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allgemeine  SScreebe  über  ben 

II.  Tomum 


Ofcec 


93ott  Anfang  Des  Neunten/  btßjum  Snbe 
Des  feebsjebenben  2l)cU6. 

© tß  mir  niemals  p ©innen  fommen/  Daß  ich  bifen 
jmepten  Tomum,  gleicbmie  Den  erßen/  ohne  einigen 
SÖfenßbenS  SÖe^ulff'/  Durch  Hoffen  Bcpßanb  0£)tte$ 
mürbe  p ©tanDen  bringen*  MIß  id)  Den  erßern  Pollenbet 
batte/  tarne  mir  oor/  mehr  als  überßüßig  erörtert  p 
haben/  maS  ein  neugieriger  £efer  oon  unfern  in  Diegan^e 
2Belt  auSgetbetlten  Miffionariis  erlernen  tonte.  SlUetn  ich 
fanbe  mich  in  meiner  SKecbnung  betrogen  / als  ich  permereft 
|)ab/  Daß  Difer  $mepte  Tomus  Den  erßen  ohne  SSergkid)  auf  alle  $S3eife  über# 
treffen/  unD  idj  (ungebinbert  Der  grunDlofen  (£mbtlbung/  nun  mdre  id)  oon 
Denen  rneißen  über  SÄeer  gelegenen  2 dnDern  fatfam  berichtet/  ja  im  ©tanb 
Diel  anberepuntermeifen)  banbgreifflicb  erfahren  &ab/  Daß  kbbon  neuem 
In  bie©cfml  geben/  unD  meinen Bau  gleicbmie  höbet  empor  führen  / als  auch 
|u  Deffen  Beßanb  ein  weit#  tieffere  0runb*  23eßc  graben  muffe.  drin  Xfyote 
Jett  iß  p glauben/  man  habe  in  einer/  auch  fogargeringßen  SBiffenfcbafft  ober 
;$unß  aHeS  bergeßalt  erfeböpft  / Daß  nichts  möge  bepgefegt  ober  Derbeffert 
merben. 

2ßa<bbem  Die  0fäber4lbren  mit  febmären  ©emiebtern/  aus  bifern 
fang  aber  Die  geber#Ubren/  Don  melden  Der  alten  QÖeit  nicht  ein  mal  getrau* 
met/unb  leptiicb  Die@a^Ubren  mit©tunb*ge!gern  unD  ©dßagmercf  mären 
erfunbenmorben ; urtbeilten  Die  gelebrteße  ^ünßler/  eS  fepen  alle  SBiffenfcbaff# 
ten  auf  Den  baffen  0ipfel  geßigen/  mithin  feine  Stöoglicbfeit  etmaSpoUrom# 
menereS  au^ufinnen.  £)ie  geit  aber  bat  uns  gelehrt/  Daß  Der  29f  enfdjlicbe 
SSerßanb  gleich  Denen  Bergknappen  immer  tieffer  in  Den  ttbgrnnb  (feige/ 
ctmaS  neues  entbeefe/  unD  Die  porbin  erfunbene©acben  offne  €nbe  perbefferen 
tonne.  £)te  alte  Uhrmacher  felbft  mürben  ftd)  l;öd)ßenS  permunberen/  manti 
fte  beut  in  drngeHanb  Die  feltfame  Repetier4ll)ren  mit  moblgeßimmten  0locfen* 
©piblen/mitabgetbeilten  p>epten/  DrittenunD  noch  fleinern  iOfinuten/  ja 
mit  Dem  ganzen  ,£)immelS*£auff  betrachten  folten.  £)ife  $unß  bat  innerhalb 
toenig  3abren  Dermaßen  pgenommen/  Daß  man  Die  Ungleichheit  eines  £agS 
gegen  Dem  anbern:  Die  Apogaea  unb  Perigaea;  Die  Nodos  afcenderjtes  unD 
defeendentes : ja  fo  gar  alle  £auff/  ©cbein  unD  0egenfcbejn  Des  0eßirnö 
Durch  Machinen  Porpßellen  beginnet,  £>ie  Sinßernuffen/  fo  eines  Der  großen 

)(  3 Mathe- 


allgemeine  93orrebe 

Mathematiken  ©eheimnufien  gewefen  / werben  heutiges  SagS  ohne  fernere 
Berechnung  bern  Epilogifmorum  mit  einem  auS  mancherlei  fKabertt  berfer« 
tigten  itunffwerd;  burch  Hoffen  Urntrib  Hiftorice  unt>  Prognoftic£  ^urtts  bor 
äugen  gesellet. 

S)arum  ift  fein  $S3unber/  mann  auch  unfereMiflionarii  fo  wohl  in  Untere 
fuchung  beS  StltertumS/  als in  Befchreibung  bern  Sitten/  bern  SQolcfern/ 
bern  €rb*©ewächfen/  ^flanfcen/  Bäumen  / Mineralien/  Metallen/  ßdnbern/ 
Religionen/  ja  aller  (Sachen/  bie  einen  tarnen  h aben/  immer  mit  borbin  un* 
bet  anten  Seltfamteiten  auftiehen/  hterburch  aber / fo  lang  bie  Mifllones  ffehett 
bleiben/  bie  Siebhaber  ewiglich  ergo^en  werben.  . 

^aum  hatte  ich  ben  erften  Tomum,  fo/  gleichwie  btfer  zwepte  in  acht 
Sheilen  begehet/  famt  feinem  zulept  angehenctten  getger  befchloffen/  mit  £>off* 
nung/  fo  wci  meinen  burch  unauSfepliche  Arbeit  ztmltcf)  entblobeten  Slugen  / 
al£  gefchmdchten  ^rafften/  einige  SKuhe  zu  berftatten  / als  innerhalb  wenig 
Sftonathen  fo  biel  neue  Nachrichten  auS  berfc&tbenen  Millionen  ftch  bet)  nur 
angebäufft/  baff  ich  bie  auSgefchlagene  geber  bon  neuem  ergreiffen/  unb  ben 
neunten/  §ehenbett  unb  eilfftenSbetl  zumSrud  befürbern  rnügte/  big  ich  aber* 
malen/  meines  iEracbterts  auf  ein  lange  geit  alle  Späten)  erfdjopft  hatte. 

3n  bifem  SSÖahn  wollen  ftch  meine  £)bern  folcher  ©elegenheit  bebienen/ 
ein  anbere^  fehr  £>rud*  würbtgeS  SSBerd  an  ben  Sag  zu  bringen/  nemlichen 
bie  9)rebtgen  Reverendi  p.  m.  Patris  Gerardi  Pauli  S.  J.  welche  £War  boll  beS 
0eijfS  unb  SafftS/aberbermaffen  mangelhafftig  burch  frembe  £)änb  waren 
abgefchriben  worben/  bag  ich  mit  Sgerbefferung  berfelben  nicht  weniger  als 
brepgehen  SÄonat zugebracht  hab»  3ebe-prebig  (eine  burch  Dte  anbere  ge* 
rechnet)  hat  mir  fiben  big  acht  Stunb  benommen/  bag  ich  nicht  nur  ein  mal 
bereuete/  mich  einer  fo  mühefamen  gron*  Arbeit  unterzogen  zu  haben,  Sifer 
Schmerh  warb  balb  hernach  in  Sroff  unb  greub  oerwanbelt/  als  ich  ber* 
«ahme  / bag  bie  erffe^lugag  obgebachter^rebigen  zu  mehr  als  taufettb€£ent* 
Diarien  innerhalb  acht  big  neun  Monaten  böllig  berfchliffen/  mithin  bte  Herren 
fQetth  als  Verleger  fegen  benötiget  worben/  biefelben  innerhalb  einem  3ah* 
awepmal  unter  bie  0reg  zu  geben.  Ä _ „ r ^ « s „ 

Unterbeffen  bltbe  mein  ©eteBott  nicht  anberff/  als  hatte  er  an  #anbett 
unb  Söffen  baS  gipperlein/  mügig  ligen/  gleich  einem  Schiff/  welches  über 
3ahr  unb  Sag  auf  bern  Stranb  haftet/  noch  auS  Abgang  emeS .©teuer* 
«SÄannS  ftd)  in  bie  £öh e hinaus  fchwingen  l an,  €S  gebrache  mir  Weber  an 
friken  Briefen/  nod)  an  neuen  in  grandreich  heraus  gegebenen  LettresEdih- 
ciantes  R.  P.  Joannes  Baptiftae  du  Halde,  unb  R*  P*  Thomae  Caroli  de  FleU- 
riau  benbe  b.  Soc.  Jefu , bero  bon  benen  Millionen  auSgangene  ftattliche 
Büchlein  in  allen  mer  Sheilen  ber  SSÖelt  mit  grogter  Begierbe  erwartet/  auch 
mit  fonberbarem  Vergnügen  gelefen  werben.  Sonber  eS  mangelte  mir  lebm* 
lidh  an  ber  lieben  Seit  ober  an  hoppelten  Slugen  unb  #änben/  weil  ich  unfa* 
hig  wäre  zwep  groffen  Werden  zugleich  abzuwarten. 

Ser  leibige  Satan  tunte  ebenfalls  nicht  feperen.  Sttetne  «Sahr  taugt  gar 
nicht  in  feinen  $ram/  nodj  meine  trauter  in  feine  Slpotheden.  Segwegen 
faßte  er  bon  geit  zu  geit  etwelche  giffcige Nattern  wiber  mich  an/  weiche  un* 
bermerctt  burch  bengaun  in  ben  ©arten  gefchlichen/  unb  balb  meine  wemgjte 
Berfon  burch  angebichtete  Sdfferungen/  balb  bie9)flan^en/ich  berffehe/  meine 
Bücher  anzitken/  hecten / beigen/  unb/  wo  möglich/  tn  ©runb  berberben  foR 
ten.  Slllein  ©£)tt  felbff  hat  fie  thcilS  zertr etten/  theilS  alfo  zerftreuet  / bag 
fie  ftdb  tieff  unter  bie  €rben  bertriechen/  ich  aber  unter  feinem  aumachttgen 
Schuh  bighero  wiber  alle  Dergleichen  Slnfechter  obgefiathab;  wetl  ich  auf 
f einerlei)  5Beife  meine/  fonber  blog  allein  feine  ®hr  Z«  befurbern  mich  beftrebe. 
Sir / O JDKR5X/  (W  barfür  unenblichrr  Sand  unb  ewiges  M erftattet: 


Übet  beit  II.  Tomum. 

SMnn  Um \ hatte  ich  £ir  meine  9fofb  gefl agt  / al#  ©«  ohne  »entta  mit 
«fernen  SKutben  barem  gefehlten;  faum  batte  icb  gefproeben:  Exurgac  DEus 
& diffipenter  inimici  ejus  (Pfal  LXVII.  2.)  0<g0tterwad)e  ttefowifib/ 
linientreue  heme^einh/  btemicb  Deflrtig  anfallen:  Da  xd)  al#balb  bei* 
ne  Rettung  gepruffet/  Deinen  SBepffanb  aeffiblet  unD  Dieb  mit  jenen  Porten 
StoW  Pftl.  UIl  **  bab  prrifTen  muffen:  Quoniam  ex  omm  tnbulanone 
eripuifti  me,  & Euper  immicos  meos  defpexit  oculus  meus ; bajl  mich 
aus  aller  £>tangfal  errettet/  ich  aber  meine  Jmb  mit  fmbaffun  2Uv 
gen  $u  veralten  Urfach  gehabt. 

Stacb  foPtelfacber  0rfa|rnu#  De#  mir  jeDer^eif  bußfertigen  ©ottlicben 
^rm#/ welchem  Die  Pforte  Der  Rollen  nichts  abgewmnen  tan/  liefe  ich  ferner 
mta)  Don  memanb  irren  / fortDer  nähme  nach  au#gefertigten  Paulinifcben  i)re* 
Dtgen  Die  SuDkmifcbe  Nachrichten  unferer  Mdlioiiariorum  toiDer  ^ur  Tiaub 
mit  geifern  83orfa&  meine  wenige  Graften  boflig  Daran  $u  fpannen/  big  ich 
Den  ^mepfen  Tomum  biß  gmn  ©nbe  De#  fecb#$ebenben  Sbeil#  poffiq  würbe 
au#gearbetfct  haben.  2Bomite#  jebenuoeb  bartunb  langfatn  beraienae  we* 
gen  febr  wichtigen  llrfad&en/  welcher  gungige  Pefer  in  Der  &orrebe  mU 
gemelDeten  fecb#äd>enbcn  £beil#  erfeben  mag.  ^ 

p? * Inhalt  Dife#  $wepten  Tomi  überbaubt  betrifft/  begreift 

er  OTfnitl)  biegortfe^ungafferbanb  foPebr^ai#  ©etgreicber  ©griffen 
«nD  Nachrichten/  wie  and)  aff  Derjenigen  wifen#*  werden  ©acben/  Die  ich 
m Der  föorreDe  De#  ergen  Tomi  perfproeben  l)ab  / einfolglich  affbier  Diefelbe 
ntebt  wtberbolen  mag.  ' 

folgt  biemit  ein  Sföenge  afferbanD  in  Tupfer  gegorener 
giguren  imD  netter  Panb*<£arten/  nach  melden  Der  Pefer  famt  mir  lange  ge* 
feinet/  unD  jept  enDIicb  $u  feben  befommt.  &ie  pornebmge  Difer  Gaffeln 
fepnD  jene/  welche  R.P.  Claudius  Sicard  p.  m.  über  ©gppten/  unD  über  Den 
Slu^ug  Dern  Ambern  Sfeael#  Durch  Da#  Dtothe  3Äeer:  Stern  jene/  welche 
Pater  de  Ia  Maze  Uber  Albanien/  Georgien/ Armenien/  Arafcher-  PqnD/  Gi- 
kn,  Kaskar  unD  fo  wol  über  Perfien  al#  Die  Cafpifcbe  @ee  verfertiget : toelcbe 
unfere  teutfebe  Miflionarii  auf  $wep  grofen^Sogen  über  «Ober  *unb  Ntbe x* 
Paraguaria:  Welche  R.P.Gafparus  Caftner  über  Die  Snfel  Sanciano  unD  Da# 
©rab  De#  Tpeil.  Francifci  Xaverii : welche  R.  P.  Ludovicus  JeComte  über  Die 
©inifebe  ©runb härter:  toelcbe  R.P.  Philippus  Couplet  über  baß  qrofe 
^apfertum  (Ebina  : toeldbe  R.  P.  Cantova  über  Die  neu*  Philippinifdje  ober 
Carolinifcbe  Snfel  / fong  Da#  ©eelanbS.Lazari  genant:  welche  R.P.Venan- 
tius  Bouehetüber  Oft *3nDien  bewert#  De#  Gangis-  ©front#:  welche  per* 
f^iDene  Miflionarii  s.  J.  über  bepbe  Syrien/  über  Da#  ©elobfe  Panb/  zumalen 
Über  DiePanDfcbafftKesroan  au#  eigenem  Sffugenfcbein  abgemefen  unD  geieich^ 
net  haben.  Scb  febweige  oon  anDern/  welche  infonDerbeit  m benennen  hier 
fein  Seit/  noch  £>rt  tfi  J 

feil t ftcb  in  Difem  jwepfen  Tomo  auf  Die^öübne  einerfeif# 
^war  Der  \d)ie r gacnbltd)e  Untergang  Der  ©inifc&en/  bingföfn  aud^  ein  immer^ 
amoacbfcuDe  Sluffunfft  Der  Sürdifcben  Miflion,  welche  Dife  ledere  Seifen 
binDurcb  unter  %lad)\id)t  tapfer#  Achmet  De#  dritten  gewaltig  ^ugenomen/ 
Do^immerfür  auf§lntrib  bern©riecbifcbcn  unD  anberer  fchirmatifcben^faf; 
fen  entfe^licbe  Slnff 6g  au#geff anDen  bat.  €#  per Driegt  Dife  abtrünnige  ©eif* 
liehen  ^e^er  unperfobnlicb/  Dag  Die  %eut(d)tnl  gran^ofen/  unD  anDere  ©uroj» 
paer/  al#  abelid)e Banner  pon  Denen  Sürcfigben  ©ewaitbabern  au#  gewifler 
5)olitid  wie  ^Deffeut  geehrt/  ge  betgegen  al#  elenbe  ©cla^ 

oen  unD  gar  $u  wenig  abgehobelte  daueren  verachtet  werben.  ^icf)t#Defo^ 
weniger  Dringen  fie  mit  grofen  ©ef^anden  fo  lang  oor  / big  Die  ^ottfebafter 

Cbri^ 


|\*  r 


Slügemctne  Sorreöe  übet  t>cn  II.  Tomum. . 

Cbrigltcbcc  Potentaten  ftd)  begwegen  bet)  bet  Pforten  befebwärett/  unb  bet 
S3erfolgung abfjelffen.  9ltd)tS i(t hierbei; > mehr ju bebauen /atöbagnutl« 
5D3eüe  oiel  Miffionarii  »ertriben/  manche  Cat!)olt|d)e  »tfeboff  btg  tn  ben  Sob 
perfolgt/  unb  belehrte  griffen  um  baS  tätige  gebraut  werben. 

Q?iecten0  ffnben  ftcb  aß^ier  bieLithurgie,  bie  Äircbem©ebräud)/ 
Srrtümer/  5begeregm/  mit  einem  2ßort  fegiet  bie  gange  Theologie  bernSbtt« 
ßen  in  gggpten  / Phoenicien  / Syrien/  Perfien/  Armenien/  Georgien/  Schir- 
van,  ©riecbenlanb/tn  bem  €geifcben  ©teer/  in  ÄlctmSactarten  /unö®  *c'j| 
Afien/  nebg  bem  grengen  Sebeu  beeen@gtifcben/  Sggpttfcben  nnb  ©rtec&tfcgett 

SRÖncbett.  . „ . _ , 

‘AlinflfCilf'  fommt  mit  gat  anmutig  »or  bie  big  tn  ben  murcrlta) 
erfolgten  Sob  begriffene  ©tanbbafffigfeit  bern  ©untfc&en  ^ringen  tn  bem 
ein  mal  angenommenen  <£btiffentum/  uneraebtet  fte  mit  bem  tn  |btna  beut« 
reaietenben  .U'anfer  lum-  tfching  oon  einem  allgemeinen  @tamim»atter  be« 
fprieffen.  3b«  ©ebult  in  überbäufften  93erfolgungen/  ihre  «ut  baö  aufletge 
getribene  Armut/  ihre  »creitwilligfeit  für  Cbvigum  ©ut  unb  »lut/  Sbr  unb 
llbel  aufmopferen  fegnb  in  bet  Ätrcb  ©OttcS  berge  galt  neueiQovfpsbl/  bet« 
gleichen  wir  in  feinen  alten  ©efebiebten  lefen  j baittt  weldjcs  üontglube  obet 
ftürßlicbe  Jöaug  bat  bigbero  auf  ein  mal  übet  trcbSjig  auü  Äagfetltcbem 
gtarnrn  erfptoffene tbeilS  »efenner  tbeilS »lut beugen  Cbtigigesebtt/ wel* 
Ae  allet  CSButben / ©üter/  jablteidjer  ^og@tattcn  / ja  ihrer  »ebtenfen  be« 
wubt/  unb  pon  bem©üpfelSürglig)et^o®eit  tn  benSlbgtunb  bet  beöurf« 
t taffen  Armut/  legtlicben  abet  inSifen  unb»anb/  tn  gmetenbe  ©efangttuffeit 
unb  in  benSob  felbff/  beS  ©laubeng« »egen/  mtt  tbtet  uttbefcbveibltcbengceub 
mären  geffürgt  worben? 

©fdlöftfllö  wirb  bet  feeb^jebenbe  unb  legte  3:f)eil  btfeö  äwegten 
Tomi  ein  nene/  bigbero  nimmer  gegebene  / Ausgleichung  ber  igümfcben  mit 
bet  €urop4ifcben  3abr>3tecbnung  an  ben  Sag  legen/  etnfolgltcb  jetgen  / ttt 
toelcbem  3abr  €btiguS  gegotben  fege:  in  Wie  »eit  unfere  sra  Dionyfiana  m 
treffe : tote  lang  bigbero  bie  ffielt  geganben  fege:  um  tote Ptel  Sag  / ©tunb/ 
SRinuten  unb  2Bütglein  b«S  Sonnentage  groffet/  als  baSSRonb>jabr  fege : 
wo  mutmagiitb  baS ittötfcfje  iparabeig  geganben/  unb  emerfettS  bte^tnbet 
©ctbS//  anberfeitS.bie  3tat&fömmling  €ainS  »or  bem  ©unbffug  gewohnt 

^^SaS  übrige/  was  hier  noch  fönte  angeführt  werben  / mag  bet  geneigte 
£efer  tu  fceneit  al>fon&erücf)W  / fo  wv  jcOcm  (tc^en/  ncicö? 

(erlagen. 
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de  Ja  Compagnie  de  Jefus  dans  lc  Levant 


S3cctcutfd;t  unö  jufammen  getragen 
53on 


JOSEPHO  SPÖOO.ON.  flrtuWtt  (&f(U®afft 


Gunter  ü|)rt( 

QSon  Numero  218.  5$  249. 

Qm  Privileg  Cxfareo  & Superiorum  Apporobatione. 


Slifcjipurg  unö  ©r<j(5/ 


Sßerlegfg  Wipp  unö  Gattin  23e#>/  dcörUöm/  Anno 


1727. 


) 


PRIVILEGIUM 

C.KSAKIIM. 

£5  Um  ex  Privilegio  SACfLE  CASA- 
Jj  REvE,REGLEQUECATHOUC^ 
MAJESTATlSclementiflime  concef- 
|?  (b  cautum  fit,  ne  quisquam Typogra- 
M phorum  aut  Bibliopolarum  libros,  ä 
noftrae  Soc.  Patribus  editos  aut  deinceps  edendos 
fine  expreflo  eorumdem  confenfu  intra  Sacri  Ro- 
mani Imperii  fines  excudere  vel  alibi  excufos  ven- 
dere  ac  diftrahere  audeat:  Ego  MAXIMiLIANUS 
GALLER , Provincise  Auftriae  Soc.  JEiii  Praepofi- 
tus  Provincialis  DD.  Philippo  & Martino  Veith, 
Fratribus  Bibliopolis  Auguft.  hifce  facultatem  im- 
pertior , ut  Jibrum,  cui  titulus : fo  <t($ 

©eifbceidje  Brief  / ©djrifften  unt>  3tcif#S3efögceibuncjen/ 
ft)el§)e  t>oit  betten  Patribus  Miisionariis  bet  (Sefeüf4)afft 
3S-fu  K.k  P.  JOSEPHO  STÖCKLEIN,  ejusdem 
Societ.  Sacerdote  congeftum  libere  iuo  arbitratu 
excudere,  divendere  ac  diftrahere  poflint,  idque 
ad  decennium.  In  cujus  rei  fidem  has  litteras  ofncii 
Sigillo  munitas  dedi  Viennaz  in  Domo  Profeflorum 
die  6.  Junii  Anno  1726. 

MAXIMILIANUS  GALLER. 
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Reverendi  Patris  Provinciaüs. 

EGo  infrä  fcriptus  per  Pro  vinciam  Auftriae  Socie- 
tatis  Jesu  Praepoftttis  Provinciaüs, potellate  mihi 
feää  ab  Admodüm  R P.  Noilro  MICH AELE  AN- 
GELD TAMBUR1NÖ  Praepofito  Generali,  facul- 
tatem concedoj-üt  über,  cjui  inlcribitur:  SlUeebuffb 

fo  ©eijkreieffe  23rief/  ©ebrifften 
Preisungen/  welche  vrn  benen  Miilionariis  ber  ©ejelP 
Pafft  3<$fu  K.  ä P.  Josepho  Stocklein  , ejusdem  So- 
cietatis  Sacerdote  congeftus,  & ä Reviloribus  ejus- 
dem Societatis  ledtus  & approbatus,  typis  mande- 
tur.  ln  quorum  fidem  has  ütteras manu  meä  lubicri- 
ptas,  & officii  Sigillo  munitas  dedi  Viennas  in  Domo 
Profeflorum,  Anno  1726.  die  <5.  Junii. 

(L-S.)  MAX1M1LIANUS  GALLER, 


PROTESTATIO  AUTORIS. 

Sb  obgenanntee  Q3erfaffet*  bifeS  QBercfS  bezeuge 
biemit/  baff  icb  alles/  wa$  in  gegenwer  tigern 
sq Ueb  m Mamm/  Sefennetn/  oberjeilv 
aen  T>erfonen : toic  ni$t  weniger  mx  Heiligtümer  /%m> 
berwerefen/  unb  wai>  bergleie|en  mehr  ijtMUbier  gemelbet 
wirb  / nach  93orf§tifft  bern  ©a&mgen  J)abfb  Urbani 
VII!  will  »erftanben  buben/  mitbin  nicht  verlange/  baff 
fplcben  (Irjeblungen  ein  ©bttlicber  Glauben  beggemeffen 
5be:  Vnber  bie  ©neben  erjeble/  wie  biefelbe  mir  m 
öfluben  fommen  fegnb. 

•er-' 


^^®gd(|)ft)je  td>  gar  nicht  $»eifFeln  barff/  bie  act>£  erftere  Sbeil 
f($||S  meineß9taienI®e(frSotten$  »erben  bet)  manchem 
Sefer  eine  ©egierbe  er»ecft  haben  / mehr  bergleieben 
aufevbaultcbe  unb  jugleicb  gebrretebe  SJacbricbfen  m 
burcbblättern;  alfo  bab  ich  ungefäumt  baß  einmal  angefangene 
SBercf  fo  burtig  fbrtgefe&f/  ba§  ieb  jimlicb  frube  mit  bem  neunten 
Sbeil  erfebeine/  in  »elebem  ftcb  niemanb  barob  ärgern  barff/  wann 
ieb  ein  einiges  uralteß  ©rieffein/  baß  mir  »orbin  unbefant  »are/ 
Num.219.  bernwegen  einvuefe/  bamif  auß  folcbem  glaubmürbig  er« 
belle/  ob  unb  auf »Oö  SBeife  V.  P.  Andreas  Koffler  5.  J.  in  China 
um  beß  ©laubenß  »illen  fet)e  bingeriebtet  »orben. 

Sille  übrige  ©riefe  fern»  entmeberganh  frifc b/  ober  »enig« 
ftenß  niebt  gar  alt,  Steu  fepnb  erftlieb  bie  Seitungen  »on  unfern 
Millionen  in  ber  Weinen  Sartaret)  unb  in  ©riecbenlanb  / bie  »ir 
R.  P.  Thorn«  Carolo  Fleünau , einem  ^ranjöftfcften  Sefuifer  eu 
banefen  haben/  alß  »eichet  »on  benen  Miffionen/  (b  »ir  in  Mace- 
domen/  inbem  Archipelago.ftt  Natolien/  in  Thracien/  in  ber 
Weinen  Sartare»/  in  Armenien/  Werften/  Syrien  unb  in  fgnofen 
haben/  bifsber  »ier  überaus  iefenönnirbige  ©lieber  unter  bem 
men : Nouveaux  Memoires  des  Miffions  de  la  Compagnie  de 

Jefus  dans  lcLcvant:  baß  ift/  3?CUC  ÜDU  beitt!! 

Miffionen  t>ec  ©efeBf(f)dfft  fefo  itf  ®wgen(anb  / bureb 
ben  ©ruef  ju  $arig  »erferfiget  bat : »eiche  teb  / gefällt  eß  ©Ott/ 
alle  »erteutfeben/  unb/  »aß  hier  abgebet  / in  benen  folgenben  Sbeb 
len  bifeß  Sßetcfß  an  ben  Sag  geben/  boeb  hier  unb  bort/  »0  eß  bie 
©efebetbenbeit  erforbert  / »erfürgen  »irb. 

©je  Miffionarü , bie  mit  ihm  ©rief  »ecbfeln  / befebreiben  nebli 
ihren  Sbnftenbetten  auch  biegänber/  «Bölcfer/  (giften  unb  anbere 
^erefmurbigfeiten/  »eiebe  ge  gröften  Sbeilß  bureb  eigenen  Slugen* 
febetn  mit  fonberbarem  gleig  beobachtet  haben/  unb  febr  luftig  ju 
lefenfepnb/  jumalen»amt  bie  Äupferftieb/  bie  leb  ebcnfallß  bab 
uaebfteeben  iaffen/  einige  llroftänbe  beuflicber  »or  Slugen  ftellen, 

€ß 


£S  begreifft  folgenbS  bifer  neunte  Sbeil  ne&fi  bem  erftenTomo 
fcern  Motgenldnfcifgjen  Dtfacbmtjten  R.Patris  Flcuriau,  öucf) 
ben  fcd)65C[)CIlbCll Toinum  bemLettresEdifiantes R.Patris  du  Halde, 

unb  erließe  anbere  ©rieff/  bie  aus  bet)ben  3nbien/  über  3?om  unb 
Oftenbe/  in  Seutfdjlanb  angelangt  unb  mir  $u  Rauben  fommeit 
feonb:  in  melden  nichts  betrüblicheres  fei>n  fan/  als  bet  oerberb« 
liebe  Suffanb  ber  ©inifeben  Sbriftenbeit  / fo  oon  bem  neuen  Äapfee 
Yum-kin  (bie  Million  ju  Peking  allein  ausgenommen)  aus  ben» 
ganzen  Dkid)  bureb  ein  febarffes  Edi&  tjf  oerbannet  worben. 

ft/iitfi  ifi-  ORoiriotl? 


SBorauS  bannoeb  nicht  folgt/  bafi  bie  Sabl  bem  Satbolifcben 
Sbrifiglaubigen  befiwegen  abnemme  5 ©internal  in  bem  weitläufft« 
gen  £ürcfifcben  3Seicb  bie  Armenier  unb  jum  Sbeil  aueb  bie  ©rie* 
eben  nach  abgefcbwomen^otgenlänbifcben  Gebetenen  Käufern  weis 
ju  ber  allgemeinen  Sbriftlitf)en  Äircb  juruef  febrert.  3«  America 
aber  / abfonberlid)  jwifeben  Paraguariä,  Chili  unb  Peru:  wie  nicht 
weniger  in  Carnate  unb  Madurä  tfi  aus  Slbgattg  bem  ipriefiem  fei« 
ne  «Köglicbfeitalle  Leoben/  fo  bie  -Oeil.  Sauff  begehren/  ju  oer« 
gnügen.  . — 

Sie  19.  SWartnrer  nebfi  anbern  ^eilig^maffigen  Bannern/ 
bie  in  bifem  neunten  Sbeil  ootfommen/  wirb  ich  ju  beffen  Snbe  aus« 
fübrli<b  anbeuten.  SBaS  aber  anbere  ©eltfamf eiten/  als  neue 
SBunberwercf  / merefwürbige  ©efebrungen/  barte  Verfolgungen/ 
ungewönlicbe  ©egebenbeiten  / unb  Dergleichen  mehr  betrifft  j 
Wirb  je&t'folgenber  Seiger  fürglicb  oorftellen. 


Sciaee 


Üb«  kn  «Reimten  ${>e«  E>i|e<i  •Biidjg. 

Srtef 

Slug  beiten  Märianiji$en  Unfein. 

Num.  218. 

I^Ktcf  P.  Jofephi  Bonani  S,  J.  an  R.  P.  V.  P.  Auguftini  (S>trobacb  aber  nach  /ff 

■ «rv’sasvast 

^«trnW 

Boranga,  Deffen  i’eichnam  nach  hierin/  Deg  s* 

85tief  Mß  China  mit»  Tunkino. 


Num.  219. 

0&?Kief  R.  P.  Joannis  Nadafi  S.  J.  gefrört* 
^ benjuJKom  bert  z.Febr.  1«».  gufwo* 
Söcifß  V . P.  Andreas  Koffler  S,  J.  unt  heg 
©toubeng  n>tKen  von  Denen  Sartorn  in  China 
fepe  bingerichtet  tvorDen  ? 

Num.  220. 

^5nef  eineg  Unbcnanten/ gefebriben  m Can- 

5°?. ,tp  1 7 1 8-  S^.^BpfaK^e  $)iutter  in 
China  furbt/  unD  mirD  in  Dem  ganzen  Oveiclt 
Camhi  null  in  feinet  ftrancl? 
feeii feinen üimrf)#* Nachfolge?  benennen;  feine 
jScbcu'ffe  gegen  einen  Mandarin,  fo  ihn  hienu 
bereDcn  tvolte.  . 1 ; ' s 

Num.  22i. 

2lugpg  etlicher  Briefen  aug  China  unD 
Tunkino  von  Anno  1718.  1719.  unD  1710. 
SDieSntungen  aug  China  fftmmen  nicht  alheit 
«bet  emg:  warum  nicht?  &er  Stötgg,  Man- 
darin 1 ichin-  mao  ertveeft  Durch  feinen  fdfehen 
ffl  f gemeine  Verfolgung  tiiber 
bie€hn|fen/  tvelcbe  in  Tunkino  mit  Dem 
0chn>erbt  unD  £obt  auggerottet  tverDen.  Pa- 
ter MefTarius  unD  Pater  ßucharelli  S.  J.  tver* 
ben  gefänglich  hermohrt.  Bm  Auguftiner 
aber/  nemlich  V.  P.  Joannes  Damafcenus  aS. 
Ludovieo  unD  V.  P.  Thomas  de  Afcenfione 
twrDen  tm  jabt 1 7 1 9.  erbärmlich  bingerichtet. 

Num.  222. 

r,n?r^P-PhÜippi  Cazier  s*  J*  gefebriben  ju 

Canton  Den  f.Novemb.  1710.  V.  P.  Du- 
Stcecklein  IX.  §b«il. 


f ? ff?  ?Sr  V*  ?*  Cor,tiI  b*D&e  aug  Der  ©efetf* 

Sr/£fU  ™ DCnfn  PaiaosS<* 

Num.  223. 

. eineg  Unbenanfeii/gefchriben  $u  Peking 

7Ar*^tfa?i^egebenheitenmit  Del 
glofcommfchen  Vortfcbafft.  3ubel*3abr  Deg 
ganfer  Camhi  tvtrD  hochfetjerlich  begonnen 
SlufilanD  auf  Der  3nfel  Formofa  geDompff* 
Mahometaner  in  China  Verachtet.  ö P 

Num.  224. 

vJPrci1^  f"es  s-  J-  g^riben  jU 

Kintetfchim  Den  z f.  Renner  1712.  $$$(& 

kniffiger  unD  funffreicher  Bericht/  tvie  Der  feine 
Q3orcellcm  nacbjumacben  fei;e. 

Num.  22c. 

Vrief  A.  R.  P.  Caroli  Caftorano  eineg 
grancifcanerg  an  Die  Congregation  de  Pro- 
paganda. ©efchriben  ju  Lin-tfchin-tfcheu 
Den  g.  oeptemb.  1711.  Von  einem  in  China 
gefunDenen  unD  bereit  Anno  z66.  oDern6  oe< 
flofftmm  2IW#g)  fmniiig.  ”S 

Num.  226. 

o.^?r,ef  pf tris  Jacques  s.  J.  an  Den  £erm 
ß&t  Kaphaehs,  geichriben  JU  Canton  Den'  r. 
W°v-  ,J  7aa*  T)ie3nfel  Bourbon  hinter  Africa» 
unD  Die  3nfelPuIocondor  unmeitCambodia» 
mienuch  unterfchiDlicheVogel/  gifch  unD  £bi<c 
merDen  befchriben.  Nachricht  oon  Cambodia, 
Ziompa  unD  Coctncinä.  SanD  * Mi/Iionen 

X X be» 


gdcjcr  üb«  ben  neunten  Speil  bifeö  35ud)$. 

Canton.  $ot >t  P.  Philippi  Cazier  S.  J.  Linker,  $apferlicbe$  SBaifenbaufj  für  Diefelb« 
VierCreul?  erfebeinen  in  China  inDerÜufft.  Ur*  allDa. 
fprung  einer  blutigen  Verfolgung  in  Tunkino.  Num.  228. 

Num.  227.  gwet) Vrief P.  Ignatii Kögler  S.J.gefcbri* 

VriffP.  Gaubil  S.  J.  an  #errn pon  Ne-  ben  juPeking t>en  14.N0V.  1724.  SerChnffc 
mond  SthVifcboffen  ponThoulofe,  gefdjrü  liebe  @laub  mirD  in  China  autfgeroftet.  ent 
ben  ;u  Canton  Den  4.  Nov.  172z.  SlenDer 3u*  (^artarifd;er  gurfi  rötet)  um  0>rißi  toillen  famt 
fianD  Der  Cbriflenbeit  in  China.  Pater  Baudori  feinem  $au  ji  DeO  £anDS  penotfen.  Janiemimus 
(öufft  unö  perforgt  ju  Canton  piel  perroorjfene  reifet  in  China  unD  Cocincina  ein. 

S3rief  aus  @Ub  * America. 


Num.  229. 

$.  1. 

CU  Deief  einestlnbenanten/gefcbriben  ju  Cayen- 
'«O  na  jm  1718.  Arbeit  unDgrucbtPa- 
ttis  deCreuilly  S.  ].  ©eine  Siebe  gegen  Die  21p 
inen/unD  eifferigeVegierDe  Dieselben  ju  befeb* 
ren.  ©ein  ©ottfeligeö  gnDeunD  Sftacbrubm. 
jk a- 

5Sricf  P.ErneftiSteigmiücr  S.  J.  gefebriben 
|U  Santa-Fe  pon  Bogottä  in  ^Reu*  Granats. 
Von  einer  neuen  Million  bet>  einem  neu?entDecf? 
len  Volef/  jo  man  Die  Pianos  nennet. 

Num.  230* 

Vtief  P.  Caroli  HaimhaulTen  S.  J.  gefcf)ttV 
ben  JuPenco  in  Chili  Den  1.  Aprilis  1714 


Vefcbmerliebe  Oieife  pon  Buenos  Ayres  über 
Paraguariä  unD  Mendoza  biß  3acob*©tatt 
in  Chili.  2lufflanD  allDa,  ©panifdje  Sßuet, 

Num.  231. 

«Brief  M.  Nicolai  Meges  S.  J.  gefebriben  ju 
Lima  Den  1 f.  Nov.  1714.  3veife  POn  Panama 
b$  Lima.  @ute  i'ufft  bierfelbfh 

Num.  232. 

«Brief  P.  Caroli  Rechberg  S.  J.  gefcbt’ibetl 
m Buenos  Ayres  Den  g.  Febr.  1 71  f.  Vericbt 
uon  R.  P.  Antonii  Sepp  ßuftanD ; rote  aueb  pon 
Denen  Guyannanen,  einem  neuen  Volcf  itl 
Paraguaria.  ©eltfame  3ü3eiber*3ucbt  allDa. 


Num.  233. 

Gericht  pon  Denen  Millionen  S.  J.  in  Ma- 
raväunD  Tanfchahor  pon  Anno  1714. 


«Brief  auS  Öß^nbien/  napmetMtcb  auS  Mogor,  Car- 

nate,  unb  Madurä.  ec. 

Num.  235’. 

«Brief  Patris  Barbier  S.  f.  gefebriben  ju  Pu- 
raVa  unD  Tanlchahor  Pon  Anno  1714.  neypundi  in  Carnaie  Den r 7,  Jan.  1 720.  Pater 
tlMs  nn  A R P Michaelem  Tamburi-  Barbier wirD  WunDerbarli#  gefunD,  föeDult  et* 
Sum^WewAtJefa Generalem.  Stare  ntt  3n6tamfd>en  CWiin.  ©MiiDtjofftisfetrir 
ÄS  tabVen  bifen  Sämgceicten.  ne«  untre  »nljtenb«  Soltre. 

©tanDböfftigbeit  Dern  Abrißen  / jumalen  eineö  Sunemmen  De$  Cbrißentumtf. 
unbenanten  Miffionani  S.  J.  fo  Darüber  ßirbt;  Num.  236. 

U)ie  auch  Patris  Vieyra  S.  J.  fo  ihm  in  Die  Uotg*  g p k Caron  § j#  an  grdulein  pon 

feit  nachfolgt.  ©eDult  Patris  Machado  S.  j.  Car^?  qefebriben  in  Carnate  Den  20.  Nov. 
(Sntfeßicber  $ei(S  «nD  betrug  Dem  ^)etDett.  i ^ern  3nDianifcben4Deib<n.  3br 

5£oßb«t  bttn  Vracbmönnern,  7 . / .^re  unD  Aberglauben.  Fächer* 

Num.  234.  Heber  Umgang,  eiepbnnten/ ^ferDe  unD Ocb# 

«Brief  P.  Jofephi  le  Gac  S.  J.  an  bon  pn  wet;i)en  üerebrt.  ©ie  £etDen  lafen  ftcb  ju 
HeTbert,  gefebriben  ju  Chruchsnaburam  in  ^renj()Cer@otternbranDmal)len.^borbeitDem 
Camgte  Den  10.  Dec.  1718.  betrug  Lingamften.  SDie  daueren  in  SnDien  opfern 
unD  ©leiSnsrep  Dec  £eiDnifcben  Gum  oDer  bem  Ruffel  ihre  ahgefebnittene  Singer  unD 
oeifHicben  Vettern/ ron  irelcben  DieCbnßenbeit  ^ ^annep  unD  ©ei^  Dern  änDiamftbeii 
»erfolgt  mirD.  S)ie  «Bracbmanner  blafen  m öbrigfeiten/  jumalen  Deö  öro^Mogok  2)ie 
e?eucr  Odccfer  an.  c^ugenD  peper  Chnjtlicben  roerDen  in  SnDien  nicht  abgeßcajft.  UneDle 
SBeibern.  €rfcbeinung  Dern  Teufeln  unD  6>e*  gflCa€n;  b»cbaDelicbe^od;e,  3nDifcbeJr|ncp* 
fpenjlern.  ^ieSurflen  ponCamate  ebrenunD  Ruffel  tperDenaPgetriben.JBosheit 

febufcen  Die  Miflionados  S.  J.  gunabm  De^  tern  Vracbmdnnern.Sunff  feltfameVefebtuna 
Chrißentumö  Dajelbfh  t S5ie  Chdß^metoen  ßcn<  ^ 

»on Denen Marafti  geplunDert.  Num.  237. 

imDi’iebe.  SDcrgutflPon  Andewaru  laff  einen  r p jJf  hi  leGac.  S.J. 

Sefuiter  in  fein«  an^errnpon Herbert,  gefebriben  juBallabaram 

männern  Pom  glauben ßreiten.  ^.ydbltma^t  ^arnate  Dcn  I2<  Renner  1722.  @un|l  Deö 

Di(e  latere  ju  m o^oDt  Sörflen«  pon  Andevaru  gegen  Die  Cbriflen  er* 

Dem M^ffionariojurßbcbc  Cbr.  lob  unD  C Dt  0^ ^ ^ AufflanD  Dern  *&d|ü|^n 


3mt  über  beit  neunten  S&etl  btfe$ 

fcn  Daffcri ( gcnonf/  mit  ten  Pater  gen.  Ser  ftanefe  fttysfi  PraTappa-Naidu  wirb 
*5 Seen  jwarpon  Dem  MifTionario  gefunD  gemacht/ 
#etDmfä>en  i>föffcn/  £ebrem  unD  Vtad)man?  aber  Pon  feinem  eigenen  köeib  Jbierübec 
neen  9£ud)et/  Hoffart/  unD  fiumme©ei(beif  aefifofet;  Von  Denen  Opfern  Pavedam unD 
tvitt,  por i Dem ijefmtct  gefkafft  Vrief  eineö  kgnam.  Ser  eSSS 

Mogonfcben  Sutflen  an  befaafen  ^tiefier  famf  ffin  befehlt  Die  ©hÄf  Pater  kGac  errtaL 
Der  ^orf/  welchen  em  Mogorifcbe  Surfiin  tat  Deffen  ©emablin  Die  ©efunbbeit  03«!  gnf 
Mgtknö  ju  ft#  berujff.  ©olDmacber  befrie?  Dere  Reiben  befebren  ft#.  ; ön 

23wf  auß  ©tietbtttfanb/  'nafynenfli#  DoitConftantino- 

pel,  Mn  Aficn/  Macedonietl/  Mit»  <UI0  t>em  £gxM(n 

Mux. 

Num.  238. 

0&3u'ef  Patris  Tariilon  S.  J.  an  dperm  ©raf# 
fen  pon  Pont-Chartrain.  ©efebriben  ju 
Paris  Den  4.  Berßen  1714.  Sifer  ©raf  be? 
fd>u^t  unD  flifftet  jum  Die  Mifliones  So  c. 

)Efu  in  ganije  ©riecbcnlanb,  ©leiebwie  ubriV 
gm#  gegenwärtiger  Vrief  manebeilep  Vericb? 
fen  in  firh  : aff0  benfelben  in 

umeros  abgttfyilt  / wie 


fen  in  fid>  begreift : alfo  ffife  ich  benfelben  in 
unterfcbiDlicbe  Nur  ' ' 

fügt 

Num.  239. 

Von  Det  Million  S.  J.  ju  Conftantino- 
pel.  Sie  unenblicbe  ©Jenge  be#  Volcf#  unD 
Dem  ©brijlen  allDa.  Sie$ef]  häuflet  übel  in 
Difer  #aupf?®fatt  prächtige  Äir#/  fcbonec 
©oft#?Sienfi  unD  Pielerlep  ^ubewammgen 
Detn  3efuifem  ju  Galata.  Von  Denen  ©tie? 
eben  unD  Armenier.  ©Rechter  ©faaf  De# 
©rieebifeben  $afriar#en.  $alf?flarriger  dpof? 
fart  feiner  ©riechen.  Semüfige  £ebrnfamfesf 
Dem  Armenier.  £ob  De#  «?)errn  Melchu  eine# 
Armenifcben  Vifcboff#  / unD  P.  Jacob!  Ca- 
fchod  S.  J.  §ptanncp  De#  ©roß?  Viziet#  Ali 
Pafcha  iPicD  gefitaflt.  *£)eft  Der  - Gurnidar» 
ein  Armenifcber  ^rieflet  wirb  gemartert 
Sie  3efuiter  fragen  ©org  Detn  <^riftä#<n 
©cfapen/  welcher  ©lenb  alibier  befebriben  wirb: 
wie  auch  Dern5]3e|l!)afffen/  meinen  jui!ieb  Pater 
Vandermans  S.  J.fftrbt 

Num.  240* 

Von  Der  Million  S.  J.  $u  Smyrna  in  lo- 
nien.  VonPatre  Verzeau  S.  J.  Von  Denen 
©rieeben/  Armenier  unD  $rantfen  allDa. 
Alltel:*«  tperDen  in  ganfe  Morgenlanb  alle 
Europxifcbe  ©afboiifcbe  unD  ^rotefianfen  ge# 
nannt.  £ob  Dern  PP.  Dominicanern,  ^ejf 
unD  enffefclicbes  ^rDbiDem  §u  Smyrna. 

Num.  24t* 

93on  Der  MiiTion  S.  J.  $u  TheiTalonica, 
SuDen  fepnD  allDa  burtige  Avunfffer.  £ob  P. 
Braconmer  S.  J.  pon  Scopoli,  Cavalia,  Tafla, 
Negroponte,  Lariffa,  unD  pon  Der  feb^nen 
£anDfcbafft  Macedoniä.  ©ecb$  3efuifer  (ler# 
ben  ju  Negroponte  febier  jugleicb/  imSien|i 
Dem  Q3efibafften. 


Num.  242/ 

93on  Der  Miffion  ju  Scio  ober  - Chio. 
Verfolgung  Dern  ©atbofifeben  Dafdbfi.  3n>e^ 
©ie  Juftioiani  famf  a.  anbern  ©afbolifcbent 
Lateinern  werben  pon- Denen  ©rieebifien 
|ern  um  ©brifli  willen  bingertebfef.  Sapfer* 
Feif  ihrer  ^Beibern  unD  ^inbern,  £pb-be£ 
Sranjofifcben  Vofffcbaffferö  kt)  Der  Pforten. 
©fanDbafffigFeif  Dern  Sefuifern  / fo  pon  De# 
nen  ^urcfen  f)ocb#geacbrefwerDen.  P.Rkhar- 
dus  Gorre  S.  J.  fiirbf  öu$  Siebe  De#  ^ecbften 
an  Der  ^$3efl  Von  Denen  fmfeln  Meteline» 
Samos,  Moiconi, 


Anatoliae. 


Item  pen  Der  ©ee^uflen 


Nom.  243 

_ Von  Der  Miffion  ju  Naxia. 

Primat,  SombFircb/Sßfwfer  unD  Cappucinee 
- aUD«.  ObbanD  .oDer  Vorjug  Dem  Mmm. 
iauffenDe  Mifliones  pon  Naxia  auf  anDere 
bnfeln.  SBorinn  Die  ©emdnfcbafff  Dem  £a# 
feinem  mif  Denen  ©rieeben ..in  getrieben  ©a# 
eben  beflebe  ? Sem  ©neeben  piee  grofe  Raffen ; 
ihre  UnbeflanDigFeif  unD  ^feanDel  Urfulinne- 
nnnen  Perlangt 

Num.  244* 

Million  JU  Santorino , ölltPÖ  Die  ©rie# 
eben  mit  Denen  £afemern  unD  ^efuifern  in  h* 
fler  VerjfanDnu#  leben ; Dtfe  £e|fere  werben 
pon  Dem  ^jjafriareben  pon  Conltantinopel  au 
feiner  eigenen  ©cbanD  Perfolgt  Se#  P.  Lm 
dovici  de  ßoifsy  S.  J.  heiliger  %oDf  wirb  pon 
Denen  ©riechen  beweinet  Million  Dem 
äBalfcben  ^efuifern  auf  Der  Snfel  Tinos. 

Num.  245. 

©in  neue  in  Dem  $teer*Vufem  pou  Sam 
torino  wunDerbarlicber  ^eife  entrungene 
Snfel  wirb  famf  ihrem  Anfang  unD  ^Bacb## 
fum  por  Slugen  gefiellef.  fU5i<  etliche  Unfein 
Difer  ©egenD  auf?  unD  anDere  abgangen 
fepen  ? 


XX  a 


^rief 


grig«  üb«  beit  neunten  Sfreil  btfeö  S3u<&$. 

25cief  au$  l>a*  ((einen  Sattacet). 


Num.  246. 

g&DtiefPatris  Du-Ban  S.  J.  att#ttmMar- 
quis  de  Torcy,  gefc^t’iben  jußagfchäry 
in  Der  Krimifcben  §artam>  Den  20.  9kat> 
1713.  #err  Marquis  t>on  Torcy  famt  Denen 
#errn  Marquis  ton  Feriol  unD  ©rafen  ton 
Alleurs,  jmeen  gran^ofifcben  Gotffchafftern 
bet)  Der  Pforten  nimmt  ftcb  Dern  in  Der  deinen 
Sartaret)  gefangenen  (griffen  mit  (Srnjl  an. 
4?err  Ferrand  erlangt  aüDa  eine  Million  S.  J. 
n>eldbe  *£)err  ton  Feriol  (iifftef/  Die  §artar# 
Haanen  aber  nacbbrucflich  befchufcen.  Pater 
Du  - Ban  S.  J.  ttirD  jum  erffen  MilFionario 
Dafelbfl  befleüet ; Dellen  fcbttebcer  Anfang  unD 
barte  5lnfio§.  5ßie  Die  §artar#Haanen  ein# 
imD  abgefeimt  tverDen  ? Sbre  £of|latt/  Ovegi# 
ment/  ©taat/  Oveicbtum / ©laubunD  anDere 
UmffifnDe  tterDen  befebriben  : f3U3ie  auch  Die 
Precopifcbe  oDet  Krimifcbe/  Item  Die  Nagay- 
fcf>e  unD  Cirkafsifcbe  $artarep.  Gon  Der 
neuen  Million  S.  J.  in  Krim-SanD.  Gon 
Dem  elenDen  gujlanD  Dem  d'brifilicben  ©da# 
m allDa.  Gon  Denen  Armenien  unD  ©eie* 


eben  in  Der  deinen  $arfaret).  ^Jeflifen^  häuflet 
iibel.  ©n  Q3reDicarit  ttirD  ju  fcbanDen  ge* 
macht.  Giel  5?e($er  unD  ©dafcen  tterben  be* 
febrt.  Gier  Mittel  Difer  Million  recht  aufju# 
helfen,  2lllerbanD  feltfame  Gegebenheiten, 

Num.  247, 

fragen  unD  Slntttorten  ton  Der  Gircafsi- 
fchen  Sartarep. 

Num.  248, 

Üveife  De£  $errn  Ferrand  eineö  granüofl* 
feben  Medici,  welche  er  ton  Crimeä  au^/ über 
DieNagayifche  Sartaret)  / nach  Cirkafsien  an# 
geflellet  hat. 

begreifff  mithin  Difer  neunte  unter 
31.  Numeris  32.  frifche  Nachrichten  / tteldje 
famt  Denen  torher  in  Den  acht  erflen  Rheden 
herauögegebenen  fchrifftlichen  unD  geDrucften 
277.  UrfunDen  in  allem  30?.  neu  Grief/ 
©chrifften  unD  Dveitf  # Gefchreibungen 
auömachen : Dero  golg  ich  jefct 
torSlugen  feile. 


$ern 


■m )( o )( m- 


PP.  MISSIONARIORUM 

Soc.  JEfu 

SWerhanb  fo  £eht#atö(5eif!t:ei(j()ee 

‘rieffeti  / idjrfien  uni  Ute* 

Icfd)tcilmnäcn 

settttter 


©rief 

betten  Marianif^en  Unfein, 


Numerus  218. 

33rief 

P.  Jofephi  Bonani  btt  ©cfcDf(^ap 

JEfu  Miffionarii. 

. 3ln 

R.  P.  Sigismundum  Pufch,  be$ 

Collegii  mtb  5er  fyofyn  @d)ul  Soc. 

JEfu  ju@rai|5(£an#arn. 
<Be{<bttbmm  bem  öorffSofa  aufbev 
Marianifcfcctt^fifel  Rota  Den  aö.Novemb. 
1720. 

Snljalt. 

Stach  ©Dffeg  an  bemSoDffcttlager  V.  Patris  Boranga, 
i>effen5eict)nam  roivD  und)  SStenn/  Vcn.  Patris  Strobach 
aber  nact)  Jkag  gefd&icft.  (ginfamfeif  Dem Marianifc&m 
Miffionarien.  £)b  ehemals  Die  Mamner  feinen  ®otf 
erfannt  haben?  iöon  Denen  Unfein  Palaos. 

SbwiirMger  Pater  in  Sbrifto! 
p.c. 

js2lö  für  eine  unbefchreiblicbe  gteuD  iti 
meinem  ^©emuth  Der  »on  Ö*tm; 
^bewürben  Den  27.  Aug.  1717. 
an  ifjren  menigflen  Wiener  unD  Di- 
fcipulum  erlafjene  33rief  ermeeft  höbe/ Fan  nur 
Derjenige  begreifen/  welcher  ihm  meine  ©nfatn* 
fett  auf  Der  3nfel  Rota  lebhajff  »or  Stoßen  M* 
3°fefh  Sttetkjtin  IX.  $heil« 


fef.  £>em  fetje  mm/  mie  ihm  welle : menfaße n$ 
mup  tch  bezeugen/  Daß  mich  Derofelben  @Aret> 
ben  um  Defio  mehr  erfreuet  habe/  metlich  fafhu 
gleicheren  Durch  einen  anDern^riefoonmei* 
rten  Obern  bin  »ermahnet  morDen/  mich  qe* 

faflfet  $u  halten  Den  2.  Hornung  Deo  nedjfifol* 
genDen  172 i.Sahrö  weine  Profeffion  abmle* 
gen  unD  meiner  liebten  Butter  Der  @efeUfchafft 
JEfu  Durch  Die  »ier  feierliche  ©elubD  auf  Daö 
»erbmDlichfie  emoerleibt  jtt  merDen ; welchen  fon* 
Derbaren  £voft  ich  wchß  @Oft  meinen  normal 
ltgen  lroieiionbus,  jumalen  aber  <£ucr  (Shr* 
mürben  to  Daneben  habe;  mie  nicht  menigec 
meinem  auf  eben  Difer  Snfel  unD  Million  alm 
murDtgen  QJorfahrer  Dem  Ven.P.Carolo  Bo- 

r3np-.i . fMoATon  . 


wcann  ©otteö  ermorDet/ Durch  ©ottliche^ 

bangnuö  in  Dem  97?eer  efenbiglicb  ertrunefen  fene 
üwcyttm/  Daf?  fo  mol  fein  afeDeö  Ven.  p 
Auguftmi  Strobach  Leichnam  bet)lau(fig  Anno 
169z.  »on  hier  nach  Sevillia  unD  fo  ferner  ein 
jeglicher  in  jetne^rooin^/  nemlich  Die  ©ebein 
Patris  Caroli  nach  Söienn  in  Oeflerreich/  Des 
anDern  aber  nach  ^3rag  fepen  gefehlt  mors 
Den« 
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Num.  218-  An.  1720.  P.  Jofephi  Bonani  &\\ß  Sofa  auf  b£t 3^fcl  Rota. 

haltungen  fo(genDen©prucf)  öfters  follen  oor# 
gebölten  höben : iDet  Fimmel  i\t  ein  gu# 
tee  Ä,<mb : cm  &*mj5  ber  Jreuö/  betr 
Vevgnügung  imb  einet:  lojisgcn  $vbt 
Itcbtetr.  n«d>  folcbem  muffen  wir  fc b# 
nen/  ^ib'cn  unb  xoanhetm  batnit  wtt: 
nUborr/  naebbem  wm  werben  babm 


&BaS  fonfl  Den  gegenwärtigen  gujlanD 
Difer  Marianifcben  ©lanDen  betrifft/  fo  befinden 
fiel)  Dermal  auf  Der$aupt#3nfcl  Guahan  zfo. 
©olDafen  in  Der  Bejahung/  wie  auch  feebs  un# 
ferer  Refidenzcn  unD  eben  fo  oiel  Streben.  3d) 
aber  aufDerSnfelRota  bin  gan£  allein/  mithin 
«Wer  menfcblicben  ©efetlfchafft  unD  Slnfprach 


meiner  OrDenS#©enoffenen  gänzlich  beraubt ; kommen  \eym  ewig  verbargen.  S^agt 
Doch  fommen  gefamte  Million arii  jährlich  man  fte  aber/  wie  fie  folche  SBort  auSgeDeutet 
jwepmal/  nemlich  auf  Dem  g)rep  $dnig#  haben?  geben  fie  jur  Antwort/  fie  hatten  Die# 
stag/  unD  an  Sanft-Ignatii-gefl/  Da  bet)De  mal  felbe  nicht  oerfianDcn/  bib  DieMiffionarii  ange# 
Die OrDenS#©elubD  erneuert  werDcn  ju  Agadna  langt  waren ; Dann  Die  alten  SnDianer  haben 
auf  Der  £>aupt#3nfel  jufamnien  / unD  legen  mit  jwar  oon  ©Ott  gehört/  aber  aus  sftachla'ffgfeit 


folcher  Gelegenheit  einer  bet)  Dem  anDern  unfere 
Reichten  ab;  weil  auffer  folchenswep  Seiten  ich 
feinet  J)rie|lerS  tan  dnftd)ttg  werDen : ja  es  ge# 
fchihet  öftere/  Dab  wir  auch  auf  Die  bejlimmte 
£ag  wegetrllhgeflümme  Des  ©leers  müffen  ju 
•£)auß  bleiben  unD  DtfeS  c£roflS  entbehren.  3$ 
wäre  folcber  Urfach  wegen  fdjon  swepmal  in 


Denfelben  nicht  ernennen/  noch  feine  Hßeeg  er# 
forfchen  wollen : oDer  Durd)  ihre  i’ajierhafftigfeit 
Das  ihnen  oon  oben  oerfiljene  Siecht  evflicft/  Da# 
mit  fie  nicht  Daö£5ofe  ju  meiDen  unD  DaSGute 
ju  wurden  geswungen  wurDen. 

©Ott/  welcher  Dife  Snfeln  nunmeljro  er# 
leuchtet  hat/  wolle  fein  £ied)t  aud)  Denenjenigen 


Dem  Gaffer  ertrunefren/  wann  ©Ott  mich  nicht  jahlreichen  ©lanDen  ( Palaos ) welche  uns  ge# 


wunDerbarlich  errettet  hatte. 

iS.net  t£brwfwben  werDen  offfers  ge# 
bdrt  oDergelcfen  haben  / Dajj  Die  Marianer  oor 
Slnfunfft  Dein  ©paniern  in  ihrem  $er>Den# 
tum  ferne  ©Ottheit  erfannt  / oDer  ohne  allen 
©lauben  gelebt/  fonDer  leDiglich  Die  ©eijler  ilj* 
rer  Slbgejlorbenen  perehret  haben,  ©nen  ein# 


gen  Mittag  ligen/  balD  laffen  aufgehen;  Dann 
Daß  Dergleichen  ooldreicfe  £dnDer  in  unferm 
©leer  gegen  ©uDcn/  unD  jwar  nicht  weit  oon 
hier/  fepn  muffen/  foldjeS  nemmen  wir  unfehlbar 
ab  auSunterfcjnDlichen  oon  Dannen  ju  uns/ unD 
oon  uns  Dahin  Durch  Den©turmwinDgetribene 
©cbifflein  unD  Durch  Die  Q5arbarn  / welche  auf 


leigen  Dergleichen  ©eifl  nenneten  fte  Aniti,  ihrer  Difen  angelangt  fepnD.  S)er  2lllei‘hbd)fie  gebe/ 


mehr  sufammen  aber  Manganiti.  Söife  foUcn 
nicht  einen  jeglidjen  / Der  fte  unruffte  / fonDer 
nur  gewiffe  hierzu  erfohrne  £eut  erhört  haben/ 
welche  fte  Macahnan  unD  Cahnan  , DaS  ifl/ 
ein  übernatürliche  ^rafft  ju  benahmen  pflegten. 

Sillein/  nachDem  ich  Difer  ©ach/  ob  ihnen 
nemlich  ©Ott  vorher  allerDingS  unbefant  ge# 
wefen  fepe/  emftger  nadjgeforfcht  unD  alte  i’eut 
mit  Verehrung  einiger  §abad#£Mdttern/  fo  ih* 
nen  lieber  als  ©elD  fepnD  / Die  Wahrheit  auf# 
richtig  ju  befennen  bewogen  hatte  / hab  id)  er# 
fahren/  Dah  aud)  bet)  Difem  ^öold  wahr  fei)e/ 
waö  wir  in  Dein  SSudj  Der  Söciöheit  unD  in  Der 
(Spijlel  an  Die  Corner  lefen  / Dah  nemlich  btc 
(StZantnm  <B’0ttc6  m ihnen  feye  of> 
fettbau  gewefert;  inDeme  Die  tugenDhafftere 
Anwohner  Difer  ^tlanDen  oor  Seiten  ihren -paub# 


Dab  erwehnte  gelDer  jum  ©chnitt  balD  seifig 
werDen;  wie  gern  würD  ich  mit  meiner  ©ichel 
in  Die  ©nDe  Dahtn  reifen  unD  meine  autf  Dem 
©runD  mit  ©teinen  neu#erbauete$ird)  einem 
anDern  uberlaffen  ?$Datmt  nun  meine  ©unDen 
ein  fo  heiliges  Vorhaben  nicht  hintertriben/  fepnD 
i£uet  ißbuwurben  tnfla'nDig  erfucht  Durch 
Derofelben  ^)eil.  ©leb#  Opffer  unD  ©ebett  aus# 
Suwürcfen.  3d>  »erharre 

€uer  €l)tt»öröctj 

Sofa  Den  z6.  Nov. 

1710. 

Ifeusjei1  Wiener  in  Sövifio. 

Jofeph  Bonani,  Der  ©efellfchofft  JEfu 
Miiiionarius. 


^riefauS  China  Uttb  Tunkino. 

Num.  219. 

äStief 

R.P.  Joannis  Nadafi  bet  ©efelP 
fchajff  JEfu  5)iie(!er^ 

2ln 

ben  €^rmürbi^en  bamatö  m bet 

5>romn#  £)effermdh  gebad)ter  Socie- 


tdt  oorgefe^fen  Patrem  Provincia 
lern. 

<?5efcbrtbeti$B&oml>Ctt  a.  Februarii 


Inhalt. 

P.  Andreas  Wolfgangus  KofHer  fütfö  ßtlt  DeS 
©laubcnö  willen  von  Denen  Sartavn  in  China  gemnt# 
teei. 

ChmiirWger  Pater  in  £i>ri|io ! 
p.  c. 

U^ter  Denen  ruhmwürDigen  ^oDb^dllen  oer> 
Dienet  cbeflermaffen  einen  ©)ren#  Ort  Der 
glorwürDige  Eintritt  P.  Andreas  Kolfler, 
welcher  oon  Denen  ^ortugefen  P.  Andreas 
Xavier  benähmet  wlrD ; Dcffen  feeliges  Slbfchei# 
Den  Difer  ^agen  an  unfern  Patrem  Generalem 

aus 


Num.  219.  An.  1662.  R.  P.  Joan.  Nadafi  ju  3 


China  uni)  Tunldno  berichtet/  ttltC  aber 
öon  Der  ^Jortugejifchen  Affiftenz  attbier  ifl  mit# 
.Äöcn/  &cr  nicht  umgeben  Darf  eine 
dlbfchrifft  bierpon  DerOcflerrcicbifcben  ^ropinfc/ 
meicbe  ibn  nacbSnDien  gefanDf  bat/ mit  gegen# 
wattiger  ©elcgenbeif  $u  überfcbicfen/  sumalen/ 
nacbDem  mir  Der  Pater  Affiftens  pon  J3ortu# 
gaü  wegen  einem  fo  Dapfferen  inüe/terreicb  ge# 
bornen  unD  ju  einer  Der  mafien  herrlichen  Cron 
jwfersogenem  #efDen  ©lud;  gewünfcbt  buh 
^un  jur©ach  fetbff.  -/ 

„ JSbmebii  ein  pormal  Dem  Patri  Andre* 
Koffler  feeiig  be/teng  befanter  beiDnifcbe  €dm# 
merling/  Daß/  alg  in  Sina  wegen  ledern 
einfaü  Der  Sartarn  alleg  über  unD  über 
gienge/  geDacbter  ^riejler  unweit  Der  (Statt 
Thien-rfcheu  mit  feinem  ©cbijflein  auf  einer 
©anDbancF  fepe  Reefen  gebliben;  Da  ibn  Dann 
ein  *arfarifcber£auptmann  mit  feiner  ©ebaar 
überfallen/  unD  wer  er  fepe/  befragt  habe.  2ßo 
rauf  Der  Pater  auf  ©inifcb  geantwortet/  er  (eye 
em  Sieb  rer  bes  <&btt\xd)cn(Se\'«nixvcb 
fett  fur^er  Jttbalt  ttt  Dem  Setdben  Des 
<?etL  Cr eat$es  begriffen  wäte.  üBeil 
nun  Der  Tartar  fofebeb  Reichen  feben  weite : 
habe  Pater  Koffler  feine  ©firn  / Den  SDhinD/ 
wie  auch  Die  33ru(l  mit  Drei?  «einen  €reu6iein 
auf  eben  Die^eife/  wie  Die  ©atholifebe  ^3riefier 
PorSlb/efung  Deggpangelii  in  Der^epju  tbuen 
pflegen/  bezeichnet : nachmalg  aber  / inDem  er 
mit  Der  rechten  £anb  pon  Der  ©tirn  auf  Die  un# 
tere  25ru/I  unD  pon  Der  iinefen  zur  rechten 
©ebuiter  fabrete/  unD  Dag  gro£e  (Sreufc  madbte/ 
in  erwebnter  ©inifeben  ©pracb  foigenDe  2Bort 
ubeciautgefprocbenbabe : Öarcfe  Das  Sri# 
eben  Des  fatl.  Crengcs  / eriofe  ans/ 
<D  ^rr'  »oft  tmfmt  ßeinben:  in 
nnbmm  Des  Gatters  / tmD  Des 
©obtts/  «ttD  Dessen  Griffs.  2tme«. 
©o  balD  er  Dife^ßorf  ooüenDct  batte/  habe  ihn 
Der  Tartar  mit  Dem  ©cbwerDt  pon  Der  ©tirn 
bi§  auf  Den  £3aucb/  unD  pon  Der  iinefen  mr 
rechten  ©cf;uiter  Creufsweiö  febr  tiejf  perwun# 
Det  unD  $um  tbeii  gefpaiten/biemif  aber  Demjeni# 
gen/  Der  am  Greu(?  für  ung  geflorben  ift/  tu  ei# 
nem  angenemmen  üpffer  geschlachtet.  <£g  bat 
aifo  P.  Andreas  alg  ein  5Slut#3eug€brifli  Durch 
Daö  Sreu^Seicben  obge/tget, 

£)ife  mercfwürDige  ©efchicht  bat  nicht  a(# 
mn  befagter  Cammeriing  aifo/ wie  fte  oben  an# 
gefubrtwirD/erjebiet/  fonDer  auch  folgend  nach 
ihm  untetfcbiDlicbe  (£bri|ten  befldttiget/  wie  nicht 
weniger  unfer  Superior  oon  Tunkino  an  un# 
fern  Patrem  Generalem  überfchriben.  Slbdte 
fie  mir  ebenDer  jufommen/  wurDe  ich  Diefeibe 
flewih  in  mein  unter  Dem  §ife(  / Annus  die- 
rum  illuftrium,  geDrucfteö  SSuch  eingetragen 
haben  2c.  3ch  befehle  mich  in  Datf  heilige 
üpffer.  yiom  Den  2.  Hornung  i66zt 


Num.  220. 

3Iu$  betnSBrief  eines  unbewmfeit 

DOtt  Canton  An.  1 71$. 

_ . Snhalt 

$vie  ffiapfei'UfyVJiuttev  in  China  (iirBi/unb  roirbtrft 
ganzen  mietet)  bef lagt.  ,8at)fer  Camin  vutil  in  feiner 
tfMncF&eti  feinen 3^acf)foigei’  nennen;  feine  ©cbarjfe 
gen  einen  Mandarin , per  tyn  pteju  bereben  weife. 

SBrwürbiger  Pater  in  £brißo! 

P.C. 

CV>?fbDem  Die  5?apferficbe  Butter  Den  u. 
ZJl  Senner  1718.  Dag  Seitliche  gefegnef  / bat 
Dag  ganfe  Oveicf)  Die  grobe  dilag  angelegt. 
Verfug  ^ag  binDurd)  Ddrffte  fein  9}Jenfcb  pon 
eintgem  ^efcbajffe  mit  Dem  tapfer  reDen.  ®ie 
Mandarinen  nwflen  entweDer  in  Der  £3urg  oDer 
nebjf  Derjelben/  ohne  nach  dpaup  ju  geben/  un# 
ter  Dem  Seit  übernachten/  ja  fo  gar  Die  5?ap# 
[erhebe  ^rm^en  Dife  gan^e  Seit  ohne  ihre » 
Der  augjujieben  in  Dem  $aüaft  ihm  ^)er m 
söafterg  Perbarren. 

S)ife  ^rauer#0ag  fienge  allbier  ju  Can«. 
ton  Den  ij.  Hornung  an:  welche  jwar  bet) 
Dem  gJolcf  nur  fAen/  bep  Denen  Mandarinen 
aber  fiben  unD  pan&g  c^dg  wahret;  Dife  W 
tere  taffen  ftcb/  wie  fonfl/  nicht  tragen/  fonDer 
reifen  m weihen  ;ft(eiDet’n  ju^ferD  ju  Der  Raffet 
Der  abgefbrbenen  tfapferin/  unD  perriebten  Da# 
[elb|nbre  Ceremony ; folgern  Tempel  Wirt» 
Dag  Wd  su  /einer  Seit  folgen.  ©0  fang  Die 
^lag#S«f  anbalt/  fepnD  alle  Oiatb#  unD  ©eriebt# 
©tuben  oerfperrf/  Die  rotbe  garb  aber  perboten ; 


€uer  Sl;rn)ürDm 


^Diener  tn  Sbriflo 
Joannes  Nadafi  e S.J. 


fyfepb  StKcklcin  IX,  ^f;eif. 


S)er  tapfer  ifi  pon  einer  uberfianbenen 
Ärancfbeit  wieDer  genefen/  in  welcher  Derfelbe 
Swar/  ob  er  einen  üveicbg#^acbfotger  benennen 
wolfe/  ftcb  befonnen/Docb  niebtgauggefproeben/ 
fonDer  nur  ju  perfleben  geben  bat/  Daß  weDec 
ferne  eigene  ©ohne/  noch  einiger  geborne  ©t# 
nefer  jebinen  Difeg  hoben  Slmfg  fähig  $u  fepn/ 
aig  welche  ihm  gar  ju  weich  unD  feig  PorFdmen* 
eg  wurDe  Pilleicbt  Dem  DicicI)  bejfer  anfprießen/ 
wann  er  einen  ^rinßen  aug  Dem  alten  ^arta# 
rtfeben  ©efcblecbt  Yvan , fo  ehemalig  in  China 

De5UT aminsifc£>en  #au£  regiert  bat/  ju 
Richer  2ßurDe  erbeben  foite.  SDocß  liejfe  er  Die 
©ad;  unauggemaebf. 

2llg  hierüber  ein  Mandarin  Durch  feinett 
©ohn  Dein  tapfer  in  einem  fchrijfthchcn  ©ut# 
achten  oortfellefe/  wie  unentbaprlich  Der  Dvuhe# 
ftanD  Deg  DIeichg  erheifche  / Dap  ©e.  ^iaiefldf 
einen  Nachfolger  befteüen/ unD  Derofetben  swepf# 
gebornen  ©of>n  in  Dife  SßurDe  wieDer  einfe# 
^en ; hat  Der  tapfer  Dag  Memorial  gelefen/ 
unD  Dem  ©ohn  DegUrbeberg  / weil  er  feinem 
gatter  hierinn  gehorchet/  swar  Perfcf;onet/  Den 
Mandarin  aber  (affen  hinrichten,  ^on  Der 
Seit  an  will  fiel;  niemanD  unferflehen  ihm  pon 
einem  ^jachfolger  Reibung  ;u  thuen.  Sch  ble^ 
he?f.  Canton  im  Suhf  1 71 8, 


§1 


Num& 


4 Num.  221  An.  1718. 1719. 1720.  dUÖ  China  unt)  Tunkin. 
Num.  22  r. 


Sluöjug  etlicpev  SSricffcn 

GUS  China  Utt£>  Tunkin,  t»dd)e  »Dlt  btt 
ticn  MilTionariis  Der  ©efellfcbafft  JEfu  im 
Decemb.  1718.  wie  aud)  Anno  1719.  unD 
1720.  jwar  gefdjriben  aber  gar  ju  fpatf) 
angelangt  fepnD. 


Sn^alt 

China  ig  ein  (o  weUjidkigeö  iKeict)/  &a|?  Fern  SEBmt* 
J)cr/roann  an6  beffcn  weitläufigen  üanbcrtt  tmt?vfc!)ii>* 
ltct>e  geiiimgm  ctnlauffen.  ftricgö* Mandarins 

Tlchin-  mao  33md)t  Wi iWC  i)ie  Sprtgen  et'WecFt  itl  sina 
ein  a ([gemeine  fefyv  parle  Verfolgung  in  fetjiee  allen 
Sanöfcpafften/  welche  alll)ier  be|'ct)i'iben  wü’D.  ©ec 
Gprifilicbe  ©Iflub  wirb  in  Tunkin  mit  ©cpwevbt  tmb 
Soitt  ocrlilgl;  ©efdngnuS  bcrti  Tatrum  Meflari  mit) 
Bucharclli  «ns  her  ©efedfebafft  yS|u.  ÖJiarfpvfiim 
hern  ©Oltfeeligen  PatrumJoannisDamafceni  unbTho- 
m*  Auguftiner^avfujjern  nl! bet. 

£)ei:  f$u$$ug  obgenante»  Söneffc» 

lautet  alfo : 


auf  alle  SBeife  bemühet  haben/  blibe  em  Dan« 
noch  bet;  Dem  einmal  gefd) 6p fften  Urtbeil/  wel* 
tbem  allen  ObrißFeiten  Durch  Dam  ganfce  CKeich 
febrifftlid)  i|t  mitgetbeilt  worden.  ©leiebrote 
nun  Der  tapfer  je^tßcDachten  Slumfprud)  mit 
jweiffelbafften  Porten  beffättiget  / unD  Dife 
(jedoch  nur  mündlich)  sum  bellen  aumgebeu* 
tet batte;  alfo  buben  Die  in  Denen  Oveicbm* 
jänbern  beffellete  Mandarinen  bergegen  Die* 
felben  in  einem  gani|  wiDrigen  unD  Dem  €brü 
jtentum  bod)gfd)5Dlicbem  VerganD  geuom* 
men/  mitbin  Die  Kirchen  in  China  $u  »ertiU 
gen  fiel)  unterfangen*  ©olcbem  befugen  Die 
»on  Dannen  im  ©brigmonat  Anno  1718. 
erlaffene  unD  mir  gar  ju  fpatb/  nemlicb  erg  im 
3ai)t  1724.  bebdnDigte  Vtief/  wie  icb  nun 
gleich  erwebnen  wirD. 

@0  balD  gemeldete^  Urt&eil  Dem  neun 
3\eicb^^)of*@ericbten  »on  Dem  tapfer  wäre 
bewahrt  unD  in  alle  Länder  »erfebieft  worden: 
wurDe  folcbem  »on  Denen  £anD*  unD  ©tatt* 
Mandarinen  Durch  fo  genannte  Kaotfchi, 
Dam  ig/  Durch  fonDerbare  Verordnungen  al* 


0Seicbwie  China  ein  gewaltigem  und  über  ler  Orten  funb  gemalt  unD  öffentlich  ange* 
Die  majTen  »eitffötifletf  3£eicb  tfi  / alfo  fcblagen/  Die  €bri»e  Religion  aber  in  De« 
mujj  niemand  bewundern/  wann  aum  nenfelben  fall  DurcbgebenDm  aim  ein  falfcbe 
Deffen  fo  mächtigen  weit  aum  einanDer  gelege*  ©ect  ( in  mea)  Die  jum  ^uffganb  antetget : 
nen  FanDfcbafften  auch  fo  unterfcbiDlicbe  3cü  Pu-  kei , Die  Denen  3ieicbm>©a&ungen  wider* 
tungen  ctnlauffen/  Dag/  inDern  Die  ©briglicbe  (irebet:  unD  Dero  prediget  aim 
SEBabrbeit  in  einem  Ort  befehlt/  Diefelbe  ju*  ( Sehen -hoe:)  Die  Dam  Q3olcE  »erfuhren/ bag^ 
gleich  in  andern  »erfolgt  werDe.  SDanunein  lieh  gelafterf.  »m  (eben  wir  »on  SanD  ju 
tegUcher  Miffionarius  nur  fo  oil  nach  Euro-  SanD/  warn  grogem  Unheil  offtbeDeutetem  Uw 
pam berichtet  / aim  er  weig  unD  ihn  angebet;  theil  fgmt  befagtw  Verordnungen  gegifftet 


ifl  leicht  &u  erachten/  Dag  ju  gleicher  Seit  einer/ 
jb  Der  ©ung  feinem  Mandarins  genieß/  nur 
»on  3?uhe  unD  SreuD : ein  anDerer  ©eelfot* 
ger  hingegen/  Der  in  ewiger  Verfolgung  lebt/ 
»on  <£lenD  unD  SeiD  fchreiben. 

fSBanti  ich  Demnach  aufrichtig  gegeben 
foU/  wam  ich  nach  fo  »ieien  gelefenen  Vrieffen 
unD  Nachrichten  urteile;  fan  ich  für  gewig 
faßen/  Dag  feit  Dem  3abr  1717.  Die  ©inifd)e 
Chrijlenheit  einen  2lnjlognad)  Dem  andern/ 
bald  Da/  bald  Dort  / ohne  UntcrfchieD  Dem 
je^tmal  aum  fo  mancherlei)  geiglichen  ©tarn 
Den  unD  €uropdifchen  ÜänDern  begelleter 
Kriegern  habe  aumgehen  müffen/  Dergegalt/ 
Dag/ wann  Die  ©inifche  beiden  fernerhin/ 
wie  bigber / alfo  fortfabren/  nichts  anDerm/  aim 
ein  betrübter^lumgang  »on  einem  fo  froiiehen 
Anfang  ju  hoffen  tg.  . _,f  . 

2Bir  haben  bereitm  oben  im  ftbenben 
S^heil  Num.  ij8  erfeben/  Dag  folchem  ^euer 
»on  Dem  Äriegm«  Mandarin  Tfcin -mao  ange* 
blafen  / und  »on  Dem  fong  Denen  Europäern 
fo  wolgeneigten  tapfer  Camhi  nid)t  allein 
nid)t  geDampfft/  fonDer  noch  garefer  fepe 
angeblafen  worden/  Tdm  er  Deffen  wiDer  Die 
übrigen  eingegebenem  ©machten  Denen  neun 


habe. 


3n  Der  SanDfchafft  Petfcheli , Dero  Pe- 
king Die  «öaüptgatt  ig/  bat  ein  gewigec 
Scheu-tao , Dam  ig  ein  folcher  Fand  * Vogt/ 
welcher  über  mehr  »ornehmge  3teichm^©tätt 
SU  gebieten  hat/  Durch  einen  Vanrn  Vrief  »er* 
ordnet  Die  Kirchen  niDer  ju  reiffen : Die  ©int* 
fche£ebrer/  fo  Dem  ©hrigentum  anhangen/ 
ihrer  ^6 ür De  absufe^en : Den  gemeinen  ?l}?anii 
aber/  weld)er  Demfdben  ©efah  beppflichtet/ 
jeglichen  mit  3 f.  Bambus- Änutel  * ©chlüg 
absugraffen. 

S)ifet  Vefehl  ig  an  swepen  übrigen  su 
Pao-  tim-fu  »otogen/  andere  28.  hingegen  m 
Die  ©ifen  gefchlagen  und  in  Die@efängnum  ge* 
fe|t  worden.  Waffen  aber  Dife  arme  £eut  fo 
wol  geh  a!m  Die  ihrige  mit^anD»2lrbeit  $u  er* 
nehren  pgegten/  aim  hat  ein  balb*Doä:or  fanjt 
feinem  ©ob«  und  einem  Catechigen  für  Die* 
felbe  nicht  allein  Vürgfd)afft  geleiget  / fon* 
Der  an  ihrer  galt  acht  $?onat  lang  ein  harte 
©efdngnum  aumgeganDen. 

£)a  fold)e  Sritungen  SU  Peking  erfchol* 
len/  bcfuchten  und  befchnecbten  utifere  Patres 
Den  neu#  ernanten  ©tatt  f Oberg  »on  befaß«* 
temPao-tim-fü  mit  35itt  Die  Chrigenbeit 


bochgen  3leid)m^og©erichten  ju  beurtbeilm  Deffelben  Ortm  |u  befehligen*  Cr  nähme  Die 
überlaffm  und  Derofelben  Der  ©brigenbeit  febc  ©efd)encfe  an : et  legte  bep  ihnen  ferne  ©egen* 

nachtbeiligcn  Slumfpruch  gut  * gebeiffen  bati  Vefuchung  ab  / und  »erfprad)  allem  ©ut^- 

Dann/  obfehon  unfere  4ho f*  Patres  ju  Peking  NachDem  er  aber  alldort  angelangt  und  feine 
Dam  hievaum  erfolgte  Übel  su  hiiuertreiben  [ich  Uirgirrung  «ngetietten  hatte  / liege  etji® 
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Sweiffelö*  ohne  aus  gorcbf  beö  Vice  - ßoniqs  <*n  ber  Fanbfcböfft  NanW 

Sn  unbSbcS  unf%c  ^nWet’n/  "üblich  Pate^Van-hame 

ucii  unb  begnügte  ftcb  Das  Uitbetl  ju  mäßigen/  unb  Pater  Porquet  allerhanb  C^cbmorh  unb 

alöa  momt  bat  bte  tftrcb  nicht  ju  fcbleiffen/  ©po tt  »on  Denen  UnS&^Sdähm 
fünbcc  nur  511  »erfperren ; wie  tun %/  baf?  ber  (extern  tween  CatechiS 
£alb4!ebrer  fiel)  aus  bem  Verriet1  mit  (Selb  fofc  lein  in  Den  Äer  qJworffen  / fonbfr  "Ä  Sit 
fauften/  unb  bie  griffen  an  ft att  bern  ©cbll  Sie  SÄ 

umbmtwrb^  mt  ^öufta^en  fo(tcn  mU  «bgeDrefcgei  worben.  S)ie  meiften  djvil 
“n^s„b?.6tc scheu- tao„,it6if«  SÄ 

KfUnillHi"  &öcn  mxV  öl*  btt  er  ben  fcf;afft  gd)drt  / Derer  unfevPatJ  hclemin 
Sluöfptucb  »erfebarffet  unb  geboten  bie  0)t'ifc  ©org  tragt  / fepnb  in  ©efabr  qefcbJciffef  ut 
(tebe^treb  juoerbergen/  ben Jpalb* Do&or  feit  werben / m folg  DeS  »on  benen Mandarinen 

©brlen  "a * Unö  ,eg(ic^m  gröber  gefaßten  0vatbfcbluß/  bamit  fie  nemlicf) 

fff önjumeffen.  bem  25 efel;l  Deö  Lipu  nachfommen.  7 

S*f  C , *»"  » «*W Schenfi  eher  Jfa.fi 

nicbfgfeicb  gemacht/  fonber/  welches  noch  arger  l!!fbf^//^^'ifUn9  Öe^a!bcn  e,nge(offcn; 

«P/  Daffelbe feinem  maott H™n SK  Ä f * Ä ^rigen  23rieffen  be* 

eingewepbet  unb  helfen  25ilbnuß  hinein  gefefc?  wm,S$blvCi ©ebiet  fcbdnb* 
SDieCbriffen  würben  in  bem  qanfecn  ©ebiet  mit  !j$ fr  i;  ^rt°/?unll  uerbmbert;  boeb 
€rnft  aufgefuebf/  oor  ben  Dücbterfiul  gefcbleppf  [LS  ^Orhcbe  öl(Doit  einge* 
unb  mit  ber  beftimmfen  ©fraff  belegt  ferner  dt'  r 

ergienge  ber  25efel)f  ben  Patrem  Magalhaens , v ^ öebef  es  auch  in  ber  ?anbfcbafft  Kiamfi 
fo  Dtfe  €briftenbeit  beforgte/  gefänglieb  in  <2?e r*  S°T  Sch,aml?  nocb  Omlicb  füll  ber.  sfticbtffc 
toabrnuSju  bringen.  Deftowemger  haben  bie  Reiben  oermog  beö 

ilnfere  Patres  Peking  batten  ttoar  für  ^a^lerficl;en  25efef)(ö  benen  ©btiften  eine  5?irc5 
bie  Cbriftenbeit  ju  Pao-tim-fu  eine  25ittfcbrifff  ,n  Dej?l  ®ebtif 5300  Cang-tfcheu-fu  rerbrennf 
öufgefef f/  aber  rein  ^tenfeb  borffte  ftcb  unter&  unP/Ic^  ^ / «uf  me(cf;em  fie  ftunbe/ 

ben  biefefbe  bem  tapfer  jubebanbigen.  maebtiget. 

2)enen  po  ^ireben,/  meicbe  Pater  Con-  k n hingegen  ift  man  mit  benen  ©briften  in 
tanem  m eben  bifer  ^anbfcbajft  Petfcheli  per#  ^er  Janbfcbafft  Hu -quam  befto  grober  oerfab* 
mltet/  ift  gleiche#  Unljeil  tviöeifabven  t bie  eine  öün3°  Pater  Noelas  ein  ^riefter  auö  un« 
tfi  ju  bivan-hoa-fu,  allmo  bie  ©briften  emig  pf  ©efellfcbgft  auö  bem  ganzen  ©ebiet  roti 
angefeebten  voerben  unb  oor  ber  angebrobeten  JCim-ticheu-fu  ijt  oeebannef  morben ; allein  ec 
25erfofgung fernen  Siugenbficf  ficber  fepnb.  5Die  btt  beren  ©tabt^neebten  nicht  gewartet/  im 
anbere  ju  Cup-keu , meicbe  fafi  lebigficb  auö  ^befie  ihn  ergriffen/ beimficb  nacbNganlo 
©oibaten  beffebet/  bereu  Zun-  ping  ober  gebiet  Ö^gen.  <2tn  Mandarin  bat  ftcb  bemnacb  ieis 
tenber  Äriegd  ? Oberft  nebfi  anbern  ©fraffen  nec  ^iteb  bemächtiget  unb  beliebet  in  berfefbett 

auch  bte  Ätt’cb  gefperrt  bat  mit  bepgefugtem  5«  mobnen.  5f)ie  arme  ©btifien  nxtrben  iti 

febarffem  25efebl  einige  23erfammlung  jum  ^lfen  «nb  25anb  gefebiagen/  mit  fofeben  aber 
©ebetf  ob« : @>ottetf btenft  unter  fefpebrer  23ug  *n  pte  ©cfangnuö  gefegt,  eben  bergleicben  Un<* 
unb  bep  ^erluft  tbreö  ^)ienftd  anjuftellen.  Ped  ift  benen  ^eubefebtten  in  brepanberen©taefs 

Ser  ebrmurbige  Pater  Parennin  bat  par  eU  ©ebietö  oon  Te-ngan-fu  mibetfabren. 

ivel^e  /gorbittfcbreiben  bifer  ©acb  megen  pon  b«  <i««r  anberen  ©taff  liefe  ber  Mandarin 
etlichen  -pori  Mandarinen  auögemurcft/  benen  5^<lbe  m fdncn  ^icbter^©tul  forberen/  wo* 
ber  Zung-Ping  aber  antwortete  / e$  fdme  ihm  fk  ihrer  €reub2{.ein/  «iblaf?  # Pfenningen 

mept  ju  m einer  ÄapferKcben  25eforbnung/  a(ö  urnt)  ^knPiran^en  beraubfbat.  Su  Y-Iine- 
btfe  wäre/  badgeringfie  ju  perdnberen  / juma^  tfcheu  ergienge  ffrenger  Befehl  ben  MüTiont 
len/  weil  folcbe  bureb  Den  Lipu  wäre  aPgefertü  rium  fam'bt  feinen  5?ircben^uefern  in  Verhaft 
8?-?!  wc  Lipu  W eine  öem  ?•  boebffen  ju  nemmen  unb  fo  gar  bad  ©ott^bauß/  wann 
Jcetcp^  Jvatbö  ? 2)erfammfungen  am  ftapferli*  Oe  Ocb  innerhalb  sehen  Sagen  nicht  fidlen  wur^ 
n , ben/ ju  »erfauffen.  S)er  erbärmliche  Suffanö 

^ s Jn  herjanbfebafft  Schand  ober  Xanfi  bifer  Wenjeifen  btt  ben  Patrem  Noelas 
werben  btr  ©brtffen  gepungen  entweber  ben  bergeftalt  beftur^t/  baji  er  por  ^efummernuö 

ba*  25atterlanb  ju  erfranefet  unb  fein  2lmt  ju  »errichten  Dermal 

Ä ; Satechl|]  l'0 mit  3t.  mögen  unfähig  iff. 

^erPatefxaS!n?Renr a.b9eftCflfff  sotten.  SnberSanbfcbafftFokien, nabmentlicb in 
SS*  wir Zn  ?ofinoA  ©efelb»  bem  ©ebiet  »on  Tim-tfcheu-fi  ift  bTaüborf 

bemum^^  n öibocn5f  / iO  ron  unter  ©org  beren  ebrwärbigen  PatrumFran^ 

m eifeanern  befinbiiehe  Cbriftenbeit  gdnbli*  jer^ 
KÄ  £ Ä&ffSnotl;iset  tt30?en  Oobret  worben.  Söie  meiften  waren  ©olbaten/ 

nach  Peking^  m ^ ^ unö  ?el$e  m,?n  berenwegen/  weil  fie  ©Reiften 

; «Siuromrom.  ^ fepnb/  aller  ^riegö^bren  beraubt  bat. 

5f  3 Obtpo/ä 


6 


Num.  222  An.  1720.  P.  Philipp.  Cazier  £U  Canton. 


Obmofen  ber  Unter#  5?6nig  oon  Qrnton 
Die  Europäer  mobl  leiben  mag  / fo  f>aber»  ban# 
nod>  bie  ©laubigen  in  berfelbigen  i!anbfd)öfft 
ben  ©rimm  ber  allgemeinen  Verfolgung  jim# 
lieb  empfunben;  inbem  ber  Mandarin  pon 
Lui-tfcheu  fu  aus  ber  3vircl)  beS  Patris  Em- 
manuelis  Teilet  ein  dpeibnijebe  ©ebul  ge# 
macht/  noch  folcbe  ihm  ebenbet  als  nach  lang? 
mieriger  Vitt  beS  Patris  Pcreyra  bep  bem  Vice- 
5?bnig  unb  bifeS  ledern  auSbrudrlidjem  Vefebl 
jurucfgefMt  bat.  Viel  anbere  ©ottsbdufer/ 
meldje  ich  5vur^e  halben  ubergebe/  fepnb  glei# 
eher  gehalten  pon  benen  Mandarinen  in  Veftfc 
genommen  morben.  ?0?it  einem  Sßoort^  bie 
©brifiglaubige  merben  fdjier  aller  Orten  genug? 
füget;  ber  Ziffer  bern/  fo  um  bie  £auff  anbiel# 
ten / ift  erlofcben ; bie  Reiben  hingegen  merben 
immer  mutbmilliger/  unb  bie  Verfolgung  tag# 
Sid[>  arger. 

2lber  nirgenb  perfabrt  man  mit  benen 
CbUftcn  graufdmlicber/  als  in  bem  &dnigt’«cb 
Tunquin,  allipo  jmep  Sefritt  'i:/  nemlicf)  Pater 
Meffari  unb  Pater  Bucnarelli/  um  beS  ©lau# 
benS  willen/  wie  jmep  Ubeltbdter/  in  Vanben 
nach  *£)of  gebracht;  tmcp  Auguftiner#  Vaar# 
füfiet  aber/  perjlebe  V.  Pater  Joannes  Dama- 
feenus  Pon  fandt-Ludwig  ein  Genuefer,  unb 
V.  Pater  Thomas  de  Aicenfione  ein  Neapo- 
litaner Pon  benen  aogottifeben  Reiben  bereits 
Anno  1719.  erbarmlid[>  fepnb  bingerid)tetmor# 
ben;  maffen  bie  Varbarn  Das  Vlut  bifer  jwet> 
Wiener  ©OtteS  ihrem  Slbgott  Perlobt  batten/ 
melcbeS  bife  an  bem  gluf?  Sutan  an  benen  ©P 
nifeben  ©rangen  ©ottfeeligft  pergoffen  haben* 
benen  Patribus  Joanni  Bapti- 
ftx  Melfari  tmb  Francilco  Bucharelli  eben# 
falls  bet  Stg  # Ärmu?/  fo  bet; 

feinen  Sengen  auffeget/  feye  $ti 
tbeil  wot'ben/  babicb  bereits  von  bem 
erlern  $wav  tm  VIII.  ZbcÜ  num.  aoi. 
t>on  bem  andern  abev  allbrt  numero 
^04.  etxoebnet. 


Num.  222. 

Vtief 

Patris  Philippi  Cazier,  t>Ct 

0efellfd)afft  JElu  Millionarii, 
ben  JU  Canton  ben  f.  Novembris 
1710. 

Sntjalf. 

r.  Dubtron  Ulli)  P.  Cornl  s.  j.  roreben  smmM. 

€[)VWÜt&i9Cr  Pater  in  SWto! 
P.C. 

© tperben  Cuer  Cb^urben3meifFels#obne 
begierig  fepn  ju  miffen/  wie  es  enblid)  Dem 
Patri  Duberon  unb  bem  Patri  Cortil , je? 
nen  jween  unterer  ©efellfcbafftMUBonarüs  er# 


gangen  fepe/  welche  lauf  meinet  fecbflen  $beilS 
bifer  Vtiefen  numero  117.  ftd>  im  3abr  1710» 
unter  Dem  Dritter  Don  Padilla  auf  eine  bern 
Qnfeln  Palaos  auSgefe|t  batten.  Stilein  td)  bab 
nach  aller  erfinnlicben  tftaebforfebung  Die  Um# 
fldnb  ihres  CnDS  nidjt  in  erfannfnuS  bringen 
tonnen.  , 

2US  ich  bieber  nad)  China  reifete  / bab 
id)  ju  Manila  auf  Denen  Philippinifcben  3nfdn 
eben  Dajumal  unter  2BecgS  jugefproeben  / als 
Pater  Serrano  unferet  Societdt  jiriefter  Anno 
171 1.  ein  ©ebijf  betaef  ein  lieiTe  / um  auf  bem# 
felben  nach  gebaebten  Unfein  Palaosju  fahren/ 
unb  bafelbfl  entweder  ein  neue  Million  anju# 
fangen  / ober  obbefagten  $mep  MilTioniriis, 
mann  fie  noch  am  Men  mdren  / su  #ülff  ju 
fommen.  Slber  ©Ott  bat  fein  Vorhaben  nic&t 
gefegnet. 

S)ann/  obtpolen  Pater  Serrano  unter 
©egel  gangen  unb  in  bem  Ambo-  cadero  ober 
in  bem  50}eer?£>arm  / auf  melcbem  man  jmi# 
feben  benen  Philippinifdjen  Cilanben  aus#  unb 
einfabrt/  glüeflieb  angelangt  ifl/  bat  er  Dannocb 
mit  feinem  ©duff  an  eines  Derer  unehlich#  »ie# 
len  in  bemfelben  Canal  gelegener  -Cilanben 
Rahmens  Marinduke  fo  hart  angefiojfen/  Daf? 
fein  gabrjeug  gefebeitert  unb  famt  allen  / fo 
Darauf  tparen/  erbärmlich  su  ©tnnb  gangen/ 
mithin  fein  ©ecl  Dapon  fommen  ifl  auffer  eines 
Snbianers/  welcher  / als  audj  bie  ©ebaluppe 
mit  benen  Leuten/  fo  Darauf  waren  (toetl  fie  aus 
2lng{t  Das  ©eil  / womit  biefelbe  an  bas  @cbiff 
angeljencft  mare/abjufebneiben  pergefen  batten) 
unterqienge/  ftcb  in  Das  Habitacul,  Das  tft/  in 
Das  ©ompafj#3unmer  perflecff  unb  / naebbem 
alle  anbereertruntfenfepnD/  ben  dvabel  abge# 
bauet/  auch  mit  grdtfer  ?0?ube  fo  lang  gerubert 
bat/  bip  er  enblicb  Das  Üanb  erreicbete ; pon 
mannen  er  ftc&  graben  SöeegS  nacbManilam 
perfugt  unb  allba  bife  betrübte  Sdtung  erjeblt 
bah 

©eit  meiner  Stnfunfft  ju  Canton  bab  icb 
bterfelbji  einen  ^aujfmann  aus  bemelbeten  Phi- 
üppinifeben  Snftbi  angetroffen/  unb  pon  il>m 
pernommety  Dap  allba  nun  niemanb  mehr  an 
bem  9)lartprtum  Patris  Duberon  unb  Patris 
Cortil  jmeiffele/  naebbem  ein  ©panifcbeS 
©djiff/  fo  mitlcr  meil  nach  gebaebten  Cilan# 
ben  Palaos  (um  folcbe  ausjufunbfebafften^  ge# 
fahren  mare  unb  ftcb  einer  bifer  3nfel  genähert 
batte  / mit  Drepen  bafelbft  gefangenen  Varbarn 
juruef  fommen  ifi/  melcbe/  als  man  fte  ermebn# 
ter  jmep  Briedern  megen  burd>  beuten  / meil 
man  mit  ihnen  nicht  reben  fonte/  befragte/  bureb 
gar  oernemlid;e  Scid^en  baben  ju  perfieben  ge# 
ben/  beybe  MilTionarii  iPAtrctt  von  De# 
nen^nfuidnevtt  ntd?t  allein  getobtetf 
föntet  nud)  gefreven  wovDcn.  3)ie 
©panier  batten  ficb  bifer  ©efangenen  mit  £i(I 
bemächtiget;  inbem  nemlicb  ein  mit  Varbarn/ 
unter  melcben  aud)  bife  maren/  belabeneöarcf  • 
Das  ©panifebe  ©ebijf/  Da  es  bep  ihrer  3nfel 
hielte/ auSgefpdbet/  bie  ©panier  hingegen  fte 
mit  finden  auf  ben  Vorb  au  fommen/  eingela# 


Num.  223.  An, 

iwi  babeft/  wefdjed  bie  ^nfulaner  ohne 
audgefifferte  ©eifiel  ebenber  nicht  eingeben  mU 
ten/  b$  Der  ©cbiff^apitaine  einen  ©panier 
öufbie  an  (ein  ©cbiff  angebencfte  ©cbaluppe 
m f>tnal>  fleigen/  unb  et(tcf;e  25arbarn/  fo  hiev* 
ubecftcb  auf  feine  Fregatte  gewagt  batten/ 
gefangen  bat  nemmen  (affen,  &ie  ^nfulaner/ 
um  ftch  belegen  ju  recben  / fepnb  par  bierü* 
bet  mit  flarcf*ange$ogenen  yiubern  auf  Die 
©cbaluppe  (orangen  in  bem  Vorhaben  ficb 
betf  Darauf  gefegten  ©paniert  $u  perftcberen/  fo 
ba(b  man  aber  pon  bem  ©cbiff  auf  fie  gcuer 
gäbe  / eifenbd  burcbgangen/  nacbbem  fie  n>ibec 
Die  auf  fie  (ofügefcboffene  tilget/  afd  woften  fte 
folcbe  biemit  jurucf  treiben/  flarcf  geblafen  bau 
ten.  0cb, perbleibe  jc. 


(Euer  €f>rroür&ett 

Canton  t>m  f.Nov. 

1710. 

Wiener  tn  (S&rtfto 

Philippus  Cazier,  Der  ©cfeKfcbafft 
JEfu  MiÜionarius. 


Num.  223. 

§lu$  einem  ju  Peking  im  Satyr 
172 1.  datipfen  33rtef* 

* Snfjalt 

©eUfnme  SSegebenfjeif  mit  bem  Sttofcowtöfcben 
föottfebafier.  gmtoen^ft  wegen  erlebtem  60.  3«ht 
Sfegienw«  Opfert  Kamhi.  £)te  3nfe[  Formofa 
erregt  einen  tfjr  felbjl  fcf)ablid)en  und  »ergebenen  *Huf> 
jtrtnb.  Mahomctaner  »Oil  benen  ©inefern  »emdjtet. 

gtywütttget  Pater  in  gtyvifio! 
p.  c. 

CN(2r  Sflofcowififcbc  ^ottfefafffer  wäre  fo 
fv/  empfinDlicb/  Daf?  er  nacb©inifcbem  ©e* 
braiicb  Por  bem  tapfer  niberjufnpen  unb 
mit  Der  ©firn  auf  Die  gebe  $u  fdblasen  ficb  ge* 
weigert  bat  ; obfebon  folcbe  (Sf>r  allbier  nicht 
flüein  bem  tapfer/  fonber  auch  benen  tapfer* 
toben  $rin£en/  benen  Mandarinen  / benen  ©(* 
fern  unb  Herren  ic.  erwifen  wirb. 

©olcber  SfCiberfianb  mürbe  manchen  OJo* 
tenfaten  aufferff  geärgert  haben.  Mein  Der 
f fuge  tapfer  griffe  bife  fonfl  fo  gefährliche  ©ach 
on  einem  fofeben  £nbe  an  / baf?  Der^ottfcbaff* 
ter  ficb  gern  bequemer  bat.  man  beöeatc 
ibm/  fpracb  bet  Raufer/  baß  man  bem 
tiülaubens  * örteff/  ben  et  von  bem 
C^atr  fernem  fatm  mttbtingt/  cbm 
oiejentcjc  *£bt  etweifen  werbe/  welche 
nach  Sim|d)cm  Gebrauch  mir  feibfi 
gebubrt.  Dernwegen  tfi  mein  Vev> 
r°Uc  h*fa9t‘t t öri  ef  auf  e\* 
ncn  7$^  !f3ew  ^ bann  ein  votnem* 
wer  manbattn  vor  bemfclbcn  tn  mel* 
nem  H abmen  mit  feinet  Stirn  fnw 


172-1-  dU$  Peking.  y 

fnilig  btc  *£rbe  beru  bven  Vbfcb.  Bßefäje* 
auch  in  bet  rat  alfo  gehalten/  Der  25ottfcbaff* 
ter  aber  ficb  $u  ergeben  unb£oflicbfeit  mit-pof* 
ItcbFeitm  erwtbrigen  i fl peranlaji  morben. 
v j f 5cntpartcgeOLbaO  fecbe^igfle  3af>ir 

bet  öveicbd  ^apferd  Camhi  / mithin  in  China 
gleicbfam  einSubehSfabr  ifi;  alö  fepnb  gleich 
pon  beffen  erfiem  c^ag  an  öffentliche  ^reuben^ 
«eft  angefiellt  morben : ba  bann  alle  Manda- 
rinen Pon  bem  bochfien  b#  jum  niberfien  in  Dem 
ganzen  fXeich  ftch  ju  Der  Safe!  / auf  melchcr  Dc$ 
5tapfer^abmengefcbriben  fiebet/  peifügt  unb 
por  beleihen  ftch  auf  eben  Die  Weife  gebucH 
unb  auf  Datf  Slngeftcbt  gemorffen  haben/  m ju 
1 eicin  Die  Mandarinen  eO  por  Dem  innern^bor 
Der  5vapferlicben  Q$urg  ju  tbuen  pflegen. 

, c nun  bifeö  ein@naben^unb  21b* 

tafKjabr  ifi/ alfo  tpare  man  Der  Hoffnung/  Der 
otapfer  mürbe  feinen  jipep  erfigebobrnen  |U’im 

Ä f0^°"SnÄn/  Die  Srepbeif  erfiatten. 
Mein  eö  Dorjfte  folcheO  mol  auöbleiben  / ange* 
[eben  bifer  Monarch  bep  Dem/  me  er  einmal  mols 
bebaebt  gefcbloffen  bat/  pef}  perbarret. 
s . JPe?  I4‘  ^i1  n^atb  Der  ©eburtö^ag 
beö  Äapfero  mit  groftem  tymcfyt  gefeperet/  mel^ 
$em  er  aber  bepiumobnen  ficb  nicht  gemörbigef 
bat/  obfebon  beffen  Slutfgaben  ihn  biß  pepmal 
bunbert  unb  Pierfsig  taufenb  Curopdifcbe  f^ba^ 
ler  ober  so.  taufenb ©inifcbeTaels  geFofietha^ 
ben.  S)ie  wahre  ilrfacf;  bifeö  3}erDruß  folle 
pon  Denen  ^orfiellungen  berrubren/  dfrafft 
welcher  man  ihn  einen  Oveicb^Solger  m benem 
nen  bat  bewegen  wollen. 

ß*  ifi  itvat  einem  ©im'fcben  Colao,  ba^ 
jßf  innerfien  ober  geheimen 

diatpd  (fo  allbter  Nuy-yuen  Ijeifi)  welcher  ben 
tapfer  beffen  ju  oermabnen  fiel)  untermenge  / 
uaebbem  er  lolcbeogrepeio  wegen  jum^ob  war 
Perbammt  worben/  auö  ©naben  Dao  hbm  m 
mnebt/  feinem  ©obn  aber/  welcher  Die  Unter* 
Prxfidenten*  ©teile  in  einer  gewiffen  9iatb^ 
^erfammlung  verträte/  für  feinet  bep  bem 
Änegö^eer  im  gelb  $u  bienen  aufetlegt  mu 
Den.  ©lit  eben  bifer  ©traff  auö  gleicher  Ur* 
M ueb  bie  polff  ©inifebe  Yufs  ober 
Jveicb^ecbter  angefeben  worben/  weicher  2imt 
tfi  Den^apfer  m hochwichtigen  ©fgat^©acf;en 
feiner  ^flicpt  ju  Permabnen. 

©0  haben  bifeö  ^abr  auch  bie  ©inefer/ 
l'  großen  ^nfel  Formofa  wohnen/ 
mit  *£)ulff  berer  pon  Fokien  unb  Keumi  ihre 
Mandarinen  bi^  auf  einen  / bet  noch  entrunne/ 
erwürgt/  unb  bie  ^apferlicbe  ^efahungen  ge* 
jcblagen.  ©o  ba(D  bife  Leitung  bep  i)of  $ti 
1 ekmg  ifi  funbbar  worben  / wolfe  f eher  man 
auö  «paff  gegen  bie  gremben/  bie  ©cbulD  foU 
cbeö  Slufflanbö  auf  bie  Europäer  unb  par 
Ujjpjj^flieb  aufbierpolldnberfcbieben/  obfebon 
aUcMolanber  bihfallounfcbulbig  fepnb.  Mein 
fo  wo!  bife  SJerleumbung  a(0  auch  bie  Cmpd* 
e,n  ^nb/  nacbbem  ein  frifche$ 
Äapferli^e  ^peer  auf  befagtem  €danb  audge* 
fiigen/  ftcbcber  *paupt*©taft  pon  Formofa 
wieber  bemächtiget/ bie  Meuterer  nibergemaebt/ 


8 N um.  224.  An.1722.  P.  d’Entrecolles  ju  Kim-te- tfchim. 


ihre^idbelfübrer  in  bas  ©eburg  ju  fliehen  ge# 
nötiget  unt>  Die  erwünfchte  SKufje  wicöec  her# 
gesellt  haben. 

5£)ie  Mahometanifcbe  ©ect  nimmt  tn 
China  immer  ju/  weil  berofelben  35efenner/ 
gleichwie  fie  wegen  ihrem  großen  ©ewerb  fehr 
reich  fepnD/  alfo  auch  Dern  Mandarinen  ©unfl 
mit  freigebigen  ©efd)encfen  gewinnen,  ©ie 
fci>nt)  nichts  Deflowenigec  bet)  Denen  ©inefern 
Dergeffalt  «erachtet/  hat)  oor  wenig  fahren  ihre 
Mofchee  ju  Han-Keu  unb  erft  «ergangenes 
3ahr  Die  ju  Tfchang-te-fu  «on  Dem  gemeinen 
S$olcf  fepnb  niDergerijTen  worDen/  welches  ju 
Kim-te-  tfchim  gegenwärtige^  3af)t'  nicht  ah 
(ein  Die  Mofchee , fonDcr  auch  Die  CßrifHichc 
5Urch  gleichfalls  gefchleifft/  unter  wabrenbec 
Unruhe  aber  gefchrt)en  hat/  Die  ©hritfen  waren 
Jenen  gleich  / mithin  nid)ts  anDerS  als  ©uropai# 
fcheMahometaner.  hingegen  haben  DieMan- 
darincn  nach  unterfud;ter  ©ad)  unD  entDecftec 
UnfchulD  Dem  €hri|len  ihre  tfirch  auf  Des  flraff# 
barn  ÖSolcfS  Unfojlen  neujubauen  hdlig  «er# 
fprochen  / einer  aber  aus  ihnen  mich  «crfichert/ 
Paß  Die  acht  Sahr  hindurch  / als  lang  er  ftch 
nemlich  ju  Kim-te -tfchim  auf  halte  / ihm 
niemals  fein  SUag  wiDer  Die  ©Wen  fepe  «or# 
getragen  worDen.  Sch  «erbleibe  ic. 

3u  Peking  17a!. 


Nutn.  224. 

33vief 

©{gPatris  d’EntrecolIes  bCt©C* 

fellfc^dP  JEfu  Mifsionarii. 

Sin  einen  gewinn  pticflet  gebad)* 

Xa  Societ at  / gefcfjriben  $u  Kim- 
te -tfchim  Den  2?.  Senner 

172a. 

3nl)a(t. 

2ßie  tmS  erbleichte  oöec  <iH$gclofcl)fe  ©olb  «uf 
bem  «ÜDvcdlati  lieber  tonne  erhoben  »erben?  wie  ju 
»erbäten/  ba§  Der  fRanb  bife-3  cDlm@e|d)iträ  ftdj  ntd)f 
werffei  93on  geblafenem  «povcelton.  getneßer  spor* 
cetlan/  ben  man]  für  ben  Äapfer  in  s.nä  oerfevitgef. 
5®ie  nu$  ber  treibe  Hoatfche  genannt  nacy  jung|tl)tn 
erfunbener  Äunft  ein  ^orceüan  oerfertiget  »erbe? 
gfieuer  ©lauft  * ©olb  * Stomp.  SReueS  ^ »cpelblnn. 

heutige  «Porcellan  -SKobi)  in  ©in«.  ©lernte  ober 
©Btegel#»aifie  S«rb  auf  ben  ^orecllan  ju  bringen, 
jbebl#  rothe  garb.  me  ber  itupffer * ©anb  ober 
©d)amn  jubereitet  »erbe?  föon  bem  gem^Bciffen 
SJeraif.  SufaUig  erfunbener  «Powttan;  auf  »ei$ 
2Bcife  befien  unierfchibliche garben  angemacht  »erben? 
Jöon  ber  ain#»rb.  SBie  ber  «porcettan  ju  ubergo  ben 
ober  $u  »erfilbern  ? Slnbere  ©attung  eineö  gefärbte« 
^ orceltans ; »ie  befien  garben  juprspuiren'i  Schuh 
famfeit/  wann  ber  «porcellan  in  ben  Ofen  gefeilt  wirb. 
SßJteut  ernennen/  baf  er  red)f  gebrennct  fei)e ? »icer# 
hobne  giguren  auf  benfrlbcu  atifgetragen  wo  bin. 
fuinfi  bie  himmelblaue  gavb  $u  verfertigen.  ® 0 man 
folche  finbe?  SKit  bet  ©intfebe«  ©inte«  laß  fid)  ber 
«PwcrtUm  nicht  fehwarft  färben.  SDcs  Sörtcj  Uui»ct 
aljo ; 


®)muiDt$er  Pater  in  S^rifto! 
p.  c. 


60  emftg  als  ich  &te  ^nnft  Den  ^orcellart 
ju  mad;en  «on  unfern  ©intfehen 
lern/  welche  Denfelbtgen  «er  fertigen/ gt’ünD# 
(id)  ju  erlernen  mich  befüffen  hatte ; finDc  ich 
Dannoch/  Da§  ich  Di^faUö  noch  immer  was  neues 
etrtbeefen  Bnne/  fo  ich  «orl)in  nid)t  «ollfotn# 
mentlich  «erflanDen  habe.  5>ann  als  id)  fo 
wol  Die  SBercF fldrt/  wo  er  gearbeitet  wirD/  mehr# 
mal  befudjete/  als  auch  Die  <£f>rifiliche  Arbeiter 
fdbfl/  welche  Damit  befchdfftiget  fepnD/  fleißig 
ausfragte/  Jjab  ich  Diel  mir  «orhin  unbefante 
Äunflgriff  unD  ^ortheil  nicht  allein  erlernet/ 
fonDer  aud)/  JeDoch  ohne  OrDnung/  ju  Q3apiec 
gebracht/  weldje  iü>  (£net  ÖSbnrnmfc«! 
Durch  gegenwdrtigen^rief  höb  mittheilen  wol# 
len. 

Ohne  jeßt  ju  wiDerholen/waS  ich  oben  int 
fechSten^hetlDifer^3riefenNum.  13a.  hieoott 


wann  er/  was  ich  aühier  fchreibe/  recht  «etlichen 
will/  allerDingS  nothig  fepe  Dasjenige/  waSich 
allDa  berid)tet  hafte/  noch  einmal  entweDer  jw 
übergehen  ober  in  frifd)er©eDdd)tnuS  ju  behal# 
ten.  ?Run  folgen  meine  über  Die  ^orcdlan* 
5?unfl  inDeffen  in  ©rfahmuS  gebrachte  neue 
Slnmercfungen. 

I.  Um  Dem  auf  Das  ^orcellan  # ©cfdjir^ 
getragenem  ©olD  feinen  ©lanfc/  wann  es  fol# 
chen  «erliehrt  / wieDer  ju  erftatten/  wirD  Die 
©chaale  ober  Das  @efd)irrlein  erfllich  mit  fau# 
berm  fßaffer  abgewafchen/  nachgehenDS  aber 
mit  Dem  Slgtflein  geriben/  Doch  Dergefialt/  Da^ 
alle  ©trich  nur  eines  %ßeegS  / jum  ©rempel 
«on  Der  linefen  jur  rechten/  nicht  aber  für  (ich 
unD  hinter  fid)  / oDer  (^reu^wetS  lauffen. 

II.  5T>amit  aber/  gleichwie  gern  gefchihef/ 
Der^3orccllan/  jumalen  Deßen  OvanD/  ftch  nicht 
fdjeeie  ober  ©chüppid)t  werDe  / jerfiofl  man 
Bambus-5iohlen  ju  ©taub /unD  nimmt  etwas 
«on  Dem  gemeinen  QRerniß/  mit  weldjem  fonjf 
Der  ?porceüan  pflegt  überjogen  ju  werben, 
©olcber  Q>erniß  wirb  mit  befagtem  Sohlen# 
©taub  «ermifcht  / biß  er  ein  afchengraue  §arb 
befommt/  unD  jum  Gebrauch  in  ^ereitfehafft 
gehalten.  SBann  nun  Das  ©efchirrlein  «erfer# 
tiget  unD  getrüefnet  / aber  noch  nicht  gebrennet 
ijl/  wirb  Deßen  öianb  / ja  Das  gan|e  ©efchirc 
Durch  einen  s$emfd  auf  Der  lX)rehc#^ancf  oDec 
aufDem^)öfner#3vaDmi{  obbebeuteteni  21  fd)en# 
grauen  Qjcrniß  überßrichen/  welcher  Der  fchonett 
weifTen  garb  Des  ^orcellans  / wann  Difer  iit 
Den  Ofen  fommt/  ntd>r  Das  geringße  benimmt 
5Öie  ©uropder  fönten/  an  ftatt  Des  bet?  ihnen 
unbefanfen  25#«ttbtt6#  Sohlen  «on  5lßeiDen# 
bäum  ober  ^)0(DeI©tauDen  nemmen.  iStlt# 
(fyefceutfäte  ttettnenbeitWelbettbnum 
gelber  oöep  XPtben/  ben  ^olbet  nbec 
^rtUonber  ober*  Rollet. 

2llll)ier  ifl  ju  beobachten/  ÖfrfTiict)/  Daß/ 
dje  man  Den  Rambus  ju  5f0l)len  brennt/  Def# 
fdbwüvinben  müßen  abgefcbceletunDoerworffen 

werben i 
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werben ; Dönn  fottß  mitrbe  Der  ^(orcellan  t>ott 
fceßeit  jtoplenßaub  in  Dem  Ofen  jerfpringen, 
Smytensi  Daß  Der  £afncr  Den  $orcellan 
mit  fchnuifrgen  $dnben  / mann  nemlicp  Dife 
mit  gette  ober  Oepl  gefepmiert  mären/  nicht  be# 
rupren  Dorffe;  fonß  mürbe  gleichfalls  Das  ©e# 
fcf/irr  in  Dem  Ofen  jerberßen. 

III.  ©leicpmie  laut  meines  porigen  pott 
Difer  jviinfi  am  VI.  £pcil  Num.  13  a.  beßnb# 
(iepen  25neffs  $u  fepen  iß/  mie  man  Die  rotpe 
garb  aufDen^orceüan  blaff  n ober  Deutlicher 
ju  repen  Difen  rorb^qcfprccfdt  maplen  foüe/ 
aifo  f>ab  ich  mitlermeii  erfahren/  baß  man  Den# 
fdben  auch  mit  blauer  garb/  ja  mit  ©olb  unD 
©ilber  alfo  fprecfeln  ober  anfprengen  fonne. 
S)aP  ©olD  unD  ©ilber  fan  entmeDerauf  einen 
fchmar^en  ober  auf  einen  blauen  ©runD  gebla? 
fen  mei'Den. 

. , 3<*  man  blafct  auf  gar  Dünne  unD  feine  @e* 
fchtrr  (melche  man  megen  ihrer  gdrtigfeit  mit 
Der  vpanD  nicf>t  berühren  noch  in  Den  ‘jSerniß 
eintauchen  Darf)  fefctgemelbeten  93erniß  auf 
eben  Diejßeife  / mie  Das  rothe/  Doch  fo  lang/ 
bjh  Die  ©cpaale  mit  jenem  odllig  überzogen  iß. 
^Dergleichen  unerhört  feine  ©efchirr  fet/nD  um 
langfl  für  Den  tapfer  in  unfern  SUSercfßdttett 
gemacht/  unD/  Damit  ße  megen  ihrer  £)ünne 
nicht  brachen/  in  £5aummoHe  nach  Pekinge# 
fepieft  morDen, 

3ch  hob  auch  gcmercFt/ baß  Die  ^orcellan# 
Bacher  / Da  fie  Die  blaue  garb  aufblafen  / mit 
folcher  auf  bas fparfamfle  umgehen;  Damit  fte 
aber  nichts  baoon  oerliepren/  fe^en  fie  Das  @e# 
fchirrlein  unter  mdhrenDer  Slnblafung  auf  ein 
guß#©eßmslein  / unter  melchem  ein  großer 
55ogen  Rapier  ligt/  Der  Die  abfallenbe  garb 
auffanget:  mann  DifefolgenDS  truefen  mirD/ 
feint  manefie  ju  fertierm  ©ebrauch  mit  einer 
fleinen  durften  jufammen. 

IV.  ©eit  einer  furzen  Seit  hat  man  ein 
neue  ©lafett;  erfunDen/  mdepe  unter  Den  ^or# 
cdlamSeug  ßatflicp  tauget/  nemlich  ein  gemiße 
Slrt  Pon  treibe  Hoa-tfche  genannt  / aus  mel# 
eher  Die  ©tnifepe  Slerpte  eine  ©attung  ©cpleiniS 
ober  £r«ncf  (eins  machen/  fo  Da  eröffnen/  able# 
Djgen  unDabfuplcnfoüe;  fte  nemmenju  jolcpem 
(TnDe  Jeeps  fibenbe  c<£peil  pon  Difer  Treiben/  unD 
einen  fibenben  $pcil  pon  Dem  ju  ©taub  *er# 
f offenem  ©ußpo(£ : bepbe  ©töcf  mei’Den  mit 
cinanber  Permifcpt.  Q3on  Difem  $ulPer  merf# 
fen  fie  einen  halben  Sdjfel  Poll  in  ein  ©cpaale 
frifepen  Gaffers  / unD  laffen  cS  Den  Irancfen 
trinefen  mit  Der  ^erjicperung/  baß  Difer  tfrei# 
ben#©cpleim  nicht  allein  Das  ©eblüt  abfuple/ 
fonDer  auch  Die  innerliche  £ifc  Dampfte. 

^orcellan#  ©?acper  liejfen  ihnen  ein# 
fouen/  Dife  Treiben  mdgte  öilleicpt  an  ffatt  DeS 
^'^-©teins  ju  ihrem  geug  Dienlich  fei/n. 
©te  helft  Hoa-tfche  oDerjlrim’2\tet*>e/  meit 
fie  leiniicpt  ober  anpiefeno  iß  unD  einiger  maßen 
Der  ©elften  gleich  ßpet.  Ob  etmann  unfer 
ötcin  ^rdDe  / mit  melcper  Die  ©cpneibec 
Das  *uc&  por  Dertt  Äfcpnitt  jeiepnen/pon  Difer 
2irt  fepe/ mill  ich  nicht  entfepeiben;  es  iß  um 

'jofeph  St kc klein  IX.  £pei(. 


DiejProb  ju  tpuen/  melche  ich  anbern  über; 
lafte. 

S)er  aus  Dergleichen  £eim#5?rfibe  gemach# 
ter  «Borcelian  ift  Pil  feiner/  leichter/  Foßbarec 
unD  fcponeralSDeranbere;  Die  garb  belang«# 
nimmt  er  Diefelbe  um  fo  Pil  leichter  an/  als  (Ich 
Das  ^ergatnen  beßer  fibermaplen  laffet/  meDee 
Das  Rapier,  hingegen  ifi  folcpes  ©efchirr  auch 
gebrucplicper/  als  Der  gemeine  g3orceHan/  unö 
fallt  Denen  Arbeitern  fepmepr  unfer  mdhrenDettt 
5Brant  Demfelben  feine  rechte  ©?aß  pon  geuer  jit 
geben.  Um  folcper  ^efepmepmußen  millett 
mifepen  anDere  Slrbeiter  feine  Ä.cim  # 
unter  Den  ^3orceÜan#geug/  fonDer  machen  Da# 
mit  nur  einen  fepr  Dünnen  ^öerniß  an  / in  mel# 
epen  ße  Die  ©efcpirrlein/  nacpDem  Dife  fepnö 
truefen  morDen/  eintauchen  / Damit  fte  mit  Dem? 
felben  uberjogen  unD  befio  fcpotier  merben. 

©laßen  aber  jemanD  gelußen  mdgte  aus 
Dem  Hoa-tfche  ober  aus  Der 
fcm  Scuej  felbß/  mithin  auch  jjorceKan#  ©e# 
fepirr  ju  machen;  als  mill  icb  je^t  jeigen  / m 
folcher  jubereitefmerbe*  ^dfltct?  muß  ermepn# 
te  ÄreiDf/  fo  balD  ße  aus  Der  ©rube  gebracht 
mirD/  mit  Ovegen#  ober  23acp#  Gaffer  nbgema# 
fepen  unD  Die  galbe  erben/  fo  an  Derselben  pan# 
get/  Dapon  abgefonDert  merben.  §t veytenef 
mtrb  ßejerßoßen  unD  in  eine  dluffe  poll  Gaffers 
gemorffen  (Damit  fie  Darit^n  jergepe ) nachmals 
aber  auf  eben  Die  ftOeife/ mie  Der  Kao-Iiniube# 
reitet  einige  mollen  Perßcperen/  Daß  man  mit 
Der  blofen  auf  folcpe  SÜBeife  angemacpfenÄerni* 
Rveive  Hoa-tfche  opne  anbern  Sufa6  ^or# 
ceUan  machen  forme : Doch  hat  mir  ein^eu# 
befeprter/  fo  Dergleichen  $orcellan  Perfertigef/ 
unter  anbern  gefagt/  Daß  er  auf  Pier  gunftpe« 
Hoatfche  ein  gunfftpeil  pon  Petun-ze  nem# 
me  / übrigens  aber  in  allem  Perfapre  mie  mit 
Dem  aus  Petun-ze  unD  Kao-lin  permifeptent 
Seug.  3n  Difer  neuen  ^orcellan#2lrt  mußbec 
Hoa-tlche  Die  ©teile  DeS  Kao-lin  bettretten/ 
ober  mit  tpeuerem  UnterfdjieD;  Dann  einSaß 
Kaohn  fommt  nur  auf  $ebm/  Pon  Hoatfche 
aber  mol  auf  bveyßtg  ©rofepen/  Daß  fein 
xßunDcr  iß  / mann  Der  (entere  auch  um  einen 
mett  poperen  ^Jreiß  perfaufft  mirD. 

demnach  Der  ßeug  pon  Hoatfche  iß  m# 
bereitet  unD  ju  fleinen  Siegeln/  mie  Der  Petun- 
ze  gemacht  morDen/  merben  etliche  Dergleichen 
Siegel  in  Dem  Gaffer  ^erlaßen/  morDurcp  ße  m 
einer  gar  feinen  dv.tte  merben  / in  mdepe  Der 
^ettijel  eingetuneft/  mit  Difem  aber  auf  Die  ge# 
truelnete  ^orcellan?©efchtri’iein  unterfcpiDlicpe 
gtguren  geßaltet  merben.  aßann  folcpes  ge# 
Jcpepcn/  unD  Der  ^3orccUan  mieDer  troefen  iff/ 
gibt  man  ipm  erß  Den  -^erniß : nacpDem  Die 
©ejcptrilem  hierüber  fepnD  gebrennf  morDen/ 
erßteinen  obgemelDete  pon  Der  Vitfe  perrupren# 
De  gtguren/  obfepon  ße  mit  Der  ©epaale  einer# 
let)  garb  fetjnD/  Piel  meißer/  als  Der  übrige  ?eih 
unD  fommen  einem  Por/  mie  ein  auSmenDig  an 
Der  ©cpaal  angefe^ter  S)unß  ober  anmutiger 
fKeum  ©onß  mirD  Die  mcijTe  Hoa-tfche-jfarb 
^drfbcltl#meiß  (Siamija  pej  genannt. 

V.  ©0 
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V.  ©0  wol  mit  DemTfchekao  ( welcher 
ein  Dem  2Uaun  bep  nabe  gleichet  0tein  iß) 
dltf  mit  Dem  Hoa-tfche  werben  Die  giguren 
oufDen^ofceüan  gemablet/  welche  auch  Durch 
ihre  2ßeiße  t>on  Dem  übrigen  obfehon  eben» 
falld  weißen  £eib  Ded  ©efchirrd  gar  mercflich 
unterfchiDen  fepnb.  Slllein  bei)  Dem  Tfche- 
kao  (bon  welchem  ich  im  VI.  $beil  Num. 
131.  weitläufig  gebanDelt  hab)  iß  ju  mer# 
efen/  Daß  ehe  Derfelbe  auf  eben  Die  2öeife/  wie 
her  Hoatfche  jubereitet  wirb/  man  ihn  bor» 
her  auf  Dem  £eerb  brennen  muffe:  nach  Di» 
fern  55rant  aber  wirD  er  jerjloffen  unD  in  alle 
äBeeg/  wie  Der  Hoa-tfche  angemadit;  inbem 
man  Denselben  in  Dad  ^Baffer  wirfft/  unD  fo 
lang  umrübrt/  biß  er  ob  Dem  333affet  einen 
gfaurn  ober  0chaum  bon  fleh  gibt/  welcl)en 
man  ju  unterfchibhchen  malen  abfehöpfft: 
legtlich  ßnbet  man  in  Der  5£uffe  auf  Dem$)o» 
Den  einen  gelauterten  $eig/  welcher  wie  Der 
gereinigte  Hoatfche  ju  brauchen  iß.  Sßoch 
ein  anberer  UnterfchieD  äußert  ßd)  jwifchen 
Difen  jwep  0teinen  / Daß  nemlich  aud  Dem 
Tfche-kao  wegen  feiner  Reiche  fein  <por* 

eeUan»©efchirrf6nneju0fanbengebrachtwer» 

Den/  wol  aber  aud  Dem  Hoa-tfche,  welcher  in 
Dem  Beug  Die0tell  DedKao-lin  bertretten  - 
unD  Dem  ©efchirr  fein  gebübrenbe  ^)artc  er» 
theilen  mag.  ©ölte  man  aber  ju  hier  gunffc 
tbeil  Hoatfche  mehr  ald  ein  günfftbeilPetun- 
ze  nemmen/ würbe  Der  ^orcellan  in  Dem  Ofen 
aud  Abgang  gmigfamec  Q5eße  ßnefen  ober 
weniaßenö  bin  unD  wiber  fpalten.  , 

VI.  ©in  gewißer^orceUan^ernißwicb 
gon  Denen  0inefern  Ze-kin-yeu . ober  Ze- 
kin,  Dad  iß/  pxtöevtcv  <0ott>  *Vevntfi  ge» 
nannt ; obfehon  er  Der  garb  wegen  oielmebr 
0ieffmg*Caffee-oDer  §abacf<gelber  Q>erniß 
heiffen  folte.  ©r  iß  uniangß  erfunben  wor» 
Den  unD  wirb  auf  jefctf  folgerte  2lrt  juberet» 
tet.  Sßimme  gemeine  gelbe  ©rDen  unD  ber» 
fahre  mit  Derfeiben  wie  mit  Dem  Pctun-ze : 
wann  nun  Dife  (geben  alfo  ^gerichtet  eiß/  fo 
braucht  man  bon  Derfeiben  nur  Die  Dunneße 
unD  feineße  $beil/  welche  man  in  Dad  SBaffec 
wirfft  unD  aud  Denfelben  ein  gewiße  Ätftt 
macht  / welche  eben  fo  fluffig  iß  ald  Der  gemei# 
ne  aud  batten  Seifen  berfertigte  Q3erniß / fo 
allbier  peyeu  beiß,  ©ife  cwepQ3erntß/  netn# 
lieh  Der  Ze-kln  unD  Der  Pe-yeu  werben  jum 
föebrauch  mit  einanDet  »ermifcht ; Dernwe» 
aen  muß  einet  fo  fluffig  fepn  ald  Der  anDete. 
Umfolche  glüffigfeit  ju  prüften  wirD  in  Dem 
einen  wie  in  Dem  anDern  ein  Petun-zeemge» 
tuneft.  $öatw  nun  bepDe  SSetniß  ein  feglt» 
d>et  ffinen  Pemn-ze  wol  Durchtringt/  fo  ha* 
ben  auch  bepDe  ju  DetQSermifchung  ibre^tch» 
tigfeit.  ©?an  mifehtunter  Den  Ze-kin-yeu 
auch  etwad  bon  Dem  auö  garnfraut  unD  ^alch 
iubereitetem  öehl  oDetQJerniß/  bon  welchem 
Num.  131.  Die  «funfft  gegeben  hab/  unD 
welcher  eben  fo  flüffig  ald  Der  Pe-yeu  fepn 
muß.  3c  mehr  man  nun  bon  Dtfen  jwei) 
^erniffen  unter  Den  Ze-kin  bermenget/  Deßo 


Duncfler  wirD  Difer  ledere  an  Dem  ©efdßrr 
heraud  fommen.  SDarum  foll  Der  Zünftler 
folche  QSermifchung  bor  Dem  ©ebraud)  pro» 
bieten/  Da  er  jum  ©pempel  eine  ©chaale  boll 
Ze-Kin  unter  acht  ©chaalen  pe-yeu  gieß 
unD  mit  einanDer  abtreibt/  (efetlich  aber  unter  # 
hier  0chaalen  Difer  Qlermifchung  nur  ein 
0chaale  boll  feined  aud$?alch  unD  garnfraut 
gemachten  QSerniß  fchüttet. 

0o  bil  ich  bernimme/  iß  bad  ©eljeimnud 
Den  ^orcellan  XJeychblau  C fo  Die  0inefec 
Zui  nennen)  su  mahlen  unD  ju  bergulDen  erß 
bor  20. 3abren  erfunben  worDen.  ©ftan  bat 
jwar  ein  anDere  Q3ergu!Dung  mit  einer  SSer» 
mifchung  aud  $Matlein»©olD/  aud  Q3erniß 
unD  jerßoffenem  flißs  0tein  berfud)t  unD  Die» 
felbe  wie  Dad  öehl  9?otbe  aufgetrdgen:  allein 
Dife  ’13rob  iß  nicht  bon  ftatten  gangen/  fonDec 
Der  Ze-kin-S3erniß  biel  bewahrter  befunDen 
worben.  _ 

Qlor  Seifen  bat  man  auch  an  gewiffen 
©efchirrlein  Den  ©olD*Q)ermß  audwenbig/ 
Den  weiffen  aber  inwcnDig  aufgetragen.  5D?an 
hat  nad;gebenDö  anDere  QSoftheil  erDad)f/  in* 
Derne  man  auf  ein  ^orceUan^efdnrrlein/  Da 
ed  folte  mitZekin  bergulDet  werben/  hier  unD 
Dort  auf  ein  oDer  Dad  anDere  Ort  / Damit  ed 
lahr  blibe/  ein  naffed  Q3apier  aufgelegt  unD 
nach  aufgetragenem  ^erniß  wieDer  abgenom» 
men/  Die  labten  föläbjein  aber  mit  Dem  ^em» 
fei  roth  oDer  himmelblau  angeßtichen  bat. 
9Jad)Dem  hierüber  Der^orcelian  waretruefen 
worDen/  gäbe  man  ihm  feinen  gew6bnlid)en 
QJerniß  entweDerd  mit  Dem  Slnblafen  oDer 
auf  ein  anDere  2lrf.  SlnDere  überleben  er» 
webnte  labre^)lä|lein  mit  ganh  himmelblauer/ 
oDer  DurcbgebenDd  fchwar^er  garb/  Damit  ßc 
nach  Dem  erßen  Q3rant  Dad  ©olD  Deßo  füglis 
eher  aufrragen  mögen.  2iuf fold;en  guß  fepnö 
unterfchiDliche  neue  5?unßgriff  unD  QSeranDc» 
rungen  erDachf  worDen. 

VII.  £)ifed  lauffenbe  3^hr  bab  ich  $um 
erßen  mal  eine  ©attung  -J)orcellan  gefeben/ 
fonunmebro  allbier  bor  anDern  im  0cbwunß 
gebet:  ße  iß  bon  <Dlwm*Jnub  unD  wirb 
Lung-  Zivan  genennef.  ©in  anDere  Derglei* 
0en  ’2lrt  wirb  Zim-ko  benabmet  bon  einer 
grucht  Difed  lahmend/  fo  Der  Öliben  faß 
gleid)  ßbet.  2Ber  nun  Dife  garb  Dem  «})or» 
cellan  ju  geben  bedangt/  Der  gießt  ßben  0d)aa» 
len  Ze-kin-üOettttff  unter  hier  ©chaalen  boll 
Peyeu,  wie  auch  beptäuffig  jwo  ©d^aaleit 
ted  aud  garnfraut  unD  5?ald)  gemachten 
öehld  / unD  deutlich  ein  ©chaale  bon  Zui- 
yieu  ober  5fiß»0tein » Oehl.  SDifed  festere 
wirfft  auf  Dad  ©efchirrlein  allerh^nD  weiffe 
SIDern.  S25ann  edaber  ahfonberHch  aufge» 
tragen  wirb/  iß  Dad  ©efchirrlein  febr  gebrüch» 
lid)  unD  gibt  feinen  ton.  3«  Der  Q3ermi» 
jehung  hingegen  macht  ed  jwar  Die  2lDern/ 
Doch  ohne  Den$lang  ober  Die  ©tarefe  $u  ber» 
lieheen. 

Q5ebor  Der  QSerniß  auf  Den  ^orceCan 
gebracht  wirb/  muß  Difer  mit  einem  Sßaffer» 

naffen 
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ttöffen  feinen  $emfe(  fleißig  uberßrichen  ober  ge* 
$mt  werben.  ?l0cld^e  ©>r  aber  unfere  ©ine* 
|er  nur  bem  feinen  ^)orcelian  anthuen. 

VIII.  2Ber  ben  ^orcellan  ©piegel*ober 
?ie<ht*f<hwar&  färben  will/  ber  netnme  auf  eilff 
linken  einerim  Dörfer  verflogenen  himmelblauen 

Parb  ein  ©chaale  oon  Zekin , fiben  (Seeaalen 
e-yeu  unb  vtoo  ©chaalen  oon  Dem  au*  5?a!eh 
unb  garnfraut  gebrenneten  Oehl.  ©ife  ©tuet 
werben  wo!  permifchf ; Da*  mit  folgern  SDlifch* 
QJerniß  (fo  allljier  U-Jkim  heiß)  angeßrichene 
föcfchirr  fott  nid>t  unter  ba*  ©ewolb  ober  auf 
Die  ©eiten  (wo  Die#ihßdrcferifO  fonber  in  Die 
Bitten  De*  Ofen*  gefegt  werben.  ©te  l)im> 
melblauegarb/  fobajufommt/  Darf  nicht  noth# 
wenbig  Die  feinefle  fepn. 

IX.  h hob  mich  geirref/  al*  ich  in  mei* 
nem  vorigen  Sötief  Num.  1 3».  fchricbe  / Die 
Oehl#rotbe  garb  Nahmen*  Yeu-Ii-hum  wer# 
De  au*  einer  anbern  rotten  garb  gevögen/  bie 
au*  Äupfferwaffer  ober  Vitriol  gemalt  unb 
mit  welcher  ber  hoppelt  gebrennete  *£orcellan 
Mb  gefärbt  wirb.  Olafen  ofmebaebte*  Oebl* 
rotpe  au*  granuliertem  Äupffet  / ober  au* 
*Iupffer*2Jfcben/  unb  au*  n5tl)licbten^©tci# 
nen  gemacht  wirb,  ©n  ©inifcher  Slrfct  bat 
mir  gefagt/  bifer  $ifelßein  fepe  eine  ©attung 
Sllaun*/  welcher  in  bie  Sirhnep  biene.  93epbe 
©tuet  werben  in  einem  Dörfer  jufammen  ge* 
flößen/  fofgenb*  aber  mit  Knaben  #*£>arn  unb 
mitbem  Oebl  peyeu  angemacht;  hoch  buh  ich 
nicht  erfragen  tonnen/  wie  oiel  oon  einem  unb 
Dem  anbern  banu  fomme;  weil  bie  Äünßler  ihr 
©«beimnu*  oerbergen,  ©olche  Q3ermifchung 
wirb  auf  ben  ^orcellan  aufgetragen/  ehe  berfel# 
be  gebrennet  wirb/  ohne  ihm  einen  anbern  93er# 
niß  $u  gehen.  ©oeb  muß  man  fleißige  Sicht  hu* 
ben/  Daß  bie  rothe  garb  nicht  abrinne  unb  un* 
ten  an  Dem  ©efcbitrlcin  fich  jufammen  feße. 
©0 bab  ich  auch  juoerldfng  gehört/  bah  aller 
sporcellan/  auf  welchen  bife*  yvotbe  fommen 
folf  / au*  einem  geug gemacht  werbe/  unter 
welchen  fein  Petun-ze , fonber  an  beßen  flatt 
bloß  allein  Kao-lin  mit  gelber  ©Den  genom* 
men  wirb/  welche  auf  eben  bie  Slrf/  wie  ber 
Petun-ze  foll  Rubere  itet  werben. 

93illeicht  wirb  femanb  froh  fepn  ju  wißen/ 
wie  Da*  granulierte  ^upffer  ober  ber  Äupffer* 
Slfchen  in  China  gemacht  werbe.  93efant  jjl/ 
Daß  in  bifem  Dveich  Der  J^anbel  mit  feinem  un# 
gemun|fen  fonber  9$(ecbwei*  geflrecftem  ©il# 
her getriben  werbe/  welche*  nicht  jeberjeit  fein 
fonber  äßter*  mit  einem  gufafc  oon5tupßer  unb 
QMep  per  menget  iß.  ©eßaltfam  aber  bep  großen 
©elb#©ummen  unb  bep  Dem  Svapferlicbengoll# 
2lmt  lebige*  ©ilber  ohne  gufa|  muß  entrichtet 
werben/  gibte*  in  allen  ©tatten  TOntjfchet# 
ber/  welche  Da*  ©ilber  auf  bet  Capelle  probi# 
ten  unb  oon  bemfelben  fo  wol  ba*  ftupffer  al* 
Da*  3Mep  abfebeiben.  ©olche*  jfripffer/ wan 
cg  verlaßen  iß/  wirb  mit  einem  fleinen  in  bem 
Söaffer  oorher  ein  wenig  geneben  95efem/  ba 
man  nemlich  mit  ber  £anb  auf  beßen  ©tihl 
fchlagt/  befpri^t/  wooon  ba*  gefcbmolfcem 
fyfejh  Stxkltin  IX.  ^etl« 


5?upffcr  oben  ein  Häuflein  befommt/  welche* 
mit  einem  eifernen  gdnglein  abgel^fef  unb  in 
frifche*  SlBaßct  geworfen  wirb/  hiemit  aber  in 
fleine  Corner  verfpringt.  3e  dffter  nun  bife 
gerfchmel^ung  / SSefprißung/  Slblebigung  unb 
Sibfuhlung  be*  Häuflein*  wiDerl>olet  wirb/  beßo 
mehr  Tupfer*  ©taub  wirb  eö  in  bem  ,^ul)l* 
flöaßer  abfe^en.  glaub/  baß  wann  ba* 
Tupfer  in  ©cheib#Sßaßer  folte  aufgefojet  wer# 
ben/  ber  ©anb  ober  Slfchen  um  oiel  tauglicher 
fepnb  würbe.  Sillein  bie  ©inefer  wifim  mit 
bem  @cheib#?SBaßer  nicht  umjufpringen  / fon# 
ber  all*  ihre  ©ßnbungen  fepnb  fchlecht  unb  febr 
einfältig. 

X.  ©egenwerfige*  Sahr  huf  man  etliche 
^3orcellan*©efchirr  vu  wegen  gebracht  / welche 
oorhin  unter  bie  unmögliche  SDing  waren  ge* 
Sehlt  worben/  oerßehe  etliche  5£0bfen#^iugi 
( urnae ) über  brep  ©chuhe  hoch  ohne  ben3)e* 
cfel  ju  rechnen/  welcher  in  ©eßalt  eine*  mitoiec 
(Men  gefpi^ten  ^hurn*  bie^)6he  eine*©chuhe 
auötragt.  ©n  jeglicher  Ärug  beßehet  au*  Dren 
fofunßlich  jufamtnen  gefugten  ©tuefen/  baß 
man  bie Sug  nicht  wahmemmen  fan.  211*  ich 
folche  bejehauete/  fpat  man  mich  oetfichert/  baß 
unter  achvig  bergleichen/fo  man  in  benOßn  ge# 
fe|t/  nur  acht  Mg  gerathen/  bie  übrige  aber 
oerborben  fepen.  Etliche  ©tnifche  5?auffleufe 
bon  Canton  haben  t)iefelbe  für  bie  Suropdec 
beßellet;  bann  bie  ©inefer  vahlenihren  Surwiö 
nicht  fo  theuer, 

, XL  ?9ian  hat  mir  auch  ein  Foßbare*  un* 
gefahr  mißlungene*  ©efchirrlein  geveigf/  welche* 
nebß  hunbert  anbern  Dergleichen/  fo  alle  in  bem 
Ofen  jerrunnen  fepnb/  oon  bem  ^unßler  mit 
tothergarb  wäre  angefpcecfelt  worben/  aber  wie 
ein  SIgtßein  berauö  fommen  iß.  Sßer  nun  bie 
Unfdßen  wolle  barauf  wenben/  würbe  hinter 
bie  ^unß  2lgßeim^3orcellan  ju  machen  enb(icf) 
gerathen ; gleichwie  auf  eben  bife  flßeife  bie 
©piege(#fchwar|e  garb  U-tim  vufdllig  iß  ent* 
beeft  worben. 

XII.  Slöann  ein  $unßler  ben  ^JorceUan 
auf  ba*  allerweifeße  machen  will/  fo  nimmt  er 
für  ben  93erniß/  mit  welchem  berjelbe  fibetvo# 
gen  wirb/  auf  jegliche  brepvehen  ©chaalen  De* 
Pe-yeu  eine  ©chaale  oon  bem  gatnfrauf* 
2lfchen#93erniß/  ber  eben  fo  ßußig  fepe  al*  ber 
Pe-yeu.  SDifer  alfo  permifehte^öerniß  iß  fehr 
ßarcf  unb  fan  ba*  gr^ße  geuer  im  Ofen  au*# 
ßehen ; Darum  fefneft  er  fich  feine*  weeg*  auf 
bie  ©efchirr/  fo  man  blau  fdrben  will  / angefe* 
hen  bie  blaue  garb  Durch  Depen  ©iefe  nicht 
burchfcheinen  fan.  ©er  ^orcellan  wirb  Dem# 
wegen  por  bem  erßen  95rant  mit  bifem  ©chnee* 
weißen  93erniß  überjogen/  Damit  bie  ©e.chirr# 
leinentweber*  alfo  weiß  ohne  fernere  2ienberung 
bewahrt/  ober  Demnach  mit  unterfchibüieti 
garben  geviert  unb  vum  vwepten  mal  gebrennet 
werben,  flöer  aber  ben  ^orcellan  blau  an* 
ßreichen  will/  ber  muß/  Damit  bife  garb  nach  t>cm 
95ranb  Durchfchrine/  mit  ftben  ©chaalen  Pe- 
yeu  nur  eine©chnalt  wll  oon  bem  au*  gern* 

* fr  aut* 
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fraut*21fcgen  unb  ftalch  gebrenntem  Q}etnig  lidjgen  Äig«©teinen  genomen/  welcher  oorgitt 
oermifcgen.  in  einem  ©efegitr  aus  Q3orceüan/  fo  in  Dem 

Slßgier  i fl  ju  merefen/  Dag  aßer  <)3orccl#  ©tunbfanD  Des  Ofens  oor  Dem  Girant  gefegt 
!an/  auf  welchen  oil  garnfraut*2lfcgen  fommt/  wirb/  mug  gelautete  unD  nacgmagis  Ju  ©taub 
in  einem  nicht  gar  ju  geigen  fonber  mdgigen  bergegalt  fein  jetgogen  werben/  Dag  man  Dt* 

Ort  Des  Ofens  foll  gebrennet/  Das  tfl  entwe#  fen  mit  Der  $anD  nicht  gteijfen  fan.  Seist# 

Dec  nach  Denen  Deep  ergen  Steigen  / ober  am  befcgrigeneS  $ig#93uloer  wirb  ogne  Seim  mit 

Deshalb  ©cguge  ob  Dem  ^oben  gefegt  wer#  leDtgetft  SCBaget  unter  Das  ^lepweig  »er# 

Den.  ©ong/ wann  berfelbe  in  bet  hoge  ober  mifegt* 

nage  an  Dem  @ew5lb  gegen  folte/  würbe  Der  3u  Dem  ©uncfel#  grünen  werben  untee 
Slfcgen  oor  hifc  fcgmelßen  unD  abfaßen.  ©ben  eittemTael  gßcigblep/  DrepMaunD  Drep  Fuan 
Dig  ig  oon  Dem  Oeglrotgen/  oon  rotggeblafe*  5?ig*©tein^uloerS/famt  acht  oDer  jegenFuan 
nem  föipgetunb  oon  DemLung-zivan  juocc*  non  Tum-hoa-pien  permenget/  welches  le^* 
gegen  wegen  Dem  unter  Dergleichen  Q3ernig  tere  nichts  anDerS  ig / als  eine  gette  / fo  oon 
aemifchten  £upfer*2lfcgen/  weil  Difer  gleicher*  Dem  Stupffer/  wann  es  gefcgmol^en  wtrD/  aus# 
gegolten  gern  flieget.  giert.  Snjwifdjen  oernimme  ich/  Dag/  wann 

hingegen  gellt  man  obenger  unter  DaS  man  geh  Des  Tum-hoa-pien,  jurn  gtunen 
Ofew©ewolb  DenQJorceßan/  welcher  fchlech*  beDienen  will  / folcheS  fauber  geroafegen  unD 
terDingS  mit  Dem  Zui-yeu  überjogen  ig/  DaS  Der  S?upger#@cgaum/  fo  jeDerjeit  mit^  Dem* 
ig/  wie  ich  bereits  erwegnet  gab/  mit  Demie#  felben  oermifegt  ig / Daoon  foUe  abgefonDett 
nigen  QSernig/  welcher  Die  ©/enge  unterfcgiD*  werben/  als  welcher  tu  Der  grünen  garb  un# 
liehet  SIDern;  auf  Das  ©efegir  wirfft/Dergegalt/  Dienlich  ig*  S)ag  ajfo  JU  Der  gtunen  gar& 
Dag  wer  es  nur  obenbin  anfehauet  / ihm  ein#  nur  Die  $upger*©pdgne  ober 'Die  ©cglaejen/ 
bilDet  / Dagelb«  fepe  aus  unterfcgiblicgen  35  rü#  fo  oon  Dem  gammer  unD  2lmbog  faßen/  f ons 
egen  jufammen  gegücfet. 


XIII.  2pe^t  mug  ichefneS  unD  Das  anDe# 
re/ was  ich  ehemals  oon  Dem^orceßan/  fo 
jwep  mal  in  Den  Ofen  fommt/  gefagt  gab/ 
perbegeren/  ootger  aber  DaS  ©inifege  ©e# 
wiegt  erfidren. 

©in Kin  oDet  ©inifcgeSjJfunD  gat  16. 
tln^en/  Die  man  Leam  oDer  Tael  nennet, 
©in  Leam  oDer  Tael  ig  alfo  ein  Un^en. 
©in  Leam  oDetTael  wirD  in  jegen  Zian 
§Der  Ma  abgetgeilf. 


tien  gebraucht  werben. 

3u  Der  gelben  |#ttb  fommen  auf  ein 
Tael  £Bei§blep/  DrepMaunD  Drep  Fuan  ftfl# 


©tein^uloer/  nebg  einem  Fuan  unD  acht  LI 
oon  Dem  pur*rotgen/  welches  niemals  mit 
SBlepweig  ig  oermifcht  worben.  ©in  atibe# 
rer  Arbeiter  hat  mir  gefagt/  Dag  er  $u  einer 
fegonen  gelben  garb  oon  Dergleichen  pur* 
rotgem  Drittgalb  Fuan  niifmifcge. 

2>tincf elblmte  3*u:b  / fo  Der  ^epeU 
blauen  fegt  nahe  fommt/wirDalfo  jugeriegtef* 


©in  Zian  oDer  Ma  gat  abermal  jegen  DRimme  einen  Tael  «sicpmeig/  btep  Ma  unö 


Fuan. 

©in  Fuan  begteijft  jegen  Li. 

©in  Li  aber  wigt  jegen  Hao. 

S)aS  ©rünfpagn*  rotge/  fo  auf  Den  Doppelt# 
gebrennten  ^oreeßan  fommt/  wirb  mit  Dem 
Vitriol,  fo  aügtec  Zao-fan  geig/  auf  Die 
flßeife  gebraucht/  wie  ich  fegon  gemelDet  gab. 
ISBie  aber  Dife  garb  jubereitet  werbe/  wiß  ich 
jefct  anjeigen. 

SRimrne  auf  ein  Leam  Sßeigblcp  ;jwep 
Ma  oon  obbefagtem  rotgen.  33epDe  werben 


Deep  Fuan  gig*©tein*  ^J3uloer  / nebg  jwep  Li 
himmelblau,  ©in  Angler/  Den  icg  befragt/ 
wiß  behaupten/  Dag  ju  Difer  ©Jtfcgung  acht 
Li  fommen  mögen.  2luf  Dergleichen  2lrt  wer# 
Den  auch  anbere  garben  oermifegt/  wie  auS 
Dem / was  je$t  folgt/  ergeßen  wirb. 

Sum  ©rempel 

5DaS  ?0?eer*  grüne  begehet  aus  etnem^geiT 
Der  grünen  unD  jwep  ^geilen  weijfer  garb. 

3u  Dem  SbuncfeF  grünen  ( fo  einem  mafi 
ten  herbg  * üaub  gleich  gget ) nirnme  j wep 


Durch  ein  ©ib  Durchgetriben  unD  truefen  un#  ©cgaalen  00U  tieff*  grüner  unD  ein  ©ebaale 
tereinanDet  oermifdgt  / giernechg  aber  Durch  oofl  gelber  garb. 


ein  wenig  5?übej£eim*SBBafier/  welcher  wie  Der 
gifch  ? ?eim  jubereitet  ig  / oereinbatt.  SbifeS 
JeimäSBaffer  macht/  öag/  inDem  Der  Qbor* 
ceßan  gemaglet  wirb/  Das  rotge/ ogne  ju  flief# 
fen/  geh  angenefe.  ©leicgwie  aber  Dife  gat# 
ben/  Dafern  man  ge  gar  ju  Dicf  auftragen 
folte/  oiel  Kropff  auf  DaS  ©efegirr  werffen 
würben»  alfo  pflegen  unfere  ©inefer  mit  ei# 
nem  in  SÖBaffet  fegneß#  eingetuneftem  ^emfel 


S)aS  fegwarße  wirb  alfo  gemacht.  3«# 
läge  Dicfe  himmelblaue  garb  in  waget : mtf(Äc 
unter  DifeS  ein  wenigÄüge^eim/  welcher  oor# 
gero  in  S?alcg  gebeitet  unD  fo  lang/  big  er  Dem 
gifch*£eim  gleiche  / fepe  gefotten  worben. 
SEBann  Du  nun  mit  Difem  f^war^en  DaS@ef 
fihirrlein  oor  Dem  jwepten  Q3rant  uberjiegeg#- 
fo  wirb  aßeS/  was  fegwarfc  fcheinen  foße/  mit 
weigern  kernig  öbergriegen/  welcher  in  Dem 


Dagelbe/  ege  fte  Die  garb  in  Difen  fagen/  6ff#  Ofen  Die  fegwarfeegarb/  auf  eben  Die  SEBeifei 
ters  ju  uberfagren  unD  aßc  fltümm  glat  $u  wie  Der  gemeine  auf  Das  blaue  getragenerer* 
machen.  nig/  hie  blaue  garb  annimmt. 

3u  Der  weigen  garb  werben  auf  ein  ©in  anbere  garb/  fo  Die  ©inefer  Zi* 
Leam  riepweig  Deep  Ma  unD  Drep  Fuan  nennen/  begehet  in  einem  ©fein  oöerMin^ 
jpon  Dem  ^uloer  eines  Dem  aflerDurcgfcgein#  »I,  welches  hem  ^vömifegen  Vitriol  bep  nage 

gleich 


— 
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garb  gemacht.  0lan,finbet  folcföj*  Mineral 
ju  Canton  unD  ju  Pekin,  aber  Daö  leitete 
tß  weit  beffer  unD  tbeurer/nemll)  baö  ifunD 
um  Drep  $baler.  £)er  Ziu  wirb  gefcbmelßt/ 
unD  alfo  ffufng  »on  Denen  ©olbfcbmibcn  auf 


~v‘r  ivuivtii/  raupin  ojjne 

einigen  ©lang  noch  ganfc  weiß  fepnb:  um  ib* 
nen  ibr  beborigegarb  ju  geben/  werben  fte  in 
folcbe  nur  elngetauc&t/suöerfleben/wann  Die* 
felbige  einerlei  feunföü:  unterfcbtblicbe  gar* 
ben  aber  werben  mit  einem  groben  qjemfel 


r ’onri;  # ^ r ^ölüicpmioen  auf  ben  aber  werben  mit  einem  arßben  nvmfoi 

Sl?TaS  Ä7Ä',2? « 

läw-rSSH 

SÄ/ ot®  Das  Äfa  “utSen/ 

SMasö 


lg  , ö *?  ,7*  ' VV4>  44IUII  jWlU  hWllJ> 

ten  mal  brennt.  2)tfe  garb  wirb  alfo  /ube# 
reitet : 93lan  rßflet  ben  Ziu  nicht  / wie  Da# 
himmelblaue/  fonber  jerltofl  ihn  obne  »or# 
gangene  OJoflung  $u  einem  febr  feinen  Q3ul* 
»er/  unD  »irfft  benfelben  in  ein  ©efchirr  »oll 
SU3afliec/  in  welchem  er  ein  wenig  geröhrt  ober 


mit  benenfeiben  «um  jwepten  mal  gebrennt/ 
ju  folchem  (Snbe  aber  / Damit  Die  garben  »oc 
gar  ju  flat cter  hife  nicht  »erfebwinben/  untere 
unb  jwar  in  Die  SOlitte  betfOfemQSobentf  un* 
ter  baö  gröfle  $)aropff>?ocD  gejleüt. 

50ie  garben  m Difem  ^orcellan  werben 
mfo  angemachf.  3u  »er  grünen  nimm« 


3a>«ner/  in  weitem  er  ein  wenig  geröhrt  ober  alfo  anaemorfir  2»  h7*  JZrZ 

abgetriben  wirb.  211$  Dann  wirb  Dats  SSBafier/  TumVoa-pien 

welchem  trüb  ober  «big  mfirnfZon  SlÄ» 

s1|SSä 

Sb«/  welche  er  aber  Durch  ben  Sgrant  in  Dem  2U  btmvfatuw«"*  . 

Ofen  auf  Dem  ^orcellan  wieber  befommt  unD  neöhimmelbl^e  nfbff^ß^«S Q€mii 
ttc&t  blau  mit».  »re  Ziu  läft  ffcfj  fo  lmlä  ©XrT  nrt>|tÄfr@«|]t>,$ul»re  uni* 

« M-fln  eetlan-8t-  •«*  * ««n  I«  Dom  qOm  mim  m ©ompef 

Ma  Vimol-rotbee’  ^ 


cm  ©efchirrlem  Damit  anllreichen/  fo  *erla§e 
Den  obgemelbeter  mafien  jubereiten  Ziu  in 
SC  ajfer  unb  trage  ihn  alfo  auf.  Etliche  ras 
tben/  man  folle  ein  wenig  Stöbe#  ober  ©chreis 
«ernenn  Darunter  mifeben/ welche^  hingegen 
anbere  für  unnotbig  halten,  ©n  Stünliler 
ran  eineg  wie  Da#  anbere  »robiren. 


bre»  Ma  Vitriol-rotbeö aufbrer mm» 
0teimqjul»er  unb  bre»  Un|en  Q5le»wei§,  ’ 
3»m  wdffen  nimme  auf  »ier  Ma  Sti§* 
ptem^ujrer  einen  Tael  2Beipble».  meiern 
belchribene  garben  werben  in  SÖBafier  serlafs* 

ubccfilbreeti  nimmt  jrac»  fuan  SBI<i;ro«§  UmS””1  Älln|ilem  rait  D<l’9,{'t|,al  atbslt 

miä^i^a;tb£c«ru/,bicfeifa 

Iw  fepH€«3 

gssasa  Bssa.«Ä&: 

i»ö»n  Die  uropaifche  hafner  beo  ^orcellan  Der  fönten  geflohen  werben/  fo  HeHet  man  m 

® i unterlt 
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imferff  auf Den  Ofen^Soben  Die  erße  Sag  $or#  XVIII.  ®ic  erhobene  gigu ren  wertjett 
eellan  unD  Decft  folche  entwebers  mir  breiten  erßlich  mit  Dem  ©rabßichel  auf 
gieglen/  aus  welchen  Der  Ofen  gebauet  iß/  ober  gejeiebnet  / nachmaß  aber  ringOtam  esn  we 
mit  einigen  OJorcellan#©cherben  *u.  2luf  Dife  nig  ein»  ober  guSgefchnitten  unD  folgend  mit 
55ethung  fommt  Die  anDere  2ag  ^JorcellanS/  fo  Dem  ^ew^uberiogen.  wAim« 

abermal  auf  eben  Die  5U3eife  bebeeft  wirb/  unD  XIX-  2jjö  ich  Num.  1 3*-  % 

alfo  weiters  biß  ju  bemS>ampPoch.  tttclbla&e  foU  bereitet  werben/ 

XVI.  m ich  Num.  13a.  gefagf  hohe/  Dabep  sumelDen  oergeflen  tMtd)  mm / 1 m 
man  erfenfte/  ob  Der  ^orceüan  im  Ofen  gnug  folches /ehe  mane$m 

gebrennet  fet>e/  an  Dem/  wann  unter  wahrenDem  Dem  Ofen^oDen  hg t/  um  Darum  igwgtP 

§5rant  Die  garben  inSgefamt  beginnen  febän  werben/  (ege/  Dörfern 

ju  fchimmern ; wäre  ich  »on  Difer  ©ach  übel  biemit  aber  oon  aller  0j 

berichtet ; Dann  folches  fan  man  nicht  ehenDec  feert  werDen.  Zxocyttmt  baß ee m «[««»» 

wifien/biß Der  boppelt#g«fcrennte$orcellan  nach  jugeDecften  unD  mfommen 

«rlofchenemgeuer  ftchein  wenig  abgeföhlet  hat:  wmnM  muße 

©onDer  man urtheilt/  baß  Der  ^rgnt seifig  tene/baß/ najDem  eOgrtet^/^ 

fepe / wann/  Da  man  Durch  Das  grojje  Stampf*  be  serfchlage  unD  Dur^ftbe/|olgmD^ ' n cm»# 

?och  uon  oben  in  einen  Ciemett  (Ofen  fchauet/  glafierteö  fee j^irr 

alle  Wceüam@efchirr  oor  M fch«5n  roth  unD  Dekalier  Darüber 

gluenD  fepnb:  wann  bas  Slug  ton  oben  biß  geröhrt  mir»/  big  em 

unten  ein  jegliches  ©efeßirr  Deutlich  unterfeßeiben  auf  Das  SUSafier  feit/  to*  & 

fan/ unD  wann  Diegarben  rieh  in  Die  ©chaalen  wirfft/ nachgehenDS  aber  DaS Raffer  gama^ 

alfo  oerfeneft  haben  / Daß  Dife  an  Denfelben  aus*  te  auSgiefiet. 

wenDig  weDer  Äropf/  noch  ©treim/  noch  einigen  blauen  mit  Dem  Gaffer  wirb  SUjepmai  wioeij 
SSutfel  mehr  fehen  laßen.  ©leichermafien  hat  holet/  Damit  jenes  Defto  mehr  ßelautert  werDe. 
ein  Q5rant  in  Dem  guofR«  (Dfett  fein  fKicß*  SBann  DifeS  alles  geschehen/  wirb  Das ialfo > b£ 
tigfeit/  wann  Der  iöerniß  auf  Dem  feinen  hiui*  feuchtete  unD  ju  einem Jletg  worDene  «pimmeU 
melblauen  fich  in  Das  ©efchirr  alfo  gdn»/  blaue  hingenommen/ 

Daß  nichts  mehr  heraus  flehet/  einoerleibt  hat*  fer  eine  simhche  Settlang  serßoflen  werbe. 

P ©onfl  aber  glaubt  man  / Der  Doppelt^  m tfl  für  gewiß  gefugt  worDen/  Mb» 
brennte  ^BorceUan  fepe  in  einem  guoffett  (Dfint  fagteS  himmelblaue  in  ©fern# ^°hlen^rubeti 
ausgebaefen/  wann  tSrff lieb  Oie  ßerausfehief#  oDer  in  Der  rotßen  ftraefs  an  Denen|lbigen  m 
fenDe  glamm  nicht  mehr  fo  roth  fonDer  ein  m<  iigenDer  ^ffl^Den  werDe.  J?' 

tiig  weißliät  ifl.  Sweytcns/  wann  alle  ©e#  mer  (igt/ seigt  es  fich  auf Demobenher  tretbarn 

fftirr/  Da  man  hinein  fchauet/  f<|6n  roth  fepnD.  ©rDboDen  / welches  Ä^Sfi/Sann  mall 
jbvtmn&i  wann/  Da  man  ein  guteral/  m wel^  neralien  ein  gewifies  Snchenijt/ 
ehern  Der  sarte  Q3orcellan  flehet/  heraus  nimmt  in  Die  $ieffe  grabt'  oergle^en  unfehlbar  ange« 
unD  öffnet/  Difer  nachDem  er  abgefuhlet/  fein  be#  troffen  werDe.  SS  ligt  n4t  ©tem^er  |lumj 
biSriae  ©eflalt / garb  unD  ©lan^  hat-  Vier#  penweiS  bepfammen/  fonDer  peffen  ©tuet  oDec 
tens  / wann  / inbem  man  oon  oben  hinein  ©tuffen  fepnD  in  Der  ©r6ffj  eines  nicht  runDeit/ 
fchauet/  es  fich  finDet/  Daß  Der  ©runDfanD  auf  Den / fonDer  geDdumelten  oDer  SVfammen  # ge# 
Demi SoDen  bell  leuchte.  fchraubten&aums.  Hingegen  ifi  Das  gröbere 

XVII.  SBann  man  Das  gan^e  ©efchirr  himmelblaue  öan^öeman/Da^foine  aber öeff^ 

blau  ubersiehen  will/  fo  beDient  man  fich  Des  feltfamer/  nodb  leicht  emeS  oon  Dem  anDertt 
Leao  oDer  oorbereiteten  himmelblaues/  welches  Durch  Das  blofe  2lug  ju  unterf^eipen.  S)arurn 
suoor  in  SSßaffer  nach  gewiffer  Ebenmaß  serlaf#  muß  eines  wie  Das  anDere  Durch  Den  Q?ranf  unD 

len  unD  Das  QJorcellan^efcbirt  in  Daffelbe  foll  Ofen  probiert  werDen.  SBann  pie  Europäer 
(inaetuneft  werDen.  SCöas  aber  DaS  gefprecfelte  Dergleid^en  himmelblaue  feine  garb  ^nten  nach 
ober  aeblafeneQSlaue  betrifft/  fo  allhier  Zui-zim  China  liffern  / würben  ße  ihre  ^Ißahr  letchtlich 

mit  cefcwm  ©eroinn  ba  ««te  qjowUjn* 

ches/  fo  balD  Dife  garb  iß  mieten  worDen  / mit  dermalen  wirb  ein  wnD  Zm  um  3-  W er/ 
Dem  gemeinen  feerniß  entweber  allein/  ober  sm  eine  Unfeen  Leao  aber 
gleich  mit  untermengtem  Zui-ycu  (wann  es 

IlDern  haben  foU)  ubersogen  wirb.  mit  ©mifdjer  SDinten  habei n ®marö  fasert 

Etwelche  Äunßler  maien  auf  DifeS  him«  woUen/  mußen  ße  ^hre«/  Oaß 
melblaue  (es  fepe  gleich  geblafen  ober  aufgeßri#  Denfelben 

d>en)  mit  Der  ©pih  einer  9laDel  gewiße  gigu#  gänzlich  yfSchg^nW^  OaS  ©#^/ al| 
ren ; inbem  Die  ?RaDel  unter  wahrenDem  ©te#  hatte  es  ferne  garb  empfangen  t Mwetß  h^ajjj 
chen  eben  fo  oil r^upff  (ein/  als  ©tich  fepnp/  aug  gesogen  werbe.  ?^e!j qw- 
hebt : (ertlich  wirb  Das  ©efchirt  mit  Dem  Serniß  ten  nicht  fo  ftarct  lu^rnfi^°L 

ubersogen : wan  nun  folcheS  aus  Dem  Ofen  fohlt/  cellan  gelegten  -oermßc  Durch trmgen  ober  ßch  ul 
fofehenDtegiflur<naus/wte?Oiiniafur#Meit.  Denfelben  einfenefen  fönte. 
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gutn  Q5efcblug  befiele  ich  Cuer  Cljtwur# 
Den  meine  Cf>riffenf)eit  ju  Kim-te-tfchim,  mel# 
cpe  in  einer  jahlreicpen  ©cpaar  Wrcellan#2lr# 
beitem  behebet/  fo  mit  Der  ©nab  ©Otteö  im# 
mer  anmacpg.  51  te  ich  neulich  ein  ganfs  jo# 
nat  lang  mich  f>icrfdbfi  aufbielte/  bab  icb  einer 
greifen  93Jenge  alt*bemdjjrter  Cbt’igen  Die  heili# 
gen©acramenten  DerVug  unD  Detf  ©örtlichen 
Srijnfeichnaftte  ertbeilt  / mie  nicht  weniger/  ohne 
Die  $inDer  ju  Rechnen/  fünfzig  ermachfene  ^3er# 
fonen  gefaufft.  <2$  mürben  (ich  fonDer  Smeijfefö 
mehr  belehren/  mann  allDa  ein  eigener  MifTio- 
narius  mit  etlichen  Catechiften  befieüet  unD  Die 
Äircb  folte  Pcrgrogert  merben.  Silleicht  mer# 
Den  ficb  einige  Europäer/  melcbe  Öebhaber  Deö 
^Jorcellanö  fepnb/  Demjenigen/  fo  ibn  machen/ 
erbarmem  Sch  beghle  mich  in  Datf  £eil*  9)Jeg# 
Opffer 

€uer  ^ttüiirteit 

& tt  Kim-te-tfchim  Den  2f. 

Jcntttv  1722 ♦ 

SDemüfpt#  gcpwfmnfier  ©jener  tn  gpriflo 
d’Entrecolles  Der  ©efeUfcbafft  JEfu  Mif- 
fionarias. 


Num.  225. 

2tu$  einem  ©rief 
A.  R.  P.  Caroli  d Caftorano  flu# 
i>em  ffrengm  £)rben  t>e$  ^eUigert 

Francifci  &c.  ^ 

2In  bieJ^.'Serfammlung  de  Pro- 

pagandä  |u  0$Om. 

(Sfcfcbrtben^uLin-tfching-tfcheu  (n  Der 
©tmfd)en  Ärtitbfcbßlft  Petfcheli  Den  8- 
Sept.  17«. 

3n&«& 

33on  einem  in  China  geftinöenen  «ab  bereits  Anno 
a 66.  ober  f3  6.  segoffenem  äibla^fenning, 

SUlerboipttMr&tglier 

©na&tgltre  Qett  Cardinal. 

$Nonat  Slpril  bifetf  lauffenDen  Sfofjr* 
j braebfemir  ein  allhiegger  Ch«g  einen  alten 
»erröteten  Pfenning/  melcben  er  auf  Dem  of# 
Tätlichen  Waß  unter  einem  Jpauffen  alten  (gifens 
gefunDen  unD/  nacbDem  er  folcben  oon  Dem  Dcojl 
gereiniget  / auf  Demfelben  einerfeite  jmac  Die 
SoilDnufj  Dte  Welt#*peilanbtf/  anDerfeite  aber 
Der  aIlerfeliggen$0?utter©;örteö  in  eben  folcher 
gefialf/  mie  fte  noch  heutigem  $ag$  auf  Die  21b* 
lapWenning  geprägt  merDen/  entbeeft  bat, 
~>ag  nun  Difer  Pfenning  nicht  in  Europa  ge* 
fcblagen  fonDer  in  China  fepe  gegojfen  morDen/ 
flpfflHö  Difem/  Dag/  inDem  Die  ^uropdifche 


Slbla^^fenning  (um  Diefelbe  onjuljencfen ) 
obenber  nur  ein  Durcbborfeö  fleineo  Jdpplein 
haben : £)ifer  hingegen  an  flott  Degen  oberhalb 
mit  einem  «einen  zugleich  mitgegoffenem  Wen* 
ning  Dergeflalt  Derfehertig/bag  bepbejufammen 
nur  ein  ©tuef  autfmdchen.  3)er  grogere  fuhrt 
allein  Die  SßilDnujfen  Cprigi  unD  ©larid  ohne 
einzige  ©grifft/  Der  Heinere  hingegen  ifl  mit 
©chrifften/  aber  mit  feiner  Vilbnug  gezeichnet 
unD  hat  in  Der  Bitten/  gleich  wie  alle  ©inifege 
Pfenning/  ein  Pierecflte  Joch*  Sie  mit# 
fommenbe  gigur  mirD  bepbe  Deutlicher  jtt  er* 
fennen  geben.  5öie  ©chrijft  gibt  auübrucfKh 
SU  »ergehen  / Dag  er  unter  Der  Regierung  Deet 
©inifchen  ^onigöTai-ping  fepe  gemacht  mor# 
Den. 

$?un  geben  Die  ©efchichfen/  Dag  jmen 
tapfer  Difeö  $M)mentf  Dem  0ietch  porgegan* 
Den  fepen/  Der  eine  $mar  auö  Dem  #aug  Wan« 
leang  mit  Dem  Vepnammen  King-ti  im  3ahr 
©hfigi  f 3^-  Ser  anDere  au$  Dem  $aug  Gu 
bepgenant  Ti-  leang  Anno  a 66.  Cin  anDerer 
©hng  auö  eben  Difer  ©fatt  / melcher  Difen 
Pfenning  gefehen/  Pergcherf/  einen  Dergleichen 
jmar  in  «panDen  gehabt  / aber  nicht  getennet/ 
unD  Dernmegen  gefchmolpen  ju  haben* 

Stßorauö  ich  fcbliege  crfblt 4>/  Dag  be# 
reite  pon  obgenannfen  fahren  an  Der  mähre 
©taub  Denen  ©inefern  Perfunbet  unD  in  Difem 
Oveich  Dergegalt  fepe  fortgepganfst  morben/  Dag 
man  fo  gar  über  Deffen  Wahrheiten  ^3fennin,a 
gemttn|t  hat.  Swcytcnö/  Dag  fchon  ju  fol* 
eben  ergen  Seiten  Der  Chcigenheif  Die  Ablage 
Wenning  unD  Silber  Dem  ^eiligen  nicht  allein 
aufgebracht/  fonDer  auch  in  <£(jren  fepen  gehab 
ten  morDen  ic.  3ch  perbleibe  ?c. 

JLin-tfching  g.  Sept. 

1722. 

Carolus  deCaftorano«, 


Num.  226. 

33rief 

&CÖ  Patris  Jacques  , 6er  ©efeßi 
fc^dfft  JElli  Miflionarii. 

21n 

fcen  ^oc5l»ür6igeii  Ferrit  216t 

Raphaelis. 

<&ef(bviben  $o  Canton  m Sinä  ben  r; 
Novemb.  1722. 

Straft 

SDie  Snflll  Bourbon  ptnto  Africa  tmb  Sttflll 
Pulocondor  tmWftf  Cambodia,  \W  flticf)  iml«’|(f)!i)IlCpe 
joogd/  3'tfrf)  tmi)  Spier  merDen  5efd>riben.  ^taepnepf 
U0nCambodia,Ziompa  IJtlbCocincina.  ^(UlD^MiffioneR 
btt)  Canton,  SoötP.  PhilippiCazier  S.J.  föierl£reUI| 

evfepeinen  in  Der  ßuffi  in  Dem  ÜKeicp  sinä.  Urfprung  Der 
blufften  Verfolgung  in  Tunkin,  SDet  35rief  lautet 

olfo. 


W^BSSeb 
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Amikfotaet  f)m  21bf » alleö  Poll.  ©erboten  fragt  nicht  allein 3jei& 

^Da;iPuvi/iyvr  4Wi.  unD3ucfer#üibhr/  fonDer  auch  wrtrepc&e 

P.  c.  ObfcSSdume.  SieDveben/fo man pon  anDern 

halte  $war  meinSBort  (Strafft  weifen ith  Sdnbern  bahmgebracht unb  gepflanzt  bat/  be* 

S perfprochen  (kucv  ^od>wut*t>ctt  dffterö  jahten  bije  9M)e  mit  einem  öntmJBetn. 

^ ju  fchreiben  ) jimlich  fpath  / Doch  fo  frühe  / Unter  allen  aenupbaren^bteven  / Die  m 
atö  etf  Die  Gelegenheit  nebft  anDern  Umfldnben  hierfelbp  finbet/  ijt  Die  J, . 

mir  geftattet  haben ; weil  nemlich  unfer  ©cipff/  wol  Des  ©efehmaefö  aB  Der  ©efunDbeitweaen/ 
fo  non  Port-Louis  Den  7.  Werken  17^.  mit  Daö  befle:  unter  Denen  ßtuchten  aber  Dte  An - 

mir  unter  ©egel  gangen  wäre/  erff  nach  fechö*  nen  Die  annebmlichfle, 
jehen  Monaten  allhier  angelangt  ip.  Sie  Ur*  fehen  jwar  Der  ©ejlalt  nach  unfer  n^uropaiKh 
fach  einer  jo  langweiligen  Oceife  war  unfer  m*  fap  gleich  / Ppb  aber  imper gleimlich  wj. 
lieh  langwieriger  Aufenthalt  auf  jwo  §ran£op#  5Dian  will  Perfichern/  Dag  etliche  bnnöett  j b 
j'chen  unter  2ßeeg$  (igenDen  Unfein/  nemlich  auf  alt  / unt)/  fo  lang  .fie  leben/  unme^roher  we 
Dem  (SilanD  Bourbon  hinter  ©ub#Open  pon  Den/  aud)  über  gch$9)lonat  ohne  Nahrung  b- 
Africä  unD  aufDem©eelanDPulo-condor  ober  pehen  fonnem  welche^  wol  p gjauMn  » 
Orleans  unweit  Cambodia.  Ser  ©char#  Dann  man  hat  etliche  flctne  Dergleichen  C/Ch  < 
boef/  mit  welchem  fafl  m ganfce  ©cgiff  war  ßrdtte  auf  Der  Snfe!  mit«  ««JyffigSr 
angepcch  worDen/  hatte  unö  bereift  1 7.  SÖlann  che  inner  panfetg  3af)ten  ^autJJ  Lf  äm 
getoDtet/  alö  wir  auf  Die  erpere  Snjcl  auögepigen  gewachfen  fepnD : fo  habenwir  cm  a t d 
fepnb : allwo  Die  frifche  Sufft  unb  Nahrung  ge#  ©chiff  Derer  einige  pon  pmtaftec 
fammten  ©chiffgenoffenen  Die  ©efunDheit  balb  fuhrt  / welche  Drep  big  Pier  Söfenat  ohne 
erpattethaf.  unD  Sranof  gelebt  haben, 

Obgcnanted  ©lanb  Bourbon  gehört  ei#  Die  Ananen  betrifft/  ip  folc^e  einer 

genflich  Dergranß6fifcbenOg#3nDifchen  Com-  (klanglichen  ©egalt  / in  Der  ®roge  einer  Jie# 
pagnie  ju/  welche  Dafelbpeinen  @enerab©taab/  (onc/  mj(  fut*^en  flattern/  fchier  wie  ber^ann* 
Dem  folcheö  ju  regieren  obligt/  unterhalt.  Sö  jqpf/  überzogen/  oben  aber  mit  einem  W 
ip  eheDeffen  oDe  gepanDen/  big  etliche  ^luc^f^  ^ufchen  größerer  flattern  gecront.  vpw 
ling  oon  Der  3nfel  Dauphin  (Madagafcar  ober  auf  einem  ©tamm  / welcher  Der  dien* 

Sana-Lorenz)  unD  anbereSrembling  mehr  e$  fchocfe#©tauDen  gleich  fihet:  pe  ha*  »war  Den 
mit  jo  gutem  ^öaeh^tum  ju  begehen  angefan*  @efcbmacfen  unterfcl)iDlid)er  fruchten/  Doci> 


brüDerlich  untereinanDer  oeretniget  unD m einem  a.,  nt)  <%minvvnv,^ 

reichen  Ubetfug  fchier  aller  ©emachltchfeiten/  c>amarW^n , Coccos-  Quitten#  Cben  # unö 
Sumalen  heutige^  ^agö/Da iponBcauvor-  ^eS)Uen # ^aum  (Benjoin).  ^icht  bnö 

lier  Difem  ©lanD  mit  Q3attcr(icher  ©org  Por#  --  - 

pehet/  welcheö  feinen  gefchlogenen/  fonDer  breit 

offenen  ^aafen  ober  Hilfen  hat/ Dag  man  alfo  . „ 

aUDa  weDer  gegen  Die  braufenDe  ^$inD  unD  to#  n;an  vonMoka‘l)at  lagen  Dahin  fom* 

benDe  ^Bellen  fich  m pcherheit  peUen/ noch  we#  ^ Qjjcl.  ^e^orben  / ein  einige  ©tauDett 
gen  Abgang  einer  Regung  wiDer  Den  femDlichen  au^aenommen/  fo  fchon  au^gefchlagen  hat  unD 
Anfall  gnugfam  Perfehen  fan  3 Darum  haben  $on  welcher  ein^engeanDercrDerglei^en  jepnp 
furh  Por  unferer  Anfunfft  Die  ©ee#  Deaubec  ein  portgepganht  worDen  / Die  ju  feiner  Seit  Die  bepe 
jwar  groge«  aber  9diap#  lofö  JöortugefifcheJ  unE)  gcoffen  duften  [chaffen  werben, 

©chiff Pbn Der ävbeepeDeö J^eiLDionyin unD  „ , re,,  « ^^n^n  äS iwtfood)* 

ein  anberö  nach  OPenDe  gehortgeö  pon  Dem  «ßn  Denen  ^leDermdugen  Der 

©«ans  bc«  m.  Pauli  tinweg  smmm« ; ^BoäZn  m »S  rßfit  man  mit 
MeStiMe  WnungMrtbenmmm son btt  SS' , S £ tnb  SÄfii«  mnntn  fönte;  als 
•seil. Snfanna:bte  ub«ge »otfflc^afften  fepö  an^aat/Sopf/ 

9Wn%ie  Snfel  witb  beplduffig  fönffjig  ®eil  StS  “n®  3« ^'"d“i„fäfcSkmsSä 
in  Htm  Umfang  5«f »sfr«  * 

ten  mit  hohen  bergen  befe|t/  Derer  einer/  gleich*  eiv^  * r ß ;anöefe  Vertragt, 

wie  er  Seuer  fpepet  / alfo  auch  Die  herum  ügenDe  |cn  Tauf  Q^Sife  Die  löerte  piner  auöge^ 
©egen»  mit  einet  »ebten ®teer»  «nfuBt  4 befunden/ 

s«:  Ä gsSSi*  ss« 

ß®'»  ein nieblicbeöiBißlein  fepn ; angetten 

(iattlicl;  bienen.  SDSt^otn^au^unbgebetr  5,('nW°Un  ^ 

^iehe/  wie  nicf)t  weniger  mit  äCilDpret  flieget  ^e  Sagt  perfolget  ^ 
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m ich  burib  ben  ©mb  reifte«/  b«b  icf)  Sen  «.  December  feenb  enblicb  breu 
«ermeitft/  bn|  wenden«/ fo  Pil  cf;  gefebcn/  Sbtocua/  fo  wir  um  febenÄel  S Co? 
fein  (uftigcce  öegenb  fepn  fonne/  alo  bie  jfufle  cincina  gefcbicft  batten/  be»  und  mit  ftifcbec 
Mn  Iavaimb  Sumatra;  inmahen  allbort  bie  efbSBaar  angclangt;  wortacb  bfe  Äfe 
fcbonfie  Setba/  fomiegjomeran^n^Coccos-  grüllen  tbriif*  (Ich  bälb  «rholet  haben äSc 
unb  unbern  Obe-  -oaumen  prangen  unb  pon  baffen  benen  ©biffieufen  in  Safrinifdpunö 

Ä\f?Lf&n$ai?M  ?iWl,f,ert  wtl:bcn : .«*  SJiortugefifcber  ©>ra<b  SBrief  an  bTaia  be? 
aucb bubfcbe ^)ugej/ welebemif ebiem ©eflraucb  finblicbe Mi/Tionarios unferer ©cfdifdwfft  mif. 
uberjogen  |epnb : üppige  äßalber/  Die  Dae  gan,  gegeben/  Strafft  folcber  aber  biefelbe  erfudbf  ums 
be  galjr  grünen : «i>  aber  folcbe  Slecf  unb  in  bifem  SRotbfaü  an ie#anb m&ZX 

Sorffer/  welche  gleicbfam  eben  fo  piel  irrbifcbe  .....  - «5  W * 

4j)arabepb  porfitllen/  mitunter  bie  Säugen  fotm 
men  fei;nD. 

©m  8.  £etbgmonat  gaben  mir  um?  bei; 
bec  3nfc(  Orleans  Ober  Pulo-Condor  unmeit 
ber  itugen  txon  Cambodien,  mogin  ge  fteuerf/ 
t)or  2!ncf er  gelegt;  Dann  mir  gatten  »on  Der 
^ontglkgen  C#3nDifcgen  Compagnie  Befehl 
une’  Dagin  $u  oetfö«  unb  ctUDa  einen  unOnut? 
gegebenen  ioerfd;lo|Tenen  SSrief  ju  eröffnen/ 
grafft  megen  um?  geboten  mürbe  auf  Difent 
©lanb  »egengug  ju  feigen/  in  folgern  2lbfef>en 
ober  ImfaM  fo  lang  ju  »ergarcen/  big  mir 

fimffngetf  .jagt  Don  einem  folgenden  ®;cgiff  uinau  enonenen  v^neft  unD  einem 
* S1“*"  ös^ßif tvel^€n*  !©a  fifk  meine  feben/  melcger  unt  igrermegen  bepgegen  unb  m 
Al'aiL,  V1^  ^Dfinung  em  ju  ^3oben  / gleicg  einigen  Q3otrafg  an  £öein  / sirßnem* 
teg  bet)  mir  ermoge/Dag/nacgDem  icf>  bereit  Mitteln  unD  etlichen  ^unD*Mßt'%ifiriimJL 

SJ? V*.  Win  fe^  m*mh  mi"  » suruef 

?Lbeeg0  juruef  gelegt  gatte  uni?  oon  Sina  nur  megen  Ccfaubnuß  Daö  Schiff  nicht  hntta 
breobunbert  ©tunb  entfernet  w4re  / icb  Ke"  bürftn/ T«t 

JJff  mtt?m  unfruc&töa*  ten  mitgefegieft  mit  gefegt  geg  mol  m ahn* 

ren  jnfel  trogloö  mugig  ju  gegen  gcimungen  t>igen  / ob  magr  fei;e/  Dag  mir  unö  Deö©lanDf« 
fege,  ^uDem  fönten  mir  bikieg  foregten  / eö  Pulo-Condor  ju  bentdegtigen  mureffieb  Die  2in^ 
mogte  unö  folegeö  Q3orgaben  übel  auöfcgla^  galten  »orgefegrt  gatten  ? Dann  alfo  gatten 
W/  mJmn  CngellanDern  / melcge  wi  ign  Die  Snmogner  befagten  CilanD?  betffit/ 


mie  ge  aber  »on  Denen  tilgen  in  Dem  tieffett 
SanD  meit  entfernet  maren/  alfo  gaben  mir  oon 
ignen  für  Digntal  feine  Slntmort  eigalten, 

3m  Senner  1722.  liegen  in  unfern  ^)aa« 
fen  Drei;  aul  China  naeg  granefreieg  reifenDe 
0cgiff  ein  / Die  um?  abermal  mit  ^Jeel/Ocgfen 
unD  $3ier  ergoßt  gaben. 

3m  «9Jer|eu  melDeten  geg  jmeg  anDere 
®cgig  an/  Derer  einet?  unD  imar  granjiSgfcgcg 
»011  China  naeg  Siam  feg  eite/  Dat?  anDere  abec 
»on  Cambodia  mit  Jebenö  j»  Mittel  eigentlich 
unö  ju  ^)ulf  ig  gefegieft  morgen  famf  einer 
Slntmort  DernSegütern  aHDa  auf  unfern  an  ge 
langg  erlaffenen  unD  einem  ^oümet^ 


jmangig  3agren  Dafelbg  fepnD  niDergemacgt/ 
igr  ®cgang  aber/  Dero  ®teingauffen  mir  ge^ 
nau  beobachtet  gaben/  »on  Denen  3nDianern  ig 
gefcgleifft  morDen.  5)er  ©egenminD  fegluge 
imö  fo  gefftig  juruef/  Dag  mir  »or  Dem  i7,Sept. 
in  Den  ^$ufen  niegt  fönten  einlauffen : bet?  unfe? 


melcgeö  teg  fegt  furglicg  befegreiben  miß. 

rv  t-  tPuIo;9onlor  W ein  auö  2.  big  lo.fgeil^ 
3nfeln/ tgeilö  Seifen  begegcnDe^  nur 
1 f . vJicil  »on  Sud  - Cambodien  entferntet 
®ee(anD.  S)ie  groge  folcger  Snfeln  ergreeft 
gd)  naeg  Der  i'ange  niegt  über  4.9»;  ge  ig 


m ?lufun(ft  rennten  unO  etl.W  giftet  'auf  Z^S}  ZI 

rem  «IBeiDlmg  entgegen/  grugen  un^  gogieg  fegen  auf  Dem  ganhen  ©ilanD  nur  eine 
unb  warben  pon  um*  noeb  häflieher  mn/JJ  ü auf  bifer  inSSaÄäSSff 


.....  uvuMti»  wiio  i;u|um 

unD  marDen  »on  unO  noef;  gogieger  niegt  allein 
auf  Daö  ®cgiff  eingelaDen/  fonDer  aueg  mit 
®peig  / Stand  unD  Den  gegen  Porten  be* 
fcgmeicgelf/  annebg  aber  erfuegt  um?  gegen  r ei# 
cbe  ^3ejaglung  mit  frifegen  Cg  ^ unD  9Rag# 
haaren  ju  »erforgen.  Mein/  gleicgmie  Dat 
unfrucgtbareCilanD  niegtö  tragt/  alfo  gaben  ge 


Sie  3mppb.net  6ebelffen  Ptb  in  fcblecff  n 
®amto|)uften  famf  ihrem  .&«#33ieb«  unb 
benen  (baden/  gegen  welche  fie  ficb  ftcunblicB 
anffubren ; bann  fft  reichen  bencnfelben  Areken- 
ober  Arircren-pug/  ®efe(<Ä«ut  nnb  eine 
Waffen  mit  «obarf.  @ie  geben  fafi  naefenb 


«n  «nattab«^' SSSSS 

w«lcbe.8iftb,«i!bfebr  wenig  Mugel/bepbe  um  ehrbar  anßieben.  ©e  ®Äen  ihre  S 
«inen  über  bie  mähen  heueren  SOre«/  nabmenf,  unb  faffen  bas*  ^arfo  an7wa*f  n / baÄ 
s-b  r %nf  um  am  ma  0D,C  <>attw  manchen  big  auf  bie  Änieftt . ' eS 

“ Sehen  uiiaeacbw  warb  rin  ganhe  ju  fob  Piilo®Cmidoi^ 
riiemßnb  mifgefu()ite@cbaar  j?riego4eut  aus«  gejogen  haben : aifofeonb  fie  auch  mit  ivn,., 
gef»  welche/  aie  fie  bep  «mmerwäbtenbem  soll CmbSkn  eiurl« ®laubl  , ' * 
naffen  aCettcr  ficb  mit^utfen<bauen  befebäff«  bab ihrer  etliche nff{hen/  w Me  frZ’m i t'Üi 
tigrie/ halb  erfranefri ift  unb  aiie@cbiffgenohene/  ghtiffentiim  jimlicb  unterwifen  ju  fepn ; bann/ 
tun,b  mich  felb|l  bergeffalt  ge,  weil  bieMiffionai-ü  pon  Cocincina  unb  S 
fabili  J angefieef  fbal/  baff  ich  ein  ganb  SOJonatb  bodien  ihre  in  Snropa  übliche  dfieibuna  iu  per, 
bmbunb  in  bem  S5«b  unb  in  einer  Ungewihbrif/  ünberen  nicht  Petbunben  feonb/  haben  jene  mieß 

mt*  ä?"ätn  W"'  fln*”«"Äft“MlfPbarf«r 
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erfannf/ebrerbietig  bcßtufl/  Dad  Creuij  9c 
macht  unD  ihr  ©ebett  aufgefagt  / in  welchem 
tcb  wegen  Der@prachUnwifienbeit  swar  nichts 
perffanDen/  Dod)  aud  Denen  mit  un  red  offenen 
Sabinen  JEfus,  Maria,  Pontius  Pilatus  Daff 
fie  Die  äpoffolifebe  ©laubend  » SSefantnud 
muffen  gefproeben  haben  / leiebtlid)  abgenom» 
men.  Sch  bab  meiner  feitd  (um  fie  binwiöe» 
rum  ju  erbauen)  mich  auf  Die  CrDen  geworf* 
fen:  Die  #anD  balD  audgejpannt/  balD  gen 
Fimmel  erhoben : Sjfterd  an  Die  35cuff  ge» 
flopfft  unD  mit  anDern  Dergleichen  dummen 
Seichen  ihnen  ju  preDigen  mich  beflifien. 

öbfehon  auf  Der  Snfel  nebff  einem  we» 
nig  SXeid/  Pataten  unD  Ananen  niCbtd  genuff» 
bared  wäd)ff/  fo  fepnD  Dannoch  ihre  XBälber 
poll  Des  beffen  Q5aubol|/  unD  folcher  Q5au» 
men/  Die  fo  gar  su  ^emaflung  Dern  (Schiffen 
Dienen.  2lud  einem  anDern  ©tamm  sieben  ffe 
ihr  Siecht  auf  folgenDe  Steife.  ©ie  ffemmen 
nemlich  in  Den  unterflen  ©toef  Ded  Q)aumd 
ein  groffed  Soch  / welched  unten  gleich  einer 
*Pfann  tieff  hinab  oerfeeft  iff.  SDBann  fte  nun 
ju  gewiffen  Setten  erwebnted  Soch  anjunDen/ 
fo  rinnet  in  Die  Pfanne  ein  gewified  pai%  su» 
fammen/  welchen  fie  in  hölzernen  Dichten  be» 
wahren/  Dife  aber  in  breite  glätter  einwicfeln/ 
unD  alfo  ligen  taffen/  biff  cd  hart  wirD.  ©ol# 
Che  ^ar^Diohren  sünDen  ffe  an  ffatt  Der  S?er» 
hen  in  ibren|)ütten  an/  welche  swar  ein  guten 
Siecht  geben./  allein  sugleicb  Dan  Sirnmer  mit 
Stauch  anfüllen. 

£)en  Abgang  Den  SBilDprettn  (Den  2luer» 
han  unD^jol^^aube  aungenommen/fo  aUDa 
herum  fliegen)  erfefcen  Die  £5uffige  ©cblan» 
gen  unD  ©oberen.  SDlan  hat  eine  Otter  er» 
fchlagen/  welche  swep  unD  swanfcig  ©d)ube/ 
unD  etliche  ©oberen/  fo  Oben  biff  acht  ©d)ube 
lang  waren,  dichte  iff  mir  auf  Difem  ©ilanD 
feltfamer  oorfommen/  aldDafffowol  Die  ©id)» 
h&rnlein  ain  Die  ©oberen  mit  furljen  glügeln 
perfehen  fepnD?  Dern  ledern  ihte  beffeben/ 
wie  an  Denen  glebermauffen  in  einer  fahlen 
«ungenannten  Dünnen  #aut.  £)ed  Sich» 
boenieindglügel  hingegen  fepnD  an  ffatt  Dem 
geDern  mit  fcf>r  feinem  4)aar  überwachfen. 
SSepbe  fliegen  Durch  folcher  4)ülff  biff  Drepffig 
©cheitt  weit  oon  einem  Q$aum  auf  Den  an« 
Dem.  £)er  ©pDer  hat  unter  Dem  £opff 
( gleich  einer  ftropfff©anff/  fo  anDere  firner» 
fatt  nennen)  einen  oben  swar  breiten/  unten 
aber  jugefpi^ten  Beutel/  welchen  er  oon  Sei* 
su  Seit/  suttwlen  unter  wäbrenDemglug/weit 
aufblafet. 

SDie  Snfel  Pulo-Condor  gehört  Dem 
$onig  oon  Cambodienut/  welcher  hingegen 
famt  Dem  SSünigreid)  Ziompa  Dem  Äonig 
pon  Cocincina  unterworfen  iff/  Difet  aber 
muff  famt  Denen  SvSnigen  pon  Siam  imD 
Tunkin  Dem  ©inifeben  tapfer  einen  jabrli* 
chen£ehen*S(n§  erlegen.  , . 

übgemelDete  Drep  ßontgreicb  Cocincina, 
Cambodia  unD  Ziompa  fepnD  fchlecht  ge» 

fittet/  auch  unter  Jcb  felbff  unD  mit  ihteti 


Nachbarn  uneinig,  ©ie  Mandarinen  regier 
ren  wie  §prannen  unD  faugen  Den  gemeinen 
sfllann  aud:  Die^Snig  aber  perfahren  nod) 
unmenfchlid/er  mit  ihren  Mandarinen/  Da  ffe 
fich  mit  ihrem  ©iebffabl  bereichen.  ©erje« 
nige  Mandarin , unter  welchem  Dad  ©ilanD 
Pulo-Condor  flehet/  hat  Die  Seit/  ald  wie 
und  Dafelbff  aufhielten/etliche  mal  feine  Uber» 
reiter  Dahin  gefdjicft/  welche  mit  allerbanD 
Swang  unD  göltet  Denen  armen  Snfulanem 
alled/wad  ffe  oon  undgelofet  hatten/hinweg  ge» 
nommen/jene  aber/  welche  ffcb  in  Die£3erg  unD 
SöälDer  oerfchloffen  hatten/  wie  Dad  ©ewilD 
Durdh  Die  Sagt  perfolgt  unD  nicht  allein  aud» 
geraubt  / fonDer  auch  graufamlich  abgeffrafft. 
©>arum  fepnD  Diejenige  fremDe  ©ebiff  fehc  un» 
glücffeelig/  welche  an  folchen  Äüffen  ansu» 
lanDen  Q5efehl  haben/  gleid)wie  Dad  gran» 
Sofffche  ©chiff/  welched  in  oergangenemSahf 
»7ai.  jufprache/ erfahren  hat 

5)ann  Die  S^aner  gaben  5lnfangd  De* 
nen  gransofen  / welche  audgeffigen  waren/ 
gute  SBort/  aber  aud  feinem  anDern  Slbfehen/ 
ald  Den  «öauptmann  famt  anDern  ^riegd» 
Leuten  an  Dad£anD  su  locfen/  Damit/ nachDem 
ffe  ihn  mit  Denen  ©einigen  wurDen  erwürgt 
haben/  ffe  ffcb  Ded  ©chiffd  felbff  bemächtigten/ 
weld)ed  ffe  offterd  audgefpahet  unD  Den  Ca- 
pitaine  freunDlichff  s«  ffch  in  ihre  SfÖohnun* 
gm  eingelaDen  haben;  weil  nun  ihr  bofibaff» 
ter2lnfd)lag nicht  wolte  angeben/  haben  ffe 
wenigffend  Die  audgeffigene  gransofen  gebun« 
Den j ihnen  mit  aufgehobenen  teilen  Den  $obt 
angeDrohet  / noch  anDerff  ald  auf  hefftiged 
5Siten  Dem  Miiftonarien  swar  Dad  f eben  ge» 
feheneft/  Doch  ein  groffed  ©tuef  Sod»@elD  ab» 
geDrungen.  ^ . 

SDie  ©tätt-in  Cambodien  unD  Cocin- 
cina fcpD  ein  groffet  £iauffm  licDcrlicher 
©trob*unb  Saub*^ütten;  ihre  ©iltenaber 
fommen  theilö  mit  Denen  ©ineftfdjen  theild 
mit  Denen  CDlalöbarifdjen  ©ebrauchen  über» 
eind.  ©ie  glauben  mit  Denen  SnDianern/ 
Da§  Die  ©eelen  oon  einem  Selb  in  Den  anDern 
überwanDeln  unD  effen  Dannoch  Dad  gleifch 
faff  aller  ^hieten  / unter  welchen  ffe  feinem 
groffere  (£br  erweifen  ald  Dem  ^ferb  unö  Dem 
©lephanten/  welcher  ^ilDnuff  ffe  in  ihren 
Jütten  oerehren.  ©ie  halten  mit  Denen  ©i» 
nefern  Den  Confutium  für  Den  groffen  fSßelt» 
Lehrer:  unD  Dienen  ihren  Slbgefforbenen/  wel» 
chen  ffe  Q5eft».£)äu§er  bauen  / in  folchen  aber 
ihnen  Oiauchseltlein  ansünDen.  ©onff  ha* 
ben  ffe  an  ffatt  Dem  ©ofcen#  Rempeln  gewiRe 
fjjla^/  auf  Bitten  welcher  ein  hoher  Q5alcfen 
mit  einem  etwad  abhängigen  Öuerbaum  ffe» 
het/  3weiffeld«ohne/  Damit  ffe  ihregabn  Dar» 
auf  pflanzen.  Dcingd  herum  ffhet  man  unter» 
fchibliche  Capellen/  allwo  ffe  ffd&  tieff  buefen: 
piel  fleine  S^er^en  anffeefen:  3ceid  opffern/ 
unD  Q3iehe/abfonDcrlich  aber©eifen  fd)lad)» 
ten.  2ln  oomehmen  gepertagen  ffeüen  ffe 
sum  55efchluff  ein  groffeOftablseit  an/  fauffen 
fich  mit  3veid*28ein  Ml  halten  ein  ©chau« 

©piel/ 
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Iptingen  unb  rangen ; tvelc^e^  oßtmal 
®bne  $aber  unb  Dvaufbdnbel  nicht  abloufff, 
2ils  ich  ju  Pulo-  Condor  einen  Vonßen 
beimfucbte/  bab  ich  bet)  bemfelben  ein  f (einen 
jtempei/  in  bem  Tempel  ein  &ltar  / auf  Dem 
2utar  aber  brep  Heine  Vilb*Saulen  erblicht/ 
berer  mittere  einen  alten  ?ÜJann  mit  einet1  iho* 
jn'ölicben  M^e  auf  bem  #aupt : bie  anbere 
<men  0Jann  in  feinen  beßen  3a^ten  / bepbe  fit 
Jenb  oorßellete.  ©ie  britte  wäre  fo  übel  gefaltet/ 
bap  icp  ab  betfelben  nichts  l>ab  fdnnen  abnem# 
men.  3fjte  Nahmen  Reifen  Ma  - loi , Bo-  loi, 
Cun-loi  : baö  ifi;  bet  ^tmmels^veis  / bet 
bet  faimmd&*&obn* 
*W  Waff/  fonbet  auch  fein^eib/ 
•WöJ?n  / tt)0^en  folcbes  ©ebeimnuS 
meitlaulfig  auslegen;  allein  icb  bab  oon  allem 
rein  SBott  perßanben.  3cf>  noife  if>m  brep  metV 
«et  gmaetn/  unb  hielte  fte  eng  jufammen/  um 
bierburd)  ju  forfeben/  ob  et  was  pon  bet  $eil. 
©repfaltigfeitgebdrt  habe?  Sr  febluge  ebenfalls 
brep  ginget  jufammen  unb  tbate  Dergleichen/ 
qw  Perßunbe  et  meinen  (Sinn.  3$  fpannete 
Dteruber  meine  2lrm  aus  um  ju  erfahren  / ob 
mm  Pilletcbf  Die$?enfcbwerbung  unb  bas  £reufi 
ÄßibeFanfwqre?  St  affete  mir  auch  bife 
Verßeüungnacb;  wie  er  es  aber  oermeinet  ha* 
W ifi  mit  unbewuß.  ©a  ich  Pon  ibm  Slbfcbieb 
nabme/  bab  icb  Permercft/  Daß  er  bie  Sonne 
terebre.  3cb  weiß  ohne  bem/  baß  bife  Vdlcfer 
ben  Sulonb/  bie  Srbe/  unb  bie  ©elfter  anbefen/ 
welche  ibtem  SBahn  nach  bemgeuer/  becSuffit/ 
Denen  gelbetn/  bem  €0?eec  unb  benen  glüffen 
»orßeben.  Sie  hoben  auch  unterfcbiblicbe  ©d* 
|en/  fo  ihnen  tfreild  auS3nbien  jufomen  fepnb. 
wM)t  hob  ich  Pon  ihren  ©laubens  * Sachen 
nicht  erfahren  fdnnen. 

€s  beßtiben  ßcb  in  benen  jwep  Reichen 
Coancina , unb  Ziompa  betmal  jwanhig 
Miüionarii , welchen  ein  Vifcboß  famt  feit 
nem  Coadjutor  porßebet ; nemlicb  brep  gran* 
jöftföe  weltliche  ^rieflet/  jwep  ingeborne  Co- 
dneinev/  brep  grancifcancr  unb  10.  bi^^n>olflF 
Sefuitet.  ©et  $dnig  pon  Cocincina  hat  jwep 
3efuifet  an  feinen  dpof  genommen/  betet  einet 
Die  Stelle  eines  Mathematici,  bet  anbere  aber 
tkK*  Mtyqp.  Demut  3n  Cambodiea 
Dorff  fiel)  heutiges  $ags  noch  fein  Chrifilicbet 
^rieflet  fehen  laffen/  big  bie  rafenbe  ©emütet 
bem  Reiben  werben  auögetobet  haben.  Vor 
Diet  Sahren  bat  ficb  allba  eine  Verfolgung  ge* 
äußert  / in  welcher  ein  aus  Japon  gebürtiger 
^3riefier  getobtet/  bie  Sbrißenbeiten  aber  fepnb 
jetflreuet  worben,  ©er  £onig  bat  folcbe  gut 
geheißen/  unb  bie  Urheber  belohnet.  Sin  anbe* 
rer  Miffionarius  iß  unldngß  por  Slenb  bafdbfl 
»erborben/  ehe  er  einigen  Sftußen  batte  fcbajfen 
lonnen. 

^aebbem  wir  ju  unferm  großen  Verbtuß 
duf  bet  3nfel  Pulo-Condor  neun  ^Olonat  mit 
yJluviiggQng  ^gebracht  haften/  hüben  wir  enb# 
ha;  Den  1*  Junii  1722.  ben  2lncfer  unb  giens 
gen  nach  Sina  unter  Segel.  SBiewol  t>on  ei# 
«wm  biß  an  baö  anbere  Ort  nicht  über  30©* 

jqfrfr  Stettin  IX. 
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granjdßfcbe  ^eil  fepnb/  welche  man  in  ?.  biß 
1 o.  £agen  pßegt  ju  ermeffen ; fo  haben  wir 
bannoeb  auf  bifer  3teis  faß  ein  9}?onat  juge# 
bracht  / theils  barum/  weil  wir  bureb  fo  unenb# 
lieb  oiel  3nfeln  / mit  welchen  China  gegen  mu 
tag  umgeben  iß/  bie  StrafTen  unb  bie  9$un* 
bung  Des  Sfrolms  oon  Canton  nicht  ßnben 
fönten ; fheils  auch  bernwegen/  weil  Der  Si# 
nifebe  Sfeuer^)?ann/  ben  wir  beferer  gort# 
funfft  wegen  aufgenommen  hatten/  bas  Schiff 
gleich  Anfangs  auf  eine  Sanbbancf  geleitet  mit* 
bin  uns  genofbigef  hat  bas  Vrennholß  famt 
bem  fuffen  SBafer  in  bas  $)?eer  ju  werfen. 

ßnblich  fepnb  wir  ben  Vrachmonat^ 
nach  einer  Greife  fchier  ton  fechSjehen  Monaten 
ju  Wan-pu  (alfo  heiß  Der  £aafen  ton  Can- 
ton) giueflicb  angelangt/  allwo  ich  in  Der  Die# 
fiben^/  fo  i'ubwig  ber  Vierjehenbe  unfern  Mif- 
iiönariis  aeßifftet  hat/  noch  biß  auf  bife  Stunt> 
mit  aller  liebe  ergoßt  wirb. 

©ie  Statt  Canton  beßeßef  aus  brep  mit 
hohen  unb  ßarefen  DvingSmauren  umgebene« 
Statten/  welche  jufammen  fchier  bie  ©eßalt 
eines  Vierecfs  haben,  deines  Cracbtens  wirt> 
fte  in  ihrem  Umfang  efwann  fo  groß  fepn  al& 
^artß.Cs  fepnb  jwar  allljkv  jimlicb  oiel  eiffe# 
rige  Miirionarii  nebß  unterfcbiblicben  Cbrißli^ 
eben  ©oftsbaußern/ aber  wenig  ©bnßen ; ban«- 
ber  gemeine  ?Diann  gebet  feinem  ©ewerb  uni> 
ber  Arbeit  nach  / bie  Vornehmen  aber  ßrebetr 
bem  ungeraten  Dveicbtum  unb  benen  gleifcbltV 
äll11  StöoUuften  nach:  fte  halfen  jugleicb  mebir 
aßeiber/  unb  erßicfen  auf  folcbe  Steife  fo  wol 
bife  als  jene  ben  Saamen  beS  Coangelii  / wie 
Cbrißus  lehret/  burcbbie©drner/basiß/  bureb 
jeitli^e  Sorgen  unb  SUMüßen. 

Stuf  bem  Sanb  aber  befebren  ßcb  biel©ei> 
ben  ju  bem  wahren  ©lauben:  bann  auch  hier 
ofenbaref/tcb  ©Oft  benen  f leinen/  bas  iß/  bet- 
nen©emutigenunb  ©nfdltigen:  inbem  erju* 
gleich  fein  Uecbt  benen  klugen  unb  Reifen  bifec 
?löelt  enfjiebef.  2IIS  oor  ein  paar  Monaten  ein 
unferiger  Miffionarius  an  bem  Slöepbenacbf# 
2lbenb/  um  feine  Scbdßein  ju  befueben  in  ei« 
©otff  reifete/  fanbe  er  fie  unter  Steegs  in  un# 
terfcbiblicbe  Heine  Dcotten  auSgefbeilt ; fo  balb 
er  bie  erße  erreichet/  fielen  fie  auf  bie  $nie  unl>. 
baten  um  ben $rießer(icben  Segen.-  jölcbem 
Vepfpiel  folgten  anbere  Scbaaren  eine  nach, 
ber  anbern/  unb  begleiteten  ihn  bemnacb  biß  iw 
bie  dlitcb  / allwo  er  nach  bem  ©ottsbienß  du 
^ceuglaubige  getaußt  hat/  ba  büch  benfelbe« 
^ag  in  unferer  $trch  in  ber  Statt  nur  ein  eint 
$ger  Dceubefehrtcr  bifeS  erße  Sacramenf  em« 
pfangen  hat.  Sin  anberer Miffionarius  iß  poc 
etlichen  ^agen  pon  einem  anbern  ©orff/  allwa 
er  u.  ^ci’fonen  getaußt  hat  / juruef  fommeru 
Sm  Dritter  wirb  aus  gleichem  $bfehen  morge« 
ßcb  auf  bas  ianb  begeben.  SS  werben  jwar  i« 
einer  fo  Volcfreicben  Statt  mehr  getauft  al$ 
aufbemi’anb/  wann  man  Die  Sbrißglaubige 
^opß fiw  5fopß abjeblef ; allein/  wann  md« 
bie  unjablicbe  ^lenge  £eut  / fo  in  bifer  Statt 
ßcb  aufhalten / beobachten  will/  fo  iß  bie 
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©hrifienhdt  ton  Canton  ein  fepr  geringe«  nifcher  naben  jufammen:  fte  fepen  feine  Uit* 
#4ufflein.  foflen  an/  unD  oerfaumen  feine  ©elegenpeit 

Se&tDergangene  Mafien  hat  ein  ^rieftet  Die  3abl  ihre«  irrgläubigen  kauften«  ju  Der* 
au«  unferer  ©efellfcftafft/  Da  er  Die  ?anD*  mehren-  ©ie  buben  erft  »or  wenig  3ahren 
©hriflen  befuchte/  in  einer  deinen  ©tatt  ein  in  Der  einzigen  ganDfcbafft  Schantung  au« 
©emeinDe  ©briftlicper  Sungfrauen  angelrof#  Slnlaft  einer  eingeriffenen  Dunger^^otb  ubec 
fen  / welche  ficb  um  ihre«  Bräutigam«  3©ftt  sehen  taufenD  Süngling  unD  StinDer  männli« 
©brifti  willen  gleich  unfern  ©(öfter*  grauen  eben  ©efchlecht«  Durch  $auff  erhanDelt/  fol* 
freiwillig  Derfammelc  unD  oereiniget  batten.  genD«  aber  befebnitten  unD  fo  n>o(  ju  De« 
©r  warD  ab  ihrem  ©ottöforchtigen  SGBanDel  teuftet«  al«  ihren leibeigenen  gemacht  ©ie 
febr  erbauet/  abfonDerlich  Da  er  waljrgenom*  pflegen  Diefelbige  bep  mannbaren  fahren  ju 
men/  Dafj  Dte©inefifcbe  grauen  unD  3ung*  »erehdiehen;  fte  bauen  ihnen  hier  unD  Dort 
trauen  De«  ©ebett«  wegen  bep  ihnen  jufam*  lange  Üteibe  neuer  Häuflern  / ja  juweilen 
men  fommen/  ja  ihre  annoeb  im  ^eiDentum  ganfcegttarcfrglecF.  ©ie  haben  e«  mit  ©elD 
ftecfenDe  QSerwantinnen  unD  greunDinnen  fo  weit  gebracht  / Daß  fte  in  Dielen  Öertern 
mit  ftcb  Dabin  führen/  Damit  Dife  Durch  Die  Feinen  Anwohner  mehr  leihen  / Der  nicht  mit 
fieiftiicbe©efpr5cbin  Dem  ©briftentum  gleich?  ihnen  in  Die  Mofchee  gebe.  SEBeil  fte  nun 
fam  unoer  mereft  unterrichtet  wer  Den.  SDer  ftcb  Difeögift«  bereit«  über  bunDert  3abr  be# 
Miflionarius  bat  ihnen  in  Demfelben  ©täte#  fftffen  haben/  ift  fein  SSBunDer/  wann  ihre 
lein  einen  jimlichen  9\aum  unD  groffere  £Bob*  Babl  fo  hoch  angewachfen  ift. 
nung  »etfehafft  / auch  ein  unD  Die  anDere  Difer  Söann  i&uct  1yo<bwü&en  mir  num 
frommen  ©eelen  bep  anDern  funftreieften  mehr  begegnen  foltf/ftebe  ich  in  Bnwffel/ob  Die; 
grauen  in  Die  febr  geben/  Damit  fte  etliche  felbe  mich  in  meinem  neuen ©foifc&en  Slufjug 
#anDtierungenerlehrnen/  mit  folchen  aber  fertnen  wurDen/  nicht  jwar  Darum/  al«affe* 
ohne  jernanD  uberläftig  ju  fepn  ftcb  ernebren  ten  wir  Difjfall«  Denen  SSo nßen  nach/  welche 
mögen ; Dann  e«  haben  ftcb  bep  Denenfelben  febr  »erachtet  fepnD/  fonDer  weil  wir  wie  an* 
mehr  anDere  tugenDbaffteSttagDlein  angemel;  Dere  ehrliche  unD  gelehrte  Banner/  fo  aUbier 
bet  / welche  fte  aber  au«  Abgang  Dern  f eben*  in  hohem  2lnfeben  flehen  / un«  pflegen  aufju* 
©Mitteln  unD  einer  gnugfamen  Söobnung  nicht  führen ; Dann  wir  fallen  Den  Q5art  lang  wach* 
haben  aufnemmen  formen.  fen  / Da«  #aar  hingegen  völlig  abfebehren  big 

Uno  fchmerflt  aübier  nicht  wenig  Der  auf  einen  f leinen  ©chopff/  Den  wir  auf  eben 
fcbttelle  $oDt  De«  Patris  Philippi  Cazier  eine«  Demjenigen  sjMafclein  flehen  taffen/  allwo  Die 
eiterigen  Miflionarii  unferer  ©efellfchafft/  ©eiftliche  in  ©uropa  Die  hatten  tragen, 
welcher  neulich/  Da  er  auf  Dem  SanD  um  De«  Unfere  SFleiDung  beliebet  in  einem  langen  Uw 
©eelem  ©eroinn  wegen  herum  wanDerte/  teuoef  Don  weiftem  Beug/  über  welchen  wie 
nacbDem  er  Dielen  neuen  ©btiften  Die  &£.  einen  anDern  eben  fo  langen  Uberrocf/  in«ge# 
©acramenten  Der  Q3u§  unD  De«  gronleicb*  mein  Don  blauer  ©eiDen  anlegen  unD  bepDe 
turnt«/  wie  nicht  weniger  etlichen  ^euglaubi?  mit  emem  ©ürtel  an  Den  2db  anftrengen : 
gen  Die  #eil.  $auff  gereichet  batte/  auf  £)er*  über  foicbe«  ©ewanD  tragen  wir  auOwenDig 
nehmen/  Daft  in  einem  nabe  gelegenen  ©ie*  ein  febwarfce«  ober  Q3epel* blaue«  Sßamme« 
cben»£>auft  Diel/  theil«  ©btiftliche  theil«  £«»Ds  mit  jwac  weiten  aber  furfcen  Slermeln  / wef* 
uijehe  ^erfonen  an  Dem  2lu«fa^  in  groftee  che«  btft  auf  Die  nie  hinab  fliegt.  S)a« 
93edaffenbeit  franef  ligm/  au«  53egierDe  fte  |>aupf  beDecfen  wir  mit  einer  runDen  g^ü; 
©brifto  gewinnen/  Dahin  gereifet  ift/  allein  fcen/  fo  einem  abgeftu^ten  groffen  eg el  gleich 
bafelbft  ein  toDtlicbe  Unpäfllichfeit  erworben  fthet/  mithin  oben  enger  jufammen  gehet/ 
unD  wenig  ^:ag  hernach  feinen  ©eifl  aufge*  unten  aber  mit  fth6nenemweDer«auö©eiDett 
ben  bat.  3hm  haben  wir  $u  Dancfen  Den  oöer  au«  rotpem  gewüreften  granfee» 
hepljamen  brauch  / Die  ÄinDer/  fo  Die  ©ine*  umgeben  ift.  £)ie  gü§  unD  ©chinbein  be* 
fer  balD  nach  Der©eburt  auf  Die©traften  unD  wahren  wir  mit  gewinn  au«Beug  gemachte« 
©affen  werffen/  oor  ihrem  ^oDt  Durch  eigenD«  ©riffeln  / Die  eine  £anD  aber  mit  einem  2B5# 
J>iejü  befoiDete  Catechiften  ju  tauff  n / gleich*  Delem.  3u  ^)auft  Dorffen  wir  einen  ^heil  Dt« 
wie  auch  in  Dilen  anDern  ©inifchen  ©lütten  fe«  2luriug«  oblegen;  Doch  un«  wol  in  acht 
geübet/  hietnit  aber  jährlich  eine  über  Die  nemmen/Da§  wir  bep  D$m2Htar  ohne  ©tiffel 
tüaffengroffe3ahfneugetauffterÄinDer©otJ  unD  mit  biofem  ^>aupt  niemal«  erfefeinen/ 
te«  oon  ÖftunD  auf  in  Den  Fimmel  ohne  ©e*  fonDer  Dife«  mit  einer  abfonDerlichen  Ärr^en* 

fahr  »erführt  ju  werDen  überfchirft  wirD.  ©?üpe  fleiflig  beDecfen.  ©lit  einem  333ort 

©0  groft  al«  Der  au«  Dergleichen  unfchul*  China  ift  ein  Ccrcmonie  -^anD/  allwo  alle 
DigemSCßachOtum  Dern  auöerwehlten  ©otte«  ©chritt  unD  ^ritt/  aüe  ©itten  unp  ©eber* 
©ef^)5pfte  ^roft  fepn  Fan/  fo  fchmerpltch  be*  Den  caarfiein  oorgefchriben  fepnD ; eine  Dew 
trübtun«/  Daft  DerMahometanifchc  2Babn  maften  geiwungene  ©rnfthafftigfeit  fommt 
inbifem  9veich  unDergleichlich  mehr  junimm^  ffiemanD  harter  an  al«  Die  granjofen/  wel* 
at«  Die  ©hriftliche  Wahrheit ; angefepen  jene  efte  »on  SugenD  auf  einer  ungebunDener* 
tftlt  ©elD  ihre  ©ach  auf  Da«  hüchfte  treiben ; grepheit  in  ihrem  ^h»eti  unD  gaffen  gewähnt 
Darm  ne  faüffen  ein  unenDltche  g^enge  *£)eiD?  fepnD. 
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*floch  größere  SBefcbwebmuß  ftnbeit  wir 
in  her  ©inif&en  ©prach  unD  ©cbrifft/ 
welche  mit  feiner  guropäifchen  im  geringßen 
ßberelnß  fommt  unD  nicht  weniger  alß  achgig 
taufenD  fcbrifftlicbe  SQBörter  gebiet.  £ßobep 
Difeß  fehr  gu  bemunDern  i(f  / Daß/  obfcbon  Die 
©inefei'/  Japonefer  / Cocinciner  unD  Tun- 
kiner  eincrlep  ©cbrifft  unD  SBucbßaben  fub* 
ren/  obfehon  auch  Dife  beb  allen  foicben  <3561* 
efern  einerleb  Q3eDeutung  haben/  Diefelbe  nichts 
beßoweniger  pon  jeglicher  Nation  gang  an* 
Der#  abgebrochen  werben/  Dergeßalt/  Daß 
gum  Krempel  ein  ©inefer  einem  Cocinciner 
feine  ©ebanefen  ohne  5DoHmetfc&en  febrifft* 
lieh  gwar  mag  gu  perßeben  geben  / ohne  mit 
ihm  munblich  reben  ju  formen/  faß  auf  eben 
Die  S33eife/  wie  Die  giffer  in  Europa  oon  un* 
terfcbtblichen  ganbßleuten  auf  gleiche  2lct  ge« 
febdben/  aber  pon  /eben  anberß  benähmet 
tcerben/  wtcwol  ße  bep  allen  DurcbgehenDß 
«inerlep  ©ach  bebeuten. 

Sch  glaube  i£ntt  &o<g?ttutft<»t  ein 
©efallen  gu  tbuen/  ba  ich  ihnen  unter  anbern 
auch  Den  2lbriß  eineß  getoiffen  / Den 
man  Den  $euffel  nennet/  gu  dberfchicfen  mich 
unterfange/  Deßen  Selb  gleitet  in  etwaö  einer 
fupffernen  glafcben  gu  Pier  ©eiten/  Doch  an 
einem  gnD  weiter  alß  Dem  anbern : pon  beffen 
jtopff  gwep  ebener  herpor  ragen;  hinten  iß 
er  mit  einem  platten  ©cbweiff  perfeben.  2)er 
ganze  Selb  iß  mit  einer  harten  £aut  öbergo# 
gen/  Dife  aber  mit  feebäetf lebten  ©cbilblein/ 
wie  unferegenßer/  unterfchieben/ annebß  mit 
FleinenSBciUelein/  wie  Der  SBarchet*3eug/  be* 
jprenget.  3#  magmitfr  mit  SBefcbreibung  an« 
Derer  ohne  Dem  befanter  ^hieren  unb  gifeben 
nicht  aufbaften/  fonDer  wiU  nur  ein  ober  baß 
anbere  $Ö&ort  pon  Dem  Rekin,  pon  Dem  ©leer* 
©chroein  unD  Dem  glug*gifcb  hieher  feZen. 

£)er Rekln  Runter  allen Staub«gifcben 
Der  gefabdiebße  / über  Die  maßen  groß  unD 
fraßgierig,  2Bir  haben  einen  Dergleichen  ge* 
fangen/  Der  gwölff  ©chuhe  lang  wäre,  de 
hat  einen  fo  weiten  Aachen/  Daß  er  in  einem 
©chltmb  einen  ©lenfcben  füglich  Detfcblmget. 
gr  ift  mit  fünf  hinter  einanDer  ßebenDen  SKei* 
hen  gdhnen  bewaffnet/  welche  mir  porfamen 
wie  ein  fleineß  mit  ßahlenen  ©türm «Pfeilen 
gepflanztem  äSBälblein.  SBo  er  immer  hin* 
fchwimmet  giehen  etliche  fleine  gifcb  por  ihm 
her  / fo  man  Dern wegen  feine  ©teuer«  ober 
58ooffl*Stnecht  nennet,  $?ocb  anDere  / aber 
um  Piel  f feinere  gifchlein  Sukä  genant  henefen 
fleh  in  feine  ©chfippen  ohne  ihn/  Da  er  gefan* 
gen  wirb/  gu  perlaßen;  Der  Nahmen  Sukä 
ober  Sugens  fönte  mit  ©äugling  ober  ©au* 
gec  perteutfeht  worben.  S)cr  Rekin  felbß 
wirb  auß  Hoffnung  einem  SKaubß  offtmal  ein 
©ebiff  örep  3:5g  nach  einanDer  begleiten. 

Sbaß©leer*©cbwein  (Marswin  ober 
Marfouin)  hat  gwifeben  gleifch  unb  £aut  ein 
nen  Dicfen  weißen  ©peef.  gß  iß  gebörloß 
unb  hat  auf  DemÄopff  eine  Oeffnung/  Durch 
welche  em  foa  Slthem  feböpffe» ! wenigßenm 
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wirft  eß  Den  ffopff  oßferm  in  Die  £6be  unD 
ßurzt  fleh  alfo  gleich  wieDer  unter  Daß  SBafier.^ 
& hat  feine  Üungen  unD  alle  innere  $beif 
oDer  ©efaß  Deßfeibß/  wie  ein  ©chwein/  auch 
fo  gar  warmeö  «Blut  in  größer  ©/enge.  g$ 
fchwimmt  ober  beßer  gu  fagen  fchieß  mit  un* 
glaublicher  ©efchwinDigfeit  pon  einem  Ott 
in  Daß  anDere  unD  fpringt  pieimal  feebßgebert 
biß  gwanfcig  ©chuhe  hoch  auß  Dem  SIBaffec 
in  Die  Eufft.  ©o  wol  Daß  ©leer*  ©ch  wein 
alß  Der  Rekin  tragen  unD  werffen  ihre  Sun* 
gen  wie  Die  oierfüßige  $hfa  5 wir  haben  in  ei* 
nem  pon  unß  gefangenen  unD  außgeweiDetem 
Rekin- SBeiblein  fechß  ßarefe/  lebhafte  unD 
gar  fette  ihrer  ffälber  gefunDen. 

ß6  flibtgweljerlep  fliegenDe  gifch/  nem* 
uch  Der  größere  mit  Pier  unD  Der  ffeinere  mit 
gwep  Slugein.  S)er  erßere  iß  bepläußig  ei« 
neß  ©chuheß  ober  hochßenß  i f . goll  lang. 
Q3epDe  fliegen  gimlich  weit/gumalen  wann  ßc 
pon  Der  Bonith  gejagt  werben  / Da  ße  Dann 
©chaarweim  urpioziich  gleich  unfern  9febl>ü* 
nem  auffchießen  unD  hunbert  biß  i ;o.  ©chritt 
weiterß  abermal  in  Daß  ©?eer  einfatten.  S)ic 
Bomth  fpringt  ihnen  bep  Dem  Slufflug  nach/ 
unD  wann  ße  feinen  erfchnappet/  fo  fchwimmf 
ße  Denenfelben  auf  Der  ©?eer*  gbene  eilenbm 
por/  Damit  ße  bep  ihrem  ginfall  einen  9laub 
«lauere:  welcheßfehclußigangufeheniß/  gu* 
malen/  wann  Dern  glug*gifchen  unb  Bonithcn 
bepberfeitm  picI  mit  einanDer  ßreitm.  S)ia 
Äurzweil  wirb  größer  / wann  Die  Staub* 
Q3ögel  ßch  m Daß  ©Jittef  legen/  Daß  Die  flie* 
genbe  gifch  weber  in  Dem  gfeaßer/  noch  in 
Der  Jufftl feine  2lußflucht  flnDen.  feie  Bonith, 
fonß  auch  Uorado^Aurata,  ober  ©oMarpfe 
genant  wegen  ihren  gelbglanzenben  ©chup* 
%b#5ifch/  fo  ßch  gern  in  Dem 
Sltlantifchen  ©?eer  aufhält/  runD/  Dicf  unD 
einer  biß  gwo  güen  lang,  ©ein  gleifch  iß 
gart  unD  wolgefchmacf/  wie  an  unfern  Sar« 
ferchen:  er  wirb  balD  mit  Dem  2ln gel/balD  in 
Dem  Sluffprung  mit  Dem  gifcher*^acfen  ge* 

ß Sl&at  e{n/P^»^ßpff/  auch  fpi* 
$ige  gloßs gepern  auf  Dem  Stucfen  unD  einen 
geteilten  ©chweiff. 

Sch  fchließe  auch  Den  Dtiß  pierer  in  Dec 
Süßt gefehenergreuZ bep/  wie  f'olche  in  China 
erfchinen  unD  Durch  Äupferßich  in  Dem  gan* 
Zen  uteuh  fepnD  befant  gemacht  worben# 
S)aß  erße  greuz  hat  feine  richtige  ©eßalf/ 
unD  ßehet  auf  einem  SBölcflein.  5Difem 
geuer  »S5Bunber  nähme  feinen  Sauf  pon  ößen 
gegen  S?orD*5Beßen : eß  hinterließe  auf  feinec 
©traßen  Piel  ©rern  unD  perfchwunDe  enD* 
(ich  mit  einem  tnall.  gö  iß  in  Der  nach 
Schantung  gehörigen  ©tatt  Cinang  Den  ao. 
Augufti  1718.  SlbenDßgwifchen  7.  unb  neun 
Uhr  Pon  gehen  taufenD  ©Jeiifchengefehen/unD/ 
Da  eßgerfprang/  gehört  worben. 

2>aß  anDere  greuz  gleichet  Der  ©eßalt 
nach  gimlich  Dem  Seutfcb*  Cr&enß*  greuZ/ 
aufßr/  Daß  eß  glatt  iß/  mit  pier  gleichen  gn* 
Den/  welche  inwenbig  enger  / anßwertß  aber 
€ 9 breitep 


22  Nam.  '227.  An.  1722.  P.  Gaubil  JU  Canton  tn  Sinä. 

breitet  fepnb.  Cg  tuen:  mit  einet  febt  feinen  unb  beg  jungen  5?auffmanng  rot  ©eticbf  / baf  et 
tunbbolen  BSolcfen/  wie  mit  einem  Cranfc/  in*  »erbotene  Confrabanb  * Boabren  »erfcbwdtfce  / 
«et  bifent  aber  mit  einigen  ©ternen  umgeben,  ongeflagt  batzwelcbeg  bei)  obrgenommenet  Ve* 
©ifeö  jwepte  Creufc  watgrdffer  alg  bag  erflere/  fudfjung  beö  #au£eg  ficb  in  bet  3:bat  alfo  be* 
©cbnee*we$  unb  bermaffen  febimmerenb/  ba{?  fanbe.  3)ie  Uberreiter/  ba  fie  alleg  aufwfille* 
eö  bie  Slugen  bern  gufebauetn  bienbete,  Cg  bat  um  haben  jugleicb  einigen  2lltar*©efebmucf  nebfl 
ficb  ben  8.  Sept.  an  3Q?artd*©eburt  im  3abt  fielen  anbetn  jum  Cbtifilicben  ©otfgbienff  gc* 
1713.  jwifeben  7.  unb  ?.  Ubf  Slbenbg  $u  obge*  porigen  ©adjen  entbeeft.  ©letcbwie  nun  bag 
baebtem  Cinang  feben  laffen.  Sßacb  einet  tiet#  Cbrifientum  in  Tunkin  butcb  fein  ©efah  noch 
td  ©tunb  fi'enge  eg  an  ficb  neigen  unb  »on  gret)beitg*Vrieff  jemalg  angenommen  / fonbet 
©üben  gegen  korben  ju  faxten : in  einet  an*  nut  gebultet  iff  worben ; alfo  bat  bet  Äig  auf 
bern  viertel  ©tunb  richtete  ba jfelbe  ficb  wiebet  Vernemmen/  Daß  bie  gabt 'Dem  Cbrifiglaubi« 
auf  unb  nähme  feinen  £auff  »on  Offen  gegen  gen  übet  Vermuten  faff  unenblicb  angewaebfe« 
£Befien.  Sille  Anwohner  gebacbtet©tabt  Ion?  fepe/  wibet  bie  Cbtifienbeit  oltoa  entfe$ticf)c2ld)tö* 
nen  folcbeg  aug  eigenem  Slugenfcbein  bejeugen.  unb  Vann#  Vrieff  ergeben  (affen  mit  Vefebl,  bie 
£>ag  Dritte  Creu|  jeigte  ficb  ben  3 r.  De-  Miilionarios  aller  Orten  einjujieben  unbgan&f 
cembris  1719.  in  bet  £anbfd)afft  Tfchekiang  Heb  augjurotten.  ©0  gtoffegUbel  bat  ein  ein* 
in  bern  3)otff  Kin-kia-kiao , in  wefien  Capelle  i$igeg  wegen  ibret  ©eilbeit  gejitafffeg  Boeib  Dorfs 
bie  Cbriffen  ficb  ©ebettg  halben  alle  geper^dge  fen  anriebten.  3cb  verbleibe  mit  fonDerbavee 

Hochachtung  unb  tieffet  Cbrforcbt 

€utr  #od)t»ii):t>m 


pflegten  ju  oerfammlen;  inbem  auf  befagten 
£ag  ein  viertel  nach  ftben  Uhr  Slbenbg  befagteg 
2ufft*Creufs  gdbling  in  febt  weiffet  unb  liebtet 
©efialt  über  gebacbteg©ottgbauj?erfcbienen  ift/ 
auf  eben  folcbe  BSeife  mit  einem  bellen  BSolcf  en* 
Cra nfc/  wie  bagjenige/  fo  in  bet  Sanbfcbafft 
Schantung  war  gefeben  worben/  umgeben* 
©0  fepnb  auch  hier/  wie  bort/  manche  bellfcbim* 
merenbe  ©fern  in  Dem  gelb  jwifeben  berBSol* 
efen  unb  Dem  Creul$  wabrgenommen  worben. 
Cg  bat  nicht  viel  über  ein  viertel  ©tunb  gewahrt/ 
unb  iff  ton  eilff  ^erfonen  beobachtet  worben. 

3>en  z3  .Junii  1 7^1.  um  fiben  Ubt  Slbenbg 
bat  ftcb  gleicher  geffalten  gegen  ©ub^Offen  bet 
Jpaupt©tatt  inberSanbfcbajftTfchekiam  ein 
halbe  ©tunb  lang  allen  Anwohnern  felbigeg 
polcfreicben  Orfg  in  bie  Slugen  geffellt  ein  fef)t 
weiffeg  unb  (iecbtreicbeg  Creu|.  S)ie  Vebeutung 
folcber  ^ufff^unb  geuer*B3unbet  wirb  ftcb  mit 
bet  Seit  in  bet  $bat  felbft  dufferen.  Qefct  wag 
anberg  bet. 

3n  bem  $dnigreicb  Tunk'm  iff  ein  allge* 
meine  Verfolgung  wibet  bie  Cbriffenbeit  allba 
erweeft/  bet  aber  ju  golg  bie  Kirchen  niberge# 
riffen  / bie  Catechiften  mit  ©cbldgen  geffrafft/ 
bie  Miflionarii  in  bie  halber  verjagt/ bie  Sfteu# 
belehrte  aber  jum  Slbfall  unb  Verehrung  bern 
©ofcen  gezwungen  worben.  B3it  haben  nach 
ber  £anb  oernommen/  baff  jwep  unferer  Milßo- 

narien  ( P.  Francifcus  ßucharelli  Utlb  P.Joan. Baptifta 

Mcffarius)  feoen  in  bie  ©efangnug  geworjfen 
worben/  unb  baf  bet  Vifcboff/  alg  bie  ©olba< 
ten  / um  ihn  gletcbfallg  ju  binben  im  SüBercf  be# 
griffen  waten  /bag  ^au^/  in  welchem  er  wohnte/ 
in  ben  Vranb  gefleat/  biebureb  aber/  inbem  fo- 
wol  bie  $riegg4!eut  alg  anbete  Reiben  ficb  mit 


Canton  itt  &ttt(t  bttt  1.  Nov. 

171a. 

©emutbt#  geberfamfler  TMener  in  Cbnfi® 
Jacques  ber  ©efellfcbafft  JEfu 
MiiTionarius. 


Num.  227. 

Brief 

Patris  Gaubil,  bet  ©cfclfa 
fc^afft  JEfu  Miffionarii 
Sin 

beit  J^ocßmurbi^ffett  tyrn  »oit 

Nemond  Thou- 

loufe. 

(Sefdjrtbcft  5«  Canton  In  Sinä  ben  4: 
Novemb.  1712. 

0Ö*  It 

Clenbet*  3uffurtb  &ee  ©tntfeben  Mifllon.  Brief  Pa- 
tris Baudori  »on  t)er@org/  bie  er  \)<d/  &ie  »etworffene 
•?3etDnif(t)e  Sinbec  ju  Canton  ju  iauffen  «nb/  wann  fie 
überleben  / in  allem/  bi§  er  fie  anbringf/  i«  üerfwgen. 
^apferlicbeS  ginöel^auf  für  bergleicben  Äin&er  5» 

Canton.  ÜÖaS  ©(tjl’Cibeu  Patris  Gaubil  an  ben 

Bifcboff  laufet  alfo. 


Sdfcbung  ber  geuergsVtunff  befcbdfffigten  / ficb  ,f)Dd)tt)Urbmß^  ÄOd) '£&d  <\CbOT* 
mittelff  ber  glucbt  in  ©icbetbeit  geffellet  habe.  * - - 

S)et  Utfprung  bifet  Verfolgung  wrbienet 
wol  gemelbet  ju  werben/  unb  beflebet  in  bem/ 
bah  ein  Cbriff liebet  ©obn  eineg  reichen  Hauffs 
manng  eine  Vepfcbldfferl/  fo  et  $u  feinet  B3ol* 

(uft  bep  ficb  hielte/  auf  fiarefeg  guteben  eineg 


11er/  ©ndfctger  ^)etr. 
eifSg  ich  erff  rot  wenig  Monaten  in  China  an<« 
Sfl  langte/  bab  ich  mit unbefcbreiblicbem 
^enletb  bie  »orbet  in  bifem  Dveicb  fo  febdn« 

WI.  v ^ blubenbe  Miffion  in  einem  petberb(icbenc  guf 

Miffionarii  aug  unferet©efeUf<bafft  betroffen/  ffanb  angetroffen ; inbem  manche  ©ottgbau^ec 
bife  Saug  aber/  um  ficb  (U  rachen  / Den  Vattec  nibetgeriffen/  ganle  Cbrijienbeiten  ierffrem^ef 


Num.  22.7.  An.  1722.  P.  Gaubil  $11  Caiitön  in  Sina. 


MffTionarii  entweberm  in  Dam  0enD  oerwifen 
ober  su  Canton , ohne  weiter  in  Dam  Dieich 
einbringen  ju  Dorffen/  auf^el>a(ten/  mireinem 
Söort  Die  gefamteChriftenheit  in  Die  duffer» 
flc  ©efabr  «inet  gdn&licben  3ecfl6rung  wäre 
gefegt  worben. 

3wep  unferer^rieHern/  welche  auf  folche 
göeife  ju  Canton  511  oerharren  geswungen 
waren/  haben  ihren  Ciffer  su  oergnügen  ange# 
fangen  Die  HerbenDe  ÄinDer  ju  tauffcn.  ©er 
eine/  nemlich  Pater  Baudori  hat  auf  meine 
Q3itt  ihm  Die  $ftübe  genommen  / Die  wahre 
^efchaffenbeit  Difem  guten  SÜEftrcfä  mir/  ehe 
ich  ju  golg  5?at)ferüdjen  Q)efei)lö  neröflcc  Sa* 
gen  nach  Peking  oerreife  / febr iffrti  t>  mitsu* 
theilen ; fein  03 rief/  Den  ich  Wer  fefce/  lautet 
alfo  : 

fÖrief  Patris  Baudwi , frei’  ®efäifcl)ajff 
JElu  Miflionarii  an  Patrem  Gaubil 
Soc.  JEfu. 

21  mit  ich  Dem  Verlangen  (Euer  Chrwßr« 
Den  ein  genügen  trifte/  mup  ich  por  allem 
erwehnen/  Dap  Dern  perworffenen  $inDern 
jwep  Gattungen  fepnö ; Dann  einige  werben 
in  Dam  Svapfeilichc  Spithal  oDerin  Daö  alfo  ge# 
nante  kauft  bev  ^numba*fsigt:eic  ge* 
hracht  unD  aUDaauf  Dem  Jvapferm  Unfoffen  er# 
jogen  in  einem  fo  prächtig  alm  weitHcbtigem 
©ebdu/  welchem  mit  aller  ©degenbeit  unD 
SftothDurfft/  fo  für  Dife  arme  Einher  erforDert 
wirb/  reichlich  öerfchen  ift/  perfiebe  mit  Saüg* 
Slmmen/  ft'inDecwärterinnen/  £etb»2!rhten  unD 
QJorftehern.  SlnDere  Einher  hingegen  wer* 
Den  in  unfereflirch  getragen/  Dafelbft  aber  ge* 
taufft  unD  ehrlichen  Leuten/ welche  ihrer  Dem* 
nach  @org  tragen/  überantwortet : Die  wir 
für  Dergleichen  $fübe  unD  aumgaben  bejablen 
tnüffen. 

SBaö  nun  Die  deine  $inber/  fo  in  Dem 
Spithal  Herben/  betrifft  / halte  ich  einen  eige# 
nen  Catechiften/  welcher  fo  balD  er  berujfen 
wirD/  fich  Dahin  Perfügt  unD  Diefelbe  por  Dem 
$obt  eilenbm  mufft,  ©tfer  mup  ein  gehör* 
net  Sinefer  fepn ; weil  alle  (gebritte  unD  dritte 
Detn  Europäern  pon  Denen  Mandarinen  autf 
Argwohn  aumgefpabet  werben-  ©amit  man 
ihn  aber/  bep  angehenben  lebten  Sögen  einem 
unpdplichen  SEinDm/  Defto  gewtger  abhole/  höh 
ich  fowol  Die  Beamte  alö  03eDiente  unD 
Sdugammen  Dem  gpitmlö  mit  ©elD  br* 
ftochen  unD  gibe  ihnen  jährlich  einem  jeglichen 
fein  gewiffe/  wiewol  f lerne/  SSeffaUung.  alle 
gemuffte  ÄinDer/  fle  fteibcn  gleich  oDerfom* 
men  Daroon/  werben  in  ein  Q3ucb  fieiffig  auf* 
ßefebnben/  theilö  Darum  / Damit  wir  Die  gahl 
Detnfelben  wijfen ; tbeilm  auch  Dernwegen/  auf 
Da§/  wann  einem  unD  Dam  artbere  überlebt/ 
Daffelbe  mit  Der  Seit  nicht  «ÖeiDnifch/  fonbec 
€hrifllich  «sogen/  su  folchem  (SnDe  aber  pon 
unöauö  Dem  Spittal  auögelüfet  unD 
liehen  QJerpflegern  gegen  untere  Sßesablung 
anoertrauet  werDe- 


©ie  UnFoften  Dem  Catechiften  famt  De# 
nen  Spittal*  ©efehenefen  belauffen  (ich  auf 
20.  Sinifche  Sbaler  ober  so.  Dibdnifcbe 
Bulben:  mit  welchem  geringen ©tucf@elDm 
ich  aUe^aht  ein  groffe  3abl  &eibnifcher  Ain» 
Dem  in  Dam  ewige  SHeicö  überfchicfe.j  ©ann 
Anno  1719.  alm  mit  Difern  Sßercf  Der$*3atw 
berfctgfeit  Der  Anfang  gemacht  wurDe/  fepnb 
nicht  weniger  alm  136.  im  Sfabr  1721.  aber 
241.  unD  nur  in  sebenSQfonaten  Difem  lauffen» 
Den3ahrö  1722.  feben  267.  00t  Dem  Furfc 
hernach  erfolgten  Sobt  gemufft  worben. 
SBorauö  ich  fchliefie/  Dag/  weil  Die  3ahl  fob 
ch«  Durch  Das  ^}eih|öaffer  neugeborner  $in* 
Dem  jährlich  anwachft/  Difer  unfec  gleiH 
©Ott  muffe  angenemm  fepn  / Dcffen  uners 
grünDItcher  OSorfichtigfeit  wir  auch  Den  unjei* 
t igen  ^oDt  Demjenigen  Mandarins  sufchrei* 
ben/  weiter/  alm  wir  folchem  SBerä  Unter 
feiner  ©unft  anfänglich  haben  einrichten  wol* 
len  / unö  jwac  feinen  @chu^  freigebig  per* 
fprochcn/  aber  Da  ee  jur@ach  fame'/uftö  cu 
nen  Prügel  nach  Dem  anbern  swifchenbiegüH 
gewortfen  hatte. 

©iejenige  $tnbcr  / welche  su  unferer 
5?irch  gebracht  werben/  machen  Fein  fo  groffe 
3al>l;  hingegen  f offen  fie  nnö  unpergleichliCh 
mehr/  angefehen  wir  ihre  Seiber  unD  Seelen 
ßdngiich  perforgm  müffen.  Se^t  perwichencft 
Saht’  waren  folcher  in  allem  4 s-  welche  balD 
nach  Der  $auff  in  ein  befferem  Seben  übergan* 
gen  fcpnD.  ©ifem  fjahr  aber  jehle  ich  innere 
halb  sehen  SDJ onaten  ihrer  Dreppig.  ^ch  hoff« 
folche  3ahl  werDe  fich  fürhin  jebeö  Sahr  big 
auf  60.  Seelen  permehren. 

20ann  em  mir  an  Denen  beh5rigen©elDK 
Mitteln  nicht  gebräche  / wolte  ich/  wie  $u 
Peking  gefchihet/  eigene  Catechiften  haften/ 
welcf'e  taglid)  auf  allen  Straffen  unD  ©affen 
Die  hinöeworffene5viuDlein  auffuchten  unD  mit 
Der  £eil.  §au}f  befeligtenr  ja  über  Dip  alle* 
Die  Sach  fo  weit  bringen/  Ddp  auch  in  #eiD* 
nifchen  puffern  faum  ein  ÄdnD  ohne  Dife* 
adern&thiflße  Sacrament  Der  SOBieDergeburt 
Herben  würbe. 

9}fan  sahft  riner  Saüg#ammeSD?onaf* 
fich  «ur  37*  Äreu^er/  Doch  wirb  Der  SBcip* 
3cug  Dem  5tinbm/  unD  Die  är^tnep/  wann  ets 
francfiH/  Derfelben  abfonberlich  gut  gemacht. 

Slnfangm  foHete  em  unm  Piel  SfJlühe  / Die 
aumgefefcte  ÄinDer  aufsutreiben/  aber  je|t  he* 
ben  folche  Die  Reiben  felbfl  auf  unD  bringen 
fie  wegen  Dem  Sohn/  welchen  fit  Darfür  ems 
pfangen/,  su  unm.  ©och  werben  noch  ihrec 
pil  ohne  unfer  SBiffen  unD  ohne  ^aujf  oon 
ihren  Cltern  perthan;  Dann  nichtö  ffhet  man 
offterm/  aim  Dergleichen  neugeborne  ÄinDlein 
auf  Dem  fSBaffer  Daher  rinnen.  €rfl  00c 
ein  paar  SDfonaten  würbe  ein  ftinb  lebenDig 
nach  Dem  ©rab  gebracht  1 ein  porbep  gehenDec 
€h#  hat  Den  Frager  gebetten  ihnv  baffelbe  sn 
f^enefen  mit  Der  ÖJerHcherung  folchem  su  er< 
«ehren ; er  lieffe  em  in  unferer  5?irch  tauffen; 
nach  swep  Sagen  aber  iff  em  geflorben- 


24  Nurrh  228.  An.  1724.  R.  P.  Ignat.  Kogler  ju  Peking. 

gt>rft)ürbiger  Pater  in 
p.  c. 


Sin  Miffionarius  batff  ßch  atif&ie  ©aüg* 
5lmme  imt)  Verpfleget  ntc6t  allerbingS  oerlaf* 
fen/  fonber  muß  Die  Kinber  djfterS  befugen  unD 
nacbfehen/  ob  fte  rec^f  perpflogen  unDShrißlich 
auferzogen  werben.  @0  baib  fte  ein  wenig  ge* 
wacbfen  / perlende  ich  Diefelbe  einem  ©hrißen/ 
über  ich  tf>ue  jemanb  / Damit  er  ßd>  belabe/ 
einen  anbern  $Dienß.  fJüßaö  mid>  nun  ein  fo l* 
cheS  zu  uns  gebrachte  Kinb  gdhtlich  foß/  fan 
ich  wegen  UnterfchiD  Dem  UmßdnDen/  eigent* 
lieb  nicht  fagen.  gragt  mich  aber  Suer  Sljr? 
würben/  wo  ich  Die  ©e(D  * Mittel  zu  einem  fo 
foßbaren  UBerd  frememme  ? fo  befenne  ich 
reblich/  bat;  ich  Diefelbe  thdlS  an  Dem  $)?unb 
erfpahre  / theils  auch  2lllniofen  * weis  Don  wol* 
habenbert  Shrifigiaubigen  QL'erfonen  empfange/ 
welche  für  gewiß  glauben  / baß  fte  ihr  Vermd* 
gen  nicht  befier  anlegen  fdnnen.  Übrigens  Per* 
taffe  ich  mich  bergeftalt  auf  Die  ©ottlid/e  Vor* 
ßchtigfeit  / baß/  gleichwie  ich  alle  Kinber/  Die 
mann  mir  jutragf/  in  meine  Verpflegung  nim* 
me/  als  Dermal  bererfelben  adjtjehen  perforge/ 
in  Der  Peßen  Suoerßdjt/  Derjenige  werbe  mich 
nimmer  perlaffen/  welcher  gefagt  hat : XOas 
ibt  einem  aas  btjen  meinen  fleineflen 
wertet  getban  haben  / bas  habt  ilyv 
mit  getban,  ©0  weit  erßredt  ßcb  Der  Vrief 
beS  obgebachten  Patris  Baudori,  welchen 
i£nev  <Qnaben  pon  mir/  Der  als  ein  2lnfdn? 
ger  für  mich  felbß  noch  nichts  ßhreibwürbigeS 
gewürdt  l>ab / gütigß  aufnemmen  wollen: 
ich  Perbleibe  mit  allertieffeßec  Shrforcht 

Sucr  55ifc^off(id>cn  2Büvbai 

mit)  ©naben 

Canton  4.  Nov. 

J7aa. 

©emüfhi^gehorfamjler  .^ned)f 

Gaubil  Der  ©efeHfcßafft  JEfu 
Mitlionarius. 


Num.  228. 

2(u6  jroeett  Srtefett 

R.P.Ignatii  Kogler,  fcer  &M* 

fc&afft  JEfu  Miffionarii/  Utt5  53orf le* 
herö  Des  Mathematiken  Obrißen  Hof* 
©erichtS  JU  Peking. 

<£tefcbrib*ii  5a  gebautem  Peking 
b«ti  14.  Novembris  172,4. 

Snfjalf* 

©et  (Shrifilicbe  ©laut  tvirö  in  ©in«  turägerof* 
tet.  ©in  iarfavifcher  gürß  rptri)  um  öeffetben  willen 
ffltnf  feinem  |mu(?  i>e$  8anW  vewifen. 

Wfmnl  in  Cfein*  «ni>  Cocinein#, 


2IS  wir  fchon  langß  porgefehen/  was  wir 
fo  fchmerßlich  beforget/  unb  abjuwenben 
uns  fo  offt  a'ufferß  bemühet  hatten;  biß 
hat  (ich  nun/  leiber!  in  ber$l>at  unpermeiblich 
ereignet ; als  nemlich  zu  Anfang  Des  gegen* 
wertigen  3ahrS_  bas  oberfte  ©tttewcSiertcbc 
mitteiß  eines  ©utacjßenS  / welches  Der  neue 
tapfer  Yum-Kin  unterfchriben  / bas  Shfiß* 
liehe  'jlBefen  in  bifem  Dveich  Pollig  Perfilget  hat. 
Unmaßen  ju  golg  Des  hierüber  ergangenen 
Kapferlicben  Vefelßs  Der  ©hrtflticbe  ©loub  in 
ganß  China  gänzlich  Perboten  / alle  Kirchen 
confifciert/  Die  MiiTionarii  aber  Des  SanbS 
oerwifen  unb  in  bas  Slenb  perßoßen  werben/ 
Diejenige/  fo  511  Peking  fepnb/  allein  auefgenom* 
men.  £ia  wir  nun  folche  ^)rangfal  / Durch 
welche  alle  9)lüf)e  unb  2lrbeit  unferer  Vorfall 
rern / rniepon  einetn  Hagelwetter/  aaifevbalb 
bilcr  Statt  erbärmlich  iß  jerfchmettert  woc* 
Den/  in^gefamt  bitterlid;  beweineten ; hat  bet 
SDonner  aüd)  fo  gar  in  unfer  Collegium  unter 
Die  neubefehrte  Shrißeit  eingefchlagen  / nah* 
mentlich  unter  Jechö  ^rin^en  ober  ©ohne  eines 
tartarifchen  gütßens ; unerachfet  fte  aus  bent 
heutregierenbenKapferlichen  ©efcf>tccf;t  abßam* 
men/  mithin  DeSKapferS  nechße  Vettern  fepnb. 
S)arum  befanben  ße  ftch  beßdnbig  an  Dem  hieß* 
gen  Hof  «nb  hatten  aus  befien  3(nlaß  famt  il>* 
ren  Shegemahlinnen/  Kinbern/  KinbS*Kinbern/ 
Sncfeln  unb  zahlreichem  ©eßnb  Den  wahren 
©lauben  mit  ungemeinem  Siffer  befennet. 
Kaum  hatte  es  Der  Kapfer  Pernommen/  als  ec 
le^tPerßrichenen  Hmmonaf/  um  ju  jeigen/  baß 
er  in  feinem  hochen  V(ut*©famm  feine  aus* 
la'nbifche  Dveligion  gebulten  wolle  / Den  alten 
gürßen  / obfehon  er  bereits  fibemunbfibenjig 
3al)r  überlebt/  mit  feinem  ganßen  Hauß/  bas 
iß/  nebß  feinen  ©offnen/  ^oeptern  unb  allen 
^ad)fommlingen/  nach  Denen  ©rangen  bet 
?löeß*^artarep  in  DaSSlenD  perjagt  hat.  ©i* 
feS  fo  abeliche  unb  zahlreiche  Hauß  hat  nechß 
©Ott  Das  Riecht  Des  wahren  ©laubenS  haupf* 
fdchlid)  Dem  brittgebornen  befagter  fed/S  ^rin* 
|en  ju  banden/  Rahmens  Joannes , welcher/ 
gleichwie  er  in  allen  ?£Difienßhafften  ßattlich 
geübt  iß/  alfo  auch  alle  in  bie©inifcbe  ©prad) 
überfe^te  unb  burd)  Den  £)rucf  bißher  aus* 
gangene  Catholitoe  Vücher  genau  unferfud;ef 
unb  folche  $ur  Vertheibigung  Der  ©dttlichen 
SIBahrheit  felbß  mit  jwep  neuen  Dergleichen 
Sßercfen  Permehrt  hat:  ja  alles  / was  er  Da* 
rinn  portragt  / aus  ©inifchen  Sehr  * ©aßen 
grünblich  erweifet/  hiernit  aber  jebermdnniglicf) 
überzeuget/  baß  ein Chinefer bas  Chrißentum 
Zu  perwerffen  feine  Urfach  habe. 

^un  will  ich  fürßlich  erwehnen/  was  in 
bifem  Collcgio  nach  Der  5lbreiß  Des  Hmm 
^>atriard;en  Mezzabarba,  jur  Sljc  ©OtteS 
unb  bern  ©eelen  innerhalb  brep  fahren 
gutes  gefcheßen  fepe.  Unter  Denen  getaufften 
lehlen  wie  Pier  taufenb  / fechshunbert  fecl^^icj 

Kinbcr/ 
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g*?/  «wpacbfene  &ute  aber  be^berfep  ©e*  Denn  <0  ijlgarju  gern#/  ba&  bet  Janfenifcbe 
KoW  ad )t  bunbett  Drep  unb  brcpgtg  «JJerfo*  Saturn  bafelbff  nicht  ohne  Slnbtmg  gleich  & 
rnn/  nemlicb  ©taiö*  unb  471.  $Beib&  nem  Ärebä  um  ftd)  freffe.  Ob  in  China  auch 
^ilDer;  j'eglicbe£  3<ibr  aber  haben  mir  menig*  Janfenijlen  fcbmdrmen/  (affe  ich  baf)tn  (leben; 
Jjenö  jroolft  banbett  Communicanten  ben  Doch  bab  ich  mit  bifen  meinen  Obren  gebart  Die 


©örtlichen  gronletcbnam  mifgetbeilt. 

$»ein  2lmt  bet;  $of  betreffenb  batte  etf 
jmar  normalen  ein  jimlicbeö  2lnfeben;  jefct 
aber  ift  e£  bcrgeflalt  befebniffen  morben  / Daf? 
Faum  etmatf  pon  ber  alten  SUßutbe  uberbleibet. 
S)ifer  marbafften  2)ien(lbarfeit  flehet  nunmeb? 
ro  fein  anberer  93ortf>eil  an/  als  bie  einzige 
Hoffnung/  fo  lang  uns  bcr@inifcbe  ^ofalfo 
gebultet/  obfebon  ungemifltd)/  ber  Million 
mit  ber  Seit  mieDer  aufjubelffen.  ©ölte  aber 
&cr  tapfer  beut  ober  morgen  $u  unö  hier  ju 
Peking  annoef;  übrigen  Europäern  fagen: 


Janfeniflifcb  ©pracb  reben / mie  auch  zu 
^unbe  gran$oftfcber  ©ebrifften  gepfaenbet/  in 
melden  beplduffig  btfj  b«nbert  fleine  miber  bie 
Bullam  Unigenitus  gebruefte  Büchlein  ju  le« 
fen  fepnb.  ©0  ifl  auch  erffpor  jmep  ©Nona* 
tben  mit  einem  Oflenbifcben  ©djiff  an  einen 
gemiffen  Miffionarium  ein  SDetfcblag  mit 
Q3ud)ern  in  China  angelangf/  in  melden 
gleicbergeflalten  obgemelbete  Conffitution  ans 
gefoebten  unb  befriegt  mirb.  SDocb  fepnb 
auch  bife  ertappet  unb  in  ©egenmart  bewahrter 
Sengen  befebriben  worben.  £)ie  erflere  aber/ 


l}p  fr  *****  ft Ubt  mebv  tiotbigf  \ fo  mir  in  bie ©)dnb  geraden/  fepnb  über  ?0?ofcau 

tonnet  emv  <S\u<£  weitet  f«4>ett;  fo  mit  ber  gewöhnlichen  ©araoana  in  bas  Üveicft 
SÄW  * HU'M  ”m  ,mÄI  Mä  eingefcblicben.  3cb  befible  mich  unb  bife  jerfidr* 

rete  Million  mebr  als  jemals/  in  Dero#eiJÄ^ 
Opffer  unb  ©ebett. 

€uer  gfrmtfröm 


mare  es  fo  mobl  um  und/  als  um  baSCbriflen. 
tum  in  bifem  Üceicb  ganijüd)  gefebeben ; (Inte* 
mal  mir  in  folgern  gall  Das  Sanb  gleichfalls 
mürben  raumen  muffen,  ©ernmegen  muffen 
mir  uns  fo  flein  / als  es  immer  möglich  ijl / 
auffubren/  ober  beffer  ju  fagen/  uns  gufeben 
unb  tufeben/  Damit  nicht  ber  fleine  noch  übrige 
gunef  Des  ©örtlichen  ©laubenS  bureb  unfere 
Frechheit  in  einem  SlugenblicF  auSgeldfcbet 
merbe. 

Sn  Cocincina  genieß  bie  €bri(ienbeit 
$mar  eines  ruhigen  gribens  pon  ©eiten  bern 
Reiben/ nicht  abetoon  ©eiten  bern  ©brißen; 


Peking  ben  14.  Nov. 
I7H- 


Wiener  in  ©bn'ffo 
Ignatius  Kogler. 


23tief  au»  ©ub*  America. 


Num.  229. 

§•  1.  33rief 

S(UÖ  Cayenne,  gef^ribett  im 

Mt  1718. 

Snbalt 

UnehmUefe  5JIrbcif  Patris  de  Creiiilly.  ©eine 
liieBe  gegen  bie  Üh’iuen.  ©ein  (Ziffer/  ©erg  tmb  23e-- 
mtil)unc  bie  Reiben  jn  belehren,  ©ein  ©okfeeligeS 
€nb  unb  ^eiliger  9lait)riiff. 


€t)rtt?ürl)t9cr:  Pater  tnS^nilo! 
p.c. 


3[\Scbf  ohne  groffen  ©cbmer^en  berichte  ii 
l|  biemit  (£uev  ^brwnrbm  ben  feiige 
c©0bt  unfero  Patris  de  Creüilly,  mel^i 
öufbiferMiffion  33.  Sabr  uneraebtet  feine 
gar  bloben  t’eibö  in  febmebrer  Arbeit  / melcb« 
feine  ^rafften  natürlicher  SLÖcife  nicht  gemad 
fenmaren/  unau^fe^licb  jugebraebt  bat.  © 
halb  er  auf  ber  Snfel  Cayenne  angelangi 
mare  fein  erjle  ©org  baö  ^Solcf  mol  ju  untei 
richten  unb  jur  ©belieben  ©ereebtigfeit  amv 
fofepb  stmkfc'w  IX,  ^beif. 


treiben,  ©r  begnügte  (leb  mit  benen  allgemeine« 
grebigen  unb  ©btijllicben  lehren  / bie  er  alle 
©onntag  gehalten/  nicht/  fonber  perreifete  gleich 
SOlontago  hernach  auf  einem  ?H3ciDling  mit  tU 
lieben  bohren  / ohne  fleh  ber  SLöaffer^  ©efabc 
eineö  offtmal  ungeflümmen  ^leerö  ober  ber 
beifkbrennenben  ^uffteineö  fo  marmen  Janbö 
ju  beforgen.  59lit  folcbcr  ©elegenbeit  febiffete 
er  um  Die  gan^e Snfel/  er  burd)manberte  bero^ 
felben  pe(fo£anb/  erbefud)te  alle  Wohnungen/ 
er  untermife  einen  jeglichen  Snmobner  in  fonber* 
beit  unb  binterlieffealferOrten  ben  2ipo(lo(ifcbeit 
©erueb  eineO  auferbaulicbflen  SBanDete.  Su 
©nbe  ber  Wochen  fameerpar  gan^erfebdpfft/ 
aber  zugleich  mit  unbefebreibiiebem^ro/i  miebec 
ju  feiner  fvireb  nach  ^)auff 

Obmolen  übrigens  feine  lästerliche  Siebe 
(Ich  auf  alleren  (eben  ohne  ©tanb^Untcrfdbieb 
erflrccfte/  fo  bat  er  bannoeb  folcbe  benen  Slrmeit 
por  allen  anbern  uberfd)memm(icbcr  laffen  an* 
gebepben  / Da  er  mit  ihnen  perfraSilicber  um« 
gangen/  ihre  9M)efeligfeiten  beherzt/  (le  in 
ihren  lorangfalen  getrdjlet/  unb  allerbanbM« 
tel  ihnen  auö  ber  9?ofl)  ju  belffen  erfonnen  bat/ 
fo  gar/  ba(t  er  bifmeilen  ihre  gelber  Durch  Die 
Rohren/  Die  ihn  begleiteten  / anbauen  unb  ihre 
Jö  ^üttett 
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Butten  ücr6e(T<Ji’€n  ließe.  <Sr  aber  faüctc  mit 
eigenen  #änDen  Daß  Ißerju  notbige£olZ  unD 
trüge  eö  auf  feinen  ©cbultern  Denen  lobten 
ju/  nid)t  anberß  / alö  märe  ec  nicht*  mttyt 
alö  ein  leibeigener  ©clap  gewefen. 

(£in  folebbaßte  unD  würcffameHiebe  bat 
ihm  aller  ©lenfcben  £erZfo  febr  gewonnen/ 
Daß  ibn  jeDertnan  mit  freuDigerStufmeccffanu 
feit  anborte/  wie  einen  heiligen  9)?ann  berehr« 
te  unD  wie  einen  gütigßen  93atter  fo  lieb  öl* 
wehrt  butte.  _ 

2)te  Q3efebrung  Dern  ungläubigen  3n* 
bianern  wäre  Da*  anDere  ©efebäfft  unD  3*el 
feine*  unenättticl)en  ©eelen#(Siffer*/  wopon 
ibn  weper  Die  im^öeeg  ligenDegDinternußen/ 
noch  Die  immerwäbcenDe  Heben*  * ©efapren 
haben  abfebroefen  fonnen.  3 11  folgern  <SnDe 
bat  ec  üoc  allem  ihre  porbinunbefante  ©prad) 
Der  erße  erlebrnct  / Der  erfte  über  fclcbe  ein 
(Sprach  s ^ucl)  befebriben  unD  bierDureb  an* 
Dern  MifTionariis  Dife  $}übe/  Die  ibn  fo  fauere 
Arbeit  foßmv  oerfüfiet. 

(Sc  nebrete  fiel)  gleich  DifenwtlDen  Heuten 
mit  0tfcf)cn  unD  Cafsaven  - QfroDt/  fo  au* 
Manyoken-  'föurfeen  gemacht  wirD.  (Sr  nab* 
me  feine  .perberg  in  einem  %öincM  ihre* 
Carbets,  welcher  nicht*  anDer*  öl*  ein  lange 
au*  Dvobr  gebauete/  Dem  SßmD  offene  unD 
mit  unjäblid)  # üicletn  Ungejiffer  angefüllte 
@d)euer  oDer  ©taDel  iß.  SDocb  baben  ibn 
alle  Dergleichen  SöiDerwärtigfeiten  nid)t  fo 
fepr  gefeaneft/  alö  Die  StßiDerfpenßigfeit  Di« 
fcc  Reiben  / welc&e  fiel)  jur  2lu*übung  Dern 
Söabrbeiten/  fo  er  ihnen  oerfünDigte/  Durch* 
au*  nicht  oerfieben  wolteii.  2ß)C  angeborne 
Unbe jianDig?  unD  3?acbläßigfeit  wiDerßrebte 
feiner  inbrüniiigen^egierDe  Diefelbe  jubefep« 
rcn.  Öbarum  bat  er  auch  au*  ihrem  großen 
Rauften  fepr  wenig  etwad/fene  ^erfonen/ 
auf  welcher  ©tanDbafftigfcit  er  fiel)  perlajTen 
fönte./  übrigen*  aber  nur  Die  ßerbenDe  SfinDec 
getaufft/  unD  niebtö  Deßoweniger  Durch  feinen 
unoerDroßcnen  gleiß  anDern  Miffionariis  ju 
einem  fo  reichen  ©ebnitt  Da*  gelD  gebauet  / 
Daß  Dermalen  etlidje  3nDianifd)e  336lcfet? 
febafften  nad)  empfangener  §auff  ein  febr 
auferbaulicbe*  Heben  führen. 

£ierned)ß  gienge  ec  auf  Die  leibeigene 
CMobren  lo*.  äbc  ^iDerträcbtigfeit  erhöbe* 
te  unD  entjünDete  feine  Siebe  Dergeßalt  / Dag 
er  um  fie  ju  oerbeffern  faft  jwanZig  Saht  am 
gewenDet  bat.  (Sc  wart  fd)ier  Die  gan^e  3 «t 
auf  Der  9?etfe  begriffen  entweDer*  in  einer 
geuer«  ßeiffeu  Hufft  oDer  in  einem  immermäb« 
renDem  fcbäDlicben  3vegen.  211*  er  mit  feinen 
lieben  Rohren  auf  Dem  ©cbiffletn  l>acum 
führe/  hat  er  ojfterö  an  ihrer  ftatt  geruDect/ 
mit  Denen  Ärancfen  aber  feinHeben*»Q5orratb 
gegen  ihre  Cafsaven  auögetaufcht.  3?acb* 
Dem  er  ftd>  cen  ganzen  §ag  binDurcb  bei) 
nahe  JU  toöt  bemühet  unD  2lbenD*  in  einer 
armfeligen  Jütten  eingefebrt  hatte/  wäre  fein 
große  greub  an  allen  ^othwenDigfeiten  einen 
gänzlichen  Abgang  su  leihen. 


Unter  fo  Dielen  herrlichen  Q5epfptblen  fei* 
ne*(Sifferß  will  ich  nur  eine*  allhiec  anführen. 
2luf  QSernemmen  / Dag  ftd)  ein  leibeigner 
©lobt  felbß  perwunDet  hätte  / folgenD*  in 
©efabr  ßünDe  ohne  Q5eicbt  ju  ßerben/  mach« 
te  fi'cb  Pater  de  Creiiilly  Den  2Uigenblicf  auf 
DenlEBeeg  nach  Defieiben  febr  weit  entfernetec 
Jütten.  211*  er  nun  Iange3eit  in  Dem  2ÜßalD 
hin  unD  her  trrgelojfen  wäre/  ßofiete  er  auf 
eine  Don  Dem  Söaffer  hoch  überfchwemmete 
SÖ3ifen/  welche  mit  Dornigem  ©tachel«©raö 
unD  gar  gefährlichen  ©cblangen  simlid)  an« 
gefäet  wäre.  Waffen  aber  ec  jenfeitö  eine 
Ovohr^ütteerblicfte  unDfo!d)efür  Deöblegir? 
ten  (gclapenö  Wohnung  anfahe/  Durchwat« 
tete  ec  Daö  ©ewäffer  / fo  ihm  etlicher  Orten 
an  Daö  ©enief  gercid)et/  big  auf  Die  anDere 
©eiten ; unD/  obfehon  ec  aUDort  wahrge« 
nommen/  Dag  feine  pon  Dem  ©eßräud)  unD 
3\ieD  serßod;ene  güg  mit  häufftgem  $5luC 
flieffen/  eilete  er  Dannoch/  ohne  ficb  umjufe« 
hen/  ju  Der  läbren  Jütten/  in  welcher  er  fei« 
ne  ©eel  angetroffen  hat.  (Sc  ließe  Dernwe« 
gen  feinen  2lpoßolifchen  ^uth  nicht  ßnefen/ 
fonDer  wanDerte  auf  feinen  Q5lut«  fd)würigen 
feinen  fo  lang  fort/  big  er  Den  gefuchten 
SQIobren  in  einem  erbärmlichen  ©tanD  nicht 
allein  angetroffen/  fonDer  auch/  nachDem  er 
Deßeiben  ©eel  perfehen  hatte  / beßmöglicbß 
getroßet  unD  mit  fo  Dilen2ebenö«$?itteln/  alö 
fein  Slrmut  juließe/  ergoßt  hat.  Sllö  ec  bon 
Difec  fKeife  wieDer  ju  ©auß  anfommen  iß/ 
fonte  er  ßcb  poc  ^attigfeit  faum  erholen. 

SeDerman  glaubt/  Dag  er  ihm  felbß  Durch 
Dergleichen  Mbefeligfeiten  unD  SJrbeiten/  ju« 
malen  wann  fein  bcßänDige  gaßen  unD  2ib« 
toDtung  mitgejehlet  werDen/  Daö  Heben  abge« 
fürZt  habe.  4Gir  wenigßenö  werDen  feinen 
heiligen  SßanDel/  mit  welchem  erunö  auf* 
erbauet/  nimmer  pergeffen;  Dann  wiewol  ec 
pon  9?atur  febr  hiZig  anD  lebhafft  wäre/  hat 
er  fid)  Dannoch  alfo  ftegbajft  überwunDen/ 
Dag  man  feinen  ©itten  nach  hätte  urtheilen 
follen/  er  fepe  pon  ©eburt  auö  einer  falten 
unD  mäßigen  2lrt.  2lu£  feinem  2lngeßd)t 
unD  ©ebärDen  bliefte  ein  liebreiche  ^jolDfelig« 
feit  Ijerpor.  (Sin  2!mt  war  ibm  nicht  lieber 
alö  Daö  anDere/  fonDer  alleö  gleichgültig/  Doch 
Dergeßalt/  Dag  er  Demüthige/  perächtliche  unD 
mübefame  SDienß  anöern  porgejogen/  annebjt 
aber  fid)  aüjeit  geringer  alö  Diejenigen  / mit 
weld>en  er  umgietigc/  gefchäzt  hat.  ©eßalte 
fam  er  nun  ßch  alö  Den  allergeringßen  unter 
allen  MiiTtonariis  achtete/  folgte  nothwenDig/ 
Dag  ec  ße  alle  ihm  felbß  im  4berZen  unD  auch 
äußerlich  borge jogen  hat.  ©arum  hat  er  Da* 
ihm  offt  anerbotene  2lmt  eine*  QJorßeher* 
Difec  Miffionen  unter  allerbanD  erheblichen 
eQorfchüZungen  jeDerjeit  pon  ßch  abgefebo# 
ben/  Da  Doch  jeDermänniglich  ihn  für  Den 
aüertauglichßen  hielte.  Sie  Säctigfeit  feine* 
©ewiffenö  Perurfachte  / Da§  er  / wann  e* 
Die  UmßäoDe  äulirffm  / täglich  gebeichtet 
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Gr  mar  mit  ©Oft  bermaffen  bereiniget/ 
5öp  er  alle  erübrigte  Seif  nicht  allein  beS  §ags/ 
fonberaucf;  eines  guten$heilS  befracht  mit2ln? 
Dac&f  unb  ©ebett  jugebracbt.  (Sin  fo  frommem 
unt)  oerbienflhafftes  i’eben  fonfe  fester  nicht  an? 
t>er|f  als  mit  einem  heiligen  $obf  befcbfojfen 
werben.  Sftachbem  er  bie  lebten  ©accamen? 
ten  mit  auferbaulicf;f?er  2lnbacl;t  empfangen  hau 
fe/ ij  er  t>en  1 8.  Augufti  frühe  um  acht  Uhr  pon 
t^Ott  ju  bem  emigen  £of;n  feiner  harten  Arbeit 
berufen  morben. 

©ie  Snfulaner  fei;nb  bet;  ber  BegrdbnuS 
•paujfenmeis  erfchinen ; fte  warffen  fich  aus 
nnblia;er  Öebe  auf  ben  Leichnam  ihresgleichen 
pjatterö  unb  fuflcn  ihn  mit  tieffer  <Sl;rcrbiet  a= 
teitt  fte  fliehen  an  bemfelben  il;re5iblah^fem 
nmg unbjKofenfranh  an:  ein  jeglicher  achtete 
fta;  gludjeelig  ein  fleinen  2lbfchnitt  feines  ©e? 
wanbs  SSeut  ju  machen. 

©Eichmie  manche  ©iechen  burch  ange? 
ruffene  Bocbitt  beS2lpoholifcben^annsfei>nb 
munberbarlich  genefen  morben;  alfo  nimmt  fo 
mol  ferne  Verehrung  als  bas  $u  if;m  gefalle 
pjertrauen  immer  ^u.  Biel  reifen  ju  feinem 
(£rab  unb  Pergieffen  allba  il;r  ©ebett ; anbere 
»errichten  ihm  $u  Gl;ren  eine  neuntdgige  21m 
Dacht  5 ealle  betrachten  ihn  als  einen  mächtigen 
^ormunber/  ber  fte  bct>  ©Ott  in  bem  £tmrod 
befehle.  Sch  »erbleibe  xu 

Cayenne  mt 
1718. 

Slttmercftmg  übec  bifm^rief. 

Cayenne  ligt  in  America  an  bem  alfo  ge? 
nanten^orb^ieer  in  ber  meifldufifigen  i'anb? 
Jchaftt  Terra  Ferma  unter  bem  f,  ©rab  VRots 
ber^5r eite  unb  bem  325-. ©rab  berTOt^dnge 
nach  Berechnung  bec?anb?Garfen  beSGerardi 
g alk* , ?^3nfe! I flehötf  £tafft  bes  Ufrechter? 
Snbens  ber  Gron  grandreich  allein  *u. 


hero  nach  Santa-Fe  gereifef  bin:  allmo  ich  bas 
fo  genannte  Examen  feptem  verborum  las 
chenb  auSgefknben  f;ab.  sftun  mirb  ich  Port 
hier  mich  nach  Tunern  perftigen/  Dofelbfl  aber 
bas  brifte  *}3rob?Sabr  mit  benen  langen  Uhun# 
gen  beS  $eil.  Ignatii  antretten/  unb  alle  ©am? 
|iag  mit  gefchulferfem  ©emel;r/  bas  iff/  mit  ei? 
nem  Befem  auf  ber  2lchfel  öffentlich  über  bie 
©affen  m bas  ©piffal  gehen/  um  baffribe  aus? 
$ufd;ten/  mie  auch  benen  branden  ihren  Un? 
ratl;  auSjufragen  unb  fte  ju  fdubern  tc.  st>cnr? 
nach  mirb  ich  auf  bieMiffionen  ju  einem  neuen 
faft  unjahlicl;en  Bold  / fo  man  megen  ihrem 
ebenen  ianb  Pianos  ober  t>ie  jflacbett  nen? 
net/  »crfcbtdf  metben/  oon  mannen  unfer  bifen 
neuen  Ghrtfienbriten  porgefe&fer  Oberer  febveibt/ 
ö«9öMfnfrf)tatigcleqte  Bbldetfcf;afftcn  ber 
*pcu.  Inereuas  pon  Guayvas : ber  dbeil.  SDt’Cl)? 
faltigfeif  ju  Betojas,  unb  beSdpeil.  Jofephi  oort 
Cunta  immer  cwmachfen ; meil  bie  Silben  pon 
fiel;  felbfl  unfern  q3rie(iern  ©ebaarmeis  ju lauf* 
fen  /mit  gcofler  Begterbe  ben  mähren  Glauben 
anjunemmen.  2lllein  es  gebricht  uns  an  Mif- 
lionarns,  melcl;e  mir  aus  Guropa  ermatten 
möllern  SDcr  Brief  Patris  Superioris  ifl  erlf 
btfen  ©ommer  gefertiget  morben.  Söie  ©pa? 
niet  haben  meinen  Nahmen  in  etmas  befchnit? 
ten  unb  mich  Herneftum  Efteymilier  m nen? 
nen  beliebet.  f&&s  @c^ucibcn  Patris  Steige 
miller  irtutet  an  R.  P.Sigism.Pufch  e S.% 
***  Umverfitat  §w  (BtaSts  <CfW^lam. 

N um.  230 
3!u#  bem  Snef 
Patris  CaroJi  Haimhaußen , j* 
©efeflff^aPJEfu  Mi/Eonarü 
Dberteutfchen  23ropin^ 

in  Pen co  ober  ttt  b^r 


Fe 


§.2,  einem  ^5rief+ 

P.  Hrneßi^teigmiller  ber  (hefeiß 
fdhafft  JElu  MiEionarii  ttt  bem 
reich  ^emGranata  in  America. 

(B>cfd;rtboit  bm  30.  Sept.  1714.  m Santa 
, ober  ©laubens?©tatt/  de  Bogota. 

3nl;alt 

3leue  Million  5«;  einem  neu-'  eiifDecFten  löolcf 

Platios  gciwnnf. 

bem  14.  Februarii  bt’f?  i,  Maii  bifeS 
>0  löuffenben  3al;rS  l;ab  ich  mit  unferfchtb? 

liehen  immer  iurud  gelommenen  jfranef? 
helfen  gi  fampfen  gehabt : bi§  ich  enblid;  pon 
Garthagenaben  f.  ^ap  aufgebrochen  unb  auf 
bem  glu|  Magdalena  miber  ben  ©trom  an? 
‘jofeph  Stmkkin,  IX.  ${)(((, 


<öci0trbett  in  Pen  co  ober  m be 
tgmpfangnM'&tatt  in  bem  Ketcb  GhiJ 
ben  1.  Aprilis  17214, 


3\Wt 

S5efcf)tre5rltd)e  Dtdji’  von  Buenos  Ayrcs  ub(t  Para« 
guarien  unb  Me ndoza  bi§  3acül)*@fatt  in  Chili,  2l«f? 
|iiinö  allöa.  ©panifihe  2öuet. 

€f>rmürb^er  Pater  tu  fibriffo! 
p.c. 

CV^D^bcm  mir  uns  in  bem  CoIIegio 
Buenos  Ayres  pter9J?onath  aufgehalfen/ 
hieniechfl  aber  auf  unferer  Steife  ju  €ant> 
über  bie  Paraguarifche  ^ßu|]e/(allmo  mtrptel 
§age  meberfSaffer/  noch  Baum/  noch  ©teilt 
gefel;en haben)  jmep  anbere^Jonathjugebracht 
hatten/  fepnb  mir  enbltch  in  bem  erflen  Colle-* 
gio  bifer  5]3roPinh  Chili,  $u  Mendoza  gludlich 
angelangt/  unb/  meil  bas  ©ebürg/  fo  mir  »oc 
unfer  hatten/  mit  ©d;nec  uberjogen  mare/ nicht 
weniger  als  Pier  Donath  f^en  gebliben  \ bie  er? 

© * fielt 
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flen  ac^t  §dg  aber  al#  ©äße  freigebig  er; 
gb&t  worben.  ©nDlicb  machten  wir  un#  mit 
frifcbem  €0?ut5  abermal  auf  Den  Sßeeg ; Da 
wir  über  fall  unerßeigliche  Q5erg  unD  3:l)ä< 
ler/  auch  über  33tutfem  lofe  glüß  unD  SOBäffer/ 
nicht  ohne  Slugenfcbeinliche  ©efabr  entweDer# 
pon  Dem  jähen  ©ebürg  in  tieffe  SibgrünD/ 
ober  beo  SDurcbfefeung  Dem  ©tromen  in  Da# 
SBaffer  geßürijt  ju  werben  / fo  (ans  fortge» 
wanDert  fepnD/  biß  wirenblichinDem.Saupt» 
Ott  Dife#  flänigreicb#  $u  3acob*©tatt  frijch 
unD  gefunb  Da#  %\tl  unfecer  langwierigen 
Steife  erreichet  hoben.  R.  P.  Provincialis, 
fe  etliche  Weil  SÖBeeg#  un#  felbft  entgegen 
fern  men  wäre/  hat  un#  mit  unbefchreiblichem 
S£roß  guttbättgß  empfangen. 

2JUein  folcbe  greuD  würbe  Durch  einen 
gefährlichen  SlufßanD  Difer  SnDianern  balD 
gehemmet/  welche  jich  au#  feiner  anDern  Ur» 
fach  wiber  Die  ©panier  empöret/  al#  wegen 
Difer  Untern  ihrer  ©raufamfeit  unD  immer» 
wahrenDen  ©rpreffungen.  Sößir  haben  hier» 
bet)  ein  Collegium  famt  jwo  SReßDen^en  ein» 
gebüßt.  9lun  beftnDe  ich  mich  in  Dem  $wep' 
ten  Collegio  Difer  ^Jrooinh Chili,  nemltch  in 
Der  (£tnpßngtw&*&tatt  l unD  dociere 
hiecfelbß  / biß  Der  grieD  wieDec  wirD  herge» 
jteüet  werDen/  Theologiam  fpeculativam. 
SlUein  ich  toicD  in  Difem  2lmt  nicht  ergrauend 
fonDer  balD  auf  Die  Mifliones,  gleichwie  ich 
Durch  Q3rieff  längß  pon  Stom  au#  begehrt  hab/ 
entlaßen  werDen.  3$  Ptrbleibe 


Num.  231. 

3fo$  fcettt  SSttef  Magiftri  Nico- 
lai Meges  her  ©efeüfchafft  JEfu  Reli- 
giofen  au  # Der  Ober»^eutfchen 
— *hropin&. 

<5cfchwben  5«  Lima  Den  1 j.  Novemb. 
(J7*4- 

3nf)alt 

Steife  oon  Panama  big  Lima,  attwo  gute  Sufff 

Ht 

2fr  fepnb  pon  Panama  über  Da#  ©ub* 
$leer  innerhalb  4f.$ägen  juPeita,  ei« 
nem  fo  bequmienalö  berühmten  $aafen 
Cher  auf  De#  HomansSanD#  ©arten  Sanft- 
Michael  benähmet  wirD)  angelangt  / pon 
m mm  ab«  <wf  Sföault&tmn  nach 


Truxillo , einer  jimlicben  ©tatt / allwo  un» 
fer  Societdt  ein  febone#  Collegium  hat/  an« 
gefommen.  Q)on  hierauf  hatten  wir  biß 
Lima  einen  harten  SÖBeeg.  Unfer  Collegium 
SU  Lima  in  welchem  biß  iyo.^efuifer  ge$eb* 
let  werDen/  ifl  grbfier  afft  Da#  ju  Wünchen 
in  Q5aprn.  R.  P.  Antonius  Garriga  Derma; 
len  Provincial,  Der  uns  biß  if.  ©ponifche 
Weil  entgegen  gereifet  war/  hat  uns  mit  un» 
befchreiblicher©ütigfeit  empfangen  unD  reich» 
lieh  Perforget.  5Die  £u|ft  pon  Lima  fchlägt 
mir  fo  wol  an  / Daß  ich  alihier  mich  Piel  ge» 
fünDer/  al#  in  SeutfchlanD  jemal#/  beßn» 
De.  ic. 


Num.  232. 

3tll6  bClll  ©tief  P.  Caroli  Rech- 
berg her  ©efeüfdhafft  JEfu  Miffionarii 
öu#  Der  Ober«  ^eutfehen  Q>ro» 
pinfc. 

<Stfä)tiben  Jtl  Buenos  Ayres  hett  8. 
Februar.  17a j. 

Snhalt 

S3on  R.  P.  Ant.  Sepp,  e S.  J.  QBon  betten Guaitnanen 
einem  föolcf  in  Paraguaria.  SBetberjucf)£. 

haben  bereite  im  3fa(jr  171^  Die 
fCv  Paraguarifche  *üroPinß  erreichet.  SDec 
ChrwürDige  alte  ©raitf / P.  Antonius 
Sepp,  fo  fchon  lange  Sahr  Der  QJblcferfchafff 
Deö  ^)eil.  ©reu^eö  porßehet/  ifl  annoch  n>ol» 
gemutet  unD  jimlich  bep  5trüjften.  SDie 
Guannanen,  ein  in  Paraguaria  flßhaffteft 
53olcf/  um  Der  ©onnen*£)ife  ju  entweichen/ 
hdlt  ftch  in  Dicfen  fSdlDern  auf/  unD  wartet 
sum  theil  Dafelbß  einem  febr  fruchtreichen 
gelD#^au  ab.  ©ie  haben  weher  WerDt  noch 
Ochfen  jemals  gefehen/  fonDer  leben  übrigens 
pon  Der  Sagt.  Shr  £ager  iß  etwann  hun» 
Dert  Weil  pon  unfern  ©orßfchafftcn  entfett 
net.  Unfere  ©hnßen  befuchm  Diefelben  ade 
Saht  ein  mahl/  mann  ß'e  nemlich  in  Derfelbi» 
gen  ©egenD  Daö  alfo  genannte  Paraguarifche 
$ifraut  abholen.  Unferm  Patri  Provinciali 
hat  bet)  Difen  Guannanen  nicht#  befier  gefal» 
len/  al#  Die  ©ingejogenbeit  Dern  SlBeibern/ 
welche  ihr  Slngeßcht  por  feinem  Wann#»^ilD/ 
Dann  allein  ein  jegliche  por  ihrem  eigenen  ©he» 
gemahi/  feheo  laßen,  x.  »«bleibe  ic. 


Xo)(§^ 


mt 


Vtitf  <Ul$  Mogor,  Carnate,  Madurä  iittfc  m§ 
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33ericgt 

$3on  &UCH  Millionen  ttt  Marava 

«nt)  Tanfchahor , n>a$  nemltcb  mit  t>r» 
neofelben  in  Denen  3«bten  1714*  unD 
171  f.ßch  ereignet  bat. 

€rlafien  an  A.  R.  P.  Michaelem 

Angel  um  Tamburinum  $?«©«#& 
[chaßt  JEfu  oorgefefcten  Gene- 
ralem. 

Straft. 

Urfpnrag  einer  neuen  Verfolgung  in  Marava.  2(n* 
f3ngli(t;e  ©tanöljaffttgfeif/  en&ltd)er  2XbfaII  tmö  er* 
folgte  Vu(j  bei  3ütftlid)eit  ©djtoagerS  «Uöa.  glenö 
Öern  »erfolgten  €i)rtften.  Ziffer/  ©org/  ©tarcfinu* 
Ögfftt/  SanDrarnnnng/  ©e^orfam  uni)  £ci>f  i>e$  Da* 
Mbft  DefteUten  Miffionarii  s.  j.  ii)m  folgt  (0  t»oi  in  Difeni 
2lmt/  «1$  in  Die  ßnngfeit  Pater  Vkyra  s.  j.  Von  einer 
Siethen  Verfolgung  in  DerlianDf^afft  Tanfchahor,  all* 
100  Pater  Machado  S.  J.  mit  feinen  Catechiflen  »teilet* 
Dei  ©er  Verist  lautet/me  folgt. 

P.  P. 

©brißenbetf  pon  Marava  wäre  in  ei; 
nem  fo  fruchtbarem  ©tanD  / Daß  Der 
aUDa  PerorDmte  ^rieftet  unferer  ©efell# 
fefeafft  in  wenig  Sauren  über  jwep  taufenD 
«£>eiDen  getaufft  unD  «ine  noch  rckbere  ©rnDe 
geboßt  bat;  als  gabling  ein  entfeijlicbeS  Um 
gerotttec  fid)  über  Dtfe  fct>6n»  blübenbe  gelDet 
auSgefcbüttet  unD  Dem  ’Jfeubefebrten  ©brt* 
ßen  ©tanDbafitigfeit  geprüßet  bat.  ©in  fo 
beiße  SBafch  iß  aus  einem  fühlen  Vab  er* 
jpeungen. 

©s  fepeefen  nernlid)  Die  Reiben  Das  geß 
ihres  Abgotts  RamdTeran.  ©er  janDS# 
gücß  pon  Marava  perfügte  fiel)  farnt  feinen 
•£>of^uncfern  unD  etlid)enQ3racbmännern  ju 
be$  porgeDacbten  ©oijenS  Tempel  um  Den# 
feiben  ju  Perebren  unD  fid)  jugleich  Des  aber# 
filäubifc&en  VaDS  ju  beDienen  / welches/  wie 
fie  ihnen  einbilDen  / mit  Der  ftrafft  alle  ©ün# 
Den  abjuwaßhen  foü  begabt  fepn.  ©r  über# 
ließe  noch!  poc  angetrettener  Oveife  Die  Diegie« 
tung  feinem  Vetter  unD  ©ebwagee  $?al)# 
tnenö  Tiruwaluvatheven  einem  febc  «ufer# 
fcauli^en  ©brißen/  ja  einem  ©piegel  Der  2ln# 

«unb  ©brißlicber  $ugenb : welchem  je# 
bec  unter  fchwebter  ©traßSeit  wahren; 
% feiner  2lbwefenbeitDaS©brißliebe  ©ott$# 
la»i  &u  befueben  fc&arß  Perboten  bat» 


©a  nun  Der  £anbs*$ürß  bep  Dem  %me 
pet  angelangt  wäre  unD  fid)  in  Dem  aUDort 
beßnDiicben  ©%n  5 $etcb  würeffieb  babete/ 
nabme  er  wabt’/  Daß  einige  feiner  Kriegs* 
Leuten  auf  Deßen  Ufer  mit  einanbec©efpric& 
halten.  SBorauf  er  Die  um  ibn  febwimmen# 
De  $rofch/  ich  will  fa gen  / Die  Vracbmünnec 
fragte/  warum  feine  ©olDaten  ein  fo  betlfa# 
tneö  «BaaD  ibnen  nicht  ju  nußen  machten? 
Sie  ^rachmanner  ald  gefchworene^einD  Deö 
©bnßlichen  ^ßabmenö/  welche  (oben  lange 
Seit  einer  Dermaßen  fchonen  ©elegenbeit  Die 
©brißen  ju  DetleumDen  aufgepaß  batten/  aa» 
ben  jur  Slntwort:  XX? ^8  i fagten  fie/  wiffen 
kann  ^nec  Jüuff  iicpe  tänabm  allein 
Jitcbt/  baß  Dtfe  i\riecj8  ? £ciie  Cb ztften 
feven/  welche  fo  wo!  am  btfem  3 ab/ 
als  aus  Dem  ©ten#/  fo  tb*  Jür#  Dem 
<gtd>tc  RamdTeran  erwetfet  / ein  <&efpe>tt 
madbett  / twD  nichc  wenigf  Darüber  las 
d)ctti  baß  DerfCibe  als  ibr  t. anbs^evu 
iti  Dem  XOabn  #e dt/  es  werDen  Dutrch 
gegenmvtiges  beiltgeVOafTev  all  feine 
mißthaten  ausgelojdbet  werten ? Um 
binteu  Dtleu  ©net)  TOabvbeit  $u  tem* 
men  Dorffert  (guev  <8naben  nut  befeb* 
lern  Dnß  fie  mit  Dem  in  Hnbmen  uns 
fevs  cjtofjeti  (Betts  schirm  geweybeten 
Z(d)en  ibve  ©ctm  bejetebnen:  fo  wwD 
ftcb  nlfobnlD  hnßetem  wte  fcbmücb* 
ild)  fie  bifeß  Heiligtum  vezad)ten  wer; 
De«. 

Äöum  batten  Die  ^rachmartne«  folche 
Sßort  auögereDet/  alö  einer  auö  ihrem  O^ito 
Ul/  ebe  ed Der  f^ürß  befähle/  fich  ju  Denen 
©olDaten  perfügt  unD  ihnen  Dergleichen  Dem 
Schivan  gewiDmeten  21  [eben  auß  einem  Q3eu# 
tel/Den  er  mitgenonten  baüe/anerboten  bat/  mit 
inßanDiger  Vermahnung/  fie  folten  ihre  ©tir; 
nen  Damit  überßreichen.  ©a  fie  aber  fid» 
Deßen  mit  Unwillen  beßtig  weigerten/  hat  ec 
ihnen  noch  beweglicher  lugefprochen  / Damit 
uemlich  Der  gürß/  wie  febr  Diefelbe  feine« 
©Ottern  fpotteten/  Durch  eigene  ©rfahmuö 
uberwifen  wurDe;  wie  auch  in  Der  ^hßt  ge» 
fcheben  iß:  Dann  einer  Difer  Äricg&gftänner/ 
s\ß  er  Die  ©eDulf  Perlohren  batte/  rdebete  Dem 
Vradjman  feine  ^anD  bin/  unD  empfienge 
$war  auf  Diefdbe  ein  wenig  pon  Dem  Ziehen/ 
Den  er  aber  unpermeilet  auf  Die©rDen  geworf; 
fen  unD  mit  güßen  getretten  bat-  Sßorab 
Der  gurß/  fo  Difem  ©ptel  jufabe/  fid)  Der« 
maßen  entrüßete/  Daß  niemanD  begreißen  fan/ 
warum  ec  nicht  Die  tapßere  DT  am-er  auf  Der 
©teil«  Ohm  Siuffc&ub  hßiwthten  / unD  Den  fei« 

2)  3 um 
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nen  eifein  ©Ottern  angefügten  ©cfjimpff  cm  ih* 
rem  Seben  r>abe  recken  (affen. 

9?och  arger  erjurnete  er  fleh  ab  ber  ju  glei* 
eher  Seit  eingeloffenen$?achricl)t/  baß  DerSanDS* 
IKegent  (perffelje  obgebachten  feinen  ©chma* 
ger  Tiruwalu watheven  )ba(D  nach  feiner  21b# 
reip  ffch  in  bie  Sljriffliche  kirch  perfügt  unD  all* 
ta  bte  ©ottliche  ©acramenfen  empfangen  ha* 
be.  SDife  kecfljeit  fönte  er  fo  fern  nicht  gebul* 
fen/  baß  er  ben  2lugenb(icf  aus  bem^eich  nach 
angelegten  Kleibern  auf  bas  b]3ferbt  gefprungen 
unb  poll  Des  ©rimmS  nacf>  Hauß  geritten  iff 
sanglich  enfffhloffen  bas  Shriffentum  aus  fei* 
tim  Untergebenen  Sanbcrn  pollig  auSjurcutten. 

^?ad)  feiner  Slnfunfft  in  bie  gürffliclje 
^$urg  ert()ei(efe  er  of)tte  2lnffanb  feinen  kr iegS* 
Leuten  ernfflicßen  Befehl  ffch  in  Das  gani^egür* 
ffentum  ausjuthcilcn/  aller  Shriffen  Hduffer  auf 
baß  genauere  ju  unterfucben  unb  fie  aller  ;um 
€l)rifi(ic^en  ©lauben  gehöriger  ©achen  ju  be* 
rauben,  £)ie  ©olbaten  lebten  bifer  vöerorb* 
nung  mit  folcher  ©chdrffe  nach/  baß  ihnen  nichts 
hat  fonnen  »erborgen  bleiben;  inbem  fie  Denen 
^eubefehrten  mit  ©emalf  ihre  Sreußlein  / 
fKofemJfra'n^/Slblad^fenning/  Silber  unb 
Heiligtümer  endogen  unb  als  eine  feg h affte 
5Seut  bem  gürffen  jugüffen  gelegt  haben/ 
melehe  er  in  unterfchib(iche©dcf  einbinben  unb 
in  Den  öffentlichen  $eich  in  ©egenmart  einer  un* 
befchreiblichen  ©ienge  feines  por  greuben  fro* 
locfenben  abgottiffhen  SSolcfs  hat  merffen 
laffen. 

demnach  forberte  er  feinen  ©cfjmager 
Tiruwalawatheven  porffch  unb  bebeufete  ihm 
furh  um  mit  tro^igen  Torfen  unb  blihenben 
Slugen  / Daß/  mann  er  feine  Sht/  @ut  unb  Se* 
ben  $u  bewahren  gefonnen  wäre/  er  Den  fd)dnb* 
liehen  Pranki-©(auben  ohne  SBiber^ebe  alfo 
gleich  oerlaugnen  unb  bem  großen  Schivan 
opfferen  muffe.  5Daß  mann  er  (ich  nur  einen 
Slugenblicf  hierüber  beffnnen  folte/  er  ihn  nicht 
mehr  für  feinen  Qfetter  erfennen/  fonber  ihn  all 
feiner  Siemter/  SBurben/  Sinfommen  unb  ©ü* 
fer/  (ertlich  aber  nach  langwieriger  £>uaal/ 
©chmach  unb  göltet  auch  fo  gar  Des  Sebent 
Durch  einen  fo  fcl)dnblich*als  graufamen  £obt 
berauben  mürbe. 

SDife  £5ebrobungen  haben  ben  bapffern 
Helben  nicht  im  geringen  erfchrocft;  bann  er 
antmortete  gleich  einem  alten  Eleazaro  mit 
ehrerbietiger.  ©tarefmütigfeit  / baß  er  bereite 
feit  feiner  erfien^ugenb  bas  ©efah  3Sfu€l)tiffi 
angenommen  hatte/  welches  auch  Pon  berfelben 
Seit  an  bie  Dvchichtfchnur  feines  §hucns  unb 
Saffens  gemefen  wäre/  bet>  fo  hohem  2l(ter  aber 
nunmehre  folchem  abjufagen  ihm  unmöglich 
fchiene-.  übrigens  ffunben  nicht  allein  feine  ©ü* 
ter/  fonber  auch  fein  Sehen  in  Des  gürff  ensHdn* 
Den/  als  melcher  Damit  nach  ©efaüen  $u  befelj* 
len  hatte;  Doch  mürbe  ihn  fein  ShrwürbigeS 
Sllter  mit  einem  fo  abfcheulichen  5lbfall  pon  bem 
©lauben  ju  entunehren  niemanb  jmingen. 

Sin  fo  feefe  Slntmort  machte  ben  gürffen 

fcwnaffen  rafenb  / baß  er  ihn  ohne  ^Jerfchuh 


feiner  Sljren  unb  2lemfer  entfett  / unb  nachbem 
er  beffen©tanbhaftigfeit  buri  allerhanb  goU 
fer/  je  eine  erfchrocblicher  alö  bie  anbere/  »er* 
gebend  »erfucht  hatte/  in  einen  finfiern  Äercfer 
gemorffen  hat  mit  betn^orfaß  ihn  allba  fo  lang 
ju  bemahren/  bi^  er  jur  3vichtffatt  mürbe  au^ 
geführt  merben* 

^ergebentf  hat  feine  Shegemahlin  famt 
feinen  $inbern  in  einem  recht  betelbafften  unb 
erbärmlichem  5luf;ug  ihnmit^orffellung  ihreö 
elenbengufianbO/mit^hrdnen  unb^iten/  mit 
Heulen  unb  tBeheflagen  jum  ^itlciben  gegen 
feine  liebflee5Unber  / mithin  jum  ©ehorfam  ge* 
gen  ben  gurffen  unb  SSeclaugnung  beO  Shrifi* 
liehen  ©efah  bemegen  mollen;  bann  er  mare  ein 
hartergelfen/  melcher  meber  mit  geuer  noch  mit 
SBaffer:  meber  mit  gorcht  noch  mit  Sieb  / me* 
ber  mit  ^erfprechungen/  noch  mit  SDroh^or* 
ten  fich  auf  feine  3S3eife  ermeichen  lieffe.  SLBolfe 
©Ott/ er  mdre  in  feinem  fo  großmütigen  23or* 
haben  oerharret/unb  hatte  fich  halb  hernach  mit 
Siff  nicht  fangen  laffen. 

SDann  man  fehiefte  über  ihn  einen  autf  Der 
Sal)l  jener  argltffigen  ^etriegern/  melchemit 
einer  falfchen  SBohlrebenheit  bie  ©emüter  ein* 
nemmen/  unb  bie  abfcheulichffe  Saffer  mit  Der 
garb  rühmlicher  ^ugenben  anjuftreichen  bie 
©efchicflichleit  haben.  Sr  that  Den  erffen  2ln* 
griff  mit  einer  gejmungenen  ©chmeichlerep/ 
melche  er  in  bemgolg  mit  einem  heftigen  Ä* 
leiben  unterffüöteoorgebenb/  iß  mdre  emig  ju 
bebauren/  baß  ein  fo  Hochabelicher  Herr  »ort 
königlicher  Herf'nnfft  auf  eine  bergeffalt  hdf* 
liehe  unb  barbarifche  5lrt  enfunehret  mürbe; 
Sr  fragte  Demnach  / nlö  muffe  er  »on  allem 
nichts/  mit  melchem  Saffer  er  eine  Dermaßen 
fchmehre  ©traff  »ermüreff  hatte?  als  er  aber 
auS  DeS  Tiruwaluwatheven  9}?unb  Pernom* 
men/  baß  bie  einzige  Hrfach  feines  Ünglüefs  in 
bem  beruhe/  baß  er  Den  Shrifflichen  ©lauben 
nicht  habe  perlaugnen  mollen;  21  eb/ 
get  foetx ! fprach  er  mit  einer  jarten  unb  lieb* 
reichen  ©timm  / tfi  xvcl  moeyltd?/ 

XVavbe  fjd)  von  ütfemfo  grobem 
Jeeenm 3etboven  laßen?  mlevmaßen 
Dlff  eben  fo  x>tl  wäre  alß  fiel?  felbfl  fmtic 
feitiem  Jurflltcbe»  in  Das  Ver* 
Serben  ftüvt$en.  bm  eben  fb  wo! 
ein  Cbrtf h als  ffe : td>  wetff/wfe  ftreng 
tmb  auf  was  mtd)  mein  erlaub  verbin* 
be;  id?  welff  aud>  / baß  teb  auf  alle 
XÜetfe  verlange  feeltg  511  werben  2lb 
ietn  es  ereignen  ficbgemßeUmfiänbe/ 
in  welchen  ich  ohne  (Bewtßens » 2lngß 
mtd)  vevßelle  unb  mttXVovten  fable/ 
auf  baß  ich  Dem  <8>rirom  Dem  Reiben 
mich  bi  «mit  enthebe ; bann  in  Derglet* 
eben  Begebenheiten  mache  ich  mir  gar 
^eincSewiffen/  Dem  4iif]erlichen@chetm 
nach  Dem  Cbtifilichen  (S »lauben  ab$a* 
fagen.  <SG>tt/  welcher  Das  '&evt$  Des 
tTlenffhen  fibet/  haltet  (ich  nicht  am 
Die  answenDige  Schaale  Dem  mit 
blo|en  Äeffßen  awsgefprochener  XOovt 

ten; 
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tert  i foitber  begnügt  ftd>  bte  inmgltcbc 
Btfcbaffenbeit  meines  ^ctijcn  5«  feit* 
nctt/b«rt  tci>  nemlid?  fein  Gebote  m 
bctttfclbm/  als  vo&ve  *a  itt  folcbes  ein? 
(jebruefe/  bewahre.  (£uev  ^urfllict>e 
XVfirbe  folgen  nur  meinem  Beyjpicl: 
fte  verharren  bcro&erg  nach  ftetfF  in 
bem  Glauben  tinb  Ingen  nur  mit  blo« 
fern  fcTiunb  / baß  fie  benfelbett  net* 
bmgncit;  |o  tjf  bcr&anbel  gewonnen 
unb  Des  Übels  ein  drnbe.  iDerJ«^ 
wirb  |td>  btemit  begnügen:  fic  f'elbfl 
werben  tn  ihre  vorige  2lemter  einge? 
fent  unb  bie  Verfolgung  emgejftellt 
werben  $u  nnbefcbretbltcbem  Crojt  ber 
tn«bibnrif<t>en  Cbtuftenbeit/  welche 
bnreh  bifj  einzige  tllittel  aller  Slngfl 
wirb  befreyet  werben,  ©r  fpiefte  feinen 
QSortrag  mit  fo  ttiffrigen  '-Sewetgtümern  auö 
unb  fchwäi|te  Dem  gefangenen  fo  viel  oor / 
Dag  ficb  Difer  enDlich  ergeben/  auf  fein  perfübr« 
tetf  ©ewiffen  bifc  Fontanelle  fei-jen  laufen  unb 
Dem  3RunD  tiad^  ©hrifto  Dem  £@nn  ab  ge# 
fagt  bar. 

Allein  gleichwie  ereineö^heilöfeinengeh« 
ler  auf  Dem  alten  Catechiften  OJorflellung 
balb  bemach  erfannt  unD  Durch  rin  firenge 
23ug  anfi'ch  felbft  gertrafft  hat;  alfo  haben 
anDecn  $ heilö  «liehe  feige  ©Driften  nach  feinem 
33epfpiel  auö  gorebt  Der  Ouaal  unD  göltet 
Den  ©lauben  mit  Der  Bungen  C obfehon  Pieft 
leicht  nicht üon^er^en)  ju  perachten  feinte* 
Dencfen  gemacht  / unD  ihre  Bagbafftigfeit  auf 
eben  folchen  UnterfchiD  Deö  innerlichen  unD 
äufferlicben  SWenfcbcnö  gefleiffet. 

©in  fo  perDammlicbe  ©leifnerep  weniger 
jaghafften  ©httrten  hat  Den  gröffern  £auffen 
Dem  ’fteu*  befehlen  bitterlich  gejebraerfct  unD 
Der  Darob  gefebopffte  QSerDrug  fie  in  Dem 
©lauben  Dermalen  gertetfft/Dag  fte  um©bri* 
fti  willen  unferfdhiDliche  feinen  mit  greuDen 
überflanDen  haben,  ©fliehen  warDen^afen 
unD  Öhren  $u  einem  ewigen  ©chanDmal  ab« 
gefchnitten;  anDere  fepnD  gelungen  worDen 
$aug  unD  .&of  im  0ticb  ju  (affen/  unD  @i* 
cherbeit  wegen  (ich  in  anDere  SänDer  ju  jiehen: 
Da  fabe  man  ganfce  (Scbaaren  Scanner  unD 
SQBeiber  famf  ihren  lieben  5?inDern/  fo  fte  ent« 
weDerö  mitfübrten  oDec  auf  Slrmen  trugen/ 
auf  Der  (Straffen  Daher  gehen  / Denen  eö  an 
aller  ^RotbDurfft  gebrache ; unD  Dern  ganfceö 
Vermögen  in  einem  jerrigenen  ©tücf  Seim 
wanD  oDer  Sumpen/  mit  welchem  fie  ihren 
üeib  einwicfeln/ beflunDe ; Dag  fein  SGßunDet 
ifl/  wann  fte  unter  Söeegö  auö  Abgang  be* 
höriger  Nahrung  in  Öhnmachf  gefallen  fepnD/ 
ohne  Dag  ein  $!enfcb  ein  9)?itleiDen  gegen  fte 
bejeugt  oDerjhnen  Die  geringffe  ©rgS&licbfeit 
Pergonnet  hatte/  big  fie  in  einem  anDern  ©e* 
biet  angelangt  unD  pon-Denen  ©griffen  aUDa 
fepnD  erquieft  worDen. 

©ö  tft  leicht  ju  erachten  / wie  emftg  fic& 
Der  in  Marava  befWJte  MifTionarius  wer  De 
bemüh«  haben  Difeö  Ungewitter  ju  (litten,  ©t 


nahm  fein  erfle  3uf?uc(>t  ju  Deö  ?anD^*gür« 
flenö  trüber/  welcher  bep  ^)of  fein  @tüf>e 
war  unD  ihm  auf  feinem  ©runD  einei^irch  ju 
bauen  erlaubt  hatte,  ©c  flehete  auch  anDere 
groffe  ^)errn  um  ihren  (Schuh  an/  unD  jwac 
por  allen  einen  auö  gürfilichem  ©eblüt  er« 
fprofenenMahometaner/  fo  bep  Dem  gurrten 
pon  Marava  alleö  gölte.  3<Mer  fchribe  jwac 
an  Dtfen  einen  febr  trifftigen  f^rieff  / Durch 
welchen  er  ihn  befftig  gebeten  hat/Dem©hrirt« 
liehen  ^riefler  famt  feinen  ©lauben&@enoffe* 
nen  gnähtger  ju  begegnen ; welchen  aber  Dec 
gürft  pon  Marava  in  feiner  Antwort  hinwi« 
Derum  erfuchfe/  ihm  nicht  übel  auöjuDeuten/ 
Dag  er  Denselben  in  einer  ganh  unmoglidheti 
(Sach/  Die  er  begehre/  nicht  Dienen  fonte; 
inmajfen  feine  ÜanDer  unter  Dem  0cbu§  Deö 
groffen  ©ohenö  Schivan  flünDen  / mithin  Die 
©hrirten  alö  0potter  Difer  ©ottbeit  nicht 
Dorfften  geDultet  werDen:  juDem  würDe  aller 
bigh«  feinen  alten  £anD»  ©Ottern  geleirtetec 
Söienft  balD  ju  nichtö  werDen/  wann  er  Denen 
©hrirtglaubigen  Den  Bügel  langer  laffen  folte; 
weil  fo  gar  ferne  eigene  Äriegö^eut/  welche 
Dec  Sehr  Difeö  fremDen  ^3reDigerö  anbangen/ 
(ich  in  feiner  alö  ibreöSanDö*gürrtenö@egem 
wart  nicht  gef$ämet  hütten  Den  in  Deö©ottö 
Schiwan  Nahmen  geweph«m  Slfchen  mit 
Söffen  ju  tretten. 

SDerMiffionarius,  welchem  Difer  $25rieff 
ifl  mitgetheilt  worDen/  hielte  Darfür/  eö  wäre 
nhthig  in  äufferfler  9?oth  ein  aufferorDentlin 
cheö  Mittel  an  Die  *g)anD  iu  nemmen/  Dur^ 
folcheö  aber  Den  $prann  pon  feiner  SÖJuth 
abjufchröcfen.  SDarum  perDoppelte  er  feine 
SinDachten/  garten  unD  SSugwercf  / Damit  ihn 
©Ott/waö  Digfallö  ju  thuen  wäre/  Durch  fei« 
ne  ©naD  erleu4)ten  wolle.  9ftach  etlichen 
^ägen  lieffe  er  feine  Catechiften  ju  ftch  fom« 
men  unD  fagte  ihnen:  XVev  bereit if?/fpracj> 
er  / feilt  Blut  für  beit  (glauben  ju  ver* 
gieffen  1 ber  folge  wtr  nad?.  21b  Difen 
unD  anDeren  Dergleichen  SÖBorten/  welche  Der 
©iffec  famt  Dec  Q5egierDe  jur  3)?artpr*©ron 
auö  feinem  3ftunD  herauö  gefloffen  hatten  / 
nahmen  Die  Catechiften  leichtlich  ab / Der  Pa- 
ter müfte  pertiglid)  entfchloffen  fepn  ju  Dem 
SanDö^gürflen  nach ^)of $u  reifen/  unD  ihm 
feine  lafterhajfre  an  Denen  Perfolgten  ©hrirten 
perübte  S&ufb  mitSlportolifchergrepheif  pow 
iuruefen.  ©leichwie  fte  aber  altein  Difer0a<^ 
wolerfahrne  ©Uänner/  Dec  ^riefier  hingegen 
erfl  poc  wenigSahren  auf  felbe  Million  fom^ 
men  wäre  5 alö  nahmen  fie  ihnen  Diegrepheit 
ihm  porjufiellen  / Dag  fein  QJorhaben  Der  be« 
Drängten  ©hrifienheit  ponMarava  niihf  allein 
feinen  ?ftu^en  fchaffen/  noch  gegenwärtige 
Q)runfi  lofdhen  / fonoer  Daö  geuec  noch  befl* 
tiger  anjünDen  unD  Der  Million  Den  lebten 
unwiDerbringlichen  @tog  geben  wurDe.  SD« 
er  aber  ihrem  guten  Otatl)/  welchen  er  einet 
Baghafftigfeit  jugefd)riben  / fein  ©eh5c  geben 
wolte;  haben  fie  heimlich  einen  fcbnelh reiten# 
Den  Lotten  an  feinen  öbern  abgefertiget/ 

welches 
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meldjer  cbebcffen  auf  bifer  Million  ergrauet 
mare/  folgend  Dem  Übel  mit  befiel’/  bann  ein 
junger  MiiTionarius , $u  l>elfien  muffe.  ©a# 
rum  fchribe  ec  ihm  einen  übet*  bie  maffen  troff# 
reichen  Vricff:  lobte  feinen  Ciffer  : pvife  feine 
©ebult/  unb  befähle  ihm  annebff  smet)  ©tuet : 
Ixmerfie/  feine  nach  $of  »orgenommene 
Üveife  gänzlich  ju  unterlaffcn;  tms  anbeve/ 
bem  heplfanten  Diatlj  / t>en  ihm  beS  gürffens 
Vruber  geben  halle  /ju  folgen  / unb  ohne 
©aumnüs  t>aö  lebtet  bon  Marava  alfo  gleich 
§11  »erlaffen. 

Snniaffen  jc^tbefagter  gttrffliche  trüber 
molmepnenb  ihn  »ermahnt  hatte/  Dem  £anbS* 
durften  in  bifem  erffen  ©rimm  feinet  SornS/ 
bij?  folchcr  mürbe  gebdmpfft  fct?n/  auf  ein  furfce 
Seit  ciussumcidjen  unb  baS  i’anb  ju  raumen  r 
er  hingegen  molfe  inbeffen  bet)  dpof  auf  feiner 
$uet  jlehen  unb  fernere  Verfolgung  beffmog# 
lichff  »erhinbern ; mas  aber  bie  jurucfgelaffene 
(griffen  betraffe  / mürben  bie  fo  eifferige  als 
fluge  Catechiften  btfett  mit  Dvatb  unb  £l)at  an 
t>ie  #anb  gehen,  Cr  »erfpradj  ihm  zugleich  bet) 
feinem  $errn  unb  Vruber/  bem  regierenben 
gürffen  / nachdem  beffen  glitnmenber  Born 
mürbe  »ergangen  fcpn/  bie  ©ach  t>a^in  jubrin# 
gen  / baff  alles  in  ben  »origen  ©tanb  gefefct/ 
ber  Pater  aber  auf  feine  Million  juruef  fehren 
mürbe. 

©er  MiiTionarius,  melchem  folcher  Vor# 
fchlag  gar  nicht  halle  eingehen  mollen  / fo  balb 
ihm  ber  fchrifftliche  Vefelff  feines  Obern  mare 
behdnbiget  morben/  folgte  bemfelben  in  allen 
©tücfen  ohne  Siiberrebe/ aber  nicht  ohne  hoch# 
ffe  Veffuchung;  bann  ihm  fchmerfcte  t^btlidh/ 
feine  ©effdflein  bem  offenen  Drachen  eines  brü(# 
(enben  unb  tobenben  SomS  ju  überlaffen.  ©oef; 
hat  er  fiep  bequemer  / feinem  Vorffeher  gehör# 
epet  unb  baS  ©ebiet  »on  Marava  famt  feinen 
liebffen  2fteu*befehrten  Kinbern  mit  bem  Dvu# 
efen  angefchauet. 

©er  ab  bifem  fjerfcbrechenben  ©cbeibenge# 
fchopfffe©chmer^unb  bie  ©lenge  fo  »i?ler  über 
einanbergel>auffeter?Ulühffeligfeite.nhat  ihm  ein 
fcl;mehre»  gieber  über  ben  #alff  gejogen/»on  mel# 
ehern  er  nimmer  iff  befreiet  morben;  hoch  unter# 
lieffe  er  unter  mdhrenbet  Unpdfflicfjfeit  nicht  bem 
Obernju  fchreiben/  mie  fehmehr  ihm  fiele  &u  fehen / 
Da^feinMaravifche©hriftcnheitingegenmaniger 
dufferffen  D£otp  eines  ©eelen#$irtens  beraubt 
mdee.  äßomit  er  fo  lang  anhielte  / bif?  ihm 
ber  Obere  erlaubt  hat/  in  becDlachbarfcbafft  bet 
i’anbfchafft  Marava  ftch  niber  ju  laffen  / aber 
ohne  einen  guff  auf  beffen  Voben  ju  fe^en. 

©ifer  Vefchcib  freuete  ihn  bcrgeffalt/  baff 
er  feines  giebers  gleicpfam  »ergeffen  / ben  2lu# 
genblicb  aufgebrochen  unb  in  fünff  fragen  bet) 
einer  alten  »erlaffenen  Kirchen  auf  benen  duffer# 
ffen  ©ub#©rdn|en  beS  Königreichs  Madura, 
t»o  bifeS  an  Marava  angrdnfct/  glücklich  ange# 
langt  iff.  Dlicpt  allein  bie  Catechiften  fonber 
auch  ein  ^enge<äriffglaubiger©eclen  haben 
ftch  allba  bet)  ihm  »erfammelt/  melche  er  mit 
tuiermüblichem  Ziffer  getrdffet/  aufgeimmtert/ 


unterrichtet/  auch  fo  mol  mit  ^rebigen  als  mit 
benen  heiligen  ©acramenfen  geffdreft  hat. 

Allein  bergleichen  ohne  9)?aff  gar  ju  ciffe# 
rig  angemaffe  Arbeit  hat  ihn  balb  erfcherfft: 
baS  gieber  nähme  fo  ffatef  über  #anb/  baff  ec 
ffd)  müfie  $u  Velh  legen/  ohne  Hoffnung  »on 
bemfelben  ferner  auffuffehen ; bann  obfehon  ein 
»ortrefflicher  »on  benen  Catechiften  herbei)  be# 
ruffenec  Medicus  fein  dufferffes  gethan/  fo  fa# 
me  es  bannoch  mit  bem  Kranken  in  fur^er  Seit 
auf bas  lefcte/  baff/ nachbem  bem  Seib  nicht  mehr 
ju  helfen  gemefen/  nichts  mehr  übrig  mare/ 
als  feine  ©eel  mit  benen  lebten  ©acramenfen 
auSjurüffen  / melche  ihm  unfer  Pater  Vieyra , 
fo  nur  anberthalb  £ag#Dleife  »on  bannen  ent# 
fetnef  mare/  als  er  bie  ©efahr  »ernommen  unb 
jtch su  ihm »erfügt  hatte/  nach  Catholifchem 
©ebrauch  gereichet  / er  aber  folche  mit  inbrün# 
ftiger  Slnbacht  (unb  jmar  bie  28eeg # Sehrung 
beS  ©üttlichen  gronleichnamS/  obfd/on  halb 
tobt/ auf  feinen  Knien)  empfangen/  unb  balb 
hernach/  ba  er  mit  ber  lebten  Oehlung  mare 
»erfehen  morben/  feinen  ©eifi  in  bie^)dnb  fek 
nes  Crlofers  aufgeoen  hat. 

Pater  Vieyra  folgte  ihm/  alfo  }u  fag ert  / 
auf  bem  gt$  nach.  Cr  ffunbe  famt  feiner  Kir# 
chen  in  bem  ©ebiet  eines  Rafcha  ober  ^n^ia# 
nifchen  grepherrns  / meldjer  ein  gefchmohrnec 
©hriffen#geinb  unb  jugleich  einunftnniger  Ver# 
ehrer  Des  Abgotts  Wichnu  mare:  meil  nem# 
lieh  eitiVrachman/bem  er  ftch  als  feinem  geiff* 
liehen  Vatfer  ober  Guru  gänzlich  an»ertraucf/ 
ihn  fo  meit  bethdrt  hatte/ b.a^  er  fein  Wohnung 
in  beS  je|termehnten  ©o|ens  Tempel/  ohne  bi# 
fen  jemals  $u  »erlaffen/  genommen/  ja  mit  fei# 
ner  Sangen  beffelben  ganzen  gup#Voben  afcgc# 
leefet/  mithin  gegen  bie  falfche  ©ottheiten  eine 
ungemeine  ^)0(jachtung/t  gegen  ben  mähren 
©lauben  aber  einen  unerfdtlichen  ^)a^  gefaffef/ 
unb  aus  beffen  3lntvib/  mie  auch  auf  Cinrathen 
feines  VrachmanS  bie  KirchbeSPatrisVieyra 
nibergeriffen  hat;meffen  ftch  ein  anbererRafcha 
erbarmete  unb  in  feinem  Sanb  ein  anbers©ofts# 
haup  / fo  noch  flehet  / su  bauen  erlaubefe. 

^Beil  aber  baffelbe  ©ebiet  fein  9)lenfch/ 
fo  nicht  »on  einer  hohem  Caft,  ober  einem 
aDelichen  ©efdffecht  mdre/  betreffen  barff/  auf 
folche  2öeife  aber  bie  Chriflen  geringerer  ^icr# 
funfft/  melche  bie  grofie  beerbe  madjten/  »on 
bem  ©ottsbienfl  auSgefchloffen  fepnb  morben: 
fonfe  ber  Slpofiolifche  ©iann  bifer  Ungleichheit 
nicht  lang  sufefjen/  fonber  joge  ftch  in  einen  an 
baS  Sdnblein  beS  Rafcha  anfloffenben  fcfdecht 
bemohnfen  Xßalb  unb  nähme  feine  ^»erberg  in 
einem  baufälligen  ©eififlall/  melcher  ihn  meber 
gegen  bie  nächtliche  geuchtigfeit/  noch  miber  ben 
in3nbien  gifftigen$)iorgentau  hefchirmcn  fon# 
te.  Dtachbem  er  allba  smep  ©lonat  lang  tf>eils 
mit  Untermeifung  bem  Reiben  / thetlS  mit  Cr# 
theilung  ber  ^auff  unb  anberer  ©acramenfen 
sugebracht  hatte/  begäbe  er  ftch  am  feine  burch 
ein  gieber  jerfchlagene  Krdfften  in  etmas  ju  er# 
holen/  nach  Camian  -Naikan-patti.  ©0  balb 
er  hietaechfl  ftch  ein  menig  beffer  befunben/ reifete 
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ft  ttadb  Uttimapalcam  unb  flellefe  bafelbfl  feine 
Slpoflolifclje  Millionen  an.  Von  bannen  $oge 
ee  gegen  Madurä,  aber  jur  Unjeif ; bann  ein 
Üvc^ten/  fo  ihn  unter  SIBeegS/  ba  er  fich  webet 
fchirmen  noch  trüefnen  fönte  / überfallen/  bat 
nicht  allein  feine  Kleiber/  fonber  auch  ben  M* 
alfo  burchtrungen/  baf;  er  »an  einer  noch  fcfjwefj# 
tern  Unpd^licbfest  angegriffen  unb  fiel)  auf  bie 
gifcher<Hüflen  ju  benen  granjdfifchen  3efuifern 
bun  Pondifchery  ju  begeben  gelungen  vourbe/ 
welche  jwat  ihm  alle  fiebe-erwifen  unb  bie  beflen 
4?eiK0litte(/  hoch  »ergebend  / gereichet  haben, 
©ernwegen  wanberfe  er  nach  Meliapor  in  ber 
Hoffnung  / biefelbe  Süfft  würbe  ihn]  beffer  ju*' 
fcblagen.  Haum  batte  er  bierfe'lbft  btep  $dg 
juruef  gelegt/  als  er  »ermerefte/  Daf  fein  ©terb* 
flunblein  nunmehr  herbep  ruefe.  & liefe  ficb 
bei>  fo  befebaffenen  ©acl;en  mit  benen  heiligen 
©acramenten  »etfehen  unb  befeblufe  hierauf 
fein  21poflolifcl)eS  Sehen  mit  einem  beiligen^obt. 

^ (SS  ifi  ber  Million  »on  Tanfchahor  um 
nichts  befer  ergangen  / als  her  »on  Marava. 
S)er  #err  einer  gewifen  Volcfetfchafft  sftal)# 
menS  Wallam,  in  welcher  beS  Patris  Emma- 
nuel Machado  Hirch  flunbe  / wolte  bie  ©bti# 
flen  eben  fo  wol  als  bie  Reiben  swingen  bet)  bem 
2$au  eines  neuen  ©dßen^empelS/  ben  er  auf# 
jufübrefgefonnen  wäre/  fheils  mit  ©elb/  theilS 
mit  Zuführung  bern  ©feinen  baS  ihre  burch 
gronbienfl  beantragen : als  nun  ficb  bie€brifien 
befen  auf  alle  Söeife  weigerten  / bat  er  fie  mit 
barten  ©djldgen  unb  anbern  £eibs#©traffen 
barju  notbigen  wollen.  ^Bomit  er  aber  nichts 
anbern  gewonnen  / als  bafj  ber  Vice-Hdnig/ 
welcher  ben  Patrem  Machado  wol  leiben  fdn# 
tc  / i6n  (obgebacbfen$eiben)  mit  hartcnXBor# 
ten  abgeflrafff/  unb  benfdben  bem  Miffionario 
bergleicben  feinen  ©brtflen  angefügte  Unbilb  ab# 
jubiten  geswungen  hat : welches  er  jwar  in  ber 
tbatl  boch  mit  grdmigem  Berßen  / bewereft/ 
inbefen  aber  einer  ©elegenheit  fiel)  an  ihm  ju 
rachen  gewartet  bat;  bann  er  wufW  bafi  ber 
Pater  nicht  allein  bet)  bem  Vice-Honig  Tiru- 
mularavam,  ber  fdber  Sanbfchafft  »orflunbe/ 
fonber  auch  bep  bem  erflen  ^of^Miniller  beS 
Honigs  »on  Tanfchahor  alles  gelte. 

Haum  wäre  ein^ahr  »erflofjen/  als  jeßt# 
getnelbefer  erfler  |)of#3uncfer  gejlorben  unb  ber 
Vice-Hdnig  Tirumuiaravam  feines  2lmtS  JU 
gleicher  Seit  entfett/  ber  Pater  Machado  aber 
bepbet’  feiner  ©cbuß#.£errn  ifi  beraubt  worben, 
gu  Vermehrung  feines  Ungiücfs  warb  ein  an# 
berer  Vrachmann  / fo  ihm  ©pinnen  * feinb 
wäre/  ju  ber  ©teile  eines  Vice-  Honigs  <rf)o* 
ben  mit  bem  Vorfaß  alle#  ju  haffen/  was  fein 
Varfahrer  geliebt  / unb  alles  ju  bet  folgen  / was 
berfelbe  befchüßt  hatte. 

©er  fchlaue  «fbeib/  welchem  als  eiaenfum# 
tichem  #ertn  ber  glecf  Wallam  jugehotfe/um 
ftch  folcher  ©elegenbert  ju  hebienen  / hat  gleich 
anfangs  ben  Vice-Hdnig  befucht  unb  ihm  »or# 
gefiellf/  bah/  wann  er  glücklich  regieren  wolte/ 
ft  bor  allem  bie  (Ehriftliche  Hitcb  niberreifen 
unb  ben  Patrem  Machado , ben  welchem  ec 
3°fefb  st<g(kjein  IX.  ^l)Cil, 


Sehen  taufenbPataken  ober  barte  ^Själft  finden 
würbe/  auSplünberen  folte/  als  welcher  / wann 
man  ihn  gehen  Hefe  / bie  €br  ihrer  lottern 
balb  jernichten  borffte.  ©er  Hnter^dnig  auc? 
Vegierb  einer  fo  fchdmn  Veut  reifete  eilenbS 
nach  £of  unb  berfprach  bemi?dnig  hier  taufend 
^baler/  wann  bifer  ihm  bie  $ircb  ju  fchleifeti 
unb  mit  bem  MiHionario  nach  Veiieben  ju 
berfahren  berwilligte.  SLßorauf  ber  fonfi  bem 
^riefler  wolgenctgte  ^onig  geantwortet  bat: 
©cbrtffet  mit  timr  ötc  Derfprocbcne 
4ooo.3:b<ilce/  unb  tbue  ubriqcnö/  was 
euch  gefällt. 

©leiebwie  nun  ber  neue  Vice -.Honig  an 
fiaftber  4000,  bie  er  bem^dnigoerbeifen  batte/ 
Sehen  taufenb  c^baler  ju  fi'nben  hoffe;  alfo 
lehrte  er  mit  gujiebung  bes  ^)eibnifd)en  €be(# 
manö  jur  Sluoplünberung  ber^treh  alle  Vlnftab 
ten  öor/  bocl;  nicht  fo  heimlich  / baf  ber  vorige 
Unter#Honig  Tirumulavaram  nicht  barhintec 
gefommen  unb  bureb  jwcp  nad;  einanber  abgc* 
fertigte  Votten  ben  Pater  bamit  er  famt  feinen 
beflen  ©acben  ficb  aus  bem  ©taub  macht«/ 
»ermahnet  batte/  welches  aber  ber  Slpofiolifch« 
9}?ann  für  nichts  geachtet  hat/  mithin  bep  fet# 
ner^ireb  unerfd)recfen  »erharret  ifi. 

Slllein  et  hat  feinen  gehler  balb  erfannt/ 
als  auf  einen  greptag  berUnter^onig  mit  jwep# 
bunbert  ©olbaten  un»ermutet  erfcl;inen  ifi  unö 
fo  wol  bie  ^ireb  als  ben  Q3farr#^)of  mit  benenn 
felben  umgeben  bat.  €ine0vott  ^riegS#Seuf 
nähme  ben  guten  ^riefler  neb|l  brep  feiner  Ca- 
techiften  gefangen/  bie  übrige  rifen  bie^irc& 
niber.  ©er  Vice- .Honig  feiner©cits  burch^ 
fuebte  auf  baS  allergenauefle  bes  Patris  St'mmee 
unb  fragte  alle  2lugenblicf  ben  ^)eibnifchen 
©runb#^)errn/  fo  ihm  treulich  bepjiunbe  / wo 
bannber  ©ebaß  »erborgen  lige/  welchen  er  nach 
angewenbetem  allem  erbencflid)eng(ei^bannöcb 
nicht  batte  entbeef en  fdnnen  ? ber  beibnifche  ©bef^ 
mann  aus  gorcht  groferer  ©traf  nähme  mit 
£inlafung  feines  ^)abS  unb  ©uts-  heimlich  bie 
glud;t/  ber  Vice-Honig  aber  Fehlte  ganßfchartiü 
totl)  nach  Tanfchahor  juruef. 

©a  Pater  Machado  ift  gefangen  worben/ 
hafte  er  faum  fo  »iel  Seit  / als  ndfhig  wäre/ 
bas;;enige/  was  jum  Mat  unb  ^leß#  Opfec 
geport/  auf  bie  ©eiten  ju  raumen;  bas  übrige 
alles/  nabmentlicb  bie  £eil.  OebbVüchfe  wur« 
be  ju  bem  Honig  »on  Tanfchahor  gebracht 
unb  abfebeulieb  entheiliget. 

©ann  es  ifi  bep  benen  Reiben  ein  allge* 
meiner ^ßabn/ba^  wir  unfer  heiliges  £>ebl  aus 
benen  lobten  # Veinen  »erflorbener  ?0?enfchett 
bureb  ben  VrenmHolben  heraus  sieben  unb  mit 
bemfelben  bie  £eute  alfo  »ersauberen  / bap  fie  in 
ganß  anbere$DJenfd)en  »erflaltet  werben,  ©ie 
Sweijfeln  an  bifer  ihrer  SDJepnung  befto  weniger/ 
je  gewiffer  fie  glauben/  foicbe  fepe  auf  ber  <£,& 
fabrnuS  felbfl  gegrünbet.  ©leichwie  fie  eimp 
feits  wiffen/  baf  wir  bep  ber  Saujfuns  bes  jpeif, 
DeblS  bebt'enen;  anberfeits  aber  in  ber  £bat 
erfahren  / ba^  bie  ^euglaubige  nach  berfelbigeu 
ein  ganß  anbers  leben t als  »orhtn/  führen/ 
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alfe  fcbreibcn  ge  Dergleichen  Verankerung  her  ©tenfeh  fepe/  a^biejenige  grcmbling/  welche 
3auber<SCung  ju/  wann  ge  nemlich  fel>cn/  auf  Der  gifd)er*$ü|len  wohnen.  Sftunbefanke 
Daß  ein  9)?enfd)/Der  Porbcr  Dem  ©oßemSienft  fid>  Damals  atpbem  $ of  ponTanfchahor  al# 
püüig  ergeben  gewefen/ nutimebro  ab  kemfei*  königlicher  ©tallmeigec  ein  ©ngellänker/ 
ben  ein  2lbfcbeuben  babe:  Dag/  welcher  in  welcher  pon  Madras  cbeDeflcn  Durchgangen 
Dem  -öeiDentum  biel  keb#weiber  gehalten/  unb  ju  Denen  Reiben  überlojfen  wäre.  SDie* 
jefct  mit  einer  einzigen  ©emablin  fich  begnü*  fen  liege  Der  argligige  Vracbman  jugdjlaken/ 
ge:  Dag  mit  einem  SEDort  Die  Sfteubefebrte  Damit ß bon  ihm  ein  fcbrifftlicbeUrfunD/  Dag 
nach  angenommenem  ©brigentum  (ich  ganfc  Pater  Machado  einPranky  fepe/ au#würcfte. 
anDerfi/  al#  bot  empfangener  $auff  augüb*  > SEBie  flug  er  nun  feine  ©ad)  Digfaüö  ange* 
ren.  ©ernwegen  pflegen  fie  ju  Tagen  / wir  gelt  unD  wie  Fünglicb  er  feine0?augfallen  ge* 
berruefen  Durch  Die  3auber*kung  Denen  $et#  richtet  habe/  wirb  au#  feinen  eigenen  SEBorten/ 
Den  / Die  geh  un#  anbertrauen/  Da#  ^)itn  fol#  Die  ich  jefet  anfübre  / erhellen:  $Hcm  &err 
eher  gegolten/  Dag  fie  unfern  ©lauben  an$u*  wirb  Swriffds  ohne  / fprach  er  jum  ©m 
nemmen  jlch  weker  retten  noch  wahren  F6n#  geüänDer/  aafmtch  tmlujftg  feyn  / bag 
neu.  ich  feinen  lanbsman  nnb  getftlicheti 

©ec  konig  ponTanfchahor,  weil  er  ei*  X>atter  bab  laßen  gefangen  fe^en. 
me  §:beil#  ka#  *£>«!.  Oebi  in  feinem  ©ewalt  2Ulein  ber  fyJZvv  tbuet  mir  rnired}t/ 
batte/  aukerfeit#  aber  bon  einem  unüberwinD*  bann  b^tte  td?  ebenber  gewuft/  was 
liehen  gürwifc  fold)e  Verankerung/  Die  es  ich  mittler  weil  erfi  vcvnomtUeni  bag 
»erurfadjen  folte/  in  Der  ^hat  su  prüften  an«  et:  ibn  fo  nabe  angebe  würbe  ich  mtd) 
getriben  wurDe/  befähle  etlichen  feinerktieg#*  mbenfelbenniemalsttergeirrenbaben, 
Leuten  fich  mit  Dcmfelben  ju  falben/  um  ju  ich  liebe  unb  achte  meinen  geebr* 
erfahren  / ob  unD  wie  e#  Den  SDtenfcben  bei*  tefien  ^>ert :n  fo  hoch/  bag/  wann  mtd? 
gälte?  Snmaffen  aber  Fein  ©olDa?  au#gm:cbt  berfelbe  fd>rifttltch  »erfichert/  bag  ber 
in  einen  Pranki  oDer  Europaser  pecwankelt  ju  gefangene  prtefler  eist  Europäer  feye/ 
werken  Dife  ;J3rob  an  feinem  Seibju  thuen  ko#  mitbin  unter  beleihen  Schuß  flebe/ 
.petfc  hatte/  einfolglid)  fleh  keften  ein  jeglicher  ich  ibit  alfo  gleich  mit(£hpen  aus  bet: 
auf  alle  flBeife  emfchuloigte ; haben  ftd)  enk#  cSefangnus  toe$ulaffen  unb  in  feine 
lieb  etwelche  Mahometaper  ( Die  man  in  Sn*  fyAnb  5«  überantwo rten  mich  aner* 
Dien^iobren  nennet)  nicht  allein  hierzu  aner*  biete. 

hotten  / fonker  auch  ihre  Seiber  etliche  mal  ka*  S)er  ©ngellanker/  wiewol  ein  Proteftant, 
mit  gefalbet  5 gleichwie  fte  Dernwegen  nicht  welchem  heflermaffen  müflebeFannt  fepn/  Dag 
Die  geringlie  VeranDerung  an  ftch  »erfpühr;  Pater  Machado  ein  ©uropder  wäre/  hat  Dem 
ten;  alfo  ijF  Der  Äönig  einetf  fo  grofen  Srr*  Vrad)man  ein  fo  befcheikcne  Antwort  geben/ 
tumö  befreiet  unk  Der  äBahrheit  {tberjeugt  alö  wir  Faum  oon  einem  ©atbolifchen  hatten 
worken/  Dag  nemlich  kie  ^eiknifche  i'fajfen  erwarten  Fonnen:  Jd>  bezeuge  tb euep 
unö  Sehrec  Durch  folche  erlogene  «ERdbrlein  onb  b od>l  jagte  er/  baf?  ich  ben  <5eift* 
Da#  ©hriftentum  unoerfebamter  Steife  Der*  liehen/  »on  welchem  biejuag  tjl/  mein 
leumken  unk  Die  leichtgläubige  Heiken  hinter  lebt ag/  webet  mit  einem  2lug  gefeben 
Da#  Siecht  führen ; Darum  har  er  ftch  wiker  noch  gebennet  bab/  mithin  nicht  wiffe/ 
Den  Vrachman  unk  ankere  kergleidjen  Q3e*  ob  et:  ein  t£apop&ev  feyc  obee  nicht, 
trteger  nicht  wenig  erzürnet.  2Ületn  eß  tft  nichts  lädbtev  als  ans  bi* 

©in  wolbereketec  Catechift,  fo  hiferrt  fetSachjnbommers;  bann/  wann  eu 
©piel  jugefchauct  hatte/  erwife  au#  öejfen  «leij^i^t/^eintnncbtonbnistbenen 
2lnla§  hankgreifflich  / kag  mankenChrift*  Parias,  bas tfl/ mit benengememen len* 
liehen  ©lauben  mit  nicht#  anker#  al#  mit  Su*  ten  obneScheuben  umgebet/  wie  ich/ 
aen  unD  Saflerungen  beFriegen  F6nne.  Se«  fo  wirb  er  oweiffeis  obne  gleich  mir 
Derman  hat  feine  au#bünDige  Dleke  gelobt/  ein iSnrop^er  feyn.  ? XÜann  er  binge* 
aber  tiiemanb  nad)Derfclben  geh  gefehlt;  ftn*  gen  euere  gebrauch  beobachtet: 
temai/  fo  balD  in  Snbien  Die  geringfie  ^)off*  wann  er  ntcmanb  als  leutt>on  hoben 
nung  eine#  jeifli^en  ^Ru^en#  heroorblicft/  Galten  ober  (öefchlechtern  in  bienflen 
weDerS83ahrl)eitnod>^eweifiumnid)t#mehr  bat;  fo  tan  ihn  fein  tluger  tflann 
verfangen  mag.  berechtigen/  bag  er  etn  Europäer  o* 

Ser  Vrachman/  welchem  fo  wol  Die  her  Pranki  feye. 

5t6nigliche  UngnaD  / al#  Der  an  Dem  Patre  ©er  Vtachman  / weichet  folcher  2lnt* 
Machado  fehl*  gcfchlagene  ©treich  fehr  wehe  wort  nicht  gewärtig  wäre  / gcrietbe  in  ein  fo 
thate  / nähme  fein  le^te  Zuflucht  iu  einem  Siff/  unmenfchlid)e  IKaferep  / Dag  er  jwep  ©efan* 
welker/  Dafern  et  ihm  gelungen  hatte  / Da#  gene  Catechiften  lagen  t>or  geh  fommen  unD 
Chrigliche  $3efen  bep  nahe  in  Den  ©runD  ihnen beDeutet  hat/  ge  folten  je^t  gleich  auf 
wurDe  perkorben  haben,  ©ein  Slbfehen  wäre  Der  ©teile  Den  Prankifchen  ©lauben  perlaug# 
unlaugbarlid)  ober  urFunklid)  ju  erweifen/  uen  unD  Denen  ©Ottern  opfferen/  wikrigen* 
Dag  Pater  Machado  ein  Pranki , Da#  ig  ein  faii$  wolle  er  ge  Dergefjalt  erbärmlich  peitfehen 
Europseer/  mithin  ein  eben  folcher  ©chanD#  lagen/  Dag  ge  unter  wahrenken  ©chlägen  Den 
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©eiP  Aufgebot  würben.  2!ltf  mm  Die  bapffere 
«Befenner  (Ebrifti  if)m  mit  lautet  ©timm  um 
persagt  geantwortet  Ratten  / pc  wolfen  liebet 
faufenbmal  farben/  alO  ein  fo  grobem  taflet  be# 
geben;  warben  fte  faft  naefenb  auOgejogen  tmb 
mit  Ocbfen  * ©ennen  gtaufamlicb  abgebrefebt. 
Sbr  jlanbbölftigfeit  bat  enblicf)  ben  SSracbman 
mub  gemacht  / bap  er  pcb  feiner  barbatifeben 
©robbeit  felbfl  gefebdmet/  unb  ohne  ihnen  fer# 
net  pon  $balern/  welche  bemfelben  mebt  alö 
alleo  übrige  am  Jperfc  lagen  / su  teben/  fie  auf 
frepen  gup  geflellet  bat 

Q5a(b  hernach  lieflfe  et  ben  britten  Catechift 
tot  ftcb  fommen  / ben  et  hoffte  mit  geringerer 
©iübe  auf  feine  ©eiten  $u  bringen.  Sbifer  wa* 
re  ein  gungling  pon  18.  fahren  Nahmen# 
Schinamuta  Poll  b.etf  (EifarO  unb  wob  beherzt. 
£)er£5racbman  fpabrte  webet  Xöotf  noch  Eifa 
webet  Qfarfprecben  noch  55ebrobungen/fonber 
bemübetefieb  auf  alle  erftnnlicbe  Söeife  Pon  ibm 
$U  erfahren  / VOo  fcodb  Pater  Machado  jet* 
tten  ©c tyati  muffe  tifeganttfatt  b>«bcn? 
(Sr  befam  aber  fein  anbere  Antwort  / alt»  bap 
fcer  gute  Stftann  in  aufferfar  Sirmut  faefe  unb 
eö  ihm  an  benen  allernotbwenbigfan  ©acben 
gebreche.  £)er  Q3rachman  weat  mit  Dergleichen 
Antwort  fo  fern  nicht  oergnügf/  bap  er  ben 
Sungling  brep  $dg  nach  einanber  auf  unter# 
fcbtblicbe  ^efa  bat  peinigen  lafan;  weil  aber 
bifer  auf  einer  uiebe  befldnbig  Perbarrete/  liefe 
er  leiblich  feinen  gor«  an  bem  Patre  Machado 
auö/  welcher  in  einem  febt  engen  e$ercf  er  per# 
fcblofan  war  / fo  nur  bepfduffig  funff©cbube 
lang  unb  jwep  breit /übrigens  mit  tlnsiffer  alfo 
angefüllet  gewefen/  bap  er  wegen  bererfelben 
©heben  nicht  fcblaffen  fdnte/  bip  mitleibige 
(Xbrifan  ihm  etliche  ©def  mit  5lfd)en  jugefaihlt 
haben/  mit  welchem  er  Den  gup#£5oben  über* 
faeuete/  Damit  er  batfUngejifaroertteibenunb 
zugleich  gelinber  ruhen  mogfe.  Borgens  unb 
SlbenDO  gäbe  man  ihm  eine  ©ebaale  polb  mit 
Halfer  gefoebfen  $eip  unb  ein  wenig  SDftlcb ; 
bap  Die  Reiben  felbff  wunber  nähme/  wie  er  mit 
einer  bermafan  geringen  Nahrung  fo  lang  pa# 
be  befa'ben  fonnen.  3)ifeg  wäre  nidjt  genug/ 
fonßer  man  bat  i!>n  auf  jweperlcp  Slöeife  gefol? 
tat* 

SDie  etfa  poltet/  welche  in  3nt>ien  Catte 
heifa  befabet  in  Dem/  baff  man  Dem  gefange* 
neu  Dtc  offene  £>anbe  gegen  einanber  sufammeu 
fcbldgt  unb  jwifchen  jegliche  jwep  ginger  eben 
jb  Piet  rauche  dpolhlein  faeft/  DenmechP  aber 
btefclbe  mit  ©cpnüren  Pep  binbet  Söann  fol# 
epeo  gefebeben/  feßt  man  ben  ©unber  auf  feine 
perfcprdnct'fe  gup  auf  Die  (Erben  unb  legt  ihm 
Die  «fbdnb  auf  ben  Q5oben/  welche  swifepen  $wep 
Brettern/  Die  man  mit  groffen  ©teinen  be# 
febwefat/  fo  hart  geprefat  werben  / bap  swifepen 
benen  hageln  unb  bem  gleifcp  baö  pduffige 
5Slut  mit  unbefchteiblicpem  ©cpmerfcen  berpoc 
febiefat.  SDife  Ouaal  bat  Der  Pater  Machado 
ein  halbe  ©tunb  an  einem  ©tuet  parefmütig 
übertragen/  Da  er  enblicb  in  eine  Ohnmacht  ge# 
fallen  unb  oon  Denen  ©olbaten  wiebet  ifl  lo^ge# 
tyfcfcb  Stxcklein  XX. 


bunben  worben,  (Etliche  fagen/  ein  Mahonie* 
taner  falbe  auO  $?it!eiben  bife  mit  ©elb  bepo* 
chen / Damit  fa  ihm  Perfchonen  foltern 

£>ie  anbere  Ouaal/  fo  man  ihm  angefp an/ 
war  folgenbe.  SOian  joge  ihm  feine  Kleiber  au$ 
bip  auf  ein  flcin  ©chur^lein  / fo  er  11m  ben  un# 
fern  Eeib  trüge.  (Er  warb  alfo  naefenb  auf  Den 
gurf]  einer  fp^iaenÄuerin  Der  grbfan©on^ 
nenhib  gefegt/  feine  abbangenbe  gup  aber  mit 
febwebren  ©teinen  bebencft:  'welcbetf  fap  eben 
fo  Piel  ift/  alo  wann  in  (Europa  ein©olbat  auf 
Der  ©cbqnp  Arbeit  auf  einem  bollernen  (EjeS 
reitet  / unb  etliche  ©chubfarren  an  feine  gujs 
angebunben  werben.  SOer  nun  weiß/  wie  hei§ 
Die  50}ittag#©onnc  in  OR#gnbien  brenne/  bec 
fan  Die  emppnblicbe  ©chmetten  folcber  ^eitt. 
begreijfen/  welche  er  brep  ©tunb  nach  einanbec 
gebultig  gelitten/  bip/ alo  er begunne por  $0?ate 
tigfeit  su  pnefen/  man  ihn  abgenommen  unb  in 
feinen  fanebenben  ^ercferstirucf  gebracht  hat. 

Sch  fage  nichts  pon  taufenberlep  ©chmac& 
unb  |)obn/  fo  er  jwep  Sabr  (weniger  ein  unb» 
jwanPtg  £dg)  alo  lang  feine  ©efdngnuo  wdh^ 
rete/ uberpanben  hat;  bann  alle  $agwarb  ec 
einmal  autf  bem  Aerober  gezogen  unb  in  einec 
nab# gelegenen  ^olcberfcbafft  alö  ein  abentbeu* 
riföeo  ©pott  # XBunber  perum  geführt ; bn 
bann  bao  unpnnige  Eumpen  # ®epnbel  ihn  mit 
©teimwerfan  unb  Eaper#  Porten  jämmerlich, 
perfebimpfae.  & bilbete  ihm  nichts  anberö  ein/ 
alö  er  würbe  entweberö  in  bem  ilercber  per#, 
febmaebten  ober  um  beö  ©laubenö  willen  na^ 
feinem  Sßunfch  bmüict)Ut  werben.  SUlein 
©Ott  beliebte  ein  anberö/  alo  er  auf  Sorbite 
beö^rrn  pou  Saint-Hilarieunb  aufSlnbalten. 
beö  Nabab  Ober  Mogorifcben  Vice-5tonigO  pon 
Carnate  auf  Die  Slßeife/  wie  oben  in  bem  pben* 
ben  ^bed  bifer  trieften  Num.  18 a.  ju  lefen/. 
enblicb  ip  erldfet  worben. 
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^iri^enfumS  «ll&a.  ©te  Maraften  pluniwn  Die 
Pen.  SDi[ei’ÖebeuuD^nDnd)t.  ©f$urg  »on  Andc. 
warn  laft  einen  Sejtiifer  in  feiner  ©egenroart  mit  Denen 
SSvflc^mannern  rum  ©tauben  greifen  : er  fclbft  mact)f 
Dife  ju  fc^anDen  ugD  errceifef  hingegen  Dem  Miffionario 
gurftlic^e  (T()r.  5e&  «BÖ  SoDt  R.Patris  de  Ja  Fontaine 
e S.  J.  ©er  SSrief  Des  Patris  Gac  an  Den  CommendantM 
bvn  Pontifchcry  laufet  glfo. 

^ocb^belgeborner  -Oecu 

P.C. 

01  bctofelBctt  Verlangen  ein  ©nügen  ju 
Iciften  / berichte  ich  biemit/  waß  geh  auf 
Difcn  Carnatifc&etl  Millionen  feit  &wep 
big  Drep  Stabten  jugetcagen  bat.  ©ine  Der 
groflen  .£)internugen  / Die  Dem  Fortgang  De* 
©jjrigentum  in^Beeg  geben/ fepnD  Die  abgot# 
tiffte  Guru  oder  getfii\d)e  Vhttwi  welcher 
cinfeigeß  Slbfcfjen  ig  ffcb  mit  Dem  @elD/  fo  Die« 
felbe  auß  ihren  £ebrjüngern  erpreßen/  $u  bereit 
eben;  Dann/  obfebon  Die  SfnDianer  Daß  läget# 
baffte  £eben  Difcr  *Öetriegern  wigm/  ja  juwei# 
len  ihrer  Schandtaten  tbeilbaffttö  fe^nD/  fo 
halten  jie  Dannocb  Diefelbe  fo  hoch  in  ©bren/ 
Dagbep  ihnen  Dife  ©leifner  im  getingflen  ju  be# 
leiDigen  Daß  grobge  £agcr  ig. 

©tlicbe  Guru  leben  jwar  Dem  ^d&ein 
nach  in  Dem  ledigen  Stand  / Da  ge  ju  gleicher 
Seit  heimlich  geb  mit  Denen  abfcbeulicbden 
^letfcblicbfeiten  befudeln.  SDie  meiden  aber 
fepnD  perebelicbet  unD  faugen  ibreSmnger  Der# 
wagen  auß/  Dag  de  auß  Dergleichen  fXaub  ein 
jablreicbeß  ©cfinD  erhalten;  Dann  de  treiben 
ihr  ©infommen  nicht  unter  Dem  Rahmen  ei# 
neß  SlUmofenß/  fonDer  unter  Dem  Schild  ei# 
ner  fcbulDigen  Steuer  ein : »er  aber  Dife  ib# 
nen  abfebtäfit/  Den  perfolgen  fte  big  in  Den^oDt. 
Sjlempegen  haben  de  auf  einem  £3lat  Die 
Rahmen  allMbrer  jünger  üerjeiebnet/  auf 
welchem  zugleich  gefebriben  gebet/  »0  fie  wob? 
nen  / unD  wie  reich  de  fepnD.  ©iriige  auß  ib# 
nen  febiefen  ihre  gediente  ohne  Unterlag  be* 
rum/  Damit  (ie  ihre  Sehr  jünger  beimfueben 
unD  Den©cid53ing  »o n Denenfelben  einfor# 
Dern.  Sfnmagen  aber  Die  wenigge  Guru  ib# 
ren  eigenen  ^gedienten  trauen  / reifen  Die  met# 
fte  mitSfBeib/StinDunD  ^auggenofienen  felbg 
in  Denen  Bürgern  unD  glecfen  herum/  too  geh 
ihre  Sehr  jünger  aufbalten : je  jablreicbet  nun 
Der  golg  öeö  Slffter^faffen  ig/  Dcgo  gtogere 
©bt  unD  ©elDgettet  ihm  gebühret. 

f£Bann  Der  Guru  nicht  weit  mehr  pon 
rinem  Ort  ig/  ftbieft  er  jemanD  porauß  / Der 
feine  jünger  Degen  wabrne:  Da  Dann  Die 
pornebmge' unter  offen  ihm  entgegen  geben: 
ihren  geglichen  Gatter  unter  einem  Hingen# 
Den  Spiel  in  Daß  ihm  subemtete#aug  beglet# 
len:  Denfelben  Die  gan|e  Seit  hindurch/  fo 
lang  er  allDa  bleibt/  famt  feinem  ©efolg  feep 
außbalten;  welcbeß  aber  nicht  langer  wahret/ 
alß  big  ge  ihm  Die  geforderte  ©elb.Summam 
erlegt  haben.  Sintemal  er  feinem  feiner 
Jüngern  borgt/  fonDer  pielntehr  fte  swingt 
til<  ihr  £fornt%n  entweder  su  perfefcen  oder 
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ju  perfaujfen.  Solte  geh  einer  Den  3m§  ab# 
jugatten  weigeren  / fo  lag  ihn  Der  Guru  in 
feinOuarticrPorlaDen/  Damit  er  ihm  Die  Statt# 
gnnigfeit  feineß  ©igerß  unD  Die  Sorgioggfeit 
gegen  feinen  geglichen  Obforgec  auf  Daß  em# 
pgnDlichde  perweife.  £ilfft  weder  ©limpjf 
noch  Scbimpg  / fo  15g  er  Den  2BiDerfpengi# 
gen  entweder  in  feiner  ©egenwart  erbürmlicb 
abbrügeln/  oder  (welcbeß  Die  allergrofte 
SdianD  ig)  ihm  Döß©egcbtmitStühe^ig/ 
fiberfebmieren  > ja  er 'perbannet  Den  armen 
0iann  auß  feiner  S1»#  oder  angebornem 
©efchlecht/  in  welg)eß  er  nachmal/  wann  er 
nicht  PerDerben  will/  mit  einem  weit  gröffern 
Stucf  ©elD/  alß  Die  Steuer  wäre/  ftcb  »»«her 
einfaugen  mug. 

2)er@o^enj  Stempel/  mit  welchem  ge 
Die  £eut  um  Daß  ©elD  auf  Denen  Schultern 
branDmahlen/trägtihnen  auch  ein  groffeß  ein. 
©tlicbe  Guru  pgegen  ihre  jünger  bepDerlep 
©efcblecbtß  nächtlicher  5ö3eil  ju  perfammeln: 
mit  ihnen  erglicb  Dem  Srag  und  Der  ^uUetep 
abjuwarten:  le|tlicb  aber  in  Denen  abfebeu# 
liebgen  ^BoUügen  geh  unter  einander  herum 
&u  welken.  2)ig  fepnD  Diegöercfjeug/  Durch 
welche  Der  Satan  Die  blinde  .fretDen  in  Der 
alten  2lbg6tterep  erhalt  und  pon  Dem  febma# 
len  aber  reinen  föoeeg  Deß  ©pangelii  ab# 
febtoeft.  _ 

2llß  Por  nicht  langer  Seit  ein  folcber  Gum 
nach  Cotta-  Cotta  fommen  wäre  / um  feine 
ju  Dem  ©hrigentum  übertretene  jünger  ab# 
jugraffen  und  ihrer  Stammß  * ©hren  ju  be# 
rauben  / haben  Dife  alle  in  Derfelbigen  ©egend 
begnDlicbeCbrigen  perfammelt  unD  in  ©egen# 
wart  Deß  Guru  mit  ihnen  ^ag  und  ^ftaebt 
©brtglicb«  £i«her  gefungen/  ibre@«better  aufi 
gefagt  und  überlaut  geig(id)e  Bücher  poti 
Dem  ©lauben  gelefen/  porbero  aber  ihn  mit 
Der  grag / warum  man  Dem  wahren  hoebden 
©Ott  nicht  Dienen  Do rffte/  weil  er  njebtß  ant# 
»orten  fünte  / perfebamet.  S)er  $ürg/  ^el# 
d)er  Dergleichen  Unruhe  nicht  (cioen  wolte/ 
befähle  ihm  in  groger  ©rl  und  Stille  Die 
Statt  ju  raumen.  Obfcbon  er  nun  Der 
Obrigfeit  Digfaüß  gehorchet  f>attc  / folgten 
ihm  Dannocb  Die  ©htigen  aller  Orten  / wo 
er  hingegen  / geigig  nach  / Damit  er  nicht 
feinem  ©ebraueb  nach  geh  eineß  über  ge  er# 
foebtenen  Sigß  lugenhafftiglicb  rühmen  fon# 
te.  Sie  haben  auch  in  allen  $iecfen  und 
Borgern  / wo  ge  immer  hmfamen/  jeDgrman* 
niglicb  ihrer  ^efehrung  3ied)enfcbagt  gege« 
ben/  mithin  Daß  ©öangelium  gepreDiget/  und 
Den  Guru  nicht  allein  gumm  fonDer  auch  Der# 
gegalt  ju  fcbaoDen  gemacht / Dag  Die  abgütti» 
febe  beiden  felbg  Degen  beginnen  perDammt 
und  Dem  ^embefehrten  Verfahren  gcbiUi# 
get  haben/  welche  Dannocb  fo  befcbeiDeti  ge# 
wefen/  Dag  ge  ihm  feine  unflätige  ScbanD# 
^baten  / Die  ihnen  begermagm  befannt  wa# 
ren/  porjuruefen  geh  nicht  unterfangen  haben. 

©in  porbin  Der  Sibgüfterep  ungemein  ge# 
giffener  £ei D/  jeftt  aber  fel;r  eifferiger  ©hng 

y?abji 


» 
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Gbmenö  Rangappa  hat  oon  feinem  oerlafe# 
nen  Guru  ein  jimlicbe  QSerfolguog  auögefan# 
Den/  weffen  Weife  $u  betteln  recht  feltfam  if. 
Söann  erf  (ich  umwicfelt  er  feinen  Seib  mit  ei # 
nem  einfadjen  $ud> : er  halt  mit  her  einen 
•Öanb  ein  fleine  Mcfe/  mit  Der  anDern  aber 
einen  auö  WciDen  geflochtenen  S?orb.  Auf 
hem  £aupt  trdßt  er  ein  fleineö  in  ©efalt  ei # 
net  Stößen  gemachte*  obenber  offeneö  £$rb* 
lein.  3n  folcbem  Aufjug  fahrt  er  eineö  fdmel* 
len  ©angö  Durch  Die£)6rffec  unD  fingt  ( ohne 
fid)  bep  jemanD  anjumeiDen)  Daö  £ob  feine* 
Abgott*.  Wer  nun  ihm  etwaöfcbencfen  will/ 
Der  fallet  fab  unter  Die  £außtbur/  Der  Guru 
aber/  wann  er  oorbep  gebet  unD  folcbeö  mercft/ 
neigt  Daö  £öupt  unD  empfanget  Daö  Aflmo# 
fen  in  fein  Stopf  >$torblein/  welche*  er  / fo  oft 
Daffclbe  ooU  wirb/  in  Den  grofen  £anD#S?ovb 
auöidhvt. 

S)er  ehrliche  Rangappa  batte  fa&  t>orf)iti 
einem  anDern  Guru  unterworfen  / welcher 
ibm  $u  all*  feiner  Auörüfung  ein  halbe  ©Uen 
SeinwanD/  auf  welche  ec  feine  jwep  gäß  ge« 
Drucft  batte /gefchencff  bat  mit  Dem  Refehl 
Difem  Sumpen  tdglich  ein  Opfer  abjuftatten  / 
Damit  er/  fprach  Der  Guru,  IfarDurcb  feine 
0önDen  auölofcbe  unD  Den  Fimmel  erwerbe, 
©olcbe*  Opfer  batte  fein  oorgefd&ribene 
8)Iaß/  Daß  er  nemlich  Da*  Sflcffain  auf  Der 
©rDen  auöbrette/  etliche  Blumen  Darauf 
(treue  unD  Dafelbe  mit  Wephraud)  oerebre. 
^Dergleichen  $anD  bewöge  Den  Rangappa  Der 
Wahrheit  befer  nachjufinnen  unD  Den©faif# 
(ichen  ©tauben  511  erweitern  Äaum  wäre  er 
Der  Wahrheit  fiberjeugt/  al*  er  in  feinem  £auß 
eine  Rettfuben  errichtet/  alle  Gu#  gläubige 
täglich  oerfammelt/  unD  mit  ihnen  fo  wol  Die 
Äirchen»©ebettec  al*  ©lauben&Üebr  gefpro* 
chen  bat. 

©eiten  werben  wir  atlbier  in  einem 
SDorff  ober  glccf  anfangen  Die  4jeiDen  juro 
erfenmal  in  Dem  ©lauben  ju  unterrichten/ 
Daß  wir  nicht  Deswegen  eine  Verfolgung  auö* 
faben  müfan.  ©0  balD  neulich  einer  auö 
meinen  Catechiften/  fo  noch  jimlich  jung  if/ 
auf  Ritterlicher  ungläubigen/  Die  ftch  befefa 
ren  wolten/  in  einem  2)orf  angelangt  wäre/ 
würbe  er  oon  ;wep  Mogorifchen  ©olDaien 
gefangen  unöju  DemRrachman/  Dem  Der# 
felbe  Ort  jugebdrt/  unter  Dem  RorwanD/  al* 
wdre  er  einAuöfpdber/  geführt:  welcher  ihm/ 
um  gegeißelt  ;u  werben/  Die  Kleiber  laßen  auö# 
faben  unD  aüerhanD  jQuaalen  angeDrohet/ 
Doch  f ch  balD  eineö  beferen  befonnen  unD  Den 
SDiener  ©brifi  in  einen  engen  Äercfer  einge* 
fpebrt  bat:  allwo  Difec  Die  ganfee  stacht  Die 
©brif liehe  Wahrheiten  auö  einem  Rud)  mit 
fo  lauter  ©timm  gelefen  hat/Da§  Der  Rracb# 
nun  e*m  fein  £immer/  fo  gan&  nähr  war  / 
boren  fönte.  SDarum  bat  er  ibn  / nachDem 
anbere  oon  feiner  UnfchulD  Beugmtö  gegeben 
batten  / jwar  frep  entlaffen/  Doch  alfo/  Daß  ec 
auf  feinem  ©runD  unD  RoDen  nicht  mehr 
folte  erfefainen.  Wotauf  Der  Catcchift  ihm 


perfebt  / Daß  fein  ©ebief  fab  öber  a.  ober 
g.^Mnicbterfrecfe;  Da  hingegen  Daö3*ieid> 
©Otteö  Den  ganzen  ©cD  * ©ratß  begrife/ 
vov  wefle«  / fagte  er  teb  Dieb 

votrlaDc/  Damit  Do  ihm  wegen  Denen 
^inteunoffen/  fb  Do  fernem  t£r>ancjeUo 
in  Den  XOetQ :iege(f  / genaue  Keckem 
gebe#. 

©in  eifenge  ©hn'f  in  bat  «m  Franc? e 0011 
ibren  neebfan  greunhen  gan$  oerlaffene  ^)ei« 
Din  in  allem  oerforgt/  jugieich  aber  fie  in  Dem 
©htifentum  fo  wol  unterrichtet  / Daß  fie  Die 
$auff  begehrt  unD  erhalten  hat/  allein  balD 
Darauf  gefarben  unD  oon  befagMbter  @ut# 
tbäterin  begraben  worben  if.  S)a  nun  Dife 
fromme  grau  famt  einer  anDern  ©hrißin  oon 
Der  £eict>  nach  £auß  guruc?  fam  / wolten  Die 
4oauptec  Defelben  SDotfö  fte  beoDe  ihreo  ©e^ 
fchlechtö  entlegen  / folgenD«  in  Daö  ©lenb  oer* 
weifen/  oDer  famt  Dem  eingefcharreten  ^oD# 
ten«€6rper  fie  lebenbtg  begraben  ; Worauf 
fte  geantwortet : 2>tf  wäre  fuv  uns  Dte 
goofte^bu/  wann  o ne  wnuDtfl 

feba^te  futr Den  (Eflaob/  Den  wtp  beben# 
ntm  Den  CoDt  ao8$o(teben. 

^tcht  weniger  fehräeft  Die  Reiben  oon 
Dem  ©brifantum  ab/  Daß  Dieg?eujbefebrte 
mitÄrcuirfbeiten  unD  anDern^üfafrligfeirrt» 
nad)  Der ^auf  behaftet  werben;  »eil  Die  ab# 
gättifche  SfaDianec  Dergleichen  Unbepl  Dem 
Born  ihrer  um  eineö  fremDen©laubenö  willen 
oerlafener  ©6ttern  jufchreiben.  Q3on  wan# 
nen  fommty  Daß eiliche  Gutgläubige/  Da  fte 
Die  fo  beflänDig  oerlangte  §auff  empfangen 
folten/  auf  einmal  wieDer  abgefaüen  fepnD/ 
auö  Feiner  anDern  Urfach/  alö  weil  ihnen  Die 
?anD#©otter  bep  Der  ^Racht  erfdfanen  waren 
unD  fa  famt  ihrem  ©efdfacbt  su  oertilgen  ge# 
Drohet  hätten/  wann  fa  Den  Aberglauben  ib* 
rer  Q5or}©ltern  oerlafen  folten. 

Unlängf  hat  ein  i)etD  / wefen  greunD 
©hrif  gläubig  fepnD/  unD  welcher  (ich  felbf 
nach  gefd)lofener©fa  balD  ju  begeben  gefon# 
nen  if  / Da  er  bep  feiner  #auß;$bur  bep  Dec 
^acht  am  ©lonDfchein  fafe/  einen  S0?ann  in 
folcher  ©eftalt/  wie  ein  gewifec  ihrer  After# 
©5ttern  gemahlt  wirD/  fehen  fab  nebf  feiner 
niDcrfehen.  SDer  ©eif  hatte  in  Der  einen 
4hanb  einen  5Drepj©pi^  in  Der  anDern  aber 
ein  ©iScflein  nebf  einer  folchen  Äurbißt  gia# 
fehen  / in  welche  man  Daö  AOmofen  allhier 
ju  fammeln  pflegt.  SDaö  ©efpenf  fchauete 
ihn  mit  bli^enDen  Augen  an  / nachDem  aber 
Der  Jüngling  ;u  golg  Defen/  waö  er  oon  De# 
nen  ©brifan  oernomraen  hatte  / Daö  ©reufc 
gemacht  hatte/  if  Der  ©eif  wieDer  eerfchwun# 
Den. 

©egenwärtige  Million  oon  ChrucKsna<> 
buram , obfebon  fa  unlangf  if  gefiftet  wor# 
Den/  nimmt  gewaltig  ja  mehr  $u/  alö  andere, 
©olcheö  Wachötum  hat  nicht  wenig  befür# 
Dert  Der  görft  oon  Tatimini,  alö  er  oor  we# 
nig  ©lonaten  Den  Patrem  la  Fontaine  ;u  ftch 
gelaDen/Der  eefa  Denfeiben  m feinem  Quartier 
© ? befucht/ 
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tefudjt/  if)n  in  feinte  Säitg  l)<rum  geführt/  S>eMl#<n  ^ra<fctung  Ba  atgött«» 

ihm  aroife^  Sob  benadeat  unD  leiblich  Den  2lpo*  bat  Öen  Guru  eDer  Den  *Öeibra|f&  * ©ciftlichc« 
ftß(iTcben  Wann  in  einem  gürfilidjen  Paldakin  Mütter  Nahmen*  Schiwalingam  etnen  untere 
Km 2.  £of*  VeDiente  wichet  &u  feinet  £ird)  föfjnlicben  € Wen^einD-  ölfo  geeiert / Dop  ec 
nach  dbauß  I hat  feaaen  lafien.  »nt  einem  jablreicben  golg  feiner  Jüngern  Da* 

m SoLtau^Tu  Dem  «nahm  hefagtec  hin  fommen  «fi  in  Dem  Wehen/  D/eSbe.entwe« 
'Thrillen heit  »iel  bepgetragen  Die  Vefebrung  De*  Der*  &u  jernfcfcten/ »eil  fie  ohne  feine  Smwillt# 
Oberhaupt*  eine*  groffen  «on  Dem  aDelichen  gung  wäre  gefchjoffen  worben : ob^wemgffen* 
Kem-©efch(echt  bewohnten  ©orff*/  welcher  ein  namhafte*  ipfuj^elp  jur  ©traff  einjuj 
gleich  einem  3ob  am  ganzen  &ib  fchwörig  «nD  Stehen.  Sr  beDrohge  Die  Shrtflen  Den  ÄanDel 
fand  wäre.  sftadjbem er  mit  groffen  Unfö*  bet)  DemSanD*Surgen/  fo  wiber  Dern  SnDty 
fien  fiel)  aller  Mittel  Dem  2Ir|nep » ßunbi*  netn  Gebrauch  ein  Sifferer  Der  Gerecbtigfeit  tft/ 
gen  beDienet  unD  tu  Denen  eiteln  Göhen  feine  £u#  f laglich  anjubringen  / Damit  Die  befehle 
pucht  oergeben*  genommen  hatte/ baten  |te  auf  oerDammt  unD  Da*  £f)tiftentum  ati*gerottet 

Irancfenm  ^ ^©a* i’anb/ wo fich Difec geduffert/ 
befuchen;  welcher  fich  swar  eingeftdlf/  aber  au*  heil*  Andewaru , Der  £anD*  * Surft  aber 
horcht  einer  Verfolgung  Dcifdbft  nicht  lang  auf*  Prafappa-Naidu , bejfen  ütejiDenb  i|i  m Anan- 
gehalten  hat  ©er  unpäf?litöe©o#Dbrifi  hatte  taburam,  wohin  Der  Guru  fich  oerfugf  unD 
unter  anDern  einen  großmütigen /wiewol  jungen  ihm  eine  5Uag»©<fcrifft  wiper  Die  Shnflenm 
£k ruber/  Nahmen*  Gondappa,  welcher  jwar  überantworten  nicht  wenig  bemühet  hat.  Sc 
ein  £cib  unD  Dannod)  »onStotur  Denen  ©o^en  paffete  fo  gac  Dem  purften  Deswegen  auf/  unD 
fo  ©»innen#  feinD  wäre/  baß  et  Diefelbe  famf  Der  al*  Difer  einmal  fragten  gefahren  tft  / flellete 
Slbaotfete»  *u  Idftern  fein  SnD  machen  fönte,  fich  Der  mit  2Tfchen  gang  uberflreuete  Gum  »op 
©ifer  Conaappa  oerfugte  fich  ju  Dem  Miffio-  feinen  fragen  unD  «war  mit  Dem  blofen  ©egen 
nario  nach  Chruchsnaburam  unD  erhielte  pon  in  ber£anb.  Sr  beflagfcffcb  mit  entfeglicbem 
ihm  DieSrlaubnuß  Den  äwnefen/ Damit  er  um  Setter*© ef^reo  wiDer  Die^repiger  De*  Sbr# 
terrichtet unD  getaufft  wurDe/  Dahin  ju  bringen/  liehen  Oefag;  aber  Der  $urft  liefje  ihnt  fagen/ 
bod)  mit  Dem  VeDing  / er  folle  wohl  merden  Die  Millionär«  wohnen  nicht  in  feinem  Gebiet/ 
tinb  auch  Der  gangen  greunDfcbafft  fagen/  Da#  fonDer  in  Dem  i’anD  oon  Ballabaram  unD  machte 
Der  Q3riefter  ihm  nid;t  Die  Genefung  De*  £eib*/  fich  ferner  hjemit  lo*. 
fonDer  / wann  er  ein  Shrifi  wurDe/  blo*  allein  gu  Difem  Ungewitter  fioffete  noch  em  an» 
Da*  ewiae Sebcn  »erfpreebe.  ©a  Der  ©iecb  nun  Der*/  al*  Dir  Maraften , fo  auf  Der  4>o&e  pon 
mit  14  ©iannern  feine*  Gefcb(ed;t*  anfommen  Goa  wohnen/  mit  ihrem  ^rieg*;^ecr  trt  Da* 
unD  nach  gemächlicher  Unterweifung  jur  ©auff  2anb  Dern  Retti  eingefallen  unD  folcN  Jimlich 
fertia  wate  / febrpe  er  einfien*  bei;  Der  ^acht/  oerheeret  haben,  ©a  fptacben  Die  Reiben  511 
Die  teuftet  wollen  ihn  ertroßeln/  welche  aber/  fo  Denen  Chrifiglaubigen : fctfte  Ubd  habt 
fcalD  Der  ^rieftet  ihn  mit  5lßei)he*  ^Baffer  be#  ibv  übcc  t>as  kanpße$o$m/  weil  tbt; 
forenat  unD  mit  Dem  Sreuft  gewidmet  hatte/  bnccb  cuccen  2tbfaU  Dic  (Bottev  tv\uv* 
ierfchwunDen  feonD.  SnDlich  warD  er  getaufft  tut.  ©enen  aber  Die  fhcifjen  »erfetfen/  ber# 
unD  Oarbe  einige  Seit  hernach  in  Denen  2lrmen  gtclcbctt^cnn0j#iUn<rbtdj:cbi^,«J^ 
De*  Miffionarii  ooll  De*  bimmlifchen  c^rofi*.  axrmwt  tmb  bevVevto fi  $et titebev 
©ie  14. 5Jldnner  (unter  folchen  aber  and;  Der  teen  mtbiSte  fic  nad>  bmen  ewigen 
taofere  Gondappa)  haben  ebenfaü*  Die  £eil  ju  feben.t  diejenigen  au* ihnen/  welchen  et» 
S*auff  enwfanaen/unD/  nad;Dem  fie  oon  Der  i’etch  wa*  mehr  uberblibe  / haben  anDere/  welchen  Die 
wiebi  nach  fommen  waren/  ju  weeg  ge#  Maraiten  alle*  geflöhten  haften  / befimöglichft 
bracht/  Dal  Der  MiiTionarius  in  ihr  ooldreiche*  au*gefleuert/  Damit  fie  wieDer  Raupen  fönten/  ja 
©orff  beruffen/  mit  Shren  empfangen  unD  Da*  $u  gleicher  Seit  juDemMifTionario  um  Die  Sr» 
©ottlicbe  ?tBort  oon  Denen  au*  Der  ganzen  laubnu*  eine  ^irch  tu  bauen  Votten  gefehlt ; 
?Rachbarfchafft  jufammen  geloffenen  Reiben  inmafen  aber  folcpe*  ohne  De*  obgebachten 
unb  Sbrilten  begierig  ift  angehört/  unb  mit  bifer  gurfien  oon  Andewaru , in  weifen  Gebiet  bie 
©Seleaenheit  aber  < o.  etwa^fene  ^erfonen  fepnD  Retti  flehen/ Bewilligung  nidht  gcfchehen  fonte/ 
oetaufft  worben.  al*  hat  Der  ^rtejler  einen  Catechiften  mit  einem 

* ^euffel  thate  folche*  Slbnehmen  fei#  ©efdjend  au*  Weintrauben  gefanDt  / welche 
ne*  sjeeich*  fo  webe/  Dah  er  balD  nachDe*Patris  Derfelbe  nicht  allein  gnaDtg  angenommen  unD 
«Xucfreife  ein  wilDe*  Ungewitter  übet  Die  Shri*  felbfl  oerjehrt  / fonDer  ihm  auth  hat  fagen  lalTen/ 
ftenheit  au*  2lnla§  einer  ^jochseit  außgoffen  hat.  e*  wurDe  ihn  fehr  freuen/  wgnn  er  einen  fo  be» 
©arm  ein  ShUfilicher  Jüngling  hatte  ein^eiD#  rühmten  ©lann  hep  fich  iu  jehen  Da*  GlucC 

bifiSorÄ  f Dafbep^r ' f&c&m  ©0  balD  Der  gurft  Profappa  Naidu  balö 

Verlöbnu*  feine  Äeibnifche  / fonDer  nur  Die  ^cenarf)  oon  Deffen  Slnfunfft  Nachricht  erbau 
Ghriillicbe  Ccremonien  follen  beobachtet  wer»  ten/  fchidte  er  feinem  Oberff^ofmeifler  / weU 
Den-  aleichwi«  auch  in  Der  ^hat  gcfchehen  eher  Den  Mifllonarium  unter  Dem  ©tatt^hor 
S * ü empfangen  unD  fo  wol  iwifd;en  angesunDeten 

4,4  WinD? 
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5Binb»?iibtern  alß  unter  einem  FlingenDen 
gelb#0piel  in  Den  gürßlicbett  ^uüall  geführt 
bat;  etliche  MaldaroDer  Mogorifcbe@olDa# 
ten/  fo  auf  Der  ©affen  ffunDen/  baten  ihn  fei# 
tien  ©ang  ju  befcbleunigen/  »eil  Der  gürfl 
feiner  mit  UngeDult  in  Dem  großen  SluDieng» 
Saal  »arte.  SDifer  faffe  auf  feiner  ©bren# 
Q3Übne  auf  einem  Teppich  unD  lebnete  (ich 
an  ein  groffeß  golbgefiücfte  Muffen:  ;ur  rech# 
ten  £anD  läge  ein  fcboneßStiletb  famt  einem 
foflbaren  ©egen.  ©iegürßlicbe2lnper»anD# 
te  unD  pornebmfie  £of#3uncfer  ffunDen  um 
ibn  berum : Die  ’-öracbmanner  »aren  ju  ©nD 
Der  3?übne.  ©te  ©olDaten  unD  geringere 
£of»Q5eDiente  batten  fid)  unter  Die  Q3übne 
in  Dem  Saal  in  OrDnung  gefiellt. 

@0  balD  Der  gürff  Den  3efuifer  erblicft 
batte/  fiunDe  er  auf/  unD/  nacbDem  er  Denfel« 
ben  gegrüff/  befähle  er  ibm/  ftch  ffracfß  an  fei# 
ner  Seiten  auf  Die  juber eitete  Hüffen  niDer# 
jufcgen.  ©er  Pater  »eigerte  fidh  einet  fo 
groffen  ©br  unD  nabme  feinen  ^Mag  brep 
Schritt  »eiter.  ©ie  mitangelangte  Cate- 
chiften  legten  ju  beßgürfieo  güffen  ein  bimm# 
lifcbe  9v<#5Cugel/  eine  fanD^Carte/  famt  an» 
Dern  Dergleichen  ©efchencfen.  NacbDem  Der 
^rieffer  Daß  ©efprach  mit  faß  unempfinDli» 
ehern  ©limpff  auf  ewige  SBabtbet'ten  pon  Der 
UnenDlicbfeit/  Slllmacbt  unD  ©»igfeit  Deß 
aHerbfichlfen  SBefenß/  »ie  auch  Pon  Dem  leg# 
ten  3ieP  um  »effen  SGBillen  Der  Ottenfcb  fepe 
erraffen  »orDen/  gelencft/  Der  gürß  aber  ibn 
mit  unoerrucfter  SlufmercFfdmfeit  angebort 
batte/  gab  Difer Denen Q?rachm5nnern  Slnlaß 
Denfelben  ju  fragen/  »aß  er  pon  ihren  #eiD# 
ntfcben  Opfern  halte  ? ©o  viel  ich  ver* 
nimmer  fagte  Der  Miffionarius,  folttbr 
euern<Soi3CttX)teb  fchlachtett/  annebfi 
aber  ihnen  «ocb  &etß  / Butter  uitD 
attbere  Dergleichen  ©achen  aufopffe» 
ren.  2Ulein  tonnet  *br  wol  glauben/ 
baff  <S(Dtt  Das  Blut  euerer  ©<hlacht» 
<Dpfern  trtnefe  ober  Dern  (gaben/  Die 
ihr  ibm  feheneft/  nothiß  habe?  (Sd>tt 
tff  ein  allerreinefJer  (Seift/  welcher  eben 
Darum  in  Dem  (Seift  unD  XPabrbeit 
will  attgebetten  werben.  i&ie  <Se* 
fehenef/  mit  welchen  ibn  ein  ( Sefchopf 
beehren  mag/  feynD  Die  iSbr / Daß  jlob/ 
unD  Die  Hieb,  ©er  Pater  ( fprach  Der 
^urft)  »ill  fagen/  baß  unfere  Opfer  Der  al» 
lerböcbllen  #errlicbfeit  ©Otteß  nicht  aofiäns 
Dig  fepen:  allein  ich  mogte  gern  »iffen/  »aß 
er  ron  Der  Q5er»anDlung  oDer  QSerßaltung 
unfercr  ©ottetn  halte?  machen  »ir  Den  Sin* 
fang  non  Dem  ©ott  Rama. 

SOBorauf  DerMiffionarius  geantwortet: 
tVlan  Ufet  in  eueren  (Sefchicb ten/  Daff 
Der  Abgott  W ichm  ftch  in  einen  ZYlen* 
fehen/  Den  ibr  Rama.  nennet!  verflal tet 
habe/ Damit  er  auf  jblche  XPeifc  Den 
Kifen  Ravenan  erfchlagen  mogte.  (Db# 
ne  iegtDenÖinmlofen  Unfug  Dtfeß 
tnabrleinß  $u  beruhen  frag  ich  blog 
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allein/  waß  man  wol  von  jenem  mäch* 
tigen  TSonig  gebenden  wurDe  / wel# 
eher  ftch  an  Die  ©puj  einer  $ablrctchcn 
Armee  {teilen  folte  auß  feinem  anDern 
2fbfeben/  alß  Damit  erd  ne  fliege  tob# 
tt?  warum  bat  Dann  (Sd>tc/  Der  mit 
einem  VOo rt  Dte  gan^e  XJOelt  5;ernichs 
ten  tan/  notbig  eine  anbere  ^eftalt 
an^unemnten/  auf  Daff  er  einen  einet» 
gen tllenfchen erlege?  waß  bebarff  er 
fo  vtler  23Aren  unD  2lffen/  welche  Dtfen 
Sug  mit  ihm  Tollen  gethnn  haben/ 
gleichwie  tbr  von  euerem  Rama  glau* 
bet? 

©a  reDete  Der  gurff  Die  ^racbmSnner 
an  unD  fpracb;  ^egreifft  ihr  wol/  waß 
Der  Pater  fagt?  erforfchete  zugleich  auß  Dem 
Miffionario,  ob  eß  mit  anDern  S9er»anD# 
lungen  gleiche  $$e»antnuß  habe?  »orauf 
Difer  ihm  perfegt  bat/  feine  Antwort  »urDe 
vielen  nicht  gefallen/  fonber  ffe  vielmehr  Per» 
bitteren,  i Difeß/  fagte  Dergurfi/  fall  ben 
Pater  nicht  abfcbrotfen/  weil  er  Der 
Wahrheit  ein  gvofiev  iliebbaber  ifl: 
Dernwegen  gebe  er  uns  hierüber  fein« 
tVleynung  Deutlich  $u  verfteben.  ©er 
Q3rtefter  folgte  Dem  Befehl  unD  fagte:  Wett 
tan  glauben  / Daff  (S(Dtt  ftch  in  einen 
Ä,o wen/  ^ifch  ober  ©chmetn  verwarn 
Delt  habe  ? unD  Dannod?  beftebet  hier# 
tnn  Die  tTlajeft4t  Dem  (Settern  / Die 
ihr  anbetet.  Wann  tch  fclbff  in  Der 
(Seilalt  unD  mit  Denen  (SeberDen  tu 
ner  ©au  vor  i£uer  Jürfflichcn  <Sna» 
Den  erfcheinen  folte  / waß  wurDcn  Die» 
felbevon  mir  halten^  2luf  Dife  SSBort/ 
»eil  unter  Denen  2ltt»efenDen  ein  gurren  iff 
perfpubrt  »otDen/  gäbe  Der  gurff  Dem  ^Jrie# 
ffer  ein3eichen/  bah  eß3eit»areabiubrechen; 
er  befahl  hingegen  Denen  Q5racbmänncrn  nun» 
mehr  pon  Denen  Köchern  Der  ©ottlichen  ©e# 
hotten/  Derer  Die  3nDianer  nur  Pier  ernennen/ 
Den  ©laubenß#  Streit  fortsufegen.  ^3obep 
ju  merefen/  Daß  nach  Dern  Q$rachm5nnem 
Slußfag  Der  2lbgott  Brama  von  funffeti 
noch  vier  Singefichte  habe  / auß  Dern  jegs 
liebem  eineß  ihrer  Pter  ©efag  * Sßuchern  follc 
entfproffen  fepn/  »eiche  ffe  Wedam  nennen. 

©erMiffionarius  hat  ihnen  Den  Unfug/ 
Den  ©reuel  unD  abgefchmacfte  gabel  jblcher 
fSöchern  Dergefiaft  rrtvetflich  ppr  Slugen  ge* 
fiellet / Daß/  alß  Die  ^Fachmänner  ihn  »iDer» 
legen  »ölten/  Der  gurff  Dencnfelben  Daß 
©tillfchtpeigen  mit  folgenDen  SOBorten  aufer* 
legt  hat:  iDtf«  ©ach  tfl  jo  wahr/  Dag 
folchc  50  wtDcrfprcchm  ntchtß  anDcrß 
wäre  alß  Die  Seit  verliebreti.  ©ß  Famen 
noch  Piel  anDere  gragen  auf  Die  iSahne/  Die 
ich  oUbter  übergehe. 

2llß  Der  ©laubenß#©treit/  fo  anberthalh 
StunD  gewähret  hat/  ju  ©nDe  gienge/  fagte 
Der  Pater  ju  Dem  gürffen/  er  »erbe  ©Ott 
unaußfeg(id)  für  ihn  beten/  nicht  Daß  er  mit 
grüfferer  ©lücffeltgfeit  aufDtfer  g&elt/  aU»o 

ihm 
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i{>m  ohne  Dem  nichtbmangelete/fonDer  mit  ewi* 
gen©aben  oDer  unterbliebet*  SU3oi>ifact  ergoßt 
werDe.  ©a  nähme  ein  ^Sracfjman  / um  Dem 
gürten  ju  fchmeicheln  unD  Den  3ff«iter  fcham* 
toth  ju  machen/  Dab  £öort  unD  fprach : 2>er* 
gieicbcit  ewige  Sü ter  magejTu  für 
Did)  bebaltm ; uns  belangenD  wer# 
Den  wir  unferrn  gnäDtgfJ ett  Jü rffen  je* 
Dersctt  ein  noch  groffcres  seit  liebe 
<Blüd?  wüpfthen.  äßoniit  aber  Der  .£)of? 
©chalcf!  fo  wenig  Sf)t  einlegte/  Daff  Der  gürt 
ihm  über  Dab  SOtoul  gefahren  ifi:  Du  irr  eff/ 
fagte  er/  unD  tbetlcfi  Me  Sach  gar  un* 
gletcb  aus/  wann  Du  ncttilid)  Dem  &o* 
mtfehen  JLebrer  Die  ewige  JreuDen  al? 
lein  imD  mir  nur  Die  seitliche  (Siücf  fe» 
ligf eit  vergonnefl ; Dann  id)  vcrl an* 
ge  Dorct>  feilt  <S>ebett  aud)  Der  bUunt* 
lifchen  Seligkeit  tbetlbajftig  S«  wer« 
Den.  ©a  ftch  Der  ^rietet  beurlaubte  / fiunDe 
Der  gürt  auf/  fchluge  f inefpdnD  uorDer^ruji 
jufammen  unD  neigte  gegen  Demfelben  Dab 
$aupt  febr  tieff. 

©en  folgenDen  £ag  Ijolefen  pet)  23racfj* 
ttidnner  Den  Miffionarium  aub  feinem  Quar? 
tierab;  Die  Catechiften  gaben  ihm  Dab  ©eleit. 
©ergürtfame  ihm  auffer  feinebßimmerb  ent* 
gegen.  ©ergefuiter  bäte/  mit  einer  fo  groffen 
©naD  / Die  er  nicht  PerDt'ene/  ihm  alb  einem 
gremDen  ju  perfchonen.  ©er  gürt  fagte  hier* 
über : XCm/  einJremDer ! ich  a d>te  Den 
Pater  nicht  als  einen  2tusl4nDer/  fon* 
Der  wie  meinen  eigenen  geglichen 
ipatter.  Sr  pange  Demnach  Den  Miffiona- 
rium,  ja  auch  fo  gar  Deffen  Catechiften  por 
ihm  her  in  Den  Ö}etho&©aal  einjutretten/  wel* 
eher  mit  Piel  mehrern  Leuten  alb  Den  porigen 
§ag  angefüllt  wäre,  ©er  @laubenb*©treit 
lnitDenen&rachmdnnern  gienge  wieDer  über  faji 
eben  Diefelben  jragen  an  / welche  perwkhenen 
SlbenD  waren  berührt  worDen.  ©er  gürt/ 
übwol  ein#eiD/  hat  Die  ©egenfal  feiner  Sprach* 
mdnncr  mit  einer  lebhaften  ^BolreDcnheit  felbf 
wiDerlegt. 

©er  Pater  fSnte  fich  Dernwegen  nicht  ent* 
halten  ihm  ju  fagen:  ££ucr,§ürjf  liebe  <Öna* 
Den  muffen  günglicb  überreifen  feyn/ 
Daff  mein  ^anDel  feine  &icbtigCeit 
habe;  weil  Diefelbige  mich  vertbeiDu 
gen/  btemie  aber  mir  fo  viel  ^cmt>  ü* 
ber  Den  &als  sieben,  ©er  gürt  perficherte 
hingegen  öffentlich/  Dal?  er  ihn  jeDerjeit  befchü* 
$en  wücDe/  unD  reDete  folgenDb  Die^Srachmdn* 
«er  alfo  an:  ^br^omme  / fprach  er/^  mit 
Dem  Komifcben  Saniafsi  ( ober  buffen* 
Den23rad}man«)  in  DtjemÖtucf  über* 
«ins  / baff  notbwenbiger'JßOeife  nur  ein 
allerbocbffens  $0e|«n  jeynbonne/unb 
ibr  borfft  Dannocb  nicht  laugnen/ 
Daff  ibr  örey  (Sotrer  ernennet;  Dann 
«tlidte  halten  Den  Wicftnu,  anDere  bin* 

fegen  ( als  Die  25racb»iünner  ) Den 
rama,  td>  aber  famt  meiner  Se£t  Den 
Ifturan  für  Das  bochffe  VPcferi.  So 


will  Dann  ttetbig  feyn/  Daff  wir  vdr* 
bin  uns  mit  einanDer  vergleichen^  ebc 
wir  Den  Kcmtfd?en  Saniaisi  b eftretten. 
2llb  Die  55racl)mdnner  hierauf  Perfekt  hatten/ 
Die  Drei)  ©otter  waten  mir  einer.  VOk  fan 
Diff  feyn  i fagte  Der  gürff/  inDem  wir  in 
unfern  <5efd>ichten  lefen/  Daff  von 
^nff  2vopfen/  Die  tbr  euerem  2lbgott 
Brama  sueignet/  Der  Ifsuran  ibm  em 
^>aupt  abgefchlagen  habe/  ohne 
wtffen/  ob  Der  Brama  tbm  felbfi  einen 
anDernÄopf  suerfchaffcn  unD  auf$u* 
fegen  bemAcbtiget  feye. 

©ie  Q3tachmdnner  erneuerten  Den  ©treit 
pon  Denen  ©Etlichen  ©ebotten  unD  begehrten 
pon  Dem  Pater,  er  folle  Dann  ihnen  lagen  / wel* 
cf;eb  feiner  i}el)r  nach  Dab  wahre  ©ottliche  ©e* 
fa^  fepe  ? ©er  gütfi/  ohne  Den  ^rieftet  reDett 
ju  laffen/  gab  ihnen  ein  fur|e  Antwort: 
XX>ann  wir  verlangen  / fprach  er / fein 
töcttitches  cöefag  s»  wiffen/  fo  muffet 
tbr  famt  mit  feinelebr junger  werDen/ 
Damit  er  uns  grünDlichharinn  unter* 
weife ; fonfi  wirD  er  mit  Deffen  2ius* 
legung  fich  umfonft  bemühen. 

©er  MiiTionarius  forfchete  hinwiDerum 
öub  Denen  55rachmdnnern  / wie  oermcg  ihrer 
5?ehr  Die  ©eel  Deb  ^lenfchen  befchoffen  fepe  ? 
t Me  ifl  ein  groffejrag/ fagte  Dergwrft/  ob 
ffe  ein  Seel  baben  ^ falls  aber  fic  Doch 
mit  einer  Seel  begabt  feynD  / fo  be< 
fdjüftrtget  ftd>  Diefelbe  bloff  allein  mit 
^rftnDung  neuer  tHicteln  Die  tcute  5» 
betriegen/  Damit  fic  von  ihnen  reiche 
2lUmofcn  erpreffen.  ©er  Sefuiter  Jieffe 
aühier  pon  fich  DifeSöott  hören:  Cßuer  Jurff* 
liehe  (SnaDen  wollen  fageni  Daff  Dern 
25rad>männern  Seel  unD  (Sottbeit 
ibr  23aud>  feyc. 

©er  gütft  aber  bäte  ihn/  er  mogfe  Doch/ 
(ihm  ju  einer  fonDerbaren©naD)fürbin  in  fei? 
ner  gütlichen  ^)aupt*©tott  feine  ^Bohnung 
nemmen/ Damit  er  fich  mit  ihm  üffferb  ju  unter« 
reDen  Die  ©elegenheit  hatte.  2ljb  aber  Der  Pater 
aub  ^orwanD/  Dal)  einem  Büffet/  wie  er  wa* 
tt/  beffer  anffehe  einfamlich  ju  leben/  fich  Deffen 
entfehluge/  fprach  her  cifferige  gürfi  fo  gar  an* 
Dere  <£f>rificn  an/  ihm  bet)  Dem  $?ann  ©ötteb/ 
Damit  er  einwiüige/  ein  guteb  flBort  ju  perlei« 
hen.  Sr  führte  ihn  Demnach  in  feinem ^allaff 
herum  unD  geigte  ihm  alle  ©eltfamfeiten. 
lieh  befuchte  er  Denfelben  in  feinem  Quartier  / 
unD  offenbarte  ihm  allDa  in  geheim  fein  -£)erß ; 
fein  einige  25efchwehrnub  beffunDe  in  Dem/ Daff 
er  alb  ein  Aingantß  Den  an  fein  5?(eiD  ange* 
heffteten  Lingan  , weil  er  folgen  ohne  Q}erle? 
hung  fettia’  gürfflichen  Shren  nicht  ablegen 
Dürffte/  behalten  wolte/  Doch  ohne  an  Denfelben 
im  geringen  ju  glauben/  oDer  ihm  einige  Sb* 
ju  erwetfen ; Dann  / fagte  er/  ich  betrachte 
unD  achte  unfere  <0£gen  famt  tb«n 
Tempeln/  wte  Das  Äotb / ja  ich  bin 
bereit  / Dafern  es  Der  Pater  für  gut  be* 
ffnDet/  Diefelbe  sw  fli Irgen  unD  s« 

fthl^if1 


Num.  235.  An.  1720.  P. 

fd>Mf?Ctt/  W4tttt  ttUV  Der  Lingan  mit:  tjc* 
wirb. 

©erMiflionarius  erfudjte  if>n  mifgdhccn 
in  Denen  2lugen/  ec  geruhe  Doch  für  Diftnial  mir 
Diejenige  Sljriftliche  Söabcbeiten  ju  betrachten/ 
Die  er  il>m  oerfunDet  hatte;  weil  ©Ott  Demnach 
ju  allem  übrigen  ihn  Durch  feine  ©naD  aufrnun* 
fern  rourDe. 

©er  fturft fcf;ine  fich  fyttab  ju  begnügen; 
er  fielle  auf  ein  anDereÖieDe  unD  fprach : Wat 
tum  wtli  Der  Pater  (teb  «riitrier  nie J>t  nv 
Derlafjm?  fd>wrif$/  Da£  fetfi  $roffc 
^reuD  t|f  unter  atmen  teilten  $u  wob» 
tien/  Damit  er  Diefdbe  ftlig 
XOann  ub  tbn  aber  »erficbetre/  Daf$  icb 
«lUDifo*  prrtebt  unb  yktifatumi  mit 
welchem  td>  umgeben  bin/  fnr  mebtß 
«cb tt/  unb  mir  gänglid)  einbUbe/  Da£ 
folget*  mir  nkbculs  ein  ewige«  ^tgew 
tum^ugebore  fonberbenjeibengieieb? 
wie  ron  meinem  TOatter  ererbt  / nljo 
einem  unbern  na cb  bem  EoDt  über» 
lajfcn  werbe;  fo  bitteicb/  er  wolle  mich 
ebenfalls  als  einen  armen  fcllenjcbett 
#mfe ben/  noeb  bie  (B>naD  in  meiner 
Btatt  Anantabnram  $u  »erharren  mir 
langer  »erjagen.  @0  balD  Der  -^rieftet 
il)m  feine  Vitt  gewahret  hatte/ befähle  Der  gurft 
alleä  £olfc  ju  Dem  Metam-Vau  (Da$  iff/  ju 
gluffuhrung  einer  Shrijllichen^lirch ) au$  feinen 
fißalDungen/  ja  mann  d nothig  märe  / auch 
fo  gar  aus  feinen  £ufb©drten  ohne  Entgelt  her* 
jufchaffen. 

Sftoch  eines  Darff  ich  nicht  unoermeteff 
»orbep*  gehen/  Daft  nemlich  offtgeDachter  görft 
Prafappa-Naidu  als  er  aus  Dem  2luDien&©aal 
unter  mdhrenDem  ©laubens  * ©trett  jwepmai 
abgetretten  wäre/  bei;  feiner  OcucffunjTt/  Da  Der 
s$ricftcr/  wie  billich/  ©hmhalben  nufgefianDen 
wäre/  fich  nicht  ehenDec  auf  fein  Äüjjen  habe 
niDerlaften  wollen/  btft  nicht  Der  Miflionarius 
ffcf)  wteDer  gefegt  hdtte.  %ßer  würbe  jemals/ 
ich  fa ge  nicht  pon  einem  »£)eibmfcben  / fonDer 
£br  ift  liebem  Potentaten  fo  grofieShr/i’iebe  unö 
©cbti^  gegen  Die  ©eiftlicbfeit  gd)0ffit  höben  ? 
©Ott  wolle  ihn  Durch  Den  frdjftigen  gug  feiner 
©nab  feiner  Äiccb  balD  einoerleiben  unD  alle 
.pinternufien  aus  Dem  2$eeg  raumen. 

3efct/  als  ich  Difen  Vrief  befchlieflen  will 
»ernimme  ich  Das  felige  #infcbeiDen  Des  Patris 
de  la  Fontaine,  Dern  Millionen  unfeter  ©efell* 
fchafft  General-Vorftebcrs/  Der  grab  um  folche 
Seit  geftorben  tfl/  als  wir  feiner  ©egenwart  am 
weiften  beDurfften.  ©r  hatte  mit  feinem  bolD* 
feiigen  Umgang  aller  fo  wol  granjofen  als  SDte 
labarn-fberfce  anftch  gejogen/  manche  neueÄ 
eben  erbauet/  unD  Dife  Million  Der  ©inifchen/ 
auf  welche  er  fonft  gewiDmet  wäre/  nurDernwe* 
gen  oorgejogen  / weil  es  allhier  mehr  ju  leiben 
unD  ju  thuen  gibt/  auch  ein  grdfterer  ©ewinn 
Dern  ©eeln  ju  hoffen  ift.  ©ie  grau  Unter* 
©rdftn  oon  Harnoncourt  feine  leibliche  $D?Ut* 
ter  bat  ihm  jährlich  für  Die  neue  Millionen  ein 
gvofteS  ©tuet  ©elD  aus  ^rancfreich  ubermad>tt 
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mit  welchem  erDie@f>r  ©Otteö  unD  Dem  ©eelen 
»peil  auö  allen  ^rdjften  befurDerte,  ©arum 
ehret  ihn  Die  MüTion  oon  Carnate , jumalen 
Diejenige/  fo  DifteifO  De^  ©ebtirgö  ligt/  alö  ihren 
©1‘ffter.  ©eine  ©roftmutigfeit  / ©emute* 
Siuhe  unD  Smftgfeit/  fo  er  in  oerfchiDenen  ^öer* 
folgungen  oon  fich  hatfpuhren  laften/  fepnD 
nicht  tu  befchreiben.  3n  Der  Verfolgung  oon 
Bailabaram  hat  er  mit  feiner  greunDlichfeit  eben 
Diejenige  ©olDafen/  fo  um  ihn  gefangen  ju 
nenimen  waren  gefchieff  worben/  bergeftalt  ein* 
genommen/  Daftfteihre  Äheit  ihm  §u^  fällig 
abgebeten  haben,  fm  einem  anDem  Dergleichen 
Ungewitter  brachte  er  mit  einem  einigen  ©e* 
fprdch  Den  »^auptman  famt  feiner  Kriege* 
©chaar  fo  weif/  baft  fte  Die  Wahrheit  De^ 
<£f)riftlichen©(aubenö  erfanf/unD  Decgurft  auf 
ihrVorftellung  Die^hriftcnheit  allDa  ferner  an* 
SUfeinDen  Perboten  hat.  $ßie  muhefamlidh  ec 
Die  Jticch  ju  Devandappalle  wieDer  erobert  ha* 
be/  ift  auö  porigen  Vt’ieften  be!anf.  ©ein  eiffe* 
rigeo  Vorhaben  Daei  Oveich  ©hrifti  noch  weites 
auöjubreifen  hat  Der  $oDt  unterbrochen/  welches 
alle  ©laubige  Difec  neuen  ©hriftenheifen/  fo  balD 
ftc  Denfelben  pernemmen  werben/  dufferft  be* 
ftuefeen  wirD,  ^jeh  Perharre  mit  tieffer^hrforcht 

SOtcincß  (jod^ecfyrteflm 

(Segebtn  JuChruchsnaburam 
in  Der  JUnDfcbuftc  Carna- 
tc  Den  io.Dec.  171g. 

©emä^igfl*  gefjorfamfter  ©iener 
in  Shttftp 

Jofephus  leGac  Der@efellf(^aP 

JEfu  Miflionarius. 


Num.  235. 

§lu6  Dem  55rief 

JDe^  Patris  Barbier  Der  ©efell* 

. fchafft  JElu  Miflionarii* 

<B»ef<Drtben  $u  Puneypondi  in  Dem 
ttigtäd)  Carnate  Den  T.^cnncr  17*0. 

Snhalt. 

?atcr  Barbier  wirb  ttuniwbfltlidj  gefnnb.  ©ebnlt 
einer  gtibicmifchen  ei)ri|tin.  @tnnb|)nffrtgf«t  etneß  ge< 
follerten  9teu*  beF ebrienl  Olufna^m  M ^rtftenfura#. 

€Dt(DurDiäcr  Pater  in  S^rijlo! 
p.  c. 

Q'Gf)  hefanDe  mich  inber£anbfchüfftßenga!a 
y Die  ©efunbheit  betreffenD  fo  übel  / Daft  ich  . 
auö  V^gicrDe  ju  genefen  jwar  nach  Pon- 
tifchery  gereifet  bin  / aber  bafelbft  Durch  eine 
feftfame  Vcrhangnuö  ©dftlicher  Vorftchtigfeif 
mit  feinan  anDem  mttil/  aiö  mit  unb 
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JfrSutern  / wie  nemlicb  Die  Mifllonarii  in 
Cafnate  ju  gcnUffcn  pflegen/  bab  tonnen  ja 
recht  gebracht  werben. 

SDernwegen/  fo  halb  ich  mich  nur  ein  we* 
nig  erholet  batte/  perfügteicb  micb  auf  jefct* 
gebuchte  Million , aüwo  ich  an  äfften  pon 
$ag  ju  $ag  äuntmme  / unD  meine  ©eel  mit 
immer  anwacbfenbem  $rofl  geflärcft  wirb 
tbeils  wegen  Dem  ^eiligen  geben  / fo  unfere 
9tew  befebrte  führen/  tbeils  aueb  in  Anfebung 
DergroffenBabl  Demselben/  welche  um  Die 
heilige  $auff  anbalten.  sfticbtS  fan  ausbün* 
DigeiS  erbadjt  werben  als  Die  ©ebult  unferer 
neuen  <£briflcn  in  all  ihren  Stangfaln  unD 
Strantfbeiten.  AIS  icb  erjl  por  wenig  $agen 
eine  franefe  gnbianerin  befuebte  / welche  por 
Atbem»  loftgreit  webet  effen  noeb  fcblaffen 
tonte/  unb  it>r  porflellete/  wfe  Daß  fle  Durch 
Dife  ©cbmerfcen  unD  ©ebult  als  Durcb  ein 
irrbifcbeS  Segfeuer  ibre@ünben  auSbüffen  nnb 
Den  Fimmel  oerDienen  fünte : 2tcb  ! metn 
itebffer Vattcv ! fpracb  jte/icfc  leibe  noeb 
mv  %ü  wenig. 

£in  Catechift,  fo  geftern  pon  feinem  Sanb* 
5Bejucf  jutuef  fommen  ijl/  bat  mir  unter  an* 
D?rn  erjeblt/  Dafj  ein  ©brifl/  um  feiner  anbern 
Urfad)  wegen  als  weil  er  $u  einem  gewiffen 
$euffelS*Opf«  nicht#  batte  betragen  wollen/ 
ein  erbärmliche  göltet  mit  beibenmütigec 
©tanbbafftigfeit  fo  lang  auSgejianben  habe  / 
bi§  ein  anfebenlicbe  grau  Durch  ©ättlicben 
Slntrtb  Denen  Reinigern  ihre  ©raufamfeit 
männlich  perwifen/  Dife  abet  Demfelben  fürbtn 
ju  perfebonen  perfproeben  haben. 

SDifen  Augenblick  pernimme  ich  aus  eine« 
tinfetigen  MifTionarii  S25rief / bajj  erfamt  fei* 
nen  Catcchiften  lebt»  perßoffenes  Sabr  3*8. 
erwaebfene  tyerfonen  unD  848.  ÄinDer/  ein* 
folglich  in  allem  1176.  Menfcben  getaufft  ba» 
he.  <iliel  aus  Oifen  ÄinDern  fepnb  balb  ber* 
rach  aus  ihren  entfelten  Seibern  in  Das  Steid) 
Cbri^i  erhoben  worben  / allwo  fte  ©Ott  wes 
gen  folcber  ©nabenwabl  ewig  loben  unD  füc 
Diejenigen/  fo  an  ihrer  (Seligfeit  Urfacb  fepnb/ 
inbrünflig  beten.  Scb  perbleibe «.  Puney* 
pundi  Den  7»  Senner  1720. 


Num.  236. 

23rief 

SO($  Patris  1c  Caron  btt  @cf(Q? 
f^afftJEfuMiflionarii 

An 

©te  grduletn  t>ott  Caron  feine 
©djweffem  nu$  bn  (Befcllfc&afit 

Der  #etl.  Urfula:. 

<£>efd>ribcti  stuf  Der  Mifllon  von  Or- 
nate Den  20.  Novembris  17*9. 


Sn^nit. 

SSon  Dem  ©laub  Dem  Subwrofcbeti  SeiDett.  Bbr* 
Opfer/  Sepertag  tmö  Aberglauben.  Cad)evli(ber  Um* 
gang.  eiep&ant/  «PferD  unD  ß<b*  werben  »erehvt. 
50ie  Reiben  laffen  fief)  jtt  (£J)ren  ihrer  ©Ottern  branb» 
mahlen.  Dem  Linganiften.  _SDie  83auero* 

iuSnDiett  Opfern  Dem  Seufel  ihre  abgeubntttenen  gin« 
gev  unD  ^afen.  Spraimep  unD  ©eiß  Dern 
ßbrigfeiten/  jumalen  Del  @rol*Mogolg.  SDie&ijles 
werben  ui4)t  abgeflvafft.  UneDle  §uv|len.  ^o^aDe« 
licl)e  Äbcb.  SnDifcbe  Avfenep^unji.  Seuffel  aulge= 
ttiben.  Soweit  Dem  ^ract)mannern.  r . ©ettfamc 
5öefebvungen. 

P.  C. 

C\iUf  Da§  ich  halte  / watf  ich  meinen  liebfieti 
<|  Schwellern  bep  meiner  Abreife  retfpro* 
eben  bab  / will  icb  ganfe  fur|  etwas  ooti 
Dern  SnDianern Sitten  unb  meinen  geiilltcbeti 
Mühewaltungen  biemit  berichten. 

S)ie  SnDignifcbe  Religion  ijl  em  au« 
taufenberkp  gabeln  unter  emanber  permifcbi 
teö  Abentheuer;  bann  fte  erfennen  nicht  me* 
niger  als  Dreißig  Millionen  ©ottec  / unter 
weiten  ihrer  Drep  anbern  porgehen/  Derer  je* 
Der  fein  befonbersiDacabepg  haben  foU.  Söifo 
©6tter  haben  offt  mit  einanber  Ärieg  geführt/ 
ja  einer  hat  Dem  anbern  Den  Äopff  abgefchla* 
aen.  Alles/  was  ihnen  jemals  gebient  hat/ 
gebärt  ebenfalls  unter  Die  ©6tter»Bah|“®cttw 
wegen  wirb  fall  in  allen  Rempeln  Die  SÖilb* 
©gulen  eines  Ocbfen  nicht  allein  gefehen/  fon# 
ber  au^  mit  Opfer  Pecebrt  / weil  ihrer  mti 
ter  einer  auf  einem  folchen  ^hicr  foU  geritten 
fepn.  £>ocb  wunbert  mich  nichts  mehr/  al« 
Dab  Dife  liefet  unter  anbern  auch  einen 
©ott  Rahmens  Chrisnan  anbeten  l Pon 
welchem  fie  fagen/  er  fepe  um  Mitternacht 
in  einem  ^tail  geboren  unb  pon  Denen  #«• 
ten perehret  worben;  fte  fallen  fo  gar  an  Dem 
Q$orabenD  feines  geflS/  welches  fte  mit  groffemt 
©etümmel  feperen.  @ein  ganzes  Sehen  abec 
ijl  ein  langer  golg  fcbänblicber  Sajlerthaten. 

Sbr  ^eprtäg  begehen  in  ©auffen/  S« f* 
fen/  Singen/  ©pringen  unb  anbernSufibar* 
feiten.  3n  ihren  Rempeln  fommen  jte  gar 
feiten  jufammen  / welche  nichts  anberS  al« 
wahtbaffte  Wohnungen  Dem  bällifeben  ©et* 
flern  fepnb.  Unter  $agS  geben  fte  nur  burc& 
eine  fehr  enge  $bür  in  Dtefelbe  hinein.  Sbte* 
jenige/  welche  gegen  Die  ©otter  ein  fonberbare 
Anbacht  haben /fehiefen  Dem  ^rieflet  bieOpf* 
fer*@ab/  nemltch  Blumen  / 2Bepb«aucb/ 
3?eis  unb  ®rben«©ewächs.  ^Ziemanb  als  ec 
allein  finbet  (ich  bep  Dem  Opfer  ein.  ©letcb* 
wie  ich  folcber  Opfern  eines  gefehm  babe/  will 
ich  aühier  befebreiben. 

Als  ich  pergangenen  Monat  auf  Dee 
Steife  begriffen  wäre/  bab  ich  üblich«  maffeti 
in  einem  Tempel  über  ^aebt  etnfebren  wol* 
len.  Snmaffen  ich  aber  in  Demfelben  eine« 
©üfeen^riefier  angetroffen/  welcher  im  33e* 
griff  wäre  feinen  ©ätiem  ju  Opffern/  jleng* 
ich  an  ihm  feine  5$iinDbeit  porjuließcn/  ba|ec 
nemiieb  tobten  ©ä(«n/  Die  feinen  ©inn  bew 
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&ett/©dttficlK  Shr  ju  ermeifen  ficf)  nicht  fcfjdmefe. 
Obfchon  er  nun  fchine  meinen  Vortrag  genehm 
ju  batten  uni>  mich  ein  simliche  3cif  mit©ebutt 
anhdrete:  motte  et  mid)  nichts  beftomeniger/ 
autf  s^ormanb  einiger  TOrber*©efabr  / bete* 
t>e«  meine  9?ad)t  # £>erberg  t>ielmcf>r  in  einem 
nah#  gelegenen  Sborff©icberheit  falben  ju  nent# 
men,  Slßeil  ich  ihm  ober  nicht  folgen  uni?  er 
mich  nicht  leiben  motte/  hat  er  geling  einen  fo 
tiefen  Diatich  gemacht  / Daf?  ich  mich  3«  Oer 
SempebShurjurucf  Riehen  muffe/  oon  mannen 
ich  Dannoch  feinemOpfcr  sugefchauet  hab. 

@rfilich  richtete  er  in  einem  aöincfel  be$ 
Tempel*  fein  achtmal  su/  ohne  etmat?  su  effen/ 
fonDer  ließe  ee  aöba  flehen.  £iernech|i  begujfe 
er  feine  ©dfcen  mit  einigen  über  fte  autfgefdjut# 
teten  ?U3affer^rügen  unb  riebe  Diefeiben  ein  ge# 
raume  Seit.  Sr  füUete  Demnach  eine  ©cj)erb 
mit  ©lut  cm/  auf  melche  er  ffeepbrauch  gelegt 
imi>  folchen  Der  $?afen  eines  jeglichen  ©dßen# 
35ilbS  oorgehaltcn/  jugleich  öbcrgemiffeStßort/ 
Die  ich  nicht  oerfiunbe/  auOgefprochen  hat.  Jefet# 
lieh  ffcUete  er  fo  mol  feinen  ÖveiS  als  bas  Srben# 
©emachS  auf  eine  aus  jufammen  gerochenem 
Laub  gemachte  ©cbüffel/  gienge  Damit  um  alle 
Silber/  buchte  ftch  ror  benenfelben  auf  unter# 
fchibliche  SÖoeife  / nicht  anberfi  / als  labete  er 
fie  sur  TOlseit  ein ; meil  aber  Die  groben  ©dji 
«id;t  erfchinen  fepnb/  hat  er  mit  großer  Juß 
alles  / mas  er  feinen  ©Ottern  gefchencft  hatte/ 
allein  oerjehrt/  unb  hiemit  Dem  Opfer  ein  SnD 
gemacht. 

S>ie  mciffe  gurßen  bifer  ©egenb  fepnb  Dem 
Aberglauben  bergefialt  ergeben  / baß  es  fie 
manchmalPiel©eIb  fojfetbie  gefi  ihrer  ©ofeen 
m feperen.  ©ie  maltfarten  bipmeilen  su  einem 
beruffenen  ©oßen#Q5ilb  mit  einem  großen  ©tuef 
©elbs/  melcbes  fie  faum  geopffert  haben  / als 
es  Denen  bohren  oon  Mogor,  melche  Des  JanDS 
Oberherrn  fepnb/  in  Die  #dnb  fommt.  Sn  Der 
<0tatt  Ballabaram,  aümomir  eine^ireh  ha# 
ben/  laß  DeS  Orts  regierenber  gurfi  einen  feiner 
©ofcen  fehler  ohne  Unterlaß  auf  einer  2$üf)ne 
herum  tragen/  oor  melcher  ein  Slephant  unb 
Werbt/  Die  er  Dem  Abgott  gefchencft  hat/bepbe 
reichlich  aufgemufct/  Shren#  halben  hergefuhrt 
merben.  S)aS  jugleich  laut  flingenbe  gelb# 
<Spiel  lochet  ein  unbefchreiblicheTOgeSSolcfs 
juiammen/  melcheö  ben  ©oben  anjubeten  ßcb 
einßeUet.  Sin  £erolb  ober  Wappen  # ßonig 
beiß  oon  Seit  su  Seit  Die  Jeut  ffill  fepn  unb  Des 
Affter#©otts  Job/  fo  er  prebigen  ober  fingen 
faltet/  aufmercffamlich  anhoren. 

, 93erßrichenes  Sahr/  als  Die  regierenbe 
gurßin  eemehnten  Orts  fehr  u bei  auf  mare/ 
nähme  ihrShe#©emabl  bergurß  feine  Sußucht 
mit  reichen  Opfern/  $u  allen  Janb#@d^en/  unb/ 
Damit  er  beffo  gemiffer  erhdrt  mürbe  / liefe  er 
fte  mit  einem  glfienben  eifernen  Stempel  / auf 
melchem  Des  oornehmßen  Abgotts  Q5i(bnuS 
oeneichnet  iß/  aufbepben  ©cbultern  $$ranb# 
mahlen  mit  feiner  anbern  flßurcfung/  alö  ba^ 
fte  oor  folchem  (Schmerlen  halb  hernach  »er# 
fchiben  ifl  Seifen  ^obtfall  oerbruö  ben  Surfien 
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bergefialt/  baf?  er  einige  Seitlang  Pön  Dem 
henbienft  nichts  mehr  hören  noch  miffen  motte. 
Allein  fein  Sorn  hat  enblich  abgenommen  / ec 
aber  feinen  ©ottern  ein  prächtigeres^/  gif 
porhtn  jemals  angefiettet. 

SLBobep  ju  beobachten/  Daf  gfeichmje  itt 
grancfretch/  mann  einem  Die  Jilien  aufgebrennef 
merben/  folchem  ein  emige*  ©chanbmal  feinet 
perubten  Ubelfhat  ifl;  alfo  hingegen  allbieriti 
Snbten  ein  jeglicher  ihm  eö  für  Die  hochfic  Shc 
unb  abfonberlicheö  ©lucf  f^a^t/  mann  er  mif 
Dem  ©o£en#@fempel  auf  Denen  ©chulferngce 
nranbmalet  mirb.  ^)arum  gehen  Die , Reiben 
kauften#  meiö  ju  ihrem  Guru  ober  geglichen 
Rattern  / melcherju  bifemSnbe  allseit  ein  Der« 
gleichen  ^ranb  # Sifen  auf  einer  glimmenbett 
©lut#^fanne  an  Der  4)anb  hat  unb  ficb  fuc 
folcheo  SSranbmal  fheuer  bejahlen  (a*|l.  egolte 
mm  einer  ohne  ©elb  ftcf>  befjmegett  anmelben/ 
mann  er  ftch  »or  Regierte  Daö  Seichen  ju  em# 
pfangen  auch  ju  tobt  mepnete/  mirb  er  thn  Dan# 
noch  ungebrennet  abmeifen.  SSer  aber  Die 
gan^e  $ap  besahtt/  ben  jiempelt  er  mittig/  ohne 
Dap  Der  al|o  angebrennte  ^larr  baö  gerinatte 
Seichen  eineö  @chmer|enö  pon  fleh  gäbe. 

. unter  anbern  ©chmdrmem 

m btfen  ianbern  auch  Die  ©ect  bern  Lin^aniften/ 
melchen  Die  |)eibnifche  Waffen  meijj  machen/ 
bah  mer  Den  Lingan,  ben  fte  de  ein  Orbentf# 
3«J>enbe0anbtg an  Dem #al$ tragen/oerttehrf/ 
folche  ^achlafigfeit  nicht  anberll  al$  mif  bet« 
^obt  buffen  fonne.  ^un  hat  etf  ftch  C mie  ieß 
in  einem JSuch  gelefen)  sugetragen/  bab  ei« 
hgal?!v?e(c5ei:  feinen  Lingan  oerlohrett 
hatte  / ftch  Deffen  bep  feinem  Guru  angeflaat/ 
Der  il>m  Den  §obt  gleich  angefönbef  unb  bamtl 
er  benfelben  lebenbig  ertra*ncfte/  su  einem  ^eicö 
geführt  hat  5)er  arge  Linganift , fo  gern  (dn# 
ger  gelebt  hatte/  erbaute  einen  l'ifi/  Der  ihm  nach 
Sßunfch  pon  fiatfen  gangen  ifl ; bann  meil  Der# 
gleichen  Leut  ihrem  Lingan,  mie  einer  ©ottheit; 
pflegen  su  opfern;  bäte  er  ben  Waffen  > ermdc^ 
fe  ihm  Doch  ju  guter  Jeftte  feinen  Lingan  leihen/ 
um  btfem  noch  einmöl  folche  Shr  ju  ermetfen. 
Sr marb feiner mt gemdhrt;  allein  erbarmt 
ftatt  beö  Opfero  ben  Lingan  in  Den  $etch  m 
morffen/  hierüber  aber  ben  Guru  ergriffen  unb 
$u  ihm  gefprochen : (Slletcbmic  mir  alle  bey# 
oc  utifn-e  &mg  anen  oedobtren/  mithin 
04ö  leben  pccwurcft  haben!  alfo 
wollrn  vom  and)  mit  einanhet  in  bao 
jgpaflet:  fpctugctt  unb  jugf leid)  ftevben. 
Sb  em  Guru  motte  bifer  tdbtliehe©prung  fo  me# 
uig  in  ben  ^opf  gehen/  Dah  er  guteSIÖort  auö# 
geben/  in  Dem  ©efa£  difpenfiert  unb  Dem  TO# 
fchulbigen  einen  anbern  Lingan  gefchencft  hat 
Raueren #©efch(echt  hat  in  Snbtett 
infte  befonber/  ba^/  mann  fiel)  me  ihrem  0üf# 
Jd  einer  oerehelichef  ober  Die  Ohren  burAborett 
lafi/  ihm  jmep  ginger  oon  feinen  Jbdnbcn  itt 
Dem  ^empel  mit  Der  ©epehr  abgejmieft  unb 
Dem  Abgott/eperlich  aufgeopfert  merben/  etffepe 
bann  / et  lofe  biejelbe  mit  jmep  gulbenen  gin# 
gern  auö,  AnbereSnDianer  fchttetben/  mo  fie  im# 

S * mec 


44  Num.  23 6*  An.  1720,  P.  le  Caron  $u  Carnatc. 


mer  fomten/  anbern  Die  $?afen  ob  unD  brin* 
gen  folcbe  ihrem  gürffen/  welcher  fie  barfüt 
reichlich  belohnet/  Die  Wen  aber  wie  Die 
S^ügelein  eines  Ovofenfrao&s  an  eine  (Schnur 
»Der  §ratb  anfaffen  unD  an  Die  $bür  Des 
SempelS  einet  gewiffen  ©ottin  läff  aufben* 

den.  „ ,v 

©ie  SKegterung  tff  bep  Difen  Reiben 
faß  eben  fo  mangelhaft  als  Die  Religion, 
£>ie  2>6lder  leben  in  einet  mehr  als  fned)ti* 
feben  ©ienffbarfeit;  inbem  DerSanDS  * Surft 
ibnen  nichts  eigentümliches  geffattet;  was  fte 
auf  Dem  gelD  ( fo  nicht  ihnen  fonDet  ibm  $e* 
b&tt)  onbauen/  Das  ernDet  et  ein  unD  laft 
Dem  armen  Bauersmann  pon  Det  gruebt 
faum  fo  Diel / Daß  et  Damit  beflemm  mag  aus* 
fommen.  5?ein  Untertban  »0  unglüdfeliger/ 
alo  welcher  @elD  bat  unD  foldjeS  nicht  alfo 
pergrabt/  DaßniemanD  fan  Darunter  fom* 
men:  fonft  wirD  et  arger  als  Der  gräbffe  Übel* 
tbater  gepcimget/  biß  er  baffelbe  bergibt;Docb 
«efebibet  eS  gemeiniglich  unter  einem  erDicb* 
teten  <BorwanD  einiger  ©d&ulD  ober  €D?i9tl>af. 
©ie  ©runD41rfach  Difer  ungerechten  ©rprefs 
flmgen  fepnD  Die  Mahometancr  oDer  Des 
@roß»MogorS/  ( welcher  SfnDien  unter  fein 
«*ocb  gebracht  bat)  unerfättliche  Beamte/ 
welche  Don  Denen  gürffen  unD  #erm  uner» 
fchwinglid).<gvoffe  ©elD  * @ummen  forDeren 
unD  im  gall  Det  Steigerung  Das  SanD  a«S' 

9lwn&Sie  fcbänblicbffeUbeltbaten  werben  all# 
fict  nicht  am  Sehen  geffvafft;  weil  aües  mit 
©elD  fan  gereebtfertiget  werDen.  (Sin  gewiß 
fer/  Der  fein  Stöeib  famt  Der  fochtet  umge* 
bracht  hatte/  warb  nach  erlegter  ©elD  *Buß 
nur  Des  SanDS  petwifen.  ©in  SCBeib/  welche 
ihren  $Iann  ermorDet  hatte/  warb  «rafft  Des 
Urtels  auf  Den  öffentlichen  «JMafc  geführt/  all* 
Da  &u  aller  'Dein  in  Dem  2ingeffcbt  mit  «otb 
übertrieben  unD  wieDer  freu  gelaffen.  (Sin 
<£>ieb  / fo  DeS  gürffen  Don  Ballabaram  (0cba&* 
farnmer  anSgeraubt  hatte/  iff  nur  mit  etlichen 
©treiche«  gefchlagen  worDen.  2US  et  aber 
etliche  $äg  hernach  Den  gürfflichen  ©elD« 
«affen  afeermalauSläbtte/  hat  man  ihn  jwac 
<tuf  DecSbat  ertappet/ aber  nicht  hingerichtet/ 
fonDet  mit  blofem  ©egen  Durch  5WegS*£eut 
»erwachen  laffen  als  einen  Dem  ©taat  fehc 
nublichen  sfliann/  welcher  unter  befagtetBc* 
lägerung  Oerfelben  (Statt  in  Das  fembltcbe 
Jager  gefehlt  worDen  unD  DeffengelD^Cafla 

fteblen  f&nte.  r . 

Sn  Europa  fepnb  Die  geerünte  Rauptet 
»on  Dem  allerbocbffen  2lbel ; hier  iff  ganfc  ein 
cmDerS.  Unter  allen  gürffen  pon  Carnate 
weiß  ich  nicht  einen/  Der  ffch  Des  hochffen  2lDclS 
rühmen  fonte.  Sa  ich  fenne  einige/  Die  pon 
umlich  geringem  ©efdvlecbt  berffammen. 
©arum  gibt  es  etliche  gürffen/  mit  welchen 
ibr  eigener  «oeb/ weil  Diefer  pon  beferem  2IDel 
iff/  au  effen  ffch  nicht  würDigen  Darff  / wann 
rr  nicht  als  ein@cbünDer  feines  (StammenS 
»on  feinet  greunDfchafft  will  verffoffen  ober 


für  unehrlich  erflärt  werben.  Einern  ©befa 
mann  iff  hier  |u  JatiD  Die  griffe  ©br  / wann 
er  ibm  felblt  focht/  Die  (Stelle  eines  «ecbS 
aber  eines  Dem  pornebmffen  Slcmtern.  ©een* 
wegen  / wann  mich  Die  SnDiauer  b&chften$ 
ehren  wollen/  pflegen  fie  |u  mir  ju  fagen: 
iDer  Pater  irirb  i\)tn  SweiOfcla  * obne 
leibjl  fern  teilen  Juristen.  Welches 
eben  fo  oiel  beDeutet  / als  fpracben  ffe/  es  fepe 
fein  CO^enfcb  webet  fo  aDeltd)  noch  fo  sor* 
nebm/  weld)er  würDig  wäre  meine  5t üche* 
©ienff  ju  oerrtchten. 

Niemals  iff  man  bep  uns  unglucffeli# 
ger  als  jur  Der  jfranefbeit/  Das  beffe 
^eil^ittel  unferer  Slerfcten  tff  Der  junger 
unD  ©urff/  inmaffen  fie  einem  gieberbafften 
Ö)?enfcben  auch  Das  ^rinden  perbieten  unD 
nichts  mehr  als  ein  wenig  warmes  SÖßaffec 
täglich  erlauben.  2lUein  Die  (Srfabmus  über* 
weifet  uns/  Daß/  wer  ihnen  DiifaÜS  nid)t  folgt/ 
ein  ÄinD  Des  $0Dts  fepe.  Sllfo  fepnD  und 
Drep  ober  pier  Catcchiften/  Die  in  Demgteber/ 
obfebon  erff  Den  f<d)SjebenDen  ^ag  etwas 
wenigesgeeffen  batten/ balD  Darauf  gefforben: 
ein  Süngling  bergegen  pon  etwan  1 s . Saf» 
ren/  nad)Dem  er  in  eben  Diefer  $rancfbeit  27* 
Stäg  ohne  Nahrung  gelebt/  Demnach  aber 
pon  Drep  $u  Drei)  ^:äg  nicht  mehr  als  eine 
#anb  soll  Oveiff  genoffen  bm/  iff  wieDer  ftijch 
unD  gejunD  worben.  Sdit  rpjrD  er  würdlich 
in  Dem  ©brifflichen  ©laub  unterwlfen  unD 
nach  wenigeren  pon  mir  getaufft  werDen. 

©ie Unwiffenbeit  iff  hier  febc  groß/  in* 
Dem  man  webet  hohe  Schulen  noch  anbere 
Mittel  hot  Die  SBiffenfchofftm  ju  erlebmenj 
Die@tern*Äunff  allein  ausgenommen/ welche 
ein  unD  Der  anbere  Brachman  jimlich  Perffe# 
het;  gleichwie  aus  ihrer  Berechnung  Dern 
ginffernuffen/ welche  fie  insgemein  gut  treffen/ 
erhellet:  übrigens  aber  Dermaffen  ungefebieft 
fepnD / baff/  obfebon  in  SnDien  ffch  alicrbanD 
«riegS#®mpärungen/  ©taats^'echfel  unD 
feltfame  ©efchichten  ereignet  haben  / fie  pon 
folgen  aus  Abgang  einiger  ©efchicht*Büchec 
nichts  ju  fagen  wtffen : weil  ihre  Bücher  le* 
Diglicb  mitabgefchmaden  gabeln  unD  Qttäbw 
lein  angefüllct  fepnD. 

?Run / liebffe@chweffern/  iff  Seif  iu  Dem 
anDern^beil  meines  Briefs  $u  fchreiten  unD 
pon  meiner  neuen  Miflion  etwas  $u  berichten/ 
welche  ich  Den  20 . ?D?er^en  1719.  angetreten 
unD  Drep  Jochen  her nad)/  Da  ich  wegen  ei* 
nem  anDerwärtS  pläfelid)  erfrandtemMifüo- 
nario  aufOßern/  um  feine  jal)lreiche©briffen« 
heit  &u  perfehen/  Dabin  gereifet  wäre  / balD 
wäre  getoDtet  worDen ; Dann/  weil  eines 
tbeils  Diefelbe  ©briffen  aus  @org  eines  ©in* 
falls  Dern  SKaubcrn  ( welche  ihnen  geDrobet 
batten)  alle  Sugäng  wolbefe^t  hielten/  mit 
Dem  Botfafc  im  gall  eines  Singriffs  ffd)  Dapfec 
$u  wehren  unD  Die  Zauber  auf  Die  #aut  ja 
legen:  anDerfeitS  aber  ffe  mich  famt  meinen 
Catechiften  für  Dergleichen  Korber  angefeben 

hotten;  als  \om  ich  in  großen  ©efabr  »0« 
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Ihnen  entweberö  mit  Sörugeln  erfcblagen  ober 
mit  ©teinen  tobt  geworfen  ju  werben. 
5Dof>  haben  ße  mich  enDIicb  erFentiet/  ich  aber 
Denfelben^agis.JJkrfonen  getauft.  SlbenD* 
hielte  tc(>  einen  prächtigen  Umgang  unter  300. 
£GinD#2iecbtern  unD  einem  herrlichen  geuer* 
wercf. 

®2it  iß  feltfam  borFommen  / baß  alte 
Jetite/  welche  oon  Sugeni)  auf  in  Der  2lbg6t# 
terep  gelebt  haben/  Dannoch  in  ihren  erlebten 
Jagen  Die^eil.^auf  empfangen  ohne  einige 
©eroifen**2lngß  eberSweiffel/  wel  aber  mit 
flrofer  gorcht  ihrer  Q5lut*  * greunben/  *>on 
welchen  ße  al*  abtrünnige  Überläufer  uv 
ßoffen/  auch  aller  ^bren  unb©üter  beraubt 
werben,  Sn  folgern  Sufall  fommen  ße  |u 
ttn*/  unb  fagen  mit  einem  lebhaften  ©tauben: 
tHetn  Pater!  ich  Itffce  mtmMich  x>tel; 
hoch  bin  tch  wt. t altem  50  fttefcert/  warnt 
nur  her  *X?iUen  (SKDttee  an  mir  erfüh 
let  unh  her  Fimmel  mir  $um  ilobn 
wirh.  @0  hab  ich  auch  berfchiDene  SnDta# 
ner  gefennet  / welche  lieber  #ab  unD  ©ut  im 
@tich  lafen/  freiwillig  in  Da*  SlenD  sieben 
unD  oorMbefeligfeit  ßerben/  al*  ihre  $6$* 
ter  Denen  Ungläubigen  ^eiDen  haben  $ur  Och« 
geben  wollen. 

Seht*  berflofene*  &Bepfjenacht*geß  if  Der 
9?abm©Otte*  in  Dem  ©ebiet  eine*  gewifen 
gürßen*/  aüwo  Da*  (Sbangelium  noch  unbe* 
Fant  wäre/ auf  eine  fonDerbare  greife  geprifen 
worDen.  <£*  waren  Dafelbß  feit  4.  Monaten 
fiben  gjeefonen  bon  Dem  Teufel  graufamlich 
gequSlet  worDen.  ßwep  fepnD  an  folcher  $dn 
geßorben;  Die  f,  übrige  wurDen/  weil  nicht* 
mehr  helfen  wolle/  in  Die  £brißltche  Äirch  nach 
Chruchsnaburam  mit  (Sifen  an  Den  güfen 
unD  ruefwert*  gebunDenen£änDen  gebraut. 
2)en  auDern  $ag  ßenge  ich  «ach  gelefenet 
SOleß  an  Die  böfen  ©eißer  ju  befchwohren. 
€in  fo  ungewShnliche  ©ach  hatte  ein  Stenge 
fo  wol  neubefebrter  Abrißen  al*  ungläubiger 
Reiben  jufammen  gelocft.  £)a  nun  Die  25e* 
febwührung  ooüenDet  ware/befanDen  ßch  alle 
fünf  Q3efefene  oon  Der  harten  Sienßbarfeit 
De*  Teufel*  unh  aller  Ofaferep  gänzlich  be* 
frepet.  Sharttm  tiefe  ich  ihnen  Die  eiferne 
S5anö  bon  Denen  gufen  abfcblagen.  Shre 
SanD*;£eut  fönten  nicht  begreifen/  wie  e*  wot 
mSgJkh  fepe/  Daß  Dife  Getaner/  welcher  um 
geßümme  $£odfucbt  borher  niematiD  hatte 
füllen  noch  bänbigen  fünnen/  nunnwhro  ßch 
ganfc  milD  unD  fanfftmütig  auffübren. 

SDer  gürß/  welcher  ihre  unmenfehüche 
fxaferep  oorhero  öfter*  beobachtet  unh  einen 
auö  ihnen/  welcher  fein  Verwalter  war/  felbß 
m Die  guß*(£ifen  hatte  fchlagen  lafen/  erjlau* 
nete  bergeßalt  ab  folcher  93eränDerung  / Daß 
er  mich  an  Dem  £eil.  gßepbnacbt  * gef  um 

Uhr  nachmittag  mit  einer  jablreicben  & of' 
ftatt  felbß  beimgefuebt  unD  ßcb  in  ein  langet 
WPWöifer@ach  wegen  eingelafen  hat; 
ich  befiife  mich  Die  SBabrheit  Der  Shrif liehen 
«ör  auh  eben  Difec  ©efchicht  erweifen  mit 
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hem  3ufa^/  ich  wäre  fechö  taufenh  teilen 
weit  auö  meinem  ^BatterlanD  hieher  gereifet^ 
Damit  ich  ihm  Die  ©örtliche  Sehr  öerfünoigte/ 
tinD  er  hierdurch  Daö  ewige  Sehen  erhalten 
mogfe.  glicht  allein  Der  gürf  ein  -öetr  oon 
Jahren/  fonDer  auch  feine  ^)of#^eDiente 
haben  gef  eben  müfen/  Daß  ein  fo  groffe  ÄrafW 
Dur0  welche  Der  Teufel  wäre  auögetnbett 
worDen/  feinem  anDecen  ©ewalt  ale  Der  un« 
enDltchen  2lÜmad)t  Deh  allerh6chf  en  ©Ottetf 
jufomme.  gemach  nähme  er  rniii  auf  Die 
©eiten  unD  horte  ein  gan^e  ©tunD  lang  mit 
ungewöhnlicher  Slafmereffamfeii  Die  ^blefung 
eine^  Q^uchö  an/  Durch  welche^'/  Daß  ein  ein* 
fctger  wahrer  unD  aümachtiger  ©üit  fepe/ 
erwifen  wirD.  <£r  unterbrach  aber  Den  Sefec 
»on  3rit  ju  Seit  unD  fchrpe  uberlaut : ijf 

\a  hie  iehige  Wahrheit. 

(Sr  wohnete  Demnach  Der  hfentlithen 
Q$ettfunD  in  meinem  ©ottö?.C)auß  bep  unh 
warD  ab  Der  SlnDacht  meiner  §?eu«befehrten 
fo  fehr  erbauet/  Daß  er  folgenDö  noch  eine 
Piertel©tunD  lang  fch  mit  mir  in*  geheim  um 
terreDet  hat.  $D?it  folcher  ©elegenheit  fagte 
ich  ihm  »iel  oon  Dem  wahren  ©ött/  öon  Dem 
Fimmel  / bon  Der  ^)6ll  unD  oon  Der  ^ichü 
tigfeit  feiner  falfchen  ©ättern.  gr  hat  mir 
nicht  allein  in  feinem  SÖBort  wiDerfprochcn/ 
fonDer  pielmehr  / Daß  er  ein  €brif  weihen 
wolte  / augejagt/  unD  fich  unter  Die  3ahl  mei* 
ner  Sehr^Juugern  aufiunemmen  mid)  infän* 
Dtg  erfuchet.  Seßtltm  fchluge  er  feine  ^)anh 
jufammen  unD  erhübe  Diefelbe  aufeae  ^raupt/ 
welche*  aUhier  Die  große  (Sbr  iß/  fo  eingürll 
einem  SOlenfcben  erweifen  Fan ; womit  er  auch 
Diefe  iSefucljung  befchlofen  unD  fch  wieDec 
nach  «£)auß  begeben  hat.  2>en  anDern  ^a^ 
fehief  te  ich  ihm  Durch  einen  meiner  Catechiften 
etliche  Sucher/  in  welchen  Dte  ©eheimnufeti 
unfer*  ©laubenö  enthalten  waren.  <gr  hat 
ihm  Diefelbige  etliche  Jägnach  einanDer/  ohne 
feine  Meinung  Darüber  ju  offenbaren/  lafen 
oorlefen:  ja  e*  hat  noch  Fein  Slnfehen/  Daß  ec 

»e  ju  bewerefen  geßnnet  fepe/  wa*  ec 
. Sßephenacht^ag  berfprochen  hat. 
SDifer  gürf  hat  unter  feinen  »DofSeutetl 
eine  groffe  3«hl  Q5rachmanner  / welche  unfec 
Vorhaben  an  allen  JnDifchen  ^)ofen / a(* 
wo  fie  Die  oofnehmße  Remter  Pertretten/auS 
allen  ^rafften  einträchtig  hintertreiben.  CU?ic 
iß  ju  Ohren  fommen  / ße  hatten  Den  gürßenf 
pon  Dem  ich  hier  reDe/glaubenb  gemacht/  tch 
fepe  Der  große  ©chwar^Äünßler/  Den  man 
/e  in  JnDien  gefehen  hätte/  unD  Daß  ich  Durch 
mein  Sauberwercf  Die  bofe  ©eißer  au*  Denen 
fünf  befeffenen  Männern  benagt  habe, 
©leichwie  nun  Der  gürf  Dife*  ©tuef  betref* 
fenD  ein  fehr  bJoDer  £en  iß/  alfo  läß  er  ßch 
leithtlich  bethoren  unD  halt  an  feiner  ^icf« 
flott  beßauDig  einen  ©chwar^Stürißler/  Deffen 
21mt  iß  alle  Sauberepen  / mit  welchen  DeC 
gürf  fonte  berhejeet  werben  / außulofen. 
Jch  hab  jwar  Difen  ^r|  Sauberer  ju  mir  ge* 
laben  unter  Dem  ^orwano/  wirwoltenunfert 
8 $ ©e? 


_ 


l 
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©ebeimnuffen  einer  hem  anhern  offenbaren : 
Allein  ec  ifi  wider  fein  Verfprecben  bißber  nicht 
«i'chinen.  _ . r f 

©iben  $ag/  nachdem  her  Surfl  mich  be? 
facht  hotte  / febiefte  ich  «hm  einen  &»*>  w# 
SÖSeintrauben/  hoch  Sb^en?  wegen  ringsum 
»erpitfebiert/  in  Hoffnung  mit  folcbem©e)cbencr 
Defto  grdffere  Sbr  einjulegen/  je  feltfamer  her? 

Gleichen  fruchten  in  Snhien  fepnh.  Elllein  hie 
ßrachmdnner/  fo  olljeif  um  if)n  fepnh/  hoben 
ihn  berehet  / das  ©efebenef  wdre  verzaubert/ 
gleichwie  er  felbfi  ab  henen  aufgehrueften  ©i? 
gtüen  abnemmen  fdnte.  Sr  hat  ihnen  geglaubt 


wnh  hen  Äb  ju  berühren  (ich  fo  lang  nicht  ge? 
biß  wenig  §dg  bewach  einer  aus  mei? 


trauet/  v 

nen  Catcchiften  tl)m  meinetwegen  aufgewartet 
hat;  hifem  befähle  er  hie  Webafften  ju  er? 
brechen ; bann  / fpracb  her  gurfi/  ber  Pater 
ift  hey  mtc  in  fo  hohem  Znfehew  bap 
teb  fein  Qtcjtll  50  beruhten  mich  nicht 
tmretftcbcti  b^rff  ©0  balh  her  Catechift 
Den  jbrb  eröffnet  h attc/  flenge  hergurft  an  mit 
groffer  Sufi  hie  Slßeinbeer  ju  effen/  hieVracb? 
indnner  aber  fich  ihrer  Sug  ju  fchdmen. 

21 S ich  ein  anders  mal  hurch  einen  Cate- 
chiften  einen  andern  gürflen  grüßen  lieffe/  befahl 
ich  jenem  ein  Vucb/  fo  auf  (änderbare  2lrt  ein? 
gebunden  wäre/  auf  hem  2lrm  ju  halten  / um 
hierdurch  des  gürflen  gütwt|  an jurei^en.  Ser. 
Streich  ifi  mir  gelungen.  Sergutfl/  um  ju 
toiffen/  was  in  hem  Vucb  flehe/  welche^  non 
bemShrifllichen  Glauben  hanhelte/  liefe  i^m 
foldieS  biß  in  hie  fpatbe  ^acht  hurch  hen  Ca- 
iechiften  vodefen.  Sin  Veacbman  / welchen 
bife  fremde  Sehr  vethruße  / nähme  ein  anders 
gon  her  @tern?gucfer^unfl  gefcbribencöSoucb 
in  hie  Hand : träte  hamit  ju  hem  gürflen/  unt> 
fpracb  *.  <StiÄbtcrrr  ^>mr!  vevmba  hee 
arftenwerti^rn  ÖtenvÄ.nutfs  *1*  iEnev 
«'irfilichm  XPnrbc  nicht  erlaubt  1&1* 
«er  in  bifem  5im»ner  $0  verbleiben, 
fcarum  werben  (ich  biefeibe  alfo  gletd) 
von  binnen  $urud?  Rieben.  Ser  gurfi 
«nfifie  hem  $«ttiegcr  folgen/  hie  Sefung  abbre? 
Äen  unö  hem  Catecniften  2lbjd)ieh  geben. 

Sie  anhere  Wochen  in  her  gafien  crfchine 
öufunferemgelogdhling  «ine©d)aae  Mogo- 
iif6«r  itcieg&Seuten  auö  feinem  anhern  2lb|e? 
hen  als  mich  unter  Einführung  jweper  Vracb? 
tndnner/  fo  bep  ihnen  waren  / gefangen  ju  nem? 
tnen ; weil  fie  aber  bep  ^ag  aus  gorcht  eines 
SlufftanhS  mich  anjugreiffen  fich  nicht  unterfte? 
hen  wolten  / gegen  Elbenh  aber  her  4?eihn#e 
Commcndant  von  Chruchsnaburam  mich  / 
her  nichts  bofeS  argwobnete/  her  Gefahr  her# 
mahnet  unh  (Sicherheit  wegen  tu  fleh  «n  hie 
Qjeftung  eingelahenhat;  folgte  ich  fernem  Dvatb 
ttnh  entginge  alfo  henen  mir  vorbereiteten 
jQualen.  SerMogorifche^auptman  hatjwac 
Slbenhö  um  acht  Uhr  mich  erfuchen  laffen/  ich 
tndate/  weil  er  mit  mir  waö  nothwenhigeö  $u  re? 
ben  bdtte/  &u  il>m  in  haö  Säger  fommen : weffen 
iÄ  aber  mich  höflich  entflulhigte.  Sen  anhem 
^ag  ifi  ec  mit  feinen  Seuten  wieoec  abgeiogen. 


, k Caron  JU  Cärnate. 

j?ur^  vorhin  hab  ich  hie  ©Etliche  Q5otv 
fidhtigfeit  nicht  wenig  bewunhert ; alö  ein  001t 
fehr  weit  hecödoffener  ^nhianer  in  eben  hem 
Sorff  / wo  icbhamaltf  wäre/  pfo^lich  hon  ei? 
ner  tohtlicbentoncfbeit  überfallen  unh  hon  he? 
nen  Sorff?  Shcifien  hen  Shrifllichen  ©laubett 
ansunemmen  ifi  angetriben  worhen.  Sr  folgte 
ihnen/  lieffe  mich  ruffen  unh  bäte  um  hie^auff/ 
welche  ich  ihm  wegen  hringenher  ©efahr  nach 
einer  eilfertigen  Unterweifung  auch  erthcilt  hab 
ju  feinem  ewigen  $rofi-,  inmaffen  er  folgenheti 
^ag  holler  ©ottlichen  Hoffnung  felig  in  hettt 
^)Scrn  herfchihen  i|i. 

Sergleichen  ©nah  hat  ©Off  auch  hier 
anhern  erwachfenen  Reihen  hurch  meinen  Sienfi 
erwifen.  Siner  auö  ihnen  war  ein  SSracbman 
hon  6s, fahren/  welcher  wiher  hen  ©ebrauch 
feinet«  ©efchlechtö  hie  Shriflliche  ^riefler  wol 
leihen  fdnte  unh  ihnen  fo  gar  in  her  (Statt 
Devandapalle  einen  s^3la^  ju  einer  5?ircf>/  welche 
fie  allha  bauen  wolten/  ju  weeg  gebracht  hatte. 
©Ott  hat  3weiffelö?ohne  ein  fo  gutes  Eßerct 
mit  hem  Himmelreich  belohnen  wollen ; hann/ 
alserhon  hrepflig  teilen  weit  in  einer  Äirch/ 
bep  welcher  ich  mich  aufhielte/anfommen  wäre/ 
wurhe  er  fehr  unpdplich  unh  lieffe  mich  um  eitt 
^)eil?TOtel  erfuchen.  Sch  hab  felbfi  ihmSOle? 
lifTen?5öaffer  gebracht/  hoch  annebfi  vermereft/ 
haflihmunera^tet  feines  annoch  gefunhenQ}er? 
flanhS  Das  Siecht  balh  ausldfchen  wurhe.  ©leid)? 
wie  er  nun  in  unfern  ©laubens?@achen  ohne 
hem  fdttfam  unterrichtet  wäre  / als  hab  ich  ih«t 
auf  fein  fehnliche  Q3itt  noch  ein  ©tunh  vor  fei# 
nem  balh  erfolgten  ^oht  getauft. 

Sergleichen  b^punS  fleh  immer  ereignenhe 
503unher  petfüffen  unfere  fonfl  fafl  unerträgliche 
?Diühefeligf  eiten;  alShajepnh  hie  ewige  gafien 
in  Dveifl/  Äcduttern  unhxßaffer:  hie  vielfältige 
SebmS?@efahren/  mit  welchen  wir  alljeitum? 


geben  fcpnh:' hie  harte  Verfolgungen  / vorbei? 
als  ftd;er  fleh 


eben  wir  niemals  fteber  flehen : hie  muhefame 
Dveifen/  auf  welchen  wir  fehler  ohne  Unterlaß 
begriffen  fepnh/  ohne  anhere  ^erberg  / als  un? 
ter  hem  ©chirm  eines  VauniS/  allwo  her 
SBinh  unhSRegen  uns  gemalfigplagen.  Ä hren 
wir  aberdn  henen  Sotfern  in  hem  Tempel  einf 
fo  beifl  uns  haS  Ungejiffer  halb  tohf  / haß  wir 
nicht  allein  nid)t  ruhen  fonnen/fonherauchfmit 
»erbrenntem  ^ngcftcht  / ^)dnhen  unh  guffen 
jurucE  fommen.  Sie  Sufft  ifl#etfl  wie  ein  geuer 
unherweeft  einen  bittern  Surfl  / welchen  wir 
insgemein  wegen  Abgang  heS  Eßaffers  ntd)f 
Idfchen  fonnen.  Sch  fag  nichts  von  her  uns 
aller  Orten  begleitenden  SohtS;©efabr/  hann 
jefet  von  henen  $l&rhern  / mit  welchen  haS 
Sanh  voll  laufft/  sufchweigen/  haben  wir  in 
Snhien  unsdl)lich  vielgetnh/  hie  uns  nach  hem 
Sehen  flreben/  unh/  weil  fie  unfern  ©ang  wif? 
fen  / uns  leidlich  aufpaffen/  unh/t  wann  uns 
©Ott  nicht  fo  wunherbarlid)  befehligte/  nacht? 
lieber  Slßetle  iim  haS  Seben  bringen  wurden. 


©0  viel  hab  ich/  liebfle  (Scbweflern/  hen 
uMonW  als  lang  ich  auf  hiferMiffion  bin/ 

gleich? 
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fileicbtme  in  ber  $bat  gefeben  ober  erfahren  / 
alfo  auch  ohne  ©efabt  DieSOßabrbeit  su  verle* 
fyn/  Durch  öeg^nttjcrfigcö  ©enb  * ©c^cciben 
berichten  follen.  2ßomit  ich  mehr  altf  jemals 
mich  in  berofelben  ©ebett  empfehle  unb  er# 
fierbe 

SKcmer  liebften  ©c&roeflem 

3«  Harte  Carnatc 

Den  ao.Nov.  1710. 

SDemfiff)i3|i'9c{iorf<un(ier  SDiencr 
in  ß&rijio  «nV  S3ntöer 

Ie  Caron  Der  ©cfellfcbafft  JEfu 
Million  arius. 


Num.  237. 

SiMjter  23rief 

Patris  Jofephi  Ie  Gac  her 

fC&Ctfft  JEiu  Miflionarii 

Sin  obgebaebfen 

9il tkt  Herbert. 

(Sefcbtiben  $tt  Ballabaram  Den  12. 
Renner  1722. 

3n$alt 

5Dt<  ©und  bei  Pralappa  Naidu  gürflenS  VOtl 
Andewaru  gegen  ©jrtfientum  »enirf«d)t  flvoffe« 
S^eii>  unb  einen  geblieben/  twt)  vergeblichen  2luf= 
ftanb  bern  Daflery,  mit  welchen  Pater  Gac  figreitt)  über 
bte  ilbgbrteret)  unb  ben  magren  ©Ui  «ben  (heitet.  SDern 
55rad)mannern  l)eiDmfct)er  ^Pfaffen  unb  ßebvern  38u= 
<b«/ 4>off«tf  unb  fiumme  ©alfjett  wirb  von  bem  ^efuifer 
(Kffiifl  getabeli  33rief  emes:  Mogorifajen  gür|ien$  an 
PaH-em  Je  Gac  f«nif  Der  ‘Wnfooi’i.  fen  Mogorifd)e 

gurfrtn  beruffi  i()n  timfonfl  ©elbmad)er  beinegen. 
SDer  franefe  gürft  Prafappa*  Naidu  tvtrb  jtvnr  von  bera 
^efiutec  gefunb  gemacht/  aber  von  feinem  eigenen  .keb^* 
2Beib  getäbtet.  S3on  benen  Opfern  Pavcdam  unb 
Een  am.  SDec  Nachfolger  bei  entleibten  gürffenS  bes 
fq>UQt  bie  Sbrt(ien.  Pater  1c  Gac  erlittet  beflen  @e* 
inat>Un  bie  ©efnnb&eif.  93iel  Reiben  belebten  lieb, 
Jöer  23rief  lauiei  alfo. 

•?>ocl)<€&dgebornet  -Oecu 

p.  c. 

^2ltf  ich  in  meinem  vorigen  Fief  an  ge* 
k fangen  bab/  Di§  feße  ich  mit  gegenwär# 
tigern  ©ebreiben  fort ; Da  leb  jefct/  watf 
ftcb  inbeffen  auf  btfeti  Miffronibus  in  bem 
Sanb  Carnate  ereignet  bat/  ferner  beriete. 
3(b  bab  in  bem  erftern  ausführlich  erseblet/roie 
geneigt  ber  Prafappa -Naidu  gürft  JU  Ande- 
rn fleh  bem  ©brijkntum  erroifen  babe ; 
bann  er  bat  nicht  allein  erlaubt  in  feinem  @e# 
tuet  ju  Madigubba  eine  SSircb  aufsufübren/ 
f°?5eP  auch  $u  folcbem  Fm  Da$  notbtfle  Wb 
gefc&encfh 


©in  bermaffen  febeinbare  einem  fremben 
©efa§  erwifene  (öunft  bat  bie  Reiben/  suma# 
ien  Die  Daflery,  fo  &en  Slbgott  Wichnu  an» 
beten  / bergeftalt  entrüflet  / bafi  ft e/  als  Der 
Mimonarius  abwefenb  wäre/  ficb  su  Clur- 
muru,  allmo  mebr  ©btiftlicbe  ^augbaltun» 
gen  fepfib/  in  grojfer  3abl  uerfammelt  baben 
mit  Dem  QDorfafc  bern  ^eubefebrten  ^)duflfer 
«llba  su  verbrennen/  folgenb^  nach  Madi- 
gubba (roelcbee*  nur  eine  halbe  ©tunb  von 
bannen  abligt)  ju  geben  unb  baö  sur  ©bcifl* 
lieben  5?ircb  getvibmete  QSaubolfc  in  iBranb 
ju  flecfen. 

2lber  ein  getviffec  ®?ann  auö  bem  Retti- 
©efcblccbt/  melcber  bet  Cbritfenbeit  felbigec 
QJegenb  vorflunbe/  bat  ihnen  ben  b6fen©intt 
verrueft/  ald  er  s^S^lg  beü  ^nbifeben  Stecht^ 
vor  benen  $3racbmdnnern  su  Clurmuru  be» 
seuget/  er  forbere  feine  unb  ber  ©briftenbetf 
geinbe  vor  bed£anbfi#gör}ienö  Oticbterftul/ 
alltvo  (je  Fachmänner/  bafern  Dtefelbe  Oett 
Sluffknb  nicht  flilleten/  9tecbenfc&affc  geben 
unD  allen  ©d)aben  mürben  muffen  gut  ma» 
eben.  SDifetf  beginnen  gfenge  nach  Sßunfcb 
vonffatten;  bergürfl  marbeilenbö  berichtet 
unb  febiefte  noch  benfeiben  Slbenb  einige  Ma- 
bometanifebe  Mogoler  in  ba$  SDorff  mit 
ernfibafftem  Befehl  an  bie  DalTery,  ihre 
^lag  miber  bie©btiflen  bei;^)ofansubringen; 
tvobin  {ie  ftcb  ben  folgenben  3:ag  in  jablrei* 
eher  QJlenge  verföget  unb  su  Anantapuram 
(alfo  beifl  bie  gürfliicbe^op  ober  ^auptjlatt) 
uicbt  allein  bie  Dafelbß  beftnblicbe  febc  viel 
Daflery  famt  Denen  Facbm5nnern  / fonbec 
auch  Die  ^auff»unb|friegö^eut  an  (kb  geso^ 
gen/  rnttbin  gar  bebenb  einfomöd^tige^|)eec 
jufammen  gebracht  haben/  Daß  ber  gürfl  fei» 
nen  vorgebabten  0pö^ier^itteinfleüenuni> 
SU  ^)au§  bleiben  möfie. 

hierüber  fanbte  er  einen  #aupfman  tu 
ihnen/  welcher  fie  mit  folgenben  Porten  an» 
gerebetbat:  2)eu  Jutrff/  fpradb  en  vot\$t 
worimt  euere  wtber  DieCbriffeti 
behebet/  nemlieb  Iftbem/  fte  euere 
(öosen  sertrimtmern/  euere  (SottbeU 
ten  Wftertt  unb  ein  fole&en  (QUiubm 
fuhren/  Durch  welchen  euerer’Üorfab» 
rern  35r4uch  verttlcjt  werben.  Hutt 
ifl  Der  Jurfl  s<ir  50  gerecht/  hnd  er 
euern  Älugen  fein  (5eb6r  verleiben 
Tollte.  SoMftDrtnn  euere gelebrtefle 
tnAnner  nnch  faof  £o mitten/  Dnm ie 
fie  mit  Dem  Komifchen  Saniafsi  ober 
Miffionario,nnchD-em  er  von  feiner  Keife 
wirb  $urudr  Tommen  feytt  / über  Dije 
©neben  einen  (5lnubenu«©treit  in  (Sc* 
genwnrt  bee  Jurffenö/  welcher  felbfi 
b46  2lmt  einer  Kichtera  vetretten 
will/  mitdien, 

©0  halb  brr  Miffionarius,  ala  er  ju 
Ballabaram  Die  £t\L  2Bevb«nacbt  mit  Denen 
^eu»  belehrten  gefeveret  batte  / oifer  Unruhe 
wäre  verftänbiget  worben/  machte  er  ficb  wt» 
bet  jebermanö  DIatb  auf  bie  IKeife  nach 

Anan- 
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Anantapuram,  aüwö  er  üblicher  maßen  DOC 
l>em  ©tatt*£()0t  ftill  f>tdtc  unD  burd>  einen  in 
t>ie  Vurg  DorauS  Referierten  Catechiftcn  Den 
^ueften  um»ienfc  bäte/ weichet’  geantwortet: 
Was  bratrebt  bet*  Komi|d?e  banialsi 
ftgrlaubttus  in  fein  eigenes  &auß  $u 
kommen  ; inbem  ec  weif*/  baß  alles/ 
was  tn  meinem  (Scwalc  ftebet/  tbm 
wie  eigentümlich  $ugeboteJ  ©fl  nunDec 
trieftet  Don  Dem  Surßcn  mit  groj]ecgreuD#unb 
Gbren*  Vejeugung  in  Dem  *}3allaß  empfangen/ 
unD  Die  Vrachmdnner  waren  jufammen  gemf* 
fen  worben  / gienge  Der  ^orb©freit  in  Surft* 
lieber  Gegenwart  mit  eijferigem  Grnß  an.  ©er 
Mifl'ionarius  bewife  mit  Dielen  unwiDerlegltcben 
GiunD*Urfachen/  Daß  Das  aUerhod;ße5löef«n 
ein  auf  alle  Steife  aücrDoUfommcncßer  Geiß 
fron  müfie  unD  Daß  Dergleichen  »opefflicbße 
eigenfd)afften  ficb  auf  f ine  ihrer  bf  ntfeben 
Gottheiten  wcDcr  febieftn  noch  reimen  fönten. 

35er  gurfi  unterbräche  ihn  unD  fagte  / er 
behalte  noch  in  frifeßer  GeDacbtnuö / mite t 
Pater  Dor  3.  Monaten  ßieöon  Dorgctragen  hat* 
fc:  eS  wäre  alfo  nichts  übrig/  alSDaßDieVracß* 
mdnner  entweDer/  baße  Dife  Gütliche  Gt/jen* 
fchafften  fich  in  ihren  Göttern  bcfanDen/.grunD* 
lieb  neigten  ober  hingegen  aufrichtig  gefttmDcn  / 
baß  ihre  Gefchicht^udver  nid;«  als  ein  leDtger 
RabefeanD  fepen.  ©er  Sefuiter  Drange  aber* 
trial  ffarcf  Darauf  / man  folte  erwegen/  ob  eS 
(ich  geume/  Daß  Der  Wichnu,  weite  fte  für 
beit  böcbften  Gott  halten/  ßd>  in  eine  ©au  Der* 
wanbeit  habe  ? ©a  nun  Die  heiDnifche  iehter 
weDer  «in  noch  aus  muffen/  untermenge  Mm 
«Btac&man  Den  Wer  ©Ott«  mit  gröblichen 
Porten  anjugehen  / welchem  aber  Der  Sunt 
bleich  über  Dad  ©faul  gefahren  iß.  ©er  Md- 
fionarius  ruefte  ihnen  hinwieDewm  ihren  Gbf 
«eife  unD  abfcbeultcbeUnjucbt  Dor  / nahmentheh/ 
baß  etliche  Gurußeß  unterßengen  auf  DerOvcife 
ihre  ftußDon  Denen  Votßeßern  DOtiwmmtf 
Gefchlechtern  mafd;en/  Das  alfo  ßmefenbe 
StCaffer  aber  als  ein  großes  Heiligtum  Don  De* 
nen  umßebenben  auStrincfen  m laßen.  cb 
heftiger  ßrajfte  er  ße  ihres  graufamen  Suchers/ 
angefehen  fte  ihre  Sunger/ mann  Dtfen  Dte©iit* 
(el  Dem  Guru  oDer  geißlicßen  Vatter  Die  abgc# 
forDerte  ©teuer  ju  erlegen  abgehen/ol;ne  Varm* 
Kecbigfeit  gingen/  2Deib  unD  m>  &u  bergen/ 
welches  ja  Dielmehr  einem  Geri<|tS*©tener  als 
einem  Pfaffen  jußünDe.  211S  Der.^urß  Denen 
Guru  befohlen  hatte/  Des  ^pmifchen  pri^ecS 
Qtotwutff  tu  beantworten/  fönten  fte  ihre  ©f iß* 
(baten  nicht  laugnen/  fonDer  einer  aus  ihnen 
Rahmens  Afchariulu  fagte  mit  jornmutiger 
etimm:  XOic  follen  wie  bann  leben  ? 
will  uns  villeicht  ber  frembe  fcebter 
4in  ben  &etel*Stab  b ringen. 

Gegen  GnDe  DifeS  SüSort*  ©treits  mochte 
berMiffionarius  Durch  ein  auSbunDige  yvcDe 
»orßeilig/  Daß/  gleichwie  Der  ©fenfeh  Denen  uppi* 
aen  Saliern  Don  Sftatur  ergeben  unD  Denen  *.u# 
uenDen/  welch«  unferen  VegierDeu  wiDerßreben/ 
2pholD  iß : alfo  niemanD  bewunDeren  Docßte/ 


wann  Die  heiDnifche  Sehr/  fo  allen  ©cßgnbtba* 
ten  Den  gugel  ließe  / einen  Dermaßen  großen 
Slnhang  l;dt(e/  Dem  Goangelio  hingegen  fkh 
faß  alle  Välcfer  wiDerfc^fen;  weil  DifeS  als  ein 


auf  Das  ßrengeße  unterläge : folcße  Göttliche 
ja  in  allweeg  unßrd0id>e  Sehr  ju  uerfünDe» 
wäre  er  mit  taufenDerlep  Gefahren  aus  feinem 
SSatferlanD  hieher  gereifet/  Daniit  ße  Derselben 
glauben/  gehorchen  unD  felig  werDen  mögten: 
er  wäre  auch  bereit  für  folehes  Gefa^  unD  für 
Den  wahren  GOtt/  Der  allein  ihn  wiDer  fo  Diel 
tätliche  geinb  fehlte  nicht  nur  ein  / fonDer 
faufenDmal  tu  ßerben  unD  aüeerDencf  liebe  Giar» 
ter  auSjußehen;  DannDifem  einzigen  allerhoch* 
ßen  GOtt  hatte  er  feinet  gurßlid)enGnaDen  ß> 
gewaltigen  ©chu^  allein  ju  Dancfen,  VOa& 
wilb  fprach  Der  Surß/  bec  Pater  viel  von 
meiner  <0tm#  fagen  V td?/td?  mu^viel* 
mehr  bie  Oliidffeligfeit  rühmen/  trel* 
d?er  ich/  ßeit  er  in  mein  jlanb  antom* 
men  ifl/  mein/  als  fonfl  überfebwemm; 
lieb  flenieff^ 

^ternechß  jeigfe  bet  MifTionarius  Dem  ^ur* 
ßen  Denjenigen  ©chu^rieff  Des  Nabab  ober 
Mogorifchen  SanD?c^5ogtS  Don  Arcad,  strafft 
weßen  (ßhc  oben  in  Dem  fechßen  c^l)dl  Num. 
146.)  Die  Verfolgung  ju  Devandapalle  geßiU 
let  unD  Die  ^ireß  allDa  Denen  Gßrißen  war  $uf 
ruef  gegeben  worDen.  ©es  ©ebiem  * Vrieff^ 
^nßalt  lautet  alfo  : Ladutulla  Cam  bec 

Kanb  X>oat  ober  Nabab  gebietet  bi<# 
mit  allen  rosdam , nllen  Rafchen,  Keli* 
darn , Paleacandluen  tmb  anbern.  2>tC 
Komifcbc  Saniafsi  haben  in  bem  Ä.attD> 
Carnate  ihre  &irct;en  / in  welcher  (i< 
über  lanb/  um  ihre  jünger  5«  unter# 
richten  / btßweilen  verfugen.  2>t# 
(er  Süffern  / bero  uns  be* 

tant  ift  / eigentümliches  cSefch^ffe  be# 
ftebet  i 11  bem/  ba^  fte  bie  XOabrbeit 
vrebigen«  Um  welcher  Urfach  willen 
haben  wir  ße  lieb  unb  wertb-  2>arum 
ijl  unfer  XOille/  baß  man  fo  wolibnen 
als  ibren  Jüngern  aller  (Drten  nichts 
in  ben  EPeeg  lege  / fonber  höflich  be* 
gegne.  2>ijem  unferm  öefebl  werbet 
ihr  fleifltg  nachbommen.  2US  Der  ^ürß 
Dife ©d;rifft  gelefcn  hafte/  fchrpe  er  überlaut: 
fcerjentge  müfle  ja  einCeuffels-cSeburt 
feyn/  welcher  f<>  Stoffen  Ulünnernbas 
geringfle  Heib  anfftgen  folte  Gr  geböte 
legtlidj  unter  wa*hrenDem  Urlaub  feinen  Veam* 
ten  alles  / was  ju  Dem  neuen  5Siccben*Vau  ju 
Madigubba  nothtg  wäre  / ungefdumt  h^i«* 
febaffen  mit  Der  Verßcherung/Daß  erbe»  Dem 
erßen  Gottes*©ienß  allDa  felbß  erfchetnen 
wurDe.  1 

5Saum  wate  Der  ^rieflet  ju  geDacßfem 
Madigubba  wieDer  angclangt  unD  hierfelbß 
mit  DemSUrch*Vau  befcha*ffttgef/  als  er  »on  ei# 
nemgewiffen  Mogorifchen  Sürßen/  fo  in  Der 
Veßung  ju  Mauimadugu  (welches  ein  etwan 

ao.  ©tunD 
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*?•  »onMadigubba  M sott  .'5m  / nie  (ie  gfouto  maä>trn  ©oiM 

I«iti  ift)  biß  stelle  emerf  CommpnHanMn  k\öt*6  au$  g^enmärtigerVotb  ju  fommen ; tmn et* 

liebe  Fakir  ( ober  Mahometanifc^e  Puffer) 


lein  ifi)  bic  ©teile  cinetf  Commendanten  »er* 
träte/  nad)gefe|ten  $5rief  empfangen  Bat: 

DA^Abutta-J^cJIWs&a  rnelie  li* föt 
tnibX?4ttmci  jtjMammadugu  beffclleter  ftinfft#I)a(b  SOlonat  »otber  fo  abfcbeuhelicb  be# 

füllen  besjentgew  welcher  ba  mit  Dem 

1^44*1  /4H444L  4~i-  ^ 4.4.1t  J. y» ' „ 


're*'  7,  r * «v  ' VL  I MVJWyvMI/VHH/ 

tboret/  dafi  fie  dtcfelbe  ju  ftcb  genommen/  erueb 
ihnen  fo  mol  ald  ihren  Handlangern  nebfi  der 


g*3P  «Ile^BD  ffattltdjer  £tgen*  tbeuren«  allen  Suge^rju  detwÄS 
feböffrett  flimmeret/  belebet  m 23c.  reichlich  »erfeba  fff fat  ^aebbem  nuibiS 
rr4d)tott0Deirw4bren0a>ttbeit3rtn«  trieger  allet’banb  ^rdutter/  ©afft/  9)iinerafien 
»e«u(f t »jl/  imD  weiter  bas  (Sefat$  und  • fetqll/  um  ben  »erfprochenen  Lapidem 
Dcffen/  |o  über-  allebtttg  benfebet/  Philofophicum  ober  bie  <S>oID? Cmctw/  ni 
treuDerEunDiget  tc.  2Jch  brenne  febon  fiqnben  $u  bringen  »erarbeitet  / ju  lebt  aber  ber 
Ijneje  Seit  *>on  einer  lebe  ent$unbeten  gurfiin  Drep  ©tdnglein  eines  »orgegebene« 
2$egterDe  Dieb  ju  fehen  : aber  nie*  ©o(D£  Cba  es  boeb  nur  ein  geläuterte*/  irßma- 
mmiD  nlß  bufelbß  banjvtffew  wann  te)  bebanbigef  batten/  mit  ber  ^erncbmina/ 
nur  Dtfeö  erwunfebte  <S>Iutf  wieberfah*  &afi  man n fie  nur  eine  gemiffe  gab!  Sbelgefiemtf/ 
ren  werbe.  £Dte%wey  nttthommenbe  jumalen  febdner  ^Demanten  unb  autferlefenet 
»orten  werben  |tcb  befleißen  Deinen  Sericin  in  bem  jubereifefen  ©olb#$Mer  bren 
emnDiferSgcb  roe^en  $u  erforflhe».  Sag  unb  ^aef/t  einmeiefjen  / oifc  ganße  Reif 
Snm  Befchlufi  tbue  td>  mich  vor  Dir  b»nburd>  aber  ohne  ju  effen/  tu  trinden  unb  w 
o jftere  gar  tteff  netten  reben  in  bem  ©ebett  ^bringen  mürben/  batf b£> 

per  MdOonarius  m <£rmegung/  bafier*  nabe  fertige  ©olb  fein  »ollfommene Övicbtigfuf 
mebnter  gurfi  als  Mahometaner  ficb  ju  bem  an  ©ckot  unb  So t geminnen  fo!te;  gab  ihnen 
goangelio  auf  ferne  Weife  bequemen  mürbe/  bie  einfältige  grau  alb  ihre  Turneien  bin  / mS 
fonber  aus  eitdmL23ormi|  feiner  Slnfpracb  »er.  melcben  bie  Fakir,  nacbDenf fie  ben  erfien  Van 
langte  / gäbe  ihm  W folgende  ffrifftlicbe  2lnf#  mit  gaflen/  ©cbmeigen  unb  betten  ausaebal. 
morti  öcr  g.ri?rrr  bes  wahren  <0fott*  ten  batten/  burebgangen  fepnb  unb  bie  elenbe 
liehen  <&efat$  ertbeilt  Dem  Secu- Abulla^  görflin  in  gtofie  Singfl  gefegt  baben ; inmaVeit 
Rahimu  fe\mn&eßen  ic.  3cb  bnb  bei*  fie  fid)  »on  ihrem  ©beberrn  bep  feiner  Surucf. 
nen  nnmicherlaf|enett25rie|fmit»olU  funff  niebtö  anberö  a(ä  einer  unmentölichen 
fommenet  ^>er^en6 » JreuDe  empfaw  ©traff  ju  »erfeben  batte,  ©efbalben  molte  fie 
St»  (öleicDwie  ich  »ber  Der  ailevge*  »on  bem  ^efuiter/  melcber  ibr  aufrichtig  befen* 
rmcjfte  leibeigne  Äned)t  bes  wahren  nete/  bafi  er  weber  ein  2lt6t/  noeb  ^abrfaaer/ 
<80ttöbin/  Der  Fimmel  unD  färben  noch  ©olbmacber  fepe/  folgenbö  i'br  in folcben 
erjehnfttn  hat  unD  alles  Durcjb  feine  Slngelegenbeiten  meber  $u  ratben  noch  m belffen 
2Ulmacht  regieret  j alfo  bin  t<b  nicht  tt>ufte/  fo  lang  feine  gntfcbulDigung  annemmen/ 
^err  aber  mtd>  feibft  / Daf?  ich  nad?  bi§  ibr  ermaebfener  ©obn/  ber  in  Slbmefenbeif 
öeltebcn  D<t  ober  Dorthin  reifen  unD  fdnee  Gatters  regierte/  fie  benfelben  ju  entlafien 
mich  / wo  es  mir  gefallen  mogte/  ni#  berebet  bat.  " n 

berlaffen  bavtf.  Je h will  mich  vorhin  S)a  nun  berMiffionarius  iuMadiwbbx 
buvd>  base(Bcbett  bes  XVtliens  meu  mieber  anfommen  mar  unb  bie  neue^irdboer- 
nes  ’Utevbtcbiten  ben  ich  an*  fertiget  batte/  fehieffe  er  ju  bem  gürfien/  melcber 

bete/  evtunbtgcn  / Demnach  aber  bas  bep  Dem  erfien  ©ott&2)ienfi  aüoa  ju  erfeßeinen 
Verlangen  patres  hetnens  gännltd)  »erfproeben  hatte!  jmep  Catechiften  unb  (ieife 
ju  vergnüge  mir  laßen  angelegen  ieyn/  ihn  ju  bem  »orfiebenben  Ofier  * Sefi  einfaDerr 
Doch  tnitlerweii  betagten  allcrgroflen  P'fi  «wen  ^5oten  hüben/  ohne  »on  iemanb  e£ 
öcherrfdjer  für  Deine  XVoifart  ju  bit*  «u  merben/  in  ber  Stßacbffiuben  beo  Dem 
ten  nicht  *>ergef]en.  ©tatt.^bor  über  grfachf ; allmo  auch  bie 

©o  bat  auch  eine  Mogolifcbe  ^urfiin/  DaJery  tarnt  ihrem  Guru  ober  geglichen  9}af. 
bero  ^begemal  Vanb^ogt  »on  Schirpi  ifi  unb  ^ ficb  einfieüeten  unb  ben  ©cblufi  fafiTefen/meil 
gemeiniglich  jtt  Cotta-Cotca  mobnet/  jum  Pier#  Oe  hoch  mit  ©laubentf#  ©treit  bem  Diomifchen 
tenmal  gcmelbefcn  Miffionarium  bergefialt  in#  Saniafsi  niefitö  abgeminnen  Unten/  ihn  auf  be. 
fianbig  tbeilö  munblicb  tbeilö  febrifftlicb  ju  ficb  feien  & Ofier^ag  unter  mabrenDem@off^ 
ßefeen/  bafi  er  endlich  allba  erfeijinen  ifi.  3br  ^ienß  in  &er  Jlitcb  mit  grofiem  Äauffen  unb 
erfie£2lnligen  mare  ber  ^ormanD  einer  gemif#  gemaffneter  ^)anb  ju  überfallen/  auch  bie  »er. 
fen  Äraitdbeif :,baö jmepte bic ©efangenfcbajft  fammelte  Sbrifien  mit eingemorfifenen ©rana. 
*?feö  erfi#gebornen  ©ol>nö  an  bem  #of  beö  S«  ierfireuen/  ben  ^riefier  feibft  aber  aefan- 
©rofcMogoIs , melcber  alö  ©eiffel  fo  lang  fol#  gen  ju  nemmen.  y 

av«cIt  1 k$  D#n  Gatter  eine  S)en  folgenden  £ag  haben  imar  bie  Ca- 
gemiife  Pflicht  mürbe  obgefiattet  haben.  techiften  bem  gurfien  ihre  Q3ofi  Äacdcbtet/ 
butte  mare  em  tnbrunfiigetf  ^erlangen  / »oti  aber  »ergebenes ; meil  er  an  einer  Unnäfiliebfeit 
dem  Wer  entmeberö  die  &mfi  ©olb  tu  ma*  fo  (ran*  läge/  bafi/ 

^ ®(Htf  woto/  ®ie  »««nauofllns  sä" 

jojep/t  Ämtern  1A.  tPfil»  © ^Ofm 
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fcoten/  haben,  ©och  föicfte  ec  an  flatt  fci^  Derd  audgorcbt/  Der  giß  mügte  etwann  nicht 
na  einen  Süvßlicben  2im>em>anten  mit  einem  gelingen:  oDec  aud  Sorg/ Der  oermutete $eD# 
S^WÄleU  1 unD  mit  Dem  Befehl  te  Dorffte  an  flatt  Der  Sluferßebung  mürcflich 
feine  ©teile  bet)  Dem  bocbfeperlicben  geß  ju  fietben  unD  ße  ju  fganbcn  machen, 
oertretten/  toie  nicht  weniger  Dem  Million*-  ©agiler  »Seji  ft  ju  Madigubb*  ttt 
rio  in  öüem  ju  geborfamcn.  Sc  thate  noch  fcb&nßer  OrDnung  ohne  iHnßoß  oon  j latten 
mehr/  ald  er  Den  anDern  Sag  ungebeten  [eine  gangen : mit  welcher  Gelegenheit,  auch  4p. 
trompetet/  «Baucfcc  unD  geuerwercfer  nach#  ^erfonmfepnD  getauft wotDen.  SfterSunft* 
celant  bat/  Damit  Dife  Durch  ihre  ffunß  Dem  rneißer  gewiftcGefchlechten  legten  ju  gleichet 
©ottd*©ienß  Deßo  gtoftred  2lnfchen  mach#  Seit  ib«l£?gMn famtan&ermG^emGerdfh 
ten.  SBeUbed  an  einem  berDnifd)en  q)oten*  juDed  Miflionaru  guffen. , So  ft  nicht  leid)t* 
taten  Deßo  hoher  ju  bewunDern  i ft  je  juoer#  lieh  erhört  worDen/  Daß  eineMiffion  in  3ft* 
läßlicher  ihm  Der  jufammemgefchtniDete  ge#  Dien  tn  fo  furßer  grft  Dermaffen  angewach# 
faßliche  5iftanD  Dern  DaiTery,  ohne  jtch  fen  wjte. 

Deftn  merefen  ju  laftn  / befant  wäre.  ^lo  her  Miffionaaus  Den  m efwa^  ge# 

©ife  Meuterer  fanDcn  für  rathfam  ihre  nefenDen  gurßen  heimfuchte  unD  fleh  wegen 
Smooruna  mit  einem  Pavadam  anjufangen ; beehrtem  Oßec*geß  beDancfte/  hat  Difec  febc 
Da  fid)  nemlich  einer  Dem  oornehnften  Daffe-  beDauert/  Daß  er  Demfelben  nicht  felbß  hatte 


ry  in  Die  «Duft  oDer  ©eiten  ein  tieft  2ßun* 
Den  fchneiDet/  Der  jufammen  geid)wornc 
Raufen  aber  ja  gleicher  Seit  mit  QMaß# 
Kornern  mit  gegencinanDcr  gefcblagenen 
fölecß^aftln  unD  mit  einem  etßaunltd)en 
Setter*Gefchret>  ein  ganfce  ©tatt  in  ©chro# 
<fen  jeßt.  ©er  QSerwunbete  wirD  unter  et; 
nern  in  mitten  Ded  tobenDcn  ©eßnDeld  aufge; 
fchlagenem  Seit  in  t>ad qseth gelegt:  ßüwo er 7 
toie  manooegibt/  obne@petß/  Tratte!  unD 
SBunD*S5anD  fo  lang  oerwahrlofet  wirD  / biß 
ein  berufener  Daflery  ihn  oon  Dem  $oDt  er* 
toeeft.  ©olcheO  aber  gefehlt  nicht  ebenDer / 
ald  Der  SSeleiDiger/  um  weftn  willen  Der 
SlufßanD  erreget  worDen  iß/  alle  Unfoßen  be* 


f&nnen  beproobnen/  unD  Den  ^rießer  oetß* 
eher t/  Daß  Die  wiDer  Dad  Sbrißentum  etfon* 
nene  Q3ecleumDungcn  oon  lieh  felbft  oerfchwin# 
Den  wurDen.  ©och  hatte  Difer  Potentat  ßch 
mitlerweileoonDenenSßrachmännern  fo  weit 
beo  Der  SRafen  herum  führen  laftn/  Daß  ec 
auf  feine  eigene  Unfoßen  ein  gewiffed  abgottt* 
(ehe  Opfer  Rahmend  Egnam  abßattete ; ge# 
ßaltfam  Dife  ©letfnec  ihm  weiß  gemacht  hat# 
ten/  Daß  Der  furf|  oorbero  jerriftne  ©amm 
oor  Dem  groftn  ©tatt#  $eicß  immerfort  jer# 
berßen  wurDe  / wann  benanted  Opfer  folte 
unterlagen  werDen  / mit  welchem  edalfo  her# 
gehet. 

$lan  opfert  neun  $ag  nach  einanDec 


Mh  1 oDer  für  foltbe  qsfasWofft  gsla|I<t  bat.  j«B«$  mal  «wen  SBiBBet  miB  mat  um  Bcc 

ts  *~..ß  M.rhan  / moil  l n Imo  fnc  biß  hßibmffhß  QArieftör  m 


SBelcheö  balb  muß  bewereft  werDen  / weil 
Die  SnDianet  Der  Meinung  fepnD/  Dad  ganto 
£anD  wecDe  mit  einer  fftwehren  ©rangfal 
überjogen  werDen/  wann  Die  ©ach  lang  am 
fleftn  feite,  ©cmnad)  Die  GelD  » ^uß  thr 
SltiÄtigfeit  erhalten  hat/  fommen  Die  Daflery 
bet)  Dem  Seit  wieDer  jufammen/  feftepen  un* 
finniglich  unD  fprechen  ofterd  Den  Nahmen 
ihred  Slbgottd  Govinda  aud.  ©erjenige/ 
welcher  Den  alfo  oorgegebenen  lobten  wieDer 
tum  geben  bringen  fett/  menget  ßcb  unter  Den 
Saufen  / oerrichtet  fein  ©ebett/  macht  aller* 
banD  Slffen  # ©ebStDen  unD  beßhlt  Dad  Seit 
abmfchlagert.  ©er  oermeinte  Slbgeßorbene 
«ßehet  ju  gleicher  S^t  unD  fangt  an  mit  De; 
nen  übrigen  Daflery  herum  jufpringen:  oon 
welchen  er  mit  einem  ©ieg  # ©eprang  in  Die 
@tatt  geführt/  Dad  ganße  Gleuter*©prel 
«ber  mft  einer  foftbaren  Glaljeit  unD  mit 
«reffen  ©efehenefen  oonSeug  unD  geinwanD/ 
Die  man  ihnen  oerehrt/  befchlofen  wirD. 

2)ie  Mogoler  / fo  weit  ße  in  Difem  Oß# 
®ftbien  ju  gebieten  haben/  laftn  Den  betrug 
nicht  angeben/  fenDer/  gleichwie  Diefelbe  er; 
fabrne  Äriegd;geut/  mithin  auch  mehr  Durch* 
getiiben  fepnD/  alfo  mit  guten  prügeln  fo 
mol  Den  oerßelten  lobten  erweefen  / ald  Die 
tufammen  gerottete  Daflery  nach  «©auß  fch»# 
efen/  welche  Q5üftr  fich  ibred  Pavadams  wt* 
Der  Die  Shtift«  niemald  beDient  haben  entwe« 


©tatt/  allwo  für  Die  heiDnifche  Q)rießer  ju 
folchem  SnDe  ein  eigened  ^)auß  gebauet  wirD. 
©em  hohen  ^Jrießer/  Den  ßeSomeafchi  nen# 
nen/  Heben  in  Difer  Seremonp  jw6lff  anDere 
Dergleichen  2lfter^faftn/  alle  in  gelben  foß; 
baren  neuentprang^leiDern  bep/  unD  jwaralle 
aud  Dem  hochßeDelen  iörachmau  *©efchlecht. 
?RechßDem^)ßuß  wirD  ein goch  gegraben/  in 
Difem  aber  Die  neun  $äg  hinDurcl)  ein  alfo 
genanted  ewigeö  $euec  unterhalten  unD  in 
Dafttbige  aüerhanD  wolriechenDed  .£)o!i V wie 
nicht  weniger  Qjutter/  Oel)l  unD  Glilch  beo 
Sludfprechung  gewifer  ©ebettern  / fo  ße  aud 
ihrem  ©efaß  * 55ucb  Daher  plauDeren/  ohne 
Unterlaß  geworfen,  ©etnnacb  wirD  Der 
SSBiDDer  gefdilachtet ; inDem  man  ihm  Die 
güß  unD  Dad  G/aul  bii%t>et/  auch  Ohren  unD 
Olafen  oerßopft  unD  hieDurd)  Den  Slthem 
benimmt.  UBann  fold>ed  gefchehen/  mad)en 
fich  Dießarcfße  aud  Denen  ia.©5^en^faffen 
über  ihn:  ße  fdßagen  Dad  arme  $fftr  erb5rtn; 
lieh  mit  groben  $äußen  unD  fprechen  mit  lau* 
ter  ©tknm  gewife  flöort  aud.  SEBann  ec 
halber  tobt  iß  / triftet  Der  hohe  93rießer  her# 
bep/  fchneiDet  ihm  Den  Q3aucb  auf  unD  reif# 
fet  Dad  ^ße^  heraud/  welched  auf  einen  Q^unD 
©orner  audgefpannt  unD  hoch  über  Dadgeuec 
aufgeheneft  wirb/  öecgeflalt  / Daß  ed  jugleich 
brate  unD  in  Dad  geuer  trieft.  2$ad  nun 
Daoon  überbleibt/  wirD  herab  genommen/ 

mit 
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Mt  Q5utter  iöccmtfc5t/  einfotglicb  gerofief  unb 
&inen  Opfer^rieffern  Derart:  Doch  Per# 
fchencfen  fte  beffelbigen  einen  $heil  al# 
vinc  heilige  ©peifj  unter  Die  oornehmjie  herum# 
flepenbe  Reiben,  ©er  Uberrefi  folche#  Opfer# 
ftitb  in  Heine  ©tu cf  jerbqcf t/  gefotten  wnD 
©iffemwei#  in  Da#  getter  gefchmijfen  / Damit 
Don  Dcrerlep  £3ranb#Opfer  nicht  Da#  geringfle 
ubetbleibe/  nach  weffen  <SnDe  faufenD  2$rach# 
männern  eine  $lal)ljeif  gegeben  wirb  / unD  Dt# 
fcö  jrnar  neun  §ag  nach  einanber. 

©en  neunten  Sag  wirb  Der  hohe  ^riefler 
<mf  einem  ^3rang  * Sßagen  fißenb  pon  Denen 
Soracfemannern  in  Die  ©taft  geigen.  3u(e|t 
aber  werben  Die  SSracbmdnner  alle  in#gefamt/ 
öbjonDedich  Der  l)oi)eOpfer>^3rieferfamt  feinen 
l2-  ©pief?*©efellen  mit  ©ejehenefen / nemlich 
mit  ©eiben#  ober  «nDerm  Seug  unD  mit  gulbe# 
nen  Obrem©?f)«ngen  ergoßt/  welche  (entere 
Dem  hohen  ^riejler  unD  Dem  Werften  ©cfab* 
iehrer  bif?  auf  Die  ©chultern  reichen,  ©ie 
linfo|ien  folche#  Aberglauben#  foilen  fleh  D iß# 
mni  auf  fr  00.  ©ulDen/  fo  Der  gürfi  bejablen 
tttufte/  erflrecft  haben. 

©er  ^efuiter/  Da  er  Den  franefen  gurfien 
Defuchfe/  fönte  fich  nicht  enthaften  Die  Sprach# 
manner.  in  helfen  Gegenwart  ju  fragen  / au# 
n>a#  Abfehen  ffe  ihren  ^anDö^errn  ju  einer  fo 
groifen  Aus’gab  bewogen  fetten?  Was? 
fprachen  fte/  wetffeft  bn  bann  ntebt/  baß 
biejenige  / |o  b<*6  Egnam-oba: 
»^iDDcr;  (Bpfer  verrichten  / $u  ihrer 
/Belohnung  Den  Schorkam  oötv  bas 
Parabcyß  empfangen  werten? 

©er  Miilionarius  wolle  oon  ihnen  er# 
«hrnem  worinn  Die  ^ollüfien  bife#  fßaraDepß 

2Cct> I fprachen  fte/  es  gibt  bort  <tb 
lerb^nb  ßveupen/  vor  allen  aber  d# 
JicnBaam  betr  Die  &r<tfFe  aller  ©per* 
fen/  Die  tbm  Der  Wenfd)  immer  exnbil* 
gen  frm/  bntd>  Den  <Bem$  feinet 
Sntcbr  Dem  <0>efcbma cf  ertbeilt. 

Vorauf  Der  ^rtefler  mit  Vachforfchen 
anbtelfe/  ob  Dann  fonfl  in  ihrem  Schorkam 
feine  Suff  anjutrejfen  fepe? 

©ie  iörachmdnner  warben  auf  Dife  grag 
ftumm/ Der  Miilionarius  hingegen  wol  wijfenb/ 
joo  folche#  ©tifffchwcigen  bewlhre/  fefcte  feine 
^eDeforf:  jfcb  meretfe/  fpracher/garwol/ 
Die  beforgte©cf>mtb  eud>  mir  ja 
antworten  vertieret,  mlaubt  ihr 
*Mv*u  ff*gen/  was  für  abfdyeulidoe 
fievanotbaten  euere  Büc&ev  benen/ 
fo  foefc  glauben/  in  bem  Schorkam 
verbalen/  feyt  ibr  villeicbt  bet  Wirt 


habe  ni<its  von  benen  »t<er 
vtenflfercigen  Weibern  gelefen/  weld>e 
«ad?  euerem  Xv.ibn  bie  grtfte  $veub 
fifesetbubteten  p«tr«bcyg  feyn  foilen ? 
M?  mag  von  anbetm  bergfeteben  ltn# 
pat  ntebts  anfübren;  gnug  tff/  baß/ 
trne  ibr  e»  befetordbt/  euer  Oarabeyß 
rttcptd  anbets  feyn  tan/  als  eine  Vet* 
Wyk  Stmkftm  IX,  ^heif. 


fammlung  geiler  Leuten  ober  ein  &t  <tli 
unreiner  25efiten  / bera*  ein^igr«  (Be* 
febaffc  ijl  jid?  in  bem  fltncfcnöen 

Dtcbifobcr  Woiluffen  bcrrnri 
Jti  weinen  i mit  weiefeert  aud>  fo  gap 
euere  pottbeiten  jicb  bauptföci?itd? 
bcfcb^rfxiaen.  3>tc  <&efd)iä>t  eueres 
Devandrudu  erweifet  metnc2l«of^  tm# 
btuejbätdkfc;  geftaltfam  ba^bey  at<fr 
fo  bewerte  Ramaianam  unter 

anbem  auch  ben  «tuet?  er^bit  / mic 
vrdebem  bei*  betroffene  Jöttjfbr  Cäuta- 
mudu  ben  vomebrnffen  (Bott  enevs 
parabeyß  gefablagen  bat  (Bleicher* 

geftaltcn  ft nbet  man  in  Dem  Baratam 
ober  vierten  Buch  euere  (Befa% . baß 
ber  Abgott  Emudu  bie  (Beßale  eines 
faunbs  angenommen  habe  um  hier * 
bttreb  bon  bem  Darma  - Rafu  beflo 
letzter  tn  ben  Schorkam  hinein  ge* 
brnebt  $n  werben.  Rimbert  anbere 
in  eueren  Bucban  enthaltene  bergieii 
eben  föefdbicbten  teigen  $nt  (Sinuge/ 
was  für  (Bottbeiten  ibr  anbetet.  &a* 
rum  frag  id>  euch/  aus  was  Utfacben 
ihr  eoern  Jürtf  en  / nof  bn^  er  eines 
bermnffen  vtebtfd?en  p«r4bey^  tbeib 
bnfftig  worbe/  in  fo  groffe  XXnUüent 
bie  er  50  bem  VÜtbber  # 0>pfer  berere# 
fbbojjen/  verleitet  bnbet  ? 3 

©te^Srachmdnner  ergrimmefen  ah  Difeitt 
fcharjfen  QSerweifi  / ju  welchem  Dagegen  Der 
Surft/  atß  gienge  i!>n  folcher  nicht#  an/  jhUqt* 
fchwigen.  211#  ihn  Der  Pater  Deswegen  mit 
©limpff  abftrajffe/  gäbe  er  ihm  jur  Antwort: 
3<b  bin  in  bergleicben  ©neben  ttnwtß 
fenb/  wie  em&inb ; was  foll  idb  bann 
ja  betnen  Worten  btnja  fetten  ? er  wen# 
Dete  fleh  jugleich  ju  Denen  SSrachmdnnew  unD 
fprach  3^eim#wei# : 

d>  was  febone  (Sottet 
^>rtben  nnfere  Vatter 
Wie  auch  wir  felbff  verehr tf 
tTJitbin  «Ile#  vermehrt  ? 

©er  ^riefier  machte  fleh  ju  guter  le|fe  noch 
einmal  über  Die  SSracbmdnner/  Da  er  ihnen  Die 
bet)  Dem  Egnam- Opfer  übliche  ©ebetter  / wie 
auch  ih«  mibunterlauffenDe  ©leifnerep  / grah 
unD  @ei^  porgerupfet/  wie  nicht  weniger  eilt 
anDere#  ihrer  Opfern  Safti  Pufcha  genannt 
Durchgelaffen  hat/  in  welchem  allerhanD  ©reuel/ 
wie  bei;  Denen  alten  Kornern  an  Dem  gefi  ihrer 
2lbgbtti'n  Cybcle , getriben  wirD. 

©eflaltfam  aber  Die  ^5ra<^manner  poc 
Sorn  rafeten ; brache  Der  ^efuiter  enDÜch  ab 
unD  perficherte  fte/  DapaKe#/  wa#  er  gerebef 
hatte/  pon  feinem  bofen  ©ernut  fonDer  pon  ei# 
ner  aufrichtigen  ^egierDe  ihnen  Den  rechten 
weeg  in  Den  ©immel  ju  weifen  h^gefo® 
Jene;  Dann  er  wäre  beuitfüt  ihre  ©eligfeif  fein 
?olut  unD  ?eben  aufyuopfern,  ©$  wäre  auch 
fein  le^ter  £ßort#  ©freit  mit  Difen  Verführern/ 
welche  fich  Pon  Der  Seit  an  mit  ihm  mental# 
in  Dergleichen  $ampf  eingelaffen/  fonDer  fid)  aller 
© % ©eie« 
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©eleaenheit  entfcfolaacn  haben.  S)icDaflery  bleibe/  bat  w ficb  öeffen  entfcbulbiget;  weit 
ihrer  SeitS  haben  fiel)  Staat  offters  jufammen  folctjcö  failö  ec  unfehlbar  aon 
oerottet  unb  Die  neue  Äircb  $u  Madigabba  ju  tum  würbe  aerfioffen  werDcr»  • fintemal  Der 
fcbleiffen  gebrobet/  welches  jeboeb  Die  ©&tt*  gröfie  $beü  feinet : £etbwacb t in  Lmgamften 
iiebe  Obbuet  big  auf  Dife  Stunb  niebt  gefiat»  befiunbe/^roelcbe  bwtec  bet  geitwanb  auf  Dt- 


3n  bem  neebff  batauf  erfolgten  Sabr 
ifl  ber  gnrft  felbff  mit  einer  sablreicben  #ßf* 
fiatt  non  Stiftern/  SolDaten  unb  glepbanten 
bet;  Dem£)fter*geft  ju  geDacbtem  Mädigabba 
erfebwen/  obwol  ibn  bas  Sieber  wütcflicb 
beütelte  unb  einunseitiges©efcbmäb«  fibmerfc» 
lieb  plagte.  S)e(Ten  uneraebtet  bat  ec  fich  beo 
bem  nolligen  ©ottfcSienfi  »on  Anfang  big 
jum  €nbe  etngefunben/  unb/  obfebon  er  ben 
Umgang/  ber  ibm  über  alles  gefiele/  non  feinem 
Simmer  batte  feben  f&nnen  / bep  bemfelben 
barmoeb  / fo  febwaeb  als  er  wate/  ftcb  »on 
neuem  eingefMet : alle  unfere  Kirchen  »®e» 
brauch  fet>r  gelobt  unb  als  ber  Miffionanus 
ibn  ben  feinem  Slbjug  Die  neubefebrte  Retti 
unter  feinen  bßben  Scbufc  su  nehmen  bäte/ 
ibm  grogmütig  geantwortet : Sie  feyno  tttiie/ 
fpracb  er/  tmem>itd>  lieb/  fett  ihnen  oae 
<Stucf  bäftc  $«  feyn  wifcm 

fahren  iji. 


fes©efprücb  genaue  2lcbtung  gäbe;  Datum 
bracbe  er  folcbeS  ab  unb  fienge  an  oon  feiner 
Ärancffeit&ureben/  fo  bergeftalt  abgenom« 
men  bat/  Dag  ec  nun  auffer©efabr  wate  unb 
öffentlich  befennete/  er  fipe  bem  Müüonario 
fein  Sehen  fd&ulbig/  welcher  mitler  Seit  ju  Ma- 
digubba  fliehet  angelangt  t ft. 

Äaum  waren  aier$äg  aerfioffen/  als  Der 
nunmebto  a&Utg  genefene  gürfi  in  Die  State 
»ölte  juruef  geben/ weil  etf  aber  febon  fpatb  wa» 
re/  noch  biefelbe  ^aebt  unter  bem  Seit  su  ligrn 
ficb  emfcbloffe.  $Da  nun  ftcb  2lbenb*  in  Dem# 
felben  nietnanb  als  er  unb  fein  liebfteö  Siebs» 
2ßeib  befanben/  nabme  DifeS/  ba  er  fcblaffte/ 
feinen  Sabel  unb  gäbe  ibm  bannt  einen  fiat* 
tfen  Streich  auf  bie fanget  florab  crjflar 
ermacbete  unb  mit  ftarefer  Stimm  auffebrpe; 
allein  Diesen 'Surie  lieffeficb  nicht  irren/ 
fonbet  aerfeijte  ibm  einen  anbern  #ieb  in  ben 
Aalfi  unb  febnitte  ibm  biemit  bie  (Gurgel  ent» 
iw\ >/  ebe  bie  2ßacl>t  ihrem  SanDSsSutflen  ja 


^nÄcben  ärgerte  ficb  fein  ©efebwübe  £ülff  fommen  tonnen  -Dann/  als  Der  Kriegs 
fceraeUalt/  Dag  fein  j&il»®Wfel  nichts  nerfan»  'Obrifi  famt  Denen  Seibfcbußen  m bas  gelt  ge» 
aen  noch  iemanb  folcbeS  ju  eröffnen  ficb  un»  treten/ fanbeerben  tobten ietdmam  tn  fernem 
terfteben  molte/  als  ec  fclbfi;  Da  ec  boffelbe  QMut  ligen.  JSr ■ Iteffe  bte  Färberin/  foba 
iSot  mit  bem  Keffer  aufgemacht  aber  hier*  begunne  Die 5 Slucht  m nemmen/  ergretffen/ 
Du?d)ibm  alle  Hoffnung  ju  genefen  abge»  welche  m bterab  fo  fern  nicht  entfe|te/  Da*  fie 
fSen  bat:  florab  er  ficb  fo  fern  nicht  ent*  ibm  melmebr  bat  fagen  borffen:  Jbv  bnbe 
Se/  bag  er  fein  ©cabmal  nicht  aUein  felbji  eueren  jurjlen  treuheb  venvncbf* 
entflorffen / fonber  ficb  auch  oor  bie  Statt  man  bat  ihn  erwürgt;  batmm  wer» 
unter  baö  3elt  Dabin  uerfügt  unb  ben  53au  bet  tbt  föUben  tHorb  »ernntworten. 
angeorbnet  bat.  SeDerman/  auch  fo  gar  bie  (£in  fo  grobe  ^bat  bat  fein  anbece  Straff/ 
benacbbarteS^rfien/  welie  ibn  beimgefuebt/  alö  em  ewige  ©efangnuö  nach  fi J MPOW* 
fönten  fein  unaerjagte  Starcf mutigfeit  niebt  S)ec  Surft  batte  fidb  ebemalen  m hife  ^erfon 
anua  bewunberen/  jumalen/  weit  ec  mit  fr5»  »eriiebi/  Da  fie  noch  eine  ©omoDiantm  wäre/ 
Fichen  -Borten  ewig  »on  bem  $obt  rebete.  unb  biefelbe  / weil  ferne  $wfim  unfruchtbar 
0n  »abrbafftig  feboneö  «epfpiel  für  ^brift*  wäre/  ju  feiner  jwepten  ©emabSm  genommen/ 
Hebe  Sütfien/  welche  man  ber  bersunabenben  auch  mit  ihr  ater  Spb^gejeuget.  ©leicbwic 


©terbfiunb  nicht  aermabnen  bavjf. 

2)ec  Miffionarius  nähme  ibm  ben  Übeln 
Sufianb  feineö  Q5efcbü^erg  ju  Jperfcen  / unb 
febiefte  ihm  buccb  einen  Catechiften  ein  we» 
nia  ^alfam  aon  Capaiba,  um  mit  Degen  2ln» 
(trieb  Die  Schmerlen  ber  ?ßunbe  ju  Unbern: 
er  bäte  jugleicb  ©Ott  ficb  bcö  Ärancfen  ju 
erbarmen.  Erwarb erbSrt;  eö  würbe  mtt 

bem  Sutfi««  »on  ^ 
brauch  Deö  eblen  ISalfamö  beffer.  Söer  Pa- 
ter mujte  ju  ihm  fommen/  bem  ec  ein  berrli» 
cbeö  Seit  auf  einer  2lnb5b«  ««weit  M feint# 
oen  auffcblagen  ! affen/  unb  ihm  aor  6.  ^ö» 
gen  nach  ju  febten  nicht  bat  erlauben 
wollen.  €r  bejeugte  ihm  tbeuer  «nb  hoch/ 
bag  etben^obtuielmebr  wünfd)o  alö  foca)te/ 
bamit  er  an  fiatt  beö  seitlichen  ba^  ewige  ?e^ 
ben  erlangen  mSgte.  3nbem  aber  Der  ^rie« 
fter  ihn  mit  eifferigenSÖ3orten  aerficherte/  bag/ 
wann  er  feinen  Lingam  nicf>t  ablegen  würbe/ 

ibmberemgana  in  hm  £munel  ottfpebwf 


er  nun  auf  fie  all»  fein  Vertrauen  fegte/  alfo 
batte  er  biefelbe  mit  Juwelen  nicht  allein  reich» 
lieb  auOgefcbmucft/  fonber  gletcbfam  überla# 
Den/  bag  fie  febwebr  Daran  ju  tragen  batte. 
Allein  bep  aü?  berg!ei'*en  trrbtfcber©lücffelig» 
feit  lebte  fie  unaergnügt  unb  wafferten  ihr  Die 
gübne  Demtaffen  nach  Der  oorigen  Srepbeit/ 
bag  fie  um  folcbe  ju  erbalten/  unb/ wie  aorbitt 
herum  ju  ramelen/  ihren  cöerrn/  ihren  ©ut» 
tbüfer  unb  Siebfien  um  baö  £eben  gebracht 
bat:  welcb^m  in  ber  Regierung  nicht  feine 
©ob«/  fonber  nach  3nbifclx>m  3?echt  fein 
55ruber  nacbgefolgt  ilt  / ein  ebenfalls  fo  grof» 
fer  Siebbaber  Dem  ©briften/  Dag  er  ben 
MUnonarium,  welcher  bep  feinem  aerfior« 
benen  trüber  fo  aiel  gegolten  batte/  utfe 
ter  SBeegS/  ha  er  aon  Der  Mogorifcben 
Sirmee  nach  feinem  neu  »ererbten  Sarfientuttt 
reifete/  ber  erffe  in  eigener  ^erfon  bat  beim» 
fudben  wollen  / wann  Die  JpeiDen  aon 
Chruohsnaburam,  um  folcbcS  SU  aerbintern/ 

iKm/ 


Num.  237.  An.  1722.  P.  Jofeph.  Ie  Gac  ju  Ballabaram.  53 

i6m/  a« mär« i>er Pater nic&t ju •£>«!§/ »or<  fibetcr/  fptacb ber güt|1/  meine  Stmefe 
hatten.  balD  Difer  bieoon  $?acb*  sang ; wir  haben  »«Gebens  alle  ec* 
tic&r  erhalten/  wartete  er  t)em  neuen  gürßen  hmlidfe  mittel  mrnewenDet:  fcoeb 
in  einer  fetmger  unweit  oon  Dannen  gelege*  hab  td>  em  ßdflfe  Swetfiebz  *a  feinem 
m Reifung  auf/  unö  warD  mit  freuDiger  (Sebett.  Jd)  weiß  xxoat  et  fein 
Sbrerbietigfeit  oon  ibm  nic|)taücin  empfan*  2itt$ti\U  abet  tefc  weiß  m*cb/  haH  et 
gen/  fonDec  auch  oerßc&ert/  Daß  er  Die  Sbri*  meinen  Btuhet  hem  Co ht  b aiucfitcb 
ftenheit  nicht  weniger  alö  fein  bcuDerliebcr  am  hem  K<?4)c«  aedflen  habe/  haßt 
.o erfahret  befebufcen  wurDe»  Sin  Donath  wann  eontcficwiit'eeomotr&et  worben/ 
bernacb  auf  Qfccnemmen/  Daß  Der  Miflio-  et  no<t>  auf  htft  Stunb  einet  »ollt 
nanuse  ju  Madigubba  angelongt  fege/  bat  (ich  tommenen  (Befunhheit  genierten  reut» 
Der  gurß  mit  einer  jablretcften  Mßatt  ju  he.  Jd>  bitte  alfo/  bet  Pater  wolle  lidi 
tbrn  oerfugt  unD  Denselben  jrco  ©naDen  wie  tine  eben  fo  snaDia  / ab  ibm  erwei# 
berfproeben  / alfo  auch  re&licb  in  Da*  SBertf  fern 

ßeileüct/  Da  er  nemlieb  für  Den  Sbrißlitben  ©er  Miffionarius  ließe  fi$  ermtieti 
©ottSDrenß  ein  $?uftc  geßifftet  unDDa$«£)Olfc  Sr  gäbe  Der  gürßin  etwad  oon  ^beriac  uni> 
ju  einem  großen  $rang  * SBagen/  auf  welv  ^er^ltlein/  welche  er  oorbin  mit  Dem 

i 1® U-Ien  ?nl>  ima  <£«u&#3*i4>ea  ßefegnet  balle,  ©er  ©laub 

©Jutter  bep  Denen  Umgangen  falten  berum  ge*  bat  Der  ranefen  Dergeßalt  eilenbtf  gebolffen/ 
fubrt  roerDen/  freigebig  angefebafit  bat.  Daß  fte  in  wenig  $ägen  ju  ihrer  oStligm  ©e* 
wacb  wenig  $agen/  alö  er  Den  Miffio-  funDheif  gelanget  iß.  ©ergärß  bejeuat  ums 
nanum  frcunDIi«  ju  fä  eingelaDen  batte  / feine  ©anefbarfeit  fo  offt/  Da^ir  hoffen / 
i|l  Difer  noch  Denselben  «tag  erfdhinen  unö  in  Daö  neue  Cbrißentum  werDe  oon  ihm  nicht 
Daö  ibm  angewifene  Ouartiec  geführt  wor*  weniger  / ale  oon  feinem  entleibten  Q3tuDeo 
Den/ aüwo  ihn  Der  gurß  Den  anDern  ^ag  geehrt  unD  befeböfct  werben.  3cb  bin  mit 
befuebte;  fo  balb  Der  fließet  folcbeß  gebort  fonDerbarer  Sbrerbietigfeit 
batte/  ließe  er  ihm  biß  auf  Die  ©affen  entge« 
gen.  #aum  batte  Der  gurß  ihn  erblitft/  alö 
er  oon  Dem  >]3ferD  herab  gefprungen  iß  / ja 
feine  jufammengefcblagene  4bänD  biß  auf  Den 
5öoben  mit  tieff  gebuchtem  ?eib  geneigt/  foU 
genDö  aber  Dtefelbige  auf  fein  eigenem  ^)aupt 
erhoben  bat  ^RacbDem  ße  einanDer  gegrüß 
batten/  muße  Der  Miffionarius  mit  ihm  nad) 

J^of  in  Der  gurßin  3immec  fommen/  wel^e 
oon  einem  unauößhlid)en  gieber/  oon  Der  ro* 
tbrn  ütubr  / oon  Sinfcbnurjfung  Dem  @enn» 

Slöern  unD  oon  eirtem  oßt  wieDerbolten  Sr* 
brechen  faß  ju  toDt  gequätet  wurDe.  ^teo 


SÄcweö  tjocOaecbrfeften  ^>mit 


CEfefcbdbett  JU  Ballabaram 
iz.  Jennev  17«. 


/öem«if;tgfpgehorfam|iei’  Wiener 
in  Gtyriflo 

Jofephus  Ie  Gac,  Der  ©efeöfc&öfß 
JElu  Miffionarius. 


NB.  ©er  Miffionarius,  oon  welchem  Der  Q5rieß  banDeft  / iß  Der  Pater  IeGac 
febß/  Der  ficb  aber  autf  geißiicber  2)emut  nicht  bat  nennen  »ollen» 


mr 


«Brief  auü  (Stiechettlanb/  nahmentlich  t»Dn  Conftantino- 
pel,  flein  Afiett/  Macedonien/  unb  auö  bcm  iEgaüfcjjcn 

SOJccr» 


Num.  238* 

33tief 

2)e6  Patris  Tarillon  ber  ©Cfdfc 

fcfyajjifc  JEfu  Miffionarii, 

m 

fytim  ©tafelt  toott  Pont'  Char- 
train ^onigltct)  gran$6ftfd)m 
©taats  jsSccretarium. 

Q}on  Dem  gegenwärtigen  3ufton&  Dem 
Ädifftonen  Der  ©efellfchafft  JEfu  in  ©riechen* 
lanD. 

<0ef<tnflbm  5«  4* 

gen  imjaht:  1714. 

Snfxrft. 

©leid)Wie  bifer  SSrief  »iel  Bericht  in  jTd)  BegreitTf/ 
elfo  bab  td)  betreiben  tu  unter|d)iblid)e  Numeros  ab* 
jeifjetU  4>err  ©raf  »ort  Pomchartrain  befdjisßt  bie 
Miffioncs  soc.  JEfu  in  ©ricd)enlanb. 

Numerus  a39*  &on  Der  Miflion  ju  Con- 
ftantinopel. 

SDtc  SaM  besold*  unb  Dem  eh«#*«  «Ilba.  &te 
«Milenlj  tjaufet  übel.  q3vact)tige  ^efutter = ätrcf)  un& 
©oti^^ienft  5»  Galata.  93on  benen  ©riechen  uni> 
Armenier.  (Staat  be<?  ©ried)ifd)en  «Batriarcben. 
ÄalfftämgFeit  bern  ©rieten:  gromme  Bebvnfamleit 
tyrn  Armenier.  Bob  bC$  Patris  Cachod  ( forid)  «US 
cafchod)  s.j.ttrie  aud)  be$  Öerm  Mclchu  eines  Anne* 
nifeben  23ifd)off£.  $»>vanuep  be$  ©vo£  - Vizier  Ali 


Pafcha  mb  gcjjfcaffiL  Örrr  Der-Gurnidar  ein  Armeni 

tfÄer  «Briejiet  wirb  ein  Martpr.  Söie  Sefuiter  ju  Con 
ftantinopel  tragen  (Sorg  bem(2t)ri|Uicbm  gefangenen/ 
j>ero  <2lenb  ollster  »orge|ieUt  wirb.  (Sorg  bern  tytp 
fcafften  (Sclaoen  / Wellen  $11  l'teb  Pater  Vandermans  5.  J. 
Jirbf.  ©efchafff  unb  Mühewaltungen  bern  Sefuitevn 
auf  benen  Millionen  in  ©riecbenlaub. 

Num.  -140.  Miflion  JU  Smyrna. 

SSon  F.  Verzeau  S.  J.  ©rieten/  Armenier  unb 
gründen  allba.  5Job  bern  pp,  Dominicanern.  $Pejt 
»nb  eutfeijlicber  ©rbbibem. 

Num.  141.  Miflion  JU  Theflalonica. 

3uben  fet)nb  allba  gute  Stünfiler.  Bob  Patri*  Bra* 
connicr.  S3on  Scopoli,  Cavalla,  Taffa,  Ncgropontc, 
laiiffa  unb  ber  Banbfd)öfft  Macedoniä. 

Num.  14a.  Miflion  JU  Scio. 

•föerfölgung  bern  Sfitholifdjen  allba.  3web  abelri 

Herren  Juftiniani  famt  anbern  swep  »ornchmen 
eatbolif(ben  Männern  werben  von  benen  ©riechen  $u 
ß«o  gemartert,  $apferfeit  ihres  SKittwen  unb  $w 


bern.  Bob  be§  grrnifcüfiföen  S5oltf($afffer$  su  Gon- 
ftantinopel.  Otanbhajftigfeit  bern  Sefuitern/  welche 
Mm  benen  Sürcfen  hoch  geachtet  werben,  p.  Wchardus 
Gorre  jiivbt  au$  Biebe  beS  91cd}ftcn  an  ber  «Pefl.  SJon 
benen  3nfeln  Metelitie,  Samos,  Mofconi:  item  00U  beS 
(Seelüften  Anatoli*. 

Num.  143.  Miflion  JU  Naxia. 

Bateintfcheä  Primat,  ©r^Söxflum / £>omb*  Äirch/ 
Jefuiter  unb  Cappuciner  atlba.  Dbhanb  bern  Bateittern. 
BauffenbeMiffioncs  »on  Naxia  auf  anbere  Unfein.  $8o* 

rinn  bie  ©emeinfihafft  bern  ßateinern  mit  benen  ©vie*. 
ehe«  in  geglichen  (Sachen  beftehe?  ©ern  ©riechen  riet 
grcffegalien;  iljr  Unbeflanbigfeit  unb^ßanbel.  Urfu- 
linerinnen  in  Naxia. 

Num.  -144.  Miflion  ju  Santorino. 

2lllwo  bie  ©rtedjen  mit  benen  Bafeinern  tmb^efuif 
fern  in  befier  iöerftanbnu^  leben,  ©er  Patriarch  »on 
Con  ftantinopel  »erfolgt  su  feiner  eigenen  (Schaub  bie 
jefuiter  »on  Santorino,  P.Ludovici  de  Boifly  S.  J, 
heiliger  Sobt  wirb  »on  benen  ©rieten  beweinet. 
Million  bernäßalfchenSefaifevn  auf  ber  ^nfel  Tinos. 

Num.  24J. 

@tn  neue  in  bem  Meer^nfen  oon  Santorino  wnn* 
berbarltd)  entfprnngene  3«fel  wirb  ausführlich  befchri* 
ben.  5öie  etliche  Unfein  bifet  ©egenb  auf;  unb  anbere 
su  ©runb  gangen  fepen'i 

jp)0<b'  unb  SBohfaebomer  ©taf. 

@n«t>tg«  JfjerrJ 

5©i>ot  t(^  nach  ©riechenlant)/  »on  wannen 
“ ich  bereits  fchier  ein  3ahr  abwefenb bin/ 
jututffehte;  unterließe  ich  «lieh  ffiuetr 
Den  3ujlanD/  in  welkem  ich  unfere 
Mifliones  allDa  gelaffen  h ab/  m 5lugen  ju 
ffeüen;  Damit  Diefelbe  hierauf  erfehen/  auf  m* 
^ßeife  wir  unö  ihren  @ehu^  / Deffen  jte  Dife 
Mifliones  wurDigen/  jurShrö5£>tte^  ju 
i|en  gemacht  haben,  ©olchen  SJtenfl  erfor# 


Dert  Den  mir  IZnevet:  (Bthßsbm  <Sna\>en 
inbrunjltgerSiffer  für  geDacbfe<£hr$enbeiten  in 
5)lorgenlanD/  unD  mein  fonDerbare  tyflid) t ge# 


gen  einen  fo  groffen  ©onner ; bc$  ich  nemlich 
Derofelben  einen  jo  treuen  auöfußrlicßen  525ericßt 
nicht  allein  bon  Denen  Oertern  / auf  welchen 
unfere  Mifltonarii  fich  aufhalten/  fonDer  au^ 
non  unferer  allba  «blichen  Sföühe  unD  Arbeit 
abftatte. 

Unferer  SJIorgenlänDifchen  Miflionarien 
»ornehmjie  ©ih  fepnD  ju  Conftanrfnopel  irt 
Thracien/  JU  Smyrna  in  Jonien/  JU  Thefla- 
lonica in  Macedonien:  Wie  ÖUcb  JU  Scio, 
Naxia,  unD  Santorino  in  Dettl  Archipelago 
ober  JEgxiföm  ^eer, 

Numerus 


Num.  239. 

93on  btK  Million  ju  Conftan- 

tinopel. 

3U  Conftantinopel,  allroo  ein  ganßeSSMt 
Qjolcfö  gcjelßt  wirb/  feynD  unenblich  Piel 
Chrißen  anjutreffen.  ©?an  fagt  für  ge* 
wiß/  Daß  in  Difrr  großen  0tatl  biß  jwep  mal 
bunOcrt  taufenD  ©ciecben  unD  acbjtg  laufenD 
Armenier  haußbafftig  wohnen/  ohne  unjab* 
lieb  otcl  SremDe  autf  bepben  Difen  Nationen/ 
welche  um  De#  ^ürefifeben  »Dofö  willen  ober 
©emerbö  halben  auf  eine  furfce  Seit  babin 
fommen.  SiUcin  an  feinet  anbern  0ach  fan 
Die  SDJenge  Detf  Q}olcftf  bon  Coaftantinopel 
banbgreifflicber  abgenommen  werben/  alo  ab 
Der  3abl  Dem  tobten  Körpern  / welche  jur 
aus  Der  0fabt  geführt  unb  unter 
Denen  <0tatt«3;bSrn  gefehlt  werben.  3$  bin 
felbtf  ein  Beug/  baß  ju  meiner  Seit  Dafelbß  Die 
anßecfenbe  0eucb  Drei;  mal  bunbert  taufenD 
@eelen  entleibt  babe.  9Üichfö  Deßoweniger/ 
als  Die0terblicbfeit  faum  naehgelaffen  batte/ 
fabe  man  nach  etlichen  SÖBodben  aller  Orten 
ein  folcbcn  0chwarm  <33olcfS/  als  wann  Deß 
fen  3^bl  nicht  im  geringßen  abgenommen 
batte.  SBenigßenS  fonte  man  es  faß  nicht 
merefen. 

2luSfo  Dielen  ©efcblecbfern/  welche  jur 
Seit  DernGenuefern  Dafelbß  gewöhnet  haben/ 
fepnb  juGalata  unbPera  noä)  etliche  oorban? 
Den  / fo  «wann  jufammen  Drei)?  big  Pier  bun* 
bert  ^erfonen  auömachen  / Derer  Die  weiße 
entweberö  Sollmetfcben  bep  Denen  Q5ottfchaff> 
ten/  ober  ?eib«  Siebten/ mithin  bep  feDerman  in 
hohem  Slnfeben  fepnb  / einfolglidb  nicht  allein 
bep  Denen  pornebmßen  ^örcfifchen  £errn/ 
fonber  auch  in  Dem  oeraglio  ober  in  berifap* 
fetlichen  5Surg  einen  frepen  ©ngatig  haben. 

Sie  .£>of#0t<5be  bern  ©brißlicben  Q3ott* 
fchafften  famt  ihrem  ©eßnb/  unb  Die  tfattff* 
leut  ihrer  Nation/  weiche  jufammen  ßch  tu 
wann  auf  Drei?#  taufenD  0eelen  belauffen/ 
fepnb  ohne  ^ßiberrebe  Der  $ern  ober  auSer* 
lefeneße  $beil  bern  (ftArtdrißf)««  Cbrtff  m ; 
unter  welchem  Nahmen  alle  Slbenblanbifche 
93ölcfer  pon  Europa  perßanben  werben. 

Sie  ©häßliche  0cbiff  bringen  auch  ein 
folcbe  $lenge  £cut  Dabin/  baß  Dife  offtmal  bep 
jenerSlnlanbungalleSugängbe^eerbaafenö 
etliche  §äge  nach  einanber  anfuöen. 

©ö  muffen  ferner  unter  Die  ©atbolifche 
ju  Conftantinopel  pier*biß  fünff  taufenD 
0clapen  gerechnet  werben/  welche  entweber 
auf  Denen  (Galeeren  Des  ©roß*0ultanSbie* 
nen  über  in  Der  Äapferlichen  .£aupt#©efäng> 
»uö/  Bagno  gekannt  / gefangen  ßfcen:  wie 
nicht  weniger  über  äwanfcig  taufenD  anbere 
©daoen/  welche  in  Privat -Saugern  amu* 
treffen  fepnb.  Sille  bife  ©atbolifche  erfennen 
in  geißlichen  (Sachen  als  ihren  Obern  Den 
Jberrn  Raymundum  Galant , $itular*  ©r(|» 
wifchoffen  Don  Ancyra,  einen  geboten 


SS 

^3rebiger#Orben/ welcher  m 
nen  gar  auferbaulichen  SBanbel  fuhrt  / unb 
alle  Pflichten  feines  5lmis  emßg  beobachtet. 

Sas  Säger  unfers  $auß  tragt  ein  groß 
feö  bep /Daß  wir  einem  fo  großen ‘jSolcl:  hur* 
tig  bepfpringen  mögen  ; Dann  wir  wohnen 
faß  in  wüßten  Der  $?ebew<Staft  Galata,  baö 
tß/ nahe  an  Dem  4Daafen  ober  wenigßenö  un* 
weit  Der  ©egenb/  wo  Die  0chiff  entweber  Dor 
Slncfer  ligen  ober  Durch?  ein#  unb  au^fahrem 
Unfere  Äirchißin  gan^örefep  Die  berrlichße. 
0owol  Die  0äulen/ welche  DerofelbenQSor* 
fd>opff  untcrßii^en:  alß  Daä  ©egitter/  fo  Den* 
felben  umjaunet  unb  langß  Der  kreppe  auff* 
ßeigt/  fepnb  auö  weißem  Marmel  auegehauet. 
Sie  5tird>  felbß  iß  gewölbt/  mit  einer  Cuppel 
fiberfprengt  unb  mit  ^5lep  gebeeft  / weiche 
grepheit  fonß  Denen  Mofcheen  allein  juer* 
fant  wirb.  Saä  Äirch?0chiff  pranget  mit 
einigen  ©rabmahlen  unterfchiblicher  ?Sott« 
fchafftern  unb  einer  jungen Tekelin,  wie  auch 
ihrer  Butter  / einer  gebornen  Ragozzin , fo 
in  berjwepten  Shr  ßch  an  Den  Tekeli  per^ 
mahlet  hat : allein  bife  ledere  ruhet  in  einer 
abfonberlichen  Cappelle  / unb  iß  ju  Nicome- 
dia in  Bythinia  geßorben/  allwo  unfere  Mif- 
fionarii  unter  Dem  Qäorwanb  ße  in  ihrem 
Slenb  ju  troßen  unb  in  geißlichen  0ad)m 
511  bebienen  eineMiiTion  errichtet  hatten / wel* 
che  aber  mit  ihrem  $obt  gleichfallö  erßorben 
iß;  weil  Dergleichen  abgelegene  Millionen  iti 
Der  Sfacbbarfcbafft  pon  Conftantinopel  ohne 
erhebliche  Utfadh  nicht  gebultet  werben. 

Unfer  ©efchafft  ju  Galata  in  befagter 
SNreh  iß  Der  @ottö*Sienß/  Die  Eichung 
bern  .£)*£).  ©acramenten ; item  Die  Siuöle* 
gung  Deö  (Soangelii  unb  Der  Cbrißlichen  Sebc 
famt  einem  hierüber  üblichem  ©efprdch  / wie 
auch  baö  ^rebig#2lmt;  unb  jwar  all*bifeö 
mit  einer  folchengrepheit/  a\$  wann  wir  und 
inmitten  beö  fromßenCht’ißlichen  Sanbö  btt 
fänben.  Sie  ^rebig  wirb  in  (Sriecbifcber/ 
^ürcfifcher  / SÖ3älfcl)et  unb  granjüßfcher 
0prach  gehalten;  Waffen  fehr  PielSeut  bep« 
berlep@efchlecht^  ßch  SBechfelweiö  in  unferm 
©otlö^auß  perfammeln/  Derer  einige  Den  Sa* 
teinifchen/  anbere  Den  ©riechffchen  / Die  Dritte 
aber  Den  Armenien  Äirchen*@ebrauc&  ober 
Ritum  beobachten.  Sie  $?annö  ? fßiiDer 
nemmen  Den  ebenen  ftirch  * ^Soben  ein;  Die 
SSBeiber  hingegen  ßehen  nach  ^üorgenlanbi« 
[eher  Slrt  auf  kühnen  ober  ^or^irihen/ 
welche  mit  hohen  QMenb « QJaftern  permaiht 
fepnb.  Sie  Chrißliche  Sehr/  fo  in  ©riecht« 
fcher  unb  ^ürcfifcher  0prad)  Porgetragen 
wirb  / iß  jwar  für  Die  Sugenb  allein  aufge* 
bracht  worben ; Doch  ßnben  ßch  fehr  Piel  btt 
tagte  Seut  mit  ihrem  großen  ^?uhen  bep  Der* 
felben  ein. 

0eit  etlichen  fahren  hat  unfer  Oberer/ 
P.  Jacobus  Portier,  ein  recht  Sfpoßolifchec 
SOüann  auf  alle  Montag  jwo  Untc.ioeifungen 
in  $ürcfifcher  @prach  eingeführt  / Die  eine 
jwar  pormittag  für  Die  Marabutinnen/  ober 

©Ott 


Num.  239.  An,  1714.  P.  Tarillon  ju  Paris. 

gufaner  auf?  Dem 


56  Num.  239.  An.  1714.  P.  Tarillon  $U  Paris: 

@ött  mb  btt  ArmenifcheSungftöuen/  welche  ihren  Strfum  toemu>rffm  unb  m gegfeuer  $ 
um/  ein  jc^ticOe  befonber  / in  ihrer  ©Item  ober  glauben  angefangen. 

Blutöfreunben  dpdupern  wohnen  / unb  nichts  öbfchon  ju  Galata  unb  Pcra  feljr  t>icl 
bepowcniger  allba  ein  fd)c  prengeö  unb  einfa*  (Stfecben  baupfafiig  fepnb;  fo  wohnen  bam 
meö  Sehen  fuhren.  £)ie  anbere  Unterwcifung  noch  ibre  Ebel4!eut  unb  alle  Dornemme  M«rfo* 
nefcbibet  nachmittag  / unb  ip  eigentlich  eineUn#  nen  bifer  Ration  jenfeitö  Des  Canals  in  beb 
terrebung  mit  betten  Armenifcben  jungen  Dia-  Stapferlichen  $aupt#  ©Statt  felbp/  fo  eigentlich 
conis,Subdiaconis  unb  anbern  nibern  ©tanbS#  Conftantinopel  benähmet  wirb.  3hrer  hob«« 
©etlichen;  Damit  fte  fo  wol  in  bem  Catholi*  Rupfern  Pauper  flehen  in  bemjenigen  &uar# 
fchen  ©tauben  als  bem  «pviefiertum  grunbtkh  tiec/  welchem  fte  baö  Matriarchat  ober  Phanal 
unterrichtet/  hteeburch  aber  wiber  bie  borgen#  nennen.  Etliche  aus  bifen  ©efchlechten  ruh* 
IdnDtfcheSrrtümer  auögeräpet  werben/  in  ftche#  men  ftch  pon  betten  alten  ©ciechifchen  Zapfern 
rer  Hoffnung/  bap/  gleichwie  bfcfelbe  eines  fel>r  abjuflammen:  anbere  aber  fepnb  nabe  Bluts# 
fähigen  sSerpanbSfepnb/  alfo  auch  fte  felbp  mit  greunb  ber  OTolbauifcT;en  unb  flßaUacbtTcheti 
ber  Reit  nach  empfangener  MriePer*‘£BepheDor#  Surften.  Unter  all#  bifen  ftebet  baö  gurjllic&e 
treffiicheMiffionariosunb@eelen^irtenwer#  *paup  Scarlati,  nachbem  eö  ber  berühmte 
ben  abgeben  tonnen.  Alexander  Scarlati  fonfl  Mauro  Cordato  ge# 

2lm  ©onntag  perfamntelf  ftch  bepunö  bie  nannt  wieber  empor  gebracht/  in  bem  hochfleti 
ms  ^auffleuten  errichtete  Bruberfchafft  Detf  Sinfehen.  Er  hat  sween  ©of>n  hinterlaffw  / 

/•.  .4  c\t< ± V*  # ...  jj.a  l mihi  mnf  tritt  hitm 


bifc  ©tunb  »ft  erhalten  worben,  ©ie  bat  ihr  ihm  einen  Sefuitet  su  pergonnen  / ber  auch  w 
«bfonDerlicbeCapeU/  allwo  bie «Ötit#  gröber  if>#  nen  ©ohn  in  berfelben  unterrichte.  $öir  geP 
rer  Slnbacbt  abwarfen.  ©tfe  holt««  in  ber  ten  ebenfalls  bep  bem  ©riechifdxn  Motriorchett 
•Seil.  Stocht  por  ORcrn  auf  öffentlicher  ©affen  nicht  wenig ; wir  fuchen  ihn  offterö  heim  unb 
swep  feperliche  Umgdng:  ben  erpen  jwar  am  werben  jebeömal  Pon  ihm  hofli#  empfangen. 
Carfampag  2lbenDö  / in  welchem  ein  2)orn  Zuweilen  fuhren  wir  etliche  flrittige  ©laubenS# 
öcr  Eron  Ghrifli  herum  getragen  wirb;  gragen  auf  Die  Bahne/  worüber  er  uns  ohne 
ben  anbern  aber  in  ber  gruhe  Durch  t>ie  vor#  doi^igteit  feine/  unb  wir  hergegenihm  unfere 
nehmfie  ©troffen  ber  ©tatt  Galata : baö  Ereufc  «Dlepnung  aufrichtig  erf Ideen. 

«ehef  hoch  empSrt  porauö/  baö  ‘Bold  aber  ftn#  Sch  hotte  n>r  Beiten/  ehe  ich  nach  borgen* 
Set  mit  lauter  ©timm  geiftiiehe  tfirdjen*  Sieber,  lanb  gereifet/  mir  ben  Motriard;en  pon  Con- 
©old>er  grepheit  hoben  fte  pon  2llterö  her  be#  ftantinopd  in  einer  über  bie  maßen  prächtigen 
fldnbig  genoffen.  £>ie  Wurden/  welche  ihnen  ^errlichreit  eingebilbet.  211S  ich  ihm  ober  für 
imterÄgö  begegnen/  liehen  flill/  unb  erweifen  baö  erfle  mal  in  feiner  eigenen  Bchaufiing  auf# 
bet  ProceiTion  eine  nicht  geringere  Ehrerbietig#  gewartet  bab  / entfette  ich  mich  ab /einer  Per# 
feit/  alö  bie  Ehrifien  felbfi.  dchtlichen  Wohnung  / wie  aud;  über  fetjner 

©leichwie  bie  Seutfchen  ju  Conftantino-  fd)lechte  QSebienung  nicht  wenig.  S)ann  fein 
®el  fein  eigene  Kirche  haben/  alfo  halten  fte  ih#  3immer  ifi  ein  Idhreö  Ebenbilb  ber  blofen  2tr# 
re  feperliie  Ceremonien  in  unferm  ©ottö*  mut.  ©eine  d?of|latt  bcflehef  in  jwep  elenben 
feaup/  bod)  mit  auöbrucflicher  Erlaubnuö  Deö  gebienten  unb  in  swep  ober  brep  ©etlichen. 
Krantofifchen  ^ottfehaffterö.  £)er  weilanb  ©0  offt  er  einen  guten  greunb  befuchen  will/ 
ixoniifch#£apfeclicbe  ^ottfehaffter/  ©raf  pon  gehet  er  ju  gup.  ©eine  ^leibung  ifi  pon  bem 
Caprara,  ltgtbarinn begraben.  ©0  fjab  id;  auch  Slufs'ig  anbecer  ©ricchifchen  Orbenö^euten  in 
felbfi  Denen  (jochfepetlidjen  Seichbega*ngnufTen  feiner  ©ach  unterfchiben.  «Dian  fan  ihn  an 

Jemsween  ledern  Dvdmifchen  Zapfern  Lcopoldi  feinen  anbern  Seichen  por  anbern  SOloncheiK 
«nb  Jofephifelig/  glorwurbtgflenSlnbencfenö/  erfennen/  alö  an  etlichen  ebenfalls  arntfeltg# 

Gliche  ^dg  nam  einanber  bepgewohnet.  ES  gefleibeten  Mralaten/  welche  ihn  begleiten/  unb 

»Derben  fleh  l«öeö  mal  bip  hundert  taufenb  M«r#  an  einigen  ©eipiid)en  / welche  ihn  umgeben, 

fonen  barbep  eingefunben  haben.  Sbie  ©riechen  £)och  tragt  ein  Diaronus  ober  Ml’i«P«r  por 

laben  gebaute  ^obten#geperungKatarthirion,  ihm  ein  hölzerne  Bruche  h«r/  Die  mit  #e(ffen* 

^ic  Armenier  aber  Kavaran  benähmet/  wel*  bein  unb  M«rlmuttec  eingelegt  ifi ; fofe^e  hat 

epeö  in  ihrer  ©prach  ti«  gegfeuer  bebeutet.  bep  Denen  ©riechen  eben  Die  ^ebeutung  / wie 

@ie  flunben  Da  gleidhfam/  wie  aufler  ftch  felbfi/  bep  uns  ber  foflbare  ^Sifchoff#  ©taab.  3«h 

#tan|  erjiaunt ; als  fte  Die  ^rauerf lag/Äleibung/  hab  il)«  mehrmalen  gefehen  noch  einfältiger  her# 

©pallier/  ^obten#©erup/  Beleuchtung  / ®e#  um  gehen/  Da  er  über  swep  ober  brep  Merfonett 

fang  / «Dleffen/  dboch^mf/  ©ebett/  Seich#Mr«big  nicht  bep  ftch  hatte.  Sbefien  unera^fet  (dp  er 

tmb  reiche  SlUmofen  gefehen  haben.  So  etliche  fleh  ohne  Bebenden  einen  tfUgcmdne» 

haben  auö  Slnlap  falber  ^apferltchen  Bxeguien  tmrehen  unb  Panofiotatos , Dos  ip/  htti 


•yeil.  ^utarfoacramem»  / idkiu;c  viu  hwiv 
föoerd  unb  EhriPliche  Sugenben  auöubet. 
S)ie  Sateiner  pon  Pera  halten  gleichet  gepalten 
hep  uns  ibreBerfammlung  unter  Dem  Nahmen 
einer  büffetthen  <0efeUfd)<t ffc  bet  ^eil. 
2Jtmrt/  welche  pon  Denen  alten  Genuelern  s« 
nöftifftot  Itnh  nnrh  9Jb:ua  btfi  auf 


tavv*'  viuvv  fuyvi»  jum  mtvHu  wm»  v»' 

tel  eines  Bcy  bas  gurpentum  SOlolbau  regiert: 
ber  anbere  aber  Des  $ürcf  ifchen  Zapfers  oberper 
Sollmetfch  iß.  2111*  bife  ^)errn  Bnnen  uns 
wol  leiben.  £)er  gurp  pon  ber  SDlolbau/  wel# 
eher  eh«bi:fen  pon  unferm  P.  Jacobo  Piperi  bie 
Safeitiifcbe  ©prach  erlehrnet/  hot  uns  erfucht 
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^(IcbbctliejfTeti/  nicht  aber  einen  «Herheifig: 
(ten  X? artet*  nennen,  ©leicbermalfen/  mann 
t)ie  ©riechen  oon  ihren  geglichen  $ralaten  w 
Den/  fagen  fte  nicht : her  f£e*$«>$ifcdofjfobei’ 
öiphojf/  fonber  bei:  ^eilige  von  Hera- 
clea : dec  foetlige  von  Chalcedonia  &c. 

Söie  gute  QlerfldnbnuS/  fo  wir  mit  Dem 
yamgrehen  unb  anbern  ©riechifchen 
forgfaltig  unterhalten/  macht/  bafj  ihre  holder 
«ns  gern  anhocen.  5öie  eifern  f^iefen  ihre 
Jinber  frepmillig  in  unfer  Shn'fHic&e  £e!)t  tmb 
<öchu(en/  in  melden  mir  unldngfl  bepbe‘<25dhn* 
iein  Des  ßey  ober  gürflens  aus  ber  ©lolbau 
unterrichtet  haben.  3cf>  Fenne  ju  Conftan- 
tinopel  ein  iimiieh  grojfeSahl  sielet  gegen  uns 
molgefmnfer  ©riechen : unb  bannoch  ifl  nicht 
$u  hoffen  / bafnn  Difer  Haupt*  ©tatf  fich  oiel 
Dergleichen  abtrünniger  ehriffen  |u  bem  mähren 
©iauben  belehren  merben;  meil  fie  nemlid) 
bafclbjl  bie  Sjencfmdhl  ihrer  alten  ^erriiehfeit 
beflanbig  oor  SJugen  haben/  voelche  ihnen  ben 
5copff  bergeflait  aufblafen  / bah  / mer  ihren 
Hochmut!)  befrachtet  / gebenden  folte/  fltbiU 
ben  ihnen  gdnfclich  ein  / als  mdren  fie  noch 
heutiges  £qgS  Herrn  oon  Gonftanänopel. 
flöiemoi  fie  ihre  eigene  heiligen  Gatter  nicht  mehr 
»erflehen/  unb  oon  betreiben  Sehr  täglich  mei* 
ter  abmeichen/  ober  btfe  burch  elenbe  Sluslcaun* 
genserbrehen  ; fo  kirnen  fie  bannoch  auf  feit 
neJIBeife  erbulten  / bah  mirSlbenbldnber  folche 
bejfer  oerflehen  als  fiel  unb  oon  fo  meif  hedom? 
men/  um  fte  ben  rechten  ^Jetflanb  bererfelben 
$u  (ehren.  Sin  fo  rebltcherals  gelehrter  $>Jann 
ouö  ihrem  Büttel  hat  mir  ojfters  gefagt/  bah 
<in  ©riech  fo  lang  fleh  nicht  belehren  fonne/  bih 
er  nicht  rechtfchaffen  gebemutiget  unb  mit  2lr* 
mut  geflrafft  merbe.  <B4>tc  fprach  er/  web 
eber  ans  beflcris  tennet  / und  feitg 
machen  will/  fhbve.  uns  beynabe  fct>on 
dundect  3«bc  lang  btfintOeeg. 
Ltnfeu  »cwmaUgei-  prad>t  kevvitdrtett 
tmö  Kcidhtum  bat  uns  in  hasVa rdetr* 
ben  gefixt.  forge  fth/a  da-  di* 
cre  öimfc  da*  uns  «oct>  tm  IXovf 
fteefe/  werde  uns  endlich  qat  vevttU 
gen. 

■ 2>ie  Armenier  fepnb  par  um  nichts  ge* 
lehrtet/  noch  auf  einem  belferen  Stßeeg/  als  bie 
©riechen : hoch  unoergfctchüch  lehrtffamcr  mit 
einer  hejftigen  35egierbein  Der  rechten 
heit  erleuchtet  ju  merben.  S)arum  fan  fie  lein 
JJenfch  mit  Untermeifungen  ober  mit  £ugenD* 
Übungen  erfattigen.  Sin  5]3riefler/  ber  / mie  in 
grandreich/  fein  ^rebig  nur  auf  Drei;  Viertel 
ober  ein  gan^e  ©tunb  hinauf  jiehet/  mürbe  fie 
ärgern ; Dann/  nachbem  fie  ihm  pep  bih  brep 
gefchlagene  @tunb  jugehort  haben ; fepnb  fie 
bereit  benfclben  noch  brep  anbere  ©tunb  mit 
gröflet  5lufmerdfamfeit  ju  oernemmen.  Xöann 
leptcp  auch  bifeoerpoffen  fepnb  / merben  fie  fich 
noch  bdlagen/  bah  er  gar  $u  lur^  abgebrochen 
habe. 

@ie  schien  unfer  ihrem  Raufen  ju  Con^ 
itanünopel  Dtephig  ober  Oiet^ig  dem  oornem# 

3°ß?h  ftxcküM-  IX,  ^heil. 


mern  ©efchlechfern  / Derer  Siffer  Dem  / fo  mut 
Denen  erflert/Shriflen  ifl  oerfpulirf  merben/  nichts 
nachgibt  ©ie  Sltern/  AfinDetv  auch  Die  SDienft* 
hotten  unb  ^auhgeneifcne  brennen  oor  Slmifl# 
liehet  £iebe  unb  oor  fip  bem  '©off^bienfl  ab-^ 
jumarten.  Xöaö  noch  mehr  ifl : etliche 
fer  oornemmer  unb  ehebeffen  fehr  reicher  ©ei? 
fchlechfern/  welche  um  Ded  ©lauben^  miüers 
fafl  alles  oerlohren  haben  / ärgeren  fiel;  / mann 
jemanb  / um  fie  $u  troflen/  ihnen  ein  OTIeibert 
bezeugt:  XQasl  fagen  fit/  wiijet  ü ?r  d-cmit 
med^dafj  tmfet  und  tebmuu 
ßft  JtZfus  Cddflnö  amfomtfUcb 
lehrt  bati  d äfy  voet  alkst  an d>  fo  qav 
das  tebcw  feiner  wegen  vtvltefytt/  in 
ihm  alles  wieder  finden  werde  ? Nichts 
fan  auferbaulicher  fei)n  / als'  ju  fe hen  / mie  betf 
gleichen  fromme  Banner  mit  ihren  fo  mol  oer* 
ehelichten  als  lebigen  @df)nen : bie  Mütter  aber 
mit  ihren  Töchtern  fleh  bep  bemSfltar  einffeüen 
unb  bas  $eil  ©acrament  beS  Sronleid)nam^ 


ohne  greub  unb  ^rofl  ihnen  niemanb  fan  \w> 
fchauen.  SßBann  mir  nicht  oerbunben  mären 
uns  bihfalls  mit  befcheibener  23ebutfam?eit  in» 
nen  ju  halten/  unb  anbern  geifllichen  ©efchdf# 
ten/  bie  mir  nicht  unterfaffen  borffen/  abjumar^ 
ten;  mürbe  uns  bie  gan^e  Seit  nicht  fleden  bec 
eifferigen  Slnbacht  bifcö  frommen  Soleis  ein 
©nugen  ju  (eiflen. 

deiner  fan  ftch  in  bafelbe  helft  fehiefen/ 
als  ber  hierzu  oon  ©Oft  auf  ein  abfonberlichc 
Slöeife  begabte  P.  Jacobus  Cachod  ( jpridb  aus» 
Cafchod)  unferer  Slefeüjchöjft  ^rieftet  oon 
grepburg  aus  Uchtlanb  gebürtig:  melcher/|  ehe 
er  ftch  Serien  ^Olorgenldnbifchen  Millionen 
ganp  unb  gar  aufopffate/  bas  2lmt  eines 
Mimonarii  ju  gtepbutg  in  iSreifgau  ju  Seiten 
Des  festen  Kriegs  mit  fonberbarem  £ob  oertret«* 
ten  hatte.  Sn  Conftantinopel  aber  hat  er  ab 
(ein  im  3ahr  1712.  oierhunberf  abtrünnige 
Shriflen  jur  allgemeinen  ^irch  jurud  gebracht 
unb  über  brep  faufenb  ©eelen  Reicht  gehört, 
^toermicheneS  3ahr  mare  bis  Sabl  bern  be» 
lehrten  Slbftunmgen  faf)  noch  fo  gro^.  ©ein 
©runb«Siegel  heifl ; X^id^oik  und  wenig 
(Belatvcy/  ober  menig  reben  unb  oiel  tl)un. 
Sr  hat  feber^eit  bep  ber  gpanb  ein  simlicheSahl 
eilferiger  unb  fluger  Satholifcher  O^dnncrn/ 
melche  ftch  in  alle  Snbe  austheilen  / unb  ohne 
©efchrep  in  aller  stille  Diejenige/  fo  fte  auf  ben 
) Söeeg  gemifen  haben/  5U  ihm  bringen, 
Etliche  Armemfche  ^riefler  unb  Vertabieten 
helffen  ebenfalls  bas  ?!Berd  ©OtfeS  befürberen ; 
irbeme  fie  auf  ihre  i'anDSAettfe  Cbie  Sarholifchen 
Armenier)  ein  machtfames  2iug  haben  unbbe* 
flanbig  bereit  fepnb  Dahin  $u  laufen/  mo  eSno«* 
thig  tfi / Damit  fie  gan^e  Haushaltungen  in  bec 
ShrifllichenSucht  erhalten. 

JRachbem  ber  ©ro^0u(fan  feinen  ehemalig 
gen  ^lutburftigen  ©ro^Vizier,  ben  Ali  Pafcha, 
beffen  gemaltigen  r^oDt  Die  Würden  felbfl  feinet 
an  bendi  Armeniern  oerübten  ^vaufamfeit  ju'^ 
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fcbrei6«n/  bat  binticbttn  taffen/  genteffen  Sie 
Carfjolifc&e  non  Set  Seit  an  einet  iimhtb  bej 
(länDigm  SKulje:  Sa«  ti  Sa«  91nfeben  bat/ 
Der  beilifle  Armenifc&e  ^tieftet  Der-Gurnidas 
habe  Durch  fein  füc  Den  Glauben  vergoffene« 
SBiut  Da«  geuer  Der  Verfolgung  auögelofcht. 

©och  unterlaßen  Die  ArmenifcheÄe&etn  nicht 

einige  Unruhe  ju  erweefen/  welche  aber  ba  D 
t>erfch»inDet  unD  ju  nichtö  anDerö  Dient/  alö 
Die  SugenD  Dem  €athoi»fchm  m (wer 
Übung  tu  halten*  . 

Ißann  Dem  allgemeinen  SXuff  Der  gan# 
feen  @tatt  Conftantinopel  ©laub  bepiumef* 
fen  ift/  fo  wirD  Da«  AnDencfen  Dife«  ©ottfeiu 
gen  ftjriefter«  t>on  ^ag  511  ^ag  mehr  geehrt 
»egen  verfchiDenen  wunDerbarltchen  ©uttba# 
um  Die  ©Ott  Denenjenigen/  fo  ihn  anruffen/ 
verleihet,  ©a«  fSntlicbfte  unter  fo  vjeln 
SBunöerwercfen/  welche  man  feinem  @mu^ 
iumi§t/  ift  Da«  $Bacb«tum  De«  Catbolifcbm 
©lauben«/  welcher  unerachtet  Der  fo  langwie# 
sjg*al«  blutigen  Verfolgung/  unter  Denen 
Armeniern  hefftig  junimmt  / nicht  allem  ju 
Conftantinopel,  fonDer  in  Dem  ganzen  Jur# 
Cfifchen  Dveich.  3«  Conftantinope  tjiDie 
SahlDern  ©atbolifc&en  um  Dte  ^el|e/  bi§ 
auf  jw&lff  taufenDf  opffe/  in  anDern  Statten 
aber  nach  ©letchmaö  Dern  Anwohnern  ange# 
waebfen.  £err  Melchu,  em  B^  hec  ^et# 
fammlung  de  Propaganda  unD  ^OlfwOtT  S« 
Mardin  in  Der  Sanofchaftt  Diarbeck,  ein  nicht 
weniger  tugenDbafffr  als  gelehrter  $ralat  hat 
tmlanaft  fchier  fein  gan&e«  V.iftum  mit  Der 
gtc'mifchen  tfireb  vereiniget;  nicht  par  ohne 
Ätoffe  ©(  fahren  unD  Anfechtungen/  Die  er  \u 
Doch  figreich  übetwunDen  hat;  Dann/  um  em 
fo  wichtige«  OBercf  tu  beseitigen/  unterftunbe 
er  fich  verwichend  3abr  natö  Conftantino- 
pel ;u  fvmmen  unD  von  Dem  ©rofiVma  m 
offmtljcbem  Divan  einen  Ferman  oDer  petw 
sKtieff  ju  begehen/ iftafft  weffen  er  famtfeij 
nen  0cb5fflein  wiDer  Die  Verfolgung  De« 
Pafcha  von  befugtem  Mardm  verlangte  be# 
frhöfet  tu  werben,  ©a  er  nun  feinen  yJJen# 

KVnSen  ton«  »««»'(?  ««.« 

öot  einet  Dermaßen  hohm^Kath^Verfamm 
lung  vorjutragen  Da«  £er|  gehabt  hatte/  ver# 
fuate  er  fi£  felblt  in  Den  Divan,  unD  brachte 
fein  Anliaen  mit  folcher  VereDfamfeit  vor/ 
DaO  Der  Vizier  Durch  einen  urfunDlicbenAuS« 
fvrua)  Den  Pafcha  von  Mardin  ab  * unD  fo 
lang  in  Die  ©efdngnuö  hat  fe&en  laffen/ big 
4tt  alle«/  wa«  er  Dem  Vifcbßß  unD  Denen  Ca* 
tbcufcben  abgeDcungen  hatte/  wurDc  erftattet 

%ie  anDere  Arbeit/  welche  unfern  Miflio-. 
narüs  tu  Conftantinopel  obligt/  ift  Diet^org 
Dem  iöclftven/  fo  in  Dem  Bagno  oDet  m Der 
«avferlichen  ©efängnu«  aUDa  gefangenen. 
@ie  wirD  alfo  genannt  von  Dem  tvälfchen 
SBort  Bagno,  Da«  ift/  von  Dem  önao  / weU 
die«  Die  $ürc?en  Dafelbft  haben,  iöife«  weit# 
taufftae  @cblo&  ift  mit  cinec  fthr  veften  unD 
hohen  Stauer  umgeben/  aber  m mit  einem 


Eingang  verfehen  / fo  mit  einem  Doppelte« 
$bor/  auch  Dife«  mit  einer  gewaffneten  flBacbt 
ftarcf  verwahret  ift.  3°  ^‘tten  Dtl{ö 
fang«  oDet  Vorhof«  ftbet  man  swep  vier# 
ecfichte  unD  mächtige  ©ebfiu  von  ungleicher 
©r&ße.  ©a«  Heinere  wirb  Der  f leine/  Da«  gröf» 
fere  hingegen  Der  große  Bagno  genannt. 
fScpDe  haben  fein  anbeteö  Siecht/ al«/  welch«« 
Durch  Die  Pforten  unD  etliche  genfter  emfaU t/ 
Die  fehr  hoch  ftehen  unD  mit  ftarefen  eifernen 
©ättern  DurchfÄröncf t fcpnD,  AUDa  werDcn 
aüe  ©claven  verwahrt/  wri®« raan 
in  Dem  SfriegoDer  auf  Chriftlichen  ©chmm/ 
fo  Der  f^fort  abholD  feonD/  gefangen  nimmt. 
©ieOmciers  haben  je  ;wep  ober  Drep  sufam# 
men  ihre  abfonberlicbe  gimmet ; Die  gemeine 
©olDaten  aber  ligm  ganfe  offenbar  aufholfeer# 
nenVühnm/ welch«  fich  tängft  Dem  ©emauec 
Durch  Die  ganhe  ©efangnu«  erftreefen : aUwo 
einer  febier  nur  fo  vielfpia^  einntmmt  / al« 
groft  fein  geib  ift.  3n  jeglichem  Bagno  ift  em 
f leine  in  jwep  ©emach  öbgetheilte  CapeU  / 
Derer  eine«  für  Die  0claoen  / welche  Den 
fträttef  ifchen  oDec  gateinifchen  f ir  chem  Vrauch 
beobachten:  Da«  anDere  für  Die  ©riechen  unD 
ÖMcowitet  gewiDmet  ift.  3«.  jeöec  ^apea 
trifft  man  einen  Altar  an  famt  einem  «rmfelt* 
gen  ^irchem@ewanD.  0ie  hatten  vor  noefr 
nicht  langer  Seit  auch  jimliche  fchone  ©locfen/ 
weläeabet  Die^tircfen  vor  funffSahren  hjn« 
weg  genommen  haben ; weil  nemttc^  öie# 
fclbc/  fprachen  f kt  b ey  bei;  bo^a> 

ihren  Älmtcj  biejen:ocit  l£ncjel  vom 
nnfwedfen  / welche  mif  bent 
S>ncb  einer  in  bevrtrtchbnrjcb^tTr  ncfi* 
erbnneten  Mofchee  5«  fdbirttfen  vom 
Fimmel  pflegen  berabjufletgen. 

Unweit  De«  fietnen  Bagno  ift  au«  peui 
AUmofen  Dem  Cfcriftglaubigen  ein  fchone« 
Äirdhlein  unter  Dem  Nahmen  De«Ä.Antonu 
erbauet  unD  nebft  anDerem  jimlich  fauberem 
Kirchen  # ©eräth  auch  mit  einigem  @'lber# 
©efdjmeiD  verfehen  worDcn:  aUwo  für  Die 
gefangene  Officiers  unD  franefe  0claven  Der 
@ottö#©imft  gehalten  wirD.  3«n<; erwehleri 
jährlich  einen  stirchenfchreiber  unD  0acnftan^ 
welchen  ihre  Vorführer  aUe«/  wa«  vorhanDen 
ift/  0tucf  für  @tucf  beb^nDigen  unD  Dife  $ti 
ßnDe  De«  3ahr«  ihren  Amt«»8olgernuberant* 
Worten  muffen. 

gin  jeglicher  <0clav  ift  / auch  fo  gar  ul 
Dem  Bagno  mit  einer  oDer  jwo  betten  bela# 
Den.  AUe  unD  jeDe  Q:ag  De«  3ahr«  (nur 

Die  vier  3abr«5<£agiau«^enommen  (werDej 

fie  in  aüer  frühe  entweDer  in  Da«  Seugr- unD 
©ieg#Äau6/oDerin  einen  anDern  Ort  geführt 
unD  aUDa  jur  Arbeit  angeftrengt.  Shrer  vter* 
tig  gehen  in  einer  @chaar  mit  emanDer/  je 
jwep  unD  jwep  jufammen  gefeit.  0Ja» 
gibt  einem  jeglichen  ju  feiner  Nahrung  tag* 
Ueb  jwep  lieDerliche  geiblein  fchwat&en  VtoDt«. 
AbenD«  werDen  fte  juruef  gebracht : Da  Dann 
Die  ^örcfifche  0tocfmeifter  Diejenigen/  mit 
»eichet  Arbeit  fte  i«  friere»  feewh/vo»  einan* 
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her  «bfonbcrett/  baf?  ein  jeglicher  allein  herum 
oef)en  mag.  ©ie  übrige  hingegen  / belebe  fte 
grafen  »ollen/  bleiben  paawetö  jufammen  ge# 
feiler.  Söann  folchetf  gegeben  / fo  machen  fie 
ein  grofjcö  ©efeto  / bif?  bet  Bagno  eröffnet 
»irb.  @0  halb  fte  in  Demfelben  angelangt 
fepnb/  »erben  fte  mir  j»ep  ©dldjfern  biß  Den 
anbern  §ag  peifpeprf.  XütrD  einer  Franc!/  fo 
ijt  nicht  erlaubt  ihn  anbawrg  bin  ju  fragen/ 
fonber  er  muff  in  feiner  Metren  (ferben.  Sie 
©todmeirter  trauen  ihnen  fo  gar  nach  bem^obf 
nicht/  aus  ©org  einer  QierfMung/  barurn  »er# 
ben  bie  Reichen  unter  Dem  Bagno- $f)ot  / ehe 
man  fte  jur  ©rabftatt  bringt  / angehalten  / unb 
mit  eifernen  ^raffpiefTen  etliche  mal  Durch? 
fchofen/  um  ftch  ifyteä  £0 Dts  ju  Perfiche# 

ren. 

Unfere  ©eifl'icpe  ©ienfl/  fo  »ir  bifen  ar# 
men  Leuten  ermeifen/  bejahen  in  bem/  bah  »ir 
fte  in  bem  ©laub  unb  in  bet  gorepf  ©otteS  er# 
halten:  bah  »ir  ihnen  bet;  gutthdtigen  Leuten 
einige  Slllmofen  erbettelen : bah  »ir  ihnen  jur 
Seit  ber  ^randpeit  unb  bep  ihrem  Sibfcpeiben 
bepfieben.  Sofien  uns  Dergleichen  $Derd  ber 
SßarmherfsigFeit  Piel  Cüiübe  unb  OJerbriertlich? 
Feit/  fo  japlet  ©Ott  folcbe  mit  überfch»emmli? 
<hem  §ro|]  reichlich. 

©ie  ^efuiter  pflegen  bie  armen  ©efange* 
nett  bie  Wochen  binburch  nicht  allein  $u  befu# 
eben/  fonber  s»een  $riefier  aus  ihrem  Mittel 
perfügen  ftch  über  bifeS  alle  ©amftag  unb  geper# 
abenb  por  Nachts  in  ben  Bagno,  in  »elchem  fte 
auch  unter  benen©clapen  übernachten/  ber  eine 
S»ar  in  bem  groffern  / ber  anbere  aber  in  bem 
fleinern  ©todhauft.  ^achbem  fte  Por  allem 
anbern  bie  Branchen  perfehen  höben/  Fonnen  fte 
ftch  in  einen  Fleinen  OSerfcplag/  ber  in  bepbett 
Bagnis  ju  ihrem  ©ienrt  bereit  flehet  / begeben. 
Söoatm  nun  inbeflen  bie  ©efangene  pon  ihrer 
harten  Arbeit  auSgeraftet  unb  ihr  rauhet  03robt 
geeflen  haben/  »irb  noch  benfelben  QSorabenb 
Das  Seichen  jum  (Mett  gegeben,  ©er  Anfang 
»irb  mit  bem  £öephe»af]er  gemalt/  »elcpeS 
ber  ^rieflet  frifch  fegnef  unb  aller  Orten  aus? 
fprengt.  hierauf  folgt  bie  <£rforfchung  beö  @e# 
»iffens/  »eiche  er  in  fünff  ©tüd  abtheilt  unb 
einen  Speil  nach  bem  anbern  mit  ihnen  laut 
übergehet.  Gr  betet  ihnen  ein  ©ebett  Por  / fo 
bie  3veu  unb  i'eibtn  ftch  Perfchliejl/  »depes  ihm 
alle  nachfprechen.  ?ftach  pollenbetem  ©ebett 
haltet  er  an  fte  ein  halbfhmbige  ^rebig.  Jpier# 
mehrt  fi$t  er  ein  paar  ©tunb  lang  Q3oi<^>t/  unD 
begibt  fiep  enblich  jur  Ovupe/  »ann  er  nicht  et? 
m einem  ©terbenben  muh  bepflepen.  3m 
SBinter  um  Pier#  tm  ©ommer  aber  umbrep 
Uhr  Borgens  »erben  alle  aufge»ecff/  Damit 
(te  ber  *£)eil.©Jefj  bep»ohnen/  unter  »eichet  bie? 
jenige/  fo  gebeichtet  haben/  communicietm, 
©0  balb  btfe  mit  ihrer  ©andfagung  fettig 
fepnb  / flellet  ftch  her  Pater  mit  einem  Beutel 
©dbS  unter  bie  €apell#©)üt/  unb  gibt  einem 
jeglichen  ©efangenen/  tnbem  fte  einer  nach  hem 
anbern  hinauf  gehen/  ein  Slllmofen/  fo  piel  nem# 
lieh/  als  er  biefelbe  Wochen  hat  fammeln  Finnen. 

fflepk  Stanklm  IX.  $1)81. 
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Sehtftch  »trb  bas  $por  mit  grofem  ©efüfj  er? 
üjfnet:  bie  ©dapen  aber  »erben  pon  betten 
Würden  ^aar#»«!^  jufammen  gefdffdt  unb 
»ieber  aus  bem  Bagno  jür  grort?  Arbeit  ge? 
fuhrt. 

Sur  *?3ef?#Sdt  hingegen/  bamit  Fein  ©ciao 
ohne©acrgment  flerbe/  »eil  bern^riejletn  nur 
Pier  ober  fünff  fepnb  / »trb  nur  einer  in  Die@e# 
fanpis£  gefchicft/  »eichet  fich  allba  tnir  Denen 
©efangenen  mfpehren  laft/  unb  bepbe  Bagni 
perfihet/  bt'h  Die  ©euch  ent»eber  ein  <Snbe  nimmt/ 
ober  ihn  aufret'bt.  flöann  folche  allba  unter 
Denen  ©Clären  toben  anfapet/  bieten  ftch  un# 
fere^rtejler  bem  Obern  ju  bifem  großen  äBerd 
Chrihltcher  ^armhet^igldt  in  bie  Söette  mit 
hefftiger  Titian ; »eichen  er  nun  er»el)let/  ber 
bereitet  fiel;  hterju  etliche  IJag  buro;  bie  gei|lliche 
Übungen  bctf.§).3gnatii  unfern  ©tifjüfertt/  unl> 
nimmt  ron  Denen  anbern  Urlaub  nid;t  anberji/ 
atö  »ann  er  ge»iplicf;  flecbcn  »urbe;  obfehott 
bih»eilen  einet  ober  ber  anbere  mit  bem  £ebett 
bqpon  Fommt.  ©er  (e^te/  fo  in  folcher  heiligen 
Übung  geflorben  tfl/  »are  Pater  Vandermans» 
ein  gebornet  glömmdnbcr.  ^aunt  hötte  ec 
Pierjepen  c^ag  Denen  ^eflhaften  gebient  / alß 
er  felbfl  angeflecFt unb  auffetne infldtibige 05 itt 
auö  bem  Bagno  in  unfetB'eeftbenfc  nachGalata 
gebracht  / Doch  hier  felbfl  in  einem  abgelegenen 
©arten?^)duhletn  pon  unö  abgefünbert  unb  mit 
Denen  ©acramenten  jum  lebten  mal  ifl 
perfehen  »erben.  & fagte  ©Ott  xmm&fyti* 
chen  ©and  für  einen  fo  herrlichen  £obt  unb 
flarbe  mit  uberfch»emntlichen$rort/  Poü©otf* 
Ircher  Hoffnung,  ^lach  ihm  hat  bie  letDtge  tyt* 
fiilenh  Feinen  auö  unü  ergriffen/  alö  P.  Petrum 
Besnier  einen  portrefflichen  ?9?önn  / »elcpec 
Den  ©ijft  pon  einem  branden/  ben  er  Reicht 
horte/  an  ftch  gesogen/  unb/  »eil  »it  bie  Üm# 
fianbe  feinet  Sufianbö  nicht  »ujlen/  tn  unferm 
^)aurt/  ja  in  Bitten  unfer/  bie  ihm  brep 
unb  ^acht  ohne  ünterlartbepflunben/ba^Seit#* 
liehe  gefegnef  f;af.  ^aef)  feinem  ^intrit  hat 
ber  Leichnam  allererff  gemiffe  Stichen  Der  ^effi# 
lenhtfchen  ©euch  aufge»orffen/  mit  »eichet  unä 
©Ott  pon  DerSdt  an  gdn^ltch  Perfchonethaf. 

^löann  nichtöbeflomeniger  einer  auö  unö 
an  bifem  Übel  hat  fkben  follen/  fo  iffe^gemiplich 
obgemelbeter  P.  Jacobus  Cachod,  »elchec 
ni^f  allein  ein  ©eelfbrger  bern  Armenier/ 
fonber  auch  JU  Conftantinopel  unb  JU  Malta 
alö  ein  Gatter  bern  ©claoen  pon  febermdnnig# 
lieh  hoch  geartet  »irb,  ©ifer  unpergleichlidhe 
©lann  befc&afftigef  fleh  bereifö  in  bao  achte  bifj 
jehenbeSöht’hauptfdchlich  mit  folgen  Werden 
ber  ^arml;er^igFeit  / »eiche  mit  Denen  groflett 
©efapren  per»ant  fepnb/  theilo  in  bem  Bagno, 
tpeilö  auf  beö  ©tofl  # ©ultanö  ©aleeren.  ©ie 
©clapen/»elche  pon  fe^tgebachten  ihren  ©teilen 
nicht  au^gelaffen  »erben/  Pecflehen  ftch  behhöl? 
ben  mit  ihren  3Bacht?unb©fodmeijlern/  Da? 
raitbife  bem?D?ann  ©Otteo'  DenSutritt  perflaf# 
ten.  3m  3öh^ 1 707*  Da  Die  $ert  feiner  ben  brit# 
ten  £(;eil  pon  Conftantinopel  aufgejehrt  bat/ 
fchribeer  mir  nach  Scio  fept  fofgenben  05neff. 

„ ^?UtTtf 
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,,  9?unmebro  bab  ich  alle  gorcbt/welcbe 
„Denen  onffecfenDen  Ärancfbciten  anflebt/ 

„ alfo  gänzlich  überwunben/  Dag  ich/  geliebt 
„ ed  ©Oft/  an'fold)en/  nacbbem  ich  mich  fo  offt 
„ in  Die  ©efabr  gewagt  bab  / nid)t  mehr  ffer* 

„ ben  wirD.  Seit  fomme  ich  aud  Dem  Bagno, 

„ aUwö  ich  fecbd  unD  acb&g  ^erfonen  Die 
„ #.£).@acramenten  gereichet  unD  Die2lugen 
„ jugeDrucft  bab.  £)ann  tnebr  fepnb  in  Difec 
„ ©efangnud  nicht  »erfchieDcn : Da  hingegen 
„ fo  wofin  Der  ©tatt  ald  fonfl  in  Der  frifchen 
„SufftDie  £eute  taufenD*weid  fepnD  begra* 

„ ben  worben.  Sch  bab  nirgenD  gcöffere  ©e« 

„ fahr  audgeffanDen  / ald  auf  einem  Sürcfi; 

„ [eben  mit  82.  ©tücfen  beferen  Sfriegd# 
©d)iff.  S3ie  ^uicfifche  ©toefmeiffer  unD 
„ Die  ©claDeii  felbft  haben  auf  einen  2lbenD 
„ mich  auf  Daffelbe  gelocft  / Damit  ich  in  Deff 
„ fen  $ieffe  Die  ganf<e  %jcbt  binDurch  Die 
„ branden  »eiferen  / unD  in  aller  geube^ba* 
„ felbft  9)?-e§  lefen  mogte.  SiBit  würben  übet 
„ 9?acbt  mit  jwep  ©l«bP©cblöffern  üblicher 
„ maffen  uerfpebit.  Unter  5-2.  ©claoen/ 
„ Die  ich  Reicht  gehört  tsnD  mit  Dem  ©öttli» 
„ eben  groniäcbnam  oerfeben  bab  / waren 
„ j»5lff  Strancfe : Drei)  aber  ffurben  gleich 
„ Darauf/  ald  ich  noch  in  Dem  ©chiff  wäre. 
„ öfacfc  <Si ?rwürfcm  fönnen  unjcbwebr  er# 
„ achten/  wie  abfcheubelicl)  Die  giftige  *J3eff# 
„ £ufft  in  einem  alfo  oerfcbloffimm  Ort/  Dem 
„ fein  S35inD  jufünte/müpe  geffunefen  haben. 
„ ©Ott/  welcher  mich  in  bifem  UmffanD  be* 
„ wahret  bat/  wtrD  mich  Sweiffeld  ohne  auch 
„ in  anDeni  bebüeten.  „ jc. 

5Difeö  aud  Dem  ^rief  Patris  Cachodi, 
flach  welchem  ich  noch  eined  ju  melDen  bab  / 
Dag  nemlich/  wann  wir  an  ttatt  Dier  ober  fünf 
unfar  jwölff  ober  fünffachen  Frieder  auf  Der 
Million  $u  Conftantinopel  fepn  folten/  wir 
nichts  Defwweniger  einer  Dergeffalt  übprbäuffe# 
ten  Strbeit  nicht  würben  gewachfen  fepn. 


Num.  240. 

5Soit  btt  Million  JU  Smyrna. 

SU  Smyrna  fepnb  nicht  mehr  ald  Dier  Se# 
fuiter/  Derer  jween  ben  nabe  Dad  achtzig# 
fte  Saht  ibted  Sllterd  erreichet  haben. 
Unterbeffen  fan  auch  an  bifem  Ort  ju  Ded 
Sftecbffen  #ehl  Diel  guted  gegeben/  gleichwie 
Der  Obere  Difec  Million,  P.  Adrianus  Ver- 
zeau  erfahrt/  Da  ec  allein  mehr  arbeitet/  ald 
Die  übrige  jufammen. 

S)ec  granfcoffpe/  Der  ©nglifc&e/  Der 
93ene(jiamfd)e/  Der  .£)ollanbifcbe  unD  Der  Ge- 
nuefifche  Confules  wohnen  famt  faff  allen 
Äauffleuten  ihrer  fanbdmanfdjafft  in  einer 
groffeo  / breiten  unD  langer  ©affen  / Die  ffd) 
auf  eine  halbe  ©tunD  weit  binaud  ffreeft  unD 
Dernwegen  Die  Srancfen*  ©troffen  genannt 
wirb.  3u  Smyrna  wetDen  bcDicluffig  jwan* 
Sigtaufmö  ^tischen/  unD  bip  acht#taufenD 


P.  Tariiion  JU  Paris. 

Armenier  gejeblt.  ^)io  ©ried)en  f<Dnh  all^ 
hier  milDer  unD  lebrnfamer  ald  ju  Conftan- 
tinopeh  geffaltfam  fo  wol  ihr  ©r^iSifcboff/ 
ald  anbere  oornebme^erfonen  ihrer  ©emein* 
fd)afft  mit  und  in  guter  QJerffanDnud  leben, 
©ie  führen  ihre  S?inDer  gern  ju  und  / Damit 
wir  Diefelbe  in  Der  SlnDacbt  unD  in  freien 
Äünffen  unterrichten.  QStel  ©riedien/  auch 
fo  gar  aud  Dem  geifflichen  ©tanD  / pfiegen 
bep  und  ju  beichten. 

5)ie  Armenier  fepnb  ju  Smyrna  fchier  be* 
fchaffen/  wie  JU  Conftantinopel  5 Doch  mit  Di« 
fern  UnterfchieD/  Daß  ihre  Steuern  ju  Smyrna 
jtcb  gegen  Die  ©atholifchen  nid)t  fo  tru^ig  m 
jeigen;  wcil  ffe  Den  granjofffchen  Conful, 
t^errn  oon  Fontenu  forchten/  weld)er  fo  wol 
fie  ald  anDcre  abtrünnige  ©hriffenim^aum  ju 
halten  meifferlid)  »erffebet.  50?an  ffnbet  unter 
Denen  Arimenier  Diel  [ehr  fromme  unD  cifferige 
©atbolifd)e€bnffen/ jumalen  unter  Denenje# 
nigen  ^auffleuten/  welche  ffd)  aud^erfien/ 
nabtuentlid)  aud  Dem  £anD  Nakivan  Dabin  ge« 

K haben : Derer  aller  indgefamt  Die  Patres 
Linicanecfd)ierbipDierbunDertSabr©02g 
tragen  mit  fo  glücf liebem  Fortgang/  Dap  fall 
Diefelbe  gan^eSanDfdjafftjDen  lateinifd)en5tir< 
chen#?Srauch  angenommen  bat.  SScp  Slnfunfft 
ihrer  Caravanen/  fo  alleSabc  hier  mai  nach 
Smyrna  anlangen/  ift  troftreich  aniufeben/ 
wie  emfig  Die  mitgefommene  ©atbolifche  $ant 
Dcldleut  jich  beffreben  Die  &&  ©acramenten 
ju  empfangen.  Unfer  5Urcb  unD  |>au§  fepni) 
hipweilen  mit  Diefen  wettben  ©affen  Derge« 
ff  alt  angefüüt/  Daß  ffe  allen  fKaurn  einn'emmen 
unD  anDern  feinen  laffen. 

2luf  flBepbenachten  unD  Offern  wirb  ei# 
ner  aud  unfern  ^Jrieffern  nach  Guzel-Hiftar, 
einer  aud  Denen  ©teinbüuffen  oon  Ephefo 
erbaueten  ©tatt/  wie  aud)  nachThyatira  unD 
önDern  in  fdbiger  ©egenD  gelegenen  Oertem 
begehrt/  allwo  ein  groffe  3abl  Armenifebec 
5?auffleuten  ffd)  oerfammelt.  ©r  f ommt  nie# 
mald  juruef  ohne  einen  unD  Den  anDern  5?e^ec 
mttDer©atbolifd;en5?ird)  audgefobnet  ju  baJ 
ben.  SBann  Diegabl  unferer^)rieffern  WirD 
»ermehrt  worben  fepn  / werben  wir^  unfer« 
Million  in  etliche  anbere  oolcfreiche  ©tatt  in 
Der  ^ad;barfcbafit  oon  Smyrna  qu^breiten» 
S)afern  aber  unfer  fo  utel  waren/  baff  einige 
mit  Denen  Caravanen  bin  unD  b^  äifiben  fon# 
ten/  würben  ffe  gweiffeld»  ohne  aud  ©elegen# 
beit  Difec  Dteife  Diel  ©eelen  gewinnen. 

©ftit  fommt  übrigend  Smyrna  Dop/  wie 
ein  Anhang  ober  ^bdl  Der  Million , fo  wir 
auf  Den)  ^gacifchen  SOfeec  ober  Archipelago 
haben;  Dann  Die  un^abliche  ©arten/  mit  meP 
dben  Die  ©tabt  umgeben  iff  / gehören  fchier 
alle  Denen  fo  wol  Sateinifcben  a!d©ried)ifd)ett 
©briffen  / fo  Da  auf  Denen  Snfeln  Chio  , 
Naxia,  Tina,  Santorino,  Paro,  unD  an# 
Dern  ©ilanDen  Ded  Archipelagi  wohnen/  mit# 
bin  und  febon  in  ihrem  93atterlanD  fennen 
gelebrnct  unD  Don  und  unterrichtet  iu  werben 
bereit  fepnb.  ©ogibt ed  auch  einunbefchreibii# 
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<fye  $?enge  SSßeiber  unD  Jungfrauen/  welche 
hie  2lrmut  gelungen  bat  ihr  Q3atterlanD  ju 
jwlaßen  unD  pon  obgeDad)ten  Jnfel«  nach 
Smyrna,  alß  einer  reichen  Statt/  wo  alleß 
in  Überfluß  anjutreßen  ifi/  hinüber  3«  jieben. 
®ie  Miffionarii  haben  oßtmal  Diel  $u  tbuen/ 
barnit  ße  ein  Dermaßen  großen  £außen3Bei* 
bet'QSolcfß  in  Denen  Scbraticfen  ©brißlicber 
Sucht  unD  DJeinigFeit  erhalten. 

£>ie  Statt  Smyrna  wirb  aum  oßtern 
mit  Der  ^eßtlen^  unD  |b  entfefc(id)en0:bbiDem 
geßraßt/  Daß  auch  Die  bapßerße@emütec  Da? 
rab  etßaunen.  ©rß  Dor  amep  Jahren  hat 
Die  >}3eftaIlDa  ^hen  taufenD  ©ftenfeben  unter  Die 
£rDen  gebracht:  Die  hierauf  erfolgte  ftrancF# 
beiten  aber  eine  faß  eben  jo  große  NtDerlag 
t^  ürfacht.^letchmie  Die©atholifcheßd)  Durd) 
taugliche  Mittel  miDer  Die  Seucb  Dermahret 
batten;  alfofepnD  auß  ihnen  wenig geßorben. 
S)ocb  hat  Der  ^oDt  ihren  Q$ifcf)off  / Den  £errn 
Daniel  Duranti  einen  $lann  Don  mehr  alß 
fleißig  Jahren  / unD  Difen  faß  aüein/  entleibet: 
melden  um  feiner  ©ütigFeit  unD  §ugenb  wiU 
len/eDerman  ungern  oerlohren  hat. 

2Baß  Dte  ©rDbiDem  betriftf/  Fan  ßch  DOt 
foicben  niemanD  buten/  noch  miber  Diefelbett 
bewahren;  maßen  ße  um  jeDe  3«it  / fo  mol 
bet)  $ag  alß  bep  Der  $?acbt/  urplüßlid)  au  to« 
ben  anfaben.  Saß  einige  Mittel  ftch  miber 
ibre^Buet  in  Sicherheit  ju  ßellen  iß  ein  büß# 
fertiget  £eben  unD  Die  Anwerbung  Deß  ©ott# 
licheö  Schuh.  Etliche  wollen  gewiß  mißen/ 
Daß/  mann  in  einem  heißen  Sommer  Das 
©leer  lange  Seit  SlßinDßill  iß/  eß  ein  unfebb 
bareeSeid/en  eineß  halb  foigenbeß©rbbebenß 
fepe.  2lMein  ich  hob  Daß  ©egenfpiel  Durch  ei* 
gene  ©ifabrnuß  mehrmalen  beobachtet. 

2ilß  Der  ©rDbiDem  im  Jahr  1688.  Die 
ßanfce  Statt  Smyrna  über  einen  $außen  g et 
morßen  hat/  gäbe  man  Denen  oeßen  3J/auern/ 
auömdchen  Die  .£>äußet  Damalß  beßunDen/ 

Die  große  SchuID;  meünemlich  folche  Durch 
ihren  gar  au  fchmehren  Saß  Demgemäß  Dem 
unterirrDifchen  £BinDen  Dergeßalt  wiDerßan# 

Den  fepnb/  Daß  er  iß  juruef  gefchlagen  wor# 
Den/  folgfam  feinen  ©ewait  perDoppelt  unD 
alle  ©ebüu  niDergemorßen  hat.  Um  Difer 
Urfach  millen  hat  man  Die  Statt  nach  einer 
anDern  Siegel  pon  neuem  außubauen  für  gut 
befunDen/  alß  nemlid)  nur  Daß  erfte  Stocf# 
»ercF  Dern  ^äußern  ctmann  oierjeben  biß 
jmantsigSchube  hoch  bon  Stein  aufgeführt/ 

Der  obere  Q3au  aber  auß  ©reuhweiß  per* 
fcbcäncftec  unD  mit^iegelnaußgefüüeter 
Arbeit  Darauf  gefegt/  auch  außmenDig  mit 
Äalch  iß  überßrichen  morDen.  Speicher  Q3or* 
theil  Denen  Burgern  fo  mol  gelungen  iß/  Daß/ 
objehon  unterDeßen  Der  ©rDbiDem  allDa  gro; 
ber  alß  porhin/  Da  Die  Statt  jufammen  gc* 
fallen  marc/  Die  4bäußer  erfchüttelt  / oDer  hin 
unD  her  gemogen  hat  / faum  efneß  unD  Daß 
anDere  gefunden  iß. 

©le  Statt  Smyrna  ßeljet  auf  Dem  guß 
eineß  Q3ergß/pon  welchem  ich  Die  ganfce  Sänge 
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Deß  ©leer « #aafenß  üf>erfeljen  Fan : Deßen 
©ingang  mit  einer  fieinen  Q3eßung  Dermalst 
iß  / fo  etmann  Drcp  oDer  Pier  ©leil  pon  Der 
Statt  hin  ligt.  m jehtbemelDete  Statt 
Anno  1^88.  PerbeergctmurDe/  iß  Dife  Wellung 
Dieerße  eingefallen/  Der  ©rbbibem  aberpon 
Dannen  unter  Dem  SBaßer/  melcheß  er  mit  er# 
fchtocfitchem  ©etüß  maüenD  machte/  biß  un# 
ter  DieStatffortgerucft.  Sen  10.  Jdü,  an 
melchem  ^ag  ßcb  folcheß  Übel  geäußert  hat/ 
mirD  pon  Denen  ©hn'ßen  aüDa  jährlich  ein 
gaß*  unD  ^5ett*^ag  bep  außgefehtem  rmL 
Slltar^Sacrament  gehalten.  Sie  3af>l  Dem 
©ommunicanten  iß  Dazumal  fehr  groß/  Der 
3ulauß  Deß  Q3olcfß  aber  noch  meit  großer. 
Pater  FrancifcusLeilringant,  melcher  tur  3eit 
Deß  ©rDbebenß  alß  Oberer  unferer  Miffion 
Dafelbß  PorßunDe  unD  halb#  foDf  auß  Dem 
Steinhaußen  mare  errettet  morDen/  haltet/ 
fo  alt  alß  er  auch  iß/  an  Difem^agalle  Jahc 
Die  $reDig ; meil/  mie  er  fagt/  fern  anDerec 
Daß  ©lenD  fo  lebhaßtig/  alß  er/  auß  eigenec 
©rfahmuß  Dem93ßlcf  Fan  porßeüen. 

. f «njerc  ^irch  alß  ^auß  fepnO 

mitlermetl  piel  fchüner/  bequemer  unD  meiter/ 
alß  ße  porhin  maren/  gebauet  morDen/  nicht 
jmar  auß  unferm  labten  Beutel/  fonDer  auß 
Dem  reichen  SlUmofen  / melcheß  unß  Die  I6b^ 
liehe  ©emerb*©aramer  pon  Marfillien  / Dero 
©uttbatigfeit  mir  hiebt  gnug  loben  fonnen/ 
ju  foichem  ©nDe  frepgebig  gefchencft  hat. 
Jn  Der  ta&/  melche  ein  fchüneß  TOßerßucg 
iß/  pßegen  mir  alle  Sonn#  unD  gepertäg/  itt 
Pier  Sprachen/  mie  ju  Conftantinopd,  tu  pre# 
Digen/nach  Der  lebten  $?eß  aber  in  DemQ5ow 
bof  für  Daß  arme  ©eßnD  ein  ©jjrtßlicbe  £ehc 
auf  ©riechifch  |u  halten/ju  melcher  ein  gtolfe 
©)?enge  nothDürßtigergeuten  pon  allen  ©nDen 
Der  Statt  ßch  Pcrfammelt  / Denen  Der  äjric# 
ßer  nach  geenDigter  q3reDig  fo  piel  SlCmofen 
außtheilt/  alß  er  Diefdbe  SBoche  für  ße  m» 
fammen.gebetelt  hat.  Nachmittag  um  1. 
Uhr  macht  eben  Difer  ^rießer  Denen  ©riechi« 
fchen  jungen  COlagDlein  unD  ihren  C0?agDen/ 
meiche  haußig  Darbep  erfcheinen/  eineÄinDer# 
Sehr. 

$Bir  haben  über  Diß  in  ttnferm  ©ottß# 
hau§  eine  auß  Sraniüßfchen  ^außleuten  un^ 
ter  Dem  Nahmen  Der  ©mpfängnuß  Marix 
beßeher.De  ^ruDerfchaßt/  melche  an  Sonn« 
tagen  mit  einer  fo  eißerigen  2lnDad)t  aufam# 
men  Fommt/  Daß  ßch  Die  gan^e  Statt  Darab 
erbauet  / auch  große  Siümofen  theilß  «um 
^roß  Dern  2lrmen/  theilß  ju  ©rlofung  Dern 
Sclapen  aufammen  fchieß/  welche  ledere  an 
Smyrna  Feinen  Bagno  oDer  ©efangnuß  ha# 
ben.  Sod)  pßegen  Pier  ©aleeren  in  Dem 
^aafen  Dafelbß  au  überwintern.  SSBoben 
unß  fehr  fchmettt/  Daß  Dercfelbenßeyen  oDer 
Scbiß'Capitaine,  unß  Die©rlaubnuß  Die  ge# 
fangeneChrißen  auf  befagten@a(eeren  au  be# 
fuchen/  gemeiniglich  abfeblagen.  Ja  Die  arme 
Sclapen  müßen  lang  biten  unD  oßtmal  ©dt) 
fpenDiren/  ehe  man  ihnen  erlaubt  in  Die  ^ir# 

•D  3 eben 
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4>en  $u  Fommen  unb  in  folgen  ihre  5lnt>acf>c 
ju  berrid)tm/  auch  Difetf  nicht  anberß/  alt  mit 
einet  betten  unter  Dem  ©eleit  einer  Söadft/ 
welche  ihnen  aller  Orten  auf  Dem  guß  nach* 
tritet.  . e ^ 

hingegen  tragen  mir  Die  geißltcbe@org 
aller  granjoßfeben  unb  S£B5lfc()cn  ©ebiffen/ 
Die  ßi)  in  Dem  $?eer#  £aafen  beßnDen.  SBic 
b&ren  auf  Denselben  Diejenige  Reicht  / welche 
nicht  borffen  auf  Da$  Sanb  Fommen.  £ßir 
unterrichten  fo  wol  Dife  altf  auch  Die  ©cbtjf» 
SugenD  in  Dem  wahren  ©lauben/  Die  ed  fehr 
beDatff/  angefehen  biel  junge  Seut/  obfebon 
fie  D aö  fünffjebenbe  3«hr  erlebt/  bet)  Dem  $ifcf) 
Deö  #©rrn  niemals  erfebinen  fepnb. 

3u  guter  (egte  muß  ich  anmerefm/  Daß 
Die  granjoßfebe  Nation  in  unferer  $ircb  ju 
Smyrna  Dem  Dauphin  unD  feiner  ©emah* 
(in  / nach  Dero  feligem  £inttit/  bet)  einem 
prächtigen  lobten  * ©emß  eine  Dermaßen 
fei)edkbe  Seich*  Beßngnuö  gehalten  haben/ 
Daß  bet)  Derfelben  ftch  allegrembe  eingeßellet/ 
unD  folcbe  auch  fo  gar  in  granef  reich  mit  Sh» 
ren  fich  hätte  Dorffeo  fehen  laßen* 


Nam.  241. 

530tt  btt  Million  juTheflalo- 
nica. 

XHeflalonica  iß  jwar  au$  Der  Saht  unferer 
± alten  Millionen  / welche  6£tiet* 
d)t<&mt>eni  nach  ihrem  Untergang  im 
Sabr  1706.  wieDer  bergeßellet/  unD  Diebor* 
hin  rertribene  ^efuiter  unter  Dem  Nahmen 
wCircflichec  ©aplänen  / als  hätten  ße  Den 
grans&ßfchen  Conful  Slmttfwegen  allein  ja 
heDienen/  eingefefct/  hierDurch  aber  ihrem 
Ziffer  ein  weitßcbtigetf  gelD  eröffnet  haben. 

Theflalonica  ifl  eine  Dem  bornebmßen 
#aupt«©tätten/  fo  Die  $ütcFenin  ©uropa 
hefigen.  ©ie  iß  mit  einem  Heptapyrgio, 
Daö  ij \i  mit  einem  ©ebloß  $u  ftben  ^hörnen 
perfehen/  wie  Conftantinopel.  ©ö  wohnen 
«Ubier  jimlich  Diel  ©riechen  famt  einigen  Ar- 
menifchen  £anDel&Seuten;  Doch  werben  beo* 
Deiufammen  nicht  Diel  über  jeben#taufenb 
©eelcn  auömachen.  SDern  3uben  aber  fepnD 
noch  mehr/  welche  ihrer  £urtigFett  wegen 
gelobt  werben.  $>ie  jwep  ledere  ©roß# 
Vizirs  hatten  ihnen  borgenommen/  Durch  ec# 
roehnfe  Hebräer  all, «unfere  gramoßfebe  Seu.9 
unD  Bücher  nachmachen  ju  laßen/  Damit  fte 
«Uec  Dergleichen  gremblingen  unD  ihrer SBaa# 
ren  ßcb  entbehren  m&gten.  SUlein  nach  aü# 
angewenDeten  UnFoßen  unD  Bemühungen 
f&nten  Die^uDen  Die  ©ach  Dannoch  nicht  ju 
©tanoen  bringen. 

SDieMiffionarii  haben  allbtetbern©tte# 
eben  qjertraulicl)Feit  fchon  jimlich  gewonnen/ 
abfonDerlich  P.  Francifcus  Braconnier,  welcher 
Durch  feine  leutfelige  Slrt  mit  ihnen  umjuge# 
hm  DieGemütet  unempfmDlich  emnimmt/mit 
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Difer  Gelegenheit  aber  ihre3rrtömerim©lau# 
ben  Denfelben  bor  Singen  ßellet. 

?Roch  grßffern  Sftußen  fcb6pft  er  bon  De# 
nen  Armenier  / welche  feinen  ©efprächen  ein 
günßtgeö  ©ebor  berieten  unD  bereits  fo  weit 
berbeffett  fepnD/  Daß  ße  Feinem  anbern  ©ott$# 
btenß/  alö  Dem/  welcher  in  Der  ©apelle  unferer 
granjoftfehen  tauffieuten  gehalten  wtrD/bep# 
wohnen,  ©leichwie  ße  aber  immer  bon  et# 
nem  Ort  in  Da$  anbere  reifen  unD  ihrem  ©e< 
werb  naebgebm : alfo  hat  Der  Mifftonarius 
Die  ©elegenheit  biel  toffleut  auöDtfet^a« 
tion  nach  unD  nach/  weil  je  anbere  unD  anbere 
Dafelbß  anlangen/  auf  Dm  rechten  S33eeg  tu 
bringen. 

SDerngranjofen  fetjnb  jwar  nicht  fo  biel/ 
«läju  Smyrna  ober  ju  Conftantinopel ; aÜein/ 
me  an  Der  Sahl  abgehet/ Dao  erfeßt  ihr  gßan* 
Del  unD  Slnfehen  ; maßen  ihr  Conful,  #ert 
pon  Boesmont  bon  jeDermdnniglict)  geebret 
unD  geliebt/  bon  unferm  Bottf^affter  aber/ 
Dem  ©rafen  bon  Alleurs  fo  nacl)Drücflich  un# 
terßüfct  wirD/  Daß  Der  ©roß^ultan  ibm  ein 
oßentliche  ©apeüe  außufuhren  unlängß  er# 
laubt  hat/  in  welcher  Der  eine  unferer  jween 
Miffionarien  Den  ©ott^Dienß  berrichtet  unD 
ju  Theflalonica  beßänbig  berharret : Da  ins 
Deßen  Der  anDere  aufOßernßchnachScoPoli 
unD  Cavalla  betfugt  / aUwo  granj^ßfehe  Vice- 
Confules  famt  ihren  ^auffleuten  ohne  eige^ 
nen  ^rießer  wohnen.  Scopoli  iß  eine  nicht 
weniger  bolcfreichealä  anmütigefunßjig^eß 
bon  Theflalonica  entfernete  3nfel/  unD  Daö 
^)aupt  einetf  Fleinen  ©eelanDö  / welche^  in 
etlichen  an  Denen  Macedonißhen  Äüßm  ge# 
iegenen  ^nfelr»  beßehet. 

Cavalla,  Cavale  ober  Die  ©tutfe  iß  ein 
^ürcFifche  Q5eßung/  alfo  genannt  bon  Der 
©eßalt  Deö  gelfenö/  auf  welchem  felbige  ße# 
hetz  ju  £anb  jwar  nur  Dreißig»/  ju  Gaffer  aber 
wegen  Dem  großen  Umweeg  / hunDert  ®?eil 
pon  Theflalonica.  QJon  Cavalla  auößhet 
man  Die  überaus  fchone  ^nfel  Taflo , welche 
in  ihrem  Umfang  biß  brepßig  €Q?ctl  (SBeeg^ 
unD  in  fiinfFjehen  thdl^  gleiten  theilö  2)orf# 
fern/  acht  taufenD  Anwohner  begreifft.  S)ie 
Mifflonarii  fepnD  in  aü#Difen  Oertern  lieb 
unD  werth-  Pater  Braconnier  hat  ße  fchon 
öffterö  befucht/  annebß  auch  in  Denen  ©loßern 
auf  Dem  Berg  Athos , ju  Lemnos  unD  ju 
Negroponte  ßdh  eine  Seitlatfg  aufgehatten/ 
unD  aller  Orten/  wo  er  immer  binfame/  großen 
grucht  gefchaffet.  SDenen  übrigen  an  Difen 
fchonen  Äüßen  gelegenen  Unfein  gebricht  es 
bloß  allein  an  eiffertgen  unD  arbeitfamen  Mif- 
fionariis , weiche  Denen  BälcFern  ba$  ©ban# 
aelium  preDigen.  0o  hat  auch  P.  Matthaeus 
Pipcri  feiner  ©eitö  etliche  Oietfen  nad)  Der 
©egenD/  wo  Die  Berge  Olympus,  Pelyon 
unD  Ofla  ßehen / gewaget.  S^ifchm  Denen 
jwep  ledern  Bergen  fließ  Der  gluß  Peneus, 
welker  Durch  feinen  Frummen  ©ang  Dac5 
wollüßige  ^hal  Tempe  anfeuchtet.  2)ec 
Pater  hat  DutcbgcbmDö  holDfeltge  Seut  ange# 

troffen/ 
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troffen/  welche  aber  in  @laubenß«©acben  recht 
wilD  oDer  unwiffenD  fei>nb.e  583ann  in  ©ries 
cbenlanD  mehr  3efu*tcr  waren/  würben  wir 
unß  auch  ju  Scopoli  fünnen  »eH  fe|en/  allwo 
hie  3nwobner  unfer  ^erlangen  unD  »egen 
Deß  i^oDenö  grud)tbarfeit  Piel  Jrancfe« 
(unter  welchem  SRahme  ich  ein  für  alle  mal 
hie  SlbenDlünDifcbe  ©briHm  in  ©uropa  will 
Perftanhen  haben)  ficb  haugfäffig  niDerlaffen/ 
fo  allha  ohne  <Brieffer/  mitbin  ohne  ©acra* 
ment  leben  unD  Herben.  21uf  folcbe  fSOeife 
würben  wir  aud)  hie  Million  juNegroponte 
wieher  aufriebten  f ünnen  / weld)e  Durch  Den 
ledern  93encßianifcben  $ürcfen*5?rieg/  Durch 
hie  oftterß  wieDerbolete  ^effilen^  unh  por  al* 
lern  wegen  Abgang  mchremMiffionarien  big 
auf  beffere  Seiten  bat  muffen  aufgehoben  wer* 
beti.  S)ie  anflecfenDe  ©euch  allein  bat  allha 
unß  fechß  portrefflicbe  Frieder/  unh  jwar  ei« 
nen  gleich  nad)  Dem  anhern  bingeriebtet/  Des 
rer  BöOencfen  in  Dem  SanD  annoeb  gefegnet 
unhgepriefen  wirb.  Um  folcbem  Unbeil  fünff* 
tigbin  oor-jubiegen/  wä re  rathfam  Den  hinter 
binhureb/  Da  Die  ©terblicbfeit  nad)lag'  in  Der 
©tatt/  in  welcher  unfer  £>au§  unD  Capelle 
big  auf  Dife  ©tunt)  fepnb  Heben  gebliben/ 
HanDbaffcig  ju  »erharren : 3m  ©ommer  aber/ 
Da  Die  Sufft  pon  Der  flatefen  angegeeft 
wirD/  H^  auf  Die  herum  ligenDe  3)orfffd)aff« 
ten/  allwo  Die  Strdncfbdten  nicht  leicbtlicb  ein« 
Kiffen/  ju  perfügen.  SDife  gewaltige  3nfel 
jeblet  big  swepbunDert  £)6rffer  unD  bunDert 
Sföeil  in  ihrem  Umfang.  ^iemanb  wurDe 
HOß  wehren  pon  Negroponte  unD  pon  Sco- 
poli tieffer  in  baß  »eite  £anö  pon  Macedonien/ 
fo  ganfc  nabe  Daran  ligt/  außjulauffen.  ©ol« 
cbeß  ijt  mit  (Thrillen  öicf  angefaet  / welchen 
aber  fein  $lenfd)  Den  wahren  ©lauben  grünD# 
lieh  etfläret.  £>ie einige  ©e^genb  ponLarifla 
wurDe  jwep  MiÜionariis  all*  jährlich  auf  feebß 
Donath  genug  &u  febaffen  geben.  Larifla  iH 
nad)  Thenalonica  weit  unD  breit  Die  93olcf« 
re  jebeffe  ©tatt  / allwo  auch  mehr  fremDe 
ChrtHen  mit  ihren  ©cbiffen/al.ß  in  feinem  an* 
Dem  Ort/  aniänDen. 

g?ocb  ein  anDete  Million  fünte  auf  Der 
2fnfel  TalTo  geHifftet  werDen  (weiche  an  Dem 
anDern  ©nbe  pon  Macedonien  gegen  9?or« 
ben  ligt)  unh  Pon  Derfelben  au ß Der  übrige 
§heil  Difeöfcbünen  £anbß/  wo  eß  anThracien 
angränfct/  pou  unfern  ^rieffem  Durchgangen/ 
Denen  Snwohncm  aber  Daß  2Bort  ©ütteß 
Deffofrucbtfamer  gepreöiget  werben/  je  gewif* 
fer  tff/  Dag  unferegranjofen  aUDort  beffer/  alß 
in  feinem  anDern  Ort  Deß  $ürcfifd)en  CKeicbß/ 
angefeben  fepnD.  5)ann  Die  Venetianer/  fo 
Dahin  fomrnen/ werben  geliten  wie  außgefobn« 
tegeinD/  mit  welchen  man  heut  jwar  grieb 
bat/  aber  morgen  wieDer  in  einen  ffrieg  jer« 
fallen  wirb : Da  hingegen  man  mit  Denen  gram 
|ofen/  wie  mit  ewigen  greunDen/  umgehet/ 
welche  blog  allein  ihrem  ©ewerb  naebffreben 
tmD  Denen  $ürcfen  Piel  b&flic&cß  ohne  einig* 
geinDfeligfeit  erweifen. 
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3ch  tröffe  mich  Der  Hoffnung  / CEuet; 
(ßvamebe  (Bnaben  werDen  Der  Macedoni- 
fchm  Million  wieDer  aufhelffen:  unfereMif- 
fionarii  aber  in  Difer  pon  Sllterß  her  berühm* 
teflen  SanDfcbafft  Denjenigen  ©eiff  erweefen/ 
welchen  beräS3elt«2lpoffel  Paulus  Durd)  fein* 
^reDigen/  wie  auch  Durch  feine  an  DieThefla- 
loniken  unD  Phiüpper  erloffene  Vrieff  Der  erH* 
angejunbet  hat. 


Num.  242. 

58ott  btt  Million  JU  Scio. 

CCio  ober  Chio  gebürt  cbenfalltl'  unter  Di* 
Sahl  Demjenigen  Miffionen/  weld)e  (£ue\; 

(Smbrn  nach  ihrem  Untergang 
pon  neuem  geHifftet  haben.  3eDerman  weig/ 
Da§  Die  Venetianer  im  3ahl‘  1 654.  Dife  3n* 
fei  erobert  unD  halb  Darauf  Denen  hütete» 
wieDer  überlaffen  haben/  welche  aufberfelbett 
alle  erbenef  lid)e@raufamfeiten  mit  ungejäum# 
tem  gjluthwillen  begangen  haben,  ©tliche 
fd)alcfhaffte  ©riechen  haben  au$  2lnia§  Deffen^ 
Da§  Die  Venetianer  Heb  $ut  SateinifcbenÄircÄ 
befennen/  Denen  Sürtfen  Porgelogen  / ihre 
©lauben^  ©enoffeneauf  Der3nfel  Scio  bät,« 
ten  Diefelben  in  Daß  £anD  geruffen.  ©ß  brauchte 
nicht  mehr/  Die  Sürcfen  wiDec  fte  ju  entjün« 
Den.  Sille  Dateinifcbe  Äirchm  würben  tbeiltf 
niDergeriffen/  tbeilß  in  Mofcheen  oeränDerü 
ober  Denen  ©riechen  eingeraumt:  ihre^äu§ee 
aber  rein  außgeplünDert  unD  famt  allen  fo 
wol  fahrenben  alß  ligenben  ©ütern  unter  Die 
Sürcfen  unD  ©riechen  außgetheilt. 

5Die3efuitec/  welche  bereitö  pon  hunberf 
3ahren  brr  iuScio  ein  Äirch  unD  Collegium 
befeffen  hatten/  haben  wiDer  aller  guten  greun* 
Den  0vath  wnD  anDerer  OrDenß  * ©lännem 
Tempel/  alß  Die  ^ürefen  anrueffen/  Die 
glucht  nicht  ergriffen/  fonDer  fepnb  auf  ihree 
©teile  unbeweglich  Perharret  / auch  bejjwe* 
gen  Pon  Dem  ^ürcfifchen  Seraskier  oDec 
comendirenDen  ©eneral/  DemMiffirOglow, 
nicht  allein  alß  treue  ©celens^jirten  gelobt/ 
fonDer  fo  gar  mit  einer  SÖPacht  ju  ihrer  ©tefcer* 
heit  oerfehen  worben.  Slüein  Die  abtrünnige 
©riechen  haben  mit  groffen  ©e!D « ©ummeti 
unD  anDern  ©efehenefen  Die  ©ach  Dahin  ge« 
bracht/Daf  nach  einiger  Seit  unfer  ^aug  famt 
Der  Äirch  außgeraubet  unD  einem  §ürcfen  / 
Der  folcbe  ju  einer  ^jerberg  Der  gremDen  oDec 
ju  einem  Karavanferas  gemocht  hat/gefc&encft 
würben.  S)ie  ^JrieHer  wurDen  mit  ©ewalt 
auß  ihren  Simmern  hcrauß  geriffen/  ja  mit 
S)egen  perwunDet.  £>ie  SBuet  Dern  Q5er^ 
folgern  giengettoch  weiter  / aiß  Diefelbe  in  Dec 
©tatt  öffentlich  haben  laffen  außruffen/ 
follc  ftd)  bey  iUib  tmh  lebe«/  obev  we« 
mgftcne  rnttt  ewiger  Sdape* 
vey  bet«  PHenfct)  miterjteben  bem 
{0Ut)bctt  benpabffö  nn^tJ  bangen  oöee 
lieb  mc  mit  bem  gering ften  Set« 

eben 


♦ 
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cpett  mcrc fen  %n  l affen:  bernwecjen  QJcrfdjub  einen  Vicc-ConfuI  nac5  Sc  io  gtf 
folten  alUCbrijlm  bcm <gotte*2>ienfi  fc&icfen  unD  ibm  Den  Patrem  Martin , einen 
in  benen  (ötdecbifcben  25.it: eben  bey*  gran&öftfcben  3efuitec  / a($  Deffen  üemteinten 
wobnen.  3a  es  warb  bktmbet*  ein  ©aplan  mitiugeben.  SDeg  SöottfchftffterS 
«mmbltcbet  Bctfcbt  nbgefnft  unb  an  Slbfeben  wart/  Der  ©atbolifd)en  SXeligion  eine 
ben  <S?eoft;Vizier  gefdyidi / Ärafft  weß  gtepung  famt  einer  granäöftfehen  Capelle  all* 
fen  bie  pfort  pcrftcberr  worbe/  boft  Da  &u  per  [Raffen/  jugläd)  aber  obgemelDeteti 
auf  gan^Scio  fern  $tandmebt  ubut$  ' unD  »erfleiDeten  ^efuitem  / Die  noch  in  Dein 
wäre  ; noebbem  alle€bt\\len  bte  (Bm*  ganD  waren  / in  Der  qjecfon.tw  Patris Martin 
epifebe  Keiimon  wurcf  Ucb  angenonv  als  ifere^  mimtet*  einen  folcben  ©ebirms? 

men  hätten.  Cngel  ju  fenDen/  mit  welchem  Die  $urtfm 

©eflta  uneraebtet  fönten  ftch  Die  3§fub  unD  ©riechen  nichts  50  befehlen  batten.  Äaurn 
ter  nicht  entfchlteffen  Pier*  bi#  fünft.  taufenD  batte  Der  ^ottfehaffter  big  alles  nach  Paris 
©Driften/  w«)er0eligf  eit  an  Dern  ^rieftem  berietet  / als  $£ner  (Seäfitcbe  (Bmben 
©egenwart  angebunbe«  wäre/  jti  perlaftön*  ibm  unD  uns  hierüber  jmep  offene  53rief  oder 
S)örum  perbarreten  fte  auf Difem  ©ilanD  nicht  patenten  oon  unferm  $6nig/  Den  erften  $war 
S\par  in  ihrem  gewenlicben  Sfufjtm/  fonDer  im  3ahr  1696.  Den  anDern  aber  An.  1699. 
»erfldDet:  fie  befuchten  fletffig  ibregateimfebe  jugefertiget/  unD  bierDurch  Die  Catholtfcpe 
©Driften : fte  lafen  in  Privat-^augern  ®le§:  3Migion  ju  Scio  errettet  haben.  ©0  halb 
fte  preDigten  unD  reicbeten  Die  •£>£>*  ©flcjra*  bietfelbft  eine  Capelle  unter  Dem  ©ebufc  Des 
menten:  fte  berebeten  ihre  ©chäff  lein  ebenöer  SlUer* Cbtiftlichflen  ffönigS  war  eröffnet  wor* 
@ut  unD  55lut  aufouopfferen  / als  Pon  Dem  Den / perfammelten  ftch  in  Derfeiben  alle©brö 
wahren  ©laub  ju  Dem  ©rieebifeben  $krD#  ften/  ohne  Des©ottSDienft  wegen  ftcbanDer» 
©cbwarm  hinüber^  treffen.  SDic  ©riechen  Werts  umjaftben. 
hingegen  erfauftten  mit  einem  mutigen  S)a  wtr  nun  glaubten  Den  «panbel  ge» 
©tuef  ©elDS  pon  Denen  Würden  Die  Urlaub»  wonnen  ju  haben/  erwedte  Der  teuftet  ein  an* 
nuö  öier  Dem  Pornebmften  ©atbolifchen  um  DereS  Ungewitter/  welches  Die  ©ach  hep  nabe 
Da3  geben  &u  bringen/  Derer  pep  aus  Dem  in  Den@tunD  perDfirbt  bat-  ©r  beDtente  fiel) 
»hochaDeltcijen  ^)au§-Dem  Juftiniani  waren,  jum  «Berdjeug  abetmal  Dern  abfrünnigett 
g)jfc  ötec  SIDdiche  Banner  haben  nicht  allein  ©riechen  / welche  einfeits  fcolocfeten  / Dag  fte 
ille  ©bren  unD  Reichtum/  Die  man  ihnen/ Da#  Den  gateinifchen  Kirchen  * ©«brauch  Pertilgt 
fern  fte  folten  umfatteln/  perfprache/  ßroft*  hatten:  anberfeitg  aber  mit  höchfter  =Q3eftür» 
mutig  perachtet/  fonDer  auch  Den  $oDt  felbft  |ung  feben  muffen/  wie  Dag  Derfeibe  poti 
mit  Sreuben  glorwürDig  überftanDen.  S)en  neuem  emgefübrt  unD  auf  einen  noch  oeftent 
<wbern  ^ag  Perfügten  ftch  ihre  bmtedaffene  §ug/  alö  porbero/ gefegt  werbe.  2)arumba« 
fjjvittwen  famt  ihren  bet)  Der  ^)anD  geführten  ben  fte  angefangen  Die  gateiner  tbeilö  Durch 
kinDem  su  Dem  SerÄier  mächtigen  ftch  felbft/  tbeiltf  Durch  hie  Sürdifche  Befehl» 
iLttt'  fpraden  fte  gan^  unper^agt:  (£e  bat  habet  auf  aüerbanD  ?Sßeifc  ju  unterDruden* 
m%ceiknt$  gefallen  gefl ettt  unfe*  SnDeme  fte  Diefelbe  in  allen  ©teuren  unD  ©a* 
te  männen  bemwegen  bmntebten  §u  ben  über  ihr  Vermögen  überfcha^t:  fte  in  Di* 
iaikni  weil  fie  Cothoitf ch  voaven : X>a * ©efangnuö  geworffen : alle  Slugenblid  poc 
rum  haben  win  btejelbe  btemtt  bitte»  ©ericht  geforDert : auch  mit  tnancherlet)  fal» 
wollen/  mit  uns  tmb  Difen  unfern  fchen  Klagen  unD  groben  QSerleumDutigen 
ÄinDlein  auf  eben  fold)e  Weife  5«  vev  auö  feiner  anDern  Urfach  bdaben  haben/  a(6 
fabnen ; nncjefeben  win  eben  benfetben  auö  Hoffnung  fte  pöo  Der  Übung  ibreö  ©ottg». 
Stauben  bekennen/  unb  bey  folcbem  Dienftg  abjufchroden.  ©ie  haben  fo gar  beb 
btß  in  ben  Cobt  $u  vezbanen  ent * Dem  Sürdifcften  fiof  ftard  Darauf geDrungen/ 
fcbloffen  feynb.  S)et  Seraskier  warD  Durch  Dag  alle  gateiner  pon  Scio,  alg  einem  Denen 
Dife  unperhoftte  $eDe  nicht  ohne  ©cham#  getnDcn  jur  SlnlänDung  febr  bequemen  Cr t/ 
rö’tbe  Deraeftalt  erweicht/  Dag  er  einer  jeglichen  nach  Burfia  unweit  Trapefond , oDer  anDer» 
<mg  ihnen  ein  foftbareö  mit  ©olDs  geftidteö  wertebin  in  Daö©lenDfoUten  gebracht  werben, 
©dnupfttächlein  perehrt  unD  ftch  mit  folgen»  ?£Domit  fte  auf  Daö  wenigfte  fo  piel  auöge» 
Den  «Borten  entfchulbiget  bat : meine  würdt  haben/  Dag  Diefelbe  nebfi  Denen  oor* 
«eaoen 1 nicht  ich  bab  ernte  männeu  bin  erlegten groften©e(D{©umen  ftchPonDifec 
Scrobtet/  fonben  bife/  bie  ba  x>ot  enet  Verfolgung  mit  pierjebemtaufenö  ^balern 
ficben  ©r  Deutete  aber  ju  gleicher  Seit  mit  loöjufauffen  fepnD  gezwungen  worDen.  2lbec 
Dem  Ringer  auf  Die  ©riechifch«  ^ifchoff  unö  auch  Dife  £ual  fonte  Den  ©rimm  Dern ^e^ern 
CbetMupter.  nicht  ftiüen.  ©erowegen  erDachten  fte  ein 

SDt«  ©ach  hübe  bet)  nabe  ein  ganheö  anDerg  Mittel  ftegün^lich  augjurotten/  als 
ctabt  in  Difem  ©tanD/  big  £ert  pon  fte  Die  ©ach  argliftiger  VSeife  Dabtn  aelendt 
Caftaeneres  Damalg^ranjöftfcher  Vottfd)aft»  haben/  Dag  Die  gatdner  famt  ihren  Miffio* 
ter  luConftantinopel  auö  fi)iitIeiDen  gegen  nariis einer  ^ürdtfeben  Bvarbö^Verfammlung 
Die  MifTionarios  unD  ©briften  Dem  ^etrn  porgeftellet  unD  por  Derfeiben  / bnft  fte  es 
Rians,  Conful  ju  Smyrna  befohlen  hat/  hhne  mtt  bem  Prtbft  b«ite»/  iu  hefennen  ge- 

nötbtget 
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fota.  ^Jicmanö  iff  utibcfant/  genommen  Ijaffm/  jtitucf  fomrnen  wfe/  ober 
t>af*  in  Det’  $urcfep  Der  ^abfl  al#  ein  2Bdt#  fiel)  Dct‘n  bedrängten  Gbrifen  angenommen 
Q5reue(/  unD  der  argefle  geittD  De#  Mahometa-  tyättt  S)er  ganfse  i'afl  fo  pieler  ©orgen  uni> 
nif^en  ©fauben#  angefef)en  fer>e : abfonbeilieb  Arbeit  (age  auf  Denen  ©chultern  De#  Patris 
ju  Scio,  allwo  man  wijfen  motte  / Daf?  ec  feine  Martin  unD  Decn  übrigen  3efuitern  / Dag  Feitt 
Galeeren  Denen  Venetianem  ju  $ülff  gefdbieff  SöunDec  ifi / mann  au#  fechfen/  al#  Piel  ße  wa* 
unD  mit  Difen  gefamfer  $anb  gebaute  3nfel  cen/  ihrer  jwep  Demfelben  unterfegen  unD  ge* 
erobert  habe*  SttbDife  UmfianDe  machten  ity  fiorben  fepnD  / nemücf)  P,  Ignatius  Albern» 
nen  Die  ©rrechifche  Votfieher  ju  duften.  ©ie  unD  P.  Francifcus  Ottaviani.  GtiDlich  bat 
brachten  mit  ©elb  unD  allerhanb  3cdncfen  Die  ftch  Da#  fetter  gelegt/  Die  Sateinifcbe  ©briften^ 
^urefen  fo  weit/  Dap  btfe  einen  graften  / au#  all#  beiF  aber  wieber  Der  Idngjl  # gewünfehten  Dlube 
ihren  auf  Der3nfel  befinblicben  ©efa^©e(ehrfen  genoften.  ©o  f^aben  ftcb  auch  anbereOrben#* 
unD  anDern  pornemmen  gieren  jufammen  be*  ©eifiliche/  Doch  einer  nach  Dem  anbem/  allge* 
rujfenen  Divan  ober  i’anDA^ag  angcfieüet  ha*  mach  wieber  eingefMet/  welche  Pater  Martin 
ben/  Por  welchem  DerSateimfcbeGeneral-Vica-  alle  in  unjere  Capelle/  al#  in  Die  einige  allge* 
nus  nebfi  etlichen  feiner  sJJrie|iern/  wie  auch  alle  meine  Äircfy  fo  Die  Catbolifche  auf  Difec  3nfel 
3efuiter  famt  Denen  £ateinifcben.^au^^dttern  beftfym  / willig  aufgenommen  bat  Von  Der 
au  erfebeinen  pon  Dem  Gadi  ober  ^tinfifchen  Seit  an  werben  in  befagtem  ©otf##«£)auf?  fdg* 
lanbricbter  Befehl  batten.  Allein  ©0££  btt  lieh  neun  bifi  sehen  theil#  fülle  Neffen  theil#  ge* 
febu^te  Die  Unfcbulb  unD  machte  Die  Vo#heit  ju  fungene  Slemter  gehalten  / unter  welchen  ba$ 
fchanDen.  ©internal  einige  Lateiner  pon  etli#  sulauffenDe  ^Dolcf  ohne  Unterlaß  heiltet  unb 
eben  Surcfifcben  $errn  / al#  ihren  guten  greun#  communiderf.  SDer  @otfe##£)ienfi/  Die  febiee 
Den  waren  gewarnet  worben  / ftcb  #oc  allem  tägliche  ^rebigen/  Die  Cbrifütche  Sehr/  Die  aus 
wol  in  Sicht  ju  nemmen/  Daj?  fit  Por  ©ericht  f oo.  ©eelen  jufammen  perbunbene  trüber* 
Den  Nahmen  Dee  pabffe  nicht  au#fprecben;  fchafft  unferer  Sieben  grauen  / Da#  pierfcig* 
2><tnvf / Tagten  fit/  lüffthr  Dtfeß  VOott  flünbige ©ebett  bet)  au#gefeßtem  heiligen  Slftar# 
um  euerem  tn unD  bornt/  fo  feyD  Ibu  ©acrament/  werben  allba  unter  Dem  Nahmen 
unfehlbar  uedohren.  SOiit  Dem  gienge  unD  ©ebu^  De#  $dm'g#  mit  griffet  grephett 
man  ju  9vatf> ; Die  Sateiner  warben  pon  Dem  bep  einer  jablreichen  Gienge  De#  |ulau|fenbett 
Cadi  ein  ganfje  ©tunö  ihre#  ©lauben#  unb  VolcF#  angejlellf. 
öeifüichen  Oberhaupt#  wegen  au#gefragt : Die  3)amit  wir  jugleich  Den  Abgang  unferd 
gragen  aber/  nur  um  fte  mit  ihrer  Antwort  su  jerjlobreten  Gollegii  einiger  muffen  erfehen/  ha» 
fanaen  / auf  mancherlep  5H5eife  Perfchraubt  unD  ben  Die  Patres  Antonius  Grimaldi  unD  Sta* 
beranDerf»  2)och  wäre  nicht  möglich  fte  Dabin  nislaus  d’Andria  ein  fegltcber  abfonDerlidb  jwt> 
ju  bringen/  Dafj  fte  Da#  fÖ3ort  ^abj]  au#ge*  jablreiche  ©cbulen  eröffnet/  in  weld>e  auch  fo 
fprochen  batten.  3f>re  Slu#fag  heflunbe  ewig  gar  Diejenige  ©riechen/  Die  un#  b#t'ger  al#  an* 
auf  Dem ; &aß  ße  in  ber  JrAntftfcbm  Dere  Perfolgt  haben/  ihre  Binder  fdjitfen/  Damit 
ü 50m  <0ottö « 2>teujf  jufamme«  fte  famt  Der  grdnef ifeben  SugenD  in  folgen  wot 
tarnen;  fte  mit  Dem  König  fn  unterrichtet  werben. 

5rati(f  reich  ttnedey  Glaubens  tv^rett/  SIBiewol  Die  Catbolifche  Pon  Scio  bereift 

unb  emerler  Kirchen ^aupt  erbettne#  Pon  tanger  Bat  her  fiel;  unter  fo  Pielen  Perfol* 
ten  fOie  ^urcFifcht^ierrn/ foun#  Difen  Ctn#  gungen  Dergeflalt  flanDbajftig  erwifen  babenA 
febfog  gegeben  haften/  lachten  nicht  wenig  über  Daf?  an  ihrer  SSeharrlichfeit  nicht  mehr  ja 
ein  fo  Futtweilige#  fßort#©piel:  fte  fpotfeten  jweiftelen  ifi;  fo  unterlaffen  Die  ©riechifche^vo* 
über  Dern  ©rieten  oergebene  Bemühung/  unD  mer#geinD  Dannoch  Feine  ©elcgenheit  fte  su  per* 
feeueten  fich  unfer#  ©ieg#.  Güter  au#  ihnen/  folgen  unD  su  ihrem  abtrünnigen  apauffen  ju 
Der  al#  Bcy  tim  ©aleer  commendierte/  fagfe  sieben/  ober/  wann  Dife#  nicht  angehet  / Diefel* 
unter  wdl;renDem  2luf(lel)en:  mied  be  mit  unau#fe|lichenSlu#gaben  m erfchdpfen. 

belangt  / fprach  er/  taolce  teb  lieber  fob  ©o  efft  ein  neuer  Pafcha  ober  Gadi  ju  Scio 
eben  SLeatctt  tcatwt  / weiche  es  in  anfommt/  Permdgen  ihn  Die  ©riechen  Dahin/ 
Olaubene*  Soeben  mit  Denen  Jram  Daü  er  Die  Sateiner  balD  unter  Difem  balD  unter 
jofen  halten/  ala  anDern/  welche  Der  jenem  ^JorwanD  in  Den  Teufel  firaffi.  3)och 
tHofcowictfchen  Keitgton  anhangen,  fchü^en  fte  gemeiniglich  Die  Religion  por.  $bie 
5Öi0  wäre  ein  tieffer  ©ti^/  Den  Die  ©riechen  €atl)0(ifche  0>nflen  haben  Difc#  ©efdhlein  Durch 
jwar  fchmet^lich  empfunDen/  aber  au#  gorcht  langwierige  Grfahrnu#  fo  wol  au#wenDt'g  tu 
gepulftg  ertragen  haben,  dpiemit  nähme  Der  lehrnef/  Daß/  wann  Dergleichen  neue  ©ewaltha* 
©Weit  ein  Gnbc;  jeDoch  müfien  Die  Lateiner  her  anlangen/  fte  ftch  jum  Opfer  unD  sur  ©e* 
hundert  ^baler  für  Die  @ericht##Unfdfien  Dar*  fdngnu#  porbereiten.  ^5or  fünff fahren  fepnö 
Sebün.  au#  Slnlaü  folcher  SIcnDecung  Pier  ^duptec 

^iehf#Depoweniger  hielte  Die  Verfolgung  Dern  pornehmflen  Catholifchen  ©efchlechtern 
tiod)  ftmjftbalb  3ahr  an  / inner  welchen  wir  famt  P.  Stanislao  d’Andria  in  Die  Gifen  ge« 
alle  Jochen  neue  SlnflbflTe  perfuchf  haben/  ohne/  fchlagen  unD  auf  einer  ©aleer  nach  Rhodes  ge* 
Dafi  ein  einsiger  OrDen##  ?7?ann  au#  Denenjeni*  führt  worDen ; pon  wannen  fie  gan|  au#ge* 
gen/  welche  bepDem  erflen  Ungewitter  Die  gluchf  hungert  erfi  nach  Pier  Monaten  jurucF  fepnD 
Di,  Sbetl.  3 gebracht 
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«ebrac&t  »orten.  36t  ettfetSang  wateriitft 
nach  itmW  fonOec  in  Sie  £irc&/  olltoo  fie  lief) 
auf  Das  2lngeftcbt  niDergeworffen  unD  ©Ott 
SDancf  gefaßt  haben/  hoff  ertffe  um  ferne« 
Nahmen«  willen  $u  leiDen  wurDig  geachtet 
hätte.  ©in  jeDerauS  ihnen  hat  ffch  mit  Drei?* 
hunDect  ^halern  muffen  losfauffen. 

S)ie  gateinet  »on  Scio  haben  beo  Der 
Pforten  &ffters  Darauf  getriben/  Daff  / wann 
fie  was  »erwüreft  hätten/  man  ffe  nachher* 
bienff  ihres  Verbrechens  abffraffen : wären  ffe 
aber  unfchuiDtg/  »on  Dergleichen  Slnfechtun» 
gen  befrepen  mogte.  Ali  Pafcha,  Der  grau» 
famffe  unter  allen  &u  unferer  3*it  gemefenen 
©roffViziren  gäbe  ihnen  wiDer  feine  ©ewon; 
heit  Die  befte  tBort.  3wep  Sab?  hernach 
hatte  Numan  Kuprogli,  Der  heutige  Palcha 
pon  Canea  angefangen  ffcb  ihrer  anjunehmen  i 
allein  fein  Vizirat  war  fo  furß/  baff  er  fein  gm 
teS  Vorhaben  ausjuführen  feine  Bett  gefun» 
Den  hat.  ^eDerman  hält  gewiff  barfttt/  baff 
Die  ©atholtfche  ju  Sdo  feiner  ffanDhafften 
gijuhe  genieffen  werDen  / biff  folche  ihnen  Die 
©ron  granefreieb  bep  Dem  ©roP*©ultan  nicht 
auSwürcft/  welche  ©naD  ffe  wegen  ihrer  3“ ; 
neigung  ju  unferer  Ration  »or  allen  anDern 
Dergleichen  Volcfern  »erbienen. 

4|)tc  3ahl  nimmt  tnSOlitten  Der  Q3erfoU 
gung  immer  au/  haff  Derer  ©atbolifchen  fchon 
äber  ffben  taufenD  fepnb.  2)ie  ^eff/  welc&e 
m Scio  nicht  weniger/  als  tu  Der  ganßen^urs 
dey  »ielmabl  einreiff/  fcheinet  ihnen  $u  »er» 
fchonen.  SDie  ©vbbibem  tmlhen  ffch  noch 
äffters  an.  S)ie  ©apelie  iff  ein  hoch* unD 
weiter  ©aal/  Der  in  Drep  über  etnanDer  ge» 
fprengten  ©ewMben  beliebet.  off)  hab  offt 
hifes©ebäu  unter  wübten&erCDleff  ober  ^re» 
Dig  gefeffra  beben/ohne/  Daff  ein  SDlenfff)  jemals 
wäre  bedeut  worben/  wiewöl  biffjwep  taufenD 
merfonen  in  Der  fM)  bepfammen  waren. 

,f eineSttfel  in  ganß  Jorgen  lanD  tff  alfo 
©olcf reich/  wie  Scio,  allwo  man  über  hum 
Dert«  taufenD  ©Driften  seblet.  Sie  ©riechen 
aufbem£anDfepnD  Denen  Lateinern  nicht  fo 
übel  gewogen/  als  Die  in  Der  ©tatt : auch 
unter  Difen  f&nncn  ihrer  Diel  uns  wol  leiben ; 
Dann  in  Der  groffen  Vrunff  legerer  Verfolg 
mng  haben  oiel  aus  ihnen  Den  wahren  ©lau» 
een  öffentlich  angenommen/  ohne  ffch  Durch 
Die  £anDS»Verweifung  unb  Die  ©injtehung 
aller  ©ütern  hieroon  abfchr&cfen  au  laffen. 
©in  ^enge  anberer  Anwohnern  »erharren 
twar  bep  Dem©riechifchen  S?trff)ew©ebraucb/ 
Der  an  ffch  felbff  be‘1‘3  ‘ff;  hoch »M«  fl« 
@ünDen  feinem  anDern/  als  einem  gateinifeben 
QJrieffer  beichten.  £)ie  abtrünnige  ©riechen 
haben  ffe  offtoon  Difem  beginnen  abgemab' 
net/  unD  ihnen  Dernwegen  Die  heilige  Gom» 
munion  abgeschlagen:  aber  Dabep  mehr  »er» 
lohren  als  gewonnen/  einfolglich  folche  2ln# 

fechtung^o^nterlaffcn^  ganö  jj| 

febt  lebrnfam  unb  ju  allem  ©Uten  geneigt. 

2cb  hab  »!»<»  niemals  wn  ©Ott  gerebet/ 


l 


Da  ffe  mich  nicht  mit  greuben  angehorf  unD 
etliche  mir  gebeichtet  hätten,  ©ewiff  iff/  D aff/ 
wann  Die  ©acben  ruhiger  wären  unb  wie 
folcher  grepheit/  auf  Dem  ffachen  £anb  herum 
ju  stehen/  wie  auf  anDern  ©rtechifchen  3nf 
fein/  genieffen  folten/  wir  Die  Anwohner  au 
ffattlichen  ©hriffen  machen  würben,  ©effalt# 
jarn  Die  grofte  HtnDernuS  folches  2lufnahmS 
baubtfäfffficb  nicht  »on  Denen  Sürcfen  her* 
rührt/  welche  oon  ©eburt  aus  Die  Lateiner/ 
jumafen  Die  gransofen/  lieb  unb  werth  haben/ 
fonDetöon  Denen  ©riechifchen  Vorff ehern/ 
welche  nicht  weniger  »on  Der  Unwiffenbeit  als 
mancherlep  Vorurtheüen  »erblenDet  fepnb. 
2luS  Denen  ^ürcferi  fan  ein  jeber/  Der  ffe  wol 
besablt/  alles  machen.  0'ie  befennen  felbff/ 

D aff/  wann  Die  Lateiner  ihnen  nur  Die  ^telffte 
Deffen / was  ffe  »on  Denen  ©riechen  empfan» 
gen/  fehenefen  / unD  ffe  auf  eben  Die  ä&eife 
wiDer  Die  ©riechen  anreifcen  folten/  wie  ffe 
»on  Denenfeiben  wiDer  Die  Lateiner  angehe ßt 
werben/  Dife  bep  ihnen  einen  jeglichen  #anDel 
unfehlbar  gewinnen  würben,  ©ie  fepnb  De» 
nen  £ateinern  »on  ^Ratur  wolgeneigt/  welche 
ffe  aus  fonDerbarer  Hochachtung  ßeiflades 
ober  ißDcUetit/  Die  ©riechen  hingegen  Taif, 
Das  iff/  gemeine  JLeur  ober  ©effnDlein  nen» 
nen.  ©te  erweifen  Denen  Sefuitern  fonber» 
bare  ©hf*  iuuge  Seit/  als  ich  su  Sdo 
woffnete/  hab  ich  etliche  Pafcha  unD  Aga  hier» 
über  wol  ausgenommen/  unD/  baff  ffe  »iel 
auf  uns  holten/  felbff  erfahren.  JÖerjentget 
$ürcf/  Der  heutiges  ^agS  unfer  Gollegfum 
unö  ^irch  beffßt/  bietet  ffch  an/  uns  bepDe 
um  Den  iDreiff/  Den  er  erlegt  hat/  Das  iff/  um 
acht  Veütel  ober  »ter»  taufenD  §halec  absu» 
tretten.  Sßäre  uns  Das  ©elD  nicht  abgatv 
gen / würben  wir  längft  Diefelbe  wieoer  in  23e* 
ffß  genommen/  Der  vice-Conful  aber  feine 
©«pell  in  unfere  SSircb  »erfeßt  haben.  S)ie 
»ier  ßeyen  ober  ©chtff » Capitaines,  welche 
eben  fo  »telen  Difer  Snfel  sugewifenen  ©alee» 
ren  »orffehen/  beseugen  uns  aQerhanD 
lichfeit  unD  erlauben  uns  ohne  SBtDcrreDe 
ihren  ©claoen  Die  heiligen  ©acramenten  au 
reichen.  S0)ich  wunDerte  nicht  wenig/  als  Dt» 
fer  Beycn  einer  auf  gewiffe  Seit  mich  famt 
Dem  Vuch/  aus  welchem  ich  Das  ^ephwaffec 
ju  fegnen  pflegte/  auf  feine  ©aleer  au  fommen 
erfucht  hat/  weil/  wie  er  fagte/  feine  ©claoen 
bep  Der  ^Racht  »on  ©efpenffern  geplagt  unD 
an  Dem  ©chlajf  »erhinDert  würben.  2luf  be» 
fagten  ©aleeren  werDen  biff  swölff  hunberr 
gateinet  aus  unterfchibltchen  gänbern  / als 
^eutfehe/  ©panier/  Sßälfche  nebff  hunberf 
gransofen  geseljlt.  S>arum  hat  auch  rin  ei# 
gener  ^rieffer  ihrer  abfonDerliche  ©org/  wel# 
naj)  mir  P.  RichardusGorre  mitgroffem 
fKuhm  getragen  hat/  biff  er  enblich  »or  Drei) 
fahren  aus  Siebe  Des  SRechffen  gefforben  iffj 
Dann/  weil  eines  $hrils  hie  4.  ©chiff  Befehl 
hatten  ohne  Versug  nach  Dem  fchmarßen 
©leer  »on  Dannen  absuffoffen : anDern  thejlS 
aber  ein  wüetflic&e  ©tevblich^ir  «ob  gefäbr# 

liehe 
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lid;e ©eu$  duf  bcnenfclbcn  wütete;  haben  t>ie 
©cla»en  Den  Pater  jebnltd;  gebettet!  / ihnen 
allen  ins  gefamtüor  Dcr2lbceip/  Damit  fte  nicht 
aufbemSöleer  ohne  *})riepec  fturben  / Die  #eil. 
©acramenten  su  reichen.  2HS  ec  nun  ftcb  mit 
ihnen  etliche  §dg/  ohne  Unterlaß/  bcpbdfffiget 
hatte/  ergriffe  ihn  ein  giftiges  gieber  an  welchem 
er  nach  pet)  feigen  p fig  »erpptben  ift.  S)ie 
flanke  ©tatt  wolte  feiner  SSegrdbnuS  bepwoh# 
nen;  Da  ihn  ein  jeglicher  als  feinen  Q3atter  be# 
weirtete  unD  als  einen  ^eiligen  anrieffe. 

SUSann  jemals  Die  ©hriflenheit  ju  Scio 
ihrer  »origen  SKuhe  gmieffen/  unD  acht  bip  sehen 
Sefuiter/  wie  »or  Dem  Venetianipben  Unfall/ 
fich  allDa  »erfammelen  folten/  würben  wir  im 
©tanb  fepn  Die  Millionen  »on  Metelin , »on 
Samos  unD  auf  Denen  Mofconifchen  Unfein 
wieDer  auf$ubcingen.  3cp  habe  alle  Dife  (Silan# 
De  befucht  unD  auf  folchen  ein  gar  fceunblicheS 
^olcf  angetroffen/ welches  mich/  fo  afft  ich  j»on 
©Ott  reDcte/  mich  mit  ehrerbietiger  25egiecb 
ijngehort  hat.  2luf  Der  3npl  Metelinc  oDec 
IMytilene,  allwo  ich  Dreimal  herum  gereifet  / 
hat  mit  Der  ©rsiechifche  €r|#^t|(hoff  alle  feine 
£Rollmachf  über  Die  ©rdtt  unD  achligSDorffer 
feines  QSifhittis  mit  folgenDen  Porten  gan| 
willig  ertheilt:  tYietn  %>ett  Pater!  fpracb  er/ 
g;«bc  ev  bin  onb  btinge  mit  $wey  o&ee 
fc>r«y  ptieftet  am  feine t 

<[>efeUjcb<tfft  hev.  3<4>  erlaube  ihnen 
tueinem  X>ol<£  fo  ^«3  $0  pvehigen  / 
*tl8  es  immer  beliebe,  mtcfr  wirb 
freuen/  wann  fte  baffelbe  briltg  unb 
mt?e  fromm  machen ; weil  teb  (olcbes 
ttirit  aller  anejewenbeten  tHübe  no'cb 
ttl&t  bab  Tonnen  $u  weeg  bringen. 

3d)  bin  jwepmal  auf  Denen  Mofconifchen 
3nfeln  gewefen  / welche  nichts  anDers  als  ein 
Raufen  »ieler  f leinen  ©ildnDlein  fepnb/  fo  Dem# 
Wijgen  auch  Hecatonnefi  , ober  Rimbert# 
3 nfel  benähmet  werDen;  pe  ligen  OpwertS 
bet)  Der  $aupt#3nfel  Meteline  unweit  Des  »e# 
ffen  SanDS  »on  flein  Afien.  (£0  wachfl  auf 
Daifefben  5Ü3;in  unDOehl  in  großem  Uberflup. 
Stuf  Der  groiTern  Difer  Keinen  3 wein  ift  ein 
uolcfreichcrSOiarcfflcd  »on  6co,  Raufer n/  all# 
wo  Die  Anwohner  mich  gebeten/  bei)  ihnen  su 
»erharren/  unD  mir  alles/  was  ich  immer  »er# 
langen  wucDe  / sw  fbuen  »erfproepen  haben. 
Slls  ich  bas  le|te  mahl  fte  h-imfuchte/  waren  jie 
fur|»orhec  »on  Der^cf  ilen|  gejftbtiget  worDen 
unDannochDermalfenetfchroifen/  Dap  fte  nichts 
onDerö  fuchten  als  Den  gern  ©OfteS  su  befdnffti# 
gen.  ?Q?tr  fchinen  fte  auf  ihre  ©rieepiphe  Pfarrer 
gar  wenig  su  halten.  33on  obgemelDetem  $)?arcf# 
fleef/fo  auf  Dem  groften  Mofconifchen  (SilanD  fte# 
bet/gegen  über  ligt  in  Afien  ein  anDerer/  unD  jwar 
um  Die  «^elffte  größerer  StecfflecL  SOann 
ich  nun  »on  Difen  Unfein  anjufangen/  mich  Oft# 
2ßocb#OP#werts  auf  Der  ©ee#$ü  Pen  Des  tOieer# 
£3ufenS/  welcher  ftcb  bip  »ierjig  3)leil  gegen  2luf# 
gang  mit  feinet  ©pi|  erf recht/  herum  ppwinge; 
wirD  ich  ein  lupigcsSanD/  auf  folchem  aber  eine 
Sißobnung  nach  Der  anDern/  unD  in  Difen  swgr 

^ofefb  St Qic klein  IX.  c^hetl. 
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lauter  (Sjjrtften  anfreffen/  allein  Dergeftalf  um 
wtjTenD/  Da^  fte  Das  ©htiÜentum  eben  fo  wenig 
»erfehett/  als  Die  SIBilDen  in  America. 
gibt  fo  wol  auf  Difen  Slüpen  als  auf  Dem  »epeit 
SanD  »iel  lateintfebe  ©cla»en  / welche  nid^t 
mehr  wtjfen/  wer  fte  fepen : noch / was  fte  glau# 
ben.  S)ie  »ornehmpe  Oerter  an  erwehntem 
©ee#^5ufen  fepnD  Adramit  unD  Elea , jmeps 
alte/  heutiges  £agS  aber  wüpe  (Statt.  SÖW 
einem  ctöort/  Das  gan|e  herum  ligenDe  £anb 
ip  fchon/ fruchtbar  unD  simitch  bewohnet/  aber 
»on  (Seelforgern  allerDingS  »erlaffen.  Sie  ©rie# 
eben  haben  nicht  allein  Des  ©laubenS  / fonDec 
auch  Der  SanDfpracf)  »ergepen : inDem  pe  Dett 
wenigen  ©ottSDienfl  / fo  bep  ihnen  noch  übrig 
bleibt/  in  C^ürcfifchcr  ©prad)  halten. 

®n  anDere  in  Der  ^aebbarfebafft  »Ott 
Scio  gelegene  3nfel  ip  Das  SilanD  Samos,  all# 
wo  swolff  bip  fünffschen  #taupnD  ©eelen  in 
achfschen  QSolcfcrfchapten  gesehlet  werDen/  De# 
rer  Drei)  wie  ©tdtte  auSphen.  S)er  ^Siphoff 
unD  Die  »ornchmPe  ^dupter  ihrer  ©eiplichfeit 
haben  uns  öfters  gebeten  pe  famt  ihrer  ^)eerDf 
ju  befuchett.  3ch  hab  mich  Drep  äßoehen  Da? 
felbp  aufgehalten/ auch  fo  wol  in  Denen  ^irchett 
als  auf  öffentlichen  ^Mdfeen  nach  belieben  ge# 
preDiget  unD  ©hripltche  Sehr  gehalten.  Unter 
allen  ©riechiphen'Snfulanern  / Die  ich  fenne/ 
fepr»D  Die  »on  Samos  DiegeiPreichejte;  Doch  ha# 
ben  pe  Dem  MiiTionarien  fehr  nothig  / Damit 
Dife  ihnen  Die  gord;t  ©OtteS  einpoffen,  Ad) 
hoffe  su  ©Ott/  Dap  alle  obgeDachte  alte  Millio- 
nen toieber  aufbmmen  werDen/  nad;Dem  Die 
»onScio,  welche  Das  $aupt  aller  anDern  iff/ 
ihren  »origen  ©lan|  wirD  erlangt  haben. 


Num.  243. 

53on  bet  Million  JU  Naxia. 

TSJAxia  ipeine  Der  fchonpen  unD  fruchtbarffett 
x Snfeln  Des  Aryhipelagi,  welches  auch  Da^ 
./EggeifctK  tlJeei:  ober  Mare  di  Levante 
( tffovgen  * tUcer ) genannt  WirD.  5ftac& 
Eroberung  Der  Qnfel  Rhodus,  Dero  ^r|# 
SSipbüff  Das  Oberhaupt  aller  anDern  auf  Di# 
fen  Snfelti  wohncnDer  Q)tphoffen  wäre/  ip  Der 
Primatus  ober  Das  ^iphoffltche  Ober#2lmt 
»on  Dannen  hieher»erfe|t  unD  Demgr|#^ipum 
»on  Naxia  ein»er(etbt  worben/  welchem  Dermal 
all#  obbebeufete  Q)ifboff  unterworfen  fepnD.  / 
SDer  »ornebmpe  auf  Dem  Archipelago  annot^ 
übrige  2lDel  hat  feinen  ©i|  ju  Naxia  unD  »ec# 
harret  bei)  Dem  lateiniphen  Ähen#©ebrauc&. 
Seffen  ©lieber  panimen  »oq  Denen  ur#  alten 
granjopphen/  ©pamphen  unD  Ralphen  ©e# 
Phlechtern  ab  / welche  pch  »or  gelten  / Da  Die 
SlbenDldnDiphe  gürpen  in  ^DlorgenlanD  regier# 
ten / Difer  ©egenD  »ep  gefeit  hatten. 

2)te  S)omb  # Kirchen  famt  Dem  ©r|# 
^iphoff liehen  ^alfap  pehen  in  Dem  ©ch lop/ 
welches  jwar  mit  feiner  ^efa|ung»erfehen  unö 
Dannoch  mit  Ditfen  Raueren/  auch  parefen 
3 ä ffflb 
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^bümen/je  einen  jwanfcig  0chritt  »on  Dem 
cmDetn/  gut  oerwabret  iff.  3n  Bitten  De« 
Igchloffe«  erbebt  (ich  ein  groffer  pierecfichtec 
«coffer  Q5aumit  einer  auöwert«  ftch  empören« 

Den  0tiegen/  wie  nic^t  weniaec  mit  Sennern 
nnD  Sinnen  ober  ©efimfen  au«  weiffem 
SÜtawnel.  3n  Difer  33urg  höben  oot  Difem 
Die  alte  «Detjogen  oon  Naxia  £of  gehalten. 
Shre  Regierung  nähme  im  Saht  iao8- «ns 
ter  Marco  Sanudo  Dem  erffen  4?er$og  einen 
Anfang/  unD  im  Sabr  iy66.  mit  Dem  le|ten 
erjog  Jacobo  Crifpo,  Den  Soliman  Der  «Ws 
Dere  beraubet  hat/  ein  ©nbe. 

5Da«  ©ombs<£apittel  / welche«  in  ganfc 
$ütc!ep  Da«  aitefle  iff/  beliebet  in  jwolff  al« 
ten  unD  etlichen  neugeffiffteten  ©ombberrn. 

©te3efuiter  fepnD  erft  im  3ahr  16*7» 
hieher  betuffen  unD  oon  Denen  #errn  Coro- 
nello  geffifftet  / wie  auch  mit  Der  «etfeog« 
Heben  ©apell  befchencft  worben  / an  welche 
fte  inDeffen  ein  @d)iff  angebauet  haben/  wo« 
rau«  enDlid)  ein  fcbone  unD  gtoffe  SSitcb wow 
benift.  öbgebacbte  £errn  0tiffter  haben 
befugten  Patribus  m einer  gemacblicben^qh« 
nuna  ihr  eigene«  Saub  abgettetten/  auch  ib« 
nen  fonji  mandjerlep  ©uftbaten  erwifen: 
nach  etlichen  3abren  aber  ebener  maffen  Die 
Patres  Capudnec  laffen  Dahin  fommen  unD 
ihnen  einen  fchhnen  ^(afj  eingeraumet. 

Übrigen«  ifl  Die  3nfel  nach  Wag  ihrer 
@r5ffe  unD  fruchtbaren  $3oDen«  weDer  mit 
£3olce  gnug  belebt/  noch  mit  fruchten  fatfara 
angebauet;  ftntemaluber  iehentaufenD0ee« 
len  nicht  gejeblt  werben.  Obfcbon  Die  Satei« 
ner  nur  in  taufmb  >Der(onen  belieben/  fo  be* 
fifeen  fie  Dannoch  erblich  »on  ihren  Q3or«(|ltern 
her  Die  fcbünfle  Sehen  unD.  Die  grüffe  SanD* 
©ftter  DifecSnfel.  ©ie  oornehmlie ©rieten 
haben  ihre  Sauber  auf  Dem  Sufl  De«  ©cblob« 
Sßerg«/  welche  jufammen  einen  groffen 
©iarcfflecF  oorffeUen.  w . 

Söie  ©briffen  oon  bepbetlep  Stirnen« 
©ebrauch  leben  unter  einanDer  in  guter  Q3er« 
fidnDnu«/  welche  Durch  eheliche  QJerbmD« 
nuffen  noch  mehr  bepelliget  wirb,  ©ie : Md; 
fionarii  fepnD  befliffen  folche  Eintritt tatet 
tu  erhalten  unD  fo  wol  Dem  ©riechen  al«  Sa* 
(einem  0eligfeit  ju  befurbern. 

Unfet  ©efcbäfft  in  Dem  ©cblob  fepnb 
«rßltcbbieSlbpentnmbSaffen^tebigen  nicht 
attein  in  Der  ©omb*  fonDer  auch  m unfern 
Stitcb/  unD  jwat  su  jweperlep  Suhorern  / Sa« 
teinern  unD  ©riechen.  Zvoeyuns  Die  Unters 
roeifung  für  Die  ülofen*  Stern*  ^ruDerf^afft 
alle  ©amffäg.  totitttm  Die  ©hrifiliche 
Sehr/  am  (Sonntag  jwat  für  Die  Knaben/ 
am  Montag  aber  für  Die  piägbleim  X)iev 
ttns  Die0chul/  Die  wir  für  Die  ©riechen  unD 
{ateiner  öffentlich  halten  / auch  Die  jungen 
©eiftlichen  abfonDerlich  unterweifen.  Sutiff« 
uns  Die  (Sbrililiche  ©ewtfiemSebr/  Da  einer 
au«  unfern  «JJtieffern  aöegreptäg  nachmittag 
in  Dem  ©ornb  erflävet/  wie  ein  Q5eicht^attec 
ein  unh  Den  anDern  3«f^  ton  De« 


©ewiffen«  fchlichten  foUe.  ^ btfec  2lb» 
hanDlung  finDet  (ich  Der  ©r|«JSifcho(f  famj 
feiner  ©eililichfeit  |cDe«mal  fletgig  ein.  ©er 
Pater  leget  et(ilich  Die  ftrag  mit  allen  Umiiam 
Den  au«;  Demnach  aber  fagt  «in  jeDer  Datu» 
ber  feine  SDiepnung  unD  ^ef^wejjrnu«. 

211«  wir  Die  Serjogliche  Kapelle  bezogen 
haben/  fanDen  wir  in  Derfefben  ein  fchon  »or 


haben/  tanoen  roic  m , 

DrephunDert  3ahren  aufgeri^te  QSerjamm« 
lung  unter  Dem  $itel  l>ern  öulfern 
Cbrtdt  bee  (Btcum&w 5 Dergleichen 
auch  eine  su  dim  i(i/  Dero  2irt  unD  pajunj 
aen  Dife  naihfolgt.  @ie  halt  noch  heutige« 
$ag«  ihre  Sufammenfünfften/  ab  weiten 
fch  leDermannigtich  erbauet.  ©ie  CBruDer 
feonD  Sateiner  unD  ©rieten  ohne  UnterfdnD. 
VbrSImt  ifl  in  Dermaßen  unD  a»  pornehmen 
3ahr«^ügen  Dem  ©ette« « ©nnfl  mo« 
©apefl  öffentlich  abwacten : Denen  ^rmen 
benfpringen : Die  ^rancfen  perfehen  laflen/ 
unD  0org  tragen/Dab  Die  $oDten  nach  €hrtff# 
liebem  ©ebrauch  begraben  werben. 

2lufferhalb  De«  ©chloffe«  aber  befjaff« 
tigen  wir  un«  haubtfdchlich  mit  Denen  ©rte« 
chen/  fo  entweDer  an  Dem  @chlobberg  ober 
auf  Dem  flachen  SanD  wohnen.  pceDtgen 
Denenfelben  in  ihren  eigenen  Kirchen  / auwi> 
fie  un«  höflich  empfangen  unD  ehrehrbietig  ans 
hören.  2l«e  ©onn*unD  hohe  geff«  €agc 
theilen  (ich  all  >unfere  ^ciejler / fo  wd  ihrer 
pon  Dem  @chlofl  immer  Dorffen  abwefenD 
km  in  Die  ein  big  jwep0ietl  entfemete©orfs 
fer  au«.  0ie  büren  Dafelbft  Die  ©riechifche 
söleß  bifliuDemSuangelio:  fo  balD  Dife«  Der 
Popp  ober  Pfarrer  abgelefen  hat/  gehet  Der 
Pater  hin:  nimmt  Da«  Buchau«  feiner  $anD: 
füffet  e«/  unD  legt  Daffelbr  nach  ^orgenldn« 
Difchem  ©ebrauch  auf  fein  £aupt:  Demnach 
erflart  et  Da«  €rangelium  in  Der  gemeinen 
SanDfprach  PonflBott  ju^öort / unD  gibt  Da« 
£3ueh  Dem  Pfarrer  mit  eben  Denen  Seremo« 
nten  wieDer  in  Die  ^)anD/  wie  er  folche«  en^ 
pfangen  hat.  hierüber  fe^t  er  fid)  auf  einen 
erhobenen  Ort  niDer  unD  hült  ju  Dem  QSolcr 
ein  ^reDig.  ^fach  POllenDeter  Weg  perfam« 
melt  er  unter  Dem  QSorfchopf  Der  Äirchenpte 
3ugenb  unD  macht  ihr  ein  Cbrtflltcbe  Sehr/ 
bep  welket  auch  Die  alten  Seut  m groffec 
ffl] enge  flehen  bleiben.  iÖSobep  eö  offt  eine 
$urfemeil  abfeßt.  ©ann / gleid)wie  Die  ©ries 
d)en  fehr  whflfft  unD  rorbrüebteht  fepnö; 
alfo/  wann  Die  ßinber  au«  Der  ^ag  nicht 
fonnen  auefommen/  pflegen  Die  Eltern  an 
fiatt  ihrer  ju  antworten:  nmlaber  aud>  Dife 
pielmal  Die  @ad>  nicht  beffer  fonDer  fchlimmer 
machen;  al«  fallen  ihnen  anDere  betagte  Seut 
in  Die  Diebe ; womit  Dann  Die  ©briffiiebe£6öbt« 
heit  alfo  erläutert  wirb/  Dab  manchmal  au«  Der 
Äinberlehr  mehr  Sftufcen/  al«  au«  Der^reDig 
felbff  gefchüpft  wirb. 

2Bann  Dem  ©riechen  ©ommuniom  ^:ag / 
al«  Sßeph®nacht/  Ofiern/  qjflngffen/  na«  Seff 
Dem  2lpofldn  unD  WariS « £immelfart  her« 
bep  ruefen/  iff  faum  möglich  (ir  all  e/  fo  <«  »er« 
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langen/  Beidjt  ju  hören.  ©artim  pflegen 
wir  Damata  brep  bi§  pier  $äg  in  Denen  herum 
ligenbcn  SDorfffchafften  Difem  Slmt  objuligen  ? 
Derer  etliche/  Die  Bolcfreicher  fepnb  ata  anbe« 
re/  unö  Dcflhalben  fruhejeitig  ju  fiel)  ruffen. 
©0  halb  fle  opn  unferer^nhinfftSuffthaben/ 
wirb  fliehe  Durch  Den  Sborfffehveper  jeberman 
Durch  öffentlichen  Druff  befant  gemacht/  unb 
jugleieh  angebeutet/  wo/  mann  unb  wie  lang 
wirrnta  allDa  aufbalten/  Reicht * fl^en  unö 
Die  ©hriftliche  Sehr  auölegen  werben,  ?Racb' 
Dem  Dtfcr  Druff  erfchollen  ift/  fan  Der  Miffio- 
narius  Die  gewiffe  Rechnung  mnehen/  Dafl  ihm 
Daö  jutaujfenbe  Bold?/  bifl  er  nicht  mit  allen 
fertig  ift/  feinen  Slugenblicf  0tahe;frift  per* 
gönnen  werbe. 

Sluö  Dem/  waö  biflbec  ift  gefaßt  worben/ 
fönnen  ilzuet  <0r4fltd?e  ©tamöeit  un< 
fchwebr  ermeffen/  wie  ein  groffec  UnterfchiD 
iwifchen  Denen  ©riechen  unterfehiblicher  San* 
Dem  f epe/  unD  DaflDie  Snwobnec  Dem  JE- 
gadfeben  Snfeln  alle  anDere  an  Sebrnfamfeit 
weit  ubertrejfen;  wiewol  fle  auch  hier  biflwei* 
len  unö  Pid  ju  fchaffen  geben,  SDann  ihre 
Mönchen  (Men  ihnen  öffterö  unfern  ©lauben 
famt  unfern  ©acramenten  unter  fofcbroar£en 
Sachen  m/  bafl  fle  fleh  entroeberö  ärgern  ooer 
unfer  eine  3dtlang  enthalten;  ©0  balD  wir 
hingegen  Denenfelhen  Den  SweiffeLaufgelöfet 
haben  / fallen  fle  ihre  falfche  Sebrer  bilflg  an/ 
imb  machen  fle  Durch  einen  &Bort*  ©weit  ja 
fchanben  ? ja  fle  würben  1 wann  gute  greunbe 
fleh  nicht  in  Daö  Mittel  legten /biefelbe  offtmal 
mit  (Schlägen  entunebren.  dergleichen  Un* 
beftänbjgfdt  ift  bifem  pon  Statur  leichtftnni* 
gen  unb  Dermal  unerleuchteten  Bolc?  ange* 
hören.  Sn  fernem  anbern  £ßelt*  ^beil  ift 
nötiger  ata  in  ©riechentanb/  bafl  einer  fleh 
jwae  wibeefprechen  taffe  unb  bannoef)  feineö 
graben  SSBeegö  fortgebe.  4)eut  werben  fle 
alleötabeln/waöich  ihnen  fage:  morgen  aber 
wieber  fornmen  unb  mit  naffen  Slugen  mich 
Demütig  anbören.  ©olche  sSBinDwenbigfeit 
erhellet  ju  Naxia  niemals  Deutlicher  / ata  an 
Dem  #gil.$i,onleicbnam&,£ag.  SJUermaffen 
Die  ©riechen  jeberjeit  hart  anfommt  unfere 
Azymos,  baö  ift / Das  tmssßnevte Btobt 
unD  Das  aus  folchem  gewanbelte  Slltar*  ©a< 
crament  / jumalen  unter  einer  ©eftalr/  ju  er# 
Dulten;  £mmt,  fagen  fle/  euere  d>bl«c 
feynö  em  nur  ang€fangctu&  1 mithin 
tmx>oh?ommene$  unh  snr  xptfnöltmg 
untuct)dqen  JÖrobc.  3nbem  wollen  fie 
behaupten  / Dafl  auffer  Dem  $eil.  Opfer 
bepbe  ©eflalten  pon  einatjber  abjufönbern 
unb  eine  ohne  Die  anbere  ju  bewahren  unguis 
tig  fepe.  ^fticbtSDeftowenigce  enthalten  fle  fleh 
an  beut  ©ottöletchnamö^ag  auf  Der  ganzen 
3nfel  aüer  Slrbeit  unb  lauffen  pon  allen  ©n* 
Den  in  gepertagö*5?lciDern  in  Das  ©chlofl  ju# 
fammen/  Damit  fle  Dem  Umgang  Dern  Satei* 
nern  bepwohnen.  ©0  balb  bet©rfcBifchoff/ 
fo  Das  £eil.  ©acrament  in  Der  9flonftranfc 
herum  tragt/  jur  Äirch  hinaus  gehet/ Werffen 
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fleh  etliche  öuf  ihr  Slngeftcht  ju  Böben/  Da* 
mit  er  über  ihre  Seiber  träte;  Die  Sfrancfen 
werben  auf  Die  ©affen  gelegt  unb  bitten  Den 
unter  BcoDtSgeftalt  oerborgenen  ©Ott  um 
ihre  ©efunbhcit.  Sille  pflegen  Den  gufl  Der 
©ionftranü  ju  fufen/  unb  berühren  benfeibeti 
mit  9)?pttesv3weigen  / welche  fle  fo  wol  in 
ihren  Häuflern  ata  gelbem  auöjtreuen/  um 
folche/  wie  fle  fagen/  Dem  ©cbu§  Deo  SBelt* 
^eilanbe  $11  unterwerffen. 

©eDachter  latemifd)C  QÄoff  aita 
Dem  eDletl  ^)aufl  Juftiniani  oon  Genua  ge* 
hurtig/  ein  mit  ©ijfec  unD  ^ugenD  reichlich 
geflerter  Prälat/  famt  anbem  ©atholifchen/ 
perlangt  fehr  allbier  ein  ©taflet  für  Jrnm 
5Öftfd)c  Urfulinerinnen  ju  flifften  / welchen 
er  m Dem  ©efflofj  würcflich  einen  fchönen 
*})tah  aitageflecft  bat/  auch  ihnen/  wann  fle 
werben  angelangt  f epn/  anDere  ©utthaten  jn 
erweifen  perfpricht/  in  öerficherter  Hoffnung/ 
Dafl  Difeögrauen?©tijft  famt  feinen  ©chulen 
$ur  ©inträchtigfeit  Dern  Sateinem  mit  Denen 
©rieten  ein  groffeö  beptragen  werbe.  ©^ 
Dörffen  nur  Drep  Dergleichen  ©lofler#  grauen 
herfommen  / mel<he  Den  ©runD  ju  einem  fo 
heilfamen  Sßercf  legen  unD  alletf  orDentlich 
einrichten^  fle  werben  in  weniger  ata  Pier  Sab* 
ren  ihr  ©lofler  mit  tauglichen  unb  reichen 
Sungfraum/  Dero  ein  jegliche  ihren  ©rbtheil 
mit  fleh  hinein  bringen  wirb  / autf  allen  S«# 
fein  bergeftalt  anfüllen/  Daft  Der  ^lafc  ihnen 
balb  ju  enge  werben  unb  Die  ©Renge  Den* 
geiftlicflen  ©chweftem  fle/  Den  Q$au  ju  per* 
mehren/  jwingen  folle.  5öern  ^ürefen 
berftanb  Darff  niemanb  förchten/  welche  jwac 
Die  ^annö#  ©löfter  ungern  gebulten;  Denen 
Tonnen  aber  nicht  allein  nichtö  in  Den  s^eeg 
legen  / fonber  bicfelbe  ohne  Die  geringfle  Sin* 
fedjtung  hochftenö  perehmi  unb  fleh  ab  ihrem 
©ottfcligen  Sehen  erbauen.  Slüe  ^Befchwehc* 
nuffen/  Die  fleh  Dififalta  äujfern  fönten  / wur« 
Den  auf  Die  jwcp  folgenbe  Bemühungen  an* 
fornmen  5 ^ufiltd?  müften  Die  pornehmfle 
löteinifd)e  ^clupter  ju  Dem  ^üccfifchen  Cadt 
pon  Naxia  gehen  unb  ihn  erfuchen/  einen  ur* 
fuul'lichen  Bericht  aufjufe^en/  ba§  ihnen  juc 
Sluferjiehung  Der  SngenD  leiblichen  @e* 
fchlcchtö  geiftliche  ©chulmeifterinnen  billig 
ju  pergönnen  fepen.  %\veytem  würbe  ein 
Befehlhaberju  Conftantinopei  bep  bec^or* 
te  Difeö  ©machten  aufweifen  unb  Darüber  tu 
nen  Befelft/  Dafl  man  fle  gebulten  unb  fe&ft* 
hen  folle/  auöwürcfen. 

^ßie  Piel  junge  ?H5iffwen/  fo  auf  Dem 
ifdchipelago  .jur  anbern  ©he  nicht  fd>reiten/ 
unb  wie  oid  abdiche  Snngfrauen/  welken  etf 
an  einem  ftanbmäfftgen  Bräutigam  gebricht/ 
wurbm  fleh  um  befto  mehr  in  Daö  ©loftec 
begeben/  je  hejftiger  Daö  grauen^immer  all* 
Da  jur  ©infamfeit  geneigt  ift/  unb  piel  pon  fl^ 
felbft  Daö  ^Ronnen^ltleib  anlegen  / Damit  flo 
mit  Bermeibung  aüer  ©efellfchafftcn  burc^ 
ein  eingejogeneö  Sehen  ©Ott  allein  bienen  ? 
©0  wurDe  auch  mancher  jungen  58$ittwen 
- S 3 unö 
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tmOSungfrauenEhr  ^iert)ucdr)  in©ichetheif  ge* 
ßellet werben,  _ . 

sftoch  ein  nnöereö  Mittel  tue  ©riechen  jum 
Catholtfcden  ©lauben  ju  sieben  fepnö  Oie  flie* 
«enbe  Mifliones,  Da  etliche  ^rießer  auö  unferm 
CQiittel  Oie  Unfein  öeö  Agaven  9)Jeerö  mit 
ircOigen  unö  35eicf)t*horen  OurchwanOeren/ 
auch  aller  Orten  unglaublich  t>icl  ©uteö  ßijften 
würben.  ©ie  haben  bisher  #«  unt<rfchiölid)en 
mahlen  Oie  3nfein  Syphanto  , Serpho , Zia, 
Thermia,  Andros,  Paros,  Antiparos,  Tina, 
Miconia,  Icaria,  Kimulo  Ober  Argentarja 
befucbt  unO  auf  Oenenfelben  über  vierzig  taufenö 
©eelen  Oen  rechten  Weea  g.en  Fimmel  gen# 
fen.  SMfe  eilff  Etlanbe  fepno  nur  ein  $heß  M 
Archipclagi,  auf  welchem  noch  über  achhig  cm* 
Oere  mit  3mooljnern  befeßte  3nfeln  an^utrcffen 
fepnö.  Naxia  iß  Oer  H<wpt * @ifc  Oifer  neuen 
Million , welche  nur  von  &wep  ^rieftern  vet* 
trctten  wirb.  Unfer  Vorhaben  iß  folcf>e  3<*W 
iu  vermehren/  unb  je  Bwep  unö  Bwep  auch  auf 
Oie  übrige  Eilanö  ju  fenOen.  Eö  gibt  ferner 
noch  jimlich  viel  anöere  voldrciche  Snfeln  pi* 
fchen  Oer  ©pi|  VOn  Anatoliä  uno  Candia, 
aUmo  noch  feinMÜTionarius  gewefen/  obfchon 
fte  Oerer  Hülff  [ehr  beOürffen/  jumalen  Oie  Ei* 
IcinDe  Pilcopia , Simi,  NilTaro,  Scarpanto. 
Stöer  auf  Oergleichen  Millionen  einen  ©tanö* 
hafften  grucht  [Raffen  will/  Oer  muß  Oiefelbe 
nicht  nur  ein  uno  oaö  anOere  mal/  fonOer  oft* 
ferö  an  einem  Ort  wiDerbolen  / Oamit  Oie  arme 
Seut  Oern  ©ottlidjen  Wahrheiten  / Oie  man  ih* 
nen  vortragf/  nicht  »ergefien : gleichwie  fie  felbft 
Oie  ^othmenOigfcit  folcher  Wieöerholung  er* 
fennen;  2)ann/  fo  offtOieMiilionarii  von  ei* 
ner  3nfel  fich  auf  Oie  anOere  begeben  wollen/ 
ihnen  Oie  Anwohner  ihr  dufferfwö  fie  ju  bereöen/ 
Daß  Oiefelbe  entweöer  langer  bep  ihnen  verhar* 
ren  / ober  balD  wieöer  Oahin  $u  fommen  ihnen 
verfprecjxn.  > 

Obfchon  ein  jegliche  3af>r&3eit  ju  folchen 
heiligen  ©efanbfafften  tauglid)  iß/  fo  werben  fie 
Oannoch  niemals  mit  größerem  ^uhen  ange* 
(feilet  alö  in  Denen  vier  ©riechifchen  Saßen/  Oe* 
rer  Oie  etfie  im  Aövent  vierzig  Sag/  Oie  anOere 
oor  Ofiern  jwep  ©ionatl)  mähret ; Oie  Dritte 
per  Petri  unb  Pauli , wie  auch  Oie  vierte  vor 
Mariae  - Himmelfahrt  fepnö  balO  furfcer  halb 
langet/  nachöem  Oflern  vermog  öeö  alten  Ea* 
lenöerö/  Oem  Oie  ©riechen  folgen/  früher  ober 
foatber  fallt,  ©eßaltfam  Oife  hier  Saften  bep 
Oenen  ©riechen  Oer  innerlichen  Erneuerung  öeö 
^enfchen  unö  Oem  ©ebett  gewiömet  fepnö/, 
baß  folglich  ein  Miffionarius  oife  Solcher  mit 
geringer  Eftühe  um  folche  Beit  ju  ©Ott  unb  ju 
Oem  wahren  ©lauben  befehlen  fan.  ‘ 

<23iel  ©fariiöö*$erfonetr  in  grancfreid) 
haben  mich  befragt/  wie  wir  unö  in  ©achen/ 
fo  Oaö  Schifma  ober  öen  Bmijpalt  betreffen/ 
gegen  Oie  ©rieten  oerhalten?  Worauf  fchant* 
worte/  Daß  wir  in  unfern  ^rcOigen/  Ehriß Schert 
Sehren  unb  ©efprachen/  Oie  ©atholifche  Wahr* 
heiten/  jumalenOie  ßritige©laubenö*Artictel/ 
Oenen  ©rieche«  ohne  Unterlaß  Vorfragen  unb 


grünblicherweifen.  Wann  nun  fie  folchen  burch 
offenf liehe  Q5e!antnuöbepgefgllen  fepnb/  fo  wer* 
Den  fie  in  Oem  SSeicbtfhil  oon  unö  über  Oiefelben/ 
ein  jeber  infonberheit/  genau  erforfd;et.  eWaö 
hingegen  Oen  ©riechifchen  Ritum  ober  aufferli* 
chen  Ämcbcn*<Sebi*<mcb  / Oer  an  fiel)  felbff 
gut  ift/  anbelangt  / jwingen  wir  niemanö  öen* 
felben  su  oerlaffen  ober  mit  Oem  lateinifchen  ju 
oertaufchen.  Waö  aber  Oie  ©rieebifche  ^3i* 
feboff/  ^rieflec  unö  ©eiffliche  betrifft/  welche  in 
Oem  ©lauben  irren/  folgen  wir  Oer  unö  von 
Oem  5lpoftolifchen  ©tul  vorgefebribenen  Ücicht* 
fchnur/  baß  wirnemlich  in  allen  gingen  / Oie 
Oa  gut  unb  löblich  fepnb  / mit  ihnen  ©emcin* 
fchafftpßegen/  in  anbern  ©achen  aber  von  Oe* 
nenfelben  unö  enthalten.  Wer  Oifeö  nicht  will 
eingehen/  Oem  fprechen  wir  Oie  Heil*  Slbfolution 
ab.  S)od)  unterlaffen  wir  Oeßhalben  nicht  ihre 
Kirchen  su  befuchen/  Oamitwir  fie  in  Oem  wal>* 
ren  ©laub  beffer  unterrichten  ; noch  fchlicffen 
wir  Oiefelbe  von  unfern  ©ottöhaußern  auö/wann 
fie  entweOer Oarinn  beten/  ober  unfere Kirchen* 
©eremonp betrachten/  ober  ihre  Bmeiffelunp 
Sßefchwehrnuffen  unö  Vorfragen  wollen.  Soifc 
SSefcheibenheit  nimmt  ihre  ©emuter  unempfinD* 
lieh  ein:  \a  wir  haben  Die  Erfal>rnuö/  baß  Difet 
Der  ficherße  Weeg  fepe/  Die  Abtrünnigen  in  bte 
©d;oß  Der  allgemeinen  Kirchen  surud  ju  ful)* 
ren» 

Waöübrigenö  Die  ^ißbrduch  unb  Saßer 
angehet  pflegen  wir  nebß  Denen  allgemeinen 
Untemcbtmtgen  auch  föf  jeglid)en©tanb 
befoni>a*e  X)erfdmmlutigim  anjußeüen/ 
alö  jumErempel/  einen  $ag  für  Die  ^rießer/ 
Den  anbern  für  Die  H<*uß* Gatter/  Den  Dritten 
für  Oie  Hanbelöleut  unb  alfo  weiferö.  3n  fol* 
d;en  Bufammenfunfften  lehrnet  ein  jeglicher 
gcünblich  Die  ^ßichten  feineö  ©tanbö  unb  Die 
gehler/  welchen  bifer  unterworffen  iß»  2>ie 
Buhorer  gehen  ganlj  beßüif2f  mm  Tempel  hin* 
auö  unb  fehvew  gemeiniglich  nach  einiger  Weile 
wieber  juruef/  Damit  ße  ein  allgemeine  Reicht 
von  ihrer  j?in#it  an  bep  unö  ablegen.  3d> 


Oife  Weife  fepnb  abgefchafft  worben. 

©ewiß  iß/  baß  berglekhep  wanberenbe 
Miflfiones  weOer  &u  viel  unterßü|t/  noch  gnug 
fänwen  vermehrt  werben.  Wann  OieMiiTion 
von  Naxia  ju  nichtö  anberö  alöju  einem  ©am* 
mel*^la^  folcher  geglichen  Arbcitern/welche  eine 
3nfel  um  Oie  anOere  erleuchten  unb  entjunben/Die* 
nen  folfe;  fo  verbiente  fie  oannoch  auö  Oifer  ein* 
jigen  Urfacb  bewahret  ju  werben. 


Num.  244. 

SßOtt  btt  Miflion  juSantorino. 

CAntorino  Ugt  beplduffig  von  Naxia  Orepßig 
^ gjleil  Weegö  gegen  ©üben.  An  Dem  Sanö 
finöet  man  nichtö  fchoneö/  wol  aber  an  Dem 

Söold/  melcheö  höflich/  milö  unb  m gtomfeit 

lebt 
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feljr  genetg t ift»  Sem  Lateinern  werben  allba 
ungefähr  jwep*  Dern  ©rieten  hingegen  a*t* 
biß  jehemtaufenb  gejehlf.  Sie  erßern  woh* 
nen  hauptfä*li*  in  Der  ©tatt  / welche  pon 
Denen  Anwohnern  Daö  (Schloß  Scaro  bes 
nähmet  wirb.  3n  bifem  (Schloß  iß  Die  Satei* 
nifebe  Sombsfch  / Die  ^efuiter  * SXefienfc 
unD  baö  ©lofier  Dern  Dominicanerinnen. 
Sec  ©riec&ifc&e  Bifchoff  mit  feiner  ©eifflici)* 
feit  wohnet  in  einem  onbern  (Schloß  Pyrgo 
genannt  / fo  oon  Scaro  nicht  weit  entfernet*, 
unfere  2lmtö;2ööltungen  fepnb  ju  Santorino 
eben  ölfo  bef*affen/  wie  auf  anbernMiffionen> 
Dann  fie  belieben  in  prebigen/  in  ©hrißlicbeti 
Sehren/  in  Bei*f*6ren/  in  (S*ul#  halten  fo 
wol  für  Die  ©rie*tj*e  alöSateinifcheäugenb/ 
auö  welcher  @chaar  t>on  Seit  ju  Seit  fehc  Diel 
Den  geijilichen  (Stanb  annehmen. 

Sie  (Sinigfeit/  fo  allbier  jwifchen  bene« 
©riechen  unö  Sateinern  fieiffer  t(i/  alö  auf  fei# 
ner  anbern  ^gaeifchen  Snfel/  gibt  unö  2lnlaß 
alle  Anwohner/  ohneUnterfchib  ihreö  Äirchen# 
©ebrauchö/  ©Dtt  ju  gewinnen.  Sann  wir 
prebigen/  wir  i>6ren  Reicht/  wir  halten  Die 
CbFiiÄe  Sehr  in  Denen  @rie*if*en  Kirchen 
( eö  fepe  gleich  in  Der  (Statt  ober  auf  Dem 
Sanö)  mit  eben  folchergrephtit/  alöwann  |?e 
unö  eigentümlich  jugeborten. 

©0  oft  wir  entweber  junge  Sateinif*« 
©eiftliche  por  ihrer  Pdefierlicpen  S&ephe/ 
ober  anbere  weltliche  petfomn  bep  unö  in 
Denen  Betrachtungen  beö  £»eil.  Ignatii  pon 
Loyola  üben ; werben  fleh  Die  ©riechen  ju* 
gleich  einftellen/  unb  Die  geldliche  Übungen 
mit  ihnen  machen,  Unfere  po«  Der  Butter 
©Ctteö  benabmte  Bruberfchafft  befiihct 
gleicbfatlö  auö  ©riechen  unD  Satemern:  flur| 
ju  jagen/  eö  wirb  in  nuferer  £ateinif*en  Somb* 
&ir*en<  m*t  Die  germgtfe  2lnbacbt  gehalten/ 
wo  Die  ©riechen  nict);  barbep  erfchinen, 

-Bergebenö  haben  etliche  unruhige  5?5pf 
por  einigen  fahren  fleh  bemühet  Difeö  gute 
QSemeomen  jwifchen  Denen  ©riechen  unD  Sa# 
teinern  auf  Der  $nfel  Santorino  ju  fiübren : 
alö  Der  ©rieebtfebe  Patriarch  Pon  Conftan- 
tinopel  auf  ihren  falfchcn  Bericht  im  ^ahr 
1704.  nach  anDern  porauö  geloffenen  beim* 
eben  Briefen  enDlich  eine  auö  feinem  bierü* 
her  perfammelten  £ir*en*8tath  »erfertigte 
öffentliche  @enb«©*rtfft  an  alle  auf  Denen 
Ägacifchen  Snfeln  fihh«ffte  ©riechen  abge* 
f*ttft  unb  in  fold)er  nicht  allein  ben&fcdw 
fonber  auch  Die  (Blanben&’SLebv 
unb  Die  &ceUti*fowten  Der  Sateinifchen^irch 
auf  baö  grSbffe  geläftert  hat  / ohne  unfern 
Miffionarien  ju  perfchonen  / Die  er  nebfi  an« 
Dern  noch  weit  bärtern^erläumbungenau* 
JDeofubtcp  Deö  X^olcfß  unb  in  ©chaaffc 
Bellen  »criddbete^ÜolfT  nennete.  3um 
Befcbluß  perbote  er  in  eben  bifem  Wirten* 
Brief  allen  fo  wol  geglichen  alö  weltliche« 
©rie*en  alle  @emeiof*afft*  mit  gebachten 
Miffionariis.  Sa  nun  Difeö  €hren«  röbrifdbe 

Schreiben/  fo  an  ben©rie*if*en  Obtv  Bi# 
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fchoff  lautete/  auf  Dem  ©lanb  Santorino  ofi» 
fentlich  abgelefen  würbe/  haben  alle  ©riechen 
inögefamt  / pom  elften  biß  jum  leiten/  ge« 
fchloffm/ Dem  Patriarchen  feinen  Befdjeib  ju 
geben/  obfehon  er  ihnen  ftch  über  Die  Bewert 
fteüung  feines  Befeblö  f*rifftli*  ju  perant« 
Worten  ernfili*  auferlegt  batte.  Waffen  abec 
Derfelbe  ihnen  Durch  frifche  ©en&jchreiben 
Deswegen  fiarcf  jufelte:  haben  fte  ihm  enb« 
lieh  juruef  gefchriben/  “ baß  Der  Ponlbuo  44 
Zlwütgbdt  erlaffene  SauffBrieff  fie  nicht 46 
m geringjten  betreffe/  angefeben  Die  auf  1* 46 
rer  Snfel  wobnenbe  Sateinet  / jumalen  Die 44 
MiUiönarii  Der  ©efellfchafft ^efu  / Die  in  ge# 44 
melbetem@ertbfchreiben  enthaltene0d)önb« 44 
Nahmen  auf  feine158etfeperbienetett;  bann 44 
ffe  waren  Weber  Vwfhbm  noch  3Ä>©i(f/44 
fonber  treue  2Begwetfer  unb  Bdtter  ihrer 44 
<S«den:  baj  fett  achlig  fahren  her/ aiö  fie  * 
Daö  ©lucf  batten  Der©egenwart  Diferprie# 44 
(lern  auf  ihrer  3nfel  ju  genießen  / Die  be*44 
ftanbtge jgrfabrnuö  ohne  eineö  ein|tgen$len» « 
fchenö  SßiberreDe  jle  überweife/  Daß  eben44 
Diefenige^nwobner  ihreö  dlanbö  / fo  mehr 44 


zr  v rrrr  uumjunueH/  ' 

Dieehrltchfle  Seat  unbfrömefie^hrißen  fepen : 44 
Daß  übrige  nö  gebuchte  Patres,  wiewolßeauö  44 
Sateinifchen  Sanbern  geboren  wären/  nichtö« 4S 
Deßoweniget  Den  ©riechifchen  Äicchen<‘s 
Brauch  befferoerfiunbenunb  l)6her  ehreten/ « 
alö  Die  ©rtfchen  fdbff : baß  wann  enDlich 44 
feine  Stübriiigt  dt  Darauf  Per  harren  wolte/ 
tftan  folle  mit  Denen  Miffionariis  fernerhin 46 
nichtö  mehr  ju  thun  haben;  Die  9?ofb  erfor^ 
Dere/  ihnen  an  fiat  Difer  anDere  Männer  ju 
fehtefen  / welche  noch  gelehrter/  eifferiger/ « 
getfiretchenmb  gottöfSrchtiger  fepen/ alö  Die 44 

, . ©ec  granjäßfcheBoftfchaffter  (ieffe  jt» 
gleid>er  Seit  Durch  feine  Soametfchen  Dew 
Patriarchen  fragen/  ob  Der  nach  Santorino 
wiDer  Die  IKomifche  ©laubenö^Befantnu« 
unD  wiDer  Die  Miffionarios  gefebiefte 


ju  Difem  Prälaten  unD  bäte  ihn  heftig  / ec 
mogte  Do*  ihm  aufrichtig  faßen : was  föne 
tmterejebene  Mifüonarü  Dct^uecft  hä  ü 
tenlxvovmnen  iht  Vetbwtym  be> 
jfuftpe?  tmb  von6  an  ihnen  50  vezbef* 
\etcn  tv4te  1 Ser  patriurd)  wufte  nicht# 
waö  er  hierauf  folte  antworten,  ©r  merefte 
wol/  Daß  er  Pon  etlichen  Slufwicflem  wäre 
angeführt  worben/  unb  Dürfte  eö  Dannocft 
ju  feiner  eigenen  ©chanö  nicht  befennen.  ©S 
bltbe  alfo  Die  ®a*  bep  Dem  alten. 

Sie  Pier  nechfl  auf  ihn  gefolgte  Patrf* 
archen  haben  fleh  oiel  freunbli*er  gegen  unö 
erwifen;  bann  alö  jwep  Patres  ©efchafften 
halben  na*  Conitantinopel  fommen  waren/ 
haben  biefelbe  ihnen  offen**  grofere  ©hc 
un&  Siebe  / alö  anbern  Müfionawi«  bejeu# 
get. 

&9 
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<5i«  3aljr  nach  obberuhrfem  #anbel/  alß 
P.  Ludovicus  pon  Boifsy  fein  ©ottfeeligeß  & 
tm  Durch  «inen  heiligen  £obt  befchlujfe/  haben 
fcie  Santorinifcbe  ©riechen  mehr  alß  jemals  ge# 
jeigt/  wie  lieb  unt>  werth  ihnen  Die  Sefuiter  fepen ; 
0o  halb  fie  vernommen/  Dab  Oec  pon  ihnen  aff® 
genannte  htWiQtWam  balD  perfcheibeni wer* 
De/  tarnen  fte  oon  allen  Snben  ju  feinem  ?oeth : 
begehren  pon  ihm  Den  lebten  ©egen : unb  be* 
fahlen  (ich  famt  ihren  lieben  ßinbern/  Die  fie  su 
ihm  geführt/  feinem  ©ebett.  311$  ec  Demnach 
perfchiDen  ifi/  wäre  feine  TOglichfett  fie  absu* 
halten/  bafi  fie  nicht  feine  Kleiber  unD  wenige 
(Sachen/  welche  in  Dem  Simmec  jorhanDert 
waren/  in  »iel©tücf  jerriffen/  unter  fich  gelhetlt 
unb  alß  ein  Heiligtum  nach  *£>aufi  gebcacpt 
hätten/  welches  fie  noch  fjeutigeö^agö  anDach# 
fig  bewahren.  ^ 

P.  Jacobus  Bourgnon  cm  gleichfalls 
woloerDienter  Miffionarius  hat  aller  Santori- 
uer  Serien  in  feinen  $dnDen.  ©letöwie  er 
Die  Slr&nep*  ßunfisimlich  wol  begehet/  alfo 
wirD  ec  weit  unD  breit/  auch  fo  gar  auf  Die  funff 
nechfigelegeneSnfel  S«  Denen  ftranefen  berujfen/ 
welche  Da  fepnO  Die  ©lanDeNio,  Amurgo, 
Policandro , Sifchino  unDAnafi:  Die  er  POtT 
Seit  su  Seit  DurchwanDert/  unD  Diefelbe  mit  fei# 
nen  allDg  angefielltenMiffionen  bet)  Dem  wah* 
ren  ©tauben  / wie  nicht  weniger  in  Der  Sorcht 
©Otteß  erhaltet. 

sftebfibifen  Miffionen/  welcher  Die  $vam 
iofifdw  3e|W«i:©org  tragen/  mufi  ich  töf 
auch  etwaö  melDen  pon  Der  auf  Dem  SilanD 
Tinos  befinblichen  Miflion , welcher  Die  wm* 
feben  Jefattev  porfiehen.  Tinos  gehört 
Dermal  Denen  Venetianem  unD  scf>lct  bet>  flöhe 
iwan^ig  taufenb  ©eelen/  Derer  swenbrittheil 
©riechifch  / unD  ein  Drittheil  Sateinifch  fepnb. 
©er  ganheUnterfchieD  swifeben  Denen  ©riechen/ 
fo  unter  ^tcfifcher  / unD  Denen  / welche  unter 
Venetianifcher  $£>ottmafiigfeif  leben/  beruhet 
fcauptfächlich  auf  Dem/  bap  in  Dem  ^enefeia* 
Wfchen  ©ebtef  ein  neugewepheter  ©rieebifcher 
«Btiefiec  fein  3lmf  nicht  ehenber  antretten  barfp 
er  habe  Dann  juoor  fich  Dem  £ateinifchefl  Q5ifchoff 
»orgefiellet  unD  non  ihm  eine  f$riP<&e 
laubtmß  außgewureft.  3«  allen  anpern  ©tu# 
efen  feonb  fie  einanDer  fafi  gleich*  2)te  walfche 
Sefuiter  fepnb  gefliffen  Dern  Snfutonem  ©eelen 
auf  alle  Söcife  su  gewinnen,  ©ie  lauften  su 
RrieDen*Seiten  auf  Die  Snfctn  Micone  ober 
Micanoa  unDAndros  auß:  bipweilen  fommett 
fte  nach  Naxia  unß  su  «&W  tr 
1 ci  n Difem  ©tanD  hab  ich  Perwtc&eneß  3ahr 

wnfere  Mifliones  in  ©riechenlanb  pertaften/ 
welche  (Snev  <Bvhüi<bt  tfnaOen  bifiher  fo 
rachDrücflich  befehlt  haben  / auti  furhm/ 
gleichwie  ich  in  Nahmen  Miffionarieti 
Demütigfl  bitte/  befehlen  werben.  Stfe  etn^ 
ge  QSerftcherung  Derofelben  ©chirrnö  wirb  th# 
Sen  Den«9luth  oerboppelnunD  ihren  Ziffer  meh# 
tecß  entsünben. 

3*  fchlieffe  Die  55efchreibung  emer  neuen 
Rnfel  bep/weläepon  etlichen  Sahren  her  in  Dem 
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5)?eerbufen  pon  Santorino  entflonben/  unp  mir 
bon  jwet)  Sefuttecn  auö  eigenem  Slugenfchein  ifl 
mitgetheilt  worben,  ^illeichf  wirb  folcher 
Bericht  nicht  übel  gefallen.  Sch  perbleibe  mit 
tieffefler  (£l)rerbietigfeit 

Euerer  ©rdfii^en  © nabett 

Prtrf£D<i»4-  tflcp^cr» 

1714* 

£)emütf)i#  ge  borfamjlec  ©tenec 
Tarillon 

©er  ©efellfchafft  JEfu  Mifliona- 
iius  in  ©riechenlanb. 


Num.  245. 

2$m$t 

«8on  einer  auf  t>em  ^gsifdjeti 

S0?crr/  inOem§3ufDmpoitSantorinQ3 
5Rru^entffan?>ener  3nfcl 

/2t©  fepnD  fchon  Por  alten  Seiten  au^  Dem 
O^eerbufem  pen  Santorino  offterö  neue 
■ Unfein  enfflanDen.  ©aß  (SilanD  Santo- 
rino  fetb^/  gleichwie  Plinius  Lib.  1.  cap.  87- 
beseugt/  hat  (ich  auö  Der  Sieffe  Deß  97}eerß  pow 
freien  0töcfen  erhoben  unD  bep  Denen  Eilten 
Thera  oberTheramene  geheiffen*  ©emnaef) 
fepnD  nicht  weit  pon  Difer  erfien  swo  anDereSn^ 
fein  entfprungen;  Die  erflere  jwar  unter  Dem 
Nahmen  Hiera,  weil  fte  Dem  Pluto  gewephef 
war/  einhunDert  fechß  unD  neunzig  3ahr  poc 
©hrifli  ©eburt/  oDerim  erfien  3al>c  Deß  14^. 
Olympifchen  ©pihlß  ••  S»ife  wirD  heufigeß  ^agö 
Cammeni  oDerDte  g^of]«  ÄPrtnt# 
3nfel  benahmt/  ihr  Urfprung  aber  ron  Ju- 
ftino  Lib.  30.  cap.  4.  mit  folgenDen  SSJortett 
befchriben:  Eodem  anno,  fagt  er/  inter  Infu- 
las  Theramenem  & Therafiam  , medio 
utriusoue  ripae  & maris  fpatio , terrae  motus 
fuit,  in  quo  cum  admiratione  navigantium, 
repente  ex  profundo  cum  calidis  aquis  in* 
fula  emerfit. 

©ie  anDere  3nfel  / welche  2Mrfn  *Cam- 
meni  oDer  Die  Eiern«  &v<tnP3nftl  pon  De^ 
net!  ©riechen  genannt  wirD  / hat  ftch  erff  im 
3ahr  1 f 7 3 . auß  Dem  empor  gefchwungen/ 

gleichwie  alle  Snfulaner/  Die  folcheß  oon  ihrert 
^or^ltern  haben/ Perftchern. 

©ife  jwep  Cammenifche  Snfel  oDerl 
beffer  su  jagen  / Seifen/  bleiben  unbewohnt, 
©och  wachfi  auf  Der  groffem  nach  Dem  Dfegei» 
ein  wenig  ©ra§.  &ldn*Cammeni  aber/  fo 
adher  bet)  Santorino  ligf/  ifi  feDerjeit  fchwarft 
imD  ohne  einigeß  SEBachßtum  befianDig  Dürr. 

Swifchen  Difen  swep  Carnrnenif^enjm 
fein/  Doch  Piel  ndbetheg  Dt?  fleinernalö  groffem 
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ifl  üou  wenig  0a^rcn  t>asJ  neue  ©lanD/bon  wel* 
ehern  ich  jeZt  hobele/  aus  Dem  ©lesr  aufge? 
fügen. 

Santorino,  Thera  ober  Theramene, 
De(Ten  in  Difem  Bericht  ©lelbung  gefchihet/ 
ifl  eine  in  Dem  ©üblichen  $h«’l  Des  Agaeifcpen 
©leers  nur  punDetl  ©leil  t>on  Candien  gilt* 
gene  3nfel/  jo  in  ihrem  Umfang  etweann  Pier# 
jepcn©leil  begrifft/  mit  einem  fepr  Durren Bo? 
Den  perfepen  / Der  niepts  als  ©edlen  unD 
Baumwolle  perporbringt.  &ocp  wachfl  Da# 
felbfl  auch  ein  ©lenge  guter  geigen  unD  ein 
noch  gräferer  Borcatb  eines  fepr  fiattlicpen 
Söeins.  S)ie  ©ee?$ufle  ifl  auf  Derjenigen 
(geilen  / welche  gegen  Denen  jwep  <£tlanben 
Cammeni  UnD  gegen  Der  neuen  3nfel  febauet/ 
abfcbeubelicb  anjufeben;  weil  allDa  nichts  in 
Da ä2lug  fallt  als  etnSlbgrunb  nach  Dem  anDern 
»on  febr  popen  unD  $opl#fchwarZen  gelfen/ nicht 
anDetfl/  als  waren  biefelbe  lang  in  einem  Branf 
geflanDen, 

©lan  ßnbet  auf  erjlgebacbter  3nfel  San- 
torino fünf  groflfe  perfchloflene  unD  jimfief;  gut 
perwaprte  ©larcißed/  Die  pon  Denen  Snwoh? 
nern  Öcbloffh:  genannt  werben.  Stos  por? 
nebmfle  unter  folchen  ifl  Scaro,  fo  auf  einem 
Keinen  weit  in  Das  ©leer  herpor  fchieflenbem 
Borgebürg  flebet  / aueb  naher/  als  Die  übrige 
©chlofier/  bet)  Der  neuen  Snfel  ligt/  von  wel* 
eher  es  nur  Drei)  taufenD  ©chritt  entfernet  ifl. 

5ln  einem  <2nDe  Der^nfel  flehet  Der  San &- 
©fephanS#Berg  / allwo  alte  Stondmdle  Pon 
weißem  Marmel  ju  feben  fepnD.  ©0  hat  nueb 
bifes  ©lanD  por  uralten  Seiten  ein  ©lunZ? 
.£)auß  gehabt 1 maffen  man  noch  einige  mit 
Dem  ßopfftüd  Dern  Zapfern  Marci  Aurelii, 
Lucii  Veri , Commodi , Septimii  Severi 
unD  anberer  aus  feinem  *£)auß/  gepraßte 
Pfenning  Dafeibfl  antufft  / welche  alle  auf  Dem 
StucvfcpilD  mit  Dem  SBort  ober 

QnocLiMv , fo  Der  alte  Nahmen  Der  Snfel 
Bvect  jj]  / gejeiepnet  fepnD.  S?un  lafl  uns 
feben/  wie  Die  neue  Snfel  aus  Dem  ©leer  ent# 
flanDen  fepe. 

3m  3abr  1707.  Den  23.  ©lap  bep  an# 
bredjetibem  Sag  fabe  man  Den  Anfang  Der 
neuen  Snfel  jwifepen  ©toß#unb  SKein#  Cam- 
meni ungefähr  Drep  taufenD  ©epritt  pon  San- 
torino. SDeii  ig.  ©lap  um  ©littagt nähme 
man  $u  befagtem  Santorino  jwep  ©tdß  eines 
Keinen  Srbbibemß  wahr : welches  man  jwar 
Damals  wenig  geachtet/  aber  mit  Der  Seit  be# 
obachtet  h at  / Daß  pon  Demfelben  2lugenb(id 
an  Die  neue  Qnfel  (leb  über  Den  ©leerflrom  ,$u 
erheben  angefangen  habe.  Stonn  / als  jwep 
©chiffleuf  Den  anDern  Sag  in  aller  grupe  pon 
fern  aUDa  jwep  jimliche  Bucfel  gefehen  hatten 
tmb  Der  gänzlichen  ©lepnung  waren/  es  waren 
etwan  Die  Speil  eines  |u  ©runb  gegangenen 
©epiffs  / fepnD  fte  aus  Begieröe  Die  erfle  Beute 
$u  erfchnappen  Dabin  gefahren  / unD  / als  fte 
nichts/  alö  jwep  barte  gelfen  angetroffen/  mit 
Jojepb  Stwkim  DC  ^heil. 


forcbtlicher  2lngfl  juruef  fommen:  Da  fte  Dann 
folche  feltfame  ^euigfeit  Die  erfle  funD  gemacht 
unDc  Die  Anwohner  pon  Santorino  hocbflen# 
beflürZt  haben ; alß  welchen  beflcnö  befanni 
wäre/  Dap  Dergleichen  neue  ?Iu#d^  Dc^  €rD^ 
reicht  ihrer  Snfel  Piel  ilbelß  anbtohen.  ©e# 
flaltfam  aber  nach  pafofenen  Drep  C^dgcn  fein 
Unheil  erfolgt  wäre  / haben  ftch  abermal  einige 
Santoriner  Dabin  Perfügt  unD  Den  'lugenjcbein 
febr  genau  eingenommen  / ja  Den  neuen  gelfen 
felbflbefligen/  DefenSItt  unteifuchf/  unDaüer 
Orten  Die  $?ienge  weiffer  ©feinen  gefunDen/ 
welche/  afö  man  fte  anfepnitfe/  Dem  Hetzern» 
^roDt/  Docp  Den  ©efepmaef  ausgenommen/ 
ganZ  gleicp  gefepem  ©ie  traffen  auep  p iei 
an  Denen  Klippen  KebenDe  ftifepe  Sluflcrn  an/ 
Die  ju  Santorino  was  feltfameS  fepnD  ••  Darum 
paben  fte  Dererfclben  einen  fimliepen  ^)auffeti 
jufammen  geflaubt.  Siber  ftpe ! tnDem  fte  mit 
Difem  ©|ufcpd#fucpcn  befepaffrtget  waren/  fte n? 
gen  Die  gelfen  an  unter  ihren  güff'en  ftep  ju  be# 
wegen  unD  Der  SrDboDen  pejftig  ju  jitteren. 
fSBomit  fte  eilenDS  in  Das  ©d>iff  gefprungett 
unD  Dapon  gerennet  fepnD*  5Difer  SrDbiDem 
wäre  nichts  anDerS/  als  ein  Slufflof»  Der  neuen 
Snfel/  welche  pon  Demfelben  2lugenbM  an  im 
nerpalb  wenig  ^dgen  panZtg  ©cpupe  in  Die 
^ope  unD  Pter|ig  in  Die  greife  gewaepfen  ifl/ 
aber  mit  folcher  ungleichen  ©laf/  Daf  / tnDem 
fte  bisweilen  an  einem  Ort  flige/ Diefelbe  anDer* 
Werts  wieDer  gefunden  ifl.  ©ie  nähme  auch 
einen  $ag  mehr  ju  / als  Den  anDern.  gernec 
ifl  Permercft  worDen  / Da0  etliche  $heil  Dafel? 
ben  befla*nDig  fepnD  flehen  bliben  / anDere  hin? 
gegen  lict  in  Das  ©leer  gefallen : unter  Difetx 
aber  einige  ftch  pon  natem  berpor  getpan/  an? 
Dere  pergegen  ftep  gänzlich  Perlobren  haben. 
5llle  Dtfe  Bewegungen  haben  Die  Snfel  5h(ein? 
Cammeni  gewaltig  erfcpüttelt/  Dergeflalt/  Da^ 
auf  Derofelben  ©ipftel  eine  vorhin  niemals  ge? 
fepene  lange  ©paltung  ifl  beobachtet  worDen. 
Eitler  flßeil  dnDerte  Das  ©leer  bfffers  feine 
garbj  Dann  erfüich  fchinees  pochgrün  mit  ei? 
nem©lanZ/  nachmals  rof blicht/  feZtlicp  abec 
bleichgelb  : Doch  allemal  mit  einem  grojfen©e? 
fland. 

S)en  16,  Julii  1707.  fahe  man  jum  er? 
flen  mahl  einen  Dvauch/  welcher  nicht  pon  Der 
geflanDenen  ^eu#3nfel/  fonDer  pou  einer 
langen  gelfen  # betten  ( Die  aus  Der  porhin 
grunDlojen  ©leer  # ^ieffe  empor  gefligen) 
fechiig  ©chritt  pon  Dannen  attfgienge  / alfo 
jwar/  Dap  Anfangs  po  Unfein  gewefett/  wel? 
che  aber  mit  Der  Seit  ju  einer  worben  unD  Durch 
immer  neu#  aufjleigenDe  gelfen  Dermaffen  an? 
gewaepfen  fepnD/  Daß  Der  Ort/  wo  Der  brauch 
ausbrache  / juleZt  in  Der  ©litten  DifeS  neuen 
CilanDS  geflanben  ifl.  Nichts  Defioweniger 
Perbliben  Die  erjllich  aufgetribene  Klippen  weiß/ 
Die  anDere  aber  fcpwarz;  Deswegen  fepnD  Dife 
pon  uns  Die  fcfrwmw  jene  aber  wet^c 
Snfel  benapmet  worben.  £)er  aus  Der 
f^warZen  gelfen?  Cftethe  ausbrechenDe  Stauch 

$ waw 


74  Num.  245'.  Aa.  1714.  P.  Tarillan  ju  Paris. 


wäre  bk?  unb  weiglicbt/  hoch  ohne  fonberba 
ten  ©egancf. 

3n  Der  $?ac bf  swifcben  bem  19 • unb 
ao.Julü  bat  baö  Sampf?£ocb/  auö  wcl# 
c&em  ber  Stauch  entfproffen  / feuerige  Sun* 
gen  auögeworffen.  SÜemanb  fürchtete  geh 
mehr/  alö  bie  Anwohner  pon  Scaro,  auö 
©org  / eö  müßte  baö  Seuer  unter  bem 
fjßaffer  geh  big  ju  ihrem  QJorgebürg/  auf 
wegen  ©pifc  baö  ©cblog  gebauet  unb  nur 
ein  halbe  ©tunb  pon  Der  neuen  3nfcl  ent» 
femet  wäre/  auöbreiten  / unb  ge  in  biegufft 
jprengen : ober  ein  ©rbbibem  Diefelbe  leben? 
biß  begraben : ober  aber  baö  junebmenbe 
geuer  ganfe  Scaro  perbrennen  unb  mit  glüen# 
bemSIfcben  juDecfcn*  Segwegen  faffeten  bie 
meige  ben  ©cblug  geh  big  jum  Sluögang  bi» 
fer  ©acb  pon  bannen  hinweg  unb  auf  ein 
anbere  weiter  entlegene  3nfel  ju  begeben. 
SCaum  haben  geh  etliche  bereben  (affen  ba» 
felbft  ju  oerbarreti.  Sie  ^urcfen/  welche  um 
ben  Tribut  für  ben  ®rog#  ©ultan  einjutrei» 
ben  babin  fommen  waren/  erfchracfen  fo 
febr/  bag  fle  Denen  Anwohnern  geratben 
haben  / jte  feilen  ihre  5?inDer  Proceflion- 
SBeife  auf  ber  ©affen  beiffen  b«umgeben 
unb  baö  Kyrie-  eleifon  fprechen;  ibatin/ 
faßten  de/  tf  f*  tmföalfcftt  i&nQdl  fo 
<B(D<ZX  noct)  nicht  beleibtcjet  haben  / 
fcynb  Diel  gcfcf?td?teu  befielt  3o*n  $u 
beglnffHcjen  / als  etwnc bfenc  ttutl 
Sie  tb«  butcb  i\)tc  ©ünben  juu  &n4> 
aneetQcn  ' 

3nbeffen  nähme  bte  neue  Snfel  immer 
tu:  man  fabe  alle  Slugenblicf  neue  Klippen 
aufgeigen  / fo  halb  mit  benen  porigen  Perei» 
niget  / halb  aber  öon  benenfelben  abgefün» 
bert  waten.  3a  wir  haben  eine  Seitlang 
Pier  begleichen  Pon  einanbet  unterfchibene 
©tein«3nfeln  gejeblet  / welche  geh  inner» 
halb  Pier  $agen  pereiniget  haben  unb  ;u  et» 
wem  einzigen  (gilanb  worben  fepnb.  Sec 
SKaudh  warb  ebenfallö  oon  $ag  ju  $ag 
ftärtfet;  ja/  weil  fein  SEBinb  gienge/  füge 
er  fo  hoch  / Dag  man  ihn  big  Candfc,  Na- 
xia  unb  in  anbere  weit  entfernete  Snfeln 
hat  fehen  fünnen.  Saö  geuer  aber  war 
anfänglich  fo  febwaeb/  Dag  eö  bep  betracht 
zwar  fichtbarlich  fchine/  bep  $ag  hingegen 
nicht  f5nte  abgenommen  werben.  ©0  gar 
ber  Stauch  ffunbe  nächtlicher  fßSeile  big  20. 
©chube  hoch  in  Dem  geuer : Da  baö  »Sieer? 
SQ3affer  jugleich  mit  einem  gewiffen  ©ebaum 
iff  überjogen  worben  / welcher  in  gewiffen 
©egenben  rätblicht  / in  anbern  aber  gelb» 
licht  gefärbt  wäre.  ßiemecbg  erhübe  fich 
weit  unb  breit  / auch  fo  gar  auf  ber  ganzen 
Snfel  Santorino  ein  bergeflalt  anflecfenber 
©egancf  / Dag  man  folchen  mit  Stauchwertf 
unb  angesünbeten  ©affen » geuern  bat  per» 
treiben  muffen.  $lllein  bifer  pegbaffte  ©e» 


fcher  SBinb  bat  benfelben  jergreuet/  ein# 
folglich  Difetn  Übel  $war  abgebolffen  / aber 
an  Deffen  galt  ein  anbereö  gegifftet ; inbem 
er  einen  ©trom  beö  brennenben  Dvauchö 
auf  bie  begen  flöem»©ärten  Pon  Santorino 
getragen  unb  bie  fag  scitige  SBein^rauben 
jufammen  geroget/  fong  aber  aller  Orten/ 
wo  er  hmfame  / baö  ©ilber  unb  Äupffet 
gefchwärht^  auch  benen  SOienfcben  groffe 
^)aupt  » ©chmerhen  mit  einem  ganten 
©f?agen#55rechen  perurfaebt  hat.  $Sep  Dt? 
fen  Umgänben  ig  bie  weiffe  3nfel  um  jwan# 
hiß  ©^>ube  tteffec  in  baö  cjJIeer  ^uruef  ge» 
wichen.  SEBobep  ju  wiffen/  Dag/  weil  Die 
weiffe  gelfen  geh  mit  Denen  febwarüen  noch 
nicht  »ereinbaret  hatten/  fohDer  Daö  Ö)icer» 
Gaffer  ffe  in  jwo  Unfein  srrtheilete  / man 
bie  eine  bie  wetffc  / Die  anDere  aber  bie 
fc bxcatt}e  jjnfcl benabmet  habe;  wie  be» 
reiö  oben  ig  erwebnet  worDett. 

S)en  31.  Julii  nähme  man  wahr/  bag 
fcaö  S^ecr  in  jwep  Orten  einen  Dtauch  auf# 
treibe  unb  jugleich  aBba  garcf  gebe.  Sie 
eine  ©teße  war  30.  bie  anbere  hingegen 
60.  ©chritt  pon  Oetr  fcfyxvavtsen  Jnfd 
entfernet.  55epbe  faben  einem  pollfomme* 
nenSkcfel/  baö  aufwaüenbe  SfBaffec  aber 
bem  gebenben  Oebl  gleich.  Sifeö  SÖßunbep 
wahrere  ein  gan^eö  ST/onaf  / um  welche  Seit 
piel  tobte  gifch  an  bem  Ufer  fepnb  gefeben 
worben. 


rudh  wäbrete  nur  anbertbalb  ^ag  lan 
Dann  ein  pon  ©«b#?Keg  entganbener 
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Sie  auf  ben  lebten  Julii  folgenbe 
^Racht  harten  wir  ein  tummeö©etog/  alö 
wann  Pon  fern  etliche  ©tücf  wären  geläfet 
worben : einen  Slugenblicf  bemach  fprangen 
auö  bem  Ofen  swo  lange  feuerige  ganzen  kh« 
weit  in  bie  .gobe/  welche  aber  gleich  Perfchwun» 
ben  fepnb. 

Sen  1.  Slugugmonaf  1707.  lieffe  geh 
gebauter  Änall  offterö  hören  / auf  welchen 
ein  febwarfä»  blauer  3vauch  folgte  / fo  uner* 
achtet  Deö  garcf#webenben  ^orb#SDßinbö 
bannoch  fchnur  grab  in  ber  ©egalf  einer 
©äulen  uberauö  weit  in  bie  #ohe  gegigea 
ift.  £äite  geh  folcheö  bep  ber  Sftacbt  ge» 
äuffert/  ig  wol  ju  glauben/  bag  erwebnte 
©aule  ganfe  feuerig  würbe  auögefeben  ba* 
haben. 

Sen  7*  Augufti,  wie  auch  etliche 
bemach  fnallete  eö  nicht  mehr  fo  garcf/ 
fonber  baö  ©etog  fame  unö  Por  / wie  ber 
©cblag  einiger  groffen  Ouabergücfen  / 
wann  biefelbe  in  einen  tieffen  ©ob  geworffen 
werben.  Sie  neue  Snfeln  waneften  bin 
unb  her  / halb  auf/  halb  ab:  etliche  Klippen 
perfebwanben  / unb  fchwangen  geh  wieber 
empor.  Sßorauö  ju  fchlieffen  / bag  un» 
ter  anbalfenbem  ^nall  etliche  Seifen« 
©tücfe  in  bem  Slbgrunb  muffen  perfun» 
efen  fepn.  9Jach  wenig  Klagen  peränberte 
gdh  bifeö  porbin  tumme©aujfen  unb?Brauf» 
fen  in  einen  erfthrocflichen  Sonner?^nall/ 
ah  welchem  geh  jeberman  entfett  bat 
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!^n  Der  9?ad>t  tot  Dem  21.  Augufti  nö(jme  Daö 
geuer  famt  Dein  ücaucb  mercflicb  ab/  D aß  auch 
bet?  D ec  $?ad)t  Deffen  nicht  viel  mehr  gefchtnen 
bat  3n  Der  grub«  aber  brache  eö  ftdrcber  fyt* 
tor/alöjemalö/  mit  einem  votpen  unD  feprbicfen 
SKaucb.  SDaögcuerbrennctefo  pefftig/Daßfogar 
Daö  sD?cer#$öaffer  rings  um  Die  fcbwar|e3nfel 
mächtig  gefotten  unD  einen  gaum  aufgeworffen 
bat-  3cb  bab  fdbft  mit  Dem  gernglaß  nebft 
Dem  «fpaupnOfen/  fo  auf  Dem  Gipfel  Der  fcpwatv 
|en  3nfel  glammen  auöwurffe/  feebgi^  anDere 
bellglanlenDe  geuer  gejeblt.  ^Silleicbt  haben 
auf  DeranDern  (gelten  Der  3nfe(/  fo  ich  nicht 
feben  fonte/  eben  fo  Piel  gebrennet 

SDen  22.  Augufti  morgenDö  fanDe  icb  Die 
Snfel  um  Diel  bdher/  alö  Den  porigen  Sag.  @ie 
batte  gleichet  gehalten  in  Die  Streite  um  fo, 
©ebube  jugenommen  Durch  ein  neue  9veibe 
Klippen/  fo  auö  Dem  Raffet  jum  erften  mahl 
betoot  ragefen,  £)er  rotbe  (gebaum  blibe  in# 
Deffen  aufbem^eerfteben  unD  oerurfacbete  ei# 
nen  unerträglichen  ©eftanef. 

3)ett  f.  #erbftmonat  1707,  brache  Daö 
geuer  an  einem  (£nbe  Der  fcf;war|en  3nfU  auö/ 
wo  Dife  gegen  Dem  ©lanD  Therafia  jehauef/ 
welche  nad)  etlicher  ©efebiebtfebreibern  Seugnuö 
por  Sllters  mit  Santorino  eine  3nftl  foUe  gerne# 
fen  fepn/  biß  fte  ein^rDbiDem  entgpepet  unD 
Daö  $)?eer  ficb  in  Die  Glitte  gefeit  hat  £)aö 
geuer  bat  auö  Difem  neuen  Drachen  nur  etliche 
Sdg  gefpiblt/unDfolcbeSeit  hinDurch  auö  Dem 
großen  Öfen  Defto  fchwachergefpihen. 

£ö  gebrache  unö  bep  folcher  £5efrübnuö 
auch  an  tuft#  geuer  nicht.  SBBir  fahen  Drep  un# 
terfcbiDlicbe  mal  etliche  Dern  großen  fehr  helft 
fd)einenDen  Dvacfeten  auö  Dem  großen  (gchlunD 
bep  Der  Reicht  hoch  auffligen.  £)ie  folgenDe 
Sftdcht  warb  eö  noch  arger : alö  nach  Denen  ge# 
wohnlichen  unterirrDifchen  Bonner#  (Schlagen 
auf  einmal  gletchfam  lange  feuerige  (Farben/  unD 
jwar  eine  nach  Der  anDern/  auö  Dem  $aupt# 
Ofen  in  Die  £ufft  fehr  hoch  herauö  gefcbojfen 
fepnD/  auch  unjahlich  Piel  liechte  gunefen  / wie 
Sternbu|e/  pou  ficb  gebeutelt  haben : aber  legt# 
lieh  in  einen  Sfern#3vejp  jerbdrftefunb  auf  Die 
Snfel  juruef:  gefallen  fepnD  / woponDiefelbePdft 
ligift  erleuchtet  worDett.  2luö  Bitten  erwehnter 
©arben  fluge  ein  gar  lange  feuerige  Sange  herauö/ 
welche/ nachDem  fie einige  Seit  über  Dem  Sd;loß 
Scaro  geftanben  wäre  / ftd?  enDlich  in  Denen 
Sßolcfen  Perlohren  hat. 

SDen  9-  Septembris,  nachDem  Die  weiße 
unD  fchwarge  gnfel  immer  angemaebfen  wa# 
ren/  fepnD  fte  enDlich  ju  einem  einzigen  SilanD 
worben/  pon  welcher  Seit  an  Daö  eine  SnDe  De# 
terfelben/  fo  nach  @«t>5¥Oeflrn  fchauet/we# 
Der  in  Die-fpohe  noch  in  Die  Breite  ferner  juge# 
«onunen  hat ; Da  inbeffen  Daö  anDere  (£nbe  ge# 
gen  VÜcfTcn  immer  langer  worDen  ift. 

Unter  allen  obbefchribenen  Oeffnungen 
warffen  nur  noch  ihrer  Piergeuer  auö/  bißwei# 
len  alle  Pier  ^gleich  mit  groffem  ©ewalf  / biß# 
weilen  nur  eine  unD  Die  anDere:  ba!D  mit/  ba(D 
chne@etoß:  Doch  febier  allzeit  mit  finem 
‘jofepb  Stxcklein , IX,  Shdl» 
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(gaufien/  fo  manchmal  lautete  / wie  Die  glaufett 
in  einer  Orgel/  $u  Seiten  aber  wie  Daö  beulen 
wilDer  Sbieren. 

s5c«n  (Ia-  Septembris  unD  Die  neepftfoft 
genDe^ag  liefe  fte  inner  jeglichen  24.  (gtunDett 
Sehen  ober  jwoljf  mal  ein  folcher  itnaü  hören/ 
alöwann  piel  grobe  (gtütf  (oögebrennet  wur# 
Den.-  gleich  DawufJepnD  entfc»  grofte  gan^ 
gluenDegelfen#@tucb  auö  Dem  dDauptOfen  hin 
unD  wieDer  weif  in  Daö  Sftcer  hinauö  geworffen 
worDen  / Zugleich  aber  ein  Dtcfer  Otaucf)  / Der 
©eftait  nad;  wieDte^?eer#^ellen/  in  Den^im# 
mel  aufgeftigen ; welcher/  alö  er  serftreuet  wur# 
De/  aller  Orten  gan|e  SSolcfen  muß  grauett 
Slfchenö  auögeftreuet  bat/  Derer  etliche  jo  gar  biß 
aufDiePonSamorino  fünffunD  swan|ig  tau# 
fenD  (gebriff  entiegene^nfel  Anafi  nibergefallen/ 
fepnD.  5llö  ich  etwaö  poii  befagtem  s&en/  fo 
Dem  feinen  $urf<MJulper  gleich  fahe/  auf  Das 
geuer  geworffen  hatte/  machte  eö  jwar  ein  fiel# 
neö  ©eraufch/  aber  ohne  Die  geringfteglamm. 

3)en  1 8,  Septembris  war  £U  Santorin» 
em  f^aDenlofer  grDbibem  / pon  welchem  Die 
neue  gnfelmercf lieh  gewachfen/  auch  Daögeuec 
famt  Dem  tKauchsimlich  sugenommen  unD  ihm 
"Ä  äfftet  hat.  ^iß  Dahin  hatte 

ich  fo  Ptel  geuer  nicht  bepfammen  gefehen/  noch 
fo  crfd/rocbltcheö  knallen  gehört/  alö  Pon  we5 
cbem  Die  ^)außer  ju  Scaro  gewittert  haben.  S33ic 
fahen  einen  uberauö  Dtcfen  Dcaui  / Der  einem 
gewaltigen  q$erg  gliche.  3n  folchem  aber 
jaußefen  grofte  feuerige  (Stein/  wie  loßgefchoftenc 
@tucf#^ugel/htnunDher/  biß  fte  enbltch  mi? 
etnemi  folcben  (gchlag/  Der  sitternDmachte/  auf 
Die  3nfel  ober  in  Daö^teer  suruef  gefallen  feimb 
^)te  Heinere  gnfel  Cammeni^ift  dftterö  mit  Der# 
gleichen  brennenDengelfen#c^rümmern  alfo  über# 
Deep  worben/  Daß  fte  gan|  feuerig  auftahe.  (2r# 
wehnte@tein  waren  mit  einer  fchweffelarfigett 
©Jaterp  uberjogen/ welche  febier  ein  halbe  (grun^ 
gebrennet  hat. 

s f?en  2i*  fyrißmmt  «ach  einem 
Dergleichen  ^nall  $Iein  # Cammeni  obermal 
gan|  tm  geuer/  alö  Drep  ^li|  auö  Dem  Ofen 
herpor  gebrochen  unD  in  einem  5lugenblicb  Di« 
gan|e  9^eer#<2bene  erleuchtet  haben : womit  ein 
(grbbiDem  Die  neue  3nfel  Dergeftalt  erfthüftelfe/ 
Daß  Der  halbe^h^l  Deö  grofen  geueÄdiens 
oDer  ^aupt#Ofenö  gefallenift:  <£$  Wrangen 
auö  Demfeibenauch  fehr  groffe  gan|  feuerigegel# 
uef/  welche  Der  Gewalt  biß  swep  taufenb 
(gcbntt  wett  m Daö  9Dieer  geworffen  bat. 

v Septembris  fobefe  Daö*  geuer 

mit  aüem  ©ewalt  unD  fracbete  Dergeftalt/  Daß 
auf  Der  3nfel  Santorino  jwep  5}?enfcben  nabe 
bepfammen  ftebenb  einanDer  por  Dem  ©etoß 
faum  perftehen  fönten.  Vorauf  ein  folcher 
|ndl  folgete/  Daß  auö  gorcht  aüe  2mk  in  Die 
Jtrchen  geloffen : Der  geffen/ auf  welchem  Scaro 
ftehet/  wancrete  hin  unD  wieDer  / Die  Spüren  an 
Den  djaußecn  aber  fprangen  oon  ftch  felbft  auf. 
- , Um  etnerlep  (gach  unD  flöorte  mit  Deö  & 
ferö  ^ferDruß  nicht  fo  offt  ju  wieDerholen/  will 
ich  nur  überhaupt  fugen/  Daß  in  Dem  Odobcr, 

^ ^ Mot, 
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November  unD  December  1707.  tltlb  im 
Senner  1703.  Der  grofie  geuet#Ofen  all#  unD 
jeglicbe^agmeniggens  ein  oDer  smet)  mal/  &u 
Seiten  auch  fünff  big  fecbS  mal  gemutet  habe* 

|j)en  10.  Febmarii  1708.  grübe  um  8* 
Uf)C  mace  ju  Santorino  ein  garefet  GtDbiDera/ 
DemDfacbtS  oorbero  ein  fcbmäcberet  oorgan# 
gm  tioare : hierauf  entgunbe  auf  Der  neuen 
Snfel/  geuer/  glamm/  Dtaucb/  erfcböttelenDe 
(Schlag,  ©rofie  gelfen/  melcbe  big  Dabin  mit 
ibrem  ©ipficl  nur  Den  $D?eer*  ©trom  erreicht 
hatten/  richteten  geh  hoch  empor:  Das  $?eee 
hegunne  mit  folcbem  ©eroalt  ju  geben  unD 
aufjLimallen/  Dag  mir  alle  Darab  eefebroefen 
fepnD.  SöaS  unteritrDifcbe  brummen/  95tuU 
len  unD  Eräugen  fame  nicht/  mie  oorbin/  oon 
Seit  ju  Seit/  fonDer  hielte  $ag  unD  Sftacbt  ohne 
Unterlag  an.  S)er  grofie  Olfen  fpihlete  in 
einer  viertel  ©tunD  fünff  big  fed)S  mal,  unD 
fnaüete  fo  entfeffiieb/  Dag/  mann  ich  feine  per# 
Doppelte  ©chlag/  Die  SDicfe  Dem  ausgefpihe* 
nen  feuerigen  ©teinen/DaS  Q3eben  unD  Sittern 
Dermöäugern/roie  auch  Den  ©lanii  DeSgeaetS/ 
fo  mir  miDer  »orige  ©emonbeit  jegt  bep  $ag 
fahen/  ermege/  mir  Dergleichen  noch  nicht  be* 
oboebtet  hatten. 

Slllein  Den  1 f.  Slpril  mutete  Das  geuer 
famt  allen  obbefebribenen  UmgänDen  noch  un# 
Bergleichlicb  ärger.  Sa  mir  glaubten  gänfc* 
lieb  Die  neue  Snfel  müge  in  Die  Sufft  gefprun# 
gen  fepn.  S)a  Doch  nur  Die  ßelffte  oon  Dem 
grolTen  Ofm  eingefallen/  aber  oon  Denen  auf# 
wallenben  ©seinen  unD  Slfcben^äuffen  gleich 
mieDer  ifl  erfe^t  morDen. 

<Qon  Difer  Seit  an  big  Den  23.  $Iat>  1708. 
welcher  Der  3abrS#$ag  Der  neuerganbenen 
Snfelmar/  hat  Das  geuer  auf  je#ermef>nte 
tßeife  begänbig  gemütet.  SEBobep  ich  beob# 
achtete/  Dag  Die  Snfel  an  ihrer  #6be  / nicht 
aber  in  Der  freite  immerfort  iunemme.  S)er 
groge  Ofen  marD  täglich  boeber/  big  er  enbltch 
Durch  Sufafc  gefchmolßener  Materien/  fo  ich 
für  ©cbmejfel  unD  Vitriol  halte/  Die  an  ffatt 
Des  SfalchS  Den  33au  jufammen  gebunDen/ 
enDlid)  &u  einem  hoben  Q$oUmercf  in  Der  ®e* 
galt  einer  grofien  Wägeten  mit  einem  breiten 
Slbfab  eher  gug*©egell  morDen  ig. 

sftach  Der  Seit  nähme  Das  $oben  famt 
Dem  ©chrocfen  allgemach  ab  unD  beguemetc 
fich  aKeS  ju  einem  ermünfehten  ©tillganb. 
S)arum  nähme  ich  Den  fünffjebenben  Julii 
1708.  Das  $n(y  in  ©efellfcbalft  Des  «Serrn 
Francifd  Crifpo  gateinijehen  33ifchoffS  oon 
Santorino  unD  anDecec  geglichen  ^erfonen 
nach  Der  neuen  Snfel  ju  fahren  unD  Den  2lu# 
genfebein  felblf  einjunemmen ; Der  $ag  mar. 
heiter/  Das^eer  gill/  bas  geuer  f lein/  Der 
SBafTcrfutt  febr  gering.  2öir  festen  uns  auf 
eine  molgegoppete  unD  garcf  gefalfaferte 
Saiken  oDer  93ierteh©aleer.  &Bir  febiffeten 
graDen  $Beegö  nach  Der  Snfel  in  Dem  Q3or# 
haben  auf  Dielelbe  auSjugeigen/  unD  sroar  in 
einer  ©egenD/  mo  Das  $jjeet  jmar  garcf  rau# 
«bete/  aber  ohne  ©utt.  SSaum  hatten  mir 


Difen^ampf  erreichet/  als  mir  »staunt), 
©ung  febier  oerfchmacbt  mären:  wir  prüffteti 
mit  Der  $anb  Das  äCaffer  unD  fanDen  eS 
brantbeig.  2Rtm  batten  mir  noch  fünf  bun# 
Dert  0cbritt  big  ju  unferm  3ibh  SDernnw» 
gen  febmeneften  mir  Das  ©cöiff  nach  einem 
anDern  (£nDe  Der  Snfd  / melcbeS  oon  Dem 
#aupt*Ofen  am  meitegen  entlegen  unD  in  Die 
gänge  immer  angemaebfen  mare.  SJUein  Das 
nod)  glimmenDtgeuer  unD  Das  geDenDe  SBaf# 
fer  jmange  uns  einen  meitiäuffigen  Ummeeg  ju 
nemmen/  auf  meinem  mir  Dannocb  begtige 
gefühlet  haben.  ©?it  Difer  ©elegenheif 
bab  ich  gefunben/  Dag  Die  neue  Snfel  oon  Fleins 
Gammeni  fo  meit  entfernet  fepe  / Dag  ein 
grofie  ©alcer  mit  angejogenen  Otubern  ge# 
mäcblicb  Bitten  Durifahren  fonte.  ^on 
hinnen  oerfügten  mir  uns  auf  ©rog  # Garn- 
meni,  gigen  aus/  unD  beobachteten  oon  Dan# 
nen  ohne  ©efahr  Die  neue  Snfet  auf  Derfeni# 
gen  ©eiten/  Die  ich  oon  Santorino  nicht  batte 
auSnebmen  fonnen.  ©ie  bat  meines  (Sracb* 
ten  in  Der  £äbe/  mo  ge  am  meigen  aufgeigt/ 
jmep  hunDert  ©ebuhe : über  taufenD  in  Dec 
freite/  unD  bepläuffig  fünff#  taufenD  in  Dem 
Umfang. 

^achhem  mir  über  eine©tun&  auf  Dem 
GilanD  ©rog#  Gammeni  jugebra^t  batten/ 
fame  uns  ein£ug  an/ auf  Die  neue  3nfel  felbjf 
hinüber  ju  fahren.  £öir  giengen  alfo  ju 
©chiff/  unD  hatten  big  Dahin  nicht  mehr  über 
jmephunDert  ©chritt.  SöaS  SBafier  mar  heig 
unD  gtunDloS.  S5er  grofie  Ofen  nach  einer 
fo  langen  9iuhe  fienge  an  mit  feinem  üblichen 
SM  ju  fpihlen : Der  SSBinD  tribe  Den  Slfchen 
auf  uns/  mit  melchem  mir  gänzlich  fepnD  be# 
jireuet  morDen.  SEBir  machten  uns  eilenDS 
aus  Difemfo  gefährlichen  ©taub/  morjues  Die 
gr&geSeit  gemefen  igj  Dann  fautn  batten  mir 
taufenD  fünffhunDert  ©chritt  suruef  gelegt/ 
als  nach  einem  oorläuffigen  ©cblag  unö^ 
Strafen/  befagfer  Drachen  auf  eben  Das  Ort/ 
allmo  mir  oovber  mit  Dem  ©chiff  gehalten 
hatten/ein  Sftenge  feueriger  ©teineit  gemorfieit 
bat.  Subem  batte  Das  geDheiffe  Sföeerjgßafiec 
Das  q3ecb  unfers  ©chiffs  alfo  abgemafeben/ 
Dag  geh  Difes  oon  allen  ©eiten  geöffnet  bat. 

Qjon  befagfem  ^ag  an  big  Den  if.Au- 
gufti  1708.  als  ich  oon  Santorino  abreifete/ 
bat  Diegnfel  jmar  geuer/  Äffchen  unbglüenDe 
©tein  mit  DonnerenDem  ^nall  auSgemorgen/ 
Doch  mit  geringerem  ©emalt  als  juoor. 
©eit  meiner  Slbreig  aber/  big  auf  Difen  ^ag/ 
melcber  Da  iß  her  24.  QSracbmonat  1710. 
»ernibme  ich  fo  wol  aus  unterfchiblichen 
fSrieffen  als  Durch  numDlichen^5ericht  glaub# 
mürDiger  ^erfonen  / Die  oon  Santorino  ju 
mir  fommen  fepnD/  Dag  offtbeDeutefe  neue 
Snfel  brenne  unD  Das  9)?eer  fleDe/  wie  oorbin/ 
ohne  Hoffnung/  Dag  foldjeS  abfcbeubelicbe 
^Ratur  # ^Bunöer  halb  ein  (Snbe  nemmen 
merDe. 
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glut’Sitg  <tu£  einem  5«  San- 

torino  freit  14.  Septembris 

1712,  öefdjribenem  $3rieff. 

(Eut  ig  grab  ein  Efabr  / Dag  ich  «Ubiec 
angetangt  bin.  3$)  bab  üffterö  mit  ab# 
fooDerlichem  gleiß  Die^nfel/  welche  nur 
g 000.  Schritt  pon  meinet:  Söohnung  ent# 
fernet  ig/  beobachtet:  ja  ich  bin  quö  $3orwiß 
t ffterö  auf  Dem  SDteer  um  biefelbe  ringö  herum 
gefahren  / unD  }>mt  fo  nabe/  alö  eöbaö  Schig* 
lein/  auf  welchem  id)  g|te/  immer  hat  leiDea 
fbttnen  ; Dann  big  eine  Viertel  * Stunb 
weit  ig  Daö  SOSaffer  bep  Dtfem  (Eilanbfobeig/ 
Dag  eö  Daö  $ech  oDer  Den  Auftrieb  Dern 
gabrjeugen  fchmelfcet  nicht  anberg/  aiö  mann 
ge  in  Dem  geuer  gunben.  SDernwegen  mug 
einer  auf  folc&er  gab«  Dte^anD  ewig  in  Dem 
SBaffec  halten  unb  Deffen  #i§  ohne  Unterlag 
prwffeo  um  fid)  bietDurcb/  gleichwie  einigen 
wieDerfabren  ig/  por  Dem  Untergang  $u  bc# 
wahren. 

$?eincö  (Erachfenö  maß  Dife  neucSnfel 
ünff  big  feebö  taufenb  Schritt  in  ibrem  Um* 
ang  begreifen.  Sie  ig  aller  Orten  mit 
ebroarfcen  unD  perbrennten  gelfen/  Die^auf* 
’enweiö  über  einanber  geben/  ohne  OrDnung 
>eDecft  : etliche  auö  folcben/  welche  wieiUip* 
pen  aufrecht  geben/  Pommen  einem  »on  wei* 
tem  poc  / wie  ein  ^urcfifcher  greptbof.  @e* 
ßenSUetn^Cammeni  über  fthet  man  auf  er* 
webnter  neuen  3nfel  Den  girojfen  <!>&«  / 
fcaöig/  ein  non  Der  Natur  fünglichg  gebaue# 
ten  ^burn  ober  35ollwerd/fo  über  Pier  bum 
Dert  Sdrnbe  bßd)  ig.  SBer  eö  recht  anfe&auet/ 
tan  fehlet  nicht  glauben  / Dag  eö  nicht  non  ei* 
nem  febt  erfahrnen  $9?an  nach  allen  S/lagcn 
unD  feßdn  Der  Q5au*taft  wäre  aufgeführt 
worben.  SDet  3*ug  Difeö  feltfamcn  ©egeüö 
ig  ein  graue  (Erben  / eö  ig  obenher  offen/  auf 
Denen  Seiten  aber  auöwenbig  mit  einem  auö 
Vitriol  unö  Schwefel  permifdjtem  Beug  / 
wie  mit  Nortel  / überzogen,  gefaßte  Oeff* 
mmg  mag  in  ihrem  £>urd>fchmtt  30.  big  40. 
Schube  weit  fepn.  Keffer  unter  zeigen  geh 
Dreh  anDere  Oeffnungen/  jebe  etwann  gben 
Schube  weit /fo  Drei)  groffen  Schug4!6cbern 
febt  gleich  gDn&*  W Seiten  gegen  Dem 
#eer  ift  Der  groffe  Ofen  Scarpiert  ODer  fchräg* 
«bgebofeht/  wie  ein  Q5afleo/  Deffen  gug  aber 
fograD/  Dag  Peine  ^a^  Denfelben  ergeigen 
würbe.  QJon  inwenbiß  Der  3nfel  Pan  man 
über  einen  kauften  gelfen/  Derer  je  eine  auf 
her  anDern  iligt/  big  $u  Dem  SddunD  ober 
#aupt*Oeffnung  Deö  Ofenö  hinauf  geigen/ 
welcher  bereitö  ein  ganßeöSfabr  nicht  gefpiblt 
hat  / »ergebe  feit  Dem  14.  Septembris  1711. 
Da  er  Nachmittag  »on  jwep  big  Pier  Uhr  um 
finnig  getobet  bat.  ©leichwie  ich  Denfelben 
$ag  tu  Santorino  anPommen  wäre/  alfo  hab 
ich  Difem  erfchr^cflichen  Sptbl  emgg  $uge* 
fchauet.  Snnec  folgen  swep  StunDen  hat 
eit  big  gben  mal  nach  einanber  ju  frachen  unD 
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Pnallen  an  gefangen : folche  Schlüge  fameti 
mir  por  wie  Daö  SDonnern  Pieler  ganzen  <£ar* 
taunen/  Die  mit  einanber  jugleich  loögebrennt 
werben.  S)er  SdjlunD  watffe  unter  wüh* 
renbem  ßnall/  big  jwe»  taufenb  ©chritt  weit 
in  Daö  Sföeer  glüenbe  gelfemStücf/  Derer  eineö 
nach  meinem  klugen#  5^ag  iwan|ig  ©c&uhe 
lang  wäre.  SDec  mit*aufgeigenDe  Dfauch 
wäre  weig  unD  DicP  / wie  SßqummoiJe:  ^ 
gienge  Säulen*  grab  in  Die  SÜBolden  hinauf/ 
ohne  geh  »on  Dem  Damalö  frifch*biafenbeti 
SIBinD  biegen  ober  irren  ju  lagen,  ämbetn 
fid)  Der  groffe  SchlunD  auf  folche  SBeifc  ent* 
labete/  haben  Die  Drei)  oberwehnte  ©chieg« 
Jocher  gan^e  Q$äd)  einer  gefchmol|enen  0)?a* 
ter»  auögegoffen/  welche  einen  QSctjel*  blaue« 
unD  roth*  gelben  QManfc  »on  geh  gäbe. 
Nachbem  Der  grobge  ^nall  unD  Der  feuerige 
Steinwutff  nachgelaffen  batte/  liege  geh  au^ 
Der  ^ieffe  Deö  £aupt # Ofenö  lange  Seit  ein 
»ielfacberSSiDerbaUh&ren/  foba  lautete  wie 
trompeten  unD  (PaucPen/  wie  Daö  Hellen 
Der  «Dunben/  wie  Daö  brüllen  Der  Stiere» 
unD  Daö  XBieberenDern  #engffen  :c. 

Q5on  beDeutetem  ^ag  an/  Daö  ig/  00« 
Dem  14.  Septembris  1711.  hat  Der  grogerc 
SchlunD  Deö  Ofenö  nfchtö  mehr  herauö  m 
brochen/  fonbet  nur  obgenante  Sd)ug?£6chec 
haben  juweilen  ergaunliche  SSßitbel  eineö  Di* 
den  fKauchö  auögoffen/  welcher  nem  lieh  we* 
gen  Stbgang  eineö  grßffem  Sufal  unD  @e* 
waltö/  Den  iöauptfchlunD  ju  erreichen  tu 
fchwang  wäre.  So  hab  ich  auch  gemerdt/ 
Dag  sur Seit  eineö  gardenSKegenö  Der^hum 
Deö  groffen  Ofenö  einen  häuffigen  SDampff 
pon  gd)  gebe/  unb  gramme  wie  Daö  glüenbe 
€ifen/  wann  eö  mit  frifchem  Gaffer  befprißt 
wirb,  (Etliche  »erwegene  Santoriner/  weldbe 
auf  Der  neuen  3nfcl  herum  gegigen/  haben 
ihre  5?unbeit  theuer  bejahlt/  tnbem  Die  halb* 
glüenbe  gelfen  Denenfelben  Schuhe  un& 
Strümpff  big  auf  Die  fern  mbtennt/  k 
Dife  ebenfallö  famt  Dem  gleifch  würbe»  per* 
^ehrt  haben  / Wann  ge  nicht  ungefaumf  auf 
Daö  big  $ur  £elffte  mit  Gaffer  angefoffen^ 
Schiff  surud  gefprungen  unb  hurtig  Daoo» 
gefahren  wären ; maffen  Daö  branntiMm 
sO}eer*2Baffer  Daö  (Ea(fafer«3)ed)  famt  Denen 
Stopff#5SBürgen  auögefogen/  mithin  geh  allec 
Orten  fo  häuffigin  Die  Saiden  eingeDrungen 
batte/  Dag  $wep  Männer  folcheö  auöjufdbopg! 
fen  nicht  erPledten.  Sie  haben  etliche  fehc 
geläuterte  SchweffebSteine/  wie  au^  etwel* 
che  Stüd  einer  jufammen  geronnenen  über* 
auö  fchwehren  ®?aterp  mitgebracht  / welche 
allem  Slnfeben  nach  ein  mit  feinem  $ar^  per* 
mengter  Vitriol  fepn  mug.  S23iewol  Daö 
geuer  gd)  inbeffen  »erlohren  hat/  fo  rinnen 
Dannoch  immerfort  auö  Demgug*@egmö  Deö 
^)öupt#Ofenö  Durch  eine  fHobr  lange  Streime 
einer  gügigen  $?aterp/  welche  halb  gelb/  halb 
roth/  meigenö  aber  grün  auöghet  / unD  in 
Dem  CO^eer/  wo  ge  immer  hinPommt/  big 
fünff  taufenb  Schritt  weit  ihrer  garh  we* 
M 3 m 
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gen  sott  6(M  SÖ5<t|T«l  tnn  wn<«#it>m  ww» 
t>en. 

@o  machß  auch  bife  neue  Snfel  ferner 
nicht;  hingegen  nimmt  Älettt  # Cammeni 
täglich  ob.  2luch  t>tfe  Snfel  Santorino  felbß 
»fii  auf  ber  ©eiten  gegen  Cammem  umfechs 
feebube  gefunden;  gleicbmie  aus  etlichen 
(0.c|#  ober  Ä^ogojinen  f)  anbgreifflicb  ab* 
lunebmen  iß/melcbe  torbero  funff  ©ebube  über 
üas  Koffer  geftanben/  nun  aber  fo  tieff  ligen/ 
haß  man  mitfeebiffen  hinein  fahren  fan. 

5öaö  aus  einer  fo  feltfamen  ©ach  enblicb 
erfolgen  werbe/  flehet  ju  ermatten.  Etliche  fepnD 
riebt  ohne  ©runb  ber  9)?epnung/  baß/  gleich* 
n>ie  tor  uraltengeiten  ber^JIa^/  melchen  heutig 
m$  §ags  ber  $?eer*£ßufem  ton  Santorino  ein# 
nimmt/  ein  teßeS  Sanb  gemefen  unb  terfunden 
iß/  hingegen  in  felbiger  ©egenb  terfchibeneSn# 
fein  aus  folcbem  untergangenem  Srbreicb  ent# 
ßanben  fepnb;  alfoaueb  bie  bereite  einfaüenbe 
Snfel  Santorino  famt  anbern  unter  bem^ieer 
begraben/  unb  an  ihrer  (Stelle  bifes  neue  <£ilant> 
famt  anbern  anmachfen  unb  erßeben  merbe. 
SBenigßenS  haben  mir  Deffengemiffe  Vorboten 
<m  bem/  baß  eine  Seifen  nach  ber  anbern  unb 
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manche  ©tud  ton  bem^rbboben  inba^leec 
»erfunden  fepnb/  auf  melcbe  SEBcife  mir  auch 
bie#albf$eib  unfern  ©artenS  Mlofren  haben. 

Subem  iß  gemiß/  baß  ber  Untergrunb  ton 
Santorino  aus  polem  unb  terbrennetem  35im* 
fenßein  beßehe/  in  melchem  bie  3nfulaner  ihre 
StBohnungen  mit  einer  unglaublichen  (Sefchmin# 
bigfeit  ausbauen.  ^un  iß  unlaugbar/  baß 
begleichen  fetein  ton  nichts  anbers  als  feueri# 
gen  dampfen  auf  folcbe  fiBeife  habe  fonnen 
ouSgebrennet  mevben. 

Serner  iß  »erhoben  ton  Santorino  jmar 
fruchtbar/  aber  fo  leicht  unb  fein/  mie  Slfcßen/ 
baß  ihn  ber  XBinbton  einem  Ort  in  Das  anbere 
mehet  unb  auf  ber  torigen  ©teile  nichts  als 
fahle  Q5imfenßein  ligen  laß  / jumalen  bep  tru* 
denen  Seiten/  ba  bie  ©onne  alles  bergeßaltter* 
brennet/  baß  nichts  machfen  fan, 

Setjtlitb  fepnb  alle  aufSantorino  machfen* 
beflBein  febmeffliebt/  einfolglicß  ber  Robert  mit 
unterirrbifchem  Seuer  angefuilt  $D?it  einem 
StBor t/  es  fommt  mir  bifes  (Silanb  tor/  mie  ein 
Laboratorium  ober  ©olbmacber  * SBerdßatt/ 
allmo  mit  Seuer  unb  Mineralien  alles/  mas  her* 
torgebracht  wirb/  muß  heraus  gelungen  mec* 
ben, 


Srief  aus  ber  Weinen  Sarfarep. 

83on  ber  neuen  Miffion  Soc,  JEfu  tu  KdmcS.  Q3oti 
tm  elenben  gufianb  ber«  (Shrißlichen  ©claoen  alltw. 
83b«  benen  Armenier«  unb  ©riechen  in  ber  Wetnett 
Sartaret).  rpejiile«^  häufet  «bei.  Sin  <S(h»eöifc&cr 
sßrebicaniwirbsufcbanbengemacbt  SJiel^emimi) 
^Ovlvf  ©claoen  wcvfcen  fcetehrf.  S3ier  Niftel  bifet  Miffion 

recht  aufouljelifeu.  2WerhanO  feltfamo  Söegehenheitem 
£>er  £5rief  lautet  alfo. 
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Fatris  Du -Ban  fcev  (Befcllfdjüfft 

JEfu  Miflionarii , 

5ln 

JP)erWl  Marquis  ttOtt  Torcy>  &CÖ 
tn  Srancfreidj  @ta<rt& 

Minifter  unb  geheimen  Secretary. 

iBefibttbm  Bagfchari  in  t>CI?Kri- 
mifdicn  ILavtavcy  t>*m  *o.  tn#y  3- 

Sn^alt 

Sem  Marquis  OOUTorcy  famt  bem^eit«  Marquis 
»on  Feriol  unb  ©rafeti  »on  Alleurs,peen$ran5üfifcbe« 

85ottf*bafßern  s«  Conftantinopci , nimmt  ftcb  bern  in 
Oec  Weinen  Sartarep  gefangenen  Abrißen  an.  erc 

befcbfi^en.  p.  du  - Ban  s.  j.  wirb  pm  erßen  Miffiona-  ßen  Urfprung  her  gan^  umßdnbtgltch  befchret* 
rio  beßeüef.  Söer  Anfang  iß  fruchtlos/  ber  gor U 
gang  aber  febr  glucHtcb : boeb  nicht  ohne  «nterfchtö^ 
liehe  üfoßSffe.  58iebieSartar^aanen»on  bem©tof* 

(Sultan  ein*  unb  a&gefefct  »erben.  Shre  .poffßatt  / 

«Kegiment/  SJtacht/  Reichtum/  ©laut  unb  anbere  Um* 


j£)od) ; un&  SBolaebotner 

©iw&tgec  Qcm. 

:2lum  hatte  ber  Äig  €uer  Excellence 
Oie  auSmdrfigen  ©taats  # ©efchaflften 
ju  beforgen  anbefohlen/  als  biejelbe  ßch 
al^balb  um  bie  ©atbolifdje  ©hrißen* 
heit  in  ^orgenlanh  mit  allem  ©rnß  angenom* 
men  unbbaS  emtge^eplfo  tieler  noth#bebrang# 
ten  ©hrißen  tieff  ju^en genommen:  einfolg* 
lieh  unter  anOetn  auch  ton  mir  einen  auSfuhr* 
liehen  Bericht  ton  bem  SußanD  her  in  Krimea 
ober  in  ber  ^rimifchen  ^artarep  neugeßiffteteti 
Miffion  unferer  ©efeüfchafft  unlangß  terlangl 
haben,  ©amit  ich  nun  einem  mir  fo  lieben  tyt* 


Sen  erßen  Einlaß  su  bifem  bergeßalthei* 
ligen  ?lBerd  gäbe  uns  .Sperr  Ferrand,  ein  Sran* 
joß/  unb  erßer  Seib^rht  beS  $artar*#aanS; 

wö»i'>.»'  "V.™«  ■_  ■■■■•  tjn  #t*  ttu  Tulio  1700.  um  gemiffer  ©efchofffett 

ff^nbe  werben  bcfchnbm : wie  ^ Pr^pfche  ^cr  Gonftantinopel  angeiangt jß  unb  Detl 

"SsES55  8sLtässä?sJis 
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fleflef  bat/  baß  auch  «in  fleinerneS  £er|i  (Ich 
fcerfelben  bitte  erbarmen  müßen  > angefeben 
|te  nicbt  nur  Dem  Selb  nacb  Die  aUecbärtefle 
©ienftbarfeit  auSsuflebm  bitten/  fonDer  aucb 
alles  geldlichen  SroßS  aus  Abgang  eines 
Frieders  gänzlich  beraubt  wären/  mitbin  in 
größer  ©efabr  dünDen  an  Seib  unD  ©eel  auf 
ewig  $u  rerDerben.  Sr  fügte  binju/  er  batte 
jwar  im  Jabr  1704.  einem  ^olnifcben  Sefui* 
tec  nacbKrimea  su  fommen  pon  Dem  $artar# 
Haan  Die  Erlaubnus  auSgewfircff/  welcher/ 
alö  er  unter  feinen  gefangenen  £anDS*  Leuten 
bereit  Diel  ©uteS  gewürcft  batte/  nebß  swarn 
taufenD  gefangenen  Ebrißen/nach  perfloffe# 
nen  jeben  Monaten  nocb  su  EnDe  Deffelben 
SabrS  an  Der  *})ed  geworben  wäre. 

©olcbe  betrübte  9?acbricbt  würefte  bep 
unö  fo  Diel  / Daß/  obfebon  Damals  auf  Der 
weitläufigen  Million  $u  Conftantinopel  un# 
fer  nur  Dier  waren  / wir  nichts  Deßowenigec 
einen  Briefer  aus  Difer  geringen  gabt  auSju# 
fcbieffenunD  mitobgeDadbtem^errn  Ferrand, 
welcher  ju  feiner  Euruif^eife  ftch  fertig  biel» 
Ul  Dabin  JU  fenDen.  £>as  ©lücf  betraff  mich/ 
welchen  unfer  geansößfebe  Q3ottfcbaffter/£erc 
Marquis  pon  Feriol,  nicht  allein  unter  feinen 
@cbufc  genommen  / fonDer  auch  mit  aller 
Sftotbburfft  auf  meine  Dfeife  reichlich  perfeben : 
ja  mich  in  Der  Sartarep  aus  eigenen  Mitteln 
freigebig  aussubalten  Derfprochen/  unD  fo 
wol  mit  einem  fräfftigßen  Recomendations- 
95rieff/  als  mit  foß baren  ©efebenefen  an  Den 
Haan  auSgetüffet  bat. 

SCBir  giengen  hierüber  Den  19.  Augufti 
1706.  ju  ©ebiff/  Das  iß/  graD  um  folcbe  Seit/ 
als  Das  febwarße  SOIeer  sum  ß'cberßen  iß; 
welches  fonß  fchier  Das  gan^e  3abr  bmDurch 
wegen  feiner  grunDlofen  liefen  unD  gar  su 
engem  55etb  überaus  höbe  Stellen  aufwirfft/ 
fo  aber  Dergeftalt  fcbnell  unD  graDberabfallen/ 
Daß  ftc  manches  ©chiff  unter  Das  fj^eer  fchla< 
gen  oDer  unter  Dem  SBaffer  urplö^licb  begra* 
ben;  gleichwie  erff  por  neun  fahren  neun 
§urcfifcbe  ©aleeren  mit  einanDer  su  @runD 
gangen  fepnD.  ®?an  rechnet  pon  Eonßan* 
tinopel  biß  auf  Die  ^rimifche  ^alb^nfel  nicht 
über  swepbunDert  gransößfebe  SO^cil  famt  Dem 
groffen  Umweg/  Den  man  gegen  Die  ©lunDum 
gen  Der  2)onau  nehmen  muß.  ©0  balD  wir 
auf  Dem  ffrimifeben  Q3oDen  guß  gefegt  bat* 
ten/  giengen  wir  graben  SBeegs  nach  Der 
<Öaupt*©fqtf  Bagfchari,  aüwo  Der  Haan 
•poff  halt  / welcher  in  Slnfebung  Des  Recom- 
mendations-Q3rieff  unD  Dem  ©efebenefen  Des 
#errn  Q5ottfchaffterS  uns  nicht  allein  willig 
oorgelaffen/  fonDer  auch  febr  gnäDig  empfand 
gen  bat.  Et  beiß  Sultan  Gazi  Guiray,  ein 
meines  Trachtens  Damals  etwann  Piersig* 
Säbrtger  unD  wolgeßalteter  £err  / eines  recht 
SIDelichen  Slnfebens/  mit  fcbarffßcbtigen  2lu* 
genA  unD  ehrlichem  Slngeßcbt;  Da  Doch  fonff 
DieJJ:artarn  ins  gemein  häßlich  unD  gräßlich 
auSfeben.  ©0  wol  feine  ^erfon  unD  Slufsug / 
als  anDere  UmßanDe  haben  mich  ptelmebt  an 


einen  #riegs#£elben/  weDer  an  einen  präcb' 
tigen  Surften  oDer$5niglicben©taat  gemab' 
net.  JRichts  gefiele  mir  beffer/  als  Die  boib# 
felige  greunDlicbfeit/mit  welcher  Derfdbemich 
nicht  allein  gewürDiget  / fonDer  mir  auch  nach 
meinem  belieben  Dem  Ebfißiicben  ©claoen 
©org  su  tragen  alle  SßoUmacbt  auf  mein  er* 
fieS  Begehren  mit  greuDen  erteilet  bat. 

SDifer  über  Die  gefamte  fl  eine  ^artaren 
gefegte  Potentat  bat  über  ein  weitjichtiges 
£anDju  gebieten ; Darum  läff  er  jich  einen 
Padifcha  oDer  tapfer  nennen/  oilleicht  wegen 
Dem  ©rbre^t  Des  ^ürcfifchen  ^apfertums/ 
wann  nemlich  Das  beut  regierenDe  ^)auß  Des 
Osmans  folte  abgeben,  ©tit  alb  Dergleichen 
^)errlichfeiten  ifl  er  Dannoch  ein  Nebenmann 
Des  @roß;©ultanS  üon<£onfantt'nopel/  weU 
eher  ihn  nach  belieben  eimunD  abfe^t/  Doch 
alfo/  Daß  er  Dife  hohe  SÖBürDe  niemals  einem 
anDern/tals  einem  ^ringen  oDer  ©ultan  aus 
Dem  gurßlichen  ©efchlecht  Dem  Tartar# 
Haanen  öerleibe/  Den  abgefe^ten  Haan  aber 
nicht  tßDte/  noch  einfpehee/  fonDer  in  einem 
entferneten  2anD  ihm  feingürfflichesginfom* 
menanweife;  ©internal  Der  unter  Denen 
§urcfen  übliche  (gebrauch/  alle  ©ultanen 
pDer^rm &en/  fo  aus  ^apferlichem  ©eblüt 
herftammen/  gefänglich  su  Perwahren/  ben 
Denen  ^artarifchen  ©ultanen  feinen  $lafc 
ßnDetj  maffen  ein  jeglicher  feinen  abfonDer- 
liehen  €Dei fi$/  feine  gewiffe  ©üter  unD  fleinc 
m\l attbeßht:  welche grepheit  offtmaleinige 
Empörungen  erreget/  unD  noch  mehr  Unruhe 
ffifften  wurDe  / wann  nicht  Die  Sartarifcbe 
Gebern  Q3rmhen  oon  Der  leiDigen  SIrmut  Da# 
ran  oerhinDert  wurden.  3)er  ^artar^Haan 
felbd  hat  für  einen  qjotentaten  nicht  oiel  sum 
beflen/  sumalen  heutiges  Q:agS  / Da  ihm  Die 
eheDeffen  gebräuchliche  groffe  Penfiones  oDer 
Jährliche  Sehen  * ©elDer  feit  Dem  CarJovizer- 
SrieDen  oon  fohlen  unD  ©lofcau  nicht  mehc 
besahlt  werDen  : Daß  foIgenDS  nunmehro  fein 
ganzes  Vermögen  in  feinen  £anD#©üfern  / 
meinem  2lntheil  Des einlauffenDen  Solls  unD 
etlichen  f leinen  Auflagen  beflehef.  ^)ergegen  ifl 
er  auch  su  groffen  Ausgaben  nii^t  perbunDen ; 
Dann  feine  in  ungefähr  swep  taufenD  ©?am? 
bejlehenDe  £eib#SÖBacht  wirD  pon  Dem  ©roß# 
©ultan  unterhalten.  £){e  große  Kriegs# 
tgjeere  su  perfammeln  fofiet  ihn  feinen  ifen« 
ning;  angefehen  Die^artarn/  gleichwie  fieaffe 
msgefamt  ^riegs^eut  fepnD ; alfo  auch  auf 
feinen  Befehl  an  Dem  angefehen  ^ag  uni 
auf  Dem  beßimmten  ©ammeb<}3laß  fich  famt 
ihrem  ©ewebr/  ihren  >]3ferDen  unbqjorrath/ 
welches  alles  f«*  ihnen  felbfl  fchaffen  muffen/ 
hurtig  emßellen:  an  flatt  Des  ©olDS  aber  ficö 
mit  Der  grepheit  alles  aussuplünDern  begnü* 
gen. 

S>c@f<wt  un!)  &aö  3t«9ifflen(  hatbm 

?fiü  f«n  fWt'fl«  SDie 

hochfle  ©teile  nach  Dem  Haan  unD  nach  De« 
nen  Sultanen  gebührt  Denen  Scherambeyen 
oDer  Dem|)oben2IDel/  welcher  nicht  allein  Die 

alten 


eben  f mitbin  t>em  ftftnb  / welcher  ajhter  tm* 
innig  tobet  / poilig  offen.  3n  öan&  ^rimwnö 
epnb  faum  fechs  ober  ftben  Oerter  anjutteffen/ 
b Den  Nahmen  einer  ©labt  wtbienen ; m 
Caffa,  Bagfchäri,  Karafu,  Guslo,  Orkapi 
unb  bie  neue  Teilung  Yegnikale, 

Kaffa  ober  Theodofia  iß  unter  allen  bto 
fchünße  / örofte  unb  if>te$  ©ewerb*  halben  bie 
reicheße  ©tatt.  Sie  Genuefer  hatten  folcbe 
per  Seiten  Denen  ©riechifchen  ^av>fecn  hmtteg 
genommen  unb  fo  lang  behalten/  biß  Maho* 
met  ber  5lnbere  ße  im  3ahr 
feinen  SReicb&goigern  / Denen  ^uedtfehen  aiap# 
fern/  welchen  ße  noch  heutige^  §agö  jugehort/ 

§anb$  unb  be$  Haans  orbentlicßer  ©$♦  pi£ 
ligt  mitten  in  Krimea : fehlet  biß  taufenb 
geuerheerbe : iß  gar  fchledjt  gebauet  unb  wirb 
noch  lieberlicber  bewahret  - _ , . 

Karafu,  fo  gleichermaßen  tieff  in  bem 
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ölten  ©efd|  bewahret ; fonber  auch  ba£  QSold 
unb  Sanb  beb  feiner  gtebheit/  tbeifö  wiber  be3 
Haans  Unterncmmimgen  / theitö  wiber  ber 
öttomannifchen  Pforten  Sumuten  nachbrüd? 
lieh  Pertheibiget;  äeßaltfam  bife  Denen  mutwilli? 
gen^artarn  ein  bartere$23iß  einjulegen  ßcß  auf 
alle  2ßeife  bemühet»  Q3orgemelbeter  hohe 
Slbel  genießt  nebß  feinen  fc&onen  Sanb  # ©ütern 
unb  anberm  Reichtum  berühr/  baß  ße  mitfelß 
ehelicher  SSerlobnutf  bern  ©ultanen  Heftern 
ober  Slnrerwanbte  febnb.  gerner  haben  ffe 
ihren  £anbmarfchallen  ober  ©roß?Bey:,  Difer 
aber  feinen  Kalga  unb  Nuradin,  wie  ber  Haan. 

Sie  Scherambeyen  febnb  berechtef  ftch  in  alle 
©faat^©acßen  einjumengen/  bergeßalf/  baß 
ber  Haan  öfjm  ihr  Riffen  unb  Hßillen  in  wi«&# 
tigen  ©efchafften  nichts  thuen  barff. 

Stuf  Die  Scherambeyen  folgen  Die  Mirfa 
ober  geringere  (Meute/  fo  gleid>ergeßalten  an 
Denen  ^Serathfchlagungen  $heil  nemmen.  $?ebß 
a^bifen@roßnmbÄ(eim^)anfen  hat  ber  Haan 
feinen  Divan  ober  $ofßaab/  auf  faß  eben  bie 
Söeife/  wie  ber  ^ürcfifche  tapfer  / fo  ba  in 
Dem  Vizier , Dem  Mufti,  Dem  Kadiasker  unb 
anbern  Beamten  beßehet;  Doch  mit  Dem  Um 
terßbieb/  baß  / inbem  mit  Dergleichen  hohm 
©teilen  am  §ürdifchen  $of  eine  fchier  immer? 
wahrenbe  Slenberung  porgehet/  folche  hingegen 
Deo  Denen  Smarn  ihren  SSeß'fcetn  jo  lang  rer? 

Jbleiben/  als  ber  Haan,  weicher  ftebarp  er? 
wehlet  hat/  auf  Dem  Shron  oerharret.  Sifern 
Divan  (igf  mm  ob  über  alle  fo  wol  bürgerliche 
als  peinliche  $aVoel  ein  enbliches  Urtheil  ju 
fehlen,  3n  bürgerlichen  ©trittigfeiten  gehet 
eöallhier  ju/  wie  anberwdrtig;  bann  Derjenige 
gewinnet  gemeiniglich/  welcher  entweber  mehr 
fpenbiert/  ober  in  bemDvan  beßecegreunbhaf. 
ißaö  hingegen  bie  Übeltaten/  als  iXicu&elt 
$Hout>  ober  <£>eYPdrtb»ti<lEeit  betrifft/ ba 
iß  feine  ©nab  $u  hoffen:  fonber  Jb  halb  Der 
arme  ©ünber  feinet  Verbrechens  überzeugt  iß/ 
wirb  er  feinem  ©egentheil  überantwortet/  wel? 

$et  ifjn  nach  belieben  an  Seih  unb  £eben  ßraf? 
fen  fan  / Dem  aber  $u  golg  offtmaf  benfelben 
alfo  unmenfchlich  hmrichtef/  Daß  ßch  auch  ein  wil? 

DeS©emütbarab  entfern  muß»  Allein  bie  grau? 
fame  £artam  haben  Dergleichen  Tempel  beßo 
nüthiger/  je  weniger  ße  ßch  Durch  folche  oon  il)? 
cer  angebornen  ?ßöu  t laßen  abfdjroden. 

^Diejenige  ^artarn/  fo  Des  Haans  bo tu 
tuüßigfeit  unterworfenfepnb/  werben  in  unter? 
fchtbliehe  bülder  abgetheilt/  als  in  bie  Preco- 
pen , Die  Nagaycn  unb  in  Die  Circafsen, 

Sie  Precopen  wohnen  auf  ber  5frimifchen 
^)alb?2nfel/  welche  oon  Denen  Sllten  Chcrfo- 
nefus  Taurica  iß  benähmet  worben,  ©ie  foll 
■70.  biß  80.  ©tunb  lang  unb  bepldujfig  fünff? 
ßg  breit  fepm  3hr  ©eßalt  gleichet  einer  Sgge 
iu brep  ©eiten/  Derer  grüße  ftch  oon  Slufgang 
^egett  2lbenb  erßredt/  unb  gleich  einem  langen 
*BaU  gegen  Mittag  an  Dem  fchwarfcen  50ieer 
igt;  bann  ße  beßehet  in  einem  [ehr  hohen  unb 
«gleich  biß  acht  SÜieil  breitem  ©eburg.  Sie 
Ibrige  jwo  ©eiten  Difeö  Srepedö  fepnb  gan| 


ßehet/  iß  eben  fo  groß  / auch  um  fein  *£)aao 
beßer/  0\$  Bagfchari. 

Guslo  eine  gegen  303eßen  an  ^ber 
Gnge  ßrad^  an  Dem  93?ee r gelegene  ©tatt  hat 
ein  guteOvhebe/  allwo  bie  ©chiffoon  Gon- 
ftantinopel  unb  pou  Dem  Sonam©ttom  pße? 
gen  amuldnben.  . 

Orkapi  ober  ^ulbctt  t Cbot*  tß  et« 
©fattlein  in  Dem  Aachen  ber  €cb?(Snbe/  neb(l 
einer  geringen  ^öeßung  unb  liberlichen 
©chan^  pon  einem  53]eer  jum  anbern.  Ser 
Ifthmus  ober  bie€rb?Snge  iß  nur  ein^igtel^ 
©tunb  breit.  Sifer  £>rt  gehört  Denen  ^lur* 
den»  ^ 

Q5ier  53]eil  Pon  Kaffa  ßhet  man  bte  nun? 
mehr  verfallene  ©tatt  Krim , fo  Dem  ganzen 
Sanb  Den  Nahmen  gegeben ; allwo  nebß  unter? 
fchiblichen  ©tein? kauften  / etliche  wenige  jer? 
ßceuete  #äußer  anjufreffen  fepnb. 

Sie  ^eßung  Yegnikale  iß  unlangß  Pott 
Denen  würden  an  Der  Cimerifcben  ^epgnge/ 
Durch  meldhe  nemli^  Die  ^ß^e  Mccons  ftch  ttt 
Daöfchwarl|e  9)ieet  ergieß/  wiber  Die  ^Ttofcotf 
witer  auferbauet  unb  erß  Anno  1706.  Pollen? 
bet  worben  / Damit  nemlich  Die  Dvußw  pon 
Afsof  buri  bifen  ©unb  mit  ©duffen  mcht 
auf  bae  fchwac^e^ieer  fommen  unb  biß  Gon- 
ftantinopel  creu^en  mügten»  Sie  Geltung  t|t 
nicht  nach  Der  Sriegtf  ? ^Saufunß  aufgeführt/ 
fonber  Sanbwerttf  fdßecht  perwahd* 
beße  an  berfelben  iß  ein  große  ©treichweht/  fj 
über  bie  ganlje  9J?eer^nge  herrfrhet  unb  mit 
großen  metaüenen  ©tüden  ( Derer  eineö  wol. 
jwei)hunbertis]3fünbige  ßeinerne  kugeln  fließet) 
reichlich  befe|t  iß.  ^ 

93ian  gibt  jwar  noch  anberen  Orten  Den 
Nahmen  einer©tatt/  a!ö  ba  fepnb  Mankup, 
Baluklava  unbKers,  bie  aber  in  betrat  nur 
mittelmäßige  $ßardßed  fepnD.  3n  Dem  gan? 
öen  Umfang  pon  Krimea  werben  nicht  über 

jwoljf  hwnbert  iheü.0  ^ardßed/  theß^ 

amw 
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gWhft/  obfchon  unfere  $Bdtbefd)t$ber  Eifern 
i'anD  biR  acRijjig  faufent)  begleichen  Oerter  au# 
ihrer  freigebigen  ©nbilbung  $umeffen.  2Uler* 
maffen  in  ganh  Krimea  nur  24.  Kadiliken 
oberiVmb*Q3ogtepen:  in  jeglicher  ftmb^ogtep 
auf  Da#  ßdchRe  nur  fünfzig  giecf  ober  £)oi# 
fcßöfffen  angt  treffen  fepnb. 

Ser  S5oben  ifl  fett  unb  fruchtbar ; bann 
er  (ragt  einen  guten  ^Beißen  / wo  er  nemiicß 
nngefdef  wirb ; allein  er  wirb  wenig  angebauet/ 
fonpcr  Denen  ©arten  unb  Der  ^tehtweibe  ber 
meiflc  $;a|  eingeraumet.  5Docb  gebricht  e#  in 
ber^bene  an  ffteffenben  Gaffern ; welchen  21b* 
flang  hingegen  grojfe  unb  feßr  tieffe  ©db^rünn 
uberfiüRjg  erfeften ; maffen  au#  einem  einzigen 
Dergleichen  ein  gantet ©iarcfffecf  StBaffer  genug 
fchopffen  fan.  &ie  £ujft  wäre  übrigen#  jitnlicß 
mdffig  / wann  nicht  bie  bratiR enöe  tftorbwtnb/ 
jumalen  im  hinter  mit  ihrem  DurchDringenDen 
groR  Den  ©leiRer  fpißleten  unb  alle#  oerberb* 
ten. 

©eit  bie  ^nwoßner  bife#  Sanb#  Reh  mit 
fremben  Qldtcfern  um  Des  ©ewerb#  willen  in 
einige  ©emeinföafft  eingefallen/  auch  Da#  gelb 
jarnt  ihren  ^Bohnungen  mehrere  $u  bauen  atv 
aetangen  haben ; Rheinen  Re  oon  ihrer  wilben 
$hter*2lt’f  ein  mercflicbe#  abgemorffen  unb  mil# 
bere  ©itien  angenommen  $u  haben.  ©olche# 
wirb  abfonbcrlich  in  ©tdtten  wahrgenommen/ 
al#  wo  auch  bie  i'cib^©fcflölt  nicht  mehr  fo  haR* 
Heb  fltt#Rhet.  ©ie  fepnb  nüttelmdRiger/  Rin* 
lieb  wol  abgegltchener  ©tatur:  einer  überaus 
ftarcifen  unb  Dauerßafften^afur:  oon  3ugenb*. 
auf  gewohnt  unb  groll/  junger  unb  SDurfl 
$u  übertragen,  äBann  fte  wenig  haben/  nern* 
men  fic  auch  mit  wenig  oerlieb.  B«  gewiffen 
Seiten  aber/  wann  fte  ber  SuR  anfommt  unb 
Die  Gelegenheit  e#  iuldjl/  werben  fte/  ohne  ©e* 
fahr  ihrer  ©efunbheit/  j«h  anfteffert  / wieble 
©cf  wein/  unb  faujfen/  wie  bie  SÖurRenbin* 
Dem  3hre.  ©pracb  ifi  gebrochen  j^üreftfej}/ 
wie  jum  ejrempel  Da#  granjoRfche  in  bem  ©?unt> 
eineöGafconiers,  ftylgfam  oon  einem  / ber  gut 
£ärcfiRh  oerflehet/  halb  erlehrnet.  3ht  ©lau* 
ben  ifl  MahometaniRh  / wie  bet)  benen  £ür* 
eben.  flBiewol  ihnen  krafft  foteßeö  ©ejaße# 
mehr  Leiber  zugleich  m erhalten  erlaubt  ifl ; fo 
bebienen  fleh  bannoch  ihrer  wenig  bifer  oet'* 
Dämmten  grepheit ; fonber  fte  nemmen  mit  ei-* 
ner  Gemahlin,  gern  oerlieb/  unb  halten  für  bie 
gelbmg  bejlo  mehr  $ferbt  Gben  folepe  Öveli* 
gion  oerbieteMbnen  benSBein/  ben  Re  nicht#* 
befloweniger  ohne  ©ewiffen#*21ngR  girnfrin* 
efen/  wann  fte  ihn  nur  haben  fonnen/  unter 
?em  Qlotwanb  / folcbe#  flarcfe  ©etrancb  wdre 
Denen  Gelehrten  unb  kauffleufen  billtch  untere 
fagt  worben:  nicht  aber  benen  ©olbaten/  alö 
Re  fepnb;  weil  e#  betten  krieg#  Sauten  einen 
pufb  mache,  kdnnen  fte  aber  feinen  2Bein 
Rnben/  |o  fauffen  Re  Reh  an  Bofa  ooll/  welcßeö 
u'n  au^  faurer  9ki'cb  unb  gefeimetem  vbitfe  oer«* 
@etr4ncf  ifl.  3hr  ©peip  tR  gleifd) 
mbOJiilcf)  jamt  einem  ^etg  auö  ^)ir^-©?ehl/ 
welchen  Re  mit  Gaffer  anmachen,  ©ie  eifen 

jofeph  Stvckjein  IX.  ^hetl. 
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weber  Grben^Gewdchf?  noch  Ärdufer^crcf/ 
oorgebenb/  folche  Nahrung  gehöre  für  unoer<* 
mmfftige  ^hier.  3hr  nieblichfteö  ^3t|lein  ifi 
baß  ^vo^glet'ich/  welche#  fte  bem  9vinb*un& 
>pamekgleij(h/  al#  bie  ihre#  Graihtm#  ein 
■Straff Mofe  Nahrung  femtb/  weit  oorjiehm. 
Pje  gan^e  »ubereifttng  beReßef  in  bem/  bap  Re 
befagte#9co^g(eifch  entweber#  auf  dMlen 
obenhin  tdjlen  / ober  aber  auf  berOidR  unteu 
bem  ©attd  eine  Seit  lang  bdmpfen.  ÄBann 
Re  nun  bet)  btfem  ?ecfer^iplein  einen  ^runce 
oon  o©tutten*$Nlch  haben  fonnen/  fo  halten  Re 
e#  für  eine  herrliche  ©lahl^it. 

e Sie  Precopen  haben  jwep  grobe 
©lange!/  nemlich  ba#  liegen  unb  Q3etriegen. 
SBann  ein  Tartar  ben  anbert:  beRihlt  ober  be* 
triegt/  unb  folchet  2)iebRall  bem  gemeinen 
fen  nicht  nachfheilig  iR/  hat  ber  Söieb  in#gemein 
nebR  ber©chanb  oor  Gericht  ju  erfchetnen  unb 
ba#  GeRohlene  5U  erflaften  weiter  nicht#  mm* 
Rehen;  wenigften#  wirb  er  am  ?eben  nicht  ge* 
Rrafff.  SBibrigen  fall#  aber  wirb  er  hart  ab* 
gebrugelt;  auch  basumal/  wann  er  Reh  unter* 
gehet  einem  vornehmen  ^)errn  etwa#  jtt  ent* 
fremben.  Sie  Precopen  tnüfTen  jur  dlrieg#* 
ff  ihren  mm  pan^ig  bip  DrepRig 
taufenb  ©lann  tn#  gelb  ftellen.  J J 

Sie  Nagaifche  ^artarn  Men  gleich  bettet* 
alten  ^ythen  in  ber  SKüRen  herum/  Dem 
wtlbe#  Gemüt  unb  grobe  ©itten  Re  nM  mebt 
abgelegt  haben.  Shr  Sanb  fangt  bep  ber  d?ri* 
mtfeben  G't’b^Gnbe  ober  bep  Örkapi  an  unb  er* 
jfrecet  Rchburch  Europam  unb  Ailam  weit  unb 
orcif  oon  Budziak  biR  an  ben  gfup  Kuban, 
welcher  Re  oon  benen  CircalTen  abfo'nberf. 

®ie  Nagaycn  fennb  oon  ^atur  wilb/ 
graufam/  mmd/\ bofe^aeßbarn/  unb  noch 
ichlimmere  GaR.  ©lan  ghef  ihnen  in  bem  ©e* 


Reh  amufc&auen  iR.  ©ie  werben/  wie  bTe Sa* 
mtr  Hinp  gebohren  unb  dfnen  bie  Slugen  erf? 
nacpef(tchet§agen.  3hr  fprachiRni|t/  wie 
bie  Precopifcße/  mit  ber  ^urcTifchen  unfermen* 
fl  tim  weber  ©tdtt  noch 

Sorffetv  noch  Ranbhaffte  Wohnungen.  3bb 
‘Paufj  IR  ein  gebeeffer  tore/  auf  welchem  Re 
ihre  -paubhaitung  famt  bem  9„Mtmber  immer 
oon  einem  Ort  auf  ba#  anbere  führen.  StBann 
fte  nun  in  einer Gegenb/  wo  SBafferunb  aufe 
se«ii.e  ifi/  » «uf  eine  SeWanrnfißl 
fchlagen  Re  atlDa  ihre  Belte  auf/  bie  nicht#  an* 
ber#  al#groffe  mit  ©trohbeefen  ober  gilfe  m 
gebeerte  Jütten  fepnb/  welche  Re  mit  Miett 
ring#her  umjaunen/  hiemit  aber  ihr  GeRnb  unl> 
in  ©icbei’heit  ReUen.  ©te  haben  m ih* 
rem  Oberhaupt  einen  Bey  bifer  aber  ju  2lmt#* 
Gehulffen  unter  Rcf)  etliche  Mirza  ober  getinaere 
Gbelleute.  S)ie  ^artarn  oon  Budziak  werben 
oon  einem  oornehmen  .perrn  regiert/  ben  ihnen 
Der  £kti'tar*Haan  jufeßteft;  folcher  iR  offtmaf 
ein  Sultan  au#  feinem  königlichen  Gefchlechf. 
©te  fepnb  alle  bem  Mahometanifcfjen  ^5apn 
ergeben.  3hr  Nahrung  beRehet  in  W§ß 
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RUifc&unb  Bofa,  pon  welchem  ge  geh  blt'fe* 
flcm  poll  faufien.  93ertecf  t ihnen  ein  «Pferbt 
ober  wirb  es  fong  unbrauchbar/  fo  laben  fte 
ihre  Sreunb  jufammen/  flcUcn  mit  folchem 
©chinDee*Sleifch  ein  herrliche  ^abljßit  an  / 
unb  trinefen  Heb  Dermaffen  00U  an/  ba§  ge 
terborgen  mogten.  SieNagayen  Hellen  bem 
Haan  einen  ßrSfiern  kauften;  £ricgs*8eutsu 
(einem  £eet  / als  alle  übrige  Sartam ; ft* 
(5nnen  im  gall  bee  ^Rotb  hunbect  taufenb 
Sflann  jufammen  bringen  / Derer  jeglicher  ge* 
meintglich  oict*Pferbt  mitführt;  eines  jwac/ 
«uf  welchem  ec  reitet  : baS  anbere  jum  ab* 
»ethfeln/  fo  auch  feinen  %rofl  nachtragt: 
bie  jwep  übrige  werben  mit  betten  ©claoen 
unb  Dem  Ötaub  / fo  er  in  bent  Ärieg  erfchnap# 
»et/  belaben.  Slber  wehe  bem  £anb/ welches 
bife  teigige  SBoljf  Damals,  überfallen.  3bt 
©iatfeb  ober  3ug  gleichet  einer  immerwahrem 
Den  geuer&SSrunfl  ober  einem  mit  Sonnet# 
Steilen  perraifchtem  £agel#  Spetter ; Sann 
flUet  Orten  / wo  fte  hinfommen  / lagen  jte 
nichts  juruef  als  bie  ttaefenbe  €rben. 

S)ie  Gircafsifche  t£artarn  / fo  an  bte 
Nagaycn  angrän^en/ geben  jwat  bem  Haan 
einigen  Tribut/  Doch  ohne  fich  Denselben  ju  tim 
terwerfien.  ähr  Tribut  begehet  in  •Donig/ 
in  Q5elfcwercf  / wie  auch  in  einer  gewtffen 
3ahl  junger  Knaben  unb  ©lagbUfo.  3bte 
£cibs»©egalt  ig  auSerlejen  fchon.  ©te  repen 
eine  abfonberlicbe  ©pracb  mit  einer  annebtw 
liehen  Sierbe.  Sbre  Sitten  fepnb  jwar  nach 
^artarifcher  2lrt  wilb  unb  grob/  Doch  bep  weu 
tem  nicht  alfounmenfehlich/  wie  becn  Nagayen. 
sjftan  flnbet  bep  ihnen  einige  Sencfmab.l  Des 

ChtttfentumS;  ja  He erroeifen  aUenGhnüen/ 

fo  au  ihnen  fommen/  ptel£ofltcbf  eiten.  3bt 
©ebiet/ fo  pon  Den  Prccopif^en^artam  Das 
Adda-£.rtitt>  genannt  wirb/  ig  fehr  gut  unb 
fruchtbar  famt  einer  reinen  gufft  unb  gar  ge* 
funbem  Söager.  3bre  ©rangen  fepnb  gegen 
Soeben  Der  glub  Kuban  unb  bie  Nagayen  : 
gegen  Mittag  bas  fchwarfce  ©*eet:  gegen 
Slufgang  Mingrelia»  fo  einen  ^hetl  bott 
Georgien  ausmacht : gegen  Untergang  bte 
Cimmerifche  ®Ieer*Snge  nebg  einem  $betl 
Der  «Mfeen  Mceotis , welche  fong  DaSQJ/eer 
Zabacha  ober  Die  ©eeLiman  benannt  wirb. 
Sie  ganbfebafft  Adda  ig  jum  tbeileben/ 
tbeilS  aber  bergicht.  Sie  ©ebürgS#Girkafsen 
halten  geh  in  Sßülbern  auf/  unb  fepnb  nicht 
fo  leutfeliß/  als  Die  auf  bem  flachen  2anb  wtö* 
nen;  bife  haben  ihre  Sät ffer/  unbauch  et  t^e 
an  bem  fchwarfcen  sftieer  gelegene  ©tättlem/ 
in  welchen  fte  einiges  ©ewerb  treiben.  St* 
Beyenober  €beU^)errn/  fb  über  baS  £anb 
erblich  herrfchen/  perfauffen  ih«  Unterthanen 
unb  bie  SUern  ihre  fiinber.  Sie  Qrkafsen 
fepnb  swar  mit  ihrem  ©ewehr  öerfehen/  bod) 
belfere  Säget  als  ©olbaten.  9ftchMhego* 
Weniger  haben  ihre  ©ebürgS  * £eut  im  Saht 
1708.  bem  Haan  ben  jährlichen  Tribut  au  er* 
legen  fleh  geweigert/  unb  / als  er  mit  einem 
aus  Nagayen  perfammeltem  ffnegs>£eet  fte 
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öngefatten  hatte/  ihn  big  auf  Das  £aupt  ge; 
Ablagen/  bierneebg  aber  ihm  gänzlich  abg er- 
jagt unb  mit  bem  Czar,  ohne  geh  Dijem  ju  un* 
terwerffen/  einen  £3unD  gemacht 

^Rebjt  Denen  Precopifchen/  Nagayifchen/ 
unb  Circafsifchen/  gibt  es  noch  anbere  fleine 
^artarn/  jum  Stempel  bie  Kalmuken,  wel* 
che  ben  Haan  als  ihren  Oberherrn  erfenne«: 
aüeinfolcheUntertbänigfeitmit  nichts  anbers/ 
als  mit  einem  Tribut/  Der  in  fojibaren  %>tU 
fcen  begehet/  welche  fte  jährlich  nach  Orkapi 
bringen/  bejeugen  woüen. 

3e£t  tjf  Beit  pon  bem  Slnfana  unb  gort» 
gang  meiner  Miffion  baS  SSeboriae  ju  be# 
richten.  0o  halb  mir  Der  ^:artar*Haan  Die 
grepheit  folche  in  feinen  Sänbern  ansujlefleti 
ertbeilt  hatte  / fehrte  ich  SU  berfelben  alle  5lm 
galten  por.  5tein  9)Jenfch  fan  ihm  ben  eien» 
ben  Buganb/ in  welchem  tch  bife  inDen©cun& 
perwügete  Shrigenheit  angetreffen  h ab/  recht 
einbilDen.  Sie  angeef enbe  Äranctheiten  t>at^ 
ten  bie  porhin  pergrichene  3ahr  hindurch  übet 
pierjig  taufenb  Sbrigliche  ©claoenaufgesehrt 
Sie  noch  übrige  fünffjeben  big  jwanßtgtau*» 
fenb  ©efangene  waren  pon^ag  ju^ag  glen* 
cheS@chicffalS  gewärtig/  ohne  geh  ihrer  ewi# 
gen  ©eltgfeit  ju  befümmeren ; Sann  em  fi> 
harte  unb  alte  Siengbarfeit:  bie  entfe^liche 
Saftet/  unb  Der  in  einem  Dermaffen  wtlbeti 
£anb  übliche  Unglaub : Der  Abgang  eines 
mriegers  / wie  auch  S^ott  ©Ottes  unb 
bern  £&  ©acraraenfen:  Die  QJergeffenheit 
aller  Sbrigfic&en  «Pflicht  unb  (Ißahrhett/  hart 
ten  bife  arme  £eut  aus  Shrigm  ju  Q3arbam/ 
iafchiet  gar  ju  unpernünfftigen  Regien  ge« 
macht.  Etliche  butten  ben  Mahometamfchen 
3trtum/  anbere  aber  bie  ©riechifche  ober 
Armenifche  Äe^erep  angenommen : oiel  an* 
bete  waten  auf  bem©prung  einem  bergegalt 
perbammlichem  Simpel  nachiufolgen:  bieje* 
nige  aber/  fo  bep  Dem  Gatholifchen  ©lauben 
perharret  waren/  hatten  Degen  Inhalt  unb 
©chulbigfeit  alfo  pergeflen/  Dafl  fte  geh  felbg 
nicht  mehr  erfenneten.  r _ _ . 

SDie  übrige  in  Dem  £anh  gehofft*  @rte* 
chifche  unb  Armenifche  Chrigen  waren  jwac 
nicht  allein  aller  Siengbarfeit  befrepet/ fonbet 
auch  mit  ihren  «Priegern  unb  Kirchen  oerfeben: 
aber  bep  alPDifem  webet  beget  unterrichtet/ 
noch  Der  Gbriglichm  ©erechtigfeit  mehr  als 
jene  ergeben.  ©0  wol  Die  «prieger  als  Das 
gjolcf:  Die  Wirten  famt  Denen  ©chäfflem 
geeften  meiner  liegen llnwig’enheit;  inmageb 
Der  ©eifc/  Der  Siberglaub/  Dev  ^uthwiUen 
unD  Die  SJßoUügeo  alle  ©emutet  perflngert 


unD  aüe  Aerhen  Pergifftet  hatten. 

3n  Bitten  DifeS  ©reueis  Dev  QJerwus 
gung  hab  iib  nach  metnevSlnfunfft  vin  hflibeS 
3abv  ohne  einigen  $vog  Angebracht;  ich 
wurDepon  $ag  ju  ^ag  wegen  Der  gruchtlo* 
ftgfeit  meiner  Bemühung  mehr  unb  mehr  be* 
gür^t,  3e  mehr  ich  arbeitete  / Degowenigec 
wolte  mir  mein  heiliges  QJorhaben  gelingen, 
fößo  ich  mich  immer  hinwf  nbete/  hab  ich  nichts 

als 
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fdffenen.  Sie  erfg/  fo  einige  gahl  audgentadjt/ 
waren  bte§euffd)en/  Die  ich  viel  reblicber  unb 
lebrhaffter  ald  anbere  befunben/  aud)  bernwe* 
gen/  fo  offt  i cb  ftepon  mir  enUteffe / irrten  be* 
fohlen  bab/  anbere©clapen  ccSS  ef  a n n f fc^cfft  / 

fo  Piel  fic  immer  ßnben  mürben/  su  mir  su  .fufj« 
tm  &£|$lcbcd  fte  auch  aufrichtig  mit  gutem 
Ziffer  unb  großem  ^tofcen  gedjan  haben : aifo 
Swar/  baß  nach  etlichen  Monaten  ich  «men  sim* 
lieben  ^auffen  ©clcwenpon  fiben  ober  acht  un# 
terfcbiblicben  &mbdmanfd)öfften  jufammen  ge* 
bracht  bab/  ald  ^eutfebe/  folgeren/  Ungarn  / 
©ibenbürger/  Kroaten/  Servier,  Ovalen  k. 

babin  batte  ich  meine  €f)rißlicbe  &br  in 
$cutfc&er  ©pracb  borgetragen  / alö  welche  pon 
benen  etffetn  meiner  guborern  burdjgehenbd 
perffanben  mürben.  Semnacb  aber  bie  ©c&aac 
fo  febr  angewadffen/  bafj  nicht  alle  ©clapen/bie 
ftch  bet)  mir  perfammelt/  teutfeb  Fönten/  unö 
ohne bem  anbere£anbdleuf  mit  benen  §euffcbett 
um  folcber  <§br  willen  eiferten ; bab  ich  ihnen 
naebgeben  unb  mit  ihrer  einträchtigen  ©nwil« 
ligung  Funfffigbin  mid.)  ber  $lein*$arrarifc&en 
©pracb/  bie  allen  befannt  wäre/  beßo  williger 
bebienet/  je  gewtffer  td)  hoffe  bureb  bifed  bittet 
bie  ©riechen  unb  Armenier/  unter welchen  bife 
£anb«©pracb  ebenfalls  üblich  iji/  in  meine  tyte* 
big  ju  loden/  weld;e  oon  ber  Seit  an  bduffig  bei} 
berfelben  erfebinen  unb  mitten  unter  benen  ©e* 
fangenenobnellnterfcbiebgefianben  fepnb.  3* 
flellete  mich  swar  mit  abfonberlicber  B'ebutfam« 
Feit  an/  ald  rebete  ich  nur  bie  ©claoen  au/  ohne 
mich  bern  untermengefen  Armenier  $u  bdüm* 
mern : allein  i$  mifebete  in  mein  $rebia  faß  uns 
oermercFt  all«  Dasjenige/  wad  meine*4$äc&fen* 
ihnen  su  wiffen  nothwenbig  ober  nu^ltcb  wäre/ 
bamit  ich  einen  / wieben  anbern  c£betl  aufbett 
rechten  SIBeeg  ber  ©eligFeit  oerleitete,  «ftiemanb 
gäbe  mir  mehr  ju  febaffen/  alt  bie  ^oladen/ 
welche  bie  $arfarifd>e  ©pracb  nicht  »erflehen  / 
folglich  oon  meiner  Bemühung  fo  lang  feinen 
duften  febopffen  fönten/  b iß  ich  ibr©prad>  mit 
harter  Arbeit  in  fo  weit  eriehrnet  bab/  baß  ich 
mit  ihnen  bie  ^ofbbutff  »eben  Fonfe.  €d  iil 
nicht  auöjufprecben/  wtc  befftig  be©u0#@ci|l 
bte©ewiffen  aller  guborern  erfpttelt  unb  m 
einem  belfern  Sehen  angefriben  habe/  baß  auch 
bie  bflrfefte  #erßen  oon  bemfelben  fepnb  erwei* 
cbet  worben.  3a/  wad  noch  mehr  ifV  viel  uns 
befantezeute/  bie  von  fei) v mit  her  |u  mir  fom* 
men  waren/  haben  audgefagt/  baß  feit  ihnen  ttfL 


ald  eine  Falfftnmge  Verachtung  aller  ©acben/ 
bie  jur  ©eligFeit  erfordert  werben/  angetroffen/ 
boeb  annebft  für  eine  fonberbare  ©nab  ©Otted 
gehalten/  baß  bie  Armenier  mich  in  ihren 
$dußern  gern  beherberget/  ja  in  ihrer  baufdlii* 
gen  Pvircbe  einen  Fleinen  Slöindel  ju  meinem 
©oftedbienß  Pergonnet  haben;  allwo  ich  auch 
nach  langwieriger  ®?ube  unb  SJrbeit  enblicb  eU 
mge  ©claoen  oerfammelt  unb  ihnen  bteQbrtfc 
liebe  Wahrheiten  audsulegen  einen  Anfang  <je* 
macht  bab.  ©leichwie  nun  ed  ju  Bagfchari 
wad  felrfamed  wate/  baß  ein  ^riefier  ©OS£ 
öffentlich  PerFünbigen  unb  bem  Vold  Buß* 
^rebigeti  in  ber  Armenifchcn  5?iw&e  halten  folfe : 
alfo  hat  ftch  bie  gahl  meiner  guborern  nach  unb 
nach  permehret:  bad  Wort  ©Otted  aber  all* 
gemach  jo  fieff  in  bie  #erfcen  gegriffen/  baß  man« 
che  um  ftch  beö©ewijfemWurm^/  welcherfte 
hart  biffe  / ju  befrepen  ein  reufertige  Reicht  abs 
gelegt  haben.  Sie  Fur^effe  Reichten  waren  feit 
ber  Belagerung  Wientt. 

Von  ber  (Statt  breitete  ftch  ber  diuff  in 
baö  herum  ltgenbe  i^anb  auö/  baß  nemltch  ein 
^ußttcbilcbcr  |5rieffcr  pon  Conftantinopel 
ju  Bagfchari  angelangf  fepe/  bamit  er  bern  ©a# 
tbolifd;en  ©dapen  geiffltche  ^org  über  fich 
nemtue:  baß  btfec  ©eiftltdbe  in  bem  Armeni- 
fchen  ©ott^haaß  allba  wurcfltch  9^eß  lefe/ 
prebige  unb  bie  ©acramenten  auötheile:  baß 
ihn  ber  granioftfd;e  Vottfchafffer  bal)in  ^efant 
unb  ber  Haan  felbff  ihm/  folchem  5lmt  ftch  $u 
unterstehen  / bie  €rlaubnud  gegeben  habe. 

Unter  gemelbeten  Sanb  * ©clapen  (lunben 
etliche  unter  fehr  fcharffen  ^ertn/  pon  welchen 
fie  su  harter  Arbeit  ohne  einigen  Unterlaß  ange* 
halten  würben.  Slnbere  waren  ftep*  gefprochen 
unb  ^»errnlo^/ mithin  geswungen  um  ihrer  ‘M)* 
rung  willen  jebermannigltcb  S«  bienen,  ^och 
anberewaren  ibre^FrafftlofenSllterö  wegen  pon 
ihren  ^)errn  / weil  fte  nemiieh  btfen  Feinen 
^en  mehr  ffhaffen  Fönten/  oerfioffen  worben  / 
folgenbö  benotljiget  an  bem  ^Settclflab  herum  su 
Stehen  unb  bet)  benen  ^äußern  / wo  fie  porhin 
gebienet  haften/  baOSIUmofen  su  begehren;  weil 
fich  ihrer  fonff  Fein  ^)?enfd;cerbarmef/  fonber  Der 
junger  fte  balb  würbe  gelobet  haben. 

gu  bifen  dpintetnuffen/  burch  welche  bie 
©clapen  pon  meinem  ©ottöbienf?  abgchalfen 
würben  / Famen  noch  anbere  Piel  härtere  2ln* 
ftoffe/  fo  mein  Vorhaben  sernichteten  / nemltch 
gewiffeVerbünbnuffen/  in  weld;e  fte  auö  &ek* 
genbeit  ihrer  ©efangenfebafft  gcrathen  waren ; 
bann  Piel/  bie  in  ihrem  Vatterlanb  Weib  unb 
Sfinber  im  ©tieh  gelaffen  hatten/  waren  pon  it)* 
ren  Sattatifchen  Ferrit  mit  harten  ©chldgen 
unb  allerhaobüuaalenjtch  noch  ein  mal  su  vet* 
ehelichen  geswungen  worben/  bamit  fte  fich  ih* 
te$  Verbleibend  burch  bergleichen  ©ibfehafft 
mehrerß  perftcherten:  bie  gahl  ihrer  ©clqpen 
burd)  folche  otinberjucht  Permehreten/  unb  bie 
$inber  entweber  auf  Mahometanifch  auferjie^ 
hon/  ober  benen  Ungläubigen  theuer  oerfauffest 
wogten.  Sarum  fepnb  anfdnglich  Pon  bem 
£«nb  wenig  ©efangene  bep  bem  ©ottdbienfi  er« 

Jofepb  St&kfem  IX.  §hei(. 


fte  unatolich  S«  mir  su  reifen  geswungen  bau 
ten.  etliche  wolten  ?mit  mir  um  bie  Wahr 
marefen ; ba  fie  swar  ben  fchwürigen  gufianb 
ihrer  ©eel  offenherzig  befenneten/  jeboch  irt 
Hoffnung  pon  ihrer  ©efangenfebafft  halb  lo& 
geFaufft  ju  werben  nicht  m gleich/  fonber  nach 
geschehener  ©ach  m ihrem  Vatterlanb  Vuß 
wurden  wolten  / mit  bem  Vorgeben/  ed  wäre 
allerbingd  unmöglich  in  einer  bermaffen  fchno« 
ben  unb  laßerhafften  StenjiharFeit  mit  ©Ott 
l 
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audö«fof>r»et  ju  werben.  Slnberebingegen/ fo 
»on  Dem  ©tauben  abjufaüen  unD  Dem  Ma- 
homet  bep$upflict)ten  entfd>loffen  waren/  ha* 
ben  ficb  mit  mir  in  einen  ©laubenS J fetten 
eingelaffen/  in  folcbent  aber  etliche 
welche  fie  noch  abhielten/  »orgetragen. 
fcefliffe  mich  auf  alle  SBetfe/  Oe  ju  einem  ©http 
liehen  unD  frommen  SSBanDel  ju  bereDen.  Lt* 
liehe  haben  fid)  balD  ergeben/ anDere  hingegen 
Jana  geweidet;  einige  verharren  annoch  m 
ihrer  g&erfiocfung  / welcher  ich  fonDerbarc 
©org  trage  / and)  fo  lang  tragen  wirb  / als 
©Ott  biefelbe  nicht  wirb  neriaffen  haben. 

©}it  obgemelheten  alten/  Herren  * lofen 
itnh  »etfioffmen  @cla»en  hab  ich  weniger 
$iübe  gehabt,  die  äufferfie  Sltmut  unö 
SSaufäüigfeit  ihres  £etbs  hatten  fie  berge  palt 
geDcmütiget/  Dafi  fie  mich  geöultig  angehort 
tmb  fid)  gern  haben  leiten  laffen.  doch  wate 
fchwehr  Denenfelben  wieber  in  Den  ©mn  ju 
bringen/  was  jum  ©enufi  Dem  ©ÖC^ 
menten  ju  wiffen  nothig  ifi.  ©0  baiö  ftc/ 
Da§  ich  $u  Bagfchäri  angelangt  fepe/  »ernom* 
men  hatten/  paffeten  fie  mir  aller  Orten  auf 
unD  bloquierten  mich  rings  herum-  S.cb  W 
fie  mit  Deflo  fiterer  Siebe  empfangen  /je  grob 
fereS  ÖftitleiDen  ihr  elenDer3uftanD  in  nur  er* 
weefte;  Sann  fie  giengen  fafi  nacfenD  Daher 
unDfahenootDunger  aus  / wie  per^oDt.  3d> 
glaub  ganfelid}/ ©Ott  habe  mich  hiebet  gefant/ 
Damit  ich  Dift  alten  ©iaifen  tur*  »or  ihrem 
Slbfierbm  unterrichten  unD  Durch  Die  heuigen 
©acramenfen  rechtfertigen  / biemit  aber  m 
Die  ewige  ©eligfeit  flberfebiefen  mogle.  j >r 
seitliches  geben  betreffenD/  tbeile  ich  ihnen  alle 
©onnfag  ein  fehr  geringes  Slömofen  aus/  weU 
cheS  ich  Die  ganfee  SEBocbm  bmbureb  jufammen 
betete,  ©olcheö  wirD  mit  Dir  Seit  greller 
werDen/  wann  ich  »on  mitleiDigen  «panDen 
aus  Srancfreich  eine  Qjepfieuer  für  bife  »on 
kDctmätiniglid)  »«lafltae  ew««  Wirt  etn« 
»fangen  haben : welche  mtt  Dergleichen  Äeuet 
muffen  gelocft  werDen/  Damit  fie  anbetffen 
unD  Die  ©hrifiliche  Sehr  aus  Dem  SflunD  peS 
mriefferS  willig  anhoren;  Snmaffenfie  am/ 
was  su  Dem  ©brifientum  gehört  / Dergeftalt 
»ergeffen  hatten/  bafi  ich  fie/  tune  Die  rleiue 
«inDer/  müfiefo  gar  lebrnen  Das  ©teufe  ma- 
chen unD  nach  »ergangener  Unterweisung 
über  Die@laubenö*2ltticfel  orDentltch  ausfra* 
gen.  Einige  ©uttbäter/  weldje  ich  hernwe* 
gen  ewig  loben  wirD/ haben  mir  bwbttbSah* 
ren  fo  »iel  Mittel  Übermacht/  alö  nothtgware 
Pier  €hrifilicl)e  Knaben  / welche  fonfi  mit  Dem 
Mahometanifehen  Unflat!)  wurDen  fepn  be< 
fuDelt  worben/  aus  Denen  flauen  Dem 1 $ar* 
tarn  loSmfauffen.  Swepbabicfe  heimgefd)tcft/ 
Die  anDere  $wep  aber  richte  ich  wurcflich  ab  £ii 
meinem  Jtirc&emdienft  in  Dem  Weben  fi«  &u 
Catechiften  ju  machen : weld)eS  mir  wol  »on 
Hatten  gehet ; fintemal  fie/ wann  ich  fclbfi  naht 
^eit  hatte/ Die  alten  ©claoen  wurcflich  mpem 
©hrifientum  mcifierlid)  unterrichtet  haben, 
Q^iv  waren  »ot  Stoff  balD  Die  Singen  üben 


gangen  / als  ich  jufahe/  wie  Dafi  jwep  Änaben 
»on  jwolff  bi§  Drepjehen  fahren  ©tSgraue 
^nner  / Derer  etlidie  aber  ach^Ö  3ÖDC 
lebt  hatten/  lehren  Das  XMttecUttK»  «nD 
Die  geben  Ocbstt  beten/  Dife  aber  jenen  / 
wie  Die  ffinöer  ihren  füttern/  nachfprcd)en. 

Q3on  Der  Seit  an  hat  meine  Million  et» 
liehe  harte  Slnfiofi  nuSgefianDen.  ©et  erfie 
rührte  her  »on  Der  gar  &u  groffen  ©utigreOes 
Sultans  Gafikan  (unter  Dem  Rahmen  feuU 
tan  »erfieben  Die  ^artarn  einen  aus  SVonigli» 
chem  ©eblüt  entfproffenen  ^tin^cn/  aus  wel» 
eher  Sal)l  her  regierenDe  Haan  erfifen  wtrh), 
©ifer  ©ultan/  fprid)  id )/  welcher  als  ©rofi» 
Haan  Dajumal  über  Die  ganije  deine ^artareo 
herrtoete/  iieffe  mich  fehr  offt  ju  fid)  ruffen/ 
balD/  Damit  er  mit  mir  »on  unterfcbiD heben 
©achen  ©efprdch  l)iolte  t balD/  Damit  ich  ihm 
oiel  geheime  ©achen  son  goffec  Sßichtigteit 
tu  fßapier  brachte,  ©in  mal  fame  ihm  ju 
©inn/  Den  Perm  Doöor  Ferrand  famt  mir 
munfetm  Stonig  nachS)arifl  in  fducfen/  Da* 
mit  wir  Denselben  in  feinem  Nahmen  eines 
unD  Das  anDere  portrugen/jugleich  aber  jhro 
©tajefiöt  fechS  fch^ne  $ferDt/  Die  her  Haan 
ihm  fd)cncfen  wolte/perehreten.  ^och  habich 
folche  ©efantfdjafft/  Durd)  welche  Die  Million 
wurDe  ju  ^ooen  gefallen  fepn/  glucdich  hm* 
tertriben  unD  geDachten  ©ultan  bereDet/  Daö 
ec  fo  wol  fein  Slnligen  als  DenSug^ferDt  wU 
mehr  Durch  unfern  gcan^jlfchen^ottfchafttet 
in  Conftantinopd,  als  Durch  unSbepDe  nach 
Verfaillcs  ju  befürDeren  fid)  entfehluffe. 

S)aS  anDere  Unheil  folgte  etlid)e  S^onat 
hernad)/  als  eben  Difec  Sultan  Gafikan  auf 
Befehl  Der  Pforten  »on  Dem^fjron  gedurft 
unD  balD  Darauf  »on  Dem  *£oDt  in  Das  ©rab 
ifi  gelegt  worDen.  ©ieUrfach  folcher  UngnaD 
wäre/  Dag  er  Dem  ©rofrSultan  mit  gar  ju  hi* 
feigem  ^achhrucf  Dm  ^rieg  wiDer  ©lofeo«  ju 
erneueren  eingerathen/  hierDurch  aber  Den 
©rofi«  Vizier  AH-Pacha , welcher  feiner  $0* 
rannep  wegen  ohne  Dem  befant  ifi/  tinö  DaS 
©egenfpiel  behaupten  wolle/  »or  Den  tfopff 
aefioffen  hatte.  5ln  feine  ©feile  wurpe  fern 
iöruDer/  Der  Sultan  Dewlet  jum  Haanat 
erhoben,  dergleichen  Erhöhung  gefchihet  oh* 
ne  fonDerbareS  ©eprang  auf  folgenDe  «Betfe. 
der  ©rofrSultan  fehieft  Durd)  einen  »ornebj 
men  ^ürefen  Dem  neuen  Haan  einen  ©öbel 
famt  einer  «Äcn  aus  Sohel  / fo  mit  einem 
Oveigerbufch/  Dlferaher  mit  ©Delfietnen  »er* 
fefet  tfi  - wie  auch  einen  Hattifcherif  ober  em 
»on  Dem^ürcfifchen  tapfer  felbfihünDig  un* 
terteichneteS  patent/  Straffe  weffen  her  neu* 
erwehlete  fKegent  jum  Tartar»  Haan  befieUet 
wirD.  ©0  balD  nun  folcher  Sßrieff  m Dem 
Divan  jn@egenwatt  Dem  Scherambeyen  tjt 
abgelefen  worDen/übergibt  Der  alte  Dem  neuen 
Haan  Die  Üvegiemng  mit  folcher  SufriDenhett/ 
als  wann  es  eine  jwifchen  bepDen  angefieuete 
©ach  wäre. 


M u/vn-v» 

®ic  abgefetäfe  Haancn  wetom 
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jwar  sum  ößtcßen  auf  t>ic  3nfel  Rhodes  in 
baß  ©lenb  perwifen  / Dorf)  allDa  mit  allen 
gürßlichen  ©bren  ßanbmäßig  perpflogen ; ja 
»tcltnal  $urucf  berußen  unb  wieber  ouf  Dm 
^l)C0n  gefegt.  SDer  Sultan  Gafikan  Guiray 
batte  beßereß  ©lücf  / inDem  tf>n  Die  Pforten 
aufeineß  feinet  nur  2f.©tunD  oon  Gonftan- 
tinopel  gelegenen  SanD#  ©ütern  bat  bangen 
lalfen/  oon  mannen  auß  et  mit  Dem  Marquis 
oon  Feriol  ein  genaue  Q}erßänbnuß  fo  lang 
unterhielte/  biß  ihn  Die  QJeß  famt  feinen  allDa 
gegenwärtigen  QMutß»  QSerwanten  unD  80. 
#ßf» 35eDienten  urplö£licb  aufgetiben  bat: 
Dergeßalt/  Daß  Dtfer  leßtern  pon  130.  nur 
fünfzig  überbliben  fepnD.  ©rware  mit  einem 
großmütigen  unD  recht  gürßlicbem  ©emut  bc » 
gabt.  2lUc  £artarn  marDen  über  feinen  ^;oDt« 
fall  betrübt  unD  wünfebten  febc  oon  neuem 
ihn  wieber  $u  ihrem  Haan  ju  haben. 

^RiemanD  wäre  bei;  Der  ©ach  übler  alß 
mir;  5Dan n/  gleichwie  ich  Den  neuen  Haan 
nicht  fennete/  alfo  unterließe  ich  jwar  nicht 
meine  Million  ju  perrichten  unD  Daß  ^>eil 
Dern  ©eien  ju  beforgen;  Doch  alfo  ßiü  unD 
bebutfam/  Dag  ich  baß  2Bercf  ©Ötteß  in  feine 
©efafjr  eineß  erbärmlichen  Untergangß  fc^te* 
Vergebend  babich  meine  ©org  unferm  ^ott« 
fchaßlet  $crm  Pon  Feriol  überfchriben;  weit 
er  mir  porfotnen  unD  mich  famt  meiner  ©bri» 
fienbeic/  ehe  er  meinen  SSrief  empßenge/  Dem 
neum  Haan  Dergeftalt  nachDrücflicl)  recom- 
mendiert  batte/  Dag  Dtfer  um  eine  Seit/  alß 
ich  eß  am  wenigßen  permutete/  in  mirgefchieft 
unD  nur  bat  beDeuten  laßen  / ich  folte  mein 
Stau  unerfchrocfen  fortfe^en/  im  gall  aber  ei» 
niger  QJetfolgung  meine  Suflucht  ju  feinem 
Vizier  nemmen/  Dem  er  befohlen  batte  mich 
auf  alle  SSJeife  ju  befehligen. 

sftaebbem  bochgeDachter  Marquis  pon 
Feriol  fo  wol  Daß  ©taatß*alß  Didigionß» 
SGDcfen  jwolß  gabt  mit  größemSob  beforgt 
hatte  / warD  er  Pon  Dem  ©rafen  des  Alleurs 
abgetöfet  / welcher  allerDingß  in  feine  guß» 
flapßen  geteerten / unD  meine  pon  feinem  $)or» 
fahret  geßißtete  Million  auf  alle  SSBcife  unter» 
ßü^t/  unter  anDern  Difer  ©brißßnbeit  erwife» 
nen  ©naben  aber  pon  Dem  neuen  Haan  mir 
öueb  Die  ©rlaubnuß  ein  granjoßfebe  ©apeü  in 
her  #aupt«©tatt  Bagfchari  ju  bauen  außge» 
ttüreft  bat/  gleichwie  folcheß  #ert  pon  Feriol 
mit  Dem  porigen  Tartar » Haan  entworfen 
h atte. 

Eitler  SBeil  wäre  ich  befltßen  meiner 
^iflion  eine  orDentliche  ©eßalt  ju  geben  / 
Damit  Die  febr  überbäußfe  Arbeit  pon  einem 
einzigen  Krieger/  aiß  ich  Damalß  wäre  / eini» 
aer  maßen  mögfe  beßritten  werben.  SDarum 
hab  ich  h«e  SBÖm&Stfge  int  Anhörung  Dem 
immer  anwachfenDen  General- Reichten/  wie 
auch  $ur  Unterrichtung  Dern  neu#  gekommenen 
©clapen  beßimmt  unD  an  folchen  $ägen  Die 
allgemeine  Sufammenfunßten  unterlaßen: 
an  ©oon»  unD  gepertägen  hingegen  / oormit« 
tag  imt  Die  ©rdinari  Reichten  gehört  / unD 


nach  hem  Slmt  Der  £etl.  ®Ieß  nebß  Slußle» 
gung  Deß  ©oangelii  ein  ©mißliche  Sehr  ge« 
halten : nachmittag  aber  für  Diejenigen/  fo  in 
Der  grübe  communiciert  hatten/  Dergleichen 
Unterwerfung  wieDerbolet  unD  nebß  anDem 
SlnDachten  Die  $ag*3citen  gebeten.  Sßann 
ich  eineSttonßranl  haben  unDDaß  .gjoebwür» 
Dige  ©acrament  außfepen  folte/  würbe  ein 
großer  Sulaußfepn/  nicht  allein  oon  ©da* 
oen/  fonDer  auch  pon  einheimifchen  ©hrißen/ 
Daß  iß/  oon  Armenier  unD  ©riechen/  toelcöß 
Die  Öiömifche  Kirchen * ©ebräuch  über  Die 
maßen  boc&fcbägen.  Sin  hoben  ^abrß^ägen 
unbgrauewgeßen  fommt  ein  fo  große  ©?en> 
gen  QJolcfß  jufammen/  Daß  ich  nicht  weiß  / 
weDer/  wo  ich  mich  binwmDen/  noch  wem  ich 
$um  erßen  foüe  antworten.  2lch  hab  btßbec 
noch  feinen  Dergleichen  ootnemmen  §ag  ge« 
[eben  ooebep  gehen/  an  welchem  (©Ott  Sob) 
nicht  einer  ober  Der  anDere  Durch  oßentliche 
Slbfchwörung  Deß  Smutnß  ober  wunberbare 
SSeßerung  Deß  Sebenß  wäre  befebrt  worben. 

3e|t»befchribeneOrDnun9  hat  ein  folcbe 
Q^eranDerung  nach  ßch  gejogen/  Da§  meine 
Miffion  ihr  felbß  nicht  mehr  gleich  ßhef. 
S)a  an  ßatt  Der  Slnfangß  Perfpührten  italt# 
ßnnigfeit  jem  ein  inbrünßiger  ©ffer  fo  wot 
an  Denen  $roteßanten  alß  ©atbolifdien  bee« 
Derlep  ©efchlechtß  oerfpübret  wirb,  ©tiiche 
auß  jenen  fepnb  ©alpinifcö/  Die  meißen  abec 

M.  ISepDc  werben  eben  fo  wol  als 
oon  Denen  §arrarn  &atiäctt  ge« 
nannt/  welcheß  ^Bort  bep  ihnen  einen  aus 
SEßeßen  gebürtigen  ©hrißen  beDeutet.  0^etu 
ne  fromme  ©atholifche  fpahren  weDer  gleig 
nocb$lfi&e/  Dergleichen  ©eelen  pon  Dem^rr« 
weeg  Der  .^e|erep  auf  Dte  rechte  ©traßen  ju 
bringen/  unD  laßen  Diefelbe  nicl)t  auß/  b^  |te 
Den  Irrtum  abgefchworen  haben : SDann/ 
nachDem  ße  ihnen  aüeß  gefagt/  waß  ße  wißeni 
fuhren  ße  folchen  jumir/  Damit  ich  ße  PoüenDS 
unterrichte,  higher  bab  ich  jährlich  i&rer  fünf 
ober  feebß  auf  folche  göeife  Der  ©atbolifchen 
Kirche  einoerleibt. 

3ch  weiß  nicht/  wie  Der  SKuß  folget %5e* 
februngen  big  nach  Q5enDer  geflogen  fepe; 
»ol  aber/  Dag  ein©ebmeDifcöer  mit  @e(D  uni) 
groß  ßattlich  Perfehener  ^reDicant  nach 
Bagfchari  gefommen  fepe/  um  Diejenige  (wie 
er  läßerte)  fo  teb  oerfebrt  hatte/  Der  Slug» 
fpurgerConfeffion  ^uruef  in  führen/  Dieübri« 
gen  Sutfjeraner  aber  bep  ihrem  ©laub  in  er» 
halten.  NachDem  er  aber  gefeben/  Dag  ec 
weDer  mit  ©elD/  noch  mit  ßufprechen  bep  DU 
fen  armen  Seuten/  auch  fo  gar  bep  feinen  lie» 
ben  ©chweDen/  feinen  ©nDpoecf  nicht  errei« 
(hen  würbe;  ließe  er  Den $arfar»Haan  wahr» 
nen/  ich  hanbelte  wiDer  Deß  Mahomets  ©e» 
fö^/Q5ermog  weßen  man  jeöerman  bep  feinem 
©lauben  laßen/  noch  Die  ©hrißen  oon  einec 
©ect  $ur  anDern  oerleitenfolte.  ^errDodor 
Ferrand , welcher  Den  Haan  würcflich  an  eU 
ner  gißel  curierte  / hat  mich  Deßen  eilfertig 
berichtet 5 worauf  ich  aber  geantwortet/  Daß 

§ 3 niei» 
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mein  beginnen  Dem  Alcoran  mcjjt  jutvibet*  ma* 
re ; angefeben  id?  in  StrimlanD  fein  neuen  ©lau* 
ben  einfuf)«/  fonDei’  nur  Die  getaner  ju  Dem 
SHlfcgrancfifcben  ©lauben  &urucf  weife  / pon 
meinem  fie  au*  Ordfffid>em  SNutmillen  abge* 
fallen  mären.  Ser  Haan  lieife  ihm  meinen 
«Sefcbeib  DermajTen  gefallen/  Dafl  er  Dem  fw 
Dicanten  batfagen  lafien/Der  ^rancfifd;e  ^ricfter 
bdtte  oon  ihm  au*Drücflicben  £3efebl  Die  ©cla* 
pen  in  Dem  ©ebett  $u  unterrichten  / Dernmegen 
folfe  er  fiel)  nicht  untergeben/  ihm  Depf>alben  Da* 
geringfle  in  Den  %£eeg  ju  (egen. 

©0  bnben  aud;  bi§  acMig  Armenier  $u 
Bagfchäri  aUein/Den  Dcomifchen  ©lauben  an 
flatt  De^©riechij"chen  angenommen.  Sife  3# 
murb  um  ein  merefliebe*  grofler  fepn  / mann  ich 
rieht  au*  ©org  Die  übrige  Armenier  / fo  Der 
5feherep  annoch  anbangen/  in  Den  Äarnifch  ju 
jagen  / mit  meinem  <£i(fer  gan^  lanafam  herein 
geben  muffe;  Dann  bejagte  Steuern  feimD  m Dt* 
fer  «öaupt*  ©tatt  Diel  feebet  unD  auftm^if<Jer/ 
al*  in  feinem  anDern  Ort.  $)lein  ©lucr  ifl/ 
Daf  fie  einen  guten  ehrlichen  ©fann  ju  ihrem 
€mt*feifd)off  haben  / meiner  ftd)  nicht  lafl  auf* 
mideln.  3a  er  ifl  Denen  €atho(i|chen  fo  gar 
nicht  abholD/  Daf  ich  feinetmegen  thuen  ton/ 
maö  mir  beliebt.  Obfchon  er  Diejenigen  Ar- 
menier/ Die  meiner  Lehr  beliebten  unD  bet; 
mir  beichten/  gar  mol  fennet/  gibt  er  ihnen  Dan* 
noch  feinen  Q3ermeif / noch  bofe*  2lug.  £8a* 
nodb  mehr  ifl/  er  hat  mir  einen  offenen  mit  feiner 
eigenen  Untcrj^njft  ^ 

. Jen 

^ wiw  ^ ©ott*? 

^Dienfi 'mit  ebenl'Äer^reDheit  / al*  gehörten 
folche  mir  eigentümlich  m/  ungebinbert  &u  rep 
richten/  nebfl  febarffem  33erbott/  pafl  fleh  I ^etn 
Armenier  unferfleben  folle/  mich  m Dem  *Mt| 
Difer  grepbeil  anjufechfen. 

<g*  ifi  par  nicht  ohne/  Dafl/  foofttem 
Armenier  (Satbolifcb  mirD/  Derfelbe  »on  Denen 
peinigen  mit  harten  Porten  abgeflraflt  mer* 
De ; Doch  bleibt  e*  bet?  Den  Porten  / melche  balD 
ein  gnDenemmen ; Dann  obfchon  Die  uncatholi* 
fie  Armenier  fleh  über  Die  Cati>olifche  offtmal 
unmillig  erzeigen;  fo  bemahren  jte  Dannocb  in 
ihrem  eine  dpochacbtung  De*  mghren 
©lauben*/  melden  Oe  nicht  Jo  leich^r  gingen 
beficeiten  / al*  anDere  abtrünnige  GNten  in 
soiocgenlanb.  3a  fte  gelten  pou  fr«  ©tu* 
efen  / Daß  er  gut  unD  heilig  fepd  Doch  mateDet 
ihre  ebenfo  fidjer:  Darum  muflte  ein  jeglicher 

ben  Dem  feinen  unperdnbertperbarccn.  Sllletn 
ich  bin  gleichfam  nerjtcherf  / Daf  Der  <&igcnnul| 
iu  ihrer  grieDfamfeit  ein  grofle*  beptrage : meu 
fienemlich  fet?en/  Dafl^err  Ferrand  bet; ^Dem 
Haan,  um  et  q$ottfcbaffter  aber  bei;  Derpfor* 
tm  in  grojfent  Slnfeben  flehen  /.unD  mich  bep* 
Derfeit*  au*  allen  Strafften  befehlen:  mel^e  fle 
um  Deflomeniger  beleiDigen  Dorffen/je  mehr  fle 
ihre*  ©ebufc  in  gemiflen  gufdllen  beDorftett. 

gtnifchen  Oflern  unD  ^Jftngflen  (teile  id> 
Ä«e3al)r  etliche  OeDeömal  Durch  meine  Surutf* 
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funfft  unterbrochene)  0vcifen  an/  halb  nad> 
Karafu,  balD  nad?Gusio,  balD  nach  Orkapi, 
Dren  berühmten  ©tdtten/  Derer  jeglid)e  non  Der 
anDern/  unD  non  Bagfchari,  fogfcid)jaminper 
©iitten  flehet/  funff  unD  jman^ig  bip  Drenjig 
©tunD  entlegen  ifl.  3ch  f>ute  mich  aber  flaiftg 
Die  ©Clanen  in  ihren  Wohnungen  ;u  bifud  en/ 
megen  unterfd)iDltchenUrfachen/Diefolche^\id)t 
tulaflen;  Derer  nicht  Die  geiingfle  ifl/  Damit  ihre 
feertn  ab  folc&et  Q3erfldnDnuö  feinen  SlrgvnOhn 
fajfen  unD  Diefelben  Defvnegen  peinigen,  ©on* 
Der/  fo  balD  ich  ia  einer  ©tatt  anlange  I thue 
ich  eö  aöen  rittgö  herum  bejtnDlichen  W«ti 
tu  wiffen/  tnelche  balD  in  geringerer/  balD  m 
cirfeerSalfl/  nachDeni  eo  ihre  -f5aufl*^trm 
tulaffen/  bep  mir  erfcheinen.  Sch  halte  auf  Der* 
gleichen  Millionen  eben  DieOrDnung/  mte  ju 
Bagfchäri,  jumalen  mag  Die  ^reoigen  betrifft/ 
bei;  melchen  jeDerjeit  nie!  Armenier  fleh  emjin* 
Den.  ©ölte  ich  an  flatt  Der  Tartar  ifchenSanD* 
Sprach  pur*c^urcfifch  preDigm  / fo  murpe  reine 
Äird)  meine  guhörer  fajfen  tonnen : aUetn  «? 
ifl  noch  nicht  Seit  fleh  pergeflgit  oflcnbarltchhere 
i>or  ju  thuen/  Damit  ich  ol;neSfJotb  feine ^ßei 
folgung  ermeefe.  . . , . 

©leichmie  Die  Armenier  einer  ©ach  / be* 
por  fle  fold;e  in  m ^Bercf  jleUen  / lang  nach* 
(innen  unD  alle*  reijflid;  überlegen;  alfo  m fern 
SLöunDer  / mann  Der  ©aamen  De^  ©ottuchen 
?f8orm/  Den  ich  je^t  auOflreue/  erfl  nach  emi* 
aer  Seit  Die  »erlangte  §rud?t  her»or  bringt, 
5(uf  Dife  Ußeife  hab  ich  ju  Karafu  unD  m Guslo 
ein  jimliche  Saht  eiferiger  €atl)Olifcher  Ghrtfleit 
tufammen  gebracht/melche  mir  pon  Seit  ui  Seit 
etliche  neubefehrte  jufuhren.  Sie  ©tatt Karafu 
tauget  hierin  (faßlich.  Sie  55efehrung  eine* 
pon  Sandig  gebürtigen  Lutheraner*/  melmer 
öHDa  Por  f . Sahren  (einen 3rr tum  mit  gemohn* 
liebem  Kirchen*  ©eprang  öffentlich  abgefchmo* 
ren  unD  Die  £a$0(ifche  ©lauben* *fSefantnu* 
feierlich  gelobet  hat/  gäbe  ju  folgern  ©iffer  2ln* 
lafl.  Sann/  meil  ju  Karafu  niemöl  nicht*  Der* 
gleichen  möregefehen  morDen;  al*  famen  alle 
Gbtiflen  au*  Der  ganzen  ©tatt  auo'Q}ermun* 
Derung  Dargi.  Qjid  meineten  por  ^rofl.  ein 
jeglicher  moitc  Dem  ^5efehrten  Der  erfle  ©lucf 
münfchen:Dem  j#lff  anDere  (allein  $u  Karafu) 
mitler  ^Beile  nachgefolgt  fepnD. 

Pflicht  geringem  t teß  hab  ich  Pergange* 
ne*  Saht-  iu  Guslo  pon  Ghrifli  2luffarth  bip 
©fingflen  über  meine  Hoffnung  gefuhlet:  mm 
Die  Sabäern  Cathölifchen  mit  funff  Armem- 
fchen  fehr  tugenDhafften  grauen:  mit  jmep 
2lDelid?en  Acolythis  unD  mit  jmei;  hPchanfehe* 
liehen  fehr  alten  Hafchi  ifl  permehret  morDen. 
Acolythus  mirD  nach  Der  ^trchen*©prach  ein 
junger  ©etlicher/  Der  Die  Pier  erflere  SBephun* 
aen  empfangen  hat  ••  Hafchi  hingegen  oDec 
pUrtunm  bep  Denen  ©hriflen  jmar  Derienipe/ 
fo  Die  ^e'il.  ©tatt  Serufalem : bep  Denen  Sit* 
efen  aber  einer/  Der  De*  Mahomets  ©rab  be* 
fucht  hat/  benähmet.  Sret;  anDere  Ghriflen/ 
fo  ju  befagtem  Guslo  fleh  im  ©lauben  feig  er* 
mt  hatten/  haben  ein  oiel  flrengere 
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wörcft/  als  ich  batte  wüofcben  finnen.  SÜlit 
warD  leib/  Daß  ich  wegen  SWenge  Der  Slrbeit 
fecbtf  arme  ©claoen/  fo  wegen  @4)wacbbeit 
Pon  ihren  -Iperrn  waren  perffoffen  worben/ 
nict>t  Pollenbö  bab  unterrichten  finnen.  ©ie 
lagen  por  93?attigfeit  unD  4Dunger  auf  Der 
©affen.  ©inet  wäre  ein  Venetianer,  bie  fünff 
übrige  aberflJolatfen.  3<h  bab  alle  feebö  mir 
mir  nach  Bagfchari  fuhren  laffeny  aüwo  ich 
ihre  ©eelen  unö  Seiber  perforge. 

©egen  ©nb  Deö  lefct  perffrichenen  «Serbff# 
Monate?  reifete  icb  abermal  nach  Carafu, 
allwo  icb  unterfcbiDlicbe  Q3erfoncn  jum  wab# 
ren  ©lauben  befebrt  unb  jwep  ©terbenbe 
»erleben  bab.  Unter  jenen  war  ein  Svußifcbcr 
©ciao  unb  ein  Pornemmer©riecbifcber$auff# 
tnatin:  wie  nicht  weniger  ein  frepgefproebe# 
ncr  $eutfcbcr/  welcher  feinem  #errn / einem 
Armenifchen  ^rieffer/  ju  ©efaüen  beffen 
©laub  angenommen  batte.  ©r  bereuete  fet# 
nen  gebier  nicht  allein  bitterlich  unb  öffentlich/ 
fonber  fehenefte  mir  auch  feinen  ©obn  / Da* 
mit  ich  Oenfelben  ©atbolifch  auferjieben 
mogte. 

W ich  Don  Karafu  nach  Bagfchari  tat 
ruef  fommen  bin/traffe  ich  bierfelbff  Den  Pa- 
trem  Curnillon  an  / welcher  mir/  naebbem 
ich  jeebö  3abr  allein  bie  Krimifche-Jöilbnuö 
öefchörffet  unt>  auögeffocft  batte/  al«2lmtö# 
©ebulff  pon  benen  Obern  ju  meinem  unauö# 
fprecbltchem  $roff  wäre  ju  £ülff  gefebieft 
worben.  Unfer  Sßottfchafffec  pon  Conftan- 
tinopel  bat  mir  bureb  ihn  ein  patent  $uge# 
gjitff  / Strafft  weffen  er  mich  $um  granjofffeben 1 
Conful  in  Krim-ganb  beftellef,  Allein  eö  iff 
noch  nicht  3 eit  mit  folcbem  ©bren  * $itel  her* 
»orjubcecben;  SDann  erfflich  barff  auf  bem 
Arten  fchwar&en  ©?eer  fein  auölanbifcbeö 
©ebiff  mit  eigenen  glaggen  (Ich  blicfen  laffen; 
Sweoteno/  gleichwie  DaöSlbfeben  DiferSßur# 
De  eimia  unb  allein  auf  bie  ©rbauung  einer 
grauiofffeben  ©apelle  in  ber  ©tatt  Bagfchari 
abjielet:  alfo  Wff  (ich  bie  ©acb  nicht  ebne 
fernere  QJorffcbtigfeit  bewercfffelligen  ; biß 
id)  nemlicb  nicht  oorbin  aas  granefreieb  eine 
MathematifcheSSBelt^ugel  famt  einem  ge# 
faßten  Diamant  unb  ;wep  gern#  ©läfern/ 
ncbfl  anbern  bergleichen  ©acben/  fo  Denen 
Sartarn  gefallen/  werbe  empfangen  unb 
bem  Haan  gefebeneft:  wie  nicht  weniger  mit 
bergleichen  Mitteln  DieScheram-Beyen  ober 
Sanbffanbe  auf  meine  ©eiten  gebracht  haben; 
bamit  erwebnteö  Kirchlein  bep  SSeränberung 
Deö  Haans  bannoch  ffeben  bleibe.  2luf  eben 
bergleichen  SSßeife  haben  bie  Armenier  ihre 
wer  Äirchen  allbty  $u  erbauen  ebebeffen  erlan# 
fiet  unb  Diefelbe  bißbero  behauptet. 

> ffp,ater  Gurnmön  iff  balo  nach  feiner  2ln# 
Junfft  fo  gefährlich  erfranefet/  baß  er  por  Pier 
QJlonaten  ffch  Pon  einem  befftigen  giebec 
nicht  bat  erholen  fonnen.  ^ienu  fame  noch 
ein  anbereö  Übel ; alö  Die  ©eff  bm  unb  wiber 
mKnmea entflieh gebaufet/  unb  ju  Guslo 
öllem  bie  Reifte  Dern  änwobnecn  in  Da* 


©rab  gertffen ; $u  Bagfchari  aber  ff<h  mit 
brep  taufenb  Seichen  begütigt  hat:  unter  bifeti 
befanben  ffch  etliche  hunbert  ©atbolifch* 
©bnffen/  welche  wtr  alle/  feinen  einigen  auö# 
genommen/  mit  Denen  Ä ©acramentm 
per|ehen  haben.  2luö  Djfen  bab  ich  niemand 
harter  gemiffet/  alö  ;wep  $?ofcowitifhe2öei* 
ber/  welche  unferer  ©briffenbeit  fchonffe  gier# 
De  unb  oeffe  ©töben  gewefen.  £>ie  eine 
wäre  bergeffalt  eifferig/  Dapfer  unb  wolbere« 
bet/  baß  jie  bie  OJußifche  ©clapett  bepberleo 
©efcblecbt*  pou  #auß  ju  ^)auß  nicht  allein 
unerfchrocfen  hrimgefucht/  fonber  auch  ju  Der 
Üf6mifchen  Äirch  hauffig  befebrt  unb  mir  su# 
geführt  bat.  ©rff  furfc  por  ihrem  ^obt  batte 
ffe  funff  Dergleichen  ju  mir  gebracht.  QJJit 
emem  Sßort  ffe  bat  DißfaGtf  mehr  ©uteö  geo 
wureft/  als  Pier  anbere  obfebon  eifferigffe 
€atbolifche©eelen«@ewinncr  bitten  tbuen 
fonnen. 

5Die  anbere  brennete  gleichfam  mit  Dem 
geuet  ©fittlichec  Siebe/  unb  entjunbete  foU 
cheö  in  allen  / welche  ffch  mit  ihr  in  ©efpraeö 
eingelaffen.  2l($  ffe  bie  ©euch  ergriffen  p 
wolte  ihr  «&err / fo  ein  Armenifdbet  %rieffer 
wäre/  berofelben  bie  lebten  ©acramenten  rei# 
chen  unter  bem  SSorwanb/  ffe  tpurbe  ebenber 
gerben/  als  ich  fönte  $u  ihr  fommen:  worauf 
ffe  ihm  Perfekt  hat/ich  werbe  gewiglichPorihl 
rem  ©nb  bep  ihr  erfcheinen  unb  ffe  nach  ©a# 
tholifchem  ©ebrauco  rerfeben : gleichwie  auch 
in  ber  £bat  gefcheben  iff. 

SCeif  nun  Die  anffeefenbe  tfranefbeif  in* 
nerbalb  jwep  Monaten  unerhört  gefchwinh 
gleich  emem  Ungewitter  ober  SÖrant  weif  uni> 
breit  um  ffch  griffe/  haben  fo  gar  bie  fonff  utt» 
erfchrocfene  unb/  waö  mehr  iff/  mit  bem  Ma« 
hometanifchen  Söabn  bett)i  rete  Tartar«  Die 
gluAt  ergriffen.  Un s jwep  ^rieffer/  fo  un« 
beffönDig  unter  Denen  ^effbafften  befanben# 
hat  niemanb/  bann  ©Off  allem  bepm  Sehen 
unb  frifchem  ©lutb  erhalten.  Unfer  griffe 
©efabr  rubrete  weber  pon  Denen  Srancfen# 
jo  wir  unauefefclich  Perfeben/noch  Pon  Denen 
-tobten  brr/  Die  wir  begraben  bähen;  fonDee 
m ber5fir^  felhffwareba^Ubdium  drgffen/^ 
miß  wegen  Denen  Reichten/  fo  wir  allba  an* 
gehört:  tbtils  auch/ unb  jwar  mefffend/  m* 
gen  Denen  ^effbafften  lobten* ©irpetn/  mt* 
che  Die  Armenier  hinein  gebracht/  auch  über 
folihe  aße  ©eremonien/  welche  fonff  in  ber# 
gleichen  Bufallen  üblich  fepnb/  perrichtet# 
Doch  DtefelbtgenenDlich  aufunfereQJorffeaun« 
unterlaffen/  unD  Dererlep  Seihen  auö  Dem 
•Öauff/  ohne  batf©ot(##$auß  anjuffeefen/  nt 
Der  ©rabffatt  graben  %8ms  getragen  haben. 

©leichwie  aber  Dife  Ruthen  ©ittlicbec 
©erechtigfeit  barein  ;u  fchlagen  imlangff  nach« 
gelaffen;  alfo  haben  auch  viel  ©briffen/  be#i 
nen  Diefelbe  oerfebonet  hat/  ans  unterfhiDli> 
chen  auch  »eit  entlegenen  glecfen  unD  ©tat« 
ten  ffch  bep  unö  eingeffellet/unD  ihre  perlobt* 
soeicbt  famt  anbern  2lnDa<bten  oerrrchtet: 
ohne  ffch  weDer  Durch  Die  $töbefeeligfeit  De« 

f^eegö/ 
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Slöcegd/  noch  Unfoften  ober  anbere  Vefchwer 
ben  hietoon  abfcbroden  ju  laffen. 

guBagfchari  haben  SWep©oljne  bed  Oür# 
nehmjlen  Papas  ob«  Armenien  ^farrerd  / 
welker  oor  berief]  und  fef>c  aoholb  wäre/  ihre 
ib&erep  bepundabgefcpwohren/  weichet] 1 Drei; 
Acolythi  unb  mehr  anbeie/  auch  gan&e  «pauß# 
haltungen  riachg  efolat  fepnb. 

2luf  Opern  fari&en  fid>  bep  und  urenbltch 
m ©claocn  ein;  weil  ihre  dpetcn/  xod^m 
^orcpt  annocb  jitterten  / fte  nicht  haben  ab  bau- 
ten sollen.  Seenwegen  fepnb  becetfelben  eint# 
ne  ecfdbinen/  Die  Üb  niemald  gefeben  batte.  ©0 
arm  a!d  fte  nun  fepnb/ bat  bannocb  ein  jeglicher 
ferne  %öar#Äer|en  mitgebmcbt  unbfolcbe  bren# 
nenb  bet;  Dem  Slltar  aufgeficcft.,  Vep  bem 
^5öcb  # 2lmt  bat  «in  ^eutfaber  Sungfing  baf 
Sjütbettum  / eine  ^lofcowiterin  aber  ben@mcbt# 
fcben  Srrtum  öffentlich  voiDcctuffetru  wid)tö 
bat  und  an  bifem  hoben  ßep  mehr  erbauet/  ßid 
feie  öffentliche  Raubend#  Vefanntnud  einer  Um 
görin  / welche  beffo  langer  unb  balfflarriger 
fid)  gew  ehret  batte/  ald  mcbrerd  fte  oon  i|rem 
€beman/  fo  dn(£alotnfd;et’  ^rebicant  in  Un# 
garnifi/  in  Der  £e|«rep  wäre  gePeifft  worben, 
©ernbalben  warb  fte  oon  ibrm.wubenö#unb 
2anbd#©enoffenen/  Derer  ed  $u  Bagichan  ein 
©Jenge  bat  / ald  einc^elbin  iniSbren  gehalten/ 
fecraeflalt  avdövv  bah  fo  of ft  mir  ihnen  betrau# 
bend  wegen  $ufe^ten/  jte  und  jubijer  ihrer 
4©d)rifftgelebttin  oerwifen  haben/  Dero  Vepjptel 
tweiffeld  ohne  feiel  anbere  folgen  werben.  > 

4 W haben  mit  ©Otted  dpffff  fett  einem 
Saht  acht  unb  fecb^ig  berg(eid)enuricatbo.i|cher 
^erfonen  ©laubend  # Vefanntnud  angenom/ 
men/  auch  bret)  unb  oierjtg  neue  GencraK 
Reichten/  unter  bifenaber  etliche  oon  oierjtg  bt& 
funlfua  3ahren  angef)6rt/  unb  mit  folget*  ©e* 
legenbeit  Die  ©ßttlicle  Varmberfrgfeit  m swep 
Sufdüen  abfonberlich  bemunbert.  Ser  erftc 
Ectraffe  einen  ^olacfen  / welche r nach  einer 
feret>gt0tf  ©efnnöenfcOafft  unb  erhalte* 
ner  ^tewhcit  oon  Dem  lebten  ©nbe  Ded  ivrim- 
lönbd  ftc^>  ju  mir  oerfugt  unb  nach  langmieri* 
der  Vorbereitung  ftch  mit  Denen  heiligen  ©a# 
cramenf en  auferbduliehft  oerfcben/  aber  halb  her* 
nach  mit  grßpem  $rop  Dad  3ettlt|;e  gefgnet/ 
unb  an  Patt  Der  seitlicbenbie  ewige  $eepf)eit  oern 
^inbern  ©Otted  erlanget  hat. 

©er  anbere  begäbe  pcb  mit  einer  jungen 
teutfcfeen  933eibd»$er?on/  welche  oon  fünf  Sah# 
ren  herfich  öffentlich  an  einen  Sartarn  ange# 
f>cncft  unb  mit  ihm  wte^eibunb^iann  arger# 
lieh  gelebt  hafte.  Sch  hatte  oergebend  allen 
$leif?/  fte  bifem  ©rachen  aud  Denen  flauen  &u 
reiffen/angewenbet;  weil  fte  mir  aUer  Orten 
uudgemichen  / le^tlidh  aber  tn  etne  tätliche 
Strancfheit  gefallen  unb  an  folcherge|1orben t|i. 
Soch  liefe  fte  ftch  seitlich  aud  Der  VorRaft/  all* 
ha  jle  toohnete  / in  Die  ©tatt/  etftlKh  Sjoar  tn 
«inc^urcfifd)ed/  nad;mald  aber  tn  etn 
4Dau§  tragen  / unb  mich  ju  thr  rufen.  Sch 
Ä fte  tn  ihren  m*  c^hranen  gletchfam 1 baj 
benb  an;  fie  bescugteniir  theuerlich/  (te  hatte 


P.  Du-Ban  JuBagfcharL 

mich  bibhero  aud  feiner  anbern  Urfach/  ald  weit 
fie  jfd)  fter  felbf  fchdmete/  geflohen:  fte  oerrtch* 
tete  bierne^f]  ihre  bufj fertige  Reicht  unb  ocr# 
febibe  mit  guter  Hoffnung  bet)  ©Ott  ©nab  ju 
erlangen.  3i  Wnte  mehr  folche  Vegebenhet* 
ten  anführen/  welche  fo  wol  Die  Miffionanos 
ald  Die  Ghriilen  bet)  gutem  ^iuth  erhalten 1 ; 
©ann  ed  wirb  ein  in  fret)Wtllt'gem  <£(en&  wob# 
nenber  ^riefler  in  feinem  Slmtd#  Veruf  nicht 
wenig  gefteifft/  wann  er  bet)  fleh  erweget/  &a| 
manche  ©eelen  / welche  oor  ihrem  t£nb  Durch 
fein  Mittel  fich  mit  ©Ott  audgefohnet  haben/ 
ohne  feiner  ewig  würben  ju©runb  gingen  jepn. 

Ö^un  geruhen  Suer  Excellenz  mir  gna# . 
big  ju  erlauben/  baf?  ich  etliche  Mittel  oorfehla# 
ge/  wie  bifer  neugebornen  Million  aufwiitett 

^ad  er  fte  unbjwar  ailerfiattlichfie  befielet 
in  Vermehrung  bern  Miillonarien  ftbg;  ait* 
gefehen/  baf  / wann  brep  ober  oiet  ^tiefler  au# 
hierüber  hinter bepfammen  wohneten/  im 
@ommer  hingegen  ihrer  jwep  ober  brep  in  Dem 
üanb  herum  reifeten/  alle  ©claoen  indgefamt/ 
Derer  oiel  und  noch  nicht  fennen  / in  bem  ©lau# 
ben  unb  ©ottdforcht  würben  erhalten  werben. 
(©0  würben  auch  Dm  Sarfarn  / ihre  Sfim/ . 
felbfl/unfer  halb  gewöhnen;  maftn  fte  bereits, 
erlernten  / baf/ feit  ihre  ©efangene  mit  und  um# 
gehen/  fte  oon  ihnen  oiel  treuer  unb  williger  be# 
bienet  werben ; Sie  uncatholiföe  ^anbd# 
Triften  aber  würben  ihren  oon  Sugenb#  auf 
eingefogenen  ^)ap  wiber  Die  Gtatholifcben  alige# 
mad;  füllen  lafen,  5Ö3ann  einer  ober  Der  an* 

firf\  rtnf  9trftn<>h  Oßrllehetl 


mact)  rauen  imten,  xwarm  eutd  wu  v» 
feere  bifer  Briefern  ftch  auf  Die  Sirtnep  oerflehett 
folfe/  wuroe  er  aller  Orten/  auch  fo  gar  ju 
kiffa,  wo  Die  meiften©claoen  nnjutrefen  unb 
eine  Sßelt  Volcfd  ip  / einen  ofenen  Eingang 
finben.  ^ßie  oiel  5tinber  würbe  er  nicht  tauf* 
fen/  unb  wie  oiel  erwachfene  Üeute  auf  ben  red^ 
ten  $B3eeg  bringen  fknen?  2lud  Abgang  btfer 
^Öifenfiafft  Dorfen  wir  und  ju  geböchtem 
KafFa , aud  ©org  alled  in  ben©runb  su  feer#» 
berben/  noch  nicht  blttfen  laffen;  obfehon  ba# 
felbp  allein  mehr  ©claoen/  ald  fonff  in  gan|; 
^rimlanb  gesehlet  werben  : jumalen  na^bem 
Die  Wurden/  welchen  bife  Volcfreichefle  ©tatt 
jugeh^rt/  mit  ©iofeau  unb  fohlen  in  $ftf?oer* 
f anbnud  oerfallen  fepnb.  e 

©ad  anbere  Mittel  wäre/  böpmansu 
Bagfchäri  ein  ^vepe  benen  Gatholifchen  allein 
mftdnbige  Capeüe  tn  bem  ^)of eunferd 
aufrichtete;  geftaltfam  gegenwärtige  <£rlaub*. 
nud  und  bern  Armenifchen  5tirch.cn  ju  bebieneti 
nur  oon  heut  auf  morgen  wdhren  fan.  Viel 
Armenier  unb  ©riechen  bepberlep  ©efchle^tf 
würben  aldbann  in  unferm  ©ottd  * #auh  ftch 
einflellen  unb  ihren  Srrtum  abjehwohren/  wel# 
che  folched  aud  mancherlei  gebenden  jefet  nicht 
fhuen  Dürfen.  Sie  ©riechen/  welche  benen, 
Armeniern  oon  ^atur  abbolb  fepnb/  wollen 
bepund  in  ihrer  ßirch  nicht  erfdjeinen:  wiefool 
id)  oerfichert  bin/  bah  jte  in  nuferer  /bafern  wie 
eine  hatten  / ftd)  pellen  unb  alled  mitmachen 
würben.  Sarmn  haben  wir  bisher  fo  wenig 


Num.  246.  An.  1713.  P. 

Wtßrnm  ibMfiefcw  ju  Der  testen  ZBaht* 
beit  uberfefcet.  510 ein  cö  n?ttt>/  gleichwie  ich 
fjon  oben  angebeutet/  btecju  nicht  allein  beö 
<tartar*Haans  23cgilnfligung  / Die  iS  habe/ 
fonöer  au*  Dern  Sanbffdhben  Einwilligung  er* 
forberl.  dergleichen  Scheit  ift  bet;  Denen 
Mahometanern  niebtö  neueö ; Gefioltfam  su 
Ccnftantinopd  felbfl  m Der  ßapferlicben 
daupkGefangnuö  Bagno  genannt  Die  aliba 
gefangene  (Men  jwet;  große  Capellen  haben/ 
tn  welchen  Die  3efuiter  Don  Galatha  ungeMnDert 
GotföDienfl  halten  unb  Denen  ©claoen  Die##, 
©acramenten  reichen* 


©acramenten  reichen. 

Jpaf  Griffe  Mittel/  fo  n>ol  bern  Sarfam 
<rlo  Chrtßen  gewogenl;eit  ju  gewinnen  beruhet 
auf  Dem/  Daß  wir  Die  Elften  ober  unoermogfi* 
*en  unD  Deswegen  ton  jeDerman  Derflofene 
©claten  in  unfere  Verpflegung  nemmen ; fie 
tn  ein  ©pithalterfammeln/  unö  einem  Mit 
*en  auö  ihnen  täglich  jWar  weni'gfienö  ein 
®tutf  i^war^en  probte*/  jährlich  aber  ein 
fetutf  Aba  ober  groben  wollenen  Sucht*  ju  ib* 
rer  ttleibung  fehenefen ; womit  Dann  ihrer 
eecl  unD  M wurDe  Dergeflalf  geholfen  fepn  / 
uap  Dife  alte  Gratfen  nicht  mehr  oor  junger 
jrnD  ^löDe  auf  Dem  Selb  ober  ©trafen  ohne 
9J?enfchemdulft/  wie  bißhero  öftere*  gefchehen 
itt/ elenbiglkh  fierben  folfen/  ohne  m wiften/ 
wie  et*  um  ihre  ©eligfeit  flehe. ' mt  helfen 

MM  StP/  fr\  Wirt!  :eii  ... . *. 


Du*  Ban  Jtl  BagfcharL  $9 

fo  woi  Die  Knaben  alt*  «Öldgblein  gemeiniglich 
^ ^enfecn  3ajw  i bret*  satten  Sllterö 
auf  DtfeJöerfe»erM;rt  werben;  affo  ifl  leicht 
fie  mit  Gelb  oorhero  ju  befrei/cn.  SDann  fte 
werben  ju  Meg&tgeiten/  £opf  för  Siopf  / um 
breiig  GulDen  »erfauft.  man  fönte  Die  er* 
lofete  gjlagblem  }n  Coliantinopd  unb  anbei’* 
warh^  bei;  Chriflhchen  Eltern  in  dienß  geben  t 
Die  Jnaben  her  gegen  tim  bet;  Eatbolifcben 
^«llern  aüba  laßen  ein  danbwercf  lehren : 
W tn  unfern  pefiDenhen  jum  Ätemdsenfl 
aufrsiehcn  unbauo  ihnen  guteCatcchiilen  ma* 
*en/  welch?  an  Orten  / wo  wir  nicht  fdnnen 
htnrommen/  Denen  ©dagen  unb  anbern  Ehrt* 
ften  Die  *5uß  prebigen/  Den  Glauben  auölegen/ 
$u  ihrer  ganzen  Belehrung  Den  StBceg  bah* 
SSi/ Pi^blicb  su  unö  bringen  würben. 
■iml  rpnte  ich  hoch  bifen  meinen  Entwurf  oor 
aüen  daußern  reicher  ^erfonen  in  Eatholifc[;en 
"anbern  mit  heller  ©timm  auöruffen  / hierburch 
aber  fo  viel  unfcbulbige  ©eelen/  Die  Chrifiuö 
unfer  deilanb  fo  tljeuer  erfaufft  hat/  ber  dollen 
auö  Dem  JXacben  reifen,  §33ie  monier  mol* 
habenbe  SOJenfcf)/  Der  feineö  Dteicjitumö  tu  ei* 
gener  Veröainmmiö  mißbraucht/  würbe  ficb  in 
mJÜr  erfreuen/  folchen  ju  einem  Der* 

mafenheiligen  SBercf angewenbet $u  haben? 

^achbem/  wie  obfiel;et/  wir  Die  (Men 
m Jvrimianb  würben  gewonnen  haben  / fonte 


•W“  w«i()TOnunfecrotmSeä©tuctSStot>fö:  »ieCirfca&ifct^fitwmmiSai 
nUemunfm 3(tmut gibt  für «intn  fo  Mmdttn  «fia-n  f,m,h  unmhii*  LrXiSS; . 
dauffen  mchtö  aue*/  wann  fleh  anbere  wolha^ 
benhe  Chrifien  nicht  erbarmen/  unb  auö  ihrem 
Überfluß  bifen  fo$Wleibenö*wie  “ 


Ti-"»'  *;|V,vw  wörbigen  ^Setlefn 

nn  Vlllmofen  uberfiiefen. 

. »fette  ®«tel  Wfet  «enMI  ei« 
)t(Tm  @e(inlt  iu  geben  ifl  »ie  Sosfauffuna  Bei« 
ier  Chrißen#  xinbern/  welche  entweber  oon 
)tnen  ©clqtxn  in  Da  ©efungenft^fft  o<bo« 

w„n.iLmen  ^“ttatn  / fo  offt  fie  mi« 
^hrtßlt(h?a  Zaubern  mit  ihrem  Ovaub  turuef 
ommm  / unter  anbern  Gefangenen  hieher  ae, 
»rächt  werben.  51  Ue  Dergleichen  Einher  wer« 
»en  oon  ihren  derrn  (Denen  Sartarn)  oon 
mgenb  auf  jur  Unzucht/  $u  DernMahometa- 
ufchen Irrtum/  ja  ju  aüerhanb  Saflern  oer^ 
ahrf,  daö  gemeinefle  Olittel  ße  um  ihren 
blauben  su  bringen  iß  bifeö  / baß  man  felbe 
cp  fetten  swinget  beit  Ramadan  ober  Die  Ma- 
ometanifebe  Saßen  ju  halten/  unb  fo  oft  fte 
icfelbe  nur  im  geringen  00t  junger  brechen/ 
Jarmli*  peitfehet:  iu  Cnbe  folget  Sofien 
ber  Die  Knaben  wiber  ihren  Spillen  bekhnei« 

^ cn)‘9  ol>ne  e‘a^ige  Hoffnung 

M>rt  ju  werben/  uerlohren  fennö.  m 
$,n W»  werben  in  baö Harem  ober 
1 ote  Sßeto@tuben  eingefpehrf/auö  welcher 
c loöiumachcn  fein  »l  iß.  Gleichwie  aber 


etflern  fepnb  unenbücb  total  Chrifiliche  Gefan* 
gene  / welche  in  benenfelbenfSBilbnuffen  mit  De* 

ren  Än  ^ wufen  / aüwo 
ße  aufGOtt/aufben  Glaubenunb  ihr©elig* 
sitt  völlig  oergefen ; weil  nemlich  fleh  ihrer  nie* 
manb  erinneren  / Diel  weniger  mit  einem  Crnß 
annemmen  wiß.  ^n  CircafserA’anb  aber  / in 
welchem  gewife  dencfmal/baß  Die  ©mißliche 
Dveligion  oor  alten  Beiten  bafelbß  gebiuhethabe/ 
Dorhanben  fepnb/  würbe  Die  ©ach  leichter  oon 
fiatten  gehen. 

^Oaö  Die  fragen  belangt/  fo  Cuer  Excel- 
ientz  wegen  je/ßerwehritem  Cirkafsien  mir 
febrifttlich  »orsutragen  beliebt  haben : beant* 
Worte  ich  biefelbe  in  mitfommenber  Q3eplag. 
Seh  »erharre  mit  fieffejler  ^hrerbietigfeit/ 

0ndt)^er  S)m/ 

Excellentz 

(BiCCjcbfn  $u  Bagfchari  ift  heu 
Kniriij^ai  Zazcavey  D»cit  ao. 

May  1713. 

©emubjigß.'  geljotfanißef'  ^ienec 

Du -Ban  Der  Gefellfchafft  JEfu 
Miflionarius. 


i )( o )( m- 


Nurp. 


QO  N.  24.7. gatten  unb  Antworten  »onbaGircaffxfdxn^tW- 
Num.  247-  SÄ  ton»  S ® 

sT®f£?sr Si^atrÄ^u^«r«aÄ 

Circafsifc^en  ^avtarc^*  ^«liehen  q^crfoncn  gegeben  wirb ; woraus 

Üztttc  Jracf.  *u  ftblieffen/ Dag  (le auch einige/ wtewo .Duner le 

Unter  weift«  »oÄtgWt  (leben  6«  g&ffcn  Wt  Mn  6«  ©-^SS'bÄ 
CirkaiTeni  Qjknftbmnoung  bab«n.  ginn  triff fMP'o* 

5I«fwoL*t  ©ie  <£tebihrcts*  Circaflen  nen  feinen  anbern  ©ott&©tenft  an/  me  et 
»erbrn  bcSttpe«  $ags  oon  Denen  Jcll»  * Cir-  Hebe  abergtäubifebe  qjerfammlungen  / welche 
Ä unwfd)i»en.  Sie JdMCflaflaf Die  fl, ju flttmito 1 MM ‘*Ä®Ä“ 

SJISSÄSKSS  S»:iÄVSÄÄ 

aÄt»  SÄÄ«ä 

rcAim / »«»*•  ftriftf.  0ieeffenin^memobne^Dencfert 

Dem  Tartar*  Haän  einen  Jährliche*  ^but  ©amSletfcb-  c 

öbelflkfen.  Roleber  befielet  in  foftbarem  TV.3c«S' . - 

SSelfewercf,  in^omgunb  in  einer  gewiffenSabl 
junger  ©elaoen  beredet)  ©efcblecbts. 
beftnben  ftch  unter  befagten  (SbeUeuten  unter* 
fd  iolicbe  Sultanen  / ober^tmfcen  auö  Äon  fl* 

1:  / nie  uiif  ihren  ®u* 


m‘ä  IV.  5^3. 

&«bcn  ftebnnn  altern  getffUcbe 

Antwort.  Jbre  Papas  ober 

fonnen  weber  lefen  noch  febreiben : tb* 

MI,  .hui ff/  fo  fie  bemSSolce 


JffiSe  Sultanen  / ober  ^rin^en  auö  *&nt*  fonnen  weber  lefen  noch  chretbcn  .m 

“TSSSÄS  &“ä?SSSä«“ 
S*rÄSÄ»«  ir«^«ssfe 

* dirttftior  ?n>arht  Den  Delfter  ft* 


»uma  eni  eowuvcvumi^ww'  vm^vö  "r; 
anmachienber  eigener  b<n|)l«fter  ^ 
cherliA  fpiblen  fänten ; in  welchem  Sali  fte  big* 
weilen  ihr  ©lütf  »erfudjen. 

in  t/iri 


DEM  SWMV  «v«  ... jifebe  - - .. 

nifebe  ^rieftet  anflebet/  welche  <w*  ®eiyu* 
weilen  thren  ffauffleuten  big  in.  Orkaflcr- 
£anb  Das  ©eleit  geben/  ölcic^wte  Oe  weDcc 
haben;  alfo öehen fte 

inn  nach/ ebne  (ich  an# 

befütnmeten. 

[ fc>tc  Cirkaffea 

EMMS 

sSwl SEiSffif  »fe«: 

«iSntnrnfonimm  «it gaben jo>aut>  fletsebtn/  Suma(enttitt »en«nCircaU<:n,  o » 

SIS  mit  Mm  esc«  60#  Obne  S«,gbene  “Ä" 

Sit/ fo 

H..  5r<tcf.  „ub  etliche  alte  2eute  fur£  üor  ihrem  $oMj 

XOt$  <Sl<t«bcne  fey nb  Cir! kaffen . ^olte  ein  jej]cc  tjabtn  rommen/  Der  ftch 

Antwort,  ©er  Slbel  ift  flroften  ^betfö  Dic  ^ WÄunjt  oerjlunbe/  »urbMr  uni 
Mahometanifd)  unö  bifeö  i»ac  blbg  aUetn  ter  Dem  Nahmen  eine02lr|ten0  beo9eba^  tl 

&cnen  Krimifdjen  ^artarn  ju  ge»n  l mit  sultanen  unt>  Dem  Slbel  einen  folc&en  3«tritj 
welchen  (ie  eng  »etbunben  fepnb.  9cjJ)f ,s  finben/  Dag  er  mit  Der  3titöielleujt . aüeö  tbueti 
m Slann  ober  ifi  webet  Cbrijiltch/  noä  Ma-  abfonberlid)  wann  ®Ott  Die  gegeni 

hometanifcb : weber  getaufft/noch  befinitten.  werjjöe  umoanbeberanbern  unb  btjefonfi  l^(f 
©ie  reDen  eine  abfonberliche  epra<&| ' fo  ® jn  unmögliche  ©ach  gangbar  machen  (ölte.  ®g 
Der  ^artarifchen  gänzlich  untetfchiben  i unö  j.  nDe  ^inö(!5  aber  tu  tauften  wogw  tA  heg 
cimlich  anmutig  ift.  _ liegen  nicht  wc^en/ weil 


Num.  248  • Ptdfe  Jp)mn  Ferrands  t)On  Crimea  nad)  CircafMen.  91 
Num.  248. 


«uch  mitgeuer#Oiohr/  mit  ©abein  unD  Pfeilen 
bewaffnt  fci?nD.  Gin  Gebienter  Des  Mirfe 
ritte  por  unfer  ber/  unD  wife  uns  ben  SiBeeg. 
2US  wir  eine  ©tunb  ober  fletneM  jurucf  ge# 


5>e$  -dmn  Ferrands,  rineiS  gran*  _ sulutl  w 

£Öftfcf)cn  Medici,  Wdcf)e  er  DOtt Crimea  l$t  hatten/  Waffen  wir  brepljunbetf Nagayiflje 
at$  / über  5ie  Nagayifche  Xartaren  §artarn  an/  |o  in  jwo  ©d;aaren  abgetönt  wa# 

' ren/ unb »n?ar  mit bem v?oabe(in ber ^nh  n<>4 


nad) 


ren/  unb  jwar  mit  bem  v^abel  in  Der  $anb  ge# 
gen  einanber  jiepenb  / nicht  anberfi/  als  weiten 
fie  eine  ©df)lad;t  mögen.  ©ic  batten  jwep  be# 
becfte  &C4gen  bet)  fiel;.  ^d>  befonne  nu'cb/  ob 
ich  wolte  weiter  fort  reiten.  211 lein  ein  Guardie- 
Reifer/  Den  icf>  bifes  Treffens  wegen  befragt  bau 
W fyalffe  mir  halb  öuS  Dem^rotmi:  ba  er  mich 
oerfichert  bat:  Das  ©chau#©piel  w4re  eine 
$ocb$eif  unb  Daß  fid)  Die  £5rau{/  welche  aus 


Circafsiea  fltt&eflellet 

bat. 

3abr  170z.  ( fagt  bpert  Ferrand)fdjicF# 

\ te  ber  Damals  regierenbe  Tartar?  Haan 
Hafchi  Selim  Guiray , welcher  be»n  beut 
berrfebenben  Haanen  @tamm#Q}atter  ifi/Jei# 
nen  ©ol)n/  ben  Sultan  Kalgay  in  DaS  Cirkafler- 

2anb  mit  einem  Kriegs#  Speer/  Damit  er  bureb  *,.*  w.P  ,,w  ™ ,w1W(  MMt» 

ben  ©ewalr  bern  Waffen  einen  anbern  feiner  einem  anbern  Säger  fepe  hergefuhrt  worDen/ficb 
(Söhnen  allba  gefangen  nähme  unb  ju  bem  in  entweberem  SÖBagen  befinben  mtfjite.  2U& 
Söatter/  wtber  welchen  er  fid;  empört  batte/  ju#  wir  naher  ju  bifen  jwo  ©chaaren  gekommen 
tuet  brachte;  bann  ber  ^urcFifche  tapfer  batte  waren/  forfebefe  ich  aus  meinem  Stßeegweifer/ 
ihn  nach  einer  Dtep#  jährigen  Regierung  pon  ber  ob  bann  bie  ^artarn  ohne  Urfacb  (leb  alfo  mit  ein# 
SSBurbe  eines  SartaivHaans  ab/  unb  ben^öat«  anber  ju  fchlagen  pflegen  ? worauf  er  perfegt 
rer  ober  ben  Sultan  seiim  pon  neuem  auf  ben  bat/  biß  wäre  fein  ernfihaffte  ©flacht/  fonbec 
Krimifd)en  £hron  gefegt.  Vorüber  ber  ©of>n  nur  ein  furgweiliger  ,©d;armugel  / in  welchem 
<mS  $ttifmetgnugen  Die  31ud;t  inCircafser-Sanb  einerben  anbernniebt  töbte/  fonber  lekhterSDin# 
genommen  bat.  Sultan  seiim  ifi  jener  berubm#  gen/  boch  biß  auf  ein  wenig  23Jut/  perwunbe; 
te ^)elb/welcber  in  einem  3elb*3ugbrep  Armeen/  Dann  je  mehr  beffen  in  begleichen  Ovitter#©pie( 


Die  QTJofcomttifdbe/  bie  ^olnifche  unb  §eutfcbe/ 
als  nemlicb  bie  itapferliche  Kriegs  # SS  Ölcf  er  fafi 
gang  Albanien  erobert  batten/  gefcjjlagen  bat. 

^aebbem  er  bereite  jum  anbern  mal 
^artar#Haan  gewefen  unb  Pon  feiner  nach 
Mecca  angeftelleter  Üu’ife  jurucF  Fommen  wäre; 


besoffen  würbe/  Deflo  größere  Hoffnung  man 
chopfe/  baß  Die  aus  Difer  Gheerfpriefienbe5?na# 
)en  mit  ber  Seit  bapfere  gelben  fepn  / unb  Piel 
einblicheS  ^lut  pergieffen  würben, 

?lßann  bep  eben  bifem  ^öolcf  ein  5?inb  ge# 
boren  wirb/  fo  Fommen  beö  Mattere?  greunb 


bat  er  ba£  Hannat  frepwiütg  abgelegt/  unb  ftcb  unb  2lnperwante  bep  feiner  ^)au^  # ober  Seit# 
nach  Ceres  in  Macedo nien  gejoden  / um  allba  ^bur  jufammen : aüwo  fie  auf  Fupferne  ^effel  / 

fein  noch  übriges  Seben  in  gema^lichec  Ovuhe  $öpjfunb  ©chöjTel  fchlagen;  auf  ba^/  wie  fie 
ohne  fernere  ©org  ju  fchliefien,  aBomit  aber  glauben/  ber  Muffel  hterburch  Perjagt  werbe  unb 
ber  C^rofcSultan  fich  nicht  lang  begnügt/  fon*  bem  5tinD  Fein  SeiD  anfuge, 
ber  ihn  an  ftatt  feines  ©ohnS  jum  Driften  mal  3)ife ^artarn  jahlen  bem  Haan  einen  ^abr# 

jum  ^artac^Haan  befiellet  bat.  ^BelcbeS  bann  lieben  Tribut  pon  zooo.  ©cböpfen  ober  Sam# 
obbefagtem  feinem  ©obn  ju  erwebritem  Q}er#  mein/  welche  fie  ihm  ju  unterfftiblicben  Seiten 
brufi  unb  ju  bem  bieniber  entfianbenen  5vrieg  fiberfchicFen.  Stßann  bie  Mahometaner  ihr 
Slnlafi  gäbe/  mit  wefien ^5efcbreibung  ich  mich  Bairam- gefi  begeben/  fenben  bie Nagayen  piep 
nicht  aufhalten  mag  / jonbec  nur  bifeS  furglich  ihrer  Pornehmfien  Mirzas  ju  bem  'SarfatvHaan 
melben  muf?/  bafi/  als  Sultan  Kaiga  bifen  fei#  Damit  fie  ihm  fölücF  wünfehen/  wie  and)  Pier 
nen  trüber  im  legten  Treffen  uberwunben/  er  fd;öne  ^ferbt  unb  iwep  wol  abgerichtete  ftalcfett 
ihn  mit  fölimpf  unb  ©)ren  gefangen  unb  nach  perehren ; wogegen  er  einem  jeglichen  aus  ihnen 
Krim-i’ano  ju  Dem  patter  gebracht/  bijer  aber  ein  ganges  unb  jwar  neues  ivleib  febeneft 
Denfelben  mit  grofier  i^ieb/  ohne  einige  OM;  ober  Nichts  ifi  Furger/  als  bie  föericht^Orbnuna 
©troff/  empfangen  habe.  Pifeö  lyarten  ^olcFS.  mann  ein  Sartar  Den 

•Öer^}orwtg  erwecFte  m mir  em  groffe  25e#  anbern  ftrdfflicher  SlOeife  hart  oerwunbet/  fo 
ßiet’be  Den  Sultan  Kaiga  in  bifem  gug  mit  Gr#  perfammeln  fich  bepberfeits  ^Sluts#  ^erwante/ 
laubnus  feines  Gatters  ju  begfeiten.  OM;#  ba  bann  Die greunb  Des  Verlegten/  Derer  ein 
;em  ich  folche  erhalten  / traten  wir  mit  Pierjig#  jeglid;er  mit  einer  guten  Od;fen#©enne  Perfeben 
Eaufenb  bewahrten  Bannern  ben  so?arfch  an  ifi/  ben  $ha'fer  fo  erbärmlich  abbrefchen/  m ec 
mb  erreichten  in  jwangig^agen  bie  Circaffie.  offtmal  für  tobt  auf  ber  ©teüe  ligen  blabf 


llnfer  ^)eerflrafie  gienge  Durch  Die  Nagayifche 
£artarep/  aus  welcher  Piel  auSgerufiete  9Jian# 
icr  fich  ju  uns  gefchlagen  haben. 

2>a  wir  nun  in  Bitten  Des  NagayerlanbS 
lunben/  bat  mir  Sultan  Kaiga  befohlen  einen 


bringt  aber  einer  ben  anbern  Teuchel  #9?iör# 
bifeber  SBeife  um/  fo  wirb  ber  ÄDer  auf 
Dem  ©rab  Des  Grmorbeten  graufamlicb  getöbtet. 
SOer  gwep#^ampf  ober  bas  Duell  hingegen/ 

Tff.  »V  r r toann  es  nur  nach  ber  im  üanb  üblichen  Orb# 

ewtffen  Miria,  fo  nur  jwo  fiunb  oon  uns  fein  nung  gefagmaßig  angefiellet  wirb/  bleibt  un# 
ager  hatte/  unb  FrancF  wäre/  heimjufuchen.  ßefirafff, 

jofepfy  St  «(klein  IX.  ^ttl.  z ^ 
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eben  Rächen  angf  äfierfe  €bene/  an  welcher 
Ufern  fie  i bren  &it fe  anfäen/  unD/  nac&Dem 
fie  Denselben  eingeernDet  haben/  noeiter  bin  ji* 
ben;  weil  fie  niemalö  lang  an  einem  Ort  fie* 
ben  bleiben  ^ 

@ie  riechen  auf  ihren  ©ttetffercpen  eme 
(gtatt  big  jwep©tunDweit/  altf  geute/ welche 
fonfl  Die  ganfce  Seit »«  &«  reinen  ganD  « gufft 
unter  Dem  Seltwobnen/  mithin  DiefiincfehDe 
gufft  Dern©tätten/  wie  DietKaub*23ogel  ein 
2lag/  eon  ferne  wabrnemmen. 

3u  &riegfc3eiten  fßlten  (Je  jwarbem  Haan 
nur  üierfcig  taufenD  OXann  ju  feinem  $riegö* 
^>eer  fiellen : allein  reiten  getheiniglid)  ihrer 
feeb^ifl  taufenD  mit;  angefeben  fie  faft  einzig 
unD  allein  pon  Der  Söeute  unD  Dem  Ötaub  le? 

Sbre  gDelleute  werben/  wo  fie  immer  ge* 
ben  ober  geben  / einen  SSogel  auf  Der  gaufi 
tragen/  noch  etwaö  begeben/  fo  Der  0)r  ihre? 
SIDelö  nachteilig  wäre;  ebroolfie  folcbcn  mit 


erfie  Nagayen  wohnen  ewig  unter  ihren 
gelten ; weil  bet?  ibnen  weDer  einige  ©tätt  noch 
jDkffer  anjutrgffcn  fanb.  ©och  ftnDet  man 
tn  ihrem  ganb  oiel  ©encfmäf>l  einer  alten 
0tatt/in  folcber  aber  Biel  mit  ©rieebifeben  unD 
Sateinifcben  fruchten  gezeichnete  ©rabfiein 
auö  weitem  Marmel*  ©te  haben  ubngcnS 
an  einer  55acb/  fo  Bon  Der  ©egenD  Affofi  her* 
fließt/  eine  mit  SDlannfchafft  befere  ©ebanfc 
ober  Palanken,  Damit  Die  Cofaken  nicht  um 
vermutet  in  Daö  ganD  einfallem 

3bre  Seite  fepnD  runD/  mit  großen  Reiften 
auögefpant/  mit  gills  jugeDecft  unD  wie  eine 
flßinDmuble  geftaltet.  ©er  SXaucbfang  ölet* 
cbet  einem  SODinDfabn  unD  Drehet  ftcb  oben 
nach  Dem  SOÖitiD/  Damit  DerSiauch  freu  möge 
auöfiiegen.  2ßur  DteMirfa  jurn  Seichen  ihre* 

SlDelö  D&rfen  DieQMlbnuseimei@abclD  über 
Den  ©cblott  auffietfen.  ©ie  tägliche  ©pcif« 

Difer  $artarn  ifi  Der  Jpirfe  / welchen  fie  mit 

BKÄ«rA  S5=  s=«iÄ5=is 

I'ÄäSSIä 

aen/  wiebenunö  Den  ©au  0?üjjel/  ganb  auf*  reDett.  €in  jeglicbcö  DrepichenDe  jabr  balun 
feiern  ©öS  9vofi*gleifcb  ifi  ihr  nieblid)fie$  fie  für  ungleich;  Deswegen  wi tvD  oor  Dem 
&ein  «SefinDet  fid>  nun  bet>  Der  O^alicit  bimehenDen  3abr  fern  Nagayei in  öaö|clD 
ein  pornehme  Wt’fon/  Die  man  por  allen  an*  geben/noeb  m Dem  unD  78*3°^ 

Dem  ehren  will/fo  fefct  man  ihr  ben$}afi*©arm  feineö  illtertf  Dem  gelD  * S ag  bepwohncn ; ja 

t>eö WerbtO  por.  SEBann  Dife  $artarn  einen  ju  folchec  3e»t  nicht  einmal  emigetf  ©ewehc  su 
^elD*3ug  wagen/  führen  fie  fo wol geDütvete#  tragen  ficb  unterfangen;  weil  fie  ihnen gan^* 
alö  aefalfeeneö  CKofi*Slcifc|)  mit/  unD  befeben*  lieb  einbilDen/  Daficlbe  wurDe  ficbumwenDen/ 
tfen/  wie  mit  einem  ©ieg^Äran^/  mit  Demfel*  unD  an  fatt  Detf  getn^  ??  ui mbtmgen. 

ben  Diejenigen/  fo  Die  geofie  Q3eute  machen/  SEBann  ihnen  ju  glauben  wäre/  foli  einer  ihrer 
welche  fie  gleich  unD  reDlich  mit  einanDer  tbeilen.  9)rophrten  Difeö  alfo  porgefagt  unD  geboten 
@ie  fonnen  fünff  bifi  feebtf  ^ag  junger  haben,  ©te  fagen  für  geroifi/  eö  fepe  bibhec 
leiben/  ihre  Werbt  aber  eben  fo  lang  ohne  gut*  feiner  ihrer  ganDd*geuten/  Der  m Dergleichen 
tcr  befieben.  ©ie  wagen  offt  einen  Äriegö*  unglüchicben  fahren  m Den  Äneg  sangen 
gauff  / Der  Drep  OXonat  währet  ohne  einigen  wäre  / mit  Dem  geben  äuruef  f ommen.  Um 
QJorratb  mitjunehmen/  fonDer  begnügm  fich  Difer  Utfacben  wiUen  bleiben  fie  um  fa^e  Seit 
mit  Dem/  wats  ihnen  m ©lücf  in  Die  flauen  ju  fiau  §/  aUwo  fie  fafien  imDDem@ebett  ab* 
fpiblt.  2llö einfienö ein  Nagayifcber  Tartar  warten;  Dann  ^ofaeit  ju  halten oDei  ju  ar 
pon  Dem  OXeer^aafen  ju  Guslo  nad)  Con-  beiten/  ober  nur 
ftantinopel  faiffen  weite/  hat  er  Den  ©ebtfer  gen  ifi ^^ihncn  Dajumal 
befraat/ wie  lang  Dife  Uber  fuhr  m SSBafietwäb*  balt>  aber  Daö  permetnte  büfe^ahr  Porbcp  ifi/ 
ren  folte?  ©a  nun  Difer  ihm  geantwortet  hat*  fommt  Die  greunDfchafft  jufammen/  welker 
«"calct  (Ä(»ÄiUs®i»6/«l*i‘8i  blofe/  man  ein  Stoffe  ®al}eit  aniMet;  6a  ttmefen 
Snnet  fünf  lägen  Uffe  6a!>in  ju  fotninen:  fiel)  alle  ooaanemem  geroiffen  atto  9«f™ietem 
«ienge Cet'JattarwieCetna'A.öauti/mib ftaffe  43itfegematl)tetn  Siet  Bofa genannt/  Da« 
fid)  tiifo  soll  / Da§et  folcDegcit  ol)tie  <5feHl  fcötetfo  (lairftfl  atoDetSBtantmem.  3cÜ  üdü 
ou«  “ufieben  im  ®tanD  gemefen  ifi.  Waffen  Mbfl  maefehen/  wie  ein  Sartat  tn  emet  emfjt. 
aber  Der  2Binb  unter  währenDer  ©ee^gart  fich 

f hi  p(Tt 


jCüie u p jiaiu  i|i  um  ua  ^nwum/vui*  ju/ 

felbfi  jugefehen/  wie  ein  Tartar  in  einer  eitlen 
gen©tunD  bifiDrepßig  halbe  Difetf  ©etranefi 


©efta  tenanaereDet:  ©tc  rntir  iLaai  innec  uenunusu  iuiu;uu 
wcldoett  Im  mlcb  nad)  Conftantinopel  Werbt  grfihlachtet.  9Diemciö  ifi  tn  meiner 
ju  ltffcrti  vevfpvodtm/  feynb  toerfi«*  ©egenwart  fo  piel  ßofa gefoffen  worben,  ©ie* 
eben.  2Uifetn  längere  Seit  bab  id>  mich  jenige  ©afi/  fo  fid)  rauf4>|g  getrunefen  hatten/ 
rorlänfFtq  ntebt  «nögefutert:  tmfep  fiunDen  auf/ legten  fich  mit  Dem  ^uefen  auf  Die 
Stel  noeb  weit  entfernet:  frnrum  €rDen/unDfehrtenDaöÖefichtgegenDer©on# 
folß  tm  mir / bifi  wir  babm  f ommen/  mv  btfi  Dife  Durch  Den  ^.rocl|öen  grobfien 
in  efTcn  qeben  ©eift  auögcfogen  hatte,  £tenecbft erhübet] ifi« 

% Dem  Nagayer-?anD  finDet man  feinen  fich  auf  faegüge/  famen  wteDer  in 
5©erg/  fonDer  eme  immer währenDe  pon  eilt#  fc&afft  unD  beflagten  fich  De$ 
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welches  suomreiben  pe  abermal  ju  jachen  an* 
gefangen  unD  mit  bifet*  näßen  betten  Die 
gange  9?acbf  jugebracht  haben. 

Die  Nagayifche  Martern  haben  webet 
©etreib/  nach  ©eiti/  noch  ©alg/  noch  öebl / 
noch  ©ewürg.  Der  £irfe  unb  Die  ©tutfen* 
©?ilcb  fepnD  ihr  tägliche  Nahrung.  ‘Doch 
halfen  fieauch  Ochfen/  ©chaaf  unD  ©eflügd. 
©ie  (teben  Die  frifche  €Ö?ilc!h  fo  lang  / biß  pe 
©tein#  hart  wirb ; alSbann  fchneiben  pc  Die* 
felbe  ju  ©tuefen/  welche  noch  einmal  an  bet 
©onnen  gebocref  werben.  Dife  s9?ilch>Selt* 
lein  laßen  pe  inSQBaßec  jergeben/  welchem  ße/ 
fllö  ein  fopbaren  iUbP$cuntf/ in  grüßet  £)ig 
genießen. 

Demnach  wir  Das  Nagayer-SanD  Durch* 
wanbert  hatten/  fepnb  wir  enblich  in  Circaf- 
fien,  fo  Die  Sactarn  Das  £anb  Adda  nennen/ 
önfommen.  Adda  ober  CiTcailia  gränget 
gegen  norfcen  an  Die  Nagayen  : gegen 
Wlittag  an  Darf  febwarge  ÖJ^cec : gegen 
an  Georgien  : gegen  51benD  aber  an 
Die  Cimmerifche  CO^eer^nge  unD  an  Den 
Q7?eer#f$i$flK/  Der  pe  non  Der  Krimifchen 
^artarep  abfonbert.  21uf  Difem  Rufern  iß 
ein  ©faßd#@tatt  ober  SWeer*£)aafm  9?ab# 
mens  Taman,  in  welchem  ein  jimlicher  ßm 
Del  getriben  wirb.  Die  paaren/  fo  man  Da* 
felbß  laDet/beßdjen  hauptfachlich  in  eingemach# 
tem  Sifch*9togen/  in  rauhem  $Iantel#3eu3(in 
Seher / «£>5nig  unb  SBacbS.  Der  Soll  wirb 
fowol  Dem  ©roß#@ultan/  als  Dem  $artar* 
Haan,  einem  jeglichen  mit  brep  für  bunbert/ 
nbgeßattet  Die  ©tatt  iß  in  Der  Bitten  jwat 
auf  einer  Anhöhe  mit  einem  QJollwercf  ober 
£ag/  rings  herum  aber  mit  einer  baufälligen 
Stauer/  fo  DteGenuefer  oor  Seiten  aufgeführt 
hatten/  fehlest  oerwahrt;  maßen  ehebeßen 
Dife  gange  ©egenb  unter  ihrer  Q3ottmäßigF eit 
geßanben  iß.  Sehen  ©ieil  oon Taman  gegen 
©}  itternaebt  ligt  ein  anberes  ©tdttlein  Teme- 
ruk  genannt ; allwo  oon  Denen  Anwohnern/ 
fo  Da  meißenS  ©riechen/  Armenier  unb  2fu* 
Den  fepnb/ein  mäßiget  ©ewerb  unterhalten/ 
Der  Soll  aber  Dem  $artac#Haan  allein  befahlt 
wirb.  Sftahe  bep  Temeruk  iß  bas  uralte 
©ebloß  Adda,  fo  Dem  gangen £anb  Dental)# 
men  gibt/  mit  fecbS  ©cbieß#©tücFen  oerfehen ; 
allwo  abermal  ein  Soll/  welcher  Dem  Gommen# 
Danten  unb  feiner  SSefagung  ju  ihrer  Unter# 
haltung  gehört/  muß  erlegt  werben.  Durch 
DifeQMung  »erben  Die  Cofaken  unb  Rußen, 
Damit  pe  mit  ihren  Ütaub#  ©ebißen  auf  Dem 
fchwargen  SQIeer  nicht  herum  creugen/  im 
gaum  gehalten.  Sille  unb  jegliche  ©daoen/ 
fo  aus  GirkafTer-Sanb  anberwertshin  geführt 
werben/  müßen  hier  Durchwehen  unb  pch  Dem 
Cadi,  ober  Des  Orts  Richter  pellen;  welcher 
ihrem  |)errn  einen  Pandik  ober  Q3rieß  ertheilt 
unb  in  Difem  Den  ©daoen  nicht  aßein  nach 
allen  Umßänben  ausführlich  betreibt/ fonber 
auch/  baß  ec  rechtmäßig  fepe  erFaußt  worben/ 
urFunDiicb  bezeugt.  Ohne  Dergleichen  Pandik 
würbe  Der  Äauffcr  als  ein  SÖJenfcben*Di$b  «Iler 


Orten  angehalten  unb  nach  ©ebühr  abgeßraßt 
werben  $ Darum  muß  auch  Der  93erfaußec 
Dem  5?außer  befagten  &auß'23rieß  famt  Dem 
©daoen  überantworten. 

Die  HanDfcbajft  Adda  ober  CircafTia  er# 
ßreeftpeh  biß  an  Die  Q3ach  Karakuban  , an 
welcher ( jenfetts  ein  jahireiche  Q36lcferfchafft 
gewißer  §artarn  wohnet/  fo  man  Die  fchrnar# 
gen  Nagayen  nennet  wegen  ihrer  «bfebeuhdi# 
d>en  £eib&©eßalt  unD  entfeglichem  2lngeßcbf. 
©ie  haben  ju  ihrem  Oberhaupt  einen  abfon# 
Derlichen  ßey  oberÜanbS^errn/  weicl>er  famt 
Denen  ©einigen  jwar  Den  Haan  als  öberbetm 
er  Pennet/  aber/  fo  oßt  pe  Des  Sdebens  über# 
Drüßig  fepnö/  ohne  ihn  ju  fragen/  Dem  Czar 
in  Das  £aob  einfallen  unb  niemals  ohne  großen 
Üvaub/  fonber  mit  einem  mächtigen  $außen 
neuer  ©daoen  jurucF  Fotnmen.  (SS  haben 
erß  oor  jwep  fahren  jd)en  taufenb  folchec 
fchwargen  Nagayen  einen  Oraub^itt  in  Das 
"Cofaker-@e.biet  gewagt  unb  acht  bunbert  @e* 
fangene  nach  ^auß  gebracht.  Vergebens 
bat  Der  Czar  begehrt  unb  Der  Tartar*  Haan 
befohlen/  pe  folten  Die  ©daoen  jurucF  geben; 
bann  pe  haben  p^  Deßen  auf  alle  SBeifeent# 
fchulbiget  unter  Dem  QSorwanD/  Daß/gleichwie 
Der  Ärieg  ihr  einzige  ^anDtierung  wäre/  alfo 
auch  pe  ohne  Dergleichen  ©treißerepen  un* 
möglich  leben  Fönten;  nichtSDePoweniger/um 
Des  @roß>Haans  Befehl  einiger  maßen  nach# 
juFommen  erlaubten  pe  Dem  Czar  hinwieber# 
um  ihr  Sanb  mit  5?riegs^?acht  ju  überfaöen/ 
unD  in  Demfelben  fo  oid  ©daoen  aufmfan# 
gen/  als  er  immer  würbe  ertappen  fonnen. 
©olche  Antwort  oerbruße  Den  ^;artar#Haan 
Daß  ec  in  aß#  feinen  SdnDern  bep  ^Jeriup  Des 
*DreißeS  für  Den  Ädußer  unD  bep  fünf  bunbert 
Prügel  für  Den  Q}erf äußer  ertOehnte  ©da# 
oen  ju  oerhanDdn  oerboten  hat.  SSBorju  Die 
fchwargen  Nagayen  nur  gelacht  unb  ihre  @e# 
fangene  Drep  bunbert  ©Jeil  weiter  biß  in  Kerpen 
geführt/  hierfclbßaber  Diefdben  noebfotbeuer/ 
als  pe  in  ^ürcfep  gelten/  oerFaufft  haben.  ^5e# 
hüte  ©Ott  ein  jebeS  SanD  oor  folchen  9?acb# 
bacn. 

Diejenige  ©eiten  Der  Circaflifcben  $ötfa# 
rep  / Durch  weiche  wir  in  4>iefelbe  einge^ogen 
fepnD/  iß  mit  hohen  bergen/  tießen  tbälern 
unb  fchattichten  SßälDern  wol  oerjeheu.  Die 
4>aupt;©tattDifer©egenD  ißKabarthäj  poft 
wannen  auch  Der  Haan  feinen  großen  SKetcb# 
tum  an  ©cläoen  jiehet.  Die  Snwohnec 
fepnD  über  Die  maßen  fchon  unb  wol  geßal tttf 
wo;u  nicht  wenig  bepteagt/  baß  bifes  Q3olc5 
oon  Denen  5?inberblatern  aöerbings  befrepejt 
iß/  welches  ich  Der  fonberbaren  2lrt  Der  £in« 
Der  su  erstehen  jufchreibe. 

gin  ßey  regiert  in  Nahmen  Des  Tartar# 
Haans  Dife  gange  SanDfchaßt  unb  hat  oerfchi# 
Dene  SanD^TJogt  unter  feiner,  ©ie  müßen  für 
einen  jährlichen  Tribut  Dem  Haan  200.  junge 
©JägDtein  unD  ein  bunbert  Knaben  / Die  über 
jwangtg  3ahr  nicht  borßen  alt  fepn/  oerehre«. 
Die  Beyen  ober  ObrigFeifen  geben  üßters  ihre 
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eigene  $inbet  t>cc/  bcktnit  anbete  (Eltern  Die  ifyti* 
gen  nic^t  pmcfbalten. 

5öann  fch  Die  Beycn  emect©acb  wegen 
mit  einanbet  nicht  Dergleichen  mögen/  begehen 
|te  oon  Dem  §arfat*Haan  einen  ©cbibman  ober 


fen  fonte;  alö  bab  ich  mein  Vorhaben  auf  eia 
anbete  Seit  »erhoben/  Daicb/  geliebt  etf©Ott/ 
mit  einem  Sefuiter  ton  Bagfchari  Dabin  teile« 

We§Jebfl  Denen  eingebornen  SanDö'5?inbetn  trifft 

* • /^* nr. maa(i  uiiH  KT'iHnnM 


KSgyjgm  «tan  in  Circaflicn  tio«  * «nta* Nation« 

Sultan  aus  Sönifllicbent  ®cblüt  ift / unb  niemals  cbec  SanbS<S<ut  an/  als  etHlicb  bie  ?attatn/  f» 
Ston  SZn  teWi  inbem  man  benfel«  allua  (>m#en ; ilem  bieSrieeto  unD  Atme- 
ten mit  benen  auSerlefeneficn  jungen  ©cfawti  nier/m«M)<©m>^ 

1*  e.z  rc\Mt  / ad  fwthitl  ni0  * 


befcbencfet.  93lit  einem  ?lßott  / es  treiben  Die 
Gircaflier  einen  gtößetn  *£)anbel  mit  SJJJenfcben/ 
$\$  anDete  ÖJölcfer  mit  Staaten. 

©ieCircafsen  effcn  beffer  ald  DieNagayi- 
fcheSartatn;  ihr tdglicbe Nahrung  befiel .in 
SKinb*  unD  #amme(*gleifcb  / wie  auch  in  ©eßu* 
ael.  ©och  ift  ibt  SSrobt  fcbiet  eben  fo  fehlest/ 


£>tpfalt^  ton  anDern  Sartarn  febt  unterfcbiben/ 
baß  fie  ju  Dem  Jlrieg  webet  ?uft/noct>  ©efd;icf(icb* 
feit  haben  / obfcbon  fie  übrigens  gute  Zögern 
©cböfcen  fepnb. 

©iß  fönte  einet  tot  allem  bewunDern/  baß 


Dahin  fommen/  unD  Die^uDen/  foj bejtanDig  in 
DemSanD terbatten,  ©ie  Cirkaücn  felbfl  ba* 
&en  webet^tiefer/  nocb  buchet/  mitbin  feine 
gewiffe  Religion,  ©ie  erweifeft  Denen  Eeidjen 
ihrer  2}ors©ltern  gtoffe0)t;  welche  fe  in  höl* 
£erne$obfenbdum  terfchlieffenunD  an  Die  riefte 
ael.  ©och  ijt  tbt^roDt  icptet  eoen  10  ]«m*<w  Detn  hödjfen  Södumen  aufbencfen.  @je»eteb# 
melcheSfie  aus  4?icS  ? $)lehl  in  ittDenen  ©efchir*  ren  ferner  Die  33ilDer/  welche 
ren/ wie mit untere  ifanmÄuechen/ baden unD  Doch obneftcf) ju etfunDigen/ was folchebebeuten. 
SBÄrfsSlem  wirb  gan«  $>U ©dawn  folgen  becDieligian  ihres *wnS/ 

ßnTmit ®aff angemadbt.  * a mel4«tnege(auJt>t:etfwgleitS>«nMaho- 

Sas  Sanb  ift  jcfiön/  mit  Ob«<354umen  reicljs  mctanet/Sub/SW?  sbet  •£>«!>• 
itVF»  hafpfet/  mit  Aachen  ubetflüffia  befeuchtete  ©ie  Beyen  muffen  ju  DeS  Haans  vltmee 
afet  liDerlich  gebmiet  ©ie  Sufft  ift  tein  unD  febt  fünften  taufenD  rölann  ju  Werbt  ff  eilen/  fo  offt 
SefunD.  Welches  alles  mol  Die  Utfad;  ihrer  ftjpld&e*  befliß  Sjttein 
auöbunDigen  Seibö*@efaltfeDnmag. 

Söie  Circaflen  etmeifen  Denen  Sbriffen  grolle 
Sieb  unD  €br.  ?töann  ihnen  ju  glauben  ijt/  fo 
flammen  fie  uon  Denenfenigen  Genuesetn  ab/ 

^nbaben.S' ©e^ÄtwÄS«^**  inbem  teCirciiien  jb  walgeNtete  unb  niilbe 
Älibene  ©ttinbauffen  «m  untecfcbiDlicben  Seut  fepb;  if>te  |la*to/  bie  mmi |Na- 
©tdtten/  melcbe  ton  jenen  toatengebauet  morDe.  gayen  eine  Derma^n  f>aflid;cc  ^ejlalt  unD  mflöc 
^cb  hab  mich  unter  ihnen  auf  ^oefebl  Deö  $ar*  ©jtten  haben,  ©onfl  gtan|en  an  Daö  Cir- 

farWaans  in  Stanjöftfd;er^leiDungfeben  (affen  kaffer-SanD/  Doch  auf  einet  ant)etn  (^iten/aucb 
unD  eine  «ßecöquen  aufgefefet.  Söa  ich  nun  in  DieCalmuken  an/melcbemabtbaffte^l^gebip 
fo"lem«S  Sn/  (ieffe  tenDer^aturfeonD.  ^etibnen recht  nt>a*@£ 

initalleO  SBoM  nach  / nm  einen  fo  feltjamen  fit  fchauet/  meip  meDer  ju  fagen  / meldet  §atb 
s^lann  tu  betragen/ welchen  fie  ungemein  ehre^  fefepnD:  nod;/  ob  unD  mo  (te  ihre  klugen  unD 
len/  tumolen  alö  fie  uetnonunen/  Dah  ichbeö  ^Rafen  haben.  Etliche  Kalmuken  unfen  Dem 
Tartar? Haans  erfer  i’eib  * Medicus  fepe.  5Die  ^artat^Haan , anDete  hingegenDem  Czar.  3en< 
Ghrettietig^eit  nähme  gewaltig  ju/  alö  ich  ihnen  fehief^ ett  Sabriid)  m geitpoö  Bairams  Dem  Haan 
weiß  gemacht  hatte/Daf  ich  eingebotnetGenue-  eine@efantfcbaftt/  hieihm  glurffelige  Swertag 
Jer  feoe ; Dann  fie  tarnen  ^)auffen#weiö  jufamen/  wunfeht/  nebf  jwei;  geDecffen  Stßagen/Den  einen 
11m  mich  mbewunDeten.  ©amit  ich  nun  f eben  mit  oier^fetDten/Den  anDern  mit  jweh€ameeien 

folcher^hrforcht  erhielte  / ftellete  ich  mich  etnfl*  befpannt;  in  Dem  ledern  feonD  jwep  fofbace 
iafftunDeingMOflen/  wiewol  kb  Damalö  über  Sobel^/ Derer  einer  Dem  Haan,  Der  anDere 
S unD  Dreißig  3af)t  nicht  alt  war  e.  ©er  Bcy  feiner  grau  Buttel  oDererfen@emahlm  gehört. 
©Der  SanDö^urf  hat  witfo  gar  ton  freuen  ©tu*  3«  hem  anDern  werben  gleicher  gef  alten  Sobel# 
den  feinec^omter  anuermdblen/unb  jur  <2hef euer  unD  datier #35el^  geführt/  unD  unter  Die  uor* 
breomg  ©Clanen  febenefen  wollen/  Doch  unter  nebmfen  Sultanen / Deö  Haans  q$tuDer  / wie 
two  §3eDingnuffen/Daßich  nemlicb  mich  ton  Dem  nicht  weniger  Dem  ObetfcV izier  unD  Dem  Mufa 
Circaffer-SanD  ni^t  weiter/aW  biß  in  Krimcam,  auögetbeilt.  ©er  (entere  bat  Difen  Q5o.rjug/  Daß 
entfernen  würbe/  unbibmfolcheö  in  Gegenwart  nad)  Dem  ^artatf  Haan  unD  feiner  Witter  ober 
fcSaans  terfpreeben  folte.  3ch  entfcbulbigte  tornebmfer  ©emablin  ihm  Der  febonfe  23e(* 
itiich  einer  fo  unterboffeten  ehr  fo  gut  / alö  mit  muß  terebtet  werben, 
möalicb  wate;  welche^  mich  Defo  mehr  ^iube  ©0  balD  obg pachte  föefanfe  ju  Orkapi  am 

«efoftet  hat/  te  f drefer  er  mich  i«  bifer  Neurath  gelangt  fepnD  / laffen  fie  Den  ^artapHaan  ihrec 
Sntribe.  ©eDachterBey  wäre  famt  feinet  gan#  Slnfunfft  termahnen  / welcher  ihnen  einen 
Äen  greunbfehafft  ein  red;tec  <£brenman.©arum  Tfchaufs  entgegen  fehieft  / Der  f e empfangen  / 
lame  mich  eine  luf  an  Dieselben  $u  tauffen.  «Blaf  nach  -^of  fuhren/  unD^üer  Orten  freu  terf öf  en 
fen  aber  ich  ihre  ©prach  nicht  terfunDe/  noch  an*  muß/  biß  fie  ju  Bagfchari  anfommen.  ©en  an* 
fcetft/  «lö  Durdh  meinen  ©ollmetfchen  / Der  ein  Dern  £ag  werben  fte  famt  ihren  ©efehenefen  ton 
Mahometaner  wate/  mit  ihnen  reDen  / einfolg*  Deö  DbetfrViziers  Kiaya  autJ  ihrer  ^)erberg  in 
8Ä  fc  in  Dem  wahren  ©lauben  nicht  unterwei#  Den  ^allaflüur  Audienz  geführt : gllwofie  nach 
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empfangenem  Kaftan,  jeglicher  oon  pepKapi-’ 
fchißatchi,  unter  Denen  Stauen  ergriffen  unD  in 
Deö  Haans  inner  ff  eS  gimmer  gebracht  werDen : 
«IlDa  ffe  ffchöor  feiner  auf  Das  Slngeffcht  werffeit 
unD  Demnach  Den  ©aum  feines  ffiDS  fuffen, 
SDerHaan  heiff  fte  willfomm  fehlt.  £)er  m* 
nehmffe  ©eiante  hingegen  oafichect  if>n  Der  §reu 
aller  feiner  Kalmuken  unD  bietet  Demselben  Die 
©efchencfe  cm.  ©leid)  bietrauf  werben  (te  hinüber 
in  De*  Viziers  ©emach  geführt/  Dafelbff  aber 
mit  Caffce , Sorbec  unD  Dcouchwercf  ergoßt. 


bunbetf  taufenD  Shafer  in  Meißen  unD  Knuten 
abftatten  folte.  galls  hingegen  Der  ©iegffcb  auf 
Deö  Czars  ©eiten  lencfen  würbe/  er  oon  bec 
SDienflbörfeit  Dern  Bei^Btfgeln  befreit  feyn 
neolte.  S>tfer  Haan  wäre  offtgenannter  Sultan 
behm  Guiray,  ein  Götter  DeS  heut  Ober  Anno 
1 707.  ^errfcbenDen  Haans , fo  Sultan  Gaß 
Guiray  benähmet  wirb, 

Sum  Bcjchluff  Difer  ©grifft/  in  melier  ich 
Die  ©efchichten  unD  ©gehen  ev^le/  wie  ich  fff 
meiff/  will  icMmeigen  / warum  Die  Tartars 


er  Haan  lafft  if>nen  Die  ganße  Seit/  fo  lang  ffe  Haanen  Den  Sunafjmen  Guiray  fo  gern  in  iö? 
fScfj  ju  Bagfchari  aufl)ölten  / ihre  tägliche  Wafc  rem  $itel  fuhren,  @s  iff  par  ein  ©efjeiranus 
nmg  unD  Sueter  C fo  man  hier  Tavm  nennet)  Des  heut  regierenDen  #auff/  welches  aber  Dec 
in  Brobt/  $feifd)/  ©ejlugel/  ©ewurß/  Q$ufcr  / helDenmufige  alte  £artar*Haan  Selim,  ein  fo 
£)olß/  ©erffen/  #euunb©ttohe  reichen.  Beo  fluger  als  in  feines  ©tammens  Hmffcfnben  er« 
Der  Urlaubs?  Audienz  aber  fc&encft  er  einem  je q*  fahrner  gürff  mir  geoffenbaret  hat. 
icf;en  ein  Dammes  aus  2£oUen/£ucb,  Bor  beplduffig  pephunDert  fahren  fepnb 

ObgemelDcteS  Orkapi  obergulDene  ^3for?  in  einem  einheimif^en  5trieg  alle  Sarfarifebs 
en/  foDie  Crimifche  (£rDen?3ung  fpel)vt/  iff  par  q3rinßen  / biff  auf  einen  / umgebracht  worben  * 
chlechtbeoeffiget:  unD  Dannoch  hat  ffch  Difer  Ort  welchen  teueren  ein  Bauer  Rahmens  Guiray 
?or  etlichen  3ah«n  wiDer  hunbert  taufenD  $D?o*  aus  Sötitleiöen  errettete  unD  oerbarae.  S>ifee 
'cowiter/  welche  Der^urff  Gallizin  commen-  junge  Sultan  wäre  Damals  nicht  überleben  ^ahe 
iierte/unD  Den  $gff  einige  Sag  mit  brepig  alt.  Slßeilmm  einesteils  Der  ^rieaDemnai 
chwehren  ©tuefen  bluffe/  foDapfer  gewehrt/  eine  lange  Seit  anhielte;  anDer  ©eits  aber/ DoS 
>ap  er  wwrric&fefer  ©achen  abppen  unD  Dem  Das  Haanifche  ©efchlecht  ganßlich  ausaerottet 
lultan  Kalga  Des  Damals  regterenDen  Haans  fepe/  jebermanniglich  glaubte : fonten  S°Dic 
ielim  ©Ohn/  ff  mit  einer  ffarefen  Armee  $ar?  ^artarn  wegen  Der  Slßaljl  eines  neuen  Haans 
am  wiDer  ihn  im  Slnjug  ware/fiben  unD  pan?  auf  feine  SUSeife  mit  einanDer  rerqletien.  ^oeft 
;ig  Kanonen  hat  uberlaffen  möffen/  welche  noch  marb  einträglich  beffhloffen/bap/  wannaus 
mutiges  |agS  te»  Guslo  ju  fehen  fepnD.  Dem  ©eblut  ihrer  Haanen  noch  ein  irinß  öbrict 
^)er  Czar  fffbff  muff  Dem  Tartar  ^ Haan  fet;n  folte/ Derfelbe  auf  Den  ^hron  mäffe  erhob m 
ahtlich  tu  einem  Tribut  pe»  abgeneptefe  58« ß?  werben,  ©a  mcfte  Der  Bauersmann  Guirav 
^6gel  lehren/  Derer  jeglicher  biff  ein  taufenD  mit  feinem  oerffeeften  ^rinßen/  Der  achtieben 
>arte  Chalet  m t iff.  Bor  Dem  Carlovizer-  3ahr  alt  wäre/  hemor  / unD  erwife  unwffi 
trieben  war  obgenannter  »erbunben  ihm  i«/  baff  er  aus  Dem  ©eblfft  ihrerSs? 
mnbert  taufenD  ^haler  m Be%jU5etcf  ^ be?  Surffen  herffamme.  is  brauchte  nicht  mehr 

rjÄÄrjöS 

SS««»  SSSMa^ÄiSJis's 

£ftjw  rÄii«wni)wrMifi 

m i Haan i ^ffterS  / abfonberlich  tut  S«f  Des  eimuffellen,  Guiray  gäbe  ihm  juv  Antwort/  ec 
jroffen  unD  flemen  ßairams,  einige  ©efehenefe  wäre  nunmehro  eines  fo  hohen  WJ /baßu 

ereheet  „ ^ ^ ,e  — - 

?Ri^tS  fommt  Den  Czar  harter  an  / als  Der 
Tribut  DempeenSongur  ober  Beiß?Bogeln. 

Dernwegen  hat  er  por  einiger  Seit  Den  Tartar? 
iaan  auf  einen  S^ep^ampf  heraus  geforDerf/ 
reichen  Wf«  Jtpar  angenommen  unD  (ich  mit 


inem  ©eleit  Don  teijen  taufenD  Dern  ©einigen 
Dann  fo  oiefboeffte  ein  wie  Der  anDere  ^heil 


weDer  ©eit/  noeb  Slemtertu  oetlanqen  Urfacft 
hatte.  S)ochfh4te  ihm  Die  Sfr  nicht  mifffffi 
Saturn  bäte  er  Den  Haan  feinen  Nahmen  an/ 
tunemmen/  unD  feine  ^achfommling  Denfelbeit 
auf  ewige  Seiten  $u  fuhren/ Durch  eine  ©aluna 
ju  PerbinDen.  ©ifes  iff  Die  grunDliche  lirfach/ 
warum  Die  $artar?Haanen  nebff  ihrem  eiaenf? 
wntR  ein  wie  oet  «noet«  «jeil  liefen  9Jal>men/  fo  (fein  bet  ® efdineiDunn  m, 
mtneinmen ) an  bern  be|taraten  Ort  unb  |ng  pfongen/  ben  ßwabmen  Gm«  ctblich  in  fam 

ingefleUet  W / rotlUbcc  bee  Czar  mebt  ec®b  lötel  bew«bren.  So  weit  gchct  bie  Cic. 
ien/  nnsecelcbtefec  Singen  wiebec  beimgongen  cninfcbc  »efebneibung  bea  &e wn 
B.  e<  WM  bebungen/baf/ wann  bet  Haan  Ferrands:  SJöomit  i®  aueb  bifen 
.raC^rubecwinbcn  würbe/  bifet  jenem/  nner.  9? ewtfen  «be«  meine«  SUJeref* 1 

itbKtbeö  egrlbbil^^swwä»/  tvis  mim  Sie  befiblieffe. 


>6 

Dtaßmm 

Sem  SMutgeugcn  unb  SMettnem 
fibnftt/ 

2Beld)er  heil \gt$  geben  unb  Xoht  in 
bifem  Neunten  Sbetl  befc^nben 
ober  angeführt  mirb. 

V.  P.  Joannes  Damafeenus  a S.  Ludovico , utlb 
V.  P.  Thomas  de  Afcenfione , JWCD  Auguftinet 

werben  tm  3aljr  171?-  in  bem  Königreich 
Tunkino  um  Shrtfii  2ftahmeng  willen  ge? 
tobtet.  Num.  aal, 

W.  PP.  Duberon  unb  Cortii , bet  ©efellfchafff 
JEfu  Miffionarii  werben  auf  benen  3nfeln 
Palaos  aug  #af?  beö  Spangelii  erwürgt 
Num.  izi. 

P,  Philippus  Cahier  bet  ©efellfcf)öfft  JEfu  Miffio- 
narius  (liebt  in  bet  @inifcben  Sanbfchafft 
Canton  mit  bem  Nachruhm  fonberbaret 
*£)eiligfeit  Num.  zi6. 

Pater  Creuilly  Soc.  JEfu  ein  recht  2lpü(ißlifc|jet 
Slrbeiter  in  America  nimmt  ein  beiligeß  Sn? 
be  JU  Cayenna.  Num.  aa9. 

Pater  vieyra  nebfl  einem  anbern  ^rieflet  aug 
bet  ©efellfcböjft  JEfu,  leibet  Verfolgungen 
bet  ©egenbMarava  unb  arbeitetunter  wal)? 
tenbem  folgen  Ungewitter  b#  in  ben  $obt 
Num;  *133. 

jR.  P.  la  Fontaine  aug|  bet  ©efeUfchajfft  JEfu , 
hochabelicher  ^)erFunfft  belehrt  nicht  allein 
oiel  Reiben/  fonbet  fiifftet  au<h  unterföib? 
liebe  neue  Miiliones  unb  bauet  aug  (einet 
greunbfehafft  reichen  Mitteln  neue  Kirchen 
in  bet  DÜ?3nbifc&en  Sanbfchafft  Garnate, 
bip  er  enblicb  mit  bem  ©eruch  bet  ^eiligfeit 
tag  Stiebe  fegnet  Num.  134. 

V.  D.  Der-Gurnidar , ein  Armenifchet  Satf;0? 
lifebe  5JJrie(let  wirb  auf  Slnjtifftung  bem  Ke? 
gern  pon  bem  ©rop?  Vizier  Ali  Pafcha  um 
feinegSifferg  willen  juConftantihopel  hin? 
gerichtet,  Sr  würeft  nach  feinem  §obt  £Bun? 
bet.  ©ebachfet  Vizier  aber/  bet  ihn  erwürgt 
hat/  wirb  a(g  ein  £prann  aug  ©ottlicpec 
Verhangnuö  pon  bem  ©rop?Sultan  am  l'e? 
ben  geflrafft.  Num.  239. 

Pater  Vandermans  bet  ©efellfchafft  JEfuMiflio- 
narius  aug  sftiberlanD  wirb  in  ber  $aupt? 
©efdngnug  ju  Conftantinopel,  allwo  er  (Ich 
$um  £ro(i  bern  pefibafften  ©clapen  freiwillig 
hatte  einfpehren  (affen/  oon  benenfelben  ange? 
jrctft  unb  ftirbt  hierüber  polier  Hoffnung. 
Num.  a39. 

©edjg  Miflionarii  S.  J.  flerben  JU  Negroponte 
halb  nad)  einanber  aug  Siebe  unb  ju  33ien(ien 
bern  peflhaffiten  Shriflenallba.  Num.  241. 

Vier  Satholifcfte  abeliehe  Banner/  unter  folc&en 
aber  jwepgebotne  ^fußwiani,  werben  auf  bet 
Snfel  Scio  ober  Ghio  pon  Denen  ©riechifcJjen 
Ke|ern  um  beet  3v5mifchen  ©laubeng  willen 
getobtet.  Num.  242. 

Pater  Richardus  Gone  Soc.  JEfu  (firbf  bafelbfl 


in  würcflichet  Vebienung  bern  *33e(lljafftem 

Num.  242. 

Pater  Ludovicus  deBoifsy  bet  ©cfeHfcbcsfft  JEfu 
Miflionarius  fegnet  bog  Seit  ict>e  iU  Scaro 
auf  ber  Snfel  Santorino , unb  wirb  fo  wol 
pon  benen  Lateinern  alg  ©riechen  / mie  ein 
^eiliger  perehrt/  feine  Kleiber  aber  pon  bifen 
(extern  in  taufenb  ©tücflein  jerriffenlunb  all 
ein  grofleg  Heiligtum  0ufbehalten.Num.a44. 
Sin  Sefuiter  reifet  aug  fohlen  in  bie  Krimifche 
^artarep  aug  Vegierbe  benen  ©efangenen 
Ghrijlen  allba  Dag  3Cort©Otteg  unb  bie  bei? 
lige®acramenten  ju  reichen;  aUeinbie^ejii? 
(eng  legt  ihn  famt  jwangig  taufenb  0claoen/ 
bie  er  in  folcher  tonefheit  bebienthat/inba« 
©rab.  Num.  a.46. 

^ti  ailem  ttemt$ehen  Wlnttyvev  1 
X)i  ev&efentteeCbvtß''  VOet  abev  an» 
fiebet  Piejenlgen  (Betfilt&eti/  wekbe 
fiebfav  bie  pettb Afften  aus  fetten  un& 
In  folcher  mabewAlwng  (ferben/ 
benen  beiltQenl^lutieußen  bcyjnge* 
feilen/  ben  weifeich  jubemlwmifc&enMar* 
tyrologio,  wel<heö  auf  ben  28.  ^ag  Febr- 
«Ifo  fpricht:  Sw  Alexandria  iß  bie 
b&dbtms  bet wenigen  hclftaen  prfc* 
fiem/  Diaconen  unb  febv  uteler  an» 
bern/  voelcbc  $u  Setten  Änyfecs  Va- 
leriani,  nloOwpcff  entfefil ich  woteteA 
Im  toienß  bernÄrnncfm  uon  ^er# 
%en  gern  geßovbenfeynb/ unb  bevn* 
wegen  aus  (Sottfeligev  2lubact?c 
frommer  SLemen  ab  3&utteugen 
Cbtißi  pflegen  vevebver  werben» 
Quos  velutMartyres  religiofa  piorumfidei 
venerari  confuevic. 

SboA  fepe  fern  pon  mir/  enfweber  bife  obec 
untere  obgenannte  ^erfonen  heilig  ju  fpreeben : 
fonber  ich  mill  folmeö  nur  all?  ein  Hiftoricu* 
©ef(hicht?meig  erjeplet  haben/  bieUnferfuchuna 
aber  unb  ben  enblidben  5lu$fprut&  hierüber  bet 
^eiligen  allgemeinen  Kirchen  unb  bem  5lpo(lo? 
lifchen  (Stuhl  betf  *g)eil,  Petri  heimflellen. 

^ich$  be(loweniger  lebe  idhbet  gdngliihen 
Hoffnung  /bafi  pon  allen  obgebaehfen  Wienern 
©Otteömitgug  fonne  gefagt  werben/  wa$ 
Sefuö  ber  @ohn  0prachö  fäjteibf : Crcavit 
{ DEus ) illis  feientiam  Spiritus,  fenfu  implc- 
vit  cor  illorum,  & mala  & bona  oftendit 
illis : ut  nomen  fanftificationis  collaudent 
& doriari  in  mirabilibus  fuis,  - - Magna« 
lia  nonoris  ejus  vidit  oculus  illorum  & ho- 
norem vocis  audierunt  aures  illorum. 
©Ott  hat  ihnen  bie  2Biffenfchafff  feineg  ©eift& 
gefchaffet : ihr  *&erg  mitSlBig  angefüllet/  unb. 
ihnen  fo  wol  baö  Vüfe  alö  ©ute  porgehalten. 
S)amif  fte  feinen  heiligen  Nahmen  loben  unb 
(ich  feiner  8Bunber?S)ingen  rühmen.  ? ? 3h c 
Slug  hat  ben  ©lang  feiner  £ett(id)fcit  gefehen/ 
unb  ihte  Ol)ten  haben  Den  Shrenfmall 
feiner  0timm  gehört.  Eccli.  XVIX. 
f .6.  feqq. 


Snbe  Peö  Dleunten  5heil^, 


Merpant» 

@0£e^a$@et|i*wt$e 


cfcbteibuiigeii/ 


SSBeldje  sott  freuen 


MISSIONARIIS 


te  ©cfriifcfwft  llfu 

ttfrteit, 

Ini>  <mi>em  lvetfentferiirtt'n  iL-dntcni 
l)ü>  mm  1726.  in  Europa 

langt  fennb. 

3^t  §um  errett  rnafrl 

au£  £anfcfcf)tifTtl!ct>en  utfunbcn  / t&eiB  aträ  i>enen  gtan< 


Nouvcaux  Memoires  des  MifTions  de  la  Compagnie  de 
Jefus  dans  le  Levanc 

Vcttemfät  «nfr  $ufatnmen  gettagen 

QJon 

J O S E P H O STÖCKLEIN,  gtk^tCt  Societat 

5>rie|lcrn. 


©er  sefrmfre^rfrctl 

SOtt  Numero  249.  6t$  Numero  263® 
begreift 

sgt)ptif(be  unb  Armenifdje 

__  r __  f # @amf 

Einern  sitieflem  auB&^America. 

Cum  Pr'vvilegio  Sacra  Cafarea  Majeßatis  & Superiorum  Permiffu* 

—— — — - — ■ — ■ ■ml—  — — 1 — fla  ti ■■  — \n< umtaaaBBssess 

unt>  (Bvhn! 

fQeelegtö  ^iltpp/  trnfr  Poetin  SSeitä/  ©ebrnfrer/ 1727. 


*8SK  Co)  «3g» 


PRIVILEGIUM 

CAESAREUM. 


Uni  ex  Pri  vilegio  SACRE  CESA- 
REE , REGIEQUE  CATHOLI- 
CE MAJESTATIS  clementißime 

concello  caucum  fic,  ne  quiiquam  Ty- 
pographorum  aut  Bibliopolarum  libros,  a noftr« 
Soc.  Patribus  editos  aut  deinceps  edendos  fine  ex- 
prello  eorumdem  confenfu  intra  Sacri  Romani  Im- 
perij  fines  excudere  vel  alibi  excufös  vendere  ac  di- 
ftrahere  audeat : Ego  MAXIMILIANUS  GALLER, 
rrovincias  Auftriae  SocJEfu  Praepofitus  Provincialis 
DD»  Philippe)  & Martino  VeichFratribus  Bibliopolis 
Auguft,  hifee  facultatem  impertior,  ut  librum  > cui 

titulus  : ÜllerlNtnb  fo  llcl)r*ate  Seiiireiie  ®tcf/ 
ültifften  unt>  S^eie?  * Sieflmbimgcn  / roelcle  »on  t>e* 

nen  Patribus  Mißionariis  SSefcllf<t)aj?t  ||(£fu  2C.i 
P-  fOSEPHO  STÖKLEIN  ejusdem  Societ,  Sacerdote 
congellum  libere  luo  arbitratu  excudere,  divendere 
ac  diftrahere  poßint,  idque  ad  decennium.  In  cu- 
jus rei  fidem  has  litteras  officij  Sigillo  munitas  dedi 
Vienn«  in  Domo  Profeflörum  die  6.  Junij  Anno 

172 6. 


L.S.)  MAXIMILIANUS  GALLER- 


fyfepbStfakUi»,  X*  Cfyei'f, 


X* 


FACUL 


emsrnmoMS^ MM|M 


gKgms 


FACULTAS 
RE YERENDI P ATRIS 

PRO  VINCI  ALIS. 


Go  infra  fcriptus  per  Provinciam  Auftrise  Societatis  JESU 
Priepofitus  Provincialis , poteftate  mihi  fa&ä  ab  Admodüm 
R.  P.  Noftro  MICHAELE  ANGELO  TAMBURINO 
Prsepofito  Generali^  facultatem  concedo,  ut  Über , qui  in« 

fcribitur : 51  tler^ant)  fo  Sc&r  - a(§  ©e  iff  * r eigc  Sßrief/  ©ffit# 

tcn  unb  9lci^95cjircibungcn/tt)cl|c  t>orr  tonen  Miffio- 

narijs  toi*  ©efeHfc&afft  jesu  8cc.  ä P.  JOSEPHO  STÖKLEIN, 

eiusdem  Societatis  Sacerdote  congeftus,  & a Reviforibus  ejusdem  So- 
cietatis le&us  8c  approbatus  typis  mandetur.  In  quorum  fidem  has 
literas  manu  meä  fubfcriptas  6c  officij  Sigillo  munitas  dedi  Vienna:  in 
Domo  ProfefTorum,  Anno  1726.  die  6 , Junij. 


L.S.)  MAXIMILIANUS  caller. 


PRO- 


PROTESTATIO 


AUTOEIS. 


£®lll  iwgjenige/  wag  m gegenwärtigem  SBertf  non 
»B  her  lieiligfeit/  ober  S3lut*3eugnuS  einiger 
«perfolmen/  wie  nicht  weniger  oon  SBunber* 
Sercfen/  Heiligtümern/  unb  anbern  begleichen  ange« 
Vibrt  wirb  / nicht  anberft  / al£  na§  S3orf®rifft  ber  stpo« 
tolijcben  hierüber  ergangenen  SSerorbnung  qtobjfö  ur- 
3ani  viii-  fceligftenSlnbencfenS  Win  »erffanben  haben/ 
bergeftait/  bab  fblchen^rjehlungen  fein©bttlicber/ 
fonbern  nur  ein  menfiliger  ©laub 
betpmefien  ift 


Xf 


SSorreb 


>yt  *$*  »5*  *$f 


fi(  o )i^_ 

xyi  *$ei  xys  ytyf  *9*  *$*  *9*  *$*  4^L "»5^ ;45*-,r»vx-)v4v^ 


*Sw  *^cS^65w  ^^c*^t*d?e*l*:C5Ä^4j^J3  *&«'  *4«  *4«  *&■*  *to*  *4* 


or=» 

c$  sckitöm 


» 

7 


/S&$1  teilen  eeften  alt  feilen  bifeS  SBetcfä/  welle 

fe&Vj?  in  einem  '33unD  ausgdngenfei>nb/  ßab  tcß  t»en  gängigen  £efer 
\4^  Hl  ö^ficii  Sßeils  mit  Denen  Df?  * unD  2Beft  »StiDtfcßen  Millionen 
aufgeßalten/penDenen  §ÜCotgenldnbtf(l)tn  ßergegen  nur 
mas  weniges  gentelbet  / utiD  Diefelße  ausfüt’rlicfter  51t  betreiben  Infi  su 
Dem neunten/  stßtnben  mit  felgcnben Sßeileit  »erfeßoben. 

Unter  §Sotgtttlanb  will  tcß  allßter  all  « Diejenige  £dnber  unb 
Sieicß  nerflanDen  ßaßen  / welcße  heutiges  $ags  entweber  unter  Des$ür* 
cftfcßen  ©roß  * ©itltanS  ober  unter  Des  jgerftfeßen  Königs  Sottmdgig* 
feit  geßen : als  Da  fepnb  Me  Meine  Sartarep  / Hein  Aßen  unD  ©rieeßen* 
lanD  (rott  welchen  im  neunten  2ßeil  ift  geßatipelt  worben ) itent/  Arme, 
nia,  Perfia,  Mefopotamia,  Syria  tttlb  @gt)ßten  / famt  Dem  ©CßwarßOH  / 
Dem  vEgsifcßcn  / 9fotßett  unD  'SölitteUänDifcßen  ‘Sflml  fo  »eit  nemltcß 
über  Difes  legtere  Der  Jtircf  ßenfeßet* 

töte  ingegenwertigem  jeßetiDen  Sßeil  begriffene  «SJJorgenldnbifcße 
‘Sflacßrießten  gaben  mir  Drei)  Sransöftfcßen  3efuitern  / nemltcß  reu  Qrgpp« 
ten  wegen  Patri  du  Bemat  UltD  Patri  Claudio  Sigard  ; IpOtt  Armenien  me« 
gen  aber  Patri  Monier  ;u  Dam# en  / melcße  uns  folcße  £dnber  famt  ißrer 
Religion  fo  umf?dnDfg(icß  als  anmöttg  ßefeßrißen  gaben.  P.  Thomas 
Carolus  Fleuriau  ßat  jeßgcntelbete  s}3riei!er  ttiegt  allein  giertttt  bewogen/ 
fonber  atteß  tßre  Darüber  igm  jugefertigte  ©cßrifften  }u  fparig  in  meßr 
Tomulis  unD  in  Sranseftfcßer  ©praeß  Drucf en  laffen  / tcß  aber  folcße  fürß* 
ließ  uerteutfeßt/ unb  Denen  £iebßabern  ju  gefallen  Die  £anb*garten  famt 
Denen  fupferfließen  / melcße  Pater  sigard  über  Die  £anbfcßafft  ßgppten 
aus  eigenem  Augenfcßeingerigen/  mitSleig  lagen  naeßfieeßen. 

©leießmie  nun  leetbenannt«  Apoffolifcßer  SJiattn  feßier  ganß  Sgpp« 
ten  Durcßreifet : alfo  ßat  er  aneß  uns  Dagelbe  famt  Degen  Altertümern 
anmütig  »or  Augen  geflcllet. 

“biicßts  ßat  mieß  unter  mdßrenber  Uberfeßung  meßr  ergoßt  / als 
Die  ©etraeßtung  ©öttlicßer  SSorftcßtigfeit  über  Die  Sgpptifcße  unD  Arme- 
nifeße  Äfrdjen/  melcße  uneraeßtet  Der  eingefeßließenen  Eutychetifeßen 
Äeßerep  / fo  in  Chrifto  nur  eine  ^atnr  betontet  / Dannocß  Die  ftben  ®a* 
eramenten/  Die  geifllicße  Hierarchie,  Das  5J?cg « Dpfer  / Die  33ereßrung 
Dem  £eiligen/unb  eine  befidnbige  fßrerbietigf  eit  gegen  Den  Apofiolifcßen 
©tul  511 9?om  big  auf  Dife  ©tunD  bemaßrt  ßaben.  2Bojit  noeß  fomntt  / 
Dag  Der  gemeineSJlann  famt  Der  meitfen^riefterfeßafft  aus  Abgang  ßtßer 

* - ©cßu« 


@c8«Klt  m folcfier  Unwfßenheit  ffecf et  / tag  fte  ihren  3nttmt  weber  vor* 
fielen  / noch  ju  behaubten  wißen. 

9Jtit  ntrtjt  geringerem  £u|i  ßab  icf>  bie  Coptifcße  unb  Armenifcße 
«PJeß.Orbnung  / wie  nicht  weniger  ihre  3Bcifc  Mc  heiligen  ©acramente« 
auSjutf/eileit  nebtf  berofclbcm  ©ottesbienft  unb  Äfrchen*©cbrducben: 
Scrners  aiicß  bie  2lrt  ihre  'Patriarchen  / Sifcbsfe  / prieilcr  unb  ©eiftln 
che  j»  ermeijlen  «nb  j«  wevben  ausführlich  erleßrnet  / jugleicb  aber  wahr* 
genommen  / baß  wir  Europäer  weber  von  ebgebaebten  ©fugen  / noch  von 
CUer  S3ölcfern  Äfrcben  * Staat/  «Sftißbrdiicbeii  imb  Äeecrcticn  fern  riet)* 
tige  ftuiibfcbafft  gehabt/ fonber  her  ©ach  halb  $u  viel  halb}»  wenig  bet)* 
gemein  haben. 

3Baö  bie  ArmenifcBc  ©cfchichte«  info^erö  trifft  / muß  ich  bem 
£efer  nicht  verbauen  / baß  berofcl&enSSerfalfer  Pater  Monier  (ich  öffterS 
ihrer  Ungewißheit  bcflagt/  mithin  fic  uns  alfe  mittheilt/  wie  er  fte  grüße« 
Shcils  ausuvnlun  vorher  in  Europa  meiftens  mtbefanteii  Suchern  jufatn» 
men  ge|ehriben  hat.  Um  fclche  ©uncfclhcit  in  etwas  ju  erieutern  bab 
ict)  unter  Numero  i 5 }.  jwar  bie  ftünig  / unter  Numero  2 j4.  aber  bie  Pa* 
triarchen  von  Armenien  in  ihrer  Drbntiitg/  wie  ftc  auf  einauber  gefolgt 
fchnb/  verfeichttet.  a 

3rt)  fange  bifen  jehenbett  $|eil  mit  einem  Sricfflein  an  / fo  P.  Mi- 
chael Choller  aus  bem  fKcicb  Chili  in  2ßctt  3nbien  gefchriben  hat  / nicht / 
baß  mir  iitbe|]cn  nicht  mehr  Vergleichen  ©enbfeßriffren  von  unfern  Miffio. 
narns  juf  elften  waren/  fonber  ich  hab  bie  mir  einmal  unter  bie  §eber  gelegte 
Sgvvtifche  unb  Slrmenifche  Ißacbricßten  in  einem  3ug  wellen  vollenben  / 
ehe  tch  in  bem:  eilfften  Ihcil/ geliebt  es  ©Ott  / anbere  Mifllones  wtber  w 
£anb  uemme. 


luhj  ,7is.  ju  Silbe  bringe;  gehet  abcrmal  ein  jahlrcicße  ©cfiaar  netter 
Miflionanen  aUS  Scutfcßlanb  nach  Americam^ahrnentlich  nach  Paragua- 
riam ; woju  itnfcr  Provinz  Ocfterteicf)  / bie  ohne  bem  alle  Mifllones  in 
Uugerfanb  unb  auf  benenen  Sürcf ifchen  ©rdnßen  beifreiten  muß  / fiben 

luserlefene ’)>rieffer  famt  einem  Sruber  beitragt  / nemlich 

P Lucarn  Bakranin , fo  bifes  3al)r  }U  Slgram  als  Profeffor  Metaphy- 
fices  geffanben  i|f  / aus  Croatien  gebürtig, 

P.  Innocentium  Erber,  VCn  £«bacf). 

P.  Jofephum  Brigniel , von  glagenfurf. 

P.  Mathiam  Strobl , von  Srucf  in  ©tepermarcf, 

P,  Francifcum  Ump,  von  9faab  in  Ungarn. 

P.  Paulum  Kova'es , einen  Ungar. 

P.  Ladisiaum  Orosz,  eilten  Ungar  / unb  beit  Sritber  Martinum 
Rnfch , einen  Sproler. 

mrhdcblfe  fegne  ihre  gefdhrliche  9?eife  unb  verleihe  ihnen  ei« 
eiche  eeclemSrnbe/  um  welche  ein  große  3ohl  anberer  tauglicher  gifdii* 

K4Ä«1  ,'fnc,,  ot!Cr"  «nfererSodetdt  mbrünßiganerhotenhaben/ 
te  btdtch  beneibet.  " <=*. • ' 


_ ciger 

Ubtt  ben  jcljcnbcn  £f)eil  biftb  ®ttd)b. 

SSjjcf  atlS  ©lli>‘ America. 

isjnmpMi«  ^.Q  ber Snfel Kintfchao  ju  benen QIolcFernTfcha- 

cR-fDivji^i1  ru  ^TrtiiPTpni  nos gefant wirb.  ©eineftrancfpeit.  Nach* 

ne  5infunfft  au£  Europa  in  Chili , allwo  er  auf 

Itcn  aus  ©gppten. 

fte  wiberholen  bie  $auff nicht.  Sa#  ifi  / bap 
jte  ben  (gabbatl)  feieren ; hingegen  tfl  n>abc/ 
bap  fieam@am£*unb  Montag /wie  aud)  jwi* 
fepen  Oftern  unbppngften  niemals  fallen. 

3hr  ©laub  uni)  Sntum  wirb  grunblich 
unterfucht.  5Öie  Abyiliner  / @prier  unb  %% 
menet  f>aben  mit  if>nen  einerlei?  ©lauben/.5?e* 
j^erep  unb  $}ipbrauch.  ©ie  berwerffen  bern 
©riechen  Irrtum  von  bem  @eelen*©erid)t/ 
»on  bem  Seegfeuer  / bon  bem  .£).  ©eift  unb  bon 
bemPabft.  <©ie  bereiten  bie  Silber  mehr  al$ 
mir. 

Q3on  bem  ©lauben  unb  bem  Patriarchen 
bern  Melchiten  ober  ©riechen  in  ©gppten.  Ob 
unb  auf  waSSSSeife  bie  Copten  fönten  befeprt 
werben  ? bepen  #internupen  unb#ofnungtc, 
Numerus  2 fl* 

25tief  P.  Sigard  S,  J.  an  ben  SDutchf.  ©ra* 
fen  bon  Thouloufe , gefchriben  ju  Cairo  ben  1, 
Junij  1716.  Urfprung  bern  Millionen  Soc. 
Jefu  in  $Iorgenlanb/  welche  unter  pabft  Greg. 
XIII.  bon  Henrico  III.  angefangen  unb  bon  fei* 
nen  Nachfolgern/  benen  Königen  in  Srancf* 
reich  fepnb  geftifftet  worben.  Unter  borgen* 
lanb  wirb  alliier  bas  gan£e  Sürcfifcpe  unb 
Perjianifche  Äapfertum  famt  ©gppten  ber* 
fianben/  allwo  SubwigXIV.  eine  Million  ju 
Cairo  aufgerichtet  hat.  P.  Sigard  Mitfiona- 
riusbafelbftburcpreifetganh  ©gppten:  erber* 
faflet  baruber  eine£anb*©arten  unb  bezeichnet 
aus  eigenem  Slugenfchein  unterfchiebliche  alte 
SDencfmdpl* 

©s  fepnb  in  ©gppfen  mehr  ©htiflen  als 
Mahometancr.  3)ie  ©pdflen  beflehen  aus 
©riechen/  Slraben/  hoch  graften  ^rheilö  aus 
Copten ; bieSeptere  fepnb  mit  unterfcpieblicpen 
ftefcerepen  angefteeft/  abfonberlich  mit  bem 


SSrief  unb  3tachric 

Numerus  2fO* 

«Srief  Patris  du  Bernat  S.  J.  an  P.  Fleuriau 
S.J.  gefchriben  ju  Cairo  ben  20.  Julij  17 11. 
Pater  Fleuriau  ijt  ber  Urheber  / Subwig  XIV. 
aber  5£6nig  in  Srancf reich  ber  erfte  @tiffter  ber 
Million  S.  J,  ju  Cairo  in  ©gppten ; allwo  bern 
©haften  jweperlep  fepnb  / nemlich  bie  Copten  ( fo 
in  Chrifto  nur  eine  Natur  julapen  unb  ben 
groften  «fpauffen  machen  ) unb  bie©tiechen  ober 
Melchiten , bas  ift / bie£apferlid;en.  S)ie  Co- 
pten , fo  bon  benen  uralten  ©gpptict  abftam* 
men  / werben  bon  bem  ©rlpfteier  Jacob  Zan- 
gales  auch  Jacobiten  genannt.  SDern  ©gpptier 
Unwiffenheit/  Stßanbel/  ©robheit  unb  lang* 
wterige  Öienftbarf  eit  unter  frember  Potenta* 
ten  4prannep.  ©raufamfeit  bern  bormali* 
gen  ©riechifchen  Zapfern  unb  be$  Patriarchen 
Apollinaris  Anno  ff  2.  Saturn  ergeben  fiel) 
bie  ©gpptier  im^ahr  641.  lieber  an  bie  Sara- 
cenen.  93Zeineibigfeit  beS  ©riechifchen  Sanb* 
pflegerö  unter  Stopfer  Juftiniano  M. 

©ie Copten  werben  in  ben  ©etlichen/ 
Ehelichen  unb  gemeinen  @fanb  abgetheilt/nach 
biefem  Sup  aber  alliier  ausführlich  befepriben. 

£>cr  ©etliche  @tanb  ift  Hierarcpifcp. 
Q)on  ber  P3ahl  unb  bem  ungefchrancften  ©e* 
walt  beö  Patriard?en  bon  Alexandria.  2Bie 
bie  Coptifche  ^5ifcho  jf  / Priefter  / Diaconi  Sub- 
diaconi  unb  Ledores  beruffen  unb  gewephet 
werben?  3h^  5lmtö* Pflicht/  £5rebier/  unb 
^>ierard)ifche  ©taffel  * Orbnung.  £>ie  prie* 
fter  unb  geringere  ©etlichen  leben  bon  ihrer 
»g)anb*5lrbeit.  35ie  Simonia  finbet  bepjhoen 
feinen  piafc.  Q3on  benen  CoptifchenCloflern. 

^ie  Coptifche  ©belleut  werben  Mebacher, 
fageMebafche  genannt,  ©ie  flehen  in  gropem 
Slnfehen.  e @ie  fepnb  reich/  aber  jum  ©ottö* 
©ienft  trag. 

S5er  gemeine  $?ann  ifl  tn^  gemein  arm  unb 
arbeifjäm. 

Q3on  bern  Copten  hier  gropen  / langen 
unb  ftrengen  Sofien : bon  ihren  fiben  ©acra* 
menten  unb  mitgemengten  SQlip brauchen  : bon 
ihrer  ^ep  unb  ©ommunion  / balb  unter  einer/ 
halb  unter  jwep  ©eftalten.  £>ie  ©he  wirb  leicht* 
lieh  gefaben,  ©ie  fepnb  nicht  alle  befchnitten : 


^ntum  Eutvchetis  unb  Diofcori , bie  nur  eine 
Natur  in  Chrifto  julaffen.  S)od>  ifl  ^ ^ifcin 
Qlolcf  mehr  fummer  Unwipenheit/  a \$  bop* 
haffter  ^aloparrigfeit  anjutreffen. 

@e|oneö  SÖ3elt*$ager/  gropeö  ©ewerb/ 
gewaltiger  Reichtum  / auch  ungemeine  Sruchf* 
barfeit  beö  ©gppten*?anbö/  weld?eö  24.  taufenb 
Mofchecn  jeplet/  unb  bon  einem  ^ftrcfifchcn 
©rop*Pafcha,ber  biel  anbere  Obrigfeiten  un* 

ter 


t Al  . 


3daer  liSfrtm  jcfieiMn  SOcif  btfcö  S5«cßö. 


tetrftd)  f)at/UQktt/  erfelbjiaber3%lich  Per*  glaubifcheO  Seft  unb  fafche  ©rfcbetmmö  ftoi*« 

tot« iw»,  mmmmlS  Ä IwÄ  “ 


**&&*»» 


unD  £<iufo  bafelbß  abgeFühlef  werben.  £>ie 
^(tdl'onigliche  $5urg  fatnt  bern  £5runn  unb  bet 
Svafh*  ©tuben  bee  Patriarchen  Sofephe  ju 
Cairo  werben  befchriben. 

2)ret>  gro£e  Reifen  unb  Millionen  P.  Clau- 
dy  Sigard  werben  Por  Slitgen  geftellet 
©ein  erfie  Üveife  nach  £öe|ien  in  bie  2Bu* 
gen  beö  .Jp.Macarij  gehet  ben  u Deoemb*  1712. 
(£r  gellet  fo  wol  auf  bifer  afe  anbern  nachfol* 


wo  bie  junge  «£)ünlein  im  Öfen  auegebrutef 
werben  ? fempel  ber  Vlfttttaktin  Ifidis  j« 
Bhabeit.  Araber  plunbern. 

griffe  fKeife  P.  Sigard  nach  öbet?©gpp* 


fen  angefangen  ben  3.  Sept  1714*  ©r  wirb 


afö  ein  tauberer  unb  ©chajigraber  pecleumbet 
Hafter  * unb  ^umljeif  bern  Coptifchen  priegern 
unb  ©eiglichen*  Q5on  bem  Dora-Korn.  As- 
modeus  ober  ©chtang  Haridi  bei)  Akmin, 


flenDen  9Men  ate  Orten  ftnefitbaw  Miflio-  &mgdt>  *®n#  »on  Denen  Gopten  »evebtt 
nes  an»  Stimme  Unmtß<>nh<>ff  tvrn  f'nnrpn  t.. 


nes  an»  ^umme  Unwifenheif  bern  Copten, 
Sn  ber  £Bugen  beo  4XMacarij  fer>nt>  pon  100* 
nur  4»  ©loger  übrig/  auch  bife  in  fc^fecbtem 
©tanb.  ©trenge  ©loger*  Sucht/  fchlechte 
Nahrung/  harte  Reibung/  gagen/  Arbeit/ 
©ebett/  ©ottebieng  unb  ^e^öpfer  bern  Co- 
ptifchen Mönchen»  Unterfchtebliche  ©eföich 


Neide -Confeft.  ©chonge  Datteln.  Ob 
baP  §euer  00m  $immel  auf  baP  & ©rab  ju 
Serufalem  herab  falle  ? Kuchew©efd)irj  am? 
Baram-©tein»  5£)aö  £anb  ^iber^Thebais 
wirb  famt  feinen  ©rotten  / ©ingblerepen  / 211* 
terfumen  :c.  befchriben.  ©in  henlicheruralte 
©chopf  ju  1 z.  ©eulen.  Sllte  ^encfmahl  bec 


lebt  haben»  ^onbenen  2(rabtfcl)en  ©tragen*  tinoa  unb  in  anbern  ©tatten  : item  in  untere 
*%***  wnif  iI)rem  fchieblichen  ©bren * ©eulen / Pyramiden , $ei* 
-ff  m ßütmuv''  fhen  / ©een  / Tempeln/  Mumien , Sphingen , 
©ali  ^gbaum  unb©chif  in  ©tem  Per*  unb  bergigen  mehr»  F s * 

wanbelf»  £biebte2lblergem  wachsen*  Numerus  2^1 


ntacfi|ej)e@al(ä wi» juDtmcye gefoten.  abet» 

3taln$ten  unb  SSrief  au§  Armenien.  " 

2?ot6ctic6t  mit!  furijcr  SScörifffof?  gefiifftet  unb  in  Leone  bempierfen^ontg  bife# 
gettber  ©efd)td)ten  / Welche  R,  Pater  Mo-  Ehmens  Anno  i34i.geenbet» 
nier  bern  Millionen  Soc.  Jefu  allba  Q^orfieher  Numerus  2 f 4» 

•öttnmig  ton  ärmcnifcgni 

ben  S)rucF  verfertiget  hat»  trtardwn 


triarc^en» 


ä1:"  Uffudx 

“ ^ tifsö2Ssrcfö  **«#** 

ik. t 1)CC  Grefrorius  Illuminafor 


Numerus  2??* 

-Ortmtltfl  t'Crn  ArmenifcfjCtt  jlp* 
ntcjen. 

S)ife  werben  in  4»  *£)aubt4!imett  ober  ©e# 
fchlechter  abgetheilt  1.  bie  Haikifche  Linie 
oon^onig  Haik  an  / biP  aufVahe  ober  Oron- 
tes , welchen  Alexander  M.  erlegt  hat»  2 . bie 
Frataphemilehe , Pon  Fratapherne  anjufangen 

bif  auf  einen  anbern  Orontem  hat  nach  Ale-  

xandri  ^obt  nicht  gar  hunbert  Sahr  gebaueret  ^efchichten, 
3 . bie  Arfacifche  Linie  oon  Araxes  ober  Arfa- 
ccs  anjufongen  wahrte  bW  Anno  Chrifti  466, 
ba  ber  lehte  Arfacifche  5v6nig  Ardachesgefior* 
ben  ifl.  Q>on  weiten  %obt  an  ju  regnen  Ar- 
menia  770.  Sabr  lang/  ober  bi|  Anno  117^. 
ohne  eigenen  ftonig  geganben  iji  4.  bie  Ca- 
sifche  Linie  warb  im  Saht  117*.  oon  Gttik 
%ofej>b  Srtckltin  X, 


<mpor  gebracht  hat  Q3on  bifem  Gregorio 
anjufangen  bi{?  auf  ben  heutigen  Patriarchen 
Afvvadur  hat  bie  Armenifche  Äirch  in  einem 
^olg  hunbert  unb  jwan^ig  Patriarchen  m*h* 
Utt  welche  allhier  ber  örbnung  nach  benennet 
werben* 

Numerus  275% 

Q}orbericht  PatrisMonier  an  Patrem  Fleu* 
riau  über  je|t  folgenbe  weitlauffige  Armenifcht 


Numerus  2$€* 

Sott  tcm  uralten  3uU<utl»0c5 

£ßnb$  Ärmenia. 

Armenia  ligf  fehr  hoch*  &?  hat  Pie!  gahe 
^$erg/  auö  welchen  oomemme  gluf  entfptw 
flen.  5Die  alte©tatte  bifeO  Königreiche  fepnb 
XX,  s« 


Seiger  ufrer  freit  jeijenfrett  Zljtii  frifeg  55ucfr& 


IÜ  grünt)  gemgen,  ©eben  Altertum  gründet 

!tcf>  in  t>er  |).  ©grifft  Qkn  benen  erften  gut# 
ten  «nD  Königen  / fo  allba  regiert  l>aben.  Ar- 
menia  fommt  unter  t>ie  Meder,  Werfen  unt> 
©rieken  : e$  mirjft  baö  ©riekifkeSok  ab/ 
unt>  erlangt  rnieber  feine  eigene  ^ünig/  melke 
anit  Der  Seit  benen  Svomern  / parken  / ^erfia* 
nern  uni?  ©riechen  haben  Stnfen  muhen;  bib 
entwich  nach  Abgang  befagfer  Königen  Die  $ur* 
eben  unb^erftaner  bifeö  machtige£anbmifein* 
anber  gekeilt  höben  / unter  bero  harten  2>tenfc 
■barleit  bie  Armener  annok  feujfen. 

Numerus  2^7# 

SlttfKilUttg  t»ce  EatlCS  Armenien. 

©ö  noirb  heutige^  £ag£  bifeg  5\6nigreik 
in  bie  ^erjlfche  Sanboogtep  Erivan,  unb  bie 
£ürkifche©fatkalterep  Ertzerum  eingekeilt. 
£$epbe  bifesOvegierungen/famt  fielen  alten©tat* 
f en/^onigen/5lbn?echfelungen/  ©taattf  * Serrit# 
tungen/  £ufft/  Witterung  / unb  anbern  Um* 
ftdnben/  tuerben  alll)ier  befehriben. 

Numerus  2fS. 

Sott  frem  heutige«  gufiattfr  frer 

£anbfcf)afft  Armenia, 
©igenfkafft  bern  3moohnern.  3hre 
$en  * Sucht unb  tfrenge  Wen.  Scha  - Abas 
»erlegt  zo.taufenb  Armener  ©evoerbkalben  in 
Werften.  3hr  eigene  ©tatt  beplfpahan.  ©es 
gibt  unter  ihnen  leinen  Abel.  ©ingejogenheif 
ihrer  Leibern, 

Numerus  2^9* 

Sott  frem  Armenifcfrett  .Rirchetu 

©tant>. 

sftebft  bem  Atmenifken  ©r£?  Patriarchen 
juEfchmiadzin  führen  nokbrep  anbere  bifen 
$ite(.  2>et  ©r^ifkoff  oon  Nafchivan  fte* 
het  ohne  Mittel  unter  bem  ApofioKfken  ©tul 
ju  9com,  Auf  roaö  $ßeife  ber  Patriarch  unb 
bie  mm  ermehlet  unb  betätiget  merben. 
Shr  ©ernalt/  ©infommen  / unb  merklicher 
Unterfchieb.  ©emalt  unb  ©hrgek  bern  W er- 
tabieten.  Pflicht  unb  5Sefc^offent>eif  bern 
^i’ieliern.  S>ie  Knaben  merben  mit  sehen 
fahren  gemephef* 

Numerus  260* 

33cn©ttfftuii8  ot>er  9luffunff£/famt 

t>cm  S0I9  OeO  (E^rißmtumö  in 

Armenia. 

SDie^onig  in  Armenien  merben  in  4*  ©c* 
fchlechter  abgetheilt.  ©ihe  oben  Num.  zn* 
Armenia  hat  balb  nach  Serfiobrung  beO  Baby- 
lonifchen  $hurn£  feine  abfonberliche  3vonig  ge* 


habt /mit  ber  Seit  aber  balb  fremben  ^otenta* 
ten/  balb  eigenen  Königen  gehorfamet/ bib  e$  jti 
bifen  lebten  Seiten  smifchen  benen  gurken  unb 
^erftanern  ifi  gekeilt  morben.  ^tlic^e  Ar- 
menifke^ünigunb  ^atriarken  werben  unter 
benen  «^eiligen  ©Ötteö  oerehrt. 

SRach  bern  .£)#.  Apojteln  Bartholomaei 
unbThaddaei  $obti|l  ber  ©hripke  ©laub  in 
Armenia  fchier  gänzlich  abgangen  bi^su  benen 
Seiten  Gregorij  Illuminatoris , beö  erjten 
Marken^/  unter  benen  Zapfern  Diocletiano 
unb  Conftantino  Magno,  fkm  fepnb  bib  auf 
t>ifc  ©tunb  in  einer  CReihe  oiel  anbere  ^atriar* 
ken  gefolgt/  bie  keilö  ber  allgemeinen  ^irk/ 
theilö  ber  Monothelitifken  ^teberep/fo  in  Chri- 
fto  nur  eine  Statur  erlennef  / angehangen.  Un* 
terfkieblikc  hierüber  gehaltene  Sanb*CondIia 
uub  Conciliabula,  £>ie  autf  Europa  angelang* 
teMiffionarij  weifen  bie  Armcncr  auf  ben  oeiv 
lohrnen  rekten  ?0ßeeg.  Aberglauben  bern  Ar? 
menern.  föounberbarlike^orfiktigleitööt^ 
tt$  gegen  bie  Armenifke  .^irk*  ^ftankerlep 
5ö3unbermerk  / Seichen/  %ufaU  unb  ©lücf* 
tvek^el. 

Numerus  2<Sr. 

23oii  Oem  Äicc£)cn»  ©cbrauct)  tttit 

Abtrünnigen  Armenern, 

Q}on  krem  s»le^  Opfer : oon  berofelben 
©acramenten : oon  ihren  gell: ?unb  Wagen: 
»on  bem  Armenifchen  ©efang  unb  offentbkem 
©ebeft.  All  ? bife  ©tuk  merben  meitlauffig 
guögeführt* 

Numerus  262. 

25on  OcnciiArmcnifrticii  jntiiiticrii. 

5Dte  Armener  ins  gemein  erlennen  in  Chri- 
fto  mit  bem  $eper  Jacobo  Zangales  nur  eine 
^Ratur  in  Chrifto.  Angere  3r:tümer  gehen 
niktbaö  gan^e^anb/fonbernur  eflike  Lehrer 
an ; aß  bafepnb/  bah  ber  ©ei|l  oon  bem 
©ohn  nikt  auögehe : bah  oor  bem  iungRen  ^:ag 
feine  ©eel  rneber  in  ben  Fimmel/  nok  ln  bie 
«£)oUe  fomme : bah  lein  geegfeuer  fepe : bah  bie 
©hriflen  gleik  benen  Subenbaö  ©efa^  Moyfis 
halten  follen  zc. 

Numerus  263-  ’v 

2ßie  matt  frie  9lrmettec  frefc(;rctt 
ober  mit  ihnen  umgehen  foüe? 

fKeblik  / b’fkeiben  / ohne  ©freit: 
©ebu(tigmit©runb/ 

^}tit  femikem  ?0lunb  / 
mt  ernhhajfter  Üangfamleit« 


I 


>Q*  ?Ü*  XC*  JS>5  a^c  KP?  ^ ^&5  s&6  *&4  ?^i.  *A*  j^M  A-'VS  ^<VS  ^ *Ö*  >ÄS  >$*  ?^S  *^c  ^ ,*SP* 

iRjd  -*yo  *^vn  isvfc  •^^^)r5;ÄX*5 

^4)^ -Vll/i  -»CU5  VÜV3  ^VÜr5^>U^e>()^c>ü^cUj^  rVLU^t>t  ^i5, 

^«)*^:?()*<?m>qroWJ<?(K5e?TO-?(tt^ 

ww^w'^‘^w"<w‘wt^<W;C^5 


, 6jv-  . 


, J|V  J&*  JJS*  *Sfc  v 


< ><*«.  3j»  ' J*fc  JXV  * 


©ent 

PP.  MESIONARIORUM 

Soc.  JESU, 

3IKetf)ani>  fo  £ebr<aB  ©eifa  reicher 

Briefen/  licken  unD  He& 

cfcltttiLuiiMm. 


epeitöer 


3Mfcf  ail§  6ub>  America. 


Numerus  249» 

Sörief 

P.  Michaelis  Choller  £>tr  ©CjCÜ# 
fc^afft  Jefu  Miflionarij , au$  5er  5)r0# 
binijOeferreicb  eineg  gebobrnen£in|erg 
Kn 

R.  P.  Jgnatium  Choller  ^ebaclitCP 
Societat  ^rieffer  / her  £),  @d)rift  Do- 
dorem  unb  t>etofefben  ProfelTorem , auf 
i>er  popen  0ci)iidui  2Bienn/  fdneti  ldl>* 
lieben  iBt’uöer  >c. 

$5efd>rrben  $u  Kmtfchae  in  bem  Kdch 
cä*ä  ben  3. 3enner  172;, 

3«!jalt 

0cine2infunfff  a«§E«re^«  tn  cfcfA’.twn  ittatinen  et 
m^W^dKintfchao  jti  Denen SBolcFeren Tjchonos  a\$ 
Mijjicnarius  gefanf  tötrö.  0ein  fajt  palbjaprige 
JtrancFpeif  auf  bet’  9vetfe.  Sfladmcbt  »on  pep  Oe* 
flevretcl)er ; 53rüöern  s.  j.  Mkhaele  Herre  unb  Ante- 

nio  Mi  Her. 


gl)tnutrPigcr  'batet  in  gprifie. 

P.  C. 


-v  bebauere  bon  perlen  /baf?  ich 
bifem  meinem  erften  (Schreiben  i 
Vd|d  @acb  fofurfc  machen  mufabefen  et 
A“?  fcige  Urfacb  ift  bie  fcbnelle  Slbfabrt  b 
®chiffö/  fo  fiel)  allbereif  jur2lbreih  nach  V; 
paraüoin  bie  Chile  fcl)icff ; ba£  ich  forge/  bi 
J°feph  Stöcklein  X,  Chat 


geilen  mogfen  bafelbe  nicht  mehr  einboblei?. 
Sch  berichte  unterbefen  in  großer  (Sile/  baf 
ich  ©Oft  fepe  eg  gebancft/nacbäwepSabren 
hier  in  Chiloe  glücklich  anfommen  / unb/  nach# 
bem  ich  &e*n  $aaten  Tfchacao  mich  bifl  3. 
Wochen  berweilef  hatte/  enblich  aufber  Mit. 
tion  bepbenen  fo  genanten  Tfchonosbör  brep 
fragen  angelangt  fepe/  nicht  als  ein  Oberer/ 
wie  eg  R.P.Provincialis  $war  gewünfefa  hat# 
fe  / hoch  auf  meine  5lbbitf  bergleichen  Saft  auf 
ein  anbere  Seif  berfchoben  hat 

SDife  Million  fiehef  auf  einer  3nfel  Kin- 
tfchao  genannt /bie  in  ihrem  Umfang  efmann 
12.  (Spanfcbe  teilen  begreift;  fieiji  ringet 
herum  mit  anbern  gtofen  unb  fleinen  (Silan# 
ben  umgeben/  mit  welchen  biefelbe  ein  jimltV 
cbeg  ©eelanb  macht/  weifen  Anwohner  bie 
Tfchonos genannt  werben,  ©rab  gegen  über 
ligf  bie  3nfel  Tfcholenek. 

©(eich  ben  anbern  £ag  nach  meiner  2(n# 
fünft  befugten  mich  befagte  meine  3nfulanec 
famt  ihremSanbbogf  unb  empfangen  mich  freu# 
big  mit  einer  weifen  Dvebe/  welche  ich  mitfelji 
eineö  £)ollmetfcbeng  beantwortet  bab. 

£öag  meine  lange  9veife  bon  ©abip  in 
Spanien  btf  Buenos  Ayres  in  ©ub#  Ameri- 
ca, wie  auch  bon  hinnen  über  Tucuman  in 
Paraguaria  unb  über  bag  h^he  ©ebürg  Cor- 
dilleras  bif  Chiloe  betriff  / wirb  ich  betöfef* 
ben  ausführliche  ^Sefchreibung  mit  nechfer  @e# 
legenbeit  überfeineren ; weil  folche  in  eine  üoIP 
fommeneOrbnung  ju  bringen  eg  mir  nicht  an 
% Sleiß/ 


2 Numerus  24p.  Anno  172$%  R. 

gleiß/  fonbet*  an  erforderlichen  ^rafften  ge* 
mangelt  J>at ; Waffen  mich  unter  Dem©tein* 
bocfö*3veiff  ein  fchmehte  5Vrancft>eit  überfallen 
bat /welcher  id>  er{t  nact)  funjf  $tonathen  mit 
göttlicher  4?ülff  öergejtalt  gänzlich  bin  befreiet 
»orben/bap  ich  Mt  einer  oollfidntugen  ©efunb# 
j>eit  genieffe ; nachdem  ich  nemlich  bem  SDteeo 
unb  ber^euen^elt^ufft  bifen£eibjinß  abge* 
(tatfet  hab, 

Unfere  jmep  Ordensbruder*/ die  ich  auö 
Oejterreicf;  mit  mir  nach£öeft*3ndien  gebracht 
hab/rerftehe  Michael  Herre  feinet  $andmercf$ 
ein  ©chreiner  ober  $ifchler/und  Antonius  Mil- 
ler ein  ©reeller  fepnd  bepde  mol  auf/unb  mer* 
ben  (ehr  geliebt.  £)er  erftere  beftnbet  jtch  &u 
jEmpföngnuS©taft  / allmo  er  ben  neuen  Col- 
legij-  bau  beforget : ber  anbere  aber  märtet  ju 
Sacobftatt/  fo  ber  #aubtort  difetf  Äigreidjtf 
Chile  ift/  feiner  dpandtierung  ab.  €r  hat  burch 
fein  aufgeräumte^  ©emuf  unb  frolic&en  Um* 
gang  beö  R.P.Provindalis  ©emogenheit  ool* 
lig  ermorben.  bepde  fonnen  in  ©panifeber 
©prach  ihre  ^Rothburfftreben;  in  melcher  ich 
ebenermajfen  mich  beftandig  ausübe  mit  fol* 
cf;em  Vorgang  / baß  ich  in  berfelben  Reicht* 
hören  unb  prebigen  fan.  SfßenigftenS  hat 


P.  Mich.  Coller  JU  Kintschao. 

gebachter  difer^rooin^borjteber/  obneSMm 
ju  melden/  mir  oor  anbern  dipfalls  ben  <<$or* 
tug  geben.  . , , 

Übrigens  fonnen  Cuer  ©>rmurden  mich 
mit  feiner  anbern  ©ad;  mehr  ergötzen/  als 
mann  biefelbe  mir  jumeilen  einige  trieft  unb 
sftachricbten  aus  Europa  lalfen  jufommen/bte 
Uberfchrifft  aber  in  bem  Uberfchluß  an  unfern 
General- Pr ocurator  juCadix  alfo  (teilen:  Al 
Padre  Ignacio  Aleman  Procurador  General 
de  las  lndias  della  Compagnia  de  Jhs  - - - 
_ = Cadiz.  - - 

Seitlich  bitte  ich  dife  menige  Seilen  unfern 
bermanten  unb  guten  freunden/  nebft  bofuep* 
(ter  Empfehlung  / mitjutheileny  ( an  melcbe  mit 
erfter  @elegenl;eit  mehrere  unb  längere  hortet 
nachfolgen  merben ) oor  allem  aber  in  bero  *y. 
Öteßopjfer  meiner  nicht  juoergeflen/ 

21$  €uer  ©hmürdm 

(Begeben %UKintfchao  in  chiloii 
ben  3 .Januarij  Anno  ms. 

Wieners  in  Cbdfto 
Michaelis  Chollerder  ©efeUfcbafft 
Tefu  Miffionarij. 


Tinmercfung. 

öbgefefete  ©panifche  Porter  merben  auf  ber  Sandfarten  anber(t  gefchriben  unb  nach  um 
ferer  2lrt  ui  leien  anderft  auSge|procben  / mie  folgt. 

©dmfit.  ®vvid> ÖU® 

Chiloe , Chili , Chile  - - - Tfchflo« , TichiH,  Tfchilc, 

Quinchao  - - - - ^nffcha°‘ 

Chonos  - - - Tfchonos. 

Conceptione  - * Cmp fongnuöftatt. 

Sant-Jago  * - - - - ■ «jacobftatt. 
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SSrief 

©Cg  Patris  Du  Bernat  Nt  (BtfClf* 

fC&ajff  Jefu  Miffionarij  moppte«. 

P.Thomam  Carolum  Fleuriau 

Paffer  Sodetatsprieffem  ttaef) 

-JJarif. 

(gefchriben  ju  Cairo , ber  *£>aubtftatt 
in  iEgypten  bmzo^iüij  17 11. 

Inhalt 

P.  Thomas  Fleuriau  S.  /.i(i  ber  Urheber/  ber  ebrijl* 

liehe  aber  Ludwig  ber  lciv,  ein  milbev  ^tiffter 
baMifion  s.J.i u Al-Cairm<Sa,wttw.  5Dce etnqe&ov- 
ne  G?gpptter  / fo  jwar  Sljriflcn  fet>nt>  / ober  nur  eine  91a* 
iur  in  ßhrijto  edennen/  »erhen  Gopten  ( baö  i(t/  £>ie 


Beft&nfttette)  unt)  3acobiten : Die  ©riechen  aber/ 
Die  hm  Naturen  inlaffen/  werben  Mehhiten  ober  bie 
Xayferl id>e  genannt.  Sern  ©gpptier  Unroiffenheit/ 
2®anbel  / ©robheii  unb  langwierige  £)ienfibarf eit  unter 
frember  Potentaten  Spranite»).  ©raufamfeit  bern 
»ormaligen  ©ried)ifchen  Zapfern  / wie  auch  ihrer Sanb« 
nogten  unb  be^  Patriarchen^  Apollinaris  Anno  ff ». 
unter  tapfer  Juftiniano  m.  «Darum  ergeben  (ich  bie 
@gppfier  im  3«hr  641.  unter  Äapfer  ueradio  fre^ 

Willig  benen  Saracenen  aUÖ  Arabien , ^teiliepb  bei 

©ried)t(chen  lianbpfleger^.  S)ie  copten  werben  in  ben 
©eiftltChenMbeliChen  unb  gemeinen<Stanb  abgetheilet/ 
nnb  nach  folchem  Üu§  aühter  ausführlich  befchriben. 

©er  geiflü^e  Staub  i|l  Hicrauhi\&)<  $5on  ber 
SHJahl  unb  groffem  ©ewalt  beS  Patriard)en  »on  Alt- 
xandria.  $©ie  bie  Captine  25tfd)off/ Prfelier/ 
eeni . subdiaconi  unb  Ledores  beruffen  unb  gewepbef 
werben  ? 3br  Amtspflicht  / il)t  S5reoier / ihr  Hierachi- 
fche  Drbnnng.  ©ie  Priejier  leben  »on  ^aubarbcif. 

simonia  finbef  bep  ihnen  feinen  pin§.  ?Öon  De# 
nenc^fdimeioltern. 

©te  Mebachtr  ober  cqtiföt  ©belleut  feptib  reich/ 

flehen 


Numerus  250,  Anno  i7ii,P.  DuBernat  JuCairo,  3 


fielen  in  cjwffem^nfclKtt/  «ut>  fepni)  jtmi  ®offef  &ien|i 
ir^g. 

©er  gemeine  SJInnn  i(!  mei|iett$  feljr  arm  unt> 
arbeitfam. 

»Bott  DerttCty/*»  »irr  flvengen  tn»f>  langen  Mafien: 
Pott  it>ren  fi&en  ©acramenten  / mtö  Penett  nntgemenep 
<en  »Hüfbimicten ; -Bw»  iüvcc  €0?e^/  imö  6oninnmion 
bald  unlerbepDen/balö  unter  einer  ®e|lalt.  <£pe  tvirP 
lei(t){  geft&iDen.  ©ie  fepnt»  niept  alle  befdwitten.  ©ie 
Ituörrpüfrn  Die  $auff  ni<t)f.  Oliltf)  iß  fall  cp/  Dnfj  fte  Den 
©aMnt  feiern : hingegen  rcapr/  Pafj  fte  am  ©amftng 
anD  ©mtfng/  wie  auch  jroifepen  ö|tern  uui>  Pftng|iert 
ntemnlö  faßen. 

3f)t@(au6  nnt>3nfnm  roirD  grünblidj  mtterfuclif. 
JDte  Abyffv\iX  I Armenht  «nö  Syricv  pfl&ett  mit  ipne« 
cinetiep  ®lmtbctt  tmD  SSHtf brauet),  ©ie  »ermetfFen  Der 
©riechen  oDer  Mächten  .fteßerei)  »on  Dem  @eelen=®e* 
ttd.)t  / non  Dem  ftegfeur  / »ott  Dem  J).  ®eift  imD  »on  Dem 
Pal'fi.  ©ie  »erepren  Die  tMöec  mepr  / n!£  mir. 

SDeit  Dem  @lau6en  imD  ^atriardpen  Detn  Mehhi - 
fett  in  (£gt>pten. 

Ob  itnD  auf  nmö  SZßeifc  Die  Copten  finiten  PeFeprt 
Werben  i Jpiittermifien.  Jpoffmtng  ic. 

©et  tßtief  Patris  Dv-Bernat  (Ul  Patrem  Ilen* 

hau  lautet  nun  ai|o. 

g|;rtt)örDigcr3)atcr  m£{;ri(1o. 

P.C. 

S.  n. 

gg>3e  etfprießltche  ©utthafen  / fo  £uer 
&Q  öfhmmrDen  / uno  aül)ier  in  Ggppten 
befielletert  MifTionarijs  oon  fo  oielen 
fahren  her  erweifen/  ocrbinDen  unö  Derge# 
palt  ju  aUerf>artt>  ©egenDienjlen  / Daß  wir 
jehon  Idnyft  / unfere  3)ancfbarfeit  thdtlicß  j« 
befugen  eine  ©elegenheitgcwünfcht  haben.  $)a 
mm  ££uer  ££btwürDen  mir  fold>e  felbfl  an 
Die^panD  geben /unD  oon  mir/  worinn  eigene 
(ich  Dem  Gopten  ©laub  unD  3t*tum  bcfTef>e/ 
Ausführlich  ju  oernemmen/  inbrünjlig  oerlan# 
gen : ja  fo  gar  hierüber  mancherlei)  gragen  / 
t>ie  ich  beantworten  foüe/  aufgejeßt  haben; 
freuet  mich  fehr  folcbe  gründlich  aufjulofen. 
S)ann  ichhab  mich  bifer@aeb  wegen  (CEuet 
£EbrirttrDen  ju  gefallen  ( Dergeflalt  wol  er# 
funDtget/  Daß  ich  febter  oerjtcheren  Darjf/  Die 
Coptifche  Religion  fepemir  eben  fobefant/ als 
Die  Gatholtfcße, 

jr.*. 

Q}or  allem  ift  $u  wiffett/ t>a0  wir  allhter 
nicht  mit  gelehrten  ober  hocherleuchten  ^3erfö# 
nen  ;u  tl)uen  haben  / nachdem  Die  heutige  Ggpp# 
tier  in  einer  Piel  lieferen  ^infiernu®  Der  Unwif# 
fenheit  flecfen/alo  ju  Seiten  Moyfis , Da  er  gan^ 
Ggppten  mit  einer  erfchrbcflichen  ^injternuo 
obftraffete  / welche  $war  nur  DenSeib  perblenDet 
^at ; Dife  hingegen  beraubt  Die  @eelen  Durch 
fchdDliche  3^tümer  Deö  wahren  ©lauben? 
Siechte  / ohne  welche^  fefig  ;u  werDen  eine  Um 
möglich^  eit  ifl : woju  ßtoeiffelö  # ohne  Daö  3acf) 
Dern  ^ürcf en  / fo  aller  ^öifTenfchafften  unD 
greper  fünften  gefchworene  SeinD  fepnD  / ein 
grollet  beptragt ; inDeme  fte  Durch  Dergleichen 
^prannep  Die  armen  Copten  oDer  iSgppti? 

Jofepb  Stbcklein  Xt  Gheil*  - 


fcbeChrijfen  in  folcheUnwiffenheif  fe|en/Da§ 
fte  felbfl  nicht  wiffen/  waö  fte  glauben/  noch 
Daö  Siecht  Port  Der  ginfternug  / oDer  Die  2öah$ 
heit  pou  Dem  Saturn  unterfcheiDen  f innen/ 
mithin  pon  Denen  uralten  Anwohnern  Difeö 
SanDö/  welche  in  fünften  unD  ^ßei^h^  alle 
Q}o(cfer  übertroffen  haben  / unenDlicl;  abwei# 
eben* 

S.  ?♦ 

€he  ich  aber  oon  ihrem  ©lauben  ;u  ham 
Dein  einen  Anfang  mache  / will  nofhig  fepn  pon 
Der  55efchatfenhettDifeö  QSolcftf  Da^  behorige  ju 
erwe|nen. 

5Die  Copten  fepnD  Die  natürliche  SanDö* 
hinter  Deo  unpergleichlichen  Königreiche  & 
gppfen  / alo  welche  oon  Denen  uralten  Ggpp* 
tiern  (ihrem  Vorgehen  nach)  orDentlich  her# 
flammen/ Die  oor  Setten  unter  ihren  eigenen 
Königen  Pbaraonibus , Demnach  aber  unter  De# 
nen  ^erfianern  / ©riechen  / unD  Ivomern ; fol# 
genDO  unter  Denen  Kapfern  $u  Conftantinopel, 
nachgehenDO  unter  Denen  Arabern  gejlanDen/ 
unD  textlich  unter  Die  ^ürcfifche  ^ottmdpig# 
feit  gerafhen  fepnD  / unter  welchem  Sajl  fte  noch 
heutigem  c^:ago  feuff^en,  @ie  flehen  alfo  be# 
reito  jwep  taufenD/  jwep  h«nDert  3ah^  unter 
harter  £>ientlbarfeit  gremDer  Potentaten  / oh# 
ne^ofnung  ihr  alte  grepheit  fernerhin  ju  er# 
langen, 

SJtucft  man  ihnen  oor/Daffte  Denen  Ghrifl# 
liehen  Kapfern  oon  Conftantinopel  abgefagf 
unD  ftch  muthtoilliger  ?U)eife  Denen  Mahome- 
tanern  unterworffen  haben ; fo  fehlen  fte  Die 
Religion  oor  / Daf  nemlich  hoc|geDachte  Kap# 
fer  fte  mit  allerhanD  ©ewaltthatigfeiten  wiDer 
ihr  ©ewiflfen  haben  stoingen  wollen  /Dao  Con» 
cilium  pon  Chalcedon  famt  Dem  £5rieff  DeO 

^3abjlO  Leonis  an  Flavianum  anjunem# 
men : in  Chriilo  Jefu  jwo  Naturen  su  erfen# 
nen : wie  auch  ihren  eigenen  Patriarchen  Dio- 
fcorum  unD  Severum  Den  Patriarchen  oon 
„ Andochia  ju  perfluchen,  „ S)ie  unO  (fä^ 
„ gen  fte)  Pon  Conllantinopel  sugefchiefte 
„ SanDhertfeher  nebfl  anDern  @riechifchen?Se^ 
„ amten  haben  weDeumferm  ^5lut/nochGhc 
9,  oerfchonet.  5öa  fte  efenwolten/müflen  Pier 
„ Ggpptier  Den^ifch  halten/anDero^$acrtfte 
„ ihre  >^)dnD  su  bu^en  unD  ju  trüefnen  im 
„ brauch  hatten.  Um  folgen  @poft  su  Per# 
„ meiDen  haben  Die  gute  Banner  / jeglicher  ein 
„ faubereO  $anDtuch  über  ihre  ©cfultern  ge# 
„ heneft  / Damit  Die  ^Güetrich  Die  ^drt  ju  per# 
„ fchimpfen  feine  Urfach  hatten.  „ gum  ©e# 
DachtnuO  Difer  ©chmach  tragen  Die  Copten 
noch  auf  Dife@tunD  über  ihr  5lch0el  ein  feine 
mit  Kofibaren  @treimen  Durchwürefte^)anD# 
swel)l  / welche  nun  ju  einer  folcfen  SierDe  wor# 
Den  ift  / Daß  ihnen  Piel  §ürcfen  Dißfallo  nach# 
folgen. 

ff»  4* 

‘ 5Dte  ©raufamfeiten  hetreffenD/  oerftche# 
51  % ren 
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renfe/bafi  auf  einen  $ag  über  ei»  unb  brep# 
fig  taufent»  ggpptier  ju  Alexandria  tepen  ge# 
toDtet  worben  / weil  fiebern  Äirchen  # Ütatt>  »on 
Chalcedon  fd>  ju  untergeben  ftcf>  geweigert 
Ratten,  5Der  ©efehichtfhreiber  Abuibaracat 
erje^let  in  feinen  ©khrifften  bifes  BlutbaD  / 
welches  ein  ^ürcrifher  Hiftoricus,  ben  icf>  ge# 
lefcn  f>ab  / gleichfalls  betreibet  Sillein  ich  wiß 
bie@ach  lieber  aus  einem©riechifchen©«hrift# 
fieller  /ber  wiber  feine  SanbSleutgewtflich  nicht 
liegen  wirb  / anfuhren*  gr  l>eif?t  seidba  - Ba - 
uik  , baS  ift  / seid  beo  Bamh  ©ofn/  welcher 
in  feinem  auf  Slrabifd)  gefchribenem  Buch  er# 
jefft/  baf  / nacl;bem  Apollinaris  ju  Con- 
ftaminopel  unter  Dem  ^Tapfer  ^ußiniano  um 
bas  3öbr  Chrijii  f f z.  jum  Patriarchen  »on 
Alexandria  wäre  gewepl;et  worben  / bifer  neue 
Sifchenhirt  miteinem  mächtigen  Äriegsheer  ju 
befagtem  Alexandria  angelangt  fepe;  Waffen 
aber  bie  €gpptier  ihn  auf  feine  SBeife  annemen 
wolltai/hatte  er  bererfelben  ein  unenblicheSDkn# 
ge  taffen  «iberhauen*  £)er  £ürcfrfche  ©e# 
fchidffeller  fuget  etliche  llmftanb  hinju/  wel# 
che  ju  glauben  niemanD  fchulbigifi  : ba  eroor# 
gibt/  obgemelbeter  Apollinaris  habe  bet)  feiner 
Slnfunft  ju  Alexandria , wie  ein  we(tlicf)er£>elb 
gef  leibet/  bie  Äapferltdje  Armee  felbfi  ange# 
fuhrt  / bet)  bem  Eingang  ber  4?aubt#3\irch  aber 
bas  ©olbaten#©ewanb  auSgejogen/  unb  ftch 
nach  Slrt  bern  Patriarchen  angelegt : welches 
beginnen  bie  ©gpptier  bermajfen  »erbittert 
hatte/  baft/  wann  er  ftch  nicht  unfichtbar  folte 
gemacht  haben  / fte  ihn  auf  ber  ©teile  jufeini# 
gen  gänzlich  waren  entfchtoifengewefen.  £)en 
folgenben  $ag/  als  auf  feinen  Befehl  alles 
Boltf/  um  ben  mitgebrachten  ^apferlicfjen 
Brief  ju  »ernemmen/ fcl;  in  / unb  bet;  Der 
<öom?irch  »erfammelt  hatte  /befige  er  in  bem 
Patriarchifchen  ©efhnrnf  bie  (Sankel/  unb 
bcbeutete  ihnen  / es  wäre  beS  Zapfers  ern(tli# 
cl;er  ^Bitten  /fefolten  ihm  als  ihrem  redfmdjti# 
gen  ©eelen#  Wirten  »on  nun  an  of>rte  UBiOcr# 
rebe  gehorfamen.  ©ef  altfam  aber  bie  (Sgpp# 
tier  ftch  hefftig  wiberfe^t  unb  einen  SluffianD  er# 
weeft-hatten;  gäbe  er  Denen  in  Bereitfchafft 
flehenben  ©olbaten  bas  Reichen  / auf  welches 
fte  ohne  Ber  jug  baSBold:  in  ber  Äh  unftn# 
rtigltch  angefallen/unb  alles  ohne  Unterfchieb  in 
bie  Pfanne  gehauef/  noch  ftch  mit  bem  begnügt/ 
fonber  buch  in  ber  ©tatt  alles  / was  ihnen  un# 
ter  Dos  ©cf;wert  fame/  ntbergemacbf  haben, 
©leichwie  mm  bie  ©gpptier  feine  Seut  fet;nb/  bie 
ftd;  gern  in  eine  offenbare  ©ch(ad)t  einlaffen  : 
alfo  »erbifenfe  ben3°tnunb  pafeten  auf  eine 
Gelegenheit  fleh  an  benen  Melchiten  oberivap# 
ferlid;en  ju  rechen*  ©old;e  hat  ftd;  mit  ber  Seit/ 
ba  bitsaracener  ftd)  emporeten/  nach  SBunfch 
ereignet/  welche  auf  heimliches  (Sin  laben  bern 
©gpptier  im  3«hr  ©ftrifti  639.  ftch  »or  Ai-Cah 
mit  einem  gewaltigen  Jl>iegsheer  gelagert  unb 
bie  ©tatt  aufgeforbert  haben*  £)er  tapfer# 
licf;e  Sanbpfegec  / fo  ohne  bem  in  feinem  perlen 
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ein  geinb  Des  Chalcedonifchen  Concilij  wäre/ 
hatte  fchon  »orl)in  bep  tapfer  tieradio  bie 
©uppen  oerfchüttet ; weil  er  beffen  Befehl  ihm 
eine  mächtige  #ülff  bewahrter  Banner  nach 
Gonftantinopel , als  bife©tatt»on  benen  ^3er# 
ftanern  belagert  wäre/ ohne  ©aumnus  juüber# 
fdfefen  nicht  erfüllet  hatte,  Söarum  fpihlefe  er 
für  fein  geben  bas  ftcherf  e unb  übergäbe  benen 
Arabern  bie  ©tatt  Cairo  mit  bem  SSebing  / 
baf?  fte  benen  (Sgpptiern  jwar  »erfchonen  / mit 
benen  ©riechen  hingegen  nach  Q3elieben»erfah# 
■ren  folten : weld;e  festere  / fo  balbfte  ben  Pofie» 
»ermereft  hatte»  / ftch  auf©chiffen  nach  Ak- 
xandriam  »erfügt/  »on  hinnen  aber  bas  folgen# 
be  3nh^  nad^  einer  langwierigen  Belagerung 
über  Gieer  nach  ©riechenlanb  juruef  gefahren 
fepnb*  Sllfo  befchreibt  bifen  betrübten  Sufatt 
obgenannter  seid  Batrih  - ©ol;n  mit  bem  ^u# 
fafe/bafi  alle  Damals  in€gppten  beftnb(id;e  ©rie# 
d;en  bas  Hanb  geraumet  hnben*  P3e^wegen 
id;  weber  begreiffen  noch  fagen  fan/  um  welche 
Seit  biefenige  ©riechen  / fo  man  heutiges  $ag$ 
tn  Cgppten  antrift  / bahin  fommen  fepen, 

$> 

S)ie  fertige  ©riechen/ welche  mit  bem  Con- 
cilio  »on  Chalcedon  jwo  Naturen  in  Chrifto 
erf ennen/  werben  in  (Sgppten  bie  MeUhiten , baS 
tjf/ bie  2\apferitcf>e/Oün  bem  Arabifchcn  ^ßort 
Meiek,  fo  einen  tapfer  ober  Küttig  bebeutet: 
S)ie  ©gpptier  hingegen/  welche  ftch  bemfelben 
Concilio  wiberfe^en/  unb  ftd;  benen  Macho- 
metanern  ju  gefallen  befchneiben  (affen/  jum 

Copten , Kovr toi  (Die  Bcfchnittenc^ 

genannt,  seid  Batrih ohn  fchreibt/  ba^ 
bep  Übergab  ber  ©tatt  Cairo  ber  £anbpfleger 
nur  für  bie  Co/>re»  geforgef  habe;  ^apenaber 
jener  erf  jwet;l;unbert3cthr  hernach  fein  Buch 
hat  auSgel;en  lafen/  fd;etnet  er  benen  £gpp# 
tiern  bifen  Nahmen  Kopti  por  ber  Seit  bepjule# 
gen : worinn  ihm  ein  anberer  ©efehid;t#©d)rei# 
ber  / »erf el>e  ben  Eimacm , nachfolgt  / ba  er 
jagt  / Mahomet  habe  feinen  Arabern  befohlen 
mit  benen  copten  gute  greunbfehafft  jtt  unter# 
halten : inbem  bo$folcher9M)mlanghemach 
unter  bempatriarchen  Amba  Khaei,  tm  4 s ?.tert 
3ahr  bern  9^artprn/  wie  bie  ©gpptier  rechnen : 
ober  im  ?4*.ten  ^ahr  ©frtfli  (nach  unferer 
Slrt  ju  jehlen)  foll  auffommen  fepn;  angefe# 
hen  erf  »on  bifer  Seit  an  ber  Abulbarakat  bie 
Melchiten  »on  benen  Copten  ju  unterfheiben  an# 
fahet  / »orhero  aber  bie  erf  ern  bie  chalcedon fc r, 
bie  anbere  hingegen  (bochfalfchlich)  Orthodo- 
xes ober  bie  Dvechtglaubigen  benähmet  hatte. 

§* 

£>en  Urfprung  beS  ^Rahmens  Melchiten , 
if  unfhwehr  ju  ergrünben : nachbem  ber  gan# 
pen  SBelt  bef  anf  if/Daf?  tapfer  Martianus  unb 
bie  meifen  feiner  Nachfolgern  il)re3veichS#Un# 
fertl;anen  bas  Chalcedonifd;e  Concilium  an# 
junemen  gejwvmgenhaben/  einfolglich  bieten  i# 

ge/ 
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ge'/  formen  hierin»  gehorchet/  bie  Rayferlupe 
Ober  Melchiten  feigen  genennet  worben.  2ßo* 
mit  bie  ©ach  cnblich  bähin  geölten  ifty  t )öf? 
itunmehro  in  ©gpptenlanb  bas  Süßort  Meik.it 
einen  ©riechen/  Copt  aber  einen  Optier  be* 
deutet : $u  oerftehen  / wann  er  bep  Dem  ©riecht'* 
[eben  ober  Coptifchen  ©lauben  oerharret.  de* 
lehrt  er  ficf)  hingegen  juber  Otomifchen^irchen/ 
fo  heipt  es/  ^ fei)  ein  ^rancf  worben:  $allt 
er  aber  oon  Dem  €bri|"ientum  ab  / fo  befommt 
er  ben  Nahmen  eines  Mahometanen  ober  Zur* 
d?eno, 

S*  7* 

8>ie  Coptcn  werben  in  brep  ©tanb  ab* 
geteilt/  inben  ©eiftltd/en/  ben  Slbelidjen  unb 
©emeinen.  Sßoarm  bocb  foicbe  £eut  / benen  ei* 
nigeS  ©ewebr  ju  tragen  allerbings  oerbotten 
ift/  ftch  ihres  2lbelS  rühmen  borffen, 

S>ic  ©ciftüchf  eit  beftehet  in  bem  Patriarchen 
uon  Alexandria,  ber  ftch  gemeiniglich  $U  Cairo 
aufbalt : in  eilff  ober  jwolft  difchoffen : in  oielen 
prieftern:  in  einer  grojfen  Selige  Diäconen: 
in  geringem  ©etlichen  ; wie  nicht  weniger  in 
tinterfcbiblicben  berühmten  ©loftern  bes  Q. 
Antonij,  be^^). Pauli, unb  beS  H.Macarij, 
f SBiewobl  tiitcopten  ber^ürcfifchen  dott* 
mapigfeit  untergeben  fepnb/  fo  haben  fte  ftcb 
bannoch  bip  auf  bife  ©tunb  oon  bem  ©acra* 
roents*$ram/  oon  ber  Simonie  unb  altem 
Ußucher  geiftlicher  ©achen  bergeftalt  bewahrt/ 
t>ap  bep  ihnen  bie£ircj)en*2ßürben  nicht/  wie 
bep  benen  ©riechen  / oerfaufff  werben»  $ßer 
folche  erlanget  / barff  ftch  bep  bem  Pafcha  nicht 
nnmetben/noch  ihm  einiges  ©elb  erlegen ; ©ott* 
ber  / wann  ber  Patriarch  fiirbt/  fo  oerfammeln 
ftch  ju  Cairo  alle  Coptifche  difcl/off  / pnefter 
unb  Haübter  bes  dolcfs  / bamit  fte  an  feine 
©teile  einen  anbern  erweisen*  ©leidjwte  aber 
unter  anbern  ©genfehafften  erforberf  witb/bafj 
er  ein  Bet  ui  fepe  / bas  ift  / ein  folcher  SDtann/  ber 
Die^eufchheit  inlebigem©tanb  ewig  gehalten 
habe : alfo  wirb  berfelbe  feberjeit  aus  bem  SOton* 
chen  * ©fanb  auSerforen.  ©ölten  bie  ©tim* 
men  bergeftalt  gleich  unter  gwep  ober  mehrent 
wahlhafften  Innern  getheilt  fepn/  bap  man 
ftch  be$  dorsugs  wegen  nicht  dergleichen  fon* 
U : werben  alsban  bern  erwehleten^ahmen  auf 
befonbere  Bobei  gefchriben/  aufbaS  Slltar  ge* 
legt  / unb  brep  c£ag  SEftepen  barüber  gelefen  / ba* 
mit  ©ött  / wen  er  aus  ihnen  erliefen  wolle  / ju 
erf laren  / gnabig  geruhe,  2f?ad)  oerflopener  fol* 
cl>er  §rift  gehet  ein  Keiner  $nab/  ber  fchon  Dia- 
conus  ift/  ju  bem  Slltar/  unb  hebet  nur  einen 
Rahmen.  Welcher  9)}6nch  nun  auf  bem  Pa* 
Pier  benennet  ift/wtrb  ohne  weiteren  ©treit  jum 
Patriarchen  gemacht.  3ft  er  nicht  gegenwar* 
tig/  (0  holet  man  ihn  aus  feinem  ©(öfter  ab/  unb 
ertlart  ihn  erftlich  ju  Cairo  als  Patriarchen ; 
weil  er  bafelbjt  refidieren  foll.  demnach  wirb 
er^nach  Alexandria  geführt  unb  bafelbft  auf  ben 
©tul  bes  Marci  gefe|t.  9#ir  ift  für  gewip 
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gefagt  worben  /baf  ins  gemein  begleichen  ör* 
bens*93t4nner  bife  hohe  SÖSürbeauf  aöeSöeife 
ausfchlagen  / noch  ohne  $mang  fo(d;e  an^utret* 
ten  ftch  bequemen, 

£)ie  difcl>off  fepnb  bes  Patriarchen  ©e* 
walt  bltnber  gingen  unterworffen  unb  werben 
»on  ihm  nach  deüebcn  erwehlet  3hr  ©fanb 
perbinbetfte  ju  einer  ewigen  Äeuf(Jhett  / wiew  ol 
einige  aus  ihnen  ehebeffen  ©hemanner  gewefea 
fepnb,  3hnen  ligt  ob  für  ben  Patriarchen  ei* 
wen  gewiffen  gehenben  in  allen  £anbern  / bie  un* 
ter  feinem  Patriarchat  ftehen  / eittjufreiben ; ein 
jeber  weip  rid)tig/wie  oiel  er  hierzu  befahlen 
foü,  S)er  Coptifche  difchoff oon  Hierulalem 
gehet  allen  anbern  »or  unb  oerwaltet  bep  erle* 
bigtem  ©tu!  basganhe  Patriarchat  oon  Ale- 
xandria , bip  folcher  mit  einem  neuenOberhaubt 
befeht  wirb,  ©r  wohnet  ju  Cairo , unb  reifet 
alle  3ahr  nur  einmal  nacbHierufalem , allwo 
er  bie  ^eiligen  Öfter  *f£ag  feperet.  3^h  f>ab 
jwar  in  bem  Coptifchen  Pontifical  btp  Srmffjig 
nach  Alexandria  gehörige  dijtümer  gejehlet  / 
welche  ober  heutiges  $ags  auf  1 1 . ober  1 2.  ob* 
gemelbeter  maffen  fepnb  eingejogen  worben ; 
weil  nemlicf;  bie  $ütcfen/wo  fte  immer  hinfom* 
men /alles  oerhergen, 

jObfchon  biepriefterjum  (ebigen  ©tanb 
nichtoerbunben  fepnb  / fogibt  es  bannod;  man* 
che  unter  ihnen  / bie  ftch  oon  3ugenbjaufbec 
©he  beftanbig  enthalten  bip  in  ben  $obt.  Ub* 
rigens  ftreben  bie  Coptifchen  ©eiftliche  fo  fern 
nicht  nach  bem  prieftertum/  bap  man  fte  ju 
bemfelben  gemeiniglich  jwittgen/unb  bamit  fte 
ftch  nicht  oerbergen  / gefanglid;  bewahren  map/" 
bip  bie  ©tunb  ihrer  Äphung  herbep  fommt/ 
ba  man  / um  ihnen  einigen  ©d;ein  ber  frepett 
©inwiöigung  |tioergonnen/  fte  oon  beritirch*' 
thür  bip  jubem  5lltar  lapt  allein  gehen.  Söte 
Urfach  folcheS  2lbfd>euhenS  ift  nicht  fo  wol  bie 
Söemut  ober  Hochachtung  eines  bermaffett 
©ottlichen  5lmts : als  bie  §ord;t  einer  oerberb* 
liehen  5lrmut ; bann  weil  fte  eines  §f)eils  fafl 
burchgehenbS  gemeine  Seut  fepnb  unb  ftd;  rtebft 
Söcib  unb  $inb  mit  ihrer  Hanbarbeit  entehre« 
müffen:  anbern  $h*iß  her^irch/  in 

beroS)ienften  fo  oiel  Seit  muffen  jubringen/ 
wenig  ober  gar  fein  ©inf ommen  haben ; ift  fein 
SBtmber/  wannfte  einen  bergeftalt  fd)wehrc« 
Üaft  beftmoglich  oermeiben. 

lf*  8» 

©S  ift  leicht  ,ut  erachten  / wie  gelehrt  ber* 
gleichen  Banner  fepn  fonnen/  welche  jehr  bfft 
aus  ber?3oercfftatt  in  bie  Svird>  gebracht  mtb 
hierfelbft  jum  Prieftertum  erhoben  werben. 
S>ann/gefe^t  er  fepe  bipher  ein  ©chtteiber/ 
ber/©olbfchmib  oberpitfchien©techer  gewefe: 
wann  er  nur  breppig  3ah°  alt  ift  / annebft  aber 
Copttfd}  lefen  fan/ift  er  bes  priefterlichen  Slrots 
fapig ; weil  in  bifer  ©prad)  / wiewol  bie  we* 
nigfte  unter  ihnen  felbe  oerftehen/bje^tepunb 
ber  ©otteSDienft  gehalten  wirb»  Sernwegeu 

% 3 fo«* 
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fepnbihteSW?  Fächer  alfobefchriben/  Daft 
DerCoptiftheunb  Arabifthe  £cjrt  nebfl  etrmn^ 
Der  flehen  unD  jener  au£  bifem  möge  t>erfTant>en 
metDen.  @0  mirb  auch  unter  mdhtenbet  ©fteft 
Die  ©piflcl  unb  ba£  Evangelium  jeDee  mal  in  A- 
rabifchet©ptach  gelefen. 

Q}ie!  Coptijije  ptieftet  arbeiten  nach  em# 
pfangenet  ?Q3ept>e  in  öffentlicher  ^Bercfjfatt/ 
wie  oorfftn  / unD  froften  ftch  mit  Denen  Werten 
Deo  #.  Slpofte^  Pauli , melier  Durch  ftine  Seht 
unD  Sßepfpiel  Denen  ©eiftltchen  Diebpanbarbeit 
gerätsen/  allein  annebltDie^h^barfeit  beffet/alö 
Dife  Seuthe  in  acht  genommen  hat,  ^RichtO  De# 
ftomeniget  finDetman  ihrer  etliche  / Die  ©cbul 
halten  unD  Die  ^inDer  fo  mol  Coptifch  / alo  Ara» 
bij'ch  (efen  unD  fehreiben  lehren  / mann  fie  Doch 
felbft  Die  ©chtetbfunft  oetftehen.  ©ie  unter# 
richten  Diefelben  auch  in  Dem  <£f>tu(Kichen  ©lau# 
ben  unD  laffen  fte  Den  Catechtfmum  auffagen. 
Slber  feiner  unter  flehet  fleh  Dao  ?Ö3orf  ©£)tteö 
öffentlich  ja  ptebigen  ober  oon  bet  ©m|el  Daö 
Evangelium  autfjulegcn.  man  meif  in 
ganh  Cairo  oon  feiner  anbern  Prebtg/  alo  je# 
ner  / melche  Die  ^tdneftfehe  Miffionarij  in  ihren 
Kirchen  halten, 

Neffen  unerachtet  merben  Die  Coptifche 
Ptieftet  oon  Denen  ihrigen  hoch  in  ©h^n  gehat# 
ten ; fo  vornehm  unD  anfchenlich  ald  ein  Copt 
immer  fepn  mag  / mirD  er  fiel;  00t  ihnen  tieff  nei# 
gen  / Die  «f)anb  lüften  unD  fie  biten/  ihm  folche 
auf  Daö  D^aubt  legen. 

£Baoich  oben  gefagt  hab-/  Daft  oiel  ptte# 
ffet  autf  Der  %öercfftatt  ju  folcfter  ?lBütbe  be# 
fürbertmerben/  ift  nicht  alfo  ^u  oetftehen /alö 
mann  fte  auf  ein  mal  auß  Sapen  ju  prieftetn  ge# 
met)h<*  mürben  ; angefeften  batf  Ptieftetfum 
feinem  jemals  mitgetheüt  mirD  / Der  nicht  00t# 
herein  Diaconus gemefen  rndre : mobep  aber 
£u  bemunbern  ift  / Daftbep  ihnen  offtmal  fleine 
Knaben  oonfcch^  bipacht^hrm  Daö  Diaco- 
nat  ju  empfüngen pflegen;  Dann  gleichmte  fein 
Coptifcher  Priefter  ohne  £5et)ftanb  eine^Dia» 
coni  Pf  eft  (efen  Dar jf  / Die  ermadjfene  Diaconi 
aber  mit  harter  Arbeit  ihr  ©tücf  £Srobt  oer# 
Dienen  mühen  / folgenbö  Dem  Ptieftet  nicht  all# 
$eit  aufmatten  fonnen;  alö  oertreten  Die  junge 
Diaconi,  fo  offt  jene  »erhinbert  fepnb  / ihre 
©teile  bepDem  2l(tar. 

2öenigften$  iftbifeö  an  DenenCopten  auf# 
erbaulich  / Daft  fie  Die  Hierachiam  Ecclefiafti- 
cam  ober  Den  Ptieftet  # ©faat  in  feiner  richti# 
gen  ÖrDnung  bemaltet  haben ; allermaften  Die 
^ifchoff  Dem  Patriarchen  / unD  Die  Ptieftet 
benen^ifchoffen  gdnplich  untergeben  fepnb : a(# 
le  übrige  Gopten  aber  Dem  ptiefferftanb  Die 
Stoffe  ©)t  ermeifen.  £>et  Patriarch  ft  el)et  in 
folchem  Pnfehen  / Daft  er  ate  hochftet  9ucbter  in 
faff  all#  ihren  fo  mol  meltlich  # alö  geglichen 
.£dnbel  Dao  enbliche  Urtheil  fallet. 

ff.  9* 

5Die  ©öfter  merben  mit  folcljcttSeufen  an# 
gefallet  / melche  par/  m$  Die  Suneigung  be? 
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trifft  / oilleicht  Denen  (Shren  / ©ema*ch(ichf eifett 
unD  lüften  Difer  flöelt  abfagen ; in  Der  §h<rt 
ber  nichts  oerlaffen  / meil  fie  nichts  befeffen  ha# 
ben  / fonDer  ^RothDürfftige  perfonen  gemefett 
fepnb.  SDernmegen  f onnen  Die  ©gpptier  nicht 
begreiffen  / mie  möglich  fepe/  Daft  in  Europa 
molhabenbe  unD  aDeliche  Jüngling  / ober  ge# 
lehrte  unb  reiche  Perfonen  / Die  in  meltlichem 
©tanb  in  hohem  2tnfehempber  Uber ftuft  hdtten 
(ebenfonnen/umChrifti  millen  aßeö  oerlaftett 
unD  ©ött  in  einem  ©eiftlichen  XbrDenftanD 
ftch  felbft  aufopffern.  S)tft  / fag  ich  / fonnett 
Die  Copten  nicht  faffen/  oicl  meniger  unöEuro- 
psdj'chen  OrDen^#perfonen  folcheö  nachthuen. 

3l)te  Tonnen  # ©(öfter  fepnb  in  Der  $ha£ 
nichtoanber^/  al^  Leiber  #©pithd(/ in  mel# 
chenoerlaffene  ^Biffmen  unD  arme  SÖ$eib£bil# 
Der  oon  Dem  blofen  ^llmofen  fehr  fpahrfam 
leben. 

lt)er  anbete  ©tanb  bet)  DenenCopten  ift 
Der  2lbel/beften  ©lieber  Mebacber  genannt  mer# 
Den.  ©olcheö  Arabifche  S33puf  bebeutef  ei# 
gentlich  einen  Lotten  ober  ©efanten ; Darum 
hetffen  fte  D Ciß  Evangelium  ßechaier,  Die  ©öan# 
geliften  aber  Mebacherim.  5£>och  mirD  unter 
obbefagtem  ^öort  Mebacher  gemeiniglich  eilt 
2>wmbter/  D a$  ift  / ein  Parthet) # ©dnger/ 
ein  ©taatö#^ann/  ein  pacl)f#P?ann/  ein  ^5e# 
ftanbner/einSolI#?OZeifter/  ein  ©nnemmer/ 
ein  Slmbf  # ©chreiber  / ein  Vermalter  ober 
^)auft#  ^)of#  Reiftet  ctneP  groffen  ^)errn^ 
oerftanben : Dergleichen  Slembter  bleiben  erblich 
bet;  Denenjenigen  / melche  in  Derofelben  Q5eftli 
fepnD,  5t)ie  Mebacher  fepnD  groffen  §hdl3 
fehr  reich  /jumalen  ihrer  jmolff  / melche  gleich# 
jam  alo  -g)diibter  Deö  ganzen  Qftolcf^  in  grof# 
fern  5lnfehenfthmeben. 

^icf)t  allein  Der  ^ürefifthe  Pafcha , fo  ü# 
bergan^  ©gppfen  henfehet  / unD  Die  Pier  unb 
jman!igBeyenober£anD#  Q3ogf/  melche  eben 
fo  Dielen  SanDfchafftenDifeö  gemalfigen  ^onig^ 
reich  oorffehen:  fonDer  auch  alle  übrige  fomol 
^he  ate  nibere  Qrürcfifche  ^5eambte  fepnD  jmac 
über  Die  Waffen  ©elbgierig  / unD  Dannoch  fb 
faul  ober  ftol!/  Daft  fte  ftch  nicht  mürDigenme# 
Der  ihrer  ©ütern  / noch  «£>auft halfungen  ©org 
ju tragen;  ja  fte  mollen  nicht  miften/  mo  Daö 
©elbperfomme.  ^»ernmegen  überlaffen  fi'e 
Die  gänzliche  Obftchf  ihre^  £aab#unb  ©ute^ 
obermehnten  Mebachern, melche  auch  bet)  grof# 
fen  ^)erm  alle  vornehme  ^)of#unb^)auft#5lemb# 
ter  oermalten ; meil  Dife  nemltch  Denen  eblen 
Copten  heftet  trauen  ate  Denen  SuDen  unD  De? 
nen^ürefen  felbft. 

&)en  Driften  ©tanb  machen  Die  4?anö# 
mercfo#Seut  unD^auer/  Derer  einige  jimüch 
mol  bet)  Mitteln  fepnD  / Der  grofte  Rauften  a# 
ber  fan  ftch  mit  Der  unautffeiftichen  ^anDarbeit 
fümerlia;  Durchbringen  / unD  lebt  oon  einem 
^ag  jum  anbern.  P$itb  er  nun  franef  :■  ent# 
fallt  er  oon  ^rafften  / oDerfommt  ein  Hnglücf 
über  ihn ; fo  ift  er  gefchmoftien  unb  gerafft  «« 

Dm 
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t>en,Q$etfelftab.  3)ocf>fan  ihnen  ol>ne  Unbtlt) 
niemanD  »orwerffen  / bah  fte  felbft  Urfacf)  ihreö 
5Rothfianböfepen/  wie  Die  $anbwerdö#Seuf 
in  Europa , welche  wodüftig  (eben  wollen  / unb 
an  einem  ©ontag  mfchlcmmen/  waö  ftebie 
Sanße  XBocben  binbiwef;  gewonnen  haben. 
©intemajbieCoptenunb  anbere  adfjierwoh# 
nenbe  Qtdlder  fiel;  mit  fchfpter  Nahrung/ Die 
fehr  übel  jugend/tet  ift  / gern  behelffen/  aucl) 
mit  armfeeligem  gpauf?  # ©eratl)  unt)  £ifch# 
Seug  jufriben  fepnb.  £>ie  ©auberFeit  unb  Foft# 
ibare  €inricf;tung  ift  ihnen  faft  unbeFannt.  3e|t 
Fommec  ich  naher  ju  benen  fragen  / welche  Euer 
Chtwüben  mir  rorgetragenhaben. 

if.  io* 

f£rfte  Ob  ftch  bthhero  rief  Cop- 
ten  ju  Dem  Eatpolifchen  ©lauben  beFehrt  ha# 
ben?  Antwort.  Eö  l>aben  Euer  Ebtwürben 
bepldujfigoorfechöäehen  fuhren  ( bas  ift  An- 
no iö?f.)unö#on  bem  itonig  einfchrifftlichen 
Befehl  auögewürdt/  tofftwefTen  wir  in  bi# 
(erlaubt  # ©tatt  ron  Egppten  unö  niberge# 
laffenunbber  Million  einen  Anfang  gemacht 
haben,  &öeil  nun  baö  groffe  ©ewerb  ein  $ten# 
ge  ©riechen  / Armenier  , Syrier,  gtan$ofett 
imbanbere  Europäer  hieher  tocfet ; nie  fepnb 
wir  mit  ad#  btfen  bergeftalt  befchdfftiget/  bah 
wir  Faum  Seit  finben  unö  anberer^bldern  unb 
©achen  anjunemmen.  Saturn  Fan  ich  ber# 
mal  noch  nichtö  wifTen  / waö  eö  mit  benen  Cop- 
ten , fo  in  anbern  ©egenben  beö  Egpptenlanbö 
wohnen  / für  eine  £3ewantnuö  f>abe.  $8ann 
Aber  ade  befdjaffen  fepnb  / wie  biejenige/fo  wir 
cdf)ier  $u  Cairo  mit  Siugen  fehen  / barff  id)  wol 
fügen  / bah  bep  bifem  v&old  bie  Unwtffenbett 
unb  ©robbett  Den  $teifter  fpielen.  Etliche 
unferer  Millionarien  fepnb  entfchloffen  bie 
Copten,  welche ftch  in  über# unb ?ftiber#E# 
gppten  an  bem  Nilus-©trom  aufhalten/  ju 
befuchen/  unb  nachc  eingenommenem  Slugen# 
fcheinöfuer Erwürben  »on  adern/  waö  fte 
ödba  werben  beobachtet  höben  / äuoerldhliche 
Nachricht  ju  überfchtcfen* 

Q}on  benen  Copten  aber  / mit  welchen 
wir  $u  Cairo  täglich  umgehen  / Fan  ichfagen  / 
waö  ber  Paulus  non  benen  erften  jungem 

bem  2lpofte(n  an  bie  Cornithier  * fchreibt: 
©0tt  / fpricfjf  er/  bat$u  feinen  ©laubens# 
Jüngern  weber  bem  ^letfch  nad>  bie  tüei# 
jeften/nod)  bie  Htdcbtigften/  noch  bie  2h 
belicbflenauoerwablet:  fonber  er  hat  bas# 
jenige  / fo  ber  tPelt  nach  Rraff  tlos  ift  / aus# 
«riefen  / bannt  er  burch  baffelbe  bas  / was 
fonjtbas  StdrcPfleif?  / $u  fd;anben*  ttia# 
<he.  (£r  batauserwablet/  was  bas  Un# 
cbelfte  unb  Üerad^tlichfte  ijl/nemlich  $anb# 
wetdö  # Seut  unb  Sftenfchen  einer  fchledjten 
«^erfunfft : bero  EinfdltigFeit/  £)emuf/  Un# 
fchulb/  Siebe  unb  2lnbacpt  nichtö  beftoweniger 
in  ben  5lugen  ©ütfeö  Foftbar  ift.  Sfticht  ba^ 
hnfere  Copten  foicheö  Sob  bermal  uerbienen  / 
* i.Corinth.  I.a£. 


fonberweilwtr  hoffen  / fte  werben  mit  ber  Seit 
in  bie  guhf affen  ihrer  uralten  Q>or  # Eltern 
unb£anDö(euten/  bern  erften  <Sf>rifien  tretten: 
welcheö  öfuer  t^hrwürben  unb  anbere  from# 
meEuropaeer  vielmehr  burch  ihr  ©ebett/  afö 
wir  burch  unfern  ^leih  ron  bem  Gatter  ber 
^5armher|igFeit  auöwürden  Fonnen, 

S*n. 

5tdein eiligen  unö  rier  groffe  ©fein  im 
5U5eeg/  fo  bie  ^Sefehrung  unb  aufrichtige  ‘äer# 
eintgung  ber  Alexandrinifchen  mit  ber  9fvdmi# 
fehen  unbadgemeinen  ÄircJ  mächtig  rerhtnbe# 
ren.  £>ie  erfte  E)internuf?  iff  ein  tieff#  einge# 
wur|teö  2lbfcheuf)en  / fo  bie  Copten  ab  benen 
SrancFen  unb  Europaeifchen  Ehriflen  faffen/ 
unb  oon  ihren  Qforfahrern  ererbt  haben,  Äoch 
muh  ich  gesehen/  bah/  fo  offf  ich  mit  ihnen  re# 
be/  fte  ftch  nicht  abholb  erjeigen/  fonber  riel# 
mehr  mich  hoffenb  machen  / bah  Feine  Unmdg# 
lichFeit  fepe  biefelbe  ju  gewinnen;  wann  nicht 
bie  Sorcht  bern  atgwdhnifchen  Würden  fteoon 
einer  engern  Q^ertreulichFeif  gegen  unö  ab# 
fchrodfe,  ^enigflenöfcheinef  nicht/  bah  fte 
unö  halfen  ober  verachten  / fonber  fte  glauben 
gänzlich  / wir  fepenfolche  Seuf/  bie  adeö  ber* 
fehen/  abfonbetlicfj  bie  2lr|nep#  ^unfl/  unö 
welche  einen  Uberfluh  ader  ©achen  in  unfernt 
©ewalf  haben, 

©ie  anbere  ?Sefchwehrnuö/  grober  afö 
bie  erfte  / ift  bietieffeUnwijfmheit  / in  welcher 
fte  gleichfambegrabenligen/  unb  eine  auö  fbl# 
eher  Dummheit  herrührenbe  ^inldhigFeit  ader 
Gingen  / welche  ben  ©tauben  unb  bie  ©eelig# 
Feit  belangen : woju  bie  ©eburt/  Statur  unö 
5luferjiehung  Diel  bepgetragen  / noch  mehr  a# 
ber  ber  Suftanb  / in  welchem  fte  heufigeö  ^agö 
ftch  befinben;  banneögibfbep  ihnen  fchier  Fein 
Mittel  / inbeme  fte  entweber  ©fein  # rei<^  ober 
Zettel  # arm  fepnb.  ^)er  gemeine  SOtann/ 
welchen  bie  ^Rofl)  hart  brudt/  ft'nnet  ^:ag  unö 
92achf/  nicht  / auf  waö  ?S5etfe  er  ftch  su  groffen 
POtitteln  erfchwingen  Fbnne ; bann  fokheö  ift 
ihm  unmöglich:  fonberwie  er  ron  einem 
aufben  anbern  / ohne  podtg  ju  uerberben  / mit 
£ßeib  unb  Atinb  armfeelig  leben  möge.  ©0 
lang  nun  einEuropadfchet  Mifllonarius  fte  mit 
Sldmofen  troftef  / frnbef  er  biefelbe  bermaffen 
ehrerbietig  / lehrnfamunbwidig  / bah  fte  ihm 
befto  fertiger  adeö  glauben  / waö  er  fagf  / je  we# 
niger  ^)ulff fte ron ihren  ^rieftern  (bie  eben  fo 
arm  fepnb/  alöitjre  ©chdfiein)  ju  erwarten 
haben : Werden  fte  hingegen  / bah  ftch  t>er  Mif- 
fionarius  burch  feine  SrepgebigFeit  erfchdpfft 
habe/  werben  fte  ftch  bep  ihm  nicht  mehr  fehen 
laffen.  ©leichwie  aber  rein  97?enfch  / eine  ber# 
geftaltgahl  # reiche  Stenge  ^)oldö/  bamttfie 
00 n ihm  bie  jur  ©eeligFeit  erforberte  ?Bahr# 
heiten  gebulf ig  anhore  / mit  ©elb  ju  befahlen  im 
©fanb  ift : 2l(fo  beFümern  fte  ft^  um  berglei# 
chenhodft^  nothwenbige?U5iffenfchajft  fo  we# 
mg/  bah  fte  Faumetwaö  hiervon  $u  fagen  wif# 

fen/ 
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fett  /ata/  &flp  fie  Cbriflen  fepen.  daneben  wurs 
De  bang  n>erDen  / wann  fie  Da#  Patte*  Unfes 
folten  auffagen  / ober  Diejenige  ©lauben#*3ras 
gen  beantworten/  weiche  anberwert#  Die  fleine 
■SUnber  opne  2lnpanbjuoerbefcf;eiben  wtffen. 

©epnb  oilleicpt  Die  Mebacher  in  ©tauben# 
©aepen  beffer  unterrichtet/  ata  Die  gemeine 
Copten  ? 2luf  feine  fSßeife,  ©ann  jte  erpiefen 
Den  ©aamen  De#  SÖ3ort  ©Otte#  mit  immer 
flecpenben  Kornern  weltlicher  ©orgen,  ©ie 
peefen  einzig  unb  allein  fo  tieff  in  Dem  geitlis 
chen/ Daphnen  Da#  (Swige  nicht  fan  $u  ©tnn 
fommen.  ©tepnben  in  Dem  ©ienp  oernems 
mer  $enn/  Derer  #aufwefen  fte  verwalten/ 
Dermaffcn  viel  ju  tpuen/Daß  ihnen  Die  Stenge 
Dern  ©efepafften/  in  Die  jUrcp  ju  gehen /unb 
bem©ott#Dienp  abjuwarten  allerbtng#  0 erbiet 
tet;  um  jolcher  llr|ach  willen  aber  etliche  au# 
ihnen  mehr  %c.l)v  hinburch  weber  9M  Poren  / 
noch  Die  heiligen  ©acramenten  geniejfen,  gus 
Dem  wirb  in  Denen  Coptijcben  Kirchen  weber 
^3rebig/  noch  ©hriplieheSepr/  noch  einige  Um 
terweijimg  gehalten. 

^)ao  einige  Mittel  folcper  UnwifTenpett 
ju  begegnen  wäre  Die  ©tifftung  einer  ©cpul  / 
in  welche  Die  (Sgpptier  ihre  5finDer  Depo  lieber 
fepiefen  würben/ je  mehr  jte  in  ber^pat  erfahr 
ren  folten  / bap  Diefelbe  Die  ©Itern  nicht#  fo|le. 
Slüein  e#  braucht  Difer  Sntwurff  einen  ©uttpas 
ter/  welcher  einem  fo  heiligen  Verebben  21m 
fang  mache*  © ie  SOtupe  unb  2lrbeit  wirb  un# 
nicht  fauer/  fonber  fuep  unb  letcpt  anfommen/ 
weil  wir  wiffen/  bap  an  Dergleichen  Unterweis 
fung  Der  jarten  Sjustnb  Da#  #epl  De#  ganzen 
&olcf#  gelegen  fepe. 

©ie  Dritte  .fpinfernup/  noch  fchwehrer/ 
<tl#biec  jwep  oortge/  ip  Die  Sorcpt/  e#  mogteii 
Die  Wurden/  wann  fie  oermereften/  Daß  Die 
Copten  unDgrancfen  in  ein^)orn  blafen/pcp 
eine#  hierau#  vermuteten  allgemeinen  2lufs 
flanb#/unb  ihre#  eigenen  Untergang#  befergen : 
um  folgern  aber  oorjubiegen  Den  gemeinen  oh* 
ne  Dem  hart  bebrdngeten  SDtann  gdnpltch  uns 
terbruefen  unb  Den  Cpripltcben  ©ott#bienp 
vertilgen/ welcher  Dermal  in (ggppfen mit  grds 
fererSreppeit/al#  in  feinem  anoern  Ort  De# 
Qrurcfifcpen  Sveich#/  getriben  wirb/bergepalt/ 
bah  viel  anbermertig  oerjagte  ©pripen  pep  um 
Difer  Urfach  willen  nach  Cairo  oerfugen, 

©ie  oierte  £5efchwehrnu#  rühret  oon  ih* 
ren  uralten  gar  ju  tieff  eingewurfeten^ntümern 
unb  oon  einem  wiber  ba#Concilium  oon  Chal- 
cedon  angebornen  $ap  her,  Vergeben#  er* 
weifet  man  ihnen  Den  Unfug  ihrer  Sehr ; bann  / 
nachbemich  fie  uberwifen  unb  pumrn  gemacht 
hab  / bap  fie  nicht#  mehr  wtffen  ju  antworten  / 
gehen  fie  baroon  unb  bleiben  bannoepben  Dem 
alten  Irrtum. 

©ife  oier  Jpinfernupen  fepnb  eben  fo  oiel 
unbewegliche  Seifen  De#  2lnpop/welcpe  au#  Dem 
Sßoeeg  ju  raumen  rtiemanb  / bann  ©Ott  allein 
fähig  ift ; bernwegen  ligt  un#  ob  il;n  ohne  Uns 


terlap  mitpeiffer  guoerpept  ju  bitten/ Damit/ 
gleichwie  er  oor  feiten  ba#  mit  Slbgof terep  unV 
Aberglauben  oerblenbete  (ggpptenlanb  mit  Dem 
hellen  Siecht  feine#  (Soangeltj  erleuchtet  unb  ju 
einer  ^panhfcpul  fo  oieler  peiligen^Pdnnern  ge* 
mach;  hat:  alfo  auch  jept  ba# oon  feiner 5Urcl> 
abtrünnige  (Sgppten  auf  Die  rechte  ©traffen  De# 
wahren  ©lauben#  unb  Der  ©häßlichen  ©ereeps 
figfeit  juruef  weifen  / ju  folchem  gnbe  aber 
aHedpinternuffen  Durch  feine  Allmacht  jermch* 
ten  wolle. 

jf.  1 2. 

^achbern  ich  bipher  Die  Copten  überhaupt 
befepriben  h ab  / mup  ich  nunmehro  infonberheit 
oon  ihren  Kirchen  s©ebrduchen/©itten  unD 
©lauben  Die  fragen /Die  miraufgeben/er* 
lautern/  oorher  aber  bezeugen  / bap  / wa#  & 0. 
fagen/ich  foüebifeSeut/bie  ohne  bemfepwarp  ge* 
nug  waren/ in  meinem  Bericht  nicht  fchwdr^ec 
machen/wann  folcf;e#  oon  ihrer  Seib##$arb  oero 
ftanben  wirb  / feinen  ^(aß  pnbe;  fmtemalhiea 
rinn  jwifepen  ihnenunbun#/biegleichfall#wi« 
jte  lange  iödrt  tragen  / feinUnterfchib  iff.  S)ie 
<2gpptier  bifer  ©egenbfepnb  jimlich  weip : DocI) 
höre  ich  / bap  Die  in  Obem©gt/ten  um  etwaä 
oerbrennter  unb  brduner  aufTehen. 

3ehtgebachte  ©hrtjfen  haften/  gleichwie, 
alle  anbere  ^orgenldnber/  SÄlich  vier  grofTe 
unb  fe!>r  ffrenge  Saflen.  S)ie  erfte  / we(3>e  jte 
biegrope  Raffen  nennen  / wahret  Snnff  unb 
5«nffpig  ^dg  / nemfich  oon  Dem  Montag  Se- 
xagefimae  bip  Opern,  gleichwie  aber  Die  Ca* 
pten  ba#gan|e3ahrhinburt|  an  feinem  ©on* 
tag  noch  ©ampag  (Den  ©arfampag  allein  au# 
genommen)  jufapen  pPegen/alfo  jehlen  fte  ine 
ihrer  ^unff^  unb  ? Z tfgigen  ^apenr 

nicht  mehr  al#  oiert$ig  ^aps?Cage/  an  wel# 
chen  ihnen  Die  gper/  Die  Wehs  ©achen/$df| 
Butter  unb  Stfö  verbotten  fepnb ; ihr  ganp$ 
Nahrung  bepehet  in  <Srbens©emdch#unD#uts 
feÄruchten.  ©ie  bdrffen  nicht  ba# gertngPt 
weber  ejfen  noef;  frinefen/  weber  ?:abacf  raw? 
chen/  bip  nach  geenbfgfem  ©otf#btenp/  mU 
eher  oon  recht#  wegen  erp  nach  Der  Nona,  baö 
ip/  ^achmittagum  brepUhr  anfangen  feilte, 
©och  wirb  allhier  etwa#  nachgefehen/  Dap  ec 
um  halber  jwep  Uhr  fchon  ein  ©nD  nimmt.  2li 
lein  in  Ober^gppten  bleibt  man/wie  man  mich 
verliert  hat/  bep  Der  alten  Siegel,  ^ach  m* 
lenbetem  ©ott#bienp  ip  einem  jeben  erlaubt 
nach  belieben  ju  elfen  / ju  trinefen  unb  ju  rau* 
chen.  ^icht#  bepowentger  bringt  Die  ©eworv^ 
heit  mit  pep/ wann  man  au#  ber^irepfommt/ 
ein  fleine  Collation  ober^aupen  ju  machen  unb 
Caffeju  trinefen /Die  reepfe  SOiapljeit  aber  bi^ 
gegen  ©onmUnfergang  ju  oerfepieben.  ‘’ftaep 
jwo  ©tunD  in  Der  Sftacpt  gepet  abermal  Die  Sa^ 
pen  aufnecppfolgenDen^ag  an. 

©ie  anDere  Sapen  Daueret  Drej>  unD  oiers  j 
^dg  für  Die©eipiid)feit  unD  Drei?  unD  jwans 
ifeig  für  Die  Sapen  / oor  SS?eppenacpf en ; 3ebocp/ 
wie  oben  gebaut  p ab/  ©onnsunD  ©amfag 
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fluggcnommen  / melcpeg  auep  von  Denen  folgen 
Pen  Saften  ju  vetflepen  ifl. 

Sie  Dritte  gaflen  ifl  vor  Dem  gefl  Dem 
2tpofleln  Petri  unDPauli  t>orgefcf>riben  / für  Die 
&tpen  jmat  mit  auf  Drepjepen  $ag ; gut  Den 
*hricjiefflanb  aber  nimmt  fie  ad>t  £ag  naep 
^3ftncjften  unD  jroat  am  allen  Montag  naep 
Dem  gefl  bet  alled/etligftenStepfaltigfeif  einen 
Slnfang ; ifl  alfo  balblang/balb  futfe/naep  Dem 
Opern  früher  oDer  fpdtf>cr  fallt»  £5ißmeilen 
maßtet  Dife  gaflen  bif?  Drepßig  ^dg. 

£5ietteng  gaflen  fte  auep  günffeepen  jbag 
lang  nac^einanDer/por  Dem  gefl Mariae*»£)im* 
rodfart, 

getner  palten  fte  / vor  bet  großen  #aubt* 
gaflen  /ein  anDere  nur  Dtep  tägige  gaflen  jum 
©ebaeptnug  Dem  Dtep  £dgen/  mefepe  Jonas  in 
bem^allfifcpäugebtacpt  pat. 

3n  alUDifen  gaflemgeiten  leben  fte  bep  mU 
lern  niept  fo  fiteng/  alg  in  bet  ^aubbgaflen  »et 
Öftcrn ; Dann  in  Denen  übrigen  Dotffen  fte  effen/ 
mann  unp  foofftfte  rnollen  / opneDagGnDDeg, 
©oifgDiehftg  $u  ermatten  : juDem  fepnb  ipnen" 
Die  gif  cp  erlaubt  tofe  ju  fagen  Dergleichen 
gnft^age  berbinben  fte  tu  nieptg  meprerg/alg/ 
Da-)  fie  fiep  vomgleifcp*eßen/mie  auep  vonfgpetit 
unD  $dlcp  * ©aepen  enthalten»  Unetacptet  fop 
epet  ^lacpftcpt  pflegen  Die  meifle  Coptcn  00t 
Mariae-  - ^immelfött/tfeie  vor  öfletn/fept  fiteng 
in  fallen;  Dae fte  fiep  mit  Q3roDt/  £infen  unb 
fcplecpten  gtuepten  begnügen : 3a  viel  fangen 
piepe  aug  leDiget  Slnbacpt  niept  allein  fünfte* 
pen  / fonbet  $m  an  feig/  Drepßig/  ja  etliche  gat 
funfpunD  Drepßig  $ag  vor  Dem  grauemgeft  an/ 
Damit  fte  fiep  Deg©cpufeeg  Detalierfeligflen©ot* 
U$  * ©ebateein  bewerben/ meßenfteß  Die  Gßti* 
flinnen  Detgeflalf  ojfenbarlicp  tüpmen/  unD  ft> 
»id  Dutcp  ipte  QJotbitt  erhaltene  ©naben  er* 
leplen /Dag/ mie icp  für gewiß  pdte/  auep  man* 
d/e  ^urctifcpe  grauen  bemelbete  Marianifcpe 
gaflen  beobaepfen,  ©nblicp  muß  icp  noepmd* 
Den  / Daf?  obbebeutete  ^aepftept  ober  ©ewon* 
peit /niept  mehr  fo  flteng  ju  gaflen/  für  einen 
9J2#raucp  gepalten  werbe.  Sernwegen  Die 
©ciilii ebfeit  an  allen  unD  /eben  gafl/^dgen/nacp 
aüer©cpatffe  beßf|jafeeg/jtcp  pflegt  abjutoben. 

SieCopten  fowolalg  Die©tiecpen  bleP 
ben  bet)  Dem  alten  ©ebrauep  am  $Dtit twoep  unD 
greptag  fiep  vomgleifcp/gpern  unD$)li(cp*©a* 
epen  iu  enthalten.  Übrigens  fan  bep  ipnen  me* 
Der  Die3ugenD  / noep  Dag  @ßgraue2llter/  noep 
Die  xrandfpeit  einigen  SÜlenfcpen  von  Dem  ©e* 
bott  gt  faflen  entfcpulDigen ; fo  balD  ein  itinb  ein 
5>emg  j«  ^rafften  Fommt/  wirb  eg  tu  Difem 
flrengert  ©efafe  angepalten. 

niept  ju  glauben/  mag  für  greifen 
röetDtenjl,  fte  iptern  gaflen  jumeffen/  unD  wie 
fept  fte  ung  alg  unabgetoDete  ober  fleifcplicpe 
©pttflcn  »erachten.  Saturn  pflegen  mit  im  21d* 
»ent /Damit mit  fie  niept  ärgeren  ung  vom 

pahen / Un&  ^om  perfommt/  ju  ent^ 
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Sie  gunfffeig  ^ag  jmifepen  öfletn  unD 
^ftngflen  tjlbet;  ipnen  gar  fein  gafltag/Derge# 
jlalt  / Daf  man  fo  gar  am  Süliftmocp  unD  grep*5 
tag  jum  UnfetfcpieD  Dern@peipen  niept  oeebim? 
Den  ift.Sife3mifcpen#3dt  nenen  fie  aufArabtf 

Kbawfin , welches  VDort  fo  tuel  als  bep  urts 
Ceutfchen  pftn$ff<rtt  ober  Jun|f§l5?C% 
beDeutef.  Sen  ©arfamflag  allein  au ggefept/ 
metben  fie  fonfl  am  Öamftag  niemalg  gaflen/ 
alfo  jmat  / Dop  mann  ein  popeg  gefl  / alg  2Öep* 
penaepf / Dtep  i?6ntg  / ^eter  unD  ^aul  / 
ria^irnmelfatt  ec.  auf  Den  ©onntag  fallen/ 
bet  QJotabenD  fetngaflag  tjl : juoetflepen/  Da^ 
fte  mit  iptern  effen  / ttinefen  unD  tauepen  Da^ 
©nDDeg  ©ottg^Sienflg  niept  ermatten : mol 
aber /mann  Damalg  etne.tptet  gaflen  tfl/  fiep 
oon  gleifep  unD  verbotenen  ©peipen  entpalten. 
Saß  aber  Der  Catfamflag  bep  ipnen  mag  befon* 
Detg  paf  / f ommt  von  Dem  ^et  / Daß  / mie  fte  re« 
Den  / an  Demfelben  Die  ©eDacptnug  Der  begrab* 
mtg  ©ptifH  geeptef  mitb : Dernpafben  peiffen  iprt 
Die ©rieepen/  fo  einen  gleicpen  ©ebrauep  paberv 
Diem  Luminum , Den  -Siecht*  Cag ; meil  an  fcl* 
epem  Die^rauff  feierlich  etfpcilt.unD  geeprt  mitb/ 
Dutcp  melcpemit  mit  bem  €range(ifcpen  f ieept 
erflaref  unD  |u  ^inbetn  Deg  £iecptg  gemaept 
metDem 

15* 

Samtt  icp  Die  präg  von  Denen  petligen  ©a^ 
ctamenten  juvetlaßig  beantmortefe/  pab  icp 
niept  allein  Denen  Gopten , mie  fie  folcpe  etfpei* 
len/felbfl  sugefepauef  unD  ipte  geleprtefle  ©eifl* 
fiepen  De|palben  befragt /fonbet  auep  ipteüip 
cpen*13ücpet  pierübet  aufmetcffamlicp  gele* 
fen. 

^liemanD  Darf  tpm  einbilDen  / Daß  ein 
Copt , mann  icp  aug  tpm  fotfepe/  mie  viel  ©a* 
ctamenten  fepen/mit  / mie  bep  ung  Die  5ftttDet/g* 
fagen  miffe/  Daß  Dererfelben  meDet  mept  nocf> 
meftiger/Dann  ötben  fepen ; meil  fie  nemlicp  fei« 
nen  feprifftlicpenCatechifmum  oDet@faubengÄ 
begriff  paben.  gtag  iep  ipn  aber  übet  ein  ©a* 
crament  naep  Dem  anDetn  / ob  Dife  ©aep  ein 
ftcptbarlicpeg  geiepen  einet  imßeptbarltcpen 
©naD  / einfolgliep  ein  ©acrament  fepe ; mitD  ec 
opne  5lnßanD  mit  3^  antmorten.  gtag  icp 
aber  meifet/ob  alle  unD  fe&e  ©actamenfen  von 
©Ott  felbjl  eingefeßf  fepen  ? QJetflepet  et  niept 
ein  mal  / mag  icp  paben  molle  ? SÖßanp  icp  abec 
folcpe  gtag  ©tuefmeig  Deutlicper  votttage/unD 
von  jeDem  ©acrament  infonDetg  fotfepe / von 
mem  eg  fepe  eingefe^t  motDen ; mitb  et  fiep 
balD  ßnben  / unD  ©ött  felbfi  alg  Deffelben  Üt* 
pebet  angeben.  ^Öomit  man  ßcp  Dann  begnü* 
gen  muß  gegen  £eut  / melcpe  um  leine  pope 
©cpul  ober  Theologiam  nieptg  mißen*  ^Bet 
aber  ipnen  Dißfallg  ein  anDere  &pt  / alg  obfie* 
pet/jumißt/  Der  tpuet  ipnen  unted)t  ; anermo* 
gen  Derjenige/ |o  DenlBogen  pbbet  fpannt/unD 
aug  ipnen  mag  ndpereg  petaug  leeren  will  / fie . 
aug  Abgang  einet  tieptigen  ^Biffenfcpafft  aut, 
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dngftiget ; weif  fte  nicht  fo  behebt  fetmb  / ba|  fte 
ibre©ebancfen  mit  be^driget^euiUc^feit  offen? 
baren  fönten.  ©S  wate  juwünfthen/  baffem* 
re  £ehrer/roeld)c  über  ben  ©lauben  bernCopten 
ju  urtfjeilen  ftch  get^ffen  laffen  / Oer  ©ach  wah? 
re  ^efcbaffcnbeit  beffec  beobachtet/ ober  tyv 
her  gereifet  wdr«t  / unö  ben  Slugenfchein  felbft 
eingenommen  fetten, 

©he  ich  weiter  fchreite/  mufj  ich  W an;ei? 
gen  / was  Meiron  unb  Gaiiiaum  bedeuten,  S)aS 
«öftere  ift  nicf)tsanbets/als  bas  heilige  <£h«? 
jamalfo  genannten  bem©riecf)ifchen$8Sort 
M vgov ; bas  anbete  aber  ijf  t»aö  heilig*  öehl. 
S>aS  M v$ov  ö&er  Chrifma  ju  werben  etfot? 
bett  febr  Stoffe  Unf  offen;  fintemal  baffelbe  oon 
bem  ‘Patriarchen  felbft  / t>em  Oie  £3ifcf)off  bet>^ 
flehen/  mit  feperlichem  ©eprdng  pflegt  gefegt 
net  ju  wer&em  Um  folftje  Ausgaben  ju  oer? 
meibentfteS  oietunb  jwanftigSahtlang  nicht 
erneuert  worben  bif*  Anno  1703.  ba  bie  £$i? 
fchoff  famt  rieten  «ptieftetn  unb  Diaconis  aus 
ganp  ©gppten  allhier  jufammen  fommen  fepnb/ 
bamit  fte  bas  Meiron  ober  €hrifam  erneuet? 
ten  / welche^  nicht  allein  aus  £5aum  ? öehl  unb 
&alfam  / wie  bet)  uns  / fonber  zugleich  aus  oiel 
anbern  foftbaten  unb  wohlriechenben  ©pe£e? 
repen  gemacht  wirb.  sftiemanb/bann  ber 
triarch  famt  feinen  ^ifchoffen  barff  folche  un? 
t^r  einander  ftoffen/rermifchen  unb  jubeteifen/ 
noch  in  einem  anbern  Ott/  als  in  ber  teh/ 
unb  jwar  alfo/bafi  fte  unter  wahrenber  bifer 
Arbeit  geifllicheSieber  auSbet  #.©chrifft  ftn? 
gen : ba  ju  gleicher  geit  auch  bie  ^rieftet  / hoch 
abfonberlich/  ohne  was  ju  berühren/ bem  ©e? 
fang  abwarten.  £)ie  Geremony  wahret  fchier 
ben  ganzen  $ag  inoerfchloffener  £irch;  bann 
ich  habfür  gewih  rernohmen/  baft  nebft  benen 
©ebettern  unb  ^falmen/  welche  jut  ©ach  bie? 
nen  / alle  Bücher  ber  .£>.  ©cprifft  barbep  entwe? 
bersgelefen  ober  gefungen  merbemaliein  fotches 
ift  fchwet  ju  glauben  / es  wäre  bann/  baf?  ftch  bie 
Sifchüff  unb  ^rieflet  in  oiel  Keine  ©hör  abfhei? 
leten  unb  jeglicher  Choc  etwas  anberes  aus  ber 
Q$ibel  betete,  ©henbet  lafj  ich  mich  bereben/ 
baß  auf  ben  meiffen  Büchern  ber  ©cfjtifftein 
ober  bie  anbere  furlje  Lektion  * Sieb  ober  ©«? 
flicht  gelefen  werbe. 

£)em  fepe  / wie  ihm  will : gewiß  ift  / baß  ber 
Patriarch  an  ©rünen  SDonnerftag  bas  ©hrp? 
fam  unter  bem  $mt  ber  $teß  wephe : bie  brep 
heilige  öfter  ?gepertdg  aber  bas  alte  mit  bem 
neuen  oermenge/ unb  einem  jeglichen  Q3ifchoff 
fo  riet/ als  erfütfeinSSiftiim  nothig  hat/ mit? 
tbeile.  ©t  pflegt  auch  bem  ©rfcbifchoff  oon 
Äthiopien , wann  er  ihn  nach  ber  *£>ohen?^rie? 
ftet?Sß$epbe  bahin  abfertiget/  eine  Slafthen 
©hrifams  mitjugeben/  außer  bifer  ©elegenheit 
aber  ihm  ron  folcher  heiligen  ©albe  nichts 
nachsufthicfen.  Um  bifer  Urfach  willen  hielte 
man  es  für  ein  fonberbare  ©nab/a(SberQ3,a? 
triarch  mir  eine  begleichen  glafchen/  bie  ich 


bemelbetem  ©tij?£)ifchoff  hatte  uberbringen 
follen/  anoertrauet  hat  Allein  meine  ©ün? 
ben  haben  bife  ©hthaffte  ©efantfehafft  hinter? 
triben ; ba  i<|  jwar  bie  ©rangen  ron  Äthio- 
pien erteilte  unb  oon  bannen  unterrichtetet 
gingen  juruef  gewifen  würbe.  5t)er  tapfer 
v>on  Äthiopien  wirb  bep  feiner  ©tonung  mit 
©hKfatn  gefalbet.  Seitlich  barff  ich  nicht  un? 
terlaffen  ju  melben/  bap  obgebachte  ©hrifam? 
wephe  betijenigen  Mechaber , fo  bie  Ausgaben 
über  über  fich  genohmen/  mehr  als  taufenb 
Chalet  gefoftet  habe. 

5öas  Gaiiiaum  erforbcrt  webet  fo  groffe 
gubereitung/  noch  fo  oiel©e(b/als  bas©hri? 
fam  ; bann  es  ift  nicht  anbers/  als  ein  ^5aum? 
öehl/mif'  welchem  bie  ©hrifam?©efd)irt/ 
wann  btfes  erneuert  wirb  / auSgewafthen  wer? 
ben  / unb  welches  blop  allein  oon  beffelbenüber? 
blibenen  ?SrocKein  ober  tropfen  / fo  an  benen 
©efchirren  fepnbflebenb  gebliben/  geheiliget 
wirb,  ©ehet  aber  folches  öel)l  ab  / fo  wep? 
het  ber  ^rieftet  ein  grifthes,  ^5lun  Id^tunS 
fehen  / auf  was  SlÖeife  bie  Coptifche  ©eiftlich? 
feit  fich  fo  wol  beS  ©hrifamS  als  beS  Gaiiiaum 
bep  ©rtheilung  bem  heiligen  ©acramentenbe? 
biene, 

§*  1 4* 

Sch  mache  ben  Anfang  oen  ber  ^auff/ 
mit  welcher  es  alfo  hergehef.  S)ie  duftet 
ftellet  ftch  famt  ihrem  ^inb  ( bepbe  auf  bas 
jierliehfte  geKeibet)  ben  ber  5virch?^h«c/  aB? 
wo  ber  SÖifcboff  ober  ^friefter/welcher  bie  $auff 
junerrichfen  über  ftch  genommen  hat/  über  bie? 
felbe/unb  erftlich  jwar  über  bie  dufter  / (an? 
ge  ©ebetter  fpricht/  bemnach  aber  fte  in  bie 
3Urch  führt  unbbaS^inb  an  fecf>s  unterfthib? 
liehen  ©innen  / an  jebem  ein  mal  / mit  bemje? 
nigenöehl  falbet/  fojum  Muffel?  ^efthweh? 

ten  ift  gewephet  WOrben/  Olco  Catecht, mtnorum f 

5luf  bife  s.  erfte  ©albungen  folgen  fechs  unb 
brep^ig  anbere  mit  bem  Gaiiiaum -öehl  auf 
eben  fooieln  unterfthiblichen^hcilcnbesScibS, 
hierauf  wephet  er  bas  ^auff?xßaffer/  inbem 
et  jwep  mahl  oon  bem  heiligen  öehl  hinein  gteftt 
unb  jebes  mahl  brep  ©reut2  unter  wdhtenbem 
©uft  mit  ber  öehl?^3üchfen  geftaftef.  ©r 
macht  gleichermaffen  mit  bem  ©hrifam  brep 
©reu£  barüber.  SlU  ? bife  ©üfi  unb  ©albun? 
gen  werben  mit  mancherlep  langen  ©ebettern 
untermengetunb  begleitet,  ^ach  oollenbeter 
Sßafferwephung nihmt  er  bas ^inb/ unb  tau? 
chet  eSbrepmal  in  bas  ^:auff?SBaffer  : baS 
erfte  mahl  jwar  nur  ben  britten  ^hei^  ^eS 
SeibS  : bas  anbere  mahl  aber  jwep  brittheil/ 
unb  bas  btifte  mahl  t>en  ganzen  Selb.  %5ep 
ber  erften  ©intauchung  fpricht  er : 3ct?  muffe 
bidj)  in  Hahmen  bes  X>actere  ; bep  bet 
anbern  : 3d>  tauffe  btch  in  nahmen  i>cs 
Gohnes  ; bep  ber  britten  : 34>  tauft« 
bich  in  nahmen  bes  ^eiligen  cBeiftes, 


Numerus  250,  Anno  1 71 

©obalb  ber  ^riefer  mit  bet*  $auf  fertig  if/ 
pflegt  er  baS  5vinb  $u  firmen  unb  mit  bem  heilt'? 
gen  2lltar?Sacrament  unter  ber  blofen  ©e? 
Ralf  bes  2BeinS  ju  oer  fehen : ba  er  bas  Enb  fei? 
nes  £>aums  in  ben  ^eleh  ffeeft  unb  benfelben  al? 
fo  nah  bem  .ftinb  ju  faugen  in  ben  $ftunb  bringt 
©leidjmie  aber  bie  Copten  ben  Fronleichnam 
Ghrifti  niemafö  aufbehalten  / alfo  mirb  ber 
Briefer  jebeSmal  nach  i>er  $auff  $)?eh  lefen/ 
unb  / mann  folche  ju  Enb  gehet/  bao^inb  mit 
bem  Q5lut  Chrifti  communicieren, 

3)ie  .ftinbsbeffertn  / fo  einen  Knaben 
jur  Sßelt  bringt  / barff  por  tuertsig : ijt  es  a? 
ber  ein  tndgWem  / por  achtzig  %dgett  nicht 

bem  $auh  gehen  ; behmegen  mirb  bie 
$uuff  / bih  bahin/  perfcjjoben  : jumeilen  aber 
noef^  langer  / mann  entmeber  bas  Äinb-megen 
Q5lobe  bie  Eintauchung  nicht  auSfiehen/  ober 
bie  Butter  ftch  famt  bem  ^inb  fauber  ju  flei? 
ben  / imb  ihrer  Freunbfchafft  ein  ^auffmal  ju 
geben  nicht  im  Stanb  if . Sbernmegen  »erflief? 
Jen  öfters  bih  7,  Donath  / ehe  bas  $inb  jur 
^auff gebracht  mirb, 

@olte  hingegen  bas  5?inb  gefährlich  er? 
franefen.  / mithin  oor  gemonlicher  Beit  ber 
Sauff  nothig  haben/  fo  fragt  man  baffelbe  in 
bie  ^irch  unb  legt  es  auf  ein  $uch  ben  bem 
%aufbrunnniber/  inmelchen  ber  $rief!er  fei? 
ne^anbejumbritten  maleintaucht/  unb  mit 
benfelben  ben  ganzen  £eib  bes  ^inDS  oon  bem 
i^opf  ? Wirbel  ober  Scfjabel  bih  mm  Enbe  be? 
ren  Fufen  abmafchef  / hoch  alfo  / bah  er  bas 
erfe  mal  nur  einen  5örittheil/baS  anbere  $met) 
S)rittheil/  bas  Dritte  aber  ben  pdlltgen  Seib  be? 
nehe  / unb  annebf  bie  2Bort  / mie  oben  bet)  ber 
Eintauchung/  ju  brep  ^heilen  ausfpred;e.  ©e? 
fa)ihet  folcheo  2lbenbs  / ober  um  ein  artbere 
£eit  / ba  nicht  erlaubt  if  «ÖJeh  $u  halten/  fo 
muh  ber  trieft  er  / bie  Butter  unb  bas  $inb  in 
ber  jftreh  über  >ftacht  bletben  / bamif  es  ben 
folgenben  borgen  bas  S8(ut  Ghrifti  bet)  ber 
£tteh  empfangen  möge  : halfen  bep  benen 
Copten  in  feinerle»)  ^otf)  ober  ©efahr  erlaubt 
ift auferber  ivtreh  ju  tauften / folte  auch  bas 
^inb  ober  ein  Sfteubefehrfer  ohne  bifeS  Sacra? 
ment  herben.  2Belcl)eS  ein  fchdblicher  ®fth* 
brauch  unb  grober  3nfum  ift  / nemlich  S« glau? 
ben/  hierauf  fepe  ungültig  / mann  fte  nicht 
in  einem  gemijfen  Ort  ober  Seit  rerlihen  mirb ; 
mie  aus  bem  / mas  jeht  folgt  / erhellen  folte. 

2Bann.  bas  Äinb  fo  fchmach  if  / bah  es 
nicht  fan  in  bie  $irch  gebracht  merben:  fo  rer? 
fugt  ftch  ber  Briefer  in  bas  ^)auh ; er  fprtcbf 
über  bie  Butter  baö  übliche  ©ebeft/  unb  gibt 
bem  $mb  bie  fech^  gemonliche  erfle  @albun? 
gen/  bur^me(cheberbofe©eifl  befchmohren 
mirb:  ^ftaihgehenbP  fragt  er  bafelbejumbrit? 
teti  mal  / ob  eo  an  einen  @0tt  in  brey  Per? 
fönen  glaube  ? @0  balb  ber  ©eratter  unb  bie 
©eoatterin  mit  jageantmortet  haben  / jpricht 
er  etliche  ©ebetter  / gibt  ihnen  ben  ©eegen/  unb 
gehet  baroon.  Sßann  mir  ihnen  ootrutfen  / 
fofyk&fckim,  X»^heil. 
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bah  fte  auf  folche  fSeife  eine  @eet  emig  laifen  ju 
©runb  gehen/  fo  entfchulbigen  fte  ftch  mit  einer 
ihrer  Kirchen  ? ©ahungen/  melchealfo  lautet : 
t\>ann  ein  Äin6  na c^>  ber  leisten  / ober  aud? 
naef)  ber  erfen  Salbung  fitrbt ; feyt  ohne 
Sorg  / fonber  vielmehr  mftebert  / bah  öer? 
gleichen  Salbung  anfiatt  ber^aujf  baffel?* 
be  gerechtfertige  unb  es  bu«b  bie  <5egierbe 
ber  Cauff  feelig  werbe. 

S>ife  armfelige  ©a|ung  hab  ich  felbft  in 
ihrem  Kirchen  ? ^5uch  ober  Ritual  gelefen  / all? 
mo  ftemif  folgenber  ©efchicht  unterbiet  mirb. 
v 3n  henen  ^agen  Theophili , f 0 Der  bret)  unb 
„ jman^igfe  Patriarch  nach  bem  Marco  ju 

„ Seifen  be^  Chryfoftomi  gemefen  i\in  alg 
„ ein  SCBeib  über  5}|eer  nach  Alexandria  fchtf? 
„ fete  / um  hierfelhjt  ihr  neugeborneP  ^inb  tauf? 
«fen  julajfen:  nähme  ftemahr/buh  bifeö  in  bie 
„ lehfeSügen  greife.  @ietl)ate  ittfolcherSlngh/ 
„maö  ihr  ein  lebhafter  ©lauben  eingdbe ; ba  fte 
„ftch  in  bie  35rüff  gefo  df>en/  ba£  herauf?  rin? 
„nenbe  Q5luf  aber  mit  ihrer  9Mch  rermifeftf 
„ unb  Dao  j?tnb  barmtt  überjirichen  hat:  mel? 
„ ched  Durch  ©oftliche  Allmacht  benfelben  2lu? 
„ gettblicf  frifch  unb  gefunb  mürbe,  2lte  fte 
* foJgenbe  ju  Alexandria  angelangf  mare  / leg? 
„ fe  fte  ihr  ^tnb  ju  benen  anbern  / melche gleich 
n folteri  getauft  merben.  S)ie  Briefer  gaben 
„eö  bem  Patriarch- Theophilo,  ber  bie  £auff 
« felbf  Perrichfefe/in bie *patib : Unbfthe ! in? 
„Dem er  bafelbemolte  in  baö  Söafer  einfau? 
„chen/  fanbeer/  bahbifeö  ^teinharf  ^ufam? 
„men  gefroren  fepe,  €r  befragte  bie  Butter 
„btellrfach  eine^  fo  feltfamen  ^öunber^/  mel? 
„cheganherfauntihm/  maö  ba  mit  ihr  unb 
„bem^inb  auf  bem  $fteer  mare  oorbep  gan? 

„ gen  / aufrichtig  erjehlt  f)at.  3>a  jtenge  ber 
„ Patriarch  an  ©Ott  ju  loben/  unb  ffcemit 
„lauter  Stimm : VOahrhafftig  / fctgfe  er  / 

„ üDtfeo  VPetb  hat  bas  Äinb  burch  ihren  leb? 

„ haffeen  ©lauben  getauft  / befen  ^raft 
„ er  mit  grofem  Sob  heroor  ftrRhe.  ^nbefen 
„marbbaö  ^Bafer  mieber  flühig/  mie  jtm  or  / 

„ bamit  bie  noch  übrige  5Dinblein  mogfen  ge? 
„tauftmerben:  fenemaberertheilte  er  nur  bie 
„Firmung  unb  batf  #ei(.  ?5lut  Ghrifti  ohne 
„ fßafer  ? ^:auf.  2Ufo  lautet  bife  ©efebiefrt 
in  oberwehntem  Kirchen?  2>uct>  / aber  falfd) 
unbgefümpelt ; ®ann  in  einem  anbern@e? 
fchicht?  Schreiber  / befen  S&erd  bas  ^uch 
bern  VC>unber?VC>ercPen  benähmet  mirb/  if 
ausführlich  oerjeichnet  / bah  bie  Butter  bas 
itinb  brepmal  in  bas  5^eer  gcfauchef  unb  ju 
gleicher  Seit  bie  bet)  ber  $auf  übliche  2Bot£ 
ausgefprochen  habe ; gleichmiemich  bie  Cop^- 
ten  oerftcheren  in  bemfelben  gelefen  ju  haben; 
5öann  ich  felhf  ^ab  es  noch  nicht  jit  fepen  be? 
fornmen.  SSBorauSfcheinet/  bah  bie  Copten 
eben  berjenigen  0)Jepnung  fepen  / melche  ber  & 
«]3abft  Pius  Der  Fünfte  aus  bem  Commenta- 
rio  bes  Earbinals  Caietani , fo  btfer  über  bie 
Schäften  bes  ^teil, Thomas  gefchriben/  hdt 
s,  «luS? 
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auSfrölculaflen/  allwo  jener  lehret  / t>aß  t>ie 
Rtnber/  welche  unmöglich  $ur  ©au ff  ge* 
IangenEonnen  / burd?  ben  ©lauben  ihrer 
iEltern  felig  werben.  ©0  haben  auch  Ger- 
fon  unb  Gabriel  betäubten  wollen  / bah  in  fob 
ehern  Sali  bie  ©ottliche  Qtarmherfcigfeit  ben 
Abgang  ber  $auff erfefce.  »in  bie  Copten 
fepnb  noch  freigebiger ; weil  ju  Solgber  ihrem 
Kirchen*  Ö5u«h  einoerleibten  ©efchicht  unno* 
tbig  ja  unnuß  wäre  ein  folcheö  5ftnb  ju  tauffen  / 
welche^  in  £obt£*  ©efahr  bie  feohtf  ©albungen 
empfangen  hatte  unb  nachmals  wäre  gefunb 
worben. 

ß*  if. 

3ch  hab  bereite  oben  angebeufet/bah  ber 
Pviefler  gleich  nach  ber  $auff ba$  Äinb  firme ; 
bie  Ceremony  aber  / mit  welcher  bie  Sirmung 
gegeben  wirb/  muh  ich  jefct  ootflellerr*  S>er 
Priefler  fpricht  erblich  lange  ©ebetter  unb  wi* 
tierholet  auf  be3  £inbs  £eib  obgemelbete  fechö 
unb  breih ig  ©albungen  / hoch  mit  bem  Untere 
febib/  bah  er  allhict  fein  öehl/  fonber  ©h ti* 
fam  ober Mei'ron  braucht : 2xp  ©albung  ber 
©tirn  unb  bernSlugen  aber  fpricht : Chrifam 
ber  ©nab  bes  ©etfts  ; Q5ep  ber  ^aafen 
unb  $lunb : ©brifam  / ein  Pfanbt  bee  *otm* 
melreicho.  35ep  benen  Öhren : ©brtfatn/ 
ein  (BefeUfcbafft  bee  ewigen  unterblieben 
fiebene.  SBep  oenen  £anben  in*  unb  autf* 
wenbig.  ££in  heilige  ©albung  C^riflo  um 
ferm  (B0tt  / unb  ein  unauslofcblicbes 
^ennseicben.  2luf  bem  dperfj : Öollffanb 
ber  (Bnabbes  <5etjls  unb  ein  ©ebilb  bee 
wahren  (Blaubene,  35ep  benen  5vnpen  unb 
©lienbogen : ^ebhabbieb  gefalbt  mit  bern 
& Chrifam  in  nahmen  bee  Pattere  / unb 
bee  ©ohne  / unb  bee  *e>.  (Bei fls.  Seitlich 
legt  er  ihm  ein  weiheö  jfteib  an  nebfl  einem@ur* 
tei/unbf^tihm  einen  €mtj  aufbaö&aubt, 

6*  it. 

©3 .ifl  bie  ©hrerbietigfeit  bern  Copten  ge" 
gen  baö  heilige  Slltar  * ©acrament  nicht  auf«* 
jujprechen.  ©ie  nennen  eo  Korban  unb  bereit 
ten  all e$/  wa£  ju  bemfelben  erfordert  wirb  / 
mit  einem  abfonberlichen  §leih-  S)er  $Beü$/ 
ben  fteju  folgern  ©eheimnuö  brauchen  / muh 
auöerlefen  fchon  / unb  au£  bem  Kirchen  * ©elb 
erfaufft/  ober  wenigftens  oon  einer  gar  ehrli* 

ten  perfon  gefchencft  fepn.  2)er  Kirchen* 
uefer  ober  Zehner  betet  unter  wahrenbem 
£eig  * würden  fiben  Pfalmen  : ©r  mifcht 
©auerteigbarunterunb  baeft  es  in  einem  ö* 
fen/  ber  in  bem  Umfang  ber  ^irch  flehen  muh. 
©in  jegliches  Q5robt/  bem  ein  einziges  aus  ob* 
berührten  ©tuefen  abgehet  / wirb  als  eptel 
ober  untüchtig  oon  ihnen  oerworffen.  $inge* 
gen  begehen  fte/  was  bie©e|lalt  bes  $BeinSbe* 
trifft  /meinet  ©rachtens  einen  groben  Schier; 
$nbem  fie  an  fiatt  beS  natürlichen  einen  $unfi* 
hajften  SBein  $u  einem  fo  ©örtlichen  öpffer 
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brauchen;  2>ann  fie  rupfen  oongrofeU  Sftw» 1 
ben bie fch^nfte^Seer  ab  / fie  wagen  folchemit 
Sleih  / unb  weichenbiefelben  in  eben  fo  febwehjf 
?ö3aifer  brep  $ag  lang  an  ber  ©onne.  ^ad) 
perfloifener  bifer  griff  bructen  fie  ben  ©afft 
auO/  (affen  ihn  eine  geit  lang  flehen  unb  bebte* 
nen  ftch  beffen  jum  5)leh  * öpffer.  ©ben  |oU 
cher^ortheil  gehet  auch  bep  benen  ^rieflem 
in  Äthiopien  im  ©chwung  ; weilnemlich  all* 
ba  fein  Mittel  / wie  in  ©gppten/  ifl  ben  Söeit» 
ju  bewahren.  2)arum  wäre  mir  / ba  ich  mit 
ber  ©hrifam*SIafchen  nach  Abyffinam  reifen 
fette/  fehr  bang/  wie  ich  3)leh  lefen  folte.  %<xx 
Carl  Jacob  Poncet , ein  Stanjoftfchet  Medicus 
unb  guter  Chymift  wolte  mich  jwar  boreben  / 
bah  alleö  Gaffer/  welche^  burch  bie  einge* 
fchnurfftegiweben*  ^dlgleminbie  ^5eer  hin* 
einfchlieffe  / bife  pon  neuem  in  ihren  naturli* 
chen  ©tanb  fe^e  1 mithin  su  einem  rechten 
%raubenfafftwerbe(nicht  weniger  / alö  bieje* 
nigeSeuchtigfeit/  welche  bie  %raube  an  bem 
sSflocf  auo  ber©rben  burch  bie^Bur^e  unb 
Sveeben  einfauget)  einfolglich  ein  wahrer  ?25ein 
fepe ; ^ichtöbefloweniget  ^erhane  ich  auf 
meiner  97lepnung  unb  oerwirffe  bern  Copten 
beginnen  famf  ihrem  gitueben*  föSein  / a(5 
einen  ^lihbrauch.  e ^ 

©inen  noch  grobem  ^oct  fchuflen  fiebeiy 
lauffigum  bao  Saht  Chrifti  8fo.  unter  ihrem 
Pier  unb  fünfugflen  Patriarchen  Cofmas,  als 
fie  ju  ihrem  $)leh  * öpffer  an  flatt  be^  2Bein$ 
nichts  alo  Gaffer  / in  welchem  buneö  9veb* 
wäre  eingeweichet  worben  / genommen 
haben.  SDer  ©efchicht  * ©chreiber  Äbulba- 
racat,berfolcheöerjeh(t/fagt  / bah  ein  Emir, 
ba^ ifl/  ein  Arabifcher  Sürfl/  fo  bie  ©hriflen 
grimmiglich  Perfolgte  / nebfl  benen  groffen 
©elb*  ©teuren  / welche  fie  ihm  erlegen  mühten/ 
um  ihnen  auch  bie  $leh  abjufchaffen  / in  fei* 

nem  ganzen  ©ebietbenP3einaufbaö  fcharffe* 
jle  Perboten  habe. 

©ie  Coptifche  Priefler  wanbeln  bay 
3robt  bep  ber  ®leh  mit  folgenben  ^Borten  in 
ben£eib  Chrifti  : i£v  bat  uns  btfes  gtoffc 
ättbetteno  * würtuge  (Bebeimnuo  binterlaf* 
fen/unb  wollenfur  bae  ber  XPelt  tn 
ben  ©obtuberantwortet  werben.  nab* 
me  bao  Srobt  in  feine  reine/  betlige/  unbe* 
flecfte  / felige  unb  J^eben^*  reiche  *£>4nb: 
unb  erbube  bie  klugen  gen  Fimmel  ju  bir  f 
0 (B0tt/  feinem  aümaebtigenPatter : unb 
fagte  2>ancP  (hier  fpricht  baö  QJolct : kirnen) 
priefler : unb  er  fegnete  bas  2$robt. 
QSolct:  2(men. 

Priefler:  unb  er  wanbeite  eo.  ^Jolct: 
2lmen. 

priefler ; Unb  er  brache  es  unb  gäbe 
baffelbefeinen  heiligen  ji ungern  unb  2lpo* 
fein/  welche  rein  waren  / fprechenb  : neh* 
met  es  hin  unb  ejfet  alle  barr»on ; big  ifl  mein 
Äeib  / welcher  fiir  euch  unb  t»tel  anbere  wirb 
gebrochen  unb  jurHachlaffung  bern©tm> 

ben 
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ben  bargegeben  werben.  Cbuet  bifee  $u 
meinem  Zlnbend en.  &olcf:  2lmen. 

demnach  ergreift  Der  Briefer  Den^elch 
«nD  fagt : € r nähme  gleichermaßen  nad> 
fcem 2lbenbeffen  bifenRelcb/  unb mifcbete 
benfelbenmttVPemunb  tOafier/  unbfaQt 
teiDancf.  QJolcf:  2lmen. 

^Jtiefer  : Unb  er  fegnete  ihn.  9$olcf : 
$fmen. 

^tiefer:  Unb  er  wanbelte  benfelben. 
QJolcf:  ?imen* 

b13cieflec  : Unb  er  Coffete  ibn  unb  gäbe 
benfelben  feinen  heiligen  ^ungern  wnb  21# 
pofeln/  fo  barein  waren  / fprecbenb:  neb# 
metbin/  unb  trincft  alle  barpon;  iDtf  if 
mein  2Mut  Des  neuen  Cefaments/  welches 
für  euch  unb  für  ptel  anbere  pergoffen  unb 
3ur  t ladfafung  bern  ©unben  wirb  bar? 
gegeben  werben.  (Ebnet  btfes  3U  meinem 
2lnbencfen  QJolcf:  2lmen. 

$rag  ich  nun  einen  Coptifhen  ^riefet  / 
cb  er  glaube  / Dap  obgefepter  ©pruch  nach  fet^ 
ner  ganzen  Sange  Detgefalt  wefentlich  jur 
StöanDlung  erforDertwerDe/Dap  mann  leb  et# 

SBort  au«lafe  / Diefelbe  ungültig  fct?e  ? fo 
weip  er  nicht«  anbere  ju  antworten-/' al«  Dap 
e«aljo  in  feinem  $*efc?8uc&  fehe;  3)ann  jte 
wifen  jwifhen  Dem  / Da«  tPefentltcb  ift/  unb 
Dem/  fo  nur  zufällig  ju  einem  2)ing  gehört: 
wie  auch  jmifchen  Dem/  wa«  (B0tt  gebietet/ 
unb  Dem  / wa«  Die  tUenfcben  befehlen  / feinen 
Unterschieb  ju  machen.  £«  wäre  ebenfalls  ein 
vergebene  ©acf>  au«  ihnen  ju  forfchen  / ob  / Da* 
mit  Die  SSBanDlung  oolifommen  werbe  / notlfg 
|epe  oorlfn  Den  (Beif  anjurujfen  ? ©lekh# 
wie  Marcus  oon  Ephefo , Cabafiias  unb  anbere 
abtrünnige  ©riechen  belaubten  wollen.  ?Ö?af? 
fen  Dergleichen  fragen  ihren  QJerfanD  weif  ü? 
berfreften  ; 3hr  ganpe  SBifenfchaft  befehet 
inbem  / Dap  fie  f onnen  $iep  lefen  / unb  aufDaö 
hochfte  / Dap  fte  Diefelbe  oerf  eben. 

3ch  will  ituev  i&jvxvmbm  atyilt  mit 
?cr  würcflich#  unD  wefentlichen  ©egenwartbe« 
i!cib«unb25luf«  Chrifti  in  Dem  £eil.©acra# 
nenf  / wie  auch  Mit  Der  £Banblung  nicht  auf? 
galten  / wie  Dap  nemlich  bie  Gopten  Dipfall« 
mt  un«  eine«  ©lauben«  fepen.  fie  fommen 

mtun«au$in  Dem  überein«/  Dap  Dife«  ©a# 
:ramentmüjfe  angebeten  werben  ; SDann  fte 
verehren  e«  würcflich  / nicht  jwar  bep  Der 
wanDlung/fonber  fraef«  bep  Der  Gommu? 
iion/  unDnachDem  Der  Briefer  Die  4?oflp  ge# 
rochen  hat;  ©eftaltfam  bagtmalber  Diaco- 
msbaö^olcf  hierzu  oermahnet  unb  fpricif: 
geiget  euere  bubtet  hem  *äi£rrn ; 33er 
bcielter  nimmt  aloDann  Dieweil.  |)oftt)  famt 
imterjehter  Patenä , wenbet  fich  $u  Dem  Q}olcf  / 
^ebetjenein  Die^ohe/  unDfagf : ©ebetlbiß 
V.  "f?***1  öern  heiligen,  ©a«  Q^olcf 
leigt  fiel;  tieffunD  fpricht : ©eprifen  fepe  her? 

' Der  Da  fommc  im  nahmen  Des 
6^.rrn.  5llle  borgen  # SanDer  / wann  fie  je# 


i? 

manb  wollen  anbeten  / neigen  ober  buefen  ftcb 
tieffV  ober  werfen  fich  mit  Dem  Ägeficht  auf 
Die  erbe ; 3)ann  Die  $nt)e  ju  biegen  ober  moer# 
ju^rnpenifi  bep  ihnen  ungebräuchlich.  Jbine 
gegen  neigen  fie  fiel;  unb  fallen  auf  ihr  Slngefcht 
ohneenbe.  0ie  oerehren  fo  gar  Durcl;  Der# 
gleichen  Neigung  bas  jum  4).  Slbenbmal  oor# 
bereitete  Q5roDt  famt  Dem  ?EBein  / wann  solche 
auf  Den  Sllf  ar  gebracht  werben.  S)a  fie  aber  in 
Die^irch  fommen  / tretten  fie  ju  Dem  2lltar? 
©chopf/  um  Den  ©egenjunemmen/  unbnei# 
gen  fich  Dafelbftentweber  tief  / ober  fallen  auf 
bat*  2lngeficht.  (Sben  folche  @;r  erweifen  fie 
auch  Denen  Silbern  nicht  allein  in  Der  $irch  / 
fonDer  auch  Jti  ^)auf.  0it  einem  SBort  <e  ift 
bep  Difen  Seuf  en  De^  ^3ucf  en^  unb  ©eftchb  Sal? 
lenö  fein  Snb.  SIBaö  ich  oon  Denen  Coptea 
fag/  bewahrtfichaufgewiffe  Söcife  auch  oon 
Denen  Wurden  / welche  bep  ihrem  ©ebeff  fich  f» 
offtenfweDerö  buefen  ober  werfen/  afe  wann 
ihre  5lnDacht  hierinn  allein  beftünbe. 

Sörann  übrigen«  mit  Der  Wahrheit  be# 
ftunbe  / waö  igmv  ^brwürbm  if  mehlt 
worben/  Da£  nemlich  alte  Coptijiße  Q3rtefiec 
Dem/enigen  bepftehen  unb  ihn  umgeben/  welcher 
ba^mtber  haltet : ©o  würben  fie 
btpfall«  nichtöanberothucn  / al«  war  oor  Sei# 
ten  f o wol  in  Der  Safeinifchen  alö  ©riechifcbett 
Sirchengefchehen if.  »infolcher ©ebrauch 
if  gleichwie bep  un«/  alfo  auch  bep  Denen  Cop- 
ten  abfommen.  ®Dch  ift  wahr  / Dap  Dem 
Briefer  / fo  öfter  $fep  lifef/  aüjeit  ein  ober 
SwepDiaconi:  5ö'em  Patriarchen  aber  unb  ei# 
nem  Q5ifcf>offbep  Dem  5lltarnebf  Denen  Dia, 
conen  auch  ein  ^tiefer  aufwarte  / unb  Dap  Di# 
fe^epfanbe/  Da«  if  / Der  Briefer  unb  Die  Dia- 
coni  unter  Der  97}eft/  bep  welcher  fte  Dienen  / ie# 
beomal  ju-  communicieren  pflegen,  mm  Ub* 
rige  / wann  fe  auch  Briefer  ober  Diaconi 
fpnb  / fo  Dem  ^riefer  bep  Dem  ©örtlichen 
Opfer  mebf  würcflich  helfen  / fehen  aufer# 
halb  De«  Heijkal , welche«  wir  Den  Briefer# 
Ghor  / Den  Slltor  # ©chopf ober  Sandtuarium 
nennen. 

&a«  Q3olcf  empfangt  Da«  heilige  Slbenb# 
mal  auf  folgenDe  SBeife.  ®er  Briefer  nimmt 
Da«  ^»ochwurbige  ©acrament  in  Die  $anb: 
wenbet  ftef;  gegen  bieCommunicanten  um/ unb 
fpriehtmit  lauter  ©timm  : ©ehet!  hier  tfi 
Das  23roDt  Dern  ^eiligen  ; wer  nun  p.on 
©unben  rein  if  / Der  nahe  her$u;  wer  aber 
mit  ©unben  befubeltif  / Der  foll  fch  weit 
bawon  entfernen/aus  ^orcht/C50tt  mogte 
ihn  auf  Der  ©teile  mit  Dem  Bonner  erfhla? 
gen : was  mich  belangt  / fo  wafhe  ich  met# 
ne<oanbe/  Damit  id;  Dergleichen  ©unben 
nicht  theilhafftig  werbe.  5l(«Dann  tretten 
Die  iT/anns  ? Silber  hinju  ünb  empfangen  bep 
Dem  €tttgang  Dep  5lltar  # ©chopf«  Den  Seib 
unb  Da«  QMut  Chrifti  unter  bepben  ©efal# 
ten.  ^achfolchem  gehet  Der  ^rt'efer  hinab  ju 
Denen  tpeibern/  welche  an  Dem  Ort/  wo  fie 

^ 3 
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$tef?  gebürt  haben  / fledert  bleiben  / unD  reichet 
ihnen  ebenfalls  Den  ©ottlicben  Fronleichnam  / 
aber  nur  unter  Der  ©eftalt  Deo  Q5robt0  / welche 
iv  nicbtObeftoweniger  oor  feiner  Kommunion 
swep  mal  mit  Dem  35lut  Chrifti  bene^et  hat : 
©tnmalswar/  Da  er  Den  Finger  in  Den  gewann 
Delten^elchgeflecftunD  mitDemfelben  auf  Die 
#oftien  ein  ©reufs  gemacht:  unD abermal/  Da 
er  feine^oftp in  Dem  £elch  angefeuchtet  / unD 
mit  folcher  Die  übrige  Q3articfel  Creußweioge? 
seichnefhaf.  c r a 

©leicbwieftebao^ocbwurbige  nicht  pp 
gen  aufsubehalten  / a((o  ift  bep  ihnen  Der  ©e? 
brauch  / fo  offt  einer  toDf lieh  francb  wirb/  um 
febe  $eit  bep  £ag  unD  ^achf  ohneQSerjug^ep 
$u  lefen  unD  Den  branden  mit  unferm  -fperz? 
©Ott  nur  unter  Der  ©eftalt  DeO  Q3robto  ju 
»erfehen  / welcbeO  aber  / wie  Die  Leiber?  €om? 
munion  / mit  Dem^lut  Chrifti  swep  mal  ift  an? 
gefeuchtet  worben*  ©in  unrecht  ? oerftanDene 
©hrerbietigfeit  gegen  bao  £*©acrament  unD 
Die  Furcht  gewiffer  gufaüen  haben  bep  ihnen 
Den  uralten  unD  allgemeinen  ©ebrauch  abge? 
bracht  ba$*£)ocbwürbige  ©ut  enfweDer  in  Der 
Kirchen  ober  ju#auh  ju  bewahren  / welcher 
nicht  allein  in  Der  Dvomifchen  / fonber  auch  in 
Der  ©riechifchen  ^irch  / ja  in  gan|  borgen? 
SanD  oon  «UetflEbrifilUfren  ©emeinben/obfdjon 
fie  fonft  in  anbern  (Sachen  fehr  unterfchiben 
fepnb/  einträchtig  beobachtet  wirb*  ©iecbe? 
fcheinigen  ihren  Feb^r  mit  folgenbem  9ttaf)t? 

’ „ ©ine  ©cljlang  / fagen  fie  / fchliche  öftere 
„in  einen  ©acramento  ? haften  / unD  aße  Den 
„ £eib  Chrifti.  211$  folcher  ©reuel  Dem  $atri? 
„arcljenware  su  Obren  fommen/  befähle  er/ 
„man  foKe  Die  Schlang  in  ©tüd  jerfauen/ 
„unD  einem  geglichen  ^rieftet  / fo  ho#? ge? 
„ Dachtet  ©acrament  mit  einanber  in  Der  $teft 
„gewanbelthatten/  ein  ©tuet  oon  Der  2ftat? 
„terjueffen  geben  : $S3oran  fie  alle  geftor? 
„ben  / Die  anDere  aber  Dergeftalt  erfcbrocten 
„fepnb  / Daf/  um  ftch  oor  Dergleichen  Unfepl 
„ju  hueten  / feiner  auo  ihnen  Den  Fronleichnam 
„ Chrifti  ferner  hat  aufbehaltenwollen* 

§• 

Q3on  Dem  ©acrament  Der  Q5uf?  glauben 
fte  alle*  / wao  wir  glauben  / wiewol  fie  in  Delfen 
©ebrauch  mit  un$nit  allerbingo  übereinofom? 
men.  ©ie  halten  gänfslich  Darfur  / ein  ©hrifi/ 
Der  nach  Der  ^auffgefunDiget  hat  / fepe  suber 
Öhren?  25eic|t  oerbunben/  ja  fo  gar  fcbulbig 
aller  feiner  ©unbenunterfcbiblicbe  ©attungen 
farnt  ber  3ahl  (fpeciem  & numerum  ) Dem 
spriejier  su  offenbaren : Welcher  nach  gefchehe? 
ner  S&eicpt  über  ben  Juffer  ein  gewtffeo  ©ebett 
fpricht/  fo  bep  un|  ja  Anfang  Der  $fteb  / um 
oon  ©Oft  Slblaf  Dern  ©ünDen  su  erlangen/ge? 
beten  wit'D  / Doch  mit  öem  UnterfchieD/  Daf  / 
waö  ber  ^riefter  oor  berSM  innumero  plu- 
raU  über  fich  unD  Daö  &oltf  fagt  / aillnet  in  ft*. 
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gulari  Durch  QSerfeffting  etlicher  Porten  über 
DaO  Reicht  ? $tnb  allein  gefprochen  werbe./  wie 
folgt : 2Dee  2Ulmact?tige  unD  23armbert;ige 
©0©©  rooüe  Dir  X>er$epbung  / 2lblöf? 
unD  Vergebung  Deiner  ©ünDen  verleiben. 
SDer  Reicht  ? patter  fügt  ein  swepteö  ©ebett 
binsu/fobie  CoptenDen  ©egenheiffen/  unD 
Demjenigen  faft  gleich  ift/  welche^  wir  nach  Der 
Abfolution  ju  beten  pflegen*  ®er  UnterfchieD 
be$  ©ebrau#  beftebet  hauptfaechlich  in  Dem  / 
baf  Die  Gopten  , wie  nicht  weniger  Die  ©rie? 
chen  / Dem  ©ünber  nicht  Urtbeil?n?eie/  wie 
bepun$/  fonDer  2Mtt?  tvetoron  feinen  ^if? 
traten  nadh  ber  Reicht  entbinben  / welche* 
man  in  unfern  ©#len  Formam  deprecato- 
riam  nennet. 

2110  ich  nichtobeftoweniger  DieCoptifche 
^riefter  genauer  auofragte/  ob  fie  bann  in  i\y 
rer  Sof  fprechung  fich  f eineo  einzigen  XßorfO  / fo 
ein  richterliche^  ©naDen  ? Urtfeil  bebeute/  be? 
bienen  ? 4>ab  ich  enblich  erfahren  / baf?  Der 
^üfer/  eheerforfgehet/  auf  Die  (elfte  subern 
^riefter  fage : tTtein  Gatter ! id?  hab  gefun# 
Diget  / fpridbe  m id)  loe : S)er  Reicht  ? Q}af* 
ter  hingegen  ihm  antworte : ©o  feye  Dann  uott 
all; Deinen  ©ünDen  lof gefprochen* 

Sber  ^riefter  fchreibt  bem  Reicht  ?^inD 
für  ein  heilfame  ^5up  entweber  etliche  ©ebet* 
ter  / ober  / wanneODifenichtfan  / einige  ©e* 
fi#?Fall/  ober  aber  folche  Faft?  ^age  por/ 
Die  ohne  bem  oon  ber  Kirchen  su  Alexandria  go» 
boten  fepnb  ; Dann  anbereFaften  bem  dufter 
aufsubürben  / fagen  fie/ wäre  fchier  eben  fo  Diel  / 
a(0  feine  ©ttnben  anbern  offenbaren  unD  Da* 
©igill  Der  Reicht  erbrechen. 

Sbie  So^fprechung  an  fich  fdbft  geben  ft« 
um  ein  guteo  wolfeiler  / alowir ; S)ann  ben 
uno  ift  ber  brauch  Denen  Reicht?  Ambern/ 
welche  wegen  tieff?  gewurmter  ©ewonheit  off* 
tero  ohne  55efferung  in  Die  porige  ©ünDen  fab* 
len  / Die  Soft  fprechung  su  Derfdjieben : anbern 
aber/  welche  in  Der  ne#en  ©elegenheit  De* 
SBiberfalto  hartnacfichter  ober  frepwilligee 
?Öoeife  oerhanen  / Diefelbe  ganfftich  absufchla? 
gen*  S)a  hingegen  Die  Coptifche  ^riefter  alle 
^5eichfenbeohneUnterfchiD  (oofprechen : wann 
alfo  einer  feine  oorhin  begangene  ^tifthaten 
immer  wiberholet  / ober  Die  würcbliche  ©eU? 
genheit  Don  neuem  su  fünbigen  / obfehon  er  f on? 
te/  nicht  t>ermeibet  / begnügt  fich  Der  £$ei# 
QJatter  ihn  su  fragen  / ob  er  feine  ©ünbert 
wahrhafftig bereue ? Ober  fürhin  folche  nicht 
mehr  su  begehen  oeftiglich  entfchloffen  fepe? 
©agter:  Ja;  ©o  hat  er  Den  #anbel  gewon? 
nen*  Sber  ^riefter  bejeuget  ihm  / Dap  er  feine 
•£)dnb  por  feinen  ©ünben  wafche/  unb  fpricht 
ihn  hierüber  oon  Denenfelbe  alfobalD  loo.  ©inte? 
mal  fie  gdmftich  Der  «X^epnung  fepnb  / ei« 
Reicht?  Qftatfer  fonne  ftch  fchwehrlich  oerfun? 
bigen  / wann  er  Dem  Q5üper  / welcher  oon  ber 
^SefchaffenheitfeineO  ^erpenO  geugnuO  gibt/ 
nicht  glauben  wolte*  ©ie  fügen  hinju  / Chri- 
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ftus  Der  $©rr  f>abe  bem  Petro  befohlen  Die#  biß  fie  nemlich  in  ben  (retten.  ©ie 

mal  in  ©naben  aufjunemmen/wel#  jungen  Diaconi , roelc^e  obgemelter  Mafien 
tf;e  ftep  bep  ihm  um  bet  Vergebung  it>tet  ©im#  bem  ^tieftet  bepbet  Meß  aufwatten  unb  mit 
Den  mitten  mürben  anmelben.  Sftebß  bem  er#  ihm  unter  berfelbencommunicieren/werbenjur 
beben  fte  auch  Die  Barmherzig!  eit  unfern  ©rlo#  Reicht  nicht  angehalten*  SÜBorju  nod;  Fomt  / 
ferö  / ohne  bie  ©chdrffe  feiner  ©erechtigfeif  ju  baß  bieCopten  niemanb  jum  offtetn  ©enuß  De# 
erwegen*  $urz  ju  fagen  bie  ©Etliche  Barm#  m ##*  ©acramenten  anhdlt  / noch  ihnen  De# 
her|igfeit  ift  bern  Copten  einzige  Brunnquetl : ret’felben  Stilen  unb  SRothwenbigfeit  tvMut; 
©ie  iß  ihr  emiger  ©chirm  # ©cbflb : fte  ift  womit  fie  bann  in  eine  Perberblicße  Trägheit 

Üvettfchänb  / hinter  welche  fte  ftch  verbergen  / fo  unb  gefährliche  Berfaumnua  ihrer  ©eligfeit 
©fft  man  fte  ihrer  Srrtümer  unb  Mißbrauchen  geraden.  ©ieSJrmut  bem  Beicht#  Bacrtew 
wegen  in  bie  ©nge  treibt*  . ©ag  ich  ihnen  / baß  fönte  bie  unPermogliche  Seuf  gleichermaßen  ab# 
fte  in  »erbammlichen  ^trtumern  fieef  en : baß  fte  feßroefen ; bann  / obfcßon  / fo  otel  mir  bewußt/ 
Swirtachf  in  bet  $irch  ©Ötteö  unterhalten:  bie  Coptifche  ^ricjter  feinen  Reicht*  $fen# 
baß  fte  Pon  bet  allgemeinen  (S^tifllichen  $ir#  ning  pon  ihren  äußern  begehren  / fo  bringt 
chenabgetrennet/  einfoglich  nicht  auf  bem  tech'8  bochber  brauch  mit  ftch  / folgen  ihnen  ftep# 
ten  SXöeeg  ihrer  ©eligfeit  fepen  : baß  fte  burch  willig  ju  reichen  / bamit  bie  ttlube  belohnet  / 
ttbeln  ©ebrauch  bem  ©acramenten  ftch  felbff  unb  bie  Bei t/  fo  fte  mit  Betclßhoren  jubrin* 
berofelben  grudß  / ©nab  unb  SBurcfung  be#  gen  / befahlt  / ihr  ^außwefen  ‘aber  f>ietburc5 
rauben ; fo  werben  fie  ftch  mit  mir  in  feinen  ©chftbenfoö  gesellet  werbe.  $ch  hob  mit 
?83ortfh:eit  einlaffen  / fonber  mit  ihrem  gewon#  gleiß  oon  berttlubo  unb  Seit  gerebet  / nicht 
ließen  Dvetf fpruch  aufßehen  unb  faßen : ©Ott  alo  wann  / wie  in  Europa , ein  großer  Sulaitff 
i'fr  barmherzig.  ©eflen  ungead)t  muß  ich  bon  Reicht  Leuten  wäre*  ©in  einziger  Buf# 
bannochbefennen/  baß  / wo  etwanneingroße  fer  gibt  bem  Beicht#BarterfehrPieüufchaffen* 
Slcrgernuß  mit  # unterlauft  / bie  Bei  eßt#  Bat#  Woie  fo  ? billeich  f weil  er  ihn  weif  muffig  aus# 
ter  ftch  um  etwatf  firenger  attffuf>ren  unb  ben  fragt  / ober  gtünblich  unterrichtet  / ober  jus 
^5üßer  nicht  ehenber  lo#rechen/ biß  er  nicht  ©hrifiltdjen  ©erechtigfeit  emjtg  anmahnef* 
borhin  bie  auferlegte  Buß  entweber  ganz  ober  sftfdßö  weniger  / ate  bifeö*  ©0  f ommt  ihnen 
jum  ^heil  oerrichtet  habe*  *ftach  bifem  guß  nicht  ein  mal  $u  ©innen  ; fonber  ber  ^riejter 
»erfahren  fte  auch  mit  benen  Leuten  / .welche  in  »erlieft  ein  geraume  Seit  mit  Derjenigen  ©al# 
geinbfehafft  leben  ; bann  DifefchicFen  fte  hin/  bung  / fo  wir  bie  leßte  öefßung  / Die  Copten  a* 
bamit  fte  ftch  mit  ihrem  ©egenfheil  noch  bor  ber  her  Kandii  ober  tarnten  nennen ; allermaiTeti 
5 o0fpr echung  ausfohm  ihre  Kirchen?  Orbnung  beßhlt  / baß  jb  oft  einer 

/r  t ß beichtet  / er  nach  ber  $o0fprechung  mit  folgern 

\ **  * Oehlorbentlichgefaibetwerbe*  ©iebefennen 

5ltlhtermogtemich  einer  fragen /warum/  pat/  baß  ber^*5lpoßel  Jaeobus  bifes  ©cv 
Da  Die  Coptifche  ^riefter  fo  gütig  fepnb  / ihre  cramenf  nur  benen  btranef en  anbefoblen  habe : 
©hrtßen  bannoch  fo  feiten  jur  Reicht  gehen  ? allein  / gleichwie  fte  breperlep  ^ranetheiten  / 
worauf  ich  antworte  / baß  folche  ^aehlaßig^  nemlich  be0  Seibö/  ber  ©eel  / fo  ba  in  Denen 
ftit  au0  unterfchieblichen  Urfacßen  hmul>re/  be^  ©ünben  / unb  be0  ©emufö/  welche  in  fchwefc 
rer  te  eine  übler  lautet  al0  Die  anbere*  S)ie  Mc-  rer  ?Setrübnu0  begehet  / »on  einanber  unfern 
fcachcr  fchu^en  ihre  immerwahrenbe  ^enm  fcheiben:  alfowollenftebehaubfen/  baß  ober«; 
S)ienß/@efchaßten  unb©orgen  oor:  bergen  wehnte©albung  in  all  Solchen  gufdllen  felvr 
meine  Mann  entfchulbiget  ftch  mit  feiner  ftrem  nußlich  fepe*  ^uer  öfhrwurben  wißen  oh# 
gen  vlrbeitunb  fauerer  5lrmut ; bann  gebricht  nebem/  baß  bie  ©riechen  eben  biferMepnuna 
e0  ihnen  an  fauberm  ©ewanb:  uberfallt  fie  ei«  fepnb* 

Unglucf  / ober  begegnet  ihnen  ein  folcheo  Übel  / £aßtun0jeßt  jufcluuen  / wie  bife0  ©cn 

wiber  we(che0  ftch  m troßen  ein  Europaeer  fei#  crament  ertheilt  werbe*  ^acht>em  ber  Q3rie# 
ne  Sußuchf  ju  benen  *5>^*  ©acramenten  nem#  fter  Den  $5üßer  lo0gefprochen  / beßhlt  er  einem 
men  würbe ; fo  thuen  bie  Gopten  ba0  ©egen#  Diacono  ihm  bepjußd)en.  ©r  macht  ben  2ln# 
fpiel  unb  enthalt  en  ftch  / fo  lang  bie  Q3etrubnu0  fang  mit  Beräucherung.  2l(0bann  nimmt  ec 
ue  bruett  / pon  benen  ©örtlichen  ©naben  # @c#  eine  Rampen  unb  wenl^ef  ba0  eingefullte  Oehl  / 
faßen.  ®ie  Leiber  fe.pnb  um  nichts  ßeißiger  in  weitem  er  einen  ©acht  anjuttbef.  ^acb# 
alö  Die  Manrter : fte  fepnb  fchier  bie  gan|e  Seit  gehenb0  fpricht  er  ftben  ©eberter  / wel^e  bon 
emgefpehrt ; bemwegen  fommen  fte  wenig  in  eben  fo  oieten  Legionen  au0  ber  ©pißel  Jacobi 
Die  tah : hören  feiten  Meß  / unb  beichten  unbanbern  Büchern  ber  & ©chrifft  Durch 
hocpßenö  Da0  3af)r  hinburch  ein  ober  jwep  Den  Diaconum  unterbrochen  wrrben.  ©nb# 
mal/  baße  auch  Den  garten  Sronleichnamem#  lieh  nimmt  ber  ^rießer  £>ehlau0ber  Rampen/ 
pfangen*  ©ie  jungen  2eut  enblich  / fo  wol  unbjeichnetmit  bemfelben  Den  Bußer©reu6^ 
männlichen  a(0  weiblichen  ©efchlecht0  / pßegen  wei0  auf  Der  ©tirn ; inbem  er  zugleich  fpricht : 
bor Demßch0jehenben ober  adjtjehenben 3ah f/  (5© tt mad>e 6tcf>  grfurtb  in  nahmen  Des 
ftch  Der  Beicht  unb  ©ommwnionju  enthalten  / fcattero  / unb  Des  ©ohn#  / unb  beo  4eti, 

©eiß#t 
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©eijfo  5lber  mit  Dem  hat  t >ie  Ceremony  nod) 
fein  <£nD/  fonDer  erfalbet  auf  eben  t>?fc  2Beife 
alle  Umfleßenbe/  autf  ©org/  fagen  ße/  Der 
Muffel  mogte  in  einen  auö  ihnen  uberfahren: 
©0  groß  ift  ibreUnmiffenheit  2>ermog  De£ 
5tird)en*23ucßt>  fonnen  fiben  ^rießer  / ober  ein 
SBifcßoff  mit  fecßö  jprießern  DifeO  ©acrament 
Dem  Unpäßlichen  lugleicß  ertheilen ; in  Dernes 
ßen  §all  jünDet  ein  jeglicher  ^rießer  feinen 
Sacßtanunbfpricßt  einetf  au$  Denen  ftben  ©e* 
beftern,  3m  anDern  galt  hingegen  jünbet  Der 
SSifcßoff  allein  fiben  2)acht  an  unb  fprießt  felbß 
alle  fiben  ©ebetter /Die  Stießet  aber  lefen  nur 
Die  fiben  Le&iones*  <£o  mag  nun  Diß  ©acra* 
ment  einem  gefunDen  £$eicßt*$inb  / ober  einem 
betrübten  / oDer  einem  ßerbenben  tränet en  ge* 
reichet  werben : fo  bleiben  Dannoch  einerlei  Ce- 
remonyen  oßne  Die  geringße  5lenDerung  oDer 
Ünterfcßieb* 

S*  19- 

Sie  Copten  ßimmen  in  Dem  mit  Denen 
©riechen  übereinO  / Daß  fic  nur  Drep  heilige 
SX>eyhe  geißlicßer  ^erfonen  erfennen ; 0 er  fte* 
he  Den  Diaconat,  bat)  ^rießertum  unD  Q?ißutm 
Sie  Subdiaconi  borgen  bet;  ihnen  nicht  in  ba£ 
Sanftuarium  ober  in  Den  ^>riefler*(£hor  hinein 
gehen  / fonDer  bleiben  bep  DejTen  $hür  flehen  / 
unD  lefen  allDa  Die  ©pißel;  Darum  werben  fte 
gemeiniglich  Cpiß el  * Diäconi  genannt/  jum 
UtlterfchieD  bern  Diäconen  Deo  Evangelii.  Hütf 
allen  f leinern  Sßepßen  haben  fte  nur  Daü  Leäo- 
rat  oDe'rSefgimt 

Sie  ^rießerlicße  unD  geißlicße  Söepbung 
wirb  unter  Denen  feßonßen  ©ebettern  ertpeilt/ 
welche  ich  mit  großer  5luferbauung  gelefen  hab : 
DerSBefcßluß  gefeßißet  Durch  Die  Communion 
unD  eine  QSermaßnung  Deö  Q5ifchoff£  an  Die 
sfteu*gcmephete/burch  welche  erfieihcer©eißli* 
chen  ^fließt  erinnert  3eßt  will  ich  geigen  / wie 
geDachte  geiflliche  ^erfonen  gewepßet  werben: 
Doch  Darbep  nur  Dasjenige  / waö  wefentlicß  Dar* 
ju  gehört/  erweßnen. 

Sem  Leäort  oDer  Sefer  macht  Der  Q5ifdfjoff 
mit  gefegnetem  öeßl  etliche  ©reuß  auf  Die©tirn 
unDreid;et  ihm  Daö  ©oangelp*£5uch  welches 
jener  auf  Der  Q5ruß  halt»  ©ben  Dergleichen 
©reuß  wad;f  er  Dem  subdiacono  unD  jießet  ihm 
über  Die  eine  ©djulter  einen  ©ürtel/  auf  fester 
folcße  ££eife/  wie  unfere  Diäconi  Die  ©toßle 
tragen* 

sftaeßbem  er  Den  viaconummit  obgemelDe* 
fen  Creußen  unD  ©ürtel  perfeßen/  legt  er  ihnen 
Die^anD  aufbaS  »fitaubt  unD  fprießt:  VPir  bef 
tuffen  Dich  in  Die  heilige  Barch  ©ottes*  Ser 
©rp^Diaconus  nennet  hierüber  Den  neuen  Dia- 
conum  mit^ftaßmen  unDfagf:  3-©*  Philippus 
Viaconus  Der  <oetl.Bird)  (Bottes.  SllSbann 
tnad)t  ihm  DetfBifcßoff  abermal  Drep  ©reuß  auf 
Die  ©tirn  unD  fprießt:  g.  ©.  Philipp  / wir 
beruffen  Dich  ai®  tinm  Via(owm$um  heilt* 
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gen  2lltar  Des  4dligen/m  nahmen  Des  Dat* 
ters/unD  Des  ©ohne  unD  Des  *3.(Beißs. 

Sie  ^rießerwepße  ,iß  Anfangs*  von  Der 
Diaconi-SBephe  in  feiner  ©ad>  unterfdßeben/ 
als  in  Dem/  Daß  man  ißn/anflattDiaconus, 
^riefler  nennet.  S)er  ©r|*Diacon  fagt : g.  <S* 
Hieronymus , ein  Priefter  Der  heiligen  Ätrd) 
(Bottes.  S)er  ^ifcßoff  antwortet : VPir  be? 
ruffen  Dich  / Hieronyme , als  prtefler  gurrt  hei* 
ligen  2lltar  Des  ^eiligen  in  Hahmen  Des 
Datters  rc*  S)ocß  ifl  noch  Difeö  befonDer/ 
Daß  Der  ^ifcßoff  oor  Der  Communion  Den 
neuen  priefter  laßt  nebfl  ftd;  flehen  : Da  Dann 
Der  SBijcßoff Die $o|lp_auf einer/  Der^rie* 
fleraber  aufDeranDern©eitenhalt : alODann 
jpreeßen  fte  mit  einanDer  Die  ©lauben^*^5ef  ant* 
nuö  : f)ierned;fl  gibt  er  ihm  ba£  *5).  5lbenDmal 
unter  bepDen  ©eflalten  : £er2tlicß  lifet  er  etliche 
5Bort  auö  Dem©oangelio  Deö  $ Joannis , ßau* 
eßet  tßtt  an  / unD  fagt : HimmehinDen^eih 
(Beifi/  welcher  ©ünDen  Du  wirfi  uergeihen/ 
Denen  feynD  fie  uergiben ; unD  welcher 
©ünDen  Du  wirf  Vorbehalten  / Denen  wer# 
Den  fie  Vorbehalten  feyn,  ©0  Viel  tcß  ßaf> 
fonnen  abnemmen/fobefleßet  bie^rieftermcp* 
ße  haubtfdchlid)  in  Dem  / Daß  Der  ^Sifcßoff  Dem 
^riefler  Daö  ßod;mürDige  ©acrament  in  Die 
#anD  gibt 

S)ie  ^5ifcßoff*SBephe  unD  Die  ^rieflet* 
fSBepße  fepnb  einanDer  fafl  gleich  / auögenom*' 
men/ Daß  Der  QBifcßoff/  fo  Damepßet/  ju  Dem 
neuen  SBifcßofft  fagt : tPir  beruffen  Dich  3*öf, 
Athanafi,  gttDerÄirch  ©otres  in  Der  ©tatt 
Alexandria , welche  Da  3£Sfu  Chrifio  Dienet/ 
in  nahmen  DesPatters/  unD  Des©ohns/ 
unD  Des  ©eifls*  *f)ernacß  legt  er  ißm  Daö 
(£pangetp  * ^uch  aufDa^*5)aubt;  laßt  ißn  Die 
geroanDelte^ofp  auf  einer  ©eiten  halten;  be* 
tetmit  ißm  Die  ©laubenO*  ^SefantnuO ; gibt 
ißm  Die  Communion  unter  bepDen  ©eff  alten ; 
haud;etißn  an/  unD  fprießt/  miejum Briefer: 
nimme  hin  Den  ©eifi* 

S)er  ^riefier  ifl  »erbunben  alle  S'ag  ettt 
längere^  krepier  jn  betten /alö  Dao  unfere  ift 
CotpirD  gleich  unfern  ^rieflerlid)en£agjeiteti 
in  Die  betten  / Prim , $erß  / ©epf/  ?Ron/  ‘SJe* 
fperunD  Compjet  abgetßeilet  SSöeil  eö  aber 
alle ^rag  unreranberließ  gleich  ifl  / arbeiten  fte 
DafTelbe  auöroenDig,  S)ern  ^Bifcßoffen  $ag* 
feiten  fepnb  langer  a(^  bern  ^rieflern  / unD  Deft 
Patriarchen  noeß  langer  alö  Dern  Q5ifcßoffen. 
Sie  Diäconi  haben  gleicßergeftaltißr  krepier/, 
aber  um  piel  fürßer* 

©ie  haben  nicht  mehr  afö  Drep  5Reßen/ 
Deö  p.  Bafilij , Deö  p'  Gregorij,  unD  De^  p . 
Cyrilli.  Sie  erfle  ifl  Die  ^ürßefle/melcße  ße 
in^  gemein  lefen  / mithin  ßcß  begnügen  / Die  an* 
Dere  jmo  ^aßrlid)  ein  mal  gu  halten,  ©onff 
lefen  ße?0leß  alle  ©onn*  unD  gepertag/  Derer 
£eßfern  ße  ßmlicß  Piel  geßlen  : mie  nießt  meni* 
ger  in  pornemmen  Jdrcßen  alle^ittmocßen  unö 
Srcptag/  me.aucß  aße^aßtage.  ©ieberei* 

ten 
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ten  ftcf>  mit  großem  gleiß  su  einem  fo  heiligen 
jOpffet' ; bann  fte  »erfiigen  fleh  Slbenbg  »orßer 
in  bte^ircß  »or©onn#  Untergang /unb  blei# 
ben  allba  biß  Den  anbern  $ag  nacß  t>er  §)teß : ja 
fie  bringen  einen  guten  $l>eil  ber  $?acßt  mit 
Pfaltmn  # fingen  su.  ©g  gibt  fo  gar  Saßen/ bie 
fiel;  mit  i&rren  einfpeßren, 

Jf.  ao* 

9?un  betrachten  mir  ihre  <£l)t  2lug  iß# 
rem  5vircßen  #35ucß  erhellet  alfo  batt)  / baß  fte 
tue  ©he  für  ein  wahreg  ©acrament  halten ; am 
ßefeßen  barimt  eine  ewige  Reibung  gefc$il>et 
ber  ©nab  JEfu  Chrifti , fo  burch  bafielbe  »erli# 
hen  wirb.  SÜJann  swep  Perfonen  einanber  bie 
©he  »erfproeßen  haben  / fommt  ber  Prtefler 
am  beftimmten  £ag  in  ihr  #auß;  er  forfeßet 
nach/  ob  feine  *£>internuö  im  2öeeg  flehe  ? 
hierauf  gibt  er  fte  sufammen  unb  fprießt  etliche 
©ebetter.  demnach  gehet  ber  Bräutigam 
famt  ber  33raut  in  bie&ircß/  allwober  prie# 
Per  fte  erfllicß  Reicht  hlrt  / folgenbeö  aber  lan# 
ge  ©ebetter  »errichtet  unb  fte  fragt:  ob  fte  ein# 
anber  haben  wollen  ? mann  fte  ihren  Villen 
pierju gegeben  haben/  lifet  er  9tteß  unb  reifet 
ißnenbag.£).2lbenbmal. 

SBiemol  bifeö  ©acrament  mit  fo  feperltV 
ehern  ©eprdnggeßeiliget  mirb/  gefeßißet  hoch 
bißweilen  / baß  ein  ober  ber  anbere  $ßetl  bag 
©ßebanb  setreißt  unb  feinem  ©emaßl  abfagf/ 
nicht  allein  um  eineg  begangenen  ©ßebrucßg 
miüen  / fonber  auch  wegen  langwierigen 
Ärantfßeiten  / jfßibetwettigfeiten  / Uneinig# 
feiten/  dber  aug  blofem  33erbtuß : bie  $$ei# 
berfepnb  bißfallgfooermeßen  alg  bie  Banner* 
heießet  $ßeil  nun  »on  feinet  ©he  will  gef# 
ben werben/  ber  gehet  jum  Patriarchen  ober 
35ifcßoff/  unb  bitet  um  ©tlaubnug;  welche  er 
ihm  aucßertßcilt/  wann  er  anberfl  bemfelben 
fein  bofeg  beginnen  nicht  f an  augtebert.  Sftacß 
einiger  $eit  fommf  ber  ©efeßibene  abermal/ 
unb  begehrt  ©rlaubttugsu  einer  anbern  ©ßesu 
feßreiten  / bie  er  ohne  $iuße  erlangt  ©g  wd# 
re  bann  ©aeß/  baß  ber  ©cßtbgierige  §ßeil  fo 
leichtfertigeUrfacßen  anfußrte  / welfße  ber  3$t* 
feßoff  auf  feine  fcßeife  annemmen  borfffe.  Slßei# 
fet  er  ihn  beßßalben  ab  / unb  finbet  bifer  ban# 
noch  einen  feigen  prieper  / ber  ihn  mit  einer 
anbern  33raut  sufammen  gibt  / hat  er  fteß  fei# 
ner  anbern  ©traflf  jubeforgen/  alg  baß  er  auf 
eine  geit  lang  »on  bem  ©enuß  bern  Jpdp.  ©a# 
cramenten  auggefcßloffen  wirb*  S&ann  enb# 
ließ  bergleicßen  meinepbtgen  ©ßefcßdnbern  fleß 
alleg  / nemlicß  ber  Patriarch/  $Ptfcßoff  unb 
Prtefler  wiberfeßt/  unb  fte  feiner  weber  feßei# 
ben  noch  neu # sufammen# geben  will:  gehen  fte 
ju  bem  Gadi  ober  ^ürefifeßen  Ovicßfer;  (affen 
»on  ihm  ihre  ©he  zertrennen  / unb  »ermdßlen 
ftch  auf  ^urefifeß  mit  anbern.  ©olcße  33er# 
lobnug  wirb  Schere  ober  ©erießto  ? ge# 
nannt  SRicßtg  befloweniger/  freuet  mich  su 
pernemmen  / baß  bergleicßen  ©he#  ^ecßgel 

3°feJ?b  stückhin  X,  ©heil. 


tiicßf  feßr  tm©cßwung  gehen  / sumafen  bieje#^ 
nige/  wo  ber  Cadi  mit  in  bag  ©piel  fommt 
5lug©org  einer  bergeflalt  abfcßeuhlicßen  3m 
fucßt  muß  ber  Patriarch  offt  bureß  bie  ginger 
feßenunb  sugeben/  wag  er  fonfl  nicht  gepaften 
würbe. 

35e»or  icß  gegenwertige  5lbßanblung  »on 
benen  ©acramenten  fcßliefe/  muß  icß 
jeßt  noch  JU)ep  feltfame  ©ebrdueß  bern  Gopten, 
fo  benen  ©acramenten  ganß  nahe  fommen  / 
anfußren. 

S*  21.'  % 

©er  erpe  Mißbrauch  betrifft  bie  ©ebaeß^ 
nugber^auffunferg  apGrrn  JEfu  Chriiti ; in# 
bem  pe  tn  etlichen  ißrer  Streßen  große  Muffen  / 
fSßeibling  ober  © cßuffel  mit  ?£Caper  anfüllen  / 
unb  folcßeg  am  gep  bern  4)  ^).brep  Königen 
bureß  ben  prieper  wepßen  (aßen  / welcßer  iß  re 
3Ünber  in  baffelbe  eintaueßet/  bag  33o(cf  ßin# 
gegen  felbp  hinein  fpringt ; etliche  aberbegnü# 
gen  fteß  bie  «fpdnb  fammt  bem  Slngepcßt  su  wo? 
feßen.  3eß  h^re / baßaufbemSanb  bie  Prie# 
PerbenNilus-©trom  felbp  wepßen  / in  mU 
eßemfteß  nießt  allein  bie  ©ßripen/  fonber  aueß 
bie  Mahometaner  haben,  ©let'cßwie  bie 
thiopier  ßierinn  mit  benen  Gopten  ubereing# 
pimmen/  alfo  haben  einige  ßieraug  2ln(aß  ge# 
nommen  / fteunfcßulbiger^eife  ju  befcßulbi# 
gen/  alg  pflegten  pe  am  brep#^onig#^ag 
bie^auffsu  wiberßolen. 

©er  artbere  Mißbrauch  ifl  bie  35efcßnet# 
bung/  welche  fte  nicht  »on  benen  3uben/  fon# 
ber  »on  benen  Mahometanern  empfangen  ha# 
ben  : barum  werben  pe  feßamrotß  / fo  offf 
man  in  ißrer  ©egenwart  bifeg  ©reuelg  ?0tel# 
bung  tßuet  2l(g  icß  einpeng  bifer  ©aeß  we# 
gen  mit  einem  vortrefflichen  Mebacher,  ber 
pon  allen  Copten  feiner  gdßigfeif  wegen  groß# 
gefcßdßt  wirb/  unb  $u  welchem  alg  su  einem 
Slugbunb  ber  ©eleßrtigfeit  ißre  prieper  mieß 
mit  meinen  gragen  ju  »erweifen  pflegen/  mieß 
inein©efprdcßeingelaPen  hafte ; gäbe  er  mir 
um>erhuUetfolgenben35efcßeib : f)er  pater/ 
fpraeß  er/  feye  uerpcüert/  bap  unfere  Se# 
fd)netbungntd)ts  anbersfeye/als  ein  Rert# 
5etcf)en  unfec  Mabometanifcfym  £)tenpbar# 
fett;  allein  wurbinben  uns  nicht  mehr  an 
bifentTlipbrauch/  roelcher  blopadetn  un* 
termmm en  toten  / bie  nichts  rerpeben/ 
trn  Schwung  gehet,  ©ie  Sßaßrßeif  su  be# 
f ennen ; eg  werben  su  Cairo  bie  ^inber  gemet# 
niglicß  nießtmeßr  befcßmtten.  Gg  ifl  mir  gar 
gefagt  worben /ber  Patriarch  habe  eg  »erbo# 
ten  / mit  ber  QJerpcßerung  mir  fein  Decret  auf# 
Suweifen;  boeß  ßore  icß  / baß  aufbemSanb/ 
Sumalen  in  Ober#  ©gppten/  bifer  fcßdnblicße 
©cßnift  annoeß  in  feinem  ?U3efen  »erßarje. 

3cß  weiß/  baß  Herodotus,  Diodorus 
Siculus , Strabo  , Clemens  »on  Alexandria 
unb  Philo  unter  anbere  alte  ©gppftfeße  ®e# 
brdueß  bie  ^cßneibung  jeßlen  i allein  feftt 
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»ermtofftigerSOtenfcp  wirb  ftep  beteben  (affen/ 
»ap  folcpe©ewonpeit»on  benen  uralten  ©gpp? 
tiern  opne  Unterlaß  bip  auf  bie  peutige  Copten 
fepe  jortgepflanßet  worben»  Süßeil  fo  »iel  ^eilige 
Banner / Gatter  unb  £eprer/  welche  in 
ten  geblutet  unb  tb>te  Kirchen  ? ©acpen  befcbti^ 
ben  haben/ folc^er  £5efcpneibung  mit  feinem 
Süßort  melben.  hingegen  fagt  Origenes  in 
bem  f.  wiber  ben  Celfum  herauf  ^ gegebenen 
£5ucp  / bie  £5efcpneibung  fet>e  benen  Cpriffen 
»erboten : unb  in  feiner  3.$bmilp  über  ba£  er? 
fle  $8uep  Moyfis  bezeugt  er  weitläufig  / bap  bie 
burcp  ben  Patriarch  Slbrapam  »orgebilbete 
£5e|cpneibung  ganp  geifflicp  fet;e.  €$  iff  um 
notpig  bife  ©acp  / welche  fein  gelehrter  SQlann 
wiberfpricpt/mit  meprerm  zu  bewetfen/  wel? 
cpe  aucp  benen  ©gpptiern  niemaln  iff  »orge? 
rucft  worben  / bip  fte  fiep  bem  Saraceni|cpen 
$ocp  freiwillig  unterzogen  unb  ipnen  ju  ©efal? 
len  bie  25efepneibung  angenommen  paben.  £3e? 
jagte  Mahometaner  haben  ein  fo  fcponeö  unb 
groffe^  £anb  in  weniger  ate  brep  ^apren  ero? 
bert ; bann  fte  festen  in  baffelbe  ben  erffen  3up 
im^apr  63?.  unb  nahmen  Alexandriam,  mit 
bifer  ©tatt  aber  ganp  ggppten  ein  Anno  641. 
SfBaö  bieSSefcpneibung  betrifft  / »erftepert  uns 
obgenanter^a/^^f , bap  fte  im  830» 
ba  3ofepb  jum  ^atriarep  erweplet  würbe/ 
noep  niept  burcpgepenbtf  fepe  übliep  gewefen. 
S)ann  bifer  $atriarcpweppeteffo££tbiopien 
jum  SSifcpoff  einen  gewipen  ©eiffliepen  mit 
Sffapmenjtobanneo/  welcpernacp  feineren? 
pin?$unftf  »iel  pat  auöffepen  muffen;  weil  er 
entmeber  niept  befepnitten  wäre/  ober  wenig? 
jlenö  / bap  ero  niept  fepe  / geglaubt  würbe.  ©ec 
©efcpid)t?©cprciber  Eimacin  rebet  fein  Süßort 
»on  berCoptifcpen  ^efepneibung  bip  unter  bem 
^atriarep  Macano  bem2lnbern;  al£  bifer  im 
3apr  1 1 oz,  wäre  erweplet  worben /oerorbne? 
te  er  bie^inber  folten  nicpt/wieoorperoüblicp 
wäre  / nach/  fonber  oor  ber  $auff  befepnitten 
werben. 

öb  aber  bie  Copten  ipre  £5efcpneibung 
für  ein  folcpen  ©ebrauep  palten  / ber  eigentliep 
ju  bem  ©tauben  unb  Cprtff entum  gepore?  iff 
ein  anbere  oon  öfuer  i£brwurben  beruprte 
grag.  SPr  5tircpen?  ^5ucp  fepeinet  e$  ju  be? 
jähen  / in  weld>em  folgenbe  Süßort  fiepen : 2)ap 
fcern  Copten  Rinber  befehnttten  werben  / iff 
etnüanbubrauch/  burch  welchen  ffenod) 
enger  uerbunben  werben  : 2lber  mit  wem  ? 
Sweiffelö  opne  mit  (B®tt;  wiewol  folcpetf 
nicht  autffüprlicpoermercft  wirb.  SRid;t£be? 
ffoweniger  taugnen  fte  pefftig  / bap  ipre  £$e? 
jepneibung  waömeprer^/  aß  lebtglicp  einSanbö? 
£5raucp  fepe ; wenigffenö  erfepeinet  feine  geifi? 
licpe^erfon  barbep  unb  iff  fein  ©ebett  für  bife 
blutige  Ceremony  ootgejepriben.  öbberupm? 
ter  Mebacher  pat  mir  gefagt/bap/  naepbem 
jb(cper$3lut?©reuel  wäre  eingefüprtworben/ 
man  ftep  bejiiffenpabebeffen©cpanb  mit  aller? 
panb  (eidjtfertigenUrfacpen  zu  bebeden. 
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©leiepwie  icp  einfeitö  wupte/bapber  ^rie? 
ff  er  ben  aepten  $ag  naep  ber  ©eburt  ftep  zu  bem 
.ftinb  ©ebett?  halber  in bao  $aup  Perfüge ; an? 
berfeitö  aber  / eö  mogtePilleicpt  barnalö  bie  £5 
fepneibung  gefepepen  / argwonete ; alö  pab  iep 
einen  ^rieffer/ waö  folcper  ©ang  bebeute?  zu 
fragen  miep  erfüpnet:  ber  mir  aber  mitUnwil? 
len  antwortete : J d>  ffpe/ffraep  er  / bap  ber 
Pater  auf  bieSeffhnetbung  beutet;  vramt 
folcbe  ron  einem  unb  bem  anbern  Tölpel 
nod?  gebraucht  wirb/  fo  wolle  <S®tt  nicht/ 
bap  ein  prteffer  barbey  erffheine.  *oat  ber 
pater  in  unferm  2Urd>en?£uch  ein  einiges 
feebett  / fo  bahin  absielet/  gelefen  ? tpapr 
iff  / bap  wir  ben  achten  £ag  nach  ber  (Be? 
burt  ^u  bem  1\inb  in  bau  ^>aup  geben  unb 
allba^  Evangelium  famt  einigen  ©ebetten 
fprechen;  allein  folcheo  gefdffbetblop  aüein 
barutn/  bamit  wir  nach  bem  2$eyfpiel  ehrt , 
fii  bemfelben  einen  Habmen  geben,  ©e? 
melbeteö  Evangelium  wirb  auö  bem  »f).  Lucas 
am  zweiten  ©apitel  genommen  / wie  folgt : 211$ 
acht  Hag  erfüllet  waren  / bap  basBtnb  be? 
jebnttten  würbe  / ba  warb  fein  Habm  ge? 
nannt3f£fu$. 

ff.  22 4 

SÖSeil  ffe  nun  fiep  bipfalte  benen  ^ubett 
unb  Mahomatanern  gteiep  zu  fet?n  fepamen; 
folgenbo  fiep  »on  benenfelben  burep  ein  fantli? 
cpeöSeiN?3eicpen  unterfepeiben  wollen  : all 
maepen  fte  einCreup  auf  ipren  5frm : inbem  fte 
mit  einer  SRabel  in  hierauf  ffeepen  unb  5vopl? 
©taub  ober^urfd)?^u(oer  barauf  ffteuen ; bi? 
feö  maept/  bap  fold;eö  5D?alzeicpen  niept  mepr 
f an  auögelofcpet  werben ; weld)e^  ffe  auep  ffeipig 
»orweifen/wann  fte  j'emanb  ipreö©laubenö  we? 
genzurOvebeffeüet. 

Süßer  ba  jagt/ bie  Copten  feieren  be« 
©abbat  ober  feamffag/  wie  bie  3uben/ber 
tpuet  ipnen  unreept;  bann  fte  arbeiten  an  bifem 
^ag  »on  frupe  ?^orgenö  bip  in  bie  ^aept  / wie 
anbereSüßercftage/  opne  waöanberö/  alö  bie 
©onn?unb  Cpriff  Ucpe  Sefttdge  jufeperen. 

S)ocp  iffwapr/  bap  fte  Weber  batf  £5luf  ei? 
nigeö  abgeffod;enen  ^pierö/  noep  baö  gleifcp 
famt  bem  erfficftenSSlut  effen ; tpeilöbarum/ 
weil  fte  eö  »on^ugenb  auf  alfo  gewonef  fepnb/ 
ober  folcpe  SRaprung  für  ungefunb  palten;tpei($ 
auch  bernwegen  / weil  fie  meinen  / ba^  ©ebotf 
bem  2lpoffeln  erffrede  ftep  bip  aufunfere  3ei# 
ten. 

§♦  23* 

Sßaepbemicp  bern  Copten  (Bebrduch  er? 
6rtert pab / iff  W Seit/  »on  iprem  (Blauben 
SRadjridbt  ju  geben.  £>er  ^aubtjwecf  tpre^ 
unoerbeperlicpen  groben  3rdumö  beffepet  i« 
bem  / bap  fte  in  unferm  4b€nn  unb  geplant) 
JEfu  Chrifto  nur  ein  einzige  Sftatur : einen  etnzt? 
gen  Süßillen : ein  einzige  SÜßurcfung  unb  ein  ein? 
jige  ^3erfon  erfennen  ;unb  ebenbarum  »onbem 
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Concilio  JU  Chalcedon , t)Otl  bCltl  4b.  *})abfi  Leo 
unt>  von  Dem  tapfer  Mamano , welche  ihre  Sehr 
verDammt  ^aben/ nichts  hören  wollen,  ©ie 
tragen  ab  ihren  blofen  Nahmen  ein  unverfohn* 
licljeö  Slbfcheuhen:  ja  fie  verfluchen  Diefelbe  atö 
Äckern/  welche  titß Neflorii SUt?m\)  unferftüfrt 
hatten.  Söann  wir  aber  grunDlicher  nachfor* 
fchen/waöjteDann  Diflfaltö  eigentlich  glauben/ 
ju  Difem  (SnD  aber  ihreOblaubentf^efantnuö 
unterfuchen/  ober  in  ihren  Suchern  nachfcfjla* 
gen  / ober  fte  munDlich  fragen : fo  thuet  einem 
Da$  ^)erh  famt  Öhren  unD  Slugen  wehe  $u  fe« 
hen  / wie  abentheuerifch  fte  Die  allergrobflen 
turnet  mit  Denen  vornehmen  Uatholifcflen 
SBahrheiten  unter  einanDer  werjfen. 

3h^e  ©lauben$«25efantnu£/ welche  fte 
vor  Der  Communion  fprechen/  laufet  alfo: 
3<t>  erlaub /ich  glaub/  tch  glaub  unb 
bebmne  btß$u  meinem  lebten  Ätbetn* 
5«g  / baß  bifes  bei:  Gebens  « btrtngenbe 
ildb  ftye/xoeläzen  beiu  etn§tget:  ©ob  n/ 
unfer  uub  nnfe t unfer 

&etlanb  JElus  Chrtftus  pon  unferer 
Stauen  / bei:  Wiuttev  <B<t>ttes  / bei:  tev 
nen  unb  unbefleckten  bdltgett  Maria 
angenommen  1 unb  mtf  femet:  (Sött* 
beit  obne  Sufammengfuß/obne  Vet* 
mifebung/  auch  obne  ieuÄnb^ung 
vereiniget  bat.  (£v  bat  fbleben  vor 
lJontio  Pilato  großmütig  bekennet  unb 
ben/elben  einzig  unb  allein  Durch  fei t 
nen  Willen  für  uns  an  bem  betltgett 
Creng«  Stammen  bar  gegeben*  3cb 
glaub  / baß  bte  (Söttbeit  von  bei: 
tHenfcbbeit  keinen  2tugenblicb  feye  ge * 
febiben  gewefen.  f$t  fäendtt  ftch 
felbfi  für  bte  Seligkeit /ftir  bte  t%ad)e 
lafiung  bern  ©unben  uttb  für  bas  exoii 
ge  ilebett  beßjentejen/ber  ibtt  empfv 
bet.  &iß  glaube  ich  xoarbafjttg.Xmen u 
@0  glauben  fte  Dann/  unD  bekennen /Daß  Die 
®ött<unD  ^enfehheif  in  JEfu  Chrifto  ohne 
gufammenguß/  ohne  ^ermt'fchung  unD  ohne 
Q}eranDerung  bepfammen  fepen. 

3n  einem  anDern  ihrer  Suchern  5er  £beb 
fein  genannt/  welche^  fte  hoch  fehlen  / unD 
in  welchem  all*  ihre  Sehr  von  Der  4p.£>re»fal* 
tigteif  unD  von  Der^enfchwerDung  Chrifti  mufc 
gelegt  wirb/ flehen  unter  anDern  am  3.  Kapitel 
Dife  £Bort : „ £>er  ©ob«  <&<t>ttes  bat 

einen  SLeib  u«b  ein  Pernunfftige 
» ©eel  angenommen/  unb  ifl  uns 
» itt  allen  @acf)en/  bie  ©uttb  allein 
» ausgenommen/ gleich  worben;*£ö 
» Weber  btecSottbett  in  btefcTCenfch* 

» bei t/  uoeb  bie  tHenfchbeit  itt  bte 
^ofepb  fmklein  X.  ZfyeiU 


„ <8<E>ttbeitPerxoanbeltxvorbcntfonfi 
» bet:  eitt  jebe  bat  bebalten  / voas  ibr 
„ eigentlich  $ugeborte.  (£s  feynb  in 
„ Chrifto  weber  $wey  perfonen  / noch 
» $wey  nach  bei;  Vereinigung  abge* 
,>  fonberte  £%aturen/  welche  Vereint* 
» Snng  feine  2lbfonbet:ung  leibet; 
„ gleichwie  bie  heiligen  Athanafius* 
»>  Cyrillus,  Epiphanias  unb  Severus  ein fi 
,,  trächtig  bezeugen. 

©ie  bekennen  fernem  in  einem  an  Die  aller« 
fcligfle  Jungfrau  lautenDem  ©ebett : &)aß 
3lEfus  £brtflus  feiner  reinen  «nuerwefl« 
lieben  (5(Dttbeitnacb  ein  Wefenmit  feinem 
Datter/  unb  wegen  feiner  reinen  umer« 
tbeilten  tTJenfcbbeit  ein  töefen  mit  uns  feye. 
Söorautf  erhellet/  Dafl  fie  ftch  eben  Derjenigen 
Porten  beDienen/mit  welken  Daö  Condlium 
von  Chalcedon  Den  UnterfchiD  bei;Der  ^?atu« 
ren  bevefliget  hat. 

3n  oberwehnfemiEbelßein*Q5uch  fuhrt 
Der  QJerfaifer  au^  Dem  ^5rieff  Deö  ^.Cyrilli 
an  SuccdTum  ^ifchoffen  vonlfauriä  einen  lan# 
gen  ©pruch  an  / unD  half  fiel)  abfonDerlich  an 
jeneSBorf/Dafl  bas  eingeßeifbtetPortnuc 
eine  Hatur  habe.  $)er  tyrillus,  fagf  er/ 
lehrt  uno  allbier  alles/  was  wir  glauben 
folien  : i£r  verbannet  Durch  bife  Wort: 
(€in  ^atur)  bie  Sertheilung/wieauch  $wc^ 
Perfonen/  $wey  naturen/jwey  wtbrige 
Wdlen  / swey  einanber  entgegen  gefegte 
Wurcf  ungen : üt  r verwtrfft  sugleich  burct) 
jene  Wortlein/  (Da^  eingefleifchte  SÖ5ort)  alle 
Pcrmifchung/  allen  Sufammenguß/  alle 
Peranberung.  Seitlich  bejiehet  ftch  Der  Au- 
dor  in  eben  Difem  QSerßanD  aufunterfchiDlichc 
^5riejf  / fo  Die  Patriarchen  von  Alexandria  unD 
Antiochiä  jum  Seiche  ihrer@lauben^@emetn« 
fchafft  einananDer  gefchriben  haben; in  welchen 
fieDenMarcion,  DenManes,.Den  Apollinaris, 
Den  Eutyches  unD  Den  Neftorius  verDammen. 
?Ö3oraiW  er  fchlieflt  / Daß  ihre  Gatter  / Datf  ifi  / 
Die^atriarchen  verorDnet  haben/ nur  emeHa« 
tur/  einen  Willen  unb  eine  Wurcfrmg  Des 
^ingefteifchten  Worts  ju  bekennen  : Da* 
mit  fie  nemlich  Durch  Dife  swep  SBort  öfine 
Ha  tur  Die  gertrennung  vermeiDen  mogfen/ 
in  welche  Neftorius  gefallen  wäre.  5£ur£  5U 
fagen  / fie  verwerffett  in  ihren  Suchern  jwo 
Naturen  / jwep  SBillen/  swep  SBurcfungen: 
Doch  fd&tn  fte  gemeiniglich  ein  Dörflern  hin^u/ 
Durch  melches’  Der3ntumgema£lfigef  wtrD/Da 
fte  fprechen  / €hf  ifftttf  habe  nicht  jwo  abgef^n« 
berte  Naturen  / noch  jwcp  wtbrige  Villen/ 
noch  J^o  wtberwdrttge  SBurcfungen. 

# SlufDifengufl  reDen  ße  auch  in  ih^o 
fprachen.  ^er  wegen  feiner  ©elehrtigfeif  offf* 
gelobte  Mebacher  hat  mir  geflanDen/  Dafl  ec 
gern  fagen  wolfe/  baß  in  chrifto  $wo  V latus 
ren  feyen  / Doch  mit  Dem  gufafe  / baß  bife  ? wo 
(5  * Ha« 
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Hamren  nicfyt  abgefonbert  / fonbet  in  einer 
perfon  vereiniget  feyem  €r  fagte  ferner/ 
Daft  Diejenige  Copten , welche  mehr  als  anDere 
in  Die  Bücher  gefchauet  hatten  / nicht  fehlest# 
hin  fprechen  werDen/  es  fepe  mir  eine  tRatur/ 
fonDer  ftd>  vielmehr  auf  Dife  SSort  DeS  Cy- 
rilli  binDen/  Daft  nur  eine  Haturbeo  ernge# 
f!etfdhten©®ttes  fet>e  / oDer  Daft  <S<D«  nur 
eine  eingef^eifet^ te  tlatur  t>abe*  ^RiclftS  De# 
ftoweniger  gäbe  er  mir  Den  0vatf>  / von  Dem 
Concilio  ju  Chalcedon  unD  von  Dem  ^.Leo- 
ne, mann  ich  Die©emüter  gleid;  Anfangs  nicf>£ 
verbiteren  wolte/  feine  Reibung  ju  machen. 

©a  ich  ein  anDereS  mahl  mit  einem  $}onch# 
^ttefter  aus  Dem  ©öfter  Des  £>,  Macarii  re# 
Dete/hab  id;  ihn  gefragt  / erßlict? / ob  er  nicht 
glaube /Da^©)riftuS  Der  wahrhafftiglich 
©Ott  fepe  unD  Die  ©örtliche  ^Ratur  f>abe? 
Srveytens/  ob  er  nidft  glaube/  Daft  Chriftus 
ein  wahrer  SRenfth  fepe  unD  hie  Sftenfdftiche 
sftatur  habe?  Vorauf  er  mir  geantwortet  / 
Dal?  er  bepbes  ohne  2lnftanD  glaube.  dpiemit 
fefcte  ich  wieber  an  unD  fprach : glaubt  er  nicht/ 
Daft  |0  mol  Die  ©örtliche  ats^enfthlicheSRafur 
in  ihm  webet  jufammen  gegoffen/  noch  »er# 
mifcht/  noch  verdnbett  fet>en  / fonDer  in  ihrem 
Söefen  verharren  ? © gäbe  mir  recht.  Da 
haben  wir  / fagte  ich  / ein  Hatur  unb  aber# 
mal  ein  Hatur/  folgfam  $wo  Haturen  in 
Chrifto.  (St  laugnete  / Daft  fold^es  aus  Dem  / 
was  er  jugelaffen  hatte  / folge;  Dann  et  wate 
nicht  fähig  ju  begteiffen  / Daft  Der  Unterfdffeb 
bepberSRaturen  mit  Der  2lbfonberung  bepber 
Naturen  nicht  ein  ©ing/  mithin  bepDe  ‘DRatu# 
ren  jwat  von  einanDer  unterfebiben  unD  Dan# 
noch  eine  mit  Der  anDern  vereinbaret/nicht  aber 
jufammen  eine  Hatur  waten.  Du*  naturae 
inter  fe  deßmäa , non  ab  invicem  feparam : 
fed  fimul  unita,  non  tarnen  inunam.  SBieun# 
fere  ©ortsgelehrte  fagen. 
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SMe  Gopten  fepnD  gewißlich  feine  Mono- 
phy fiten  ober  üfin^ig  ? Haturer  in  betn  Der# 
ffanb  beo  fSrsfetsero  Eutyches,  welchen  fte 
verfluchen  / weil  ergefagt  hat  / Daft  bepbe  SRa# 
tuten  nach  gefthehener  Bereinigung  unter  ein# 
anDer  verminet  unD  ju  einer  ^Ratur  worben 
fepen  / ober  Daft  Die?[Renfchheit  von  Der  ©Ott# 
heit  fepe  Verfehlungen  worDen.  Allein  il)t  halft# 
ftdrrige  ©nbitDung  /^rajft  welcher  fte  behaub# 
ten  wollen  / Daft  nichts  Deftoweniger  in  Chrifto 
nur  eine  ^Ratur/  nur  ein  SSßiUeunD  nur  eine 
SBütcfung  fepe/  ift  ein  wahrhafte  ^efcetep  / Die 
auf  feine  ^oeife  fan  entfd)ulDigetwerDen:  Ob# 
fchon  fie  Durd)  ihre  Auslegung  / fo  in  Der  $hat 
nur  eine  Ausflucht  ift  / ihrer  Sehr  einen  wahr# 
jeheiniiehen  5lnftrich  geben ; Dann  / wer  ihnen 
Dergletdjen  ^e^erifche0vcDenS#  Sitten  in  Slnfe# 
hung  Der  bepgefügten  jimlich  Catholifth  #elau# 
tenDen  ©f larung  ein  mal  gelten  laftt/  Der  ffarcf  t 
fie  in  ihre*  Berftodung/unD  macht  Übel  arger» 
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Übrigens  foll  niemanb  gebenden/  DaffDie 
Monophyfiten , welche  Dem  Diofcoro  anhan# 
gen  unD  Dem  Concilio  von  Chalcedon  WtDer# 
fprechen  / erft  heut  anfangen  ju  befennen/ 
Daft  in  Chrifto  Dem  J£)(Snn  Die  ©Ortzeit 
unD  ^enfthheit  weber  jufammen  gefcftmol# 
hen/  nod;  vermiftht/  noch  veranDert : ober  Daft 
er  wegen  feiner  ©Ottheit  ein  SßSefen  mit  feinem 
Batter : wegen  feiner  $ftenfchbeit  aber  ein  SIBe# 
fenmit  uns  fepe.  ©internal  Diofcorus  felbft 
auf  Dem  ^!ird;tag  ju  Chalcedon , unerachtet 
Difer  ©fldrung/  ift  verbammt  worDen  : Ber# 
mog  welcher  er  alle  verfluchte  / Die  Da  fagert 
Dorften  / bepbe  Naturen  in  Chrifto  fepen  ju# 
fammen  gefchmolpen/  oDervermifd)t  oDerver# 
dnbert  worDen.  ©er  jum  anDern  mal  auf 
Den  ©tulju  Alexandria  im3ahr477*  unDWt# 
Derum  5lnno  48z,  eingebrungene  Petrus  Mo- 
gus  reDete  auf  eben  Difen  ©$lag/  obfefton  er 
ein  9vaDelful)rer  Dern  ©chwdrmern  / Die  nur  ei# 
ne  ^Ratur  in  Chrifto  julajfen  / gewefen  ift : wel# 
d;em  Mogo  ju  gefallen  tapfer  Zeno  Das  be# 
ruffene  Edicl  Henoticon  genannt  unterfeftribe/ 
fo  aber  von  ^abft  Felix  Dem  ©ritten  unD  allen 
©atholifcften  ift  verworffen  worDen ; obfefton 
Der  tapfer  fteft  in  Demfelben  eben  folcher  &£or# 
ten  ober  OveDenS#  Wirten  bebienfhat» 

S* 

^rag  : worin  befteftet  Die  5?efterep  Dent 
Copten  Die  iTlenfdjtverbung  Cftrifti  betref# 
fenb  ? Antwort : in  Dem/  weil  fte fagen/ Daft/ 
gleichwie  / nach  Dernc  alten  ^Ö5eitt\>eifen  5Rep# 
nung/  Durch  Die  naturlicEePeremtgung  un# 
fersSeibS  mitunferer©eel  bepbe  jufammen  ju 
einer  ^Ratur  werben  / Dergeftalt/ Daft  Dife  jwei> 
^hcil  unferer$£efenheit  alle  unfere5ö5ercf  mit 
einanDer  würefen/mithin  Die  ©eelmit  Dem  Seih 
ftch  beweget/  unD  Der  Seib  mit  Der  ©eel  Dencf  et : 
alfo  aud;  / wie  Die  Copten  reben  / Durch  Die  Per# 
ftSnltche  Peretm'gung  in  Chrifto  Die  ©Ottfteit 
unb^enfthheit  mit  einanDer  ju  einem  einzigen 
2£urcfer  aller  feiner  ?[Bercfen  worDen  fepen/ 
alfo  jwar/  Daft  feine  S03ercf  (ich^erftepe  nur 
Diejenigen/  welche  Denen  unferigen  gleichen) 
nicht  aüein  göttlich  fepnD  wegen  Der  Bortreff# 
lichfeit/ fofte  von  Der  ©Ottheit  empfangen; 
fonDer  auch  wegen  ihres  UrfprungS/  weil  fte 
nad;  Dern  Copten  333ahn  / von  Der  ©Ottheit 
felbft  auSftieffen.  5luS  Difer  abgefthmaefen  Sehr 
fepnD  vor  feiten  jwifthen  Denen  »^aubtern  Der 
Diofcorifchen  Äefterep  JU  Alexandria  fo  man# 
cfterlep  ©treit#^dnDel  entftanDen;  inDem  Die 
eine  ^partep  jum  Solg  ihres  ^)aubf#3ntumS 
vertheiDigte  / Daft  Die  ©örtliche  SRatur  in  Chri- 
fto  geliten  habe;  Die  anDere  aber  / um  eine  fo 
hanbgreiffliche  ©ottsldfterung  ju  vermeiDen/ 
ftch  benötiget  fanbe/ju  laugnen/Daft  Die  5DRenfcp^ 
heit  Chrifti  warhafftig  geliten  habe. 

©ift  wäre  eigentlich  Der  Sntum  Dern  örtn# 
3ig#Haturern  ober  Monophyfiten,  welche 
Des  Diofcori  unD  Des  Severi  junger  gewefen: 

©iftm^nturo  hangen  noch  hwt  Die  Copten 

an/ 
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<m/bt'ebenfelben  famt  obgefeßten  ©rPldrungen 
X burd;  welche  fle  ihr  5teherep  linberen  unb  Die 
£eut»erbleriben)  »on  bifen  uralten  geinben  beS 
Chalcedonifcf;cn  Concilii  empfangen  haben; 
»on  jenen  ©rhfd/wdrmern  / fag  ich/ welche  $\y 
ne  Unterlaß  Die  ©talt  Alexandria  unb  gan£ 
©gppten  fo  lang  in  Unruhe  gefegt  haben/bih  enb* 
(ich  fte  burch  ben  fd>webren  £aft  beS  Mahome- 
tanifeben  $ochS  bergeftalt  fet/nb  nibergebrucft 
worben  / bah  fte  fleh  je£t  nicht  rühren  Pon* 
nen, 

Söie  Copten  halfen  $war  ©ief  auf  ben  »er* 
fluchten  Dioicorum , aber  noch  mehr  auf  ben 
»erbammten  Severum,  einen  ehemals  aufben 
©tu!  »on  Amiochia  eingebrungenen  Stflfter^ 
Patriarchen ; bann  fie  nennen  bifen  ledern  ben 
groflen2\trcf>emiJehrerunb  ben  groflemoeili* 
gen ; weil  er  nemlid;  für  ihre  feieret)  fo  »iel 
gearbeitet  unb  gefchriben/  auch  bas  Henoticon 
bes  tapfere  Zeno  unterfchriben  hat. 

‘jSBaö  ich  »on  benen  Copten  erwifen  I>ab  / 
foll  and;  »on  benen  Syrier/  »on  benen  Arme- 
nier uno  Äthiopier  ober  Abyffinern  »erflan* 
ben  werben  / welche  in  @laubens=©achen  un* 
ter  einanber  eines©inns  fepnb  unb  einerlep^^ 
tümer  »ertheibigen.  ©Ran  nennet  fte  alle  tnS 
gefamt  jacobitenoon  bem  ©Rdndfen  JAcobo 
zanzolo  einem  junger  bes  5ve|et»  Severi, 
gfeichwie  eS  berowi  eben-Batrik  »erflchert/  wel* 
eh  r ihn  uuf2lr  ab  ifd;  Bardaiobtt  CameekOe* 
cPen  nennet;  weilet  fleh  mit folcher  juPleiben 
pflegte.  ©r  ifl  heimlich  jum  ©t^s33ifd/offge* 
wephef  worben  um  eben  bieBeit/  alö  bie  iiat)* 
fer  biefenigen  £5ifd)djf  fiepen  gefangen  nehmen/ 
welche  fiel;  weigerten  basConcilium  »on  Chal- 
cedon  anjunemen : Unter  fold;em  2)ecfmantel 
burch reifete  er  Armenien , Syrien , unb  anbere 
Kairoer ; er  weidete  aller  Orten  35ifchoff/  Prie* 
flet  unb  Diaconos,  £)ifeS  »on  Jacobo  Zan- 
zolo, v 

ß*  2d. 

^rng : Ob  gute  $ofnung  fe»e  bie  Copten 
$u  beehren?  Antwort:  manbdrffte  an  ihrer 
Q3efd)rung  nicht  oerpeiffeln/ wann  fle  Ponten 
t»al>in  gebracht  werben  / bah’  fle  bem  Diofcoro , 
bem  Severounb  bem  Henotico  Zapfers  Zeno 
abfagten.  3n  benen  übrigen  ©tücfen  würben 
fie  ftch  leichter  bequemen, 

Ürrflltd?/  wann  fte  fchon  nicht  auSbtücP* 
lieh  befennen  / bah  t>er  ©eifl  »on  bem  QRat* 
fer  unb  bem  ©ohn  zugleich  ausgehe  / fo  laugnen 
fie  es  bannod;  in  Der  §hat  nicht,  (Sie  fagen 
jwar  in  ber  ©laubenS*^5ePantnuS  fehlest  hin : 
3d)  glaub  in  ben  heiligen  (Betfl/ ber  ba  le* 
benbtg  macht  / ber  »on  bem  Datter  ausge* 
bet  / ohne  bet/jufügen  : unbuon  bem  Sohn, 
S)od)  haben  fie  nichts  barwiber/bah  mir  biefel* 
bemit  bifemSufats  beten,  £>ie  ©tunb*Ur* 
fach  folcher  ^Rachfehung  ifl  ihre  Unwiffenheit; 
weil  fie  unfern  ©treit/  ben  wir  hierüber  mit  be* 
nen  ©riechen  haben/  nicht  »erflehen*  3a  ich 


c 1.  P,  Du  Bernat  JU  Cair o»  2 1 

glaub  / bah/ wann  fte  bifer  @ach  wegen  folten 
gezwungen  fepn  entweber  mit  uns  ober  mit  bem 
©egentheil  ju  halten  / fie  ftch  wegen  ihrem  dpah 
gegen  bte  ©riechen  / »ielmeht  auf  unfere  ©ei* 
ten  fdflagen  würben, 

2,  ©s  ifl  nicht  wahr  / bah  fte  glauben/  bah 
bie  @eelen  erfi  nach  bem  Sfüngfien  ?:ag  entwe^ 
ber  in  bem  Fimmel  aufgenommen  ober  in  bi^ 
^)dl(e  werben  geflür^t  werben,  ©in  hierüber 
t>on  mir  befragterPrieflerfagte:  bertT7enf<p 
gehet  nach  bem  ^obt  in  fein  *£>aufl.  ^)ife 
?löort  hat  er  aus  bem  Ecclefiaftico  am  1 a, 
pitel  entlehnet/  aüwo  gefchriben  flehet : ^»er 
tTlenfch  wirb  in  bas^aufl  feiner  ä^wtgf etc 
gehen. 

3,  S)as  Segfeuer  belangenb  / »errichten 
fle  ©ebet/  Slllmofen  unb  anberegute  SöercP  für 
bie^lbgefjorbenen/  bamit  ©Ott  benenfenigen 
wolle  gnabig  fepn  / welche  / ohne  für  ihre  ©ün* 
ben  allerbtngsgnug  gethan  ju  haben  /»onbifec 
?Cße(t»erfchiben  fe»nb:ober  bamit  er.wenigflen^ 
ihre  Oualen  »erminbere,  SlHein  fte  fpicPen  \oU 
che  Wahrheiten  mit  bergeflalt  lächerlichen 
9^ahrletn  aus  / bah  fle  ftch  felbfl  flhaemen  biefel^ 
„ be  ju  erjelflen,  ^m^ngel/fagenfle/nitnt 
„ bte  Beel /wann  fte  »onbem^eibauSfahrt/ 

hin/unb  führt  biefelbe  burch  ein  groheö  geuer« 
„ ©Reer  / in  welches  er  fle  mehr  ober  weniger 
»,  eintauchf/  nachbem  fle  mehr  über  weniger 
„ »erfchulbet  hat,  ©in  reine  ©eel  aber  wirb 
„ fo  hoch  über  btfem  ©Reer  burch  bie^ufft  ge^ 
» jogen  / bah  ihr  bas  geuer  nichts  flhaben  Pan. 
« Sber  ©ngel  fleKet  fle  ihrem  ©chdpffer  »or/ 
„ welcher  fle  »ier^ig  ?:ag  lang  bmfehieft  unb 
„ auf  ihr  Urtheil  warten  Iaht,  £)iearme©eel 
„ Pehrt  alfo  wieber  jurucP  nad;  ^)auh /um  ih# 
„ ren  Selb  ju  fuchen ; barum  »etfügf  fle  fleh  jit 
v Dem  ©tab  unb  wieber  nach-pauh/  in  web# 
n chemfle  bre»  ^:ag  umgehet,  S)a  Pommen 
n bie  priefler/  fprechen  gewiffe  ©ebeffer  unb 
» treiben  fie  aus,  ©Ritter  weil  flellet  fleh  ber 
„ ©ngeel  wieber  ein  : nimmt  bie  ©eelaoerman 
„ er  führt  fle  in  ben  »pimmel  unbtn  bie^dll; 
„ er  jeigt  ihr  bet?bcrfeits  fo  wol  bie  greub  bem 
„ 2luSerweh(ten  als  bie  Pein  bern  ^erbamm* 
„ ten,  5ÖifeS  wahret  flben  ^unb  breiflig  %ag. 

„ Seitlich  bringt  er  fle  noch  ein  mal  »or  ben 
„ OvichterfluI  ©Ottes/  welcher  über  fle  ba£ 
„ ewige  ©nb^Urfheil  fpricht.  ©0  weit  gehet 
bife  Sabel/  welcher  bte  Copten  nicht  allerbinges 
trauen  mühen ; weil  fle  auch  nach  bem  »ieaflg« 
flen  ^:ag  für  bie  $lbgeflorbenen  beten. 

4-  ©ie  erwetfen  benen  Silbern  un* 
»ergleicfllich  grdflere  ©hr  als  wir ; mähen  fl$ 
»or  benfelben  auf  il>r  Slngeflcht  fallen : fle  berühr 
renfolche  ehrerbietigfl  mitber^)anb/mit  wel^ 
eher  fle  nachmals  bie  klugen  unb  bas  ©efleht 
flreichen,  ©s  ifl  Paum  ju  glauben  / bah  fle  ber* 
gleichen  Silber  ?f£flr»on  benen  ©riechen  er# 
lehrnet  haben ; weil  fie  alles  haben  unb  »eraefl* 
ten  / was  »on  bifem  ÖRolcP  bekommt.  2Bor« 
aus  bann  folgt/  bah  folcher  ©ehrauch  in  ber 
© 3 Ale« 
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AIexandrinifcben5Urch  uralt  fepn  müfle.  2Bahr 
ift/  Daftman  bep  i^nen  feine  anDere  als  glatte 
^ilDer  ftnDet / t>ocf>  hab  ich  feinen  aus  it>nen  ge? 
fennet/ Der  andere  erhobene  ober  eingefebnihte 
BilDnuffen  perworffen/  ober  Difen  nicht  gleiche 
©hr  erjeigt  hatte.  ©inige  fagen  / fie  wiffen  fol? 
che  nicht  $u  machen : anDere  aber  formten  / Die 
§ürcfen  mogten  fie  für  ©oben?.' Diener  anfe? 
ben.  ©in  ^riefter  hat  mir  für  gewift  erriet  / 
man  bemale  in  einer  $irch  alliier  ein  aus  ©rfj 
gegoltenes  (Sruciftjr/  welches  man  DemBolcf  / 
$u  Bermehrung  Des  MitleiDenS  gegen  Den  ge? 
creu£igten©£>tt/aUe3al)r  am©arfreptag  aus? 
jufehen  pflege.  Mit  Difer  Gelegenheit  Dar jf  ich 
nicht  ungemelDet  (affen/  wie  Die  Copten  batf  £. 
©reuh  in  Der  ©arwoeben  oerebren  / wele  Cere- 
mony  bep  ihnen  Die  ©reut3?23egrdbmw  ge? 
nannt  wirb.  0ie  bringen  febier  Den  ganzen 
©arfreptagin  berSUrch  ju/  Da  fte  ewig  beten 
unD  auf  Das  5lngeftcht  fallen.  (Sie  falben  Das 
©reuhmitBalfam  unD  (Spe^erepen  / beDecfen 
eö  mit  einem  (Schleper /unbfehenbaffelbe  alfo 
auf  Den  Slltar/  auf  welchem  es  bip  jurMeft 
um  Mitternacht  oor  Dem  £.  öftertag  (leben 
bleibt. 

f . S)ie  langwierige  (Spaltung  / Durch  welche 
fte  fchon  jwolff  bunDert3abr  Don  Der  9comi? 
[eben  Kirchen  abgefonbert  fepnD  / bat  Die  uralte 
Cbrerbietigfeit  gegen  Die  Nomijcbe  tfirch  bep 
ihnen  noch  nicht  pertilgt.  £>er  Patriarch  ruh? 
met  ftch  ein  Nachfolger  DeS^.Marci  ju  fepn/ 
gleicbwieDer  ^abft  ein  Nacbfomling  Des  ©t($? 
2lpoftel  Petri  ift/  welches  fie  nicht  allein  befen? 
nen/fonDer  über  DifeS  auch  alle^abr  ein  gewifteS 
geft  feperen/  ju  feinem  anDern  Biel/  als  Den 
c^orjug  Des  #.  Petri  über  anDere  2lpoftel  &u 
bereiten. 


SS*  *7* 

,$rag : was  es  für  eine  BewanfnuSmit 
tonen  Melchiten  in  (Sgppten  habe  ? Antwort. 
3d>  hab  fchon  geDacht  / bafl  Difer  Nahm  fo  piet 
beDeutet  als  Äayferlich  oDer  königlich ; ©r 
warD  por  Seiten  Demjenigen  gegeben  / welche 
es  in  ©laubenS  ? (Sachen  mit  Denen  ^httffltchcn 
Zapfern  pon  Conftantinopel  gehalten : heu? 
tiges^ags  werDen  allhter  Die  ©riechen  alfo  ge? 
nannt : welche  fo  wol  in  Dem  $ircben?©ebtaud) 
aiö  in  Denen  3rttümern  mit  Denen  ©riechen  in 
Europa  unD  Afiä  gänzlich  übereinSfommen  / 
auch  in  ihter  sprach  Den  ©ottSbienft  halten. 
£>ern  Melchiten  fepnD  jweperlep  ©attung : et? 
liebe  fepnD  ©riechen  pon  ©eburt/ anDere  pon 
(Befehlest  / oDer  in  ©gppten  geborne  2anDS? 
Seut.  SMe  erffere  fepnD  Jpanbels?2eut  / Die  Des 
©ewerbs  wegen  in  ftmlid)  grofler  £al)l  pon 
Conftantinopel  unD  pon  Dem  ^gaeifepen  Meer 
hieher  reifen.  3>ie  (entere  hingegen  fepnD  in 
©gppten  geboren  aus  folchen  ©efcblecbtern/ 
welche  ftch  Por  Pieln  3<fl)ten  in  DtfemSanD  Peft? 
gefegt  haben  / bergeftalt  / Dafl  fie  fein  anDere 
(Sprach  / als  Die  Arabifcbe  reben  / welchem  Dem 
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SanD  üblich  iff  / weswegen  fte  gemeiniglich  Die 
2(rabtfd)ß  23ruet  genannt  werDen. 

©S  fepnD  ihrer  aber  fo  wenig  / Dafl  ich  äu 
Cairo  faum  jeglichen  fünfhunDert  Copten  ei? 
nen  einzigen  Melchiten  oDer  ©riechen  entgegen 
fe^en  fan.  $u  Alexandria  fepnD  bepDe  $1)^1 
feiner  in  gleicher  / Doch  gar  geringer  3al)(.  4?i«f 
gegen  fepnD  ^u  Rofetta , Damietta  unDc  Sue 
mehr  Melchiten  a(3  Copten.  (So  gehört  je? 
nen  auch  Da3  berühmte  ©(öfter  aufDemiSerg 
Sinai  ju/  unD  jwep  ^agreifen  pon  Dannen  ein 
berühmter  Marcfflecf  anDern  UferDeö  rothen 
Meero. 

@ie  haben  ihren  abfonberlicbeng)atrtar? 
eben  mit  Dem<£l)tennahm  eineO^atriarchen  pon 
Alexandria , Der  gemeiniglich  ju  Cairo  wohnet : 
allein  Der  gute  Mann  hat  feinen  einzigen  ^5i? 
fchoff  unter  ftch.  S)er  2lbt  DeO  ^5ergö  Sinai 
führt  jwar  Den  $itel  eineö  Crh?^5ifchoffö/  Der 
aber  obgeDachten  ©riechifcften  ©pieb^atriar? 
efen  nicht  für  feinen  Dbern  erfennt.  3$  bG& 
einen  Dergleichen  ©rhbifchofflichen  Slbtengefen? 
net  / Der  unweit  Conftantinopel  $u  ^)aufl  wa? 
re  / einen  gar  per ftdnDigen  Mann  / welcher  / als 
er  nach  Dem  ^)eil.  ^5erg  reifete  / um  fein  ©(öfter 
in  £5efth  ju  nemmen  / einen  ^cfuiter  mit  ftch  fte? 
führt  hat.  ©in  3af)t  hernach  fehlte  ich  ihm 
einen  ^dbftlichen  mir  ^gefertigten  25rieff/nacft 
weften  ©mpfang  er  DaO  ©(öfter  Perlaffen  unD 
nach  Conftantinopel  gereifct  ift  / in.Dem  $lbfe? 
ben  ferner  nach  3vom  ju  gehen. 

3cf;  hab  gleichermaffen  in  guter  ‘Nerfreu#. 
licftfeit  mit  einem  ©riechifcl;en  Patriarchen  ge? 
lebt/  welcher  nebft  anDern  fehlen  ©igenfehaff? 
ten  auch  ein  $u  Padua  in  PßdlfchlanD  befür? 
Derter  Selber  Der  ^).  (Scbrifff  wäre  unD  Dafelbft 
feine  Studia  pollenDet  hatte/ein  in  Der  $hat  h^ch^ 
gelehrter  Mann/  Der  feinetf  gleichend  (Die  gran? 
eben  allein  au^genomen)  in  gan^fgppfen  nicht 
hatte/ mithin  gezwungen  wäre  feine  StBiffen? 
fchafft  für  ftch  allein  ju  behalten  oDer  mit  Eu- 
ropaeifchen  Mifllonariis  umjugehen ; weil  all? 
hier  fonft  feinMenfch  Die  (Sprach  Dern  hohen 
Schulen  perftehet.  SDamif  er  nun  feine  au$? 
bünDige  Sehr  einigermaffen  jur  ©hr  ©=Otte^ 
anwenDen  mogte/  hat  er  angefangen  in  ©rie? 
chifthet  (Sprach  ju  preDigen ; gleichwie  aber 
feine  (Scbafflein  folche  nicht  perftunDen  / fon? 
Der  nur  Slrabifch  reDen  fönten : alfo  wurDen 
fte  auch  ihn  anjuhoren  ba(D  überDrüftig.  ©c 
unterhielte  mit  etlichen  2$efanten  ju  Nom  et? 
nen  Briefwechsel  unD  wollte  in  Dem  mit  uns 
gepflogenen  Umgang  für  ©atholifth  angefehen 
werDen.  Einige  tt>4lfcbe  prelaten  / fpraep 
er  / fee$en  mir  gewaltig  $u/  ich  folle  mich 
öffentlich  erflaren/  unb  meine  2\trch  mit 
ber^omtfehen  vereinigen ; allein /fagte  er/ 
fie  vvtffen  nicht  / was  ba  feye  unter  bem 
©üreftfehen  3och  5U  flehen;  wann  fte  m? 
von  bemfelben  befreyen  / fo  hat  bie  Perei? 
ntgung  ihre  Bichtigf eit.  S)ifl  Ware  ein  fap* 

le  ©ntfchulDigung,  ^ . 

»h 
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S35icn>o(  ich  in  gegenwetfigem  Briejf  oon 
Denen  Copten  unD  ©riechen  ober  Meichiten , 
wie  oon  jroep  folgen  Bolcfern  rebe/  welche 
ntcf)t  allein  ihreö  •p^^ntmen^/  fonber  auch 
Def?  ©laubentf  weiten  feßr  unterfchiben  / ja  ein* 
«»Der  juwiper  fepnt) ; fo  muß  ich  Dannocß  be# 
rennen/ Dap  etwelche  Copten  auö  ©riechißhem/ 
unD  hinwiberum  einige  ©riechen  auö  Copti- 
(c[;cm  ©eblut  ßerfprießen  ; ©tofen  faß  niefoe 
ju  glauben  fß/baß  unter  tapfer  Martiano  ßcß 
aüe@ciecben  ohne  Slmmahm  Dem  Conrilio  oon 
Chalcedon  unterworffen  / unD  alle  ©gpptier 
jicb  Demfelben  eintrcfchtig  wiDetfe^t  haben, 
pemgßentf  pflegt  e$  bet>  aufferenbem  ©lau# 
ben^neg  fonß  nicht  alfo  herjugeben/  fonber 
bte  ©rfahmuö  (ehrt  / baß  ber  ©eift  betf  3wi# 
um  folcbe  Seit  aüe  Bolcfer/  Bungen/ 
©efcblechfcr/ jafo gar bie£außha(fungen  ent# 
äwep  fpalte.  SSSie  [ollen  bte  ©riechen  ( obge# 
baeßtentf  ConciJiimegen)  in  ©gppten  einig  ge# 
wefen  [epn/Da  fte  in  alle  anbern  ÜJeich&ßcfnDern 
um  Difer  @acp  willen  hefftig  toiber  einartDer  ge# 
ftritten . COJan  Weiß  ja/  baß  JU  Alexandria  felbft 
bte  & e^erifclje  ©riechen  baö  QJolcf  aufgewicfelt 
unb  einen  Patriarchen/  weil  er  bem  Catboli# 
fepen  ©lauben  oon  Chalcedon  anptenge/in 
(Stucc$erhauet/bie  übrigen  aber/ welche  etfrnit 
Dem  Concilio  hielten/  aue?  ber  (Staff  oertriben 
haben.  (So  tfl  auch  gewiß/  baß  biß  bahin  feßier 
alle  Patriarchen  oon  Alexandria , tt>ie  nidht  we# 
niger  faß  aüe  fgpptifcße  £eßrcr/  Gatter  unb 
pre(afengeborne©riechengewefen  fepnb.  2öo# 
iu  uoch  rommf  / baß  man  in  feiner  alten  «öi» 
ßorp  Die  geringße  Reibung  folcßer  Uneinigfeit 
jwifchen  bepben  ^)olcfern  antrifft  2$orau£ 
ich  ichliejfe/  baß  ber  Sroifpalt  twifeßen  Denen 
trfprunglicpnichfot 


len  wir  Die  lieben  Copten  famt  untf  Der  ©oft# 
liehen  öbwaltung  befehlen,  3cß  oerbleibe  in 
Bereinigung  bero  heiligen  $Zeßopfer$ 

Suer  gfprwfcDen 

5'd  Catroben  20. 

3 ulii  17  ii. 

Spemütigß  * geßotfamßet 

SDtener 

Du  Bemat,  Der  ©efeBfcf)ajft 
Jefu  Miflionarius  in  ©gppten. 


Numerus  2/1. 

Sltt 

©eit  ©urcf)(et!cf)ttgen  giirflen 

#€313191/  J&mdffl 

>uMDig  Mepanfov 

©rafDcnThouloufe, 
©rog#  Admiral  DOH  K, }(. 


SSrief 


«T Ä'W'W  nid)t  #on  s"  m 
Unterfchteb  bee?  (Stammeng  ober  ©eblüfg/fon# 
Der  oon  jweperlep  wibermertigen  Nennungen 

gen  abtrünniger  •fö’eßern  / Die  wiber  einanber  in 
Berbtferung  leben  / bebeufen  muffen. 

9£un  hab  ich  meinet  ©raeßfeng  allen  oon 
per  tebrwurben  mir  aufgegebenen  fragen 
em  ©nugen  geleißet ; eineg  iß  noch  übrig/ 
Dtefclbe  p t bifen/  baß  fte  ßcß  auf  alle 
SBetfe  beßreben  Die  Sahl  ihrer  Miffionariorum 
aUhter ju  oermehren  ; bann  je  mehr  Arbeiter 
auf  btfeg  große  Selb  fommen  werben/  beßo 
reicher  wirb  auch  ber  (Schnitt  fepn.  mt 

SeKt)0Lö!!e?i)et)^t  mitm  einer  of# 
[entliehen  (Schul  bie©gpptifche3«genb  wohu 

unterrichten  unb  bife  Bolcfer/  welche  in  ber 
Dtcfeßen  Smßernuö  ber  Unwtffenhetf  herum 

^ De^  wahren  ©laubeng 
oon  Ämbhett  an  tu  erleuchten.  2ln  unferm 
fotl  nichts  ermangeln /roann 
nur  reiche Seut  bte  ju  einem  fo  ßetlfamen  sä}ercf 
erforberte  Mittel  herfchteffen.  Snbeßen  wol# 


P.  Claudii  Sigard  Der  ©CfcKfcfjafft 

Jefu  Miffionarii  in  ^g^pten, 
(BeJ^ribert  ju  cairo  ben 

3unii  17 1<5. 

Straft, 

Urfprung  bm  Mi/ßonen  s.j.  in  üJJorgenfanö  / 
röelcpe  unter  ^>a6ft  Gregerio  XlII.  ron  HenricolU,  kos 

ntg  in  Sritncfreicp  (lngefanaen/folgenD^nber  »on  Hen~ 
rtcoIr.nni>  fnOwigOem  xin.  wie  «utp  »on  Puturtg  beut 
xik  geßifffet  mit»  »ermeprt  irorDen.  Unter  CKorgen^ 
Innb  roerDen  fjier  alle  Denen  ^urcftfdjen  unD  93erfianif<0en 
.n.ai)|ernm  xfia , Europa  unD  Afnca  unf ertvorff ene  frans 
Der  »erßanDen/  unter  folcpen  a6er  autp  Die  Miffim  <g 
Cairo  moppten/  foPuDmig  Der Xiv.AHnoi697.  qe* 
Wtt  Pnt.  Pater  Sigard  Dermal  Miffionarius  allDd 

Durcpreifet  ganß  Ögppten : er  »erfaffef  Darüber  eine  ganD« 
Garten  / mb  öerjeigmef  uuterfiptDlicpe  •Sbencfmabl  aul 
eigener  9l6ine^img. 

fepnD  in  ©gppfen  mepr  Gprtßen  aU  Mabome- 
taner.  ©iegpriften  beßepen  auö  «traben  / ©rteefoea  / 
unD  groften  ^peiK  aqß  copten . ^fe  (entere  fepnD  mit 
unferftpiDlitpen  Äe^erepen  angefieeft/  abfonDerlicp  mit 
Dem  3ntum  Eutycbeth  unD  Dioftort  , Die  nur  eine  9Ja* 
tur  in  chnflo  julaffen.  SÖotJ)  jß  6ep  Difem  sBoltf  mepr 
tummer  Unmiffenpeif/  Poßpaffter  JpaParrigfeit 
anjutreffen. 

<SiJ)5nel9Beltlager/  grpfe^ÖeirerP/  qmaUU 
ger  ycettptum  / aug)  ungemeine  ^rueptbarfeit  Deö  ^gnp* 
tenlanD^/  tueitpeö  24.  taufenD  Mojcheen  jeplt  unD  rou 
einem  ‘JurdP ifepen  ®roßs  Pafcha , Der  viel  Beamten  unD 
anDere  Obriafeifen  unter  ßip  pat/  regiert/  Difer  aber 
japrlnl)  »eratiDerf  rotrD.  ^raept  Dem  ^urefifepen  ^aU 
lafien  in  ggupten.  2Bte  Daö  SBaffer/  Die  giifft  unb 
^auffer  Dafelbß  abgeFuplet  roerDen.  5)ie  ötlt ; ÄönigJü» 
fße  Äurg  famt  De$  Patriarchen  3ofepp^  }ßr«iw  unD 
9£atpftupe  ju  cairo  werben  befepriben. 


24  Numerus  251.  Anno  1716. 

©rep  grofje  Reifen  unb  Mijfionen  p,clandü  si- 
gard tuecöen  »oc  Gingen  gesellet. 

©ein  erfic  Steife  gegen  2ßc(len  nach  &er  2Bu# 

^en  beÖ  Jy.Maearii  fjeilge  All  ben  f.  Decembris  1712. 

<gv  pellet  oufbtfem  unb  anbern  nncbfolgenOenSipoPoli# 
fetjen Bugen  fo  n>ol  fuc  geipiicb  ; al$  weltliche  SprtPen  do 
lec  Orten  Mijftenes  an.  ^umme  Unroiffenbeit  bern 
Copten.  3n  bec  2ßllpen  be$  fy.  Macarii  (epnb  ouö  XOO. 
nur  4.  ßlefier  übrig  / and)  bife  fct)lect)t  befeßt.  3l)V  Su* 
fianb.  ©ivenge  ßloperjucht / fcplechie  Stauung  / barte 
Reibung/  SaPen/  Arbeit/  ©ebett/  ©oiiSDienP unb 
Sföefjopfer  bern  Ggpotifcben  3)?ond)en.  Unierfcbiblictx 
@e|'rt)tct)ten  etlichen  alten  öinpblern  / Die  allba  heilig  ge; 
lebt  haben.  Q3on  benen  ‘ärabifepen  ©trafi'en^aubern 
ju  ^Baffer  unb  £ant>  unter  tljrem  Sr^bieben  uabib. 
z?/»#roner ; ©alfe.  SJJapbäum  unb  0 (hilf  «irä  0tem. 
2$teDte2tt>IerPem  wcultfenS 

SDie  anbere  Steife  nach  ber  Canbfcbafff  Belt*  fri# 
tet  Pater  Sigard  att  ben  1 1 .Man  1714. Der  (Xr^iXau; 
ber  hM  mapet  fiep  Äonigtichen  ©eroaltö  an.  ©a$ 
Sal  Armoniacum  Wirb  JU  Bemaye  gcfotten.  ülben? 
glaitbipbeö  r$ep  unb  falfcbe  örfebeinung  bern  -^eiligen  in 
benen  Streben  ber  Jp.  schemianna  unb  beö  fy.  SDJartpr^ 
Georgii.  2©ie  unb  wo  Die  junge  Jpünlein  im  Ofen  auö# 
gebrütet  werben?  Tempel  ber  ©etitn tfdis  ^Bbabeit. 
Araber  plünbem. 

p.  sigard  »erreifet  baö  Dritte  ntapl  nach  Ober# 
(ggppten  ben  3.  sept.  1714.  (gr  wirb  aK  ein  Sauberer 
»erlaumbet.  Capet  unb  Dummheit  bern  coptifyen  ^>rt# 

Pem.  Bora-% om.  Afmodeus  Ober  ©Ctlang  Haridi  bei) 
Akmin.  Pvangelii-' ÖUC{)»0n  benen  Copten  becel)tt. 
Neide -Confect.  ©Cbonpe  ©atteln.  Ob  t>a$  $euec 
»om  Fimmel  über  baö  J^etl.  @rnb  $«, Jernfaiem  herab 
fade  ? Äücpengefcbin  aus  S3arampetn.  ©a$  fanb 
sjfiber -Tbebais  wirD  famt  feinen  ©rotten/  öinftblerepen/ 
SiUertümernK.befcbriben.  <£in  betulicher  ©epopfju  xa. 
©eulen.  Sllfe  ©encfmahlberöigpptiftben^enlifhfeitiu 
Afibemunain , Anunon  unb  in  anbern  ©tatten : item 
in  ©prenfenlen  unb  Pyramiden  : wie  aup)  in  Reichen  / 
©een  unb  Tempeln : leßtlid)  in  Mumien , Sphingen , unb 
bergleicben  mehr,  ©er  SSrief  Patm  sigard  an  ben  ©raf 
»on  Thouionje  lautet  alfo. 

©ltrcfiieucbtigerprfl 

✓gj\nabicffier  4en  £en.  GS  tfl  unS  in 
t&j  Ggppten  befMeten  Miffionariis  ju  un* 

ferem  unbefchreiblichem  £roft  ju  Öhren 
f ommen  / Daf  iEuer  2>urcf>leuet)t  if>nen  Den 
SöolpanD  aller  Miffionen  in  ^orgenlanD/ 
welche  unfere  ©efellfchajft  bereit  überhunDert 
^ahr  »erfor^et/  patterlich  ju^er^en  n?mmen. 

J*  1* 

S)ie  erfle  MilTionarii  fepnD  Don  ^om’g 
^etnreid)  Dem  Stritten  auf  Hinhalten  ^ab^ö 
Gregorn  Des  Xiu  unD  auf  unermüDeten  3ln# 
trtb  Utlfevß  Generals  CUudii  Aquariva  in  befaCj* 
te^anDfchajften  flehen  ^lufaana  sefchieft  woc# 
Den. 

Heinrich  Der  IV.  unD  SuDwig  Der  XIII. 
auf  Q5ernemmen  / Daj?  Dife  erfte  Mifponarii  in 
Der  ^urefet)  fehr  großen  Srucl;t  fchopfen/  ha? 
ben  Dererfelben  Bnhl  nicht  alleinrermehrt/fon? 
Der  auch  öeDachte  Miffiones  mit  Snhrlichen 
©nfünfften  rerfehen. 

Q3on  Der  geit  an  haben  erwehnete Millio- 
nen in  ^orgenlanD/  jumalen  unter  unferm 
le^t  verdorbenen  ^ßnia  ÄuDvuig  Dem  xiv* 


P.  Claudius  Sigard  JU  Cairo. 

glorwurDigenSlnDencfenö  mächtig  au^genom? 
men;  weil  Die  Ottomanifche  Pforte  ihn  unpec? 
gleichlich  mehr  / alfS  alle  feine  Oveichö  ? Q5orfah? 
rer  geforchtet  unD  au^  Srrcht  geehret  hat.  £)a 
wir  nun  Den  SSerluft  eineö  Dermajfen  gewaltt# 
gen  25efchü£er$  unD  gnaDigfien  Q^atterö  be? 
weinen/  erwecftun^ÖOttin  Der  hohen  ^er? 
fon  i^uer  ^)urcbleud?t  emen  neuen  ©onner; 
inDem  ftch  2)tefelbe  würDigen  obgemelDete 
Miffionen  unter  Dero  mächtigen  ©chu^  ju 
nehmen. 

©leichwie  aber  Der  ©ehorfam  mich  an  Die 
Million  in  Ägypten  angebunDen  unD  mir  Die 
Gelegenheit  Den  beffen.'^il  Difeö  eDeln  SanD^ 
ju Durchreifen  an  Die  #anD  gegeben  hat:  alfo 
unterfange  ich  wich  ^uer  &urd?leud)t  wit  ei* 
ner  üanD  ? CLafel  Demüthigfi  aufjuwarten  / Die 
alle  ©tatt  / Sied  unD  SDorffer  unter  Die  klugen 
fiel let/  welche  ich  an  Dem  Nilus-  ©ttom  ron 
Deffelben  grofem  ‘XOafferfall  bih  ju  feinen? 
?0lunD  in  Dem  50?ittellanDifchen  SDieer  Durch* 
wanDert  unD  in  Slugenfchein  genommen  hab. 

?Dlein  einjige  Sßitt  ifl  / öfuer 
Ieucbt  geruhen  nicht  allein  Difeö  geringe  Ge* 
fchend  gütig  anjunemmen  / fonber  auch  mir 
gnaDig  ju  erlauben  / Daf  ichbefagte  Garten  mit 
einer  Nachricht  ron  meine  Reifen  unD  Miffio- 
nen begleiten  Dorffe/  Die  ich  in  Ober  ? unD  Sffi* 
Der  ? Ggppten  oerrichtet  hab  / Damit  ich  t>eri 
Glauben  / Die  JJntfimer  unD  Die  Gebrauch 
Dern  Copten  grünblich  mogte  au&iemmen  / üe* 
ro  Gehrung  pon  langer  g,eit  her  baö  5lbfe* 
hen  meiner  Arbeit  unD  meiner  ^5egierDen  ift. 

auf  meinen  5lpojlolifchen  fXeifcn  ich 
einige  alte  S)encfmahl  entDecfte  / Daxr  Riffen* 
fchajft  ££uer  S)urffileucbt  meinet  Grachten^ 
angenehm  fepn  fonte  / hab  ich  folche  fo  treu  unö 
genau/  alö  mir  immer  möglich  war/  ju 
pir  gebracht  unD  abgejeichnet. 

?Qlich  wirb  freuen  / wann  f£uer  ^ureh* 
leucht  aUeö  / wa^  i(p  ihnen  Diffallö  ehrerbie* 
tigfl  antrage/  mitgnaDigen  klugen  werben  an* 
fchauen.  ?Ößan  aber  mein^ericht  nachSranjofi* 
fcher  3veDen^2lrt  nicht  alfo  aufgemuht  unD  ge* 
fchiijfen  iff  / wie  eö  ftch  bet)  Difer  geit  gebührete  / 
bitte  ich  fehnlicl)  Def  halben  mich  gütiglich  ju  ent* 
fchulDigen  / in  gnaDiger  Grwegung  / Daf  ein 
Miffionarjus  meines  gleichen  Pielmehr  Der  5lra* 
bifchen  als  granjoftfien  0prach$  ^wohnet  ifl. 

§♦  2» 

^Run  fepnb  bereits  neunjehen  Saht/  feit 
es  unferm  leht?perfchibenen  $onig  beliebt  hat 
uns  nach  Cairo  Der*paubt*  ©tattinGgpptet? 
abjufertigen  / Damit  wir  allhier  eine  Miffion 
aufrichteten.  4?en  Maillet , Dajumal  ( Das  ifl 
Anno  1^7. ) §ranjoftfcher  Conful  hat  Den 
königlichen  Befehl  / uns  eine  Wohnung  famt 
Denen  ju  folgern  3lbfehen  Dienlichen  Mitteln  ju 
perfchaffen  / mit  emftgfler  ^orftchfigfeit  poIU 
logen.  • 

^)er  e.rjle  Grwtb/  Den  unferr  erfle  Mif- 

fipnai 
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fionarij  allster  gelegt  haben  / wäre  Der  gleiß  bie 
Gemüter  tinD  Bitten  Demjenigen  wo!  ju  erFen* 
neu/  welker (Seligfeit  ju  beförderen  fte  waren 
bieder  gefant  worben.  Aber  fte  haben  halb  ge* 
fe^en  / baß  aller  süFenfcßen*  gleiß  ßierinfall# 
juFurßFomme/  mitf)in  ein  Apoßolifcßer  ©laß 
Pielmeßr  auf bie  allmächtige  ©nab  ©ö§:§e# 
bauen  fülle  / welcher  fo  gar  au#  (Steinen  Kinber 
Abraham#macljp  Fan  / al#  auf  bie  eingebilbe* 
re  Zuneigung  bern  hart  * oerß ocFten  ggppti* 
jeben  dperken ; gleichwie  icb  felbß  nicht  ohne in* 
niglicßßeß  ^eßmerßen  erfahren  ßab  / baß  nem* 
lief;  bifeoor  gelten  oon  bern#.  Marco  unb  be* 
nen  Apoßeln  belehrte  holder/  wie  eine  jer* 
fForrete  (Statt/  wüß  ligen. 

©leicßwie  bie  ©gppfier  oon  ^Rafur  jurn 
Aberglauben  geneigt  fepnb  / zugleich  aber  nach 
unb  nach  unterfcßiblicße  frembbe  Potentaten 
über  ihr  Vanb  gebenfeßet  haben  ; alfo  iß  Fein 
?SBun'oer  / wann  fte  bie  3r*tümer  unb  5Riß* 
brauch  anberer  Poldern/  welchen  ftegebienet/ 
leichtfinniger  2öeife  angenommen  haben* 
Söiewol  heutige#  (£ag#  bie  Mahometani- 
febe  Religion  bie  öbßanb  in  (ggppten  gewinn 
net ; (0  iß  bannoch  gewiß / baß  bie  gal)!  bern 
Arabiicßen  / ©rieeßifeßen  / haubtfdcßlicß  aber 
bern  ggpptifcßen  Raffen  / welche  man  bie' 
Copten  nennet  / weit  großer  fepe.  Allein  bie 
weiften  fepnbKeßern/  folglich  #on  ber  allge* 
meinen  Streben  abtrünnig  / unb  jwar  großen 
£beil#Eutychetifd).  Doch  fcßlagt  bet>  ihnen 
Die  grobe  unwijfenßeit  bern  3rrtum  oor ; weil 
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fte  felbfl  nicht  wißen  / wa#  fte  glauben/  noch/ 

! ,r fchr  * ' "" 


in  wem  wir  pon  ihnen  unterfchiben  fepnb.  8Bor* 
au#  aber  nicht  folgt  / baß  bie  (ggpptier  Feinen 
5Bi6 haben;  inbem  wir ba#  ©egenfpiel  erfaß* 
ren/bergeßalt/  baß  mich  gnr  nicht  wunberf/ 
wann  inbifem  ßattlicßen  Vanbporuralten  Zeit 
ten  foportrejfliche  Reißer  aller  ^iffenfeßaff* 
tenunbKunßen/abfonberlicß  ber  gelb^ef* 
feretj /ber  (Stern  * Kunß  unb  Arßnep  gebildet 


SOleer  / unb  gegen  Abenb  gan£  Africam.  3u* 
bern  burchßreichf  ber  Nilus  - (Strom  baffelbige/ 
unb  jwar  mitten  bitrch  / Pon  einem  €nbe  nun 
anbern/ba#iß/  pon  bern  berühmten  ^affer*- 
fall  biß  ju  beßen  SDFunbungen:  auf  welchem 
Sluß/  wie  nicht  weniger  in  benen  Jpdfen  beß 
©littelldnbifcßen  SOFeer#  unjdßlicß  Piel  ©cßiff 
au#  allen  ©egenben  be#  (grbboben#  mit  unbe* 
fchretblichemüveichfum  ohneUnferlaß  anlangen. 

Die  alten  ©efeßießten  perßehern/  baß  & 
gppten  Por  feiten  benen  Römern  brepßunbert 
taufenb  mal  taufenb  grancFen  ober  hunbertunb 
funfjig  Million  ©ulben  Otheinifcß  jährlich  ein* 
getragen  habe ; allein  ber  ©roß  * (Sultan  j lebet 
heutige#  $ag#  au#  bemfelben  nur  jwoljf  tau* 
fenb  mal  taufenb  grancFen  ober  fecß#  Millionen 
©ulben.  hingegen  wißen  anbere  Potentaten 
unb  Jperrn  ihnen  bern  SürcFen  ^acßlaßigFeit 
ju^Rußen  ju  machen  unb  ihre  €inFünßten  mit 
(Sgpptifchem  ©ttf  ju  permehren. 

Die  grucßtbarFeif  De#  (Sgppfenlanb#  / ab? 
fonberlicß  an^orn  unb?öoei(5en  iß  jeberjeif  be^ 
wunbert  worben : ber  ^5oben  wurb  leicßtlich 
alle^aßr  jwo  €rnbten  herporbringen  / wann 
er  jum  anbern  mal  folfe  angefaet  werben.  <^or 
bifem  hat  ein  einjiger  eeßnitt  mcßfaUein  bepbe 
»^aubt  = (Statt  9vom  unb  Conftantinopd 
fonber  auch  alle  benachbarte  Königreich  unb 
Sanber  mit  ^robt  perfeßen:  baß  Faum  ju  be^ 
greiffen  iß/wiebaßein^anb  (welche#  nicht  über 
jwepßunbert  @tunb  ^öeeg#  in  beringe/  noch 
über  fecß#jig  in  ber  Breite  ßaf)  nebß  einem  betv 
geßalt  großen  ^orratß  an  ©etreib  / auf  eben 
bern  piaß/  wo  bife#  geßanben/  oßne  in  Der 


/ dn/en  fo  ÄtSr düenge 
unterfcßtbltcßer  ■ ~ 


,w  ^ ' ^u(fen  ? Suchten  unb  ©rbeni 
©ewaeßfen  / bern  je  eine  nach  benen  anbern 
waeßfen  / ßerporbringe.  £>on  wannen  Fomt  / 
baß  jur  Beit  einer  allgemeinen  ^)unger#^ 
ptotß  / wann  aße  anbere  £aenber  Mangel 
leiben  / <ggt;pfen  beßdnbig  feiner  gewcnli* 


Sußßierju  benommen  habe. 


§»  3* 

3cß  mag  Weber  f£uer  Durchleucht/  noch 
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3e  ju  beßatigen  / wa#  anbere  por  mir  pon  beßen 
Srucßtbarfeit  unb  fKeicßtum  gefeßriben  haben. 

?fBa#  ben  Sveicßtum  betrifft  / hat  ja  Fein 
Ovetcß  inberganßen  $öelf  feine#  wunberbarli? 
tßen  Vager#  wegen  eine  fo  feßone  ©elegenßeit 
Itcß  mit  benen  €>cßdßen  aller  fo  wo!  weit  enf* 
rerneteral#in  ber^Raße  woßnenber  ^olcfern 
iu  bmtihen;  bann  ggppten  bat  gegen  mit * 
;aa  ©tßtopien  / gegen  Hlitternacht  ba# 
;ellanbtfche  / gegen  Aufgang  aber  ba#  rotße 
^ofeph  Stocklein,  X.^ßeil. 


ftueßt  aller  übrigen  QMcfern  iß/  wie  ju  Zeiten 

ßfehentßarC^n  Jofephi' ®ol)ne  IfraSjs  öe* 
S)iß  mag  Alexandrum  ben  ©roßen  bet 
wogen  haben  an  einem  Arm  be#  Nili  eine  jerfal« 
lene  (Statt  wieber  ju  erbauen  unb  berfelben 
feinen  ^Raßmcn  ju  geben.  3cß  fage  mit  gleiß  / 
wteberju  erbauen  ; ßntemal  fo  wo!  bie  alten 
Sucher  al#  bie  noeß  heut  bort  übrige  (Säulen 
un#uber  jeugen  / baß  por  Alexandria  ein  anbe# 
re  (Statt  allba  muße  geßanben  fepn. 


S*  4* 


5ö5et(  nun  Sgppten  bermaßen  reich  unb 
frucßtbartß  / folgt  notßwenbig  / baß  e#  auch 
mit  einem  unjaßlicßen  QRolcf  müße  befeßt/  bi* 
fe#  aber  faul/ trag  unb  nacßldßig  fepnc;  wie 
wir  in  ber^ßat  erfahren.  S)ann  fte  »erlaßen 
fteß  alfo  gantßicß  auf  ben  guten  ©runb/  baß  fte 
^ Die 


$6  Numerus  251.  Anno  1716. 

Die  gelDer  nicht  ein  mol  mit  Dem  $flug  über# 
fcjjürffen/  fonDer  ohne  oorlduffige  Arbeit  / fo 
bald  Der  Nilus  nach  Der  Uberfchmemmung  ftch 
in  fein  £5 eth  jurucr  gezogen  hat  / Diefelbe  bloß* 
Allein  anfaen.  2llle  5DZüf>e  Dern  Jauern  befte# 
bei  in  Dem/Daß  fie  Den  ©chlam  / melden  Der  Ni- 
lus  nach  feinen  2luSguß  zuruef  laßt/  mit  ©anD 
beftreuen/ mann  Doch  befagter  Seim  ju  fett  iji 
©olcbe  SSorforg  macht  / Daß  Die  Slecfer  feßier 
Doppelt  tragen. 

©er  allgemeine  $runcf  Dern  Ggpptiern  ijt 
Das  Gaffer  aus  Dem  Nilus;  um  folcßeS  zu  erf  (a# 
ren  /gieffen  fte  Daffelbe  in  ein©efchin/Dejfen4?alS 
fkinmenDig  mit  jerflolfenen  SDfrmDeln  reiben/ 
moooneS  in  einer  oiertel  ©tunD  fo  flar  als  ein 
frifche  £5runnquell  mirD.  ©ie  haben  noch  ein 
anDereS  Mittel  Das  SBaiTer  / unerachtet  Der 
beiffen^ufft/  frifcß  unD  flar  zu  mach  n;  inDem 
fie  Daflelbe  in  einem  aus  feiner  unD  Durchftchfi,# 
ger  €rDen  gebrenntem  Krug  / mann  Der  9? orD# 
SBinD  blafet/  an  Die  ©onne  (teilen  / an  mel# 
eher  es  in  fur^er  Seit  zimlicß  füßl  unD  lauter 
mirD/  gleicbmie  icb  felbjt  djfters  erfahren  ßab. 

©ie  große  mdhrt  in  €gppten  oon 
Anfang  Des  SWer^en  biß  Den  falben  ^raeß# 
roonat» 

S* 

©aSganße  SanDmirD  Durch  einen  Pafcha 
bebenfebet  / melcben  Der  ^ürefifeße  Kapfer  / Da# 
tmt  er  nicht  ja  reich  unD  mächtig  merDe/  alle 
3ahr  Idßt  ablofen.  ©er  Pafcha  hat  Diel  anDe# 
re  hob«  unD  niDere  Beamte  unD  SanD#  Q}ogt 
unter  f(cß  / unter  melcben  Das  Königreich  in  un# 
terfchiDlicbe  ©ebiet  oDer  9iegierungen  abge# 
tßeilt  iji 

©roß  # Cairo  iff  Die  $aubt#  ©f att  / Die 
etmannfo  langfepn  mag  als  ^ariß/  aber  bep 
meitem  nicht  fo  breit  ©och  mann  ich  ©roß# 
Cairo  oDert7eu#C4/runD  211t#  Cairy  mcfcßeS 
eine  halbe ©tunD  oon  jenem  entfernet  ift/  zu# 
fammen  nemme/  mirD  es  an  Der  SBeite  befag# 
tem^ariß  nießtsnaeßgeben.  2fteu#Cair  als 
Das  Dpaupt  oon  gib  (Sgppten  ift  jmar  fehr 
Öfolcf  # reich  / Doch  nicht  Dergefklf  über# 
fdjmemmlicß/  als  es  feßeinet;  Dann/  meil  Die 
©affen  / um  Die  Sujft  zu  frifd)en  / gar  eng  fepno/ 
ijt  fein  SBunöet*  / mann  Diefelbe  mit  hin  # unD 
ber#gehenDen  Leuten  Dermaffen  angefeßoppet 
fepnD  / Daß  man  ftch  f ümerlicß  DurcbDringen 
fan. 

©ie  Rauher  fepnD  fehr  niDerig  oon  gte? 
geln  erbauet  unD  mit  Snmoßnern  / mie  21# 
meiß  # ^duffen  / alfo  angefullet  / Daß  nichts  (ahr 
bleibt.  Waffen  eS  all^teu  feine  ^orfammer 
unD  ©die  gibt/  Die  zu  nichts  anDers  alb  jurn 
Fracht  Dienen.  €in  zahlreiche  Dpaußßaltung 
behilfft  ftch  famt  Dielen  ©claDen  in  einem  f leinen 
^)auf.  ©ie Banner mohnen  unten/ Die SBei# 
ber  aber  inDer^obe* 

Su  Cair  allein  merDen  funfhnnDert  / in 
ganh  £gppten  aber  Pier  unD  jman|ig  taufenb 
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Mofcheen  gefehlt  ©ife  Sah!  bat  ferne  9ucb?. 
tigfeit/  angefehen  Der  Kadislcskcer , Den  Der 
©rop*  ©ultan  alle  achtjehen  ?Dtonath  bieber 
febieft/  um  Don  einer  jeDen  Mofchee  im  gan# 
^en  9veid;  einen  Ziian  oDer  ©olD#  ©ucaten 
einzutreiben/  in  Difem  Rahmen  allein  Dier  unD 
zman|ig  taufenD  Zikin  pfleget  einzunemmen. 

Jf.  e>- 

Gairo  mar  Dor  altert  mit  einer  ©täte# 
Stauer  / Dife  aber  ringsherum  na^  gemiffer 

unD  ^ßeite  mit  ^h^aen  Derfeben  / pon 
melcben  Dermal  nichts/  als  Die  ©tein#4)duf# 
fen  unD  ^Sruch  übrig  fepnD.  ©ie  / meU 
cheannocbftehen/  fepnbmif  eifenen  ^ajfelnü# 
berzogen/  mie  ju  Alexandria  ; moraus  ju 
muthmaffen/  Dap  bepDe  Dife  ^)aubt#©tdtt 
fd?ierju  gleicher  Seif  fepen  erbauet  morDen. 

?0Zan  trifft  zu  Cair  etliche  ^3-aüdfc  Dern  ur# 
alten  (ggpptifcben  Königen  unD  anDerer  porneh^ 
men  Jperrn  mit  unerhört  * großen  unD  über  alle 
9ftaßb°ben©d(en  an  / meld)e  mitfoflbarem 
opol^  auSgetdffelt  / auch  mit©o(D  unD  opim# 
mel  # blauer  §arb  zierlich  gefaffet  fepnD,  ©ol# 
che  geben  oben  in  eine  Kuppel  jitfammen  / Die  in 
Dem  ©üpfel  offen  iff  / Damit  Die  frifebe  £ttfft  mo# 
geDurd)(treid)en.  ©er  ^5oDen  ifi  tmt  9^ar# 
tnel  belegt  / mit  meinem  auch  Die  1Sßdnt>e  b$ 
eiijf  ©cbul)e  hoch  DerfleiDet/  in  Dem  Marmel 
feibff  aber  allerhanD  feltfame  ©efMen  oDer 
^}orflellungen  zu  feben  fepnD* 

3n  Der  Bitten  fpringt  aus  einem  ®?ar# 
melffeinernen  Kepel  ein  33runn  in  Die  -?)dbe. 
mt  einem  ?Ö5ort/  Dife  ©die  haben  fo  mol  Die 
©obe  als©rdffeunferer  Kirchen  / unD  jebiefen 
ftch  jfattlid)  mobl  Die  beife  Suff t / Die  mir  zu 
Cairo  oerfpübren/  abzufüblen. 

^bfi  Dem  haben  fte  fonDerbare^ortbelf/ 
Die  frifebe  Sufft  in  folcbe  Sufi#  ©ebaue  hinein  zu 
leiten  / nemlicb  Durch  gcmilfe  ausmenDig  mite/ 
inmenDig  aber  enge  in  Die  £BanD  rings  b^tum 
aus  ©tein  eingemauerte  Sdcber  oDer©d)iaucb/ 
jbnff  ^olffsracben  genannt/  melcbe  Den  $BinD 
mit  ©emait  anzieben.  2llle  Dife  ©tücf/  ( nem# 
lieb  Die  vipdbe  Des  ©aals  / Der  Marmel  / Die 
fSBoijfs#  ©cblünD  unD  Das  ^Baffer)  jujam# 
men  genommen  / üerurfacben  ein  folcbe  Kalte  / 
baff  febmebr  ifl  lang  ohne  ^Belh  aud;  bep  heiff^ 
ftem  ©ommer  Darinn  $ut>erbanen,  ^as  por^ 
nehme  grauenjimmer  hol  gleichfalls  feine  ab# 
fonDerlicbe  Kühl#  ©die/  auf  Der  ©eiten  / mo 
Daffefbemohnet.  Sa  ich  fan  bezeugen  / Daßitt 
Dererlep  Suff  # ©ebduen  Die^:urcfifche©enlicbf 
feit  mehr  / als  in  feiner  anDern  ©ach  f>*mt 
fchimmere ; fintemal  ermehnte  ©ale  mit  ©olD 
unD  Fimmel  # ^$lau  oon  allen  ©eiten  pran# 
gen : taufenDerlep  nach  Mahomctanifcber  2lrt 
fünfllich  perfertigte  ©emahlDe  fpihhn  auf  Dem 
©etdfelmercf  unD  Dem  ©emduer  unter  einan# 
Der:  Dazu  gleicher  Seit  Die  ©egenD/  mo  man 
Zufammenft^t/  mit  ^erftanifchen  gepichen  u# 
berDecft/  folcbe  aber  mit  fojibarn  Kuffen  belegt/ 
auch  Dife  mit  ©olD  unD  ©über  geflicft  fepnD- 
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über  beö  Pafcha  2Bofjnung  / baf v fo  halb  er  poit 
ber  Pforten  fein  5tm t abjufretten  Befehl  er# 
langt/  etwelche  ©füct  gegen  fein  Ouartier  ge# 
richtet  werben/  welche  baffelbe  in  einer  viertel 
<©tunb  würben  über  ben  kauften  fchieffen/ 
wann  er  fiel;  im  geringen  wiDerfe^ten  feite, 

$•  7* 


©et  regierenbe  Pafcha  f>at  feinen  ©i|  in 
t>em  eW/  welchem  ju  ©nbe  ber  Statt  an 
fcer  Seiten  betf  Q5erg$  ligt : allwo  »or  Seifen 
bie  ©gpptifche  Äigc  gewönnet  haben.  Allein 
bife$  prächtige  ©ebdu  fallet  allgemach  jufam# 
men  / in  welchem  bee'  Pafcha  Divan  ober  grof? e 
fKatbfiuben  ift  / in  welche  man  Durch  einen  weit# 
löuffigen  Q5orf)of/  ber  bret>  !>unbert  Schritt  in 
ber  Sange  unb  bunbert  in  ber  Breite  bat  / bin# 
ein  gebet 

Sftf  cbfö  ifi  in  gebauter  £5urg  wunberbar# 
lieber  / alt*  ber  alfo  genannte  ©ob#£5runn 
Sofepb^/  welchen  ju  erbauen  fonber  Sweijfete 
«nenblicbe  Seit  erforbect  bat  ©ejfelben  £tef# 
fe  ift  alfo  ju  fagen  in  jwep©aben  abgefbeilt; 
bann  »on  oben  biü  auf  bie  Bitten  gebet  man  ü# 
kr  einen  ©ebneren  hinab  / welcher  ringsum 
ben  Q^runn#  Mafien  ftdb  herum  wenbet  unb  in 
ben  Reifen  eingebauet  ijt,  ©r  bienet  baubtfacb# 
lieh  Denen  Ocbfen/  welche  über  benfelben  auf# 
imb  abgefübrt  werben.  3n  ber  §ieffe  bifeö  0# 
bern  Qfteite/  unb  $war  in  ber  Glitte  Deo  $a# 
ftentf/  ift  ein  erhobene  Q5übne/grab  unter  bem 
SütunD  be£  ©ob& 

2luf  gemelbefer  Q3übne  lieben  bie 
fen  ba^  ^Baffer  auf  / mittelfl  einet*  Ovabt*  unb 
etlicher  langen  ©eilen  / an  welche  inbine  £opf 
angemaebt  fepnb.  ©olcbe©efcbinfauffen  ftd> 


auö/  inbem  fie  Don  bem  Otab  herum  getriben 
werben.  SDer  Cßrunn  ijt  bermajfen  tieff/  bah 
auf  einen  *£rib  bat*  ^Baffer  nicht  gan^  in  bie 
$obe  hinauf  ffei# ; fonber  / gleichwie  bern 
labern  jwep  fet>nb/  unb  eines  jwar  in  jimlicber 
&Beite/  über  bat*  anbere:  alfogieft  bas  unte# 
re  £Rab  Das  ^Baffer  in  einen  groben  5Men/auS 
welchem  baffelbe  oon  bem  obern  9vab  rollig  bin# 
aufgejwungen  wirb.  £>ier  ober  fecf)S  Och# 
fen  werben  mit  biftr  Arbeit  befchdfftiget 

©as  ^Baffer  ift  gefaben  / mithin  |um 
§nmcf  für  bie  SOtenfcben  untauglich  / einfolg# 
Tichium  Qftebe#  Ordneten  unb  anbetn  *£)auf# 
sftotbburfffcn  gewibmef, 

9)ian  ftbet  ferner  in  bebeutefem  Schloß  ei# 
tienmifoielen/  aus  gefprect elfen  Sfttarmelftein 
auSgebaueten  Säulen  umgebenen  ^laß  / wel# 
eher gar  hoch  unb  lierlich/  auch  mit  einer  $up# 
pelgecronef/  bife  aber  mit  £>olf$  au^getaffelt  ift/ 
auf  welchem  man  einige  ©chrifften  in  3lrabi# 
feber  Sprach  lifet  ©ergießen  ©cjM  wer# 
ben  allbier  Ratbftuben  Des  3ofepbo  genannt: 
allein  mit  was  ©runb/  erhellet  aus  bem  / baf? 
bie  ©gppfier  alles /was  fef)r  nach  bem  Altertum 
fehmaeff  / bem  Patriarch  gofepb  Des  Jacobs 
©obn  jueignen  unb  mit  feinem  ^apm  be# 
ehren* 

5ln  einem  ©nb  DeS  Schloß  ift  eine  mit 
©olbatenbefe^te©chan^/  fo  in  rier  ober  fünf 
wolerbaueten  ^hürnen  befielet  / unb  in  ihrem 
Umfang  etwann  fünf  # btf?  feebs  # f>unt>ert 
Schrift  begreijft  ©ife  grobe  ^bürn  ober 
55oIlwerd  henfehen  bergejtalt  rortbeilbafftig 
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Unfer  $aufi  |u  Cairo  haben  wir  ber  Srep* 
gebigfeif  bernSranjoftfchen  ©ewerbö#  Serien 
unbbemSleip  unferöConfulis,  be^  *£>erm  le 
Maire  nechfi  ©ötf  |u  banefen.  3)ie  unter# 
fchibliche^olcfer  / fo  ber^anbelfchaflft  wegen 
bieber  fommen  / tonten  allein  rielen  Miffiona» 
rijs  gnug  ju  fchajfen  geben,  ^ur  bie  Copten , 
ohne  anbere  |u  rechnen/  batten  etlicher  ^riefter/ 
bieftch  ihrer  befonbers  anna'bmen/ronnotben. 
öfuer  2)urd>Ieud?t  ift  ohne  bem  bewujtf  / bap 
bie  Copten  bte  alten  (ggpptier  fepen. 

Unfer  Beutel  böt  bipbero  nicht  mehr  als 
brep  ober  oier  ^riefter  auohalfen  tonnen  / Derer 
unatWfeplicheö  ©efchdjft  ift  bie  branden  |u  be# 
fuchen  / bie  5vtnber  ju  unterweifen  / unb  oerfchi# 
bene  Chriftliche  Selben  fo  wol  in  frembben  a($ 
in  unferm  ^)auf  aniuftellen, 

©nem  Miffionarioift  nichts  notbwenbi# 
ger  / atö  bern  Copten  Sehr  unb  Sitten  wof 
auöjufpeben  / bamif  er  fte  auf  ben  rechten  SBeeg 
bringei  möge,  ^tachbem  ich  in  folcher  iftep# 
nung  befasfc  Copten  ju  Cairo  lange  Seif  auö# 
genommen  batte  / fanbe  ich  für  ratbfam  / auch 
anbere/  bie ftch  auf  bem  Sanb  aufbalfen/  fen# 
nen  ju  lehrnen  unb  btnwiberbep  ihnen  betant 
|u  werben  / bamif  ich  fähig  würbe  fte  befto  leich# 
fer  ©Ott  ju  gewinnen,  ©arum  bin  ich  ben 
Nilus  - ©trom  bereite  jum  britten  mal  auf#unb 
abgefahren. 

iF,  8, 

9)tein  erfte  fKetfe  / fo  ich  auf  bemfelben  ge# 
wagt  / hafte  |u  ihrem  Siel  bie  SBüfte  be^  ^eif, 
Macarijin  Unter#  ©gppfen;  bie  anbere  aber 
brachfemichinbie  Cgpptifche  Sanbfchafft  Del- 
ta ; bie  britte  lepf lieh  in  Ober  # ©gppfen.  Q5on 
bifen  brep  Reifen  will  ich  nun  f£uer  &md>t 
leucht  0vechenfchafft  geben  : ^iefelbe  hinge# 
gen  werben  auf  meiner  über  bet*  Nil-glup  ge# 
jeichneten  Sanb  # ©arten  bie  oon  mir  befuefte 
Oerfer  antreffen  / in  welchen  ich  äHet*  ©enef# 
würbigetf  wol  in  acht  genommen  unb  mit  mog# 
lichftem  Shi^  befchriben  hab.  ^ch  madbe  ben 
Anfang  oon  meiner  erften  SBanberfchaftin  bie 
fSBüften  beö  cP),  Macarij, 

^achbem  ich  bep  mir  felbft  erwogen  hafte/ 
bafj  eine^  bern  beften  Mitteln  bie  Copten  ju  be# 
f ehren  in  bem  beruhe/  bah  man  bero  ©emüt 
unb  ^tertreulichteit  einnemme/  ju  folchem 
Sweet  aber  bie  ©emeinfehaft  mit  ihren  Or# 
bentf  # ©eiftlicben  unb  bie  SÖefudjung  ihrer  ©Io# 
ftern  ein  ©rofeö  beptragen  tonte ; weil  bie 
Mönchen  in  bjfem  Sanb  oon  benen  Copten  febr 
geliebt  unb  geehrt  werben ; ate  bin  ich  in  bifem 
4 21b  # 
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tUbfeben  Den  f.  ©briffmonat  1712.  WJÜJ*C  $*  IO‘ 

öuf  t»em  Nilus  um  1 . Ubr  nachmittag  in  ©efeu#  $aum  Ratten  mir  auf  einer  anmutigen  unD 

fefiaft  eines  $0?dnch  # ^rieffers  unD  ObernS  fruchtbaren  (£ben  nebff  Dem  Nilus  ( Den  mir 
t>e$  Jp.Macarijsu©d)iffgangen.  SfBirlang#  gegen  ©onn#2iufgang  an  Der  feiten  liefen/) 
ten um  ©Zitternacbtsu  üardan,  einem  f leinen  einc  @tunD  2öeegS  suruef  gelegt/  als  mir  in 
an  Demjenigen  2lrm  Des  gluf  / melcher  nach  Der  ©anbichten  SlBüffen  Awanfomen  fepnb/ 
Mofetta  lauft/  SIBeffmerfS  gelegenem  £)orff  welche Palladius  unD  Ruffinus  befehlen/  Die 
am  Waffen  aber  mir  Dafelbf  feine  Chrif  liehe  Eilige  Paula  unD  Melania  aber  befucht/mie 
ebauf h^ltung  oDer  .perberg  fanDen  / fepnb  mir  meniget  oor  Difem  über  fünf  taufenD 

auf  öffentlichem  $(a£  / bep  [ehr  faltem  2Binb  / Mönchen  bemohnet  haben  / unter  melden  Diel 
über  ^ad;t  gebltben.  SDen  anDern  $ag  fa#  Eilige  Banner  / namentlich  Ammon,  Arfe- 
men  mir  seitlich  nach  Eny  einem  nur  ein  halbe  njus , Moyfes  Der  ©djmarpe  / Ephrem , Apol- 
©tunb  »Ort  üardan  entfemetem  £)Otff  / in  mel#  lo,  Pambo , Serapio , Poemenes , Daniel , unD 
ehern  mir  ein  für  Die  in  Der  SBilbnuS  mohnenDe  joannes  Der  kleine  2c*  gefehlt  merben.  €s 
©nflDler  qemibmetes  ©aff#bpauf?  gefunDen  waren  Damals  in  Difer  StBüffen  über  hunDert 
haben,  £)ie  Muffen  iff  nahe  bet)  bifemOrt.  (Ooffer/  Derer  noch  oier  übrig  fepnb/  Die  ieff 
sftoeb  Denfelben  5lbenD  hab  icf)  bierfelbff  jCfct  €uet  Ourd)leud)t  mill  »or  klugen  ffel# 
alle  Coptifche  Wirten  unD  daueren  / als  fie  fern  _ 

nach  *C)auh  f ommen  maren  / bet)  Dem  SOtonb#  gtffe  SfBilbnuS  iff  beplauffig  Drei)  ^€ag# 
ffhein  fetmt  ihren  ©6l)nen  »erfammelt  unD  i\y  Reifen  lang  unD  eben  fo  Diel  breit  / mit  ©anD 
nen  ein  ©hriffliclje  Sehr  gemacht,  £s  iff  faff  Dieb  übersogen ; ©ie  hat  gegen  ©uDen  unD 
nicht  su  fagen  / mie  beifbungerig  fie  bas  %Borf  Neffen  feine  anbete  ©rangen  / als  Die  immer# 
©Ottes/  meil  fie  Daffelbe  feiten  oernemmen/  mdbrenbe©anb#25übel  betSanbfcbafftLibyae 
angefort  haben  ; Stmnn/  obffhon  Der  ^atri#  UnD  Der  fSBüffen  oon  Barca.  ©egen  Sorbett 
areb  fie  mit  OrDenS  # Bannern  / Die  ihre  ©ee#  ffoft  fie  an  Den  ^5erg  oon  Nitria , meld)er  ehe# 
len  oerforgenfolfen/uerffhet/ iff  Dannod;  ihnen  Neffen  »on  unsdhltch  Dielen  ©nfiDlern  iff  b# 
hiemit  nicht  allerDings  geholfen  ; meil  folcbe  njohnt  morberu 
^rieffer  aus  Der  Sah!  jeniger  Wirten  fepnb  / 
meld;e  / mie  Der  Prophet  Ezechiel  ffhr§bt/  Die  1 

©d;aaf  lafen  junger  fferben  / ffch  felbff  aber  $llS  mir  oor  ©onn  # Aufgang  Eny  oerlaf# 
molauSmdffen.  Ezech.XXXIV.8*  fen  hatten  /fepnb  mir  gegen  51benD  in  Dem  erffett 

* Dern  »ier  ©loffern  angelangt  / fo  bon  DenÄ 

U*  9 * Macario , gleichmie  Das  anDere  oon  unfer  er  Sie# 

©leid;  Einfangs  befähle  ich  Denen  j?na#  ben  Srau  t>ern  ©prier  / Das  Dritte  »on  Dem#, 
hen  Das  Patter  unfer  su  beten  : aber  f aum  ei#  Bichonio  ober  Abifay , unb  Das  »ierte  »on  unfe# 
ner  fottte  es  auffagen/  Diel  meniger  anDere  rer  Sieben  grauen  Dem  ©riechen  ober  oon  El- 
©laübens  # gragen  beanfmorten.  £>te  Eltern  baramuf  Den  Nahmen  führen, 
muffen  nicht  mehr  a&  ihre  iCinDer.  Sffrer  Sha^  erffe  Sloffer  iff  Don  Dem  Nilo  ein  ganz 
mehr  hatten  ihr  Sebtag  meDet  gebeichtet  noch  %%/  Da^  anDere  aber  uon  Dem  erffen  nur  ein  hal# 
unfern  ^)er2  # ©Ott  empfangen,  ©ernme#  be^agreife/  Daö  Drifte  Don  Dem  anDern  sme^ 
gen  hab  ich  bie  meiffe  %tit  meinet  5luffenthalfd  glinten  # ©ebuh  / unb  ba^  vierte  oon  Dem  Drit# 
mit  ihnen  über  laut  baö  Oatter  unfer  fo  lang  ten  abermal  ein  halbe  ^agreife  entfernet : su  Der# 
mtberbolet  / bifi  fie  eö  au^menDig  gelehrnet  hat#  ff  eben  / baff  ich  oon  Dem  Nilo  Deffo  meiter  gegen 
ten:  nachgehenDö  aber  Denen  armen  Seuten  Die  2Beffen  fortgehe  / je  naher  ich  üem  vierten 
pornehmff e ©laubenö  | Sirticfel  aufgelegt  / unb  ©loffer  f omme  / meldjeg  oon  Dem  ^ittellanDi# 
ju  guter  le^te  Diejenigen/  melche  Die  ©ach  befer  ffhen  ^eer  unb  oon  Alexandria  2 ?.  bif  30. 
«lo  anbere  begriffen  / erfucht  in  Denen  Raufern  ©tunD  ISBeegD  gegen  korben  entfernet  iff. 
anDern  su  miberholen/  maöichihatnoorgetra#  ©ebachte  vier  Cloffer  fepnb  oierecficht/ 
gen  hatte,  fielen  hat  mein  Bemühung  fo  ringsherum  mo()(  befchlofen  / eineb  Dem  anDern 
fehr  gefallen  / baff  fie  mir  su  beichten  Der  langt  jimlid;  gleich  / ungefähr  überjjunberf  ©chritt 
unD  mich  / bet)  ihnen  auf  meiner  £)vucf  # 3veiS  lang  unD  um  bie^ahl  ffhmdler  / übrigens  mi6 
mieber  einsuf ehren  / erfudff  haben.  einer  hohen  unb  oeff en  ^auer  umfangen  / meU 

ä^en  folgenben  ^ag  / fo  Da  mare  Der  7.  che  oben  mit  einer  guten  auSgejafeten  £5ruff? 
Chriffmonat  / brache  ich  mit  Dem  Superior  Des  mehr  verfeben  iff.  jegliches  0offer  hat  einet! 

Macarij , unD  einem  $ftond;en  aus  einem  $burn  / melcher  um  Die  #elfft  hoher  iff  als  Die 
anDern  ©loffer  / oon  Eny  auf  / meldet  festere  3vings  ? ?^auer.  ?jn  folgern  $b«rn  aber  fftt# 
ju  Cairo  unD  in  Denen  herum  gelegenen  SDorf#  bet  man  eine  Dem  .p,  gr^  # €ngel  Michael  ge# 
fern  Das  2U(mofen  gefammelt  hatte.  <Sr  mare  heiligte  Capell : mie  auch  unferffhibliche  ©peip# 
mit  feinem  ©lücb  fehr  oergnügt ; Dann  er  fribe  Warner ; gerner  eine  ^5ib(iothecb/  in  meldjec 
Sehen  mit  ^Beilen  / 0ve$  / Sinfen  / lohnen  / ge#  man  nichts  antrifft  / als  Drep  bif  vier  mit  ^ra# 
falpenemgiffh/  ^achs  unD  SSepberaud)  be#  bifdjen  unD  Coptiffhen  ©dhrifffen  angefullU 
labene^felpor  ffdhher/ngeh  fowro  Cloffer.  ^jffw/biemit©t««b  Di^sggebeeft  fepnD  j , su# 
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bem  bat  ein  pber  f^urn  feinen  ©obbrunn  mit 
Parisern  2öafer/aud)  eine  ^üf)(/einc;<i  Q5ac  t* 
Ofen  / unb  eine  @chlagbrücfe.  Unter  unb  in 
bcm  £f)urn  ip  bie  ©Oper*  Pforten  jmar  aub 
•£>olli  / aber  phr  niber  / bicf/mit  eifernem  £3lecf) 
befchlagen  unb  alfo  bepellet/  bap  fte  oon  oben 
ber  £hurn  bepbüpet.  Sn  pgltchem  ©oper  pe* 
f>en  annoch  bie  Shencbmal  pep  ober  brep  $er* 
(allener  Kirchen/  etlicher  (Schlaf*  ©dien/  auch 
über  bie  ma(Ten  oieler  Zimmern  / berer  nur 
em>dcf;e  nebjf  einigen  SÖSercfpdften  unb  Q5e* 
mahrnufen  übrig  fepnb.  £)er  ^burn  bienet 
Denen  armen  ©eiplicljen  anpat  einer  oepen  $a& 
ober  25urgoepe  miber  bie  Unfälle  bern  Slraben/ 
meil  fte  in  benfeiben  nicht  fo  (eidP>t/  alb  in  beti 
untern  Umfang  bebCloperbmitSip  ober  ©e* 
malt  fonnen  embrmgem 

S*  iz* 

&aroif  ich  nun  oon  bem  ©oper  beb 
Macarü  in  ©onDerhett  rebe ; mirb  folcheboon 
einem  SJtoncp  * Urteiler  / fo  mich  auf  bifer  £Kci* 
}e  begleitet  hat:  albbann  oon  einem  getplichen 
Orbenb*£3ruber/  meleher  bie  Pforten  \)ktet : 
unb  oon  meltlichen  Diaconis  bemohnet* 
3n  bifer  geringen  gabt  bepebet  bie  gan^e  @e* 
meinbe  eineb  fo  berühmten  Ortb.  $Dab  ©0* 
per  be£  bp,  Bichonii  ip  gleicpfallb  nur  mit  hier 
©eiplicben  befe^t : in  benen  übrigen  jmepen 
fepnb  ungefähr  1 z.  bip  i f^erfonett  theilb  $3rte* 
per/tbei(ö^5rüber/nebppep^De(t(icben/me(cbe 
aufQ3efef)l  bebCoptifqjen  Patriarchen  etnjeglt* 
cheOrbenb*©emetnbe  gebulten  mup.  Sille  f leibe 
ficb/toie  bie  daueren.  ©ie  (efen  nicht  alte 
$<*0  / jonber  nur  an  Sonntagen  / mie  auch  alle 
SÄmochen  unb  greptag  ihrer  t)ier%pen/bie 
& ©ie  bringen  £ag  unb  $?acht  tag* 
lieb  mel)r©tunben  mit©ingen  unb  £5etenin 
bem  ©)or  jn ; bie  übrige  geit  märten  fte  ber  Sir* 
beit  ab  / unbgeborfammen  alle  einem  Obern  /fo 
einPrieper*Äcbip : il)r£aubt*SXegelbe* 
ruhet  auf  bem  / bab  pe  ihm  in  allen  ©achen  fol* 
gen. 

Sille  Slbenb  oerfügen  pe  pcb  nach  oollenbe* 
ter  Slrbeit  unb  Slnbadf/  ehe  pe  ©cfpafen  ge* 
l)cn/ m gebaeptem  Q}orpeher/  melcpem  peftcb 
jugufen  merpen  / ihre  benfeiben  £ag  begange* 
ne  gehler  befennen/  folche  bemütig  abbitten/ 
mib  hierüber  oon  ihm  ben  ©egen  empfangen. 
Sch  fan  mich  nicht  enthalten  aufrichtig  $u  be* 
pgen  / bap  Dife  ©eipliche  übrigenb  fehr  gute 
reut  fepnb/  mann  ich  bie  Weheren  hmtoon  aub* 
nimme ; bann  pe  folgen  gleich  allen  anbern 
Copten  ber  in  bem  vierten  allgemeinen  Con- 
alio  oerbammten  Sehr  beb  Cr£*$e§erb  Diof- 
cori. 

©mehnteb  ©öfter  S.  Macarii  hat  in  feinem 
Umfang  tmo  Kirchen : bie  eine  noch  ganh  unb 
bem  p,  Macario  gemephet/oon  meinem  bifer 
Ort  famt  ber  ganzen  ?Ö3üften  ben  Nahmen 
hat ; bie  anbere  ip  jmar  groper  / aber  jur  #elf* 
te  serporret  unb  oon  bem  *£,  3ohanneb  benäh* 
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met;  bo^ppetman  oon  berfelben  noch  fünf 
(oon  etman  jmanbig  auf©otlpfche  Slrtoerfer* 
f igten  @eülen  ) unterfüke  ©tppeln  mit  eben  p> 
oiel  Slltarn.  ^5et?be  ©ottbhauper  / mie  nicht 
menigeraöe  Coptifche  Kirchen/  haben  hinter 
ber^acripep  ein  f leinen  ^5acb'* Ofen/  inmel* 
ehern  bab  jum9^ep*Opfergebrauch(iche^5roDt 
gebaefen  mtrb  ; gepaltfam  bet)  bifem  Q}olcb 
fein  artberb  alb  gefanerteb  unb  »on  bem  Ofen* 
her  marmeb  ^5robf  bet)  bem  ^).  Slhenbmal  su 
geniepen  / ober  nach  bem  ©ottbbienp  aubju* 
theilen  erlaubt  iP;  bann/  fo  oft  ber  fprieper 
93?epl)aft/  pflegen  pe  ein  ganpebÄblein  uoU 
metper  Seiblein  ?Srobt  frifd)  ^u  baefen  / bie  wn* 
ten  jmar  platt/  oben  hingegen  halbtunb/  unb 
efmann  fo  grop  alb  ein  hole  ^)anb  fepnb  : eine^ 
allein  mirbfür  bab  vg).?^ep*  Opfer  auberlefett 
unb  gemanbelt/bie  übrigen  aber  benen  Orbenb? 
Bannern  unb  benen  oornehmpen  Q3erfonen/ 
fo  bem  ©oftbbienp  bepmohnen/  oerfchencft* 

?%an  pnbet  fo  mol  in  bifen  jmepen  alb  an* 
bern  Coptifchen  Kirchen  einen  Pierecfichteti 
tiefen  ^eich/  metchen  pe  aUe^aht  einmal  m 
Dem  ^Tag  threb  heiligen  35abb  Gothas  genannt 
mit  SIBöfer  anfüöenunb  pch  befannter  mapen 
barinn  haben.  $fttr  ip  ferner  in  ber  ^oharn 
neb*iSirch  eine  ©apell  unter  bem  Nahmen  bec 

Apollinariae  gemifen  morben  / mel#e  eine 
Tochter  bep  0v6mtphen  Q5urgermetperb  Ar.the- 
mü  unter  tapfer  Arcadio  gemefen  ip/  unb/mte 
man  oorgibf  / in  bifem  ©oper/boch  in  ^annb*, 
Kleibern  gan|  innhefant  5Sup  gemürebt  hat 
P.  Bollandus  bephreibt  ihr  Seben  auf  ben  fünf* 
ten  Senner.  £)ie  in  ben  ^3ephühcr  ihreb Qn- 
tumb  oerliebfe  Copten  mollen  behaubten/pe 
fepe  eme^ochter  ^vapferb  Zenonis ; allein  pe  be* 
trtegen  ftch  unb  anbere  fo  mol  in  bifer  alb  otela 
anbern  ©ephichten. 

Sa  ber  ü\irch  beb  ©.  Macarii  pepen  Pier 
f leine  ^obten^aum/in  melchen/miemanfagt/ 
bie  ©ebetn  bern  brep  Macarien  unb  Sant- 
Joannis  beb  kleinen  ruhen.  5öer  et’Pe  Maca- 
rius  jugenanntberSllte  aubCgpptengebürtig/ 
ein  Sunger  beb  £).  Antonii , hat  in  ©riechifchec 
©prach  fünfiig  Homilien  ()interiafen.  S3er 
anbere  mar  gleichermafen  ein  (ggpptiec  ooti 
Alexandria,  mit  bem  gunahmen  berStmge. 
^5epbe  bife  Macarii  ppnb/  einer  nach  bem  an* 
bern/  Siebte  in  benen  ©opern  gegenmertigec 
^öüpen  gemefen.  Palladius  erjel)lt  pon  Ma- 
cario bem  Sleltern  / bap/alb  ein  gemtper  ^enph 
eineb  ^obfphlagb  fdlphlicf;  mare  angeflagt 
morben/  ber  ?SJann  ©Otteb  ben  lobten  er* 
meebt  habe/  bamit  er  ben  $hdter  ofenbarte  unb 
benUnphulbigen  rechtfertigte,  befugter  ©e* 
fd)tcht*@chreiber  /melcher  einegeit  \an§mifb^ 
rührte  jmep  heiligen  (ginpblern  gelebt  hatte/oer* 
fichert/  burch  eigene  Crfahrnub  öcrofelben  mun* 
berbarlicfpe  ©ab  beb  ©ebetfb/ihre  prenge  5Sup/ 
unb  ihre  frepgebige  Sieb  gegen  Die  gremben  fetbp 
beobachtet  ju  haben.  Cr  bephreibt  abfonber* 
lieb  einige  felhame^5ebehrungen/fo  ©Ott  burc^ 
£>  3 P> 
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fie  ölS  ©e$p  feiner  £$armberhigfeit  gemureft 
i>af.  ©arum  bat  auch  Die  allgemeine  5?ircb 
bife  jmep  g^fc  Banner  unter  Die  Sa!)l  Dem 
©eiligen  gefegt. 

©ec  Dritte  Macarius  bergegen  / Der  23i# 
feboffgenannt/  febeinet  trool  ein  ©piep  * ©e# 
feil  ober  menigjfens  ein  Qfertbeibiger  Des  Dio- 
fcori,  unb  Pilleicbt  Derjenige  Patriarch  pon 
Amiochiagernefenzu  fepn/  n>e(cf>en  Das  fehlte 
Allgemeine  Goncilium , als  einen  Monotheli- 
ten.  Der  in  Chrifto  nur  einen  Villen  zuliefe  / 
absefe^t  f>at/  nicht  aber  jener ©.^ifebojfpon 
Jerufalem,  fo  Dem  Concilio  pon  Nicxa  bet)# 
mobnet,  ©ann  es  ifi  Dern  Copten  ©eil igtü# 
mernebenfo  menig  / als  if)cen  ©efebiebfen  zu 
(rauen;  alsmelcbe  nicht  allein  in  groben 3^ 
turnen/  fonDer  auch  in  einer  tiefen  Unmiffen* 
b eit  ffeefen. 

ß+  *?♦ 

©en  ?.  Decembris  171a*  in  ber  frühe 
machte  ich  mit  Dem  r$orjfeber  Des  ©.Maearij 
mich  mieDer  auf  Die  Dveife  / melcber  auSCbriffli? 
eher  Siebemicb  ferner  zu  begleiten  fieb  entfcblof# 
fen  batte.  $aum  maren  mir  mit  einanDer  nur 
jmepbunbert  ©cbritt  meit  pon  feinem  Clofier 
fortgemanbert/  als  mir  uns  auf  Denen  ©tein# 
Raufen  etlicher  alten  ©ebduen  befunben  \)fc 
ben  / Derer  annoeb  ftcbtbare©runboefie  unD  ei# 
nige  ©trieb  Des  ©emauers  fatfam  feigen/  mte 
grof  unb  pon  melcber  ©eftalt  fol4>e  Werter 
mü  jfengemefen  fepn.  ©a  ich  nun  miften  molte/ 
mas  Dergleichen  ©endmdle  bebeuten/  um 
eberte  mich  obgemefDeter  0veiS  # ©efabrt/  baf 
por  feiten  tn  Der  £Bü|f  e Scetc  unD  auf  Dem  ge# 
gen  korben  in  unfermSlngeficbt  ligenben  55erg 
Nitria  fo  oieiCIofier  gejianDen  feiert  / als  £ag 
in  Dem  3abr  gefehlt  merben.  Wirtes  / fpraef)  er/ 
aus  Difer  $al>l  biefe  Das^ungfrau^B^lof  / 
auf  beffen  (Brunb  wir  ruurcf Itd?  fi eben ; 
ruetl  bas  Frauenzimmer  in  bemfelben  ftd? 
ju  Dem  (mengen  tlonnen  * fiebm  bekennet 
bat.  2tber  bifj  ifi  noch  tuentg ; bu  wirf  / 
fagte  er/  halb  anbere  tPunber  febert.  2llS 
mir  bteraufbrep  ober  Pier  ©tunb  meiter  gan# 
gen  maren  / fepnD  uns  übet  fünfzig  alte  gar  er# 
fantlicbeunb  bon  einanDer  alletbmgs  unterfebi# 
bene/  Doch  müfle  unb  abfcbmblicb  zerfallene 
©lofter  in  Die  klugen  fommen.  Cr  mife  mir  ei# 
nen 3ürgel#5$aum( Lotus,  1.)  Den  Die  Sn# 
mobner  Den  0tamm  bes  ©eborfamo  nennen  / 
melcber  nach  feiner  51uSfag  bereite  zmojfjbun# 
DertSabrunperle^f  in  feinem  fafftigen  ©tanb 
perbanet  / unD  aus  einem  Dunen  ©teefen  er# 
maebfen  iff  / Der  pon  Dem  5lbt  Poemenes  in  Den 
brennenben  ©anb  gepflanzt  / auf  beflen  Befehl 
aber  pon  Joanne  Dem  fleinen  jmep  3abr  bin# 
Durch  alle  $agfo  lang  mare  gemafert  morben  / 
bif  ©Ott  Den  blinben  ©eborfam  fetneö  treuen 
©ienerö  ju  belohnen  Denf  Iben  alfo  gefegnet 
bat/Daf  erwürben  gefaffet  / 5lefte  getriben 
imb  zu  einem  Dergeflalt  berdicben  ^aum  mor# 


Den  iff.  Cr  tragt  noch  heutige^  ^agö  nicht  al# 
lein  febone  4!aub  / fonDer  auch  eine  Stenge 
fruchten  / Die  unfern  fleinen  ivirfen  ober 
Dem  Pfeffer  gleich  fef>eiu  £öir  reifeten  Denfel# 
benQJormtttag  nach  DerÖuere  über  Die  tt^ngeb 
Jtraffe  / melcbe  nichts  anbere  iff  / als  ein  etliche 
©agreifen  lange  Oveibe  Heiner  ©teinbdufflein/ 
Je  eineb  nur  einen  ©ebritt  pon  Dem  anbern  / fo 
fieb  pon  Mittag  gegen  itternatbt  ziehen,  ©i# 
jer^öeeg/  melcben  Die  leichtgläubige  Copten 
Denen  Cngeln  zufebreiben/  iff  Dernmegen  mit 
©teinen  alfo  belegt  morben  / Damit  Die  alten 
Cinffbier  einen  fieberen  Su^fabfinDen  mog# 
ten/  fo  offtffeaug  ihren  ©rotten  in  Die5Hrc& 
unD  pon  binnen  nach  ihren  ^)6blen  zuruef  geben 
motten : ?9fafTen  in  Dife'rt  unenblicben  ?35üffen 
Der  ©anD  pon  Dem  SBinD  fo  hach  unD  meit 
gleich  Denen  «Sfeermellen  getriben  mirb/  Dap  ec 
alle  Supjf affen  unb  ©pubren  begrabt.  c&Babr 
ift/Dapman  Pon  Seit  zu  Seit  etliche  ©ugel  an# 
trifft/  melcbeaber  einanDer  Dermajfen gleich  fe# 
ben  / Dap  fiefürfeinefföeegmeifer  Dienen  / fon# 
Der  Den  fjteifenDen  pielmebr  »erfuhren  fonnen, 
©er  ©eifflicbe  zeigte  mir  einen  Difer  Rubeln 
unb  an  Depen  §up  einen  Orf/Den  man  Die  $euf# 
fel^#  ©eule  nennet ; meil  nemlicb  Die  ^düifc^e 
©eifferpor  Filters  Dafelbff  DenenCinfiDlern  auf# 
gepaffet  unb  fte  juperfubren  ober  menigff  eng  ju 
erfebrbefen  fieb  bemühet  haben. 

©ie  Crjeblung  ffimmf  Dipfallö  mit  Denen  ural# 
ten©efcbicbten  ubereine^. 

D*  14* 

©(eich  nach  Dem  Mittag  langten  mir  in  Dem 
Cloffer  Der  Butter  ©Otteö  Dern  ©prier  an/ 
melcbeö  unter  allen  Pier  geifflicben  ©auffern  Die 
ich  auf  Difer  8veife  gefeben  / Daö  febonffe  iff. 
Cö  bat  einen  fehr  anmutigen©arten  famf  einem 
©obbrunn/  au^  meinem  Der  ©arten  mitteljf 
eineö  ^KaD^  gemafTert  mirD : mie  auch  ein  9Jfen# 
ge  unterfcbiDlicber  Daumen/  als  Da  fepnb  %a# 
marinben/  Surgeln/  Cgppfifcbe©atte(baum/ 
mie  nicht  meniger  einen  fehr  gropen  unb  alten 
inbianif^en  ©attelbaum/  melcber  pon  ei# 
nem  Durren  ©tecfen  / Den  Der  ©,  Ephrem  ge# 
pflanzt  bat  / foll  aufgemad)fen  fepn.  ?Df  an  ff# 
bet  in  Dem  Umfang  DifeS  ClofierS  Drep  Kirchen/ 
mel^c  annoeb  ganb  in  ihrem  ©tanb  erhalten 
merben  / Die  erff  e zu  Maria  Dem  ©prier  / Die  an# 
bere  ju  SanÖ:-  Anton»  unD  Die  Dritte  pon  Dem 
©.  Blutzeugen  Vidor  benähmet. 


uns  mit , ^ . 

uns  erfflicb  in  Die  Butter  #©OtteS#^ircb/ba# 
mit  mirallDa  unfer  ©ebett  perriebteten.  CS 
mare  febon  über  Mittag:  meDer  Die  München/ 
noch  mir  batten  Das  geringffe  geeffen  ober  ge* 
trunefen ; Dann  es  mare  Damals  SIDPent  / in 
melcbem  / mie  nicht  meniger  in  Denen  übrigen 
Drep  groffen  gaffen  / por  Offern  / por  Manx- 
©immelfabrt/aucbPorPetri  unb  Pauli  Denen 
Coptifcben  ©eifflicben  Vormittag  nicht  ec# 
f laubt 
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faubtiftboS  geringfte  von  ©peift  ober  ©anef 
|u  t>ccf öfter»  / ausgenommen  an  Denen  ©ams# 
unb  ©onfa'gen  / cm  welchen  ihnen  ein  fletneS 
grübe  * ©tuet  erlaubt  ift*  3d)  hab  mich  / um 
ihre©ewogenheit|u  gewinnen  / in  Difen  ftren# 
acn  ©ebrauef)  gefehlt  unb  mich  barbep  wölben 
ifttnben  / f>iemit  aber  mir  ein  folches  5lnfehen 
«tworben/baf  Die  Mönchen  meine©eiftliche  €r# 
mahnungen  ober  £el>r  willig  angenommen  ha# 
im.  2luS  Der  itireb  führten  fte  mich  in  Das 
Refe&orium  oDer  in  Die  ©peift  # ©tube  / all# 
wovor  unD  nach  Dem  ©fett  fein  anberS  ©ebett 
bas  Patter  unfer  gefprod)en  wirb.  £)aS 
gan^e  Mittag  #9M  beftunbein  einer  Stfapf  0# 
Dertieffen  ©chüffelvoll  Sinfen  * ©uppen  unD 
eingebroeftem  SSrobt  / ebne  anbern  gufa£ : 
Die  $ifcb#Sefung aber  in  einem  furzen  begriff 
Dem  örbens  # Regeln  / welche  nach  Dem  53?bn# 
eben  SJlepmmgbie  Butter  ©öttes  SanÄ-Ma- 
cario  Dem  Jüngern  felbft  foll  gegeben  haben, 
^acb  Dem  3mbift  verfügten  fiel)  Diejenige  / fo 
Dürftig  waren  / $ubem  ©obbrunnen/  unD  er# 
gbfcflftd)  allbamit  einem  fühlen  %runcf  Waf# 
fer /welches fte  ohne  anbern  ©efchin  aus  Dem 
(Eimer  in  Den  3ftunD  gegoffen  haben. 

3<b  träfe  in  ihrer  Äfte  Drep  grofe  ftei# 
tierne  $bpfan ; feine  anDere  vermögen  fte  nicht. 
Cöift  gut  Darinn  ju  fochen:  jubem  Daueren  fte 
etliche  hunDert  3ahr.  ©olche  5lrt  Dern  ©tei# 
ttenwirD^rrf?»  genannt/  welche  in  über#€# 
«ppten  fehr  gemein  fepnb.  5lbenbS  gäbe  man 
uns  ju  einer  Saften#  Raufen  ein  fteine  ©d)ü  fei 
DoUvonfletn#  jerftoffenem  ftraut  VPolgcmut 
(Origanum) unD  ein  anDere  mit  Dem  rohen 
sfftatef  von  guefer#  Dcoftr/  bepbe  fehr  unge# 
fehmaef : anftatt  folcher  werben  5tenberungS# 
Dalben  Denen  Mönchen  biftweilen  entmcDerS 
Düne  ober  in  Wafer  cingeweichete  gwibel  auf# 
gefegt ; Dife  letztere  ©attung  gibt  einen  fo  Übeln 
©cftancfvonftch/  Daft  eingrembDer/  welcher 
Dergleichen  nicht  gewonet  ift  / fester  nicht  ertra# 
gen f an.  ©ie  trinefen  niemals  feinen  Wein  / 
Caföe  aber  gar  feiten,  ©ie  fcftlafen  in  ihren 
Kleibern  auf  Halmen  # S)ecfen  ober  9ttaf$en/ 
welche  fte  ohne  anberS  Unferbetl)  auf  harten 
Stetten  ausftreefen.  Ungeachtet  einee  fo  nücb# 
fern  unD  über  Die  mafenftrengen  Sehens  fepnb 
Dife  fromme  örbenS#  Banner  Dannoch  frifth 
unD  gefunb/  ja  ftarcf  / fett  unD  grof  von  Seih. 
Snbem  ich  fotc^e^  beb  mir  erwogen  l>ab/ gien# 
gen  mir  jwo  ©ebanefen  fehr  |u  ©emut ; Dann 
einet*  $hcils  betrachtet e ich  / Daft  fte  von  Der  all# 
gemeinen  j\ircb  wegen  ihrer  verbammfen  5veße# 
rep  abgetrennet  fepen : anbern  ^f>ctl^  aber  ver# 
gliche  ich  Derofelben  recht  # abgetobefes  Sehen 
mit  Dem  Wastbelunenblid)  # vieler  ©atholifd)er 
Chriften/  welche  jwarmitbera  Siecht  Des  wah# 
ten  ©tauben 8 erleuchtet  fepnb  unD  Dannod;  De# 
nenWoflüften  Des  gleiches  nachfterben/  wel# 
che  Da8  Evangelium , fo  Die  3vichtfd>nur  unfer* 
Gebens  fepn  folte  / unter  entfliehen  Q3ebro# 
Düngen  [charf  verbietet,  welcher  nun  von 
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bepDen  ^heilen  ungtücffeliger  fepe  / will  ich  nicht 
entfeheiben. 

ff.  ir. 

©ie  Coptifche  ©nftbler  ttnb  Mönchen 
pflegen  Den  ganzen  $ag  htnDurd)  WechfelweiS 
halb  |u  beten  unD  ©ÖftcS  Sobju  fingen:  balö 
bet*jpanbatbeitob|ultgen.  ©te  fommen  gar 
feiten  au8  ihrem  ©öfter,  ©ie  aber  nötiger 
©efthafffen  halber  au8gehen  müfen  ftch  wiber 
Die  5lrabtfche  ©trafen  # mauber  wol  vorfehen/ 
welche  ©chaatweiS  herum  fcfjwdrme  unD  lebig# 
lieh  vonSMebftall  leben/  mithin  aüe8/  was  th# 
nenvorfommt/  ohne  Unterfcpb  aiifplunbern, 
©erathen  fte  auf  ihren  3)ieb8$ugen  ju  einem 
©öfter /fof  topfen  fte  bep  Der  Pforte  an:  Doch 
iftntemanbfo einfältig/  Daft  er  ihnen  auftnach# 
te : fonber  man  laftt  ihnen  mittelft  eme8  mabelS 
an  einem  ©trief  etwa8  von  ?SroDt  / 3wibeln  i 
©uppen  unD  frtfehem  Wafer  von  Dem  ^hurn 
Dinab;nad)Dem  ftenunfolche8  eingenomen/  gehe 
fte  ganb  vergnügt  weiter.  3^h  hab  meiner  9vei# 
fe  jwep  SRotten  Dergleichen  i)vaub  # QDogeln  an# 
getrofen  ; ein  jeglid)er  fithrte  einen  mifge# 
raubtem  ©ut  belabenen  ©fei  mit  ftch»  3)e& 
Dcotfmeifter/  welcher  an  meinem  abgetragenen 
$leib  nichts  3foutbmürDigeS  gefunben  / warb 
bur^Den  ©lanb  meiner  rofhen©chuhen  ver# 
blenbet/welcheid)  mitfechs  oeapjergrofehenbe# 
sahlt  hatte.  3n  fotchem  ©ejAühe  pflegen  Die 
Söorff # ^riefter  aufjuftehen.  €r  hatte  jwar  Die 
^ünheitDiefelbe  von  mir  ju  begehren  / ich  aber 
Da8  ^)er^  ihm  feine  ^5itt  abjufchtagen  ; wo# 
mit  er  ftd)  ohne  weitere  Ungelegenheit  hat  ab# 
fertigen  tafen.  ©in  anberer  forDerte  von  mir 
©elf:  mein  Antwort  wäre  / Dali  ich  feine8  bep 
mir  habe.  0o  gib  mtr  Dann/jagte  er  / ein  bäh 
jame  0alb  für  meine  Tv^unben  / Die  mir  fel>t 
ruebe  tbuer.  5118  ich  Ü)W  Diefelbe  mit  beftem 
^uth  ertheilf  / unD  Die  ganbe  ©chetmen#3vott 
mich  a(8  einen  bewahrten  Slriften  anjufehen  Be# 
liebt  hatte  / offenbarte  mir  aus  ^öegierDe  Der  Ite# 
ben  ©efunbheit  ein  jeglicher  infonberheit  feinen 
guftanb  unD  bäte  mich  um  4?epl ? Mittel  ®a 
gufte  ich  meine  ganbe  ^unft  aus  / unD  fchribe  ei# 
nem  jeben  vor  / wa8  meines  ©achtens  für  ihn 
Dem  Seih  nach  Das  £3efte  war  / mit  Defto  beferm 
® lücf  / je  leucftter  fte  $u  heilen  waren,  ^ach# 
gehenDS  glaubte  ich  / es  wäre  meine  als  eines 
llpoftolifchen  Miffionarij  ©chulDigfeif  Di|en 
©f)napphahnen  in  Das  ^)er^  ju  greifen  ttnö 
ihnen  ju  fagen  / Daft  fte  alle  ins  gefamt  ein  anDere 
viel  gefährlichere  ^ranefheit  hauen/  von  wel# 
eher  Durch  meine  «^ülff  befrepet  ju  werben  ihnen 
nicht  ju  ©tnn  fdme  / nemlichbie  tiefeingewur^# 
te  ^SegierDe  ohne  ©ewifen  alles  auSjurauben 
unD  anDere  Safter  mehr  $u  begehen/  einfolglich 
fo  wel  ©OtteS  als  Der^enfchen  0vach  über  fiep 
ju  Riehen /unD  ftch  Durch  Dergleichen  ^ifetha# 
ten  in  jenen  5lbgrunD  ju  ftür^en/  in  welchem  fte 
tn  €wigfeif  brennen  würben,  ^ich  nahm  Die 
©ebutf/  mit  welcher  fte  meinen  Qüerwetft  ange* 
hört  / fehr  WunDer : Darum  warb  ich  m er  unD 
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ratbefe  ihnen  ftch-ju  einem  bußfertigen  ßeben 
ju  bequemen  / mit  Der  berftcberung/  baß  ©Ott 
in  joftem  Sali  für  fte  forgen  wurDe.  5^it  Dem 
gtengen  fte  tt;reS  unD  mir  unferes  Stöeegs  weiter. 
©ebe©Ott/  baß  meine  ©rmahnung  in  ihren 
4?er|en  Raffte* 

IG. 

Sei;  l)ab  nicht  allein  Denen  traben  /fonber 
auch  Denen  Coptifcf;en  Mönchen  DteSBahrßeit 
gepreDiget/  Doch  bet;  Difen.leZtern  fowol  Diebe* 
fchnffenheit  ihres  ©emülS  als  Safagfeit  Des 
berjlünDS  behutfamlich  in  acht  genommen ; 
Dann  Das  $etß  jerfprang  mir  oor  ©chmer|  / 
als  ich  einer  ©eits  ihr  ßrengeS  Sehen  / anDer* 
jeits  aber  Den  oerDammten  BuftanD  DesDiofco- 
rijehen  3ntums/  in  welchem  fte  fleclen/  betracht 
tete.  SDamitichmwfte  mit  ©örtlicher  ©nao 
auf  Den  rechten  ££eeg  Der  feligmachenDen 
SBahrheit  bringen  mogte  / machte  ich  mir  Die* 
jenige  Beit  bet;  $ag  unD  ^ftacf;t  / Da  fte  oon  Dem 
©hör  unD  Der  Arbeit  befreiet  gewefen/$u9?uZen 
Durch  unterfchiDÜche  pon  ©örtlichen  ©ad;en 
mit  ihnen  angefMte  ©efpraech* 

3ch  maf)rnete  fte  unter  anbernfteboorei* 
nergemiffenfalfchen  ©inbtlbung/  Die  ihnen  oon 
SugenD  auftieff  im  ©inn  läge  / fleißig  ju  hüten; 
tnDem  fte  Die  Europäer  oDer  ^rand?en  peraef;* 
ten  unD  febeuben.  3$  faßte  ihnen /ich  wäre 
jwar  ein  Jrancf?  / aber  zugleich  ein  reDHcher 
Copt , angesehen  Difer  SRabm  einen  üehrjtmger 
Dem  heiligen  Athanafü  unD  Cyrilli : einen  Die* 
mx'jEfuChrifii  unD  einen gei)orfatuen  ©ob« 
feiner  23raut  Der  heiligen  allgemeinen  Isirch 
bebeute.  blühtet  brache  ich  ab  unD  fragte : ob 
fte  Dife  meine  5lbbitDung  eines  rechtschaffenen 
Cop  ten  julafen  oDer  nicht  ? fie  fagten : cJa> 

bemalfo/  fprache  ich  ferner  / fo  gebührt 
mir  Der  ©itel  eines  Copten  mit  befferem&echt 
als  euch  : ftntemgj  ihr  euch  mit  ^ug  nicht 
rühmen  tonnet  jünger  Dein  heiligen  Pat? 
tern  $u  feyn/  welche  ihr  niemals  gelefen 
habt  / fonDer  es  haben  euere  falfche  Prophe* 
ten  Dererfelben  £ebr  meineybiger  tPeife  ver? 
falfcht  unD  ihre  eigene  jfmümer  Difcn  groß 
fen  Kirchen  * üehrern  / als  waren  Dife  Urt>e* 
ber  folcher^etserey  / laflerlich  $ugefcbriben. 
nichts  Deflowentger  habt  ihr  Difen  23etrü* 
gernblinberbingen  geglaubt/ohneju  unter? 
fuchen  / ob  fte  nicht  etwann  aus  Der  3abl  fe* 
ner  tTJenfchen?  ^einDen  wtfren  / welche  laut 
Des  Evangelij  bey  Der  Hacht  tommen  unD 
rerDerbliches  Unkraut  unter  Den  guten 
©aamen  faen  9^achDem  ich  in  Dem  golg 
meiner  fXeDe  Denen  armen  ©etlichen  ihre 
blinDbeit  ju greifen  gegeben  hatte/  befugte  ich 
ihnen  mein  herzliches  TOleiDen  / nebft  Der  ber* 
ficherung  / folcheS  hafte  mich  als  ihren  wolmei* 
uenDen  bruber  gezwungen  in  Dife  lüften  ju 
tauften/  Damit  ich  Diefelbe  aus  einer  fo  großen 
©efahr/  welche  fte  nicht  mahrgenommen  hat* 
4en/  errettete, 
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£)a  ich  hierüber  oermereft  barte/ Daß  fte 
mein  furze  ^3reDig  mit  ffolocfenDer  greuD  an* 
hören  / nähme  ich  bas  2lrabifcf;e  Evangelium 
aus  meiner  £afd;en;  ich  legte  es  nach  SanDS? 
brauch  auf  mein  3?opf ; id;  füftete  Daffelbe  ehr* 
erbtetig  / unD  gab  es  ihnen  in  Die  «faanb  / als  wa* 
re  mein  Verlangen  / Daf  fte  Difem  ©ottlichen 
«Such  gleiche  ©hr  ermeifen.  Slllein  faum  hat* 
fe  einer  aus  ihremSOlittel  folcheS  mit  feiner^anD 
ergriffen/  als  ich  es  mit  llngefiümme  juruef  ge* 
jogen  unD  in  meinen  ^5ufen  perborgen/ mie  nicht 
weniger  ihnen  porgeruebt  h ab  / fte  waren  nicht 
würDig/  einfo  heiliges  £5uch  ju  berühren  / in 
welchem  Das  SÖoort  ©öttes  geschriben  jlunDe/ 
welches  fte  mit  Süffen  trefteten  Durch  Uber* 
fd)reittung  Dern  ©üttlichen  Darinn  enthaltenen 
©ebotten,  ^etjtlicü  / faßte  ich  / folt  ihr  mif# 
fen  / DaE  ©0tt  mit  feinem  Ringer  in  eben  Di* 
fern  ömangelto  DasUrtbeil  euerer  PetDam* 
nus  würcbJidwer^eidhnet  habe. 

Stuf  Dife  SIBort  fchrpen  fte  alle  mit  heller 
©ttmm : wie  fo  ? wibeifetsen  wir  uns  Dann 
Dem  Evangeiio  ? ©a  nähme  icf>  DaS^$uch  her* 
por : öffnete  es  etlenDS  unD  fprach  ju  ihnen: 
üefet  felbft  / was  hier  gefebrtben  flehet.  ©S  | 
waren  aberfolgenDe?löort  : Kicktet  nicht/ 
fo  wcrDce  ihv  ntebt  gmd>tet  xoetbau 
3ch  feite  meine  SveDe  fort  unD  fprach : XPann 
ihrDifes  (Bebott  wiffet/ fo  begehet  ihr  ja 
einen  laflerhafften  ^rer el  / inDetn  ihr  uon  fo 
uiebhunDertJahren  her  famt  eueren  Por* 
öfltern  nicht  allein  Die  ©riechen/  fonDer 
auch  alle  anDere  ©hriften  uerDammet  / wel* 
che  ftch  Dem  allgemeinen  Comilio  ron  chal- 
cedon  unterwerffen  / mithin  Dem  Diofcoro 
unD  feinem  2ln hang  utelmehr  glaubet  unD 
gehorchet  / als  Dem  (Befas  ©0ttes.  Dife 
Perfuhrer  haben  fleh  erfühnet  Die  £etl. 
©d>rifft  ju  rerfalfchen  unD  wiDer  Das 
tport  CB0ttes  $u  flreiten ; al lein  Die  2Urd> 
hat  ihre  Frechheit  geflrafft  unD  fie  aus  Der 
3ahl  ihrer  ÄinDern  vertilgt.  tPie  fommc 
es  Dann/  Daß  ihr  Dergleichen  23etriegern 
noch  heutiges  ©ags  mehr  (Blauben  bepmef* 
fet/  als  einem  *£>.  Chryfoftomo , einem 
lio  unD  anDern  ©riechifahen  2\irchen?JSeh* 
rern/  weld?e©0tt  ju  eud?  gefanthat/Da? 
mit  fte  euch  in  feinem  heiligen  ©laub  un* 
terrichten/  Difen  aber  Durch  ihre  gelehrte 
23ücher  wt'Der  alle  Zeptern  in  Der  ganzen 
tPelt  verfechten  follten  ? Perlaßt  ihr  oud> 
villeicht  auf  euer  ßrenges  JSeben  unD  ^a* 
f?en  / oDer  auf  euer  tpachen/  Seten  unD  Tlts 
beiten ? ü£in  grober  3ntum.  tPiffet  ihr 
nicht/  Daß  ohne  Den  wahren  ©laub  / ©<DtC 
$u  gefallen  eine  Unmöglichkeit  feye? 

ße  aufmerdfamer  fte  mteß  anljotfen/be* 
ßo  ßaerder  erhübe  ich  meine  ©timm  mfit  einem 
fteiffen^on  unD  mit  folcßen  Porten  / Die  mei* 
nes  ©raeßfens  tl)nen  tieff  fönten  in  Das  ^»er| 
Steifen,  3$  fanbe  mich  nicht  betrogen ; bann 

©Ott 
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9 Oft  gäbe  meiner  9veDe  ein  fblÄ^flachbrud/  rem  Hirtel/  emftg  gefepidt ; ihren  §ttg$eifen  iti 
ab’  Der  altepe  uni?  anfepnlid;pe  SCftbncp  Difer  her  Äircp  &ag  unD  «flaept  bepgemöpnt ; an  Die 
anpen  Stßüpen  «flapmens  Joannes  aufgepan#  OrDenS  #£eut  getplid/e  Vermahnungen  uni) 
enunD  öffentlich  gefproepen  bat/  id>  batte  DpauppreDigengepalten/unDannebp  nicht  un# 
«fct/  Dann  ich  rebete  Die  Wahrheit : map  en  terlaffcn  ihnen  auSjujMen  / maS  mir  in  ihre« 

9 eine  grobe  Jßdperung  wäre  jemanb  an#  0oper#©ebrducpen  unD  ©otteSDienp  mipfal# 
ern  einen  J\et*er  $u  fchelten  / ab  Diejenigen  (en  hatte  / jtj  welchem #e  mit  einer  in  Dem  $purtt 
dein  / welche  unter  fold)etn  nahmen  ron  aufgependten  mitfetodpigen  ©loden  Das  Bei* 
er  Catpolifchen  Rird?  waren  oerbammt  eben  gaben  / fo  in  Würdet)  eine  gar  feltfame  Mu- 
L’orben.  2Ule  übrige  lobten  Des  guten  alten  fic  ip/  mo  fonft  fein  ©eldut  gepoit  wirb, 
oannis  SluSfptmcp  / oon  melcpem  mir  inbepen  <• 

i erjeplf  morben  / Dap  er  meine  Sehr  ohne  Um  S*  1 

:r(ap  mibct’hole  unD  oertbeibtge.  £)en  jepenben  Decembris , an  einem  ©am# 

feife  feptiD  Dann  Die  erpen  ©aamem^or#  Pag  reifete  ich  oon  Maria-Syrien  nad;  Dem  (£io# 
er  / melcpe  ich  in  gebauter  Söüpcn  / Die  fdjon  per  Amba  Bkhoi  oDer  Des  heiligen  Bichonii  * 

> lange  geit  / anflatt  guter  gruept/  mit  fei#  fonpauch  Des fy.Abifay  genannt/ unD oon  Dent 
ein  / unD  Kornern  übermad)Sen  ip  / Die  ment#  erpern  nur  jmep  Vogenfchüp  entfernet : in  mU 
e$dg  meines  Slufentpalts  angefdetpab.  5öie  ehern  ich  über  jmep  ©tunb  nicht  öerpamte; 
nermeffene  ©ütigfeit  ©OfteS  oerleihe  Denen#  meil  ich  nur  brep  oDer  Pier  Mönchen  / aber  fei# 
'Iben  feinen  ©eegen/  Damit  fie  balD  f eiraen  unD  nen  Jflteper  angetroffen  pah,  3CP  f ehrte  Dep# 
eiche  gruept  h er 0 erbringen.  halben  nod;  Denfelben  $ag  jurud  nach  Maria- 

ff  l7  Syrien. 

_ , , . y.r  '*■  , ideneilfffen  Dito, nachdem  ich  Der Sflef# 

3ch  patte  ein  folcbes  Verlangen  alle  ©e#  ten  unD  9flep  / fo  oon  jmep  Uhr  «flad;ts  bip  $« 
eimnupen  Der  Copnf<J>en  Religion  ju  ergrün#  ©onn#5lufgang  gemdpret  / bepgemopnet  hatte/ 
en  / Dap  ich  0«n&  ^aept  in  ihrer  Vibliotped  nähme  ich  Urlaub  unD  gienge  nach  Maria  - Ei- 
nt SDurcbbldterung  unterfdpDlicper  in  Slrabi#  baramus  oDer  nach  Dem  dopet  Der  allerfelig# 
her©prachgefd?ribener  Vüchernäugebracht  pen  Butter  ©Ottes  Dern  ©riechen.  £)er 
nD  jugleicp  Die  Seben  ihrer  ^eiligen  gelefen  hab.  Vorpeher  Des  Macarii , fo  mir  bipher  ©e# 
jd?  mereft e gar  balD/  Dap  Diefelbe  mit  hoffen  / feHfcpaff  geleipet  patte  / gienge  gleichfalls  mie# 
Infug  unD  Wahrtem  angefuüt  fei/en.  Sch  mirD  Der  heim  in  fein  ©loper : an  mepen  ©teile  mid> 
üt  Der  Beit  unD  an  beporigem  Ort  mir  folcpe  obgcmelDeter  Johannes  Der  2llf e fürhin  beglei# 
efungiu^Rupen  machen /oDer  etliche  Slnmer#  tethat 

Zungen  über  Dergleichen  SBiffenfebafft  t>erfaf#  Unter  Söeegs  marD  ich  innen  / Dap  Die  5laV 

?n/  »or  allem  aber  mich  beffeiffen  Die  Copti-  oon  scae  in  2lrabtfcper  ©prach  schaihat 
he  ©prach  oollf ommltcp  ju  erlepmen  / in  mel#  helfe  / attmo  man  alle  $ag  in  Der  grübe  frippe 
i)er  ich  Das Oatter  unfer  aufgefept  hab.  S)ie  ©pupren  oerfcpiDener  Spieren  (als  Da  fet)nJ> 
Öucppaben  fennD  Denen  ©rieepifepen  bep  nape  5U3i(Dfchmein/  Varen/  Vielfrap  oDer  ©rab# 
leicp;  juoerpepen/mas Die ©epalt/nid/t aber  Qrpier/ SÖ3ilD #OcpSen / Vifem#Vbcf/  SBoljf 
oaS  Die  Bapl  angepet ; 5ftapen  Die  Copten  unD  Jddpen)  in  Dem  ©anD  antrijft.  Vefag# 
iber  Das  Alphabet  Dern  ©riechen  ftben  oDer  tes  ©erntlD  jfreifft  bep  Der  «flacht  pin  unD  per/ 
ept  aus  Dem  ©prifepen  entlepnefe  Vucppaben  bep  ^ag  aber  pflegt  es  fiep  ju  oerpeden.  feeö 
hlen.  Vie  Coptifcpe  ©praep  fommt  ur#  Vielfrafen  (Hyen*)  ®?ip gibt  einen  Vifem# 
)rungltcp  oon  Der  ©rieepifepen  per/  oon  mel#  ©eruep  oon  ftcp/melcper  naep  etlichen  £daet* 
?er  fieunenDlicp  t>iel  SSßort  juleppen  genom#  oerfcpminDet 
ten  unD  bip  heutiges  $ags  bemaprt  pat  / Der#  * 

epalt/Dap/meilich©ried)ifcp  oerpepe/  eben  **  l9* 

arum  siel  Coptifd;e  Porter/  melier  Ve#  ©egen  Mittag  langten  mir  \wsb+dnm 
eutung  Die  Copten  felbp  niepf  ergrünDen  f on#  an.  5DifeS  Cloper  ip  niept  allein  megen  Der  al# , 
en  / ju  PerDoümetfcpen  miep  feine  0Vupe  gef 0#  lerfeligpen  Sungfrau/fo  oon  DenenCopten  pier# 
et  pat.  S)arum  penge  icp  an  ipnen  ©d)er|#  felbp  pbd;penS  oerepret  mirD,/  fonDer  auep  me# 
?eiSc ju  fagen  ; »oatte  id?  nid>t  Urfacb  mid)  gen  Dielen  alten  ©inftDlern  / Die  allDort  oor  Bei# 
u rupmeti / teb  etn  eben  fo  guter  ober  ten  gelebt  haben/  fepr  berühmt.  CntmeDerec 
efferec  Copt  feye/  als  tbr  ? Dernwegen  bin  aus  bepDen  Macariis  foll  eS  gepiftet  paben. 
d)  als  euer  treuer SruDer  bteber  f omtnen/  Arfenius  pat/  nacpDem  er  Die  Söeit  oerlafcn  / 
ud?  Den  tDeeg  Der  rOabtbeit  ju  geigen/  in  Demfelben  ©Ott  allein  geDienet  Seücrmatt 
»on  welchem  euere  Perfuprer  euch  abge#  meip  / Dap  er  noep  als  melflicp  ein  fo  unPrdp# 
riben  batten.  cpeS  Sehen  geführt/  Dap  ipm  als  Dem  bepen  ^epr# 

3cp  pab  miep  in  0 jftermepntem  0 oper  meiper  tapfer  Theodoiius  Der  grope  feine  jmet; 

ia  - Dern  ©yrier  genannt  mehrere  %ag  lang  ©ron#J3rinpen  Honorium  unD  Arcadium  an# 
ermeilet ; Die  ganpe  Beit  pinDurcp  aber  in  alle  oertrauet.  £?a  nun  Der  ganhedpof  mit  ipm 
Ibungen  Dern  Sftbncpen  / gleich  einem  aus  ip#  mol  jufriDen/  er  hingegen  Depelbigen  überDrüpig 
‘jfifeph  Stöcklem  X,  €beil.  lg  VoatJ 
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war ; hat  er  ©Oft  mit  t>emn  Porten  bes  €* 
pangelifchenS«nglingS  bep  Matthaeo  gefragt: 
tyJZxt ! was  foll  id)  tljuen/  bamit  id>  bas 
ewige  £eben  erlange?  Vorauf  ein  unftcht* 
bare ©timm geantwortet : Arfeni,mtibe  ben 
£of.  <2s  brauchte  nicht  mehr  ihn  ju  bewegen  / 
baf  er  alle  duften  unb  <£l)ten  Der  Söelf  »erlaßen/ 
ftchinbifeSöüjfen  gezogen/  inbetfelbenoiervig 
Saht  ein  himmüfehes  £eben  auf  (Stben  geführt 
unb  in  bem^f.^ahr  feinet  Alters  feinen  ©eift 
ingemelbetem  ©(öfter  aufgeben  bat : welchem 
ber  grof  e Q5üf  er  unb  heilige  2lbt  Moyfes  ber 
fchwar|e  ober  Äthiopier  gleichfalls  oorgeftan* 
ben  ift ; bifer  warb  pon  ©Oft  burch  ein  juge* 
fehieffes  Unglücf  bergeftalt  gebdnbiget/  baf  ec 
aus  einem  ©r|rauber  gdbling  ju  einem  ©pie* 
gel  ber  £5uf  worben  / unb  / naebbeme  er  in  bi* 
fern  geglichen  #auf  fich  / feiner  ©ünben  we* 
gen/lange  Beit  ohne  35armhet|igf  eit  abgeftrafft 
hafte  / fünff  unb  fechftg  Sah t alt  felig  in  bem 
^)©nn  perfcjftben  ift.  Unter  feinen  hinterlaffe* 
nen  ^ungern  werben  jween  hochabeliche  25ru* 
ber  Rahmens  Maximus  unb  Timotheus  ge$et)lf/ 
berer  patter  einpornehmer  ©tiecjftfcher  Surft 
foll  gewefen  fepn.  &on  ihnen  wirb  bifer  Ort 
Eibaramus  ober  Piromaus  genannt  / pon  bem 
SBort  El-romaus,  fo  ein  Clofier  bern  (Brie* 
d?en  bebeutef,  33ier  ober  btep  glintenfthuf 
weit  pon  bemfelben  flehen  noch  bie  verfallene 
©encfmdlft  »on  jehen  ober  jwülff  geglichen 
©ebduen/ einem  jimlicf;  nahe  bet)  bem  anbern/ 
unter  welchen  eines  noch  auf  bife  ©tunb  bes 
Moy fis  ©(öfter  / ein  anberS  aber  bie  5Urcf;  bem 
JhSj,  Maximi  unb  Timothei  hoffet. 

©et  QJotfteher  beS  ©(öfters  Elbaramus 
hat  mich  felbft  empfangen;  er  ift  ein  junger 
«ötiefter  / ber  jwar  einen  guten  Q}erftanb/  aber 
wenig^öifTcnfchafft  beft|t.  Sch  fteüte  miti hm 
ein  ©laubenS*@efprdch  an  / welches  fich  ron  1. 
Uhr  Nachmittag  bift  vu©onn?Unterganghin* 
aus  gejogen  hat.  Nichts  half  bife  Mönchen 
von  ihrer  ^efehrung  ju  bem  wahren  ©lauben 
heutiger  ab  / als  bie  ^orurtheil  / in  welchen  fie 
wiberbenfelben  oon  5vint>f>eit  auf  fteden/  vuma* 
len  ihr  junger  SSorfteftet;  bann  als  ich  ihn 
gen  ©nbe  unferer  langen  Unterrebung  oermah? 
net  hatte  / eswdre  nun  geit  bte&efper  ju  hal* 
ten  / gab  er  mir  vur  Antwort  / bas  (Bebett  wa* 
te  su  bifer  ©tunb  verboten  / als  in  welcher 
bie  Ceujfel  ihre  2lnbad>t  verrichten;  bern* 
wegen  feye  ber  Fimmel  jet$t  für  bie  tHori* 
d)enverfct)loffen  / welchen  ohne  bem  nicht 
Erlaubt  wdre  ftd)  unter  bie  bolltfchen  (Bet* 
fer  3U  tnifd)en  unb  mit  ihnen  $u  beten* 
^ber/fprache  er  / ein  halbe  ©tunb  fpdthet 
wirb  bie^oll  wieber  verfpehre  t unb  bet*oim* 
tttel  eröffnet  werben /ba  wollen  wir  bie  Oe* 
jper  fingen  / unb  (B0tt  wirb  uns  erhören, 
geh  fonte  mich  bes  Aachens  nicht  enthalten  / 
noch  umgehen  ihm  Den  Unfug  feines  5BahnS 
PoryafteUen : was  / fagte  ich  / wer  hat  bich  be* 
thlretju  glauben/baft  bie  Ceuffel  beten/unb 
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(B®  tHhr  ©ebett  gewähre  ? wann  unsCbrt* 
ften  $ti  gereiften  Setten  su  beten  verbo* 
ten  ift/  warumhatChrij^us  felbft  Lut  <2  am 
1 8.  Capitel  befohlen  ohne  Unterlaß  all* 
$ett  3U  beten  ? ober  hat  villeicht  bie  reine* 
ße  mutter  (Bottes  famt  benen  2lpofteln  unb 
3ungern  benen  Ceuffeln  (Befellfchafft  gelet* 
|}et/  unb  wäre  ihnen  ber  Fimmel  verfchlof* 
fen  / als  fie  alle  Cag  unb  flacht  bem  ©ebett 
bie  sehen  Cag  vor  pfing^en  abgewartet 
ben  / bamit  fte  ben  £.©ei|t  befto  wurbiger 
empfangen  m6gten  ? ® ber  hat  uns  ber 
2lpoflel  Paulus  betrogen /ba  er  an  btef£phe* 
fier  fchreibt/  man  folle  5a  jeher  Seit  unb 
injebem®«  beten?  £>er  junge 5lbtmetcl* 
te  gar  halb  feinen  Sntum/  barum  befennete 
er  pon  frepen  ©tuefen  / ich  mdre  gelehrter  als 
er  / mit  ber  Q^erftcherung/  baf  er  nach  Cairo 
fommen  unb  fich  mit  mir  reiflicher  unterreben 
würbe.  Sch  nähme  ben  jwolfften  Dec.  Wf 
über  Slbfchieb/ unb  reifete  weiters  $u  bem 
riitryer*oer  natroner*@ee/  fo  nur  jwo 
©funb  pou  Elbaramus  gegen  Norben  ligt.  (Sr 
ift  jwep  ^eil  lang  unb  einepiertel  ©tunb  breit. 
sOlan  hauet  aus  bemfelben  Sdh^  U”D 
brepfig  taufenb  Rentner  Nafrbner*©alfe  für 
ben  ^urclifchen  tapfer  / welches  ihm  ungefähr 
36.  Beutel  ober  ftben  unb  vwan^ig  taufenb 
©ulben  einfragt.  Sch  hin  burch  bas  Gaffer/ 
fo  mir  an  bie^niegf  igen  / bif?  ju  benen  2lrbei* 
fern  burchgewattet : welche  ganh  Nacfenb  in 
Bitten  bes  ©ee  mit  eifernen  jugefpi^ten  ©tan* 
aen/bie  einer  ©laffter  lang  unb  eines  S)aumS 
bitf  fepnb  / in  bie  ^tejfe floffen /auf fajt  eben  bie 
fÖSeije/  wie  bie  ©teinbrecher  in  granef reich; 
biemit  aber  folche  ©tuet  pon  Natron*©al| 
abbrechen/  bie  unfern  ©eiffen * Raffeln  nicht 
ungleich/  unb  ber  garb  nach  theils  bleich? 
fchwarl  / theils  bleichrotf)  fepnb.  erftere 
©attung  wirb  ber  anbern  porgejogen.  S)en* 
felben^ag  aUein fepnb  20,  bif  3o.©ameel  famt 
jo  pielen^aul^hieren  mit  begleichen  ©all? 
©feinen  belaben  unb  nach  Terrana,  einem  an 
bem  Ufer  bes  Nili  gelegenem  SDor  jf/  wo  bie  £eg? 
flatf  ifi/gebracht  worben.  €ben  fo  Piel  wirb  ei* 
nen  jeglichen  ^:ag  bes  S«^  ausgehauet ; hoch 
jwep  ober  brep  Donath/  ha  ber  Nilus  bas  Üanb 
uberfchwemmet/  hievon  ausgenommen. 

J.  20. 

©er  ©ee  iff  im  gruheling/  ©ommerunb 
^berbfl  truclen  / im  hinter  hingegen  quilt  aus 
be&en  ©runb  ein  gefallenes  ^affer/welches  ju? 
weile  bif  fünff  ©chuhe  hoch  auffteigt  unbQ3lut? 
rotb  ausfthet.  3>er  ?Soben  ober  ©runb  ifl  p 
berjeit  pefi/glatt  unb  hart/wie  ber  s^armclftein/ 
au^fo  garbajumal/  wann  er  tieff  unter  bem 
^Balfer  flehet.  $!an  fnbet  in  etlichen  ©egen? 
ben  bef  eiben  ein  weif  es  ©al|  / pon  welchem  bet 
ÖrbenSmann/fo  mich  begleitete/  einen  ^Jorratl) 
für  fein  Clojler  mitgenommen  hat. 
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^cn  DrepjehenDen  €f)riflmoiKit  bin  [amt 
ebgenanntem  Q5vut>ev  Joannes  auf  dem  grof# 
fen  Sülcerin  Der  $$üfteu  angelangt ; aber  auf  ei# 
wem  fo(d;en  $leei7fo  fein  Gaffer  bat/  gleich# 
wie  aucl;  deflfelbcn  Prahmen  Bkar  beU  ma.  lautet* 
SBir  batten  bei)  une  auch  einen  2lraben  $tim 
SÖBeegweifer.  3e  weitet  man  nun  in  difer  (5be# 
nc  ober  in  dem33efl)  des*  SBafferlofen  £eicf)3  ge# 
gen  Der  ?Jiitte  fortgebet  / defio  tieffer  ijldeffen 
^oDen  auogehotef/  in  gewiffen  Orten  aber 
gleichfam  ©rundfoß  / wie  ein  Slbgrund-  Seht# 
lieb  erbebt  ftcb  dcr£5obenoon  neuem  undtbeilt 
ftcbauö  in  unterfcf>iDlicf>e  ©ra'ben/  Die  jimlicb 
breit  fei)nDunD  ftcl;  abermal  in  andern  Gebern 
ober  Slbgründen  derliebren.  $Ucl)f£  ftbet  ei# 
nem  auogcmlcfneten  ©ee  gleicher  / nie  Dife  um 
terfcbibltcbe  Pfannen.  @0  mol  auf  Dem  Diu# 
efen  der  (Sbene  altf  an  Dem  ©eflatt  Difer  weiten 
traben  ftbet  man  oon  Ort  ju  Ort  auf  Der 
Den  etliche  OJlajtbaam  famt  einigen  Drummern 
oon  ©ci)iffboth  Ügen  / welche  allem  2lnfel)en 
nach  oon  jerjebeitterten  ©ebiffen  müSfen  her# 
fommen rühret  man  fte  aber  mit  Der  Jpand 
an  / fo  fablet  einer  halb/  Daf/  me  man  für 
«polh  angefeben  batte  / alleö  / auch  fo  gar  ganhe 
sDtajtbaume  / ju  ©tetn  worden  |ev>en*  5Ö3em 
follman  folcbe  QJeranDcrung  jujebreiben/  nie 
Der  ©aipetrijeben  Sufft  Difer  hegend  ? 3cf)  bab 
über  fo.  Dergleichen  fieinerne  $0?a)lbaum  ge# 
sollet;  Die  Anwohner  haben  mich  oerftebert/ 
Daf/mann  ich  weiter  geben  folte  / ich  Derer jel# 
ben  hundert  und  hundert  finden  wurde.  3n 
Dem  unweit  deo  £eicf)3  gelegenen  Königreich 
Fefcham  oder  Fejam  trifft  man  noch  diel  feltfa# 
mere  ©tein  # ©eburtm  an  / welche  Der  Stan^o# 
fijcbe  Con  ul , open  le  Maire  mit  klugen  gefeben 
bat.  3cb  bab  einige  ©tücf  folcbeO  in  ©fein 
oerwandclteO  $0(^3  mit  mir  nach  Cairo  mit# 
genommen  jut  geugnuö  Difeö  Naturwundern 

$.  21» 

&e  gibt  in  Dem  Bhar  beU  wa  noch  andere 
©eltfamfeiten/  unterweisen  nid^t  Die  gering# 
fteift/  dab  Der  ©and  in  SIDlerfietn  oerwandelt 
wird  / welcher  ©fein  in  unehlich  oieln  Oertern 
jwcp  oder  Drei)  Singer  tief  unter  Der  ©oben/  wie 
nicht  weniger  in  fleinen  ©teingrubetw  Die  et# 
wann  etliche  ©ebube  lang  und  breit  / auch  eine 
oon  der  andern  ungefähr  fünfhundert  ©ebritt 
entfernet  fepnd  / gefunden  wird.  €0  ijt  ju 
glauben  / Daß  in  Dergleichen  Oerfern  Die  (Srde 
aiw  ihrem  Sngewetd  in  fiebere  befall# artige 
^ateri)  aufrretbe/  welche  mit  Dem  brennenden 
©and  anfange  gu  feinten  und  fieden/  unter 
wahrendem  öut  aber  eine  artige  runde  ©eftalt 
annemme  und  noch  andern  herum  ligendengro# 
bern  ©and  an  ftcb  gebe,  «fpiernechff  fangt  al# 
led  jujammen  an  ftcb  $u  fchmel^en/  $u  barten 
und  Durch  die  ©onnenf)ih  gt  fd;war^en  / bib 
endltch  aus  folgern  ©andfloßlein  ein  hofer  / 
üaucher  und  fangender  ©fein  wird  / fo  man 
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auf  ^eutfeh  Den  2ldlerftem/  auf  ©riechi,cl> 
’Arnrns , auf  Safeinifch  aber  Weites  nennet 

^ieht  alle  Sldlerfieinfepndgleich  Anfang# 
febwarh/  fonder  bisweilen  söepelblau  / gelb  0# 
der  5tfchenfarbig.  ©ie  mbrbeit  ju  befennen  / 
gedachter  ©fein  bat  unter  der  grden  drep  (£i# 
genfehafften/ welche  er  auffer  derfelben  oerliehrt; 
Dann  dort  ijt  er  erftlich  mt  und  gebraehlich/  wie 
ein  ©p : gweptenö  ftumm  oder  Klanglos 
Sdriftenö  »on  einer  hüben  und  liechten  $arb; 
wann  er  aber  auö  Der  ©rden  an  dief'ufftfommt/ 
wird  er  aHgemaih  bar t/  wie  Die  €oraUen#©tam 
de.  S)er  in  foldjer  ©fein  # oerfchloffene 
Seim  wird  immer  trüefner  und  fleiner ; darum 
fchlagt  er  an  und  gibt  einen  Jpail  oon  fich/  warnt 
Die  ^u§  bewogen  wird.  Seitlich  wird  diegelb^ 
lichte  Sarb  immer  brauner  und  dunc&er/ gleich# 
wie  ich  all  # difetf  durch  eigene  €rfal)tnuO  gelehrt 
net  b ab ; Da  ich  auö  der  öornebmften  Sfolerö 
ft  ein  # ©ruben  / die  beplauffig  eine  Werfel# 
©tund  lang  und  hundert  ©chntt  breit  ift  / an# 
fanglich  goar  oier  ©lan^gelbe  ©feine  auöge# 
fchanet  / aber  Drep  ^erbrochen  bab*  Nachdem 
ich  aber  oon  me.nen  DveiO#©efahrten  den  cöor# 
f heil  oernommen  und  mit  Der  #anD  die  <£r  de« 
bebutfamer  auOgefrapthatte/  fepnd  mir  alle 
ganhoerbliben.  3<h  fchwunge  einen  Dererfel# 
ben  in  der  ^)and  bin  und  her  / ohne  Daf?  er  den 
geringften  Klang  oon  fiel)  gegeben.  «Benig 
^age  hernach  begunnen  fte  ein  ©etofj  gt  ma# 
eben/  wie  metaUene  ©Selten  oder  0volle(ein. 
SDie  gelbe  garb  nähme  nach  und  nach  unter#» 
feindlich  ab ; indem  etliche  ©fein  braun  / ande# 
re  ^Jepelblau/  etwelche  aber  fchwar^  worden 
fepnd. 

Um  su  wiffen  / ob  Die  ©rub  gute  ©feilt 
auobrute  / wird  folgende  Ovegel  beobachtet. 
&bann  die  anogefrahte  ©rden  warm  / feucht 
und  oielfarlnggefprectelfijt  ; fo  trifft  man  die 
fkthchften  5lolerftein  in  Uberfluh  am  3ft  hin# 
gegen  die  €rden  fühl  / fruclen  und  einfarbig/  fo 
bildet  man  dererfelben  fehr  wenig  oder  gac 
nichts  / die  noch  darju  nicht  diel  nub  fepnd. 

d/fen  ^afurfündiger  haben  der# 
fchtdene  ^ahrlein  don  dem  Sldlerflem  auf  die 
ISahn  gebracht ; dann  etliche  gaben  dor  / da| 
erftch  miftelfl  einer  Sorfpflanhung  / wie  etliche 
gSurpen /dermehre ; welcher  ^lepnung 
Doaor  Etmüiler  fchetnef  gewefen  jufepn.  l^ie 
Araber  nennen  ihn  Maske , daO  ifl  / Klapper# 
©tem/gweiffeld  ohne  don  feinem  Klang.  $öocf> 
gibt  e^ einige/  die/  wann  fte  gebeutelt  werden/ 
feinen  #aüdon  ftcb  geben. 

3«£ben  dyer  Slache  Bhar-hia-m*  iff  ettt 
grober  ©andhugel  / fo  man  den  ^Idlerftein# 
^Kerg  nennet  / weil  er  mit  folchen  ganp  mge# 
decftifl/  nicht  jwar  in  ©eflalt  fleiner  Kibfiei# 
nen/  fonder  grober  Seifen#  ©tücfen/  welche 
mit  denen  3td(erfleinen  einerlep  3eug  und  ?Ra# 
tur  haben  / doch  annebfi  nicht  au^geholef  fepnd. 
Schhdb  bibher  noch  fein  23ucb  gelefen/  wel# 
ehcö  difer  puffen  / alttvo  ein  folibe  $2en ge 
* ^ID| 
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fSeegweifet  mit  einige  ©eleitö*£5rief  an  feine 
auf  meiner  Üveife  beftnb(ic^e  gute  greunb  mitge* 


*tfa#bemt#  einen  ^ei(  beö  offtgemelbe* 
tenSßaffetlofen  $*eer$  Dur#fu#t  ^atte  / fa* 
jfte  i#  ben  h-  Decembris  na#  Sanft:  - Macarij 
unbbenfolgenben  £ag  na#  Etry  jufucf  / unb 
hielte  mi#  in  bem  ledern  Ort  brep  £ag  bep  be* 
nen  3nwol)nem  auf  / wel#e  fi#  ab  meiner  ©e# 
genwartunglaubli#  erfreuet  unb  meine  ©hriff* 
li#e  Unterweifungen  mit  unbef#teibli#em 
gtolocfen  angebott  haben.  Sb amit  i#  nun  ab 
leunbjebegrünbli#  unterrichtete  / hab  i#  baö 
SßSeibövofcf  zu  gewiffen  / bie  9}ianne#tlber  a# 
ber/ jung  unb  alt  / zu  anbern  ©tunbenverfam* 
melt : fte  unfere  ©laubetW  # Slrticfel  / wie  au# 
baö  Gatter unfer  geleitet  / we(#eö  bie  wenig# 
ffen  beten  fönten  / unb  eben  barum  e£  offen## 
mit  etnanber  fpre#en  muffen : bur#  berglei# 
#en Übungen  aber  ihren  ©ferm  meinem  «n* 
auoiprech(t#en  £toff  angejünbet.  xMuer* 
tätigten  bep  mit  ihre  £$ei#t  abzulegen/  unter 
welchen  eümteheli#fet  Diaconus  unb  betf  A- 
ga,  bemale Oberhennbife  ©egenb  jugehort/ 
©nnemmer  gewefen  fepnb.  iDije  zwep  teurere 
haben  bie  Coptif#e  Weheren  offenth#  abge# 
f#wcren.  $Ba£  bie  übrigen  betrifft/  glei#wie 
ftefdbff  nicht  muffen/  waö  fte  glauben/  al|o 
hab  ich  von  #nen  ni#t$  anbern  gfbrbert/  aß 
bah  fte  bie  allgemeine  Ätr#  beö  £.  Petri  ehren : 
mithin  alles  glauben  / was  bie  €atbouf#e 
5?ir#  glaubt  / bem  aber  m 3olg  berofelben 
Rotten  unb  Miffionarijs  gebot  famen  fotfen. ' 

Q)on  Etry  bat  mi#  obbebeuteter  ©nnem# 
merfelbffna#  Uardan , fo  glei#ergeftalten  er# 
w#ntem  Aga  zugehütte  unb  feiner  Q5otmahig* 
feit  untergeben  wäre/  fuhren  wollen:  aUba 
wir  ben  1 8.  ©wiffmonat  angelangt  fepnb.  2luf 
bah  i#  nun  feine  Seit  vetlubte/  habt#  no# 
benfelben  2lbenb  aUe  ©)tiffli#e  Haufbaltun# 
gen  beS  Dorffs  auf  eben  bie  $Ö5eifc  / wie  zu  Etry 
Zufammen  betuffen  / unb  in  ©laubens  * ©a# 
#en  unterwifen.  2luf  Vernehmen  / bah  fte 
in  einem  $aubenf#(ag  unterf#ib(i#e  Sauber# 
Sobel bewahren/  wel#e ihnen oon  Coptif#en 
^on#en  waren  vetfaufft  worben ; hab  i#  fol# 
#e  oerbrennet/  unb  an  bererfelben  ©teile  ein 
Creuh  von  Jerufalem  aufgeri#f  et  / wel#es  bie 
Coptenanba#figoerehren. 

Sll$i#ben  21.  Dec.Anno  1^712.  baö  offt 
beö  H. ^Ipoffels Thomas  mit  mogli#ffem  ©e# 
prang  hatte  fepeten  (affen  / bie  Seit  aber  nach 
Cairo  jutucf  juf  el>ren  herbei)  f omen  wäre:  nah* 
me  ich  bon  obgenantem  ©nnemmer  Urlaub  / 
welcher  mir  hinwiberum  auf  alle  Steife  feine 
$mtnbfeligfeit  / fein  Vertrauen  unb  Sbancf# 
barfeitbejeugt/  wieni#t  weniger  in  bem  ©a# 
tbolif#en  ©tauben  zu  vetbanen/  au#  bie  3ln# 
ba#ten  unb  ©btiff  li#e  Sehr  / bie  i#  m Uardan 
unb  ju  Etry  eingeführt  hatte  / in  ihrem  Sfßefen 
ju  erhalten  verfpto#en  / le^tli#  nebff  einem 


geben  hat.  3#  traffe  auf  berfetben  unter# 
‘ ffet« 


f#ibli#e  ^)orfferan  / fo  i#  auf  meiner  Sanbs 
Cartenber^ei#net  hab. 
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SuTerranafanbe  t#grohe$auffen  unb 
©tohe  oon  ^atroner  # ©alb  / fo  allba  be# 
wahrt  wirb.  Su  Abu  - el  - Schäui  f ehrte  i# 
ein  bep  bem  ©nnemmer  eine^  Bey  unb  empften# 
ge  oon  ihm  einen  neuen  SBeegweifer:  mit  wel# 
chemi#  ben  a3.  Decembris  m Damanfcbur  an# 
fommenbin. 

S)er  Verwalter  be^  Bey  Manemet  bur- 
ka  hat  mi#  allba  beherberget.  £)te  ©tatt 
Damanfchur  iff  #re^  Sagetö  halben  über  bie 
Waffen  anmüfhig/  unb  mit  einer  Copnf#ett 
Äir#t>erfehen/ welche  meineö^Bewufte  bie  ein# 
Jigeiff/  fo  fte  JWifchen  Cairo  unb  Alexandria 
bef#en;  wcntgffenö  haben  fte  ju  Rofetta  feine 
dergleichen ; bannbie  Chriffen  fepnb  auf  bem 
£anb  hin  unb  wiber  jerff  reuet /unb  haben  webet 
©Otfobauh  / no#  ©eelforger/  no#  ©tau# 


benö#  lehret.  Su  Damanfchur  fepnb  brej 
«Btieffer  faff  eben  fo  unwiffenb  / afe  ihre  ©#af# 


lein ; fte  haben  fetbff  meiner  ©)tiffli#en  Seht 
bepgewohnef : mir  ihre  ©laubenö  # fragen  unb 
Sweiffet  oorgetragen  / f>ierburch  aber  oerurfa# 
#et/baf  id)  fo  wol  mit  ihnen  atö  Dem  ^3olcc 
fehr  vergnügt  wäre. 

£)bgeba#tet  Verwalter  erfu#fe  mt#  fut 
feine  Sahlrei#e  Haushaltung  unb  greunb* 
f#afft  eine  abfonberli#e  Unterweifung  anjuff# 
len.  3#  hab  ffe  in  feinem  Häuf  perfammelt 
unb  an  biefetbe  bif  tieff  in  bie  ^ad)f  eine  ©lau* 
ben^  # Sehr  gehalten  / mit  bifetcabet  / ba  ©Ott 
meinen  ©ifer  ent  jünbete  / fo  mub  unb  matt  / al$ 
i#  wäre  / be£  ©#(affö  uergeffen. 

©t  wolfe  mt#  notheti  langer  bep  ihm  ju 
perhanen ; allein  bie  Stil  hat  e£  ni#t  jugelaf* 
fen ; barum  ma#te  i#  ben  anbern  ^:ag  mt# 
wieber  auf  bie  fKeife  mit  &wep  Gebienten  beö 
Beys,  bie  er  mir  mifgegeben  hatte  / bamit  jie 
mi#  bif  Beirut  begleiteten  / we(#eö  ein  oier  biß 
fünf  ©tunb  weit  von  Damanfchur  an  bem  Ni- 
lus-  ©Irom  gelegener  Haafen  iff. 

m i#  bife  ©#onheit  halben  glet#fam 
glanhenbeCbene/  fo  geba#ter  3^  bur#  fei* 
ne5lu^güf  jugewiffer  Seit  einfeuebtet/  bur#* 
wanberte  / hab  i#  ben  3.la#^  btuhenb  : bte 
lohnen  hülf fertig : ba£  ©efreib  / bie  ©erffen 
unb  Sinfen  ffmli#  h^#  angetroffen. 
Baumwolle  unb  ^obaef  begunnen  auffuf#te|* 
fen.  S)aö  übrige  ©rbrei#  / fo  ni#t  ange# 
bauet  wäre  / fame  mir  vor  / wie  bie  f#onffe  mtt 

.Cr  ......  fWir,  / 


bem  ebelffen  ©raö  überzogene  5Ö3ife  / auf  wel* 
eher  bie  Soff  famt  anbern  ©aumthieren  wet* 


beten. 


^a#bifer  anmutigen  ©egenbbini#  auf 
ein  anber  e von  man#erlep  ^ei#en  unb  PJ 
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fett  butcßfcßniftene  gldcße  geraten  / allwo  ein 
WanDerOmann  feine  ©eDult  an  Den  $ag  ge* 
ten  fan.  £)ao  Waffer  ift  mir  unter  maßten* 
DemSDutcßwatfen  Pier  ober  fünf  mal  biß  an  Den 
©urtel/  unD  ein  mal  biß  an  Den  $alß  geßtgen. 
SDa  icß  naeß  dufferßer  Q>emüßung  su  Beirut 
angelangt  wäre  / gienge  icß  allDa  nach  Dem 
^acßfeffensu(ScßiffunDfame  noch  Denfelben 
•£).  Wepßenacht  * 2lbenD  por  Mitternacht  su 
Rofetra  an.  Söocß  Dorffte  ich  an  DaO  £anD  Pot 
$«g  nicht  ßeigen  / mit  welchem  ich  grapen 
^LBecgcf  mieß  in  Die  ^ransoftfeße  dviteß  »er fugt/ 
meine  Dtep  dp  Meffen  gelefen  / unD  Dem  üb* 
rigen  ©üttODienff  bepgewoßnef  ßab,  $?acß* 
gehenDö  thate  ich  Dem  ©tieeßifeßen  ^aftiar* 
eßen  DOn  Alexandria  IftabmettO  Samuel  meine 
Aufwartung/  welcher  / um  feine  ©efunDßeit 
Durch  eineSuffDAenDetung  su  petbeffeim/  Da* 
hin  fommen  wate. 

©obalDDieMaroniten  unD  Copten  pon 
meiner  Anfunfft  gehört  hatten  / eileta»  fie  ju 
mir  unD  baten/  ich  mogtefte  Reicht*  boten/ 
worju  ich  |tc  mit  mdglicßßem  gleiß  oorbereitet 
ßab, 

SS*  24. 

51m  £ag  Dern  unfchulDigen  dvinDern  bega* 
be  ich  mich  jU^anD nach  Alexandria;  weil  ich 
vernommen  hatte  / Daß  alle  granjofpe  (Schiff 
Dafelbß  angelangt  waten  / auf  welchen  icß/oßne 
mich  anDerwert^  umjufehen  / meine  Miffiones 
alfo  balD  angefangen  unD  alle  (Schiffgenoffene 
auf Daö neuest  Die  (Sacramenfenju 
empfangen  gebeten  fab.  Sßter  Diel  hatten  Der 
heießt  unD  time  JPtießetO  feßr  notßig.  Sille 
haben  meinem  ßeilfamen  Dvatß  mit  auferbau* 
Üchßer  AnDacßt  gefolgt  3cß  befticßfe  auch  Die 
Weltberühmte  dviteß  Deo  dpeil.  Cpangelißen 
Marci,  welche  ißteo  Siltertumö  willen  abfon* 
Derlicßer  €ßren  wertß  iß.  ©leicßwie  aber  Die* 
felbe  in  Dern  Coptifcßen  ^tießern  dpanDen  ße* 
ßi  t / alfo  geßef  Die  (Sauberfeit  folcßem  ©Otto* 
•pauß  alletDingo  ab.  hingegen  halten  Die  Diß* 
fallo  freigebige  ©rieeßen  ißre  Sand  - Cathari- 
na-  dUt'cß  in  ßenlicßem  ©lanß  unDfcßoner 
OrDnung.  dpen  de  Montrevil  alO  Vice- 
Conful  unD  ßPen  Bartholomseus Blanc  haben 
mir  alle  erDencflicße  @jr  erwifen  : 3ßre  Raffel 
unD  pSeßaußung  angebofen  / unD  fteß  feßnlidß 
bemußet  / mieß  Don  meiner  Mattigfeit  Durch  & 
lerßanD  €tquicfungen  ju  beftepen. 

3cß  bin  am  £ag  Dern  dp  pp.  Dret)  Königen 
Don  Alexandria  naeß  Rofetra  wieDer  aufgebro* 
eßen.  £5epDe  £enn  ©ebruDer  Guy  pon  Cio- 
tat,  Derer  Weiterer  in  Der  Philofophy  mein  Mit* 
fcl)ulereßeDeffengewefen  wäre /'haben  mieß  in 
ißrer  ^eßaußung  auf  DaO  beße  bewirtßet  unD 
auf  fernere  Dveife  reichlich  uerfeßen.  ©£>$£ 
wirb  eo  ißnen  Pergelten. 

SS* 
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abermal  auf  Dao  (Scßiff  unD  fußre  auf  Dem  Ni- 
lus  wegen  wiDrigem  WinD  fo  langfam  fort/Daß 
icß  etff  Den  2 1 . dito  2lbenD0  su  Bulach, Den  anDe* 
ren  £ag  aber  / fo  ein  (Sonntag  wäre  / ju  Cairo 
frußejeitig  anfommen  bin  / unDßiemitmeiner* 
ffe  in  Dem  ^RorDweßlicßen  (Sgppfen  Porgenom* 
mene  Oleife  glucflicß  befcßloffen  ßab.  Mein 
ganße  Äriegörußung  famt  Dem  §roß  beßun* 
De  / wie  bet)  Dem  Patriarch  Jacob,  aufDifem  ge* 
faßrlicßen  gtig  / in  einem  ^ilgerßaab.  ©Ött  / 
welcher  DemMoyfi  pormaßlö  feine  in  Der  (Sgpp* 
fifeßen  Söienflbarfeit  hart  geDrucfte  ^5ruDec 
nach  Dem  Sleifcß/ icß  will  fagen/  Die  dfinDer  If- 
rael , ßeimjufucßen  unD  ju  erlofen  befohlen: 
ßat  auch  mir  Den  ^ufß  gegeben/  ju  meinen  in 
Der  ^eufflifcßen  ©efangnus  Der  Diofcorifcßen 
^eßerep  beDrdngten^SruDern  naeß  Dem  ©eifl/ 
perffeße  Die  Copten , fo  in  einem  ^ßeil  befagfen 
^dnigreicßö  ©etjllicße  SRotß  auößeßen  / $u  per* 
reifen  / Damit  icß  juißrer  ^efrepung  pon  Dem 
Soch  Deö  Satans  Die  Slnßalten  porfeßrte, 

51u£  gleichem  Slbfeßen  ßab  tcß  meine 
Stveite  Üveife  in  Die  ©gpptifeße  3nfel  Delta  an* 
geßellet/  Pon  welcher  icß  ;eßt  Euerer  2)urdh* 
leucht  mit  Wenigem  IKecßenfcßafft  geben 
will. 

3cß  braeße pon  Cairo  auf/  Den  n.  Mat) 
1 714*  in  ©efellfcßafft  time  @prifcßen  Diaconi 
pon  Alepo,  einetf  feßr  fingen  unD  eifferigen/ 
mithin  ju  meinem  CnD^wecf  ungemein  faugli* 
cßenMann^.  211s'  wir  noeß  Denfelben  SlbenD 
Daö  (Scßiffbeßigen  hatten  / fepnD  wir  etff  Den 
1 3*  in  Der  fruße  bep  Agua  ober Agoüa  erfeßinen/ 
obfcßon  Difer  f leine  Marcfßecf  nur  eine  (^agrei* 
fepon  Cairo  rechter  ^)anD  auf  Dem  Ufer  eineö 
2ftebenarm£  Deo'  Nili  ligt/  welcher  naeß  Damie- 
tafortrinet.  30  wir  haben  gegen  Agua  hinüber 
einen  ganßen^agmit  OeuDern  unD  (Scßteben 
jugebraeßt;  weil  unfer  (Scßiff alle  Slugenblicf 
bep  gefallenem  Waffer  auf  Dem  (SanD  ßranDe* 
te.  Mittler  weil  ßige  icß  auo  unD  befueßte  ft6ert 
biß  aeßj  Cßrißlicße  in  erweßntem  glecf  befinDli* 
eße  *paußer : ßierDurcß  gewänne  icß  fo  Diel  3eit/ 
Daß  icß  Denfelben  ein  Cßrißlicße  £eßr  ßab  ma* 
eßenfonnen/  Dero^u^en  meifleno  in  Dem  be* 
ffunDe/  Daßfte  mir  perfproeßen  haben  ßcß  biß 
ju  meiner  WiDerfunfft  jur  heießt  ju  bereifen  / 
welcße  su  Perricßfen  fie  meßr  3aßr  feine  ©eie* 
genßeit  gehabt  haften.  S)ie  ©rfaßrnuo  ßat 
mieß  geleßrf/  Daß  alle  Copten  pon  frepen  (Sfü* 
efen  Den  Catßolifcßen  ©lauben  annemmen/ 
wann  fte  nur  in  Demfelben  wol  unterrichtet 
werDen;  ftnfemal  DifeSeuteauODer^aßlDern* 
fenigen  fepnD  / welche  / wie  Der  dp.  Paulus  reDef/ 
fteß  pon  jeglichem  WinD  laßen  ßin  unD  wiDer 
weßen  / sumalen  in  ©laubenö  * (Sachen;  in* 
Dem  eO  ißnen  an  Dem  Stecßf  gebrießf  Den  guten 
pon  Dem  bofen  (Saamen  su  unterfcßeiDen  / wel* 
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eben  Die  Seinb  DerKircb  in  ißre  £er£en  gejlreuet 

^ejeß  verfugte  mid^  Slbenbö  »ieDer  auf  mein 
©cßiff/ »elcßeö  oon  t>er  Seit  an  ftch  oor  Dem 
Oit  Agua  in  ac^t  genommen  unD  bern»egen 
entfernet  !>at ; »eil  in  Difem  fonff  fct>lecf >ten 
glecf  ein  gewaltiger  &($  ?9vauber  ^aßmenö 
Habib  »oßnet/  unD  in  Dem  ganzen  £anb  oon 
jeberman  geforstet  »irb ; Dann  er  ftißlt  / plun? 
t)ert  unD  raubt  su  Sanb  unD  Gaffer  alleö  nach 
belieben  auö  / me  er  auf  feinem  Sauff  antrifft, 
©n  jegliche*  ©chiff/ »eiche*  nach  Damieta 
hinab/  ober  nach  Cairo  hinauf  fahrt  / muß  ihm 
nach  feiner  SOBillfußr  eine  ©teuer  ohtteSBiber* 
tebe  befahlen.  Subem  flicht  er  unter  Denen 
fSaaren  Dasjenige  auO/fo  ihm  anflanbig  ifl/ 
unD  nimmt  e*  ju  ftch/  ohne  ju  fagert/  »ar? 
um*  Kein  sjftenfcß  Darff  ftch  ihm  »iberfehen. 
fGBnö  noch  mehr  ju  bemunDern  ifl/  DerPafcha 
felbfiv  Der  über  ganßggppten  benfebet/  famt 
feinen  jtben  fieinen  Krteg*?d?eeren/  unD  Pier  unD 
jmanfugSanfchiaren  ober  Jahnen  oon  Cairo , 
obfcßon  ihm  aü^DifeO  Unmefen  beften*  befant 
ifl/  hat  Da*  dperß  nicht  / befugtem  Habib  Da*  ge? 
ringfle  in  Den  SSoeeg  ju  (egen*  £öir  hatten  an 
utiferm  SSorb  etliche  Janitfcharen , »eiche  ein 


bifcher  £agbieb  / Dem  er»eßnter  Habib  alle* 
»ertrauet/  ohne  anber*  ©e»eßr  / a(*  mit  einem 
©taab  in  Der#anD/ba*  ©chiff  heftigen  unD 
Die  ©daoen  genau  befchauet  hatte  / fuchte  er  Die 
heften  au*  / unD  führte  fie  in  Da*Seraglio  ober 
*}Mafl  feine*  Herren*  £>ie  Janitfcharen  ha? 
ben  j»ar  DawiDer  gemurret/  unD  ihn  nichts 
t>cfio»eniger  nach  ©efallen  fcßalten  unD  »alten 
taffen* 

ChgemelDeter  Habib  »areoor  Seiten  ein 
gifebet ; nachbetn  er  aber  feine*  ^fte&e*  über 


Drüfftg  »orben  / »arffe  er  ftch  felbff  jum  öber? 
haubt  einer  au*  2lcabifcßen  maubern  jufammen 
gefcb»ornec5Dicb*?©cbaar  auf  / »eiche  ihm 
bereite  20.  biß  3o*3aßr  binbureß  geßorfamet. 
©r  hat  [einen  gewbnlicßen  ©iß  ju  Agoüa  in 
feinem  auf  Dem  Ufer  De*  ©trom*  erbaueten 
^3aUaft  unD  immerfort  $»ep  biß  brephunbert 
Äeitt  ? ^ferbt  in  feinem  ©tall  nebft  eben  fo  oie? 
len  jum  Sluffth  feberjeit  fertigen  0veittern* 
Manche  taufenb  Araber  flehen  unter  feinem 
SSefebl/  Durch  »eiche  er  [ehr  ojft  DieKapferli? 
che  ©elber  De*  @roß?©ultan*/»ann  folche 
nach  Cairo  geliefert  »erben  / laßt  hin»eg  nem? 
men.  SfticmanD  fan  ihn  ertappen  ; Dann  fo 
halb  er  ein  fldrcfere  Sftacßt  ftbetanjießen/  nimt 
er  Die  Slucht  fo  fchnell  unD  fünfltict)/  Daß  um 
möglich  ifl  ihn  aufjutreiben.  Slllein  er  oerlaßt 
ftch  auf  me  fleiffereO/nemlich  auf  Die  reichen 
©efeßenef/bie  er  au*  feiner  teilte  Denen  oor? 
nehmflen  Beyen  unD  Sanfchiaren  jährlich  JU 
feßiefen  pflegt  / einfolglich  fteDer^eflalt  oerbien? 
Det/  Daß  ihn  jeDerman  gehen  laßt  / er  aber  in 
feinem  fieinen  Königreich  nichts  ju  beforeßten 


hat.  ©r  ifl  ohne  Dem  gebachten  großen  #erm 
biß»eilen  gar  nußlicl;  / »ann  einer  ftch  <m  Dem 
,a»bern  rechen  »ill/  angefeßen  er  Demjenigen  / fo 
ihn  befahlt /mit  feinem  ÖJolcf  ju£)ienflen  fle? 
het*  (£r  hat  erft  oor  Drep  ^onathen  ein  Q3olcf ? 
reichet  Dem  Beyllmain  juflanDigeö  SDorff  rein 
auogeplünbert  / in  folcher  ?U5uet  aber  biß  hwn? 
Dert  $erfonen  nibergemacht/  unD  Difeö  &»ac 
aufSlntrieb  De^  Bey  Gaithas,  »elcßer  mit  Dem 
Beyllmain  in  SeinDfchafft  lebt. 

§.  27. 

^achDem  »ir  Den  16.  Mail  au$  Difem 
3vaub?^efl  forgefchiffet  »aren  / l)nben»ir  bet> 
Manfura , einem  »egen  Der  3)Uber(ag  unD  ©e? 
fangenfehafft  Dcö  ^)*Konigi  ^uD»ig  berühmten 
©tdttlein  an^etanDet ; eo  ligt  rechter  *&anb  an 
Dem  Nilo.  ?Ö5ir  reifeten  um  schon  Uhr  3Jor? 
mittag  »ieber  abrfeßten  über  Den  glnß : fügen  in 
Der  SanDfchafft  Delta  auO : giengen  fernerhin  ju 
tmt*/  unD  »aren  auf  Mittag  fchon  &u  De- 
mayer,  einem  Mahometanifchen  SDorff  : itl 
»elcßem  DaO  befle  Sal  Armoniacum  in  öefen 
gemacht  »irD  / Derer  oberer  Arbeit  nach  Der  £dn? 
ge  / aud^  fonfthinunb»iber  gefpalten  ifl.  5luf 
Dife©pdlte  ober  Sürch  »erben  20.  ober  Drepßig 
runbe  gldferneglafchen  gefeßt/  ein  jegliche  an^ 
Derthalb  ©chuhe  voeit  in  ihrem  SDurchfchnitr 
mit  einem  /[oalß  / fo  eineä  halben  ©chuheö  hoch 
ifl*  S)ife  Slafcßen  »erben  mit  Kienruß  angc* 
füllt  (»eich«  mit  ein  »enig  971eer?©alß  unD 
vP)arn  oon  3vinb?<2)iebe  oermifcht  ifl)  naeßge^ 
henbtf  aber  »ol  jugemaeßt.  Söann  folcßes 
gefchehen/»irb  aüe^jufammen  mit  Siegeln  unD 
fetter  Cr  Den  anflattbeö  gJlorfelö  eingemauert 
biß  an  Den  oberflen  ^ßeil  Deö  3(afcf)etvdpalß/ 
Der  frep  in  Der  £ufft  bleibt,  hierauf  jünbet  man 
Den  Öfen  an/  unD  erhalt  in  Denselben  bao  Seuec 
Drep  $ag  unD  Drep  ^Rdcßt ; SSBomit  Dann  D ec 
»dßerichte©chlammDurch  Den^alß  au^ßiegt; 
Dao  fauere  unD  ßiegenDe  ober  Alcalifcße  ©al^ 
hingegen  fefct  ftch  ^ep  Dem  ^)alß  in  ©eflalt  cineö 
»etßen  unD  tunben  ^eig^  jufammen*  ?Rach 
oollenDetem^5rant  »erben  Die^lafchen  jerfcßla? 
gen  / er»ehnter  ^:eig  aber  herauf  genommen  / 
fo  eigentlich  Dao  Armoniakifcße  ©alh  benal)? 
met  »irD.  ^Sefagter  Kienruß  »irD  auö  Kühe« 
^)lifl«Sie9ein  (fo  auf  Arabifcß  Schelie  heißt) 
gebrennt;  maffen  fein  anberer  maucl;  nocß3vuß 
fdßig  iß  fiel;  in  ein  Dergleichen  ©a(£  $u  oer»an« 
Dein. 

Q}on  Demaye  reifeten  »ir  nach  Bolka, 
unD  oon  ßinen  nach  Sanä-Schemiannam  ober 
Damiannam ; all»o  »ir  bep  ©onmUntergang 
eingetroffen  herben*  S)ife  heilige  Jungfrau 
»are  ein  einzige  ^oeßter  DeO  über  Die  ©egenD 
Pharamiam  beflellten^anb^^ßegero  Jufti.  ©ie 
iflalö  5lebtißin  oier^ig  Clofter?3nngfrauen 
oorgeflanDen  unD  in  Derofelben  ©egen»art  ju 
Seiten  Kapfer^DiocIetiani  Durch  (Sntßaubtung 
gemartert  »orben  auf  eben  Dem  Q)la|/  »0  ihre 
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3?itd)  unb  Die  ©encFmdbl  ibteg  ©lofterg  an# 
noch  gelegen  werben.  3bt*  Zeitiger  $obt  bega# 
be  fich  Den  1 8.  Renner.  3h*  3$  hingegen 
unb  ifirchwepbe  wirb  Den  1 8.  «Stap  gefeperet, 
B$bero  l;a(  alleg/  wag  obftebet/  in  beroaf>r#* 
teil  ©efcfncbten  unD  SOtarfpr#  Büchern  feine 
3vi<j>tigFeit.  Sftun  aber  folgen  abgefchmacfe 
SDtdbrlein  / fo  oon  Denen  einfältigen  Copten  er# 
$eb(t  werben. 

©ie  wollen  beraubten  / Dafl  Diel  Blut# 
geugenChrifti  famt  Der  Königin  Derer  «Star# 
tprer  / wie  auch  Die  heilige Schemianna,3dbr# 
lieb  dffterg  bet)  hellem  Sag  00m  Fimmel  in  Die 
Äircb  Difer  heiligen  Jungfrau  herab  fieigen/ 
unD  Dem  Bolcf  fichtbarlicj)  erfcheinen/ Junta# 
len  an  ihrem  Sefitage  Den  18*  SWap/  an  wel# 
ehern  fte  fich  Diel  erfdntlicber/  Dann  fonft  jemaß/ 
feben  lieffen.  ©ife  lächerliche  ©inbilbung  grün# 
Det  fich / aber  ohne  ©runb/  auf  Den  ©chein 
einiger  jurucl'  gefangener  ©onnenftrablen. 
SBte  eg  mit  folcher  ©egenftrablung  hergebe/ 
lebmet  man  in  Der  ©piegel#  $unft  oDer  in  Der 
Catoptrica , ohne  Diefelbe  einem  SBunberwercf 
jujufebreiben.  2?un  bat  eg  mit  oberwebnter 
©rfcheinung  Dife  Bewantnug.  S?ecbfi  Der 
Äircb  Der  #.  Schemianna  gegen  SBejten  ifi  auf 
einer  erhobenen  Werbung  eine  Cifterne,bep 
welcher  Die  Seut  ohne  Unterlaß  fornmen  Gaffer 
fchbpfen.  SBann  nun  Die  ©onne  fcheinef  / fo 
flieht  fie  mit  ihren  ©frahlen  auf  alle  «Slenfchen/ 
weiche  fich  auf  geDachtem  5lbfa^  bepfammen 
fmDen/uno  wirfft  alfo  Die  ©eftalten  ober  BilD# 
nujfen  Difer  guten  Leuten  fchragg  juruef  auf  Dag 
irmerliche  weiffe  ©emauer  Der  Kuppel/ welche 
albibr  ^iecl;t  Durch  ein  Fleineg  oierecFichteg  Sen# 
fler  empfangt,  ©olcheg  SBunDer  ifi  fo  gemein 
alg  natürlich.  ©ie  thorichte  Copten  hinge# 
gen  pflegen  Dor  Sreuben  bep  ©rblicFung  Difer 
buncfelnBilber#©eftalfen  uberlaut  ju  fchrepen : 
©ehetju ; Da  kommen  Die^eiligen  in  großer 
2ln?ahl  ttom  Fimmel  herab  / Damit  jie  uns 
beimfuchen.  9toch  lächerlicher  Fommt  her# 
aug/  wann  Die  färben  Dern  Kleibern/  fo  Die 
9)tanng#unb  SBeibg#BilDer  augwenbig  aufDer 
Buhne  anhaben  / inwenDig  an  Der  Kuppel  fleh 
mit  merklichem  UnterfchiD  Dem  Slug  Dorfiellen ; 
Die  fchattichte^ilDnuffen  aber  nach  Der  «Siafl/ 
wie  Dag  BolcF  aufDer  Cifterne  hin  # unD  berge# 
het/  fich  an  Dem  innerlichen  ©emauer  bewege« ; 
Dann  Die  leichtgläubige  Copten  oergeffen  oor 
Sroft  bajumabl  ihrer  felbft ; inDem  ein  jeglicher 
aug  ihnen  Dermepnet/  er  febe  feinen  ©ch  a|#$a# 
tron  / Den  er  abfonberlich  Derebret.  ©a  gehet 
Dag  ©efchrep  erfi  recht  an ; ifi  Die  Bilb#@eftalt 
grün  / fo  mu£  eg  Der  £.  Witter  ©eorg  fepn : ifi 
fte  rotb/  Der  dp.Mennas : ifi  fte  gelb/  Der 
Viftor , u.  a.  w ; weil  nemtich  ib*e  Zahler  hoch# 
geDachte  ^eiligen  in  Dergleichen  Farben  pflegen 
porjuftellen, 

Sßann  Die  Brunr#dpffer  um  Die  Cifter- 
ne Diel  SBaffer  auggieffen/  unD  Die  pon  Difem 
wiDerfchlagene  ©trabten  mit  lebhaftem  ©lan| 


an  Der  flauer  fpiehlen  / beginnen  Die  Copten  ju 
frolocFen  unD  ju  fpreeben  : Da  erfdjemet  Die 
mit  ihrem  grofien  weiten  tTlantel  geFletDete 
Rimmels? Königin.  Vorauf  Die  Slrabec 
antworten  : Hein  / fonDer  es  ifi  Die  Sche- 
mianna; Doch  wirfft  fleh  einer  wie  Der  anbere 
^heil  ju  Boben : jeber  gröft  feine  ^eilige.:  bep# 
De  beten /oerehren  unD  fingen  Sob#  Sieber;  alle 
©timmen  erfüllen  unter  einanDer/  Daf?  nie# 
manD  fein  eigenem  SBort  hören  Fan.  ©a  ich 
nun  in  Betrachtung  eineg  fo  ldppifcben©piehlg 
mich  D eg  Sacbeng  Faum  halten  f ortte  / zugleich 
aber  mich  Der  aberglaubifcbe  SBaf>n  Difer  leicht# 
finnigen  Leuten  fthmerfcte/  unD  Dannoch  in  Der 
Brunfl  eine^  oon  Cpffer  gan^  entjünDefeti 
BolcFö  folcheö  aufDer  ©teile  abjuflraffen  nicht 
für  ratbfam  hielte;  haben  fleh  Die  Slrglifrige  fo 
wol  Slrabifche  alö  ^urcFifche  J?riea^eut  / wel# 
che  Der  gurwih  Dahin  gelocft  batte  / in  Daö  M# 
tel  gelegt : Daö  genfler  an  Der  ©rfcbeinungö# 
Kuppel  oermacht:  unD  Die  Deuteron  Der  Cifter- 
ne fortgejagt;  womit  in  einem  Slugenblicf  alle 
»ermeinfe  ^eiligen  an  Dem  ©emauer  oer# 
fcbwunDen  fepnD  / unD  Datf  Coptifc[;e  SBunDer# 
wercFein  ©nDe  genommen  bat. 

SDaö  weitlduffige  SelD  / auf  welchem  Die 
Oltrch  Der  »p.  Schemianna  OberDamianna  fle# 
W »flte  baeitt  feit  ai)t  ^ägtn  mit  aufgw 
fcplqgenen  gelten  überzogen  /unter  welchen  ein 
unjabliche^enge  unterfcbiDlicher  Cbriflen  unD 
Mahometanern  fleh  gelagert  batte,  ©er  Un# 
ter#^anDpfleger  batte  fiel;  mit  einer  $ö3acf>t  m 
Werbt/  um  aüe  UnorDnung  ju  Perbuten  / gleich# 
falfe  eingefunben.  halber  / Kammer  unD  B6cF# 
lern  warben  ohne  ©nbe  gefchlachtet ; aUerhanD 
Lebensmittel  Pon  gifch/  Sie#  / unD  Branf# 
wein  würben  Dafelbfl  feil  gehalten.  $lan  fahe 
in  perfchibenen  ©egenben  Der  ©bene  henliche 
3vitter#©piel)(/  ©pief#3vennen : ^an^:  0iing# 
5lampffunD  ^ahljeiten ; Doch  hab  ich  für  ein 
bep  Denen  Copten  fo  bobeö  gefl  wenig  SlnDachf 
wabrgenomen.  3hte  auö  mebrern  ©drffern 
be$  Delta  - SanDö  perfammelte  Wiefler  geDach# 
ten  nur  fich  luftig  $u  machen ; fle  lieffen  aus  ei# 
nem  ©ejelt  in  Dag  Daö  anDere  um  Deö  ©ifeng 
unD  ^rincFeng  Villen ; 3d>wutDeeben  fopief 
gethan  haben/  wann  ich  ihnen  geglaubt  hat# 
U, 

. . ©!ei$»ie  mm  bifet  ©eifffiepm/  bamit 
1$  mein  ©acl)  nitfit  seeberbfe/  fel)c  nbfbig  hau 
te;  angefehen  ohne  berofelben  ©unflihrBolcF 
mtd;  nimmer  würbe  angebort  haben ; alfo  bah 
m ihtem  Mittel  ©e# 
feilfchafftgeleiflet  / Da  ich  bisweilen  mit  ihnen  in 
Dem  Säger  herum  gegangen  bin  / unD  Dag  9)?it# 
tag# «Stahl  mit  behoriger  BehutfamFeif  einae# 
nommen/ aber  nichtg  algSBaffer  getruncFen/ 
nach  mit  fol^er  ©elegenheif  einem  jeglichen 
nach  fernem  ©tanbwagauferbaulicheg  bepju# 
bringen  nicht  unterlaffen  hab.  Sillein  eg  wäre 
jur  Unjeit ; «Slawen  bemelDefe  Coptifche  ^rte# 
fler  pielmeht  bebachf  ^ewefen/  fiben  hifsQtyt 
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«tobe  ©tdfer  33rantwein  in  ben©cl)lunb  &u 
fchütf cn  / als  mir  ein  ©ehor  tuperlephen.  ©s 
»erbrüte  fte  nie ht  wenig  / bab  ich  mitjufauffen 
mich  geweigert  batte.  Um  fonfl  hab  icb  ihnen 
gefagt /ihre  ©cftwelgerep  oerberbe  bie  ©efunb* 
heit  unb  ärgere  ihre  ©chaftein ; fintemal  &u©n* 
bebeSSOtittagmalS  ihrer  »iel  nicht  im  ©tanb 
waren  meine  SSorf  $u  beobachten. 

deben  unerachtet  hab  ich  nicht  unterlaßen 
mich  mitbenenjenigen  Coptifchen  ^rieftern  in 
eine  Slbhanblung  ein$ulajfen/  an  welchen  ich 
mehr  QSernunjft/  ban  in  anbern  perfpuhrt  w* 
te.  3cf;  hab  fte  ohne  9)Zübe  überwifen  / bab  fte 
nicht  allein  ben  ©lauben  betreffenb  in  groben 
^ntumern/  fonber  auch  bie  ©itten  belangenb 
in  etlichen  abfcfteulichen  Aberglauben  fteefen ; 
fcarum  rerfpratf)enftemir/alleSnbr  ein  mahl/ 
ba  fte  ohne  bem  müften  nach  Cairo  fommen/ 
mich  heimjufuchen/  unbmif  mir  über  bie 
tel  folgern  Übel  abjuhelffen  ftch  in  eine  Abhang 
Jung  einjulaben.  Sefct  macheich  wurcfltch  &u 
folcbenUnterrebungen  mit  berCoptifthen©etft* 
liiteitbie  Anftalten/  in  ber  guoerftchf/  bah/ 
wann  wir  bie  Wirten  werben  befehlt  haben : bie 
©chaaf  oon  ftch  felbft  folgen  werben, 

Sch  hnbfcfton  oben  gemelbet/bapbandt- 
Schemianna  nahebei)  Boika  lige;  geftaltjam 
»on  Bolka  an/  gegen  korben  / bib  an  bas  ^eer 
ein  flaches  Selb  anjutreffen  gl  etwann  ein  ober 
swo  ^agreifen  lang  / unb  eben  fo  breit  / auf  wek 
ehern  viel  taufenb  Rüffel/  ©chaaf/  unb  Ochsen 
unter  ber  Obftcht  ihrer  Wirten  weiben.  dtfe 
Cbene  wirb  pon  bem  Überlauf  enben  Nilo  bas 
halbe  S^hr  überfchwemmet/hiemit  aber  ange* 
feuchtet;  hoch  wachst  auf  berfelben  nichts  als 
©tab  unb  £ecfem©tauben.  S«  Bitten  fol# 
eher  Slache  ftehet  obbebeute|eS  mit  12.  $up* 
»ein  gegiertes  ©ottShaubber  fy.schemianna, 
unb  fallt  fo  woloon  weitem  als  pon  nahefehr 
luftig  in  baS  2lngeftcl)t. 

©0  balb  obbefchribener  $epernmb3reu* 
bentag  allba  ein  ©nb  genommen  hatte : warben 
ben  1?.  $tap/  ober  ben  anbern  £ag  bie  gelt 
jwet)  ©tunb  por  ©onn  Aufgang  abgefcpla* 
gen  / unb  ein  jeglicher  reifete  wieber  nach  ^paub. 
Sch  brache  ebenermapen  auf/  unb  fame  mit  bem 
$ag  in  aller  Sruhe  famt  meinem  ©efpan  in  bas 
5öorf  Bejfath  - Enneffara , allwoeine  bem  eil. 
Georgio  gewephete©apell  ju  fehen  ift/unb  noch 
henlichere  ©rfcheinungen/ als  bie  bep  Sanä- 
Schemianna  fepnb/  bon  benen  turnmen  Couren 
erjehlt  werben,  ©in  gut  * ©atholifcher  Swg* 
ling  bon  Cairo , fo  mich  begleitete  unb  ihnen  ben 
Ungrunb  folcheS  eingebilbeten,$£unberS  por* 
fteüete  / iftpon  ihnen  als  ein  £e&er  unb  Kirchen? 
gluch  geldftert  worben. 

f.  28» 

s>en  zo.Maji  1714-  fepnb  wir  auf  bem  Ni- 
lus  aufwerts  nach  Manfura  juruef  gefahren, 
©lei^wie  bife  ©tatt  mit  Copten  fehr  ange* 


füllt  ift/  welche  ohne  ^riefter/  ohne  Äirchuntj 
©laubenS  * Sehr  leben : alfo  hab  ich  Öen  ©chluft 
gefafet  fünf  oberfechs^agbafelbft  juperhar* 
ren.  die  bon  Damafco  fterf ünftige  ©riechen/ 
bie  ftch  allhier  hduftlich  gefegt  haften/unbwel* 
eften  ich  burch  05rief  wäre  anbefohlen  worben  / 
haben  mich  mit  ungemeiner  Siebe  beherberget/ 
unb  bie  ©haften  aus  ber  ganzen  ©tatt  bet)  mir 
berfammelt/bieftch  ab  meiner  Anfunfft  hoch5 
ftenS  erfreueten : mich  eilfertig  heimfueftten : als 
einen  bon  Fimmel  gefanten  ?0?ann  achteten  unb 
inftdnbigbaten/  ihre  Reichten  an&uhoren/wel* 
efte  fte  aus  erheblichen  Urfacften  bet>  ihren  ^rie* 
ftern  abjulegen  etliche  Saht  «nterlafen  hat* 
ten,  . 

Um  feine  Seif  ju  berlieftren  hab  ich  ohne 
^erfeftub  meineChriftlicheUnterweifungen  bon 
bem©acrament  ber  ^5uft  angefangen : mit  ih* 
nen  bas  ©ewifen  über  bie  ©ebott  ©DtteS  unb 
ber  Kirche /wie  auch  über  bie  ftben  ^aubtfun? 
ben  unb  bie  fonberbare  Pflicht  ihres  ©tanbS 
erforfcl)et:hiernechftbenenfelben  bie^Deife  unb 
Mittel  eine  reefttfehaffene  9veu  unb  Seib  famt 
einem  fteifen  Q)orfa^  ju  erweefen  borgetragen/ 
le^flich  aber  bie  ©cftulbigfeit  alle  ©elegenheif 
jehwerer  ©ünben  f ünfff  ighin  ju  bermeiben  aus* 
gelegt, 

^aeftbem  ich  etliche  $dg  mit  bereutet)  Q5or? 
Bereitungen  aufgeopfert  hatte  / hab  ich  ihrer  biet 
Aeich^gehort  unb  nur  benjenigen  / welche  mir 
würbig  borf  amen/  baS  ^).  Slbenbmal  beS  Sron* 
letchnamS  gereichet.  SSBie  anbdcfttiglich  fte  bi* 
fe  heilige  ©eheimnuften  empfangen  / wie  aufer* 
baulich  fte  ihre  Slnbacftt  berricf)tef/  unb  wie 
fantlich  fte  mir  ihre  ®ancfbarfeif  bezeugt  ha^ 
ben  / tjtfaum  ju  befthreiben. 

S)aichnun  mit  benen  ©(fern  meine  Mif- 
fion  bollenbet  hafte  / habeich  fte  erfueftt/  ihre 
$inbet  ju  mir  ju  führen/bamit  ich  fte  bie^aubt* 
ftuef  unferS  ©laubenS  lehrete ; Snmahen  bte 
^inberlehr  eine  bern  bornehmften  QSemuhun* 
gen  unferer©efellfchaft  ift  / welche  fte  uns  auf 
eine  fonberbareSBeife  anbefihlt ; bann  wie  man 
ben  feaum  jeügt  unb  biegt  / fo  wachst  er ; bern* 
wegen  hab  ich  mit  bifer  ©elegenheif  mich  unter 
anbernauch  beflifen/bie  CoptifcheS^nö  üt 
benen  Art  icf  ein  / in  welchen  ihre  Q3or*©ltecn 
wiber  ben  wahren  ©laub  irren  / genugfam  ju 
unterrichten  / unb  non  benen  ^ergeben  Aor» 
Urtheilen  / welche  fte  t>on  ihren  ©chulmeiftern 
erlehrnet  / moglichift  ju  befrepen.  .. 

Su  Manlura  hab  icf;  jum  erften  mahl  ge* 
fehen/  wie  bie  ©gpptier  burch  bie  $fen*E>ifc  bie 
jungen  ^)ünleinauSbrütten.  dergleichen  öefen 
werben/  wie  bie  ^ether  in  einer  groben  ©chlafft 
Jammer  / in  jwep  Svephen  / ©abenweis  je  einer 
auf  ben  anbern  geftellt : in  betten  einen  wirb  ein 
mabigeS  Seuer  angejünbet/  bie  attbere  aber  wer* 
ben  mit  ©pern  überlegt  / welche  auffolcheSBei* 
fe  bib  2 2.  ^rag  latigfam  gewdrmet  werben/  ba  bie 
©chaalen  enblich  auf*  / bie  *^ünlein  aber  her* 
aus  fpringen. 

$•  2^« 
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S*  29* 

©en  2 f.  2ibent>ö  gienge  fcf>  ju  $Ö5affet*  nach 
Sanmanud , jo  ein  großer  Sftard fed  DeO  Delta 
oterfbalb  ©tunb  oon  Manfura  an  Dem  Ufer  Deg 
Nili  gegen  Cairo  gelegen  / if»  Sammanud  kac 
m Sllterg  eine  ^tfihofflicbe  ©tatt  kp  ben'en 
Lateinern sebemym  genannt  nicht  keit  oon  Der 
©tatt  Bufiris ; gleicbkie  alle  ^Beltbeffbreikr 
jerfeberen.  ^cb  fanDe  allba  ein  gienge 
len  nebf  einer  Dem  gingen  $2arfprer  Abanud 
jekepbetenÄb/  meiner  ein  geborner  ©gpp* 
ier  gemefen  unD  mit  jkdlff fahren  unter  &ap* 
er  Diocletiano  um  Chriiti  Villen  fein  35 (ut 
«rgoffen  bat.  ©eine  ©fanbbafftigfeit  im 
äiauben  gäbe  mir  Slnlaf?  feinenSanDg*Seuten 
nand)e  gute  Sehr  $u  geben» 

©en  *7.  Sttap  begäbe  ieb  mich  nach  ©rok 
Mehaüa , |0Deö^anDÖ  G*r«*.g)aubfe©tatt  if ; 
tannDie^rouinl  Delta  mithin  jkoSanb^og* 
epen  abgefbeilt/  Derer  eine  Garbia,  Die  anDete 
Menafia  beißt*  ©ife  ligf  gegen  Mittag/  jene 
legen  korben.  Mehaüa  if  grober  alg  Damiet a 
mbRofetu,  ubrigeng  aber  mit  unenblicb  riet 
Dörfern  in  einem  flachen  unb  keitlduffigen 
$e(D  umgeben  / kelcfeg  mit  allerbanD  Srück 
en/  alg  Reiben  / ©erfen/  3veiß/  Halmen/  miU 
em©afran/nebfl  anDernQ3fIan^en  unb^ülfem 
sruebten  ganij  überzogen  if»  ©erSanboogt 
o«Garbia,Der  allbierßcy  oDerSanfchiac  genafit 
)irb/  b^tinbifer  ©tatt  feinen  ©iß /in  keiner 
utieinmanD  unDgeug  etngroffeg©ekerbge* 
eiben  kirb ; korju  ein  fleiner  Doch  ©cbiffreU 
?<r  ©analCfo  aug  Dem  nach  Damieta  fließen# 
en  Slrm  Deg  Nili  ficb  gegen  Der  ©üblichen 
5pib  beg  Delta  Riebet)  Slnlaf  gibt-  sftack 
em  folcber  Dag  ©ebiet  oon  Menufia , Die  ©tatt 
dehalla , unb  Dag  gan|e  Sanb  Garbia  ange* 
suchtet  bat/  ffurff  er  ficb  bet)  Brullosin  Daö 
fteer.  3«  Mechalla  tvobnen  jmar  [ehr  Diel 
Triften  / Die  aber  nur  ein  fleineg  Denen  Wurden 
nbefanteg  Kirchlein  ober35eff*©cbuel  haben  ; 
teil  ihnen  nicht  erlaubt  if  bepbem  ©ottgbienf 
cb  of entlieh  ju  »erfammeln/  alg  allein  $u  Sam- 
wnud,  fo  jkep  ©tunb  oon  bannen  entfernet 
l ©et  Mebacher  ober  Vermalter  beg  Bey 
ahme  mich  ju  ficb  in  fein  £auf  / in  melcbem  ich 
eep^aglang  meiner  fmltcb  fruchtbaren  Mif- 
on  abgekartet  hak  Sftacb  Dollenbeten  Un# 
rmeifungen  ©pracb  er  mit  heller  ©timm/baff 
e Sehr  Dern  Catbolifchen  oteloecnünfftiger/  alg 
e Goptifche  fepe. 

S)ag  Armoniakifche  ©al|  kitb  $u  Me- 
allaeben  fo  kol/aber  nicf>f fo  gut/ alg ju  De- 
iaye  gemacht. , £g  gibt  allbort  auch  35tufc 
befen  furDle^)unlein, 

* * * * * * 

* * * 

sfofepbStöcklein.  X.  £betf. 
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S*  30. 

5Den  29,  $ftap  bin  ich  nach  samanud 
ruef  gefehrt/unDbabbafelbflbep  Dem  ^flimr 
oon  Sand -Abanud  jugefproeben  / keiner 
^keiffet^  * ohne  an  33efd;eiDenbeit  unb  k l)t  an^ 
Dere  Coptifcbe  ^riejler  keit  ubertrift»  Aichig# 
Def okeniger  bat  er  mir  folgenbe  fragen  uor^ 
gerudt  : ob  nemlicb  wir  Standen  Die  ©otfr 
beit  beg  ©obng  unb  Deg  ©eiflg  erfennen  ? 
Ob  kir  Die  ©acramenten  Der  £auf/  Deg 
Sronleicbnamg  unb  Der  35uh  julakn  ? Ob 
kir  Die  ©pift el  Dem  #£»  Sipofein  Pauli , unb 
Jacobi,  Die  Offenbarung  Deg  ^».Joannis:  kie 
nicht  keniger  Die  1 so.  sJ3falmen  Davidg  an^ 
nemraen  ? Unb  ob  kir  leklicb  Die  Safen  l/al^ 
ten?  ©r  rudte  mir  oor  unb  kolte  bebaubten/ 
baf  kir  jkep  ©Otter  anbeten ; keil  kir  in  Jefu 
Ghrifto  jko  Naturen  julaffen»  gubcm  l>ief« 
te  er  für  einen  ©laubeng^Slrtidel/Daf  Chri^ 
ftus  Der  mit  fünf  hageln  an  Dag€reu| 

fepee  geheftet  korben ; Derer  einer  feine  $kep 
guf ; 5kep  feine  *DacnDe/  unb  jkep  anbere 
bepbe  Slerme  oefgehalten  batten*  ©r  fag^ 
te  ferner  / fokol  Die  ©riechen  alg  Lateiner  oer# 
kurden  hieran  ein  grofeg  Safer/  Daf  fie 
mit  ©ebu^en  in  Die  Äircb  giengen»  91  Ikbife 
Stagen  mufte  ich  öffentlich  oor  allem  L3)o!d 
beantkorten.  ©0  keit  gebet  Dern  Copten 
Unkiffenbeit  in  alk  unfern  ©laubeng?©tk 
den»  ©ie  fepnb  jkar  Cbrifen/  akr  fold;e 
©kifen  / Die  notbig  haben  ju  Dem  allgemeinen 
©laub  befehlt  ju  kerben : fSelcbeg  baubf^ 
fachlich  bep  Der  ©ktlicben  35armberiigfeit/ 
tbeilg  auch  bep  Dern  Miffiomrien  unermübii# 
ehern  Sieif  febet» 

©en  31»  ?91ap  alg  am  $eff  DegSronfeich# 
namg  unferg  ^)grm  JEfu  Chrifti  begäbe  ich: 
mich  in  Dag  ©orff  Bbabeit , kelcbeg  ^5orf  fo 
Diel  alg  ©d?<Snbauf  bebeutet : keil  attba  noch 
heutigen  £agg  Diel  ©endmdbl  einegbern  febon# 
fen/  grofen  unb  altefen  €gppten  Rempeln  ju 
feben  fepnb»  911Ie  ©tein  fepnb  unerhört  bid 
unb  lang  / alle  aug  gefpreef eitern  Marmel  / Die 
meifen  mit  eingef  emmeten  35tlbnu£en  gef  er  t/ 
kelcbe  in  balberbobener  ©ef  alt  fo  kol  SÄanng^ 
alg  2$eibg*  ^erfonen  unb  allerbanb  35ilDf 
©ebrifften  oberHieroglyphica  Dorf  eilen»  3}iel 
Dergleichen  9ttarmelff  ud  fuhren  Die  Sigur  eineg 
aufrecht  fechenben  «Slanng  mit  einer  hochge* 
fpiken  ffiuje  aufbemfiopf  unbjkep35echer 
in  Den  *5)anben/  kelcher  er  brep  ober  Pier 
^agblein  anerbiefet;  bife  f eben  gleichergefals 
ten  aufrecht  / eine  hinter  Der  anbern : fie  fyai* 
fen  mit  Der  einen  $anb  ein  fleinen  ©pief  / 
mit  Der  anbern  aber  ein  noch  furkres  ©tdk 
lein  / unb  auf  Dem  ^)aubt  eine  ^ugel  jkifebert 
|kep  langen  unb  febr  Dünnen  Kornern»  Stuf 
anbern  ©teinen  f pet  man  unterfcbiblicbe  35ilD^ 
©ebrifften/  fo  Da  in  Mogeln/  Sfchen  unb 
8 %ht> 
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gieren  befielen*  ©n  feb?  ^ol>e  unb  btefe 
©aule  au«  $orpbpt  Marmel  bat  oben  out 
jeglicher  feiner  vier  ©eiten  einen  ©nfebnitt/ 
in  weiten  Zweifel«# ohne  bie  guß  De«  $em# 
pel*@ewdlb«  werben  geßanben  feprn  Auf 
ieglicber  ©eite  bife«  Pfeiler«  iß  ein  über  Die 
sftiaß  großer  SÖSeib« #£opf  eingebaut.  AU# 
fefetgemelbete  SSilbnußen  fepnb  gan|  unoer# 

583a«  biß  für  ein  Tempel  gewefen  fepe/ 
lehrt  un«  Herodom  l>anDgreifftic^  / ba  er 
Schreibt/  e«  fepe  in  Bitten  be«  £anb«  Delta 
itnb  jwar  in  ber  ©tott  Bußris  ein  ber  Abgot# 
tin  ißs,  fo  be«  ofiris  ©emablin  wäre/  gewep# 
befer  unb  oon  benen  (ggpptiern  in  f>6d>flen 
gbren  gehaltener  Tempel  geßanben.  SS3or# 
au«  folgt  / baß  / weil  in  gan^  Delta  fein  öfterer# 
mol  eine«  folgen  ©o^enbouß  anjutreffen  iß/ 
boö  Swrff  Bhabeit  auf  eben  bem  $lai?  erbauet 
fepe/  wo  ebebeßen  bie  berühmte  ©tatt  Bußris 
geßanben  ifl / nemlicf;  in  Bitten  be«  Delta, 

nahe  bet>  Sebennytus  Ober  Samannud. 

£)ie  ©runbmauer  weifen/  baß  bebeufe* 
(er  Tempel  ber  Afftergottin  Ifis  in  feinem  Um«» 
fang  gegen  taufenb  ©ebritt  gejelßt  habe,  er 
ligt  eine  ©tunb  weit  oon  bem  Nilus : jwep 
^eil  oon  Samannud  unb  oon  @roß#Me- 
hallea  : fünf  unb  jwan^ig  Stteil  oon  Cairo 
gegen  korben.  Unter  allen  noch  übrigen 
beffelben  Söencfmdblen  ifl  weber  Nortel /noch 
Siegel/  noch  ^alcf)  ober  ©pb«/  noch  §emei* 
ner  ©fein/  fonber  bloß  allein  großmaebtige 
gelfen  au«  gefprecfeltem  QJorpbprroarjnel  am 
sutreffem 


31* 


©teiebwie  bie  Araber  oeßiglicb  glauben/ 
bie  Sremben  fommen  au«  feiner  anbern  Ur# 
fach  babin/  al«  lebiglid)  in  bem  Abfeben  bie 
unter  bem  ©teinbaujfen  be«  Tempel«  oerbor# 
gene  ©cba£  au«jugraben  unb  mit  ßcb  W* 
weg  &u  tragen  ; alfo  fepnb  biefelbe  gewöhnet 
alle  Au«lanber/  bie  ftcb  unterßeben  babinp 
reifen/  biß  auf  ba«  #emb  au«&uplunbern. 
Söernwegen  batte  ich  wiber  folcben  Unfall  mich 
WoUerwabrt/  al«  ich  oorßebtiglicb  nebßmei# 
nem  (griffen  oon  Alepo  auch  jwep  Gebiente 
be«  sebek  soiimam , eine«  reichen  unb  b»d>* 
angefebenen  ^üreftfeben  Kaufmann«  oon 
Samannud  , mitgenommen  hab  ; fintemal/ 
inbem  wir  ba«  Altertum  be«  gebaeßten  $em# 
»el«  unterjochten  unb  aufmercffamlicb  be# 
fchaueten  / fibe!  ba  renneten  brep  Dvauberju 
^ferbt  mit  blofen  Sanken  in  ber  Sauß  auf 
un«  lo« : was/fagten  fiemit  feuriger  ©tim/ 
was  macht  ihr  allbier?  Vorauf  meine  ©e# 
führten  ihnen  oerfefet : wtt  fuchen  ba  ein 
©tud  *Tformel$u  einem  ©fein  auf  bie 
(Del?lmul>l  bes  Sebek- Solimanns.  ^bife  SÖ5ort 
haben  benen  ^agbieben  in  einem  Augenblicf 
rn  ^Utb  alfo  geßu|t/  baß  fie  un«  geanf# 


wortet : ©0  feyt  bann  wiüBomm  : aber 
habt  ihr  nichts  mit  euch  bieber  gebracht? 
Vorauf  wir  fein  Sßort  »erlobren/  fonbet 
ihnen  unfere  abgenußte  Kleiber  gezeigt  haben: 
ich  ftbe  wol/  fpratö  einer  au«  ihnen/  baß 
ihr  nicht  fo  reich  feyt  / als  eue-r  £er:  unb 
baß  an  euch  nichts  $u  gewinnen  ifl.  SS3o# 
mit  wir  un«  oon  einanber  gefebiben/  unb  fie 
ihre«/  wir  aber  unfer«  S83eeg«  weiter  gangen 
fepnb  nicht  ohne  greub/  un«  Dergleichen  @e# 
fellfcbafft  befrepet  su  haben. 

S)en  1.  Sunij  1714*  gtenge  td)  Nach# 
mittag  ju  Samannud  wieber  unter  ©egel  unb 
langte  ben  3*  Dito  Abenb«um  4-  Uhr  i«  Bu- 
lak,  fo  Der  Roofen  oon  Cairo  iß/  glucclicp 
am  3cb  batte  benen  Abrißen  oon  Agua 
gern  mein  ?Ö5ort/  ße  auf  ber  Svuctreife  ju  be# 
fueben  / gehalten ; aber  meine  ©ebtfp  Gefahr# 
ten  haben  ftcb  au«  Strebt  oor  bem  Cr^3vam 
ber  Babib  auf  feine  ?Ö3eife  tym  Wßehen  wob 
len* 

* ^Racbbem  ich  ju  Cairo  wieber  nad>  *^auß 
fommen  wäre/  erßattete  ich  ber  göttlichen 
Q^orftchtigfeif  oor  aüem  SDancf/  baß  micp 
biefelbe  bin  unb  tyt  alfo  gnabig  bewahrt  W 
te*  Sch  befuchte  biernechß  meine  Copten  unb 
fanbe  fie  oiel  bolbfeliger  gegen  mich/  al«  oor# 
bin  iemal«;  weil  nemlich  ße  oon  ihren  in  bem 
Delta  wohnhaften  ^it  Abrißen  oerfebiebene 
Nachrichten  ju  meinem  Svuhm  empfangen 
batten*  Subem  wäre  icb  wegen  erworbener 
größerer  (grfahrnuß  beßer/  al«  oorbin/im 
©tanb  ihre  5Ce^erepen  unb  Aberglauben  mit 
©runb  ju  beßreitten/wann  fie  nur  bieSSabr* 
beit  ju  begreifen  fähig  unb  lebrnfamer  waren* 
Allein  man  legt  mit  groben  / ungelehrten  / barh 
fopfüchten  Leuten  feiten  eine  Cbr  ein*  S)od) 
ließe  icb  mich  beßwegen  nicht  abfebröefemfon# 
her  iebfafetefrifcben$lutb  ib«  ^efebrung 
ferner  ju  oerfueben  unb  ju  folgern  Cnbe  ein 
britte  IXeife  nach  Ober#£gppten  oorjunem# 
men  / bie  ich  W Euerer  durchleucht  ju  w 
f^reiben  mich  unferwinbe* 


$•  32* 


Sn  bifem  Abfeben  gienge  ich  ju  Alt  * Cairc 
hen  3*Septembris  1714*  abermal  unter  ©ey 
auf  einem  f leinen  Sabrjeug  / fo  einem  Arabt 
fchen  Sürßen  jugeborte/  welcher  über  Vouer 
Der , Abutiftha , settefe  unb  mehr  anbere  S)otl 
fer  felbiger  7f*  ©tunb  oon  cairo  entfecmtei 
©egenb  ju  gebieten  bat*  ©ein  ^auß#  *po| 
meißer  Mallem  - Fam , ein  halb  # ^atboulcpe 
Copte,  mein  ohne  bem  oertraufer  S«»n! 
batte  mich  eigenb«  $u  ftcb  eingelaben/  bamt 
ich  mit  Arßncp  Mittel  ihn  oon  einem  m 
gußanb  befrepete  : bamit  er  nun  meine  ©ti 
Billigung  beßo  gewifer  erhielte  / bat  er  oerjprt; 
eben  mir  eine  Gelegenheit  / baß  teb  bte  beruptr 


te  ^arfpr#5tircben  ju  Aßena,  welche  in 

^ieffe  oon  s»d  ligt/befuebe  fonfe/su  oerfebamj 


Numerus  25 i,  Anno  1716,  P; Claudius SigardjttCairo,  4$ 

wäre  fonber  Smeijfet  ein  fchdner  QSormanb  £>bberuhrte@rotten  erjtrecfen  ficb  (angfl 
tonen  ^ern  in  öbetvggppten  ohne  ©efcfrnep  Der  öftlichen  ©eiten  beg  Nili  bih  Mmfeiuth. 
unter  einem  anbernNahmen  ben  mahten©lau*  3)ie  unter  benenfelben  betrübliche  Slacbe  ijt  ein 
ton  ju  »erfunden.  müjteg  ©anb  * Selb  / ein  * unb  bie  andere  ©e* 

3cf;  ermehlefe  ju  meinem  0veig  * ©efdhrfen  genb  auggenommen/  auf  welchen  etliche  Weh* 
einen  »on  Alepo  gebürtigen  Armenier  Nah*  nungen  anjutreffen  fepnb*  $?efagfe  €bene  ijt 
meng  Michael  Nachdem  mir  ben  3*#erbffr  nur  ein  halbe  ©tunb  breit/  nemlich  »on  bem 
monat  mit  gunftigem  ISBint)  Nachmittag  00m  ©ebürg  an  bih  ju  bem  Nil  - glufj ; hingegen  iü 
Sand  gcftoffen  butten  / befanben  mir  ung  ben  bag  auf  ber  Weltlichen  ©eiten  bifeg  ©tromg 
andern  Sag  oor  ©onn*2lufgang  nahe  bep  ber  ligenbe  ©rbreich  über  bie  malten  fruchtbar  unb 
(statt  ßemfuef:  allmo  meine  zo*  ©chiff^titt  fünf  ober  fecl)g©tund  breit  /bi#  eg  nemlich  oon 
genohene  ein  auf  ung  lohgeloffeneg  fleineg  bem  ©eburg  befchlojfen  wird* 

IKaubfchiffmit  Slintenfchuffen  unb  entfehlichem 

gettergejchrep  in  bie  flucht  gejagt  haben*  Wir  §,  ?4# 

jetten  unfern  £auff  fort  unb  lieflen  ju  unferer 

rechten  $aiW  bag  5öorjf HaUbu,  mie  auch  Ne  Um  bie  ©ach  beutlicher  ju  machen/  milt 
jmep  grope  giecten  Bebe  unb  FecbneAtm  bag  ich  ©gppfen  füglich  oor  klugen  {teilen*  sber 
^or|t  Abufcberfcbe  famt  ber  ©tatt  Menu , fo  Nil-©trom  flieht  burch  ein  f«nfbift  fedbg  ®leü 
etliche  aber  ohne  ©rund  für  bag  alte  Thebae  (bald mehr  bald  wenigaObreifegShal/welcheg 
auggeben ; fie  ligt  fünf  unb  Nervig  ©tunb  »on  bepberfeifg  »on  bem  ©ebürg  eingelebrancft 
Cairo*  3ur  lincren  hingegen  bliben  scheik,  mirb*  3)ifegShal  ijt  faft  burchgehenbg  gegen 
Abu-Ennur  Abuicheriche,  scheruna,  Scherabia  Untergang  meiter  unb  fruchtbarer  a(g  gegen 
uno  Der  Pogelbergjtehen/alfo  genannt  »on  Aufgang,  5luferhalb  beg  ©ebürgg  bepber* 
ber unjahlichen Sttenge Q^ogel/ melche  aufbem*  feitgiltnichtg  alg©anbunbWuften  jufehen; 
felben  em  jeltfame  Wald*$?ujfc  ohne  Unteriah  welche  öjtmertg  an  bag  Dvothe  ?Äeer  / Weffc 


wem*,  jwc  vsruno  lang  »or  vwcter*  yubuadi  EfcberifQallm  ber  Canal  3ofepho  einen  Anfang 
&hen  bie  ©rotten  ober  ©rujften  »on  Untere  nimmt) unb Mijfaramiwtf et* 

Thebaide  an.  Nichfg  fan  auf  ber  Welf  tu*  2>en  £*  «fberbftmonat  erfahen  mir  jum  er* 
ttiger  fepn  / alg  bife  ©egenb : ich  betrachte  gleich  ften  mahl  bie  ©tatt  Manfeiutb  t* hon  <^ftmh 


/f  *>  1 4*  ^/antpmkri’c 


merfg  aber  an  bag  ^bnigreich  ßarca  reichen* 
&a  mir  nun  $u  Waffertwn  Soüadi  ben 


brachte/  hatbrep  ©tunb  muhen  in  bem  Walter 
§ & maf^ 


%ofepb  StkkUin  X»  £heilt 
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..„mh  ii^ih  Mfi  <m  bm  ©tat!  / bat»  bif  an  ben  bie  3ugent>  balb  In  ber  ©ftui  / halb  in  Je«  Ms 

'fvfin*'  «n^nhipffamjtietfonbfcbonaewobnt  rneifet«  Mallem  - Fam  epai®  oerfatmralu 
bem  2bSc  eben  ISS / all  auf  ifem  £anb  gleifttole  nun  bifet  in  beneneaftoiifftenSßaft* 
juwiftirbafl fiemifim aUt  ©ftlift unbSßeeg/  beiten jttnK^ »ohmtettiftfetunb fonf ein w 
SrrS,Znunb  liefen  : »elfte«  auft  fftt  tfänbiget  «bann  wate ; alfo  batet  mit  geholfen 
«tfÄSÄNÄ»  bie  ©tiefet  unb bieSWMfcn fMmet  befagtec 
Äf et  Sa su  , obet  abnimmt  / bife  3*  j»e»  SSJafflecf  en 
eben  überfchwemmet  / nemliA  »on  Dem  Juho  unter  welchen  Der jji LZ 
bip  in  Decembrem.  tag 


7rhnht  lit <Men  Deßelben  Ort«  ju  be  ud;en  h«b  ich  mtci>  m =uoer  ? uno  vw  * 

JS m »errieten,  sA  »er#  atifTerß  bemühet  unb  m allen  ^mcMnunb 
£5  Ä ^w^ori&e,  Äern  nicht  unterlaßen  jene  ^ort  CMi 

getban  hafte.  aWutfen  : *•  feye  Dann  ©ad?  / De, 
merebfe  balD/  baß  Difer  ^rießern  einer  fo  iTlenfd?  werbe  aue  taflet  unö^cmJ^^ 
unaelebrt  unD  tumm  fepe  wie  Der  anDere.  sA  «über  geboren  :fo  Jan  er  tn  bas  &etd> 
bab  m Abutifcha  einen  Dergleichen  ©eelforger  (BOttes  nicht  etngeben*  Joan,  am  UI*  Gap. 
nnaetroffen  / Der  nur  ao.  3uf>r  alt  wäre  / wel?  Etliche  wolfen  ftch  jwar  mit  Denen  ^Sorten  De« 

Oc« fw  ^>cobi,Da  eroon  Der  leJtenÖehlung^reDet 
4er"  jum  Wer  entfcbulDigen  unb  DiferDieÄrafft  Der|^au§ 
Lmeonet  batte/ wiewol  er  Da«  ©oangeliutü  auf  jumeffen:  allem  ich  hob  ihnen  erwtfert  / Daß 
IS  nicht  lefen/noch  in  feiner  ^utterfrrach  Chrißu«  Der  £en  Die  Sauff  nw  ungetauffteij 
SfSnen  fingen  tönte.  2>ic  Weißliche  Don  Reiben  unbjwar  m föJaßer/ nteht  m OehL 
& Reicher  Schreiber  ab/  Der  heilige  Sacob  hingegen  au«  ©o«fo&«t  ©w 


Z'  ck  nemlich  Die  fJvechnung  über  Die  ^otnbauß  fefeung Die  leiste  öehlung  nur  getauften  unD  $u* 
f^lhren  in Wenba«VreiD  Die  lohnen  gleich  fwnefen  Chrifennichtmpa|r/for^ 

DermOehl  »orgefchrtbe»  haben.  ©tan* 


S t,  bewahrt  werten  : ober  aber  Dern  in  Der  in  Oeht  oorgefchrtben  haben.  &*m 
CÄSp  Oehltnuhfen@org  tragen,  auf  Da«  an/  baß  witbieS#*  Der^.©W/ 
ein  lealicher  fcbließen  Jan/  wie  m ich  auö  meiner  / fte  aber  au«  ihrer  bepberfeit« 
folche^rießer feiert  Slrabifcbeo ^3ibe( aufgefchlaßen unb^t öe^en 
P55K5#  1 ^Jvicbun  I VinfölaM  Die  ^otb  ^ert  gehalten  haben/  mit  unterfchiDlichem  5lu^ 


^4b4iVi»  aa(4n A4  folche^riefer  feiert  Slrabifcben  ^i^e(  auföefchtasen  wnt>  ^t  öe^en 
Mi ^unterrichten  / einfolglich  Die  ^oth  Sejt  gehalten  haben/  mit  unterfchiDlichem MO* 
Äbina«  erforDere  Miffionarios  Dahin  $u  fen^  gang ; Dann  Diejenigen  au«  ihnen  / welche  m 
oie  Eitlen  alö^chafein  in  berenan  gelehrter  Aufrichtigkeit  oorgehen/h^ 
ÄÄ  - aUerbing«  recht  gegeben  unD iemen  fo 


imwcKicbten  Den  mir  aueromgo  reept  gegepeu  uhv 

m|ßS«Uoftl&/  «>»?  ifttt^lift  fft&Iiftw  Seifet  S«  wtbefeten  wtfptoften: 

nnmttcEen /0a6  in  gawten  fein  anbet«  i8aum<  anDete  fingegen/  &ie  mit  einem  fattetn  ©m* 

«innoia  au«  unt.  Wtfewr  ßitnfftaale  begabt  fennc/  gieift« 


ÄÄTÄSS  KSS 5SS 

i^iicn  ober  @riecl>en^SanD  Dahin  gebracht  wie  fte  meine  ^ewetjungen  ju  begreifen  nicht 
grÄVSMumW  in  £>  im  ©taub  maten/ alfo  f oben  fie  bimbetbmgett 
«outen  »a«  feltfame«.  ® atum  besienen  fift  beo  i|tem  alten  ©ebtauft  i«  »eft awen  fift  ent. 
Die  Anwohner  fo  wol  jum  trennen  al«  ju  De^  fchlopen* 
nen  @peipeneine«  anDernOehl«/  welche«  au« 


llvii 'C/rvlPvu  VM,VV  w v vT  v f 

seüm  (Buchart  ober  ©efemfraut)  gemacht 
unD sireftb  Da« if /Aecht^el)l genannt  wirb: 
Ober  au«  Carthamenjb  auf  Arabifch^eif-  belUy 
Da«  i$Bufs4>ebl:oDer  au«  Äem^aanien  / 
fo  inArabifcher©prach  Zeit-har , Da«  ift/^vrafft? 
foehl : ober  au«  wilben  ©alat*  Hörnlein  er? 
»reht  wirb  unD  bep  Denen  Arabern  seifcham 
heißt  guweilen  werben  jweperlet)  folche  Oehh 
^aamen  auf  Der  OchlAeiter  oermifcht.  £>a« 
ISaum  ? öel)t  / fo  auf  Arabifch  Zeit-tbaieb  / Da« 
jfti£Det0ehl  benähmet  wirt/iß  in  Dem  Saider- 
£anD  nicht  leichtlich  anjutreffen. 

Qch  habe  JU  Abutifcha  unD  Settcfe  mtt  Der 
SfinDerlehr  ansefangen/  inDifem  Abfehen  aber 


§«  ??♦ 


SnDefen  erweckte  Der  Teufel  wiDer  mich 
ein  anDere«  gar  gefährliche«  Ungewifter  / weh 
che«  anjufuhren  ichaühict  nicht  umgehen  kan, 
jweo  (griffen oon  Der  (welche  mich  fämtmei? 
nem  3teif?@efpan  ju  Abutifcha  gefehen)  hat' 
ten  Dem  Arabifchen  SanD?  Sürßen  HamedA • 
biuitb  weiß?  gemacht/  Daß  jwep  Ständen /bep? 
De  in  Der  ©chwar^ivunß  ßatliche3aubermet? 
ßer  ju  Settefe  au«  keiner  anDern  Urfach  am 
kommen  waren  / al«  Damit  fte  bepDeUfer  De« 
Nil-Sln^  Dernagelen  unD  fpebren/  Durch  Dt|< 
Äewn^feel  aber  Den  Au«gufDe«©W*? 
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imD  Diellberfcbtoemmung  Der  Cbene/  an  mel* 
cJ>er  Die  gruegtbarFett  (amt  Dem  #etl  Deo  £anDö 
bangt/  bintertreiben. 

©em  gürg machte  DifeSnjücbtigtmg  famt 
oem permuteten Unheil  feinco  ©ebieto  fo  bang/ 
Dag  erficb  anuntf  Ptlleicbt  n>urDe  »ergriffen  b^ 
ben/  mann  nicht  ju  allem©lücF  eben  jur£eit/ 
ote  Die  lag  porgefrqgen  mürbe/  etn  (SolDat 
oon  Cairo  mdre  jufdlltg  gegenmartig  gemefen 
unD  Den  Surren  pergebert  hatte /Dag  mir  ehr* 
(icbe  £etit  fepen  / Die  er  ju  Cairo  nicht  altein  ge* 
leben /fonDer auch gefetmet habe;  er  fpracbeal* 
fo  für  unö  gut  unD  bezeugte/  Dag  mir  m fei* 
tem  anDern  Slbfeben  Dabin  fommen  mdren  / afö 
?amit  mir  jeberman  ebne  UnterfcbieD  gute£ 
:buen.  ©er  £anbtf*güt;g  nabme  folcbe  35ürg* 
ci/afft  am  ©er  5vrtegöman  befuebte  unD  er* 
,eblte  unO  ju  Settefe  Difen  gefährlichen  Jpanbel. 
iöir  aber  prifen  Die  ©ottlicbe  Q5orficbtigfeit 
imD  fagten  unferm  23orfprecber  für  fein  un* 
x’t’bojfteo  gceunDguct  ©ancF.  ©ie|©runD* 
Urfacb  einer  Dermalen  gbmargen  Q}erleum* 
nmgigDer  in  Dem  £anDftricf;  ^/dpeggeglaub* 
le&ßabn / Dag  Die Europäer  gute Chymiflen/ 
Scbai^graber  unD  tauberer  fepen.  , 

3cb  bfib  JU  Settefe  mit  ^rebtgen/  gute* 
)en/Untermeifen  unD  Dergleichen  2ipo|b(ifcben 
Semübungen  mich  jeben  $ag  mmikt;  ich 
ouroe  noch  langer  allDa  oerblibenfepn/mann 
cb  großem  Frucht  geköpft  batte.  Mein  tß 
(tan  Difen  Copten , melcbe  alle  anDere  atr^art* 
lacfigfeit  meit  übertrefen/©algunD(Scbmal:g/ 
Hopfen  unD  perlobren.  @0  gar  mein 
>eger  greunD  unD  Q5emirfber/  Der  gürglicbe 
pofmetger  Maiiem-Fam,  obfebon  er  DieCa^o* 
i|cbeSöabrbe£f  greifüch  erfannt  baffe /molte 
seb  aus  menfebiieber  CbrforcbtDannocb  nicht 
Riemen/  folcbe  mit  Sibfcbmorung  Der  Diofco- 
ijc^en^ve^erep  ogentlicb  ju  befennen.  ©arum 
'erbebe  ich  Den  i?.SeptembrisDifeO  balggdtri* 
jc35olef  unD  beutelte  über  Dagelbe  Den  ©taub 
>on  meinen  gügen  ab* 

& 36, 

©a  nun  Datf  ganfce  pon  Dem  Nilus  über* 
cbmemmte  £anb  unter  Gaffer  gunbe  / perfüg* 
e icf;  mich  auf  eine  erbobeneövippen  Degen  Ufers 
uiD  ermartete  Dafelbg  ein  porbep  fabrenbeS 
bebiff  / melcbeö  Den  20.  -öerbgmonaf  angetan* 
^et  unD  mich  an  Den  $8orb  genommen  bat 
tßir  giengen  mit  anbreebenbem^agaufmerttf 
Der  gegen  (Suben  unter  (Segel.  3$  mare 
mt  ©eleits*  Briefen  fo  mol  für  Die  (Statt  Af- 
ena  als  anDere  Oerter  meiner  Dveife  perfeben* 
a&ir  laben  auf  Der  rechten  #anD  Die  glecfett 
<jmam , SeUmun , Thema.  ( alltPO  ein  Cafchef 
>Der  Commendantanjutreffen  ig)  meiter  bin* 
tut  aber  Kum  elarab,  Mdachta,  Schatura, 
tcheik-Zeineddin  unD  Tara,  melcbeS  gleicher* 
leftaltenjeinen  Cafchef  bat  unD  pon  Cairo  90. 
stunb  weegs  entlegen  ig,  3nr  linefen  liegen 


mir  Die  alte  halbverfallene  (Statte  ligen/mel* 
c|e  megen  einem  trügen  beibnifeben  Tempel  be* 
rühmt  ig*  2luf  bepben  Ufern  gibt  es  etliche  er*5 
bobene5lecfer/  melcbe  mit©ammenmiDerDeö 
Nil-glug  3luögüg  Permabrt  jepnD/ Damit  Degen 
(3)emaffen  Dem  D^ivorn/Daoig/Dem3nDi* 
fd?en  nicht  |cl)aDe. 

©er  Dora  mdebotauf  einem  ac bt*big  je* 
ben  * (Schube  hohem  / fnbpjicbfem  unD  bol^ar* 
tigern  (Stengel  / f b Dem  Ovobr  gleich  übet  €r 
tragt  fein  Sorn  auf  Der  ^olDer/  ober  in  einem 
einigen  auf  Der  bbergen  (Spi^  ftebenDem 
(Straug  / aiib  melcbem  daueren  *^3roDt  ge» 
macht  mirD,  m Dem  ^Bmter*unD  Cbrigmo* 
nat  ift  er  jum  (Schnitt  jeifig,  (So  bafD  er  be* 
ginnet  pollfommen  ju  merben/ pflegen  junge 
Knaben  um  Denfelben  auf  eigenDb  bierju  auf* 
gemorjfenen  Söafen*|)dufenmit  (Werten  in  Der 
qpanD  ‘ScbilDmacbt  ju  geben/  unD  Die  Q}ogel 
tbeilb  mit  ihrem  ©ejebrep  / tbeifc  mit  jufammeit 
gefcblagenen  (Stangen  ju  Pertreiben ; momtf 
Diefelbe  big  jur  CrnDjeit  anbalten* 

f 37* 

©en  zi.Scpt.  1714.  jmet><Sfuttb  bcr©ag$ 
liegen  mir  unb  in  Dem  #afen  pon  Akminan  Daö 
^anD  fegen.  Akmin  ig  eine  febr  feine  auf  DerOg* 
licben(Seiten  DebNili  erbauetc@taft  9 t*(Stunö 
pon  Cairo.  (Sie  mit’D  pon  Dem  Emir  Haffan 
bebetfebet  / melcber  gute  Sucht  unD  Die  ©traf* 
fen  geber  halt,  ©ie  Cbrigen  haben  Dafelbg  ei* 
ne  btird)/  fo  in  gang  Cgppfcn  Die  jcbbnge  ig* 
©eb  Orto  ^Sifcbog molte  mir  nicht  erlauben  tu 
Detfelben  9Dteg  ju  iefen;  meil  meine  meige^to* 
gten/  Die  ich  ihm  gejeigt  bab/  ju  Cairo  geba* 
cren/emfolglicb  ju  alt/  unD  nicht  Canonifcb 
maren ; morab  ich  mich  um  Degomeniger  gear* 
gert  bab /je  befer  ich  mugte/Dag  Die  Copti- 
gbe  Krieger  Fein  35roDt  in  Den  gronleicbnam 
©btigt  PermanDeln  Dorfen  / mefegeö  nicht  auä 
Dem  Öfen  frifeg  auf  Daö£.2Ufar  gebracht  unD 
in  Der  Äircb  felbg  gebaefen  mirD.  ©arum  bab 
tm  in  meiner  *£)erberg  auf  einem  33ettgein  oDec 
PortatiJi  gelefen. 

e ©n  Miffionarius  mug  megen  Der  unge* 
gummen  ^umbeit  Dern  Coptifcben  Kriegern 
Den  ^utl>  nicht  gncFen  lagen  / fonDer  ihre  #dr* 
f igFeit  Durch  fein  langmütige  ©eDulf  ermeicben: 
ihnen  ofterö  Daö  ©pangelp  * q5ucb  auffcbla* 
gen / melcbeö  ge  in  boeben  ©gren  gaben  / unD  ei* 
ne  Wahrheit  Denenfelben  üfterö  miDerbolen  / 
ohne  Dao  geringge  Seichen  einer  ^erdcMid;? 
Feit  pon  ficb  fpubren  ju  lagen* 

' ‘".  t ; I r.*  ' 

$*  3SV 

Sch  b«b  mich  auf  ©tfueben  De^  ^ranjo* 
gfeben  Confuls  pon  Cairo,'  DeD  ^)erm  Maire 
megen  Der  berufenen'  ©cblang  pon  Akmin 
geigig  erfunDiget  unD  jmar  bep  meinem  £aug* 
mirt/  Der  ohne  S35iDerreDe  unter  allen  Copti. 

S 3 fegw 
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fchen^tieffetn  inöber*©gt)pten  ber@el  ehrte* 
j teijl  SDifc  ©d? lang  / fpracff  er/ fcetßr 
Haridy , von  welcher  nicht  allein  bte^Eur* 
cf  en  / fonber  and?  Die  £bnjten  glauben  / baß 
fte  uon  Demjenigen  Muffel  befeffen  feye/ |o 
bie  erfien  ftben  VTldnner  Der  Sara , beö  jun* 
nem  2'oto  i£heweibö  / erwürgt  bat.  £)te 
|aubt*Urfach  bifee  tPabns  beruhet  auf 
bem/baß/nacbbem  bife  Witter  Handy  m©e* 
genwart  beö  Emir  ober  Sanb*3urffenötn  et* 
nem  SSab  ju  ©tüden  $erf>«uet/  unb  btfe  uw 
ter  einen  gewtßen  2)ecbel  waren  gelegt  wor* 
ben  / btefelbe  nach  3wey©tunben  von  bem 
Cobt  wie  unverletzt  erßanben  iß.  ©0  Diel 
hiervon  ber  ^riefler  / auö  weifen  unb  anberer 
Leuten  ©nehlungen  ich  unfcbwer  abgenommen 
bab  / Daß  Difeö  unb  anbere  Dergleichen  ber 
0cblang  Haridy  angebichtete  Wunberwerd 
nicbtö  anberöfepen/  atö  Kunffreiche  3vancr  et* 
neö  fieberen  $urdifd)en  $afd)cnfpihlerö/ wel* 
eher  etliche  große  Ottern  auf  einem  naben  S5erg 
»on  Romelia  abrichtet/  bamit  er  Denen  frem* 
ben  Wanberö*£euten  aUeö  glaubwurbtg  vor* 
ftelle  / waö  von  ber  Witter  Haridy  er  jeblt  wirb. 

sjftan  wollte  mich  bereben  befagten  35etg 
m beffei gen  unb  ben  Slugenfcbein  felbft  ein&u* 
nemmen : allein  ieb  bab  mich  helfen  entfchuWiget 
mit  ber  Qferfteberung  / baß  / wer  beriet)  Wun* 
ber  jufehen  verlangt /folefce  juGajro  auf  bem 
snfaft  Romelia  gegen  bem  ©d?loß  ubersur  ©e* 
nuge  betrachten  Unm : allwp  einige  wp* 
©vibler  unb©aud(er  mit  ihren  &amen©dian* 
cten  allerbanb  ©eltfamf  eiten  vor  klugen  [teilen/ 
mit  folcben  aber  niemanb/  alö  bie  harten  betrieb 
dem  Sd)  entftnne  mich  in  bem  Luciano  gele* 
len  m höben  / baß  Alexander  Abonoticus  JU 
Äeiten  Äapferö  Marä  Aurelii  jwo  große  auö 
Macedonien  hergebrachte  ©cfflangen/mit  wel* 
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mifeben  £anbpfleger  in  Judsa,  welcher  unter 
Käufer  Tiberio  Chriftum  ben  •£>©««  wioer 
feinen  Lilien  unb  ©ewiffen  jum  €reu|  ver* 
bammt  bat;  maßen  bie  Copten  nach  vxm 
tung  ihrer  galfcßen  Kirchen  * ©efchichtenganfc* 
lieb  glauben/  baß  bifer  ©ottömober  ffrenge 
Q5uß  gewürdt/  unb  nidjt  allein  bie  «&.  £auff/ 
fonber  auch  Die$lattpt*©ron  empfangen  hm 
be.  Sn  ber  ^aebt  jwifchen  bem  ©arfremunö 
(gamjtag  wirb  jeffferwehnteö  Sttahrlein  alö  eui 
gewiße  ©ach  bep  öffentlichem  ©ottöbienjt  m De* 
nen  Copti|cben  Kirchen  abgelefen  / gleichwie  ich 
Darben  gegenwertig  mebrmal  erfahren  bab. 

S)en  2,6.  Septembris  festen  wir  unö  wte* 
ber  ju  ©ebiff  unb  ließen  suhafcb  unter  Weegö 
weit  auf  bem  Weltlichen  Ufer  ligen.  3»® 
©tunb  hernach  lanbeten  wir  &u  Mamlchia 
glücklich  an/  welcheö  gleichfaUö auf  bem©e* 


eben  er  allerbanb  Wunberpoffen  fpiMde/  em 
' ' 4)ißfet;e  von  ber  ©cfflang  Handy 


neffrthabe. 

gnug  oerebef.  , , , 

1 4h  bab  bie  fünf  biß  fed)ö  ^ag  meine« 
^luffentbaltö  ju  Akmin  benen  ©hriffen  auö 
meinem  ©vangelp*^5uch  ohne  Unterlaß  balb 
bifeö/  balb  jeneö  vorgelefen  unb  auögelegt 
Wann  ber  Q3fd)off/  ben  bie  seitliche  <Shr/ 
gleichwie  anbere  mehr  / hiervon  abfehroett/bas 
£erh  nähme  |t'ch©atholifch  ju  erf laten / wur* 
ben  ihut  feine  ©chaflein  hurtig  nachfofgen. 


VV  IvlHvVvUt/VVV  |'Y  ' « 

lieber  mit  feinem  abfonberlicben  Cafchef  ober 
^urg^Q}ogt  verfehen.  Wir  ffigen  ju  Mam- 
fchia  an  baö  £anb.  3)ie  ©hriffen  führten  mich 
aufben£aubt*$lufc;  auf  welchem  ij  wtber 
Qtermuthen  nicht  gar  vielSeut  angetroffen  ffab. 
SDoch  brachte  ich  in  furijer  Seit  ein  jimlich« 
©chaar  Buhler  jufdmmen  / unb  hielte  für  öte 
nugenb  pvar  ^inber  * Sehren-  /für  erwcwhöene 
«Berfonen  hingegen  Unterweifungen  / bergejtalt/ 
baß  ich  alle  mir  von  bem  ©ebiffer  vergönnte 
Weil  wot  angewenbet  bab.  Mittler  Seit  ver* 
jähen  ftcb  meine  fKeif*Cameraben  mit  Nedt- 
%eig  / ben  man  ju  Mamjchia  allein  feil  hat  / von 
Welchem  ber  Ott  auch  Mamfchia  elNedeUnab 

xrut  wirb,  ©emelbeter  $eig  wirb  auö^orn 
gemacht/inbem  man  baffeibe  etliche  ^rag  mit 
Waffer  befprengt  unb  f eimen  (aßt/  nachgehenbö 
aber  trüefnet  unb  in  Der  M)l  serreibet : Der 
©rieö  ober  baö  ?DZehl  wirb  folgenbö  in  einem 
3veßel  mit  Waffer  (0  lang  eingefotten  / bißenb* 
lieh  ein  über  bie  maßen  fußeö  unb  wohlgefcfm^ 
deö  Confedtbarauö  wirb  / wiewol  Weber  Su* 
der  noch  *&onig  barju  fommt,  ©ie  Suwoh« 
ner  achten  eö  hod;  unb  genießen  baßelbe  «nt 
iu  ff. 


JF.  40. 


S<  ?9* 

Q5or  meinem  5lbjug  wolte  ich  t)em  vor* 
nehmffen  Mebafcher , baö  iff  / bem  Obriff^of* 
meifferunb  ©eheimfeffreiber  beö  Emir  aufwar* 
ten/  welcher  mir  fonberbaregreunDfcbafft  unb 
jhulbe  bezeugt  hatte,  ©einer  ^)enn  ^rubern 
einerfuhrt  ben  Nahmen  eineö  gewißen^ar* 
tnrö  / beßen  alö  eineö  ^eiligen  Reibung  ich  nir* 
aenb/  bann  allein  in  Dem  Coptifcffen  gjartpr* 
55ucb  gelefen  hab.  ©ebadßer  ©bei* trüber 
heißt  Piiam  alfo  genannt  von  Demjenigen  3vo* 


©egenSlbenb  flößten  wir  von  Mamfchia 
ab  / unbfamen  vor  ^agö  in  ben  £aafen  voi] 
Schirfche,  fo  beö  SanbÖ  Said  ^oubftott  ailj 
bem  Weltlichen  Ufer  beö  Nili,  hunbert  ml 
pon  Cairo  iff.  Slber  wir  haben  ju  unferm  Um 
glud  hierfelbff  ben  neuen  Cafchef  von  Affena  am 
getroffen/  welcher  ff'ch  einfehiffte/  Damit  er  m 
bahin  verfugen  unb  fein  SlmtöjteHe  in  ^5ef te  w 
men  mogte.  ©0  balb  berjelbe  unö  erblicrti 
ließe  er  mit  etlichen  ©chußen  auf unö  Seuer  m 
ben/ auf  baß  er  unö  hierburch  nothigfe  ihn  SU  be^ 
gleiten  unb  einen  ^h«‘l  feincö  ^tunberö  aut  um 
ferm  gabrjeug  ihm  nachsufuhren.  ©a  mußten 
wir  einer  ffardern  stacht  weichen  unö  hinter  |etj 
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ter  herein  fahren,  geben  in  jwep  Treffen  ab* 
feilte  £aft*©cbiff  gaben  ihm  Datf  Geleit : er 
aber  fahe  auf  feinem  Galiot  in  ber  Stifte/  uni> 
'iehe  gleich  einem  kleinen  Admiral  wacker  bie 
Krümmel  rühren  / welche  man  oon  weitem  ge* 
)ort  hat.  ©ifetf  #ettw0vechtf(  mähen  ftch  alle 
Zafchefen  an/fo  offt  fte  auf  Dem  Nil-gluh  reifen : 
allein  We  föaufmantf*  unb  anbere  §rep  * ©chiff 
bebienen  ftch  eineö  Gegen  *9vechtö/  inbem  fte 
fchnell  * laufftg  bie  gluch t ergreiffen  / fo  balb  fte 
jerofelben  flaggen  unb  Gimpel/  welche  ber 
jaiiot  bem  Cafchef  ju  Ghren  fliegen  Idht/pon 
weitem  wahrnemmen : aber  bie  Umffdnbe  ha# 
m tm$  bergleichen  ^ortheil  »erboten* 

S-  41. 

SOßir  fepnb  rechter  dfroxfo  Bar  di  porbep 
^fahren  / welche^  ber  SSotmahigkeit  eineo  g e* 
Riffen  Slraber^  / Sftahmeno  Mabemet  Mu  Ju~ 
reph  unterworften  ifl/  beffen  Jper:fchafft  ftch 
:benfall$  über  Belferte  unb  über  scheikEjfeid  er* 
treckt/  allwo  man  rothe  unb  $war  bie  beften 
öatfeln/|o  bao  Sano  herrorbringt/  an  ben 
Säumen  antnfft  hierauf  haben  wir  gegen 
3eb'ene  über  Slncfer  geworfen  unb  por  folchem 
ibernachtet  ^n  aller  §ruhec  warben  wir 
tureb  ba£  Getof?  einer  Seichbegdngnug  aufge* 
pec ft  / mit  welcher  etf  folgenber  Geflohen  her* 
jangen  ift. 

©et  tobte  Cßrpet  warb  in  einer  abfon* 
verliehen  $£aht  pon  mehr  Bannern  auf  ber 
Schulter  getragen.  ©te  Slnoerwanfe  unb 
$teunbbe$  Geftorbenen  umgabenGhrenhalben 
>ie  Seich  / welcher  ein  lange  0veihe  Srauewgim* 
nertf  nachfolgte/  alle  mit  langen  unb  weihen 
Schiebern  überbeeft/  fo  bih  auf  bie  Grbe  rei* 
heten.  ©och  warb  ihr  gugba  unb  bort  burch 
einige  fKotten  Wanderinnen  / bie  eigenbö  hierzu 
>ejal)lt  werben/  unterbrochen.  ©ife  Gauck* 
erinnen  fchnaldten  mit  ihren  gingern/  ober 
pihleten  unter  wdhrenbem  Rupfen  unb  ©in* 
jen  auf Cafconetlein : anbere  hingegen  feuffje* 
en/  heuleten  unb  weinefen  nicht  anberft/  alö 
pollten  fte  Perjwetffelen  : folcher  Unterfchieö 
nachte  ein  feltfameö  Klapper  * (Spiel.  ©ie 
iecbfte35dfletn  unb  SSlutoerwanntinnen/  wel* 
he  grobem  ©chmet|en  oor  anbern  bezeugen 
polten  / welkten  ftch  alle  Slugenblicf  auf  ber  Gr* 
)en  herum:  fte  fafTetengande£dnb*ooü©taub/ 
.mb  ftreueten  folchen  auf  ihre  #dubter.  ©ie 
Butter  beö  Wobten  famt  ihren  Gefährtinnen 
tige  hinab  an  ben  Ovanb  betf  Nil  - (Strome ; fte 
lahmen  allba  (Schlamm/  Grben  unb  Gaffer: 
mifchten  alleö  $u  einem  5toth  unter  einanberv 
unb  befubelten  bamit  ju  £5ejeugung  eine£  un* 
treulichen  SeibO  ihre  .Stopf  unb  (Schleper,  ©a 
(iengen  einige  Pon  neuem  an  ju  heulen  unb  ju 
brüllen  / anbere  hergegen  ju  tanken  unb  ju 
fingen.  ^tiemalö  hatte  ich  ein  bergleichen  autf 
Sreub  unb  Seib  oermengteö  (Schaufpiel  gefehen/ 
aber  balb  pernommen  unb  Demnach  ojfterö 
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burch  eigenen  2lugenfcj)ein  erfahren/  bah  alle 
Mahometaner  tn  £)bet*Ggppten  auf  folche 
StBeife  jum  Grab  gebraut  werben. 

©en  z8.  Septembris  liehen  wir  $ut  rech« 
fen  Bhaf  beura  unb  Hu,  berer  jebeO  feinen  be* 
fonbern  Cafchef  hat.  W)er  erfiere  Ört/  fo 
hunberf  jehen  ?Ketl  pon  Cairo  ltgt/  wirb  burch 
einen  Arabijchen  SanDbenn  5rcahmen^  Hamet 
Abu  Jufeph  regiert.  r anbere  aber / fo  jwep 
9^eil  weiter  hin  ligt/hat  etn  um  etwao  erj>o* 
benen  grepthof/  auf  welchem  nicht  allem  bie 
Wobten  behelben  $lec U/  fonoer  auch  ^ie  Pon 
Bhafcheuraunb  anbern  herum  ligenbenSborf* 
fern  bernwegen  begraben  werben ; weil  ihr  Grbe 
reich  ju  niber/  mithin  ein  geraume  gett  be* 
Sahrö  überfchwemmet  unb  jum  Graben  um 
tauglich  ift* 

§.  42* 

©en  19.  Dito  erblickten  wir  aufunferet 
Sincken  Kaffer,  Fo  ( einetf  Cafchef  ©td)  Sa- 
matha , Kena  ( aHwo  abermal  etn  Cafchef woh* 
net)  hunbert  unb  achtjehen  ©tunb  pon  Cairo. 
gu  Kena  ifl  ein  #aubt^iber(ag  / oon  wannen 
bie  haaren  nach  bem  Ovothen  €D?eer  geführt 
unb  auf  beffen  Giften  ju  cojfdr^ot  geiten^- 
renke  genannt/  abgelaben  werben,  ©ie  ?Ü?em 
fchen*apanblerpon  Nubien  bringen  einten* 
ge  fchwarder@ctapen  bahin/welche  fte  folgenbo 
in  gand  Ggppten  hin  unb  wiber  Perfaufen. 

Gegen  Kena  hinüber  auf  bem  ^ßefllichert 
Wfer  beoNili  jfehetDendera,  ehebehen  Tenty- 
ris,  bamalö  ein  ^Sifchoffliche/  wegen  ber  nahe* 
gelegenen  3«fel  Tabenna  fehr  berühmte  (Staff/ 
auf  welchem  Gilanb  ber  £.  Pachomius  fein 
pornchmtie^  Clofter  gehabt/  unb  pon  hinnen 
offtero  nach  Dendera  kommen  ift. 

gimlich  Mit  Pon  bifer  ©tatt  ift  ein  %\u 
•^eibnifcher  über  bie  mähen  hoher  unb  grober 
Wempel  ju  fef>en  / welcher  nach  QSejeugnutf  ei* 
neö  5lrabtfchen  Gefehlt  *©chreibero  fopiel 
genffer  hat  / o\$  Wag  im  3a(>r  fepnb:  ja  ec 
fchreibt/  biefelben  waren  bergeffalf  eingerich* 
tet  / bah  ein  jegliche^  einen©tafel  in  bem  Whier* 
$reib  (unum  gradum  Zodiaci)  por  klugen 

ftelte/  ober  / beutlicherjureben/baheine^  nach 
bem  anbern  gand  allein  bie  ©onnenffrahlen  in 
baö  Goden*^)auh  hinein  werffe.  hab  eö 
nicht  gefehen.  S5ep  Dendera  ein  Dom-Walb  / 
ober  ein  mit  wilben  Mattel  ? Sdumert  pram 
genber  Sorff,  ©olcher  ©tamm/  welcher  in 
Ggppten  nur  aufber©trahen  jwifchen  Schir«. 
fche  unb  Nubien  anjutreffen  if!/  hat  por  allen 
anbern  gaumen  bih  befonber/  bah  er  ftch  in 
jwep  ©tamm  abtheilt/ berer  fegficher  ftch  ober* 
mal  tnjwep  anbere/ auch  bifewiberum  in  jwep 
bergleichen  / unb  alfo  immer  weitert  fo  lang  ent* 
fcheiben/  bih  alle  oberfte  ©olber  in  ber  ^)dhe 
einanber  Slöaffereben  gleich  flehen,  ©ie  ober* 
fte  2lefte  allein  fragen  Saub  wie  ^3a(m*^5latfer. 
©iegruchthat  mit  begann#  Dvinben  einer* 
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n - - ~ — saSobep  su  tviffer»  / waß  Fuleherius  von 

Grenoble,  fo  Deß  &6nißß  von  Jerufalem  Bai 


(et)  Sarb  unb  ip  fo  grob'/  aß  ein  f leinet  ©ranat# 
^pfel/DerofelbenSleiPh  aber  fo  hart/babman 
eö  mit  einer  2lrt  faum  fpalten  mag.  dod) 
beiffen  eß  Die  Mauren  mit  ihren  noch  Pardern 
Sahnen  auf  uni)  genießen  Difeß  öbß  mit  fonber# 
barer  Sßßollup.  <Sß  machet  ©chodweiß  mit# 
ten  auf  Denen  rieften  nicht  mit  DemSaub/  fon# 
Der  um  etroas  tieffer.  der  $ern  Dienet  ju 
^janDheffte.  ©ß  ip  faum  su  fagen  / wie  hen* 
lieh  unD  anmutig  bebenteter  Dom-SßalD  in  Daß 
5lug  falle« 

jf*  43* 


urenooie , }i>  awmy?  

duini  I.  Caplan  gemefen/von  befagtem  £.3euec 
eneblet/  unD  waß  in  Denen  2lugen  alleß  Damals 
verfammelten  Voldß  ftch  jugetragen  hat» 
(00tt/  fprid>t  er  / um  Das  (Brab  Jefu  chriftt 
$u  eb*en/unb  Den  ©laub  Dern  Cb^iffen  jtf 
uermebren/ liefe  an  Dem  Carjamflag  et# 
ne  fiebtbare  ^euerflamm  vom  Fimmel  m 
Das  £.  (Brab  herunter  fahren/  welche  Die 
Cags  vorher  gewon  lieber  mafen  ausge* 
lofdbete  Rampen  angejunDet  / unD  bterub.ev 
gar  offt  in  Der  Xtrcb  fo  lang  hm  unD  her 
geflogen  ifUbtf  fie  auch  Die  übrige  al|a 

®.SÄtasss: 

rsfs»s»;  »i-SS 

fetten  Su«tfÄen : att  et  famt  feinem  @d>iff  ab  .9«  ^Ä^beSleteS 

um  Mitternacht  von  Dem  ©cbwaber  ftch  un*  mit  allen  ©hnpen  ■ 

»etmaeft  «b^fSntwt/ i>eimli«  mit  «nt : Bie  S« 

gluckt  genommen  unB  mit  bem  $«s  m Bern  unB  «U  m ®cW  «n«eurt  / metoutm  «>» 
Staaten  von  Amnud  vier  ©tunb  von  Kena  mtt  vtelem  beulen  / weinen . unD^Jry*tJ 
anfommen  ip.  difer  Sied  nebfl  Der  ganzen  ©ottlidher  Varmherfcigfett  Den  Fimmel  er 

©egenDfehet  unter  Der  ^enfchaffteineßjlra.  weicht  hatte.  , fh  n Dife* 

Bsssasissss'sfflife  a?Ä'Ä«ÄV«*, 

unD  Der  oberPen  £ürdtfchen  3cathß#Verfamm#  viel  tveif  man  / Daf?  su  Seiten  ^ontgß 
Ca  m^^ulSÄu  II.Dafelbe  noch  fepe  gefehen  worben.  Mehr 

9 Amnud  ober  Ab-  ©efchicht^chreiber  haben  vor  Baromo  von 

nud  ivare  in  Die  Schune,  Daßip/  in  Daß  allge*  folgern  gereDt  unD  eß  eben  fo 
meine  ^ornhauf.  dergleichen  Schunen  feonb  alß  anDereinDer^.©d;rijftver^rdte^ < * 
nieptß  anberß/  alß  grolfe  verfchtoffene  üpofe/  Der#Seuer /welche  entweber  Die  VrantOpf 
in  melden  Bau  £omunBBie£ü!fem3rättten  I09f  msj 

iJmufenmciB  <mf  Btm®oBen  in  ft(B«tS«fft  ln  _ 


^en.  kleine  Knaben  flehen  allba  gegen  Q$e* 
jahlung  ewig  ©chilbwacht  unD  vertreiben 
Die  von  allen  ©eiten  einfaöenbe  93ogel/  von 
melden  fte  aber  vielmahlen  abfcheulich  hinter# 
gangen  werben ; weil  Dife  gleich  Denen  Slraben 
ihnen  Daö  IXecht  unD  Srepheit  ju  flehten  nicht  be# 
nemmen  laffcn.  • f • . 

da  ich  hieraufein©hrifllicheSehr  w hat# 
fen  anfahenmolte/  bin  ich  11)011  eim0  ©ehaar 

(oZ. ^CV\ « t **r,4\ /in  umnotwu  wuNt4^ 


aJWvl  V v*'  X r " - x / 

Kirchtag  ober  in  Dem  Concilio  ju  Clcrmont 
Durch  Anführung  Difeß  SBunDerß  Die  Chrtfllt* 
che  Surflen  in  einer  $rebig  angefrijehet  ihre 
Macht  miteinander  &u  vereinigen  unD  Daß  h^ 
lige  £anb  / in  welchem  ein  fo  munperbarheheß 
Seichen  ftch  ereignete/  Durch  Chriflliche^af» 
fen  5U  eroberen. 

S^ahrfcheinlicbijl/  Dah  eß  halb  na^  Dem 
S^oDt  Dem  erpen  Königen  vonjerufalem  nach** 


fen  anfahen  wolte/  bin  ich  00»  einer  ©chaar  «oM Dem  erfien Röntgen 

Coptifd)er  ©chreiber#^3urfchen  umgeben  mor*  getanen  habe/  Da  ihre  ^achfolger  fmnt  pem  u 

Den  / welche  mich  unferß  ©laubenß  unD  Archen#  tergebenen  Q3o  cf  vonper 

©ebrauchß  wegen/  weil  folche  von  Denen ihrU  tigleitin  argerltche ^aper  abgefaUen fevnb.  j 

gen  unterfchiben  fepnD / $ur  Verantwortung  SMeCopten  sehen jwar  m . H 

geigen  haben.  Ma£en  aber  aüer^ortpreit  fagteß .^racfeleme 

mit  Dererlet)  ungelehrten  Leuten  um  fonp  ip ; alß  alleirn ihre .^rtepet 7 ^5tfch°ff 

l)ab  ich  mich  begnügt  Daß  ©vangelt)  # Vuch  auf#  fche  Patriarch  bethoren  auß  ©eth  Den  fiemet 

/ufchlagen  / unD  ihnen  auß  Demfelben  Diejenige  Mann  / unp  machen  ihn  glaubenb  / Daß  a« 

$e;t  aufsutveifen  / Durch  welche  ihre  ^ntumer  SBunDer  gefchehe  / wie  vorhin  I no^ ^ ^hn(cft 

unD  lapvifche  ©ebrauch  gefchlagen  werben.  Seit  / Damit  nemltch  viel  taufenD  ihrer  ©hrtPe« 

©ie  bezeugten  mir  unter  anbern  / ihnen  lame  ftch  SU  Jerufalem  am  ietÄ7i 

ärgerlich  vor/Daf  wir  Lateiner  Daß  heilige^euer  Vortvi^  verfammeln  in  fi6 

Nur  genannt  verachten  / tvelcheß  alle  3ahr/  wie  opferen  / alß  fte  nothtg  ' I 

fte  vorgeben/  von  Dem  Fimmel  in  Daß  ©rab  famt  Denen  Shrißen  su  « 

Chdfti  SU  Jerufalem  herb  füllt  unD  Die  «ett  Denen  |ürden  Den  befe )rtgen  |nbut  MW 
öher  Rampen  in  Demfelben  ansünbet,  t|n.  dmtge  auß  unfern  MitTiona  u h . 
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fttf  eigenen  Klagen  gefeiten  /was  ich  je|t  erje&# 
en  wirb. 

©cf/on  am  sp,  ©uffreptag  werben  Die 
£irch?$hüc  in  Dem  Tempel  Des  £>.  ©tabs  erof^ 
ict  ©as  QMcf  lauft  aisbann  hauffenweiS 
>tnetn ; ein  jeglicher/ Der  anDern  oorfommt/ 
trecft  ein  geflochtene  ©ecfen  auf  Der  (SrDeit 
ms/  unD  bleibt  über  ^flacht  aufDerfelben  (igen. 
2lm  Gatfamflag  vermehrt  fleh  berJbauffen  über 
?ie  majfen/  mit  folchem  aber  auch  Die  UnorD# 
mng.  ©ann  fo  balD  es  £ag  wirD/  Dringen 
mjahlich  Diel  junge  ^urfch  in  geDachfe  weif# 
atiffige  5v  irch  / unD  fangen  an  um  Das  sp.  ©rab 
»erum  zu  laufen/  jufchtepen/  zu  flngen/  zu 
prmgen  unD  $u  fanden,  JpierauS  entflehet 
rfllich  ein_@ezacncf  unD  #aDer  / nachgehenDS 
iber  eine  ©dflachf  / tnDem  einer  Den  anDern  mit 
$auflen  fdflagt  oDer  mit  güfen  floft.  ©tc 
-ureben  mijehen  fleh  in  Das  ©pilfl/  fle  tretten 
ü Diejvirch  / unD  Ablagen  rechts  lincfs  mit gro# 
•en prügeln  Darein/  bifl  grieD  wirD*  ©nett 
iugenbl.'cf  hernach  gehet  Der  ©freit  pon  neuem 
in/DieStircfen  flrafen  wieDet*  ab.  ©iferDvauff# 
pmiDel  mähret  fo  lang  / bifl  Der  Umgang  enDltcfl 
men  Anfang  nihmf ; Da  Die  gefamte  ©eifllicf;# 
nt  meiner  langen  Dveihe  aus  Dem  ©riechfchen 
-bor  heraus  flehet.  ©fliehe  Ämefln * rothe 
enen  unferigen  fafl  gleiche  gähn  gehen  PorauS : 
tnter  folchen  folgen  etliche  fehr  Diebe  unD  hoefle 
>fler#$er£en  / welche  / gleichwie  Die  gähn  / pon 
teif  liehen  getragen  »ec&en/  fo  injmo  Beilen 
ebfl  einanDer  (angfam  Daher  marfchferen:  alle 
pnD  mit  langen  $ircb#3vbcfen  pon  unterfcbtD# 
cflen  garben  gefleiDet/  welche  fle  auf  Der  ©rDe 
tchfd){eppen.  ©ifer  Slufjug  macht  ihnen  ein 
lenoneS  als  urachftaes  %ifcfvn  SYXvh  h*. 


nt  foflbaren  aus  ©olDflucf  gewüreften  2}e> 
>er#$tanteln  / fo  oornen  jugenabi  fepnb  / an# 
bnlich  geflert  / ausgenommen  Die  Diaconi , Die 
r jbnDerbare  Fracht  haben. 

S)ie  ©riechifcfle  ©eifllicflfeif  / als  Die  eble# 
unD  zahlreichere  hat  Den  Vorzug:  nach  ihr 
>er  DieArmenifche:  Difen  folgen  Die  Syrier, 
opten , Georgier  unD  Abyflinet . 5Dc r ©rie# 
tfche  Patriarch  macht  DeniSchfufl  unD  gehet 
6 öberhaubt  Der  leffle.  ©r  paf  einen  aus 
ich em  Beug  gemachten  / mit  gulDenen  25(u# 
en  gefuchten  9vocb  an  / über  folchen  aber  tragt 
einen  pornen  erhobenen  foflbaren  SSefper# 
lantelöDer  . Chor  Wappen  / fo  pon  zwep25i# 
'Oflen  / Die  ihm  zu  bepben  ©eiten  gehen  / ge? 
Itcn  wirD.  Stuf  Dem  £aubf  hat  er  eine  $dbfl# 
/e  wluje/  Doch  um  etwas  nieDerer/  als  Die 
omtfefle : in  Der  lincben^)anD  aber  einen  Q5i# 
•^©faab/  unD  in  Der  rechten  ein  fleineS 
;euh/  mit  welchem  er  Das  2Mcb  ohne  Unter* 

J ©lehr  Stoff  unD  Diaconi,  Die 
i rtngs  herum  einflhiieflen/  beraucheren  ihn 
i Jvaufl)faflern  ohne  Unterlag.  ©te  Pro- 
J ton  flehet  in  DiferOrbnung  Drepmahlum 
j -ofej/h  smklein.  X,  £beil. 
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Das  heilige ©rab /Da  Die  ©eifllichfeitunaufhor? 
lieh  Ju  gleicher  Beit  finget : EUifon , mfon , Das 
tfl  : Erbarme  Did>/  erbarme  Dieb/  ohne  ein 
anbers  SPBort  hinzu  zufejsen, 

s a?u  mtm  Wm5ugs  begibt  fleh 
Der  ©rtechtfche  Patriarch  mit  einem  Armeni. 
fchen  Cr$  ? ^Siflhof  / Den  fein  Patriarch  hierzu 
benennet  / gan6  allein  in  Das  ©rab  hinein, 
©ie  oeptgeln  hinter  ihrer  Die  ^hut  / Damit  fein 
wtenfeh  mife/  was  fle  Darinn  machen.  Cinige 
hierzu  bejahlete  Janitfcharen  bewahren  Diefelbe 
unD  treiben  Die  Zmt  juruef  : Die  Diaconi 
unbjBriefler/  fobep  Dem  Cingang  auswen? 
big  flehen  bleiben  / befehlen  Dem  vöolcf  mit  lau# 
ter  ©timm  zu  flngen  unD  zu  flhrepen,  5öa 
gehet  Das  Leuten  unD  brüllen  an  / Dafl  einem 
Die  Ohren  mogten  abfallen.  ©er  Patriarch 
nebfl  Dem  mit  ihm  oerfpehrten  Crh?Q5ifchoff  bi 
Dient  fleh  Der  ©elegenheit/  unD  fcfllagt  mit  ei# 
nem  Puffer  unter  folchem  Bettergeflhrep/olv 
ne  oon  jemanD  gehört  zu  werben  / hurtig  ein 
geuer  / mit  welchem  er  Die  in  Dem  ©rab  be# 
flnDliche  Rampen  anjunDef  / Demnach  aber  mit 
Dem  Cr^^ifchof/ jeglicher  mit  einem  ^üfeh# 
lein  angezunbeter  fleiner  ^acf;S?telein  in 
‘Puub  heraus  in  Den  Tempel  juruef  fehrt. 
©er  Patriarch  fleigt  auf  ein  bep  Der  ©rabthür 
flehenbes  dltar : Die  Diaconi  greifen  ihm  un# 
ter  Die  5lrm : ein  jeglicher  aus  Dem  ©olcf  lauft 
mit  einer  Lethen  hinzu  / aufDafl  er  Diefelbe  oon 
Dem  Permeinten  $tmels?geuer  anfleefe.  ©ebiee 
in  ememSlugenblicf  werben  auf  folcheSOSeife  un# 
enb(td)  Ptcl  Rechter  angezünbet/ Die  weitfchich# 
ttge^treh  aber  mit  einem  greuDemDvuef  ange# 
fuüet/  welcher  pon  allen  ©eiten  erflhaflet/ in# 
Dem  alleunDjepe  Das  neue  Pom  Fimmel  herum 
ter  gefehlte  geuer  ehrbtettg  anbefen.  Bu  Di# 
fern  erflen  $)?iracfel  fugen  fle  noch  ein  anbers / 
porgebenb  / gebuchtes  himmlifche  geuer  pffeae 
nur  zu  leuchten/  nicht  aber  zu  brennen;  un& 
Dannoch  hülfen  fle  es  weit  Pon  ihrem  Stinn  / Da# 


mit  fle  ihre  lange  35drf/  wie  öfters  gefebibef/ 
nicht  Perbrennen  ober  [engen,  ö ; ; * 


44* 


ßm  fehre  ich  »sn  Difem  Slusfchweif  w 
m foppten/  allwo/  wie  ob# 
flehef/etne  Ovo; tf  Coptifcfler  ©chreiber  mir  nebfl 
anDern  ©achen  auch  Porgerucft  hat  / bafl  wir 
^le^4n.te  Seuer  nicht  Perehren.  5((S 
ich  befchafftigefware  ihnen  Die^ichtigfeit  DifeS 
emgebilDeten  gjunbermerefs  / aus  welchem  Die 
interner  unD  y.urcfen  ein  ©efpoff  machen  / zu 
beweifen;  hat  fleh  etn  grofle  ©i;aar  ©hriflen 
bep  mir  uerfammlef ; Denen  ich  Por  allem  be# 
Deutete/ Dag  ich  felbfl  fle  habe  wollen  beimfuchen/ 
^fd)cn  / ob  fle  in  Dem  ©lauben  ihrer  ur# 
alten^or^ltern  beharren  unb  DemfÄennach# 
wben.  Sllsbann  begunne  icf;  fo  wo!  Sitte  als 
junge  fluS  Dem  Catechifmo  auszufragen/  her# 
nach  aber  fle  in  gewiflen  ©tücfen/  wo  es  Die 
® ^?oth 
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^Rotl)  erbeifd)ete/öurch  ein  Slnreöe  $u  un  ter? 
weifen  / unö  etliche  emgefd)lid)ene  £aßer  abju? 
ff  raffen/  oon  welchen  mir  etliche  <£atf)otifc^e 
beweiben  Orts/  fo  anöere  in^ugenö  übertref? 
fen/  ^Racbricf;t  erteilt  Ratten*  ©ie  nahmen 
alles  mitDancf  an  / abfonöet(id).£)en  Mallem 
Georgios  Ai’u  scbahate  OeS  Slrabifcßen  Sanöfur? 
ßens  £>berßer  Svenfmeißer/  Oer  mich  langer 
aUoa  ju  oerhanen  auf  alle^Beife  bereöen  wolfe. 
2lber  mein  2Beeg  gienge  weifen 

£Bir  fepnö  Oie  nechßfolgenöe  ^ftacht  nabe 
bet)  Band  oor  2lmfer  (leben  gebUben  / fo  nur 
eine  @tunt>  pon  Abnud  ober  Amnud  auf  Oer 
Ößlicßen  ©eiten  OesNili  gelegen  iß. 


S*  4S* 


SOen  1.  O&obris  1714.  langten  wir  ju 
Nekade  auf  Dem  5Ö3efl(icf>en  Ufer  Des  Nil-gluß 
I z f.  pon  Cairo  an.  3cß  machte  bierfe|(f 
Oem  £hifd)eff  pon  befagtem  Nekade  ^Rahmens 
Joannes  meine  Aufwartung/  welcher  jugleieb 
Oenen  QMßümmern  pon  Coptos,  pon  Ku  unO 
&rim  oorßeßet.  Coptos  unö  Ku  fepnö  jwet)  ge? 
gen  Slufgang  an  Oem  Nilo  halbverfallene  unO 
pon  einet  großen  2lnjahl  ©f)tißen  bewohnte/  al? 
te  ©tatt.  Gon  gebachter  ©tatt  coptos  foll 
Oenen  Copten  OiferGaßm  noch  auf  Oife©tunO 
anf leben,  ©ie  ijf  oon  Nekade  fünf / Ku  aber 
nur  eine  ©tunO  entfernet.  Ebrimißöie«£>aubt? 
jfaft  in  Nubien , in  welcher  faum  ein  Söencfmal 
OeS  Chriftentumö  anjufreffen  i(f.  Sch  hatte  an 
Oem  Gifd)öff  POn  Nekade  einen  Recommen- 
dations-Gtieff  POn  Mallem  Georgios  Abu  Man- 
für  OaS  i|f  / Pon  ttleißer  (Beorg  Oeo  Manfur 
Patter  / fo  por  allen  übrigen  Copten  ju  Cairo 
in  hochfem  Slnfeßen  unO  OeS  Sanöpogts  pon 
Nekade  nicht  allein  ©eoollmacchtigter/  |onOet 
auch  beßer  Gefeiter  iß. 


por 


mich  befant  gemacht  in  ©efellßhafft  feines 
Slmts  OJorfaßrerS  GifcßoffS  Marci,  Oer  ju? 
gleich  fein  leiblicher  patter  gewefen  ifl:  als  fte 
ftchnach  Cairo  verfugten/  um  Oer  Chrifam? 
1Ö3cpBe/  welches  Oie  Araber  Meimm  nennen/ 
nebff  anOern  Gifchoffen  unö  ^rießern  bepvu? 
wohnen.  5luS  2lnlaß  Oifer  Gegebenheit  fan 
ich  iSuer  Durchleucht  nicht  verhalten  / Daß  Oie 


fantfehafft  mirOefTelben  ©unß  erwerben  witr? 
Oen.  mein  ich  fanOe  mich  betrogen/öa  er  mich 
fel)t  faltfinnig  empfangen  hat.  3$  (Miefe  mich 
an/  als  wann  ich  cs  nicht  oermerc fte/  unO  be? 
fUffemich  aufferß  feine  Gewogenheit  Ourch  hoff 
iicheS  unO  ehrerbietigepiebfofen  ju gewinnen/ 
nebß  angefügter  SSitt/  er  wolle  mir  Ooch  er? 
lauben  ju  Nekade  meine  Million  üblicher  maf? 
fen  anvußellen.  ©ifeS  öorffte  er  mir  Oernwe? 
gen  nicht  abfcßlagen  / weil  ihm  befant  wäre/  Da# 
OieCbrijlen  allOa  meiner  feit  langer  Seit  war? 
fen];  fo  ba(0  fte  in  folcher  GegierDe  meine  Sin* 
funfft  oernommen  / haben  fte  in  großer  97ienge/ 
unter  Oifem  ^auffen  aber  ihrer  mehr  aus  Oem 
geißliehen  ©tanö/ftd)  in  Oem  Gifd)off?#of  ein? 
geftelletrmid)  freunOlich  gegrüßt:  ihre  gweiffel 
in  ©laubens?©achen  unO  ©ewiffenS?2lengßen 
mir  oorgefragen;  Oer  hingegen  nichts  anöers 
thate/  al$  aus  Oem  ©pangelteucß/  fo  ich  »nt? 
mer  bet)  mir  hatte/ihre  Stagen  abferfigen : Oern? 
wegen  nähme  ich  folcher  gleich  anfangs  in  Oie 
»fpanö : Öaiß/fagte  ich/urtfere&id)tfd)nur/ 
unfer  Wafiftab  unö  Äetjel : btfe  foll  vis 
fchen  uno  auofprechen  unO  alle  Sefchwer# 
rtuf en  beylegen : fe  wirb  uno  nicht  betrte« 
gen /weil  fte  Oie  tPabrbeit  felbfi  i(l*  ^)ier? 
über  fchluge  ich  Oa$  ■iBort  ©OtfeS  auf  unöt 
beantwortete  aus  Oemfelben  ihre  QJortrag/  oh? 
ne  anbetet  unbeftagferSlöahrbeifen  ju  oergef? 
fen.  Sch  erwife  ihnen  aus  Oem  Oriften  Capitef 
OeS  Evangelij  Joannis  Oie  ^Rofh  Oenen  fleinert 
^inOern  Oie^aujf  nicht  in  öehl/fonOer  in  ?83af* 
fer  ju  erfheilen : wkaud)  Oas  oon ©Oft übe? 
diejenigen  £aflet  gefaltete  Urtheil/  welche  $u  Ne-: 
kade  fo  wol  unter  geglichen  als  welfli<|en  ^er? 
fonen  im  ©chwung  gehen,  ©leichmie  nun  Oec 
Gifchoff  Joannes  Oifer  erften  Abhandlung  nicht 
allein  bepgewohnef/.  fonOer  auch /weil  er  ohne 
mein  SJocwiffen  hart  wäre  getroffen  worOen/ 
meine  ^ßorf  fehr  übel  aufgenommen  hafte ; alfo 
wäre  fein  SßunOer/  Oaß  er  mich  obbeOeufetec 
maßen  fo  honifd)  empfangen  unö  mein  3lnftt? 
chenoerworffen  hat. 

^Rach  PolfenOefem  erflen  ©efpraeß  batet! 
mich  etliche  ^rieftet  / meine  Oergleichen  ßu? 
fammenfunfften  / fo  lang  ich  allOa  verbleiben 
wurOe/  täglich  fortjufe^en.  Sch  nähme  es 
für  befant  an : inOem  ich  Oie  sehen  £ag  meines 


Aufenthalts  täglich  nebft  einer  ivinOerlehn 
Oocß  in  einem  anOern  $auß  / eine  Chrif  lieh« 


Copten  ihreGifchoff  nur  aus  Oer  gahlberfe 
^riefternerwehl' 


niaen  ^rießern  erwehlen  / welche  oorhin  in  Oem 
©heßanO  gelebt/  nacßmals  aber  als  StBittwer 
fteß  ehrbarlicß  aufgeführt  haben.  Söer  ^a? 
teiarch  allein  muß  fein  lebfag  ftd)  OeS  (eOigen 
©tanos  gehalten  unO©Dtt  in  einem  ©loßet 
geOienet  haben. 

?Ö3aS  aber  Oen  Gifcßoflf  ^)anß  betrifft/ 
hatte  ich  geglaubt/  Oaß  (0  wol  meine  mitgebrach? 
Ie  Recommendatios  - ^Srieff  / als  OieolteGe? 


Unterweifung  gehalten  / ju  welcher  bepOerfeilS 
^)auß?QJactter  ihre^fachbarnunOgreunO  pfleg? 
ten  einjulaöen.  Sch  hab  mich  offfers  wiöet 
Oen  ©ei£/  wiOer  Oen  graß  unö  Oiegülleret)/ 
wie  nicht  weniger  wiOer  anOere  aus  Oer  Un? 
mdßigfeif  erfprießlicße  Saßer  ßefftig  heraus  ge< 
laffen : auch  mit  5lnOrol>ung  ©ottlicßer  0vadj 
meinen  Sußorern  £5uß  gepreOiget/  unO  ihrem 
unbußfertigen  ^eben  einige  iDrangfaln/Oieftcf 
Oamals  ereignet/  sugemeßen. 


©ani: 
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Sarai/  »eil  6er  21u<sgiifi  beg  @et»dü«s 
manche  an  Dem  ©effatt  erbauete  #dußerun ter* 
feeffen  hatte/  i ff  faum  ein  £ag  »ergangen/  Da 
niedrem  ober  Daö  andere  «her  Den Raufen  oe* 
falten  wäre.  e Unterfchieblicffe  £eut  warben  pon 
Dem  5aü  erbarmticb  jerffhmettert/  anbere  aber 
gefährlich  bleßierf.  3e§t  fommt  ein  anbereä 
llnbeit.  r 

©n  großem  mit  Rammeln  / (Schafen  / al* 
terbanb  ©etreib/  fruchten  unb  anbern  Sebent 
0Mfetn  betabeneö  £aff* ©chf / welches  S3i* 
fehbfK>anß  bem  Mallem  Gcorgios  feinem  $35e* 
febu^er  nach  Cairo  fchic fte/  ift  nur  eine  $ag* 
reibe  weit  unter  Nekade  famt  rieten  Darauf  be* 
f üblichen  583anbers*£eufen  elenbiglich  untere 
gangen.  2)ife  entfebli che  SufdU  haben  bie  gan* 
J3e (Statt  bocbflen«  beffür^t/mich  aber  oeran* 
im  Denen  Anwohnern  Porjuftellen/ baß  Der 
Sorn^Ötteö  nicht  anberff/  als  Durch  ein  gdnft* 
jKhe  ^erbeßerung  beö  Gebens  unb  behanlicbe 
5ßup  tonne  befanfftiget  werben  : hatten  fie  mit 
Denen  Nini vif en  gefunbiget;  fottenfie  fM;  nach 
Dererfetben  ^epfpiht  auch  befehren. 


§*  46. 


feiner  Million , mit  wefcher  ich  je* 

£en  £ag  jugebraeßt  hafte/  ein  ©ib  ju  machen  / 
beurlaubte  ich  mich  bep  benpifchoff£anßeunb 
juchte  ihn  ehrerbietiglich  mir  einige  (Schirm* 
Sorieff  an  Diejenige  (Statt  unb  glecfju  oergon* 
tun/ Dur*  welche  ich  ferner  aufwerts  biß  nach 
Äiiena,  fo  ba^e3if>J  meiner  Million  ware/rei* 
fen  würbe/ gnädiglich  juoergdnnen.  <gx  hin* 
gegen  wotte  mir  fotcl/eö  Vorhaben  unter  alter* 
lep  rorgefchu^fen  ^)internuben  auSreben/ut* 
malen  wegen  wurcflichem  Ausguß  Des  Nili  unb 
gröfterföefahr  bern  Arabifcßen  ©fraffen*3tau* 
bern.  Allem  etliche  feiner  oertreuliiffen  Sreun* 
Den  haben  mich  wrfichert/ihr  SSifchoffffunbe 
m (Sorgen/  ich  mogte/  falls  ich  ferner  gegen 
~frtfag  fahren  follte  / bie  in  Denen  jetfallenett 


• : ß*  4 7* 

A/TenaoberSyene,  wie  es  bie  Alten  nen* 
nen/  ift  ein  uratte  (Statt  in  iOber*(Sgppten  fehr 
berühmt  oon  wegen  ihren  geglichen  2)en cf* 
mähten /welche  noch  heutigem  £ags  unsfo  oie* 
ler  heiligen  Sttattpret  erinneren/  bie  unter  £ap* 
fer  Diocletiano  um  Chrifti  Eilten  ihr  Q3tut 
ffarefmutig  pergoffen  haben.  5Die  £.  Helena 
hat  Denenfetben  eine  ^irch  unb  jierliche  ©tab* 
ftatt  erbauet / welche  eine  halbe  (Stunb  pon  Der 
©fatt  annoch  ju  fehen  fepnb.  gu  Syene  pfle* 
gen  alle  grembe/fo  nach  £>ber*£gppten  fab*= 
ren  / ihre  3veife  auf  bem  Gaffer  ju  befehlen. 
Sin  Dem  Sluß  Des  allba  Söeffwerts  ligenben 
©eburgs  fepnb  brep  fehr  alte  ©öfter  übrig  / fo 
»on  bem  #.  (Sreufc/  pon  bem  Synodo  ober 
Kirchtag  / unb  pon  bem  Viäore  ihre  Wabe 
men  führen  /Die  ich/ wann  Der  ^ifchoffmeitt 
Siel  nichtpermcft  hacffe/wurbebefucht  haben. 
Slber  ff'he ! faum  hatte  er  Pernommen  / baß  ich 
meine  Üvucfreife  nach  Cairo  anjutretten  gefaßt 
wäre : als  er  aus  (Sorg  / ich  mügte  mich  we* 
gen  feiner  gegen  mir  beliebten  Aufführung  be» 
meinem  beften  greunb  unb  feinem  ^cfchüfcer/ 
Das  ift/  bep  Mallem  Georgios  bafelbft  befla* 
gen/fchnaubenb  $u  mir  geloffen  / mich  freund* 
lichft  umhalfe.t / mit  Denen  füßeffen  ^Borten  laV 
ger  bep  ihm  ju  bleiben  gebetten  unb  $u  einer 
henlichen  OÄahljeit/  bie  er  mir  $u(£hrenanfSfc 
len  woüte  / inftdnbig  eingelabeg  hat.  Reh 
borffte  ihm  Den  ^orb  nicht  Por  Die  c^hür  hin* 
autf  werfen/  fonber  fehenefte  ihm  noch  einen 


$acg/  an  welchem  ich  famtPielen  Pornehmen 
©affen  bep  feiner  Gaffel  gefeffen  bin.  3)tefe 


I / I ' V'»||  v»  C/VJ v 1 1 V*»  vMU 

trunefen  fo  Piel  Q5rantwet'n  / baß  er  ihnen  ba$ 
^)erf  hatte  perbrennen  follen  / unb  waren  mit 
mir  übel  $u  friben/  baß  ich  an  beffen  ©tatt 
mich  bloß  allein  mit  Nilu*-  Gaffer  beholffen 
hab. 


Jf*  48* 


0Jtaßen  DteCopten,  abfonberlich  aber  ihre©eiff* 
lrfi{/_grafe Jieb^bjt  fo  wo[  6er  ©c^warfe 

c£<!>  : t,acu«1  «w 

ma-f/geDacJittc  SSifrf/of  Durcf)  einen  ^rieftet/ 

Der  fern  netter  wäre  / erfuchen/  ihm  heimlich 
ju  jeigen  / wie  man  baö  ©olb  mache.  5Dem 
9 aber  perfekte/  ich  hatte  niemals  ein  anbere 
Äunff/  bann  bloß  aUein  bie  Söiffenfcbafft  fefto 
ju  werben  erlehrnef  / welche  einem  ^rieffer  al* 
um  not hwenbig  wäre.  Steine  Antwort  biße 
|eb  pbe  fo  ffharff  in  Diesen/ baß  mir  gute 
Areunb  geraden/  mich  in  bem  ©ebiet  etne^ 

her  ffch  rechen 

würbe  / nicht  langer  in  ©efahr  ju  feiern  Reh 
hab  ihnen  gefolgt/  meine  Dveife  abgebrochen/ 

hiefelbe  biß  Affena  fortju* 
|e§en  »eronbert.  a 

JofipbStdcklein,  X,  Ztyil. 


©en  folgenbett  £ag  nähme  ich  Pon  offtge* 
nanntem  S5ifc|off  ^5anßen  nocf/mal  Abfcbteb 
unb  joge  nach  Ku , fo  eine  ©funb  pon  Nekade 
bg t/  um  bie Chriffen bafelbft  ju  Perheßern/bep 
welchen  ich  nur  einen  £ag  perharret  bin.  Ali* 
hier  hab  ich  ein  große  Sttenge  allerhanb  Äu* 

e©inle^en/  ha  fepnb 
gefTelV  ^opff/  Reffen/ ©chüffel/  CafTerolJen/ 
^unff*unb  ^Srat*  Pfannen  / alle  autf  bem 
©tein  Bar  am  gemalt/  welcher  jwar  in  Der 
iufft  fehr  jart  unb  weich  ift/  in  bem  Seuer  aber/ 
Dem  er  hefffig  wiberftehet/  immer  harter  unb 
jäher  wirb ; Dernwegen  fiel;  beßelben  fo  wol 
Reiche  alö  Armecbebienen/  weil  bie  ©peifen  in 
Dergleichen  ©efaffen  ffch  gar  bequemlicb  unb 
fauber  bereifen  laffen. 

S>en  10.  Oftobris  fe^fe  ich  mich  äuf  etn 
»on  Nubien  herunter  gefommeneo  ©chiff/ 
© a tpel* 
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welches  mit  2Uaun  / mit  ©enbldtter  / mit  £)at* 
teln/rnitDom , mit  Acaz* fernen  (fo  Die  Ara- 
ber Kar  ad  nennen)  wie  auch  mit  Slrabiflbem 
Gummi  ober  <SDeia^/mit£5rennbolfe  unD 
Noblen  belaßen  wäre.  3)er  Alaun  wirD  aus 
einem  Dret)$:ag  von  DerNubiflben  Jpaubtflatt 
Ebrim  gegen  ©uD*€>fl  gelegenem  ©ebürg  ge* 
Arabern  $>ie  ©enblatter  fommen  gleichfalls 
mtS  Nubien ; folcber  aber  fepnD  jweperlep  ©at* 
tungen : etliche  unD  jwar  Die  fd)ledf)tere  fepnö 
jimlicb  breit;  Die  anDern hingegen fet>nD  furfser 
unD  fchmdler/von  folcber  5vrafft/Dap  fle Denen 
5lrabifcben  gleich  gefehlt  werDen.  SDen  Ka- 
rad  oDer  Acaz-^ern  fauffen  Die  ©erber  unD  £e* 
Derer  / öuf  Da|?  fte  mit  Demfelben  ibre^dut  unD 
gell  Juristen.  2)er  Acaz-^aum  beifit  in  Der 
£anbfpracb  santb : feine  £5lübe  ifl  ohne  ©erueb; 
folcben  Mangel  erfe^t  er  mit  Dem  Arabifcben 
Gummi , fo  von  feinem  ©tamm  betquilt.  3<b 

tab  fo  woi  in(£gDptena(Sm©prienein  anDere 
Irt  von  Acaz- Daumen  gefeben/  Die  man  in 
Cgppten  Setene,  in  Syrien  aber  Saiffaban  nen* 
net/  mit  einer  überauSfcbonenunDwolriecbcn* 
benQMufl  oDer£3lüte. 

3fl)  fant>e  auf  Dem  ©ebiff  einen  von  Car- 
ne , Der  4oaubtflatt  Des  Königreichs  Borno  in 
Afrka , berfünfftigen  bohren  / Der  übrigens 
m gar  ehrlicher  / Doch  in  Der  Raubet  *Kunfl 
ganfi  verliebter  9ftann  wäre.  3cf;  bab  »ort 
ihm  vernommen  / Dap  Der  glup  Niger , fo  Durch 
fein  QSatterlanD  Piept  / Dafelbfl  Bbar-ei-Gaz^i , 
Das  ift  / Der  Gazal-  ©trom  ober  ^oef  * glup : 
Der  Canal  aber  / fo  Denfelben  mit  Dem  Nilo 
vereiniget  / Bhar  ei  A^urac , Der  2Maue  23ach 
genannt  werDe. 

gerner  waren  auf  unferm  (Schiff  etliche 
Nubier , unter  anDern  auch  t>rep  Kauffleut/Die 
ficb  für  Scherifen , Das  ifl/  für  ^ftacbfommling 
beSMahomets,  weil  fte  von  ihm  berflammen 
fbUen/  ausgeben  / unD  mit  uns  verfreuliche 
greunDfchafft  gepflogen  haben.  Giner  aus  il)* 
nen  lafe  mit  grofler  2lufmercffamfeit  wie  vet* 
juebt  obneUnterlap  in  einem^Babrfagcr^ud)/ 
welches  er  als  Das  fdfllicbfle  $Berc f Der  ganpen 
Sßelt  rübmete;  obfehon  er  in  Demfelben  eben 
fo  wenig  als  ich  / Das  ifl/  gar  nichts  verflunDe. 
Söet  anDere  faltete  einen  immerwabrenDen 
Ramadan  oDet  ewige  gaflen/inDem  er  Den 
ganzen  £ag  weDer  geepen  noch  getrunefen: 
hergegen  nad)  ©onwUntergang  bet)  Der  $?ad)t 
alles  / was  er  unter  $agS  verfaumt  batte  / wie* 
Der  eingebracht  bat ; ha  Doch  Die  Mahometa- 
ner  fonfl  Dergleichen  gaflen  nur  in  ihrem  9tto* 
tiat  Ramadan  beobachten.  £Der  Dritte  scherif 
tmD  #anDelSman  wäre  ein  35auer/  welcher 
6et)De  feine  CameraDen/  Den  einen  wegen  feiner 
gauberep/Den  anDern  um  feiner  gaflen  willen 
ebne  5luffe|en  Idcherlich  Durcbgelaffen  bat. 

§*  49* 

Rnerachtet  Des  fchonen©emütSDifesNu- 
Jflfdxn  ^aurens/ welcher  Das  gatifce  ©ebiff 


P.  Claudius  Sigard  jüCarrö, 

Durch  feine  arfigeKurpweilen  erlufligte  / babett 
wir  Dannoch  von  $eit  $u  Seit  / bei)  £ag  uni> 
SRad)t  einige  SÜßtoerwertigfeit  auSgeflanDen; 
tnDem  unfer  weit  über  Die  9)?.ap  überlaDeneS 
(Schiff  wegen  Der  Stenge  ajlerbanD  ©ütern/ 
Derer  einige  über  anDere  gebaufft  waren  / einem 
£burn  oDer  bochen/peu*@chober  gleich  fab e/ 
auf  welchem  Die  ©<$iffgenofTene/  je  einer  bd* 
her  als  Der  anDere/  ju  ftpen  pflegten.  S)a  nun 
unfere  Barcjue  an  eine@auDbacf  / Derer  in  Dem 
Nilo  ttnenDltch  viel  fepnb/  angeflopen/  biemit 
aber  auf  Die  eine  ©eiten  ju  flnefen  unD  über  Den 
ÖÖorD  Gaffer  ju  fafTen  angefangen  batte/ war^ 
Den  wir  gezwungen  Daflelbe  hurtig  auSjulaDen 
unD  mit  5lnflebung  Dern  ©egeln  Den  SBinD  ju 
^)ü(ff  ju  nemmen/ Damit  wir  Defro  fcbneller  auf 
Die  $obe  hinaus  geworffen  wurDen.  Um  fol* 
eher  ©efabr  vorjubiegen  pflegt  man  niemals 
bep  Der  ^Racbt  auf  Difem  glup  hinab  &u  fab* 
ren. 

S)ie  Darauf  gefolgte  ^aebt  fame  ein  an* 
Dere  Qrrartgfal  über  uns.  3)er  Nilus  ifl  mit 
feinen  Zaubern  eben  fo  wol/als  Die  öffentliche 
©traffen  ju  SanD  verfeben ; Dann  es  gibt  in  Di? 
fern  ©trom  funflreidje  Raucher /oDer  auSge* 
lebrnte  ©pi^buben/  welche  aller  ©ebiffen  ^auff 
ausfpeben.  ©ie  lauren  auf  Die  Seit  unD  beo* 
buchten  DenDrt/wo  unD  wann  Diefetbe  Slncfec 
werffen  / Damit  fte  eine35eut  erflbnappen.  S)i* 
fe5öaffer*^ogel  fepnD  Araber/  welche  von 
3ugenD  auf  gewöhnen  unter  Dem  ©trom  gleich 
Denen  gifeben  unflcbtbarlicb  su  febwimmen. 
©ie  binDen  um  Die  £enDen  einen  aufgeblafenen 
leDernen  ©aef  unD  führen  fo  gar  in  Dem^Baf* 
fer  ein  9fteper  in  Der  $anD/  mit  welchem  fle 
©trief  unD©ail  entjwep  fcbneiDen. 

3«  folcbem  Sluflug  fpaben  fiebep  Dünfle* 
rer  ^Racbt  f($wimmenD  Denjenigen  Slugenblicf 
aus  / Da  alle  £eut  auf  Dem  ©ebiff  fcblaffen. 
©ie  fleigen  ganp  flill  über  Den  ^5orD : fle  febnei* 
Den  eilenDS  Die  ©trief  entjwep  / mittels  welker 
ein  fallen  an  Die  anDern  gebeneft  ifl : offtglüeft 
es  ihnen  einen  unD  Den  anDern  mit  flcl;  binmeef 
ju  fdfleppen : fle  (affen  Diefelbe  hinter  ficb  auf 
Dem  ©trom  naebfebwimmen  / unD  bringen  fle 
obne$eifS?Q3erlüflin  ihr  fKaub^efl.  ^vibmt 
man  fl(^  hingegen  ihrer  wahr  / fo  fpringen  fle 
in  einem  5lugenblicf  aus  Dem  ©ebiff  famt  Dem 
3^aub  in  DaS^Baffer ; in  fold)emgaü  fan  Der  be* 
flohlene  Huffman  fli^  an  Dem  5Dieb  mit  nichts 
anDerm  als  mit  Jahren  ©cheltworten  erholen/ 
Doch  nicht fonDer Vergeltung;  fmtcmal fo balö 
Der  £)ieb  unter  Dem  ©trom  fo  weit  fommeu 
ifl/  Dap  er  nicht  mehr  fan  getroffen  werDen/ 
raget  er  Den  5fopf  aus  Dem  ^Baper  unD  lachet 
Den  beraubten  ^)anDe(Sman  mit  bdnifeben  ©^ 
bdrDen  aus.  . v , . 

©leiebwie  uns  Der  gute  SBtlten  Difer  ebfj 
liehen  Leuten  befant  wäre/  alfo  waren  wir  auf 
unferer  Jpuet : wir  flunDen  jwar  ©cbi(Dwad)t 
unD  (dfeten  einanDer  orDentlicb  ab.  Slliein  alle 
?Ö3a^ffamfeit  fdnte  nicht  verheeren/  Dap 

nicht  j 
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nicht  einem  würden/  fo  nechfi  mit  fd;  (affte/ 
feitiföelfc  wa'rc  gefiohlen  worDen. 

6*  fo. 

©en  \6. 0£lobris  1714.  tvtr  nacf> 
einer  langfamen  unD  verDric(?fichen  ©chiffartp 
enDlich  juSchirfche  in  Der#aubt*©tatt  von 
öber^gppten  anfommen  / allwo  ein  Bey  oDer 

Sanfchiac , fo  fyeutigetf  £ag£  Mabemet  elAffer 

t)ti$t/  regieret  3$  felgte  jämt  meinem  ©e* 
fpann  bei)  einem priejier^ahmenöpaul  ein/ 
Dem  ich  Durch  25rieff  mar  anbefohlen  worben« 
Siber  Der£ujt  vergienge  mir  halb  langer  ate  ei# 
ne  Stacht  bep  ihm  ju  verbleiben ; weil  er  %* 
benDtf  gar  ju  lang  mich  bep  Dem  Staffelten 
ü)m  ©efellfd;afft  51t  leiflen  gcnothiget/unb  für 
feine  Perfon  ju  frepgebig  «bet  &etnunjft  ge#- 
truncfen  pat 

©net  Dernpfanern  Derfe(ben©tatt/ein 
reff  ehrlicher /frommer  unD  unter  feineö  glei* 
fen  fef)t  gelehrter  SUtann/  hat  ju  allem  ©lud 
mich  balD  nach  meiner  Slnfunjft  heimgefud;t/ 
unD  fid;  mit  mir  in  verbinDliche  ©emeinfchafft 
eingelaiTen.  Stachbem  id;  Denfelben  in  Dem 
§o(g  «nferer  UnceneDung  gefragt  I >atte  / wa$ 
e£  f«t*  eine  £3ewantnuö  mit  Denen  Triften  DU 
fer  $aubt(latt  habe  : 2ld) ! mein  lieber  p«* 
ter : fprad;  er  ; Die  Ret$evey  unD  bieüafier/ 
tveldbe  einanDer  jeberjeit  (SefeUfdjajft  lei* 
ffen/1)aben  alles  in  benCSrunb  verborben* 
Diofcorus  unD  Severus , jene  jween  i£xt*,  * Ree 
*$er/  feynb  hier  große  ^eiligen;  gleichwie 
DeOntum  immer  junimmt/  mann  (S(Dtc 
denfelben  m'd)t  vertilgt  ober  $ufd)anben 
mad)t;  alfo  pat  Die  ungefd)icFte  (Eumbeit 
«nfer  PolcP  in  alte  unD  neue  Äetsereyen 
gejnirt$f  / jumalen  in  ©atpen/  fo  Die 
©acramenten  betreffen*  Das  fct>limme* 
fe  bierbey  ifi/  baß  eben  Diefenigen/  wel* 
eben  obligt  anDere  $u  erleuchten/  entwe* 
Der  felbft  blinbfeynb/ober  um  ihres  ££igen* 
nut?es  willen  Die  fieut  in  Der  $nfiernuß 
ibrer  Unwiffenbeit  laffen  herum  zappeln. 

Die  VHanner/  fagte  er/fcbeiDen  fiel)  von 
ihren  Weibern  / unD  glauben  beß  halben  in 
ihrem  (Settuffen  fteber  $u  feyn/  wann  fie 
mit  Des  Priefters  ©egen  unD  Des  Bifdboffs 
ÜMaubnus  / welche  beybe  Davon  ihr  (£in* 
f omen  haben  / fid>  mit  anDern  vermählen* 
Die  junge  £eut  pflegen  nicht  ehenDer  ju 
beichten  unb  $u  commumciexxn  / biß  fie  Den 
*£bej?anb  würcflich  antretten.  Betagte 
^eut  aber  enthalten  fM>  folcher  beyDen 
©acramenten  gemeiniglich  etliche  3ahr 
«ach  einanDer  : inner  welcher  ^rijl  fie  ihr 
£eben  mit  ,$raß  / ^utlerey  / ^einDfchaffr  unD 
■oeßsung  fremDen  (Suts  subringen.  Dar# 
um  tvtrD  Der©pruch  Cbrifli  bey  DiferChri# 
penhett  6ffcers  bewahrt  / Da  er  fpricht: 

Sfhnperbet  mtch  fuchen/  unD  ihf  toet* 
btt  mid)  nic^t  ftnben  / fonben  t w* 
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hef  in  euerer  ©tlnb  fierben.  Dif/Dif/ 

fe^tc  er  f>mju/  ifl  Der  elenbeSuffanb  unferet 
Copten , von  welchen  man  fagen  fan  / was 
Der  Prophetö^fvon  Denen  ©unDern  feinet 
Seit  gefchriben  hat.  @te  buben  f<hU)el)t: 
gefünbiget ; — ©£>tt  u>irb  fid)  ifym 
Ungcred&ttgf eit  erinnern/  unD  if;re  ©un* 
ben  obfiraflem  Ofeae  ix*  9. 

SDifet  gute  Pfarrer  ^abmenö  3ofepf)  fe* 
henD / Dap fein  ©efyrad)  mich  l)(ftj0  betrübe/ 
fügte  ju  meinem  ^roft  pinju/  Da^'  in  Der  ©taff 
ein  fleiner  Raufen  ehrlicher  Leuten  übrig  ma* 
re  / auf  melc^e  er  alljeif  ein  abfonDerlicbeö  5lug 
gehabt  hafte ; ja  er  bäte  mich  Die  wenige  Beit  bin* 
Durch/  al$  id;  murDe  ju  schirfthe  verbleiben  / jte 
in  Dem  ©)rijlentum  Durch  einige  Unterrid;fun* 
gen  noch  tuehr  au^juüben.  3$  h^b  fein  €r* 
bieten  gern  angenommen.  ©leichDen  anDern 
^:ag  holefe  er  mich  «b  in  einen  ©aal  / allmo  bi| 
vierzig  (Shttften  von  ihm  waren  verfammelf 
worDen/  welche  mich  freuDig  empfangen  / mit 
Jufl  angehorf  unD  einträchtig  verfichert  haben/ 
wie  inbrünflig  ftefdjon  langÜMifllonariosbe^ 
fich  jufehen  gewünfept  hatten.  ^)iernechft/  Da 
alle  füll  gefd;wigen/ojfnete  ich  meinEvangelium 
unD  ftenge  an  ju  preDigen  / abfonDerli®  über 
jenige©tüd/Die  mir  oberwehnfer  ^afcn  Der 
Waner  3^feph  »errafhen  hatte.  «Öleine  2ln* 
reDe  warD  Durch  unterfchiDliche  mir  vorgetra* 
gene  fragen  von  Seit  ju  Beit  unterbrochen.  ©* 
ner  wolte  von  mir  wißen  / worin«  Der  Unter* 
fchieD  Deö  (Sittlichen  von  Dem  tHenf<hlichetr 
(Slauben  beftünDe  ? Die  Antwort  wäre : wer 
leDiglich  einem  oDer  mehr  $?enfcf>en  auf  ihr 
?35ort  glaubt/  jte  mügen  auch  fo  öelehrf  unö 
vollkommen  fepnv  alö  fte  immer  wollen  : Der 
hat  nur  einen  tTlenfchlichen@lauben.  ©lau* 
be  ich  aber  einen  Sirtickel  Deswegen/ weil  ihn 
©Oft  enfweDerö  Durch  fein  SÖBort/  oDer  Dur^ 
feine  Kirche  geoffenbaref  hat ; fo  ift  mein  <Blaub 
©ottlich-  S)ife  allgemeine  ©laubenö  ? 3vegel 
nähme  td)  nun  ju  einer  3uchtfd)nur/  nach  wf* 
eher  ich  alle  in  Äfiä  unD  Africä  beftnDUchc  5^efee^ 
repen  geprüft  / abgenieffen  unD  verDammt  hab. 
3d;  vermahnefe  fie  auch  mit  Sluffehung  ©utö 
unD^$lufö  bep  Dem  wahren  ©laub  ihrer  ural* 
ten  Q}or?€ltern/fo  alle  Cafholifd  geworben 
waren/  verglich  ju  verharren  rjugleid  aber  fich 
vor  Denen  jenigen  £aflern  unD  $)?igbraucben/  Die 
man  Denen  Copten  vorwer ffe  / fleißig  ju  bewah* 
ren:  Doch  vor  allem  fich  Durch  ojft^wiDerholefeit 
©enuh  Dern^)^).  ©acramenfenin  Der^orchf 
unD  ©naD  ©£>tte$  ju  erhalten. 

Slühier  fiellen  fie  mir  in  DieOveDe  unD  ver* 
fieberten  mich  / Dah  jie  von  ihren  ^ifehoffen  unD 
Dem  Patriarchen  vielmahl  interdiderf/Datf  ifl/ 
mit  einem  Q3erboft  Die  ©acramenten  ju 
empfangen  Deswegen  waren gefiraft  worDen; 
weil  fie  Daö  «9iaul  wiDer  Die  flrafflofe  ‘Sftib* 
brauch/fo  in  Der  Coptifd;en  5tirch  geDultet  wer* 
Den  / gar  ju  weit  aufgeriffen  haften.  3$  h«b 
© 3 enD# 
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enDlicb  Dife  meine  AbbanDlung  / fo  oon  morgens 
grübe  um  ?.  Ufyr  bib  sftacbmittagum  DrepUbr 
wabrete/mif  einer  &Babrnung  befcblob en ; als 
ich  fte  oermabnete  für  ihre  oerfübrte©titbürger/ 
Damit  ©Ott  fte  Doch  befebren  wolle  / fleifftg  ju 
beten  / unD  Diefelbe  mit  einem  beigen  5ß3ant)et 
ju  erbauen  / Damit  folcbe  in  Betrachtung  ihres 
unftrdfflicben£ebenS  in  ffcbfelbft  geben  unD  ju 
©Ott/  oon  Dem  fte  abgewicben/jurucb  feb* 
ren. 

3cb  b^b  mich  JU  Schirfche  bij?  Den  23  J 
O&obris  aufgebalten/  unD  fotcbe  gan^e  Seit 
binburcbfeine  ©elegenbeif  jeberma'niglid;  feiner 
©eligfeit  wegen  ju  erinneren  (affen  oorbep  ge? 
l>en/  nicht  obr^e  alte  gruc f)t/  welche  Difer  wie? 
wol  in  ein  DüneS  ©rDreidf)  geworffener  ©aa? 
men Des Evangelij beroorgebrad;t bat  ©int? 
mal  oerfcfnDene  Copten,  fo  nachmals  oon 
Schirfche  ©efcbafften  batben  hiebet  nach  Cairo 
fommen  waren/ mir  oonmebrern  allDortwobn? 
pfftfen  ©belieben  ^au^b^^nngen  / Die  mich 
auf  jejstbefcbtibenerMifllon  batten  fennen  ge? 
lebrnet/  »ersoffene  Brieff  mitgebraebt  haben/ 
in  welchen  Difemicb  oerffeberten  bei)  allem  Dem/ 
was  fte  aus  meinem  ©tunD  gebort  bitten/ 
jtanDbafftig  ju  oerbarren : Die  neue  mir  in  fot? 
eben  ©enDfcbrifften  oorgetragene  fragen  bab 
ich  Durch  meine  ©egenbrieff  orDentticb  beant? 
wortet  unD  ihnen  ein  grobes  ©tufter?@OtteS? 
BilD  ju  einem  ©efebenet  Übersicht/  welches 
fte  in  Dem  ©aal  ihrer  Berfammlung  folten  auf? 
richten, 

S*  fr, 

©he  idb  Schirfche  gänzlich  oerlaffen  batte/ 
verfügte  ich  mich  ju  Dem  £anDoogt  allDa  / unD 
fabe  in  feinem  Hof  an  Der  betten  einen  jungen 
fernen : wie  auch  ©trauffen : Pharaons-@anfe: 
Pintaden  oDer  Africanifcbe  Hüner-:  Gazaln 
oDer©gpptifcbe@eibbdct7  unD  oiel  anDere  feit? 
fame  $biet  / welche  er  batte  jdumen  laben. 

©raD  gegen  Der  ifftreb  ? $büt  DeS-H-  Mi- 
chaelis btnuber/ein  balbe©tunD  oon  Der©taft/ 
jenfeits  DesNili  bab  ich  einenMirobolan-Baum 
betracbtet/melcber  Der  einzige  oon  Difer©attung 
in  ganfe  ©gppten?£anD  fepn  foüe. 

Bon  Schirfche  langte  ich  Den  ag.SSÖein? 
monat  juAkmin  an/unD  faumete  mich  bierfelbft 
jwep  $ag  bet)  Denen  ©briften/bie  ich  befucbtunD 
unterrichtet  bab.  Bon  Dannen  bin  ich  über 
Siuth  nach  Manfeluth  gefahren  / welches  Dern 
io.  CoptifcbenBiftümern  eines  ift;  bifebeiffen 
uun/  mie  folgt  V Nekade  y Schirfche  ,Abutifcba ♦ 
Manfeluth  , Arfchemunain  , Pheneffa  , Fatum  i 
Menupb  UUD  ferufalem.  ©ep  Bifcboff  0011  Je- 
rufalem  ift  Des  Patriarchen  ewiger  ©tattbal? 
ter ; fein  geifiltcbe  Botmdb  igbeit  erftreebt  fiel) 
U^er  Die  SgnDer  Scharkia , Garbia , Beheira : Wie 
nicht  weniger  über  Die  ©tatte  Mehalia,  Man - 
fura , Damieta , Rofettay  DemanfchuraMViD  Ale- 
xandria. 

©ie  Bifcbdff  obgenattfer  ©tatten  iepnb 

v t +* 
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eigentlich  Des  Patriarchen  Berpacbter  oDer 
BefianD?^eut.  ©ie  Dergleichen  ftcb  mit  Demfel? 
ben  über  ein  gewiiTeö©tucb@elDö/  welcbeöfte 
ihm  3acbrlicb  überbaubt  erlegen  (ollen  : wa£ 
aber  fte  über  folcbeö  BeDing  oon  ihren  ©ebdf? 
lein  erpreifen/  Daö  behalten  Diefelbe  für  ftcb. 

jf- 

5taum  hatte  ich  ju  Manfeluth  mich  bli? 
eben  Iahen  / alö  oiel  ©briften  ftcb  bet>  mir  einge? 
(teilet  haben.  3tb  wartete  oor  allem  Dem  Bi? 
feboff  auf  unD  begehrte  oon  ihm  Die  ©rlaub? 
nuö  meine  Miffion  tn  feiner  ©tattju  fialten. 
©r  bat  mir  meine  Bitt  gewahret /Doch  mitDer 
BeDtngnu^/  ihn  alle  $:ag  beimsufueben;  ich 
bin  folcbem  Befehl  fleifig  naebfommen.  ©r 
batte  jwar  einen  groben  ©tffer  / aber  jugleicb 
einen  geringen  BerftanD : er  wäre  begierig  oiel 
oon  mir  &u  lebrnen ; Docb  ftellete  er  (ich  an/alä 
batte  er  eine^  Dergleichen f!ebrmei|ters  nicht  no? 
tl)|/  fonDer  wüfte  fponoorbin  alleö.  ^)ar? 
um  nähme  ich  in  unfern  ©efprad;en  mich  wol 
in  acht  unD  beDiente  mich  einer  yveDenöart/  Die 
ihm  folte  anjtanDig  fepn;  Dann  ich  fagte  alle 
Ölugenblicf  : Euerer  Sifct?offltc^en  tPur? 
Den  ifi  ohne  Dem  bemüht : es  ijt  tbnert  be? 
(termagen  befant  tc.  wa£  ich  je^t  oorfrage 
oon  Dem  ©atbolifeben  ©lauben : oon  Denen 
Coptifcbeh  3ntümen : oon  Dem  Su^eborDern 
^)^).  ©acramenten : oon  Der  Aufführung  ei? 
neö  Priefterö  gegen  Die  ©ünDer  :c.  ©r  wäre 
ju©nDe  aller  UnterreDungen  mit  mir  (ehr  wol 
jufriDen  tn  Der  sanglichen  ©inbilDung/Daf  icl> 
ihn  für  einen  hochgelehrten  ©tan  anfebe.  3cf> 
wäre  meiner  ©eitö  gleichfalls  oergnügt  / als  id> 
oermereftbab/  Dah  ergefonnenfepe  alles/ was 
ich  ihm  eingeratben  batte/  in  Das  SÖSerct  ju 
{teilen.  ' 

©es  Borjtebers  ©unft  bat  Der  ganzen 
©tatt  ©ewogenbeit  nach  ftcb  gesogen,  ©tan 
lieffe  mir  oon  allen  Orten  ju/  nicht  fo  wol  um 
Der  ©eel  als  um  Des  £eibs  SÖoillen  / in  ^»ofnung 
einige  Ar|nep?©titteloon  mir  &u  empfangen: 
©ejtaltfam  wirMilTionarij  in  ©torgenlanDfuc, 
ftattlicbe  Aer|fen  gehalten  werDen ; weil  wir ; 
nemlich  Diejenige  Medicinen  frepgebig  auSju« 
tbeilen  pflegten /welche  uns  Der  leijtoerjtorbene 
Stonig  Ludovicus  Der  XIV,3gbrlich  überfchieft 
batte.  ©ifebeffunDenin^heriacf/  inHyadn- 
then-SatWerg/  in  Kinakinae  oDerQuinquina»j 
in  Pflaffern/  oor  allem  aber  in  Denen  pillen/ 
weld/e  Die  Tonnen. Der  ^).  Genoveva  oerfer? 
tigern  _ 

P3aS  für  unbefcbreiblicben  ^Ru^en  wir 
mit  Dergleichen  Heilmitteln  fchaffen  / ift  nicht 
ausjufpreeben ; Dann  fte  erofnen  uns  Den  ©in? 
gang  $u  Denen  ^ürcbifchen  Her  in/  welche  in  Be? 
trachtung  Dermahen  erfpriefflicher©ienjtenunS 
famt  unfern  Miffionen  unD  AmtSmafigen  Be? 
mübungen  willig  befchü^en : fte  geben  uns  An? 
la§  oiel  fterbenDe JvinDer  unter  BorwanD  Der 

Medi- 
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Medicin  $u  tauften /welche  fonfl  t>f>ne  bifcö  ab 
lernotßwenbigße  (Sacrament  würben  geßor? 
ben  fepn : fte  gewinnen  unö  fo  wol  bet)  Denen 
keßern  alo  Catßolifcßen  ein  günßigeö  ©eßor/ 
welche  ofßmal  bet)  unö  ihrer  (Seelen  dpepl  ftiri^ 
Den  / wann  fte  um  leiblicher  ©efunbßeit  wegen 
ju  untf  fommen.  5111  * Dife  hochwichtige  or? 
theii  erweefen  in  mir  ein  ßeifte  Deep  untertßd? 
tiige  *§ofnung  ßfuer  2)urd)leud)t  werben  un# 
obberüßrfe  5lrßnet)en  in  eben  Der  $?aß  / wie 
bdchßgebacljter  kdnig  glorwürbigßen  änben? 
efeno/  auo  WrißmilDeßerStepgebigfeit  laßen 
jufommen. 

5lfe  ich  Piel  Dergleichen  Riffel  unter  Die 
SSebürfttigßen  ju  Manfelut  auotßeilte/unb  fte 
annebß  Permaßnete/fte  Ratten  noch  ein  anbete 
oiel  fchmehrerekrancfljeit  auf  ßcß/  welche  De# 
^et)lenö  mehr  bebürftte : mereftenfie  balb  / wo 
ch  auowolle.  SDernßalben  bäte  ich  biefelbe  al? 
le  £ag  ju  gewinn  (Stunben  unb  in  fieberen 
£>duf?et*n  / Die  ich  ihnen  benennefe  / famt  ihren 
mb  anbern  ©brißlicßen  dpaußßaltungen  beb 
neinen  Unterweifungen  ftd>  ju  perfammeln; 
mgefehen  ißrejwo  Denen  €rß;  Engeln 
Michael  unb  Gabriel. gewettete  Kirchen  pon 
?er  (Statt  Drei)  taufenb  (Schritt  in  bem£)orjf 
Benikelb  entlegen  fepnb : bafi  ich  meine  ©hei? 
fien^ehr  allba  füglich  nicht  anftellen  fönte. 

(Sie  haben  meinem  ßeplfamen  Svatß  ge# 
folgt  unb  ftch  ben  anbern  Brag  in  Dem  beßimm? 
len  Ort  bauffig  eingefunben.  Sch  machte  ben 
Anfang  mit  Der  kinberleßr.  5110  folcße  attO 
träte/  haben  einige  Copten,bie  ich  ßterju  be? 
[teilt  hatte/  mir  unterfchibltche Stagen  oonil)? 
ren  geißlicßm  ISreßbaft'figfeiten/  bao  iß/  pon 
ihren  Sntümen  unb  Mißbrauchen  aufgeben, 
^llleo  gienge  mit  erwünfehter  (Seelem€rnbe  gut 
eonfiatf:  ba  meine  Milfion  aufeinmahlbutcb 
)ie5lnfunfft  beo  neuen  Bei  Mahemet  Abaß  ijf 
mterbroeßen  worben ; maßen  Die  ju  feinem 
prächtigen  0njug  unb  feierlichem  Empfang 
nforberfe  5lnßalten  pon  allem  Qlolcf  müßten 
eorgefehrt  werben/  baß  eO  ftch  bep  meinen 
Weißlichen  Qletfammlungen  einjußnben  feine 
Beit  erübrigen  fönte.  Solcher  Cinjug  gefeßa? 
he  ben  4.  No  vembris  1714.  nach  welchem  eben 
fo  wenig  alö  por  bemfelbert  autfjuriebfen  wäre. 
Saturn  nähme  ich  *>on  hem  35ifcßoff  Urlaub 
unb  fchiffte  nach Meüav'h 

§► 

&ife  (Statt  nebßil)tem©ebief  bienet  unb 
|lnfet  bloß  allein  / aber  richtig  Der  dpaubtßatt 
Mecca  in  Arabia ; folche  £)ienß?©teuer  wirb 
burch  Den  ßcy  Ifmain , welcher  beo  Afchuas 
Beyens  oon  Cairo  (Soßn  iß/  hurtig  eingetri? 
ben  unb  nach  befagtem  Mecca  treulich  über? 
macht 

3cß  bin  JU  Mellavi  bet)  Ibrahim  Alu  Be - 
fthara,bm  etßen  Mebacher  ober  öbetß^in? 
nemmer  beo  Bey  Ifmain  auogeßigen.  €r  hat 
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mir  ju  meinen  Millionen  in  feinem  #auß  alle 
Gelegenheit  oetfebaffet  5lllein  ich  J?ab  mich 
bafelbß  über  ben  Dritten  £ag  nicht  aufgeßal? 
ten  / innerhalb  welchen  er  anbern  Wrißen  mit 
einem  guten  Tempel  Vorgängen  iß. 

!•  ?4- 

5öen  8.  SJBinfermonat  brache  ich  oon  Mel- 
lavi  auf  unb  lanbete  jwet)  (StunD  Darunter  ge? 
gen  5Rorbweßen  ju  Afchemunam  an  : welche# 
Dermal  nur  ein5)iatcfßecf  / oor  Beiten  aber  ei? 
ne  fo  weitläufige  alö  henlicße  (Statt  gewefen 
iß/  gleichwie  auo  Denen  fDencfmalen  vieler  al? 
ten^alldßen/ 5)}armelßeincn  unb  ^orphpr? 
(Säulen  jum  Uberßuß  erhellet  ^aebbem  icß 
Diel  Dergleichen  verfallene  ©ebau  Durcßfucht 
hatte/  fahe  ich  oon  Reifem  mit  ©rßaunung 
eine  Saube  ju  jwoljf @aulen.  Sch  tuate  naher 
hinju;  icf;  befanbebie  5lrbeit  prächtig  / jart/ 
fein  unb  alfo  gan|/  alo  wann  Dieivünßler  fol? 
che  erß  oor  einer  (Stunb  oollenbet  hatten ; Da 
Doch  gemelbefeo  @aulen?@eßeH  bereite  ju  De? 
nen  Beiten  bern  5CÜnigen  Pharao , noch  bor  0ve? 
gierungbeo53erßfchen  5fünigo  Cambyfis,  be# 
Cyri  (Sohno/  tß  aufgerichfet  worben.  ä)i« 
(Säulen  haben  m ihrem  ^)urchfchnitf  bregi 
(Schritt/  ober  achthalb  königliche  5Bercf? 
fchuhe : ß'e  fepttbßben  biß  acht  mahl  hoher  al# 
breit  ©ie  fonnen  unter  feine  unferer  fünf 
Orbnungen  Der  jeßigen  ?Sauf  unß  gejehlet  wer? 
Den  ; weil  alle  fünf  oiel  jünger  alo  bife  jwolff 
(Säulen  fepnb.  (Sie  famen  mir  oor/  wie  1 2, 
auo  feinem  (Stein  auOgehauete  runbe  5D?aßio? 
GeßeU  ober  (Stamm/  welche  ein  oierecfichfe/ 
lange  unb  pon  allen@eifen  frepeßeinerne  £3üh? 
ne  fragen.  Segliche  (Säule  beßehet  auo  brej> 
(Stücfen  ; bao  unterße  ruhet  auf  einem  nibe? 
ren  guß  / beßen  #elffte  in  Der  (grben  ligt;  eo  iß 
mit  ^ilbfchrißten  ober  Hieroglyphieis  ring# 
herum  gejiert.  Unterhalb  folcßer  ^5ilbf^ri|f? 
ten  gleich  ober  bemguß  ber(Saculen  ß'hef  man 
Die  ©eßalt  einer  fleinen  Pyramidis , bao  iß/  ei? 
neo  unten  oierecfichten  unb  oben  jugefpißten 
Wurno  / beßen  Würlein  offen  ßehet  5öao  an? 
bereunb  Dritte  (Stucf  Der  (Säule  fepnb  hohfee* 
fohlt  / auch  foth  unb  blau  angeßrichen.  ®ec 
knauf  ober  bao  ©apiteel  einer  jeglichen  @du? 
le  hat  nichto  alo  einen  fchlechfen  öberfaum  in 
©ejfatt  eineo  5lblauflfo  ohneöbergebdlcf.  5llle 
jwo(|f  ©dulen  jufammen  tragen  eine  (Som? 
merlaube/  Die  atiö  jwanßig  langen/  großen/ 
ßeinernen  /oierecfichten  (Stücfen  jufammen  ge? 
fügt  iß : Derer  Die  *|)el|fte  unterhalb  auf  Dem 
öberfaum  bern  (Säulen  rußet  unb  Der  ganßen 
Stellung  anßaff  eineO  OberbobenO  ober  ©e? 
wolbo  bienet  ^ie  jwep  große  obgemelbetec 
ßeinernen  Raffeln  ligen  oben  mitten  auf  Der 
Wube  in©cßgit  eineö  oiereefießfen  öberfeßopf^. 

^)ie(Sdulen  ßeßen  in  jwo  graben  unb  glei? 
eßen  Steißen /nemlicßc  6,  pornen  unb  feeßohin? 
ten.  ^>on  einer  (Säulen  jut  anbern  fepnb  Pier 

(Scßritt/ 
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©chtift/  ausgenommen  in  bet  Bitten  / allmo 
man  pon  bet  btitten  bip  Pierfen  ©dule  fecps 
©chrift  jeffet.  S)ie  Hintere  SKeihe  if  pon  bet 
botbetn  ebenfalls  nut  biet  ©chritt  entfernet/ 
bergefalt/  bap  mann  man  ben  Iahten  SKaum 
famt  benen  S^urchfchnitten  jufammen  nimmt/ 
bet  gan|e  ©dülenfchopf  ober  bie£aubepierf3ig 
©chritt  ober  l)unbert  Königliche  ©dmhe  lang/ 
tmb  jehen©chrift  ober  fünf  itnb  jman  |ig©chu* 
J>e  breit  / tfl.  ©eine  4)%  famt  ©aulen  unb 
£aube  ober  Vühne  erfrecht  ftd;  aufef  f»  Wf  60. 
©d)uhe.  2luSmenbig  an  bet  fouhne  lauft 
rings  herum  ein  Frife  ober  Vorte  mit  erhöbe# 
nen  VilDfchrijften  reichlich  gejiert  / welche  aller# 
l)anb  inbtfcbe  c^l)iet  / Nil  -Vogel/  Ungefffer/ 
Obelifcos , Fyramides  unb  f^enbe  Nlenfchen# 
Gefallen  oorfellen.  Vor  jeglicher  folget 
^3etfon  jlebet  ein  anbete  aufrecht/  fo  bet  etffern/ 
meip  niept  mas  / anbietet.  Villeidü  fepnb  es 
König /melchen  ihre  £ofrathe  betn  Unfertig 
nen  Vittfchrifften  bef>dnbigen*  9)lan  jel)lt  übet 
fünfzig  betgleicben  9ttenfchen#©ef  alten  auf  bem 
hintern  unb  botbetn  §(up  obgebaebtet  Frife, 
an  meldet  bie  Vitbfchrifft  butebgebenbs  poII# 
fommen/  rein  unb  ganfc  if.  SbaS  ©cfmS 
famt  bet  griep  ifl  nicht  gemablt ; hingegen  fchim# 
inert  bet  untere  $beil  beS  $aubt#Valcfen  mit 
einet  ©olbfarb  / bie  gteichfam  mit  ihrem  ©lanß 
»etblenbet.  S)er  inmenbige  Dbetboben  fiel# 
lef  baS  girmament  bot  / an  melchem  mebet  bie 
extern  fünf  liehet  auSgefchni^t  / noch  bie  lfm* 
melblaue  Satb  lebhafter  ober  frifc&er  f^einen 

f0ntefcifeS  allerdltef  e ©ebdu  if  jmat  einfältig/ 

, aber  ju  gleich  fehr  prächtig.  Söeber  bie  9io# 
met  noch  ©riechen  / fo  in  ©gppten  bot  fetten 
henfeheten  / haben  bife  Vilbjchrifften  ober  Hie- 
roglyphe erfimben  / ja  billeicht  nicht  ein  mahl 
recht  berf anben.  Herodotus , melcher  übet 
hunbert  3ai)t  bor  Akxandro  bem  ©ropen 
gelebt  hat  / als  et  in  feinem  jmepten  «Such  feine 
Cgpptifche  fXeife  befch teibt/  melbef  unter  am 
fcern  / bife  Vilbfchrifften  fepen  fefjon  bajumal  fo 
alt  gemefen/  bap  man  ju  feiner  Seit  biefelben 
nicht  mehr  berf  eben  fdnte.  Nachbem  langf 
»orher  Cambyfes  König  in  Werfen  unb  feine 
Nachfolger  bas  Königreich  ©gppten  erobert 
haften  / motten  fie  nicht  leiben  / bap  bife  ihre 
neue  Unterthanen  baS  tDajfer  als  eine  ©ott# 
j)eit  anbeten  folten  / inbem  fte  felbf  als  ihre 
Oberhenn  nach  ^etftfchem  ©ebraucl;  bem 
^euer  ©ottlicpe  ©hr  ermeifen.  Villeicht  ha# 
ben  fte  ftch  beforgt/  bas  Seuer  mogte  etmann 
»on  bem  SBafler  auSgelofcpt  merben.  £)ar# 
nm  haben  fte  bet  ©gpptifchen  ©ottheitunb  if)* 
rem  ©ottSbienf  ben  Krieg  angefünbet/ zugleich 
aber  bie  Vilbfchrifften  berfolgt  / unb  bie  ^rie# 
fier/  melche  allein  biefelben  lefen  fönten/ Pertilgt. 
Voraus  id)  glaubmürbigfchliefe/bap  befagte 
Hieroglyphica  ober  Vilbfchrijften  alter  fepnb/ 
als  bieävdmer/  als  bie  ©riechen  unb  bie  alte# 
pen  ^erfianer. 
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2l($  ich  bifeS  fd)one  ©dulengef  eile  betrag 
tefe  unb  abtipe  / nähme  mich  ein  Araber  / jo  uns 
begleitete  / auf  bie  ©eiten  / unb  fagte  mir  in  baS 
ÖI)t  gan|  ernflich : (6tbead>t/|prachcer/6af 
bu  allhter  betn  jUuci?faf  nicht  anjunbeft  4 
mithin  I^rafft  betner  VÖtf  enfd?afft  butd> 
bie  23er«ud>erung  unb  Sawbenvott  ben 
Äafen frtbef /in  melchem  unfete 2llt#X>«tft 
ter  einen  giof  en  ©chaß  uon  (Bolb  uns  hin« 
terlafen  haben:  hüte  btd?  mol  / baf  bufol< 
chee  ntd)t  hinweg  mmmeft ; fonft  mogte 
btr  ein  grof  es  £etb  miberfabren.  2luf  eben 
bifefJBeife  mare  ich  l)ia  unb  miber  bon  unter# 

fchiblichenSeutengemahtnet^orben/  td>  folie 
ihnen  boch  ben  in  bem  to&ilenfdjopfsit 
Afchemunain  verborgenen  ©d)at5  nicht  bat# 
von  tragen,  2>ann  / fagte  mein  Araber  / man 
metf  / baf  ihr  ^rembe  nicht  aue  Vot mit?/ 
fonber  bee  ©chat^grabens  tvegen  hteher 

ilichhtnflegen  befümerte  nicht  her  in  Wo# 
fet  ©inbitbung  eines  tummen  QlolcfS  perhuUetc 
©ebap/ fonbet  bet  Abgang  einet  lepbaten 
©encffchtifft/mittelf  melcher  tcl;  ben  Urheber/ 
bas  Altertum  unb  bie-^ebeutung  fo  mol  bfs 
0aulengefellS/alS  befen  ^ilbfd^rifften  hatte 
erlehtnen  mögen.  5öie  Araber  nennen  es  Me~ 
lab Elbenat if /J^uf  #0rt  betn  Aomglt# 
liehen  ©ochtern/  als  märe  folcfer  pon  einem. 
K^ntg  Pharao  ju  einem  ©pafergang  feiner 
Töchtern  aufgeführf  morben. 

^Den  anbern  ^ag  als  ben  ?.  Novembris 
■17x4,  begäbe  iefmid;  in  ein  auf  bem  Ufer  beS 
Nil-^lup  nur  ein  ©tunb  pon  Mellavi  erbaue# 
tem  ©orjf  Nahmens  Bafchaida , melcheS  lebig# 
lidh  Pon  ©hrifen  ohne  Vermengung  einiger 
Mahometaner  bemohnet  mirb/  bergleschen 
©lücfs  ftch  faum  ein  anbererOrt  in  ©gt/pten 
rühmen  f an*  $ife  Seut  fennb  über  bie  mapeu 
lehrnfam.  Sch  hab  mich  hep  ihnen  nur  einen 
$ag  aufgehalten  unb  nod)  bifen  Slbenb/  nach# 
bem  ich  biefelbeinbemChrifentum  eifferig  un# 
fermifen  / miber  ihren  Villen  mich  auf  Die  an#, 
bere  ©eiten  beS  Nili  führen  (affen  / um  alloa  in 
bem  ©lof  er  beS  *5)*  Joannis  beS  Kleinern  ober 
Kür^ern  ju  übernachten  / melchem  aber  nichts  / 
als  ber  blofe  Nahmen  übrig  bleibt  / meil  es  nicht 
mit  örbensÄnnern/ fonber  mit  fo.©hrif# 
liehen  ^)aupl)alfungen  / fo  ihre  Pauper  rings 
um  bie  Kirch  gebauet  haben  / befefct  / unb  pon 
bem  ©trom  eine  ©tunb  entfernet  if, 

tf*  rr# 

©en  io.  Söinfermonaf  fenge  id)  in  aller 
gruhe  an  / bie  (Brottert/  fohlen  / ober  cBruff# 
ten  in  Unter  # Thebaide  ju  burchf  eigen.^  ©ie 
erfreefen  ftch  pon  Saü'adi,  fo  bei?  Menia  lig U 
bip  Manfeluth  gegen  1 f.  ober  20.  ©funbmeit 
©ol^e  fepnb  nun  in  bem  ^clftchten  Verg/  mel# 
eher  auf  ber  öf  liehen  ©eiten  benNilum  ein# 
fÜ;renÄ/  nach  ber  £>t bnung  auSgehauet / b^r# 
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geftalt/  bah  il;re  Oefnungen  t>ifen  glüh  an? 
fcbauen/  Da*  ba(0  ben  0uh  beh  gebachten  ©e? 
burgö  ledct/balb  Pon  bemfelbeneinhalbe  ober 
J;dchfteiW  ein  ganhe  ©tunb  abweichet. 

Obfcfwn  .mir  fein  Sftenfcf;  bifer  ©egenb 
ju  facjen  muffte  / wer  etwel;nfe  hoffen  ber  et*ffe 
mtfgeftemmct  urtb  watf  er  burd)  ein  bermaften 
feinere  Arbeit  gefugt  habe;  fo  gibt  e£  ban? 
roch  ber  2lugenfd;etn  hanbgreiflid;/  bah  fol? 
d;ec  ©rotten  nicijttf  anbertf  alö  uralte  ©tei n? 
trücfj  fe^en  / au$  treiben  por  Seiten  grohe 
58$erdjtüd  sum  ©ebdu  bern  herum  ligenben 
©tdtten  / Pyramiden,  turnen  / Tempeln  unb 
anberer  ^rund  ? ©chopfen  fepnb  unbehauen 
worben.  dergleichen  autf  bem  £5erg  enfso? 
gene  Seifen  ? ©tüd  haben  in  bemfelben  n>eite  / 
fmfereunb  nibere  fohlen  hinferlahen/  welche 
swar  in  einer  unenbiieh  langen  3veil;e  / hoch  eh* 
negewihe  9)tah  unb  Orbnung  auf  einanber  fei? 
gen/  alfe  swar/bah  befagte  ungleiche  unb  niebere 
©rufften  burd;  3wifcheni©düfen  unfMüht 
werben/  welche  bie  Arbeiter  / bamif  bie  ©retten 
nicht  einfiellen  / mit  ^leih  haben  flehen  Iahen. 

Herodotus  ftdrdf  mich  in  bi'fer  9)tep? 
inrag/ba  erfchreibt/  dvonig  cieopos  habe  sehen 
Sahr  lang  hunbert  taufenb  $tan  in  bem©tein? 
berg/  fo  aufbemOfHichen  Ufer  beöNili  flehet/ 
iahen  ©fein  brechen  unb  auf  bie  anbere  ©eiten 
beO  glüh  hinüber,  führen  : nach  perftohener 
felcher  Seit  aber  haften  auf  feinen  Befehl  eben 
Dife  hunbert  taufenb  Arbeiter  sehen  anbere 
nechftgefolgte  3al;r  hinburch  auö  eben  benfel? 
ben  ©feinen  eine  Pyramid,  batf  ift / einen  Pier? 
etfichfen  unten  fel;r  breiten  oben  aber  fpih  su? 
jufammen  laufenben  d>urn  aufgeführf.  ©r 
meCbet  ferner  / bah  begleichen  ©tein  fchon 
weih  unb  marb  auö  bem  £5ruch  fommen/mit 
ber  Seit  aber  in  ber  £ufft  allgemach  hart  unb 
braun  werben. 

Bitten  swifdjen  offtgenannfen  ©ruften 
ift  ein  f (einer  / buch  fdjdner  mit  Hieroglyphi- 
fchen  25ifberfd)rifften  au$?unb  inwenbig  aller 
Orten  jierlich  übermahlfer  dpeibnifche  $ empel 
in  ben  lebenbigen  Seifen  eingehaitef.  ©ein 
©eftalt  i|t  Pieredicht  Pierbih  fünf  ©laffer  lang/ 
bie  Breite  fragt  um  etwa«  weniger  / bie  $ohe 
aber  noch  weniger  alb  bie  Greife" aub.  die 
©d)rift@emdh(be  / fo  alt  alb  fte  fepnb/  geben 
einen  folgen  ©lanh  Pon  fleh/  bah  eb  feineren? 
ben  tan/  er  habe  fte  bann  felbjt  gefehen:  bann 
wer  mag  begreifen/ wie  bah  fo  gar  an  bem 
Rtorfchopf  auhenher  bei;  ber  dmtpel^hür  bie 
mit  funftreichem  $emfel  entworfene  Spuren 
m freper  Suff  nicht  allein  ihre  ©eftalt  jonber 
mich  bieSebhafftigfeif  ihrer  Farben  bihauf  bife 
j&fatöv  wie  ich  mit  klugen  gefehen  / bewahret 

. . Bur  rechten  $anb  ift  ein  9)?ann  $tt  fehen  / 
ucrbaaufrecht  flehet /in  jeber$anb  ein  9tohr 
hak  unb  ftchauf  einem  ©rocobill  anlehnet: 
uebfi  ihm  aber  ein  SUJdgblein  ebenfalls  mit  einem 
^vol;r  in  ber  #anb. 

Jofepb  stöckjem  X,  £l;eit 
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Sur  Sünden  flehet  gleicher  Steife  ein  9)tann/ 
ber  ft'ch  an  einen  ©pocobill  feueret  / mit  einem 
©chwert  in  ber  rechtemunbrnif  einer  angesün# 
beten  Sadel  in  ber  linden  ^anb.  gmwenbig 
aber  in  bifem  Tempel  fepnb  Blumen  oon  allere 
hanb  Stoben  / mancherlei;  Söerd'seug  unter? 
fchieblicher^ünftlern  unb  dpanbwerd&S’euten/ 
nebft  anbern  ©rottartigen  giguren  unb  ©inn? 
haften  ©eftalten  abgebilbet  Stuf  ber  einen 
Sßanb  ftfyef  man  eine^5eth  oberSeber?3agf; 
ba  alle  ^tdgel/  fo  fleh  an  bem  NiJus  aufhalten  / 
in  einem ©d/lag  mit  bem^dgergarn gefangen: 
auf  ber  anbern  $öanb  gegen  über  aber  eine  01? 
fcherep /ba  alleNilus-Sifch  mit  einem Sug  be^ 
^efsetf  au^  bem^öaher  gejogen  werben.  5llPbife 
unb  anbere  Äilbungen  haben  ihr  richtige^* 
theilung/©eftalt/SebbaftigM  unb  garbwerd. 

3n  ber  innerft  en  ^iefe  su  ©nbe  beö  ^:em? 
pelö  ift  ein  simlich  lange  / fecho  ©duhe  hohe  unb 
Pier  ©chuhe  breite  Höhlung  tief  in  bie^auec 
eingeftemmet  / aud;  über  unb  über  mit  ©emdhl? 
ben/wie  ber  ganhedempel/gefchmudef.  ©chaö 
ift  / bah  ba£  ©ewolb  bifer  fleinen  ©ruftgefpaf? 
fen  unb  sum  d;eil  eingefallen  ift ; Sweifelooh? 
ne  werben  bie  Araber  allba  einen  ©cha|  gefucht 
unb  eine  ^afen  gefimben  haben. 

die  Hjeroglyphifche  ^5ilberfchriffen  fo 
wol  bijeo  %empe(ö  alö  anberer  ©rotten  über? 
sengen  um>/  bah  gebaute  ©teinbrüch  alter 
fet;nb  alt  bie  $enjchafft  bern  ©riechen  / 9vü? 
mern  unb  ^erfianern  in  ©gppten  / angefeheit 
bife  ledere  al^  bie  dlfefte  bergleichen  ©innbiÖ 
bern  argft  e geinb  gewefen  fepnb. 

©tf  gibt  in  fehfberührfen  ©feinbrüchen  ei? 
nigeOerter/  wo  bie  alfe  ©gpptier  ihr  ©ebeff 
perrichtet  / unb  anbere  / allba  fte  i(;re^obteiifbe? 
graben  haben  : bie  ©rabftdff  beftehen  in  Pier? 
edichten  Lochern  / bie  fechö  ©chuhe  tief  ober 
lang  unb  swet>©chuf;e  weif  in  ben  harten  gel? 
fen  eingehauet  fepnb  / ba^  ifi  / grab  fo  groh/  bag 
ein  ^obtenbaum  barin  ^3lah  hat  Um  ber? 
gleichen  ^obfenbdumsu  fnben  muh  man  oft? 
mal  burcf;  einen  truefenen  mchf  gar  tiefen  ©ob 
hinabf  eigen  / in  wehen  $83anb  ba  unb  bort  pon 
©cl;ritt  su  ©chrift  Süd;er  eingeftemmet  fepnb/ 
bamit  man  bie  güh  hinein  fehen  unb  hinunter 
fommen  möge,  der  SSoben  bifeö  f einernen- 
0ah  Perliehrf  fich  in  einen  Pieredicbfen  gleicher? 
geftalten  in  ben  Seifen  eingefchnittenen  ©ang/ 
ber  fehr  ftnfier  if.  ©olche  ©ob  unb  ©dng 
fepnb  benfenigen  allerbingö  gleich  / bie  man  in 
benen  Pyramiden  ober  ©pi|en  %hwnen  unb 
in  benen  lobten  federn  antrifft  / allwo  bie 
Mumien  bewahrt  werben.  2lue  btfen  ©fein? 
brucheg/  fo  bie  j^dnig  Pharaones  in  bem  2lbfe? 
hen  benen  lebenbigen  jwar  bequemlid;e  ?£Soh? 
«ungen/  benen  lobten  aber  eine  Üvu^eflatt  su 
perfchafen  / bie  erfen  eröffnet  haften  / haben  bte 
Nachfolger  Alexandri  beö  ©rohen  unb  bie  äcd? 
mer  jene  unenbltche  SDtenge  ©fein  herauf  ge? 
broden/  mit  welchen  ihre  $ftan4hdtt  fepnb  auf? 
geführt  worben. 
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SUletn  Die  ©ottlicbe  Vorjtcfjtigf  eit/bero  51  b? 
feiert  alle@efcbdpcfDienen  mup  cn/l>at  Dife  ©ruf? 
ten  für  eine  unjdl>(icl?e  ©ebaar  heilige  ©Ion? 
eben/  ©nftblern  unb  Vüpern  oorbereitet/wel? 
e imterConftantino  Dem©ropen  in  Denenfel? 

fol? 


% 

ben  auf  grben  ein  bimmlijcbeS  £eben  fuhren 
ten.  Sherman  weip  / Dap  t>ie  erfcbrdcf  liebe  ©e? 
f alt  erweljnter  Noblen  / fo  man  beut  t>ie  HiD«? 
Tkebaiföt  (Brotcen  nennet/  Don  allen  Orten 
biel©lanner  angelocft  buhe/  weltöe  nach  t>em 
Vetfpiel  Eliae  unt)  Joannis  DeS  Käufers  fleh 
entfcblofen  batten  ihren  Seib/  als  ihren  gefaf)t? 
licbflen  geint)  Durch  einen  fo  heiligen  alsjt  rengen 
SöanDel  allbier  in  bifenbaplicbfm  SSßüfen  ab? 
$uf  ra ffen  / biemit  aber  Durch  Die  fcbmable  $for? 
ten  unD  Den  engen  2Geeg  ficb  in  Die  @tatt  DeS 
ewigen  Sehens  gewalttätig  einDringen. 

3n  Dem  ich  nun  Die  in  erneuern  ©teinbrud) 
errichtete  f leine  SeOen  oDer  ©lond;en?Bimmer? 
lein/  Derer  genjter  unD  ^burlein  nicht  über  einen 
©d>ube  in  Der  Gierung  einnemmen  / genau  be? 
trachtete  / bat  mir  meine  ©inbilDung  Die  £6elt? 
berühmte  Banner  / fo  ebeDeffen  Diefelben  Durch 
ihre  ©egenwart  geheiliget  hatten  / nemlicb  Die 
heiligen  Macarios , Antonios , Paulos,  unD  an? 
bere  mehr  lebbaffthor  5tugen  gefeilt.  ©lir  fa? 
meoor/  ich  fehe  einige  mit  Dem  5lngeftd)t  auf 
ber€rben  ligen  unD  Das  Creu^ilD  mit  ihren 
Kranen  haben  : anDere  hingegen  mit  auSge? 
mergelten  langen / mit  ausgehungertem  Seih 
unD  mit  immerwäbrenDen  Vupwercfen  Den  er? 
jürneten  ©Ott  mit  Der  ©unDbaften  $85elt 
auSfdbnen : etwelche  aber  fchienen  mir  in  Den 
Himmel  oerjueft  $u  fepn  unD  Die  reine  greu? 
Den  Des  funjftigen  Sehens  bereite  auf  Difer  SÖSelt 
ju  oetfofen.  50a  ergrieffe  mich  balD  ein  geif  li? 
ter^leib  ober  vielmehr  eine SöegierDe an / Der? 
Defalt  oollfommenen  Puffern  Der  *£)eitigfeit 
nachjuarten.  3cb  froche  unD  fiige  alle  SÖßin? 
tfel  aus  / unD  fanDe  hon  geit  ju  Beit  einige  ge? 
mablete  (£reu|  / VilDlein  / Vettf  ublefn  / welche 
fte  eigenhanDigoerfertiget  haben.  5111  ? DifeS  er? 
weefte  in  mir  eine  Hochachtung  ©OtteS  unD 
Verachtung  Difer  2Belt 

3d>  gienge  Der  Sänge  nach  wn  einer  Bell 
in  Die  anDere  mit  obbefchribenen  ©eDancfen  per? 
gefall  angefüllet/ Dap  mir  nichts  anbers  fdnte 
|u  ©innfommen.  9UdfS  Def  oweniger  gien? 
ge  mir  tief  ju  Herren /Da^  Dtfeoor5lfterS  oon 
heiligen  ©nfibeln  jb  hoch  gewertete  Ort  Der? 
mal  bon  Mahometanern  unD  Monothcliten 
gefcbänDet  werben. 

5US  ich  folchen  ©eDancfen  Den  Bügel  liefe 
unD  meine  Untersuchung  for tfefcte/  bin  ich  gab* 
ltng  an  Den  5luf(attf  Des  alfo  genannten 
felthalo  gerat!)  en/  Depen  5ln?unb  5lupeben  recht 
anmutig  if ; Dann  ju  bepDen  ©eiten  fthetman 
nichts  als  ein  ©lenge  ©rotten /welche in  jwet> 
langen  3veihen  Das  %hal  einfapen/  auch  ©a? 
DenweiS  tiber  einanDer  flehen,  Sch  hatte  in 
meiner  ©efellfchafft  jwep  Briefer  unD  Pier  an? 


Dere  (Seifen,  ©ie  führten  mich  in  eine  alte  fit 
Den  gelfen  eingebaute  Ätrch  / fo  bep  ihnen  unge? 
mein  berehrt  wirD.  Sßiewol  Dtfes  ©ottspaup 
unter  Der  ©org  geDachter  jween  Briefern  jk? 
h et  / fo  fönten  ft'e  Dannoch  Die  auf  Der  ^flauer 
unter  $wet)  VilDern  oerjeichnete  ©riechifche  unD 
Coptifche  ©dhrifften  nicht  lefen  / »iel  weniger 
toerftehen.  $öarum  mupte  ich  Denfelben  nicht 
allein  Die  ©riechifche  fonDer  auch  Die  Coptifch« 
fÖ3ort/  uneraepfet  Di(e  in  ihrer  ©lütter |prach 
gefchribe  waren/auSlege ; fintemal  DieCoptifche 
©eif  lichf  eit  nichts  anDerS  als  ipr  Vreoier  / unD 
auch  DifeS  nicht  red )t  rollf  ommentlich/  lefen  fatr, 
S)ie  halb?  auSgelofchte  VilDnupen  f eüeten  Den 
UnfchulDigen?^inDer?©lorDHcrodis,Dieglucht 
Chrifti  nach  (Sgppten  unD  Die  Hochzeit  ju  Cana 
in  Gälte  oor.  ©ie  waren  oon  feiner  Äunjl? 
reichen HanD/ wolaber  ein  anDers  einfarbiges 
gut? gegebenes  ©emdhlDe/  auf  welchem  Das 
Jlopffucf  eines  ©lannS  mit  Difer  ©nechifch'en 
Vepfd;rifft  entworfen  wäre  : O AriOG 
KOAAOT0OC,  Der  ^3.  Coüuthus.  Ob 
nun  Difer  Colluthus  ein  gottfeliger  ©nfiDler  Di? 
feS  Orts  / oper  Derjenige  grß  ? 5^er  fepe  / wel? 
eben  Der  berühmte  Hofius  in  Dem  Concilio  ju 
Alexandria  oieroDer  funfSahrbor  Dem  allge? 
meinen  ^irebtag  juNicaea  ju  fchanDen  gemacht 
hat  / weip  ich  nit  ju  fa^en.  Unter  wahrenDem 
gortgang  f opte  ich  gahling  auf  ein  mächtiges 
©ewolb/  welches  hunDert  ©dhritt  lang  unD 
gleicher  Vreite/  übrigens  mit  HanDfcbriften 
bdllig  ubermal)(et  ware/welche  weDer  £urcf  tfeh/ 
noch  Arabifcb/noch  Hebraeifch/noch  ©riecbifcj)/ 
noch  Üateinifch/  noch  Coptifcf;  aufahen;  Dann 


bife  s,  ©prachen  »erflehe  ich  jwar/unb  fonte 
Dannoch  Die  mirunbefante  ©chrifftnicht  lefei 
ich  nachmals  ju  Cairo  angelangt  ware/pab 


ich  alle  meine  in  unterfchieblichen  ©prachen  »ec? 
jeichnete  A.B.C.  Abece  aufgefchlagen  unD 


©lieh  bef  attigte  in  meiner  ©lepnung/waS  ich  in 
Denen  ^irchen?©efchichten  Nicephori  im  neun? 
ten  Vuch  gelefen  h ab/  Dap  nemlicb  jur  ßeif  ^ap? 
fers  JuftinianiDie  Abyfliner  (Derer  btel  in  Difen 
©ruften  ©Ott  geDienet)  nebf  ihrer  ©hiopi# 


hinju/  Dap  er  Dife  (entere  bon  Demjenigen 
rier  erlehrnet  habe/  welcher  Vor?(£(fern/  als . 
Alexander  Der  ©tope  oer  jagt  hatte/  nach  Abyf- 
fina  gezogen  waren,  ©lir  if  ohne  Dem  bewufi/ 
Dap  Die  Abyffiner  noch  ju  Difer  ©tunD  unter? 
fchieblii^e  in©prifcher©prach  berfapteVucher 
nicht  allein  haben/  fonDer  auch  hoch  fcb%n  unD 
gut  berf  eben,  SDernwegen  fan  ohgemelDete@e? 
wolb?©cbrift  etlicher©prif jer  unD  Abyffini- 
fcher©ldnchen5lrbeif  fepe.  ©ölte  ich  sum 
Dem  mal  nach  9liDer?Thebaidem  reifen  / fo  bin 
ich  entfchlofen  Diefelbe  ferner  ju  unterfuchen/j 
hierDurch  aber  Denen  f iebhabern  Des  5l(tertumS 
einen  SDienf  su  leifen,  s 
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tcl)  auf  meine 
jfen. 

2)ierecf/  fo 


\ $ * 


WUV 

ipbemitgieiff 
menben  3vip 

ober  ®ubeit 
ober  @tgbo* 
bjl  einanber/ 
öfajjren  fam 
unb  jtt>an|tg 
4 »erliefen  in 
t it  ©fenblecb 
tö  pflegte  »er * 
iiro  gebracht 
ineö  großen 

Sab 
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Mj  auf  meine 
ffett. 

SSierecf/  fo 
n ihrem  gra? 
rofe  4?aubt? 
n anbern  rei? 
J)neiben;unb 
nflojfen)  jer? 
rtet*  %5epbe 
)en  ©eltttt/ 
?Swnjö(ifc^e 
)aubt?©traf? 
bocb  Heinere 
/atebie  erjte? 
mb  in  gleicher 

feinere  ©afent 
fbfen©cf;tt>p* 
pjum  anbern 
fechö©cjni{)e 
i&en  mit  bem 
’ einer  Dffhe 
>rbnung:mif 
jgeftmg  bern 
>on  ber^unft 
>er  bepbe  We* 
en  gefprengte 
&uergaf?en/ 
Ättnffceic&e« 
in  einer  0tet> 
nem  2Bor tt 
mermehrenbe 
f)tö  alß  ©au* 
ib;  unter  fo^ 
anßen  ©tatt 
tten  ©onnen? 
Jitter  berührt 

gleichen  fcbo? 
/ ate  ba  unb 
)encfmaf/  an 
$ eit  ber  ©tatt 
er  fo 
gefcljauet  ha? 
•a*  gegen  O? 
uan  auö  be? 
Puffert  nichts 
fepnb  bie  an? 
unb  SÖJefien 
ipbemitgfeifj 
roenben  3v$ 

ober  ©ubeit 
ober  ©igbo? 
bft  einanber/ 
^fahren  fan, 
unb  jwanfsig 
joerftehen  in 
tit  ©fenbfecjj 
& püegte  »er? 
tiro  gebracht 
inetf  großen 

Bat 
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Nachdem  ich  mit25efucbungbeim  ©ruff* 
tenmich  ^nuej  abgemattet  I>atte  / voge  ich  in  Daö 
ebbedeutete  ©lofler  De$  Jp.  Joannis,  um  allda 
«uäjuruben;  naej^wep  %fgen  hatte  ich  meine 
graften  in  fo  weit  erholet  / Dafl  ich  allein  / nicht 
«bet*  meine  jerfchlagene  Weggefährten  / im 
©fand  gewefen  meine  Üveife  mit  neuen  $öeeg* 
weifern  fortjufeßen/  mit  melden  ich  jmifcfjen 
Dem  ©rottenberg  unDNil-©trom/fo  nur  jwep 
taufend  ©chritt  eineO  ©anDfelDä  jwifchen  ficb 
lahr  laßen  / eine  ©tunt)  langfortmarfebiert  und 
bet)  $wep  verfallenen  alten  ©tagten  anfommen 
bin  / Derer  eine  nal)e  bet)  Der  anDern  ligt.  3a 
Die  eine  i ft  allem  2lnfet)en  nach  Der  anDern  £lor* 
flott  gewefen  / fö  in  ihrem  Umfang  nicht  über 
swep  taufenD  ©ebritt  teilet  $tan  finDet  in 
Derfelbcn  nichts  / alo  perfebüttetetf  ©lauerwercf/ 
tm  meinem  ich  niebtömerefwürdigeö  habautf* 
uemtnen  fonnen.  SDie  anDere  ©tatt  hingegen/ 
welche  nocl)  fo  groß  ifl/ jlellet  gleich  Slnfangö 
bep  Dem  erflen  Eingang  etliche  recht  königliche 
©ebau  unter  Die  Slugen  / an  Derer  -fperilicbfeit 
man  Den©tiffter  Difer  prächtigen  ©tatt /Per* 
flehe  kapfer  Hadrianum  erfennen  fan  / welcher 
fte  ju  (tyun  feinet  Difer  ©egend  »erworbenen 
fieblingä  / Deö  ©cßandbubenö  Antinoi  erbauet 
hat;  allermaßen  Difer  teurere  auf  einer  / mit  fei* 
nem  Buhler  unD  kapfer/  in  ©gppfen  nach  Dem 
€jeempel  de£  Antonij , DeO  Augufli , Deö  Ger- 
mania unD  Vefpafiani  perfuebter  Weife  ent* 
weoertf  an  einer kranefheit  perfebiden  ifl/ oder 
ftch  felbfl  in  einemOpfer  feinem  perliebternfpenn 
gefchlachtet  hat/  oDer  in  Dem  Nilo  Durch  ©ebiff* 
Bruch  erfojfen  ifl : ©eflaltfam  Die  ©efebießt* 
faßerpon  feinem /(deö  Antinoi)  §odt  unter* 
fchiDltch  reDen:  Doch  flimmen  fie  in  dem©fucf 
alle  übereintf/  baß  Adrianus  detf  gedachten 
0pott*3ünglino  $ infeit  auf  ein  unerhörte  faßt 
ärgerliche  SOöeife  beweinet/  ihm  Tempel  erbauet 
ltnDvu  Deßett  ewiger  ©ebdcßtnuo  feperliche 
Witterfpißl  eingefeßt  habe»  SDie  ©riechen  um 
Dem  Por©cl;mer^en  unftnnigen  kapfer  juge* 
fallen  gaben  por  / De6  Antinoi  ©eift  habe  in  fei* 
nen  Rempeln  göttliche  Antworten  ertheilf  oDer 
waßrgefagt;  aber  man  weiß/ baß  Hadrianus 
felbfl  Dergleichen  ©of$en*^efcbeib  erdacht  und 
aufgefefct  habe,  & wa re  mit  Dem  nicht  genug : 
er  hat  ihn  fo  garmit  feierlichem  ©eprang  un* 
terdiegahl  Dern  ©dffern  einfehreiben  und  ihm 
ju  €f>ren  eben  Dife  ©tatt  auf  dem  Ufer  de$  Ni- 
ii,tt)o  er  geflorben  wäre/  mit  unglaublichen 
Unfällen  gebauet  und  Antinoam  oder  Anti- 
nopolin genannt. 

Sch  laße  alteö  bepfeittf  und  in  feinem 
xßertt)  / weiß  anDere  Pon  Denen  UmjldnDen  jefct* 
geDachter  ©tatt  geredt  oDer  gefchriben  haben. 
Sch  aber  will  allhier  nichts  melden/  waö  ich 
nicht  mit  guter  SSSeit  und  allem  möglichen  gleiß 
felbfl  mit  klugen  gefehen/  mit  meinen  fanden 
«bgemeßen  und  in  Der^haf  erfahren  hob  / der* 
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geflalf  / baß  <£uer  durchleucht  ftch  auf  meine 
3$efcf)rcibung  ftcher  oerlaffen  Dorffen. 

S)ie  ©tatt  Antinoa  ifl  ein  ^lierecf/  fo 
ungefähr  jmep  taufend  ©chritt  in  ihrem  gra* 
Den  Süurchfchnitt  jehlet,  Brno  grope  ^aubt* 
©traf  en  ( Die  oon  einem  (SnDe  jum  anDern  rei* 
eben ; einander  ©reu^meio  DurdhfchneiDen ; und 
jegliche  an  jroep  ©tatt*  %h^  anflojfen)  ver* 
theilen  Diefelbe  in  Pier  gleiche  Viertel.  ^5epde 
Dife  ^)aubt*©ahen  fepnD  achtjehen  ©d)rtft/ 
oder  fünf  und  Pierhigkontglich*Sranvoflfche 
©chuhe  breit.  9?ebfl  difen  vmep^)aubt*©traf* 
fen  gibt  eö  noch  mehr  anDere  / Doch  Heinere 
Btoerch*©affen  / aber  eben  fo  lang  / afö  Die  erfle* 
re/aüe  nach  Der  ©chnur  gezogen  und  in  gleicher 
2öeite  pon  einander  entfernet. 

©0  mol  Die  größere  alo  Die  Heinere  ©a^ert 
mären  ju  bepDen©eiten  mitgetPolbten©chtpp* 
bägen  oder  ©dngen  Pon  einem  bijlvum  andern 
©nde  Perfehen  / etmann  fünf*  bip  fechö  ©chuhe 
breit,  S)ife  @ang*©etPolb  flunden  mit  Dem 
einen  3uH  gegen  Der  ©afen  auf  einer  Öteihe 
zierlicher  ©dttlen  Corinthifcher  Ordnung:  mit 
Dein  anDern  aber  auf  Dem  5bacbgeftmo  Dern 
Paupern  / welche  ju  folgern  ^a|l  pon  Der  kunjt 
waren  jubereitet  worden.  S)ie  über  bepDe  5?e* 
bengdng  Dern  jwo  #aubtflraffen  gefprengfe 
©ewolb/  breiteralo  Die  in  Denen  Ouergafen/ 
fepnd  pon  mehr  dann  taufenD  kunüreichen 
©aulen  (auf  einer  ©eiten  und  in  einer  Dvet> 
he)  unterst  worden/  mit  einem  2Gort/ 
Antinoa  wäre  inwendig  ein  immerwehrende 
Galerie , in  welcher  aller  Orten  nichts  alö  ©au* 
lengefleU  in  DaoSlug  gefallen  fepnd ; unter  jol* 
eben  fönte  man  bedeeft  in  Der  ganfsen  ©tatt 
herum  gehen  / ohne  weder  oon  Denen  ©on nen* 
©Wahlen/  noch  Pon  dem  Ungewitter  berührt 
ju  werden, 

^Runmehro  bleibt  pon  Dergleichen  fcho* 
nen  ^5auwunDern  nieffö  übrig/  afe  Da  und 
Dort  ein  Heiner  ©trieb  oder  £>encfmal/an 
welchen  man  Die  Porige  «fdenfiebfeit  Der  ©tatt 
ermefen  fan  ; Dife  hatte  nur  Pier  £h&/  fo 
nach  Denen  Pier  $aubt*$öinDen  gefchau et  ha* 
ben.  £>a£  gegen  Worden  und  Dao  gegen  O* 
flen  ligen  Dergejlalt  wüfle/  Da^  man  au£  De* 
rerfelben  überblibenen  ©teinhaujfen  nichts 
mehr  fan  abnemmen.  #ergegen  fepnd  die  an* 
dere  jwep  Wh  gegen  ©uden  und  Söeften 
noch  Jtntficb  gan^:  ich  habe  fte  bepDe  mit  glei^ 
abgemefien  und  auf  Dem  mitfommenDen  3vif 
nach  aller  ©?a^  perjeichnef. 

S)a£  ^h^r  gegen  Mittag  oder  ©uden 
gleichet  einer  Triumph* Pforten  oder  ©igbo* 
gen /und  hatdrep  grofec^hor  neb|l  einander/ 
Durch  welche  man  ein  * und  auöfahren  fan* 
£)a£mittere  und  grofle  ifl  swep  und  jwan^ig 
©chuhe  breit  und  Pier^ig  hoch  / zu  perffehen  in 
Der  Siecfte.  $Die  jwep  hül^erne  mit  ©fenblech 
uberfchlageneSlügel/mif  welchen  eß  pflegte  Per* 
fpehrt  ju  werden  / fepnd  nach  Cairo  gebracht 
und  hiwfelbjl  jum  Q3erfcbluf}  eineö  großen 
V z Eab 
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Bab  EJfuaila  genannten  ©ewolb«  nabe  bet)  Dem 
$allaß  be«  oberen  £anb?©cbultbeißeneinge? 
bencft  worben.  ©ie  5 wep  ^eben?$forten  zu 
beiben  (Seiten  fepnb  24,  ©ebube  t>oc^  unt>  et? 
wann  zehen  breit.  Uber  bemfelben  iß  bepber? 
feitö  ein  oierecficbte«  genfer/  bocb  nicht  fo 
groß/  al«  bie  öefnvtng  herunter  bemfelben  ße? 
benben  Pforte. 

©ife«  ganjse  ©jorgeßell  iß  66.  ©ebube 
breit  ober  lang  / funfjeben  biß  zwanzig  ©d)u? 
be  bicf / unb  4 f.  ©ebube  bocb.  Q5epbe  L2>ot? 
fcb^pf  ober  5lngeficbt  beweiben  fepnb  jegliche« 
mit  oier  Corinthifcben  $albfdulen  gegiert  berer 
Pier  inwenbig  in  bie  ©tatt/  Pier  aber  au«wen? 
big  in  ba«  gelb  fcbaaen.  ©ie  befielen  au« 
balberbobener  Arbeit  unb  fepnb  pon  ber  $?it? 
ten  biß  btnab  zu  bem  gußgeßm«  boblgefdl)tet. 
©ie©cbnircfel/  fopon  benen  ©cfen  ihrer  ©a? 
pitceln  oberknaufenficb  l)inau«winben/fepnb 
fo  grob  / bab  bife  Pforte  bernbalben  Abu-Eike- 
rum  ober  *aomer?Dattec  pon  benen  lobten 
benabrnet  wirb.  e 

Silber? unb  innerhalb  bifer  Pier  #albfau? 
len  / etwann  fünf  ober  fecb«  ©ebritt  weiter  unb 
grab  gegen  über  fepnb  Pier  ganße  Corimhi- 
febe  runbe  ©dulen/  jegliche  mit  ihrem  Capiteel 
gecront/  por  Seiten  auf  ihren  ©fügten  geßan? 
ben : ba«  ift  / Piere  twunb  Pier  anbere  außerhalb 
ber  ©tatt.  Q)on  benen  Pier  inwertigen  fepnb 
nur  jtpep  mit  A.  unb  B.  gezeichnet/  annoeb 
gan£  : bie  zwep  anbere  aber  jurdpelfffe  wuß« 
hingegen  iß  pon  benen  Pier  auewertigen  E.  F.  zc. 
fein  ^rumrn  mehr  zu  feben.  ©ie  waren  au« 
weiffem  ©tein  / auch  famt  ihren  gußgeßellen 
unb  Capiteeln  fo  hoch  als  ba«  $bor?Q5ebau. 
©ie  ©pinbet  feber  ©dule  behebet  au«  fünf 
©tücfen/  fo  orbentlicb  auf  einanber  gefügt 
fepnb.  ©ie  iß  pon  ber  Giften  an  biß  zu  ib? 
rem  2lnlauff  ober  Unterbtatbobtgefdblet. 

©a«  $bor  gegen  Slbenb  ober  heften  iß 
ftdrcFer  unb  anberß  geßaftet/al«  ba«  gegen 
Mittag.  ©«  bat  gleichermaßen  brep  gewölbte 
Pforten  ober  Durchgang,  ©a«  mittere  @e? 
wölb  ift  fecb«zeben  ©ebube  breit  unb  zwanzig 
©ebube  hoch-  ©te  jwep  anbere  fepnb  ßbma? 
ler  unb  niberer.  Uber  jeber  bifer  3.  Pforten  ift 
ein  großem  genßer/  ober  ein  burcbbrodf)ene 
piereef  ießte  Oefnung ; bie  mittere  iß  Piel  großer/ 
«1«  bie  zwep  anbere.  9)fan  tan  bureb  zwep 
bepberfeit«  in  bie  Raiter  eingefaßte  ßeinerne 
©liegen  über  fo.  ©taffel  binaufßeigen.  ©i? 
f<«  ganfee  ^borgeßeE  mag  fünfzig  ©ebube 
breit : fünf?  unb  brepßig  hoch : unb  4 f . bicf  fepn. 
©ie  Anwohner  nennen  e«  wegen  feiner  Q3eße 
Kaiaa  ober  ©cßloß.  ©tiiebe  ©ebritt  weit  pon 
bifem  ©>or  ßeßet  ein  prächtiger  ©cbwibogen 
famt  einem  herzlichen  QSorfcbopf/  bureb  wel? 
ci;en  man  in  einen  4>of  hinein  gebet  / fo  etwann 
30.  btß4o.  ©cßritt  in  feinem  ©urdßcbnit  be? 
grifft  / auch  mit  hoben  / oeßen  unb  oben  au«? 
gezähmten  daueren  umfangen  iß  / auf  welche 
r^an  über  eine  in  bie  Stöanb  gleich  bep  bem  (Sin? 
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trtt  eingemaurte  kreppe  hinauf  ßeigt.  SStl? 
lei^t  war  bifer  piereefiebte  §hurn  eine  $3ad)t? 
ßuben ; bie  Araber  nennen  ihn  / wie  ben  ©du? 

lenßhopf  Zu  Arfchemunain , Melab  Elbenxt  t 
ba«iß/  fiußhnuß  bempnn$efßnnen. 

©0  gibt  eö  auch  in  ber  ©tatt  Antinoa 
Piel  ^)enctmdhl  zerfallener  königlicher  ^alld? 
ßen/unb  anfebenlicber  Rempeln  /pon  welchen 
aber  nichts  mehr  / alö  ein  mit  Marmel  unb  mit 
Zierlichen  autf  bem  feineßen  ©tein  auögefc|nit?? 
ten  ©dulen  angefebütteter  ©teinbauffen  / übrig 
iß« 

$unbert  ©ebrit  weit  pon  ber^UJeß?^^^ 
teßeben  noch  auf  bife  ©tunb  Pierzcben  auf? 
redete  ©dulen  auö  gefprecteltem^armel/  unt) 
ein  wenig  weiter  Pier  anbere  auO  ^orpbprßein, 
2öa3  nun  bie  Seit  perfebonet  / baö  hnben  Di« 
Büreten  perwußet/  bamit  fie  mite  polierten 
^armelßücten  unb  foßbaren  ©aulen  ihre 
Mofcheen , ©rabßdtte  unb  anbere  Dergleichen 
©ebdu  au^ziereten/  aber  fo  nngefchictf  / baß 
bep  ihnen  nichts  nevteO  iß  bie  sDZarmelßeinerne 
Raffel  wiber  alleQ5ernunfftati  einanber  zu  fit? 
gen /wie  auch  ein  große  ©dule  nebßein  f leine/ 
ein  Corinthißhe  zu  einer  Dorifcben  / ober  zwe# 
fleine  anßatt  einer  großen  über  einanber  zu  |e? 
hen ; gleichwie  ich  felbß  in  bem  ^$etthauß  ge? 
wißer  Mahometanißber  ?D?on?ben  ober  Der« 
vifen  beobachtet  hob.  ©er  £>rt  h eißt  sebek 
Abade , fo  por  alten  S^ten  dne  bem  ^).  Am« 
monio  ^5ißhoffen  pon  Affena,  ber  zu  Anti« 
noa  iß  gemartpret  worben  / ^geheiligte  kircfl 
gewefen  iß/  au«  welcher  bie  Büreten  ein  fleine 
Mofchee  gemacht/ bife  aber  mit  unferfch'itbli? 
eben  ohne  Drbnung  geßelleten  ©dulen  unö 
^armelßeinen  au^gejiert  haben. 

©och  haben  fie  eine  bem  kapfer  Alexan- 
dro  Severo  zu  €ßren  aufgerichtete  ©dule  un? 
perleßt  ßehen  laufen  / unb  zwar  in  Derjenigen 
#aubtßraßen/fo  pon  ©üben  nach  korben 
gehet ; unb  in  einem  Creu|weeg  / aüwo  eine 
gwerch?  ©aßen  befagte  ^aubtßraßen  Durch? 
ßhneibet.  5luf  benen  Pier  ©cf en  bife£  ©reuh? 
2$eeg3  fepnb  por  bifem  Pier  ßeinerne  ©aulen 
Corinthifcber  2lrt  geßanben  / pon  welchen 
nicht«  al«  bie  Sußgeßelle  ober  ©aulenßül  übrig 
fepnb  / bie  Picrte  ausgenommen  / fo  noch  ganfc 
iß.  ©ife  hat  in  ihrem  ©urcbßbnitt  Pier  ©ebu? 
be.  ©ie  ©pinbel  beßebet  au«  fünf  ©tücfen. 
©a«  erße  ober  unterße  ©tuef  / fo  Piertbalb 
©ebube  inber  Jpo^e  au«tragt  / iß  mit  ©iebtaub 
Zierlich  umwunben.  ©ern  Pier  übrigen  ©tu? 
efen  bat  jegli<^e«  ftben  ©ebubc.  2luf  feinen» 
©apiteel  ßebet  ein  piereefiebte«  gußgeßm«  / ß> 
brep  ©ebube  hoch  unb  zwep  breit  iß;  zmeif? 
fel«obne  iß  por  Filter«  eine  QMlbfaulen  obec 
Statua  auf  bemfelben  geßanben.  ©er  untere 
©dulenßul  zur  ©rben  iß  brepjeben  ©ebube 
hoch  unb  au«  acht  ©tücfen  ©tein«  zufammen 
gefugt.  2luf  bem  Pierten  / fünfften  unb  fed)«? 
ten  bifer  ©teinen  wirb  nacbgefeßte©riecbt|cbe 
©inßbrißt  gelefen/  bieficb  auf  13.  geilen  er? 
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jlcecft/uon  rodeten  aber  entmeber  t>ie  Seit/ 
ober  Die  £euf/  übet*  Die  #elffte  bin  unb  her 
«uogelofcbt  haben/  Dernwegen  babicb  in  ©;l 
nur/  watf  fol gt/  lefen  unD  aufjeiebnen  fon? 

nen. 
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Bona:  Fortune, 

Imperacori  Ctefari 

( Marco  Aurelio 
Scvero  Alexandro, 

( Pio , Fclici 

» « - • m + - 

- - - tinoenfium  Novorum  Gra:corum 

( Prafecluram  gerente 
Aurelio  ------  * - . 

- - - 5c  Apollonio  - - - - - 


Super  ha:c  monimenta  Cajus 
( Chremes, 

5luf  Ceutfcf). 

Su  gutem  ©lücf. 

£)em  mdc&ttgflm  ^ut)fec 

Marco  Aurelio 
Severo  Alexandro, 

&em  Srommeu  unt>  ©lu<f  feligen 


* - - <*l£  $u  Antinoa  über  bie  neuen  @ue* 
d)ßu  ju  gebieten  hatte 

Aurelius 

- - - Unt>  Apollonius  ----- 

------  l;at  auf  bifeg  Sendmaljl 

Cajus  Chremes 
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ich  obgefeßte  ©cbrijft  in  mein  ©ebreib* 
^affelein  mit  Dveißblep  aufjeiebnete/  müpte  ich 
eilen/  Damit  nid?t  Die  Araber  / mann  fte  mich 
gefeiten  bntten  ebne  hinten  unD  geDer  febrei? 
ben  / mich  für  einen  ©cbwarhfün|tler  ihrem 
©ebraueb  nach  anfeben  [ölten,  35b  bnb  be? 
fagteSSucbjtaben  nicht  oon  einem  / fenber  tton 
mv  unterfcbieDlicben  gu^geftmfen  naebge? 
fpieft ; Die  jwep  anbete  aber  waren  gawslich 
mi^gelofcpet  $Borauö  folgt/  bat?  alle  oier 
©infebriftten  Dem5tapfet  Alexandro  Severo  ju 
©hwi  gelautet  haben /mithin  alle  oter  ©aulen 
ihm  ju  Ovubm  geftanDen  fepen,  ferner  ift  ju 
mercten/  DabDifeö  £öort  — T1NOEI2N 
nidbt  mehr  ganb  fepe/fonber  ANTIN  OECl  N 
mübe  gelefen  werben /nemlicb  t>on  Der  ©tatt 
Antinoa, , fo  bep  Denen  Arabern  Anfina  beibt/ 
wie  autf  DemCoptifcbenSlBbrter^ucb  erhell 
let%  €$  mub  Alexander  Severus  Dife  riet 
@aulen  au£  ©elegenbeit  eine£  belieben  ©igtf 
haben  aufriebten  laben  / oilleicbt  Dajumal/  atö 
er  im3abt  Chriftia33,  ben  ^erftfepen AContg 
Artaxerxem  übetwunben  batte ; Dann  Dao  um 
Die  ©aeulen  gewunbene  ©eben  =Aaub  ijl  ein  ge? 
mibeö  ©ig^eicben,  5£>ie  Nahmen  ApoUonius , 

Aurelius , UtlD  Cajus  Chremes  bcDeitfen  tpeife  /Rap? 
ferlicl;e  über  Antinoam  beflelleteSBefeblbnber/ 
tbeilö  anDere  / eDie  mit  Dem  ©aulen  * 33au  wer* 
Den  fepn  befebafftiget  gewefen.  SSBarum  aber 
Die  Burger  tton  Antinoa  neue  ©riechen  genaftC 
werben/ mag  »on  bannen  berfomen/bab/nacb* 
Dem  Adrianus  bereite  feit  Dem  3«br  Chriftl 
17  T ♦ ju5ltbeen  im  ©riecbenlanb  fiep  Der  2lb? 
güttin  Veneri  Eleyfimae  fepetlicb  Detlobt  f) at? 
fe/  er  mutbmajdicb  febon  ju  felber  Seit  ©rie« 
ebifebe  >g)aubba(tunge  nach  feiner  neuen  $flanb* 
flaft  Antinoa  abgefertiget  unD  Durch  biefelb« 
PifeöOrtö  ^3olijep  eingerichtet  f^t- 

ß*  f8* 

Äntinous  flarb  Anno  Chrifti  132,  Die  DOtt 
feinem  ^abm  benennte  ©tatt  ift  in  furper  Seit 
fo  Q}olcfreicb  morDen/  Dab  allDa  ein  33iflum 
unter  Dem  ©rb^ifebojf  oon  Thebae  erzieltet 
mürbe,  SÖir  frnben  bep  Eufebio  einen  ^Srief/ 
welchen  Der  >£),  Alexander  ^ifeboff  Don  Jeru- 
falem  an  Die  Antinoiten  gegen  ©ibe  Deö  Drif? 
fen  3^btbnnDert  gefebriben  but-  Palladius 
tterficberf/  Dab  um  Da^S^bt'Chrifti  400.  Dife 
berühmte  ©tatt  ein  unjacblicbeöQ}olct/  unter 
anDerrt  aber  jmolff  ^onnen^lofler  ernebrt  b^ 
be,  Sftun  aber  ligt  fte  müjl  nicht  weit  uon  ob? 
ermebnfem  Mahometanifchen,  Dervifen-©o? 
fler/aufDemOlflid^enUfer  DeöNili,  fa.@tunt> 
»on Cairo,  unD  brep  oonMellavi  gegen Sftor? 
DofI,  ?Rocb  benfelben^lbenbnacbbetracbtetec 
©tatt  be^abe  ich  wich  in  ba$  ©lojler  De^  & 
Joannis,  über  ein  fanbtgeö§elb/melcbe^  ftcb  Qfo 
mertö  oon  Antinoa  gegen  Dem©ebürg  jiebet  unö 
mit  praccbtigen  ^ürdifeben  Q5egrabnuben  oollig 
überbauet  ijl : obfebon  Dife  wenig  ©elD  gefo# 
£ 3 fal 
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ftet  haben;  angefehen  fic  aug  benen  Foftbaren 
©aulen  unb9ttarmelfieinen/  fo  bie  Mahome- 
taner  aug  ber  serftonten  ©tatt  Antinoa  ent# 
jogen  haben  / erftanben  fepnb. 

Sch  hab  in  bem  oon  weltlichen  ©griffen 
bewohnten  Sanft-Joannis-Clofter  (wo  anftatt 
beg  heutigenSEBeineng  Fleiner  ^inbern  por  Bei# 
ten  heilige  Mönchen  unb  ©nftbler  bag  £ob©ot# 
teg  gefunden  haben)  Die  Eeut  perfammelt  unb 
mit  ihnen  meine  Million  gehaffen.  (Eben  fol# 
ehe  Übungen  wiDerhofete  ich  in  bem  gleichfaüg 
oon  £apenbefeffenen€lofter  beg  ^.Michaelis, 
unb  fanbe  in  bepben  ein  Eehrgier igeg  ^olcF  / fo 
mich  gern  angeh^rt  hat.  2>a  prife  ich  £>ie  ewi# 
ge  9öor|tchtigfeit/  welche  mich  su  bifen  oeriahe# 
nen  ©eelen  gefant  hat  / bamit  ich  ihren  4?un# 
get  mit  bem  5öort  ©Ottee  unb  benen  *£>4). 
©acramenten  erfattigte;  bann  ftefd>rpen  um 
53robt  / unb  niemanb  wäre  511  ftnben  / ber  ihnen 
baflelbe gereichet  hatte* 

S* 

©en  1 f.Novembris  reifete  ich  weitert  unb 
Farne  ber  su  berühmten  <£reut$Bircfyen  ober  in 
bag  fo  genannte  ©öfter  Abupbana , welcheg 
SBort  fo  oiel  bebeutet/  <\{62ibtPhanus  anfiatt 
%bt Stephanus,  behen  Ruffinus  ein  ^riefter  oon 
Aquileja  in  feinem  oon  bem  Eeben  bern  ©nftb# 
fern  bon  Nitria  herauf  gegebenem  Q5uch  $)tel# 
imng  t&ut.  ©r  jagt/ bifer#.  Stephanus  au$ 
Libyen  gebürtig  habe  60. Saht  in  ber  2ßuften 
einen  hünmltfchen  SCßanbel  geführt  unb  fepe 
wegen  feiner  gefcbicFlicpfeit  alle  betrübte/  fo 
hauffig  su  ihm  Famen/  su  troften  : noch  mehr 
aber  umb  feiner  unbegreiflichen  ©ebult  willen 
fehr  berühmt  gewefen;  bann/  alg  ihn  ©Ott 
mit  bem  £rebg  / fo  ihn  ga'nplich  oersehrte/heim# 
gefucht  hatfe/bergeftalt/baf?  man  ihm  ein  ©tuet 
faulet  gleifcheg  nach  bem  anbern  augfehneiben 
müfie/habeer  niemals  bag  geringfte  Beiden  ei# 
nerUngebult/janicht  einmal  einiger  ©ripftnb# 
liebfeit  bon  fich  fpühren  Iah en  ; gleichwie  fol# 
(heg  ber#.Ammonius  unbben  #.Evagrius, 
bie  ben  9ttann  ©ßtteg  in  folchem  ©tanb  be# 
fuchten/mit  ^erwunberung  bezeugt  / annebft 
auch  bermereft  hatten  / bah  unter  wahrenbem 
©ebnitt  feinem  Seibg  bifer  gebultige  Job  nicht 
anberft/  alg  giengeihn  fblche&ual  nichts  an/ 
auö  $alm#  flattern  Äblein  geflochten/  ih# 
nen  aber  / ba  fte  benfelben  troffen  wollen  / ge# 
antwortet  habe : £iebe  trüber!  (50tt  hat 
jmr  aUseit  gute  getban.  tbuet  ee  nod) ; 
inbem  et  meinen  fieib/  bet  gtope  ©traffen 
in  bet  anbern  Welt  vetbienet  hat/  atlhier 
auf  iSrben  feht  geltnb  abflrafft/  bamit  et 
mich  bet  ewigen  ©eligBett  / fo  ich  nach  bem 
iobt  empfangen  foll/  hietburch  retfiche# 

**'  ©ebachte  ©reufc  # Äirch  famt  ihrem  ©0# 
fter  ligt  ungefähr  ftben  ©tunb  oonMellavi  an 
bem  §uh  beg  Sßeftfeitlicben  ©eburgg,  ©ie 
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tfl  mit  ein  unb  jwan^ig  9)tatmelfteinernen©äu# 
len  nach  ©othifeher  Orbnung  »geuert.  €ilff 
bifer  ©aulen  tragen  bag  ©ewülb  be$  Äirch# 
©i^iffö:  bie  sehen  übrige  aber  ben  Slltarfchopf. 
5llle  $*auer  unb  ?ö5anb  fepnb  oon  oben  bifj um 
ten  mit  aHerbanb  ©reuten/  berer  feinet  bem 
anbern  gleich  fihef  / mit  unterfchieblichen  ^ar# 
ben  anmütigft  übermahlet.  ©ne£  berfelbep  : 
iff  an  allen  Pier  ©nben  mit  eben  fo  Diel  0# 
lien  auögefchweiffet  ; worauf  ich  fehl iehe/  fol# 
cf)eö  mühe  oor  bem  Sahr  Chrifti  fibenhunbert/  | 
ehe  ber  Saracenifche  Calif  Omar  ber  anbere  bi# 
feg  ?ftahmettg/<Sgppten  eingenommen  hat/  fepn 
perfert  iget  worben ; weil  bife  Mahometaner  be# 
nen  Chriften  ein  bermahen  prüchtigeg  ©ottg# 
hauh  ju  ^hren  beg  ^5.  Creu^eö  su  bauen  unb  öl# 
fo  augsusieren  niemals  würben  erlaubt  haben. 
sDoch  fonte  ich  Feine  ©encFfchrifft  entbeefen/ 
weldbe  mich  gelehrt  hafte  / wann  unbponwem 
befagte  fchone^irch  wäre  aufgeführt  worben, 
geh  fanbe  jwar  an  bem  über  bag  Slltar  ge# 
fprengfen  ©ewolb  nachgefe^te  um^ein  groheg 
Creufc  herum  oerseichnete  ?Ö3ort  HTAON 
ZOHC  : 2)aö^olQbe©Jieben0/ aber  ohne 
gahrsahl  ober  anbern  Bufaß. 

2luf  meinem  5S5eeg  nad)Cteue#^»rchen 
hab  ich  einmal  ben©aulen#©chopf»on 
Afcbemunain  nicht  allein  wol  betrachtet/ fonber 
auch  meinen  barüber  perfertigten  3vih  bergeftalt 
perbehert/bah  er  mit  feinem  Original  in  allen 
©tücfen  / (Schriften  unb  9Jtahen  auf  ein  »paar 
übereintrifft.  9)tieb  nähme  nicht  wenig  wum 
ber  / bah  ein  unbefchreibliche  ?0tenge  Kranichen 
auf  befagtem  ©chopf  bepfamen  gefeffen  fepnb  / 
welche  nach  5lufTag  bern  Sanbggenoffenen  alle 
gahr  um  bife  Beit  aug  korben  hieher  fommen  : 
ftch  bag  erfte  mahl  auf  bifer  ©aulenbuhne  ni# 
berlaffen : folgenbg  aber  / ohne  ftch  weiter  ge# 
gen  Mittag  hinein  su  wagen/  an  ben  Canal 
Jofephe  fliegen  unb  allba  überwintern;  weil 
biefelbe  £ufft  unb  5Ö3eib  ihnen  wol  sufchlagt. 
^)ifen  Canal  foü  ber  uralte  Patriarch  gofeph 
ber  ©ohn  Jacobs  eröffnet  haben,  ©r  faffet 
fein  ©ewafer  aug  bemNilo  unb  anbern  O-uel# 
len.  €r  nihmt  feinen  Slnfang  Pier  ©funb  Port 
Mellavi  gegen  ©üben  in  bem^orff  TamEfche* 
rif  \ (Sr  befeuchtet  unb  erhaltet  in  feiner  gruchf# 
barfeif  bag  fchone  an  bemfelben  ligenbe  gelb 
bif  in  bie  ©egenb  Fai'um  unb  perliehrt  ftdh 
nachmalg  gänzlich  in  bem  ©ee  Maris  ober 
Charon . Sei;  hab  bifen  Canal  jwep  mal  burch# 
warten  müffen/  ba  mir  bag  SBaffer  bih  an  ben 
halben  Seib  geftigen  ift. 

6*  *0. 

Diodorus  Siculus  erjehlt  / bah  erwehnfer 
Charon  - ©ee  oon  einem  uralten  ^gpptifchen 
^5nig  sftabmeng  Mm  fepe  gegraben  worben, 
©nige  ©efchithff^reiber/fo  ihreg  Cra^feng 
weiter/  bann  anbere  / in  bag  Altertum  surucr 

fehen/ 
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ißen /geben  oor/  Die  ölten  Setter  ^aben  tl>re 
£oDte  mit  feierlichem  ©eprdng  biß  an  Das  Ufer 
>ifeS  beruheten  $eicßs  gebraut  / allmo  ein  V e? 
reunter  Dem  Verdorbenen  ein  £ob?$rebig  ge? 
>alfen  : nach  folcßer  aber  Die  hierzu  beloßnete 
£tauermeiber  Denfelben  btterlicß  beweinet  hatte, 
Jeßtlicß  märe  Die  Seich  auf  einem  (Schiff  über  Den 
See  geführt  unD  allDort  in  Dem%obten?ge(D  be? 
graben  morben.  (Sie  fügen  ßinju  / Der  (Schiff 
’er  hatte  gleichfalls  Charon  geheißen  unb  für 
?ie  Überfuhr  vu  feinem  Sohn  eingemißen  Cftünß? 
Bfenning  empfangen,  (Solche  gäbe!  iß  aus 
sgppten  als  ißrem  Vatterlanb  nacßPhoenicien, 
ms  Phoenicia  nach  ©riecßenlanb  / pon  Denen 
Griechen  nach  3talien  gebracht  / unD  pon  Denen 
USalfcßen  0veim  ? di<ßfern  mit  gufaß  anDerer 
^dßrlein  beßer  aufgemüßt  morben. 

$,  6r, 

Von  Dem  Charontcr  - (See  gienge  ich  Die 
Statt  Abufir  ju  fehen : fanDe  aber  nichts  als  Die 
Steinhaufen  ihrer  aüerDings  verfallenen  @e? 
>duen/  unD  eine  uralte  aus  Riegeln  gebauete 
83aßerleitung/  welche  ganß  jerßonet  iß  unD 
>on  gar  meit  foll  bekommen.  SlbenDS  perfüg? 
:e  ich  mich  in  Den  glek  Kajfr  ober  töafjer  / fo  un? 
reit  Der  alten  (Statt  Hur  an  Dem  3ofepßs?Ca- 
ial  ßchet,  des  Orts  Pfarrer  hat  mich  nicht 
Mein  freigebig  beherberget  / fonDer  auch  erfueßt 
eine  $far:?Kinber  in  Dem  Cßrißentum  ju  un? 
Herrichten ; ju  melcfxm  CnDe  er  fte  felbß  oerfam? 
nette/  mir  berofelben  geißliche  Krankheiten 
offenbarte  / unD  meine  Sehr  Durch  feine  fSßort 
lacßbruklicß  unterßüßte.  3$  fanDe  an  De? 
nenfelben  ein  recht  frommes  unD  ju  allem  gu? 
Hen  molgeneigtes  Volk. 

Cftein  hieraus  gefküpffter  ^roß  perDop? 
pelte  ftch  / als  ein  Coptifcßer  in  feiner  Religion 
imar  molgelehrter  aber  zugleich  bißher  ßalßßdr? 
cigerChriß/  Rahmens  Vi&or , Der  mich  auf 
Difer  Steife  begleitete  / fonß  aber  ein  ©olbfcßmib 
mar  / ßeßber  ©ottlichenSSahrßeitgaßling  er? 
geben  / fein  Keßerep  abgefeßmoren  / unD  Die  Ca? 
tßolffbe  ©laubenS?VefantnuS  in  meine  #dnb 
abgelegt  hat,  Me  ©efprdcß/  fo  ich  auf  Der 
Steife  mit  ihm  angeßellet  ßab/ mären  eben  fo  Piel 
©laubens?£eßren  / ohne  Das  geringße  in  feinem 
ßatßenen  ©emüt  vu  perfangen  / metches  ohne 
©ottlicße  ^)anD  fein  $?enfcß  ermeießen  fonte; 
Dann  / inDemicß  Denen  oon  Gaffr  Das  Evange- 
lium infeiner  ©egenmart  auSlegte  / betrachtete 
er  ißre  ©eßeßter  unD  merkte /Daß  alles  / mas 
icßoortruge/  ihnen  tieffju  Berßen  gehe : er  bür? 
te  zugleich  ein  innerliche  (Stimm/  Die  feine  (Seel 
mie  em(Scßmert  DurcßDrange/unD  vu  ißm  fag? 
te : 5)u  allein  baß  ein  mehr  als  ßeinbar* 
tee  ^eri5.  $iemit  giengen  ißm  Die  klugen  auf 
ein  mal  Dergeßalt  auf  / als  mann  er  aus  einer 

Sern  ©efdngnus  an  Das  helle  9Mtag?Siecht 
e uberfeßt  morDen/  Dem  er  ftch  langer  vu 
ju  miberfeßen  meDer  9ftacßt  noch  Suß  hatte. 
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SDlit  Difem  meinem  bißher  alten  2$eege? 
führten  jeßt  aber  neuem  £eßr?3ünger  feßte  ich 
mteber  über  S^fephö  ? Canal  uno  obgemetDeten 
?335affer?@chlauch.  383ir  famen  erßlicß  in  Den 
Siek  Tun*  nahe  an  Der  verfallenen  alten  (Statt 
Babain  ^ (SuDmettS  oberhalb  Mufir  ligt.  SSBtr 
joggen  Durch  bife  (Steinhaufen  über  eine  (SanD? 
flache  biß  vu  einem  alten  <Sonnen?$empel/mel? 
eßen  mir  mein  ©olDfcßmtb  Vi&or  hat  vetgett 
mollen,  (Solcher  Tempel  oDer  3l(tar  ßeüet  etrt 
Opfer  por/  fo  Der  Tonnen  als  einer  ©ottheit 
geopfert  mirD.  das  ganße  2öerk  aber  iß  at? 
fo  beßhaffen.  SDlart  fihet  einen  aus  Dem  gel? 
fen  auSgehaueten  Vogen/ fo  heraus  fommt/ 
mie  Die  ©urte  eines  großen  Kircß?©emolbS. 
Vefagfer  Vogen  tßfunfjig  (Schüße  ßoeß  unD 
eben  fo  breit:  auch  fünf  bißfeeßs  (Schüße  tieff, 
5ln  folcßer  auSgepoIten  fieffen  ?Ö5anD  Des  geh 
fens  ftßetman  unterfcßieDlicße  giguren/fotbeilS 
ganß/  tßeils  b«Ib  erhoben  unD  in  Dem  Seifert 
auSgefcßnitten  fepnD, 

3n  mitten  Der  $£anb  ßellet  ßcß  por  allem 
in  Der  ^)oße  Die  VilDnuS  Der  @onne  por  2lu? 
gen  / fo  mit  unvdßltcß  Pielen  (Strahlen  umge? 
ben  tfl/  unD  fgmt  Difen  fünfveßen  biß  jmanßig 
(S^uße  in  ißrem  HOurcßfdonitt  ßat,  gvoep 
^3rießer  in  C^anns?©roße  mit  (Sptßen  unD  ßo? 
ßen  sötüßen  beDekf/  ßreken  bepDe^odnDe  gegen 
Der  (Sonne  als  eine  ©otfßeif  / melcße  fte  mürk? 
ließ  anbeten  / in  Die  $obe : Dergeßalt/  Daß  fte  Das 
dußerße  CnDe  ihrer  (Strahlen  mit  Denen  gin? 
gern  berühren,  Smep  fleinegleicß  Denen  $rie? 
ßern  gefleiDete  Knaben  mit  eben  Dergleichen 
Sföüßen  auf  Dem  .fpaubt  flehen  auf  ihrer  @ei? 
ten  unD  reichen  Denenfelben  feglicßer  jmet)  große 
Kelcß? Vecßer/ Die  mit  einem  gemtßen  ©etrdnk 
angefüUet  fepnD,  ©raD  unter  Der  (Sonnen  ßßet 
man  Drep  gefcßlacßtete  £amm  / Derer  febes  auf 
feinem  befonbern  (Scßcitter?^)auffcn  ligt ; teglt? 
eßer  @cß eifter?  Raufen  iß  aus  sehen  (Stuken 
4>o IßeS  aufgerießfet.  UnterhalbgeDacßterDrep 
^)otßlagenßeßen  flben  mitDoppelten^anDhabe 
perfeßene  Krüge,  5luf  Der  anbem  unD  vmar  auf 
Der  rechten  ^)anD  Der  (Sonnen  /grab  gegen  De? 
nen  jmep  ^rteßern  hinüber  fepnb  jmep  ^öetbec 
vmifeßen  vmep  9ttdgblein  unD  vmar  pon  gan^ 
erhobener  Arbeit  / alfo  jmar  / Daß  ße  nur  mit  De* 
Denen  güßen  unD  Dem  Üvuken  an  Dem  gelfett 
ßafften.  9ttan  nißmt  maßr  / Daß  Diefelbe  mit 
jammern  pon  Den  Arabern  Perlest  unD  tßnett 
mit  folcßen  Die  Kopf  fepen  abgefcßlagen  mor? 
Den.  hinter  bepDen  Knaben  vuCnDe  Der  SÖanb 
iß  ein  mit  Pielen  fleinen  VilDerfcßriffiten  erfülle? 
te  3vaßm,  dergleichen  anbere  meßr  / Doch  irt 
größerer  ©eßalt  hin  unD  miber  auf  Der  oertiejf? 
ten  flauer  Des  gelfenS  vu  feßen  fepnb.  Kur§ 
Vu  fasert  / Das  ganße  2Berk  ßat  Die  ©eßalt  ei? 
ttes  überaus  großen  Dermaßen  uermauerfen 
©tatt?^ßorS/Daß  Der  @cßmibogen  fünf  ßarke 
(Scßuße  über  Die  etngefeßfe  ?SanD  ßerpor? 
flauet/  an  melcßer  Das  (Sonnen?Opfer  lebhaft 
»orgeßelletmirD.  383a* 
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nun  eine  fo  mühefame  2luSffemung 

gelfenS  unD  funflitcT;e  in  benfelben  auSge* 
fchnifcte  ^ilbhauerflrbeit  müße  gef  off  et  haben/ 
laßeich  anbere  urteilen*  3$  bab  mich  auf 
«Ile  Steife  befliffen  eine  Sah^atff  ober  anbete 
lef  bäte  ©enclfdirifft  an  bifem  Ort  ju  entbecf  en/ 
(uetburcb  aber  ju  erforfchen  / oon  wem  / um i wel* 
d)e  Seit  unb  warum  ein  fo  herzliches  SBetcr  jene 
verfertiget  worben : unb  wasfomancherlepgi* 
guten  famt  beneii  ^Mbfcbrifften  eigentlich  be* 
beuten  ? weil  aber  meine  Bemühung  mein 
Slbfeben  nicht  gänzlich  ausführen  fonte; , a\$ 
bab  ich  bie  #anb  jurucf  gezogen : anbernSiebha* 
bern  beS  Altertums  bife  Sach  überladen  / unb 
mich  mit  ber  Grtheilung  eine^  herüber  von  mit 
jeibff  treuwersetchneten^bcißeS  begnügen  wol*. 
(en* 

* 3cb  fame  2lbenbS  jurucf  nach  MellavUmb 
»war  an  einem  Coptifchen  Wag*  S)te  Göl- 
ten halten  nebft  aUen  Mittwochen  unb  grepta# 
gen  beg  ganzen  3abt$/  auch  Pier  groß  e gaffen 
Dermaßen  ftreng  / baß  fie  biß  Mittag 1 nicht  allein 
ficb  aUer  Speiß  gänzlich  enthalten  / fonbet  nicht 
einen  Stopf  StBgffer  genieffen.  SDo#  wrlielrt. 
ber  Seuffel  nichts  bcp  bifer  Strengheit ; weil  jte 
«n  bergleichen  Bußtagen  ihnen  fein  ©etwffen 
machen  bie  gan^e  2Ra cht  binburch  mit  Gffen 
unb  Srincfen  fich  $u  erluftigem  SDernwegen 
bab  ich  juMellavi  meine  Miffiones  an  anbern 
$dgen  ( bie  nicht  tbeilö  ber  gaffen  theils  bem 
Schwelgen  gewibmet  feprib)  angeff  eilet/  in  fol* 
eben  aber  bergleichen  groben  Mißbrauch  ffharff 
nbgeffrafft ; ber  grucht  war  unterfchieblich ; 
bann  bie  Reichen  / fo  ihrer  ^Muffen  nicht  ent# 
bebten  wollen  / haben  esübel  aufgenömmen  ob* 
ne  fich  &u  belehren : bie  Firmen  hingegen  fich  bem 
göttlichen  ©efaß  willig  unb  bemufig  ergeben. 


P.  Claudius  Sigard  JU  Cairo. 

Mühlffein  für  bie  Mühle  beS  &Geoxß  auf 
feinem  gabrjeug  nach  Beba  herabju  fuhren  / 
nicht  allein  oerworffen/  fonber  auch  bifen 'pel# 
ligen  Dvitter  gröblich  geldffett  hatte ; iff  ber 
Stein  oon  frepen  Stüclen  in  bas  SBaifer  ge# 
fprungen/  unb  / gleich  als  wäre  er  aus  gantof# 
felho^  / bem  Schiff  biß  Beba  auf  bem JBaffet 
nachgefchwummen : ja  er  hat  feine  Setchtigleitfo 
lang  bewahrt  / biß  il>n  bie  Gbriffen  ohne  Muhe 
aus  bem  gluß  in  bie  Muhl  an  fern  behorjgeS 
Ort  gebracht  unb  auf  bie  Spinbel  geffeeft  hat* 
ten/baerbann  fein  natürliches  ©ewicht  mUi 
angenommen  hat.  GS  fepe  nun  mit  btjem 
gBunbetwetcly  wie  ihm  wolle : iff  nichts  beffo* 
weniger  gewiß /baß  bieCopten  fo  wolbaßelbe 
als  bie3)orbitt  hochgebachten^eiligenS  ju 
rem  QSerberben  mißbrauchen ; inbem ftem^m 
fehung  fotches  Schuhes  unb  Beigens  fich  mih* 
rer^elerep  unb^bttlofigleit  balßffarnger 
fe  ffeiffen. 


ff*  6h  . 

©en  1 9 . Novembris  1714.  gienge  iah  aus 
ß)unff  eines  Mebachers  auf  fein  Schiff  / bamit 
ich  mit  ihm  nach  Cairo  jurud  f ehrete.  28ir 
batten  biß  Menia  jur  rechten  #anb  ein  anmu* 
tiges  Müffchen  an  benen  ©rotten  in Unter#The- 
baide.  $£ir  fepnb/  auch  bep  ber  9?ad)t/  fo 
fcbnell  fortgefahren  / baß  wir  uns  ben  folgenben 
Mittag  fd)on  bep  Beba  befanben/  allwo  mein 
Mebacher  burd)  einen  an  bas  Sanb  gefegten 
gebienten  einen  £5ufd;cn  SBachS^ter^en  jum 
Opfer  bem  Martpr  Georgio  in  feine  allpier 
befmblicbe  Sütd)  überfd;iclt  hat/  um/ wie  erjag# 
tu  fich  beßelben  modrigen  Schees  unbQSor# 
bitt  bep  ©Ott  ju  erwerben;  alsoon  meffenSeib 
ein  %h«Ü  in  bifem  berühmten  ©ottshauß  foü 
bewahrt  werben.  Gr  erliefe  mir  mgletd)  ei* 
ne  feltfame  ©efd)id)t  oon  bifem  heiligen  ^5lut# 
Beugen  / welche  jwar  oon  benen  Gopten,  wie 
ein  Evangelium  geglaubt  / bod)  Pon  mir  nicht 
»ertbeibiget/  fonber  alfo/ wie  id)  fte  gehört  h ab/ 
^ier  lürßlid)  eingeruef  t wirb. 

5ltS  ein  Mahometanifd;er  Schiffer  ( Ipracp 
er)  bie  ^itt  einiger  Ghriffen/  einem  großem 


ff.  64* 

5Sir  fefeten  unferett  «auff  gegen  Benifoüef 
fort*  3e  naher  wir  gegen  Cairo  langten  / be# 
fio  luftiger  würbe  unfere  Schiffart  wegen  im« 
mer  mehr  unb  mehr  uns  in  bie  Siugen  fallenber 
Pyramiden, fo  wir  nach  unbnach  entbeeft  ha* 
ben*  Sch  hab  bereits  oben  erinnert  / baß  unter 
bem?£BortPyramis  ein  gewaltiger  hoher^hnrn  j 
p.erffanben  werbe/  welcher  in  rieredichfer  ©e* 
ftalt  unten  bep  bem  $uß  ober  Slbfah  fehr  breit 
iff  unb  fich  mit  allen  Pier  Seiten  aufwerts  & 
fammen  fpi^t.  Gr  hat  inwenbig  feine  Schlauch* 
unb  Sdjneden/  burch  welche  man  eiwunb  auf 
fteigen  fan  : wie  auch  ba  unb  bort  einige  f3e* 
wolber/  in  welchen  biff weilen  lobten* Sarch 
attsutreffen  fepnb*  , . . x - J 

S)ie  erfe  Pyramid,fo  wir  angetroffen / 
flehet  bep  Meidon : jwep  anbere  aber  beßer  un* 
ten  grab  gegen  Dafchur  hinüber.  3)ie  erffere 
gibt  benen  bep  Cairo  an  ©roße  nichts  nach* 
©in  ffarefer  SBinb  hemmete  uns  Slbenbs  unb 
Nachts  bep  bem  £)orff  LatbL  S)en  anbern 
^agmber^«^  erblicftenwirpon  weitem  bic 
Pyramiden  pon  Saccara. 

£)te  Sonnenstrahlen  / welche  bife  un* 
geheuere  $t)ürn  bergeftalt  erleuchteten/  baß  wir 
biejelbebeutlichff  ausnehmen  fönten:  ber  gleich 
einer  Sd)(ang  fich  hm  unb  wiber  frummenbe 
Nil  -Sluß/  welcher  alle  Slugenblicl  unferm  ©e* 
ficht  ein  neue  ©egenb  porffeöete : bepbe  beßen 
luffige  Ufer /auf  welchen  ein  £)orff  auf  bas  amj 
bere  folgt /ja  eines  an  bem  anbernhanget : bie 
pon  bem  Nflo  gewafferte  fruchtbare  gelber /[ 
welche  bas  gan^e  Sahr  binburch  grünen  unb  i 
tlühen  : Seitlich  bepbe  nebft  bem  Nilo  gegen 
Offen  unb  SDeffen  gelegene  unb  langff  bifeS 
Stroms  Pon  Suben  gegen  Offen  fich  erffre* 
clenbe  ©ebürg  / welche  gleich  jwep  ffarefem 
Södtlen  ober  Maueren  beßen  Aufguß  em# 
ffhrdnclen : all  # bife  unb  bergleichen  unbejehretb# 
ließ  #anmütige  Seltfamfeiten  fan  ihm  ferner 


Numerus  251.  Anno  1716. 

cf)t  cinbilben  / ber  fie  nicht  fetbft  mit  klugen  ge* 
ben  f?at. 

§.  df. 

Saccara  ift  ein  ©orjf/  beten  ^nwobneb 
d)  gemeiniglich  mit  Mumien  - ©raben  crnel^ 
:n.  Mumia  ijt  ein  inwerwefener  M>  eineö 
)bfen©tenfchenS/ weldjcr  in  gewißen  ©ruff* 
mgefunben  wirb : jubtfen  ©rufften  fteigf  mött 
urcl;  einen  runben  gpalß  ober  ©ob  hinab  :jt'e 
;i)nb  niemals  in  benen  ©tdtten/  fonber  auf  bem 
anb;  weil  bie  ©gpptier  il )U  Seichen  / um  bie 
afft  rein  unb  0efunb  ju  erhalte n / niemals  in  be* 
en©tatten  begraben  haben. 

©iegidebe  ^msaeura-  wäre  nun  $u  ber* 
gleichen  ©rabftdtfen  aemibmet : maßen  marr 
uf  beifeiben  Ptel  foldje  ©ob  unb  ©rufften  ent# 
m/  bererbie  meijtenbißberpon  benen  Vau* 
en  bergeftalt  fepnb  ausgeldbret  worben/ baß 
»an  feiten  eineMumiam  antrifft.  SDieman* 
)erlep£einwanb*3eug/in  welche  fie  eingewidelt 
mib  / bebeuten  bern  Verdorbenen  unterfebieb* 
cf>e  ©tdnb ; bann  etliche  fepnb  febwarß  unb 
blecht/  anbere  hingegen  gemalt  ober  oerguU 
et. 

©tan  ft(>cf  ferner  auf  ber  ©6ene  bep  Sac- 
ira  brep  große  Pyramiden  * fo  oon  einem  aU 
:n  (ggpptijcben  ftükig/  bepen  Vaf>m  in  Ver* 
eßenbeit  geraden  ift  / follen  fepn  erbauet  wor* 
en.  £)ie  große  unter  benenfelben  / fo  auf  ber 
Beßlicben  ©eiten  besNilißehet/  bat  jwep  att* 
ere/boeb  um  etwas  nieberere  ju  bepben©eiten/ 
erer  eine  auS  weißem  / bie  anbere  hingegen  aus 
bwarßem  ©tein  ift  aufgefübrt  worben,  ©t* 
d;e  ©gpptier  geben  oor/ baß  erwebnterÄig 
ie  mittere  für  feine/  bie  jwep  anbere  aber  für  fei* 
er  jwo©emal)linnen  VegrdbnuS  habe  aufricb* 
in  (affen/  berer  eine  weiß/  bie  anbere  aber 
bwarß  ober  eine  ©tobrin  gewefen  fepe. 

©in  wenig  weiter  bin  ftbet  man  abermal 
oep  anbere  Pyramiden , bie  eine  unb  jwat  bie 
roßere  ift  ebenfalls  fd)war6  / bie  anbere  weiß. 

$e  mehr  wir  nun  ber©taftCairo  jutta* 
efen  / befto  mehr  Pyramiden  fepnb  uns  in  bie 
lugen  fommen.  ©tan  ftbet  bererfelben  ein 
roß  e Stnjabl  auf  ber  flache  PonMoknan ; boeb 
ebubrt  fo  wol  wegen  ber  #obe  unb  Weife/  als 
m ber  Vaufunß  willen  ber  Vorzug  benen  bret> 
ep  Schifse  (Gize)  annoeb  ßebenben  ©piß* 
turnen/  welche  por  Seiten  unter  bie  fiben 
löunberwerd  ber  Welt  fepnb  gerechnet  wor* 
w*  3cb  hob  fie  pon  bem  ©eißjf  aus  genau 
befrachtet  / hoch  ihr  ßpobe  unb  Vreite  nichtab* 
neffen  formen.  ©fliehe  fagen  / bie  bdchfte  unb 
>reitefte  Pyramid  habe  jwepbunberf  fiben  unb 
iWanßig  ungleiche  ©taffel/  über  welche  mau 
>inauf  [teige.  3lnbere  wollen  wiffen  / baß  fie 
wepbunbert  fechs  unb  achßig  ^lafffer  unb  Pier 
Schube  hoch  fepe:  unb  baf  ein  ;ebe  ©eiten  iß* 
'es  Slnlauffs  ober  Unterfaums  jwar  hunbert 
»repjehen  Jtlaßfer  Pier  ©chube : ihres  ©dufen* 
Ms  ober  Sufgeftells  aber  jwepbunbert  fiben* 

Jofepb  ütütkkin  X.  £betl* 


P.  Claudius  Sigard  Jt|  Ca!fö.  <5$ 

|ig  dvlaftfer  unb  fünf  ©chube  lang  feoe.  Plinius 
fchreibt/bie^anner/  fobaran  gearbeitet  hat* 
ten  allein  in  grnibel  unb  Sueben  achthunbett 
Talenta  perjebrf. 

heutiges  ^agS  beftebef  bie  ganße 
lieh! eit  biefer  ©piß^bnrnen  in  ihrer  ^)obe  unb 
SDicfe;  Por  Alters  aber  waren  fie  fo  wol  aus* 
als  inwerts  mit  bem  foftbarefien  ©gpptifchen 
Marmel  oollig  über  jogen.  ©ie  batten  in  wen* 
big  ihre  mit  Dergleichen  J)tarmelftein  gefüterte 
©tüben/fo  man  bes  Honigs  unb  ber  Königin 
©dl  genannt  bat.  S)ie  leßtere  ©gpptifebe^d* 
rtig  haben  fie  folcheS  Marmel*  ©efepmuefs  b t* 
raubt  unb  mit  bemfelben  ibre^alldft  auSgejiert. 
S)ocb  fibetman  nodb  ba  unb  bort  etliche  s^ta  r* 
meljteinerne  Gaffel  bangen  / jum  gewißen  Seug* 
nus  ihrer  alten  ^mlichfdt* 


gwep  * ober  brepbunberf  ©chriff  POtt  be^ 
großen  Pyramid , febier  grab  gegen  2llt*  Cairo 
über  / auf  bem  Weltlichen  Ufer  Des  Nili  faben 
wir  bas^)aubt  Des  Sphinx,  beßenSeib  in  bemt 
©anb  pergraben  ligt/ welcher  in  Verachtung 
beS5fopfSc unglaublich  groß  muß  gewefenfepm. 
Pliniusj  für  welchen  ich  aber  nicht  gut  fpvich/ 
fagt  / ber  dtopfbifer  ungeheueren  Vtlb*©du(e 
fepe  in  feinem  Umfang  jwölff  ©chube  weit/  unö 
brep  unb  Pierßig  ©chube  lang  : bas  ganße 
Vruft^Vilb  aber  ponbem  5fopf*  Wirbel  biß  jut 
bem  Vauch  jwep  unb  ftbenjig  ©chube  hoch  ge* 
wefen.  ©tan  glaubt / fagt  er / Zottig  Amalie 
fepe  in  btfer  Vilb*  ©dulen  begraben  worben  / 
aus  weldper  mittelft  eines  innerlichen©ch(aud^ 
bie  ^eibnifebe  ^riefter  benen  Wanbers*  Seufeti 
ihre  aufgegebene  $ragen/nicbt  anberjt/als  warnt 
bieStataa  felbft  rebete/  feilen  beantwortet  ba* 
ben  : um  welcher  Urfach  willen  bie  alte  9vetm* 
Dichter  betreiben  bie  trofft  surebenbepgemeßett 
haben. 

©tebrfait  ich  pongemefbeter  Vi(b*©du* 
len  nicht  fagen  ; weil  ich  ße  nur  im  Vorbep* 
fahren  gefchen  unb  meine  9veife  pon  schifte  übec 
Adavia  nach  Cairo  hurtig  fortgefeßt  hab  / all* 
wo  id;  ben  z 3.  Novembris  1714.  angelangt 
bin.  Womit  id;  meinen  Vrieff  fchlieffe  / übri* 
genS  aber  mit  einer  unterblieben  Sbandbarfeit 
unb  tieffejter  ©hrforcht  Perharre. 

©tirclleucft 

Cairo  ben  r» 

3onu  17 

^>emutigfl*gehorfamj!er 

Wiener 

C.  Sigard , her  0eff 

Jefu  Miffionarius  ttt 

©gppfen. 

3 Nuhhk 
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an^Samn 


Und 


Supferftii  über  i>a$  $&mgrctc& 

Ippten 

5ßic  (tiicO  116er  etliche  6cffcl6e«  uraftr 

®en(tmäi)( 

9fag  eigenem  Slugenfcßciit  unt>  <grfalj*mi$  gejeWnee 

SJon  R . Patre  C.  Sigard  Mt  ©efedfcßafft  Jefu  Miffionario  Jtl  Cairo 

rv».  .r...  * CLl  _ 


im  Chrifti  1715'. 


R.P.  Patris  Sigard  S.J. 

S3eväei$nufif 

Slßer©tatten  fces  S^mgwMjö 

üöbl>tm 

■3flet>fi  etließen  andern  wrnef;men 

Wertem 

‘Stad)  «Ortwuns  l A.  B.  C. 

N£,  5Die  im  9M>  befindliche  buchfiaben 
bedeuten  die  ©egend/wo  ein  jegliche  ©tatt  und 
Ort  auf  der  £and?€arten  ju  finden  ift. 

S)urch  eine$andoogfet)mird  ein  folcheöb? 
rigfeitderftanden/die  einem  Sand  in@taattf? 


G 

F 


5trieg&und  bürgerlichen  (Sachen  mit  großem 
©emalt  oder  empfangener  Vollmacht  dortfe? 
bet 

Abnud  mttddon  einem  5lrabtf$ett  Surften 
regiert» 

Abu  Aith  oder  Silin , h öt  eine  Sanddogtep. 
Abutifcha  hat  einbifium  und£anddogte$ 
oder  Regierung» 

Afchcmunain  hat  ein  biftum  und  £gnd? 
dogtep  / famt  einem  uralten  beglichen 
©aulenfchopf. 

Akmin,eine£anddogtep  don  einem  5lrabi? 

fchen  dürften  oder  Emir  regiert 
Alexandria,  ein  Matriarchat;  fte  iff  don 
Alexandro  dem  ©rofen  nicht  gebauet 
fonder  erneuert  morden. 

Antinoa , Antinoe  Oder  Antinopolis , heu? 
tiges^agö  Scheik  Abade  genannt  ift  don 
tapfer  Adriano  gebauet  morden,  ©ie 
ligt  dermal  müft.  SDoch  fthet  man  noch 
jmep  ©tatt^h^t  / etliche  Öveihcn  ©au? 
len?©ang/mie  auchunterfd;iedliche  an? 


der  e (£htem©duten/sum  %heifmit  ©rie? 
chifchen  ©nfcljrifffen.  - - - 

Armant.  ©ne  Sanddogtep/  famt  einem 
alten  nun  eingefallenen  Tempel.  - - 
AlTena,  eine  Sanddogtep  / megen  alten  Jo 
mol  geijtlich?altf  meltlicfjen  SDencfmdh? 
mahlen  f ehr  berühmt.  3hr  alt  er  5ftahm 
h eifj  t Syene , cs,  Raufend  und  taufend 
©halten  feond  allster  unter  tapfer  Dio- 
detiano  gemartert  morden  / meichen  ju 
©hren  die  £.  Helena  eine  halbe  ©tund 
auf  er  der  ©tatt  eine^irch  gebauet  und 
ihre  ©rdbergejiert  hat - 
Äfloüan , die  le^te  ©tatt  in  drgppten  gegen 

©uden. 

Atfich , eine  Sanddogtett  - - 

Babain  oder  Babaena, ein  eingefallene©tatf/ 
bep  melcher  aufdembergeinöonnen* 
©pferin  einem  Reifen  eingefchnitten  und 
noch  h^ut  mol  ju  fehen  ift. 

Balbeis,  eineSanddogtep.  - - - 

Baram-©tein  jthe  (Spteinbrutfj.  - - - 
Baikim,  der  ©ifs  eineö  5lrabifcfjen  Sand 

4?erren& 

Bardis , ein  Slrabifcfje  Sanddogtetj.  - - 
Benikelb , ein  SDorff/  allmo  die  (griffen 
don  Manfeluth  eine  $itch  höben.  - - 
Benifuef,  - 

Bhabeit,  dor  difemBufiris,  allmo  die  51  b? 
gottinlfis  einen  nunmehro  eingangenen 
und  don  Herodoto  befchribenen  £em* 
pel  gehabt/  don  melchem  noch  diel  ©tuet 
gefprectelten  Stftarmete  übrig  fepnd.  €r 
begriffe  in  feinem  Umfang  einen  Üvaum 
don  taufend  ©chritt 

Bhafcheura,  eine  Sanddogtep  unter  einem 
51rabtfchen  Surften.  - 
Behar  Belama , oder  9Jteer  ohne  Gaffer/  ifl 
ein  meit(duffig?langer  auOgetructneter 
©ee/  meiner  allem  Slnfehw  nach  w* 
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mit)  aut m twitemme  Dwfcr.  ^7 


SHters  ftd)  aus  bem  ©ee  Moeris  ober 
Charon  pollgefoffen  f)tä.  9ftan  findet 
Dermal  in  Demfelben  oiel  ganße  $tajt* 
bäum  unb  ©ebifftrümmer/  welche  mttler 
weil  in  ©fein  fcpnö  PerwanDelt  worben  : 
wie  auch  bie  Stenge  2lblerfteinS#@ru# 
bcn.  i 

Behene/Tc,  ein  ^iflum  famf  einer  Sanb# 

wogtet)* 

Bufch,  ein  ©ofterlein  ber  Mönchen  Sanft- 
Antonij. 

Cairo  ober Cair , auf  Hebradfd) Mefraim : 
auf  ©rieebifeb  Babylon : auf  $lrabifcb 
Mäfler,Foftath  unbCahera  ifl  bte$aubt# 
ffart  in  (Sgppten  grab  gegen  Memphis 
hinüber/ pon  welcher  fte  Durch  ben  Nil- 
§luß  abgefebnitten  wirb* 

Caüub,  ober  wie  es  bie  Copten  nennen/ 
Calliope  ifl  eine  SanbPogtep. 

Canal  Des  ^ofepbs/  er  fühlt  fein  SÖSafrer 
tßeils  aus  bemNilo,tbeils  auSgewiffen 
Quellen/  unb  perliebrt  ficb  in  Dem©ee 
Moeris  Ober  Charon*  4 

Charon*  ©tbe  ©ee* 

Gataraftae  Nili : fibe  8£afferfall  ober  Ni- 
las* 

Coptos , ein  £5iflum. 

Coflei'r , ein  #aafenbes  Dtofben  SDteerS/ 
allwo  bie  pon  Schedda  anfommenbe 
©ebiff  anlanDen/  wann  fte  voeger.  bem 
SRorbwinD  nach  Sues  nicht  gelangen  Um 
nen.  2>on  cojfär  werben  Die  2Baaren 
auf  bem  Sanb  biß  nach  Kenn , pon  binnen 
aber  auf  bem  Nil-©ttom  gtStöafTer  biß 
Cairo  gebracht  Coflei'r  foll  DaS  uralte 
Berenice  fet)fl. 

Damanfchur , eine  Sanbpogfep  unb  ^aubt* 
flaft  POU  Befcheria , allwo  ein  Bey  ober 
Sanfchiac  feinen  ©iß  bat* 

Damieta  ober  Damiata,etne  flaftlicbe  .fpan# 
belflatt/fo  Der  #*  $onig  Subwigoor 
ten  erobert  / aber  $u  Errettung  feiner  ©e* 
fangenfebafft  Denen  Ungläubigen  wieber 
abgetretten  bat* 

Damayer  ober  Demayer  ifl  Der  Ort/  WO 
Dag  Armoniacbifcbe©a(ß  gefotten  wirb. 
Dafcheue  ifl  Der  ©iß  eines  madbtigen  51ra# 
bifeben  ©ß*3vaubers. 

Dafchur  ein  Ort  /WO  z* große  Pyramiden 
flehen. 

Delta,  ein  große  Sanbfcbafft  beb  bes  Nili 
SDtunbungen* 

Demayer  fibe  Damayer. 

Denderaober  Dandera,  el)ebeßen  Tenty- 
ra , ae : ober  Tentyris , por  Filters  ein 
1 febopebe  (Statt  / allwo  ein  wunberbar# 
Iper  ^eiben^empel  su  [eben  ifl* 

Duer , Der  ©iß  eines  tirabifeben  $ürflens. 
Elakfas,einSabPogtet>* 

Elbamarus , ft'be  Butter  ©OtteS. 

Faium , ein  Q3iftum  unb  Sanbpogtep  / allwo 

fcpb  Sikkim  X*  ^beit 


Die  RR.  PP.  Francifcancr  pon  Jerufalem 
eine  Miffion  haben*  : * 

Farfchu  ein  Sanbpogtei^ 

Fu,  ein  Sanbpogtep* 

Fua,  ein33tftum  unbSonhwfiteh.  * - 
Gauli,  fif)e  Goli* 

Gemianna  Ober  Schemianna  ein  ©Öfter /fo 
wegen  falfcb^eingebilbeter  ©jebetnung 
bern  ^eiligen  ©Ottes  febr  berühmt  tfl ; 
bem  8.  $la x>  wirb  allba  ein  ^olcfreicbe 
^irebfab^t  gebauten*  - - 

Girge : ftt>e  Schirfche* 

Gize : ftbe  Schiise. 

Goli  ober  Gauli,  es  bot  alper  ein  pone 
?35rucfe  über  einen  ^ebew2irm  Des  Nil- 
Slnß.  - -c 

Flabu  ifl  wegen  feinenMumien,^i(b?©aw 
len  unb  anbern  ©encfmablen  febr  be* 

rühmt*  - 

Hu , ein  alte  ©tatt  unb  üanDbogfety  - - 
Hur,  ein  alte  ©tatt  mit  einer  Sanbbogtep. 
Jarnous  fib«  Soharnu, 

^rigarten  / fibe  ©ee  * Moeris. 
3ofepb^^ana(.:.  ©ud?e  Canal. 

Kena , fibe  Quena* 

Kiam , ein  SanDoogfeo. 

Ku.  - • - 
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Mbebauc^/ ein  Ort  im  Delta,  WO 
berNilus  ent^wep  tbeilt  - - - - 

Luxor  ober  Lüflor,  ein  balbjerflorrefe 
©tatt  / allwo  bie  weifte  ©aulen  / fleiner* 

• ne  ^5ilbnußen/Sphynges,  gefpißte^bürn 
unb  anbere^lltertümer  anjutreffen Jepnb, 
Macarij  ( beteiligen)  ?Ö5üfle/ebebeßen  bie 
©nobe  non  Scethe  genannt  / auf  welcher 
ber  £5erg  Nitria ; wie  nicht  weniger  ber 
©ee  Natron ; ein  gewiß  es  ©cboberwetS 
auf  einanber  gefegtes©alß;  baslSBaßer? 
lofe  btteer  Behar  Belama ; ju  ©tein  wor^ 
bene  ^aßbaum;  ©rubenmit  5lblerfleü 
nen ; SBinfen  jum  Seelen  flechten ; Burdi 
ober  ^5aßbaum  (aus  welchen  normahlen 
baö  Rapier  ifl  gemacht  worben)  item  ro* 
ther  / gelber/  weiffer  ^epeiblauer  ©anb : 
ein  3c6telftein?©rube/  famt  Pier  ©loflern 
(fo  pon  mehr  als  brepnnbert  noch  übrig 
gebliben ) anjufreffen  fepnb*  - - 
Manfeluth  ober  Manfalu  ein  5$iflut»  unb 
Sanbpogfep.  - 

Manfura , bas  ifl/  ©igflatt/allwo  ber  ©raf 
pon  Artois,  Sanft  Pubwigs  ^5ruberijl 
umgebrachf  worben*  - - - - - 
Matharea  flehet  auf  bem  Säger  ber  alten 
§erflorreten©tatt  Heiiopolis  ober  ©om 
nenptt/wohin  berfSBelt^eitanb/  (ba 
ihn  Herodes  tobten  wolte)  als  noch  ein 
^inb  in  feiner  glucbt  nach  €gppten  pon 
feinen  ©fern  ift  gebracht  worben,  bttan 
Pet  bafelbfl  no<J  einen  benücben  ©piß# 
§:barn  ober  Obclifcum.  Q3or  feiten 
fepb  aübort  ^$alfam#©taube  gewachfe 
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Mehalle  r eine  Sanboogtep  / fo  man  auch  Die 
grof?e.|)aubtftatt  »on  Dem  £anD  Garbia 
nennet  3n  Eifern  £>rt  wirb  Sal  Armo- 
niacum  gemalt  unb  Die  ^)wnlein  in 
Oefen  auSgebeütet 

Mellaüi  ein  Ort)  bas  nach  Meccam  allein 
jinfet 

Mcnuf,  ein  £)ifium  famt  einer  Sanboogtet). 
©ie  ifl  Die  v£)aubtfiatt  Des  SanDSMenu- 
fia , 

Michael  ( Sanft-)  ifl  Die  Pfarrei)  bon  Schir- 
fche. 

Moeris : fibe  ©ee#Maeris. 

Mörfch , eine  £anDbogtet)* 

Moxnan  flehet  unter  einem  Slrabifdjen  $ur# 
flen.  ©S  gibt  allDa  Piel  Pyramiden* 

Butter  ©£>tteS  POn  Elbamarus , ober  Ma- 
ria Dern  ©riechen ; allwo  Der  Ajfe- 
nius  4o.3abr  heilig  gelebt  bat 

Natron , ftbe  ©ee. 

Nil  - glufi.  SDehen  großer  galt 

Nitria  ein  berühmter  3$erg  in  Der  Mafien 
S.  Macarij* 

Quena  ober  Kena , eine  £anbbogfet) 

Quu,  frt>c  Ku, 

<J)ilgram#©ee:fil)e  ©ee. 

Rofetta  foU  DaS  alte  Metelis  fet>n  : ifl  m* 
gen  Dem  ©enterb/  abfonDerlicj)  Der  Statt* 
jofen  fel>r  berühmt 

Saccara  ifl  mit  Pyramiden  ringS  umge* 
ben/  fo  theilsfchwarl  theils  weif?  fepnD: 
n )ie  auch  mit  unjahlig  Diel  £eid)#©oben 
unD  $obten#©rufften/  in  melden  Mu- 
mien unD  balfamirte  SSogel  gefunben 


@ee#Natron , aus  welchem  Der  ©rof#©ul# 
tan  jährlich  fecf)S  unD  Drepfig  taufenD 
genter  Natroner-©al|  jjehet  Sbas 
SBaffer  ifl  roth. 

©ee  Dem  pilgramen  / fo  nach  Mecca 
SÖSallfarten/ bet)  welchem  fte  ftf  aus 
Cairo  perfammeln  unD  etliche^ag  auf# 
halten*  - - - - r Cr 

Sellam  ein  Ort/  wo  alle  jacher  ober#of 
mit  %aubenfchlagen  poÜ  flehen*  - - 
Siuth  oDerSiud,  ein  Milium  famteinet 
£angoogtet).  - , 

©teinbrüch  non  Baram-©tein/  aus  web 
ehern  £opf  unD  aUerhanD^uche?©efchir2 
gemacht  werDen*  - - - 

Sues, ein  pornemmer  $aafen  in  Der  ©pi| 
Des  rothen  SDleerS ; foll  Das  alte  Cleo- 
patris  fepn*  - 

Subafche , eine  £anbpogtet).  - - - 

Tahta,  eine  SanDnogtet).  - - - - 
Tanta,  WO  DeSHamedBeduin  ©rab  ifl. 
Terrane  eine  Sanbpogfet)  bet)  Natron. 
Thebais  ober  Thebaide.  ©rotten  ober 
©rufften  in  9?iDer  # Thebaide , welche  in 
einem  langen  felftchten  ©eburg  öflwerts 
an  DemNilo  ausgebauet  fepnD  / unD  fich 
swn  Suadi  bif$  Manfeluth  erflrecfen.  ©ie 
waren^lnfangs  ttichts  anDers/als  ©fein# 
bruch / nachgehenDS  aber  gellen  Dern  *fpei# 
fegen  Gattern/ unb  ©infiDeln*  - - 
Theme , eine  £anbPogtet).  - - - - 
Tukel  - Affirad , eine  Sanbpogtet).  - - 
Tuä,aKwöetnalter$empel*  - - - 

?Ö5äferfall  Des  Nili. 7 
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werben. 

Sammanud,  POr  Beiten  Sebcnytus,  em 
^ifchofflicfee  ©tatt. 

Schamu,  ein Clofler/ allwo man  an  einem 
@ob  Das  fünpige  Wachstum  Des  Ni- 
li  norhitt  erfennen  feile. 

Schemianna  Ober  Gemianna,  auch  Da- 
mianna  ( Die  ^eilige)  ein  berühmteSClo* 
fler  / in  befen  £ird)  Die  ^eiligen  ©OtteS 
Den  1 8.  $lat)  jährlich  einer  unenDltchen 
sjftenge  S^olcls  erfcheinen  follen. 

Schirfchc  ein  SMum  unb&mbpogtet)  famt 
eines  Beyen  ©i|. 

Schifse,  eine  SanDPogtep;  foU  Das  uralte 
Memphis  fepn. 

©ee#Moeris  ober  Charon  berühmt  wegen 
einem  Sngarten  pon  Dret)#taufenD/  Drei)* 
hunDert  gimmern/P.on  welchem  Hero- 
dotus  fehreibt  9)lan  fihet  Depen  5ln* 
Neigungen  noch  auf  Difen  ^ag. 


Slnmcrcfuna. 

©S  werben  in  €gt>pfen  nicht  weniger  als 
39*  ©tatte  oDer5)larcfflecfe  gejehlet/  welcher 
ein  feglid^e  ihren  befonDern  SanDoogt  ober 
©tatthalter  hat/  fo  man  in  Der  £anDfprach 
Cafchef  nennet  QBon  Difen  3 9.  £anbpflegern 
haben  ihrer  gween  ihren  ©t|  aufferhalb 
ten/  Der  eine  juEbrim  in  Nubien : Der  anbere 
ju  Eluah  in  Lybien.  $öie  Copten  haben  nebfl 
ihrem  Patriarchen  sehen  Q5tfch^ff/  Dern  einer 
auffer  Dem  £anb  ju  Jerufalem  wohnet*  Fua  ifl 
ein  ^itular  # ^5iflum  Dern  ©riechen* 

5öie  Copten  haben  gleichfalls  perfchiebe# 
tte  alte  Clofler/  Derer  einige  mit  geglichen/ 
anbere  aber  mit  weltlichen  3rm>obnern 
fepnD. 

* * * * * 

* * » 
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admcbten 

Unb 

Sßricf  <U$  Armenia 

2Dic  aucfj  aus  anNrit  angrdttßett* 
Kn&SaKtn/äufamen  getragen 
5801t  R.  P.  Monier  Krtl  Miflionen 
Soc.  jefu  altöa  S3orRe^ern  / unt> 
©UfCfj  R.  P.  Thomam  Carolum 
Pleuriau  aller  Millionen  gebadeter 
©efellfcbajft  Jefa  in  $iorgen(anb 
Procuratorem , 

2luf,$ran$dfifd)  in  Öen  £)rucl?  gegeben. 

Shtnmebro  oon  i>em  93erfa|fer  infeg 
&Bercfö  fu^(ic()  oerteutfebt  unb  erläutert. 

Sor&ericfjc/ 

S3erfaßerö  über  gegenwärtige 
©efebiebten. 


Numerus  25  $.  ■Orbnung  fern  Slmtenifcfjen  Äöitignt.  e9 

z 61.  Greben  *©ebraucb  bern  Armenifcben 
.fte^ern. 

z6z.  5vefeecet>  unb©paltung  bewArmenern, 
z6 3.  Söeife bieArmcnerju  befebren. 

9iocb  fecb#  anbere  Numeros , welche  ju 
ber  Armenien  Million  einfolglich  bM)erge* 
hören  / über  in  bijem  jebenben  fe>eil  reinen  piafc 
mehr  fi'nben  / wirb  icb  unten  gleich  $u  Anfang 
beö  eiljften  %b^  einfragen. 

Numerus  z??* 

Drbnung  Krn  Armenien 

ntgen. 

3»balt. 

JDie  2lrmenif<t>e£i)mg  werDen  in  4.  Linien  a6g^ 
f&eilt.  (1.)  WHmkifche,  »on  5vßnw  an/bifj  auf 

Vahi  oDet  Orontes,  Alexander  im’©rojtf  etü 

legt  ()at.  (2.)  Die  Frataphernifche , ÜOtl  Irataphern* 
(tnjufMtjen  Di|  auf  einen  anDern  orontem . ($.;  oie 

Arftteifche  Dort  Artaxes  an  Dt|j  (Ulf  Ardachen  unter 
Dem  Äapfec  Arcadio . Sßon  Anno  40 6.  blfj  1 176.  nao 
re  Armenia  Dmd)  770.  3al)r  (jmDurcb  o&ne  £6tug. 

(4.)  Die  Cazifche  ÜOrt  ÄOtltg  CanikAnno  1 17 6.  atlJU* 

fangen  t>tf?  auf  Leonem  Öen  Vierten  Dife$9JaDmen$/ 
UnD  lebten  ÄOIlig  in  Armenia , weiter  Anno  1541. 
regiert  (>at.  iöefipe  unten  Numernm  260, 

ff*  l* 

S30tt  bei*  Haikifcfjctt  Linie. 

ffi^lcb  bem  ©ünbfluf  bat  betf  m briftec 
. ©obn  Japhet  ben  Gomer  / btfer  ben  mras , 
Thiras  ben  Targon , Targon  aber  ben  Haik  ge# 
jeuget/  welcher  ben  ^abplonifcben  lonig  Bel 
in  einer  flacht  gelobtet  unb  baö  Armenifcbe 
Äonigreicbber  ertfeAnno  193z.  nach  ©febaf* 
fung  Der  «Seit  gefiifjtet  bat 

Haik  ifi  alfo  ber  erfie  Äonig  in  Armenien ; 
mit  fernem  ^abm  werben  bie  Armener  Hüten 
über  Haikanen  genannt 

jftacb  ihm  haben  jwep  unb  fünfzig  Ä 
nig/  fo  alleoon  ihm  abfiammefen/  regiert;  be* 
rer  Nahmen  aber  nicht  oerjeiebnetfepnb.  feer 
le^te  feiner  ^acbfommlingen  wäre  Vahe  ober 
Orontes , welcher  oon  Alexandro  bem©rofien 
j«  ber  ©cbfocbf  bet)  Arbele  famt  bem  Perfifcben 
öVonig  Dario  Codomanno  gebliben  ifi ; bann 
bie  ledere  Haikifcben  jl'dnig  müßten  benen 
nigen  in  Werften  ober  Medien  ^infen  unb  ib* 
rem  £anbpfleger  gehorchen. 

bat  alfo  ber  Haikifcbe  ©famm  oon 
bemSabr  193*.  regiert  bip  ju  bem^abr  nach 
€rfcl;affung  bereit  3^7^  baö ifi  beplduffig 
1 744-  3af)r  an  einem  ©tuet 

demnach  ifi  Armenia  6.3abt  lang  yn^ 
ter  gebaebtem  Alexander  bem  (Brofkn  gefiun# 
ben  / baö  ifi  / bip  auf  batf  3«br  (S.  3 6%  a. 

§.2. 

Sott  Kr  Frataphernifctien  Linie. 

f^?Di3abr  nach  erfebaffener  ?ö5elt  3^81.  ba 
O nach  AJexandri  %obt  feine  ■ftriegMbberfien 
3 3 fei» 


©l  einfeifö  Pater  Monier,  welker  nacb^ 
folgenbe  ©efebiebten  au^  allerbanb  fo 
tool  alt#alö  neuen  Urfunben/  auch  auö  man* 
cberlep  in  unterfcbieblicben  ©pracben  befebri* 
benen  Suchern  mit  großem  Sleip  jufammenge* 
fe|t  bat  / ficb  dffter^  über  bie  Verminung  bern 
Seiten  / bem  $erfonen  unb  ©acben  / wie  nicht 
weniger  über  bern  alten  ©efebiebtfebreibern  Un* 
einigfeit  unb  S wif rächt/  ba  einer  bem  anbern 
febiee  ewig  wiberfpricht/mitSug  befebwebrt; 
anberfeifö  aber  foldfte  Sinfiernuö  bureb  ein  or* 
bentlicb*perjeicbnetengolg  bern  Armenifcben 
Königen  unb  Patriarchen  um  ein  mercflicbeö 
erflaret  wirb : altf  hob  ich  in  naebgefe^tem  Nu- 
mero z ? 3.  jwar  bie  ^onig : Numero  z r 4,  aber 
bie  Patriarchen  pon  Armenia  ihrer  Orbnung 
nach  für^licb  benennen  unb  oor  Slugen  fieUen 
wollen ; Damit  Der&ferbife  benefwurbigefei* 
ftorp  mit  wenigerm  Stnfiofi  unb  groperm  ^ufl 
Durchgehen  möge. 


f urger  begriff 

eitff  -Ocuituftucfc« 
SSon  Armenia. 

Numero 

zn.örbnung  bern  Armenifcben  Königen. 
z t4.  örbnung  bern  Armenifcben  Patriarchen, 
z t f . ^Srief  P.  Monier  S.  J,  an  P.  Fleuriau  S.  J. 
ay  6.  Filter  guftanb  ber^anbfdtafft  Armenia. 
zy7.5lbtbeilung  bifeö  berühmten  ^dnigretcb^. 
z y 8.  heutiger  guftanb  Armenise. 
z y 9.  ^ircbewflanb  beö  ^anbö  Armenien, 
a^o.  Anfang  unb  Sofg  be^  £bnftentumo  allba. 


70  Numerus  25$.  «OrtttltttS  fcCftt  SlttWClttfcßClt  ÄOtli&Clt* 

fein gewaltige* 3veich  in unterfcljiebliche Heinere  2tpofleln  biß $ur Seit ^a^zxsDiocietimi^nt 
Königreich  ^ertheileten/ I>at  aud^  Phrataphemes  De  ich  von  Denen  Ammja)zn  iNomgen 
üorhin  be*  Darij,  nachmal*  be*AIexandri  lanb#  niebte  r>er$ekbnet ; dwetffele  ohne  barum; 
öberft  in  Armenia  unb  behen  ©rönnen  / fiel)  weil  Difee  2\onigretcb  Damals  halb  unter 
tum  König  über  bife*  lanb  aufgeworfen  / unb  benenperfianern/  balb  unter  Denen  Äomerti 
mit  feinen  naehflammenbcn  ©rben  ntc^t  gar  gejlanDen  ifl : bifj  cimrhoes  am  btmArjaa- 
ioo.^ahr  regiert.  £)er  ie^te  König  au*  bi#  fdpen  <35efd>lecht  ftd?  hervor  thate. 
fern  ©eblüt  beift  ebenfalls  orontes t cbosrboes  I.  al*  er  feine  ytachbarn/  juma# 

Frataphemes  wäre  au*  bem  ©efchlechtbe*  len  bie  Perftaner  ftgbaffü  befriegte/  unb  Dag 
Hyrdamis,  eine*  bem  7.  dürften  / welche  ben  Königreich  Armenien  empor  brachte/  tftvoit 
^erftfehen  König  Smerdem  ben  Sauberer  ober  feinem  nechften  3$lut*  # greunb  JEnak  erwürgt/ 
ftßeifen  getobter  haben.  bifer  aber  famt  feinen  ©ohnen  (Gregonuni 

y ; ben  ©rleuchter  allein  ausgenommen)  um  |ol# 

ff.  3,  eher  Wtbat  wegen  hingerichtet  worben.  Gre«. 

ev>  ^ a r gorius  nahmebieS(uchtunbmarb(Satholifch. 

Sott  l»CV  ArlacifcDCtt  CW  SltfCXCTl^  b Tmdates  be*  Chosrhois  @ol>n  regiert  an 

fchen  Linie.  ftaft  jdne* J&atter*.  ©rjvar  ein  ^>eib  unb 


°cahr  SÖ5. 37^0.  ober  nach  erbaue#  blutiger  Verfolger  bem  Ghrijjen.  £>aÄ 
r%S  ter  ©tatt  Dvom  f 20.  hat  Artaxes  (ben  an#  firaffte  ihn  ©Ott  / wie  vor  bifem  ben  Nabu- 


nem  Q5ruber  Zadriades  fich  be*  Armenifchen  bah  er  vom  ^h^n  $ berftofen  morben/  btp  a 
^bronö  bemächtiget / auf  welchem  feine  ?Rach#  Durch  bieQSorbitt  beö^).  Gregorij  b^^rleuch# 
geben  640.  3abr  lang/  ba*  ift/  bih  Anno  Chri-  ter*  bie  oorige  ©eftalt  famt  bem  ^Dntgli^eti 
fti  aq6,  ba  Kapfer  Arcadius  regierte/  gefeiten  ©cepter ^erum erlangte.  QtonmelcherSetfi 
fepnb.  ?Run  Iaht  un*  bifer  Arfacifchen  Koni#  an  er  ben  0)rtfUtchen  ©tauben  rncht  allem  an# 
gen  Rahmen  nach  ber  örbnung  hiebet  feiern  genommen  / fonber  auch  m Armenien  etnge# 
Ö Artaxes  /ober  Val-  Arfaces ' A.M.  führt  unb  bie  Kirchen  nebjt  bem  Patriarchat 

V77*  geftifftethat  ©r tftfo gar ju Setten Conftam 

TimLshxn  ©ohn  wirb  von  bem  3vomi#  tini  be*  ©rohen  au*  »acht  mit  offtgebach* 
Ichen  ^eerfül/rer  Lucullo  übermunben  temerjten^atrtar|enGrj^ 
unb  beriagt/oonPompeio  M.  aber  al*  ein  reifet.  Sn  ferner  Seit  hat  $urü  Archelaus  Den 
fKomifcber  £ehen  # König  mieber  eingefe^t  anbern^atriarchenoon  Armenien,  Rahmen« 
A.M.  3939.  ba*  ijt/fünf unb  fech*iig 3ahr  Artftarchum^  Iahen  um  ba*  leben  bringen« 
bor  Chrifti  ©eburt.  Sftach  btfem  henf^ete  . f f , , 

Arvasdus  be*  Tigranis  ©Ohn  / at*  er  fich  ^ Cbosrboes  II.  em  ©Ohn  Tindatis,  3hm  folgte 

ber  bie  0vomer  empöret  / mirb  oon  Marco  An-  Tnanusm  toller  £pmn/  fo  ben  H-  ^atnar# 

tonio  gefangen  unb  nach  Alexandriam  in  ©#  chen  Hefichiuni  ermorbethat. 
gppten  geführt  / allmo  er  in  bem  Kercfer  ftirbt  / Arfaces  be*Tirani@ol)n  mare  ?toarfoj 

ungefähr  3 a.^ahr  oor  Chrifti  ©eburt.  eifferi^  Gatholtfd;/  bah  Kapfer  Manus  ber 

SS?fe5R8att  ss^g'as'tgg'g 

©±/ufDU"öÄ  fpef)«  /in  wer^ertt  ec  fetbfl  «t»o»et 

fteln  entroäö«  Battholomsco  üDec  Thaddio  P «4«  ubertcciffe  fdnen  Arfacca 

«tauft  © f»U  glticbfalfe  Don  Bern  Arface  «n S5oä()«it ; B«nn  eid.epe  Ben 
ÄtitVcii  9 ; Nierfcs,Bec  i^njum  «oniggematBtfiatfe/uw 

’’  a„L;  m Abgari  ©o^n/  etfilit^eiti  btinwn/Bodjn^eungetoeBenjmafenecfelbjl 
«•(k.m / n.ifbmalii  ein  e^ieofotaet  Bep  Äitcb/  »onTheodolioBewSni)fec  gefcblngen/gefa.n 
ÄBm& ÄS«  fl»'  nad? Conftantinope!  gefc^lcppet  «nb gib 

Edeffa  um/ an  »effen  ©teUe  Bet  fW  «Ätk  anbetelDinia 
Thaddseus  ben  Theophilum  gevoephet  hat.  tlac^  Pabas  fouen  mehr  anoere  z\omg 

sTatJus  be*  König*  Abgari  ©chmefier  aus  ^mArfaä^m  ©ramm regtert  haben, 

©ohn  fall/ oom  ©fauben  ab;  regiert  mit  fei#  Derer  nahmen  ich  aber  m^c  oetrathen 

nem  trüber  Polimio,  unb  oerftehet  fich  mit  et#  £an.  ^er  le^te  unter  benenfelben  wäre 

nem  Koniglein  oon  Babylon.  5luf  aller  bifer  Ardaches  ober  Ardacbirus,  welcher  famt 

S g ott fc/t'  Königen  Befehl  fepnb  bie  2lpoftel  feinem  Patriarchen  Ifaac  von  fernen  Untertha> 

S““  - •»**  SÄStt’ÄtÄ®.  - 

Huch  Dem  Zobt  obbeDeuteter  $wem  bem 
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Port  6er  Seit  an  hat  Armem a.  770.3a!?* 
hitiburch/  bif)  Anno  117 6.  feinen  eigenen 
2\<$mg  gehabt/  fonbet  balb  benen Perfern/ 
balb  benen  Römern : folgenbs  benen  sa- 
racenen  unö  CürcPen  gebtenet  bif  sur&egte? 
rung  iNayfero  Manuelis ♦ 

S*  4* 

33ot1  fccr  Cazifcßctt  Linie, 

CAtik  ein  PornemmerSbelman  unb  Gatter  be£ 

Armenifcfen  Patriarchen  Gregorij  II.  hat 
(ich  im^ahr  1 176.  felbft  $um  $6nig  über  flein 
Armenien  unb  beffen  ‘iftad/barfd/ajft  aufge# 
worjfen  : ba  ©roh#  Armenia  ju  gleicher  3«it 
unter  Dem  Perftfchen  3°cf;  feuföete. 

Rupin  ober  Robin  be£  Cazikö  @0l)n  heftige 
nach  behen  $intrit  feinen  ^l)ton. 

Leo  I.bcö  Rupini  trüber  wirb  auf  Q5e# 
fe^I  be£  Pabflö  Coeleftini  III.  oon  bem  Srß# 
2}ifd)Ojf  juplainfs  Conrado  üon  Wittelsbach 
(um  König  über  panfs  Armenien  gefaibet.  (Sin 
!iferigec  ^efd/uöer  beö  wahren  ©laubentf/ 
tiefen  Schalt  ec  »on  pabfl  Gregorio  VII,  er# 
?alten/unb  bif  Anno  1243.  regiert  hat. 

Hayton  beö  Leonis  Spbam  hat  ftd)  mit 
£)ulff  be3  Halfonis,  einetf  §artarifchen  gut* 
lenö  / beö  Äonigreichö  Armenien : Halfon  aber 
nit  ^SetjflanbHaytonis  bern&mbfchafften  Per# 
Ren  unb  @prien  bemächtiget,  ^ach  Halfonis 
£obt  nemmen  bie  Saracenen  batf  Königreich 
Sprtenjurucl/  unb  perwüfen  Armeniam. 

Leo  II.  übernimmt  bie  Regierung  oon  fei# 
lern  frommen  Gatter  Haytone , welcher  nach 
)em  4f  .ten^ahr  feinet  Dveichö  (Sron  unb  @ce# 
)ter  abgelegt/  ber  2öelt  abgefagt/  ben  Nahmen 
(dacarius  erlifeit  unb  bie  übrige  geit  feinetf  £e# 
>en$/altf  Sinftbler  ©Ott  allein  gebienet  hat. 
-eo  fein@ohn  hat  bem  allgemeinen  Concilio 
u Lion  in  Srancfreich  pcerfonltch  bepgewohnet 
mter  Gregorio  X.  Btomifd;en  Pabf  Anno 

i27^.. 

S.  Hayton  II.  bet?  Leonis  0Of)n  hat  nach 
mterfchicblichem  ©(üclwed/Oel  batf  Äleib  be$ 
p.  Francifci  Seraphici  famt  bem  Nahmen 
ioannis  angenommen/ unb  nichts  beftoweniger/ 
b lang  er  lebte/  fich  ber  Regierung  nicht  bege# 
>en.  St  warb  tm^ahr  1^94-  öom^htonpet# 
ribenunboon  neuem  auf  benfelben  gefegt.  211$ 
nan  ihmbepbe5lugen  auögeftochen/ hat  er  fein 
Seftcbtbucd;  einSföunberwetd  wieber  erhalte. 
Anno  1307.  befanbe  erftcf;  auf  bem  Coneilio 
iu  Sis.  (Sr  warb  höflich  au£$ah  be$@lau# 
benöauf^nfiifftung  bern  f;e(?ern  pon  einem 
gewifen  ^artarn  Sßahmenö  Bularfa  famt  fei# 
nem  ©ohn  Leone  getobtet  / tm  3al)t  1316. 

s.  Leo  Ul.  bat  eine  geit  lang  mit  feinem 
patter  bem  Haytone  regiertunb  mit  ihm / 
roie  obflel>et  / ben  $ftartpr  # gweig  erlangt. 

Ofcin  I.  Äonig  in  Armenia  hat  burch  fei# 
len  Patriarchen  Gonftanunum  II,  baö  Con- 


eilium  oon  Adana  jum  beflen  betf  wahten©lau* 
benö  halten  lafien. 

ofcin  II.  hat  / wie  ber  porige  / ein  fehr  lur* 
bereit  über  Armeniam  gehender. 

Leo  IV,  ber  alleriefte  König  in  Armenia 
wäre  gut  Satholifd).  (Sc  hat  burch  «me  ©e* 
fantfd/afft  bem  pabflBenedi&oXlLoon  ber 
Armenifd/en  5£ird)  Anno  1341.  ausführliche 
^admd)t  ertheilt. 

Pon  bec  Seit  an  haben  bie  Peruaner 
unb  SEürcfen  über  Armeniam  gleichfam  mit 
IPürffelngefpihlet/bip  ee  enblid?  unter  ih# 
nen  ijl  getbeilt  worben.  Hun  haben  e^ 
feit  Anno  172  f.  bie  Curcfm  rollig  erobert 
iinb  ben  Peruaner  gdmsltch  uerjagt, 

Numerus  254. 

Drtttttltg  ^crn  ArmenifcßCIt  %¥ 
tmrc&en. 

Sn^alt. 

*J?acb  t»em  glorwurötgeti  ^obf  bera^-O.Slpojldti 
Bartholomti  unD  Juda  ikadd*i  watö  Daö6hri(ienlutn 
in  fct)ier  pn^irtjen  Abgang  gerattjen  bi$  jarSdt  Die- 
tlettani , Da  5er  ■£).  Gregeriu i Der  (Sileui^tev  öafelbe 
roie&et  »on  neuem  aufgebracht  hat.  33on  Difem  c™- 
gorio  aniufaugeu  bif  auf  Den  heutigen  ^Patriarchen  jis- 
<t-%>adur  hat  bicuirmenifäe  Sirct)  in  emeui^olg  hunherc 
«nö  iwanftg  Patriarchen  gejehtet/  »eiche  ich  jeft  Der 
OrDnung  nach/  wenig  ausgenommen/  benennen  »iO. 
^ßefihe  unten  xum.  26o. 

Armenifcße  ^atriarc^^it. 

I.  £ Gregorim  Illuminator  Obtrbcr  SrlCUChter 

* auö  bem@efchled>tbernArmenifchen5\0# 
rttgen  Arfacifcher  Linie,  entziehet  ab'  noch  ein 
^inb  wegen  ber@d)anbtf)at  feinetf  Q3atte 
Anac,welcherbeArmenifcheKonigCiboy>-/;oe» 
feinen  $enn  ermorbet  hatte/  nach  Caefaream 
in  Cappodocien : wirb  allba  getauft  unb  im 
wahren  ©tauben  grünblid)  unterrichtet 
Slb  er  erwadben/fommt  er  in  Armeniam 
jttruef  unb  prebiget/ab  ein  £ap/batf  Evan- 
gelium mit  fold)em  gutauff  / baf  ^onig  Tm- 
dates  betf  Chosrhois©ohn  tj>n  1 4. 3al/r  lang 
in  einem  trucfenen@ob  gefänglich  oerwahrt/ 
hoch  enbtich  wieber  herauf  gesogen  unb  ftch 
felbft  famt  ganß  Armenien  na d)  unb  nach 
belehrt  hat.  Gregorius  jeugete  / ef)e  er  £5i# 
fchoff  ober  ^rieffer  worben  / in  bem  ßh^ 
flanb  etliche  M>er.  Sr  reifete  wieber  nach 
Caefaream  unb  wurb  oon  beö  örtö  hrth^ 
flem  ^irchenhaubt  jum  £>ifd)0jT über  Arme- 
nien gewephd-  (Sr  oerfünbef  mit  SCBun# 
berjeidhen  an  bem  Euphrates  baö  Evange- 
lium. Sr  (Met  mit  feinem  5vonig  Tiridate 
eine  ^Ballfart  nach  Otom  an/allwo  ihn  ^abfl 
Sylvefter  I.  jum  Patriarchen  ober  hochllen 
£5ifchoff  über  Armenien  mad/t.  3n  feinem 
hohen  Filter  hat  er  feinen  Shelid/en  @ohu 
Ariltarchum  |um  Patriarchen  gefaibet  unb 
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mit  ihm  noch  ftben  3ahr  / porhin  aber  allein  24.  Abraham  ein  Ke|er, 

33-  Saijr/  Den  geilllid;en  £irtenjtaab  ge*  27,  Joamesul.  ein  Keßer, 

26,  Gomidas  ettt  Kefser, 

2,  S.  Aridarchus  De«  ^).Gregorij  heiliget:  ©o!)n  27.  Chriftophorus  II. .ein  Met  , 

faf  e auf  DemPätriarchifchen©tul  mit  [einem  28*  II-  ein  Mer  bat-  Anno  «of»  uj 
featter  ftben Sabr.  211«  et pon Dem  I.  Ni-  Kird)  regiert;  al«  Der  PerftamlcheKorog 

caeriijcben  Concilio  jurud  fehrte  / i(t  er  au«  Chosrhoes  über  Armeniam  WcbeU* 

jhafj  De«  ©lauben«  pon  gurft  Archelao  ge*  29.  Jefer  oDer  schefer  perfammelt  nut 

T A nnn  i .SvtCCl^LCUl 


tobtet  morben  ün3ahr  3M* 

3,  j/m*««  De«  Ariftarchi  trüber  regiert  1 9. 
3ahr/ unD  flirbt  Anno  340. 

4,  s.  Hefichm  De«  Ariftarchi  ebelidjer  ©ol)tt 
wirb  Anno  346.  gemartert.  Regiert  6, 
3afyr. 


6.  Ifaac  Der  erfle.  ©eine  Seit  i|t  ungemif . 
jierte  f.3al)r. 


Kapfer«  Heraclij  Anno  6zz,  einen  Kirchtag 
nach  Kami , Scharni ODer  Erz.erum , Uttb  Derei* 
niget  nach  einer  langen  Merep/  Die  102. 
3af)r  ungehalten  / Die  2lrmenifche  mit  Der  au* 
gemeinen  Kirche  / bet)  melier  fte  oon  nun  an 
bi§  Anno  727.  Da«  ift / einl)unDert * funfi 
3ahr  lang  verharret  ift  „,ff 

30,  Nierfes  111, ©ath«lifd) / bauet benj&fc&off* 
£of  JU  Efchmiadzin  unD  Den  Sbomb  tu 
Thevin. 

3 1*  Anaßaßus  (£aft)Olifcl)* 

32,  Ifrael  ©ath«li]Ch* 


8.  Panier fes  regierte 

9,  S.Nierfes  I.  t>iX®t^im^\)X\Athenogeneri 

unD  Knebel  De«  ^.Hefichij,  ift  Der  2lrmcni* 

(eben  Kirch  ju  Seiten  De«  Armenifcben  Ko* 

nig«  Arfacis  unb  Kapfer«  Valehtinianil.  — v^  - , , 

porgeflanben : al«  Sapor  in  Werften  regier*  33.  ifaac  IV.  CatpoUjcy* 
tt  Nierfes  matb  oon  feinem  König  Arfa-  34,  Elias  £at()Olifcf). 
ces  au«  $a{i  0)riftlicber  @erecl)tigbeit  in 
Die  ©efdngnuf  gelegt  / unDenblicj)  oonPaba 
Dem  König  pergifftet  ©r  regierte  t 3abr. 
s,  Ifaac  II.  bei?  ©ro^en  Nierfetis  ©O&tt 


10,  - . 

marD  [amt  König  Ardachiro  in  Da«  ©lenb 
perftopen,  (Sr  regierte  1 1 . 3af)t- 

«33on  Gregorio  Dem  ©rkuchter  bif  auf  ifaac  n. 
fepnb  jufatsnueu  10. Patriarchen  gemefen/ Derer grei) 
icp  mct)t  uerjeietnet  finbe : ßUe  a!igG^*«;0tamin 
erfproffen  / ter  tu  öem  fy.  ifaac  erlefd)en  i|t 

11,  Suomach , 

12,  s.jofepb  I,  mttb  al«  50?arft>r  pon  Denen 
Peruanern  gefobtet  ©r  f>at  ein  ©atholi* 
jcf>e«  Concilium  gehalten. 

13,  Kiut  hat  feinen  ©iß  famt  Der  dpatib De«  dp. 
Gregorij  llluminatoris  POn  ötfcEmiaDjm 

nach  Vier  in , au«  Sotcht  Dern  ^erftanern  Per* 
fe^f. 

14,  Joannes!,  bepgenanf  Mantacurt,  ein  eilte* 
rtg*£atholifcher  -öir  t höt  Diemeiflen  2lrme* 
-nifche  Kirchenbücher  / Derer  fte  ftch  bep  Dem 
©ott«Dien|I  beDienen/  aufgefe^t,  Eifern 
folgten 

If.  Papken * 
l4*  Samuel , 

17*  Mufcus , 

1 8,  Ifaac  III, 

19,  Üiriftophorusl , 

2,0«  Leontius * 

2tUe  Patriarchen  von  Gregorio  Illumina 


Joan riv:  POnOtznia, 

hat  im3ahr  7^7-  t»urch  ein  Slfffer*  Conci- 
lium MManaskierd  Die  ^ 

ne  ^atur  in  Chrifto  fepe  / erneuert  SDtfer 
3rnum  hat  bih  Anno  862.  ober  emhunDert 
fünf*  unD  Drepfig  S^h^  unter  folgenDen 
triarchen  gemährt 
36,  David  I.  ein  Kefjer. 

Tmdaius  L ein  Keher. 

Eiridaius  II.  ein  Ke^et* 
sion  ein  Ke|er. 
ifaias  ein  Keper, 

Stephanus  I.  ein  Ke|er, 

Joab  ein  Keher, 

Salomen  einKe^er. 

Georgius  I.  ein  Keijer« 

4f,  Jofeph  II.  ein  Keffer, 

46,  David  11.  ein  Ke|er. 

47,  JoannesV.  eiuKe^et*, 

48,  Zacharias  Catholifch  ? Difer  W tt« 

862.  in  einem  Concilio  511  Schiraghuan  Die 
2iffter  * Concilia  POn  Thevin  unD  Manaskierd 

perbammt/Den  mähren  ©lauben  aber  famt 
Dem  Concilio  pon  Chalcedon  mieDer  her 
gesellet 

S)ie  nachgefe^te  Patriarchen  fepnb  tnet* 
flen«  ©atholifch/  theil«  auch  feiern  geme< 
fen. 

47,  Georgius  II. 


37- 

38, 

37. 

40. 

41. 

42. 
43- 
44 


tore 


Ille  Patriarchen  vonuregorto  immna-  *7*  ff  t7  „fä  u«f  Plrmmifche  Ritual« 
biß  auf  Mfen  Leonmm  m.tgetecbuec  Ä {"  J?  A #w 


feynb  Cathoitfd?  gevvefen 

21,  Nierfes  ll.  Achdaragcnfis , em  ©rh*5f epet  / 

melcher  in  feinem  Elfter  * Concilio  ju  The- 
vin im^ahr  f 20,  Den  allgemeinen  Kirchtag 
pon  Chalcedon  oetbammt  f unD  in  Ghrilto 
nur  eine^ftatur  jugelaffen  hut 

22,  Joannes  II.  ©U  Ke^er,  , 

23,  Moyfes  I.  ©in  Keiner  hat  Die  2lrmemfche 
3ahrjahl  eingeführt/m  elchepon  Anno  Chri- 
ft»  uu  anfahet 


oDer  ©acrament*^ud)/  fo  nod)  heut  oor 
ihm  Den  Nahmen  hat  / jufammen  getragen 

< 1,  Theodor us  I.  n t. 

yz,  Joannes  VI,  melcher  Durch  einen  ftattlicper 
^rieff  Die  jmep  Naturen  in  Chrifto  perthet* 
Diget  hat 

y3,  Etifaus  I, 

\ f . vahan.  mtrD  Don  Denen  Ke^ern  perteihen 

y«.  Stephanus  II, 

J7-  Ka 
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??.  I. 

8.  I, 

9.  ft/rw  I.  KaciksI,Q3rubet/tbirbbon  be* 
nen^een  berjagt/aber  bon  benen  Catho* 
Ufchen  wiebet  eingefeht. 

;o.  Kadk  II.  bifer  t^t  unter  tapfer  Conftan- 
tino  Duca  feinen  ibifc  nach  Sebaften  in  Cap- 
padoden  auö  Sorcht  bet'n  £ürcben  berfeßt. 
>1.  Gregorius  II,  Ugbaiafer,  ein  Cifferer  be$ 
wahren  ©laubenö  ijt  bon  tapfer  Manuel 
borgeftölagen  worben»  ©ein  Gatter  tu- 
tik,  ein  2lrmenifcber€belman  hat  fiel)  jum^o* 
nig  büti  Jvlein  * Armenia  aufgemorjfen. 

;z.  ßafiiius  fein  fetter/ ncafe@ut^at|)o(tfcb. 
»3*  Gregorius  III.  Greg.  II.  ©chmefter*©ohtt 
bat  bie  pdbjt  lnnoc.  II.  unb  Eugen.III,  mit 
©ejanbfehafften  bereit. 

14.  Nierfes  IV.  bon  Glaia.Greg.  III.  $öcubet’/ein 
hochgelehrter  SDtann  / er  bat  ben  berühmten 
TheologumTheorianum  bureb  einen©lau* 
6en&©treit  befehrt/unb  biel  Bücher  gejehri* 
ben.  ©eine  ©efprdch  mit  Theoriano  fepnb 
ber  ßibliothecae  Patrum  einberleibt. 

Nach  feinem  £>intrit  ijt  ber  patriarchali* 
fd)e  ©tu!  im^abr  ii^i.nacb  sis  in  $lein* 
Armenien  übertragen  morben  unb  bafelbft 
Anno  1441,  ober  zyo.^abr  lang  berbliben, 
Gregorius  IV.  beö  hörigen  Cnctel  bat  im 
3abr  1177*  bureb  ein  ju  Tharfis  in  Cicilia 
gehaltenes  Concilium  bie  Slrmenifche  mit  bec 
Sjvomifchen  jftreh  bereiniget.  Slnjlat  feiner 
führte  in  bemfelben  ber  Jp.  Nierfes  bon  Lam- 
pron  baS  PSort, 

'<6,  Gregorius  V. 

7.  Gregorius  VI.  ©d^riebe  Pabfl  lnnoc,  III, 
18,  Joannes  VII. 

9.  Joannes  VIII. 

-o.  Conßantinns  I.  watt)  bon  ^3abf^  Greg.  IX. 
geurtbcilt  unb  befefceneft  / Anno»  113?. 

1 . Stephanus  III,  jtirbt  in  einer  Saracenifcben 
©efangnuS. 

Nß.  Qjßn  Nierfes  bem  ffnbetn  bi§  biefeec  g^ 
bet  uns  abermal  ber  Nahmen  eines  ^Jatriar# 
eben  ab. 

3.G^on«;VII.ber(Bott6gelebrte/fcbrtbeeirt 
Concilium  nach  sis  aus  / bor  meffen  Anfang 
ec  jtarbe  tm^abt  1 307.  Cr  regierte  i4.3al>r, 

'4,  Conftantinus  II.  bat  baS  Concilium  gebal# 
ten/bie2lrmenifcbeÄircb  mit  bem  ©tul  Pe- 
tri vereiniget/  unb  bie  heberet)  $erf$lagem 
hingegen  haben  bie  Gebern  ben^ontgHay- 
ton  famt  feinem  TO^onig  unb  ©obn  Leo 
aus  $ab  beS  ©laubens  bureb  ben  Tartar 
Bularla  laffen  umbringen.  Sieben  uneracb* 
tet  bat  Conftantinus  baSSififcbeConcilium 
bureb  einen  anbern  ju  Man*  angeftellten 
Kirchtag  im  3abr  1 3 1 in  ©egenmart  Ä 
niQüofcim  beftattiget 
Nach  ihm  haben  1 f.  Patriarchen  ben  Ca* 
tb^lifeben  ©lauben  rertbeibiget/  nemlicb 
ff,  Conflanthm  III, 

15,  Jacohus  II, 

?7»  Meckhiiat  , 

Jofeph  StöfkUin  X, 


Umbifegeif/  berftehe  Anno  1330-  ift  Bar- 
tholomaus bon  Bononien  aus  bem  Prebi* 
ger  t örben  bon  pabfl  Joanne  bem  XXII. 
$um  Sßifdjoff gemepbet  unb  nach  Armeniam 
gefant  mürben.  Cr  richtete  feinen  ©ih  $u 
Maraga  $mo  jagtet fen  bonTaurisauf. 

78.  Mesrob  Catbolifcb. 

79.  Conflantimts  IV,  Catf)» 

80.  Paulus  I.  Catb» 

81.  Theodor us  II.  Catl)» 

Sz.  Gerabied  I.  Catl). 

8 3,  David  IV.  Catb« 

84.  Gerabied  II.  Catl). 

8 f . Gregorius  VIII,  Catl), 

8<S.  Paulus  II,  Catb* 

87,  Conftantinus  V,  Catl)» 

88.  Jofephus  Ill.  Catb. 

89,  Gregorius  IX,  märe  jmar  <Satf>ohfc^  / fein« 
Nachfolger  aber  meiflenö  Gebern. 

90.  Cyriacus  ein  ^Jioncb  unb  arglifliger  ^eber 
batDte^anb  betf>£).Gregorij  Illuminaroris 
gefloblen  / unb  bon  Sis  nach  Efchmiadzin  ju# 
ruef  gebracht : mie  niebtmenigerbie  Gebern 
ihn  juermeblen  auöCbrgeib  berebet  Jpier* 
auö  ift  baöpatriarchat  entjmep  gefpalte  mor* 
ben.  Cyriacus  marb  Anno  1 447.  berjlohen, 

91  ,GregoriusX,  ) bife  3. Patriarchen  fepni> 
yz.  Arißarchusll.  ^ auf  bem  ©tul  |U  Elch- 

93,  Zacharias  e J miadzin  JUgletcl)  gefeffen, 

SDocb  bemächtigte  fiel)  Zacharias  ber 
^)anb  unb  begäbe  ft^  mit  berfelben  auf  bie 
gnfel  Aagathmar. 

94.  Sergius  II,  betf  Zachariae  Nachfolger  Jtt 
Agathmar. 

9f,  Joannes  IX.  bringt bie*fpanbbeö  »^),  Gre- 
gorijnach  Efchmiadzin  juruef  Anno  147^. 
unb  regiert  allba  gemeinfchaftlich  mit  feinem 
Mitbuhler  Sergio  III. 

9<?.  Sergius  III,  Nebempattiarcb  JoannisIX. 
bon  ber  Seit  an  fepnb  fürhin  faft  beftdnbig 
jmep  ober  brep  Patriarchen  zugleich  gemefen; 
melchen  ber  Äonig  in  perpenjolche  (Shr  gar 
theuerberfauffthat 

Smifchen  Gregorio  bem  VII.  unb  Asvva« 
durbem  I.  gehen  bie  Nahmen  bön  bierjehett 
Patriarchen  ab,  S)arum  folgt  allhier  auf 
Numerum  96-,  bie^ahl  TI°» 

1 1 o,  David  V.  Cin  jte6er.  X 
in.  Melchifedech.  Cin  Jte^er  | 

1 1 2,  S.  Serapion  Catholifch*  J 
öl'gejePte  3.  Patriarchen  fepnbAnfioi  f93* 
zugleich  gefeffen ; afö  aber  Serapion  autf 
be^©laubenöbon  benen  jmep  erjtern  bep  bem 
Äonig  in  Perften  fatfeh  mareängeflagt  mor* 
i>en/  mühte  er  im^ahr  i<5o^.  im  Clenb  fter^ 
ben.  5tonig  Scha-Abas  hat  hierüber  bie  & 
*£)«nD  nach  Ijahan  überbringen  taffem 

11 3»  ifaac  V,  Cin^eher. 

1 1 4.  Moyfes  III,  ©ijferig^Catholtfch  flirbtAnno 

1^32.  mit  heiligem  Nachruhm, 
i 1 f . Philippus  Catholifcf),  Cr  bringt  bte 
^)anb  bonKpahan  nacpEfchmiadzin  |uru^/ 
«nb  jtirbt  Anno 
$ 
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f ^ Numerus  255.  2?0t6Cticf)t  P.  Monier  an  P.  Tleuriau. 
u<r.  nncfjüiom/MnBfijg*  bm SBoljrmn  Dcc OcBmins nac^ be^ettogju 

1 17?  Ä™ war Ätafe Satljol».  Sc  Scn@£>ttS »ete^cf  ju »«eben  »ctbkn« 

ffiÄÄ  ^btecnecWFb^icbecnm«u„„» 

menietn  3ntumer  unb  Kitcbew©ebrauch  / De« 
1 1 8.'  mhabin  ein  stt)orCaf^oI#ec/6o$  feig«  cecfie  |icf)btj 

qjalat/tebno«.  ii^bebauöfpenSutt9becnki(igen@acMro» 

II ?.J!xlni'r  «7nmit@«(Mf£3el(ä gcfl«ft>c<  tot  bebiemn/  fuc» ; »m  %«"  M«" ;J0|i 
t«c  SBolff  »erfolgt  heimlid)  Die  SatfoKfcl)«  genbO  aber  jungen  Miffionanjs  surieb  jetgem 
' S ; ’ t»iefieficb  anf«UenMiir,onibuS.n®tocgen, 


e'trch  wie  iwiiwwwi  K#wuTiuuwiin«»  ... 

izo,  Afvvadur  bet  heutige  Patriarch  ifl  ein  Iant>  auffuta  foüen/  unb 
fribfamet  $ftann  / weichet  benen  (Eatholi*  bergletchen  Q}olcfet  ju  ber  allgemeinen 
Effilltt  in  Sen  «Kees  legt.  Sc  ift  untec  liefen  Äicclje  ow  f«gli#en  jucuct  treiben  m& 

* m'mts iflnotDwenSigec/gföbieSaDInn 
9»rhoif?rn  in  Mtmehren/unl 


hunbett*  swänge* 


Numerus  255. 

ä3orberic&t 

Patris  Monier  att  Patrem  Fleuriau. 


feret  Slpojtotifchen  Arbeitern  &u  »etmehten/uni 
Die  bietju  erforberte  Mittel  auSjufinben.  2£el 
ehe  ©otg  ich  famt  mit  in  beto  heiliges  W 
Opfer  unbQ}orftchtigfeit  bellet  mapen  empfel)! 


euer  SJwflrtat 


üroißer  später  in  SE&riflo. 


p.C. 


SDemfitigff*  geborfamjlec 
Wiener  in  ß&rtfto 


^3emif  überfeinen  mit  enblich  £uer  HW 
«V)  würben  juntich  fpath  bie  langft  »er# 
^ langte  Nachrichten  »on  unfern  Miffio- 
oonibus  in  Armenia.  ©olche  Seit  ift  uns  eben 
folana  als  (Euerer  Erwürben  felbji  »otfom* 
men;  bann  wir  haben  befagfe  Kunbfchafften 
nicht  ebenbet  webet  jufammen  bringen/  noch 
bewahren  Innern  .«  - 

qjiUeicbt  werben  etliche/  welchen  fteborjp 
ten  »ot  2lugen  lommen / wünfehen  / ba£  wir  bie 
Darin  enthaltene  ©achen  weitläufiger  ausfuhr* 
ten;  allein  wir  biten  fte  $u  erwegen/  ba£  wir 
feine  ©efehichtfehwiber  / fonbet  Slmtshalben 
Miflionari]  jenen.  ©leichwie  bie  heiligen 
poftel  C A ft.  VI. 2. ) gefagt  haben  / es  feye  nicht 
btUtd?  / befi  fie  bau  VPort  (BCDttes  um  bes 
£tfcb*  Sänfte  willen  rerabfdutnen ; alfo 
will  ftch  feinet  weegS  gejimen/  ba£  wir  bie  2lpo* 
(blifche  Mühewaltungen  / fo  uns  Berufs  wc# 
gen  obliaen  / bet)  feits  fehen  / unb  bie  Sanber  / 
welche  wir  burchteifen  ober  bewohnen/  jum* 
nem  anbern  Siet  unb  £nbe  befchreiben  / als  ba* 
mit  wir  bemfürwb  weniger^erfonen  ein  ©nu# 

SCl1  werben  bie©efchtchf^ 

gierige  unb  bie  Siebhaber  beS  Altertums  allhier 
oielwefentliche©tucf  Der  Armenifchen  Hiito- 
ric  antreffen  / nemlich  ben  altenunbgegenwar* 


Monier  auö  Der  ©tfcH 
fchafft  20*. 


Numerus  256- 

Uralter  3u|tant>  »er  Sant'fcßafft 

Armeni», 


smt 

AmtnU  ligf  fe^r  fiocp.  <S$  f»af  Diel  s^e  S5 tvy  flü 
treidien  »ortierae  Slfif  enifprtngen.  SDie  alte  ©tatt 
öifeöÄoniiireichs  fepi)  i«  gnmb  gangen.  Söefen  üil 
fertum  grunöet  fiep  in  Der  ©c&riffi.  «on  bene 
erften  ?1fir|ien  unD  Königen  / fo  flUDa  regiert.  Arm 
ma  Wmrnt  unter  Die^^r,  Werfen  «nD  ©rieiben : c 
roirft  m (ßrkebifebe  3ocb  «5  unb  erlangt  toiDerut 
feine  eigene  Sontg  /weldjemit  Der  Seit  Denen  Römern 
bartben/  ^»er|ianern  «nD  ^rietpen  Jjftben  3jn[e 
ntüßen;  biß  enDltd)  nach  Abgang  Dem  Königen  Die^utj 
<fen  mit  Denen  ^erfianern  Difeö  macbtigeü’anDmtt  rtn 
anDer  gefbeilt  haben  / unter  meid)«  barten  ©ienftbat 
feit  bie  ülrmener  annod)  feuff^en. 


grcicps / |amt  um«»  ww*»'  v*,Hr^r  ^ 
n Mitteln  / burch  welche  ©ött  bas  €hrifiem 
m in  bemfetben  eingeführt  unb  bewahrt  hat- 
sj^ahen  aber  fo  wol  bie  $ontg  als  ^atriar# 
en  »on  Armenien  ju  bem  Sluf^unb  5lbnahm 
ö wahren  ©hriftlichen  ©laubenS  »iel  bepge^ 
agen:  als  haben  wir  für  gut  befunben  berofel^ 


»Sich  2lu(fag Strabonis  unb Ptolomaei  hfl 
5 2Ut  ^ Armenia  ju  feinen  ©rangen  gegei 
Mittag  ben^3erg  Taurum  unbMefo 
potamiam  : gegen  Ulitternacbt  Iberiam:  gc 
gen  Aufgang  Mediam : gegen  5lbenb  bie  ijer 
ge  Periadros  fömt  bem  §lup  Euphrate  unb  fielt 
Armeniam  gehabt  , _e  . 

©teid^wie  nun  bifeS  uralte  Königreich  fehl 
hoch  ligt/alfo  entfpringen  nach  Swabonis  3ln 
merefung  in  bemfelben  etliche  glu^/  welche  (tef 
inbrepoerfchiebenetTJeer  fiurhen/  nemlich  bei 
Lycus  unb  Phafe  in  bas  febmarse  : ber  Ara 
xes  in  baS  Cafpiföz : ber  Euphrat  ( fo  bie  Slltj 
^eutfehe  ben  v^ratnenneten)  unb  Tigris  aber « 
baswfche^eet  ^ 


Numerus  2 j6.  Urctfttt 3ttf?CUtt>  tw  ScMfcfcßaff*  Armenia?.  7$' 


5t)  CS  Euphratis  tmb  Araxis  Utfprüng  fepnD 
ial>e  bepfammen ; $ßaßen  bepDe  aus  Dem  Sgerg 
Ebos  unter  Dem  41»  oDer  42*  ©raD  Korber? 
reite  heroosquillen : Der  Tigrislßngegenfommt 
iuS  Dem  £>erg  Niphate  beptöufig  unter  Dem 
1?*  ©raD.  /' 

öbbeDeutete  2$erg  fepnD  Ovippen  DeS©e? 
•ürgs  Tauri , t\>e(cl?e^  ftc5  binunDmieDer  aus? 
•reitet  unD  mancherlep  Nahmen  nach  Dem  £dn? 
•crn  Unferfc^ieD  annimmt* 

2(lte  Bücher  nennen  einige  ehemals  in  Ar- 
nenia  befunDene  ©tdtte/  pon  melden  aber  heu? 
igcs  $ags  weber  Nahmen  noch  £>encfmal 
id)r  übrig  iß /Daß  fein  Sittenfeh  errathenfan/ 
»o  fold)e  eigentlich  mufen  geßanben  fepn. 

Aruxata  Ware  an  Dem  0luß  Araxes,  Stra- 
ounD  Plutarchus  erjel)len/  Daß/  als  Antio- 
hus Der  ©roße$6nig/in  Syrien,  wäre  gejwun? 
en  worben/  Den  Hannibalem , jenen  gefchwor? 
en  3iomer^einD  aus  feinem  ©ebiet  ju  per? 
reifen;  Difer  große  #elb  feine  gufluc^t  ju  Dem 
4eder-5\onig  Artaxes  ober  Arfases  genommen/ 
nD  Denfclben  bereDet  habe  eine  ©tatt  ju  bauen/ 
welche  er  fernem  ^efchufcer  su(2h un  Aruxata 
enahmt  hafte. 

Tigranocerta , Tigranopolis  Ober  ^igerßgft 
unbe  auf  einem  ^$ergjen|eito  Des  $luß  Tigris ; 
ann  Das  Sßortlein  certa,  fo  Die  Sitten  rote  Kenn 
usgefprochen  haben/  wie  auch  sata , beDeuteten 
ine  ©tatt. 

Armofata  ober  Arfamofata  läge  an  Dem 
fuß  DesQ3ergs  Tauri  nicht  tpeit  pon  Dem  Eu- 
hrate.  ©pannheim  unD  $ollßein  jwep  ge? 
?hrte  Banner  erwehrten  / Daß  ju  gloren^  ein 
ralter  Sttünfc? Pfenning  mit  Der  Umfchrifft 
LPM02  AITTHNHN , Armofettenon , 
-t  fehen  fepe/  welcher  ju  <Sf?ren  Zapfern  Marci 
mrelij  wäre  geprägt  worben.  StBosauS  er? 
eilet  / Daß  gleichste  Dife  ©cßrift  / alfo  auch  Di? 
• ^ßan^ßatt  ©riechifch  müße  gewefen  fepn. 
}ie  übrige  ©tatt  roül  ich  hterunten  anfubm 
5Die  Armenier  fpnnenßch  ihres  ÄrtumS 
tif  beßerm  gug  rühmen  / als  Die  Ghaldeer  unD 
cgpptier ; angefehen  Die  2lrch  Noe  nach  Seng? 
uS  Der  vf).  ©chrifft  in  ihrem  £anb  geruhet/  fol? 
ertDsJ  Noe  famt  Dem  ganzen  Sttenßhlichen  @e? 
hlechtnach  Dem  ©unbßuß  Daßelbe  bewohnet; 
bet  balD  hernach/  Pilleicht  auslSegierbe  fein 
ilteö  SJafterlanD  ju  fehen  / ftch  in  Die  ©egenb 
•ennaar  gezogen  hat  Übßhon  übrigens  Dir 
Armenier  Die  ©efefnehten  ihres  Altertums  mit 
D^ahrlem  permifchen/fofreibenfte  Dannoch  th? 
en  Urfprung  nicht  hoher  hinauf  (gleichwie  Die 
Hhaldaser/  (ggppfier/  Fachmänner  unD  ©i? 
te|er  gefhan  haben  ) als  biß  ju  Dem  ©unbßuß. 

£in  Armenifcher@efchichfßeUer^öhmenS 
Moyfes  oon  Choren , fo  POt  Anno  Chrifti  400* 
lollgefchriben  haben  / melDet  unter  anDern  / Daß 
Arfaces,  als  et*  Das  Oveicf)  Dern  Warfen  geßiff? 
et  hatte  / feinem  FuDer  Vai-Arfacestitöfto* 
ligreichArmeniam  gefchencft/Difer  aber  einen 
lelehrfen  92tann  Rahmens  Mariba  nach  Nini- 
Pßph  swkßin.  X,  ^heil» 


ve  gefchicft  habe  / Damit  er  ftch  feines  neuertoor? 
benen  SaaDS  ? megen  in  alten  ©chriftf  ?£doen  er? 
funDigte;  welches  ihm  fo  wol  gelungen  wareV 
Daß  befagf  er  Mariba  Dafelbß  etn  altes  S5uch  mit 
folgenDem  ©chilD?^3lat  entDecfthabe : Dtfe® 
auf  23e fehl  Alexandri  Deo  (großen  auo  Der 
cbaldmfdjm  tn  bk(Bried)ifd)e&pvad)  über? 
fet5te  25ud>  begreift  in  fid>  Die  llrgefcbicb? 
ten  Dern  erfien  tülenfcben/  uerftebe  De« 
Sidu van,  Deo  Titan,  Deo  Apetuftes  «ni> 
Den  ^olg  ihrer  £7acbb6mmlingen  auf  oiel 
3ahr. 

q&tmog  Difer  ^)ißorp  iß  Haik  Der  erße  516? 
nig  in  Armenien  gewefen:  er  wäre  ein  ©oh« 
Des  Targon , ein  «Srtcfel  Des  Tbhas,,  ein  ^ach^n? 
cfel  Des  Gomer , mithin  eintlrencfel  Des  Japher. 
€rhat  DenD^omg  Bel  nicht  allein  uberwunDen/ 
fonDer  auch  get6i>et/weü  Difer  ihn  feiner^ot« 
maßigf eit  eigenmächtig  hatte  unterwerfen  wob* 
len.  vT}on  geDachtem  Haik  fepnD  Die  Armenier 
Hd.ik.anen  genannt  worDen  / welche  aus  ihren  al* 
ten  ©efchichtfchreibern/  erweifen  wollen/ Daß 
aus  Dem  ©tamm  ihres  ©rßdionigs  Haik  Drepr 
unD  fünfzig  Dtonig  nach  einanDer  in  Armenien 
gehetfd>t  haben /mit  fernermgufäß/ber  lefefe 
aus  ihnen  Rahmens  Fähe' fepe  in  einer  ©d;(acht 
pon  Alexandro  Dem  ©roßen  gefchlagen  uni> 
entleibt  worDen.  ©ie  fehlen  Demnach  ftben  unD 
jwanßg  itonig  aus  Dem  ©efchlecht  Dern  Arfa- 
cen,  oon  obgemelDetem  Valärfaces  antufan#. 
gen. 

SDem  fepe  nun/  wie  ihm  wolle  ; gewiß  iß  4 
Daß  Armenia  Denen  ©roß  ? Königen  pon  AlTy- 
rien  nicht  geßnfet  noch  gehorfamet  habe;  weil 
Die  jwep  ©ol>n  Des  Wprißhen  5\6nigS  Sennen 
eharib , nachDem  fte  Difen  ihren  Gatter  unö 
^5«rm  ermorDet  hatten  / in  Armeniam  geßo^ 
hen  fepnD.  Allein  anDere  fehr  bewahrte  Hifto- 
rici  wiDerfprechen  allfßer  Denen  Armeniern  mit 
guten  ©runD/inDem  ße  erweifen  / Daßbep  Demi 
felben  feinfo  lange  Oveihe  Dergleichen  auf  einan* 
Der  folgenDer  Königen  f6nne  regiert  haben ; fen? 
Der  Dife  ^anDfchaff  unter  Der  Sgottmaßigfeit 
Dern  Königen  pon  Berßen  unD  Medien  eine 
geraume  Seit  geßanoen  fepe  / in  welker  ^ah« 
men  ein  Satrapa  ©Der  Vice-  5l6nig  Die  Arme- 
nier im 3aum gehalten  habe.  strabo\%tm* 
Drücflich  / erwehnter  Unter  ?^6nig  habe  Deut 
König  in  ^erßen  jwanßg?taufenD  junge  Ar- 
menißhe  ^ferDt  liferen  mufem  ©o  ßhreibt 
auch  Xenophon,  Daß  jeben  faufenD  ©rieebem 
nach  Der  berühmten  TtiDerlag  Des  jungen  cm 
ftch?RorDwerts  jenfeits  Des  Urfrungs  Des  Eu- 
phratis juruef  gezogen  haben  /Damit  Dtefelbe/ 
wann  ße  über  Die^luß  gefegt  hatten / noit 
Denen  Petßanern  nicht  aufgehalten  wur? 
Den.  ferner  fehlet  Amanus  unter  Des  Darij 
Honigs  in  Werften  5lbiegs?Q}6(cfern  / fo  in  Der 
©chlacht  kt)  AM  ifym  geDienef  haben  /audp> 
Die  Armenier  unter  ihren  jwep  SelD?£>berßett 

Orontes  unD  Mitbraufles* 

2l(S  aber  gebuchter  Dmus  pon  Alexan- 
$ $ 
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dro  bcp  Arbele  ,fo  ©ubwerlSunter  t>em  £5erg 
Taurus  in  Aflyrien  ligt  / auf  bas  £aubt  wäre 
gefchlagen  worben/  ithwar  Alexander  nicht 
perfonlich  nach  Armenien  gesogen /fonber  hat 
es  burch  einen  kriegS?=Obti|l  eingenommen 
unb  behenfchef.  £Bann  aber  Quintus  Curtius 
erjel)let  / Alexander  fepe  nach  ber  Arbelet? 
©chiacht  an  ben  3#  Araxes  Fommen/  iß  fol^ 
d)eS  nicht  »on  bem  Armenißhen/ fonbet  einem 
anbern  ©from  bifes  Rahmens  ju  »ergeben: 
bann  esfepnb  bern  Araxes  btep/bet  Armeni- 
sche unb  ber  Hyracanifche,  welche  bepbe  in  bas 
(tafpifche : unb  ber  ^etftßhe  / fo  in  bas  ^etjta? 
nißhe  Suieer  feinen  Sauff  nimmt  ©onß  hatte 
ja  Alexander , wann  er  Armenien  nicht  erobert 
hatte/  in  feiner  nach  bem  Treffern  oon  Arbele 
an  baskriegsheer  gehaltenen  Slnrebe/  (wie  be? 
jdgter  Curtius  im  6.  ‘dSuch  anmercFt ) unter  bie 
beftgten^dlcfet  bie  oon  Armenia  nicht  feZen 
borffen.  ne 

Saturn  sehlet  Juftinus  unter  bie  Sanber  / 
fo  nach  bem^obt  Alexandri, gleich  einem  3vaub/ 
unter  feinen  gelb?gürßen  fepnb  geteilt  worben/ 

billich  Armeniam,  welches  Frataphernes  ihm 

fefbß  nid)t  allein  jugeeignet/  fonber  auch  famt 
feinen  (grben  über  h«nberf3ahr  befeflen/unb 
ben  königlichen  Nahmen  geführt  hat.  Seifer 
Frataphernes  hatte  unter  Dario  bet)  Arbele  bie 
^Jarthen/  Hyrcaner,  unb  bie  Tapirier  ange? 
fuhrt  / noch  fich  Alexandro  bemObßger  ehern 
ber  ergeben  / bif  nicht  bifer  uach  Hyrcaniam  auf 
ihn  losgangen  wäre ; gleichwie  Curtius  unb  Ar- 
rianus  uerftcheren.  t 

Orontes  wäre  ber  le|te  ©tammseig  / fo 
aus  bem  (Befehle#  bes  Frataphernis  auf  bem 
Armenifchen^h^n  allein  gefeflen  iß.  ISepbe 
jennb  aus  bem®  eblutbe^Hydarnisentfpr  offen/ 
fo  einer  bern  ftben$etftfcben#of?$urßen  ge? 
wejen/  welche  (wie  Strabobejeugt)  benwei? 
fen  konig  Smerdis  aus  bem  döeeg  geraumet 
unb  nach  feiner  Cron  geftrebt  hotten. 

SRad)  beS  Orontis  $0bt  haben  Artaxcs 
unb  Zadriades  bas  konigteid)  mit  einanberge? 
theilt  S5et)be  hatten  bem  ©prifchen  konig 
Antiocho  bem  ©roßen  im  krieg  gebienet/ unb 
werben  mutmaßlich  konigs  Orontis  Heftern 
gewefen  fepn.  „ . 

Artaxes , fonß  auch  Arfaccs  genannt  / ßl  et? 
gentltch  ein  ©äfftet  bern  Axmenißhen  konig 
auö  bem  Arfacifchen  #auß : ©leichwie  ein  an? 
beret  Arfaces  bie  konig  in  ^arthien  gleiches 
Rahmens  geßifftet/unb  langßoorher  fich  wi? 
ber  Antiochum  mit  bem  Zunahmen  (Bott/ 
konig  in  Syrien  empöret  hatte. 

Die  Armenier,  weld>en  weniger  / als  be? 
nen  ©riechen  / su  glauben  iß  / reben  uon  bem 
golg  ihrer  Arfacifchen  konig  anbetß ; inbem  fte 
jagen  / baß  eben  ber  jenige  Arfaces,  welcher  bie 
s-parther  wiber  Antiochum  ben  ©oft  aufge? 
wicFelt  hat  / ein  hattet  bes  Artaxis, bifer  aber 
ein  patter  Arfacis  bes  anbern  gewefen  fepe  / 
welcher  feinen  trüber  Valarfaces  jum  konig 


bern  Armeniern  eingefeßt  habe.  2fber  halten 
wir  uns  bet)  bern  ©riechen  3ahr?£5üchern/wel? 
d;e  oon  bifer  ©ad)  alfo  fchreiben. 

Tigranes,  fagen  fte  / bes  Artaxis  (Sohn/ 
hat  feinem  $ßit?*£)enfd)et/  kem  Zadriadr,ben 
fenigen  halben  Erhell/  fo  bifer  befaße/ entzogen 
unb  über  Armeniam  allein  gehenfehet  / mit  ber? 
gleichen  $Bacf)Stum  aber  noch  nicht  Petgnügt 
auch  bie  Sanber  Syrien , Cappadocien , Gala- 
tien  famf  Mefopotamien  erobert  unb  bie  Q3ar? 
ther  offters  gefchlagen  / ja  in  2lnfef)ung  fo  hert? 
lieber  ©igen  fich  einen  konig  bern  konigen  nen? 
nen  laffen  / biß  ihn  bie  9vomer  enblich  bemutig? 
ten.  Dann  / obfehon  er  in  feinem  eigenen  Sanb 
ein  gewaltiges  ^)eer  oon  huttberf?  fünfzig  tdu?! 
fenb  $ftann  ju  guß  / nebjt  fünfzig  taufenb  ju 
^pferbt  unb  jwanfeig  taufenb^Bogenfchülen  bep? 
fammen  hatte : hat  ihn  bannoeßber  Dvomifche 
gelbhenLucullus,  (welcher  nid;t  mehr  als  je? 
hen  taufenb  guß?knecht  unb  brepc taufenb 
Q3ferbt  famt  eiuem  taufenb  ^3feil?©chü^en  an? 
führte)  in  bie  gluchf  gefchlagen : bie ©tatt  Ti- 
granoccrtam  eingenothen  unb  jerphret:!)^ 
ne#  aber  burch  ein  jweifeS  ^reffen  ben  fiel? 
^en  Tigranem  bergeftalt  ernibrigef/  baß  bifer 
ihm  fe#  weber  ju  rathen  noch  ju  helffen  wuß? 
te : fonber  ftch  nicht  wenig  forgte/  es  mogtefei? 
rter^)aubtftatt  Artaxarta , allwo  er  feine  ©cha| 
uerwahrete  / ergehen/  wie  ber  nunmehro  wüjien 

©faft  Tigranocerta. 

©leid)wie  er  nun  beflens  begriffe  /baß  bie 
einjigeUrfach  feines  QSerberbens  oon  bem  her? 
rühre  / weil  er  feinen  ©chwiger?(^}after  / ben 
konig  Mithridatem,  beßen  ^oeßter  er  jur  €he 
hatte  / wiber  bie  3vomer  befchü|te ; alfo  wolte  er 
feinem  gänzlichen  Untergang  uotfommen  unb 
fich  mit  benen  Dvomern  abßnben.  ©arunt 
gienge  er  bemPornpejo,  fo  balb  bifer  in  Arme- 
nien angelangt  / entgegen : warjfe  ftch  »or  bem? 
felben  auf  baS  Slngeft #/  unb  legte  ihm  feine 
Cron  ju  SujTen  mit  ber^ejeugung/  er  wolle 
folchefurhin  nicht  anberft/als  aus  ©nab  unb 
gsergunftigung  beS  3vomifd)en  ^3olcFs  Weber 
anrühren  / noch  tragen.  Pompejus  nähme  fei?; 
ne  Demütigung  gndbig  auf : er  feZte  ihm  ben| 
königlichen  QranZwieber  aufbas^aubt/unb 
beflellete  ihn  / alstwn  nun  an  einen  greunb  unb 
^BunbSgenoifenen  beS  Svomifdjen  3}olcFs  jum 
konig  über  Armeniam. 

SBie  reich  aber  Tigranes  gewefen  fepe/iß 
aus  bem  leitet  abjunemmen/  baß/  als  Pom- 
ejus  uon  ihm  fechs?  taufenb  Talenta  begehrt 
atte  / er  ein  weit  mehrers  gethan  hat ; inbem 
er  einem  jeglichen  gemeinen©olbafen  ohneQSer# 
jug  hunbert?fünfsig  öuinfel : einem  ^)aub? 
man  taufenb  &uintlein/  einem  Oberßen  aber 
ein  ganzes  Talentum  ©ilber : ober  / nach  un? 
ferer  9)?ünZ  ? 2lrt/  einem  fchlechten  krtegS?i 
knecht  ungefähr  38.  einem  ^aubfman  234$ 
nem  öberß  1406.  ©ulben  Sfihcmifchcr  xBal)? 
rung  besahlen  ließe  / hierbur#  aber  fo  Piel_ej? 

1 | 
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lieffe/ baß  ec  fein  Sehen  in  Armcniä  rußig  hat 
«fcßließen  Dotffen. 

2lls  hingegen  nach  feinem  £obtfein2f?acß# 
blget  unD  ©oßn  Äcvasdus  hei)  Marco  Anto- 
iio,  welcher  hie  ^artßer  befriegete/in  93er# 
lacht  geraden  wäre/  ließe  ihn  Oifec  gefangen 
mcß  Alcxandriam  führen/  allwo  ec  in  einem 
Triumph  bemfelben  nacßgefcßleppef  worben 
mb  enblicß  in  hem  5?ercfec  gerochen  iß. 

93on  Derjelben  Beit  an  haben  erßlicß  hie 
KdmertmD3>arthen/  nacßgeßenDS  bie3)erfta# 
lec  unh  (Griechen  mit  Armenia  wie  mit  einem 
Sailen  gefpihfet : mitiec  Beit  ahec  hie  $artarn 
mh  Sarazenen  DifeS  Sanh  offters  ßdßlicß  mit# 
enommen ; biß  hie  §ürcfen  unh  ^erftaner  nach 
mgwierigen  Stiegen  baßelbe  mit  einanhec  ge# 
heilt  haben. 

&ie  Armenifche  ©efcßicßten  melhen  im# 
>x  anhern  auch  / haß  ißr  Sanh  t>on  Röntgen  aus 
em  Arfacifchen  hpauß  fepe  regiert  worben  / biß 
•IC  Beit  jvapfecS  Arcadij , ha  Ardefciras  als  her 
e^te  bep  ihnen  hen  ©ceptec  geführt  habe* 
ie  ewige  ©taats#Berrüttungen  haben  in 
umenia  Die  Religion  gemaltig  jerfchlagen  unh 
ebß  anDern^retumen  auch  Den  Mahometani- 
ben  Sabel#  Glauben  / 10  Dermal  bafelbß  hen# 
het/$um  93erberben  Dem  'Seelen  aufgebracht : 
►ie  nicht  weniger  Den  Untergang  Dern  uralten 
nh  (ehr  berühmten  Armenifcßen©tdtten  famt 
erofelben  Nahmen  nach  ftcf>  geigen : als  bet 
iaren  Vagarfciabat,Thevin,  Charny  ober 
charny , Monafchiert , Ani,  Jocmuds  unD 
ja : an  welcher  ©teile  ßeutigescl:ags  hie  ©tat# 

: Ertzerum  , Torfung,  Aflankala,  Beazit, 
aybut,  Erivan,  Nafchivan  unD  Zulpa  ge# 
hlt  werben/  bergeßalf/  haß  man  aus  Dem  heu# 
jenhen  altenBußanDArmeniae  auffeineSilei# 
ernennen  fan : noch  einige  SDencfmdßlbeS  211# 
rtumS  antrifft/  afts  allein  in  hem  £>ocff  Ar- 
ifchat  jwifeßen  Erivan  unh  hem  95  erg  Ararat, 
ßan  glaubt  / haß  folche  »on  her  »ergangenen 
Statt  Artaxarta  herrühren. 

$Bann  hie  alte  Armenifche  ©fdtt  nicht 
:ßer/  als  hie  neuen  auSgefeßen  haben /iß  fein 
Bunber/ wannoon  folcßen  nichts  mehr  übrig 
E;  Dann  Dermal fepnb  fie  aus  €rhen  unh  ein 
►enig  #olfc  erbauet  / welches  ailßier  feßr  feit# 
im  unh  theuer  iß.  ©0  mol  hie  ©tattmduer 
;S  93eßungen  fepnb  aus  Äh#Biegelh  / fo  man 
1 her  ©onne  trüefnet  / unh  / anßatt  Des  Sttor#' 
Ul  mit^oth  aufgeführt:  hernmegen hiefelbe 
on  Dem  Stegen  balh  nibetgewafeßen/unb  ohne 
em  nicht  ergänzet  werben. 

Armenia  iß  faß  rings  herum  Don  Denen 
Sergen  Taurus,  Antitaurus  unh  Niphatertpie1 
wßoon  Denen  Pariadißhen/  Cafpifcßen  unh 
jordianißhen  ©ebürgen/  fo  feherjeitmit  (giß 
inD  ©cßnee  bebeeft  fepnb/  umgeben : welcher 
ieSußt  beßdnhig  abfühlet;  woju  Das  gefatße# 
e (grDceich  ebenfalls  Diel  betragt.  SDarum 
ßegt  es  in  hem  Junio  öfters  ju  feßneien  unh  ju 
■wen/  uneraeßtet  an  95rennßol|  her  große 


2lbgang  iß;  welchen  $u  erfeßen  fie  ©froh  unh 
Dürren  ftühemiß  anjünhen/  Deßen  ftincfenher 
5öunß  allen  ©peifen  einen  Übeln  Geruch  er# 
t heilt.  Nichts  Deßoweniger  iß  Das  SanD  wegen 
ungewonlicher  grueßtbarfeit  febr93olcfreieß/ 
unh  mit  S)orftern  ßduffig  angefdet : hergegen  tß 
an  Denen  ©tatten  nichts  lonherbares  amu* 
treffen. 

e 2)ie  2lcfers#£eut  reißen  hie  CrDen  erß  im 
Sruheling  auf  unh  fammeln  hie  <Srnhe  ju  2la* 
fangheSSeptembris  ein. 

©ie  fenefen  Das  ^ßugeifen  famt  her  ©cßarj 
überaus  tieff  in  Den  ^oDen/  unh  fpannen  in 
einen  ^Jug  biß  jwolff  paaröeßsen  ein.  5öie 
SBeingdrten  wecDen  überSEBmter  mit  förunh# 
Schert  jugeheeft  unD  geben  einen  gar  fcßlecßten 
SBein : her  aus  folcßem  gezogene  £5rantmein  iß 
nießt  oiel  beßer. 

£)och  iß  Armenia  nießt  hurcßgeßenhS 
gleicß.  £)ann  inoem  es  in  einem  Ort  hart 
friert/  iß  in  einem  anhern  hie  große  #iß  / welcße 
ju  Aman  Die£ufft  Dergeßalf  entjünhet/  Daß  hie 
3nwoßner  gezwungen  werben  aus  her  ©fatt 
in  Das  ©ebürg  ju  iiehen/  um  fieß  allha  er# 
frifeßen. 

Numerus  257, 
Slt^dfUUg  £ant)$  Armenia:. 

. -Armem«  tt)frö  ßeuf  in  Die  ^erßfiße  PauDDogfe» 

"Erivan  UUÖ  IB  Die  $tU-cfi|tßf  <5tattt)aÜetei)  Ertzerwm 

mgetkiU.  SepDe  Dife  famt  <mDern  <m«n  (Staffen/ 
xentgen/  Wweißeetongen  / ©taafö  - Settutfungen  t 
fußt  / SBtffming/  unD  anDern  UmftanDeti  mecDen  «8# 
hier  DefcbtiDfii. 

A Rmcnien  wirb  tßrer  ^etjfcßafft  wegen  in 

jwep  ungleiche  ^ßeil  unterfeßiehen/herer 
einer  Denen  Büreten  /her  anhere  Denen  ^erfta# 
nern  jugeßort.  3n  jenem  iß  Ertzerum , in  Di# 
fern  aber  Erivan  hie  ^)aubtßaff.  Ertz.erum  folt 
Das  Q\ttlkeodofiopolis  feptl/  pon Theodofto  hem 
©roßen  alfo  genannt  / wiewol  hifer  tapfer/ 
wie  Procopius  fc^reibt/ folcße  ©taff  mit  feiner 
Stauer  umfangen  / fonher  wie  ein  £>orff  offen 
gelaßen  unh  ißr  bloS  allein  feinen  Nahmen  ge# 
geben  hat.  tapfer  Anaftafm  hingegen  hat  ßc 
mit  einem  5BaU  wiher  hie^erßanerbeoeßiget. 
2lllein  hie  ^epnung  / haß  Ertzerum  Des  Pro- 
copij  Theodofij-©t  af  t fepe/ßalt  feinen  ©tieß; 
angefeßen  hifer  Autor  auShrücflicß  feßreibt/ 
Theodofiopolis  fepe  Don  hem  Urfprung  De^ 
SlußEuphratis  nur  43.Stadia  ober  eine©tunD 
^Beegs  entfernet  gemefen/  ha  hoch  Ertzerum 
»on  gehaeßter  Urquell  Diel  weiter  entlegen  iß. 
SDarum  wollen  anhere  beßaubten/ Ertzerum 
fepe  hie  alte  ©tatt  Scharno  ober  Scharni.  ©ie 
iigt  «n  hem  S«ß  eines  ^5ergS/  aus  welchem 
jwep  ^5dcß  entfpringen  unh  Das  ßaeße  SanD 
nebß  anhern  Quellen  in  felbiger  ©egenh  an# 
$ g feueß* 
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feuchten»  ©t'e  ©tatt  tf  mit  Doppelter  / Doch 
fcblecbter^Pauer/  Dife  aber  mit  ihren  ^hürnen 
ringg  herum  verwahrt.  ©ag  auf  Der  ©pi|  Deg 
Q3ergg  überDerfelbenerbauete  ©cblofift  nicf>t 
viel  bejTer;  in  Difem  benfebet  ein  Aga , mit  mU 
cbem  DerPafcha  obet§:ürcfifqje  SanDvogt  nichts 
ju  befehlen  bat.  3u  Ertzerum  follen  ftcb  bif 
«cbfjeben  taufenD  Jtürcfen/  febier  acht  taufenö 
Armenier , nebp  fünfbunDet  ©rieten  befinöen/ 
welche  lebten  in  ihrer  abfonDerlicbenQJorfatt 
ftcb  faft  einsg'unb  allein  mit  Verfertigung  al? 
lerbanD  $upfergefcbi8$  befebaffttgen  unD  ein 
fleine  $ircb  höben» 

©ie  Armenier  wohnen  in  Der  ©tatt  felbff ; 
in  welcher  fte  jwo  Kirchen  befi|en/  auch  allen 
banD  4Danbwercf  unD  #anDelfchafft  treiben» 
Sn  Dem  fecblof  Darf  fein  Gbrip  über  ^Racbt 
bleiben,  ©leiebwie  Die  meipen  Garavanen  aug 
S£ürcfet)  nach  ^erften  / unD  binwiDerum  / bien 
Durch  reifen/ alfo  ip  Difer  OrtjeDerjeitmit  frem? 
Den  $auff  * unD  «&anDwercfg?  Leuten  febr  ange? 
füllt. 

$ftan  VüilX  wiffen/Daf  Die  ©tatt  Ertzerum 
famt  ihrem  ©ebiet  Dem  ©rof  ?©ultan  feepg? 
bunDertDemPafcha  aber  Dret)b«nDert  Beutel/ 
jeDen  sufünfbunDert^baler  gerechnet  / eintra? 
ge»  feie  ligt  ungefähr  unter  Dem  4°*  ©raö 
sftorDerbreite»  ffticbtö  Defoweniger  ift  Der 
Söinter  Dafelbp  über  Die  mafen  febarff  unD 
lang  / wefen  $rop  faum  in  Dem  Junio  verge? 
bet  unD  imSeptembri  mieDer  anfangt;  Daher 
Horatius  billicb  fingt : 

Vfque  nec  Armenis  in  Orts 
Anüce  Valgi , fiat  glattes  iners  ^ 

Menfes  per  omnes. 

f5wet)  ©tunD  Weitvon  Ertzerum  bep  Dem 
Stopft  Elilcha  ift  ein  feboneg  Q5aD  mit  jwet)  ben* 
«eben  Quellen/  aug  Derer  jeglicher  Dag  beide 
£Bafet  $lanng#Dicf  beraug  febieft,  ©o 
mol  Def  eiben  tieffe  SBanne  alg  auch  Der  Darüber 
gef ellete  Q5au  ift  ein  Siebt  * Gef  / mit  einem  ©e? 
wölb  überfprengt/  welcbeg  oben  in  Der  SDtttte 
eitieOeffnung  bat»  ©ifeg  £5aD  wirD  von  eif 
ner  Söf  enge  £iebbabern  febr  befuebt. 

Vott  Ertzerum  bif  Erivan  fepnD  14»  ODeP 

i u mittelmäßige  $ggreifen  über  $wet)  untere 
fcbieDlicbefetraffen/  Die  eine  gebet  Durch  Cars> 
jo  Der  lepteOrt  ip/  welchen  Die  $ürcf  en  in  Ar- , 
menia  haben  : Die  anDere  über  Teftlis,  fo  Deg 
5anDg  Georgien  .|)aubtpatt  iff. 

Erivan  ifi Der  einzige  wichtige  Ort/  wef? 
eben  Die  ^erftfebe  3v6nig  in  Armenien  innba? 
ben»  ^/M-Sephi,  Dag  ip/  5vÖnig  Sephi,  ein 
feo!)rt  Deg  Scna-Abas  bat  Dife  ©tatt  im  3abr 
Chrifti  1 63  ?» mit  ©türm  erobert/  unD  Die  ge* 
gen  swet)  unD  jman|ig  taufenD  5$ann  ftarefe 
^ürefifebe  Q3efaf  ung  in  Die  Pfanne  gebauet. 
Sillein  Erivan  punDe  Damalg  nicht  an  Dem  Ort/ 
wo  eg  beut  ligt  / fonDer  neunljunDert  ©ebritt 
weiter.  ©ag  fedjlof  pebet  auf  einem  gegen 
#enD  unerpeigiieben  Seifen;  aufbenen  anDern 


©eiten  aber  ipeg  mit  einem  Dreifachen 
aug  rohen  $otb*3iegeln  / fo  an  Der  ©onne  ge? 
Düreet  worDen/  eingefaffet.  ©er  Kan  oDec 
^3erfianifcbe  SanDrogt  nebp  anDern  ^riegg? 
Beamten  bat  in  Demfelben  feinen  orDentlicben 
©i|.  ©ie  ©tatt  bat  ein  Doppelte  Out^g? 
^Oiauer  / inner  welcher  mehr  ©arten  alg  $auf? 
fer  su  feben  fepnD.  ©ie  Anwohner  mogten  et? 
wann  riet  taufenD  ©eelen  augmacben.  ©et 
Dierte^b^i  bepepet  in  Armeniern,  welche  un? 
geartet  ibreg  fleinen  ^)auffeng  nicht  weniger 
alg  rier  Kirchen  beplen.  ©rittbalb  ^agrei? 
fen  ron  Erivan  gegen  WorDen  ipDer  ©ee4?^ 
mar , fo  beplauptg  zf»  9)teil  £8eegg  in  feinem 
Um?Creig  begreift  / unD  Die  25acf)  Zangi  ron 
fiel)  auggiept/  weife  unter  Dem  ©cblopberg  bet> 
Erivan  rorbep  fiept.  3n  eir!et  3nf^  bify S 
©tromg  ip  ein  Cloper  ansutreffen/  Depen  QSor* 
Peberficb  einen  Patriarchen  febreibt/  obwobleti 
er  auf erbatb  feineg  fleinen  CilanDgnicbfg  su  be? 
fehlen  bat.  ©er  Slnf  Zangi  pür|t  ftcb  Drei) 
©tunD  unter  Erivan  in  Den  Araxen.  3«  teJ^ 
genannter  ©fatt  gebet  über  Denfelben  ein  febone 
peinerne  £5rucfe  su  Drep  ©cbwibogen/  unter 
welchen  einige  gimmer/um  in  folgen  frifepe 
£ufft  su  fepepfen  / ju  feben  feinD.  Sluf  Der  an? 
Dern  ©eiten  Der  ©tatt  rinnet  Dag  SBafer  Kör- 
bulac  oDer  Kürbuhach  vorbei) : anDere  geringe 
in  Derfelben  bepnDlicbe  Ouellen  / ^Srünn  unD 
Bächlein  su  gefebweigen/  Derer  iSaper  fcbaD? 
lieb  ju  trinefen/  DerlSßein  aber  bepo  befer 
ip : Da  hingegen  su  Ertzerum  Dag  ebelpe  ©rinef* 
Söafer  unD  ein  elenDer  S83ein  ip. 

Sluperbalb  Erivan  trifft  man  ein  über  Die 
mafen  lupigeg  unD  ebeneg  £anD  an  / welche^ 
allerbanD  Früchten/  Obg/  ©peip  / QSaumwob 
le/  Steeinwacb'^  unD  ?Ö5eiD?@ragin  Uberfuf 
beroorbringt.  €in  grope  Slnjapl  ©orffer  unD 
fcboner  Supbaupern  geben  Der  ©tatt  ein  anrnu* 
tigeg  Slnfeben  / welche  jwifeben  Dem  z8.unD  29 
©raD  ^RorDerbrepe  pebet. 

€g  fehlet  jwar  Dafelbf  im  hinter  ati 
©ebnee  unD  Gif  nicht : im  feommer  aber  Wirt 
Die^ufft  von  Det#i|  Dermapen  entjunDet  unt 
mgifftet/  Dap  Der  SanDvogt  mit  Denen  meiffer 
Snwobnern  benotbiget  ip  fiel;  in  Dag  ©ebuti 
ju  verfügen  unb  ein  gefünDere  Sufft  ju  fueben 
?löeil  nun  nicht  allein  Die  von  Erivan  unD  Dit 
benachbarte  Curden,  fonDer  auch  anDere  weil 
entlegene  ^Solcfer  aug  Chaldaea  um  beperei 
SSßeiDe  willen/  fo  lang  Die|)i|  anbalt/  ftcb  au- 
erwefntem  Erivaner?©ebürg  gleich  einem  ge 
Waltigen  ^rieggbeer  verfammeln;  alg  ip  feit 
SßunDer/  wann- in  folcbemfager  bip  jwan|ii 
taufenD  Belt  nach  Slufag  Dern3amol)nern  ge 
Seplt werDen.  , , 

SOZafen  aber  Die  Caravanen  eben  fo  häuf 
pg  Durch  Erivan,  alg  Durch  Ertzerum  reifen 
ip  leicht  ju  erachten /Dap  allDort  gleichfalls  eir 
groper  Slnlauff  von  fremDen  liefern  fepe 
unD  ein  reicbeg  ©ewerb  gettiben  werDe.  ^Plai 
fügt  ing  gemein/  Dap  Die  einjige  ianDfcf;an 

fett 
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iirivan  bem$ontg  in  Werften  20,  taufent)  To- 
nan , ober  fünfmal  * bunbert  * taufenb  ©ulben 
'mtrage;bann  mAbafft  macht  feßier  einen  ßal* 
:>en  ©ulben : fünfjig  Abaffi  gelten  einen  Toman , 
ober  fünf  unb  jtbanpig  ©ulben  Svßeinifcb, 

£Drep  ©tuttD  bOnErivan  gegen  Ertzerum 
iß  DaO  berühmte  (Hoffet’  Ifchmiadzin , Efch- 
miadzin  ober  Etfchmirzin , fonß  auef)  baö ©lü* 
ßer  2)rey? Streben  genannt/  in  welchem  ber 
allgemeine  Patriarch  bon  Armenien  feinen 
&ifcebdlt  Sbaßelbe  befielet  in  hier  großen 
bebauen/  itr  Derer  Bitten  ein  tveitldußtger 
£)of/et»a6  langer  alo  breit  iß  / in  welchem  bie 
fpatriarcßalifcße  nach  SUtbdtferifcßer  5lrt  auö 
auaberßuefen  erbaueteSbom^irc^  berieni* 
jen  gleich  ftl;ef  /welche  bor  Setten  ber  $,Pauli- 
lusjuTyro  bat außußten (aßen;  maßen  nach 
3eugnuo  Eulebij  auch  bife  in  einem  langen  mit 
>eö  Vifcßoßo  $allaß  unb  anbern  getßlicßen 
bebauen  umgebenem  «£)of  geftanben  iß. 

3)aö  ?£ßort  Efchmiadzin  bebeutef  bie  *äer* 
tbfunfft  Des  emgebornett  ©obno ; weil  nem* 
icb  Der  ©oßn  ©Ütteö  in  bifemört  Dem  ßeili* 
ien  Gregor  io  Illuminaton , DaO  tfl  / Dem  ©leucß* 
er/ welcher  bie  Armenier  jum  wahren  ©lau* 
en  befeßrt  bat/foll  erfebinen  fepn;  beßwegen 
ueß  bifem  2lpoßel  ju  ©ßren  befaßte  dpaubt* 
preß  iß  gewepßet  worben.  £>te  Armenier 
llauben  gdnißieb  / bao  ibr  erfler  ©brfßlidpe  $d* 
tig  Tiridates  aUbtcr  feine  PiSniglicße  Vurg  ge* 
>abt  unb  Diefelbe  bem  dp,  Gregorio  gefeßeneft 
labe;  wie  nicht  weniger/  baß  gemelbeter  $a(* 
aß  in  Bitten  ber  uralten  dpcmbtßatt  Vagar- 
chiabat  geßanben  fetpe  / bon  welcher  aber  f ein 
Dencfmabl  übrig  iß,  £)te  SPortmircß  iß  jwar 
mttcfel/  unb  bannoeb  mit  ©ilbergefebmeib  unb 
oftbarem  Streben  * ©efeßmuef  reichlich  berfe* 
>en : ßntmalbie  Armenier  bon  allen  ©tben  Da* 
>in  Laufarten  unb  reiche  Opßer  ßinterlaf* 
en, 

©0  baf  tet  ßcß  $u  Efchmiadzin  jeberjetf  ein 
imlicbe  gab!  bornemmer  ^relaten  unb  Wer- 
Meten  ober  £Bortboten  auf.  Unter  bem 
ftaßm  Wertabiet  wirb  ein  ^rebiger  ober  My 
:erberßanben/  welcher  in  DemGloßer  bafelbß 
ßeieß  benen  ^ßoneßen  mit  gar  fcßlecßter  5Ra b* 
•ung  berlieb  nimmt : bife  (entere  bauen  große 
mb  feßone  ©arten /wie  aueb  Dao  gan|e  herum 
tgenbe  Selb* 

£>ie  übrige  $wep  Kirchen  DifeöCloßetO  li* 
p außerhalb  beßen  Umfango;  bie  eine  fuhrt 
)en  $?aßm  ber  «fp.  Caiennae , bie  anbere  aber 
3er  Ripfinae ; bepbe  follen  «beliebe  3uttg* 
frauen  bon  0vom  gewefen/  unb  autf  goreßt  ber 
Diodetianißbeen  Verfolgung  mit  23*  anbern 
©efpanninnen  nach  Armenien  geflohen  fetjn/ 
allmo  fieoon  dortig  Tiridate  fpingeric^tet  / unb 
mit  jener  $ftattt)t  ^ €ron  fepnb  beabeltmorben/ 
tbelcbe  jubermeiben  biefelbe  Ovomberlaffenbat? 
len.  «Ölit  ber  Seit  warb  bifer  flButricb  felbß 
sum  Cbrißlicben  ©lauben  bef  ehrt  unb  ein  mach* 


tiger  Veßbu^er  ber  neuen  Kirchen  ©ötteo  in 

Armenien. 

^)er  Vcrg  Arafat,  auf  welchem  bie^lrcb 
Noe  nach  bem  ©unbßuß  foü  geruhet  haben  / 
tbirb  fo  hoch  in  €bren  gehalten  / baß  bie  Arme- 
nier, bor  bemfelben/  fo  balb  ße  ihn  bon  ferne 
erbltcfen/  auf  ißr  $lngeßcbt  fallen  unb  bie  (5 r* 
be  fußen ; ße  nennen  ißn  Mefefufat , baö  iß  / Den 
2\aßenberg,  ?Sann  tbir  Jofepho  unb  bem 
Epiphanio  glauben /fo  tbtrD  berjelbe  bon  Denen 
alten  SBeltbeßbreibern  ber  V erg  Gordims  be* 
nahmt/ beßen  jtbepfptfßger©upfel  jeberjeit  mit 
©ebnee  bebeeft  / auch  mttfüBolcfen  unb^bei 
umgeben  / mithin  unßcbtbarlicb  iß.  Unten  ß* 
bet  man  niebto  alo  einen  ßiegenben  ©anb  / oben 
aber  ßbrnarße  über  einanber  gebdußte  Reifen/ 
tbelcbe  machen/  baß  benfelben  ju  erßeigen  faß 
eine  Unmoglicbfeit  iß/  sumablen/  toeilen  in 
beßen  fohlen  ß'cb  grimmige  $iger  aufbalten 
unbnirgenb  fein  SCBaßeranltreßeniß,  Söet?  • 
Verg  (igt  etman  eiiß  ©tunb  bon  Erivan  „ unb 
erßrecft  ftd;  bon  ^Jlorb  * SbBeßen  gegen  ©ub* 
«O’ßeru 

Numerus  258* 

S3oit  t«tt  flCAcmrcttigcii  Suflatifc 

Armeni«, 

3n&alf, 

©tgenßhöfff  bern  Armenem.  3(jr  ßrenge  ^irtbeitü 
Sucht  uni)  Haften.  $cha~Ahas  terlegt  zoooo.  Arm- 
»e»-'@en)ert)gl)al6en  tn  ^erften.  3hr  eigene  ©tatf  bep 
ifpahan.  gibt  unter  ihnen  feinen  SIDel.  öinfleiogen# 

peit  ihrer  2ßeibertt. 

t3e  Armenier  fepnb  inO  gemein  aufrtcb* 
tig/  reblicb/  flug/  gute  Ätßleute/  ar* 
e beitfam/  ja  unermublicb/  bon  ^llatur 
gütig /gegen  biegremben  bolbfelig/  unter  ßcfp 
ohne  ©treit  einträchtig/  fo  lang  eo  ber  ©gen* 
nuf$  julaßt 

S)ocb  fleben  ihnen  / noie  allen  anbern  Voß 
efern/ einige  ©cbmacbbePn  an/nemlicb  bie 
£iebe  beo  ^BetnO  unb  seitlichen  ©etbtnno/  ju* 
mahlen  ibreo  eigenen  ^lußeno,  £)ocb  muß  man 
ihnen  bao  Vorlob  bon  rechte  »egen  laßen/ baß 
billeichtfein  Volcf  unter  ber©onnen  bie(£f>uifl^ 
liebe  ©laubeno^ebr  lieber  anbore  unb  hurtiger 
in  bao  ?U5ercf  ßelle : ßanbbaßter  auf  Dem  einmal 
angetretfenen  guten  £Beeg  berbnne : geißlicbe 
Vucberunb  ©efprdcb  begieriger  bernemme/ 
unb  jur  HuOßerung  bem  ©ottobaußern  frep* 
gebiger  ßeuer e : allermaßen  ihre  Preßen  in  gan| 
9^orgen(anb  alle  anbere  an  ©eßbmuef  über* 
treffen- 

©ie  befennen  ß'cb  ju  einer  ßrengen  ^ir* 
ebenpuebt/^raßt  »elcßer  ße  berbunben  fepnb 
etliche  lange  unb  feßr  barte  gaßen^eiten  ju  faU 
ten/  tbelcße  bife  reblicbe^eute  Dermaßen  genau 
beobachten  / baß  ße  »eher  auf  langtbierigen  unb 

mW 
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müßefamen  Dveifen/nocß  jur  geit  einer  fcßwe# 
renÄrancFßeit  if>nen  felbjj  bas  geringße^Racß# 
feßen/nocßbon  t>em  gewöhnlichen  ©ebett  nur 
etwas  weniges  unterlaßen, 

Sllleinber  ^erftanifcße  $onig  Scha-Abas 
bifes  SRaßmenS  ber  €rfte  hat  mancher  Arme- 
niern ©tanbßafftigFeif  gebrochen  / als  er  f t>a^ 
mit  Der  obßgenbe  $ürcF  nichts  als  ein  wüßeS 
£anb  fdnbe)  über  jwep  unt>  jwanZig  taufenb 
Armenifcße  ^Aufhaltungen  aus  ihrem  Q)at# 
terlanb  entfuhrt  / in  gewiße  pflanz  *©cßaam 
abgetheilt/  unb  folche  4?aujfenweiS  in  feine 
fJveichS#fdnber  berlegt  hat ; womit  bann  ge# 
fchehen  / baß  ber  große  §ßeil  bifer  alfo  jerßreuc# 
ten  ^olcfern  in  weit  # entferneten  Sanbern  ihrer 
©eburt/unb  beS©laubenS  ihrer  Rattern  ber# 
geßen  / einfolgltch  beS  Mahometis  ^hbrheit  an# 
genommen  haben, 

£>ocß  hntbifeSUnglucf  biejenige  Ärmeni- 
, fcße  pflanz  #Ovott/  fo  gebachter  Scha-  Abas 
necßß  Ifpahan  lagerte  / nicht  betroffen,  3)ifer 
vorßcßtige  .ftbmg  mercfte  jwar  wol/  baß  feine 
$dnberalles/was  ju  einem  reichen  ©ewerb  er# 
forberf  wirb/  überßttßtg  fragen : er  wußte  aber 
zugleich  / baß  feine  jum  Müßiggang  unb  jur 
^erfcßwenbung  geneigte  JPerßaner  eines  ber# 
geßalt  müßefamen  £BercFs  nicht  fähig  fepen ; 
barum  fafete  er  ben  ©cßluß  ftch  ßierju  bern 
Armeniern  ju  bedienen/  als  eines  arbeitfamen  / 
gefcheiben  unb  gewinnfücßtigen  föolcFs  /cbamtf 
er  burcb  bffe  ben  SKeicßtum  feiner  ©rbldnbern 
uu^en  mogte/in  gänzlicher  Obofnung/  fofcßer 
€ntwttrff  mußte  ihm  gelingen ; weil  bie  Ar- 
menier als  ©ßrißen  in  Europa  beßer  / als  an# 
bere*£)anbels#$eut  / fo  bifen  ©(außen  nicht  hdf# 
ten  / würben  angefeßen  unb  aller  Orten  gebul# 
nt  werben,  ©ein  Vorhaben  gienge  ihm  nach 
^Bunfcß  bon  ftatten ; bann  bie  Armenier  ha# 
ben  bie  «Jpanbelfcßaff  balb  erlehrnet  unb  bas 
^erßanifcße  ©ewerb  in  bie  ganze  2ßettauSge# 
breitet, 

©t’e  felbß  haben  fiel)  bei)  bifer  ©ach  nicht 
»ergefen  / fonber  in  wenig  geit  fo  biel  gewon# 
uen/baß  fie  im  ©tanb  waren  bei)  ber  $aubt# 
©tatf  Ifpahan  ein  eigene  ©tatt  $u  bauen  / wel# 
eher  fie  ben^Raßmen  einer  anbern  in  ibrem33at# 
terlanb  jurucF  gelaßenen  ©tatf  gegeben  unb 
schuifa  genannt/  auch  bie  Srepßcit  bafelbßun# 
ter  einem  eigenen  Kulante  ober  Schultheißen 
aus  ihrem  ©efchlecht  ju  leben  erlangt  haben, 

SRacßbem  bie  Armenier  aus  ^iebei>eö  ©e# 
werbs  ihr  QSatterlanb  ein  mal  betlaßen  / haben 
fte  ßcß  felbß  freiwillig  nicht  allein  in  Georgien 
unb  Werften  / fonber  auch  in  ber  hütetet)  / £at# 
tarep  unb  ^oßlen  oeß  gefeZt  / unb  neue  pflanz# 
ftdtt  angelegt: alfo Ijwar/ baß/  obfehon  bifes 
weit  unb  breit  in  bret)  S33e(t#§ßeil  serßreuefe 
Q)oleF  feßeinet  unjdßlicß  ju  fet)n/  warm  es  folte 
jufammen  gezogen  werben  / Faum  bret)  §ran# 
joftfeße  ^3robinZen  anfüllen  würbe. 

©leicßwie  fte  nun  ungläubiger  $otenta# 
ten  SSottmdßigFeit  unterworffen  fepnb/  welche 


über  biefelben  ^prannifcßerweifeherfcßeniul# 
fo  werben  ße  oftmal  mit  unerfchwinglicßen  S 
©teueren  unb  ©aßen  unmenfcßlicß  überlaben/ 
folcße  aber  mit  duferfler  ©cßdrffe  eingetriben, 
QRon  bifer  ©cwaltthdtigFeif  Fommt  bie  ißnen 
nunmeßro  angeborneBagßafftigfeit  ßer  / fobie 
Einher  bon  ißren  (Sltern  anerben.  ©iebe# 
feßweßren  ißr  oßne  bem  hartes  3ocß  felbß  bureß 
einßeimifcßen  gwitraeßt/  baße  ßiemif  ißren  Ma- 
hometanifeßen  ObrigFeiten  Einlaß  geben  fie 
bureß  große  ©elbbußen  tief  in  ben  Beutel  m 
ßrafen. 

©s  gibt  unter  ißnen  / wie  auch  unter  an# 
bern  ^orgenlanbifcßen  Q}dlcfern  Feinen  Slbel, 
©ie  fepnb  bon  allen  ßoßen  ^ßren#5lemtern  aus# 
gefcßlofen.  S)er  reießeße  iß  bep  benfelben  auefj 
ber  borneßmße.  (Sin  jeglicher  Armener  leßt# 
net  in  feiner  3«gcnb  ein  ^anbwercF/ welcßcS 
berfclbeaber  wieber  niberlegt/  fobalb  er  entwe# 
ber  bureß  bas  ©ewerb  ober  auf  ein  anbere  Stßei* 
feßcß  oßne  bergleicßen  ^anbarbeit  famt  beneti 
©einigen  ju  erneßren  in  ©tanb  gefegt  ßaf.  @n 
großer  ^ßeil  bifes  QRolcFs  wartet  bem  ge(b#unb 
Weinbau/  ober  anbern  harten  «^anbtierun# 
gen  ab. 

Sßre  Söeiber  befreffenb  ergehet  es  bifen/ 
wie  allen  anbern  ?SRorgenldnberinnen ; bann 
fie  ßeßen  gleicßfam  ein  ewige  ©efdngnus  aus: 
fo  oft  biefelbe  auSgeßen  / bebeefen  ße  ßcß  mit  eß 
nem  langen  Hantel  unb  ber maeßen  bas  Singe# 
ficht  mit  einem  weißen  ©cßleper  / ber  nur  brep 
Sdcßerßaf/  bamitfte  bureß  folcße  feßen  unb 
Sltßem  feßdpfen  mögen.  5RicßtSbeßowenigec 
Fonnen  fte  bureß  heimlicße©dnge  ju  ißren5Rac[)# 
barinnen  Fommen  unb  einanber  befueßen.  S)ie 
^ORdgblein  unb  junge  £$eibsbilber  borfen  ßcß 
nirgenb  / als  in  ber  Preßen  / auch  bifes  Saßrlicß 
nur  jwtep  ober  Prep  mal  blicFen  laßen : boeß  ijl 
ißnen  öfters  in  bas  ^5ab  iu  gehen  nicht  ser* 
weßrt. 

Numerus  25p. 

23m  t>cm  Armenifefjen  Äfrcßctt^ 

@caar, 

Snßalt 

ÜJcBß  Bern  9trmeru'fdben  @rZ#^>a(mr^cn  j«! 
Zfchmiadzin  fujjrcu  nort)  brc»)  «nDere  Bifen  ?itel, 
»en  -n afchivan  fiepet  eljne  9)?ittel 
unter  Dem  )£>flbfl  SBie  Der  ^«trinrep  unD  Die  iSif(l)5ff  j 
erroeplet  / »tnD  beßüttigef  merDen.  3pr  ©eroalt  / ©in# 
Fommen  unD  mercFliiper  Unf erfepieb.  ©etonlt  unD  Gpr# 
geiz  bern  Wertabieun.  ^fiiebt  iinb  tSef^dffenbeit  Dein 
^»rießern.  5öte  Knaben  werben  mit  iepen  Rupien  ge# 
Wetjpet. 

J5g^€r  Patriarch  bon  Efchmiadzin  Wirb  bott 
allen  Armetiern , nießf  allein  benen  jeni* 
gen/welcße  m ber  Üanbfcßaft  Armenien, 
onber  aueß  bon  anbern  / bie  in  ^erßen/Rome- 
ien  unb  ber  Fleinen  $arfaret)  wohnen  / als  baSi 
ßocßße  Oberhauht  berArtnenifcßen  ^ireß  er# 

fannt 
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anntunboecebcf,  ©cfelbf  gibt  fTc^  für  einen  wiewol  er  fieß  in  allen  (Sachen  feßrfcßlecßtauf* 
((gemeinen  Kiccßen*£icten  teiner  SanbS  * Seu*  ful)rt  unb  feines  SXeicßtums  gar  nidßt  genießt ; 
en  aus ; obfcßon  feß  t >iefelbe  bureß  ein  arte  bann  er  if  gleicß  einem  gemeinen  Uneben  mit 
Trennung  / pon  melier  ich  an  feinem  Ort  re*  einer  ©appujen  unt)  Hantel  febwar^  gedeihet ; 
cn  werbe/  jertragen  haben,  feine  Nahrung  if  gering  : maßen  er  in  bem 

^ebf  bifem  ©r(5  * Patriarchen  maßen  {tcß  ©peiß*©aal  mit  benen  Orbens  * Leuten  / ohne 
rep  anbece  Armenifche  2>tfchoff  beSpatriar*  was  befonbecs  su  haben/perlieb  nimmt,  Kurk 
^ifchen  Titels  an : ber  erfte  ift  ber  ©rij*q5ifcßof  ju  fagen  / er  ißt  Weber  gleifcl;  / noch  Meß  / noch 
u s/sin  Cilicien , weßen  geifließer  ©ewalt  [ich  ©per  / noch  KaS  / fonber  hülfen  * unb  ©rb* 
ber  Natolien , f lern  Armenien , Syrien  unb  juchten : er  trineft  feinen  tropfen  $8einS : ec 
iibere  nahfgelegene  Sanber  erßrectt.  ©ec  hat webec$coß/ noch £offatt.  ©einegroße 
nDere  eft  Sbifcpoff  pon  Albanien , ber  Dritte  auf  ©infimften  gehet  er  tbeils  aus  benen  feinem 
wüml  Agumar;  allein  bepbebife  haben  außer  ©(öfter  einoerleibten  ©utern/tßeils  pon  Denen 
•res  ^iftiims  nichts  su  befehlen.  ©teueren  feines  Dolchs, 

©ie  ©atholifcße  Armenier  in  ber  Perft*  hingegen  fepnb  bie  Ausgaben  fo  groß/baß 
l)e.n  ^anbfehafft  Nafchivan  haben  ihren  abfon*  ihm  wenig  uberbleibt ; Den  heften  3vogen  gehet 
:dichai  ©r^&ifhof /welcher  bem  Slpofoli*  ber Perftanifcße  M unb  anbere  hohe  Reichs* 
/en  ©tul  su  Övom  unmittelbar  unterworfen  £>aubter/  bon  welchen  er  ben  ©cf/uß  fef>c  tßeuec 
ib  famt  feiner  untergebenen  ©eiftlicßfeit  swac  erfaujfen  muß.  Ä bem  übrigen  ift  er  fcßulbig 
iS  bem  pcebigec*Orben  iß/  unb  nießtsbefto*  bas©(oßer  juerl>alten:bie^ir$enauS5ubeßem 
eniger  (was  Die  ©pracl)/  Ceremonien  unb  unb  su  fcl/mucfen : wie  nicht  weniger  famt  feinem 
(es  äußerliche  betrifft ) ben  Armcnifcßen  Kic*  Q}olct  ben  gemeinen  £af  ju  tragen  / unb  für  ei« 
en*©ebcauch  beobachtet.  3n  Pohlen  ließet  große  5tn^aß(  feiner  in  auferf  er  2Roth  feien* 
nen  mit  Der  3comtfcßen  Preßen  oereinigten  ber  ©chafein  ben  Tribut  su  bejaßlen  / Damit  f e 
rmenern  ebnermaßen  ein  ©rß^ifeßoff  oor/  wegen  bitterfter  Slrmut  pon  bem  ©lauben  ab* 
elcßer  fernen  ©iß  ju  Lublin  ßat  ^fallen  nießt  geswungen  werben, 

©er  ©r|  * Patriarch  tpirb  mit  benen  mei*  ©er  Patriarch  wepßet  unb  erneuert  alle 
n ©timmen  pon  benen  «Sifcßoffen  erweßlet  brep  3aßr  ein  mal  bas  ©ßrifam  / welches  ec 
reiche  fieß  Damals  su  Efchmiadzin  etnßnben)  Durch  feine  ©tular * QStTcbbff / fo  fieß  bep  ißm 
icßgeßenbö  aber oonbem König in perften ge*  aufhalten  / benen  mit  Q5iftumecn  Perfeßenen 
n em  namhaftes  ©tud  ©elbs  bef  4ttiget  / ^ifeßoffen  überfeßieft/  bamif  bife  folcßes  ißreit 
>imes  ber  ^euerweßlfe  unter  bem  faubern  Untergebenen  ©eelforgern  austßeilen.  ©leick 
icßem  eines  ©efeßenefs  bem  #of  oonlfpahan  wie  nun  ein  jeglicßer  Armenier  es  ißm  für  ein 
egen  muß.  ©ölten  aber  jwep  Prelatenwe*  ©ßr  fcßa'ßt/  mit  bifer  ©elegenßeit  feinem  Pa* 
n ©leimheitbern  ©timmen mit  einander  eßr*  teiareßen  ein  ©efeßenef  su  Pereßren ; alfo  tragt 
teiger  pfeife  eiferen/  fo  wirb  baS  ißm  bife  51uStßei(ung  ein  großes  ©elb  ein. 

U bemjemgen  Perlißen  / welcher  meßr  besaßlt  ©r  bef  eilet  nießt  allein  in  jeglicßer  dtireße 
c£  . w5ipw>eilen  bef  eilet  ber  5v’om'g  einen  ©innemmer/  welcher  bie  frepgebige  @a* 

(hKoelieben  einen  cPatriarcßen  oßne  fieß  an  ben  / fo  man  bem  Patriarchen  opfert  / in  feinem 
; »»aßi  becn  ^ifcßofen  ansubinben/ober  ber*  Nahmen  empfange : fonber  er  fenbet  auch  oßne 
?en  absuwarfen.  Unterlaß  halb  25ifcßof/  halb  Wcrtabieten  <m 

©oeß  wirb  ber  Perffcße  «fpof  einen  Pa*  alle  Ort  unb©nbe  feines  patriarcßafS/bamif  fe 
aeeßen  ntcßMeicßtlicß  abfegen / welcher/  fo  feine  ©ebußr einforbern  unb  feine q$efeß(  über* 
lb  er  folcße  Söurbe  in  ^eft|  genommen  / fieß  bringen,  ©olcße  Soften  werben  aüer  Orten 
'es  unae^raneften  ©ewalts  über  aUe  ©r(?*  eßrlicß  empfangen/ wo! gafiert  unb  reichlich  he* 
‘lcßof/^5ifcßofunbprelatenanmißef/ber*  f^eneft. 

ßalt/baß  erfie  nennen/ erweßlen/ wepßen/  ©in  jeglicße  ©om*5tireß  ßat  ißren©eif* 
ein  *unb  abfe^enfan.  ©r  wepßet  bie  meifen  ließen  aus  benen  altefen  unb  porneßmf  en  ©iie* 
einer  ©omb*5vircßsuErchmiadzin;  unter  bernbefelleten9vafß/oon  welchen  ber^5ifcßof 
ließen  ißrer  oiet  fein  eigenes  Q3ifum  ßaben/  erweßlet  / naeßmaßls  aber  su  Efchmiadzin  pon 
igjam  mit  unfern  Epifcopis  in  partibus,  baS  bem  patriardßen  s«m  ßoßen  Priefer  gefalbet 
/ mit  benemenigen  prelaten  su  pecgleicßen  wirb,  ^emelbeter  Preßen  * Ovatß  will  fo  gar 
mb/ welche  uebf  Der  23ifcßofswepße  nießts  befugt  fepn  ben  35ifcßof/  wann  er  jieß  übel  per* 
*°g  Nahmen  eines  £$if ums  pon  halten folte/ absufe^en ; barum f^t er  ewig swi* 
m 4pofolifcßen  ©tut  empfangen,  ©ern*  feßen^ßür  unb  Singel  in  großer  ©org  entwe* 
egen  ßat  erweßnter  ©c£  * Patriarch  jebersett  ber  pon  benenfelben  feiner  Söurbe  beraubt  obec 
,'pe  bergieicßen  ^itular*^5ifcßofen/wrS  Pom  Patriarchen  mit  bem  Kirchenbann  gefeßla* 
ici;  anberer  wurcUicßer  s^orf  eßern  / fo  bureß  gen  su  werben  / ah  welcßem  bie  Armenier  ettt 
>erroigung  aus  ißreft  Kircßen  fepnb  pertrihen  entfeßlicßes  Slbfcßeußen  haben, 
örbm / bepfch  in  bem ©lof er.  ©ie ^3ifd;of leben faf  burcßgehcnbS  in  be* 

©em  ©infommen  belauft  fieß  wenigf  enS  nen  ©lof  ern  gemeinfchaftlicß  mit  ihren  $^n* 

! jmep  mal  hunbert  taufenb  0ieicßS*$hfl!ec/  tß^n.  3^^  ©infunft  bef  el/ct  in  bem  frepwilli* 

3°fepbStockkin,  X,  £ßeil.  ^ gC» 


Numerus  2 59.^0011  Nttt  Armenifcßctt  KifCßCft*  ©fctöf. 


gen  Slllmofen  ihres  33o(cfS/wie  auch  in  bet  $aj7 
t)ieman  ihnen  für  DiegeiflltcheSBephungett  unb 
für  t>ie  sjoepte  beja^ren  muh.  ©ie  trogen 
fein  Creu^lein  auf  il)rer  £$tufl  / noiewnfere  55i* 
Poff/  fonber  nur  Dte3nfel/  Den  Dving  unb  Den 
Wirten  #©faab. 

5öie  Wertabietcn  ober  £ef)tet  fepnb  in 
grobem  2lnfehen:Detnwegen  nemmen  fte  ol>ne 
ISebencfen  Den  ^orjug  oor  folgen  ^ifchüffen/ 
Die  feine  Wertabicten  sugleid)  fepnb.  ©ie 
führen  fo  gor  Den  £5tfcho ff©faab  jum  geilen/ 
Dohnen  ohne  SEBibetrebe  erlaubt  fe^e  ju  pte# 
btgen/  wann  / wo  unbfo  ojft  es  ihnen  beliebt. 
33iel  aus  ihnen  flehen  Denen  Sloflernoot:  an# 
Dere  hingegen  fahren  in  Dem  SanD  mitihten^te* 
bigen  herum  / welche  6er  gemeine  ©lann  Shber# 
bietig  anhorf. 

, ^ifen  hohen  ©taffel  eines  Wertabicts 
ober  £BortbottenS  su  erlangen  braucht  eö  nicht 
mehr  / als  eines  anDern  WertabictsSehrfünger 
gewefen  su  fepn.  Sßer  nun  Denfclben  S()ten* 
£itel  einmahl  erworben  hat/ifl  berechnet  fopiel 
«nDere  Wertabicten  aus  Der  gahl  feiner 
gern  ju  machen/ als  ihm  gefallt. 

@0  halb  ein  folcftet  3«nger  Die  Rahmen 
bern  heiligen  Rattern  unD  etliche  ©tücf  aus 
Denen  Kirchen  # ©epichten  / sumahfen  aber  Die# 
jenige  ^egebenheiten/fo  Den  Urfprung  ihrer  ^e# 
feetep  betreffen/  erlehrnet  hat  / ifl  er/  ohne  tieffer 
hinein  su  fehen  / ein  ausgemachter  Do&or. 

©onfl  (affen  ftch  bie  Wertabicten  fchier 
«nbetten ; inbem  fte  alle  ^erfonen  / welche  su  ih# 
nen  fommen  / auch  Jo  gar  Die  ^riefler/penb 
empfangen  unb  anhören : Dann  / wer  fte  befuebt/ 
Der  tritet  mit  tieftet  Shrforcht  hinsu  unb  füht 
ihnen  Die  #anb : nachgehenbs  aberjieheterftch 
Drei)  ober  oier  ©chtitt  suruef/  fallt  auf  bie 
Jfttpe  / unb  oernimmt  ihren  Ovatl)  / ?^efel>l  ober 
Sehr.  SDer  feinefle  SluSbrucf)  ihrer  Sieben  be# 
flehet  gemeiniglich  in  erbiebteten  ©lal)tleinober 
in  groben  wiber  bie  0vomifcbe  $irch  ausgejlobe# 
ttenSajlerungen;  ihre  ©ittenleht  hingegen  fri# 
Pet  bie  guhürer  ju  aberglaubipen  ©achen 
an/  als  ba  ifl  ber  ©ebraueft  nach  5lrt  bern  3u# 
Den  bem  allerhocbflen  ©Ott  fliehe  jufcblach# 
ten  unb  benfelben  mit  blutigen  Opfern  su  ber# 
*h*en. 

2IUe  weltliche  ^rieflet  fepnb  Pfarrer:  Die# 
rten  nun  ihrer  mehr  einer  .ftirch  / fo  wirb  bife  in 
fo  oiel  wtrepen  auSgetheilt/  als  Dergleichen 
©eelfotget  geseift*  werben  / welche  ftch  oor  ber 
^Jriefterwephe  pflegen  su  oerehelichen. 

$5aS  aber  ihre  ©elehttigf  eit  betrifft : gleich# 
wie  biefelbe  metflens  oon  verächtlichen  Seuten 
herflammen ; alfo  fepnb  fte  gelehrt  genug  / wann 
fte  bas  ©leftbucft  / fo  in  ber  gelehrten  Armeni- 
fchen  ©chul#©prach  gefchriben  ifl  / hurtig  lefen 
tonnen  unb  behelben  Rubriken  ober  ©leftOvegel 
oerflehen. 

5ßer  nun  oerlangt  ein  ^riefler  ju  werben/ 
ber  muh  oor  Empfang  ber  SÖ3epf>ung  oieriftg 
£ag  in  bev  ^irch  bepnbtg  oerharren ; Den  vier# 


fctgflen  $ag  aber  lifet  er  ©leh/  nach  welcher  efo 
henliche  ©lalftsett  angeflellet/biePapadin  aber  1 
bas  ifl  / beS  neugeweoheten  ^rieflets  göeib  tto 
behen  mit  oerbunbenen  Slugen  / oerflopften  Ohj 
ren  unb  jugefchlohenem  ?0laul  auf  eine  ©cham« 
mel gefegt  wirb;  um  hierburch  ihr  su  seiger 
wie  bah  fte  ftch <n  angetretene  heilige  llmt 
ihres  ©emahls  auf  feine  ^Cßetfc  einmifchen  fob 
le.  ©0  offt  ein  ^riefler  will  ?0leh  halten/muh  et 
bie  gan^e  stacht  borher  in  DerÄirch  jubringen; 
fepnb  aber  bern  ^rieflern  in  einer  Kirchen  mehr; 
fo  muh  Der  ^Bochner,  alle  ^acht  feiner  Locher 
in  ber  Kirchen  berharren. 

3)ie  Armcnifche  ^rieflet  halten  es  für  fetr 
©chulbigfett  auherhalb  beS  bie  ^riefle* 
liehe  ^agjeiten  ober  bas  ^reoier  su  beten : fott 
ber  bie@ottsfürchtigfle  unter  ihnen  begnüge"  ftef 
alle  ^ag  etwas  aus  Dem  Q)falter  Davids  su  fpre 
djen.  S)aS  Q3falter  / bas  Amiphonarium  T bat 
Leftionarium , DaS  Hymnarium  unb  WOSbet 
gleichen  mehr  ifl  / fepnb  bet)  ihnen  abfonberltch 
$8ücbet\  Slnflat  unferer  ^oten  verzeichnen  ft 
Den  ^on  mit  iüpflen  auf  bie  Vocales,  S)at 
3ahr  hlnburcf)  an  gemeinen  ^agen  gehe 
ber  ^riefier  fraglich  nur  jwet)  mal  tn  bie  ^treh 
©lorgenbs  sur  ©letten /unb  Slbenbs  sur 
fper.  3n  ber  Mafien  aber  befuchen  fie  bas  ©offö 
^)auh  über  btfes  auch  su  ©littag.  Obfchon  Di 
©letten  ein  ober  swep©funb  oor  ©onn#2luf 
gang  gehalten  wirb/fo  erfcheinen  nichtsbeflo 
weniger  bet>berfelben  vief  weltliche  Seute. 

§lleS  ^öolc!  fingt  in  bet  ^ireft  mit:  Die 
ben/ welche  bas  ©efang  oon  ^inbheit  an  et 
lehnten /mifchen  ihre  mit  bern  Elfern  ©timn 
^)och  ifl  nichts  auferbaulichcr  / als  ü>re  Singe 
jogenheit  in  ber^irch/sumalen  unter  wahnn 
bem  ©otfS#S)ienlI  | 

2Ban  ein  i^nab  fo  weit  fommen  ifl  / bah  e 
lefen  fan  / flellet  ihn  ber  ©chulmeifler  bem  Q5i 
poffoor/  welcher  ihn  fclton  intern  sehenb^i 
3«hr  feines  5Uters-wepl)et ; worüber  bie  3üng 
ling  swep  ober  brep^ag  unb  flacht  /ohne  hin 
aus  su  gehen  / tn  Der  Ätrch  oerharren  mühett 
in  welcher  fte  lefen  / Piaffen  / effen  unb  trinefer 
3nner  folcher  §eit  hüben  btefelbe  beflanbig  ei: 
f (eines  Shor  #^emb  an  / welches  fte  nicht  ablt 
gen  / bih  fte  oon  Denen  ^rieflern  wteber  he^ 
geführt  unb  ihren  Sltern  jugeflellet  werben 
welche  ben  SSifchoff  famf  feinen  ^rieflern  su  b( 
Pencf  en  nicht  unteriahen,  ©opes  aber  Font 
nicht  hoch ; mähen  bet  QMpoff  oon  einer  bet 
gleichen  SBephe  überfe^s  tapfer#  ©rofthe 
ober  ein  ^opfilucf  nicht  einnihmt. 
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•nöeVetiaiFratapherniftyz  : DflS  Drille  \)<\$  Arf*ci\$c: 

ai  werfe  Da$  pe.  Armem*  bat  bnU)  nnd)  Der. 
erfircmitig  Derb  5vitiDern  *»f  feine  eigene  £i$mg  ge* 
nbf.  5?iif  Der  Seit  bat  eg  Denen  Werfern  /SfteDei’n  / 
iiexandro  Dem  ©roßen:  2£orf)t>ielen  3al)ren  aber  De* 
cn  Römern  unD  abermnl  Denen  ^erjlaRern : ftolgetiDg 
encn  s*r*cenem  unD  Wurden  geDienef/  Dod)  mtller  weile 
ffferö  feinen  obfonDerlidjen^nigen  aßcm  geftorfamef/ 
rrcr  einige  freniDen  ^otenfnfen  jtnfen  unD  fronen  mag* 
rn.  I^tlld)  (fi  Dtfeö 5vonigmd)  aroifdien  Denen  Mako-, 
i#/i»»*fd)en  $urcfen  unD  ^erftanem  getf>eilf  worDen. 
rtlicbe  Armeni^e  föünig  toei’Den  unfer  Denen  -^eiligen 
ere^rf. 

^)ie  erfie  / fo  Denen  2frmenern  chriftum  mfnm 
tt/  Waren  Die  jwep  Bartholomaus  unD  Thad- 

««»  n«c&  Wfldjeriobf  alles  »on  Dem  @brifienlwu(iiK 
;Dif!  auf  Gregorium  Den  @rle«d)fer  / treldjer  $tt  Berten 
sylveßri  Der  er|ie  ^5atriard)  na  Armenien  twr* 
;n  ift/  unD  bifeS  gan§e  Komgrad)  (U  Dem  toaören  ©lau* 
:n  Dcfefjrf  t)af.3t)m  fepnD  aufDem^«friard}tfd)en©ltil 
I?  auf  liniere  Seif  120.  ^relalert  nad)gefofgf;Die  meiftea 
oiDdi|d)/  »ief  aber  Dtofecrißh;  inDem  Dtfe  (eifere  in 
brifto  nur  eine  Statur  erlennen.  UnferfcDieDlid)e 
eruber  in  Armem*  nr.D  Der  9iad)ßarfd)afft  (für  unD 
‘Der)  gehaltene  $ird)lag  oDer Ctncili*  unD  Concili *~ 

d*.  £)te  Miffionarij  atä  Europa  keifen  bie  Armenier 

if  Den  öerlobrnen  reififen  20eeg.  Slberqlatiben  Dem 
imenter.  S3iel  ^afriar^en  fepb  Eilige  Scanner  ge* 
e|en.  @ell|<ime  iöorfidlfigfeif  gegen  Dt|e$ 

uiD.  3Rand)eriep  2$«nDerwevttJ ^tifaü  u»D  ©ificf* 
cc&$el. 

g3e  Armenier  erhielt  auS  bem  9)}unb  #* 
rer  3Jor#@tern  Wie  eirt  ungeäweiffelte 
©a#/  bah/  als  bie  heiligen  $lpo|tel  Ghri- 
i ft#  tn  bte  gank  fSöelf  auecjet^cttt/  ber  $. 
artholomarus  unb  Der  & Judas  Thaddaeus 
P#  na#  3nken/Pon  bannen  aberna#  Ar- 
ienien  $u  bem  König  »cn  Edeflä  Rahmens 
bgaro  Fommen  fepen  / it>elc5>en fte  famt  feinem 
iolcf  befd)d  baffen.  31m  folgte  auf  bem 
bron  fein ^Dobn  Ananus,  wel#eroon  benen 
tilgen  Suhftajfen  feinet  frommen  QJaffetS  ab* 
n>tcf>en  unb  ein  Seinb  ber  Kir#  ©OtteS  ge# 
efen  ifl  Sanarragus,  fo  ein  ©obn  ber@#we* 
x Abgari  roare  unb  nach  Anano  regierte  / bat 
n magren  ©lauben  abgef#moren/unb  ge# 
mter  £anb  mit  feinem  trüber  Polimio , wie 
1#  mit  25epftanb  eineö  anbern  f (einen  5?onigtf 
>n  Babylon,  focfgebacfte  jmet)  Sipof^ei Bar- 
oIomsumunbThaddaeum  binricbten  (aflen* 
)er  teurere  batte  fd) on  oorfero  ben  At- 
laeum  jum^ifcbojföonEdctTa  gefalbet/mei# 
'er  bereite  unter  Anano  beö  Abgari  @obn  mit 
im  9ttartpr*3n>etg  rnnre  beetbett  morben/  bet 
beflen  ber  Sj,  5tppfiel  Thaddzeus,  fein  £ebr# 
teiper  / naef  bem^obt  bife^  bapfern  3ung^rd 
uepe  benlicbe  Gron  auf  €rben  annoeb  fuebte, 
v Atthaeo  folgte  auf  eben  bifem 

btm Theophilus,  »on  toefen Beiten  an  bt^ 
ue  Regierung  Conftantini  beö  Q5rof  en  bie  Ar- 
neni|cbe  @efcbid)fen  pon  bem  Gbriiienfum 
an^hef) (iiö  fdweigen/  ba  ©Ott  bem  ?anb  Ar- 
^enia  einen  neuen  Sipoftel  in  ber  ^erfon  be^. 
jregorij  llluminatoris  (ba£  ift  / beö>  ®leu§# 
ucbter^)  befebobren  bat.  S)ie  Hiftoriei  febrei# 
tn/er  fet>e  <mß  bem  @tamm  bem  Arfacifcben 
W'pbmWm. 


Königen  in  Armenia  entfprofen : fein  QSatter 
Anac  habe  feinen  eigenen  fetter  unb  ^onig/ 
benCKosrhoen  meinepbigerSöeifegetobtet  um 
eben  bie  Seit  / ba  btfer  grofe  «^elb  über  Artafi- 
ram  ben  $onig  in  Werften  einen  (Big  naeb  bem 
anbern  erföchte  unb  baß  Königreich  AlTyriam 
eroberte»  Sbe^OteucbelmorberAnacmarbok 
tie  SlnftemD  über  eine^Sructe  in  ben  §lufge# 
fturbt/  in  welchem  er  auch  ertruncten  ift : feine 
Kinber  aber  alle  tobtgefebtagen/  Gregorium 
allein  ausgenommen/  welcher  nach Caefaream 
inCappadoden  geflohen  unb  allba  burcbOb# 
forg  einer  heiligen  Wittib  / bie  ihn  an  KinbS  fiat 
aufnabme/  in  bem  Cbriftlicben  ©lauben  mit 
groftem  gleif  grünblicb  ift  unterrichtet  worben» 

211S  er  nun  erwachsen  / fame  ihn  em  befftis 
gerauft  an  /bas  Evangelium  feinen  Sanbs#£eu# 
ten  $u  prebigen  / welches  ihm  jo  gut  oon  ftattert 
gienge  / ba§  biefe  / um  bas  3Bort  ©OtteS  anju« 
hören  / ihm  pon  allen  Orten  unb  €nben  juge# 
loffen  fepnb,  ©0  balbber  Ärmenifcbe König 
Tiridates , beS  Chosrhöis  @obn  befen  Su^t  be* 
Fommen/  bah  nemiieb  ein  ©obn  bes  Anacs , ber 
feinen  QJatfer  entleibt  batte  / bureb  QJerFünbi# 
gitng  bes  Cbriftlicben  ©efaheS  ihm  einen  mae^# 
tigen  Anhang  macbe/bat  er  befohlen  ben  $Zamt 
©OtteS  in  einen  tiejfen  ftinefenben  @ob  ju 
werffen/  in  welchem  er  14»  3<*ht*  »on  ein  me* 
nig  ^robf/  fo  ihm  ein  €briftltd;e  ^ßBiftfrau 
binbra^te/gelebf/porber  aber  atierbanb  gol# 
ter  unb  Oual  ausgeflanben  bat  Tiridatis 
iSuet  wäre  hiermit  ntd>t  »ergnügf/  fonber 
perfolgte  alle  Cbriftglaubigen  bepberlep  ©e# 
fcblecbtsmitunmenfcblicber©raufamfeit  <£r 
bat  unter  anbern  auch  bie  jwep  Övbmifcbe  ob# , 

gebaute  Sungfrauen  Ripfinam  unb-  Cajennam 

famt  ihren  ©efpiblinnen  um  bas  Seben  gebracht 
^taebbemaber  ©Ott  benfelben/ wie  ebebefen 
Den  Nabuchodonofor , ber  aufei1id;en©eftatt 
nach  / in  ein  miibes  ^rf>iec  oerjtaltet  batte  / ift 
nach  einiger  Beit  bie  Q.Ripfina  feiner  ^d;we# 
fter  Cezfaroduita  im  ^rraum  erfebienen  mit  ber 
£5ebeutung  / bah  ib^  Königlicher  trüber  btircb 
bas  ©ebett  beS  perfolgten  Gregorij  fein  porige 
©eftalt  famt  bem  Riecht  bes  wahren  ©lauben^ 
erhalten  würbe» 

Kaum  wäre  Tiridates  feiger  mähen  wie# 
berjur  QJernunjft  unb  Regierung  gelangt/ aiS 
er  feinen  (Stiofer/  ben  Gregorium , aus  bem 
©ob  heraus  gesogen : fteb  «bm  bemüfig  suchen 
geworffen:  feine  b)tihtbaf  abgebeten  :ben®)rifi# 
lieben  ©lauben  famt  ber  £>»  ^auff  pon  bemfel# 
ben  empfangen : feine  Unfertbanen  bureb  ein  of# 
fentlicbesEdift  ftcb  bem^oeb  Chrifti  ju  unter# 
gieren  angemabnet/unb  bas  Cbriftenfum  in  fein 
Königreich  bureb  Gregorium  emjufübren  fidj 
eifferigft  bemühet  bat. 

S)ifer  aber  Perfügte  ft#  aus  @ott(i#em 
Slnfrib  na#Caefaream  in  Gappadocia  uitbliehe 
ft#  pon  befifelben  Orts  €rh*S5if#offen  Leone 
5urnArmenif#en^5if#of wepben.  9ta#feiner 
BuructKunjft  erweblte  er  ju  feinem  £$if#off# 

^ % < lieben 


84  Numerus  260.  S3im€tifftUttö  oKrSlufftmfft  famt  fcemM 

Ä ÄäÄ 1 ÄT® 

^gjji  üfet  beS  jfjaubt*  %enS|o&t  feloffen  bat  ©ein  Sieib/tvel 

firomö  Euphratis  Chriftum ben^ößltvfpevlanb  eher  lang  »erborgen  blibe/  ifi  et$  unter  &aj) 

m taufen  fer  Zenone  erfunben/  unb  anfcfnglich  nacf 
^IeÄnCLUf??- iff  über  bas  Jbaubt  Dern  Se*  Tum  an , folgenbS  aber  nach  Conftaminopel  pe 

ässsä  Bä¥S‘ 


SS£IS5SiSt  ISsÄlfei 

^ÄtnaKskr MufsKaltoufenÖ ®«n<  &älf(()IanDentful)rt«)OrDeH/«U»o fieineme 
fcb  n tSS^SSSS^SSm^miU  Duccf)  ©oflet*»  fcetn  Benediämetinmn  «r 

®W?ÄSrSf  *2021 ESI.»«.. 

ftm  sKeicf)S<@lieBetn  aut  Slnoacbt  felbfi  naclj  QJottert  twtftben  jagtbefeflen/  unb  tictj)  j 
iSÄeifet/S Sylveft« unb  beten Sehweiten ®«ra o|lflOT«m«n Conab^i 

Ä;rfÄ“^S,?Ä*«  5ÄS&SSA 

Sffltt  ArmSm  Äillenl)««  m>  Untetlajs  abfttaffete/  nid)t  langte  !>at  etftage 
? Ariftarchum «lö einen ube(ge|ialteten / \a ung 

£|Ss  sasssak 


^fiSBSÄ  »SBS»«' 

-4  »rj*”ÄS'  SBK  “«Ä*-.  m » » w 


ften  Iberien  unb  Albanien  ebenfalls  bet* 
«rv^en  Patriarchen  in  Nahmen  beS  Slpojloli* 

feben  ©tuls  einjufe^en.  . . 

5Da  mm  ber  *£>•  Gregonu*  Illuminator 
mit  folcber  geglichen  QMmacht  in  Armenia 
lieber  anfommen  wäre/  liefie  er  fttn  btt  ®n* 


Kvljl l 

Sbem  $,Ariftdrcho  folgte  in  bem  ^att 
arebat  fein  trüber  vertanes , unb  verträte  bafei 
befunfjehen  3al>r  lang,  €r  hatte  infeiner® 
vor  empfangenem  Matriarchat  jtveen  ©obt 

nemlicb  Hefichium  unb  Gregorium  genüget  | 

Heßcbius , als  er  nach  bem  £obt  feines  $3a 

! t/- a Ct/ikf  hon  SVWrieWflWC^fdi 


SSSSBiSs! 

iffÄÄÄ  fSSSIS 

SUBHIäSS  Sä« 

K&Sff  ^ aufaeridjtet/  er  fich  felbfi  um  bas  «eben  gebraut  unb  b< 

baS  ftghafft^®  J u or  feinem  3tekh feinem ©ohn Arfaces überladen  hat  Q 

ftsreÄtTn%a90e'ftIi3' 

sSSISä 

ifeSSS  EsteS 


ststtSsstsaggstt  «SSBSK5SS 
^S»s?Ä*«‘s  tsigstssssäs^ss 

"SÄ!  Äfj&sa  lagt/ mitbee»er«ng/^ fie  betet»' 


»s  lÄÄÄÄS 


ifetaanfe  ilein  3^ 3ahr  vorgejlanben  wäre,  mit  oer  $eu  ouru;  ^“7^7 

feub"  begäbe  er  fich  nach  abgelegten  allen  frepet  werben  / bte  von  3vom  aus  über  $leer 

© wn / auf bie^ohe bes 2krgSJ tyub ; allmo  nen  würben »m 


m £ßri|f  eMUtttö  irt  Armem!  8 5 


5«  faffäfeiftet?S*fc/  als  tapfer  Valenti- 
nianus  ein  ifriegSbeerwiberftonigSapor  naft 
Verfielt  fcf>icf te  / f )at  ec  Arfacen  Den  Äonig  in 
Armenien  ecfuc^t  feine  SOJaftt  mit  bet  3vomi# 
ct>en  in  folgern  Sug  ju  vereinigen ; weil  aber 
Arfaces  ffft  ffferju  niftt  verfielen  wollte : bat  ge# 
>afttet  tapfer  feine  ÄriegS#Q3dlcfer  niftt  in 
Perficn/  fonDet  in  Armenien  gefant/  welche 
?as£anb  ver  wüff  et  unD  Tiridatem , Des  Honigs 
Ariacis  Stübern/  umaebraftf  bat ; worüber 
>ifer  ffft  Dergeffalt  beftuc^te  / Dap  eröen^atri* 
trften  Nierfes  gn  Den  tapfer  abgefertiget  unD 
>ifen  um  grieD  gebeten  |>at:  weiften  iener  ftm 
villig  erfteilt  unö  Demfelben  feine  ©ftweffec 
Dlympiadem  vermahlet  bat. 

Allbier  fern  ift  niftt  umgeben  anjumerefen/ 
>ap  allem  Anfeben  naft  faff  alte  Armeniffte 
\onig  Den  ^eftmen  Arfaces  geführt  haben  / 
aelfteS  il>re  ©efftiftten  febc  unter  eincwDec 
erwirret  ^Derjenige  Arfaces,von  welftem 
oir  alliier  reDen/  wgr  ein  (Efyrift  unD  villeiftt 
ben  Derjenige  ivonig  / welftem  tapfer  Julianus 
er  Abtrünnige  Dürft  einen  tcufeigen  £5rieffwe# 
en  25efantnup  Des  wahren  ©laubetis  hart  ge* 
wftetfyat.  Aber  was  nufct  ein  heiliger  ©laub 
iit  einem  lafferbafftenSeben?  um  wepen  willen 
irfaces  von  Dem  perfffften  ^onig  Saporübec# 
nmDen  / ja  in  Den  Herder  iff  geffeeft  worDen  / 
i welftem  er  aus  QJerjwciffelung  ffft  felbff  er# 
öürgt  bat.  £>ie  ©tieftiffte  unD  £ateiniffte 
SftcifftffeUec  geben  Difem  ifonig  grobem  $ob: 
ingegen  (dffecn  ibn  feine  Armenet beffo  arger; 
napen  er  ihren  großen  Patriarchen  Nierfes  aus 
einer  anDern  Urfaft  grob  verfolgt  bat/  als  weil 
ifer  ibm  feinen  lajieftafften  SOSanbel  mit  Apo# 
oliffter  gcetfteit  dffters  vorgerückt  batte. 

^aft  Arfacis  ©elbff  # 93?orb  bat  Der  Pa# 
:iacft  Nierfes  bep  tapfer  Theodofio  ju  we# 
en  gebracht/  Dap  Pabas  Des  lefetern  Arfacis 
5ojJn  Königin  Armeniä  wurbe/welfter  eben 
emjenigen  Dürft  bepgebrafttes  ©ifftDaöSeben 
enommen/  Der  ihm  Die  €con  erworben  unD 
ufgefeht  batte.  5t>er  junge  Zottig  fapte  wiDec 
Jierfetem , folften  benef ermäßigen  #ap  we# 
en  Des  heiligen  patriarftenS  grepbeit  feinen 
5aumlofen  unD  wollüffigenStöanbel  $u  fabeln.  - 
Darum  bat  er  Den  Wiener  ©OtteS  im  vierten 
fahr  feines  $irten#Amts  aus  Dem  SODeeg  ge# 
aumet/Damit  ecvinen^unbslüffen  ohne  ^)fn# 
ernup  Depo  vergnügter  mogte  abwarten.  Al# 
m ©Ott  bat  ihm  Derofelben  ©üpigfeit  balD 
'erbittert.  Pabas  warb  von  Theodofio , wi# 
►erweichen  er  ftft  aufgelebnetbatte/  überwun# 
>en/ gefangen /.naft  Conftantinopel  geführt 
mD  als  ein  «Sleüterec  mit  Dem  £eben  geffrafft 
Bu  felber  Seit  jeblefe  man  in  Armenia  jweptau# 
enD  vierzig  ©loffer. 

SDes  unglücklichen  Pabas  OveiftS  # SRaft# 
rolger  müpten  fo  wol  Denen  Perffanern  als 
’Kdmetn  einen  Seben#3inp  bejahten/ ohne  was 
DencfwürDigeS  bewereff  ju  haben.  SDet  lebte 
ftätiig  aus  Dem  Arfacifften  ©efftleftt  wäre 


Ardaches  ober  Ardachirus , naft  Wef  en  -|)in# 
trit  Armenia  balD  Denen  Perffanern  / balD  De# 
nen  Ütümerncgeborfamet/  bip  enbftft  Die  Sara- 
zenen unD  dürften  Dapelbe  erobert  haben.  €s 
bat  jwar  von  Seit ju  Seit  getraftfet  / ein  fo  bar# 
t es  3oft  abjuwer jfen ; aber  um  fonft  / Dann  all# 
feine  ^rafften  waren  $u  fftwaft  einen  fo  flar# 
cfenSaumentjwep  ju  reiifen. 

S)en  ©lauben  belangenD/  blibe  Derfelbe 
jwepbunDert  3abr/von  Gregorio  Dem  ©rleuft# 
ter  an  jufangen/ beö  feiner  ^atboltfften  Peinig# 
fett  / bip  ju  Denen  Seiten  Des  Patriarchen  Ifaacs 
Des  AnDern/fo  ein  heiliger  5^ann  unD  ein  ©obn 
Nierfes  Des  ©ropen  gewefen  ifl*  SSßeil  nun  Di# 
fer  Patriarch  Ifaac  famt  feinem  $onig  Ardachi- 
ro  Denenen  Römern  beffanDig  anbiengen/  ha# 
ben  Die  9veiftS#*£)dubter  von  Armenien  ftft 
beimlift  mit  Denen  Peruanern  verbunDen  unD 
Den  £onig  mit  Dem  Patriarchen  aus  Dem  Sveift 
vertriben. 

SDife  für  Die  SanDfftafft  Armenien  vet? 
Derblifte  Empörung  auiTerteftft  juSeitenJtap# 
fers  Arcadij.  günff  ^abr  bernaft  warb  Ifaac 
wieDer  auf  feinen  @tul  gefegt /Den  er  eiljf^ab^ 
beraubtet  / annebft  aber  Denen  Armeniern  ftre 
fünfftige  ©rangfalen  jur  ©traft  ihres  Abfalls 
vom  ©lauben  vorgefagt  bat.  S«  feiner  Seif 
bat  Der  berühmte  9ttonft  Mesrob  ober  Mies- 
rob  anftat  Dern©rieftifften/  fo  vorhin  üblift 
waren  / Die  heutige  Artneniffte^5uftflaben  er# 
funben;  weil  nemlift  jene  Die  unterfftieDlifte 
Dvdncf  Der  Armenifften  ©praft  niftt  fattfam 
fdnten  ju  vergeben  geben. 

Auf  ©ufteiffen  DifeS  gelehrten  fünfte« 
bat  Ifaac  etlifte  lebenfame  Armeniffte  3üng# 
ling  naft  Afteen  in  ©rieftenlanD  auf  Die  hohe 
©ftul  gefftieft/  Damit  Diefelbe  in  Denen  Söiifentf 
fftafften/  abfonberlicb  in  Der  ©rieftifften 
©praft  folten  ausgeübt  werben.  S)rep  aus 
DiferSablfepnD  vortreffliche  Banner  worben/ 
nemlift  Moyfes  Der  Grammaticus , David  Der 
Philofophus , unD  Mamprcus,  ^aft  ihrer 
Surucf#5?unfft  haben  fic  Die  befle©rieftiffte 
Lüfter  in  ihre  £anD#©pracb  überfebf  / unter 
anDern  aber  auft  Die  ganße  ^Sibel/  weifte  DifeS 
Altertums  wegen  boftgefftdj$fwirb, 

?Raft  Dem  ^:oDt  Des  *£Ufaacs,  fo  Der  je# 
benbeunb  lebte  patriarft“aus  Dem  ©efftleftt 
DeS  #.Gregorij  Des  Srleuftfers  gewefen/  iff 
Das  Patriarchat  an  anbere  ©tamme  über# 
gangen.  e S)er  eilffte  Patriarch  hat  suormach, 
Der  Swolffte  aber  Jofeph  geheiffen.  Unter 
entweDerem  aus  ihnen  iff  vier  3ahr  naft  Dem 
allgemeinen  ^irftfag  ju  Ephefo  in  Armeniä 
ein  Concilium  gehalten  / unD  in  folftemThco- 
dorus  von  Mopfueft  famtTheodoro  VOttThar- 
fis  verbammf  worDen : gleich  wie  Die  Armeniffte 
3abr#$8üftecvecffftern/  annebff  abermelben/ 
Dap  Usdegerdes  unD  fein  ©ohn  Veramus,  bep# 
De  ^dnig  in  Perften  Die  Chriffenheit  blutig  ver# 
folgt  haben.  SJiel  ©h^iff^n  / Den  heiligen  Pa# 
triarft  mitgereftnet/  haben  in  Armeniä 

De» 


g«  Numerus  i Co.  Son  StijftUttg  Ofcet  SluffUHfft  fatttt  Km 

tw  9»bt  mit  unfibewinbliiljet  ©tatet e ottdgw  melt  / in  welchem 

s gsfiefsa 
■tasfflftt  sasss»* 

LaLes  Mantacurt  feinSftacbfolget  bat  t>ie  (Sbrtfimonat  unp Datf  ^ccp^ontg^eftbeio^ 
^iriem@ebette  / t>aö  SDftp^ud?  / Die  Pojtille  Der$  auf  Den  6.  Rennes  t>ecje|f/  tüte  nicht ment* 

berÄVÄÄ^i  i 

i 

Cbnflopbörh Der  grfie UnD Leontim  Der  »ere/  Anno  7*7;  «lg  K 

fennD  aUe  in  Der  <55emeinfci>afft  Der  3vomifdjen  folgenDe  £trd;en^paubter  »otgeftanDen  !»W 
ULa  verharret / Decaeftalt / Dap  üou Gregorio  nemlid)  A7^rf«  Der  dritte/  j^aßajihs 

1 

^icd)  AmenbunDert  ^abr  binDutcb  bep  Dem  ne&trd) ju Thevin gebaut  - 

W «*»  ^^folgetn.  &W&»£® ff 
ChriiH  <20  au  r/tm»  ein  meuterifebe^  Con-  DeßHomar , eines  Saracenijcben  $umd^ /uu* 
cilium  mit  feinem  2lnl)ang  gebalten : in  Demfel*  ter  Dem  ©d)uh  DeeMahomefanijcben  Cahfen 
S>en  aber  Das  allgemeine  Concilium  t»on  Chal-  Don  Babylon , ju  Manaskierd  ein  tum 
cedon  üervüßtffen:  Die  heberen  Dem  Monothe-  mit  wenig  Armemfcben  unD  feebö  AfTyn|«^en 
litcn  autaebeilfen  * in  Chrifto  Demdp^rten  nur  ^ifeboffen ; in  meinem  Chnfto  JEfu  mit  ettie 
5?|ff  Saßen  / unD  mm  wrorDnet  sftatur/  einSBiUenunD  eine  SBftfung  juer* 
SÄßÄRÄ  f annt : Die  ‘25ttm#«ng beb  SSSaffeti  mit b« 
llnia  ftttomLiiianSctsm  s.Senmt  SGein  inbet©tcp/  atf  einciSeDettttingjwwt 
2&WKrSi|on , b«*s  i|t  / SU  be»  Statuten  / »erboten  / mb  anbt«  ©a#m  m# 
nSort  nMi»/  bciltif/ »eilig / folte »inju  fomb abgetan  worben. 

SjUWa-ÄMrM«. 

illÄtÄÄ 

82£V ÄS;  Joanne  V Gomidas  Uh a um  folgen  3tubm ju  »erme&ter « 
^Ärm^SraSl  Die DOtt ibrn eingefübtte  fe£ird>en#ebott eingefe^t  / Derer etneögebt^ 
^nnWi^etttLinbettAwßlfSabtlangtterförcb*  tet/  Dap  man  an  §a|iagen  ftd)  ntebt  allem  De$ 

§leifcf)ö  unD  Dem  <Spern/ fonber  auj>  De* 
wSÄ  Ln  Anno  Saum^eb^/De^ein^unD  Dem  §#e»j 

r^SSri  < ! anfabety  Lfaebradjt  ©leid)*  enthalten  foUe ; Doch  glauben  Dte  Armener  nicht 
^ ib J lk  Armenifcbe (^efcbicbten  Difet  gei*  anfolcbe Qfcrfcbarffung  gebunDen  ju  fepn;Ob 
SnVfbc Dunct el/üewonen unD§abelbafft fepnD:  febon  fte  Derofelben  Urheber  \3a  ferner  ©cbetn^ 
alfo  will  teft  allste  nut  bad  mal)tfcf)einlicf)|te  et*  SSftÄÄ 

® rangfalen  Ln  Denen ^ ten Patriarchen  angebalten / mdebe  Da  mm 

Äfttftc.  jJh  ba  m/  »*w-  iw  ®u« X£ 

raclias  auö  perfien  figreid)  mit  feinem  ^eer  Der gmepte / Sion, ifatas , fePh*n™ 
hitrcb  Armenien  AUtueh  marlcbierte  UnD  Dett  Joab , Salomon , Georgim , Jofeph  ittßfyttip 

L Ö&t^ram titipt/tutCondiium »etfaiw  AimeniWtÄit# mit»« 3iem#«n !“»(««» 


tc$  ffilmfiCHtUtttö  tlt  Arnicnii.  « 7 


|en/llttt)ttt  Difem  Abfeben  JuSchiraghuan  ei# 
tien  $irdjtag  mit  feinen  33ifd)offen  angeffellet/ 
in  meinem  alletf/waäbepDe  äfftet  #Concilia 
DOn  Thevin  unD  Manaskierd  gefd)l  offen  t)üU 
ten/  einträchtig  iff  oerworffen  worDen.  ©ie 
jerfammelte^diter  haben  oerfcbiebene©akun# 
jenrorgejcbriben/  unb  all#  Diejenige  rerjlucbf/ 
belebe  Da  fagen/Der©.@etff  gebe  nicht  ook  Dem 
Gatter  unD  Dem  ©obn  au&  Jffb  finbe  in  De# 
len  Sab^efcbicbten  nicht  / bah  Dife  &eremi# 
jung  einen  S&effanb  gehalten  habe. 

Ztcbaria  folgte  auf  Dem  patriarebiffhen 
£bron  Georgias  btt  AnDere /unD  Difem  Mack- 
ioneft , »eichet  DaöArmcnifcbe  Rituale,  Ober 
Sacrament*#^ud)gefchriben  bat/fo  noch  beut 
'einen  Nahmen  fuhrt,  Nach  Difem  ffelle  Die 
85ab(  auf  Theodor  Den  Crffen  / ferner  aber  auf 
\oannem  Den  ©ed)*ten  / welcher  Durch  einen 
tätlichen  Q5rieffjwep  Naturen  in  Chriftobem 
£)Cnn  meifferlid)  erwifen  bat.  »Ipiernecbff  ba# 
>en  DiePatriarch*4ö3ürDe  getragen  Bifiuts  Der 
ZtfklAnanUs  unD  Vahan ; Difer  Sefffere  oonGre- 
;orio  Nariechath  unterffüht  bcinul>cfe  ffd)  autf 
tüen  ^rafften  Den  Catbolifdjcn  ©Sauben  wiebet 
lenuftellen/unD  alle*  $u  oerniebten/maö  Die  jwet> 
Hffter'ConciHa  oetorDnef  oDer  gebrochen  bat# 
cn.  5lUein  er  warb  Durch  Die  Abtrünnige  $e# 
;ern  ron  feinem^bron  um  folche*  (üblichen  Cif# 
er*  23$iUen  oertriben. 

Cö  iff  faff  unmöglich  au*  Denen  Ärme- 
ren ©effbichten  abjunemmen  / ob  Die  nach# 
b(genDe  Patriarchen  Catbolifdj  ober  Abttün# 
lig  gewefen  fepen ; Doch  tff  mabrfcbeinlicDer/  Dap 
te  vielmehr  Dem  ^titum  al*  Der  Wahrheit  bet># 
tefiiebtet  haben ; wenigffen*  bezeugt  Der  ©« 
'Jicon,  Daß  Armenien  $u  felber  Seit  tieffer  al* 
>eut  in  Der  heberet)  geffeef t fepe. 

©a*  Armeniffbe  j\iccben#'Dcegimenf  über# 
ffenge  t>on  Dem  Patriarch  Vaban  auf  Stephanum 
»en  AnDern  / Kaäk  Den  Crffen/  unD  serg'mm  Den 
Ssrffen.  Ottahen  aber  Die  ©oftlicbe  Q^orftcb# 
igf  eit  jeber seit  etliche  fromme  ©eelen  bewahrt  / 
oelcbe  Dem  £5aal  Da*$npe  nicht  biegen ; alfo 
>at  Diefelbe  in  ^orgenlanD  Drei)  fugenbbaffte 
Banner  envecft/Dieoon  Der3c6mifcben^ircb 
elbff  unter  DerSabl  Dern  ^eiligen  »erebrtwer# 
jen.  ©etepffe  wäre  Der  #.Nicon,we(cber/nacb# 
)em  er  ftcb  / feine  MiD*#£eut  Die  Armenier  jum 
£atboli|d)en  ©tauben  ju  befebren  um  (onff  be# 
nübet  batte/oen  ©taub  feiner©cbube  über  fein 
35atterlanD  abgebcütelt  bat  unD  nad)Europam 
Vergangen  iff  / allwo  er  Da*  2Bort  ©ötte* 
nicht  allein  geprcDtget  / fonDcr  auch  mit  2öun# 
berwerefen  beffatiget/  le|fltch  aber  feinen  Apo# 
ffoliffhen  £auff  unD  Seben  auf  Der  ^nfel  Creta 
ober  Candia  befdffoffen  bat.  ©er  anbete  wa# 
re  Der  Macarius.welcber  DieSSBürDe  eine* 
Patriarchen  oon  Antiochia  freiwillig  abgelegt/ 
nacbgebenDO  aber  Die  Kirchen  in  W eit  - Europa 
befuebt  unD  enDlicb  in  ^lanDern  Anno  1012. 
baö  Zeitliche  mit  Dem  ©roigen  oertaufcht  bat. 
iD«©ritte  m u Der  Simon , »eld;er  / atö 


er  nach  3vom  fame/pon  pabff  Bencdifto  Dem 
Achten  grobe  (£l)t  empfangen  / unD  im  Sab^ 
1 o 1 6.  ju  Mantua  Den  ©eiff  aufgeben  bat/  nach# 
Dem  er  Durch  fein  heiliget  Seben  unD  piel^Bun# 
Derjeicben  Die  ^tireb  ©Otteö  erbauet  batte« 

©er  erffe  patriard)  nach  Sergio  Dem  ©t> 
ffen wäre  Petrus De$  Kacik  ^5ruDer/  Den  aber 
Die  Sehern  r erjagt /unD  anffat  feiner  Diofcorum 
erhoben ; allein  halb  bernad)  Difen  ebenfalls  ron 
feinem  ©tul  geffür^t/  unD  Petrum  mieDer  auf 
Denfelben  gefegt  haben  / mefen  Nachfolger  k*- 
ciz.  Der  AnDere/  in  ©rmegung  / mie  Dafj  Die 
©ürefen  Armeniam  ohne  Unterlaß  oermüffen/ 
feinen  ©i^  nach  Schäften  einer  ©tatt  in  Cap- 
padoden  Anno  io^o.rerlegt/  biemit  aber  fich 
unter  Den  ©ebufj  Dern  @riec|ifd)en^apfern  be# 
geben  bat.  ©ernmegen  molteJCapfer  Conflan « 
tinmDueas  befugt  unD  bered)tet  fepn  einen  Pa# 
triareben  nach  De^en^oDt  für  Armenien  ju  be# 
nennen,  SSeil  er  nichts  Deffovoeniger  Denfelben 
©tul  oier  ^abr/  ohne  jemanD  »orjufchlagen/ 
labr  ffeben  lieffe ; haben  mitler  Seit  allerbanD 
UnorDnungen  eingeri^en : um  folcben  nun  ein 
(£nbe  ju  mad)en  / bat  Die  Prtnjeffm  Maria , eine 
©odjter  eineö  Armeniffben  gürffentf  Nahmen# 
Caak  Den  tapfer  Emmanuel  erfudjt  Grego- 
rium  Ughaiafcr , Deö  gürffen^  Magiftros  ©obn 

$um  Patriarchat  ju  erbeben;  welche^  Der  ü?aptf 
[er  auch  oermilliget  bat. 

©olche  ?SBabl  warD  bbn  jeDermanigli^ 
gutgebeiffenmegen  GrcgorijbodjaDelichem  @e# 
ffhlecht/mieaucb  megenjeiner  auöbünDigen  @e# 
lebrtigf eit / 5öiffenfd)afft  unD  ^)eiligf eit/  Die  ec 
ihm  Durch  eine  langwierige  ©infamfeit  erwor# 
ben  batte.  Cr  mühte  gezwungen  werben  ein  fo 
fchwebre55ürDe  auf  [ich  ju  nemmen ; weil  er  Die 
«g)internuhen/  fo  feinem  Vorhaben  im  SSBeeg 
ffunDen  / uorgefeben  bat.  ©old)eg  jielete  aU 
ierDingö  Dahin/  wie  er  Die  $e|erep  au^rotten 
unD  Dem  Catl)0(ifd)en  Cbriffentum  in  Arme- 
nien Den  alten  ©lanh  geben  fönte,  ©arum  rei# 
fete  er  nach  Conftantinopel  unD  bäte  Den5^ap# 
(er  Alexium  Comnenum  il)n  Durch  weltliche 
S0?ad)tin  einem  fo  heiligen  S&ercf  ju  unterffit# 
^en ; ©intmal  aber  DieUmffanDe  felbiger  Set# 
tenfoldjeg  nicht  geffattet  haben/  befürDerte er 
Daö  frommen  feiner  ü?irch  auf  eine  anDere  2öei# 
fe;einDem  er  etliche  ©riechiffhe  unD  ©priffhe 
Bücher  in  Die  Armcnifche  ©prach  überfe^t 
hat* 

SnDeffen  warffe  ffch  obgeDachfer  gürff. 
Cacik  jum  Äonig  oon  ^(ein  # Armenien  auf) 
welchem  er  nebff  Cilicien  unD  einem  §hed  roit 
Cappadoda  erobert  hat.  Cr  hinterliehe  jwep 
©opn  Robin  ober  Rupin , unD  Leonem , Ru* 
pin  beffige  nach  feine*  patter*  ^oDf  Dehen 
%hron  unD  hinterliehe  nur  eine  unmünDige 
Tochter  a(*Oveich*#Crbin/  welche  er/  fo  lang 
folehe  ^inDerjabrigfeit  wahren  folte/  feinem 
£5ruber  Leoni  famt  Der  Dveichö#  Ne-rwaltung 
«npertrauet  hat.  Leo»  weld;er  lieber  einen 
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#ertn  al0  Wiener  freien  wolte/bemdcbtigte  ft'cf; 
De0  konigreicb0  fetneö  »erworbenen  BruDer0, 
$1(0  er  aber  »on  Denen  unglaubigenkrieg0bee* 
ren  aller  Orten  wäre  umgeben  worben/  nähme 
er  f ine  guflucbt  ju  Denen  Lateinern  unb  erfueb* 
te  Pabfi  Coeleftinum  Den  dritten  il)tn  einen 
Cardinal  $u  fchiden  / »on  welchem  er  in  Nab* 
men  feiner  ^eiligfeit  $um  konig  über  Arme- 
nien gecronet  würbe,  ©er  (Statthalter  Chri- 
fti  febribe  hierüber  Dem  Cardinal  Conrab  pon 
Wittelsbach  (Sr^Bifcboffen  pon  SDtapnb/  wel* 
eher  $u  felber  $eit  ftch  in  9^orgenlanD  aufbielte/ 
unD  überlief  e ihm  alle  (SorgDifer  königlichen 
0albung. 

$1(0  nun  Leo  pon  fo  lieber  4)anb  Die  Gron 
empfangen  batte/fdndte  er  ein@efanbfcbafft  an 
kapfer  Ottonem , welcher  fiel)  mit  pabfi  Cae- 
leftino  perwilliget  Leoni  Den  königlichen  Nab* 
men  ju  ertbeilen  / wann  Difer  alle  knaben  unter 
jwoljf  fahren  in  Der  Lateinifcben  0pracb  wur* 
De  unterrichten  laffen.  Ob  Dife  BeDingnuö 
fepe  in  Da0  Stöerd  gesellet  worDen/  ijt  ungewif ; 
Doch  bat  Leo , fo  lang  er  lebte/  Den  Catbolifcben 
©lauben  nacbbrücf  ÜcbW  befchü^t  unD  feine  pa* 
triard>en  peranlafet  mit  DerDvomifcben  kircl;en 
ein  genaue  Berjtacnbnu0  $u  pflegen, 

Obgerübmter  Gregorius  Ughaiafer  fante 
im  3abr  1 080,  einige  Rotten  an  pabfi  Grego- 
rium  Den  0ibenben  / pon  welchem  er  gewife 
Dvegel  empfangen  bat  / wie  er  feine  Armenifcbe 
kirebe  auf  recht  *£atbolifd)  regieren  folte. 
(Solcher  beilfamen  Sehr  folgte  Der  Patriarch 
Bafilius  De0  Gregorij  Ughaiafers  Nachfolger 
unD  fetter  fleif  ig  nach. 

Gregorius  Der  ©ritte/  fo  ein  (Sofn  Der 
(Schwerer  obgeDacbten  Gregorij  De0  $lnDern 
wäre/  a(0  er  nach  Bafilio  Patriarch  worDen/l)at 
$wo  ©efanDfcbafften  nach  0com  gefehlt /Die 
erfLe  an  Innocentium  Den  $lnDern  / Die  zweite 
aber  an  Pabfi  Eugenium  Den  ©ritten, 

Nad)  Gregorio  Dem  ©ritten  erweckte 
©OttinDefen  BruDer/Dem  Patriarchen  Nier- 
fes DetniK  oDer  Nierfes  t>on  Glaja  einen  Der# 
maf  en  mdd;tigen  Ziffer  De0  wahren  @lauben0/ 
Daf  er  ihm  porgenommen  nicht  allein  feine  Ar- 
menier, fonDer  auch  Die  ©riechen  ju  Demfelben 
juruef  ju  bringen,  %n  folcher  BegierDe  mach* 
te  er  einige  fiatlicbe  Bücher  / unter  Difen  aber  ei* 
ne0  unter  Dem  QitüjEfeisFHius , weld)e0  allbier 
über  Die  mafen  gefehlt  unD  gefuchtwirD,  (Sr 
fchribe  gleichfall0  gar  gelehrte  Brieff/  an  Den 
kapfer  Manuel,  pon  Der  t>rilt0en  ©repfaltig* 
feit  unD  pon  Der  97lenfcbwerDung  De0  SÖ3ort0. 
©er  kapfer  fertigte  an  ihn  Theorianum,  einen 
@ried)ifcben  (Scbrifftgelebrten  ab/  Damit  ftch 
bepDe  mit  etnanDer  unterreDeten.  $lb* 
banDlungen  fepnD  in  Der  Bibliotbed  Dern  Bat* 
tern  ju  ftnben : nach  welcher  Befdüuf  Theorie 
nus  gerufen  bat:  Jd>  bmBSmtfd)/  unD  id> 
will  / fo  lang  ict>  lebe  / gefamter  »JanD  mit 
Denen  Römern  miDer  Die  abtrünnigen  Ar- 
menier freiten,  ©te Armenier  petebren  Difen 


Patriarch  Nierfes, welcher  nur  fiben^abr  tv 
giert  bat  / a(0  einen  ^eiligen. 

©er  patriarchifche  0i&  warD  nach  feinem 
$lbflerben  Anno  1171*  nach  Sis  in  klein*Ar- 
menienüberfeft/allwoer  z7o,3abrbif  juDe* 
nen  gelten  De0  Wnchen  Cyriaci  »erhüben  iji/ 
pon  welchem  wir  in  Dem  Solg  reDen  wollen, 
$9lan  glaubt  / befagte  Überfettung  fepe  eigent* 
lieh  Der  ju  grofen  ©genmaebt/  Derer  fid)  Die 
©riechen  über  Die  Patriarchen  angemaffet  bat* 
tet/  bepjumefen.  $D?an  fchreibt  Diefdbe  Gre- 
gorio Dem  Vierten  ju/  fo  ein  <£ndel  De0 
Nierfes  De0  Vierten  gewefen  / unD  su  Tharfis 
in  Cilicien  Anno  1177.  ein  Concilium  »et* 
fammelt  bat  / welchem  Nierfes  POnLampron 
$$ifd)o|f  »on  Tharfi's  »orgefanDentfl/  Den  Die 
Armenier  ihren  ©ulDenmunD  oDerChryfofto- 
mum  nennen  unD  feine  ©eDacchtnu0  alle  3a^ 
Den  y.Juüjfeperen. 

©ifer  eifferige  unD  wolbereDte  Q3orWel)er 
bat  in  einer  woboerfaffeten  DveDe  gleich  ju  3ln* 
fang  De0  kirchtag0  alleö  Unheil/  fo  Die  kePerep 
unD  Trennung  »on  $lnbeginn  nach  ftch  gezogen/ 
wie  nicht  weniger  Die  (SdntlDigfeit  bep  Der  all* 
gemeinen  kirch  $u  Perbarren  Dergejfalt  unwi* 
Derleglich  ermifen/  Daf  alle  Hafter  ihm  bepge* 
fallen  fepnD : ja  e0  wurDeganjs  Armenia  ftch  un^ 
feblbar  ihrem  gerechten  Poillen  ergeben  haben/ 
wann  nicht  Der  ©>Dtkapfer0ManueIs  fo  wol. 
Da0  Concilium  al0  Dejfen  permutete  gute  ££üt; 
cfung  Pollig  unterbrochen  batte, 

Sm^abr  1221*  fepnD  Die  ^rartarn  in  ©rofc 
Armenien  eingefallen/  welch e0  ftefamt  Geor- 
gien  erobert  / Die  (Statt  D*m  aber  gefchleifft  ha* 
ben  / in  weldper  man  faujenD  kirchen  unD  bum 
Dert  * taufenD  ^)auf  baltungen  foll  gefehlt  haben. 
SCßann  Die  Armener  um  De0  @lauben0  ?£Bil* 
len  unter  einander  nicht  uneinig  gewefen  waren/ 
wurDen  fte  in  Betrachtung  ihrer  Obermacht 
alle  geinDe  leid)tlich  überwunDen  haben  / juma* 
len  um  Dife  Seit  / Da  nicht  allein  Der  Patriarch/ 
fonDer  auch  Der  konigGatbolifch  waren. 

Gregorio  Dem  Vierten  folgten  Gregorius 
Der  günffte  UnD  Der  0echWe,  ©ifer  Se^tere  be* 
ehrte  Den  Pabfl  Innocentium  Den  ©ritten/  Den 
Nachfolger  Cceleftini  De0  ©ritten  Durch  eine 
©efanbfcbafft  mit  einem  Brieff/  in  weld;em  er 
ftchfebr  Demütigte  unD  finDltcf?  beDancfte/DaW 
ihrer  % eiligfeit  Borfabrer  Den  €r^*Bifcho|f| 
pon  ?Papn£  nach  Armenien  gejebidt  unD  Den  I 
konig  Leonem  Durch  Defen  ^anDe  gecr^nt 
batte,  Leo  felbf  fehief  te  Dem  Pab(i  einen  Bott* 
fchajfter/  Durch  welchen  Sbw  ^eiligfeit  ihm 
Den  alfo  genannten  0tanDartDe0  4), Petri, 
Defen  er  ftch  wiDer  DieSaracenen  beDienen  fol* 
te  / Überfant  bat,  ©ie  Armenier  geben  oor  / 
PabjUnnocentiusbabeibnen  Die  jenigengrep* 
beiten  befldttiget/  fo  Derofelben  Borgern  pon 
Dem*?),Sylveftro  erhalten  batten. 

Gregorius  Der  (Sechjte  batte  ju  Nad)fo(* 
gern  Joannem  Den  (SibcnDen/  Joannem  Den  $lcl)? 
ten  unD  conßamimm  Den  Srflen,  $110  Difer  ftch 

mit 
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tif  Dem  Patriarch  pon  Antiochia  megen  Denen 
tirdnhen  bepDerfeittfiSiftümern  ^ertragen  l;at# 
!/  befalle  ihtri-^tobfl  Gregorius  bet  Neunte/ 
em  Antiochcner/tn  meffen  Kirch#€>pie(  Klein# 
irmenia  fhmDe  / ju  gehorfamen.  5öod;  über# 
f;icfte  er  ihm  Den  (5rl^ifd;öffltchen  Hantel/ 
ieSRühe/  Daö  (£reu$  unD  Dcn0Üng  im  3al)£ 
z3?*  QSietSahr  hernadyperftehe  Anno  1 243, 
l König  Leo  geworben/  meiner  auf  eben  Die 
Beife/ miefein  £5ruDcr/nid;t3  atö  eine  £od;# 
:r  unD  @rbin  aller  feiner  Sanbern  hinterlafien 
af. 

€in  Armenifd)er  ©Delrnan  mit  Nahmen 
onßans  bemächtigte  ftd;  Difer  ^rinjefnn  unD 
:rmdl)letefte  mit  feinem©ol)n  Hayton , Der  ftd; 
ater  Dem@d;ein#0ied;t  folget  €pe  in  Den  SSe# 
Detf  K ünigreid)3  Armenia  gefegt  hat.  9)ian 
gf/  Dajj  Conftans  fein  kalter  6a.  Armenifd;e 
Delleut  umgebracht/  hiermit  aber  fid;  aller 
Licbö#  Mitbuhlern  unD  £$enetDern  befreiet 
tbe.  2Beil  nichts  Detf  omeniger  Der  neue  $6# 
g nicht  glaubte  /»eft  genug  auf  feinem  ?(;ron 
1 ft|en ; hat  er  ftch  felbft  ju  Dem  $artar#Konig 
:rfugt  / unD  mit  Difem  einen  ^5unD  gefchloffen/ 
rafft  meffen  einer  Dem  anbern  in  allen^ege# 
upeiten  bepjuft eben  oerfprache.  Man  mill  fo 
»r  miffen  / Da|?  er  Den  £artar#Künig  famt  fei# 
:m  (SruDer  Haifon  bereDet  höbe  DenChriftli# 
m ©lauben  at^unemmen^  ©emij?  ift/  Daf? 
[alfon^Den  Armenifchen  König  Hayton  mit 
ner  mächtigen  Armee  nach  *fpaufj  begleitet  ha# 
:/  um  ihn  Des  Saracenifd^en  3od;S  jü  befreien, 
r (Haifon)  nähme  erftlich  Werften  unD  mit 
5turm  Babylon  ein  / Den  Calif  aber  Difes  le£# 
rn  Orts  gefangen»  SDemnad;  bereinigte  er 
ine  mit  Des  Armenifd;en  Königs  Kriegs# 
^acht  / mit  melcher  er  Älepo , Damafcum  unD 
)ier  ganh  ©prien  erobert  hat»  ©r  mar  mürcf# 
h begriffen  Jerufalcm  jü  belageren  / als  er  Den 
oDt  feinet  (SruDetS  / Des  c£artar#KbnigS  per# 
>mmen  unD  ftch  eilenDS  nach  #auh  ju  begeben 
r nothlg  befunDen  hat.  £)er  Sultan  aus 
gppten  machte  ihm  folche  Slbmefenheit  ju  SRu# 
;n.  & hot  Des  Haifon  hinterlaftenen  gelD# 
töerften  angegriffen  unD  gefchlagen.  Haifon 
leteauf  folche  geifung  fjnell  juruef  / ftarbe 
)er  unter  2BeegS  DceS  gaben  ^roDtö/  nad;  mel# 
•em  Die  Saracenen  über  Armenien , Der  Sultan 
>ec  über  ©prien  ol;neMüheMeijler  morDen 
pnD. 

3«  Bitten  Difer  3$eDtdngnufjen  empften# 

1 Hayton  einen  Sorieffpon  0abft  Clemente 
em  Vierten  / melcher  il;m  einige  ^)ü(ff  anerbo# 
in  unD  zugleich  noch  dn  mahl  ju  Denen  $artarn 
eine  Zuflucht  ju  nemmen  gerathen  hat.  €r 
Mgte  jmar  / aber  ju  feinem  QferDerben;  Dann 
ie Saracenen  oerheergeten fein  £anD:  feiner^# 
eborner  ©ohn/alö  er  fte  befriegte/marD  ge# 
>btct/  befen  jüngerer  ^ruDer  Leonem  aber 
«fangen.  S)er  betrübte  (Satter  mufjfe  fein 
«here^  Mittel  / ate  fich  mit  Dem  ©ultan  oon 
:gppten  abjufinDen/  meld;er  ihn  miDer  ^3<r# 
‘jofykStkkti'tn,  X, 


muthen  gndDig  empfangen  unD  Den  gefangenen 
©ohn  lofigelaffen  hat. 

demnach  Hayton  nicht  menigeralöfünf 
unD  Diesig  3aht  regiert  / inner  folcher  Seit  aber 
Die  0M;ttg!cit  Dern  ^Belt#©l;ren  Durch  eigene 
©rfahrnu^  überflühig  geprüft  hatte  / Übergabe 
Cron  unD©cepter  feinem@ohn  Leoni : er  aber 
begäbe  ftch  aller  ^ochheif  / auch  fo  gar  feineö  ei# 
genen^RahmcnO/unD  liefe  fleh  furhinMacarium 
nennen  / Damit  er  Deffo  ftcherer  fürl;tn  ©ött  a(# 
lein  in  einem  einfamen  £ebcn  Dienen  mogte/in 
meld;em  er  auch  bif?  in  Den  ?:oDt  oerl;arret  ifl 
©ein  ©ohn  Leo  DerSlnDere  mar  ein  flu# 
ger  / meifer  unD  liebreicher  gürfi/  melcher  Die 
©emüfer  ju  gewinnen  fei;r  gefchicft  mare. 
Abaga  (^artarifrf)er  ^ontg  in  Werften  / Der  fein 
unD  feinet  (Sattero  guter  greunD  mare/  hat  ihm 
Dao  Königreich  ©prien  anerboten/  melcheö  er 
erobert  hatte ; allcinLeo  nähme  e$ nicht  an/ 
fonDer  begnügte  ftch  mit  Armenien  unD  fpan# 
nefe  aHeKrdfften  miDer  Die  Saracenen  an  /Da# 
mit  er  fte  au£  Dem  £anD  oollig  auorotfete.  ^abft 
Gregorius  Der  3cf>cnDe oerfamelte  Anno  1273, 
auö  eben  Difem  Slbfehen  ein  allgemeine^  Conci- 
lium  ju  Lyon  in  granefreieb/  ju  meld;em  er  un# 
ter  anDern  auch  bepDe  König/ Abagam  unD 
Leonem  Den  UnD  er  n eingelaDen  hatte.  Aba- 
ga  erfd;ine  nur  Durch  feine  iSottfchaffter/  mel# 
d;e  auf  Demfelben  Die  *£)*  ^;auff  oon  Denen  ^)an# 
DettPetri  ^ifchoffö  oon  Oftia  Damals  Cardi- 
nalö/ nach  Derzeit  aber^abflölnnocentij  Deö 
günfften  empfangen  haben.  Leo  hingegen 
ftellete  ftch  felbft  ein  unD  brachte  auf^abftoGre- 
gorij  (ßitt  mit  ftd;  Die  in  Armenifche  ©prat^ 
überfe^te  gan$e  A£ta  oDer  ©d;rifften  Deö  Con- 
cilij  ponNicxa  unD  anDererKird;en#(Serfomm# 
lungen  mehr. 

Söa  nun  Die  Saracenen  innen  murDen/ma# 
juLyon  miDer  fte  gefchmiDetmerDe  / haben  fte/ 
ihrem  eigenen  (SerDerben  porjubiegett  / Arme- 
nien mit  tl;rer  pblligen  $Rad;t  urplohlich  über# 
fallen/  über  jman^ig taufenD  ^ann  niDerge# 
macht  unD  jehentaufenD  tpeil^  Sangling  theil^ 
?9]dgDlein  in  Die  ©efangenfchajft  entführt.  ©0 
balD  König  Leo  Dife  Seitungen  gehört  hatte/ 
perfügteer  ftch  eilenDö  ju  Dem  L^artar#Konig 
Abaga , melcher  if;m  ohne  (Serjug  ein  $imliche£ 
^)eer  molgeübter  Kriegsbeuten  unter  Stnfuf;# 
Pung  feinet  (SruDeröMangodamore  ju^ülff 
gefd;icft  hat ; ju  meld;em  Leo  feine  aus?  Ar- 
menern  ktfammen  geflaubte  Armee  ftieffe/ 
unD  mit  SöepftanD  Difer^SunDögenofenen  Die 
Saracenen  in  einem  ^reffen  beftgte.  (Der  ©ig 
todre  PoUf ommen  gemefen  / mann  nicht  Der  jun* 
ge/  mithin  unerfahrne  ^)rin|  Mangodamore 
DenÄigLeo  gelungen  hatte  ftch  jurllnjeie 
jttrucfju  jiel;en/  unDhierDurch  DemgeinD  ^n# 
lap  ju  geben/  Dah  er  Denen  Armenern  in  Den: 
Ovucfen  gefallen  ifl  itnD  ein  erbärmlich^  ^lut# 
^5aD  angerichtef  hat. 

König  Abaga  liefTe  ftch  ?mar  De^mege« 
nicht  fehroefen  / fonDer  »ölte  Denen  Saracenea 
m tin 
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ein  neues  .ftriegSheer  aufben#alp  fchiden/bie 
aber  ihrem  Untergang  vorfamen  / als  fte  ge? 
t>acf)tem  Abaga  famt  feinem  trüber  mit  ©ifft 
»ergeben  haben.  Leo  ftarbe  fa|t  |u  gleicher 
$eit.  . 1 

©em  ilonig  Abaga  folgte  auf  bem  ^et? 
ftfchen  Tartar  ? §hron  fein  ©ohn  Argon , wel? 
cf>er  ftd;  vor  allem  feinet  Retters  Tangader, 
jo  ein  abtrünniger  ©hUft  unt)  Verfolger  £>ern 
©laubigen  wate/  als  feinet  SOiifbul;lerS  lop? 
machen  müpte.  Tangader  wäre  Oer  brittge? 
borne  trüber  $onig£  Abaga.  ©er  neue  $0? 
nig  Argon  hat  nach  helfen  ^et;fptelfid;  mit  be? 
nenen  Armencrn  Wibet  bie  Saracenen  genau 
»erbunöen ; bann  nachbem  Hayton  feinem  in? 
helfen  vecporbenen&atterLeoni  auf  ben^on 
gefolgt/  haben  ftd;  bet;be  AVontg/  fage  Argon 
in  Werften  unb  Hayton  in  Armenien  befahlt 
Nicolao  bemlV,  wie  auch  bet;benen  Königen 
in  granefteid;  unb  Siciiien  angemelbet  unb  mit 
benenfelben  wibet  bie  Saracenen  einen  £Sunbt 
gefcblofTen.  SDtapen  aber  bie  Saracenen  als 
altgeübte$riegs?$eufe  bas  $anbwerd  weit 
befer  / als  bife  junge  Avontg  verfhmben/  alfo 
haben  fte  ihre  Seinb  fruhejeitig  mit  £tieg  über? 
logen  / ehe  bife  alle#  was  |u  einem  bermafen 
fofbaren  giugnothig  tvate/  in  25creitfd;ajft 
hatten,  ©ie  haben  Üonig  ben  5lnbern 

überfallen /fein  £anb  verwüjlet/unb  ben  ^a? 
trtarchen  Stephanum  bes  Conßantini  Nachfolger 
aufgehoben  / welcher  in  fold;er  ©efangnus  ge? 
jlorben  ift.  c 

©et  ©ultan  bemächtigte  ftch  ja  gleichet 
g eit  ber  dpanb  beS  dp.  Gregorij ; map en  aber 
biefelbeunter  benenSaracenen  eben  folcpeSlBür? 
düng  thate/  wie  vor  bifem  bie  heilige  Q3unbS? 
£abe  bet;  benen  Jihilipeetn  / unb  burch  bie  ^efli? 
lenf  ein  entfefcliche  NiDertag  unter  feinem  QJold 
»erurfad;te;  hat  er  bas  Heiligtum  bem  Äonig 
Hayton  jurud  gefepidt/  bierburcf  abetbaS 
Übel  auf  ein  mal;(  geffillet.  Hayton  fepribe  fo 
wol  bifeS  als  ein  anbeteS  ©lud  bem  @chuf  bes 
Armenifcpeu  SlpoflelS  Gregorij  beS  ©fleuch? 
tetS  ju ; bann/weil  ersehnter  Sultan  bie  ©reu|? 
Armee  fo  bie  ©h^tf  liehe  Surften  aus  Europa 
nach  «Xftorgenlanb  abgefertiget  unb  bereift  über 
baS$fteetgefept  hatten/  fehr  forchtete/  hat  er 
mit^ünig  Haytone  einen  griben  gefd)lo|fen/ 
welcher  fiel;  von  nun  cm  ganf  lieh  ber  2lnbad;t 
ergeben  / bas  üvleib  bern  Ambern  Q$rübern  bes 
^),  Francifci  nebft  bem  Nahmen  Joannes  ange? 
nommen/  unb  bannod;  in  feiner  ©appujen 
©jepwert  unb  ©cepter  / bas  ift  / bie  Regierung/ 
wie  vorhin / geführt.  ... 

3lls  folgenbeöi2?4.3ahr  er  feine  ©cpwe? 
fer  Mariam , umftemtt  bem  ^rinf  cn  Michaelc 
Zapfers  Andronici  ©opn  ju  vermahlen  / nach 
Conftantinopel  begleitete/  unb  fiep  an  bem 
^apferlicpen  -fpof  erlujligte/  l;at  (nöeffen  fein 
iwepter  trüber  sembat  unter  bem  S&otwanb  / 
ber  $onig  wäre  einSftond;  worben/  ftd>  auf 
ben  Armenifd;en  §hron  gefegt : folcpen  aber 


|u  behaupten  beö  Tartar  ?Äigö  Tochter  jur 
©he  genotmn  / unb  eine  ©efanb|d;aftt  an  ^abfl 
Gregorium  gefd;icft/tl;eilö  bamit  erbemjelben 
feinen  Äinblichen  ©ehorfam  bezeugte/  tpeite/ 
auf  bap  er  von  ihm  / a 1$  ^'Ünig  über  Armenien 
ernannt  mürbe. 

^Ünig  Hayton , ber  um  all  ? bife  ©mpo? 
rungen  nieptö  voupte/  al$  er  auf  feiner  plud? 
reife  »on  Conftantinopel  biejelbe  mit  hochfuc 
^ejlürtung  vernommen  / verfügte  ftch  famt  fei? 
nem  britgebohrnen  trüber  Toros  ju  bem  ^ac? 
tar?Äünig/  in  ^ofnungburd;  bepen^5e#anö 
feinen^Jietnepbigen^ruber  semlat  von  bem5vo? 
niglit^en^hton  |u  flür^en;  allein  btfer  nahm« 
bepbe  auf  ber  fXcife  mit  ^)interlijl  gefangen/unö 
liepe  feinen  trüber  Toros  jwar  burch  einen 
^eudpelmorb  ertvürgen/feinem  $ztin  unbüto^ 
nig  Haytoni  aber  bie  2lugen  au^jlechen.  2lbet 
ber  gerechte  ©ött  lahlte  ihn  balb  mit  gleichet 
fOlünfe  aüö/  al$  bifer  ^rubermorber  von  p 
nem  vierten  trüber  Conftante  in  einem  $in< 
terhalt  ift  auf  bie  ^aufgelegt  worben.  Haywp 
gelangte  burd;  ein  göttliches  SBunbertvercf  mie 
ber  |u  feinem  ©eficht : er  nähme  fein  9veid;  wie» 
ber  in  Q3eft^ : er  jagte  mit  dpulffbeö  %artar?5t^ 
tligS  Caftan  bie  Saracenen  auS  bem  £anb » unt 
gäbe  bifem  / obfepon  einem  Reiben/  feine  ^o«h 
ter  jur  ©f;e*  ©internal  aber  aus  |old;er  eit 
abenbheuerifcher  übelgefialteter  ^rinf?  ift  ge- 
boren tvorben  / fagte  jeoerman  / bife  ^Otipgebur: 
jene  bie  Stacht  eines  ©hehruchs : barum  rncut 
bie  arme  Butter  famt  bem  $inb  |um©cheitt«c 
häuften  verbammt/  tveldjcS  auf  ihr  h#*9^  i 
vor  Dem  ^:obtgetaufft/unb  in  bem  Slngeftcb 
aller  Umjlehcnben  burch  bifeS©acrament  au 
genblidlich  fo  fd;on  tvorben  ift  / bap  5tonig  Cal 
fan  in  2lnfel;ung  einer  fotvunberbaren^eran 
berung  fiel;  |um  ©hripentum  befehlt/  ferne  ©hc 
gemahlin  famt  ihrem  ^ontglid;en  QJatter/  f 
lang  er  lebte/  lartlich  geliebt  unb  mit  ihm  eit 
hüljfteid;e£3üntnuS  beobachtet  l;af. 

Gregorius  bifeS  Nahmens  ber  fibenbe  / ab« 
ber  Otbnung  nach  ber  bren  unbfibenjigfte^ 
trtarch  bet;gcnantber  0ottogelehrte  / ein  nid) 
weniger  eifferig?a(S  fluger  ©eelen?*£)irt : hat  nti 
©uthctfTcn^onigSHaytonis  unb  beffen©ohn: 
Leonis  ©ritten  ein  Condlium  nach  Sis  aus 
gefcl;riben/  bamit  er  bie  gefamte  Armcnifch 
Sirch  von  allem  50tipbrauch  unb  Srftum  reinig 
te  unb  mit  bem  5lpoftolifchen  ©tu!  auf  bas ! g« 
nauejte  vereinigte.  Sillein  ber  ruhmwürbtge 
triarep  fegnete  hierüber  im  Sfapt  1 3°7  - &a$  S4'1 
lid;e  / ehe  befugter  5vird;tag  einen  Slnfang  g« 
nomen  hatte  / nadjbcm  er  bie  Armenifcheüvirc 
14.  Saft  regiert  hatte.  _ _ 

©O  balb  Conftantinus^ifchoffVOnCa 

farea  anjtaf  feiner  wäre  erwel;lt  worben/hfl 
er  auS©atholifchem  ©iffer  bas  von  feinem^ 
fal;rer  beruffene  Concilium  nod;  bapelbeSah 
i3o7.verfamelt/  in  welchem  nebft^onigHay 
tone  unb  Depen  ©ron?^rin^en  Leone  3 
fd;off/  jehen  Werwbieten  unb  fibenflebt/fatr 
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em  oorriebmffen  Üveid;S  #Slöe(  crfcbinen  fei;nb. 
Der  Slusjcbreibungs  #BriejtGregorij  Des  ©i# 
enDen  n>arO  öffentlich  oerlefen  unD  einträchtig 
utgcheifFen  / Dem  aber  ju  golg  in  Chrifto  JE- 
1 $wo  Naturen  / jwet;  SBillen  unD  jmet;  $3ür# 
hingen  erfannt : $lan  hatatid;  Die  fiben  allge# 
leine  Concilia  angenommen  unD  oerorDnet/ 
aß  Die  hohen  gelinge  Der  53erf  ünbigung  Ma- 
lae,Die  heilige  $öei;bettad;f  / wie  nießtweniger 
ern  $p,  Drei;  Königen  oDer  Des  Hauffs  Cbri- 
i fut’hin  an  eben  Denen  §agen/  wie  juSvom/ 
efeperet : Das  0vomifcf;e  SDZarti;r#55uch  in  De# 
en  Armenifchen  Kirchen  gelefen : angaflagen 
[ifch  unD  £>el;l  genoffen : bei;t  Dem  $,  Slltar  oon 
glichen  ©eifllichen  ßanbmaßigeSdUrd;en#@e# 
>anD  getragen : Der  Slltar  #©tein  mit  einem 
Korporal  oDergronleicb#$uch  überzogen  / unD 
m Dem  ^lefcOpfer  Der  S&ein  mit  SOöafter 
>Ue  oermifebt  werDen, 

Nach  glucflid;  oollenDefemdUrchfag  Dran# 
t Der  Patriarch  Conftantinus  flarcl  auf  Die 
3cobacf;tung  Delfen  0vathfd;lü|Ten  unD  ©a# 
ungen/  roomit  er  Den  £eujfel  alfo  in  Den  $ar# 
ifch  g ejagt/  Daß  Difer  Sugen  # ®ei|t  fiel)  ihm 
tit  auiferßem  ©ewalt  Durch  Die  Negern  unD 
Ibtrunnigen  wiDerfebte;  Dann /weil  Dife  tum# 
ie  5vopf  nicht  oerfodjen  fönten  / Daß  man 
»re  Sntumer  in  einer  Dergeßalt  feierlichen 
Serfammlung  oerflucht  batte ; als  wiDerfpra# 
>en  fte  Dem  Concilio,unD  gaben  (ugenl;afft 
or/Die©fimmenfei;en  in  Demfelben  e$jweDcer 
iit@elt  erfaufftoDer  mit  ©ewalt  Denen  ^act# 
rn  abgeDrungen  worDen,  «OZan  will  fo  gar 
»ijfen/  Daß  auf  Slnhe&mg  Difer  Meutern  ein 
ewißer  Tartar  NabmenS  BuJarfa  Den  dvdnig 
eo  jamt  feinem  AJatter  Hayto , als  aufrichtige 
5efcf;ü^er  Der  (£atl>olifchcn  Wahrheit  umge# 
rächt  höbe,  2ÖenigßenS  iß  gewiß  / Daß  bei;# 
1 oon  Difem55dßwid;t  fepnD  getoDtet  worben. 
ofein  beßige  im^abr 1 3 1 6,  Den  Armenifchen 
;hron  anflat  Leonis  Des  ^Dritten/  unD  oerjam# 
leite  Durch  Den  Patriarchen  Conftandnum 
bermal  ein  Concilium  in  Der  ©tatt  Adana, 
em  er  mit  1 8. 53ifd;dffen 1 fünf  Wertabieten , 
oeen  Siebten  / viel  prießern/  gelehrten  Stton# 
;enunD  einer  SOZenge  großer  $erm  felbß  bei;# 
ewobnt  l;at  An  DifergufammenfunjftmarD 
as  Concilium  0011  Sis  in  gemelDetem  Sahr 
3 1 6,  beflatiaet  unD  Deßelben  QMßebung  ein# 
iimmiglich  beliebet  jurn  Qrroft  aller  Catßolifchen 
inD  QJerbruß  aller  $e£etn/  welche  if>rer  @e# 
oonheit  nach  Daßelbe  oerleumDet  / gelafferf  unD 
»erworffen  haben ; weil  Dergleichen  Seute  ihren 
SetßanD  jum  2)ienß  Des  ©taubenS  nicht  ge# 
fangen  nemmen  wollen, 

Sbeßen  ungeachtet  tribe  Conftantinus  mit 
3M)Drud  auf  Die  Beobachtung  aller  ©afsun# 
jenbepberConcilien  oon  Sis  unD  Adana,  günf# 
;ehen  Patriarchen  / fo  nach  ihm  fomen  / traten 
:in  gleiches.  Sbife  waren  nun  Conftantinus  Der 
Drifte:  Jacob  \)tt  SlnDere  : Mekbitar:  Mesrob : 
Conftantinus  Der  AJierfetpaul  Der  ^rße ; Theo* 
Jofepb  StockUin  X*  l£l;eit 


doi-Der  SlnDere : Gerabied  Der  ßrfierD**«/  Der 
Q3ierte : Gerabied  Der  SlnDere : Gregorius  Der 
Sichte : Paul  Der  SlnDere : Conftantinus  Dergünff# 
te : Jofeph  Der  dritte  / unD  Gregorius  Der  SiZeun# 
te,  SlU  # Dife  Patriarchen  haben  jwar  ftch  mog# 
lichft  bemühet  ihre  dtirch  ju  Dem  allgemeinen 
©lauben  juruef  ju  bringen ; aber  um  fonfi : Daft 
Die^e^ern  unD  Slbfrünnigen  haben  Die  Unglau# 
bigen  wtDerDieCatholifchen  angereibet/Dife  in 
mancherlei;  ©traffen  unD  @elD#©teuerenoer# 
wiefelt : ja  ihnen  eine  AJerfolgung  nacl;  Der  an# 
Dern  angerid;fet : biß  enDlid;  Die  ©ottliche  AJor# 
fichtigfeit  ihrer  alfo  müDe  worDen/  Daß  er  Die 
Armenifd;e  Monarchie  ju  ^5oDen  geflür^t/UnD 
ein  Dermaßen  wiDerfpenftigeö  AJolcf  fl;eilö  Dem 
^rürcfifchen/  fheilöDem  perftfehen  einer 
dUiecßflichen  Bienßbarfeit  / unter  welcher  fte 
noch  heutiges  $agS  feuffjen/  ohne  ferneres 
Sftachfel;en  unterworffen  hat  Sillermaßen 
oftein  Der  SlnDere  / Der  wenig  3ah?  nach  Dem 
Concilio  oon  Adana  geflorben  / Der  le^te  Ar« 
menifche  d^dnig  gewefen  ift,  SDie  Patriarchen 
aber / fo  auf  Gregorium  Den  Neunten  gefolgt 
fepnD/  waren  fehier  alle  $e£em  oDer  Slbtrün# 
nig. 

£)er  (grffe/  fo  nach  ihm  fommen/  wäre 
ein  9)Zdnch  Rahmens  Cjriacus , ein  frecher  Q3er# 
fl;eiDiger  Des  Kirchen  # ©palfS.  €r  hat  Durch 
einen  dvunflgrijf  Die^)anD  Des  |).Gregorij  Des 
CrleuchterS  geflol;len  unD  oon  Sis  nad;  ßfchmi- 
adzin  jurucl  gebrad;t/allwo  er  Die  Slbtrünni# 
gen  bereDefe  il;n  jum  Patriarchen  $u  erwehten, 
^3iemit  hat  Dergwi;fpalt  Des  Armenifchen 
Patriarchats  angefangen/ Der  noch  auf  Dife 
©tunD  wahret ; maffen  sis  feinen  abfonDcrli# 
lid;en  Patriarchen  / Difer  aber  Cilicien  unD  Sy- 
rien unter  ftch  hat  $bie  übrige  Armener  ge# 
hören  unter  Den  Patriarchen  oon  Efchmiadzin. 
BepDe  fleijfen  ftch  auf  Das  Slltertum/  unD  auf 
eine  immerwal;renDe  Sftachfolg  Des  ^i,Grego- 
rij*  Cyriacus  hat  feiner  angemaßten  SöürDe 
nicht  langgenoßen/  fonDer  ifl  nach  awep^a^ 
r en  / nemlich  Anno  i447.oerftojTen  worDen,  * 

Sftad;  ihm  haben  ftch  ihrer  Drei;  Des  Pa# 
triarchats  $u  gleicher  Seit  bemächtiget  Grego- 
rius Der  Sef;enDe/  Ariftanes  Der  SlnDere/  unD 
Zacharias , welcher  Severe  aus  BegierDe  allein 
ju  henfehen  Die  ^)anD  Des  *£)♦  Gregorij  nach  Der 
Ajnfel  Agathmar  gebracht  bat;  atlwo  er  fd;on 
oorhin  patriard;  gewefen  wäre,  Sille  feine 
Nachfolger  Dafelbß  führen  oon  Der  Beit  an  Den 
$itel  als  Patriarchen  oon  Agathmar.  Sluf 
Dife  Sbßeife  fei;nD  aus  einem  Patriarchat  Drei) 
worDen, 

01an  muß  nichts  Defbmeniger  befennen/ 
Daß  befagfe  Drei;  Patriarchat  fd;on  oorhin/  unD 
jwar  feit  tapfer  Heraclio  üblid;  gewe[en  fet;en, 
5BenigßenS  fepnDfte  hunDert  Saht’  alter  / als 
Die  Trennung  Zachariae ; weil  in  Dem  Anno 
1 341 , pabft  Benedido  Dem  Bwoljften  oon  De# 
nen  Armenifchen  Sntümmen  abgefiatteten  53  e# 
riebt  unter  d\onig  Leone  Degi  Vierten/  Dem 
z P^ 
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Patriarchenpon  ©rop#unb  $lein#  Armenien , 
wie  auch  bepen  pon  Agathmar  nabmentüc^e 
Reibung  gefebib^^/^^ einer  uralten  ©ad)  / Die 
bereite  $u  Betten  Heradij  ihre  3vid)tigfeit  foU 
gehabt  b<*ben.  Sn  gemelbetem  Bericht  wirb 
Der  Patriarch  Pon  ©rop#  Armenien  Der  £au# 
ben  # Patriarch  genannt. 

©in  furjter  pon  PatreCombefis  au$  einer 
alten  £anbfchrifft  gebrachter  begriff  Armeni- 
feber  ©efehtepten  rebet  pon  einem  Piel  altern 
gwifpalt  bes  Patriarchate  pon  Armenien , bap 
nemticb/  naepbem  ber  Perftfcpe  5?onig  Chos- 
rhoes  bureb  -pülff  tapfere  Mauritij  wieber  auf 
feinen  ^pron  ifl  gefegt  worben  / er  feinem  ©ut# 
Ipdter  einen^brüt>on  Armenien  gefd;eneft/bie 
©riechen  aber  über  bafTelbe  £anb  einen  abfon# 
Derticben  Patriarchen  Rahmens  Joanmm  er? 
weplt  hoben ; ba  ju  gleicher  #t\tMoyfes  bas  Pa# 
triarepat  beö  übrigen  Armeniens , welches  bc# 
nen  Peruanern  gehörte  / betäubtet  bot.  £$e# 
rübrterMoyfes  wäre  ein  giftiger  Jacobit  unb 
bem  ©ried)tfchen  $ircpen#©ebrauch  fo  abbolb  / 
baö  erim©prichwort  jufagen  pflegte : <©CDtt 
bewahre  mich  $u  ef fen/  was  im  0fen  ge# 
baefen  worben  / unb  warmes  tPaffer  ju 
trincPen;bann  bie©ried;en  bebienen  ft'cp  bep  ber 
sD^ep  be$  gefauerten^robte/unbpetmifdjen  ben 
gßein  im  ivelcp  mit  fiebenbem  Gaffer.  SUIein 
bife  ©paltung  hotte  feinen  £3eflanb/ fonber 
nähme  im  Sohr  <£06.  ober  607.  ein  ©nbe  / fo 
iaiböhosrhoes  gan^  Armenien  wieber  unter 
fiep  gebracht  hotte. 

öfftbebeuterer  Bericht  / fo  Benedi&o  bem 
gwolftten  bepdnbiget  worben/fagt  aud)/bap 
ber  Patriarch  pon  ©rop  # Armenien  ihm  felbfl 
«inen  Nachfolger  erweple  unb  falbe/  welcher 
twarbep&bsjetten  feinet  SSorfaprete  ftcpbeS 
Svegimente  nicht  anmape  / fonber  pon  bem  Per# 
ftfdben  Tartar  # Äonig  fich  tn  bifer  2öütbe  be# 
fdfigen  lajfe/  folche  ©enehmpalfung  aber  fehr 
theuer  befahlen /unb  noch  über  bifeS  bemfelben 
Sährlich  ein  gropeS  ©tuef  ©elbö  erlegen  rnupe. 
©ocp  wipeerftep  an  feinen  Untergebenen  ^rie^ 
fiern  ju  erholen  / berer  jeglicher  ihm  baöSapr 
einen  ©ulben  / feefte  ©rofehen  / für  bie  ©rtpei# 
fung  bem  heiligen  ©acramente  ju  geben  pflege. 

SöaS  hingegen  beii  Patriarchen  pon  5vlein# 
Armenien  betrifft/ toare  permdg  obgebadjten 
Berichte  ber  ©ebrauef)/  bap  bie  33ifd>offauf 
Befehl  beö  Honigs  in  Perften  ftch  perfammel# 
ten  unb  brep  ju  bifem  2lmf  tüchtige  bannet  er# 
wepleten ; aus  welchen  ber  $onig  einen  burch 
Slnflecf  ung  eines  9vingS  an  ben  ginger  jum  Pa# 
triarchen  beflellete.©old>en  3ving  Perfauffte  ber 
^dnig  fehr  theuer ; ftntmal  ber  Patriarch  / ber 
jur  Belt  Pabfte  Benedidi  bcö  gwdlfftcn  in 
^(eimArmenien  regierte  / benfelben  mit  fünfzig 
taufenb  ©ilber#©rofcpen  au^gelofet/unb  über 
feifeSSoprlich  jwanfcig  taufenb  bergletd)en©ro# 
jd)en  bem^onig  Perehrt/  hieran  aber  nichte  per# 
fpihlet/ fonber  gewonnen  hgf  wegen  ber  #anb 
^te  4).Gregorij , bie  tt  bajumahl  in  feinem  ©e# 


walt  hoffe/  unbbenen  neuen  ^Sifchdffen  unter 
wdhrenber  SOßephe  auf  baö  ^)aubt  fe^te;  et 
machte  sugleich  auö  bifer  Auflegung  ein  berge# 
ftait  wefentlicheö  ©tücf  ber  55ifchdftlichen©al# 
bung/ bap  er  feinen /ber  folche  ni^f  empfan* 
gen  hotte/  für  einen  rechtmäßigen  SStfchoff  er# 
fennet/  biemit  aber  t>ie  ©a^fo  weit  gebracht 
hat  / baf  faft afle 55ifchoffpon  ihm/  Pon  benett 
übrigen  Patriarchen  hingegen  gar  wenig  fich 
haben  wepben  laflen : ob  fehon  er  für  jegliche  5luf# 
lag  bifeö  ^eiligtum^  ein  großem  ©tuef  ©eit  ab# 
forberte» 

dö  ifl  ju  glauben  / bafl  ber  Patriarch  Za- 
charias, weld;er  mehrgemelbete  heilige  «hanb 
entfrembet  unbuonEfchmiadzin  nach  Agath- 
mar übertragen  h«t  / mit  betfelben  eben  folchen 
itrarn  $u  feinem  Nu^en  farat  feinem  Sftad;foU 
ger  Sergio  bem  5lnbern  werbe  angeflellet  hoben. 
Nach  weflen  >£obt  Joannes  ber  IX,  baö  «heilig# 
tum  nach  Efchmiadzin  imSohr  1476*  juruef 
gebracht  unb  mit  feinem  Mitbuhler  Sergio  bem 
Triften  feinen  beflanoigen  ©i^  allba  gehalten 
hat.  Q)on  welcher  geit  an  ju  red;nen  bie  hun# 
bertnechflgcfolgteSahf  hioburch  imerfur  swep 
ober  brep  Patriarchen  jugleid)  gewefen  fepnD/ 
welche  ber  iContg  in  Perften  wol  genutet  unb  ih# 
nen  (einen  ©chufc  über  bie  mapen  theuer  Pei> 
hanbelt  hot. 

%{$  AnnoChrifti  1^93. David  unbMel- 
chifedech  batf  Patriarchat  mit  einanber  Per# 
walteten  unb  mit  ber  ©teuer /fo  ber  Perfi|che 
5Conig  begehrt  hotte/  unmöglich  auftommen 
fönten  / hoben  fie  ben  £5ifcboff  Pon  Hamit  ober 
Diarbekir  9?ahmen6  Serapion , bamit  er  ju  er# 
wehntem^ribut  feinen  ©rittheil  beptruge  / ij^ 
nenfelbfl  bepgefeüetunbijum  9)}it#patriarehen 
gemacht,  ©leichwie  nun  bifer  Serapion  ein  £a# 
tholijcher  unb  reicher  €belman  wäre;  alfo  hot 
er  bie  ©chulben  beö  Patriarchate  befahlt  unb 
foldhe  Sßürbe  aue  feinem  anbern  Slbfehen  an# 
genommen/  ale  bamit  er  bie  abtrünnigen  Ar« 
menier  511  ber  allgemeinen  fpeerbe  Chrifti  befli 
leister  mdgte  juruef  weifen.  Allein  fte  wolten 
jb  fern  nicht  anbeijTen/bapfte  ihn  Pielmehr  bep 
bem  $onig  Scha-Abas  in  Q)erbad;t  gebracht 
haben/ weifen  ©rimm  ju  permeiben  Serapion 
nach  Tigranocerta  geflohen  unb  bafelft  Anno 
1606.  geflorben  ifl. 

©a  nach  Serapionis  ^)infd^teb  David  unb 
Melchifedcch  ftch  um  basPatriard)at  JU  Efch- 
miadzin janeften  / legte  ftch  t>ec  arge  Äonig 
Scha-  Abas  in  ba£  Mittel ; bann  / weil  er  $u  <St# 
richtung  eineö  gropen  ©ewerbö  um  felbe  Bcjt 
piel  Armenier  pon  allen  Orten  nach  fdner  ^)of# 
unb  ^aubtfiatt  lfoahan  ju  perfammeln  gefon# 
nen  wäre  / jugleicp  aber  wupte  / wie  fehr  bie  Ar- 
menier bem  Heiligtum  be£  Gregorij  ergo# 
ben  fepen ; hot  er  bepelben  wunberthattge  ^)anb 
lapen  bahin  bringen  / unb  mit  berfelben  bie  Ar- 
menier nach  Ifpahan  gelocft/baöP'atriarchot; 
aber  bem  Melchifedcch  allein  um  jwep  taufenb 
%ha(er  eines  Sohrltchen  Tributs  perpachtet. 

^Betf 


M fffjriffeitttmrä  itl  Armeniä, 


Seil  nun  Difer  mit  Porten  mehr  Derfprod)en 
i fte/  als  ec  in  Der  $bat  bejahen  fönte ; entwi# 
iche  er  heimlich  nach  Confhntinopel  unD 
>erli$pe  Den  patriarchifchen  ©tul  feinem  Q3et# 
t ifaac  Dem  §ünjften.  ©o  balD  Der  Sieben# 
latriarcf;  David  Die  flucht  DeS  Melchifcdechs 
rnommen  / Farne  er  eilenDS  nach  Ifpahanc  unD 
rite  mit  Ifaac  um  Die  leDige  Wirten #S83ürbe. 
ber  rergebens.  SDann  scha  - Aba$  erteilte 
lebe  Dem  Wertabieten  Moyfi,  meieret  Die 
^Diente  DifeS  ÄdnigSbie^unft  Das  SöadjS  ju 
eichen  gelehrt  unD  bierDurd)  Depelben  ©nab 
worben  batte«  Moyfes  wäre  ©ut  # (Satbo# 
cb : er  bat  Die  patriarcpalifcbe  3$urg  unD  $ir# 
en  erneuert/  ein  febr  auferbaulicbeS  Sieben  ge# 
l>rt  unD  folcbes  im  3abt  i<3*.  mit  gutem 
foebrubm  befcbloffen. 

Philippus  eineijferig?€atbolifcber  OOlann 
me  an  Deffen  ©teile«  5Difer  Patriarch  bat 
it  DeSÄdnigS/Der  ibn  gar  rool leiben  tonte/ 
>erwilligung  Die  «fpanb  Des  .£).  Gregorij  pon 
^ahan,  all  wo  fie  Dreißig  ^abr  lang  gewefen 
are/  nad;  Efchmiadzin  uberfept : btetfelbfl 
j)De  Kirchen  Dern  ^eiligen  Ripfinse  unD  Ca- 
nnae  oerbepert : Demnach  eine  SBaKfartl)  nach 
:rufalcm  angcfMet : Dafeibfl  aber  mit  Dem 
>atriard)en  oon  Sis  Sf?abmenSNiers,ben  er 
IDort  antraffe  / einen  genauen  35unb  gefeblof« 
n / unö enDlicb im $abr  Elchmiad- 

n DaSgeitlicbegefegnet. 

pcobus  Der  dritte  fein  Nachfolger  unD 
JertheiDiger  DerCatholifchen  SEÖabrbeitiift  aus 
.nöaebt  nach  9vom  gereifet  unD  nach  f>intetv 
ffener  ©laubeaS#£5eFöntnuS  allDa  felig  ge# 
orben. 

Eleazartts  Glaiotfe  gleichfalls  <Eatf)Olifc&  ljat 
e Sateinifcbe  Milfionarios  befebubt  unD  ihre 
liffiones  febr  empor  gebracht  (Sr  ift  Anno 
680«  ermeblet  worDeu. 

Nah abiet  fein  Nad;fo(ger  mürbe  für  Das 
latbolifcbc  €I)riftentum  noeb  ein  mehrerS  ge# 
»an  haben  / mann  er  nicht  fein  gutes  QJorha# 
m/auS§orcbt  ößm«$\dnig  in  Werften  sumtp# 
illen  / binterlalfen  batte.  (Sr  oerfchteDe  famt 
iner  Slffter * Politlcä  im  3ab1’ 1 7°^* 

Alexander  OOrhin  Q5ifd)0ff  OOn  Ifpahan 
ame  an  feinen  piap  / ein  in  ©cbaaf^elß  per# 
leiöeter  grimmige  3Bolff/  welcher  Die  (Satholi# 
ben  heimlich  Perfolgt  bat. 

Aswadur  Der  bunöert  unD  jman^igfle  beut 
egierenöe  Patriarch  ift  ein  friDfamer  SOlann/ 
welcher  Denen  (Satbolifchen  alle  Srepbeit  gdn# 
let. 

SeDerman  ftbef/  wie  Dop  Die  ©off liebe 
Sarmber^igFeit  über  Die  Armenifcbe  Sircb  be# 
lanDiglicb  ein  Slug  gehabt  unD  Derfelben  oon 
Beit  $u  Seit  eifferig#(Satbolifcbe  Patriarchen 
meraebtet  alles  Äepertfcben  ^öiDerfianDS  be# 
cp  obren/  annebft  aber  auch  anbere  ©laubenS# 
Schirmer  erwecFt  habe/  oon  melcben  ledern 
cb  jeftt  ein  2$ort  melDen  mup. 

£)ie  Armenifd;en^ird;en#©efcbi«b^n  xmU 


Den  auf  Das  3apr  Chrifti  1530.  bap  ein  ge# 
tPijjer  Dominicaner  Rahmens  Bartholomaus 
ponBononien  in SBctlfcpianD  gebürtig/  nach# 
Dem  er  sum^ifeboff  geweppet  unD  pon  Pabft 
Joanne  Dem  gmep  unDBrnanhigflen  nach  Per# 
fien  mareabgefertigettporben  feinen  igji^  in  Der 
i&tatt  Mar  aga , jmo  ^«greifen  ponTauris,  auf# 
gerichtet/  unD  Dafelbft  etli^e  fcblecbte  gellen 
gebauet  habe.  S)a  nun  Difer  grobe  Sftann  me# 
gen  feiner  SSdiiTenjcbajft  unD  *g)ei(igF eit/  mie 
auch  wegen  Denen  StöunDerwercfen/fo  man  oon 
ihm  erjebjete /in  Furier  geit  febr  berühmt mur# 
De;  tfi  Depen  ^btenruff  auch  Dem  Slbt  Ifaise , Der 
unweit  Erivan  wohnte/  ju  Oljun  Fommen. 
SDifer  Slbt  wäre  ohne  SlöiDerreDe  in  gan£  Ar- 
menien Der  gelebrtejie  5)tann/  welker  Drep# 
bunDert  unD  ftbenjig  feiner  3üngern  ju  Wer- 
tab'ieten  ober  Sebrern  gemacht  batte.  Unter 
folcben  fuebfe  er  Den  Slllerfabiglien  / nemlicb  Den 
joannem  pon  Kerna,  auS  / JO  DeS  ^ÜrjIenS 
ponKerna  fetter  wäre  / unD  fante  ihn  iu  ob# 
geDacbtemüateinifcben^ifcboff  BartholomaEOs 
umficb  pon  Dehen  ©genfebafften  grünblicb  ju 
erFunDigen.  ^aum  batte  Difer  heilige  Prelat 
nach  bdflicbem  Empfang  ftcb  mit  Kerna  in  eine 
SlbbanDlungeingelalfen/  als  er  gl  cid)  mercFte/ 
Daß  Der  junge  £ebrer  nichts  pon  Dem  Mittel# 
Punct  Der  (£bri|tlid;en  ©nigfeit  / oDer  pon  Dem 
Slpo|lolifcben©tulsu9vomjemals  gehört  büt# 
te.  SDarum  beflipe  er  ficb  ihm  fold?e  föSabr# 
h eit{/  an  welcher  Die  ©nigFeit  Der  allgemeinen 
Jtireh  gelegen  ijl/aus  DemEvangelio  unD  SEBort 
©OtteS  / wie  auch  aus  Denen  ^eiligen  fo  wol 
©riechifchtn  als  (Satl)oltfchen  Gattern  por  al# 
lern  ju  erweifen.  S)er  SlDelid;e  Wertabier  per# 
legte  ftch  auf  Die  Erörterung  Difer  fo  wichtigen 
§rag  mitfounermüDlichem  gleijj  / oap  erbtefel* 
be  nicht  allein  hanDgreifflid;  erFannf  / fonDer 
auch  Dur^  gelehrte  Sauff#  ^rieff  jwdljf  Denen 
beften  feiner  ebemaligen^itfcbulern  mitgetheilt/ 
unD  fie  ju  einer  ausführlichen  SlbhanDlung  nach 
Kerna  eingelaben  hat/ allwo  ftch  alle  ins gefamt 
eingejlellef  / Die  ftritige  ©laubenS#©a^  mit  ^5i# 
fchoff  Bartholomaeo  unD  Joanne  pon  Kerna 
lange  geit  überlegt/  ftch  Der  erFanten  fSBabrbett 
allerDingS  unterworffen  / Die  Siegel  Des  ^).  Do- 
minici  unter  Einführung  je^tbenannten  pre# 
latens  einträchtig  angenommen  unD  ftch  Dieser# 
einigte  örüöer  ober  23rüDer  Der  ^mtgBetc 
benähmet  haben.  Sht  erfieS  SöercF  wäre  un# 
terfchieDliche  jur  ^SeFehrung  ihrer  SanDS#£eu# 
ten  Dienliche  Bücher  in  Die  Armenifcbe  ©prach 
ju  überfein  / bternech.fi  aber  Den  wahren  ©lau# 
ben  aller  Orten  ju  preDigen/  unD  Die  dveßerep 
Dermalen  ©ighafftig  su  befriegen/ba^fie  ei« 
unsägliche  5Ölenge  su  Der  allgemeinen  iviref)  unD 
einem  beferen  Seben  befefyrt  haben,  ©onfl  leb# 
fen  fte  allebepfamen  gemeinfchaftlich  in  einem 
©dflerlein  Des  ^5ifiumS  Maraga , Depen  Bar« 
tholomacus  ^ifchoff  wäre.  Slllein  Die  gahl 
ihrer  ^itbrübern  nähme  Dergeflalt  ju  / Dap  fit 
vier  anbere  Clofler  ju  bauen  fepnD  geswungen 
SO?  3 tPOB* 


s>4  Num.  1 61.  Sottbcm  ftircSctt<©efcraucf)  6«n3l6tMmi0<n Armene» 


tvotbm/timälüTefflis  in  Georgien  :DaS  anbe* 
re  ju  Caffa  in  Der  Krimifchen  %artarep : bas  Drit* 
re  tfxsdittntz.  in  Werften  / unb  Das  vierte  ju  Na~ 
fchivan  in  Armenien , welches  latere  t>eutiöcö 
5£agS  allein  übrig  ifl  unb  Den  ©tel  eines  Erh* 
VißumS  führt  gefaßte  trüber  Der  Perefe 
mtjimg  fepnb  im  3nhf  13  hem  ^rebiger* 
OrDen  Des  -fp.  Dominid  orbcntlich  einoerleibt 
worben.  3^nen  a^n  bßken  ^ na$ 

SU  Daneben  jenen  Eifer/  Slnbacht  unD  ©tanD* 
|afftigfeit/fo  Die  Eathoßfcße  Armenier  in  Der 
Sanbfchaftt  Nafchivan  noch;  heutiges  £ags  »on 
fich  fpüßren  laßen  / unD  bep  Dem  ©eßorfam  Der 
3vümifften  5\tt^e  unbeweglich  »erharren, 

5Ber  Die  große  grüftten  / fo  Dife  einge* 
borne  Armenifche  ÖrbenS*Manner  unD  anbe* 
re  Miffionarij  famt  unS  auf  Difen  Millionen 
m Die  Scheueren  ©ütteS  mit  feiner  ©nab  ein^ 
ernDfen/recht  begreifen  wolte/  müßte  Die  liriß* 
iifte£ucht  Dem  Armeniern  mit  klugen  anfehen/ 
Die  allßier  Diel  ßrenger  ifl / alSe unter  Denen  Euro- 
psifchen  Eßrißen/  welche  großen  £heüs  fich  Des 
Jergdnglichen  ©lücfs  unD  Der  eitelen  Ehr  weit 
mehr  als 'ihrer  ©eligfeit  befümern  / mithin  ftch 
unferer  Mühewaltung  wenig  beforgen/  noch 
Denjenigen  nachfolgen/  welche  an  unferer  gegen* 
wertigen2lrbeitunD  fünfftiger  Vergeltung  theil 
neromen, 

Numerus  261* 

gjon  fern  j\ifc6cn»©c('raucf)  fern 

SlMtitnrngcn  Armenen. 

»alt- 

©ie  9trme«ifd)e  Streben  Gebrauch  atifferett  fid> 
hflubtfacblid)  in  Dem»ne^üpfei':m  Dem  ©enufj  i>ern 
S)$.  ©aevamenien : in  35eobact)tung  gereifter  ge  |kuni> 
gajingen : in  i>em@efana  unD  öffentlichem  ©ebett/rim 
welken  ict>  DerDrDmmg  nach  jefct  hflnDelnrotW. 

$.  1: 

S3<m  i*(tn  gjlefj«  -Opfer  Peru  316« 

frunnlöen  Armenern, 

g»3e  2(rmenifche5?irchen  fepnb  auf  Dem  guß  * 
cjö  Voben  mit  Vaß^feecbett  ober  Teppichen 
überzogen/  weil  man  »or  Der  ivirch^hnr 
Die  ©chulje  auSsießet  unD  Vaarfuß  hinein  ge* 
Jet  ©ie  Elitär  fepnb  ohne  Heiligtum  »on 
©fein  ganß  fehlest  / fcßmal  unD  alfo  befeßaffen/ 
Daß  man  leicßttift  herum  gehen  fan,  ©aö 
Crucijw  ifl  entweDer  gemahlet  ober  auS^erl* 
Butter  gemacht  unD  in  dpolß  eingefaffet  ©er 
$elcß  unD  Patena  fepnb  Denen  unfern  gleich; 
fte  werben  bepDe  ohne  Palla  mit  einem  fraufen 
©ftteper  überDecbt  ©er  2l(tar*©cßopf  ober 
^riefler^hor  ifl  »on  Dem  Äirchfcßiff  Durch  ei* 
neu  großen  Vorhang  abgefonDert/  welchen  man 
unter  Dem  2lmt  Der  Meß  jumacht  ES  wer* 

Den  gar  feiten  in  einem  tag  jwoMefen  in  ei; 


ner&itch  gelefett /auf  einem  Slltar  aber  nie* 
malet  feer  ^rieflet  / fo  Diefelbe  lifet  / muß  Die 
gan|e  Wochen  in  Der  5\ircf»  übernachten,  5llle 
5Dleßen  werben  gleich  bep  anbrechenDem  tag 
nicht  in  Der  (Still  gehalten  / fonDer  mit  lauter 
(Stimm  gefungen:  Doch  hieroon  Den  VorabenD 
Dern  #<£).  btep  Königen  unD  Des  #.  ößertags 
ausgenommen/  an  welchen  Die  Meß  SlbenDSror 
bemgeß  gehalten  wirb, 

feer  ^rieflet  / welcher  folche  fingt /tragt 
auf  Dem  c^aubt  ein  runDe  Mühe  / Dero  ©pih 
ftdh>  in  ein  Greuh  enDet,  S)ie  5Ube  ober  Das 
©leß  * «pemD  ifl  furh  unD  eng.  SDer  ^tiefer 
hat  an  jeDem  5lrm  einen  ?ü^anipel  / fo  einem  5ln* 
floß  ^ Bermel  ober  (Stußen  gleich  f‘het  / unD  nur 
biß  an  Den  Ellenbogen  reichet:  Die  @tohl  iß  mit 
Creußlein  befaef  unD  an  Denen  EnDen  fchmdler. 
SlnßatDeS  Humeräls  ober  ©chulter  *tu$$ 
hat  er  ein  f leinen  fragen /wie  bep  uns  Die  Mdrv 
chen/ aber  aus  ©olD  ober  ©Über  gemacht/ 
»on  welchem  ein  tuch  über  Die  ©chulfern  herab 
fliegt.  Uber  all  * DtfeS  iß  er  mit  einem  Vefper* 
Mantel  ober  Cßor*  Wappen  gef  leibet.  ®ie 
übrige  ^rießer/  fo  ihm  nur  beziehen  / fetjnD 
fcßlechterbings  mit  einem  Vefper  Mantel  über 
ihr  gemeines  ^)außgewanD  angelegt. 

S)ie  Diaconi  legen  eine  3llb  ohne  ©ürtel 
an  / unD  eine  ©tohl/ welche  »ornen  unD  hinten 
»onDerlincfen©cl)ulter  herab  hangt:  Die Sub- 
Diaconi  hingegen  unD  alle  geringere  ©eißliche 
ein  Ehor*^)emDoDer  enge5llb/fo  biß  auf  Die 
gerßen  reiftet : bepbe  fepnD  mit  Ereuhlein  be* 
fprengt/  welche  in  geblümter  ©eßalt  auf  Der 
Vruß/  auf  Dem  Dvucfen/  auf  bepben  5lermeln 
gemahlet  fepnD/  nebß  anbern  »ier  fleinem 
Ereuhleitt/  fo  fich  an  heuen  Pier  EnDen  herrot 
thuen. 

SDteMeß*ÖrDnung  iß  Dife : Der  mit  allem 
SCfteßgewanb  gefchmucfte  ^rießer  wafcht  Die 
fednb:  er  fpricht  bet>  Dem  5lltar*©taffel  Den 
Eingang  unD  Die  offene  ©chulD  ganh  allein/ 
welche  mit  Der  unfern  faß  über  eins  fommt, 
feer  ^rießer  / fo  ihm  bepßehet/fagt  Das  2lblaß* 
©ebett  ober  Mifereatur.  SDet  5lmtS*^3rießet 
fleigt  su  Dem  2lltar  unD  fußet  es  Drep  mahl,  feer 
Er^Diaconus  bringt  ihmDieungefauerte-po* 
ff  p / welche  jener  in  Der  Mauer  in  einSochfamf 
Dem^elftperfehf/nachDem  er  in  Denfelben  fern* 
fern  ?U5ein  ohne  SBaffer  eingefchencft  hat.  ©er 
Diaconus  fprießt  inMitten  Derifirch  Dife^Bort : 
©egne/  0 Der  ^rießer  antwortet: 

Segen  unD  feye  Dem  Datter  unD  Dem 
Sohn.  ^Belftemnach  er  Den  ^falmen  / Die 
Antiphonam  unD  Das  Sieb  Deßelben  ^agS  betet, 
feie  ©eißlichfeit  fingt  hierauf  Das  Trifagium 
mit  Dem  £ufah  Des  Sehers  Petri  Cnaphei , web 
fte  jufammen  alfo  tauten  : ^eiliger  <B0tt: 
petlig  unbStarcP : Deilig  unDunßerblid?/ 
Der  Du  für  uns  bijf  gecreupiget  worben*, 
erbarme  Dt d>  unfer.  ^Rad;  »ollenDetem  Di* 
fern  ©repfpruch  lifet  Der  Slmts^rießer  einen 
^>falm  famt  Der  ^rophesep  unD  Epißel  Deßeb 

beti 
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n $age.  Sc  wenDet  fiel)  nacl;gehenDe  $u  Dem 
»olcf  unD  fagt : 6er  $tib  feye  mit  euch.  ©ie 
■eiftlichfeit  anfwoctetmnb  mit  Deinem  (Beifl : 
e(cf;e  XBort  in  jeglicher  3ftef?  ftben  mahl  wiDer? 
>let  werDen.  ©ec  Diaconas  lijet  Dae  einfal? 
iDe  Evangelium.  2luf  Difee  folgt  Die  ©lau? 
ne?Q3efantnue/  in  toeld>ec  bet)  DerSDMDung 
e «£).  ©eifle  jene  SlBort/  6er  ron  6em  Patter 
ib  6em  ©ohn  ausgebet/  bertufchet  wer? 
n.  #ernach  fchceltet  man  jum  Opfer  / wel? 
e6  Dec  5]Jrie|tei7  öeeDiaconus  unD  Die  ©eijf? 
hfeit  Umgangs  ? weis  um  Dae  Elitär  l)ecum 
eigen  unD  fingen  :e©er  üeib  Deo  ^nn  un6 
is  2Mut  Der  <£rlofung  ijhiUbtev  gegenwer? 
j.  ©ae  s^oief  wiefft  ftch  auf Dae  5lngeficl)t 
>er  ^rieftec  fteigtju  Dem  2ütar : roafdjt  Die 
litgec : wenDet  ftch  jum  Diacono  unD  gibt  il)m 
n ivufj  Dee  Srtbene.  ©ec  £eü>fece  fagt  ale? 
nn  jum  Q)olcf : gebet  einer  Dem  anbern  Den 
uf  Der  Äeinigbeit : ibr  aber/Die  nicht  wür? 
gfeyt  Die (Sehettnnufjen  $u  gentefen/  ge? 
:t  hinab  sur  2\trchthür/  unD  wartet  all? 
>rt  Dem  (Bebet  ab.  ©ec  2imtö?^3cie|lec 
nget  enDlich  Die  SSßanDUmg  mit  folgenDen 
3ocfen  an  : Shrifiue  nähme  bas  SroDt  in 
ine  heilige  / ©$ttlid)e  / unfierbliche  / unbe? 
:cfte unb  wurd?fame*o<fnb:  er  fegnete  es: 
fagte  ©and?  : er  brach  es : er  gab  es  fei? 
:n  auserweblten/  heiligen  unD  fu$enben 
ungern  tc. 

Jjpiemechft  fahet  Dec  ^rieftec  fort/  unD 
eicht  auf  eben  Die^Beife/  tote  bep  une/  über 
»coDtunD  2Bein  Die  ©accamenfaltfche  £Boct 
ie : ja  ec  hebt  DenSeib  unD  Dae  QMut  Chrifti 
Die^ohe/  Damit  fte  bon  Dem  Q3olcf  angc* 
tet  werben.  ^ach  Dec  2BanDlung  fpricf;t  ec 
it  untermengten  ©egen  etliche  ©ebefte : ec 
bt  Den  ©chleper  bon  Dem^elcf) : nimmt  Die 
iofty  in  Die  #dnb  unD  fagt  jum  Dctftmmahi : 
mrd)  Dtfes  wirf!  u wahrhafftig  Das  gefeg? 
;te  23robt/  Der  Üeib  unfers  ^fcns  unD 
:tl6fets  3$£fu  Chnfti  feyn.  Sc  fugt  jum 
mitten  mahl  l>in^u  : Durch  iTIttwurcFung 
tt'nes  heiligen  (Beifis.  Sc  Decft  Den  ^elch 
ieber  ju.  ^achgehent^  betet  Dec  ^Jciefiec  füc 
Ie  geiftlidje  unD  weltliche  ©fdnD.  ©ecPia- 
anusthut  unter  wdhrenbem  ©efangSOMbung 
JCn^^.SlpoftelnThaddaEi  unDBartholomsei : 
it  •§.  Scieuchtcre  Grcgorij : roie  auch  Dem 
cep  JCefjern  ^anf  Orodniäi,  (Bveger  Duker atfi 
nD  Des  23arjams.  Sc  nennet  ferner  Die  ge? 
e6nte  ^)aubtec/  Abgarum,  Conftantinum , 
'iridatem  unD  Theodofium. 

©aö  Patter  unfer  tbtcD  bon  aHem  Q5olcf 
lefungen  / nach  folchem  menDet  ftch  Dec  ^3cie? 
iccjwet)  mal)4u  bemelDetem  ^olcf  / jeigt  ihm 
>ie»|)oity  über  Den  ^elch/unp  fagtDaö  eefie 
nahl : heilige  ©achen  gehören  für  heilige 
?erfonen  / fanfta  fanftis.  ©aö  anDece  mahl 
e^t  er  hinju : efet  Den  heiligen  hochwurDi? 
ten^etb  famt  Dem  23lut  unfers  ^Cnn  unD 
jeilanDs  3$£fu  Chcijii  in  ^eiligleit/  weh 


eher  rom  Fimmel  herab  fomtnt  unD  bey 
uns  wohnet : er  tfi  Das  Seben 

©aö  Agnus  Dei  ( 0 Du  iamm  <B0ttes) 
folgt  in  faft  eben  Denen  ?33octen  / tote  bet)  untf : 
nach  melden  Dec  ^ciefier  Daö  SlbenDmahl  ge^ 
nieft.  ©o  ba(D  ec  mit  feiner  Communion 
fertig  ifi/  ceDet  Dec  Diaconus  Daö  QJolcf  alfo 
an  : Habet  mit  3ord)t  unD  mitcBlaub  her? 
3«/  «nD  macht  euch  Des  heiligen  theilhaff? 
tiff-  3$  wiDer  <B0tt  gefunDiget. 
XPir  glauben  in  Den  Patter  / Den  wahren 
(B0tt;  wir  glauben  in  Den  ©ohn/Den  wah? 
ren  <S0tt.\Pir  glauben  in  Den  *£>.  C5eifi/Der» 
wahren  00tt.  tpir  bekennen  unD  glatt? 
ben/  Daf  Difes  Der  wabre  üeib  unD  23luc 
3f2fu  Chri(ii  ifi  / welcher  uns  $ur  Perge? 
bung  unferer  ©tmben  feyn  wirD.  SlleDann 
empfangt  Daö  QJolct  Daö  heilige  5lbenDmahl. 
©ec  ^ciefiec  ecfheilt  ihm  Den  ©egen  unD  fingt: 
! mache  / Daf  Dein  Pol^  lebe,  ©ie 
©eijilichfeit  antwortet  ftngenD  : tPir  feynD 
mit  Deinen  0uttgfeiten  erfüllt  worDen. 
©ec  Diaconus  fugt  hmju : tllit  (Blaubctt 
unD  ^rieben ; Die  Sjeifilichfcit  famt  ihm  fpctcht: 
wir  fagen  ©and?,  ©ec  ^cieflec  beefugt  ftch 
in  «Bitten  Dec  Kirchen/  bereichtet  aUDa  etliche 
©ebette/  wenDet  ftch  ju  Dem  Q3olcf  unD  fagt: 
©ie  ^ulfe  Des  @efat$s  unD  Dern  Propheten ; 
Du  bifi  Chrifius  (B0tt.  Sc  gehet  wieber  an 
Den  2lftar : betet  ©Ott  Deep  mal  an/unDfpcichC 
Demnechfi : &JZn  Je/u  cbrißel  erbarme  Dich 
unfer.  gum  ^5efcl;fu§  betet  ec  auf  unfere  5lcf 
Datf  Evangelium  Deö  Joannis. 

Unter  wöhcenDec  9}ie§  bieget  Der  2(m tt* 
^ciefiec  feine  ^npe  niemals  / fonDec  neigt  nuc 
Den  Seib  gant3  tieff : ec  fegnet  Dao  Q}olc?  über 
fünfzig  mahl  / ohne  Den  Selb  umjuwenDen/fon? 
Dec  fireeft  nuc  Die  *^)anD  au&  ©ec  Diaconus 
fagt  fchiec  eben  fo  offt/  unD  ju  gleicher  geit: 
^iSrt ! gib  Deinen  ©egen* 

Q3or  Der  ?9ief  fprechen  Die  Armener  eine 
©laubenö?55efantnuö/Diegan^  unD  gar  ^e? 
cifch  laufet,  ©ie  fahet  mit  einer  ©mffefö?Ö5e? 
fchw^cunganunD  enDef  ficf>  Durch  ein  offentli? 
cpe  ^eFantnuö  allechanD  grober  Haftern/  auch 
fo  gar  folchec  / wel^e  ein  feufcheö  Ohe  nicht 
Dacff  anhocen. 

35ep,Dcm  @otfö?©tenff  unD©agjeifen  be? 
Dienen  fte  ftch  Dec  uralten  ^anDfpcach  / fo  man 
Die  ©chuhoDec  5Urd)en?©prach  nennen  fönte/ 
unD  bon  niemanD  alö  Denen  ©eiff  liehen  becflan# 
Den  wirD  / welche  offtmal  Diefelbe  nuc  lefen  / 
nicht  aber  auelegen  fonnen. 

23oit  teil  ©acramcntcit  fern  516» 

trcmtigm  Armenetn, 

A.  23cn  Der  Sauff. 

©ec  ^ifchoff  oDec^ctefec  empfangt  Daö 
^(nD  poc  Dec  ^auff  außerhalb  Dec^fcch^huc/ 

my 
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welche  hinter  if?m  oerfpef?rt  wirb.  ©r  betet 
Den  hunDert*Drepffig|ten  QJfatm/  nebft  untere 
fchieDlicl?en  ©ebettern.  demnach  wenDet  et 
fid?  gegen  Untergang  unD  befc5>n>6f>ct  Drep  mahl 
feie  bofen  ©eifter : folgenDö  aber  gegen  Aufgang/ 
unD  n>it>erI>oIet  Drep  mahl  bie  gewöhnliche  Sra* 
gen  übet  Die  oomehmjte  ©laubenö*2lrtideU 
hierüber  fagt  et  Den  J>unt>ert  ^ ftbenje^enbett 
$falm  auf;  womit  Die  jftrch  eröffnet  unD  Da£ 
&inD  &um  ^auffbrunn  gebracht  wirb : allwo  Der 
^rieftet  Dafjelbe  mit  Dem  Zeitigen  £>el?l  falbt 
imD  Den  achfrunb  jwan^igften  ^>falm  mit  lauter 
©timm  nebft  DenrDritten©apitel  beä  Evangelij 
Joannis  oDet  Daö  ©efptacb  Chrifti  mit  Nico- 
demo lifet  9?ach  Difem  wepbet « Das  £auff* 
waffer/  in  weleheö  er  batf  ©rucifi;  feneft  unD  Daö 
€brifam  gieftt/  unter  wabrenDem  ©uft  aber 
$um  Dritten  mal)l  fpriebt:  Alleluja : Difes  tt)af er 
werbe  gefegnet/  gefalbtunb  gebeiliget* 

©er  ^rieftet  fragt  / wie  Das  .ftinD  beifTen 
{olle : er  nennet  etf  mit  feinem  ^Rabme : nimmt 
Dapdbe  in  Die  dpanDe : tauchet  eö  Drepmal  oollig 
in  Datf  SÖSaper/unb  fagt  bei?  jeglicher  Bauchung : 
N.  Der  Wiener  3^ffu  Chrifti/  welcher  fich 
frey  willig  um  Die  Cauff  anmelbet/  wirb 
fest  von  mir  getaufft  in  nahmen  Deo  Pat? 
ters/  Deo  ©ohns  unD  Des  (Beiffs*  Du 
bijt  Durch  Das23Iut3££fu©h«fti  losgef  aufft 
«nD  von  Der  Dtenftbarfett  Der  ©ünb  erle? 
Diget*  Du  bifl  ein  (5naben?I\mb  ober  auf? 
genommener  ©ohn  (50«  Deo  Patters  / ein 
tPiterb  jEfu  Chrifti  unD  ein  ©empel  Des 
(Beijts, 

©ife  ©acramentbaffte  £Botf  fet>nb  swar 
Deutlicher  / ate  bei?  Denen  Griechen ; weilallbier 
Der  ^auffer  gemelDet  wirb.  Allein  e£  ift  ein 
i^tbertauffifeber  SDtiftbraucb  Die  2£orf  unD  Die 
gani^auff  Drep  mabl  ju  wiDert?olen : inDem 
nur  ein  ©Ott/  ein  ©laub  unD  ein  %aufffepn 
foll.  EphcCIV*  y.  \ 

'Sn  einem  anDern  Armenifcben  ©acra* 
ment^ueb  werben  nebft  einer  Dreifachen  ©im 
tauebung  folgenDe  ^ortootgefebriben/bep  Der 
<rften  ©ntauebung  fpriebt  Der  ^riefter : 3n 
Habmen  DesPatters;  bei?  Der  anDern  : 3» 
nahmen  Des  ©ohne ; bep  Der  Dritten : 3n 
nahmen  Des  $>.  (Beijls.  SDtafj en  aber  Difeg 
Stöort  in  nahmen  Die  ©inigfeit  ©öftetf  nach 
Slutflegung  bern££-  Rattern  bebeuten  muf? 
f welche  hierauf  wiberbie  Arianer  unDMace- 
donier  erweifen/baf  nur  ein  ©£>tt  in  brep^er* 
fonen  fepe)  ate  ift  folcber  $auff?©pruc&  eben* 
falte  inpafftunb  abergldubifcb* 

©ben  fo  ftrafflicb  ift  ein  anDeret  SDttfbrautfj/ 
Da  nemltcb  Die  Armencr  um  feinerlep  Urfacb 
toiüen  Daö  ^inD  por  Dem  achten  ?:ug  nicht  tauf 
fen  m ollen  / mann  e$  auch  ohne  Difeö  ©acra? 
ment  fterben  folte.  ©tlidbe  ibw  Sebretn  t?er^ 
tl?eiDigen  folcpe  9^i§banDlung  mit  einem  noch 
grobem  Saturn /Da  ftefagen/  Die  ^auff  fepe  in 
Dergleichen  UmftdnDen  nicht  allerDingö  notb^ 
menDig/  bierDurcbaber  in  ^erDacbtgeratben/ 


ate  glaubten  fte Die  ©rbfünD nicht;  mDem  Doch 
gemif?  ift/DaO  Die  Armener  inö  gemein  Die^otbe 
menDigfeif  Der  ^auff  erfennen, 


ß.  23cit  Kr  Stnmuicj. 

©ben  Der  ^rieftet/ fo  Da^  5vint>  faufft/ 
pflegt  Dafelbe  auch  gleich  nach  Der  $auff  jugir? 
men  / na^  Dem  allgemeinen  ©ebrauch  aller 
eben  in  SDtorgenlano/  unD  jmar  mit  ©brifatn/ 
melcheöni^t  allein  / mie  bep  unei/  auö  ^5aum? 
£>ef)l  unD  ^alfam  / fonDer  auch  über  Dife  jrnep 
@tucf  autf  unterfchieDlichen  f oftbaren  ©etour^ 
©afften  / Die  mit  2Bein  abgeriben  fepnD/  oe« 
mifebt  mirD.  5D er  Patriarch  aUein  Dorff  Da« 
©btiffim  mepben  / oon  welchem  erSabww  De* 
nen  &ifcboffen  ihren  ^bdlfcb^t/ Damit  fie  Dem 
felben  unter  ihre  ^riefter  auotbeilen,  Soife  au$ 
©ora/  eö  mogte  ihnen  aufgeben  / oermifeben 
offt  mit  einem  untüchtigen  Oebl  nicht  ohne©«* 
fahr  folcber  mefentlidh  ju  entfrafffem 

Verbriefter  / nachDem  er  Da^^mD  qu 
toufft  bat  / um  Dafelbe  su  ffr men/  jeichnet  e< 
auf  Der  ©tirn  ©reu^mete  mit  ©brifam  unö 
fpricht : 2#  mtlDe  ©albung  in  nahmen 
jEfu  Chrifti , ivirD  über  Dich  ausgoffen/  als 
ein  tPahljeichen  Dern  himmlifchen  (Baben 
in  nahmen  Des  Patters  / unD  Des  ©ohns  i 
unD  Des 0eifts»  Suavis  un£tio,in nomi- 
ne JEfu Chrifti,  in  te  effunditur,  fignaculum 
donorum  coeleftium  in  nomine  Patris  &c, 

3)er  Nahmen  Der  beigen  ^repfaltigteif 
mirD  bep  Denen  übrigen  / je|t  folgenden  / ©ab 
bungen  nicht  miDerbolt/  Da  Der  ^riefter  Di< 
dufferlicbe  ©inn  mit  ©brifam  beftreiebt  unt 
fagt  / bep  Denen  SJugen : Die  ©albung  Der  *äen 
ligung  erläutere  Deine  2lugen/ Damit  Du  ntei 
mals  in  Den  ©chlaff  Des  ©oDts  einfehlaf 
feft*  . 

£3ep  Denen  Obtm  : 2)te  ©albung  bei 
«Heiligung/  Damit  Du  Die  (Bebott  (50ttes 
anjuh^ren  bewogen  tverDeft, 

?Sep  Der^afen : 2)te  ©albung  Der 
gung/  feye  Dir  in  nahmen  JEfu  chrifti  eini 
tPacht  Deines  tTlunDs  unD  ein  ftarcrec 
©hör  auf  Deinen  Heffeem 

Q5ep  Denen  boten  Jf)dnDen : 2>ie©albutij 
Der  Heiligung  feye  Dir  in  nahmen  ^Efu  Chri 
Ri  DieUrfad?  guter  tPercFen, 

3luf  Der  SBruft : Die  ©albung  Der  ^eiu 
gung  fotl  in  Dir  ein  reines  *2>ern  fchaffen  unc 
Den  rechten  (Beifl  in  Demem  ££tngeweiD  er 


eueren*  ^ ^ ^ i 

35ep  Denen  flachen  ^?anDen  oDer  ^)anDba! 
n : Die  ©albung  Der  Heiligung  feye  Dtr  tt 
Nahmen  JEfu  Chrifti  ein  ©chilD  / mit  tve 
?em  Du  alle  Pfeile  Des  bofen  ^emDs  jurucl 
hlageff.  . . 

Q5ep  Denen  §üffcn : 2>te  ©albung  Derlei 
gurrg  rid?te  Deine  ©chritt  ju  Dem  evrfgei 
.eben.  _ 

©nDlieh  fe^-t  Der  ^rieftet  auf  to# 
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aubt  eine  Sron  ot>cr  ©tarn?  / unD  reichet  ihm 
■,$  heilige  2ibenbmahl/Da  & noch  an  Der  Q?ruff 
ngt. 

. S011  Kmgrontcictjnam  g{;ri|lt. 

2?ei>  bifem  ©acrament  haben  Die  Arme- 
:r  etwag  befonDerg.  ©er  ^tiefer  wanbeit 
1 r eitte«£)offt)/eg  mag  auch  Die  gal)!  DernCom- 
unicanten  fo  gtop  fepn/  atg  fie  immer  will* 
bcJpüfty  if  runD/  aber  Drei)  bip  »ier  mahl 
cf  er  alg  unfete.  ^acpDem  er  Die  / fo  Da  fpeif# 
i wollen/  gefehlt  f?a£/  bricht  er  Die  dpopt?  in 
en  fo  viel  Q3rocfletn  / alg  ^erfonen  fepnb.  Sr 
pt  gebuchte  ^5rocf(ein  in  Dem  QMut  Chriiti 
weichen  / unb  bringt  Diefetbc  mit  Denen  gin# 
Cll  aug  Dem  ^elcp  inDern  Communicamen 
?.unD/  Die  oor  feiner  aufrecht  flehen /unb  bet? 
m ©enup  Deg  *£>.  ©acramentg  nicht  niber# 
u?en. 

©ife  5lrt  unfern  Jfr<2xtf®Qtt  $u  geniepen 
itte  in  Der  Lateinischen  5vtrd>  um  Dag  3af)r 
ipo.  angefangen  einjufchleichen ; allein  Die 
labff  PafchalisII.  UttD  Urbanus  II.  haben  fol# 
en  Sttipbrauch  aug  erheblichen  Urfachen  »et# 
>ten;  roeil  nemlich  Chriftus  Der  $Sr:  bei) 
infehung  Deg  ©acramentg  befohlen  hat  fein 
Mut  ju  tnncFen/  unb  nicht  $u  effen.  Sben 
ltnwegett  l?at  auch  Der  Cardinal  Humberc 
in  ©ebrauch  Der  Äirch  oon  Conftantinopel 
lipbiUiget/  welche  Den  in  feinem  £3(ut  gefrdnef# 
n ^eib  Chrifti  in  einem  Soffel  ( gleichste  Die 
Griechen  noch  heutigeg  £agg  thuen  ) ju  reichen 
legte.  ©ie  Armenifche  fbeieff  er  hingegen  ge# 
m Dem  neugeffrmeten  dvinb  ein  in  Dem  QMut 
melfeg  ^rocflein  Der  gewanDelten  £ofh)  mit 
men  Ringern  in  Den  #lunD  / unerachtet  oon 
men  Emblem  folcher  ^arficfel  oft  augge# 
»orfen  wirb.  SBtt  bemühen  ung  nicht  allein 
ife/  fonDer  auch  ein  anbere  Dem  ©örtlichen 
ironleichnam  erwifene  Unehr  abjufchafen/Da 
wach^ene  Seut  entweDerg  etliche  3af)t  nach 
inanDer  Dag  ©.  Slltar  f©accrament  nicht  em# 
fangen;  ober  hochfenö jährlich  $wet)  mal)!/ 
trjlehe  am  Drei)  Ätig  * geff  unb  am  ©at# 
amffag  Communideren ; Dtpfallg  aber  Dem 
irgerHchen  Q3cpfpiel  etlicher  Armenifcher  ^3i# 
chdfen  unb  Wertabieten  nacharten  / welche 
>eg  3ahtg  faum  ein  mahl  ©ftep  lefen  / fonDer 
llauben  ihrer  Pflicht  ein  ©enügen  ju  leiffen/ 
rann  fte  an  gewipen  ^agen  Der  $?ef  geringe# 
verbrieftem  bet?wol)tten  ohne  DieCommunion 
iu  geniepen  ; Dann  fte  »ermet?nen/  eg  wate  wi# 
Der  ihr  SOßürbe  unb  ©l)t./  Dag  ©acrament 
aug  Der  $anb  eineg  $)rieffetg/  Der  weniger  ifl/ 
alg  fte  / anjunemmen. 

2£ann  Der  Briefer  Dag  dpochwürbig^e  alg 
ein  leiste  JCBeegjehrung  $u  einem  tenefen  über# 
bringt/wirb  ihm  ein  ©teuh  unb  3vaucf)fap  »or# 
getragen.  3n  Dem  #aup  beteter  Den  ©iechen 
gewipe  9>falmen/£pijl eln/Soangelia/  Die  ©lau# 
wnö#55e!antnu^  / unb  Da^Trifagion.  fSßar# 

fofepb  Stöcklein  X.  5Lf)etl» 


um  aber  Dife  ©eiftliche  feinem  ^Olenfchen/  wann 
er  auch  tobtlicf)  franef  fallt/  ehenDer / ato  Den 
uiet’higf  en  ^ag  oon  Der  lebten  Communion 
an  ju  rechnen  Dao  5lbcnDmahl  reichen  / meip 
ich  nicht. 

D.  23on  Km  @acraracitt  ter  35u§- 

S)te  Unwifenheit  Der  Armenifchen  Q3rie#- 
fern  hat  riel  abfcheuliche^ipbrdüch  eingeführt/ 
jumahlen  in  ©achen/fo  Die  Reicht  betreffen. 
$Bann  nun  Der  5]>rief  er  jemanD  Reicht  hort/fo 
lifet  er  über  Den  ©ünber  einen  langen  Reicht# 
©piegel  herab/  in  welchem  alle/  auch  Die  ab# 
fcheultchf  e Safer  benennet  werben,  ©er  SSüper 
hingegen  mag  rief  ober  wenig  gefünbiget  haben/ 
jagt  ohne  Unferfheib  ju  allem  : 3ci)  bab  wie 
Dev  <B©tt  g^ltmbtget.  3f  aber  Der  Reicht# 
Q^atter  fo  gelehrt  / Dap  er  baö  ^eichrt^inD  über 
fegliche  ©ünb  infonberö  auö^ufragen  ftch  ^e# 
trauet  / wirb  er  Denselben  wegen  Denen  grob# 
fen  ©chanDthatenweberQ^erweip  noch  einige 
Sehr  geben.  Älagt  er  ftch  aber  gewtper  ^open 
an  / Die  nur  in  Dem  aberglaubifcpen  %ßal)n  Dem 
Armenern  eine©ünD  fei)n  mupcn/alß  Da  if  ei# 
neu  £3oge(  ober  dvah  getobtet  ju  haben ; weif 
Der  ^riefer  nicht/  wie  er  feinen ßorn  an  Dem 
armen  QSüffer  audapen  folle : feine  ^Supif  fo 
fcpwehr/  Die  er  if;m  Depwegen  nicht  auferlegen 
würbe.  €r  forfcht  uor  allem  üeipig  nach  / ob 
er  fein  fremDes  ©ut  beft^e ? nicht/  Dap  er  ihn 
nach  ©örtlicher  QSerorDnung  DapelbeDem 
fohlenen  ju  erflatten  verbinbe : fonDer  Damit  er 
»ilmehr  folcheö  entweber  ihm  felbf  ober  feiner 
$trch  jueigne. 

5Baö  Die  ^5ifcj)o{f  unb  Die  Wertabieten 
betrifft  / gleichwie  fte  ftch  ffhdmen  »or  einem 
Briefer /Der  geringer  if  / alt>fte/ntDerjufm;en 
unb  eine^5up  famt  Der  Sopfprechung  oon  flm  ju 
empfangen  ; alfo  unf erlaffen  fte  Die  Reicht 
gänzlich. 

©ie  ^Borf/  mit  welchen  Die  Armenifche 
55eicht#Q>dtter  Den  ©itnDer  leDig#fprechen/ 
lauten  nicht  23ttm?ew  / wie  bet?  Denen  ©rie# 
eben : fonDer  gleich  einem  Ur  tbetl  / wie  bet?  unö/ 
welchem  man  in  ©chulen  Formulam  abfolu- 
toriam  nennet;  Dann  Die  Armenier  fprechen 
alfo  : <S(Dtt/  Der  Die  SHenfdben  lieb  bat  / ew 
tvetfe  Dtr  SarmbensigBett : er  uerletbe  Dir 
2lblaf  Deiner  ©tinDen/  fo  mol  Derfentgen/ 
Die  Du  gebeichtet  / abanDerer/  Die  Du  rer# 
geffen  baf  : unD  ic b IRrafft  Deo  Cbemalto/ 
Den  mir  Die  Prtef ernaepbe  rerleybet  Per# 
mog  fener  (56ttltcben  VPorten : aÜe£/ft)a$ 

ibt  auf  iSrDen  merbet  lo#recf)en  / 
foö  auch  im  -Otmmd  loögefprodhen 

fcprt  5 fprtcbe  Dieb  mit  eben  Dtfen  VOorten 
loe  ron  aÜ#Detnen  ©ünDen/  Die  Du  mit  (Se# 
Dancfen/  XPorten  unD  VDercEen  begangen 
baf:  in  tlabmen  DeoPattevo/  Deo©obuo/ 
unD  Deo  ©etf o. 

^ E,  PSo» 
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Söie  2lrmener  erfennen  jwar  t>te  le^fe  £)eb*  ©roß en  empfangen  $u  buben/  melden  fte  ab: 
Jung  altf  eineö  bern  ftben  oon  Chrifto  eingefel*  fonberlicb  oerebren. 
len  ©acramenten ; unb  l>aben  nichts  Def  owe*  5Dre  ©ebetter  / fo  Der  SSifcbojf unter  Wöb 

niger  Deßelben  ©ebrauch  fester  gänzlich  abge*  renbet  2Bepbung  fptic f>f  / fepnb  febon  unb  cuf 
febafft  unter  Dem  ^orwanD/  Daß/  weil  Dife£  erbaulic b/  ju  Denen  unfern  fafl  tmrcbgebentx 
©actament  mit  Der  5vrajft  Die  ©ünben  nach*  gleich.  SDarum  will  icb  nur  Diejenige  ©tud 
gulajTen  begabt  if  / alfo  Die  93olc£er  ftd>  beßen  «littet:  anfübten  / in  welchen  fte  mit  Der  0vomi 
mißbraucht/  unD  in  Buoecftd)t  Durch  Die  leßte  fcbeniKrcb  nicht  übereinö  Kimmen. 

Oeblung  gereebtfertiget  ju  werben/fte  Reicht  Söurcb  Die  erjte^ÖaarfcbneiDung  (Tonfu 
unterlaßen  unD  Die  ^Sußoeracbtetbdtten.  S)at*  ram  primam)  wirb  in  Der  Sateinifcben  Strebt 
um  fcbineibnenratbfamerju  fepn/bie  ©ünbee  einSap  jmarinDen  geglichen  ©tanb  erhoben, 
jur  $5uß  aniutreiben  / unD  Die  letzte  öel;lung  ju  : 


£öorin  DieSlrmenetpon  atiDern  E&riffcn 

in  SDIorgentanD  unenDlicb  weit  abweicben  / wel*  ju  puueu  / uu  m u/i«  rui«»  -kjk iu»  m um?  »yuiu 
eße  Die  j&rancFen  * 0ehlung  ( wie  fte  Diefelbe  gibt  unD  fpricht : Hihme  hin  Den  (Bewalt  bi 
nennen)  nicht  allein  Denen  ©terbenDen  unD  ^ird?<50tte0aus$ubebeen;ber^)^nßbe 
Branchen  / fonber  auch  Denen  ©efunben  ertbei*  wolle  $u  gleichet  5eit  Dich  von  allen  ©ün 
len  / auö  Urfacb  / weil  Dife  uneradjtet  Der  leibli*  Den  / fo  Du  etwann  begangen  haß  reinigen. 
*|en  ©efunDbeit/an  Der  ©eel  wegen  ibren©ün*  5Die  ©riechen  machen  au$  Denen  Pier  f lei 

t>m fronet fepnb.  nern  SBepbungen  nur  eine/  welchem  fte  Da: 

hingegen  beobachten  Die  5lrmener  mit  Der  Leäorat  ober  l!ef*2lmt  nennen*  S)ie  2lrme 
Seich  ihrer  oerfiorbenen  Briefern  einen  anbern  nier  aber  machen  nach  unferm  ©ebrauch  unfe: 
gar  feltfamen  ©ebrauch.  ©0  balD  ein  ^riefter  Denenfelben  einen  UnferfchieD ; inDem  Der  ©e 
firbt/wirD  ein  anDerer  ^rieflet  helfen  per*  wepbeteoon  bem^ifcbojfben^BercfäeugoDe 
mahnet  / welcher  mit  Dem  Ebrifam  / fo  er  Da*  batf  B^n  feines  5tircben*£)tenfiS  empfangt 
hin  bringt/  Des  lobten  #anD/  ©tim  / unD  Der  Pförtner  (Oftiarius)  $war  Die  $ird) 
.£>aubtwirbel  Ereu^wetS  falbet/  unD  bep  jeDer  ©cblüjfel/  fo  ihm  Der  5Sifcf)off  unter  folgen 
©albungfpricht:bie^anD(©tirnoDer©chet*  Dem  ©pruch  in  Die  $anb  gibt : ^ubre  Did 
Del)  Dtfee  Prieftero  feye  gefegnet/  gefalbt  alfo  auf/  alo  einen/  Der  <B0tt  non  allei 
unD  gebetltget  Durch  Difes  5etcben  Deo  Öacben/  Die  unter  Difem  ©cblufel  uet 
(CreuQ/Durd)  Difes Evangelium,  unD  Durch  fpebrt  ober  Dir  annertrauet  werben  / fol 
Das  Cbdfam  / in  nahmen  Des  Pattero  / ^echenfchafft  geben,  ©eye  waebtbar 
unD  Des  ©ohne  unD  Des  *0.  ©eifto.  rf*  unter  wahrenbem  Tiuftunh  Sitfpehren  De 
welche  Slrmenifche  ©chrift*  Sel>rer  mollen  be*  ^treh*  2!hur  foljlu  Dein  (Bebett  verrichten 
haubten/  Daß  eigentlich  in  Difer  lebten  lobten*  S)er  QMfcheff  fuhrt  ihn  hierauf  ju  Der  3tircjj 
©albung  Daö  ©acrament  Der  lebten  XDehlung  Qtyüt/  allrno  Der  Diaconus  Dem  ^Stfchoff  Drei 
befiehe.  mahl  fagt : unterwetfe  ihn.  SDer  ^tfchoj 

& ifi  in  Armenia  auch  eine  ©emonheit  al*  fchiebt  Den  ©chlüjfel  in  Da£  ©chloß  unD  fag 
len/foinDie^irchfommenDieSüß  jumafchen/  ebenfalls  jum  Dritfenmahl : mache  es  alfo 
welche  naebgebenbö  oon  Denen  ^rieflern  mit  SDie  übrige  Keine  5H3ephw  höben  nichts  befon 
Butter  gefchmiert  werben /jumSlnDencfen  Der  Der^. 

fojlbaren  ©albe/  fo  oon  Dem  ©ünDhafften  3)er  Subdiaconus  höt  ?u  feinem  5vird) 
SIBeib  über  Die  Süß  Chrifti  iff  auögojfen  wor*  gewanD  eine  2llb/  unD  ui<hf^  anDertJ : Der  Dia 
Den.  ©ie  nemmen  aber  Butter  anfat  De^  conus  aber  eine  2llb  ohne  ©ürtel  mit  eine 
£>ebl£  / weil  bifetf  in  Armenia  theuer  unD  be*  ©fohl.  @ie  empfangen  oon  Dem  £$ifcbojf 
flemm  iff»  ^)er  55ifchojf  pßegt  Den  Butter  waö  ju  ihrem  ^irch^ienfl  gehört : er  lifet  ip 
noch  oor  Der  gußwafchung  ju  wephen  / Da  er  nen  auch  Die  hierzu  porgefchribene  Uttferweifutt 
über  Denfelben  fpricht : heilige  Dtfen  genPOt. 

Butter/  Damit  er  ein  iTlittel  wtDer  alle  ^)ie^riefer  werben  in  Armenien  mt 
Ärancf heften  feye  / auch  Die  (BefunDhett  fo  abfonDetlidhen  Ceremonien  gewephet/  weld) 
wol  Dem  fieib  alo  Der  ©eel  Demjenigen  er*  ich  tiW  erjehle.  ©rjllich  werben  etliche  ^Jfal 
theile/ welche  mit  folchem  gefalbt  werben*  men  unD  ©ebetter  gefungen.  ^RachgehenD! 
Shr  ^irch*^5uch  mclbet/  Difer  ©ebrauch  fepe  fragt  Der  SSifdjojf  Denen  ©gcnfchajften  unij 
pon  Denen  5lpofleln  Durch  Erleuchtung  Deö  *£).  ©itten  Deö  Diaconi  nach  / welcher  Dae'  ^riei 
©eiflö  anbefohlen  worben. 


Äein  anDere  5?trch  in  9)?orgenlanD  f ommt  f erlichen  ^BürDe  fähig  erf lart  / legt  er  fein  rech 
in  btjem©acrament  mit  Der  CSomifchen  fo  nahe  u *panD  auf  Deßelben  |)aubt  unD  fpricht  folgen 


E.  53cit  Oet  legten  -Oeljluitg. 


überein^/  wie  Die  Armcnifche.  ©ie  rühmen 
fich  Daßelbe  pon  Dem  ^).  ^3abfi  Gregorio  Dem 


unterlajfen. 
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e SBort  auö : 2lllmÄchttgc»  &(gt#(Ö(Dft/ 
m Schöpftet?  aUet  binnen  : bu  leb* 
»afftet*  focilanb  ttttb  i£tneuctct  bertt 
Ylettfdjett , bet  t>«  btttte  (Enblo* 

e iSurt^ctc  betfter  bctltgm  7k\t&>tn 
i>  wol  ßchtbm*  «Iß  unfid)tbate(Bmt 
Mn  utib  (Baben  ettbeüefi ; wir  wen* 
Mn  uns  l)cut  §u  betnet  cycc|c«  uns 
Wenfdxn  jeber$ett  (Buttbhtxgen  Itc* 
Mt  mit  inft&nbtget  £>it t/  bu  wollefl; 
uftmbemem  h'xenet  gönnen  / baß  et 
>ut*ch  btfen  öffujt  unb  bife  2luftag 
netnetfaanben  btcprtefterliche  Xüey* 
)t  etbalttibafi  et  betnen  heilt  gen  (Seift 
vurbt'g  empfange  farnt  bet  (Bab  wol 
ia  regieren  / bureb  bic  <Bnab  vmfets 
fyJEtin  unb  ^eilmtbö  / welchem  ein  je* 
>en  aus  uns  bwrd)  einen  heiligen 
5er uff  an  ftch  $tebet  / nach  Unser* 
ebteb  bern2ktrd?en*©c4nbeni  bamtt 
»ircöcStf  bienen  «nbmtt&ancf  pteb 
enben*Ü(iccer/  ben  Sohn  «nb  ben 
b.  (Seift/  je^s/nnbimmerfur/  nnb  in 
£wtgbeit.  2lmcn* 

?ftach»ollenbetem@ebeft  legt  her  35ifcfjoff 
eine  $anb  s»et;  mahl  auf  baö$aubt  DeöDia- 
:oni,  ben  er  jum  ^rießertum  ergebt ; er  be* 
)encft  feinen  Jpalß  mit  einer  ©tolß;  er  feßtihm 
»in  auf  baö  £au bt ; er  gibt  ihm  ein 
^chulter^ierbe  auf  feine  Sichel ; er  f leibet  ihn 
; anfiaf  betf  $&ßge»anb£  ) mit  einem  Q3efper* 
Hantel/  unD  begleitet  all*bife  Ceremonien 
nit  abfonberlichen  hierju  gerichteten  ©ebeftern. 
Jöobet;  aber  mol  su  beobachten  / baß/  tnbem 
>er  f^ifchoff  ihm  ben  ©ürtel  anlegt  / er  naeßge* 
efcte  ?Ö5ort  su  bem  neuen  ^rießer  fpreeße: 
Empfange  nnb  nimmc  hin  von  bem 
h.  <Setfi  bte  macht  §u  hinben  nnb  auf* 
iulofen/  welche  nnfer  &£vt  yj£fue 
£b»tftuß  benen  heiligen  2lpoftcln  er* 
tbcilt  bat  Iba  er$a  ihnen  fprache:  ab 
leß  / waß  thr  auf  i£tben  hinben  wer* 
bet/  foll  im  Fimmel  gehunben  feynt 
unb  waß  ihr  <mf<£tben  werbet  auf* 
lofen/  foll  auch  im  &tmmel  anfgelo* 
fet  feyn. 

£ßamt  folcße$  gefchehen/  falbtihm  ber 
QMfcßoß  ein  mahl  bie^dnb  unb  bie,  ©tirn*  €r 
reichet  ihm  naeßgeßenbö  ben  .Svelcß  mit  $£eitt 
unb  bie  Patenam  ober  baö  ©cßüßelein  mit  ber 
•hojty  unter  folgenbem  ©prueß  : Jaße  unb 
nimmc  hin;  bann  bu  haß  ben(Sewalt  em* 
pfangm  5«  wanbien  unb  bas  *£>.  0pfer  5« 
»errichten  / in  nahmen  unfers 
ju  Chrißt/  fo  wol  für  bie  üebenbtgen/  als 
für  bie  lobten* 

Jofepb  Stttklem.  X.0)etl* 


gu  guter  Seßte  gibt  berSBifcßoff  ihm  öifert 
(gegen:  2>er  @cgen<S0ttbeßi)atterß/ 
Sohnß  «nb  heiligen  (Beifts  fleige  über 
btch  herab  / ber  bu  bte  Julie  ber  prie* 
ffcrweybe  empfangen  bafi/  $u  opferen 
ben  leib  «nb  baß  25lut  y£fu  Chriflt 
für  benfttben/  unbjnrnachlaffimg 
bern  Bunben.  21  men* 

5lUhier  läßt  ftch  fragen  / ob  ber  neugemep* 
hete  ^riefier  feinen  ©emalt  burch  bie  Auflegung 
ber  5§ifri)dlflichen  *£)anb  ober  burch  bie  ®ar* 
retchung  beö^elchö  famt  ber  Patena  empfan* 
ge?  (gelangt  er  benfelben  burch  ben^elchgriff/fo 
folgt/  baß  ihm  bie  Wacht  loßjufprechen  oor  bem 
©emalt  ju  opfern  erteilet  »erbe : melcheö  ein 
häßlicher  Mißbrauch  miber  bie  Ürbnung  Chri- 
iti  »are,  S)arum  iß  ju  glauben  / baß  ennel* 
mehr  burch  Stußegung  ber  $attb  jum^rießec 
unb  beo  Weß^Öpferö  fähig  »erbe  / ehe  ihm  bet) 
Empfang  be^  ©urteil  bie  Wacht  bie  ©unbeti 
nachiulaßen  gegeben  »irb ; »elcheö  beßo  mehr 
ju  glauben  iß : »eilber^Bifchoßbepgußellung 
beöilelchö  nicht  fagt/baß  er  ben©e»alt  ju 
opfern  \i%t  empfange  / fonber  bereite  »or< 
hin  empfangen  habe/  ba  er  fpricht : faße 
bu  haß  ben  (Bewalt  empfangen  tu  wart# 
beln  :c* 

©ie  Metern  / »eiche  feine  Gelegenheit  ih* 
ten  ©ißt  ßberman  bepswbringen  oerfaumen/ 
haben  in  ihr  ©acramentöBuch  eine  ©laubenö* 
t&d antnuö  / fo  »oller  ^ntümer  iß  / eingeruef f/ 
»eiche  »on  allen  ©eißlichen  »or  ber  ?SBet)ht 
muß  gefproepen  »erben ; fte  lautetalfo : XVit 
glauben  tn  jEfu  chrifio  eine  Perfon  unb  eine 
$ufammen  gefugte  Hatur*  2>amtt  wir 
auch  benen  heiligen  Pattern  folgen/  »er# 
werffen  wtr  unb  »erßudjten  bas  Concilium 
»on  Chalcedon , wie  nicht  weniger  ben  25rieff 
bes  Leonis  an  benPatriarc b)tUEUviannm% 
wiruerbammen  allere  t5ereyen/fo  in  Chrißa 
3wo  Haturen  ernennen, 

G.  2Jon  bem  @flctament  ber  <Sbe. 

3n  Armenien  »erben  bie  ^inber  ohne  ihr 
Qformißen  »on  ihren  Eltern  ober  neepen  5ln# 
»er»anten»ermdhlet/  »eiche  auch /ohne  ßtjtt 
fragen  / ben  (Shelicf^n  Vortrag  mit  einanber 
fchließen.  ©ie  »erben  in  ber  Kirche  offent* 
lieh  (ujdmmen  geben/  all»oc  ftch  Q5raut  unb 
Bräutigam  nebß  ihren  bepßanben  in  aller  gru* 
he  einßellen : bie  fünßtige  ^Braut»irb  »on  ihrer 
greunbßhaßtbahin  geführt;  il)r©eßchtißmit 
einem  großen  ©cßleper  bebeeft/  bergeßalt/  baß 
fteniemanb  »on  benen  Umßeßenben  fehen  fan* 
©er  Bräutigam  felbß  barjf  il)r5lngeftchf  erß 
in  ba  ^irch  s»m  erßen  mahl  anfehauem  ©asJ 
Slrmenißhe  ©acrament  *535uch  fchreibt  gar 
fchone©ebefter»or  / »eiche  be»  ber  Q3er(obnu3 
»on  bem  ^rießer  über  bie  neue  (Sheleut  gefpro# 
eben  »erben ; ber  le^te  0;efegen/fo  er  ihnen 

S\>  - I 
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crtf>ei(t/  lautet  / wie  folgt : yZt% ! fegttc  hv 
fe<£bc  mit  einem  cwtgm  Segen  /unh 
gibe  ihnen  fclr  (Bnahl  ha$  fte  fre« 
(BUnbJ  bte  faofmmg  uttb  liebe  be? 
xoxbvtn*  Veirletbe  ihnen  bte  tH Äfjtg* 
Jett:  etlaici>te  fte  mtc  (Bottsfotebtigen 
(Behänden : ethalte  iht  *£hcbtth  oh'' 
ne  alle  2$cfoblmtg ; auf  haß  fie  x>ott  ab 
len  ©eiten  gefiatdt  in  beinern  Willen 
veeb<*wen* 

2lu£  ber  $irch  gebet  man  mit  betten  furt? 
gen  Gbegenoßenen  nach  #auß  su  bet  £5raut 
©fern ; Die  Q5epftänb  bezeugen  unter  $ßeeg$ 
mit  3aud)jen  unb  #anbtäfcbeln  ihre  Steub. 
sftad)  eingenommener  $tal)lseit  wirb  unter  be? 
nen  ©äffen  einQ5ed  herum  getragen  / in  wel? 
cbeö  ein  jeglicher  nach  &ermügen  eine  Gbefteuer 
legt  / unb  oon  berSSraut  ein©cbnupftücblein 
jum  ©egengefebend  empfangt 

die  ^Jocbjeiten  fepnb  bep  benen  Slrme? 
ttern  oerboten  oon  bem  ©ontag  Quinquage- 
fimae  biß  ^fwgften.  die  -gbinternu^en  aber/ 
bureb  welche  Die  Gl)e  ungültig  gemacht  wirb/ 

Öfolgenbe : SÖöann  fiel;  nemlicb  ein  ©e? 

..  :er  mit  einer  Ungetaufften  oerlobt.  Stern 
bie  feperlicl;e  ©elübbe  in  einem  geglichen  £>r? 
benjtanb,  die  toürdlicbe  ©?e  mit  einer  an? 
bem  ^erfon.  die  $Slut?Sreunb?ober  ©cbwa? 
gerfebafft  biß  jum  oierten  ©taffel.  die  Gbe 
jwifeben  berQJraut  unb  be3  Q3rautigamtf  bet)? 
berfettö  33erwanten  ift  oerboten  biß  $um  brit? 
ten  ©taffel.  3 wep  trüber  fünnen  nicht  mit 
jwo  ©cbweffern : noch  gefcbwifterteSUnber  mtt 
gefebwitterten  Äinbern  ober  mit  bifer  ledern 
$inbern  sufammen  geben  werben  2C. 

die  weltliebe  Ktnbffatt  (adoptio  legaHs) 
jerniebtet  bie  Gbe  biß  ju  bem  anbern  / bie  geift? 
liebe  aber  (adoptio  vel  cognatio  Spiritualis) 
biß  su  bem  britten  ©taffel.  Um  folcbe  «Öin# 
ternuö  enger  einjufebranefen  / erweblet  ein  2ir? 
snenier  für  all?  feine  3v  inbet  nur  einen  ©eoafter 
unb  eine  ©ottel.  die  £after  unb  ©cbanbfba? 
ten  oerbinf eten  in  Armenia  bie  Gbe  nicht » allwo 
man  auch  um  bie  Impediments  folum  impedi - 
entia , non  dirimentia , ba£  ift  Um  Diejenigen  *£)in? 

ternußen  / fo  bie  (Sbe  jwar  bet)  einer  ©unb  ober 
©trajf  oerbieten  / aber  nicht  ungültigmacben/ 
iticbtö  wiffen  will. 

die  $3riejterwepf)e  serniebtet  allem  Sit tfe? 
Jjen  nach  in  Armenien  bie  0)e  nicht ; wann  ein 
^Jriejter  nach  bemSobt  feineO  erftenSßeibtf  ein 
anbere  beptafbet/  wirb  er  jwar  degradiert  unb 
feiner  2£ürbe  / wao  bao  äußerliche  betrifft  / bet? 
ge|ta(t  gänzlich  beraubt  / baß  er  fo  wol  in  ber 
$ircb  / atö  in  allen  anbern  ©acben  / wie  ein  £ap 
angefeben/  Doch  für  feinen  ^)urer  ober  55et)? 
fdjiäffer  gehalten  / noch  geftrafft/ noch  an  feiner 
jwepten  (2be  oerbinbert  wirb,  ©onber  man 
begnügt  fid)  ihm  alle^bren/  5repbdten/Q3or? 
jüg  unb  Reibungen/  fo  bem  ^rießerßanb  ge? 


bubten  /su  entheben/ unb  fürbin  bemfelben/wle 
einem  Sapen  / baö  beilige5ibenbmal)l  ju  reichen, 

SDie  Armenier  oerbammen  bie  britte  €be 
unb  faßen / folcbe  wäre  oon@öttfelbft  toerbo? 
ten.  2Bann  niebtö  beftoweniger  ein  Doppelter 
SBitfwer  ben  Pfarrer  bitet/  ihm  bie  britte  Sb« 
su  erlauben/  mit  ^Sebrobung  fonfl  einMaho- 
metaner  su  werben : wirb  ftd)  ber  ©eelforgcr 
gleich  bequemen/  unb  in  bem  oermeinten  ©otb 
lieben  ©efa^  mit  ibnr  difpenfieren.  ©n  SÖoitt# 
wer  barjf  in  Armenia  feine  Snngfrau/  fonbei 
eine?U5ittfrau  $ut  swepten  ober  britten^he  nenv 
men« 

§•  3* 

33oti  treuen  Strmcnifepen  5e|l  < imt 

gafltägcn. 

S5en  6.  Senner/ ben  wir  ben^ag  ben 
t>rep  Königen  nennen  / feperen  bie  Arme 
nier  ba^Sefl  bet^auffChrifti,  su  welcbentß 
ftcb  bureb  ein  fitenge  Saften  oorbereiten.  Sit 
bem  Sag  felbfl  lauft  alleö  Söolcf-£)aufftr»»eii 
an  baö  Ufer  eineö  gluß  ober  ^5acb^.  €ntn>« 
ber  ber  Patriarch  / ober  ein^5ifcboff/  ober  w 
nigfenö  ein  Wertabkt  in  feinem  Nahmen /he 
gibt  ftcb  mit  anbern  ©etlichen  felbft  Dabin ; e 
wepbet  mit  bocbfeperlicben  Gercmonien  Den 
fliefenbe  SBaßer  unb  gießet  in  bafelbe  etwai 
oon  bem  #.  Gbrifam.  S)ie  abtrünnige  Slrm? 
nier  glauben  gänzlich  / baö  ?25afer  fange  ben 
jelben  Slugenblicf  an  bureb  ein  Sßunbetwerc 
su  fteben  unb  su  wallen  / ba  fte  boeb  folcbe  Un 
geftüme  be$©ttomo  felbft  oerurfacben;  bann 
fo  halb  ber  2$ifcboff  ba^  Gbrifam  hinein  gefc&tij. 
tet  b at/  fpringt  alleö/  wao  Süß  bnt/  mit  grö 
fern  ©ewalt  in  ben  Sluß : fte  febwimmen  l;ut 
tig  auf  unb  ab : fte  fangen  bie  ^Srocflein  obe 
Spopfen  betf  Cb^ifctniö : fte  reiben  mit  benfelhet 
ihre  Slugen/  ©eft^t  unb  #aubf.  ?Cßeber  bi 
^älfe/  noch  bao  Giß  fan  bife  einfältige  Seuf  oot 
folget  Slnbacbt  abfebroefen  / baß  fte  ftcb  nid) 
in  ba$  28afet  ftür^ten,  dergleichen  aber 
glaubifcbe^ofen  fepnb  eigentlich  Siebten  be 
fe^erep  unb  ©paltung,  durch  bererlei 
©aucfelfpiel  pflogen  ihre  Pfaffen  fte  in  bem  3^ 
tum  su  erhalten,  die  Sürcfen  felbft  habet 
barbep  ihren  ©ebnitf ; bann  / weil  t$  bep  einen 
bermaßeti  ttnsäblicben  gulaufbe^olcfo  jeber 
Seit  unterfcbiblicbe  ©treit  unb  ^)anbel  abfe^t 
a(^  machen  bie  Mahomctanifcbe  Obrigfeiter 
ihnen  biefelben  su  ?Ru^en/  ba  fte  bie  Sreoelei 
waefer  um  ©elb  ftraffen  / unb  ftcb  fw 
genwart  wol  bejahten  lafen. 

©onft  haben  bie  Armenier  febr  oiel  S^b? 
täg/  auf  welche  fte  ftcb  gemeiniglich  bureb  etlf 
che  ootbergebenbe  Saftäge  oorbereiten/ baß  retr 
?Ö5unber  ift /wann  fte  bie  meiftegdtbeoSabre 
mit  Saßen  jubringen/  welche  fte  fo  genau/ 1£ 
ßrengunb  heilig  beobachten  / baß  ftch  berfelben 
fein  ittenfeb  / wegen  Sllter  / ^randbdt/  hö2el 
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(rbeit  öfter  fcljwehrer  0vetfe  entfchulftigen  Darf, 
ftie  Sromtjlen  unter  ihnen  werben  bit?  Sflacp? 
littagumörepUhr  wefter  eben  noch  trinken: 
itftere  aber  entn achteren  ftch  ein  wenig  eben* 
er.  Unterteilen  enthalten  fich  alle  »on  Sie#/ 
•tfeh  / (Spern  / Mehrfachen  / unft  »on  Caviat , 
Der  einer  gewinn  2lrt  eingemachter  Sifch^?* 
en.  2ln  cinemSafag  ftch  fteö  Del)lö  ju  beftie? 
en  öfter  SBein  ju  trinken  wäre  ein  grofe  03er? 
teflenheit ; fonfter  ihr  ganjte  Nahrung  bef  ehet 
t Krautern  unft  (Srftengewdch^en  / welche  fte  in 
efannen-Oehl  fochen/fo  um  nicht  »tel  befer 
1/  alö  unfer  0vebö?DehE  ^Rebff  allen  Sa? 
en  / ftt'e  ihnen  ftaö  3al)r  hinfturch  »orgefchri? 
en  jepnft  / haben  fte  noch  fünf  $dg  / an  welchen 
c ftch  nur  fteö Steifheiten  enthalten:  folche 
ennen  fte  Nevagadilc  Übrigens  feiffen  fte  ftie 
tele  # eiligfeit  ihrer  abtrünnigen  Äch  Der? 
lafenfehc  auf  ftie  Strengheit  ihrer  Saf  en/ftaf 
* offt  fte  öiefelbe  mit  fterSvomifhen  Äch  »er? 
[eichen  / ftie  Europaeifhe  ©hrifen  atö  liefterli? 
>c/  wollüfige  unft  weiche Seut  »on  ihnen  »er? 
djtet  werben. 

3cf;  mag  mich  allhier  mit  2lb$ehlung  ihrer 
iajlagen  nid [)t  aufhalfen  / fonfter  nur  eine#  unft 
ag  anöere  ftifer  ©ach  wegen  anmerefen.  ©ie 
fett  an  Safagen  niemals  Mf/  fonfter  nur  an 
5onn?unö  Sepertdgen;  weil  fte  an  folchen  nie? 
iate  faflen.  hingegen  faf  en  fte  alle  Mtwo? 
>en  unft  Sreptdg/un  welchen  fein  Sepertag 
nfallt,  ©ie  feieren  ftaö  ganße  Sfahr  nicht 
tef>r  alö  »iet  unbewegliche  Sef  / welche  fta  fepttft 
ie  3 ♦ Röntg  / ftie  25e{d)mibun($chrifii , 
techtmef  / unft  Maria  - Perbünötgung. 
Bann  Der  i f.Slugujt?  Mnat  fein  ©onntag 
1/  jb  feieren  fte  Mariae-cfjtmmelfart  am  nechf  ? 
)(genften  ©ontag.  ©ben  alfo  »erfahren  fie 
lit  Dem  Sef  £reut3?i£rbobung.  Q3cr  ftifen 
oep  Sefien  pflegen  fte  etliche  $dg  jufaflen.  2lm 
^amflag  »or  Mariae -5lulfartl>  »erfluchen  fte 
iperlidh  ftaö  Concilium  »on  Chalcedon  unft 
m $abf  Leonem : am  ©amftag  aber  »or 
lariae  - ©eburf  ( welches  ebenfalls  auf  Den 
Dontag»erfcboben  wirft)  »erftammen  fte  ftie 
rephunfterf  achfjehen  patter  Des  Concilij 
on  Nicaea  in  Bythinien.  ^epfte  je|tgeftach? 
i ©amf  dg  Werften  »on  ihnen  iu  folgern  (Snfte 
efeperet. 

2lm  ©amf  ag  »or  Septuagefima  halten 
ie  ftaö  Sef  Des  H-  ÄegSman Scrgij  unft  feinet 
gohns/bepfter  3Mut?Beugen/unft  ihrer  »iet? 
ehen  SDIit  ? Mttprn.  ©ie  fünf  »orgehenfte 
laQ  aber  halten  fie  ftenenfelben  &u  ©wen  ein 
)ermafen  f renge  Sailen  / ftaf  »tel  junge  £eut  fti? 
e gemfe  Seit  hinfturch  ftch  aller  Nahrung  gdn|? 
lieh  enthalten. 

Shr  grolle  Sailen  »or  Dfernfahet  erff  am 
Samfiag  nach  unferm  Slfchen? Mittwoch  an. 
Mi  ©amf  dg  in  Der  Saf  en  werben  ju  (Shren 
jewif  er  Heiligen  gefeperet.  ©aS  Sef  öes  £. 
Srleuchters  Gregorij  fallet  auf  Den  funfften 
^amjlag. 


©en  nechllfolgenften  ^3alm?©onfag  / öfter 
gleich  Den  anftern  ^ag  / feperen  fte/  fall  nach  un? 
ferer^lrt/  mit  Der  Sweig?SBeppung  unft  einem 
Umgang  / bep  wehen  guruef fünft  ein  Briefer 
mit  Dem  Diacono  allein  in  ftie  Äh  gehet  / unft 
ftie  ^l)ur  hinter  ftch  jufpehrt.  ©er  Slmt^rie? 
fler  hergegen/  fo  ftie  Pro  effion  führt/  flopft 
auöwertbanunftfingtftif  ?U5ort : tTlacbauf/ 
<D£i£n/  mad?  uns  auf  ftie  Pforten  ftetnec 
SarmherQtgf ett / uns/  tueld^e  trttc 
SEbrdnen  in  Öen  2tugen  anruffen. 

©er  ^riefer  unft  Diaconus  antworten  »ott 
»on  innen  unft  fragen  ltngenft  : H^er  feynö  bi* 
fe/  fo  Öa  »erlangen/  id)  foü  i\)>r.n  aufma? 
d?en  ? Dann  Ötfj  tf  Öte  Pforte  öes^^nn/ 
öurc^  welche  allein  öie  (Beredeten  ’tnge# 
hen. 

©er  au^wenftige  Slmfö  ? Briefer  fingt  mi£ 
feinen  Q^epjldnften : Hiebt  allein  Öie  (Bered)# 
t en  / fonöer  auch  Öte  Günöer/  welche  ftd? 
Öurch  Öte  Seicht  unöSup  gered;tfertigec 
haben/weröen  hinein  gehen. 

©er  inwertige  ^riejler  fingt  unft  fprich* 
mit  feinem  Diacono  : ä£s  ifl  Öie  Pforte  Öe« 
Rimmels  unö  öasl£nÖe  ÖertTJühefeligCeit/ 
ivelches  (BCDtt  Öetn  3aeob  »erfprochen  hat, 
££s  tf  Öie  Ruhe  öer  (gerechten  unö  Öie  5tM 
flucht  Öern  Gunöern  : Öas  Reich  31£fu 
(Chrifi ' öie  VP^hnung  öern  Engeln : öie 
Perfammlung  Öern<oeiligen : eine  ©taft  öe» 
Zuflucht  unö  öas  *oauf  <B0ttes. 

©er  5lmfö?  Briefer  mit  feinen  Diaconis 
nimmt  »or  öer  ^irch?%hur  abermöl  ftaö  ?U5ort/ 
unft  fingt  : tPas  Öu»on  öer  heiligenRtrd) 
fagfi/  tf  wahr  unö  recht : Öann  fie  if  füc 
uns  eine  Ulutter  ohne  Wahl : wir  werben 
in  ihr  gebohren  als  Rtnöer  öes  JSiechts  unö 
Öer  Wahrheit,  ©ie  tfl  für  uns  eine  *£of? 
nung  Öes  Gebens  / unö  wir  fnöen  in  öerfel? 
ben  unferet  ©eelen  ©eltgf eit. 

^lacl;  fttfem  anftachfig?itnft  ^)erh?rühren? 
Dem  ©treit?  ©efang  gehet  ftie  5virch  auf  / fta$ 
Qlolcf  mit  öern  Umgang  aber  hinein/  welchen 
Der  2lmt&Äej!er  mit  fehr  auferbdulichem  ©e# 
bett  befchliefet. 

3n  Der  ©arwochen  werben  bep  ihnen  ftie 
©ebrauch  Der  & 3vdmtfchen  Äche  nicht  beob* 
achtet  / fonfter  fte  begnügen  fiel;  am  grünen 
©onner(iag$)}efj  ju  lefen  / bep  welcher  »iel  fta^ 
»£).  Slbenftmal  empfangen,  ©ie  Df erfdge  hal- 
ben ebener  mähen  nichts  befonfter£.  SlmDfer? 
Montag  befuchenfte  ihre  %oftf  en^eef  er/ aüwo 
ftegewife©ebefter  unftEvangelia  lefen.  gwt? 
fchen  Df  ern  unft  Ghrifi  5luffartl>  Saf  en  fte  nie? 
malo/auch  fo  gar  nidf  am  Mittwoch  unft  Srep? 
tag.  Qlon  Dem  SluffartO^ag  bifj  ju  0ifte  fte^ 
3ahrö  feperen  ftie  Armenier  »erfchieftene  Sef  / 
unft  Saf  en  »or  einem  jeglichen  fünf  ^ag.  ©ie 
»ornehmfe  unfer  Dergleichen  Seperfdgen  fepnft 
Die  ©rfnftung  ftern  Heiligtümern  fte^  & (Sr? 
IcuchterO  Gregorij : fter^ahrö^^ag  feiner  €r? 
Idfungrnm  Dem  ©oötfta^Sef  ftern  swephun? 

^3  PM 
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Derf  Gattern  DeSConcilij  ponEphefo : DeS*£). 
Georgij : Dern  «fp,  ©rfe?€ngeln Des  Propheten 
Jonas  : DeS^  Jacobs  POn  Nilibis  ^ awdf>  lokfec 
berühmten  Bannern  Des  alten  §effame«ts. 

Gon  Dem  Des  ©olbatens  unD 
GlutjeugensSergijpab  ich  feponoben  gereDct/ 
aber  Darbet)  nichts  oon  Derporlduffigen  Saften 
angeführt/  welche  fte  Artubut  nennen/  irnö 
jwtfcpen  Denen  Armenen  unD  ©riechen  zu  et? 
nem  harten  ©freit  2lnlap  gibt;  Dann / Tagen 
Die  ©riechen/  Attribut  wäre  Der  >£)unb  eineö 
Gifchoffs/welcper  allerOrten  por  feinem  «fperm 
Daher  geloffen  ifi  unD  Depetben  5lnfunfft  zu  per? 
fiepen  geben  hat*  2llS  nun  Der  4?unb  oerreclrt 
ift  / betrübte  fiep  Der  Gifcpoff  Dermalen  über 
bepelben  $obt  / Dap  er  fünf  Safldge  oerorbnet 
hat  / inner  welchen  Den  #unb  immerhin  folte 
beweinet  werben.  (Sine  fo  bo^I>affte  £ug  fame 
Dem  Nicon  unD  Dem  Patriarchen Ifaiae  Der? 
ge|talt  lächerlich  Por/  Dap  fte  Diefelbe  juanten 
ftch  nicht  gewürDiget  haben,  Wahr  tft/  Dap 
2lrmbut  einen  Gorlauffer  oDer  ©rpbott  be? 
Deutet;  weil  bife  f leine  Saften /fo  in  Die  Wochen 
Sexagefimae  einfdllt/  ein  Gorbott  Der  großen 
Dieri^ig^tdgigen  Saften  ift. 

$£)ie  Slrmenifcpe  £agzeifen  beftehen  in  Dem 
£5ceoier  / DifeS  aber  in  Dem  J3falter  / welches  Die 
*Pric|ter  ju  unlerfcpiDlichen  ©tunben  tpeilS  in 
Dem  Chor  oDer  in  Der  jvircpe/  . tpeilS  ju.f?aufl 
fingen.  3a  &em  CJ)or  pflegen  fie  auch  geijtli? 
che  SicDer  / gewipe  aus  Der  *£),  ©cprifft  gezoge? 
«e  Leftiones,  unD  ©ebetter  ihrem  ©efang  zu 
imtermengen.  3n  Der  Saften  gehen  fte  Drep 
mahl  in  Die  £ird)/  SOiorgenDS/  ^Jtittagö  unD 
■ 5lbenbS.  m anDern  Beiten  befuchen  fte  Das 
©ottspaup  täglich  nur  jwep  mahl / nemlicb  in 
Der  Sruhe/  Damit  fte  Die  betten  unD  SDiep  pal* 
ten/  zu  oerftehen  oon  folgen  fragen  / an  wel? 
cpen  DifeS  #.  Opfer  oorgefcpribenlff : unD  aber? 
mal  gegen  SlbenD  $ur  Gefper.  3bt  ©efang/ 
wie  auch  ih1’  ©prach/  hat  einen  fiejfen  unD  ernft? 
haften  £on.  @ie  glauben  gänzlich/  er  fepe 
unter  allen  anDern  Der  ©cponffe;  fte  zeichnen 
Denfelben  nicht  mit  Leiter  ? ^Roten  / wie  bep  uns/ 
fonDer  mit  gewipen^üpflein/welcpe  fte  auf  Die 
Vocales  oDer  felbftlautenDe  Gucpfiaben  ( a.  e,  i. 
o.u.  *c.)  fe^en;unD  bannocpffimmen  ffeaufein 
^)aar  zufammen ; mapen  fte  ihre  5vinDer  mit 
fonDerbarer  ©org  in  allen  Kirchen  ? ©efdngern 
leitlicp  unD  fleipig  unterrichten  laffen, 

Numerus  262* 

SJontCttClt  Armenien  3tl# 
tumern. 

3nbalf. 

5£>ie  Wtwner  ins  gemein  crPennen  in  Chrlfio  mit 

tCttl  Jacob  Zentrales  jjllf  CtllC  9ifltUr  tn  Chnfto. 

ainöeve  getjen  mcbi  olle  / fouöer  nur  etliche 

linnener  an:alö  Du  fepnD  / Dafj  Der  J).@5et)i  non  Dem 
<&oQtt  nicht  aii^i’he ; »«  Dem  jfinflften  3«a  feine 


©eel  weher  in  Den  Fimmel  / noch  in  Die  $6lle  Font« 
rae : Dnfj  fein  geegfener  fepe : 0a§  Die  ^Driften  gleich 
Denen  3nDen  Dnö@efa|^/?  halten  feilen  tc.tc. 

fä»Cr  ^aubf?3ntum/  auf  welchen  ftch  Die 
djö  2lrmenifche^eherep  unD  Trennung  grün? 

Den  / beruhet  auf  Dem /Da  p fteinChrifto 
nur  eine  Hatur  erfennen.  ^Dtit  einem  Slßorf 
fte  fepnD  Jacobiten , inDem  fte  in  Dem@laubett 
mit  Denen  ©prier  unD  Copten  übereinö  fom? 
men.  ©ie  befennen  mit  Denenfelben  / Dap 3<S? 
fuö  Chriftus  wahrer©OttunD  wahrer?Dtenfch 
fepe/  weil  er/  gleich  unO/  einen  £eib  unD  eine 
©eel  habe  : fte  glauben  gleichfalls/  Dap  Die 
©ottliche  Sftafur  ftch  mit  Der  SOlenfchlicheti 
( ohne  einige  QJermijchung/  ohne  Brammen? 
©up  unD  ohne  Die  geringfle^eranDerung  ent« 
weDerer^Ratur)  Peteiniget  habe,  ©ie  fagen 
felbff  / Dap  er  Dem  Sleifeh  nach  junger/  £)urfly 
CRuhefefigfeiten  / feinen  unD  Ctualen/  fa  Den 
QroDt  felbfi  frepwiüig  auSgeflanDen  habe:  Dai 
er  hingegen  feiner  ©Ottheit  nach  weDer  leiben 
noch  fterben  forme*  3h^e©(aubenS?^5efanb 
nus/  welche  fte  gar  oft  wtDerholen/  begreift 
ganp  Deut  lieh  all  ? obgefe^t  e 5lrticf  el.  ©ie  t>er« 

: luchen  Den  Eutychetem : fte  oerDammen  Den 
Sfeftorium  als  einen  Sehrgenopenen  Des  Apol 
linaris  wenigflensin  fo  weif  / als  Difer  hat  fager 
Dorfen  / Chriftus  Der^Cn  fepe  nicht  ^enfef 
gewefen/  wie  wir.  SÖJill  man  nun  Denen  9» 
menern  aus  ihren  jugelafenenSehrfa^en/  Daf 
nemlich/  wie  obfeh et  / Chriftus  ©Ott  uni 
g^enf^  / unD  jwar  ein  wahrer  ©Off  unD  walj 
rer  5ö^enfch  fepe : Der  blop  allein  nach  Der  menfeh 
liehen  / nid)t  aber  nach  Der  ©örtlichen  ?Rgtui 
getiten  habe ; will  man/  fag  ich  /Den  2lrme 
nern  aus  fotchen  erfanfert  Wahrheiten  unwt 
Derlegfich  erweifen  / Dap  jwep  Naturen  in  Chri 
fto  fepn  mupen ; fo  nehmen  fte  eine  Slusflucf) 
$u  ihrer  üblichen  ©leichnuS/  unDfagen/Daj 
auf  eben  Dife  Weife  unferSeib  famf  unferer©eef 
fo  lang  Diefelbe  mit  einanDer  rereiniget  fepnD 
jufammen  nur  eine  SRatur  machen. 

5Die  ^Richtigfeit  Difer  etenDen  3lettun; 
hat  Der  berühmte  ©chriff??ehrer  Theorianu 
in  feinen  mit  Dem  Nierfes  Patriarchen  ron  Si: 
angefleüeten  ©efprachen  auf  jwep  unterfchiDli1 
che  Weife  gtünblich  wiDerlegf/  erftlich  jwa 
Durch  fpi^fitrbtöe  ©chlup?9veDen/  welche  abe 
bet;  Denen  meiften  Leuten  wenig  perfangen  uni 
in  Dergleichen  Gegebenheiten  öfters  mehr  Di 
Wort  / als  Die  ©ach  fetbf  betreffen ; Darur 
bat  il;m  Die  anDere  5lrf  feinen  ©egentheil  jt 
überzeugen  befer  gelungen ; als  er  aus  Der. 
Wort  ©Ottes  unD  Denen  heiligen  Gatter:; 
grünDtich  erwife/  Dap  in  Chriffo  nofhwenD 
ger  Weife  nicht  eine/  fonDer  jwep  ^Rafure: 
bepfamen  fepen.  Gefagte  ©efpraep  bcftnDe 
ftd;  in  DerGibliofpecF  Dern  Gattern.  Theo 
rianus  patte  Den  Unfug  oberwepnter  ©leid; 
nus  noch  mit  einem  anDern  Gemeiptbum  fo 
genDer  mapen  bepaubten  fdnnen.  ®ie  Ai 

snenic 


Numerus  161.  ||  KlICll  Armenifdjflt  3nfßfflCm. 


enicr  laffett  ju  / Das  £Borf  gleifd)/  unt) 
ff  5)ien|ch  morben  fepe.  Hingegen 
rffen  fte  nicht  fagen /Daff  Die  (geel  Selb  mer* 
> @te  gelten  / Daff  ©Ott  geboren  unD  ge* 
den  fepe : aber  ffe  fagen  ntd>£  / t>ap  bie@eel 
?aus  einanDer  ffrede/  Daff  fte  aus  Vereint* 
ng  unterfdffeblicher  körperlichen  Materien 
famen  gefugt  fepe  / oDer  D aff  fie  fferbe*  2Bor* 
$ erhellet  /baff  tf>re  ©leidmus  su  nichts  an* 
Diene  / als  ju  erFldren  / tote  baff  st»ep  2!Bc* 
feiten  fiel)  in  einer  ^Jerfon  gar  füglich  mit  ein* 
Der  »ertragen  Fdnnen/  Doch  mit  Difem  Unter* 
ieD/  baff  Die  Vereinbarung  Der  Göttlichen 
t Der  OTenfchfichen  ^aturCommunicatio- 
ii  idiomatum  (eine  ?RahmenS*©emein* 
3(ft)  nach  ftch  Siehe/ toefche  smiffhen  Seib  unD 
jcI  Femen  J3laff  ftnDet  Communicatio 
amatum  iff  eine  in  Chrifto  beftnblicffe  ©gen* 
#/  dv  rafft  mekher  gemiffe  Söittg/  Die  ffch 
ft  auf  ©Ott  nicht  fchiden  / megen  ange* 
nmener  SOlenffhheitihm  ju  geeignet  merben : 
r hmmiberum ; als  mann  ich  fage : (B0tt 
im  Cr mv,  geworben : oDer  im  ©egentheil : 
;r  Hlenfch  (nemiieb  Chriftus  Der  H©n) 
allmächtig.  (Solche  tVft?mens*d5emem* 
afft  FommtDemSeib  unD  ber@ecl/obfchon 
nit  einanDer  »ereiniget  fepnD  / nicht  su : Dann 
Fan  nicht  fagen : Dev  £eib  iff  unfkhtbar: 
r/Die©eel  fangt  an  ju  wachsen. 

2>ern »egen  bat  Der  dp.  Eulogius,  $a* 
rch  »on  Alexandria  in  feinem  Driften  miDer 
Severianer  gefebribenem  ©efprdch/  Deffen 
liehen  Inhalt  Photius  uns  hmterlaffenhaf/ 
r Die  maff  en  meislich  erHarcf  / auf  mas  SCBeü* 
tan  ftch  offtbeDeuteter  ©leichnus  innerhalb 
•iper  (Schranden  heDienen  folte ; Da  er  su* 
h anmerdt/baff  Der  H*  Cyrillus  Diefelbe 
als  ein  un»ollFommenes  VorbilD  Der  Ver* 
3ung  bepDer  Naturen  in  Chrifto  (unionis 
oftaticae)  angeführt  habe. 

5(uö  Difer  grunDlofett  ©runb*£ehr/  baff 
tlicb  in  Chrifto  nur  eine  $?afur  fepe /wollen 
Armenere,  gleich  anDern  Monophyfiten 
c öfinnatuvern  / fdffieffen/  baff  in  Chrifto 
,eme  Spürcfung  unD  ein  tPftlen  ansu* 
fen  fepe;  inDem  fte  unter  Dem  SfBorf  VDtl* 
nicht  DieRrafft  fonDer  DietPürcFungbeS 
Uenä  »erflehen  / hiermit  aber  alles  unter  ftch 
[ ftch  lehren  / unD  Die  rechte  Slrt  »on  Denen 
)tt*^enfchlichen$Bürdungen  ju  reDen  »er* 
ren : einfolglid)  ftch  felbff  miberfptechen  / fo 
fie  ihreSÜkpnung  über  Diefelbe  ausführlich 
aren  mollen : Da  etliche  bern  Eutychianern/ 
•ere  aber  Der  Monophifiten  <S>prach  reDen/ 
4)C  bepbe  in  Dem  Concilio  »on  Chalcedon 
ib  »erDammt  morben. 

UnterpefTen  iff  gemiff/  baff  Die  Trennung 
Dem  Slffter*  Concilio  »on  Thevm  Feinen 
gtj£en  Vepfall  gemonnen  habe;  ihre 
nehmffe  Slnhdnger  maren  eflidhe  Mönchen 
1 ^ wff/Die  ihr en 3r ftum  noch  nicht 

ntueh  hatten  Dorffenju  Affäre?  bringen/ biff 


Jacolus  Zangdes  ffch  jum  ^)aubf  folcher  5^ebe* 
rifchen  0yot£  aufgemorffen  hat : roorju  er  »or 
anDern  ftch  meifterlich  fefffefte;  Dann  er  mar 
»erfchmipen  / aufrührifch  / unruhig  / molbereDf/ 
leutfelig  / unD  ein  abgetribener  ©leifner/  mel* 
eher  unter  Dem  Schein  einer  eingejogenen  5)e* 
muf  einen  unerfatlichen  Chrgeib  »erborgen  hat. 
©r  ffeUefe  Slnfangö  mit  etmelchen  jurÄeberep 
geneigten  Vifchoffen  unD  Wertabieten  »erfebie* 
Dene  SlbhanDlungen  an  / melcye  ihn  §um  Vi* 
fclmff  gemephef  haben,  ©ftt  Difer  hohen  SS3ür* 
De  reifete  er  »on  einem  Ort  in  Den  anDern / »or* 
gebenD/  er  mdre  »on  ©Ott/ Der  ihn  gefant  hat* 
te  / abfonDerlich  erleuchtet  morDen.  Ätife  »on 
ihm  DurchgehenDö  ein  mal)l  gefchopfte  $ffep* 
nung  famt  anDern  ihm  bepmohnenben  ©igen* 
ffhafften  haben  ihm  aller  Orten  ein  günffigec? 
©ehor  nebff  einer  Hochachtung  ju  megen  ge* 
bracht.  £)urch  Dergleichen  ^unffgriff  nähme 
Die  3ahl  feiner  ^ungern  Dergeffalf  ju  / Dah  matt 
fte  nach  Dem  Nahmen  DifeO  threö  Verführers 
Jacobi  Zangales  Die  Jacobiten  genennet  hat/ 
melcher  5ffal)m  ihnen  noch  heutiges  ^ags  an* 
Flebef.  5£)as  Concilium  »on  Thevin , mef* 
cheS  Der  Patriarch  Nieries  Achdaraghenlis 
»erjammelt  hat  / billigte  Diejnfümer/mitmel* 
chen  gemelDefer  Jacob  Zangales  Die  Volcfec 
angeffedt  hafte ; es  »erDammfe  Den  Kirchen* 
Ovath  »on  Chalcedon , unD  gnbe  hiemif  Der 
©paltungjeine  ©effalt/  melche  über  hunDert 
^ahrgemahr  et  l;af. 

Sillein  bep  Denen  Ärmencm  ju  »erbleiben/ 
muff  ich  befennen  / Daff  ffe  in  all*Dife  fragen  ffch 
nicht  einlaffen  / fonDer  ins  gemein  ;u  reDen  / ffch 
begnügen  $u  fagen /mas fte  gehört  haben/  Daff 
nur  eine  ^ftatur  in  Chrifto  fepe.  SSöaS  aber 
anDere  ^fftümer  betrifft  / fo  man  ihnen  »or* 
rudt  / unD  »on  melden  ich  fept  Reibung  fhuett 
merDe/  fepnD  ffe  menigerbem  SanD  Armenia, 
als  etlichen  Deffelben  Lehrern  bepjumeffen/  mel* 
che  ffch  einbilDen  niemals  für  gelehrt  angefehett 
ju  fepn  ober  ihrer  Pflicht  ein  ©enügen  ju  leiffen/ 
als  mann  ffe  Die  Dvomifche  Mivcfj  laffern  unD 
»erhafft  machen. 

©fliehe  Difer  fallen  Lehrern  »ertheibigett 
mit  Denen  ©riechen  / Daff  Der  $♦  ©eiff  nur  »on 
Dem  Vatfer  unD  Feines  SBeegs  »on  Dem  @ohn 
auSgehe;miemo(  am  H-  ^ffngff*@onfag  in 
allen  Armeniffhen  Kirchen  aus  ihrem  Vucf> 
Hiaschut  gefungen  mirb  : ! heile  ; 0 

Dern2\rdffcen  unD  wahrer  ©0tt!  Du 
Utfprung  De@  ütechts  unD  Dee  Sehen«  : 0 
heftiger  (Beiß/  Der  Du  »on  Dem  Patter  unD 
Dem  ©ohn  ausge heff. 

©leichmie  ein^mtum  immer  einen  anDern 
nach  ftch  sichet;  als  lehren  ffe  ferner/ Daff  ©Oft 
Den  Sohn  Dern  ©ereefffen  unD  Die  @traffDern 
Ungerechten  biff  nach  Dem  jungffen  ^ag  »er* 
fdiebe.  Nichts  Deffomeniger  erfuchen  fte  ©Off 
in  ihrem  öffentlichen  ©ebeft/  er  molle  Doch  Die 
(Seelen  Dern  Slbgefforbenen  in  Dem  Himmel* 
seid  unter  feine  Heiligen  feßen : ia  ffe  fügen  hin* 


&u/ 
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JU/  Dab  Di  e ^eilige  ©OtteS  mit  Denen  ©ngeln 
ftd)  in  Der  ewigen  .fpenlichFeit  begnDen. 

gu  Oifen  groben  Sehern  bauffen  fte  noch 
emDere  eben  fo  wabnwipige  Ontümer  / Dab  nem? 
M)  ©Ott  pon  Anbeginn  Der  SSBelt  alle  ©ee? 
Un  erfd)affen  : DafO©fuS  C^ctfluö  / al^  et  in 
Die  dboll  hinab  fHge  / aus  Derfetben  alle  oerDam? 
te  ©eelen  erlofet  habe : Dab  pon  Der  Seit  an  Fein 
geegfeuet  mehr  fepe/  unD  Dab  Die  ton  ihren  Sei? 
bern  abgefc*)iDene  ©eelen  in  Der  Sufft  bi«  unD 
her  fahren. 

sjyia n rucFt  ferner  Denen  2lrmenern  billtcb 
»or/Dab  fte  Das  ©hrigentum  mit  SuDifdbem 
©auerteig  angeefen;  inDem  fte  / was  Die  9fai? 
nigung  Dem  $inDS?35etherinnen  betrifft  / Das 
©efap  Moyfis  beobachten : wie  nicht  weniger 
fiel)  aller  unreinen  $hi<tfM  entl)alten/Die©au 
allein  ausgenommen /Dero  gleifcf)  geeffen/oh? 
ne  folches  UnterfdffeDS  eine  grunDlicbe  Urfad) 
geben  $u  Finnen.  ©in  tyitt  aber  ju  genießen  / 
in  welchem  Das  £5lut  ergicFt  iff  / voirD  bei)  ih? 
nen  für  ein  grobes  Safer  gebalten.  Söas  noch 
mehr  ig/ fte  opferen  gleich  Denen  SuDen  Dem 
wahren  ©Ott  gefcblacbteteS  Q}iel)e  / welches 
fte  Durch  ihre  ©hrigliche  ^rieflet  ror  Der  SCivty 
^bur  flachten  laffen  : fte  tauchen  Den  ginger 
in  Das  SSlut  ihrer  ©cf)lacht?Opfern  ein/  unD 
machen  mit  Demfelben  Das  ©reup?  Seichen  auf 
ihre  4>aufr$buvn.  SDer  ^riefet  behaltet  für 


tabelbe  ©Ott  geffhencFt  haben,  ©in  jegliche 
Äaufballung/Die  es  permag/wirD  auf  Drep  £0? 
mg/  auf  ©brig  i 2>erffalfung/  auf  ©reup?©rl>o? 
cbung/unD  auf  Marix- 43  imelfart  / fo  bep  ihnen 


Der  aögemeine  Opfertag  beibt/ il)r  Samlein  auf 
opfern.  ©ftit  eben  folgen  Opfern  beffreben  fte 


4/f  | Vrtl*  VvVt»  | v*»  I * 1 

fich  oon©Ott  ihrer  ÄrancFbeite  befrepet  ju  wer? 
Den  oDer  gewiffe  ©naDen  ju  erhalten.  £)ie  guten 
Seut  merefen  nicht  / Dab  fte  geh  mitDiffm  OuDi? 
f hen  QMut?Opfer  felbff  perbamen  unD  mit  jenen 
^Borten  ftd>  auf  Das  ©ftaul  fchfagen  / Da  fte  un? 
ter  wdhrenDer  Ceremonie  fprechen  : VDit 
t»iifen/  0 *S(fn/  Dag  Du  Fein  Gcblacbt? 
0pfer  verlange#.  Ohre  ^riefet*  / weld)e 


che  auf  Offern  Die  Sammlern  ju  fegnen  pflegt 
5lber  wir  machen  fte  ba(D  ©tumm/  wann  wir 
ihnen  jeigen/Dab  wir  auf  Ogern  nur  Das  gleifcb 
wephen/  fo  wireffen  wollen  / unD©OttweDer 
Kammer  noch  anDere  $1 >icr  ju  einem  Opfer 
fchladhten;  weil  er  folche  in  Slbfcheuhen  hat/ 
nacgDem  fein  eingeborner  ©obff  Durch  fein 
blutiges  Opfer  am  ©miß  uns  erlofet  unD  alle 
^3ieh  ? oDer  ©chlad)t  ? Opfer  Des  alten  $ega? 
ments  abgefchafft  hat  / 

Unter  Die  2lrmentfd)e9)itbbraucb  jehlt  Der 
uralte  unD  go  chberühmte  Miffionarius , Der  £. 
Niconauch/Dab  Die  Armenier  jwo  ©teilen 
aus  Dem  Evangelio  auSgegridjen  haben  / nem? 
lieh  Den  43.  S&rftcFel  Des  jwep  unD  jmanpiggen 


©apitels  Des  #.  Lucae , allwo  DeS  blutigen 
©chweibeS  unD  Der  $oDt?2lngg  ©hrigi  gebad)t 
wirD ; weil  nemlich  einige  Sehrer  bep  ihnen  in 
Dem  Ontum  gegecFt  waren  / Dag  ©hrrgus  Dtc 
4p©n  nid)tge(iten  / ja  nicht  einmal  gabekiixn 
Formen.  UBic  auch  Die  ©efegiebt  Der  ©bebte? 
cherin  im  Evangelio  Joannis  am  achten  ©cipif 
tel*  SlUein  hier  gefchihet  Denen  Slrmenem/ 
Das  ledere  betreffenD  / unrecht  / angefehen  / Di« 
fe  4?igorp  in  Dielen  alten  ©riechifchen  Bibeln 
nicht  gefunDen  wirD  / in  Dem  Evangelio  aber/ 
Degen  ftcb  Die£ird)Pon  AntiochiabeDient/gae 
auSgelaffen  ig ; Dann  es  ig  Fantlid;  / Dab  Die 
©d)rifft  aus  Der  ©riechifchen  unD  ©privat 
in  Die  2lrmenifcbe  ©prach  fepe  uberfeht  mv{ 
Den ; Dag  alfo  betagter  letztere  Abgang  nicht  Di«: 
fen/  fonDer  jenen  bep&umeffen  ig. 

Petrus  Fulo  Patriarch  pon  Antiochia 
famt  anDern  feines  Anhangs  hat  einen  anDern 
Ontum  eingeführt ; als  er  leitete  / Dab  Di< 
©Ottheit  felbff  fepe  gecreu^tget  worDen,  5Dar= 
um  hat  er  ju  DemTrifagion  jene^Bort  hi^ 
gefept : 2^er  Du  für  uns  big  gecreutggi 
worDen  : wcld«eö  Die  Concilia  pon  Sis  uni 
Adana  pergud)t  unD  folgenDer  geffalten  per. 
beffert  haben  : ^eiliger  (50 tt/  heilig? uni 
ftareber  / beilig  unb'  unfferbltd)er  \ 3^fi 
©hrtffe/  Der  Du  für  uns  big  gecreustgt  woi 
Den ; erbarme  Dich  unfer. 

Gefeit  ungeachtet  müffen  wir  Die  Slrnte 
ner  loben  wegen  ihrer  ungemeinen  Neigung  $u 
Ovdmijchen  &ird)e  unD  Derofelben  ^ochach 
tuttg ; Dann  fte  nennen  Den  ^abg  einen  ©M 
folger  Des  Petri , welchem  ©Ott  feine  #etr 
De  anpertrauet  habe,  ©ie  beFennett  ohne  2ty 
ganD/  Dab  Der  Slpogolifche  ©tul  ju  fXom  De 
altege  unD  erge  ©tul  in  Der  ganpen  ©brtger 
h eit  / folgfam  Das  Siecht  fepe/  fo  Die  $ingei 
nuffen  pertreibt*  Um  welcher  s3$efchaffenl)e 
willen  wir  hoffen  / Dab  DifeS  gute  unD  liebwei 
the/  ja  pon  sftatur  jur5lnDacht  geneigteQJoli 
ftd)  immer  naher  ju  Der  allgemeinen  Archipel 
füaen/ mithin  Der  gute  ©aamen/  obfchonnicl 
aller  aufgehet  mit  Der  Seit  Die  erwünfehte  ©ml, 
herpor  bringen  werDe ; wann  nur  Diejeniger 
fo  Dife  Nachrichten  lefen  / unfere  Arbeit  «r 
^3egierDe  Durch  iht’©ebettgdrcFen. 


Numerus  26 j. 

SBiemau 

jtegu  beeren  / umgeben  foCle? 
Sn^olt 


5veDlich/  DfchnDen/  r&ne  ©freit/ 
©eDulda/  mit  ©mit)/ 
sytit  frohlicbcm  SDümD  / 

5)tif  ettiftpafftcr  f angfamfeif. 

^On  fehl’  bewahrter  Miffionarius , welff 
nufoer  Armenifchen  unD  ^erftfdienW 
fion  ergrauet  ig  / hat  folgenDe  Siegel) 
nach  welchen  junge  Krieger  fiel;  ju  Perhalten  r 
ben/hinterlaben.  J 
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üD«  (tfte  ifl/  baß  ein  MifTionarius  De# 
Öolcf#/  $u  meinem  ec  gefönt  votfb/  ©ewogen* 
eit  unb  Hochachtung  gewinne/  Damit  Daßelbe 
u ihm  ein  aufrichtige#  Vertrauen  fajfe.  3>ern* 
oegen  muß  ec  fiel;  ihnen  nicht  allein  freunblich 
zeigen  / fonbec  auch  m ber  $haf  alfo  anlaffen  / 
aß  jeberman  gänzlich  Dacfuc  halte/  ec  fuche 
icht#  anher#/  al#  fte  felig  ju  machen  unb  auf 
en  Stöeeg  ihcec  uealfen  SSor^ltern  / oon  wel* 
hem  fie  Durch  Den  3ntum  abgewichen  / Durch 
en’mahcen  ©tauben  jucucf  ju  weifen. 

3wettens  ift  nothig  Die  einfältigen  oon 
'Oßhafften  Ke|ern  ( haereticos  materiales  a 
srmalibus)  jtt  unterfcheiben ; Die  erftere/  fo  in 
em  gemeinen  £tolcf  beftehen  / machen  Den  gro* 
:en  Raufen  /unb  meinen  eöfo  gac  nicht  übel/ 
aß  fte  nicht  ein  mal  Deutlich  oerjfehen  / worinn 
)ce  Sehcec  oon  un#  abweichen,  0>ie  flecfen  in 
einem  SSorurtfjcil/  fonbec  beceben  ftd)  felbfi/ 
aß  Dec  ganfce  ÜntecfchiD  jwifchen  ihnen  unb 
nöleDiglich  in  Dem  äußerlichen  Kirchen  *©e* 
tauch  beftehe.  @ie  rühmen  ftch  felbfi  mit  De* 
en  proteftanfen  in  ©lauben#*@achen  nicht 
ie  geringfte  ©emeinfehafft  511  pflegen. 

tDrittene  ift  e#  ein  unnu^e  ja  fc^aDfic^e 
oad)  fich  mit  ihnen  Dec  Religion  wegen  in  einen 
>5laukn#*0treit  einjulaffen.  (£#  ift/  fa ge  ich / 
wnut$;  »eifern  fo  tumm*unb  grobe#  Sto  (cf 
uc  beDatf  unterrichtet  / nicht  aber  Durch  ©e* 
in  cf  geärgert  ju  werben,  ©#  ift  auch  fcf>db* 
id>  / unb  gefapclicf) ; maßen  fte  fich  int  gall  ei* 
.eg  folcben  Singriff#  jut  ©egenwehr  jtellen  unb 
)re  falfche  Sebcec  um  CKaff>  fragen  würben/  wie 
ie  ftch  folten  gegen  un#  oerantworten,  SDife 
ingegen  würben  nicht  unterlaßen  Dem  gemei* 
en  SDjann  DieMiffionarios  al#  gifftige  0eelen* 
Verführer  unb  Lotten  De#  %euffel#  oorjubtl* 
en /welche  fein  ®)rift  ohne0ünb  borffebeber* 
ergen / fonbec  auf  alle  2Beife  51t  oerfolgen  fclpul* 
ig  feöe,  &Borau#  nichts  anher#  / al#  ein  ewi* 
eoSlnf lagen  bep  Der  weltlichen  Mahometani- 
$en  übrigfeit/ bep  bifer  aber  unerfchwingli* 
he  ©elb)traffen/@efchencf  unb  QSebcdngnuffen 
een  Miftjonarien  erfolgen  würbe.  (Sin  flu* 
ier  unb  befcheibener  MifTionarius  foll  oielmehr 
>a#  93olcf  oon  ber0ünb  abfehroefert  unb  jur 
frigenb  anrei^en  / wie  nicht  weniger  in  ihnen 
ine  Sßegietbe  s erweefen  alle  Richten  ihre# 
Stanb#  ju  erfüllen  / übrigen#  aber  ihren  3)er> 
lanb  Dahin  lenefen/  baß  jteoeftiglicf)  alle#glau* 
>en  wollen  / wa#  un#  Der  $♦  ©eijt  Durch  Die  all* 
lemeine  ©hrifilicbeKtrcl)  lehret. 

Piertetto.  £Ba#  Da  betrifft  Die  bo#haffte 
fte^er  ( haErcticos  formales ) welche  Der  genug* 
«m  erfanten  fßahrheit  wiberftreben/  unb  hart* 
iatfichtcr$8eifein  bem^ritum  oerharren  / ift 
?ßthig  ihnen  Die  $.  ©grifft  unb  Die  ©riechi* 
chen  Äirchen*Q}dtter/  fo  bep  benfelben  hoch  in 
Sßren  fteben  aufjufchlagen  : Die  ©atholifche 
Wahrheit  au#  folgen  mit  liebreichem  ©(impf 
u eeweifen/  tmb  Den  ^e^ertfehen  ©egenfaß  ju 
vernichten,  ferner  foll  er  ihre  alte  Catcchif- 
J.efeph  Stbcklein  X.  <El>eil. 


mos  unb  Ritualia  mit  Denen  neuen  ©tauben#* 
unb  Kirchenbüchern  oergleichen  / ihnen  bepbe 
gegen  einanber  oorlegen  / unb  Deutlich  oorjtel* 
len/  wie  tieff  fie  oon  Dem  ©lauben  unb  Der 
©traßen  ihrer  ^orfahrern  abgefallen  fepen. 

©leichwie  aber  manche  Dergleichen  Ke^ern 
au#  feiner  anbern  Urfach/  ai#  wegen  ihrem  ^tu* 
^en  unb©ht/  ober  au#Sorcf;tbec  Slrmut  unb 
©chanb  in  Der  Ke^erep  ober  Trennung  oerhar* 
ren/  Damit  nemlich  Der  Pfarrer  bep  Dem 
fchoff/ bifer  aber  bep  Dem  Patriarchen  nicht  in 
Ungnab  oerfalle/  folglich  ihrer  Slemter/pfrünb* 
ten/€hrenunb  ©nfunfften  beraubt  werbenjolfo 
wirb  Der  Millionarius  oor  allem  Den  Urfprung 
ober  ©rttnb  Der  Kcancf  heit  feine#  @techen#/ben 
er  ju  heilen  oerlangt/ßeiffigunterfuchen : man  er 
aber  Die  2Bunben  entbeeft  hat/  biefelbe  mit  ©ifft 
unbgßig  nicht  fchwüriger  machen/ fonber  mit 
Oehl  unb^aifam  ju  heilen  fteß  beftreben.  3ch 
will  fagen/er  foll  nicht  mit  Keßern/0cl )war* 
mernunb  ^attergejicht  barein  werffen  / noch 
fiel;  über  feinen  ©egentheil  erzürnen  ober  Die 
©ebult  wegen  einer  fo  langwierigen  €uc  oer* 
liehren/  fonber  gleich  einem  flugen  2lcfer#man 
Der  Seit  langmütig  abwarten/biß  baß  Der  ©aa* 
men  / Den  er  in  Die  (geben  geworfen  / nach  oer* 
floßenem  SOBinter*§coft  aufgehe  unb  nach  einer 
luftigen  QMühe  Die  oerhoffte  §rucht  hecoor 
bringe. 

^ünffteno  wirb  rin  MifTionarius  Diejent* 
gen  Slrmener  / Die  oerlanpen  (gatholifcl;  ju  wer* 
Den/  lange ßtit  wol  pruffen:ihc  oergangene# 
Seben  forgfaltigunterfuchen : Die  ^5efchaffenheit 
ihre#  ©emüt#  bebachtfamlich  au#fpahen  / ob  fte. 
nemlich  ftanbhaffig  ober  wanefmütig  fepen: 
wie  nicht  weniger  ßeißig  nachfehen/  wie  fte  Die- 
erfte  Unterrichtungen  annemmen/  wie  eifferig 
fie  begehren  oon  ihrer  Keßerep  lo#gefprochen  jit 
werben  / noch  Den  2lblaß  ihnen  ehenber  erfheilen/ 
biß  man  nicht  ihrer  58ehanlicßreit(n  Der  allge* 
meinen  Kirnen  oerftcher t ift.  Ohne  bife  Q3e* 
hutfamfeifen  würbe  man  ihre  ^Mehrungen 
übereilen  / welche  nicht#  bann  ärgerliche  5lbfd(l 
nach  ßch  jtehen  Durften. 

S)ie  ^Betber  follen  wegen  ihrer  angebornen 
Reicht ftnnigfeit  noch  langer  al#  Die  97t4nner  oer* 
fchoben  unb  probiert  werben.  £)och  muß  man 
ihnen  Da#  £ob  geben/  baß/  wann  fie  ftch  ein* 
mahl  wolbebacht  ju  Der  wahren  Kirch  begeben 
haben  / unb  oon  ihren  ©lauben#*2ehreriti/mel* 
che  wir  hierzu  bestellen  / grünblich  fepnb  über* 
jeugt  worben  / fte  in#  gemein  ftch  beherzter/ 
eifferiger  tmb  ftanbhaffter  erweifen/  al#  Die 
Banner. 

©eeffteno  wirb  ftch  ein  MifTionarius  auf 
allen  9ftorgenlaenbifchen  Millionen  ernfthajft 
unb  bannoch  holbfflig:  eingejogen/ unb  nicht# 
beftoweniger  fanfftmütig  auffühmi  / Damit  er 
Durch  folchen  $ö3anbef  Da#  Vertrauen  unb  Die 
©roßfeha^ung  aller  liefern/  mit  welchen  ec 
umgepet/  ju  größerer  €hc  ©Ötte#  unb  Dem 
©eel  £epl  gewinne, 

® Iben 


io«  Pla&mett  torn  -Oct(.  2Mut<  Scugcit.  ic- 


IDen  folg  vdn  ber  Jrmnifäcn  Miffion  rrtrb 
^>er  £c(cr  im  eilfften  ^L|>ctl  bife»  neuen  IPeltbot* 
tensaber  ßeßmxoärti^er  Brkffm  antreffen. 


©crit  (jei(ißen3$(iitjett(tfu/ 35cfcit< 

netn/  Snngfwucn  unb  SEBitfwm/  rneU 
eher  in  Drfem  je^nben^eUabfonö^lic^e 

äMtmng  Qc{ty\t)?t 

S . Leol . J)abft  n>icb ponbenen  Ärmenern, 
Copten  unb  ©prier  um  De£©lauben£  willen 
»er$ucht  Num.  zfo.  §.3. unb  anberewo  ojf> 
teret 

Sie  •$.  Apollianar  ia  fuhrt  in  ?0]annMtlei* 
fcernunbefantunferbenen’Qtonchen  in  Dem£lo* 
fter  betf  Macarij  ein  gottfeeligeö  £eben.Num. 

an*  §• iIZ* 

Set  vp.Macariusber  Bettere'wörtf  tSGBun* 
i>ev*  Num.  zfi,  jr,  iz* 

Seö  vf)vMacarij  be$  Büngern  ©ebein  wirb 
Perebtt.  Num.  Z f 1 . §,  1 2. 

Ser  Macarius  QMfcboff  ju  Jerufalem. 
Num.  aji,  §,  ia. 

Ser  *£).  Poemenes  Bbt  würcft  mit  Dem  dp. 
Joanne  Dem  kleinen  ober  Äurfcen  ein  gtojetf 
I83unber/jb  noch  heut  wahret.  Num.a  f 1 .,§.  13. 

Ser  «p.Ephrem^nch/ macht  einen  Dur* 
m©tetfenwachöenb,  Num.  zfi.  $.  14* 

Se$  .fp.  Arfenij  Bbtö  furf$er4!eben^£5t 
griff.  Nam.  zfi,  'S*  1 ?* 

Q}on  Dem  .£>♦  Moyfe,  fo  au$  einem  €r|? 
fKauber  ein  heiler  Bbt  worben  ifi.  Num.  2 f 1 , 
§.  1 % 

<2Jon  ber  $.3nngfraü  Schemianraa  ober 
Dgmiana,  Num.  zfi.  §*27» 

Q>on  U$  $.  $ünigö  £ubwig  ©efangen# 
fchafft  in  (Sgppten.  Num.  zji . §.  17. 

Ser  $.  Abmud  ein  Swoljf^^ier^nab 
wirb  gemartert.  Num.  zf  r.  §.  29. 

QJon  Dem  Pachomio.  Num.  2 f 1 .#.  4z. 

Sie  «£).  Helena  $apfer£  Conftantini  $tut* 

ter  lapt  Die  ©rdber  bera##*  Sföartprerju 
Syene  mit  einer  ^irch  jieren.  Num.  zf  1,  §.  47* 

Seö  ^).Joannis  be^leimrn©ofier.  Num* 


Detwercb  unb  Verehrung  in  ßgppten,  Num; 
zfi.  §*^3* 

S.  Tiridares  $onig  in  Armenien.  Num, 
zf3.  §.  3.  item  Num.  260. 

Sie  #£.3ungfrauen  Ripfina  unbCaienna 
in  Armenia  gemartert.  Num.  2A0. 

Hayton  I.  ^ontg  in  Armenien  (egtdron/ 
©cepter  unb  Nahmen  ab/  unb  wirb  ein  ©nfib* 
(er.  Num.  af3.  §.e4-  item  Num.  260. 

Hazton  II.  Königin  Armenien  nimmt Dotf 
,$(eib  beö  dp.  Francifci  Seraphici  an ; wirb  nach 
«ungerochenen  Bugen  Durch  ein  ^Bunberwerct 
fehenb  / unb  enblich  gemartert,  Num,  z f 3,  §.  4, 
item  Num,  260. 

Leo  'III.  Den  Haytonis  II.  ©ol)n  Wirb 
famt  feinem  QJatter  gemartert  Ibidem. 

S. Judas  Thaddxus  unb  S,  Bartholomaus 
aun  Dergabl  bern  1 2.  Bpojleln  werben  um  Den 
©laubentf  wittert  hingerichtet  Num.af4.unb 

z£a. 

S*  Gregorius  Illuminator  Bpöjlel  unb  er# 
fter  Patriarch  in  Armenien  wureft  fÖounber» 
Num.  2 f 4.  unb  Num.  260. 

S.  Ariftarchus  Patriarch  in  Armenien  wirb 
<in  55htfjeug  Chrifti.  Ibidem. 

S,Heficbius  J3atriarcl;  allba  (lirbf  aln  b^ar# 
tpr.  Ibidem. 

S,  Nierfes  I.  ber  ©rofe/  Patriarch  allba 
wirb  um  Der  Wahrheit  Villen  hingerichtet 
Ibidem.  « 

S,  IfaacII.  I3atriar(h  m Armenien.Ibidcm, 

S.Jofeph  Patriarch  allba  flirbt  aln  £5lut# 
geug.  Ibidem. 

S.  Nierfesoon  Lampron  bereiniget  bieÄr- 
menifche  mit  Der  Dvdmifchen  ^irch*  Ibidem. 

StepbanusIII.  Patriarch  in  Armenien  ftirbt 
in  ber  ©efdngnu^.  Num.  2 f 4, unb  260. 

Gregorius  VII,  Patriarch  / wie  oben  / fiirfct 
heilig,  ibidem. 

Conftantinus  II.  Patriarch  allba*  Ibidem. 

S.Serzpion  Patriarch  aßba  ftirbt  im  0enD, 
Ibidem. 

Moyfes  III,  Patriarch  allba.  Ibidem, 

Bartholomatus  Port  Bononien  ^Sifchoffitt 
Armenien,  auö  Dem  ^3rebiger^0rben.  Ibidem. 


z f 1 » §.  f4* 

Serin  Pauli,  Antonij  unb  anberec 
©infiblerngelten  fepnb  noch  hegt  ju.fehen.Num. 
zfi*§*f^*  t , 

Se$*£).ColluthI  uralte  CStlbnuö  ibidem. 

Seö  Jp.BbtöPhanos  ObetStephanos  feit 
fame  ©ebutt,  Num,  zf  1.  §.  uon  Der  *£)♦ 
^reuh^irch  allba.  Ibidem. 

Seö  *£)*  ^vitterö  Georgij  Kirchen  / Sßun# 


Btt^bife  haben  wiber  bie  @önb  bapfer  geftri# 
ten  / womit  fie  bann  burch  unperbro^ene  Brbeit 
jwar  ju  gelben  / burch  ben  ^obt  aber  $u  Obfw 
ger  worben  fepnb.  ^Üta^en  fein  *^elb  ohne 
^ampf  bapfer  genannt/  noch  ohne  ©iggecco* 
net  ju  werben  Perbienet  Nßus  fine  vifteria  fo- 
terit  coronari ; fagt  ber  *£),Cyprianus  Sermo* 
ne  i,  de  Martyribus. 


irö  x $»rtE 


Ucrfxmi) 

cf)r<  aB  Het|l>rei§e 

tief  / 


Uttt> 


ei£llefcfjtei&u!tp/ 

QBelcge  wn  tonen 

MISSIONARIIS 

bce  ©efeKflflfft  3<2fu 

, 9luss 

träten  u«t>  ankrnräetf=entferneten 

Üänbent/ 

Gif  Anno  1726.  in  Europa  angelangt  fetjnN 

3e$t  $utn  erf!enmaf)l 

M au£  |)nnt)f$riP$m  Urfunfcen/  tfjetß  au$ 

enen  ^canjofif^en  Nouveaux  Memoires  des  Miffions 

de  la  Compagnie  de  Jefus  dans  le  Levant 
23erteutf$t  «nt)  äufammm  getragen 


33on 


OSEPHO  STOCKLEIN,  getobter Societät 

^3rtefier. 


tlfftcv  liljeil 

QSott  Numero  264.  Inf  Numero  285- 

reifit  in  |tcf)  ben  5efg  bcvn  Armenifcfjen  unb  iperjtfdjen  Millionen  / wie 
nic^t  weniger  t>ie  ®prifcf>en  unb  €tf)iopifdjen  $\t<fytn><&cfä)iü)Un/  famt 
unterfd)ii>lid)en  Sflacfyrtcfyten  au$  @tna  unb  ©ufcAmericä, 

Cum  Privilegio  Sac . Caf.  A4aj.  & Superior  um  PermiJJu. 
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2i«9fpwrg  unb  (Stdg/ 

SJcriejjts  ‘JiSjilspp  unb  SKavtin  33ctt()/  ©cbrüba- / 1727. 


'••••  % 


«f  Jb 

' ';v  - > 


; b . I . #• 


v < - 


v?' 


. ; rr  ^-.{1 


5 is 


\ -!■• 


■ 


•;  $ ‘ 't 


: ■ ■ 


- 


Um  ex  Privilegio  S ACRiE  C^E  S A- 
RE^E,  RBGIiEQUE  CATHO- 
LICiE  MAJESTATIS  Clemen- 
tilfime  concefto  cautum  fit  , ne  quis- 
quam  Typographorum  aut  Bibliopo- 
arumlibros,  a noftra  Societatis  Patribus  editos, 
.ut  deinceps  edendos , fine  expreffo  eorumdem 
:onfenfu  intra  Sacri  Romani  Imperij  fines  excude- 
e vel  alibi  excufos  vendere  ac  diftrahere  audeat : 
Ego  MAXI  MI  LI  ANUS  GALLER,  Pro- 
ünciae  Auftriae  Societatis  Jesu  Praspofitus  Provin- 
;ialis,  DD.  Philippe  & Martino  Veith,  Fratribus  Bi- 
jliopolis  Auguftanis  hisce  facultatem  impertior, 
it  librum,  cui  titulus : UUeifanfc  (0  als  ® nfb 

:ei$e  iiäjnfften  uni»  üe$*  Igef§cei[utnesen/ 
Hilfe  non  lenen  Patribus  Miflionariis  l»ec  ©efellfiafff 
Pfu  IC.  ä P.  Jo  sep  ho  Stöckle  in  ejusdem 
Societatis  Sacerdote  congeftum  libere  luo  arbitra» 
tu  excudere , divendere  ac  diftrahere  poflint , id- 
que  ad  decennium.  In  cujus  rei  fidern  has  litteras 
Officii  Sigillo  munitas  dedi  Vienna;  in  Domo  Pro- 
fefforum  die  6.  Junii,  An.  1726. 


L.S.j  MAXIM  ILI  ANUS  GALLER. 


Jfofiph,  $tQcklein  XL 


FACUL« 


reverendi  patris 

PRO  VINCI  ALIS. 


;Go  infrä  fcriptus  per  Provinciam  Au 
ftriae Societatis  Jesu  Praspofitus  Pro 
vincialis , poteftate  mihi  facta  ab  Admo 
düm  R.  P.  Noftro  MICHAELE  AN 
GELO  TAMBURINO  Praepofi« 
Generali,  facultatemconcedo,  utliber,  quiinfcri 
bitur:  »ccOrtnb  fo  al»  üeift*  wiege  ütief. 
Migwfften  unt>  Mtö  * $3ef§wi&ungen  / tuetige  von  Denei 

Miffionariis Itt ©efeUjegafft 2C,  a P.  Joseph* 
Stöcklein  ejusdem  Societatis  Sacerdote  con 
geftus,  & a Reviforibus  ejusdem  Societatis  le£tu: 
& approbatus , typis  mancfetur.  In  quorum  fiden 
has  litteras  manu  meä  fubferiptas  & Officii  Sigillc 
munitas  dedi  Viennae  in  Domo  Profeflörum 
An.  1726.  die  6.  Junii. 


(LS^  MAXIMILIANUS  CALLER 


PRO- 


SSerfaffer  bezeuge  unb  bringe  ßie» 
mit/  baß  ieß  alb  baSienise/mab  in 

> 4 . £ y * ^ ^ (T  r ^ t 


ttiti  ober  33lub3et$nu3  einiger  sperfoßnen/ 
me  nießt  menigev  bon  SBunbermereten/  heilig* 
tßuntern  / mtb  anbern  beließen  angeführt 
turi b/  Hießt  anberft/  aB  naeß  SBorfcßrifft  ber 
^pojiolifcßen  ßieruber  ergangenen  SBerorb- 
mng^)ab^  urbani  viii.  feeligflrn m* 
mdttö  will  berjlanben  ßaben / bergejtalty  baß 
ibteßen  trjeftunßen  fein  ©ottlicßer/  fonbern 
nur  ein  menfeßließer  ©taub  be^ 
pnefien  ijl 


w 


gg  fange  benfelben  an/  tvo tcf) t>en 5cf;ent>cn 3:t)ei 
abgebrochen/  nemticf)  mit  bern  gangen  Seit 
bern  2lrmenifcgen/  2Übanifcgen  / unb  ^crft 
fegen  ^acgricgten/  fo  unfere  bafelbfi  beftcllet 
Miffionarii,  jumalen  Pater  Monier,  imcf'Eu 
ropam  überfcgicft  gaben,  ©ie  babeg  bejtnb 
liege  SKeiS‘23efcgreibungen  geborgten  Patri 
Monier  von  Ertzerum  na  Cg  Trebizond  uni 


abfOttberlicg  Patris  de  la  Maze  VOttSchamake  naeg  Ispahanfügrei 
ben  £efer  auf  ein  fo  anmutige  SBßeifc  in  Sftorgenianb  gernm  / als  »am 
erbie  in  benenfelben  benannte  -Oerter  fctbft  befuegt  gätte. 


©ie£anbfcgafft  Sirvan , weefeße  eigentlich  bds  alteAlbaniaifi 
gäbe  vor  wenig  3agren  unterfcgiblicgen  Gebern  viel  ju  fegaffen  / al 
bie  95>ofcotvitet  biefelbe  mit  ftggafften  SSBaffen  überfallen  unb  bifei 
feftbareften  ©emant  aus  bes  ^»erftfegen  Sophi  Turbant  in  bi 
grott  igresweltberügmten  SJjonarcgens  Petri  Alexoviz  verfegt  gt 
ben  worju  fte  bureg  ben  Siitgeimifcgcn  gier  befegribenen  3wifval 
gern  Sunni  unb  Sephi,  jweger  Mahometanifcgen  ©ecten  sweiffel 
ogne  fegnb  veranlaget  tvorben.  Plinius , Ptolonweus  unb  Oleariu 
»elcgcti  matt  big gcro  garju  leicgtlicg  geglaubt  gat/  werben  famt  bt 
nen  £anb<  Karten  von  Patre  de  la  Maze  in  megt  -Orten  verhelfet 
©o  gönnen  aueg  bie  £iebgaber  bes  Sergwercfs  bern  ©riedjen  g» 
ringfertige  Kunft  ogne  ©egeibwafier  bie  SJletall  von  etnanber  abjt 
foubern  beurtgeilen. 

• U 

3cg  gab  in  vorigen  jegen  Sgeilen  bie  fünf  Miflionen  / fo  bi 
©ocietdt3Sfu  in®griengat/  faum  mit  einem  SEBort  berügrt.  3ef 
aber  bringe  icg  fie  an  ben  völligen  Sag/  unb  ^roar  aus  betten  j 
$>aris  getrueften  neuen  nod)vid)ten  R.  P.  Fleuriau  von  Öene 
Mtffiontn  Soc.  JE  fit  in  fUoccjenl«nt>  / berer  Slnfang  burd 

gegenb 


Potte&e. 

ef;enbs  wunberbarßcb  «nt  über  Me  Mafien  fcbwebr/  6er  gofg  bin* 
egen  befio  grucbtamb  5rcftrcitber  iji.  Sen  wannen  auch  jene 
ro|fe  Saft  bcnt  Sengen  fibriftiunb  an6eren  beßigmä|jtgen  «perfonen 
erriifirt/  mit  welchen  biefereilffte  2bei(berge|i  alt  angefüilettjl/  bafj 
bben  begierigen  £efer/  was  beroferben  £e6ennnb2obt  betrifft/  rie« 
er  su  ber  am  Sitbe  Numero  28  j.  befmblicben  Scrjeicfmus  ihrer 
fabnten  »erweifen  / als  in  gegenwertiger  Sorrebe  nur  bas  ge« 
nigfte  jjiebcn  anfübren  miß. 

©er  fur^e  23cgriff  alter  unb  neuer  Numero  279.  borfemmen* 
er  Ethiopifcben  streben  <©efcl)icbten  enthält  in  ftcb  fo  manrticrict) 
Staats t Sttfiittungen  / Reügions -Kriege/  Serfofgungen  unb 
3iticfsmecbfe(  / baj?  mutbma(jltcb  btefelbe  geiefeit  ju  haben  niemanb 
men  wirb. 

©feiebwie  übrigens  ber  wahre  ©raub  in  China  immer  ab« 
immt:  a(|b  greifft  er  in  ©ub*  America  täglich  weiter  um  ftcb;  an« 
efeben  bie  Reiben  an  bem  ging  Marannon  ron  (ich  felbfi  fo  in« 
eiinftig  um  Miffionarios  anbaiten  / bag  ihnen  fo  riet  ^rieftet  als 
ötbig  wäre/  su  oerfebaffen  eine  Unmoglicbfett  ift.  ©ife  weitläuff« 
ge  SBeltgegenb  iji  eigentlich  berjenige  SBctngarten  / ben  ©Ott 
nfern  Seutfcben  3cfuitern  aßein  fcbeiitet  »orsubebalten  / naebbem 
iefelbc  bureb  ihre  ffanbbaffte  ©ebult  bie  erfte  Sefcbwebrnnffett 
längfi  überwunben  / ja  bie  erfte  @aat  mit  ihrem  2Mut 
angefeuchtet  haben. 


ctflcr 

Ute  &en  üilfftcu  SSjeiL 


3ol0  bCUt  D?rt^)ri§ten  Patris  Monier  all»  Armenien^ 

Perfiett  unt>  Schirvan. 


Numerus  264. 


?Son  t)Cr  Miflion  £tt  Erivan. 


fechreibung  Der  ©fort  Erivan , allwo 
I Der  5?onig  aus  Perften  ober  Sophi 
Denen  äefuitern  erlaubt  eine  Million 
oufmricbten.  ©er  2lrmenifcl)e  gr^atriarc^ 
wfoerfel't  ficf>  oetgebenS;  barum t voirt>  Pater 
Lang«m*  s.  J.roit  ©iff* jjingeciejtfet. . # 
folgt  in  ßtmSlmbt  Pater  Roulx,  TOtlcl)«t:DeS 

»ÄS'ÄlStfÄ 

beleben  t>er  ©opbi  ab  ? unt>  lieber  etnfefct. 
©ie  »net>  ? ftunfl  if  benen  Miflionams  nufc* 
m «rief/  Seben  / $obt  unb  «ob  Patris 


card  fl  irbt.  Pater  Monier  gehet  HOd)  Ispahar 
OlS  General- Superior,  Pater  Bachoud aber  ah 
Miflionarius  nach  Schamake.  SÖSunbet  bei 
feligen  Francifci  Regis  an  Patre  de  la  Garde. 


Numerus  2 66. 


rS'ardS.  J.  SXufr»  Kess  tueltlicfjen  f tiefte« 


Petrosvviz  unb  ^OttigS  Sobievvski.  ©ie  j. 
nifd;e  ^efuitet  rieten  ju  Erivan  eine  Million 

auf. 


Numerus  265. 


3veife  Patris  Monier  POnEtzerum  nad)  Tre 
bizond  in  ©efeUfcfjafft  beS  Muflapha  Aga 
Pater  Monier  feilet  unter  SÖSeegS  aller  Örter 
Millionen  an.  ©eltjame  5vei£erep  eines  2lrme 
nifchen  ptiefterS.  ©ie  ^Ivmentfc^e  ©eifllid) 
feit  fahet  gern  an  mit  benen  Miflionarüs  fibei 
©laubenS*©acl;en  ju  freiten  ober  wenig 
flenS  ju  reben.  5lnfunft  ju  Trebizond,  al 
wo  einSat^olÄr  Armenier  Rahmens  Cog 
ga  - Bagdafsar  famt  feinem  Vtfchoff  um  bei 
©laubenS  willen  gefyencft  wirb.  SXeichei 
Vetgwercf  ju  Gamkhkam.  5?unfl  beri 
©riechen  bie  ©tuffen  ju  reinigen  unb  ju  fchei 
ben.  ©er  Q3ei^  oerbammt. 


S3ütt  t>Cb  Miflion  Erczerum. 


Numerus  267. 


©ie  Cron  granef  reich  richtet  mit  ©unflber 
«Pforten  ein  Miflion  ju  Ertzerum  auf.  ©er 
Anfang  gehet  wol  pon  flotten.  Pater  la  Ro- 
che, ba  et  bie peflhaften  bebienet/  geheim 
bie  ©oigfeit.  ©ie  erfte  Verfolgung  Dem 
©atholiflhen  C^riflen  ju  Ertzerum  wirb  oon 
Denen  $ürcfen  graufamlich  abgeflrafft/  bre 
©efuitec  aber  befc^ü^t.  P.  Monier  unb  P.  Ri- 
card tfjuen  Piel  ©uteS.  ©ie  $fc|rop*Äunft 
hilft  piel.  ©ie  Miflion  nif>mt  gewaltig 
©iejwepte  Verfolgung  wirb  abermalponbe* 
nen  Würden  gebdmpfl  / bie  Sefuiter  aber  aus 
benen  ©fen  unb  bem  £ercfer  pon  ihnen  etlo* 
fet.  SBibergeltung  ber  Vo^eit.  Pefl  ju 
Trebizond ; Verfolgung  allba  gleichfalls  oon 

v 


SSOtt  Miflion  in  Albanien  ot)fC 
Sirvan. 


benen  Furien  gefliüet.  (Stempel  fowolfl  ber 
©anef  > als  Unbancfbarfeit.  pefl  - 


rum 


lvv,M,vv> juErtze- 

perflhonet  benen  ©rtholifchert.  Pater  Ri- 


Schirvan Ober  Sirvan  tfl  baS  alte  Albania 
welches  aUhicr  nach  allen  Umfianben  befchriber 
Wirb.  Plinius,  Ptolomsusunb  Oleariusfel) 
lenfehr.  Strabo  trifft  befer  ju.  ©ie  Sfteng 
Öva^en/  ©affranS/  ©tein?Oeh(S/  ^orn 
Obs/  fruchten  ic.  ©eltfamer  Selb? uni 
$Bein*Vau.  gruchtbarf  eit  ber  (Srben.  Vie 
he/  ?Ö3ilbprett  unb ©eflugel.  Schamake  bii! 
opaubt#©tattin  Sirvan  wirb  oor  3lugen  ge 
feilet;  ihr  grofeS  ©ewerb : allerhanbfXeligio 
nen  unb  Volcfer:  gewaltiger  Dveichthum 
Vurger^uf:  ^reuben^Seuer : 33$olffs4)e 
^e:Ufsains-gef  2c.  ©d)le*te  Raufer.  Voi 
bem  VergCaucafusunbbefjen  Pforten*  Voi 
PumfianbDageftan,  in  welche  Wortart 

tesk 


Seiger  Mer  freit  (Siifften  5f;eti. 

cj>e(ie  SanD  / aber  mit  einem  armen  uni)  fta'ncF* 
licken  QjolcF  befe^f.  Q}on  unterfcbiDlicben 
Stoffen  / «Sachen  / Karaffen/  ©laufen/ 
walbern  k.  Q}on  Der  ©afpifeben  Pforten/ 
Casbin  ifl  Die  d?aupt#©faft  in  Erak melcbetf 
in  Parthien  ligt  ©lenDe  ©ebau  in  borgen# 
lanD.  Q}on  Dem  gefabenen  unD  fanDicfteti 
SanDCarmania,  $D?orDberg  Telesmus.  ©ns 
&Ug  iU  Ispahan  Den  ^ Dec.  i6?8*  $erj  Zura- 
bek  |)alt  Patri  de  la  Maze  fein  SOBort  nici)f, 
hingegen  geltet  tbm  Der  $dbfiltcf>e  ©efante  an 
Die  dpanD.  Pater  de  la  Maze  fahrt  im  76*  gabt! 
feinet  filtere?  mol  getriftet  nach  Schamake  auf 
feine  Mifllon  juruefa  ©rab#©tatt  Dern  ^er? 
filmen  Königen  ifi  prdebttg. 

Numerus  2 69. 

35rief  P.  Pachöud  S.  J.  Miflionarii , ge^ 
f<$riben  JU  Schamake  in  Sirvan  Den  2f*  Sept. 
17^1.  Sbie  Mahometaner  merben  überbaubt 
in  pep  Üvotfen  abgetf>eilt/  Die  ©unmfebe  unD 
Die  ©epbifcfre  / melcbe  einanDer  »erpeben« 
SDie  ©epj>i  oDer  ^erftaner  erneueren  folgert 
*$)<$  miDer  Die  ©tmni/  Daö  ijt  / miber  Die 
©refan*  Schach  - ismagl  ^onig  in  ^ei'ft's 
fc^en  blafet  felbft  Dao  geuer  an*  (Sein  erfice 
Minifter  oDer  3faicb^©tattba(ter  alo  ein  beim« 
lieber  Sunni  auo  Dageftan  gebürtig  ermecftDeß# 
megen  eine  3vebeUion  Durch  feine  SanDo  # Seut/ 
melcbeDaöSanD  Sirvan  famt  Schamake  erobe#1 
ren*  SFBunDerbarer  ©dbuß  betf  feiigen  fran« 

cifci  Regis  Soc.  jEfu. 


R.  P.  Antonii  Nacchi  S.  J. 

Unfr  atifrerer 

SBricf  uitfr  3la$ci$tm  au§ 

Numerus  270. 

B0eief  P.  Nacchi*  QSorrebe  über  fol# 
gertDe  0fatd)ricbten.  ^tem  / mie  ein 
Miflionarius  s*  j.  in  Serien  muffe 
efebaffen  fepn. 

Numerus  271* 

©in  dnberer  $5rief  P*  Nacchi  an  A.  R.  P, 
lichaelem  Tamburinum  j Der  ©efellfcbaffifc 
Efu  Generalem  T>on  Denen  ©ynfcfcen 
dißoütn  insgemein/  melcbe  im  3al)r  1626. 

>ren  Anfang  genommen*  © fepnb  Dereriel* 

frjefh  Stöcklei n XI.  ©pd* 


benfunff/  Die  jii  Äiepö,  Die  ju  Damafcös  ^1$ 

Tripoli , ju  SeydaunD  JU  Antura.  $BojU  011$ 
Die  oon  Cairo  gerechnet  mirD*  Mittel  / Derer 
ficb  Die  Miffionarii  in  (Serien  $u  ©rlangung 
ibreö  gielö  beDienen.  ;gbr  oielfacbed  ©reufe/ 
ibrSlbfcben/  ihr4  £lntrib  unD  ©oft, 

Numerus  272* 

Million  Unferer  Stehen  grauen  hon 

Älepo. 

Q5efcbreibung  Der  (Statt  Äiepo.  Urfprüng 
Der  Mifiion  allDaunter  ürbano  VIII.  im  $abc 
X 62  f * ©ie  pep  erfte  Mitfionarii  P.  Maniliet 


öski  rnobnen*  Sapfferfait  Dern  Cofaken. 
)o*J  ©afpifebe  $fteer  iftungeftümm  unD  ^aas 
n ? loö.  sSon  Den  2.  gürfientumern  Der- 
entunDBaku.  ©ebiff  merDen  auf  Der  Wol- 
1 mit  Dem  £afpel  gesogen*  c Miilion  s.  J*  $u 
chamake  mirDbpn  Dem  §lirfl  Siri  ju  ©tan# 
in  gebracht.  S!)er  erfte  Miflionarius  s.  j. 
UDa  / P.  Potier rnirD Den  27.  Sept.  1^87.  ce# 
larfert*  3bm  folgen  in  Difem  $lmt  Die  Patres 
: la  Maze  unD  Champion ; Der  (entere  genickt 
egen  feiner  Slrfmep  # 5Funft  alle  grepbeit. 
^barfeitDifer  Miflion. 

Numerus  268. 

2\eife  p.  dela  Maz>e , non  Schamake  nad> 

paha».  Durch  Die  SanDfcbafff  Gilan.  © 
icbtmif  Dem  $olnifcbcn  ^5ottfd;affter  '#mt 
urabekDen^Oftobr.  i6?8*00n  Schamake' 

if*  SDrcp  ^tfd)off  ol>ne  55ifKimer  in  einem 
lofter.  e ©umpfiebte  0tobtmalDer ; aller# 
mD^Saume  / gruebten/  trauter  unD  ©e# 
aebd.  Q5on  Dem  glufi  Kur  fonfl  Cjrus  ge# 
mnt.  Neffen  Q5t’ücfe*  0veicf;er  gifcb# 
ang.  ©emalt  etneo  fremDen  ^5offfcbaffterd 
Werften.  Q3on  Der  SanDfcbajft  Gilan  oDer 
iedia  Atropatena,  tn  VDCllber  Die  ©ebief  DOU 
iongan,  Arafch  unD  Kaskar  (igen*  Regung 
;rn  sßlaütbe&f  Daumen/  5^ein#©tocfen 
iD^ferDfen.  ©eiDen#^)anDel,  ^OBte  Der 
uere  ?0Bein  ju  »erjuffen.  3)ie  Schasvanen 
iD  Turkemy  mobnen  unter  gelten  unD  mar# 
n Der  £)iebe#gud;f.  ^unfi  Den  0veiO  ju 
langen.  Gilan  ifi  DaO  frud;tbarefte  unD  rei# 


gcigcr  ü&erfcenSiffften  SOetf. 


unt)  p.  Stella  weiften  pon  t>em  Pafcha  nach 
fttandreich  jurud  perwifen.  ©ie  {feigen  a# 
ßcm  Maltha  ciuö  / unD  lommen  nach  Con- 
ftantinopel,  pon  Dannen  aber  mit  t>eö  ©rofc 
@ultanö  ©chufc#Grief  wieDer  na*  Akpo, 
Glitt o fte  Der  neue  Pafcha  wiDer  aUe  Getfolgec 
befchüfct.  5bte  Miflmn  nimmt  immenu.  Gte 
Miflionarii  feigen  |id>  für  Die  Pejlhäfften  au$/ 
pon  welchen  ihrer  mehr  ju  unterjfttDlitym 
«eiten  angejfedt  weiften  unDwte  Märtyrer 
Serben,  <£ben  folcheö  tyuen  auch  efltche  anDere 
örDentf#  Männer  unD  weltliche  ^tiefer.  P. 
Queirot  wirft  am*  Der  ©efangnuö  erlofet/ m 
welcher  Der  ©riechifdjePatrtgtd;  ignatms  Pe- 
trusunD  Der  £fl$#Gtfd)0ff  Dionyflus  um  Des 
wahren  ©taubem*  wiUen  jierben.  £>erfto# 
nig  in  Srandretch  nimmt  Die  Sefmter  uon 
Alepo  ju  feinen  ©aplanen  auf,  Unterfchipli# 
che  «braud)/  Srrtürn  unD  Aberglauben 
werDen  abgefirafft.  «eben  unt > pi>t  Fk. 

Beffon  , P.  Couder  , P.  Arnoudie  UUD  GrU# 

t»erö  Marthe  s.  J.  SBunDerwerd  mit  Dem  ® 
mofen/  unD  mit  Dem  Heiligtum  Deö  feligen 
Francifci  Regis  s.  J.  üieitye immita  Dem 
©ngiifchen  jftauffleutyen.  S)re»  fe^a#« 
Patriarchen  werDen  (£att>olifcf>,  Mancherlei) 
Gegebenheiten,  £u  AleP°  Wnö  blb  * °000* 
griffen. 


tu  bewahren  / wie  auch  Die  lebte  Öeblung  $i 
ertheilen.  P.  Verzeau  belehrt  Da$  oornehms 
fte  ©prifche  ©öfter,  «ob  Dem  P.  P.  Bazirc 
UnD  Bärfe  S J. 


Numerus  275. 


Miffion  Unferer  Sieben  S^duen  ^uSey- 
da  ober  Sidon. 


SSefdwffW)«1  6et  ©tatt  Scyda  S« 
Miffion  ollem  Wirt)  »OtlP-  Rigordy , «IS«  M 
fup  Die  Peftyafften  auffebt/  P ©tanDenge* 
bracht,  © i>rebiget : erJfifftemeGtuD^ 
fchafftunD  würdtgrofTe  SW-  «ob  p.  Ri 

LouftiP.  Amieu  unD  P.  Lambert;  plfe$l«j 

tern  feltfamer  Geruf  unD  $oDt.  ©j • tff 
©tiffter  Der  Miflion  ju  Antura , er  lemjtct 
nach  feinem  ^oDt  mit  SBunDern,  Gon  Den 
Jöenn  Abünofel.  Jungfrau  Maria  Therefi 
ein  Kurdin/  wirD  pon  einer  frommen  Sötf 
tib  belehrt  / pon  ihrem  patter  aber  um  Dei 
©tauben**  unD  Der  fteuftyheit  willen  setoDei 
Gefiel  ©ottli^er  ©ute  unD  fcharpfe. 


Numerus  276, 


Numerus  273. 

Miffion  beS  $.  Pauli  JU  Damafco. 

Urfprung  Difer  ©tatt.  S)ie  Miflion  s.  J. 
allDa  ifl  pon  Dem  Patriarch  Euthymio  unD 
pon  P-  Queirot  s.  J.  aufgerid^tei  worDeu, 
Get)De  werDen  Deswegen  perfolgt.  £>en  vJ?i- 
chel  Condolea  fchendtuns  ein  -frauf.  Sie  Mit- 
fionarii  fc^reiben  nubliche  Giicher. 
auö  ihnen  fferben  imSMenft  Dern  Pefthafftem 
5?inDer#«ehr  unD  ©tyulen  fepnD  Die  befte 
Mittel  ein  Gold  jubelehren.  Siejen 
pel  werDen  angeführt.  Mif  brauch  Der  ^auff 
unD  Geieht  werDen  abgefirafft.  Slllmofen  Dern 
©briflen  non  Damafco , mit  welkem  Die  ©e* 
fangene  Drufen  erlofet  unD  groffe  «after  per* 
hinDert  weiften.  «obwurDige^hofenunp  har# 
te  ©Chlag  PatrisBlein.  P.  Malval  WirD  POttt 

§euer  ©ottticher  «iebe  perjehrt. 


Miffion  bc^^jorephibon  Antura. 
©olchewirD  Durch  P-  Lambert  pon  ^en 
Abünofel  gefiifftet  unD  allhier  famtDemG°i 
Antura befchriben.  ©ern  Maroniten^ 


bano.  «Brief  Patris  Nacet  f)l(»on.  d 
mit  Gefferuna ; Communion  mit  -zUluaci; 

ret  «bei«  fit!) 

ju tobt.  Sllufjug / giotljtmrffi 

nung  eineö  ©ebürgö  # Miflionam.  Mal 

teiteineö  Maroniten*  Abfolution  über  eim 

^auffen  Seut  zugleich  gefprochen.  ©eltfar 
©efd;icht  mit  einem  getaufften  Aurelen  ut 
DeiTen©emahlin. 


Numerus  277. 


Numerus  274. 


Miffion  U#  Joannis  beÖ  Evang. 
jUTripoli. 

©ollbe  WirD  pon  Patre  Joanne  Amieu  in 
Dem  Herder  geffifftet.  Collegium  für  Maro- 
nitifche  Süngling  ju  S)iom  unD  panf.  2>ie 
©tatt  Barurh  wirD  befchriben,  P5unDertha# 
tigeOCrucifir  aüDa.  ^eiliger  ^oDt  Pams  A- 
mieu.  Mipbraud)  Der  Geieht  Perb^ert.  5lr# 
mutDern  Pfarrern  fchaDet  Denen  ©chagem, 
«anD^Mifliones  bep  Tripoli.  ©cltfame  xöei# 

fe  Daö  Elitär  # ©acrament  für  Die  branden 


^KteifeP-  PetitqueuxS.  J.  Pött  Tripoli  M 

CannobinaufDeuGergLibanum.  & bru 

Den  13.  O£lob.  i7zi.  auf/ unD  lommt  D 

erffen^ag  1 

ber  nad)  Marferkis.  S)en  1 6.  befudH  unp 
St  er  Die  CeDer  # Gmim.  Gericht  p 

Dem  Libano  UttD  Anti-Libano  , Carmelo  il 
Thabor.  ©en  1 7.  marfchiert  er  pon  Marf 
, . t-c.  . vMMinpm  bcilicten 


cstitttere  uno  ?oMu;uijy 

ifl  (SctpeUe  unD  «eben  Der  heiligen  Sungfr 

Marino.  3vudweegP0n  Cannobin  bifs.  A 
tonii  (Xloffer  2.  ©tunD ; btp  Argos  2,  ©tiu 
hifi  Tripoli  4,©tunD, 


sfciger  fifarlm  f «fltctt 

cilio  JU  Conftantinopel  bte  anbCM  3.  *}Jatriar# 

JNumeruS278.  cbenauf.  (Sie  erlangen  einen  Äapferlicbert 

. Befehl  pon  bem  ©tof*  (Sultan  wiber  bie  €a# 

q$ricfP. Fromagc  s.  J.  an  P.  Fleuriau  $.  j.  tl>olifc^en / welche f>teruber  »erfolgt/  aberpott 
Trieben  ju  Seydaben  zi.  Julii  1723,  2>er  £ubwig  bem  XV.  $onig  in  Srancfreicb  bt* 
patriarcboonjerufaiem  wicfelt  in  einem  Con-  fcbüfstwerben. 


Numerus  279. 

Brief  unt>  RSeri^t  p.  Nacchi  s.  j.  an 
i.  R.  P.  Michaelem  Tamburinum  t)tt 
©efeßfC&ajftJEruGeneralem,  ppfl 
€tf)iopim. 

Söie  ©Kopien  in  bem  arten  $e|?amenf  ge# 
annt  werbe?  wie  etf  von  einem  QJolcf  auf 
a$  anbere  fommen  fepe?  £)ie  Abyflinifcbe 
fapfer  flammen  pon  $onig  (Salomen  burcb 
ie  Königin  pon  Saba  her.  SDec  Frumen- 
us  bat  nach  bem  Matthäo  bie  ©bio# 
iec  Der  ecfFe  jum  ©jrirtenfum  befehlt.  © 
>ace  auch  ihr  erflcr  Q3ifcl>off  / Dergleichen  nur 
ner  in  bifem  ganzen  Ovetcb  anjutreffen  ifi 
5on  bem  tapfer  Elesbaam  ober  Caleb  , 
lieber  ju  Seiten  juftiniani  beö  ©rojTen  Die 
;ircb  befehlt/  batf  Oveid;  aufgibt  unb  in 
ae  ©oj^cr  gebet 

©biopien  fallt  nach  Anno  9 1 0 .in  bie  Dioi* 


eofifebc^erep.  Q3önAnno?6o.  bi;}  1-500* 
bleibt  ©efcbfecbtSalomonis  pon  Dem 
fertum  äutfgefcblofiert;  inbem  ein  anbeiedoaufi 
regiert,  ©od;  gelanget  jenetf  nöcb  340.  Sab# 
ren  wieber  jur  Cron  unb  behalt  folcbe  bt|  auf 
bife  (Stunb.  £)ie  ©biopifeben  tapfer  wer# 
benber  Weberei)  ßfftertf  mübe/  unb  bitten  fo 
0,0  (Spanifcbett^oni^ 
um  35ifcbo|f  unb  Mifhonarios , wie  auch  um 
^rieg^ülff  wiber  bie  Mahometaner.  ©e* 
baebte  tapfer  feprtb  balb  25efcb%r/  halb 
blutige  Verfolger  ber  9comifcbm  Streben, 
tapfer  Fadladas  vottet  ben  (Satbolifcben  ©lau* 
ben  Polligaug/  unb  erteilt  pielen  ©riffen  bie 
$?artpr*©on.  Reifen  ©icfel  Jefus  wirb 
Anno  1702.  felbft€atbolifcb/aber  ebenberm 
halben  im  $abr  1716.  uergifftet/  pon  bem 
§l)rön  perftofTen/  unb  inbatf©enb  Perwifen/ 
in  tPelcbem  er  ffirbt.  3bm  folgt  in  ber  Üvegie# 
rung  ein  junger  %prann  9cabmenc  David* 
Welcher  auö  dpafj  beo9vomifcf;en  ©laubenö  3« 
Srancifcaner  fteiniget 


SBrief  au$  China. 

Numerus  280.  ^ «greifen  nach  9tom  *urud t Sbie  £etm 

i.r  «r  Appiani  unb  Guingues  werben  ilu’eö Slrrefrts 

unterfcbieblicber  Briefen  / wel*  befrepet.  ©enber  gufianb  ber  @inijcben  bU 
>earö  bem  9tfid)  Sma  ben  ig.junii  1726.  fion,  t^eue  SBunDcr?3eicben  allba/  in  bem 
lOitendam  TOerlanb  anfemmen  fepnb.  ber  Tempel  Confmü  perbrennet  Unb  ein  ©eu| 
wep  ^abrtlicbe  ©efanbte  langen  ju  Peking  famt^elcb  unb  ^agel  in  ber  Sufft  erscheinet* 


93rief  au^  @uJ)  ^ America. 


Numerus  28 1. 

JSrief  P.  Julian  S.  J.  qn  P.  Deübler  S.  T. 
eicpriben  in  bem  ©ebief  bern  Ömag  uas  in  A- 
>erica  qnbem  @tcßm  Marannon  ben  2*  No- 

a.PäterIuliän  uerfammert  m 
»nen  flBtlbnuffen/  unb  befehlt  ein  ganße 


Q5olcfetfd)afft  tpilber  ^epben  Payaguan  ge# 
nannt.  (Solcher  (Sitten  unb  feine  SDHibefe# 
(igfeiten  werben  obenhin  befebriben.  © ge# 
nefet  pon  einer  febwebrett  ßbranefbeit  S)t|er 
fonft  buncfle  5$rief  iflburcb  bie  Slnmerefungeit 
Pateis  Schindler  permebtt  unb  erflaref  wor# 
ben. 

J(  K % Kuffli« 


3eiö#  itöet  t»m  ©fffteit 


Numerus  282. 

«Brief  P.  Schindler  S.  J.  an  P.  Rospichler 
S»  T.  geföriben  &u  Quito  t>en  1 3.  Febr. . 1 72  r • 
©rofFer  Surro^  einetf  $Ö5alfc5>en^  ©efabr  ju 
Raiter  unD  JanD.  ©ctyffbrucl?.  5^uWcff 
itgfte  Öveife  DOn  Carthagena  b$  Quito,  ww 
cheö  (entere  befcbriben  mirD.  Q}on  Denen  1)0* 
fyenunDniebern  ©d?ulen  allDa.  -&on  Denen 
Millionen  an  Dem  $h\$  Marannon;  Rahmen 
Dem  alten  unD  neuen  Miffionanen  paielbitf 
Job  Patris  Julian.  JanD  * Carten  betrügen« 

Numerus  283- 

QderBriefP-  Zephyris  s.j.  gefc^rtbcn  ju 
PopayanDen  z2-  Julii  17*4;  ctmDjU  Latacunga 
t>cn  ?.  Martii  172s.  €rbötmlid?er  ©d># 
brucl?.  <gnglifcl?e©ee*3vöuber  *• 

c?efuiter^  Procuratores  fluö.  3vetje  Dem  re 
ruanifc^en  / Quitifc^U  Unb^G^Wg* 
Millionen  nad?  Carthagena  unD  fecnecbtn  nach 
ihren ^rosinßen.  Carthagena , PopayanUnD 

Quito  famt  anDern  ©tatten  werben  befctyri? 
ben.  (Seliger  $obt  P.  Claver , P.  Zelada  unD 
M.Lonez,  allerbrenen  auöDer SouetaetjEiu. 


§ag  * unD  Dveiö  ? Bud?  hon  Carthagena  nacl? 
Hunda  auf  Dem  $M?  Magdalena , 4nb  JO 
ner  au  Janb  bif?  Quito.  Q3iel  5lu£  / f^^ec 
unD  Bad?  in  Amerid,  Ungelegenl?ertbem 
meifenDen.  Ungejiffer/ ©ernilD  unt »jöSttte* 
rung.  Jtrafft  Deö  <Ereu^©tammeL  ©<W>* 
te  ^5 duffer»  5ß3unDerlic^eProceffion.  ©elfc 

fame  gepemng  gewiffer  gefttagen.  vlrtige 
Jei#egangnuffen.  (Sin  #e£  betriebt.  Ame- 

ricanif^eMufic. 

Numerus  284» 

«Brief  P.  Schindlet  s.  J.  an  R.  P-  Mo- 
lindes , gefcbriben  JU  Quito  Den  2.  Martii  172  f . 
«Keife  R.  P.  de  Campos  S.J.  oon Quito  nöq? 
8vom. 

Numerus  28  5. 

Brief  P-  Orofz  s.  J.  gefcbriben  ju  Genua 
ben  4.  Aug.  172 <2$  gefym  abermalau* 
Europa,  nafymenflicl)  auö  £eut(d)lanb / biel 
neue  Miffionarii  nad?  «SSeft f 3^^* 
nun  Iafjt  uns  Die  8vief  unD  Hnd?* 
richten  felbjt  Irfen» 


?■ 


®CM 

MISSION  ARIORUM 


So  c.  JESU 

SKIetOrtui)  fo  Setjc*<tl$  6dfU  reifer 

©riefen  / ©feiten  unb  Sei 
©effreibungeit 


fVÜM 


iljfter  HqcU. 


)etlt  D?d3}ti§pcn  R.  Patris  Monier  S.  J.  <tU3  Arme- 

niä,  ©erften  llllb  Schirvan. 


Numerus  264. 

S5on  Btt  Million  ju  Erivan. 
'SnfyalL 

35efd)t*eibung  bet  ®tatt  Erivan , aüwo  auf  2ßot* 
t bec  <5ton  fttaitdteid)  bei*  Sophi  benen^efuitem 
aubt  ein  Million  «ufjuicidjten.  2Det  2lrrmc»ifd)e 
ifriard)  wiberfegf  ftd)  »ergebend ; banim  wirb  Pa- 
r Langeaux  S.  J.  mit  ©ifft tid)tct.  folgt 
bern  3lmt  Pater  Roulx  ; bifer  gewinnet  bett 
latcben,  unb  ftirbt  halb,  Pater  Dupuis  bcfeljrt  ben 
atriardjett/  weldien  berÄdnig  ab^unb  wieber  ein* 
iü  25ie  5lrSn«jpÄunjt  ifi  benen  Miflionariis  nu§* 
f),  3)tief,  hebert,  Sob  unb  £ob  Patris  Ricard  S J. 
uljm  beö  weltlidjcnSPficjtctS  Petroswit*  unb  beS 
olnifd)enS?dnigSJoannisSobievvski.  Sic^Sclnp 
>e  ^efuiter  tidften  $u  Erivan  eine  Million  auf. 

ERivan  ijlein  2(rmenifcf  e ©taff  an  betten 
$<rjtjqjen  ©rangen  unter  Dem  40» 
©taffel  Sftorber^breite  unb  03.  ©raD 
tt  KOeiMangc  gelegen,  ©ie  tigt  auf  berjeni* 
entwitiduffigen  <Sbent/ auf  welcher  / mie  man 
(aubt/  ^oe  naef  Dem  ©unbftufj  ©Ott  fein 
•’fteS  Opfer  abgeplattet  f at.  8£etcfeS  mir  um 
efto  roafrfcf  eintief  er  oorfommt/ je  ndt>er  Der 
3erg  Ararat  an  Dtfer  $(dcf  e (igt/  auf  meld;em 
ie3lrcb  ober  ©cf  ifflaoe  nach  abgenommenem 
Baffer  ftillgeftanDen  tfi 
Jofcph  Stöc klein  Xl.^fjCtf, 


5)idSrDbtDem  werben  Dafelbft  dffterS  üer*> 
fpufrt.  ©rfi  oor  1 f . $af  ren  erfd;ütteite  einer 
Die  ©tatt  Dergcffalt/  Dafj  alte  Raufer  eitige* 
falten/  unD  Durd;  ifyren  Saft  Die  Reifte  Dem  3n* 
toofnern  pfd;>mettert  f gben.  (£s  gibt  par 
oicl  / Dod;  ungefunDe  grumten  : Das  Gaffer 
aber  iftgar  nidp  nuf.  3)ie  #ifc  ift  Dermalen 
unertragtidybajj  jle  im  Spcumnb  2tugu|Imona£ 
Die  £1#  oergiftet/  ja  Die  Seut  tdDet/  wann  ffe 
nieft  bet;  feiten  aus  Der  ©tatt  in  bas@eburg 
Siefen/  unD  ftd)  unter  gelten  erfrifdten. 

tOas  * ©öfter  Efchmiadzin . in  wet* 
cf  ein  Der  5lrmenifd;e  Ober  ? fj)ßtriard;  feinen 
©ii?  fat/  jtefetfo  nafe  bei;  Der  ©tattEriv-ao, 
Daß  Dife  son  jenem  mefr/  als  oon  Feiner  anDcrn 
©aef  gegiert  wirb.  ©teiefwie  atteSlrmenifcfe 
5vircf en  in  ©laubenS^efen  naef  Dem^Bafn 
il)rer5]3atfiai’d;en  unb  Des  befagten  ©^©tijfts 
rieften:  alfo  fepnb  unfere  Mitiiooarii  auf  Die 
Nennung  gerätsen/  Die  35efef)rung  DeSgan* 
fenSanDsfange  leDiglkfan  Dem /Dali  Der  $0* 
triarcf  oen  if  nen  auf  Den  reeften  $83c g gebracht 
werbe. 

Um  foId;eS  giel  ju  treffen  f aben  fie  fi'cf  mU 
fcf (offen  fd;  ju  Erivan  fau^tief  niDergitaffen  / 
auf  Dag  fte  Difem  fofen  ^irefen^oaupt  an  Der 
^)anDroaren/  fiemit  aber  Die  ©etegenl;eit  fat^ 
Sl  ten/ 
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ten/  ihm  offtertf  aufsuwarten.  Allein / peil  fob 
cbetf  ohne  fetifTOe  (grlaubnuS  befjkonigtf  in 
Werften  / unt)  ^ad)ftd)t  Deö  ^atriarebenö  nicht 
qefchehen  fonte/  sugleid)  aber  ihr  Vorhaben  an 
Dem  Jg>of  su  ifpahan  fein  $?enfch  oortragen 
wolte';  äfe  haben  fie  ihre  einige  Zuflucht  su 
©Ott  genommen  / meldet  ihnen  wtber  Ver? 
muthen  jwet)  frdpge  Mittel  sugefpihlet  hat 
©annerftlid)  ift  £>err  granb  Pin^etoon 
DemStooftol#en  Stul  jum  ^if$off  pon  Ba- 
bvlon , famt  Dem  ©ewalt  einetf  5lpoftoltfd>en 
Statthalter^  in  Werften/  unD  von  £uDwig  Dem 
Xiv.  konig  in  granef  reich  su  unferm  Coniul  su 
IfpahanbejleUet  worben.  ,f#s, 

Sweptenö  hatte  jei \t  ernenntet  Arafat  Die 
Klagen  Dern  frommen  Catholifdjen  ^Irmenern 

Deö  £anDtf  Nafchivan  an  Den  Patrem  Ia  Chaize 


ter  wäre/  faum  oor, getragen  / ateSe.$ftajeftat 
ftehenDeh  §ufie$  Den  Sd)luf?gefaffet  / Dem  >0- 
phi  ober  konig  in  Werften  sum  Veffen  Der  ^trv 
menifeben  Clfijienbeit  eigenhanbig  / Degen 
übrifMbofmeifiern  hingegen  Durd;  Dero  erjten 
Staate  Minifter  su  fdjreibcn  : ja  gu  grojlerm 
^acbDrucf  ihre  Vorbitt  mit  foflbaren©efchen? 
cf en  su  begleiten  / unD  Dife  Durcl)  swep  Sefuiter/ 
Die  ohne  Dem  al$  Miffionarii  nach  Werften  su  ret? 
fen  pon  ihren  übern  Befehl  batten  / Dahin  su 
fenDen/nemlicb  Durch  Patrem  LangeauxUnD  Pa- 
trem Rotier,  welche  Den  if.  Oöobris  iau 
von  tym*  öufgebrochen/ unbben  1 f.Oäobr. 
s <58  3. su  ifpahan  an  Dem  ^erjtfcben  «fpofange* 
langt  feroiD.  ©er  Vtfchoff  von  Babylon , an 
welchen  bieswep  ^rieflet  angewtfen  waren/ hat 
alö  ^ranhofifcbet  Vottfchaffiter  fowol  fernem 
kbnigs  Vrief  famt  Denen  reichen  ©elenden  / 
alö  auch  bepbe  Miffionanos  in  einer  öffentlichen 
imu  feierlichen  Audienz  Dem^erftanifchen  ko<? 
niq  mgefldlet  / welket  oU«s  mit  bo <Mto  S«ut> 
•mä&foftanna&me  / uti66«iS»Wo(fmMt6«' 
nen  »men  ^efuitern  feiner  ©nahen  versicherte. 
©eDacbter^rdlat/  um  baö  ©fensufchmtben/ 
Da  e$  noch  giftete  / bat  gleich  unter  »ahrenpem 
Difem  erften  ©efprdch  feiner  ^erfiftöen  mp 
ftat  eine^ittfehrifft  belobiget/  infolcheraber 
unter  anDern  Grellheiten  auch  Dife  swep  begehrt: 

tvirtrtfvnr/ IltTt 


Untermanen  Der  SanDfd;afft  Naicbivan  su  be 
febuhen : Die  anDere  / Denen  swet;  neu  angelang? 
ten  Miffionariis.Daf  fie  su  Erivan  furhin  fanb? 
bafftig  wohnen  / unD  Dafelbftihr^pofJolifcheS 
$lmt  verrichten  Dorfften/  gfttigft  s«  erlauben. 

nun  Der  Sophi  bepben  ^rieftern  ihre 
53 itt  nicht  allein  willig  sugefagt  / fonDer  ihnen 
auch  einen  offenen  ScbirtwVrief  erteilt  hatte/ 
nahmen  fievon  3h™  Weil at  Urlaub / unD  fa? 
allen  su  Erivan  Den  1 8.  Julü  1684*  gluccltd)  an. 
& balD  Der  Kan  ober  königliche  Statthalter 
mba  feinet  Äigö/  Deö  Sophi , fchrifftlichen 
Befehl  / Denen  Miflionariis  eine  ^ehaufung  su 


»erfchaffen  / unD  fie  bet)  ihren  ^eruff?mdfftger 
Verrichtungen  su  befehlen/  gelefen  hatte ; em< 
pfienge  er  Diefelbe  mit  fonberbarer  dpoflichfeit 
unDfprach  suihuen  : So  gehet  Dann  hin, 
fagte  er/  fuchet  euch  in  Der  StaDteinen  an 
ftdnDigen  piatj  aue ; ich  hingegen  vtril 
ernftlich  verbieten  / Daf?  euch  eeintTlenfcf 
(erfeye  auch/wer  er  immer  wolle)  nicht« 
in  Den  TPeeg  lege.  _ 

©em  ^reuffel  / welcher  nimmer  fchjdfft 
mare  bepDifer  Sach  foubel/  Daf  er  fetnauffet 
fle^  gethan  hat/Die  Miflion  in  ihrer  erften  Sac 
tu  pertilgen.  (Sr  beDiente  fich  Dern  Wertabic 
ten  ober  Armen  ifchen  Schrifftgelebrten  et! 
4)anblangern  / welche  Dem  über?^]3atriarc 
von  Efchmiadzin  vorgeftellet  / Dah  Die  swep  nei 
Miffionarii  feinem  Vtfchopchen  ©tul  sutru 
fich  su  Erivan  vor  feinem  5lngeficht  pejlgefei 
hatten ; ^)ife  ^rancfifche  priefter/  fpraity 
fie/  unterftehen  ftch  Bey  ^£uer  2lüheilit 
feit  ohne  2)ero  f£rlaubnus  $u  wohner 
Damit  fie  etnefremDe£ebr , fo  Der  unfei 
ju  wiDer  ifl  / preDigen  / folgfam  frue: 
2iabeiligbeit  ihrer  llnterthanen  ur 
©chdflein  berauben,  ©er  Patriarch  wai 
Durd)  Dife  2Bort  Dergeflalt  entsunDet/  Daf 
benben  ^efuitern  ihr  5lm t ferner  su  perriebtet 
zugleich  aber  allen  3lrmenifd)en  Cf)tiffen  mit  1 
nen  Die  geringjle  ©emeinfeajft  su  pflegen  b 
Straff  Dees  Äircben45ann?  f<Wf 

unD  Die  Miffionarios,  alö  fie  ihn  su  befanfftig 
in  Dao  ©%Stifö  f ommen  waren/  nicht  por  fi 
gelaffen/  fonDern  abgewifen  hat.  So  halb  t 
^erftfehe  SanD?  Vogt  ober  Kan  folcheS  gti 
trachte  wareoerftanbiget  worben  / bedeutete 
Denen  ^efuitern  / fie  Ddrfften  ftd)  um  Deö^ 
triarchen  willen  nicht  befummern  / fonbe 
Ärafft  Deö  königlichen  unD  feineö  Sd;u^e^  D 
5Ö5erd  ihreö  Veruffö  ungehinbert  fortfebe 
meleheä  aber  Durch  <inen  anDern  $ufall  / fe 
Durch  Den  ^ob  Patrü  Lange aux  balD^ wäre  S 
fiohret  worben;  Dann  er  warb  urplo^lichP 
©arm  ? ©ichtern  unD  einem  fchmerhhajf 
krampf  aller  Senn4lbcrn  / wie  aud)  pon 
nem  unerldfd)(ichen  ©urftunD  entflieh 
junger  auf  Da^  gufferfle  gebracht  / Dap  er  r.i 
ellenbö  empfangenen  heiligen  Sacramenfen/ 
er  begehrt  hatte/  feinen  ©eift  aufgeben  hat. 
jenige  / fo  ihm  auf  Die  lebte  bepgeftanben  fept 
perfichern  / Dafj  er  pon  heimlid)  bepgebraebt 
©ifft/  DefTen  gewiffe  Seichen  fich  nach  Dem  «ö 
tritt  geauffert  hatten/  geflorben  fepe.  ©eö  4 


nicnipeiunuiiywvut»  ^ mhm<  w»vm|vv»»  r; 

ftern/  Deffelben  Leichnam  su  begraben/  ernfth; 
unterfagt  hat:  wobei)  eP  auch  würbe  geblil 
fenn/ wann  nid)t  DerKaa  ftd)  in  Daö  Mittel 
legt  / unD  / nachbem  Der  cntfeelte  Seib  Drep  3 
ttnbegraben  wäre  ligen  gebltben  / Denfefbem 
(gbrensurSrben  su  fiattenbefohlenhatte. 
Pater  Langeaux  befflffe  einen  tceffltcl! 

VetfianD  mit  einer  au^bünDigen  ^ugenD : 


3 


Num.  264.  Sott  Ut  MifTion  ju  Erivan. 


turne  gegen  jeberman  gütig/  milb  unb  gu ttbd* 
ig : gegen  ßch  fdbfJ  aber  ohne  alles  $)?itlepben 
Ircng  unt>  fcharff:  £>ic  nach  feinem  Slbfcheiben 
jcfunbenc  blutige  ©eiflel  buben  folcheS  tha'tlicb 
i’ivtfcn*  (£r  war  in  Vefürberung  Der  €hP 
^OtteS  fo  beb erfct/  baß  feine  Verfolgung/  noch 
Scjfobr/  noch  Vebrohung/  feine  ?Qiuf>c/  noch 
Arbeit/  feine  $rancfhdt/  noch  Q5efcf>tt>ernuö 
bnoon  feinem  Vorhaben  abjufchrßcfen  fal)ig 
jcmefen.  ©Ott  batte  ihm  eine  ubfonbcrliche 
sjab  perlphen/  oornehmen  ^erfonen  bie  <Shdß# 
tcbe&Cahrheitjuperfünben;  Doch  gienge  er 
itel  lieber  mit  gemeinen  Leuten  um/ als  bet?  mel« 
ben  / wie  er  ju  reben  pflegte/  ein  Diel  reicherer 
Seelen  * ©cfmitt  &u  hoffen  iß.  t£r  ßarbe  im 
icf )t  unb  DrepßigßcnSahr  feines  beßen  SllterS. 

Pater  RohIx,  bajumahl  unferer  Miffion 
u Ifpahan  Vorüber  batte  bife  betrübte  Beüuns 
;icbt  cbenber  oernommen/  als  er  ohne  B«tS« 
Serluß/ Damit  er  Die  neitgeßifftete  Miffion  bep 
)tem  Xßefen  erl)ielte/ben  z?.  Novembris  1684- 
on  Ifpahan  aufgebrochen/  unb  ben  16.  Senner 
68  f.  ju  Erivao  glücflicb  angelangt  tß.e 
©ein  erßer  ©ang  mare  ju  bem  Sfonigli« 
f;en Kan,  meldet  ibn  gnabiglich  empfangen/ 
mb  bem  Patri  Laogeaux  feelig  großetf  Sob  ge* 
proeben  bat.  .fDierna'cbß  beßrebte  er  ßd>  bureb 
HneSemutb  unb  auferbaulicben  Umgang  bern 
ornebmßen  Armenier  ©unß  ju  ermerben/ 
Deiches  ibm  fo  mol  ponßatten  gienge/  baß 
iner  aus  ihnen /Der  bep  bem  $atriard;enal« 
a gälte  / ibm  Deffelben  ©emogenbeit  unb  bie 
?rlaubnus  bifen  hoben  Prälaten  beimjufuchen 
umegen  gebracht  bat.  £)er  Pater,  ohne  ßd> 
u faumen/  führte  ftcb  gegen  benfelben  m^ber 
rjlen  Vefucbung  bermajfen  ebterbieüg/  jücb« 
ig/  bolbfelig  unb  artig  auf : er  ßellete  ihm  Die 
Jrfacben  unb  baS2{bfeben  feiner  Miffioa  foer« 
anntlicb  por  klugen  / baß  ber  Patriarch/  nach# 
iem  er  fcin@efprdcb  ein  lange  SBeile  mit  Suff 
tngebopf/  benfelben  oerficber f bat/  es  mürbe  ihm 
ieb  fepn/  mann  er  offterS/  ßch  mit  ihm  ju  un« 
erreben/  bie  ©elcgenbeit  haben  folte.  £>arum 
oartete  gebuchter  Pater  nach  menig  $agen  bem 
ßatriareben  abermal  auf/  melcßer  ihn  nicht  al« 
ein  freunblicber/alSDaS  crßcmal/  empfangen/ 
bnber  auch  einige  Beit  bep  ßcb  in  bem  €loßec 
«halten/  mitler  2ßeil  aber  ju  feinem  ungemeü 
len  £roß  halb  allein/  balb  in  ©egenmart  feiner 
Sifcboffen  unb  Wertabieten  mit  bem  Miffio- 
iario  fid;  unterhalten  bat  e 

©leidjmie  nun  Pater  Roulx  Das  ©emutb 
jjftgemclbeten  ^rdlatenS  gänzlich  eingenom« 
men  batte;  alfo  bat  er  bemfelbeti  alles/ masmi« 
ber  bie  Miffionarios  mare  gefchma^t  morben/ 
allerbingS  atiSgerebt/  unb  ibn  bcS©egenfpiblS 
fo  hanbgreifflich  überzeugt/  baß  ber  $atriarch 
in  einer  folgenben  Audienz  ibm  einen  Vrief  an 
ben  Pater  General  unferer  ©efeüfc|>afft  jugeßel« 
kt/  in  folcbem  aber  bifen  gebeten  bat/  ibm  neue 
Miffionarios  jufdßcfen/  als  berer  S0?ühemal; 
tung  feiner  2lrnientfd)en  Kirchen  febr  Diel  Sftu« 
jfofeph  Stöckltin  XI.  ^beil* 


£en  febaffete/  mit  bepgefügter  Verßcherung/ 
baß  er  einen  aus  ihrer  Bafß  ju  ficb  in  bas  gi %* 
©tifft  nehmen  mürbe/ tbeilS/  Damit  er  fid>  Def« 
felben  0vatl>S  pflegen  mdgte:  tbeilsaucb/  Da« 
mit  folcber  feine  ©tiffts«©enoffene  in  Dem©lo« 
fier  grünblicb  unterrichtete. 

SDie  Pcrlangte  ^rießer  famen  in  Arme- 
nien an : t>et’gcgen  fegnete  Pater  Roulx  nach  ei« 
ner  barten  Unpdßlicbf eit  bas  Seitliche  ben  u. 
Sept.  1^8^.  ju  einem  unbefcbreiblicben  Untroß 
beS  Patriarchen/  melcber/fo  lang  berfelbe  f ranef 
gelegen/  täglich  dffterS  fe^t  bifen/  je|t  jenen  Q3i« 
febojf  ju  ihm  gefdbtcft/  ftcb  um  feinen  Bußanb 
erfunbiget/  unb  ibm  alle  mögliche  ^)üljf^if« 
tel  frepgebigßperfcbajft  batte.  Waffen  aber  er 
bas  ©dttlicbe  Urtbeil  Den  5lpoßoltfcben  ?0?antv 
ben  er  feinen  Patter  nennete/  in  ein  beßereS 
Seben  ju  überfein/  mit  all«  feiner  oa'tterlicben 
©org  nicht  anberen  fönte/  bat  ermenigßenS 
beffen  Seid)  auf  baS  prdd;tigße  begraben  laffen ; 
Deffelben  Verluß  bitterlich  bemeinet/  unb  feinen 
tugenbbaßten  ?lßanbel  ju  preifen  fein  Snbe  ge< 
macht. 

311S  ber  General -Vorßeher  unferer 
ßfchen  unb  Slrmenifchen  Miffionen/  ber  gemei« 
niglich  ju  Ifpahan  mohnet/  hierpon  mare  bericht 
tet  morben/  fd)icfte  er  Patrem  Dffpuü  mtf)  Eri- 
van , auf  baß  er  ben  Abgang  Patris  RohIx  er« 
fe^te.  ©r  perfügte  gleich  nach  feiner  2inf unßi 
fich  ju  bem  ^Patriarchen/  melcher  ihm  nach  unb 
nad;/  alle  ©naben/  Siebe/  Vertrauen  unb  @h V 
mie  feinem  Vorfahrer/  ermifen  bat.  £>ocb 
f dnte  ber  Miffionarius  mit  all«  feiner  VereDfam* 
feit  ben  Patriarchen  nicht  balßn  bringen/  baß 
er  Durch  einen  urfunblt'chen  Vrief  bem  ^abfl 
feine  ©laubens«VefanntnuS  überfd;icft/  unb 
ßch  offenbadich  mit  bem  Dvomifchen  ©tu! 
bereiniget  hatte/  porgebenb/  folcbeS  mare  unno« 
thig/  meil  ber5lrmenifche©laüb  mit  Dem  $6* 
mifchen  in  allen  ©tücfen  übereins  ßimmete; 
bernmegen  befchü^te  er  bie  Miffiooarios  unb 
bie  €atbolifd)en  mit  aller  97?acht/  ja  er  ßraffte 
ernßlid;  fo  mol  bie  iöifcboß  als  ^rießer/  bie 
ihnen  einiges  Sepb  anjufügen  ßch  hatten  unter« 
ßeben  Ddrffen.  2IIS  nachmals  Pater  Dupuis 
mit  feiner©enehmhaltung  inbem^r^«€loßer 
ju  gemißen  Beiten  einige  Theologißhe  fragen 
erörterte  / hat  ßch  ber  Patriarch  famt  feinen 
Vifchoffen  unb  ^rießern  / melche  er  felbß  ein« 
gclaben  hatte/  bep  benfelben  ßeißtgß eßigefun* 
Den/  ohne  ftch  bannoch  ju  obbebeuteter  fchrijff« 
liehen  Urfunb  feines  ©laubens  ju  bequemen; 
mopon  ihn  nichtSalSbiemenfd;licheShrforchf/ 
bie  ©org  einer  Verfolgung/  mie  nicht  ment« 
ger  bie  ©efabr  auf  Antrieb  bern  Wertabieten 
abgefefß  ju  merben  fan  abgeßhroeft  haben* 
Slber  ber  gerechte  ©Ott  oetl)4ngete  aus  einer 
anbern  ©elcgenbeit  über  ibn  eben  basjenigeU« 
bel/melches  er  Durch  feine  Vehuffamfeit  hatte 
permeiben  moüen ; gleichmie  mir  aus  nachge« 
festem  Vrief  Patris  Ricard , fo  bajuma!  als  Mffi 
fionarius  ftch  JU  Erivan  bcfanDe/  erfehen  mer« 

ben»  21  a Vrief 
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23rief 

Patris  Ricard, 

$ep  0efellfd)afft  3<Sf«  Miflionarii , 

Datkn  3«  Erivan  Öen  7--Attgttfti  1697. 

(gmnach  wir  E>en  Slrmenifchen  pafriar? 
cl;en  nach  langer  Bemühung  fo  weit 
gebracht  f>atfcn/Dct§  er  bem  Pabfi  Durch 
eine  ©enbfchrijft  bezeugte/  er  balle  unb  bereite 
£>en  2lpojiolifci)en  ©tul  Deö  %.  Petri  ju3\om/ 
alö  Den  erfien  ©tul  ber  ganzen  <£btufilicl>ctt 
fö3eff  / bon  welchem  Dasjenige  Siecht  herbor? 
iebieffe/  weicheg  ben  ganzen  (Srbboben  erleuch? 
tei  ic.  ©er  ^5rieff wäre  mit  biel  anbern  Sob?? 
(Sprüchen  unb  Sbrenbejeugnufien  angefüllet/ 
in  welchen  bie  ©?orgcnldnber  über  bie  mafien 
freigebig  fepnb.  Unfer  Slbfehen  in  Sluötburs; 
cfung  Difeg  £3rieffg  wäre/  Shro  Pabfilichen 
Heiligfeit  bierbnrcl;  Slnlafi  ju  geben  bureb  De? 
rofelben  Antwort  bem  Patriarchen  tieff  in  Dag 
©ewiffen  ju  greijfen/  Damit  er  ein  bollfidnbige 
©laubenö^efantnuö  nach  9toni  fehiefte.  ©a 
wir  nun  beö  pdbfilichen  ©egenfehreibenö  aQe 
Slugenblicf  gewärtig  waren ; würbe  gemelbe? 
(er  Patriarch  Nahabiet  pon  bem  Äonig  in  petv 
fien  abgefeimt/  unb  Defien  ©teile  bem  Q3ifchoff 

Stephanos  bOH  Ifpahan , einem  hohnifcheu 

fcerertheilt.  , „ ,e  6., 

Ung  gienge  biß  Patriarchen  ilnglucf  feljr 
ju  Herren : wir  trofleten  ihn  / fo  gut  wir  fon? 
ten  / unb  gaben  ihm  jweperlep  Mittel  an  bie 
4banb  Difeg  über  ihn  lobbonncrenbe  Ungewiß 
(er  ju  rernichten:  ©ag  erfie  wäre  eilenbönach 
Tauris  ju  fliehen/  unb  allba  Durch  bie  RR.  PP. 
©appujmer  ben  PerfianifchenDveich^Canhler 
(Der  fich  Ddjumahl  allbort  auf  hielte/  unb  be? 
Tagte  Drbeng?Prie|ier  wol  leiben  fönte)  auf 
feine  ©eiten  ju  bringen : ©ag  anbere  Mittel/ 
fo  wir  ihm  eingeratben/  wäre  nicht  allein  bon  De? 
nen^lrmenern/fonber  auch  bon  Denen  Mahome- 
tanem/ welche  tbnburcbgebenbö  lieb  unb  wertb 
batten/  fcbrijftliche  ^eugenfcbajften  feinet  lobli? 
eben  Sßdnbeig  augjuwürcfen.  ©r  bat  ung 
iwar  gefolgt;  aber  ehe  erfichaugbem©taub 
gemacht  batte/  tratte  eine  ©chaar  Xrieg ö? 
Unecht  unter  ihrem  Haubtmann  in  baöerfc* 
©tifft/  unb  nähme  ihn  gefangen,  ©och  bat 
er  mit  einem  guten  ©tue!  ©elb  fie  leichtlich  Da? 
bin  gebracht/  Dafi  fie  ihn/  alb  wäre  er  fcl;on  bor? 
I>in  Durchgangen/  lauffen  lieffen.  2llö  er  ju 
Tauris  angelangt/  haben  bie  PP.  Cappuaner 
ihn  beherbergt/  feinen  £anbel  bep  bem  (lancier 
angebracht/  unb  ihm  ben  Patriarchen  jelb|t 
borgeiMet;  welcher  bifem  grofien  ©taatg? 
mann  mit  fchrifftlichen  Urfunben  feineUnfchulD/ 
unb  Deg  ^5ifcl)Op  Stephanos  Rohheit  fo  beut? 
lieh  erwifen  bat/  Daß  Der  Sandler  geantwortet/ 
er  warte  eineg  neuen  Kans , mit  welchem  er 
bifer  ©ach  wegen  fprechen  würbe,  ©er  Kan 
fame  mit  Dem  neuen  Patriarchen  stephanos 
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würcflich  ju  Tauris  an/  ben  er  aufÄiglichm 
Befehl  JU  Efchmiadzin  auf  ben  ©tul  Des  .£)„ 
Gregorii  ju  feiert  cntfd>lofTon  wäre-  SUletn  ber 
(Sanier  fehrdefte  ihn  hierbon  ab  : fie  unter? 
fuchten  mit  einanber  fleifiigfi  Deg  altenpatriac? 
chen  Slnligen/  unb  fanben  für  rathfam/betn 
Hof  bon  Ifpahan  Difeg  Hanbeig  wegen  unber? 
mereft  grünb liehe  Nachricht  ju  erteilen,  ©et 
Kan  brache  hierüber  bOn  Tauris  nach  Erivan 
auf:  Q$ifchöff  Stephanos,  ber  um  beffelben  2lb? 
hanblung  mit  bem  Cancer  nicht  Dag  geringfie 
wujie/  gäbe  ihm  Dag  ©eleit  / Damit  er  Dag  Pa? 
triarchat  in  ?Se(t^  nehmen  mogte. 

©o  halb  ber  Kan  ju  Erivan  an  einem 
bon  Denen  XSahrfagern  für  glücflich  borge? 
fchlagenen  ©ag  feinen  feierlichen  ©njug  ju  hal? 
ten  fich  entfchloffen  hatte : wurb  folcher  in  aüec 
gruhe  Durch  5lbfeuerung  Dem  ©tücfen/  wie 
auch  mit  ©rompeten?©chall  unb  geblafenen 
©chwefebpfeiffen  funb  gemacht/  hierneebfia» 
ber  folgenber  Orbnung  angsfleüf.  £rftlid) 
ritten  auf  ihren  Cameelen  jehen  pauefer  unb 
jwolff  Trompeter.  3hre  pauef en  fepnb  grof« 
fer/  ihre  ©rompeten  aber  Idnger/  albunfere. 
Suoey tena  gierigen  funjfjig  ? Unecht  mit 
gefcbulterten  glinten/  Dero  Slnfchlag  ruefwartö 
fchauete.  Drittens  fame  ber  Kan  ju  pferD/ 
in  einem  langen  3vocf  auö  feinem  ©olDjlutf 
bon  feinen  mitreitenben  ^)aub?^5eamten  um? 
geben.  £eQtli<^  würben  feine  prdcbtigtf  auf? 
gemuhte  ^ameel  unb  PferD  bep  Dem  3uum 
nachgeführt. 

^ijchojf  Stephanos  hat  unter  3BeegtJ  mit 
einet  jimlidjen  gahl  Wertabieten  / priefiern 
unb  München/  unter  einem  groifen  3eit  beö 
Kans  gewartet/  unb  benfelben  mit  einer  jier? 
liehen  Ovebe  empfangen  : welche  ber  Kan  ganß 
faltfinnig  angel)drt/  unb  feiner  Antwort  ge? 
würbiget  hat.  ^ftichtö  Deflowentgor  wartete 
jener  ihm  alle  ©ag  fleißig  auf/  unb  erhielte  enb? 
lieh/  weil  ber  @egen?^efehl  bon  ^)of  noch  nicht 
eingelangt  wäre/  bonbemKaa  Die  Urlaub? 
nu^ftch  aufbenpatriarchifchen  ©tul  (Durcü 
ben  um  felbegeit  in  bem  ©tijft  gegenwärtigen 
Slrmenifchen  Patriarchen  bon  gerufalem)  in- 
thronizieren  ju  lajfen.  ©a  er  nun  mepnete 
allein  *|pahn  in  bem  Äorb  ju  fepn  / bemühete 
er  fich  h#ia  Die  üiebe  unD  Hochachtung  feinet 
Q}olcfb  Durch  eine  fcheinbeilige©trengheit  unö| 
berfchdr ffte  ^irchen?3ncht  jn  gewinnen : er  ber? 
achtete  feinen  sSorfabrer : er  betfuchte  befiel? 
ben  ©bun  unb  Mafien:  er  jernichtete/  wa^  jener 
gethan : unb  rifie  fo  gar  bie  Q3ebdu  niber/  web 
i^e  jener  aufgefübrt  batte,  gubem  wolte  et 
bie  Kirchen? ©rennung  famf  ber  di'ehecet)  ber? 
tbeföigen/  unb  bie  (£atbolifc[;en  frdfftig  ber? 
folgen. 

^?iemanb  wate  bep  ber  ©ach  übler  alt 
un$/  Da  ©Ott  un$  wiber  alleg  <3)ermuthen  aue 
bifer  5lngfi  erlofet  hat.  ©ie  ©ach  betrüge! 
fiep  alfo : ©n  Prinh  auö  Georgien  lahmem) 
Otrßbekan,  welc&er  nach  «u^gefianDener  (an? 

flen 
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m UngnaD  De#  käntg#  in  Perfien  unD  ge# 
olgtet  2lu#fohnung  wiDcr  nad>£ofware  be# 
uflfen  worDen/  Farne  unter  Weeg#  nach  En- 
ran,  um  feinen  ulten  greunD/  Den  neuen  Kan 
ugtuflen/  aber  fo  unpäßlich/  Daß  Der  (entere 
mf  Vernehmen/  Daß  wir  jlattliche  $epl#TO# 
ei  au#  grancfreich  erhalten  hatten/  un#  crfucfjt 
»at  Den  Francfen  gurflen/  fo  gefchwinD  et  im# 
11er  möglich  wäre/  gefunD  ju  machen : weiche# 
in#  Defto  leicifer  fiele/  weil  feinfuftanD  nur  in 
inem  Doppelten  Drepfäfigen  gieber  befJunDe/ 
on  welchem  ich  ihn  mit  Oyinquina  ba(D  be# 
rep  et/  hierDurch.  aber  De#  Kans  unD  De#  gur# 
en#  (SnaDen  Gewogenheit  fo  gar  erworben 
ab/  Daß/  inDem  ich  für  Den  alten  Patriarchen 
lakabiet  oorfprad>e/  (ie  bepDe/Daß  ich  in  Für# 
er  geit  wurDe  getröjlet  werben/  mich  Perficherf 
aben. 

5öer  5ifffer#  Patriarch  Stephanos  mercfte 
»ol  / Daß  Der  Kan  ihm  nicht  geneigt  fepe;  weil 
ribn  entweDer  nicht  Porliefliv  ober  ganfj  Furß 
fertigte,  ©iDltd;  brache  Da#  ©efcpwdr  au#/ 

# Der  Kao  ihn  um  taufenD  Sikin  ober  Piertau# 
nD  ©uiben  fitaffte/  weil  er  (ich  geweigert  hatte 
m 6.  Senner  nach  Erivan  $u  Fommen/  unD 
3ch  Armenifchern  Gebrauch  Den  $$ach  ju  wep# 
>n.  Nahabiet  hingegen,  warb  pon  Ifpahan 
11#  Durch  gute  greunD  erinnert/  er  Fonte  mit 
jelD  fein  @lücf  roicDer  herfleüen : wie  Dann  in 
jr^hat  erfolgt  i|i;  malfen  er  Faum  taufenD 
haler  nach  $of  gefchicft  hatte/  al#  Der  konig 
»n  wieDer  erhoben/  unD  Den  Stephanos  nicht 
Jein  geflößt/  fonDer  auch  ju  taufenD  $h<dern 
straff/  unD  ju  einer  ewigen  ©efangnu#  per# 
jmmt/  ja  feinen  #of  # 3vc|then/  welche  für  Ste- 
hanos  bitten  wolfen/  fiel;  feinecmegeti  ferner 
1 m eiben  perboten  hat* 

5Da#  Unheil  warb  in  all#  feinen  ©tucFen 
olljogen/  frafft  Deffen  aber  Der  Patriarch  Na- 
iabiet  wieDer  in  fein  porige  WürDe  eingefe^t/ 
5r  welche  er  (ich  gegen  un#  DancFbar  unD  oiel 
leneigter  al#  porhin  erjeigt/  mithin  Die  €atl}0# 
ifche  gprifien  aufrichtig  |c!;u^et,  ©Off  gebe 
hm  auch  Die, ©nab  ftch  mit  Der  Dvomtfchenktr# 
I;en  feperlicl;  ■ ju  pereinigen/  welche#  €uer  €hr# 
ourben  mit  ihrem  ©ebett  ju  erhalten  geruhen* 

perbicibe»  . , . 

^nDe  Deo  önefo  Patris  Picard , jene# 
*ed;t  ^tpö|iolifd;ert«0)ann#/  welcher  alle  & 
jenfebamen  eine#  portrefflichen  Miflkmarii  be# 
feien/  Den  Weingarten  De#  d?<Srrn  lange  Saht 
mitunermubetem  gleiß  gebauef/um  (Shrij^iwil# 
len  mancherlep  Gefahren/  ja  harte  Schlage 
unD  Prügel  mit  greuben  übertragen/  textlich 
aber  fein  hclDenmüthige#  Seben  Durch  einen 
glorwürbtgen  jobben  6.  Augafti  1719*  be# 
fchloffenhat;  Dann  / af#  er  fich  au#  Me  De# 
$äch(len  für  Die  peflhafften  ^atholtghen  au## 
gefegt  hatte  / ergriffe  ihn  Die  giftige  ©eud;  (Da 
er  würcFlich  einem  branden  Die  heilige  ©acra# 
menten  reifete)  Dermaffen  flarcf  / Daß  er  felbft 
\m  großen  SeiDwefen  unferer  Armenier/  welche 
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Denfelben  al#  ihren  lieben  hattet  beweinen/  Da# 
ran  gefiorben  ift. 

SSepor  id;Die  ©taDt  Erivan  perlaflfe/  will 
icherwehnen/  wie  Die  Polnifche  Sefuiter  eben# 
fall#  Dafelbfi  eine  M iük>n  au#  je#  foigenDer  @e# 
legenl;eit  aufgerichtet  haben,  ©n  gewifler  in 
Polen  geborner  Armenier/  tarnen#  Petros- 
witz,  nachbem  er  feine  Studia  ju  0vom  pollen# 
Det  / unD  Die  priefterliche  Wephe  empfangen 
hafte  / Farne  nad;  Polen  jurucF  / unD  warb  pon 
känig  Joanne  Sobiewski  ju  wichtigen  ©ad;en/ 
Die  glücFlich  au#fchlugen  / gebraucht  TO  Der. 
geit  Farne  il;n  ein  ©örtlicher  Sufi  an  nach  Arme- 
nien ju  reifen/  unD  feine  2anD##£eut  ju  Der  all# 
gemeinen  kir<h  ju  beFehren.  511#  er  nun  feinen 
Slnfrib  Dem  konig  geoffenbahrt  / lobte  Difer  ein 
fo  heilige#  Vorhaben;  Damit  er  aber  Daffelbo 
mit  größerem  5Ra^DrucF  mod;te  au#führen  / 
haben  ihn  ©e.  Polnijche  TOjefMf  ju  Dero 
55ottfchafffer  an  Dem  petffeben  4)of ernannt f 
aud;  mit  @lauben##£3rieffen  fowolan  Den  So- 
phi  al#  an  Den  Patriarchen  pon  Efchmiadzii* 
perfehen  / ttnD  Difem  ftd;  mit  Dem  5lpoflolifchen 
©ful  pon  3vom  ju  pereinigen  beweglich  äuge? 
reof/  wie  nicht  weniger  ihn  De#  Pabpd;en  / De#? 
0vomifch#$apferlid)en  unD  feine#  königlichen 
^SßpflanD#  perftdjert  5Öet’  Cardinal  Primas 
unD  bepbe  groffe  gelDherren  pon  geDad;temPo? 
len  haben  gleichfall#  eben  Dife  ©ach  bem  Pa? 
friard;en  Durch  ©enb#©d;rijften  triftig  pov? 
geftellef. 

©internal  aber  erwehnter  Petroswitzun^ 
ter  Weg#  auf  feiner  Dveife  nad;  Perften  / imi>; 
ba(D  hernach  konig  Sobiewski  geftorben  fcpnD: 
tjt  folche#  Vorhaben  famt  ihnen  fo  lang  begra# 
bengebliben/  bif?  e#  unfere  polnifche  Patres  er? 
weert/  unD  ftd;  unldngf  ju  Erivan  eingefunDett  f 
hierfelbft  aber  ein  neue  MitTioa  geflifptet  haben/ 
pon  welcher  wir  mit  Der  geit  grofer  grüchte« 
gewärtig  fcpnD. 
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23on  ticr  Million  JU  Ertzerum. 

3n|ali 

3Die  (Etott  ^tanCFwid)  tieptet  mit  ®unf!  bec 
Pforten  eine  Million  ju  Ertserum  auf.  ©ec  Anfang 
gepef  wof>l  oon  gatten.  Pater  Beauvoilier  §iepet 
»on  bannen  nad)  China:  Pater  la  Roche  abec/  ba  ec 
bie  speftpafften  bebient , in  bie  €tvigfeit.  (£c  ge  SSec# 
folgung  becn  feigen  hon  Ertzerum  wicb  hon  benett 
Succten  felbft  gcaufamlid)  abgegtafft : bie  Sefuitec 
abec  befd)U$t,  Pater  Monier  nnb  Pater  Ricard  tputt 
oiel  ©ute# , abec  beputfamlid).  ©ie  3lcpnei)#S?ung 
befepu^t  fte.  ©iegceiffentueituraftd).  ©iejwepte 
SJecfolguttg  wicb  abeemat  oon  benen  SuccEen  ge? 
beimpft  / unb  bie ».  ^efuitec  au#  benen  ©fen  unb  bent 
fäevdet  enttafen.  SBibecgettung  bec  ©oßbeit.  pefl  jtt 
Trebizund.  «Secfolgung  aüba  Pon  benen  Suctfm 
aegiüef.  Tempel  bec  Unbandbacfeit , wie  aud)  bec 
©andbaefeit.  pg  ju  Ertzerum  peefepenet  benen 
eati)0lifd)en.  Pater  Ricard  giebt : Pater  Monier 
aebet  nad)  Ifpahan ; Pater  Baehoud  naep  s^hamake. 
* y 3t  5 asurp 
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gPunbec  beS  fdigcti  Francifci  Regis  <m  Patte  de  la 
Garde. 


ERtzerum  ,fo  bie  $aupt*@tatt  inÄletnMr- 
meniea  iff/  flef)Cf  unter  beS  §Ürtf  CH  2$0tt* 

nrafjtgfeit  9^an  jettet  allba  7*  b$  8. 
taufenb  Armenier  / unD  etmann  ein  f>«nDcrt 
©riecjjifcde  $auf?daltungen.  ©ie  ift  ber  ^ap 
bern  §ürcfen  nad)  Werften/  unb  dinmiberum/ 
nebp  einer  allgemeinen  ^fiberlag  / allmo  &mi* 
j$en  bepben  Qdolcfern  ein  großer  #anbel  getri? 
ben  mirb.  3)ernmegen  daben  mir  bafelbft  eine 
Miffioa  angelegt/ bamit  mir  nicbtalleinbie^r? 
mener  unb  ©rieeden  / bie  allbort  modnen  / fon* 
ber  auef)  bie  gremben/  welche  mit  benen  Ca- 
ravanen  bö^inf ommen/  beferen  mogten  / in 
Hoffnung  / bife  ledere  mürben  unfer  gute  £ef>r 
mit  fidj  in  idr  QSatterlanb  überbringen. 

5Damit  wir  ober  uns  miber  alle  beforgfe 
5inftof?unb  ©elbforberungen  / mit  melden  bie 
frembe  ^riefler  mef)t  aß  alle  anbere  in  bifen 
fdnbern  gepeiniget  merben  / beffmoglied  »er* 
mabrfen ; daben  unfere  ^rieffer  su  Conitanti- 
nopel  bured  ben  gran^ofifeden  ot tfc^affter / 
.fperrn  oon  Gueiiieragve  pon  bem  ©rop*Vizir 
für  bie  entmorffene  Million  ju  Ertzerum  ofyne 
fSiberftanb  einen  $ürc£ifcd  ? Äapferlicden 
©c&irm*35rief  erhalten/  mit  meinem  Pater 

Roche  unb  Pater  Beauvoilier  im  Slugufhnonat 
IÖ88.  JU  gehackten  Ertzerum  bep  bem  Pafcha 
angelangt  / unb  oon  bemfelben  miber  ber^ur* 
cfifdien  öbrigfeiten  ©ebraued  ddfltcd  «mpfan* 
gen  / von  benen  ©atdolifc&en  ©driften  aber  mie 
dimmlifede  Rotten  mit  unbefd)teibfid;er  greub 
fepnb  aufgenommen  morben.  iemaf)l  l)aben 
ftcb  nach  ber  QSorfcdrifft  unfern  ©tiffiers  beS 
i)etl,  ignatii  jmep  Banner  befler  jufammen  ge? 
febieft;  bann  Pater  Roche  mar  milber^fatur/ 
tbm  felbfi  jeberjeit  gleich  / fanfft/  einpig/  unb 
mit  einer  unüberminbltd>en  ©ebulf  / übneftd) 
femate  $u  ärgern  1 begabt  Pater  Beauvoilier 
hingegen  maremit  einem  l)elbenmufl)tgen  ©tffer 
»erfeben  / welcher  mit  Q3erad)tung  aller  ©ef# 
ren  iinb£)inbernufTen/  alles  für  bie  ©ottlicde 
©l>t  ju  wagen  fal)ig  wäre ; ja  je  heftiger  man 
ftd)  feinem  beginnen n>iberfe|te/  befto  bebert* 
ter  brange  er  auf  bie  55emerccung  feinet  93or* 
habens/  gleicd  einem  £dmen/ber  ftd;  bured  feinen 
!Ö3iberj1anb  Idft  abfebroefem  ©S  ijtjeicdt  in 
erachten  / baff  idm  nic^f  albfeine^orfab  gelun* 
genfepen;  allein  er  Keife  belaßen  ben^Jutd 
niemals  ftnefen  / fonber  / mann  idm  eine  ©acb 
an  einem  ©nbe  mifmetbe  / griffe  er  biefelbe  an  et* 
wmanbernörtunperjagtan. 

sOtit  bergleid;en  ©aben  unb  Mitteln  da* 
ben  fie  fted  »or  allem  ber  ©unff  beS  2lrmenifcben 
SMcboffS  oon  Ertzerum  bemorben/  melcder  ein 
liebreieder  alter  SDfannmare/  foberSBaf)i‘deit 
mit  gutem  Werden  naedgeftrebt  t unb/  nad/oem 
erfteeinmadlgefunben/  biefelbe  aufrichtig  um? 
fangen  bat.  ©tUcbe  33ifd)6ff  / SÖSertabtefen 
unb  ^rieftet  folgten  feinem  lobmurbigen£5ep? 
fpiel;  bann/  gleidjmie  er  wegen  feinem  Filter* 


tdum/  bep  allen  unb  jeben  ©driften  / weit  unb 
breit  / in  groftem  Slnfeden  wäre;  alfo  dat  fied 
jeberman  in  bie  2Bette  nacl)  idm  gerichtet  / unb 
bie  ©timm  bern  Miflionarien  begierig  ange* 
dort* 

^Racdbem  folgenbö  ein  Dritter  Miffiona* 
rius  ju  Ertzerum  angetangt  wäre  / glaubte  Pa. 
ter  Beauvoilier , ctf  Ware  nun^eit  fein  alteö  @e* 
lubb  / bie  übrige  Grafit  feinet  Sebenö  ©Ott  auf 
ber  ©inijeden  Miffion  aufuopffern  / in  baä 
^öercf  juftellen  d'erbep  fommen.  5£ie  ungern 
Pater  Roche  einen  fo  lieben  ©efadrfen  / ber 
gleicdfam  fein  rechte  ^)anb  mare/  oonfted  ent 
taffen  dabe/  ift  unföwedr  in  ermeffen.  ©r  bäte 
ihn  bep  bem  deuten  Umfang  / als  fade  er  feinen 
balb  erfolgten  $ob  oor/  feiner  in  bem  ©ebett/ 
jumclen  in  bem  Ä.  Ä*Opffer  ingebenqfj« 
fepn ; mit  er  ein  feligeS  ©nbe  nedmen  mogte. 

@etne?lBeifTagung  mare  nicht  eitel  / bann 
als  bie  ^effilenfc  in  bem  ganzen  Sanb/  abfonbec? 
(ich  ju  Ertzerum  eingeriffen  hatte  / befugten 
bepbe  Briefer/  nemtich  Pater  Roche,  mit  feinem 
neuen ©efpan/alle  franefen ©duffen/  unb m 
cheten  idnen  bie  ©acramenten  bern  ©terben# 
ben  fo  lang  / bi^  Pater  Roche  felbft  mit  ber  leiöi* 
gen  ©eud)  angeflecft  / unbponberfelben  fur$ 
um  ift  aufgerieben  morben.  ©leiedmie  er  aber 
©Dttinftanbig  gebeten  hafte  / baff  er  idm  ent 
meberbie©)?artpr*©ron  bured  ^ergieffungfei* 
neS  «Sluts/  ober  bie  ©nab  in  geiftltcden  ©ee* 
len*S)ienfien  feines  ^aedften  ju  fterben/  troff? 
reich  »erleiden  molle;  alfo  merkte  er  noed  bep 
gefunbem  Selb  / ba^  er  fepe  erhört  morben/  unb 
feine  ©terb*©tunb  derju  nahe*  S)arum  legte 
er  bep  feinem  3ftit*$ricfter  ein  allgemeine 
Reicht  »on  feinem  ganzen  Sebcns^auff  ab ; ec 
lafe  in  guter  £e|te  bie  dpeil.  97feff  / unb  »erf ade/ 
mie  »ordin  / bie  fferbdaffte  ©ieeden  mit  bec 
Reicht  / mit  ber  ©ottlicden  ?£öeeg?ßedrung/ 
unb  mit  ber  lebten  Oedlung.  Allein  folcdes 
mddrete  nicht  lang ; biegifftige^ranefdeit  legte 
ihn  balb  dernach  in  bas  ©rab. 

©ö  fedeinef/ber  bofegeinb  dabe  nur  bie  2lb* 
reip  beS  bapffern  Patris  Beauvoilier  / UUb  bCH 
dSintritbeS  gottfeligen  Patris  Roche  ermar tet/ 
hamit  er  unter  ben  guten  ©«amen  / ben  fte  aus* 
geff  reuet  hatten  / »erberblicdeS  Unfraut  anfaeete; 
geftaltfam  smep  Wertabieten  mit  tarnen  Cho« 
lax  unb  Ariedik , nebff  einem  ^riefter/fo  Arurh- 
cuer  l)ieffe  / brepdi^^ern/  gleich  barauf! 
anffengen  eine  ber  unfern  entgegen  gefegte  £d)t 
ju  »erfünbigen : ben  Q3apfl unb  bie  ©atdolifd)« 
©driffendeif  in  laffern  : fie  mit  benen  aller* 
fchdnblichffen  ^Borten  in  ben  Äircden*58an« 
ju oerfegen / unb  bie  Miffionarioslugcndafftig 
moerieumben/baf?  biefelbe  mit  bem  Moicowi- 
ter  ein  deimliche  QSerfldnbnuS  unterhalten  / in 
bem^lbfeden/  benfelben  mit  einem  ^riegS^W 
in  baS  Sanb  ju  locfen  / &u  melcdem  ©nbe  fie  in  id* 
rer  ^edaufung  eine  mit  ©emedr  reichlich  »er« 
febene  3eug*©ammer  ddtten/  bamit  fte  in  ab 
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m galt  ißren  Anfang  mit  folcßem  bewaffnen 
Snten.  . ^'c' 

Obfd)on  Fefulach  Eifendi  bet;  ^grdifcße 
5tatt?Oberß  ben  Unfug  folcßel  OSerleumbung 
griffe  / bat  erbannpcß  cntweber  aut  görest 
:r  Pforten/  ober  aut  03egierbe  einer  guten 
^cuf  / bem  Pafcha , welcher  ißm  bie  Unfd)ulb 
:t*n  Miflionarien  greißlicß  oor  klugen  ff eUete  / 
in  ©eßor  geben  / fonber  biefelbe  alt  ©taatt? 
einb  ocrfolgt : etliche  ihnen  wchlgemogene 
»rießer  mit  knuffen  abgebrefeßet  : einigem 
oltfcßeSlrmenier  um  jwep  taufenb  §ßalerge? 
rafft : einen  MiflSonatium  in  bie  05anb  ge? 
Magen/  unb  bie anbete  in  bat  ©lenb  t»erflof? 
1 : Sllleintgefami  haben  fiel;  nach  bern  Sipo? 
in  Q5et)fpicl  gefreuet  / um  ©Ottee  willen  ber? 
eid;en  ©tangfdln  autjußeßen  / in  gdnißi? 
er  Swerficßt/  ißt  ©ebuit  werbe  enblich  ob? 
len. 

©ie  fanben  ßcß  nicht  betrogen»  Fefulach 
feudi,  fo  bie  große  ©cßulb  hatte  / erhielte 
in  ber  Pforten  einen  05efeßl/bem  ©tcß?©u(? 
n feinen  eigenen  5?opf  ju  fänden»  ©in  ge? 
ßltcf;  fcßatßet  Urtheilfur  einen  betmaßenoor? 
bmen S)?ann  / fo  Mahometis  betonierten 
ütdifeßen  Opfert  Jtebrmeißeu  / unb  bet 
uftapha  fo  oertraueterScfymetdßer  gewefen 
are  / baß  bifer  ihn  mit  ber  ßocßßen  Oveicßt? 
3ür.be  einet  ©toß?M  ufti  beehret  hatte»  Sill? 
|eunbanberebergleid)en  ©ßren?©telle/bie  er 
rtretten  hatte  / fönten  nicht  oethinbern/  baß 
chf  fein  enthaupteter  £eib  öffentlich  burch  bie 
affen  wäre  gcfdßeißt  worben» 

©er  Pafcha,  meffcnSlmt  mareben  ©taff? 
•briff  nicht  mit  gelinbenSBorten  / fonber  mit 
irder  döanb  oon  feinem  ungerechten  05egin? 
n abjußalten/  warb  mit  bem  (eibenen  (Strang 
>(id)et  maßen  ertroffelt ; weil  ihn  feine  §etnb 
pbem©roß?©ultan ' baß  er  bieUnterthanen 
it  ©etß  biß  auf  bat  03lut  aut fauge  / oetf  lagt 
itten. 

©er  Wertabiet  Cholax  , fo  beu  tpanbel 
»ßhaffterSBeifeangefp'onnen/  warb  einer  ab? 
)eulid;en  ©cßanb?$hat  überzeugt  unb  nach 
ietöienßen  gerichtet : ©er  OSifcßoß  hingegen 
w ©elb?03uß  ju  fünf  hunberf  ©ulben  ju 
>wi^en  gelungen ; bie  M iffionarii  aber  burch 
eOjermittelung  bet  Sranpoftfchen05offfchaff? 
rt/  £etrntoon  Chateau  Neuf,  mit  allen  (Sh? 
n jutud  berußen»  ©in  heiliger  Slrmenifcße 
itießet/  fo  mit  ihnen  bet  £ant>t  wate  oerwifen 
iorben / ßeUete  ftch  ju  Ertzerum  ehenber  ein/ 
ttb  erwarbc  ihnen  bern  ©afßolifcßen  SBoßlge? 
logenßeitoon  neuem  / meldet  in  fremben$dn? 
ern  einem  Slpoßolifd)en  §)?annSmeißelt?ohne 
nenimbefcßreiblicßen  $toß  petutfadß. 

©a  hierüber  bie  ^efuiterin  Ertzerum  wie? 
et  eingejogen  waren  / haben  ße  ihr  Slmt  mit 
achbrudlicßerm©ißet/  altoorbin  jemalt/ge? 
iben;  bann  bie  OSerfolgungen  haben  unter 
nbern  auch  bifen  OJortßeil  / baß  ße  ben  ©ißer 


Slpoßolifcher  Bannern  mehr  entjünben/  unb 
ihre  Süßerer  ober  junger  außnuntern»  $U3it 
lefen  in  bern  Stpoßeln  ©efdßcßt/  baß  bie  gahl 
bern  ©laubigen  unter  mdßrenben  Verfolgern? 
gen  jugenommen  habe,  ©at  OMuf  bern^ar? 
fptn  ober  beugen/  (prießt  Tertuiiianus,  wate  ei? 
ne  (Saat  neuer  ©ßrißen.  ©ben  folcße  OSewanb? 
UUt  hatte  et  aueß  mit  ber  Mifliön  POU  Ertze- 
rum: Pater  Ricard  unb  Pater  Monier,  WeldjO 

berfelben  mehr  $aßt  ©otg  getragen  / feßidten 
por  einiger  Sen  unferm  Patri  Generali  nach 
fKom  unb  Patri  Fieurian  nach  S3artt  eine  orbent? 
ließe  0}erjeid;m!t  all  helfen  / roat  ßcß  oon  Seit 
ju  Seit  mit  ber  ©ßriftenheif  allba  in  ihrer  ©e? 
gewoart  jugettagen  hatte»  ©ie  melbeti  gleich 
Slnfangt  / baß  ße  megen  ©ntfernung  bern  öer? 
tern  unb  ©lenge  ber  Slrbeit  fepen  gejmungen 
morben/  ihre  Million  in  jrno  bergletcßen  abju? 
theilen ; bie  erßere unter  bem  SRamen  bet  ^etl. 
it rleucfttero  Gregorn  begreift  nebß  benen 
©tatten  Torzum , Affankala , Cars , Beafit  unb 
Arabkife , auch  picrßig  ©orffer.  ©ie  anbere 
oon  bem  4>eiL  Jfnauo  benähmet  / hat  in  ihrem 

s^ejircf  bie ©tdtt  Spir,  Bayburz,  Akavka,  Tre- 
bizund , Gamicbkane  mit  27.  ©orßcm.  ©itt 

|eg(iche©tatt  jeßlt  in  ißrem  Umfang  menigßent 
taufenb  fünf  ßunbert  ©atßolifcße  ©ßrißen. 
Pater  Ricard,  melcßerburcß  feinen fortberbaren 
^leiß  bie  *5>eil?5vunß  erlernet  hatte  / gäbe  fid; 
offenbar  für  einen  Slrßten  aut : foldße  SÖ3ißens 
fd)aßt  ßat  ißm  ben  ©intrit in  alle  $dufler  eroß? 
net  / bat  Vertrauen  aller  Leuten  jmoegen  ge? 
bradß/  unb  fo  gar  bern  oorneßmßen  ^ürdt? 
feßen  ©emaltßabern  (welche  feine  ©elegenßeit 
ißn  ju  ergoßen  unterließen ) £iebe  unb  ©d;uf| 
ertporben.  hingegen  befueßte  Pater  Monier 
bie  ©ßrißen  in  ißren  Wohnungen  / bod)  meßr 
bei)  ber  Sftacßt  alt  unter  £agt  / bamit  er  bie  5ve? 
ßern  ju  feiner  ©mporung  oeranließe.  OSefagte 
xinfere  jmep  S3rießer  hatten  aueß  einen  trüber 
bet;  fieß  / fo  burd)  feine  Slpotßecfer?^unß  / in 
welcher  berfelbe  ein  ßattlicßer^eißermare/  bie 
M iffion  gewaltig  unferßüßt  ßat»  3ßw  öenen 
branden  ermifene  erfprießlicße  ©icnße  / für 
meld;e  ßeniemanb  jaßlenborßte/  haben  einen 
porneßmen  Aga  bewogen  / ißnen  ein  gar  beque? 
met  ^)guß  ju  feßenden»  Unter  fo  pielfacßem 
unbmdd)tigem  ©cßuh  warteten  ße  ihren  Sipo? 
ßolifchenSlmtt?03errichtungenohne^internut 
ab : fte  oerfamelten  por^agt  bte©ßrißglaubi? 
gen  bepberlep  ©cfdßecßtt  halb  in  bifem/  balb  in 
jenem  $auß : fte  hielten  an  btejam^ugenb  in 
einem  abgefonberten  Ort  bie  tvinberleßr/  an 
betagte  £euf  aber  ©ßrißlicße  Untermeifungen : 
©emnad)  reicßctenfiebencn/  fo  ba  gebeichtet 
hatten/  bat^).Sl(tar?©acrament»  gallt  aber 
ber  angebrochene  £ag  fte  überßele  / ließen  ße  ei? 
nen  jeben  naeßfoauß  geßen;  alfwogewißeSltv 
menifeße  S3rießer / bie  mitunt  hielten/  benen 
übrigen/  fo  et  würbig  perlangten / bat  tpeik 
Slbenbmaßl  in  ißren  Wohnungen  ertßeilt  ßa? 
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Gleichwie  t >t'e  Slrmener  ihre  öflern  nach 
Dem  alten  GalenDerfpatherfepren  atewir:  ha* 
ben  t>i'e  Mitöonarii  gleich  bep  Dem  Gingang  um 
ferer  haften  unter  ftch  Die  ©taff  in  gewiffeQuar# 
tiev  abgetheilt/  unD  Dererfeiben  täglich  ein  oDer 
Das  anDere  befucft : Die  Ghrij^Gathcltfcbe 
wohnet  unterrichtet : il)t  öefletliche  Reicht 


cf;er  Mutfamfeit  unD  Orbnung  / wie  in  De* 
nen  ©tdtten/  Die  ©eelen  perforgt  haben.  Sm 
mit  aber  aUe^  Defto  hurtiger  pon  Hatten  gienge-/ 
haben  fie  einige  5lrmen#e^riefter  / Die  ebener 
Sailen  ftd;  &Ott  für  Die  Miffiones  aufgwpf# 
fert  hatten  / potauo  gefcfickt/  Damit  Dife  für  Die 
Sufammenfünjften  taugliche  ^duffer  mieteten : 
Die Gemüter vorbereiteten/  unD Dem Söercf 
©Ottetf  aUeSlnHaltenporkehteten;  womit  ge# 
fcheben/  Daf  DieGatl)olifche  Dern  Miffioaarien 
mit  bedangen  gewartet/  unD  fte  mit  greuben 
empfangen  haben»  2Ule  machten  ihnen  folche 
Gelegenheit  ju  Nukn  / unD  begehrten  oon  De# 
nenfdben  bie^dp-  ©acramenten  Der  S5uf  unD 
Deö  Fronleichnams  Siefe  Neben#  Miffiona* 
den  haben  jeDeemal  ein  unD  Den  anbetn  Pveßern 
tu  Der  ©choof  Der  aügemeinen^irche  jitruck  ge? 
brad[)t»  Pater  Ricard  allein  hat  in  einem  einim 
acn  nach  Trebizond  gewagten  £$ug  einen  58i# 
fchoff/  zz* Briefer/  fatnf  8 7f.anbern5v eifern 
bekehrt 

Pater  Monier  feiner  @eit£  fhafe  einen 
Gang  in  Daö  Sanb  Curdiftan,  fo  unter  Der 
$5ottmdfigkeit  einetf  eigenen  gürHenö  jwifchen 
^ürckep  unD  Werften/  fünff  §ag#Neifen  pon 
Ertzerum  flehet/  unD  nebjl  Denen  Slrmenetn/  Die 
Dafelbjl  öiel  greife  Sotffet  haben/  noch  oon 
gwep  anDern  liefern  / Die  man  Scheffidi  unD 
Cürden  nennet/  befe^t  iji 

$T)ie  ScbeflSdi  erkennen  mit  Denen  Maat 
chseern  jween  Urheber  aüer  gingen  / einen  gm 
ten  unD  einen  bofen ; nemlich  Göff  unD  Den 
Ruffel ; Doch  fepnb  Die  erflere  in  fo  weit  lafier# 
haffteralö  Die  Manichäer/  Daf?  fie  alle  bepbe 
Urguell  perehren/  annebft  aber  in  Dem  Sanb 
müfjig  herum  Riehen/ unD  fajl  eingglich  PonDent 
fXaub  leben. 

, - femperque  recentes 

ConveÜare  juvat  pr&das,  & ’vivere  rapto. 

©ommet  wohnen  fte  um  Dern^rüchten 
junD  guter  3Beibe  willen  in  DetnGebürg:  3nt 
hinter  aber  gehen  fte  ftch  herab  in  Die  Gbetie. 

$Die  5lrmener  in  bemelDetem  Sanb  Curdi« 
ftan  .welche  Piel3al)r  feinen  Mifltonarium  ge# 
fchen  hatten/  empfangen  Patrem  Monier,  wie 
ein  autfgeDünte  Gtben  Den  Negen  porn  $im* 
mel/  Daö  ifl  / niitgtüflev  5§egievDe  Daö  Xßort 


3nbem  nun  bepbrnMiffionarüs  alle#  nach 
SBtmfch  pon  Hatten  gierte/  haben  fie  gar  nicht 
geriffelt/  e$  würbe  nach  edier  fo  langen  Sfaec# 
©rille  balb  ein  cntfe^licheö  0turmwetter  über 
fie  fomnten : welche^  auch  in  Der  §ha*  erfolgt 
ifl* 

Sann  Der  ^ifchoff  ron  Cars  Cem  unrm 
htger  .ftefat)  nebfl  etlichen  mit  gleichem  ©’/niec« 
teig  angefackten  ^3riepern/  welche  Den  gort# 
gang  Der  Catholifchen  Sehr  nicht  langer  geDul* 
ten  wolten/  haben  Die  Miffionarios  -bep  Den* 
Pafcha  pon  Ertzerum  angeflagt/  al$  wickelten 
Diefelbe  Daö  Q3olcf  wiDer  Den  ©rof  *©ultatt 
auf/  Damit  etf  ftch  Dielmehr  Denen  Mofcowitem 
pertrauen  folte ; welcher  ©treich  ihnen  fchott 
fo  gut  gelungen  wäre/ Daf  Denen  Ovulfen  be# 
reifö  einen  groffen  Anhang  auO  ihren  Satholü 
fchen  Chrtflen  gemacht  hatten.  Waffen  aber 
Der  Pafcha  Damals  auf  feiner  3veife  nach  Der 
Krimifcben  c^ar farep  begriffen  wäre/  atö gehör# 
te  folche  SUag  Deffen  5lmtS©tatrhafter  ju/  meb 
d>en  man  Den  Muflelin  nennet.  3)ifec  auö 
Hoffnung  mit  ©traff^GelDern  unD  eingejoge* 
nen'Gütern  auf  einmahl  reich  ju  werben/  m\y 
me  Die  $lag  mit  St’euDen  an.  o Sernwegen 
machte  er  gleich  Slnfangß  einen  Sarmen : er  et< 
füüete  aUe  GefdngnulTen  mit  Catholifchen  2lp 
menern : er  helfe  Diel  auö  ihnen  hart  abbrtl 
geln/  Die  Patres  Ricard  UHD  Monier  aber  in  Di( 
<£ifen  legen/  mit  ^eDroljung/  fte  mit  Emitter 
fo  lang  fchlagen  ju  laffen/  bif  ihnen  Die  ©ee 
au^gehen  würbe.  S5ie  gan^e  ©taDt  entru< 
fiele  ftch  ab  einer  fo  offenbaren  unD  graufamer 
Ungercchtigfeit  Dergeflalt/  Daf  Der  Muflelia 
um  einen  2luf|IanD  ju  permepben/  Den  £anbe 
Demx>*^»>  Da^  ifl/  Denen  in  einem  Gerich 
perfammelten  Aga  oortragen  muffe/  Por  wel 
ehern  Die  $hat  unterfucht/Dic  geugen  angehorl 
nach  reiffer  Bewegung  aber  Die  5tlag  alö  ein 
falfcbc  ^erleumDung  ifl  Derworffen  worben 
Sie  Klager/  auö  gorcht  Der  SBiDerpergeltunfl 
wiberrufffen  ihre  Sluffag : Die  Gefangene  wut 
Den  auö  Denen  jvercfernentlalfen/unD  Die  jwe 
Sefuiter  nach  abgefchlagenen  ^SanDen  ar 
frepen  Suf  geftellet.  . _ 

Sa£  ©pihl  nähme  fjtermif  noch  fern  Sr 
De ; Der  Muffelin  warb  feinetf  2lmtö  entfett 
Dann  Deffen  Nachfolger/  um  Der  ganzen  ?03e 
feinen  Sijfcr  für  Die  Gerechtigkeit  ju  bezeuget 
lielfe  feinen  Beifahrer  mit  Sifen  unD  ^anD  1 
eben  Denjenigen  Herder  einfperren/in  welche! 
Die  Miffionarii  gefejfen  waren.  §5ep  Defli 
Gintritt  Perfluchtc  er  ihre  Slnfldger/  welche  il 
ju  folcher  Ungerechtigkeit  bereDet/  unD  in  gege 
wartige^  GlenD  geflur^t  hdtten. 

Stuf  folche  SBeife  hat  GOtt  DieUnf^u 
feiner  Sienern  gerochen.  Sßeil  nichts  Defi 
weniger  ihre  geinD  nicht  auOfe^ten  fte  ju  Pe 
folgen/  fonDer  etliche  Wcrtabieten  Diefelbe  Pi 
neuem  angaben/  unD  Die  alte  Sugen  mit  frifc 
erDichteten  Sdflerungen  anhdufften : hielten  be 
De  Mißioflarii  für  pÄthfam  ihren  Neueren  a 
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ine  Seitlang  aun  Denen  Slugen  ju  geben/  «nD 
bre  Sbriflenbeit  ju  Trebizund  ju  befugen/ all? 
do  mittler  5ßeile  Die  gar  ju  brünjlige  ©on# 
ien##i£  Die  Sufft  mit  Der  ^efiilenk  angejün# 
»et  ba«e.  ©ie  warteten  Denen  $rancfen  ob# 
ie  ©cbeuben  auf/  unD  »erfaben  Diefeiben  mit 
enen  ©acramenten.  Viele  Warben  un# 
:r  ihren  #anben. 

Su  bewunDern  ijl/Da^/inDemeDie  gefam# 
1 ©tatf  ihren  SJpoflolifcben  €0?utb  unDSijfer 
)bte/  ein  gewiffer  VoWwicbt/Den  Pater  Ricard 
on  3ugenD  auf  in  Dem  wahren  ©lauben/»on 
liebem  er  nacbmain  abgefallen  wäre/  wie  ein 
Satter  feinen  ©obn  erlogen  batte/  aun  leDi# 
em  Slntrib  Den  ^reuffelö  nach  Trebizund  fei# 
em&brmeifter  heimlich  nacfjgereifet/  Die$e# 
ern  wiDer  ihn  angebefcf/  unD  Die  ganfse  ©taff 
egen  feinen  ©uttbater  aufrübw  $u  machen 
cb  äufferW  bemühet  bat. 

Slber  ©Ott  »erbangte/  Daf?  graD  $u  felber 
leit/  Patris  Ricard  beWer  greunD  unD  Vefcbü# 
IH  Der  Aga  Muftapha  ju  Trebizund  anfom# 
ien  ifl/  welchen  unfere  ^riefier  ebemain  in  ei# 
er  »erjweiffelten  ^ranefbeit  »on  Dem  £oDt 
ureb  2lrfcuep#$)?ittel  errettet  batten,  ©leicb# 
>ie  nun  Dern  empfangenen  ©uttbaten/  juma# 
n in  einem  Notbfall/  niemanD  weniger  »er# 
i§t/  ain  ein©olDat;  alfo  bat  auch  Difer  tapf# 
re$riegn#OberWe  Dem  abtrünnigen  Ver# 
umDer  beDeuten  la(fen/  er  folle/  wann  er  nicht 
in  bofen  $taul  »erliebren  wolte/  ftcb  ferner 
iebt  untergeben  Denen  Misfionariis  Dan  gering# 
e in  Den  3ßeeg  ju  legen.  Stßoruber  Der©cbalcf 
dnfcficb  erfiummet/  unD  Daö»on  ihm  erweefte 
ngewitter  auf  einmabl  »erfcbwunDen  ifl. 

Muftapha  Aga,  Welker  Den  Patrem  Mo- 
ier  aun  abfonDerlicben  Urfacben  hoch  achtete/ 
At  Denfelben  bereDet  mit  ihm  famt  feinem  ©e# 
»an  nach  Ertzerum  juruef  ju  febren/  mit  Der 
Serftcberung/  fie  DafelbW  wiDer  allegeinD  ju 
wtbeiDigen.  2lUein  Pater  Ricard  reifete  »on 
'rebizund  nach  Conftantinopel,  um  aUDa  »Ott 
it  Pforten  einen  neuen  ©cl/uß#Vrief  aunju# 
»urefen:  Da  mitler  S33eile  Pater  Monier  Dem 
ga  bih  Ertzerum  ©efellfcbafft  geleitet  / unD 
afelbfi  unter  Deften  ©ebub  fein  Slmt  ungern# 
ert »errichtet bat;  gleichwie  aun  Dem  Vrief/ 
«leben  geDacbter  Pater  Monier  »on  Dannen  an 
atrem  Fieurian  Den  is.Sept.  1713.  abfertig# 
:/  erhellet. 

» SDem  Slllerbocbflen/  fpric^t  er  / fet/e 
unermelTener  SDancF  gefagt/  Daf?  Durch  feine 
VorWcbtigFeit  bet;  fo  barten  Verfolgungen 
Daö(jatbolifche0)rij]entum  niebtab/  fon# 

, Der  jugenommen  bat/  abfonDerlicb  nacbDem 
. unfere  ©laubenn#©enoffene  augenfcbelnlicb 
. erfahren  haben/  Daf?  unfere  StßiDerfacber  nid/f 
, »on  Dem  ©eiW  Der  Siebe  / fonDer  »on  Dem 
■ ©eifl  Den  gwptracljtn/  DenNeiDn  unD  #af# 

, fen  befeffen  fepen.  ©laffen  ein  Slrmenifcbet 
, ^riejler  in  unferer  Slbwefenbeit  nicht  allein 
, Die  »orbin  Satbolifcbe  auf  Dem  rechten  2öeeg 
, erhalten/  fonDer  auch  jwoljf  abtrünnige  ^j3rie# 
$ ofeph  St oc klein  XI.  ^petl. 


Wer/  mit  ungefähr  bunDert  unD  fünjfjig  an#  ,fi 
Dern  ju  Dem  allgemeinen  ©lauben  beFel/rt  “ 
bat:  unter  welchen  (tbenbip  acht  unfere  gr5#  “ 
fie  Verfolger  gewefen  waren,  ©o  bat  auch  * 
Die^efi/  welche  ju  Ertzerum  gegen  zo.  tau#  “ 
fenD  ^erfonen  entleibt  haben  foll/  Deren  Sa#  “ 
tbolifchen  Derge|Ialf  »erfchonet/Da§  aun  Difen  “ 
Aber  jibenjig  an  Der  ©euch  nicht  gefiorben  “ 
fepnD/  welche  alle  »or  ihrem  SnDe  Die  Ovomi#  « 
fche  ©laubenö#Vefantnuö  befchworen/  unD  “ 
in  Der  wahren  Kirchen  $u  jierben  fich  er#  46 
freuet  haben.  “ 

3ch  fan  ©Oft nicht  gnug  loben/  Da^  “ 
tn  »ergangenem  Senner  über  700.  Sfteube#  “ 
f ehrte  fepnD  gejeblt  worDen.  Um  Difeöab#  “ 
fonDerli&en  ©egenö  willen  if!  mein  einziger  “ 
SDBunfch  allbier  ju  »erharren/  Damit  ich  mit  “ 
©ebuß  Deö  Aga  Muftapha  Den  wahren  ©lau#  “ 
ben  in  Difer  ©egenD  Durch  Die  ©örtliche  f‘ 
©naD  auobreiten  möge*  “ 

Slllein  Der  ©otrlichen  Vorftchtigfeif  bat 
»iel  ein  anDero  beliebt/  alo  Den  Patrem  Monier 
langer  ju  Ertzerum  juprüffen;  DanrverwarD 
nach  Dera^ODt  unferö General. Superioris  »on 
Ifpahan  unD  Deffenüor  angetretfenem  Slmt  glei# 
chergeflalt  geworbenen  Nachfolgern  Patris  Ri- 
card gezwungen  ftcb  hifem  Slmt  ju  untergeben/ 
weil  unfere  höhere  Obere  il>n  wegen  langwie# 
riger  Srfabmun  bierju»or  allen  anDern  fdl/ig 
geachtet  haben. 

5£)OCb  WlrD  Die  Mistion  »on  Ertzerum 
Deswegen  nichtn  leiDen ; nacbDem  jwep  frifche 
Miftionarii  ju  Ifpahan  auö  grancf reich  ange# 
langt/  unD  noch  sween  anDere  unter  S83eegtf 
fepnD.  üöte  erfiere  haben  Den  neuen  granjo# 
ftfeben  Conful,^)erm  Gardanne  bieber  beglei# 
tet/  welcher  bet;  Dem  ^erftfehen^of  wol  ange# 
feben  iji/  unD  feit  feiner  Slnfunfft  nebfl  Dem  Sa# 
tbolifchen  Srb#  Vtfchoff  aun  Dem  OrDcn  Den 
Jfr,  Dominid  untf  auf  alle  SÜÖetfe  befchu|t/  Da|? 
wir  ohne  ^)infernun  Die  Sbr  ©Otten  unD  oeö 
Nechfien  ©eligfeit  befurDeren  Fonnen.  Ob# 
gemelDeteiwep^riefter/  fo#err  Gardanne  mit 
ftcb  bieber  gebracht/  fepnD  P.  ßachoud , welcher 
auf  Der  M iftion  ju  Schamake  »iel  ©ufcn  wörcf  f: 
unD  Pater  de  la  Garde , Der  mit  unO  in  Difer 
^)aubt#©faft  Die  Slrbeit  tl;ei(t/  unD  Dur^  Vor# 
bitt  Den  feligen  FranäftiRegis  unter  2Seegn»on 
Dem  c^oDt  auf  ein  feltfame  2ßeife  ifi  errettet 
worDen;  !Oann/  nacbDem  Die  Caravana,  mit 
welcher  fte  reifeten/aufVernemmen/Dafi  Der# 
felben  auf  Der  graDen  ©Waffen  «?o.  Zauber 
aufpaffen/  über  ein  febr  gael;cn  ©eburg  einen 
Umweeg  genommen  hatte/  i(]  bemelDeter  Pater 
la  Garde  famt  feinem  ^3ferD  »on  Dem  ©ipjfel 
Den  Vergn  in  einen  unglaublich  tteffen  SlbgrunD 
hinunter  gefugelt/  Dah  alle  9ieingefa*hrten  ihn 
für  »erlohren  hielten/  Den  Patrem  Bachoud  al# 
leinaungenommen/  welcher/  nacbDem  er  für 
Deffen^tepl  ju  obgeDachtem  Franciico  Regis  felig 
ein  ©elübD  gethan/unD  mit  einigen  f£ßeegn#©e# 
fpdnen/  ftcb  an  Slefien  unD  Süßur^en  haltenD  / iti 
Dan  L^b«l  ware/feinen  lieben 
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Oer  unwrlefct  angetroffen  hat  / welcher  fonfl  ihm 
Durch  jolchengall  taujenD  mal  Den  £alS  hatte 
brechen  foüen. 


Numerus  266. 


gyg  P.  Monier  »ett  Ertzerum 

nac^  Trebizund » itt  0efcllfd)ßlfl 
Aga  Muftapha. 


3nf)dt 

Pater  Monier  (feilet  unter  SBecgS  aller  örtert 


benen  (iad)oüfd)en  Miffionariis  über  ©laubenS#©«^ 
d)en  nt  fpred)en.  3tafunjft  ju  Trebizund , allwo  ein 
§atboltfd)er  Slrmener  SRapmenS  Cogga  Bagdaflar, 
(amt  feinem  23ifcbcff  um  beS  ©Jau&enS  tuiUen  ge» 
beneft  wirb.  3tcid)eS  ^Scrgmercf  51t  Gamichkane. 
^un(f  bern  @ried)en  5ie  ©tuffert  ju  reinigen  unb 
fdjeiben.  <Sei£  »eebamraf. 


St  brachen  Den  1 7.  Oftobris  1 7 1 1.  üott 
Ertzerum  auf / unD  bliben  JU  Cars  über 
Nad;t.  5Beil  nun  Die  Verfolgung 
in  Difcm  Oorff  angefangen  l>at£e : als  hab  tcf> 
unfere  (Satbolifdjiii  allster  nid;t  heimgefucht/ 
Damit  id;  Diefelbe  nicht  Don  neuem  in  ein  bofeS 
©piel  belebte,  Ood;  füd;te  mich  ein  fei>r  cif# 
feriger  €hn(l  heim/  welcher  um  DeS©!aubenS 
miüen  harte  @d)Sdg  auSgeflanDen  hatte  / unö 
»ecficf;ette  mich  / Dap  alle  ©atboiifche  DtfeS  Otts 
bet)  Der  Dtämifc&en  Kirche  »cfi  »erharren,  Oa* 
rum  (lattete  ich  Durch  Die  dp.  ©?ep  ©Ott  ein 
SDcmcfcOpffet  ab  / unD  bäte  Den  Vatter  aller 
Varmher^igfeit/  fie  noch  ferner  auf  Dem  rech# 
ten  $Beeg  ju  liefen.  . . . . 

5öen  1 8.  Sßeinmönat  Famen  mm  tn  DaS 


rer/  Der  mi<fe  »on  freiten  ©tücfen  begrupte/  hat 
mir  feine  ©laubettfcjSeföntnuj?  geojfcnbacet  / 
unter  anDern  aber  gefügt/  Der  heilige  ©eiftfepe 
Rfeifih  wojf>en/  hingegen  hatte  €b«puS 
mir  Die  blofe  ©eflalt  eines  ©ienfcbenS/  nicht 
aber  Die  $tenfchheit  felbft  angenommen  : ewte 


UWiW  ivviw*  in  vw  f 

ihres  legten  ©crichts  warteten.  Sch  th ate  al# 
l e$/«a$  mir  möglich  ware/Damit  ich  Df  n Nat# 
ren  feiner  ^horheit  befrepete.  ©r  hat  »war  gern 
bef  ennet/Dap  er  nicht  gelehrt  fepe ; unD  Dannocp 


3)eh  19.  Odobr.  giengen  wir  über  Schi- 
maeiibf  in  DaS  SÖOrff  Awirag,  fo  tl>etlÖ  DOH 
Amienern/ theilö  »on  $ürcfen  bewohnet  wtrD, 
S>er  Armenier, bet> welchem  ich  eingefehrt/»er# 
rammelte  fein  ganpe  ^auphaltung/  welche  mei# 
nc€hri|did)e£ehr  begierig  angehört/  $um  tpeil 
auch  bep  mir  ihre  Veic&t  »on  3?inDI;eit  an  ab# 

gelegt^af^  ^ ß^ne  unö ^ Bayburt  aif ifal# 

ten / nahmen  wir  unfer  Nachtlager  ju  wkrz*- 
hm,  «Uwe  id)  Das  alte  ©emdur  »on  jwep  ein# 


gefallenen  unD  ehemahlen  aufSftofaifche  51«  ge# 
Sterten  Kirchen/  nebfi  einer  gleichfaüö  eingegan# 
genen  herrlichen  ©rabjlatt  angetroffen  l>alv 
£)er  Pfarrer/  ald  ein  gewefener  Sehr^ungec 

DeÖ  Wertabiets  Ofchedick , Welker  Dte€athol:;# 

feben  in  ^otgenlanD  grimmiger/  Dann  fein  an# 
Derer  Äeger / »erfolgt  hatte/  hat  felbfl »erlangt 
mit  mir  tri  ©egenwart  einc$  Diacoai  unDjuep# 
rer  anDerer  <£f>rt.ffen  einen  ©laubenö  ? Streit 
ansuOeÜen  / in  welchem  aber  Der  fiol^e  ^iann 
fo  übel  befiunDe/  Dap/  weil  er  sneine  ©egende# 
roeipe  nicht  fönte  beantwcrten/Dieguhorer  mir 
»erjprochen  bep  meiner  gurueff unf  Die 
rep  abjufd^wören, 

©en  zr,  ^Beinmonafö  erreichten  wir  tti 
ber$rü!)ebrep  ©tinD  weit  »on  w arzuhan  m 
5öor ff  Palaku , Deffen  Pfarrer  mich  in  fein  #auf 
tu  fiel)  genommen  hat  / Damit  ich  ihn  Defto  fug. 
lieber  unterrichten  fönte,  ^taf  n aber  Dv 
Ähe  Der  Seit  folcheö  nicht  julieffe ; hob  d 
Demfelbenpcp  5lrmenifche  Sucher  gefchendt 
Daö  eine  »on  Dem  wahren  ©lauben  /Daö  anber 
»on  Der  Pflicht  eineö  ©eelforger^* 

SDen  22.  »erhärteten  wir  in  Dem  ©urcri 
fchen  ©orff Teke , allwo  ein  ato  ©d;Sop  au 
einem  Seifert  (igt;  Den  23.  aber  $u  Ham  ich- Ka 
ne , in  Der  Vorfiatt  in  Der  Vehaujung  eine; 
Aga , jo  bee)  M uftapha  guter  greunD  ifl 
SD:n  24,  fügen  wir  über  ein  entfe|lichc 
©ebürg  auf  Der  ginne  eines!  immerwahrenbci 
StbgnmDO.  SBir  fchlugen  Demnach  unfer  U 
ger  nebfi  Dem  @tied)ifd)en  50otf  Schotown 
welches  in  lieDerlichen  auf  Dem  5lufgang  jwepe 
Vergen  jerftreueten  Jütten  befreiet. 

£>en  2 f . Oftobris  fepnD  wir  enDlich  j 
Trebizund , einer  inOber#Cappadocien  an  Der 
fchwar|en  ©]eer  gelegenen  ©tatt  angelangt 
in  welcher  ehebeffenbie  aus  Dem  Comnenijcpe 
ibaup  erfproffene  @ried)ifd)e  Neben  #^apf( 
^)of  gehalten  haben,  tapfer  Alexius  maepten 
Seih»  1 204. Den  Anfang : weffen SSepwielai 
Derc  nachgefolgt  / bip  Mabomet  Der  SlnDer 
^ürcfifd)e  Tapfer  im  Saht  14^0.  Dpe  ©ta 
famt  ihrem  3ceich  erobert  hat.  Sch  fanbe  1 
Derfelben  beplatiffig  hunDert  wnbfungig  mw 
nier  unter  geifiitcher  Obforg  »tet  ©hrim^h 
«Bricffern,  Oie  cilff  ^ag  / als  lang  id)  aut 
mich  aufgehalten/  befuebte  ich  Die  ©atholifch1 
unD  fteilete  für  fie  etliche  €bripd)e  £d)ren  ar 
in  weld)en  ich  Diefelbe  m ©enup  Dern-P» 
©acramenten  potbereifet  / auch  eine  Jvojei 
m-an^Vtuberfchafft  erridrtet  / »or  allem  ab 
Die  ©atl)olifd;c  ©eifflichfeit  ju  einem  5lpofio 
feben  Ziffer  aufgemunterf  hab.  . 

@)e  ich  »on  Trebizund  bCH  ScfCt  WClfet  fa! 
re/mup  ich  Denifelben  ein  ^öovt»on  Dem  feit# 
Vluf#geugen  Cogga  Bagdafar  fagcn  / WeiCh'i 
ich  »or  Difem  juConftantinopel  gefenuet  pan 
©r  wäre  ein  fo  ehrlicher  ?0?ann  / Dap  er  nid)t  5 
lein  bep  feinen  Sltmenern  / fonDer  auch  »m  fj 
nes  heiligen  SßanDelSunD  aufrichtigen  ©eriiu: 
willen  bep  Denen  $ürefeti/  ja  bep  Der  Pforte 
ftihft  wohl  anaefeben  sewefen  ifl  Oifer  me 
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»treulicher  greunb  branre  pon  einer  Dergeßalt 
itjünDeten  5oegierDe  Die  ganjte  2Be(t  ju  Dem 
obren  ©tauben  zu  belehren  / baß  et  auf  ein? 
'(offene  S^acßricßt  / es  merbe  Die  ©ßtißlicße 
»emctnDe  ju  Trebizund  pon  ihrem525ifd;off  mit 
lert'fcßer  £el;r  abfcßeulid;  angeßedt/  bei;  Der 
forfen  nic^t  allein  Deßelbcn  2lbfeßung/  fonDer 
id>  ein  fc^rifftüc^e  QMmacßt  nad;  feinem 
»eDunden  einen  anDern  an  beßen  ffatt  zu  be? 
•nnen  oßne  ©litße  ausgemürdt  hat.  Sba  er 
ernecßß  zu  befagtem  Trebizund  angenommen 
ar  / unD  Dafeibß  einen  zrnar  eiterigen  ©atßoli? 
;cn/  aberß'emDen^tfcßojf  angetroffen  (;atte/ 
ßcllefe  er  ißn  mit  Überreichung  Des  tapfer? 
f;en  SDecrets  jurn  QDorfieher  Derfelben  $itch. 
5o  balD  Difer  gar  zu  ßi|tge  Arafat  Den  Wirten? 
rtab  in  Die  dpanD  genommen  hatte/  molte  er 
ieS  ohne  SÖefcßeiDenßeit  über  Die  iUipe  bte? 
en/unb  alle  ©ßrißen  mit©emalt  gingen  Die 
eieret;  abjufchmären  / unD  Der  Svomifd;en 
irch  a(jo  gleich  bepzufallen ; morab  [ich  Die&e? 
rn  Dergeßalt  entrüßefen  / Daß  fte  Den  ^5i(choff 
mt  feinem  2$efürberer/  Das  fft/  famt  Dem  Cog. 
i Bagdaflarbep  Dem  Pafchaoerftagt  haben/  ata 
orten  fte  Das  Qßold  notßigen  Srancfen  zu  mer? 
n/oDer  Dem  ^3apff  ( jenem  ©rb?Setnb  Dees  Ma- 
)metanifd;en^amenö)  zufd^moren/mifßin  Des 
>roß?©u(tanS  etnßeimtfcbe/ja  meineiDige  Sein? 
mdren.5öerPafcha  (ieffe  bepbe  er»  in  Die©? 
i fd;tagen/  unD  ohne  fernem  ^roceß  halb  her? 
tef;  auf  ßenden.  SDocß  (ieffe  er  Dem  Bagdaflk 
>rßet  heimlich  beDeuten  / er  mürbe  ftd)  freuen 
m Das  hebert  zu  fd;enden  / mann  berfclbeßch 
ogte  DernMabometju  ©ßtenbefcßnetDen  laß 
n : moraufaber  DerDapffere  Wiener  ©OtfeS 
:antmortet/er  fcßdi-rte  ftd;  fo  glüdfeltg  um  3© 
t Christ  miöen  zu  ßerben  / baßerfolcße©hr 
tD  ©nab  um  Die  gan^e  5U3clt  nicht  pertau? 
[)en  morte  / mithin  Durd;  Den  ©trang  Die 
l?artpr?©ron  ermorben  hat.  3$  hin  / ata  ich 
if  feinem  ©rab  meine  2lnbacßt  »errichtete  / un? 
:mein  angetriben  morDen/  ©Ott  Durd;  Die 
}erbienßen  DifeS  Jpelbenmütigen  geugenSfür 
;e  SSefeßrung  feiner  SanD&Seuten  inbrünßtg 
t bitten. 

S)en  ^Novembris;  metlMuftapba  Aga 
ine  ©efchdjft  gu  ©nbe  gebracht  hafte  / nahmen 
>ir  pon  Denen  TrebizuoDern  Urlaub/ unD  ßigen 
uf  unferer  Svudreife  pon  6.  U(;r  $2orgenbS 
iß  um  g^ittagjeifüber  einen  hohen  5$erg  unter 
em  anmutigen  ©chatten  feßonet  Ulmen  ? ©i? 
;en?5lfpen?$appel?unDmohlriechenDer^:anen? 
Baumen  / fo  aita  einem  faßt  immermdhrenDen 
3leanber?$5ufd;e  ftch  empor  raget?/  in  melcßem 
oir  ein  lOorff  nach  hem  anDern  auf  Dem  3«ß 
>es©ebürgs  / unter  folgern  aber  in  Der  ©effe 
in  luftige  mit  mancherlei  525dcß(ein  gemaßerte 
SÖifen  angetroffen  haben.  2lbenbs  hüben  mir 
n Dem  SDotff  Salome  (igen.  ©liehe  ©ried;en 
taten  mich  inßdnbig  / fte  mit  einer  ©häßlichen 
fcßt  zu  ergofeen  / momif  id;  einen  guten 
)er  ^acht  jugebracht  hab. 
tfofejh  Stöcklet»  XI.  c^hdl? 


Söen  8 . UBinfermonat  festen  mir  Die  Steife 
biß  Gamich-Kane  fort  / unD  bezogen  unfere 
^Bohnung  in  Dem  ^3allafr  Deö  Faicha.  $bie 
©tattligt  an  Dem  Abfall  einee  hohen  unD  faß? 
len  ^5ergö.  5öie  etliche  ©aDen  ßoehe  ^duffer 
ftellen  Durd;  Die©eßalt  ißreö  £agerP  einen  run? 
Den  ©d;au?Pa|oor  2lugen/  melcßer  gegen 
MorDen  offen  flehet ; mann  nun  Die  £ied;ter 
5lhenDö  folcße  erleuchten  / tommen  fte  einem 
SremDen  oor/  mieetnlufiigeöSreuDen?geuer* 
S>ie  untere  ©tatt  mirD  Durch  einen  $5ad)  ge? 
mdfferf/  melcßer  ftch  mit  einem  entfliehen  ©e? 
toß  pon  Dem  ^erg  ßerab  ftürßt. 

5)ie  ©riechen  haben  ju  Gamich-KaDe 
^oo,  4)duffec  unD  ftben  Kirchen  : Die  Würden 
aber  400,  dbdujfer  nebß  jmo  iviofebeen.  S5ie 
Urfach/  warum  ein  fo  zahlreiche  Stenge  Q}clcfö 
in  einem  Dermaffen  milDen  Stachen  ftd;  oerfam? 
meltl;at/  ift  Daö  mit  unterfd;iDlid;en  gefallen 
gefegnete  £5etgmerd/in  meinem  fomol  Die^ür? 
den  ata  ©riechen  ohne  Unterlaß  oielmeßr  gu 
fremDem/  Dann  ißrem  eigenen  Slußen  graben. 

5öie  autagefcßlagene  ©tuffen  befielen  in 
einem  marben  feßmarßen  ©tein  / melcßer  jti 
©taub  gepueßet  / mit  ©ilberglette  permengt 
unD  in  Den  Ofen  gebrad;t  mirD.  2lKeö  ©olD/ 
©über  unD  5251  ep/  fo  Der  ©tein  in  ftd)  begreift/ 
fcßmelßt/  unD  feßt  fteß  in  DeO  Ofens  ©ejfein  eis 
nen  klumpen  zufammen  / meld;er  nocßmal  in 
Das  geuec  / unD  zmar  in  Den  ©cßetD?Ofen  ge? 
morßenmirD/alimo  Das  miDerfcßfagenDe  Seuec 
Das  5Blep  pon  Dem  feinen  Metall  abfonDert/DaS 
annoeß  an  einanDer  UebenDe  ©olD  unD  ©über 
aberglüenD  in  Das  falte fOoaffergeßürßt  mirD/ 
in  melcßem  es  ftch  pon  einanDer  ableDiget. 

©in  jeber  Ofen  pflegt  mocßentlid;  zmei) 
ßunDert  Ouintlein  ©über  / unD  Dreißig  Ouinfc? 
lein  ©olDS  abzumerffen.  Slebfl  Difer  foftba? 
ren  5luSbeut  gibt  DctaQ3ergmerd  aueß  ein  grojfe 
©lenge  5vupffer  unD  525lep  jum  heften.  2>ie 
©rieeßen  nehmen  es  in  525eflanD  / unD  feßieffen 
große  ©ummen  ©elDS  für  Daffelbe  por ; Dann 
fte  müffen  auf  Das  menigfte  jährlich  Drei;  ©Io? 
nat  ßinDurcß  fünfzig  Oefen  in  einem  fldtenSeuer 
erhalten.  ft)er  ©roß?©ultan  ziehet  feine  @e?, 
büßr  Durch  einen  allDa  beflelleten  ©nneßmer 
ein  / melcßer  ißm  jeglicßeS  3aßr  ßunDert  unt> 
fünfzig  Beutel  einliffert  / unD  faß  eben  fo  piet 
für  ftd;  pon  Denen  525erg?5Surgern  erfcßinDet. 
£)ie  5(rmenifcße  ivaufffeut  perfcßleiffen  einen 
großen  §ßeil  jolcßer  Metallen  nach  Berßen. 

3)er  leiDige  ©atan  hat  bep  oftgeDacßtem 
525ergmerd  Das  große  ©infommen ; maßen  Die 
3nmoßnerunD  S^acßbarn  Der  ©tatt  Gamich» 
Kane  pon  Dem  ©ei£  Dergeßalt  eingenommen 
fepnD/  Daß  ße  pon  nichts  anDerS  alSPonDem 
Steicßtßum  ißrer  @olD?unD  ©Über? ©ruhen 
meDerreDen  noeß  Denden  fonnen/  einfolglicß 
alle  ©efprdcß/  ^reDigen  unD  Seßren  / melcße  iß? 
re©eligfeitbetreßen/  mit  tauben  ößren  an? 
ßüren  / oßne  ßierpon  tßre  ©eißlicßfeit  auszu? 
nehmen/  Dero  ©inn  ebenfalls  mit  zeitlichen 
5$  * 
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©borgen  DcrmafTen  angefütlt  ifl  / t)aß  fein  am 
Derer  ©«Daneben  von  ewigen  gingen  in  Demfel# 
ben  «JMcifc  (tobet*  S)er  @md)ifd>e  / 
als  icf)  ihn  heimgefiicf)f/  weife  een  nieste  anDetö 
tetsen  / Dann  een  einem  jungen  Reffet’/  Den  er 
^agtfvorhero  begraben  batte : Der  3lrmenifcf)e 
hingegen  wäre  entfcbllfen  (ein  Q3tflum  ju  ver# 
{alten  / unD  fief)/  Damit  er  ©Oft  vergnügter  Die# 
nen  fonte/in  ein  anDere©fatt/  wo  mel)t’Srucf;t 
Der  ©eclcn  ju  Reffen  wäre  / oDer  gar  in  ein  ©lo; 
ftcv  tu  begeben ; Dem  icf)  aber  vorflelfete/  er  wur# 
De  weit  beiter  ti)un/wann  er  bep  (einen  ©chaflein 
veri)arrefe/unD  Diefeibe  ju  beiffamen  ©eDancten 
m bringen  fiel)  bemühen  (ölte, 

SDen  10,  Decembris  17 11,  brachen  wir 
von  Gamich-Kane  auf  / unD  famen  Dcnfelbcti 
%ag  nach  Sohra  einem  %urcf if(f)envOorjf / Den 
ufen  aber  naef)  Paiacur,  in  Der  Hoffnung  tW* 
fefbft  Die  ©laubett&25ef<mtnu$  eines  gewiffen 
^riejlerS  ju  empfangen  / gleichwie  er  mir  auf 
meiner  Unreife/  wann  icf)  wurDe  juruebfom# 
men  / p tlyan  verfprcchen  batte,  Allein  Die 
^oc^cit/  fo  er  einer  (einer  Töchtern  batten  (ölte/ 
wge  ihn  Dermalen  jurucb/Daf?  erDie©rfülfimg 
feinet  ^öotfg  abcvmalaufeinanDeregeit  ver* 
fci)Oben  bat, 

$öen  iz.Cbripnionat  Heilen  wir  Verhu- 
zan  unD  Baibut  jur  £inc!en  / Damit  wir  Daö  von 
Slrmcncrn  unD  $ürcfen  jugleich  bewohnte 
^orjf  Aiusga  Defto  ebenDer  einboieten  / aüwo 
ich  in  Der  ©ile  jwo  ©briftlicbe  Haushaltungen 
unterwifen  S)ab,  iOen  13.  febtafffert  wirju 
Schaciif , DefTcn  Qtt$  Pfarrern  tef)  verbunDen 
bab/ju  §olg  feineO^erfprechenö  obnes$erfcbub 
nacl)  Ertzerum  ju  lommen  / unD  (eine  ©lau# 
ben&^ef  antnus  bep  unO  abjuflatlen, 

SDen  16.  Decembris  (epnD  Wir  p Ertze- 
tum  wieDerangelangt:  ©lein  erfleh  ©efcfwffte 
wäre/  Die  ©atbolifeben  beim  jufuchen/  welche  ich 
tu  meinem  §rofl  mit  tenem^iffer  angefuüet (an# 
De /welchen  Die  Verfolgung  in  Denenfelben  ent# 
jünDet  batte. 


Numerus  267. 

tftadjlicljtt«  »crtfccv  Miffion  t>0« 

Sirvan. 

Sifalf. 

SchirVati  ober  Sirvan  ifl  alte  Albaniä , Web 
Aeö  pies  nach  allen  Umfldnöen  kfepriben  wirb, 

Vilnius,  Ptolomaeus  unb  Olearius  fe£)len_fe^ir.  Strabo 

trifft beffcv  tu,  Sie  9)?enge  Ovalen/  ©aftanß  unb 
©tdw£)cbfo  / Wie  and)  nUerpanb  5vorn/£>b$/grüdy 
ten  unb  &n:bew@ewßd)t?.  ©eltfatUec  gdb/unb  QBeitn 
sgß».  grueptbatt eit  bee  (£tbew  Sid)e/2Bübpmt 
unb  ©eflugd,  Schamake  ift  bie  $aubt;©tatt , web 
d>e  altbici* öoe  2Jugett  gefMt  wirb.  %i)t  grofie^ 
werbt  aUerbanb  leierer  ünb  ütcligienen:  geweilfü 
acr  Steicbtbuiu  : Burger  »ölft:  greuben Reiter: 
fßolp;bepe : Hufrains  geft  :c»  ©cbUcpte  ^)auffer, 
S3on  bem  Serg  Caucaius  unb  beflen  fpforten.  SBon 
bevtt  2anbDageftan  , in  wddjembie  Satten  Leski 

wohnen,  ©apffetfeit  bern  Cofaken,  Safpif^e 


2D?cer  iff  ungefiümm  unb  ^aafettdo^.  25on  bett  1 
gurftenfumern  Derbent  unb  Baku.  ®d)iff  Werber 
auf  ber  Sffiolga  mit  bem  ^)afpel  gezogen.  Mifllor 
S.J-ju  Schamake  wirb  hon  bem  gurff  Siri  ju@tan 
ben  aebrad)t,  Ser  erffe  Miffionarius  P.  Potier  S.  J 
wirb  ben  zz.Sept.  1 657.  gemartert.  3bm  folgen it 
bifem  21mt  bie  PP.  de  iaMaze  unb  Champion,  bei 
Septere  hat  wegen  feiner  2ir&new5?unjt  alle  grepheit 
Sluöenbifer  Miffion. 

3e  Miffion  unferer  ©efeüfcbafftin  Detr 
SanD  SchirvanoDer  Sirvan  (Welche^ 
offteröDurcbreifef/  unD  nichts  anDen 
a(0  Daö  alte  Albania  ifl ) gibt  mir  2lnla§  Dalfelbi 
ju  befebreiben.  S)ejTen  ©rangen  (epnD  geger 
9?orDen  Der  Verg  Caucafus : gegen  ^lufganj 
DöO  ©afpifdjje  ©leer:  gegen  Mittag  Dergluj 
Cyrus  oberhalb  Dejlelben  gufammenfebub  wi: 
Dem  ©trom  Araxes  , wie  auch  ein  anDera 
Vach/  welcher  {teb  in  DenCyrumentlaDet/  uni 
von  Denen  2llten  Alazon  genannt  wirD  ; au 
welcher  @eiten  Sirvan  au$  an  Georgien  an 
(lo^t. 

S)en  Verg  Caucafom  nennen  Die3nmoh 
ner  ^ontgeberg/  Cuch-Schach  ober  Knkjcha 
weiche  5Bort  nach  Der  £anD;©pracb  eben  (i 
viel  atö  Der^lam  Caucafus  heiffen ; Dann  Cai 
oDer  Kuh  einen  Vcrg:  Ka,  Kan,  Scha  obe 
Schach  aber  einen  $onig  beDeuten, 

Sie  SanDfcbajff  Sirvan  mag  in  ihrer  £<fn 
ge  von  korben  gegen  ©uDen  etwann  Drepii 
©leil/  unD  eben  (0  viel  in  ihrer  Vreifevon  Oflei 
gegen  Slöejfen  ermeffen.  ©lan  finDet  ii 
ihrem  ganzen  Vejircf  nur  Drep  ©tatt/nemlicl 

Schamake,  Derbent  UnD  Baku > (amt  beplaujfij 

do.2lrmeni(chen  S)6r|fern. 

gu  bewunDecen  ifl/  Da§  Albanien  obe 
Sirvan  nach  (o  viel  hnnDert  fahren  ihre  all 
©rangen bewahret/  welche iutö  Strabo,  Pli 
niusunD  Ptolomaeus befebriben  haben/  wiewc 
Difc  ?föelt#©lef(er  in  anDern  ©tuefen  (ich  oft 
terd  irren.  2)er  Vach  Araxes , gleichwie  Pli 
nius  recht  anmereft/  jlör^tffch  20,  ©tunDobei; 
halbDe^©]eeröinDen  Cyms,  unDverliehrl  all 
Da  (einen  Flamen,  ©in  wenig  unterhalb  Difc 
gtifammem@uft  ifl  Daö  groffe  S^orflf  Schars 
mit  einer  ©cl)ifT#Vrucfen  verfehen/ welche  he 
^3erpfcf)e^onig  Scha-Abas  hat  bauen  laffen. 

hingegen  hat Plinius grob gcfehlet  / af^c 
Vorgabe/  Daft  Albanien  von  unterfchieDlichei 
glüffen  gewdlTert  werDe  / welche  ftcf)  nachge 
beuDO  in  folgcnDcr  OrDnung  in  Datf  ©leer  flur^ 
ten/  nemlich  Der  Cyrus,  Der  Cambifes,  Der  Alba 
nus,  Der  Cafius  unD  Gemus niemanD  ft'het  heu 
tigeö^agOnichtOvon  Difcn  ©tromen/  alODei 
Cyrus,  Der  ftc&  allein  in  Daö  ©leer  cntlaDef. 

5t)och  pieftt  oberhalb  Schamake  noef)  eii| 
anDerergluftvorbep/  ^flameno  Pirfahade  j he 
(ich  jwar  weit/  unD  in  Drep  ©wa'ben  auOtheilt 
aber  all;  fein  ©ewdffer  von  gefchmol^ener 
©chnee  bettelt/  auffer  folcher  geit  aber  fo  ad 
tjl/Daftalie  Deffen  Drep  ©trom  jufammenfauti 
Die©lul)(cn  treiben  fdnnem 

ptelömseus  jei)let  in  Dem  £anD  Aibanie 

un 
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unD  Capuiaca  fehr  s>id  ©taff  / unter  welchen 
Capulaca  Das  $aubf gewefen  fei>n  / und  nach 
•’linii  ©?et)nung  Dem  ganzen  ©ebiet  feinen  Ifta# 
nen  foü  ertbeilt  haben.  Allein  es  bat  mir  Des 
'tolomxi  ©tutten  eine  QfamantnuS  / wie  mit 
>es  Piinü  glüflfcn ; tt>ei(  00  n bet;Den  fein  £)encb# 
na!  übrig  i|I 

Strabo  fchetnct  Die  SBahrfjeit  beffec  getrof# 
en  jut>aben/  mann  er  fagt/  Dag  Die  Albanier  in 
uien  gleich  Denen  Nomaden  ebne  ©fdtt  unD 
Dorffct*  unter  gelten  gewohnt/  unD  Der  Viebe# 
IBeiDeßbgemadef  baben/mirbtn  um  folcber  wü# 
:ttöon  einem  Orr  in  Das  andere  gesogen  fepen. 

Sirvan  ig  eine  heutiges  $agS  Dem  t)veicf> 
Werften  einrerleibte  ^anDfcbajfr.  SDie  .ftaubt# 
5tau  helft  Scbamake.aKrno  Der  Kan  oDer  ^er# 
fcf;e  ©tatr!)ülter  feinen  @ih  bar*  Derbent 
nD  Baku  bingegen  fepD  swei;  flcine  abgefün# 
erte  ©ebiet  unter  ihren  eigenen  2anDS#gürgen 
Der  ©ultanen/ welche  son  dern  Äonig  in  $er# 
en  Die  5d>cn  empfangen.  Derbent  ig  SßorD# 
>erts  Der  ©cblüjfel  mi  Albanien/  unD  nimmt 
wann  einer  ©tunD  breit  s}Maf$  ein  / fofiebron 
cm  ^Serg  Caucafus  big  an  Das  ©facr  erftreeft/ 
11D  mutbmaglicb  non  Ptolomxo  Das  VUbcmif 
be  $bor  benabmet  wirD.  Strabo  fcl;r eibt/  Difer 
nnlfa  Ovaum  fepe  mit  einer  ©rdn|#©fauer  uer# 
biogen  gewefen  / Damit  Die  jenfeirs  mobnenDe 
ulDe  Ö3olefer  nicht  einfaüen  mogten.  ©fan 
bet  bier  unD  Dort  nocf>  Die  ©ebiebten  Difer 
flauer  / welche  nach  Dern  Anwohner  2luSfag 
on  Dem  ©afpifeben  big  an  Das  fc(>warf|e  ©faer 
>üe  gereichet  höben/  mit  Dem  gufaß/  ihre  ©tatt 
>erbent  f>drte  ror  altem  Alexandria  gebeigen 
)n  Alexandro  Dem  ©rojfen/  Der  Diefelbe  foü 
:bauet  haben  ; welches  mir  aber  unausge# 
lacht  laffcn  wollen.^  £BeniggenS  ifi  gemig/ 
3g  Difer  figbal?te$onig  niemals  Albamamge# 
ben  habe  / als  welches  Durch  Denjenigen  $beil 
jn  Medien  beDecft  mare  / melcben  Des  sergor* 
;nen  Oarii  Codomanni  binterlajfener  ©tatt# 
n\UtAtropatos  wider  Denfdben  »erfochten/  unD 
ni  fclbfl  untermorffen  / einfolglicb  mit  feinem 
genen  Manien  Mediam  Atropatenam  genannt 
ak  Btrifcben  Difem  (entern  Medien  unD  Al- 
inien  mare  ein  üanDjlricb  »Oll  Armenien , Der 
cb  bifanDieCafpifcbe©eeerj]recftbat. 
gcS  £agS  führt  Media  Atropatena  Den  ^ß# 
ten  Gilan. 

SUSorauSerbeücf/  Dag  Olearius  geh  in  fei# 
er  ^erfifeben  3faig#  Vefcbtdbung  febr  gesrret 
abe  i Da  er  »ergibt/  Dag  Sirvan  oberhalb  Des 
|iu§eöCyrus  0 Media  Atropatena  hingegen  un# 
rbalb  De^lben  gegen  ©iittag  lige/ mithin  Das 
iSttrijcben  befindliche  £anD  Armenien  »crgtfffa. 

Derbent  gebet  an  Dem  Slnlauf  Des  ©e> 
ürgS/  auf  mdebem  ein©cblo§  erbauet  ig/  fo 
iber  Die  ©tatt  berrfebet  / Die  (gbene  strifeben 
em^Serg  unD  Dem  $fteer  mirD  Die  ©rieebifebe 
Statt  genennet/  ron  melcber  nunmehr nid;tö 
lebralö  etliche  ©teinbaujfensu  fel>en  fepnD. 

©O  fan  ßUCb  Derbent  nicht  DiePOH  Pliniö 


bemelDete  Pforten  Dcö  ^5ergö  Caucafi  fct)n/meil 
crbtnju  fet|t  / Difeö^bor  fepe  graD  gegen  Der 
Iberifcben  ^)aubt#©tatt  Hamiaftis  hinüber  ge# 
flanDeu  j unD  jmar  anfänglich  nicht  ron  Der 
$unj!/  fonDer  uon  Der  ^?atur  gebauet  morDen/ 
melche  smifchen  nnafteiglid)en  Reifen  eine 
fchmale  öefnung  gleich  einem  offenen  sfimrge# 
(affen  bdtfe ; gjeicbmie  aber  Die  1 beriet*  forgf  en/Die 
Nomaden  mogtcn  fiel;  Difeö  ^afbemdebtigen; 
alfo  batten  fie  Denfdben  mit  Choren  unD  grojfen 
eifernen  Q5a!cfen  mmabtt  / unter  melcben  Der 
glüh  Triodonis  Durcbffromete : ja  ju  mehrerer 
^öerfichcrimg  auf  Den  gdfen  ein  ©eblog  ge# 
bauet/  ^Ramenö  Camania , hierdurch  aber  Dem 
geinD  einen  unüberwindlichen  9vigd  gefchoben. 

Strabo  fagt  / man  fonne  Durch  bier 
inlberienfomraen.  ©egen  Worden  / fpricht 
er  / ober  gegen  Die  Nomaden  muj?  man  Dret> 
5^ag  mit  großer  QSejcbmebrnuö  auf  und  abjfei# 
gen/ big  in  ein  enge  ©egenD  / welche  Der  ging 
Aragm  Dm’cbfli'cicf)t.  (gtiDe  Dt  fee  ‘fkig 

ifi  auf  Der  ©eiten  gegen  Aibamen  mit  fiarefen 
©daueren  uerfeben.  ©0'  bat  allda  eine  in  Den 
geifert  gefiemmete  ©traffe/  unD  einen  ^fud/ 
Durch  welchen  man  nach  Armenien  gebef/in  eben 
Demjenigen  engen  Ovachen/  mofi(|  Der  Araxe- 
gns  in  Den  Cyrum  gür^t  Oberhalb  Difeö  gu# 
fammenflug  auf  Dem  ©ebürg  fepnD  Die  ©taff 

Harmo^ica , UttD  Saumara  öDct’  SuJamora  ,*  Die 

erjiere  an  Dem  ^Baffer  Cyrus , Die  anDere  an 
Dem  5®acb  Aragus  : Durcf;  Dtfert  sJ3ag  fepnD 
Pompejus  unD  Demnach  Canidius  in  Iberien  ge# 
sogen. 

Plutarchusersehlt/ Dag /al0  Pompejus  geh 
Sur  Verfolgung  Deö  Mithridatis  »welcher  jltb  in 
Colchide  »erfieeft  batte/  rn liefe/  Die  Albanier  geh 
erglicb  bequemet/  ihm  Den  lOurcbsug  ju  geftat# 
ten/  nacl)mal0  aber  fein  in  Dem  3Binfer#Öuatv 
der  serlegfe0  $eer  ansttgreiffen  fiel;  entfchloffen 
batten,  gu  folcbem  ©nDe  festen  fie  mir  40. 
taufend  #ann  ju  gug  unD  22.  taufend  5])ferD 
über  Denglug  Cyrus:  allein  su  ihrem  VerDer# 
ben;  Dann  Die  Diomer/ welche  geh  mitlerSBeile 
Sitfammen  gejogen  batten  / lifferten  ihnen  ein 
blutige  ©cblacfjf  / in  welcher  Die  Albanier  ein 
gänzliche  ViDerlag  erlitten  haben.  lOocl)  ma# 
ren  Dtfenochglücflich/Dag  Pompejus  ihnen  nicht 
nachgefefst  / noch  ihr  2anD überfallen/  fonDer 
au0  Armenien  graben  jlßeegö  in  iberien/  aug 
IberiewaDer  in  Colcbidemmarfchirtfe^e. 

Bazu  ltgt  fünfse()en  ©tunD  oberhalb  be$ 
Cym3-9J]unD  an  Dem  ©egatt  De0  ©afpifchen 
sfflmß/  wdebeöfton  Difer  ©tatt  auch  Da0  b*+ 
Ä»ner#^eer  genannt  wird. 

f>emm  ItgenDe  ^anDbat einen  leich? 
ten  ©rund  / auf  welchem  Diel  ©afran  machfi : 
Do<^  begebet  Der  9eeid;tbum  oon  Dazu  grogen 
cibeil0in  ©fein#Od)l/  welches  in  unglaublicher 
©fange  aus  tiefen  ©bDbrünnen  famt  Dem  mit# 
gemengtem  ^Baffer  gefchbpft  wird,  ©fan 
fagt  i Dag  Der  5?ünig  in  bergen  uon  Ufa$im 
©teimOeblju  feinem  Slntheil  12,  faufeno  To* 
^ 3 man 
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man  ober  fecbs  mal  bunbert  faufenb  Abafll , 
t>aö  ifl  / jährlich  Drei)  mal  bunDert  taafenD©ul* 
Den  Üvbeinifd;  einnebme.  Sann  ein  Abaß 
macht  etmann  Drepßig  Äreufcer  / ein  Toman 
aber  2 r»  ©ulten. 

SaS  0tein?Oel;l  wirb  famf  Dem  SBaßer 
gefebopft  / unDoonDifemabgefcbiben  ; man 
la^t  cs  Durch  gewiße  binnen  ßießen.  ©S  iß 
nicht  oon  einerlei;  ©attung  ; Dann  es  gibt  weif# 

Ü6  unD  fcbwarfceS.  3enej*  mirD  9*fcW 
wnD  in  fcemDe  üänDer  »erführt : DifeS  aber  in  Dem 

2anD/obneDaßelbe£ufpabreu/»erbraucbt;Dönn 

egwirD  in  großen  Ampeln  mit  einem  SaumS# 
tiefen  Sacht  anßat  einet?  SiecbtS  perbrennet 

Sirvan  bat  alle  ©igenßbafften/  welche  Stra- 
boDemSanD  Albanien  bepmißet ; Die  Süßt  iß 
rein  / mdßig  unD.gefunD : Das  herum  ligcnDe 
©eburg  mit  0d;nee  beDecft : Der  $fteer#XßinD 
fühlet  Die  #i|  ab:  DaSganfce  ©ebiet  iß  wegen 
immerwdbrenDen  $ügein  ungleich  / woDurcb 
Die  Süßt  eefrifebt  unD  gereiniget  wirD.  SD« 
SCGinter  beßehetüielmehr  in  feuchtem  alSfroßi# 
gern  Sßettec : Der  0cbnee  / fo  allDa  außerhalb 
Deö  ©ebürgs  fallt/  bat  feinen  BeßanD. 

SaS  febone  unD  trube/naße  unD  truefene/ 
falte  unD  warme  Höetter  haben  ihre  öewiße 
Seiten  / in  welchen  ße  untereinanoer  nach 
äöunfcb  abwedßeln  / Dergeßalt  / Daß  obfebon 
ein  3al;r  großem  Überfluß/  als  Das  anDere  her? 
»er  bringt  / Dannocf;  niemals  feine  Steuerung 
perfpubrt/  fonDer  ojftmal  ein  guter  $b«l  Oern 
gelD#gruchten  nicht  eingeernDet  wirD. 

Sie  ©rDen  iß  fo  fett  / Daß  fie  feiner  Sun# 
aung  beDarß.  ©tan  laßt  ße  nur  ein  ober  jwep 
3al;t  ruhen/  unD  gibt  ihr  erß  im  grübeling  Den 
erlten  Q5rucb*  Ser  2lcferSmann  fpannet  f. 
03aar  Ocbfen  in  Den  $flug.  3br  3ocb  iß  noch 
fo  lang  als  in  granef reich  / aber  »on  einem  febr 
leicbten£ol£.  5Der  Bauersmann  fe^tßcb  auf 
Das  °tocb  Dern  $wcp  erßen  Ocbfen  / unD  richtet 
Den  §ug.  Ser  $ßug  bat  nur  ein  ücdDlem  auf 
Der  Seiten  / Die  0d;aar  gebet  langfam  für  ßcb 
wegen  Der^enge  SÖÖurfccn/  fo  unter  wahren* 
Der  <£rDen*3£ubegewacbfen  fepnD.  Sie  auf* 
gefcburßte  ©rDfcbollen  bleiben  Den  ganzen 
(0ommer  binDurd;  an  Der  (Sonnen  ligen/  weU 
ehe  Diefelbe  &u  einem  febr  feinen  ©rtmD  brennet» 
Ser  anDere  Bruch  geßbibet  im  £erbß/ 
abermal  mit  ?4>aat  Ocbfen/  Doch  alfo/  Daß  je* 
Des  haarfeinen  befonDern  ^ßug siebet  Sann 
Die  Ocbfen  fepnD/ nicht  ein  $aar  hinter  Demant 
Dem/  fonDer  in  einer  Oteibe  nebß  ein  anDer  einge# 
fpannt;  »onfolcben  fünf  pflügen  werten  fünf 
güreb  zugleich  aufgerißen  / Doch  alfo/  Daßron 
Difen  lebten  gürcbetiDie  im  grübeling  gemachte 
gürebe  creuhweifeDurdßcbnittenwerDen.  $in# 
ter  Den  pflügen  gebet  Der  (Sdemann  berin/wel# 
eher  Den  mit  ©rDen  »ermifebten  0aamen/  auf 
Daß  er  nicht  &u  Die!  falle  / mit  Der  £anD  aus? 
ßreuet.  3n  Der  ©rnDe  beDecfen  Die  Schnittes 
ihren  SRucfen  mit  einem  0cbaaf#geUe/Damitfie 
ßcb  wiDer  Die  Brdmen  unD  ©Men  »erwab* 


rem  0ie  bucfenßcb  nicht  / fonDer  fcbtieiben 
Das  5? orn  nur  eines  $Bercf*0cbubeS  tieff  un« 
ter  halb  Dern  Slebren  ab»  Sie  abgefchnittene 
grucbtwirD  auf  0cblitten  auf  Den  Senn#*JMafc 
geführt  / unD  Dafelbß  »on  Denen  $ferDen  auSge# 
tretten»  Ser  fünßte  ?:beil  gefauberten 
^ornS  gehört  Dem@runD?4?errn/  Das  übrige 
aber  Dem  Bauren»  Söie  gruebt  iß  fd;on/  unD 
gibt  ein  ßatlicbesBroD/  obfebon  in  folgern  aus 
Abgang  eines  Beutels  unD  0ibS  Die  fiepen 
famt  Dem  9)tebl  bepfammenbleiben» 

5öaS  auf  Dem  gelD  ßeben  geblibene  boebe 
0tuppen#0trol;e  wirD  im  #erbß  entweDere 
abgemdet/  unD  jum  güttern  oDer  jum  <SinI>eü 
ftm  verbraucht : ober  auf  Der  0telle  in  Dem 
gelD  angejünDet/  Damit  Die  Üia^en  verbräm 
werten;  Dann  eS  iß  nicht  $u  beff reiben/  wi< 
unenDlicb  ßcb  DifeS  Ungeßßer  oermebre/  alfe 
jwar/  Daß  wann  nicht  Der  Dvegen  Daßelbe  er 
trdnefte/  Die  SrDen  ron  folcbem  lebenDig  wer 
Den/  Die  Snwobner  aber  Die  glucbt  nehmen  uni 
Das  Saht  wurDen  raumen  müßem 

5Die  meiße  Arbeit  Des  gelDbaueS  Wirt  voi 
einer  gewißen  2lrf  ^artarn  »errichtet  / fo  mai 
Die  Türke my  nennet;  weil  ße  mit  Denen  ^ür 
eben  einerlei?  ©laubenS/  fonß  aber  gute  uni 
fritfame  ieut  fepnD»  0ie  wohnen  unter  Bel 
ten/  im  (Sommer  jwar  auf  Dem  ©ebürg/  in 
hinter  aber  auf  Dem  gelD»  2iül;ier  iß  ju  nier 
efen/  Daß  Der  große  §b«il  öern  £anDS?3nmol) 
nern  ebeteßen  »on  Dannen  auf  Das  anDere  (Sri 
De  Des  Reichs  ^erßen/ nemlich  in  DaSöebür, 
JWifchen  Belk^abul  unD  Candahar  unweit 
Dien  fepe  überfeßt  Worten/  allwo  ße  iwar  ihre 
alten  Nahmen  bei;  nabe  behalten  / unD  ßcb  D 
Akwannen  genannt/  aber  il;r  »orbin  ehrliche 
©emütl;  »erfebrt/  unD  auf  Den  3caub  »erlec 
haben;  intern  fie  Die  nach  ^nDien  reifent 
Caravanea  auSplünDeren» 

3n  Sirvan  werten  Die  üceben  nicht  m 
mancherlep  Arbeit  gepßogen/  wie  in  Suropi 
fonDer  ße  tragen  »on  ßch  felbß  Den  eDelße 
Sßein»  Sie  weiße  ^rauben/  fo  feine  ^ern  i 
ihren  Beern  haben/  fehmdefen  wie^ufcatelle 
Sern  rothen  fepnD  jweperlep/  etliche  mit  fie 
nen/  anDere  mit  großen  Beeren»  333etl  man  i 
Dem  £anD  feine  Heller  hat/  wirD  Der  St53ein  i 
großen  $ußen  oDer  BoDing/  welche  man  in  D 
SrDen  eingrabt  / bewahret»  SBann  ein  De 
gleichen  ©efchirr  auSgeßhöpßf  iß/  wirD  es  m 
gewafchen/  ohne  aus  feiner  ©rub  gezogen  j 
werten. 

Sie  ObSbdum  wachfen  nicht  allein  a: 
Der  ©bene/  fonDer  auch  auf  Dem  ©ebürg  ut 
in  Dem  SßalD»  Sbre  grüebten  fepnD  no 
jimlid;  gut/  &u  verßehen  für  SlßüDling;  Dar 
jabme  Baum  ftnDet  man  nirgenD ; maßen  t 
Snwobner  Die  jtunß  p jweigen/  ju  pfropß 
unD  $u  dugcln  nicht  verßehen.  ©S  l;at  nieß 
Deßoweniger  an  Slepffel/  Birren/  gar  flein 
aber  febr  füßen  Riffen/  ^dßen/  9^efpeln/  # 
jelnüßen/  Marillen  oDer5lbricotten/  unD^fe 

ßch 
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cheu  feinen  Mangel/  nUcin  bie  jwep  Jefpere 
■pnö  au  6 Abgang  Da’  ’]>fropffung  fel;r  abge# 
htnaef.  Sie  .Quitten  oDer  5\itfen  wachfett 
*opjf&grop,  Do£  s33au#  unD  Q3renn?4i)o(£ 
nt’D  fluö  Denen  ^BdJDern/  fo  allein  auf  Dem 
öebürg  anjufreffen  feptiD/  abgeholef. 

Die  Wulfen  # grüdpen  unD  (gt’Den  # ©e# 
>öd>fe  geraden  febr  wob!.  .'Die  ©Maunen 
nD  Cucumeni  fepnD  ungemein  grop  unD  faff# 
g / ebne  jemanD  $u  fcbaDen.  Der  Spargel/ 
5pcnafl)  unD/  überbaubt  ju  reDen/alle  Ä 
)e*jvi’duter  famt  Denen  5Bui’^  @emdcI)fen/ 
ie  in  granefreieb  gepflanzt  werDen/  fepnD  all# 
ict  anjutceffen ; Die  rotl;e  Jahnen  werDen  fü 
rop/  Dap  eine  3.  bip  4.  p)funD  wigt  Die 
•. iife  $irjcb#©d;wdmni  fepnD  ganh gemein; 
ixl)  ip  nidptf  übcrflüpiger  alö  Der  ©affran/ 
imalen  in  Der  ©egenD  pon  Bachu , aüwo  Die 
:rDen  über  Die  muffen  reich  unD  lutf  ifi>  ©?att 
iet  patlicbe  gwtbel/  welche  in  Dem  feebpen 
jabr  perfekt  werden.  Der  ©aftran  wirD 
icmalä  allein  PcrfdpijTen/  fonDer  porber  in  ei# 
er  5])fanne  mit  ein  wenig  5ßacb$  Permifdp/ 
ad;gd)enDe  aber  in  f leine  gelflein  jerfcbrntteit 

Daö  ganfp  gdD  ijl  mit  wolriecbenDen 
i'rautern  überzogen/  ald  Da  fepnD  Der  Wimper# 
eil/  Äuttelf raut/  wie  auch  ein  f leinet  35alfam# 
[raut  mit  gelben  Blumen/  au£  welchem  ein 
DcrfrpdrcfenDetf  Sßaper  gebrennet  wirD. 

Unter  anDern  mancherlei)  Rauben  Per# 
icnet  eine  abfonDerlich  befebriben p werDen: 
e wdcbfi  an  Dem  Slnlaujf  DeO  ©ebutgg  bei;  Pi- 
raku,  eine  gute  halbe  ©tunD  pon  Schamake» 
er  ©tamm  pbiep  fef;r  weit  in  Die  £)obe/  unD 
i unten  über  Pier  goll  Dicf.  3e  hoher  er  nun 
ufmdrfö  treibt  / De|1o  Dicf  er  wirD  er  / Dap  fein 
berper  Umfang  Die  Söeite  emeö  D)lüblpem£ 
rmiffef  / unD  einen  gar  lieblichen  ©erud)  pon 
d;  fpiblt  Dife  ©tauDe  perDorret  in  Dem 
Dcrbp/unD  wad;p  im  grübding  wieDer. 

Daö  Pad;e  SanD  ip  mit  unterfchiDlichen 
JMumen  gegen.  Die  ciu!ipen  oDer  £ulipa# 
;en  fepnD  febr  bübfeh : etliche  jwar  Flein  unö 
idb : anDere  hingegen  ungemein  grop  unD 
otb  mit  einem  fd;war|#gelbcn  ©runD.  SBann 
>ife  garben  permifebt  wdren/  wurD  foldje  Die 
cl>onfie  unter  allen  Blumen  fepn.  $Pan  pn# 
>et  fie  nicht  allein  auf  Dem  gebauetengelD/wie 
n Europa  Die  ten*3vofen/  fonDer  aud;  unter 
)eni  UnFraut  an  Denen  ©trapim,  3d)  bab  etli# 
l;e  in  unfern  ©arten  gepflanzt/  Doch  Die  Sarb 
auf  feine  XBeife  anDern  Fbnnen.  Die3(vofen# 
$tocf  wad;fen  in  ^OdlDern  unter  Denen  Dorn# 
brauchen  unD  Kappari  - ©tauDen  / an  welchen 
[extern  man  Die  ^eer  nicht  Idjt  jeitig  werDen/ 
fonDer  Die  erfle^ndpff  im  §rüi)ding  abfehnei# 
bet/ unD  mit  5U3ein?€fjig  einmacht : auf  eben 
fotebe  2lrt  werDen  auch  Die  fleine  (Sucumern 
oDec^JiurcFen  gleich  nad;  Der  ^Serblühwng  ein# 
gebest. 

2luf  Dem  ungebauefen  ^dD  werDen  groffe 
lieerDeDvinD^iehe/  ©chaaf  unD  Hammel 


geweiDet  Die  Ochfen  werDen  fo  wo!  in  Dem 
3ug  altf  jum  £a|]#^ragen  gebraucht. 

Denen  ^ferDen  wirD  aühier  auf  jwo  um* 
ferfchiDliche  )lßeife  gewartet/  nemlich  auf^ar# 
tarifcf)  unD  auf  ^erfifch.  Dann/  fo  offt  Die 
^artarn  auö  Difer  ^ad;baifcbaf[t/  il;reö  @e# 
werb^  halben/  nach  Sirvau  Fommen/  lajTen  pe 
ihre  s])ferD  auf  Dem  §e(D  um  Der  SLßciDe  willen 
frep  herum  laujfem  SlUermapen  Diefelbe  gleich 
einer  4?eerDe  ©chaaf/  bepfammen  bleiben ; 
noch  dneg  pon  Dem  anDern  [ich  entfernet 
Die  ^erpaner  hingegen  perppegen  ihre 
mit  abfonDerlicher  ©org  : pe  beDecfen 
Diefelbe  fo  wol  im  ©ommer  alöilBinter  im# 
meifort  mit  einem  ^ud;  oDecgroflem  gil^ : auf 
Der  ^IßeiDe  aber  halten  pe  fold;e  bep  Der  vjpaljf# 
fer  oDer  fchlagen  ihnen  gup?@fen  an,  2luffer# 
halb  Der  ©ra&gdl/  wann  nemlid;  fein  grüne 
2öeiDe  PorhanDen  ip/  geben  pe  ihnen  SlbenD^ 
einen  ^aul^orb  pol!  mp  gehacFtem  ©trof)  f 
unter  welche^  Pier  oDer  fünff  *fpdnDWüll  ©er# 
pen  gemifcht  werDen,  D^ichtO  Depowenigec 
werDen  Dife  :]3ferDe  mit  einem  f ap  auf  Dem 
efen/  ohne  abgejaumt  ju  werDen/  DeO  i z* 
bip  fun|fjchen  ©tunD  fSeegö  juruef  legcn^ 
SOBann  id;  Dernwegen  $eben  ©Der  jwblff  ©def 
poü  gehabten  ©trob^/  unD  einen  halben  ©mef 
poll  ©erpen  mitführe  / fan  ich  auf  einem  gug 
jwephunDert  9vofj  jwep  f^:ag  lang  mit  Difem 
gutter  aitöhalten, 

c ^ebp  Difem  jamen  QSid>e  fepnD  ihre 
löBdlDer  mif»giirfchen/  5Öi!Dfd;wemen/  güch* 
fen  unD  tßdlffen  angefüüet ; Darum  wirD  $u 
Schamake  mit  guch^#  gellen  ein  pmücbetf  ©e# 
werb  getriben ; inDem  Die  ^aupleutPon  Aftra. 
can  unD  Ertzerum  folcheö  ^elhwcrcf  allDort 
einfauffen/  unD  weitert  Perfchleiffen,  £ercl;eti 
unD  Sßad;tdn  pnDet  man  weniger  alö  in 
grancfreich/Derer  Abgang  aber  mit  einer  DJIen# 
ge  3fceb#^5ircf#unD  |)afehJDünern/  wie  auch 
mit  $rappen/gafanen/  Stenten/  ©anfen/  ?:au# 
ben  unD  Kranichen  erfelp  wird,  Die  ©tor# 
eben  pellen  pch  im  ©oraer  ebenfalls  ein ; nach# 
Dem  pe  ihre  jungen  genüget/  fließen  Diefelbe 
im  ^)erbft  wieder  Darpon, 

SbBann  ein  harter  XBinfer  einfdüf/  wirD 
ein  Jpajdbun  für  einen  ©rofdien/  ein  trappe 
aber  hochpcnö  um  Drep  ©rofehen/  und  ein  le# 
benDiger  gafan  um  einen  halben  ©ulDen  Per# 
Faufft  Difer  ledere  ^ogd  peeft  im  Sßintee 
Den  ^opjf  in  Den  ©chnee/  unD  IdjTt  pch  ohne 
^unp  mit  frepen  ^)dnDen  fangen. 

€in  Dermajfen  glücFfel{geD£anD/fö  alle#/ 
waö  ju  einem  woüüpigenSeben  erfotDert  wirD/ 
reichlich  herpor  bringt/  wirD  pon  einem  armen 
unD  denDen  Q5olcF  bewohnet,  Ob  nun  fot« 
cheö  einer  Demfdben  angebohrnengaulFeif  oder 
Denen  phwehren  Slupagen  bepjumePen  fepe/  will 
ich  nicht  entfcheiDen.  ^an  jagt  für  gemip/  Der 
5?onig  in  Kerpen  jiehe  auö  Sirvan  jdhrlich  &wep 
Millionen  Abafll , oDer  einen  D^iOion  ^Khdnt# 
fcher  ©ulD«n* 
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©ie  alltägliche  Nahrung  bem  sirvanem 
beflebet  in  5?ernwercf/  fruchten/  Johnen  unb 
©rbem©ewdchfen : ihre  Secfer?55ißlein  über 
in  Dveiß/  in  fauer^geßocffer  OTildf)  unb  in  $dg. 
©ie  flciben  ftcb  mit  weiten  Gütern  aug  grobem 
Such  unb  laßen  Dag  £embb  unter  bifem  3\ocf 
fret;  herunter  bangen,  ©ie  wenigße  unter  ih* 
nen  haben  pn^bwechfelneinjwepteg^embb; 
oon  wannen  fommt/  baß  fte  oon  Dem  Ungejif? 
fer  febier  oerjebrt  werben/  ohne  ßch  $u  beforgen/ 
wie  fie  Deßelbenßcb  mdgten  befreien,  Sbt’  @e? 
febübe  machen  fie  ihnen  felbfi  aug  Der  »fpaut  ei? 
negOchfemober^ilb?©chweing?£opff/welche 
fie  bepberfeitg  nebfi  Dem  guß  über  ftcb  fcblagen/ 
unb  mit  Oviemen  jufammen  neßelen. 

©ie  fünnen  meißerlich  liegen  unb  betrie? 
gen  / ja  fie  glauben/  eine  ©ach  ohne  Sug  muffe 
mißlingen.  Ubrigeng  führen  fie  ficb  füll  unö 
fribfam  auf.  97?an  bdrt  unter  ihnen  nicht 
halb  oon  ©iebßal  ober  Sobtfchlag/  wiewol 
DifeSaßer  allba  nicht  febarffabgefirafft  werben. 

<£$  fepnb  in  bem  Sanb  Drei)  ©pracben 
gangbar ; Die  Sürcfifche/  jo  gleicbfam  Die  all? 
gemeine  Sanb?  ©prach  ifi : ©ie  ^erßfche/  aber 
Dife  gebrochen/  unb  bie  2lrmenifche.  SDie  $in? 
ber  reben  Dife  Drei)  ©prachen/>ohne  eine  mit 
Der  anbern  ju  oermengen. 

Unterfcbiblicbe  Roleber  werben  ^i'erfelbfi 
an  ihrer  £>aubt?3ierbe  oor  einanber  gefennt. 
©ie^erßaner/  angefeben  biefelbe  einen  rothen 
SurbanD  tragen/  werben  Keßi-Baßhi  ober 
9vothidpff:  bie  Armenier  Kara-Bafihi  ober 
©d)warfcfüpff : bie  ©eorgianer  lefctlic b/  fo  nur 
ein  fehl*  f leineg  ©iü^lein  auffefcen/  Baßki 
Aßhuk,  S5loßfopff  genennet. 

©ie  #aubt?©tatt  Schamak^  ifi  oor  bifem 
nur  eine  mit  ßarefen  dauern  unb  Shürnen 
perwahrte  33eßung  gewefen/  »on  welcher  heut 
mcfjtg  mehr  übrig  bleibt  alg  etlid)e©treid)wehr; 
©te  ©tatt  ifi  inbeffen  Dermaßen  angewaebfen/ 
baß  fte  ficb  gegen  Mittag  auf  fünff  ober  fed)g 
«£ugel  augßrecft:  fonfi  aber  ohne  Öeingg? 
©lauer  unb  ohne  ©raben  offen  ßef>et.  ©ern 
^äußern  werben  etwan  fiben  taufenb  gejehjt; 
etliche  fepnb  aug  ©tein/  unb  anfiatt  Deg^Jdr? 
felg  aug  £otl)/  W*  meifien  aber  aug  Seim  unb 
geben  erbauet.  Q}tel  haben  ein  erhobene^  mit 
©illen  (anfiatt  bern  Siegeln)  bebeeffeg  ©ach/ 
anbere  hingegen  ohne  ©ach  einen  Dicfen©ßrich. 
©ie  fepnb  nur  eineg  ©aben  hoch : ©ie  Shür 
unb  genßer  febauen  auf  eine  ©eiten.  9);an? 
che  £dußer  fepnb  gar  mit  feinem  genßer  perfe? 
i>en/  fonber  fangen  Dag  Siecht  Durch  bie  dpauß? 
thür,  ©leiebwie  befagte  ©ßrich  oon  ©rben  unb 
©tcob/  auf  einem  hölzernen  ^oben/  nur  eineg 
©cbubeO  bief  gefcblagen  fepnD;  alfo  (affen  fie 
einen  langwierigen  Siegen  Durd;/  welcher  Dag 
ganfce  dpauß  burchwdßert. 

SBolhabenbe  Seut/  um  folgern  Übel  oor? 
lubiegen/  übergehen  erwehnten  ©ßricb  mit  einer 


Sag  pon  $ed)/  weld)cg/  bamit  eg  bie  ©onr 
nid)t  ftymtfyi  fte  mit  ©teimöebl  überßreicbe 
lajfen. 

©?an  trifft  in  ganß  Schamake  fein  einjige 
öffentlich  ©ebau  ober  febone  Mofcbeean/  D 
würbig  waren  allbier  befebriben  ju  Werber 
©eßen  ungeachtet  wirb  an  bifem  Ort  jwifebe 
Mofcau  unb  Werften  ein  großeg  ©ewerb  getr 
ben.  ©ie  COiofcowitter/  welche  allba  ein  eigi 
ne  .fperberg  unb  Segßatt  haben  / bringen  au 
ihrem  Sanb  ^upffer/^mn/Sucbten  ober  $reu 
ftfcbeg  Seber/  £$elf$wercf  unb  anbere  ^ßaare 
mit:  für  welche  fte  oon  Denen  Werfen  unb  3t 
bianern  allerbanb  ©eiben  ?geug/  25rocart 
©olb?ober  ©ilber?©tücf/  unb  ^aumwollei 
©üter  empfangen. 

©ie^artarnperbanbeln  ihre  ^3ferbur 
©claoen. 

©ie  ©tatt  bat  einen  Baza  ober  $?ard 
auf  welchem  unterfebibiiebe  ©affen  jufammt 
floffen/  bie  bepberfeitg  mit  5vauffmanngjS4Di 
gejiert/  unb  oben  jugebeeft  fepnb. 

gafi  alle  Religionen  werben  bafelbß  offen 
lieb  getriben;  boeb  gewinnet  bie  Mahometac 
febeben  ^orjug/  fo  aber  in  jwo  ©ecten  je 
tbeilt  ifi;  ©ann  biejenige/  welche  bem  Om 
folgen/  werben  Sunni  ober Sbony .*  beg  Ali  2li 
bdnger  hingegen  Schai  ober  Ifchai  genann 
©ie  pflegen  einanber  $u  perflueben.  ©te  31 
ben  haben  ihre  Synagog  ober  ©ebul/  unb  D 
Snbianer  ihren  ©o^en?c^:em^e(  ober  Pago 
©ern  ^nbianern  werben  beplauffig  jweobui 
bert  gejeblt ; fte  führen  Dag  große  ©ewerb/  ur 
fepnb  unter  allen  bie  reicbefien/  nebfi  bem  ab' 
febr  frtbfam/  unb  mit  einanber  genau  oerbm 
ben.  525ep  febonem  S33etter  geben  fte  tngg 
farnt  an  bag  Ufer  eineg  s^acbg/  unb  oerriebti 
allbort  il>r  ©ebett. 

©ie  Sbrifilid;e  Burger  fepnb  Slrmenie 
bie  über  jwepbunbert  ^raußer  nicht  jeblen.  3( 
j^treb  tß  flein  unb  flnßer.  ©ie  haben  ihn 
eingenen  SSißboff/  welcher  gemeinigfid;  ai 
bem  Sanb  in  einem  ©loßer  wohnet,  ©ie  Mo 
eowiter  haben  eine  ©apeüe  in  ihrer  gerbet 
ober  ^iberlag : fo  wol  bie  Dvußifcbe  afg  5i 
menißhe  ^rießer  haben  bifeg  befonber/  baß  f 
ßch  grün  f leiben/  unb  Dem£runcf  ergebe 
fepnb. 

©er  ©tatt?  unb  Sanb?£)berß  wirbx^ 
ber  ©chultheiß  aber  / fo  ber  ^olijep  unb  © 
rechtigfeit  POrßehef/  Kalante  Ober  Kalaoter  g' 
nannt. 

©ie  Sanbßhafft  Scbirvan  wirb  fetten  bc 
bem^rieg  beunruhiget;  weil  nemlicf)  Der  Q5er 
Caucafus  gleich  einem  unüberwinblichen 
biefelbe  befdßrmet.  Um  nid)tg  beßowenigi: 
jolcbe  wiber  einen  Einfall  beßer  ju  perßeheret 
feheneft  Der  5vonig  oon  ^3er|i'en  i'dhrlich  Der 
Schamkai  ftben;eben  taufenb  fünßbunDert  ©u 
Den/  ober  700.  Tomannen.  Schamkai  heiß  1 
Piel  alg  einen  Sanbg?Sürßen/  welcher  über  D| 
^artarifche  tiefer  Ltski  henfd;et/  bie  jenfeii 
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ed©ebürgd  in  Dem@ebief  Dagdtänmobneh; 
)tan  rnill  migen/  üafyLesk™,  Der  ergegürg  in 
Johlen/  pott  Donnen  audge$bgen  fepe*  2lld 
ngend  bet*  Mfifcbe  $onig  Död  jährliche  @e* 
bencf  Dem  Schamkai  ju  beföhlen  tinfaioffeü 
attc/  bat  Difct*  feinem  Leshi  erlaubt/  Die  $er* 
anifcbe  Caravarieii  ünb  @cf)ijf/  fö  ber  Sophi 
n Ded  Schamkals  Ufer  auf  Dem  Safpifcbeti 
)?ecr  baffe/  aud$ui’aubeh/  Damit  ei:  Durch  Den 
»m  gebübrenbeh  Slntpeil  folcber  £5e'ut  fiep  felbft 
5d;aDenlod  möchte»  er  bat  feinen  gemdpm 
ijeii  ©ip  jii  fürkti  y melcped  Pön  Tarbj  mol 
mg  unterfchiDen  merben ; Dann  Difed  teuere 
tjf  in  Det*  Cirkalfie,  uhb  ig  mit  einet  Mofco- 
■itifcben  Bejahung  berfepen» 

2i(d  ein  äeroiffer  gürg  aud-Georgien  ^f?ab* 
ettd  Gurfchfkan  mit  Denen  gjerganern  ^rieg 
prte/  ij]  Dad&inb  Sirvan  pon  bepDen^beilen/ 
leOiglicb  poti  £3eut  lebten/  gäbt  mitgehbm* 
ten  morDeru 

SnDegen  mug  jeher  riiöh  belehnen/  Dög  Die 
oiaken  Die  gefdbrlid;ge  geinD  Difer  Sanbfcbagt 
t)en/  melcpe  nicht  allein  auf  Dem  Safpifchen 
»teer  beruht  crntgen/ithD  alle  ©cbtgretn  aud* 
tinbern/  fonber  ogterd  mit  einet  ünbegreigli* 
en  Q}efme|Tertbett  atidgeigeri;  Qcb  gab  jn 
erfaure , einen?  grogcn  in  Dem  Sürgehtum 
aku  gelegenem  SJorff  felbjl  gefebeti./  tbie  Dag 
x Cofakert  nach  erlittenem  ©^tffbrud)  Da* 
Ibfl  glücklich  auf  Dad  £anö  Fommei?  fephb/  unD 
e ganhejöegenö  tn  Die  groge  21ngfl  gefegt 
tbem  5öer  Sultan  ober  gürg  Don  Baku  per* 
mmelte  in  aüeb  @iie  ämepbuhDert  Witter/  mit 
5efel>l/  Die  20.  Üiauber  ju  perfoigeri  unD  mV 
!t;jufabeln  ^ SlÜein  bife  haben  in  fo  fcboit  ge* 
^offener  örbnutig/unberfcbogen/  rnit  berge* 
tlf  unperjagtem  Mttb/  (leb  j^anhig  TOI 
ßeegd  big  in  Dad  £anb  Scliamkä  jurucl  gejo* 
:n/  Dag  Pon  ihnen  nicht  ein  einiget  Mtnti  ge* 
ibenijl»  . . . , 

jfurp  börber  batte  geh  rtiit  eben  bifeh  her* 
Riffelten  ©ebnappbabnen  folgenDer  Zufall 
eignete  , §öngdg  SofaFen  batten  bep  Dem 
:ojfen  $tarcfj!eCf  Mejfegi  ßdZdri  ebenfalls  in 
m QJedrcf  Pbti  Baku  peilen  güg  auf  Dad  £anÖ 
fe^t/mitbin  nebjl  einer  reichen  S23eüf  Diel  Mn* 
r / SBeiber  uhDdviriDer  $u  ©clöpen  gemacht» 
Ubröbcr  Daö  gefamie  £anD  Dab  ©emebr  er* 
:iffen  bat»  .gunffbunDert  mbljeruflete^er* 
"ehe  fXeiter  fepnb  iti  @cb(achf?Örbnttng  gegen 
feSofafen  angeructf/  melcbe  ftch  iittöelialt 
neb  halben  TOnbb  alfb  gejleliet  batten  / Dag 
1 Den  geinö  bof  ftd )/  hinter  ftcb  abef/duf  Dem 
)ieeHlfer/  Die  5Bcüt  mib  bte,@efangenen/ 
imt  ihrem  ©ebijf  bdtfen»  ^aebbem  nun  bet)* 
e^bcil  einanbei’ jimlicb  lang  angefcbaüef  bat* 
:n  unD  Die  ©ofafert  ip'  Pörfbälb’ap  @telle 
icl;t  Perlaflfett  rnolten  5 bat  ein  ^‘er(taner  feinem 
)ferD  Den  @pöbren  geben  / unD  einen  auö  ib* 
en  PertPünDef ; btfetn  ^epfptel  folgten  jmeb 
nDere  Oleitter  j fie  fpfengten  gegen  Die  c^af* 
irn/  iinD  (egten  einen  bererfelben  auf  Die  *Öauf/ 

fifephSWiiMtätfyiü 


P»>ne  Dag  fleh  Dife  (entere  im  geringjlen  gerührt 
batten»  SBelcbeb  Die  ^3erftaner  einer  Sagbaff* 
figfeit  jugefebrtben/  in  folcbem  SÖabn  aber  mit 
ihrem  ganzen  ^aitffen  auf  Die  Sofafeh  (oogan* 
Öen  fepnD.  ®ife  ermarfeteri  tbrenhitgefpahn* 
ten  glatten  fo  lang/  big  ge  ungefähr  nur  acht 
^ebritt  entfernet  iparen ; alODann  brenneteti 
ge  auf  etnmabl  zugleich  loö/ühD  tragen  fo  gut/ 
Dag  oierhig^eif  fd;e  Dveiterpon  ihren  $ferDeti 
ibDf  herunter  gebitrhdt  / Die  übrigen  aber  iti 
Die  glud)t  geratben  fepnD  :.Dag  alfb  DieSofafeti 
hach  erhaltenem  ®ig  Die  Q3e,uf  unD  bie©ejim* 
genen  aufDab@chiggebraeht/  auch  ohne  fer* 
here  Slnfechtuhg  Den  Dvucfmeeg  $u  Slöager  ge* 
hommen  babem  . . 

S)ab  Cafptfche  CDleer  mdre  fonber  Stbeif* 
felb  Der  FtU'hege  SBeeg  für  Die  Mofcawiter  und 
für  Derofelben  ©etperb/  meld;eb  ge  oon  Aftraca» 
öu^rnit  Sirvan  iinD  Vergeh. ünterbaiteh ; ai* 
»Jin  itebg  Dein/  Dag  befagteb  Mer  Dein  ©turnt* 
fetter  febr.  ühteriPbrgen  / IinD  Dahnbeb  mif 
feinem  ^aafen/  mb  Die  ©ebijf  fieper  Pbr  2lncFer 
geben  Fbnten  / perfebeh  ift : Ijat  eD  aud)  an  Der 
trugen  poh  Sirvan  feine  ÖvbeDe/  fonDer  Durd/* 
gemnDbeihehfelgcbten@cuhD/mo  Der  Slncfec 
hiebtanbeigen  mag;  £)te  bejle  9ib^e  aitfDifeh 
©ee  ig  Die  bet)  Niei,öva  in  Der  Suitanie  Derbenti 
öufmdcher  Döitnocb  Die©cbigogterb  ju@runD 
geben»  S)ife.baben  einen  platten  £5öucb/  Da* 
rnitge  menig  SBager  fageh  / itnD  hur  eine« 
PierecFicbtcn©egel; . guDem  fepnD  Die  ©d)iff* 
leutDermagen  ungefd;icft  / Dag  ge  hur  mit  Dem 
^acp^inD  fahren/  Die  ^cbem2ömD  aber  ib* 
hen  nicht  dt  ^n|en  inachenfonhem 

Sdbrlid)  merDeh  10;  öDer  li^Dergleicheri 
©d;tg  bep  Niezovä  über  SGtnfer  auf  Daö  ^and 
öejogem  Klagen  aber  in  Derglben  ©egehD» 
ioeDer  Sorg  noch  ^)aug  anmtregeh  tg ; bauert 
ihnen  Die  ©dtig*  ©enogene  Dafdbg  Jütten/ 
Pber  fcblagen  Sdtchaüf/  unter  melden  ge  Den 
dir  ©epig^gahrt  bequemen  Seit  / Die  »on  Deni 
©nbe  Apriüs  big  ju  SlhfangOäobnsmdhret/ 
geDitltig  ermörten/  ml)  gd;  Dem  Mer  egen* 
Der  anpertrauen/  alb  ge  nicht  / Dag  Die  Wolga 
Deb  Sigeb  befrepet  fepe/ . dtperldgliche  blunD* 
ghögt  bott  Agracan  erhalten  haben ; Don  mei* 
d)em  Ort  big  Niezovä  funfdg©tühD  flBeegö/ 
tl)dlb  auf  Der  Wolga,  tpeilb  auf  Dem  W?etr  ge* 
rechnet  merDeh ; 93?an  fohfe  jmar  mit  einem 
guten  gBinD  thherbalD  fünf  $ageh  Don  einem 
ört  big  in  baö  anDere  fahren : Doch  gehen  ge^ 
hieiniglich  heim  ;?:ag  Darauf  / hendid)  Drei)  auf 
Der  Wolga,  iinD  feepb  auf  Dem,07teer»- 
, SÖte  groge  5vUhg  bDer  ^efchmerhub  be* 
ritbef  auf  Dem/  Dag  ihah  Den  rechten  Canal  naeg 
Aftrataa  etttDecfc  unD  Dehch  ©önD*  ^dhcfeS 
öubmdche  ; ghtemöl  Difer  groge  ging  / nach 
Dern  9vhgen2(übfag  / gep  Durch  72;  MhDun* 
geh  in  Dad  Mer  gürp  UnD  ein  Mnge.tgdhd 
mit gep führt;, , SSanhgeb  DerSömD  dhDertV 
tp’eig  fein  ©epiger  ju  fagen  / tpic  Diel  Seit  Die 
Ubergil;!:  megnebmen  merDe»  Sh?  Sötboli* 
S fd;el 
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fd>er  ßauffmann  bat  mir  erjeblf  / bah  ec  ac bt 
unb  Pier ($ig  §dge  auf  bifer  ©eej)in  unb  her/ 
unter  anbern  aber  auch  an  bie  $üflebe£Schös- 
beken  -£anb  fepe  getr  iben  worben  / aüwo  fich  bec 
SÖ3inD  pld^lich  flefegf  / if>n  aber  / weil  ec  md>f 
weiter  fonte  / etliche  £ag  in  ©efabr  gefegt  bat* 
te  pon  btfen'  £3arbam  nach  abgefebnittenen 
Obren  unb  ?ftafen  jum  ©clapen  gemacht  $u 
werben ; su  feinem  @lüc£  waren  biefelbe  mit 
feinem  SUSeiDling  noch  Sabrseug  rerfeben  / unö 
fönten  alfo  nicht  su  ihm  f ommen*  ©eine  mah* 
©efdbcten  / um  ron  ©Ott  einen  gunfligeti 
fö3inb  ju  erlangen  / waren  bereite  entfchloifen/ 
einen  $lann  alö  ein  Q3ecfol)nung^Opffer  in 
Daö^leer  su  weifen  ; aber  ein  gdblingentftan* 
benec  2ßinb  hat  jbfchetf  lajlerbaffte  beginnen 
hintertriben.  £)ie  Mofcowifer  sieben  ihre  ge* 
iabene  ©ebiff  auf  bec  Wolga  mittelfl  eineö  «fpa* 
fpete  aufwertä  wiberben  ©trom. 

©eit  gürft  Schamkal  mit  Reepen  grieb 
gemacht  bat  / reifen  Piel  Caravanen  Dermalen  su 
$anb  Über  Derbent  , Tarku  unb  Tarki  nach 
fMlanb  unb  nach  bec  f leinen  ^artarep.  ©n 
9ceiter  fan  in  z f . $agen  mit  bergleichen  ©efelU 
febafft  POtt  Schamake  bifj  nach  Bafla-Saray  Ober 
Bagfchari  bec  #auht*©tatt  in  ^cimlanb  ge? 

langen*  r 

S)ie  pon  Schamake  haben  em  unb  bei?  an? 
ternQ5urger*£u(i/  mit  welchen  fich  biefelbe  un* 
gemein  ergüfcen*  Sßlnn  fie  fleh  recht  wollen 
luftig  machen/  fchiefien  etliche  gpauhbalfungen 
ein©tücb  ©elbsufammen  : fte  sieben  mit  ein* 
gnber  auf  bieneebfi  bec©tabt  befindliche 
M/  unb fchlagcnallba  ihre  Selten  auf;  wann 
nun  alles  fertig  ifl  / fangen  fte  an  su  eflen/unb 
trinefen : hierauf  aber  bep  flingenbem  ©piel 
den  ganzen  £ag  su  fanden;  nach  eingefallener 
stacht  machen  fte  aus  ©tein*Oef)l  ein  greuben* 
§euer : textlich  nehmen  fte  bie  bep  bec  ?07af!setf 
gebrauchte  $ifcb4üchec ; fo  nichts  anbers  als 
etliche  ( sehen  ©len  lange)  ©tücflein  eines 
baumwollenen  SeugS  Pon  unterfchiblicben  §ar* 
ben  fepnb.  £)ife  faffen  fle  hier  unb  Dort  mit 
»ödnben:  fte  flrecfen  biefelbe  auSeinanber:  fte 
impfen  unb  fpringen  mit  folgen  gegen  ber©tatf 
iU ; ba  su  gleicher  Seit  ein  jeber  fein  $ifch*£ucb 
fein /Der  anbere  aber  fo  langbersiebet/  bih  es  in 
piel  Lumpen  serrilTen/ unb  l)im?it  bemgreuben* 
feft  ein  Snb  gemacht  mirb* 

©ie  &3olffs*£ehe  ifl  ein  anbere  ßurfc* 
weile*  2)ifeS  wtlbe  $bier  wirb  pon  swep  SDtän? 
nern  an  swep  ©triefen  auf  ben  auffer  ber©tatt 
jwifchen  jwep  bügeln  (auf  welchen  Die  Seutju* 
febauen)  gelegenen  ^lah  geführt*  S)ie  junge 
knaben  fcblieffen  bafelbfl  einen  $reih/in  welchem 
ber  SBolff  frep  gelaffen  wirb  / hoch  alfo  / baß  er 
mit  bem  einen  guh  noch  an  einem  langen  ©trief 
bafftet.  SDie  Sugcnb  macht  biernechfl  eingrof* 
feöWchrep  / ber  SBolff  aber  feine  33ocfS* 
©prüag  / ba  er  balb  auf  bifen  / balb  auf  jenen 
lohrennet  / auch  manchem  einen  ^a'ften  auö  bem 
ftlti»  reipt  / gnberebiW«i»^3wP 


|)dnb  beiht/wann  fte  (ich  gar  ju  nabe  binwagertj 
feirb  bie  ^5ejtie  enbiieh  müb/fo  fe^tfteftch  ni* 
ber  / bi^  ein  fiatefer  ?D?ann  biefelbe  ergreifft/ 
unb  ein  anberec  ihr  ben  ©trief  um  ben  $al$ 
legt ; welcbemnacb  derjenige  / bem  ber  fUGolff 
jugebort  / denfelben  unter  bem  33olcf  herum 
führt /unb  eine  3ager*©teuer  betelf, 

5DecKan  unbKakat^  pflegen  ebenfalls  atl 
gewiffen  ^4gen  bem  QJolcf  eine  Sreub  surna? 
^en  / bergleichen  öffentliche  £ufi*§eft  werben 
oorber  mit  brummet  unb  f^rompetten  feperlich 
perfünbet*  ©0  balb  auf  den  2lbenb  baö  Sei» 
eben  mit  etlichen  ©tuef*©chüffen  tfi  gegeben 
worben  / ftbet  man  bie  gan^e  ©tatt  famt  bener 
angelegenen  bügeln  in  einem  fehr  anmutiger 
greuben?Seuer ; bann  auffolcbe  Sofung  wer 
ben  auf  allen  (Reichen  bern  «|)4ufTern  unb  au 
benen  Rubeln  nicht  allein  unjahlich  Piel  Stoff 
Rampen  mit  biefen  ^)ad)ten  / fonder  auch  bi 
s^enge  Scacfetten  famt  anbern  5?unfi*3euetei 
angejünbet/  welche  allerbanb  feltfame  §igurei 
porfiellen  unb  baö  2lug  wunberbarheh  et 
guiefen,  f _ 

?j)?an  feperet  ju Schamake  auch  sehend 
hindurch  bie  ©ebachtnuO  beö  Huffein  ober  Ui 
fein-,  fo  beö  Ali  @ol)n  gewefen ifl*  SDie  neu 
erfiere  5g:4ge  lauffen  unterfchiebliche  ©chaace 
balbnacfenber  unb  fdjwar^  angeftrichener^m 
ben  in  ber  ©tatt  herum  / welche  bie  $rumm 
rühren  unb  aub  aüer  ^rafften  fchrepenUffait 
Huffein ! ben  gebenden  ?:agwirb  auf  einer  m 
foflbarm  Seugunb  ©piegelngesierter^obtei 
5ßabr  eindtnab/  ber  fich  für  tob  anflellet;  Pfl 
zo*  Scannern  in  ber  ©tatt  herum  getraget 
unter  wdhrenbem  Umgang  aber  mit  ^rompe 
ten/  ^rummeln  unb  3auchheucinentfe^ficl)i 
Setter^@efcl;rep  gemacht.  £)en  eiljften  C^c 
wirb  auf  Dem  £mupt  * ^(a^  / welcher  fc 
©chritt  lang  / auch  hundert  und  funfsig  bn 
ifl/  ein  harteriTampfangeflellet/  wie  folgt* 
S)ic  ©tatt  theilt  fleh  in  m Lotten  a 
Derer  eine  in  Denen  Heideri,  bie  anbere  in  Den 
EUhmed  ulai  befiebet  / alfo  genannt  oon  s » 
gürfilichen  «Srübern  / welche  por  S«‘^n 
Schamake  regiert  haben*  ^Sepbe  flreiten 
^arthepen  fepnb  mit  langen  ©teefen  ui 
©chleudern  bewaffnet : womit  aber  bie  jun 
^urfdh  fch  nicht  pergnügen  / fonber  heutig 
^agöauch  mit  geuer*3cohren  aufsiehen/  bi 
geflalt  / bah  unerachtet  bern  Obrigfeitlicf) 
^lerbotten/  in  gebachter  ©chlacht  jeberjeitei! 

ge£Q$lutgef}ücfctmirD* 

5)?achbemich  bißt>er  die  ^anbfchajftS 
van  umfldnbiglich  por  klugen  gejleüet  t>ab/ 
nun  Seit  unfere  Miffion  su  Schamake  , welcl 
berofelben  *g)aubt*©tatt  ifl  / su  befchreibj 
Unfere  Miflionarii  ju  Ifpahan  hatten  fchon  lan 
gewünfeht  an  einem  fo  polcfreicben  Ort  / all? 
Die  Slrmenifche  Thrillen  in  grofTerUnwiffenlj 
leben  / unb  wo  föewerbOhalbeufo  mancher; 
^3dlcferficl;  perfammelen  / eine  Miffion  auf 
richten»  bih  ihnen  ber  ©rafPonSiri>Daerr 
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mt  j^ütiig  in  polen  Joanne  Sobie^sk!  an  öen 
ophi  in  Reifen  alSÖ5ottfcbaffter  gefant  mur* 
t / bierju  Die  »erlangte  ©degenbeit  »erfebafff 
af.  £)aS  Dornebmftc  Abfd>en  folcber  ©efant* 
bafff  mare  / Den  »ig  in  Reiften  ju  bereDen  / 
uS  Anlaß  Des  Kriegs  / beleben  Der  Övomifcbe 
tapfer  / Die  Cron  polen  / Der  €jar  unD  Die  Re. 
nblique  QJeneDig  gefamter  #anD  miber  Die 
fforfen  führten/  mit  Difer  gleicher  ©eflalten 
ibreeben/  unD  feine  0D?ac^f  mit  bocbflgeDacb* 
n Potentaten  miDec  befagten  allgemeinen 
:rb*geinb  511  vereinigen* 

©raf  Siri  gäbe  nach  feiner  Anfunfft  ju 
pahanDem  Patir  Pothier  einem Sranbdßfcben 
efuifer  unb  Miffionario  ju  »erflehen  t t>a^  ein 
rticfel  feiner  »on  Dem  $onig  in  polen  empfan* 
,;ner  Inftruäion  tf>m  als  Sßottfcbaffter  aufer* 
gte  »on  Dem  5?onig  in  Perften  einen  offenen 
5cbub^riefauSjumürcfen/  strafft  meffen  ein 
5er  jme»  Miffionam  ftcb  ju  Sehamake  in  Dem 
mD  Sirvan  feben  / unD  Dern  berlajfenen  Cb 
m aUDa  Sorg  tragen  mßgten:  mit  fernetm 
ufab/  3b^D  pa'bfilicbe  ^)eiligfeit  (ieffen  ihnen 
feS  löbliche  Vorhaben  febr  ju  gerben  geben» 
AIS  bierüber  Der  Q5ottfcbaffter  feine  obl;a? 
wbe  ©efebafften  ju  Cnbe  gebracht  unD  gemel* 
:fen  Scbub^def für  Die  entmorffene  Miffion 
iSchamake  bon  Dem  Sophi  erlangt  batte  / be* 
eitete  ibn  obgenanter  Pater  Pothier  auf  feiner 
tuefreife  biß  Dahin/  Damit  er  unter  Dem  Schub 
>s  ©tafens  bon  Siri  Der  Sach  einen  Anfang 
iad)te.  S)a  fte  nun  mit  einanDer  ju  Schama- 
i angelangt  maren  / unD  Den  Kan  oDer  SanD* 
leger/  melcber  nach  Ifpahan  bereifet  mare/nicbf 
igetroffen  patten/  haben  fte  Dannocb  mit  Auf* 
•eifung  Des  königlich#  Perftfcben  Befehls  Die 
irlaubnus  eine  Miffion  aufjuriebten  »on  DeS 
ans  Amts*33ermalfer  ohne  Q5efcbmebtnus  er* 
slten/  melcber  DemCatbolifcben  priefteraueb 
tDere  ©naDen  anerbote.  ©leicbmte  aber  Pa» 
r Pothier  erfahren  batte  / baß  ein  Miffionarius 
iemanD  überltpg  fenn  / unD  bon  groffen  dper* 
;n  nichts  als  Derofelben  Schirm  begehren  fob 
; alfo  bat  er  ftcb  für  anDere  ©uttbaten  bemü* 
g beDancft/unD  nochmal  um  Den  blofen  Schuß 
ebeten:  unter  folcbem  aber/  Da  biet  fromme 
lemenier  ihm  an  Die^anbgiengen  /bor  allem 
ne  Capelle  aufgefübrt/  unD  tn  Derfelben  feiner 
iiffion  üblicbemaffen  einen  Anfang  gemacht 
;e  kleiner  nunbifes  Kirchlein  mare/  bejlo  offtec 
tüfte  er  feine  PreDigen  unD  Cbf  gliche  £el)ren 
überholen  / fo  offf  nemlicbDaffelbemitfrifcben 
iuborern  erfüllet  mürbe.  SDer  ^$ifcboff  bon 
chamake  gienge  anDern  mit  einem  guten  £5et y 
)iel  bor : er  fclbft  führte  feine  Prieflet  hinein  / 
mb  horte  aus  Des  M iffionani  5PunD  basiert 
&ötte$  / weffen  Frucht  immer  junabme ; 
ann  es  »ergienge  fein  £ag  / an  meinem  ftcb 
licht  etliche  Abtrünnigen  juDem  mähren  ©lau# 
en  belehrten»  S^ie  Mahometatter  begunnen 
ierüber  ju  murten/unD  gaben  Demjenigen  $üt* 
fen/  Der  fein  £auf  Dem  Miffionario  berfaujfi 
St  o ( klein  XI. 


baffe  / einen  febimpflidjen  Qfermetf  / ba$  er  fot 
cl;eö  in  ein  $rancfifcbe  JCircf?  bdtfe  bermanDlen 
raffen.  £)tfen  @pott  nähme  ihm  Der  Maho- 
metatier  fo  tiejf  ju  beeisen  / Dap  er  ftcb  entfcblof? 
fen  Den  ^efuiter  ju  ermorbem  Alö  er  folgenDg 
Dencz7*Septembris  1687*  AbenDö  Die  ^au^# 
^bnr  offen  gefunDen/ unD  Die  Cammer  mit©?* 
malt  aufgefprengt  batte  / gäbe  er  Dem  Patri  Po» 
thiermit  feinem  Solchen  einen  @tofj  in  Die 
©tirn/  einen  anDern  aber  in  Daö  ^)er^/un& 
nähme  hierüber  Die  flucht  S)ie  Armenier  unD 
anDere  Damaltf  ju  Sehamake  gegenmdrftgeCa* 
tbolifebe  baten  Den  Statthalter  / ein  fo  entfette 
che  Ubelfhat  ju  flraffen/  weicherer  ihnen  auch 
berfprochen  hat  / mann  fte  Denfelben  ffellen  mur* 
Den.  Allein  Der  Q3ogel  mare  ausgeflogen  / Die 
MifiSoo  hingegen  ihres  etflenStiffferö  beraubt/ 
melcber  ein  febr  reines/  abgetoDeteSunb  arbeite 
famesSeben  geführt  / Die  Chr©öttesbefImog* 
im  befürberf  / unD  ihn  offfers  um  Die^Par* 
tpr^Cron  gebeten  : fonfl  aber  offtmal  mistige 
Sachen  uorgefagt  hatte  / melcbe  ftcb  mit  frer  Seif- 
in  Der  $baf  alfo  geduffert  haben.  So  ift  ec 
auch  aus  mancherlei)  hanDgreifflidhen  Gebens* 
©efahren  Dur^  munDerbarlichenSchuh  ©öt* 
tes  errettet  morDen»  !£>ocb  mare  Die  lebte  Die 
allergrofte©naD/  Dapernemlich  fein  ?Blut  für 
Den  mähren  ©lauben  ju  pergieffen  iff  mürbig 
geartet  morDen» 

So  balb  Die  Belang  feines  ritterlichen 

^ODfS  JU  Ifpahan  erfd)0llen  / marD  Pater  de  la 
Maze  ein UnDerer  Miffionarius  bet  Societdt  lefu 

befehlet  nach  Sehamake  ju  reifen  / unD  Derfelben 
Miffion  Sorg  über  ftcb  ju  nehmen.  Cr  mare 
Damals  fchon  6 s . 3ahr  alt;  jmanbig  batte  er  ju 
Ifpahan  in  harter  Doch  ftanDmd^igen  Arbeit  ju* 
gebracht,  ^aum  hatte  er  foiche  QferorDnung 
feines  öbern  vernommen  / als  er  ftcb  alfo  balö 
auf  Den  SODeeg  gemacht/  ohne  meDer  auf  fein  ho* 
bes  Alfer  / noch  auf  anDere  £eibs*Scbmacbhei* 
ten  / Die  er  feber jeit  »erborgen  hielte/  Achtung  ju 
geben. 

Q5ep  feiner  Anfimfft  ju  Sehamake  »erfügte 
erfft^juDem  $errn  ßoyhdanbegh,  Damals 
^oniglich^Polnifchen  ^Seflellfen  amPerftfchen 
^)of  / melcber  famt  feinem  trüber  Perfidan- 
begh  DeS  Patris  Pothier  »erfreufiChflet  ^reUttö 

gemefen  mare.  Sie  hatten  nach  beffen  $ob  alb? 
feine  htnterlaffene  gahrnuffen  ju  ftcb  genommen/ 
unD  Dem  Patri  de  la  Maze  mieDer  jugefMef. 
SMfer  gäbe  Der  Miffion  ihruorigeS  Sehen  / mel* 
d;eS  fte  mit  Patre  Pothier  »erlohren  hatte.  Aber 
Die  Arbeit  mar  fo  hduffige  / Dafi  man  ihm  Den  Pa. 

trem  Champion  hatmüffeu  JU  ^Ülff  fcpicfet!  $ 

welcher  Damals  ein  junger  / mohlgeflalteterun^ 
fehrlebhaffter  Priefler  mare/  Der  feit  feines  Cin* 
trits  in  Die  ©efellfchafft SCfu  um  Die  M iffiones 
unausfeblich  angehalten  / ja  ju  folcbem  CnDe  Die 
Arbeite» *5funft  erlernet  hatte/  Damit  er  Das 
*5>et>l  Dern  fremDen  Soleiern  befto  leichter  W 
fürDern  mogte.  SDife  P3iffenfcbäfft  hat  ihm  ju 
Sehamake  ein  ungefebcantfte  Stenhdt  wob  aller 
a » 3m 
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fcnwohnetn  Gunff  erworben.  2We  ^duffet: 
unt)  ^()üten  ffunben  i^m  offen-  Wie  nu^(icf> 
ober  t)ie  Miffion  oon  Schamake  fepe/ Wirb  autf 
nad;gefehtem  »on  bannen  an  Patrem  Fleurian 
gerieften  ^Snef  erhellen- 

' „ Wir  hatten/  fd;mbt  btfer  Mi[ßona-> 

, rins,  niemals  geglaubt  / baf  wirju  Schamake 
5 a(fo  nothwenbig  wa'ren/  a(g  wir  eg  mm  in  ber 
” $(jat  erfahren-  Sann  bife  ©tatt  iff  gleich* 

35  famein  ©ammel^lah  aller  dpanbelgleuten/ 

3’  welche  nach^ofcau  / ©chwebenunb^ol* 

5 lanb  einigen  Jpanbel  treiben  / bergeftalt/  baff 
” fie  mitfremben  Qjolcfern  / fo  hin  unb  wiber 
J>,  reifen  / ewig  befe$  ift/  mithin  «nferMiffioo 
J,  allein  etliche  anbere  Miffiones , wann  fiesu* 

’ fammen  gefegt  werben/  auowigt : maffen  ber 
unablajtliche  2lbwe#l  unb  Surc^jug  fo  w* 

\ (er  fremben  ^erfonen  oerurjacht  / bah  wir 
(Mio  immer  einige  $e&r*3ungerunb  ©ee* 

, (en  gewinnen  / welche  nad;  bero  göeimfunfft 
*,  bie  gute  oon  ung  empfangeneSehr  ihren 
’ £anbgleufen  mittheilen.  3$  bfe  if>ncn  alle 
„ $ag  bie £-$teff.  Wir  haben  bie  ©ad;  fo 
„ weit  gebracht  / baff  fie  nad;  folcljer  bie  Cl?r# 

, liebe  Sehr  / welche  wir  ihnen  enfweber  in  ber 
s,  ^ürcfifchen  ober  3lrmenifchen  ©prad;  ooiv 
” tragen  / willig  anhoren.  ©o  ift  auch  ber 
beilfame  gebrauch  auffommen/baff  alle  gleich 
nach  ihrer  Slnfunfft  allhier  unb  abermal  m* 
” ihrer  greife  beichten  unb  Dag  bpochwurbtge 
3!  ©acrament  empfangen. 

„ Wann  eine  Caravana  oon  hier  ab&iehet  < 
„ begleiten  wir  bifelbe  etliche  Sagreifen  weit  / 
bamitwir  unter  Weegg  benen  WanDergleus 
” fen  Durch  offtmalige  Wtberholung  DieGhdff* 
”,  liehe  Wahrheiten  tieff  in  bag^erh  werfenden/ 

’ unb  mit  folcher  Gelegenheit  bie  herum  Hgenbe 
, Sorffer  befud;en/  welche  jwar  faft  alleGhrtff* 
lichfeonb  / unb  bannod;  wn  bem  Evangelio 
; etliche  äal;r  hinburch  nichts  hören;  weil  in 
„ betreiben  fein  ^riefter  an&utreffen  ift. 

„ Wir  fepnb  allhier  nicht  mehr  alg  m\) 

■ MiiTionarii,  obfd;on  ihrer  fed;g  gnug  ju  thun 
„ mm/  unb  ihrem  2lmt  mit  größerer  gre^ 
„ heit  a(g  anberwartig  würben  obligen  f onnen ; 
„ maffen  wir  ju  Schamake  «1$  Gaplan  berme* 
„ nigen  ^ottfehafften  unb  Gefönten  angefehen 
„ fennb  / welche  oon  Europa  hierburch  nach 
„ bem  ^erftfd;en  £of  reifen,  gubem  genieß 
fenwir  aud;be^  ©chu^eg  bern  Gronen  $on 
«Bolen  unb  $rancfreicf  / wenigffeng  unter 
3,  ber  Regierung  $onigg  Subwigg  beg  SQiw 
„ tehenben  glorwurbigften  2lngebencfen$  /wel# 
w eher  in  gan^orgenlanb  ihm  einen  ewigen 
SI  Nachruhm  erworben  hatte. 

oben  *>on  ber  ©fatt  Schama- 
H aefagt  mt>/  Daß  ßencmlUb  am  Da* 

cXal)r  1690.  mit  feinem  Wall  / nocD 
©raben  / ^Dor  fet)e  t)erwaf)rt  ge^ 
voefen  / tyafftef)  in^ifeben  geanDect; 
bann  fte  iß  mittlet  Weile  wit  S^oven 


t>erfef)en  tnorben/  gletc^tnie  unten  m 
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Numerus  268. 

Steife 

Patris  de  la  Maze , V'Ott  Schama- 
ke und;  itpahan . twtd)  bie  £ani>» 
fc^afft  Gilaa. 


SWNt 


Pater  de  laMaze  S.  J,  bricht  mit  bem  ^Jolnifd)«! 
^Ottfd)afftcr2urabek  benö.Oiftob.  i698.t)DrtS  .ha- 
make  auf.  ©rep  33tfchi5ff  ohne  2$ijlumer  in  einem 
<£lo|ter.  ©umpfige  Stohr^SBdlber ; allerhanb  25aum/ 
§rüd)tcn , trauter  unb  ©etudeh^-  SS»n  bem  SIu§ 
Kur  Cyrus  genannt.  Sbeffen  Druden.  Steider 
s^ifdpgang  unb  3togcm^»anbel  in  bemfelbcn.  <£m 


^ottfdjaiftcr  in  ^ef ften  muf  mit  benen  3nmohnern 
getualtthatig  perfahren  SJon ! 


, „v.  ber  £anbfchaft  Gilaa 

ober  Media  Atropatena , in  tpcldjer  bie  Gebiete  Port 
Mongan , Afalch  unb  Kaskar  lägen.  Kaskar  ift  p 
gleich  bie  ^aubt  * ©fatf.  g)gegung  bern  CObaulbeer» 
Üßaumett/  bernSBeinfiocfen/  tpieauch  bern  iPfcrbten. 
©roher  ©eiben  * £anbel.  ?ßie  ber  fauere  SBcin  ju 
perfußen  ? Sie  Schasvanen  unb  Turkemy  tvohncit 
unter  gelten  / unb  leben  Pon  ber  58iche»3ucht.  Äunjl 
ben  Steig  m pgan|en.  Gilan  ift  baß  frucbtbarejie 
unb  reichere/ zugleich  aber  baö  ungefunbege  unbar« 
mefte  £anb.  &on  unterfchiblidjen  gluffen/  Aachen , 
sotorajten,  ^laufen  / SBdlberu  tc.  SSon  benen  <Sa,pu 
fdien  Pforten.  Cafpin  ig  bie  ^aubt*©tatt  in  Erak, 
fo  in  Parthia  ligt.  ©lenbe  ©ebdu  in  5D?orgenlanb. 
Sßon  bem  gefallenen  unb  fanbid)ten£anb  Carmania. 
3Jtorb«55erg  Telcsmus.  <£injug  ju.  Upahan  ben  ?. 
Dec.  1698.  ^>err  Zurabekbdlt  Patri  de  laMaze  fein 
SBort  nicht.  Sem  aber  ber  fpdbjtliche  Nuntius  Pal- 
ma Pignatelli anbie  ^)anb gehet,  Pater  delaM;ze 
fehrt  im  feineg  alterg  getrofret  nach  Sein- 

make  jurud.  ©rabftatt  bern  '^erfifchen  Königen. 


/*w3cmant)  Sarff  mir  in^lbrehe  fidlen  / 
y f nicht  We  ©trajfen  /welche  auö^urcfei; 


Uber  Ertzerum  UUt>  Erivan  nach  ^erjtetl 

fühif/unoergleichltch  mehr/alg  alle  andere  getreb 
ten  werbe ; weil  Die  Gelegenheit  beg  SOteertf  um 
jahlich  »iel  gremblmg  &U  Conftantinopel  unb 
Smyrna  oerfammelt  / Derer  ein  grofer^hdL@e' 
werbö  falben  über  obgenante  jwet;  ©faß 
Ertzerum  unb  Erivan  nach  ^erflen  ju  rei|eti 

Gleichwie  hergegen  ber  Weeg  / welcher 
über  Schamake  nach  llpahan  gehet  / nur  Oötl 
s^orbifchen  Q^blcfern  / fage  oon  Mofcoveiferm 
iolacfen  unb  ©chweben  geübet  wirb ; folgt 
notbwenbig  / baf  wir  bif?f;ero  bdfelben  fein  fc 
richtige  ^unbfd;ajft  / al£  beg  erflern  befeffer 

^a^n6learius , welcher  bife  ©traffen  imSafi 
1637.  mit  benen oon  Ifpahan  juruef  fehrenber 
fSottfchajftern  be$  ^erjogo  oon  opolljlein  er 
meffen  / h«t  unö  biefelbe  jwar  befchriben : ajetr 
in  benen  ©achen/  fo  baö  »rtum  betreffen, 
obfehon  er  fonft  ein  gelehrter  ^ann  wäre/  ft« 
felbffPidfaltig  betrogen 
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_Z7  Iet’cU  *rculp*  G-rtzey 


CORGIA 


Tauirie 


3 ery 

Taxtbxjs 


pvxpiy  V4U|  5 Ult 

Juffleut  imt>  .fpanDicrer  bieten  fo  n>oI  ifym  a(£ 
nemgolgifyre  ©eltfamfeiten  / oberere  fofh 
ireSlrbeif  unb  Maaten  feil/  Damitfienuroiel 
»elD  (ofen* 

Zurabek  pon  Schamake  nadj  Ifpahan 

ölte  aufbrecljen  / langte  ju  befagtem  'ebamake 
>n  gemelDetem  Ifpahan  Der  @cf)webifcj)e  @e? 
nte  Dperr  Fabritius  an  / welcher  fold)e  3veife 
i^oftfd/afft^um  Dritten  mal  »entrichtet  hatte. 
>d)  feinem  #offtaab  befanDe  ftcf>  ein  ^rebi* 
nt/  sftamenö  Lenfant.  Matrum  wofte  auej) 
m Zurabek  einen  £atfcolif#en  ^rieftet  al$ 


in  root  gefallen  haben.  Defto  weniger 

haben  Die  Armenier  inDijen  Klippen  unD  ?5tu 
gen  Drep  bift  Pier  arme  S)6rjfer  / Die  jtd)  mit  Der 
wenigen  ^rucht/  welche  fte  Da  unD  Dort  aufflei* 
nen  $laf$en  anfden  / wie  auch  oonbem  SJBein* 
wact>£/ernel)ren,  SBir  fepnb  bitreh  eineö  Difer 
SDorffern  sftahmenö  Sagian  Durch  ? unD  bep  ei? 
nem  anDern  / fo  Karkan  feift  / üorbey  gezogen* 
gu  Sagian  iff  ein  fdfdneO  ©öfter  / in  welkem  Da^ 
mateDtep  Q5ifcl)dfte  ohne  ^3iftum  wol/neten. 

SDie  Armenier  pon  Karkan  leben  getwkf^ 
lief) ; weil  fte  niemanb  anDern/  Dann  allein 
ner  gewiffen  Mofch^e  in  ifpahan  teueren  unD 
$ 3 iinfen 
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jinfen  bluffen/  mithin  weniger  / atg  anbete  ü)teg 
gleichen  gebrudt  werben*  FM  ber  Nad;t  fa? 
men  wir  nad)  Akt»,  einem  großen  sj^arcfflecf/fo 
mitten  auf  einem  fruchtbaren  Selb  ligt.  3)ag 
fSQottAks»  bebeutetweiffes  TÜaffer/wiewol 
bagjenige  / fo  wir  allster  gefunben  haben  / feh? 
trüb  wäre* 

S)en  7*  OGofefe  trajfen  wir  em  gan|  am 
berft  befchaffenen  »eg  an;  bann  wir  mar? 
jebierten  bureb  fumpfige  O etter  / and)  burd>  et? 
nen  mit  hochem  unb  [ehr  ftatdem  3vol)t  bid? 
befetten^Balb  / beffen  ©tangenung  ohneUn? 
tetlah  in  bag  Slngejichf  unb  an  hierein  fd;lu? 
<ren  / bif  wir  enbiid)  wof)t  abgetrifcbtbag  2)otff 
KedeHu  erreichet  haben ; beffen  £>auffet  weit 
oon  einattbet  ftehen  wegen  benen  injwifchen  ge? 
»ganzen  ^3fau(beer??Baumen/weld)ejür^ah? 
rungbetn©eiben4Ö3ürmen  bienen  / foeigent? 
beb  beg  Sanbg  ©ewetb  unb  Sveid)tum  fcpnb. 
i)er  Maulbeerbaum  wachfl/wie  unfere  same 
»iben?25aum ; mailen  er  jährlich  fleftafet 
wirb  / bah  man  benfelben  nur  fünf  ©d>ul)e 
hoch  laft  auffchiejTen*  ©ein  e$aub  wirb  tm 
^rüheling  für  bie  ©eiben  ? »irme  abgeblaf? 
tert/  nachgehenbtf  aber  bie  2leffe  abgeftummelt/ 
welche  in  ©ommer  unb  Jpecbftftifeh  nadjwad;? 
fen  / folgenbg  im  Srüheling  neue  unb  fehr  jarte 
glättet  hetoor  bringen/  augwekhen  bie  femefte 

©eiben  gemacht  wirb. 

^en  8.  »inmonat  hatten  wir  bih  Scha- 
vat  nicht  mehr  alg  ftben  Heine  Meil  oor  unfer  / 
mit  welchen  wirbannoch  12.  ©tunb  wegen 
abgang  eineg  »egweiferg  burch  unterfchibli? 
cbe  Umweeg  ^gebracht  haben.  »t  irreten 
hin  unb  her  wie  Säger  unb  oergiengen  ung 
üffterg  in  Svohrwdtblein  ganf^erftreuet/bihber 
Mauder  mit  feinem  Reiche  ung  wieber  oerfamclt 
hat.  Nach  fo  bieten  Srrgangen  haben  wir  feljr 
abgemattet  (ertlich  unfer  Nachtlager  entbedt. 

Schavat  ober  Javat  iff  ein  grofeg  Sborff  / 
m Kederlu , eine  ha(b?»iertel  ©tunb  unter  bem 
Ort  gelegen  / wo  fiel)  ber  Araxes  in  ben  $luh 
Kurk , Kur  ober  Cyms  flucht  / welcher  feinen 
Nahmen  nod)  2o.©tunb»egg  bih  inbaega? 
fmfehe  Meer  bewahrt  / übrigeng  aber  mit  einem 
über  bie  Waffen  reid;en  gifchfang  oetfeheniff/ 
welcher  um  4oo*Tomanaen  ober  jehen  faufenb 
©ulben  in  Ö5effanb  oetlaffen  unb  oerpachtet 
wirb*  Man  fifchet  nur  oon  Anfang  Novem- 
bris  bih  jum  ©nb  beg  Meneng.  Um  anbere 
Seiten  gibt  eg  wenig  / unb  jwat  magere  Sikh* 
cTVegifchet  laueren  abfonberlid)  auf  bie  ©torr 
unb  anbere  gifd;/  bie  oiel  Siegen  haben/  wel? 
eben  fie  horten/  c*vUt  nennen/  einmachen  / unb 
mit  großem  ©ewinn  weitunb  breit  in  borgen? 
lanb  oetfehkiffen ; allwo  er  $ar  hoch  geachtet 
wirb»  gneNogendofe  ©fort  werben  Urßtng 
Bx,mun<r,  bag  iff/ £ang*Naafen  genennet.  Man 
fangt  auch  ©ahnen  / bie  jwar  eineg  kantig 
bid  / aber  stmlid)  furh  fepnb%  Obfchon  bie 
$atpffen  bem  ©aimen  an  ©rohe  nic|tg  nad>* 
geben/  werben  fie  bannöd)  wenig  gefcha|t  Sbie 


gifcher  hatten  bie  aug  bem  ^eer  in  bem  Cyrus 
aufwerfg  fd;wtmmenbe  §tfd)  mit  ^fioden  unb 
Walen  auf  / welche  fte  gaun?weife  in  ben  5(u§ 
fchlagen*  5£Bann  berfetbe  im  Sruheling  oon 
bem  Siegen  unb  jerfchmolhenem  ©d;nee  an? 
laufft/fanihm  nichtg  wiberftceben/nod)  einiger 
gifchfang  getriben  werben*  ©r  ijt  fehr  tieff/ 
unb  führt  oiel  ©chlamm  mit/  wie Strabo  wo! 
angemerdt  h^*  ^tuffcher  oon  bem 
§olg  beg  »£)errn  Fabritii , fo  aug  Regier« 
be  fleh  ju  haben  hinein  fprange  / ift  nicht  mehr 
gefehen  worben.  £)ifer  wäre  ber  erfte  unter 
benenjehen  Bannern  / welche  gebachter.^ott 
fchaffkr  auf  feiner  Sieife/pifd)en  Schamake  uni 
ifpahan , eingebüiTct : ba  hingegen  dperr  Zu«, 
bek  feinen  $tenfci)en  gemiffet  hat* 

S)en  ?.»inmonat  brachten  wir  bet 
ganzen  Vormittag  mit  Überweisung  bergen 
deoon  Schavat  ju.  gefügte  über  ben  Cyru 
gehenbe  Erliefe  ligt  auf  platten  ©chiffen/wel 
che  mit  ftarden  eifernen  betten  an  einanber  ge 
heneft  fepnb.  ©ie  Siing  bernfelben  fepnb  Di 
der  afg  ein  5lrm*  ivonig  Scha- Aba  hat  bi|e 
herrliche  ?föercf  bauen  lajfen*  ©ian  fienge  1 
aller  gruhe  an  unfern  ^lunber  unb  $roh  ()ir 
über  ju  bringen  ; womit  eg  aber  fo  langweilt 
hergienge  / baWunfer^ottfchajfterbieSnwo! 
ner  oon  Schavat  mit  ©chlagen  hat  jwinge 
müfRn/ unfere  Wd  unb  fallen  auf  bie  anbei 
©eiten  ju  übertragen.  2luf  bife  5lrt  pflegen  D 
Sßottfchaffter  in  ^erjt'en  auf  ihrem  gugmitb 
nen  Unterthanen/  umoon  bifen  recht  bebtenet  5 
werben/  aller  Orten  &u  oerfahren*  S)ie  £3au 
ren  hingegen/fo  halb  fie  oon  einer  herbep?nahei 
benfeottfd?afftbag  geringjte  hören/  ergreift 
bie  flucht  / bamit  fte  bem  ©efanten  fold)i 
§rind?@ elb  fpahren.  ©rwebnte  ^5rüde  ifi 
fchmal  / baf  fleh  ^in  SOtenfd)  barüber  ju  reit 
unterftehet ; befwegen  haben  wir  unfere  Web 
an  bem  Saum  hinüber  geführt.  Senfeitg  b 
«Srüde  theileten  wir  ung  in  unterfchiblide  abg 
tegene  »eg  aug  / bamif  wir  bie  S*]faffen  ein 
gewiften  5)orftg  / in  welchem  wir  ubernad;t 
[ölten/  unoermutet  überfielen.  5lber  ber  l 
wate  umfonft  / weil  lieh  biefetbe  famtall.4)t 
gahrnufen  in  bie  halber  oerfchtoffen/  unb  n 
ben jenigen  ©rümpel  / ben  fie  in  <£i(e  nicht  fo: 
bringen  fönten/  im  ©tichgelaften  haben.  S 
rum  warben  wir  gezwungen/  bag  ©froh  f 
unfereWotb  unb  ^a^hko  ein  95ierfel?©tu 
weit  ju  juchen.  Unfere  Wirfch  ^aren  bere 
um  beg  gueterg  willen  benen  £anbgleufen  ei 
©d)lad;t  ju  lifferen : ba  wir  inbeften  bagNad 
mahleinnahmen/  nachfolchem  aber  unter  Di 
heiteren  Fimmel  ung  fchlaffen  legten. 

£)en  1 o.  Oäobris  wäre  für  ung  ein  |q 
nereg  »ftet;  bann  wir  langten  Nachmitt 
um  3 . Uhr  in  einem  fehr  angenehmen  Ort  Ni; 
meng  Kerdamadi»  auf  bem  ©eftaft  beg  K° 
ober  Cyrus  an.  S)ie  ^anbggenoftene  / wel 
unter  Selten  wohnen  / hüben  ung  jwep  berg 
«hon  feht  grofte  aufgerichtet,  S>ie  5lrt  fot 
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fjufcbfagen  f)dt  me  feltfamcm  trt  ftd).  (gilt 
ircfer  $?ann  f^cbt  / fo  weit  ec  Fan  / einen  9veif 
Die  $olje/wceher  in  feinem  Umfang  fechm  oDer 
eit  mal  Durd;lod)erf  ift : anDere  Cannes 
•Ingen  her$u/unD  fd)tebenin  Dife  Sod;er  eben 
oiel^icfendange  ©tanken  / mit  Derer  einem 
iDfie  Den  Steif  attfhebcn  / Dam  anDere  <gnDe 
er  in  Der  SrDen  beoeftigen  ; fte  überziehen 
tnnad;  Dtfem  ganfse  ©ertppe  mit  fchwarpen» 
ll^Jueh  / wc(d;em  Dem  Stegen  wiberflehet. 
imfreuetenidjt  wenig  ein  fo  anmütige©egenb 
getroffen  zu  haben/  nad;Dem  wir  pon  Schavat 
i Dal) in  nichtm  alm  ein  weitläufigem  / elenbem/ 
npfigeö/  mit  wilDen  ©ee^rdufern/  mitbod)# 
fge|d;olfenem  ©üf?l)olt  / mit  ftarcfem  Stobr 
D wiiDem  Stofmwrin  überzogenem  gelb  er# 
dt  batten.  SK>o  hingegen  Die  Srben  ein  we# 
l erhoben  unD  trocken  ift/  tragt  fte  ein  gewiffem 
wacbm/ welchem  unten  bet)  feinem  gufriBldt# 
auftreibt/  wie  Der  SOtangolD.  2)er©fen# 
/ welcher  hart  iff/  tf>ei(t  ftch  in  mehr  riefte  aum/ 
kleine  £5lümlein  blauer  garb  tragen.  Seifer 
aDftrid)  warD  por  alten  feiten  ju  Armem* 
:ed>net  unDwirD  heut  Damföebiet  pon  Mon- 
* benähmet.  Sm  wirD  pon  furchen  be# 
>bnt/  welche  ftch  Schaßwan,  bamift/Äigm# 
eunD  nennen ; weil  ftenemlichPonbem©toji# 
ultan  SDienftbarFeit  unter  Die Q5ottmdf?igF eit 
$ $onigm  pon  M ongan  herüber  gangen  fepnb. 
er  gluftKurk.fo’bam  SanD  MonganDurd)# 
et'd)t/ift  zwar  tief  unD  flill/mitbtn  auch©chtff# 
r/Doch  Dermal  unbefahren ; jlntemal  Die  Mon- 
ier Denfelben  Denen  gifchern  pon  Sirvaajuih# 
ngifchfang  überlaffen. 

3>n  1 r.  Odtobris  befuchte  Der  Kalante 
er  ^anDPogtPon  Mungan  unfern  ^ottfchaff# 
/ unD  führte  ihn  zwei)  ©tunb  lang  auf  Dem 
er  bemgluf?  herum.  Sr  trüge  auffeinerdpanD 
en  ©toj?#3}ogel  / welcher  ein  gar  ferner 
tgfcQ}ogel  ohne  Rauben  ift  unD  mit  gutem 
mnemgleifd)  ernehrf  wirb.  SSBtr  ruheten  / 
ichwie  Die  pergangene/alfo  auch  Dife  farnt  De# 
«zwei)  folgenDen  Machten  unter  gelten/  unD 
iften  fo  lang  warten  / bif?  Der  Kalante  Dem 
ottfehaffter  für  Die  UnFoften  feinem  £>urcb# 
gm  zwolff Tomannen  / Dam  ift  |oo,@ulDen/ 
;ahlt  hatte.  Sr  forDerte  hierüber  noch  20. 
DereTomannen/  welche  aber  gleichfalls  mit 
'OlffenfepnD  abgeführt  worDen. 

5Den  H^einrnonatmfchicFten  wirunfe# 
Sameel  in  aller  grübe  ooraum  / unD  folgten 
ten  erftüber  Drei)  ©tunDenad)/itt  bem©inn 
nfelben  %ag  bif?  KaiubuUk^,  Dam  ift/  auf 
lutbrunn  zu  vommen.  (Solcher  Nahm  ruh * 
t pon  Denen  pielfdlfigen  SftorDthaten  Dern 
Eueren  her  / welche  Da  herum  blutDurftige 
?tcajfenrauber  fepnb.  Qfielleicht  haben  unfe# 
SÜßeegwetfer  Dife  ©chnapphanen  geforebtef/ 
m fie  unm  um  fünfter  SlbenDmin  einer  5öaf# 
edofen  lüften  Dam  Nachtlager  aumfteeften. 
Hein  wir  hielten  unm  Dafelbft  nicht  auf  / fotiDer 
fitfdjiecten  nach  einer  furzen  Stühe  an  Dem 


©tonDfchein  bif?  Den  anDcrn  (£ag  weiter  fort 
unD  langten  por  ©tattigFeif  ganlj  zerfchlagen  zu 
Scnamaku  an : welchem  auf  Difer  ©eiten  Dam  er# 
fte  Sborff  Dem  £anbm  Gilan  in  Dem  gürftentun? 
Arafch  ift.  gurftentum  wirD  in  Werften  Sulta- 
nie  genannt.  Schamaku  wirD  etwann  zo.dbduf# 
ferzehlen/  welche  aum  eng  zufammen  gebunDe* 
mn  ©ram#^ufchen  erbauet  fepnb  (fo  Da  in 
©umpfen  überSttannmhodj  aufgehef)  unD  mit 
einem  ©attelDad;  perfehen  / welkem  mit  ©froh 
überzogen  ift. 

©leiebwte  mm  wir  alle  felfc  müD  waren  / 
unD  einer  9uif)e  beDürffren : alfo  fepnD  wir  erft 
Den  1 6. 5lbenDm  um  4.  Uhr  aufgebrochen  / unD 
nad)  SchambdiiQtmdt  / welchem  nur  zwep^teif 
SBeegmpon  Dannen  ligt.  Unfer  gug  gienge 
Durch  uberfchwemmete  gelDer ; wirmarfd)!^ 
ten  ein  halbe  ^0?eil  lang  auf  einem  SDammzwi# 
fchenjwet)  0col)r#?l!3dlDern/Dero  ©taugen  typ 
cfen4>od)  gewefen.  .^ie  pornehmfte  3nwoh# 
ner  pon  Schambdu  Famen  Dem  ^ottfehaffter 
entgegen  / unD  beehrten  ihn  mit  Dem  Hoßbke , 
Dam  ifl/mif  Difen  ^Dorten : ©eyt  wiCIFomm; 
maffenin  DifenSdnDernman  Feiner  wohlperfafj# 
ten  langen  9veDe  gewähnt  ift.  ©ie  begleiteten 
Denfelben  bif?  in  Dem  ©ultanm  ^allaft  / welcher 
in  einem  groffen  mit  pielen  fchonen  gimmern 
umgebenen  ©aal  beftehet.  ?Sei(  folget  ?Bau 
nid;f  bewohnet  ift/fallt  er  aUgemachzufammen ; 
angefehen  in  Werften  Fein  ©tenfeh  ein  ©ebdu/  fo 
er  nicht  felbft  aufgeführt  hat  / ju  oerbejferen 
pflegt.  TParum / fage»  fte/  foll  ^ ©eU> 
attogeben  wegen  dni!S  an  Dem  feinen» 
Sau/vpeld)er  mir  für  folchen  2>tenjl  nicht 
Daneben  wurDe^ 

®en  i7.0£tobns  169%,  legten  wir  pon 
Schambdu  bif?  ßulgada  nur  Pier  Fleine  ©tunD 
ZurucF : wir  gtengen  über  ein  immecwdhrenbe 
SBifen  / auf  welcher  unenDlich  »tel  j?ühe  unD 
0cof?#guüen  weiDeten.  B3ir  müften  Den  iSach 
Velas  Durchwatten  / Deffen  Gaffer  nicht  tieff/ 
bepDe@sftdtten  hingegen  fo  hoch  fepb/  Dafun# 
fere  Sameel  Dtefelbe  Faum  erjteigen  Fönten,  gu 
Bulgada,  wie  auch  tnganlz  ligen  Die«£)du# 
ferin  S)orffern  fehr  zerftreuet;  Dann  fte  flehen 
in  Bitten  Dern  Dbm#@arten  / in  welchen  Di$ 
^tau!beer^d3acum  anDern  oortreffeit. 

SDer  Ncgen/  fo  Die  gan^e  Nacht  unD  fchtec 
Den  ganzen  folgenden  Vormittag  angehaltert 
hatte  / notl)igfe  unm  Den  1 8.  Die  Steife  bif?  um  2. 
Uhr  Nachmittag  zu  oerfdneben.  $Bir  fepteti 
Zum  Dritten  mal  mitunfdglicher  S)tühe  über  Den 
^5ach  Veias;  unD  machDem  wir  zmep  ©tunD 
zwifchen  ^rombeer#©tauDen  fortgewanDert 
waren/  erretcheten  wir  Den  £>r tKe^AmmU 
ehern  fopiel  heif?t  als  oDer  (Boite 

•&oli$.  Söer  gluf?  Velas  umftreicht  Denfelben 
ringmherum  in  ©eftalt  einem  ©rabenm:  tnfol# 
ehern  Umfang  aber  fihetman  nichts  als  Sujt#unD 
öbm#©drten. 

Sin  halbe  ©tunD  weiter  hin  /giengen  wie 
auf  einer  hölzernen  ^ructen  über  ein  troffen 

^Bacht 
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£3adj:  Diejwep  folgenDe  Sfteil  ritten  wir  über 
anmütigßmitQ^iebe  angefüllete  Seifen  :no^ 
gebenDS  aber  Durch  eine  halbpunDige  ^faöe  / 
in  welcher  Das  £Baffer  Denen  fljferbten  bip  an 
Die  ©truppen  / ja  juweilen  bipanben©atm 
«eiligen  ift.  jfcaum  hatten  wir  DifeS  ©ewaffer 
Dinterlaffen  / als  wir  in  ein  anDerS  nöcf?  längeres 
nnD  tieffereS  geraden  fepnb  / welches  Denen 
*$ferbten  bip  an  Den  $dlp  gienge / unD  a INn? 
fere ©fiter benote,  ©ocb pnDet  man in WUt* 
tenDifer  Korallen  unD  $bbr?25ufcbenem unb 
Den  anDern  fo  breiten  ©anim/  Dap  acht  3vctt? 
fer  in  einem  ©lieb  auf  folcben  for t mar | ebneren 
Fonnett : bapDenenfelben  nie &rs/  als  ein  Ww 
rer  Aufwurf  abgebet*  ©tan  fönte  $war  DifeS 
fÖeegsentbdbren/  wann  jemanD  gelüftete  über 
Das  ©ebürg  5«  reifen ; allein  man  würbe  jt® 
auf  Denselben  aus  Denen  ©ümpfen  unD  ^um? 
pfen  fcf;werlich  beraub  jiehen/äugleich  aber  einen 
greifen  Ilmweeg  nehmen, 

2llö  wir  aus  je^tgeDacbten  *pbublcn  und 
beraub  gewunDen  batten  / müflen  wir  Drepan? 
Dere  SSacb  Durdjwatten  / ebe  wir  Das  ©teer# 
©eflatt  erreichet  haben*  Stuf  Difem  fepnD  wir 
jwo  gute  ©tunD  fortmarfepiert  / bip  wir  ju 
Langer  an , Das  ift/  $u  ?lndrerftatt  anlangten. 


in  bas  8Beerfiür#  / mit  feinem  9JlunD  etmFlei? 
nen  ^aafen  macht/  in  welchem  Die  ©eprff  m 
Dem  ©türm#  %BinD  verfiepert  unD  an  grojfe 
fRftötf  angeheneft  mfrDen.  ©i^nwobnec 
pon  Langeran  bewahren  fowol  Daö©teinOebi 
als  Den  Spig  in  grofTen  ©efcbjrren  / fo  Denen 
2i(f?4peiDnifd)en  lobten? trugen  ober  Um« 
aleichfehen/  unDallhier  Cupen  beiffen*  9Jtan 
grabt  Diefelbe  bip  an  Den  4?alp  in  Die  SrDen. 
Stuf  eben  folc&eSSBeife  wirb,  auch  Der  2B«n  ju 
Schamake  unD  in  ganfc  Sirvan  bewahrt*  Jn  Dt? 
fer  ©egenb  wirb  cin$?enge©pigs  verbraucht/ 


Dert/  unD  Die@eburtDern  Mafien  türmen 

DerhtnDert  werbe*  , 

«3?achDem  wir  jü  Langeran  ausgerubef / 
festen  wir  Den  21, SörinmonotS  unfer  yvei|e 
Durch  «in  fehr  luftiges  ebenes  SgnD  bet)  fd;onem 
SBetter  fort*  SBir  haben  auf  bolfccmn  33ru* 

efen  Die  iBdd)  Langeran  UttD  Serdune  jUrilCt 

gelegt  / nacbgehenDS  aber  noch  mehr  alsjwan* 
lg  kleinere  $dd)  / Die  alle  in  Das  9Jleer  fallen/ 
Durehwatfet*  SBir  giengen  Den  ganzen  £ag. 
über  ein  anmutige  unD  weitfichtige  Wen  / auf 
welcher  man  aller  Orten  Dem  Tmkemt  ^elt 
nnD  ihre  groffe  beerben  Riehes  fthef ; sefta t? 
fam  Dife  Seut  webet  Sauger  noch  ftate  ?uw 
nung  haben/  fonDcrvon  einem  Ort  in  Das  an? 
Dere  Der  Q3iel)e?SlBßiDe  nad)peben  / im  hinter' 
jwar  auf  Der  ebene/  im  heilten  ©ommer  aber 
auf  Dem  ©ebürg  in  SÖdlDern  / in  welchen  DaS 
©ras  von  Der  ©onne  / wie  in  Der  glacbe  nicht 
verbrennet/  Die  Suffe  aber/  Damit  Der  SOfet# 


beftehen  möge  / abgefüblet  wirb.  2Bannpe 
Das  Säger  veranDeren/  laben  pe  ihre  geltem  unb 
gahrnuffen  auf  Dern  Ochfen  Oeucfen  ; ihre 
£Beiber  hingegen  reiten  auf  ^ferDt en/  wie  S)ra? 
goner.  SlbenbS  erreichetenwirDaSfleineSorff 
Klapni  ober  Schlapni , fo  etwann  in  neun  ^)duf? 
fern  beftehet  unD  mit  ^alifaDen  umfangen  ift/ 
welche  mit  Leihen  heveftiget  werben*.  SUlhiec 
gabcmanunS  ein  neuen  9)?oft  jutrinefen, 
©>an  laßt  alil)ier  Die  Slöeim3ceben  an  Des 
nett  hochfien  Daumen  wilDartig  aufwachfenj 
fo  weit  fte  immer  ttiogen  / Ohne  Diefelbe  ttn  ge< 
rittgjten  ju  berühren*  €ttt  einzige  Dergleichen 
3veben  tragt  hunDert  unb  fechSjig^funDt^rain 
ben/  welche  anDern  Dicfen?83alD#unö  Q3aum: 
©chatten  nicht  allerDingS  reiff  werDen/ einfolg: 
lid)ein  grünen  SÜBein geben/  Dernwegen  Wirt 
Derfelbe  mtt2lfd)en  vermengt  unD  bet)  Dem  geuei 
gefotten;  Dann  Das  flüchtige  Saugen? ©all 
DeS^lfchenS  bricht  unD  verbeffert  Des  507oftö  an 
geborne  ©auere. 

S)ie  5j3omeran^n?^odum  wachfen  in  Den 
SanD  Gila« , wie  anbere  ©tdmm/  fel;r  hoch  uni 
Dicf  auf  frepem  gelb ; aber  ihre  grüd)ten/  (f 
unerträglich  als  aud)  Die  *&ih  ift)  werben  ati 
Denfelben  nicht  jeitig  / fotiber  im  ^erbfi  gru 
ab^ebroeft  unD  in  3\eiß?©troh  öerbüllet  / i 
welkem  fte  aüererfl  ihr  fchone  garb  famtDer 
rechten  ©afft  erlangen*  5Die  Gttouen  fepn 
jwar  gro§/  aberjimlichfpehr/  noch  mit  einer 
fo  guten  ©eruch/  als  Die  unferc  in  Europa,  vet 
fehett* . .j 

©er  Derraga  ober  Sänb#^>ögf  / Welche 
fommen  wäre  Dem  £3ottfcbajfter  aufjuwarter 
fel)enD/Dah  ich  Das  Brevier  bette/  woltewijfer 
was  Dtp  für  ein  53ud)  fepe:  als  ich  ihmgeam 
Wortethatte  / eSfepeDer  ^falter  ©aviDsnllv 
einem  f uiten^egriff  Der  gan&en#eil.©cbrijf 
nähme  er  Daffelbe  in  Die  ^anD  unD  t üffete  e 
ehrerbietig.  Sei;  zeigte  ihm  ein  aus  Detnfefbe 
gezogenes  SSilb/  welches  er  überfein  Slngepcl 
unbSBartgeftrichen  haL 

©er  22.  Odobris  Ware  eben  fo  lupig/  a 
Der  vorige  ^ag.  ?DBir  machten  uns  gegen  SDli 
tag  auf  Den  Söeeg  unb  langten  um  fünffUI 
in  Dem  ©orfflein  Butkuja  an/  wejjen  ^)duf| 
in  einem  QSierccP/  DifeS  aberauSbolfsenenüb 
einanDerligenDen^3alcfenbepehet/  weld)e  n 
^oth  jufammen  gefügt  / ittwenDig  mit  Seir 
überzogen/  auch  oben  mit  Sillen  unD  SrDei 
anpat  Des  ©ad)S  / beDecft  fepnD*  3n  eine 
aßinefelift  ein  Heiner  geuer^erD/bep  welche 
fte  Den  Drcip  fod)en  5 gleichwie  nun  Der  3^au 
nirgenD/  als  Durd)  Die-paup?^:!)1^  / ausflieg 
Fan;  alfoifi  man  gezwungen  auf  Der  @roen 
ftßen  / um  von  Demfelbert  nichte  ju  eifticfc 
©ie  geben  vor/  Daß/  wannfte  fchonere  ^auf 
hatten  / folche  nicht  ihnen  / fonber  fremben  © 
fieti/  welche  Durchreifen/  Dienen  würben*  .© 
llrfach  bepchet  iwar  mit  Der  ^Bahrheit : De 
glaube  icl )/  Dap  Die  ’Hrmut  auch  miMtnterlauf 
fwletnal  DifeS  fonp  an  ItBei^n/  üvetp/  aßd 

dLvv 
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Oef)f/  ©efre iöe : auch  allerbanD  $rüebfen/Obö 
inDSrD;©emdcbfen:  mie  nicht  meniger  cm  et* 
icc  unenDlicben  OTenge  0eiDen  fo  reiche  Sant> 
uif  einem  fef>r  armen  33olcf  befe^f  i'fl* 

SBir  fepnD  t>or  unferer^lnFunfft  ju  Butkuja 
ureb  einen  oon  Granat  -unD  3ftefpel<QMumen 
nfermengfen  SBalD  marfebierf/  mefiTen  gegen 
lufgang  ffebcnDe  SSdume  unglaublid)  DicF  unö 
oeb  fepnD.  0ie  fragen  SU3ein4Keben  / mel* 
)c  noch  hoher  über  Diefelben  ftcb  erbeben,  SBic 
aben  aufbdlßernen23rücfen  überjmep  Q5acb 
ei;  ibrem  93?unD  / mo  fteln  Daö  $?eer  fcjbieffen  / 
tW ; einen  Driften  33acb  aber  Durcbmat* 

£)ie  Mautner  unD  Zöllner  (merfolfeeö 
auben? ) haben  nicbf  aöein  oon  unö  Feine  2luf* 
g gefeiert/  fonDerbem  Q5ottfcbaffter  nebfl 
wütiger  2lufmartung/  mie  auch  feinem  ©e* 
fg  faubere  §obacF»5$feiffen  oerebet:  unfern 
«Dienten  aber  fo  Diel  SIBein  gefcbencFt/  «lö 
fe  baben  trinefen  mögen. 

©en  2 3.2Beinmonatöfrubeum  s.Ubs 
(]en  mir  Butkuja  oDer  Butkufcha  ligen/  unD 
inDerten  über  ein  lufiige  ©egenb  oier  Fieine 
)tunD  meit  big  Lemir , fo  ein  lieDerlicgeö 
lefiiff. 

S5en  24.  retfefenmir  fldrcfer  fort/  Damit 
ir  Deö  ©ultanöoon  Arafch  £ufk$aug  9?ab* 
enö  Schir aver  mdgfen  einbolen  / fo  in  Bitten 
ieö  Dieben  SEBalDö  flehet.  Um  Dahin  ^u  getan* 

1 muffen  mir  Durcb  Diel  Fieine  Sßdcb  reifen/  Die 
areinFlareö/  aber  ungefunDeö^Baffer  füb* 
i/  meil  folcbeö  Durch  berfcbiDene  SUlordft  f Mißt; 
melcben  Der  Oieig  folgenDer  ©eflalten  ge* 
an^t  mirDc.  $}an  fdet  ibn  erfflicb  auf  Daö 
ID  / unD  lagt  ibn  auf  Demfelben  eineö  halben 
ebubeö  boeb  aufmaebfen  ; alöDann  mirD  er 
^gejogen/  unD  in  einen  OToraft  toerfe^f / in 
lebem  Daö  SIBalTer  Denen  Slrbeitern  biß  an  Die 
taDen  gebet.  ©eö  anDern  c£agö  bat  Die 
ottfebafftibr  ©ebubr  oon  Denen  Unfertbanen 
t bemalt  einfreiben  müffen.  Sin  armer  al* 
SWann  empfienge  bunbert  Prügel  auf  Die 
g*0oblen;  Dergleichen  @cbldge  fepnD  hier 
üanDgarmolfepl. 

S)en  2f.Odobris  i^5>g*  ritten  mir  übet 
en  mit  febaftiebfen  33dumen  beDecften  unD 
1 unterfcbiDlicben  Bächlein  Durchrittenen 
ieeg.  SBir  parierten  auch  einen  ähnlichen 
»g  unD  Famen  biemif  ju  Ufa  an  / melcbö  ein 
Hier  unb  reicher  $?arcFffecfiff;  Doch  fanben 
: in  Demfelben  fcblecbte  ^erberg. 

Sen2ö.marfcbiertenmir  nurjmep 
Peske , einem  armfeligen  Sfteperhof.  ©aö 
;d  prunefte  mit  gemiffen  SMümlein  / melcbe 
ich  Denen  Sulipen  auf  einem  gmibel  maebfen  / 

) auf  Denen  Kucheln  bep  Schamake  nur  im 
er^en  erfebeinen. 

S)en  27.  legten  mir  bißMaha?aed-Duca~ 

>ier  Fieine  53?eil  jurucF.  S)ifer  Ort  ift  ein 
paltigec  glecF/  allmo  Die  änmobner  Dur4? 
iJtige^ieiDung  ihren  DceicbtumDerratben* 
foßph  Stockkw  XI.  £b^f» 


Unter  IXBeegö  begegnete  unö  ein  fieine  Carava- 
na  , Dero  gng  nacp  Taurin  gerichtet  mare, 
Cachhre,  Der  0Obn  Deö  Cogfchia  Säfchara  Sehe- 
rimäDi  berichtete  unö/  mie  Da^bepDe  gröber; 
Die  Herren  3cittert)ou  Dieppe  geworben  fepen, 
0iemaren  bepDeCalviniffen/  Der  jüngere  batte 
Den  altern  / fo  ebebeffen  €atbolifcb  gemefen  ma^ 
re/  mit  Der  dteberep  angeflecFt.  2llö  fie  auö 
granefreieb  oertriben  morDen  / verfügten  fie 
jtcbin^orDen/  unD  marDen  allDa  bdflicbem« 
pfangen,  ^acb  Der  Seit  reifeten  Diefelben  in 
^3er(ien  / mobin  fie  rin  ©?enge  Pfenning  unD 
auögefcbnittener0teinen  überbraebtbaben/  itt 
Dem  2ibfeben  / jmifeben  Difem5fdntgmdbunD 
^eutfcblanD  ein  ©emerb  aufjuriebten  : allein 
Der  $oD  bat  ibr  Vorhaben  sermebtef. 

S)en  2 8.bracben  mir  um  3ftitfag?3eit  auf/^ 
unD  marfebierten  bifi  Rokna  Durch  etliche  ^Bdlß 
Der  / in  melcben  mir  mancberlep  ^>olb / Doch  ab^ 
fonDerlicb  oielfebr  bobe  S5ujrbaeum  gefebenba^ 
ben.  Unter  anDern  Daumen  haben  mir  audb 
Smo  ©aftungen  angetroffen/  Die  unö  feltfam 
porfamen.  ©er  eine  tragt  £aub  / mie  unfec 
^irö^aum/  aber  Piel  groffer/  unDeingrojfe 
Sablgelber  Pflaumen  ohne  0tein/  Die  unfern 
Sörignollen  oDer  ^ariüen  fa|]  gleich  unD  febr 
fu§  fepnD.  ©ie  Gilaner  pflegen  folcbe  für  Den 
hinter  ju  Durren  unD  Kurma  ju  nennen,  ©et 
anDere  ^aum  ifi  anftat  DeöSaubö  gleich  unfern? 
garenFraut  mit  Kolben  oDer  ^ufjen  oerfeben. 
©aöSBorf^o^  beipt  fo  oicl  alöB,otb?2>orflf/ 
unD  iflDifi’ö  ^abmenömol  mürDig/  übeigenö 
aber  Der  lebte  Ort  Der  Sukanie  oDer  Deö^tic^ 
fientumö  Arafch  , mefcbeö  oor Jlltem  Daö  £a* 
fper?£anD  unD  Caduciett(Bebiet  genannt  unD 
5t»  Der  üanDfcbafft  Media  dtrop  atena  tfl  gefehlt 
morDen.  SBir  merDengmeiffelö^obne  Deö 
Pcolomaei  fein  an  Dem  Ufer  Deö  €afpifcben 
5i}?eerö  unter  Dem  42 j.  ©raD  ^?orDerbrette  ge^ 
legeneö  Cyropolis  unoermereft  auf  Difer  SKeife 
jurucfgelaffen  haben. 

©en  2?.  um  ?.Ubr  in  Der  grübe  litten 
mir  oon  Rokna  in  Daö  ©ebief  Kasuar  nach  Der 
*£)aubt*  ©tatt  Otfeö  ^abmenö.  ©er  gug 
gienge  abermal  Durch  SödlDec  unD  febr  »ief 
Q5acb  / Derer  Die  Drep  grojle  / jeglicher  mit  einet 
fieinernen  ^rücfen  / fo  nur  in  einem  SSogett 
beflunDe  / überfprengt  mären.  £Bir  traffen 
bierneebf?  einmacbtigeö©orjf  an/  in  meinem 
unjablicboiel  erDeneö  ^)afner^©efcbirr  für  Daö 
flanke  SanD  »er fertiget  mirD.  ©j>«  mir  Dajfelbg 
in  Daö  2lug  beFommen  haben/  fienge  unfer  ^au^ 
cFer  an  ju  fcblagen ; worauf  Dern  Snmobnern 
big  2000.  unö  entgegen  geloffen  fepnD/  Damit 
fie  unfern  ©urcbjug  betrachteten,  «^ep  Dem 
Slntrit  Deö  £anDö  Kaskar  fanDen  mir  eine  9voft 


folten.  Sin  0tucf#0cbug  mett  oon  Derfelben 
hielten  mir  (lill/  big  geDacbtem  Kan  unfere  2ln^ 
Funfft  mare  angeDeutet  morDen.  Sinige0funD 
bsttiacb  Famen  unfer  unD  Deö  Kans  Memondar 
© oDet 


— 
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öt,ec  Commidatii , unD  fetten  uns  in  ein  über 
Die  klaffen  fc&oneS  Suffhauff  / in  welkem  wir 
faum  einige  grfrifchungen  eingenommen  hat# 
lew  als  jwep  Suncfer/jegficher  mitjemem  W 
meifleie  angelangt  fepnD/  unDDenOSottjchafffet 
im  Nahmen  Des  Kaas  bewiüfommet  haben.  _ 
Kaskar , fo  Den  Rahmen  einer  ©tattfehtet 
nicht  oerDient/  wirD  Durch  einen  gluff  in  my 
^heii  entfdnDen ; Derjenige  ^h^ut^rrelchen 
wir  marfchietten  / bejahet  in  ungefähr  hunDert 
SaDenunD  SBercfftättcn  ju  bepDen  ©eiten/ unD 
in  jwet)  Caravaoieras  oDet  öffentlichen  »per? 

bWj©ie  «nfehnlichfie  puffet  (leben  Mit# 
Deö  53achS/  unter  welchen  auch  Des  Kans  $öoh# 
riung  mit&urechncn  ifl.  & SÜ^iSS. e? 
nrolfer  .öanbel  getriben.  2lUe  SDmffeCginfc 
tä,t  ot>«c  gtxbwt)  reit»  aßoebenmatet  9«f)al» 
tm  i mif  roeltbmi  fiel)  ein  unfaglicbe  Wenge 


ICH  / «WT  luuuyuu  |»vv  v.H  — I-Ö— v; 

giolcfS  pon  allen  ©nDen  perfammelt  S)aS 
£anD  iff  mit  Leuten  unD  Särfferngleichfaman* 


gcfchoppet  ^e{nmö„atö  Rattert  wir  jwat 


3I.XWIUWÜHVUO  »/««•**»  .v.v  q.— 

sjermoa  unferer  0}at|ch*  R °“tte  füllen  bet)  einem 
«auMuf  tmtobufe  tat  eueren; 


allein  Die  Raueren  / Damit  ffe  wegen  Sifferung 
Der  ©etffen  / Des  ©troho  unD  anbetet  9?oth* 
Dürft  fich  me  Der  ©gingen  rngen  / Mtm  Die 
©trauen  oerberbt  unD  Den  ^aff  Dergeffalt wer* 
Mt/ baff  wir  unter  Dem  heiteren  #immdubep 
nachten  rnüffen.  Wt  haben  mit  gtoffet : ®luj 
bt  unD  Dieter  25itt  unfete  Nahrung  unD  Das 
guetter  für  unfer  Q5iS)e  auSgewurcft 

©en  i.Novembris  i6?8.  machten  wir 
uns seitlich auS  einer fo fahlen alöfalten *per? 
bera  fort.  Sch  wäre  DermafTen  fchwach  unD 
Irancf  / baff  ein  SDlann  fich  hinter  meiner  auf 
mein  3)ferDt  fe^en  unD  mich  hat  auf  Dem  ©attel 
galten  muffen.  «Bit  haben  Difen  Sag  über 
DrenM nicht ermeffen  / welchemtraberum 
enDltcblang  oorfommen  fetjnD.  2Bir  erreichten 


cf  en  / ober  Dritthalb  Millionen  3vheinifcJ>er  ©ul# 
Den  eintrage.  Gleichwie  aber  nicht  jUetn  1 */ 
fonber  oiel  anbere  pon  Der  £5ottfcl)afft  unpau* 
lieh  waten;  alfohat  Diefelbe  fich  unferwegen/ 
auf  Daff  wir  uns  Deffo  ehenDer  erholeten/  Da* 
felbff  Dreh  $«9  auSgeraffet 
weil  Die  Gilaoiße  fehr  ungefunbe  Sufff  ubelnoj) 
arger  machte.  SMfe  fo  fw%ör^anÄf ' 
welche  ihren  Anwohnern  alle  ^othburft  reg* 
lichoerfchaffet/  tobet  Diefelbe  Durch  ibrengtfftu 
aen  2mnff.  Raffen  eben  Dasjenige  fumpfichte 
©ewdlfer  / fo  Derofelben  gruchtbarfeit  Peru* 
facht  / Die  Sufft  tu  gleicher  Seit  anffeeft.  %t\p 
feben  Die  aufff eigenDe faule  £)ampfffch  in  Denen 
immerwdhrenDen5Ö3dlDern  perffeefen  /baff  Der 
SCBinD  fold)e  nicht  serffreuen  mag  / welcher  olmt 
Dem  gegen  SlbenD  oon  einem  hohen  ©eburg/ Je 
über  Die  ^olcfen  ffeigt/gehemmet  wirb/  Da^ei 
DasSanD  weber  Durchreichen  noch  reminer 
f an.  ^Richtö  fehlet  Dem  menfehlichen  Seibar 
aer  als  Der  ©effanef  / fopon  Denen  «Jttorajten 
in  welchen  Der  meiff  gepflanzt  wirb  / aufffjegi 
5Öie-  ©eiben  felbft  unD  Der  niDere  ©runD  fam 
Der  unertraglidhen  ©ommer  erwecfei 
^ranefheiten/  Da§  fein  5SunDeriff/Daff  man  n 
aanbG.ian  nichts  alsblape/  ungeffalfete  un 


«ur  eine  hatb^Piertel  ©tunb  pon  Rafeht  gelegen 
[an 


faint  ftiner^offmtt  füglich  Darin  ^lafj  hat/ 
auch  mit  Dielen  ©arten  unD  einem/rings  um  D^ 
feibe  / rinnenben  ^5 ach  umgeben,  ^fan  trifft 
n Der  ©tatt  5\afd)t  auf  Denen  ©affen  em  Der^ 


unmöglich  aus  Dem  ßoth  fich  heraus  mwinDet 
@S  ftimmt  alfo  Der  ^Rahm  mit  Der  Chat  ubei 
eins;  DannGilin5Perfffcher©prach/  wiebc 
uns  ^eutfehenbas  fSßort  (BtiU  einen  Unrat 

bebeutet.^b^  ^ @(Unb  weitpon  Dem© 

fpifchen  ^eer  / welches  wir  70.  SOfeilSiBeegi 
lang  beffdnbig  auf  unferer  lincfen  ^)anb  ber>a 
ten hatten/  ohne  einigen #aafen/Q3ufen  ob 
$Bap  angetroffen  su  haben,  ©eine  Ufer  w 
Bafcha  an  SU  rechnen  fcpnD  niber  unD  Durchs 
henbS  gleich  / Daf  Die  ©chiff  webet  an  DiefeC 
anldnben/  noch  bei)  folgen  ff*  por  Dem 
©turtwSöinben  in  ©iefferheit  fe^en  fonnei 
Dergeffalt  / Daf  ffe  ;u  nichts  anbers  Dienen  / o 

DaS©ewerbPOn  Aftracaa  unD  Tarki  (Derlei 
0}fofcowitifchen  ^effung)  wie  auch  Das  w 
DerbentunD  Niezova  ju  unterhalten. 

©a  wir  Den  f . SBintermonat  pon  R»fc 


Drangs  wiuen  auf 

ÄauffmanMdDen  fepnD  / fchierunmögcli*fan 
fortfommen.  hingegen  fepnD  Die  Raufer  m 
Denen  ^BalDungen  hin  unD  her  jerffreuet  €S 
witD  aUhicr  Das  reieffeffe  ©ewerb  mit  Der  ©et# 
Den  getriben/  welche  in  Der  £anbfch#Giiao 
perfertiget  wirD/unD  in  Der  ganzen  ?Öoelt  Die  fet* 

iteffe  \m  ^tue^auffman  Rahmens  Aurakiel, 
welcher  pon  Slmff  erDam  mit  etlichen  fallen  un# 
terfchiblicher  haaren  nach  Ifpahan  Surucr 


rung  meinet  v^u;ivuu/yuiunu/  m 
oDer^efig  fe^en  taffen  / Dergleichen  ein  ©am 
auf  ieDer  ©eiten  eines  tragt  Allein  ntemai 
fanffch  folcher  ©dnfften^ratten  ohne  Um 
legenheif  beDienen  / Der  nicht  gewohnt 
s^orgenlanDifche  2lrt  auf  feinen  oetfehranft 
güffen  m ff^en  / welche  £unff  ich  “a(S  < 
lehrnet  hatte.  S23it  reifeten  fe^s  ^eil  tbe 
Durch  SödlDer  /theilS  Durch  ein  anmutiger^« 
DerfeitS  mit  hohen  25ujcbdumen  befehjen 
immer  fort  bif  auf  Kutum , welches  nich^ ( 
DerS/  Dann  ein  einffchttgeS  auf  Der  ©benejt 
feben  jwet)  langen.  3veihen  ©J ■ m 
bäumen  erbaueteS  *paup  iff«  Öltche  ^ 
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■achten  unO  hfotfelbft  ein  (gjfen  von  einem  ge# 
ijfen  3veif?/  Den  fte  Schsio  Pelo  nennen  / et*  ift 
;rmeich/  unb  f>at  ein  gani^eo  ungefpalteneo 
orn. 

&en  6.  Novembris  gelangten  mir  an  ein 
>ebürg.  .'Der  Q3ottfcf;affter  famt  feiner  Jpof# 
itt  hielte  fiel;  aufDerdpohe/  Damit  er  Dem  gluft 
?zel  - Uzao  auOmicf;e  / mclcf;er  fel;t  fd;nett 
ireb  ein  engeo  §l;al  fortfehief U 5) ie  ©ameel 
:ben  Dtfeo  SSSajfer/  fo  ihnen  bifj  an  Den  ^5aucf) 
:nge/  fünften  maf;(  Durchmattet.  ©0  ojft 
r mit  Denfelben  bei;  einer  b]3faDe  anlangten  / 
mD  etliche  Banner  pfPferD  l;erju  gefprengt/ 
D l;aben  mit  if;rem  ©efchrep  Dife  £afM£l)kv 
n Durchgang  gelungen.  Scmnacf;  mir 
1 gangen  $ag  unO  auffold;e  SSBeife  abgemat# 
hatten  / fcl;lttgen  mir  an  einem  marmen  '25acf; 
fer  Säger/  nnDfanDen  in  Dergleichen fSBüfle 
f;tbao  gcringfte  j meDer  p beiffen  noch  5«  na# 
1.  deinem  gefcha!;e  harter  alo  mir;  meil 
in^SeDienter/  fomein  menigen  fJMunber  auf 
em  -$fetbf  nachführte/  bei;  Dem^ottfchaffter 
tre/  melcher  auf  Dem  Q5erg  / ein  halbe  ©tunb 
it  von  unO/  übernachtete.  3d>  hatte  alfo  ein 
d;mef;rlid;e  NacF;t  unD  ein  fcF;r  empftnDliche 
ilteauOpftehen. 

Der  glup  Kez,ei-  Uz,an  entfpringf  jmifchen 

lirii  W nD  Ardebil ; DaO  tfi/itl  @ro|i#Medien  : 
DurchfchneiDet  etliche  ©ebürg  unD  ftürftftch 
dich  unmeit  Rafcht  in  Die  (Safpifche  ©ee. 
er  £5acl;  Kardan  hingegen  quilf  auO  einem 
> Casbin  befinbltchen  QPerggleicheoNahmenö 
D mirD  enDlich  von  Dem  Kezel-Uzan  »er# 
tungen.  ©ebad;fer  Kardan  ift  allem  2lnfe# 

1 nach  Derer  Elften  fo  genanter  Rhidagm  unD 
>beris.  Obfcbon  nun  in  einer  fo  langen  3 eit 
Q5efchaftenb eit  Der  SanDernfich  viel  dnDern/ 
? Der  ©emolbweio  hole  SSoDenftcF;  hat  off# 
ifonnen;  i{t  meinem  Trachtens  DannochDie 
genD  Casbin  eben  Dasjenige  (Srbreich/melcheO 
35acb  Zkberü  oor  geifert  angefeuchfef  hat 
ann  aber  Ptolomxus  mit  Dem  ©efchtchf# 
Treiber  Alexandri  DiffalfO  nicht  pfrijft;  in# 
a er  fdlfchlich  vorgibt/  Daf  ein  gemifer  25  ach 
jfymeno  Cbarud  ober  5c  WWgraDen  SlBeego 
’d;  Den  §u£  DeO  ©ebürgo  fortflieft;  fo  trifft 
eben  fo  menig  mit  Dem  übereinO  / mao  ich 
:mcinen  Reifen  mit  eigenen  klugen  gefehen 
; beobachtet  hab. 

€he  icf;  von  Gilan  ffittfcfjmeige/  muf  id;  an# 
refen  / Daß  DifeO  SanD  etmann  achhig 
g unD  nur  patzig  breit  fepe.  €0  phetftch 
SeftalteineO  halben  Äreip  von  3lbenD  gegen 
ittag  / unD  mirD  gegen  Slufgang  mon  Dem 
fpifchen  ^eer  / gegen  Übergang  aber  von 
em  hod;en  ©ebürg  eingefchloffen  / meld;eO 
5luöfd)meiffDeö?Bergö  Taurus  ift  unD  von 
len  Gilanern  Alpons(alofagfeich2llpen)ge# 
tintmirb.  €o  ift  mit  Daumen  unD  Söal# 
:n  überzogen  / Dife  aber  mit  allerhanD  rotl)# 

D fchmarhem  SFÖilbprett  angefüllet.  Die 
>ilD#©chmein  vermehren  fich  ohne  <£nb ; meil 

foßfb  St 6£ klein  XI.  £l)eil« 


Die  Mahomeeaner  folcbe  meDer  genieffen  Dürfen/ 
noch  fallen  möllern  &0ürauö  erhellet  / Dap  Der 
SanDflrich  Gilan  von  Der  Statur  felbjtbevefliget 
fepe/  auf  Der  einen  ©eiten  ^mar  von  DemSQteer/ 
an  Dejfen  lüften  fein  ©d;iffan(anDenfan;  auf 
Der  anbern  ©eiten  aber  von  Dem  hof;en©ebürg/ 
melcher  ju  überfteigen  ein  Unmoglschfeit  ijt, 
dfeinerlep  ^ollmercf/SBall/  ^l)ürn  unD  @rd# 
ben  hatten  Difeö  Sanb  bejfer  tonnen  verfeban# 
hen.  Dernmegen  mare  Deö  Darii  Codomaoni 
hinterlaffenem  SanD#öberjl  Atropatos  nicht 
fchmehr  Daffelbe  miber  allen  2lnfall  inDeffenju 
bemahren  / a(£  Alexander  mitler  ?ö3eile  fein® 
©tg  in  0^orgenlanD  bif?  in  $nbien  fortfe^te; 
Dann  er  hatte  nichts  anDerö  nothig  / ate  fich  voit 
Dem  ©etof  / foDtferdpelD  inDer?Ö3eltermecffe/ 
ftch  nicht  erfchrocbenjulajfen  j unD  feiner  allen 
Orten  / mo  Dcrfelbe  etman  mogte  anbeiffen  / mit 
gemajfneter  £>anb  ju  märten.  2luf  Dtfen  ©chlas 
reDet^Strabo  mit  befferem  §ug  ald  Arnanus  int 
4. 525uch  / Da  er  ohne  ^3cmeiptum  vergeben 
Darff  / Da^  Alexander  Der  ©roffe  Den  ^rteg^ 
gürten  Atropatos  in  Medien  angetroffen/  Difer 
aber  fich  Demfelben  allbort  untermorffen  habe. 
Juftinus  irret  noef;  mel;r/  ate  er  fchreibt  / bap  be|i 
Der  auf  Den  £oDt  Deö  ^leranDet’V  gefolgten 
§heüung  feineö  gemaltigen  3veicho  / Atropa 
fein  ©tatthalter  in  M edien  gemefen  fepe*  5llleirt 
ich  falle  befagfem  Strabom  bep  Dijem  Unter# 
fcl;ieD  Dern  5}lepnungen  Deflo  lieber  bep  / meil  p 
feiner  geit  / Deo  Atropatos  Nachfolger  nur  Den# 
jenigeji  ^h^l  von  Medien , von  mekhem  allhien 
Der  ©treit  tft  / in^$efth  hatten : unD  meil  eben 
Dife  ©egenD  von  Deffelben  Nahmen  Media 
Atropatena  bif  auf  Dife  ©tun.D  genannt  mirD ; 
Gaza  mare  nach  Strabonis  nnD  Pünii  Slu^fag 
Derofelben  d?aubt#©tdtte.  Dafi  aber  Die^lül 

Araxes,  Cambyfes , Cyrus  unD  Amardus  befag# 

teo  SanD  Durcf;|trichen  haben/  ift  ein  leDigeo  @e# 
Dicht  Deo  Ptdomaei  ,•  möjfen  Die  Drep  erflere  §lü0 
von  Demfelben  entfernetfepnD/  von  Dem  vierten 
aber  gar  nicl;to  ju  fehen  ifl  & vergehet  ftch 
noch  grober  / alo  er  unferfchtDliahe  ©täte  in  Die 
Snfft  bauet  / von  melden  viüeicht  niemalo  Da^ 
geringffe  aufTerhalb  feineo  ^itd;o  gemefen  ift: 
nemlicl;Die  ©tatt  Samna  ^mijehen  Dem  Araxes 
unD  Cyrus : Die  ©tatt  Tazsma  famt  Denen  Sa- 
baeifc^en  $l(tdrn  jmifchen  Dem  Cambyfes  uni> 
Cyrus .-  Die  ©cl;an^  Dern  Caducier  unD  Cyro- 
poler  jmifcf;en  Dem  Amardus  unD  Cyrus* 
einem  5Bort  Ptolomaeus  vermehrt  nach  feinem 
©ebrauch  Die  ©tatt  / von  melden  fonft  fein 
ONenfch  nichto  meig  / noch  eirtigeO  iDencfmal  p 
erfiinDen  ift. 

$eutigeO  ^agO  trifft  man  tn  Media  Atro- 
pateDa  nicf?to  alo  ^Oteperhof/  Dörfer/  glecf  unt> 
Dieeinjtge©faftRafcht  an;  Dann  mirmurDen 
Denen  jmep  Oerfern  Kasko  unD  Aßara  p viel 
0)t  antf;uen/DafernmirDiefelbeunter  Die©tatt 
jehlefen*  gtie^aulTer  in  allen  Dörfern  ligen 
jerftreuetmegen  Denen  um  Dern  ©etDen^SBür# 
men  mitten  inpifchen  gepflanzten  ^aulbeer# 

2,  ^du# 
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Daumen.  Sftm  feiert  wir  unfere  fXetfe 
foet» 

c^en  7.Novcmbris  tnuffcn  wie  fechöStunö 
lang  über  fo  gal)e  gufcWdb  auf  unD  abfleigen/ 
DafinoielenOrten  Die  Sanier  uberflemerne 
(Staffel/  Die  eigenDö  ^ierju  fepnb  gemacht  wor? 
Den/  ju  gehen  pflegen/  Damit  fte  einen  Pejten 
§u£  auf  Diefelbe  feigen  mogten.  wäre  m 
©orgen  famtmeinem  ©ameebSU’atten  hinab  ju 
fallen  / welcheö  mir  leidlich  hatte  wiDerfahren 
können  / wann  nid;t  £>err  Buenbekj  unferö 
Bottfd)affterö  BtuDer  nach  erblickter  ©efahr 
abgeftigen  wäre  / unD  mein  ©ameel  bcp  Der 
jpalfftern  auf  einen  fieberen  ^öeeg  geführt  1 jat# 
te.  £öir  waren  alle  mit  Betrachtung  Deö  pot 
klugen  fd)webcnDen  (SlenDö  Dergefialt  befchaff* 
tiget  / Daf?  ihm  feiner  Die  Seit  genommen  m 
umjufchauen  / unD  Die  herum  ligenDe  ©egenb in 
Slugenfchein  ju  nemmen/  ncmlicf)Die  anmutige 
pon  unter(cbiD(id)cn  c^l)dlern  Diird)fd)tuttene 


men  umgeben  fepnD. 

3n  einem  Dergleichen  $hal  haben  wir  ron 
weitem  Den  ^allafl  Zeitunmtbar  erfehen  / web 
eher  grof  gnug  ifl  einen  5vbnig  ju  beherbergen, 
ßin  Kan  hat  in  Demfelben  feinen  orDenttichen 
©i^  ?COeil  er  aber  Damals  abwefenD  wäre/ 
haben  wir  in  Demfelben  eingekehrt.  ©tan  hat 
unö  fotvol  empfangen  / Daf?  wir  auch  Den  fob 
genDen  %ag  unö  allDa  ergoßt  unD  auögeruhet 
haben.  Zeitung-Rut-bar  ifl  auö  Drep  ‘Rotten 
jufammen  gefügt.  Zeitung  he$t  einen  Oeb 


mitOltren  Dergefialt  angefüllet/  Daf?  man  Den 
§luf  mit  folchen  belaDcn  fonte.c3n  Dem©d)lop* 
©arten  fmbet  man  fchone  ^Baffer/wie  auch  et* 
liehe  fpringenDe  Gaffer  fünften  famf  einem 
gar  jierlicben  £Baffer*Sall ; inDemDaöfSBaffer 
ftch  (Staffelweiö  ron  einer  groffen  ©tufcf»el  in 
Die  anDcre  herab  fiütfet/  welche  auö  ©rein  fünfte 
lieh  gefchnitten  fepnD.  2ln  Difem  Ort  hab  ich 
tum  lebten  mahl  ^omeranßemBaitm  gefehen 
in  freper  (Sr Den  flehen  / welche  an  ©rof? e unfern 
hüchjten  SRufcBdumen  nid)tö  nachgeben ; Doch 
tragende  grüne  ^omeranfccn/  foerfl  nach  Der 
l&bbrockung  gelb  werben. 

SDen  ?.1Stntermonat  haben  wirDtfen  Iw 
ftigen  ^allafl  ungern  rerlaflen.  S)cr  enge 
fCBeeg  nüthigfe  mich  wieDer  ju  reifen;  folcher 
wäre  in  Den  Seifen  eingehauen  / auch  bisweilen 
mit  einigen  Staffeln  rerfehen/  Damit  Die  ^ferDt 
einen  fichern  ^ritt  thuen  mogten/  wann  fte  in 
Difem  fteinernen  ^faö  balD  auf?balD  abfteb 
gen« 

£Bio  haften  auf  Der  einenSeifen  Den  gluf/ 
mehr  alö  fünf  Riefen  tieff  unter  unfer : auf  Der 
(tnDern  aber  Den  Berg  / welcher  unöfehr  eng 
einfehrdnekfe.  2öir  haben  mit  &wepc  ©leiten 
fünf  <StunD  ^gebracht/  ehe  wir  Die  über  Den 
KeMi-u&an  gefprengte  Brücke  erreichten/  web 


spfeilerift  mit  einem  (Schnecken  rerfehen  / über 
welchen  man  bif?  in  baö  Gaffer  hinab  fteigt. 
Scba-Sephi  ifl  Der  ©tiffter  bifeö  tafbStuctö ; 
allein  Die  Slachldfjigk  eit  Dern  £anb*Bogten  hat« 
te  Daffelbe  (affen  in  2lbnal)m  geraden  / welchen 
ju  erfehen  mehr  alö  foo.©tann/Da  wir  Darüber 
giengen  / auf  Befehl  Deö  heut  regier  enDen  5x6? 
nigö  Scha-Uflaio  befchdfftiget  waren.  Stad) 
Difer  Brücke  haften  wir  noch  eine  halbe  ©teil 
SBeegö  aufmnD  abjufleigen/  bifj  wir  ju  Manul 
angelangtfepnD. 

Manz.ii  ifl  ein  kleineö  mitOebBaumm 
umgebeneö  ©tattlein  / wie  auch  Kar^evii , fo 
nur  ein  halbe  ©teil  weiter  an  Dem  §uf  eines 
Bergö  gegen  ©tittagligf. 

5)ie  sornehmfle  Anwohner  son  Maozi! 
kamen  Dem  Bottfchaffterentgegen  / unD  fiep 
ihn  üblicher©ta|fen  Willkomm  fepn.  (Sie  legten 
unö  in  ein  jimlid;  beguemeö  ©afb^)aup/  in  wek 
d)em  ein  fpringenDer  Brunn  mit  feinem  ©ewcif 
ferunöergohthaf.  0 „ 

£)em  Bottfehafter  warD  ein  folcher  £afi 
Olisen  serehrf  Aber  ihm  nicht  allein  auf  Der  gan 
hen  Steife  m Stotf)Durfft  / fonDer  auch  ju 
fchencken  in  Der  #aubb©tatt  Ifpahan  getlect' 
hat.  Bet)  unfefer  Slnkunfft  ju  Manzil  fepnt 
alle  ix'auffmnD  5vram^dDen  gefpej^rt  worben, 
auö  Sorcbt  / unfere  Caravaoa  mogte  häufen 
wie  Die  Mofeowitifche  unD  Deö  Loski  feine/ wei 
d;e  Die  ^Baaren  auö  Denen  £dDen  jwar  reicflicj 
herauö  genommen  / aber  nadjraalö  für  Diefelbe 
waö  ihnen  felbfl  beliebte/  befahlt  hatten. 

SDen  i i.No^embris  SRachmitfag  um  en 
Itbr  machten  wir  unö  pon  Manzil  wieDer  auf 
ISBeil  nun  Der  SEBeegjimlich  gut  wäre  / gicngei 
jwar  Die  Sveit  nmD  ©aimi#ferDt  gefd)wini 
fort;  hingegen  hüben  Die  CSameet  juntef.  ©tat 
muffe  fo  gar  Diefelbe  bet)  Dem  Ufer  Deö  Scham 
oDer  Äoni&bad)o  ablaben  / welcher  ein  »c 
nig  unterhalb  ftch  in  Den  Kez.ei-Uz.an  ergiepi 
Unfer  Stachtwn  wäre  ein  (Stücklein  hacte 
BrdD/Daö  Beth  aber  Der  (SrDboDen. 

iOen  iz.  tribe  Der  junger  Die  ©amee! 
Unecht  frühe;eitig  ron  Difem  Ort  hinweg:  wi 
marschierten  über  eine  »on  Dem  Sch; 
rud  mit  mancherlei)  krümmen  Durcbflricbcr 
gldd;e.  ?Ö3ir  haben  Difeö  Gaffer  funfjebe 
mahl  Durchwattct  / bepor  wir  Den  großen  gl« 
Lufchan  ernteten  / weld)en  etliche  ^al)r  roi 
her  Die^eflilenb  Dergefialt  auögelahrt  h«tte/t>a 
er  ftch  kaum  erholen  konte.  ©ie  ©egenD  t 
anmutig  unD  fruchtbar.  £)ie  Oel^Baut 
wachfen  fehr  hoch;  aber  fte  fennD  auch  Die  lei 
te/  welche  wir  auf  Difer  Steife  gefehen  habei 
$öie  Sieben  tragen  einen  flatlichen  / weipen 
ungemein  flarcken  2£ein.  5kBir  erfahen  fern' 
ein  gewiffen  Baum/  Stahmenö  Schenard,  fob 
berühmte  Platanus  oDer  Slhorn  fepn  folle.  f 
tragt  weDer  grucht  noch  einige  Beer.  Um  f c 
^en  (Saamen^lofen  Baum  fortiupflanler 
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ein  2lß abgefcbniften  / unD  in Die  Wen 
lefieeff/  in  melcber  Derfelbe  £Burßen  faßet. 

bat  DcinDen  mie  Der  SBeinßocf.  ©amit  er 
oeit  in  Die  fcbieß*e/  ffu^f  man  ihm  alle 
'lefte  ob/  biß  an  Die  £ofDer.  S33ann  Deßen 
öol/i  mit  Dem  .£)obel  gefd/licßtct  mirD/  filmet  es 
uS/  mie  Marmel* 

©en  13.  SLBmfcrmonaf  / nacbDem  mir 
uf einer  23rucfen  $u  Pier  ©cbmibbgen  über 
en  gluß  Schar ogen  mare/famen  mir  in  ein 
bmalespon  jmep  ©eiten^ergen  eng?einge« 
bta'ncfteS  §bal.  ©ntfeßlicb  mare  tinenDlicb 
ielunD  boebe  gelfen  anjufebauen  / melcbe  mit 
>ren  großen  köpfen  berpor  ragelen  unD  alle 
lugenblicf  Durcb  ihren  gall  uns  ganßlicb  ju 
rfcbmefleren  beDrobeten.  $?icbtS4>eßome« 
ger  mußten  mir  biß  7.  ©funD  in  Diferdau« 
11  forlreiten.  SBir  fepnD  über  bunDert  mabl 
ireb  öen  $5ad)  Karzan  gangen  / mclcber  Da« 
mal  fel)r  flein  mar/  hingegen  ju  gemißen 
eiten  Don  Dem  Deegen  unD  gefcbmolßenem 
xbnee  Dergeßaltanlaufft/  Daß  er  $u  einem  ge« 
alligen  gluß  mirD/  melcber  febier  ganßß  gel« 
i mit  fiel;  forllreibl;  fein  ©from  mare  unfer 
aßßeig  / in  melcbem  Die  geudpfigfeit  etliche 
raufer  aufgetriben  balle  / fo  mit  ihrem  lieb« 
f/en  ©erueb  Die  £ufft  meit  unD  breit  balfamir« 
n.  3«  fonDerbarer  greuD  traffen  mir  eine 
aravanfera  oDer  ©aßberberg  an  Rahmens 
Utüaiu,  allmo  unfer  febr  erfcßopfleö  Q)iebe 
i^gerubef  bol*  ©as  ©ebdu  iß  mit  Sieben 
njaunel/  meldje  gleich  einem  ©egitter  fo  Dicf 
einanDergeftocbtenfepnD/  Daß  Die  SIBefpen/ 

: alles  oerDerben  unD  febier  ginget&groß 
>nD  / niebl  DurcbDringen  mögen,  ©olcber 
eebt^aunißniebtüber  ©}annS4)0cb.  ©ie 
igenbaum  hingegen  geben  an  ©roße  Denen 
ußbaumenin  granefreieb  nichts  nach. 

©en  14.  mare  unfer  £ug  noch  Pie l be« 
mebrlicber ; Dann  meil  uns  nicht  möglich  ma« 
langer  auf  Dem  platten  £anD  ju  reifen/mößlen 
r über  fo  raube  ©leig  Heiteren  / Daßunfere 
imeel  faumjeben  ©ebritt/  ohne  ßiüßebenD 
hem  ju  febopfen  / fönten  forigeben.  ©ifeS 
ißunD  2lbflimmen  mdhrete  funf©iunD  / Da 
ßeicßer  £eit  Der  froßige  ^orDminD  uns  mit 
cbneebeDecfte.  ©nDIicb  erreicbeten  mir  Die 
eerberg  Tusbafchi , alfo  genant  pon  ihrem 
lißter : maifen  DifeS  SBort  einen  £aubt* 
m über  bunDert  Öolbaten  beDeulef.  Ob« 
on  nun  befagleS  ©aßbauß  gan|  einßcblig 
)«i  unD  in  Der  ganzen  ©egenD  fein  anDere 
mbnung  ju  feben  iß  / haben  mir  Dannocb  all« 
ein  ^aebteßin  unD  gutes  Ouartier  ange« 
fen. 

©en  1 f.Novembris  reifefen  mir  pon  an« 
ecbenDem  $ag  an  biß  ©onmUntergang  jmi« 
en  bergen  unD  kugeln  / Die  mit  ©ebnee 
exogen  maren.  ©er  falte  $BinD  plagte 
S / mie  Den  Porigen  §ag  / ohne  Unterlaß. 

Seicht  iß  ju  erachten/  mie  uberfebmemm« 

) mir  uns  merDen  erfreuet  haben/  als  mir 


bternecbß  aus  Difem  ©eburg  enDlicb  hinaus 
aufem  anmutiges  SanD  fommen  fepnD  / unD 
Das  ©ebiet  Maßnderan  gegen  SßorDen  haben 
ligen laßen/  melcbeSDas  alte  Hyrcanieo  iß/  fo 
Ptoiom*usponDem  SÄ'greicb  Parthia  Durcb 
ein  Coran  unfetfebet^ 

Det*  SSbir  langten  biemit  ju  sigababa  in  Der 
©bene  Des  ©ebieis  pon  Casbin  an.  Apababa 
ijl  ein  großes  ©orff  mit  einem  fo  foßlicben 
SIBeinmacbS/  Daß  Difer  jur  ©rbolungunferer 
Perlobrnen  d^raß^en  nicht  menig  bepgetragen 
bat.  ©ie  Q3erg/  melcbe  uns  fo  Piel  Ungelegene 
beit  Perurfacbte haben/  fepnD  eigentlich  Das 
©afpifebe  ©eburg/  melcpes  Durch  fein  Sdnge 
Medien  pon  Parthien  abßS’nDerf.  Unmeit  pon 
Demfelben  ßunDe  por  feiten  Die  ©tatf  Raga 
oer  Ra&  j melcber  Seleucus  Nicator  Den 
^abm  perdnDert  unD  ße  Eutropum , Arläces 
aber  nacbgebenDS  ArfacUm  genannt  bat* 
Plicms  iß  Der  einzige  5Bellbefcbreiber  / melcber 
Die  ©afpifebe  ^forlen  in  Eilten  Der  SanDfcbafff 
Medien  fe^t  / unD  porgibt  / folcße  ?:bßt’  be« 
ßunDenin  einem  pon  ^enfcben^a'nDenDurch 
Das  ©eburg  nach  Der  Ouer  Durcbfcbrotleteu 
JBeeg/  Der  nur  fo  breit/  Daß  ein  SBagen  nach 
Dem  anDern  ^3la^  ba'lle/  hingegen  aber  jeben 
taufenD©cbrilt  oDerDrep  ©tunD  lang  mare. 

©en  14.  SIBiniermonat  fepnD  mir  $u 
Casbm  emgejogen  / melcbcs  Der  SanDfchafft 
£^^aublßaitiß/  allmo  Die  porige  QJeÄe 
dconig  biß  auf  Den  Scha-Abas  ^of  gehalten/ 
Dßer  aber  Der  erße  ju  Ispahan  feinen  beßdnDigen 

« fehlet  bat.  £u  Dem  Äoniglicben  ^3al« 
laß  gebet  man  Durch  einen  mit  ©icbbdumen 
bepDerfeits  geßerten  ©ang.  3<mer  bej]C|)e(  jt1 
unterfcbiDlicben/  smar  herrlichen  aber  baufdl« 
ligen/  unD  ausgiegelßeinen  aufgefübrten  ©e« 
bauen.  ©?an  ßbet  an  Denen  SSdnDen  etliche 
grobe  ©emdlDe  pon  fcblecbler  $anD.  ©ec 
Haram , oDer  Die  S33eiber«^urg  iß  in  beßerem 
©tanDperbliben;  folcheiß  ein^rrgebdu/  in 
melcbem  man  Durch  unlerfcbiDlicbe  Ummeeg  in 
fktnegimmer  fommt.  ©ie  iß  mit  einer  hoben 
©?auer  umfebloßen.  ©ie  ©drlen  ligen  dDe. 
Sn  einem  gemißen  ©rbbetl)  mereftman/  Daß 
’ in  Demfelben  nichts  als  Silgen  unD  ^dgeleitt 
geßanDen  fepen.  ©ie  ©fall  iß  groß/  qjolcf« 
unD  ©emerkreicb.  ©ie  *?)dußer  fepnD  aus 
©onnenßegeln  aufgefubrt/  Die  ©aßen  aber/ 
fomol  hier  als  in  gan|  5]3er ften  / nic|)C  gepfla« 
ßert : Diejenge  hingegen/  in  melcben  Die  S’auff« 
leut  mobnen/  fepnD  jubeßerer  ^equemlicbfeif 

WWW 

©s  halten  ßcb  $u  Casbin  bepldujfig  Drew 
ftg  minenifebe  4?ai#a(fungen  auf  / mel^e 
auf  Dem  ©ach  einer  Caravan  fera  ein  <£ctpellc 
ben/  Die  ron  $rießern  perfeben  mirD/  fo  ibe 
Slnif  nicht  jum  beßen  perßeben  unD  Dergeßalt 
arm  fepnD  / Daß  ße  meißenS  pon  Dem  Sllimofen 
fremDerCaravanen , mann  Dife  Durcßreifen/un^ 
Denen  ©efebenefen  Mahometaaifcber  ^Beibern 
leben  / Damit  ße  ncmltd>  über  Diefelbe  unD  ßbec 
© s ihre 
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ihre  kinDer  einige  ©fetter  fpredjen,  5)ie 
geit/  als  ich  Dafelbfi  mich  aufhielfe/  fepnDfechö 
©chuhemachet  »om  Sl)ciflenfum  abgefaüen 
toeaen  einem  gewiffen  neuen  ^erbott/  krafft 
wejfcn  Denen  Mahometanern  wäre  »erboten 
worDen  »on  ©brifllichen  «£>anDwercfSleuten 
einige  Slßaar  su  faujfen  ober  einen  (Si>t’ifien  in 
5)ienfl  ju  nemmen.  2luf  folcbe  Steife  wurD 
£>aS  Cbriflentum  in  Difen  ungläubigen  £dn# 
t>ern  balD  auSgerotfcf  fepn  / wann  nicht  Die 
JMitßonarii  Die  ©laubigen  bcp  Der  wahren  Re- 
ligioo  erhalten  foltcn.  Olearius  hat  meines  €r# 
achtens  gefehlt  Da  er  fchnbe  / Casbin  lige  in 
Medien  eine  Sagreife  »on  Denen  ©afpifchen 
Pforten*  SnDem  gewif  ifl/  Das  Casbin  in 
Parthien  fepe/  DejTetl  £)OX&>i\iCdt  Hecatompylos, 

Das  ifl/  fcun&ertsd?oc  geheimen  hat.  ©ie 
wäre  ein  mal  hunDertDrep  unD  Dreißig  taufenD 
©chritt  nach  PHnii  SJWepnung  : oDer  / wie 
Strabo  rechnet/  taufenD  jwep  hunDert  fechSjig 
Stadien : oDcr/Dcut  lieber  s«  reDen/t>ier^ig  Sttetl 
jenfeit^  DeS  Cafpifchen  ^hors  gelegen. 

3n  Der  ©egenD  um  Die  ©tatt  fepnD  »iel 
«}Mfla$en  gepflanzt/  welche  fehr  gtofwerDcn. 
sjflanftnDet  auch  »iel  Dveben  / welche  ohne  ftcf> 
<m$ulachnen  auf  Dem  Q$oDen  herum  Griechen 
unDüber  Die  maßen  füffe  Trauben  her»or#brin# 
gen.  ©ie  werDen  im  hinter  mit  ©rDen  be# 
Decff/  Damit  ihnen  Der  groß  unD  ©chnee 
nichts  fcbaDe. 

flBic  hielten  su  Casbin  swep  üvafldge. 
©leichwiein  Dtfer  ©tatt  als?  auf  einem  ©am# 

mel^lah  Die  Caravanen  »OH  Ardebil,  Tauris, 
Erivan  unD  Ispahan  sufammen  f ommen  / ms 
folglich  Dife  ©tröffen  öuS  önDern  0veiS#£3e# 
Schreibungen  / jumcilen  aus  Denen  oben  im  IV. 
^heiloumero  93.  paginä7<S.  fego.  befÜnDlichen 
^achrichtenDeö-Derrn  ©chiümgerSgnug  bis 
fant  $ : alfo  will  ich  Diefelbe  fut'hin  füglich 
ibergehen/  mithin  nur  eines  unD  Das  anbete 
anmerefen/  Damit  ich  Dem  £efer  feinen  ©cfd 
Derurfacfi 

SDen  i?.  Novembrls  haben  wir  uns  sa 
Casbin  simlieh  fpath  beurlaubt  unD  in  Dem  gref# 
fen  5)otfjf  Muakanriunfer^acht^agee  etwe!;# 
!et.  S) ie  Rauher  allhier  / unD  in  anDern  $er# 
ftfdjen  Orten  mehr  / fepnb  / gleich  einem  um? 
gefluteten  Trichter  o&erguto#.ut/  obenju* 
gefpiht ; weil  folche  ©ejlalt  Dem  ©chnee  unD 
§ro|l/  welcher  hier  fcharff  ifl  / beßet  wiDer# 
flehen  folfc*  5öcnigjlenS  fchreibt  Qgintus 
Curtius,  Daß  Dife  gigur  bereite  jtr  Seiten  Ale- 
xandri  Des  ©roßen  üblich  gewefen  fepe.  0?icht 
weit  »on  Munkam  trafen  wir  Diejenige  fchone 
©trafenan  / welche  Des  konjgS  Scba-Uffkin 
grau  Butter  hat  bauen  laßen  / als  Difet  Daju# 
mal  junge  Potentat  nach  Dem  ©ebrauch  Dern 
^erftfeben  kapfetn  auf  Casbin  reifete  / um  all# 
Da  (ich  mit  Dem  königlichen  ©chwert  umgür# 
fen  ju  (affen.  5)ifeS  fojlbare  $flaflet  ifl  über 
jwo©tunD  lang  unD  in  einer  anmutigen  gld# 
che  gelegen*  ObgeDachte  königliche  ^uttep 


hat  auch  etliche  flcineme  ^Srücfen  »erfertigert 
iafen/  welche  aber  aut>  Sibaang  einer  2lufc 
beferung  wieDer  einfaQen ; fmtemal/wie  fchoti 
oben  angemereft  hab/  in  Werften  unD  2lrme# 
nien  feiner  Die  ©org  eineö  ©ebauö  über  fich 
nimmt  / welcheö  ein  anDerer  aufgefuhrt  hat/ 
jbnDer  »ielmehr  wa^  neueö  bauet.  Seewegen 
ifl  in  Difen  ftfnDern  nichts  feltfameg  / wann  ein 
©ohn  feinet  SSatterS  ^)auh  ldgt  sufammen 
fallen/  oDer  Dafelbe  niDerreipt  unD  ein  anDet* 
aufrid)tet.  SßorauS  ein  jeDer  unfehwehr 
fchliefen  fan  / Da§  Die  ©eböu  Difr  ©egenD 

weDer  prächtig  noch  »ejl  fepn  fonnen. 

$t)en2o.  SIBintermonathai  unSein  grof# 
fer  5)iarcffM  Das  Ouartier  abgefchlagen  unD 
mit  einer  in  ©rfrifchungen  bejlehenDer  Ritter# 
jehrung  höflich  abgewtfen  / Da£  wir  alfo  weiter 
gehen  unD  in  Dem  glecf  Arfang  haben  über« 
nacl;ten  muffen. 

Shcn  ai.  marfchirfen  wir  Den  ganzen 
£ag  über  ein  weites  ge!D  / bifj  wir  enDlich  in 
einer  fchonen  Caravaofera  Rahmens  Kofihk*ru 
auf^erftfeh/  oDer  Goßbkaw  auf  ^ürcfifd;/ 
anfommen  fepnD.  S)tfeS  Süöort  beDoutet  ein 
fc^ones  TOeucf. 

^)en  22.  legten  wir  nur  Drep  ^9?eil  suruct 
unD  »erbüben  su  Dankin  einer  elenDen  Caravan» 
fera,  welche  mit  fernen  abgefünDerten 
mern  / fonDer  Der  ©aal  leDiglich  mit  ^ßlüiDs 
fallen  in  Der  SöanD  rings  herum  »eifern  i|l/ 
in  welchen  Die  ©dfle  über  ^acf;t  müffen  üertKt 
nemmen. 

S)en  23.  erreichten  wir  Die  ©tatt  Sava, 
unD  fanDen  aüDa  mehr  ^SranDfldttalS  ^)duper< 
©ie  ifl  mit  hocl;en  bergen  umgeben. 

S)en  24.  behafffen  wir  uns  in  einer  Cara- 
vanfera , fo  acht  eil  »on  Sava  entfernet  ifl  / mil 
Nahmen  Karabat , ODer  Schavarabat.  ^ QjOtl 

nun  an  hab  ich  wegen  meiner  Unpaf?lid;fu( 
mtch»on  Der  ^ottfehafft  unter  ^agsabgefon« 
Dert  unD  bin  mit  unferS  Memandar  oDet 
5)larfch#Commiflarii  Rettern  / Der  g!eic|)falls 
franef  wäre  / nach  meiner  ©elegenheit  fort« 
gereifet;  Dann  befagte  ^ottfehafft  gienge  balD 
langfam/  bafD  fchnell;  offt  müfjte  jte  füll  l>al« 
ten  : weil  Der  Söottfcfyjffter  in  eigener  ^3etfon 
jich  auf  Die  herum  ligenDe  55 orjfer  »erfügte  und 
Die  ihm  angewifene€tappen  fdbfl  eintriebe. 

5>er2f*N°vetnbris  lifferte  uns  bif  in  Dü 
©tatt  Kom,  nachDem  wir  Den  ganzen  ^ag/ 
ohne  su  ruhen  oDer  unferes]3ferotunD  Santeel 
absufatteln/  uns  abgemattet  unD  acht  ftarefe 
©?cil  ermeffen  hatten.  3d;  niuf  befennen/Daf 
Dife  ^hiec  unermüDlich  fepnD/  worsu  Die  gute 
Wartung  gwciffdSohne  nicht  wenig  beptragti 
welche  ich  je^t  fürßlich  erwehne.  SDie  üveitü 
unD  gameekftnecht  fepnD  gemeiniglich  21ra« 
ber/  welche  »ot  anDern  ^olcfern  hlersu  eine 
abfonDerliche  ©efchlcflichfeit  haben,  ©ie  fuc« 
terenDie©ameeleunD  0cof  in  aller  gruhemil 
©frohe/  welches  s«p  (SrnDseit »on  Denenfel«; 
ben  auf  Der  ^enne  mit  Saften  »ft  getreten  wor< 
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hy»  $£Sann  nun  Der  SJJarfcb  foU  angeben/ 
licrt  pe  für  jeglicbeö  $biec  einen  9)?aulforb 
litebenDifem/  Doch  flein  jerbaeftem  ©trob/ 
iD  mifhen  unter  Daflelbe  jwep  Driftbeil  ©er* 
in.  ©olcbe  Canifier  ober  guterfacflein  ben* 
en  fte  Denen  ©ameelen  unD  ^ferDfen  an  Daö 
'Jaul/ Damit  Dife  unter  Slßeegö  freflen  mdgen* 
50  ba!D  man  in  Daö  Nachtquartier  an* 
>mmt  / führen  Die  ©talb.ftnecbt  Diefeiben 
ngfam  bin  unD  ber  / Damit  fte  allgemach  auö* 
iben/  unD  beDecfen  fie  mit  einem  groben  $ucb/ 
imit  fte  ftcb  niebt  erbten*  Sin  weile  bewach 
erben  pegetrdneft/  unD  gleich  Darauf  mit  u 
)er  6.  9)funDt  ©erPen  / welche  ihnen  abermal 
$Jaulfdcfen  angebencftwirD/  für  Diegamje 
Jacht  gefüetert.  äßanrt  mehr  >]Jferbt  bep* 
mmen flehen/  geben  Die  Dceittj\necbt  fleißig 
l)t/  Dap  alle  jugleicb  gefüetert  werben;  Dann/ 
gen  fte/  wann  ein  ^ferbtnebp  DemanDern 
lein  fript  / fo  wirb  Daö  anDere  f ranef ; Darum 
ufft  ein  jeglicher  Unecht  mit  feinen  gefüllten 
ijaulfacfen/  fo  gefebwinb  er  fan/  ju  feinen 
[open/  Damit  ihm  feiner  borfomme/  unD 
ln  3ftebeDor©cbmach  nicht  erfranefe*  SDlit 
itten  #anD**3>ferDten  Dornebmer  Herren 
:aucbf  eö  noch  grdflecc  Mbe.  £)er  ©fall* 
neebtübergieptin  Der  grübe  feine  ^ferDt  mit 
(leben  3über*t>oQen  warmen  SDBaflerö  unD 
ibf  mit  f>urti0ci:  *£)anD  Dererfelben  ganzen 
:ib  ab  : bietnecbP  überfebmierf  er  fte  mit 
5eiffe  / unD  reibt Diefelbe/  wie  jupor  fo  lang / 
p Der  ganfce  £eib  gleich  einem  ©piegel  glanzet. 
Bann  Der  gebiente  in  folcber  ©org  faum* 
[tgifl/  wirb  er  mit  Dielen  ©cbldgen  Darju 
igebalten. 

2llö  wir  üonSchavarabat  nach  Kum  reife* 
n/  fepnD  wir  an  Dem  gup  Deö  35ergö  Teles- 
lusoorbep geritten/  welchen  Daö  SanD^olcf 
idengiimmmt;  Difeö Söort will  fagen / Dap 
er  hinauf  fleigt  / nicht  mehr  juruef  fomme* 
)ie  Anwohner  oerpeberfen  unö/  Dap  ronDe* 
>n  oiet  ©olDaten  / welche  Eba  Abbar  hinauf 
tjehieft  bütte/  feiner  mehr  fepe  gefeben  wor# 
>n  / unD  Dapoon  brepgup*£necbten/  fo  5?d* 
ig  Scha-Soüman  Denfelben  bezeigen  lieffe  / nur 
net juruef gefehlt/  abetbalb  bemach  gepor* 
mfepe* 

Allein  eö  bnben  Dor  einiger  Seit  Die  $5e* 
iente  eineö  ^oltiifchen  QSottfcbajfferö  Daö  ©e* 
enfpiel  erfahren/  alö  fte  wolgemufet  Den 
5erg  befligen  unD  bet)  Dem  golg  nicht  allein 
nperlefct/  fonDer  auch  gefunD  wieDer  einge* 
eilet/  annebp  aber  bezeugt  haben  / Dap  fte 
icbtöalö  Den  Üvumpf  eineö  Sameelö  angetrof* 
in  hätten*  X>iCteicpt  mbt  es  in  beruhe 
iel  £iger/  PantheivCbier  ober  £0 wen/ 
oeld)e  alles  jerreiffen  / was  fid)  por  il?* 
en  fohlen  blieben  lapt* 

2luö  Dem  gup  Difeö  Q3ergö  werben  groffe 
Sal&Pein  auögebauet  / welche  ein  ©ebnee* 
oeipeö©all3  haben/  folcbeöaber  ifi  fo  fcharff 
tnD  bipig/  Dap  alleö  gleifcp  unD  gifch  / fo  man 


mit  Demfelben  einmacbf  / ihren  natürlichen  ©e* 
febmaef  Derliebren  unD  Dem  ©anun  leDiglicl;/ 
wie  ©ap$  / oorfommen* 

feinen  (Sultan/  feinen  Darogt 
unD  feinen  Kalante  : Daö  iff  feinen  gürflen/ 
©tattbalter  unD  @cbultbeiffen/  welcher  ledere 
unferm^ottfehaffter  alö  feinem  groften  greunD 
alle  mögliche  €br  erwifen  unD  ihn  jwet>  ^ag 
aufgebalten/  auch  mit  einer  febr  fojlbaren 
S^abljeit  ergoßt  bat  Unfer  Jöerbetg  wäre  in 
einem  baufa'üigen  «JMafi  S)er  Umfang  Difet 
©tatt  famemir  fo  weitla*uffigoor  / alö  Der  ju 
Lion  in  grancfreich-  2lUein  jwet)  Drittbcil  Der 
©taftligen  wüfie;  weil  ebeDeffen  Daö  unter# 
irrbifebe  SGBaffer  aufein  mahl  Dermaffen  bauf# 
ftgauögebrocbeniff/  Dapeöin  fur^er  §eit  Die 
©runDoefte  Dem  Paupern  auögewafcben  bat/ 
welche  nur  auö  ^otb^ödn  aufgebauet  / tniU 
binju  ^rDbauffen  über  einanber  gefallen  fct>nD, 
©onff  ffebet  Kum  an  einem  (ufligen  glup/ 
über  welchen  alliier  ein  peinerne  £3rücf  ju  je* 
hen  ©cbwtbogen  gefprengt  ip+  St  bat  auf 
Der  ©eiten  / wo  Die  ©tatt  ligf / ein  fcbdneö 
unD  boebeö  Ufer*  Kum  ij]  Der  erffe  Ort/  in 
welchem  man  gewählte  SeinwanD  macht 
S)en  z 8*  rueften  wir  bip  Kesmabat , aüwo 
Die?Ö3affTer  Dcrmaffen  gefaben  fepnD/Dap  Derer* 
felben  niemanD  geniepen  fan/  alö  wer  folcber 
Don  ^inDbeit  auf  gewöhnet  ifl  ^}on  Sava 
bipbieber  batten  wir  jur  rechten  #anD  bepün# 
big  Den  hoben  ^erg  Eluent  ober  Qwrm , wel# 
eher  gleich  Einern  guefer^ut  pcb  in  Die  #dbe 
jufpi|et  9JJanfagt/  eö  fepe  unmöglich  Dem* 
felben  bepjufommen  / weil  bip  6;  «KUeil  ringtf 
herum  Die  Srben  ewig  brennt  unD  rauchet 
93on  Sava  bip  Kesmabat  werben  über  3 o*$0jeii 
SSJeegö  gerechnet 

SDentz?.fepnD  wir  6*$}eil  weif  über  ein 
Dergepalt  dDeö  ©anD?gelD  gejogen/  Dap  ni^t 
Daö  winf5igffe©racplein  auf  Demfelben  ju  feben 
i)t  SSJorauö  ich  gcfchlofTen/  Dap  oon  Sava  an* 
jufangen  wir  unö  würefliebin  Caramania  be* 
pnben  / welcbeö  (auf  alter  ^elt^5efcbreibun* 
gen  an  s))artbien  angrdr.^te  unD  Difer  üanD* 
fepafft  gegen  ©üben  anlage.  Nach  Quiati 
Curtii  unD  Arriani  Slnmetcfung  ip  Parthia  um 
nicht  Diel  befler  gewefen  / alö  Caramania  ,•  onge# 
feben  Alexander  Der  ©roffe/  Da  erpeb  famt  jei* 
nem  #eer  aüba  aufbielte  / allen  9)?unD*£?or* 
ratb  unD  QJorfpann  auö  Medien  bat  fommett 
laflTen»  ^)eut  bliben  wir  in  Dem  mächtigen  unö 
reichen  £>otff  Sinfin  über  Nacht 

2)en  30,  Novembris  hielten  wir  5U  Ka- 
fihantött  Caflan  pill/  aüwo  Der  SSottfefjafftec 
mit  allen  Sbren  empfangen  unD  in  einen  perlt* 
eben  ©arten  Deö  ^erfifeben  ^ontgö  ipgefübrf 
worben*  S)ifer  ©arten  bat  auf  jeglicher  ©ei# 
ten  ein  langen  ©ang  / Den  ceinen  mit  Spprep# 
Den  anDern  mit  '^annen*^5dumenbefe^f/  bepDe 
fcpnD  über  Die  Waffen  hoch*  2luflerbalb  bepDer 
©dngen  bep  Dem  Sintritt  ip  ein  Obö^©arten 
von  wnferfcbtDlicben©ammgen/  «bfonberlich 
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oon  Sföricoffen.  e©n  BacI)  serfßeilf  ßcß  in 
jwet)  2ßaßer>©rdben/  fo  langj!  bepDer  ©an* 
gen  ßcb  audßrecfen  unD  auf  Den  Ufern  mit  aller* 
ßanD  Blumen  / sumalen  mit  Nägelein  geziert 
fepnD*  Befagtcr  SufM^arten/obfcbon  er  Dem 
.Äig  gehört  / iß  Dannocb  Dem  Partner  »er* 
pachtet  / welcher  für  Deßelben  ©enuß  /df>cftc!> 
jwolß  Tomanen  oDer  300»  ©ulben  bejaht 
©r  bat  zwei;  ^ailafl  / einen  bet)  Dem  Eingang  / 
Den  atiDern  in  Der  Bitten.  £öir  batten  unfer 
Quartier  in  Dem  erßen  / Der  mit  einem  großen 
Borßof  oDer  $lafs  »erfeßen  iß/  in  welchem  Die 
^pfeil*@cbü|$en  ftd?  mit  Bogenfcbieflen  übern 


©ie  ©taff  Cafchan  ifl  mit  Doppelten 
Üvingsmdueren  umfangen.  ©ie  innere  ifl  ni* 
Derer  unD  jur  -fpelßte  eingefallen ; fte  wirD  oon 
einem  raufcbenDen  Bach  Durcbfcboßcn/  welker 
Kttcut,  Das  iß/  ©ebürgS*Bacb  oDer  gldcßege* 
rtannf  wirD  wegen  feinem  Urfprung ; Dann  er 
fcbie|?tgaß*Dicf  aus  Dem  gegen  Söeßcn  ligenDen 
©ebürg.  ©ife  ©tatt  i|]  in  Befrachtung  iß* 
rer  -fpdußern/  ißreS  zahlreichen  BolcfS/  ihrer 
Manufafturen  / ihres  ©ewerbs  / ißreS  Oveicß* 
tumS/  ihrer  gewölbten  ©aßen/  unb  worunter* 
ßalfenen  Caravaoaferen/  eine  Dern  oorneßmßen 
in  ganfj  Werften.  ©s  wirD  allDa  ein  unenDli* 
cßerBorratl)  oon  $upfer*@efcßirroerfertiget/ 
welche^  Deßo  großem  Abgang  bat/  fegewißer 
geglaubt  wirD  / DifeS  Tupfer  fepe  jdcher  als  an* 
Derwertig.  ©leicbermaßen  werDen  bierfelbß 
mancherlei;  F oßbarc©eiDemßeug  unD  Brocar* 
De  gemacht ; Daß  ich  mich  nicht  entfmne  / was 
feineres  in  Europa  gefef;en  zu  haben* 

$Bir  oerweilefen  uns  an  Difem  Ort  biß 
Den  3-  Decembrü  t6s8 • Da  Wir  nach  Buz-Abat 
marjeßiert  fepnb/^welcßeS  ein  großer  SOftircf* 
fteef  iß/  Deßen  Raufer  ßreng  an  einanDer  ge* 
bauet/  Die  ©aßen  aberftch  wie  ein  3rr*©arfen 


wunDerbarltch  hin  unD  her  frümmen.  ©in  war* 

►/  fo 


mer  Bach  / fo  hier  Durchfließt  / nebret  fehr  Diel 
fcf;war|farbige  Sifcßlein. 

©en  4.  ©ßrißmonaf  baffen  wir  6.SDMI 
biß  j:^-vfW,fo  ein  glecf/ wie  Der  oorige  / iß. 
©och  hatDifer  ein  gutes  2öaßer/  welches  Durch 
einen  unterirrbifeßen  ©d>laucß  oon  Dem  necß* 
ßen  ©ebürg  ßerßießf.  $n  ganß  Berßen  / oon 
Gilan  unD  Mazanderan  anjufangen  / gehet  Das 
SBaßerab/  wiewol  Die  ©eben  DeSSlnfeucßtenS 
feßr  bebarß;  foltßes  gefeßißet  aber  Durch  Der* 
gleichen  ©rdben/  (Sandle  unD  ©cßlducß  / Die 
«Ubier  Kari  genannt  werDen.  Um  DifeS  $Ö?an* 
geis  wiUen  fan  ein  feinblicßeS  Kriegs  *#eer  in 
Difen  SanDern  nicht  beßeben ; gleichwie  Denen 
^erftanern  beßenS  befant  iß  / welche  Durch 
Bewerbung  Deren  SBaßerleitungen  oßters  Die 
$ürcFifcße2lrmeen/nahmentlicß  aber  Den  Amu- 
sratem  abgehalten ; als  Difer  nach  eroberten 
©Statt  Bagdat  im^aßr  1638.  ganß  Berßen 
einjunemmen  ihm  »orgenommen  batte*  ©ocß 
batgemelDete^aßer^otbweDer  Aiexaudrum 
Den  ©roßen /noch  Anno  636,  Die  SaracenenPOU 


Eroberung  DifeS  maeßtigen  3veicßs  Fonnen  at 
feßrdefen. 

©en  f . Decembris  erreichten  wir  naeß  ei 
nem  fünfßünDigen^arfcß  Den  glecf  oDer@fai 
Natans , aUwo  Die  93?enge  ^)duf)er  an  Dem  Sin 
lauff  eines  Bergs  ßangen/  unD  Durch  Bwifdjen 
©arten  oon  einanDerabgefonDert  fepnD.  ©e 
BoDen  iß  jwar  fanDicßf/  unD  Dannocß  wirDe 
Durch  DaS©ewaßer/  fo  oon  Dem  Bergßera! 
feßießt / Dermaßen  angefeueßfet  / Daß  er  feßon 
grueßf  unD  gutes  £>bs  tragt,  ©ie  Siecher  fepnh 
gleich  Denen  ©arten*Betßlein  / tieß in  Die  (grDei 
oerfeneff/  Damit  Diefelbe  Das  5Ö5aßerDeßo  lan 
ger  bewahren*  SlHein  Das  aus  folcßem  ©etreil 
gebacfeneBroD  iß  r oller  @anDfdrnIein/welcf) 
mit  Dem  ©aßt  Durch  Das^alm  in  Das  Slßer  bin 
auf  ßeigen  / unD  weDer  mit  Dem  Beutel/  tioci 
DurOb  einiges  ©iboon  Dem  ^D?eel  Fonnen  abge 
fcbtDen  werDen/  einfolglicbDiegdbn  nicbtwenij 
plagen*  Sluf  Dem  ©ttpfel  Des  Bergs  ßebet  eit 
^bnrn  / welchen  ^onig  Scha^Abas  bat  bauet 
laßen  jur  ©eDdcbtnuS  eines  ^agt^BogelS/be; 
vton  febr  weit  her  ein  Ovebbun  Dabin  gebrach 
unD  ftcb  mit  feinem  3caub  allDa  niDergefet  bat 
te.  Sllfo  wiDerfprecbcn  Die  Anwohner  Dm 
Oieario , wann  er  oorgibf/  befagter  Bogel  bdt 
te  einen  SIDler  auf  Difer  ©teüe  umgebraebf. 

Söir  haben  ju  Natans  einen  %ag  auSgera 
ßet/  Den  7*<Sbfißnmnaf  aber  »ierjeben  COlei 
in  einem  ©tuet  ohne  auSjuruben  juruef  gelegt , 
biß  wir  uns  ju  Bambi  niDergelaßen  höben ; 
maßen  unmöglich  wäre  in  Dem  unter  Söeegs  be 
ßnDlicben  ©aß*#auß  oon  Serdehan  ebt'lidß« 
^eutsu  beherbergen1/  weil  fol^eSoielmel;r  einem 
SÖMDen^biet^tall/  als  einer  ^enfeben^en 
berg  gleid)  ßbet  Bon  Saba  oDer  Sava  btß  Na- 
tans hatten  wir  nichts  als  obe  SBüßen  ober  utii 
gebauete  gelber  angetroßen  * gleich  hinter  Na- 
tans aber  ritten  wir  Den  ganzen  ©ag  swifeben 
helfen  unD  bügeln  / welche  auf  Der  einen  ©ei* 
fen  febwarb/  unD  auf  Der  anDern  gegen  SRorben 
weiß  oDer  mit  ©cßnee  beDecft  waren. 

©?n  g.  Decembris  begaben  wirtmS  naeß 
Rieh,  fo  nur  Drei;  $0?eil  oon  Dambi  entlegen  iß 
^orDwerts  ßbet  man  bt\)Rich  nicbfS/alsetnett 
ßiegenDen  ©anD/  welcher  aber  Durd;  unterfeßib* 
ließe  ©dmm  geßemmet  wirD  / Damit  er  Die 
gelber  felbiger  Bacßbarfcßaßt  nießf  bebeefe  / 
welche  / uneraeßtef  ße  nuroon  ©alh*2OTer 


Rieb  hielten  wir  fo  lang  ßiU/ biß  Der  Memon. 
dar  Bafcbi  Ober  ^'oniglicße  Obcr*Commiaariui 

Don  ifpahan , aUDa  ftcb  mit  Dem  Boftfchaßfet 
über  Den  ©njug/  über  Die  Quartier  unD  Die  Sh1 
ren  * Bezeugungen  oerglichen  hafte*  Slls  nun 
alles  nach  SBunfcß  Des  BottfcßaßterS  wäre  ge* 
fcblicßfet  worben  / fepnD  wir  Den  ?*  Decembris 
169 8*  inbefagfe  ^)ofntnD  $aubt*©taft  einge* 
Sogen/  naeßbem  wir  oon  SchamakebißDaßiti 
fünf  unD  fecßSsig  §dg  unter  SCßeegs  jugebracßl 
hatten. 

Ifpa« 
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Ifpahan  ifl  aus  vorigen  0vciS?35efchretbun? 
n unD  andern  35üd/errt  ber^eflalt  mol  befant/ 
iß  »ch  ihre  Sliröfag  ju  röicbcr^oknnotll  enfübrt? 
t fei/n.  Söoch  ran  tcl>  Denen  jenigen  nicht  tey» 
(len/  welche  porgeben/  ifpahan  flehe  auf  eben 
tn  mo  ef>eDefTcn  t>ie  uralte  ©tattHe- 
^ompyios  als  «paubt  Detf  Königreichs  Par» 

en  110$  Beobachtung  Strabonis  unb  Plinii 
[tauben  ift ; obfehott  fte  ßd;  Dt'ßfallSauf Olea- 
m bejiehen  / melcher  ftd>  hierin  betrogen  hat ; 

nn  Ptolomaeus  fe^f  Alexandriam  in  ©gppfen 
ferben  60.  ©rab  30.  Minuten  / bie  ©tatt 
catompylos  hingegen  unter  ben  ©rab 
r YPeltlancjc/mte  au  cf;  unter  ben  37.  ©rab 
. Minuten  Der  Horberbreite.  Welches 
> auf  ifpabam  gar  nicht  reimen  fan ; meil  bi? 
bem32»@rabunb27.  Minuten  Der  Hör? 
rbreice  untergeben  t aud)  um  1 3. ©rab  f 4. 
inuten  (maS  Die  SÖSeltlange  betrifft)  befferge? 
1 Untergang/  q[$  Hecatompyios  > gelegen  ift« 
em  Hecarompyios  tvare  um  f * ©rab/  2 $■ . ?0}t? 
tettmeiter  gegen  korben/  als  Ifpaham,  SBo 
ir  Hecatompylos  eigentlich  jufuchen  fet;e/mo? 
1 anbere  ausrechnen.  3$  übergehe  auch 
f ©ftllf$meigen  oil  anbere  UmftanDe  / melche 
er  dela  Maze  fleißig  angemereft  hat;  ange? 
en  an  folchen  bem  £efet  mentg  gelegen  ift« 
habfogarbie  unjdhlichegute  SBercbjumel? 
t unterlaffen/cmelche  er  unter  £$eegS  auf 
’x  0vei[e  gemüreft  hat ; fein  £eben  mare  ein 
mermahtenbe  Million : er  bemüheteftch  $ug 
d 0?ad)t  ben  ©eifl  Der  $lnbacht  unb  Das 
cht  Des  mähren  ©laubend  bet;  bem  jahltei? 
n golg  ber^olntfchen  35ottfchafft  ju  unter? 
ten/theils  mit  Untetmeifen/Sufprechen/^luf? 
intern  unb  5lbfcf)rocben : tf)et(s  mit  SOtefMe« 
unb  (Srfheilung  bern  heiligen  ©acramenfen/ 
bfft  es  bie  Umjwnbe  unb  35efd;eibenheit  er? 
bten;  futh  jufagen/  feine  ©egenmart  hat 
! Übels  oerhinberf  unb  viel  ©Utes  befüt? 


er  ju  rfpaban  enblich  angelangt  mare/ 
»ultefe  er  ftch  fo  lang  / bift  $ert2urabek  Die 
ifchafften  feiner  35ottfd;a(ft  mürbe  ju  (Snbe 
»rächt  haben  / ehe  er  ihm  fein  2lnligen  oorttu? 

wachbem  aber  folche  maren  geflüchtet 
'rben/  erinnerte  er  ben  35ottfchaffter/  ju  golg 
'^3abftlichen  unb  Konigltcb^olnifchen  Re- 
mmendatiou , mie  nicht  meniger  ju  (Erfüllung 
leö  treueren  Q5erfprechend  ftch  Der  Miffion 
Schamake  ernjtlich  aujunemmen  / unb  bero? 
»en  S2M;lftanD  bei;  bem  ^erftfehen  Sj of  ju 
urberen.  Oöerr  Zurabek  oerfchube  folches 
[bringen  pon  £ag  ju  £ag  fo  meit  hinauf  / biß 
ß Der  $ag  fein  Söort  ju  halten  unb  bie  ©ach 
ejufragen  niemals  erfcf;ienen  ift ; bann  er 
tre  aus  bergab!  Demjenigen  großen  Herren/ 
lebe  in  allen  Gingen  nur  (ich  felbft  unb  ihren 
enen  Stuben  fueßen  / guten  gteunben  aber 
t lahrcn  ^erheiiTungen  einen  blauen  Sbunft 
c bie  klugen  machen/  aus  ©org  fid>  felbft  bem 

fofeph  St oc klein  XI.  ^tfl. 


©utthafen  ju  berauben/  mit  melchen  jte  anbere 
ergo^en« 

e Sba  nun  Pater  de  la  Maze  nicl;f  ohne  35 e» 
trubmmmerefte  / ba^  ermitfalfchemQterfpre^ 
chen  fepe  hintergangen  morben  : fcl;icfte  ihm 
©Ott  einen  andern  meit  belferen  35efct;über, 
S)ifer  mare  ^)err  Petrus  Paulus  Palma  oon  Ar- 
tois Pignatelli,  &%33ifcf)0ff  OOtt  Ancyra . Jper^ 

hpgbeeJ  ^.Eiix,  auö  bemOrben  bern  35üar* 
fufigen  ©armelifen  / ernannter  5lpoftolifcher 
©tatthalter  in  Snbien  / mie  nicht  meniger  $\)t& 
^3abftli^en  böeiligfeif/^bto  3»com.^at;ferl!cheti 
^tajeftaf  / unb  ber  ^errfchaft  Venedig  35ott^ 
fch'affteram  $erftfcl;en  ^)of : ©rmare  beo  da® 
mglö  regierenden  $abftö  J nnocentii  xil.35lut^ 
greunb  / unb  gegen  Patrem  de  Ia  Mazefognde 
big/  daß  er  bemfclben  ungebeten  feinen  35 cp* 
fand  aufrichtig  anerboten/  ja  ihn  ju  ftch  genom? 
men  / unb  ftch  dcffelben  al^  eined  fet;r  alten  mol» 
erfahrnen  Miffionarii  0vatl;ö  in  vielen  ho^ 
michtigen  ©achen  gepflogen  hat« 

S)ifer  ^ob?murbtge  Jrelat  hielte  ju  Ifp*- 
ham  feinen  ©injug  mit  folgern  Fracht  unb 
^errlichteit/  dergleichen  aüba  niemals  mare  ge« 
fe(;en  morben.  S)en  andern  %ag  ertheilte  ihm 
der  $onig  bie  erfte  Audieutz  mit  ungemohnitV 
Jen  Reichen  einer  abfonberlichen  ^ochajtung, 
3luf  Die  Audieutz  folgte  üblicher  Waffen  bie 
?Dtahljeif  / unter  melcher/  obfjonbiefelbebiß  2. 
©tund  mahrete/fo  mol  ber  dortig  als  feine  ^)of? 
dürften  ihre  klugen  oon  bem  35ottfchgffter‘faft 
niemals  abgemenbef  / afe  melcher  durch  fein  ein? 
gejogene  unbbgnnoch  höfliche  5lufführung/mie 
auch  anmutige  und  jugleid;  herrliche  ©eftalt 
alle  ©emuter  an  ftch  öcjogen  hafte.  &)er ^o« 
ntg  hat  bie  Seit  hindurch  / fo  lang  er  ftch  ju  ifpa- 
ham  aufhielfe  / mit  ihm  ofpterg  heimliche  ©e? 
fprac J gehalten  / unb  / fo  offf  eo  bie  ©elegenl;eit 
julicffe  / il;m  oor  feinen  ^)oß35ebienten  grojfe^ 
£ob  bepgelegt. 

Nachdem  er  feine  ©efdjafften  bet)  ^)of 
ausgemacht  hatte  / bäte  et  um  bte  Urlaub?  au- 
dientz,  melje  il;m  ber  jj’onig  ungern  erteilt 
hat.  3n  Jifem  lebten  ©efprdd;  erfud;fe  er  3h? 
ro$?ajeftat/  uns  ju  erlauben /unfered?irch  ju 
Schamake  ju  ermeiteren  unb  die  MiiEon  allda 
mit  oollf ommener  $ret;heit  ju  beforgen.  Sbeu 
^ünig  hat  fo(d;eS  nicht  allein  ohne  35efchmehrs> 
nuS  / fonber  mit  ho  Jfter  eub  permilliget/  unb 
befohlen  uns  hierüber  ein  fchrifffliche  Urfunb 
unter  feinem  Jvapfetlichen  ©igill  ju  behan* 
bigen. 

Sb  er  ©r^35ifchoffoon  Ancyra  befcblufje 
hiemit  feine  35ottfcj>afft : (Sr  machte  ftch  nach 
Qnbien  rcisfertig/  unbfante  ben^)ochmürbigß 
ften  ^)errn  Patrem  Eliam  35ifd>e»ffert  t>on  Ifpa« 
ham , ebenfalls  einen  35aatfüffet?©atmeltfen/ 
nach  Europa m mit  des  ©roß?Sophi  Slntmort 
jurutf.  ^et;be  ^relaten  fepnb  miteinander 
aufgebrochen;  ber35ifd;offoonirpaham  nähme 
feinen  2&eeg  über  Schamake  - und  jmar  in  ©e? 

fellfchajftunferS  OfftgebaChten  Patris  de  laMaze8 

my 
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weichet  ftch  pon  Dem  Srp?^tfehoff  mit  Q5ejeu? 
gung  mdgltchf?er  3)ancfbarfeit  beurlaubte  unb 
auf  feine  Miffion  nach  befaßtem  Schamake  jit? 


JUCv  fc\ )ttt* 

SBir  haben  jwarbife  Refd)reibung  feiner 
3<uicfreife  in  »gianDen;  weil  er  aber  Denjenigen 
£8eeg  genommen  l)at /meinen  er  kommen  wa? 
re  / mithin  kaum  etwas  neues  auf  Die  QSabn 
bringt/  iftmetne^  Srad)tenSunnothig/fold)e  ajl? 
f>ier  einjuructen.  Sr  ifl  mit  feinem  SBifchoft  / 

JPatre  Eha,  Den  14.  Sept.  1 49?.  pOUlfpahani  ab? 
gezogen  unD  l>at  mit  ihm  &u  Kumbie  prächtige 
©rabfldtte  Dern  Königen  in  Werften  befugt; 
Das  l)etrlid)e©ebau  flehet  in  Ritten  eines  fd)0? 
nen  ©artens  mit  ®ranat?i£($umen  gerlich  um? 
geben  / Derer  2iepffel  fo  grof5  werben  als  ©len? 
fcf)en?,$\opf.  ©lan  führte  uns/  faßte  Pater  de 
la  M aze,  in  jwep  groffe  gewölbte  ©die  /e  in  Derer 
jeglichem  pep  ober  brep  Sobten?©ard)  über 
Drep  ©dmhe  hoch  pon  Der  Srben  flunDen ; je? 
Der  wäre  beplduffig  ftben  ©d/mbe  fang  unb  Pier' 
©dwhe  breit  / au  d)  mit  foflbareflen  Seppichen 
überzogen.  5Der  ifl  in  Ptel  anbere  @e? 

mdchabgetheilt.  ^irfonteiniichtwiffen/  ob 
Die  Sorper  Dern  ^erftfcpen  Königen  in  befaßten 
SoDten?Q)dumen  perfchlofTen  fepen  obernidjt; 
Dann  insgemein  gefagt  wirb  / Dafi  nad)  Dem 
Sob  eines  ^erftanifchen  Honigs  Drcp  einanDer 
ganl?  gleiche  ©drei;  gemad)tmerben/Derer  einer 
nad;  Kom,  Der  anberenach  Arddit , Der  Dritte 
nacl)  Mefched  gebracht wirb  / olgtejumiiTen/ 
in  welchem  aus  Difcn  Drepen  Der  .ftdnigliche&ich? 
namftchbefinbe. 

2>n  Denen  ©dien  flunben  an  Der  £Banb 
fünften  MulaOber  Mabometanifche  Pfaffen/ 
welche  Den  Afcoran  in  Der  dbanb  hielten  unb  mit 
lauter  ©timm  fangen.  SDer  jüngfte  aus  ihnen 
hat  mit  feiner  lieblichen  ©lüfte  anbere  über? 
fcprpen  unb  in  Der  5vttnft  iibertrojfen.  SD  aS 
©efang  bauerte  fo  lang  / als  wir  bafelbf!  perbat? 
ret  fepnD.  SDa  wir  aber  hinaus  gtengen  / fepnD 
uns  Die  Mula  nachgefolgt/  welchen  wtr  folche 
©lüfte  fehrtheuer  haben  befahlen  muffen. 
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23rief 

Patris  Bachoudt'Ct  ©CfCÜfeßaftt 

Midionariim  f)Cbften. 

(Befd)i'iben  51t  Schamake  ot>Cl'  Schamakis' 
Dm  zj.Sepembris  1721. 

Snfjdt 

:£>te  Mahonietanet  wtt&eit  ü&etpaubf  ttt  jtoö 
Seaeuabgetheilt/bieSunnifdjeunb  bie  SefiftpC/  toel* 
d)e  eatanfccr  oerfluepen.  SDic  Sefi  ober  iperfter  er? 
rteucreiifold)en  alten  ^»agtriber  bieSunni  ober  £ür* 
cft|d)?«cftnnten  Mahot-etaner  Schach-Hmael 
nie;  in  Werften  Mafet  fclbg  baS  ^euer  an.  echt  erftcr 
Mmifter  ober  3ieid)S<etatt()altci'  alS  ein  heimlich« 
SunniauS  UagetiRn  gebürtig  emedt  befitvegen  eine 


Rebeilion  burd)  feilte  ganbS^eut  / tpeldje  baS  Sa 
Schirvan  farnt  Schamake  erobern.  ©d)Up  beS  ft 
gen  Franrilci  Regis. 

gtjnrürbiger  Pater  in  Sdjrtfio 

p.c. 

Her  Shrwürben  werben  gweiffelSwl) 
mi©chmerpen  utijerer  ^5rteffen  warte 
t>amitfite  alles  / was  ftch  mitler  töeile 
Der  £anbfd)ajft  Schirvan  unb  in  Derofdb 
^)aubt^©tatt  Schamakie  jugetragen  hat/  ai 
unfern  Nachrichten  juoerldRg  oernemmen. 

SS  wäre  eine  Unmöglichkeit  Suer  S^ 
würben  ebenDer$ufcbretben/  weil  bep  Demt); 
wirrten  guflanb  / in  welthem  wir  uns  biff; 
befanben  / fein  ©lenfeh  aus  Dem  ©ebbt  s 
Schirvan  (weld;eS  fo  siel  aiS  ©lilchlanb  peif 
ohne  augenfcheinliche  ©efahr  niDergefabelt 
werben/ hat  oerreifen  borffen. 

S)ie  ©runbdlrfach  afleS  Übels  / fo  gö 
Werften  inUnorbnung  fe§f/  tjl  Die  Smporu 
beS  Etmadoiet , welches  SIBort  eine  ©tim 
Der^en1td>rett  bebeutef  / unD  a!S  etnSIm 
titel  Dem  öbrtj]?3ivetchS^ofmeifler  oDer  Di 
erjlen  ©tatthalter  Des  Königs  in  Werften  j 
geben  wirD. 

S)amit  aber  alles/  was  ich  bon  Difem  21t 
jlanD  ju  erinneren  h ab/  grünDltch  serflant 
werbe  / ifl  oor allem  ju  beobachten  / Dafi  Die  v 
hometanifebe  ^dlcfer  fid>  haubtfdd;!id|in  jtr 
©chwdrmjertheilen  / welche  einanDer  mi 
gen/  oerpuchen  unD  oerDammen.  ©old; 
gWifpaltifl  fO  alt  / a(S  Der  MahometanifchC  2 
bel?@lattb  / ohne  ein  ©littel  auS^ufehen  / r 
bepDe  ^arthepen  mit  einanDer  mdgten  i>crg 
chen  werben. 

S)ie  oon  Der  erflen  0iott/  werben  Sefi ot 
Schay , DaS  ifl/  Die  Äeine : item  SchM  of 
Die  B.ontglid?en  genannt  »on  Dem 
Schach , welches  als  ein  ^apfetlicher  Sht’t 
Nähme  allein  Demc5l6nig  ober  tapfer  in 
fien  oon  allen  SQdlcfern  in  DTIorgenlanD  1 
theilt  wirb. 

SDie  Mahometaner  uon  Der  anDern  © 
werben  Sunni  ober  Die  Rechtgläubigen  I 
nähmet/  nicht  ba§  fte  es  in  Der  c^hat  fepnD/  fc 
Der  ftch  Difes  Titels anma^en/ unD  DieMaho« 
tancrDer  er|lcn©ect  als  ^erperDammen. 

Nun  befennen  fleh  Die  ^erftaner  allein 
Der  erflen  Dvott/  alle  übrige  Mahometaner  l)i 
gegen  farnt  Denen  Würden  ju  Der  anDern. 

^epDe  Shell  bedienen  fleh  Des  Aicorar 
bepDe  halten  Den  Sugen^]3ropheien  Mahon 
für  Den  wahren  3$ottfchaffter  ©OtfeS : gleii 
wie  aber  Die  pon  Dem  erflen  ©chworm/  Da^ 
Die^erjlaner  jutn  ^efchluh  aller  iprer  ©ebef; 
Den  Omar  (fo  DeSMahomets  erfler  Nachfolc 
wäre)  famt  mehr  anDern  Imannett  oDer  Mah 
metanifchen  2lffrer?|)et{igen  abfd;eufid;  Idjlet 
und  perjluchen;  alfo  unterlaiTen  Die  pon  Der  a 
Dern^arthep/  (pon  welcher  Dife  fa  liefe  s]3t'0p! 
ten  Percha  feine  ©elegenheit  bte  £ 


\ 
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>rer  »ermetmfen  ^eiligen  an  Denen  Sefi  ot>et 
lerftanernju  rechen. 

5) ic  Sefi  Robert  hingegen  ihre  Urfacijeh  / 
atum  fic  Denen  Saum  abholb  fei>nt>*  ^RiebtO 
ityt  ihnen  fiefFer  ju#er£en/  a!0  Da^  bet  Mo* 
'ü  (welcher  Deo  Odeman , beo  Driften  Califats 
ach  Dem  Mabomet,  Statthalter  gewefen  tff) 
m utiD  Den  Hajfei»  umgebracht  bat/ 
eiche  jwe»  ledere  Deo  AU  Sohn  gewefen 
pnb*  Ali  aber  wäre  De#  MahometsiSpbarn/ 
eil  er  Deffelben  Tochter  Fatimam  jut  Sbe  hatte» 

6) atum  werben  öbgemelbete  jwep  Sörü# 
:r  Haflaa  unD  Huflei □ »on  Denen  Sefi  ober  ^et# 
mern  ajo  ©Jartytet  »etebrt.  Sa  Die  $etfta# 
fche  ^onig  rühmen  ftch  »on  Dem  Hujfem  ab# 
ftammen  / »on  welchem  fic  auch 

*>  Datfift/  SRacbfommling  Deo  Hufleio  ge# 
mnt  werben. 

©eDacbtet  Au  Deo  Mahomets  Möchtet# 
ann  $ eigentlich  ein  Urheber  Deo  Sefi\ eben 
5chwarmo ; Dife  (gect  iff  bon  Denen  Königen 
Werften  jeDetjeit  »etfheiDigef  worben.  Sßeil 
chfO  Defto  weniger  Die  Samfi che  @ccf/welchet 
egan^e  Ottomaoüifcbe  ©Jacht  anhangt/  riet 
hlreicher/  a(0  Die  erffet  e/wate : alo  bar  konig 
:hach  ifmaei  (einet  Dem  tRaehfolgern  Des  Ali) 
ildngfi  auo  VeneiDung  folget  Vormacht 
h entfchlDflfen  Die  gahl  unD  krafften  Dem 
moi  ju  fehwdehen/  unD  Dern  Sefi  ^partbep  ju 
treten* 

S)amif  er  feinen  Snbjwecf  beflö  gewiffer 
halten  mogte/  cntjünDete  er  in  Dem  ©emüt 
inet  Volcf  ern  Den  #afi  wiber  Die  Suani ; unD 
neuerte  wiber  fie  Die  alte  klag  / Däfj  »on  ihnen 
>ne  erfolgte  Straff  OeO  Wahomets  jwet)  Sn# 
el  Haffan  unD  tturfeirt  waren  etmotbet  Wbr# 
;t;  ec  befähle  zugleich/  Da§  man  fürhtrt genaue 
/ alo»otl)injemalo  $u  SnDe  Deo©ebeto  Den 
mar  unD  CttlbCtC  Mähometatiifcbe  Scheut# 
»eiligen  »erflueben  folte ; le|tlich  DeCörbnete 
auch/  baf?  Die  Sunni  gleich  Denen  Sizilien  UnD 
üben  in  feinem  Dveich  Den  Carrafch  aber  Daö 
opf*@elD  ju  bejahten  angehalten  würben  / ba# 
it  et  fie  bierbuceb  in  Defio  größere  Verachtung 
:dchte  unb  auf  Die  &j£fche  Reifen  ju  Wetten 
folgte» 

Söer  konig  wu§fe  nicht/  Da§  $\&Em4do* 
t ober  Obriti  # OveidjO  * Jpofmeifiet  ein  Saum 
oe  / welcher  über  Dergleichen  königliche  wiber 
ine  Sect  ergangene  @efa&  urtftnnig  etgrim^ 
lete.  Sr  hafte  (ich  offterö  be(Ti(|ctt  Dag  ©e^ 
lüt  hochgeDachfen  kdnigg  Schacb-ifmaeis  ge^ 
m Die  Sumii  ju  befdrtfftigen  unD  Dife  Verorb^ 
ungen  abjufchaffen.  fjßeil  aber  all#feine  Ve* 
tühung  nicht^oerfangen  wolte  / hat  er  bej>  ftch 
»Ibfi  erachtet/  es  fdnte  folcher  nbn  Denen  sefi 
nber  Die  smni  aufgebrachter  @pott  Durch  fei# 
en  anDern  ©Jenf^en  / alö  einen  folchen  / Der 
ber  gan^  ^etften^err  wdre/jernichfet  werDem 
^Jit  einem  SBort  er  nähme  ihm  oor  Den  kd# 
lig  ton  Dem  ju  oer|io(fen  / unD  ftch  felbtl 
lufbenfelbenjufe^en. 
tfo/iph Stöckli 


^)ifeö  meineiDlge  Vorhaben  in  Daö 
JU  (teilen  fanbe  er  für  rathfam  / einen  äßgemei# 
nen  Sluflianb  wiber  Deö  kdnigo  ^erfon  ju  er# 
Wecfen  / in  folchen  aber  nor  allen  anDern  feine 
FanDöleuf/  Die  Vdlcfer  Don  Dageflan,  (welche^ 
fSBorffODieJ  alö  SerglanD  bebeufet)  Jü  Defe 
Wicfeln  ©ife  VdlcFet  werben  heut  Die  Leski, 
in  alten  Vuchetn  aber  Die  t a*ii  genannt,  ^ie 
wohnen  in  bem  ©ebürg  eon  Dageflao  auf  beb 
einen  ©eiten  Deo  ^afpifchen  ©Jeero/  uriD  Wer# 
Den  unter  Die  Sattam  gerechnet  egte  fepnö 
gewaltige/  (iarefe/  arbeitfame/  unemtÜDliche 
5?eut  / welche  mit  fchlechfer  Nahrung  Deriieb 
nemmen.  Vor  Seiten  hatten  (te  fein  anbereö 
©ewehr  ald  ^fetiunD  ©pehr  ober  i'anhen  5 
fehtaber  fepnD  (te  DurchgehenDO  mit  ^iftohleß 
unD  ga'beln  bewaffnet  / nachbemfte  Diekunfl 
folcheo  ©ewehrfelbji  ju  fchmiDen  erlehrnetha^ 
Den  / Weffen  ©ebrauch  (ie  tnei(]erltch  »erflehen, 

. , 0ie  führen  ewigen  krieg  mit  Denen  No* 
galfchen  unD  Circaffifcben  $artarn  ; fie  fallen 
offt  wie  hungenge  tBolff  in  Georgieo  unb  an# 
Dere  ©rangen  DeO  kdnigO  »Du  Werften  ein/ 
Welcher  jwar  ihren  Schamkai  oDcr^anDO^üe# 
(ien  einfe^t/  Doch  feinen  anDern/  alo  auo  Dem 
eblen  0famm  Dern  alten  gürfien  »on  Dage- 
itao  hierju  benennen  Darff : auo  weichem  ©e# 
[chiechtauch  obgeDachtet  Eimadolef  herfprieffet 
$)et  Schamkal  ODet  teskifchC  SanD0^t|l 
hat  feinen  gewöhnlichen  <8i|  ju  Tarku , einer 
f leinen  (Statt  an  Dem  Safptfcben  ©Jeer/  fo  auch 
in  gan^  Dageftan  Die  einjige  (Statt  tfl.  Sr  hat 
Unter  feinem  ©ewalt  eine  §ahl  anberergerin# 
gerer  £anDO#^erren/  welche  ober  SDel# 
ieut  genannt  weroen, 

®ife  Volcfer  hat  OfftgemelDefer  Etmado- 
iet  burd)  feine  heimlich  auOgefchicfte  UnferhanD# 
ler  berebef  in  Die  SanDfchajft  Schitvaö  mit  et# 
nemkriego#^eer  einjufallen  unD  folcher  (ich  ju 
bemdchtigen/inDerguoerftchf/  bah  / gleichwie 
in  Derfelben  »iel  Smni  fepnb/  affoauef)  Dur^ 
Dtfer  Veptritt  Die  aufrührifche  Arme^  um  ein 
©roiTeo  werbe  anwachfem 

S)ie  leski } welche  Deo  kriego  unD  IXaubO 
gewohnt  fepnb  / haben  (teh  nicht  langbefonnen/ 
fonber  Dife  SiniaDung  mit  greuben  angehdrt/ 
in  furher  Seit  ftch  »erfammelt  unb  in  fchneOer 
Sil  Die  SanDfcha (ft  Scbitvan  überfaüen.  Sin  fo 
pld|licher  Angriff  fanbe  feine  ©egenwehr : alle 
auf  ihrem  Dutt  angetroffene  ^)drjfer  muffen 
(ich  ohne  SöiDerffanD  ergeben  t ihr  Jpauffeti 
wurD  täglich,  grdjfer  / welcher  Dao  $anb  mit 
geuerunD  ^chweriDetherget/  auch  alle  Qn# 
wohner  weit  unD  breit  in  Die  aujferite  5mg(fge# 
felthaf. 

S)em  kdnig  in  Werften  fam  foi^er  Sir# 
men  balD  ju  JOhrett  / . wie  nicht  Weniger  Die  Un# 
treu  feinetf  Obrifi  # Öceicho^öfmeijfera  »Der 
Etmadölet  alo  DeO  Urheber  einer  fö  »erDerbli# 
^en  Smpdrung.  Slllein  er  fönte  anfänglich 
gar  nicht  glauben/  bah  emoon  tbmju  fogroifen 
©naben/  Dveichthum  / ©ewalt  utib  Shren  er# 
■ s % höbe# 
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bobener  Olann  einer  Dermaffen  meineibigen 
©cbanDtbat  fähig  todrc  / bifi  man  ibn  Deffen  fo 
banDgreifflicb  uberwifin  bat/ Dafi  er  Daran  nicht 
jweiffeln  Ddrffte.  ©a  oerfebrte  ftch  Die  ©nab 
auf  einmal  in  3iacb/alS  Der  K dntg  auf  Der©feüe 
befohlen/  Dem ^errdfber  mit  einem  gluenDen 
Cifen  über  Die  Sinken  ju  fahren  / unD  nach  Per? 
lobrenem  ©efiebt  Den  blinDen  ©ebdmen  auf 
ewig  in  ein  enge  ©efdngnuS  ein  jufperren. 

SBiewolnun  DerSophi  oermeinet  batte/ 
bafj  nach  entbeeftem  ©ebeimnuS  unD  nach  ge? 
fiblagenem  £)aupf  Das  SanDSchirvan  balD  Der 
porigen  3vube  genielfen  unD  Die  Leski  absieben 
würben;  fo  voolten  (ich  Dannocl;  Dife  biersu  auf 
feine  Xßeifi  oerfleben/  fonDer  glaubten  Durch 
febr  angewaebfine  Kriegsmacht  (iarcfgnug  su 
fipn/  Dieganße^anDfcbafftSchirvan  nicht  allein 
p&lig  ju  erobern  / fonDer  auch  bep  Derofclben 
£5efife  juoerbarrem  ©ernwegen  festen  fte 
mitCwrben  unD  ^MünDern  Den  Krieg  fort:  fie 
ermürgten  alles  / was  ftch  ihrer  Xßut  nicht  um 
terwerffen  wolte.  SEBomit  fie  in  furfcer  gdt  fich 
PeS  ganzen  SanDS  bemächtiget  haben . 

Nichts  flache  fte  tiejfer  in  Die  5lugen/  als 
Die  ©tatt  Schamake  (wegen  ihrem  berühmten 
SXeichtumo  welche  fte  mit  einem  KriegS*#eer 
pon  ungefähr  fünfsebemtaufinb  $ftann  Den  1 r. 
Augufti  DifeS  1721.  Saht’S  belagert  haben* 
©er  geinD  Perlieffe  (ich  nicht  fo  wol  auf  feine 
flacht  / als  auf  Die  in  Der  ©tatt  beftnDliche 
Sunni ; Dann  er  hoffte/  Dafi  bep  feiner  erften  2ln? 
funfft  Dife  ihm  entmcDer  mit  ©ewalt  ober  mit 
i iß  ein  ©tatt^hor  offnen  würben. 

©er  SanD#unD  ©tatfcOberfl  pon  Scha- 
make trauete  Dffen  Sunni  fo  fern  nicht  / Dafi  er 
aus  ©org  oonDenetifelben  Perlaffen  ju  werben 
feinen  SHufifall  hat  wagen  Dörffen.  Cr  fehrte 
fo  gar  alle  erDencfliche  Mittel  Por/  Damit  Die 
©tatt^fjor  hepens  permabrt  mürben ; aber 
«mfonft ; rnaffen  umraebtet  allffdner  Qjorfich# 
tigfeitDietreulofe  Sunni  Dannoch  Dem  ©turnt? 
fettigen  geinD  ein  $1)05  erofnet  haben/  welcher 
mit  Dem  ©abelinDergaufieingeDcungen:  ab 
IeS/ was  fich  nicht  Demütigte/  niDergemacht : Die 
fibrigen  in  Die  glucbf  gejagt : (ich  in  Dern  Smm 
jpäuffet  über  ‘Sftacbt  reff  gefegt:  Den  anDern 
^ag  abermal  alle  ©affen  Durchtrieben : alle 
£eut/  fo  er  aufDenenfelben  angetroffen/erwürgt; 
Die  ^auffet  aber  mit  ©ewalt  aufgefprengt  uttD 
auSgeplünDert  hat  ■.  . 

©er  ©tatbOberfl  merebenb  / Dafi  alle 
^jofnung  Die  Meuterer  aus  Der  ©tattjuper? 
jagen  nunmebro  perlobren  fepe  / nähme  jwar/ 
aus  «egietbe  fein  Sehen  su  erbalten/Dieglucbt; 
allein  fie  holeten  unD  fperreten  ihnein  / Damiter 
Die  heimliche  ©cbdfcentbecfte ; weder  aber  ent? 
weber  ihnen  Diefelbe  nicht  offenbaren  wolte : 
ober  fo  arm  ware/Dafi  es  ihm  an  folchen  PiUeicht 
gebrache;  haben  fie  Denfelben  famt  feinen  jwep 
Lettern  in  ©tuef  serhauetunD  Die  Seiche  Denen 
AunDen  sur  ©peili  bingeworffen. 

Unfere  ©atbolifiben  / aus  gorebt  auf  eben 
Dife  aöeifehingedchtet  su  werben  / »erfqmmefe 


ten  ftch  in  unferm  £au§  / Damit  ffe  fich  su  Der 
$ob  bereiteten.  Cuer  CbrwürDen  Finnen  ur 
febwebr  erachten  / wie  wohl  uns  bep  Difer  ©ac 
gewefen  fepe.  3n  einer  fo  erbdrmltchen  2lng 
perfögten  wir  uns  / nemltch  Pater  de  langladt 
$3ruber  Heinrich  unD  ich  / in  unfere  CapeH« 
wir  warffen  uns  bep  Dem  2iltar?©taffel  niD< 
auf  Das  2lngeftchf  / unD  perlobten  uns  ju  Det 

feligen  Joanni  Francisco  Regis,  Damit Witfatl 
unfirn  Satholifchen  aus  gegenwärtiger  ©efal; 
Durch  feine  Q3orbift  errettet  würben.  Unfii 
^itt  warb  erhört ; (infernal  Die  Meuterer  il 
ren  ©rim  blofi  allein  an  Denen  Sefi auSgeubf  ur 
Dererfelben  Pier  bifi  fünf  taufinD  in  Die^fant 
gehauet/  Denen  Chrijlen  hingegen  Das  Sebeit  g 
fihencftunD  fie  blofi  allein  ihrer  beflen©acb< 
beraubt  haben,  ©ie  Mofcovt'itifihe  Kaufflei 
haben  Denfelben  ^:ag  über  fibenpg  taufinD  T< 
manen/  DaS  ift/  eine  Million  / fibensmab1)unDe 
unD  funfjig  taufinDO\hdnifihe©ulDe  eingebi'if 
©nDlich  renneten  Die  Gebellen  mit  De: 
blutigen  ©abel  in  Der  #anb  auch  in  unf 
^)aufi/  unD  Droheten  uns  auf  Der  ©teile  niDe 
juhauen/  wannwirihnen  nicht  unfere  gulDei 
Kirchen  t ©efihirr  jeigen  würben.  2US  tr 
uns  hier  ju  nicht  per  (leben  wolten  / haben  fie  De 
ganfce^aufi  Durchgraben  / aber  nichtSalSPe 
gulDeteS-fpolfcgefunben/  mithin  uns  nichts  g 
floblen  / als  DaS  Kirchen?©ewanD  unDetlid 
2l(tar#^ucher ; weil  ©Ott  nicht  julieffe/Dah  ui 
fere  ©efdfi  ihnen  folten  in  Die#dnDe  gerathe 
SBobep  es  auch  ohne  fernere  Ungelegenheitg 
blibeniff/  gweiffelSohne  Durch  Dengewaltigi 
©chu^  ^)OChgeDachtenS  Fraacifci  Regis  , tt>( 
ehern  ^uer  (ShtwurDen  famt  uns  für  ein  fo  toid 
tige  ©utfhat©ancf  ju  fagen  geruhen  wollen. 

Ob  nun  Die  Meuterer  Dife  ©tatf  ju  b 
haubten  ober  ju  Perlaffen  gefonnen  fipen/wijf 
wirsmar  nicht ; Doch  fipnb  wir  entfihloffen  a 
hier  ju  perharren  / aufDafi  wir  Die  Million  ur 
unfere  Capelle  bewahren.  Unfire  einzige  % 
beruhet  auf  Dem  / DafiCuer  Chrwurben  ut 
neueSKirchen^efihmeiD/^efiAföewdnDcrur 
SUtar^ü^er  ju  uberfihtefen  fiel)  belieben  (affe 
©Ott  wirb  nicht  julaffen  / Dafi  Die  Urheber 
grober  Cftiffelhaten  ihres  gegenwärtigen^ 
jtanbslang  genieffen.  er  ftch  aber/  sur  % 
jlraffung  Dern  Ungläubigen  unD  Abtrünniger 
wie  auch  jur^ruffimg  unfirer  unD  Dern  Catb 
lifihen  ©eDult/  ihrer  als  eines  ?U3ercfjeugS  od 
©eiffdbeDienen  wollen;  wirb  er/  wie  Der 
phet  fagt/  DicfKuthensule^t  auch  in  haS  geu 
werffen/  uns  hingegen  Den  lieben  griet)en»e 
lephen.  SBir  befehlen  uns  famt  unfirm  Catb' 
lifchen  ^)auflfin  in  Dero  bdligeä  01e^0pffe; 
ich  aber  Perbldbe 

Schamakic  t)Ctl  »fi 


Bachoud  Der  ©efiUjchai 

SCfuMiflionarius. 

m 
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©rief  unb  9tflpigten 

@ptn/ 


©as?  ifh 

SottAlepo,  Damafco,  Tripoli,  Seyda,  Antura, 
unb  m bem  3$erg  Libano. 


Numerus  270. 

§23tief 

Antonii  Nacchi  Per  ©efefl« 

3©fuMiflionarii  ttt@$tfClt 
2ln 

Thomam  Carolum  Fleuriau 

gebauter  Societät 

3«^alt 

5Bic  ein  Mifilonarius  ber  @5efeHfd)afff  3®fU 
nJffe  befebaffert  fctjit.  SSorrebe  über  gegenwärtige 
tytifäe  3lad)tid)ten. 


I ich  fepe : ber  n ify  fo  wo!  mit  Porten  / ate  mit 
SBertfen  predige : cmnebfi  auch  öergcflolt  be# 
febeibenfepe/  Daß  er  Daö  SBercf  ©öttetfnichf 
hoher  treibe/  alö©£>ft  felbff  »erlangt/  mithin 
Die  Siegel  Der  (Soangelifchen  Klugheit  genau  be^ 
obaebfe  ic  SBir  befehlen  un$  in  Derofelbet* 
$?efc€>pffer ; ich  aber  »erharre  mit  tieffec 
ehrfordht 

<£«?<:  ©;r»ürt>ett 

©emutigft  < geborfamflet 
£>iener  in(£&riffo 

Antonius  Nacchi  Der  ©efelt# 
fchafft  $(gfu  Miffionartus, 


SOwörMger  Pater  iit  S(;rt(io. 
p.c. 


Ch  folge  (Suer€hrwürben  gutem  SKafjj/ 
i alö  Diefclbemir  gefchriben/  ich  folie  bie 
_ iD  Sahr  Bücher  unferer  Millionen  in 
©prien  Durchgehen/  Damit  ich  einen 
u$  folc&en  herauf  gezogenen  furzen  Begriff 
Ibbeöjenigen  / wa$  ftch  auf  Denenfelben  »on 
Inbeginn  $ftercfwürbigetf  ^getragen  hat/un# 
:rm  3Bobv£hrwürDigen  Patri  Generali  über# 


nDe.  , . 

Seifen  Inhalt  fchliejfe  ich  nun  gegenwar# 
gern  £5rief  bet;  / Damit  (Suer  (ShrwurDen  Den# 
ilben  nach  3vom  befürDern.  @o  wol  hochge# 
ad)terPater  General,  altf  anDere/  foDife  @e# 
Richten  lefen  mügten/  werben  Die  Niftel  nicht 
hne^rojt  bewunDern  / Derer  ftch  t>ie  ©Gliche 
öorfichtigfeit  beDienf  haf/gemelbete  Miffionett 
u ftifften  unb  nach  ihrer  (Stiftung  ju  bewah# 
en;  inDember  5lUerho#e  bereite  über  hun# 
•erfahr  lang  folcf;e  Miffionarios  Dahin  beruf# 
enh at/  welche  mit  allen  »on  unferm  ©tifpter 
>em  ^.Ignatio  beDungencn  ©genfchojften  be# 
labt  waren  / atöDifer  in  feinen  @a|ungen/wel# 
he  er  unferer  ©efellfchafft  binterlaifen  hat/  be# 
chretbt/  wie  ein  Miflionarius  folle  befchaffen 
ep : nemlich  ein  folcher  Sftann  / Der  ihm  felbft 
jbgeflorben  unD  »on  aller  ©genlieb  befrepet 
lepe:  Der  auf  nichts  anDeröabjiehle/alö  auf  Die 
SrftiUung  feiner  ©elübDen  / auf  Die  @hr  @öf# 
Eer/  unD  auf  Die  ©eligfeit  beö  ^echffen : Der  in 
£f)riftüchen  ^ugenDen  wol  gegrünDet  / in  fei# 
nem  frommen  SBanDel  aber  aKerbingtfunfitaff# 


Numerus  271. 

3?rief  unt>  9?a$ci®t 

R.  P.  Antonii  Nacchi , Dem  Mif- 
fionm  Soc.  3©fu  tn  ©priert  unb  (gg^p*1 
ten  General-23orff$er$: 

3tn 

A.R.  P.  Michaelem  Archange» 

lum  Tamburinum , obgCtHtdhftr  ©efcH® 
fcfjafft  3©fu  Generalem. 

Sott  Denen  Mifllonctt  Soc.  Jefu 
in  ©grien  inß  gemein. 

Snfyalf. 

Sie  ©prifche  Millionen  Soc.  Jefu  haben  Annö 
1616.  ihren  erfien  Anfang  genommen.  €£  feijnbbes 
rerfelbenfünf/  nemlich  t>*e  ju  Alepo,  bie  ju  Dama- 
fco, bi«  ju Tripoli,  bie 5« Seyda  unb  bie  ju  Anthu- 
ra.  Sie  ju  Cairo  in  Sgopten  toirb  ebenfalls  bahin 
gerechnet.  SRittel  / berer  fich  bie  Miffionarii in  ©9? 
rten  ju  Erlangung  ihreö  3iel^  bebienen.  3h«  bielfas 
cbeei  €reu§/  ihr  Slbfehen  t ihr  Slntrib  unb  SErojt,  £>ec 
Sßrief  lautet  alfo. 

2Bo(«  g^noürPtger  '»ater  in 
£i)ri|io. 


p.c. 

(Sr  ilar^enfjünDefe  Ziffer /welcher  €uec 
»atterliche  SßßürDen  anfreibt  ohnetln# 
terla^einige  €»angelifche2lrbeiter  in  alle 
€ 3 
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@nt>e  Der  2öelt  afyufertigen  / Damit  fie  Denen 
.pepben/  benen  Un, gläubigen  unb  Denen  £e^ern 
t)öö  Evangelium  verfünben  / ©ctDicnet  aUcr^ 
DingS/  DaflSuer  £Öob0)rwüt’Den  auc^>  ju  if)# 
rem  £roft  berichtet  werben/  wie  Die  <Sbt©Ot* 
teö/  unDDeS$Recbften£)epl  burd;il)regeiftlicbe 
©obn  «nt>  Durch  Dergleichen  Miffionarios  w 
fürDert  werbe*  c „ . 

, Sie  Miffiones  unferer  Societaf  in  ©prien 
fetjnb  int  3af>r  idzd.  von  einem 2lmtS*&or* 
faf>rer  Euerer  Q^dtterücfjen  würben  jum  erften 
mol  aufgebracht  worben*  $cb  bin  meinet  (Sr* 
achtens  Defto  beffer  befugt  folcbe  ju  betreiben/ 
je  groffere5vunbfcf)afft  bererfelben  ich  von  meinet 
$inbl)eit  on  erworben  bab ; bann  €uer£ßol* 
tgbrwurben  ift  beftenS  befanf/ba^  ich  unterem* 
cfifc^er  35otfmdhigteit  von  <£atf)Olifd)en  ©fern 
in  ber$anbfd;afft©prien  «nb  jwar  aus  bem©e* 
piec \)t  bern  Maroniten  geboren  fcpe  / welches 
i)on5lnbeginn/ofne  fiel?  jemals  mit  einiger  $efce* 
tet)  ju  befubcln  / bep  bem  wahren  allgemeinen 
3vomifd)en  ©lauben  veft  verharret  ift* 

Sie  Maroniten  werben  olfo  genannt  ton 
einem  gewiffen  2lbt  Maro,  welcher  ton  einem 
anbern  Maro , fo  ein (gc^Äe^er «nb  Monothe- 
üt  gewefen  / fleißig  muh  unterfebiben  werben. 
Ser  heilige  2lbt  Maro  morb  im  vierten  Saht* 
bunbertin  ©prien  geboren,  sftaebbem  er  (ich 
b«rd)  bas  <©ofter*£eben  mit  groffem  Sob  geübt 
batte/  begaben  ficb  unterfd;iblicbe3«nger  unter 
Den©eborfam  eines  fo  vortrefflichen  £ebrmei* 
flers.  Set  3e«bm  feines  heiligen  SöSanbelS 
erfdjallete  bermaffen  weif/  baf  ber  dpeil.  Joannes 
Chryfortomus  benfelben  bureb  £5rief  a«S  bem 
Ott  feines  ©enbserfucbtbat  / ibm  bureb  fein 
©ebeff  bep  ©Ott  bie  ©nab  bet  ©ebult  «nb 
©tardmutigfeit  j«  erlangen/  Damit  et  bie  am 
gebaufffe  Srangfalett  feines  gegenwertigen 
gufianbs  frucbtbarlicb  übertragen  mogte.  Set 

Cardinal  ßaronius  lobt bie  Q3tief/ Welche  bifetdi). 
$lbt  bem  ^obftHormisdasgefcbriben  / «nb  baS 
Sgud;  / welches  er  bem  Concüio  jugeftellet  bat, 
SSorauS  ttrfunblicb  erwifen  wirb  / Dah  berfelbe 
aut^atbolifcbgewefen  fepe* 

sftaeb  feinem  ©ottfeligen  ^infritbauefert 
feine  3«nger  ein  jwepteS  ©öfter  an  bem  S^h 
Orontes.unb  jwar  unter  bem^Rabmen  ihres  bei* 
ligen  ©tiffters/  welcher  ibm  auch  geblib.cn  «nb 
folcbeS  bao  0tiffc  Des  Maroni*  genannt 
worben  ift.  tapfer  Juftim'anus  bat  helfen  5^ird> 
nicht  allein  erneuert/  fonber  auch  prächtiger  / als 
fie  vorhin  wäre/  auffübren  laffen. 

Unter  benen  Mönchen  bifeS  ©öfters  be* 
fanbeficb  einer  mit  Nahmen  Joannes,  welcher/ 
als  ihn  feine  OrbenS^r«berün5lnfeb«ng  fei* 
neS  tugenbbafften  Gebens  jum^lbt  erweblt  bat* 
ten/j«€brenbeS  erften  ©tiffters  ebenfalls  ben 
Rahmen  M aro  angenommen  bat 

Sebtgebacbter  jwepte  Maro  bat  wibet  bie 
Nepern  fo  bapffer  gejf ritten  / bah/  obfdjon  feine 
SanbSleut  mit  foldjen  von  allen  ©eiten  umge* 
ben  waren  l er  biefelbe  bannoeb  von  allem  $vt? 


tum  mit  ©üttlicbem  £5epflanbbergeftaltglücb 
lieb  bewahret  bat  / bah  fie  unter  allen  borgen 
lanbifeben  QSolctern  allein  bep  bemSatbolifcber 
©lauben  unb  in  ber  ©emeinfebafft  ber  Dvomi 
feben  Kirche  bifiaufbife  ©tunb  beftdnbigver 
bartet  fepnb.  Um  fo  grolfer  QJerbicnften  roil 
len  bat  ihn  ber  2lpoftolifcbe  ©tut  von  3vom  p 
erften  Patriarchen  über  alle  Maroniten  befieüet 

$agS  bafb  nach  ibter  SÖSatf  einen  Quoten  nad 
SXom  $u  febiefen  unb  burd;  benfelben  fo  wolbi 
?5eftdtigung  ihres  $lmts  / als  baS  Pallium  obe 
ben^irtem^antels«  empfangen. 

^BaS  mich  betrifft  / bat  ©Ott  mich  nief; 
allein  mitten  unter  benen  Ungläubigen  bantiod 
von  datbolifcben  ^or^ltern  laffen  berfprief 
fen  / fonber  auch  in  bie  ©efeüfcbafft  3€fu  beruf 
fett/  auf  baft  id)Sil)nt  mein  übriges  Seben  p 
a^etl  bernjenigen  aufopfferte/  welche  allbter  ji 
ihrem  Unglüd:  in  ber  iteperep  unb  ©palfunj 
geboren  werben*  Socb  hatte  ich  gehofft/  bat 
(guer  QJdfterlicbe  Sßürben  / bie  mich  ebebeffe 
$u  3vom  beftens  gefennef  haben  / mir  mit  ber 
£afi  eines  allgemeinen  QjotfieberS  unferec  Mii 
fiouen  in  ©prien  unb€gpptcnverfcbonenn>ui 
ben*  ©leiebwie  ich  nun  mich  hierzu  ganp  uti 
fähig  achte;  alfo  muh id)  hoffen  / baf  JSOtt 
was  bem  Siener  abgebet  / reichlich  erfeije 
werbe. 

fSir  haben  in  ber  £anbfd;afft©prien  trief 
weniger  als  fünff  ftanbbaffte  Miffionen/  neir 
lieb  $wep  in  benen  vornebmften  Jpdfen  bife 
fÖ3e(t^©egenb  / ich  will  fagen  ju  Seyda  ober  Si 
don  unb  Tripoii:  wie  nicht  weniger  jwepattbe 
re  in  berofelben  jwo  Saubt#©tatten  Damafc 
«nb AUpoi  Siefünffte  ift  ju  Antura in  bemj« 
nigen  ^beü  von  ©prien  / fo  man  Kesroa » neu 
net.  ^ebft  bifen  hat  dortig  Subwig  ber  XIV 
glotwürbiger ©ebaebtnus  im  3al>r  1 6?8.  bi 
feebfte  Miffion  ju  Cairo  in  (ggppten  geftifftet 
Welche  aber  Pater  du  ßernat  unb  Pater  Sigard 

jwep  Priefter  unferer  Societdt/  bureb  ihre  35vie| 
in  Europa  febott  befant  gemacht  haben. 

Samiticbalfo  bep  benen  ©prifcbenMH 
fionert  allein  verharre  / tan  ich  Querer  ^dtterli 
eben  Würben  biejenigen^Otitfelnichtverhaltcr 
Derer  wir  uns  s«m  heften  bern  ©eelen  aU^ie 
bebtenen ; folche  beruhen  haubtfdchlich  auf  bem 
bah  ein  5lpoftolifcher  MiiGonarius  nach  öer 
0vath  DeS-piguatii  ficb  felbftin  bem  ?£ßeeg  be 
©hriftlichen  ©erech^unD  ^oütommenheitvor 
Iduffig  ausübe  / ehe  er  anbere  auf  benfelben  s 
leiten  ftd;  unterfanget* 

2>ct  er  j te  Slntrib/  welcher  utts  ;u  bereit 
be©OtteS  unb  Des  ^Rechften  aufmunterenfol 
ift  ber  Umftanb  ober  bas  Säger  Difes  Sanb^ 
wann  wir  ohne  Untetlahcrwegcn/  bah  utift 
.peilanb  felbft  ficb  gewürbigef  habe  baffelfc 
Durch  feine  wefentliche  ©egenwart  ju  heiligen 
weil  er  in  ©prien  vielmehr/als  in  einem  anben 
$8elt*$bcil/  gebohren  werben  / wie  auebpreb 
ml  leiben  unb  für  uns  am  Creufc  batfterhe 

wollei 
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ollen/gffo  zwar/Daf  wtc  in  Difem  feinem  Bat* 
rinnt)  Fnum  einen  ©d;ritt  thuen  Fonncn  / wo 
ir  feine  gu  jjpapffen  nic^t  antrajfen ; Da  er  »or 
fern  altyier  Die  Sieden  Durd/wanDerte : Die 
rancFi;eton  Des Setbs unD Der  c^eel  Reifete: 
al)  »on  eben  Denjenigen/  welchen  er  Die  grof  e 
iutthaten  erwifen  1 >at  / gelagert  unD  verfolgt 
urDe.  2)ie  wunDerbare  Bepfpiel  feiner  ©e* 
üt  / feiner  Siebe/  feiner  ©anjftmut  / feinet  ©tf* 
t'S  / unD  Der  beftanDigen  Bereinigung  mit  fei* 
in  f)immiifd)en  BatterfepnD  für  uns  eben  fo 
ei  Sehren  / Durchweiche  mir  unterrichtet  / auf* 
muntert  unD  getropet  werDen. 

üDer  $w>eyte  Antrib  / fo  einen  Miffio* 
tium  alihier  jur^eiiigfeif  »eranleitet/ipDaS 
wehre  ©reuh  / welches  er  nach  Dem  (Stempel 
ncS  gecreußigten  ©rloferS  tragen  muff  SD  er* 
eichen  ©vtufe  unD  SDrangfalen  Fommen  »on 
itcrfchiDlichen  Perfonen  unD  Urfachen  her; 
ftud)  zwar  »on  Denen  Mahometanern/welche 
r »erfehrteS  ©ewiffen  Die  ©halfen  zu  »erach* 
nunD  zu  »erfolgen  »erbinDef;  Diemeijten  aus 
10  hüben  »on  ihnen  mand;er(ep  UnbilDenmüf* 
ri  auSpehen.  ov^eytene  bon  abtrünnigen 
hrifien  unD  Sehern  / welche  anpatDes  ©eips 
:r  Siebe/  bon  Dem  ©eip  Des  übapes  unD  SfteiDS 
iDer  Die  ©atholifdpen  / jumalen  wiDer  Die  Mif- 
Daat-ios  fo  heftig  entjünDet  werDen  / Da§  fte 
feibe  nicht  allein  berieumDen/  lapern  unD  »er* 
ijit  machen  / fonDer  auch  bep  Denen  Würden 
auch  falfche  Auflagen  in  fchwehre  ©trafen  zu 
:ingen  niemals  unterlaffen.  drittens  bon 
IlerbafftenChrilten ; weil  wir  ihnen  Die&öahr* 
:it  fagen/  unD  fte/  fo  biei  es  mügltch/öesSSßercf* 
ugs  ihrer  ©eill)eit  berauben.  Viertens  bon 
ifiedenDen  5\t*ancff)eiten  / welche  in  Jorgen* 
mD  offters  einreifen  ;inDemunferePricper 
cb  für  Die  Peftbajften  auSfefsen  / Damit  fte  / als 
5/artprer  Der  Siebe/  für  Den  ^lechpen  pcrben 
logen/  welche ©l>r bfher  manchem  auSunfe* 
it  gahl  wiDerfah'ren  ip.  £)ife  unD  anDere 
:rübfalen  mehr  berleiben  einem  Apopolifd;en 
)?ann  DieSBeltunD  ziehen  ihn  mit  großem  ©e* 
>alt  zu  ©Ott/  Dafj  er  »erlangt  »on  Denen  Ban* 
cn  Des  Seibs  fohgelafen  unD  mit  ©hripo  auf 
big  »erbunDen  ju  werDen.  3d?  fag  nichts  »on 
nferer3vöpunDBerpf!egung/  welche  »on  Der 
ebertS*Art  unjerer  3'efuitern  in  grancfreicf)  fehr 
nterfchiDen  ifl.  Allein  wir?  wifen  / Daj?  wir 
ichtum  Dem  zeitlichen  ©cmachlichFeiten  willen 
iehec  Fommen  fepnD ; wir  wollen  lieber  ©)]an* 
elleiDen/  als  jemanD  im  gering  ften  überlqflig 
’pn/Damitunfere3ünger  unD  ©chafleinganh* 
Id)  überzeugt  werDen  / Daß  wir  nichts  als  ihre 
Seligfeit  unD  ©Ott  fuchen/  einfolglich  uns  mit 
>cnen  Allmofen  / fo  uns  aus  grandrekh  über* 
nacht  werDen/  aUerDingS  begnügen ; zu  folgern 
SnDe  aber  Diejenige  Armut  ewig  »or  Augen  ha* 
mt  welche  ©hripuS  unfer  $©rr  famt  feinen 


ApoPeln  in  DifemSanD  »or  unDfür  uns  aus* 
gepanDen  hat 

Der  Dritte  Arttdb  ju  einem  gütffeligetl 
©ijfer  ipDie@elcgenheit  fübielerlep  guter  fSer* 
eben/  Die  wir  in  ©prien  unD  ©gppten  üben  Fon* 
nen  / Daf  Fein  Miffionanus  (ich  Des  ©5?üfig* 
gangS  beflagen  Darf ; er  wirD  hingegen  allzeit 
mehr  Arbeit  finDen  / als  er  zu  »errichten  f«!)ig 
tfF : jabiel  ^riejFer  fepnD  Dem  gar  z«  fci;wehren 
Saft  unterlegen  unD  zimlich  jung  in  ihren  bellen 
3al)ten  geflorben ; Obfcljon  wir  nicht  aUeiit 
in  Dem  Weinberg  ©OtteS  arbeiten  / fonDer 
»iel  anDere  eiferige  blamier  aus  unterfd)iDH* 
chen  OrDenS*©tanDen  Das  3’Dth  ©htüf  mit 
uns  ziehen. 

UbrigcnSDarf  ihm  stiemanD  einbilDen/  als 
Fonteein  Miffionarkis  alfhiernach  DemBep* 
fpiel  DeSf).  Xaverii  ganhe^onigreid)Durch  Die 
4auf  Der  ©hrifllichen  5brch  eiwerleiben.  ©on* 
Der  unfer  Slbfefen  jielet  haubtfdchlich  Dahin/  wie 
wir  unfere  ©atholfchen  bep  Dem  wahren  ©lau* 
ben  erhalten/  auch  »or  Dem  Abfall/ »or  Dem  3rr« 
tum  unD  »or Saften  bewahren:  Df; Nepern 
unD  Abtrünnigen  hingegen  z«  Der  allgemeinen 
beerbe  ©hrifli  zurucF  bringen  mögen.  ^Bann 
lehtlid)  ein  Briefer  hier  zu  SanD  nichts  anDerS 
würden  fönte  / als  etliche  »or  Der  SBelt  zmar 
»erachtete/  aber  in  Den  Augen  ©OtteS  fehr  »er* 
Dienliche  ^Bercf  / wurDe  er  Dannocl)  weDec 
Die  geit  noch  feinen  Beruf  z«  bereuen  ilrfach 
haben. 

Allein  es  ifl  / ©Ott  Sob  / mit  uns  fo  weit 
nichtFommen.  SDaSgelD/weldjeS  witwor uns 
haben/  ifweitpchtigunD  DermasfenBoicfreich/ 
Da§  ein  Miffionarius  ^Derzeit  »iel  ju  arbeiten 
unD  »ie!  ,;u  Ideen  hat. 


S)ann  cs  werben  in  ©prien  unD  ©gppten 
bihzmep  mal  hunDert  tau fenb  ©bnfen  aus  un* 
terf^iDlichen  Bolcfcrn  gczehlt/  nemlich  Maro- 
niten/  ©riechen/  ©s;rieiv  Armenier /©halDacer 
unD  ©opten/  welche  ji'ch  alle  ju  Dem  ©hrifentum 
beFennen  unD  Der  s]3forten  ihren  jährlichen  ^ri* 
but  abfiatfett.  S)ife  unterfchiDliche  Beider 
haben  ihre  abfonDerliche  Patriarchen/.  ©r^Bt* 
fchoff/  BifchoffunD  priefler/ Derer  einige  zwar 
©atholifcf)/  anDere  aber  abtrünnig  fepnD.  5Dee 
Batter  aller  BarmherhigFeit  fegne  unfern 
SBunfch  unD  Dpofmmg  einer  reichen  ©rnDe/ 
welche  fo  gewif  Das  einzige- Bid  aller  unferer 
BegierDen  ifl/ Daf  wir  bereif  fepnD  für  Diefelbe 
Blut  unDSeben  aufzuopjfern/  wann  nur  foiche 
hierDurch  Fonte  befürDerf  werDen.  3d)  Fan  für 
alle  mir  anbertrauefe  MiffionarrenguÄrechen/ 
Daf  fte  aufrichtig  alfo  befd)afen  fepnD. 

^Demnach  ich  / u?aS  obpehef/  »on  unfern 
Mifltonenin  ©prien  ins  gemein  erwehnet  hob/ 
if  nun  Beit  Buer  Oartnltd>en  YDüsfcen 
»on  einer  jeglichen  infonbers  Ovecf  cnflf  affl  zu 

geben. 
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Numerus  272. 

föoit  fcer  Miflion  unfern  £td»ctt 
grauen  ju  Alepo. 

Snfyali 

Aiepo  bie  J^aubt  * Otatt  in  ©prien  befcfwibett. 
Sie  MiffionSj.aEbaiflauf  Gefcpl  $p<tbfteUrbani 
VI11.  tton  bettt  3efuitcr<General  P.Mutio  Vitteiefco 
fcutd)  bie  PP.  Manilier  unb  Stella  Anno  1 62?.  gcffiff* 
tct  worben.  SBepbe  neue  Miffionarii  werben  uon 
bem  Pafcha  nad)  grancbeid)  jutucf  oerwifen.  €>ie 
feigen  aber  $u  Maltha  au£  / unb  gd>en  nad)  Conftan- 
tinopel,  uonjbannen  aber  mit  be£  ©rof^ultansS  unb 
be$  $&iig$  in  grancfreid)  ®d)up  > Grieffen  wicbet 
nad)  Alepo , allwo  fte  ber  neue  Pafcha  wiber  alle  SScr* 
folger  befdjüpt.  Sie  Miflion  nimt  immer  ju.  Sie 
Miffionarii  fe|en  ftd)  für  bie  $Peflf)«jften  au£/  öon  web 
d)en  ihrer  mcpr  ju  unterfcbiblicben  Seiten  angeftecFf 
werben  unb  wie  SJiartprer  fferben.  <£ben  fold)est 
thuen  aud)  eilige  anbere£>rüben&$D?anner  unb  weit« 
liebe  Griefler.  P.  Queirot  wirb  atte  ber  ©efangmte 
erlofet,  in  welcher  ber  ©ried)tfd)e  ^atriard)  Ignatius 
Petrus  unb  ber  (£tp*25ifd)off  Dionyflus  um  be$waf)J 
ren  ©lautend  willen  flerben.  Ser  Steinig  in  granefr 
reid)  nimmt  bie  ^efuiter  uon  Alepo  $u  feinen  «Saplcb 
nen  auf.  Unter(d)iblid>e  Irrtum  , 9)?i§braud)  unb 
Slbcrgtauben  werben  abgefirafff.  Seben  unb  Sob  P. 
Beflon,  P.  Gouder,  P.  Arnoudie  uttb  SBruberd  Mar- 
the  S.  J.  SEBunbetwercF  mit  bem  SlUmofen , unb  mit 
bem  Heiligtum  B.FrancifciRegisS.J.  SlUmofen  bern 
gng!ifd)cn  Stauffleuten.  Sret)  F eperifefle  «Patriarchen 
werben  (£athcffifd).  SKandjerlct)  Gegebenheiten. 
3u  Alepo  fepnb  bi§  <^0000.  griffen.  Sie  SBort  Pa- 
tris  Naccht  an  unfern  Patrem  General  lauten  alfo : 


r^(£b  mach  Den  Anfang  »on  unferer  Miflion 
5 € jtt  Alep,  weil  fte  in  ©prien  Die  erpe  ge* 
<\j  flifftef/  mithin  Dern  äbrigen  gleichfam 
eine  $?utter  worDen  ip. 

Alep  ip  eine  Dem  oornebmPen;  ©taffen 
beöOflomannifc^en  Oieicbf?/  weicheren  etlichen 

Ber 0 a.n , Döü  anDCM  aber  Hierapolis  Sjriagtf 

nannt  wirD.  S)er  sftahm  foü  ihr/ wie  Die  3«? 
wohner  reDen  / ron  Dem  2irabifcf)en  3£orf 
Haiep , fo  9)fifch  beDeutet  / juFommen  fet;n ; 
VDeit  Abraham  ihrem  Vergeben  nach  in  Difem 
fruchtbaren  SanD  / wo  te  gegen  Caramanien 
f$auet  / fein  33iei)e  geweiDet  bat. 

5Die  ©tatt  ifi  fcl;dn  / mol  gebauet/  QSold* 
unD  ©ufcreich  wegen  Dem  ewigen  ©ewerb/  fo 
Diefelbe  mitSnDienunD  Kerpen  treibt/  welche 
bepDe  ibre  FopbarePe  Sßaaren  hiebet  febkfen. 
5Die  3nwobner  fepnD  febt  mi(D  / oernönffttg/ 
auch  bliebet  unD  gefebliffener  alö  anDerwer# 
Jig.  5Die  gdbl  ^etn  Satbolifcben  / ©riechen  / 
Maroniten  unD  Armenier  ift  febt  grO§.  & 
gibt  auch  etwelche  Neflorifcbe^)au§bdltungen. 

Unfcr  Million  in  Difer  (Statt  ifi  in  ?Diit^ 
Jen  Dem  (treuen  unD  Corner  aufgewaebfen; 
welche^  Die  erfien  M iffionarii  für  ein  guteö  £>ti> 
eben  ^rafft  Dcrn  SSBorfen  ©btifii  auODeuteten/ 
Da  rer  fpriebt : Wann  Dao  Weistornlcin/ 
fo  in  Die  iZvben  fallt/  nid;t  ftirbt  / bleibt 
es  allein ; ftirbt  ee  aber  / fo  tragt  cs  viel 
^ritdft.  Joann.  XII.  24. 

2llÖ  Anno  1 dz f.  Q3abfl  Urbanm  Der 

«d;te  iuberldfig  vernommen  bßtk  / Dap  Die 


(SbD  Der  Catbolifcben  Äirch  unoermeiblicb « 
forDere  / Dap  ohne  ©dumnu^  Miffionarii  j 
@t)rien  gefcbidtwörDen/  welche  Den  wahre 
©Iauben  in  Demjenigen  £anD  bewahrten  / k 
Derfelbe  jum  erjien  mahlöon^hcipofelbfinx 
re  gefiifftet  worDen  ; befahlen  feine  ^eiligFe 
unferm  Damate  »orgefe^ten  Generali  ju  DCoi 
Mntio  vitteiefco  taugliche  SOiänner  auöjufi 
eben/  welche  alfo  gleich  nach  @t;rien  ju  fd;i 
fenpeh  fertig  halten  folten.  Mutius  erweble 

hierauf  F.  Cafparem  Manilier  UTlD  P.Joannei 

Stella,  jwei; äefuiter auö  Der  Lionifchen  ^3n 
Dinfc  in  Srandreich/  welche  nochDaffelbeSal 
ju  Alepo  angelangt  fepnD. 

^aum  wäre  ihr  SlnFunfft  unD  Q3orhab( 
Dafelbfi  FunD  gemacht  worDen  / ate  eine  b< 
Dem  Pafcha  fct>c  mächtige  ^erfon  C weichere 
Bewahrung  Der  $e|etei>  unD  an  Der  jeDerji 
auö  Derfelben  entfpriejfenDen  ^afierhafftigFei 
abfonDerlich  aberanDerUnjucbtgar  »iel  ge! 
gen  wäre)  bei;  Difem  hohen  ^efehlhaberm 
allerhanD  ?®itt  unD  ÖterfWlung  ju  weegi 
brachte  / Dap  bepDe  Patres  auf  ein  ©ngüfcfji 
©chijffepnD  gefegt  worDen/  mitfeharffem 
fehl / Der  Capitainefolte  Diefelbe  nirgenD  atei 
granefreief;  an  D a$  £anD  fe|en.  Slllein  Di 
©ottlichen  53orfichfigFeit  beliebte  ein  anDen 
€in  entfe^Iicheö  Ungewitter  jwange  Daö  @d)i 
in  Dem  ^aafen  ju  xMalta  anjuldnDen ; aUro 
Pater  Manilier  Dergeflalt  erFrancft  ip  / Dap  if) 
Der  Capitaine  aite  0?itleiDcn  an  Datf  SanD  gi 
fe^t  unD  Patrem  Stella  erfucht  hat  feiner  OÜDOl 
@org  ju  fragen;  Da  er  mitler  Sßciie  nach  9( 
hobenem  minder  feine  9veifefortfehte. 

@o  balD  Der  brande  bierneebfi  wieDer  j 
^rafften  Fommen  wäre/  reifete«  bei;De  ^rii 
per  mit  einanDer  nach  Conlbntinopel  un 
wöreften  allDa  Durch  Den  Sranjöpfchen  55oti 
fchaffter  »on  Dem  Ottomannifd;en  ^)of  eine 
fchriffflichen  Befehl  auö/33ernu5g  wejfenfi 
ju  Alepo  eine  Million  aufjiU’icbkiuinD  pcl;  i 
Difer  ©tatt  hduplich  niDerjulapenooUige^ac^ 
empfangen  haben. 

@ie  fchriben  ju  gleicher  $eit  nach  wi 
unD  erhielten  oon^onigSuDwig  Dem  XllI.einei 
Befehl  an  Depen  Conffil , in  feiner  9SJ?a|epd 
Nahmen  Die  Miffionarios  auf  alle  SCeife  jube 
fehlen.  , 

JDa  fie  nun  mit  Detf  @rop?SuItan  unD  De: 
SlUerchriplichen  ^onigö  ©chu^55rieffen  nad 
Alepo  jurud  Fommen  waren ; reifte  Der  leiDig 
^euffel  Die  ^e|ern  wiDcr  fte  an/  Dap  bife  pd 
ju  Dem  neuen  Pafcha  oerfugt  unD  il;m  oorge 
Pellet  haben/  Die  jwep  Patres  fei;en  gerpobre, 
Detf  OceichO^grieDenö  unD  Der  allgemeinen  Dvu 
l;e/  inDempe  DeO  ^urdifeben  tapfere  Unter 
tbanennotbigfen^rdnd’ifd;/  Da^ip/ 
mifd;fCatholifc^  ju  wecDen.  Slber  Dr 
©ottliche5>orpcbfigFeit  butte  Difer  fcbalcfbaff 
ten  5Uag  fcl;on  »on  weitem  oorgebogeu ; mafier 
Der  Pafcha , fo  unldngfi  fein  2lmt  angetrettei 
hatte/  Die  Patres  por  pch  gelaDen  / unD  ibret 
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Infldgern  mit  gornigem  Slngeftdjf  folgenben 
3ermeif?gegeben  l>at : 3hr  fcvb  / fpracf)  er/ 
O0l;a(ftc  2$emeger  : 3^  fcnne  t>ife 
meen  (Dcbenemannec  : id>  ^ab  fie  $u 
onfiantinopel  gefehen ; ja  ich  bab  ihren 
vayfevltcpert  ^reybettebriejf  felbfl  unter? 
u'cbnet ; id>  vrnrD  benjemtjen  aus  euch 
cn  crffen  taffen  in  Die  >Jt ifen  fd?lagen/  Der 
>ncn  bas  geringfte  wirb  in  ben  TPeetj 
gen.  SllSDann  felgte  ec  fiel;  gegen  bie  gmep 
iefuifec/  unDrebeteDicfelben  mit  freunölicben 
iebarben  alfo  an  : 3br  folt  euch  nicht 
>rd)fen:  feyttbolgemucet;  id)oerfid)e? 
: euch  meines  @d)ut$es. 

£S  beauebte  nicht  mebc  als  bife  Söort/ 
t Miffion  einen  Anfang  gu  machen»  &>ie 
atboiifcben  maren  fcoh  nuntnehc  mit  Denen? 
ingen  ^cieftecn  oerfeben  gu  fepn  / Derer  Hülff 
: bisher  gemtjfef  hatten ; Dcrnmegen  fepnD  jtc 
i\)  iheen  €hri|liichen  2ef)ren  unD  geglichen 
bhanDIungen  fleißig  erfebinen. 

Einige  geit  hernach  marb  Pater  Stella  nach 
ranefrad)  gefchicf f/  Damit  er  allbort neuere? 
iter  aufruibeunD  zugleich  Die  Äftel  folcbe  gu 
nehren  gufatnmen  brachte  : Da  inDeffen  P. 

ieronymus  Queirot  gu  Alepo  feinSImtPCt? 

ate.  2HS  nun  Dife  ganße  ©tatt  mit  Der  ^pefi 
are  angefledt  morDen  / unD  Pater  Manilier 
mtjehtgemelbetem  feinem  neuen  ©efpan  ftd> 
m £rof?  Dern  tanden  aubgefe^t  hatte/  iff 
utm  gti  fagen  / mie  fehl’  foldxs  Slöcrd  €brifi 
her  ^armherhigfeit  ihnen  Die  S&olgemogen? 
tit  unD  Hochachtung  auch  fogar  Demjenigen 
morben  hübe/  melcbe  oorbtn  biefelben  wer? 
Igt  hatten.  Slüein  Die  ^rangoflfcbe  5?auff? 
nt  / Damit  fte  ihrer  eigenen  ^rieftet  nicht  be? 
tubf  murDen/  haben  bepDe  Miffionarios  ge? 
nmgen  / ftch  oon  Dem  großen  Haujfen  abgu? 
nberen  / unD  bep  ihnen  in  Dem  grangojlfcl;en 
»uartier  juoerharren» 

SRachDem  hierüber  Die  leiDige  ©euch 
ichgelaiTen  hatte  / Ucffe  ftch  Der  ©riecbifdje 
u^bifchoff  / fb  Cathoiifch  mare/  mit  Denen 
m)  Jefuiternin  fo  genaue  greunbfebafft  ein/ 
$ fie  bet;  ihm  Jo  mol  gu  gemijfen  geiten  ein 
briillicheSehr  für  feine  3ugenD/  alSgelebrte 
bhanDIungen  für  feine  ©eijllicbl:  eit  haben  an? 
:l!en  müffen.  WUt  Difer  Des  Pafcha  unD  Des 
r^bifchop  ©unfi  nähme  Der  €atbolifcbe 
jlaubfamt  Der  ©OfteSfurcbt  täglich  $u  5 Die 
’eberet)  unD  l'afterbafftigfeit  hingegen  mur? 
:n  tmmerfortfd)macher. 

3)er  Muffel  / melcher  niemals  ruhet/ 
iberfehte  ftch  folchem  Vorgang  Des  DieicbS 
hrifU  mit  grüjlem  ©emalt»  (£s  langte  gu 
lepo  ein  neuer  Pafcba  an/  bep  melchem  Die 
;efuiter  »on  Denen  $e£ern  fepnD  perflagf  mor? 
cn  / als  hatten  fte  ein  neue  Capelle  gebauet/ 
i melcher  fie  öffentlich  $fte§  lafen.  2iuf  Dife 
fchon  falfche  ^lag  Iteffe  Der  Pafcba  P.  Hiero- 
ymum  Queyrot , P.Amatum  Chezaud  , famt 
oep  QH’ÜDcrn  / mmiieh  Floriao  Beehefae 
fößph  Stockem  XL^hetl» 


tmD  Raymutido  Bourgeois , mit  heften  fdjfe? 
len  unD  in  einen  Herder  fpehten/  Dcffen  Robert 
aber  mit  fpihigen©cherbenunD  jerfchlagenen 
^iffelfleinen  überflreuen. 

S)ie  jle^ern  giengen  haubtfaecblich  auf  Pa- 
trem  Maniiier  lob ; metl  aber  Difer  um  eineö 
guten  SüßercfömiüenanDermerto  hin  mare  be? 
rufen  morDen/  i)l  er  ihnen  für  bih  mahl  ent? 
mifchf.  SMe  ©efangenen  hingegen  trofbeten 
fich  mit  Dem/  Daji  fte  nach  Dem  ^epfpiel  De^ 
H»  2lpoffelb  Pauli  mit  Denen  ^3anDen 
Chnfii  in  eben  Demienigen  SanD  belaDen  ma? 
ren  / in  melchem  Der  «lÄrfelbtf  nid>t  allein 
Die  ^5anD  / fonDer  aud)  Den  §oDt  aubgejlan? 
Den  hat. 

©Ott  aber  / melcher  allen  33erfolgun? 
gen  ein  giel  unD  ?0?afi  porfchreibt  / ermeefte 
einen  (SDelnian  ^ahmenö  Contur , Der  ein  oer? 
traueter  $rcunb  Deö  neuen  Pafcha  mare  / unD  fo 
mol  mit  DemConiul  al^  mit  Denen  ^auffleuten 
granjoftfdjer  Nation  il)m  POmahnie  Die  Miffio- 
narios ju  erlofen ; Dife  haben  ftd>  mit  einanDer 
gu  Dem  Pafcha  oerftlgf  unD  Demfelben  eine$ 
theilö  Die  ©chalcfheit  Dern  2lnf lagern  / anDern 
thetlOaber  Die  UnfchulD  Dern  2lngeflagten  Der? 
maffen  hanDgreifflid)  oor  klugen  gefiellet/  Da|$ 
er  alle  Pier  gefangene  3'cfaiter  auo  Dem  5Cer# 
efer  entlieffe  / hierDurch  aber  nicht  allein  bep 
Denen  €ati)Olifchen  fonDer  auch  ^roteflantett 
ein  fold;eSmiD  ermedte/  bah  fo  gar  Der  (£ng? 
Iifd)e  unD  »polldnDifche  Confules  fleh  am  Difer 
£5efrepung  millen  beDandt  haben.  S)er  ^5oh^ 
michthingegen/  melcher  fte  falfchlich  angeben 
hatte/  ifl  nicht  lang  hernach  pou  einem  feiner 
geinDen  mit  ©ifftget^Det  morDen  jum  grüflen 
SeiDmefen  unferer  5]3rieftern/  Die  ftch  mehr  ab 
feinem  Unglud  alö  ab  ihrer  ©efangnu^  be? 
trübten. 

SlufDifeö  trübe  Ungemitfer  folgte  ein  fd)o ? 
nereö  fetter  / bep  melchem  Die  Miffionarii 
mitgri)i]erem©|fer/  aföfonfifemalPDie  2llfen 
jum  ©enuf?  Dern  heiligen  ©acraimnten  an? 
gefrifchef/  Die  SugenD  aber  unterrichtet  unD 
für  Diefelbe  eine  ©dul  eröffnet/  mic  nicht  me? 
niger  Drep  ^ruDerfchapn  geflijftet  haben ; 

Die  erfle  jmar  für  Die  grangofen  ; Die  anDere  für 
Die  Slrmenier  : Die  Dritte  für  Die  Maroniten 
unD  ©prier.  ^ichtö  hat  Die  €hriflen  mehr 
erbauet/  alö  Die  neue  ©chul/  in  folder  aber 
Dern  ^3rieflern  ©ebult  Die  ^inber  inDemmah^ 
ren  ©lauben  gu  unterrichten»  Ön  öenen 
5BruDerfd)afften  marD  ncbfl  Denen  Pielfdltigen 
^5reDigen  unD  mand)erlep  ©ottfeligen’Ubun? 
gen  auch  t)tfeö  bemerdf  / Dah  ihrer  Piel  nach 
perrichtetec  Reicht  Das  H-  2lltar?©aeramenf 
offters  genoffen  haben ; morin  Der  Srangdflfche 
Conful  anDern  mit  einem  guten  Tempel  por? 
gangen  ifl 

©o  Piel  unfetfdubliche  über  einanDer  ge?  - 
hduffte,2lrbeit  hat  in  menig  3ahren  Die  eifert 
Miffiouarios  pon  Alepo  aufgeriben»  3hl* 
^achfDted/  nicht  gmarauf  einmal/  fonDer 

8 i« 
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lUDerfdjibenengeifen  waren  P.Joaones  Amlen, 
P.  Wilhelm  Godet,  P.  Renatus  Cliffon , P.  Mi- 
chael Nau,  bepDe  Patres  Avril,  unD  P.  Jofeph 
Beffon. 

©ergranjoftfcheConful  #err  Piquetbe# 
fanbefürratbfamibnenfeine  Kapelle  su  fcben# 
cfen  unD  Denenfelben  Den  §itel  königlicher 
Confulat&CapIdnen  bepjulegen/  Damit  nie# 
manb  ftd>  ferner  in  fte  ohne  Bergung  Deö 
BolcFer#0cecbfö  oergtetjfen  Fdnfe.  BepDe 
folche  grepbeiten  fepnD  nacbmaltf  oon  Dem 
<e|t  Perflorbenen  konig  £uDwtg  Dem  üierje# 
benDen  feliger  ©eDdcbtnutf  Anno  167?,  Durch 
nachgefeßteö  Decret  beFrdjftiget  worben. 

ÄöniöltCßCö  Decret. 

h #eutben  7.  Junii  1 67?.  bat  Der  konig/ 

'»»  ölÖ  er  JU  Sainä-Germain  en  Laye  hielte/ 

„ um  Die  Patres  ^efuiterauögrancFreicb/  fo  in 
„ 9}?orgenlanb  Denen  Miffionibus  abwarten/ 

„ gndbigjlsuergüfcen/  in  Betrachtung  fo  mol 
„ ibreöSijferö/  alSDeö^ußentf/  noeichen  fei# 

„ ne  Untertanen  in  allen  9ftorgenldnDifcbett 
„ ©taffein  unD  Sttberlagen  auö  befugter  $rie# 
„ fiem  Unfcrweifungen  fcbopfen  : Dife  ju  fei# 

« nen  Capldnen  betätiget/  ja  3bm  $?aje|wt 
t,  betätigen  fte  al$  folcbe  würcflicb  in  Derofel# 
„ ben  Confularifcben  kircbe  unD  Capelle  su 
„ Alepo  in  ©prien ; mit  fernetm  Befehl/ Da  j? 
„ fte  Pon  allen  unD  jeDen  ^anDelöleuten  / wel# 
,,  cbe  in  gemelDeter  ©tatt  einige^  ©ewerb  trei# 
„ ben  / für  folcbe  fürobin  erFannt  unD  ange# 
„ feben  werben : Da§  auch  erwebnfe  Patres  in 
„ beDeuteter  Capelle  / alö  Dero  Berwaltung 
„ ibnen  überladen  unDanoertrauet  noirD  / alle 
„ Übungen  / fo  ibr  Amt  unD  OrDenfcSvegel 
„ mit  fit  bringen  / frep  Perrichten  mögen  tc. 

£ut>vt>tg. 

Colbert* 

©ifeö  Decret  iß  pon  Dem  ^arlamentju 
Äix  Den  f.  Augufti  167?.  eingefcpriben  unD 
Durch  einen  fcbrifftlicben  Befehl  Deö  granjo# 
ftfcben  Bottfcbaffterö  ju  Conlkntinopel , De# 
^)erm  pon  Guilleraque  Den  6.  Sept.  1679,  in 
Daö  SlßercF  gefiellettPorDem 

©leicbwie  pon  Der  Seit  an  Die  Stenge 
Dem  Catboltfcben  unD  Die  Arbeit  Dem  Miffio- 
narien  immer  angemacbfen  ifl;  alfo  wareaucfj 
«ßtbigDifer  ledern  gabl  supermefjren/  Damit/ 
inDem  einige  in  Der  ©tatt  Alepo  befcbdfftiget 
jparen/  anDere  su  gleicher  geit  Die  auf  Dem 
ianDirrlauffenDe©cbdflein  auffucbten;  muffen 
inDifer  gewaltigen  ©tatt  big  ungefähr  swep 
malbunDerttaufenD  0?enfcben  / unter  folcben 
aber  bifjfünfjigtaufenb  Cbtißen/  tbeilö  Maro- 
niten,  tbeilö  ©riechen  UnD  Armenier  gejeblt 
werben/  ohne  ein  groffe  gab!  granjofen  / fö 
DaöÖemerb  Dabin  siebet/  mitsureebnen.  All# 
Difen  fo  unterfcbiDlicben  Briefern  flunDen  un# 
fere  MiJBop&rii  su  SDienffen  / einem  jeglichen  in 


feiner  ©pracb/  Daniitfie alle  mogten  ju  ©Oft 
bringen,  ©ie  befliffen  ft'cb  abfonDerlicb  einige 
aberglaubifcbe  ©Afibrducb  / fo  Denen  borgen# 
IdnDtfcben  Cbrifien  anFleben  / gänzlich  abju# 
febaffen/unter  welchen  Da$  blutige  Opffer  Kor. 
ban,  fo  ich  jeßt  betreiben  will  / nicht  Daöwe# 
nigfle  ift. 

Cö  würbe  ein  Hammel  mit  groffem©e# 
prang  in  Den  Borhof  Der  Kirche  geführt.  5)ec 
^3riefler  unD  sugleich  9}?e^ger  / Der  ihn  fchlach« 
ten  folte/  pflegte  ©alß  ju  wepben  / unD  Daffelbe 
Dem  ©cbopfen  in  Den  ©cblunDju  legen;  hier* 
necbtffpracb  er  einige  ©ebetter  über  fein  gleifcf)# 
bacfer#^ejfer ; Cr  legte  folgenDö  feine  ^DanDc 
aufDetf.£)ammete  ^opf  unD  febnitte  ihm  gleich 
Darauf  Die  ©urgel  entjwep,  Cr  behielte  für  ficj) 
einen  guten  $b/ü  Deögefchlacbteten  BiebeöunD 
ßberlieffe  Daö  übrige  Denen  BepflebenDen/  web 
che  Daffelbe  gemeiniglich  mit  laflerhafffem 
perjebrt  haben. 

UnfereBorfabrer  haben  nebff  Difem©reuel 
auch  anDere  Aberglauben  pertilgt  / jumalen  Dies 
jenigen/ welchen  Die  Schamßen  unD  Bamam 
ergeben  waren.  &>ie  erftere  haben  Die  ©otw 
angebeten : Die  anDere  / fo  ihrer  Auöfag  naef; 
De^  ADamö  ©lauben  beppfliebteten  / batten 
halber  perebrt  unD  geglaubt  / Dap  pon  ihrem 
gleifch  ju  effen  eine  ©unD  fepe. 

3cb  Darff  allbiernicbtumgeben  pon  Patrc 
Jofepho  BeiTon  ?ö7elDung  sutbuen.  Cr  war« 
Dajumal  Reä-or  De^Collegii  su  Nimes  in^ranefs 
reich  / a(#  Der  Pater  Provintzial  POH  Thololi 
Die  ^otb  einige  Banner  unferer  ©efellfchaffi 
nach  ©prien  su  fenDen  öffentlich  gemelDet  / ge 
Dachtet  Pater  Redtor  aber  ftebenDen  §u(fes  ifir 
geantworfetbat : $>abin  id?  auf  DemtPeec 
ganQ  fertig : iituev  itfynvwben  fagen  eir 
Wort/  fo  gebe  id ?*  ©ein  belDenmutige« 
Anerbieten  warD  erhört.  Cr  begäbe  ft'cb  eifent» 
auf  Die  Steife.  Cin  Dermaffen  ©ottlicber  ttti! 
feltfamer  Beruf  mufie  auch  etwaö  ©ottlicha 
nach ftch Stehen.  ^)ieMifliones,fowir in ©9 
rienoerfeben/  werDen  Difeögroffen^annönic 
maß  pergeffen/ welker  alo  ein  -]3cof<$  unferei 
SocietdtDie  S33iffenfcbafftmit  Der^ugenD  »er 
einbaret  unD  Das  ©elubD  ftcf>  ©Ott  auf  bettet 
Millionen  aufjuopfferen  in  Der  %bat  auf  Dai 
attöbunDigfle  erfüllet  bat.  ©ein  vortrefflich 
©ötfeö#£el)r  wäre  ibmnotbig  Die  ^eijern  uni 
Abtrünnigen  su  beFriegen.  Cr  batte/  tmeradi 
tet  feineö  simlicben  Alterö/Die  Arabtfche  ©praci 
fo  poüFommeniltcb  erlebrnet/  Daf  fo  gar  Diejeni 
gen  / welche  in  Derfelben  anDere  übertreffen  / fei 
ne  ^reDigen  mit  abfonDerlicbem  Bergnügei 
anborten.  ©Ott  bat  übet  Die  BruDerfchafj 
ten/  Derer  Pater  Beffon ©org  trüge/ ebenfall 
feinen  ©egen  reichlich  auögoffen  : Der  ConCi 
famt  Denen  pornebmflen  §rant2ofen  haben  folcf 
niemalöau^gelaffen, 

©ein  Ciffer  lieffe  ftc|  pon  Dem  5Ball  De 
©tatt  Alepo  nicht  einfcbrdncFen ; fonDer  er  lief 
^ffteröauf  Die  herum  ligenDe&drjfer/  um  m 

Dife 
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fen  ©jriftum  ju  oerfünDigen.  £>ie  öifftigc 

# Der  ©taff  Alexandriette  Ober  Alexandriola 

nfe  if>n  |o  fern  nicht  abfd;roden/  Daff  er  ftch 
it  P.  Gilberto  Rigauld  mehrmalcn  Dahin  »er? 
ij t/  manche  05 eichen  oon  5tinDl>ect  auf  Da? 
bfl  angehorf/  geinDfeligfeiten  auOgefoJ>net/ 
1$  Vpld  grünDlich  unterwifen  / Die  ©terben? 
getroftet/  hierburdjaber  obgeDacfffen  Patrem 
gauld  Dergeftalt  erbauet  hat  / Daff  Difer  ftch 
rd>  ein  ©elübD  t>erpfficj>fete  fo  offf  einen  Der? 
ftalt  ungefunDen  Ort  ju  befucf;en  / alö  eO  fei# 
n Oberen  belieben 

Pater  B*fibn  hatte  ihm  »orgenommen  auch 
gar  Die  Schafidien  ju  belehren  / welche  nicht 
ein  Die  ©onne  jbnDer  auch  Den  Teufel  alä 
ien  Urheber  alle$  UbelO  anbeten,  3Bei!  er 
er  mit  Dem  5lmt  unfern  Vorfteherö  belaDen 
D an  feinem  Vorhaben  wäre  oerhinDert  wor? 
1/  fehlte  er  ju  Difem  abgottifd;enVold  um 
e Miffionarios,  welche  erfahren  / baff  Die 
tunD  fold;eO  jit  befehren  noch  nicht  h*rbet> 
turnen  fepe/einfolglicff  Den  ©taub  ihrer  griffen 
er  Daffelbc  abgebeufelt  hoben. 

Patris  BefToo  groftcö  Verlangen  wäre  ent? 
Der  um  DeO  ©laubeno  willen  fein  Blut  ju 
egieffen  oDer  in  würdiger  Übung  feinet  ©f? 

0 auö  £iebe  Deo  5ftechftenö  jufferben.  51  lö 
n Die  ^eftileng  ju  Alepo  eingeriffen  hötte/ 
r£fe  er  ftcf>  mit  ©laubnuö  Dern  Obern  mitten 
Die  ©efaffr  unD  reifete  Denen  branden  Die 
ligen  ©acramenfen.  5ftachDem  er  ein  groffe 
ibl  Dererfelben  in  Den  Fimmel  oorauO  ge? 
teft  hatte/  warb  er  felbft  fo  foblich  angeftedt  / 
ff  er  an  Der  ©euch  heilig  geftorben  ift/  ein  ge? 

1 ffch  felbft  fo  ftrengerplann/  Daff  er  feinen 
b ohne  QMeiDen  abfoDete ; ©ein  Beth  be? 
nDe  in  $wep  hörten  Brettern/  fein  $opf?5utffe 
z.grojfen  Büchern;  fein  ©chlajf wäre  fehr 
eff : er  ftunDe  in  aller  grulje  auf/  Damit  er  etli? 

: ©tunD  für  DaO  ©ebettunb  Betrachtung  er? 
rigte.  wid;t$  Deftoweniger  wäre  er  jeber? 
c eineo  aufgeräumten  ©emüto  unD  anmüti? 
1 Umgang^;  bann  er  befliffe  ftch  allen  alleo  ju 
oben.  ©ein  Beichf?Vatfer  oerftcherf  / Daff 
oon  ©Ott  abfonDer!iche©naDen  / unter  an? 
m aber  auch  Diel  heilfame  Vermahnungen 
n feinem  ©chu$?©igel/ Der  ihm  offferö  erfchi? 
ti  wäre  / empfangen  habe.  Allein  feine  3)e? 
it  hat  unö  Dife  unD  anDere  oon  oben  erlangte 
aaben  mit  gleiff  »erborgen. 

Eifern  unD  anDern  Miffionariis  fepnb 
ch  ihrem  £obt  in  Verwaltung  bet  ©griffen? 
it  JU  Alepo  gefolgt  Der  Pater  Defchamps  unD 
ter  Gabriel  OOtt  Clermont , bepbe  au$  Der 

:anjifchen  oDer  5Parifiner?5j3ro»inh.  £Der  er? 
re  ift  unfern  Miffiooibus  etliche  ^ahv  mit 
Hilden  »otgeftanben  unD  enDlich  an  einem 
iecBgieber/  welcbcö et  oon  branden  / Denen 
ju  £ülff  fommen  wäre  / ererbt  hatte  / felig 
rfchiDen. 

Pater  de  Clermont  aug  Dem  gürftlichen 
iauff/  beffen  Nahmen  er  führte  / entfproffen  / 
Jofeph , Stocklein  XL  ^heih 


ftarbe  faft  ju  gleicffer^eit  an  obgeDachter©euch/ 
Die  er  ebenfalls  oon  feinen  brefthafften  Beicht? 
AnDern  an  fich  gezogen  hafte.  Bepbe  haben 
ffch  beffrebef  in  Dieguffftapffen  ihrerVotfahrem 
ju  treffen  unD  ihren  «auff  mit  gleichem  ^ach? 
9cuhmbefchloffen ; womit  Die  ©org  Difer  Mir» 
fion  enDlich  auf  unö  fommen  ift/  Die  nichts  in? 
ftanDiger  wünfthen/aloDie  foftbarigrbfchafff 
fo  oieler  ©eelen/  welche  fte  unö  oermachf  haben/ 
nach  ihoem  Bepfpiel  ju  bewahren.  ISßir  fepnD 
aber  nicht  allein  (Srben  ihrer  5lrbeif/fonDerauch 
ihreo  €m\fei  weffen  unO  ©Ott  oon  Seif  ju  Seit 
theilljafftig  macht.  SDie  Patres  Sanvage  unD 
Pagnon  f>aben  unterfchiDlicf)e  harte  Verfolgun? 
genüberftanDen.  5110  Der  letztere  unfer  Oberer 
wäre  unD  an  einem  $auff  / welcffeo  ihm  Der  be? 
rühmte  granhoftfthe  Conful  ju  Alep,  ^)err  le 
Maire  jugefcfjanlft  hatte  / eineo  unD  DaO  anDere 
oerbefferen  liefe/  wurDc  et  angeflagf  / Daff  er  ein 
öffentliche  Kapelle  baue.  ©0  fantlid)  falfch  alö 
nun  Dife 5lnf lag  wäre/  wurDe  befagter  Pater  Su- 
perior Dannocft  Durch  ©olDafen  wie  ein  Übel? 
thater  offentlid)  ju  Dem  Cadi  geführt/welcher  ihn 
erftlich  in  Den  Carcan , Dao  ift  in  Die  ©eigen  / 
nad>gehenDO  aber  in  Die  ©fen  hat  oerfchlieffen 
laffen,  ©wurDe  noch  mehr  Qualen  oerfucht 
haben /wann  ihn  obgemelDefer  ^)err  le  Maire 
(heutige^  ^ago  Conful  ju  Cairo ) Durch  feine 
Vermittelung  nicht  auo  Denen  flauen  Dem  un? 
gläubigen  Beftien  erlofet  l>dtfe.  5öarum  foll 
ein  jeglicher  / Den  nach  unfern  M iffionen  feftnet  / 
mit  Dem  5Belt?5lpofte(  fprechen  : Jet)  formte 
mic^  all? Deffen  nicfyt/  unD  feba^e  mein 
J2,eben  nic^tBoftbarer/alo  mich  felbft. 

©ewifflid)  Derjenige  wurDe  ftch  fehr  betro? 
gen  ftnDen/  Der  ihm  Die  Hoffnung  machen  folte/ 
unfer  Denen  Mahometanern  unD  Sehern  lang 
ohne  5tnftof|  ju  leben/  welch  ganlftich  glauben 
fchwehr  jufunDigen  / wann  ffe  Die  ©afholijchen/ 
jumalen  Die  Miffionarios  unD  ©eelemdpirten 
nicht  oerfolgen,  $?an  weiff  / waö  erft  oor  we? 
nig  fahren  Der  Patriarch  famt  Dem  €r6?Bi? 
fd)offoon  Alepo  gelitten  haben/  tmDjwaf  auö 
feiner  anDern  Itrfach ; alo' weil  Diefelbe  / Daff  fte 
Den  ©rtholtfd)en  ©lauben  öffentlich  befermen-/ 
waren  angef lagt  worDen.  ^te  Würden  haben 
f einerlei  Mittel  noch  ^ein  gefpahref  / Damit  fte 
Dife  heiligen  ^relatennofhigten/  DieDvoroifthe 
Religion  abjufeffwohren. 

er  ^afriard)  ignatim  Petrus , nacffDem 
erachhig  harte©chlage  auf  feine  gufffofftenem? 
pfangen  haffe/toarD  famtfetnem©^Bifchoffen 
oon  Alep  Dionyßo  Rez^kaiia  mit  eifernen  BanDett 
in  ein  abfeheulidje  ©efangnuo  gefegt  / auo  wel? 
eher  fte  au£  Befehl  Deö  ©roff?©ultanö  nach 
Dem  ©chloff  Adanä  gebracht  unD  aHDa  in  einen 
ftnftern  Herder  geworden  worDen  / auch 
in  Demfelben  oor  ©enD  geftorben  fepnD  : Der 
©h#Bifchi>ff  jwar  gleich  nach  feiner  5lnfunfff 
Durch  ein  fo  befchwehrlicffe  Sveifeganh  erfd/opft: 
Der  Patriarch  aber  nach  etlichen  Monaten  / in? 
nerffalb  welchen  er  Durch  beftanDige^randhet? 

S 4 feg/ 
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ten  / fo  »on  Dem  unerträglichen  ©epand  unD 
anDern  UmpdnDen  Des  Herders  Verrührten  / 
einen  langwierigen  $oD  übertragen  bat.  (Sin 
^riefier  / Der  Dife  Oual  mit  ihm  auSgepanDen 
unD  feinem  ^roDt bepgewobnet  hot/  bezeuget/ 
Dap  hocbgeDacbter  Patriarch  »or  feinem  4?in* 
trit  Die  ©laubenS«BefantnuS  erneuert  unD  aus« 
gefagt  habe/  Dap  er  als  ein  ©obn  Der  allgemein 
nen/  Sipofiolifcben  / 0tümiphen  Streiten  flerbe/ 
mit  Dem  $ufa§/  er  (ege  ftcb  unter  Die  $up  Des  *p. 
Petri  unD  feiner  ^Racbfolgern  / Dem  ©tattbal? 
tern  3<Sfu  <Xf>rifti  auf (SrDen.  Seifer  wäre  Der 
SluSgang  Des  ©rieebipben  PatriarcbenS  »on 
Alep  igmatii  Petri , ttnD  DeS  ©rieebipben  (Srh# 
Bipboffs  Dionyfii,  CSept>e  batten  uns  ihrer 
^erfreulichen  SreunDpbafft  voürDig  geachtet. 
^hrunfcbufDigeSSeben  batfte  als  jwepDapfere 
Seugen  ©btipt  mit  Der  $?artyr*€ron  gejiert. 
$Bir  betrachten  fte  pgt  alsBepbüher  nicht  allein 
unferer  Mifäon,  fonDer  auch  ihrer  ganzen  ©rie? 
«hifchen  Nation/  Dergepalt/  Dap  wir  Detofelben 
Borbitt  bet)  ©Ott  Die  Bereinigung  Dern  Drei) 
©rieebipben  Patriarchen  in©prienunD  (Sgpp? 
ten  mit  Der  Üvomifcben  Kirche  jufebreiben  / fo  ju 

Alexandria  , DamafcoUttD  Alepo  ihre  ©i£  bö? 

ben.  $8Bit  haben  Den  allmächtigen  ©Ott/  wel? 
eher  alle  gerben  in  feinem  ©ewalt  hot/  ohne 
Ünterlapgebeten/  fte  alle  Drei?  in  feinen  allgemein 
nen  ©cbaaf?©fall  juntd  ju  weifen  ; welches 
Dife  Depo  lauter  anfame  / weil  alle  Drei)  in  Der 
heberet)  waren  geboren  unD  erlogen  worDen : 
hingegen  machte  ihr  frommer  £BanDel  uns  bof? 
fenD  / Dap  fte  ftcb  Der  ©timm  Des  ©eips  er? 
geben  werDen, 

5Der  Patriarch  »on  Alexandria  unD  Der 
oon  Alepo  waren  Die  erpen  / welche  ihre  ©lau? 
benS?Befantnus  Pabp  Clementi  Dem  Cilfften 
überfchicff / Ärafff  folcher  aber  bezeugt  haben  / 
Dap  fte  in  feiner  geheiligten  Per|on  Den  ©tatt? 
halterSCfu  Cbripi/DaS  #aubt  Der  5?ircben/unb 
DaS^ittebPunctDerSintrachtigfeit  Des  Catbo? 
lipben©laubenS»erebren  unD  befennen. 

#ergegen  hat  Die  ©ach  mit  Dem  pafriar? 
eben  »on  bamafco,  fo  unter  allen  ^ftorgenldn? 
Diphen  patriard;enDermdcbtigPeunD  anfebn? 
licbPe  ip/  mehr  Bett  unD  SOtftbe  gefoPet.  (Sr  ip 
einfebr  »erpdnDigerunD  gefd;idter$0?ann/wel? 
eher/  unevaebtef  er  »on  »ielen  ^abteu  her  in  Der 
Trennung  lebte  / DannocbDie©atbo(ipbe$ir? 
che  gelobt  unD  »eribeibiget  bat.  (Sr  befugte  un? 
fere  M iffionarios , unD  batte  gern/  Dap  fte  üffterS 
ju  ihm  fdmen.  Cr  bat  Die  Belehrung  feiner 
abtrünnigen  ©ebdflein  juberOvomipbenfcb 
fo  fern  nicht  »erbinbett/  Dap  er  folche  vielmehr 
billigte  / Die  alten  ©riechen  »onCooftamiaopel 
hingegen  taDelte/  weil  pe  Jtd)  »on  Der  aügemet'? 
nen  ^beerbe  (Sbripi  abgefonDert  batten.  £>a? 
mm  baten  Die  Catbolipben/  Denen  er  ftcb  fo 
günpi9  erwipn  bat  / unauSfehlicb  für  feine  ©e? 
ligf eit.  ©Ott  bat  tb»  ©ebett  erbort  / unD  Difen 
prelaten  mit  ©ewalt  in  fein  ©atbolipbe  ivtrd) 
auf  folgenbe  Poetfe  gezogen.  511S  er  Das  $?ep? 


BucbfeinerÄircbe  einem  feiner3üngetn  an»er? 
trauetbatfe  mit  Befehl  / Daffelbe  ju  Dem  Buch« 
binDer  ju  tragen ; erfaben  etliche  Würden  / fo 
jufallig  in  Deffen  Bucb^aDen  fommen  waren/ 
DijeS  Bueb  / welches  einer  aus  ihnen  ju  ftcb  ge? 
nommen  unD  Dem  Pafcha  jug^epeüet  bat.  5öifen 
freuefe  nicht  wenig  ein  fo  pbdne  ©elegenbeit  er? 
funDen  ju  haben  / Den  Patriarchen  ju  peaffen/ 
welchen  er  gleich  Den  anDern^agfurpcbgefor? 
DertunD  ihm  jornmütig  oorgebalten  bat/  „es 
„ wäre  Die  5^ag  oorfommen/  Dap  er  Patriarch 
„ Die  würden  »erführe  unD  fte  ju  Ständen  ma? 
„ eben  wolle/  ju  folepem  <gnt>e  aber  einem auS 
„ ihnen  ein  mit  feiner  falpben  Religion  angeful? 
„ leteS  Buch  / Damit  er  Denfelben  »er! ehrte  / ge? 
„ libenbabe:  folcbesBerbrecbennunoerDiene 
„ Den  ©cbeitterbauffen.  5l(S  Der  Pafcha  Difes 
auSgereDet  batte  / befähle  er  Den  Patriarchen/ 
obneDejTen  Berantwortung  anjuporen/  inöit 
Slut«(0efangnuö  juwerjfen/  welche  alp  ge? 
nannt  wirD ; weil  fte  nur  für  Diejenigen  gehört  / 
welipeDaS  Seben  »erwürett  haben. 

©leiebwte  aber  Dem  Patriarchen  in  Dem 
Herder  beDeutet  wurDe/Dap  er  ftcb  mit  Drei;  tau? 
fenD  ^balern  fontc  los? auffen ; alfo  liefp  er  Dem 
^ßüttricb  folche  grofle©umm  ©elDS  erlegen/ 
Bermog  wefien  er  im  Sabr  1717.  am  ppngfl? 
Montag  faum  wäre  auf  freien  gup  gepellet 
worDen/alSeroon  Pabp  ClementeDem(Silffte« 
einen  Brief  Des  Sobald  empfangen  hat  / „es 
» wäre  3b^°  ^ciligfeif  nicht  ohne  fonDerbarem 
„ %ropju  Obren  fommen  / wie  gewaltig  Der? 
„ felbe  feie  Catboliphen  befebüfee/ unD  wie  hoch 
„ er  Die  Dcomipbe  $ircb  pba^e : woraus  j« 
„ pbltePen  wäre  / Dap  er  »on  Dem  fKeicb  ©Ol? 
„ teS  nicht  weit  entfernet  fet;e.  ©ernwegen  be? 
„ pbwubren  3b^  «^eiligfeit  ü)n  Patriarchal 
„ als  Dero  BruDer  in  #riPo3Cfu/Die  ©titntn 
„ ©OtteSanjub^ren/  welcher  ihn  Durch  Di« 
„ ©timm  feines  allgemeinen  Bittens  aufSr< 
„ Den  in  Den  ©cbaaf?©fall  feines  ©obnS  jttf 
„ rud  rueffe.  (Srwege  Doch/  fagte  Der  pabp  i 
„ jene  ?[ßort : TOae  hülfft  eo  Dem  tTlen^ 
M fdben  / voann  ei*  atup  Die  gam$e  Welt 
„ ctevoinnetunt)  inDeffert  an  feiner  Geelen 
„ Schaben  leibet,  ©ibe  wol  acht/  Dap  nicht 
„ Die  Sorcht  eines  jeitlicbenBerlupS  Dich  um 
„ Die  ewige  ©eligfeit  bringe.  Solge  vielmehr 
„ Dem  (oblicbenBepfpiel  Dern  Patriarchen  t>on 

„ Alexandria  UttD  Alepo , welche  bepDeunS  il)M 
„ ©laubenS?BefantnuS  nach  Inhalt  Dern  peü 
ligen  Concilien  überpbidt  haben.  ?33irc^ 
„ warten  »on  Dir  eine  uns  angenehme  Slntworfi 
„ Damit  vuir  ferner  beDeuten/waSDirobligeunö 
„ wie  Du  Dich  ju  »erhalten  babep.  . 

2l(S  Der  Patriarch  Difen  beweglichen  Brief 
mit  tieffer  (Sbrforcbt  gelefen  batte  /»erfamntelü 
er  Die  Miffionariosinfein  $aup  unD  beDeuteti 
ihnen  / er  fepe  nun  gdnhltcb  entpblofen  Dem 
Pabp  feine  ©laubenS«Be?antnuS  alfo  / wie  et 
fie  »erlangte/  nach  3vom  ju  fenben.  Cr  hat  feit 
pjort  gehalten/  Da  er  leperwicbewS  3ah^ie 
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n famf  feinem  $irfem©faab3hro$db|llt* 
n 4)etIigFeit  überfchieffe  / um  hierburch  ju 
eugen  / Dal?  er  jtch  Dem  @ful  Des  #.  Retri  un# 
werffe.  (SS  ifi  unfeh  wehr  511  eemeffen  / roie 
r Sbre  *}Mbj]Iiche  dbeiligFeit  fiel)  um  Difet  3. 
uciarchen  wißen/  meiere  fchier  ju  gleicher  ^eif 
i€atholifchen  ©lauben  angenommen/  wer* 

1 erfreuet  haben* 

©eflaltfam  aber  ©uer  ^a'tferlicheSSSür* 
verlangen  / oon  allen  mercFwürDigen  gu* 
SBacfen/  fo  ©Ott  Durch  ein  jegliche  unferer 
iffioneninfonDerheitmürcft/  benachrichtiget 
werben;  als  will  ich  aUhier  Den  Q5rief/  wei* 
n Pater  Blein  Superior  JU  Alep  meinem  Q3or* 
►rer / Dem  Patri  Barfe,  Dife  le|te3ahrgefchri# 

1 hat/  etnfügen  ; worauf  (Suer  SBol#©br* 
irDen  erachten  kirnen  / was  eigentlich  unfer 
ifchdfft  fet;e  unD  was  unfere  SÖJü&ewaltnng 
chte. 

,J33efagter  25rief  melDet  / Daf?  im  Sahr 
14.  auf  Der  Mi£fion  oon  Alep  bif?  oier  hun* 
t Geaeral-Cßeichten  fepen  gehört  worben* 
ie  $?ofbwenDigFeit  feine  ©ünben  oon  $inD* 
tanju  offenbaren  Fommt  oon  Dem  her/  Daj? 
SanD*$riefier/  um  ihren  ^eichf^fenning 
l;t  ju  oerfeberßen  unD  Deflo  ehenDer  fertig  ju 
rDen/  fich  begnügen  DenQ5üf?er  ju  fragen/ 
ihm  leiD  fct>e,  ©ö/t  erjürnet  $u  haben*  ^ach 
eher  §r ag/  ohne  manchmal  Der  Antwort  ju 
oarten/oDer  ferner  einjufehen/wie  bas^3eicbt* 
nD  befchaffen  fet;e/  fprechen  fie  eS  oon  feinen 
unDen  los. 

$ßir  haben/ fchreibf  Pater  Blein,  über  Drop 
ifenD  anDere  Reichten  gehört;  loie  auch  bun* 
;t  acl;t  unD  Drepfng  ^erfonen/  fo  Die  fte^e* 

) abgefchtooren/Der  €atholifchen  Kirche  ein# 
:leibt ; wir  haben  acht  unterfchiDliche  $at* 
:t)en  oon  hohem  Slnfehen/  welche  in  SeinDfe# 
Fett  gelebt  haften  / miteinanDer  auSgefübnet; 
Dere  aber  fel)r  grojfe  (Summen  ©elDS  Denen# 
itgen / welchen  fte  eS  entjogen  hatten  / jurucE  ju 
tten  bewogen*  @0  weit  gehet  Der  Bericht 
tris  Blein  oon  Denen  Suchten  Der  Miffion  $u 
epo. 

Unfer  SSBunfch  iff  Dergleichen  Slufnahm 
S@laubenSunb  DerSrommFeit  ju  oermehren; 
lein  es  ifi  gar  fcbwehr  Die  $eßetn  in  borgen# 
nD/  jumalen  Die  Jacobifen  / ihres  3rrtumS  ju 
frepen  / welche  ledere  Diegrofie  gahl  machen 
iD  in  Chrilio  nur  eine  $2atur  julaflen/  zugleich 
»er  fagen/  Dag  Dife  einzige  ^atur  aus  jwo  9?a* 
ren  jufammen  gefügt  fepe* 

SÖ3al)t  ifi  / Dag  Die  Jacobiten  insgemein 
(htbegreiffen/  worin  folcheS  ©ebeimnuS  be# 
;he ; allein  ihre  Krieger  unD^ifchoffpreDigen 
oiel  unD  oft  oon  Der  tieffen  Sehr  unD  hohen 
Kiligf  eil  ihrer  jwep  ©rfc^efcern  Diofcori  unD 
arfamae,  (Derer etftere  nach  Dent  *£)* Cyrülo 
Jatriarchju  Alexandria,  Der  anDere  aber  unter 
im  ein  berühmter  $?dncben*öberergewefen) 
a§  Die  gemeinen  Seut  oon  Difenjwep  Q}erfüb* 
irn  nichts  >öofeS  glauben  FÜnnen,*  mithin/ 


wann  wir  folchen  Irrtum  einer  einjtgen^atur 
begreifen  woßen/unS  nicht  allein  mit  groben  Sa# 
fter*$Eöorten  abweifen  / fonDer  aucl)  mit  Dent 
mitternoDer  langgen  Singer  allein  Das  ©reuß 
machen/  Die  übrige  Singer  hingegen  niDcrDru# 
eben/  um  hierDurch  ju  jeigen  / Da|  jle  in  Chriffo 

nur  eine  9?atur  erFennen/  no^  oon  Dem 
©egenfah  DaSgermgjFe  hören  wollen* 

SBorauS  erbeüet/Da^  fo  lang  wir  ihre  £3i# 
fchoff  nicht  beFehr  en/  mit  Dem  gemeinen  9)lann 
nichts  anjufangen  fepe*  S)ernwegen  warten 
wir  jenen  auf/  fo  oft  es  immer  möglich  $/  öanuE 
fte  ein  Vertrauen  ju  uns  fajfen  unD  gern  mit 
uns  umgehen  / einfolglicl;  uns  ihre  SBimDen 
entDecFen  / Damit  wir  Diefelbe  heilen ; haften 
fte  oon  ftch  felb|i  Die  erfle  anfangen  Die  jwifchen 
Der  OJümifchen  unb  ihrer  Kirche  flritjge  Sehr# 
©ac^  in  Das  ©efprad)  einjuführen  / juni 
empel oon  Denen  jwo  Naturen  / oon  Dem2luS# 
gang  Des  £eil*©eifis  oon  Dem  QSatter  unD  Dem 
<0oj)n/tc. 

Unfer  ©ebrauch  ifi  ihnen  nicht  anDerff/  al^ 
mit  5luf|chlagung  DeS€oangelt>^3uchS/fo  wir 
befianDig  in|)dnDen  haben/ ju  antworten;  in# 
Dem  wir  ihnen  folche  ©teilen  Der  £cil*  ©chrifft 
oorweifen  / welche  Die  Srag  auSDrücFiich  ent# 
fcheiDen : zugleich  aber  DenSlusfpruch  Des  Con- 
cilii  oon  Cbaicedon  anführen/welches  thren^rr# 
tum  mit  Deutlichen  Porten  oerDammet* 

SBir  fepnDanDieShriflenheit  in  Der@faf| 
nicht alfo  gänzlich  angebunDen  / Dag  wir  nicht 
febier  alle  3ahr  Die  herum  ligenDe  ^)6rfferbe# 
fugten;  Dife  OThe hat  ihm  oor  anDern  Pater 
Yves  t>on  i^w^auSgebefen : er  unterweifet  Die 
^auerem^inDer:  eroerfihetDie  Branchen  ;er 
bereitet  erwachfene  Seut  ju  Der  Reicht  unD  ju 
Dem  «£»cil*2ibenDmal  / abfonDerlich  jur  geitDec 
^eflilenh/  ba  er  Denen  2lngeflecffen  tmerfebro* 
öFen  bepflehet  : er  flifffet  fowol  jwifchen  €he# 
teuren  unD  ^aupgenoffenen  als  anDern  / Die  in 
gwitraeht  leben/  SriD  unD^intrachtigFeif : er 
thuet  lehtlich  oiel  anDere  gute  SBercF/  Durch  wel# 
che  Dern©eelen^)eil  unD  Die  (£l)re©ÖtteS  unfer 
Dem  SanD#Q3olcF  befürDert  wtrD* 

Nichts  lajfen  wir  unsforgfdlfiger  angele# 
gen  fepn  als  Die  Unterweifung  Der  3ugmD  / ju? 
malen Dern  jenigen  Knaben/  welcl)e  jum  ,5Ur# 
(henDienil  gewiDmet  fepnD»  SBtr  begeiffen  un^ 
Diefelbe  in  Dem  ©lauben  Dergeflalt  ju  erleuch# 
tenunD  ju  fleifen  / Damit/  wannfte  mit  Derzeit 
«Sifchoff  oDer  JBfarrer  werDen/  oon  ihnen  DaS 
UnFrauf  alles  Irrtums  auSgerottet  unD  guter 
Leihen  ©atholifcher  Sehr  in  Das  SelD  3€fu 
ChrifH  gefaet  werDe* 

SJBir  beginnen  würcf lieh  Die  Srüchfen  un# 
ferer  jftnDerlebren  unD  anDerer  DergleichenCOiü# 
hewaltungen  einjufammeln ; inDem  wir  einige 
in  Dem  ©atholifchen  ©lauben  flanDhafftig  fteif# 
fen/  anDere  aber  ju  Demfelben  jurucF  bringen* 
Sch  will  jefst  Deffen  nur  ein  oDer  Das  anDere 
Sgepfpiel  erwehnem 
^ 3 
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Sin  f e^crifc^ec  Pfarrer  wolle  in  einer  ge# 
wißen  gufammenfunfft  einen  Jüngling  von 
i f . fahren/  tvelc^er  in  feiner  ÄinDheif  von  uns 
grünDlicb  tt>are  unterrid^tet  worben/  gingen 
in  Shrißo  Dem  $Srrn  nur  eine  $?atur  ju  be# 
fennen.  £)amit  er  aber  Den  £mng  Deßo  ge# 
roiffer  ßengc  / nal)me  er  jroei)  ©tücf  Sifen/ 
machte  ße  in  Dem  geuer  gluenD  unD  febweißte 
bepbe  jufammen  : 2luf  eben  bife  Weife/ 
fpracl; er  ju  Dem  Knaben/  werben  bie  $wb 
Naturen/  Die  (Göttliche  unb  bie  VOenfcb# 
liebe/  in  Chvifto  $u  einer  £7atur*  SCBorauf 
ihm  Der  Jüngling  feef  geantwortet : Du  fol# 
tejf  vielmehr  ein  ©tanglein  (25olb  mit  ei# 
nem  Crumm  iZifcn  $ufammen  fchwetfjm/ 
unb  aus  beyben  nur  ein  ©tuet  machen* 
Wirb  nicht  in  folchem  ^aü  bas  (E>olb 
(Solb  unb  bas  ££ifenf£ifen  bleiben  / ob# 
fchon  fie  mit  einanber  vereinbaret  feynb? 
auf  gleiche  Weife/  fagte  Der  5vnab/  feynb 
jwar  b erbe  Haturen  in  Shrißo  gdntj# 
lieh  unterfchiben  / wtcwol  beybe  jufam# 
men  nur  eine  Perfon  ausmachen.  SÖSeil 
nun  Der  ^farrerauf  eine  fo  unvermutetest# 
wort  nichts  mehr  ju  fagen  wußte  / warb  er 
fchamroth  unD  zornig  : er  fmige  an  Deutung 
Ju  berßuchen  unD  machte  ftd)  aus  Dem  ©taub* 

3ch  fuge  $u  Difer  luftigen  Gegebenheit  et# 
liehe  anDere  Gcpfpiel  ßanDhaffter  ©häßlichen 
^ugenDen  / aus  welcher  Sr;el)lungcSuer 
SBohbShrwürDen  werben  abnemmen  fdnnen/ 
Daß  wir  auf  feinem  unfruchtbaren  gelb  ar# 
beiten* 

Sin  fchoneS  5}*agDlem  vbn  Alepo  , wel# 
d;es  von  feinen  frommen  Eltern  ©ottsßrehtig 
wäre  erlogen  worben  / ließe  unterfchiDlichen 
Guhleren/  Die  eSjur  She  begehrten/  beDeuten/ 
baß  cS  fein  £uß hatte  fiel;  $u  vermahlen;  weil 
aber  Die  verliebte  Jüngling  ftch  auf  fein  £ßeife 
weiten  abweifen  laßen/  hot  DifeDapfereßung# 
frau  ihr  eigenes  Sgeß<j>t  fo  abfchcuhelicl;  ver# 
wunDef/  Daß  ihr  ©chonheit  auf  ein  mal  ver# 
fchwunDcn  unD  Dern  äiungltn^  riebe  erlofchen 
iß;  Dann  fte  hatte  ihre  .gungfroufchafft  bereite 
vorhero  ©Ott  allein  verlobt. 

Sin  fehr  reiche  Sbclfrau  hot  vor  etlichen 
fahren  ju  geDadjtem  Alepo  theils  ©ewißenS# 
halben/  thcilö  ouS  Gegierte  ftch  abjutoDten/ 
ihr  felbß  Den  ©ebrauch  aller  GdDer  auf  ewig 
unterfagt  / welches  in  einem  riwD  / wo  Das 
GaDfogemein  iß/  für  fein  geringe  SugenD 
geflößt  wirb. 

Pater  Verfeau , fo  ßch  Dermal  in  gronef# 
reich  aufhdlt/  hot  nachgefe^teS  2Bercf  Shriß* 
lieber  Siebe  unD  Die  balD  erfolgte  ©ottlicßeGer# 
geltung  ju  Alepo  mit  Slugen  gefehen.  Sin  ge# 
wißer  $onbwercfsmon  / Den  er  beßenS  fen# 
nete  / hotte  ihm  vorgenommen  feinen  Getier 
ohne  2lllmofen  abjuweifen.  Sttun  begäbe  eS 
fich  auf  einen  gewißen  $ag  / olS  Pater  Verfeau 
in  Der  ^Bercfßatt  bet;  ihm  wäre/  Daß  er  alles 
GroDt  / biß  auf  ein  fleines  ©tücflein  / Denen 


Firmen  auSgetheilt  / ja  Difen  lebten  Gißen  ei 
nem  ^othDörfiftigen  gefchencfthat/  ohne  feinet 
^inDern  ©ebdr  ju  verleihen  / welche  ihm  vor 
geßellet  hatten/  Daß  er  famt ihnen  felbß nicht) 
wurDe  ju  eßen  hoben : woraufaber  Der  @ott$ 
fdrehtige  Götter  ihnen  verfemte : 3h»r  hobt 
fprach  er  / euch  nicht  $u bebumeren;  Dann 
fo  lang  id;  meine  tTahrung  mit  3£ft 
Shrijto  thetlen  wirb  / tan  folche  mir  uni 
meiner  ^außholtung  nicht  abgehen 
GolD  hernach  f omenjwep?0]dnner  mit  einen 
$orb  voll  GroDtö/  welci/eö  fie  Dahin  gefe^l 
unD  wieDer  Davon  gezogen  fepnD,  Pater  Verfa 
fragte  Den  ^anDwercfer  / ob  er  Dife  5Hdnnc 
fenne?  üßelcßerihm  mit  großer  Sinfaltigfei 
geantwortet  hat  / Daß  Diefelbe  auch  fonß  öW 
eher  5?oth  ihm  einen  fplchen  Seben&Gorrfltl 
in  Die  SfBercf  ßatt  gebracht  hatten* 

2110  iwep  unfere  MiiTionarii  in  einer 
glecf  unweit  Alep  ein  MitHon  anßeUcn  wolter 
fanDen  fie  Die  Anwohner  in  greuDen  verfam 
melt  wegen  jwep  ^ilD#©cl;weinen  / fo  eine 
auö  ihnen  .gefallt  hatte.  Sincr  Dern  vornehm 
ßen  Gurgern  / fo  balD  er  Die  Patres  erblicl 
hatte/  rieffe  Denenjelben  mit  Difen  Porten  ju 
j^ommt her/ meine  Odtter/  fommthei 
fehet  unfer*3agt  / unD  betrachtet/  wievri 
Diefelbe  mit  etnanbev  theilen.  iStlid) 
eueres  gleichen  hoben  vor  Difem  allbie 
timMijjm  angef ieüt/  als  wir  unter  ein 
anber  im  2U*teg  begriffen  waren,  ©i 
haben  jwifchen  uns  ^rib  geftifftet  uni 
verorbnet/  baß  wir  furhin  unfere  3agtei 
um  befferer  unb  ewiger  ^intrdchtigfet 
willen  mit  einanber  thetlen  (ölten  : wel 
ches  tvtr  fest  wollen  bewercbftelltgen. 

3ch  übergehe  mit  ©tiüfchweigen  viel  an 
Dere  tugenDhoffte  ?Ü3ercf  unferer  eifferigei 
Shtißcn ; weil  folche  in  Satholifchen  SdnDen 
viüetcht  fein  fonDerbareö  2lttffeben  crwecfei 
würben  / hingegen  in  £ürcfet>  / welche  eil 
©runDveße  DeV  Unglaubens  unD  Der  ©ottlo 
figfeitiß/  Deßo  mehrSob  verDienen/  als  Uber 
bleibfelDern  erßen  Jüngern  Shrißi  / fo  aUl;ie 
um  ihres  heiligen  SlßanDelS  willen  jum  erßei 
mal  Shrißen  fepnD  genannt  worDen. 
SlnDacht  nimmt  mercf lieh  ju  / feit  wir  eine  fXo 
fenfran^GruDerfchafft  aufgerichtet  hoben/  De 
ro  ©HDer  verbunDen  jepnD  ein  recht  orDentli 
cheS  Seben  $u  führen  unD  Den  ?9lüßigang  jt 
vermeiDen*  hoffen  ihnen  ein  gewiße 
jum  Geten/  jurgeißlichen  Sefung/  $ur#anD 
Slrbeit/  ju  Siebswercfen/  unD  jum  ©enu| 
Dern  heiligen  ©ocromenten  vorgefchribcn  iß 
welche  fie  olle  $lonat  wenigßenS  ein  mal  em 
pfangen/  hierOurch  aber  ftch  in  Der  ©not 
©£)ftes  erhalten  unD  anDere  in  Dem  £>Srra 
erbauen. 

3)ie  ©ottfeligfeit  unD  SlnDacht  wirD  fer 
tier  auch  befurDert  Durch  Die  ^)et;lmittel/  welch 
wir  aus  granefreiej?  empfangen;  angef  hei 
wir  Dererfelben  als  eines  ©cblüßeis  beoienen 

De 
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nmS  alle  nicht  allein  Safbolifcfje  unb  5Feße# 
%v  fonDec  auch  Sürkifche  Sauger  eroff# 

:.  ©ie  fepnD  gfeicf?fani  itnfcc  ©chüD  roiDet* 
t 2lnf4B  mächtiger  Seinben ; inbem  greife 
irren/  Denen  wir  Damit  geholfen  haben/ uns 
1 geit  Der  Verfolgung  mit  SftachDruk  be# 
uljen.  Nichts  Def|on>enigec  befielet  Der 
>fle  9?ußen  / Den  mir  aus  Dergleichen  2li*h# 
>en  gehen/  in  Dem  / Dah  mir  Durch  Diefelbe 
ilegenbeit  gewinnen  Denen  Franken  in  Das 
:r^  p rcDen/  Damit  fie  Die  leiblicheUnpähfich# 
[Der  ©eel p Vu^en  machen  / in  ftch  felbf 
)en  / ihre  ©ünben  buhen  / unb  ftch  $u  Dem 
)Dt  bereiten,  34)  fage  nichts  »on  Denen  fiet# 
iDen  ÄinDern  / melche  mir  »or  Dem  §obt 
iffen/  Diefonfi  unfehlbar  in  Dem  Unglauben 
irDen  p ©runD  gangen  fepn, 

2)ife  Miflion  hat  oor  Furier  £eif  einen  grof# 
$ftann  / ja  eine  ©runbflüfce  an  P.  Bernardo 
mderutiferer  ©efellfchafft  <j3rie|}ern  »erloh# 
i,  Sr  wäre  aus  Der  Provin^  Guienne  oDer 
luitania  mit  3 8. 3al?ren  nach  AleP°  kommen/ 
chDem  er  in  feinem  Vatterlanb  mit  fonDer# 
rem  Sob  unfere  Novizen  fo  guterjogen  hol» 
Dah  höhere  Obern  ihn  nach  SCftorgenlanD 
entladen  ftch  fehr  geweigert  haben,  Sr  hat 
fDer  M iflfion  nicht  weniger  als  »ier  unD  Drepf# 
3abr  mit  bermafen  unermuDlichemSiffer 
gebracht/  Dah  man  ihn  gemeiniglich  Den 
iprifchen  2lpofel  nennete,  $?ach  feiner 
ifunft  »erlegte  er  fiel?  Dergeflalt  emftg  auf 
: 2lrabifcl?e  ©pracb  / Dah  er  balD  hernach 
>ig  gemefeti  Die  ©Innfag^3reDigen  in  Der 
atriarchal^irchen  Dern  c^prier  su  halten, 
?ein  brauch  wäre  Das  SBort  ©OfteS  mit 
lerfo  lebhaften  unD  etnbrmgenDen  Gebens# 
et  »orptragen/  bah  ein  grolle  Wenge  §u? 
rer  ftch  bet?  feiner  ^reDig  »erfammelt/  auch 
1 nabmbaffte  gabl  allerhanD  fo  molabtrün? 
ger  als  Satl?olifcber  Armenier,  ©riechen 
tD©prierftch  feiner  Verfreult’cbFeif  bewor# 
n hat,  ©tan  jehlet  p Alepo  über  neunbun# 
rt  Haushaltungen/  welche  er  in  DemSh1’13 
:ntum  abgerichtef  unD  Die  Übung  allerhanD 
genDbaffter  Werken  ober  2JnDachfen  gelehrt 
tt,  £)amit  er  folcheS  Dejio  füglicher  bewert 
en  fönte  / hat  er  ihm  Die  ©tatt  in  ftben 
)uartier  abgetheilt  unD  jeben  §ag  Der  Wochen 
neS  Dererfelben  »on  H<mh  p Hauh  befucht/ 
:n  Einfang  aber  »on  Denen  jentgen  2J3ohnun# 
m gemacht  / in  welchen  franefe  ^erfonen  an» 
itrejfen  waren,  ©leichwie  er  aber  mit  Denen 
3refiba(ften  beftänDtg  befebäftigetware/  alfo 
atte  er  ihm  ein  grolle  ^iffenfehaft  Dern 
^ranef  beiten  unD  Heilmitteln  erworben  / mit# 
in  einige  Medicinen/  fo  uns  aus  gtancfreich 
tfommen  / gar  mol  unD  nu^lich  angebracht/ 
ietDurcb  aber  / weil  er  feine  Wüf>e  famt  Der 
lr|net?fchencfte/  »erurfqcht/  bah  feiner  jeDer# 
lan  mit  inbrünfiiger  VegierDe  »erlangte.  St 
alffe Dem  Seib/fogut  ermogte/  nurDernwe# 
len  / Damit  er  Die  ©eel  gewinnen  fönte*  SS 


ifiDiegabl  Dern  ^inDern  nicht  auSjufprechen/ 
Die  er  aus  ©elegenheit  Der  $lc|nep#.Stunf  mit 
l’ifl  getauft  hat/  welche  fonf  »on  ihren  Maho- 
metaDifchen  Sltcrn  in  Das  ewige  Verberben 
wurDen  gehöret  fepn  worben, 

^achDem  er  Die  franken  »erfehen  hatte/ 
unterwifeerfeine3unger  m einem  Hau|/  in 
welchem  fie  ftch  $u  folgern  SnDe  »erfammelt 
hatten/  unD  horte  Dafefbfl  Die  VcichfenDernie# 
nigen  / welchen  nicht  frei?  flunDe  in  Die  51'irch  |U 
Fommen,  Sr  fragte  Denen  Firmen  ffeifig  nach/ 
unD  brachte  Die  ©ach  Dahin  / bah  Derer  einen 
9?otf)Durjff  »on  Derer  anDetn  Uberfuh  t|i  ge# 
trojlet  wocDen, 

©ein  Sijfer  wäre  Dergeflalf  enfjünDet/ 
Dah  er  ntd?t  ein  mal/  fonDer  üffterS  einem  »er# 
wogenen  ©ünDer  jehen  $ag  auf  feinem  ^ßeeg 
aufgepafTet/  unD  / nachDem  er  ihnenDKch  erwi# 
fch  et/  mit  Denen  Porten/  Die  @Or^$  auf  feine 
gung  legte/  jur  Veferung  feines  Gebens  ge# 
jwungen  hat.  Sr  hat  mit  Stlaubnus  feiner 
Obern  fiel;  feChS  mahl  für  Die  ^e|il)öfften  aus# 
gefegt  / Da  ihn  ©Ott  jeDer|eit  »or  Der  IciDigeti 
©euch  bewahrete,  Reffen  unerachtet  warb 
er  »on  ©chlagen  unD  Verfolgungen  nicht  be« 
frepef  / welche  er  mit  helDenmüUger  ©eDutt 
übertragen  hat. 

©leichwieDie  ©eDulf/  alfo  mühte  auch  Der 
©ehorfam  Patris  Bernardi  geprüfft  Werbern 
^aum  hatte  ihm  ein  Obererbefohlen  Den  Alepo 
ftch  auf  ein  anbere  Miffion  p »erfügen ; alSer 
ftch  ohne  Verzug  reisefertig  machte  ohne  ju  m 
wegen/ wie  nothwenDig  feine  ©egenwart  in  ei# 
nem  Ort  wäre/  wo  tl)nalle£eufe»on  Derglei* 
cheti  VerdnDerung  weiten  abhalten  ,•  welche^ 
gewihlich  einen  anbern/  Der  feinen  eigenen  SlöiB 
len  nicht  gänzlich  abgetoDet  hatte  / hart  würbe 
anFommenfepn. 

5öaS  flrenge  Sehen  / Die  fchwehre  %’beiC 
unD  Das  Iwbe  Filter  haben  Dtfem  unoergfetchli# 
eben  $ftann  unterfchiDliche  fehr  [chmet^baffe 
Krankheiten  angehenclt,  ©o  balD  Diefelbe 
ein  wenig  nachgelaffen  / wartete  er  feinem  ©e# 
fchdfft  ab  / wie  juüor,  ©o  lang  fie  aber  ihn 

nothigtenbas  Veth  SU  hüeten/  hater  folche  mit 
unüberwtnDliiher  ©ebuli  ohne  ^lag  ober 
©eujfjer  übertragen  / ja  öfters  gefagt  / Dah 
man  ferner  gar  p grofe  ©org  nehme. 

2US  er  merkte/  Dah  Die  geitfeineS  Hin# 
trits  in  Das  ewige  Men  heebepruke/  machteer 
fiel?  noch  ein  mal  auf  Die  §üh  unDbefuchte  pgu# 
ter  Se^te  feine  3ünger  in  Der  ©tatt  / Damit  er 
ihnen  gute  Lepren  erteilte  unD  feinen  £oDtS# 
^ampf  ihrem  ©ebett  befehlete.  SRach  feiner 
guruk#Kunft  nach  Hauh  begehrte  er  mit  De# 
nen  HH-  ©acramenten  Dern  ©terbenDen  »er# 
fehen  p werben  / welche  er  mit  einer  Dermalen 
inbrünfligen  Siebe  ©OtteS  / Dah  folche  fein 
Slngeftchi  entpnDete/  empfangen  unD  feinen 
©etjitn Die HdnD Desjenigen HSrrnS/  Dem  er 
fo  treulich  gebienet  hatte/  aufgeben  hat. 

S)aSSeiDwefen  / welches  alle  unterfchiD# 

liehe 
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liebe  Q3olcfer  t>er  ©tatt  Alepo , auch  fo  30c  t >ie 
$ürcf  en  / feined  £0 btd  »egen  bezeugt  haben : 
fcie  unbefchreibliche  ©fenge  &ol<p/melcbed  bep 
feinet  2eich#Q5egangnu^fcbinen : bie  fonber# 
bare  ©naben  / fo  manche  ©atholifcbe  Durch  fei* 
neQJorbifterlangt  ju  haben  »erftcheren  / ma# 
eben  und  glaubenb  / baff  mit  in  bem  Fimmel 
an  ihm  einen  neuen  Q$efcl;ü^er  unfeter  Miffion 
haben  / welche  et  bih  ju  feinem  lebten  3lthem# 
gug  geliebt/  bebienet  unb  erbauet  hat 

3e^tgel0btemPatri  Bernardo  Couderfelig 
fepnb  im  Saht  1 71?*  mehr  anbete  Miffion arii 
tbeildaud  unferet  ©efeüfchafft/  tbeild  aud  an# 
bern  geglichen  Orbenffanben  nebff  etmelchen 
fo  mol  Marooitifien  ald  ©riechifchen  $rie# 
|letn  <£ath»lifcher  Religion  in  bie  (Smigfeit  ge# 
folgt  unb  alle  im  SDienft  betn  3)effbafflen  aud 
^iebe  bed  SRechffen  geworben  ; gleichmie  aud 
je|tfolgenbem  an  miebben  ‘{.Wiewen  1720, 
erlaffenem  33rieff  Ded  Superioris  »on  Alepo 
j>.  Yvonis  r>on  Lerne  erhellen  mirb. 

„ $Die©tatt  Alepo,  fd; reibt  er/  ifl  im 
„ 3ahri7i?.»onDem9flerfcmonat  an  bi§  in 
„ Septembrem  »on  einet  überaudmorbhafften 
„ ^c|lilen|  gedngffiget  morben.  £>ie  dlteffe 
* C£ürcfenbefcnnen/  Dergleichen  niemand  ge# 
„ fehen  ju  höben»  3>ie  gemeine  2luffag  i|V 
„ bah  biefelbe  bunbert  unb  jmanlffg  taufenb 
„ ©lenfehen/  theild$ärcfenfhcild(£hrijtenun# 
„ fet  bie  (Srben  gelegt  habe»  SDer  heilfame 
„ ©chrocfen  hat  alle  £euf  bergeffalt  gedngffi# 
„ get/  bah  nicht  allein  bie  Stande/  fonbet  auch 
„ bie  ©efunbe  mit  benen  ©acramenten  aud# 
„ getuflet  ju  metbenöott  und  inffdnbigff  $ag 
„ unb  g^acht  »erlangten/  mithin  unfere  £>auh# 
„ Pforten  bie  ganfce  Seit  hinburch  »on  benje# 
„ rügen/  bie  unferet  #ülff  notlffg  hatten/gleich# 
„ fam  belagert  mate»  ©0  mol  bie  Jfteljern 
„ aidCatbolifchenunbgrancfen/  bie  Reichen 
„ unb  Firmen  haben  und  ohne  Unterfchieb  ju 
s>  fichberuffen»  SfBir  fanben  offtmal  in  einem 
„ Sinuner  »ier  bih  fünfffttanefe  audgeffreeff 
„ ligen  mit  einet  einigen  $erfon  / »onmelcl;er 
„ fie  fepnb  bebienet  morben*  $£Bie  »iel  mal)l 
„ hab  ich  jmifeben  jmep  ^efl#@iechen  mich 
„ muffen  nibetlegen  / unb  mein  Ob?  an  Ded  ei# 
„ nen©lunbanfchlagen/  bamitermir/  ohne 
„ »on  anbern  gehört  Ju  metben/  feine  ©ünben 
„ ficherfonteoffenbaren»  Etliche  Miffionarii 
„ begnügten  fich  nicht  bie  ©eelen  »erfeben  ju 
„ haben  / fonbet  mafcheten  benen  Branchen 
„ bemnach  ben  M>  unbbiemitgifftigemöio^ 
„ befleefte  Kleiber/ ja  fiefüffeten  ihre  ^dnb  unb 
„ güff.  Unfere  ^rieflet  fleclten  nicht  bie 
„ lobten  ju  begraben;  batum  haben  fie  fleh 
„ begnügt  bie  £6r»er  auf  ben  greptfcof  ju  tta# 
„ gen/  unbaUDottniberjukgen/  Damttffe  an# 
M bete  Seichen  ebenfalls  mogten  Dahin  brin# 
„ gen» 

„ ^Diejenige  £eufc/  fo  »on  ihrer  ^anb# 
„ Arbeit  leben/ unb  nicht  mehr  arbeiten  fönten/ 
»»  maren in groffe^othburfft »erfüllen/  allein 


„ ©Ott  hat  fie  burch  baö  fehr  freigebige  3ia 
„ mofen  unferer  ^)anbe(öleutengetrohef»  3cf 
„ allein  hab  groffetf  ©elb  ju  folchem  (Snbe  »or 
» benen  ^)ertnAusbert,Souchron,Raimmbau 
„ unb  Fagnel , ©nglifchen  STauffleuten  / toii 
„ auch  »on  mehr  anbern  empfangen  : mief 
„ aber  ungemein  erfreuet  unfere  .ftranefen  mii 
» ihrer  grepgebigf  eit  ju  erg%n» 

„ |)ergegen  hat  mich  fehr  gefchmer&t  ber 

„ Patrem  Eramaouelem  ^aarfüher#^armeli 

>1  ten  in  meinen  Firmen  flerben  ju  fehen/melcbei 
» »ier©?onatnacheinanberbenen  i'ehhaffter 
s>  gebienet  hatte»  SRach  ihm  bin  ich  unfern 
„ Patri  Arnoudie  unb  unfetm  trüber  Joann 
„ Marthebepgehanben»  cSd;  hab  aller  Dreier 
„ General- SSeicht  angehdrt  unb  ihnen  bie  le| 
»,  ten©ucramentenertheilt;  alle  btepfepnbir 
» mürcflicher  Übung  ©hrifHicher  Q3atml)er 
^igfeit  »on  bem©ifft  ergriffen  morben  uni 
»,  alö  frepmillige  £ieb^0Jartpr  gefforben 
» Pater  Arnoudie  hat  furh»or  feinem  ^obt  be 
fennet  / baff  er  baubtfdcblichbatum  auf  bii 
s,  COlorgenldnbifche  Miffionen  fommen  wäre 
s,  bamit  er  hierburch  einen  feligen  c^obt  erlan 
5,  gen  mogfe»  (Sr  hatte  mehr  Ziffer  unb  ^ut 
alö  ©efunbheit  unb  ^rafften  / beffhalber 
».  nähme  unö  SBunber/  mie  bifer  emffge  9}?anr 
» mit  fo  fcl)madhem  £eib  bermaff  n fchmehr 
» Arbeit  übermitiben  fonne/  ba  er  nicht  allen 
» in  ber  ©tatt  Deö  ^Rechffen  ^)epl  befürberl 
» fonber  auch  ju  ^)auh  ein  fehr  nußlichei 
»»  35uch  in  2lrabifchet©prachüberbie  heiligt 
»5  ©chrifft  »or  feinem  ^:obt»ollenbet  hat/  mel 
>,  cheöbrep^ünbeinFoliobegrcifft.  (Srmnr 
bem  ©ebett  fehr  ergeben ; maffen  er/  um  fob 
» ehern  beffo  langer  abjumarten/  ben  ©cj)laf 
1,  abgebrochen  unb  fo  molgefchmacf  gebettei 
>,  hat/  bah  er  anbern  ju  Dergleichen  2lnbachtcb 
» nen  5u|i  machte»  €r  marb  »on  ber  $cf 
>,  angeffeeft/  alö  er  mfircflich  bem  Trubel 
„ Marthe,  foan  beiffelbenaußjulofchenbegun 
„ ne/  bepgejlanben  ifi  ©0  balb  feine  San 
3,  ger  feinen  Übeln  Suffanb  »ernommen  hatten 
5,  fcpnbfie  ju  ihm  fommen  unb  bei;  bemfeibet 
» biff  ju  feinem  (Snbe  »erharret.  2(uf  Q]er 
„ nterefen/  bah  bie  ©euch  ihm  ben  Q]erhant 
„ »erruefthabe/  legte  ich  auf  fein  glaubt  eit 
„ ©tücflein  »on  bem  »Heiligtum  bed  feliget 
„ FrancifdRegis.melched  ihm  ben  Slugenblid 
»,  geholffen  unb  bie  »ollige  Q5ernunfft  et’ 
„ ffattet  hat  / melcher  er  fiel;  ju  nichtd  anberd 
»,  aldju^iudübung  ber?iebe@OttedunbSo 
„ neuerung  ber  heiligen  #ofnung/  fo  langei 
„ noch  überlebte/  bebienen  molfe. 

„ Unfer  liebmürbige  trüber  Joanne: 
s,  Martbe  hat  bad  Seitliche  »or  bifem  ^rieffei 
»»  gefegnet.  (£d  mare  ihm  auf  feine  Q5itt  »er 
„ gdnnet morben/  unfere  Mtflionaaosju  bener 
„ 5JJc|F©icchenju begleiten/  Damit  er  bifeta« 
„ ben  unb  troffen  mogte : rnelche  0J?ül;e  bei 
„ $Ulerhochffe  ihm  mit  einem  heiligen  §obt 
»,  »ergolten  hat.  ©ein  iöeruff  in  Die  ©efeü= 
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feböfft  3€fu  ig  mcrcfwücbig.  ©r  wäre  afd 
nod)  n>elr(icl)  ein  reicher  Subelter  $ui  Pat'ig/  er 
hatte  fcixMi  vorhin  SJlorgenlanD  Durchreifet/ 
unD  aliDrt  unrcrfdnDIidie  ÄleinoDien  au fge# 
fuebt/  $u  Damafco  aber  geh  mit  unfern  Mif- 
fionariis  beFant  gemacht.  .ftaum  wäre  er 
von  Dannen  nad;  parigjutuef  fommen  / alä 
er  bei;  Fatre  Fleuriau  in  unfere  SocHdt  auf# 
genommen  $u  werDen.  ingdnDiglich  angcbal# 
ten  bat/  Damit  er  a(ö  £ap#35ruDer  unfere 
Miffionariosin  SWorgenlanD  Demnach  bebie# 
nen  fonte*  Pater  Fleuriau  febiefte  ib>n  naef? 
Avignon  in  Daö  Novitziat,  nacf)  t)etn ocbetl 

Prolv3abt’aber/weilerficb  über  Die  9*)7afTn 
mol  aufgefübrt  batte/ nach  Alepo  in  ©pnen/ 
allmo  Derfelbe  gben  big  acht  3^  Durch  fein 
mgencbagtetf  Seben  teDermdnn^lid;  erbauet 
l;a t.  Crr  wäre  ein  geinD  Dei?  #ügt'ggangö/ 
er  bat  fiel;  niemals  einiger  fmcbti$en  Arbeit/ 
(bfd)roebr  uuD  bogücb  ge  immer  fepnFonte/ 
:nrfcl;(agen.  ©ein  €briglid>e  Siebe/  2ln« 
Dacht/  ©offöforebt  unD  Demut  gaben  ibn 
Dergcfiak  febon  auögejiert/  DagerjeDermdn* 
liglid)  lieb  unD  wert  roore. 

,«  Unfere  ©rieebifebe  unD  Msronmfcbe 
]3riefer/wdcbeebenfal!ö  ficb  jum  DienfiDern 
jngegeeften  ©ieeben  auegefeig  batten  / erwi# 
en  obgenanten  unfern  oerjiorbenen  $D?itbrü# 
Dem  Die  le|te  (£br  unD  begleiteten  Dtefelben 
ur  ©rabgatt.  gliche  au£  tef^tgeDatbten 
priegern  / wie  aud>  einige  OrDenö.<$?dnner 
X’ö  ^eil.Franciid  baben  gleicher  geftalten  ibr 
^ben  ju  Diengen  Dern  pegbafgen  aufge# 
jpjfert/  biemif  aber  Den  unblutigen  3)?artr>r# 
Bweig  erworben.  Sflftch  bergegen  l;at  Der 
pimmel^einer  fo  febnlid;  verlangten  €ron 
liebt  würDicj  geachtet ; Darum  erfuebe  icf; 
Suer  ®}rwurDen , mir  Durch  Derofefben  ©e# 
icttbei;  ©Ott  einen  gdnfjlichen  Slblag  meiner 
SünDen  ju  erlangen  / Damit  id)  um  feinet 
oiüen  ju  fierben  mit  Die  ©naD  auüwurcfen 
nege. 

„ Uluf  Dag  aber  Der  groge  gering  fo  tbeue# 
'er  ©idnnern/  Derer  un$  Die  peg  ju  Dama^ 
coguTripoli.ju  AoturaunD^u  Alep beraubt 
)at/ fürDerfamlich  erfehf werbe/  bab  ich  gar 
einen  gWeiffel/  £uer  ^hrwürDen  werDenDi# 
;c  wid;tigen©acb  wegen  bereite  naebgranef# 
-eicl;  gefebriben  haben  / Damit  unövon  Dan# 
len  2lpogo(ifd;e  Recruten  hiebet  gefantwer# 
)en.  (So  vergebet  Fein  3al;t  / Da  wir  nicht 
:inen  tmD  Den  anDetn  miffeten.  Denen  be# 
fen  5lricgö#Dvegimcntern  tg  Die  groge  @;r/ 
)ag  fie  in  DenengefD*©cf)lad?ten  ihre  Dapger# 
le  Banner  unD  gelben  cinbüffen.  ©Ott 
volle  unfern  Abgang  mitfolchen  MstTionariis 
Tfe^en/  welche  in  Die  guggapjfen  ihrer  Q3or# 
:al)rern  tretten*  60  weit  gebet  P.  Tvonis 
wLemaToxkf  / mit  welchem  id)  Die  Miß 
von  yilcpo  befc©tcf)l\ 
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Damafco, 

3rtf)dt 

ttefprung  bec  Statt  Damafco.  ©ieMifliota 
S.  J.  allöa  ift  üon  bem  (Patriarch  Euthymio  uttb  t>ott 
t Qurej[ot  s J-  aufgeriebtet  worben.  SSecfolgunge^ 
fo  btefelbcn  begwegen  au^geganben.  ^>en-  DJiicbel 
Condoka  febeneft  unö  ein  ^)aug.  £)ie  Miirxunarli 
febteiben  nu^licbe  33üd)er*  Manche  auä  ihnen  fter# 
ben  tm  Sienft  bern  ipegbafften.  Ätnberlebr  uni» 
Schul  feonb  bie  bege  Mittel  ein  SÖolcf  tu  befebcen 
SDejfen  Tempel  werben  angeführt,  ^tgbraueb  bei* 
Saug unb  Reicht  abgegragt.  Siatnofen  betn  Übri# 
genoon  Damafco.  mitwelcbentbiegefangcne  Oru  ei? 
erlüjet  unb  groge  Säger  oerbinbert  werben,  ©roge 
Sgaten  unb  barte  Schlage  Patr<s  Biein  p*ter  Mal» 
vai  wirb  00m  §enec  ©üttticber  Siebe  uerjebr t.  ©eg 
Bericht  Harris  Nacchi  S j.  anunferttPatremGeae» 
ralem  lautet,  wie  folget. 

3e  ^ßelLberühmfe  ©tatf  Damafcus  ig 
febon  oor  uralten  feiten  alö  |)aubt  Der 
£anDfcbaftt  ©prien  erFannt  worDen/ 
gleichwie  Ha-as  Der  Prophet  f lbflbejeuget*  ©je 
ig  nach  5luffag  Jofeph;  unD  Deö  & H iffronyaii 
»on  Drei;  grölten  Bannern  ju  unterfchiDlichem 
Seiten  erbauet  worDen.  Der  erfle  wäre  Hu» 
Deö  Arams©obn  : Der  andere  Damafcus  eilt 
gebienter  Deö  Patriarchen  Slbrabam  : Der 
Dritte  aber  Core  ein  ©obn  Dee  (S|au.  Seifer 
festere  gäbe  ihr  ein  neue  ©egalt  / tagt  welcher 
ge  an  ^)erclid;Feit  aüe  ©tatt  in  ©prien  über^ 
trogen  bat. 

3n  Difcr  pornehmen  ©taff  haben  wir  ms 
fer  jwepte  ©prifebe  Million  mit  ©ung  eine^ 
heiligen' ©riechijchen  ^ifdiogö  ^abmenö  Eu« 
thymius  aufgerichtet  / welcher  von  Cbiogebür* 
tig  gewefen/  unD  nach 3”rg%ung (e^fgenanter 
©tatt  Den  patriaraebalifchen  ©tul  nach  Da- 
mafco  perfekt  bat.  211#  et*  nun  hiebet*  reifete/ 
bat  er  unfern  Patrem  Hieronymum  Queyrot 
mttgeffibrt/Damit  Difer  ihm  mit^tathunD^baf 
ju  Damafco  an  Die  gpanD  gienge : annebgemera 
feiner  jungen  Lettern  / fo  Den  geglichen  ©tanD 
erwehld  batte/  auferjiebete/unDatöMiffiona» 
rius  Die  ©eelforg  Daglbg  öerwefete.  ©(eiegg 
wie  aber  Pater  Queyrot  Die  ^orgenldnDifcbe 
©praclien  oollFommentfich  befageunD  Die©rie# 
cl)ifd;e  $ircben#3)dmt’  mit  fonDerbarem  gleiß 
gelefen  batte/waren  feine  Söienjl Dem  Patriarch 
Euthymius  fepr  nu^lid;  / Doch  Denen  ©rieten 
noch  erfprieglicbet*/  Da  er  ihre^mümer  mit  De« 
nen  eigenen  Porten  ihrer  heiligen  Rattern  jer# 
nichfefe/  weichet*  2lnfeben  bei)  Difent  QSolcF  m 
mgkidM  mehr  gilt/  alö  alle  ^eweigtümer 
unD  ©chlug#9\eDen. 

Pater  Queyrot  batte  einen  unfeter  ^rü« 
Dern  bep  ficb  ^abmentf  WiHieimQJolraDiSen« 
gen/  welcher  fed;ö  ©prachen  »ergunDe  / fage  Die 
§euffcbe  / Die  t?iDerli!nDifcbe  / Die  Slrabifche/ 
©riechifebe/  ^Bdlfcbe  unD  gran^gfehe.  3u&em 
nun  Der  Prieger  mg  feinen  ©{auben^©tre^ 
© HW 
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Jen/  ^reDigen  unD  anDem  2lmfS*mdpigen  Q}er* 
rcbfungen  befcbafftiget  wäre/  untcrwife  Der 
©ottSeifferige  VruDer  Die^inDer  in  Dem©iau« 
ben : womit  fte  infurfser  Seit  (in  foldfje  grucbf 
gefcbopffü  Dap  Der  leiDige  ©atan  fiep  mit  duffer* 
jier  flacht  ihrem  beginnen  wiDerfe^te ; Dann 
©bgemelDctet  Patriarch  warD  benotbigct  Die 
©tatt  Damafco  ju  raumen ; weil  ihn  Die  £ür* 
cfen  jwingen  weiten  famt  feinen  Griechen  eine 
©teuer  oon  fiben  taufenD  $M«t‘n  ju  erlegen» 
5Öer  ^3ater  begleitete  feinen  lieben  Patriarchen 
in  Das  ClenD  j Doch  wurDe  er  gleich  jurucf  be* 
Puffen  Durch  Vermittelung  Demjenigen/  welche 
wußten/  wie  notpwenDig  feine  ©egenwarfDe* 
wnCbriflenallDafepe. 

5U?etl  balD  hernach  Die  Pforte  mit  Denen 
«Sene&anetn  in  einen  $rieg  oerfallen  wäre  / 
febiefte  Der  ©rop*©ultan  fcharjfen^efebl  nach 
Damafco,  Dap  alle  33ene#aner/  ja  alle  Sateiner/ 
fo  weltliches  geiplicben  ©tanDS  aus  Der©tatt 
weigert  folten»  Allein  Pater  Queirot  batte  ihm 
em  folcbcs  Slnfepen/  Siebe  unD  Hochachtung  er* 
worben/  Dap  fein  £ür<f  an  einem  SOJannHanb 
ansulegenficbunterfleben  Dorfffe/  welcher  ohne 
Unwillen  Des  QJolcfS  nicht  Ponte  hinweg  ge* 
fchajfc  werben ; ja  Diel  gremDe  / Die  nach  Da- 
mafcofornmen  waren/  oerlangten  Dengrdntfi* 
fdhen  Sefuiter/  oon  welchem  fte  oiel  SobS  gehört 
hatten/ jufehem  ^ „ 

Herr  9J?icbaelCondoleaDer  Q3ornebmfle 
unter  allen  Cbriflen  unD  Des  ^urcfifchen  $ap* 
fersSwg*Oberfl$u  Damafco  auSegorcpt  / jein 
geliebter  priejler  Pater  Queirot  mogte  uneracb* 
tet  feines  ©ebufc  Dannocp  in  DaS  ClenD  oerwi* 
jen  werben  / um  fiep  Deffelben  Scharr  lichfeit  De* 
jlomepr  juoerfichern/  hat  ihm  ein  grep*H<wp 
px  wegen  gebracht/welches  Damals  aller  ©teue* 
renuno  Auflagen  befrepet  wäre/  oon  folcher 
geit  an  aber  $u  unferer  fldten  Wohnung  ober 
Refiden^  worben  ifl/  unter  Dem  Nahmen  Deo 
heiligen  VDelt*2lpojtae  Pauli , an  weifen  geff 
Pater  Queirot  Daserfle  mahl  ju  Damafco  ange* 
langt  wäre»  Cr  richtete  ju  gleicher  Seit  fein  neu* 
erworbenes  Haup  alfoein/  DamitmebrStfui* 
ter/  welche  er  aus  granef  reich  befchriben  hatte/ 
Darinnen  piaß  feSnben»  ©ein  erjier  $Kit*Prie* 
lier  wäre  p.  Carolus  Malval , welcher  aus  ©e* 
borfam  Die  ©riechifchr  Million  mit  Der  oon 
Damafco  oertaufcht/  hierfelbjiaber  Durch  über* 
bauffte  Arbeit  unD  SlbfüDung  feines  ScibS  fein 
ieitlicheS  Sehen  abgefürfct  unD  mit  Dem  ewigen 
»ertaujebtbat*  ©ein  ©chlafware  fahr  furfc; 
Weiler  dnjlat  DernothigenfKuhe  Die  meifte  Seit 
Der  Vacpt  oor  Dem  hochwörDigen  2lltar*©a* 
crament in  Der  Capelle  ju  beten  pflegte»  ©eine 
5lnDacht  gegen  DifeS  Göttliche  ©epeimnuS  wa* 
re  Dermalen  entjünDet/  Dap/  als  er  einflenS  9)?ep 
lafe  unD  pefffiger  Dann  fonfl  oon  inbrünpiger 
Siebe  gegen  Den  unter  VroDS*©efialt  oerbor* 
genen  4>cilanD  su  brennen  anpenge/  man  ihn 
wegen  supo(|enDerOnmacht  oon  Dem  Slltar  in 
(einSimmer  pat  rowjjen/  in  welchem  ihn 


Das  geuer  himmlifcher  Siebe  in  wenig  ©ttm 
Den  oerjepret  hat*  Cr  oerfchibe  Den  ?»  Hot 
nung  an  ebeen  Dem  £ag  / an  welchem  un 
fere  Societat  ihre  3,  Japonifehe  Slföartpre 
oerehref* 

5U5aS  Patrem  Queirot  betrifft  / ffaf  et  et| 

nach  38*  fahren  feiner  Slpopolifchen  «Ojuhe 
Waltungen  fein  heiliges  Seben  mit  einem  nod 
heiligem  $ob  befchloffen  ,•  Die  gan^e  ©tott  D? 
mafco  beDauerte  Den  QlerluP  eines  fo  bewdi)i 
ten  ÄnnS  / welchen  Die  ©riechen  als  ihre 
Gatter  geliebt  hatten»  3>ie  gejamte  ©eiftlict 
feit  Der  patciarchifchen  Kirche  hat  feine  Sen 
öffentlich  $utn  ©rab  begleitet  : ObgeDachti 
Herr  Eichel  Condolea  aber  Den  ^oDtenbaui 
feines  oertraueten  greunDS  / unD  ^eichDQ5a 
terS  auf  feinen  ©dhultern  Dahin  getragen.  €1 
jeglicher  machte  einem  fo  heiligen  93?annin  f« 
nem  Hmip  eine  SeichpreDig  / weffen  ^Rahmno 
heutiges  c>tagS  oon  jeD*rmanniglich  geprif 
wirD» 

3hm  fepnD  auf  Der  Million  Oön  Damafc 
Dieergeftifftet  bat/  nach  unD  nach  gefolgt Pat 
Parvilierss  P.  Richelius:  P.Refteau : P.Cliffo 
unD  Pater  Nau.  3$  würbe  meines  Berich 
fein  CnDe  machen  / wann  mir  folte  jugemui 
wcrDen  ihre  ^ugenDen  unD  ^haten  auSphrli 
ju  befchreiben»  ©nug  ip  mir  öberhaubt  ju  j 
gen  / Dap  alles/  was  noch  heutiges  §agS  in  t 
©tatt  unD  auf  Dem  SanD©uteSgefchiehet/  i 
rem  unerfdttfichen  Ciffer  oon  0fe<|tS  weg 
muffe  jugeeignet  werDen»  ?lBir  jepuD  Den 
Patribus  ciiflbnuvfo  Natt  felig  abfonDerlich  0( 
bunDen  wegen  Denen  jiatlichen  uns  hinterlöf 
nen^5üchern/  welche  pe  wiDer  Die  ©prifche  3i 
tömergefchribenhaben/  um  hierDurch  Diec 
trunnigen  ^e^ern  ju  Der  allgemeinen  $ircb 
befehren  unD  Diefelbe  mit  Dem  Slpoffolifd; 
Dvomifchen  ©tulju  bereinigen»  Unfere^ifch 
unDs]3rieffer  lefen  obbefagte  Sucher  Deflo  lieb 
weilfolcheDieCatholifche  Wahrheit  nicht  all 
aus  Denen  ©riechifchen  Äirchen*Sehrern  / öS 
heiligen  QMttern  / fonDer  auch  aus  ihren  ei; 
nen  ©prifchen  ^irdh^epjunD  ©acramen 
Köchern  (welche  alle  2lugenblicf  arigefu! 
werDen)  hanDgreifflicherweifen/  mit  fo  gut 
gortgang  / Dap  Die  ^e^ern / welche  Diefelbe  lef 
Des  rechten©laubens  äberjeugf  werDen  unD  | 
mit  Der  allgemeinen  Kirche  oereinigen» 

Pater  ciijfon  hat  fünf  unD  Dreppg  3al)t’< 
Denen  ©prifchen  Miffionen  gearbeitet  / ehe 
fein  Seben  in  Dem  S)ienp  Dem  ^epbafttw 
fchluffe» 

Pater  Na»  hatachtjehcn  3ahb  auf  Den 
felben  gebracht.  Cr  wäre  oon  ©Ott  mil 
nem  aufrichtigem  (latem  ©emüt : mit  ein 
SartenunDliebreichemHcr| : mit  einer  arbcti 
men  $uneigung  unD  bemdpigter  Q3efcheiDen! 
begabt;  Dann  er  entfehluffe  fich  langfam  i 
wolbeDacht  ju  einer  ©ach/  nach  gefaxtem  C 
fchlup  aber  führte  er  fein  Vorhaben  mit  unül 
winDli$er  ©tdrefe  auS/  unD  erfüllte  Die 


Num.  2 7 3 • 2$0tt  fccr  Million  Pauli  }tt  Damafco.  y t 


t feine*  Amt*  mitßanDhafftem  (Scnfl  / ohne 
nen  SUSiDermdrtigFeitcn  $u  weichen. 

6r  baffe  einen  folcßen  €iffer  an  Orten 
D (£nDen/mo  er  e*fut  gut  befanDe/  neue  Mif- 
'nes  anjulegen/  Daß  er  Dernbalbenju  Meredm 
jen  unD  Q3anD  famf  einem  fo  garten  jfercFec 
*geflanDen  bat  / Daß  biet’Durcb  feine  ©cfunD# 
if  gebrochen  / fein  Ceben  aberabgeFärßt  mur# 

. Sr  jlat’be  ju  $ariß/  mobin  er  ©efchdfften 
Ibetfommen  wate/  unD  befdjmerßte  nicht 
:nig  / Daß  er  feinen  £auff  nicht  Pielmeht  auf 
r Miffioo  in  ©prien  / al*  in granefreid)  bat 
ücnDen  muffen.  Sie  neue  Miffionarii  baben 
n ein  gemiffe  Untermeifung  ju  Dancfen  / Die  ec 
icn  fcbrifftlicb  binterlaffen  / in  folcher  aber  fie 
: jjunß  gelehrt  bat  Die  @unß#©emogenheit 
:.‘n©prier  erßlicß  ju  geminnen/nachmal*  aber 
:ofciben  e QSetßanD  1 ohne  bitteren  Ußort# 
treitgu  überroeifen. 

$ein  ^Jlenfcl;  meißju  fagen/  melchet  au* 
)Den  ©ebrüDern/  Denen  Patribmde  Thuille- 
, Den  anDern  übertroffen  habe.  ©o  grab 
D Dapffer  fepnD  bcpDe  nach  ihrem  oorge festen 
el  fortgeloffen;  melchc*  mitDeßoßd)ererbe# 
igenfonnen/  mctl  mir  mit  ihnen  ju  leben  Da* 
tiicf  genoffen  haben.  Pater  fofiph  de  U 
\ wiiierie  al*  Der  Weitere  batte  megen  fei# 
r ©anfffmut  Die  #erßen  alfo  an  fich  gesogen/ 
ß er  bep  feinen  ffH'eDtgeti  jcDerjeif  Piel  guho# 

: gejeblet  unD  DurcJ)  Au*fohnung  Dern  gein# 
auber  Die  ©emufee  geberrfcht ; Die  Maho- 
tancr  aber  pr  Übung  natürlicher  SugenDen 
D menfehlicber  ©erecbtigFeit  bemogen  / mie 
hfmemgerfiein  fo  meitbefanfffigethat/  Daß 
felbc  unfer  heilige*  ©efafj  in  Sbten  hielten 
D hochfesten.  Sr  bat  Die  ©emonbeit  auf# 
bracht  alle  ©onn  # unD  gepettag  in  unferem 
auß^rebig  su  halten:  annebß  aber  Die  melt# 
',en®)rißen  bemogen  nach  oerriebteter  Reicht 
to*  Da*  ©ottliche  AbenDmal  ju  empfangen. 
:iß  al*  Oberjler  QSorffeher  nuferer  Miffio- 
11/  juSeyda  mit  heiligem  Nachruhm  ©ottfe# 
perfchiDen/  nachDem  er  sehen  Sabrftch  auf 
zehnten  Millionen  mit  harter  Arbeit  abge# 
iffet  batte. 

©Ott  ertbeilfe  ihm  Den  £roß  por  feinem 

öDt  Patrem  jcicobum  de  la  T huillerie  JUU111# 

Ifen  / melcber  graD  um  felbe  ßeit  in  ©prien 
fommenmare/  Damit  er  mit  feinem  altevn 
iruDer  Die^lubefeligfeiten  einer  fo  befchmer# 
ben  M iflion  tbeilcte.  S*  iß  ein  gan£  petge# 
ne  ©acb  Dife*  l’eßterröißanbel  &u  befebreiben/ 
eil  er  fetneö  ^ruDerö  SugenDen  Dergeflalf 
illfommentlicb  ererbt  bat  / Daß  fie  in  allerem 
bununD  Saffenmit  einanDer  überein*  geßim# 
et ; ja  ße  maren  fo  gar  in  ihrem  Angeficbt  ein# 
iDerfo gleich/  Daß  manfte  niclß leichtlkh  hat 
itcrfdheiDen  lonnen.  Sem  ^ungern  haben 
el  Abtrünnige  ihre  35efebtung  / Piel  leibeige# 
: ©claoen  ihr  grepbeif/  Piel  ÄinDer  ihre  £auff 
iD  ©eligf  eit  ju  Daneben.  Sr  bat  au*  unfern 
iiffionen  &U  Damafco,  JU  Antura  UnD  Seyda 
tfofeph  StÖekbin  XI. ^1)^» 


biß  jmolff  3abr  sugebracht  unD  ju  Tripoli  fei# 
nen  ©eiß  aufgeben  / Damit  er  feinem  mehrten 
IruDer  im  Fimmel  emige  ©efeüfchafft  leißen 
mogte. 

Unter  Die  oorfreffliche  Banner  unferer 

Miffioo  SU  Damafco  iß  auch  SU  recßnen  P.  Re- 
natus Pilion , ein  unermüDlicber  unD  beberhtec 
sj^ann/  melcßen  feßmebre  ©aeßen  leicßtanfa^ 
men.  Sie  Arbeit  folgte  ißm  aller  Orten  auf 
Dem  guß  naeß.  ©ein  leijter  unD  großer  ^rofl 
mare  im  Sienß  Dern  ffkßßafften  ju  ßerben. 
©eine  junger  haben  auö  £tebe  feinen  £eib  auf 
Den  greptßof  getragen  / unD  Finnen  feiner  noch 
ßeutigeö  c^ag*  nießtoergeffen. 

Saß  aber  Die  Miffionarii,  mel<$e  Dermal 
Der  ©atßolifcßen  Cßrißenßeit  ju  Damafco  gor* 
ßeßen/  ißren  obbefd^ribenen^orfaßrern  naeß* 
arten  / merDen  €uer  Q3dttcrlid)e  StöurDen  au* 
Dem  ^5rtef  Patris  Petri  Maucoiot , fo  beut  Der 
Miffion  allDa  gorgefe^t  iß/  Deutlich  erfeßen. 

„ Unfere  Arbeit  / fchreibt  er  / nibmt  nießt 
„ ab/ fonDermacßßtmmeran.  $BirperfunDi* 
„ gen  ganß  frep  Daö  HfBort  ©Otte*  fo  mol  iti 
„ unferm  unD  anDern  ©tatt#dpauffern/al£  auch 
„ aufDemSanD.  Sie3ugenD  Fomt  fo  ßduffig 
„ in  unfcre©chu(/Daß  mir  Dife  auf  einen  anDern 
„ Ort  / mo  mehr  ^la^  iß  / haben  perfeßen  muf* 
„ fen.  Sie  ^inDer  erleßrnen  Die  ©laubenö* 
„ ©tücF  in  Derfelben  fo  fleißig  / Daß  ßcß  Die  &V 
„ ßer  ihrer  foi’d;ten.  Sin  gemiffer  ^,'nab/  Dct? 
„ unfer  ©cßuler  iß  / marD  neulich  in  einem  ge* 
„ miffen  abtrünnigen  ^muß pon  Pier  Feherifcße« 
„ ^rießern  gefragt  / maö  Die  Miffionarii  ihm 
„ pon  Dem  gegfeuer  gefagt  hatten?  ^acßDent 
„ et  ihnen  Die  Satholifcße  Wahrheit  Difer  ©ach 
„ megen  aufgelegt  hatte  / febte  er  ßinsu/  Daß  ec 
„ alle  ^ag  ©lorgenD*  unD  AbenDö  ein  abfon* 
„ DerlicbeO  ©ebeft  für  Dieabgeßorbene©eeleti 
„ fpreche  / melcße  in  Der  anDern  $Belt  gereiniget 
„ merDen.  iDißiffvroleinüergebenestfx* 
,»  bete/  fagte  einer  Dern  4*  ^rießern.  Was  S 
» fprad)  Der^vnab/  foll  bannt*««?  <0ebett/ 
„ fo  ber  ^tiUAugufiinw  für  feine  tHutrec 
„ nadf  ihrem  tlob  uerrtchfen  ließe  / uerv 
„ lohten  feyni1  ober  hntfeh  etwann  ber 
„ so.^eif  betrogen  / ba  er  fagt/  baß  ber 
„ (Bebancben  für  bie  Abgeftorbenen  ju  be# 
„ tengutunb  heilfamfeye^  Sifer^5efcbeii> 
„ maeßfe  Den  Waftm  Dergeßalf  rafenD/  Daß  ec 
„ Daoon  geloffen  unD  in  Dem  Autfgang  in  fof* 
„ genDe  SÖort  auögefahren  iß : (B<Dct  rer* 
„ fuche  bich/0rerbammterSub  l unb 
„ wolle  bid>  nach  beinern  ttob  benen 
„ ^raneben  befehlen.  Ser  ^nab  molte 
„ Da*  leßte^Bort  haben  / alö  er  Dem  ^rießec 
„ hierüber  perfekt  hat : Difee  ijtmem  eimji* 
„ geo  Oerlangen. 

„ «Sin  anDerer  au^  befahl  imferer©chur#> 
„ Knaben  marD  am  grünen  Sonnerßag  po« 
„ feinem  5ßifchoff befehlet  bep  offentlid;em  ©ot* 
„ teöDienßDenjenigcn^irchenbann  herunter  ju 
„ lefen  / Durch  melchen  Die  pd« 

© z ?s©rie« 
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» © riechifd;en5?irchen  alle ^faljr  perflucht  wirb/ 

„ weil  mir  nemlid)  in  ungefauertem  VrobNlef? 

„ f>atten»  TParum/  fügte  Der  Änab/  foll  ich 
„ bie  Hatetmfcbe  Äirch  befwegen  va* 

„ bammen  / weil  fi'e  btffaüs  eben  bas 
„ tbuet/  was  3*£fus  £bi#tts  mit  feinen 
„ #poffeln  bey  bem  lebten  2lbenbmabl 
„ getban  b^t  i 2luf  fblche  SlBeife  lehren  wir 
„ nicF>t  allein  bie  Einher/  fonber  Durch  bie  5vim 
„ ber  aud)  ihre  Eltern  famt  bem  #auf?geftnb  / 

„ welche  2lbenbS  bie  ©öhnlein  fleißig  fragen;/ 

„ wasftein  ber  ©d)u!  Denfelben  £ag  erlernet 
„ haben;  ja  ftd?  ungemein  freuen  pon  Denfelben 
„ ju  pernemmen  / was  fie  feibff  nicht  gewuft 
„ haben.  ^uerl^dttetliebetUurbentöeris 

„ ben  uns  hierüber  belaßen  unb  leid;tlid;  er>' 

„ fennen/  bafiuifere©chu(en  in  ©prien  eben 
„ fb  prel  ^flan^©d;ulen  feiert  / in  welchen  wir 
„ folchedhrtjlen  erjiehen/bie  nicht  allein  für  ftd) 

„ jelbfl  im  ©lauben  peff  werben  / fonber  mit 
„ ber  Seit  aud;  anbete  ju  bemfelben  befehren 

„ ©0  lang  ftd)  einer  aus  uns  Vodunb 
„ Nachmittag  mit  benen©d;ulen  bejchdjftiget/ 

„ befugen  tnbefTen  anbere  bie  dpauffer  bem 
„ (Shrifglanbigc/welchcb  ein  fo  nutjüc^ale  tyiU 
„ famesStBercfifl;  angefehenbie^Beibsbtfbetv 
„ welche  nicht  borjfen  auSbem$auhgel)en/baS 
„ £Bort  ©ÖtteS  niemals  würben  anhoren  / 

„ wann  fold;es  benenfelben nid)f  in  ihren  SBolv 
„ nungen  wlünbiget  würbe.  ©s  liehen  aud) 

„ Dergleichen  Vefuchungen  anbere  heilfame 
„ 2Berd  nach  ftd;/  als  ba  fet;nb  bie  Vertilgung 
„ berrt  ^einbfeligfeiten:  berpon  neuem  herge* 

»,  feilte  ^ati^Srieb:  bie  €mtrdd>tigfeit  bem 
„ Nachbarn  unb  Verwanten : bie  0)rbar?eit 
„ in  Kleibern:  einauferbau!icher$BanDel:Die 
„ Siebe  DeS  ©ebefts : bie  Ubung  ber  2lnDad)t/ 

„ unb  offbwieberholeter  ©enufj  bern  heiligen 
„ ©acramenten.  Sif  hiebet  lautet  ber 
25rief  Patrü  Maucolot  bes  T>orff  ebers  unfe* 
t*et  Mißion  $u  Damafio  unb  bie  tTlad)ndv 
ten  feiner  iTItt^CSefeUert. 

3d;  weif  aber  über  bleS/  baf  erflgemelbe* 
teunfere  Miffionarn  allba  ;wep  mercf  liehe  Nlth* 
braue!)  ausgerottet  haben.  2b er  erfte  beftmu 
be  in  bem/  baf  vorhin  bie£l)#lid;e  ©fern  alb 
hier  ihre^inber  porbempieriggfen  $ag  nach 
ber  ©eburt  in  f einerlei)  Notl)  haben  tauffenlaf 
fen.  Nad;bem  wir  aber  bie  ©efahr  DifeS  Ver* 
fci)üb§ allen  unb  jeben  lange  Seit  erwifen  hatten; 
if  un^  enblich  ber  Patriarch  beogefalfen  unb 
hat  folchen  fchdblichen  Söahn  abgefchafft.  Der 
anbere  belanget  bie  Veid)t  / in  welcher  bie 
Vüferftd;el)ebeiTcn  nur  übet’haubt  anflagten ; 
je^t  aber  ihre  ©ünben  infonberbeif  unb  Sal;l? 
wei^  nad;  £ad)olifchem  Vraucb  offenbaren; 
bann/  fprachen  wir  ju  ihnen/mte  tan  ein  püet 
fter  entfeheiben/  ob  ber  ©ünber  non  feinen 
OTftbaten  Cbnne  lof gefprod)en  werben 
ober  nid)t  / wann  er  burd)  bie  güntjltche 
Offenbarung  alt feiner  ©ünben  bie 


fchaffenhrit  feines  (B>ewiffens  nicht  ent 
beebt^ 

Q$ifh^  hab  id;  üue v X^dtterliche 
TOürben  oorgefellet  / wie  wir  bie  $Berdtä 
jubringen.  $tt$t  muf  id;  berofelben  auch  ci 
fehlen  / waö  wir  über  btf  ? aßeö  an  ©onn  ^ uti 
Reportagen  machen,  (grjilich  halten  wir  an  e 
wachfene  Seute  geifiliche  Conferet^en  ober  g 
wiffe  5lbhanblungen  ; inbem  berMiffiooatii 
ba^  Vud;  in  biedpanbnihmt/  einen  ^ertna 
bem  anbern  herunter  lifet  unb  ordentlich  av 
legt/  ober  wenig^en^  oon  Seit  ;it  Seit  bie  Sefur 
mit  münblichen  5lnmal)mtngen  unterbrid 
Suweilen  bedient  er  ftd)  einiger  ©emdblben/  a 
welchen  bie  toier  lebten  klinge  bcö  Ntenfd; 
ober  anbere  ©eheimnuffen  unferö  ©laubei 
entworfen  fepnb/  Damit  er  bie  Suherer  hä 
Durch  Don  Der  ©ünD  abfehrode  / ;ttr  ^uget 
anreihe/  unb  tur  Nad;folgung  ©hrifient^üni 
3luf  Dergleichen  5lbhanDlungen  folgen  jeperj 
unterfchiblid;e  Reichten  / welche  Die  Vcffcru 
Deö  Sebent  nach  fi'ch  liehen/  unD  in  Der  $l)at  > 
weifen  / wie  mfgtöjj  folche  ^Iblcfung  geifiiid 
Vüchernfepe. 

Pater DOtt  Maucolotfelig  / Welcher  JU  D 
felbenfehr  gefd;idt  wäre  / hötfe  annebfi  ein  ft 
derbare  ©ab  mit  Denen  Seuten  auferbaulich  u 
jugehen ; Dann  wäre  in  ihm  Die  dpolbfeligl 
mit  einem  €mft/  Die  <Soangelifd;e  ©infaltigi 
mit  einer  tlugen  Vefcheibcnheit  unD  mit  eit 
aud  feinem  5lngefid)t  herrorblicfenDen  #ei! 
feit  Dergefalf  wunberbaif ch  vereinbaret  / 1 
er  ohne  ©tül)e  oDer  Smang  alle  ©emüter  ein 
nommen  / ein  Pfarrer  aber  Den  ^aguor  fein 
Jpintrit  mir  mit  ^Bahrheit  gefagt  hat : S 
werbet/  fpracl;  er/  einen  tflann  mliehr 
Der  nicht  weniger  mit  feinem  heilte 
TOanDel  als  mitVDorten  geprebiget b 
©r  pflegte  Dcö  ^:agd  nur  ein  mal)l  etwaö 
geo  ;u  e|Ten  / damit  er  defto  mehr  Beit  für  f< 
geijiliche  ©efpracch  unD  ivinDerlehren  erübrig 
Darum  färbe  er  mit  43*34r  an  einem  §ieb 
welche^  er  il)m  Durch  gar  ,51t  flrenge  Arbeit  r 
Den^talf?  gezogen  hatte.  S)ie  |ehen  le^teS 
feines  5l(tcrS  hat  er  auf  unfern  ©prifd;enA 
fionen  fo  wol  ;ugebuad;t /baft  alle  / mit  wek 
er  umgangen  / ihn  für  einen  heiligen  9)?ann 
gefehen  haben.  Drep  Vifchoff  famt  md)t 
^rieflem/  bie  feiner  VegrabnuS  bet;gewo()i 
fepnb  Saugen/  baf  bie  Vol'der  ftd;  fel)t' gebt 
gen  haben  ihm  Die  JpdnDc  ju  füffen  unD  ein 
neS  ©tüdlein  feines  ^leiDS  als  ein  heiligt 
nach  ^auh  mitjunemmen. 

SBiehod)  unfereSeht  unD  ?0?üf)e  in  t 
SdnDern  gefchd^t  werbe/  belieben  (Suer  Vdi 
liehe  ^Bürben  nod;  ferner  aus  folgenber  1 
fd;id;tsuermeffen.  Vie  Drufea , unfereN 
barn/  welche  ftch  in  bem  ©ebürg  pon  Acra  b^ 
bie©egenb  Baruth  erfreefen/  hatten  jlch  ^ 
geweigert  bem  @ro|b©ultan  bengewohnli* 
Tribut  abjujlatten/  als  ber  Pafcha  pon  Da; 
fco  jte  mit  ^rieg  überzogen  / fchier  bas  ge 
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bautfgeplünberf  / eingroffegafjl  gefangen/  ruf>met  f>at.  3)amif  aber  ich  bet>  Patri  Blei» 
(Sclaoen  gemacht  unb  nach  Damafco  f;at  oerharre  / fan  ich  oerftcheren  / bah  er  fo  mol  $u 
igen  laifcn.  Unter  Difem  unglüd feligen  Alepo  a(P  ju  Damafco  otel  anbere  Dergleichen 
ujfen  fanDen  fiel)  oiel  Spriften  fo  männlich  dDelben#£hafen  gern ürdt  unD  behhalben  untere 
wciblid;en  @cfd;[ed;W/ welche  man  mittet;  fchibliche  Verfolgungen  auögefianben  höbe. 
belaDcn  in  eine  ©efdngnuö  geworden  unb  £)a  er  einftenö  oernommen  / Dah  eine  (jhriftin/ 
nal)emif  junger  gelobtet  / jugleich  abenf)#  Dero  er  abfonberlicbe  (Sorg  f>atüe/gefonnen  fepe 
im  ‘De abmen  bed  Pafcba  bebeutet  / Dah  fte  wegen  Der  ungeftumme  ihres  ©?a nnS  ein  £ür* 
oeber  Würden  werben  ober  oor  junger  eftn  su  werben  / fuchte  er  mül)efam(tcf)  Die  ©e* 
ben  müfien.  (So  halb  Pater  Blein  fold;e  legenl)eit  mit  if>r  su  reben  / unb  fiellete  berjelbeti 
fdi;r  oernommen  batte  / lieft e er  aller  Sat  f;o?  Die  5lbfd;eul;elichf  eit  ihres  laflerhafften  Gotha* 
>en  dbdujferaus : (Mete  ihnen  folcbe  SRotl;  benS  fo  lebhafftoot  2lugen  / bah  fte  in  ftd;  felbfl 
r ©?it#Grubern  in  Shriftooor/  unb  lenefte  gangen  unb  oon  fold>em  Gorfah  oMig  abge* 
>abtn/  Dahbtefelbe/  je  eine  um  bieanbern  / De#  ftanben  ift.  Stliche  Wurden/  welche oermepne* 
befangenen  Die  ^otbburjft  täglich  in  Den  fen  Das  SBeib  wutdlicl)  sum  Abfall  gebracht  ju 
xf  et  gebracht/  unb  fte  enblich  mit  einem  grof#  haben/  wiffenb/  bah  niemanb  als  Pater  Blein  fte 
gt lammen  gefchoffenem  ©tuet'  ©elb  losge#  Daran  oerbinberf  b dtte/  pajfeten  ibm  auf / paef# 
Ift  haben.  Suftig  wäre  hierbei;  anjufeben  / ten  ihn  unjtnnig  an/  traten  ihn  mit  güjfen/  unt) 
Pater  Blein  in  einem  gwijad/  ben  er  überbie  gaben  ihm  etliche  (Schlag.  ein  anberer^ürd/ 
hulter  bcndte/einen^beil  bernSebenS#$Dtit#  welcher  oon  feinem  genfter  bifem  ©torber* 
fdbft  in  Die  ©efdngmtS getragen  / unb  Die  (Spiel  jugefchauet  batte/  fame  aus  TOleibett 
rdngte  €hrt|Ten  berebet  bat  oielmeht  ben  Dem  ^ann  ©üttes  ju  dpüljf  / er  oerfprad;  if;# 
Dt  auSjuftehen  als  oon  Dem  (Glauben  abju#  nen  für  DejTen  G erfd;onung  einen  Beutel  su 
d)cn.  Goch  mel;r  bat  fiel;  Der  Ziffer  unferer  fünf  bunbert  ^balern  / unb  naf;me  if;n  $u  ftch  in 
riften  hetoorgetl;an/  als  fie  einen  Md;  unb  basdpauh. 

V Ciboria, Die  wir  jumSds#(Schilling  bepfra#  @nige(Stunben  bernach  melbefen  ft'ch bte 

weiten/  aus  2!nDad)t  auSgefchlagen  / unb  Würden  bet;  bemfelben  um  Die  oerheiflene  ©elb* 
te  unfere  Gepftcuer  Die  angefetjfe  (Summ  (Summ  an : Denen  er  aber  mit  zornigen  unb 
g«brad;f  haben.  Ss  iftniept  ju  betreiben/  trufggen  ©eberben  perfekt  bat : Kommt  mit 
|cf)t  nicht  allein  Die  Jfe^ern  / fonber  Die  $ur*  mir  $u  bem  Cadi  ober  0ber^@c^ult hei^/ 
t felbl'i  fo(d;eP  ^Bercf  Der  ^armberfdgfeit  bamit  ihr  lehntet/  voa&  fold;e  £eut  veuz 
«er  Saugern  annoch  preifen  : oor  allem  bienen/  bte  ftcb  mit  (Beit  beftecfien  laffen. 
rben  Ziffer  unbbie  ©ebult  beöbefagten  Pa-  SSBorab  fte  bermaffen  erfchraden  / bah  einer 
Blein  felig  loben  / jumalen  auö  Slnlah  einer  Da  / Der  anbere  Dorthin  Die  gludjt  genommen 
unterloffenen  Gegebenheit  / Die  ich  W er*  hat. 

;nenmuh.  Sin  gewtf[t€hriflliche(Sclaoin  Patris  Glein  grojle  greub  wäre  Die  ©e^ 
te  auP  Gerbruh  il;reö  SlenbO  ft'ch  fd;ier  ent^  fangenen  ju  befuchen  ober  Denen  branden  bey* 
■offen  oon  Dem  ©lauben  ab^ufallen  / wann  ^uflehen.  SBir  haben  ihn  felbjl  gefehen  alle 
\)t  Pater  Blein  fte  befrepet  unb  ju  einem  eifferi?  $ag  ju  einem  oerwunbefen  Shrifien  gehen  unb 

1 Catholifchen  ©riechen  / Der  ihrer/  wie  ein  Denselben  oerbinben  / ^temif  aber  Daö  Gdje  mit 
atter  feiner  Tochter  / (Sorg  trüge/  in  Ger#  ©utem  oergelten;  weil  ihn  Difer  Gdhwt’cht 
brung  würbe  geben  haben.  Vorüber  Die  oormabl  oerfolgt  batte.  Sr  pflegte  feine  3Ü?ahl# 
irden  Dergeflalt  ergrimmeten  / bah  ftegan^  seit  mit  Denen  Firmen  su  tbeilen/  unb  Die  übrige 
enb  bet;  Der  $?acbt  unfere  SOBobnung  ange#  Dßm  ©ebettju  fehenefen.  £)er  Siffer/oo» 

[en  / ja  Die  JDauh^forten  mit  ©ewalt  eigen#  weld;em  er  brante  / blidte  auö  feinem  ©ef4t 
ichtig  aufgefprengt  haben.  unb  M#dlung  fo  fäntlich  beraub  / bah/  wer 

Pater  Blein  binsu  gelöffen  / haben  fte  ihn  angefchauet  bat  / jur  Sänbacbt  bewogeti 
id;  wilben  %igertbieren  ftd)  auf  ihn  geworf#  würbe.  (Sein  S)emut  wäre  fo.groh/  bah  ihn 
1/ Denfelben  auf  Der  Srben  herum  gefcbleppet/  niemanb  in  feiner  ©egenwart  loben  Dorjfre. 
idrmücb  gefcblagen/  unb  il;re  @filet  auögejo#  S)arum  ehrte  man  ihn  Defto  mehr  nach  feinem 
tt/mtfweld)en  fte  ihn  enfweberö  entleibt  ober  §obt;  bamt/obfd;on  wirju  feiner  Seid)  (ange# 
:nigfleno  tdblich  würben  oerwunbet  haben  / fel;eneran  Der  ^eflgeflo rben  wäre)  niemanb 
tnn  nicht  Die  ^Rachbarfchafft  ftd)  oerfammelt  cingelaben  hatten/  haben  ftd;  Dan-nod;  Die  ©rie# 
ib  Den  JVüflionerium  Difer  ©?orber#^But  be#  chenunDMaroniteu  «g)öuffenweiö  Darbet;  emge# 
:pet  batte/  Derftch  ab  folcherfo  fern  nicht  ent#  funben  : nach  bepberfeitlichem  Mcben#@e* 
5te  / bah  er  oielmehr  ©Ott  / um  wefTen  brauch  ihre  ©ebetfer  fiber  il;n  gejproden  / ja 
illen  er  gelitten  hatte  / mitgreuben  IDancfge#  feine  4)dnD  unb  guh  gefuft  / auch  ©tödlein 
gt  hat.  Suer  Gdtterlicheu  Würben  ift  oor#  »on  feinem  ©ewanb  alo  ein  Heiligtum  aiiöge# 
nbefant/  bah  Die  vP).  Coagregation  de  Propa-  fd)nitten.  Srl;at  fz.^ahr  gelebt/  bererfelben 
ioda  unö  wegen  Sr  lofung  obgebachter©efan#  aber  zu  auf  unfern  Miffionibus  jurud  gelegt/ 
inen  mit  einem  Sob#Grtef  beehret  unb  Die  Siebe  aliwo  Daö  SÖoort  ©Otteöoon  %ag  su  ^agsu? 
iferer  Satbolifd;en  Cbviflen  feierlich  ange#  nimmt;  maffen  nicht  allein  unfere  ©riechifche 

© 3 $atri* 
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«Patriarchen  / fonder  auch  Der  535ifc^off  bon 
Baruth  fiel;  ju  Dem  Catbolifchen  ©lauben  be? 
lehrt  haben.  Um  Difec  Urfach  willen  erwarten 
mir  mit  ©djmerßen  neuer  Miffionarien  aus 
grandreich/  welche  Den  Abgang  Demjenigen/ 
n>e(cf?e  an  Der  ^)eftilen|  bet’fd;iden  fepnD  / er? 
fe^en. 


Numerus  274. 

Sentier  Miffion  Scö  .£>.  Joannis 

*>On  Tripoli, 

3n$alt 

StC  Miffion  S.  J JU  Tripoli  Wirb  »Ott  P.  Joanne 
Amieu  in  bem  Herder  geflifftet  dt  uberfchidt  bem 
33cib|t  Gregorio  bettt  b£cpgcf)cnbcn  tcui^lid)c  jvtuibcn 
te  fein  ncugefliffteteS  Collegium  bem  Maroniten  ju 
Svonu  ddwaS  gleic^eö  (lifftet  Subwig  ber  ffierjehetv 
bc»u©ari§.  £>ie©tatt  Baruth , Borite  oberBente 
tnirb  befcl)fiben.  £Bunbertf>«tigeS  Svucifüy  allba. 
jbeiliger  tobt  Patris  Amieu  Sföifjbraucf)  ber  35eid)t 
öcrbejjert.  Slrmut  berit  «Pfarrern  fetjabet  benen 
©cfyäflein.  gartW'Miffiones  bei)  iripoli.  ©eltfa» 
me  SEBeifc  baS  £.  &ltar*©acrament  für  bie  Stranden 
ju  bewahren,  tvie  auch  bie  legte  £>d>hing  511  erteilen, 
p Joannes  Verzeau  befehlet  baS  fcornebmfle  ©9* 
£ifd)C  §lof?er.  £ob  PP  Bazire  unb  Barle  S.  J.  Set* 
sgerictjt  Patris  Nacchi  an  Patrem  Generalem  lautet 
djo. 

opRipoli,  fo  nur  eine  halbe  ©funb  bom 
! .•  Meer  l igt/  ifi  Die  Drifte  ©tatt  in  @1 \y 
A rien/  in  welcher  wir  eine  Miffion  ha* 
Den/  Die  ihren  2infang  Dem  RJoanni  Amieu 
fchulDig  ifi;  Dann  / nachdem  er borher  eine  Seit 
Jang  auf  Denen  Miffionibus  bon  Alepo  unD 
Damafco  jugebradjt  / folgenDS  aber  Die  4?* 
©taff  Jerufalem  auS  21nDad;t  bcfud;tund  auf 
Dem  ^Xudweeg  ju  Tripoli  cingefehrt  hafte ; 
iburDe  er  al!Da  berichtet  / Daß  fo  wol  in  Dtfer 
©taff/  als  in  Derofelben  ©egend  ein  nahmijaft? 
te  gahl  d'hrijlglaubiger  m aroniten , ©riechen 
und  ©prierßeh  aufhalfen/  Denen  cd  an  ©lau? 
ben^ehrern  gebreche ; Darum  hat  er  ihnen 
feine  geiftlicheJoknfi  um  eben  Die,  Seit  anerbo? 
ten  / als  balD  hernach  bon  Der  Pforten/  welche 
Denen  Venezianern  Den  $rieg  angefunDef  hat? 
tc  / ein  SSrief  ju  Tripoli  anfamemif  Befehl/ 
alle  ÖJenefcianer  unD  graneben  aüDa  in  Den  $er? 
der  ju  Werften*  ©olcheS  ©lud  befrafte  auch 

Patrem  Amieu , welcher  balD  nach  feiner  2ln» 
futifff  mit  zr  anoern  granjofen  in  eine  @e? 
fangnuS  iflberfpehrt  worden/  ufiD  in  Derfelben 
unferer  Miffion  ju  Tripoli  wiDer  Vermuten 
einen  Anfang  gemacht  hat ; Dann  er  unferwi? 
je  / troßete  unD  erbauet«  feine  mitgefangene 
SanbSleut  : er  mabnete  fie  Durch  fein  heiliget 
qSetftpiel  unD  mit  heilfamen  töorten  jur©e? 
Dult  an  : erbereDete  Diefelben  fiel;  in  Den  ©ott? 
liehen  Villen  ju  ergeben  unD  ihre  SDrangjälett 
mit  Dem  bitteren  beiden  ©brifli  ju  bereinigen. 
(?r  untermengte  feine  geijlccid/e  ©efprach  mit 
Dem  ©ebett  / welches  ihm  Die  ©cfangene  nach? 
gefprochen/  hfemif  aber  Die  Qua!  ihres  SlenDS 


erleichteret  unD  bep  ©O$$groften  Serbien) 
erworben  haben. 

Nachdem  geDachte  ©efangenfchaftt  u 
£ag gewahrt  hatte/  langtebon  Conftantino 
pel  ein  neuer  Befehl  an  / &raftt  weften  Die  @e 
fangeneauffrepen  gup  fepnD  gefteüet  worDen 
2lüein  Pater  Amieu  erinnerte  fie  nadjDrucfltcl; 
in  ihrer  grepheif  treulich  in  Daö  SSBercf  ju  fiel 
len/  was  {te  ©Oft  unter  wdbrenDer  5ing|lber 
fprochen  hatten  : er  umhenge  einen  nach  Den 
andern/ und  liefte  einen  jeden  nach  #aub  gehen 
aliwoerfieunD  andere  Cafholifchen  ffctfttg  bc 
fucl;f/  ju  geWiftengeifen  in  einem  Ort  berfatn 
melt/  und  fo  wol  im  ©lauben  als  in  Shriftiichei 
©itfen  unterrichtet  hat.  S)ife  Unterweifuti 
gen  gefd;ahen  bald  in  granjopfchcr  balD  i 
5lrabifdher©prach/  jc^tin  Difem  jegf  meiner 
andern  4?aufj;  weil  er  fclbft  fein  beftdnDig 
^eerberg  hatte : bif  Dah  Die  €atholifchen  ihr 
ein  ^>au§berfchaftt  haben  / in  weichem  er  fair 
z.  oder  3.  ©efpanen  wohnen  mogfe.  Shifet 
gäbe  er  Den  Nahmen  DcS  Jomnis  t?or  De 
£ateimfcf>en  Pforten  ; weil  er  an  Deftclb« 
gejl  Das  erfle  mahl  ju  Tripoli  anf ommen  war 

SBaS  feine/  ( wie  auch  feiner  nachgehcnC 
jugefeöeter  ^itgefdhrten  und  Nachfolgern 
Mühewaltungen/  Slrbett  und  Mittel  betriff 
Derer  fteftd)  Anfangs  bedienet  haben  und  not 
heutiges  £ags  bedienen/  f ommen  folche  mit  D 
nenjenigen/  Die  auf unftrn  M iffionen  ju  Alep 
und  Damafco  ublch  fepnD/  Dergeftalfübcreitii 
Da§  unnothig  ift  Diefelbe  alllfter  ju  wiDerholei 
S)ejjl)ölben  will  ich  nur  jwo  DencfwürDij 
^haten  Des  P.  Joannis  Amieu  anfuhren.  i£v\ 
liä)  legte  er  Denen  Maronieifdjen  Patriarch« 
und  ^ifchdften  Das  Dtomifche  Pontifical  ar 
und  brachte  fie  Durch  untafcbiDlid)e  mit  ihn« 
ange|]eüete  ©efprach  Dahin  / Dah  fte 10011  ö 
geitannicht  unterfchiDliche/  wieborhin/  foi 
Der  einerlei)  ^ir^cn?©ebrduch  eintradjtigb 
obachten.  Die  andere  Chat  gehet  Die  M 
ronitifche1J3flan^©d)ulan/  welft)e  Der  uiwe 
gleichliche  $abft  Gregorius  Der  XIII.  juüto 
geflifttet  hat.  ©internal  aber  feinem  löblich« 
Vorhaben  fo  wol  Die  weltlidje  Obrigfeiten  0 
Die  €(fcrn  felb|I  fiel;  hefftigwiDerfe^ten/  inDe 
jene  Des  ©ro^©u(tans  Unterthanen/  unDD 
ihre  J?inDer  nicht  wollen  nad;  Europam  reif 
Iaften/  wurDe  Die  ©ach  in  ein  ewiges  töfeeft 
geraden  fet;n/  wann  nid)t  Pater  Amieu  Die  £3 
jchwehrnuS  gehoben  und  Die  Cttern  jur  Ube 
fendung  ihrer  hindern  Durch  feine  StßolreDe 
ijeit  bewogen  hatte.  SBepwegen  3h°°  W 
iidje^eiligfeit  Utlferm  Patri  Generali  DifePat 
Amieu  wolauSgefchlagene  Bemühung  fchra 
geruhmefhat. 

Nach  Dem  3$epfpiel  hoch|lgeDad)t 
^Jabfis  Gregorii  XIII.  hat  bor  nicht  bieten  Sa 
ren  auch  Der2lUerchrijIiichfteÄ«>nig  in  gran< 
reich  Ludwig  Der  XIV.  glorwut’Diger  ©eDdd 
nus  nebjl  2lnfd;aftung  Dern  erforderlichen  $1 
te!«  oerordwt/  Dap  üwolff  morgenldnDifc 

Sön 
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nglittg  0prifcbet  / GriccbifcberunDMaro- 
ifcbet  cg>crfunfft  in  unferm  Collegio  S.J.ju 
miß  (Ebttßlicb#(£atl)olifcb  aufersogen  / mit 
glichen  S&iffenfcbafften  autfgerüfiet  uni) 
nnacf;  in  ißr  vSafterlanD  [ölten  jurud  ge* 
idt  merDen/  in  Der  #ofnung  / DaßficallDa 
1 wahren  in  Srandreicf)  gef$dpfren  Glau# 

1 auo'breiten  t unD  gegen  Die  granjofifc^e 
tion  ficb  Dandbarlicb  erjagen  wutDen.  Sßttn 
‘nemmen  wir/  Daß  auf  33orfiellung  Deö 
jrquisöon  Bonac  unfertf  QSottfcbafftertf  bet) 

: Pforten  Der  $ersog  t>on  Orleans  altf  Re. 

)t  pon  Srandreicb  befohlen  habe  / Daß  anflat 
:n  MorgenldnDifcben  inö  fünfftige  jwdlff 
anjdfifcbe^naben  in  gemelDeDunferm  Col- 
io  Die  untere  Stateinifcbe  ©cbulen  Durcbge# 

1 / jugleicb  aber  »on  jmep  0pracbmei!iern 
)er  ©irdifcbenunD  Slrabifcben  0pracb  foU 
unterwifen  werDett  / Damitfiel)iernecb|i  in 
ien  MorgenlanDifcben  0£affeb0tqttena!6 
ollmerfcben  unD  Slmtfcbteiber  unfern  Coniu- 
«h  mögen  jugebenwerDen* 

Sluf  Daß  ich  nach  Difem  fleinen  Sieben# 
eg  nach  Tripoli  auf  unfere  Miffion  jurud 
ire/  mußieb  ^uem*X>dttedid?enVOütv 
naueb  berichten/  Daß  Pater  Amieu  nebft  Diel« 
tiger  Arbeit  / fo  er  in  Difer  0tatt  antraffe/ 
t feinem  Gefpan  offterö  Die  langli  Der  Meer# 
|ien  biß  Tortoz  gelegene  3)dr|fer/  mie  auch 
aufDer0eitengegen  Baruth  oDer  Borite  in 
nen  Sldcbenpon  Zaovia,  »on  Patron  unD  pon 
:bail  bepinDlicbe  Sieden  befuebt  habe. 

0ie  fanDen  unter  Difen  SanD;336ldem 
1 erbärmliche  UnwiffenbeitunD  greife  Slrmut/ 
cgeßalt/  Daß  ßefcpnD  gendtpigetwotDenDie# 
ben  gleich  Denen  fleinen  jUnDern  in  Denen 
ien  #aubtfiüden  DeöGbrifiltcben  Glaubend 
unterweifen.  $ficbtöDef]omeniget  bat  Pater 
nieu  Dife  £cmD#MiflTionen  Denen  iSurgerlü 
in  in  Der  0tatt  porgejogett ; weil  er  Durch 
1 ©fabrnus  erlebrnet  batte/  Daß  unter  Denen 
iaueren  ein  gtdffeter  unD  fieberet  0eelen# 
»nitt  ju  baffen  fepe*  SDocb  febrte  er  offterö 
ich  Tripoli  jurud/  allmoerDen  ^agmit^re# 
gen  unD  geglichen  SlbbanDlungen  / einen 
heil  Der  ^ftaebt  aber  mit  QJefucbung  Dem 
randen  jugebrachf/  unD  mit  einer  Dermal 
n überbauten  Arbeit  fein  Seben  abgefürfct 
it.  3)ann  er  hielte  Darnalö  eine  Million  ju 
»ruth  oDcr  ßorite , einer  auf  Dem  MeetvUfet 
3.  taufenD  0cbrift  pon  Seyda  erbaueten 
Statt/  allwoDie  alteOvomer  eine  Coioniam, 
e Smoobner  aber  Daö  fKomifcbe  Bürger# 
recht  batten*  ^onigHerodes  Der  altere  batte 
iefe  0tatt  mit  0aulewfcbdpfen/  mit  0cbwi# 
Sgen/  mit  einfachen  unD  Doppelten  0cbau# 
ahnen/  mit  Mähern  unD  anDern  prächtigen 
jebduen  mehr  gejierf*  Sillein  Die  große  gier# 
ebefagter  0tatt  ift  ein  ©ucißp#Q)ilD/  welcbetf 
licodemus  felbjtgemablet/  Gamaüel  aber  nach 
>m  befeffen  unD  jmep  3ahr/ebe  Titus  Jerufalem 
irflöhrete/  nach  Baruth  foU  gefchidt  haben» 


©n  unter  Dem  Nahmen  Detf  .£).  Äthanen; 
faffefetf  33ucblobterwebnte{S  ©ucifjf  Durch  etV 
ne  in  Dem  Concilio  ju  Nicaea  gefproebenett 
DveDe*  5öaö  au£  einem  0ticb  C fo  ein  gottlo* 
fer  3uD  Difem  ^ilD  gegeben)  geflogene  ^lut 
tfi  noch  heutigem  ^agp  auf  Demfelben  ju  feben, 

tPirö  nunmebro  ein  fo  tPÜrDigeö  ,^)endp 
mal  in  einer  unterirrDifcben  ^rufft  Der  ^ireb^ 
Detf  S!£elt'dpeilanDg  bemabrt/  aitö  tpelder  le^ 
teren  Die  Würden  eine  Mofchee  gemacht  haben, 
0o  mol  Die  Mahometaner  alö  Die  Cbriflen  neb^ 
men  in  ihren  tondbeiten  unD  ^rangfalen  jti 
offtgcDacbfer  Q$ilDnuö  ihre  guflucbf.  foll 
unfer  ©lofer  felbfi/  Da  er  auf  ©Den  prcDigtef 
bi^  an  Die  Pforten  Difer  0tatt  fommen  unD 
Dannocbnicbtbinein  gangen  fepn/  umfelbbju 
beobachten  / mö  er  feinen  Jüngern  geboten 
batte  / baf?  fte  nemlic^  Die  ©a-affen  Dem 
abgottifeßen  Reiben  nicfyt  betretten  fol# 
ten.  Matth.  X.  f. 

Siübiet/  fagicb/  bkife  P.  Joannes  A tnieUt 
feinste  Miffion,  alö  er  feinen  balD  erfolgten 
$oDt  einem  guten  greunD/  Der  famt  ihm  Da^ 
felbfi  erfranefte/  Porgefagt/  Difenbergegenfei* 
ner  ©enefung  Perftcbert  unD  befebmoren  bat) 
feiner  ©cfunDbeif  Jur  Göttlichen  0)r  nu^lieb  $u 
gebrauchen*  S)ie  0acb  bat  ficb  alfo  / mie  et 
ftePorbeDeutef  / in  Der  ^bat  ereignet*  0eitt 

Geführt  tPurDe  gefunD/  er  aber  flarbe  ju  Baruth 
uuD  marD  bep  Der  il’ircbfbür  Deö  Georgii 
begraben/  in  meffen  GOftöbaup  er  Denen  Ma- 
roniten,  vpelcbenfiejugebdrt/  pielmal  gepreDi# 
get/unD  auf  Denen  ^iorgenlaDifchen  Millionen 
af-3abrjugebracbtbatte» 

55ep  T)urcbbiaterung  feiner  binterlajfe# 
nen  0cbrifften  haben  wir  brfunDen  / Daf  er  ficb 
gelübDlicb  PcrbunDen  batte  ieDer^eitDad  ienige 
SU  erroeblen/  fo  ihm  POllFommener  su  fepn  febei# 
nenmurDe : mie  nicht  weniger  erfeben/  Da}?  i!)tt 
GOc^  Durch  ^Sorbitt  feiner  feligflen  Sfiutfec 
mit  fonDerbaren  GnaDen  beehrt  habe*  $Set* 
feiner  £cich  mare  ein  grolfer  gulauff  unD  fein 
SlnDenden  bleibt  annoef;  in  ungemeinem  ^ach^ 
ru!)m* 

^3?ach  feinem  ^oDtgeriefheDie  Miffion  s« 
Tripoli  in  Datf  0teden/theifön?egenDem^rie^ 
Dern  abtrünnigen  SltmeniermiDer  Die  Würden 
unD  €atho!ifchen  (Xbriflen  ; theilö  auchmeaen 
Abgang  unferer  ^rieffern/  melcbe  in  Dern  $eff* 
hofften  ^eDicnung  geworben  mären*  S^ach 
Der  geit  aber  fepnD  Drep  frifche  Miffi onari?» 
nemlich  p.  Pilon , P.  Bazire  unD  P.  Verfeau  Da^ 
bin  gefanDt  morDen  / auf melcbe  ich  enDlich  ge# 
folgt  bin*  £)ie  Srfahrnuö  hat  mich  gelehrt; 
Daf?  fo  mol  in  Der  0tatt  alö  aufDemSanD  ein 
Miffionarius  mit  allen  #<Jni>eh  ju  tbun  habe; 
mann  er  nur  Die  UnmiffenheitunD  einige 
brauch  su  perbeffern  ihm  miß  (affen  angelegen 
fepn ; unter  Denen  Mißbrauchen  ifi  jener  pöC 
anDern  btßteh  su  fitaffen  / Daß  betagte  £eut  ohne 
Porher^gebenDe  Reicht  Daö  ^)*  Si(far#@acra# 
ment  empfangen/  mithin  oeffeiben  Gnußfüc 

ei» 
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einfolcbe$  gute  £ßetcb  galten  / n>efc^cö  niebtö 
<inDer$  / al$  Die  blofe  Communion  etforDere* 
gut  geit  Der  lebten  tonebbeit  fet;nD  fie  Pon 
jeitlicben  ©orgen  Dermajfen  eingenommen/ 
Dap/  mann  mir  Durch  SSefucbung  Dem  gpauf* 
fern  Die©terbenDen  nicbtentDecbten/  il)rer  Diel 
oI;ne^rie(ierlicBen  s^ep|1anD  fierben  murDen* 
sftun  mill  ich  jeigen/  mie  unfere  ^rieftet* 
ftef)  auf  Denen  SanDüMiffionen  in  Denen  ©orf* 
fern  Perbalten*  ©ie  sieben  in  Dife  mit  Dem 
.Qrucift):  in  Der  #anDein/  um  bierDurcb  su  be# 
teilten/  Dap  fte  3^fum  Cbtiflutn  Den  ©ecrcu* 
$gtenperbünDenmollen*  311  eine  5bircf;  oDer 
Spell  in  Dem  ©orflf/  fo  perriebten  fie  aüDa  mit 
Dem  Qbolcb/  Da$  ftcb  Perfammelt/  ibr  ©ebett* 
©ie  erfben  §ag  befueben  fie  Die  Snmobner  in 
ihren  gpaupern*  ©emnacb  merDen  Diefelben 
mfammenberuffen/  entmeDer  in  abfonDerlicben 
$dupern/oDer  inDer^ircb/  mann  Der^'far* 
per  folcbeO  erlaubt ; allmo  an  Die  Eliten  eine  Um 
termeifung  / an  Die  SugenD  aber  eine  $inDer* 
lebr  gebalten  mirD.  ©ie  fragen  Denen  $ran* 
eben  peinig  nach  unD  pflegen  Diefelbe  su  befu* 
eben*  ©ife  ligen  offtmal  auf  einer  elenDen 
S5ajb*©ecben  auf  Dem  barten  Q5oDen  gan| 
»ÖulffloO/  Dergefialt  / Dap  e$  ihnen  auch  fo  gar 
em  Denen  notbmenDigfien  ©acben  gebriebt/  unD 
ftcb  niemanDmeDerumibreö&ibö  noch  umib* 
per  ©eel  miüen  bebumerf*  ©ejbaltfam  ihre 
Pfarrer  / melcbe  pon  Dem  gar  su  geringen  <£to* 
fommen  nicht  leben  bonnen  / ftcb  fafb  leDiglicb 
mit  ihrem  Jpaupmefen  befcbdfftigen  unD  menig 
um  tl)te  ©cbdflein  fragen/  folgfamlicb Denen 
Miffionariis  Dergleichen  ©org  gern  über* 

lafen*  . . „ _ , e 

©ernbalben  tragen  mm  Daö  #ocbmur* 
Diae  ©acrament  auf  Dercrlet;  Millionen  bep 
inm  in  ftlbernen  25ücb$en  / Damit  mir  Denen 
©terbenDen  Die  ©ottlicbe  SiGeegsebrung  rei* 
eben  mögen*  ©ie  ©rieebifebe  ©orff  $farv 
per  geben  mit  Dem  £*  gronleicbnam  ©brijbi 
meit  anDerjb  um*  ©ie  manDeln  bet>  Der  $?ep 
gm  grünen  ©onnerfbag  einen  grojfen  Seib 
s$roDt/  DerganbfrifcbattD  Dem  Ofen  fommt* 
©ie  feuchten  ihn  nach  Der  SBanDlung  in  Dem 
£3lut  CbriÖi/  bip  er  Durch  unD  Durch  nap  mirD* 
^RacbgebenDO  lajfen  fteibn  an  Der  ©onne  autf* 
trucfnenunDsermabienDenfelbenauf  einer  blei* 
nen  $M;l  su  ©taub/  melden  fte  in  einem  (ie* 
Derlicben  ©ace  Da$  gan|e  3«br  Jur  ^Rotb* 
Durfft  bemabren*  SßerDen  fte  nun  su  einem 
Branchen  beruffen/  fo  nemmen  fie  ein  menig 
Don  Difem©acramentalifcben  ^Utoer  in  einen 
Toffel/  unDfcI;uttene$Dem  ©iecbengan|facbte 
»nDen4?alfj*  r 

©ie  le|fe  Oeblung  erteilen  fie  auf  fol* 
genDe  SEBeife.  ©ie  nehmen  einen  grojfen 
SSrocfen  folcbeö  $eig$/  au$  melcbem  Daö 
£5roDt  gebacben  mirD  / in  eine  ©cl;üpel  unD 
giejfen  Oebl  Darauf*  ©0  balD  Der  $eig  oon 
Dem  Oel)l  Durcbfcbmängert  ifl  / fteefen  fie  ein 
©tdblein  hinein/  melcheömitorepbrennenDen 


©achten  umgeben  ifb*  ©iefpreeben  folgen 
lange  ©ebetter  unD  etliche  ©teilen  aue  Der  > 
©ebrifft*  äßann  folcpe  ooüenDef  fepnD/nei 
men  fte  ein  menig  Oebl  auO  Der  ©cl;ufel/  r 
melcbem  fte  Den  Branchen  in  Dem  Slngejtc 
auf  Der  £5ruff  unD  an  Denen  |)4nDcn  falb« 

, 2lfö  auf  einen  ^ag  unfer  Pater  d*  A\ 
oon  einer  SanD#Miffion  nach  .paupformr 
mare/  erjeblete  er  unfern  Patribus,  Dap/  inD 
er  einen  armen  franefen  iöauero'man  in  feit 
Jütten  befuebte/  er  Den  Pfarrer  bei;  ihm  an; 
troffen  habe  / melcber  Demfelben  mürcflicb 
le^te  Oeblung  gäbe*  ©a  Der  ^riefler  n 
Den  Branchen  mit  folcber  oerfeben  batte  / m 
er  auch  alle  umfM)enDe(£bri|len  auf  eben  D 
gleichen  SBeife  falben  unD  (Sbrenbalben  t 

Obgenanntem  MifTionario  Patre  d’Auril  t 

Stefang  machen/  melcber  ftcb  aber/  miemol  ni 
ohne  &l;e/  DejfenentfcbulDigctbaf. 

<£ineö  Dern  beilfamjien^Dercfen/fo  auf! 
Miffioa  pon  Tripoli  gefcbcben  / ifl  Der  ©efcl;i 
licbfeitP.  Joanms  Verfeau  bepsumejfen/ inD 
er  etneö  Dern  pornebmfien  förieebifeben  S 
flern/f0  3»9M  pon  Tripoli  abligt/ fcl;ier  gc 
befebrt  bat*  föleicbmie  Dijeö  geifilicbc  ©( 
Daö  reicbejle  unD  sal)Ü)ajftig|le  i|]  / fo  Die  ©1 
eben  in  ©t;rien  beftgen/  alfomare  cP  auch  t 
an|el)enltc!;jle  / mithin  Daö  tauglicbfie  Die  Äe 
ret;  in  Dem  ganzen  £anD  su  pertbeiDig 
©arumbatten  unfere  Patres  febon  lange  ^ 
Die  (Gelegenheit  gefuchf  mit  Difen  Mönchen 
fant  ju  merDen.  ©oeb  ieDerjeit  umfonjl  / 
Die  (Göttliche  SDorftcbtigbeit  ihnen  Diefelbe  mi 
Derbarlicbsugefpibltbaf» 

gmet;  unferer  (Satbolifcben  Jüngern 
gehrten  in  DaÄlbfler  aufgenommen  su  merb 
©ie  murDen  auch  erhört*  311$  Pater  Vetk 
Der  fte  befteno  bennete/folcbeö  erfahren/  Perfii 
er  fiel;  Dahin/  unD  mabrnete  bet;De  Novizen  ■ 
por  Der  feieret;  / mit  melcber  Die  Mönchen  1 
gefbeebt  mm/  fleipig  su  bemabren.  ?RacbD 
er  fte  ojfter$ permabnet /unterrichtet unD  in 
Catbolifcben  5Bal;rbeit  mol  geflcifft  batte : j 
tbm  ein/  ©Ott  murDe  gmeiffel^obne  Durch  1 
jmet;  Jüngling  mit  Der  getf  Da$  gan|e  ©loi 
mit  Dem  mähten  @laubenP^iecf;t  gnaDig 
leuchten;  Doch  unferliejfe  er  nicht/  fte  Pielr 
beimsufueben  unD  etliche  ^xunftgrijf  ju  lebri 
mie  nemlicl;  Diefelbe  Durch  fragen  in  Dem  ( 
mijfen  Dern  ©tofber  Bannern  einige  gtoei 
ermeeften  / bierDurcb  aber  Derofclben  Jmt' 
mer  serniebten  folten.  ©er  Sijb  tjb  nach  &8lir 
gelungen.  ^et;De  Jüngling  / fo  (eDiglicl;  ( 
s^egierDe  ©Ott  511  Dienen  Den  geijb(icben©tc 
ermef)(et  batten  / bamen  megen  ihrem  fromn 
fÖ3anDel  / glicht  / ©brbarbeit  / unD  Sehr  su 
ehern  3lnfel;en  / Dap  alle©eijblicf;e/  mtc!>Died 
jbe  Mönchen/  gern  mitipnen  umgangen  fet;r 
ja  Denfelben  il;re  gmeiffel  porgetragen  unD  j 
ab  ihren  Slnfmorten  begnügt  haben* 
niger  geit/  Da  man  fci;ongemobnetmare/  i 
Patrem  Verfeau  in  Dein  ©lojber  ju  febcn/perlai 
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n etliche  ©eiftycbe  mit  if?m  befant ;u  werben;  ©Ott  niebtb benommen*  ©r  n?are  gegen  an# 

ife  $ugen  andere  $u  ftch  / bift  endlich  Deo  $a#  Den*  febr  gelinb  / gegen  ftc^  aber  über  Die  maften 

nn  ihren  Verrammlungen  $3lah  gefunden  ftreng;  Dann  er  pergafte  alb  Oberer  feiner 

3f*  damit  cf  ficj)  aber  befto  beliebter  mach*  felbft/  für  anbere  hingegen  forgfe  er  ftch  ohne 

/ bat  er  offterbpon  Dem  Bafilio  gerebet/  Unterlaß : Daß  fein  &BunDer  ift  / mann  ilm 

wichen  Dife  Orben&Seutb  alb  ihren  ©tiffter  alb  einen  Vatter  alle  Miffionarii  berßlid)  ge# 

hoch tfen  ©bren  halfen)  und  mit  etlichen  liebtunDaufrichtiggeebrt/  ja  feine Ovegierung 

dürfen  PonDeften  Seben  feine  ©efpr&haub#  $u  perewigen  ge  wunfefft  haben;  weil  er  aber  fei# 

:|picff  / fonfl  aber  Difeb  $ircben*Sebterb  Vü#  ne  ^rafften  Durch  2lpoftolifcbe  Arbeit  frühem# 

er  / io  oon  Denen  ©riechen  über  alleb  erhoben  tig  erfebopfft  hatte/  ftarbe  er  ju  Seyda  in  würcf# 

erben/  fehrgepriefen*  2»amit  er  nichts  befto  lieber  Unterfuchung  Derfelben  Miffion» 

eniger  feinen  ©nbärneefbefiogemiper  erreiche#  3hme  folgte  in  Dem  2fmt  einet?  allgemei# 
/ hat  er  feinen  jwep  jungen  Orbenb#©eiftli#  nen  Superioris  unferer  Millionen  / P.  Joannes 

en  Die  jwepportreftlicbe  ebebeften  oon  Patre  Barle,  welcher  ebenfalls  unter  fblier  Saft  per# 
üison  unb  Patre  Nau  felig  in  Slrabtfcher  fchiebenift.aßirmi§enihnannochmit@chmer# 
sprach  befchriebene  Vücber  bebßnbigei/Durcb  £en*  ©rbat  Die  Miffion pon  Tripoli  erhoben 
ütbe  Die  £e£erep  befrieget  unb  Die  ©atboli#  unb  gleich  Der  pon  Damafco  mit  einer  ©chul 
e Söarheit  bejMtiget  wird*  Vepbc  junge  Perfehen;  womit  eö  aber  wegen  taufenderle» 
lonchen  lafen  Die felbe  ihren  SO?it#  Vrübern  Sinfioften  hart  hergienge/  bepor  er  alle  Dem 
cntlichPor/unbhieltenftchannebftnachSln#  ©cbein  nach  unüberwindliche  #internuftett 
tung  Patris  V erfeau  gbfonberlicb  an  Die  ©fei#  aub  Dem  Süöeeg  graumet  hat* ' Slnmütig  wa? 

i Deb£.  Bafiüi  unb  Dern  ©riechifchen  V4t#  re  ju  fehen  / wie  gebultig  unb  holbfelig  er  felbft 

n/  mit  Veweifung/  Daft  Derofelben  5luffag  Die  Binder  unterwife/  por  allem  aber  in  Dem 

b Sehr  in  Der  £*  ©grifft  felbft  gegrünbet  ©lauben  fo  ftatlich  abrichtete  / Daft  fte  felbft  a(# 

<a  äumalen  wab  Den  ofttern  ©enuft  Dern  fer  Seuthen  unb  ihrer  ©Itern  Sehrmeifter  wor# 

£.  ©acramenten  Der  Vuft  unb  Deb  gron#  Den  fepnb  / welche  / Da  Denenfelben  ihre  ©übn# 

hnamö betrifft/ Dero ©ebrauch Durch  Die  j?e#  lein/  unfere  ©chuler/  Dab  ©ewiften  rühre# 

:ep  auch  fo  gar  in  ©loftern/  bep  nahe  wäre  ten  / felbft  ju  Dem  Patri  ßarse  fommen  fepnb/ 

gefchaffttpocben*  .fturfc  jufagen/  dabgan#  unb  ihm  unterfchibliche  gmeifel  porgefragen- 
jahlreiche ©öfter/ etliche  rnenig  harte 5füpf  haben;  folchem  Vepfpie!  folgten  auch  anbere 

genommen/  ift  auf  Dife  fUSeife  Dergeftalt  ©haften/  welche  er  mitaller  Vergnügung  ab# 

ithojifch  worben  / Daft  bermahlen  unfere  Pa-  gefertiget  hat  dergleichen  Sieben  # Söcrcf 

s ofttero  hingehen/  unb  Denen  ©Joncpen/  pon  haben  ihn  an  Verrichtung  feinet?  Vorfteher# 

leben  fte  hoftichft  empfangen  werben  / mit  21mtb  nicht  im  geringften  Perhinbert  ©r  h at# 

>fter  ^repheit  Die  Garheit  fagen  Dürften/  te  auf aüeö  §bun  unb  Saften  Dern  Miffiouarieit 

folglich  ju  Derofelben  ^)au§#grieb/©intrach#  ein  wacbffametf  2lug  / unbhielte  einen  jeglichen 

feit  / Sucht/  2lnbacht  unb  reinen  Sehr  ein  m Erfüllung  feiner  ^3 flicht  an ; Dann  er  wäre 

>fte£  beptragen*  pon  ^atur  mit  einem  Peften  / lebhaften  unb 

SuTripoli pflegen  ftch unfere Geaeral-Su-  hi^igem  ©emüth  begabt/  Doch  wuftte  er  feine 
ioresDern  Millionen  Soc.Jefu  in  ©prien  ge^  IKebenmitfo  liebreichen  SSJorten  porjutragen/ 

iniglicl;  auftuhalten;  weil  fte  aübort  Die  Daft  er  aller/  Die  ihn  anhorten/  perlen  einge# 
inDfchafttenunfererMiffiooenleichfererhal#  nommen  hat  ©ein  angeborne  dapferfeif 
/ unD  Denenfelben  pon  Dannen  ihreVefehl  Hefte  ftch  niemalb  fdntlicher  merefen/  alb  juc 
:tiger  jufertigen  f onnen.  Seit  mancheplep  Verfolgungen  / Die  er  mit  un# 

5^ach  Dem  P.  Joanne  Amieu  perDienef  ge#  erfthroefenem  SQ?ut  überwunDen  hat  ©r 
llich  p.  Nicolaus  Bazire  (Der  ölb  General-  wiiftte^u  rcDenunb  ju  fchmeigen*  ©runterlief# 
>erer  unfern  Miffionariis  porgeftanDen  ift)  fe  bift weilen  ein  wjllfürigeb  gute  SSÖercf/ um  ein 
i Nahmen  eineb  swepten  ©tiftterb  unferer  groftereb  ttbcl  ju  PermeiDen;  Dann  fein  ©ifter 
ffion  ju Tripoli ; weftwegen  fte  gemeiniglich  wäre  jeDerjeit  flug/  ma'ftig  unD  befcheiDen*  ©r 
Miffion  Patris  Nicolai  benähmet  wirb*  ©r  ift  in  feinem  beften  2llter  Den  7*  Septembris 
i achtieben  3ahr  auf  Derfelben  mit  folcpem  1717*  felig  geftorben/  nachDem  er  Porhero  in 
ihm  Der  gromf  eit/  Der  Siebe  unD  Klugheit  feiner  5vrancf  heit  alle  ©achen  / fo  Die  Miffion 
irbeitet  / Daft  er  nicht  allein  bep  Denen  ©hri#  betreffen/  in  Die  befte  Ordnung  gerichtet  / fol# 

1 / fonDer  wegen  feiner  2Jrhnep  # j?unft  auch  genbb  ftch  aller  ©orgen  gcin^lich  entfchlagen/ 

1 Denen  Wurden  alleb  permogte.  ©0  halb  Die  tjeiliejen  ©acramenten  begehrt  unb  ftch 
Äinb  erf ranefte  / würbe  er  pon  Denen  Un#  bloft  allein  jum  c^oDt  bereitet  hatte, 
mbigenfo  woialb  pon  Denen  ©laubigen  ju  die  Miffion ponrTripoli  jehlef  unter  ihre 
1 berufen;  Darum  hat  er  ein  unbefchreibli#  ©eelforgeraucb  Die  Patres  GrenierunDPauiet» 
Sahl^ürcftfcher^inDernPor  ihrem  c^oDt  welche  ftch  Denen  Obern  für  Die  ©tfftopifebe 
auftt/welchefonftewiglichwurDenäu©runD  Miffion  anerbotten/  unD  por  ^JJühefeligfeit 
3gen  fepn.  die  unenDlich#Piel  ©efchaff#  nach  entftanDener  Verfolgung  auf  Derfelben 
haben  feiner  innerlichen  Vereinigung  mit  gac  $u  fruhejeitig  Perfchmahet  fepnb*  Seebev 
tfoftpb  Stöckle i»  Xl.^peil.  ^3  ^\eife 
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2\eife  unb  ^intvktfyab  td>  oben  aus  R.  P. 

Theodoßo  Kramp  im  achten  (D?eil/  nttmero 
2 i4*t>o n pagina  43*  anjufangen  / mit  mefc 
renn  befd)riben*  itv  nennet  fte  P.Anto- 
nium  Granier  unb  P-  Antonium  Paoletti. 

Numerus  275. 

25on  Hx  Million  tt  £♦  5t4a«en 

bon  Seyda  ot>er  Sidon. 

3n$a& 

Seyda  ober  Sidon  ftitb  befcbcibett.  P.  Fran- 
eifcus  Rigordy  ein  gramöftfct?er  Sefuit«  fiifftet 
&ie  Million  S.  J aßbö/  inbem  er  ffd)  fuc  bie  fpejb 
Rafften  auffept  unb  nacbmaß  »rebiget.  <£t  rid)tet 
eine  «Smberfdjafft  auf  unb  nmrcft  burcfy  fold)<  »iel 
©UtÖ.  £ob  P.  GilbertiRigouft : P.  Joannis  Arnieu, 
unb  P.  Franeifci  Lambert;  bifeö  leptern  feltfamec 
Ißecuff/  SBanbel  unb  Sobt.  (Seift  ein  ©tifftec 
bee  Miflion  ju  Antura;  ec  flirbt  heilig  unbleud)tet 
mit  SBunbec.  23om  £ecrn  Abiiaofel  Jungfrau 
Maria  Thereüa  »ocf)in  ein  Sütcftn  mich  »on  einec 
fremden  Maronstin  be£el)tt/  bon  ihrem  eigenen 
Sßattec  abec  um  be£  ©lattbenä  unb  ihrer  Äeufcb* 
Reit  willen  getobet.  35et)fpif)l  ©ottlicbec  ©etccb* 
tig  * unb  55armbef£igfeit.  £>cc  Sßeridjt  Patris  Nac- 
ehi  »on  bet  Million  §u  Seyda  lautet  aifo  : 

SEyda  Ot>eU  Sidon  ifi  Pön  Dfg  Canaans  erffo 

gebognem  ©öbn  Sidon  erbauet  unb  tue# 
gen  ibretf  CReicbtbumö  Don  Der  ©tatt 
Tyrus  fel)t'  bena>t>ef  worben ; folgen  butte  fie 
ihrem  [el)r  bequemen  *£)aafen  ju  Dancfen/  in 
welchem  ein  große  3#  ©c&iff9Ma$  Maliern 
2)enen  Sidoaier  gibt  tnan  auch  Die  (Sbt/  £>a§ 
fie  Die  erfie  fepnD  / weld/e  große  ©d;iff  erbauet 
unD  auf  folgen  in  Dem  $?eet  herum  gefahren 
fepnb«. 

3m3aI)C  in r»  hoben  Die  Chriffenbife 
wattige  ©tatt  oerlohren  unD  folgende  Denen 
Saracenen  wieDer  mit  ©ewalt  abgenomen*  SDec 
.£).  ^omgSuDwig  l>atfte  Aano  izj-o*  auo ge? 
bewert.  Sbie  Saracenen  aber  eroberten  fie  im 
Saht  1 289411m sweifen  mahl;  ihrgelD*8ürff 

Emir  Fakrendix  jäuDe  für raf^fatu  Den  ‘Sflm* 
*£>aafen  aüDa  mit  ©anb  autfiufüllen/  unD 
hierDurch  Den  SeinD  oon  Derfelben  abjuhalfen* 
S)ieSht/  founfer^)eilano(lautMard 
VII»  31*)  bifer  berühmten  ©tatt/  Daerfid) 
tpürDigte  Durch  Diefelbeju  reifen  / erwifenhat/ 
bewöge  unfere^tiefier/  mehr  / atöfeinanbere 
Uifach/  allDa  eine  Miffion  anjulegen/mitDefio 
fieifferer  Hoffnung  einer  reichen  ©eelen  * <Srn^ 
De ; weil  |£h'ri(iu$  Der  #(Srr  ihr  felbfi  Da3  £ob 
gegeben  hat/  Daß/  mann  Die  ju  Corozain  unD 
Bethfaida  »011  ihm  gcWÜrcfte  fIBunDer  jU  Sidon 
fo  ten  gefchehen  fepn  / Die  Sidonier  in  Dem  % 
(d)en  unD  Darinnen  Kleibern  ihre  ©ünben 
würben  gebubt  höben*  Matth.  XI.  zu  Luc« 
X.  13* 

©Ott  hat  Den  5Bunfcbunferer  Miffiona- 
rien  mit  folgenDec  Gegebenheit  erhört.  2llö 
Die  ^efiilens  $u  Damaico  nachgelapen  unD  $u 


Seyda  hergegen  flörcF  eingerigem  hierfelbjlab« 
bie  Srönjofifehe  ^auffieufh  gleich  2lnfangöerf 
griffen  hatte/  begunenDifeernffli^  auf  ihre  ©e^ 
ligfeit  ju  geDencfen*  Slöeil  nun  mit  ©eeb 
forgern  fchlecht  oerfehen  gemefen  / liefen  fie  in 
aller  <Sl)l  Patrem  Francifcum  Rigordy  einen 
granjojlfchen  ^efaiter  »on  Damafco,  allroo 
er  Denen  ^ephafften  mitgrojFm  Sob  geDicnel 
hatte/  naej) Seyda  Fommen,*'  melcherft^  öl)ii< 
©aumnuö  eingefleüet : Die  angejlecfte  ©ied)cn 
bon  #aup  ju  *£>aup  aufgefucl/t  / unD  fo  woi 
ihrer  Leiber  alo  ©eelen  fleifftge  ©org  getra< 
gen  hat. 

£)ie©eud)  nähme  balD  ein  ©iD.  ^)er«( 
wegen  hat  R.  Pater  ( raffet  öuO  Dem  OtDcnDes 
Frahcifci,  Cotiamif'arius  DeO  gelobten  £(UlDf 
Dem  Patri  Rigordi  Die  SlDüent  f unD  ^afiett 
^reDigenin  feiner  Kirche  anerboten*  (Sr  nah 
me  pe  willig  an.  ©o  bajD  Der  Dcuff/  oai 
Der  heilige  Miffiooarius , welcher  juDamai« 
unD  Seyda  fein  Seben  um  Deö  Sftecbffen  ^)eili 
willen  fo  offf  in  aufferffe  ©efahr  gefegt  unD  auf 
geopfert  lyatte/  preDigen  tburDe/  erfeboHei 
wäre/  iPeinungcwbnltche  ^Olcnge  Chripen |i 
wol  com  ^artD/  alo  auODer  ©tatt/  um ihi 
anjuh^^  / erfchtnen  unD  ju  einer  ernpbafftei 
Gup bewogen  worDen.  S5ann  er  reDete/m 
ein  Prophet/ mit  ©ottlichem  ^achorucF/  mi 
mannbarer  unD  anmuthiger  ©ttmm  / auc 
mit  fold;em  ©eiff  / Der  $J?ard:  unD  Gein  Durch 
Drungen  hat*  ©eine  5ittgenunD*g)(lnDegfl 
benalleö/  waODiegungborgctvagen/  lebhafj 
tigju  perjtehen*  ©eine  Geweifthumer  wo 
ren  fchlupig/  soeff / unwiDerleglid;  / mithin  w 
ftSnglid)  unD  Die  feiten  ju  erweichen  über  Di 
mapen  f^hig-  SÖenigffen^  haben  Die  Stönjt 
fen  Denfelben  Durd;  Die  5lDt)ent#unD  Saftet 
geit  htnDurd)  mit  folchem  ?Ru|en  unD  Gct 
gnügen  angehort/  Dap  fie  Den  ©chlupfail 
ten ; il/n  ron  Seyda  nicht  mehr  su  entlaffer 
fonDer  Dafelbffoielmehr  eine  Miflion  nacbDei 
guf  Der  ju  Damafco  , für  unfere  ©efellfchoj 
auffurid)ten*  ©te  traten  alfo  balD  jur  ©ac 
alö  fie  Patri  Rigordy  in  ihrem  großen  #of  E 
behorige  Wohnung  eingeraumet  unD  nebjl  tl) 
noch  für  önDere  Dahin  beruffene  Miffi« 
narios  ollco/  waö  ju  ihrem  Unterhalt  notf) 
ware/jufammen  gefchoffen  haben. 

©ein  erfie  ©org  wäre  / |e$fgeDad)fe  ji 
ne  @utth4ter/  Die  granjofifebe  ^auffleut/ 
beFehren/  unD  nach  Dem  Genfpiel  aü  # unfec 
Miffionen  eine  GruDcrfd'afft  ju  jiifficn  / De 
©Über  anDern  (Shrifien  mit  einem  guten  Gßa 
Del  folten  »orleuchten.  Sr  bereDete  ju  eine 
Dermaßen  betlfamen  ?lßercf  erftlich  Die  dlte|I 
*J)anDe!Oleut/  welchen  anDere  balD  nachgeföh 
unD  gefamter  $ anD  eine  Capeil  ju  folchem  € 
De  aufgeführt  haben* 

S)ie  oornehmfie  ^xfupter  Difer  neu 
Gerfammlung  waren  *pen  Andre  nachme 
©prifcher  Patriarch  : Die  «£>enn  Stoupai 
^er;  Honoutus  Audifroy ; ^)e«  Qcan^  w* 

, ■ be 
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rf/  unD  %m  Piquet  5öifc  erfte  $}if  # Vru#  gdnZlidj  / baf?  ihm  @0«  cm  Dem  Ort  / m 

r haben  Der  anfangenDen  Miffion  balD  ein  Difer  große  $)j?ann  gelitten  (>at  / wa£  il>m  fer# 

■ofietJ  Slnfeben. gemacht/  Do  fie  allezeit/  |b  ner  oblige  / unfehlbar  würbe  offenbaren, 
immer  erübrigen  fönten  / ju  Übung  guter  ©ein  erfter  ©angwareju  beßcn  ©tab;  ec 

ocrcfen  angewenDct  : Die  SIrmen  in  ihren  warffe  fiel;  mit  Dem  2Jnge|]cbt  auf  Den  ©tein/ 

ütten/j'a  auch  in  jtintfenben  Slöincfeln  auf#  auf  meinem  hochgeDachter  2lpoftel  mit  einer 
fucJ;f  unD  beltmöglichft  ergoßt  : Übrigem?  £anZen  wäre  Durchrennet  worben/  unD  ver# 
er  ftcf?  Dergeftalt  jüchfig/  ehrbar /anDdcbtig  barreteDafelbftfebr  engünbet  lange geit  in  Dem 
iD  freigebig  aufgeführt  haben  / Daß  man  fie  ©ebett.  <£r  begnügte  fiel)  mit  Difer  erfte  n 2ln# 
irch  folcheSugenDenvon  anDern  entfd/eiben  Dacht  nid)t/  fonDer  wiDerholete  feine  2M# 
nie  / unD  viel  anDere  gran^ftfdje  Hanbel&  fart  täglich/  alo  er  jebeöma!  etliche  ©tunDett 
it  in  Die  VruDerfchafft  einverleibt  ju  wer#  an  befagfem  ©naben#  Ort  mit  inbrünstigem 
11  verlangten  / DiefremDc  Nationes  hingegen  ©ebett  ^gebracht  bat.  3e  injldnDiger  nun  ec 
t fo  heilige  Vüntnuö  nicht  gnug  ju  loben  DenH.©eiff  anrieffe  / Desto  heftiger  ivarD  ec 
ih’ten.  angetriben  / fich  ©Ott  völlig  ohne  Vorbe!)ül# 

P .Gilbertus  Rigouft  unb  P.  Joannes  A-  tungju  fchencfen/  finalen/  Da  er  jene  $Bor£ 
su  haben  gemelDete  VruDerfcbafff  etliche  Det?^.  Pauli  jum  Aftern  aue'fprache  : fy£til 
ihr  hinDucch  löblich  beforgt/  unD  Durch  Die  wao  «nlftu/  Dafj  id;  ©un  foüe^  Die  im 
ommfeit  Derofelben  9)tif  # ©lieDcrn  Denen  nerlicheSlritwortware/  er  foüe  ^efuiter  wer# 
ittcnDer©tatt  Seydaein  beßere  ©eftalt  ge#  Den ; Dann  e6  famen  ihm  $u  gleicher  geif  ju 
Jen,  Shre  Hochachtung  wäre  fo  fehr  an#  ©innen  m auferbauliche  Men  unD  Die  ©oft# 
;vad)fen  / baß-  Die  Hanbelöleut  Die  febwerefie  felige^hafen  Demjenigen  2lpofiolifcben9)Äm 
treithanDel  Durch  Diefelben  alö  ©cßibleut  Der  ©efeOfcbafftS^fu/ welche  er  in  ©prien  ge# 
ben  auetragon  lafjem  . v fennet  hatte:  er  betrachtete  ihren  uuermüDetm 

Unter  allen  93?itbrßbern  verDienet  $en  (Ziffer  Die  Saficr  unD  Die  /UeZerep  au^urotfen : 
anß  Lambert  in  Difem  Q3erid/t  abfonDerlich  Den  übernatürlichen  ^achbrucf  ihrer  5Bor# 
nelDet  $u  werben/  theilO  Darum  / tveil  er  ju  ten  / Die  er  ofterö  gehört  hatte : ihr  unfchulDi» 

iergcitunterDcnen©ewerbbabernmSey‘ta  geö  unD  in  alle  Sßeeg  unftrdfflichetf  Sebent 
: Sinfebniichfie. gervefen : tl>cil^  aucf>  Deßl;al#  ihr  gdn|lid;e  Verachtung  alleö  ©gennu|e$ 
1/  iveiler  alle  anDere  Durch  feinen  auferbau#  unb  ©eminntf/  inDem  fie  Dem  Sechsten  unt 
len^BanDel  iibertrofcn  hat.  ©leichmieec  ©Otteö  willen  ohne  einige  Belohnung  Die# 
b ©clegenheitDer  VrUDerfchaft  mit  unfern  nen.  £)ifet?  alles?  grife  ihm  tief  in  Dag  £cr£ 
ief.ern  dfftero  ju  fchun  hatte  / alfo  tvurDe  er  unD  reifte  ihn  getvalfigan/  feinem  o>h!anD/ 
cl;  von  Denenfelben  berichtet/  Daü  ctlicheauö  mdcher in  ©prien  auffafleben  Dife?U3cife  ge# 
em  ©Mel  nach  Ispaban  in  Werften  reifen  lebthatte  / Durch  ^intrit  in  Die  Soeietaet  jEfa 
D Dafelbfl  Die  noch  übrige  ©hriflenheif  von  uachjufoigen. 

n gänzlichen  Untergang  erretten  foIten.©o(#  ®amit  er  aber  fich  in  feinem  2Bahn  nicht 
geitung  tribeihm  ©Ott  fo  tief  ju  Herren/  betröge  / hat  er  ftch  einem  ^riefler  au^  Dem 
? er  nach  langwieriger  Überlegung  feinet?  OrDenDeö  H*  StugujM  voüig  geofenbarct/ 
(amen  Veruf^  ihm  vorgenommen  Dem  £♦  welcher  Den  fKuhm  eineö  heiligen  / aufrichtigen/ 
oftel  Matthsonachmfvlgcn  / Dat?  ift/  fein  geistreichen  unD  in  Denen  Meegen  ©Ottetf 
iverbfehaffaufmgeben/ unD  ftch  ju  Denenjc#  fehr  erfahrnen  9J/annö  hatte,  ©ifer  glaubte 
ien3efuitern|ugefellen/  welche  Der  ©ehor#  eO  wäre  ein  fo  wichtige  ©ach  nicht  $u  übereilen/ 
anachbefagfer  Haupf#@fattin^erfienab#  unD  nähme  ihm  alfo  geit  Diefelbe  vor  ©Ott 
ttgen  wurDe.  gu  folchem  ©nDe  richtete  er  wol  ju  überlegen.  ^ad/Dem  fte  bepDe  sufam# 
fHaufjwefeningewifeOrbnung  : er  ver#  men  fich  offterO  mileinanDer  hierüber  berath# 
ite  feinen  lebten  £öillen  fchriftlich : er  gäbe  fchlagen  hatten  / machte  Der  Orbentfmami 
t ^eflamcnt  einem  vertrauten  grcunD  in  enDlich  Den  ©d/luf/  Der  Veruf  fepe  von 
erwahrung/  unD  träte  feine  Oceit?  an/  Da#  ©Ott/  mithin  nicht  ju  verachten/  fonDer  für# 

E er  Die  vorauf  gangene  Miffionarios  einho#  Derfamlich  in  Dav  SÖercf  511  flellen ; weil  aber 
wogte.  c Heti  Lambert  beforgfe  / fein  jimlidjeö  5!lter 

Slüein  Die  ©ottlid;e  VorftchtigFeit/  Dero  mogte  Die  Obern  Der  ©efeüfchaft  JEfu  ihn  auf# 
theil  feitv^enfeh  ergrünDenfan/  venuefte  junemmen  abfehröefen;  ratheteihmber^ater 
ufeingiel/  Daerwegen  verfdpiDenen  gufal#  Sluguftiner;  graDen  ^Beegß  nad;  Öcom  ju 
nicht  in  ^erjten/  wie  er  im  ©inn  hatte/  reifen/  unD  bet;  Dem  Patre Generali  erwehnter 
iDerju  Mdiapor  ober  ju  S.  TLjomas  in  Oft#  Sodetaet  felbftanmhalfen/  welcher  in  Vetrach# 
»Dien  angelangtift.  (£t  prife  Die  ©dttliche  tung  eineö  fo  wunDerbarlichen  Vcrufö  ihm 
orfichtigfeit/  welche  ihm  auf  Der  jumcf  ge#  fein  Vegehren  nicht  wurDe  abfchlagen  Dörfern 
tenDveifc mancherlei;  ©elegenheitunterfchiD#  SDifem  ju  golg  fe^te  fiel;  Her^  Lambert  ü« 
»er  guten  ^ßerefen  an  Die  HanD  gefpihlet  ©chif/  unD  führe  in  ©Otteö  Nahmen  nach 
D ju  Dem  ©rab  beö  H.  ^Ipvftel  Thomas  wi#  äöölfd)lanb.  ©r  faujfte  unter  äßeegV  »wep 
»feinen  Villen  geführt  hatte,  ^ hoffte  ungläubige  ©claven  loö/  welche  er  m Dem 
jofeyh  Stöckli»  Xl.^heil,  H » Chriftcn# 
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Shrißenfum  grünDli#  untetwifen  unt>  jur 
»£).  $auff  bcfurDerf  bat* 

©eine  ©#iffart  gienge  na#  SSDunfcb 
fo  gutoonßatten/  Daßer$u3vom  $eitli#an* 
gelangt  iß.  Sc  befucfjte  Den  Patrem  Genera- 
lem offtertf/  wel#er  feinen  JSeruff  mit  freu# 
Digee  SSewunDerung  angebortunD  ohne  £5e* 
f#weeDeibmDie$bucm  Die©efellf#ajft  JEfu 
eröffnet/  (g  einen  fo  felffatnen  ©aß  felbß  in 
Daö  Ovomij#e  Sftopißiat  geführt  bat,  Sö  iß 
feiert  su  erachten/  wie  bo#  Der  gute  $ttann 
feinen  fo  tbeucen  55erujfgefcha|t  unD  wie  auß 
erbaulicher  ft#  in  Dem  5J>robbau§  werDe  auf* 
geführt  haben,  ©och  mußte  er  alle  groben 
gleich  anDern^ooi^en  jwep  3abr  lang  autfßc* 
|en/  Damit  nemli#  Dife  (ich  an  Der  SugenD 
unD  ©emuteineö  Dermaßen  bewahrten  unD  er* 
lebten  SÖlannd  fpiegelten. 

•fpiecnacbjtwacD  er  mit  Denen  ju  Dem  21* 
poßOlifeben  ©tanD  notbwenDigen  3E6i|fen* 
f#ajften  auögeübet/  welche  er  fo  fchnell  bc# 
griffen/  Daß  er  früher  / a($  man  l>4tte  »er? 
mutben  fonnen  / Daö  g3rießertum  ju  em* 
»fangen  iß  fa'big  worDen.  ©ife  hochheilige 
!Q3ürDe  unD  Daö  tägliche  $?efi  * Opfer  junDe* 
len  in  Dem  neuem  $rießec  ein  unüberwinDliche 
S^egierDe  an  / Da$  Evangelium  nach  Dem  Q5ep* 
fpielfEfu  Chrifti  in SuDenlanD  unD  Paiseltina 
au  pceDigen,  ©eihalben  bäte  er  Den  Parrem 
Generalem  fo  inßdnDig  feinen  Antrieb  ju  be* 
fürDern  / Daß  Difer  ihm  nach  ©prien  auf unfere 
Miffiones  ß#  jureefügen  erlaubt 

©aernun  mitjwep  gingen  3efuifern/ 
Die  mit  langwieriger  Q3iff  *>on  Denen  Obern 
ihn  Dabin  ju  begleiten  Den  ©ewaltau^gewücdl 
hatten/  auf  Dem  ®leec  fortf#iffete  in  Dem 
ßeiffen  Vorhaben  entweDer  $u  Seyda  oDer  ju 
Tripoli  autfjußeigen  / »erbdngete  ©Ott/  wel* 
eher  Patrem  Lambert  bißhero  fo  wunDecbarli# 
herum  gefübret  batte  / unD  Durch  Denfelben  un* 
ter  Denen  Maroniren  eine  neue  M Mion  fiifffen 
wolte/  Daß  ein  entfefcli#e$  ©turmwetfer  fein 
©ebiff  an  Die  ©ee  * Äüßen  unweit  Deö  ©orfftf 
Anwra  geworffett  bat. 

£>te  Anwohner  DeöOrte?/  fo  gdnfßi# 
glaubten/  Difeö  fepe  ein3laub*©#iff/  nab* 
men/  ohne  Die  ©a#  J«  unterfueben/  Patrem 
Lambert  famt  feinen  jwep  ©efpdbnen  unD  et * 
lieben  3ve$gefdbcfen  gefangen/  unD  führten 
Diefelbenju  ihrem  ÜanDoogf. 

S)ifec  wäre  nun  #en  Abümfei , Der  2ln* 
febnli#ße  unter  allen  Maroaiten/  unD  ein  fo 
©ott$for#figet  Sbriß/  Da^  ihn  SuDwig  Der 
»ier  jehenDe  / unera#tef  er  ein  gehobener  Unter* 
than  Deö  ©roß*  ©ultantf  wäre/  Dannocb  ju 
feinem  Conful  für  Die  granj6ftf#e  SanDtfge* 
noßene  in  ©prien  beßcllet  hat. 

S^tgeDacbter  SanDoogt  forfchefe  fte  g e* 
nauaiW/  wer  fte  wdeen/  woher  ße  fdmen/ 
unD  waö  ihr  Slbfeben  im  ©chilD  führte?  211$ 
Pater  Lambert  ihm  aüe$  mit  Der  5öarbeitum* 

ßdnDigli#  beantwortet  unD  feine  2toffag  mit 


De$  Patris  Generalis  offenem  ^aß  * SStieff  UI 
f unDlich  erwifen  batte ; merefte  £eri  Abünofi 
gar  balD  / Daß  Die  »ermeinete  ©ee  * Dvaube 
Drei»  Misfionarii  unD  ^efuitec  fepen  / welche  e 
gnaDig  empfangen/  in  feinem  eigenen  ^au 
beherbergt  / ftepgebig  oerfüßet/  ft#  abtbcer 
Umgang  ungemein  erbauet  unD  le^tlicl>  eca# 
tet  bat  / ©Ott^abe  Dife  Deep  Banner  ju  ihr 
gefan ti  Damit  fte  Dern  Marooiten/  fo  auf  Der 
«Serg  Libauo , wie  ©ebaafe  ohne  Wirten/  jet 
ßreuet wohnen  / geifi(i#e©ocg  über  fi#  ndl; 
men.  Sr  iieffe  ihm  fol#en  ©eDancfen  fo  tut 
gefallen  / Daß  er  ft#  Dem  Patri  Lambert  atiei 
boten  ju  Diefem  SnDe  auf  feinem  ©runD  i 
Demjenigen  ^b«ii  Deö  ©eoürgö  Libani , m 
#en  man  Datf  ©ebiet  nennet  / eine  Mi: 
fion  JU  fiifften.  ©0  balD  Pater  Lambert  fy) 

feinen  Obern  hierüber  Die  bebdrige  QJollmad 
empfangen  hatte/  willigte  er  ein  unD  mach 
mithin  Der  Misfion  pon  Antnra  einen  Sinfani 
jQm  Abünofei  hielte  fein  SU3ort  reDli#  : 1 
fieefte  auf  feinem  ^SoDen  Denen  Misfionariist 
nen  bequemen  sPa^  au $/  auf  wel#em  unfe 
'^ehaufung  famt  einer  Sapell  fugli#  ßel)' 
fonte : er  nähme  fo  gar  einen  guten  $h«l&a 
jum  53au  erforDertenUnfoßenaufft#. 

Pater  Lambert  ßenge  Die  erße  Ubungi 
unferer  Miföon  in  ©egenwart  einer  jahlwi# 
9)?enge  ^olcfö  an  / unD  fe^te  Diefelbe  far 
feinen  jwep  ©efpa'hnen  / fo  lang  er  lebte/  mit  ii 
brünfligem  Stffer  unermüDli#  fort,  Sfii 
manDfreueteein  fo  heiliget  5Bercf  mehr  / a 
Abünofei,  Wel#ettt  Die  MaronitenDe 
wegen  Piel  ©and  unD  i5ob  gefpro#en  haben. 

2l(ö  nun  mehrgemelDefer  Pater  Francifc 
Lambert  feiner  Million  $u  Antnra  etli#e  3a! 
mit  unßerbli#em  Ovuhm  oorgeßanDen  war 
überfe^te  ihn  ©Ott  mitteiß  einer  JUrnfb 
in  ein  beßeceö  Seben  / unD  ecfldrete  Die  ^)eili 
feit  feinet  treuen  ©iwertf  Dur#  öffentliche^ 
#en. 

5f?a#  feinem  ^oDf/  we(#ec  Daögan 
£anD  beflürhte/  hat  Die  Miflionoon  Anw 
bihaufDfte©tunD  immerfort  Misßonariosa 
unterf#iDli#e  ©eüw  Detf  ©ebürgö  Libani  au 
gefebidt;  i#  werDe  i£uev  OvatterKchi 
tPürDenoon  ihrem  Verhalten  Dve#en|cha 
geben/  na#Demi#»onDer  Misfion  juSey 
wirDauögereDethaben. 

©ifc©taDt  wirD  »onjimli#  t>tel  ©r 
#en  unD  Maroniten  bewohnt  / Derer  wir  gr 
fere  ©org  / alö  anDecer  / haben  ,•  inDern  ä 
ihre  ^inDer  unferwetßn  / Die  branden  bef 
#en/  wie  nicht  weniger  in  DemSIDoent  unD 
Der  Saßen  preDigen  mit  Srlaubnutf  Dei 
©eißli#cn  Deo  gelobten  SanDöoDer  Dem  P. 
Francifcanem/  welche  in  ganß  ©prien  ui 
Palaeftiaa  geborne  Pfarrer  fepnD.  223ir  fc 
reiten  au#  erwa#fene  ^eute  jur  s^eicl)t  ui 
Sommunion.  ©oeb  iß  unfer  »ornepmll 
utiD  nothwenDigßeö  ©efcbdjft  auf  Dem  t'ani 
weil  DafelbjlDie  Satholtl#enmitanDern 


um.  275.S8ott^rMiflionU«£.5ra«Cttt)OttSeydao^rSidon>  61 


tn  permifcht  fepnb  / Pon  welken  fte  feid^died 
nfeti  enfweDerin  Otm  ©lauben  oDcr  in  Denen 
^'ri'en  Pcrfübrt  werben.  5t)ie  Maromten  / fo 
f Dem  SanD  / jumalen  welche  auf  Dem  ©e# 
rg  wohnen/  fepnD  ohne  Dem  ein  foguteß 
lolcf  / Daß  all  * unferc9)?ühebep  ihnen  be^ctv 
t anDerwarfig/  eingelegt  iß ; Dann  eß  gibt  un# 
Dencnfclbcn  gewiße  reine  ©eelen/  welche 
er  außbünDigen  §ugenD  unD  <£f?rifiltc^en 
olIFommenheit  fehr  fa'hig  fepnD ; gleichwie 
ß einigen  $hafen  / fo  ich  aOhier  dnruefe  / er# 
lenfoll. 

<Sin  Maronitifche  fSßittfrau  2f?ahtttenß 
mni  Jtijftphe  hart  um  gewißer  gniporun# 
} willen  / welche  auf  Dem  Q3erg  Libano  al# 
unficher  machen  / (ich  in  ein  ÜÖorjf  unweit 
/da  herab  gezogen,  ©ie  wäre  fel)r  alt  unD 
er  Die  maßen  ftanef  / ihr  Seib  aber  mit  ©e# 
waren  Dergeßaltgdnfclid;  üha’jögen  / baß  / 
>fft  man  ße  heben  unD  legen  ober  fonß  be# 
;ren  wofte/  ihr  hferDurcf  Die  cmpßnbikh# 
i ©chmer^en  oerurfacht  würben  : fteware 
itebß  fo  arm  / Daß  eß  ihr  auch  an  Denen  notb# 
nDigßcn  ©acf;cn gemangelt  hat/  unD  nid;fß 
io  weniger  Dermaßen  geDultig  / Daß  ein  Der# 
ugte  gtohlichFdt  ohne  einigen  Unwillen  auß 
cm  Singeßcht  unD  allen  ©ebcfrDen  beßanDig 
vorgeblich  hat.  £)ie  Sßetber  in  Der  2fach# 
feßafff  / foofft  IteDiefelbeheimfuchten/  Fon# 
ihre  lußige  gufrieDenheit  nicht  fattfam  be# 
in  Dem.  Unter  Dijon  fanDe  ftcj>  ein  3>?dgD# 
i oon  20. Sohren/  welcheß  auß  9)?itlepDen 
franefe  ^achbarinoflptmalDurch  feine  ©e# 
wart  ergoßt  unD  ihre  auferbauliche  @e# 
ad) gern  angehort  hat.  2iÜein  Dife  ju  allem 
neu  wol  geneigte  S^gfrau  ware  swac 
i ihren  Eltern  in  Denen  Srrfumern  ihreß 
oticrlanDß  erlogen  worben/  unD  Dannoch 
ie  fte  ihr  Die  ^ugenDen  Der  unpäßlichen 
dttib  alßxgefallen/  Daß  ßebiefelbe  cin|lcnß 
ragt  hat/  wie  ihr  wol  möglich  wäre/  füer# 
:mliebe©chmer^en  nicht  allein  mitbodjßer 
»Dult  ohne  Älag/  fonber  auch  mit  gr-euben 
nß  Vergnügt  ju  übertragen  ? worauf  jenege# 
uvortet  : aDuf>af£/  fagteße/  Feine  Ur# 

Dtd)  ab  meiner 

entfetten ; bann  id)  leibe  md)t  allein/ 
ibev  Derjenige  emsige  wahre  (0(Dtt/ 
n icf?  anbete/  fcüfft  mir  burd?  feine 
nab  ben  £a|t  tragen.  3 d)  bab  non 
m erlernet  meine  ^>rang|alen$u  lieben ; 
eil  id)  weiß/  baß  fte  mia?  bey  ibm  ange# 
bm  mad)en/  unb  baß  bte  0u alen/  fo 
für  mein  ewige  GeligFettauogeflanben 
x / meinen  ©c^mensen  weit  übertref# 
i.  5Du  hingegen  biß  unglucf feltg  / in# 
mbirniebt  bewußt  iß/  baß  bu  nicht 
enigeralo  icb  / ibm  ein  fo  bitteres  Jlei# 
nnerurfaebt  babeß, 

£>ie  junge  ^urefin  wolte  wißen  / wer 
ferQjjOttfep«/  welcher  fogeoße  feinen  für 


unß  überfragen  hätte  ? Die  francFe  Maronida 
ergriffe  folche  ©elegenheif/  Diefelbe  in  Denen 
(Sbrijilichen  ©laubenö  # SOßarheifen  ju  unter# 
richten  / welche  Daß  SftfgDlein  begierig  ange# 
h^rt  unD  ju  £auß  bep  ihr  felbß  allein  fleißig 
betrachtet  hat.  ©ie  fametr  inß  fünftttge  ojf# 
terß  jufammen  t 2111#  ihre  Ö3efprdch  waren 
»on  Der  Chrifllichen  Sehr/  in  welcher  Die  Sehr# 
jüngerin  tdgljch  jugenommen  unD  enDlich  alle 
^aubtfluc?  Deß  wahren  (ölaubenß  erlehrnet 
hat. 

SnDeßen  woltenihre  Eltern/  welche  utß 
folche  heimliche  SlbhanDluttgen  nicht  Daß  ge# 
ringjte  wußten  / ihrer  Tochter  einen  O^ann  ge# 
ben/  welche  ftch  aber  auf  alle  erDencf  licbe^ßei# 
fee  entfd;ulDigte  unter  Dem '^oewano/  fie 
hatte  ab  aller  Vermahlung  / fooortheilhafftig 
alß  Dife  immer  fepn  mogte/  ein  Dermaßen  un# 
enDlicheß2lbfchefihen/  Daß  fte  otelmehr  oejlig# 
lid)  entfcßloßen  w4re/  biß  in  Den  £oot  leDigju 
bleiben. 

Vatfer  hingegen/  Welchem  Der 
Vraufigam  fchr  anßanDig  wäre  / oerfuchfe 
alle  gelinDe  unD  fcharße  Mittel  Der  Tochter 
Sßillen  ju  biferlghe  ju  biegen.  (Sr  ließe  Die# 
felbe  Durch  einen  Vetter  auf  allerhanD  2ßeife 
anfed;ten/  Damit  fte  ihrem  Vatter  gehorfa# 
men  mogte  / welcher  ihr  $u  $ruk  Die  jüngere 
Tochter  ühr©chweßer)  Derfelben  oorgejo# 
gen  unD  perehelichet  bat  2lber  alleß  perge# 
benß ; Dann  Diejenige  wolte  pon  feinem  anDem 
VrJutigam  wißen  / welche  ftch  heimlich  0)ti# 
ßo  allein  perlobt/  unD  Dernwegen  Den  ^ah# 
men  Motu  Therefi&  angenommen  hafte,  ©ie 
überlegte  alleß  mit  Der  franefen  Maronkm,  Doch 
alfo  perfchwigen  / Daß  Die  Eltern  nicht  Dar# 
hinter  fommen  / noch  ihren  Nahmen  erfra# 
gen  Fünfen. 

3llß  enDlich  alleß  nichtß  helffen  Wölfe  / hat 
DerperjweiffelfeVaffer  feiner  eigenen  Tochter 
in  einer  ©efeUfchaßt/  Da  ße  nichtß  Vüfeß  arg# 
wohnete/  in  einer  ©chaalen  Caffee  ©tßt  bep# 
gebracht ; pon  welchem  ßebalD  mit  einem  ab# 
fochenDen  gtebetv  woju  ein  groß  unD  Piel# 
malige  Ohnmacht  geßoßen/  angeßeeft  unb 
enDlich  Poll  Der  Hoffnung  Deß  fünfftigen  Se# 
benß  unD  Der  Siebe  ©ötteß  mit  unbefchreibli# 
ehern  ^roß  iß  perjehrf  worDen.  5Der  grim# 
mige  Vatter  wäre  Durch  ihren  §oDf  fo  fern 
niebt  befanßtiget/  Daß  er  Die  Seich  in  einen 
©oD  hat  ßürßen  laßen ; Doch  nicht  ungero# 
chen ; Dann  er  ßarbe  balD  nach  feiner  fochtet? 
eineß  gaben  ^oDtß/  welche  Der  töraufamfeit 
ihreßVatferß  Die 93?artpr#€ron  juDancFen 
hat : Daß  wir  alfo  in  Difer  einigen  ®efchichf 
jwep  mercfwürDige  Vepfpiel  haben  / Daß  eine . 
Der  ©örtlichen  ©ered)tigfeit  gegen  Dem  Vaf# 
ter ; Daß  anDere  aber  Der  unenDItchen  Vorm# 
her^igFeif  ©Otteß  gegen  Die  Tochter ; bepDe 
haben  ftch  gegen  (SnDe  Deß  Sahtß  0^ 
4ußert. 

i && 
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dergleichen  Sufüü  ereignen  ficb  in  bifen 
fa'nbern  ojfferd/  ba  einfältige  unb  in  menfeb* 
liehen  öligen  »erdcbtlicbe  £eute  »on  bem  heili- 
gen ©eifi  ( weil  fie  feiten  einen  Miffionarium 
(eben)  fo  wunberbarlicb  erleuchtet  unb  ent# 
jünbef  werben  / bafi  fie  reefitfefiaffene  gelben# 
©tuef  (Shnfilieher  ©tardmutigfeit  bewer# 
den.  ©olcbe  ©eelen  treffen  wir  manefied  mal 
auf  unfern  Millionen  in  bem  ©eburg  Libano 
an/  jumalen  in  bem  ©ebiet  Kesroan;  berer 
^)eiligf  eit  ber  2Belf  swar  »erborgen  / ©0$£ 
öberbefiermaffen  befant  ifi. 


Numerus  276. 

ScntW  Miffion  t>e$  Jofephi 

Antura. 

Snfyalt 

2)te  Million  »on  Antura  tvicb  »Ott  herttt  Abii- 
Bofelunbüon  P.  Francifco  Lambert  geflifftet.  3bad 
Sorff  Antura  famt  befagtec  Million  mitb  befeprtben. 
Stttt  Maroniten  »ier  lange  Mafien  unb  (leenge 
eben  > 3ud)f,  58on  benen  £anb  * unb  Q3erg  # Miffio- 
nenauf  bent  Libano  : 23tieff  Patris  Neret  pieöott. 
Reicht  mit  SBcffevurtö  : Communion  mit  gr^fier 
Sinbacpt.  Stofen  #Äcanp^rwberfd)afft.  p Caro-, 
lus  Neret  arbeitet  ftd)  auf  gebacbteii  Sartb  > Millionen 
ju  tobt.  21'uiug  / 3lotf)  unb  2ag  # örbnung  eitted 
©ebürgd#Mimqnarii.  5J?a()4eit  eirted  Maroniten. 
Abtoiutionüber  einen  ijetuffen  Seut  zugleich  gefpro* 
cfien.  ©cltfame  ©efdhicpt  mit  einem  getaujften; 
Sütcfen  unb  befielt  ©emafilim  ©ic  2Bort  Patris 
Nacchi  an  unfern  General  lauten  alfo : 

4 ^^Rfere  Miffion  JU  Antura  wirb  in  Swig# 

jl  fett  nicht  »ergeffen/  bafi  fie  'ihren  Anfang 

obgcbachtem  hierin  Abünofel  ju  banden 
habe/  welcher  / fo  lang  er  lebte/  und  nicht  al# 
lein  befehlt/  fonber  auch  mit  wichtigen  ©ut# 
tbüten  ergoßt  bnt. 

Antura  ifi:  ein  f (eined  dorff  be£ Anti  - Li- 
bani  jwifeben  Berite  uub  Gibaii , »on  einem  wie 
bem  anbern  Ort  fünf  ^eü  entfernet.  3eber# 
manweifi/  bafi  Hiram  $onig  »onTyro  bad 
gewimmerte  geberfoolfc  »on  bem  Q3erg  Libano 
bifi  Gibaii  fcfileiffenunb  fo  ferner  nach  Suben# 
lanb  für  ben  Tempel  Salomonis  habe  fuhren 
taffen. 

der  SRam  Antura  bebeutet  in  Slrabifcher 
©pracb  einen  Reifen#  Uiffpruntj  ober $lüe 
he.  der  Ort  wirb  alfo  genannt  wegen  ber 
^Racbbarfcbafff eine# gelfichten  ©ebürgd/  aud 
welchem  eine  ^5acb  mit  fehr  flatetn  SLBaffer 
her»or  febiefit  unb  bad  dorff  burchfireichef. 

3n  jefst  befugtem  dorff  hat  und  offtge* 
melbeler  -fben  Abünofel  im  3abr  i£f  6*  einen 
$la&  gefchendt/  welcher  und  unterfchibliche 
&ortl)eil  su  unferm  Vorhaben  an  bie  #anb 
gibt;  ald  Örifdich  ein  fehr  reine  gefunbe  £ufft/ 
welche  unfern  abgematteten  Miffionariis , ba 
fie  »onbem  ©eburg  nach  ihren  21ttdlduffen  ju# 
ruef  fornmen  / ju  Erholung  ihrer  gebrochenen 
^rafften  fehr  bienlich  ifi.  Sweytms  wil 


bep  nahe  bad  ganße  herumligenbe  ?anb  bei 
(£afl)Olifchen  ©lauben  befennet;  ifi  Amur, 
gleichfam  für  und  eine  ©tatt  ber  gufluept 1 j> 
offtwir  »on  anbern  Miffionen  in  ©prieti  »ec 
triben  werben,  drittene  fonnen  wir  »01 
Antura  auö  leichter  atö  »on  feinem  anbern  Oc 
unterfchibliche  4:heil  be^  ^ergöLipani  Durch 
lauffen  / in  welchem  unfere  |)ulff  notpigec  ijl 
bann  anberwa'rtig.  Viertens  ift  unfer  ^>au 
aüba  jwar  flein  unb  bannocl;  beguem.  Söjc 
ein  ©drflein/  auö  welchem  wir  fo  »iel  Äcau 
ter/  Slßur^en/  Johnen  unb  (Srb  fruchte 
( bie  unfer  orbentliche  Nahrung  fepnb ; betau 
Sieben/  al$  ju  unferer  ^Rothburfft  erfoda 
werben,  der  ©arten  wirb  »on  obgefagt« 
SSacb  gewdpert.  die  SapeOe  ifi  »on  Der 
$aufi»6lJig  abgefdnbert  unb  bem  ^).  3o[ep 
gewibmet/  bewert  2ppjianb  wir  in  »üen  ©c4i 
genbeiten  erfahren  hüben»  (Sin  grübet  au 
unferer  ©efellfchafft/  fo  bie  ^Saufunfi  jimlit 
»erjiunbe/  hnt  fie  nicht  allein  erbauet/  fot 
ber  auch  auOgejiert»  ^Jluu  swingen  un$  g 
wifie  Urfadben  bie  Kapelle  »on  bem  ©runb  ai 
neu  unb  grdffer  su  bauen ; weffen  wir  uml  nt 
malö  würben  unterfianben  hüben  / wann  nid 
einig  #hochabe(icheö  grauenjimmer  in  Soll 
ringen  burch  bero  frepgebige  ©teuer/  w 
auch  burch  Überfenbung  cineö  gar  fofibati 
Kirchen  # ©ewanbtf  unb  eineö  ^abernaclc 
unO  hiersu  angefrifchet  hütfe. 

Sßaöaber  unfere  Arbeit  betrifft/  Jant 
»erftchern  / ba§  folche  ein  immerwahren 
Miffion  fepe/  theilg  in  bem  ©ebiet»on  Kesroa 
theilfi  in  benen  jum  weiteren  entlegenen  ©ege 
ben  beö  ©eburgtf  Libani  unb  Anti  - Liban 
majfen  wir  baö  3ahr  in  gewifie  feiten  auöth 
len  unb  jeglicher  3dl  ihr  übfonberltche  Miffi 
S^cignen.  ^ _ . 

Sßann  bie  Maroniten  ihr«  groffe  güfi 
halten/  lauffen  wir  auf  bie  wcitefle  unb  tan 
wierigfle  Miffionen  auö.  ^5efannt  ifi  / bi 
bie  Maroniten  »ier  lange  gafien  beobachte 
dioerfle  nach  unferm  ©ebrauch  »or  Ofien 
2)te  anbere  im  Advent : 2)te  Dritte  »or  Pe 
unb  Pauli : die  uterteoor  9}.arid  ^)tmme!fa 
biejwo  ledere  bauren  jegliche  nur  1 f . c^ag; 

die  gwifchen  # Seit  »on  einer  bifer^ « 
fien  bifi  s«r  anbern  lauffen  wir  bie  dotfj 
aud/  fo  in  unjerec  ^Racbbarfchafft  in  0« 
£anb  Kesroan  fiehen»  Shßir  jehlen  bererfelb 
bi§  »ierpig  alle  mit  ^3o!d  jimlich  befe^t.  ^ 
befuchen  einen  Ort  nach  bem  anbern-  A 
Pfarrer  / welche  ihr  40anbwercf  nicht  jum  l 
fien  »er fiehen  / erwarten  unfer  mit  ©chmetl 
unb  empfangen  und  mit  greuben.  ©ie  bff 
ben  ftch  bep  allen  llbttn, aen  unferer  Miffior 
fieffiig  ein  / su  ihtetn  grofien  ^Ru^en ; weil 
immer  wad  lehrnen / bad  fie  »orbin  nicht! 
nmjjt haben.  . & • j 

2ßir  erfireden  unfere  ©orgen  ferner  c 
bie  Slofier  bepberlep  ©efchlecbtd  bed, ■?).- J 
tonii,  ober  beffer  sufagen/  guf  bie  ^mf^ 
x ■ m 
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en  Der  Maronitifcl)en  unb  ©riechifd;en  Or# 
S#  ^krfonen  / welche  eingrobes  StlcibnuS 
iphaaren/  auf  Dem  Haupt  aber  ein  Heine 
par$  gapußen  fragen  / unb  baarfup  Da# 
geben.  3hr  ganzes  ©efepafff  ift  Das  @e# 
1 unb  Die  H<wD  «Slrbeif,  ©ie  freien  bcj> 
Nad;t  $u m ©örtlichen  Sobgefang  auf/ 
cbeS  fie  in  ©prifcher  ©prad;  per  richten, 
e fuhren  einen  fd;r  firengen  SBatibel  / fie  le# 
nur pon  (Srbengewdchs  unb  trincfennichts 
SBaiilr-  ©ie  ligen  auf  Der  barten  €rben 
> halten  unter  $agS  ein  ewiges  ©fiUfchwei# 

Unfece^riefiep  pon  Antura  pflegen  Die# 
en  bcimjufucljen  / unb  werben  jeberjeit 
iiefifl  empfangen,  ©ie  machen  ihnen  ©eifi# 
e Conferen^en/  Damit  bifeörbensleute  bep 
i öfatholifcben  ©iauben/  bei;  Beobachtung 
:r  i'(lu\  t / unb  bep  Dem  offtmiDerholetert 
nu§  Dem  heiligen  ©acramencen  erbalten 
•Den:  wo$u  EcinanbereS  Mittel  mehr  bei;# 
3t/  als  Die  adjttdglicbe  Übungen  unferS 
ifftere  DeS  H»  Ignatii  uon  Loyola. 

. Sluf  Da}!  icl;  aber  ©urer  Bdfterlichen 
neben  Die  2lrf  befagfe  SanD  * Miffionea  $u 
richten  gleicbfam  por  Singen  fidle  / null  ich 
►tcr  Den  Brief}  einrueben  / weichen  uns  Pater 
1 Neret  UUb  Pater  Mole,  alS  jte  POn  ihren 
'cm  ©ebietKesroan  poübracfjten  Millionen 
Der  bdmfommen  Karenz  gefd;ciben  l;a* 

k 

» 2Bir  haben  unfere  Miffionen/ (fagt?^ 
er  Neret ) x5on  naclc^en  tt>tr  Difer  $agen$u# 
ucE  gefehlt  fet;nD/  in  Denen  Idngji  DeS 
punD  # Bachsbepnblicben  S)orjfern  ange# 
angen/  folgenDSaber  fcpnb  mir  aufanbece 
Werter  fommen/  Die  werter  in  Dem  SanD 
igen.  ©leid;wie  nun  ein  glecf  Polcfreicher 
Ms  Der  anDere;  alfo  haben  mir  uns  auch/ 
iad;Dem  mehr  ober  weniger  Seilt  in  einem 
öorff  wohnen/  langer  oDer  füt^er  aufge# 
'alten,  ©ie  haben  $war  alle  nothig  unter# 
tchtet  $u  werben ; allein  Die  Unterweifüng 
jutnes  Mrtfionarii  giroftc  greub/  wann  er 
>on  feinen  gaborern  fceunDltch  empfangen/ 
eine  ’üßort  aber  mit  Sufi  angebdrt  werben: 
^leichwieuns  $u  befottberm  £rofi  aufDifem 
3ug  Ducchgehenbö  wiDecfahren  ift 
»»  Bep  unferm  erfien  ©intrrtt  in  ein 
Dorff/  woeine^irch  ifl/  warb  auf  einer 
widmen  Klapper  #Brdchel/  fo  hier  an 
tatbern  ©locfenfepnb/  Das  geichen  gege# 
>en/  aufwdcheSfid;  alles  Bolcf  bep  uns  in 
)em  ©ottshaup  eingefiellet  hat,  UBir  mach# 
:en  täglich  Den  Slnfmg  unferer  Miflion  mit 
)erH.$)iep;  auf  bife  aber  folgte  ein©brifi# 
liehe  Sehr  pon  Der  Pflicht  eines  jeglichen 
ihriffenö  überbaubt:  pon  Der  ©dnilbig* 
tert  eines  leben  ©tanbs  in  fonberheit : Bon 
Der  2Beife  fich  $ur  Beicf;t  unb  ju  Dem  H, 
dbenbmal  wurbiglich  $u  bereiten.  SDie  un# 
jerruttete  Slufmercffamfeit  Des  Bolcf  s per* 


„ mehrte  unfern  $?ut  bemfelben  $u  prebigcift 
„ Skr  eine  aus  uns  hielte  für  Die  jarte  3ngmb 
» eine  $inber#Sd;r/  Derer  biefelbe  fehr  be# 
» Durjfte ; angefehen  Die  Pfarrer  unb  ©Item 
„ freh  mit  Dem  gdbbau  unb  mit  £aug  # ©or* 
„ gen  Dergeflalt  befchdfftigen  / Dag  fte  feine 
„ geitfinben  Die  $inber  in  ®(aubenö#©ai# 
„ d;en$u  unterweifen, 

„ Si?ach  bifen  erffen  SBercfen  unferec 
„ Miffion  erfunbigten  wir  uns/  wie  Piel  arme 
„ Seute  / Wie  Piel  franefe  ^)erfönen  / wie  Piel 
„ S«inbfeligfeiten  injeglichem  glecf/  iainjeg# 
» lieber  Haushaltung  an$ufrefen  wdren?  Da« 
» mit  wir  jene  freien  unb  perfehen/  bife  abec 
„ Pergleichen  mdgten,  %Biv  Perfchlijfen  einen 
» ^h^il  Des  Nachmittags  mit  Befud)itng 
„ bern  Branchen/  unb  taufften  mit  folchec 
„ ©elegenheit  manches  franefe  ^inb/  welches 
„ foigl  ewig  würbe  perborben  fepn.  ©enen 
» ©iechen  haben  wir  einige  aus  granef  reich 
„ empfangene  Slr|nep#  TOtd  erfWlt/  weU 
„ che  ©Ott  bisweilen  wtmberlid)  fegnete ; 
„ .^)och  Perliehe  er  noch  grdjfere^rafft  unfern 
„ Porten/  Durch  welche  er  Die  $cancf enge« 
,»  hwligef/  Die  geinbe  aber  miteinanberaus« 
„ gefdhnetbat, 

„ ^BirbeflrebtenunS  auf  alle  mögliche 
„ Steife  / unterfchibliche  ^»ifbrauch  unb  Sl« 
„ berglauben  ab$ufchajfen  / welche  wegen 
„ Nachbarfchafft  einiger  Bolcfern/  Die  ficbfuc 
,»  griffen  ausgeben/  eingefchltchen  waren 
>,  aus  ©elegenheit  Des  ©ewerbs/  foeinSani> 
„ mit  Dem  anbern  $u  treiben  ppegL 

„ 2)ererfte5)?#raud;ifl  bietiejfe  Un* 
„ wiffenheit  in  ©laubens  # ©achen  / fo  pon 
„ Denen  angrdnhenbenD^a  herröhret/  ml* 
„ che  DifeS  als  eine  ©runb  # Negel  beobachten/ 
„ DaS  man  poir  Denen  Hßiiptfiücfen  ihres 
„ ©laubenSnichtrebenfolle/  unb  ihre  Nach« 
„ barn  folcpem  Bepfpiel  na^jufolgen  bere* 
„ Den, 

„ $)ei‘  anbeve  CÜlihbrauch  beffehet  in 
» Der  gar  $u  wenigen  Slnbacht  Des  weiblichen 
» ©efchSed;tS/  sumalenbcspornemmen  grau« 
„ en$tmmers/  welches/  um  fich  po«  Dem  ge« 
„ meinen Bolcf $uunterfcheiben/  Des 3ahrS 
„ nur  etliche  mal  an  Denen  hdchfien  gefltdgen 
„ bemöottcsbienflbepwohnet/  übrigens  a« 
„ ber  ihren  TOntiern  $u  gefallen  bas  Hau$ 
,»  hütete  nnb  in  foldxm/  tSaS  bas  geiflliche 
» SGßefen  betrifft/ abfcheuhlichPerwilbet  Söie 
„ Pfarrer  laffen  es  gehen/  ohne  ftd;  be§enoiefc 
5>  jubefümeren,  Hergegen  etfeheinen  befagte 
„ grauen  bei;  unfern  Miffionen  fleijfig  ohn^ 
„ einigen  Berbrup  ihrer  ©hesemahlen* 

„ 2)er  Dritte  ©reuel  ifi  ein  übermdplt« 
„ c&er  HBudjer  / welchen  fie  Pon  Denen  Maho- 
„ methanernlehrnenunb  mit  ruhigem  ©ewif« 
„ fen  als ein  allgemeinen  SanDS#  Brauch  frei« 
„ ben;  bann  Diejenige/  fobenfelben  foiten  ab* 
„ fchaffen/ fepnb  DifemSaffer  felbfl  ergeben» 
Slusbem  SBucher  entffeben  noch  anbere  U# 

, •>  belfhfl# 
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beleihten  / nemlicbDie  Ungerecbtigfeit/  Un? 
terDrucfung  Der  Siemen  / Cigenmacbt/  ©e? 
walttbdtigfeitunD  anDere  Dergleichen  mehr/ 
welche  Die  BegierDe  Deö  3\eicbtbumö  nad) 
(icb  sieben  ©leidfwie  aber  ein  fo  fd)wei)ce 
Hennef  bei!  febier  unheilbar  i/i/  alfo  beDie? 
nen  ficb  Die  Miffionarii  voiber  Diefelbe  s>iclfa^ 
eher  Bermabnung/  langwieriger  ©eDult/ 
Siebe  unD  ©anßimut/  t>or  allem  aber  Deö 
unauöfefßicben  ©ebettö  ju  ©Ott  / ohne  wef? 
jenm<fcbtige4DanD  Dergleichen  ©ei^Seuffel 
nicht  mögen  auögetribenwerDen. 

„ ©onß  iß  fein  §ag  oeegongen/  Da 
wir  nicblein  Sftenge  Beichten/  unD  $war 
piel  aller  »on  ^inDbeit  auf  begangener 
©ünDen/  angeborl  bitten;  auf  folcbe  ifi 
ojflerö  Die  Crßattung  fcemDen  ©utö  unD 
Die  Slutffdbnung  Dern  geinDen  erfolgt  / alö 
ein  ftcbereö  Reichen  ibretf  ßeiffen  Borfaß 
unö  ooDfommener  3veu.  SOBie  anDacbtig 
twerlep  Büßer  Daö  bocbmörDige  ©acra? 
ment  empfangen  / fan  Derjenigeallein  faßen/ 
Der  eö  mit  Slugen  anßbet.  £Gorautf  erbeb 
(et  / Daß  etn  großer  unterfcbiD  swifeben  De? 
nenjenigen  Catbolifcben  su  machen  fei )U 
welche  mit  einem  lebbajften  ©lauben  su  Dem 
§jfcb  De$  #Crm  geben  : unD  anDern  Ca? 
tbolifcben/  welche  bep  Demfelbenmit  einem 
falten  unD  toDtfcbldd;tigem  ©lauben  su  er? 
febanenfttbetfubuen. 

„ mt  Difen  lebten  Bemühungen  pflegen 
mir  ein  jegliche  SanD  ? Million  su  befcblief? 
fen  / ebe  mir  weiter  geben  unD  ein  anDere  er? 
Offnen*  ©o  großes  SeiDmefen  nun  unfere 
2lbrei§in  einem  Slecf  / Den  mir  oerlaßen/ 
ermeef et  / fo  große  §reuD  etttßebet  bep  un? 
ferer  Slnfunfft  in  einem  anDern* 

„ Pater  Mole  unD  ich  haben  auf  Dife 
SBrife  Die  an  Dem  #unDöbacb  gelegene 

£)6rffer  Ceita , Bellmie , Zuy  unD  Keral 
DurcbmanDert.  Sllöwirmit  Difen  Pier  Mil- 
lionen fertig  waren  / bab  ich  ebenpergleicben 
mit  Patre  Bonamour  in  Denen  SDdrffern  Cal - 
rat , Aifchitmg  unD  mehr  anDern/  fo  jwi? 
feben  Antura  unD  Dem^(u§  Abraham  fit» 

ben/  mit  nicht  geringerer  gruebt  angeßel? 
let  : auch  su  Derofelben  ßanDbaffterer  Be? 
barrltcbfeit  ein  allgemeines  ©ebett  für  Die 
Slbgeßorbenen  / unD  Die  SlnDadjten  Der 
Qvofenfranfc  ? BruDerfcbajft  mit  fonDerba? 
rem  Sftufcen  Dern  ©eelen  in  Denen  großen 
£>orfffd)afften  porgefebriben. 

«3$  fühle  auf  Difen  mübefamen  SanD? 
Millionen  einen  Dermaßen  fiberfcbmemmli? 
$en  $roß/  Daß  ich  ituev  Erwürben/ 
( mit  Dero  mir  porbin  ertbeilter  CrlaubnuS 
ich  aus  blofer  SlnDacbt  nach  Jerufakm  ret? 
fen  mirD ) inßdnDig  erfuebe  / mich  nach  mei? 
nerguruef  ? Äunjft  auf  Denenfelben  ferner 
Subeßdtigen;  Docbalfo/  Daß  ich  meine  ^eb 
gung  ihrem  Villen  gänzlich  untermer jfe  / 
welcher  Die  einige  Ü\id;rfcbnur  meinem  ©e? 


„ bDrfamöfepnfoUe*  Scbbeßblemicbinto 
„ ^)*  9^eß  ? Opfer  unD  »erbleibe  (Suer 
„ wurDen  tc*  Wiener  in  €brißo 

Carolus  Neret. 

Sllfo  lautet  Der  Brief  Des  großen  ©eelei 
SiffererOunDSlpoßolifcbenSlrbeiterö  P.  Care 
Neret , welcher  feine  IXeifc  nach  Jerufalem  nie! 
allein  »ollbracbt/  fonDer  aucbbefcbriben/nni 
feiner  *g)eimfunßt  nach  Antura  aber/  obneii 
geringßen  auöjuruben/  Die  barte  Miffiom 
unermuDlicb  fortgefe^t  bat.  Sillein  gleich 
Der  507ut  bep  ihm  großer  wäre  als  Die  ^raffte; 
alfo  iß  er  »on  Denenfelben  mit  einem  febr  b^igi 
giebernacb  #außfommen/  welche^  ihn  inn 
wenig  §4gen  oersebrt  bat. 

Unfere Miffion pon Antura,  Die  ihn  tr* 
einen  irrDifcben  Sngel  bewunDerte/  bot  ont 
fern  ^ann  »ieluerlobren  / welcher  mit  fein 
*£)olDfeligfeit/  gleichgültigem  ©emüf/  gucl 
Siebe  gegen  DieSlrmen  unD  feDerjeit  fröblidje 
Sluöfeben  aller  Seuten  Siebe  unD  4pocbacbtun; 
jumalen  Dern  Maroniten  Bertrauen  / gcreoi 
nen  batte/  fo  ibnalö ihren  lieben  Batternoi 
beutigeö  ^agO  mit  ©cbraer^cn  mißen. 

©cbon  »or  feiner  waren  auf  geDacbf 
Miflion  geßorben  Pater  Gravier,  P.  Cordk 
unD  P-  Heure : nach  ihm  aber  P.  Nicolai 
Treffens , welche  alle  inOgefamt  Die  Beri 
Mittiones  oectpaltet  haben.  ^icmanD  Dai 
laugnen/  Daß  folcbe  über  Die  maßen  befehle 
liebfepen;  weil  man  auf  Diefelbe  nicht  anbei 
gelangen  fan / man  flimme  Dann  über  gal 
gußßeige/  fo  Durch sjroße  Reifen  unterbroct)i 
werDen/  welche  su  überßeigen  faß  unmägli 
iß/ man  siebe  Dann  Daö  ©efebübe  autf/  Darr 
man  Deßo  ßcberernguß  auf  Die  Klippen  f4 
möge  / Derer  ©d;neiDe  unD  ©pi£e  unö  fei 
abmatten. 

#iersufommtim©ommerDie  brenttei 
De  ©onnen  ? * pi%  / im  SBinter  aber  D 
©ebnee;  wie  nicht  weniger  Der  febwere  Sö| 
mit  welchem  Der  MiiTionanus,  wie  ein  ©aun 
tbier  belaDen  iß ; Dann  er  muß  einen  groß« 
BünDel  mitßd;  tragen/  in  welchem  feine  geü 
Capelle/  feine  31rßnep?$littel  für  Die  jfrancfei 
feine  geißiid;e  ©e|cbencf(alö  Dcofenfrdn^uti 
BilDer)  famt  allem  Borratb  für  Die  gani 
geit  Der  MifBon  eingepaeft  fcpnD.  Cr  bat  fi 
nen  anDern  ©ebüljfen  / Der  ihm  Die  BürDc « 
leichterte/  alö  einen  ©teefen  in  Der  ^)ant 
mit  welchem  er  Den  ganzen  c^ag  fortwanDert, 

©obalD  Der  $rießer  in  einem  &orffai 
fommt/  fabet  er  alfobalD  ohne  geitö?Be 
lußDieMifllon  an*  S)aöbeßeiß/  Daßt» 
aller  Ott  wiüfommen  fcpnD  bep  einem  freuni 
licken  / lebrnfamen  unD  Catboiifcben  Bolc 
welcbeögernbetetunD  Daö  a0ort©0tteöm 
Suß  anboret.  Stöomit  ßcb  aber  Die  Million 
rii  Durch  &ie  ganfce^eit  ibretf  Slufentbaltö  b 
fchdjftigen/  haß  ich  bereit  oben  erseht  W 
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nofhigcr  afO  DaO  Q5ei<ht#$dren;  matfeti 
Pfarrer  an  hohen  gcfl  # £dgen  f?c[>  begnu# 
1 / cm  große  ©cbaar  03üf]er  / Die  fiel;  DcO# 
.jcn  annrelDen/  bauffen weio  $u  fragen/  ob 
il)re  ©ünDen  bereuen  ? mann  fie  nun  mit 
antworten/  gibt  i(;nen  Der  ^rieflet  ohne 
lern  Unifcbweiflf  Die  Abfolution  unD  fprid/f 
oon  aüen  ®?$tbaten  loO. 

Nacbbcm  Die  pormittdglicbe  Übungen 
erer  Million  pollenbet  fepnD  / wirb  unO  je# 
seit  eineraue'  Dem  SDorffgim  SDliffagmabl/ 
rin  Der  gaflen  gim  Nad)te(]en  eirilöDen; 
I Die  Cbriflen  bierfelft  an  gajltdgen  Por 
>nn  f Untergang  nt'cbfO  einnemmen.  S>ie 
ibljeit  befielet  in  Olipen/.in  gerofiefem 
ei^cn  / in  Dieb  gefottenem  Ovcig  unD  in  gwi# 
e / fo  unter  Dem  Slfcben  gebraten  worDen. 
iü  fid>  aber  Der  SBurtb  fidrefer  angceiffen/ 
eilet  er  eine  ©cbüflel  ooll  Öebl  auf/  in  wel# 
n ein  jcg!id/er  fein  Q3robt  eintuneft:  DifcO 
hr  abgefebmaef  / unDfibef  Pielmebr  einem 
ppenDecfel  aio  Q3roDt  gleich.  2111c  Dife 
richte  werben  enfmeDer  auf  einen  Teppich 
r auf  eine  iSaflDecfen  auf  Die  <£rDen  gefegt; 
mial  eö  hier  Weber  §ifcb  / noch  ©tubl/ 
& ^ifc^tuc^  / noch  Büchlein  oDer  ©eroief 
♦ 

03ep  Dergleichen  ©aflmdblen  ifl  fo  gar 
rcrDetmgafltdgcn  fein  gleifcb  gi  felgen/  ob# 
neoangkifcbtdgen  Denen  Maroniten  nicht 
toten  ifl.  •Der  $öcin  ifl  etwae  feltfameo/ 
Dannocb  flattlicb.  Nachmittag  Per  jamm# 
vir  Die  Nacbbarfcbajften  in  abfonDerficben 
uffern  gi  einem  getfrlid/en  ©efpracb  : %£it 
:rweifen  Die  3ugenD  : befueben  Die  51  ran# 
/ unD  üben  anbere  $Bcrcf  (Sbtildicber 
rmber^igf eit.  %ßann  wir  2lbenD0  in  un# 
$erberg  fommen/  ftnDen  wir  abermal 
fy’eunbfcbajft  unD  Nacbbaren  bepfammen/ 
löegierDe  / von  unO  waO  ©eifllid)eO  j;u  bd# 
; geflaltfam  Die  Maronken  mit  Dem  %8ort 
)fteo  niemanD  erfdtigen  fan.  03 et;  Derglei# 
i21benD#  ^reDigen  erlebten  wir  ihnen  eine 
i-hiebt  auo  Dem  alten  ^eflament  ober  DaO 
:n  cineO  ^eiligen/  Der  ihnen  befannt  Ifl* 
r geben  aus  Denen  felben  gewij?e©it{enV&b# 
/ welche  ficb  auf  Die  gubdrer  reimen/ 
mn  nun  Die  Seit  halb  fcblaffen  511  geben  l;er# 
rueft/  fprechen  wir  mit  Denen  2Enwobtiern 
ntlicb  DaO  2!benD  # ©ebett/  unD  laßen  ei# 
jeglichen  nach  vpauh  geben,  ©ie  hinge# 
wünfeben  une  auf^orgenlanDifcheilBeife 
gute  Nacht  / ttiDenr  fie  Die  «panb  an  DaO 
ubt  beben/  Diefdbe  Fußen/ unD  ui  unefpre# 

1 : tPir  bitten  (Sott  ben-^^cmr/  bafj 
fußer  ©d;Iaff  Deine  2fugenliDer  ju# 
Iteffe/  unD  Deinem  JHetb  Die  3\ut?e  er# 
iie.  $)ein  guter  i^ngelvroUe  Dich)  Di# 
7öcf;tl;inburcb  beDutert ; Die  Sonnen 
letYlorgen  fdboner  alo  jemals  aufge# 
t / unD^DtcD  mit  ihrem  Schein  erleud;# 
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#Die  Arbeit  Deö  ^age  b^tte  jwar  einees 
ruhigen  ©cblaffe  bet>  Der  Nacbt  »önndtben? 
aber  wie  ifl  folcber  mdglicb/  inbem  Der  Mirfio- 
narius  fein  anDeree  55etb  bnf / ale  ein  rauebe 
aufDer  €rDen  auegejlrecf te  #Decf en  oon  ©ei§# 
bnaren  ? Da  Die  jlinDer  mit  ihrem  ^laeren  ihn 
alle  2lugcnblicf  aufweefen  ? wann  er  Dtegan^e 
Nacht  non  einer  unehlichen  ©cbaarfleinen 
UngejijferO  gebifjen  wirD?  woju  auch  fommf 
Der  Sdaucb  eineö  nur  halb  auögelofcbtcn  geuerö/ 
welcher  weDer  ©chlort  noch  einigen  anDem 
21u0gangaiW  Dem  Zimmer  finDet/  einfolglich 
Diejenigen  erftieft/  fo  DefTelben  nicht  gewöhnet 
fepnD. 

21U  # Dife  Ungemdcblicbtan  machen/ 
Da0 wir  DeS  anDern  ^aa^  mit©chmerpen  war# 
tcn.  ©0  balDer  anbriebt/  gehet  Die  MiiTions* 
21rbeit  wieDer  an  / mit  welcher  wir  fo  lang  an# 
halten/  al^eöDiegablDecnSnwobnern  erfor# 
Dert.  ©ofd;wcr  aber  offtbefngte  ^ergiMiffio- 
nen  immer  fepn  fdnnen/  Fommen  fie  unö  Dan# 
noch  ungemein  leicht  an/  tbeilö  wegen  Der  gu# 
ten  ^efebaffenbeit  Dern  Maroniten/  welche 
fehnlidmrlangcn  mW  ohne  Unterlaß  anjuho# 
ren  unD  nach  ^orfd>nfft  Der  Cbrifllichen  @e# 
red)figfeit  ju  leben  : f^hcilö  wegen  Dem  grollen 
Nuben/  wdd;en  Dergleichen  2lpoftolifd;e  gnge 
nach  fid;  gehen.  $>ie  wunDerbarliche  ©e# 
febid/t/  fo  icl)  gtm  ^Befchlufl  allhier  anbenefe/ 
WirD  iSurer  Pdtterlid;en  TPüvben  aller# 
Dingo  wie  ein  ©eDichtoorfommen.  2lüeinich 
fän  bezeugen/  Daflicb  Die  ^erfon  / welcher  in 
Derfelben  geDacbt  wirD/  felbfl  gefennet/  unD 
Die©acf;alfo  / wieichffe  erjeble/  fich  wurcf# 
lieb  ^getragen  habe. 

^in  junger  von  Damafco  gebörfiger 
^rörcf  etwann  Drepjehen  ^ahr  alt  / Da  er  in 
einer  SaikenaufDem  Verführe/  ifl  von  De# 
nen  ?2?altbefern  gefangen  unD  einem  ©patii# 
fd;en  Üvitfer  gefd;eneft  worDen  / welcher  Den# 
felben  nach  ©paniengefuhrt  unD  mittelfloor# 
lauffiger  Unterweifung  jur  heiligen  $auffbe# 
fucoert/  fotrjl  aber  fafl  wie  feinen  ©of;n  ge# 
liebt  hat* 

2110  nach  etlichen  ^fen  gebachter  ©pa# 

nierbep  Dem  ^riegeheer  in  glanDernju  Dienert 
wäre beorbert  worDen/  nähme  er  Den  neuge# 
taufften  Söngltng  mit  ficb  / welcher  wegen  fei# 
nen  portrefflichen  ©genfchajften/  jumablett 
ln  2lnfel)ung  feineO  apelDenmutO  gt  (gnD  Deö 
erflen^elDjugO  auf  ^orbittfeineo  fo  gönfligert 
LperrnO  Die  ©teile  eineO  DuttmeiflerO  bep  Der 
©panifchen  Armee  erlangt  hot*  ©ein  erfletl 
hinter#  Quartier  wäre  il;mgt  03rufTel  ange# 
wifen.  &)er  gute  5löahn/  fo  man  von  i(>me 
gefchopfft  hntte/  Dah  er  ein  tauglicher  iTricgO# 
?2?ann  fepe/  l;nt  ihm  Den  Eintritt  in  Die  vor# 
nehmflen  *pdufTerunD  ©efl'li|chafftenjugemel# 
Detern  Trüffel  eröffnet,  ©r  ghlete  DamalO 
beplduffig  zf*  3ahr feineO 2llter0.  NirgenD 
wäre  er  angenemmeralo  in  Der  03ebmiluntf  & 
wt  reichen  grauen  oon  21mjlerDam/  welche 
3 


/ 
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auf  eine  geit  Icmcj  famt  iprer  Socpfec  nach 
53cöffel  Fommen  n?arc* 

©owopl  Die  Butter  ald  Sodjter  waren 
€rfc*<Satholifch  unD  fapen  Den  Sütcfifcpen 
$aubtmann  / welcher  fiep  für  einen  ©panier 
audgabe/  fo  gern  bep  fiep/  Dap/alder&u&nD 
Ded  erflen  SLÖinter  * Quartierd  Die  Tochter  jur 
€pe  begehrte/  Die  Butter  leicbtlicb  eingewiüi* 
get  bat.  S>ie  £ochjeit  warb  ju  Brüfiel  mit 
©utpeijfung  Der  ganzen  ©tatt  gehalten»  !pie 
neuen  (Speleut  haben  lang  opne  ^inDoergnugt 
bepfammen  gelebt ; nach  sehen  fahren  aber 
würbe  ihnen  ein  ©opnlvin  geboren» 

sftad)  einiger  Seit  Farne  Den  neuen  patter/ 
Den  jeDermann  für  einen©panifcpen  (SDelmann 
hielte/  ein  Sufi  an  fein  BatterlanD  in  ©prten 
jufehen/  Doch  nicht  anDerfl/  ald  mit^ßeib 
unD  £inD/  Die  er  bepDe  herzlich  lieb  hatte. 
Darum  machte  er  feiner  (Spegemahlm  weih/ 
aldempfdnDe erinnerlich  einen flarcfcn  2lntnb 
aud  blofer  SlnDacht  famt  ihr  unD  Dem  ©obn* 
lein  nach  Jerufakm  511  reifen  / Damit  er  allDa  Die 
guf  jlapffen  unD  Dad  ©rab  gprifli  Perefp 
tu  pon  Dannen  aber  in  (Spanien  auf  feine  ©ufer 
unD  in  fein  Porgefd)ü|ted  BatterlanD  jurucF 
reifete»  ©ie  wäre  balD  su  einer  fo  befcpwecli* 
eben  3Reife  bereDet  : ja  fie  hat  ihm  su  gefallen 
auch  eilige  williget/  ( Damit  fein  SQlenfch  um 
ihr  Vorhaben  nicht*  wiffen  Fönte)  gan$  heim? 
lieh  ohne  Borbewupt  Der  grau  SJütferaufsu* 
brechen;  weil  feine  Hoffnung  wäre  ihre  (Sr* 
laubnudaudsuwürcfen» 

©(eiferten  fiep  Demnach  famt  ihrem©ohm 
lein  gan£  unoermereff  auf  ein  Jpolldnbtfched 
©epiff/unb  fernen  über  Dad  2ttlantifcpe$)leer  in 
Der  CDleer^nge  swifchen  Sifrica  unD  ©panien 
glücflich  an/  allwo  ihnen  3.  Barbanfcpe 
Staub*©d;iff  begegnet  fepnb  /^oon  welchen  fie 
Sweiffeld  ohne  wttrDen  su  ©clapen  gemacht 
worben  fepn/  wann  nicht  Der  oermepnte©pa* 
nier  nach  erhaltener  Sofung  Die  fetnDlicpe 
-©chiff  heftigen/  fleh  Dem  Barbarifcpen CaPi- 
taine  in  ^irabifeper  ©praef;  mit  Offenbarung 
feined  wahren  Batterlanbd  su  erfennen  gege* 
ben/  unD  nicht  allein  feine  greppeit  / fonDer 
auch  Die  (Srlaubnud  fichfamt  B3eib  unD  $mD 
auf  ihre  gaprseug  hinüber  su  sieben  erlangt  h afr 
te  / mit  fernerer  Berficperung/  ihn  mit  Denen 
©einigen  in  Furier  Seit  entweDer  nach  ©prien 
oDer  wenigftend  bip  nach  Alexandria  in  (Sgppten 
iu  liffern/  allwo  Die  Gelegenheit  nach  ©prien 
lu  fdbiffen  niemald  abgienge.  (Sr  f ame  mithin 
auf  Die  dOolldnDifcbe  gregaftc  suruef  / Damit 
er  feine  gpefrau  famt  Dem  ©oi)n  abholete» 
©iewolteficp  swar  Slnfangd  einem  Burbari* 
feben  ©ee?  Övauber  auf  feine  £Beife  atwerfrau* 
en/  bi§  er  ihrbewifen  hatte/  Dap  fie  auf  Der* 
gleichen  Brigantinen  piel  gefchwinDer  ald  auf 
einem  ©hriftlicpen  ©chiff  in  Dad  gelobte  Sanb 
Fommen  wurDen.  3pr  fc^ine/  fie  fonte  nicht 
gefegt  thuen/  ald  wann  fie  ficb  ihrem  SQtann 


pßCTigüberlieffe  / welcher  Den  £anDel  befferali 
fieperftepenmüpte. 

Allein  fie  hat  einem  meineiDigen  ©cpcl« 
mengetrauet/  welchem  Die  Barbarn  nimmei 
wurDen  rerfchonet  haben  / wann  er  niept  »on 
her  in  obbeDeutefem  ©efprdd)  ihren  Capicaim 
perficpertpdtte  / bap  er  Den  ©priftlicpen  glau- 
ben im  dper^en  perlaugnet  habe/  unD  fürpir 
Die  MahometanifcpC  Religion  öffentlich  befett 
nen  wolte ; ja  nur  Dcrnwegen  nach  ©prien  rci 
je/  Damit  er  Dafelbft  Die  übrige  Seit  feined  h 
bend  ©Ott  unD  Dem  Mahomet  nachSnhölt  Da 
Alcorans  Dienen  mdgfe»  SDocp  bäte  er  gemet 
Deten  Barbarifchen  Capitaine  Die  ©ach  bei 
(ich  S«  behalten/  Damit  fein  SBeib  Den  SÖjud 
nicht  merefen  fonte ; welche  ohne  wad  Bola 
Su  argwohnen  aud  Dem  dpolldnDifcpen  in  Das 
Barbarifche  ©chiff  mit  ihrem  5tinD  pimibei 
geftigen  unD  balD  hernach  su  Algier  in  Afric 
angelangt  ifl.  Sn  Difer  ©tatt  begunnen  ip 
Die  Slugen  gufsugehen/  ald  fie  gefepen/  Dal 
ihr  (Speperr  niept  allein  beftanbig  bep  Denei 
Würden  ftede/  fonDer  auch  »pr  ©praep  hut 
tigreDeunD  ^ch  mit  Demselben  sum  ©ebettii 
Die  Mofcheen  begebe» 

£>ocp  fonte  ipr  nicpet  einmal  fraumen/Da! 
er  ein  gebotner^ürcf  wäre/  fonDer  Jte  beforg 
fe  fiep  nur  / Die  Mahometaner  mochten  ipr 
wann  er  langer  su  Algier  bleiben  feite  / oet 
führen.  £>e§wegen  Drange  fie  flarcf  Darauj 
Dah  er  ipr  eine  ©elegenpeif  nach  Serufalem fo» 
Sufapren  eilenDd  beflellenmogte/  in  gan^licpt 
Hoffnung  / DieBefucpung  Dern  heiligen  Oei 
tern  allDa  würbe  feinen  (Satpolifcpen  ©laubt 
in  ©ieperpeit  jlellen.  ör  gäbe  ipr  nach;  f 
giengenmit  einanDer  wieDer  unter  ©egel  un 
Famen  in  Furier  Seit  su  Alexandria  an  / allw 
er  heimlich  abermal  Die  Mofcheen  befuept  un 
mit  Denen  Würden  ©emeinfepafft  geppogi 
pat.  Waffen  er  aber  Die  ©ach  niept  fo  getio 
perbergen  Fonte/  Daf  feine ©emaplinnicl)twi 
re  Darunter  Fommen/  ifl  Dife  in  folcpeBettul 
nud  gefallen/  Dafi  fie  ^ag  unD  SRacpf  bitte 
licp  weinete  / aud  ©org  / ipr  $lann  / Der  re 
meinte  ©panier  / mügte  an  ©att  Der  porg 
nommenen  $BallfaprtDen  ©lauben  perliepre 
©c  hingegen  glaubte  gan^iep  / ed  wäre  tu 
Seit/  Die Sarpen  pon  Dem  ©eficpt  su  nemmc 
Darum  pat  er  feiner  betrübten  (Spegemaplin  fi 
aufrieptigeroffnet/  Daf  er  nemlicp  ein  s«D 
mafco  geborner  / nad)tnald  pon  Denen  ^Dlultp 
fern  ©efangener  unD  nach  ©panien  pcrfcbcm 
ter  reieper  ^rürcf  fepe;  er  erjeplfe  ipr  alle  fei 
jdme  Umfldnbe  feined  Sehend  / wie  auch  fe 
Borhaben  bep  Dem  Mahometanifcpen  @1« 
ben  in  feinem  BatterlanD  bip  in  Den  ^oD  jupj 
parren ; wad  fie  aber  unD  Dad  ©opnlein  t 
langte  / würben  swar  bepDe  mit  ipm  nach  E 
mafco  auf  feine  ©üter  Fommen  / Docp  in  ihre 
©atpolifcpen  ©lauben  unD  helfen  freper  Ubm 
niept  gefvdndt/  fonDer  Pielmepr  Dabeol 
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i)tcifef  / auch  fonfl  mit  allen  ©emdd)ltd;feifen 
•erfl  üflig  »eiferen  werben, 

wäre  ein  harter  lOonnerflretch/wel* 
w bam  Hcfl§  bei*  guten  Holldnbetin  berge* 
ilt  jerfchmettert  bat/  baf  fte  »or  ©flaunung 
in  mehr  reben  fonte ; ipre  fd)wermüfbtge 
ebanken  tobefen  unter  elnanber/  wie  bam 
gelKimme  $teer  / baf?  (ie  tf>r  felbfl  weber  ju 
tl)en  noch  ju  helfen  wuflte.  2llm  enbltd)  ein 
trahl  bem  ©örtlichen  Siechtd  burcf)  bam  biefe 
nuülcf  fte  beflral)let  batte/  befähle  fte  ftcb 
Ottunb  Übergabe  ftd)  feinem  heiligen  £Bil* 
*c  3b* Shegemabl/  ber  Renegat,  welcher 
ädrrlid;  liebte  / bemühete  ftcb  0uf  alle  £öeife 
en  ©chmerßen  ju  linbern/  unb  fte  mit  allere 
ttb  ©goiilichfeiten  ju  troffen*  © gienge 
t il)r  unbbem^inb  wteber  ju  ©chiff/  unb 
igte  in  ©prien  ju  Alepo an/  um  allba  fei* 
&eFanten  beirnjufueben* 

Otcwunberbarlid)e©efchid)t  btfer  jwep 

eleuten  wäre  »On  Alexandria  unb  Cairo  ctuö 
:b  Alepo  fo  frubejeitig  überfebriben  worben/ 
l nach  ihrer  Slnfunft  jebermann  bert  »er  fiel* 
n ©pani (eben  Kunden  unb  feine  tugenbbaff* 
öolianberin  (eben  wolle/  mit  welcher  nicht 
in  bie  ©brifien  / fottber  auch  Die  Türken 
'(1  ein  ehrerbietigem  ^itleiben  batten/  ju* 
len/  ba  halb  bernad;  ein  weit  grdffere 
eangfal  über  fte  Fommen  ifl 

£aum  wäre  in  ber  (Statt  Aleppo  ber 
tff ergangen  / bap  ber  neuangelangte  (Spa* 
:i;e  £ürk  einen  groffen  ©d)a£  in  ©olbunb 
lt  mitgebracbtbdtte/  alm  gerolfe  Beutel* 
tieiber  ihm  nach  bemSeben  $u  flreben  anf'en* 

/ bamit  fte  folgen  $vctcbtl)um  miteinmtber 
erteilen  mogfen.  £)em  fepe/ wie  i In 
Ile : gewipiff  / bap  man  il;n  auf  einen  ge* 
:en  £cg  »oll  ber  SBunben  gefttnben  habe/ 
ie  erfahren  $u  Fonnen  / wer  ihn  fo  jdmrner* 
ermorbet  batte* 

2öie  muf  bep  Q^ernemmung  btfem  $obf* 
agm  ber  ohne  bem  betrübten  dpolldnberin 
)efen  fcpn  ? (Sie  befanbe  ftcb  in  einem  frem* 
Sanb  unter  einem  ungläubigen  QMk/ 
fen  ©praef)  fte  nicht  »erflunbe ) ohne 
bub/  obne^uljf  / obne^rofl/  obneSDttt* 
^ichtm  blibe  iprübtigalm  ifr  ©olvnlein/ 
cbem  famt  ber  harter  »or  junger  unb 
»tbburfft  würbe  »erfebmabef  fepn  / wann 
>t  bie  ©örtliche  Q3orftd>tigfeit  ftcb  ihrer  an* 
ommen  batte* 

©liebe  Maronitinnen/  weld)e  »on  Dem 
rg  Libano  nad)  Alepo  fommen  waren  / unb 
l)  verrichteten  ihren  ©efcbdfften  bal)in  wol* 
juruk  Febren/  haben  bie  Söittib  berebet 
ihnen  in  berofelben  QJatterlanb  ju  reifen/ 
ehern  faff  ganb  ©rtbolifd)  wäre/  mit  ber 
rfteberung  / baf  fte  bet)  benen  Maroniten 
it  ihrem  Knaben  an  Setb  unb  (Seel  wol 
rbe»erforgtfepn.  ©ie  nähme  folgern  2ln* 
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erbieten  für  beFant  an  / unb  Farne  mit  btfett 
Maronitifcben  SBeibeW  nad)  Antura,  allwo 
ein  fehr  fromme  unb  wol  bemittelte  (£atbolifcl>e 
SBittib  ihr  um  ©Ottern  fSillen  nid;t  allein  bie 
Heetberg  in  ihrem  Hanf?/  fonber  aud;  alle 
^otbburjff  »erfdpafft  bat* 

3u  erwebnfem Antura  ifl  ftemitunrn  jum 
erffen  mal)!  beFant  worben*  ©te  bat  bafelbff 
ein  fel)rauferbaulid)em£ebengefübrt/  oon  tb* 
ren  ^)rangfa(en  aber  mit  einer  folgen  ©lalfen* 
beit  in  ben  ©örtlichen  Villen  gerebt/  baf  bie 
gluborer  ftcb  üern  %l)*anen  nicht  enthalten 
Fönten.  (Sin  bermajjen  bewahrte  $ugenb  bat 
ihr  bie  Hochachtung  aller  Maroniten  (uweeg 
gebrad)t/  weld;eficbmDieSßerte  bemubeten/ 
tbr©utem|utbuen  / bamit  fte  ihre  »ergangene 
TObefeligfeiien  leichter  »ergeffen  mogte*  ©ie 
bat  il)r©ewiffen  einem  aum  unfern  Miffionariis 
vertrauet/  welcberber  Butter  fo  wolaim  bed 
©obnleinm  fonberbare  ©org  getragenunb  bi* 
fern  Festere  auferjogen  bat, 

demnach  fte  ftcb  etliche  34*  rt*  Antura 
aufgebalten  harte  / ereignete  ftcb  d«  febüne  ©e* 
legenbeit  mit  einer  ehrlichen  ©efellfcbafft  nach 
Hollanb  jurucF  in  ihr  QDarterlanb  ju  reifen/ 
mit  weld;er  fte  aud)  famt  ihrem  ©ol)n  nach 
Europam  fortgefabren  ifl*  £ßie  em  ihnen  mit* 
ler  SBeil  ergangen  fene  / wiffen  wir  nicht  / maf* 
fen  wir  ferner  »on  ihnen  nichtm  gehört  haben; 
boc!)  glauben  wir/  baf@=Ott/  ber  bie  ©eint* 
gen  niemalm  »erlaft/  fte  glücfltchju  ihrem  »er* 
langten  giel  werbe  befürbert  haben* 

e Q5tfl)^*b  b.ab  ich  ^urer  Vattttiifym 
Würben  ^erid)t*  mi&mfylti  warn  in  un* 
fern  ©chrifften  unb  ^Sriefffchafften  »on  bem 
Utfprung/  Fortgang  unb  guflanb  unferec 
Millionen  in  ©prien  ^u  lefen  tfi  3cb  bab  fo» 
gar  bie  Miffionarios  mit  Nahmen  genanntunb 
ihre  Charta  rebltch  befebriben*  10 (fern  mit  bem 
Foflbaren  Q3lvrt  JEfu  Cbriftiangefeud)teteSelb 
tra^t  nod)  b^digem  ^ragm  bie  ^Olenge  guter 
Sritcbten/  welche  beflo  bdufftger  follen  an* 
wad;fcn  / je  mehr  Miffionani  baffelbe  werben 
anbauen. 

Ote  leibige  ^3eflilen!j  ölcichrvic  in  ber 
Provence  in  §ramdreich/  alfo  auch  in  ©priem 
»iel  unferer  fSrieflern  / bie  ftcb  benen  ^rancFens 
ju  Siebe  frepwiilig  aumgefebt  hatten  / getobet 
unbmitber?i}larfpr*Cron  befchencFt.  SDern* 
halbengelangefan  ^uer  ‘Pdtterliche  Wür* 
ben  / welche  ohnebem  »iel  Miffionarios  in  alle 
©tbe  ber  äBelt  / bamit  fte  aüett  QDolcfertt  auf 
©benbam  Evangelium  oerFünben/  ohne  Un* 
terlaf  aumfenben/  mein  gehotfame  ^3itt  / un* 
ferer  Miffion  in  ©prien  nicht  ju  »ergeben/ 

( welche  Chriftus  ber  H^*i  »»*  üifem  felbft 
angefangen  / unb  ber  H«  Ignatius  famt  feinen 
neun  erflen  ©efellen  über  biemafen  h»d)ge* 
fchdhf  hat)  bamit  ein  fo  merklicher  5lbgang 
erfe|t/  unb  bam  Hdl  fo  »ielet  ©eelen  befür* 
3 * ketfi 
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DettmerDe.  5öiff  ifl  nicht  allein  meine  / fon* 
Per  aller  Miflionarien  £5 itt/  melche  nebfl  mit 
für  öen  langmierigen  $S3olflant>  ituevev 
VO*Ui&>t*bxten  ©Ott  tl jte  ©elubDunD 
Arbeit  aufopferen ; 3ch  übet  bleibe  mit  tieffe* 
flet  ©hrforcht 

@ucrcr  23dttetftcf)en  SBörfcett 

Semüt&tgji  t gehorfamjiet 
Wiener  «nt»  ©ob«' 
Antonius  Maria  Nacchi 
auODet©efellfchafftJefiu 


Numerus  277* 


Patris  Petitqueüx  t )Ct  ©Cfetfc 

JEfu  Miflionarii,  t>0U  Tripoli 
Big  Cannobin  auf  t>ltt  5ÖCtg  Libanum* 

»nt)  iweber  ^unict  : Stngetcetten  tm 
oaobr»  i7zi-  tmi>  in  0e(talf  eines 

SÖtieffS  Überf^tdt  P.  Thomas  Carole) 
Fleuriau  $>et0efeUf$afffcJEfu  tyW* 

(lern* 

ÄA 

bett  igj.  Oft.  «?it.  mit  Patre  Bona- 
ntiour  «on  Tripoli  auf  tmt>  fomrat  auf  Argos  obet 
Arges,  Sen  14.  übet  Anthurin  nad)  bem  ßamelb 
ttt  5 hoffet  Marferkis  ober  t»e£  £.  Sergii.  Sen  i<r* 
Staftag  aUba.  Sen  x 6.  (parierten  fte  ju  benen  <5e* 
betbdumen.  23md)t  non  bem  Libano  «nb  Antiliba- 
no,  pon  bem  Carmelo  «nb  Thabor.  Sen  17* 
nad)  Marelifcha  am  glufj  Nahiret  Hadifcha.  JBott 
Abdalla  bemet(len©tifftet/  bon  bet  feb^nen  Sudbt 
«nb  £eiligfeit  bifed  <£lofiet&  Sen  1 8.  gelangten  fit 
nach  Cannobin , tpelcfyed  ein  (Sloftemb  bet  ©i£  beö 
Maronitifchen^ahriarc&en  ijh  Kapelle  wnb£ebeit 
bet  £.  Marin».  3tocftbeeg  bon  Cannobin  naeft 
Tripoli.  SifjS.  Antony  -Ülojlet  x.  ©ttmb.  &ijl 
Arges  a.  ©tunb.  Tripoli  4,  ©tunb* 

©jwürMg«  Täterin  Chrifto. 

Ö33fdjön  Diel  Pot  meinet  tue  3veife  Port 
Tripoli  nach  Cannobin  auf  öen  05  erg 
Libanum  befchriben  Reiben/  fo  Derlan* 
gen  Dannoch  i£ua  äfyrc’äröen  Daff  ich  De^ 
rofelben  auch  Oie  meine  fchrifftlich  mittheile« 
£)a  id>  nun  intern  Q5efe&l  nachlebe/  ifl  mein 
SBunfd)/  Dafr  fie  in  folget  etmaö  entDecfen/ 
maopilleicbt  pon  anDern  iflüberfehenmorbenc 
$Jlit  ifl  genug/  ©uet  ©htmürDen  DiflfaKO  ju 
gehotfammen. 

3cl;  brache  in  ©efellfcflaffl  Patris  Bona« 
mour  bOn  Tripoli  auf  Den  i3,  Oftob.  17 zi* 
$Drei)  Maronitenpon  Dem  ©ebütg  Libano  ma* 
ren  unfete  SlBeegmeifet.  ?Ö3it  macfcT;iettert 
Pier  ©tunD  immer  fort/  ehe  mit  ju  Argos  am 
gelangt  fepnD  / melcfleö  ein  fleineü  ©otfflein 


an  Dem  Suff  Deo  25etg  Libani  unD  etmati« 
feeflö  sjfteil  pon  Denen  ©eDerbdumen  entlegen 
ifl.  ©0  flatcF  alo  mit  auch  fortgiengen  haj 
ben  mir  Dannoch  Daffelbepor  jeflen  Uhr  5lbeni>$ 
nidfl  erreichen  fonnen/  nacflDem  mit  an  bem 
9ttonDfchein  einige  ©tunD  gemanDert  waren, 
llnfet  Nachtlager  nahmen  mit  in  einet  elenden 
Svo^ütten/  allmo  unO  ein  immeemd^ten: 
Det  ^otD  # ^BinD  Durc^Dtungen  l>at 

ffißit  ffunDen  Den  anDern  borgen  m) 
©funD  pot  $ag  auf.  Unfete  Lotten  ffi^ 
ten  unö  übet  fc^topfic^te  ?Ö5eeg  / in  welchen 
mit  jmat  unO  fe^t  abgemattet  unD  Dannoct] 
menigSanD  jutuef  gelegt  !)aben, 

5Bit  giengert  Dtttcf)  ein  IleineO  50otff, 
^Ra^menO Anthurin;  fo  balD  Dejfelben  eigen 
tumli$et  ©DelfjettunO  mal)tgenommen  / farm 
et  unö  entgegen  / unD  laDefe  unojum  Mittag 
©jfen  ein.  fSBit  l)dttertfolc^e  @naD  nicht  fo( 
lenauofchlagen;  Dann  faum  maten  mit  eit 
halbe  $?eil  pon  Dannen  entfernet  / ölü  mit  ei 
nenmitSonnetunD  Jpagel  permifebten  lalta 
pa^tegen  babenc  auofteben  muffen /melche 
jmei>©funD  gemdl)tt  hat  in  einet  folcfjenQjc 
genD  / mo  mitnitgenD  leinen  ©ebitm  antret 
fett  fönten.  Unfete  OUeiDet  matert  in  einer 
^lugenblicl  ^BaaD  * nc$  1 9S5it  matteten  ii 
Dem^otf)  bi^  an  Die  ?Ö5aDen  Durch  fo  ffarcf  an 
geiofene  Siegen  ^ Q5dcb  / Da§  mit  leicbtlid)  \\ 
einem  ^umpf  batten  erfauff'en  lennen.  S 
eo  unten  regnete  / hateO  zugleich  auf  Dem  p 
bürg  gefchnpen.  ©nDlich  fepnD  mit  nach  ur 
glaublicher  ?0^uhe  ju  Marferkis  anfommer 
melcheo  ein  Carmelifet  # Cloffet  iff.  SDie  »o 
Difen  0)tmütDtgen  Patnbus  etmifene  pielfdlt 
ge^iebe  Farne  unofeht  mol  ju  ffatfen ; tnaffe 
ffeunO  mit  allem/  mao  in  ihrem  Vermöge 
mate/  retchlichoetfehen haben;  XBirtuhete 
Den  i<*  O&obris  bet>  ihnen  auo.  S)aO£!i 
jter  flehet  an  Dem  guff  eineo  fo  entfeßliiMol )t 
gelfeno/  Daff  niemanD  auf  Denfelben  romme 
mag  / Dann  allein  Die  5lDlet  unD  3faub*  QSi 

©in  gtoffer  ^htü  t^ifeo  ©eifllichen  ^an 
ttebflDet  ^irchbeflehetin ©rotten/  melcheal 
inogefamtin  Den  Seifen  gehauen  fet?nD,  S 
O?irchaberiflfo  faubet/  alo  mdtefle  mit^ei 
fei  unD  ©temmeifen  auogefchnitten  morDei 
äuö  Dem  Reifen  quill  eine  05  ach  mit  fehr  flaue 
unD  gefunDem  SBaffet  herauf  / mclcheo  Dur 
alle  lerntet  Deo  ©loflero  rinnet/  ehe  eo  jt'cf) 
Dem  ©attf  mieDet  pertinigef  unD  folchen  Durc 
flreicht  ©emelDetet  ©arten  ifl  mit  Ära 
lern  unD  Johnen  * juchten  t>erfcf)e 
©iif  einem  SÖBott  / eü  ifl  im  ©ommer  ein  £1 
ju  Marferkis  ju  mohnen  / um  melcher  Urfa 
millen  Die  P.P.  ©armelitet  fec&$  Monate 
felbfl  perhatten.  ?83ann  hetg  egen  Der  5231 
(er  mit  feinem  ©chnee  unD  fafl  unertracg!icl)i 
FaltenwinD  (Det  OTarcf  unD  Q5ein  Durchbn 
get ; fleh  anmelDet/  fepnö  Die  ©eifllichm  8 

jtmmg 
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ttgen  b?n  Ort  ju  Petlalfen  unb  biff  auf  O# 

1 $u  Tripoliftcb  aufjuhnlfen* 

©en  i<l  Odobris  warben  wir  ju  bene« 
erbdumen  be#Q3erg#  Libani  geführt/  wel# 
pir  genau  in  ba#  2lug  gefajfet  haben.  ©ie 
m auf  ber  Oberffen  £5übne  eine#  fietnen 
cg#  / melier  fiel)  in  ber  #dhe  in  ein  jim# 
groffe  flache  au#bdnef*  ©ife  ©bene  ij! 
1#  herum  mit  noch  hohem  ©chnee^ergen 
onet.  ©ebaefff  e g eberbdum  aber  / welche 
;r  ganzen  $3elt  berühmt  fepnb/  füllen  ben 
um  oberwel;nter  3ldci;e  jtmlid;  an.  Q}on 
ferkis  biff  bal;itt  iff  nur  eine  SQleil  SSßeeg#* 
che  Sßaum  fepnb  noch  jung  / folgenb#  auch 
1:  anbete  aber  groß  unb  alt*  ©ern  ©ro# 
bab  ich  über  jwdlffe  nicht  gejehl t/  berer 
eper  feep#  (Xlaffter  in  feinem  Umfang  / miU 
jroep  ©afftet  in  bem  ©urepfepnitf  hat  ©f# 

: bijer  geberbaumen  haben  unten  jwar  nur 
n ©tod/  welcher  ftch  aber  naepgepenb# 

. ober  6.  ©tdmme  au#tpei(t/  berer  eine« 
p Banner  fchier  nicht  umflaffteren  fonnen. 
Icpe  ©tdmme  oereinigen  ftch  oben  bet;  bem 
ber  wtberum  in  einenc©tod/  ber  unbe# 
eibltcl;  bid  iff.  ©ie»£)dhe  halt  eine  ©leicp# 
j mit  ber  ©ide;  je  bider  ein  jeglicher 
;um  iff  / beffo  hoher  er  ftch  gegen  ben  $im# 
empöret.  ©ie  Pilgramen  / fo  ihre  sftap# 
t gern  aller  Orten  perjetdmen  / haben  bie# 
e auch  in  bife  gebet  tieft  unb  grob  einge# 
litten.  $lu#  bergleichen  ©cfjnitfen  fließt 
oortrefflicper  £3alfam  tn  ©effalf  eine#$arff/ 
epe#  bie  $Bunben  öu#jufrüdnen  ein  jtatli# 
Mittel  ift : ©leicpwie  wir  au#  eigener  ©r# 
rnu#  bezeugen  formen ; bann  wir  haben  e# 
ber  ©teile  felbff  probirf. 

Q5et;  bem  $uff  bern  groffen  ©eberbdu# 
t flehen  Pier  fleinerne  5l(fdr  / ju  welchen  ben 
2luguffmonat  al#  an  bem  §ejl  ber  ©rfla# 
ig  ©htifft  ber  Maronitifdje  Patriarch  famt 
tr  groffen  gal;l  feiner  ^5tfchdffen/  ^rteffern 
) Mönchen/  wie  nicht  weniger  mit  einer 
haar  ponefwann  fed;#  taufenb  Maroniten/ 
pon  allen  ©nben  ftch  oerfammeln/eine  £Bal(# 
t pflegt  anjuffellen/  um  obgefagfe#  geff/ 
!cpe#  ffe  ba#  geber  # $eff  nennen  / beffo  feper# 
er  $u  begehen.  Neffen  ungeachtet  haben 
1 biejenige  ©efcpid;t  # ©epreiberfepr  geirref/ 
(cf;eporgeben  / bie  Maroniten  glaubten/  baff 
riftus  ber  ©>©tr  fiel;  auf  bifem  Seberberg 
ffaltet  habe ; ftnfemal  biefelbe  in  ihren  $ag# 
iten  auebrüdlid;  fingen  / baff  folche  ©rfla* 
tg  auf  bem  Serd  Thabor  gefepepen  fepe. 
bifem  Irrtum  mag  $lnlaff  gegeben  haben/ 
ff  ber  Thabor  ein  §peil  beojenigen  ©ebürg# 
welche#  man  in  ben  Libanum  unb  Anti  - Li- 
aum  auötheilt 

©ec  ubams  erfftedt  ffch  pon  bem  Ur# 
;itng  be#  Qorban#  langff  be#  ©fteec# : wie 
ch  ponbem^erg  CarWelo  biff  ein  ober  jwo 

Jlgreifen  Pon  Damafco*  S3et’  Antt  - Liba- 

■s  ziehet  ftch  weiter  in  fco*  tiefe  2anb  unb  wirb 


burch  ein  greife  flache  pon  bem  Libano  abge* 
fonbert.  Stfe  (gbene  fangt  unweit  Balbe% n/ 
unb  wirb  insgemein  ber  Boi^  genannt.  S)er 
Anti  - Libanus,  ba^  iff/  bet  ©egen  > Libanus  l;at 
feinen  Nahmen  pon  Dem  her  / baff  er  grab  ge# 
gen  ben  Libanum  hinüber  ffel;etunb  benfelben 
anffhauet. 

^ öbgemelbefe  5$erg  # (Sbene  / auf  welcher 
bie  geberbaumwachfen/ hat  eine  bermaffen  fal# 
te^ufft/  baff  niemanballba  wohnen  will  / ob# 
wolen  berofelben  ©egenb  fel;r  anmütig  iff. 
?Dlan  finbet  auf  folcher  oiel  heilfame  trauter 
unb  SBurhen/  bie  $ut  5lr^neh#^unff  fehr 
bienlich  fet/nb* 

^Uerhanb  SBilbpreft  iff  allbort  in  ber 
CDlenge  anjufreffen/  welchem  pon  niemanbald 
pon  benen  ©epern  unb  anbern  dlmb*  Qjogeltt 
etwa^  ju  fürchten  hat.  SDte  €rbe  / bafern  fte 
folte  gebattet  werben/  würbe  fehr  fruchtbar 
fepn.  (2^  wachfen  unter  anbern  fepr  oiel  2)otii# 
flrauche  / welche  eingewiffe  ©attungfehwar# 
|er  fBÜeinbeerietrt  eineö  portrefflichert  ©e^ 
fehmaebö  fragen. 

5öer  ganpe  Libanus  wäre  oor  geifen  mit 
geberbaumen  bebeeff/  welche  heutige#  £ag# 
nirgenb  al#  in  obgebacf;fer  (2bene  unb  auf  einem 
anbern  ^5erg  nahe  bet;  Cannobin  anjutreffen 
fepnb.  S)ie  ©chreiner  # unb  ^fehlet  t Arbeit 
wirb  pon  geberl;olp  gar  fünfflicl;  Per  fertig  et* 
Sftach  befrachteten  geberbaumen  lehrten  wir 
in  Da#  ©armelifer ; ©loffer  jurucl. 

S)en  i7.oaobris  brachen  wir  pon  bam 
nen  / perffehe  pon  Marferkis  auf/  unb  famett 
jeitlich  tn  ba#  nur  eine  ©Üeil  pott  bemfelben  ent# 
legene  ©loffer Mar- Eiifihat  ba#  iff/  be#  hei# 
ligen  EUfai , welche#  anbemguff  eine#  ent# 
fepltd;en  ^erg#  unb  an  bem  giuff  Nahiret* 
Hädifiha  j ober  am  heiligen  ^ad h ligt;  bi# 
fer  fliefftburchein  überau#  fchmale#  unb  fteffe# 
^l;al  :cbepbeUfer  aber  fepnb  mit  Sted;fen/mif 
^Ruffbattmen  / ©ichen  unb  Weinreben  reich# 
lieh  gejiert;  brepffig  ©chritt  weif  pon  bem 
©tromffhetman  bepberfeit#  lange  unb  feifiep# 
te^erg#  betten. 

Sn  bifen  Seifen  trifft  man  tieffe  ©rotten 
an  / in  welchen  por  Eltern  eben  fo  oiel  heilige 
©tttffbelrt  gewöhnet  unb  in  folcher  ©infamfeif 
bie  allerffrengffe  ^uff  gewüreft  haben.  Shoe 
%hoan  haben  bem  ^Baffer  ben  Nahmen  eine^ 
heiligen  gegeben  / beffen  Urfprung  in 
bem  SSerg  Libano  gezeigt  wirb*  ©0  wol  Die 
erwel;nte  ©rotten  a(#  ber  ©trom  felbff  mah# 
nen  einen  gremben  jttr  ^ttff  unb  dpeiligfeit  an  t 
fte  erweden  aber  jugleich  ein  ?Ddt(etben  gegen 
biejenigen  ©ünbet/  welchebie  jeifliche  SBol# 
luffunb  Uppigfeitber  ewigen  greubmib  ©ee# 
ligfeif  porffehen. 

©er  Obere  be#  Eüf$ifd;en  ©loffer#  paß 
un#  mit  ungewöhnlicher  S5ejeugung  grojfer 
Siebe  empfangen,  ©a#  ©loffer  felbff  iff  mit  20« 
Maronitiffhen  $9?dnd)en  / fo  allhicr  Alepinen 
heiffen/  oefept.  ©ie  fepnb  fchier  Die  einzige/ 
3 3 weicht 
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welche  unter  ihre* gleichen  Den  Nahmengeiftli? 
cherOrDentfmannern  oerDienen. 

Cin  heiliger  Priefler  Nahmen^  Abdaiu 
hat  fie  erfl  m z fahren  an  Difem  Orfgefliff? 
tet : ju  folgern  CnDe  aber  unfern  p.  Nicoimm 
Satire  um  Ovatl)  gefragt  unD  Demfelben  auch 
gefolgt  / Damit  er  feinen  Mit?55ruDern  ein 
orDentliche  gud)t  unD  Dvegei  oorfchribe.  (Sr 
ifl  ihnen  alö  Oberer  Der  erfte  oorgeflanDen  / 
nachmaß  aber  wiDer  fein  Stöillen  autf  Dem 
©öfter  ijerauSgejogen  unD  &um  Q3ifc^off  ge? 
wephet  worDen.  Unfere  Million  pon  Antura 
ligt  in  feinem  ÖMftum.  ©ein  Nachfolger  in 
Dem  ©öfter  ? Regiment  ifl  ein  geiftreicfter/  wol? 
gefitteter  unD  wegen  feiner  2lnDad)t  auferbau? 
lichjier  Priefler  Nahmen^  Gabriel,  welcher 
nicht  allein  pon  Denen  MaronitenunD  ©riechen/ 
fonDer  wegen  auObünDiger  Söifenfchaft  in  Der 
Slrabifchen  ©prach  auch  fo  gar  oon  Denen 
£ürc£en  hoch  geachtet  unD  geliebt  wirD. 

&ic  Alepiner* Mönchen  prüfen  ihre 
Novitzen jwepSahr:  fie  elfen  niemals  oon 
gleifch : fle  fepnD  armfeligfl  gef leiDet : fie  ftn? 
gen  ihre  Nacht  ? geiten  um  Mitternacht : wir 
haben  Denenfelben  Dreimal  mit  unferer  fyocfy 
ften  Crbauungbepgewohnt;  Dann  ihre  Singe? 
jogenheit  unD  erferigetf  ©efang  entjunDet  Die 
SlnDacht.  Cinen  guten  S)eil  DeO  %agO  oerjeh/ 
ren  fie  mit  Dem  §elD  ? 53au  unD  mit  ‘fpauf? 
Arbeit  ©ie  pflegen  alle  2lbenD  Dem  Oberen 
il)re£  @ewifen3  fXechenfthafft  &u  geben : ©ie 
beobachten  ihre  Negeln  über  Die  malfen  flreng/ 
jumalen  Dao  ©tillfchweigen  unD  Die  Saften. 
Seut  fommen  ihnen  feiten  unter  Daö  ©eftcht 
Sie  Söeib^bilDer  Dorfen  ftch  in  ihrer  Äircb  nie? 
mal  blieben  taffen.  2öann  ein  Mond)  anfangt 
lieDerltd)  unD  (au  $u  werDen  / rafhet  ihm  Der 
Qjorjleher  fein  ©lücf  weiter  ju  fuchen  / folte 
er  auch  feon  oot  sehen  fahren  feine  Profeftion 
gelobt  haben;  geftaltfam  er  Macht  hat  fie  ju 
entlalfen  unD  oon  ihren  ©elübDen  loöjufpre? 

^'Sen  18.  Oftobris  in  Der  Srulje  fepnD 

Wir  POtt  Mare'lifeha  nach  Cannobin  gezogen/ 

welches  oon  Dem  erflern  Ort  nur  swep  Meil 
entfernet  ift.  SSOir  haben  unter  SÖ^eegö  un? 
terfcbiDliche  wüfle  ©lofler  angetroffen  / fooon 
Denen  §urdifchen  Sehern  Memaii  fepnD  &er? 
jtohrt  worDen.  etliche  Dererfelben  flehen  auf 
fo  gaben  Seifen/  Dap  ich  nicht  begreiffe/  wie 
möglich  fepe  / folche  m befteigen.  . 

«5ßir  haben  eine  fehr  tief  tn  Den  Seifen  ein# 
gehaueteSapellbefucht/  in  welcher  nod)  pep 
Slltdr  gefehen  werDen;  auf  Dem  einen  flehet 
Dao  53ilD  Der  feligffen  Mutter  ©OtteS  : 3luf 
Dem  anDern  aber  Des  Antonii.  gut  ©ei? 
ten  Difer  Capelle  in  eben  Difem  Seifen  fepnD 
etliche  wüfte  gellen  / in  welchen  oot  Difem  Die 
©nfiDel  mit  grofler  tlngelegenbeit  gewöhnet 
haben.  Set  heilige^#  rinnet  anDemSn| 
Difer  bergen  / unD  erflrecff  fid)  in  feinem  Sauf 
aufetwann  fünf  ober  fechs  Meile. 


SaSCloflet  Cannobin3in  welchem  w 
eingef  ehrt  haben  / ift  Der  gewöhnliche  ©i§  Di 
Maronitifchen  Patriarchen.  SÖ$ir  wurDen  Di 
felbft  mit  l^iebe  empfangen.  Sern  OtDen* 
männern  fepnD  wenig/  auch  hife  mit  go 
fchfechter  Wohnung  / Äleibung  unD  Nal)tun 
oerfehen.  Ser  Patriarch  famt  feinen  Mot 
chen  / wie  auch  etwelchen  Maronkifcj)en  53 
f^offen/  Die  er  allzeit  bep  ftch  hat/  leben  i 
oollfommener  Cintrdchtigfeit.  3h«®itti 
fepnD  einfaltig  unD  über  Die  mafen  auferbaulid 
Siegeringfle  Sehler  werDen  mit  ©chocffe  al 
geflrafft:  Saö Clofier/  fo  arm  afe  e$  m 
ifl  / erweifetfichDannochauö  Chriftlicher^iet 
gegen  Die  SrembDen  fehr  frepgebig. 

Ser  Patriarch  hatte  einen  rothen  an  b 
nen  CnDengefueterten  3cod  an/  unter  Difei 
aber  ein  Purpurfarbe^  i^leiD.  Ser  gant 
2Mug  wäre  ehrbar  unD  fpahrfam. 

Sie  Clofier  ? tvirch  / fo  Der  aUerreinefle 
Jungfrau  Maria  gewephet  ift/  follei  w 
unö  Der  Patriarch  Perftcherte  / oierjehenput 
Dert  ^ah^  alt  fepn.  ©olche  beflehet  in  ein 
weitfichtigen  ©rotte/  welche jimlich  fthonun 
mit  ©emal)lDen  gegiert  ift.  Ser  patriae« 
hatung  in  Derfelben  Die  «SilDnufen  innocem 
Deö  Cilften  unDSuDwigDeö  QjierjehenDen  g 
wifen.  £Bir  haben  Dem  ©otteODienfl  unD  D 
nen  gefangenen  $:ag  ? gelten  bep  ?:ag  un 
Nacht  bepgewohnt  / welche  mit  fonDerbar 
SlnDacht  unD  OrDnung  gehalten  werDen.  31 
uralte  Meh  ? OrDnung  ifl  meiftenö  aus  Di 
ält  ? ©prifchen  / unD  pm  ^l)dl  auö  Der 
bifthen  ©prach  mit  ©prifchen  SSuchftaben  ( 1 
mm  Kerfehora  nennet)  mfammen  gefugt 

Sie  gellen  Dem  Mond)en  fepnD  ebenfal 
nebft  Der  Kirchen  in  unterfd)iDlid)en  ©rotte 
gebauef  / oon  welchen  man  unter  Dem  heilen 
Jpimraei/  folglich  im  ©chnee  unD  Üvegen/  i 
Diei?irchen  gehen  muft.  Ser  Patriarch  p< 
unö  eine  ©rott  gezeigt  / welche  Da£  gimnr 
Dern  Drey  ^Jtfuiten  benähmet  wirD;  Di 
Drep  fepnD  nun  p.  Joannes  Bonne  , P.  Joanm 
Baptifta  Holiau  unD  P.  Hieronymus  Daudii 

Sie  erftere  jwep  fepnD  im  Saht'  if8i.#c 
Pabfl  Gregorio  Dem  SrepjehenDen  Dahin  ö 
fant  worDen  / Damit  Die  Maronken  Daö  Conc 
lium  oon  grient  annehmen  folfen.  Sen  Dri 
ten  hat  nachmals  Pabfl  Clemens  Der  Sich 
nach  Cannobin  abgefertiget/  Damit  Der  Pi 
triarc5>  in  einem  $ird;en?!)vath  mit  feinen  55 
fd)dfen/  Prieflern  unD  anDern  Maronken  D 
3rrti)ümer  einetf  gewifenö  2lper  ? Concil 
uerDammen  unD  abfehwohren  mogte.  55epi 
©efantfdpaffen  haben  fo  gut  au^gefchlagei 
Daf$  Der  ^rientifche  ©lauben  angenommei 
DieÄefcerep  hingegen  perflucht  wurDe. 

@o  lang  wir  ju  Cannobin  verharre 
müftten  wir  Chrenhalben  befldnDt'g  mit  Del 
Patriarchen  unD  feinen  Mönchen  efen.  S 
Maftigleit  wirD  bep  feiner  £afel  fleißig  beobad 
tet/  welche  in  Krautern  unD  lohnen /fow 

Oe! 
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fft  angcmacbf  wen/  alsDamt  tn  etlichen 
ibcn  unD  einem  mentg  ron  gefabenem  $#/ 
(icl;  in  gebürretem  ftbmarßen  535roD  beftan? 
:i|L  4)crgegcniftber  5Sein  fo  ftaftlicft/  Daft 
befte  in  $rimcfreicb  Dcmfelben  meid;en 
fj. 

©er  Patriarch  molfeuns  mit  allem  ©e? 
[f  langer  bet;  fiel;  bemalten ; möfen  aber  Die 
s jum  2lbjug  ron  unferm  Obern  beftimmfe 
t oovljanDenmare/  haben  mir  uns  Dancf? 
lief)  beurlaubt/  Den  ©egen  begebrtunb  t>ie 
Greife  angetretten : ©ocl;  mobneten  mir 
bin  Der  betten  bep  unb  lafen  Die  45*  Cfteft/ 
meid;e  Der  Patriarch  Die  fcf>6nflen  9)?e£* 
»anDcr/  fo  gemijilid;  fauber  fepnb/  unSl)at 
en  lajfen.  ©ein  Diaconus  muffte  uns  an 
u eines  Lottens  Den  Söeeg  meifen/  mel? 

■ fonft  nicht  leicbtlicl)  ju  fxnDen  ifb* 

^itieS  ©teinmurffs  meit  \>on  Dem  ^(0^ 
fanDen  mir  Die  Capelle  Der  ^eiligen 
t Marina , melcbe  pon  Dem  ganzen  £anb 
>erbarlict>  »erept  mirb.  ©ie  bat  por  Difem/ 
Die  ©efebidpn  of>ne  ^ÖiDerreDe  eintracjtig 
teueren/  in  ?0?annS?5Ueibern  mie  ein  $)}ond) 
elegt  ( ohne  pon  iemanD  für  ein  SBeib  er? 
t ju  merDen  ■ ©Ott  in  Dem  ©öfter  gebient/ 
eher  julieffe  / Da£  Diefelbe/  als  batte  fte  mit 
m TOgDfein  in  Der  sftadjbarfcpfft  einen 
löblichen  galt  begangen/  ift  per? lagt  mor? 

. ©er  Obere  i>at  ihr  jur  ©traft auferlegt/ 
ftp  ftrenges  5$uft  ? £eben  in  eben  Der  ©rotf 
itpen/  in  meiner  Derma!  Die  ihr  geheiligte 
oelle  flehet*  ©ft  nach  Dem  %obt!ame  ihr 
cbulD  an  Den^ag  / Da  ju  gleicher  Beitgrof? 
löunDermetcl  ber>  ihrem  ©rab  gefd;ehen 
ID. 

^aebbem  mir  unfere  Slnbacbt  tn  bemeft 
rCapeüperricbtet  hatten/  reifetenmirmei? 
s gegen  Das  ©öfter  Des  dp*  Antonü,  mel? 

) pon  Cannobia  jmo  ©tuttD  abligf.  Um 
ui  ju  gelangen  muffen  mir  Den  haften 
rg/  fo  ich  jemals  gefehen  bab/  auf?unö 
teigen.  ©as  ©öfter  Des  ß.  Antonü  flehet 
Dcr©chulter  eines  fehr  gaben  Reifens;  es 
nDen  fiel;  in  Demfelben  bif  Dreißig  Alepinifdp 
onchen.  f3|rer  jmolff maren  ^rieftet.  3p 
:iperunD  erfter  Oberer/  Der  Ö$ifcboff  Ab* 
u hat  uns  überaus  gnaDig  empfangen.  © 
rt  in  Difem  ©öfter  ein  recht  heiliges  Gebern 
mohnetjo  fehlest / als  Der  ©eringfte  feiner 
oneben  / unb  lebt  noch  fttenger  als  fie  / Der? 
talt  / Daf  man  ihn  an  ntd)ts  anDerem  / als 
feinem  £3epe(b!auen  5vleiD  unterfd;eiben 
t.  © bat  uns  faft  jmep  gan|e  $ag  aufge? 
fett.  10 aS  ©öfter  ift  in  jmep  jimfich  meit 
uinanDergelegene^heil  unterfchiDen/  Derer 
lieber  feinbefonDere  Äirch  hot:  Doch mirD 
: ©OttSDienfl  famf  Denen  £ag  ? Beiten  ge? 
iniglicb  in  Der  ©toftern  geholten.  SSepbe 
nDohne  anDern  ©efebmuef  fleifig  gefaubert 
er  ^relat  hat  uns  auch  m anbere  ©rotten 
führt/  melcbe  ebenfooiel  Capelle  fepnD;  eine 


Dern  gropn  ift  Dem  ©§ * Cngel  Michael 
gemibmet : ©ie  ifl  mit  3.  Altären  unb  jme^i 
^cebemCamernperfeben/  in  melchenbie  TOn<= 
eben  / fo  Darinn  mohnen/  Die  ©eiflliche  Ubun# 
gen  perrichten.  2luf  Dem  3uicfen  eines  gegen 
über  pbenDen  ^3ergS  fepnD  noch  anbere 
©rotten/  in  melden  jmep  ?0]6nd)en  in  gto? 
pr  ©nfamfeit  leben,  ©ie  fommen  niemals 
aus  ihrer  SÖ3i(DnuS : p reDen  mit  feinem  $)len? 
fchen/  als  DemObern  allein/  mann  p ihm 
3lbenDS  Dvechenpap  ihres  ©emipns  abpt« 
ten,  ©ie  fepnb  bepbe  ^riepr  unb  lefen  in  ei? 
ner  fleinen  in  Den  Seifen  perjeneften  Capelle 

SIBir  erbauefen  uns  über  alle  ?Olapn  ab 
Dem  heiligen  SöanDel  aller  OrDenS?  Bannern 
DifeS  ©öfters,  ^ach  jmei;  ^agen  nähme  ich 
pon  Dem  ^ifchojf  Abdulia  Urlaub  unD  gienge 
mit  Dem  Lotten  / Den  er  mir  mitgegebenhatte/ 
über  fehr  hoheunD  gahe^erg  / jmifchen  Denen 
tieppn  SlbgrünDen  Durch  unbefante  fUoeeg 

nach  Arges. 

Qjon  Arges  U$  Tripoii  feptiD  nicht  mehr 

als  Pier  Cfteil  auf  einer  luftigen  ©bene  übrig/ 
melcbe  mitOehlbaumen  unD  anDern  Obsbau? 
men  untcrfchiDlicher  ©atfung  anmutig  über? 
pfianfft  ift,  gu  Tripoii  (>ab  ich  oach  meiner 
5!nfunftDiegem6nliche5l2beit  mieDer  jur4)ani>- 
genommen  / melcbe  mifler  ?lBeile  megen  immec 
anmachfenDer  ^>eft  gropr  morDen  mare.  S)te 
unfertn  5öienft  anflebenDe  Gebens  ?©efahr 
fd;rocft  unfere Miffionarios  nicht  im  geringftett 
ab,  Qch  tf>dte  mich  fd;a”men  ihnen  nicht  nach? 
jufolgen.  Allein  mir  haben  ©terer  ©)rmür? 
Den  unD  anDererunferer  0?it?^5rüDern  ©ebetf 
nothig/  in  melcf;es  mir  uns  empfehlen/  ich  aber 
mitChrforcht  erfterbe 

Surrer®f)nt)ürtcit. 

SD<müpsa,i9ehorf<:irtipr 
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Pctfdarcb  »on  Jerufalem  t»i<fdt  in  einem 
Concilio  ju  Conftantinopcl  anbete?.  Patriarchen 
auf.  ©ie  erlangen  gefamter  £an&  einen  Äapferli? 
d)en SSefegloon  bem  @rofb©u!tan  tviber  bie  Gatgo? 
lifcgen.  ©ifemerben  hierüber  »erfolg*/  unb  nemmen 
ihre  Buflucht  ju  bet  33orbitt  be»  jungen  Äonig»  in 
grancfreich  Submig  be»  günfjehenben. 

©tymurtneser  g)ata  in  chrifto  i 
p.c. 

3c  fei>nt>  im  ©emiffen  ungern  gejmutt* 
gen  Tuerei*  fSfywoüivbm  ebnerer? 
fcfjub  SRacgricgt  eine»  fcbarffenQ3eff  W 
ju  erteilen  / mdeben  ein  Capifchi-Bafcha  ttff 
jegt  »on  Dem  ©rog  ?©ultan  noch  Damaföo 
unD  Alepo,  Da»  iff/  in  Die  jmet;  »ornebrnffc* 
©prifege  ©tdtt  überbraegt  bat. 

5?rafftDife»  Q5efegl»  iff  Denen  unter  $ör? 
efifeger  £3ottmdgigfeit  gebornen  ©brifien  »er* 
betten  Den  ©atgolifcgen  ©lauben  anjunem? 
men  / Denen  £ateinifcben  Miflionariis  aber  alle 
©emeinfebafft  mit  Denen  ©riechen  / Armenier 
unD  ©prter/  unter  Dem  33ormanD  Diefelbe 
ju  befegren  / ganglicb  unterjagt  / mit  ferne? 
rem  §uf ag/  Dag/  mann  einige  Untertanen 
Der  Ottomanifcben  Pforten  ©rieebifeber/  ©p? 
tifeber  oDec  Ärmenifcber  dperfunfft  / Q5j§bec 
ibr  alte  Religion  mit  Der  Ocdmifcgen  radgten 
au»getaufd)t  haben  / ffe  Dem  pdb  (Hieben  ©lau? 
ben  abfagen  unD  ju  ihrer  »origen  3viccl;  juruef 
fegren  follen* 

gefügte  ©agung  iff  miftelff  einer  3$ift? 
fchrifft  Durch  Die  ^egertfege  Patriarchen  »on 

Conftantinopel , »on  Jerufalem,  »On  Antio- 
chiaunD  »on  Damafco  au»gemürcft/  »orber 
aber  in  einem  ju  Conftantinopel  Degmegen  an* 
geileOetem  Concilio  oDer  Kirchtag  gejcgmiDet 
morDen. 

Sfticgt»  bat  fte  hierju  hefiger  bemogen/ 
al»DerSfteiD;  meilnemlicb  Durch  Dern  Müfio- 
narieu  Bemühung  mit  ©ottlicber  ©naD  Die 
©atbolifcge  beerbe  JEfu  Chtifti  tdglicb  ju  ? Der: 
iRegertfcge  kauften  hingegen  abnibmt* 

SDer  Patriarch  »on  Jerufalem  Der  alle r* 
biterffe  ©ifferer  Der  ©ftorgenlanDifcgen  dlegeret; 
bat  auf  feiner  3veife  nach  Conftantinopel  mit 
tajenDem  Unmillen  fdbffgefeben/  mie  febr  Die 
€ati)Olifcbe  Religion  ju  Damafco  unD  Alepo 
anmaebfe/ folgenD»  feinen  ab  ermuntern  Dern 
©atbolifcben  (griffen  ©iff^gefegdpfften  33er* 
Drug  nicht  »erbergen  fonnen.  Sbernmegm 
ffeüete  er  Dife  ©ach  Dem  Concilio  mit  folgern 
sftacgDrucf  »or  / Dag  e»  miDer  un»  obgeDacgte» 
Edia  gef  aufft  ober  gebetelt  bat* 

Sillein  Die  Patriarchen  hüteten  ffcb  fleifjtg 
Die  mabre  Ucfacb  in  Der  33ittfcbrifft  / melcbe  ffe 
miDer  uti»  eingeben  haben  / ju  offenbaren  unD 
ihren  SfteiDjubefennen/  fonDer  nabmen  jum 
33otmanb  eine  ©ac b/  melcbe  Die  ällerfdgigge 
mare  Den  ©rog  ? ©ultan  unD  Den  @r og  ? Vizir 
miDer  Die  ©atbolifcben  anjugegen  : inDem  fte 
Dem  ©rog  * Vizir  »orgetragen/  Dag  Die  £atei* 


nifebe  Drben»mdnner  ihre  33olcfer/  fo 
£ürcf  ifeben  tapfer»  Untertbanen  mdren/  \ 
führten  ober  jte  bereDefen  ihren  SanD  ? ©lau 
ju  »erlaffen  unD  Die  pdbff liebe  Religion  ar 
nemmen  : Dag  auch  ermebnte  Miflionarii 
unterfangen  Die  33dlcfer  ju  untermeifen/  v 
ege»  nicht  folcber  frcmDen  ©affen  Amt  / foti 
Dern  Patriarchen  ©efebafftmdre. 

(gö  brauchte  nicht  mehr  al»  Difen  gu 
Den  »erlangten  ^apferlicben  Befehl  ju  erl 
ten/  ^mdeben  ge  auch  ohne  5Dtül)e  gleich  a 
gemüreft  haben* 

•Difem  Edia  ju  0olg  haben  Die  $fit 
fcl;e  Beamten  / melcbe  mit  Dergleichen  Slnf 
tunken  Deü  ©atbolifcben  *g)auffenO  jeDerjeit  i 
Sßeötel  fpiefen/  Den  ^ifcbojf  »on  Seyda, 
^ifcbojf  »on  Alepo , mie  auch  unterfcbiDl 
Priejler  unD  anDere  (£atboli(cbe  perjoner 
*6amafco,  JU  Alepo,  ju  Tripoli  UtlD  Seyd 
Due  ©efdngntiö  gemorfien/  bierndebg  aber; 
nigemit  Dem  0enD/  anDern  aber  mit  Dem  3 
gebrobet/  mann  fte  nicht  Den©laubenil 
patria  reben  mieDer  annemmen  mürben. 

i Infer  granjogfebe  Conful»on  Alepc 
unöDen"  Befehl  Der  Pforten  nicht  allein  mi 
tbeilt/  fonDer  auch  genotbigetunfere  MifTicj 
big  auf’  meiteren  ^5efcbeiD  ju  unterlagen/ 
mir  Dod.)  folcbe  bereit»  über  bunbert  3abr  tt 
fern  £an:o  ohne  jemal»  au»jufegen  »ermalfet 
geubet  haben*  ©an|  ^ranef reich  meig/ 
mir  auf  Befehl  unD  in  Dem  Magmen  unj 
Königen  bteber  fommen  fepen/  Damit  mi: 
D/ifem  ungläubigen  3vcicb  Den  ©atbolif 
©laubenbemabreten  unD  »or  Dem  Unterg 
erretteten* 

XBir  haben  nicht»  Dego  meniger  DemC 
ful gefolgt/  Docgalfo  / Dacg  mir  jugleicb  ju 
gottfeeligen  OTüDc  De»Äontg»  unfere  §ug 
nemmen/  al»De»  ^5efcbu^er» Der ©atbolif 
Rdigion  in  ©JorgcnlanD  / unD  jmar  mit  t 
grdgerer  guoergegt/  je  etfferiger  unfere  J 
nig (feine  QJorfabrer)  Dero  ©cgutj  Der 
tgolifchen  ©grigengeit  in  ^urefeg  jeDerjeit 
ermünfegtem  2lu»gang  »ergonnet  gaben* 

©»  tg  Dego  leichter  Die  ä£tberruffung 
^urefifeg  ? .ftapferlicben  Befehl»  ju  erlanj 
je  banDgreifflicger  fan  ermifen  merDen  / 
vbcrfelbe  geh  auf  ein  falfcge  $lag  grönDe* 

Statin  Die  d?e^crifcbefPatriarcben  g< 
Die  Miffionarios  an/  al»  jmdngen  Diefelbe  fo 
Die  ©riechen  al»  Die  ©prier  unD  Armenier  i 
Reli'gion  ju  »erdnDeren ; Da  Doch  Die  ga 
?U5elt  meig  / Dag  Die  ©griglicge  Unfertga 
Der  Pforten  »on  un»  bei;  ihrem  5tircgen  ? < 
brau\‘b  gelagen  merDen/  melcger  an  geh  f 
gut/  unD  nicht  allein  »on  Dem  Slpogoltjc 
©tu  l fonDer  auch  »on  allgemeine  Concilüs  $ 
gegeif  fen  ig/Dcrgegalf/Dag  il>r  gange  SlenDeri 
nur  C^cn  innern  ^Jenfcgen  betrifft  unD  gemeti 
lieb  nur  auf  einige  Aberglauben  / unD  auf  etl 
abfo  nDerlicge  3rrtumer  anfomt/  melcge  »on 
c^re  nnung  erfprogen  fet;nD : mie  nicht  mem 
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uf Die  QSfFantnug  btt  (£atf>ofifd)en  Sßabr« 
eit/  foipnenburebbie  blofe  Unwilfenbeitwarc 
U’hüflet  worben. 

$ubem  fepnb  bie  <55efdbcffftc;  bern  Miflio- 
nrien  heutigem  $agd  alfo  befcpajfen  / bafi  fte 
cne n alten  ^erfragen  ber  ©ron  granefreieb 
titber  Ütfomannifcben  Pforten  nicht  bagge« 
«gfi«  benemmen/  noch  einige  0acb  erneue« 
n.  Ubrigenö  werben  bie  Untertanen  ber 
(forlen  ton  bem  ihr  gebnbrenbem  ©eborfam 
fern  nicht  abgebalten/  ba£  bie  $urcfifcbe 
)brigfeiten  felbji  befennen/  bie  ©atbolifebe 
u'icbtfgenojjene  fepen  fowol  beni@ro§«©u(« 
n/  a($  be(fen  ©taftbaltern  weit  treuer  unb 
:borfamer/  ale  bie  kepern. 

3)ernwegen  fepnb  <Suer  ©brwürben  ge« 
:fen  / btfj  aüetf  3bro  ©ttajejldt  unferm  aller« 
rijllid[?f!en  könig  torjutragen  / bamif  wir 
e er|le  grumten  belfelben  mastigen  ©ebu^eö 
rfoflen  / bie  §urcf  en  aber  in  ber  §baf  erfal)« 
nmägen/  baf  3bro  ©flajefidt  ben©atbo* 
eben  ©laubenin  OJJorgenlanD  nicht  weniger/ 
tfberofelben  Qjorfabrer/  jumalen  a&  l'ub« 
ig  Der  ^Öierjebenbe  glorwurbigen  Slnben« 
mit  vutertbeibigen  entfchloffenfepe/  unter 
cjfenSKeicb  Die  kepernjwartonber  Pforten 
ftertf  bergleicben  Befehl  autfgewöreft  haben/ 
eiche  aber  auf  feine  unb  feiner  £5ottfcbafftern 
Jermittelung  jeberjeif  |tnb  wiberruffen  wor« 
n;  gleichwie  wir  b#ero  bejldnbig/  boej) 
fonberlicb  ju  feiten  bern  Marquis  ton  Chä* 
auneuf  unb  ton  Ferriol , welche  einanber  auf 
fer  35ottfcbafft  abgdofet  / mit  greuben  er« 
ben haben;  bann fie haben  bie  wiber  ben  ©a« 
olifeben  ©lauben  ergangene  Editt  nicht  a(« 
n vernichtet/  fonber  auch  benfelben  bureb  ©e« 
n«Q5efeb(  unb  neue  grepbeite  mehr  betätiget. 

Sßir  hoffen  / baj?  auch  in  gegenwdrtigen 
tnjldnben  beö  kdnigtf  Sorbit  aüeö  berjiellen 


werbe/  angefeben  #err  %bvaf>am  ein  Maro- 
nit, ber  jwepfe  SDollmetfch  unferer  Nation  ju 
Seyda,  burd)  Den  Pafcha  ton  Damafco  un£> 
ben  Aga  ton  Seyda  bet)  bem  ©roß«  Vizir  Die 
grepbeit  bern  gefangenen  Q5ifcbdffen  unb  ©a* 
tbolifchen  wßrcfiich  erhalten  bat  ©tf  braucht 
alfo  nichts  atibertf/  alSba§auf  ©uer©brwur<> 
ben  Q3orflellung  ber  konig  feinem  $8ottfchaff<» 
ter gebiete/  ton  ber  Pforten  bie  SEDiberruf» 
fung  beö  offtgemelbeten  Q3efeb(S/  unb  bie  ©r* 
neuerung  bern  alten  Verträgen  ju  begehren. 
Sßann  foldjeS  gefebibef : fo  werben  bie  Miflio- 
narii  ihr  2lmf/  wie  torbero  terrtebien/  unb 
ber  ©atbolifebe  ©laub  bep  feinem  ©ian£  ter* 
blejben/  welcher/  bafern  ihm  entweber  bec 
königliche  ©cbu(j  ober  bern  Miflionarien  Ob« 
forg  folte  entzogen  werben/  halb  würbe  jt? 
©runb  geben, 

Sßir  inbeiTen  erbeben  tmfere£dnbgebti 
#immelunb  bitten@Otf/  er  wolle  uns  jwac 
ben t erlangten  ©ebuf?  balb  erteilen/  unfern 
jungen  Monarchen  aber  unb  mächtigen  £5e« 
fchu^er  gncfbigfl  bewahren.  3$  berl>arre:ct 

©enuttpigft«  gepotfamfler 
Wiener  irt  Chrifto. 

Petrus  Fromage  e S.  j« 

Sln^ang. 

©rr  ©rafton  Morville  königlich  gran^ 
VOfifcher  0taatÖ « Secretarius  unb  ge>* 
beimer  Dvatb  ic.  b^t  &en  konig  ton 
wegen  bifem  lebten  Ö3efebft>cö  ©ro§«0ultanö 
berichtet;  worauf  3b^£>  ^?ajejidt  bemfelbeii 
befohlen  haben  / in  ihrem  Nahmen  bero  ^$ott^ 
fchajfternju  Conlbntinopel,  bem  Marquis  tOtt 
Bonac  bifer  0acl;  wegen  ju  fchreiben. 


mmtyttn 

©tl)iopieit. 


Numerus  279. 

:«r^er  iff  gtl)toptfc6cr  ©c^ 

febid^ten 

R.P.  Antonii  Nacchi, 

’x  ©efellfc^ajft  JEfu  23orfM)«:£  trt 
©prien  unb  ©gppten/ 

2ln 

l.  R.  P.Mich.  Archangelum 

Tamburinum, 

btfngter  Sociecaec  Generalem. 

'SnfyalL 

505ie  Äthiopien  in  feem  alten  Sefiament  genannt 
erbe?  SÖ?ie  bifeö  ßanfe  oon  einem  SSolcf  auf  fead 
ibete  tommen  fege  ? 3bie  Abyffinifcpe  Sanfec  ftam> 
S°fepb  StotkUin  XI. 


men  ton  ftonig  Salomon  feureb  feie  JWnigin  tön  Sab* 
her.  £>er  fy.  Frumentius  pat  feie  (Etpiopiet  fect  et^e 
jum  (Sptifientum  befeprf,  Sc  mac  ipe  eefier  SBi« 
fepoff  / fecrglei^en  nur  einet  in  bifem  ganpen  Stetcb 
(mjutceffeniff.  9Sonfeem^>.  Äapfer Elesbaamofeec 
Caieb , toelcpetiu  feiten  Juftiniani  fee^@coflTenfeie 
Äircpbefcpüpt,  feaPOveid)  aufgifet  unb  in  ba£  Slo^ 
ftec  gebet. 

Stpiopien  fallt  nach  Anno  9 10  in  feie  Diofco- 
rifepe  Äepecep.  23on  Anno  960  bi§  1300  ifffead 
©efcplecpf  Salomonö  ton  bem  5?ai)fertum  augge» 
fd)lojfen;  infeem  ein  anberetf  jpaufj  in  Abyfsma  pect« 
fepet.  Sboep  gelanget  jenes  nach  3 40. 2tepcen  miefeec 
jut  Sconunfe  feepalt  folcpebi§  auf  fein:  0tunfe.  £>ie 
Stpiopifcpe  Zapfet  meeben  bec  Äepecep  offteed 
mufe  unfe  biten  fo  mol  bie  (pottugeftfepen  ald  ©pani« 
fepen  k^nig  um  Sifcpöff unfe  Miffionarios  j n>ie  auep 
um  Äcicgepulff mifeec  feie  Mahonnetaner.  ©ebaepte 
Äapfec  fepnfe  halb  Q5efd)u§et/ fealb  blutige  SSerfol* 
gec  bec  bvomifepen  fötepen.  zapfet  Faciladas  ofees 
$ Schar*. 
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Seltan  Seghed  1L  rottet  bett  Satljolifdpn  ©lötiben 
t>oüig  mid  / unb  ertf>eilet oielett  (ifjrijten  bie  harter? 
Srott.  ©effett  Stiefel  Jefus  ober  Adiam  Seghed 
( fohjLautb  ]afu , Juftus  ober  jafo  genant ) wirb  feloft 
Anno  i7ozSat()olifd)/  aber  eben  begtoegen  im  3al)t 
1716.  toergijffet/  oomSbronüerjtojfen  unb  in  bad 
Slenb  oerwifen , in  welchem  et  fttm»  3bw  fobU 
in  ber  Regierung  ein  junger  Soramt  Sßabmettd  Da- 
vid, welcher  aud^agbed  Stomifchen  ©laubend?. 
Franeifcaner  peiniget.  Sie  SÖ3ort  Patris  Nacchi  lau» 
ten  alfo. 

^\©jenige  Arbeit  in  über  ? Africa , wel? 
dSxnWitheUtAithiopiam  ODer  Abyffi- 
nam  nennen  / bat  Sinfatigd  Lud  oDer 
Lydia  9$ ciffen ; Difed  lahmend  bedienen  fiel) 

Ädoyjes , Ifaias , Jeremias  HHÖ  Ezechiel,  fo 

offt fte  pon  Abyffina  reDcn»  ©ec  gelebne  Bo- 
chardus  erraeifet/  Dap  folche  Q5enal)mung  t>on 
turnen  brummen  ODer  Umjcbmeijfen  Ded  NM, 
welcher  in  Dijer  SanDfchafft  entspringt/  bertüfa 
re;  gleichwie  wegen  eben  Dijer  Urfach  ein  an? 
bere  lanDfchafft  in  Klein  ?Afien  pon  Dem  ging 
Maeander  bip  auf  Dife  ©tunD  Lydia  genannt 
wirb*  ©arum  foU  Dad  Afiatijc&e  Pon  Dem 
AfricanifcJjen  Lydien  jleifiig  unterfdpDen  wer? 
Den* 

Moyfes  lebtet  und/  bap  Die  Spbiet  in  Afri- 
ca , wie  eine  ^panß  ? ©d)ul  / and  Ägypten 
Dabin  Fommen  fepen.  2ild  fie.  ftcb  nun  eine 
geit  lang  permehrt  hatten  / unD  ju  einem  QPolcf 
gewaebfenwaren/  fepnb  fte  bepläuffig  um  Die 
Seit/  aldDieKinDerlfrae!  in  Der  Stßüpen  Ix* 
rum  wanDerten  / pon  Denen  CEt&iopern  un? 
ter  DadSoch  gebracht  unb  überwunDen  wer? 
Den*  ©ann  Dife  ©t)ioper  / oDer  febwar^e 
lobten  / welche  in  Der  ^)*  ©grifft  unter  Dem 
Nahmen  cbm  perpanben  werben  / fepnb  pon 
Denen  3nbifchen  Julien  nach  Ober  ? Africam 
gesogen  / aüwo  fte  ftcb  Ded  SunDd  £pbien  be? 
nidebtiget  / unb  Daffelbe  mit  ihrem  Nahmen 
©Utopien  (Dad  ip/  «SJobrenlanD)  genannt 
haben  / welche^  nach  Der  Seit  su  einem  mach* 
tigenDleicb  worben  ip  / fo  mit  feinen  porigen 
©rangen  fich  nicht  begnügte  / fonber  weit  um 
fich  gegriffen  unb  perfdpbene  anbere  König? 
reich  in  2lfcica  erobert  hat /cweld;e  noch  heuti? 
geö  §agd  su  Sibirien  geboren. 

Sßeil  nun  Die  Äthiopier  sum  erpen  mal 
auö  3nDien  fommen/  unD.  Deswegen  balD 
Äthiopier  balD  ^nbianer  fepnD  genannt 
worben;  ald  ip  fein  StÖunDer/  wannpcl;  in 
Difen  Rahmen  fo  oiel  ©efchicht  ? ©ebreiber  ge? 
irret/  mitbin  Äthiopien  unD  3 nbien  für 
eine  SanDfchafftunD  ein  23olcf  genommen  ha* 
ben* 

©ie  Abysßner , welche  Dermalen  in  ©bio» 
pien  berrfeben/  fepnD  etliche  bnnDert  3ahr 
fpatber  ald  Die  Äthiopier  Dabin  fommen» 
©od)  weip  man  eigentlich  nicht  su  faaen  / wann 
fie  Difed  nichtige  Sfveich  unter  ihre25ottmdpg* 
feit  gebracht  haben* 

t&eDachfe  Abysfmer  fepnb  aut?  Dem 
glücffeligen  Aubiä,  unDjwaraud  Dem  Kd# 


nigreieb  Temen,* ntfproffen/  bepen  Sftabm  ttli 
tag  ober  ©ttDen  bebeutet/  unb  weifen  *f)aub 
Patt  Saba  beipf.  ©ife  Abysßner  WUl’Den  ttl 
einem  anbern  Rahmen  auch  Die  Homeriten  g 
nannt  / Derer  Königin  ju  bem  weifen  5tom 
Saiomon  nach  Jerufalem  fommen  ip.  ©ie  / 
bysfmer  haben  jebtrjeit  eintrdd)tig  auögefaj 
unb  glauben  noch  pcpiglid)/  bap  befagf?tl): 
Königin  pon  Salomone  fepe  gefcbwdngert  wo 
ben/  au£  foldxr  Smpfatignu^  aber  eim 
@obn  lahmem?  Memlehec  geboren/  ur 
famt  ihren  untergebenen  Qjolcfern  ben  3«C| 
fchen  (glauben  angenommen  habe,  ©ie  beui 
gen  tapfer  in  Äthiopien  halten  ganpftd)  Darfö 
bap  fte  pon  gebadetem  j^dnig  Menilehec  a 
Pammen/  mithin  pon  Dem  weifen  Salomoi 
berfpriepen.  ©er  gelehrte  Sefuit  Pater  Telle 
welcher  in  ^orfugepfcher  ©prach  ein  patlicf) 
?®uch  Pon  Denen  Abysfmifcben  ©efchkbteng 
fchtibenhaf/  Darfffoldx  Meinung  nicht  Pr 
werfen ; obfehon  er  fonp  Denen  ©jpopifch 
©cbrifftpeüern  nicht  mehr  glaubt/  altt  fte  c 
weifen  Fdnnen/  fonDer  ihre  Siuflagen  fcftaii 
unterfud;f/  Damifer  pon  ihnen  nicht  hinter  D: 
^ied)t  geführt  werDe.  <£)en  Äubolph  (e 
gelehrter  C^eutfcher)  hingegen  / welchem  E 
ropa  ein  Deutlichere  bTunDfd;afft  Der  Abysfir 
fchen  ©prach  unD  »fpiporpsu  Dancfen  hat/ 
fchier  Der  einzige/  Der  au^  fchmacfxn  «ftutj 
malfungen  Dife  ©ach  in  $mei|fel  jiehef/  wi 
che  Pon  allen  anDern  Autoribus , fo  Die  ©bi 
pifche  ©efchichten  oerfapt  haben/  eintrdcf/l 
Sugelalfen  wirb» 

(SeWip  iP  / bap  bie  Abysfmer  bajUtttl 
alö  pe  ben  ChriPlichen  ©lauben  annahmei 
Daö  SuDenfum  befennet  haben.  Allein  ibj 
föefchichfen  fcpnb  füDuncfel/  Dap  pe  un^öi 
Denen  Seiten  Deö  5Conigö  Menüehecs  an  / Wi 
eher  DeOSalomons  ©ol>n  wate  / bip  su  ibt 
£3efebrung  su  bem  €hcipentuni  nichts  Suw 
lapigeö  ju  fagen  wiflen*  3a  pe  erselpcn  nie 
einmal  / um  welche  Seiten  Die  Homeriten  n| 
anbern  Arabern  über  baö  rothe  ?0?eer  gefef 
Denen  ©biopernDnö^dnigreich  %^mitö; 
walt  entsogen  unb  bad  Königreich  Axuma$ 
piptet  haben,  ©ie  alfo  pertribene  (Stbiopi 
fepnb  hierüber  pon  Denen  Homeriten  peracbi 
unb  ald  ein  elettbed  <33olcf  / fo  eine  neue  2ßo; 
nungfudjt/  ©pof t?weid  Abysßner,  Dad  t| 
^anbfabrer  genannt  worben,  ©ernbalb 
wollen  pe  folcben  Nahmen  nicht  leiben  / foni) 
nennen  ftcb  Pielmebr^#'^«^,  badiP/^re 
^errn ; aud;  ^tb>iopier  ober  Vßtotyxen  : 0 
fd;on  ihre  garb  nicht  fchwar^/  fonberKdPe 
braun  ip.  3a  pe  fehen  Denen  bohren  ur 
Slffen  in  feinem  ©tuef  gleid)/  fonDer  fet/t 
wolgePaltete  mit  einem  ^elDenmdpigen  2lti£ 
fichtbegabte  f’euf* 

©ad  3veicf)  Axuma  warD  Dasumal  Pn 
S wep  ^SrüDern  / Abraham  unD  Atzbea  regiei 1 
gld  ein  junger  gefangene  Kauffmannpon  ai 

xandii 
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ndria  Nabmetld  Frumentius  i{>nctl  Dad  E- 
ngdium  pcrfünDctbat  l®epDe5l'ünig  / fo 
it  alter  ©eßbicbtcn  unD  SieDetn  ( weldje  noch 
ltgcfungenwctDen ) ein£et^  unD  ein  ©cd 
iren  / haben  hierüber  Dad  3uDentum  ab# 
djworen,  ©cp  $.  Athanafius  wepbete  be# 
[ten  Frumentium  juit)  erf&n  Q3tfcf>Off  in  €# 
opien/  welcbed9ccid)  Pon  öerfeiben  3ei£  an 
i auf  Difc  ©tunD  beflanbtg  nui'  einen  Q5ffd)off 
)abt/  Difer  aber  Den  Patriarchen  t>on  AU- 
ulria  aldfein  ©eifilicbed  Oberbaubt  erfennet 
t : welchem  Die  Abysfmer  nur  gar  $u  febr  ge# 
L’ciutunDnut Derzeit  ponetnem  Dererfelben 
Dioscorijebe  5i;'e£ercp  angenommen/einfofg* 
i famt  ibm  ficb  von  Der  (lafbolifdjcn  Jtircl^e 
iKtrennet  haben ; Doch  waren  fte  tnif  Dtfer 
rer  jiapj'er  Juftiniano  annoeb  PereinigetSec 
l)topijcbe  j?dnig  Eiesbaam  gienge  Damals 
t einem  5?riegd#  #eet  über  Dad  ^ieer  in  Dad 
»meriter  - £anD  oDet’ glücffeligc  Arabien:  er 
te  Dafelbj]  Den  Hameriter- .Roilig  Dunaam > 
en  boßbßfften  3uDen  unD  Verfolger  Dern 
irifien/  ab/  Dcffen  c^obnAretam  hingegen 
fDcn£l)ton.  Eiesbaam,  welchen  Die  €a# 
dtfehe  $irch  unter  Die  ^eiligen  j^let  / febteb# 
web  öifem  glorwütDigen  gelD^ug  feine  (Eron 
cbjerufalem,  legte  Die  Ocegierung  niDer/  unD 
nge  in  D ad  (Eloftcr.  Sie  (Stbiopifche  Bücher 
inen  ihn  Caltb,  SlBobep  ju  merefen/  Daß  alle 
ysfmijcbe  tapfer  jwep  oDet  mehr  Nahmen 
>ren;  Dann  fte  nemmenm  Dem  Porigen/  bep 
(tritt  Der  Oiegierung  einen  neuen  / unD  biß* 
den  / au^  ©elegenbeit  einer  feltfamen^egc# 
ibeit/  einen  Dritten  oDer  bierfen  Nahmen 
; welcbed  Denen  ©efebiebt#  Schreibern  ju 
jcfiDenen  Errungen  2inlaß  gegeben  bat. 

$öann  aber  (Stbiopien  in  Den  Diofcori- 
cn  Irrtum  Dern  Jacobiten  oerfallen  fepe/  fin# 
ieb  nicht  oerjeiebnet.  Sad  pifeben  Abys- 
a unD  (Sgppten  ligenDe  Äonigreicb  Nubien 
jeplauffig  um  Dad  3abt  11  o.  mit  Difer  3?e# 
:ep  tergijftet  worDen.  Sie  *£>i(lort>  Dern 
icobiten  perficbert  und/  Daß  Die  5?e|crifcbe 
uriarc&en  oon  Alexandria  Den  sSifcboffcn 
n Äthiopien  ju  Anfang  Ded  achten  3ai)£  bnn# 
.'td  nicht  gewepbet  haben.  5?urfc  ju  fagen/ 
r nehmen  aud  gemelDeter  -g>i|tori)  ab  / Daß 
€tbiopifcbe  SSifcbüjf  erfl  ju  Anfang  Ded 
inten  3abt  bunDert  ficb  mit  Denen  pafriar## 
:n  bon  Alexandriä  in  dteherifebe  Gemein? 
öfft  eingelaifen  haben.  Söoraud  erhellet/ 
ß Die  5Urcboon  Äthiopien  bif?  Dahin  bep  Dem 
ihren  Glauben  berharret  fepe : Dcffen  Qjer# 
Derung  eine  Empörung  im  Oleicb  nach  ftdf> 
jogen  bat.  Ser  jacobitifebe  ^ifeboff/  wel# 
:n  Der  Patriarch  bon  Alexandria  Dabin  abge# 
tiget  batte/  fonte  fein  Vorhaben  ohne 
SiDerflanD  nicht  audfübren  / fonDer  tvurDe 
ieb  einiger  ?öeile  mieDer  beimgefcl/icft  unD 
ctriben.  S)ocb  gewänne  enDlicb  Die  5fe^e# 
i)  DieObbanD : 5£)er  dbma  ( alfo  wirD  Der 
»ifeboffin  (Stbiopiengenannt)  warD  iurui 
jfofifh  Stiiakicin  XI.  ^bei5* 


berujfen.  f Sie  (Satbolifcben  in  AbysHna  $u*' 
gen  Den  Äur^ern ; Dann  Die  ^örieebifebe  ^ireb 
fonte  ihnen  niebpu  ^)ulff  fommen/  alö  welche 
felbfi  oon  Dem  Qrrtum  Der  ^5i(D|lurmerep  fbeiltf 
jer trennet./  tpeilP  angeflecft/  tbeilö  »erfolgt 
wäre. 

(Sin  neue  Athalia  nähme  «br  bor  im  3abr 
9jfo*  Den  jtoniglahen  ©tamm  Salomonis  in 
Äthiopien  ju  bertilgen.  Sie  ©ach  gienge  ihr 
jum  ^betl  wol  »on  jfatten.  ©ie  beradebtigs 
tejicb  Der  ^apferli'chen  €ron  unD  fehte  ibrett 
©obn/  Den  fte  mit  einem  ©biopifeben  herrtt 
gejeugt  batte./  auf  Den  £bron.  2lu^  Difent 
neuen  ftapferlicben  ©efcblecbt  fepnD  etliche 
große  unD  rubmwurDige  tapfer/  Die  über 
Abysfmann  ge  betriebet  haben/  entfprungen/  biß 
enp'icbjbleheöum  Dab  3ßbr  1300.  wieDer  er#» 
lojcben  iji  : alo  nemlicb  Ikun-Amlac , eilt 
©tamtm©proße  Deöjcmgen  einigen  ©alo# 
monifcbenhrinpenO/  rndeber  Der  ^Butobge#» 
melDeter  Stßütricben  entgangen  wäre  / Da$ 
Dvcicb  feiner  Uran  # Q3dttern  wieDer  eroberte. 
€iner  autf  feinen  Nachfolgern  ^RabmenöCon- 
Ibntinus  bat  Durd;  feine  töefantcn  Dem  Ä'trs 
eben  # Dvatb  bon  Florenz  bepgewobnet.  Sa* 
oiD  fein  Nach#  Sncfel/  Da  er  erfl  u,  3abr 
alt  unter  Der  ^ormunDjcbafft  feiner  0roß#> 
Butter  Helena  ftmtx/  bat  Den  j?bnig  Emma- 
nuel in  ^ortugall  nicht  allein  umhülffwiDer 
feine  geinD/  fonDer  auch  um  ^reDiger/  Poti 
welchen  er  in  Dem  <£atb0lifd;en  (Glauben  un* 
terriebtet  $u  werDen  Perlangte/  injldnDtg  ge# 
beten. 

Nach  Dem  c^oDt  Difer  f lugen  Regentiit 
bat ftd)5tapfcr  David  Dem  SDlüfifigang unD  De* 
nen  ßeijcl;iicben  StÖollüften  gänzlich  ergeben, 
Ser  Vidr  ODer  ©tatcbalter  Deb  Mahometani“ 
jeben  itonigo  oonAdela  bat  ihn  auOfcbier  all* 
feinen  1'dnDcrti perjagt  Sifer  Vizir  bieffe  mit 
Nahmen  Ham  et  - Gambe.  Qn  fold/er  2lngfl 
nähme  bocbgeDachter  David  feine  gußuebt  wi* 
Derum  jiijoanni  Dem  Dritten  Königin  Q3ortu* 
gall  / gleichwie  er  folcbe  pot’bin  ju  ildnig  Em- 
manuel genommen  batte.  (Sbe  aber  Diefelbe 
anlangenfonte  / ifl  er  gejlorben.  ©ein  ©ob« 
unD  Dveicpo#  (Srb  Claudius  roac  glücffeliger«. 
Ser  jfonigauö  hbrtagaü  fd;icfte  Demfdbeti 
ein  5\cieg0-'^eer/  wdebeb  il)m  aud  Der  Notl> 
gebßlffenbat/  wie  nicht  weniger  einen  (Satbo* 
lijdien  Patriarchen  famt  Q3i|(Jdffen  unD^rie* 
jlern.  Ser  Ignatius  ald  ©tiffter  Der  ©e* 
fdlfcbafftJEfu^wdcbenhabli  Julius  DcrDrit* 
temit  |bld;er  ©orgbdaDen  batte/  erweblete 
jum  Patriarchen  Den  P.  joannem  Nugnez,,  ju 
Dcffen  ^ßepbe#Q3ifcbdffen  aber  P.  Andream 
Oviedo  UnD  P.  Melchiorem  Carnero » Set 
triareb  Nugnez  ifl  ponLisbona  im  3abr  1 f fo, 
aufgebrodjen.  Eitler  weile  hatte  Claudius  Den 
(Stbwptfcben  $bron  bejügen  unD  Den  Nahmen 
At&naf  Saghed  angenommen.  Sßobep  ju 
merefen 

i£r|Uirf>  / Daß  Saghtd  oDer  Seghed  auf 
$ a ^tl;iop# 
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^tbiopifcbebenfopielbebeufe/  altf  bep  Denen 
Römern  Daö  2Borf  Augußus,  bepuntf  $eut# 
fchen  aber  Der  $itel  ober 

i^Q(i){tanfebenüd}ft> 

Svoeytene/  Daf?  Pon  befaßtem  SaPiD 
anjufangen  alle  Abysfinifcbe  tapfer  folcheö 
<£bren  # Rahmens  (ich  angemapet  unDSaghed 
gefchriben  haben. 

•{Drittens/  Daf?  Die  Europaeifcbe  föefcbicbt# 
©ebreiberauö^ifwerfianb  Difeö  Stete  grobe 
gehler  begangen  haben. 

Ser  $6nig  in  ^ortugall  wolte  feinen 
fiebwertben  Patriarchen  nicht  in  ©efabr  fe^en/ 
fonDer  befähle  ihm  ju  Goa  in  Ofi#ä^ien  Der 
3vucfFunfft  feinetf  nad;  Äthiopien  abgefebieften 
^CdtfchajfterÖ  / beö  fym  Jacob  Dias  ab* 
jumarten/  Welchen  P.  Gonfalvus  Rodriquez, 

S.  J.  Dahin  begleiten  möfite.  ©ie  fanDen/  Daf? 

Der  neue  tapfer  Claudius  Atzjiaf  Saghed  Diel 

befier  / ate David,  geneigt «nb  befcbajjenfepe; 
Dann  er  wäre  mit  einem  groben  ®emuf  oerfe# 
henunD  in  Denen £ßij[enfcba|ften  wol  erfahren,- 
er  fpihlete  fo  gar  einen  ©ottegelehrten  / unD 
jwar  mitjimlicbemgug  : Dann  Die  Misfionarii 
haben  bezeugt/  Daf?  er  gelehrter  ate  feine 
@cbrijft4öeife gewefen  fepe/  Daher  gerndi- 
fputiert  / auch  in  feinen  ($laubeng  # ©weiten 
Denen  gmümern/  welche  eroertbeibigte/  ei* 
nengarfcheinlichen  Slnjlrid;  gegeben  habeunD 
mit  fpiijfm&igen  Qxweiftümern  aufgejogen 
fepe.  <£r  hat  eine  ©laubetW  # SSeFantnug 
laffen  autfgebeti  unD  Durch  folche  fein  ©biopi# 
fche  5?ircboon  Dem  SlrgwohnDeö  SuDentumö 
ju  befrepen  {ich  befliffen.  <Sr  wäre  übrigens 
grofimätig;  inDemer  mitbierhunDrrtportu# 
gefen  fein  iKeicl;  wieDer  erobert.  ^RachDem  er 
aber  achten  3ahr  unD  etliche  9)?onat  wiDer 
Die  Mahometaner  pon  Adela  gekritten  hatte/ 
wurDe  er  in  einer  ©chlacbt  Pon  feinem  #eer 
perlaffen*  Sod;  wehrte  er  ftch  mit  achfjehen 
^3ortugefenb$  auf  Den  lebten  OJian/  unDfiar* 
be  mit  ihnen  $elDenmdf?ig  auf  DerS33abl|iatt. 

Andreas  Oviedo  S.  J.  Ware  bereite  Anno 

iff7 . in  Äthiopien  angelangt.  SBiewol  ihm 
Der  tapfer  perbotten  hatte  pon  ®lauben& 
©ad)en  mit  feinen  Untertanen  ju  reDen/  hat# 
te  er  Dannoch  Dererfelben  einige  jumOvämifchen 
©lauben  belehrt. 

tapfer  Adamas  Seghed  be$  Claudii  $33ru# 
Der  unD  ^tad;folger  hat  Andream  Oviedo 
famt  Deffen  ©efeüen  auf  ein  fehrfalteöunD  obeö 
©ebürg  in  Dae  (glenDperroifen  : aüwo  ftc  acht 
s^onat  in  auiferfler  ©efabr  entweDerö  bon 
bereite/  ober  pon  Dem  ©ewilD/  ober  pon 
noch  wilDern  Leuten  / ate  bie£  hier  felbfifepnD/ 
gctoDet  ju  werben  perharren  möjffen.  Sie 
?0teb  war  ihnen  perboten ; man  hat  jie  all  # ib# 
rer  ©acbletn/ auch  fogar  Detf  $eld)£  beraubet. 
Sie  neubelebrteiStbiopier  wurDennoch  grau# 
famer  Perfolgt/  ja  ihrer  mehr  Dererfelben  um 
De£@laubenö  willen  hingerichtet.  (£ine$)rin# 
iejfinau^^apferlichemQjeblut/  foauö  gür * 


wi|  Die  ^)5hle/  in  welcher  Die  Slefuiter  gefc 
genfaffen/  befchauen  wolfe/  hatPermercft/  D 
befaßte  Ärufft  mit  einem  himmlifchen  (£la 
umgeben  fepe  unD  Don  Dem  graufamen  Äap 
Adamas  ihre  grepbeit  erhalten.  2lber  Fai 
waren  (te  ihreö  iverefers  log  / ate  fie  wtDen 
einige  Abysfmen  befehrt/  hierDurch  aber  t 
grimmigen  tapfer  Dergeftalt  in  Den  #arni 
gebrad;t  haben/  Daf?  er  funff  neubefeh 
Äthiopier  htmgerigeti  Xowen  porwerf 
lieffe.  Saö  ^öunDerwercf  De^  ^rophei 
Daniel^  warb  erneuert : Die  Sowen  haben  i 


nen  £3elennern  Chrifti  perfd;onet;  worDui 
Der  SButrich  fo  fern  nicht  befanfftiget  wuu 
Dap  er  ctrger  alö  Die  2 ßwen  rafenD/  Den  ^ifch 
Oviedo  famt  feinen  ©efdhrten  unD  Sehrii 
gern 'in  einweitereö  unD  wtlDereö  (glenD/i 
Daö  erjlere  wäre  / hat  bringen  laffen.  ^ 
w4ren  por  junger  unD  Surfi  gcjlorb 
wannnicht  DerSlümachtige  ®£>tt  auf  Deö 
viedo  föebett  einen  35ach  eröffnet  unD  fold 
ju  ihrer  Nahrung  mit  einer  ^engegifd;em 
gefallet  hatte,  ©olcheö  SlöunDer  ifi  pon 
nem  Dern  Q3efennern  ober  Miflkmarien/  ti 
pon  einem  ©olDaten/  welcher  Die  flöact>t 
habt  unD  fich  Dernbalben  belehrt  hat/  Por<2 
rieht  mit  einem  SpDfchwur  bewahrt  worb 
Ser  allgemeine  Diujf  einer  fo  felffamenQx; 
benheit  hat  Den  tapfer  bewogen  Die  Siet 
Chrtflinoch  ein  mal  auö  ihrem  ^lenD  ju  er 
fen.  OTa^en  aber  Der  eifferige  Oviedo  piel  i 
Der  wahren  Kirchen  einperleibte  / hat  er  i 
tapfer  hierDurch  Dermalen  erjurnef/  Daf 
fer  Den  ^).  ^ifepoff  bep  nahe  mit  eigener 
entleibt  h4tte.  (£r  fepiefte  Die  Sefuiter  fa| 
allen  ^ortugefen  jum  Dritten  mal  in  DaO  €lei| 
Soch  behielte  er  Dern  Sehern  Sßeiber  u| 
ÄinDer  juruef  / welche  ec  ju  ©claoen  gema 
hat.  Sa  nun  Der  tolle  £pran  nicht  allein 
€atholifchen/  fonDer  auch  feine  Unterthat 
blutigperfolgte^  haben  ihn  Difepon  bem  üht 
gefiörht  unD  Den  ^rinfcen  Ta*c*r  auf  Den 
ben  erhoben/  welcher  ein  unehelicher  ©c 
Deö  göcflenöSacob/  foDeö.^apfcrö  ^rti 
wäre/ gewefen  ijf.  Ser  oerflojfene  5faj 
Adamas  lieffe  Die  3efuiter  unD  ^3ortugefen 
fein  Säger  Fommen  : €r  lijferte  feinem  $ 
Buhler  jwep©chlachten;  er  juge  in  Derer( 
Den  Suchern  / in  Der  anDecnaber  erhielte  er 
nen  PollFomraenen  ©ig  unD  nähme  fein 
geinD/  Dem  $?eben#  tapfer  TazcarDaö 
ben.  Sa$  ©löcF  erwife  fich  ihm  nicht  fo  gi 
fiiginDem  jlrieg/  Den  er  wiDer  einen  Dapf 
©hiopifchen  gelben  ^ahmenö  Jfaac  Ban 
gas , fo  fich  wiDer  ihn  aufgelehnet  hatte/ 


fuhren  ift  gejwungen  worben  ; mähen  Di 


aiw  ^ihuergnugenfo  gar  Die^uccFen  in  t 
£anb  berufen  unD  Den  tapfer  Adamas  ölfo 
Die  (Snge  getriben  hat/  Da(j  er  enDlich  i 
©d;wehrmothigFeit  im^ahr  1^3*  ge(lor‘ 
ifi» 

Sie  <£th*opifche  ^anD  * ©tanDe  Fon 
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•\)  nach  feinem  $oDtübcr  Die  ?XBabl  eine# 
men  «ftacbfolg/r#  17.  3al>r  lang  nidf)t  Per? 
eichen  / biß  cnDlicf)  Dern  Cton  ? $5ubl«rn  et « 
:r  Nahmen#  Malac  - Seghed , De#  Stapfer# 
d.imas  ©of)n  Die  Stnpferiiche  SöfirDe  allein 
haubfethat.  Crbtengejwaroer  SanD#«Ste? 
ccp an/  uuD  liefle Dannoch  t>ie  €afbolifd;en 
it  gricD.  Cr  wäre  ein  Liebhaber  Der  $u * 
'iib.  Cin  5Ce^erifcf>cu  ©ef<$id/ffcbreiber »er? 
bert/  Daß  er  Die  unfcbulDige  ©itten  unD  Den 
'tligeti  fSSgnDel  Dern  3efuitern  boef;  gefehlt/ 
re  Sehr  aber  gchafft  habe.  Cr  batte  feinen 
pichen/  fonDer  nur  jwep  natürliche  ©ohne; 
wäre  anfänglich  gefonnen  Den  j ungern / fo 
■Mobtytfie/  ;um  Oteich#  ? Crben  einjufehen. 

1:  dnDet'fe  aber  au#  Siebe  Der  ©erechtigFejf 
in  QJorbaben  unD  nennefe  feinen  jungen 
Jcttern  Zadenghd  $um  Fünfftigen  Stapfer. 
Hein  Die  3£eich#?egürßen  / roelcbe  gern  an 
jtt  eine#  mtnDerjahrigen  Monarchen#  regier 
n «ölten  / baben  ftd>  an  feinen  lebten  Villen 
ebt  gcbunDen  / fonDer  obgeDachten  Jacob, 
rnurftbar  3abr  alt  wäre  / 5 um  Stapfer  er« 
it.  ©ie  fanDen  ftd;  aber  betrogen ; Dann 
’acob , fo  ba!D  er  feine  FinDliche  3ahr  über# 
i)t batte/  bat  fiel;  Der  Regierung  jelbjl  ange? 
affet.  Sie  jwep  SanD  « $mn  / weld;e  ihn 
jf Den §l;ron  befürDert  batten/  DcrDruße  Di« 
i'ilnDancf  Dermaffen/  Daß  fie  Den  Zadenghel 
i#  Der  ©efefngnuö  beroor  gejogen  unD  Dem 
3a)lartenju  £ruhgecronet  haben.  Cr  nähme 
# tapfer  Den  Nahmen  At&naf-  Segked  De# 
tiDern  an. 

Jacob  begabt  fich  jmar  mit  ad^t  Seih# 
Schüßen/  Die  ibm  allein  treugebliben/  in  Die 
lucht : Cr  wurDe  aber  balD  eingebolet  unD 
m stapfer  Atz.na.f-  .WWgeliffert/  welcher 
>mDü#Scbengefcbencft/  unD  ju  aller  ©traff 
ic  Qjerwcifung  in  Da#  ClenD  auferlegt  bat 
luf  gleiche  flßcife  oerfchonete  er  allen  übrigen 
Meutern  / fo  Dem  Jacob  angebangen  waren/ 
nD  jeigte  bterDutcb  / wie  wurDig  er  wegen  an# 
ebornec  $»iloe  De#  '£bron$  fepe.  3fäemaf# 
at  Äthiopien  einem  Dergejlalt  pollFommcnen 
Derrngeborfamet/  welcher  jwar  feiner  auf« 
ubrifeben  Unferthanen  QMut  fpahrte  / fein  ei» 
cne#  Seben  hingegen  für  Den  flBolflanD  De# 
Reichs  freigebig  in  Gefahr  fehte. 

Sie  Gallen,  ein  wilDe#  unD  Dapffere# 
SolcF/  fo  mit  Äthiopien  einen  ewigen  Strieg 
H)rt/  griffen  Den  neuen  tapfer  mit  Drei;  un« 
irfchiDlichen  Strieg#«.peerenan.  Ser  Striegel« 
jücfi/  welchen  Der  tapfer  ihnen  mit  einer 
ermee  entgegen  gefticlf  / wäre  gefchlagen 
oorDen.  Ser  Stapler  langt  mit  feinem 
tciegö»gpeer  an  / welchem  wegen  fchnellem 
$ug  fiel?  fel)r  abgemattet  batte.  Ser  geinD 
leDachte/  man  rnüße  folcbe#  nicht  laffen  au#? 
aflen  / fonDer  gleich  bep  Dem  Sinjug  in 
aöneue  Säger  angreiffen.  Ser  Sifi gehet  pon 
iatten : Die  Abysfmer  werDen  in  Die  §lud;t  ge« 
plagen  : Der  Stapjer  wicD  Derniahnet  feine 


Reifen  in  ©icbcrheit  ju  flellen;  worauf  er 
aber  geantwortet  hat : tPer  Den  Co  Dt/  fprach 
ei’:/mel;r  forderet'  ( ab  Die  ewige  Öc^anD/ 
Der  mag  feinen  ÜanDo^urften  nerlaffen ; 
was  mic^  betrifft/  will  id)  ab  Hayfe c 
entweDev  obftegen/  oDer  aufDerTPabl« 
Jtatt  mit  fahren  fferben.  O^iemit  fprange 
er  oon  Dem  ^)ferDt  unD  warffe  fiel)  auf  De» 
geinD.  Sie  ©chanD  gibt  Denen  Abysfinem 
ein  neuen  $)?ut  : fie  perfammdn  fich  bep  ib* 
rem  Oberbaubf : fie  Dringen  wie  »er  jweiffdte 
Seut  in  Dao  Gallifdhe  Jpeer : fie  brechen  Durch/ 
bauen  Sincftf  unD  9tecbb  alleö  niDer/  unDer^ 
langen  ein  oollfommenen  ©ig.e  ^un  waren 
noch  jwep  feinDliche  Armeen  übrig  ;c  welken 
aber  Der  figbaffte  At&naf  feine  $eit  ld§f/  fon« 
Der  bepblef  feinen  Striegofchaaren  Durd)  rauche 
SBeeg  über  $5erg  unD  Chcil  n>i£>er  Daö  eine 
^riegti«^eer  aniujiehen/  welche^  er  unoer# 
mutet  überfallen  unD  in  Die  Pfanne  gehauet  bat 
Sie  Dritte  Armee  Dem  Gallen  D^rffte  eineO  fo 
Dnpfern  ^clDetb  nicht  erwarten/  fonDer  fpib# 
leteDaö  ©icherfieunD  jugefid)  juruef. 

^JachDem  Oviedo  wegen  Dem  CoDf  De# 
Nugnez  Die  SöürDe  eine#  Patriarchen  »ertret« 
ten  barte/  ifi  er  juFromena  im  3al>r  477, 
geflorbcn.  Cr  warD  in  2lnfebung  feiner  auf# 
ferflcn  2irmut  / Derer  mit  fldrcfefier  ©cDulf 
erlitcnen  QJetfolgungen  / feiner  angemtinen 
Siebe  unD  uielcr  SBunDerwercfen/  Die  ©Off 
Durch  ibngewürcftbat/  fo  wol  oon  Denen  Ste# 
^ern  ab  Catholifchen  fehr  beoauret 
man  beehrte  feine  ©rabfiatt/  bep  welcher  un# 
terfchiDliche  »tanefen  Die  ©efunDheit  ihre# 
Seibo  unD  mand>e  Stehern  Die  ©enefung  ibrec 
©ed  gefunDen  haben  / nicht  anDerjl/  abwol# 
te  er  fo  gar  nad;  fernem  c£oDt  Da#  Apoftolat 
ferner  »ecwalten. 

©eine  fünf  ©ehülffen  waren  beflüffcit 
Die  Cthiopier  su  Dem  ©atbolifchen  ©lauben  jit 
bereDen.  P.  Francifcus  Lopez , welcher  anDe# 
re  überlebt  hat/  öerfduDe  im^ahr  1 y 97. 3hc 
SlnDencfen  ifi  in  Abysfma  lange  3c*t  Denen 
Stehernoerehrt  worDen/  Derer  etliche  oonihp 
rer  |)eiligfeit  3e«S5enfc|?«ff£  oor  Demjenigen 
©crtchtgeleiflethaben/  welche# Der  Cr 
fd)Off  oon  Goa  Durch  feinen  geglichen  ©tatf# 
halter  Michaelem  pon  Sylva  übor  Den  SSBanDef 
Dern  öeflorbenen  3efuitern  hat  anjlellen  laffen. 

Pater  Petrus  Paez  S.  J,  ein  Caftillaner/ 
welchen  feine  Obern  nach  Cthbpien  abgeferti# 
get  hatten/  müßte  Durch  entfehliche  Srangfa« 
len  Den  guten  gortgang  feiner  Miflion  fehr 
tl;euer  bejablen.  Cr  hatte  bereit#  »on  Anno 
1 f 80.  an  Den  Cingang  in  Daßelbe  Gleich  »er# 
geben#  gefucht;  Dann  erwurDe  in  einen  ab« 
fcheuhelid)en  Stercf  er  uerfpehrt/  nachgehenD#  a« 
ber  auf  Die  $ürcfifdb$n  Galeeren  gefchmiDet 
unD  jum  ÜvuDern  ftreng  angehalten  / biß  er 
enDlid;  im  3abr  1 603.  in  Abysfmam  eingefchli« 
chen  unD  oon  Dem  2l|fter«Stapfer  Jacob , Der 
fich  De#  $bron#  angemaffet  hafte/  sndDig  »ff 
Ä j empfangen 
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«mpfangen  worDett.  21!»  f>efnac£>  Jacob  wk? 
Der  abgefeßt/  unD  Der  rechtmäßige  ®rb  wate 
gecronet  worDen/  t)üt  Difer  Patri  Paez  noch 
größere  ©unf]  erwifen  : fintemal  geDadket 
tapfer  Atz,naf  Seghed  mit  nid)t  geringerm 
SSerfianD  al»  .fpelDenmut  begabt  wäre.  <Sr 
wäre  aufrtd)tig  unD  fo  reDlich/  Daß  er  Der  er? 
wifenen  3ßarheit  obne  Umfcbweiff  bepgefallen 
t|i.  3<b  tan  / fptacher/  mtd)  nie  vorige? 
ren  Den  rtacfyfoiger  Des  *£>.  Petri  für  6a& 
n>abve  ^aubc  Der  <2priftlid?en  Äirc^e  $u 
ernennen  / welchem  CbHfim  Der  4>i£vu  Die 
0org  feine  ©ebaafe  unD  Slammkin  3« 
vneiDen  atwemvuiet  / unD  auf  it>eld)en  er 
feine  Äirct^egebauet  bat : fonberid?  glau? 
be  / Daß  Demfeiben  Den  (fkborfam  rerfa? 
gen  eben  fo  uiel  feye  / als  folcfyen  chrifio 
Dem  4)i£uvn  feibf?  abfebiagem  2llfo  be? 
jeugt  vP)en  £uDolpb  ein  proteftanttfeber  ®e? 
fcbichtjkller.  Oberwehntet  tapfer  bat  Die 
Keperep  abgefebwoten  unD  nacb  einiger  Seit 
ficb  öffentlich  (Eatholifch  erf tauet  / hiernach)? 
aber  Anno  1^04.  Durch  SSrieff  Den  Kdnig  in 
©panien  Q3t)tttpp  Den  Dritten  erfuebf/  ibm 
neb|i  einem  neuen  Patriarchen  auch  Q3tfd>o|t 
unD  priejlernad;  (Äthiopien  ju  febiefen. 

SDa  nun  auch  Der  Kapjeriiche  gelD-^at? 
fd;alt  uj[a~  Mariam  \\<\)  Denen  Catbolifchen 
fd)r  gunjlig  erwife/  haben  Die  »ornehmik 
Sveicb»?  Surften  gefcbloffen  Den  Kapfer  au» 
Dem  5Beeg  ju  raumen;  wogt  ec  Denenfelbcn 
Durch  eine  jurn  heften  Dern  ©atbolifeben  »er? 
fünDete  ©afgtng  Sinlaß  gäbe,  £)ife  ©eie? 
genbeit  weiten  fte  nicht  »erfdumen,  ZapJ 
ein©?an»on  geringer  ©eburt/  aber  zugleich 
ein  |o  jtgbafpter  $elD  / Daß  er  um  feiner  Krieg»? 
SDicnjkn  willen  Denen  »ornebmfkn  .fpof  ? $ür? 
fieninSbrunD  2lnfeben  gleich  gebaltcnwurDe/ 
bat  $u  Dem  SlufjtonD  Da»  erjle  gcicf'en  gege? 
ben/  ein  wol  unDancfbaret  Knopf/  Den  Der 
Kapfer  au»  Dem  CStenD  girucf  geruffen  hatte  / 
in  welche»  er  »on  Dem  Clfftcr  ? König  Jacob  wa? 
re  »erwifen  worDen.  ©er  Kapfer  »erfolgte 
$warDen  auftührifd/en  ©kuter  Zafface  »ruf  ei? 
nem  Kriege  ? ^)eer ; allein  er  wurDe  unter 
wurcflichemßugoon  Dem  Ras  - Athanaßo  »er? 
taffen.  Söffer  bocbjk  9ktd>»?gürff/  nach? 
Dem  er  fchon  jwep  Kapfer  auf  Den  ^hronge? 
brad)t  batte/  wolte  feinem  ff)enn  mehr  gehör? 
(amen.  sSiel  Dern  »ornehm|kn  $dubtern 
folgten  feinem  Söepfpiel.  S)er  portugefifebe 
Kriege  ? Dberfk  unD  P.  Paez  ratl>eten  Dem 
tapfer  mit  feinem  Ziffer  unD  ©?ut  ein  wenig 
innen  ju  halten  / ober  Den  Krieg  fo  weit  in  Die 
(Snge  ju  geben/  biß  Der  <£br?©eij$  Die  meinet«? 
Digen  Akuter  wurDe  jertbeilt  haben.  2lüein 
Der  Kapfer  wolte  folcbem  (Sinfd;lag  nicht  fob 
gen.  5)er  ©rbiopifebe  Ab»na  oDer  eingge 
ÖveicbD?  33ifcboff/  fo  bep  Denen  Dvebeüen  wa? 
re  / batficb  einer  in  Äthiopien  »orbin  unerbor? 
teil  ©acb  unterfangen  / alo  er  Die  Abysfiner 
wn  Dem<SpDDct  ^reu/  welchen  jk  Dem  Kap? 


fer  geleiflef  batten/ lo^fprache.  Farne , 
einem  barten  Treffen : Der  Kapfer  wiewo{»c 
Den  ©einigen  »erratben  unD  »erlaffen/ pari 
auf  Dem  Kampfplaß  mit  Dem  5Degen  in  D 
gau|l.  ©ein  Oberjler  ^dDfen  L&jsa  - m, 
Ham  erwife  in  Difer  a'ufferfieti  9?otb/  Da§> 
Deö  Kapferö  höbe  ®unji  wol  »erDienet  bdtt 
Dann  er  fienge  Die  ©cbu§  unD  4Diebe  mit  feine; 
l'eib  auf  / mit  weldjem  er  Den  Kapfer  befmio, 
licbfl  beDecft  unDfamtibm  feinen  @eifi  aufg 
ben  bat. 

Sttsneios  DcöKapfet'D  David  ?Rach?€nd 
unDnacb  Atznaf  • Segbeds  c^oDt  recbtmdjjig 
®ron?€rb/  um  Deö  2ljfter?Kapfcrö  jacol 
bofem  ®]ut  au^uweichen  / batte  fiel;  lang  »o 
berju  Denen  Gallen  gezogen.  Kaum  batte 
nadgnal»  Den  r^:oDt  De»  Kapfr»  »ernomnu; 
a!»  er  einen  Q5otten  an  Den  Ras-Athanafiu; 
abgefertiget/  Damit  er  Durch  Defen  £>ü!ff  t 
Sron  erwerben  mogte.  ^Beil  er  aber  wu§i 
Daß  in  einer  Dergejklt  wichtigen  ©ad)  Die  Q)e 
weilung  alle»  »erDerben  fonne/  folgteerDe 
®efant en  mit  feinem  Krieg»  ? $eer  nach.  Ra 
Athanafius  fienge  an  Die  ©ach  mobl  beDachti 
überlegen/  Da  De» neuen  Kapfer»2lnfunfftij; 
gezwungen  hat  jlehenDen  gu§e»  (ich  ju  en 
fchliefTcn  unD  famt  feiner  unterhabenDen  Armi 
Denfelben  gi  erfennen. 

Zafface  hingegen  batte  nod)  ein  eigen; 
Krieg»  ?^)eec  unter  feinem  ©taab.  Kapf 
Susneios  entbietet  ibm  ernfilich  fiel)  ohne  ^'e 
jug  gi  unterwerfen;  er  aber  begehrt  3«it  unti 
‘^JorwanD  feine»  Den  2lffter?Kapfer  Jacob  g 
gebenen  äöort»  / al»  er  Difen  auf  Den  £l)tc 
gefegt  batte  : Doch  faßt  er  hingt  / Daß  war 
3acob  innerhalb  eine»  $?onat»  griff  fiel)  in 
emer  Armee  in  feinem  ^ager  nicht  einftnDi 
folte/  er  al»Dann  fich  Dem  Susneios  unterwer 
fen  wolte.  S)er  Kapfer  »erwarffe  Dife  (Sri 
fchulDigung  : er  marfchierte  hurtig  auf  D< 
Zafface  lo »/  we(d;er  ibmun»ersagt  entgege 
gebet.  211»  aber  jener  »ermereft  batte/  Da 
ihm  Der  ^Kebeü  an  Krieg»  ? ®?acf)t  weit  über! 
gen  fepe/  tbate  er  einen  febrflugen  övuefmarfe 
in  Da»  ®ebürg  »on  Amhara.  Jacob  blibe  m 
feinem  ^»auffen  fo  lang  au»/  Daf?  Die  unter  Det 
Zafface  jkl)enDe  ^taubtleut  Difen  gezwungen  j 
ben  eDle  Rotten  au»gi fertigen  / welche  in  $2al 
men  ihrer  ganzen  Armee  Dem  KapferSusneic 
bulDigen  folten.  Kaum  waren  Die  25otte 
»erreifet/  al»  Jacob  mit  feinem  ^)eerangelang 
Zafface  rufft  Die  ®efanfen  »on  Der  ©trafTen  gj 
rucbunDcronetDen  gürllen  3acob  jum  Kail 
fer.  Ras -Athanafius^fattelt  abermal  um/  in 
Dem  er  feinen  rechtmäßigen  Kapfer  Susneic 
»erlaßt/  weldjer  ßch  mit  Denen  ©einigen  ai 
ein  »ortheilhaffte»  ® ebürg  gehet  / wo  ihm  fei 
geinD  juFommenfünte/  unD  wartet  allDabef 
ferer  3dten.  5Öer  ^eben  ? Kapfer  Jacob  bit 
tetihmtmreh  feine  tSottfchaffter  Drep  Üvetchf 
SdnDer  famt  Dem  Konigli^en  ^itel  an.  Sus 
neios  will  pon  feiner  £beilwng  nichts  hdrer 
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Der  fnrmcöcr  alles  ot>er  garnierte  haben* 
ob , um  Dem  ein  ©iDe  ju  machen/ 
bi  feinend  Dublee  in  Dem  ©ebürgauf; 
>neios  pcrnieiDef  Durch  Itßige  ^)in  # unD 
iDer^dtfcb  Den  2lngriff ; als  er  aber  ju 
icber^eif  vernommen/  DaßZafläce  ßcb  in 
?m  abfonberltcben  Jager  aufbalfe  unD  aus 
eraebfung  feinet  geinDS  Daffelbe  fdfßecbt 
machen  laße  / l^at  if>n  Der  tapfer  plohlicb 
:rfal!enun&  fein  #eer  alfo  polliggefcblagen/ 
i Zaflace  nid;tö  anDertf  mebr  flauen  fönte/ 
lieb  Dcmfeiben  unterwerffen. 

©er  ^eben^apfer  Jacob  aus  3orcj>f/ 
i Zafläce  ©*?mpel  mdgte  anDere  anßecFen/ 
hte  auf  alle  SüBeife  Den  tapfer  Susneios  $u  ei# 

; Jöaubt  # ©cblacbt  ju  jmingen ; Difer  bin# 
jen  wiche  ibm  fo  lang  aus  / biß  er  Den  SeüiD 
ein  enges  gelD  gelocft  batte/  flüwo  feine 
mefen  famt  Dem  DtucFen  beDecft  wäre/  Dem 
igentbeü  aber  fein  große  £abl  nichts  nufcen 
ne;  weil  Der  fcbmalesJMa^  große  glüget 
bt  fallen  mogfe.  ©aS  ^reffen  gienge  bißig 
: Jacob  »eriubre  Die  t£>cblacl)f  unD  Das  Je# 

1*  ©er  rebeliifcbeDveicbö#S8ifcbo|f  Petrus, 

D es  3acobö  ^Jartbep  hielte/  befanDe  jicb  famt 
lern  meineiDigen  $ircl;en#35ann  unter  De# 

1 §obfen. 

©en  Zafläce  jenen  jeDerjeif  unruhigen 
>pf oeuDru^e  / Daß  er  nicht  berrfeben  Dorfffe. 

• rübmete  ficb  febon  jwep  tapfer  in  Die  €# 
gF  4t  gefebief  t ju  haben  / oerßebe  Den  Zadeng- 
l unD  Jacob : nun  gienge  noch  Der  Drifte  ab; 
Italtfam  ihm  wäre  weißgefagt  worDen  / Daß 
Drep  tapfer  müßte  um  Das  Jeben  bringen» 
arum  permtfe  ihn  Susneios  in  Die  SiBüßen  Des 
MiigreicßS  Goiame , pon  wannen  er  aber 
tcunneniß  unD  einen  neuen  2lufßanD  amu* 
Iften  ficb  beßrebet  bat»  2ilS  ihm  nun  folcbeS 
jungen/  warffe  er  (ich  $u  einem  ©£#9vau# 
r auf  unD  perwüßete  Das  JanD  fo  lang  / biß 
pon  Denen  85auren  iß  toDt  gefcl;lagen  wor# 
n. 

Ras  - Athanafius  batte  Feilt  beßcreS  ©lücf/ 
innnacbDem  er  all  # feiner  Remtern/  2Bei# 
cn  unD  ©ütern  beraubt : »cm  $of  üerjlof# 
t unD  pon  feinen  greunDen  wäre  Perlaffen 
orDen  / ifl  er  por  junger  / ©potf  unD 
JothDurfftenDlicbPerfcbmacbf/  l>ici;Durct>  a# 
r feines  ©rgeißeS  unD  ^einepDSnacb  33er# 
enßen  abgeßrafft  worben» 

©aS  ©piel  bat  noch  Fein  ©b;  ein©cbalcF 
ibt  ficb  für  Den  sieben  # tapfer  Jacob  aus: 
)cb  nimmt  er  balD  Die  flucht  / welche  ihn  aber 
m Des  #encferS  $clnbe  nicht  befrepet  bat* 
:m  anDerer  35etrieger  weite  fein  ©lücFin  <S# 
»iopien  umfonß  perfueben ; Dernwcgen  flöhe 
: in  granefreieb;  allDa  er  unter  Dem  ange# 
rnßeten  Nahmen  Zagaechu  eines  ©ol)nS  3a# 
>bs  geßorben  iß. 

Susneios , weßen  ^tapferlicber  $?abm 
dt  an  - Segbed  beißt/  Da  er  nach  fo  Pielen  3er# 
üttungenDen  SrieD  unD  Die  üvube  b^fleftellet 


batte/  lielTeficbcifferig  angelegen  fepn  Die@e# 
recbtigFeitwieDer  empor  ju  bringen/  unD  allem 
Übel/  fo  Der ^rieg  perurfaebt  batte/  abjubelf# 
fen»  ©ein  er(]e  unD  grüße  ©org  betraffe  Die 
Glaubens  # ©neben»  €r  berieffe  nacb  ^of 
DenP.  Petrum  Paez  aus  Der  ©efeüfcbafft  Jefu, 
weicher  feinen  Q3otffabrer  At^naf  - Seghed  be# 
Fel>rt  batte,  ©ifer  Miffionarius  gewanneDeS 
Zapfers  Susneios  »g)er^  eben  fo  leicptiicb/ 
fcbnell  er  Des  Zapfers  Atz*af  ©emüt  ebcDeßen 
eingenommen  batte ; allertnaf  en  er  nach  $eug* 
nuS  Dem  $e£ernfelbff  nebß  einer  ^)elDen#mdf# 
ftgen  c£ugenD  auch  ein  febr  fähigen  Q3er|tanD/ 
ein  ungemeine  Klugheit/  ein  oollfommene 
^dßicbFeitfamteiner  wahren  €bri|ilicben  Jie# 
bebefefen  / mitfolcben@aben  aber  unD  ©oft# 
lieber  ©naD  Dem  tapfer  Susneios  balD  Die  2lu# 
gen  eröffnet  bat  / Daß  Difer  Den  rechten  ©lauben 
erFennete/  unD  ohne  ßeban  Dem  erbärmlichen 
Ausgang  feines  Vorführers  Atznaf  ju  fpie# 
geln/  ihm  pornabme  gan^  ©biDpien  Catbo# 
lifcb  ju  machen. 

©ie  etßcn  / Die  (teb  folgern  Vorhaben 
wiDerfebt haben/  waren  Der  Reichs #b35ifchoff 
unD  Die  München/  welche  aber  in  untecjcbiD# 
lieben  @laubenS#©efprdcben  fepnD  jii©cban# 
Den  gemacht  worDen.  ©owol  Ras-Zela~ 
chrifi  Des  Zapfers  ©tieff  # ^5ruDer  / als  mehr 
anDere  Pornebme  ^)dubter  unD  ^apferlicbc 
Beamte  haben  Die  Abysfmifcbe  ^e^erep  abge# 
febworen.  ©er  tapfer  felbß  befähle  Das  Con- 
cilium  pon  Ghalcedon  im  ganzen  ^eicb  anju# 
nemmen ; Der  Abuna  ober  Reichs  # Vifcboff 
Simeon  famt  feinen  abtrünnigen  Göttchen 
wiDetfe^fe  ßcb  folcbem  löblichen  beginnen  mit 
unglimpßicben  QJorffeHungen  nicht  ohne  35c# 
Drohungen ; Da  foIcbcS  aber  nichts  perfangen 
bat  / febluge  er  all#  Diejenige  mit  Dem  Kirchen# 
5^ann/  welche  fiel;  unterßeben  wurDen  Den 
alten  ©bwpifcben  ©lauben  $u  Perlaßen,  ©och 
iß  ein  fo  lächerliche  21cbt  nur  peraebtet  worDen. 

©er  SlufßanD  Des  Emana  chrifio , eines 
anDern  ^apfeclicben  ©tieff^ruDers/  unD  Des 
Minis  eines  ^apferlicben  ^pDatnSbaben  grof# 
fereS  Sluffeben  erweeft/  welcher  nichts  Deßo# 
wenigerDurcbDeS  ^luis  unD  Des  OveicbS#  Vi# 
feboffs  Simeonis  ^oDt  balD  geDampft  wurDe. 
2lnDere  Meuterer  / Die  ficb  nach  unD  nach  em* 
pdreten/  fepnD  auf  gleiche  Steife  ju  ©runD 
gangen,  ©er  tapfer  bat  nach  fo  glücflicbem 
Fortgang  feines  ©ottfeligen  Vorhabens  feine 
iöeFebrung  jum  Övomifijen  ©lauben  Durch  ei# 
ne  9vettfcbrifft  in  Dem  ganzen  0veicb  FunDge# 
macbt/unD  in  Derfelben  Die  ^afriarebepon  Ale- 
xandria unD  Die  3faicbS#33ifcbdff  pph  ^tf>iopicri 
häßlich  Durch  Rachel  gejogen.  ©ie  ©bio# 
pifcbe?Qidncben/  welche  pon  Denen  3«ffiitern 
foofft  waren  ßumm  gemacht  unD  in  Den  ©acF 
gefeboben  worDen  / nahmen  ihre  gußuebt  5« 
groben  Jaßerungen/  unD  gaben  oor/  befagfe 
MHTionarii  ßammeten  pon  Pontio  Pilato  her/ 

weil  fie  D\dmer  wären/  gleichwie  Difer  ©Otts# 

S^orDep 
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Morber  ein  Dvomer  gewefenfepe.  SUIein  jeber* 
man  fpottete  fic?)  einet’  fo  plumpen  Verleum# 
Dung. 

©ie  ^tbiopifc^e  Million  hat  in  Dem  Map# 
monat  1 <$zo.  an  Patre  Petro  Paez  eine  ©runb# 
fa'ulen  pedohren.  21ltf  ipn  Der  tapfer  ju  fiep 
beruffen  hafte  / umbepDemfelben  feine  Gene- 
ral-Vcicpt  abgilegen/  ifl  et  fo  mol  wegen  Der 
23efcpwerDc  DeO  SlBeegö/  alO  wegen  einer  gar 
ju  ftrengen  g^Oen  / Die  et  nicht  unterbrechen 
wolte/  por  Mattigkeit  gefierben/  welcher  fein 
Durch  21poflolifcpe  Mühewaltungen  erfepopff* 
ter  £eib  nicht  mehr  gewaepfen  wäre.  ©er  #of 
beweinete  ihn  fepr/  Der  tapfer  aber  wäre  nicht 
jutroflen ; Dann  er  liefe  in  Die  ^efuiter^irep: 
er  warffe  fiep  auf  Deo  perflorbenen  ^riefiertf 
lobten#  Vaum : er  beneble  Denfelben  mit  $prd# 
neu  unD  fpraep  mit  lauter  ©timm : 2\ein 
ITJenfcb  fod  ftcf>  bemühen  meinen 
0dpmei*Qen$u  linkeren;  ich  bab  meinen 
vertrautefien^reunD/  ja  meinen  hattet* 
verlopren.  @0  bat  ftd>  Dann  Diejenige 
0onne/  tvelcbe  Die  biefe  ^tnfrernus  von 
Dem  Äeicp  Äthiopien  vertriben  batte/ 
nunfelbf  verftnfert!  rainverben  furpin 
Dijes  ^benbilD  Der  2>uf)  / 2tnDacpt  unD 
ÜDemnc  nieptmebr  vor  2tugen  paben. 

Vier  3*#  nach  Dem  Eintritt  PatrisPaez 
fcpribeDer  tapfer  an  Den  *}3abft  unD  Den  Ä 
nig  in©panien  um  ein  neuen  Patriarchen  unD 
frifepe  Miffionarien.  p.  Alphonfus  Mendez 
ein^ortugefifeper  3efuiter  warDAnno  iöz4 ■ 
juLisbona  $um  Patriarchen  geweppet  unD 
langte  gegen  ©ibe  DeO  künftigen  3apr^  in 
Äthiopien  an : allwo  er  ipm  Die  günflige  Um# 
fianDe  Difc^Dveicpö  wolju  nu^en  gemacht  hat. 
©er  tapfer  Susneiosfamt  feinem  ©on#$rin# 
^en : wie  auch  Piel  SfteicpO  # dpdtibter/  $of# 
3under  / Mönchen  unD  anDere  ©eifllicpen 
haben  Den  3\omifcpen  ©lauben  öffentlich  an# 
genommen/  Die  ^eperep  abgefcpworen  unD 
fiep  Dem  $abfl  aß  Nachfolgern  betf  ©lj#2{# 
pojlelO  Petri  feperlicp  unterworfen.  (Gleich# 
wie  man  aber  grünDlicp  zweifelte  / ob  Die  von 
Dem  ^e^erifepen  9veicbtG  VifchofTenin©bio# 
pien  ertpeilte  $riefler#3Bcphe  gültig  fepe; 
alfofepnD  Diel  neue  ^riefler  unD  Diaconi  pon 
Dem  Patriarchen  Mendez  geweppet  worDen. 
©iegapl  Dem  Catpolifcpen  nähme  tdglicpju. 
Sßabwarcpon  einem  fo  feponen  Anfang  nicht 
ju  pofen  ? Allein  Difer  würbe  Durch  neue  (£m# 
pürungen  abermal  gefloprt.  Georgias  Tecia 
DeO  Zapfen*  ^oeptermann  warfe  fiep  jum 
4Daubt  Dem  Meutern  auf : er  wurDe  aber  famt 
feiner  MitfcpulDigen  ©cpwefler  auf  ^efepl 
DeO  Äapferö  aufgefnüpft.  ©olcper  ©epimpf 
bat  Die  übrigen  $of#3)rin$effinnen  in  Vergocif# 
felung  gefegt. 

©er  ©ffer  De$  £apfertf  / welcher  alle# 
wolteüberDie^npebrecpen/  wäre  juptjjtg; 
Dann  fein^lbfepen  wäre  auf  einmal  Die  alten  © 
tpiopijcpen  &ircpen#©ebraucp  au^urotten  unD 


an  flaft  Dererfelben  alle$  naep  Dem  Sufi  t 
Üvomifcpen^ircpen  einjuriepten.  ©ergleid; 
Neuerungen  machten  Die  ©emütper  fcpwün 
©ie  Oceicbö#  -pdubter  famt  Dem  Voldbegef; 
ten  mit  pejftiger  Ungeflümme  / man  folle  i 
alte  Mefj  # OrDnung  wieDer  perflellen.  % 
Mönchen  tratenc  Den  Vlaobafg  unD  $ 
Deten  DaO  geuer  arger  atv  ©er  patriae 
Mcncfez  gäbe  etwaO  nach  unD  tpate  in  t>i 
Mefbucp  etliche  SlenDerungen ; welche  at 
wenig  fepnD  geachtet  worDen.  Verfcpibe 
Sceicp^lanDer  griffen  jum  ©ewepr.  ©ie . 
gaven  ( ein  graufameO  ^3olcb ) patten  ju  ipre 
ipaubt  einen  jungen  ^rin^en  auO  ^apfediepe 
©eblüt/  NapmenO  Meica  - chrifi , ccFife 
welcher  fiep  einen  ^vapferunD  ^efchü^er  D 
alten  ©laubenO  pat  nennen  lafen.  ©er  wa 
re  tapfer  / fo  Da  gewöhnet  wäre  objufige 
tribe  Dife  Meuterer  bi§  in  Die  gelten  oon  Laß 
aüwo  fi'e  fiep  Dermafen  partmfefiept  weprete 
Da§  er  fte  niept  allein  nicht  pingen  fönte  / fo 
Der  bep  nape  fein  ganzer  linder  glügel  tiiDe 
gefabeltwurDe.  2lu6  Drep^riegö^  Oberfl 
welchen  er  feine  Armeen  anoertrauet  patte/ 
Ras  - Zeia , welcher  Pom  tapfer  befehlet  m 
Die  ^anDfcpaft  Ambar a wieDer  jum  ©eporfa 
jujwingen/  überwunDenunDauf  Der  SÜoal 
fatf  erwürgt  worDen.  Meka-cbnfl  fcpiu 
Die  5vapfedtcpe  Armee  jum  pepten  mapl.  @c 
epeo  Unheil  warDPon  Denen  ^ern  Dem  fta 
ferlicpen  ^elD^öberfi^^arfcpallen  Zda-chr, 
bepgemefen.  ©ie  brachten  Den  tapfer  Dapi 
Da§  er  Difen  feinen  früher  um  einen  ^peil  ft 
ner  ©ütern  unD  mit  Dem  ©enD  geflraft  pc 
2luf  folcpe  Söoeife  wurDen  Defelben  allzeit  fi; 
bafte$rieg£k©ienf'n  belohnet,  ©ein  grßj 
Miftpatware/  Daj?er  an  einem  Ort/  wo 
niept  gegenwärtig  gewefen  ift/  niept  obgefi; 
patte.  3a  man  befcpulDigte  ipn  aller  gepler 
oDer/  befer  ju  fagen/  aüe^  Unglück  fein 
NacpfolgerO. 

NacpDemDifer  5$efcpü^er  Dern  Catpoi 
fepenware  au^Dem  533eeg  geraumet  worDei 
erwedte  man  ihnen  eine  Verfolgung  nach  Di 
anDern/  unDfiellcteDem  tapfer  mitfcpwdr^ 
ffen  Würben  Die©efapren  oor  2Jugen/  in  m 
cpc Der  ©taatperfaüen wurDe/  Dafern  erb 
alte  3veligion  nicht  in  porigen  ©tanD  fe^< 
wurDe.  ©er  Unter#  jtonig  pon  Goiame  erfla'rei 
fiep  für  Die  3vebellen  unDbeflifeftcpDen  ©hic 
pifcpen©ron#^rin^en  Faciiadas  in  Die  Vllet 
tevey  ju  Perwidcln.  ©oep  würbe  Difer 
wicht  balD  geflrafff.  ©er  Dritte  gug  ^at)fei 
SHsncios  wiDer  Die  MeinepDigen  gienge  übe 
Der  Pierte  hingegen  wol  pon  flatten.  2lcpt  tai 
fenD  Dererfelben  blibenaufDem^la^:  Dergarj 
^e  ©ig  flunDe  auf De^  Ä’apferö  ©eiten.  ©1 
Vefcpirmer  Der  5?e^erep  beDienten  fiep  Dife 
©elegenpeit/  unD  wifen  Dem  tapfer  folcpe  au 
Der  ©rDen  auögefiredte  ©drper;  feynlj 
ja/  fpraepenfie/  feine ^einb  Deo  Patter 
lanDö/  Derer*  ^luc  wir  je^t  geftur® 

|>aben 
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ben ; fonDer  ce  fcynD  tmfere23rüDer : fi'e 
nD  Sbrißen  / ireldw  $ivav  bem  alten 
Silben  gar  311  ctgenfinntg  anbangen; 
ein  folcbcr  3$cblervbonre  groben  Leuten 
benfelbcn  3t?  begretjfcn  nid)t  fabtg 
nb  / tt>ofwr3tben  werben. 

£)er  tapfer  nähme  Difc  Diebes«  perlen; 
3?apfcrin/  DcrSron  ?.$rinß  unD  faft  Der 
ipe£wf  machten  ihnen  Die  VöeicbberjRgFeif 
:3  .penns  $u  Vupen*  IDte  $£tbtoptfd>e 
DKomtfcbe  Greben/  fagfenjte/  feynb 
nicht  fo  ix^eitvon  etnanber  entfernet* 
an  ernennet  beyberfeite  / baf  Chrifius 
:brev  (S0ttunb  vbabrer  VHenfct)  feye. 
r tapfer  ließe  jicb  bereDen/  unb  erlaubte 
ein  öffentliche  ©aßung  Denen  5vej$ern  Die 
bbeit  Des  ©ewißenS*  £)er  Patriarch 
ndez  begehrte  / man  foüe  bije  grepbeit  nur 
Diejenigen  erftreefen/  welche  Den  Öiomi? 
n ©lauben  nicht  etofcbwürlid)  angenom? 

1 hatten  / Die  Abtrünnigen  hingegen  »on 
her  SrlaiibnuS  auSfcßliefen*  Aber  jeine 
ttwiwDe»erworffen* 

t 3>ct  tapfer/  welchen  Das  Alfer  gc? 
odebt  / fo  vi<  I Empörungen  gefchröcft/  Der 
ifce  *pof  abgemahnet/  unD  DaSgefamte  Öl'ap? 
:dbe  #auß  gewännet  batte/  glaubte/  eS 
genug/  mann  er  füt’hin/  wiebtfier/  Die 
tbolijcben  befcbü($te*  Sr  bat  feine  einmal 
pmorne  Satbolifcßc  S)laubenS?’VcFanmuS 
iialSwiberruffcn/  bep  welcher  er  biß  in  Den 
DtitonPbaflftig  »erhamtiff  Sr  lebte  naej) 
fünDctcr  Religions-gtepheif  nicht  gar  ein 
tei3ahr. 

©ein  ©ol)n  Faciladas  j olgte  ihm  aufDem 
ton  unD  behielte  feines  VattcrS  Nahmen 
an  - Seghed.  Sr  hat  feinen  3paß  wiber  Die 
mifebeöftreb  nichtlang  »erborgen/  fonDer 
en  Mißionariis  ihre  Kirchen  weggenomtnen/ 
»orncbmßen  Satholifchen  aberentmcDetS 
Dem  §oD  ober  SlenD  gef  rafft*  Unter  De; 
l'anDS?Verwifenenwar  auch  Der  ©taats? 
hreiber  / welchem  Der  »orige  tapfer  alle 
heimnußen  »or  anDern  an»ertrauet  hatte* 
5öctf  ÖvapferS  fetter  Zeia-chriß  mit 
ten  fchwehr  belaDen  warb  »or  Difen  $pran# 
gebracht/  welcher fich  anerbotten  ihm  aü? 
e ©ütet  511  erf  affen  / unD  Den  hoebften  ©e? 
’t  über  alle  ötriegö^eerjuettheilcn/  mann 
5er  Dvömijcben  Streben  abfagen  murDe. 
r Dapffere  VeFenner  Chridi  hatte  jwar  »or? 
über  Die  Reiche  * geinb  ^cj  herrliche  ©ig 
ilten/  Doch  leinen  nahmhafftern/  als  Di? 
na!/  Da  er  Des  neuen  3\apfcrS  Faciladas 
aDen  um  ©OtteS  VMen  »erachtet/  unD 
- Deswegen  über  fich  aefallete  $oDteS  < Urteil 
gueuDen  angebörr  hat.  £)od>  murDe  es  an 
1 nicht  »oHjogen : fonDer  man  hat  Difen  un? 
Reichlichen  *£)elDen  »ielmehr  in  eine  meit  ent ? 
lete  SBüßen  »erfiofffn*  Skr  Safholifche 
triarch  Mendez  famt  Denen  ^efuitern  mgrD 
cbfallS  Des  HanDS  »ermijen*  Apollinaris 
fofipb  Stöckle  in  XI.  c£j>eil* 


Da  Im  ei  da  unDftben  Midionarii  ailS  Der  ©efelfs» 
fchajftjefu  haben  jtcb  entfchloffen  ebenber  Den 
aßergraufamfen  §obf  auS*ufeben  / als  Di« 
Satholifcbc  Shfiflenheit  in  Sthiopien  ju  »er# 
taffen ; Saturn  bliben  jie  in  Dem  Dlcid;  / abec 
hin  unD  her  jerftreuet  / Damit  fte  nicht  mit  ci* 
nem  ©freich  Fönten  auögerottet  merDen.  2)ie 
grimmige  S33ut  Der  Verfolgung  hat  Die  grud?t 
ihrer  Arbeit  nicbt»erf)inDerf  / inDem  Durch  De# 
rerfelben  Bemühung  »iel  Sfhiopier  »on  neuem 
aura  SatholifcI;en  glauben  beFehrt  / normale? 
aber  »on  Denen  Verfolgern  jur  O^artp^Sron 
fepnD  befürDerf  morDen  / mit  welcher  ©Ott 
aucl)  Die  Miffionarios  Soc.  Jefu  belohnet  hat» 
P.  Gafpar  Paez  unD  Joannes  Pereira  WUtDcn 
Anno  1 6^  f * Der  Vifchojf  »on  Nicea  aber  famf 
P.  Hyacintho  Francefchi  unD  P.  FrancifCo  Ro- 
driguez  tm  3ahr  1638,  um  Deö  Satbohfchen 
^laubenö  willen  htngerichfet*  ©olche  Shnfl 

auch  Anno  1 £40.  P.  Brunoni  Bruni  unD  P.  La- 
dovico  Cardeira  WiDerfal)ren*  P.  Bernardus 
de  Nogvera  blibe  nach  folcher  Vlutjlür^ung 
auöDerßaf)l  Dem  Abysfmifchen  ^efuitern  al? 
lein  übrig  / biß  er  enDlich  im  3abr  nadh 
Dem  ^3 ringen  Zeia-chrift  ebenfalls  Den  ’|)alm# 
3weig  Dern  Vluf? beugen  Chrifti  empfangen 
hat, 

tapfer  Faciladas  hafte  $ war  alle  gugdng 
feineö  Dveichö  fo  »orftchfig  »errigelt/  Daß  ei# 
nem  Miffionario  fcfjiec  unmöglich  wäre  Funff# 
tiger  Seit  in  Sthiopien  einutDringen*  '»Vichts 
DeftOWCnigcr  fanteDie^).  Congregacion  de  Pro- 
paganda jum  jweptenmal  Sappuciner Dahin: 
Da  aus  fibcn  nur  ihrer  jwep  / nehmlich  P.  Cas- 
fianus  »on  Nantes  unD  Agathangelus  »011  V en- 
dome  nicht  allein  in  Abysfma , fonDer  am  5?ap# 
ferlicben  ^)of  angelangt  unD  gleich  nach  ibt’cc 
AnFunjff  fepnD  umgebracht  morDen*  * $met) 
anDern  haben  Die  ©trafen  ?9vauber  unter 
SEBeegS  Das  Heben  benommen : 2fhrer  Drep  hin# 
gegen  / fo  man  aus  Sthiopien  jurucF  getrie# 
ben  / fepnD  nachmals  auf  Vefebl  Des  §ürcfi# 
fchetl  Pafcha  JU  Suaken,  »OU  Welchem  Facila- 

das  ihre  $öpjf  begehrt  hatte  / am  rofhen  ?3Ieer 
enthaubfetworöen. 

AIS  nun  ©Ott  feine  Sengen  Durch  fo 
ritferlichen^oDtju  (ich genommen  hatte/  mol? 
te  er  feine  Dvach  an  Derofelben  Verfolgern  aus# 
üben*  St  machte  Den  Anfang  »on  Denen  S? 
thiopifchen  Mönchen  als  wahren  Urhebern 
DtjeS  VlutbaDS ; Dann  je^tbejagte  OrDenS# 
manner/  weil  ihnen  bifber  alles  nach  Vöunfch 
gelungen  wäre  / glaubten  ganplich  / baß  fürhtn 
nicmanD als fie  allein  ju  gebieten  habe*  ©ie  ü# 
bernahmen  Och  ohne  9}Ja§  unD  erjürneten  Den 
tapfer  Faciladas  Dergcflalt/  Daß  erDenenjel# 
ben  Den  bitfern^elch/  welchen  fe  anDern  ein? 
gefchencft  batten  / jugebracht/  unD  ihrer  |> 
ben  #taujenD  erwürgt  hat* 

Faciladas  jj]  Anno  1607.  geboren/  UtlD 
im 3ahr  1^32* gecrönf  worDen*  ©ein  31’ up* 
ferlicßer  Vahm  wäre  Seitan-  Seghed  Der  AnDc# 
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re/feinetf  QSßtferü  $itel  cba  Seitan-Seghcd  Der 
©rfle*  3hm  folgte  in  Der  fvegierung  fein  ©ohn 
Juftus ; Di  fern  ober  Anno  1^73.  fein  trüber 
Joannes  unter  Dem  9?ßf)tnen  Aclaf - Seghed: 

wefien  ©opn  Jefus  unter  Dem  §itel  Adiam- 
Seghedim  3ohr  1680*  $ur  QCron  gelangt  ifl* 

§U  Dtfem  tapfer  Jefus  Adiam  - Seghed 

fepnt)  bffterü2lpoflolifche  MiiTionarii  abgeferti# 

gctWOrDen;  al^ei’lllic^p.  Carolus  Brevedent 

ein  franjofffeber  3efu^ct'  Anno  iW*  web 
eher  aber  im  Slngcficht  Der  5?apferlichen  Refi- 
denz-@faDf  Gondar , cf>c  cc  folcfje  erreichen 
füllte/  gejlcr ben  ifl* 

NB.  ZMflber  bat  Der  25erid?t  R.  T. 
Nacchi  S.  J.  fbine^iebtigfeit  / nicht  aber 
in  Dem  ^olg  / Da  es  tbm  an  bej?ern  tlr? 
Cunben  gefl’blet  bat  / welche  mir  hingegen 
3«  Rauben Kommen  fevnD ; gleichwie  Der 
£efer  üben  in  Dem  III.  ttbeil  meine»  neuen 
Tl>eltbütten»nonp^i»<2  83«bifl  ufOtem 
in  Dem  FlII.^Lbtii  vonpag.  43*  bif?  f 9« um 
befebwebrt  nad)fd)Iagen  tan . Partim 
will  ich  aus  Dem  / was  id>  Dafelbjt  ge# 
fagtbab/  nur  einen  furzen  Segriff  alt# 
hier  einfugen. 

3m  Sabr  1700«  retfefen  wieDerum  etli# 

de  Patres  Francifcaner  nebfl  JWCp  3efuitem/ 
nemlid;  mit  P.  Antonio  Cranier  tmD  P*  Ant. 
PauletoDcrPaolettinöd  (Äthiopien;  fie  wur# 
Den  pon  tapfer  Jefu  Adiam  - Seghed  gndDigjl 
empfangen*  3a  er  bat  fo  gar  in  Die  4?dnD  R. 
P.  Jofephi  ä Jerufalem  alt?  ^Jdbjllichett  ©efan# 
ten»  öu£  Dem  francifcaner  ? OrDen  Den  2. 
Febr.  1702.  Doch  ^ci'mticf)  / feine  €atl)Olifcbe 
©lauben&SSefantnuöabgelcgt/  unD  $war um 
eben  Die  Seit  / Da  Die  ganße  ©tatt  Gondar  um 
befagter  Miffionarien  willen  in  einem  würcfli* 
cl;en  SlufftanD  begriffen  wäre  / 5Crafft  wefen 
gemelDefegpep  3cfl,ltcr  nebfl  einigen  Frandica- 
nern  DetU'anDt?  haben  muffen  uerwifen  werDen* 
3)ie  jmeperflereunD  etwelche  aut?  Dem©era* 
pbifeben  OrDen  ftarben  in  Dem  SlenD* 

2llö  Demnach  Anno  1712.  wieDer  brep 
P.  P.  Francifcaner  über  bat?  rothe  SOleer  in  (5# 
fbiopien  fiel;  Inf?  in  Den  Äapferlichen  #of  Durch# 
Drungen  / and  unter  Der  ©unjl.ftapfertf.f-?/?« 
bcreitüeinjimiicbe^abi  Abysfiner  jur  wahren 
Religion  befehrt  batten/  fcpnb  fie  auf2lnhe£ung 
Dern  ^e|erifcl;cn  ^rieflern  unD  SOlbnthen  aut? 
dpaf?  Der  Dcbmifchen  Kirchen  ju  bebeutem  Gon- 
dar öffentlich  gefleiniget  unD  mit  Der  9)?artpr# 
€ron  beebretmorbenben  3*  ©lernen  1716. 

tapfer  Jefus  wäre  fchon  porbero  um  eben 
[sicher  Ur  jach  willen  nicht  allein  abgefe|t  / fon# 
Der  auch  Pergifftet  unD  in  bat?  (SlenD  gefübret 
worben;  allwoerals  ein  getreuer  Seug^a# 
tholifchcr  Garheit  heilig  PcrfcbiDen  ijl*  2tn 
feine  ©teile  gelangte  ein  gewifer  tolle  *]}rin£ 
^Rahmcn^  David  jum^apfertum/  melcher  ob# 
gebuchte  Deep  Francifcaner  jum  c^:oDt  öerDamf 
hat.  üDife  waren  nun  P.  Michael  Pio  oon 
Zerbe  : P.  Samuel  pon  Biumo  unD  ihr^Or# 


fleherR.P.  Liberatus  Weifs  ein  ^eutfehee  ( 
Der  Oeflerreicher » ^ropin^. 

5öa§  aber  nicht  tapfer  Jefus , fonbec 
anDerer/  fo  ihm  nachgefolgt/  SRabmenö  j 
fttts  folleum  Deö  glauben*?  wegen  Pom  ^h 
fepn  gcflurpf  worben  / ifl  meineö  €rachtenö 
ungegrünbeter  3rrtum  Derjenigen  ^cfchi 
(Schreibern/  welche  nicht  Seutfd)  Perflel; 
mithin  Die  3vei^  # 5^5efd)rcibung  P.  Theoc 
Krump,  Francifcanerö  nicht  gelefcn/  nog> 
wu§t haben/  baff^apfer  Jefm  Die  IKomi 
@laubeng#^efantnuö  Anno  1702.  nicht 
[entlieh  / fonOer  nur  in  ©egenwart  Drep  \\ 
fchwigctier  QJrieflern  abgelegt  hatte*  ©ie  1 
gen  ftch  an  Dem  Nahmen  juflus  gleicbf 
perflo^en  haben/welcher  in  £ateinifcher  ©pi 
eben  Daö  beDeufef  / waö  Jafit  ober  Je  ft  in 
©thiopifchen/  nemlich<5ered)t  heijfenfolle 

öfffgenannter  tapfer  Jefus  ober  Ja 

Adiam  - Seghed  ifl  geboren  Anno  i6{%.  lt 
De sum  tapfer gecront  1^80.  Da  er  22.  3 
alt  wäre*  2ln  einer  langwierigen  $rancf 
pon  Doftore  Poncet  einem  $ ranjofifchen  i 
dico  geheilet  16??*  jum€atholifchen©lai)| 
befehrt  Den  2*  Febr.  1 702*  Slbgefe^f  / perj 
tet/  geflorbenunD  mit  Dem  ©larfpr#©: 
gecronef  171^*  feineö  2llt 

feinet?  IKeicbö  aber  im  30* 

Nß.  9hm  folgen  toiebet  bieSBortR.  P.  Ant 
Nacchi. 

SDie  Europäer  haben  eine  Seit  lang 
%ayfcvin  <£ü)iopim  für  DcnPrtefler  ' 
banne»  genommen/  unD  Demfclben  fol< 
^itel  bepgelegt*  2)a  Doch  Daö  Sveich 
Prtepetv^anpen  nicht  in  Africa  fonbei  in  j 
unweit  China  JU  fillDen  ifl*  Scaliger  unD  ai 
re  ©eiehrte  ?91dnner  haben  Die  SSeDeutung 
cheö  ^ahmenö  in  Der  5J3erfifchenunD2lr 
fden  ©prachgefucht/  aber  mit  ihrer 
forfef/ung  nichts  rechtgefchaffeneS  auf  Die  S3 
gebracht,  hatten  jle/  wie  nachgehenDö  4 
du  Cange  gethan  hat/  Die  Garheit Pieltt; 
in  alten  ©efchicht#@chreibern/  foju 
^Jrieflerö  Joannis  lebten/  ju  entDedenflch 
fliffen;  WurDen  fie  in  Guilielmo  pon  Trij 
Wie  auch  in  Vincentio  unD  Alberico  pon  2 
lovoad)  erfehen  haben  / Dap  beplauffig 
DaüSahr  1 14^*  ein  ^rieg^erfahrner^d 
^ahmenö  Joannes , fo  Der  Neilorifchen  Ä 
repanhienge/  ein  5?riegg#4?eer  au^  fei 
©laubenö#@eno§enen  Perfammelt  unD  fleh 
einen  ^achfommling  Dern  alten  Afiatifi! 
Königen  / welche  man  Die  Magos  ju  neu 
pflegte  / auügebcn/  mithin  nach  Dem  (JoDt  j 
nigö  choriem  - Chan  fleh  Deö  ^ht'önö  bem4^ 
gethabe,*  womitfein  feh fofernn 
pergnugt  wäre  / Daf?  er  in  Ober#Afien 
$foug  unter  feine  5®ottmd§igFeit  gebracht  / 
aber  bif?  in  3nDien  / ja  bif?  in  Die  ^artarep  dl 
gebreitet  habe*  & fehiefte  im  fahr  1 r 
fo  wol  au  Den  ©riechifchen  tapfer  Manuel, 
an  Den  5Xdmifc&  # §eutfchen  tapfer  Frideridi 

Barba 


I 


Num.  280.  Sluöjiiä  ittttcrfcfjtb(tcf)er  SSrfcffen  aus  Sina.  8j 

unb  Guingues  weben  ihrem  Slmgm  befrepet.  <£len» 
t>er  Sufianb  ber  ©imfcpen  Million.  Sie  Sßrief  lau» 
ten  alfo. 


barofläm  feine  Q3ottfchafften.  David  Un- 
* fein  SßruDer.  folgte  i l;m  auf  Dem  $hron/ 
eben  aber  Der  berühmte  Cbwgis-Ca»  pon 
ifelben  wieDcr  abgefeimt  hat. 

$>crfigl)alffe  $rieger  Joannes  f>q«et>ife 
:ife  Dam  Evangelium  mit  Dem  ©chwert  De? 
HepDenju  preDigen  nicbfPonEhdgo/fon? 
pilmebr  pon  Dem  Mahomet  erlebrnet.  SDie 
cijüicbeÄircbebafibr  ©ebietmit  ganß  an? 
i Mitteln  aumgebreitet/  Derer  geh  Oie  Ca? 
lifcbcMiflionarii  noeb  aufDife  ©tunDbeDie? 

. Sin  ©clap  bat  Stbiopien  / ein  Seibeige? 
©eib^^erfon  aber  Die  Iberier , ein  anDere 
lapin  hingegen  Die  Armenier  bekehrt/  nicht 
tr  Durch  eigene  Oiacht  / fonDer  Durch  Die 
ijft  Demjenigen/  Degen  Stßort  fte  PcrkünDig? 

©eben  mir  nicht  felbg  heutigem  Sagmet? 
cOJJdnnetv  tpelcbe  nach  Dern  2lpogeln  Söep? 

I Durch  Die  blofe  ^Baffen  Dem  CreufsemunD 
Slrmuf  Den  Hoffart  / Die  SBoüug  unD  Die 
rifebe  SüBeimbeit  Difer  SBelf  befigen.  2lüem 
et  ihnen  ab/  unD  Dannocb  mürckcnfieber? 
^en  grobe  ^ jäten  / weld;e  Die  gan^e  $?acbf 
r 233elt  nicht  batte  erjwingen  Bnnen.  £)ann 
jerifcfeen  über  Die  (Gemüter/  gerben  unD 
ilien  Dern  porber  ungläubigen  QJolcfern/ 
cm  jtefolche  Dem  Süd;  Chrifli  unterwerfen, 
c kdnDer  / tpelcbe  ge  mit  ihrem  ©d)Weig  be? 
en  / tragen  vielmal  nicht  ebenDer  Frucht/ 
Diefelbe  auch  mit  ihrem  Q5iuf  angefeuchtet 
:Den. 

SSBam  hingegen  Die  Gebern  befrifft/obfebon 
ftch  Der  ©emalttbdtigkeif  Dem  priefter? 
mgen  unD  mancherlei)  £igmbeDienen/  tper? 
fte  Dannod;  Dam  Dveich  Chrifti  nirgenD  ganD? 
[tig  aufbringen ; mähen  ein  bofer  £5aum 
t gute  grud)t  berporbringen  kan.  SDie'QSe? 
rungDern  HepDenjg  einem  Der  ftd)tbaregen 
eben/  an  tpelcbem  man  Die  tvabre  Kirchen 
ennet/  unD  tpelcbem  ©Ötf  Denen  5ke£eri? 
:n  ^erfammlungen  nimmer  mittbeilen 
CD.  ©ann  ihrem  £buenm  ifl  nicht  Die 
vju  bekehren/  fonDer  laue  €i>viften  $u 
lehren,  ©egaltfam  Die  Erleuchtung  Dern 
■pbeu  ein  StBerck  ©dttlid)er  ©naD  / mie  auch 
! ©ebetm  unD  Der  Bemühung  Dern  wahren 
nDern  JEfu  Chrifti  ig. 


55tief  rttto  China. 

Numerus  280. 

\\$m  imtcrfce^acßcr  Briefen/ 

tlcfoe  au$  t>em  £^eicf>  Sina  £>en  18. 
nii  17x6.  $U  Oftenda  in  2RitWlim£> 

mtfommen  fepnt)* 

Sithali 

3tpep5päbftlicbe©efatife  langen  ju  Peking  am 
b reifen  nad)  Svorn  juruef.  Sie  £entt  Appiani 
jofepb  Stöcklein  XI.  ^()Cil. 


Ergangenen  5£)iengag  alm  Den  9.  Julii 
1726.  haben  mir  aübier  ju  0vom  unter? 
fd;iDlicheoon  unfern  Patribus  in  Sina  ge? 
fchricbene  ^rief  erhalten/  tpelcbe  mit  jwep 
Oftendifchen  ©ebiffen/  Der  Äayferin  unD 
Dem  Marquis  von  Prie  genannt  nach  einer 
glücklichen  ©d)iffartb/  Die  nur  ein  halbem 
Sabr  getpdhret/  Den  18.  Junii  1726.  in  Den 
Haafen  ju  Oftende  eingelojfen  fepnD. 

SSefagte  35rief  pielDen  unter  anDern/  Dag 
jWep  Patres  SöaarfÜfer  ? Carmeliten , tpelcbe 
Shro  ^dbftlicbe  Heiligkeit  alm  Dero  ©cfanten 
ju  Dem  ©inifchen  tapfer  mit  ©efcbencken  ab? 
gefertigethatte/  nid)t  allein  ju  Canton  glück? 
lieh  angelangt/  fonDer  auch  von  Dannen  nach 
Peking,  ohne  Der  5kapferlicben  Srlaubnum  ju 
ertparten/  fortgereifet  fepen  / unD  nichtm  Dejio 
weniger pon  Dem  H^faüDa  gndDig  empfangen/ 
auch  mit  ©egen  ? ©efehenefen  an  Den  4JJabji 
nach  Europam  tvaren  juruck  gefant  tporDen. 

5öer  Unter?  5?onig  pon  Canton  hafte 
gleich  / alm  fte  aum  Europva  bet)  ihm  anfommen 
tparen/  feinem  tapfer  gefchriben  / em  fepen 
Dafelbfi  jtrep  Europaeer  an  Dam  £anD  gegigen/ 
welche  Der  ^3abft  nach  Peking  fchicke/  Damit 
fte  in  De(Ten  Nahmen  HochgeDachtem  tapfer 
Den  fchulDigen  Tribut  oDer  SDienf]#  Stnhab? 
jlatten.  ©ie  haben  pon  3hro  ^Jabjilichen 
Heiligkeit tpfgen/  Den  tapfer  gebeten/  feine 
©Jaieftat  mogten  Die  jwet)  gefangen  ?fibenDe 
Krieger  de  Propaganda,  nemlich  Die  Herrn 
Appiani unD  Guingues  auf  frepen  $u§  gellen; 
welchem  Der  tapfer  auch  Perwiüiget  hat. 

Überwehnfe  ©enD  ? ©d)reibenerjehlen 
ferner  Pon  P.  Ignatio  Kogler  unferer  ©efell? 
fchafft^riefternunD  DernMathematifchen  Hbf# 
©erichtm  QJorgehern/  Dafibn  Der  tapfer  tPi? 
Der  feinen  5Btüettju  neuen  Ehren  erhoben/ unD 
Dam  hohe  2lmf  einem  ikapferlichen  0vathm  in  Dem 
obergen  ©ittem©ericbt  anjunemmen  gejwun? 
gen  habe,“  wobei)  aber  befagfer  Pater  Kogler 
feierlich  bezeugt  hatte/  Dag  er  folchen  S)ieng 
jwar  perriebten/  allein  Die  Demfelben  angewi? 
jene  Einkünften  auf  keine  flBeife  genieffen 
wolte. 

UbrigenmbegnDet  geh  jv  rafft  Difer  0?acb? 
rid)ten  Die  ©itiifche  Miffion  annod;  in  einem 
verDerblichen©tanD;  magen  unfere  unDwe? 
nig  anDere  5J)rieger  aumgenornrnen/  we!d)C 
blog  allein  $u  Dem  ^apferlichen  Hof^  2)i«ng 
nur  ju  Peking  geDuliet  werDen/  alle  übrige 
Miffionarii  big  aujfDtfc  ©tunD  fheiim  JU  Canton, 
theilm  ju  Macao  geh  in  porigem  SlenD  aufhal? 
ten.  Sa  em  fd)einet  noch  keine  H^fnung  i)ett 
por  / Dag  ge  aufihre  Miffiones  balD  werDen  ju? 
ruck  berttgen  ober  aufDenenfelbengeDultet  tver? 
Demo.  0iom Den  13* Julii>  l7 ^ 

& 2 2t«ö 
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einem  jungem  33rief  p.  Ladisial 
Orofz  Öer  @efe(lfd)ajft  JEfuParaguari- 
fcfyen  MiOionarii  ön  M.  @0* 

d)CP  befugte?  Societas  Religiofum,  da- 
cirt  5«  Genua  £>en  4.  Aug.  1726. 
Sn^alt 

SReueSKuttiter*  Seichen  in  China. 

Schere  Q3rief»on  Diom  berichten  / Daß 
in  Dem  D\eid>  Sma  abermal  ein  Sößum 
Dergleichen  Den  if.  Junii,  1727.  am 
Fimmel  fepe  gefehen  worDen.  ©olcheO  be* 
fiunDe  in  einem  weiffen  <£teufc/  fo  über  einem 
^elch  in  Der  £u  jft  fcl)mebete : au 6 Dem  $elch  a? 
berragefenDrei;  ^Rdgelmif  ihren  Äopffenber* 
»or  unDjwar  in  eben  Der  @eßalf  / wie  Dtefelbc 
tn  Dem  SBappenfchilD  unferer  ©efellfchafft 
pflegen  gemabletju  werDen. 

©0  erjehlen  auef)  Die  1 3.  £>ber*$eutfd)e 
Miflionarii,  Die  mit  UttO  nad)  Paraguarien  jicletl/ 
ihr  sJ3ro»in jial  habe  SSriejf  auO  geDad;fem  Siaa 
erhalten/ mit  Der  Reifung/  Daß  leist  »erwid;e* 
neß^ahr  1 7zf*  aliDa  Der  prächtige  Tempel 
Det>  Confudi  »on  einem  SDonneiv.föeilangejün* 
Det  unD  .gänzlich  oerwüßet/  Der  $at;ferlid;e 
4)oj  ju  Peking  aber  hierdurch  hochßenü  fepe 
beßürßt  worDen  ic* 


S3cief  (Md  ©llNAmericä. 

Numerus  28 1. 

35ricf  P.  Joannis  Baptiftae  Ju- 
lian ber  ©efellfid^afft  JEfu  MilTionarii 
cm  fcettt  Marannon  , (JU$  bCP 
Seutfcfyen 

$ltt  P.  Leonardum  Deiibler  bt{<XQ? 
fer  Sociecaec  Miffionarium  dU$  bCP  ID* 

ber^betntfeben  3>romn$. 

©efdjnbentn  Dem  ©ebiet  bem  o- 

magas  bCH  2,Novembris  1724. 

3nl)alt 

Pater  Julian  öerfammelt  au£  betten  SBtlbnugen 
tmb  befehtt  ein  gan&e  SSdicfetfchafft  tnilbec  Reiben 
Payagen  genannt ; folcber  ©itten  unb  feine  SÖfttljefe» 
ligfeiten  tverben  furgltct)  befchtibcn.  <£t  genefet  t>on 
einet  febrcehren  Äeancfbeif.  NB  Sifen  S25rief,  web 
ctyet  fonji  fel)t  fuefc  unb  bundel  wate,  hat  Pater 
St.  hindler  ju  Quito  burcf)  feine  Slntneftfungen  ertlatt 
unt>  vermehrt. 

gf;rir»ürbtgcr  Pater  in  Chfifto ! 
p.  c. 

/£± Sgenmdrttge  feilen  fchreibeich  bep  Denen 
\~J  Omagen  oDer  Omaguas,  einem  jahlretV 
eben  QJolcf  / welchem  unlängft  eine  33  hl* 
eteyfe^afft  jufammen  gelocfctunD  großen  theiltf 


jum  (Eafholtfc&en  ©laubeniß  befehrf  worfc 
Sch  hab  Dife  ©elegenheif  Dernwegen  ohne  u 
m trieft  nicht  wollen  Jahr  lajfen  abgeh 
weil  ich  Dergleichen  bep  meinen  Payägen  0 
Payaguas , welche  »on  Quito  nod)  weiter  e 
fernet  fepnD/  feiten  antreffen  wirb.  gui) 
jepnD  Der  Cantos  unD  Der  Renxijfo , Die 
fchmer^licf)  erwarte  / bißijer  bet;  mir  noch  ni 
erfchinen.  Cantos  wirD  genannt  Derjen 
weltliche  Q}orßebcr  einer  Q3olc£erfcbafft/  n 
chen  Der  ^önig  in  ©panien  hierju  mit  ei 
jährlichen  Q$efolDungbeßel!et/  Deffen  ©ety 
aber  heißt  mit  feinem  21mt&SRahmen  Renxii 
SSepDen  ligt  ob  Dem  Miflionario , fo  offt  eä  1 
tbig  iß/  mit  tauglichen  Rotten  an  Die#ant 
gehen/ober  füld;e$ftühe  felbfl  aufßchjuneni 

©onfi  Darf  id;  ©uer  (ShrwürDen  tu 
»erhalten  / Daß  ich  an  einem  ©chwirib  ? { 
ber/  welcheö  mir  Den  ganzen  ^!eib  famf  Dei 
strafften  jwet;  0}?onat  lang  erbärmlich  abfo< 
te  / f ranef  gewefen  unD  sehen  §ag  in  Dem  % 
gelegen  fepe.  ^Run  beßnDe  ich  mich  mit  ©I 
tit  ^)ülff  wieDer  beßer.  iöaß  id)  aber  hie 
$u  Denen  Omägen  fommen  bin/  hat  roid; 
^Roth  gezwungen ; maßen  mir  nid;t  allein  i! 
SIBein  ^ttm  ?D?eß*Opffer  / fonDer  aud;  oiel  1 
Dere  ^RothwenDigfciten  / ohne  welcher  5 
huff  ich  mein  2lmt  nicht  »errichten  fan/  abg. 
gen  waren.  P.  Bernardus  Zurrniiler  J)at ! 
Diefelbe  auö  greunDfchafft  Durch  £>ie  SnDia: 
nid;t  überfchicfen  wollen/  Damit  id;  felbji 
ihm  anhero  reifete  unD  eine  Seit  lang  hierfe 
meiner  0efunDI;eit  pßegte/  aüwo  wir  chet 
fen  miteinanDcr  Difer  Miffion  abgewartef  I) 
ten.  Sillein  Der  ehrliche  ?02ann  wußte  nie 
Daß  ein  gewifleö  abgbttifcheö  Q?o!cf  / fo  n 
Dielkiatmen  nennet/  bereite  jum  jwepfenti 
mich  Durch  Rotten  ju  fich  eingelaDen  hat 
Damitfte  »onmir  in  Dem  wahren  (glauben  1 
terrichtetwurDen : wiewolii^auö  Slbgang 
neö  SBeiDlingö  nicht  im  ©tanD  wäre  mit  ihr 
ju  reifen:  weil  mein  Viracotfiha  mein  ©cb 
lein  fchon  »orauö  nach  Ornagen-  heim gefö 
hatte.  ©0  gebräche  etf  mir  aud;  an  ©f. 
Söaat*/  mit  welcher  Die  neubefehrte  QJdlc 
wollen  befchencft  werDen  / unD  welche  fie  ü 
©olD  fchahen. 

Obgefehte^  SDBort  Firacotfiha  iß  lj 
©pott?  ^Rahme  eineo  jeglichen  Europsi 
oDer  weißfarbigen  ^Renfchentf/  unD  beDet| 
eigentlich  ein  tTjaft  * 0ct)u?em  oDer  fe| 
©au.  ©onß  heiffea  fie  unO  auch  Schäpet 
Daö  i|]/  gremDling  ODer  glüchtling;  eit 
folgen  aber  / Der  in  America  »Olt  Europsifcf 
©Itern  geboren  wirD/  CrMios  .*  Denjenß 
hingegen  / Der  »on  einem  Euurop2eifd;en  ^ 
ter  unD  einer  S^üifchen  Butter  herfpric 
Mefti^os : £efsf!td;  wirD  Mulatos  Derfelbe  jj 
fcl;olfen/ welcher  »011  einem  Africanifchen 
ren  unD  einer  Amencaneringejeuget  wirD. 

©0  iß  leid;tju  erachten  / wie  gern  ich  4 
benanten  ikinaten  willfahren  wäre/  wann! 

•i  1 
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ieUmßdnDe  nur  jugelafen  Ratten  / bod>  bab 
h ße  nicht  verfcbmacfjt  / fonDer  mit  guten 
Borten  gef  taflet/  unD  bsffenD  gemacht  / Daß 
D nueb  meiner  gurucffunft  von  Omägen- 
:imDiefelbemit©ifenbefd;encfen  / auch/  Da# 
it  ßebalD  mit  einem  Miffionario  verfeben 
urDen/  meinQ5eßeStf>uen  wolte.  5£)arum 
»reibe  ich  würeflid;  an  unfern  Obern  R.  P. 
^enceslaum  Breüer  ailS  Der  ^)0()mifd)en 
rovin^/  unDerfuche  ihn/  Dtfen  armen  .pei# 
n einen  $rießer  ju  vergönnen  ; Dann  ihm 
It  oh  alle  Millionen  auf  faß  eben  Die  £öeife/ 
ie  Dem  ^rooin^tal  feine  ^rovin^/  voümdcb# 
j$u  regieren. 

&aß  ich  aber  fefbß  mit  Denen  Rotten  Da# 
rr siebe/  iß  gar  nicht  rathfam/  fonDer  febt 
filbrlich ; maßen  in  fokhem  Sali  nicht  heilig 
beforgen  Ware/  meine  Payägen  mügten 
ich  famt  Dem  ©brißentum  verlaßen  unD  in 
:3LBtiDnuS  zuruef  laufen  / mann  ich  balD  zu 
nen  Omagen,  balD  zu  Denen  ikinaten  reifen 
iD  Difen  vielmehr  als  ihnen  Den  eifernen 
5ertf$eug  fd;encfen  folte  ; fte  bergegen  fei# 
n anDern  £of;n  haben  murDen/  als  Die  ©ftübe 
ich  faß  ohne  Unterlaß  auf  meiner  Bahnen  hin 
D her  zu  fuhren,  ©olcße  Gefahr  i!l  Deßo 
oßer/  ie  neuer  unD  bloDer  ße  in  Dem  ©lau# 
11/  mithin  nicht  Der  Sirbeit/  fonDer  eines  im# 
irmdhrenDen  MßiggangSgewobnet  fepnD; 
temal  Dern  ^nDianern  großes  ©ej'd;ß{ft  iß/ 
n ganzen  £ag  famt  5Beib  unD  dtinD  auf  Der 
aren  # #aut  zu  ltgen/  ohne  fich  zu  bewegen/ 
er  ein  £ßorf  mit  einem  / Der  fic  befucl)t/  zu 
)en;  eefepeDann/  Daß  fie  ihn  mit  einem  fpot# 
hen  belachter  auSbdpnen.  3)ie  3nDiani# 
e ^dlcferfchaften  fepnD  ohne  Dem  einanDer 
hdßig  / Daß  ein  Q)olcf  Den  Midionarium 
0 ieDigetn  ^ei'D  von  Der  Q3efud)ung  feiner 
achbarn  wirb  abreDen  / biß  man  fie  auf  bef# 
e ©eDancfen/  unD  ihnen  Die  Pflichten  ©l;riß# 
/er  £iebe  in  Den  $opf  bringt.  Oljne  ihre 
ülf  aber  von  einem  Qjolcf  ftd?  $u  Dem  anDern 
verfügen/  ift  eine  Unmoglichfeit  megett 
knge  Dern  glüßen  / auf  welchen  man  ohne 
;chtf leute  nicht  fortfommen  fan.  ©in  an# 
re  ^xwantnuS  hat  es  mit  jenen  Millionen/ 
if  wdd;e  man  511  £anD  truefenes  gußes  ge# 
igen  mag  / wo  nemlich  Das  SBafer  Den  ^aß 
:ft  abfcbneiDet.  Sei;  muß  vielmehr  Darob 
>n/  Daß  Die  übrige  Payagen/  foin  Der  S33ü# 
n noch  hin  unD  WiDer  verßeeft  fepnD/  ßd;  in 
r neuen  i£5orffcbaft  bep  Der  ©brijllt'cben  ©e# 
nncinfrellen/  Diejenigen  aber  / fofichbißher 
efammelt  haben/  auf  feine  SiBeife  in  Dievoiv 
StBitonus  ßcb  zu  verfcj/liefen  veranlaßen. 
)i)er  (extern/  jo  bereite  bepfammen  lebeny 
srDen  über  junffjig  ^paußbaltungen  gejeblt/ 
:lche  ich  mit  großer  ©?ül;e  ju  Dem  gemein# 
einj'chaftlichen  £eben  bereDet  hab  / unD  ihr« 
ihl  ju  vermehren  mtd;  immerfür  beßetfe. 

2Bann  ich  nun  entweberS  wegen  Der 
irch/  ober  in  meiner  «igenert  ©ach  ihres 


SPienßs  n&btg  h ab  / gibe  ich  Die  beße  2Bort 
aus  unD  belohne  ihre  geleißete  Arbeit  mit 
Dein/  Damit  ße  ungezwungen  frepwiüig  jus* 
greifen  / noch  ßch  $u  befd;webren  Urfach  ha* 
ben/  alo  murDen  fie  mit  harter  Arbeit  ge^ 
plagt ; Da  zu  gleicher  3c it  ihre  unbef  ehrte  £anDtf* 
leut/  Die  ßch  noch  in  Der  $Büßen behelfen/  iti 
^)encf#^ethen  ihrer  ©elegenhcit  pßegen.  SDer* 
gleichen  5^et hc  / fo  Die  Americaner  an  ^Sdunt 
oDer  ©abein  aufhenefen/  unD  Darinn  ruhew 
fepnDin  gan^  America  gebrduchlich  : ftenoer# 
Den  einiger  Orten  aus  jetfehmttenen  5^öt>e^ 
Rauten  geßoehten.  ©leichwie  ich  aber  ohne 
Unterlaß  Denjenigen  / Die  mir  einigen  Söienji 
fhuen/  etwas  fehenefen  muß  / ißjafein^Bun* 
Der/  wann  mir  unenDlich  viel  ^RaDel  aufgehen; 
weil  ich  fo  gar  Die  Platanen  unD  alle  anDere 
Nahrung  auf  folche  Steife  einfaufe/  Damit 
ich  niemanDbefchwehrlich  falle. 

Platanus  iß  in  America  Der  ^ftabm  eine# 
abfonDerlichen  QSaumSunD  Deßengrucßt.  ^)cc 
$5aum  iß  über  Die  maßen  feßün  unD  mit  fo  groß* 
fem^aubverfehen/  Daß  ein  53latDeßelben  Den 
ganzen  ^Jtenfchen  suDecft.  ÜDie  gtuc^t  ßhet 
einer  Sglun&n  oDer  ^lutwurß  gleich  mit  einec 
Dicfen  ÖunDe  oDer  ^aut.  ^)aS  Slcifch  Difeö 
ObS  iß  wcißgelb  ; eS  hat  einen  angenommen 
©efehmaef  / fchier  wie  unfere  ^rDbeer.  ^ich£ 
allein  unfere  Miffionarii , fonDer  aud;  viel  an# 
Dere  3nDianer  genießen  folcßcS  an  jtatf  De^ 
5J5roDtS/  z«ma(en  in  hingen  SfnDern/  wo 
Das  5forn  nicht  wacl)fcn  will,  ^ben  folche 
©teile  verrichtetDieSBur^e  Twa,  welche  feht 
DicfunDfaftigiß. 

9^it  nechßemwirDßeh  bepmirein  neues/ 
Doch  nicht  großes  ^Solcf  einj^nDen/  welches 
aus  blofem  gürwi^  mich  beimzufuchen  gefon# 
nen  iß  unD  mit  meinen  Payägen  faß  einerlei) 
©prachreDet;  man  nennet  ße  Yecivags.^ap 
ichmirbiütch  Die  opofnung  mache  etnezahlrei# 
che  33olcferfcf)aft  nach  unD  nach  zu  werben/ 
welche  ßanDhafftig  an  einem  Ort  unD  bep  Dem 
©hcißlichcu  ©efa^  verharren  werDe.  c^ie 
wurDcn  es  mir  fehr  übel  auSDeuten/  wann  idj 
anDerwartShiu  verreifen  unD  fie  wie  ©chdßein 
ohne  Wirten  folte  ßjsen  lafen.  2IIS  ße  neulich 
vernobmen  hatten  / Daß  id;  zu  Denen  Omägen 
gehen  werDe/  eüeten  ße  zu  mir/  unD  fragten 
öfters  / ob  unD  wie  balD  ich  wurDe  juruef 
fommen^;  Dann/  gleichwie  ihnen  befant  iß/ 
Daß  wir  IvIiiTionarii  bep  gcDachten  Omägen  als 
altern  ©prißen  beßer  als  bep  ihnen/  Dieun# 
Idngßaus  Der  SBilDnuS  fichverfammelthaben/ 
verfehen  fepnD;  alfo  ßunDenße  nicht  wenig  in 
©orgen/  ich  tno^te  mid)  vüllig  entziehen  unD 
gar  auSbleiben.  ,^)a  id;  ihnen  auch  theuer  ver# 
jprochen  hab  / Daß  id;  unfehlbar  ße  balD  wieDer 
befueßen  wurDe  / ßunDen  ße  an  / ob  meinen 
^Borten  zu  glauben  wdre.  Voraus  erhellet/ 
Daß  ein  MHftonarius  von  Dergleichen  neuen 
^3ßan^©tdtten  / fo  hart  als  Demfdben  immer 
gefd;ibet/  nicht  lang  auSbleiben  Darf  / fonDer 
€ 3 «hmDes 
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ehenbet  junger  unb  allethanb  9?oth  erfragen/ 
altfoon  Dem  Ort  abmeichen  foll»  !Q3ic  alöcf^ 
feelig  muß  ich  mich  fchdi^en/  mann  bemalen 
ein^nbianer  mir  ein  paar  ^eifrgifchoerebrt? 
maßen  fold?er  Genuß  für  mich  ein  jlattliche 
ä^abljeit  ifi.  933elcbcd  nicht  alfo  mtll  oerflan* 
Dm  haben/  alö  mdre  Difeö  £anb  mit  feiner 
©ach  oerfeben;  allmo  etf  mancherlei)  S‘fcW 
sj)apagepen/  Q)ogel/  allerbanD  SSBilbpretf/ 
mie  auch  gimmet/  Yuca,  Platanen/  %ßei)be* 
rauch/  £rbcn*unD  33aum  * fruchten  gibt/ 
Derer  etliche  ©panifcbe  MilTionarii , fo  alten 
336ldecfcl)afften  »orflehen  / auch  geniefien. 
©onbericbreDeoon  neuen  SDorfffcbafften/  auf 
melden  mir  ^eutfche  ^rießer  / auö  £iebe  Die 
jp)ciDen  ju  belehren/ Die  milDen  2inDianerin 
Denen  SlßdlDern  auf  fucben  : Diefelben  auf  ei* 
neQ^olcIerfchajft  jufammenjieben  : mit  ihnen 
ganfce  SDorjfer  aufbauen  unD  fte  hiermit  ju 
Thrillen  machen  : einfolglicb  untf  Dergejlalf 
gänzlich  mit  3$eforgung  ihrer  seitlichen  unb 
getjllichen  SlDohifart  befcbdfftigen  / Da#  mir  auf 
uim  felbß  ju  gebenden  feine  geit  erübrigen  f on* 
nen« 

3chermartemit©chnier|enDie  G?aul* 
^rummeln/  melche  mir  P-  Jacobus  Albelda 
besprochen  bat;  folteer  folchebergejfen  haben/ 
fo  jepnD  (Suer  €hrmürDencrfucht/  mir  Diefelbe 
unterer  Gelegenheit  ju  überfchiden;  aner* 
mögen  unfere  ^nDianer  Difer  Mufic  fehr  erge* 
ben  fepnD. 

gum  ^cfchlu§e  umfange  ich  alle^riejler 
unb  trüber/  sumalen  Dieienigen/melcheauö 
unferm  lieben  ^eutfchlanD  alg  2lpoßoltjcbe  Re- 
cruten  nemangelangt  fepnb.  I5)ife/  DifelaDe 
ich  su  unfern  an  Dem  Marannon  mohnenDen 
blinDen  / nadenDen  unD  armfeeligen  ^epDcn 
freunDüchein/  mit  Der^etftcherung/  Daß  jte 
allhier  ein  ermünfehte  Gelegenheit  ihren  ©ee* 
len  * Ziffer  unD  GeDult  ju  üben  antreffen  mer* 
Den*  Schbefihlc  mid;  in  aller  97ieß  * Opfer 
unD  ^InDacht/ 

(Stier  ©;r>vmrt>m 


3u  Omagen -heitU 
betU.N0v.1714- 

SDieneciaChrifto. 


Joannes  Baptifta  Julian. 

Der  GefeDfch*  JElu 

Miflionarius. 

«Met  SSßeileijl  an  flatf  R.  P.  Wen- 

eeslai  Breüer , P.  Bernardus  Zurmiller  jum 

Qlorßeber  unferer  Millionen  ernannt  mor* 
Den. 


Nicolaus  Schindler  }U  Quito. 
Numerus  282. 

üStief 

P.  Nicolai  Schindler, 

&CT  ©efeüfcfyaflpt  JEfa  MilTionarii  atu 
Der  Oefterreicher  ^rooin.V 

21  rt 

P.  Jacobum  Rospichler, 
öet>ad>ter  Societaet  q^rtefiern  unb  au 
Der  hohen  ©chul  ju  SÖtenn  in  Deftecreid) 

Mathefeos  ProfelTorem. 

<B»efd?riben  ju  Quito  Den  1 3.  Dornum 
W* 

3n()alt. 

©roßt*  0urtt>iö  eines»  SBälfcbetttf.  @efaf)t  j 
Gaffer  unb  £atti>.  0d)iffbr-uch.  Sftübefeligfte  gfcei 
t>on Carthagena  big  Quito,  tvelc^eö umflanbtßlic 
t>odh  futt?  befebtibett  wirb.  2Son  betten  hohen  ui 
niebern  0d)ulett  allba.  2$on  benen  Miffionmatt  bc 
glug  Marannon;  bahnten  bent  alten  unb  netten  Mi 
fionenbafelbfi.  £obP.JoannisBapt.  Julian,  igan 
harten  betrugen.  93rief  Patris  Schindleic  lo 
tetalfo; 

(Sf;nr>xtrbtöcr  Pater  in  Chriftc 

p.  c. 

2lß  ich  außer  gemonlicben  geif  ££u< 
fShrwurDen  mit  meinen  Qxieffi 
entmeDer  belaßige  ober  erlujiige/ 
einem  gemifen  ^Balfchen  SBanDersmannbe 
sutneffen  / meiner  / mie  er  fagt/  mit  Der  legti 
glottauö©panien  in  America  angelangt  ut 
eilenbö  nach  Europam  jurud  ju  f ehren  gcjotin 
ifl.  ©omeit  tragt  DerEuropaeifche  ^Jormi 
Da§auö  De^en  2!ntrib  ein  Stalia'ner  fo  gar  na 
Quito  ju  reifen  fein  gebenden  macht. 

9Ü6aöunö  betrifft/  fes/nbrnir  in  14.9)1 
naten  uon  Grd^  allhier  ju  Quito  gludlich  a 
f ornmen  / nachbem  mir  unter  Slßeegtf 
gefährliche  ©turmmetter  auögejlanben  bc 
ten/  Da^  erjle  jmar  auf  Dem  TOtelldnDifch 
Gleerin  Der  Q5ucf>t  oon Lion:  baö  anbere 
ber  unmeit  bern  Canarifchen  ^nfeln/  alltr 
pormenig  fahren  oierjig  frifche  MilTionarii  u 
ferer  Gefellfchajft  famt  Dem  ©chijf  Dergejii 
gänzlich  s«  Grunb  gangen  fepnb/  bap  ooni 
fern  nicht  Da£  Geringjie  mehr  iff  gefehen  mcj 
Den.  mdre  auch  Difeö  mahl  Dem  ©clji 
auf  melchetn  Die  Patres  Edeler  unb  Liner  fiel)  t 
fanben  / bet?  nahe  gleichet  Unheil  »iberfahrt 
mann  GOtt  ba^elbe  in  mördlichem  Untergai 
uicl;t  errettet  hatte. 

Allein  maö  molten  alle  Gefahren  111 
S)rangfalen  ju  $83afler  fepn  gegen  Denen/ 
mir  fünjf  9)2onat  su  Sanb  auögejlanben  habe 
Sßir  jepnb  über  fo  hohe  Geburg  / an  fo  g«h 
Slbgrunben  / Durch  fo  tie jfe  Shdler  aufunb  ai 
gefligen/  Dergleichen  in  ©tepermard/  §\)i 
unb  ©chmeifcerlanD  nicht  sufehenfepnb. 
offt  müßten  mir  auf  fleinen  Jahnen  ut 
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Trubel  unb  £öurbel  Durch  reiffenDe  gluf?  auf 
i anDere  ©eiten  hinüber  fe^cn/  Da  DieCroco# 
len  mir  offenem  Aachen  auf  unfern  Unter# 
ng  pafeten  ? SuDem  batten  mir  in  Dem  ©e# 
rgunmeit  Der  ©leicber#£inie  in  einem  §ag 
f Der  ©üblichen  Seiten  Des  Q$ergS  eine 
i%!  mie  in  «Stohren  #£anb  / unb  Den  beiffe# 
n ©ommer/  auf  Der  anDern  ©eiten  aber 
3en  «ftorDen  einen  hinter  unDgroft/  mie 
Norwegen,  Nichts  mare  entfefclicber  als 
’ftaebt/  abfonberlicb  Die  4°.  $dg  binDurcf;/ 
lebe  mir  auf  Dem  ghtf  Magdalena  miDer  Den 
cbmaü  aufm  er  to  gefahren  jepnb  / unD  außer 
eben  naefenben^nbianern  fonp  feinen  9)ten# 
cn  gefeben  haben.  Unfere  gabrt  bepunDe 
4.  greifen  Bahnen  / auf  melcben  mir  biß 
d;  Honda  gefcbiffetfepnD.  $8et>$ag  bren# 
:e  DieÜufftfamt  unSpor  unerträglicher^ : 
aebfö  aber  plagten  uns  gcmeiniglid;  parefe 
ai^regen/  mie  nicht  meniger  Die  ©orgpon 
gern  / 5ljfen/  unDSeoparDenjerrijfenroDer 
rt  ©drangen/  ©corpionen/  ©pinnen  unD 
neifen/  mefcf;e  (entere  an  ©roße  einer  mal# 
m £aj>lnus  nichts  naebgeben/  gebiffen  $u 
rDen.  SÖBenigpenS  f)nben  mir  Opfers  gebort 
^igettbier  ihre  Sahn  übereinanber  rinben 
ujgenfci)cin(icber  ©efabr  »on  Denenfelben  an# 
allen  unD  Derart  ju  merDen.  j 

Staber  rubenmir  in  Dem  Collegio  ju 
dto  aus  ‘ unD  pollenben  jugleicb  unfere  Stu- 
; Pater  Maroni  unb  ich  / obmob  len  mit  fol# 
r €br  gar  nicht  »erlangt/  merDen  Thefes  aus 
: ganzen  Theologiä  öffentlich  defendiren : 
IcbeOöllbiermätgroffem^racbt/  ja  in  ©e# 
wart  aller  dvbnig(id>enboben  Remtern  unD 
Itben  : mie  auch  Des  Q$ifcboffS  famf  Dem 
omb  # Capitel  unD  aller  OtDens  # ©etlichen/ 
)ft  Dem  hoben  5(Del  pflegt  gehalten  ju  merDen. 
ach  Difem  ©d)ul#,Svampf  if?  unfer  einige  Q5e# 
De  je  ebenDer  je  lieber  auf  Die  Mifliones  an 
U $Uß  ^laranmnWvX)  an  Dem  Napi  ^ttm 
Sieben  / unD  Dafei bp  Das  giel  unfern  Q5eruffS 
erreichen;  mithin  Denen  ©mtfeben  Miflio- 
rüs,  fo  Daßelbe  meitflebtige  gelb  bauen  / $u 
ulffsufommen.  ©ife  JepnD  nun  erf  lici)  Die 
ep  alte ^poflel  aus  Lohmen  / nemltcbP.  Sa. 

ael  Fritz  unD  P.  W enceslaus  Breüer ; alSbann 
Bernardus  Zurmiller  UnD  P.Francifcus  Rhen, 
ilebe  »or  Pier  fahren  aus  Der  «ftibet  # 3ü)ei# 
eben  ^ropinb  allbier  angelangt  fepnD.  Stern 

Joan.  Baptifla  Julian,  P.  Wilhelm  Greb- 
:r , P.  Petrus  Gafsner  auS  Der  Ober  # %eut# 
ien  / leiblichen  aber  P.  Franc.  Xaver.  Zephy- 
<ms  unferer  öefletteicber#$ropini|  / fo  etfl 
r menig  Soeben  pon  hier  Dabin  perreifet  ip. 
iferetfed)S  / fo  Dermalen  ju  Quito  aufgebal# 
t merDen  / machen  uns  fertig  ihnen  ba'D 
icbsufolgen/  Perpebe  P.  Paulus  Maroni,  P. 
jrolus  Brentano  unD  tcf>  aus  Oepetreid) : 
Ignatius  Michel  unD  P.  Adamus  Widman 
iS  kapern  : mie  nicht  meniger  P.  Leonar- 
is  Deübier  pon  Dem  Ober  # l)vbein/  meßen 


SBifenfcbafft  in  Der  Q5au#5?unp  nicht  allein 
pon  Denen  SnDianern/  fonDer  auch  Don  Denen 
©paniernfelbft  hoch  bemunDerf  mioD, 

£Bir  febeinen  smar  unfer  jimlicb  Pie!  jn 
fepn  / unD  Dannocb  ip  Dife  gabl  meit  su  gering 
alle  Mifliones  ju  beferen/  Derer  manche  autf 
Abgang  ^eutfeber  «priepern  Perlalfen  fepnD/ 
unD  gleicbfam  dD  peben ; Q)on  mannen  fo  mV 
DapfeitDemglormürDigen  $oDt  v.  P.  Henrici 
Richter , Daötp/  feit  Anno  1^5*. Die  QJdlcfec 
Pyros-,  Cunivos  unD  Schibaros  feinen  ^rieflec 
mehr  gefeben  haben.  ©0  balD  aber  mir  §:eut# 
febe  allbier  angelangt  fet>nt>  / ip  Der  alte  2lpo# 
polifdje^ut  mieDer  pon  Dem  ^roD  erpanDen; 
inDem  unfer  aller  inögefamt  einziger  SIBunfcb 
ip/e  unO  ohne  QJerfcbub  ju  eben  Denenjenigen 
QJolcfern  su  perfugen  / pon  melcben  obgeDacb« 
ter  53luf  # geug  unD  anDere  Mtflionarü  fepnö 
gemartert  morDen.  5lBann  nur  f£uer  {&>& 
tvuröen  famt  unferer  lieben  Oeperreicljer 
^3ropinb  unfern  guten  Villen  unD  bereifferti# 
gen  Ziffer  Durch  Derofelben  SlnDacbf  unterpü# 
ben/  mirD  unö  nichts  mehr  febmebr  fallen/ 
noch  unmöglich  porfommen  : mann  eö  me 
aud)  harter  / als  Patri  juüan,  ergehen  feite » 
melcber  laut  eingelopener  Nachricht  jebon  (an# 
ge  Seit  ficb  (eDiglicb  mit  gebratenen  ^Barben 
unD  mit  SSBaffer  ernebref;  met'l  er  einerfeits 
ihm  feine  geit  nibmt  aufmaö  anDers  als  auf 
Dern  £>et;Den  58efebrung  ju  geDencfen  / unö 
alfo  feiner  felbp  pergift : anDerjeits  aber  ent# 
mcberfolcben5lbgang  fap  aller  notbmenDigeit 
©ad)cn  panDbaffitig  iibertragen/  oDer  fein 
neue  mit  unbefcbreiblicber  9^ul>e  gepifftefe 
©bripenbeit/  meines  ©Ott  abmenDe  / mieDer 
perlalfen  muf . SBem  Dife  £op  unD  ©emefeb^ 
liebfeiten  anpdnDigfepnD/  Der  fommeberunö 
nemme  mit  uns  per  lieb. 

fragen  mid;  ^Buer  ^rvuurben  / maö 
Quito , allmo  mir  uns  murchid)  beftnDen  / fßc 
ein  Ort  fet^e  ? ©0  perfe^e  ich  hierauf  furblifl)/ 
Da§  Dife  ©tatf  graD  unter  Der  ©leicber  # Linie 
pel>e  unD  Die  Supt  Dannocb  fo  ful)l  / mie  be^ 
euch  Europasetn  im  ^rubeling  / fepe  / ohne  an# 
Dere  Witterung  oDer  2lenDerung/  als  Dap  es 
jährlich  stoei)  mal  / marm  nemlid)  ^rag  unD 
Dlacbt  im  SBiDDer  unD  in  Der  5Sßaag  gleich 
fepnD/  eine  Seit  lang  unausfeblicb  unD  smar  fr 
ber  Die  SDjapen  parcf  regne/  morinn  Dann 
auch  unfere  &met>  hinter  bepehen.  ©er  5So# 
Den  tragt  alle  fo  mol  Europxifcbe  als  3nDifcbe 
fruchten/  Doch  ni^ts  lieber  als  ©o!D/  vpel# 
cl;eS  auSc  allen  ^Bincfeln  ausgegraben  mirD, 
Quito  fonte  in  Spanien  mit  Denen  febonfien 
©tdtten  um  Den  QJ orjug  preifen  / nicht  aber 
in  Slöalfcb  # oDer  ^eutfcplanD.  & ip  rings 
herum  mit  febr  hoben  bergen  umgeben  / Derer 
einige  Seuer  fpepen/  anDere  hingegen  mitemi# 
gern  ©ebnee  beDecft  fepnD.  ©ie  Qnmobnec 
fepnb  jum  ^b^t  ©panier/  meipenS  aber 
QnDianer  / me(d;e  (eitere  fein  anDere  als 
Die  ingifebe  ©pracb  reDen/  Deropcb  Die  al# 

tm 
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tcn  5?onig  bon  Peru  famt  ihrem  QDolcf  oor  211# 
tem  bedienet  hoben.  ©olche  jti  crlef>rnen  ift 
aller  Millionen  erffer  gleif?  / welche  mit  Derfei# 
ben  gemeiniglich  in  einem  3ohr  fettig  werDen. 
tRebfl unferm  fehr  großen  Collegio,  fo  feinem 
in  Europa  ntcbf^  nöcfjgtbt  / werDen  auch  hier 
©iannS?€lofter  gefehlt/  t>erffef>e  t>ern  Domi- 
nicanern / Der  Augultinern  mifweiten  Stermeln/ 
Dern  Minonten  nnD  Dern  Helofer  de  Mercede. 
gu  welchen  noch  ferner  fommen  Die  Hofpitala- 
rii , welche  unfern  barmherzigen  Brütern  fehr 
gleich  fepnD.  & gibt  ferner  einige  Tonnen# 
©(öfter/  wie  auch  nebft  unferm  noch  ein  am 
DerS  bon  Dem  dp.  Subwig  benanntet  Collegium 
für  Diejenigen  ©tubenten  / welche  in  unfern 
©chulen  Die  ^iiTcnfchajften  erlehrnen;  Dann 
fonft  wirb  ein  ^nbianer/  Den  mir  nicht  erneh* 
ren/  nichtteici>ttich  ftudiren, 

2Bir  hoben  nur  einen  Profeflorem  Philo- 
fophia , ober  würcflichen  Sehrmeifter  Der  na# 
türlichen  Reifheit : er  wirb  erfl  nach  Drei; 
fahren  mit  feiner  ©clnil  fertig/  ehe  ein  anbe# 
rer  feinen  neuen  Sauff  anfahet.  £)ieTheoio- 
gia  aber  wirb  borgelefen  / wie  in  ©panien. 
Sille  untere  ©chulen  werben  in  eine  jufammen 
gefchmolZen  / unD  bon  einem  ©chulmeiffer 
Dergeffalt  borgetragen/  baß  feine  Sehriünger 
na<$  pep  ober  Drep  3ohwn  olles  bollenDen  / 
unD  gleich  in  Die  hohe  ©chulen  / Das  ifb  / in  Die 
Philofophiam  aufjf  eigen/  obfchonfte  Damals 
nicht  bcffer  Latein  reDen  / als  unfere  Knaben  in 
Dererftcn  ©cl)ul. 

SRun  fepe  mir  erlaubt  tnicf>  jubefchwelj# 
ren  / Daß  ich  aus  Europa  bon  meinen  $5efan# 
ten  feinen  ^rieff empfange/  Denfenigenp allein 
ausgenommen  / welchen  ££uer  ££Dnt>ürDen 
mir  gefchriben  hoben.  £)amit  aber  Derglei# 
d)en  ©enD#  ©c(>reiben  unter  SÖSeegS  nicht  ju 
©runD  gehen  / wirb  nu^lich  fepn  Die  Uber# 
fchrifftan  einen  unferer  3nDianifchen  Procura- 
torumalfoju  ff  eilen  : Al  Padre  Procuradorde 
las  Indias  de  la  Compania  de  Ihs  en  Genua , Ma~ 
trit , Sevilla.  3$  brieche  hiemit  ab;  Dann 
Der  SOBalfche  SBanberbmann  eilet  fort : ju  Dem 
ligt  mein  ganze  Theologiabor  Slugen/  unD 
fepnb  mir  mit  Anhörung  Dern  ©panifchen 
Reichten  bife  Saften  hmburch  Dermaffen  be# 
(chafftiget  / Daü  uns  alle  3 eit  jufurZifi  SOtit 
mchftem  werben  mir/  berfiehe  Patrem  Maroni 
unDmich/  Huer  ^hrmürDen  unDanDern  guten 
greunben  mit  weitläufigen  SKeiS#  unD  £anD# 
Einreibungen  aufwarten  / Dife  aber  mit  et# 
liehen  neuen  SanD  # tafeln  / welche  befagter 
p.  Maroni  mit  $(eiß  bezeichnet  / ausführlich 
erflaren  / in  gänzlicher  doofnung/  Die  gelehr# 
te  Sßelt  werbe  bife  unfere  «Stühe  um  Defto  mehr 
billigen  / je  honbgreipeher  aus  gemelbeten 
£anb  # Harten  erhellen  feil  / wie  fehr  all  # Dieje# 
rüge/  fo  bisher feynb  gebrueft  worben/  irren 


.Nie.  Schindler  ju  Quito. 

unD  befriegen.  £5eten  wir  inbefen  für  eine 
Der : Da  ich  meiner  ©eits  erfterbe 

Surr  öOnrikDett 

3u  Quito  ben  ij.  Fe- 
bruarii,  1 7^<- 

IDUner  in  Chrifto 
Nicolaus  Schindler. 

Der  ©efeUfcgjI 

MilTionarius. 


Numerus  283. 

CluSäugauS  der  trieften, 

P.  Francifci  Xaverii  Zephyri 

Ster  ©efeüfdhafff  J£fu  Miflionaniai 

Der  Oe fter reicher  ^robinZ. 

(Sefcbnben  $u  Popayan  Den  28 . /b 
1 7 24.  unD  tJ>etle  $u  Latacmga  Den  tTJ< 
Ben  172?. 

Sin 

»ier^rieffer  aus  gebuchter  Sodetast  jEiu, 

Sftemlid)  on 

R.  P.  Francifcum  Molindes . 

Redor  bet)  S.  Annaiu 

f£6ienn/ 

R.  P.  Mich.  Bombardi, 

Theologias  Decanum  iu 

©raZ  / 

P.  Franc.  Göttner  Ethices 

Unb 

P.  jacobum  Rospichler, 

Machefeos  ProfdTores 

?lßienn. 

3nf)alt 

€rbacmlid)ct  ©djiffbrud).  €ngltfd)e  ©ecr 
berplunbctn  x.^cfuitee^Procuratores.  Steife  i) 
Peruvianifchett/  Quitifd)ett  Unb  Sßeu*  Granat  fdj 
M ffionen  Soe.  J efu  nach  Carthagena  unb  fccnef  n 
iheen öngetvifenen S)rootnZen.  Carthagena,  P01! 
van  unb  Quno  famt  anbcrnStateen  tverbenbefq 
ben.  ©eligcrSobt  P Petri  Claver  S.J.  itentP  i 
derici  Zdada  S.  J.  unb  beS  3tohiZenS  M.  Martni  I 
pez  S.  J.  Sag  * unb  Steiö  * S5ud)  bon  Carthag« 
nach  Hunda  auf  bent^lu^  Magdalena  , unbfo  fet! 
iuSanb  bi^  Quito.  Siel  f^lüf  / SßafT^  unb  33< 
tn  America.  Ungckgenhctt  bem  Svetfcnbcn.  Un 
tiffer  / ©cnjilbunbSBittmmg.  5vrafft  beS  <Er«i 
^amrnS.  &d)hd)tc  J?du§cr.  SEunbcrlidje  Proc 
hon.  ©elifamc  gepetung  bern gejien  unb  i eich  > s 
gangnußen.  €inc  .typ  betriegt,  Ameri^nifchcW 
üc.  Sb«  ief  lautet  alfo  : 

ßlintu 
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:l;rtvürMgcr  Pater  ttt  Chrifto ! 

p.  c. 

3cbtd  mdgfe  tcf>  liebet?  wiffen  / ate  / ob 
Die  Q5rtef/  Die  ic!>  fo  tt>ol  ££uer  Otfyxt 
würben  ate  anDern  bißhero  geffhriben 
1/  ridjtig  eingcloffen  fepen?  anerwogenffch 
t?t(id)  hatte  duffern  tonnen  / Daß  folche  unter 
eegO  cntwcDcr  pon  Denen  ©ee  * Zaubern 
gefangen/  oDer  Durch  einen  ©cjuffbrud) 
a*  Dem  £Baffer  waren  begraben  wotDen. 
:pDe  Dtfegufßll  haben  ftd>  por  nicht  gar  Pie* 
fahren  mit  Denen  ^efuitern  auö  unferer 
oomg  Quito  ereignet;  Der  erfie  $war/  ate 
p Derofdben  Procuratores , Dafte  naef;  Eu- 
’.m  febifffen/  auf  Dem  %>tD*E}?eer  pon 
cn  dngeKdnDern  gefangen  unDpdllig  aite* 
uibt/  Doch  ju  einet  fonDerbaren  ®naD  um 
r Carthngena  an  Da$  SanD  fepnD  gefept  wor* 
. ERach  einiger  geit  fct>nD  jwep  anDere  Pro- 
atoresmifoierfug  neu  * geworbenen  Miflio- 

is , inDcm  ffC;  oon  Europa  nach  Americam 
m / in  beDeutefem  ERorD  * $fteer  nabe  bet) 
cn  Canarifcben  Snfdn  famtDem  ©chiff  fo 
ärmlich  in  Die  %ieffe  gefunef en  / Daß  fein 
in  mehr  »on  ihnen  an  Den  $ag  fommen 

©Ictdjwic  nun  Die  erffere  jwep  Procurato» 
grojfeSummas  @e(D  jum  ©nfauff  unter* 
Micher  $M)wenDigfeifen : Die  totere  $wep 
:nid)t  allein  an  Denen  40.  Mitfionarüs  einen 
»aitigen  ja  lebhaften  ©d [jap  / fonDer  aud) 
5ttcbern  / Büchern  / geug/  dpauß*@5erdth 
anDern  fjahrnußen  einen  mächtigen 0ieich* 
t mitfuhreten : Ellfo  hatgemelDetefProoinp 
ito  in  bepDcn  Difen  gefallen  einen  unbe* 
eiblichen  / ja  unetfepltchen  ©chaDen  erlitten. 
£)amit  Dergleichen  ©erio  erwehnte^ro^ 
jmtunO nicht  jum Dritten  mal)!  trdffe/  ha* 
mit  auf  Denen  ©chiffen  uno  auf  alle  2$eife 
iTett  Den  ©ottlicben  gern  abjuwenDcn;  $u 
jem  ©ibe  aber  Die  @otfsford)t  auf  Der  gloft 
erhalten : Die  geringffe  ©ünDen  ohne  ERach* 
Jabgeffrafft : fcf?iec  alle  ^aganDaö  OSooto* 
’tnD  entweder  ein  ^reDig  oDer  Cbriffliche 
c angeftellet : wie  nicht  weniger  jii  (g.^ren  Dee) 
Manet**2ipoffete  S.FrancifciXaverii  mit  De* 
©chiffgenoßcnen  Die  neuntdgliche  ElnDachf 
1 jwepten  mahl  »errichtet : $a  bct>  Dem 
hijfer  Die  ©ach  DaJ)in  gebracht  / Daß  alle/fo 
un$  auf  Dem  Galion  waren  / jwep  mal  nach 
cichtcten  ©imDen  Da$  dp,  Elitär  *©acra* 
it  empfangen  haben.  Sch  jage  nichts  »on 
1 SKefkOpffer  / oon  Dem  borgen  * unD 
mD*©ebett  / noch  Don  Denen  Sitanepen  / wel* 
wir  porgebetten  unD  alle  nachgefprochen  ha* 

SPamtf  aber  in  Dife  meine  ^ete^effhtet? 
tg  feine  Srrung  einfcpleiche  /'will  Id;  Diefelbe 
h Der  3ett<OrDmmg  in  Der  ©effalt  eineö 
g^uch^  »erfaifen. 

demnach  wir  unöbep  nahefünff  ??Jonat 
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lang  in  ©panien  aufgehalfen  / unD  ich  wider 
SBetle  juGranata  Den  8.  Dec.  17z  3. mein  er* 
ffe  $tteß gelefen  hafte ; fepnD  wir  Den  lebten  $ag 
jchtgeDathfen  Sabröauo  Dem  ^)aafen  oon  Ca» 
dix  enD(icl)  auOgefahren  unD  nach  ^ejtdSnDieri 
unter  ©egel  gangen.  (Se  waren  unferer  5wet> 
unDadyggMiffionariiauö  Der  ©efelljchajft  Je» 
fu.  Derer  2 f.  ( unfern  Patrem  Reitter  mitbe* 
griffen ) nach  ^ ropinb  Peru ; ^eun  unD 

jwanhig  C unter  welchen  P.  Edeler,  p.  Liner  unD 
P.  Steigmiller  ju  ^hlcn ) nach  Der  ^rooinf^  Deö 
neuen  Königreiche  Sanftae  Fidei ; acht  unD 
jwanhig  anDere  ( Patrem  Schindler  . P.  Maro» 
ni , P.  Brentano  unD  mich  mtfgerethnef ) nach 
Der^rooinh  Quito  gewiDmef  waren.  3^ 
d;e  ^rosoin^  machte  unter  ihrem  eigenen  Pro» 
curatore  ein  abfonDetlidje  9vott  unD  beffige  je 
ein  anDereO  ©ch iff/  Dergcffalt/  Daß  wir  auf 
t)vcy  unterfd;iDlichen  Gdioncn  oDer  .toffdr* 
thep*  ©chiffen  unter  ©dalid/eni  öbfd;u(3  nacl> 
Americam  fortgefegelt  fepnD.  SDJeine  ©efpdti 
auö^anDern  Europsifchen  ^rooinhen  unter 
Einführung  R.  Patris  Joan.  Baptills  Mogica 
afö  Quitifchen  Procuratoris  waren  folgcnDe : P» 
Manca  aus  ©arDinien:  P.  Efpagnöl  auö  Cata» 
kunien : P.Borez  DeffeuSanDomann : P.?0?tdF>£ 
unD  P.  Widman  auö  Ober  * ^eutfchfunD  : M. 
Tedefchi  ein  ©arDer : M.  Walprin  auööber* 
%eutfd)lanD : M.  Amandoni  pon  Neapel : M. 
Carera  ailO  ©pailictt : M.  Caravigna  ein  Ovo* 
mer  phyfices  auditor , Da  hingegen  Die  por* 
gehenDe  alle  enfweDer  ihre  Theologkm  fchore 
pollenDef  oDer  wenigfte  angefangen  haben* 
.©iec übrigen  fepnD  enfweDerö  t^opi^en  oDer 
^rüDer  atuf  untetffchiDlichen  ^ropinhen. 

©ie  Göttliche  QJorfschtigfeit  hat  unfere 
glotill  Durch  immer  günffigen  ^©inD  fofchnell 
forfgetriben/  Daß  wir  wiDer  allen  Gebrauch 
innerhalb  ein  unD  fünfzig  ^agen  ju  Carthagena 
Den  i?.  Hornung  1 724.  glüctüch  angelangt 
fepnD;  Dann  wir  waren/  wie  bereite  obenge* 
melDetbab/  Den  3i.^hriffmonaf  1723.  Port 
Cadix  abgefahren.  c Unfer  Galion  wurDe  feinen 
Sauffwo(in4o.^:dgenpollcnDct|aben  / wann 
ihm  Den  QJorweeg  ,;u  nemmen  wäre  erlaubt  ge* 
wefen.  Sösr  haben  ju^Carthagenaffbenjehen 
^:dgauögerul)et/  unD  für  eine  Kurfeweile  Da# 
Ufer  De3  EJteerO  unD  Det>  ^)aafenö  dffterö  be* 

fichtiget.  Pater  Erneltus  Steigmiller  WUtD  POlt 

einer  febwehren  ^ranefheit  ergriffen/  welche 
if>n  jur^cif  unferer  Elbreife  noch  nicht  perlaffen 
hatte. 

S)en  6.  Maftii  1 724.  iff  Die  Pefuanifche 
MüTionmit  ihrem  Procuratore  wieDer  JU©cbiff 
gangen  / Damit  fie  ihren  EJlarfd)  fbeti^  ju  EBaff 
fer  theilÖ  JU  SöllD  über  Porto  Beilo  unD  Pana- 
ma nach  Lima  fortfepfe. 

^)en  7.  machten  wir  Qukenfer  unö  eben* 
falte  aufDie  3veife  biß  an  Den  §luß  Magdalena, 
allwo  Pier  groffe  Aachen  unferer  warteten/ 
jeglichemit  18.  ©chiffleuten  befepf/  Derer  gan* 
j^e  KletDung  in  einem  paar  weiffer  4>ofen  be* 
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ffunbe.  SDife  haben  uns  miber  Den  ©chmalt 
Des  Halfers  aufmerts  fo  lang  geführt  / bijj  mir 
ben  i8.  ©fter^en  in  Der  ©tatt  Monpox,  Den 
22.  aber  ju  Honda  anfommen  fepnb.  £5epbe 
©tdtt  ligen  an  Dem  Magdaiena-©trom/  jegli* 
che  ift  mit  einem  Keinen  igefuiter#  Collegio  $u 
3.  ober  4.  ^erfonen  perfeben  / inbepben  Col- 
legiismirb  eigentlich  feine  ©peijjgefocbet/  fon# 
Der  alte  SBeiber  bereifen  Das  ©flen  in  einem 
9W>en*£)«ufj  / unD  [Rieben  Die  $rid)fen  Durch 
ein  fleineS  genfterlein  / fo  in  DieSBanD  einge# 
mauertiff/  hinüber  in  Das  Collegium. 

£$alDnacf)unfer  fepnb  auch  Die  MHfiona- 
niponDer  ^ropinfc  Des  neuen  Königreiche  ju 
Honda  angelangt/  aber  eben  fo  unpäßlich  als 
mir  Quitenfer ; maßen  fatim  einer  aus  fo  fielen 
einen  gefunben  £eib  Dahin  gebracht  hat  5>cb 
haben  Die  mciffen  fief;  in  fur^er  $eit  erholet/ 
ausgenommen  Patrem  Mania , Patrem  Schind- 
ler unD  Den  frommen  ^Rooiben  Martinum  Lo- 
pez ; Den  erftern  peinigte  ein  bÜugeS  gicber/  Den 
anbern  Der  Durchfall  / Der  junge  Lopez  aber 
hat  nicht  lang  nach  unferer  2ln?unfff  feine  un# 
jchulbigc  ©eel  feinem  ©dmpffer  aufgeben/  ein 
mahrhajftig  # h^iger  Süngling.  QJiel  glau# 
bensmürbige  ^erfonen  haben  uns  erriet  / fte 
hatten  jurgeitjeineö  Eintritts  auf  Dem  Coile- 
gii-S)ach  einen  fchonen  ^almcn  # Q5aum  gefe# 
hen  / Der  feine  Sleflc  meif  unD  breit  auSftrecfte  / 
aufbem^olDer  aber  mit  einem  hellglan^enDen 
©reufj  gejiertmare/  unD  Den  klugen  blieb/  als 
Der  ^opip  fiurbe/  einen  2lft  perlobren  habe/ 
auch  halt»  Darauf  gänzlich  Perfcbmunben  fepe. 
©leicbmie  ich  nun  folcheS  aus  meinem  eigenen 
Slugenfchein  nicht  befugen  Jan ; alfo  laß  id;  ei# 
nem  jeglichen  Die  grepbeitbierpon  su  glauben/ 
maSermiü.  £>ie Urfacl;  feines  ^obts  fepnb 
Die  auf  Dem  gluß  Magdalena  überftanDcne 
sÖfühefeligfeiten  / pon  »eichen  einer  aus  un# 
fern  ftitgereifeten  £ap  » Arabern  Rahmens 
Joannes  ©olbflein  auffagt/  Daß  er  unter  Denen 
gurken  fogrojfeS  ©lenD/  als  auf  Difer  baß# 
liehen  Steife/  nicht  erfahren  habe;  unerachtet 
erbep  Denenfelben  jmep  3'abr  gefangen  gefef# 
fen  unD  enblich  pon  Dem  0vom.  ^apferlichen 
©roß  # Sßottfchaffiter  ©rafen  pou  Virmond 
mdte  befrepet  morben.  ©r  ift  fonff  ein  feßrge# 
Dultiger/  lieber  unD  roahrfamer  SOjan  / mel# 
ehern  in  alle  2Beeg  mol  ju  glauben  ijt 

£Beil  mir  gleichfam  unoermerkt  mit  un# 
ferer  ©r&eblung  auf  Krankheiten  unD  ^oDtfdll 
gcrathen  fepnb  / muß  id;  hier  mcIDen  / Dafl  mir 
brep  MiiHonarios  ju  Carthagena  haben  ligen  laf# 
fen  / nemlid)  Den  Patrem  Steigmiller,  melcher 
annoch  Das  SSetb  hütete : Den  Patrem  Liner, 
meiner  Die  Grammaticam  ober  £ateinifche 
©pracb#©cbul  über  ftch  genommen  hafte/  unD 
noch  einen  anbern.  ^epfgenannter  Pater  Liner 
erlehrnet  zugleich  Die  ©prach  bern  aus  Africa 
hßuffig  nach  Carthagenam  gebrachten  bohren/ 
Damit  er  Dererfelben  2lpof fei  merbe;  Dann 
alfo  mirD  Derjenige  ^efuiter  allba  getitulirf/ 


melcher  Difer  armen  leibeigenen  geijlliche  © 
tragt,  ©o  perachtlid;  als  nun  folcheS  5lir 
Dern  9)}enfchen  klugen  fepnmag/  fo  hochu 
esoonber  @ottlid;en  Allmacht  erhoben  un 
gar  mit  SBunbermerken  befcheiniget  / 
meld;en  Der  gottfelige  5)ian  P.  Petrus  ci; 
aus  Catalonien  gebürtig  / Der  in  Difem  S)i 
fein  heiliges  ^eben  por  Reifen  befchloffen 
noch  heutiges  $ags  ohne  fSiberrebe  leud 
©Ott  periephe  auch  unferm  Patri  Peter 
©nab  / in  DifeS  munberthatigen  ?0]annS  ci 
flapjfen  alfo  ju  treffen  / Dap  er  gleiche 
feitinfünjftigem  £eben  mit  ihm  ererbe, 
hab  es  mir  für  ein  fonDerbareS  ©lük  gefch 

nebjt  Denen  Patribus  Schindler,  Maroni 
Brentano  in  Demjenigen  3immer/  fo  lang 
ju  Carthagena  pei’harrefe  / ju  mol)ncn 
melchem  l>schgeDad)ter  bohren  #2tpojlel 
ver  Das  Reifliche  gefegnet  hatte.  <Sben  Daj 
ijt  in  unferer  ©egenmart  fein  5lmts  # ^ad 
ger  P.  Rodericus  Zelada,  ein  gemihlid)  5 
fbolifcher  ©eelen  # (gijferer  / mit  unauSjpre 
chem  ^rroft  unD  Nachruhm  Der  ^eiligfeii 
florben  / melchen  Die  bohren  piel  3ahr  all 
ren  Gatter/  Slpoflel/  unD  ©eelen sfy 
perehrt/  ja  auf  fein  Verlangen  mit  Srlaut 
Des  Patris  Refloris  jum  ©rab  getragen  h« 
Dod;  nur  folche/  Die  er  mit  eigener  *£)anD 
tauffthafte.  ^Diejenigen  ©tunDen  hinDi 
als  fein  £eid;nam  nach  Dem  $pDt  auf  Die 
grdbnuS  in  feinem  gimmer  martete/  paber 
2Bol  # ^hrmürbige  Patres  Dominicaner 
Mercede,  Minoriten  / Francifcaner  / b( 
hefige  trüber  unD  leljtlid;  Die  meltlicfe 
fter  einander  ©hormeife  abgelofet  / unD 
feinem  entfeeleten  Selb  geijtlicheiieDer mit  fo 
ter  ©fimm  gefungen/  Dafjunfer  ganzes 
legium  famt  Der  ^Dachbarfd;ajft  gleich  e 
5Domb  * Kirchen  pon  ihrem  ©efang  erfcha 
5SBaS  nod;  ferner  bep  unfern  Seich  # Q3efinc 
fen  in  Difem  ^iluonSnDien  ju  bemerefe 
miüid)  hierunfenanbehorigem  Ort  ermeh 
je^t  aber  anjeigen  / auf  maS  53ö5eife  mii 
Üveife  nach  Q^ko  fortgefeht  haben. 

$Den  ij.  ma\)  nahmen  Die  Miffio 
Des  neuen  Äonigreid;  pon  uns  Pilleid;f  a 
mtg  Urlaub  / unD  tratten  ihren  fernem 
nach  ©Haubeneftatt  ober  Sanftae  Fidei 
fo  Difer|3coPinh  «Pöubt  unD  pornehmjl^ 

legium  ift, 

S)en  i7.%ag  befugten  Monats  ha« 
ein  lacd>erliche  ©efd;td;t  mit  einem  aus 
Qreutfchen  Mifilonariis  in  Dem  Collegio  JU  t 
da  jugetrogen ; ^nDem  unfer  Pater  Reftor 
zugleich  ©tatt#  Pfarrer  ( als  erobfehon 
paflid;  ju  einem  Franken  in  Die  ©taff/ 
Denselben  Die  le|te  öchlung  ju  erteilen  / r| 
beruffen  morDen  ) befohlen  hatte/  eSfoli 
ner  aus  unferm  Mittel  für  DifeS  mal  feine  (3 
le  pertretten.  2)er  SSeDienfe  hat  hinüber 
ned;ften Fefien  ^eutfehen  Patri,  fo  er  u; 
fahr  antra jfe/  Die  ^ojlimar  recht  ausgej 

' > v " * i 'S  | 
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' bet*  ^rieftet*  hingegen  folche  übel  öerftan* 

1/  als  warnt  nemlich  et*  gemelbeten  unfern 
>r|Tef>et*  felbft  wegen  ©pbts*©efal)r  mit  Di* 

1 lebten  ©acrament  »erfehett  (ölte.  (Sr  eilet 
> trr  Die  toh  / legt  D as  £ljor  * $emb  an  / 
eft  Die  ©tofft  um  Den  #alf  / nihmt  Die  bei? 
Oel*  Lücken  / unD  knifft  fchnaubenD  in 
Reftoris  gimmer  / welcher  in  Demfelbcn 
'*  unD  abfpalfterte  / ohne  wu  willen  / was  Der 
4(fcl;e  Pater  im  ©inn  batte ; Difer  hingegen 
lebt  ihmju  / crfolleftch  in  einen  ©eifei  ober 
DaS&etf)  nt'berlaffen/  Damit  ec  feine  ©inn 
:o  füglicher  falben  mogfe.  ©er  Obere  Fon* 
ich  DeS  Samens  Faum  entbehren ; Der  elften* 
viiffionarius  hingegen  wuge  fchamroth  ab 
' merefte  enblich/  Daf  et*  Den  Befehl  leis  aus* 
eutet  höbe.  Allein  (aff  uns  auf  unfere 
ufcb*Route  wuruef  Fehren. 

©en  24.  N?ap  etfehine  nach  Dielen  dpin* 
mfen  Der  $ag  / an  welchem  wir  Honda  $u* 
Fgelaffcn  haben;  Dann  ehenber  wate  nicht 
glich  DiebunDertunD  etliche  jmnffjig#au(* 
icc/  Derer  wie  notlftg  batten  / aufwutreibem 
fe^otbabecnibrte  uon  Dem  her  / Daf  wie 
bin  Durch  ein  wtlbeS  Sanb  reifen  muffen/  all* 
entwcDerS  gac  Feine  *paufter  / oDec  nur  fol* 
Jütten  anjutceften  fepnb  / welche  jit  Fei* 
n Nachtlager  taugen  / einfolglich  ein  £üan* 
Smannobne  gelt  nicht  foctFommenfan/  ja 
■ Notf)DurfftaufSaft  gieren  milfufuhren 
w.mgen  ift ; weil  unter  £Beegs  nichts/  fo 
Nahrung  ober  dperberg  Dienete/  gefun* 

1 wirb.  (Ss  ift  leicht  wu  ermeffen  / wie  lang* 
i es  mit  einer  folchen  Üveife  bergebe  / Da  man 
lief  fo  Diel  gelt  famt  Denen  £5ethftatten  auf* 

5 abfd) lagen/  geuer  machen/  Hafter  fu* 
n/  Das  ‘Siebe  fueteren/  felbft  Fochen/  Den 
)ern  $ag  DOit  neuem  fatfelen  / auflaDen  unD 
I um  8.  Uhr  aufbrechen  muf.  2tn  ©onn* 

D gepertagen  pflegte  fowol  unfet  P.Procura- 
• als  einer  aus  uns  / welchen  Die  OrDnug  ge* 
ften/  gjjlef  ju  lefen;  Die  ^nDianifche 
1 / fo  jejuweilen  in  Der  Nachbarfchafff  un* 

S Nachtlagers  ihre  ^Bohnung  batten  / fepnb 
) folcher  fteifig  erfchinem  Uns  Farne  feltfam 
r/  ui  feijen/  wie  je#  ein  Ntann  mit  feinem 
>eib / je#  $wep  Leiber:  ba(D  Die  (gitern 
nt  ifren  jtlnDern  auf  einem  Ochsen  ober 
.ife : balD  jweo  brantjcfjwar#  Banner  auf 
lern  ^ferDt  Daher  reiten : Die  $inber  jwär 
nb  nacFenD  / betagte  Seut  aber  mit  einigem 
flechten  ©ewattb  bebeeff/  welches  fie  wu  dpauf 
ieDer  ablegen  unD  foblosaufwtehen/alsfte  auf 
i SßMt  Fommen  fepnb. 

©en  29.  Ntap  1724»  marfchterfen  wir 
irch  DenglecFen  GmjM,  allwo  ein  fteiner* 
s gtauenbilb  Der  NFutter  ©OtteS  in  Der 
fdrrFirch  mit  grofter  5lnDaft)f  Derebrt  wirD/ 
eil  nemlich  Daftelbe  Don  Feiner  «Nenfchen* 
ianD  Derfertiget  / fonDer  in  folcher  ©eftalt  auf 
dem  hoben  &erg  als  ein  SÖSeccF  Der  blofen 
Jatur  ift  gefunDen  worDen. 
tfoßfb  Stöfklein  XL  i£beil* 


©en  30.  lagerten  wir  uns  aufDas  Ufer 
DeSgluf  Redo , Den  31.  aber  an  Den  ©tront 
Tschina;  bet;De  fuhren  ©olD*  ©atiDunD  Der* 
maften  Fa  ItcS  SÖajfer/  Daf  eSDem  ©runD*<£ift 
gleich  fibet.  ©onft  fepnD  in  Difer  ©egenD  a- 
mericae  Dern  fieftenDen  Halfern  fo  Diel/  Daf 
wir  jeglichen  £ag  über  fiben  ober  acht  s^5uch 
unD  fthier  alle  anDere  ^:ag  über  einen  groften 
gluf  gefegt  haben  / Derer  etliche  an  ©rojfe  Der 
S)onau  nichfSnachgebcn/  anDere  aber  DiefeU 
beauclmbertreften. 

SDen  i.  lunii  haben  wir  ein  £anD*©uf 
Des  Coilegii  Soc.  jef.  Don  ©laubens*©tatter* 
reichet  / aüwo  00c  ungefähr  Drepfig  Sabren 
Die Slbtbeilung  Der  Quitiftben  Don  Der  Neiugra- 
natifthen  ^roDin^  ift  in  Das  ^öercF  geftellef 
worDen.  ©er  Ort  ift  febr  anmutig  unD  lu* 
ftig:  er  wirD  Don  einem  einigen  ^apbruDer 
Derwaltet/  welcher  uns  jwar  in  einem  3efuiter* 
9iocF  empfangen  r balD  aber  Dcnfelben  wieDer 
ausgewogen/  mithin  ju  J^aufein  weiftcS  (gami* 
fol/blaue  ^?ofen  unD  weifte  ©trumpft getragen 
bat ; worab  wir  uns  nicht  entfetten  / nacbDem 
wir  ju  Honda  anDere  geiftlicbe  OrDenS*Mn* 
ner/  fo  ein ftrengere Siegel beFcnnen/  aufeben 
Dife  Steife  in  ihrem  Clofter  batten  gefeben  he* 
rum  geben.  $Bir  haben  uns  allhier  bif  Den 
f.  ^rachmonat  aufgehalfen  / ich  aber  in  fol* 
eher  geit  bif  aefhig  8«feh  umerfchiDlicher  ©af* 
tung  gefangen/  Doch  Feinen/  Der  mit  eueren 
Qmropdifthen  gifchen  was  gleicheSh&te. 

©en  9.  junii  fepnD  wir  auf  ©chiffen 
Durch  Den  gluf  Soldanga  geführt  / Die  Niaul* 
Elfter  hingegen  fchwimmenD  hinüber  gewogen 
worDen, 

©en  11.  wanDerfen  wir  Durch  5GB4lDetü/ 
in  welchen  Die  fcfwnften  ^emonphm  unD  wiDer 
oufDerßrDen/  wie  in  £cutfch!anb  Die  ^)ol^* 
2iepfel/  lagen;  ftntemal  Dife  gcüchten/  wie 
auch  Citronen  / ^omeran^en/  gueferrohe/ 
©attelnunDDergleichen  Obs  mehr/  welches 
abFühlet  unD  Den  ©urft  lüfehef  / in  gorften  unt> 
gelDern  wu  fonDerbarer  ©emifclftichFeit  Dem 
DieifenDen  in  Difen  heiften  ^4nDern  Durchge* 
henDS  anjutreften  fepnD. 

©en  13.  fd; lugen  wir  jurn  erften  mahl 
eine  ©cfftangtoDt;  Den  14.  hingegen  haben 
unfere  €fel  Unecht  neun  folcher  Nattern  um* 
gebracht,  ©ernwegen  haben  wir  oon  Der  geit 
an  Den  paj?/  wounfer  Säger  folfe  gefthlagm 
werben/  oorher  weit  unD  breit  angesünDef/ 
hierDurd;  aber  Das  Ungewiffer  mit  geuerentwe* 
Der gefengt  ober  wenigftenS  ocr jagt . SSBir  ru* 
heten  Dife  Nacht  an  Dem  Ufer  Des  gluf  Entsi- 
queunD  warbengewahrnet  uns  inS^üuftnge 
wol  in  acht  wu  nenimen  oon  gewiften  ©chadach* 
rothen  ©pinnen/  welche  Dergeftalfgifttig  fepnD/ 
Daf  fie  ein  9J?aulthier  ober  ^ferDt/  wann  es  Die* 
felbe  mit  Dem  gutter  hinein  frif t / unfehlbar 
tübten  : Dafern  aber  ein  N?enfcJ;  folche  in  Dem 
2Bahn/  als  wäre  es  ein  NiucFe  / aufDer  ^auf 
feines  SeibS  nächtlicher  2Beilejerquet|chef  ober 
2,  »emibef/ 
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betreibet/  fo  fan  er  jwat  bem  $obt  Durch  liebe* 
re  feht  hurte  2lt|nepen  nicht  aber  Denen  fchdrpf* 
feilen  ©chmerßen/  Die  il)tn  allen  ©chlaff  be* 
nemmen  / einiger  maflen  oorbiegen. 

£>en  16.  Brachmonat  haben  witnechff 
unfers  Sägers  einen  wunberthdfigen  Baum 
Naf)menS  Ariza  ober  Palo  de la  Cruz,  Das  ifi 
Ct*euQ?0tamm/  betrachfet/in  wef?en  ©tamm 
unb  2leflengewij]e  3vern  in  Geflalf  eines  Greu* 
fceSgefunben  werben/welche  alle  Blutftür^ung/ 
tx>ie  folcbe  immer  mag  befcbajfen  fepn  / in  einem 
Slugenbücf  fliUen  / Die  3ünbe  hingegen  alle 
©chlangen*B$  heilet;  Doch  werben  bepbe  bi* 
fe  ^rafften  gehemmet/  wann  ber  5tern  ober 
bie  Obinbe  einem  untüchtigen  SDlenfchen  ge* 
braucht  werben,  jeglicher  aus  uns  hat  etwas 
pon  bifem  feltfamen  Heilmittel  mitgenommen/ 
unferProcuratoraber  febierein  ganzes  Sftaul* 
thier  Damit  belaben  / Damit  er  ein  fo  wunber* 
barlicheS  Hol£  mit  Gelegenheit  nach  CKom  unb 
nach  (Spanien  als  ein  fo|!bateS  Gefchencf  ö? 
berfefnefe. 

©en  20.  festen  wir  übet  Den  glu§  Pa'is, 
auf  weifen  bepben  Ufern  unehlich  Piel  3nbia* 
ner  wohnen  / welche  entweber  alle  Heiben  ober 
iaflerhafte  ^httflen  fepnb.  Bifsher  fepnb  wir 
befldnbig  Durch  warme  SdnDer  gewanbert/  in 
welchen  Die  ©onne  Dasganj$e3uh1'  hinburch 
ftarcf  brennet. 

SDen  21.  aber  fepnb  wir  in  Diejenige  Ge* 
genb  fonunen  / in  welcher  ein  immerwdhren* 
ber  grübeling  wegen  mdffiger  4!ufft  oerfpühtt 
wirb.  Unfer  Säger  flunbe  aufbem  gürft  eines 
hohen  BergS/  aUwo  ein  anmutiger  SlöinD  im* 
fere  Seiber  erfrifebef  unb  ein  lieblicher  Balfam* 
Geruch  unfere  Nafen  ergo|t  hat.  SDifen  Ge* 
ruch  treibt  ein  blaue  Blum  pon  fich/  fo  auf  ei* 
nem  gewinn  $raut  wachst/  welches  inStBaf* 
fergefotten  unb  getrunefen  Den  SDlenfchen  pon 
©anb  unb©tein  unfehlbar  befrepet. 

<Den  22.  fepnb  wir  in  bie  ©tatt  de  la 
Plana  eingetogen.  £)er  ©tatt*^farrer  famf 
feiner  Geifllichfeif  unb  Denen  pornehmflen 
Burgern  haben  uns  por  bet  ©tatt  hßjiich  em* 
pfangen  unb  in  eines  bern  beflen  Häuflern  ge* 
führt/  beffen  3)achPon  ©troh/  bie  Geflalt 
aber  wie  ein  ©ebener  ifl/  mit  einem  ^Gottes 
fahe  bifer  Bau  einem  fchlecbten  Bauretihaufj 
in  '<£eutfc[)lanD  gleich.  3a  fo  gar  bie  Kirchen/ 
wenig  ©tdtt  ausgenommen/  fepnb  nicht  Piel 
be&cr  als  ein  ©tall  ober  ©tabel  in  unferm 
Söatterlanb/  bah  folgenbs  ber  allerbdcbfte 
^6nigHim^ö«nö  Der  Grben  fleh  würbiget 
mit  feiner  Hettlichfeit  fo  gar  Dife  fchlecbte 
Gottshauffier  an jufüüen.  Gebachter  ©eclfor* 
ger  hat  gleich  bep  bem  erffen  Gruf?  unferm 
Procuratori  einen  Btieff  oon  bem  Bifchojf  pon 
Popayan  jugefleüet/  trofft  we§en  bifer  hohe 
^3rclatunSDenGewalt  erteiltem  feinemgan* 
hen  Biflum  bie  heiligen  ©acramenten  ju  rei* 
eben  / DaS  $Bort  GOtfcS  ju  oerfünben  unb 
pon  allen  ihm  fonjl  porbehaltenen  ©ünben  bie 


Juffer  loStufprechen.  Gleich  batauffa 
wir  bem  Umgang  ju  / welcher  hier  auf  D 
achten  £ag  nach  Dem  gronleichnatns  * l 
pflegt  gehalten  ju^werben.  Q3ocauS  gie 
ein  ^rummenfchldger  unb  ein  ©chaütr 
Pfeiffer.  Seifen  folgten  3.  roth  * gefleii 
^ani^er  / berer  güj?  mit  ©cheüen  beheneft  1 
ren  / wie  bep  uns  bie  ©chlittem^ferbt.  H 
nechfl  würben  jwep  gähnen  getragen  : n 
bifen  giengen  etliche  $?anns  * ^erfouen/  | 
ter  welchen  Die  BilD  * ©dulen  DeS^abfiS 
einer  Bühne  fommen  ifl  / Damit  nemlichi 
gemeinen  ^D?ann  eine  Shtfatcht  gegen  DifcS 
lerhochlle  ^irchemHaubt  eingepfropft  wei 
gerner  etfehine  bie  ^5ilbnuS  Des  3ofep 
auf  folche  aber  bie  ©tatuen  ber  allerfelig 
3ungfrau  ebenfalls  auf  kühnen  getragen  1 
oon  einer  ^Olenge  ^olcfs  begleitet.  $lad 
henbS  jeigte  fich  ein  ©piclmann  / fo  mit  De 
nenHanb  auf  Der  brummen  / mit  berant 
hingegen  auf  ber  ©chwegel^feijfen  fpie!)f 
bifem  fprungen  auf  bem  gu§  Pier  rot!)  angv 
te  ^dti^er  nach-  Gleich  hinter  folchen  Gai 
lern  marfchierten  pep  Geijlliche  mit  Üvai 
gdifern  unb  ber  Pfarrer  mit  bem  Hbthajü 
gen  ©acramenr.  2)aS  anbdchtige  gcai 
jimmer  machte  Den  ©d)lu§/  aber  ol>neC 
nung  gan^  jerfrreuet/  wie  in  Dfl*£eutfcl)le 
!Hen2  3.3nnii  als  am  QSot^^lbenb 

H*^auffers  Joannis  Nachmittag  rittenetl 
^?nabeninber©tattherum/  unbfehrpen 
fröhlichen  Geberben:  Saat-  ffuan.,  Sant-  Jt' 
vivo,  el  Sennor  Sant-  ffuan.  2)ei*  ■&* 
net ! bet*  Joannes  ! C6  lebe  Der  bei! 

er:  Joannes.  Slbcnbs  wäre  ein  grojfer 
lauff  ju  ber  Q5ilbfdulen  DifeS  heiligen  % 
IdufferS/  fo  in  Bitten  ber  Kirchen  flui 
SvingS  um  biefelbe  branten  über  hunbert 
fchlit  * Berßen  / einige  jwar  auf  Seucbter  / 
bere  hingegen  auf  weiche  Seim*^l6^lein 
jlecft.  «5Nit  Dergleichen  Beleuchtung  fcl, 
merte  auch  ber  Borfchopf  Des  Gottcsh* 
Unter  wdhrenbem  greubemgeuer  traf  ert  0 
melbete  mit  ©cheüen  behenefte  ^dn^er  f 
ihrem  ©pifmann/  ber  brummen  unb  f 
fen  zugleich  rührete/  in  bie  dlirch  unb  tan 
ein  gan|e  gefchlagene  ©tunb  um  Das  £ 
waefer  hetum.  ©olche  Beleuchtung  t 
auch  am  Borabenb  bern  HH‘  2lpo|le(n  I 
unb  Pauli  angejünbet  unb  mit  ^dnßen/ 
obflehet/  begleitet:  bep  ber  Nacht  aber 
©tier  in  ber  ©tatt  loSgelajTen  / weffen  Ho 
mit  Pilen  fleinen  >3)ech*.ftrdnßen  utnwut 
fepnb.  ©0  halb  nun  Dife  angejünbet  wer 
fangt  bie  Beflp  an  auf  Denen  Gaflen  brül 
unb  rafenb  hct’um  ju  rennen.  Stßehe 
$)?enfchen  / Derbem  erjürneten Ochsen be« 
nen  folfe : er  wäre  bep  nahe  in  unfer  Hfll$: 
ein  gerumpelt/  wann  ihn  nicht  feine  Geh 
leut  mit  bem  ©trief  / Den  er  an  Dem  guß  tri 
juruef  geigen  hdtten. 

£)en  2^.  gis  am  hoh^n  Sei?  obgebad 


> 
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ri^lpoflcfn  bat  Pater  Maroni  ein  gerlicbe  (hieven  / I)Cermct>cr  ©ra^nocb  anDereS 
rcDigmitjeberntannS  9?ad)rubm  in  ©pan?  Butter  angetrojfen  unD  Dannocb  Den  anDem 
|cf;a;  ©pcacb  gehalten  / milche  mir  aUe  mit  Sag  mit  labtem  $3aUcb  uns  famt  Dem  Sro§ 
örtlichem  Q3ep|lanD  fchon  fo  meif  begriffen  über  einen  fe!)r  boeben  ^ctg  getragen  haben, 
ben  / Daß  mit’  in  Derselben  füglid)  Reicht  i)o?  £Bir  faben  auch  eine  9)?enge  föDter  ©enppen 
1 fonnen.  SOJit  Der  3nDiamfd)en  ©pracb  fo  mol  pon  ^rljt'ereii  als  99<eh|cbcn  an  Der 
bet  eS  langfamer  her ; Doch  hoffen  mir  mit  ©troffen  ligen  / me (d;e  tbeüs  ton  Der  .Me/ 
Ottos  ©naD  auch  Derfeiben  balD  99}eiflci’iU  tbeils  Pon  OnDern  Smangfalen  fepnD  getoDet 
irDerr.  morben.  ©S  gibt  Difer  Orten  Diel  über  Die 

SIBir  perbarrcten  $u  Platta  bi|l  Den  g.  9??affm  boebe  ©dpnee^erg  / mdebe  mit  ib? 
dii  unD  gaben  fleif?igacbt/  baß  aße  unD  /ebe  rem  ©ipffd  über  Die  ^Bolcfen  (leigen  tmD  pü n 
)ritlen  Derfeiben  ©taff  tmD  ©egenb  ihre  Denen  ^nnmobnern  Paramos  genannt  metDen, 
eichten  bcpunSablegfen/  hierüber  aber  Den  SDen  16,  fameunS  cinmdtlicber  ^rte? 
onieid;nam  ©bri(li  empfiengen.  SBir  ba?  fler  entgegen  / mdeber  uns  in  Nahmen  be£ 
i mit  fold;er  ©elegenbeif  riel  ©Utes  gefliff*  P.  Reftoris  pon  Popayan  boffchft  empfangen 
: ich  miß  nur  eines  unD  Das  anDere  f üblich  unD  auf  fein  eigenem  £anD  ? ©nt  anf  Die  ©ei? 
v ebnen.  ©in  anfebenlicber  ©Delmann  fueb?  ten  geführt  bat ; aßDa  uns  Die  reine  $?ufft  / Diu 
ein flüchtiges  SBeib  mit  blofem  ©cbmerftn  billige  ©egenD  unD  Die  gute  5Co?i  fo  mol  p? 

: ©tatt/  Des  Vorhabens  aus  grunDlofer  febluge/  Da§unS  DieanDeitbalb  Sag  / fo  mir 
ffcrfudU  biefelbe  $u  entleiben,  5£aum  aber  aßbapgebraebt/  fcbtieU  »ergangen  j?pnb.2iß? 
tte  ein  junger  Magifter  aus  unferer  ©efeß?  hier  bab  icb  311m  erflen  mabl  ivorn  ? 2lebr/ 
afft  ibm  Die  9RicbtigfeitDifeö2lrgmobnö  unD  fruchtbare  2fepffeb5Sdum/  fXofen  / ©rDbeer 
©cl;atiD  feiner  üofgenommenen  ©lorDtbat  unD  anDere  ©uropdifebe  fruchten  oDct  ©e? 
r klugen  geftellct/  als  er  feiner  ©begemablin  mdd;S  gefeben  / mdd;e  Der  Americanifebe  S5ö* 
gleichen  UnbilD  mit  pergoffenen  Sbrdnen  Dennidjt  son  (leb  felbft  / fonDer  megen  Dem 
(fällig  abgebeten  bat  $(eff  bifeS  fun|lreid;en  ©eiflticbens  bertor? 

©in  ©panier  / mclcbem  Der  Seuffel  off?  bringt. 
Serfd>inenmare/nabmeibmPorfeine©ün?  Söen  tg.  beffirtietetmSDaSPOnbem^e? 
1 Durch  Stiebt  unD  £5ub  aufrichtig  p Per?  gen  flarcf  angeloffene  ©emdffer. 
jen/melcbe^  ben  büfen  ©ei|l  Dermalen  Per?  S)en  1?.  )ulü » a!^  mirfaum  einmem’g 
eitle/  Daß  er  if>n  erbdemlid;  gefd;fagen  bat/  gegen  Der  ©toDt  Popayan  fortgereifet  maren/ 

; Dir  reufertige  ^üfjerDenÜiofemtan^  an  begegneten  unö  fd)ier  alle  ©tuDenten  / fbeitö 
1 «^albgebencftunD  mitDem  €rucifirinDer  ju^ferDt  tbettö  auf  9^aul?  ©fein/  balDber? 
ano  in  unfer  ^)au§  geloffen  i(l  / allmo  er  bep  nad)  aber  b$  fünffdg  pornebme  Herren  eben? 
Procuratori  etliche  ©tunD  nach  einanDer fei?  faßö  reitenD  / melcpe  alle  unö  ©b^u?  halben 
Reicht  / fo  bi|  in  Die  f)>citi)e  ^aebt mdbeete/  entgegen  fommen  maren.  ^Bir  bemunDerten 
gelegt  / biemit  aber  |ld>  eine^  fo  groben  nidjt  menig  / Den  $racbf  ihrer  5?leiDern  unD 
aftp  gdnblicb  befrepet  bat.  ^3ferDten  / an  melcpen  lottern  Dao  ©über  Die 

StBir  haben  fon|l  auch  $u  befagtem  Platta  ©teße  De$  ©ifesm  febier  DurcbgebenDö  Pcrtrate. 
1 tdglicb  Die  ©brifüicbe  Sebr  aufgelegt  / off?  S)amit  Die  ©onnc  Difen  Gittern  nie!;!  in  Datf 
^geprcDigef/  unD  anDere  unfern  Miffionariis  5lngeftdfit  febemen  mdgte/  bat  ein  jeglidyer  fei? 
labe  ^füdxcn  be|lmogltcb|l  ju  erfüllen  unö  nen  foffbaren  ©ebirm  in  Der  ^anD  getragen, 
liffeit.  9Rdber  bep  Der  ©tatf  martete  unfer  an  Dem 

£)en  g.  ^eumonaf  fepnD  mir  pon  Dan?  ©ebatfen  bober  ^dumen  Datf  gan|e  Coiic- 
n aufgebrochen  / unD  Den  ?.  bep  Dem  gluj?  gium , nemlicb  fünff  ^rie|lec  unD  smep  535rü? 
egroiß  ftebeit  fommen/  Den  u.julii  aber  Der  / Den  Pater  Re&or  allein  ausgenommen/ 
Dem  $lecf  Guanacas  cmgelangt : aßmo  nebfi  melcber  ju  $au§  francb  läge*  9RacbDem  mir 
m Pfarrer  unD  ©cbultbetb  fein  9Dlenfcb  einanDer  umbalfet  batten  / pigen  mir  in  Die 
Spanifcb  reDen  fönte,  ^id/ts  Deflomeniger  ©taft  ein  / Da  oep  nabe  alle  Jumobner  ün^ 
ibenuns  Die  3nDianer  mit  brummet  unD  tbeilsaufDer@affen/tbeilöanDenenSetiffem 
feiffen  bemiUfommef.  ©in  jlarcfer  3vegen  betrachtet  unD  einanDer  gefagt  haben : ©il>e/ 
tte  alles  fo  fehr  überfebmemmet  / Daß  mir  Da  kommen  Die  heiligen  Patres,  Da  langt 
iS  jmep  Sag  allpier  auffubalten  fepnD  ge?  Die  heilige  Mißion  an.  SBir  febdmefen  und 
»ungen  morDen.  f>efftigeineöfo  unoerDienten  ©bren?^abmenS/ 

2)en  i4.blibenmirjuc«r^/«{iber  9^acbt/  noch  mehr  aber  / als  fte  fnienD  uns  Die  $dnD 
eiche  ©egenD  Dergeffait  fdmopficbt  unD  jlei?  gefügt  haben,  ©leicb  nad)  unferm  ©intritt 
ebt  ijl/  Da§  mir  meDer  unfere  3eit  noch  £3ctb?  in  Das  Collegium  bebdnDigfe  Pater  Reftor  un? 
itte  auffcblagen  fönten.  lOarum  legten  mir  ferm  Procuratori , R.  Patri  Mogica  Der  uns  pon 
iS  auf  Die  ©rDen  / melcbe  mir  mit  35aum?  Europa  bib  b^ber  geführt  batte/  einen  offenen 
mb  uber(lreucf  / unD  Den  ©attel  an  (latt  ei^  ?Srieff  pon  unferm  General  0\om  / Äfft 
:S  Hüffes  unter  Den  ^oj>f  gefegt  t>abun.  SBir  meffen  er  juni  Provindal  über  Dife  5j3ropin| 
Uten  fo  gar  ein  WleiDen  mit  unfern  $?aul*  Quito  ifl  beließet  morDen,  9?acbDem  mir  bep 

991  s ihm 
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ihm  utifcre  ©lücFmünfcbungen  Pon  aufricbti? 
gern  $er£en  abgelegt  Ratten/  giengen  mir  mit 
ihm  ju  Dem  SBifc&off/  Difer  ©fatt/  einem  in 
alle  SLBeeg  lobmürDtgen  Herren  / meld/er  uns 
fel/r  gnaDig  empfangen  unD  bep  feinet  ?afel 
auf  Mittag  tractiertl/at. 

Popayanif^eine  Det  anmütbigpen  ©tat? 
ten/  in  meld/er  mit  ein  mol  gebaueteS  unö  rci? 

cbeS  Collegium  ^ßben  / fo  nad/ Dem  pon  Quito 
DaSoornel/mpe  in  Difer  ^roöinfc  i|K  Sie  P.  P. 
Dominicanet  / Francifcanet  / AuguftinCt  UnD 
deMercede  fepnD  gleichfalls  mit  ihren  (Slopcrn 
petfeben. 

Sen  27,  #cumonat  begaben  mit  uns  a# 
betmalaufDie  Dveife  unD  Famen  Den  7.  Augufti 
nach  Pafto;  mitoetmeiletenunsin  Difet  ©fatt 
d.  ?ag  lang. 

5Den  13.  Augulti  17  24,  giengen  mir  met? 
(ctSunDetreicbeten  Den  20.  Die  ©tatt  iberra, 
allmo/  glcicj/miejuPafto,  unfere@efeüfcbafft 
ein  Collegium  bejißt  Obmol/len  POn  Iberra 
bip  Quito  nurjmo  ^greifen  übrig  fepnD/  ba?, 
benmirDannocb  mit  guter  ©emäd/lid/Feit  auf 
folgern  2Beeg  Pier  ?aeg  jugebraebt  unD  einen 
£0?aperb°f  Des  Collegii  pon  Quito  nacb  Dem 
anDern  befud/t  / auch  aüet  Orten  unauefprecb? 
lieb  ? groffe  (Sbr  empfangen ; Dann  mir  mur? 
Den  prdd/tigp  eingel/olet  / ftaftlich  gapiert  / mit 

einer  Americanifcben^?;afd  ? Mufjc  ergoßt : 
mit  ©d/aufpielen  / ©igbogen/  ©tiergefecl;^ 
Jen  unD  £uft?  geueren  beehret 

S>en2?,$uguPmonatfepnD  mir  enDHcb 
gegen  2lbenD  ju  Quito  mit  ©OtfcS  *£)ülff 
glöcFlicb  angelangt  unD  jmar  unter  einem  fel)t 
jablreicben ©eleit  Demjenigen/  fo  uns  maten 
entgegen  gesogen.  3n  Dem  (Sinjug  ritten 
tJtvftlid)  jmep  lobten/  melcbe  ol/ue  Unter? 
lab  in  Die  trompeten  geflogen  haben,  3vt>ey? 
tene  Die  Seminariften  AUS  Dem  Collegio  Des  •£>, 
Ludovici  alle  gleich  geFleiDef.  drittens  jmep 
junge  Rettern  DeS£5ifd/offS  pon  Quito , mc(? 
cj/e  mir  aus  ©panien  bip  hiebet  begleitet  b a? 
ben.  ©eDacbter  ^rdtot  hatte  ihnen  fo  herrlich 
auSgerüPete  ^ferDt  entgegen  gefcbicFt/  Dab 
id/smeiffele/  ob  icf;  jemals  juSBienn  einen  fo 
fernen  unD  Fopbaren  ^3ferDt?geug  gefehen  ha? 
be.  Viertens  folgten  mir  Miffionani  inun? 
fern abgenutzten jiaubigen  Kleibern/  allerfeits 
pon  geipiicl/en  OrDens?5]}erfoneu  / meltlicben 
^riepern/  unD  pornebmen  Herren  umgeben, 
^ünffterm  bliefen  hinter  unfer  abermal  jmep 
fd/mar^e  Trompeter,  £e%tlid)  Farne  unfer 
p.  Procurator,  um  melcbett  Die  Somherren 
unD  Die  pornebmfle  Patres  unferS  Collegii  he? 
rein  ritten  / Die  meiffen  mit  groffen  brüllen  auf 
Der  Stoffen.  Ser  £ug  gienge  grab  inunfere 
5Urcb/  in  melcber  mir  Dem  Slllerhdcbflen  für 
DiefoglöcFlicbJu  (SnDe  gebrachte  Steife  fehnli? 
eben  Sancf  gefagt  haben,  ©olcbe  maprete 
pon  (SaDip  bib  hiebet  acht  $D?onat 

Sie  ©tatt  Quito  ip  polcFreicb  unD  gr  üf? 
ferals^?rg^in©tei;ermgrcFi  Die  PP. Fran* 


dfeaner  haben  h^rfelbft  ein  fo  prächtiges  ß 
flcr  / Dergleichen  Difer  heilige  OrDen  in 
ganzen  übrigen  SBelt  fcbmerlid/  befi^en  mi 
Ser  Gebrauch  Des  @elts  ijl  ihnen  hier  ju  8t 
erlaubt.  9Sebfl  ihrem  €lof!cr  fepnD  noch  m 
anDere/  nemlicl; Dern Dominicanern/  Au 
fiinern  / de  Mercede , unD  Detn  Bethlemit 
mic  nicht  meniger  Dem  Carmelitennnen  / ( 
rilTerinnen/  Dominicanerinnen  UnD  Urfuli 
rinnen.  Unfer  Collegium  ip  nad/ Dem  f 
DeSDvomifcbengebauet/  unD  eines  Dern  fi 
fcj/onpen/  Die  ich  in  ?eutfc|/?  oDer  SBdl 
lanD  gefehen  hab. 

Sen  28.  Januarii  1725*.  h^b  iCp  tl 
Examen  Septem  Verborum  mit  ©Ottlid 
35epPanDgantZ  oertrüpet  überPanDen. 

£5en  30.  Darauf  bin  ich  nadjLatacui 
in  Das  Dritte  $rob ? 3al>r  Perreifet/  me 
jFatt  jmo  c£ag?fXeifen  pon  Quito  entlegen 
S)a  ich  nun  mit  bepem  Sö3iUen  mich  eit 
unD  allein  auf  (grmerbung  Der  geiplicben 
Fommenheit  perlegen  molte/  hab  ich  nach  i 
c^oDt  Desjenigen  ^rieperS/  fo  allbiet  © 
hielte/  Deben  2lmt  über  mich  nehmen  mufl 
meilicb  nemlicbDie  ßnbianifebe  ©pracb 
reitSin  fo  meit  begriffen  hab  / Dab  ich  in 
felben  Reicht  h^ren/  €hrifflicbe  Sehr  hc 
unD  Die  SugenD  in  Der  ©ebul  untermeifen 1 
Allein  ich  froflc  mich  Der  Hoffnung  inner! 
eines  3abrSaufDieMHTioncs  an  Denglub , 
rannon  gefant  ju  merDen. 

Übrigens  mub  ich  beFennen/  Dabbi 
nige  unfere  Quitifc|e  3'efuifer  / fopon©p 
feben  Q]or  ? Elfern  herffammen  / unD  Cric; 
genannt  merDen/  uns  ?:eutfcben  unget 
mol  gemogen  fepnD/  ja/  nacl;Dem  Die  F 
8ufftDifeS8anDS  Die  anererbfe  spifcigFeif  i!| 
Geblüts  gemdbiaet  hat  / Dergepaltin  Die? 
febe  21rt  fcblagen  / Dab  meines  Trachtens  u 
allen  Qjdlcfern/  Die  ich  bibbero  gefehen  1/ 
FeineSunSfo  nahe  / als  DifeS/  gleichet, 
haben  auch  uns  OePerreichern  eine  abfonD 
epe  Zuneigung  por  anDern  ?eutfcben  beje 
gemiblicb  mehr/  als  ihren  ©paniern/  fo 
Europa  Dahin  gefcbicFt  merDen.  SocI; 
Driebt  Pean  uns  ?eutfcbcn  eine  ©acl// 
mir  alle  nur  nad)  Denen  Miffionen  preben 
fie  uns  lieber  in  Denen  Collegiis  bep  pd;  be 
ten. 

Sie  OrDenS?  Seufe  unferfchiDlicherDt 
fepnD  ju  Quito  unD  in  Dtfer  SS3elt?©egenD 
tcreinanDer  fo  eng  perbrüDert  / Dab  man) 
ner  pirbt/  il/m  alle  anDere  06Per  auSlaj 
unD  feine  8eid/  jur  SrDen  patten  l/elffen.  \ 
(Stempel /pirbt  ein  5iugupiner/  (o  hebet 
Dominicaner  Die  erpe  feinen  (öareb  unD  tri 
ihn  ein  Fleine  Seit : nacbil/nen  nehmen  ihr 
Francifcaner  / folgenDS  Die  Patres  de  Merc 
unD  (e^tlid;  mir  ^efuitev  auf  Die  ©d/ultj 
Dann  Der  QJorjug  mirD  alll/ier  nad/  Dem 
tertumeineSjeglicben  OrDen  beobaeftfet/ 
gejialt/  Dab  tvelcj/er  ehcnDer  nacbDifem  ! 


Vum.  284.  Anno  1725.  vlusjug  CittCS  SSriefS  P.  Schindler#  9$ 


n fommen  if?/  eben  Darum  Dem  anDern  »or# 

C 21H«  Reichen  werben  unbebecft  mit  offenem 
(lebt  jur  ©rabftott  gebracht/  auch  fo  gar 
11  OrDcnßntdnnern.  5Der  brauch  bringt 
mit  fiel)  etliche  Sßeiber  ju  be$al;len/  welche 
1 lobten  webcflagenD  beweinen.  3fl 
$ oDcc  »on  2lbel  / fp  werben  bet;  feinem 
iufi  Flinten  loßgefcbojfen  unD  SXacfetenan# 
unDct. 

21uf  meiner  9\cife  nach  Latacunga  bab  icb 
:er  anDern  einige  auß  Peru  bieber  gebrachte 
jjaafc  gefeben  / welche  einen  jimlicben  £a(f 
:Dem  SRucfen  fragen.  ©ie  fepnb  fo  hoch 
ein  £fel ; waß aber  Den  Jvopf  unD  *£)alfj  be# 
ft/  gleichen  fie  Dem  <£ameel. 

Q}orberO  l>atfe  ich  ?u  Quito  Patrem 
>nardum  Deübler  unD  P.  Francifcum  Rhen, 

n auß  Der  ^iDer  # jenen  auß  Der  £>ber*Otl)ei* 
ben  ^rooinb  angetroffen.  2)er  elftere 
re  mit  Der  23aufunft  befcbajftiget  / Da  er 
Kleef;  unferß  Collegii  mit  einem  ptefebtigen 
5 foflbaren  OJorfcbopfoerfabe/unDjugleicb 
$ocb  # 2lltarau(fübrte/  bet;De  auß  gcfcblif# 
ent  Jaspis  - ©tein  / welcher  fcf?s5n  weiß  unD 
tnoeb  Durcbficbtig  ift.  Pater  Rhen  hinge# 
1/  welcher  nunmebro  mit  mir  ju  Latacunga 
Dritte  4)rob  »erfuebt  / batte  Di?  ©org  un# 
it  jungen  OrDenß  # ©d;ulern  / welche  er|i 
ö Dem  $?o»ify'at  auf  Die  l;obe  ©ebul  in  baß 
llegium  fomntett  fepnb. 

£Bann  f ünfftigbin  trüber  auß  $eutfcb* 
iD  nach  Americam  folten  gefebieft  werben/ 
notbig  fold;e  Banner  auojufucben  / welche 
Weber  gute  Slpotbecfer  ober  ©ebreiner/ 
‘abler/  SÖaumeifter/  ^ilDbauer/  ober 
irmadjer  fepen  / unbibre  $unft  meiflerlicl; 
i^en.  hingegen  fdnnctt  Die  ©ebnetber/ 
iChmiD/  ©cbloffer/.  Sleifcbbacfer  unD  Der* 
td/cn  ji'cbet  außbleiben;  Dann  folcbe  4banD# 
ref  ju  treiben  würbe  aübier  einem  geglichen 
rDenßntann  unD  Dem  OrDen  felbfi  für  eine 
icj>anD  außgeDeutet.  $ai#dlter  unD©cba  ff# 
c werben  auß  ©panien  bieber  betrieben. 
Saß  aber  ©acrtjtanen  / üoeb  / Pförtner 
iDÄrantfenwarferbelangf/  folcber  wachsen 
mg  in  America.  S)ie  ^riejter  biugegen 
iD  ©tuDenten  Tonnen  unter  Denen  plumpen 
uDianernrnitDerMathematicä  feine  (£bß  ein» 
jen;  weil  folcbe  SBiffenfchafft  feiner  »erfte# 
t ober  »erlangt:  wol  aber  mit  Der  SOiuftc/ 
eiche  in  SLBeft*  SnDien  über  aUeß  gefelgt 
trb.  sjRqjfen  unferer  Slmericanern  ©piel 
chtriel  beffer  beraußfonimt/  alß  wann  fta# 
n unD  «fpuno  miteinanber  janefen.  ©olcbeß 
(lebet  in  lieDerlichenSepren/  $drpfen/  $acf# 
otten  / ungeftimmten  Zeigen /c  unD  bruc b# 
tfften  trompeten  / welche  fo  febbn  jufammen 
mnten/  Daß  man  auß  Dem  ©chaü  offtmal 
;t  Gattung  Deß  ^rMlrumcnfö  nicht  außnem# 
len  fan/  ob  eß  nemiieh  ein  ©eiten#  ober 
)otnfpieifepe/unD  ob  Daffelbe  geblafen/  ge# 


ftricben  ober  gefchlagen  werbe.  SBowit  ich 
Difen  Q5rteff  befcl;lie(fe  unD  mich  famt  meiner 
funfftigenMidionin  Daß  heilige  $tef?#  Opffee 
in|ianDig|lempfel;le 

SucrcrlSliiwurtM. 

©egebeit  ju  Popayan  bm 
js.Julii,  »7x4. 

Utlb  jlt  La;acungabett  9.  Mar- 
ti!, 17X?. 

Wiener  inGhrifto. 

Franc.  Xav.  Zephyris. 

DerC^efellfcbajft  JEfa 

Midionarius. 


Numerus  284. 

Slu^ug  eine»  33riefß 

Patris  Schindler^/ 

2ln 

R.P.  Molindes, 

(Befd;riben  ju  Quito , Den  1,  Martin 
i7M* 

3n!)alt 

OtcifeR.  P.  Petri  de  Camposfi  S.J  OOtt  Qu’tO 
nach  3tora. 

Or  einem  paar  ^:agen  ifl  P.  Petrus  de 
Campos  unferer  OJefellfd/afft  ^riejler 
unter  Dem  Nahmen  etneß  Vifitatoris  ur# 
plo^licb  »on hier  nach  Popäyan  »erreifet.  Und 
machte  Dergleichen  unoermutbeter  Aufbruch 
allerbanb  ©eDancfen ; einige  mutmaßten  / er 
Dorjfte  wol  in  geheimen  @cfcl;dfften  gar  nach 
Europam  fcf?iffen.  S)en  lebten  3lbenD  »or  fei# 
ner  5lbreife  gäbe  er  unß  ju  »erflehen/  Da§/  wann 
wir  etlenDß  nach  Europam  fcbreibenwolten/  er 
eine©degenl)cit  wuftteunfere  55rteffDabinju 
befürDeren  / mit  fernerem  ^Scheuten  / Do|  wir 
ihm  fold;e  entweDer  gleich  mitgeben/  ober  auf 
ropayan,  wohin  er  gef>cn  würbe/  naebfebi^ 
den  fortten. 

^acbDcm  er  ficb  mm  Dabm »erfugf  bat/ 
fommtDaß  ©ebemmuß  anben^ag/  Da^er 
nemlicb  unter  SBeegß  jwar  Die  Collegia  »on 
Patio  unD  Popayan  untetfiK'bcn/  fölgenDßaber 
Über  Carthagena  unD  Cuba  nßCf/  Havana  reifen/ 
unD  »on  Difem  le|tern  Ort  mit  Der  jvbniglicben 
§lottnaeb©panien  / ja  »on  binnen  alß  unfe# 
rer  ^ro»in^  Procuratorgar  naef;  3lom  fahren 
werbe.  SDarum  f;ab  ich  noch  Diefdbe  ^lacbt 
mich  gefegt  unD  if>rt  Den  anDern  $ag  in  aller 
grübe  mit  einem  an  €*>  lautenDem  ?Srie(f 
betaben  : Den  gegenwärtigen  hingegen  f;ab  icl> 
mitier  ?ß5eile  »erfertiget/  Damit  er  Jorgen 


o6 Num.  285.  A.1 726.  SlilSJUft  WCS SriCj!etit$P.Ladislai Oros; 


burcb  einen  Rotten  gebautem  Patri  de  Campos 
nacf>  befagtem  Popäyanüberbracbt  werbe.  (Sr 
folt  ftcl)  haben  verlauten  laflen/aüwdre  er  ge* 
jtnnet  / $eutfd)lanb  / naf>mentltct>  aber  £)e* 
fterreicb  &ubefucbenunbftcballba  frifcber  Mis- 
fionarienfnr  bife^roöin^jubewerben/  inwel* 
eher  unfere  öefierreicber  wol  angefeben  «nb 
eor  anbern  fej)r  beliebt  fet>nb  :c. 


Numerus  285. 

auSjug  eilte!  23riefleitt! 

P.  Ladislai  Orosz , 

Soc.  Jef.  Miflionarii, 

Sur 

Paraguarien* 

<B>efcf>riben  }ü  Genua,  t>en  4.  Anguß* 
1*12,6* 

3n^lt 

(£!  geben  abermal  au!  Europa,  nabmentlieb 
au!  Seutfcbiemb  öiel  neue  Miflionarii  nach  SBejb^ 
bien. 


2lmif  ich  fiterer  Erwürben 
gierbe  ein  (genügen  leiftc/  beriet)! 
tcf>  l)iemit  für^l ich  1 baf  ich  famt  me 
nen  ftben  nach  Paraguarien  auf  Die  Miffione1 
berufenen  ©efpdnen  au!unferer  öejierreicbe 
^rottin^  ben  z8.  Julii  al(()ier  ju  Genua  glücflic 
angelangt  fepe.  £Bir  werben  un!  in  bifer  ar 
mutigen  ©tatt  allem  Slnfe^en  nad)  über  h 
$ag  nicht  verweilen.  ©0  t)iel  ich  »ernimmc 
follen  un!  bie  frifebe  nacj>  bem  Äigreicb  Qu 
to  gemibmete  Miflionarii  halb  nacbfolgen/wel; 
d)eP- Petrus  de  Campos  ber  Quitifcben  ^rc 
\)in^  Procurator , berftcb  bermal  ju  0vom  bi 
jtnbet/  babüi  fuhren  wirb. 

$u!  ber  Ober  * £eutfcben  ^3ro\)inf?  wer 
tten  nicht  wenigeral!  n^neue  $poftolifd)e3li 
beiter  / fo  bereit!  b»^  kommen  fepnb/  fdtrj 
un!  nach  Paraguarien  fcbijfen.  $bßir  erwarte 
noch  1 1 . anbere  Üvei!  * unb  2lmf!  < (geführte 
au!  unterfcbiblid;en  SOödlfcben  Q>rov>in^ci 
nemlicb  f . au!  ©arbinien/  jwep  von  SDiaplanl 
jwep  t)on  Q)eneDig  unb  jwet>  toon  3vom.  @0 
gebe/  babwtr  ein  reiche  @eelen*(2rnbe  in  feit 
himmlifcbe  ©ebeneren  einbringen  mdgen- 
welche  ba!  einzige  Sibfeben  unfer! 

Q$mif!ift;c, 


DJabmer 


unt>  <mt>ecer  ©ortfeliaeit  gefeiten 
Qrilfftert  ttyeil  S?Mt>ung 


I Ater  Lange  dux  Soc.  JEfu  , 
ter  Der  Ms/Tion  £U  Ed  van  tn  Dem 
rftanifchen  Armenien  wtrD  pon  De* 


: Dioscorifi^en  Nepern  au£  £)ap 
? allgemeinen  SKbmifchen  ©laubenS 
©tfft  Eingerichtet/  Anno  1684» 
mero  26 4. 

P . Roulx  S.  j.  Miffionariüs  aHDa 
bt  mit  Dem  Nachruhm  eine$  heüi* 

[fSJtann^.  Numero  264» 

p>  Ricard  s.  j.  ein  Stpoffei  Dem 
menier  (firbt  heilig  im  £>ienfl  Dem 
Rafften/  für  welche  er  ftcE  $x 

zerum  au£gefe£t  hatte»  Numero 
b 

■gen  Petroswits  ein  weltlicher  a* 
recht*  ^poftoltfcher  ^3rie(ier  ftirbt 
’jeiner  Steife  nach  Werften  in  Dem 
nn  allDa  Mitfiones  §u  (fifftem  Nu- 
ro  264* 

p.la  Roche  s.  j.  beDtenet  §ur  ^)ejf* 
t Die  branden  $u  Erczerum  in  Dem 
irdifchen  Armenien.  €r  wirD  pon 
tenfelben  angeftedt/  UnD  perfchet* 
:alfo  au$  £tebe  De£  tftechftem  Nu- 
:ro  265» 

Beatus  P.  Frdticifius  Regts  S.  J.  er* 
iget  Patrem  de  la  Garde  S.  J.  pon 
n SoDt  Durch  ein  hanDgretfflichetf 
iUUDemercf  Numero  265»  bce 
X)tt  auch  anDete  Miflionarios  m 
frßph  Stöcklet»  XL  r£l)Cif* 


Schamake  famt  ihren  Chrifien  s>oit 
Der  ©efangenfehafft  unD  Dem  33lut* 
©up.  Numero  269.  ©ein  Heiligtum 

erflattet  einem  SBahnwipigen  urplol^ 
lidh  Die  33ernunfjt  Numero  272. 

0n  Catholifcher  Armenier  Sftaip 
men$  Cogga  Bagdaffkr  wirD  famt  fei* 
nem  rechtgläubigen  ^Sifchof  in  Der 
jpaubtftgtt  Trabezund  um  Der 
mifch*€atholifchen  Kirchen  wißen  auf* 

gehenett.  Numero  266. 

F:  P.  Potier  S.  j.  Milliönärius  unD 
erffer  ©tiffterunferer  Million  tn  Schir- 
van  ober  Aibania  wirb  pon  einem  Äür* 
eben  au£  J£)ag  be$  ©lauben^  getoDet 
Numero  267» 

s.  Maro  iSbt  unD  Slpojiel  Dem 

Maronicen  Numero  271. 

s.  Joannes  Maro  Der  erffe  ^3afri* 
arch  Dem  Cathoiifchen  .Maronkem 

Numero  271» 

P.  Gafpar  Mänilier  S.  J.  unD  P. 
Joannes  Stella  s.  J.  Die  ^ween  erfte 
©tijfter  Der  Million  s.  j.  Alepo  in 
©prien  : leiben  unD  wurden  gre>P 
S)inge,  Numero  272» 

P.  Hieronymus  Queirot ; Pater  A* 
maitts  Chezaud  : ^öriiDer  Florinus 
Bechefne , UnD  föruDer  Raymündus 

Bourgeois , Dp  Pier  Sefuiter  hüben 


98  t^af;mcn  t>em  23lut * Satten  / Sefemtern  tc. 

»u  Alepo  tn  «Syrien  feljt  tjartc  ®t>  fl)oltfcf)et  Religion  derben  51t  Atep 
fängnuö  um  Cfjrilii  willen  auögedan®  in  würcf liebem  Sienfi  Dem  pefiyafftc 
ben  unb  feite  Miffion  mit  grcf|em£ob  £ finden  Num.  271. 

»ermefen.  Numero  272.  3i,lf  gleiche  ®Cife  ^ben  P.  A 

P.  Queirot  ffifpet  bie  Million  Soc.  noudte  s.  j.  ein  über  bie  maßen  aij 
jEfu  *u  Damafco  unb  ftirbt  mit  bem  beitfamer  $?ann/  uni)  früher  jW 
Slubm  ber  iDeiliateit  Numero  273.  ms  Marthel,  j.  porbin  ein  3ubilii 
' , ..  pon  ^artg  / befugtem  Alepa  \\ 

p.  Jofephus  Beßon  s.  j.  nad)bem  geben  befd)!offen*  Num.  272. 
er  burd)  fein  ledige#  geben  unb  Sipo? 

ffolifebe  Arbeit  jebermamtiglid)  erbaue  P-  Michael  Mahal  s.  j.  wtrbn 
et  batte  / märtet  benen  9>ejlbafften  $u  Damafco  in  ©prten  von  bem  inner! 
Alepo  fo  lang  / biß  er  bte  ©euch  felbft  eben  geuer  0ottlic&er  Siebe 
ererbet  unb  a\ß  ein  Sieb&fftartpr  an  Num.  273, 

Derfelben  »erfcfieibet  Numero  272.  p c/^„  s.  j.  fömbt  ein  fei; 

p.  Defihamps  s j.  nibmt  ebenfalls  nu£üd)eg  feuc &/  burcbwejfen  Sefur 
bie  ©org  folcber  ©ied)en  auf  f td)  unb  Ptel  Gebern  bebel)rtwerben  / unb  fttrb 
ftirbt  eines  fajt  gleiten  Xom  allba>  ba  er  bie  ©teeren  freiwillig  bebieui 
Num.  272»  an  ber  pftüenfc.  Num.  273. 


P.  Gabrie l POU  Clermont , au# 
güv|tlid)em  0eblut  entfprojfen/  bei 
gel)rt  in  bie  0efeüfd)afft  JEfu  aufge? 
nommen/  nad)gel)ent>$  aber  auf  bie 
Miifiones  nad)'  ©ptien  gefdj)idt 
werben : allwo  er  fid)  bem  £)ienft  bem 
5>rfi  ? ©ied)en  ergibt  unb  £U  Alepo 
um  bererfelben  willen  fein  Seben  auf? 


P.  Renatus  Pillou  S.  J.  tti^mt  C 
gleichet  ©nbe.  ibidem. 


P Maucolot  s.  j.  ftirbt  mit  öe 
^adjruljm  ber  £)eiligmt  Num.  27 


t Num.  272. 


Igvatim  Petrus  ©riedjifdjer  s]3a? 
triarS)  Alepo  unb  Dionyßus  Rez,- 
calla  0ned)tfd)er  €r£*£3ifd)off  ba? 
felbft  werben  Port  benen  3efuitern  $u 
bem  €atbolifd)en  0lauben  befefjr tf 
pon  benen  Wurden  aber  beßwegen 
getöbet  / baß  bepbe  a&  Beugen  0$«* 
jfi  in  ber  0efängnu£  glorwurbtg  ge? 
ftorben  fepnb.  Num.  272. 


P,  Blein  s.  j.  iiyat  grcjfc 
er  wirb  öftere  um  feinet  @dttUd) 
€tffer$  willen  gebrügelt;  er  opjfe- 
le^tlid)  fein  geben  ©.Ottauf/  ba 
aug  Siebe  be$  üfted)ften  an  ber  fn' 
ftirbt  €r  mirb  nach  feinem  $4 
Wie  ein  ^eiliger  Damafco  perel):. 
Num.  273. 


P.  'Bernardus  Couder  ein  gran^O? 
fird)er  Sefmter  t)at  fid)fe^ö  maß!  uon 
neuem  für  bie  |)ejti)afften  abgefom 
bert/  ungiaubüd)  Piel  gearbeitet  unb 
mit  gutem  £Ked)t  Perbient  bern  Pon 
Alepo  Stpoffel  genannt  ju  werben. 
0r  lenktet  mit  «H3unber.  ©ein  Se? 
ben  wirb  befc&riben  Num.  .272. 


P.  Joannes  Amieu  S.  J.  ©tiffi1 
ber  Million  Tripobin  ©prtcn/  C: 
beitet  ficb  §u  Sobt/  unb  Perfcbeibet : 
Baruth  feitg/  nad)bem  er  aufbetr; 
59torgenlanDifd)en  Millionen  25«3a! 
^ugebr ad) t unb  fid)  burd)  ein  ©elü!1 
perlobt  batte/  allzeit  baö  SSoüroi 
menefte  ^u  erweblen.  Num.  274, 


P.  Emanuel  35aarfÜffer?  Carme- 
lic  : Wie  aud)  einige  Patres  Francifca- 
ner  / famt  etipelcben  0riecbireb^n  tmb 
Maronitifdjen  weltlichen  $>ricftern  <l& 


P.  Nicolaus  Bazjre  S.  J.  eilt 
ter  ©tiffter  ber  M illion  §u  Tripoü  u • 
febr  etfertger  S^ann/  entfcblafft  1 
Seyda.  (£r  bat  benen  Maronitifd)! 

München  Siegel  porgefd)riben*  Nui. 
274»' 


P.  Joannes  Barfe  S J.  MilTionarii 
tn  Tripoü  ftfrbt  allbaprller  23erbie! 

pen  im  3a|)r  17^7»  Num.  274. 

Pi  fra- 


^afjmeti  Dem  33(ut*  Beugen  / 35cfemtcrtt  ic.  99 


P Fr anci fc tu  Lambert , Citl 

fter  Kaufmann/  tutrD  auf  eine  recht 
itDerbarlid)e  2Betfe  in  Die  ®efell* 
ajg  jEfu  berufen.  €r  giftet  Dur  cf) 
jttlicfye  VerbdngnuS  Die  Million 
t Antura,  unD  leuc htet  nach  feinem 
Dt  mit  SSunDer  * geilem  Num. 
j* 

Jungfrau  Maria  Tberefia  ft)ir5 
t Dem  Mahomedfi^en  ?S3aI)n  $u 
it  Cl)rifentum  Durch  ein  @ottS* 
clgige  ^Sittfrau  befehlt  @ie  er* 
)Ut  ihr  felbg  Difen  Nahmen  unD 
iobtCbrigo  Dem  (Göttlichen  Vrdn* 
mt  ihre  3ung^raufchaft  &)arum 
D fte  mit  @ifft  uon  ihrem  eigenen 
ittcr.  Anno  1697.  ^>ingeria>tet/  roeU' 
!i  ©Dtt  hingegen  DeS  gaben  SoDtS 
reit  Seyda  begrafet  Num.  275. 

£>bgebad)te  ^Bittib  gleich  Dem  & 
[gelifcben  Lazaro  ucOer  @efd)todr 
f ©chmerpen  wirb  als  ein  ©pie* 
Der  0eDuit  unD  tycihgMt  uon  je* 
manuigitd)  / auch  fo  gar  uon  De* 
Ungläubigen  bewunbert  Num. 

♦ 

P.  Carolus  Neret  s.  j.  überluDef 
Amura  rntb  auf  Denen  £anb* 
fionen  mtt  Sltbeit  Dergeffalf/  Dag 
)m  tnerourd)  Das  zeitliche  Beben 
ur^etunD  mit  Dem€wigen  oertau* 

t.  Num.  2 76» 

S.  Marina , ein  bdltge  Jungfrau 
$ttannS*.Ätber  an : gehet  m DaS 
(f er : führt  ein  (GottfeligeS  Beben : 
0 / als  batte  fte  ( Da  jeDermann 
elbe  für  ein  SüftannSbtlD  hielte ) ein 
igbletngefcbüwigert/  ^u  einer  ewi* 
fel)r  harten  Vug  uerDammt/  in 
eher  fte  entlief)  ü>  heilig  als  un* 

ilDigtuDemCloflerCannobin  gtrbt 

n.  277. 

S Frummtms , ein  0gtjptifcher 
ufmanS*€>obn  wirb  gefangen  unD 
i)  €tbiopien  geführt^  alltuo  er  nach 
\ £).  Matthäo  Der  elfte  DaS  Evange- 
npreDiget/  unD  uon  Dem#.  Acha- 
o $u  Dtm  ergen  Vifdwff  Dejfelben 
kbS  begehet  wirb»  Num.  279. 


S.  Elesbaam  t'bMCalebXQQXt&clX)* 
fer  in  Äthiopien  : als  er  uernommen/ 
Dag  Dunaam  Der  ^bltig  UOn  Saba  0* 
Der  Yemen  ttt  Dem  glüeflidben  Arabia 
Die  ihrigen  uerfolge/  ^uge  er  mit  ei* 
nem  ^negSbeer  über  DaS  9)feer  in 
Degen  l^anD ; nad)Dem  er  nun  Difen 
SBütrid)  abgefeimt  unD  Die  Verfolgung 
gegillet  hatte;  Dancfte  er  ab/  fchufte 
feine  Cron  nach  3ä‘rufalem  / unD  gten* 
ge  tn  DaS  Sieger.  Nuw.  279* 

$gun  folgen  Die  ^tbiopifche  Vlut* 
Sengen/  tuelche  uon  Dem  AbyiTinifcben 

tapfer  Faaiadas  ( Der  aud)  <Ba[ilides 
oDer  Seltan  - Seghed  Der  flnDere  ge* 
nannt  wirb  ) um  Des  €att)oltfd)en 
(Glaubens  tuillen  nach  langem  0enb 
unD  barten  &)rangfalen  gu  unterfchib* 
liehen  Seiten  fepnb  Eingerichtet  wor* 
Den  / als  nemltch : 

P.  Gafpar  Paez  S.  J.  tttl  Sß&P  163^ 
P.  Joannes  Pereira  S.  J.  1635'. 

P.  Don  Apollinaris  Dalmeida  S.  J. 

Vifchoff  1638- 

P.  Hyacinchus  Francefchi  S.  J. 

1638* 

P.FrancifcusRodriquezS,  J.  1638» 
P.  Bruno  Bruni  S.  J,  1640. 

P.  Ludovicus  Cardeira  S.  J.  1 640. 
P.  Bernardus  de  Noguera  S.  J.  1 653* 

(£ben  Dagelbe  3al)r  batte  uorber 
aud)  Der  $>nng  Zda-Cbn(i,  Des  00* 
rigen  jfnygtä  Susneios  VruDer  unD 
£)berg*SelD^arfchag  Den  SlÄarttjr* 
Smeig  nebg  uiden  anDent  unbenanten 
Vlut*3wm  erhalten.  Veftbe  uon 
all*  obgebenOen  SÄartyrn  Numerum 
279. 

P.  Cafllanus  UOH  Nantes  Cappu^t* 
ner/ unD 

P.  Agathangelus  UOtt  Vendome 

Cappu^tner  tuerDen  gleichfalls  auf  Ve* 

fehl  ^apferS  Faciiadas  in  Äthiopien 

um  DeS  fKomtfchen  0laubenS  tuegen 
erwürgt  Num,  279.  _ 

$1  a 


ico  ^afemen  Dem  2Mut*3eugen/  2kfennerntc< 

Srep  anbete  Cappuper  werben  auf  m.  Martinus  Lopez  s.  j.  üRo&i 

Deffen  Verlangen  oon  Omen  Wurden  fitrbt  feeilig  auf  feiner  SKeife  nach  Qu 
^u  Suaken  am  rotfeen  ?9?eet  aus  glei*  bo  in  6em  Collegio  $u  Honda  in  a 
cfeer  Urfad)  entlaubtet ; pep  aber  oon  merica  im  Februario  1 72 4.  Num.  28; 
benen  ©trajfen  ? SKaubern  ermorbet. 

Num.  279,  - p.  Pecrus  claver  S.  J.  leucfetet  $! 

23on  etlichen  grancifcanern  unb  carthagena  mit  $3unber  Num.  28: 
Vm  Sefuttern/  welche  beplaujftgAn-  f^e  oon  $m  oben  ben  vm.  $f)ei 
no  1702,  tn  betn  <£lenb  geftorben : pag.  39, 
tote  nid)t  weniger  oon  3.  anbern  grau* 
cifcanern/  meiere  1716.  $u  Gondarm 

Abyffinafei)nbge(leiniget;  le^tlid^  auc&  P.  Roderidus  Zelada  S.  j.  bet)g 
oon  tapfer  Jefu  Adiam-Seghed , wel*  nannt  ber  SÜ*oferen*2lpo|Iel  / befcfeliei 
eper  mit  ©ijft  i(t  feingerid)tet  worben/  fein  ©oitfeligeS  geben  mit  einem  bei 
ftbe  oben  im  vm.  SW  baS  43.  unb  genSobt  ^u  gebautem  Carthagena 
bie  nad)fo!genbe  glatter*  SBefcSnbiem  Num.  283* 

<öife  fefjrcpcn  turn  »om  Fimmel  feerafe  unb  fagen  mit  bell 
Stimm  ju  uns  : £>  tfer  ^enfefeen^ftnber/  warum  »erliefet  il 
eueö  in  bte  ©tclfeit  unb  trauet  ber  »erlogenen  2Belt  ? ifer  folt  toi 
fen/  ba§  ©OSS  uns  als  feine  ^eiligen  mit  5Btmber*  3etcfeett  (| 
feuchtet.  -0  ©Ö22!  ber  ©lang  »eines  Slngeficljts  fcfjeinetufe 
uns  / unb  bu  er  fü  tieft  nufere  bergen  mit  ewiger  greub;  bann  w 
Plaffcti  unb  rufeen  nunme&ro  in  griben*  In  pace  in  idipfui 
dormiam  & requiefeam.  Pfal.  IV. 

£)oc»  unterwurffe  id)  mein  lUtbeil  bijjfatte  ber  aUgemeinen  Bircpe  imb  befli 
^>aubt  bem  2ipoffolifcbw  ©tuh 


$>t§  mufften 


SWecßanb 

60  £el)i’<  aß  0c(fl'  xcid)t 


cfiltrrilMitaeti  / 


welche  »ott  betten 


1ISSIONARIIS 


©er  ©cfd(|(I;afft  S€@« 

du« 


$mim 


unb  etnbem 


ett  emfernefe»  ldni)ent 


3$if  Anno  1727.  in  Europa  ongefongt  fet)ttb. 

3 f fct  äum  «ffm  mal 

)til$  aus  Pant)fc()niftli(^m  Mrfun&m/  tfytö 

du§  benen  $canä6ftfci)en  Lettres  Edifiantes  twftuffc&t 

unb  jufammen  getragen 

»Ott 

>EPHO  STÖCKLEIN , gebtutyer  ©efeUfcfjafft 

9>  rteftern. 


Smolflnter  SW 

iwifft  metffenö  ©inif§e  9?<J®ntf)Cen/  farnt  einem  unb  bem 

ibernSSrtef  au$  Tunkino,  auö  benen  SKartanWen  3nfeln/  unb  bern 

©eelatt»  Nicobar. 

530tt  Numero  286.  biß  300, 

Cum  Prroikgio  Ccefareo  & Superiorum  Approbatione. 

Stugfpurg  unb  ®ra&/ 

P3erteflt$9}&»lij>}>/  SRflrtiit/ tmb  3*&«mt  SQeitbtf  f«l  Erben/  Anno  1 7 tu 


lIVILEGIUM  c^sareum 

CUM  FACULTATE  R P.  PROV1NC1ALIS. 


fquidem  vi  Privilegii  ab  Auguftiftimis  Ro- 
manorum Imperatoribus  Societati  JEfuCle- 
mentiflime  conceffi , nemini  gravibus  fub 
poenis  licet  Scriptorum  noftrorum  partus 
absque  fpeciali  Superiorum  noftrorum  & 

# . ^ ^ /><■  1 n *c*  T /“Vt  T Tf  "■  fl  n 


toris  venia  imprimere  vel  recudere , alibive  excufos 
S.  R.lmperii  fines  & h$reditarias  facra  Cxf.  Majefta- 
itiones  importare,  aut  venum  exponere;  idcircö 
Ego  JOANNES  BAPTiSTA  THULLNER  Pro- 
m Auftriaj  Societatis  jEiu  Prrepofitus  Provincialis, 
/ie  ad  id  impetrato  conftwii  Ä.  R.  Patris  noftri 
:HAEL1S  ARCHANGELl  TAMBURIN!  Societa- 
jusdem  Praepoftti  Generalis,  hifce  patentibus  litteris 
:edo  Dominis  Philippo,  & Martino  Veith,  Graecii  & 
uftae  Bibliopolis  fratribus  germanis  facultatem  ad  de- 
uum  imprimendi.duodedmam  partem  libri,  cui  ti- 

s:  Gelier  äP.JosEPHO  Stöcklein 

noftrae  Sacerdote  concinna^am , & a tribus  Theolo- 
loftris  approbatam.  In  Quorum  fidem  praefentibus 
:ii  mei  figillo  mumtis  manu  propria  lubfcripfi.  La- 
23.  Martii  1728. 


JOANNES  BAPTISTA  THULLNER 

idem  qui  fopra  mpria. 


PROTESTATIO  AUCTORIS. 

il)  Sinfangrf  ©enannfet  btcfcö  Sucbrf  Set'faffer/  bezeuge  unb  bebtnge 
biemit/  ba§  id)  aü»  bcö jenige  / warf  m gegenwärtigem  SBeref  bon  btt 
gfeit  ober  SMuESeugnurf  einiger  iPerfontn/  wie  nicht  weniger  bonSBun* 
Bercfen/  -Oeiligtümern  unö  attbern  betgieicben  angeführt  wirb/  nicht  an* 
1 alö  nach  SQbrfehrifft  berSipbfioliftben  hierüber  ergangenen  Serorbnung 
abftö  urbani  VIII.  feligften  Snbencfenrf  will  berftanben  haben/  bet* 
gefialt/  ba§  folcben  €rjebluna.en  fein  ©örtlicher/  fonbetn  nur 
ein  menfcblicber  ©iaub 

<ft*.  Stmklm  XII.  %i(.  X 3 


-«*8 '(  + )&»- 


mtu 


Ö6ec  kn  Hirölfffen  Ski!. 


3e  bep  nahe  in  ben  0runb  berborbene©inifcheMiflion  ff  eilet  u 
auf  einer  feItfamen@d)au^übneuntei:fcbit)IicbeSrauei;?(Sp 
bor/  reiche  alle  ing  gefarnt  auf  einen  Cnbäred/  nemlich  auf  i 
gattgliche  Slugrottung  beg  Cfmftentumg  in  biefem  gewaltig 
IMhab$ibl en/ung  aber  aßerbmgg  überreifen/  baß/  glei<$rie « 
befc&eibener  Cifer/  ber  bon  bem  einträchtigen  ©eift  ber  2ubc  unb  ber  lattgir 
tigen  0ebult  regiert  rirb/  alleg  ber  mag/  ja  fo  gar  greife  £>tng/  bie  fonftunmc 
lidj  fcheinen/  ^©tanben  bringen  f an;  alfo  im  ©egenfpihl  ein  unbehutfan 
SSttutl)  (ber  alleg  #ur Unzeit  über  bie  ^ni)e  bricht:  ber  mit  gefchdrften  @en| 
bie  Selber  fc&neibet/ehebieSrücbten  fettig  fcpnb:  ber/  rann  bte  grüne  §lep 
bon  bem  Hofen  ©rfchütteln  beg©tammg  nicht  gefchrinb  abfallen/  nicht  alle 
mit  Prügeln  barein  rirft/  fonber  benSBaum  famt  bem  £>bg  mit  berStytf  nibi 
fchlagt ) alleg  unriberbringlid)  berrüfte/  unb  ©acljett/  bie  fonft  ihrer  heftig! 
regen  unüberrinblich  raren/  gleichfam  in  einem  ©treich  feoben  noerf 

Qui  feftiaus  efl  pedibus,  oifendet.  Prov.  XIX.  2. 

3ch  hab  ^rar  in  norgehenben  Stilen  bifeg  neuen  5Bdf*35off  g feigem 
beten  fo  erbärmlichen  Untergang  bem  meiffen  Chriftenheiten  in  China  mit  tt 
nig  ^Borten  berührt ; jegt  aber/  bamit  ein  Uuger  3)?ann  bon  beffelben  raöt 
R$erantnug  felbft  wrtf>eilen  möge/  (teile  ich  ben  ganzen  Verlauf  feiger 
rüffung  mit  benen  ^Borten  R.  Patris  de  MaiHa  Num.  2.92.  jebermanniglich  t)i 
klugen.  2Ber  biefe  urfunblidhe 0efchicht$tt  mit  bem  grunblofen  ©efegrdg  w 
gleichen  rill/  fo  rir  in  unterfchiblichengebmcftenSeitungen  unb  Büchlein  (tri 
ege  gemeiniglich  $um  erffen  mal  ingran^oftfeher  ©praeg  in  J£)otlanb  augge&e 
mit  Unluft  offterg  lefenmag/  ber  rirb  hanbgreif  lieg  jtnben/  baß  bergleichenN 
velliften  ihre  feigen  für  theuereg  0elt  berfaufen/  unb  alfo  fchreiben/  rie  eg  i 
nen  tmb'ber  betrogenen  gefällig  / ober  $u  ihrem  Slbfehert  erträglich  / nie 
aber / rie  eg  ber  unffreittgen  SBahrhdt  ähnlich  ift.  2Wlermafen  ein  geitung 
33lat/  auf  reifem  ber  ?>abft  unb  bie  Sefutter  mit  groben£dff  erungen  nicht  burc 
gezogen  r erben/  btelen  bonSfteib  unb  Jpaß/  billeicht  auch  bon  §luferpcgt  etng 
nommenen  ©emütern  nicht  befer/  algeinuttgefalgene  ober  ungefcgmalgteCpe 
fegmdefett/  folgfam  ihr  falfcheg  ©ererb  jerfchlagen/  fie  felbft  aber  um  ihr  ©tu 
Sörob  bringen  rurbe ; barura  be jntben  fie  fich  gedrungen  entr eher  %u  liegen  ob 
$u  erhungeren/  reil  fie  mit  ber  ihnen  ohne  bem  unerträglichen  SSBagrhett  nid 
rifen  aufautommen,  ^tchtgbefforeniger  bleibt  ihnen  bie  Cgr  / baß  fie  m 
fcbwarBe©chmach^@chrifftenauf  fcbon^tpdffes  Rapier/  unb  ihre  grol 
kugelt  mit  rri»en33uchftabenbructen,  Slllein  rag  halte  ich  mich  mit  bifen  fti 
ten  langer  auf/  reichen  bte  Journaliftm  bon  Trevoux  bag  SDtaul  bergeftalt  gj 
ftopft  haben/  bag  fiebor  ber  gangen  2Bdt  big  auf  bife@tunb  fich  reber  beratt! 
rorten/  noch  ihrer  ©chanb  befrepen  tonnen  / unb  bannoch  beg  £dfterng  lei 
Cnb  machen  rollen  ? 3egt  £ur  ©ach* 

g)a  ich  ben  fchmerglicgett  Sali  ber  Slpoftoltfchen  Miffioa  in  China  ern'g! 
fommt  mir  bor/tdh  büre  ben  legt*  beworbenen  tapfer  Camhi,  ber  eg  mit  bettf 
Chtiftcn  fo  gut/ja  bejfer  algfte  felbften/ mepnete/nunmehro  all?ber;enigen  fpottei 
reiche  feinen  treuen  oftergriberhoJeten^Bahtnungen  nicht  haben  glauben  tro 
len,  Cr  bermahnete  bie  Miflionarios  erigltch/  mit  gegifenefter  25ehutfarofe 
ohne  äußerlichen  ÄnaK  unbSchall  bagCbangdium  awgaubreitm/  nebg  gdni 

m 


93ombe, 

jer&crßdjeruttg/  t>af  eö  fonff  tit  feinem  SKetcfj  ttid&i  lang  fottfe  getmlfet  tarn 
tu  0oiteitbieÄeic^ö?Mandarineri/  fagte  er/  wibw  ewd)  Ringelt/  bag 
t mmtiSmfi  migbrnuci)t/  bu?d>  euere  tlmwmgm  bie  allgemeine 
id?e$ertfobret/iMb  eitere  Cbrißglmibige  ftd)  mbie  @imfd)e  tmb s* 
r4nd>  nicht  fd)t<fes*  wollen/  fo  iß  ee  um  euer  mfm  gefd)eben ; bann 
wußte/  baß  feine  Nachfolger  oott  allen  oberften  Ütath&^erfammlungm  tmb 
[)en  mn<bä*Qävibtm  ben  ChrifMtchen  0lau5  / wann  folcfjer  mit  bollern 
^ein  ouökedhen  folte/  berfilgen  würben  gezwungen  werben, 

(gonff  tfi  tn  bifem  xil  Shell  nichts  anmutiger  $u  lefen  / al£  ber  Vrief 
P.Dominid  Parennin,  in  welchem  er  Num.  2^1.  bte  heldenmütige  ©tan&haffc 
feit  bern  Sarf  arifchen  uu£  ^apferltchem  ©eblut  entfproflTenen^rin^en  famt 
eiigurliiicfjm  ©emahlinnenunb^of^ebienten  mit  lebhaften  gaxbtnmU 
tft,  Sie  Wahrheit  $u  gesehen/ ich  hob  bon  mancherlei  Chnfftchen  fQerfol^ 
ngen  biel  gefchriben/unb  noch  wehe  gelefen/  aber  niemals  befunben/  baß  bet* 
;ffen  biel  burchleu^tige^erfonen  bon  fo  hohem  gepurpertem  2lbel  mit  berglei* 
n @tarcf mutigfeit/  ja  mit  unbefchretblichem  Srofi  um  €hd|ti  wißen  gleicher 
it  mit  einander  in  ba£  harte  Glend  gezogen  waren,  2BaS  nach  bem  Bericht 
jefagtenS  Patris  Parenmn  mitler  geit  bifen  bapfern  föefennern  €hrt(!i  begegnet 
e/  werben  wir  au$  bem  Vrief  R.  P.  Bakhafsaris  Miller  bernehmen  / ber  Anno 
7,  au£  China  ^uruef  fommen  i(f , 

2Betl  nun  bepbe  borgemelbete  Urfunben/  berftehe  bie  Vrief  RR.PP*Paren» 

i «nb  de  Mailla  ohne  @inifcheSanb?Sa(fel/ Genealogie  unb  £)i(forp  fchwdr  £« 

:|tehen  fepnb : al£  hab  ich  a\U  bife  brep  ©tuet  gleich  Anfangs  bem  geneigte« 
rer/  aber  in  möglicher  $urpe/  woßen  borlegen/  bamit  berfelbe  inSurch« 
itterungM  §oIg$  fich  ohne  2lnff  and  ßnben/  unb  ihm  felbjf  aße  borfaßenbo 
>eiffel  außofeit  möge, 

Sefcbluß  unb  2lnfd)luß  biefet  ©ortete/  aus  neih  eingeloffenen 

^unbfehafften, 

<*nbem  ich  gänfßich  glaubte  autfgereDef  su  haben  /erhalte  ich  bie  unbetrogemVerßcheeung; 
5 Oerheu^heriwnOe^arferYum-tfching  gleich  bep  Dem  Antritt  feiner  Regierung  DieMiffio- 
ios  in  Datf  GlenDsurerweijen  befchloßen/  unb  nur  auf  eine  fcheinbare  (Gelegenheit  fein  Vorbas 
i m bewerben  gepaffet/  ja  Dem  Vice-^onig  &u  Canton  heimlich  befohlen  höbe/  Daö  Göttliche 

4 fchrifftlich  m »erflogen/  unD  Durch  ein  Gutachten  um  beflenSluörotfung  bepMeinsufom* 
n/  welche^  Difer  finge  4?etr/  wiewol  ungern/  wurDe  gethan  haben/ mann  ihm  Der  Zungtu  aus 
kien,  Der  eben  Dergleichen  Befehl  empfangen  hatte/  nicht  potfommen  wäre.  SSorauö  erhellet; 
3/  obfehon  m Anfang  Der  Verfolgung  jeberman  geglaubt/  wag  Der  £of  »on  Peking  porgabe/ 

5 nemlich  Die  lefetc  Verfolgung  feinem  anDern  Urfprung/  als  Dem  gareprigen  VeginnenDem 

■ Miflionariorum  Dee  £anD0  Fokien  folle  bepgemeßen  werbe«  / Difer  VormanD  feinen  (Stich 
ft  e/  einfolglich  weber  einer  noch  Der  anbereSbeilGatbolifeber  Kriegern/  oDerperfcf)iDener£>rbeng* 
iten  beg  Untergang^  Der  ©milchen  Million  Dürfte  beßbulDiget  werben ; wol  aber  Diejenige  Vom 
t unD  Mandarinen/ welche  aug#aß  De^Spangelii  Dem  neuen  ohne  Dem  ubelgewogenen  Äapfec 
ref  angelegen  fepnD  unD  gerathen  haben/  Daö  Chrijlltche  ©efa^/  weil  eemit  Denen  ©inifchen 
achten  unD  Gebrauchen  auf  feinerlep  ©eife  Wnfe  perglichen  werben/  PoUig  au^urotten  / Doch 
tGlimpf  unD  Gelegenheit/ welche  ftch  balD  auffern  wurDe/  angefehen  bte  Europäer  faß  Pon%jg 
^ag  pon  Der  Vehutfamfeit  ihrer  Vorfahrern  immer  weiter  abweichen/  noch  ftch  in  Daö  ©ini? 
eMcen^efen  ferner  f^icfenwolfen.  _ _ 

?8ßannnun  ein  unD  Der  anDere  Miffionarius  in  feinen  Vrtefen  ju^ßlg  Deö  ©mtfch^apßr^ 
jen^Batentö  mit  Der  ganzen  Söelf  geglaubt  hat/  Die  einzige  Miffionarii  Der  ^roptnl  Fokien  hatten 
1 tapfer  m oiftgeDachter  Verfolgung  peranlaffet/  fepnD  ße  um  Deßo  mehr  ju  etltfiulDigen  / alö  Der 
n^e  Äapferliche^of  fte  Deßen  perßeher ti  unD  Dife  GrunD*Urfach  Dem  VanmVrief  unD  Denen 

Der  unperfalfchfen Wahrheit  beßehef : alfo  will  ichDen£eferge^ 
thrnet  haben/  Die  nachgefe^te©inifcl)eVriefnach  Difer  meiner  Erinnerung  &u  Perßehen/  noch  \v 
mD/fo  auf  Difer  ©cham Vühne porf ommen  witD/  anDerß  ju beurtheilen.  GOtt  wenDe  alle^  sunt 

übrige  Vriefau^  Tunkino,  au^  Dem  ©eelanb  Niepbar,  wie  auch  pou  Denen  ^ÜJartantfchen 
nfdn  unD  Denen  neuen  Gdßen  auö  Denen  ©lanDen  Palaos  fepnb  an  ftch  felbß  foDeutliq)/  ober  w^ 
nigßenö  an  feinem  behagen  Ort  Dergeßalt  ausführlich  erläutert/  Dap  ße  feiner 

Vorrebe  bebwrffen.  _ . 
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beit  Sfoblfftett  ®heil  tiefet  üucp. 

n«d)ti^tm  un5>  Ärief  au«  <Lfyna. 


Numerus  28^ 

0famnt  kannte  Dem  fo  n>ol  $or  hie* 
fern  al£  l;cut  in  China  regterenhw 
^attfern, 

ffiebß  einem  tm%en  ^erid^t/  wie  hie * 
fes  mächtige  3leich  Anno  1^44.  ton  De» 
mn  $artarn  fepe  erobert 
tpotben. 


(JlOn  Denen  u.  ledern  kapfern  ©inifchen 
^ debluts  bit?  A.  1644.  ghr  ©tamm* 
SSatter  tft  Anno  13^9.  aus  einem  Cr^©traf 
femScauber  jum  kapfer  morben ; Darum  mer# 
Den  auch  fie  enblich  »on  einem  CrP*9vauber  Des 
SXeichS  entfett  tarnen  unD  golg  gebuchter 
16.  Zapfern  aus  Dem  ^auß  Taiming.  ©tarn» 
unD  Crbfolg  Dern  konigen  oon  Niutfche  ober 
£>jk$arfarep/  beoor  fi'e  Das  3faid)  Sina  1644. 
eingenommen  hoben,  ©tamm^affel  eben  Die* 
fer  Königen  noch  Crohetung  Der  ©inifchen 
Monarchie.  2ftlmer<fmtgm.  (i.  ) über  Die 
©iniffcSönb^affel.  C 2.  ■>  über  Die  XVI  ©k 
nifebe  Crb*S«nber  unD  eben  fo  oiel  $avM* 
©tat!  (3.)  Uber  Die  ©inifcjje  «fDorVober 
fKefiDen^©ia«e.  (4.)  Uber  Den  Untepfchib 
Die  ©inifche  tarnen  unD  Dotter  recht  ober 
nbel  aus$ufprechen. 

Numerus  287. 

9ta$rubm  Uß  Stoffen  Camhl, 

foeilanfr  m China/  un£> 

mtb  Dorberid)t 

Niemals/  fo  lang  Die  Chrifienheit  ftehet/ 
hat  ein  ^eibnifeber  Potentat  bas  Coangelium 
famt  helfen  '^jerFunbigern  hoher  geehrt  unD 
jfanbhaffter  befehlt/  als  borgenanter  tapfer 
Camhi,  fo  gebornen  A.  C.  i<^4.  Cr  mirb  im 
achten  3al)r  feinet  Filters  kapfer  A.  1661, 
Doch  alfo/Daß  feine  Dveichö^ahr  er|t  oon  166z. 
an^ufangen  gefehlt  »erben.  Cr  tritet  Die  3£e* 


gterutig  felbfi  an  A.  1 eeg.  ffirbt  Den  ao.  D< 
iyaa.  im  S8.,3aht  feinet  Alfters/  unb  im  t 
feiner  Regierung.  ©tun  0ui!)m  ergießt  ftd) 
Die  gan^e  £Belt.  ©eine  ©efialf/  2ln<ej)( 
Vernunft/ ©erechtigfeit/Sleiß/fiebe  gegen  i 
Unferthanen/  duttbatigfeit/  Arbeit/  SQtdßigfo 
^ftajeflut/  ^Biffertfchafften/  $b(DfeligFeit/  % 
©ig/  ?Rachfo(g  auf  Den  ©inifchen  tymi  u 
Siebe  |u  Der  ^eutfehen  Nation. 

Numerus  288* 

tBriefP.Dominici  Parennin  S.  J.ani 
königliche  ©efellfchafft  Dem  ^ilfenfchaffte 
gefd;riben  $u  Peking  Den  1.  CD}ap  172 
3nbalt.  Sufi  unb  gd()igfeit  kapferS  Cam 
|u  allen  SBiffenfchaften.  Cr  faßt  in  $ari 
rifcher  ©prach  ein  ganzes  SBetcb  oon  t 
Anatomie  oerfertigen.  $Bie  hart  es  mit  D 
fer  Arbeit  hergangen  fepe/  welche  helfen  um 
htnbert  enblichen  mm  ©fanb  lommt.  $ 
etlichen  Cigenfchaften  Der  L£artarifchen  ©prai 
Slbhanblung  oon  Dem  ©pinnemdetoeb.  S 
porgebachter  königlichen  ©efellfchafft 

Numerus  289* 

Cin  anDerer  Q5rief  P.  Dominici  Parenn 
an  obermehnte  königliche  ©efellf$afft/  battei 
toie  oben.  ^efchreibung  Der  ?Ö5un 

?U5ur^e;  item  beö  kraute  ©iben^brep  : n 
auch  Der  fXhebarbara : fernere  Der  ?Ö5urk 
Tam-Cue,unb  m Cfek£eim&  kapferCam 
iemuhet  ß'ch  oergebenö  Den  Theriae  be^  A: 
dromachi  unb  Die  Alkermes-Safooerge  nac 
jumachen.  €$  gebricht  Denen  ©inefern  ur 
Jarfarn  an  fel>r  piel  @emaech^en/  melcl;e  1 
Europa  ansutreflfen  fepnD/  Doch  in  China  Dur 
oiel  anDere/  fo  in  Curopa  mangeln/  reichlich  e 
feßt  merDen.  ©ie  krafft  unb  Cigenfchafft  all 
Slnfangö  benanter  SBurfcen  unD  ^eilmittei 
toirb  ausführlich  befchribem 
• 

Numerus  290^ 

SluSjug  unferfchiDlicher  Briefen/  fo  au 
Dem  Gleich  ©ina  über  ÖftenDe  ;u  9vom  un 
SBienn Annoi7z4. angelangf  fepnD.  ittfeali 
§öbfall  Des  ©inifchen  kapfers  Camhi,  ©1 


gefea:  über  bett  jn>ö(fften  S^eil  biefcö  SSucH 


)^utid  feCtieö  oiertgebötnen©obnS  auf ben 
«eben  Sbron.  ©rofe  Veranberungen 
^)of  ju  Peking,  Clenber  gujlanb  bet 

in  bemjelben  SKeicb. 

Numerus  291 

«23ricf  P*  Parennin  e S.  J.  gefd)tibett  JU 
ing  Den  1©.  Aug.  1 724.  Sie  Ve# 

itnuö  Dem  ^rinfcen  von  jfapferlicbem  ©e# 
in  China  wirb  erörtert  ©ie  haben  ihr 
neS  gürfien#©erid)t/  unb  fonmen  por  feiner 
evnObrigfeit  angeflqgt  werben.  3brStel/ 
iter  unb  ©efd)dfft.  Sin  zahlreiches  ©e# 
:cf)t  begleichen  ^apferlicber  ^rin^en  ©ini# 
: Sinie  wirb  grollen  Qrbcilö  jum  ©tauben 
btt/  unb  eben  befwegen  pon  bem  neuen 
tfer  Yumtfching  unter  perfebibenen  anbern 
icben  in  baS  Clenb  perwifen.  SÜSunberbar# 
x beruft/  ©tanbbafftigfeit/  ©iffer/  5vlug# 

- ©ebutt/  unb  anbere  feltfame  Vegcbenbei# 
tiefer  Surften  unb  ihrer  angeborigen.  §ob 
ptinfc  Francifci  Xaverii. 

Numerus  292, 

535rief  P.  de  Mailla  ber  ©efellfdjafft  JEfu 
t ionarii,  an  R.  P.  du  Halde  e S.  J.  nach 
■tfj.  ©efebriben  ju  Peking  ben  16.  0£t. 
4.  Inhalt.  Urfprung  ber  testen  Verfol# 
g ber  Sbriflenbeit  in  China/  namentlich  in 
Üanbfcbafft  Fokien,  pon  wannen  biefeS  Un# 
itter  in  bas  ganfje  ©inifebe  9veid)  auSge# 
t et/  unb  bas  Cbrijlentum  auSgerottet  wirb, 
abgefallener  Cbrtff  ubergibt  bem  ©tatt# 
£anb#©cbultl)eifj  ju  Fungan , biefer  aber 
Zungtu  oberOber#Vice#Jtdnig  eine  £(ag# 
fft  wiber  bie  Cbriften.  Unterfcbiblicbe 
•ta  unb  gewechselte  Vrief  biefer  Dbrigfei# 
,um  VerDetben  beS  Cbri|lentumS.  Sie 
liter  ju  Peking  bemühen  ftcb  aus  allen 
ftten/  boef)  vergebens/  folcbe  Verfolgung  ju 
n.  Älagfcbrifft  bes  Zungtu  JU  Fokien 
) pon  bem  Zapfet  bem  Oberen  ©itten# 
iebtsur  Untersuchung  überantwortet;  was 
lieber  ficb  ereignet?  Sie4?of#Muiter  men# 
alle  erbenefliebe  Mittel  an  bie  Verbannung 
Sbrifilid)en  ©laubenS  ju  oerbinberen;  bef# 
uneraebtet  fefjopft  bas  ©itten;#  ©ertebt 
it  benfelben  ein  fcbarffeS  Urtbeil/  Ärafft 
en  alle  Miffionarii  aus  bem  ganzen  3veicb 
king  allein  ausgenommen 1 nach  Macao  in 
enges  Clenb  oertriben : ihre  Kirchen  bin# 
sn  tbeils  in  ©ohen#$empel/  tl>eilS  in  ©d)u# 
©pittbdlcr/£oben#©dle  unb  bergletcben 
oanbelt : leiblichen  bie  eingeborne  Cbinefi# 
(griffen  &u  bem  Abfall  follen  gezwungen 
ben.  Ser  tapfer  unterfcbreibt  biefeSUrtbeil/ 
hem  ficb  bie  Sefuiter  abermal  wibetfe|en; 
n er  laft  ficb  gar  nicht  erbitten/  als  nur  in 
ie/baf  bie  Millionarii  nicht  auf  Macao, 
)er  auf  Canton  perwifen  werben,  ^ftacb# 
:flicbe  Stoen  beS  Srepjebenben  ^rin^enS 
► ^[etlichen  Vtuöets/  wie  auch  bes  Kap# 


fers  felbfi  an  bie  finiter  in  feiner  elften 
Audienz.  SaS  Urtbeil  wirb  ponogen : bie 
Millionarii  werben  nach  Canton  geführt/  unb 
bie  Kirchen  abfebeulieb  entheiliget.  5llferbanb 
©cbmacb/  ^5obn/  ©reuel  unb  Verbrief  liebfei# 
ten  fepnb  bie  lebte  Sbr/  fo  bie#eibnifd;e©ine# 
fer  benen  perttibenen  ^Wieftern  antbuen. 

Numerus  293. 

I.  Vrief  R.  P.  Hinderer  e S.  J.  an  R.  P* 

Haljauer  ^ropingal  S.  J.  in  Oberteutfcblanb/ 
gejebriben  $u  Hantfcheufu,  in  ber  QaubU 
©tatt  beS  £anbs  Tfchekiang  ben  z8  Sulii 
1 72  5-.  Ser  Slnfang  ber  lebten  Ver# 

folgung  ifi  eigentlich  bem  tapfer  felbfi  bepju# 
meffen/  welcher  auf  eine  ©elegenbeit  mit  fold;er 
ausjubred;en  gelauert  unb  biefe  enblicbtm&mb 
Fokien  nad;  ^Bunfcb  gefunben  bat.  Slöe  Mif- 
üonarii  in©bi«u/bie  ju  Peking  ausgenommen/ 
werben  in  bas  Slcnb  perwifen.  Socb  bilfft  itt 
bem  Sanb  Tfchekiang  R.  Patri  Hinderer  unb 
Patri  Porquet  S.  J.  bie  Slnbacbt  ju  bem  $er| 
3<Sfu  in  fo  weit/  bafi  fie  uuf  ihren  Millionen 
fteben  bleiben.  Step  anbere  Miffionarii  S.  J. 
»erharren  ebenfalls  auf  ihrer  ©teile  in  bem 
Sanb  Nanking,  item  4.  Sominicaner  ein  3e# 
futter/  unb  ein  weltliebrr  ^rieflet  in  ber  ^3ro# 
Pin^  Fokien.  P.  Ignatius  Kogler  Wirb  POtt 
bem  tapfer  boeb  erboben.  Von  bem  glorwür# 
bigen  ?:ob  VV.  PP.  MelTarii  unb  Bucharelli 
S.  J.  nebfi  9-  anbern  Vlutjeugen  im  ^dnigreid) 
Tunkin.  ©ompliment  an  bie  Verleumbep 
MilTionis  S.  J.  in  Cb^a. 

Numerus  294 

II.  Vrief  R.  P.  Hinderer  e S.  J.  gefebriben 
wie  oben/  ben  3.  Aug.  i72f.  Inhalt.  Sa 
in  ©bina  alle  anbereMlTiones  jerfldbrt  werben/ 
bleibt  bie  tn  bem  Sanb  Tfchekiang  flehen. 
Slnbacbt  ju  bem  *£>er|  3©fu  Cbrifii  würeft 
merefliebe  SÖ3unber.  ©fanbbafftigfeit  jwo 
©brifilicber  3unöfrauen  in  Vewaprung  ihrer 
fKeinigfeit  Verworjfene  Ätnber  werben  ge# 
taufft.  Sapferfeit  eines  ©inifeben  Jünglings 
in  Verfechtung  beS  ©laubenS-  ^ranefbeit 
R.  Patris  Hinderer.  Von  benen  4.  ©reuten/ 
fo  in  ber  Sufft  erfebinen.  tob  unb  Sfvubm  R.  P. 
Hinderer. 

Numerus  295» 

Vrief  P.  Slaviczek  e S.  J.  an  R.  P.  Zw i- 
cker^roPinjial  S.  J.  in  Vobmen/  gefebriben  ju 
Peking  ben  zo.  Novembrls  17z?.  'Jtityalt. 
Sie  le^te  Verfolgung  in  China  wirb  orbentlicb 
befebriben.  ©liebe  Miffionarii  fommen  nach 
Peking , anbere  hingegen  oerbarren  bep  ihren 
Kirchen.  Sie  ©elwncf  in  China  p-ermogen 
febier  alles.  Von  gegenwertigem  ^uflartb  ber 
Miffion  ju  Peking,  ©trenge  Kirchen  'Su$t 
für  bas  Srauen#3immer  allba.  Vorforg  bem 
Miffionarten  für  bie  perlaffenen  ©cb*aflein  in 

^rie# 


über  bett  jtüöifffm  ?l)eil  i>tefe$  $5u<$& 


^rieflerlofen  Sdnbern.  ©er  neue  Kapfet  Yum- 
tiching  fallet  Den  i.  Sulii  177.4.  an  etweldje 
Suropaer  in  feine  ©egenwatt  porjulaffen.  PP. 
Thomacelli  unb  Gagliardi  geben  nach  Suro# 
pam  ;utud:.  P.  Kogler  wirb  bdher/  als  Pöi'hin 
jemals  erhoben.  2lUe  $of#  Suropaer  werben 
jum  tapfer  beruffen/  unb  pon  ihm  weitläufig 
gewabrnet.  Sr  gibt  benen  jwet)  ^abf  lieben 
©efanten  pep  mal  Audienz;  was  in  folgen 
porbep  gangen  fepe.  Sr  beantwortet  bie  £3rief 
Sbro  $eiligfeit  «nb  fcbiet'f  berofelben  foflbare 
©egengefchcncf.  ©ie  Sizilien  m Cocincina 
werben  erbdrmlicb  Perfolgt/bieMiiTionarii  aber 
aus  bem  £anb  gefcbajft. 

Numerus  296. 

2lus&ug  etlicher  Briefen  unbKunbfchafften 
«US  Sbina  pon  Anno  172,6. 3nbn lt.  $ruch# 
ten  einer  unb  ber  anbern  Million  in  Sbina. 
P.  Joannes  Mourao  wirb  tbeilS  auS  fa(fcf>em 
Slrgwobn/  tbeilS  um  beS  ©laubens  willen  mit 
©ifft  gelobet. 


Numerus  297; 

$5rief  P-  Balthafsaris  Miller  e Soc,  JEi 
Milfionarii  in  Shina/  gefebriben  ju  SÖ3ienn 
bemJ3rofefM?aufi  ben  a.Nov.  i7i7-3«hal 
©eine  3cucf#3veife  pon  Shina  Überseer  na 
Sonben  unb  SBienn.  ©efahr  R.  P.  Roma 
Hinderer  unb  anberer  porbin  unpertribeti 
Miffionarien  Soc.  JEfu  gleichfalls  in  baS  Slei 
perwifen  ;u  werben,  hingegen  beharren  ai 
Patres  Dominicaner  bepihren  Kirchen  in  D< 
Sanb  Fokien.  ©er  alte  ©tamtmKdnig  Sui 
firbf  ohne  $auff  in  feinem  Slenb.  ©te  @k( 
fatt  beS  $eil.  Xaverii  auf  Sanciano  ble 
wüfh  ^Rachrid)t  Patris  Caftner pon  bifer  @a 
£ob  fo  bie  ©inefer  ber  SKomifchen  Äapfei 
Eleonorse  Magdalenae  Therefise  gforiPÜCD 
fen  2lnbencfenS  ertbeilen.  Q)on  bem  $c 
jwifeben  bem  tapfer  in  Sbina/  unb  bernS© 
^artarifchen  ©rojkSürften  Zavan-Raptan 


33rief  unbDZaicidjten  aus  bem  Äigtdcg  Tunkino. 


Numerus  298. 

5$rie£bcS  rTit.pl.;  #errn  QMfchoffS  de 
Seftri  an  bie^.QJerfammlung  de  Propaganda 
nach  3vom.  ©efdjriben  in  bejagtem  König# 
reich  Tunkino  ben  23.  Decembris  1723. 

QJon  bem  $Ob  VV.  PP.  Joannis 
ßaptiftae  Meflarii  unb  Francifci  Bucharelli 


äwep2Bdlfd)cr  .^efuitern  famt  ihren  neun?] 
geführten/  welche  alle  eilff  um  beS  ©laubi 
willen  in  ber  unb  dpaubt#©tatt  Tunki 
ben  $9?arter#$meig  erlangt  haben.  Sr  nen 
fie  alle  mit  Nahmen;  gubem  gibt  er  mand; 
lep  Umfla'nbe  ihrer  ^erfönen  fo  ausführlich 
perfiehen/  baß  er  allen  ©lauben  ohne  2lnjt( 
perbienet. 


9M)ri$t  unb  23rief  auS  bem  ©eelanb  Nicobar. 

Kumernc  onn  ^efuiter/  WmenS  P.  Bonnet  unb  P.  Fa 

rsumerus  zyy*  i7u.  ÖU^C|f(gen/  unb  mitler  3*it öeftor 

Q$rief  beS  $errn  Ie  Bon  de  Beaufang  fepnb:  nachbem  fte  porher  ein  grofe  gahl  t 
gefchriben  juTrankebar  ben  31.  Decembris  «5>epben  befehrt  hatten.  Q3on  ber  wahrt! 
1723.  famt  anbern  Nachrichten.  ‘Jnfyalt.  bem  ©lauben  unb  anbern  Sigenfch afften  ti 
lager  ber  3nfeln  Nicobar,  auf  welchen  pep  ^ufulanetn. 


S3rief  m betten  $lacfonifc&efr3tofelw  unb  non  bem 

©eelattö  Palaos. 


Numerus  300. 

^5rtef  P.  Bon^tni  S.  J.  an  P.  Balthafarem 
Miller  e S.  J.  gefchriben  auf  ber  s^arianifchen 
Snfel  Rota  ben  14.  Nov.  1724.  'Jntyalt. 
Slenber©chiffbru$.  Unerfatlicher  ©eih  unb 
?03ut  bern  Suropdifd;en  Beamten  in  Snbien. 
5lnfunjft  ^wep  neuer  Briefern  aus  ber  Ober« 


^eutfehen  ^ropinff  S.  J.  auf  benen  s^arii 
fchen  Sufeln/  nemlich  PP.  Walter  unbUrfa 
SS  werben  3a.^erfonen  burch  bie  Ungeftun : 
beS  9tteers  pon  benen  ©üblid>en  Silanben  1 
baS?^arianifche©eelanb  getribem  pon  P.  J1 
Antonio  Cantova  befehlt/  UHb  Wiber  fl 
#aufj  iuruef  gefd;icft. 


-Xuntii 


iisum. 


JVtcnuiTji 

’-tUf/idrum 


p=^gäi§: 

^*daocheii%  , V' 
<ss&  J r i \)  ! 


-----  ^^Q-- 


innim 


>Ojpicu,y 


JELA.  3D1 

^ XV  PR.OVT1V  ClAJRXÖtJL  tsf  CXV" 
UjUMTTjtl.  CA1>XT.AJ<I17JA1 
Sixrj&JNr.Sx.S  JJVtTJBlLIJ 
CV.M  VJ&Jt£?L,X4 
. yua  Crtxap  *Ji£fnantvr  j 


tf)re  3a&r  burd)  gerotflc  Cy- 
j|H®,  ...  uufonu  clos  obev  3fit*5Btrbd/  betet 
PÄfftnlt  W ein  jeglicf)«  feefxtyg  3af)t  bc> 
,)»/  ÄLr  obci  'grcifft.  3.  Sie@inefer  pflegen 
obfdjon  ätunr  aud)  bie  3af>r  i&ree  Sie* 
®Kr*(ffoigcn'!giPniibe»  Äagfern  in  tfiren 
*frtt(ll!v"^  jugfcig<  Urhmbcn  anpfütiren/  bod) 

— Tsäbv  | 3cit<  I3«bc  I Jeit«  °inl'c 
*■  •"•■  SDirbei  j&jjrijhl  SBirbei 
LXX 


alfo  / brtfi  btefelbe  jeberjeit  SRet#  aber  fte 
qanlj  femib/  unb  mit  tf)tem  ()ct  feine  joljr« 
neuen  3a!)v  anfangen.  SEBer  SRecjjnung  erft 
nun  am  neuen  3al)i  ß'!2ag  re*  mit  bem  nectjfr« 
giert/  bem  rotrb  baffclbe  gantje  folgenbe  neuen 
Sjabr  iugefdbviben  / mann  er  3a()ran.  »ie|e 
aueb  baib  betnaef)  fterben  plC9Cl,™!^Ä'',! 
folte.  ©einet?  Sfacbfolget’ä . Itn  111(1,1  beobadjttt. 


|#JiJ  l'irtel  iSbriflO 

1X7 


3al)c  | Seit*  I 3al>c  I 
Wirbel  l&hriftil 


Hum-Wu 
SjKien-Venti 
~Yum-lo 
o Humhi 
^Siven-tc 
gTfchimtum  f 
^Kimtai  ] 
BTien-Schun  t 
■S'Tfchim-hoa 
3 Humtfchi 
§Tfchimtc 
4=,Kiatim 
jLumkim 
g.Vanlie 
§.  Taitfchang 
^ Thicnki 
I’  ,Zum-Tfchim 
jÖ'Schuntfchi 
■igKamhi 
isYumtfchim 


kkkkkkkl 

T>cvn  le^tem 

»fern  in  piita 

9M)iimi/  Sunamctt/  91egicnmg^3fit/ 

$ob  unb  2e6en$#  Ultet 7 

^aef)  ber  S()viftlict)cu  3«^«W  »«Jdc&nef. 

5Qcn  bem3af)t<£b#t1369-bi6An.i72;. 

ber  2.  Columna  flehet  baö  ec« 
fl«/  in  ber  vierten  aber  öaö  lefete  3al)C 
ber  Dvegierung  eines  jeben  ^ajlertJ* 
3}od)  ausgenommen  bie  Äabfer  Hum- 
hi, Kimtai,  Taitfchang  unb  Zum- 
tfchim , gleichwie  unten  gngemerett 
wirb. 


tarnen  bem 
$at)|cm 
nach 

Det Srönung 


i , 3fl 

Stiebt  alt 
Anno  woc< 
£bvi(iii  Den 
3abt 


| '*  Siefer  Steen  beöeutet/  Daß  Dec 
kaufet/  Dem  te  gegeben  roieD/  mit  |ei* 

I neu  Steicb«>3al)ten  in  Sinifcben  3abt* 
iW#«  au«gelaffen  fege.  Speree 
IfeijnD  nun  3mei;  / nemlid)  Die  Stai}|ee 

Humhi  UUD  Taitfchang. 

Tf  himtum  |on|l  huzum  »ich  A.  C. 
143.9.  gefangen.  Sein  iScuDec  Km- 
ui  regiert / unD  witD  14(6.  abgefe&U 
Da  imum  unter  bem  neuen  tarnen 
|Thien-Schun  abecmal  Den  Si)t'0t1 
btfieigt.  (Sc  (>«*  &«*  eefle  mal  t4. 
Da«  anbete  8.  in  allem  n.  3abt 
regiert. 

Saö  (efjte  3at)t*  Sftujferö  Zum- 
tfchim  roirD  ibm  roiter  Den  ©ebrautlj 
benommen/  unD  Dem  Sai/fec  Schun- 
|tfchi  angececljnet. 

1 Siefe  3.S?wfer  fei/nb  au«  DcmSar« 
ftarifcb*  Königlichen  Jpaufs  Taizim. 


3u  wiffett/  bug  bfottorfjnfe  ^aofer  <utS  bem  $<tuß  Tai- 
mim  uoc  ißter  £t6ming  anbere  Dramen 
gefühlt  haben. 

9M)tneit  tiefer  $at)fern  famt  ihrer 

^otlmetfchung 


Q3oc  Dec  Sröming.  |S?atb  Dec  Seiming.l 


Tfehu.  item  Taizu 

Kien-ven 

Tfchim- zu 

Gin- Zinn.  Schinßum 

Sivenzum 

Im  zum 

Kimti 

Imzum 

Hienzum 

H'mozum 

li'iiziim 

Schizum 

Me -zum 

Schin-zum 

Kam- zum 

Hizum 

Hoaizum 


Hum-Wu 

Iiicnvcnti 

Yurulo 

Humhi 

Sivcnte 

Tfchimtum 

Kimtai 

Thien-Schun 

Tfchim-Hoa 

Humtfchi 

Tfchimtc 

Kiazim 

Lumkim 

Van-li-c 

Taitfchang 

Thienki 

Zumtfchim 

Schuntfchi 

Kamhi 

Yumtfching 


Q?cDciifiing  Dt«  lebtetn  Tiamen« 
©coffer  -gielD.  6c(i<  Stieger 
StI;uI^@tbHl-  iebr»@tu^e. 
Cßeljatclicbe  S«uD. 

SüuSgcbceitetet  gtiD.  Sßeife  9\ubf.‘ 
Offenbare  Eugens  ober  Strafft. 
gtecbtnjoUFommenet  ’SJetmaiter 
@i)tcn  s ©cöfTr. 

.fpimmel«  <©un(i 
StecbbuoIlFommtne  SSefebtung 
SBcitficbtige  fSegiectmg. 
Q3oUfommcne  ?ugenb. 

Stattliche  Stube. 

OTäcI/tige  oDet  Äönigiidje  ^ectlicbFeit 
ioooo;3äbcige  Seit^SRecbnung. 
©toffe  Stube- 
pimmlifcb«  Offenbarung. 

©lüefliebe  QjOtbcDeutung. 

©iücEiicbe  Stcgiecung. 

«Sebatclitbe  Stube, 
gmige  qjonfommenbeif/  oDet  wub« 
ginttäcbtigfeit. 


Sicfe  Tsb.  gehört  jum  XII.  Nrm.  z£6.  F3g-  *- 


■ . 

■n 

• . - . ' ... 

. 


‘ < 


^ i 


■m ) f ( m 


j[V  3*Jv  <*JV  «*|%*  '■*&»  'fgv  «***>  '***'  \ßj(V  *»$«/  <«XV  •JJX  4$C  «f{V  0»J*  W 

$adH’i$fm  mtö  33ricf  aus  £j)ma. 

Numerus  286. 

Mfdmm^aum 

bem  (elften 

tiuftpen 

M einem  füllen  Stiegt  / feie  bife$  mäcbfigffe  M 

inno  1644.  »on  betten  SEartarn/  fo  noch  peuftgeöSagö  bafeM 

regieren  / abermal  fepe  erobert  toorben. 


Sn&alt* 

t.  $(bfbei(ung  iwen  letfieen  Ointfcl)^«  Stopfern 
^Taimingif4)e  OÖei’  Chiaefifd)e / tmö  Taiimgifcpe 
£<uf<mfd)e  Hinten.  §,  ?.  Söie  Taimingifdje  Hinic 
xvn.  Stopfer/  fo  alliier  furßltd)  »orgefMef  wer* 
§.  h 2lntnercfumjen  tiber  btfe  xvii,  Stopfer. 
Urtpriing  Der  Taizmgiftfyen  Hinte  6ejlel)d  itt  4.$ar# 
)fii  5loaigen-  §.  j\  Ötu$  welchen  Indern  Drep 
r mtfprofjen  fepnb.  §.  6 . @mt|d)e  Ha»l>= Saffel 
vi.  (Jr6-'Hwer.  §.  7.  iöon  benm  ©inifd) en|)of= 


nante  $6nig  bO n Niutfche  Anno  1^44.  tjoeb 
mef)c  erhoben/ altf  er  ihnen  Daö  gewaltigtfe  Dveicft 

<®r^Äuf  n>#n  %cn  ne  noc6  bm 

^un  (affet  und  bann  erfiftc^  Oie  17. 
fer  auö  bem  ©famm  Taim'mg , naebaebenötf 
aber  Die  bvey  aus  bem  $artarifcben©efcblecbt 
lai-zim  mit  wenig  Stßorten  berühren,  3c[) 

3aupfe<§to‘iten.  i l 2Bie  bte@itdfcbe  lahmen  feCÜ  bie 5$«  mttqeSuStf 
Sorte  m mm  2r«Mo  Staii  ©in#en%}o„at^n  ^|e  o|nf&S 

rung  fo  Deutlich  als  juberlaßig  bor  klugen  fiel* 
ff.  2. 

gol^Orbntmg  bem  Stopfern  <tu$ 

©imfc&em  ©ebtüt  beö  ©efcpiccptö 

, Taiming. 

5llö  bieiiralte£artarn/fo  lange  Beit  borbe* 
ro  in®)ina  regiert  batten/  enblicben  aus  barten 


ff.  1. 

$ur$e  Sefc&mbung/ 

tt  fctffem  20.  föairfmt  fo  t>on  An- 
10  i3<?s>.  big  1726.  tnCbma 
regiert  fabelt. 


[Ocbgebacbfe  ©inifebe  Monarchen  wer# 

* Den  in  jwep  Äapferlicbe  ©tamm#£iauf#  v£  l.n  ^Dma  regiert  batten/  enblicben  aus  barten 
fer  abgetbeilt/  nemltcb  in  bas  ©efcblecbt  xc^en  ^Beichlingen  feorDen/ unt> 

iing  unb  bas  £aut?  Tai-zim.  SDas  er#  M t>ie(mebr auf  Die  SQBottufi  afö  auf  Den  ©cf?ufe 

begreifft  17.  tapfer  bon  Anno  Sbrifii  oDec  t>ie  Dvegierung  ihrer  Unfertbanen  »erlegten : 

-•  bi§  16 44.  2>aS  anbere  aber  nur  Drei)  würben  alle  ©ine  fer  ihrer  mub  unb  fo  über* 

Anno  1644.  biff  17 z6.  ^enetf  ifioon  De#  ^rupig/  bap  fie  nach  beffern  ^errn  gefeuff^et 

Lartarn / Die  ebemal^  fcf>on  regiert  batten/  haben.  Unferfcbiebficbe  Meuterer  marffen 

>em  ^bron  gefiur^t  morben ; eö  rnare  auö  Pac  auf ^ 1 rnolfe  t$  feinem  gelingen/  ate 

|cbem/  aber  geringem  ja  reracbtlicbem  <^e#  c!mm  ö|tt>ifTen  beibnifeben  Pfaffen  ^ung  / bec 

rfprofen  / berfiebe  bon  einem  ©cbmufe#  einem  ^3on^  aufroartete.  tiefer  ^ucbe#^5ub 

i/fedcber  borbero  einem  25ont$en  gebienet  ^abmenö  Tfchu  in  ber^epnung/  er  mare  m 

3>tefe$  bergegen  siebet  feinen  Urfprung  tbaf  gräfferetf  gebobren/  berlieffe  feinen  @5bem 

iralten  O^'caitarilcben  ©rafen/  melcbe  w^oncb:  er  marbe  eine  9votte  bon  ©fraften* 

Der  Seit  alle  ^it#Surf!en  befTelben  groffen  Zaubern/  unb  mürbe  in  fur^er  Seit  bur*  §lm 

5 uberfeunben/  unb  jur  £el>enö#  ^fiiebt  ge#  maebfung  feinet  Äriegö#^)eerö  fo  mächtig/  Daf 

5en  haben/  mithin  ftomg  bon  ganb  Ofi#  er  ©tatt  unb  ^anber  eingenommen  unb  wegen 

men  ( fo  nach  ihrer  ©praef;  Niutfche  fo  bielen  ©igen  ihm  felbfi  ben  Nahmen 

: } o ^cnIe?nD*  . ®0tt/  weichet’  Tai~Zu  > eineö  Ubertoinber^  »geihig  bet^ 

o0<c  S<W  e«(-  ®umit  <c  m fo  fern  nie W b* 
/ W mt>  #nÄ4R/  01,6  * *ielMe£lc  f{in  ©Wrf  imnw|& 


Numerus  286.  fcetn  (ef)Iett®tnifct)«nfat)fccn. 

' ‘ ''  ' . . ~ ./irr.  cvn.ujj  T VIV  «n.'.t.lj  A.-  . 


cf) et  ju  treiben getrachtet / t>ie ^artarn  aug(£hi* 
na  verjagt/  Peking  eingenommen/  unD  ihm  fdbft 
Die  Äapferliche  £ron  aufgefe^t/  Den  Sftamen 
Humwu  entbiet/  unter  einem  fo  fchonen^i* 
tel  30. 3ahr  lobmürDig  regiert/  unD  in  feinen  (£r> 
Den/  Die  ihm  nachgefolgt/  über  z7f.  3aJ)r  gc* 
herrfchet  hat/  gleicbmie  nebfl  Der  Seit  Haftel 
aug  nachgefet^tem  (Sntmurff  erhellen  mirD  / m 
welchem  mol  ju  beobachten/  Daffl  ing  gemem  ju 
reDen  ein  SDanfer  in  ©ina  feine  £Keichg*jahr 
nicht  mit  Dem  Antritt  Der  Regierung/  noch  von 
Dem  $oD  an  feinet  33orfahrecg  ju  fehlen  anfa# 
he/  mie  bet)  und  Europäern/  fonD.r  von  Dem 
erften  Sag  an  Deg  erften  neuen  3al)re  nach  Dem 
SoD  feinet  33orfahrerg/  meinem  Dag  3abr  W 
neg  £intritg  ganh  jugefchriben  mirD.  3- 
mann  ich  unten  Num.  X.  fage/  i?at>fetHum- 
tfchi  hab  von  Anno  1488.  biffl  ifof.  regtet/ 
ifl  Diefeö  alfo  ju  vergehen/  Daffl  obmolen  er  w 
veitg  Anno  1487.  Die  fKegierung  angetretten/ 
nichts  Deftomeniger  feine  SKcicbg*3abr  fl# 

An.  1488.  gefehlt/  hingegen  aber  ihm  Dag  gan^e 
Sahrifof.  in  welchem  ec  zeitlich  geftoroen/ 
muffle  jugefchriben  mecDen.  5Doch  mirD  Dtqe 
- Siegel  nicht  allzeit  beobachtet/  gleichmie  ich  be* 
höriger  Orten  anDeutenmerDe. 


XVn.K^yfcu  <me  b«mTaimingif<ben 
foau § von  Anno  1369.  bt|? 

1644. 

I,  Anno  (Xhrifii  13  69-  im  46.  SahrJ t>eg 
LXVIII  geifcSPBurbelg  mirD  Derür^ßvau* 
ber  Tfcbu  nachmals  «pdD  Tai  - zu  um 


2llterg/  Deg  LXIX.  SBürbelö  aber  im  u 
ftorben  ifl.  €c  hat  obermehnter  maffen 
neg  33atterg  Dveichg*3ahr  ihm  fetbjt  \\ 
eignet  / unD  Denfelben  aug  Denen  3a&r*$ 
ehern  auggefirichen. 

VI.  Tfchimtum  Dag  ifl  bet?  »ollfotui 
nc  XJmvefet?/  vorhero  Imzum  genant 
jmepmal  tapfer  morDen/  Doch  bet)De  mal 
ter  einem  anDern  tarnen.  Scftlich  reg 
ec  von  An.  1436.  Vielehen  3ahc  lang 
1449.  Da  ec  von  Denen  Warteten  ifflcgefai 
morDen/  im  6. 3ahr  Des  LXX.  Sföütbe!: 

VII.  Kimtai , Dag  ifl  i&bvensvtffci  | 
Kimti  benähmet/  fchminget  ftch  an  fiat 
neg  gefangenen  SocuJ&tf  auf  Den  4! 
An.  14)0.  mirD  enDlich  franef  unD  t 
ihm  nod;  vor  feinem  SoD  Die  Dvegieruni 
Der  ab;  ftirbt  An.  14*7.  nad;Dem  < 
3ahr  geherrfcht  hatte. 

Viii.  Thien  - Schm  Dag  ifl  &tmtt 
ÖJtmfi  ifl  obgeDachtec  Tfchim  - Tum 
jmz.um,  melcher  von  A.  14*7-  abermal) 
in  feinen  SoD  acht  3ahr  / vorhin  abe 
folgenDg  in  allem  zz.  3af>r  regiert  hat 
jiarb  A.  14^4.  im  zi.  3ahr  Deg  L 
göürbeio/  im  31.  feineg  2llterg. 

IX.  Tfchim- Hoa , Dag  ifl  ein  poHCotttn 
^efcbrting  vorhero  Hienzum,  ein A 
Deg  Imzum  regiert  von  A.  146^  bip  1 
Da  er  im  z 3-  Sähe  feineg  Dveich g/  ui 
Dem  41.  feineg  2llterg/  in  Dem  w- 
LXX.  Söürbelg  geflorben  ifl. 


ber  Tfibu  nachmalg  «fMD  Tat  - zu  un  x uumtfchi,b<ne  $ wdtfi^tigcX 
ter  Dem  tarnen  Humwu,  fo  einen  b a|J<ni  ««#,*  ^oubeco  HUozj*m , Deg  vorigen  ( 

Bdcgsman  bedeutet  / tapfer  m Shjna:  ^ ö0n a.  1488.  achtsehen  Sahr/ 

regiert  30. 3ahr:  flirbt  1 ■ X 1 yof.  in  Dem  z.^ahr  Deg  LXXI.! 

feineg  5llterg-  Nß.  @in  @mtfcher  3^  geflorben. 

Kurbel  bejlehet  aug  60.  fahren.  V - — * • 

II.  'Kienventi  ( Defflen  ^Ram  eine  ©cbflb 
©cü^c  hoffet)  ein  Sncfel  Deg  ^at)ferg 
Humwu  regiert  von  An.  1 399*  bm  1A?T‘ 

Da  er  flirbt  im  ao.  3ahr  Deg  kXIX.  ?gur# 
befg  / feineg  älterg  im  1 7-  & hat  l 3ahr 
regiert.  . ... 

III.  Yumlo  C melcheg  bcbnrrltcbc 
€r<wb  verDoUmetfchet  mirD ) vorhero  Tßm- 
zu  benähmet  mare  Der  viertgeborne  <bohn 
5?at)ferg  Humwu,  regiert  zi.  jal)r / fage 
von  An.  1404.  hiffl  I42-4-  unD  flirbt  un  63. 

Sahr  feineg  2llterg  / im  41-  ^ LÄ1A- 
Sß3ürbe(g.  f . _ 

IV.  Humhi  Dag  ifl  Die  weite  Hube/  jonft 

schinfsum , mare  Deg  Yumlo@of)n;  lebte 
4.8.  3ahr ; träte  jmar  Die  Regierung  an  / 
ftarbe  abec  bato  Ijecnacb ; t>«um  - v n j(l 

A,L,m  « **  » 

üenfolte/  in  melchem  er  verfchiDen  ifl.  _ fVnDö^mgeSetc^  \ limVim  (? 


vuv 

XI.  Tjcbimte,  Dad  ifl  vollEotttttteitt. 
(tettb/  vorhero  W unum,  Deg  Hur 
©ohn/ regiert  von  A.  ifo^.  biffl  if; 

' er  im  ig.Sqhr  feineg  iXeichg  / te« 
im  31.  unD  im  18.  Deg  LXXI.  SBurb 
florben  ifl. 

XII.  Kiazim , Dag  ifl  ftattücbe^oh 

her  schirm  genannt/  Deg  TLhimte  v; 
lein/  regiert  von  A.  1 yaz.  biffl  iföö.  D 
Dem  4f-  3ahr  feineg  fKeichg/tm  *8. 
Sllterg  / unD  im  3*  btö  Lxxii.  >a' 
verfchiDen  ifl.  ; 

XIII.  Lumkim , Dag  ifl 
fectrlicb^dt/  vorhero  Meuan  gena 


Kiatim  ©ohn / regiert  von  A.  ifj 
if7z.  DaerfemejIXeichfjm  f.  femed 
im  36.  Deg  l 


LXXII.  Sßwrbelg  im  9 


W IIÄ;m  S 


«*s« 38. m LXXII. «BfeM» irn  f 7. Störten 


Numerus  285.  €rb$ol<)  bcrtt  ©|U£arfavifcf)en  SCömgett,  3 


Taitfihang , DaS if  cjtoflfr  Kobe/  be«5 
ranlie  @of)n/  oorhin  Kamamg  genant  / 
)irt>  jwar  kapfer/  regiert  aber  nur  ein  $Io* 
at  unD  fitbt  i6zo.  feinet  Alters  im  38. 
fahr.  £>arum  \jat  et  in  Denen  0veid;S# 
fahren  Feinen  $fo|. 

I.  Th'tenk't  DaS  ift  btoimHfcbe  (Dfifcitt 
rttooej  fonf  Hizam  genant/  Des  Tait- 
:hang  ©ohn/  regiert  pon  Anno  1621.  bif 
^27.  Da  er  feinet  Reichs  im  7.  Des  Alters 
n 3a.  unD  Des  LXXIII.  £Bürbe(S  im  4. 
»forben. 

II.  Zumtfchim , DaS  ift  (jlucFl>4?e'Üou# 
ebeottmg/  fonfle  Hoaizum  genant/  Des 
’hienki  VruDer/  regiert  Pon  A,  uas.  bif 
644.  Da  er  fiel)  felb|l  eigene U bat  feines 
teichS  im  1 7.  Del  Alters  im  3 6.  Des  LXXIII. 
Bärbels  im  1 1 .^abr.  SDaS  letfle  oDer  1 7. 
[abr  feiner  Regierung  ijl  ibm  endogen/ unD 
inem  Nachfolger  Schuntfchi  ^geeignet 
•orDen/  Deswegen  werDen  feinem  9veid;  nur 
6. 3abt  bepgemeffen. 

S- 3 * 

imer<fun$en  über  ObfMKnbe 

cvil.  au£  bem  @tnffa>en  £mug 
Taiming  erfproffene  tapfer, 

Inter  Dem  XII.  tapfer  NaljmenS  Kiatim 
I Anno  Iffa.  Der  #.  Francifcus  Xa- 
ertus  e S.  J.  auf  Der  ©inifehen  2fnfel  San- 
ano,  im  46. feinem  Sllterö  Zeitig  ge# 
orben. 

Inter  Dem  XIV.  tapfer  NahmenS  Vanlie 
\ A . 1 j8i.  P-  Michael  Roger  ins  e Soc. 
Efu  aus  allen  Safeinifcpen  Kriegern  unD 
H'DenS?  Bannern  Der  aller^erfle  in  (Spin« 
gelangt/  Dem  A.  1 f gf . P .Matthäus Ric - 
ms  e S.  J.  jener  berühmte  ©inefer# Sipo# 
el  nacpgefolgt  unD  |u  Peking  1610.  gefor# 
en  ijl/  welchem  befagterkapfer  Vanlie  ein 
i'dcbtige  ©rabftatt  aufgerichtet/  auch  unferer 
äcfelljchafft  einen  grojfen  greptpof  ge# 
beneft  bat. 

tn.  i^if.  ijl  unter  befagfem  tapfer  Vanlie 
ie  erfe  Verfolgung  wiDer  Die  ©prifen  in 
Dbina  entf  anDen.  Saturn  fepiefte  ©Ott  Die 
Lartarn  in  Das  3eetch  / Damit  fie  feine  ©l)P 
nD  Die  UnfduilD  feiner  kinDern  reepeten. 

3n  eben  Difem  i^if.  Saht  betriegen  Die 
Sinefer  Den  erfen  Of  #$artarifchen  5tonig 
Tai- Zu  1.  Da  fie  Denfelben  mit  Verfpte* 
[jung  eines  fieberen  ©eleits  m Das  1'anD  be# 
uffen/  unD/  als  er  erfebiene/  meinepDigec 
Keife  umgebracht  haben.  Sif  war  eigentlich 
»ec  Urfprung  Des  tartarifeben  Kriegs  / mU 
per  im  3abr  1616.  einen  Slnfang/  unD  erft 
^nno  1 6.4 1.  nach  einer  47.  jährigen  Vfui# 
Stützung  ein  ©nDe  genommen  hat. 
tyfepb  Smklein  XII.  ^peil. 


1*  Unter  Dem  XVII.  tapfer  Nahmen^ 
Zumtfchim  fepnD  A.  1631.  Die  erfe  Mif- 
fionarii  aus  Denen.£)ochlobl.Orben  Dern  #eil. 
Dominici  unD  Francifci  pon  Denen 
ptnifcben'Snfeln  in  China  jum  erfen  mal  an# 
gelangt  / nemlid)  fünjfgg  3'abr  nach  Patrc 
Rogerio  S.  J.  unD  7?.  3al)t  nacl;  Dem  ^)eif. 
Franc.  Xaverio. 

6.  Unter  mebrgeDacbtem  tapfer  Zumtfchim 
bat  fiel)  Der  Cr^Ovauber  Li^mgtu  mit  folcper 
SOFacht  wiDer  ihn  empöret/  Da^  er  nach  be# 
jwungenen  unterfchiDlicben  3vcid;S;  £acnDern 
unD  @factfen  enDlicb  Anno  1644.  Die-jSaubt# 
unD  -f)o  f#@faft  Peking  famt  Der  oejien  ^ap# 
ferlicpen  Vurg  mit  Sijlunoermutlich  erobere 
te.  SKeil  nun  Der  gute  Zapfet*/  fo  Damals 
in  Derfelben  doof  hielte/  Der  ©ach  anDerfl 
nicht  ju  helfen  wuffe/  hat  er  ftch  felbjl  mit 
Dem  ©urtel  feiner  $ofen  in  feinem  ©chlo^# 
©arten  an  einen  groefpen#  Vaum  erbendft/ 
Damit  er  Dem  Lizungtu  nicht  in  Die  4i)d«De 
geratben  feite  / welcher  ungefaumt  Den  5tap# 
ferlichen  ^l>ron  heftigen/  aber  balD  bemach 
oon  Denen  ^arfarn  unD  ©inefern  wiDer  oer#i 
lagt/  hingegen  »on  jenen  ipr  junger  Äonig 
Schuntfchi  nach  Peking  geführt  / auf  Den 
itapferlid;en  0veichs?<0tulgefe^t/  unD  als 
©inifcber^onarch  öffentlich  ijlauSgeruffen 
worDen.  5öip  alles^gefchabe  im  3ahr  1 644. 
welches  wie  oben  permereft/  Der  junge  Tartar# 
tapfer  feinem  Vorfahrer  nicht  Pergonnet/ 
fonDer  feinen  DveifS  # iahten  einperleibt 
hat. 

7.  £icmit  ift  Dann  Das  ^apferliche  *§)au§ 
Taiming,  fo  pon  Dem  ©rf^Svauber  Tfthn 
oDer  Hum-wu  wäre  gejlifftet  worDen/  mit 
Der  Beit  pon  einem  ©rf^  * CRauber  Lizungtu 
hinwiDerum  ju  VoDen  unD  jeDerman  unter 
Die  guf?  geworfen  / eben  Diefer  ©d;elmen? 
gurfl  aber  Durch  Die  §arfarn  alfo  fchneU 
pertriben  worDen/  Da§  er  Feine  Beit  gefunDen 


[ein  angemafefes  ^apferfum  ju  pertbeiDigen/ 
fechsjdhrigen  Ofr^arta# 
rifchen  ^ontg/  nachmals  tapfer  Schuntfchi 


fonDer  Dem  jungen 


hat  weidpen  muffen  / Dejfen  königliche  Qw 
Funfft  unD  kapferliche  ©rb^olg  i$  je^t  pots# 
Sufi  eilen  für  notbig  erachte. 


Saum  un&  €r bt  30(3 

fcern  £>|l»S:artarifc&en  Reuigen 
Dßn  Niutfche.  , 

Vorläufig  if  m beobachten/  Daf  Der  ©r|# 
Zauber  Tfchu  oDer  kapfer  Humwu , als  er 
An.  1369.  Die  §artarn  pon  Dem  kapferlichen 
^hron  fürste  / Diefelbe  zugleich  Dergef alt  ge» 
fd;wacht  unD  aus  gan^  @ina  Pertilgt  habe/Daf 
fie  fich  por  Dem  3ah^  l6°o.  Das  if  innerhalb 
23  i.3«hren  Faum  erholen  FÜnten ; Da  fie  nach 
langwürigen  einf>eimifd)en  kriegen  fich  mitreift 
eines  allgemeinen  &wD#$rieDens  in  fikm  *£)or# 

$ a Den 


4 Numerus  286*50(3  bem  Oji*fearfattfci)eti  Somgett* 


txti  ot>er  ^urflentümcr  ein^ctbeilt  ^aberr.  hinein 
eben  Diefe  7.  £anb#©rafen  führten  aug  ©ijfer* 
fuc^t  wiber  einanber  oon  Seit  ju  Seit  fehr  blu* 
tige  krieg/  uni)  jwar  fo  lang/  btfj  enblich  einer 
aug  ihnen  feie  Oberhanb  gewonnen  / uni)  ftch 
t>ec  ganzen  Op  $arfarep  bemächtiget/  folche 
über  bag  kdnigreid)  Niutfche  benähmet/  ihm 
felbft  Den  ©hren*$itel  Tai -Zu  ober  Oveicf)^ 
@ti(fterö  bet gelegt/  attd;  biefe  herrliche  ©rort 
feinen  Männlichen  ©rben  !unb  ^lad;  * ©eben 
hinterlafen  hat/  welche  folgenbet*  ©eftalten  nad> 
einanber  regiert  haben. 

I.  Taizu  /.  SDer  erfte  5ionig  wirb  burch  him 
terftelligen  Sijl  pon  betten  feinefern  wiber 
gegebenem  £Bort  Anno  16 1 j.  gefangen  unb 
getobet. 

II.  Thien-Ming  helfen  feohn  rechet  im  Saht 
1616.  an  benen  feinefern  ben  £ob  feinet 
QSatferg : überrumpelt  ihre  greife  3cäd)8V 
Mauer:  erobert  oerfchiöene  _pe)te  fetatt: 
oerherget  alleg  mit  Seuer  unb  fechwert : be* 
lagert  bie  fDaubtfe)tatt  Peking,  unb  nennet 
ftch  einen  kapfer/ hoch  vergebend;  bann  er 
wirb  aug  bem  IKeicf)  burch  bie  @imfd;e 
Macht  mibetum  oertnben/  wdefeg  er  im 
Saht  i6af.  oon  neuem/  aber  ohne  Qfortheil 
ijejftig  anfallt  ©rfdrbtAnno  1617.  fafl 
&u  gleicher  Seit/  alg  and)  berfemifche  kap* 
fer  Thienki , fein  grbfter  Seinb  perfchiben 
ift. 

93on  biefem  kdnig  Thien-Ming  ift  bie 
5fteben4Mnie  beg  alten  @tam*konigg  Sunu 
erfproffen/  pon  welchem  unten  PielfacheMel# 
bung  gefchehen  wirb. 

III.  Thien-Zung  ober  Taizu  ber  Slnbere/ 
beg  vorigen  feohn  wcicf>et  pon  ber  $ölut# 
burftigen  ©raufamfeit  feineg  Q3atterg  unb 
QSorfahrerg  jimlid;  ab:  er  gehet  mit  jeber* 
man  höflich  um : er  bringt  ben  fetaat  feineg 
künigreichg  in  oüllige  3uihe  unb  örbnung/ 
ftirbt  a.  beffen  feohn 

IV.  Zungtiptyt  feinem  Hafter/ welchen  er  an 
Milbe  ju  übertreten  ftch  emftg  bemühet/  hie* 
mit  aber  aller Menfchen/ auch  bern  feinefern 
©emüter  einnihmt/  unter  welchen  er  unbe# 
fanter  ?LBeife  auferjogen  unb  in  allen  kün# 
(len  ftattlichft  wäre  unterrid)tet  worben.  5llg 
im  Saht  1644.  ber  ©rf^Dvauber  Lizungta 
bie  fetatt  Peldng  erorbert  hatte/  rujffe  ber 
fcep  ber  kriegg#Mauer  bejlellefe  feinifche 
kciegg#$ürft  bifen^artartkonig  wiber  bem 
felben  um  $ülff  an : ba  er  fich  gar  nicht 
lang  bitten  Helfe  1 fonber  mit  einem  gewalfp 
gen  kriegg#$eet  $artarn  jwar  hurtig  er# 
fehinen/  aber  bep  bem  erften  ©intrit  in  ©hiua 
obgefagfeg  Sahr  ploßlid;  geworben  iff/  nach# 
bem  er  bie  Oteichg  # Q3erwefung  nebft  ber 
33ormunbfchafft  feineg  fed)gjal>rigen  feohn# 
Icing  ugb  ©von#  ©rbeng  Scbuntfibi  feinem 


dltejten  55ruber  A.ma-Wam  por  fein 
£ob  anbefohlen  hatte. 

Sotg  bem  Oft<5mtarifdkn  $ 
ntgen/  Halbem  ffe  btc  jtdt)fci1id)i 
©ron  ftmit  bem  fKcicf)  ©htna 
eroberet  haben. 

I.  Schumfihi  (fo  ein  qlficffcelieje 
rtmg  bebeutet)  dif  feohn  beg  kdti 
Zutigti  hatte  faum  ben  königlichen  £ai 
rifchen  ^hron  im  fed>flen  Sähe  feineg  2lli 
heftigen/  alg  ihn  fein  fetter  gürft  Ar 
Wam  in  obgemelbetem  Sahr  1644.  ti 
Peking  gebracht/ hierfelbf!  aber  auf  Denk 
ferlichcn  fXeicf>e  @tul  gefegt/  auch  ohne 
jige  ‘SBiberrebe  alg  einen  feinifchen  unD 
gleich  ^actarifdjen  kapfer  auögeruffen/ 
folglich  bifern  nemregierenben  ^)auf  ben* 
men  Tai  - Zing  bepgelegt  hat  SRad)  fei 
QSormunberg  Amavam  i£ob  teilet  er  Ar 
1 673.  t m 30.  Sahr  beg  LXXIII.  geitw 
belg  bieJXegierung  felbfi  an/  unb  flirbt  16 
feineg^veichg  im  1 g.feinegSllterg  im  z4.  i 
bifeg  Söürbefg  im  3 3.  Sahr. 

II.  Lamhi  &e$  porigen  ad)tjahrigegfeohnl 
wirb  feinem  altern  trüber  kraft  beg^ 
terlichen  $eftamentg  porgejogen/  unb  re^ 
pon  An.  1 661.  bi§  1711.  ba  er  ben  ao.l 
cembris,  feineg  Üveicbö  im  61.  feineg  2lli 
im  68.  unb  beg  LXXIV.  STßürbelg  im 
Sahr  gefbrben  ifl.  Camhi  heipt  fo  Piel 
b ebawltcbe  Kttbc. 

III.  Yum-tfching  (bag  ifl  bie  vs?«bte iß 
tvädbttffieit  oben  emige  X)oU£c 
tmnbäz ) kapfetg  Cambi  pterfer  feohn 
giert  unb  fehlet  feine  Sveichg#S«br  bon  i\ 

no  1723. 

Butter  SSeonff 

S)ent  fe^tbefcfjribenen  Saifarifc^ 

Röntgen  tmt)^af)fern  aut^  bem 

^)atig  Taizing. 

^onig. 

I.  Tai -Zu  I.  ©rjler  konig  ppn  Niurf 
itiöfl#^artaria  wirb  "getobet  Ae 

161  f. 

II.  Thien-ming  fein  feol)n  flit’bt  1617. 

III.  Tinen  Zung  ober  Tai-Zu  II.  beg  Pi 
gen  feohn  fnrbt  1636. 

IV.  Zungti  beffen  feohn  ftirbt  1644. 

^onig*j?at)fer. 

V.  - - I.  Scbuntfcbibt#  Zungti feo|n! 

ftirbt  1661. 

VI.  - - II.  Camhi  beg  porigen  fecj 

ftirbt  172a. 

VII.  *■  " III.  beg  Camhi  fee 

regiert  feit  17*3. 


Numerus  286. 2fnmcrcPu»3  rifot  ine  ©inif^e  Sanierten. 
$.  6. 


inmercfuna  über  bie  ©imfdje 

£anb*toteri  imt> 

Zauber* 

Die  2lnfangö  eingefd;obene  SanD*Daffel  iff 
R.  P.  Philippo  Couplet  e Soc.  Jefu  An. 
3.  verfertiget  worben ; maßen  aber  etliche 
»meffec  fo  wo!  in  Die  fei*  hatten  alö  in  Dem 
nte  Sinico  R.  P.  Martini  Martinii  e S.  j. 
f unD  Da£  anDere  autfgeflellet  batten/  liefe 
(ec  Camhi  Dtlt’cf)  6.  biß  7.  Millionarios, 
ogefamf  gute  Mathematici  waren/  fein  gan* 
viad)  China  famt  Dec  Oft*  kanntet;  von 
m befebreiben/  unD  auf  verfdgDene  große 
) t Gaffel  verzeichnen  / welche  zwar  ju 
ng  mit  ©inifeben  oDec^avtari|cI;en^5ucb? 
n geDrucft  / abet;  meinem  Q5ewiißftf  in  Die 
nifebe  ©prad)  bißbero  von  triemanD  über# 
ober  nacf}geflod)en  fepnb  worben.  Saturn 
Der  geneigte  Sefer  mit  gegemverftger  / biß 
befleck  unD  neuerem  folgt/  verlieb  nemmen. 
Pater  Couplet  bat  aüe^treben  unD.£>äuf* 
er  @efeUfd/öjft3S[i!/  welche  zu  feiner  3eit 
l)ina  waren/  mit  einem  Cceußlein  auf 
:!;ter  SanD  * Gaffel  511  etfennen  gegeben, 
n c$  fepnbmitler  $Beile  einige  neue^ireben 
Millionen  gefiifft  worDen/  anDere  hingen 
ibfommen/  biß  Der  beuNregietenbe  tapfer 
1 - Tfching  faff  alle  Miflionarios  nach 
:on  in  Daö  ClenD  vermifen/  Die  Streben 
?>farr^  Jpbf  aber  in  (Schulen  unD  anDere 
id)e  Sßobnungen  oDer  SBewa&rtwffm  sec* 
>clt  bat 

Dag  Deeicb  Cf>ina  wirD  gegen  WorDen  von 
roßen  Stauer  / gegen  Offen  unD  Mittag 
)em  ©feer/  gegen  SÜSeffen  aber  von  Denen 
greicben  Pegu  unD  Tibet  umgeben,  ©ol* 
©infang  wirD  in  XVI.  große  SdnDer  ab* 
ilt/  welche  benähmet  wecDen/  wie  folgt. 

>ie  XVI.  EanbfiJwfften  bcö 

3i«d)ö  Cfjina. 

tfcheli,  Petcheli,  Pecheli  oDer  Peking; 
Der  Daubt*©tatf  bifeä  ^fabmcnO  i(l  Dec 
wferlicbe  ßpof  famt  allen  beeiden  9veicb& 
:mtern  anzutreffen.  Difeg  SanD  floßt  ge* 
n WorDen  an  Die  Dieicbg*  flauer/  gegen 
ften  an  Dem  ©feer?£5ufen  unD  Dag  ©e* 
t von  Leaotung,  gegen  2lbenD  anSchanli. 
eaotung  jwifeben  Peking  unD  Der  0(1* 
wtarep  Niutfche  ifl  von  zwei)  ©eiten  von 
rc©f  cct  ./gegen^f  orD^Oflen  von  Der  Sfveicbg* 
lauer/ unD  gegen  SÜBcften  von  Petfcheli 
igeben. 

ichanfi,  Gfchanfi  oberXanfi  JWifcbenPe- 
ag  unD  Der  ©anb*3öuffe  Lop,  floßt  ge* 
n $focD*$3eflen  an  Die  9veicbg*©Iauec. 


IV  Sehenfi,  Gfchenfi  oDer  Xenfi  iwifcben 
belianfi  unD  Dem  toigreid;  Thibet,  floßt 
gegen  9?orD  * Neffen  an  Das  CnD  Der 
9vetd)g*  ©lauer. 

V.Schantung  Gfchanrung,  Xantung  ober 
Xantum  floßt  gegen  21ufgang  an  Die  ©feer* 
Cnge  von  Corea,  gegen  WorDen  unD  SBc* 
ßen  attPekmg , gegen  ©uDcn  an  Dem  ©a* 
fran  * ©trom.. 

VJ- Honan  floßt  9?ot*Dwerfg  an  Dcn©afran* 
Sluß  gegen  Stab  an  Sehenfi,  gegen  ©fit* 
tag  an  Huquam,  gegen  Offen  an  Nan- 
king. 

VII.  Huquam  oDer  Hukam  floßt  9?orbwertg 
an  Honan,  ©uDWCCtÖ  an  Canton  oDer 
Quantum. 

VIII.  Nanking  oDerNankim  floßt  9?orbwerfg 
ön  Schantung  , Ojfwectö  an  Dag  ©b 
ntfeße  ©leer/  ©ubwerfö  an  Tfchekiang,  ge* 
gen  SBeften  an  Honan  unD  Huquam. 

IX.  Tfchekiang  oDer  Chekiam  floßt  9?otb* 
wcrW  an  Nanking, Oßwerfg  an  Dag  ©leer/ 
gegen  ©uDen  an  Fokien. 

X.  Fokien  floßt  9lorDwertÖ  an  Tfchekiang, 
gegen  ©uD*  Offen  an  Dag  ©leer  gegen  g£e* 
flen  an  Kiamli. 

XI.  Kantung,  Kantum,  Quantum,  Canton 
ligt  ©uDwertg  an  Dem  ©leer/  Ofhvertg  an 
Fokien , gegen  SBeften  an  Quamfi  oDec 


Kamli, 

Kiamli. 


legen  9lorDen  an  Huquam  unD 
Die  dpaubflatt  beißt  Canton  oDec 
Quamtfcheu-Fu. 

XII.  Quamfi , Quangfi  , oDer  Kamli  floßt 
©uDwerfö  ött  Tunkin,  gegen  ©uD*Oßen 
an  Canton,  gegen  9lorD*SBe(len  an  Queit- 

fcheu, 

XIII.  Kiamli  ßoßt  gegen  ©uh* Offen  an  Fo- 
kien, gegen  ©fittag  an  Canton,  gegen  ?Ö3e* 
ßen  an  Huquam. 

XIV.  Keitfcheu,  Queitfcheu,  Queicheu  ßoßt 
gegen  ©uD* Offen  an  Quamfi,  gegen  SBe* 
flen  an  Yunnan , gegen  DIorDweßen  an 

Sutfchuen. 

XV.  Sutfchuen,  Suchuen  floßt  gegen  9lorDen 
an  Sehenfi , gegen  21benD  an  Tibet,  Ofl* 
wertö  an  Huquam,  gegen  ©üben  an  Yum 
nan„ 

3n  Dem  ©eburg  Difer  SanDfcfiafft  (igf 
ein  ^reped  5?onigrcicb/  mit  weifen  Ober* 
baubf  Die  Mandarinen  nichts  ju  befehlen  ba* 
ben/  fonbej?  Der  5tbnig  empfdbit  Die  Sehen 
vom  ©inifeben  tapfer  unD  regiert  fein  SanD 
felbff. 

XVI.  Yunnan  flößt  9locDwerf£  an  Sutfchuen, 
gegen  9lorD*Oßen  an  Queitfcheu , gegen 
gßejfen  an  Pegu,  ©uDwertö  an  Laos.  ' 


(a  Numerus  28^* 

f 7* 

^tarnen  wrn  XVI.  »orntbmflen  fyaupt*  ©taffen  in  Sfywi 

in  ie6er  gan&fdjajft. 


ln  t>ev  Ännbfc^nfft. 

1.  Petfcheli 

2.  Leaotung 

3.  Schanfi  « 

4.  Schenfi  s - 

$■.  Schantung 

4.  Honan 

*1,  Huquäm 

g.  Nanking  «=• 

y.  Tfchekiang  - 

10.  Fokien  " - 

11.  Canton 
ia.  Quamfi 

13.  Kiamfi  ->  - 

14.  Queitfchea  - ■»  - 

tj.  Sutfchuen  - - 

14.  Yunnan  - «* 

©inifche  ^)cff*  ©tdtfe. 

Jöerer  waten  ehebeffen  unterfchibliche/nach* 
bem  eP  benen  porigen  Kapfcrn  beliebte  f>ter  ober 
bort  |u  wohnen;  atö  tuSigan  in  berSanbfchafft 
Schenfi : |u  Caifum-  Fu  in  bem  ©ebtet  Honan : 
ju  Nanking,  unb  ju  Peking,  welche^  leitete 
not*>&of7  jenes  aber  Bub  *&of  bebeytet: 
weit  nemiicl)  in  bepben  bifen  $aubt  * ©tatten 
feie  tapfer  öftere  als  anoerwerts  pflegen  #of<» 
Inhalten/  imb  in  einer  fo  wol  als  in  Der  atibern 
ßberjle  #of  * berichtet  unb  ^caths^erfamrm 
Jungen  anjufteffen  gewefen/  bifj  enbiicb  Kapfer 
Camhi  alte  Dergleichen  hohe  «M*  Remter  ju 
Nanking  gänzlich  aufgehoben/  bifem  «fbaubt* 
Ort  ben  alten  tarnen  benommen/  unb  folgen 
fürhinKiamnimiu  nennen  befohlen  hat.  >f?er* 
gegen  perorbneteer/baf  Leaoyang  in  DerSanb# 
fchafft  Leaotung  Die  dpaubt*©tatt  ber@efam> 
ten  Off  *$artarep  fepn  foite/  ju  welchem  CnDe 
er  auch  bafetbfi  |um  $reft  bern  §artarn  feiner 
jcmbS#  Skaten  Die  behorige  Üiath^S&rfamm* 
Jungen  unb  fKeid)S  * Remter  betleitet  hat. 

&on  benen  übrigen  Königreichen  unb  Sam 
bern/  welche  Der  ©intfdjeKapfer  außerhalb  ob* 
genanter  XVI  Sanbfch  afften  beftfcet/  wirb  ich 
unten  in  bem  Sehens  * Ütohm  KapferS  Camhi 
Reibung  fhtttt. 

/•  8. 

fSon  unferfd)Md)er  Slrt  bk  @t* 

ntfct)e  5I«men  dtitfjtifpKdjm. 
üöie  erfteve  Europäer/  fo  Die  ©inifche  ^fla* 
men  mit  Sateinifcben  ^ucbflabcn  nach  ihrer 
Sluöfprad)  gefchriben  haben/  fepnb  bie  ^ortuge* 
fen/  welchen  alle  anbere  Europaeifche  Qlolcfer 
piel  Sah«  bipfatt^  nachgefolgt  fepnb.  $ßeil 


Peking,  Des  Kapfets  ©i£. 

Leaoyang , Numyuven. 

Tayuven 

Sigan-  Ober  Zigan-fu. 

Cinamfu  ober  Tfchinamfu. 

Caifum  fu, 

Wutfchang  oberVucham. 

Q}orl)in  Nanking/  jfyt  Kiamnip 
Hamtfiheu-fu.  Hamcheu* 

Fotfcbeu , Focheu-fu. 

Quamcheu  Cantfcheu  - fu.  CantQjlh 
Queilim.  Heiling. 

Nantfthang  - fu. 

Queivam , Keivam-fu, 

2 fchimtu.  Chimtu. 

Yunnan  ■ fu. 

nun  biejBottugefen  unb  ©panier  bie  Safe 
©chrifft  gan£  anberfi  ausfprechen/als  Di« 
ge  Nationes , ifl  fein  Söunber/  wann  ftd) 
2luSfprach  bern  ©inifchen  Sßürtern/  fal 
fte  auf^ortugefifeh  fchreiben/  unb  auf$< 
2lrt  ausfprechen/mancherlep  3rrung  neb| 
fern  Unterfchieb  duffert. 

£)ie  Sran&ofen/  welche  ftch  benen  Q3o 
fen  in  China  niemals  unterwerfen/  nod 
©prach  haben  erlehrnen  wollen/  lehren  fid 
faHS  an  ihre  ©chrifft  nicht  im  geringjten 
ber  fchreiben  bie  ©inifche  fSßdrter  alfo/  \ 
Sramoöbiefelben  au^fprechen  foUe/  Damit 
ber  ©mtfd)en  Slusfprach  übereinö  ftimm 
Cben  Diefer  3tepb<uf  hat  ftd;  Pater  F 
nymus  Franchi  unb  P.  Carofus  Slaviz 
bienet/  ba  jener  bie  ©tmfche^lahmen  na 
^ßdlfchen/  biefer  aber  nach  ber  %utfchen 
fprad)  in  ihren  Briefen  gefegt  haben. 
Cpempel  bie  ^)aupt*©tatt  be^  Sanb^  K 
beift  etgentlid)  V\nntfd>mßl  bcrgeftal 
alle  Curopder  / fo  in  China  wohnen/ 
StBort  gleich  audfprecf)en;  bod)  untevfeh 
ein  jebec  nach  feiner  Sanb^  * 5(rt/  flri 
bann  ber  portagfes  «nD  Bpanfr v fc 
Nancham,  ber  Jurtnjoß  Nantcham 
Nanciang,  ber  Ccntfc^c 

tfchang. 

©leichWie  nun  Pater  Coupjet,  unb 
porhero  Patei-  Martinius  ihre  ©inifd>e 
Carlen  nach  Q3ortugeftfcher  ©ehreib*2lrl 
faffet  haben/  alfo  mufj  ich  ben  teutfehen 
wahrnen/  ba§  in  ber  <aUI>ter  befinblichen 
Gaffel  baö  Ch  wie  Tfch  : baö  X wie 
oDerGsch ; baö  Qu. wie K:/  baö  Ci  wf 
baö  ce  wie  Sse:  Detö  M.  juCnbe  einer  © 
wie  ng  2c.  muffe  au^gefproehen  werben. 
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S)ie  (Stempel  »erDen  t)ie  ©ach  beffer  &u  Perftcben  geben. 


F bev&anb'tavtcn  fielet  <jef<prib*n 

imeheu 
)cheu 


ltum 


©pttebe  mis  mt&fncje 
Cfcbnftgtr<pr^u 

Gfcao-tfche  u,  ODer  0><fcrtO*  tfd?*  * tl 

(Bfdtantung  oDer  ©cfcnnttntcj. 


nntum 

mi-cheu 

-chea 


Kangtung  ODer  Canton. 
Kangtfcbe  - u 

Ssin  - tfcbeti  ober  Zintfebeu. 


SDöcJ;  t>te  ©inefer  in  2luöfprechung 
c BBortern  fo  »eit  von  einanDer  unterf# 
/ alß  ein  $ocb*unb  ^iDet«%utfcber. 
gerne«  iff  auch  Diefeö  ju  merefen.  ©o  offt 
r Dem  £3ucbffabcn  C ein  anberees  / aber 
jefc&rfeä  C flehet  / fo  »ir  Den  baden/ 
:t*e  aber  Den  Cttel  nennen  unD  alfo  febrei* 
$;  »irD  folcheö  c »ie  ein  z oDer  fs  autfge* 
eben.  2litf  chim  - f « , fage  Tfchimzu  ober 
himfsu : chu-$u,  fage  Tfcuzu  oDer  Tfchulsu, 
i-cum,  fage  Ming  zum  oDer  Mingsfum. 


5öa$  icb  bipbero  gefagt  bab  / »irD  g»eif* 
felfcobne  gnug  fcpn/  alletf/  »a£  in  Difem$vodlff* 
ten  $b«Ü  vorfommet/  unD  me  et»ann  Don 
China  in  Denen  vorigen  iff  gemelDet  »orben/ 
mitlerSBeile  ju  verffeben/bip  icb  geliebt  es  ©Ott/ 
in  Dem  golg  DifeS  SODercfS  / einen  furzen  Ö5e* 
griff  Der  ganzen  ©inifeben  $ifforp  famt  Der 
0abr^9vecbnung/  unD  me  fonff  Ddrju  gehört/ 
vom  Anfang  bip  jum  ©nDe  heraus  geben 
»erDe. 


Numerus  287* 


, Mjru&m 

E)eö0ro(icttCamhitüeiI(jni)  ^aofcrö  tnStytna/  un&SM;crrfcl)erS 


&tr£#£artare9. 


Rnvizet:  'OorbrHept- 

Niemals/  fo  lang  Die  Cljriffenbeit  fiebet/ 
ein  ^)eiDnifcbcr  Potentat  Das  ©vangelium 
t Deffen  QSerfunDiger  mehr  geehrt  unD 
Dbaffter  befehlt/  als  vorgenanter  tapfer 
nhi.  tiefer  »arb  nun  geboren  im  Sfabt 
:iffi  16^4.  nacb©inifcber  Övecbnungin  Dem 
3abr  Des  LXXIII.  SBürbelS. 

lt  »irD  5?rafft  D es  QSdtfetlicben  £effaments 
jmeptgeborner  ©obn  feinem  altern  £5ru* 
vorgesogen  / unD  an  feines  jung*  verfforbe* 
Gatters  Schuntfchi  ffatt/  im  achten  3«br 
cd  satten  2llterS/  Anno  Cbriffi  i^si.  auf 
jtapferlicben  $f)ton  gefegt ; obfebon  Die 
)l  feiner  Dveicbs*  fahren  mit  Anno  166%. 
d&et. 

QJier^artarifcbeSurfien  aus  feinem  ©tarn 
galten  in  feinem  ^am  Pier  3abr  binDurcb 
1 ©inifebe  Oveicb/bip  er  An.  \us.  (im  43. 
f)c  Des  LXXIII.  SÖSürbelS)  Die  Regierung 
ft  / obfebon  nur  s»olff*jdbrig/  angetretten/ 
\)  Derfelben/  fo  lang  er  lebte/  mit  beftdnDiger 
ib e/  Patern  @täcf  / unD  boebffem  Sob  glor* 
cDigjt  vorgeffanben  iff. 

€r  ftarb  vor  5Falte  unD  erfolgter  Qletftie* 
ig  oDer  ©toefung  feines  ©ebiüts  Den  zo. 
cembr.  172z.  im  62.  ^abr  feinet  5llterö 
) 6i.  feiner  preipmurDigjten  Regierung:  fa^ 
im  3?.  3abr  Deö  LXXIV.geit^ürbelö/ 
)ie  ©riechen  Cyclum  nennen/  wnD^o.Sabr 
reifft. 


^aeßnt^nt  ^at)ferö  Camhi. 

CVJSemal^  bnt  Die©ir»ifdbe Million  begreif* 
v lieber  in  Der  £bat  felbft  erfahren/  »aö  £ie* 
be/  ©bt  unD  S)ancb  fie  Diffm  gropmdcbtigffen 
^efebu^er  fcbulDig  fepe/  alöna^Dem  Der  unoer^ 
fobnlicbe  £oD  ihn  auffer  ©tanDO  Die  ©btipen* 
beit  ferner  ju  febipmen  gefegt  batte,  ^iematö 
»urDe  Die  letfte  Verfolgung  ficb  nur  oon  »eitern 
haben  bliefen  laffen/  »ann  tapfer  Camhi  nur 
Die  Bungen  unD  geDer  bep  ihrem  Urfprung  bdt^ 
fe  rühren  fonnen.  5Dann  Difer  fluge  Monarch 
bat  Die  ganfce  Beit  feiner  Regierung  unfern 
©tauben  febr  hoch  in  0)ren  gehalten  / annebff 
aber  ftcb  gegen  niemanD  alfo  »ertreulicb/  alö  ge* 
gen  Die  0)tip*  ©atl)ölifcbe  ^riefierfebafft  unD 
5lpoffolifcbe  Miffionarios  ermifen. 

©in  Dergeffalt  preppmürDiger  tapfer  / Den 
»ir  fcbmer^licb  miffen/  iff  nicht  allein  oon  allen 
Qlolcbern  in  grop*  Alien  <tlö  c in  cjo tt\id>es 
SöunDer  boebgefeba^t  »orDen : fonDer  bnt  Der 
unvergleichliche  Övubm  feiner  glor»ürDigffen 
Regierung/  Der  3vuff  feiner  feltfamen  Klugheit/ 
unD  Daö  Fob  feiner  Ahnten/  Porten  unDSÖer* 
cten  fiel)  über  Daö  unermeffene  Söelt*  5^eer  in 
ganlj  Europam  au^gegoffen/  Dergeffalt/  Dap  »et 
feinen  tarnen  nur  au^fprechen  horte/ ihm  einen 
Dern  vortrefflichffen  Potentaten  / fo  jemals  auf 
©t'Den  geberrfept  buben/  einbilDen  müpte.  £)as 
vorhin  allerbanD  blutige  ©mporungen  jerrüttete 
0veich  ©biun  beDürffte  eineö  folcpen  ^)au btei 
»eldieö  Durch  feinen  QkrffanD  unD  ©emüfö* 
©tdrefe  Demfelben  einen  ffanDhafften  ^riDen 
unD  jene  bcb*mrlfc&<&#lbc/  fo  Der  ^am 

Cm  bi 


w.  m 
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cm -bi  bedeutet/  erffatten  mogte.  ©emiß  iff/ 
1 >aß  ec  t)ie  rechte  $unff  $u  regieren  in  Dem  bdcb# 
fien  ©raD  befe(Ten/  bepnebens  aber  in  feinet  ein# 
jigen  Q3erfon  alles  Das  vereiniget  b nt/  maS  ju 
einem  reet>tgefc5>affenen  Sbten#  9)?ann  unD  $u # 
gleich  $u  einem  großen  SÖ3elt#  #errfcber  erfor# 
Dett  mirD. 

S83er  feinen  Sluffug/  feine  Seibs#@effalt/  unt) 
fein  Stoff  cl)t/auS  meinem  ein  geroiffe  mit  bete# 
liebet  wtojeftdt  vermengte  SpolDfeeltgfeit  bet# 
»erglänzte/ nut  obenhin  angefchauet/  matt)  ge# 
jmungen  ibn  mit  Siebe  unt)  gorebt  ju  perebren ; 
Dann  fein  blofer  Slnblitf  gäbe  jeDermdniglicb  $u 
verfteben  / Daß  man  einen  Detn  maebtigffen 
S83elt#  Monarchen  oot  Slugen  habe. 

Stilein  maS  folte  Die  duflerltcbe  ©effalt  Jepn 
in  Vergleichung  feinet  munDerbaten  ©emuts## 
©aben?  St  mate  mit  einem  auSetlefenen/ 
überaus  fähigem/  uneebdet  feinem/  ffbarffffcbti# 
gern  unD  DurchDringenDem  VerffanD  Dermaßen 
teicblicb  »eefeben/  Daß  ibn  keinerlei)  QÖetfteUung 
oDer  Vetrug  bol  bintetgeben  Fonnen  ••  mie  auch 
mit  einet  getreuen  ©eDdcbfmiS/  Die  nichts  oet# 
gaffe : mit  einet  ©tarefmütigfeit/  Die  ffch  oon 
reinem  gufall  erfebrdefen  lieffe : mit  einet  geffm# 
DenVernunfft/  Die  aller  §bßtl>eit  abbolDmate: 
unD  mit  folcbet  S83af)l  #$rafft/  Daß  et  in  allen 
imeiffelbafften  ©acben  feD  etjeit  Das  geffheiDeffe 
etmeblet  unD  Das  befere  getroffen  bat. 

St  blibe  emig  auf  einem  Saun/  ibm  felbff 
immer  gleich  / unD  #err  über  ficb  felbff:  Docb 
fo  bebutfam/  baß  er  ibm  von  niemanD  lieffe  in 
Die  harten  febauen/  meil  et  fein  Vorhaben  unD 
Slbfeben  fo  meifferiieb  $u  verbergen  mußte/  Daß 
auch  Die  fcbdtffeffen  Singen  ibn  nicht  DutDtin# 
gen  mogten.  St  batte  $mat  einen  Sufi  große 
unD  meit#auffebenDe  ©acben  $u  entmerffen/ 
übet  zugleich  eine  ©efebiefliebfeit  Diefelbe  nach 
Der  ÖtDmmg  anjugreiffen/  unD  einen  turnet# 
Dtoffenen  gleiß  alleS/maS  et  angefangen/  mo 
eS  anDetfb  möglich/  in  D aS  SBercf  $u  ftellen. 

St  »etlieffefftcb  in  Der  Veberrfcbung  feinet 
meitftchtigen  Sdnbetn  fo  fern  nicht  auf  feine 
©taats#iftiniffer  oDet  auf  einigen  Siebling/Daß 
er  hingegen  alles  felbff  miffen/  alles  felbff  richten 
unD  ßjtichten  rnolte;  et  batte  Durch  StfabtnuS 
erlebtnet/  Daß  ein  jeglicher  Veamte/  fo  treu  als 
et  ficb  immer  ffellen  mag/  in  allem  $b«n  unD 
Saßen  nicht  fo  mol  Das  allgemeine  SSßolergeben 
Des  Reichs  oDet  Des  VolcfS/  als  feinen  eigenen 
$?uhen  fuebe/  mithin  ein  Sanbe#  gütff/  melcbet 
Den  Saff  Der  fKegt'erung/  ohne  felbff  nacbjufeben/ 
feinen  Vebienten  gänzlich  auftragt/  notbmenDi# 
get  Söeife  betrogen  metDen / fein  SanD  aber  in 
Slbnabmunb  cnDlicf;  insVerDerben  geratben 
muffe. 

Obfcbon  übrigens  ein  Zapfet  in  Sbina 
5£tafft  feines  eigenmächtigen  ungeffbrdneften 
©emalts  an  fein  ©efafc  gebunDen  iff/  fonDer 
millfübtig  nach  belieben  feinen  södlcfern/  fmel# 
che  blinbetbings  geborfamen/  unD  ihren  SanDS# 
gürffen  febiet  mie  einen  @0$$  oerebten)  ge# 
bieten  Darff ; fo  bat  Dannocb  Zapfet  Camlw 


ficb  Dergleichen  ©emalts  enthalten/  einfe 
Die  ©ereebtigfeit  |u  feiner  Sucbtfcbnuc  ge 
men/  unD  alle  oorgefallene  $dnDel  nach  i 
SXeicbS#©ahungen  enfffbiDen:  in  derlei; 
DernSlemtern  unD  hoher  ©teilen  aber  Die 
anDern  oorge$ogen/  melcbe  an  grommfeit 
Verbienffen  anDere  übertraffen. 

2$ie  jartlicb  er  feine  Untertanen  g 
erhellet  aus  Dem/ Daß  et  in  allgemeinen  SD 
falen  aus  Sanbodtterlicbet  Stbatmung  ihr 
mal  felbff  allen  Überfluß  abgebrochen  un 
für  feine  ^eefon  gcmdbnlicber  Stgoblicl; 
entbalten/bamif  et  aus  Dergleichen  Scfpal 
feinen  SRotlffeiDenDen  Volcfern/  Die  er 
mie  feine  5tmDetv  mdgte  $u  «£)ülff  fomme 
mate  bep  ihm  giichtö  fcltfameS  in  folcbet 
ffanDen  ganzen  SanDfcbafften  Die  jährlich* 
ten  unD  ©teueren  nachjulaffen/  melcbe  ft 
meilen  auf  brepßig  biß  oiet|ig  Millionen 
efen  beioffen  haben.  SuDem  eroffnete 
5Uufferlicben  ^rot)iant#5duffer/  unD^'o 
eher/  mit  Befehl  Denen  ^eDütfffigen  unt 
lofen  Seuten^us  Denenfelben  ihre  ^ffofb 
reichlich  ausjutheilen  • momit  et  nicht  ni 
malganhe  SdnDet  getedffet  unD  errettet ! 

S)ife,@utthdtigfeit  gtünDefe  ffch  au 
gemiffe  ©taats#  iKegel/  Die  er  ihm  v>org 
ben  hatte/  Q3ermdg  melcbet  et  ffch  felbff  nii 
einen  *&etm  unD  dvonig/  fonDet  als 
ffineS  ^Solcfs  achtete  / Dem  Da 
feine  £inDet  gleicbfam  in  Der  ©cboß  bet1 
tragen/  unD  für  ffe  in  feDet  Slngelegenl 
fotgen.  ©leichmie  et  nun  ffhiet  $u  gleiche' 
als  er  Den  $bron  beffige/  Dife  »atf erlief 
$u  regieren  angenomftien/  unD  nimmet 
Sicht  gelaffen  hat : alfo  iff  enDlich  ein  © 
heit  Daraus  morDen/ nicht  anDetff/als  md 
folche  leutfelige  0}»ilDigfeit  oon  SRatut  at 
ten  gemefen.  Niemals  gäbe  et  Diefelbe  i 
cberc$u  ernennen/  als  Da  er  feine  0veid>S4 
pcrfonlich  befuch fe/  unD  fleißig  nachfotj 
mie  es  fo  mol  mit  Denen  übrigfeiten/  als! 
thanen/  unD  allen  anDern  lachen  ffehe.  ( 
^)of#^)errn  fdnten  in  DererlepUmffdnDet 
gnttgfam  bemunDeren/ mit  melcher  überfcl 
liehen  ©üfe  er  Dem  t)erdchtlid;ffen  ©eff 
Den  gutrif  vergönnet/  ihre  Klagen  geDultig 
hört/  unD  niemanD  ohne  %roff  entlaffcn  1 

Unerachtet  Die  $ftacht  unD  Der  3\ei 
eines  Zapfers  in  Shina  fchier  unenDlicb 
fepnD/  mate  er  nichtSDeffomenigergarmd 
feinen  SSRaljeiten/  bepnebenS  auch  feine  ^ 
befreffenD  oon  aller  ^erfchmenDung  unD  e 
Fracht  meif  entfernet,  hingegen  fpahi 
in  allen  Slngelegenheiten  Des  ©taats  unD 
meinen  0veicbS#tRotf)en  fo  fern  Feine  Slusj 
Daß  man  ihn  bipfall^  ehenDer  einer  ^erfc 
Dung  als  Kargheit  befchulDigen  mogte. 

SDie  meiche  oDer.meibifche  geigbeit/f 
fonffett  an  allen  #ofen  in  Aüa  Den  $ 
jpiblt/  maren  ihm Jebr  $u  miDer.  ®arur 
lieffe  er  $u  gemiffen  feiten  Des  3abrs  ) 
‘Pallaff  $u  Peking  famt  Deffelben  2Boli 
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> reifet  in  DaO  ^artarifebe  ©eburg ; allwo 
balD  unauäftfich  ju  yferD'  fi^cnD  fid>ein 
:n  langwierigen  unD  mubefatiten  jagten  üb# 
Durch  roc(d;e  Der  menfeblicbe  Seib  ju  aller# 
iD  fd)Warer  Arbeit  gebartet  wirD.  SDifem 
wttenDen  aber  wartet*  er  alfo  ab/  Daß 
eßbalben  von  Der  S&eforgung  fcineO  9veid)0 
t DaO  geringffe  »erfdumet  bat  Cr  hielte 
rb  unter  feinem  Seit:  er  horte  alleo/  waö 
t 'tfk'nifler  unD  Beamte  »orjubringen  bat# 
utwerDroffen  an : er  tbeilte  feine  Befehl  unD 
ftteiD  hierüber  auö  : er  fagte  einem  jeDen/ 

: er  ju  t()«tt  batte.  2£are  Die  Seit  etwann  ju 
;/  fo  bat  er  ibm  ebenDer  »On  Dem  gewonli# 
©d;laff etwaO  abgebrochen/  alo  an  feinem 
bdeffien  2lmt  D aO  geringffe  erwinDen  (affen. 
Öbwolen  er  nun  feine  borgen  auf  fo  man# 
cp  unterfd)iD(icbe  ©efd)dfften  auOjutbeilen 
iiffigct  wäre/  bat  er  Dannocb  eine  übrige  Seit 
a Den  (ich  auf  Die  Sföiffenfcbajften  unD  frepe 
ffen  ju  »erlegen  / welche  fein  große  SreuD 
»ornebmße  <Srgofffid;feit/  fo  er  je  auf  Difer 
It  genießen  mogte/  gewefen  fepnD.  SDod) 
cb  gern  jugeben/  Daß  nebß  Dem  natürlichen 
auch  Die  Chr  ihn  bierju  angetriben  habe/ 
feben  in  China  Die  ©elebttigFeit  Dao  einjige 
:el  iff  ju  boeben  Remtern  unD  Cbren#©tellert 
langen/  in  fo  weit/  Daß  je  gelehrter  ein  $ap* 
1/  Deffo  groffereö  Sob/  Chr  unD  QJerwun# 
ig  er  bet)  feinem  Qjolcf  erwirbft. 

50  »ollfommentlid;  er  auch  alle  ©inifebe 
fenfd)afften  befaffe  / wäre  er  Dannocb  mit 
tfelbenfo  wenig  »ergnügt/  Daß/fo  balD  er 
.infern  Curopdifcbcn  Äünffen  Sufft  befom# 
er  folc&e  auo  Dem  ©runD  erlernen  wolfc. 
erlegte  fiel;  erfflicb  auf  Die  SelDmefferep  / 
ecbff  auf  Die  CrFunDiguttg  Der  ^RatutV 
t auf  Die  ©tern#  ©ucFerep/  Demnach  auf 
Irenen/  unD  (ertlich  auf  Die  Anatomiam 
Buffofung  Deo  menfcblichcn  Üeibo.  3)iefe 
dttlkl/e  Regierte  alle  ^öiffenfebafften  unD 
len  ju  ergrünDen  wäre  Die  eigentliche  ttr# 
fo  ihn  bewogen  Denen  Mifllonariis  Den 
1 Sutritt  ju  feiner  ^erfon  ju  geffatten/wie# 
>ld)er  weDer  Den  b6cbßen0\eicbO##dubfern/ 
Denen  auo  $apferlichcm  Geblüt  erfproffe# 
fSt-in^en  nach  belieben  offen  flehet 
jn  Diefen  fo  »ielfdltigen©efprdcbett/  welche 
t Denen  Curopdifchen  ^rieffern  anjußellen 
bnt  wäre/  febine  er  all#  feiner  9flajeßdt  unD 
beit  »ergeffen  ju  haben;  Dann  et  gienge 
•gleichen  UnferreDungen  fo  »erfreulich  mit 
um/  alo  waren  fie  feinet  ©(eichen/  oDeü 
ehr  feine  üebrmeißet/  Damiter  nemlich  ifa 
ierDurcb  einen  93?utf>  machte  mit  frolicher 
>eit  ihm  alle  ©ebeimnuffen  unD  Qlortbeil 
jeglichen  SBiffcnfchaft  ju  entDecfen. 
Ijwie  er  aber  obgemelDete  ©efpracb  offt# 
t febr  weit  unD  lang  hinauf?  gezogen/  alfo 
gern  mit  feiner  DveDe  »on  einer  ©ach  auf 
iDere  gefprungen/  unter  welchen  Der  Cbrifl#. 
Klaub  nicht  Die  letfle  wäre/  Den  er  nicht 
wol  »erßanDen/  fonDer  auch  groß#gefebdfct/ 
W‘ph.  Stacklein  XII.  %Ü. 


»or  allem  aber  Die  C»angelifcbe  ©itfen#$ebt 
boch#gead;frt/  ja  folcbe  jum  äfftern  in  ©egert* 
wart  feiner  •fpofffatt  offentlid)  angeprifen  bat 
SDarum  ehrte  unD  befehdete  er  Die  ^rieflet  et# 
ncr  fo  lobwüt’Digen  Üveligion  / welche  er  mittelff 
eineö  öffentlichen  $rcpbcit  # 5$riefo  in  feinem 
ganzen  0veicb  ju  »erfuttDigen  Der  etfle  erlaubt/ 
jafolchefelbßanjuncmmen  uno  einigedpojfnung 
gemacht  bat  Sich  wie  glücffeelig  wurDe  er  je^f 
nicbtfepn/  wann  Die  ^3icgfamfeit  feineö  ^SGillenö 
mit  Dem  Sied)t  feineO  Q}erflanDö  ubereinö  ge# 
jlimmet  batte!  weil  er  aber  Die  35anD  menfeb* 
lieber  Cbtforcht  unD  ffeifchlicber  Slnmutungen/ 
welche  ihn  gefangen  hielten  / nicht  jerreiffen  Fon# 
te/  iff  er  leihet  alo  ein  ^oeiD  in  feinem  Unglauben 
gefforben. 

©ein^oDfall  ereignete  jtchDen  ^wanbigflett 
Cbtiffmonat  De^  CintaufenD#fibenbunDert  ^Wep 
unD  jwanjigflen  äabrö.  Cr  hatte  fich  in  ©e# 
fellfchafft  feiner  $arfarn  in  Den  ^bier#  ©arten 
ju  Haize  »erfügt  / um  fleh  Dafelbft  mit  Der 
mübefamen  ?:iger#3agt  ju  erlufligen.  Sbte 
Äurt6wei(e  nähme  balD  ein  CnDe;  Dte  ^reuD 
warD  un»ermutet  in  ein  betrübtem  ^rauerfpihl 
»erfebrt/  alo  ihn  bet)  Faltern  $BinD  gdbling  ein 
fo  flarcfer  §rofl  ergriffe/  Daff  er/  ohne  ftd)  Deffeti 
ju  beFlagen/  oDer  Die  Urfach  jemanD  ju  offen# 
baren/  urplötzlich  mit  feinem  ©efolg  nach  feinem 
jwet)  ©funD  »on  Peking  entlegenem  Sufi# 
©d)lof?  T fchangthutig  - Yveti  JutucF  gefehrt 
ift.  ©olcher  un»erboffte  3vucfweeg  fehte  Da^ 
gan^e  begleit  in  Q5erwunDetung  / biff  mart 
enDlicb  mit  hdd;flcr  ^Seflürhung  grunDlich  hin* 
ter  Die  ©ach  Fommen  ift.  .^)eO  dtapfero  feirt 
©eblüf  wäre  »on  wegen  Deo  harten  sftorD# 
SBinDO/  fo  Damalo  fcharff  blteffe/  Dergeflalf  ge# 
froren/  Daff  eo  bereito  angefangen  batte  ju  flo# 
cFen  unD  ju  rinnen/  ohne  ein  Mittel  auojuftn# 
Den/ mit  welchem  Daffelbe  wiDer  batte  Fdnnen 
fuflig  unD  Warm  gemacht  werDen.  Steine  5lrb# 
nep  wolte  bep  einem  fo  alten  unD  Falten  Selb 
nichts  mehr  »erfangen.  S>a  er  nun  merefte/ 
Dafj  fein  Seben  fchnell#  fertig  jum  CnDe  eile/  bat 
er  Die  »ornebmffen  dürften  unD  ^)errtt  »er# 
fcmmelt/  unD  in  ihrer  ©egenwart  feinen  lebten 
SBillen  (fo  bep  Denen  §artarn  wie  ein  ©ebotf 
©otteO/  ja  nod)  fleißiger  beobachtet  WtrD ) of# 
fentlich  erfldret/  Daß  nemlich  fein  »iertgeborneP 
©obn  nach  feinem  ^oD  Den  ©inifeben  SeeichO# 
^bron  befleigen  unD  ererben  folte.  SeDermatt 
fchicFtefich  cbtte£DiDer#3ReDe  in  fold>e  Qler# 
orDnung.  Cr  flarb  2lbenD0  um  8.  Uhr;  fein 
Seicbnam  warD  nochDiefelbe^Racht  in  Dieburg 
nach  Peking  gebraut. 

5)en  nechfl  gefolgten  %i.  ?:ag  DeO  Cbrift* 
monato  frühe  um  f . Uhr  fe|te  fleh  obgeDachter 
»ierte  ^rinß  auf  Den  3veid)0#©ful  feineo  QSat# 
terO/  unD  erwebite  Den  tRamen  Yum-Tfching«, 
alle  ^rinbert  auo  ^apferlichem  ©eblüf : alle 
*^)of#5lemter : alle  Üvafho  # ^erfcmmlungen 
unD  Mandarinen  haben  ipn  ohne  einjige  2Bei# 
gerung  erFennet.  Cinem  jeglichen  Curopder . 
warD  ein  ©tuef  H3eiß#S«u9ö  gefchencft/  mif 
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welchem  ec  falte  in  bet  Klag  geben*  $]an  er#  narii  bep  biefem  Monarchen  aUe£  vermo 


iDvlU/vlW  vV  |U!iv  ui  v'vV  jvmy  yvi;ui.  ^7*  u ' Z * ff  . ^ \ L ff  . 

laubte  ihnen  fetneröjugleicbuntet  betten  Sutjlen  wann  et  fte  allem  ju  bet  hohen  Stelle  ei 
m König#  unb  Katferlicben  ©ebluts  / ober  mit  Votftehets  bet  ©terwKunft  erhoben : m 
anbern  hohen  S5vaths#  Hdubtern  in  bem^obem  ec  ihnen  vor  allen  anbecn  in  verworrenen  1 
©aalmecfcheinen/unbbafelbftcorbet^apferli^  freitigen  ©ad;en  geglaubt/  Furtum  ju  läget 
eben  Seich  mit  bet  ©tirn  bie  ©rbem  berühren.  für  Die  reblichfe  £eut  bet  £Belt  gehalten  I 
©eine  ©ig  fepnö  faum  ju  jehlen/  bie  er#  (Sin  &cuffc$r/  welchen  Kapfer  Camhi  n- 
obecte  Sanbec  aber/  wann  fie  jufamroen  gefegt  mal  gefehen  hatte/ fiunbe  in  ewiger  ©efab 
würben/  fa  groß/  baß  ein  gtoffe^  Kapfertum  #of  berufen  ju  werben/  weil  er  gleicht 
aus  benenfelben  Fönte  aufgerichtet  werben.  (Sc  fein  ©ohn/  ber  heutige  Kapfer/  unferer 
hat  bie  Königreich  Corea,  Tamyu  unb  Thi-  mit  unbefchreiblichen  ©naben  jugefaan  n> 
bet,  bie  Snfel  Formofa  famt  benen  ©taatett  525eftl?e  unten  bas  (Snbe  bes  *94- Numeri, 
beö  ©roß#  Lama,  theilS  von  neuem  erobert/  wo  biefe  meine  2lusfag  in  ber^erfan  R.P.] 
tbeilS  nad)  gebampftet  ©mpörung  ihm  wibec  mani  Hindercr  bewahret  wirb/  welchen  © 
unterworfen  / ober  Wenigßens  jinßbar  gemacht  &u  feiner  <Shr  unb  $um  ^tofl  ber  ßX“~f 
Sßobep  es  nicht  blibe  / fanber  er  hat  bie  letzte 
Saht  feiner  fighaffteri  Regierung  fjinburd)  bet) 
berühmten  Zigan-Areptan  ©roß#3utden  ber# 
ienigen  Sartarep/  fa  jwifchen  Thibet  unb  bem 
©afpifd)en$)7eer  ligt/alS  er  bie  ©inifcbe©ran* 

$en  angefallen  hatte/  fa  weit  jurucF  getriben/  unb 
in  feinem  eignen  £anb  fa  bapfer  ju  bekriegen  an« 
gefangen/  baß/  wann  ber  heut  in  ©hing  regie# 
renbe  Kapfer  Yum-  Tfching  folchen  ©ig  mit 
gleichem  ©!ücf  fortgefefct/  faß  alle  Sartatifcbe 


ju  feiner  ©bt  unb  jum 
Kird;  lang  erhalte* 


Numerus  288* 

33i'ief 

P.Dominici  Parennin  bet  ©C| 
fd()a|ft  JEfu  MifFo narii  in 

gieitpuii  'tyiuu  um*  $ltt 

Horben  biß  an obgemelbcte ©afatfebe  ©eeftch  <7^ j^orhlßbrifhi!  ^ßntafidvftr 
m Siel  legen/  unb  ihm  einen  3dl)tlid)en  $tt#  iVs 


ioftfe^e  ©efeüfdjöft  bern  SUBtflei 
febafften  p 

<0cfct>ribcn  $u  Peking  Den  i.fYfr 

172,3* 

. Snbalt* 

ruf!  »nb  gapigFeit  Mapier«  c*»nhi  ^tt  aHeniH 

flhrtfften.  ©r  befielt  Patri  Parennin  in  £art<11 
©prait)  da  t>o8f  dnbtgeS  QBercF  twn  brr  Anaton 
»erferfigeii.  3$te  »orfkpltg/  Nibat/  muhefam  unb 


»eilig  e§  mit  biefer  ülrbeii  ^ergangen  |Vt;e;  ncltt 
nach  ffinff  Sagten  1«  ©ianben  fimimf.  9Si>h  ti 


©i0«ifit)affu’n  Orr  6^Sartnri;4)CH  (Sprad). 
hing  Don  bem  ©pinnen  ©ci#b.  i'eb  pbgebntbn 
tuglid)en  ©efeU  cbaffi-  Sbfi’  F«^e  5lu>jiUg  bei 
Inuffineti  95rie(fi  lautet  mm  alle. 

JÖoAIöblttbe  ©efrüfebafft! 


hut  ober  ^)ienfaS‘n§  ju  geben  würben  fepn  ge<« 
iwungen  worben.  Allein  gleichwie  alle  oorige 
Kapfer/  fa  balb  unb  oft  fie  bieKirch  ©hrifa  ju 
perfolgen  faum  angefangen  hatten/  pon  ©Ott 
mit  farefer  ^)anb  ihrer  geinbert  abgejuchfiget/ 
unb  mit  eifernen 0vuthen  feprtb gef raft worben: 
alfa  iji  fein  5öunber/  wann  ber  heutige  9tto# 
narch/  alö  er  faum  bie  letfie  Verfolgung  be* 
werdet/  hat  erfahren  unb  leibentmüfen/  baff  bet 
Zavan-Areptan, jener  helbenmutige  unb  ftgb<# 
te  ^artar^ürfi  bie  Obhanb  gewonnen/ einfa!.^ 
lieh  mit  feiner  f arefen  5lrmee  ftch  abermal  auf 
bie  ©mifche  .©ran|en  jwifchetr  bem  Urfprung 
beö  @afran#©tromö  unb  bem  ©nbe  per 
fKeichö^aucr  auf  bem  Thibetifd)crt  ©ebiirg 

tum gröf en ©chröcfen  bern £anbfchaften Su-  ,v  , 

tfchuen  unb  Schenfi  pefa  gefegt  unb  gelagert  hat.  Q ©Derman  wirb  bewunbem/ baß  ich  mu 
«um  Vefchluü  ( weil  id)  hoch  €wt\'d)  J terfange  bifem  hohen  Mittel  uon 
fchräc ) fall  ich  2>ancfbarfeit  halben  nicht  um#  ^ bermafen  entfernctcn  ianb  unö  str 
«eben  m melben  / Daß  Kapfer  Camhi  au*  an#  einer  bemfelben  gm  lutbefanter  ©prach  h 
aeborner  ©roßmütigfeit  unb  einer  unerfdttli#  bret)  Vucher  ju  uber(d)icfen  ©och  »iti; 
eben  Vegierbe  ju  lehnten  jwar  alle  SremDUng  che  Verwunberung  halb  ein ©nb nehmen/t 
befchüfet/  Doch  in  feiner  Hochachtung  unb  ?iebe  ich  »«fiebere/  baß  befagte  brep  fafaenibel 
betten  ^eutfehen  nach  bem  Vcpfpthl  feineo  Vat#  eine  ©eburt  btfer  £ocb  # ©bien  jöerfawtt 
ter^  Käufers  Schuntfchi  einen  unvergleichlichen  fapnb  / als  welche  ber  leg#  verdorbene  & 
Vormg  gegeben  habe,  ©ie  ©ach  ifl  fdntlich  Camhi  aus  ber  Sranjo|tfchen  in  bie  Dpi 
inb  ein  Uciprung  mancberlep  VeibS.  ©?an  tarifd;c/baSif  in  jeinc^ufter# ©pracß/i 
hat  unter  anbern  beobachtet  / baß  wann  neue  meine  SBemgfeit  hat  überfein  (afen. 
MitTionarii  aus  untorfcf)iDlid>cn  ©uropdifchert  etfl e Vuch  ifl  eine  Slbhanbhtng  von  ber 
Sdnbern  bas  erf  e mal  ju  feiner  fanberbaren  ©r#  tomie  ober  ein  ganß(id;e  Slußofung  bes  tm 
aöhuna  smr  Audienz  eingefübrt  worben/  er  in  liehen  £eibs : baS  attbere  ein  vollf  anbigeS ; 
bem^lnblicf  unb  in  ber  Vetracbtung  ihrer  2ln#  nep#  Vud) : ^as  Dritte  begreift  unterfebu 

aefiebten  ben  ^eutfeben  von  allen  anbern  ju  un#  fragen/  fa  jur  ©rfunbtgung  ber  peatu 
terfcheiDcn  gewußt  / unb  feine  klugen  mit  Suf  hören  ; welche  alle  von  hocbgebad)f  > - t 
offters  auf  ihn  als  anbere  geworfen  habe;  baß  ©efeUfchafft  fepnb  an  ben  ^ag  gebracht 
fein  SßSunbec  if/  wann  bie  ^eutfefren  Miffio-  ben. 
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Dann  tapfer  Camhi  wäre  einer  auö  Der 
jener  ^unDcrtf#  Bannern/  Derer  nur  d# 

I etlich#  bunDert#  fahren  Der  SSödt  oergon* 
>irD.  Seine  23egierDe  immer  ju  lernen 
Peine  ©branden  ; ja  eö  hat  unter  allen 
ntaten  in  ©roß  # Afia  niemals  einer  fo 

II  Sufi  alt*  er  ju  Denen  Äßen  unD  ?83if* 
afften  »on  fiel)  werden  (affen.  fei* 
mDern  Sach  Ponte  man  feine  ©naDen* 
jgenheit  gewtfTer  oerDienen/  alö  Durch  Die 
:ilung  neu*  erfunDener  gingen/  jumalen 
wellte  non  Europa  nad)0)ina  Pommen. 
!jwie  aber  niemanD  fo  Diel  $unß  * StücP 
ieueßrfantnuffen/  aß  eben  in  euerer  Aca- 
e jum  Q3otfcl;ein  Pommen ; alfo  Jaben 
üir  MilTionarii  Difen  grpjfcn  5las)|cr  ojfterß 
mterfd^iD(id;en  ©c|pr$t)en  oon  Dererlep 
wen  Seltenheiten  ergebet. 

;r  batte  lang)!  oorbero  wabrgenommen/ 

1 China  fo  mol  Die  £etb*a(ö  $BunD*3ltfgiep 
moollfommen  fepe/  unD  folcber  Mangel 
fachlich  oon  Dem  berühre  / Daß  in  Difem 
1 Die  Anatomie  gänzlich  abgienge.  S)eß* 
t ertheilfe  ec  mir  Befehl/  einen  oollßdnDi* 
3egriff  folcber  s2Biffenfd)afft  auöjufucben/ 
enfelben  in  DieMantfcheukifcße  oDerOß* 
irifche  Sprnd;  ju  übertragen.  £r  felbft 
:e  Den  (Sntwurff  Detf  Xöercfö  / alä  er  mir 
en  erftlicben  Den  Inhalt  Defelben  aufjufe* 
>aä  53uch  aber  in  gewijfe£ef)r*unD  ^aubt# 
f orDentlicf)  abjutheilen.  (Er  thate  noch 
1 a(ä  er  über  fich  genommen  / fo  ojft  ich 
Klater  wurDc  oerfertiget  haben/  folcße  ju 
:hen/unD  in  Der  ^artarifchen  Sprach/  um 
:rer  gierDe  unD  Deutlichkeit  willen/  ju  oer* 
en/  welches*  er  auch  oon  Anfang  biß  jum 
liner  fo  mübefamen^lcbeit  unoetDroflen  in 
OBercf  geßeUet/  unD/  was*  DefTen  SliWfuf)* 
betrifft/  alle  3lnßalten  oorgePehvt  sttgleich 
liiert  dpinternuffen  oorgebogen  hat.  3d> 
wol/fagte  er  mir/ baff  etli<toc&a(ben 
Om  »orEommett  / welct)*  an  fid) 
l alfo  fcfodnbltcb  feynb/  baß  ein 
lieber*  (Duette #tn^n/  «ln  tbr  j eyt! 
\e  aus  ©cbamb^ffn^feic  entwe* 
gar  amlaffmt  obe^wctitcjffcnß  fo 
eucltcb  iibetfeqen  borffee/  baß  fte 
taub  grtmblidb  vevfteb  ett'  folgfan v 
unfcr<Bcmtibott3  vergebens  feyn 
b<.  Eifern  Unfug  Vorkommen/ 
fd>  end>  *wey  »crftßnbtgc  leib« 
?tc  $agefellet/  betten  obligen  wtrb 
btng  $u  befebreiben/  von  welchen 
©tanbunb  $arres  (Bewiffen  euch 
btoeft;  ailcrmaffen  mein  ernfflt* 
XX)tUen  tjf  / baß  nidntjbas  gering* 
uegeiaffen  werbe;  bannebjf  bem/ 
wtr  in  bet*  Zavtavifcben  ©prad> 
en  Überfluß  bern  VOovtevn  «Ile 
g gav  ebrbarltcb  benennen  mögen/ 
;ewt^/  b«^  wann  in  btfem  Vt>rrct 
5 ohne  einigen  2lu6n«bm  leeblich 
Den  Zag  gelegt  wtcb/  b«6 
Jofepb  Stxbjeln  All.  ^Ijeil. 


am  bemfelben  einen  gtrofjen  Ho^en 
Icbopffen  werbe ; well  eß  jnr  i&tbal* 
tang  ber  ölefunbbeit/  ober  aitfß  wenig.« 
fte  ^rldngerung  beß  menfchllchen 
JLebcnß  |ebu  viel  bey tragen  falte.  3ti' 
betn  ift  mein  24bfeb<tt  nicht/  ba^  btfes 
öueb  jnngen  Leuten  ln  bte  3>Änb  ge* 
geben/  fonber/  wnß  bte  Jlguren  be< 
langt/  nur  son  benjenlgcn  geieben 
werbe/  welche  ench  bafjclbe  werben 
beiffen  öberfetjen.  Uber  biß  ffnbe  ich 
in  eueren  Bachern  einen  Jebier  / ben 
ich  will  »erbejfert  wijfen  unb  %wat  bb 
fett  / baß  nemiich  bte  Äupferjlich  ent« 
weber  ju  2Utfang/  ober  $u  t^nbe  beß 
Bttchß  beyfammen  ffeben  : anne bft 
aber  meines  Trachtens  febr  lieberlich 
gejlochen  feynb.  2>arumfoUbeyemem 
jegiiehen  2lb|aQ  • bie  Jtgur/  fo  babin 
gebSv ti  eingeruett/  ja/  falls  »on  einer 
@ad)  offterß  gebanbclt  worbe  / ber* 
gleichen  2lbbi;bung  jebes  mal  wiber# 
bolec  werben 

Sllfo  lautete  Der  mir  aufgetragene  SSrfehl 
De£  tapfere  / welcher  / Damit  ja  nichts  ermarn 
gelte/  mir  Drei;  Mandarinen/  jwep  Schreiber/ 
jwet)  Zahler/  wie  auch  einige  Linien ? Üveiffer/ 
£3ud)binDer  nebfi  anDcrn  Dergleid;en/  allen  in 
ihrer  Jpunjl  beftenö  erfahrnen  ©ehülffen/  juge# 
feilet  hat ; baß  fein  ^BunDer/  wann  Dife^arta* 
rifchc  Ubcrfefting  utwergleid; lid)  mehr  B^t/ 
TOhe  unD  ©eit/  alö  Da^SranjdftfdK  Original 
gePoßet  l)«t-  S)ann  jugefd;weigcn/Daß  bet)  Dem 
Sintfchen  Jpof nichts?  in  Der  Stille/  fonDer  alle^ 
mit  feierlichem  ^rad;t  getriben  wirD/  waren  fo 
wol  id;/  alo  Die  Drei)  Mandarinen  bejfifjen/  um 
fere  Uberfe^ung  jwar  Deutlich/  unD  Dannoch 
jtcrlich  ju  Derfaffn/  Damit  Der  tapfer/  fo  in  Der 
^Iartarifd;en  DicD^unß  alle  Sprach# heißer 
unenDlich  ubertrifft/  Da^  ^ßercP  nicht  oerwurf# 
fe/  noch  oon  feinem  beginnen  abßunDe ; fonft/ 
wann  td;  mich  ju  genau  an  DieS-anjoßfehe 
0ieDenö^2lrt  angebunDen/  unD  Dem  ^artari# 
fdten  £lt  nicht  feinen  angebornen  ©efchmucP 
erthetlt  hatte/  würben  if>ro  ^ajeßat  auo  Q}er# 
Druß  gleich  anfangs  uufere  Arbeit  oerworffen 
unD  gehemmet  haben : Da  fie  hingegen  fünff 
3al)t*  hinDurch/  a!^  lang  folche  wahret«/  unfern 
Sluffafe  überlefen/  unD  mit  eigener  dpanD/  ehe 
er  auf’Daö  reineße  iß  abgefchriben  worDen/  ihm 
fein  le^teBierDe  famt  Der  ooüfommneßen  iOeut# 
iiehfeit  gegeben  haben. 

Obfchon  mm  Die  ^iartarifche  # Sprach  ei# 
nen  Uberßuß  an  ^Borten  unD03ud)ßaben  hat/ 
Pan  fte  Dannoch  mit  all# Difem  Q5orrath  Den 
dvlang  oieler  Europaeifchen  Nahmen  rncDer 
fdjreiben/  noch  aiWfprechen : jum  Krempel  fein 
Q;artarPan  fagen:  ©peiß/Cmncf/  Brob/ 
fonDer  fprid;t  an  Dero  ßat : Brpciß/  Zt> 
tand/  Brr  ob;  bann  fo  ojft  jwep  Confo- 
nantes  auf  cinanDer  folgen/  muß  er  einen  Vo- 
calem  in  Die  Bitten  fe|en.  igben  fo  wenig  iß 
ihm  möglich  Daö  ß unD  D,  wann  fte  ju  Anfang 

^2  eine^ 
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etneg  flehen  / auö&ufprechen : Darum 
mirb  er  anffat  25em  / 5548/  23äc b/  55ocb/ 
jagen/  p«m/  paff/peefe/  Port;  3tem  am 
ffatt  iDuey/  fcotteti/  2>ün/  iDacbö  fprecl;en 
Creu/  Porten/ Chur/ Cajt. 

3$  hab  noch  anbere  Mangel  an  Der  £ar« 
tarifeben  ©pracb  »ermereft/  alö  Da  fepnb 
©rffltch/  bap  in  Derfeiben  Die  9veDe  fur^  ab« 
gebrochen  mir D/  einfolglicb  gar  fcbmdr  fa(t  ein 
©efprdcb  weit  hinauf  |u  ffreefen;  gttJet)* 
ten©/  Dap  manche  ?Ö3ort  gar  su  lang/  mithin 
jur  £)icbt«  $unff  untauglich  fepnb : »on  man« 
nen  auch  fommt/  bap  bep  Difem  33olcf  meDer 
Öveim/  nochQJerö/  noch  Sieber  angetroffen  mer« 
Den;  dritten©/  gebricht  eö  an  Tranfitioni- 
bus  ober  Änöpfuncym  / mepmegen  e©  »iel 
?07ül)e  foffet/  jumalen  in  ©efd;id;t«  £5efcf;rei« 
bungen  eine  CfteDe  an  Die  anbere  unpermereft 
anjuhenefen.  SDarum  mirb  ein  Tartar/  mann 
er  etmaö  erje&lt/  Die  lebten  ©plben  fehr  lang« 
(am  auöfprechen/  unb  mitlermeile  naebfinnen/ 
mie  er  ba©  ©efprdcb  fortfef2en  möge/  ober  fich 
emig  Dee  ££ortlcinö  Yala,  fo  nid;ts  beiffet/  be« 
Dienen/  mie  bet)  unP  C£eutfcben  etliche  imbcreDte 
©chmd^er  aUc2lugenblicf  bieSBort/  unb/  <tU 
fo/  ober/  er  t|l  b alt/  er  l>4c  b^it  mioerbo« 
len.  2Ul«fold;en  Unrath  mirb  ein  cbler  ober  ge« 
lehrtet  Tartar  fo  mol  in  Dem  ©efprdd;  atö  in 
Der  ©grifft  fleipigff  »ermeiben  / annebff  ftd; 
mol  in  acht  nemmen/  bap  er  einedep  ober  gleich« 
iautenbe  ^Bdrter  meber  gebraute/  noch  mioer« 
hole;  maffen  alle©  £Bort«©piel  uno  gleicher 
^lang  bei;  bifen  Seutcn  a(©  ein  abgefebmaef« 
unb  fühle  ©cbmimferep  »erachtet  mirb. 

@leid)mie  übrigen©'  Die$artarifcbe©ptad)  an 
$D?enge  Dern^Borten  alle  anbere  uncnbhcp  über« 
trifft;  affo  mare  mir  leicht  bas  mir  an»etttauefe 
^3ucl)  »on  Der  Anatomie  ju  verfertigen.  SBa© 
De«  $ejet  betrifft/  b ab  ich  febier  Durcbgehenbö  mich 
an  Das  fchdne  $Bcrcf  De©  dperrn  Dionis  gehal« 
ten/  Dod;  Die  Figuren  belangenb  be©  -fperrn 
Cafpari  Bartholini  feine  naebarten  taffen ; 
meil  Dife  festere  nicht  allein  groffer  unD  Deutli« 
eher / fonDer  aucl;  fd;oner  unD  feiner/  al©  be©  er« 
ftern  jepnb. 

2ü©  id;  unter  anDern  Dem  5vanfcr  Die  Cir- 
culationem  Sanguinis  oDer  Den  Umlauff  be© 
©eblüt©  fo  Deutlid;/  al©  mir  je  möglich  mare/ 
fcbrifftlid;  famt  Denen  gemal;lten  gigtiren  juge« 
fleUet/  er  aber  folche  mit  groffem  Vergnügen 
übetiefen  hatte/  liefTe  er  eine  Drei;  «©dml;«  hohe 
mcnfchlkhe  QMlbfaule/  melche  über  unD  über 
mit  graDen  ©meinten  al©  eben  fooiele  2lbern 
übermahlet  mare /in  feiner  £unff«£amer  auf« 
fuchen/  unD  mir  jurn  Unterfuch  be!)dnbigen. 
Tcad;bem  ich  nun  Dtefclbe  famt  jmepen  bemahr« 
teften  &apferltd;en  SeibdVkdicis  genau  betrach« 
tet/  haben  mir  fte  für  falfcb/folgfam  für  unnup 
befunben/  angefehen  alle  ©treim  Derfeiben  un« 
ter  einanDer  parallel,  oDer  gleid; « meit  »on  ein« 
anDer  ffeben/  unD  meDer  mit  Denen  ©enn«  noch 
£Mut«  Albern  übereinefommen. 

(grmehnte  ;mep  Seib  «2lr£te  glauben/  folche 
Linien  bebeuten  nic!;t©  anDer©/  al©  biejenigen 


©egenben  be©  £eib©  / in  melche  Die  ©triefe 
Del  nach  ihrem  ©ebraueb  Denen  ©icbt«#c 
unD  ^oDagrdmern  follen  eingefUcft  mer 
geffaltfam  Die  ©inefer  Dergleichen  ©ied;et 
Sftabel  jmep  bi^  Drep  3bü  ti«ff  swifd?er 
Häuflein/  oDer  in  Daö  Dicfe  Sleifch/ja 
anDermertig  einpffanfeen.  ?SBiemol  ubn 
gemi§  bleibt/  Da§  fie  Den  Umlauff  De*  3 
unD  Deä  2lDer«2Bafferö  ju  allen  B^ten  e: 
haben/ mare  ihnen  Dannoch  bi§  auf  Dife  <2 
»erborgen/  mie  folcher  befchaffenj'cpe;  mei: 
Bücher  Denfelben  nirgenD  erf Ideen  / unD 
Medici  Da»Ott  nichts  grünbliche©  ju  fager 
fen. 

S)er  tapfer  felbft  / alö  ich  ihm  megei 
kupfernen  ^5ilb«©aulen  ben^3crid;t  abg 
tet/  merefte  halb  / bap  fte  jur  dpaubtfach  1 
biene;  Doch  etitflnne  ich  wich / N 
utttev  Der^esurmtg  Des  vor 
&<iyfevlidk>m  &tamms  Mim  ejet 
eines  toDten  tneufchetis  Ä.eib 
Anatomifch  cirflemtial  feye  u 
<ntfgelöfen*>ot*Dcn.  ^chmuff  ge|l< 
fprad;  er/  m<m  horch  Die  Secfd 
Dnncf  4rmer  BünDerrt/  fo  t>4  i 
UbdtNten  wegen  hingerid;cec 
Den/  groffen  Hirnen  fehepfen  fo 
jumalen  warnt  |blchcs/wte  euerer 
|<tg  noch  in  Europa  gebräulich  iff 
rtbgcfcnDertem  Bfuben  gefchtbet 
ttiem^nD  4lsDieJleib5tinD  xX>unD«2l 
re  gegenwärtig  feynD.  tff  j<t  bi 
Dojp  Dergleichen  tlbeltb^ter/  weld 
ihrem  leben  Dem  gemeinen  XPeji 
viel  Übels  ^«gefügt  bnben/  m< 
ffens  tißchtbremJLob  Demfelben 
gen  nrn^en  fch^ifen. 

3d;  hab  mich  fel)t  gehütet  Dem  Äat)! 
fagen/  Daf?  in  Europa  jgmeilen  ein  ©of 
nen  Q}atter/  unD  Der  patter  feinen  ©0!) 
auffchneiDen  unD  auömeiben  ; Dann  me 
Cfolchc©  Verfahren  ju  billigen)  immer  folt 
gemenbet  haben  / mürbe  er  uimemicft  aii 
^Bal;n  »erharret  fepn  / bap  Dife©  ber»n 
chen  unb  fünblichen Siebe ©cf;nur« grabt 
flrebe/  einfolglicf;  »on  Der  sSernunfft  felbl 
»on  ber  ^atur  »erbotfen  merbe ; fintetr 
bep  allenQ3olcfern/  hoch  abfonberlich  in^ 
gemiffe  ^orurtheil  gibt/  melche  ohne  @ 
niemanb  beffreitten/  »id  meniger  abfehaffe 
jumalcn  bep  einem  Qjofcf/melchep  »on 
alten  Sanb^«  Gebrauchen  nicht  in  bergerii 
©ad;  abweichen  mill. 

3ch  mürbe  fein  (5nb  pnben/  mann  ich- 
hochlobliehen  ©efellfcbafft  hinterbringen 
mas  mir  ber  finge  tapfer/  fo  offt  id;  ihm 
2lbfa^  meiner  Slrbeif  überreichte/  »orgef 
hat  3a  er  hat  mich  ojftmakn  meit  »0 
Anatomie  auf  anbere  ©efprach  entführt, 
er  auf  einen  gemiffen  ?:ag/  ich  meip  nicht 
m je/  »on  bem  ©pinnen « ©emeb  ju  reben 
men  mar  / unb  id;  ihm  er;el;li  hatte/  baff 
guö  eueren  ©liebem/  nemlich  *5>err  Bor 
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rc  pon  Reaumur  bicroon  ihre  ©eDancFen 
:cb  Den  ©ruef  an  Den  £ag  gefegt  butten/ 
fen  ein  ^pemplar  in  meinen  #dnDen  wäre/ 
afylc  ec  mit*/  auch  mit  2luefe£ung  meines 
atomifeben  $aubt*$£3ercFs/  folcbeS  ol>nc 
rjug  in  Die  Sartarifcbe  ©pracb  $u  überfe* 
; welches  ec  nicht  allein  mit  ungemeinem 
l gelefen/  fonDec  auch  Deepen  feinec  ©ihnen/ 
ihr  Uctbeil  Darüber  ju  »erneramen/  mitge* 
It  bat : welche  es  übec  Die  ma(Ten  gelobt/ 
l)  Dab  nichts  Decgleicben  in  Dec  Stenge  ibcec 
icbecn  jufinDen  fepe/gefianDen  !>abcn.  ZXie* 
infc/fagte  biecauf  Dec  tapfer/  ifi  fäbtcj 
t Ötftej«  5ti  tvgvmbew  als  fcte  cittjt? 
Europäers/  wcP  fte  *tad>  fo  gav  bas 
nnnen*  Gewebe  tiw$cri  wirten  ; 
tt acac  tan  ihnen  nt <fyts  vevbotf 
1 halten. 

^acb  Dec  Seit  müfftich  Den  tapfer  aus 
in  vortrefflichen  ©cbrijften  Des  #errn  Le- 
■y  in  Dec  Chymie  oDec  ©eheftwuinfi/  unD 
Dec  5Rafuc?ÄDigung  in  Denen  Sragen 
Dem  ©ifft  unD  ©egen*  ©ifft  unteeweifen; 
tlrfam  ec  wiffen  motte/  wacum  Dec  ©ifft  fo 
dljumOSerDerben/  Dec  ©cgen*©ijft  abec 
ngfam  5uc@enefungangeDep|e.  SDiefe  unD 
anDere  Dergleichen  Sengen/  fo  eigentlich  jur 
tomie  nicht  geboren/  bab  icp  in  ein  bcfonDe* 
Such/  welches  ich  biemif  übecfenDe  / unter 
Nahmen  Der  euer  Stagen  am 
VXatuti&anbigung  jufammen  getrau 

S3ann  abec  Diefe  Sucher/ wie  obflehet/ ecjl 
fünff  3nl)ren  jepnD  fertig  worDen/Fommt 
es  meiftens  von  Dem  her/  Daß  Dec  tapfer 
ewig  herum  reifet  / unD  ich  Die  achten 
Sähe  feines  Sebent  ihn  aller  Orten/  wo 
injuge/  f)ab  begleiten  muffen ; maffen  ec 
lieb  ftd)  Faum  über  jwep  Wochen  ju  Peking 
te  öufjubalfeti.  guDem  bat  er  jwifeben 
iemelDeter#aubt*©taft  unD  Dem  Ott/  wo 
roffe  3«gt  in  Der"  $artarep  angeflellt  mur* 
ber  jwanpig  S'ujig&duffer  bauen  (affen/ unD 
>rec  einem/  fo  Geho  genant  wirD/  alle  3nbr 
)cep  $ionaf  oerweilet/  um  bierburch  Die 
’e  ©ommer*#  iß  ju  vermeiDen.  ©oep  bab 
UDa/  weil  fo  mol  meine  ©ebüfjfen  als  Der 
bet*Q3orrafb  mitgeführt  worben  / meine 
it  auf  eben  Die  SBeife/  als  befdnDe  ich  mich 
■king,  fortgefept. 

Der  tapfer  wäre  Anfangs  gefonnen/  DifeS 
icF  famt  anDern  von  mir  übertragenen 
hecn  in  Die  ©inifebe  ©pracb  ;u  überfein 
Durch  Den  S)rucF  funD  ju  machen.  £)ocb 
rwegung / Da§  ein  fo  eDles  &unfl*©tucf/ 
er  rebete/  Die  Q3or*<Shr  mol  vcrDiene  nur 
hohen  sßerfonen  berührt  ju  werben/  but 
nen©cbluh  gednDert  unD  befohlen  Dajfelbe 
mal  rein  ab^ufchreiben/  Das  erfte  unD  jictv 
1 Sremplac  behielte  er  für  fein  geheime 
iüfbed;  Das  anDere  vermad)te  er  in  Die 
BibliothecF  Dern  ©eiehrten  mit  (Srlaub* 
plcbeö  allDoct  ju  lefetv  Doch  mit  Verbot*/ 


e$  abjufebreiben  ober  von  Der  @teU  hinweg  m 
tragen ; Das  Dritte  fdücffe  er  in  Die  Laetare» 
auf  obbenantes  Suji*©cblo§  Ge-ho.  £)iefe$ 
vierte  Sremplar  verehre  ich  nebft  Denen  jwo 
^5eplagen  Euerer  £ocbfianfebnlicben  ©efelfr 
febafft/  unD  perbacre 

©crofclben 

Peking  J»e«  I.  IDtflp  1715, 

©emüfbigli^eborfamlierSOieBec 

in  g|)rt(io 

Dominicus  Parennin  Der  ©efelfc 
fchöflpt  JEiu  Miilionarius. 


Num.  2 8p- 

Qritt  aitberec  Brief 

P.  Dominici  Parennin  an  Obac^ 
fcadbfe  0efdlfc&aflt. 

Datitrt  wie  oben. 

3nf)ölt 

SSefdhreibuncj  einer  SCB«r(jm/  Oie  ju  einem  SSurra 
Wirb;  3fem  Oes  Krauts  ©iben^rep : mieancb  Oec 

Rhcbarbara  : feriievS  Oer  äijurfjen  Tarn-  Cuc,  «nö  beS 

(Sfel&Seim.  tapfer  Camhi  bemüpef  jiep  wegen  Wb* 
gang  Oern  gufbaten  vergebens  Oen  Thcriac  Oes  Andro. 
machi  unO  OieAlkcrmes-  yaiwerge  noebiumn^en. 
«ebrtdji  Oenen  ©inefein  unO  Lariam  an  fepr  »tel  (3t* 
waebfen/  »dd)e  in  Smopa  aujuireffen  fepnö/Ood)  tB 
Spina  Ourd)  fiel  anDere/  (0  in  Suropa  abgepen/  reich« 
lieh  erfrfjt  werben.  SDie  Srafft  «nö  Sigenfcpafft  aUec 
2lufangS  benanienUBnr^en  unO  &cib$Jiittdn  wirö  nuS^ 
fiibrlicp  befebriben.  ©er  Brief  tautet  aljp. 

•Oocblobl.  ©efeßfepafft ! 

SY)?3t  e’ben  Der  ©elegenbcif  / welche  €uerec 
^od^^Dlen  Q}crfammlung  Die  Drep  oon 
ihren  ?Diit^©liDern  oerfertigte  unD  oon  mir  in 
Daö  ^artarifche  überlebte  Bücher  überbringen 
wirD  / fehiefe  ich  ^Derofelbcn  einige  ©inifche 
Furien  / Die  ich  ityt  betreiben  mu^. 

1.  IDieerÜe  bei|it  Hia-Zao  tom-rfchum, 
wekhetf  eben  fo  piel  beDeufet  / alo  Qlommetr« 
Ärnut  / tOmtev XCmm.  ©in  jeöec/  Der 
Diefe  ©ach  unterfuchen  will/  wirD  ftnDen/  Da0 
folcher  ?Ram  fich  auf  Diefeö  ©ewdchö  ftattlich 
fehiefe;  Dann  eö  flellet  ganfc  natürlich  einen 
gelb  ^ farbigen  neun  feilen  langen  B3urm  oor/ 
Deffen5fopf/£cib/  klugen/  ja  auch  Die  unter  Dem 
Irnich  in  jwo  3ccphen  entfdu'Dene  Süf/ auf  Dem 
Suicfenabec  Die  Salten  DcutlicftRju  fehen  jepnD. 
S)od;  fallen  alk  Diefe  ^h^il  bejferin  Daö  ©eftcht/ 
fo  lang  er  noch  frifch  bleibt.  Waffen  er  mit  Der 
Beit/  jumalen  wann  er  an  Die  ftifcf)e  Suff t Font ii 
fd)war^  wirD  unD  leichflich  oerDirbt  / weil  er 
aus  einem  feinen  unD  weidjen  SÖMen  beliebet. 

Q5  3 
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gLuU*  todcb«  witD  biet  felbft  f&t  was  «mittet feimmtogfoaugenfcbcMcbanni 

isSä»»/2  säS'ää: 

leDtfllici)  am  samemmen  w »"EL1  roil:D.  ftl  ,,;KD(t/ TOit ctc  Zungtu , mit  Dem ibt» 


mm  mm  be,«nKet)et  Die  ©Satt  in  Dero  ©ebiet  nebfl  Denen  embeimifchen  au 

rcitao/  «toi  nnivtv  aus  Denen  benachbarten  Äomgc 


lir*  Ach  bab  roeDer  Die  ©e|tait  tn  Dero  ferner  imi  w*mi 
SÄ^laS/  no£ Die  §5  feiner  5ölui>e/  viel  anDere  aus  Denen  benad)barten  Song 
«JL  Die  Jbobe  feines  ©tengels  erfragen  fon*  cbenDahin  gebrachte  ^flan^en 

B?SS 


eintrifft/  mit  Diefem  UnterfdjieD  / Daß  Der  offt*  überfeineren.  C 
c ^ ...v.-  rt»rtoVtwteirtinorY5rt »cßeit  niae  von  Diefem 


focht  mirD/  nicht  flifftet  hingegen  flehet*  fte  fchon  er  jeDeS  Qutntletn  Deßelben  mit  ein 
MNH?W  & sma  1 V sott)  ©itbec  taabtt  batte 


JETS  TK«  » Ä M«,  SW  bakm 

S*b“ ’S Sie IStawbmt  «er/  Den  et  mittete ©tengel fteigi «en  fltaDmDuj 
^ .A.t.  iwfi*  / uufnimar*  etnußt/  unD  itt  DutcbaebenDö  tunD.  Jut 


^äSe»  äs»?-: 

. Ü-irfAilRrton  ßVoKtof/  nfö  Q^nfufi  ( Artemifia)  Diefe  hofften  nun  an 


»SSSS  äSSis 

ÄSSÄS ^ magf  Zet  anDem  abet  fie  f«;nD  raebt  muüicbt  ftnfiet  statt  unDfü 
u StA«  ©leiebwie  er  bari  ihre  §arb  ift  Dunclelgrun.  Oie  fiben 

Sun  mich  vormaföflefennetbattc/alfo  beehrt««  benftcngcl  f^nD  niDerer  al^  Der  m^cre^m 

. t.  .../ tVr\v«oni>n  VMßlfal#  ^^ot'blvilK  C^rhnhß  hodu  ihre  ütCUtUu 


»erlohren  hatte/  »eil  nemlicb  aUewiewolfofl*  ein  55lat  ganlj  oben  bep  fernem  ©upfü.  < 

bare  hlittdl  fo  man  gebraucht/  an  mir  nichts  Dannen  bat  DifeS  Äraut  Den  Rahmen  S 

verfangen  wolten.  ©r  trüge  mit  mir  ein  folcheS  o£>er  'ovey  * ficben  befommen ; weil  nei 
WtleiDen / Daß  er  mit  gerathen feine SßSurfcen  Der mittere ©tengel  allem Kvtyi 'Die -uorme 
eimunemmen/  welche  mir  biß  Dahin  unbetont  ^(ammen  nur  ftbett  ^bloter  haben,  ö, 
SSSTSii  fie  über  Den  grünen  ft«  na*  fpiingt  aus  einer  tunDen  M «*n/  Die  « t 
©ewonheit  Derjenigen/  welche  ein  abfor  Dev  hebe  gmrcbfcbrntt  vier  Soll  Dtcf  tfl  unD  viel  a 
oinom  (Riechen  einfebmaben  wollen/  kleinere  lanalechte  £Burf2en  etwann  fo  Di 


©ewonbeit  Derjenigen/  weiche  em  aDjorosu  u;*;  ^ura)ici)nict  vier  aou  wiu  m*  ^ 
2lrhnet>  'einem  ©ieeben  einfebwa^en  woien/  feinere  langlecbte  ^out^n  etwann  fo  Du 
unD  faßte  mir  zugleich/  wie  man  fiel)  Derselben  Der  Obren  Ringer  von  ficb  auötreibt 
r L.l"  >.tr.  9 or/  fn«tf  sv;«so  utih  bm’f/  Persern  bmaeger 


unD  faßte  mir  mgleich/  wie  man  ttci)  oerieipen  Der  Obren  von  m ■< 

bcDicnm  follt.  m<tn  mug/  fptad)  et/  M Dlinfca  tau«  tmD  fyM 
(hamtietft  ober  Drachmas  bteicr gatmen  unD  etwaö  »eichet  ift.  SMfe  ^ebemxßui 
fatnt  brm  PidbwcitTidn  nem«  merDen  fall  allein  jur  2lt^net)  gebraucht. 


(hntntletft  ober  Drachmas  ote^cr  ganzen  unD  etwas  »eteper  qr.  xji\k  « 
Cüor«en  famt  Dem  Bchwctff xm  mm*  merDen  fafl  allein  jur  2lr^ncp  gebraucht. 
mctt/tmD  hiemit  Den  muffen  einer  Der  mittere  ©tengel  tragt  weifte ^lumlei 
fenuß  (Bitten  anfehoppen/  DieRn  aber  auf  Deffen  @pib  in  ©cfialf  einer  ^rauben 
bey  einem  langfamen  Jeuer  allgemach  fernen  flehen/  unD  tm  julio  abfallen.  4 
1 wittftti  tum  föld^er  crnucl  $Ber  DifeS  ©ewachS  fortpflanben 


Wwm  aus  Denifelben  b^atie  / Dellen  ^en  in  untet|cp©ncpe  vgpamem  iww* 
oöllicte  Krrttft  lieh  i«  ben  ^nten{tn««  im  ^ruheling/  wann  ^ag  unD 
cren  verfcblotfen  bat/  i(]e  »on  Diefem  fepnD  in  DieÄrDe.  €in  dlonat  hernach  t 
ientern  tTloraenDe  nnD  2lbenDe  nebt  ftefcl)on  ihre  ©tengel  empor/ nach  tte»3 
biß  xebcnlCact  et»(tg  weniges.  (£s  aber  erreichen  fie  ihre  ^ollfommenh^. 
hillTt;  aewiß  ^cb  hetb  es  probiert  mit  fob  3eht  will  ich  ameigen / auf  was  Sß$ei 
SS? Ssa  /üri  ich  nicht  aUein  Den  Appetit/  ©Sfer  |l*  Difer  ^r^nep  beDienen.  ©> 
fenDer  auch  Die  ^rafften  ba(D  wiDer  erholet  hab.  eben  Die  ©tengel  unD  ^Jer  jur  Bei 
r r. c„A,  «\ontri  ui  fohcn/  wie  itinrtftpn^aaS  ab  * fie  ftoffen  folche  unDD« 


bnDer  auch  Die  ^rafften  balD  wiDer  erpoietpao.  eben  Die  ürengw  u»u 
?)en  Zungtu  freuete  nicht  wenig  ju  fehen/  wie  langflcn  ^tagS  ab : fie  flößen  feJche  rmDD- 
feiner  Weife  Das  von  ihm  hergebrachte  Den  @afft  heraus/  welchen  fie  mit  ung 
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£ald>/'|o  ju  $tcj)l  serfcblagett  ift/  »ermi# 
n/  auö  Demfelben  einen  £eig  mengen  / Dtfen 
»ein  ©d)atten  trüefnen/  unD  ftd)  beflen  jur 
Itmg  Dern  ÄöunDen  beDienen,  ©ie  ftillen 
eben  Difem  ©afft/  wann  er  mit  $Öein  Der# 
gtwirb/  Das  QMut#  Brechen;  allein  folcbeS 
ttel  bulfft  nur  im  ©ommer/  unD  jwat  IcDtg# 
jenen/  weld;e  es  auf  Der  ©teile/  wo  eg 
bst/  frifd>  braud;en.  Seewegen  grubt  man 
ünD  Des  $erbfts  Die  größere  SbDurfeen  aus/ 
fcbneiDct  »on  Detfelben  Die  feineren  abldn# 
:e^ßur|fein  ab/  welche  an  Der  l'ufft  mtsge# 
et/  unD  in  frcmDe  £dnDer»erfcbicft  werben, 
beften  fepnb  jene/  welche  am  ©ewid;t  »or# 
gen/  Duncf eigrau  ausfeben/  unD  in  einem 
lenen  CrDreid)  auf  Der  ©eiten  eines  ©e# 
io  gefunDcn  werben.  $£öelcpe  bergegen 
t unD  gelblicbf  fepnD/  ober  an  Denen  Aachen 
»fett/  werben  für  kraftlos  gebalten.  Sife 
»utoer  geftoffene  StBürfclein  0,uintleirt#weiS 
■nomnten  bctlen  Das  33lut#fpet)ben  unD  Den 
t#5lufc  x£er  ihre  ©genfebafften  Durch 
5retin#uttD©cbeiDfunft  ferner  unterfueben 
te/  würbe  »icüeicbt  anDere  ^rafften/  Die  mir 
Fant  fepnD/  entDecfen.  $CaS  icb  aber  all# 
Dcwon  anfübre/  bab  icb  aus  Der  ©ebrifft 
©inifeben  ßotaniften  ober5traut#Medici, 
if  Dem  Ort  / wo  Diefe  ^flan^en  maebfen/ 
»bnet  bat/  berautf  gezogen.  Cr  bat  einige 
felben  mitficb  in  Die  Sanbfdjafft  Kiangnan 
>racbt/  unD  ft'e  allDa  gepflanzt;  allwo  folcbe 
febon  aufbacbfeit/  Doch  bat  er  noch  nicht 
ic ht/  ob  fie  mit  Der  gewünfd)ten  ^rafft  be# 
fepen. 

Seit  einigen  3ujjfen  wirb  befugtes  ©e> 
'S  su  Canton  in  ©efebirren  gejeugt/  unD 
braucht  eg/  was  Die  QMdfter  unD  ©tetigel 
ift/ wie anDcrmertig/  fo langet frifcl) bleibt. 

1)  gfoube  icb  nicht/  Dap  man  fiel)  Deren  Dur# 
33üri|leirt  beDiene/  fbeils  Darum/  weil  ihnen 
hörige  Ärafft  abgebet : tbeilö  auch  Deftwe# 
weil  man  fie  gar  leicht  aus  Der  SanDfdwfft 
huan  befebreibert  Fan,  Um  Diefet  Urfadj 
t (ollen  jene  / welche  Dergleichen  SEDttr# 
,u  Canton  einFauffen  mogten/  wol  Sldjtung 
t/  Dujj  fie  nicht  folcbe  erbanDeln/  welche 
rt  oDer  fonft  an  Demfßaffcr  waebfen/fon# 
mg  Dem  ©ebürg  obgeDacbter  £anbfcbafftctt 
1 gebracht  werben  unD  mit  obbefdwibenen 
tifcbajften/  Duo  ©ewicbf  unD  Die  Sarb  an# 
iD / begabt  fepnD. 

1.  ©0Ü  ich  wol  etwas  »Ort  Der  Olhebarbara/ 
ne  Dem  in  ganlj  Europa  beftenS  beFant  ift/ 
elDen  mich  unterfangen?  Deffen  uncracbtet 
en  mir  »ielleid)t  Die  Curopdifcbe  Medici 
cf  willen/  wann  ich  Denenfelben  eine  su»er# 
e 33cfcbreibung  mittbeife/  Die  ich  »on  einem 
MÄauffman  empfangen  bab/  welcher  Diefe 
in)  auf  Denen  Oertern/  wo  fie  wachst/ ein# 

(/  unD  su  Peking  wiDer  »erbanDelt,  383e# 
mg  witD  Diefer  Bericht  weit  grünDlicber  su# 
tv  als  Derjenige/  welchen  #err  Pomet  in 
■ nllcjcnictrtrn  (Be  würg  # tmfe  XÜtitQ# 
ory  Durch  t>en  SPrucf  FunD  gemacht  bat< 
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Cr  befennet  felbfl/  Da§  er  webet  Die  ©ebutfS* 
©tatt  nod)  Die  ©eftalt  Der  3lbebarbara  bab 
erfinDen  fonnen;  er  wufite  eben  fo  wenig/  Da§ 
folcbe  in  China  anjutreffen  fepe.  S)odb  Debet 
er  gar  richtig  »on  ihren  ©genfebafften/urtb  »on 
Der  S33eife/  Die  befieoon  Der  fcblecbtern  ju  unter# 
fd;eiDen,  2lber  Die  »on  ihm  berauogegebene 
Figuren  beiffen  nid>fö.  Saturn  lapt  unö  je^t 
Den  ©inefer  hierüber  »ernebmen. 

SDieTai-Hoam  oDerSvbebarbara/  fetoveibt 
mr/waebftin  »erfd)iDenen  ©egenben  Deo  OveicbO 
Sina,  Die  befte  aber  in  Der  ^anbfd/afftSetfchuan  t 
Die  man  hingegen  in  Dem  SanD  ^chenfi  unD  in 
Dem  9ceicb  Thibet  ftnDet/  ift  um  »iel  fcblecbfer* 
©ie  erfpric^t  auch  anDerwertig  / aber  gan| 
^rafftloo/  weswegen  folcbe  nicht  gead)tet  Wirb* 
ü>er  ©famm  Der  iKbebarbara  gleichet  Denen 
Fleinen  Bambuflen,  ( eine v (Bettung 
ttt  Sinn)  er  ift  bol  unD  febtgebred)lid)/bte!D 
ober  »ier©cbul)e  hoch/  »on§arbbuncfel#»et)el* 
blau.  Cr  treibt  im  9M|en  lange  Diefe  Söla'tter 
»on  ficb/  Derer  je  »ier  unD  »ier  an  einem  ©tibi 
bafften/  einartber  anfebauen/  unD  Die  ©eftalt 
eineo  5?elcbO  fpiblen.  ©eine  SBlumett  fepnD 
meifteno  gelb  / bisweilen  aber  sSepebfdrbig* 
3m  Junio  bringt  bte  9fibebarbara  einen  Fleinea 
fdjwar^en  ©aamen  in  Der  ©roffe  eines  opirf# 
Hörnleins  ber»or.  3m  September  wirb  fie 
famt  Der  $ßur§en  auogeriflen/  welche  Dicf  unD 
lang  ift:  unter  Djefen  werben  jene  anberen  »or# 
gezogen  / welche  febmarer  unD  inwenbig  Diefet 
gefprecfelt  fepnD.  SBeil  nun  Diefe  $Bur|e  ficb 
gar  ungern  trücfnenunD  Dürren  lafjf/  als  febnei# 
Den  Die  ©inefer/  naebbem  ft'e  Diefelbe  ausgegro# 
ben  unD  gefauberf  haben/  folcbe  tu  ©tücfen/ 
Derer  jebes  ein  ober  jwei)  goU  Dicf  ift;  bietnecbfl 
aber  taffen  fte  Diefe  ©ebnth  auf  groffen  fteiner# 
neu  Gaffeln  ausDurren/  unter  weld)en  ein  §euer 
angejünDet  wirb,  ©ie  wenben  gemelDete 
?Ö3ur^würffel  fo  lang  hin  unD  her / bif?  Diefelbe 
ganbDürr  unD froefen  fepnD,  SBann  es  in  Di# 
fern  Bveicb  Oefen  gäbe/  würbe  man  obaefagter 
jteinernen  Raffel  ntd;t  beDürffen.  Otaffen  aber 
all# Dergleichen  5Ö3arme  nicht  fo  Frafffig  ift/  Da§ 
fte  olleSeucbfigFcit  heraus  sieben  mogte:  fcbla# 
gen  Die  ©inefer  Durch  jeDen  SCBürfel  Diefer 
SOGurfeen  ein  f och  / faffen  alle  ©tücre  an  eine 
©ebnur/  UnD  benefen  fte  an  Die  allerbe ifTefte 
©onne/  bihfte  Dermaffen  ausborren/  Dap  ihnen 
DieScucbfigFeit  ferner  nicht  fcbaDen  Fan. 

Sie  ^)cil#Ärafft  geDacbter  ^Burtsen  betref# 
fenD  Fommen  Die  ©inifebe  mit  Denen  Curopdi# 
fchen  Medicis  simltcb  übereinS;  Dod;  werDen  fte 
ficb  Der  rohen  mbebatbara  nicht  balD  bebienen/ 
fonDer  bereiten  Diefelbe  auf  ein  fonDtrbare  $8ei# 
fe.  Öicfc  VOnrRtn/fagen  fte/  wart n fol4)< 
nidbt  gfdinDrrt  rottb  / $ewetf(jit  «nb 
fcbtidDet  Daß  Sann  gleichwie 

Die  ©inefer  ins  gemein  lieber  Francf  bleiben/  als 
mit  ©cbmet^en  wollen  gebeilet  werben : affo 
nemmen  fte  gern  Das  mit  ^bebarbara  unD  an# 
Dern  bdlcnben  ©ad;en  gefotene  Gaffer  ein. 
©ölte  aber  notbig  fep  einem  ©teeben  Die 

££ur# 
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$03ut|en  fetbft  wefentlicb  einsugeben  / wirb  fte 
auf  folgenbe  2lrt  ^gerichtet  e „ . 

©ie  ncmmen  fo  piel  ©tucf  pon  bet  jer# 
febntttenen  unD  gebürreten  SBurfcen/  als  fte  für 
gut  befinben:  fte  beiden  fotcf>e  üiec  unDjtvan^g 
©tunb  langinüveiß#2Bein  ( t>ec  0veben?<SÖ3ein/ 
fo  hier  abgebet/  wate  beffer ) biß  biefelbe  vt>etcf> 
genug  fepnb/  unD  ju  f (einen  Beltlein  mögen  &ec# 
febnitten  werben.  ^Dernad)  fe|cn  fte  auf  einen 
feinen  aus  Biegelftein  erbaueten  Ofen  einen 
23ve(Tel/  welcher  iwep©dgihe  btetP  unD  gleich 
einet  runben  Mü^cn  pertiefft  tji  Dtfen  Äeflel 
füllen  fte  mit  SBafTer  / unD  bebecEen  befTelben 
Munbunggan£  genau  mit  einem  umgerebtten/ 
aus  Rambus  # SSaft  geflochtenem  c^ieb  / wel# 
d)es  ftcb  an  ben  Äeffel  ringS#berum  genau  au 
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fd)lieitet.  " ’SuTbJn'^öben  Des  je^emelbeten 


©tebs  werben  bie  Bötlein  pon  Dvbtbarbara 
gelegt/  unb  alles  mit  bem  SSoben  eines  anbern 
hölzernen  ©ibs  jugebecEt/  welches  fte  abermal 
mit  einem  Ä bcrgeftalt  übergeben  / baß  J« 
£)ampff  nitgenb  auöfticgen  fan.  xßann  fol# 
cheö  gefebeben  ift/  wirb  bas  Seuer  in  bem  Ofen 
ange&inbet/  bamitbaS  SfBafTer  ftebe/  Da  bann 
bet  Dampf  bnreb  Das  ©ib  empor  fteigt  / Die 
fKbebarbara  # ©cbnihlein  burcl)bringt  / unb  fte 
ihrer  ©ebatfe  befreitet,  ©feiebwie  nun  bet 
Stampf/  febier  aufbieSlrt/  wie  in  einem  SSrenn# 
Jielm/  in  ben  ftebenben^cffel  gtrucE  unb  wtber 
hinab  fallt/  mitbin  Das  Gaffer  gelb  fatbt/alfo 
ertbeilt  et  biefem  ein  fonberbareftrafttbieSjau# 
t>e/5Er$en/  2luSfc&tag  unb  anbere  ßranefbei* 
ten/  fo  in  bet  #aut  ausfchlagen/  ju  heilen \i  m 
welchem  (Enbe  cS  aud)  aufbehalten  wirb.  Offt# 
genante  Beltlein  muffen  wenigftens  acht  ©tunb 
nach  einanbet  bureb  biefe  Dunftüfig  vereiniget 
unb  nacbgef>enbS  an  bet  ©onne  geburret  wer# 
ben.  5Bomit  bet  ©acl)  noch  Ecin  <Snb  ift: 
fonbet  eben  biefe  0*vbebatü>ata  ^ geltlein  werben 
noch  gpepmal  auf  obbefd)tibcne  SBeife  wibet 
gebdmpfet  unb  gehörtet/  ba  fte  bie  Sarb  Derart# 
beten  unb  febwat^  werben/  aud)  mit  beme  ettb# 
lieb  tum  ©ebraud)  fertig  fepnb.  Man  jeeftoßt 
fte  tu  «ßul per/  aus  welchem  flapier Rillen  ge# 
macht/  Don  biefen  aber  fünff  ober  fecbsOuint* 
lein  auf  einmal  eingenommen  werben.  ©i< 
purgiren  ohne  Darmfcbmerhen  febr  gelinb  unb 
langfam ; fte  treiben  gtglekb  ben  £aarn  in  um 
gewöhnlicher  Stenge  unb  färben  ihn  rot&lic&t: 
welches  nach  SluSfag  unferer  ©inefer  anjeigt/ 
Daß  ein  fd)dbliche  in  bem  fleib  geftecEt  unb 
butd)  ben  Urin  ausgeflogen  fepe. 

$öer  ftcb  fo  siel  $iUen  ju  perfchlmgen  nicht 
entfcblteffen  Ean/  bet  nimmet  pon  benen  juberetV 
teten  3tbebarbara#©cbni£lein  gleichfalls  j.  biß 
s.Ouintlein:  er  ftebet  biefelbe  in  einem  irrbe# 
neu  ober  ftlbernen  @efd)irr  mit  neun  Un^en 
ffeafferS  fo  lang / biß  biefes  auf  3.  uberbleiben# 
beiden  eingefotten  ift / welches  er  bann  lau# 
licht  trincEt:  etliche  mifchen  es  mit  anbern  B«# 
fdfecn 

©ölehe  5lrt  bie  0lbebarbara  ju  bereifen 
hat  ihre  ^BütcEungen  / gleichwie  ich 


aus  eigener  CtfahrnuS  bejeugen  fan. 
langwierige  QSerftopfung  Des  SeibSjjatte  t 
etuS  unfern  MiiTiönariis  auf  baS  duffetf« 
bracht:  fein  Mittel  wolte  nid)ts  Perfatt; 
alles/  was  et  entnähme  / müßte  et  alfo 
wiber  herausbredjen/  auch  fo  gar  bie 
baram/  man  mogte  ihm  biefelbe  gleich  D 
Rillen/  ^ulper / ober  ^raneE  eingeben. 
©inifche?eib#2lr|tbefahle  ihn)  ein  Doppelte 
gab  ober  Dofin  Des  auf  bie  ledere  ?C0eife 
gefottenen  SRbebarbara  * ^BafjerS  ju  perl 
den/  unter  welches  er  ein  wenig  pon  wei 
Zottig  gemifebt  hafte.  <ES  blibe  ohne  @ra 
bei)  ihm/  unb  machte  ihn  ohne  einigen  ©ch 
|en  innerhalb  jeben  ©tiutben  pdlfig  gefun 
efpert  Pomet  nebft  einem  anbern  ©en 
Äünbigen  perftcheren  in  ihren  geben 
©chrifften/  baß  ein  Ouintlein  Des  ^11 
pon  bem  ^dcblein/  Durch  meldjeS  bie  Üvh 
bara  angefdbelt  ift/  in  einem  ©laß  poü 
ober  ^Beegricb#^BafferS  nüd)ter  eingenon 
ben  Durchbruch  unfehlbar  fülle.  xBan 
es  probiert  haben/  will  ich  ihnen  nid)t  n 
fprechen.  Doch  hat  ein  berühmter  ©ii 
Eeib#5 Irfct/  fo  Die  9vheaarbara  mehr/  als  at 
feines  gleidten/  porjufchreiben  pflegt/  Da  id 
folches  erkhlte/  mir  geantwortet/  baß  Die1 
barbara  alkeit  in  DifemSoch  anfauge  ju  faulet 
folglich  beffelben^ulper  ju  nichts  tauge S« 
werbe  es  pon  Denen©inefetn  Perworffen/un 
bie  innere  ?K5ur^en  gebraucht  / weld)e  fd 
pon  ©ewicht  / Der  ^arb  nach  aber  auf  \ 
mel#2lrt  wol  gefprecEelt  fepe.  <Es  mag 
baß  man  in  (Ebtna  / allwo  Das  ^funb  9vl) 
bara  nur  pet)  ©rofehen  Eoftet/  bergli 
fchlechtere  ^heil  berofelben/  obfehon  fte  Pie 
ihregewiffe  trofft  haben/  perachte/  hingeg 


(Europa/  wo  fte  piel  theurer  ift/  beffer  wi 
nu^en.  Die  ^rob  wirb  biefen  Bwciffel  ai 


ften  entfeheiben.  4 

4.  (Ein  pierteS  febr  ftarcfeS  ©ewur^/ 
überfenbe/  heißt  Tam-Cuc.  Deffen  Ö 
fchafften  benen  ©inifchen  Medicis , weil 
nicht  auflofen  Eonnen  / noch  nicht  alle  h 
fepnb.  Diefe  2Butt2e  ift  öehlhafft  / fol 
niemals  bürr  fonber  immer  feucht.  I 
SlrhnetyÄbiger  lagen/  fte  nchre  baSt@ 
befürbere  befTelben  Umlauff/  unb  ftarcf 
ganzen  Eeib  2c.  ©ie  ift  um  ein  gar  fehlt 
©elf  leicht  ju  befommen.  ©ie  laßt  ftcb 
©efahr  einiges  QÖecDerbenS  in  frembe  fl 
entführen/  wann  folches  nur  mit  gewütet 
hutfamfeit/  beroftch  Die  ©inefer  befkiffei 
fchihet/ welche  ein  groffe  Menge  pon  bergli 
SJBur^en  (unb  jwar  gamV  wie  fte  an  ftcb 
fepnb ) in  anbere  9veichS#fldnber  uberbtii 
unb  in  groffen  Magazinen  aufbehalten : ■ 
bie  geringere  Gramer  Diefelben  benen  v) 
legem  ^funb#  weife  abfauffen'  hterne#c 
gleichwie  anbere  SBur^en/  in  Eieine  ©tu 
jerjehneiben/  unb  £>uintel#obet  floth#wei 
Der  perhanbeln.  Darum  ratbe  ich  bener 
ropdifd;en  ßauffleuten/  baß/  wann  fit  tu 
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•malS  einige  SSSurgen  einfauffen  IwerDen/ 
>lcge  nidg  ©cbni£#weiS  bep  Denen  Ära? 

,1  fonDec  ©tucfweiS  unD  ganfc  in  Denen 
cn  Segftgtten  fucben. 

j)aö  fünffte  Slrfjnep#  Mittel/  fo  ich  Der 
>lobl.  ©cfeUfcgafft  ubecfcbtcf e / geigt  Ngo- 
DDer  (Siel  Heim  mit  meinem  man  folgern* 
tagen  verfahren  feil. 

DieSanDfcbagtCamon  jcglet  Dern$aubt# 
n mehr/  Derer  eine  Yentfcheufu  beijfet:  es 
jet  fiel)  in  Derofelben©ebiet  eine  (Statt  Der 
:n  ürDnung  Rahmens  Ngohicn,  bei)  wel# 
>tn  von  Der  Sftotur  felbgfgegalteter  ftbenjig 
nt)e  tiejfer  ©oD^runn  anjutregen  ig/  Der 
$u$fag  Dem  ©inefern  entweDer  mit  einem 
! oDer  mit  einem  untcrirrbifdjen  S33ager# 

I Durch  beimlicbe@cl)(aucJ)foll  vereinbaret 

©aS  aus  Demfelben  gefeb^pfte  Gaffer 
ar  wie  Crpgall  / ja  es  lautert  gleich  Dem 
n alles  trübe  Gaffer/  mit  welchem  es  ver# 
t wirD  / unD  fcblagt  fel>r  gefchwinD  allen 
tb  unD  ©cl)lam  auf  Den£5oDen.  3«  Dem 
i metcf(icl)  fchwdrer  als  anDere  SSBager. 
DtfemSSSagec  nun  wirD  DerNgo-Kiao  ju* 
et  / fo  nichts  anDerS  ig  / als  ein  aus 
ji’ber  Cfels#4?aut  verfertigter  Seim. 

Solchen  fogbaren  Seim  ju  machen/  nimme 
rifehe  #aut  eines  furf^  vorhero  getoDeten 
ir^en^fels : laffe  Diefelbe  |un0ag  hinDurch 
n Halfer/  fo  aus  befagtem  ©oD  ift  gezogen 
ien / Kgen.  gemach  wirD  fie  auf  Dem  ©er# 
SBof  mit  Dem  ©chabmeger  aus#  unD  in# 
ligvon  aller  Unfauberfeit  gereiniget/  gier# 
tber  in  f leine  ©tücflein  jerfchnitten/  unD 
bei)  Dem  Seuer  in  obgemelDetem  ©ob# 
ifer  langfam  gefotten/  big  ge  ju  einem  Seim 
mi  welcher  ganfc  warm  Durch  ein  £ud) 
jgetriben  wirD/  auf  Dag  in  Difem  Das  gro# 
SCBefen/  fo  nicht  taugt/  juruef  bleibe  unD 
»orffen  werDe.  Seitlich  wirD  Der  Durcgfcgla# 
Seim  getruefnet  unD  ju  gleicher  Beit  igm 
beliebige  ©egalt  gegeben.  ©ie  Chinefer 
:n  Denfelben  in  gewiffe  SDtoDel / fo  entweder 
SSucggaben/  oDer  Wappen/  oDer  ihrem 
ifmans#  geilen  gerempelt  fepnD. 

SS  ift  nur  Difer  einjige  Dergleichen  ©ob  in 
i China/  welcher  Die  meifte  Seit  »erfpehrt 
mit  Des  SauD*33ogts  ^ittfchajft  verwahrt 
t/  big  nemlich  Die  griff  gerbet)  fommt/Den 
s#Scim  für  Den  Äapfer  ju  geben.  Solches 
lihet  gemeiniglich  nach  eingebrachten^erbft# 
;gten/  unD  wahret  big  juSlnfang  Des  SDter# 

. Mittler  Difer  Seit  vergleichen  fich  Die 
egtbarte  QJotcfer  fo  wol  mit  Der  SßBacbt/ 
nit  Denen  hierzu  beftellten  ©arbern/  welchen 

I I Den  Äapferlichen  £of  mit  offtbeDeutetem 
1 ju  verfehen/  Deffen  fte  ein  fo  groffe  Stenge 
:rtige«/  als  immer  möglich  ift  / ohne  genau 
:ung  ju  geben  / ob  Detfelbe  DurchgehenDS 
t fein/  oDer  ob  DerCfel  feift  unD^ogl* 
nvarb  fepe.  ^RichtSDeftoweniger  wirD  al# 
>ei)  Difem  Q5runn  gemachte  Seim  eben  fo 

gefchd^t/  als  jener  welcher  von  Des  DrtS 
vfepb  Stmtym  XII.  $gei{. 
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Mandarinen  nach  Jpof  oDer  an  ihre  gute  greuttD 
verfebieft  unD  verfegeneft  wirD. 

©leicgtvie  Difer  Cfe(S#Seim  in  China  febr 
hoch  gefcgdfct  wirD/ unD  Derjenige  Q9orrafh  Def# 
felben/  welchen  man  ju  Ngo-hicn  gebet/  nicht 
erflecfen  mag;  als  fehlet  es  an  2$etriegern  gar 
nicht/ welche  folgen  anDerwerts  aus  CfelS#9vog# 
unD  Cameel^auten  / ja  jumeilen  aus  alten 
©tigeln  nachmachen/  unD  ihm/  fo  viel  möglich/ 
fein  rechte  ©eftalt  erteilen/  oDer  Den  guten  mit 
Dem  falfchen  vermifchen/  Damit  jener  Difen  Durch# 
bringe.  SSM  es  nun  eben  fo  viel  einfältige 
tropfen  unD  Darren  gibt  / welche  Denfelben 
^Kaufen/  als  liftigeQjcrfdlfcher/Die  ihn  verhan# 
Dein  / ift  fein  SS3unDer/  wann  mit  Difer  SS3aar 
in  allen  3veichS?SdnDern  ein  überaus  groffer 
•$)anDel  getriben  wirD. 

^eDannoch  ift  leicht  Den  wahrhaften  von 
Dem  verfalfchten  ju  unterfcheiDen ; Dann  Der 
wahrhaft  |at  feinen  bofen  ©eruch/  noch 
Übeln  ©efebmaef/  wann  er  in  Den  9)tunD  ge# 
bracht  wirD.  Cr  ift  gebrdchlich  unD  marb : 
er  jerfpringt  (eicht/  unD  lagt  geh  gern  jerreiben : 
er  ig  nur  von  jweperlep#garb/  vergehe  entwe# 
Der  ^5ranD#@chwarh/  oDer  aber  rothlicht# 
fchwar^/  wie  Der  SSalfam  von  Peru,  ©er 
falfche  hergegen  hat  einen  wiDerwertigen  ©e# 
ruch  unD  haglichen©efchmacf/  auch  fo  gar  Der# 
jenige/  fo  aus  @chwein#SeDer  bereitet  wirD/  ob# 
fchon  er  fong  Dem  wahrhaften  vor  anDern  Der 
dhnlichge  ig:  ju  Dem  jerfpringt  er  nicht  balD/ 
unD  ig  Dem  wahrhaften  niemals  allerbingS 
gleich 

©ie  ©inefer  megen  Difem  Cfels  #Seim  vie# 
lerlep  5?rafg-bei)/  inDcm  fte  verficl;cren/  Dag  er 
Die  jache  geudjtigfciten  ausloje : Der  33rug 
wol  thue : Die  Sungen#  Blatter  in  ihrer  natür# 
liehen  Bewegung  erhalte : Den  furzen  2lthem 
verlängere:  Das  Reichen  vertreibe:  Denen  Cng# 
brügigen  Sufft  mache : Das  ©eblüt  verbeffere : 
Das  SngeweiD/  Damit  es  Die  ©peiffen  recht  ver# 
foche/  in  behdrigen  ©tanD  fe|e : Das  ÄinD  in 
Dem  ^utter^Seib  garefe : Die  S33inD  (amt  Der 
innerlichen  jergohre : Den  $8(ut#  Slug  gtl# 
le/  unD  Den  #arn  treibe  tc.  3ch  will  jwat  für 
alle  unD  jegliche  je^t#erjel)lte  SBürcfungen  nicht 
guDgehen;  Doch  weigieg  gewig/Dag  DifeS9)tif# 
tel  wiDer  Die  Ärancfheiten  Der  Sungen  febt  wol 
Diene ; aUermagen  Die  CrfahrnuS  felbg  mi^ 
überweifet/  Dag/fo  offt  unfere  Miflionarii  in 
Dergleichen  ^reghafftigfeiten  auf  Befehl  Dem 
©inifchen  Seib#  Rechten  Dagelbe  gebraucht  ha# 
ben/  ge  geh  hierauf  beffer  befunDen  haben.  CS 
hülfft  nicht  auf  einmal/  fonDer  nach  unD  nach  : 
Darum  mug  man  es  ein  geraume  geit  lang  ohne 
auSmfeßen  einnemmen  entweDer  in  gefotenem 
SBager  / in  welchem  anDere  heilbare  ©acben 
fepnD  mitgefoegt  worDen : oDer  aber  wie  ein 
9>ulver  flein  jergogen/  Doch  Difes  (entere  gar 
feiten. 

Sch  mag  von  anDern  ^gan^en/  Die  man  in 
China  gnDef/  fein  SBort  mehr  anfufjren/  Damit 
id;  Die  ©egranden  eines  Kriegs  nicht  über# 

C fegreite« 


*8 
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fdjcettte.  ®Nr  »ft  ju  Obren  fommen/  Dag 
kraut  * unD  $£urfc  * verganDige  Banner  von 
sBatig  big  Camon  gereget  fet>en/  mit  welchen 
ich  ein  t>efto  grogeres  SWitleiDen  ba.be/  )e  bilfc 
Aer  tu  jweiffeln/  ob  Denenfelber  ihr  Vorhaben 
nach  Södunjeb  gelingen  werDe ; Dann  fan  nur 
nid)t  einbilDen/  Dag  fte  einen  guten  Vorrat!) 
Dem  verlangten  ^Baaren  allDajufammen  bnn* 
gen  fonnen.  Sie  guten  @en aaeps  «erDen  . m* 
acnD  angetroffen/  als  in  Denen  ^anDfcbafften 

Kiamfi,  Yunnam , Setfchuan  & Kuetfcheu, 

wohin  geSwdgelS?  ebne  nicht  werten  ge  angt 
tenn.  Sn  je#  benanten  ianpern  befmDet  fiep 
bereite  von  langet  Seit  W fern  Mfliouarius 
mebr.  ©efe($t  auch/  t>ag  Dtfer  etliche  gd>  t>a* 
felbft  aufbielten  / mugten  fie  euje  gnugfame 
kunDfcbafft  Dern  Krautern  unD  fßurfcen/ ober 
Die  5?ung  unD  Beit  haben/  Derofelben  Ctgem 
febafft  tu  unterfueben.  SBem  befant  1 g/  welcher 
Üefialten  fie  erwehnte  SanDf^afften  iwrcbtei* 
fen / wirD  ftcb  wiDer  Dife  2lpogoftfche  Banner 
nicht  befd;Wdren/Da§ fie  in  @rfantnu|  Dteper* 
lep  5ir^nep  * Nifteln  fein  begere  Sßigcnfcpafft 

Miflionarii,  jumalen  in  Denen  gegen 
CDIttag  gelegenen  ^rovin^en/ fahren  insgemein 
auf  ©duffen  von  einer  MJFian  jur  atigrne: 
gibt  es  aber  Ivifcben  Denen  CanalenunD  ©fro- 
nten einige  SRebenweea/  fo  Werben  fte  auf  Dtfen 
in  verflogenen  ©effeln  getragen;  wobep  tb* 
nen  nicht  erlaubt  ifi  jtd)cViel  umbauen/ ober 
basvefte  SanD  auS&ufpaben/  oDer  &u  OT  b1« 
unD  her  tu  fpajieren/  wekbeS  leitete  ihnen  blog 
allein  innerhalb  Denen  ©taff?  ^auerene  Des 
CrtS/  wo  ibre^ireb  unD  ©i&  gebet/  vergönnet 
WirD.  ©ie  fonnen  folgfam  Denen  Curopai* 
feben  5lrfenevi  Q}erwanten  mit  nichts  anbets 
Dienen/  als  Dag  fie  einige  ©inifebe  trautet* 
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gebürtigen  febr  gefehlten  BotanistenuttDSi 
tl)ecfet ; er  gefellete  ju  ihnen  aud;  Die  in  Ät 
fer*©ad)en  erfabrnejie  unD  geleprtege  ©im 
in  gänzlicher  Hoffnung/  Dag  pife  aus  untcr|c 
Reben SanDern  erfprogene  Banner  Die  ^{lani 
fo  Denen  ihres  Q3atterlanDS  gleich  feben/  D 
leichter  erfennen  wurDe.  Cr  liege  Diefclbe  5» 
cbem  Cnbc  Durch  feine  Mandarinen  auf 
ned#ge(egcne  ©eburg/  an  Die  Ufer  Dern  F 
fen  unD  Aachen/  wte  nicht  weniger  an  ani 
Derter  begleiten/  wo  einige  ^ofnuttg  wäre, 
verlangte  ©ewdcpS  auffutrciben.  5lber  al 
re  Bemühung  wäre  umfonff.  ©ie  habe 
gar  fein  einzige  Sßipetn  gnDcn  fonnen. 

Sch  bab  von  felbiger  Seit  an  Den  $a 
öchtjeben  Sal>r  lang  auf  feinen  ^artarif 
fXeifen  begleitet  / auf  folcbcn  aber  ju  me 
£Beeg*  ©efaprfen  nach  unD  nad)  gehabt 
Doftor  Burghefe  DeS  CatDinalS  Tour 
felig  binterlaffenen  Seib^r^ten : item  Die  5 
Der  Frapcrie  unD  Rhodes , bepDe  Sranjo 
Den  £$ruDer  Paramino  einen  Genuefer, 
Den  trüber  Cofta  aus  Calabrien,  alle 
unferer  ©efellfcbafft/  Derer  einige  SBunb*‘ 
fen/  Die  anDere  hingegen  Slpotbecfer  fepnD: 
lieben  aber  unfern  trüber  Rouffet  einen n 
jofen/  unD  Den  #errn  Gagliardi  einen  “ 


Siebten  DeS  ©pitalS  von  Dem  ©eig  ju9 
Sluf  alFDifen  tKeifen  haben  wir  nichts  an 


....  hab „y 

angetrogen/  als  was  jebier  in  allen  anbern 
Dern  Der  5ö3elt  wachst/  nernlid)  fd>6ne  A 
licam  ober  beiltg^ifcSKtorhen/  welche« 
Dem  Unfrauf  von  ftcb  felbg  aufgehet : wie 
ganße  S5crg*©eiten  mit  weige-m  Diptam 
^aflenaD  ober  «Slohre/  mit  ©pargel  unD 
Dem  Senefelv  mit  §unf Fingerkraut/ 
©ansrid)  ober  Ingvinaria  , mit  Wimper 
^olch/^äug^ur^/©^^  «nD  breitem  ^3 
gerich  ganb  uberjogen.  Swifd)en  Denen  t 


aer  Die  Figuren  Denenfpganhen  gleich  feh««* 
Sie  ©ach  hat  in  Denen  iftorDwerfS  begnplt? 
eben  SdnDern  jwar  nidjt  fo  viel  ^internugen 
»u  überwinDen  gehabt:  Doch  wäre  auch  Dafelbft 
faft  alle  Bemühung  vergebens/  gleichwie  aus 
Dem  ftolg  erhellen  wirD/  in  welchem  sü/ehen  »ft/ 
was  uns  in  China  abgehe/  unD  wie  fruchtlos 
unfer  ^achforfchen  gewefen  fepe. 


gen  in  f leinen  ^hdlern  gibt  es  gan^e  50dl 
von  ^epfug/  ©anctFahanneSkraut/ 


uno  ÄanferS^lum  ober  ^onigS?Cron/  nebff 
anDern  ©tuefen/  fo  hinein  fommen/  nicht  ge» 
fehehen  fonte.  $Beit  nun  Dergleichen  SuthnRn 
in  Denen  ©ewur^SdDen  unD  bep  Denen  ©pe&e* 
riften  nicht  ju  gnDen  waren/  benennete  ^oepge# 
Dachtet’  tapfer  Den  Patron  ©tumpf  einen 
^eutfdien/  Den  Patron  Gerbillon  einen  ^rön# 
Aofen/  Den  Patron  Ozörio  einen  ^portugefen/ 
nebjl  Dem  SSruDer  Baudin  einen  aus  Piemont 


Sbßermut  von  Dem  unferigen  ganij  unterfd) 
ja  es  ift  nirgenb  einiger  SBermuf/  fo  Dem 
rigen  gleid)e/  Unter  Das  ©egeht  fommen 
auf  unferm  §rept4)of  bep  Peking  ,•  aber  - 
ju  glauben/  Dag  folcber  von  Macao  pieher 
men  fepe.  Sas  gahrenkraut  wirD  nui 
hohen  ©ebürgen  gefepen.  Socp  fönten 
von  Cnfgan/  ^apferS^Cron/  SBacfpolDer 
Cfch^aum  nicht  Das  geringge  entDecfen.( 
hab  unfern  Milfionariis  in  Die3teid)S*£fl 
gefchriben/fie  fblten  aUDa  Dem  Cfchhsl^/  f 
id)  notlgg  hatte/  nachfragen/  es  wäre  abei 
möglich  nur  einen  ©pliiter  Degelben  aufp 
ben.  SBiewol  nun  hieraus  nicht  folgt  / Da 
gang  China  unD  in  Der  $artarep  obgeme 
trauter  unD  ©ewdd;S  völlig  abgepen/  |l 
Dannod)  ju  fdgiegen/  Dag  fo(d>er  an  wenig1 
ten  unD  jwar  feiten  ju  gnDen  fepen. 

Sie  von  mir  gefebene£5erg  fepnD  meit 
nur  auf  Der  einen  ©eiten/  fo  gegen  ^ 
fcpauet/  mit  Daumen  befcht.  Obfcpon 
5luSfprucp  aller  Orten  jutrigf/  bleibt  nicht 
goweniger  wapr/  Dag  Die  eine  oDer  Die  an 
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cbt  beoöe  Seiten  fahl/  folglich  nur  mit 
ch  Krautern/  gelbem  Heu  unbfdffecbfem 
1 fo  weber  3Mum/  noch  ©afft  haben / ohne 
:S  QJduralein  ober  ©effraueb  bebecFt 
S)al)et’0  borffte  einer  mutmaffen/  es 
Dafem  man  graben  falte/  unter  bifem  ©e# 
05o(b  ober  ein  anbereS  Metall  gefunben 
n;  bann  icl;  bab  offters  gefepen  / wie  bie 
ren  in  bem  ©ebiet  oon  Geho  ober  Scheho 
* ©anb  aus  benen  ©cbwall#£5dcben  ge# 
unb  $u  bem  tapfer  gebracht  I )aben/  ber 
Die  SOlübe  mol  bejahte  / um  fie  ju  ferne# 
toebfudben  anjufrifeben. 
tan  trifft  auf  bifen  bergen  nicht  halb  ei# 
»bem  ÖJaum  an/  als  Fleine  Hag#  ©eben/ 
e bannen/  3leffarme  liechten  Ulmen^ap? 
dum/  unb  fo  Fleine  HaffPSSaum/  Paff  fte 
nen  ©tauben  bifeS  Rahmens  gleich  Fom# 
Doch  tragen  biefelbe  ein  ?0tenge  Muffen/ 
Su  genieffen  bie  SÖ3i(b#  ©cbwein  ffd) 
#5ßeiS  oerjammeln.  ©olcbe  ©traueb 
nit  S83ilb#9vofen  unb  S)orn  #Q$üfd)en 
ungt.  Übrigens  fibet  man  Faum  etwas 
3ilD#ObS/ wieba  in  Europa  fepnb  bie 
25icen/  Holfr$bpfH/ pflaumen/  Griechen/ 
be  ic.  Sie  Mungulifcbe  Martern/  fo  bife 
1 bewohnen/  pflanzen  unb  pflegen  Feinem 
•Saum/  fonber  begnügen  ficb  mit  jwo 
ngen  fruchten/  welche  nur  in  einer  unb 
t ©egenb  ber  ^artarep  waebfen. 
ie  erftere  beifft  Ulana  ber  ©effalf  nach 
groffen  rotben  5?irfen  gleich/  ffe  machst 
im  niberen  ©tengel/ber  nur  Drep  3oU  bod) 
tten  unter  bem  ©ras  tbcils  in  Fleinen 
n/  tbeiis  auf  benen  Abhängen  bes  ©e# 

ie  anbere  machet  traubenweiS  auf  einem 
1 16.  ©ebube  boeben  £3aum/  unb  glei# 
r unfern  wdlfd;enS3$einbeerlein  oberuvo# 
welche  nach  gefallenem  erffen  IKeif  rotb 
i.  ©ie  fepnb  anfdurenb#füff  unb  wolge# 
t SU  effen. 

er  tapfer  lieffeferner  nicht  allein  in  (£f>ma/ 
auch  in  ber  ganzen  $arfarep  ben  Ker- 
cben/bamit  wie  in  Europa/  alfo  auch  hier 
- Kermes -£atwerge  perfertiget  würbe; 
nemlicb  felbff  bureb  bifes  uns  pon  Lion 
iefte  Mittel  eines  gefdbrlid)enHerh#$lo# 
pare  befrepet  worben.  SOtfan  unferlieffe 
einem  fo  bienfiwürbigen  Monarchen  ju 
ren:  aber  es  wäre  unmöglich  ein  einziges 
- Taumlern  aufjubringen.  «Ötan 
jwar  pon  allen  Orten  unb  <£nben  Fleine 
#©trducbe  mit  rotber  gruebf  su  uns/ 
unbe  ftcb  unter  fo  oielerlep  ©aftungen 
ermes.  sjflid)  ffacbe  ber  Sürwilj  bte  €i# 
ifft  unb  Strafft  bifer  unterfebieblicben 
cbleinju  erFunbigen:  allein  bie  ©ineftfebe 
r#£tdmer/  fo  biefelben  jufammen  ge# 
batten/  wußten  mir  bif falls  nicht  biege# 
Nachricht  ju  geben,  3$  fragte  bem# 
je  Sanbs  * 3nwobner  / welche  groffen 
Jager  ober  Wirten  waren : bife  »erwifen 
>f«pb  suxckiiin  XII.  §bel(.  ' 


Ip 

mich  ju  ihren  Lamas  ober  ©o^en#  Pfaffen/ 
welche  nicht  jugegen  waren;  ffntmal  bep  benen 
§artarn  bife  ^rieffer  allein  etwas  Weniges  Pon 
ber  2lc|nep;ftunff  unb  benen  Heilmitteln  per# 
ffeben : obfebon  ihr  ganfje  SÖ3iffenfd;afft  faff 
iebiglich  in  einer  (Srfabrnus/  ja  pielmehr  in  ge# 
wiffen  Recepten  beffebet/  welche  ihnen  als  eine 
Srbfcbafft  pon  ihren  $}or#(£lfern  fepnb  hinter# 
laffen  worben  vbamit  ffe  mit  geringen  UnFoffen 
beffo  bequemer  leben  mogten)  unb  eben  barum 
anbern  nicht  mitgetheilt  / fonber  als  ein  gar 
einträgliches  ©ebeimnus  juruef  gehalten  wer# 
ben.  ©olcbeS  iff  ihnen  beffoweniger  ju  per# 
Übeln/  weil  auch  juweilen  in  €uropai#ett 
©tdtten  mehr  Empyrifcbe  als  grunbgelehrtt 
Medici  anjutreffen  j'epnb/  welchen  ein  unb  bie 
anbere  glücFlicf;e  €ur  in  Furffergeit  bergeff  alt  em# 
porhilfft/  baff  ffe  an  Reichtum/  (EbrunbSKubnt 
anberen  porgeben/bep  welcbenffeAwaS  bieSehr 
betrifft/ noch  lang  Fönten  in  bie  ©ebul  gehen. 

©lid;  wunberte  nicht  wenig/  baff  ich  in  be# 
nen  ©inifdjen  ©arten  weber  Hyflbp  noch 
©alpep : Weber  Majoran  / noch  SSoretfch  t 
weber  SencFel  noch  ^Jeterffl : weber  Öuenbel/ 
noch  Freffig / noch  Fieipe^afflien:  weber  &wen# 
bei  in  ber  (£bene/  nod;  ©lapenblümlein  in  be# 
nen  halbem  bab  antreffen  Fonnen.  SQlir  Farne 
feltfam  oor/  baff  unter  einer  fo  unbefcbreiblid;en 
©lenae  Blumen/  fo  in  Sina  wad;Sen/  Fein  ein# 
$ige  ^ulipen/  nod)  Tuber ofen  ju  feben  gewe# 
fen:  hoch  fepnb  pon  legerer  ©attung  einige  aus 
Europa  hieber  nach  Peking  überbracht  worbett 
unb  nach  $&un£ch  gerathen/  ohne  aus  ber  5lrt 
ju  fcblagen.  ©0  bah  id;  ebenfalls  in  einem 
bern  Äapferlicben  ©arten  jwep  Fleine  ©efebirr# 
lein  angetroffen/  bas  eine  mit  einem  FleinenSor# 
berbdumlein/  bas  anbere  mit  bauten : bas  er# 
ffere  wäre  aus  Snbicn  Fommen  ; aber  bepbe 
fepnb  perborben.  3m  Srühding  iff  bas  ffacbe 
Sanb  bicF  mit  Violen  oberQSepel  übenpad;sen/ 
allein  fie  haben  weber  ©erudynod;  ©ef^maef. 
Hingegen  fepnb  bie  ©inefer  mit  Pielen  ©e# 
wachsen/  ^Jffgn|en/  SBurpen/  QMumen/  ^(u# 
men  unb  Krautern  pon  unterfd;iebiicher  2lrf 
unb  ©atfung/  welche  in  Europa  gänzlich  abge# 
ben/bermaffen  überffüffig  perfehen/ baff  ffe  bem 
unferigen  leichtlid)  entbehren  mögen.  S)och 
unterffehe  ich  mich  auf  Feine  £Ceife  biefelbett 
aUI>iec  jutefd)reiben/  bamif  mitüefung  berglei# 
eben  unnüffer©achen  niemanb  bie  Seit  oerliebren 
borffe.  3d)  bleibe  mit  tieffeffer  ^hrforcht 

©tner  #od)lo&l.  ©efeüfc&a(ft 

©efchriben  ju  Peking 

bem.Sölap  1713- 

©emStiqff^eh  orfmtiffer  SDtenec 
in  (S&rtfio 

Dominicus  Parennin  ber  ©efeÜ# 
fchafft  JEfu  Milfionarius. 


« » 


Mum, 
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KTnm  900  mim  £apfec$/  wie  nicht  wenige*  «inet 

IN  um.  zyu.  feinen  „etnKcf;  Dec  eeffgeborne  <E 

^urfeet  2(U&Uia  DeSDcep&ebenDen^cingenS.  gu  folgern ( 

STJw^AtJSpnpr  Griffen/  toflchl  <tu$  f)£ttl  wacD obgeDacbtec  $ebenDe^Pcing/fo  DaSÄc 

mi  m n?ü  dA  m sfom  nacb^of  beiwffcn/  unD  Difec  l)ol>enSÖ3üct) 
HBtcnn  tm  3af)C  17M*  «»8^  kt/  weil  ec  Das  SSdtteclicbe  Seffament/ 
lanat  fe^nt>.  Dem  ec  Deffen  Slbfcbcifft  gefocDect  batte/  fl 

ju  machen/  unD  wegen  2lbg«ng  Decn  ge 
°tnbalt  febaftten  ju  oeeniebten  fid>  unteefangen  \ 

M emZLm  Camhi,  SKeSr,  wocdbec  Decfelbe  gewiglicb  fernen  %f  y 
auf  Den  «erliche«  eingebüffet  haben  / wann 1 nicht : ÄapJ 

SljtDtt.  ©volle  93evdnt>eruHgen  amff.^°UuJekins*  ^uttcr/  J>on  '^elc^ec 


eivnöer  guflanö  &er  C5bnfient;eit  m fefbent  ytad). 


PP. 


£v\NSf  Denen  bon  Peking  unD  anDecn  öcten 

Ol  lg  nZ.  - j CV>  j fri::*.*.  U.6  <<•  ffnhi)  NTrur^m- 


’VJtUVUW  VVl»  ivwvyvv  ,v  .vv.  v.,,v.  r*„, 

bec  neue  5?apfec  entfpeoffen  fepnD/  ihm  De 
ben  auSgebetten  batte.  3)ocb  fonte  fte  n 
lec  SSemübung  nicht  oeebinpecen  / Dag  e 
£anDS  oeewifen  unD  allec©utecn  beraubt 
t>e;  welches  ibc  ein  folgen  QJecDcug  Peru 


l Des  Reichs  ©ina  big  &u  (SnDeNovem-  us,  iv*iu/«>  »jv  v».  iv.w»»  — ^ 
bris  1 7 a 3 . gefebeibnen/  unD  mit  Denen  te/  Dag  fte  entweDec  poc  Unwillen  / ober 
Svomifcb^apfeclicben  ©ebiffen  ju  üffenDe  am  anDece  wollen/  oon  felbft  ^genommenem 
gelangten  dkiefflafften  haben  wie  folgenDe  ben-zj.  Junu  17*3.  D^;3^<^P 
Iftacbricbten  empfangen.  S)a  nun  Dec  tapfer  auf  folcbe  2lct 

frn^&k  Camhi  ju  Anfang  De-  $fron  beoeffiget  batte 7 wacD  m Dem  a 
cembris  171a.  fiebhig  4.  Seutfcbe  teilen  weit  IXeicb  ein  allgemeiner  2lblag  furaUe  ©eff 
»on  Peking  auf  Die  Sagt  perfügt/  unD  aUDa  obne  21uSnabm  pDec  einigen  Unterfcbtei 
big  Den  i7Sbefagten  Monats  erluffiget  batte/  ftmbiget/ ^eemog Deffenaber unter  anDet 
ftde Tn  einfcoSc4cD^inD  mit  fokbec  ein  weltlicbec  ^ciefiec  Rahmens  Thed. 
itngeffümme  an  / Dag  ec  nicht  allein  Darüber  Pedmi  Den  a 5 . Februaru 11 7^3-  auf  feepe 
feanef  wocDen/  fonDec  auch  folgenDen  ^agficb  gesellet/  welchen  Dec  »ecjfacbene  Äapfec 
«ach  leinem  £u|b  *^aug  unweit  Peking  bat  lag  öffentliche  äefangnuoweclfen/  nach  Df 
fen  jutuef  tcagen/  aUwo  ec  auch  Den  zq.  abcc  auf 

ttionat  5lbenDd  geffoeben  iff.  v>f>n  Dannen,  m Die  SSebaufung  Decn  gc« 

^iec  @tunD  poc  feinem  ?:oD/  oDec  ^Racb# 
mittag  um  4-  Uhr/  nacbDem  ec  feinen  piectge^ 
bocncn^cinben  ju  ftcb  becuffen/  unD  ju  fernem 


D0Cnen54>Ctn^en  jU  im;  onuiinv  »»  1^» 
9veicbD^acbjblgec  begellet  batte/ befähle  ec  ibm 
ben  ccß^unD  Den  jwept*  geboenen  ^cin^en/web 


pon  Dannen,  in  Die  ^Scbaufung  Decn  §t( 
feben  Sefuitecn  ju  Peking  ju  fecnecec  % 
cung/  big  bDcbgemelDetec  ^celat  pon 
wuvDe  jucucf  fommen  fepn/  batte  übt 
laffen. 

ben  ccß?  unD  Den  mW  geboenen  ^ctnijen/  weu  211$  Pater  Joannes  Mourao  aus  Di 
dje  obne  Dem  wegen  pecle^tec  ^apfecninD  Q}ak  fellfcbafft  3efn  in  Jnfang  Des  Rechens 
&|tn  in  Slwfl  fafiav  in  mit  einifltn  ömanttwn/  fo ■*«  ®« M 

oece  äjeebafft  iu  feben:  beegegen  abec  Denen  rmen  pon  Canton  fuc  Den  alten  Äap|ec 
Sfen  uT  DceWbcnDen  «en  untec  allen  fen  ^oD  beo  feinett  2lbcetfe  noch  un 
«u$  tofeclicbem  ©eblüt  entfpcoffenen©tam#  wäre)  ju  Peking  anfame/  bat  Dec  neue. 
^onigenDen QSocjug  einjucaumen  ; welches  Diefe©efcbencf jwacaUeangenommen/Dt 
bann  alles  Dec  neue^Wec  ohne  QJecfcbub  ceD#  bcingechtngegen/paS  tg/Patre™.^^ao 
lieb  beweccf  gellet  bat-  SehtgemelDete^cinhen  pocgelaffen/  nod)  tbm  Das  gecingjtejag 
feonD  Des  alten  5^apfecS  @bbn  unD  Des  neuen  fen  big  Den  f.  ^pnl/  Da  ec  auf  falfcbe 
S5cuDec;  wobei)  ju  bewunDecn/  Dag  Dec  ecftece  ben  unD  auf  Slntctb  eintgec  ^5eneiDecn  t 
«egen  feinem  Wcbfolgec  wegen  Dem  (Sbcigli^  foblen  nach  Si-nung-kei  oDec  Smumq 
lien  ©laitben  unD  Denen  ©ucopaecen  poc  fei*  nec  gegen  Dec  SBejP  ^aefaeep  gelegenen 
nem  ^oD  fein  $Boct  peclobcen  habe.  fcepwiUig  ju  Dem  neunte  geboenen  pw- 

S>n  zi.  Decembris  in  aUec  Scube  beffige  Das  (SlenD  ju  geben ; weil  ec/  glcicbwie 
iwac  Dec  neue  tfapfec  Den  ^atteclicben^bcon / ^DDem^fec^.g^JW^w/n 
boeb  wacD  ec  allececff  Den  17.  pon  Denen  l)6cb^  Dacbt  unD  2lcgwobn  eimgec  ^löec-'JV 
ften  Dvatbs^  QJecfammlungen  öffentlich  ausge#  lieb! eit  gecatbw  wace.  ^^  bat  Detj 

puffen  t welcbemnacb  ec  alfobalD  nicht  aUein  um  ihnju  tcofU«/ t 
»ecfcbiDene  Miniftros  tbeils gegcajff'  tbcilS ab?  beuch  jagen  laffen/ Dag  feine  ^aieffatfl 
gefegt/  fonDec  auch  Piel  hohe  ©tanDS^ecfonen/  leicht  Die  ©oeg  aufitcagen  wucDen  ubec 
welle  fich  bemühet  hatten  einem  anDecn  ^cim  ©egenD  pon  Si- 
^en  auf  Den  §bton  i«  helffen/  etliche  jwae  mit  ju  ieichnen/  abec  mit  Dtefec  ^eD*ngnuS/ , 
bem  ^oD  oDec  anDecn  feinen/  Die  meiffen  abec  ftcb  Dafelbff  ntdht  als  einen  ^apfeclujen| 
m Dec  SanDS?Q5ecweifung  unD  ©nßehung  i&*  len/  fonDec  Pielmehc 
iec©ütecn  angefehen  hdt.  Untec Difen  legtecn  nen  auffuheen  folte.  (SbenDiefecMul  c 
befinDen  fich  Dec  neunte  unD  jehenDe©obn  AeS  hatte  im  Sab^  *7**.  &u  Camon  ein 
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ifettifc&en  5Süd)em  aus  Srantfreid)  uba*  SDcn  anDern^ag  müßten  ßch  alle  »tec  aber# 
ec  tue  Mefsieurs  des  Mifsions  ctrangeres  mal  bei>  Dem  Jkinjjn  einflellen  / Der  ihnen 

» China  angenommenen  Qjerßhlag  nicht  befohlen  attes58rief#5u3ed;felS  mit  PatreMou- 

n confifdet  j foitDer  auch  Denfelben  Dem  vaobig  auf  weiteren  ^efcbeiD  ftcf>  ju  enthalten/ 

m Cardinal  Cugna  als  ^ortugefifchen  ju  gleichet*  3eit  abec  Dem  £3ruDer  Zahler  auf# 

icral-Inquilitori  uberfebieft/  hierDurcj)  abet*  erlegt  hat  einige  ©tücf/  fo  er  ihm  ausführlich 

n 2ße[pen#9ßcß  gerochen;  fmtemal  Die  befchribe/  nach  feiner  $unß  für  Den  tapfer  ju 

crep  nid)ts  fan  ungerochen  (affen,  #dtte  verfertigen/  welche  er  balD  $u  ©tanDen  ge# 

nen  Politicum  gefpilßt  / unD  Dife  Bücher  brad)f/  unD  bei)  il)ro  $tajeßat  mit  Denenfelben 

iren  laffen/  wurDe  man  fonDer  groeiffelS  fo  groffe  Cl>r  eingelegt  hat/  Dag  fie  ihn  mit  et# 

x hinwiDerum  ver [dienet/  noch  ihn  bet)  De#  licken  ©tücfen  ©*iDen#3eugS  nebß  einige  aus# 

Mandarinen  verf&wdrfet  haben.  $erge#  erlefenen  ©peigen  von  Dero  $apferlid)en  Grafel/ 

hat  es  P.  Ignatio  Köglcr  c Soc.  JEfu  in  ein  anDereS  50M  aber  mit  ihrem  eigenen  $ut/ 

hem  SaU  weit  bejfer  gelungen/  als  er  in  auch  fonß  mit  anDeren  fleinen  ©efehenefen  er# 

utetem  3abr  eine  von  4])arig  über  5üJofcau  goiß  haben. 

anD  nach  Peking  abgefertigte  unD  mit  Der#  Obfcbon  nun  Difer  ^oruDer  in  Des  Zapfers 
hen  äanfenifchem  ©ift  volhangefcbopfte  ©ienjl  unD  ©naD  flehet ; rniewol  auch  Dem 

t gepfanDet/  zugleich  aber  alle  Darinn  be#  Patri  Parennin  , einem  Sranjoßfchen  Scfuitec 

ücbe  2>üd;er  urfunDlidj  auf  einen  Söogen  Die  Übftdß  über  Den  £8au  eines  gewifen  $ap* 

eignet/  unD  Diefen  %\)ve>  ^d'bßlieben  £ei#  [erlichen  ^allaßs  iß  aufgetragen  tvorDen ; un# 

tr  nach  Dvorn  Überfant  bat.  5ftict)fSDeßo#  erachtet  lefßlicb  DerUl)rmad)er  unD  Der  55ilD# 

iger  bat  fiel)  unter  einer  fo  großen  Stenge  bauet/  [0  Monlignor  Mezzabar ba  mitfich  hie# 

> ein  einziges  Catl>olifcheS  23ud)  / welches  her  gebracht  hatte/  von  Dem  tapfer  mit  Arbeit 

Dem  Irrtum  Janfenii  nid;t  angeflccft  wäre/  ewiglich  befd,affiget  werDen ; fo  |epnD  Dannoch 

nDen.  Eifern  Patri,  fage  ich / hat  es  befer  weDcr  fie/  noch  einiger  anDere  Europäer  bisher 

liefet/  weil  er  ju  Peking  bei)  £of  unter  De#  jemals  vor  Dem  Tupfer  erfchinen/  als  weld)er 

Mandarinen  als  Mathematifcher  sBorfte*  auSDrucflich  gebotten  hat/  Dag  Die  ju  Peking 

dglich  erfchemet/  unD  ftd;  Dergeßalt  unßrdff#  befinDliche  (Europäer  fleh  in  ihren  Wohnungen 

aufführt/  Dag  Die  2>erleumDung  ihm  nicht  ßiü  halten/  unD  ein  jeglicher  feinem  ©efchdjft  ab# 

bekommen.  warten/  bep«pof  aber/  wann  ße  nicht  berufen 

Sen  14.  Slpril  1713.  als  Der  DrepjebenDe  weroen/  fich  auf  feine  Söeife  folten  bliefen  lag« 

fetlidje  2$ruDcr  jum  oberßen  QSorßeher  fen.  , , ' r _ . . 

©itten#©etid)fS  von  Dem  neuen  tapfer  Eitler  SBeile  haben  ihro  Sßajeßat  nach 
c beßellet  worb  ca/  weil  ihm  aus  Q3erorD#  Dero  ©efallen  faß  alle  2anD#  Q3ogt/  Kriegs# 
g Des  vorigen  Zapfers  ohne  Dem  obläge  Die  Jpaubter/  Unter  # ßonig/  Obrigfeiten  unD  $oe# 
iclegenheiten  Dern  Europäern  unD  Chrißen  ambte  fo  wol  bep  #of  als  in  DemÜveich  verdn# 
eforgen  ; liefe  er  vier  ^efuiter/  nemlich  Drep  Dert/  bepnebenS  aber  unterfchiDliche  aus  Derofel# 
eßer  unD  einen  35ruDer  ju  ftd)  in  Die  Äap#  ben  QSruDern  $u  hatten  Denen  öberß#£of# 
che  35urg  vorlaDen/  unD  hielte  im  tarnen  Remtern/  unD  hochßett  $afl)S#3}etfamm(ungen 
:o  $tajeßdt  feines  £errn  Prüfers  Denen#  vergüt/  auch  einen  gewifen  ©inefer  5ftab# 

•n  Die  Drep  folgenDe  ©tücf  vor.  mens  Cam-  pum-  ke  ju  ihrem  geheimen  Dvaff) 

Crfilich  Dürften  fie  ftd)  gar  nicht  entfrem#  ctweblt/welckm  Die  Miflionarii,  weil  er  wiDer 

1 Daß  Shro  Wtäjcftät  Diejenigen  Europäer/  Die  Chrißen  öfters  getobet  hat/  nichts  gutes 

we(d)en  Derofelben  söatter  wäre  beDienet  jutrauen;  allermafen  Difer  überaus  gefährlich« 

:Den/  nicht  liefen  in  Dero  ©egenwart  fom#  ©lan  tfjeils  Darum/  Damit  er  Jein  ergrimmeteS 

©emüt  abfuhle  i tbeilS  aus  ^egierDe/  fo  lang 


SweptenS  hatten  fte  fich  um  Des  in  Das  Dife  veranDeren/  m feinem  93ortheil/  unD  jum 
nD  verwifenen  Patris  Mourao  Defo  weni#  Q3erDerben  Der  %ißenf)eit  ungefaumt  ju  be# 
ju  befümmern/  je  gewifer  ware/Daf/  wann  Dienen/  fein  bofes  Q}ot’haben  ju  bewerefeti 
)ltebep»t)of  verblibenfepn/  er  Denen  ohne  würcflich  angefangen  hat.  ©ann/  als  er 
t unruhigen  ©inefern  ju  nod)  grofern  5?la#  wahrgenommen/  Dag  Der  heutige  ^apfer  Denen 
wurDe  5lnla§  gegeben  haben.  Europäern  nicht  fo  gnaDig/  wie  Defen  Süatter/ 

Drittens/  Dag/  nachDem  Die  hunDert  ^dg  gewogen  fepc/  hat  er  ihro  ^ajeßaf  ju  unter# 

i)ferli^er^of#^lag  bereits  vergofen  waren/  fchtDlichen  malen  bereits  Die  Dritte  5Uagfdmft 
co  sölajeßdt  auf  feine  ( Des  ^rinhenS)  Q3or#  überreicht/  in  folgen  aber  mit  atterhanD  93ot# 

ung  nunmehr  anßengen  bep  Dero  £ofßatt  manD  ftd)  begifen  ju  erweifen/  Dag  Der  ©)tiß# 
s unD  Das  anDere  einjurichten/  mithin  fich  liehe  ©taub  ein  falfcher  jum5lufßatiD  abjilenDec 
chlofen  haften  Den  3efuifer#^ruDer/  Deflen  5ßahn  fepe/  einfolglich  es  ßd)  auf  feinerlep 
nßreicher  ^emfel  ihnen  fonDerbarlich  wol  SBeife  gejimen  wolle  Dergleichen  SluSlanDer/ 
eie/  in  Dero  SDienßen  auf unemmen/ welches  auch  [0  gar  unter  Dem$pecf#9)lantel  geißlicher 

hm  bep  feiten  habe  beDeuten  wollen;/  Damit  Mimoncn , in  Dem  3\eich  ju  ereilten/  nur  et# 


er  im  ©erohricht  ßebet/  eilenDS  pfeifen  ju 
fchneiDen/  Das  iß  fich  Dern  UmßdnDen/  ehe  ftch 


ich  hierju  gefafet  halt«* 


li^e  wenige  ausgenommen  / welche  ihw  501a je# 
$ 5 fl# 


/ 
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flat  ju  Dero  ©ienflen  bei>  £of  su  begatten 
etwann  belieben  mägten. 

Obwol  nun  Oer  5?apf 'tu  nacbDera  ec  t>ife 
©cbrifften  mit  5lufmercffamfeit  gelefen  unD 
auf  öen  £ifcb  niDergelegt/  jum  SRacbtbdl  Oec 
Million  Dermalen  noch  nichts  »erDerblicbeS 
»orgenommen/fo  fielen  nichts  peftoweniger  Die 
Patres  su  Peking  in  ©orgett/  ipro  $flajeftat 
Dorfften  nach  vollendetet  3Uag/fo  fie  wegen 
t>em2lbfcbeiPen  ihrer  Butter  annod;  tragen  ob 
ßeDacpte  ©d>macb?2$rief  wiPer  sur#anD/  unD 
etwas  jum  SRacptbeil  Der  ©inifcben  ©haften? 
beit  »ornemmen. 

@0  mol  Der  in  Pas  ganße  üveicb  auSgeflo? 
gene  fJvuff  Difer  Drei;  Älagfcbrifften/  weld;e  Der 
tapfer  eben  Darum/  weil  er  fie  bet)  fiel)  behalt/ 
fdjeinet  guPsubeiffen/  als  Die  ©cfabrnuS/  Dgp 
die  Miffionarii  il;r  »origes  ’2lnfel;en  febier  »ob 
lig  »erlobren/ bat  manche  Mandarinen  in  Denen 
9veid;SÄPern  veranlaget  unterfcbiPlicbe33er? 
folgungen  wiDer  DieCbrifiglaubigen  anjufMen/ 
unter  welchen  feine  fo  wol  Denen  (Reiften  als 
Miffionariis  mehr  su  febaffen  unD  ju  Seiden 
gegeben  bat/  als  jene/  welche  Der  Zungtu  famt 
Dem  93ice*£6nig  in  Dem  ganzen  ©ebiet  Der 
StonDfcbafft  Fokien  mit  öffentlichen  Qtonn? 
Briefen  etweeft  l;at/  Denen  su  folg  etliche 
eben  gefehlt  / achten  anDere  ©ottS? 
i)dujfer  aber  Denen  ©laubigen  entzogen/  unD 
tbeils  inbet;Dnifcbe  ©cbulen/  tbeils  ju  anDerem 
weltlichem  ©ebraueb  »erwanPelt/  feinere  Die  in 
China  geborne  Cbrtfien  harter  ©traff  fepnD 
unterworffen  worDen.  ©tfe  hat  unter  anDern 
auch  P.  Tnomam  »om  Creu^/  einen  in  ©ina 
gebürtigen  Sefuiter  betroffen  fintmal  feine  ^irch 
in  Der £>aubt*@tatt Foricheu  ju  einem  ©d)ul? 
.jSaup  »erwenDet/  er  felbff  aber  PesSanDS  ifi 
»erwifen  worDen/  welches  er  swar  nicht  .cterau* 
met/  fonDer/  Damit  er  Denen  nothbetrangten 
Chriften  allda  heimlich  bedingen  mogte/  ftch 
lieber  »erjtecft  hat. 

©o  haben  auch  SW  ^rieflet  aus  Dem 
bo^lüblichen  *PreDiger?örPen  ftch/  fo  gut  fte 
immer  f toten/  in  genanter  SanDfcfafft  Fokien 
verbergen  müjfen/ welche  unerachtet  fte  Denfonft 
nüthigeh  Srepheifö  * 33rief  ( insgemein  Diplo- 
ma  genant)  »om  tapfer  Camhi  nicht  ausge» 
wüceft  hatten/  Pannocp  aus  Sorcht  Deren  £of? 


Patrum  Der  ©efellfcfafft  $efu  ju  Peking 
Denen  Mandarinen  bip  Dahm  waren  ge! 
worDen  / weil  jene  Dajumal  in  hohem  5ln|i 
ftunDen.  ©eftaltfam  aber  Das  3Mat  ftch  t 
mehro  fo  weit  gewenDet/  Daf  Die  Sefuiter  r 
einmal  ihnen  felbf/  siel  weniger  jemanD  anD 
helfen  fonnen ; als  hat  Die  weltliche  Obrij 
befagte  Patres  Dominicaner  Durch  ©eck 
£3eDiente  mit  aufferftec  ©ebdrffe  auffudben 
fen/  bepDe  ^rieftet  hingegen  ftd)  Dermalen 
ftnDlich  oerhüllet/  Dap  fie  nicht  fönten  gef 
weroen.  SÖ5ie  enDlich  Dife  weifcaufebenDe^ 
ablauffen  werDc/  wollen  wir  mit©eDult  en 
ten/  unD/  nachDem  wir  Den  SluSgang  m 
gefehen  haben/  mit  mebreem  berieten. 

©in  gar  unbefonnene^hat  eines  ©panij 
©ebiffmans  hatte  balD  Die  ganfce  ©in 
Million  in  dufferfe  ©efahr  gefegt.  3 
»erwogene  ^an/  als  er  »on  Manila  mit  e 
©d;iff  feiner  Nation  juCanton  angelangi 
re/  hat  bet;  Denen  ^Sücbfen?  ©cpmiPen  Da| 
ein  geoffe  SQflenge  Slinten  unD  anderem  §1 
©ewel;r  gegen  feine  QSesaplung  unerfebn 
befallet/  Die  ©org  aber  über  DtfeS  freche 
fen  einem  ©panifd;en  OrPenS?  9)?qn  anb 
len.  ©0  balD  Die  sum  5lrgwon  »on 
geneigte  ©inefer  hinDer  folgen  4?anDel 
men  waren/  entfiunDe  ein  gefährlicher  San 
Das  ©ebiff  warD  famt  Der  SaDung  gepfa 
unD  »iel  »erDachtige  ^erfonen/  unter  foi 
aber  auch  erwehnter  trieft  er  gefdnglich  e 
sogen/  welcher  Dann  Geafft  Des  über  ihn  et 
genen  UrtheilS  mit  Ochsen?  ©ennen  ^ 
abgeDrefcbt/  unD  hkrnechf  tn  Das  ClenD  I 
follen  »erwifen  werDen.  ©och  hat  er  ftch 
fünffhunDert  Un^en  ©ilberS  »on  Denen  © 
gen  swar  loSgefaufff/  Das  SanD  unD  9\eid) 
gegen  ohne  SBtDerreDe  unD  SlnfianD  rat 
muffen,  ©amit  nun  Difer  §re»el  üblicher 
fen  nidht  nach  ^of  berichtet  wurDe/  habet 
©panier  Dem  Unter  #^dnig  unD  anDern  fl 
darinen  ju  Canton  mit  einem  groffen  £ 
©elts  Die  SeDer  gefpehrt/  hiemit  aber  Dife 
fehrdefiiehe  Ungewitter  gefiüet.  ©effen  1 
achtet  wurDe  ihnen  bedeutet/  es  folte  ftch  * 
tighin  fein  »on  Manila  fommenDes  ©^if 
terftehen  in  Demfelben  Raufen  Slncfer  su  1 
fen ; welches  in  ©inifcher  ©prach  eben  fi 
fagen  wiö/  als  Die  Crlaubnus  allDort  ans 
Den  werDe  hinfüran  ihnen  fehr  theuer  verf 
werDen. 


m')  t(w- 


Ni 


SüininÄffel  Des  Söiiigltcücn  ÄfortfcMt  uni)  itni^lrtprlttieii 

' Tai-Zim  famt  fcciTdtat  pci)  Sieben  iKtmcti 


, NB.  .Kenia  Ta, zu  hat  jwar  baß  £>fl *£arifche  Stach  attgefangett/ aber  nicht  ju  böHigem  Staub 

. , i ofbraebt  / fonber  biefe  ©iw  feinem  @of>n  Tienming  uberlaffen/  welcher  folchcd  md)t  aliem  ecobett/ 

I.  Taizu  ber  i.  Kontg  1 1 i?-  r |-onj,ei.  aucjj  beseitiget  unb  eingerichtet  hat. 


: 7T~. — i Siefer  Thienming  i|t  ber  allgemeine  Stammhalter  / uon  welchem  fo  wol  bie  heutigen 

II.  Thienming  ber  2.  König  Ä , , flW  &w  SunUj  unt>  Pr.  Jofeph  erfprofien. 

1 1 <527.  ' 


III.  Thienzung  ber  }.  König 

t 165  5. 


IV.  Zungti  ber  3.  König  1 i<44. 


; V.  Schuntfchi  i.  Kapfer 
t lööl. 


vi.  Kamhi  11.  Käufer  1 1722. 


vii  Yumtfching  in.  Kapfer/ 


,Sin  Sohn  Könige  Thienming, 
I beö  Sunu  su>nöhatter 

<£tn  ©C^n  Äiontgö  Thienming, 
beö  5>riuh  Joiephs  2lhn^ 

23atter 

II 

II 

Seö  Sunu  2lfm  ober-©rofa 
Söatter 

Setf  ?)rin^  Jofephs  2lhn  ober 
©roghatter. 

1 

II 

S)ct>  Sunu  patter 

Seö  tprin?  Jofephj  23atter. 

II 

II 

* Sunu  StamnnKönig  Pelle. 

gürfi  Jofeph 

II 

II 

Se$  Sunu  Peile  XIII.  Söhne 

* Mm  bem  Häuft  Sunu- peile  fonfcecltow 

* Sunu  Pei]e  Wt<  13-  ©öl/ne/  Derer  ftbenbig  Den  4.  Au g.  1724.  ffynb  getaufft  worben.  3f>re  fernen 

lernten/  wie  folgt. 

Francijcus  Xaver  ms  ber  ©rfcgebornf  bef?  Sunu  getauft  ben  5.  3ultt  1724.  ©eilt  ©emahlitt  ÖteflTe  Therefia.  Seilt  Sohn  Petrus.  Seine 
4 AugUCi7r|neS'  ^abe11  ^mt  ant)em  S3ettem  ullJ>  dienten  ben  €htiftli^en  ©lauben  angenommen.  £r  (tarb  De« 

Sweifcgeborner  wohn  be$  Sunu5  e in  Catechumenus : beffen  Sohn  Joannes  Baptißa  warb  getauft  ben  ij> 

Cun8‘  '.laimes  ber  Sritkgeborne Sohn  beß  Sunu,  Idftt  erfllich  feinen  eilfjährigen  unehelichen  Sohn/  nachmals  aber  fiel)  felbff  taufen  beim* 
Aus.  1721  famt  feinem  Singetor  ne  n springen  Igmtio.  Seine  Shegentahlin  Cacilia  mit  jwo  ©efchwepen  unb  einer  Schnur/  wie  auch  mit 
2.  Sncteln  Thoma  unb  Mathaeo,  item  mit  2.  Sncflittiien  hat  ebenfalls  bie  Sauf  empfangen. 

Joannes  Baptifta,  ein  ©oh«  beö  Sunu,  ber  wie  sielte  nad)  bcrDrbnung  er  fepe/  i|t  nicht  uerjetchnef. 

Ludwig  ber  Sechöt-geborne/  wirb  in  bcmSlenb  juSinmm  betuj.Dec.  1723.  Seine  ©emahlin  aber  famt  ihren  X6d)tertt  unbSQebienttttnen 
baö  folgenbe  3ahräu  Peking  getaufft. 

Paulus  ber  Sehcnb  * geborne  cteraufft  Anno  1719.  Seine  ©emablitt  tlTarirt  aber  halb  hernach/  unb  fein  Sohn  Michael  ben  7. 3wm  '724, 
£>iefer  fk'ing  Paulus  warb  ein  bapferer  Krieg ör£>berfter/  unb  ber  erfte  getauft. 

...  Franäfcus  ber  ©lfffr@eborne/  hatte  ein  fd)Wdreö  ©e()ör.  , 

12.  Jofepbus  getauft  ben  5.  April  1723.  unb  mit  feinem  fed)öten  SSruber  Ludwig  ben  6.  Sept.  1723.  na<$Sinnim  in  baöSIenb  perWtfen. 
©emahlin  nebft  etlichen  Töchtern  unb  SSebicntinnen  empfange  bie  Sauf  Anno  1724. 

Sie  übrige  ^ringen  beö  Sunu  fepnb  ttjeilö  in  bem  £>cibcntum  oerfarret/  theilö  noch  Catechumeni  gewefen.  „ 

Sie  meifen  ©emahlinnen  Kinber  unb  Söebientc  cbgcitauter  ^ringen  waren  ben  4.  Aug.  1724.  grölten  theild  entweber  getauft  oea 

Catechumeni. 


6, 


10. 


II. 


gebracht  / fonber  auch  ein  ©tuet  »on  bem  ÜteicI;  €l)ina  abgejroictt  / tiefet  testete  aber  / jage  bet  Stmge  Äaofer  Schuntfchi  baffclbe  burch  fein«» 

SBetter  ben  Sucfl  Amawam  ganljüd;  eingenommen  / unb  feinem  ©oft«  Kamhi  erblich  fintevlafen  hat. 

mmm«i**sm:m***s**tsii*m**»i***#s***sf**i*»!*«*!Ä^888Ss*f**f*if* 
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Num.  291. 

25cief 

lominici  Parennin  bet  ©CfdP 
idfft  JEfu  Miffionarii  tu  £f)ttt<* 

Sin 

m tmbatanfeii  ‘priefter  bcfag« 

tn  Societdt  JU  5)ari0. 


ett  Jtt  Peking  b«t  ao.  Augu- 


3n!)alk 

ic  53e|ft)nffen^it  DciB^rtn^en  etm5ktt)fet'!td)em 
! in  £ipna.  ©ie  l)nben  i&r  eigenes  gür|ten* 
{/  nnD  Dottfe«  v>ov  feinet  nnbern  Qbrigfeit  ange; 
wDcn.  yt)ve  Stiel  / Dernier  nnö  ©efd)dfff. 
d;M>e$  ©efd)tcd)f  i>ergletd)en  ftapferf^er 
it  / SavtnrtfdKt  £erfmifff  / nnrD  großen  SpeilS 
iatiLH'u  [icfelja/  uuö  eben  Deswegen  »on  Dein  neuen 
Yum-Tfching  mtlet'  oeifbtöenen  nnöeen  Ut(a* 
in  Das  Slenb  »erteilten.  ®unberbavlid)e 
^ffiigfeif/  ä'lug&eti  / Siffor/  ©ebuU  uni)  an» 
tfmiic : 23egebenl;citai  Difer  ^ringen.  ©er  fövief 

tuurbigei:  Pater  m S^ttfio! 

■ : 

nehmie  gar  nicht  i«  jvoeiffefn  / ©uer  €l)r# 
rcüroen  merDen  pon  Dem  v>erDcvblicI>en 
gtanb  bet  ©ittifeben  Million  Durch  an# 
5enDfcbrifften  fepn  benachrichtiget  morDen: 
«8  ich/  um  Den  hierauf  geschöpften 
lernen  einiger  mailen  ju  linDercn  / Durch 
fertigen  SBrief  leDiglid)  Port  einem  einji# 
ittarifdjen  Jpaufj  ein  umftgnDlicbe  5Utnp# 
erteilen  / melebeg  nicht  allein  pon  5t 0# 
em  Geblüt  entfproffen  ift  / fonDer  Durch 
rtnug  Dee  mähren  ©laubeng  ftch  noch 
oeber  beaDelt  hat ; nicht  jmar/  Daß  ich 
i&cFe&ning-  Difcr  Söurchleuc&tigften  ij3er# 
jucigne  ( maffen  R.  P.  Jofephus  Saarez 
Jefu  ihre  ©emtffen  immerfort  regiert/ 
d)fl  ©Ott  ein  fo  groffeg  SBercF  ju  ©tan# 
Fracht  hat)  fonDer  meilich  mit  hochge# 
n dürften  Dermalen  offt  umgangen  bin/ 
[)  SuerShrmürpen  hieroon  einen  augfübt# 
Bericht  juperlaßig  erthcilen  Fan. 
ßor  allem  aber  mill  nothig  fepn/  gleich 
1 ge  ©.<§.  $u  erinneren/  Daß  Die  5tapferliche 
innigliche  ^rtn^en  in  ©l)ina  bet)  meitem 
b hoch  angefehen  fepnD/  alg  Diein©urö)>a/ 
cn  Die  in  grancFreich  / allmo  Denen  Sür# 
5h'  5vonig!ichem  ©eblüt  non  allen  anDern/ 
t fiel)  Dcffcn  nicht  rühmen  fonnen/  auchfo 
m Dem  boebften  2lDel  unD  oornebmjten 
tg#Mimftris  Deflo  größere  ©hr  mit  einem 
Reichlichen  QSorjug  ermifenmirD/  je  ge# 
eine^  tpeilg  ihre  gab!/  unD  je  naher  an# 
heilö  ihr  $(nfprud)  ( bet)  Abgang  Der  gra# 
nie)  jur  ©ron  unD  ©rb#Solg  ifl;  meil  fie 
h ton  pormaligen  Königen  abjtammen/ 


einfelglich  Dife  in  jenen  / alg  ihren  ÄinDern  unD 
©ncfeln  perehrt  merDen. 

©in  ganfc  anDere  33emantnug  hat  eg  mjt 
jenen  ^artarifeben  Surften  m China/  oonmel* 
eben  hier  gehanDelt  mirD.  S)ann  crßlidirift 
nicht  gar  lang  / Daß  ihre  93or#©ltern  in  Den 
purjlen#©tanD  fepnD  erhoben  morDen/  meil  fie 
über  fünff  ©taffcl  oper  ©eburten  nicht  errei# 
chetv  unD  Dannoch  in  fo  Furier  Seit  Dergcjlalt 
angemachfen  fepnD/  Daß  Dererfelben  heutigeg 
^:agg  über  jmep  taufenD  gefehlt  merDen.  ©olche 
SOlenge  fehltest  fie  nicht  allein  oon  Der  ©von? 
©rbfehafft  aug  / fonDer  macht  fie  auch  einiger 
maffen  perdcptuch/  PorDerfl  Diejenigen  / melche 
meDer  mit  ©htetv^iteln/  noch  mit  J)of#3lemterft 
perfehen  / folgenDg  megen  Abgang  Dem  Bütteln 
ftch  nicht  jlanDmaftg  Fonnen  auffuhren.  «fDier# 
aug  entfpringt  nun  ein  fehr  grofer  UnferfchieD 
jmifchcn  Dergleichen  ^rit^en  / melche  fonjl  her 
©eburt  unD  Deg  5IDelg  megen  einanDer  Die 
SB3ag  halten. 

^Richtg  Dejlomeniger  geniest  etn  jeglicher/ 
auch  geringer  ^rin^  porn  ©eblüt  Diefe  Step' 
heit/  Dafj  er  nirgenD  gerichtlich  Fan  belangt  mer# 
Den/  a(g  bet)  Dem5«t:flcn#©tol  am  |)bf  ju 
Peking,  tiefem  ©ericht  fleh««  ebenfallg  ^rin# 
^enpom  ©eblüt  por/ aber  nur  folche/  melche  Der 
tapfer  hierzu  ernennet  unD  mit  gemiffen  ©hren# 
©teilen  augjiert.  S)ie Unter#  Beamte  hinge# 
gen  fepnD  gemeine  ^DlanDgrinen/  melden  obligt 
Den  3ved)tg#^)anDel  fchrijftlich  unD  münDlich 
augmführen  bi^  jum  Urtheil/cmelcheg  ju  fallen 
Denen  Sürflen/  Defien  Q5ejlattigung  hingegen 
Dem  tapfer  juflehet.  tiefer  hohe  Surften* 
9vatl)  hat  fein  befonDere  Can^lep/  Diefe  aber  Dag 
5vat)ferliche  ©tamm  # 35ud)/  in  melchem  alle 
Jrinfeetr unD  ^rinjef innen/  fo  Deg  ^apferg 
^5littg#§}erma)ite  fepnD  / nach  Der  «OrDnung 
ihrer  ©eburt  eingcfchriben/  auch  mit  Der  geit 
alle  Slemter  unD  ©hren#©tellen/  fo  fte  beFleiDet 
haben/  aufgejeichnet  merDen.  3)te  Stamm* 
B-otiig  oDer  »t>dubter  unterfchiDlidjer  Snrff^ 
liehen  ©efchlechtern  haben  nebft  ihrer  reehtmdf# 
ftgen  iahten* (Btmabitn  geraeinigltd)  nod) 
Drei)  anDere  Äebs  * oDer  Heben  * XOiibtt! 
meldpen  Der  tapfer  gcmisTe  ©hren#Q:itel  ertheilf/ 
unD  Dero  Nahmen  ebenfallg  in  Dag^apferliche 
©tamm*^5uch  eingetragen  merDen.  5Die  aug 
folchen  Heben  »XPetbern  gezeugte  ©ohn/ 
fo  ebenmäßig  alg  Surften  Pom  ©eblüt  gelten  / 
haben  ihren  3\ang  unmittelbar  nad)  Denen 
^rin^en/  fo  pon  Denen  rechtmäßigen  ©hogemah^ 
linnen  gebohren  merDen/  unD  gehen  Denen  übri# 
gen  5\inDern  potv  fo  pbn  Denen  ^ßepfchlafferin# 
nen  jur  ?£ßelt  gebracht  merDen/  melcher  ein  jeg# 
lieber  ^rittf)  fo  ptcl  haben  Darf/  alg  ihm  beliebt. 

SDer  heut  regiercnDc  5?apferYum-Tfching 
ift  erft  Der  dritte  unter  Denen  Monarchen/ mel# 
che  aug  feinem  ©efd)lecf)t  über  gan^  ©l)üta  feit 
8 1 -Sahren/unD  zugleich  über  Die  Oft#$artarifche 
SanDer  herrfchen/Dod)  ift  er  bereitgDer  Sünffte; 
mann  fein  Urahn  Zungti,  unD  Difeg  fein  53at# 
ter  Thien^Zurtg  mitgerec[)net  merDen/  melcher 

Itfltm 
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Uttm  twn  Qimamm  Tai-Zu,  fo  (inen  <Db|?<  3#  nabet  fl#  ©»<|  fl>  f 

;« unD Rocbs-Stifftre Weutet/ewotben 


S 


^SSäIsäss  s»ssÄ»a 
SrSE^sls  bsAwSSfÄ 
SäSSIssÄs  rÄSSS*|s 

tcn  m w««?  »o(Q  auf  2-eutfch  Tochter  oder  ^rtnsegmnen/  welche  ec  bet) 
SÄtotr  aU«  tbeifö  an  Mungulifc^e  Mw  «ä 

Iihrmi-Ohft«/  wie  pornebme  Mandarinen  SU  Peking  wm 

SlSSSSSS  !||SSSEIi 

B eine«  Ti,  Da«  mm  *«<*!»>  JL.  Nfea  «» 


W^S^lÄÄ  » S5»5  («m  ÄDjdl 

^ueftentümeen  t>urcl>  il>ce  S^apferfea  cm  grof* 
fo  besagen  batten/  erzeigte  ec  feb  gegen 
fciefelben  dermafen  danef  bar  / ba§  ec  1 0^e 
©Än&cung  feineg  ungebundenen  ^omglp 
eben  ©ewaltS/  die  eine  jwar  su  Zmwam  , am 
dece  SU  Kiunwam,  einige  abec  su  Peile  ge* 
macht  bat  £s  bat  denen  fortugefen  beliebt 
Mo&e  58ürden  auf  ibce  ©i>cacb  Regulos 

ssÄi::-  ms 

feierlichen  gwemonim  mit  **£»! 

ISS^sä  agSss 


(teb  an  den  'sag  gelegt/  oap  m oec  acai 
deifen  Slnfebung  su  einem  Cung  oder  Qtd 
Bonicj  dec  fünften  Ordnung  erhoben/ 1 
alle  (Sfren  und  <Sinf unfften  / welche  fotd) 
ben  ©teile  anfleben/  bepgelegt/  bieedued 
fatfamsu  eefetmen  geben  bat/  dag  ec  g 
fene/  »bn  nach  dem  Sod  feineg  Gatter  s« 
ben  Wfolgec  su  ecweblen/  mitbin  oo 
fünften  auf  die  dritte  9venbe  S«  erbeben, 
feas  »paubt*  ©ejebaffit  aller  &t* 

hau  hot*  fintimm  pnenhe  htR 


,,4feÄ» 

Üsfess  ISSslS 

tafp Jfc  Die wftS» PIN  Cu"g «*»  $«#«  “iÄff hä 

Cum  und  alfo  weiters  benabmet  worden.  Seit  etnraumet/  deco  fe  oftmal  batwe 

©ifet ISI  !& ektweDnter Dritte f rin« un 

W*  f®  wen  metd)8-unö  Staats  s^igö  Suna  raate  ein 

Sässes 

asss 

»SÖ  S85Sft"Ä< 

fe  lefetece  denfelben  su  seigen/  wann  die  Slrmut 
ihnen  die  Mittel  ftcb  ^ürflicb  aufsufübren  per* 

fagt/  deegef  alt/  dag  fie  folcbe  ©bten^teede  vec* 

fsi»rn«t. 


den : Degumic  er 

den/  und  ficb/  ob  und  was  ec  mtc  an 
folte/  ju  befinnen.  Endlich  ergäbe  ec  f 
liefe  fi|  alfo  oevnemmen.  VPetl  l*r 
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) <tv  es  $u  wiffe«  will  ich 

ben  ganzen  Pcrlautf  Eurtilicb  et» 
rn.  Jch  bebenne  cs/  tr?ict>  fcb&mct 
Stimm  <S0ttes/  weichet  mich  $« 
-ti ffte/  mich  fo  lang  wiberfegt  $n 
rn/  weil  td)  2lnfrtiicje  (eine  (Scheint* 
fti  für  ein  lYlcnf&en*  <0ebicbt  hielt 
Jch  lafe  vormabls  hie  unter  he* 
belehrten  berühmtere  Stmfcbe 
>cr.  fremnach  bame  mich  ein  Luft 
ud?  bern  Schwärmern  ober  2\e* 
/ nabwentlicb  bem  Hotfchangen 
Tao  (Ten  Begriff  reu  $u  unterfiuheni 
tn  2lbfeben  bie  wahre  Urfacben  $n 
ünben/ burch  welcher  2lntrtb  fte  5» 
ti  bergeßtflt  feitfanun  TO  anbei 
niaffet  warben/  tmb  von  ber  all* 
einen  Lebens  # 2(rt  hefftig  abwh 
tUaffen  aber  ich  in  benfelben 
•r  ticcht  noch  dorunb/  fonber  an* 
redwgejebaffener  Beweiftümern 
boncbele  Hebens  Zrten  ant raffe/ 
m auch  fo  gar  in  benen  fambt* 
£en  ihrer  Lebt  meines  i£r achtens 
s auf  einander  gienge  : bab  ich 
: benen  i£rt$  t Sehern  unb  ihren 
)crn/  fonber  mir  unb  niemer  Um 
lercbfambeit  beffen  Bchulb  beyge# 
?n.  iDarcm  ftenge  id>  von  neuem 
tatb$nfot}(ben  ; ich  erbsmbigte 
bey  benen  cjdebrte|lentH4nt*erit 
jeglichen  Schwa  tms ; ich  eröffne# 
uen  meine  Sweiffd-,  ich  Reffe  mich 
>enen|elben  in  PPott»  ©freit  ein  ; 
rtllea  umfonfi : bann  ihre  2lne# 
:en  wolten  mich  auf  b einctley  Weh 
ttgnugcn/  fonber  ich  bab  hinge# 
vahrgenommen/ baß  ihre  Pfaffen 
' f«  ber  Lehr  nicht  uberemsbom? 
$uma{en  in  Sachen/  fo  bie  ewb 
elohnung  bern  frommen/  unb  bie 
rtwabrenbe  Straff  bern  (Sottlo* 
etreffen.  <8®tt  »erbangte  inbef# 
gleichwie  alIcX$od)en  %voey> 
■»  3tn>iff*n  (SoQewZempdn  Zant 
I lardf  gehalten  wirb/  unb  groffc 
’n/um  einige  Seltfamfeitm  em$m 
fen/  allbaerfcbeinen/ich  ebenfalls 
,«U3  Jfirwi*  etngeftmben/  hier# 
‘ etnBach  mit  bem  (Eitel  von  ber 
bes  menfefeen  erblicht  / unb  fol# 
burd)  meinen  Gebienten  etbaufft 
2Us  ich  ba  jfeibe  burcbblaterte/ 
teb  bdlb  gefanben/  baß  helfen  He* 
»2lrt  von  benen  vorigen  febr  um 
neben  feye\  bod>  begriffe  ich  we* 
beffelben  Perfbanb/  nod?  bie 
u£*Hcben/  fonber  bie  Befcb war« 
n tarnen  mir  jaft  unüberwmbiich 

4)  fd?tcffc  $war  $u  benen  Bncb# 
>leen  um  anbere  bergleicben  Bü* 
/ burd)  weld)er  öot<hforfchimg 
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ich  hoffte  tn  meinen  Swetffeln  erleuch* 
tet  jti  werben ; 'Jch  behame  aber  $ur 
Antwort/  baf?  bererley  ©chrifften 
nicht  in  benen  Buch  Äaben/  fonber  in 
bem  Tien-tfchu-tang,  bas  ift  in  bem 
foauß  bes  foimmels  t (Sottes  ober  in 
ber  Äirchtn  an$utreffen  feyen.  Ich 
gertetbe  burd)  bifen  Befdjeib  auf  den 
XVahn/  es  mußte  ein  Äauff#  taben  in 
ber  Statt  feyn  1 ber  folches  ®otts# 
kauft  in  bem  ausgehenden  Schtlb 
fahre-,  bann  obwolen  mir  behant  w^# 
re/  baft  [ich  öh?rop4er  allbier  aufhah 
ten/ wufte  ich  bannoch  nicht/  bag  ihre 
5P0obnung  Tien-tfchu-tang  heifje 
iDerohalben  fehiefte  ich  einen  2>tes 
ner  bahin/  welcher  halb  mit  einer 
menge  unterfdbiblicher  Büchern  *u# 
rud?  tarne/  annebfl  mich  verfichtrte/ 
baf  fie  nicht  verbaufft/  fonber  allen 
Liebhabern  urnfonß  ausgetheUt  wnr# 
bem  mit  bem  Bey  fay  baß  bie  Catechh 
jlen  ibm  viel  lob  liehe?  von  benen  (£u* 
ropaifchc  Lehrern  unb  ihrem  vortreff* 
Itchm  cSefa^  erjeblt  bitten/  beffen 
vornebmfte  Leb^Stucf  ich  in  negem 
w4r tigen  Büchern  famt  bem  grunbli# 
che»  beweiftum  entbeefen  würbe. 

Jch  burchgicnge  fte  mit  grofjer  Be# 
gierbe.  mir  «efteüe  bie  (chone  ®rb* 
nung / bie  2>eatlichbeit  unb  bie  Ärafft 
bern  Beweif tumern  / bnreh  welche 
bebaubt  würbe  baß  ein  allerbochfled 
unb  einMgeßXPefen  feye/  Von  welchem 
alle  anbere  2>ing  erschaffen  worben; 
fold>es  aber  w4rc  bergeflalt  vollfome/ 
baft  nichts  grofferee/  nochvortrefflt# 
dberes  fonte  erb ad)t  werben,  bieikin* 
ginge  «2rf  larimg  feine r großmächtige 
flen  i£igmf(haf]cen  ergebe  mich  um 
befco  mehr/ je  naher  bifeLebrrntt  bem/ 
was  ich  in  alten  Büchetn  gelefen  hatte/ 
ubereinftimmete. 

J>ej]en  anerachtet  ffucite  ich  fehr  /als 
id?  in  bem  Jofg  gelefen/ baf  ber  Sohn 
cBCDttee  tHesifd)  worben  feye:  id)  ton* 
te  nicht  f affen/  wie  baf  mhnneti  bie 
übrigens  fo  weislih  verfahren/  mit 
auserlefenenXX>ahrheiten  eine  ber  Per# 
nunjft  meinem  gebunden  nach  fo  (ehr 
wiberffrebenbe  Lehr  hatten  vermt# 
fchen  bonnen.  2>e  mehr  ich  ben  ringe# 
bilbeten  Unfug  bifer  Sach  erwöge/ 
beflo  gewaltiger  wiberfe^te  fid7  meine 
Vevnnnfft;  bann  ich  betrachtete  ein  fo 
hohes  (Bebetmnue  mit  fleifchlichen  2lu# 
gen/  unb  batte  noch  nicht  erlehrnety 
meinenVerftanb  bem  Joch  bes<Skw 
bens  $u  unterwer|fen  Jch  gäbe  btt 
femnach  gemeldete  Bücher  meinen 
Brübern  unb  Bluts » Perwanten  $11 
lefem  welches  uns  yu  manch etnTVort* 
Streit  verleitet  hat.  XVir  verfügten 
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uns  öfters  in  hie  Äti :<bi  bamit  uw 
fere  Swetfel  von  henen  Patribus  Soc. 
JEfu  aofgelofet/  onh  wir  was  gewiffes 
fchltefjen  mögten.  Wir  nnrerreheten 
uns  oielmabl  fo  wol  mit  ib ntn/  als 
auch  mit  ankern  gelehrten  <£b ttften  - 
ha  $war  ib te  Antworten  uns  futr  er* 
beblid?  vottamen  l unh  hannoch 
meine  Sweitfel  nicht  beben  tonten. 

3<b  »erfafetc  $u  gleicher  Seit  $vcey 
25öcher/  onh  trüge  in  henfclben  alle 
Ur  fachen  $ufammen/  welche  ans  be* 
wegen  fallen  henen  göttlichen  <Dfen» 
barongen  $u  glauben  / wie  noch  hen 
2scrn  berj enigen  Sachen/  welche  ich 
in  (Cbtif  liehen  25fichern  gelefen  batte. 
3<h  roefte  fo  gar  alles  ein/  was  man 
bargegen  etnwenhen/ onh  wie  man 
haranf  antworten  möge.  3ch  ge? 
brauchte  htfffalls  etn  folche  Orhnang 
onb  Schreibart/  welche  t<b  für  bie 
»ergreif Hüfte  gehalten;  bann  mein 
$£nb$wed:  wäre  erblichen  mich  felbft/ 
folgeohs  auch  meine  Jteonb  *u  über» 
weilen/  welche  mir  lebhaft  $nfcßten. 
jeh  melbe  nichts  *>on  unfern  »telf4lth 
gen  auf  her  &etfe  onb  in  ber  Cartarey 
angeftellten  Wort*  (Gefechten/  weil 
ßfuer  tübtwutben  hiefelbe  ohne  bem 
reifen.  £nhltch  hat  es  ber  göttliche» 
Barmher^igteit  beliebt  ihre  gnäbige 
2logen  auf  mich  50  werden  onb  mir 
ben  Sig  über  mich  felbft  50  »erley» 
ben  xc.  Wie  glücf  felig  worbe  ich  mich 
fehlen/  wann  mein  alter  Vattetl  ber 
Stamm»  Äonig  Sunu  fich  bet  Stimm 
(EftDtteo/  fo  ihn  gleichfalls  beruft/  ein 
<ge hör  verlybe ; wir  betten  alle  ins » 
gefamt  ohne  Unterlaf?  für  ihn.  *£uer 
^brwürhen  unb  ihre  ftlit  * priefter 
werben  mich  febr  »erbinben/  wann 
hiefelbe  ihre  heilige  triefen  $tt  eben 
folther  tlKeynong  bem  Vattet  alles 
fi.iechts  aufopferen 

Söife  wenige  $£ßort  haben  mid)  »ollenbö 
vergnügt ; (Suer  «SbwürDen  hingegen  werben 
über  Di?  noch  wiffen  wollen/  ab  welchen  Sßßabr* 
beiten  baebgebaebfer  ^rinfe  ftcb  entrüffet/  unD 
über  welche  ©tücf  (£brtffli<^c  Sehr  wir  in  Der 
Qrartareo  mit  einander  geffritten  höben.  Söie 
©neb  »erhielte  ftcb/  wie  folgt. 

(Sr  b<rtte  »or  ungefähr  jwolff  3>abren  Den 
tapfer  auf  Die  #erbff*  SagD  in  Die  ^artarei; 
begleitet/  unb  erfahren/  baff  ich  mich  bet)  feinem 
£off©taab  bcffnDe.  Saturn  befähle  er  feinen 
SSeDicnten  genau  audjufpa'ben/  wo  ich  meinte» 
jcl)lt  auffcblage/  Damit  fie  Daö  feine  fo  nabe/  alö 
eö  ftcb  immer  tbuen  liefe/  nebff  Dem  Peinigen/ 
Doch  ohne  ficb  Deffen  merefenju  laffen/  aufrief;» 
teten. 

(Sr  batte  biff  Dahin  febier  alle  in  ©inifebet 
©pracb  »on  Dem  (Sbt’iff  lieben  ©laub  gefebri* 
bene  Bücher  gelefen/ ju  Dcrofelben  befferem53e* 


griff  aber  mit  gelehrten  ^tieffern  unD  01 
©briffen  fiel;  öfters  untcrreDet.  (Sr  fam 
einffenö  mit  feinem  zwölften  5$ruDer  in 
gelt;  Diefer  wäre  Damals  im  Sungec 
»on  1 7.  fahren.  Sener  »erffeberte  mich  j 
Slnfangö/  Daß/  wann  er  fiel;  mit  mir  in 
©laubenö*  ©treit  einliefe/  folcbeö  nicht  Di 
gefebebe/  Damit  er  mir  wiberfpreebe  oDer  1 
wenigen  SÖSiffenfcbgfft  ftcb  rühme: fonDec  t 
ich  ihm  feine  Steiftet  aüflo{e  / unD  in  etl 
SÜßabrbeiten/Die  er  nicht  faßen  fonte/  etlei 
Dernwegen  bäte  er  mich  Die  Seit  mit  55 
jung  jener  Sehren  / Die  er  »eff  glaubte/  nie 
»erlichren/alo  Da  waten/ haff  nur  ein  <ß 
feye/  bet  alles  erfchafen  habe  t< 
©onDer  »ielmebr  mit  ihm  über  folche  © 
ju  frechen/  in  welchen  er  annocl;  anft 
©i|'e  waren  nun  hie  ttlcofchwerD 
(Chetf  t : hie  Ungleichheit  hern  0 
heo:hie  zeitliche  Unglöcbfeligbeit  i 
cSetechteo/  onh  Wohifatrt  hetn  d 
lofeo  : 3tem  hie  (Sitaheit  Wahl; 

2lbeohmahl : hie  (Dh «n»  öci 
bet  Gewalt  heo  pabfts  : bet  2U 
hie  Ceofels  &efchwobim!tgj<>wol 
tnenfehen  alo  ^^offertt  onh  hei 
chen  flieht.  3cb  fafete  febon  Damale 
Hoffnung/ er  werDe  ficb  bald  bequemen/ ui 
anDere  ju  Dem  wahren  ©laub  befebren. 

föoie  er  nun  feine  Sweiffel  »orgebracb 
auf  waö  SÖSeife  ich  felbe  beantwortet  ha 
unnötig  allbier  ju  erjeblen ; weil  €uer 
würDen  Die  Theologia  fo  gut  alö  mir  I 
iff.  S)ocb  mu§  ich  uberbaubt  melDen/  D 
frafftigffe  ^5ewei^tümer  nicht  jcDerjeit  »u 
ffen  taugen  einen  Reiben  ju  befebren/  wc 
auch  Diejelbe  nicht  wiDerlegen  fan. 
gläubigen  werben  offtnjalen  »on  einem  uni 
anDern  ungeübt  berauögefeboffenen  2Boi 
berührt/  Daß  fie  ficb  urplo^licb  ergeben 
alleö  QSermutben  Deö  MiflTionarii,  Dairii: 
erfenne/  Daß  Die  ^5e!ebt'ung  Dern  $lbgo£i 
Reiben  ober  groffer  ©ünDern  (ebiglic 
^ßercf  feiner  ^armber^igFeit  fene.  t 
©egen  Dem  (SnDe  unfern  ©efpracl;  b 
ibmgefagt/  et  horffte  nicht  gehen 
als  wäre  et  heu  etfe/  welcher  j< 
Sweifel  wiher  hen  Chrif  liehen  <S 
aufbrmg* : ohet  als  bütte  ich  bie 
vevfe%te  Antworten  felbfi  erfun 
gef  altfam  hie  utalteiZutop&et1  e 
has  Chrifentom  aogenohmen/ 
hife/  ja  noch  weit  fd)w&tete<Beße 
wiher  hafelbe  httootgebracht  ha 
biff  enhlict?  fie  hem  groffen  &a| 
herrlicher  onh  »ielfÄltiger  öewe 
mern/  horch  welche  onfer  (Slaol 
haobtet  wirh/  ooterlegen  feynb/ 
(ich  horch  göttliche  (gfnah  50m  3* 
legt  haben.  Jmrom  haben  fie/  i 
ich  / für  ftcb  / onh  für  euer  jütff 
fcochbeit  zugleich  ge$wei(ffelt/  h 
hiefelbe  ftc^  her  Wahrheit  ohne 
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e Uuruhe  gattglicfe  gefangen  gebett/oh*  haben/  ftc£)  ju  $riben  &u  gellen/  bet)  bem  alten 
Ipiofünbig  nad?5ugrublen  / unb  immer  Jpetfommen  ju  bleiben/  unb  feinen  SBanbel  nach 
c2Jusfiöcfete  aufsucreibert/vermdg  wel»  bem  Q^epfpil  feinet*  T)orfabtern  einsurichten/ 
r fte  ftcfeentßfeulbtgen  wollen  bem  (Sott*  welche  nool  n>cl>rt  fepen  / baß  man  it>nen  nach# 
en  Befiel  $11  gehör  famett ; maßen  eben  folge.  Waffen  et*  aberritahtgenommen  hatte/ 
(Bt  wißens  * 2lngft  ein  gewtßes  Reichen  baß  er  mit©freiten  wenig  ausrichten  wurbe/weil 
Willens  <80ttes  ift/  welcher  teuere  nemiid)  unter  wdbrenbem  Deputieren  ein  ^rl>ei( 
fettet tt  aljo  3»  fagc»»/  bey  Denen  paaren  ben  anbern  üfters  unterbricht/ unb  je  einer  bem 


liefe  3te^et.  <0<Dtt  £ommt  uns  alheit 
; er  fommt  uns  entgegen;  er  t^wt  Sen 
nt  Scferitt/  obfefeon  er  unfer  gar  triefet 
big  fear.  Wir  hingegen  jiefeen  uns  3 m 
s:  mir  meiefeen  tfem  aas/  niefet  anberft/ 
moltc  er  uns  überfallen  ober  bevOrtfeei? 
unb  ctmas  an  uns  verlie^ren  fcdnte. 
:re  ^oefefeeit  (ollen  wißen  / baß  <U0tt 
großer«  Straft'  über  fie  verhangen 
re/  als  wann  er  aoffeorcte  bießlbe  3« 
trubigen/  folgfam  ifenen  jene  (Bemütöt 
je  ertfeeilte  / welcfee  naefe  bero  Cob 
t£wig£eir  ber  Straft  ttad?  Sichert 
•be. 

WcfttgftertS  will  (ich  gestemett  / baß 
:r$ürftlicfee  Würbe  auefe  einen  Scferitt 
:n  (S0)tt  tfeaen/  unb  3war  bijett.  ifeie* 
verbammen  ben  Sebraucfe/  baß  ein 
« mefer  als  ein  Weib  fenbe ; fo  erfüfe 
te  bann  in  ber  Chat/  was  fie  mit  tllunb 
fersen  bekennen  / unb  folgen  bem 
>ren  (3e fa^  für  bißmafel  nur  in  bifera 
id2/  bamit  fte  m 2lnfe^ung  folcfees  Sigs 
g werben  größere  Snaben  von  S0tt 
mpfangen/  Äraftt  btfer  aber  ihrer  25e* 
?arben  unb  Jmeifteln  befreyet  werben, 
bero  haben  fjfuere  ^odbfeeit  nur  mit 
rten  geftritten  urtb  tfere  ^emßtfes 


anbern  in  bie  9vebe  fallt  / ohne  erleuchtet  ober 
fdßüßig  ju  »erben;  als  ergriffe  er  fie  ;u  befeh* 
ren  ein  frafftigerS  Mittel/  unb  feferibe  obgemel* 
betes  QSucf)  mit  weit  beferem  ©lüd.  Sann 
©Off  ertpcilte  betten  Sefern  feinen  ©egen  fo 
reichlich/,  baß  obwolen  man  $uweilen  in  einen 
IJp&rt*  @treif  perfpe/  folcher  barinöch  ohne 
bartnddichte  Zigenßrinigfeif  porbep  gangen  iß. 
gubem  befitchfen  hßchgebachtc  Sürßen  öfters' 
bie  ^ottugeßfehen  3efuiter/  bero  $irel;  in  ihrer 
^ßachbarfchaft  gelegen  iß ; fie  erofneten  allba 
ihre  gweifel  unb  25efd)wdrnufen/  welche  mit 
(göttlichem  SSepfanb /immer  abnahmen  / biß 
to&tlieh  bie  ©nab  ©Öftes  ihren  Stßibcrßanö 
beßget  hat  Sßter  brep  ober  Pier  waren  ber 
©hrißlichenSSJahrheif  bermaßen  überzeugt/  baß 
fie  ihnen  ernßlich  oorgenommen  ftefe  bem€oam 
gelio'su  unterwerfen,  Nichts  ßunbe  ihnen  mehr 
im  SBeeg/  als  etliche  nachbcncfiiche  |)internuß 
fety  welche  auf  bie  ©eiten  ju  raumen  einem  tar* 
tarifchen  ^3rin|en  unmöglich  müßte  rorfom* 
men. 

?Dte  große  unfer  folchen  Ware  bas  Tiao- 
Schiri,  ober  ein  gewife  (gfetv  welche  feit  (grobe* 
tung  beS  fKetchSGhiria  ein  fglicherMantfcheu- 
kifcher  Tartar  feinen  QSörÄrn  alle  Donath 
ju  erweifen  gezwungen  iß.  Sbrer  etliche  haben 
unter  folche  Slnbachf  einige  aus  benen  ©ecten 


gßeit  feier^urefe  vermehrt/  emfolgltcfe  Fo  unb  Tao  rtachgedfte  Zeremonien  gemengt 

gegenwärtigen  Staub  mit  bem  &.e*  ^ ^ ^ 

5ern  €feri|iett  verglicfeen/  üftb  bert  Uber* 

3 von  bem  ^eybentum  $u  bem  (C^rri 
mm  für  fo  erjeferddrüefe  angeßfeert  / 
wäre  ber  irt$wifcfeert  gelegene  mit 
jfeeueren  jDradbett  beßist.  ‘Jcfe  will 
ni  (guer  ^ürftlicfee  tbürbe  haben  3U 
tg  JUecfet  unb  Starke/  um  welche  fie 
beßwegen  <0<Dtt  inbiÖnftiger  bittet! 
n.  3cfe  t hur  es  ja/  fprach  et/  unb  3war 


[ nun  Weber  ber  briftgeborne  ^rinh  nod) 
eine  trüber  ©tamm^dubfer  waren/  angefe* 
jeit  il)t  alter  ^err  unb  Qßatter  Sürß  Sunu  noch 
ebte;  ßunbe  .ihnen  nicht  JU  hierinnen  bas  ge* 
ringße  £u  oeranbern/  noch  öfters  nad)  einanber 
baroon  miSjubleiben/wann  fie  nicht  als  abfrün* 
nige  unb  Wiberfpenßige  ^irtber  permog  besagt* 
tarifchen  9ved;ts  gleich  benen  Ovebellen  woiten 
geßraft  werben. 

....  , . . ^och  einen  anbern  9ctge(  fchube  ihnen  por 

iefe.  So  fahre  man/  fagte  ich/  ohne  jelfgebachtet  ihr  Gatter  unb  ©tamm^onig/ 
erlaß  in  folcfeer  Slnbacfet  fort/ in  gatte*  angefehett  berfelbe/  fo  hoch  er  auch  ben  Zhriß* 
:r  ^verficht/  unßr  (Bebeet  werbe  eu  liehen  ©lauben  achtete/  bannoch  niemals  hat 
; werben.  ^ugeben  Wollen/  baß  folchen  einiger  aus  feinen 

Da  er  aus  ber  ^artarep  juruef  fommen  ©ohnen  annehmen  folte.  Zr  hat  fie  fo  gar 
■I  unterhielte  er  öfters  feinen  Q5atfer  ben  bebrohet/  baß  er  Denjenigen/ welcher  ßch  Defen 
ttrim;  Ädttig  / unb  feine  trüber  mit  @e*  unterfangen  borfte/  felbß  bep  bem  tapfer  perf la* 
■hört  wf\m  ß*hr.mv&«m  genwurbe ; ftnfemal  Die^org/er mögt e einerfetfö 

beS  Zapfers  Ungnab/anberfeits  aber  ben  Jpobtt 
unb  ©poft  anberer  ^tinlen  Pom  ©eblüt  über 
ßch  unb  bie  feinige  laben  / ihn  folcher  geßaitert 
wiber  fein  ©ewifen  unb  Sßillen  ju  petfabren 
bewogen  hatten,  ©eine  Sürßliche  ©ohne  hin* 

, . R „ ....  . gegen  befennetenofeuhdlßg/  baß  webet  Der 

Dange.  SiUein  all*  feine  Bemühung  per*  Qßerluß  ihrer  ©ufern  unb  ^SBürben/  noch  Die 
e anfangs  bep  ihnen  fo  wenig/  baß  anßatf  (Snflafung  ihrer  ^ebsweibern/  noch  bie  ßrenge 
gi  bequemen/  fie  ihn  pielmehr  Permahnet  Sucht  ber  ©höflichen  Strebe  fte  haubtiaefriieß 
Stackjein  XU.  g)  z potl 


hett  Pom  Zbrißlicben  ©lauben.  Zt  rebe* 
»tt  bifem  mit  einem  gewaltigen  ^Racbbrucf 
inniglichfem  eDer^en.  Zr  bäte  fte  wenig* 
: bie  ©runb*Urfachcn  ju  erwegen/mit  wel* 
er  bie  porgetragene  Sehr  unterßühte.  Jehfc 
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von  Dem  Heil.  $auff  abhalte.  VOit  tonnen  / 
(praßen  fie/  alUfetfe  25ejcfew«rfeen  ofene 
tnenfcfeenj^ülfff überwinden,  <)£&  gebriefet 
uns  vielmehr  an  feer  figfeaffteii  <Snafe 
<0®ttee/  wm  welcfee  wir  ifen  finfelicfe  bit# 
ten  mit  gan^licfeer  Suverficfet  / er  werbe 
und  folcfec  enfelicfe  vergönnen.  2luf  bife 
Sföeife  (jaben  fich  bet  britfcgebohrne^tinfc  unb 
feer  §efeenbe  aue  feinen  örübern  verlauten 
(affen/  aber  mit  bem  Untetfcbib/  baff  bet  leitete 
bet  etfte  unter  feinen  Stübern  aus  Slnlaff  fob 
genbet  Gegebenheit  iff  getaufft  worben. 

Zapfet  Kamhi , weichet  bamais  mit  bem 
.Stänig  bern  (Sluthifchen  $artarn  Rahmens  Ze- 
Vam-Raptan  in  ftrieg  verwickelt  wate/  faffete 
im  Saht  1719.  ben  (Schluff  feinen  viersehen* 
ben  ^apferlichen  (Sohn  mit  einem  gewaltigen 
$tiegS*Heerbemfelbcnaufben  Halff  su  fefnefen. 
ftaum  warb  folcheS  Vorhaben  funb  gemacht/ 
als  viel  ^rin^en  00m  ©eblüt  ftch  anerbotten 
unter  bifem  groffengelb*gürfi<n  wibet  befugten 
geinb  su  bienen/  unb  jwat  in  folchem  Shtem 
(Staffel/  wie  eS  feinet  ©tajeffat  ihrem  Zapfet 
belieben  würbe.  9tun  hatte  gemelbetet  sehenbe 
(Sohn  beS  (Stamm^omgS  Sunu  in  bem  ftben 
unb  swanffigffen  Saht  feinet  Filters  ben  3vuhm 
eines  wolerfahrnen  Äricgsmanö ; su  bem  w^te 
et  ein  fchongeffaltetet  Herr/  hochet  (Statut/ 
unb  anfehnlicl;  von  ^erfon.  <Sr  trüge  [ich  nach 
vieler  anbern  Gepfpiel  bem  Zapfet  su  bem  vor# 
ftehenben  gelbsug  ebenfalls  an/  unb  warb  mit 
greuben  angenommen.  (Sr  hatte  fchon  lange 
Seit  ein  gani#  (Shtiff liehet  Seben  geführt.  <Sr 
beobachtete  feht  genau  bie  ©ebott  ©OtteS:  et 
hielte  alle  gaff#$age:  fein  ganzes  ©efchaffte 
wate  Geten/  Sefen/  unb  feine  Untergebene/ betet 
mehr  fchon  vor  ihm  fepnb  getaufft  worben/  in 
bem  &!)tiffentum  genugfam  unterrichten.  (St 
hatte  bep  R.  P.  Jofepho  Suarez  offtmalen  um 
bie  Heil-  $auff  angehalten/  welket/  um  feine 
(Stanbhafftigfeit  genauer  su  prüffen/  ihn  biff 
bahin  verfeboben  hatte.  211$  et  aber  jefft  ftch 
auf  eine  Steife  von  feebshunbert  gratisoftfchen 
©'teilen  gleich  begeben  folte/  btange  et  obgenan# 
ten  ^rieflet  inffdnbiget/  als  fonff  jemals/  ihme 
cnblich  su  willfahren  mit  fernerer  Gejeugung/ 
baff  wann  et  ihn  langet  folte  aufweilen/  berfel# 
he  ©Ott  für  feine  (Seel  würbe  3vechcnfchafft 
geben : Jcfy  bin  ja/  fagte  er/  in  feem  i&vant 
gdio  fatffmt  unterrtefetet ; iefe  bin  aller# 
fewgv  entfcfelofjen  feafjelbe/  auefe  mit  2luf* 
Opferung  meines  (Lebens/  311  beobachtet! 
tirtö  5U  vertfeetfetgen.  t£as  gefeet  mir  feanti 
ab  ? Hflan  wolle  feocfo  erwegett/  baff  iefe  feie 
(Gelegenheit  feas  Bacrametit  feer  Wiöer< 
gebürt  311  empfanget!  mefet  mefer  feabert 
werfee  in  einem  (Laufe  / allwo  feie  gijftige 
JLnfft/  feie  anflecf enfee  Äranc ffeeiten/  wnb 
feer  leifeige  junger  viel  gefaferlicfeere  jfeinfe 
fevnfe/  als  feie  «lutfeen  (elblf/  mit  welchen 
wir  ^anfegemem  werben  ntife  fcfelagen 
«lüfTen. 


(?S  brauchte  nicht  mehr  als  bifeS/  ben 
trem  Suarez  su  beteben.  (St  tauffte  ii)n 
ertheijte  ihm  ben  Rahmen  Paulus/  gleich« 
verlangt  hatte  wegen  feiner  abfonberlicfen 
bacht  su  bifem  H*  £Belt#2lpoffel/  beffeni 
er  öfters  gelefen  batte.  garum  wirb  ich 
erffen  jweig  fürffm  nicht  mehr  ben  sei)« 
(Sohn  DeS  Sunu , fonber  ben  prim*  { 
nennen. 

@0  balb  er  bie  Armee  erreicht  featte/ 
be  er  vor  allem  jwep  Grieff/  ben  einen  an  f< 
He rrn  Gatter/  ben  anbern  an  fein  gürji 
©tutter  / welchen  er  beweglich  vorffeüeti 
Pflicht  unb  Öloth/  fo  ihnen  obläge  fich  fmr 
rem  ganzen  gürfflichen^auff  ju  OemChri 
tum  &u  belehren.  (Sr  fefetibe  auch  feiner 
gemahlin/wetche  tn  bem  ©lauben  ohne  ben 
terriebtet/  auch  burd)  einen  ^raum/beu  ft 
eine  gcfcheinung  anfahe/  feefftigft  erjehroeb 
hierzu  wate  angetriben  worben.  Gad  (2 
[Treiben  ihres  She^errnS  wäre  mit  fo  eine 
liehen  ^Borten  verfaffet/  baff  fie  ohneG 
bie  ^auff  begehrt  / unb  folche  ohne  5ln 
nebff  bem  Nahmen  ITlaria  erlangt  hat. 

S)et  inbrünffigffe  (Ciffer  bes 
^3auli  vergnügte  ftch  mit  bet  Geltung 
Gerwanten  unb  Gebienten  nicht/  fonber 
gleich  einer  unerlofcfeUcfeen  geuerS#Grunff 
fo  weit  um  ftch  / als  weit  |ich  bas  unja 
Kriegs  # »^eer  erffreclte ; bann  er  verlut 
Chriffum  nicht  allein  feinem  eigenen  ge(b> 
(Stab/  fonbern  auch  anbern  ^rinljen  unt 
nehmen  gelb#Obetffen/  womit  er  benen 
ein  folche  $iebe  unb  Hochachtung  bes  Ch 
tumS  einfldffete/baff  fie  ihren  wibet  baffelfc 
hin  gefaffeten  bofen  SBahn  abgelegt/  uni 
ber  geit-an  baS  ©efa|  ©OtteS  eiffrig 
biget  haben.  2ilS  ihm  ju  Ohren  Foramai 
baff  acht  biff  sehen  €l)ri|Kiche<Solbatenfi 
bem  (Stnifchen  H«r  befdnben/  hat  er  fte 
wiffen  gelten  unter  fein  gelt  beruffen/  hit 
aber  fo  freunblich  unb  gndbig  aufgenon 
baff  fie  fich  einer  Dermaffen  überfchwemn 
0)t*  fchameten.  (Sr  v'erirgfe  bep  bener 
bie  (Stelle  eines  $elb#(SaplanS/  ba  er  ifene 
mehr  mit  feinem  auferbaulichffen  Gebens#' 
bei  / als  mit  feinen  entsünbeten  ^rebig« 
Chriff liehen  Sehren/  bie  er  offters  an  fie 
geprebigef  hat. 

(Sein  britfcgebotner  Gruber/  ber  St 
Sdnig  Cung,  als  er  folcheS  vernomme 
gleich  aber  bie  von  ihm  nach  Peking  er 
Grieff  gelefen  hatte  / fonte  vor  greubt 
§toff  ftch  bern  Spanen  nicht  enthaltet 
ruefte  ihm  felbff  feine  (Saumfeligleit  vot 
ihm  einer  feiner  Grübern  bifffalls  vorfc 
wäre/  welcher  von  ihm  bie  erffe  (SrFanfn 
wahren  SiechtS  empfangen  hafte,  giere 
nähme  er  ihm  verglich  vor/  gewiffe  ^ 
völlig  ju  enben/  welche  ihn  an  feinem  ! 
Gorhaben  etwas  hinberten.  gie@ottlicl) 
ftchtigleif  unterffü^te  fein  frommes  G 
burdt)  nachfolgenben  Sufalf. 
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liefet’  großmütige  ^rinß  wäre  Dem  Seib 
|et)t*  fcpwacf;  unD  einer  fo  bioDen  ©efunD# 
Daß  er  Den^apferlicben>£)of/  allwo  er  ohne 
feine  SreuDmel;rfübfete/  von  einiger  Seit 
eiten  befuebt  barte.  Sr  machte  ibm  folcbe 
ißlicbfeit  jut  ©icberbeit  feinet  ©ewilfenP 
ju  nußen/  inDem  er  bei;  einigen  QJerfamm# 
en  nicht  mehr  erfebine/  welchen  er?imfPwc# 
jeptvobnen  falte;  womit enDHcl; gefebeben/ 
ivaoferCamhi  ihn  folcher  SÖBürDe/  um  Der# 
>en  wacblaßigFeit  abjuffraffen/  beraubt  bat. 
I)  lieffc  er  ibm  ein  fiebere  / aber  geringere 
m©tclle  famt  Dem  auf  felbe  auPgeworffe« 
Smfommen.  Mein  Der  ^rinß  gäbe  nach 
er  geif  auch  DiefenSienff  völlig  auf/  Damit 
Ort  funjftigbin  allein  Dienen  mbgte.  Sr 
ol>ne  Dem  febon  einem  feiner^eböweibem 
>ieD  gegeben/  uneraebtet  fie  ihm  ebeDeffen 
©obn  geboren  batte  / welchen  er  jelbft 
richtete/  biß  Derfelbe  im  eilfftenSabr  feinet 
P erfranefet/  unD  nach  empfangener  $etl. 
f geworben  iff/  Damit  er  nemlicb  bep@Ott 
^oefpreeber  abgabe  für  feinen  QSatter/ 
)m  em  fo  grolTe/  ja  ewige  ©lücffeligFeitbe# 
ren  batte,  ©eine  QJorbitt  wäre  fo  fr# 
ia§  fein  ^Satter/  DaP  ift  Der  Dritfcgeborne 
ß DeP  Sunu , balD  Die  #eil.  $auff  wiDer 
töillen  feinep  alten  SSatrerP  begehrt/  unö 
:m  Sag  Sftaria  -fpimmelfart  Anno  1721. 
Dem  tarnen  Joannes  Diefelbe  auch  er* 
bat.  ©ein  etngeborner  eheliche  ©obn 
e Dem  Gatter  in  einer  fo  heiligen  e>acb 
[licbaft  unD  beliebte  Den  tarnen  Ignatius: 
igcauSDtottet  ihrem  Sbeberrn  unD  ihrem 
:n©obn  nichts  wolte  naebgeben;  muffen 
mt  ihrem  ganßen  Stofflichen  #auß  ficb 
fireb  ©üttcP  einverleibt  unD  Den  tarnen 
lia  für  ficb  erwählet  hat ; Dann  mit  ihr  fepnD 
Drep  anDere  Stoff  innen/  nemlicb  &wo  ihrer 
)wei>en  nebft  einer  ©ebnur  Agnes  genannt : 
nicht  weniger  ihre  $wep  SncFlen  Thomas 
Vlatthaeus,  jener  im  fibenDen/  Djjerim  fecb# 
fahr  il>reP  MerP:  Item  jwo  Sncfelinnen 
fft  worDen. 

Der  ©eiff  DeP  ©oftiieben  SifetP  nähme  DifeP 
e Stoffliche  $auß/  famt  Defelben  $offtatt 
aanßlicb  ein  / Daß  Die  Q5eDienre  Durch  Der# 
en  helleuchtenDe  ^epfpil)!/  jumahlen  Durch 
Tempel  ihrep  SütffenP  Joannis , welcher 
iDemShriflentumju  unterweifen  ficb  felbfl 
ig  tu  angetriben/  fiel)  hauffigbep  DemSauff# 
n eingeffellet  haben.  Sr  hatte  in  feinem 
jeineringp  herum  von  anDern@ebauen  ab# 
Deute  Sapelle  gebauet/  unD  folcbe  mit  einer 
mauer  verwahret/  in  welcher  nicbfP/  alPein 
P Sbütlein  ju  fehen  wäre/  alfo  jwar / Daß 
cemDe  DifeP  ©ebau  für  eine  35ibliotbec  ju 
1 veranlaffet  würben.  Difem  Ort  ver# 
ilete  er  DeP  SagP  jwepmabl  feine  Familie 
Sebett/  unD  feine  f?of  gebiente  jurSbriff# 
Sehr/  Die  er  felbfl  vorjufregen  pflegte/  mit 
r ^efebeibenbeif/  Daß  er  ihnen  alle  inPgc# 
fowol  Denjenigen/ welche  eP  faffeten/  alP 


anDern/  DieeP  nicbtbegreifenwolfen/  mit  ©na# 
Den  gleichgültig  gewogen  blibe;  Dann  eriMete 
ihnen  vor/  wie  Daß  Die  menfcblicbe  Sbr#§orcbf/ 
an  ihrer  ^efebrung  Feinen  Sbeil  haben  folle; 
malfen  Der  ©laub  eine  ©ab  ©ütteP  fepe/  um 
welche  er  mit  beharrlicher  ©fanDbafftigreit  müfTe 
gebetten  werDen/ unD  mit  einem  veffen  Sntfcbluf 
alle  Q3efcbwet‘Den/  fo  fiel;  Difem  Vorhaben  wi# 
Derfeßen/  ffarefmütig  $u  überwinDen  / fo  balD 
nemlicb  Der  $?enfcb  Durc|>e  DaP  ©ottlicbe  Siedjf 
DeP  wahren  ©laubenP  wäre  überzeugt  worDen. 
Scb  bab  mit  unbefd;*reiblicber  $erßenP#SreuD 
Dife  gute  Seut  angeboret/  alPffemir  Dengan# 
ßen  QJerlauff / wie  ihr  Surft  Diefelbe  $u  unter# 
richten  pflege/  auPfübrlicb  errieten- 

hingegen  batte  fein  QJattetv  Der  ©famtm 
^onigSunu  Faum  vernommen/  Daß  fein  Stritt# 
gebobrner©obn  famt  Denen  ©einigen  Den@lau# 
ben  veranbert  habe/  a(P  er  feinem  ©rimm  unD 
gornDen  gaum  Helfe/  in  foweit/  Daßer  ihm  unD 
allen/  welche  Den  Sbrifflicben  ©lauben  ergriffen 
batten  / Den  Sintritt  in  fein  J3allaft  verbotten/ 
mit  Dem  gufaß/  eP  feile  ficb  Feiner  auP  ihnen  un# 
terfangen/vor  feinem  Mgeftcbt  ju  erfebeinen  :unD 
bepgefügter  £5eDrobung/  Daß  er  felbfl  fte  bet;  Dem 
tapfer  verklagen  wolle. 

Mein  DifeP  entfeßHcbeSonner^etterfonte 
nicht  btnDern/  Daß  nicht  fein  eiljftcr  ©obn  nach 
Dem  £5epfpibl  feiner  jween  trüber  ftcl;  taujfetv 
unD  Francifcus  bat  nennen  laffen.  ©leicb  hier# 
über  bauefe  er  nach  Dem  Stempel  DeP  ^rinßett 
Joannis  eine  Sapelle  in  feinem  Jpof/  Damit  tn 
Detfelben  fein  Stoffliche  ©emablin/  famt  feinet 
Tochter  unD  T)erofdben  Srauenjimmer/  wel# 
ehe  er  alle  felbff  unterrichtet  baffe/  mogten  ge# 
taufft/unD  Fünfftigbio  mit  Denen  ^).  ©acramen# 
ten  verfeben  werben,  ©eflaltfam  in  China  Der# 
gleichen  hoben  ©tanDP#  ^erfonen  nicht  juffebet/ 
in  Diejenige  ^ireb  ju  geben/  in  welcher  anDere 
grauen  unD  Leiber  geringem  ©tanDP  ficbDeP 
3abrP  jwepmahl  verfammlen.  Sin  fo  febeinba# 
rer  Kirchgang  würbe  Dem  Sbrijflicben  SSSeefett 
ju  fcbaDlicbflem  ^Racbtbeil  gereic!)en. 

Sie  SMebrungDeP  ^3rinßenFrancifciwur# 
De  feinem  Gatter/  Dem  alten  c^tamm  #^bnig 
balD  verratben:  von  welchem  ich  bereitP  gcmel# 
Det  b ab/  Daß  er  jwar  Die  Sbrifflicbe  Steligion 
bocb#gefc haßt/  Doch  Den^apfer  mehr  a(P©£>tf 
geforstet  habe/  Dannerforgte  von  feinem  hoben 
Mfeben  unD  groffem  Vermögen  in  ©pott  unö 
^RotbDurfff/  fallP  er  abgefeßet  wurDe/  juverfal# 
len.  Sr  wäre  ebeDeffen  ^apferlicber  SelD#^)erc 
über  alle  5?tiegP#$w:in  Derganßenö|i#?:arfa# 
rep  / unD  zugleich  oberffer  ©taDfhalter  in  Der 
SanDfcbafftLeaotung  gewefen.  Sr  batte  sehen 
3al;r  binDurch  bepDe  Dife  hoch  ff  e Sbren  # Slemter 
mit  folcbem  Vergnügen  Dep5?acpfefP  verfretten/ 
Daß  Difer  ihn  nach  feiner  gurucFFunfft  ju  feinem 
groffen  ©taatP#Minifter,  unD  jum  überhaupt 
eincP  Deren  acht  *^)aupf#Q3annier/DaP  iff/jum  ^3e# 
herrfeber  über  mehr  alp  DrepßigfaufenD^erfo# 
nen/  ju  Peking  beffellet  bat/  Derer  ©efebafftert 
er  Dem  tapfer  vorjutragenbaffe. 

S 3 ?Rebjf 
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Sftebff  t)em  waten  jwten  feinet  ©obnen/  Kleber  aber  folcbeS^bbringen  faltfinnig  mn 
nemlicb  Der  fecf>fte  unD  polffte  bet>  £>of  fo  wol  ^rt/  unt>  mit  unverfänglichen  Worten  t>d 
geliten/  Daß  fie^bte  SDfajejfat  Denitapfer  aller  [Reibet  bat. 

Ufinfeiton  trmfi/vtl  5V.E  feebfte  »Wat/  nnKo  I «fHl, 


Orten  bereiten  mußten.  5öer  feebfte  »war/  , giften  ungebinDert  gäbe  ^rinfj  Leffih 
Rahmens  LeiTi-hin  batte  Den  Svubm  erworben/  demnach/  wie  vorhin/  feine  Neigung  ju  i)t 
baß  et  fowol  in  Der  ^arfatifeben  als  ©inifd)en  nabten  ©lauben  immer  Deutlicher  ju  ffflinn. 
©prad)  alle  anbere*f?of4>errn  weit  übertrage/  a t>on  #of  nach  Spauß  fomm 
unD  wegen  ^)urtigfeitfetneö  aufgeräumten  xfer*  erjeblte  er  feinen  SBrübern/  auf  was  Weile 

foirtom  vwirfv  hßffP  S,m  CThHfii  m tw  CPrt 
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ffanbs  feinem  weiche.  ©r  batte  DeS  Stapler^  ben  Nahmen  36fu  ®brifli  in  Der  ÄapfWid; 

©naDetv©ewogenbeit  bergeftalt  eingenommen/  perfunDet  hatte/  unD  erfuebte  Dicfelt 

baß  3bro  ©tojeffät  ibm  fünf  bis  fechs  boc&fte  ibm  mit  neuen  ©runkUrfadjen  an  Die  ipa 
©)ten Remter/  unD  jwar  eines  balD  nach  Dem  gehen  / Damit  er  Die  ©laubens*  $einb  De 
anDern  aufgetragen  haben/  Derer  jegliches  vor*  ft^haffter  ju  fcbanDen machen  fonte. 
bero  Durch  einen  abfonDetlicben  grollen  •perrn  Allein  Der  $oD  feinet  eingebornen  petMi 
wäre  verwaltet  worDen.  dichte  bejbweniget  t!^en  ©bbnleins  / weiches  nach  empfange! 

verträte  er  ein  jegliches  infonbers  alfo  »oürom^  $aujf  geflorben  wäre/ batte  ihm  balDDen?Oh 

mentlicb/  baß  fid)  jebermanniglicb  leinet  wm*  benommen/  unD  feinen  Ziffer  ertöfebt. 
feit  verwunbert  bnt-  , me  mit  ihm  fo  weit  / Daß  er  wiDer  Die  gittli 

SDeßbalben  glaubte  fein  Gatter/  Der  alte  Q^orficbtigfeit  vor  SSetrubnuS  anßenge  jurn 
(Stamm*  5C6nig  Sunu  mit  gutem  ©runD/  Daß  31^  er  mir  einffenS  in  Der  Brunft  feit 


— <, — , . ren.  3Us  er  mir  einßens  in  Der  Brunft  feil 

eben  Difer  fein  feebfier  $rinh  DermablemS  ihm  Gittern  /jperijew&iDS  begegnet  wäre  / funte 
unfehlbar  in  feiner  b^ben  Würbe  nachfwgen  ^ meDer  Der  gdbern/  noch  WebeflagenS  e 
werDe.  Nichts  bilDete  er  ihm  weniger  ein  / <uf  heilten ; \ro  ift  nun/  fpracb  er/  Die  (ßeve 


werDe.  Nichts  bilDete  er  ihm  weniger  ein  / als  • wo  jjt  nun!  fpracb  er/ ' 

Daß  Derfelbe  famt  feinem  swolfftmSSruber/  weh  tinfcii  <3G>ttes  fyntommtni  welct 
ni<e  i^h^Offider  ben  Der  ^ai)ierlicl)en  ceiw  ht#» 


eher  als  Ober#öfficier  bep  Der  Äapferiüten  Seib«  (gotdofm  ftgnct : Die  bereit 

ISßacbtDienete/  im  ©inn  batte  / Den&br#cben  ub evi  fo  an  ibn  ^Biaubtm  ju  Hob  ! 
©lauben anjunebmen.  SDifer  l eifere swar/ weil  ? t(t  bann  notbig/  Dtc  J^eti 

er  nicht  fo  hoch  am  33tett  fhtnDe/  fcblichegan^  pcjncö  n^bmens  ftch  nidncn  tlnglui 

in  Die  0v 
jung  wei 

gen  UEu 
bflOetf 

h/wi.  — v-  — - fetnctti  tTTcnfth^tt  borfftc  Kechi 

anDerer  ^erfonen  mit  ihm  pon  Der  Svehgion  - 


er  nicht  fo  hoch  am  23rett  jtunDe/  fcbliche  ganfj  rcjncö  n^bmens  ficb  111 
flitl  herein/  unD  hielte  Die  ©ach  oerfebmtgen.  ttfmun  unb  fpotteit? 

fllldn  antMUil  ODetauf  Die  anu  m 


[im  perein/  uno  pieue  vk  vjmu;  »mjvv w*-  evtvemn  tmo  iporreit  s 
oftermichentweDer  allein  anfrage/  oDer auf  Die  ^e(e  fcbnell  in  Die  3veDe/  unD 

©eiten  bringen  fonte  / bat  er  mir  feine  «speij-el  ,eUqte  (Km  meine  ^5e|iürijung  wegen  feiner 
über  unfere@löubenS^©ad)enerofnet/  aber  nut  feftfatftch  ©pracb.  &agtn  (Eutt  jurf 
folcher  55e&utfamfeit / Daß  / Jb  baJD  em  Dritter  fo0<fo\n'\t  nicht  feibff  (uerfeijte  ich  4 


fich  su  uns  gefellete/  er  Das  ©efprdch  unterbro^ 
eben.  Sr  batmid;  fogar erfuc&t  in  ©egenwarf 


imb  ycvav  all«  £a<J/  bap  ber  Ray 


feinSBort sureDen.  ^ 

©ein  SBruDer'LdSfihin  bergegen/  obfehon 


fchnfft  Srbcn/  wnt’um  ev  nlfo  vet  f 


ve  ? baS  einfo lgltd>  nxemanb  von  U 


bt<  Urfaä  feinen  öCbuenn  tmb  taffe 
fotber  ^ 

S?  ÄOrten' pifmtlic^yÄb/  auch  fo  gar  bet) 

Der  $l>üt  Des  ^apferlicben  Bitnmerö  / allwo  er  f * , A 
famt  anDern  -bof ? Äffen  fibenD  mit  allerbanD 


er  in  Der  Göttlichen Mtt  weniger  ität  Ya  fiebernd 

«MÄLÄ  fcbulftifl  fiye*  ’ " “ 1 


febutbi#  feye  fach  fernem  Willen  ehr 
bietig  ohne  Wiberrebc  5«  twtenw 
uer  ^our  oeo  fen  ? baß  Da*  Untenban  glauben  f 

famt  anDern  ^urffen  fibenD  mit  allerbanD  J **  Z\«tt  unb  Äayfeu  befehle  nid 
befpmeden  Cie  Seit  »etttibe.  Sdnec  Co\ffte  ‘1  SnßS W«S  ? Hirt 
wibec  Cab  gbciiientumCa«  getitigiie  wCen/  Cen  ^jff0mCniaei;ai!lfn(£tiet.-öucrtjlctir 
er  nicht  alfobalD  in  Die  ©ebul  geführt  unD  wiDer^  . L einöareJ  tHenfcb  fey  ei  Da* 
legtbattß;  ^mgegen^erwifeec  Den  (ad)erltcl)en  furtum  unb  cSebrücb'icDb 


Ää «®SK m=f 

geigte  ihnen/  Daß  nur  ein  ©Ott  fepnfonne.  ©r  . 0^ft.  verfahren-  ißDasw 

Dtv  Leoben/  Daß  nach  begangener  p*  ooer  50  ueaauren.  ™ 


übeneigte  Die  ^epDen/  Daß  nach  begangener  xlöa<n ? w 

©unD  Die  ©rlofung  Des  menfd)licben  ©e^  o*  »3lrf At  bie^ m cctiube  maiefl 
fcblecbts  notbwenDig  fepe:  m einem  SÖ3ort/  «« Siebe  Da*  macht 
eroerfünDigte  gan^  frei)  Das  Soangelium  / unD  ß^bftdieittnenlcbenö  nach  fetze 
Deffett Wahrheiten/  welche  er  oon  Dem  ym  ® öIXi  fie  ßS  w« 
Joannes  feinem  3)ritf#gebohrnen^5ruDer  erlebe  oortten^l«  Ijni; 

net  hettte.  <Sr  tribe  Die  ©ach  fo  weit  hin^ 
auS'  Daß  uil  »ornehme  *g)errenc  fein  feefe  mt 
einefcemDe  Religion  &u  loben  übel  aufgenom# 
men/  unD  ein  gewiffer  ^3rin(j/  uneraebtet  er  wuß* 

tu  wie  gefährlich  fepe/  einen  Favoriten  ju  perf lo»  " \ Zi^hKthie  <ß 

gen / unter  Dem  QJorwanD/  als  trüge  er  ein  mu  Jf 
leiben  gegen  Difen  feinen  lieben  Lettern/  ihn  Deß# 

weDen  bep  Dem  tapfer  Kamhi  angegeben  hat/  «ilö  für  Den  gefporbeuctt  puuß 


tlHK  JMM  vvhiui  |« 

<3<&tt  bef^würen/  be{fen<Beved)t 
Eeiti  (Sütel  unb  Wetöbrit  ße  fe[b|t  < 
Da*tt  fo  »fernab!  geprebiget  babe 
XVevbat ihnen  Qefaettl  baß  bet  JL 
ihres  @ob»lrl»0  <ltt,  Übels  2>tug  jcy 
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!tt  $ww/  batmi  weil  et  durd?  die  Pier  Sab*  hinburcf)  fein*  pefwuffet  hafte.  ©e* 
i|f  iff  wtdetr  geboren  worden/  ge*  Dachter  Oberffege!D#prff  brachte  mit  ihm  m# 
ifer  er  fionmebro  Me  ewige  ©elig*  ruef  Den  offtgemelDeten  trinken  $>aul/  Den  er 
: : für  teuere  ^ocbbeit  aber/  indem  wegen  feiner  ©apferfeit  unD5ftiegO#$fahtnu$ 
m tbm  jegt  einen  (Bewältigen  Jur#  nicht  allein  hoch  fehlte/  fonDer  auch  feinem 
:d)er  bey  <B<Dct/  und  nad?  feinem  Gatter  Dem  tapfer  Dermalfen  anruhmfe/  Daß 
irrit  größere  Urfacb  haben  feiner  ihro  Äjeffdt  Denfelben  su  neuen  ®hrcn#2lem# 
rerlaffenen  mutte r/  die  nicht  dte  fern  nebff  Smtoeifung  Der  folcfjen  5lnf(ebenben 
>tmdjuge  «ßbegem<ibli»  iff/  den  2lb;  groffen  SöefolDung  erhoben  haben, 
cd  *a  geben-  ©effaltfam  aber  $rin&  ^auluö  ffd>  aller# 

Bcfcnt  aber/  innere  durchleucht  Dingo  entff  (offen  hatte/  funfffigp  feinem  an# 
ten  Ürfncb  $u  glauben  / die  (Blücfr  Dem  £etrn/  alo  feinem  ©Ott  allein  511  Dienen/ 
jfeir  de»  tnenfehens  beflebe  in  bo#  noch  wiDer  jemanD  anDern/  alo  wiDer  Die  geinD 
2lenttern/ingroffen^bren/undin  feineo  heiligen  ^ahmeno  ju  friegen:  hat  er 
1 Kddmim;  fo  tuftjjen  diefelbe  ja  halb  hernach  Dem  gürffemOvatl)  mittelff  einer 
ff  bekennen/  daß  ftc  in  derglei#  ^ittfchrifftoorgeffellet/  wie  Daß  er  wegen  per# 
1 £rjprteßitd?keitcn  denen  metffen  fchiDenen  Urjdchen/  jumalen  aber  wegen  einer 
m am  jkayfferiieben  &of  vorge#  Unpäßlichkeit  feiner  $npen/  fo  pon  einer  93fert# 
; woraus  dann  folgt/  daff  nachib#  ©tüt£ung  (>errul>rete  / nicht  mehr  im  ©tanD 
eigenen  2Uiffage/  innere  jarffltcbe  wäre  Die  il>m  aliergndDigff  aufgetragene  $ap# 
«den  an»  der  3a bl  derjenigen  ferliche  ©ienffe  jti  perrichten/  folgenDO  auch 
ttlofen  feyett  / welchen  alle»  nach  nicht  bereitet  Den  Darauf  gebubrenDen  ©olD 
nfeh  gelinget : und  dannoch  dorf#  ju  genieffen ; er  bäte  alfo/  ipro  SOlajeffat  mog# 
lie  fich  wider  <S(Dtt  beklagen ! ten  ihn  Dijco  SaffO  in  ©naDen  entlaffen. 

3u  Difen  lebten  SBorten  fienge  er  an  $u  ©er  ©tamtwdtdmg/  fo  Difem©urcbleucb# 
In/  unD  bef erntete  fclbff  / Daß  freplich  ihm  tigffen  $of#3vatb  oor  flehet/  gleichwie  er  ein  fon# 
k fallen  würbe  mit  einem  Dermaffen  wich#  derbarer  greunD  Deo  ^rinpen  $aulO  gewefen/ 
£a|l  höbet  Shrejn#  ©teilen  unD  anfeben*  trüge  Dem  tapfer  DifeO  Begehren  mit  folchem 
: ©ien|ten  fich  Dem  Soob  Sbfiffi  ju  unter#  ©limpf  oor/  Daß  er  ohne  Unwillen  jwar  einge# 
a/  angefehen  Die  Sülenge  Dern  überbdufften  williget  / unD  Dannoch  ihm  einen  groffen  Sbten# 
hofften  ihm  hierju  faum  einen  Slugcnblicf  ©tel/  Der  ihn  aber  su  feiner  SDJübe  oerpfliebte# 
iger  griff  oergunnete ; Doch  lebte  er  Der  Ul  gclaffen  hat. 
innig  / baß/  wann  er  fiel)  einmahl  folcher  ^iemano  wäre  froher  / afo  unfer  33rinß 
De  wurDe  befrepet  haben/  alODann  feine  ^aul;  er  faffete  fich  faum  oor  gveuDen/ unD  fro# 
chtige  unD  ffanDhaffte  SSefebrung  balD  lochte  fel)tv  Daß  er  fiel)  nun  oon  allem  ©etummel 
yen  folte.  Sr  Pergliche  ffcl)  ferner  mit  mir/  Difer  eiteln  SjCßelt  befrepet  hatte.  ©atum  erga# 
)ie  weltliche  Sbten  unD  reiche  ©d)dh  nicht  be  er  fich  gänzlich  Der  3lnDacbt  unD  Dem  ©ienff 
1 3al)i  jener  ©utern  gehören/  welche  ©Ott  ©Otteo.  Sr  befriDigte  fich  mit  Dem  nicht/  Daff 
1 Shriflen  perfpricht/  folgenDO  nicht  wehrt  er  fein  ganßeo  ^aupjamt  Dem  ^)off@eftnD  be# 
1 Da§  wir  Denfelben  naebffreben.  9)lan  f ehrt  hatte:  Sr  bemuhete  [ich  über  DifeO  aüO  al# 
in  Dem  golg  erfehen/  wie  ihn  ©Ott  enD#  len  strafften  aud)  alle  feine  Q$luto*Q3erwanDten 
idllig  an  fich  gesogen  habe.  unD  anDere  gutegrcunD  pon  Denen  35anDen  Deo 

Inter  allen  Dijen  $rinhen  iff  feiner/  weffett  ^reuffelo  ju  befrepet?  / unD  in  Die  grepbeit  Dem 
hrung  nicht  waO  feltfameo  in  fich  hatte : «ftinDern  ©Otteo  ju  überfein,  ©och  lieffe  er 
weffen  Spffcr/  Srnff/  unD  heiliger  SSdanDel  ihtn  feine  ©org  hefftiger  angelegen  fcpn/  alo  Die 
ein  abfonDerliche  £ebeno  * 55efcbreibung  kleine  gurffliche  ifmDer  feiner  £5lutO#greunDeit 
enete/  Diepweiffdo^ohnc  alle  fromme  ©ce#  in  Der  $rancfbeit  ju  bejuchen/  unD  por  ihrem 
:bauen/  Die  ^auen  aber'  aufmunferen  wur#  ©>D  ju  tauffen/  nacbDem  er  perhin  ©crofelbett 
3ch  begnüge  michSuer  ShrwürDen  etnfo  Sltern  erwifen  hatte/  wie  gluchfelig  Dergleid;en 
twurDige  ©efchicht  uberhaubt  ju  befchrei#  unfchulDige  Sngel  waren/ welche  pon  ^OlunD;  auf 
tiiD  jwar  ohne  anDererOrDnung/  alo  jener/  in  Den  Fimmel  fahren/  Damit  jte  ©Ott  mit  ihren 
>e  mir  Die  Seit/  nach  welcher  ftc  fich  nach  Sltern perfdhnen. 
iper  befebrt  haben/  in  Die  gebet  gibt.  ^ebff  Dem  perfammelten  ffch  Die  Drep  gurff# 

Bcnlduffig  pep  3al>r  nach  Der  5ibreife  DeO  liehe  bereito  getauffte  trüber/  fage  Die  ^rinpen 
m gelD^errno  ober  Deö  pier^ebenDcn  ^aul/SohanneOunDgran^/alle^dg  bep  einem 
Pei?OunD@ohnOdvapferoKamhi,  hatihn  auO  ihrem  Mittel/  unD  beratl)fd)lugen  mit# 
ja  Dem  neuen  Sahro^geff  wtDersurucf  be#  einanDer  / auf  waO  SBeife  Diefelbe  Dao  SBercf 
1/  Damit  er  ihro  SOlajeffat  feinem  #err  ©Oitcp  Durch  ^efehrung  Deren  fpepDenbefür# 
•et'  Pon  Dem  Ätiego^^err  unD  pon  Dem  Deren  Fdntcn.  ©ie  haben  eintrdd;tig  erfanf/ 
greichThibet  auofuhrlichen  ^5erid)t  ab<  Daf  tl)r  Vorhaben  (angfampor  fich  gehen  werbe/ 
te/auo  welchem  er  Die  geinpe/  perffehe  Den  fo  lang  ihr  $errSSatfer/  Der  ©tamm^'dnig 
ien  Ze- Vam-Reptan  gdn^lid)  perjagt/  Sunu  in  feinem  Unglauben  perharren  würbe  > 
vonber  DevnLamas  erorbert/  unD  Diefelbe  Deswegen  nahmen  ftc  ihnen  oeffiglid)  por/  ihn/ 

wann 
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roanneS  anDerft  möglich/  € Wo  Dem  #@;rrn  Die  Miffionarios  für  ihren  allerliebften 

ju  gewinnen.  Allein  Das  Mittel  ju  [olchem  ©eift  nach  blinDen  Gatter  Das  9)Jefi#£ 

3wed  ju  gelangen  wäre  fdfter  unerftnDlid? : Dem  QSatter  alles  SiedftS  aufjuopfern ; fie 

Dann  feinem  aus  ihnen  wäre  erlaubt;  oor  feinem ' guffen  in  gaher/  fo  offtfte  beherzten/  wie 
^ngeftchf  juerfcbeinen/  weil  fte  fid)  wiDer  feinen  Derjenige/  oon  Dem  fte  Das  seitliche  Scben 

5(öillcn  hatten  taujfen  laften.  ©ie  hielten  alfo  pfangen  hatten/  ein  $inD  Des  ewigen  $ot>s 

für  nothig  Denfelben  Durch  einen  anDern  383et#  wurDe/  wann  er  ohne  $auff  Daö  3dtlicf)< 

ber  in  Den  SBein  * ©arten  ©ÜtteS  ju  loden,  nen  folte. 


bannet  höben.  £S  ift  leicht  ju  erachten/  wie  fern  Surdfteuchtigen  pauft  immer  anwi 
gern  er  Die  ihm  aufgetragene  ©org  auf  fich  jiarbe  jene  oefie  ©tüfse  Der  ©inifchen 
genommen:  wie  oorftcbtig  er  Den  gefährlichen  jtenheit/  Der  groffe  Äayfer  Camhi  bei 
cfpanDel  angegriffen/  unD  mit  welcher  $8e  jeheb  Decembris  im  3<*hr  1722.  Deffen  ^hror 
Denheit  er  feine  ©ad;  angebracht  habe.  €r  Denfelben  $ag  fein  oierfer  @ol;n  heftigen 
avancierte  gleich  einem  $clD# /Oberft/  Der  eine  Den  Nahmen  Yum-Tfching  oDer  Jungtli 
©tatt  belagert/  ©chritt  per  ©chritt/  unD  un#  angenommen  hat  Obermann  weil?/  wi 
terliefte  feine  ©elegenheit  Die  pdtterlicfte  ©nab  feltfame  Zerrüttungen  unD  ©lud #2öecbf 
immer  mehr  unD  mehr  ju  erwerben/  jugleid?  gleichen  2lblÜfungen  groffer  Monarchen 
aber  Dem  wehrten  Gatter  eine  ^egierDe  jum  mein  nad;  fich  jiehen.  Soch  halt«  bas  \ 
€hriftlichen  ©lauben  uiwermerdt  mit  bebutfa#  liehe  *£)mtft/  pon  welchem  wir  allhier  rcDei 
rneftem  ©limpf  einjuftoften/  Dero  Wahrheit  Der  Anfangs  nicht  jubef lagen.  Ser  alte  ©t 
alte  jwar  wol  crFante/  unD  Dannod;  ftd)  ju  fob  5?6nig  Sunu  würbe  fo  gar  um  einen  £ 
eher  auö  menfd>lid;er  Shrforcht/  unD  wichtigen  ©tajfel  in  21ttfehung  feiner  Dem  porigen 
©taatS#Urfad)en  nid;t  befennen  weite.  fer  treu#  geleiftefer  Sienften  erhöhet 

3nDeffcn  rujften  Die  Drei;  C£i>ri|lltcf>e  ^rtn#  neue  ^DerrÜchFeit  gefielle  ihm  Defto  mehr 
ben/  weil  fte  nicht*  anDern  beptragen  Fönten/  er  feit  jwep  fahren  ftd;  Deo  $of#Sienft 
fdmt  ihren  Slngehorigen  unD  dDauftgenoftenen  haften/  unD  Die  SrlaubnuS  autfgewürdt 
Die  ©otfliche  ^SarmherfftgFeif  um  ihren  allmach#  fein  ftpauft  jti  hüten/  aus  welchem  er  feitet 
tigen  ^SepftanD  an/  welche  Defto  gewiffer  ju  er#  gienge  Den  -pof  ju  befud;en/  unD  fiep/ 1 
langen/  wad;eten  fte  faft  ohne  Unterlaß  bet?  De#  um  Des  Zapfers  ©efunDheit  ftehe/  nach 
nen  Elitären;  fie  ftellefen  frepwillige  Safttage  fchem  ©ebrauch  ju  erfunDigen.  €r  war 
an ; fte  toDeten  ihre  Seiber  auf  unterfd;iDlid;e  feiner  ^ajeftat  jeDeSmahl  gttaDigft  empfc 
unD  Dergeftalt  empfinDliche  SBeife  ab/  Daft/  unD  niemals  ohne  ©efchend  cntlaffen. 
wann  ich  folche  ausführlich  bcfchreiben  folte/  3>m  ©egenfpilft  erführe  ^3rin|  Le 
man  mir  oitlcicbt  ungern  glauben  wurDe/ Daft  fo  gar  balD/wie  fchwar  es  fepe  bepjwep  £6; 
höcbgcborne  b]3erfonen  chier  ju  SatiD  Dreperlep  Derer  einer  Dem  anDern  in  Der  Regierung 
ftrenger  Q?uftwerden  fähig  fepen ; fie  genuffen  gefolgt/  Den  Favoriten  oDer  ©ünftling  ji 
offiters  Die  heilige  ©acrameuttn ; fte  erfuchten  len/  angefehen  man  fich  untet  Dem  ^or 
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feSeinD  macht/  von  welchen  man  unter 
Nachfolger  su  (eiben  hat- 
tet regierenDe  tapfer  Jungtfching,  Der 
:tlic^cn  feinet  eigenen  Q3ruDern  nicf?f  beftenö 
Den  wäre/  jumalen  mit  Dem  Neunt*gebov* 
Den  icf)  in  Dem  5o(g  Den  neunten  Ago 
en  vocrDe / verbammece  eben  Difen  jut  Sr* 
mg  einet  geeiten  ©umma  ©elto/  unter 
GSortvanD/  Dap  er  folcbeo/  Da  fein  hattet 
regierte/ wiber  Ovecpt  sufammen  gefebarret 
7 mit  fernerm  Befehl/ Dap  er  nach  abgeleg* 
Seit*  ©traffe  Dao  ?anD  raumen  unD  fiel;  ju 
^rmee  verfugen  |olte.  ©leicbwie  er  nun 
^rinfeen  Leffihin  mit  faft  eben  fo  ungnd* 
1 klugen  anfabe/  unD  eine  Urfacb  fuebte/  il;n 
icrPoffen : befähle  er  Difcm  obgemelbete 
*Q3up  von  Dem  neunten  Ago  furDerfamp 
frejbett.  ^rinh  Leffihin  vermerefte  balD/ 
ihm  Der  kaufet  eine  Sailen  lege  / Dero  er 
aueweicben  fonte;  Dann  einfeito  liefe  ibm 
\go  tvenig  angelegen  fepn  Die  aufgebrun* 
Summam  ©elto  su  besoffen/  vorgebenD/ 
auebe  grofe  Seit  ein  Dermalen  grofe  55up 
itatten ; unD  eben  Darum  veejuge  er  mit 
: Dveife  in  DaO  <Slenb/  woran  ihn/  wie  er 

I eine  unvermutete  5\tancfl;eif  verbinDerte. 
ero  vertagte  Der  tapfer  Den  ^rtnßen  Lef- 
fold;er  langweiligen  unD  mit  Sleip  aufge* 
encr  Q5ollgebung  Deo  Äanferlicl)en  23e* 
: er  gäbe  ibm  einen  febarfen  Verweil?/ 
>r  feiner  Pflicht  fo  faumfelig  nad>lebte/unD 
nebr  formte  Den  Ago  su  beleiDigen/  a(0  fei* 
fpctrn  unD  tapfer  su  mißfallen.  Sc  tutf* 
m ferner  vor  fein  alte  SSerpdnbnuO  mit 
tem^Jrinfcen  unD  geböte  ibm  folgen  bip 
c Armee  ju  begleiten. 

3cinb  Leffihin  merefte  ohne  brüllen/  man 
nge  nid;t/  Dap  er  fiep  verantworte  unD  ge* 
fertige : Darum  wolte  er  ftcb  nicht  entfcbul* 

II  unD  übel  arger  machen/  fonDer  febluge 
#of*  brauch  Die  ©tirne  auf  Die  Srbe/ 
machte  ftcb  reiofeettg.  Waffen  aber  Der 
er  ü;m  bet>  Dem  &\’ieg0*4?eer  Die  ©teile  ei* 
General- SelD*^arfcf;all*  Lieutenants  $u* 

) amvife/  glaubte  er  anfänglich/  eö  fepe  bifeö 
:np  vermeint  / unD  forDere  feine  ©cpulDig* 
;ro  Sföajepat  Darfür  ju  Dancfen  unD  Diefel* 
ich  9ceid;ö;©ewonbeit  um  Die  bepocige  ln- 
tion  anjufleben/  Damit  er  wife/  wao  er  ju 
batte.  Sc  verfugte  fiel;  bernpalben  nach 
Den  f.  April  1723.  unD  liefe  ftcb  von  fei* 
jwoijften  Q5cuDec  begleiten  / welchen  Der 
ec  inßcfen  ju  feinem  SelD*£>becp*dp«up* 
ler  ernant  batte.  £>a  nun  bepDe  mit  ein* 
r itt  Der  Q5ucg  ftcb  eingepellt/  unD  ftcb  bet; 
tapfer  batten  anmelDen  lafen/  sürnete  er 
g / Dap  Surft  Leffihin  ftcb  erfüpnete  bet) 
ju  eefebeinen:  alö  er  hierüber  geantwortet/ 
be  Jamt  feinem  Brober  ftd)  su  guter  hty 
melDen/  unD  Den  enDlicben  25efe!;l  vernem* 
wollen;  tji  mein  Befehl/  fprad;  Der 
er/  Dap  Du  nebfi  Deinem  Bntber  tnor* 
«ttfbre^)efi/  unD  511  Der  Armee  Dich 
rolfefi.  Sin  fo  entfefslicbcc  ^onnerftreicb 
fyfepb.  Stescklein  XII.  ^petl. 


fefcte  aUe  #of**£)ecrn  in  Srpaunung.  $8ann 
wir  aber  Die  ©ach  bep  Dem  wahren  £ied;t  be* 
trachten/  fo  wäre  Dip  ein  ©pil;l  Der  ©ottlidxn 
©naben*  &öabl/  we(d;e  bierDucd)  bepDe  geddj* 
tete  ^rinfcen  ju  Dem  wahren  ©lauben  tl>atltc& 
swingen/  unD  alle  £5anbe/  mittelp  weld;er  fte 
noch  an  Der  *£)epbni|cben  Söelt  baffteten  / 5er* 
febmetteren  wolte. 

^ter  mogte  einer  biHicb  aufruffen:  (D  tote 
Urterforfefoltd?  fe^nD  Die  Urffieit  (ßQ)tte6? 
tote  unerfmDltct;  fevno  feine  ODecge  ? Rom. 
XI.  33-  ^)er  jwdlffte  ^3rin^  folre  naturli* 
eher  Slöeife  fid;  ab  einem  fo  unverhofften 
©cbicffal  toDiicb  betrüben/  weil  er  ohne  einige 
SBabrnung/  ohne  vorläufige  &dag  unD  Sc* 
fantnuö/  ja  ohne  Die  gecing(le  Urfacb  in 
Daö  Unglucb  feinet  ^öruDcro  ifl  verwicfelf 
worDen.  Sr  fal;e  vor/  Dap  anpatt  Deo  vorge* 
gebenen  SdD;ugo  er  in  einer  barten  ©efdngnuO 
verferben  unD  verDerben  wurDe.  Neffen  uner* 
ad;tet  bepür^te  er  ftcb  feineOweegO:  er  besagte 
ftd)  mit  feinem  SBort:  ja  ohne  Die  Sinpalten 
auf  Den  ^ßeeg  vorjufebren  oDer  fein  ^)aup  in 
beborige  OrDnung  ;u  fefsen/  gienge  er  vor  allem 
in  Die  Kirche/  unD  begehrte  getaufft  ;u  werDen. 
Sr  bezeugte  fo  gar  Dem  Miffionario  ein  fon* 
Derbare  SreuD/  Dap  ihm  Die  Idngpeno 

gewunfebte  (Gelegenheit  verlpben  batte  feinSSor* 
haben  in  Dao  ?Ö3ercf  $u  pellen/  unD  ihm  allein 
SU  Dienen.  Sr  emppenge  Den  Nahmen  Sofepb. 

S)er  ^rin^  Leffihin,  welcher  von  einem 
weit  hohem  Sbrenpaffel  herunter  gefallen  wa* 
re/  empfunDe  Diefe  UngnaD  viel  fcbmerblicber. 
So  gebracbe  ihm  auch  an  Der  beborigen  bereit* 
fertigfeit  DaO©acrament  Der  SSBiDergebuct  vor 
feiner  2lbreife  su  erlangen.  Mein  unter  SlöeegO 
fanDe  er  Seit  genug  Die  ^ancfelmutigfett  DeO 
©lucfO/DteUnbepdnDigfeit  Difer  fd;noDen  ?U3elf/ 
Die  Ungerecbtigfeit  Deo  menfcf;licben  ©ericbtO/ 
unD  Die  ^idjtigfeit  aller  seitlichen  ©acben  su 
betrachten.  &Ott  griffe  ihm  jugleid;  fo  tieff 
in  DaO  pwh  Durd;  feine  frdfftige  ©nab/  Dap  er 
tbm  gdn^lid;  vorgenobmen  ein  SbriP  su  wer* 
Den;  Dann  er  wäre  nun  aüerDingo  überwifen/ 
Dap  er  ntrgenD/ alo  unterDem  fuffcnSocb  Sl;ri* 
pi  jenen  petben  SrtDcn  antreffen  würbe/  wel* 
eher  allein  Den  Sftenfd;cen  glucffelig  mad)en/  unD 
vor  Dem  ewigen  Unglucf  bewahren  fan. 

5Da  nun  bepbe  ^rin^en  mit  Dem  neunten 
Ago  ober  $apferO*©obn  su  Sinim,  einer  bip 
vierbunDert^eile  gegen  ?[öefren  von  Peking  ent* 
legenen  ©tatt  inbec^arfarep  angelangt  waren/ 
bat  man  einem  jeglichen  aUDa  feine  befotiDere 
Wohnung  in  genKinen  Paupern  angewijen/  unD 
fte  Durch  eine  guteSabl  fo  wol  £apfer!kber  Of* 
feieren  alo  gemeiner  ©olDaten  verwachet,  3n 
fo(d;er  SindDe  liefe  pcl;  Det’jkinb  Leffihin  Durch 
Den  P.  Joannem  Mourao  ^ortugepfcben  Sefui* 
ten/  we!d;ercobgeDöcbten  Ago  in  DaoSlenD  batte 
begleiten  mufen/  völlig  unterrichten/  unD  enDlich 
an  eben  Dem^ag  Durch  bao  @naDeu?S33afer  neu* 
gebdbren/  an  wefd;em  Der  ©obn  ©OtteO  auf 
Die  233elt  f ommen  ip  / riemltch  Den  z f . üecembris 
17*3.  Sr  beliebte  Den  ^Rahmen  fi.«D»oig. 

S piw 


34  Num.  291*  An.  1724.  P.  Dominicus  Parennin  ju  Peking. 

hierüber  gengen  bepDe^rinfecnSofepf)  unD  e$  ftcf;  nicht  gejiemen  wolfe/  D«g  ftd>  eine 
JuDwig  ein  neues  Seben  an  : tt>c  tägliches  / ja  Des  anDern  ppaug'verfüge/  warD  bepDerfetfc 
unmerwehrenDeS  ©efcba'fft  wäre  fetten/  Sefen/  liebt/  Dag  fte  in  Der^ircb  folten  jufammen  t‘ 
wnD  ihr  ©efnD  in  Dem  (Ebrifentum  unterricb#  


ten.  ©ie  febriben  ihren  ju  geling  juruef  ge« 
gelaffenen  Sürflicben  Slnverwanten  fehr  triff# 
tige  Brief/  unD  triben  Diefeibe  befmoglidjf  ju 
Dem  (Ebrifentum  an.  BepDe  ihre  ©begemab* 
linnen/  welche  von  Dero  ©efdpcp  Der  Sütftin 
«Olaria  Die  CbtifKc&e  Sehr  fd;on  vorhin  erlebt« 
net  hatten/  unDnur  auf  Die  CrlaubnuS  ihrer 
S)urchleuchtigen^annern  warteten/ liefen  fich 
famt  etlichen  ihrer  Töchtern  unD  BeDientinnen 
ohne  Verjug  tauffen.  2iü«Diefe  vereinigten 
ihr  ©ebett  mit  Der  übrigen  Sbriftlichen  SreunD« 
jchajft/  unD  hielten  bet)  ©£>$£  um  Die  Befeb« 
rung  ihres  alten  ©tamm#  Honigs  Sunu  eiffe« 
rigjt  an/  wol  wiffcnD/  Dag  feine  Befebrung  al# 
lerhanD  boebe  ©tanDS«^ev|onen  ju  Dem  ©lau# 
ben  bewegen  wurDe.  , 

SPer  erfgeborne  ^rinf^  thate  par  Das  auf# 
ferfe  feinen  Gatter  ju  Dem  Jpeil.  ©vangelio  ju 
bereDen;  gefaltfam  aber  Derfelbe  fein  vorge}ep« 
tes  3iel  nicht  erreichen  funte  / bewürbe  er  geh 
eines  machtiaen^itgebülffen/  welcher  Demjil# 
ten  mitgrofferer  §ret)heit/  als  er/  jurcDen  Dürfte, 
tiefer  wäre  nun  ein  gewiffer  ^rinlj  Sofepl)/ 
welcher  fich  faf  um  Die  Seit  als  ^rinfe  $aul 
vormals  in  Das  §elD  gezogen  / hatte  taufen 
lafen.  IDeffen  ©emablin  hiefe^'aria/  fein 
Tochter  aber  Paula,  (Er  felbfi  führte  ein  fehr 
auferbauiicheö  unD  eingejogenes  Seben.  ©r 
wugte  Das  ©hrif enfum/  welches  er  vollfom# 
mentlich  verfanDen/  mcigerltd)  ju  vertbeiDigen. 
®ie  ©ühn  Des  ©tamm«,£6nigs  Sunu  nenne# 
ten  ibn^>mwX)ctc*tr/  weil  er  von  Dem  erften 
©tiffter  Der  Of#^artarifchen  Monarchie  an# 
jufangen  mit  ihrem  Vatter  auf  Dem  ©tamm# 
Baum  in  gleichem  ©lieD  funDe.  SDarura  ga# 
be  ihm  fo  wol  fein  aDelicbe@eburt  unD  Vetter« 
fchafft/  als  auch  fein  ebtwürDigeS  Filter  bet)  Dem 
Sunu  ein  5lnfehen  unD  ©ewalt/  Deffen  geh  Die 
5UnDer  gegen  ihre  Eltern  nicht  Dorfen  anmaf# 
fen. 


SPamit  aber  pifeben  Diefen  bepDen  alten 

^ . .C  rf.f  /•*■%  -Cu  /T,  . ? CC 

tcl)e  ©< 


Jürgen  ein  vertrauliche  ©emeinfebafft  unD  off« 
tere  Bufc*ntmen?unfft  gegiftet  wurDe;  reDete 
Der  erfgeborne  ^rinh  feinem  Vafter  vielmah# 
(en  von  Der  helDenmutigen  ©apferfeit/  von  Der 
f anDgafften  SugenD/  von  Der  f örtlichen  SBiffen# 
fchaft/  von  Denen  vortreflichcn  ©igenfebafften 
DeS  oberwebnten  ^rinjsenS  Sofeph/  jumahlett 
von  feiner  ©tfabrnuS  in  Der  (Ebrif  liehen  Sehr/ 
welche  er  wiDer  alle  SeinD  gghdft  vertheiDigen/ 
unD/  wann  er  wolte/  harter  als  fein  anDerer  an« 
festen  funte.  ©0  viel  ju  unterjchiDlichen 
ten  Dem  lieben  2llt«Vutter  von  feinem  erfen 
©obn  bepgebracbteS/  unD  Dem  $vinfc 3ofe ph 
juchten  gefprocbenesSob  bat  in  Dem  ©tamm« 
S^ünig  Sunu,  welcher  Das  Slbfebcn  feines  ©obnS 
nicht merefte/  ein  febnlid)eS  Verlangen  erweeft/ 
Diefen  feinen  betagten  Rettern  3ofeph  ju  feben 
unD  ih»  ftlbf  guojunemmen.  ©leicgwie  aber 


aUDa  ein/  unD  par  an  einem  Sepertag.  s 
©efprach/  welcheö  fte  f«hr  weit  l>inauegeso 
betraffe  Den©lauben/  vorDerf  aber  jene  ©j 
in  welchen  Der  alte  Sunu  Die  grägte  ^Bcfd)r 
nufen  hatte.  <St  fchiene  ab  folcber  erfen 
ferreDung/  |umalen  ab  Der  mit  $)rin$ 
erworbener  ^efantfehaft  / vergnügt  ju  | 
mafen  er  vorher/  waö  hinter  Dem  SOton  ft 
niemals  erfahren  hatte. 

5£>er  erfgeborne  ©ohn  befrebete  fiel) 
Den  in  Daö  Q3attterliche©emut  gefreueteng 
©aamen  jum  ?Ö3ach^tum  ju  bringen/  unD 
wehrtef  en  93atter  in  einem  fo  guten  Saun  51 
halten.  (Sr  unterhielte  ihn  unau^fe^lid) 
Die  ©eheimnufen  Der  $ird>  (Ehrift;  er 
vor  allem  Die  ?0?enfchwerDung  ©heifi  alt 
grofe  SÖoercf  Der  ©ättlid;en  35armhei'bi 
gegen  me  arme^enfehen:  juDem  reDete  ei 
öfter  von  Der  unferblichen  Belohnung 
©erechten/  unD  von  Der  ewigen  ^einDecn ( 
Dämmten:  furtum  er  führte folcfjcSMng « 
©efprad)  ein/  Durch  welcher  Betrachtung 
J^erh  fetneö  Batterö  m^gte  erweicht  werDi 

2luf  eigen  gewifen  ^:ag  erflarte  er  ihn 
Ceremonien  Der  ^)eil.  Carwochen  / welch 
fur|  juvor  bepgewohnet  hatte/  mit  fo  lebhc 
Sarben/  Dag  Der2llte  Daö©ebeft  DernChi 
anboren  unD  einer  feperlichenCOfegin  Der5i 
welche  ju  fofcbem  CnDe  abfonDerlich  wäre 
gefeit  worDen/  hat  bepwohnen  wollen.  ' 
gefelle  ihm  fo  wol/  Dag  er  von  Der  Seit  ai 
terö  in  gemelDeteö©ottö«^>aug  fommen  / 
aUDa  auf  Daö  Slngegcht  niDergeworffen/ 
Den^)Crrn3^fuw  Chcifum  angebetfen 
Cr  befbenefte  über  Diefeö  Die  5?irch  mit  ein 
©eit  / mit  welchem  man  5ßap#Äer|cti 
Dvauchwercf  jum  ©ott^ « S)ienf  faufen 
Su  Dem  funte  er  Die  MiiTionarios  wol  uir 
leiDen:  er  jeigte  fich  gegen  ffe  über  Die  ri 
holDfelig:  ja  er  verehrte  ihnen  Seuchen/ 
anDere  Dergleichen  ©acheu.  21Ü« feine  © 
auch  Diejenige/  Die  noch  in  Dem  $ciDentun 


harreten  / haben  wegen  folcber  Beraubt 
fei  - ' ~ -■ 


[ehr  frolocfet  unD  gute  Hoffnung  gefafet, 
(chon  Diefe  ledere  ihre  Suneigung  ju  Dem  < 
fentum  nicht  ju  erfennen  gaben;  Dai 
wünfhten  inbrünfig  DieBefehrungihreö1 
terä/  Damit  ge  feinem  CpempeP  ohne  © 
mügten  nachfolgen.  Cö  befanDe  fch  in  D 


S)urileud)tigen  dpaug  fein  einziger  $rin( 


nicht  Datf  ©efa^  ©Ötfeö  ho^  gefehlt . 
feinen  Untergebenen  Daffelbe  anjuneramen 
erlaubt  hatte. 

Bep  fo  lieblichem  ©onnenfehejn  er 
man  juverldgige  Nachricht  von  Dem  ti 
©ewülef  einer  ungef ümmen  Verfolgung 
<Sf>rifren  in  Dero  SanD  Fokien ; allein  c 


grofeO  Ungewitter  hatte  fich  Damals  noch 
big  Peking  erfreeff:  fonDer  m vernähme 
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t af.  Decembris  1723.  baff  Die  JWCp  crffe 
an  darin  cn  berfelbigcn  &mDfd)afft  mibcr  Das 
cginncn  Dern  ©hriffen  Dem  tapfer  ein 
>c  Ülag  überfchicft  patten  / welche  er  Dem 
b«rfj^of.0itt«tt*(0F«ri4>t  um  Q$a*id>t 
) (Gutachten  juffellen  lieffe. 

Siefe  Leitung/  toekpe  Denen  ^vinfcen/  weil 
als  anDece  ©laubenS  # ©enoffene  ju 
liebten  patten/  groffevegordff  einigen  feite/ 
tpren  gcmohnlicben  ©iffer  nicht  im  gering# 
i gefchmdchf.  ^Dte  unteuftupten  hingegen 
MilTtonarios  mit  0vatl)  UnD  S)0t/  mit  Ü)# 
1 ©ebett  unb  alb  ihren  Ärdfften.  Slber  fo 
l ihre  als  unfere  Bemühung  wäre  perge# 
S;  allermaffen  Den  12.  Januarii  DiefeS  ge# 
wattigen  Sahr^  1724.  Das  Urtpeil  miber 
©brifflichen  ©lauben  unD  mibcr  Die  Mif- 
narios  öffentlich  iff  auSgeruffen  morDen/ 
cpmie  i£uct  jSbrofitftcn  aus  bepge# 
offenem  Bericht  erfehen  merDen. 

Sifer  betrübte  Zufall  gierige  Dem  ölten 
amm#$onig  [ehr  jii  gerben/  Doffer  [ich  h# 
befümmert  unD  feine  ©opn  pou  neuem  be# 
bet  hgt.  ©r  forgte  nicht  ohne  ilrfach/  Die 
ften  <2Dtein  DifeS  dpagels  mogten  auf  fein 
uff  fallen.  211$  er  aber  gefepen/  baff  Die 
iTionarii  pon  Peking  nicht  pertriben  mur# 
/ rerjchmanDe  auch  feine  gord;f/  unD  ffellete 
'ich  miDerum  ju  griD.  ©eine  ©hrifflicpe 
inpen  befuepten  Die  5v  irch  / mie  t>orptti  / unD 
Mengen  Dafelbff  bie4b#.©acramenfen/um 
bierDurcp  in  Diefen  fepmürigen  Seiten  $u 
eben/ nicht  anDecff/al$  fdhen  fie  alles  Unheil 
/ mcldjcS  balD  [ölte  über  fie  fommen.  ©Beil 
c Der  tapfer  unter  Jd)mdrer  ©troff  alle 
rfammlungen/  mas  ^apmenS  ffe  immer 
en  mögen/  fo  mol  in  Denen  ©okem^empeln 
anDermertig  »erbotfen  hafte : fanDen  mir 
ratbfam  uns  in  Die  Seit  ju  fepiefen/  unD  be# 
[en  unfern  griffen  nicht  kauften#  fonDet 
hicht#mciS  in  Die  $ird)  ju  fommen/  Damit 
»rigen  Saite  Diefclbe  nicht  gar  jugefpeprt 
rDe. 

Sie  ^orfugeftfehe  Patres  erfuchten  aus 
r Diefer  Ucfacp  Die  (JJrifflidje  ^rinffen  ihren 
fee  ju  muffigen/  unD  nicht  ju  offt  in  Dem 
tts#$auff  su  erfepeinen/  biffman  DenSluS# 
ig  DiefeS  ttngemifters  murDe  gefehen  haben, 
efamenpar Dannoch/  mie  porpin / aber 
ie  Fracht  unD  ©efolg/  enfmeDerö  in  gemeinen 
rg#©effe(n  ober  in  perfchloffenen  fepteepten 
rnfften ; fie  ffeUetcn  fiep  in  aller  geupe  bet) 
erffen  ©Reff  ein  / unboerpatreten  geraeinig# 
allDa  btff  &um  ©nbe  Des  langen  ©ebetts/ 
epeö  oon  Dem  QDolcf  nach  Der  lepfen  ©Reff 
ntlich  gefproepen  wirb.  ^Ricpfö  fan  aufer# 
ücher  fcpn  / ate  ihre  (SprerbiefigFeit  in  Der 
cp : Dann  fie  haben  anftaft  Die  pornepmffen 
> gelegenfamffen  Oerter  (mie  DerStDelin 
ropa  $u  thun  pflegt)  ein^unemmen  fiep  unter 
t gemeinen  Qffolcf  oDer  in  einem  SBincfel  auf 
£nie  niDergelaffen/  pon  mannen  fte  jmar 
^rteffer  famt  Dem  Siltqr  fepen/  aber  pob 
tyfepb,  Statckjem  XII, 


niemanD  als  ©Oft  allein  fönten  gefehen  mer# 
Den.  ©s  iff  faum  $u  befchreiben/  mit  welcher 
©ingejogenheif/  (Sprfoucpt  unD  Semut  fie  fich 
por  Dem  ©otflicpen  Slngefidpt  aufgefühlt  ha# 
ben/  unD  jwar  aus  ilrfach  / Damit  fie  ihrem 
©Ott  niept  geringere  ©|r  erwifen/  ate  ihrem 
tapfer/  mit  welchem  Die  ©inefer  in  tieffeffer 
^iDertrdcptigfeit  fnienD  reDen/  unD  fiel)  alle  5lu# 
genblicf  aufDaö  Slngeficht  merffen/  ja  mit  eben 
folcher  ffjttlDigung/  obfefon  er  ntcl)fgegenmacrtig 
iff/  feine  Befehl au$  Dem  ©ItrnD  feiner  Manda- 
rinen unD  5tdmerlingen  anhoren.  Sich  mie  fol# 
ten  Dife  fromme  ©eelen  nicht  geärgert  merDen/ 
mann  ffe  mit  Singen  feffen  murDen/  mie  arger# 
lieh  nur  gar  su  piel  ©griffen  in  ©uropa  fich  bep 
Dem  ©ott&Sienff  perhalfen.  ? 

^RachDem  unfere  fflrinfjen  Die0?orgen#Seif 
in  Der  5iirch  fo  heilig  angebracht  hatten  / heilig# 
ten  ffe  Den  übrigen  ^ag  in  ihren  ff)auffern  mit 
Sefung  geiffreicher  Büchern/  mit  Untermeifung 
ihrer  dpaufgenoffenen  in  Dem  ©laitben/  unD 
Durch  Das  ©ebeft/  fo  jeglicher  Sürff  mit  Denen 
[einigen  anffellete.  Sie  Sürffinnen  aber  famt 
ihrem  grauen#  Stornier / meil  fte  Die  ©inifebe 
Suchffaben  feiten  perffehen/unerachtef  ffeDiefel# 
be©prach  reDen/  haben  Den  P.Suarez  erfuept/ 
Die  allgemeine  5virchen#©ebeffer/  fo  man  aühicc 
überlaut  ju  »errichten  pflegt  / in  Die  ^avtarifche 
©prach  ju  überfehen/  auf  Daff  fie  Dererfelben 
Q3erffanD  511  ihrem  c^roff  unD  mehrerer  SlnDacht 
Deffo  poüfommener  begreiffen  mogten.  03afer 
Suarez  hat  folcpe  Slrbeit  mir  aufgetragen/  mel# 
che  ich  beglich  gew  über  mich  nähme.  SllS 
ich  Damit  fertig  mare/habicl)  meinen  fchrifftii# 
ehenSluffal?  Denen  ^prinben  3ol)  anned  tmDffiaui 
jugefant/  auf  Daff  fie  Die  etmann  etogcfcplicpene 
gehler/  fo  ein  SluSldnDer  leicht  begehen  fan/ 
perbefferten.  ©Rein  Slbfehen  ffelefe  meifer  hin# 
aus/  Damit  ffe  nemlicb  felbff  Die  ©hriffliche^ü# 
eher  aus  Der  ©inifepen  in  Die  ^rartarifepe 
©prach  übertrugen/  meffen  ffe  aber  ff  cf;  nie# 
malS  haben  unterffehen  moßen  aus  ©org/  ffe 
mogten  miDer  Die  Üveinigfeit  unfers  ©laubens 
aus  Unmiffenheic  einigen  Srttum  laffen  ein# 
fchleid>en. 

©lit  Diefer  ©elcgenheif  miDerholcten  ffe  an 
mich  ihre  offfers  porgangene  ^Sitf/  fte  balD 
heim^ufuchen/  metl  ffe  ochne  QjerDachf  nicht  fo 
leidpflicl)  in  unfer  granjoftfebß/  als  in  Die  ff)or# 
tugefffche  5?irch  fommen  mogten  / angefehen  Die 
unfere  in  Der  ^apferlid;en  Q5urg  mithin  Dem 
gan|en  dpof  in  Den  Singen/  jene  aber  in  Der 
©taff/  unD  alfo  meniger  in  ©efahr  fiepet.  3ch 
folgte  ihrem  Begehren  unD  perfügte  mich  ju 
beffimmterSeit  ja  ihnen/ Da  ffe  faff  aMe  bep  Dem 
S3rinhff3aul  perfammelt  mären;  Dann  fein 
laff  rnare  unter  allen  Der  groffe  unD  fferlichffe/ 
unD  folgfam  auch  ju  Denen  @efellfd)afften  Der 
bequemffe.  Sie  greuD  rnare  bepDerfeitS  Deffo 
überfchmemmltcher/  rneil  mir  einanber  feit  ihrer 
^efehrung  niept  gefehen  hatten/  majfcn  ffe  Den 
üpof  nicht  mehr  befuepten/  noch  Den  itapfer  auf 
begleiteten.  3ch  PermunDerte  mich 
© a fehc 
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feht  ab  ber  SSerdnberung  ihrer  ©ebarben  / unb 
t>ic  SCßurcfung  göttlicher  ©nab/  welche  aus  alb 
ihrem  $()im  unD  Saffen  äugerlfoj)  het’oor  bliefr 
te.  3ene  gol^e  (grnfibafft Weit / welcher  fiel) 
«raffe  $errn  in  €i)ina  mehr  als  «überwertig 
nicht  2lufgeblafenl)eit  anmaffen/  wäre 
«Mich  oerfd)Wunben;ich  oermerefte  hingegen 
ein  fo  bemütige  unb  eingejogene  £olbjeligfeit/ 
t>ag  ich  ber  0>r/ welche  fte  mir  wiber  meine  3lb* 
bitte  erwifen/  mich  nicht  wenig  fchamete ; t»it 
tonnen/  fprachen  fie/  jene  peefomn  nie» 
mals  gnug  ehren/  welche  wir  für  onp 
tre  \?atrcr  b alten/  nact)bem  biefeibe 
mit  Aufopferung  ihres  seitlichen le* 


ben  memtaen  wegen  meinem  befe 
»cyfptd  gebende/  es  wäre  ihn?  erlaub 
(ich  nach  meinem  Krempel  $u  richrei 
unö  bie  JafienohnetSefabr  ber  Sun 
jn  brechen. 

©r  fügte  hin^u  : mich  beunruhig 
mict)/  bag/  als  vor  brey  £«gcn  ichw 
gen  einem  <f?efog/  fo  t ch  aujjer  meine 
©chla#§immer  poltern  horte/ nid 
bab  febiaffen  tonnen/  ich  bey  bünji 
rcrHacht  meineuBebienten  gcrufic 
unb  ihnen  befohlen  bab  nacb^ufebe 
was  es  wäre-  ©ie  fanben  swatntcbi 
unb  legten  fich  wiber  niber.  ^ 


mit  ziUTopferuncj  je»*-« m wnv  »tvjv*.»»  t««/  *y  vv 

benö  uns  bas  geiftlicbe  leben  anferer  aber  bas  raffeln  balb  wiber  ange 
Beelen  $u  wegen  gebracht  haben/  gen/  iiej]e  ich  ge  $um  anbermnal  a 
nuct>  ohne  bem  Diener  ja  Statt^ab  jteb en/  ja  meine  CÖemabUn  lujfe  feli 
ter  bes  lebenbigen  OcDttes  feytib  / bie  binsu : ba  man  enblich  geftmben/  b 
ibm  täglich  bas  wahre  JIdfcb  unb  fcrr  *X%b  mit  einem  offenen  Jenj 


»lut  unfero  ty&cm  3«fu  Cbnfli  auf  Mage/  welches  Jie  gleich  Sogefpei 
opferen/  nnb  mit  folcher  bimmüfeben  haben.  Hach  gefchebener  ©ach  St 


©pei§  feine  ©ch^pein  ernebren.  jeh  «c  td>  erjt  in  mich  felbjl/  tOdß  l geba 
muffe  alfo  nachgeben/  unb  alle  mir  angetrage*  ^ y & m\  ^er  Weljr t / tag  i 

ol’ne ' ttÄliSS  gen  meiner  @emdct)iicl)ffit  ft«  fo  i 
©re  gaben  mir  hietnjchjl  W perftehen/  Da^  jie  * f f in  4iri?in  afulaot 
imterfchieDlicbe  gmeiffel  unb  ©emiffenö#  Stenge  itate  famt  meiner  3cPißBr 

fien  theüö  münblid;/  theüd  fchrifftlicf;  mt>utta>  ben/  unbmav  w einer  jimlid)  tal 
gen  hatten/  mann  ich  fojdge  arguhoten  unb  ? öolte  tc&  mit  bem  am^n 

beantworten  belieben  megte.  allein  bifer  Qjor*  bangenben  ^)eüanb  nic^t  hielm 
trag  tübrefe nicht  mehr/ wie  ehebeffen/  oon  ei^  aeKUnef  haben9  ^d)  bitte/ 1 

nem  ^anefhafften  ©freit,  ©eig  her/  noch  «u$  muv  Pb  ich  l 

einem vSorfafe  mir  &u  wtberfprechen/fonber  auö  jtti  Ue  jagen  mu/ _ ©p  iPJ » v 

einer  heiligen  ^egierbe  fich  über  Die  Pflicht  il)#  hurc^  micc)  f^war  herfnnoiget  ^ab 
reö  ©ewiffenö  $u  erfunbigen/  bamit  fie  wüßten/  ©eine  Särjllicbe  trüber  haben  mir 
waö  ©unb  feoe  ober  nicht,  ©ie  triben  ihre  anbere  ©emüt^dengffen  oorgebalten  / » 
©achen  bigfaü^  fo  hoch / al8  bie  neue  ^ooihen  ein  fieberet  Seichen  ihreö  jarfeften  ©ewi 
eineö  geijlHchen  Orbem©tanb^/  welche  oon  waren/  Dag  Diel  Suropaifcbe  ©hnflen/  war 
f (einen  ©crupefn  geplagt  werben/  unbftcb  ber  mit  bifen  ©inefetn  perglichen  werben/  fiel) 
©unb  beforgen/  wo  berofelben  fein  ©chatten  felbff  febamen  folten.  ^ichtö  hab  ich  nieh 
ift.  %b  will  allhier  beffen  nur  jwep  Tempel  wunbert/  alt  ihren  unermubeten  Ziffer 
anführen  J ^Rechüen  in  bem  ©hriflentum  ju  untern« 

5ßir  befanben  mt  bajumal  in  ber  oietgg*  bamit  fie  aber  in  eben  bifem  Unterricht  f 
täglichen  Sagen/  welche  $rinfc  ^aulu^  unb  gehler  begiengen/  haben  fie  mir  unenDltcfc 
^Brinh  Francifcus  mit  aller  ©trengheit  hielten/  gragen  porgetragen/  berer  ich  nur  einem 
euch  jo  gar  an  jenen  $agen/  an  welchen  bie  beantworten  fönte/ wiewol  fie  mtcb  feefg«: 
SUtcb  was  mebrers  erlaubt,  hiergegen  fagete  ben  lang  aufgehalten  haben.  3«)  muhte  i 
mtinfe  Joannes  feiten/  weil  ihm  folcheS  fein  perfprechen/  ge  balb  wiber  heimjufuchen^ 
Reicht  f Gatter  wegen  perfchiebenen  alten  cheS  ich  reblich  gehalten  / unb  Demnach  o 
ÄrancFbeiten  fcharff  perbofen  hatte/  um  welcher  p ihnen  fommen  bin ; bann  ich  wäre  ber  j 
willen  er  fixier  täglich  einige  2lr^nep  einnemmen/  liehen  ©]epung/  ich  f onne  bie  Seit  nicht 
unb  tu  ungewüten  ©tunben/  Da  es  ber  2lrht  cmwenben/  als  bag  ich  bife  ‘Poch^guri 
unb  ber  Sug  tulieffe/  etwas  weniges  egen  bot#  ©laubenS^rebiger  unb  ©ottseiffrige  © 
te.  m«?rn  »dd?t  * Vntted  fagte  er/  gifcl)er  in  bet  ShrigHchen Sehrjmmer  gri 
verbietet  mit  $u  fajfcit ; id>  mug  ibm 
geboufumen  : ba  mifkr  Weile  mettt 
Xyaufy  nebff  mdttem  cSefiub  Die 


unvubuücbbi  beobachtet. 
möglich/  unteu  fo  vielen  leuten 
ftch  nicht  einet  ab  mir  ärgere/  unb  bey 
fich  feibff  muwei  ba^  ich  bifeu  Seit 
beu  Bu^  unb  2lbt6btmg  fo  niebliche 
»iglein  iße  ? big  mache  mit  febfbangi 


eher  unterrichtete ; weil  fte  folche  anberen 
hen©tanbS^erfonen/  p welchen  uns  bei 
trit  perboten  ig/  mit  ^achbrucf  bepbr 
fünnen/  inoem  fte  aller  Orten  raitSmtber 
gelagen/  unb  mit  größerer  ©hrerbietigfei 
ein  Miflionarius , «ngehort  werben. 

^3rin^  30C|nneS  fragte  mich  eingenS 
ein  gewige  ©teile  ber  «£).  ©chrift  ju  per 
wäre.  211S  ich  ihm  hierüber  meine  ^er 


ölptcin  * SC  • mp  mn.  ) »VMVV.  vvv  v*”,  v.vv * - 

bann  ich  fovehte/  bag  nicht  ducu  aus  «rflaret  hatte/  fe^te  ich  ferner  hm|u/  et 
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icijfetö  ohne  Die  Idnöfl  geörucfte  Sludlegung 
(Soangelii  gelefcn  Reiben.  (Sr  fagte/  j ai  ab 
\ bie  &adbev/(pmd}  er/  melden  nicht 
es/  fonber  laffen  bat  Ä.cfct*  m lüden 
^ctftcln  ffeefen/  ohne  ü?m  btrmis  $u 
jfen.  lä)  Ichvnc  a U$ctt  was  neues/  fo 
t ein  Miffionarius  mit*  bk&.  Sit>d|tC 
;ura*t : bann  meine  Swciffe;  vev’ 
mmben  trnb  mein  Vetfianb  wirb 
tt>  Uftt>  nady  erleuchtet.  2Us  schbns 
riftentom  anf?etiobmc»/cjlßöbte  id> 
Itgltcb  «lk  SXtebrbdten  trnb  eBe* 
nmnfjen  bes  «B’lmibcns;  Ich  batte 
Btt  orey  3<ibv  lang  tun  fokbe 
tab  gebettem  imb  folcbe  t>on  ihm 
cto  erhalten-  Bdc  bet*  Zanff  aber 
t (ich  bet  (glmib  weit  {tarier  in 
inem  fyevqen  bet? epimer / «nö  die 
fy  übrige  &efd)WßtmiJj]m  würben 
niebtet.  5«m  Tempel  id)  hatte  ba* 
Is  bie  unenbiiebe  Hiebe  £bdf&/  fo  er 
5 btnrd)  feine tHenfcb  werbtmer  etwt» 
/ nicht  fO'Dollfommetttfic!)/  ms  je^t 
(riffen  : ja  eben  die  Besvmyzung 
■s  greifen  (Sebeimmts/  welches  t?ot« 
lens  meinen  Xkrffanb  beffrig  ge« 
cm  iß  nimmebro  mein  juffejfer 
:tttns*<tvoß* 

3(1)  wurDe  Ded©cbreibend  fein  @nD  ftnben/ 
m ich  alled  ernennen  folte/  wad  ftcb  in  Difen 
pracben  unD  ©efellfcbafffen  ereignet  bat: 
ict’o  %5efd)luß  warD  ich  jeDed  mal  erfudf 
Jp.  93icß«Opfer  für  Die  iSefebrung  ibred 
trete  aufsuopferenrUnfer  etjlgeboimer 
töte  1 jagten  ftc  / bemüh  er  ficb  5 war 
ecBacb wegen/  fo  pid  immer  wieg« 

; allem  wir  foegen/  baß  gleichwie 
bte  (Snnb  bes  <$eil  «Emjffs  felbff 
b tiicb t empfangen  bat/  aifo  <&$>tt 
en  XÜorten  bie  erfotberte  SErnfft 
)tertbetk;  es  w4re  gut/  wann 
er  ^bewürben  unfern  licbm  Oatter 
Jkjdlfdmfft  bes  Patris  Suarez,  bet 
m offeets  bey  ihm  gfewefen/  feibjb 
ichten.  iS. t bat  fte  in  bet  Zaun* 
vor  feiten  getennet.  VQann  fit  mit 
t Mantfcheukifd?  teben  wollen/  wer« 

: (ie  bey  ibnt  bejfo  angenemev  feyn. 
ich  ihnen  nun  sugefagt  batte/  machte  mir 
erfigeborne  ^rinh  bierju  balD  Die  ©elegen« 
unD  führte  mich  ju  feinem  Gatter  ( Dem 
unm^onig  Sunu)  welcher  mich  mit  Der 
m ganzen  ©efchlecbtgleicbfam  angebornen 
Dfeligfeit  empfangen  bat.  (St*  fragte  mich 
angd  eined  unD  D ad  anDere  aud  Der  SelD« 
Sßeltmeferet)/  tnfonDerd  aber’  ton  Der 
eitlicben  @pi^  D (8  ranDS  Leaotung , wo! 
:nD/  Da§  mir  Dieselbe  aud  eigenem  klugen« 
n befant  fepe.  balD  ich  hierüber  Da3 
prad)  mit  glimpf  auf  ©lauben^  @acben 
eiten  »ölte/  bat  er  febier  nichts  geantwortet/ 
»er  Die  fKeDe  immer  auf  weltliche  unD  für« 
ige  S)tn,g  oerwenDet  nicht  anDerft/  alö  jtun« 


De  er  in  borgen/  er  mogfc  ftv-h  mit  mir  Kuweit 
einlajTen.  Seitlich  befcblutTe  er  Die  gan^e  Unter« 
reDung  mit  Denen  gewöhnlichen  ®)ten*  ^ejeu« 
gungen. 

gwep  ^eDemfett  halten  Difen  alten  dürfen 
haubtfachlich  oon  Dem  ®)ri|kntum  ab/  nemlich 
btt  Jorcbt  l\ayjedid)er  llngnab/  unD 
btt  betrogene  ^ofnung  ohne  Cauff 
felig  5u  werben  ; Dann  weil  er  oon  SugenD 
auf  einen  ehrbaren  SöanDelgefübff  tjati  ohne  je« 
maß  einigem  SDknfcben  Unrecht  ju  thuen/ 
glaubt  er  gänzlich/  Dap  ©Ott/  welchen  er  pon 
v^er^en  ehret/  £tafft  feiner  unenDlichenS5arm« 
hcr^igfeit  ihn  nicht  perDammen  fonne.  €r  bil« 
Dct  ihm  ferner  ein  / Dap/  wann  Dem  3Ulerl)och« 
|fen  Die  Opfer/  fo  er  ihm  auf  feine  befonDere 
SBeife  abjfattet/  nicht  angenehm/  oDcr  Der  ^ar« 
tarifche  ©otte^lOienfi  mißfällig  wacre/  er  einem 
fo  fleinen  Raufen  Radaren  Den  ©ig  wiDer  fo 
Piel  Millionen  ©birnjer  nicht  ertheiir/  noch  j^nen 
Daö  ©lücf  ein  fo  mächtig)^  Sceich  ja  eroberen/ 
unD  b\$  auf  Diefe  ©funD  ju  behatibfen  wurDc 
perlihen  haben.  SBorauO  feinet  ©rachtenö 
folgt/  Daß  ©O^r  Durch  fo  Piel  banDgreiffliche 
?03unDer«  ©treief)  feiner  Slllmacht  Die  Mant- 
fcheukifche  ^artarn  abfonDerlid;  befd)ü^e/  unD 
ihren  ©lauben  in  fo  weit  billige/  Da§  man  in 
felbem  möge  felig  werDen.  SDif  wäre  eigentlich 
Der  Irrtum  / mit  weld)em  fich  Der  alte  Sunu 
betbbret  hat/  unD  mutmaßlich  biß  auf  Diefe 
©tunD  bethüret. 

SBenig  ^dg  nach  obgemelDefen  $eimfu* 
chungen  liefe  er  feinen  ©übnen  u«D  ©ncfeln 
beDeufen  / inßfünjftige  auf  ihrer  ^ut  ju  ftehen/ 
noch  fo  oft/  unD  ofenbar  mit  einanDer  in  Die 
5tirch  ju  gehen/  al£  bißhero  gefchehen  wäre/ 
jumalen  an  Dem  leptperfirichenen  gepatag/  Da 
er  Durch  ^unDfchaften  fte  hatte  auefpdhen  laf« 
fen/  Damit/  fa^te  er/  Diefelbe  hierDurch  Dem  $of 
nichtSlnlaß  gaben  ju  einiger  ^achforfchung/ 
oDer  fcharfen  Unterfuchung/  welche  unfehlbar 
ein  erfchroalicheö  Ungewitter  nach  fich  Sieben 
wurDe.  tiefer  ^dtterliche  55efel)l  fame  [ehr 
übereinö  mit  Der  SBahrmmg  unferer  Miuio- 
nariorum,  welche  ihren  ©brtflglaubigen  ©chdf« 
lein  inö  gefamt  m$  gleichet  gebotten  hatten. 
®arum  perfammelten  ßah  Die  ^rin^en  bep 
ihrem  Q5ruDer  3oanneö<<  unD  hielten  mit  ein« 
cmDer  Üvath/  in  folchen  UmjddnDen  sn 
fhun  wäre ; alle  waren  Der  ©?epnung  / ihr 
QSatter  habe  fXecbt/  Deßhalben/epe  notl)ig  ihm 
Dißfallö  su  gehörten:  ja  cd  wäre  piel/  Daß  er 
ihnen  pergonnewenigfte  bißweilen  fiel)  in  Dem 
©ott^hauß  einsußellen.  5öod)  fönten  fte  ftd) 
nicht  pergleichen/  welche  au£  ihnen  an  ©onn« 
unD  gepertdgen  Dem  ©ott^lOienß  bepwohnen/ 
unD  welche  hingegen  auobleiben  folten ; Dann 
feiner  wolle  hierin  Dem  anDern  weichen.  @ie 
fafeten  Dernbalben  Den  ©chluß  / Diefe  ©ach 
Dem  Patri  Suarez  unD  mir  ald  ©chiD « ^Idn« 
nern  beimsuftellen.  ©te  befebieffen  und  Den 
Slugenblicf  alle  bepDe/  mit  inßdnDiger  SSitte  oh« 
ne  einsigen  SSersug  in  ihrer  ^erfammlung  su 
£ 3 erfeßei« 
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erfcfÄn.  SJJlit  war  fcl)t  bang/  weil  ich  forste/  tofelben Vau  Difen  Ovaum  au$gefucht/unb  h 
mogte  jur  Seit  gegenwärtiger  Verfolgung  feiben  mit  einer  abfonDerlichen  flauer  von 
iteb  ein  neueö  Unheil  über  Die  Umrißen  autfge#  bern  SBohnungen  fo  Fönflüd)  unterfcbiDen/i 

■ .Vf...  1.  .f.  Siurf  %n,Ai\6  fäsvknei  hot4  CNrhrnmn  ^>1* 


goßen  l)aben. 

2H$  wir  bepDe/  einer  nah  Dem  anDern 
(Dann  ich  hatte  Den  weiteßen  $83eeg)  um*  in 
Dem  ^allaß  Det*  s]3rin6  Soanniö  eingefunDen/ 
unD  Den  Vortrag  vernommen  hatten;  tagten. 

wir / Dat*  etßere beiangenD/  Det* alten  Surften  ^ »»,  ~~~~ VT< 

Sunu , alt*  Dero  £errn  Vattert*  Vefelß  wäre  tn  ©tetn  überzogen/  Der  VoDen  aber  mit  ge|i 
Der  Villichf  eit  fo  gut  gegrünbet/  Daß  man  folchem  cf  eiten  / gefehlten  unD  ubervetntßfen  gic 
jhaarflein  nachfommen  müßte.  $Bat*  aber  ffeinen  belegt  iß;  Der  Vetmß/  welcher  l)en 
Daö  anDere  betrdffe/  mogten  Die  dürften  unter  glanzt  / iß  mit  £>ehj . auögefotten ; aUeö  t| 


Difeö  neue  @5ebdu  Der  ürDnung  unD  &k 
maß  feiner  Vehaufung  nichts  benimmt.  % 
Dem  man  Durch  eine  (hone  §J)ür  hinein  get 
ten  / trifft  man  erftltch  eine  jimlih  lange  i 
breite  um  Drei)  ©hübe  non  Dem  VoDen  et 
bene  Vor#  Äh  an  / Dero  SßdnDe  mit  weif 


felbfVau'^i^  t'DOC  t> 06  Dem  anDern  artig  in  cinanDer  gebunpen  / Daß  man  fc 

befuat  fene  Der  3)<eß  in  Der  Äirch  bepjuwob#  folte  / t$  fepe  nur  em  ©tuet,  gu  fcnDe  t 


nen  SeV^tinh  fwanneo  fdrchtenD / man  VorÄch  fommt  man  j«  Der  rechter i Caj 
mdate  ihn  au^fcbiielftn/  reDete  Der  erße:  (&&  Dero  Vorihopf  herrlich  in  Dat* Stag  fallt; 
Ä ©ad)/  fagte  er/  haß  (ermaßen  fo  wol  Dat* Äolfi.Wcrcf/  alt*$ 

bieiettlaett  atiß  um  / wel&e  £bdftett  ten  unD  Senf.es/  ja  alles  im*gefamt  von  fc 
rmU/  «0CXvttfen  unter  fcpwarcr  von  Verniß  unD  ©tablerepen  fhimmect 
LsönO  verbinde  her  fcHeß  an  @cmn*  <£cfe  fepnb  aut*  gesottenen  Siegeln  unD 
tmb  %tyet‘Zhqm  b^^uwobnm/wamt  fünf  lieh  flj|)aueten  ©fernen  / me  auch  au: 
cK  nj<fot  ein  hochwichtige  ^tnternuö  lerhanD  ©imfeßem  ©chmuef  ^efen  gebe 
hiervon  «tbbAir.  dpiemit  fchwige  er  ßill/  £)at*  £ber?@eßtm*  if  ebenfallt*  anmutigji 
unD  fprach  fein  ^ort  mehr ; allein  Der  erß#  ben  unD  mit  gefhnifctem  Viumwercf  m 
geborne  VruDer  raerefte  gleich/  Daß  er  unD  an#  welchem  ftch  gar  ftnnretch  m Die  «tflchfpe&c 

^©ie  große  Pforten  hat  der  glügel/  i 
Deswegen  ließe  er  fiel)  mit  folgenben  Porten  rer#  fan  ich  nicht  jagen  / aus  welcherlei)  ; 
nehmen  * «erti  fei  von  uns  / Daß  wir  euch  m Diefelbe  fo  wol  aus#  alt*  inwenDig  mit  eine 
eurnr  Pflicht  hhntfmi  ober  euch  etwas  $u*  ehern  rothen  Sarb  uberfriJen/Dtje  aber  m 
muten/  fo  euer  (Bcmffm  verlegen  magte.  nem  heUglan^enDen  Vermß#Oebl  uberfri 
ICPir  sverDen  vielmebr  unjere  tHaf  jb  gut  unD  mit  gulDenen  UDern/  welche  lufig  fpif 
nehmen/  oaf  wir  Ungetnupe  nlemnls  bef  unterbrochen  tfh  Von  Dtfen  ner glugeln 
bem  ®Otte52)ienil  erjcbeinen/  fo  lang  ibr  Den  gemeiniglich  nur  Die  eJ° 

Irbrtirt  Der  Äircfoe  feyn.  2>urcb  Dtefes  unD  auf  Die  m\)  äußere  uberfcflagen/  fo 
eirgftte  mittel  wivD  verbötet  tverDen/  Daß  DerfeitP  rerfpehtt  bleiben:  eP  wäre  Dann  tt 

tvir  nicht  ^nupemtveiö  nllDn  julammen  gulauß  e * . /~i  d . t.  ■ . 1* 

kommen  5 wir  werDen  rtfemanb  3« 
einigem  Argwohn  Maß  geben/  rntD  em 
|eDer  wtrD  $u  frtDen  feW-  bcpDe  je# 

fuitec  lobten  Diefen  rernunfftigen  VefcheiD/  unD 

fctee  58»»t  ab«c  »tt  uo*  beurlaubt  t>aben/  einer  »leproag  lieben ; mafien  Die  gapeile 

Äerto  ÄtÄa^  a""MCn  “nÖ  > eÄlUÄet  ein  uer* 
mand)eUe|  8 ff  flul  ^ ; ^ ^ ttt  |((ac/  roe|*m  {|n  (iattlicbet  Äün|ller 

h(r  Srliin  «Bau!  einaelöten  feilie  laueUe  ju  bt>  auf  bie  gurofaifebe  3rt  fan  arbeiten  / ser 
«ÄSS«  W »an  ge  bat,  ®a«atoS8to|leaet  We  M 
Eemeteen/  wie  er  in  Cerfelbcn  feine  SöilBet  falttgfert  »ur  / ju  bei)&en  ©eiten  flehen  Die 
Ä I?  SÄ  ibw  ur  Slntroort  / V»  »er  De«  ©*#  finge M unD  De«  <W 
Se  taneuli*  oefebeben  fönnen  / al«  ich  Die  be«De  mit  OebU  Sarb  non  einem  ©rni 
®r  hätte  ftm  auftuwarten.  fir»erfebtemir  q>cmfel  entmotfen/  unD  biemecbPwm  un 
lädielenD/  et  habe  Defmegen  Damals  niebt«  bier«  Sun|i  < reichen  Joftr,ho.  ?a[tlg 

£ Sn  Luen/  Damit  er  Urfacb  fänDe  mich  einem  gebernen  «lahlanDer  »«befia-t 
«in  anDer«  mal  roiDer  be«  ftcb  ju  [eben/ unD  ficb  Äir » ©tem  famt  feinen  Staffiln  / 
f«netfihrift(icben*Bflicf)t wegen beffersuerfum  fireub/  Die  Seuebter/  Die  ©efap/ ’ Dt« . 
hS  »erffiate  mich  Dann  in  fein  fab  men « 584fcbe  famt  ihren  «rügen  / Die  €Se 
(X  unD  traffe  aUDa  Die  fcbönfle  Capelle  an/  Soffer  unD  aller  übrige  Äitd>em?Hatb  fe® 
in  nnnfe  fchiuct  nicht  üu  fnDcn  tf ; ciutfgcfonncH.  ?0lit  einem  SBort  allcö  gl 
ich  Darß  fo  m wrftcheren  / Daß  fte  mit  guten  »on  feinem  @olD/  m i febünem  ^rm£unC 
(Ehren  in  Dein  ß)allaf  einet*  fcuvopaifchen  $o#  ©emalDen : fo  m 
tentatenifehen  Km«.  Cr  W mit  gleiß  i«  De# 


3vaum  nothig  / Da  fte  leichterDing^  anfgen; 
oDer  gar  aue’gehoben/  unD  auf  folche  SCBeij 
Vor#  Äh  unD  Die  Capelle  Dergeßaltmit 
anDer  oereinbaref  werDen/  Daß  Der  ^(aö 
nahe  um  Die  Weißte  vergrößert  wirD  ; i 


VoDen  wirft  ein 
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©cbein  ocn  fi'ch/  Daß  man  ihn/  aus  ©org 
>(üpfcren/  mit  Teppichen  belegen  muß. 

?S  iß  leicht  ju  erwepnen/  wie  inniglich  Der 
rDifeS  $riufeens  mich  erfreuet  habe/  wef* 
langes  ©efcbajft  itnD  einzige  ©org  Die  Cf)r 
tteS  wäre : für  DejTen  £>ienß  er  Feine  Um 
1 fpahrete.  2l(S  ich  ihm  $u  feinem  frepge* 
i Ctffet*  ©lucF  münfehte/  hat  er  mich  unter# 
>en  mit  Der  grag  / ob  meines  Trachtens 
noch  etwas  abgehe  nebß  angefugter  Ver* 
•ung  / Daß  er  folchcS  ohne  Verjug  wolle 
p fd;affen.  Hiebes  mangelt  / fagte  ich  / 
efer  Capelle/  als  etn  bwlängltcfec  $a\)l 
micr  Cf)n(fer)/  welche  Den  wahren 
et  in  Oerfelben  anbete» ; Dann  gleich* 
(Caere  durchleucht  2>ero  pallafi 

0 Oiefeo  tleim  (Bitten  faaufi  gcl>eiliget 
n:  alfb  will  DieBiUichFeit  erforDeren/ 
m Denselben  Fein  tWcnfdb  mehr  311 
n (eye  / welcher  in  Dem  &eibentum 
«rre/  unD  Dem  Ceuffel  Diene/  fonDer 
alle  ins  gefammt  311  linjerm  Wirten 
6<£rrn  3t£(u  ChrifiD  verwtjen  wer* 

Boraufer  mir  ungefdumf  antwortete/  es 

1 unterfchieDlicbe  sj3ecfonen  bepDerlcp  @e* 
)ts  theils  in  feiner  MheilS  in  feiner  Vru* 
unD  Lettern  #ofßdffen/  welche  nach  Fei* 
5ach  mehr  febnete/  als  nach  Der  Cinwep* 
Diefer  Capelle/  etliche  jwar/  Damit  fte  in 
ben  Die  $ Suuff/ anDere  aber  anDere  ©a# 
:nten  empfangen  mdgten ; Darum  fölteich/ 
ut©efallen  / Den  Patrem  Suarez  bereDen/ 
Idngere  Slnfweilung  gegenwärtiges  neue 
£>auß  ju  wephem  angefehen  auch  nur  ei* 
nßgen  $agS  Verfcßub  piel  ©uts  perbin* 
)efjwegen  erwarte  er  folcbe  ©naD  mit  grd* 
ngeDult. 

IS  Dem  ju  golg  Der  $ag  su  Diefer  Cere* 
wäre  befehlen  worDen/warD  Die  Capelle 
lochfeperlichem  ©eprang  höflich  gewep# 
©ed)S  Millionär»  wurDen  l)ierju  einge* 

1 aus  welchen  nur  Pier  ftch  haben  einßelle« 
n.  Vep  unferer  SlnFunfft  fanDen  wir 
allein  Den  Q3rin^en  mit  feinen  .fpaußgenof* 

/ fonDer  auebfeine  VrüDer  / famt  ihren 
ien/  CncFeln/  Vad^Cncfeln  unD  Lettern 
nmelt/  welche  theils  getauffte  Cbrißen/ 
taujfgierige  Catechumeni  waren/  nebß 
n gelehrten  Cbrißen/  fo  er  als  feine  gute 
iD  ju  Der  £ircb*$Bepbe  eingelaDen  hatte/ 
elcher  alles  fepr  genau  unD  $tajeßdtifcb 
Machtet  worDen/  was  Das  9tomifcb<  ©a* 
!nts*Q3uchoorfchreibet.  Vach  PolIenDe* 
;remom;  warD  Das  öffentliche  ©ebeft  pon 
Pnpenp/  Da  jeDer  nach  feinem  €bren*©taf* 
i behorigen  Ort  einnahme/  auferbdulicbß 
bfet. 

Bir  Pier  ^rießer  ftengen  nach  PoUenDefer 
) Faum  an  aus  Der  Capelle  su  gehen/  als 
Irinnen/ groß  unD  Flein/  jung  unD  alte  erß* 
af  Die  dtnpe/  folgeuDS  auf  Das  2lngeficht 
en  fepnD / ja  Die  ©tim  auf  Den  35oDen  ge* 


fchlagen/  unD  hiermit  ftch  gegen  uns/  Die  folcheS 
gar  nicht  permuteten/  Demütigß  beDancft  haben. 
SBir  hingegen  gruffefen  fte  hinwiDerum  nach 
©ini|d)em  SanDS*  Vraucb.  9fad)Dem  alles 
wiDer  aufgcßanOert  wäre/  fchencFte  einer  unD 
Der  anDere  Miffioharius  Dem  ^3rin|  fJ3auluS 
als  «|)auß  *#errn  fchon#gefajfete  Jpeiligtümer/ 
wie  nicht  weniger  einige  Creufcleln  unD  gewep* 
bete  Pfenning/ welche  mit  2lblaß  perfehen  fepnD. 
Cr  empßenge  Diefelbe  FnpenD  mit  jonDerbarer 
ChrerbietigFeif  unD  fold>er  greuD  / Die  ftch  in 
fein  Slngeftcht  unD  Seibs*©ebdrDen  ergoffen/  er 
aber  mit  munDlicbept  3)ancF  bejeuget  hat. 
Nichts  Fan  auferbdulicher  fepn/  als  Das  Pelle 


Vertrauen  Diefer  gurjlen  ju  Deigleid)en  geijtli* 
chen  SBaffen ; weil  nemlich  Die  ©ottliche  $lll* 
macht  folche  in  5lnfehung  ihrer  SlnDacht  djfterS 
mit  fonDerbaren  ©naDen  gefegnet  hat. 

x)on  Dannen  wurDen  wir  in  einen  groffen 
unD  fd;on*gefchmucften  gür|lew@aal  geführt/ 
Damit  wir  allDort  niDerften/  ausrupen  unD 
Thee  trinefen  mogten:  Die  gurfiin  9)taria  a(S 
Ch^©emahlin  Des  ^auis/  welche  febon 
porhin  alles  ihr  Perwantegrauen*3immer  (per* 
flehe  ihre  ©efchwep/  Q3dßlein  unD  alfo  weiters) 
in  einem  abfonDerlichen  ©emach  Perfammelf 
hatte/  perfugte  ftch  mittler  2öeile  mit  ihnen  in 
Die  neugewephete  Capelle/  unD  perrichtete  aö* 
Dort  ihre  SlnDacht:  Da  nun  folche  PollenDet  wo* 
re/  Fehrete  fte  mit  Denenfelben  suruef/  unD  gäbe 
ihnen  ein  h^rrfichessDlittagmal/Dergleichenaucb 
uns  9??annS#C5ilDern  Der  Jrinb  $aul  in  Dem 
großen  ©aal  auftragen  lieffe.  5ll(e  ©dfl  wur* 
Den  reichlich  tradiert/  Die  Falsett  wol  angeorD* 
net/ Die  ©peißen  aber  pon  sierlid;  geFleiDefen 
^of  * Beamten  auf  Di.e  Gaffel  gefegt.  S)ec 
^rinij  ^aul  legte  uns  Por/  furfc  ju  fagen  alles 
gienge  gleich  einem  guten  Uhrwercf  ohne  gering* 
fler  Verwirrung  richtig  auf  einanDer. 

5lnflatt  Der  Stifte  unD  Des  ©cbaufpil>fS/ 
welche  bepDe  fonjl  bep  pornehmen  ©aßmdlen 
in  China  niemals  ausbleiben  / regierte  ein  un* 
fchulDi^e  grolichFeit  unD  frcuDige  5lnDad;t.  5DaS 
©efprad;  betraffe  baubffdebfieb  Die  prächtige 
Capelle/  weld;e  man  nach  Der  VeFehrung  ihres 
VatterS/  Des  ©famm^dnigs  Sunu/  bauen 
wolfe  / Jo  alle  anDere  übertreffen  / unD  etliche 
taufenD  ©eelen  faffen  folte/  in  VeDencfen/  Daß 
feinem  Vepfpif)!  Das  gan£egürfl,ltche  ©efchlecht 
nachfolgen/  unD  piel  Vettern/  ©chwdgcr  unD 
anDere  Vluts*greunD  ihrer  gurßlichen  ©ernähr 
linen/  welche  fe^t  theils  fchon  unterrichtet  unD 
Saujffertig  fepnD/  theils  aus  gorcht  annoch 
wancFen/ftch  ebenfalls  bequemen  wurDen.  ©(eich* 
wie  man  geneigt  iß  tu  glauben  unD  su  hoffen/ 
was  man  hefftig  wunfeht  / iß  Fein  SBunDer  / 
wann  fie  pon  folcher  Capelle/ als  pon  einer  ganft 
nahen  ©ach  gereDef  haben. 

3U  £nDe  Der  ©lalseit  fanfen  Die  gurßliche 
©emahlinnen  unferer  Chrißlichen  5)rin^en  ei* 
nen^amerling  ju  uns/  welcher  auf  einem  ivnpe 
in  Derofelben  Nahmen  gefragt  hat/ ob  wir^rie* 
ßer  uns  bep  guter  ©efunDheit  befdnDen.  SDer 

^anDS* 
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SanbS#  Brauch  allhier  bringt  mit  ftc t)i  t><$  iw  unterworjfenfepnb.  f Dem  teiDjaen  @te 
nljo  Begrüßte  gleich  auf|tcl)e  unD  nid)t  allem 


antworte/  ec  fet>e  noch  mol  auf/  jonber  hingegen 
auch  forfcbe/  ob  Die  ^rincepinen  gefunb  fepen: 
worauf  Der  Berfchnittene  Furl$  antwortet/  unD 
juruef  fehrt  ©ife  £of*  We  tjf  bet)  allem 
pornehmen  grauen#3immer  in  China  ubljc b/  to 
oft  ein  etlicher/  unD  in Derojelben $aufmp 
befanter  $ian  il)re  Sl)e  # #cern  oDec  ©ohn 

beimfucht.  r 

©emnad)  Das  Confedt  ab/  unD  Der  Thee 
fo  wol  auf  ©in#  als  $artar#  wäre  aufge# 
tragen  worDen/  -lieffe  93rinfc  ^auluS/  Damit  er 
uns  langer  unterhielte  / ein  9flenge  GemalDe 
herbei)  bringen/  welche  er  in  feinem  £aufi  eigenDS 
erfonnenunD  Durch  Die  Gabler  oerfertiget  hatte. 
Solche  beftunDen  nun  in  unferfd)iD#en©inn# 
bilDern/  Derer  jeDeS  feine  Bet)j|irif[t  fo  wol  in 
^Keimen/  als  ungebunDetien  ©ptuchen  hatte. 
S)iefe  enthielten  in  fichein  geiflreiche  ©itten#£ebr 
oDec  einen  wichtigen  ©aß  unferS  Glaubens. 
<St  beDiente  ftd)  folcbeS  Bortbeils/ Damit  er  auS 
Gelegenheit  gemelDeter  Raffeln/  fo  Da  öffentlich 
aufgeheneft  waren/  alle/  Die  ihn  befuchten/  per# 
anliejfe  nachsuforfchen/  was  fie  beDeuten/  em 


tguer  ©bewürben  merefen  hier  hanDgreiff 
lieb/  wie  auSjmDig  Der  Ziffer  DifeS  ^rinßen  ge# 
wefen  fepe/  fo  offtftch  eine  Gelegenheit  nur  oon 
weitem  ereignete  Diejenigen  in  Den  ©cbaf#©tall 
Chrifti  ju  locfen/  welche  wegen  ihrem  $epben# 
tum  oon  folchem  weit  entfernet  fepnD.  Bepor 
er  uns  entlaffen/  erfuchte  er  Den  Patrem  Suarcz 
inffdnDig  1 / er  mogte  Doch  balD  in  Der  neuge# 
weideten  ©apeUe  für  Das  Chriff liehe  grauem 
«immer/  welches  nicht  auffer  Des  #aufj  gehen 
Bar  ff/  ein  £.  TO  (efen.  Cs  wolte  jwar  Der 
oorfichtige  ^rieftet  Dernwegen  fiel)  Damals  &u 
-nichts  perjfeben  / Damit  nicht  anDere  ^cinßen 

w > .a  j Uovöi+d  / 


biefeS  GefchlechfS/  fo  bereits  Chriflen  waren/ 
ober  fünfftighin  Die  $aujf  empfangen  würben/ 


gar  su  oiel  Daran  gelegen/  Dafj  Der  ©tamm 
Chriftlichen  Glaubens  nicht  fo  tieffe  SÖ3ur 
faffete  in  einem  Dergeffalt  aDelichen  unD  3 
reichen  #auf/  Deffen  £od)fürjtlid)eGlieDec 

k dlwti  i <\  Cm* rtl  (iTVaI.hi 


Derlei)  GefcblechtS  als  eben  fo  Piel  Bi 

■ ^ ''  ’1  -w  ' “ im 


ihm  eben  DifeS  Dorfften  sumuten/  weil  ffegjeid)# 
falls  im  ©ton  hatten/  Dergleichen  Bett#£aujfer 
in  ihren  ^alldffen  aufsuführen.  Allein  Der  Surft 
«jkmluS  wiche  Durchaus  nicht/  fonDer  befuchte 
ihn  nachmals  in  Dem  Collegio,  unD  gäbe  ihm 
feinen  gctD/  bif?  er  ftd)  ergeben/  unD  ihm  Die 
erjte  TO  am  ge|t  Der  aüerheiügften  ©rcpfaP 
tigfeit/  welker  Die  Capelle  geweihet  wäre  / Da# 
feibjt  su  halten  oerfprochen  hat.  Cr  Farne  feinem 
5®ort  treulich  nach/  unD  swarsu  feinem  fonDer# 
baren  Stoff : allermaffen  erDenfelben  >iag  all# 
Dort  neun  unD  fünffsig^erfonen  weiblichen  Ge# 
fchlechts  nach  angehottet  Reicht  communiciert/ 
unD  simlich  Diel  anDere  getaufft  hat.  ©if  wa# 
ren  Die  erffen  grüßten/  welche  Der  ChrwurDige 
alte  ^poftotifd)e$fan  in  Difem  heiligenOrt  ein# 
gefammelt  hat.  „ „ 

Cin  fo  hellfcheinenDer  Anfang  hatte  ntchts 
anDerS  su  geworfen/  als- ein  wiDerwartigeS  unD 
finftereS  Ungewitter /welchem  alle  groffe  Sha# 
ten/  fo  su  göttlicher  Chr  abjihlen/  gemeiniglich 


Das  Coangelium  weit  unD  breit  perninDig 
Nichts  müfte  ihn  arger  oerDrieffcn/  als  Die 
Sertrennliche  ©intrachtigfeit  Des  Bittens 
feinen  ©chafieir./  unD  Diefer  ledern  Cinii 
unter  einanDer/  welche  er  als  Den  rechten 
fprung  fo  Dielet  Belehrungen  anfahe.  % 
ihm  aber  Göktt  nicl)t  sulieffe  alles  in  Den  ©t 
ju  oerDerben/  hat  er  wenigftenS  fich  unter 
gen  gleid)  einem  reifenDen  Sßolff  Dieft  aDe 
beerbe  su  serflreuen. 

S)ie  ewige  Qforftchtigfeit  wolte  berglei 
harte  Anfechtung  nicht  oerhrnDcren/  Damit 
neue  ^pdnhling  hierDurch  geprüfet  unD  g 
niget  würben.  ©£>$£  hatte  ftcl)  ihrer  1 
beDienet  Die  forchtfamere  ©eelen  su  fiat 
unD  Die  lauen  ansufrtfehen.  ^un  wäre 
baff  ftesura  Bepfpihl  DerGeDult/  unD 
(Stempel  einet  unübetwinDlichen  ©tanüha 
feit  füt  Diejenigen  würben/  welche  fütbir 
feines  Samens  willen  fchwdre 
leiben  feiten,  ©er  golg  wirb  jeigen/ 
fommentlich  ftc  ftch  in  Den  Göttlichen 
gefchieft/*  unD  was  für  ein  erfchröcflich 
folgung  fie  helbcnmütig  überfianDen  hat». 

Gegen  CnD  Des  Brachmonats  Des  jefg 
fenben  3af)tS  1714.  warb  uns  aus  allen  ( 
fchen  ^anDfchajffen  Durch  Brief  bebeutet/ 
Die  Mandarinen  5vt*afft  $at)jerlid>en  B« 
Denen  Miflionariis  befohlen  hatten/  fid;  alft 
fertig  ju  halten/  Dafj  Diefelbe  gegen  $lnfön 
Jfperbftmona'ts  würcflich  aufbrechen  uni 
nad;  Macao  oetfügen  mögten.  ©ie  eM< 
rinen  pon  Canton  aber  triben  noch  ffatcfi 
anDere/ Da§  Die  allDajich  befinDenDe  ©hri| 

t rieflet  su  Macao  seitlich  «fpaufiet  mieten/ 
lunDer  porauSübcrfchicfen/unD  (dngflen 
1 f . Septembris  Dahin  fegeln  foltert. 

31uf  Diefe  ÄunDfchafft  traten  wir  bet) 
unfet  duffetfles/  unD  waren  aejlifTen  3hw 
jeftdt  su  bercDen/  Damit  Die  Miffionarii 
auf  Macao  gehen/  fonDer  wcmgftenSsuCa 
ftch  perfammeln  unD  aUDa  Derharten  Dot 
UnfereUr fachen  famt  Dem  ganzen  Berlau 
fer  ©ad)  wirD  in  Dem  bepgelegten  &c 
ausführlid>erschlt/  aus  welchem  unter  a 
erhellet/  wie  Da^  wir  Deswegen  eine  weitla 
»trtfd)t*iift  aufgefe^t  unD  folche  nicht 
pielfdltige  BefchwdrnuS  Den’  erffen  Julii 
sj)fajejfdt  Dttrd)  Dero  jwep  BruDer/  Den 
tehenDett  unD  fechSsehenben/  behanbiget  f) 
©er  tapfer  fchribe  hierauf  Denen  Manda 
pOn  Canton,  fte  folten  Die  Europäer  nid 
treiben  alfobalD  nach  Macao  ju  reifen/  f 
ihn  ohneSlnffanD  berichten/ob  es  fidh  nicf>i 
lieffe  / Daf  fie  ju  befagtem  Canton  perb 
mögten  3hro  SDfajeffdt  haben  Diefen  x 
Durch  DieDievöbrijf#©tatthalt^  Des©i« 
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cbs  nu^^efctttget/  bemnach  abcv  utiö'/  timt«  ©djrift 
Den  Patrem  Kogler , Den  Patreni  Bouvet, 
mich  für  Das  erjle  mahl  jut  Audienz  be? 
m 1 in  welcher  hdchfigebachtet  tapfer  mit# 
einer  eigene  pter^u  vorbereiteten  Övebe  fiel) 

S Verfahrens  wegen  gegen  uns  rechtfer? 

/ unD  biem  unferer  Vittfd)rifft  enthaltene 
>inn?@rünb  wiberlegte  / gleichwie  @uet 
würben  in  obberühftemBeHcfct  unfchwdt 
1 werben. 

’fttchtebefioweniger  mufi  icf)  allbier  etwas 
nercn/  welchem  in  benfelben  nidbt  gemelbet 
)/  Dafi  nemlicb/ehewitvor  bendlatfer  fepnb 
hit  worben/  fein  meiner  Vetter  ober  Sttut? 
trüber  / fo  einer  aus  Den  Pier  Obtip 
urbaltem  ifi/  mich  auf  Die  ©eiten  geigen 
treuherzig  vor  einem  gewifen  gallfiticf  ge? 
met  habe:  bemeich  Dernwegen  Defio  volli? 

©lauben  bepmefen  fönte//  je  grdfere  ®e? 
enbertfo  wo!  er/  als  fein  Vaftetunb@rc£? 
tcr/  unfern  Miillonariis  jeberjeit  erwifen 
n.  Sbiefet  Sütfi  bann  mepnte  / bie  alte 
befiattbige  greunbfebaft  verbinbe  il>n  uns 
genwartigen  betrübten  UtnftdnDen  mit  ei? 
guten  Nathan  bie^anbju  geben:  (Btebt 
ti  fprach  er/unb  prcbicpet  in  b-iesei-gc? 
rltdbcn  cneyen  cökubcTt  gang 
wfami  ja  mit  fo??berb<?m:  Beb nv 
hcit.r  jbt:  werfft  feie  Äetdjs?  <5c « 
ad)  iu>et  ben  kanflen.  jlht*  jet*? 
et  ben  &au£ < Jnb  gewtffet  <£>e? 

|bir  ßifftet  $wtfpait  $voi* 
n befi  Bcbnen  tmb  tbtetti  X)*ttev. 

) befiürZte  nicht  wenig  biefe  ©prad)  aus 
$iunb  eines  Prinzen  ju  vernemmen/  wel? 
unfere  ©laubenSnmb  ©itten?£ebt  wol 
u waren;  bann  er  wufite  / wie  unfirdff? 
iaö  (Evangelium  fepe/  welches  wir  verfün? 

£>a  icb  nun  ihm  weite  antworten/  feile 
ur  jornmütig  in  bte3vebe/  unbfagte: 
nbt  tbt  vtdletcbt  / ich  wif]e  hiebt/ 
t ftcb  in  bem  ober<0efd)ied)£ 
alten  &tamm  Honigs  Sunu  Peile 
'tragen/ unb  bafi  feine  Scbh  etie? 

(Blaoben  angenommen  haben? 
netibvi  e$  f eye  bem  ’&ttyfev  nicht 
>bven  Eowmcsi:  sch  wiberbole  meb 
Port/  nebmet  biefe  meine  XQabv 
3 wol  itt  <tcbf-  9M)t  fontc  er  mir 
reben/  weil  ein  anberer  üveichs  ? Verwefet 
u uns  gefellet  unb  Das  ©efprdd)  gehem? 
tat 

ibm  benfelben  $ag/  »erflehe  ben  1.  Julii 
e (welches  wir  aber  etfi  nach  her  Bdfjepnb 
i worben)  ein  beim(icheÄlag?©cbrifft  bct> 

Stopfet  an  von  bem  berufenen  Nien-kem- 
welcher  als  Zungtu  ober  öbrifi  ? Sqnb? 
t benen  jwo  Sanbfdjaften  Schanfi  unb 
nfi  rorftebet/  unb  juglctd;  als£>berfi?$elb? 
alle  wiber  ben  Ze-Vam-Reptan  gewib? 

©tnifcbc^rtegO?^)ecre  commenbiert/  nebff 
auch  beö  Nien-Si-yao  Unter?  $onig$  JU 
ton  leiblicher  trüber  iff.  erwehnt^ 

WePb  üvcklem  xib  %hei|. 


bcrflagf  er  unfere  liebe 
tttbwm  unb  ^ofepb  / baf  fie  nicht  allein 
fid;  Dem  €hrifllichen  @efa|  Unterworffen/  fon? 
ber  auch  mrö  ihren  Mitteln  $u  bem  S5au  einer 
gewtffcn  Kirche  ein  grofeö  bepgetragen  haften/ 
fonfl  aber  Doch  heimlich  mit  P.  Joanne  Mouv 
rao  ftch  öftere  untertebefen. 

5t)ie  übrige  ©fuefe  feiner  Slnflgg  fepnb  un^ 
annod;  unbefant/  unb  eben  btefeo  Durch  einen 
unvermuteten  SBee.g  unö  verratben  worben/ 
alo  nemtich  beö  ÄldgerO  ©obn/  ber  heutige^ 
c^agO  ju  JMing  Die  ©teUe  eineö  Cenforis  ober 
0Ä'^?51echferö  vertritfef/  naebbem  er  von  fei? 
gern  QJatter  gemelDefe  ©ebrift  erbalten  batte/ 
bamit  er  folcbe  benen  vier  !Keid;£?©tattbalfern 
miftbeilete/  biefe  ©acb  einem  auö  benen  ©ob« 
nen  DeO  alten  ©famm?5tonigö  Sunu , afö  fei-* 
nem  vertrauten  greunb  unb  QJetfer  geofenba? 
ret  bat/  weld>er  nid)t  unterliefe  ein  fo  baf liebe 
Reifung  feinen  trübem  ;u  hinterbringen : ob? 
fchort/  wie  su  glauben  / fie  ihrem  alten  QJatter/ 
au^  ©org  ihn  ju  betrüben/ hiervon  fein^ßort 
werben  gemelbet  haben.  3ub  weif  npt  jit 
fagen/  ob  ber  tapfer  offtberührte  dtlag^©d;ri  jft 
vor  unferer  Audienz  bereite?  gelefen  habe  ober 
nid)£:  Doch  fcfjeinet  aus'  einigen  Umjta*nben/  ju? 
malen  auö  einem  unb  bem  anbern  SfBort/  fo 
er  vorgebrachf/  wie  nicht  weniger  auö  bem / 
waö  mir  gebad)ter  fein  QJefter/  wie  obfiebef/ 
gefagt  hat/  glaubwürbiger  ju  fepn / baf  er  bie? 
felbe  fchon  vorhero  müfe  unterfuchf  haben. 

Gleich  ben  anbern  $ag  liefen  mich  hie  ©i? 
nifd)eQ3rinz<tt  erfuchen/td)  folte  fie  heimfuchen. 
£)ann  fie  waren  fefir  begierig  ju  wifen/  wa^ 
bet  Zapfet  in  ber  tm^  vergönnten  Audienz/ unb 
waö  befelben  ^)of?  §ürfien  vor  unb  nach  fob» 
eher  gegen  uns  gefprochen  haben.  Allein  ich 
entfd;ulbigte  mid)  für  benfelben  ^Tag;  weil  miU 
wegen^gewifen  ©efcbdften/  fo  ich  nicht  verfehle? 
ben  borfte/  unmöglich  gewefen  mich  bei)  ihnert 
einjufiellen.  hingegen  wäre  bie  vmgeDuItige 
53egierbe  hinter  Die  ©ad)  jufotnmen  ihrer  feits 
fo  grofi/  bafi  ber  erfigeborne  J3rinZ  ( in  €twe? 
wegung/  bafi  er  wegen  noch  nicht  empfangener 
$auff  miche  mit  wenigerer  ©cfahr/  als  feine 
trüber/  fdnte  befuchen)  ju  mir  fommen  ifi. 
€r  (Mete  ftch  ganz  vergnügt  / unb  verewige 
alles/  was  er  von  Der  heimlichen  5?(agfchriff! 
gehört  hafte/  auf  Dafi  er  mir  feine  2lngfi  einjag? 
te.  3ch  belegen  erjeblete  ihm  aufrichtig  alle 
2ßort/welche  Der  tapfer  in  ber  Audienz  gere? 
bet  hatte.  €r  überlegte  alles  tief  finnig  unb  er? 
grünbeteeburch  feinen  fdjarffichtigen  ^erfianb 
ohne  ^luhe/ wo  ber  #of  hinfihle/  welchen  er 
burch  langwurige  frfahrnuS  völlig  ausgenom? 
men  hafte.  & fennete  bie  ^erfonen  / fo  auf 
biefem  ©chau?$laZ  fpihlen/  ober  am  £5rett  fi? 
|en/  unb  wufite  ihr  eigennüZigeS  Slbfehem 
iKichfSbefioweniger  rebefe  er  immerfort/ wie  es 
einem  ^hrtfilichen  ^rinben  jufiehet/  welker  fi> 
wol  aller  sölenfchen?  @unfi/  als  bem  jeiflicfert 
©lücf  ga*nZlieh  abgefiorben  ifi» 


42  Num.  291.  A.  1724.  P.  Dominicus  Parenmn  JU  Peking. 

(gc  wolte  fo  gar  t>ie  eigentliche  SBott  wif#  ihnen  herrfcjjet/  offterb  zufammen  fommen/  t 
fen/Derer  ftch  Der  Kauferliche  Befter  gegen  mich 
bedient  hatte  i;  Sch  ober  begnügte  mich  ihm 
«berhaubt  zu  jagen/  eb  fet)e  Demfelben  bemüht/ 
t>a§  in  feinem  ©efchlecht  ihrer  ml  fich  zu  bem 
Chrijlentum  befennen/  welcbeb  Dem  Käufer  un# 
borgen  wäre/  mithin  unb  Miftionariis  obläge 
bebutfemt  ju'feun/  unD  Den  Seiger  einzuziehen. 

©och  wolte  ich  mit  Dem.  grob  jten  Brocfen  nicht 


erachtet  ein  jeglicher  feinen  abfonDerlichen  $ 
lafi  hat. 

©ab  ©efprach  betraffe  fchitr  eben  Die  ^ 
eben/  »on  welchen  mir  in  vorigen  Sufamm 
Funfften  dffterb  gehanDelt  hatten  / nemlich  i! 
gweiffel  unD  (Scrupeln.  (Sie  fagten  mir  nie 


beraub  Damit  ich  Den  guten  Surften  nicht 

v r . ...  . ■*  . . r>  * * r r 

tre 


oon  mehrgemelDeter  Klagfchrifft ; Doch  gal 
^ A‘c Jt“  rftgeb 


‘ranefte/ gleichwie  er  aub eben  Diefer  Urfach  mir 


»on  Der  Klag 


^ feine  Nachricht  gegeben 
hat;  Dann  icl/l forgte  mich/  ihn  famt  feinen  Brü# 
Dern  unD  Dem  ganzen  <Sunifd;cn  ®efch«f  t zu 
erfchrbcfen. 

Allein  ich  tbate  ihm  groh  Unrecht/  unD  fern 
tiefe  Den  SDtan/  fo  ich  »er  meiner  hatte  / gar  zu 
wenig.  Sch  fahe  ihn  z*»ar  für  einen  reDlichen 
J^errn  an/  aber  ich  hielte  Dannoch  zu  wenig  »on 
feiner  flanDhaflpten  $ugenD/  welche  [ich  in  fein 
#erfe  Diel  »effer  unD  tiejfer/alö  ich  mir  einbilDe# 
Ui  etngewur^f  hafte.  Slermaffen  Diefer  un»er# 
gleichliche  ©iener  ©ütteb/  obwolen  noch  um 
getaufft/  Den  entfetten  Sali/  welcher  feinem 
©ur#leuchtigen  (Stamm4>au§  be»or  fhmDe/ 
jwar  unfehlbar  oorfahe/ unD  Dannoch  Denfelben 
nicht  alb  ein  Unglück  ober  enblichen  Untergang/ 
fonDer  alb  ein  Quell  Deb  Sribenb  / Der  SRul; e/ 
tmb  Der  wahren  ©lücffeligFeit/  welche  ihnen 
fein  gjlenfcb  mehr  würbe  benemmen  fonnen/ 
betrachtete.  <gr  fahe  Dab  »etDerbltebe  Ungewit# 
ter  herju  nahen/  ohne  folcheb  zu  fbrehten/  fonDer 
hoffte  vielmehr/  er  werbe  famt  feiner  SreunD# 
fchafft  in  Demfclben  nicht  erfraneft  / fonDer  »on 
Denen  tobertbenSSßellen  an  Dab  Ufer  Der  (Selig# 
feit  getriben  werben.  (Solche  ©eDancfen  er# 
fülleten  ihn  mit  Dem  fünften  Sroft.  €r  »et# 
hielte  mir  jwar  Die  Regungen  feineb  ^erhenb; 
allein  feine  inerliche  SrolichFeit  brache  fo  gewal# 
tig  aub  / Daß  ich  fte  in  feinem  5lngeftcht  unD  an 
feiner  freuDhafften  £etbbffcllung/  mit  welcher  er 
fich  Don  mir  beurlaubte/ habe  merefen  muffen/ 
obfehon  ich  Die  Urfach  folcher  Bergnügenbeit 
nicht  errathen  funte.  Biel  weniger  Farne  mir 
|u  (Sinnen/  Daf?  ich  auf  Diefer  SBelf  ihn  nim# 
mer  fehen/  fonDer  fünfftighin  erff  in  Dem  himli* 
fchen  BaffetlanD  wiber  anfreffen  würbe. 

^achmalenb  hab  ich  Dem  9>rinfc  Soanneb 
in  feinem  gpauf?  aufgewartet ; Dann  / wiewol 
ich  gar  nicht  zweiffeln  Dorffte/  fein  erffgeborner 
trüber  werbe  ihm  all eb/  wab  er  aub  mir  er# 
forfcht  hatte/  hinterbracht  haben/  wolfe  ich  ihm 
rricbtbbefioweniger  Diefe  (5l;r  zu  feinem  $roft  er# 
weifen.  S(h  traffe  allDa/  nicht  ohne  Berwun# 
berung/  fchier  albfeine  Bl’ünDer  nebff  einigen 
Lettern  an/  unD  gerietbe  Def halben  in  einen 
Slrgwohn/  eb  muffe  ein  bofe  KunDfcbafft  Diefe 
Surften  in  fo  groffer  gabl  »erfammelt  haben. 
2llb  ich  aber  an  ihnen  jene  Diefem  Sürftlicben 
4Sauft  angebohrene  unD  jeDerjeit  wolgemutete 
JfDolDfeligFeit  wahrgenommen/  »etgienge  mir  al# 
le  Slngft/  ftntmal  ich  ohne  Dem  wufte/  Daf  fte 
wegen  Der  unzertrennlichen  Sinigfeit/  fo  unter 


fte  mit  Deutlich  zu  »erflehen/  Dag  ihr  er 
ner  QjruDer  ihnen  »on  allem/  wab  ich  le|t 
mit  ihm  gereDet  hatte/  Nachricht  ertheilt  hä 
^rin^  Soanneb  fragte  tnii  / ob  eb  w 
fer>e/  Da^  jwet)  Sefuifer  unD  neun  (^hriffer 
Dem  Königreich  Tunkin  um  ©hriffimiüen 
Blutzeugen  waten  hingerichtet  worben. 
Slntwerf  wäre/  wir  haften  Diefe  geitung  t 
Canton  erhalten/  unD  erwarteten  nunmehti 
nen  »ollffanDigenBerichf/wie  ftch  Die  ©ad;  r 
allen  ihren  UmffanDen  zugetragen  habe.  $ 
gäbe  ihm  5lnlaj?  »on  Der  ©lücffeligfeit  t 
?0larft;rn  ju  reDen  / weil  fte  ©Oft.  Di 
einen  fo  furzen  SOßeeg  zu  ftch  in  Den  $itr 
ruft.  2lbcr/  fprach  er/  wer  fcarft  tbm 
^ofnung  erneu  fo  guojfett  <Snab  1 
eben  - Da  wenDefe  er  ftch  z«  feinen  Brüi 
unD  fagte  ihnen  lachelenD : 2 4d>  wie  gu 
Seit  wäre  es  mt  um  / baff  wir  um 
ben  ScbaapStrtil  Cbrijtt  etngebr 
gen  haben  ? nur  ein  wenig  fp4t 
batten  wir  bie  Zbut  verfpebrt  gef 
ben.  sfJlit  Difen  SBotten  Deutete  er  au 
wiDer  ihn  unD  feine  BrüDer  eingeloffene 
Dem  Käufer  übergebene  &lagf&titft  j 
rum  fonfe  ich/  welchem  folcheb  »erborget 
halten  würbe/  eigentlich  nicht  begreifen/ wt 
hiemit  fagen  wolte.  ©leichwie  aber  ich  fl 
benb  mereffe/  Da(j  ihre  BcDiente  in  ewiger 
wegung  feuen/unD  balDDtefer/balD  jener  fe 
Sürffen  heimlich  etwab  in  Dab  Ohr  rcDe; 
hielte  ich  Darfür/  fte  muffen  fehr  befchdfl 
fet;n/  unD  wolle  eb  ftch  gejimen/  Daf  ich  fi 
(ein  laffe.  Sch  ffunbe  alfo  auf  unD  war 
Begriff  mich  zu  beurlauben,  ©a  halffe 
Der  ^rin|  Soanneb  aub  Dem  §rattm  / unij 
jehlefe/  wie  Dafj  ihr  Baffer  Der  alte  (Sta 
König  Sunu  Denfelben  %tg  frühe  9)torg: 
Die  ©raber  feiner  Boreltern  befuchf/  unD 
Käufer  balD  hernach  ihn  nach  ^)of  bcruffei 
be : ^Run  mogte  er  in  Der  Burg  wol  angel 
fet;n : allem  Slnfehen  nach  t»acre  Der  K, 
gegen  fte  ungndDig : Deswegen  haften  fte 
alle  oerfammelt/  Damit  fte  bet;  Dter  gurugf 
il;rebBafterb  wab  neueb  »erndhmen.  ^r1 
mich  hierauf  in  feiner  $auf*©apelle  ihn  ^ 
ju  hören.  SBobcu  Z«  miffen/  Da^  Diefe  5 
|en  nach  »ielem  Inhalten  Dte  ©rlattbmib 
acf;t  ^:ag  Den  göttlichen  gronleicfmum  ji 
pfangen  erlangt  haben : man  funte  Dcrgle 
©naD  fold;en  neuen  ©hriffen/  Die  ein  fo  r 
©ewiffen  haben/  unD  »on  ©Oc^abfonDi 


erleuchtet  fet;nD/  nicht  abfcblagen. 

Sei;  Fehlte  gan^  betrübtnad;#aufj  jui; 
Dann  ich  h»fflc  nichtb  gutsi  »on  Der  plog 
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^d;^öf^mijfung  De*  alten  Sunu.  2(Ue  Den*  murDe  f ie  in  «(eiche  (gtzaff  aeüfiL 
mDere  Mülionarn  waren  meiner  Meinung/  Wie  iof^erm  m ?£ s6« 

as^ÄSsssa  da«®? 

assai““  ~ ‘ -£S~r* 

i'ÄÄSSÄÄ-J  £SHSs?Ä 

«tfx-Ä  S1£:SS!S 

ÄaSÄlX  t/gf Sfc'Ä^^V *► 

*•«  m ft  wft%r It  ?Ä:&4  flÄff 

i «ilh' f fÄt  %*'»«  ««rafft  ttw&en  r°te  6*M'W 

ÄaÄ rÄÄ  «ÄStttW « 

ft»,  «* .«/  unD  fj  aSLttÄäp^ 


ssssMi  kle#^ 

IsFsss!» 


»•srfs  ar«  skässsbäwäs 
ÄSa & äs  » feaetSÄSSB 


•roeonter  Jpcrc  in  Der  UnanaD  De*  ^ «tfhinbfcSÄ  hatten 1 W TOam3 

ISlMlif  ißMMlsi 

Bern / reinen  fei”  bewahren  / mit  Der  3}erjtci)eruna / Daß 

> falle.  Unter  Denen  *£)errn/we(cOe  gegen#  Drei)  €hr iiiiidh en^nhn !n  /*???*  ö0$  fyncn 

IPIÄ 

j»M  *43^1  s f$“  (mte  ®tete*  >(t  ^«H6  ™«w"/  W®  «tut  auf  6 ift  Sänfttjort 
' 0 » tauer* 
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-rSSSSS  SsfSSS« 

rer/  al6  auf  beö  ® ( og^  jk#  ,TOei)  qjpjnften  würben  eben  falben  *.ag  ore 

^en;  fie  swar  frolocften  nach » Je lt  ) kSiente  be3  nieten  ©untren  tyzmiim 
ren  liebffen  patter  wtber  &u  Pb^nD  jkten  jheren  in  t >a$  (SlenD  begleiten  je 

OT»Pbn«t  tat/ gieicpfaBS  Durc(>  Pos  ©naDemSaMer  c 

ÄSÄff '5-ljs  ««Sä—  . * 

teil ; Damm  ftcH«e  ee  Sit*  tcmfftm/  hat  ! Der  alte  ©tamm* Sor 

luftig  an/  «i®  fagte  iu  itjiici-  ® r m b(m%üt|iüi4Jr*iidmte[i  bep  *pof  feine  3it 

»or  1 wüt,«bm  ©S  sroor  Ä«eici,rt  / aber  mit  » 

®«S^ÄÄÄ»  trLnung  *W  ft»  ntue/^rtfdwfuac 


&k>m  $ag_gienge  «t  3™')«™' 
aept  Upt 


wo  ebb)  uaoen  hcd  ve»»  u;uihiwi.» 
unterzogen  / ja  über  tnefcs  »och  bßö  <B 
ettter  neue»  2&irchc  bergejchOnen ; 
gibt  unter  bewert  ©ot?nen  noch  anbe 
Welche  ihrem  i£;wmpel  nachgcfolgt  jefi 
warum  haft  bu  fie  Ärafft  beinee  vat 
lieben  (Sewalcs  hiervon  nicht  abgehau 
^tm  fSSSÄSi  aber  falle  einiger  *X>tberfpenftigbett  bi 
cine&e«r*rif|fut  BÄK  , , be  „j^t  bcv  bim  Savfev  »ertlagt?  H 
Ijatteouffcfeenlaffen,  Zixb  fie  3n  banDiger.  wifie»/  «««6* 

noep  nnbwjt  Saum  patte  tc  1«^  ö?  jm  3aum  palten. 

iaft  •*“' nnefifthe  ^eluitet*  Sitcp  SBorauf  et  Pem  Praefidente«  gcanftso 

®a§  sn>ar  fite#  feinet  ©6pnen/  t>tt_Ptitte/ 

bielte.  ©an»/  fagte  er / ee  ift  $u  bejargen  / 
bag  nicht  ber  &a?fer  meinem  ^^^nn2lw 
febung  (einer  treuen  ©teuften  unb  hoben 

m|tef*  «n  .^^^20  ÄlÄ|  et  nif  fdl; 

ftoSSÄÖ"«  wefen  ju  entfcPeiPen/ ob  Pas  tiMNfte « 
fcm  31t  vevt  gut  ober  boö/  wahrhaft  ober  falfch  fepe. 

bee  Cbnftcntumö  tn ; un|erm  ^aup^  ^ j ^ oicfc  <gntfcbulbigung  wäre  fruchtlos 

^tnbern  ^ Jf*$ber  mit  fehrte  ibm  Den  Dvucfen/  unb  lieffe  it>n  boi 

*“6»Ä^3-S»  / Äs  auf  feinenden  Ken. 


TiüOraUT  et  oeul  rraruucnun  yvMuiiwv 

baff  &war  beet)  feiner  ©ohnen  / ber  britte/ 
tebenbe  unb  eilffte  ohne  lein  giften  (2l)t 
worben  wären;  fo  halb  er  aber  foichcä  rer 
ben/  batte  er  fie  bon  feinem  Slngefi^t  \>ci 
net/ unb  rermog  biefer  rätterli^eh  Sicht  fie 

^ MtavM/*fei  rtüfaKpl»  hfl 


m ^rsa§?»  ÄS  auf  feinen  Snpen»«.  ,s 
neuen  »anPen > PotfFteu ^ geMItit  - f;b’(nt)(n  JuHi  fame  a wit,,v. 

n,el*e mt na*  wen nger / als»  vm^  ^g.(i^e m »etPattete allpa e 

würben  $erreifjen  tonnen.^  x wie  baö  rorige  mal/  ben  g 

meiner  *»eSe” SS m &em  ^nfti  ^ag/  bod)  erteilte  man  ibm  4e^ tlicj)  biefe 

idsbin gatiß icb «f’KJSXXo.  MeiP:  ®ebe bin/ reife fptt / befiere bi. 

»Äfi  ©gef®©««;  $&  b«Sa%  bitisnab  eteJU. 

sÄs“Sls«  teÄ&ÄÄÄ 

5K  sss«  ts*sw 


Itanb  ihrer  e^acoen  wuroe  yc«u;uu;i 

IdSSSätSB 

« Innern Bapeifem,  Pen  ^ 

flenfehafffen  fein  ror  trefflich  er  Ziffer  ^u  bem 
wahren  ©lauben.  & hatte  bereite  bon  laitgev 
Ä feinen  QJettetn/  Denen  ©nnifepen  ® rw 
fen  in  ai  ihren  SlnPacpten  unP  Ssttp(ian|ung 
beSSßeinbetgS Sbtiili nacpgefolnt;  Dann  taum 
tonte  et  nach  Dem  %sP  feines  Qfattets/  jum 
Sf2  «.-.rftUrben  Änu6  befleBet  woi» 


jd)  tanbe  auoa  oen  juduuen 
^Ottnfe  Joannem  Baptiftam,  ben  ^rirrt 
dfeum , unb  ben  ^rinh  ^aul  famt  fein 
aebornen  ©ohn/  einem  gar  waefeen 
dürften/  fo  fibenjehen  Sahr  alt  wate  / 1 
bie  i)-  ^auff  wartete/  welche  er  jwar 
mit  inffänbigffer  ^itt  begehrt  hatte/  abc 
teit  tut  ©ebult  wäre  berwifen  worbet 
au$  Sorforg/  er  mägte- wegen  feiner  nc 


) jarfcnSugertD  fiel)  von  anbetn  ungläubigen 
ringen  feines  ©tams  verfuhren  lallen : fbeils 
cl;  Delhvegen/  v»et(  er  bet)  feinemGro|j#Vat# 
/ Dem  alten  ©tanttmSConig  Suna  n>of>nete/ 
ld)<r  ihn  über  alles  liebte/  unDSweiffelS  ol)ne 
tfcbmdrer#anDmutDe  Darein  gefebfagen  I;a# 
1/  mann  er  folfe  innen  morDen  fepn/  Daf?  Di# 


Num.29t.  An.  1724.  P.  Dominicus  Parennin  511  Peking.  45 

<B>rfabr  fegen / x>oft  Peking  ohne  t>or^ 
bm  empfangene  Cauff  in  bas  <g\enb 
pevmben  50  werben.  XWleicfft  wirb 
*4>  bterut  wem  iLcbrag  feine  eöeleaem 
beit  wehr  baben.  Zr  warb  eilenDS  erbort. 
P.  Ehrenbertus  Fridelli  ein  Scfuiter  aus  Defter# 

jein  gnch(7öbne  ibni  Ä ju  offenbaren/  ten^äer^e^ö/e1 
mlicb  Das  Zbt’tfientum  angenommen  habe,  übliche  Zeremonien,  ©er^rin^oannefver# 

tratte  Den  Gevatter  ober  Sauff#  Q5dtt/  unb  gäbe 
Dem  neuen  (griffen  Den  Nahmen  tTMdiel/ 
gleichste  er  felbfl  aus  fonberbarer  2lnDacbf  m 
Dtefem  Zt|#Zngel  verlangt  batte,  ^ftad)  Der 
^auff  verfugten  tvit  uns  alle  in  Die  ^ircl;/  um 
©Ott  aüDort  anjubeften.  £>a  mir  jurucF 

®>R>  W«/.  fo  .ein  ultet  oti£E  t.ec  »etebtte  DenfcKxn  tmDäcf/tig.  Äecffitae 


muvi/  vvw  vi/vifivmuin  v* »yvHvUUHvii  lyviPv* 

■ tl)öte  ebne  Dem  bet;  Dem  alten  ©tamm# 
smg  viel  Guts;  Dann/gleicf;mte  Diefeeril;n  gern 


t fiel)  baffc/  tinD  mit  SreuDen  auborfe  / alfo 


>cte  er  Dcmfelben  mit  jolcberSreppeit  ju/Dero 
> Fein  atiDerer  l;dtte  Dörffen  anmaffen.  Zc 
tDigfe  if)m  ohne  Unterlaß  Die  Zvangelifcbe 
labr()eiten.  5l(S  er  einftens  if)m  angeDeutet 


, .....  Huqaam  ober  Hukang  gebornev 
irift  mare/  geworben  fepe/  fprad;e  Der  alte 
na  nach  2lrt  Dem  Zbfiften/baff  ibn<5(Dtc 
fid)  genommen  b atte;  5tevUd)  wol/ 
feilte  Der^uncFer/  bat  ibn  <&<btt  $n  ßdj 
nonrnen . 2Uleift  es  fff  bterbey  ja 


er  miDer  $u  uns  in  Den  Zollegp#@aal/  allmo  ec 
m et»  gegen  Den  ^afrem  SribeHi/  als  fei« 


nen^aitffer/  nachmals  gegen  un^riefter/"  fol# 


genbo  gegen  feinen  Gott/  feinen  Gatter  / mie 
au  J gegen  anDere^rin^en  ^fällig  unD  FnienD/ 
wtv  - V — Docf;  gegen  etnem  jeben  abfonDerlicf;  mit  aufer# 

ob«4)tm  öafi  mit  «Ue  ins  gj|«mt / tautet  ©«mit  teDancff  bat. 

fc  Ä/  rÄffi  &ttÄntttV'l>m-  «#  tinfem»  ©efcVS 
troen/  mie  er/  Waffen  oem  Coo  tcu  3vofen4?ran|/  ein  Zreuf^/  unb  ein  ^5tlD/  fo  er 

ebenfalls  auf  Den  Ännen  mit  tieffec  Zbrforcht 
unD  febnhehem  2)ancF  empfangen  bat. 

rnn  befähle  ihm  bernacb  niDer  $u  fäen 
unD  mit  Der  Verfammlung  Thee  tu  frincFen/ 
meines  er  jmar  aus  ^oftcbFeittbate/ aber  balb 
mtDer  aufffunDe/  Damit  er  fleh  gegen  Die  Zate* 
elften  unD  anbere  Gebiente  Dern  Miffionarien/ 
melcfte  ju  feiner  VeFebrung  ober  &mff  etwas 
bepgetragen  batten/  gleicbermaffen  bebaneffe; 

h *r, M ! tein/^n3 % febier 

tfeglube  <&twlc n fatfam  bejebretben.  erhübe/  bat  er  fte  Dannocl;  von  Der  Seit  an  afc 
n*  Sllte/melcbemDiefeö  jungen  ^rint2enö  @e«  feine  %t#$$rüDer  in  Zhrilb  verehrt  " 
ig  in  Den  Obren  mebe  tbate/  bieffe  ihn  jmac  mt  fol te  allbter  Die  grommfeit  Diefc^ 
ffebmetgen/  morab  jener  fo  fern  nicht  erfebro#  Mlhleud;tigen  Sünglingö  nicht  bemunbern/ 
n/  Dap  er  aud)  Funffttgbin  Feme  Gelegenheit  melcber  in  fo  verbrieflid;en  UmfianDen/  Die  ihn 
tent  Grof#Q3attcr  Die  micbtigffe  Wahrheiten  toblid;  hatten  dngfFigen  Fdnnen  / um  eben  Die 
m Glaubens  ju  verfunben  auffer  5lcbt  ge«  geit/  Da  er  gleid;  in  ein  jebr  hartes  ZlenD  / ohne 
,c5  Dat.  : Hoffnung  jemals  jurucF  ju  Fehren/  verreifen 


c etttgebe»  tan.  tX)erbm  aber  alle 
it>  jebr  in  t>ftf£fl?ifjfeic  tn  einem  tDrt 
fammen  fomm*n ? ^ollc  tff  Die 

>ige  aliev  Ungläubigen/ 

:lct)e  Den  Cnoff rrrfaumer/  mtb  Das 
efaJS  (Sattes  vevwovffen  haben  1 
igegen  werben  bie  Cbriffen  in  ben 
mmel  fahren/  tmb  in  bemfelben  ei# 
r tmfferbiicben  ©eligfeif  gcmrffeti. 
bl  wann  (£aev  (S naben  wußten/ 


SnDem  nun  jur  ^auff  DicfeS  &urdjleucb«  muffte/  ftcT;  mit  Den  geringflen  pflichten  Zhrift 
en  Sunglmgs  alles  veranffaltet  mürbe/  er#  lieber  Siebe  unD  2)ancFbarFeit  Dergeffalt  emfia 
nge  cin3vuff/Dafj  Der  tapfer  Dem  ©tamm#  befcbdffliget/unD  ftcF>  feiner  vorffel)enDen£anDSi 
*titg  Die  ©traff  Des  Zlenbs  nad;feben  molle/  Q5ermeifung  fo  rnenig  beFummert  bat/  als  marni 
; >lVcÖnyö;f‘bn  jjetner  SBurDe  juberau«  fotcf;e  Verbannung  ihn  gar  nichts  angiengej 


t.  ?Ö5iemol  folcbe  Beitung  ftd)  nacl;mablS 
Kb  befimDen/  batte  ftc  Dannocb  unter  Denen 
•in^en  menigfiens  auf  ein  Fur^e  fJEßetle  einige 
euD  ermeefen  follen : fte  rnaren  aber  ganj 
Jerfi  geftnnet/  unb  horten  Diefe  ^unbfchajfc 
mltjmnig  an/  als  mare  ihnen  rnenig  Daran 
egen.  £)er  ?:auff#  fertige  junge  Surft  fiunDe 
©orgetv  man  mogte  aus  Derojelben  ^ln(a§ 
oogen  merben  ihn  noch  langer  ju  verfebieben: 
mt/  fagte  er/ gebet  alles  gut:  aber 
Jrgen  wirb  alles  übel  ausfcblagen; 
► wilimtcb  atts  feincrley  Urfacb  tti 


angefeben  mand;er  fiel)  jbrgfdltiger  vorbereitet/ 
Da  er  auf  fein  Suff#^)aup  ober  nabegelegenes 
SanD#Gut  fpajieren  reitet/  als  Diefer  tymfy 
melcber  in  ein  immermdbrenbes  ZlenD  sieben 
folte.  ' > - 

e Veralte ©famm#^onig Sunu,  fo  Dabe# 
ftanDJg  boffre  Den  tapfer  ju  befanfftigen/  Der« 
fugte  fich  noch  einmal  ju  Dem  verfammelten 
Snrjen^atl)  / Damit  er  ftd?  erFunDigf  e/  ob  Sbto 
ZJajeftdt  fiel)  m ©nal»  noch  nicht  bequeme! 
batten:  wlan  antmortefe  ihm  Furfc  um/  brr 
Äayfer  b^tf«  feine  25irc « tmb  Kett« 
3 3 ©ebtifft 
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öcbrifft  aefeben;  es  xohte  nun  niebte  Die  Capellen  unD  Die  Q5ett?©tül  niDmureiffei 
nicht:  übrig  < als  b afi  er  ohne  fernem  Die  SSilDer  hingegen/  Die  Creulj  unD SXofenfrdn 
Xnflan*  alfobalb  aaforeebe/  ntib  nach  jufammen  *u  flauben/  unD  folche  in  DieÄird;  \ 


b^m  ihm  ange»ifctten  <Drt  verrelle.  tragen. 

©n  fo  febarffee  &cfd;eiD  jagte  Den  Eilten  fo  fel;r  ^IdDecalte  ©tamm?  flonig  föjtofib 
in  Den  .batnifd;/  Daß  ec  fiel)  entfchlofito  Dem  bei;  £of  bcfanDe/ haben  Die  Deep  gefeffelte  un 
Stapfet  Diejenigen  in  Die^dnD julieffem/  »eiche  genau  oerfpa AU ! Brmften  gar ru<Jt  gpeiffel 
Die  Ucfacl)  feinet  UngnaD .waten/  Damit  et  man  »urDe  fie  balD  mDie  toferlicbe^uc 
fie  nach  belieben  abfiraffen  mogte.  2>iß  lfi  Der  fuhren/  um  pon  Dem  Surfien?  ©ericbt  furbei 
töebcaucb  Dem  Mantfcheukifcben  ©>eb$cuten/  jdmß  pecl;oct  tu  »erDen.  Snefe  £ofnung  ei 
Daß  fie  ihre  @obn/  fo  fein  gut  tbun/  noch  ihren  »ecTte  bei;  ihnen  em  unbefchreibliche  SrcuD 
Cltevn  folgen  »ollen/.  Dem  tapfer  ju  beheriger  Dann  fie  batten  langfi  porhero/  Da  noch  aHed  1 
Slbflraffung  überantworten.  Äaum  »are  oft?  gMer  Dvuhe  toare/  Den  ©chluß.gefaffd/  ebe 
geDachter  Sunu  nach  £auß  fommen/  ald  er  |et^  Diefer  hohen^ath^Wammlung  mittelft < 
ne  ©Öbn  unD  Slmtleut  famt  anD.rn  ^Dienten  net  perfanglichen  grifft  thred  ©laubend  n> 
m fiel)  beruffen/  auch  ©fen  unD  35anD  hat  her?  gen&cchenfcbajft  mgeben/pon  welchem  Die  £1 
bepbringen  laßen.  £)a  alles  fertig  »are/  gäbe  Den  fo  unterfhiDltch/  ohne  Denftlbeti 15« 1 ferne 
er  mit  Der  ÄanD  Denen  Beamten  ein  Seteben/  urteilten : etnfolglich  Deffen  Wahrheit  anbei 
auf  »eldied  fie  Dem  irinfc  Soanned  Die  £et?  ^rinhen  umpiDerleglich  ju  ecipeifen/  unD  tbne 
ten  anaefcblaaen/  ohne  Daß  er  nur  ein  Söort  ge?  por  3lugen  ju  ftellen/  »ie  nothig  fepe  ftch  Den 
reDet  hatte  ^äcl;  Diefem  Deutete  Der  5llte  auf  felben  ju  untectperffen : toie  nicht  »entgec  m 
Den  bringen  Paulum;  Der  ^rofoß  träte  i»gr  peftem  ©tarnt) |u  zeigen/  Daß  »eilen  Dad  m 
himu  unD  »ölte  feinen  Befehl  erfüllen  : Diefer  Chrifii  w>n  Dem  oberfien 1 ©ttten?@eric&t  fo  o| 
Großmütige  Surft  aber  fließe  Die  betten  pon  fiel;  unterfucht  unD  gut  »are  geheißen  »orDet 
unD  fagte  mit  ßeiffer  (Stimm/  Daß  er  »eDec  ge?  man  ohne  tlnbilD  Diejenige  nicht  beunruhig* 
gen  Den  Fimmel/  noch  »iDer  DieSöelt noch  fonte/  »eläe  feh  su  folcbem  ©efa|  Menne 
»iDer  Den  tapfer/  noch  »iDer  feinen  Gatter  ge?  Allein  Die  Miffionam,  »eichen  DtefeSSM 
fünDiaet  habe : Darum  »olle  er  gebetten  haben  ben  »are  entDeeft  »orDen / hatten  [tcl;  Demfelbi 
bm  »eniaftend  m fagen/  aud  »ad  Urfach  man  »iDerfeht  unD  aud  ©org/  man  mogte  eine  De 
ffnßt&nbelaDe0  5Det  Gatter  fchluge  Die  gleichen  Vorftellung  für  einen  $ru|  oD 
gJuaen  niDer/  unD  fcl;»ige  füll  / »oraud  leicht  (Schimpf  annehmen/  mithin  jur  Unjeit  *u  em 
abmnemmen»are/  »ie  übel  ihm  bei;  Diefer  ©ach  harten  Verfolgung  DemjDof  Einlaß  geben/ 
fene*  hingegen  öffnete  Der  bereits  gefafelte  »elcher  Die  neugetauffte  Chnfien/  als  noch  fei 
forinfc  Seanneo  feinen  ^unD  unD  fpraef;  ju  jarte  3»et^j  / jum  theil  leichtlich  wanefen/  oD 

esÄf.“Ä,rö”  *sä  m. m » 

b e/  wcii  reit  l>cn  CbrifiüefccH  (SUub tn  Miflionariis  nachgeben.  Jet$t  aber  mepnet 
nnctenommen  haben/  allem  t>cr?  fie  / ed  »are  in  gegen»drtigenUmftanDen  l 
lanntt  leb  *u  »Iffen  / perfekte  Der  ^rin^  geit  anfommen  Die  ©lauben&SßSabrhett  offet 
St"*  «tut  (0  glonwör'  lief)  S«  »ettWDiflg..  ©a  <Mak  Joam.es  J 

blaen  Urfacb  aern  Mefe  Werten  «ragen,  mit  Dem  ^rinfc  Paulo  über  Diefe  ©ach  unti. 
Jöfmrt  erat#  er  Diefelbe  mit  eben  Der  ^)anD/  reDete/  hat  ^rinfe  Francifcus,  »elcher  mit  fern 
mit  »elcher  er  fie  pon  fich  gefioffen  hatte/  ja  er  fchepperenDe^ 

war-,  - > SfiSBEfSS! 

sairiiÄS  «issä 

hatte/  unD  nicl;tdDefio»eniger  aud  Dem/  »ad  er  Äelneratm  cacb  M wirb  bewclmi 
ml  trugen  gefehen/  leicf;t(id;  abna!;me/Daßnun?  noch  ficb  etnesal«^c  Scbicf  jals  fort 
mehro  Die  &e  an  ihm  »4re/  hat  nicht  ge»ar?  ten^bas  S^jrc^/ joeueb  4«fDi 
tet/  biß  man  ihn  ergreifen  »uro«/  foitDer  tratte  (et  XOelc  »ID erfahren  mag  / i|$  fold 


pon  frepen  ©tücfcn  herpor  / unD  erbotte  ftch 
Denen  VeDienten/  »eiche  il;n  obne^audDrucnu 
eben  Befehl  gleich  feinen  s»ep  VruDern  in  Die 
33anD  gefchlagen  haben. 

Qu  CnDe  Difcd  ^rauerfpihld  fiunDe  Der  alte 
Sunu  auf/  unD  febrte  nad)  ^5of  juruef  / Damit 
er  Dafelbfmecbenfcbafft  gäbe  Defen/ »ad  er  mit 
feinen  ©ohnen  porgenohmen  hatte.  55epor  er 
aber  einen  ©ebritt  and  Dem^auß  gefl;an/  bv 
fahle  er  einem  feiner  Beamten/  Der  ein  <peit> 
mW  in  Die  *^außer  feiner  ©ohnen  ju  gehen/ 
unD  jeinet»egen  ihren  ©eDienten  ju  befehlen/ 


Äcttcn  tragen/  tmb  nach  nnfermöe 
fpthl  tmi  jj/iftt  Cbrlfll  »Ulen  IdDe 
Wir  lepnb  ln  baoCElenb  %n  gehen  vt 
bammt  woröen ; »ölte  <J5<DCC/  m( 
hätte  uns  5 um  tob  peraerbeUt ! n 
folten  »ir  nlcbt  ftolocfen/  »ann  » 
eines  fo  bürgen  Weegs  tn  ben&lmiti 
fommen/  mithin  glelcbfam  ln  eine 
©prang  «on  ai’en  tHuhefellgfelt« 
blefes  Gebens  b efveyet/  unb  in  Jett 
Jreuben?  volle  Vattetknb  fonti 
Sberfeet  »erben/  ali»o  0d>tt  alfo 

m 


£r  batte  biefe  SEBAt  hoch  auf  bet*  gifngen/ 
ein  ron  feinet*  gucftlicben  ®&egemablin  ge# 
cffer  Q3o ft  ihm  angebcutef  bat/  bet*  alte 
amtmStonig  batte  befohlen  btc  Gilbet/ 
mfc  unb  anbete  @efd£  ©brifflicber  Slnbacbt 
i vcg  ju  nemmen.  ©eine  Slnfmorf  befhmbe 
3 lieb  in  folgenben  Lotten/  belebe  er  mit 
fer  ©timm  au$  bem  etfen  ©ebott  ©Ötted 
uefproeben  bat : fcu  folt  <£0>tt  keinen 
Sr rn  anbetten  unb  ibm  «Hem  bte* 
t ; unb  fepte  bm$u : ntcmatib  unter» 
tejc  |tch  bas  geringffe  an$urtibren/ 
bureb  meinen  Cob  biefe  betten 


v i li  ,,y  £>e||erang  folgen/ 
ioltibv  alle  mmefamt  5«  (0ivenMlen 
befuhrt/ wtt>rtgc»  Saite  aber  febarff 
abgeffrafft  werben.  Wm  mare  biegrag/ 
morm  fte  ftcT;  ju  öerbefferen  batten/  melcpä 
Sollen  n*emal$  Deutfcb  bat  crflaretr 


einer 


melcbe  ihn  fo  fauer 

^efe^ten  (gnbjmecf  nicht  erreiche/  gienoe  er  miber 
nach  £au§/  unb  lie|Te  ihnen/  igS  J 

SISSZ  Äe  &*""*%  id>  H mTwZ  Xn  laT. 

i*crt!Jem  <tnor bnen/  king  bejinblicben  ©efcblecbtern  frinoä  «<sn 

a\SS%iS  tRUsn/cye-(.  mttmit  fo  fonberbaren  ÄnSqefea” 

,?rT  Joannes  ßaptifta,  melcber  gegen#  net  worben;  erfolIebeö«6ofö  ^eoinnen 
ftg  wäre/  gäbe  em  noch  härtere  Antwort/  a(*  ein  Unheil  beftw^lS^^S^SSS 
en  thn  aber  fern  QJatfer  ber  ^3rinfj  Joannes  ber  unenblicben  Q^armherfttTiFnY  r 

glimpf  abgejirafft  bat : gibt  Achtung/ 

«"  OielivG' fabv bfc  Ltc  f ■dSW^&SSfo^S 
»btgbett unserer  neugetaufftenober  pon  bem  in  bergauf  Furp  porbin  emiifunamm 
glaub taen  ^aufi  * Gebienten  verJ  S^aer  göttlicher  Jiebe  annoeb  brennptL  nfä 

me«  nWfftn ; dn  fltmtr  Stoff  ifi  Fr  (mm 

■<*  genug  ib»®Mn&b«flt«gf eit  50  fefcr  eingctifflicf e 8$<Wt«n  " orXttm  6 
««(ben/iumaien  i » Mcßn  Um$ht>  , ^^JoannateSÄ^^ttm 

atOfSSl ftbot  3<tl)ttn 6en  5Setäj}  fiimStän/m  UeS 
(cynb  Satte  See  mn/  welebe  «lief*  entronnene  ©eleflenfKif  tim  t>«s  ©faubems  m l. 
m Öen  «toten  Cbfißi  feynb  übet!  len  f ngttidjiet  ju  meriien.  gt  motte  swat  re! 

7Zb?nwer&T3ßt  mni>  Un  DÄC  6‘"S  f£ffe  ®‘u®en  Z fei 

u öooen  werffttt.  ne  ©ftmm.  $ergegen  perfrafe&rinb  Paulus 

Dem  ©tamm#Äonig  Sunu,  welcher  jtcb  ^effelben  ©feile/  ba  er  feinen  QJatter  alfo  an# 

M begeben  batte/ um  ton  bem  tapfer  gerebet  : XOetken  ta®S»Se 

rnebmen/  mem  er  feine  mit  (gifen  bebenefte  XOe\t!  e man  btßbevo  me  einen 

m embanbtgen  folte/  bamit  ji'e  nach  Sbto  2jbgott  ungebeten  bat/  an  kitfem 

eftat  SBunfcb  abgefirafft  mürben /bat  fein  Bfrctd)  no3>  ntebt  etfennen ? tan 

haben  nicht  gelungen/ mie  er  hoffe.  2111er#  »»oi  etwas  unbantfbavets  etkaebe 

m ber  ^urjien# Praefident,  ba  er  feineö  werben?  vevgifit  fit  nid>t  ber  wtdx 
rabrenöpon  ihm  mareperjlanbigetmorben/  ttg^en  unb  lanffwiertg^en  frieniitn  ? 
i om  nicht  m billigen.  Reicht  bat  er  tan  was  «tnflerStrS  Xmenwet* 
feben/  ba|  m 2lnfebung  ber  unübcrminbli#  ben?  Sie  wirb  ntebt  ITn  kVv  Veil 
btanbbafftigFeit  btefer  brep  ^urcl;leucbtt#  nxmffti  fonber  von  bemn  Bturm# 
3l‘n^£  Tr  !^  ed;,/e  ^ einleöm  mürbe/  wmben  ihrer  (Bemutßfäeiqmcten  bin 

hu  lveit  in  eis  nnl>  bw  getviben.  Was  tft  ^endlich 
5>laubenö#©frett  emlafen  folte  / mul  mel#  betrogener  als  (je  / mbem  btefelbe  bte 
manftcb  ohne  ©poff  nicht  fonfe  herauf  Äeute  mit  einem  eitlen  Gebein  einet 

f(llfdHn  0tä4ßHgBeit  verbfenbet? 
er  borge  mol  tn  eDer  afien  ^ih  feineö  (Snb eilt  fie  aber  juwetien  rechte  ^ 
ö bte  ©ach  mit  aüferjfer  ©cbarjfe  an#  te r/  was  haben  btefe  fnr  einen  >Le' 
en/  naebmate  aberftcb  feiner  ©raufamfeit  ftanbl  alles/  was  fie  bat  unb  «eS» 
ten/  unb  tbm  bie  ©cbulb  folcber  ©ebanb  tan/  ift  ein  eitler  founft/  ber  in  Einern 
effen  jep  lag  auch > ju/  ba§  efmanneein  2lugenbitcf  uerfchwinbet  / uSb  »o« 
■«ye  anbemufte  UrfaJ  ihn  abgefirdeft  welchem niebts  ab  ein  (Beftand  / bas 
®t§  aUetn  tfl  gar  gemi§/  bap  er  ftcb  auf  ifli  ein  unmmeß  Znkmden^hl^r 
bte  ©acb  bem  tapfer  oorjutragen  <50tt  hingegen  ift  über  ais/mi^« 
en  (offen/  fonber  ben  guten  Sitten  mit  fot#  freigebig  S feinen  Äenrf^ 

fn%  £cb£rt<fct : blJ  wc,^c  «0  ,’^uer  (Snaben/  lieber  patter/ 

»hrt  bub  unö  bK  Säctmsm  ttfl««!  «oftinnto  <*nc  l4$S! 

jer# 
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wftorltdx  Kube  5a  (ic / fcfenjcmanb  »en/  weiter  Öen  SMt  j 

fcBff  mit  eint»  nnöbtci»tnl>li(b«n  net  fcujferttgen  Semut  betmUtb  setraabne 
Stltcft  aas?tif5({ent  fo  müflen  |icb  «x»  Stwe^ung;  wie  flu®  m S5ettad;tun| 


aufnemmen  wurden. 

5Dem  Sitten  geftcllc  biefer  Sinfchlag  ni< 
übet.  ©eine  Shriff  liehe  ©ol>n  formten  febr / 


XOttfa  wie  er  will  beDtenet  tmb  rtttfle* 
betten  werben : mit  tinem^ött CCner 

b <t£ biefetr ein  mogtebemfetben enVlii folgen/Doch Do#eFeir 
S\«lh  fm VW*  famu*oci>/  Den %unb  e*hen«n>  »Dm fol<he^$eginr 
ob  ein  anbere  Hrüflion  fähig  (eye  ib*  wiberrathen.  ©iß  begnügten  fiel;  allo  ein  o 

Itn^tSttnMcn  fb  tnt&nUtcn  malten  Mej J&ttut  Durch  hjm 
™ ^Vu,rAUju  un^ui  <&*(****  m fs^ffhmrthr^n/  weil  aüe  »£) 

,..d)  würbe « 
tapfer  begna 


««6  **  W Mmlfen  HMW  mM* 
S'mrffhre  äJiun  (Simötti  fteefen/  ewig  t>afi  ein  getneuet  gceunD/  auf  mieten  et  * 
»eSimmtfn  werten/  bitteelicb  be>  ‘Berttauen  s‘kt“ 


rühm  febr  nachteilig  fei>n  würbe.  Sc 
(ich  bereben  unb  faffete  Den  beharrlichen  ©d, 
ftch  fernersbin  bet)  $of  nimmer  an^umelDe 
©leicbwie  aber  niemanD  wäre  perbi 
worben  Diefeö  SDurd)leud)tige£aug  m feit 
Slbjug  heimjufuchen  : alfo  haben  fich  Die  m 
QMutSoetwante/  wie  auch  fchier  alle  SSett 
unD  gute  SreunD  ihnen  Diefe  leiste  Sbr  ertri 
man  fahe  ohne  SnDe  un&ablbarwiel  Surjien 
^)errn/  weldje  Die  ©affen/  allwo  Die  ©un 


>nrzu  Turcyf,./  ~ fefcte/  »hm  Dergleichen  »erdcbtli 

9id>/  Wnö  wirb  ihnen  belffen  ^torigung  feiner  felbfl  marachen/  al|  i 
E^McÄ Ä »trtfelbenf 3f"  ©pottW/  »ckf>e  feinem  SUtecy feinet  55t 
Steob  feynb/gejengt  50  bnben/wnnti  cfimGIjt/ feinen ^etWenften/ unD|einem9!( 
Ite  in  öe/anöetn  tötlt  auf  ewig  »on  "’,'m  f,l,t  m,thtf'fllia  f“n  mmt-  &l 
ihrer <8tmttnfd>afit  bloß  allein  barinn 
foiren  gefehlten  werben/  weil  (te  mit 
ihnen  nicht  einem eöiDtt  habe«  bienen 
wollen?  . . 

SDer  oon  allen  ©eiten  auf  Diefe  Sßeife  ge« 
anggigee  Gatter  erhübe  bcpDe  #anDe/ jcbluge 
fotebe  an  fein  £aubt/  lehnete  fich  an  Die  StöanD/ 
unD  »erbarme  in  Diefer&ibS*  ©tellung  ohne 

ein  tSort  m reben.  ©eine  ©ohn  meretten  Vw«., — flt-  -■  - 

Leraul  Dag  er  ihres  ©efprächS  muD / fotgfam  ^rinfcen  wobneten/  fchter  ooü«g  emgenom 
Die  Seit  feiner  ^5ef ehrung  noch  nicht  angelangt  hatten/  bet>  ihnen  auömnD  emgehen ; m : J 
ftne;  Def halben lieffen fte  ihn  mitgriD / unD  nah«»  tm  unö  Dannocl)  nicht  Mm  laflen/  Dann 
ISn  ShiD.  waren  gemahrnet  morDen/  Daf  gemjTe  Ä 

Sffiann  hocherteuchtete  ^erfonen  m Seiten  fchafften/  fo  Der  ^of  befieUet  hatte/  albDieji 
»onbem^eil.  Auguftino  gefprochen  haben/  fleißig .mifteiAnm/  melc})c  fich  bet)  Denen  W 
Daf  ein  ©ohn  fo  oieler  Sdhem  / welche  fein  »ermtfenen  Surjlen  anmelDen  würben  J 
dutter  Monica  ffo  ihn  oergoffen  hatte  / nicht  ich  mchfODefbwemger  meiner  « 
fonne  m ©runD  gehen;  haben  wir  nicht  Urfach  9>fltchtnachlebte  / fchube  td)  ihnen  m $at 
£ hoffen  / Da§  ©Ott  enDlich  Die  ©eet  Diefeö  feer  ©prach  einen  «Srteff  ohne 
lieben  alten  Surften^  Denen  Sfrtomi  bem ©e>  Nahmen/ Durch  welchen  ich  fiem  ihrer  0) 
b tt/  Dem  Mafien/  Denen  «Düngen  unD  SUb  mJarcfen/  unD  ihnen 
mofen  feiner  frommen  ©dhnen  fehenefen  werbe?  fioffen  trachtete/  fo  meinet  ©eDunto  tau 
Unerachtet  Der  Verfolgung/  welche  wiDer  Den  waren  Derofelben  ©emut  ui  gegenwertigec 
©lauben  in  Diefem  gurjilichen wütete/  ferfien  ^3eDrangnuö  au|unchten.  Siel 
haben  nich^befioweniger  neun  ^eibMDer  au^  jehrifft  lautete  an  Den  d3rm($  Joannemi 
Demfetben  / welche  ihre  Sücfltnnen  in  Das  SlenD  «Srief  # Präger  wäre  einer  aus  meinen  U 
begleiten  folten/  fich  in  Der  £ircf>  unsrer  lieben  ften/  Durch  welchen  ich  lenem  aud)f  e tr 
grauen  eingefunDen/  unD  Die  £ei(.  %auff/  wie  geiflltd)e  ©efehenef  uberfchicf te.  ©cm 

begehrt/  alfo  aud)  erhalten.  datM  befafj^etn  fonberbare  ©efdicfü» 

UnterDefTen  ratbeten  Dem  alten  ©famtm  Pon  göttlichen  ©achen  wol  ju  reDen/  unc 
Stdnig  aU^  feine  ^erwante  / er  foUe  hmfuran  großen  fijrn  ummgehen.  Sr  m m 
ben  üof  weDer  mu  noch  9v«tt  ^ ©chrifften  Dag  Diefe  ^nn|enShnften  waren ; Doch ; 
mehr  eingeben/  fonber  ein  anDers  Mittel  ergreif«  er  fte  niemals  gefehen.  Sr  besuchte  einen 
fen  / welches  fähiger  wdre-Den  gorn  Des  £at)>  Dem  anbern.  SllS  er  Demnach  juru xt  m 
fers  nt  Dampfen.  ©olcheS  beruhete  in  Dem/  wäre/  unD  mir  fanes  »errichteten  ©e|d; 
Dag  er  nod)  einmal  in  Die  £at)ferl.  ^urg  gehen/  wegen  »enfehafft  geben  wolte/  Farne  et 
unD  Demüttgft  um  ©nab  bitten/  auch  in  einer  por/  wie  ein  $?enfd)  / Der  au<|er  fiel;  IdJI1 
«libertrachtigcn  £eibs  j ^oftur  Dafelbf \ fo  lang  jucFt  itf/  unD  fich  »öc  Sreupen  md)t  mehr 
perharren  mogte/  big  man  ihm  einSlntwort  net:  2td)!jprad)  er/  mein  pateyi  \ 
würbe  ertheilt  haben.  SS  werbe  fich/  fasten  f«ynt>  J>ipfur  foevm/  bey  wdetjet 
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10  (£ae tcv  (Zbwcutben  j letzt  jf$mc?gen  t>urd?  enfje|ltche*  ©efcbret)  tu  »ec* 

rnfen  bin?  mit  wfltfocrtey  VOotten  ficken/  woDurcb  Die  $ac&barfcfcafft  »eranlaflet 
itre  tdh  wol  btfrgificbcn  petfonen  worDen  juglaubeni  nicht*  anDer*  fönte  ft e Der? 
Effert  follen/  hie  naeb  niebtß  <mt>€C8/  maffen  betrüben  / al*  Die  Betrachtung  De*  »or* 
3 nach  eCventz  wnb  ^Leihen  ttaifoten  ? ftebcnDen  ©enD* ; fte  lieffe  ftch  fo  lanq  nicht 
b bab  an  ihnen  ametxoeblete  keilt*  trüfien/  bifj  ihre  gürfllicbe  ©cbwqger  ihr  »er* 
n angettoffem  welche  von  <5<D€£  fproeben  fte  ©ebaDew  Io*  ju  halten  / unD  ihren 
fot<S6ttli<b  treben;  id)  Fonte  niehts  geglichen  Borrath  »on  Dergleichen  ©achen 
;ba*5  tbnn/  #?la  fie  mit  anbeten/ 1 mb  mit  Detfelben  $u  theilen.  @ie  besorgten  atme* 
1 iUbbaffttflbeit  tiytes  c&lanbem  he*  ben*  / ihr  Batter  Dorffte  wol  folche  »erberblicbe 
itibern ; fte  hafteten  an  Feinet  itt*  Untersuchung  tn  ihren  Wohnungen  gleicher* 
eben  ober  zetganglicben  Gachmebn  «raffen  anorDnen ; Darum/  auf  Daß  folche*  «Sei- 
bt&  berrubt  fte  / ab  hiß  allein/  haß  ligtum  Durch  Die  $acnD  Dern  Reiben  nicht  5er* 
tn  bem  <Drt  ibreö  fZlenha  Feinen  unehref  würbe/  fehlten  fte  Die  annoch  übrige 
iefter  haben  werben/  ber  fte  mitbe * grüffe  BilDer  unD  <£reu$  in  Die  Hircb/  unD  be* 

hielten  nur  Die  kleinern/  welche  ftch  (eichtlich 
»erffeefen  unD  bergen  (affen,  Sttacb  Diefcm  aierü 
gen  fte  abermal  ju  ihrem  Batter  aus  Dem  ein* 
jigen  Slbfehen  ihn  subem©>rtftentum  su  bewe* 
gen ; allein  e*  wäre  unmöglich  fein  »erhärtete* 
©emuau  erweichen,  per  heutige  Sag  warb 
befchloffen  mit  Der  Sauf  Dreier  ©fonn**  9>er* 
™ fonen/  fo  bet)  einem  feiner  ©ohne«  / Der  felbft 
Scnfdben  Sag  fanfe  Der^rin^  granetfeu*  noch  nicht  getauft  wäre/  in  SDienffen  flunDen. 
n Hämmerling  ju  Denen  Miffionariis,  unö  Sen  anDern  Sag  empfangen  abermal  ihrer 
ehrte  Die  ©laubnu*  in  Dem  Ort  feine*  ©enb*  et  liehe  Dife*  erflc  ©acrament : embere  heraeaett 
fDeiDen  in  Dem  €hriflentum  ju  unterweifen  reinigten  ihre  ©ewiffen  Durch  Die  Buß. 

1 folgenD*  auch  ju  taujfen/  bann  es  will  S)en  1 sjuiii,  al*  Der  ©tamm*5fönia  famt 
) niebt  gezimen/  fpräch  er/  fcrrff  ich  ob*  Jp  feinen  ©oßnen  Die  ©rabffaft  feiner  Bor« 
* " " " ^ " ©fern  betuchen/  unD  bet)  Der  ^ortugefiTchen 

Sefuttetv&ch  »orbet)  gehen  folfe/  fepnb  n Die* 
fern  ©otte*$auß  « W/  EK 
anne*  unD  g3rttt|Mchel  in  aUergruhe  erfcWe* 
nen;  allwo  fte  nach  »errichteter  Beicht  9M 
gehört/  unD  unfern  ^)€rr  # ©Oft  empfanae» 
aben.,  per  jwept^geborne  ©ohn  De*  anDer* 


n keil.  Sactamentcn  vetfehe-  jd> 
n niebt  beffoteiben/  wtc  tmtet^agt/ 
fr 0 lieb  fievon  thvet  2ibtetfe  tehen  : 
tim  ict)  biefe^uz ffen  nicht  felbß  ge* 
m h tote/  mwhe  icb  niemals  ge* 
mbrb^bcn/  wm  tbre  gro^mücigit: 
genb  hetteffenh  icb  in  hev  t>h at  et» 
>ven  b«2b 


$vwbt  bas  tanh  tanme/  tmb  tn 


• ßtemh  mü 

ch  eben  Difen 


S)arum  lieffeec 
joften  Die  Patres  bitten  ihm 


giel  fletne  BilDer/  ©reuilein  unD  Ö^ofen* 
N au  jehteben/  a(*  immer  mog(icl)  fepn 


;De.  Wßae  follen  wir  »on  Dem  glimmenDen 
er  Diefe*  neugetaujffen  gürfien*  nicht  hoffen/ 
her  in  ein  fremDe*  SanD  reifet/  Damit  er  Da* 
[Uugolg  DerChrifflichen  Siebe/  »on  welcher 


ten  ©unifchen^rtnben*  warD  mitDiefer  ©eie* 

“ ' yC)  ' 


•r  uv,ö  v^vvn|nm;wi  ■viu'w  wti  ivum/m-  0Ctlf)Cit  unter  Dem  Nahmen  Joannis  Baptiftae 
clbe  brennet/  Diejenigen  aüe$u  ©Oft belehre/  getauft  / welchen  auch  fein  Batter  lang  »orberb 
he  er  allDorf  ftnDen  wirD  ? 511*  einffen*  au*  erwehlef  hatte,  ©ein  Batter  aber  blt'be  noch 
m ^rieftern  einer  befugte  / e*  wäre  ihm  immer  ein  Catechumenus  5 Dann  wiewol  ec 
Da'*  er  ein  fo  fchwache*  ©ehor  haefte : icb  ^ouff  J>#iß  »erlangte/  unD  nodh  »or  De& 
gegen/  fagte  Der  ^rin^/  hancFe  meinem  Slbretfe  ein  €hri|f  $u  werDen  entfchlofen  wäre/ 
)tt  fut  biefe  <(0cbce<bll<btd£  / weil  Jat  er  Dannoch  folche  »erfaumet  5 maffen  er  mit 
bc  ttiicb  Sum  fcienfJ  bet  5Ä?dt  nnffa  feinem  paufwefen/  weld;e*  feine  BrüDer  »er* 
mad)t/  dftfolflicb  mit  ein  nnge*  achteten/  fiel)  Dcrgefialf  gänzlich  befchacfftiget  bat/ 
$teybeit  läßt  aufeBü>tt  $ti  t#  er  Die  %auff  fo  lang  »erfchube/  biß  enDlich 
'tndtent  tmb  thm  allein  $0  btenm.  nichts  Darau*  worDen  if . 

Sen  folgenDen  Sag  befchicfte  Der  alte  Obgenanfen  Sag  haben  Drepf  g©Dehgrauen/ 

tmm^Honig  Die  ^rinjeßin  Frandfca,  Da*  foju  Dern  ©unifchen  ^rin^en  joofe&täb  ge* 
ic  ehegemghlin  De*  4j3rin®ofeph*  ju  ftch;  horten/  ihre  Beicht  in  Der  Hirch  obgelegt/  ttt 
tn  mm  Die|e  »on  ihrem  $auß  abwefenD  wa*  welcher  ftd;  Diefe  Beit  htnDurch  all*  unD  jeDe/  De* 
laute  ec  einen  feiner  ^)eiDnifchen  Beamten  nen  erlaubt  ifl  au*jugehen/  mit  Berabfaumuna 
n mit  Befehl  Da*  *?auß  ju  Durchfuchen/  ihrer  notbwenDt'gften  ©efcha'ften  ebenfall*  »oc 
garingeDachtergürflinBimmereinjuDrin*  ihrer  Slbreife  eingeft eilet  haben/  Damit  fte  ftch 
unD  alle  |peug/  3vöfen*Hrdn^  unD  BilDer/  mit  ©Ott  au*fohnefen  unD  fch  su  Der  »orbe* 
immer  antreffen  wurDe  / in  Bitten  De*  retteten  Srangfal  bewaffneten.  <g*  fanDe  ffch 
|ju  »erbrennen.  fo  gar  eine  ^rtnjeßin/  weit  fte  forgte/  e*  mogte 

«n  1°  gottloferBefeffl  iff  gan^  genau  »oH*  feinem  Miilionario  »ergünnet  werDen  fte  in 
it worDen:  alle*  läge würcf (ich in  Dem^lfchen/  ihrer  Behaufung  ju  befuchen/  famt  ihrem 
^ pntgeßin  wiDer  hetmfommen  ifl/  welche  grauenjimmer*©efolg  in  Der  Leiber*  Streben 
Lcbhccung  Diefe*  ©reue]*  »or  ©ebroefen  etn ; weil  fte  lieber  allen  hofen  BerDacht  urtDBer* 
m Onmacht  gefallen  wacre;  fte  gäbe  ihren  leümDung  übertragen/  al*  ohne  »orhin  empfan* 
W stwckiein  XII,  Sbeil.  gene  ©acramenten  in  Da*  ©enD  sieben  wotte. 
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SDen  14.  #eumonafß  perfügte  ftc^»  ein^or#  ren  Slpoftel  unD  Q3atter/  Den  Patrem  Suare 
fuaeftfeber  3efuiter  in  «Her  grübe  $u  Dem  erft#  geliebt  haben/  angefeben  fein  ©ad)  auf  Oiefe 
■aebornen  ©untähen  ^rinfjen  Francifco  Xa-  SOöelt  nur  einen  emsigen  S#r  auß  ihren  5lugei 
verio , Der  ftch/  wie  auch  Die  ^rinjelnn  The-  hatte  blaues  treiben  fännen/  alß  Die  2lbfcj)eiDun 
Telia,  übel  auf  befanDen;  bepbe  hotten  feine  pon  ihrem  liebftm  ©eelen # Wirten/  welcher 
^eftunbgenuftenbaßJpeil.  2iltar*©acrament:  ebenfalßbieShranen  über  Die  langen  herabgi 
öero  löblichem  Tempel  Der  4'rin^  ^etruß  ihr  fchoften  fepnD/  alß  er  bep  fiel;  felbfl  erwäge/ Da 
awepter  ©olm/  wie  nicht  weniger  Die  gürfttn  ein  fo  grofteß  SEÖercf/  alß  Die  ©mifcheMiffio 
llqnetf  ihre  ©ej)nur/  unD  Piet  anDere  ^erfonen/  unD  Die  QSefehrung  Diefeß  gürfttichen  £aujj  if 
weläe  beß  anDern  Sagß  in  baß  «Sleno  gehen  welcheß  ihn  unD  anDere  Miffionarios  fo  lattj 
fetten/  nachgefolgt  fepnD.  ^ Saft  unenDlidh  oiel  Ä unD  Arbeit  gefofl 

3u  gleicher  Seit  begäbe  ftch  Der  wahrhaftig  hatte  / nunmehro  auf  einen  ©treich  su  Ssotc 
€btew$Bertbe  alte  Slpoftolifche  ^an/  P.  jo-  falle.  Sftichtß  fchmer|te  ihn  bitterlicher/  a 
feph  Suarez,  welker  feit  fo  Pielen  fahren  Die#  Da§  Die  (Sbriftenbeif  |u  geling  eben  fo  ri 
fen  2Bein#Garten  GOtteß  forfpflan^t/  51t  Dem  @runD#©tuijen  unb  Slpoftel/  alß  Diefer  gurjlc 
ftrinfe  iaul  in  Die  Kapelle  Der  heitigften  £)rep#  unD  gürftinnen  waren/  in  einem  ‘Sag  perliehr 
faltigfeit/  allwo  alle^einsejjtnnen  felbigerGegenD  £Bie  übel  einem  Slpoftolifehen  ^ann  bep  De 
feiner  warteten/  welche  ihn  unter  wehrenDer  gleichen Serftdhrung  (epnmüfte/f an  jener  alle 
sröei  Durch  ibre©euffser  unD  gäbet  offt  unter#  recht  faften/  welcher  felbft  in  DemSBetwGart 
krochen  haben.  SRacbbem  er  ihnen  Das  @0 tt#  GOtteß  mit  fauerer  Arbeit  fein  Heben  m 
liehe  Abenbroat  beß  Heibß  (Shriftt  gereicht  hatte/  bracht/  unD  folche  QDerwuftungen  feinet  eigen' 
hielte  er  an  Diefelbe  ein  furhe  SlnreDe/  welche  auf  gelD#£5aueß  erfahren  hat ; Da  hingegen  anbei 
hie  Damals  gegenwertige  UmftanD  unD  Seit  ab#  welche  nicht  felbjj  JpanD  anlegen/  Die  ©ach  n 
gefielet.  (Sr  permahnete  fte  ihr  <SlenD  um  3<5fn  mate  fo  reifflid)  überlegen  unD  faften  f onnen. 


&rifti  willen  ftanDhafftig  m übertragen,  <Sr  £)en  1 y.  Sulji  ift  Der  alte  ©tatwkonigSui 
jeigte  ihnen  Por  allem/  bah  ihre  StBiDerwertig#  pon  Peking  nach  Dem  Ort  feineß  (SlenDß  fai 
leiten  nur  ein  fur^e  Seif/  Die  Belohnung  aber  albfeinen  ©ühnen/  (Sncfeln  unb^ach#®«tfe! 
ewig  wahren  folte;  DajiGOtt  mit  feinen  treuen  fo  in  allem  fiben  unD  Dreyptej  Jürft< 
^Dienern  auf  Diefe  Sßeife  pflege  su  perfahren/  manlichen  Gefd)led)tß  außmachfen/  enDlich  01 
hamit  er  ihnen  Die  jergdnglichen  Güter  Diefer  gebrochen : er  hatte  nebft  Diefem  in  feinem  G 
SBelt  ganhlid)  perleiDe;  Dah  fte  Die  grofte  Ur#  folg  auch  alle  Gemahlinnen  unD  Socbter  je: 

y t t.  s.m.  »it  hm»rPon/  rtAS/x-tifoi»  moti-fion  f»o  hör  Qnhf  (i 


fach hdtfenGOtt  Dem  Allmächtigen  m Dancfen/  geDachter  ^rinien/  welchen  fte  an  Der  Sahl  b 
weil  er  fte  por  Pielen  anDern  erwehlet  hatte  Denen  nahe  gleich  gewefen/  nebft  ungefähr  DrephunD 


53erfonen  ihreß  ©efchlechfß  Dihfallß  wif  einem  gebienten  bepDerlep  @efd;lechtß/  Derer  Die  m 
«uten  (Stempel  Cbriftliiet  ©tanDhafttigfeit  ften  würcflich  gefaufft/  Piel  anDere  aber  Carl 
ponuleudften.  chumeni  waren/  fo  ftch  in  Dem  Chriftenti 

%Dach  PollenDeter  3cebe  warften  ftch  alle  noch  unterrichten  lieften/  Damit  fte  nad)  tfy 
«uf  ihr  5lngeftcht  sur  €rben / womit  fte  ftch  für  5lnfunfft  in  Dem  0enD  Die  heilige  Sauft  e 
cinfo  heilfameHehr  gegen  ihren  ^Ipofteln  bepaneft  pfangen  mogten.  . '£* 

haben  ©ie  baten  ihn  zugleich/  ihrer  oftterß  ^an  wirD  m allen  porigen  Gefchtcbi 


in  feinem  Gebett/  jumalen  in  Dem  .fb.Sfleft#  faumein 


vUlvilf  Vl/vvvtw  »u  er*  * 'v/vyjr”/* 

fer  ingeDencf  su  fepn.  (Sr  hat  ihnen  folcheß  m ©urchleuchtige  ^erfonen  königlicher  # 
petfprochen  unD  ftch  hinwiDerum  in  Dero  5ltt#  funfft  auf  einen  Sag/  in  einer  ©d)aar/  nach 
fcacht  befohlen/  auf  welche  er  Piel  hielte/ Dod)  fte  nem  Ort  famt  ihrem  noch  in  frifcher  Gefui 


3ch  wurDe  fein  €nD  ftnben/  wann  ich  0 


führlich  erjehlen  folte/  wie  ©ottfelig  fiel)  t 

Sauft  auf 


öbfonDerlich  erfuchfe  feiner  ©eel  nicht  ju  Pergef#  heit  mitjiehenDem  ©tamm  # Qjatter  um  i 
fen/  wann  fte  pon  feinem  4?infrit  werben  SRach#  Ghriftlichen  ^Rahmenß  willen  Deß  HanDß  t 
ri^t  erlangt  haben;  Dann  / fagte  er/  b ty  ei#  wifen  unD  in  Daß  (SlenD  waren  pertriben  tt 
nem  fo  b©<b«n  2 Utev  wirb  id?/  allem  Den 
Xttfeben  n«<fe/  balb  jlcrbcn ; brtrum 
werben  wir  <taf  btefer  VOelt  einanber 
fd>würlidb  ttieb^  (eben.  2luf  Diefe  583ort 
gienge  Daß  ©eufften  unD  ^Beheflagen  pon 
neuem  an/  welcheß  Dem  ^rieftet  felbft  Daß^erfc 
erweiset/  Deswegen  er  Darpon  gezogen  ift.  3« 

Dem  Deß  Jallaftß  traffe  er  Den  Jörin(§ 

JoannemiDem^rin^  Paulum,  unD  Den  ^rinfc 
^i^el  an/  welche  feiner  allDa  warteten/  Damit 

fiepon  ihm  auf  ewig  Urlaub  nahmen  : allein  v.,w/.^ v 

Der  innerliche  ©chmer|ert  unD  Die  dufterliche  ^hriftlichenkircheforgfaltigftunterwifenhul; 
Shrdne  haben  ihnen  Die  sprach  alfo  gehemmet/  S^ep  Sag  Por  ihrer  Slbreife  ergienge  Der  3c 
Daft  fte  fein  3Bort  reDen  fönten : allein  eben  man  werbe  unter  Dem  Sf>or  Der  groftenOvei' 
Diefeß  heulen  unD  wanen  gibt  unß  befer  / alö  s^auer  bep  ihrem  ©urchjug  allen  Derofe1 
«He  Simsen  $u  perftehen/  wie  aufrichtig  fte  ih*  Sroft  unD  $lunDer  Durchjuchen.  $luf  fc 


Jrauenftmmer  por  unD  nach  Der  

fuhut  habe.  Gewihlich  Die  gurfttnnen  gal 
hiertnnen  Denen  ^rin|en  ihren  (She#-|)errn  n 
Daß  geringfte  nach  weDer  in  Der  Hebhaftfig 
threß  Glaubenß/  noch  in  Der  ©frengpeit  it 
SlbtoDungen/  noch  in  Der  Brunft  ihreß  Sift 
auß  weften  2lntriebfteDie^erfonenihreß5lB 
liehen  Gefchlcchtß  in  Dmen  Söahrheifen 
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«uns  faMn  Diefe  ®ur<£leucj)tige  Stauen  alt  GlenDg  angelangt  n>are/  bat  fein  erftgebornec 
e Gefäß  Oec  SinDacht  ( alg  Da  |eptiD  Dvofen*  OJcin^  Francifcus  Xaverius  in  Dem  neun  unD 
anfc/  Cmi^lein/  Slblaß Pfenning/  heilig*  funffjigfien  3aljc  feineg  Sllterg  Dafelbft  Dag 
nee  unDiöilDer)m  Dag  Sutter  ihrer  ftlciDern/  Seitliche  gefegnet.  £>a  ec  Don  hier  aufgebro* 
>v in ibcSSet^GemanD/ oDec in  anbere S«b*  eben/  plagte  ifmbereifg  feit  einigen fahren  bet 
Jen  oerfteeft  / welche  mutmaßlich  Dec  Unter*  eine  Sngbrüftigleif.  £)ie  Leitung  feineö  hetlu 
i;ung  wutDen  oerfebonet  worben.  gwo  gen  Eintrittes  haben  mir  oon  Denen  jurucNe* 
rftinnen  mären  febr  befummert / mie  fie  ihre  fommenen  ©effebSragern  oernommen  / Dero 
Irene  &>ug*5tfeiD<t  oerbergen  unb  Durcbbrtn*  ftcb  Derfelbige  auf  feiner  Oveife  beDienef  batte. 

1 fonnen/  biß  Der  Q>eicbt#tottec  ihnen  folcbe  Söiewol  nun  Diefe  Seut  ungläubige  Reiben 
junemmen  oerboften/  bergegen  aber  Diefelbe  fepnD/  mußten  fie  Dannoch  feine  GeDult/  unD  Die 
mahnet  bat  / Daß  fie  Die  Söetbriefj liebfeiten  gar  ju  gnaDige  Sirf  mit  ihnen  umjugeben/  nicht 
-r  in  Denen  betfenÄunD^agen  aufgeDrun*  genug  ju  loben.  2)er  gjrinfc  $aulug  febribe 
ec  Oveife/  Da  fie  offterg  (ehr  hotte  unD  raube  Dem  Pan  i Jofepho  Suarez  mit  folcher  (gelegen* 
burgmuberfteigen hotten / Den  Abgang i\y  beit  jeßtfolgenDen  trieft 
3)up*ÄleiDec  uberflufig  erfeßen  / auebjue 

Dult  eine  Gelegenheit  nach  Der  anDern  an  3<t>  bekümmere  mich  febr'  ob  Pater 
'DanD  geben  würben/  mann  fie  fiel)  b«t)  fo  Suarez,  P.  Fridelli,  P.  Kogler,  P.  Parennin. 
ncberlep  SBiDermertigf  eif  en  nur  in  Den  Gott*  P.  Sla  vizek,  P.  ßou  vet  uni>  <tlU  u briete  Prie* 
en  Villen  ganßlicb  erlaffen  mogten.  f ?et  teuerer  (Befellfdiofft  noct>  mol  auf 

$3ag  hatte  ich  aühier  oon  Denen  gebienten  feyen.  tes  iß  nut  ein  wenig  mehr  als 
er  Surften  unD  Sucftinnen  nicht  ju  erjehlen?  ein  ttCionati  bof?  tef?  euch  verlaßen  hob. 
e batten  &war  meDer  fo  Diel  ju  oetiiebren/  2>od>  fommt  mit  biefe  futeie  Seit  fo 
h jo  harte  35cDrangmifTen  ju  übertragen/  lang  rot:/  als  ein  ganne^abr.  <S0>ct 
ihre  $errfcbafffen ; Docb  bat  Die  Göttliche  boben  mir  es  50  btfticFen/bojitifts  auf 
irmhecßigfeit  fiel?  an  Demselben  oor  unD  ber  ließe  tein  einmes  Unbeil  wiber* 

!)  ibcere  ^Mehrung  febter  eben  fo  munDer*  fahren  iß.  £>en  fcd>65ehenben  Zag 
lieh  geauffert/menigftenO  an  Dielen auO  ihrer  bes  feebfien  tHonbs  am  xwey  Ubr 
)l/  gleichwie  ich  Deffen  unenblich  Diel  boebft*  nodjmtttog  bar  <Bd>tt  unfern&rubec 
icbauliche  f jrempel  anfubren  tonte.  Sillein  Francifcum  Xavers  um  tu  ftcb  bcrntTen; 
en  fie  »u  heldenmütigen  §ugenD*Ubungen  weil  ihm  ein  231nt*23reci>€n  bieBfttttttt 
t fepn  bewogen  morDen/ Da  fie  bep  ftcb  felbft  verlegt  batte*  wäre  tbm  ycoar  nmttoci* 

^ve  re  b^u  ^ unD  bd>  Die  gewSnlscbe  (Behetter  aua$m 

$ ium  Ghnfientum  m gan|  fpeeefoen  / bodb/  als  er  uns  fabe  am 

f 0JÜeil  morDen . ibtt  betum  ßeben  / bat  er  mit  bem 

fant  ift/  mag  Das  ^epfptel  Dermoge/  unD  fyaubt  uns  ein  %eid)en  geben/  baf?  et 
gemalttg  eö  Den  ^OXnfchen  jum  Guten  an*  jene  Derjtebc/  wdd)<  mtr  übet:  tbtt  bet* 
>e;  Doch  bat  eg  ein  unoergletcblicb  fiarefere  teten . 

ifft/ mann Daffelbe DonDen bochflen @tanDg*  ^ßte«o«}Pb_UttPiet)Iung 

fonen  auf  Dero  Untergebene/  mie  ein  heller  ?fL  fo  (Cbwffltcbe  Btrcb 

nnenfehein  anf  Die  irrbifebe  Corper  herab  «bet:  bieQterbenbe  $u  fptedjen  pßegt. 
t.  dergleichen  Glücffeligfeit  bat  nur  Die  oUMtfi^3^odKrobattetbnebenfiill8 
Diente  betroffen : allermaffen  ihre  derrfchaff*  €tP  völtstputmmg  ergriffen  / er 
nktnanb  meDer  doc/  noch  über  ftcb  batten/  #ber  titts  bamals  tnftdnbig  erjndbt  ob* 
fie  an  SIBürbc  übertroffen  / unD  Durch  fein  flttttelbete  Gntpfeblunq  t)er  ©er !e  n<td> 
mpel  jur  mähren  ^ugenb  angeveißt  hatte.  Cbrtf?ltcbem  23r aod?  für  tbtt  $u  betten, 
imeiffeleberohalben  gar  nicht/  GDtt  habe  ^ bot  von  ficb  feibfl  Ken  tmö  ileyb 
i^artarifche  $rinßen  ju  jenen  entfeßlichen  trrueef  t / wie  au cb  uns  bnreb  vergof? 
gen  augermeblt/  melche  an  Dem  jüngfien  fene  25uf?5über  beengt/  n>ie  febmerg* 

1/  an  Dem  c^ag/  fag  f<b/  feineg  Grimmg  w feine  Sütiben  bereue.  2lUcmiin* 
Sorng/  an  Dem  ^:ag  feiner  Ovach  unD  Ge*  ßben  noeb  tff  5«  gloaben  / bofj  <0<Dtt 
figleit  Dag  leßte  Urtheil  über  jene  Surften  *bm  75armbert^igbeit  werbe  erwtfen 
«pernt  fprecl;en  merben/  melche  obfehon  in  boben.  ntcbtt'bcjtowentger  bitte  teb 
^htiftenheit  geboren  / obfehon  mit  fo  Diel  oll#££aere  prtefler  bey  bem  Privilegir* 
Glichen  GnaDen  auggerüftet/  obfehon  mit  fo  ten  2Utav  tYlefi  $a  lefen/  unb  bse  ü bliebe 
tchcrlet)  Rempeln  oon  allen  ©eiten  Umge*  &ie<üetv<&cbettce%nvettidbtenfae  be* 
auf  nichts  meniger  alg  auf  ihre  ©eligfeit  fagcen  unfern  Bi  uber  FrandfcumXave- 
nefen  / unD  melche/  Da  eg  jum  fterben  rium.  ©ie  werben  ißm  bte  g^beftene 
mt/  feinen  anDern  QSerDienft  fonnen  auf*  (Bnttbat  verboppeln/  wann  fte  obbe* 
en/ alg  Da^  fie  nicht  alle  Safter/fo  in  ihrem  Ge*  nante  2lnb achten  für  beßelben  Beel 
t maren/in  Dag  SSSercf  geftellet haben.  olfo  bolb  ob^ofreir  fo  bttlb  teuer  tebr* 
Sin  eben  Dem  %ag/ alg  Der  alte  ©tamm*  würben  ibnen  feines  Zobs  werben 
iig  famt  Den  ©einigen  in  Den)  Ott  feineg  Hocbricbt  trtbeilt  b oben. 

JcMb.  Stxckjein  XII.  t 
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ttftcwol  id>  auf  Äcife 

gelitten  b<d>'  \0t3e  icb  DcmiodV  weil 
fbUfce  fcbletmigji  tfl  fortejefesc  wou* 
Un/  einige  Sebleetmfc  triAttgcl  begnm 
g«n  *u  brtbeti;  bitte  «fr  *U? 

euere  Patres,  <0<Dtt  futr  mtd>  *u  beiAnft* 
ttnetti  bninit  ee  mir  folcbe  ve^tylyc  / 
nnnebjl  mir  nud)  bte  <Stntt>  eerbctje 
(eine  (Sebotc  fleißig  *«  bnlccn/ unb  mle 
Semb  meiner  GeligPeit  $u  uberwm# 
bcn.  jd)  bAtte  nod>  r>iel  unbere  &a> 
eben  $u  berichten  welche  ber  Gchretb# 
Pemfelfor  bißmnl  nid)tuollenbenrnn; 
boeb  werben  iSne r ^brwurben  b«8 
*Oer|d)wigene  <ui8  Dem/  waö  ich  3*s 
fchriben/  ermeflen  binnen. 


3Jnl)ano  btefeS  Briefs 

einem  über  hte  ^efehrung  tin 
Dad  <Slent)  bocbßgeDacbter  Sürßlicben  harnil 
an  A.  R.  P.  Mich.  Tamburinum  ber  Qkk\ 
ßbafft  JEfu  Generalem  erlafenem  Sateif 
nifdjen  Bericht. 

yetst ^gemelbeter  Bericht  fotuttiti 
objfebenbem  35rief  P.  Dominici  Parei 
nin  nllerbings  übereins.  iDocfc  imi 
ben  $u  bej]'elben  ö*fd>lnf$  folgent 
Seilen  bevgefngc/  welche  in  De#  Pan 
Parennin  Fiacbrlcbtett  nicht  $u  ftnbe 
feynb- 

2lu3  hed^rin^en  Pauli  ©enDfcbtift  erb 
Uti  baß/  weil  Deffen  trüber  ^rtn^  Francifa 

. w nu 


Xaverius  um  Ded  Glaubend  willen  Daö  <gleu 

p"'ssw;ä  sffsse»« 

ÄR-VSÄ  8gg*f-üSe gr  • *** " 

fecl)ften  ÄonD$.  ^ gßqg  ^er  Den  ^Jkinij  Paul  felbß  betrij 

Michael  laßt  euch  ebenfalls  grüßen.  welcher  obgcfchten  ^rief  gefebriben/  filjet  ein 

tw  / mit  mtfrfu’r  undichen  2lrf  unö  ^uaen 

SDi e gettung  biefeß  Sobfalte 


>r  nun  mit  ©«Dult/  ja  er  mit 
Ulö  weifen  Siebe  er  mir  unubcrmmDltq)tr  0tatp 
uütigfett  alle  33erDrießlich?e[ten  einer  femMe* 
tarnen  Dveife  in  Der  großen  @otnmec^«/  u^ 
erachtet  einer toDlicben^rancf beit/  mit  welcher 
tt  behaftet  wäre/  überßanben  hat.  & beweis 
nete  ohne  Unterlaß  feine  ©unDew  unb  ocrjcbiDe 

Den  4.2lugußmonat/  Da  er  Daö  Bjet  kinet 
ÜW.  (SBaorh  irhfr  t m Daö 


m Peking  ti)m  Daß  vseeien  ? *peti  jemes  va 
ßend  emßgß  hatte  lafen  angelegen  fem/nimi 
in  folchem  5tpoßolifchm  Ziffer  auch  fo  m 
Dem  £>rt  feineö  harten€lenDö  immer  $11/  Der 
ßalt/  Daß  er  allDa  Die  ©teile  eineö  ©laubei 
Sehrerö  sertritef/  mithin  feine  Gelegenheit 
©eelen  ju  gewinnen  rerabfaumet.  €r  wc! 
unter  anDeren/Daß  ftch  allDort  einige  ^tijöi 

^ *T  o i.  A.w7l\Af +a**/ 


u empfangen. 


aß  in  Den  GrunD  perDorbene  Miffion  , wie 
iiich  infonberö  Diefeö  S)urd)leucl)tige  -Dauß/ 
mD  mich/  Der  eö  por  aUen  anDern  beDarff/  m 
Krem  ho#eiligßen  Opfer  ju  befehlen.  Jcl) 
»erharre  mit  großer  (Shrforcht 


£uer  S^rmüröen 


Gegeben  ju  Peking 
enao.Aug.  1?^ 


SOenmttgß  geh  wfamfl«  Wiener 
in  Gl)ri(Io 


Dominicus  Parennin  Der  Gefell? 
fchafft  JEfu  MilTionarius. 


IIiUlII  \r  Ji-/lt  lUHHU/  WVVJVliVII/  WVf/  Vi w d »v»»'n 

reDen  ftcb  entfcblofen  hatten  nechßfünffßt 
neunten  sÖlonD  nach  Peking  ju  fommen/Doi 
fte  ihre  ©ünDen  beichten  unD  ftch  mit  Gö< 
perfohnen.  0onß  berichtet  er  auch/ Daß  hafe1 
ein  Ghriß  Diefeo  geitliche  gefegnet  habe. 

Übrigens  haben  wir  pon  Dannen  aud) 
erfreuliche  SUinDfcjmfft/  Daß  Der  alte  ©tatr 
5?onig  Sunu  mit  feinen  Ghrißglaubigen  © 
nen  wiDerum  recht  patterlich  umgehe/unD  iht 
gleich  anDern  Jeinen  ÄinDern  Den  freien  J 
trit  gcßatte ; 0ie  hingegen  waren  aufecftl 
flifen  Diefen  ihren  lieben  Gattern  GOtt  ju 
mimten/  unD  ju  Der  £.  ^auff  ju  bereDen  / 
welche  GnaD  wir  bep  Dem  Slüerhochßen  ( 
eher  maßen  beßanDig  anhalten/  Damit  gleich 
er  bereit  por  angenommenem  GbriP 
Glaub  nebß  anDern  S^rangfalen  ein  Dergef 
empßnDlicheö  €lenD  um  Ghrißi  willen  ßarcr: 
tig  übertragt/  er  mitteiß  Der^auff  DcnPot>n| 
ni>ä  Seibenö  m emofanaen  fähig  werD*.  I 
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©öld;en  3roecf  ju  erreichen  fei>nt>  wir  t>cö 
iinnd  einen  in  ©ina  gehonten  $riefter  auö 
ferm  Mittel/  wann  ed  ftcf>  nur  tbun  laßt/  Da# 
1 jufenDen/  melier  Diefem  Söurcbleucbtigcn 
d ©OtWffocbtigen  .£aufj  jum  $roft  ihrer 
eelen  in  geifllid[><n©acben  anbie$anD  gebe: 
in  Dem  wahren  Glauben  fleiffe/  unD/  wo 
Jglicb/  Den  #ocber(ebten  Sunu  juSbrifto  be# 
»re. 

foev  tefjev  wolle  bi*  2.  prinqen/ 

Francilcum  Xaverium  ald  ben  t£rff*(E>e# 
bormn/  fo  be«  4*  Augufti  1724.  im 

l£lcnbgefforb*n/  mit  bem  Printe« 
Francifco,  welcher  bei:  Geburt  na cb 
Der  ct()fce  1(1/  unter  einunber  nicht 
perwecbocln. 


Num,  292* 

93rief 

itns  de  Mailla  t)Ct  ©CfeüfC^afft 
JEfu  Miflionarii  Peking 
$ln 

P.  Joa.  Bapt.du  Halde  gebacj)* 
tec  Societät  g3ricflern  9>arig, 
Scfcbrtben  $0  Peking  ben  16.  Octob. 

Sn^alt. 

Urfprung  Der  Irrten  Verfolgung  bet  Sbrifienljcif  in 
ia/nabmentlid)  in  Dev  Sauöfcbafft  rokien,  »on  wannen 
i Ungeroitter  in  DaS  ganlje  ©inifd)e  iKeid)  auSge* 
tet/  wnö  i>aS  Sbriftetilum  auSgerottet  wirb.  Sin 
faUrner  (Sprift  übergibt  i»em  ©taft-  uni)  liatti>= 
luUbcifj  ju  Fungan,  biefec  aber  bem  Zungt»  ober 
t vicc-jiontg  eine  älagfcbrifft  reibet  bie  ebvifien. 
:rd)iölid)e  Ediä»  unb  gewed)fcl(e  S3vieff  btefer 
igfeifm  jtim  Verberben  t>eS  Gt>riflentum^.  c 5)ie 
liier  ju  93efmg  bemühen  fid)  auS  allen  Ärafften/ 
»ergeben^/  feiere  Verfolgung  ju  füllen.  5Uagfd)rifft 
Sungru  ton  Fokicn  an  ben  tapfer  wirb  »on  3hto 
ieflai  brm  ©ittenöeridjt  jut  Unterfudjung  über« 
'ortet ; was  in  folget’  fiep  ereignet?  5Öie  ^efuiter 
»en  alle  erbentflicbe  Mittel  an  bie  Verbannung  De« 
filidjen  ©laubenS  ju  »erhinbern;  beffen  unerad)fet 
ffei  bnS©itten>®ertc&twib«c  benfelben  einfcharffeS 
eil/  Ä'fafft  treffen  alle  Miflionarii  aus  bem  ganzen 
1)  (Peking  allein  ausgenommen  ) nach  Macao  in  ein 
es  Slenb  »ertriben  : ihre  Äird)en  aber  tfjeilS  in 
en  Serapel/  theilS  in  ©d)ulen/  ©pitl»«ler  / 2oben« 
unb  bergleidtenoerreaubelt:  Unlieben  bie  Spineft« 
Sprifien  ju  bem  Abfall  follen  gejroungen  werben. 
Sapjer  unterfepreibt  biefeS  Urtpeil/  welchem  fiel)  bie 
ifet  abermal  wibetfefcen;  allein  er  laßt  fid)  nid)t  er* 
1/  als  nur  in  beme/  bafi  bie  Miflionarii  md)i  auf 
o,  fonber  nach  Canton  »erwifen  reerben.  9lad)bencf* 
fReben  beS  brepje&enben  ßapfcvlid)en  VruberS/reie 
bei  SapferS  felbfi  an  bie  ^efuiter  in  feiner  erflen 
tna.  5)aS  Urtbeil  wirb  »olljogen : Die  Miflionarii 
n n«d)  canton  geführt  / bie  töird)en  aber  abfepeu* 
entheiliget,  ülllevbanb  ©cpmad)/  £>obn/  ©reuel 
Jerbrie^liepfeiten  fepnb  bie  legte  Spr/  fo  bie£epb- 


S3 

ntfepe  ©inefer  benen  »ertribenen  *)3nef}ern  anf  hu«.  ©es 
Söriejf  Patri*  de  Mailla  lautet/  wie  folgt. 

€bmurbiger  Pater  in  filjriflo! 
p.c. 

{7N(Sr  ^er^brecpenDe  ©cf)mer^n  fpehref  mir 


Singer  unD  gt^er/  Da^  mir  faff  unrndg# 
Itcp  fallt  €uergf)m)ürDen  Den  betrübten 
guffatiö/  ia/  me  fag  ich  SufianD  ? ich  folte 
vielmehr  gefagt  hoben/  Den  gänzlichen  Unter# 
gang  gefamter  Miffion  in  Dem  Üveicb  China 
»er  2lugen  $u  flellen.  Söaö  mir  (dngftenö  ge# 
formtet/  iff  unö  enDlicb  miDerfabren : me  mir 
(e  lange  3at)r  »ergeftben  batten/ifl  jeßt , leiDer!) 
uberunefommen.  ©ölte  nicht  unfere  »erbefg# 
te  Miffion  mit  Dem  geangjligten  3ob  mebe# 
flogen  unD  ruffen  ? Tanquam  inundantes 
aquae,  fic  rugitus  meus,  Quia  timor,  quem 
timebam,  evenit  mihi:  & quod  verebar,  ac* 
cidit.  3ch  beule  rnib  brülle  uor 
echmet^e«  wie  ein  vaufebenbn*  XOafr 
\et>  Schwall.  2>n«tt  alles  Übel/  web 
che«  tch  forebtete/  jfi  mir  begegnet  j 
tmb  weffeit  ich  »orber  «lieb  beforgte/ 
b<iö  b<tt  (ich  nun  gc4uflert.  5Q?ie  Piel 
©cbnidct)  unb  ITlube  b«b  ich  mit  jfili* 
febwefgen  obne  Seteben  einiger  Untus 
b e/  um  folcbee  Übel  ab^uwenben/  niebe 
ttiufTen  oerfcblutfen  ? unb  bnnnoc b iß 
blfe  beiße  VOty <b  über  mich  «uegoffen 
Worben.  Nonne  diflimulavi  ? nonne 
lilui  ? nonne  quievi  ? & venit  fuper  mc  in- 
dignatio  Job  III.  24.  feqq.  SEßer  folte  ni(^t 
sagen  unD  flogen/  Da  Der  Cjjrifilic&elSIgub  au$ 
Dem  ©inifchen  Üveicb  rollig  »erbannet  ? Da  alle 
Miflionarii  (aufler  Denen  ju  Peking)  aug  allen 
SdnDern  »ertriben  ? Da  alle  Streben  entmeDer^ 
^efcbleifft/  oDer  entheiliget  unD  Denen  ^)eiDen 
ubergeben  ? Da  ein  Urteil  nach  Dem  anDern 
öffentlich  agögeruffen/  fchrifftlich  angefchlagen/ 
unD  in  allen  Dceicbö#  Canfclepetr  eingefchriben 
mirD  ? Da  trofft  folcher  Urfheilen  Die  Cbrifien 
gejmungen  fetjnD  Den  mabren  ©lauben  abju# 
febmdbren  / Denen  *?)eiDen  aber  Denfelben  an# 
iunemmen  unter  febmdbrefter  ©traff  mit  uner# 
bitlicber  ©cbdrjfe  »erboten  ifl  ? 3n  einen  fo 
erbärmlichen  ©tanD  ifi  Diefe  Million  jerfallen/ 
welche  me  bet)  nahe  feit  jwetjbunDert  Sah«n 
fo  »iel  ©cbweijj  unD  Arbeit  gefoftet  hat- 
SDie  erfle  gunefen/  welche  eine  DermafTen 
»erDerbltchegeuerö#^5runfl  foldher  Verfolgung 
ermeeft  höben/  fcpnD  le^t  »ermicheneö  5«hc 
1723.  im  SÖIonat  Junio  in  Der  ^onbfchofft 
Fokicn  aufgefchoffen/  unD  smar  ju  Fun-gan, 
oDer  Funganhien , einer  ©taft  »on  Der  Drif# 
ten  OrDnung/  welche  einer  anDern  »ornehmern 
©tatt  ^Rahmenö  Fu-ning-tfcheu  oDer  Fu- 
ning  unterworfen  ifr.  &ie  Chnflenheit  »on 
befagtem  Fun-gan  wurDe  Damalö  »on  jween 
©panifchen  ^3riefiern  au^  Dem  ^ochloblichen 
JreDiger#örDen/  welche  unldngfl  »on  Denen 
Philippinifchen  §nfeln  mit  befiem  Ziffer  allDa 

© 3 ; ange# 
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«n  gelangt  waten  / verfiele  »on  R.  P.  Blafio  de 
la  Sierra , UttD  »OH  R.  P.  Eutebio  Oitot  nad) 
tüounfd)  mit  groftem  Slufnabm  regiert/ 
bif  ein  »on  il)nen  beFebrter  ©inifche  £al b#Do- 
Üor  ein  Unwillen  auf  fte  gefafiet/  Derne  aber  &u 
ftolg  Dem  ©tauben  meineidiger  SBeife  abgefagt 
bat.  SÖSomit  Der  boilifcbe  BranD  feinet  BornS 
fo  ferne  fiel;  nicht  Dampfen  liefe/  Da§  er  anDern 
a^aib # £el)rern  oDer  ßaeealaureis,  |ein  ^ipoer# 
gnügen  entDecft/  famt  ihnen  eine  Älagfcbrifit 
wiDer  geDacl)te  z.SBol^wiirDigePatres  auf# 
gefebt/  unD  Dem  Mandarin  ober  ©d)uld)eipeii 
Wiebe  überreicht  bat  ©iefer  ©d;mad)  # Briet 
enthielte  mancherlei)  3njid)tcn/  unter  welchen 
(wie  aus  Des  Mandarius  hierüber  ergangener 
VerotDnung  ju  erfehen  ift ) nad)fo!genDe 
©tue!  Die  erheblich jle  waren : ncmuct) 

Me  gefugte  t£oeopAe tr-  welcbü  fiel)  oer» 
borgen  biclrcn/  aafünFSfien  ibvev 


„Che  perbiete/  unD  Dernwegen  fie  3utigfwueii 
„nenne;  D ah/  wann  DiefeS  ©efaij  gepvebigei 
„ wirD/  Die  SÜ?annS#»on  Denen  ?SeibS#Bilt>err 
,,  nicht  unterfd)iDen  werDen ; Dap  in  Dem  ©ebte 
„Fungan  iy.  bip  16.  Tempel  folcber  ©ect  ge 
„ jcblt  werben.  ©ip  i\t  nun  ein  aus  frentbei 
„Säubern  hergebrachter  ©taub  / welcher  Dai 
„VotcF  »erfuhrt  uuD  unfere  gute  ©Uten  rer 
„»erbt:  mithin  ein  hochwichtige  ©ach.  ©a 
„rum  will  not  big  fepn/  befagteS  ©efafc  &u m 
„ bieten  unD  .Defelben  Sauf  ju  hemmen.  ©etti 
„ halben  überfchicf  eich  Dir  gegen  wertigen  febril 
„liehen  Befehl/  welchen  Du  gleich  nach  bef 
„Empfang  in  Dem  ganzen  ©ebiet  Der  ©tai 
„Fungan  öffentlich  »erfünbigen  / oberwehmc 
„ ©cfal$  »erbieten/  wie  n icf't  weniger  Den  Utol. 
„men  unD  Die  ©cjlait  jegliches  ©empcls  wir 
„ beschreiben  taffen.  ©u  folft  ferner  jefctbetul)i 
„te  Kirchen  fpehren/  anneb)l  aber  Denen -Paul 
tern  eines  je,glid)en  ©efcblecbts  unD  Dem 

CWl**A*K*l«t** 


ftc|>  fo  wol  Metn<m8*  alö^PDeibö# 
btlbee  ohne  Untetrfchied  mit  cm<tnfe« v 
vtvfatnmelten ; von  gemeibetett 
iguv  ophetn  ju«3«$näs&  Wn  vowBmM 
bdt  rttjf  beredet  wurden  Me  ewige 


„&uartiermeiflcrn  Diefe  meine  Verorönur 
„FunD  machen/  Damit  ftdb  jcDmnanjta^  De 


'Ittngfrrtafcbafft  $u  beiten  xc.  xc. 
J 3wei)©tüdfei)i 


-.vv./wvmv.  fepnb  allhier  gewip  : erjfftd) 
bap  feit  wenigSabren  her  etliche  newanfomme# 
ne  MifTionarii,  weld)e  Den  ©inifchen  SanbS# 
Brand)  »orher  nicht  fatfam  erlebtet  hotten/ 
mit  guter  Nennung  Dergleichen  an  heb  lelbjt 


imfitdfflidje/  ja  heilige  ffeercf  unD  ©itten  in 
China  ein&ufübren  fid)  bemühet  haben.  3wer» 


miß/Dap  alle  übrige  aus  unter|d)iDlid)enürDen# 
©tdnDI  in  Diefem  3veid)e  befindliche  Mifl  ionarn, 
als  Da  fepD  Die§rancifcfiei/2lugu|tine:/3efuiter/ 
wie  aud)  Die  weltliche  granwfijche  $nefter  ie. 
(wc(d)e  wiffen/  wie  flreng  Die  ©inejer  Darauf 


ben / ihnen  Dif falls  nur  Den  geringen  Slntaff  $u 
einem  bofen  Argwohn  $u  geben  ; weil  Durch 
fein  anDere  ©ach  c in  Betrachtung  Des  felffa# 
men  SÖßahnS  Diefer  VÜlcFern)  Das  Chtipche 
©efah  leister  in  Verachtung/  in  ©po ff/  «pah 
unD  fchdnDlichen  Üvuff  gcrathetv  Fan. 

CS  ijf  gar  nicht  &u  zweifeln  / Der  ©taft 
©cbultheif  »on  Fungan  werDe  Die  »on  Denen 
Jpaibiebrern  empfangene  SUagfcbrifft  hohem 
Dbrigfeiten  jugefertiget  haben : ange.ehen  bc# 
reits  Den  14.  Junii  1723.  er  »on  Dem  über# 
Vice#$onig  oDer  Zungcu  jefetfolgenoen  Be# 
fehl  erhalten  hat- 

„3ch  mup  »trnemmen/  Daf  in  Deinem  un# 
„tergebenen  ©ebiet  Der  ©faft  Fun  gan  fid) 
„£eut  aufo alten/  welche  Dem  ©efalj  Des  «pim# 
„melS^CrrnS  anhangen:  Dap  fo  wol3veiche 
„ als  5trme  ftd)  Diefem  ©lauben  unterwerffen: 
, öafj  fte  nicht  allein  auf  Dem  ?anD/  fonDeraucf) 


’in  Der  ©tote  ihre  Tempel  haben:  D a#/  wel# 


TcbeS  noch  übler  lautet/  fo  gar  junge  «OldgDlein 
„ fokbev  Religion  ff#  ergeben  / Denen  man  Die 


felbenrid)te/  unD  Die  ein^efef) Ucl>ene  ft)atr 

„ tungen  »erbeilert  werDen.  ©ölte  nun  füni 
„tighin  jemanD  fid)  erfühnen  jblche  meine  © 
„ Dung  ;u  überfchrciten/  fo  mu§  Dcrfelbe  ©efo 
„ mapig  abgef  rafft  werDen.  Uber  DiefeS  |oll 
, Die  Nahmen  all# Derjenigen/  welche  fiel)  u 
. gen  efftgeDachtem  fremDen  @efa|  furl)in  »1 
„fammeln/  oDer  Daffelbe  befennen  werDen/ ai 
„ gezeichnet/  unD  ihre  ^erfonen  in  Verhafft  c 
, nommen  werDen/  Damit  man  fte  nad)  unfe 
©jungen  um  folcheS  £ajlerS  willen  oh 
, ©nao  abfirajfe.  ©0  Durd)fud)e  Dann  all 
’,wot:  befchreibe  alle  ^ird)en  eines  jeglid; 
\DttS  famt  Dcrofelben  ©eflolt  / Damit  ich 
’,fehen  möge/  ju  was  Dtefelbe  Dienen/  oDer 
\ welchem  ©ebrauch  fte  Fonnen  eingerichtetu 
\ »erftaltet  werDen.  ©ie  Unterfud)ung  al 
ob»ermerdten  ©ad)en  foöe  mit  genam 
’ ,gleip/  mit  aufrichtiger  Wahrheit  / «nD  r 
„reDlicher  SÜufmatffomfeit  ju  Rapier  gebra 
„ werDen.  ©u  wirf  Darüber  Dich  berethp 
„gen/  folgenDS  aber  mir  alles  famt  Deinem  & 
„ adifen  überfd)icfen/  auf  Dap  wir  ncmlicb  in 
„ fern  JpanDel  wolbeDachf  nach  Vernunftt » 
„ fahren,  ©u  wirf  gegenwertigen  meinen  $ 
„ fehl  ohne  Verjug  bewercfftellen. 

<ber  Tfchihien  (alfo  heipt man  Den  ©cbi 
heiffen  »on  Fungan)  hat  nad)  empfangen 
‘oiefan  Befehl  aljo  gleich  an  allen  Volcfreicl)* 
Orten  feiner  ©taff  nad)gefefctc  Verbannung 1 
Chnfentums  anfd)!agen  lagen. 

y Cr  führt  nad)  ©inifd)em  ©ebrauch  ob 
henDen  Befehl  Des  Zungrue»on  $Oott; 
^Bort  an ; nach  folgern  aber  fugt  er  »on  e 
feinigen  folgenDen  Anhang  hinsu.  ! 

n Su  §olg  DiefeS  Befehls  »evftmDe  ich  F 
„ gcgcnweriigen  meinen  BcmwBrief/  Damit 
„»on  flufien  Diejenige/  fo  es  angebef/  untere 
„ te/  wie  fte  Die  ©ach  unterteilen  unD  angi': 
„ fen  [ollen.  2lllc  mir  untergebene  Mandarr 
’ wevoeu  Demfelben  nachleben  unD  aüeS  ca 
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beobachten,  ©ie  «pdubter  Dem  fünff (Statt 
Quartieren  merben  ftd>  üerfammeln  unD  mit 
einanDer  in  Den  ©hrißlichen  Tempel/  fo  in  Der 
Statt  ligf/ oerfugen /unb  Diefe8  ©ebau  felbft 
in  2lugenfd;ein  nemmen/  mithin  fleißig  naebfe* 
)en/au8  mie  oiclen  Stucfen/Sdlen  unb  ©am* 
nern  Daffetbe  beßehe;  mie  breit  unb  lang  bef* 
fen  $la|jepe ; mie  oiel  ‘iSau^eug/  a(8  $alcß/ 
Stein/  Sanb/  gtecjcl/  dpolfs  x.  noch  vornan? 
>cn/  ober  hingegen  abgaengig  fepe ; melcßeO  fte 
tlle8  auf  Treiben  unb  folcbe&ftrseicbmiO  mol 
ernähren  muffen  / bann  fte  merben  hkroon 
Kechenfdjafft  geben.  Söiefe  Q}erjeid)nuo  fol* 
ett  fte  mir  sußeHen/  Damit  id;  bet)  meinen  oor* 
jefe$tenÜber*Mandarinen  mich  hierüber  oer* 
immorten  möge,  ©in  jeglidjer  Mandarin 
’orfebe  fleißig  nach/  mie  oiel  ^agblein/  fo  Die 
jungfraufd;afft  ju  halten  entfcßloffen  fepnb/ 
icjehit  merben.  ^cb  gebiete/  baß  ohne  einst* 
l<n  Slnßanb  alle  Raubtet:  fo  mol  DernQuar* 
icren  unb  (Befcf>led)tern  / al8  bern  #außhal* 
imgen  ftd)  biefer  Sach  megen  grünblich  er* 
3unDigm  unb  Die  Sreunbfcßafft  0 ermahnen/ 
»ergleicben  $?agbleinmibersu  ßcß  in  ihreSSe* 
jobnung  ju  nehmen : allermaffen  Denenjelben 
liebt  erlaubt  mirb  langer  in  ber&rd)  su  mob* 
en;  folcbcö  ma're  eben  fo  oiel  a(8  Den  Befehl 
aemeö  Obern  uberfd;reiten.  9?ur  hurtig 
mb  gefebminb  gebotfamet ! 

2118  nun  Der  Schultheiß  oon  Fungan  ob* 
oebnte  Untcrfuchung  oollig  ju  ©nb  gebracht 
:te/  fcbrdbe  er  an  Die  oberßeMandarinen  Den 


r angefugfen  Bericht 
~ b Tf - 


„3cb  Tfchi-kien  (Schultheiß)  SU  Fungan 

ab  in  einer  febr  oerDümmen8*mef)rten  (Sach 
tSölg  De8  oon  euch  an  mich  ergangenen  S$e* 
■bk  tc.  einen  Q$ann*Q5rief  über  biefelbe  ber* 
unben  (affen/  Damit  ftd)  mit  ber  Unmiffenheit 
icmanb  entfchulbigen  Fonne.  3$  hab  biefe 
ottt  au8mert8  Durch  ein  öffentlich  angefchla* 
eneö  ^fefrUrtheil  berbofen/  unb  mich  felbß 
t Der  ^(rch/ fo  man  in  ber  Cfcfrwngfct:# 
Jaffcn  auffuhrt/  begeben.  Obfchon  Diefetf 
Berc!  nur  angefangen  iß ; hab  ich  Dannocj) 
)eiw  au8  Dem  borrdthtgen  ^SamSeug/  thetltf 
ue>  Dem  ®kr  gejeigten  ©runb*yciß  fdnnett 


« baj  Sanb  regiert/bor  Slugen  geßellef/  in  Dem  ihr 
” eud>  bemühet  unfere  (gebrauch  su  hanbhaben/ 
„unb bao  *öeris  bern  Q3o!cfern  immer  su  ber* 
»»  belferen,  2UIein  ber  Schreiber Kuo*Yu-Siun, 
,,em  D°a°r  - mäßiger  ?0?an  Nahmen* 

sAnt£“°r’  weh  anö^/  fo  Dem 
11  oau  biefer  Kirche  borßehen/  haben  mir  mit 
„lauter Stimm  geantwortet  s .Der^xgfXDv  De8 
„‘Ptmmelö  iß  Der  SSeberrfcher  aUer©ingen: 
„mer  folfe  ihn  nicht  formten  ? mer  folte  ihn 
„ntdptoerehren? 

„Och  ßellete  ße  gleid;  $ur  3vebe/  al8  ich  ge* 
„fragt  / marum  fte  ihre  oerßorbeneÖ3or*©ltern 
„ nicht  berehrfen  ? mgrum  fte  nach  Dem  3:oD 
„ihrer  ©Iteren  Die  gefaßmaßtge  ©eremonien 
„nicht  oerrichfeten  ? marum  ße  unter  ihnen 
„Änaben  unb  ^agblein  halten/  melche  ftcb 
„ nicht  berehelichen  ? marum  ße  unfere  oerßorbe* 
„ne  Uralte  Sehrer  unb  SHJeffe  Denen  §cußeln 
„ gleich  hielten/  Da  mir  Doch  btefclbe  berehren  ? 
” -iuf  alkbiefe  fragen  haben  ße  mir  oerfeht/baß 
„ em  ©efa^Sehrer  auo  ©uropa  ßch  allba  be* 
„fanbe/  meldfet  Den  ?SJeeg  in  Den  böimmd  mife 
„unb  berfunbigte.  5bie  hobest ?©cremonien 
„belangenb/  fprad)en  ße/  meil  bicfdbe  nichts 
„belffen  mögen/  iß  ta  unnötig/  ja  unnublich 
„ fo!d;e  suberrid;fen.  2llö  icß  ferner  gefragt/ 
„ wie  biefer  ©uropaer  heiße  ? ob  er  Die  tapfer* 
„liehe  patenten  habe  ?_mo  er  moßne/  unb  ob 
«ieh  ihn  nichtfonne  su  jehen  bekommen  ? gaben 
„ fte  mir  jur  ^Intmort/  er  heiße  Uang,  gebe 
„gar  feiten auö;  erlaffe  ßch  nicht ieichterbingen 
„fehen;  er  fage  nid)t/  ob  er  Die  patenten  habe 
„ ober  nicht.  Solche  Slnfmorten  bradpten  mich 
„ auf  Die  ©ebanefen/  biefe  Seut  mären  unmiffenb 
„unb  fumm/  mdche  m ©hrißlid;e©efa|  ohne 
„bgffelbe  su  rennen  obersuunterfud;e,nauö©in* 
„faitigfeit  angenommen  hatten. 

,,  ©en  5lugenblicf/  als  ich  im  begriff  mare 
„euch  auf  eueren  Befehl  su  antmorfen/  hat 
„mir  Der  £hurßeher meiner  @erichto*Sfuben 
einen  gefchribenen  ?Sogen/boch  ohne  unter* 


„jeihneten^abmen/  jugeßcllt/  melcher  unten 
„ an  Den  angefchlagenen  $Sann  * ^rief  mare 


ibnehmen/  baß  Die  SamSboßen  ßd;  aufsmen 
iß  brep  taufenb  Sinif^e  ^ha(er(Daö  iß  auf 
tnß  biß  fed)8taufenb  Sveinifdpe  ©ulben)  be* 


mffen  merben.  SolcheO  ©elb  fonte  oiel 
üblicher  sum  Unterhalt  armer  Leuten  ange* 
>enbet  merben.  ©8  iß  ja  SunD  unb  Schabt 
aß  man  baffelbesum  beßen  einer  falfchenSect 
Der  Elfter*  @(auben8  au8gibt/  melcher  nicht 
illem  Die  fünf  Jpaubt^ßichten/  fonber  auch 
te  mabre  ^tugenb  au8rottef : melcher  Den 
3auß*griben  oer tilgt/  unb  Die  guten  Sitten 
tmtbenen  9veich8*^rduchenserßorret.  Sol* 
jet:@reuel  macht  ja  einem  sjttenfchen  ba8  ^)er^ 


„angeflebet  morben.  ©iefe  Schrifft  iß  mit 
„toUen  unb  groben  Oveben  angefulkt/  baß  ich 
„euch  biefelbe  nicht  befeßreiben barff/ au8 Sorg 
„euere  Slugen  unb  Ohren  baburch  su»erle|en. 

„©a  ich  Die  Urfunben  meine8  ©ertihf^ 
„burdffuchte/ hab  ich  gefunben/  baß  in  Dem 
„fech8  unb  funffsigßen  Oahr  ber  Regierung 


„©a  ich  noch  auf  etmefjnfem  neuen  j?irch 
ijla^  ßunbe/  hab  ich  Denen  ^aubtleufen  unb 
iuavtimneißecn  euere  Sorg/ mit  melcher  ihr 


„ju  laßen/  melche  mit  Denen  ^’apfetlichen  ff)a* 
„tenten  mürben  oerfehen  fepn/  Die  übrigen  bin* 
v gegen  su  oerjagen/  mefchen  e8  an  folchenge* 
„brechen  folte.  j)iefe Sa^ung  iß  in  Dem  gan* 
eich  ^errunbet  morben ; ße  mare  eine 
„5Ö3utchmg  ber  ©uther^igfeit  be8  leptoerßor* 
„benen  3?apfer8  unb  feiner  ?Solaemogenhett 
„gegen  Die  grembe/  melche  nad)  China  Fom* 
•’Jgcn.  Q$efagfer  Befehl  erlaubt  smar  benen 
„©uropaern  nach  ihrem  ©efa^  ju  leben/  nicht 

„aber 
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„aber  tonen  ©inefem  folcbem  ansunemmen/ 
„unD  [ich  t>iefcn  fremDen  ©Öfen  su  unterwerf 
„fen.  guDem  haben  alFDiejentge/ welche  mit 
„ patenten  rerfel>en  fepnD/  ihre  Streben/  Detglei# 
„eben  nur  ein  emsige  in  jeglicher  £anDfd)aft  Die# 

„ je  m ffteicbm  fepn  jolle,  $lan  bat  nicht  einmal 
„ verlangt/  Daß  in  einem  fo  fletnen  Hien  (Dam 
„if  in  einer  ©tatt  Der  Dritten  ÖrDnung  famt 
,,  ihrem  ©ebiet)  alm  Fungan  ifi/  mehr  als  ge# 
„ben  folcbe  @ottm##duflec  fep  [ölten/  in  wel# 
„eben  fiel)  Leiber  unD  Banner  ohne  Unter# 
„fcbieD  bcpDerlep  ©efcblecbtm  fiel)  oerfammeln 
„Dürften. 

„3cb  fnDe  in  unferm  ©efa(f35ucf>/  Daf  nie# 
„manD  erlaubt  fepe  Miao,  Dam  ifi  Tempel/ auf# 
„jubauen;  [ölte  nichtmoefoweniger  ficb  jemanp 
„unterfieben/  fo  ligt  Denen  Mandarinen  befiel# 
„ben Orts'  ob/  folcbe  su  fcbleifiew  unD  auf  Dam 
„ febdrffefie  su  verbieten.  SRun  aber  [cbeinet  em/ 
„man  wolle  Die  ObrigFeiten  bierinfalim  trugen/ 
„unD  Dern  Mandarinen  ^Infeben/  oDer ©ewalt 
„ peraebten/  betgcfalt/  Daf  wann  ibr  nicht  all# 

„ eueren  ©ewalt  ohne  etsug  anfpannet/  unD 
„ gebautem  @efa£  wur($#aumoertilget/  Dam  gern# 
„fe  Q}olcf  fiel),  Diefem  ©lauben  unterwerfen/ 
„unD  oon  unfern  ©ebraueben  abweicben/  mit# 
„bin  fremDen  ©itten  anbangen  wirD. 

„3cb  bin  nur  ein  Keiner  Mandarin,  befien 
„©ewalt  ficb  nicht  wett  erfreeft/ noch  Dahin 
„ reichet/  Daf  icf>  Dergleichen  «Mbraucf;  abfiraf# 
„fen  fönte.  $cb  fertige  meinen  2lmtm#©tatt# 
„Raiter/ Den  Yang-Ze-Ki  in  alle  Kirchen  Die# 
„fern  ©ebietm  mit  $öefe&l  Diefelbe  genau  ju  be# 
„fchreiben  Damit  icb  feine  sOerjeicbnuö  eueb 
„überfebiefen  möge.  Übrigens  i>cfcf?t*Dof>ve  icb 
„ euch/  Die  oetmeffeneÄthett  Derjenigen/  welche 
„Diefem  ©efa£  anbangen/  reiflich  ju  erwegen. 
„SRebf  Dem  will  icb  gebetten  haben  su  oerorb# 
nen/Daj?  alle£riegm#unb  ©faatm#Mandarinen 
„ficb  oereinigen/  Damit  ein  hinlänglichem  ©egen# 
„ Mittel  wiDer  Diefe  ©ach  angewenDet  werDe/ 
„unD nacbDem  man folcbem ©efah  wirD  perbot# 
„ten  haben/  Fein  ^enfeb  ferner  ficb  utfern  Flu# 
„ gen  ^efc&m#©a&ungen  entstehen  Dorfe.  Sen 
„ 16.  $ag  Dem  f.  SDionDm..  S)am  if  Den  28. 
„3nnii  1723. 

$£>cn  2.  Julii,  aim  Die  swet)  Mandarinen  Der 
dYaubt#©tatt  DenSSrief  Dem  ©cbultbeipen  pon 
Fungan  gelefcn  batten/  febriben  fte  t'bm  jurucP/ 
cm  wäre  eine  entfe^licbe  $bat/  Daj?  ein  4?alb# 
Doftor  Die  betlfame  ©tnifebe  Sehr  mit  einer 
fremDen  ©ect  pertaufebt  batte ; babero  befab# 
len  fte/  jeffgebaebten  ^falb#Doftor  famt  Dem 
anDern  £)octormafigen  ^Jurfcb  in  perbaft  su 
nemmen : wie  auch  Den  Ubrbeber  Dem  *ange# 
flehten  ©cbmacb#  göDeim/  wo  möglich/  su  entDce# 
eben ; Den  tarnen  unD  gunamen  Dem  (Suropat# 
[eben  ©ec£#9J/etf  erm  auf ujeiebnen ; item  in  <2r# 
fabrung  ju  bringen  / ob  er  Die  patenten  babe 
oDer  nicht;  letztlich  aber  fein  hurtig  unD  super# 
IdRa  auf  albDiefe  Slrticfd  ju  antworten. 

S)er  Zungtu  oDerDbcr#Q3tce#^öntgfchicf# 
U heimlich  Dem  ©tatt#©<&ultb<ifien  pon  Fun- 
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gan  ein  $anb#$5riefflein  / welchem  ölfo  s 
lautet: 

„£)am  3folcF  Der  ©fatt  Fungan  ifi  Dur 
„Die  fölfebe  ©ect  Dem  $irnmeim#.p&:rnm  0 
„fuhrt  worDen ; weil  nun  man  Dir  Diefem  ^0 
„anpertrauet  bat/  erforDerte  ja  Deine  ©cbuK> 
„Feit  Dem  Übel  zeitlich  porsubiegen/  unD  foief 
„ ©efah  's«  verbieten/  fo  balD  man  angefang 
„batte  Dafelbe  |u  preDigen/  bierDurcb  aber  t 
„ fen  Fortgang  ju  hemmen,  £ßam  thau\\ ' 
„Dajumal;  wie  baf  Du  Dieb  perlobren?  hat 
„ fiel)  gefemet  in  folcben  UmjtdnDen  rui)ig 
»,  ^ufiggang  abjuwarten  ? ©iebef  Du/  n»ol 
„ Diefe  ©acb  Durch  Deine  ©aumfeligfeit  ge! 
„ hen  if  ? $Racb  5lümfag  Deinem  ^Serichtm  l 
„ben  Die  ^Delleute/  Die  ©eiehrte/  Die  5vcie. 
,5  Fermente/  unD  Dam^olcF/  ja  alle/ welche  j 
„ nicht  batten  binfergeben  lafen  / ficb  erfre 
„511  pernehmen/  Daß  man  Die  Chrifen  aufu 
„unD  ihr  ©efah  ju  pertilgen  gefifen  [c 
„gweifelm  ohne  betrachten  weife  SÖtanncr  e 
„©ach  ganh  anoerf  / alm  anDere  unwifei 
„Seute.  ^Ran  mu§  alle  erfnnüche  Mittel. 
„wenDen/  Damit  Die  ^rrgangene  wiDer  auf 
„rechte  ©trafen  jurucF  gewifen  werDen.  1 
„ folcher  Uifacben  willen  folf  Du  gleich  n 
„ empfang  Diefem  *£>anD48ri<ffm  Dich  beflre 
„ su  entDecfen/  wie  piel  ^erionen  Diefem  @c 
„angenommen  haben:  unD  welche oor  ar.D 
„ alm  Defelben  Raubtet  fönnen  angefecben  n 
„ Den ; ob  Diefe  ledere  noch  ihre  Gatter  0 
,,^5ruDer  haben/  welche  ihrem  ©cfchlecbt  r 
„fl eben ; Dann  em  if  nöthtg  feb  folcher  Qa 
„f  ehern  su  beDienen/Damit  fte  anDere  sur^ 
„ferung  ihrem  Srrfumm  bereDen  / unD  fte 
„ Den  richtigenl33eeg  Der  Wahrheit  suruc! 
„ ben.  (£m  wirD  sur  ©acb  ebenfalls  piel  r 
„ tragen/  ftcb  m ©ebeim  Dem  ©Delleuten  \ 
„ ©elebrter  Bannern  ju  folcbem  ©nDe  ju 
„Dienen.  Qfielleicbt  wirD  man  Durch  fold 
„©Itrapf  Die  Anhänger  Diefem  ©efa^  auf 
„rechte  Zahlte  ihrer  Pflicht  sutucF  bring 
„Sßam  Den  €uropdifd;en  ^reDiger  angei 
„ wirf  Du  feinen  tarnen  erfragen/  unD  a 
„FunDfcbafffen/  ob  er  mit  Den  ^apferlic! 
patenten  perfeben  fepe.  $Bann  er  aber  a 
„folcbe  bet>  ficb  batte/  foüef  Du  ihm  Dann 
„ auf  Feine  äßeife  geflattert  fein  ©efah  in  Dein 
u ©ebiet  su  preDigen/  noch  ^ ^ 

„'fammeln/  oDer  Dafelbe  su  p erfuhren.  ^ 
erwarte  hierüber  eine  febneüe  Antwort/  Da 
*?man  ficb  feiner  ^erfon  perfidjece/  unD 
5 nach  Canton , pon  Dannen  aber  nach  Mac 
’’  bringe ; allwo  man  ihn  auf  fein  fcbrtffh 
^eseugnum  / Daf  er  Dafelbf  angelangt  f 
w wirD  ffen  lafen. 

„ $Bam  Die  gelehrte  ©inefer  belangt/  m 
„ ficb  Diffalfm  für  SvdDelfübrer  hatten  mo; 
„ brauchen  lafen/  if  ein  anDere  su  m 
y men/ Damit  fte  abgefraft  werDen;  Dann  e 
„©ebiet  muf  ohne  ^Racbfcbt  geremiget/ 
„ gute  ©itten  bergegen  wiDer  hergef eilet  n 
„Den.  Sßann  allemfallm  ein?  gufgmnj 
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SHoffuti^  Des  Q3olcfS/  welches  Diefem  $lflget‘* 
jlauben  anhangt/  ju  beforgen  wäre/  folg  Du 
liebt  ©ewalt  brauchen/  noch  mit  Kolben  blinD# 
ing  Darein  fcblagen;  fonft  fönte  es  jum  (£rng 
ommen.  ©onDer  Du  wirg  alles  fleigigg 
tberfchlagen  unD  wo!  unterfuchen/  Demnach 
iber  ohne  Qlerweilung  mich  treulich  Dern 
ImgdnDen  berichten/  Damit  ich  behorige  £5e# 
chl  ergehen/  unD.$?riegS#Q3olcf  Dahin  marfdjt# 
en  laue/  welches  Den  ^ooel  im  Saum  halte. 
Pie©ad;ig»onfolcher2Bichtigfeit/  Dag  fie 
eine  ©aumnuS  leiDef.  5Doch  hüte  Dich  tob 
:r  5Betfe  eigenmächtig  ju  »erfahren  / fonDer 
'ihre  Dich  auf/  wie  es  einer  f lugen  unD»orf«h# 
igen  Obrigfeit  jtifiehct. 

« 3$  fertige  ju  gleicher  Seit  Dem  Mandarin 
>DerOber*  ©taft#©chu!tl)eig  »on  Foning 
inen  #anD*£5riejT  mit  Befehl  cutS  feinem 
)ber*2lmt  einen  »ergdnDigen  Beamten  aus# 
geben/  unD  DcnfelbeninDer©ttlle  nach  Fun- 
an  ju  fenDen/  Damit  er  ausfpdhe  / wie  Die 
Gemüter  Des  Q}olcfS  aUDa  befchajfen  feiert/ 
nD  mich  alfobalD  berichte,  SWan  foll  eine 
;cDer  an  gegenwertiges  ^dcflein  henefen ; Du 
ber  wirft  mir  Diefen  4?anD#£5rieff  wiDer  tu# 
icf  gellen. 

5lühier  ig  farblich  ju  mercFen/  Dag  fo  offt 
einem  ^acfet  eine  $?.Der  hangt/  Die  Lotten 
felbe  in  hßchger  ©te£ag  unD  Sftacht  befür# 
n muffen. 

SDer  Funganer#©chultheig  erwiDrigfe  auf 
gebenDen  $anD#Q3rieff  nachfolgenDe  2lnt# 
rt: 

„ 3n  meinem  »origen  35rieff  bab  ich  euch 
1 wiffen  gethan/  welcher  ©egalten  »on  mir 
itreh  eine  21chtS#£cfldrung  Die  fremDe  ©ect 
\ je  »erbotten  worDen/  Dag  ich  über  DiefeS 
ach  einen  mir  jugegebenen  Mandarin  auf 
16  £anD  gefdgeft  habe/  Damit  er  Die  (Shrifc 
5;  e Tempel  unter fuche  unD  bcfchreibe;  Dag 
) ferner  mich  felbft  auf  Den  pa§/  wo  in  Der 
5taff  Die  neue  $trch  / fo  jwar  nur  angefan# 
in  ig/  gebauet  wirD/  »erfügt  unD  fo  wol  Deit 
Sorrath  Des  £5au#SeugS  als  anDere  Um# 
dnD  in  2lugenfchein  genommen  hab;  Dag  ich 
ufberfelben  ©teile  Die  *£>aubt#$eut  Dernfünff 
Quartieren  famt  Denen  (Sbrijten  jtt  mir  be# 
jffen ; Dag  ich  ihnen  euern  Befehl  funb  ge# 
lacht/  unD  euere  ©org  Das  SanD  »or  Dem 
Irrtum  $u  bewahren  unD  Die  gute  brauch 
Der  ©itten  wiDer  herjuflellen  angebeutetha# 
e.  2lber/  O SeiD  unD  ©chmer^en  1 Diefe 
uf  nicht  anDerg/  als  waren  ge  toll  unD  »oft/ 
ben  fatfam  ju  »erflehen  / Dag  fie  aus  ihrem 
effen  ©chlaff  nicht  erwachen  wollen  ; Dann 
glatt  fiel)  ernftlich  ju  beferen/  haben  fie  »iel# 
tehr  eine©chmach#©chrijft  unter  an  meine 
IchtS  * Srfldtung  angepappet.  SPegwegett 
ige  ich  euch  3)ancf  für  Die  mir  erwifene 
3naD/  Da  ihr  mir  $ricgs*£euf  anerbietet/  Da# 
iit  ich  Die  behorige  S3erbotte  unD  Befehl 
löge  in  Das  SÖerc?  ftellen. 

fyfok  Stuhle  in  XII. 
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„ ^a^Sluffag  Des  Unter#Mandarins,  web 
„eher  Die  Kirchen  aufgejeichnet  hat/ gehen  tiefer 
„noch  $wep  oDer  Drep  ab  auf  Dem  Sobei/  Den 
„ich  uberfdjicft  hab:  es  fepnb  Dererfelben  in  ab 
„lern  achten ; wobep  $it  merefen/  Da§  Dieienb 
„ge Kirchen/ welche  wec'tfid;figer / groffer  unD 
„ hoher  gl$  anDere  fepnD/  erft  »or  furher  Seit 
„aufgefuhrt/  Die  Sllfen  aber  Dergeftalt  fepen  er# 
„neuert  worDen/  Dag  fte  ganh  neu  auffehen. 
„<&  mug  auf  fo(d;<  ©ebdu  nothwenDig  ein 
„groffetf  @elD  aufgangen  fepn/  welchem  mart 
„aud  Dem  COlard  unD  ^ein  Deö  QIoicTö  am 
„gefogen  hat.  S5iefe  arme  Senf/  fo  in  allen 
„anDern  Slu^gaben  farg  unD  fparfam  fepnD/ 
„bereuen  Das  $u  einem  Dermaffen  fchaDlicberi 
„©ebrauch  »erfd;wenDete©elt  nicht  im  gering# 
,Jcn;  taufte  »erfe^en  51t  fo(d;em  ©nDe  fo  gar 
„ ihre  Sauger/  unD^eerfauffen  ihre  Erbgüter. 

„S)ie  junge  ÄgDlem  unD  Knaben  ergeben 
„fich  ebenfalls  Diefcm  ©lauben.  ©ie  »erfügen 
„ geh  in  einen  SBincfef/  unD  reDen  Dafelbg  Dem 
„Europäer  heimlich  in  Das  Ohr/  welches  bep 
♦,  ihnen  heigt  B-cicijrcet.  ©ie  fepnD  fo  un»er# 
„ fchamet/  Dag  ®lans#  unD  Söeibs#  £»er  fich 
„ohne  UnterfchiD  mit  einanDer  »erfammeln. 
„Soie  ©ohn  »ornehmer €ltern/ DcSg!eid;en  Die 
„4?alb*Doä:or  unD  anDere  ©eiehrte  fdjeuhen 
„geh  eben  fo  wenig/ als  jene/  fonDer  henefen  ih# 
„ rem  €hren#©taffcl  einen  ©cbaifDgecF  an/  Dag 
» ge  geh  folcher  ©itten  anmagen.  3n  Diefem 
„5lffterglaub  wirD  Denen  Lotten  feine  (Sbr  m 
„ wifen ; man  ig  feiner  Eltern  nach  ihrem  ^oD 
„ nid;t  ingeDencf : man  »ergigt  fo  gar  Den  Ur* 
„fprung  feines  @efd>lechtS;  man  ig  wie  ein 
„Söager  ohne  Ouell^Der  unD  wie  ein^Saum 
„ohne  SSSurßen.  ?^an  fhut  unfern  Uralten 
„5Ö$cifen/»on  weiden  wir  unfcreüehr  emofan# 
„gen  haben/  feine  (Shr  an;  Dag  affo  Der  ©ine# 
„ fer  in  einen  Europäer  »ergaltet  wirD.  ^)ie 
„^OlagDlein/  fo  geh  Der  ewigen  Önngfraufchafft 
„rühmen/ wollen  geh  niemals  »erehelichen;  jene 
„Scanner/  Derer  SBeiber  gerben/  fchreifen  nicht 
„jur  anDern  %/  fonDer  bleiben  5Ö3ittwer  unö 
„ unD  »erjehretr  ihr  feben  ohne  ii’inDer  5U  jeu# 
»&n.  Sflbig  nicht  eine  ©ecf/  we(d;eDag 
„QUolcf  »erfuhrt?  Den  ^)aug#SriDen  jergor# 
„ref/  unD  Die  gute  ©itten  über  Den  Raufen 
„wirfft  ?SDie  ©ach  ghet  weit  aus/  unD  leiDef 
„feinen  Q3erfd)ub.  5Darum  bitte  ich  euch/ 
„fein  fdgeunmjeharffe  Befehl  (geher  ;u  fenDen/ 
„Damit  Die  ©öd?en  in  ihren  »origen  ©tanD 
5.  gefegt/  unD  Die  gute©ebrauch/  fo  man  »erDerbt 
„ hat/  wiDer  hergegellef  werDen.  S)ie  grag  be# 
„langenD/  was  aus  Denen  Shriglichcn  Kirchen 
„5u  mad^en  fepe/  wa're  meinDcatl)/  man  foUe  ge 
„fdgeiffen. 

»ier  »erlangt  Der  ©faft#©chuffheig/ 
man  Me  Dte  Kirchen  niDerreiffen/  unö  mit  Dem 
£5au#Seug  fein  febr  altes  unD  baufälliges  ©e# 
richNpaug  »erbegeren. 

SPer  Ober^QIice#  Äig  anfi»ortete  hier# 
auf/  Dag/  weilen  Diefer  ?Sau#  Scua  Dem  ‘PSolcf 
lugehorte/  man  Denfelben  ju  folchen  ©aden 
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perwenDen  müfte/  welche  Dem  gemeinen  Wla« 
gfti^en  bringen;  Darum  jblle  man  get>ad}te 
Tempel  nicht  fchleiffen/  fonDer  ju  anberm  @e# 
brauch  wibmetv  welcher  Dem  gemeinen  5tße|en 
erfpriefslicp  fepn  würbe. 

Untf  ijt  annoep  unbefant/  auf  waö  SBetfe 
Die  Miflionarii  pon  Fungan  ftch  Diefer  Ver# 
folgung  gleich  bep  ihrem  Anfang  wiberfefet/unb 
waö  für  eine  ©egenmaf?  fte  genommen  haben, 
sftur  Diefeö  haben  wir  perffanben/  bah  fte  fich 
in  ^ripa^auhern  perborgen/  annebft  aber 
einige  gelehrte  ©inifepe  Cprifte«  m Die  «£)aubt# 
©tatt  Deö  SanDö  Fokien  gefehlt  haben. 
SekgemelDete  ©efante  übergaben  Dem  Ober# 
Vice#5?onig  ober  Zungta  eine  Vittfcprifft/  in 
weicher  fte  falfcplicp  behaubfen  wolten/  baf*  ob# 
gebacpte@ottO#4?dußer  auf  Befehl  beoVerffar* 
Denen  tapfer#  Camhi  waren  gebauet  worben. 
f83elepegberZungtu  gar  nicht  glauben  wolle/ 
fonber  anflat  fich  Durch  folche  VorfteUung  ab# 
feproefen  ju  laffen/  vielmehr  Übel  arger  gemacht/ 
mithin  Die  Verfolgung  au$  ihren  bippero  en# 
gen  ©epranefen  in  Dem  achten  Wlonb  in  Die 
gan^e  Sanbfcpafft  Fokien  airögebreitet/  arme# 
benö  aber  Dem  tapfer  einen  \>tm\tdocn 
triefet  famt  feinem  ©ufaepten  nach*£)ofgefcpicft 
bat/  in  welchem  er  SPto  ©lajefiat  pon  allen 
wiDer  DaO  Cpriftentum  eingeloffenen  Klagen/ 
wie  auch  pon  Denen  wiDer  baffelbe  erlich 
|U  Fungan , naepgepenbo  aber  in  Der  ganzen 
lanbfcpafft  Fokien  porgeFeprten  SlnjFalten  auö# 
füprlicpe  Nachricht  ertpetlete.  SDatj  Dem  alfo 
fepe/  erhellet  au$  Dem  oiyentlicbett  (Eftittfcfe# 
ttnt  unD  Bericht/  welchen  er  nach  Der  ^eit 
abermal  an  Den  tapfer  abgefertiget/  unDein  fot# 
ehern  begehrt  hat/  furpin  feinen  Europäer  in 
ganß  China  mehr  ju  geDulten. 

3«  Dem  fünften  / (eepoten  unD  jtbenben 
SDtonD  hatte  Der  Zungta  allein  / unD  jwar 
wiDer  Die  einige  Cprijtenheit  ju  Fungan  Die 
Verfolgung  getriben.  5lber  gegen  CnDe  Des 
tbenben  Wlonbö  hat  ftch  Der  Vice^onig  pon 
•fokien , fo  nachmm Den  hocf>ftert  ©ewalt be# 
Ml  mit  in  Daö  ©pibt  gernffept/  alö  bepDe  ge# 
amter  $anb  Den  Vefept  an  alle  übrigfeiten 
Der  ganzen  SanDfchajft  Fokien  ergehen  laffen/ 
aller  Orten  nachsuforfcpen/  wie  Piel  Äircpen  in 
Derofelben  Umfreijj  gejeplet  werben  : wie  nicht 
weniger  fte  su  berichten/  ob  fiep  bep  folcpen  ei# 
nige  Curopder  auf  palten/  unD  ob  Diefe  mit 

SMefen  grnd  nun^u  etrdepen  faffen  fie  nalp# 
gefegten  Vefepl  öffentlich  perfünben. 

„ £>ie  Pon  unfern  alten  SOßeifen/  Denen  Wie n# 
„fepen  jum  heften /pinterlafieneSepr : Die  Un# 
„ terriepte/  fo  unfere  tapfer  / Damit  Daö  Volef 
„wol  regiert  würbe/ herauf  gegeben : Die  gu# 
„te@apungen  unD  Dtegel/  wie  fiep  ein  jeglicher 
„in  unferm  SKeicp  auffüpren  folle/  fepnD  in  foU 
„genben  Drep  Vücpern/  nemlicp  in  Denen  Drei) 
„S)aubt#@runDoeften/  in  Denen  fo  genanten 
>>  fünf  Wehten /unD  in  unferm  @efafc#Vucp 
.»Pegvifc  SumC/wel  Die  f inbliche  Weht 
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„perbinbet  Den  Wlenfcpen  nicht  allein  feine  Sk 
„tern  nieblicp  &u  ernepren/  weil  man  auch 
„mit  gemeinen  ja  groben  ©peiffen  ihnen 
„baö  £eben  oerfüften  fan : fonbet  auch ; 
„ ba{?  ein  ©opn  nad)  iprem  §ob  weine/  feujfte, 
„heule/  unD  mit  möglichem  gle$  aüeö  oor 
„bereite/  watf  ;u  Derofelben  perrlicper  Seicp^t 
„gangnud  erforbert  wirb:  wie  nicht  wentgei 
„ihnen  ju  Cpren  Die  Ceremonp  Zi  anftelie 

fepnb  unablepnlicpe  Wdjten/  ^clcpe  eit 
„ jeber  wolgeratpener  ©opn  feinen  Cltern  ab 
„juftatfen  feputbigift. 

„C$  ftnöef  fiep  in  unfern  Vücpern/  Daf  bi 
„Ceremonpen  beo  Zi  benen  Citern  nach  Der 
„$obmit  niept  geringerer  Cpr#Sorcptunb2lui 
„mereffamfeit  müffen  gepalten  werben  / al 
„wann  ihre  ©eifter  fiep  würefliep gegemwrti 
„ befanben : wie  auep/baf/  wann  icp  folcpc  nic| 
„feibü  perrichte/  fonber  mich  auf  anberew 
„ taffe/  e^  eben  fo  Piel  fepe/  ate  patte  icp  Diefell 
„ gar  perfdumet.  Unfere  uralte  £eprer  habe 
„biefe  Ceremonien  niept  allein  porgefchribes 
„fonber  ai^  eine  Dern  pornehmften  ©run 
„©dulen  unterer  ©taato#  Verfafung  unb  1 
„neö  guten  ycegimento  angefepen. 

„Unter  benen  brep  ©ünben  / fo  wiber  t 
„5Unblicbe  Wcpt  begangen  werben  / ift  t 
„grofte/  wann  ein  ©opn  feine  ^inber  pink 
„ Idpt.  S)ef halben  ift  ein  Wlann/  ber  oon  f 
„ nem  erflen  Cpeweib  Feine  ^inber  hat/  fcpult 
„nach iprem  ^:ob  ein  anbere  ju  pepratpen.  ^ 
„ halb  bie  Tochter  erwaepfen  ifl  / mujj  ipr  E 
„ Vatter/  ober  wer  be{fem0telle  pertrittet/  ein 
„ W]ann  perfcpajfen.  SDie  Wldnner  follen  5 
„benen  SSÖeibern  / Die  Knaben  pon  Den 
„ WldgDlein/  unD  pinwiberum  biefe  pon  jene 
„ni^toannemmen.  SDiefe  ©ebrduep  fep 
„bep  unö  pon  pdepfter  SBicptigfeit. 

„Unfer  peut#regierenber  tapfer  Yui 
„ Tfching  paltet  pejl  barauf/  bap  por  allen  ( 
„Dern©acpen  bie  fönblicpeWcpt  beoboepf 
„unb  pon  benen  5?inbem  forgfdltiglt  erfül 
„ werbe.  3n  ber  unö  anpertrauten  £anbfcbc 
„Fokien  fiubiert  jcbermanfietftg  inbemTfc 
„king,  unb  in  bem  Tfchuking,  item  in  unft 
„ Ceremonp#  unb  @5efat$# Vücpern.  SDifer  gl 
„ ju  teprnen  wirb  nirgenb  unterlaffen/  als 
„Dem  £anD  ponFungan-hien  fo  nahe  bept> 
„Wleer  ligt;  wohin  por  Furier  Beit  ein  Su 
„pder  unter  Dem  ^:ifel  eine^  £eprmei|ter£  i 
„ ©efa^  angelangt  ift/  Der  ftch  nunmepro  t 
„botgener  SBeife  aufpalt.  SöaO  pon  ipm 
„preDigte  ®efa|  ftifftet  unter  Dem  Volcf 
„traept  / welche  anfapet  ju  jweiffeln/  obut 
1 „ re  @efd^  nu^licp  oDer  fcpaDltcp  fepen. 
„allein  Vauern  unD  ^auffleut  pdren  eö  1 
„ fonDer  auch  fo  gar  Die  ©ßlcprte  laffen  fiep  i 
„ Demfelben  betporen/  Dap  fte  Die  ?l0ar>t‘beit  f 
„Dem  Strtum  nicht  mehr  tu  unterfepeiben  t 
„fen-  Crwepnter  Curopder  nipmf  ju  fein 
„ ©efapWldnner  unb  Leiber  auf/  welche 
„ohne  ©epeue  unD  opne  UnterfcpiD  bepbeij 
„©efcplecptö  mit  einanber  perfammeln.  ® 
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atme  blt'nDe  ?eut  erfcbifyfen  ibre©elf*Q3eutel/ 
unD  perfauffen  ihre  boct>fl  notbwenDigße 
luffen  / Damit  fte  Tempel  aupb.ren/ Derer  fic 
tiur  in  Der  ©tatt  Fungan,  unD  ihrem  ©ebiet 
acl)4el)en  erbauet  haben/  unD  in  folcben  ftcb 
£auffewweig  etnfinDen.  $an  mol  ein  $?enfd> 
mit  ruhigem  ©emüf  jufehen/  wie  Daß  bei)  fo 
jellem  fetter  unD  fcbonem  ©onnenfd;ein/ 
welcher  ung  in  Die  klugen  fallt/  Der  Teufel 
■iy-  mui , Dag  iß/  Der  ©eif|  Deg  QSetrugg  unD 
Jrctumg  bin  unD  her  fcbmdrme  ? 

„2Bir  höben  Diefeg©efa<i  fleißig  unter  fucbf/ 
mD  gefunDen/  Daß  jene/  welche  eg  befennen/ 
unfere  alten  SGBeifen  unD  Sebter/wie  auch  Die 
$or*©ltcrn  unferer  ©efcblecbten  für  eben  fo 
nel Seujfel  halten;  Dann  ße  erweifen  Denen# 
eiben  Feine  ^f>r/  unb  flatten  ihnen  Die  gewänli# 
bc  Zeremonien  nicht  ab.  ©tirbt  ihnenL'?atter 
»Der  Butter/  fo  geben  fte  nicht  Dag  geringße 
pichen  einiger  Q5etcubnug.  3Racb  Dem  SoD 
breg  erßen  SBeibg  wirD  ihnen  nidjt  erlaubt 
inanDereg&u  nemmen;  weil  fte  ftcb  freuen 
hne  ÄinDer  unD  ©rben  ju  fterben.  ©ie  be# 
eDen  Die  ZttägDlein  ftcb  nimmer  ju  Perbepra# 
ben:  welche  ihnen  nun  Dißfallg  gehorchen/ 
enen  geben  fie  Den  Sitel  fkimv  Jung* 
citneti.  $Rebß  Dem  haben  fte  auch  eine 
litt  Duncfler^dflen  oDer  fletner  Kammern/ 
1 welche  fo  mol  Banner  alg  Leiber  hinein 
eben/*  unD  aUDort  ßiH  reDen;  fo  bei)  ihnen 
>eißf 

» ©in  folcher  SöanDel  oerDerbt  Die  fünff 
pflichten  unD  Die  Sehr  unferer  SBeifen;  er 
:rnicbtet  Die  heilfame  Untermeifungen  unferer 
tapfern;  er  trennet  unfere  Q5d(cfer/  ja  er 
Eurbt  fte  in  folche  gmeiffel  unD  Slengfligfeiten/ 
jelcpc  niemals  fein  ©nD  nemmen.  Unter  allen 
Secten  ijl  feine  fchdDlicher  alg  Diefe. 

,,?9?an  lifet  in  unferm  ©efaß#  %5«cb/  Daß 
er  Urheber  einer  ©ect/  fo  unter  Q}ormanD 
eg  ©laubeng  unD  guter  SBercfen  Dag  Qjolcf 
»etriegt/  folle  ertroffelt  mcrDen;  unD  Daß  jene/ 
>elche  alg  Zftitgel)ülffen  folchem  ©nDsmecf 
>m  an  Die  $anD  gehen/  erßliqj  mit  hunDert 
5rugeb©treicben  abgeßraffr/  folgenDO  aber 
uf  DrepbunDertSDMllen  weit  Deo5  SanDgjbtten 
etwtfen  merDen.  Uber  Diefeg  iß  Jdjarff  »er# 
otten  neue  Tempel  aufjufuhren/  folche  gebo# 
en  hernach  gleich  Denen  Hofchangen  oDer 
'aoflen,  oDer  anDern  Dergleichen  ©«eten  / 
litDemgufah/  Daß  mann  einer  Diefer  SRer# 
cDnung  jumiDer  hanDelt/Derfelbemit  hunDert 
toutten#©cblagen  gejuchtiget/  unD  hernach 
ug  Dem  ganzen  0eeid)  auf  ewig  ohne  «pof# 
ung  surud?  ju  fehren  perbannef/  Die  Tempel 
ber  nibergeriflen/  tmö  Der  £5au  # geug  folle 
onfifeiert  merDen. 

» SBelcbemnacb  £Bir  Zungtu  unD  Vice- 
töntg  hiermit  gebieten/  Daß  man  ftcb  ( jeDan' 
och  ohne  ©etoß)  Diefeg  ©efa^Sehrerö  per# 
icheren/  tbn  unter  ßarefer  SBacbt  nach  Ma- 
ao  lieffern/  unD  Demfelben  Die  gurueffunfft 
t Zhinam  perbieten  folle.  SIBir  befehlen  su# 
3°M  Ststckjtin  XII.  Shell. 


« gleich  allen  ©tatt#Mandarinen/  allen  ©eiehr# 
»len/  allen  Sehrern/  $alb#Doä:otn/  tfrtegg# 
»unD  Äaujfleuten/  wie  auch  Dem  gemeinen 
» vöolcf  x.  ßd)  »on  einem  fo  ßhdDlichen  ©efgfc 
» ju  entfernen/  Denen  ©cbulDigen  aber/  Die  eg  an# 
»genommen  haben/  ß'cb  su  beferen,  ©ie  fol# 
»len  vielmehr  Die  Sucher  unferer  alten  Reifen 
»lefen/nahmentlich  Den  Schiking  unD  Schu- 
beßgleichen  Die  ©Triften  / fo  oon  un# 
»fern Zeremonien/  pon  Denen  ©efeen  unD 
»pon  Denen  Untermeifungen  unferer  Zapfern 
»hanDeln/  Damit  in  Denen  ©«brauchen  fein  Un# 
»terfchiD  fepe  / fonDer  alleg  überein  ßimme. 
»Sie  Qfolcfer  merDen  ihre  #er£en  auf  Dem 
»rechten  £Beeg  unoerle^t  bewahren/  noch  fid> 
»$u  falfchen  ©ecten  perleiten  laßen. 

» 3n  Der  ©fatt  Fuing-  tfeheu , unD  smac 
» in  Derofelben  Q,uartier  Si  - fche  genant  / fo 
„ Oßmertg  ligt/  ßeh et  eine  tfirch ; Dergleichen 
»iß  auch  eine  in  Der  ©fatt  Ningte-Hien; 
„fochc  foüen  nun  in  öffentliche  ©chulen  per# 
» fehlt  merDen.  3a  Der  ©taft  Fungan  unD 
„ ihrem  ©ebief  merDen  Derofelben  biß  achten 
»geAehwaug  welchen  man  entmeDerg  offent# 
»licpe  ©öle  für  Die  ©eiehrten/  oDer  allgemeine 
„©chulen/  oDer  SoDen # ©tuben  DernSRor# 
»©  tern  machen  mirD.  ^RachDem  Die  an  ieg# 
» Itcpem  Ort  beßellete  Mandarinen  Diefen  Q3e# 
,,  fehl  merDen  ponogen  haben/  foUenfte  Ung 
„ Deßhalben  Nachricht  erfheilen. 

»?EBag  nun  Die  ©eiehrte  betrifft/  fo  man 
» 1 lchm-  tfeheu,  Mu-  tien-  lin,  Kuo-  yu-Siven 
»nennet/  mann  fte  ihren  gelßer  bereuen  unD 
»belfern:  wann  ß'e  Durch  ihr  Sufprechen  mehr 
»anDere  Dahtn  bereDen/  Daß  ße  mit  wahrer 
»fKeu  unD  fetD  Diefem  ©efa^  abfagen;  fo  muß 
»man  ung  Reffen  permahnen  unD  ihre  $Rab# 
»men  utig  ttberfchicfen ; Dann  mir  werDer  Cb# 
»nen  folche  ^ißthat  nicht  allein  perseihen/  fon# 
„Der  auch  ß'e  ihreg  ©ifferg  wegen  loben,  ©ol# 
Mlten  fte  hingegen  ftcb  nur  Dem  äußerlichen 

ehetu  nach  bequemen/  heimlich  aber  unfern 
„Befehl  ubertretten/  fo  merDen  ung  Die Man- 
»dariuenDeßen  erinneren/  Damit  mir  ße  ihreg 
»>  ©hren#©taffelg  berauben  unD  nach  laut  un# 
»ferg  ©efab  abßraffen.  ^lllermaßen  ein  fold)eg 
„ Saßer  nii^t  fan  perjphen  merDen.  $ciltg  au^ 
„Die Mandarinen  Durch  Die  Singer  fcbaucn/ 
»ftebefd)u^en/  oDer  ung  Die  beb&ige  ^Rach# 
»«ich t nicht  uberfenDen  murDen/  wollen  Sßßir 
»Diefelbe  pon  ihrem  Mandarinat  abfe^en. 
,,  ©efchehen  in  Dem  erßen  3ahr  $apferg  Yum- 
„ tfching,  Den  2.  Sag  Deg8-  «OlonD.g»  Sag 
iß  Den  7.  Septembris  1723. 

5ilg  mir  pon  Diefen  befehlen  Deg  Zungtu 
unD  Deg  ^iceÄigg  Der  SanDfdjaßt  Folden 
Nachricht  ju  Peking  erlangt  hatten/  fepnD  mir 
um  Deßo  mehr  beßur^t  morDen/  alg  größere 
Urfach  mir  hatten  511  glauben  / fold)eg  ^Bettet 
Dorffte  ßch  weiter  attgbreiten.  Ser  Zungtu 
pon  Fokien  regiert  sugleid;  Die  SanDfchafft 
Tfche-  Kiang.  ©r  iß  ein  Sehrer  Der  erßen 
OrDnung  aug  Dem  ©eßhlecht  Derer  9iothgürt# 

2,  lerrv 
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I ent/  Das  ijt  aus  Dem  pomehmjten  $artarifchen  licheS  ©u tackten  beftunbe  in  folcjenben  Sßßoi 
@tamm  nach  Dem  ßapferlichen  *£>au§/  einfolg#  ten. 

(ich  in  feem  ganzen  9teid)  fel>t*  hod)  angefehen/  Muan  Pao  über  bie  Sanbfchafft  Fc 

in  welchem  Die  ©achen  ein  gan|  anberes  2ln#  „kien  bereiteter  Zungtu  fomme  ein/  wegen  e 

fel>en  gewonnen  haben;  bann  Deo  gütige  $ap#  „nem  Urteil/  welches  über  ein  untmtfenbe 

feo  bebient  fiel)  Dem  Europäern  fchter  gar  nicht : „ tumme  Q}olcf  ift  gefallet  woeben ; weil  folcfo 

er  febeinet  auch  bie  fremben  SCßilTenfcbajften  unb  „ ©eftnb  unbebaebtfamer  fQ3eife  &u  Der  thrij 

auSldnbifche  Srjtnbungen  wenig  $u  achten,  „liehen  Religion  ubergangen  wäre. 

@olche  feefchaffenhett  Des  Zapfers  ift  Urfach/  „SRachbem  ich  alles  fatfam  unterfucht  un 
baß  unfere  Porhin  hefte  greunb  pon  uns  abge#  „ erwogen/  hab  ich  befiinben/  taf  in  Der  ©to 

wichen;  inbem  etliche  nicht  mehr  im  ©tanb  „Fungan-hien  (fo  unter  Dem  Oberamt  w 
fepnb  uns  ju  fehlen/  anbere  aber jtd)  mit  benen  Funing-tfcheu  einem  in  Dem  ©ebürg  unw 
Europäern  in  feine  ©emeinfehafft  ober  Q)er#  „Des  $JeerS  gelegenem  Ort  flehet)  fich  «erbe 
treulichfeif  einlajfen  Dorffen.  „gener  Söeije  &wep  Europäer  auf  halten  ui 

sftaebbem  wir  über  ben  betrübten  Buftanb/  „ aiiDa  ihr  ©efa£  prebigen.  S)ie  pon  mir  ix 
in  welkem  wir  ffeeften/  uns  mit  einanber  uw  „wegen  auSgefchicfteÄuftbfchafften haben  mi 
terrebet  batten/  haben  wir  enblich  befchlolfen/  „ berichtet/  bap  etliche  hunbert  ^erfonen/  un 
baß  unter  allen  mcttf&ftfcn  Mitteln  uns  „welchen  über  sehen  ©eiehrte  gefehlt  werbt 
nur  ein  einziges  übrig  bleibe/  fo  ba  wate  ein  „fo  wolauf  DemSanbalS  in  ber©tattgcmc!i 
m&<tott§e  X)orbttt.  Wan  oerfkherte  uns/  „ tes  ©efaj  angenomen/unb  in  bepberfeits  £ 
bafj  ber  ertfe^artarifcbePraelident  Des Mathe-  „ten bipfunff&ehen  Kirchen  gebauet  hatten; b 
matifeben  #ofrath$  ein  gar  pettraueter  gteunb  „ erwehnte  jween  ©uropder  ihren  heimlichen  2 
beö  Q3ice#$$nigS  pon  Fokien  fepe.  SDarum  „ fenthalt  bep  einem  ©eiehrten  erwehlef  weld 
haben  wir  feinem  5lmt^it?©efahrten/ unferm  „ben  Zutritt  ju  benenfelben  feinem  Wenfd 
Patri  Kogler  jugemutet  ton  gebautem  Praefi-  „gejtatten  wolte;  Daß  ftc  Verbot  unDQ 
denten  einen S5rieff  an  ben  3)ice#$onig  aus#  „fehl  bern  Mandarinen  für  nichts  achte 
juwürefen.  SDer  ^artarifche  93orfleher  hat  „Daß  fte  bie  9)ianS#unb  3£eibS#£5i(bet  t 
ihm  willfahren  mit  einem  jo  nadjbrucflidjen  „ einanber  zugleich  in  einem  Ort  perfamme 
©enbfehreiben  an  befagten  Q)ice#5?onig/  als  wir  wekbc  QSerfamlung  bei)  ihnen  ^Oerfunbigti 
immer  batten  wünfeben  fonnen.  $ßir  haben  „beS'  @efa$  genannt  wirb;  Da§  le^tlich  il 
es  bemfelben  gegen  Witten  Oftobris  nach  Fo-  „ ©ebraueb  unb  ©ttfen  fehr  abfcheuhelich  fei) 
kien  üoerfchicft.  £s  hat  febier  ju  gleicher  Seit  „2Bir  als  Euerer  Wafeftdt  Untertan 
R.  Pater  Munos,  ein  Dominicaner/  aus  ©f*  „Der Zungtu  unb  berUntcr^onig/  haben  1) 
fer  für  ben  wahren  ©lauben/  wie  aud;  £iebe  bern  „ über  allen  Kriegs  # unb  Sehr  * Mandarinen 

Millionen  feines  heiligen  ^rebiger*OrbenS/  „fohlen/  biefe  jween  Europäer  emjig  aufji 
ben  Untetv5tonig  Don  Canton,  fo  benen  ©uro#  „ch en/  fich  ihrer  Qierfonen  su  oerftcheren/ 1 

pdernüber  bie  fallen  günfiig  wäre/  jum  brit#  „jte  nach  Macao  in  bie  Sanbfchafft  Cam 
ten  mal  heimgefudht / unb  gebeten  ihm  eine  „führen  ju  taffen : gebadete  Kirchen  aber« 
'dbrifftliche  ^Sorbitt  an  ben  Zungtu  oon  Fo-  „weber  in  @«hu(fdl  bern  ©eiehrten/  ober 
den  m pergonnen.  ©em  QDice^onig  pelle  „ öffentliche  Schulen/  ober  le^tlich  in  ^oDi 
“chwar  fich  in  ein  fo  gefd!)r(id)e  ©ach  ein^ulaf  „©ale/  in  weld)en  bie  Q3or  Eltern  pere!; 
en  : S)o^  gäbe  er  bern  lieben  Q3riefter  gute  „werben/  &u  perfehren. 
fÖSort;  enblich  lieffe  er  ftch  bereben : er  fchribe  „ ^ebft  Dem  haben  wir  perorbnet/  ba§ 
einen  SSrief/  welchen  er  bern  Zungtu  burch  ei#  „©eiehrte/  foiid)  biefem  fremben  ©efa|  un 
nen  eigenen  Lotten  uberfant  hat.  tiefer  hin#  „ wor  jfen/  ihren  gehler  ju  perbelferen/  bar'  cn 
gegen  antwortete  ihm  fchrifftlich/  folche  ©ad)  „Q3olcf/  welches  ftch  hat  perführen  taffen/ 
jlehe  nicht  mehr  in  feinem/  fonbern  in  Des  Äap#  , Herrichten  unb  bahin  perleiten  foltert/  Da 
fecs©ewalt/wetd)em er biefelbe überfd;icft unb  „es  unferm  Befehl gehorfame / unb  folc 
heimgeflellet  hatte/  berowegen  muffe  man  Dem  „ ©lauben  abfchwdhre ; mit  fernerer  Q}erf 
©ntfcpluf  3ht*o  Wateftdt  abwarfen.  „ nus/  baf/  wann  hiernechfl  jemanb  aus  ib 

@rp  nach  einiger  Seit/  retflehe  ben  2f.  „ftch  erfühnen  würbe  obgemelbefem©eiar 
Decembris  1723.  würben  wir  perfianbiget/  ,;juhangen/  wir  benfelben  perbammenfei 
baf  obgenanterZungtu  Dem  tapfer  etn  offent*  ©hrenftajfel  s«  Pcrliehren/  unb  nach  laut 
lici/eS  (Gutachten  eingefant  hatte  / Durch  wel#  „ ©efd^  abgejlrafft  ju  werben.  S)if  ijt 
cj)eS  er  begehrte/  baf  ber  <£f>rtftftcf)e  ©laub  »» Befehl/  welchen  wir  tn  biefer  SanDfchajfn 
unb  ©oftS#S)ienft  aus  gan6  ©)ma  folfe  pertilgt  „ fünbigen  unb  in  unferen  ©an^lepen  haben 
werben.  $ba  wir  nun  folcpes  offrntHcbca  „ fchreiben  taffen. 
cStir^cbtcn gelefen/ erfenneten  wir  unfehlbar/  „Uns  ?an  nicht  perborgen  fepn / baf 
baf  er  fdwn  porhin  ein  betftdicbes  <Sot«?ctv  „ Europäer  in  benen  ©tdtten  ber  erflen  / 
ten  muffe  nach  $of  perfertiget/  5trafff  DefTcn  „Dem/  unb  Dritten  Orbnung  in  allen  Sc 
aberpon  Dem  tapfer  einen  ^»efebeib  empfan#  „fd;afften  Diefes  Reichs  Kirchen  aufgeführtj 
gen  haben/  welcher  unferm  heiligen  ©lauben  ,,  ben/  unb  biefelbe  bewohnen,  Unfere  ^ 
gar  nicht  günpig  wäre.  3)cs  Zungtu  offeut#  „ nung  ober  ©utad)ten  wäre/  man  forme  fte 
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bof  «rbulten/  aUmo  fte  nocfr  einige  SDicnfl 
fruen  tfreil«  burcfr  Da«  €alenber#macfren/ 
freite  Durcfr  anDerc  %beit  / melcfrer  fte  obli# 
en.  ©0 (fe  man  aber  fte  in  Denen  uveicfr«# 
anDern  laffen  Äircfren  aufbauen/  fo  itf  ju  be# 
>rgen/  Da«Vo(cf  mägte  nacfrunD  nacfrifrtem 
15  efafc  nacfrleben/  ftcfr  ifrnen  anfrencfen/  friemit 
ber  oon  unfern  ©ebraucfren  unD  guten  ©it# 
in  abmeicfren.  S)teje  gremblirtg  fcfraffen  in 
enen  SanDfcfraffren  feinen  ^ufren  meDer  für 
teorDentlicfre  Dvegiment/  mie  mir  e«oon  un# 
ren  teilen  empfangen  fraben:  noch  für  Da« 
emeine  sfeefen. 

„Wiv  unte  rjtefren  un«  bemnacfr  ®uete9fla# 
||at  ;u  bitten/  biefelben  gerufren  Denen  (2uro# 
a‘em/  fo  bet;  $of  fepnD/  ju  erlauben/  baß  fte 
iDa/  mie  oorfrero/  perfrarren  Dorfen.  5lUein 
.r  bitten  jugleicb/  Diefefben  au«  Denen  Sanb# 
baffen  Diefe«  Üieicfr«  frinauö  ju  fcfrafen  / 
tD  ju  befehlen/  Daß  fte  entmeber  naefr  #of 
ifufrtt/  oDer  naefr  Macao  in  Die  SartDfcfraft 
anton  permifetv  ifrre  Tempel  aber  ju  an« 
irm  ©ebrauefr  permenbet  merDen.  Söiefe 
5acfr  fcfreinet  un«  fo  mol  für  Da«  gemeine 
ßefen  unD  De«  Volcf«  SBolftanD  / ate  für 
e 3vufre  be«£Reicfr«  pon  frocfrjier  SSBicfrtigFeif 
fepn. 

„SEBir  getreue  Untertanen  fraben  bereift 
tefrer  <Suer  9)?aiefhif  einen  gerieft  unD  ©ut# 
frten  Diefe«  #anDel«  megen  überreicht.  (Suere 
tajefidt  fepnD  pon  altem  befiermafen  unter# 
frtet : mir  fraben  Derofelben  Vefefrl  €frrer# 
etig  oolljogen/  unD  Die  Cfrriflicfre  Sveligion 
te  Der  JanDfcfrafft  Fokien  perbannef.  Söen 
[.  $ag  De«  jefrenDen  $JonD«/  in  Dem  erften 
afrr  tapfer«  Yum-tfching.  „ *£)a«  ifi  Den 
Novembris  1713. 

933ir  fönten  porfefrenDen  Vericfrf  unb©ut# 
‘en  por  Dem  27.  Deeembris  niefrt  ju  fefren 
>mmen.  5öen  folgenDen^ag  fefriefte  Pater 
ennin  einen  VeDienfen  ju  einem  Mandarin, 
fein  guter  greunD  mare/  unD  alle  an  Den 
Her  lautenDe  ©utaefrten  pflegt  ju  empfangen, 
tfen  lieffe  er  bitten/  er  mogte  ifrm  Doch  ju 
en  tfrun/  ma«  Der  tapfer  auf  offtgebaefrte« 
taefrten  De«  Zungtu  pon  Fokien  geanfmor# 
)abe.  SDen  2?.  ItefTe  Der  Mandarin  Dem 
^rennin  bepeuten/  Daß  man  Die  ^irefren 
Die  Europäer/  fo  bep  $of  oDer  ju  Peking 
ien/  niefrt  berühre:  mit  Denen  anDem  aber/ 
cfr  in  Denen  3veicfr«#£anDem  befanDen  / hatte 
in  anDere  Vemantnu«/  meil  man  in  Denfeb 
rneDer  Äircfren/  nocfr  (Suropa'er  Fünjftigfrin 
tlten  rnolfe. 

SDa  mir  Dtefe  Slnfmort  mit  Dem  lefrfen  ©e# 
ein  De«  «Sntachterts/  fo  Der  Zungtu  ein# 
btcFt  hatte/  oerglicfrett/  glaubten  mir  gdn£# 
Daf  e«  um  Die  €frriftenfreif  in  China  ofrne 
rnung  folcfre  ju  erretten  gefefrefren/  unD  Daß 
►felben  Vertilgung  jmifefren  Dem  tapfer  unD 
Zungtu  heimlich  fepc  befcfrlöffen  roorben. 

:il  Dannocfr  Die  Slnttport  Dunkel  mw  frat 
:r  Parennin  ftcfr  bep  einem  ifrm  molgetvo# 


nen  Mandarin  unD  ©lieD  De«  innern  fKatfr« 
angemelpef/ Durdb  meffen  ^)anD  aüe  VerorD# 
nungen  De«  ^apfer«  gefren/  unD  erfuclte  Den# 
Ebern,  Wibaren/  ma«  für  einen 

wefefrl  Sfrt’o  wiajeftat  auf  mefrrberüfrrte« 
<Suca^tcn  fraben  ergefren  laffen,  S)ie  5lnt# 
morf  beftunbe  m Dem/  Da§  e«  Der  tapfer  Dem 

'TÜP*  tätw  Damit  Die# 

fe«/ma«  Dtffallö  ju  tfrun  fepe/  entfcfreiDete. 

SÖ3iemol  nun  Diefe«  Olrricht  Dem  €frri# 
ftentum  jeDerjeit  jumtDer  gemefen  mare  / lebten 
mtr  Dannocfr  per  £pfnung/  Da§  mann  mir  Def# 
felbtgen  ^anfrlep#Vepipanfen/  fo  Die  Schrift# 
ten  nnb  alte  Ifal'mföm  oermafrren  / ge# 
minnen  folten/  mir  fte  Dafrin  bringen  murDen/ 
Daß  fte  un«  au«  Denenfelben  Diejenige  VerorD# 
nungen  ^apfer«  Camhi  in  Sibfcfrrifft  miftfreile# 
ten/  melcfre  Dem  Cfrrifilicfren  fOefen  günflig 


rtct?t  faijen  mogte/  auf  Diefe  VerorDnungen 
^rPe-  „Jpß  mir  ffrmeicfrelten  un«/ 
Mittel  man  menigflen«  Dieje# 
ntgen  Miriionarii  in  Dwn  9veicfr$v£ünDern 
e^e^cii  murDc/  melcfre  mit  Denen  tapfer# 
Itcfren  patenten  perjefren  fepnD. 

c.  • m ©itfen#©ericfrf«  fra# 
ben  tn  Slnfefrung  eine«  jimlicfr#grofTen  ©elf«/ 
fo  mir  ifrnen  gefd>encft  / un«  perfproefren  Die 
perlangte  UrFunDen  mifjutfreilen.  @ie  frielten 
tfrr  mt  f / al«  fie  Den  Vefefrl  tapfer«  Camhi 
pon  Dem  31.  Sofrr  feinerDvegierungCVermüg 
megen  Die  frepe  Übung  De«  Cfrriftlicfren  ©lat? 
ben«  im  ganzen  3veicfr  erlaubt  mirb)  mie  auefr 
Deffelben  im  fo.  3afrr  feine«  3veicfr«  fau«  ©e# 
legenfreit  einer  pon  Dem  fKeicfrö  # Slecfrter  Fan- 
tHhao-Zo  mtjer  Die jyfrripcfre  Dveligton  einge# 
reichten  iUag#©cfrrijft)  au«gefertigte  VerorD# 
nung/  tn  melcfrer  Der  ^apferlicfren  patenten 


ober  Slufffafre  perfaffef/  Äfft  De«  einen  & 
mir  follen  Den  ^)anDel  miDer  Den  Zungtu  De« 
SanD«  Fokien  geminnen/  Vermag  De«  anDem 
abei  hatten  alle  Miilionarii,  fo  Die  patenten 
haben/  in  Denen  SKeicfr«#  Zaubern  perbleiben 
fouen. 

Un«  fiarefte  in  folcfrerBupetficfrt  niefrt  me# 
mg/  Daß  Der  oberfie  Vorfiefrer  De«  Ritten# 
©ertefrf«/  fo  De«  heutigen  tapfer«  smoljfter 
SoruDenfl/  famt  jmep  anDem  Vepftfrern  un« 
feine«  ©cfrufr  perftd;ert  hatte.  Söiefe  hofnmm 
pemiefrrte  ftcfr/  Da  Den  3.  Renner  in  öffentlicher 
fKatfr^Verfammlung  De«  ©iften#  ©eriefrt«/ 
etn  Unter#Mandarin,  Dem  obläge  Den  5iuffap 
Dem  oberfien  Pr^iidenten  ju  überreifen  / fol# 
Jen  ifrm  Faum  befra'nDiget  fratte/af«  Diefer/  nach# 
Dem  er  Denfelben  gelefen  unD  Darau«  erfefren/ 
Daß  lauf  Diefe«  <$ntmurff«  Da«  ©utaefrien  De« 
Zungtu  pon  FoJoen  in  allen  ©fuefen  autge# 
freiffen/unD  aller  PorgefrcnDen  itapferlicfrer  Vetv 
orDnungen  Feine  97JriDung  gemaefrf  merDe  / ge# 
fragt  frat/  ob  Dann  in  ihrer  2lmf«  Can^lep Feine 


3 pou 
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#on  feinem  Softer  Dem  £apfer  Camht  (Die 
€brißliche9vetigiött  betreffenD)  ergangene  Be? 
fehle  WbcmDen  waten/  unD  warum  man  fold;e 
nicht  besiege?  Dtm  Bepftfcem  einer/  fo  Dem 
P.  Parennin  [ehr  geneigt  wäre/ nähme  hierüber 
Do*  SEBort/  unD  beÄ  fich  fehr  Den  ^ef^eiD 
beö  ^faßlichen  Präsidenten  mit  Whbrucr  ju 
imterßüfcen.  Sßeil  nun  Die  Buchhalter  hierauf 
geantwortet/  D aß  Dergleichen  Berptpnungw 
Bet>  Der  ©anD  waren/  warp  ihnen  gehörten  Die? 
fclbein  Dem  Sluffafc  ömufribren.  Srwehnter 
Beider  wußte  gar  wol/Daß  folcheBw  Un* 
aünftia  fepen/  maffen  Pater  Parenmn  ihm  jwep 
Idge  »orheto  geDrucffe  ©emplarta  Deterielben 

mit^ufet|e1tungen  erfulleten  uns w «t ■ befjer 

ttÄÄ 

hat;  Dann / als  fleh  Denfelben  ^ag  Daä  ^irteiv 
Bericht  perfammelt  unD  Der  S«r|tb^e  Ober. 
Praefident  gefragt  harte/  ob  Der 
(Schluß/  welchen  man  wegen  Dem  €hnWen 
SXeligionS?©anDel  faßen  folte/ fertig  fepe/  hatte 
übaemelDeter  Mandarin  Die  5?unheit  ihm  Den 

Ahn»  9 mbmma  et? 


„Denen  3Seidjs?£dnDero/  BefinDen / bringen  gi 
„feinen  SRufeen.  0ie  sieben  $u  ihrem  ©qo 
iffe: ' 


neö  einugen  SSBortS/  ju  behdnDtgen.  ^)a  min 
Der  W4  fich  hierab  entrüßet  harte/  gab  er  ihm 

fiyfe. » ÄS 


Mandarinat  petuepren/  uu>  «uw» « ^ ' 
fafe  eingeben,  ©er  <J>cinfc/  Dillei^t  aus 
wohn/  Der  Mandarin  habe  Pom  tapfer  einen 
heimlichen  Befehl  alfo  ju  frrunPen  / oDcr  aus 
anDern  uns  unbewußten  Utfacben  liefe  fr*)  aßo 
irfchrocfen/  Daß  er  Den  ^emfel  ergriffen/  einige 
Svleinigfeiten/  an  weichen  nichts  »igt/  m Dem 
9iuffafe  petbeffevt/  unD  Denfelben  unterfchnben 
hat  ©er  $artarifd)c  Präsident  unD  DieBep? 
%c  folgten  feinem  (Stempel/  Doch  pen 
eben  Präsidenten  unD  Den  Mandarin,  fo  De* 

> Parennin  greunbware/  auSgenommen/wel? 
ehe  Den  Sluffafc  tmar  gelefen/  aber  ohne  Unter? 
teidmungpon  fich  gehoben  hab^n* 

Lehes  thaten  ße  folgenDe  jwep  ©ag/  als  man 
ihnen  gebachten  21uff«Jttim  «nterlckeiben^ 
mal  porgelegt  hat  ©a  aber  Der  gurfrOber. 
Präsident  hatte  fragen  laßen/  warum  Dwfer 
©anbei  &u  feinem  Schluß  gdangm  ^Ite/  haj 
Den  bepDe  Mandarinen  aus  ^ord)t  thnen  feibß 
Dmch  tangere  ^iDerfpenßigfett  ein  Unglucf 
über  Den  ©alß  ju  sieben/  enDlich  ohne  fernere 
SöSibettebe  unterfchriben/  hicrbutch  aber  Dem 
ieptfolgenben  5luSfprud>  Diefer  3iatbS‘Berjam? 
una  eine  SXic&tigfeit  ertheift ; aüwo  Dannod) 
porldujftg  (u  merefen/  Daß  Der  auf  per  ewigen 
Million  JU  Fungan  übliche  ©ebraud)  Die 
«Won*  unD  50eibs  ? BilDer  $u  perfammeln  m 

»ÄÄÄiS 


„Das  unwiffenDe  Bolcf  fo  wol  Des  weiblich 
„ als  männlichen  ©efchlechts ; fie  bauen  Sti 
, *en/  in  welchen  ße  unter  Dem  Botwanb  fr 
„©ebetts  bepDe  ©efchlecht  ohne  Uuterfch« 
„ mit  einanDer  perfammeln.  ©aS  Efteich  sieb 
„pon  ihnen  nicht  Den  geringen  Wen.  s 
»SolgDeffen/ was  Der  Zungtube  SanDfchaj 
„Fokien  portragt/  muß  man  Diejenige  / fo  b 
„©ofnu^lieh  fepnD/  allDa  ge  Dutten  : was  ab 
„jSe  übrige  belangt/  fo  fich  in  Dem  Äre 
„pen  Petfcheli  ober  in  anberen  SanDfchafft 
„Des  Reichs  beßnDen/  falls  fie  etwann  auch 
„nigen  Wen  fchaffen  fönten/  foU  man 
„ nach  ©of/  Die  übrige  aber  nach  Macao  fuhrt 
„Einige  aus  ihnen  haben  bot  Diefem 
„ patmttn  pon  Dem  inner 

„ ?Kath/  Den  man  Nui-vu-fu  nennet/  empfc 
»gen ; foldje  patenten  foUen  Denen  Mandarin 
„Des Orts/ wo  ße  wohnen/  suruef  geßellet/r 
„Diefen  aber  un|erm©ecieht/  unD  pon  uns  fr 
„inneren  3Sat h wiDec  heimgefchicft  wetöi 
, . welcher  Je  wirb  perbte^.en  lafen.  ©ie « 
„Denen  Europäern  auieführte  Jtirchen  fei 
tum  $2ufjcn  Des  gemeinen  ?0BefenS  in  offe 
Siche  ©ebau  perf  ehrt/  jene  0inefer  aber/ « 
„ die  auöBlinDheit  folchem  ©efa|  angehang 
„tu  Deffen  Berlaflimg  gefchwinb  angehalt 
„unD  Diefe Religion  fcharjf  perbotm  werö 
„0ottenfte  nichtSDeßoweniger  ftch  funftigl 
„tum  ©ebett  Perfammeln/  fo  mwß  man  fie  \i 
„SluSfag  unferec  ©efd^en  abfrrajfcn.  §alIS 
\/t gcgcuwcrtii 


»* 


„ Mandarinen  tu  Beobachtung 
„Befehls  faumjelig  fepu  (ölten/ 

„Zungtu  unD  Bice?Äomg  fte  ihres  SlmtS  < 
„fehen/^ach  über  Diß uns  Deffen  berieten/' 
„ mit  Vc-ir  ausfprechen/  mit  welcher  0tran 
„folltn  belegt  werben. 

@0  weit  gehen  Die  S85ort  Des  Don  t 
©itten?@ericht  gefaßten  UrtbeilS/  weld 
Dem  tapfer  Den  i4.%ag  Des  ^wolfften^Jor 


DÜS  iß  Den  ti.  3enn^  1 7^4.  iß  behdfi 
worben,  ©en  folgenDen  %g  fchribe  er  1 


©ie  Wröpder  (f aqt  Der  2tu6fprnd>) 
,weld7e ßch  be 


weiw«  nw  bei)  ©of  auf  halten/  jepnp  mißlich 
’meaen  Dem  SaltnDcr/  unD  leißen  noch  anpere 
gute  ©ienfr  ©iejenige  hinfl«fl^  f°  W)  m 


Dem  rothen  ^emfel  feinen  enDlichen  ^luSfpr 
mit  nachgeßßten  Mortem 

„ ®s  bleibe  bep  Dem/  was  Das  0tttetH 
„rieht  befchloffa  hat.  ©ie  Europäer  |et 
„ gremDling ; fie  wohnen  fchon  lange  Sahr  m 
„nen  fKeichS?  £anDcrn.  SePtmuß  man  M De» 
„halten/  was  Diefer  0ach  wegen  DerZun] 
„ öou  Fokien  porgefchlagen  hat,  xßeil  a 
„m  fbrdßen  iß/  Das  Bote!  mdgte  ihnen  p 
„JeiDS  anfügen/  als  beßhlc  ich  Denen  Zunj 
„unD  Bice?ffbnigen/  fo  in  Denen  tanDfchaf 
„ beßeUet  fepnD/  ihnen  eine  iß  oon  einem 
„ ben  Sahr  ober  etwelchen  QWongthc«  iu  bei 
„men;  auch  Damit  ße  ungefraneft  entm 
„ nach  4>of  ober  nach  Macao  gebracht  weri 
, ihnen  einen  Mandarin  mitjugeben/  Der  fie 
„Der meife  begleite/  ihrer  (Sorg  trage/  unlj 
„por  allem  Unfall  befdhu^e,  ©iejer  Bt 
„ foU  mit  ©/rerbietigfeit  ponogen  werDcn.r 

* 
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. Ä3“  I“«“  *»*  obgefefeten  b«,  pattmen  von  öem  twf?ort><ncn 

»«wtnmw  unt»/  &ayl'eti  tmb  sscbwcn  in  »«Wm'it 
mI  uns  bq>  bttfdben  @teBe  ntte  Hoffnung  &eid?s«JtÄn)j«tii;  pe  jiynb  <4te  fehe 
gefchmtten  träfe/  und  entfchlofien  Den  tapfer  bctK  Tte  m/btiW- 
b^u  bitten/  <ScMwm  mdgten  Doch  et«  zSTS^^S^S:.^1  1™®**«**  th* 
aDiged  <>lug  auf  und  werffen.  3)ie  groffe 
>cid)wdrnud  beruhete  auf  Dem/  wie  wir  unfere 
itte  big  ju  Dem  Zapfet  befurberen  Fönten, 
er  Drcpjehenbe-  ©ohn  Ded  perßorbenen^an* 
d/ welcher  fehler  Der  einzige  unter  feinen  3$ru* 

:n  ijt/  DenShroSWajeftak  noch  (eiDen  Fonnen/ 
ienc/  Der  tauglichge  ju  fepn/  und  Diefe  ©nab/ 
mn  er  nur  wolte/  ju  Streifen.  SDarum  ha* 
t wir  und  oerglichen/  Dag  P.  Ehrenbertus 
delii  famt  DemQkuDer  3ßgph  Calttgüone 
»elchem  fein  Fungreicfier  ^ahler^emfel  Difed 
•inpend  ©nab  erworben  batte)  unD  ich  mit 
m Den  anDem  $ag  in  fein  $aug  ie^en/ 
idienz  begehren/  unD  ibn  um  feinen  ©chuß 
:eti  foiten. 

©leich  Den  anDevn  $ag/  a(d  Den  r.  Renner 
ube  um  6.  Ubf  befanben  wie  und  alle  Deep 
>n  bep  feinem  dpöug*c£bdt/  ald  ju  gleicher 
t fein  .£)og©faab  geh  in  £$er eitfehafft  fiep 
ibn  nachdpof  ju  begleiten.  5£>egwegen  wei* 
te  ficb  anfangs  Der  Hämmerling  und  bep  tbm 
umclDen;  Doch  ergäbe  er  ftcb  auf  unfere  £5 iU 
träte  ju  Dem  s]3rm^cn  hinein/  unD  einen  2iu# 
blief  bernacb  führte  er  und  $u  ihm  in  Dad 
nmet*.  ©o  ba(D  Diefer  Surft  und  erblicFt 
te : „ 3hr  kommet/  fprach  er/  ju  mir  wegen 
r Stlag/  welche  Der  Zungta  aud  Fokien 
iber  Die  ©uropder  abgelegt  hat.  „ ^a( 

ien  wir/  j<t;  gnabtgßer  faeen  mr  Fom< 
ti  (Buete  bardylembt  inf Unbtg  ju 
um  betreiben  wollen  om  foeto 
foul*  tn  btefet*  % ngß  *>ct<j£mten. 

SBorauf  er  und  perfekte : „ £)er  tapfer 
it  eueren  «fpanDel  erft  geftern  unfeem  fecl)d* 
bcnDen  trüber  unD  mir  übergeben  / Damit 
ir  folcben  erwegen:  aber  ich  h«b  pon  Diefer 
5acb  fein  genugfame  Nachricht.  £}on  Der 
eit/  an/  ald  euere  ©laubend  * ©freite  ange* 
ngen/  habt  ihr  audnebmen  Finnen  / wie  ed 
it  eueren  ©achen  gebe.  Stßad  groffe 
iD9lrbeit  haben  folcbe  Den  le^tperftorbenen 
apfer  meinen  Qjhtter  nicht  geFoget  ? 
t mir  aufrichtig  / wad  wurDet  ihr  fagen/ 

«in  unfere  ©inefer  nach  ©uropam  reifen/ 
iD  allDa  fo  wol  bie©efdf5  ald  Die  pon  eueren 
:en  ©itten  Lehrern  eingeführte  ©ebraueb 
cdnDeren  foiten?  Sttein  35ruber  Der  tapfer 
11  Diefem  SCBefen  einmal  für  alle  mal  mit 
inDbufftem  ÜßaebbtucF  abbelffen/  unD  Denen 
itrittigfeiten  ein  ©nDe  machen. 

Wir  wtffVn  fpracben  wir  / txm  deinem 
reif  alle#  ffl  ridytig. 

Vorauf  er  geantwortet:  „ Söann  aHed 
htig  ig/  warum  haben  ftcb  Dann  Die  jwep 
tropaer  in  Dem  SanD  Fokien  perborgener 
Seife  aufgebalten? 

ttPtr  fermen  (ie  n\<btl  fagten  wir ; ab 
ncjcntfl«/  fo  me  beatmt  feymv  bat 


nett  ifi  bereits  ftmffnnb  f * nmigjabv 
alt.  (Bitte j^on  bem  Sitten  > Bericht 
in  bettt  yo.’Jabv li*zyferp  Camhi  eraan» 
gene  Verorbmmg  b«t  ihren  2lsifciit# 
palt  m bett*.  &etd,>  ejot“  gebetßkwgletdbf 
ö?te  (Btteve  Öctcbteucbt  am  gegenwen 
tiger  2lb|ct)riftt/  fo  vvti*  betc^elbett  be* 
mutig  ubevvetdbtn  / Untren  abneh'' 
tuen. 

^)?it  Diefen  Porten  übergaben  wir  ihm  be* 
faate  Slbfchrift/  welche  er  aufmercffamlich  ge* 
lefen/  nad>mald  aber  und  beDeutet  bat/  ed  wäre 
übel  gefcheben/  Da^  man  Dergleichen  patenten 
audgetbeilt  batte/  welche  jwar  bcp^ofnur2lich / 
anberwerfd  aber  ungültig  unD  /a'iaffMcd  wef^ 
ren  Vorauf  wir  perfekt  haben/  Da§  wir  ald 
Srembeund  aufDiefKegimentd^rtbern  hoeben 
^)ofratl)d^erfammlungen  nicht  jum  beftert 
perflunDen/  fonber  blöd  allein  Der  9)?cpnung 
gewefen  fepen/  Da§/  weil  wir  Die  patenten  auf 
Denen  Rauben  3hto  ^apferlicher  07?a;eflat  em? 
pfangen/ wir  ferner  nichtd  iu  fkchten  hatten. 

„3$  u>e$/  fprach  Der  $rinf?/  Dag  unter* 
„fchiDliche  ©atfungen  Europäer  nad;  ©hinam 
„Fommen/  unD  $war  aud  ungleichem  ^Ibfcheni 
„etliche  jwar  su  Ded ^apferd^iengen : anDere 
„um  Der^anDdfchaffr  willen/  einige  aber/  Da* 
„mit  fie  euere ©efaj  preDigen.  3'ch  hab  je 
„nicht  Seif  eueren ^anDel  ju  unterfuchen;  fon* 
„Der  ihr  werbet  alle  ©uropder  auf  morgen 
„na^  >pof  befcheiDen  / allwo  ich  mit  euch  s« 
„ reDen  Seif  genug  finben  wirb. 

iBnfoigfiev  faevt\  fügten  wir  / wir 
bitten  (Bueve  öcrdiletictw  milbbentml 
%n  ermgenl  ba$  witJtemMfttg  feywo/ 
wddjc  alö  arme  EPeifen  fein  anbete 
5ofluct>t/  bann  allctst  in  31?ro  tnaje? 
lat  bem  Äayfct/  onb  $u  (Bnerer 
yett  haben.  tPit  wollcfi  uns  bet  Kmb* 
idyen  &ofnung  tvSfien/  baß  tBaere 
butebietubt  / nitbt  anbetß/  als  ein 
Vattev/  uns  befebirmen  mb  befebutzett 
mrben. 

„©epf  wolgemutef/  „ fprach  er/  „ Deritap* 
j,  fer  hat  mir  euere  ©ach  anpertrauet/  Ufr  wirb 
„ Derofelben  ©org  tragen.  „ S)iefed ' Q5er* 
fprechen  trogete  und  DermajTcn/  Dag  wir  eben 
fo  lugig  aud  feinem  ^allafl  nach  ^aug  gangen 
fepnD/  ald  begur^t  wir  Dahin  Fommen  waren. 

hierüber  haben  wir  Miffionarü,  fo  piei 
unferer  in  Peking  immer  waren/  und  perfam* 
melt/  Damit  wir  und  Perglichen  über  Die  2lnt* 
werten/  welche  wir  auf  Ded  ^rin^en  Stagen 
geben  foiten;  allermaiTen  in  folgen  UmftdnDen 
bochlknothwenbig  wäre  ihm  ju  jeigen/  Dagun* 
fere  Meinungen  unter  einanDer  nicht  mehr  5er* 
fheilt/  fonber  wir  alle  indgefamt  eined  ©inned 
fepen. 
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#nt>«n  »««  «•  3«««/  oDce 
«mM  feer  ©rep  Hümgen  Perfagten 
wir  uns  aUe  nad)  *£)of  in  feie  Hapfer  liehe  ^Sutg/ 
gleichwie  feer  ^rin^  befohlen  hatte ; 
gaben  feen  ganzen  Sag  »ergebend  gewartet, 
weil  Der  feZWhenfee  tymV  welcher  famt  feem 
ferep;ehenfeen  folte  gegenwertig  fepn/  fiel)  nicht 
bät  e [eben  laiTen.  &)er  ledere  befähle  uns  feen 
folgenfeen  Sag  gegen  5lbenfe  m fernem  Maft 
111  erfebeinen/  mit  feem  $ufa§/  e^  wäre  unnötig/ 
feap  aue  Europäer  fiel;  einfanfeen/  fonfeer  es 
wurfee genug fet>n/  wann  4-  oter  j.  welche  feie 
©inifefee  Sprach  oot  anfeern  befer  »ergeben/ 
ftcb  einfi  elleten.  SBir  fcpnfe  alfo  auf  bejtimm* 
tenSagnaZtrep  Uhr  Nachmittag  unferer 
feZS  in  feine  SSehaufung  gangen,  ©leicfewie 
er  aber  erf  gegen  5lbenfe  oon  M heimfame/ 
unfe  einige  ©efZdfften 

fepnfe  wir  erf  gegen  halber  fiben  Uhr  Nach tS 
|u  ihm  hinein  berufen  worfeen. 

Nachfeem  er  uns  hatte  mfeerfi|en  lafen/ 
„Sch  weif/  fprach  er/  feaf  euere  ©a$en  fehr 
„oerwirret  fepnfe.  3Z  hab  feiefer  Sagen  feeS 
„ Zungtu  oon  FokienJdneHlagfZrifft  gelefen  / 
„welche  über  feie  mafen  ftatcF  ift-  jSuere 
„©trittigfeiten  über  unfere  ©ebrauch  haben 
„ euere  ©ach  abfZeuheljZ  oerfeerbt.  2BaS  wur# 

,,  feet  ihr  fagen/  wann  wir  nach  (Sutopam  reifen/ 
„unöfeafelbfhmS  alfo/ wie  ihr  aUhier  Zut/  auf* 
„führen  folten?  wurfeet  ihr  foldreS  julafTen? 
„ich  will  mit  feer  Beit  mich  tiefer  <©ad)  wegen 
„erf unfeigen ; feoch  fan  id)  infeeffen  euch  Per* 
„fieberen  / feaf  feem  fKeicb  djinamiZtS  abge* 
„henfoUe/  wann  ihr  eud)  in  feemfelben  nicht 
„ mehr  befinfeen  wertet/ unfe  öaf  euere^bwefem 
„heit  feinen  ©efeafeen  werte  nach  fich  gehen. 
„4?an  halt  feinen  ^enfehen  mit  ©ewalt  auf. 
„«ÜJan  will  aber  fürhin  niZtfeaS  germgf e m 
„tiefem  SKeiZ  (eifeen/  was  feefelben@efaf  ^ r 
„Gebrauche  vernichtet  unfefd;wad)et.„|J)er 
mCinfe  trüge  tefetgemelfeete  5Ö3ort  mit  folchem 
Nad)ferucf  mim  wir  teicht  haben  ermefen 
fünnen/er  fage  uns  nichts  anfeerS/ajS  was  ihm 
feer  tapfer  auf  feie  Büngen  gelegt  hatte. 

Gleichwie  wir  aber  porgefehen  hatten/  was 
et  uns  jagen  wurfee;  alfo  haben  wir  ihm  etne 
Svettfchrifft  mgeftetlet/ welche  feaerwife/feaf  feie 
föbriftliche  Religion  derjenigen  ^ifthaten/  fo 
in  feeS  Zungtu  oon  Fokien  HlagfZciftt  begrif 
fen  fepnfe/  nid)t  Bnne  befchulfeiget  werten. 
Waffen  aber  er  hatte  fonnen  argwöhnen  / fern 
waren  nur  SluSflüZte/  mittelf  weiter  wir  uns 
wolten  aus  feer  ©Ztingen  gehen/  haben  wir 
ihm  geantwortet  / feaf  wir  unfern  Rauben 
nicht  heimlich  prefeigen/  fonöer  feaf  feie  Sucher/ 
in  welchen  feerfelbe  enthalten  ift/  feer  ganzen 
SÖ3ett  oor  klugen  lagen ; feaf  wir  folche  jefeeiv 
man  mit  Sreufeen  auStheilten ; feaf  wir  fo  gar 
aeferuefte  £$ügen  hatten/  welche  man  öffentlich 
oerfcbleüe/  feamit  feie  Chriften  feiefelben  in  ihren 
jhaugern  auf henefen/ unfe  erfejen  mogfen/  was 
fic  ;u  glauben  fchulfeigunfe  ;u  wurefen  oerpflichtet 
Unfe/  wann  fte  feoZ  ihrer  ©chulfeigfeit  nad;# 


leben  wollen.  $H3ir  überreizten  ihm  ;u  gleich 
Seit  tiefes  geferuefte  QMat/  welches  Den  al 
genanten  Yoyen  ofeer  3nha(t  feer  Cbrifilich 
fehr  in  fid)  oegreifft/  teilen  SateinifZe  Üben 

aman  in  fees  P.  Athanafii  Kircheri  Sii 
I ratä  fan  naZfZiagen. 

SBetl  nun  befagte  iwep©tucf/  nemlid) fe 
CateZifmnS  unfe  unfere  mettfZrifft  einanD 
unterftühten/  als  fd;ine  feer  ^rin^  fiZ  um  i 
was  ;u  befanfftigen.  Vorüber  wir  ihm  porft 
Uten  / feap  wir  uns  jefeer;eit  oernunfftig  auf( 
führt  hatten/  mithin  niemals  waren  oerfla 
worfeen/  feaf  wir  feie£KeiZ^@a(|ungen  ub 
tretten/ fonöer  hingegen  mit  feenen  Mandarin 
beharrlich  in  guter  &erftdnfenuS  gelebt  bab 
NaZ  tiefem  oerlangte  feer^rinh2  feie  patent 
ui  fehen ; ;u  allem  @iücf  hatte  Pater  Parenr 
feerofdben  eine  5lbfd)rifft  bepfid)/  feie  erir 
feargereiZet  hat.  Shro  S)urZleuZt 
nid)t  wenig/  als  fte  in  |olZer  gelefen/  öafi  jei 
jo  mit  feergleiZen©Z«i2^rief  oerjehen  |et)i 
naZ  <Suropam  niZt  juruc?  fehren  foltcn/  juti 
len  fea  er  oernommen  hatte/  fea^  alle  ^aten 
gleid)  lauten  unfe  tiefe  55cfeingnuS  einfebtiefl 
„ ©ie  haben/  „ fagte  er/  „ außerhalb  feeSd; 
„ feine  to|ft ; fearum  i{inod)ig  feiefelbe;ui 
„ anfeeren/  unfe  eud>  beffere  ;u  geben/  wann  t> 
„euere  ©achen  fdnnen  ;u  fanfeen  gebcc 
„werten,  ^efiüc^t  euZ  wegen  feer  ÄlaglZ 
„fees  Zungtu  oon Fokien  nidjt;  iZ  binji 
„nicht  ^«rr;feoZ  toill  iZ  eud)  helfen/ fo 
„ich  fan.„  SBomit  er  uns  oon  fiZ  emla 

’Swep  ^:dg  hertiaZ  marfe  feer  5lusfpi 
fees  ©itten«  ©eriZtS  feem  tapfer  oorgel 
welZerfolZen  feen  ii-Sanuarii  1724- mi«  c 
ifl  gemelfeet  worfeen/  bef  atiget  hat. 
ten  &war  gdn^liZ  aber  umfonff  gehofft  / 
fetepvehenfee  ^rinh  wurfee  ftZ  «nferer  % 
annehmen;  wir  feorfften  ihn  niZt  vu  offt  u 
laufen  / feamit  wir  feurZ  unfere  Ungeftut 
niZtjfeineUngnafe  oerfeienten/folgfam  tiefe 
Vige  ©aule  / fo  uns  noZ  übrig  blibe/  umj 
ten.  $Da  wir  aber  oon  feer  Coefldtigung 
oon  feem  ©itten^  ©eriZt  gefalteten  Urtl 
waren  beriZtet  worfeen/  faffeten  wir 
©Zlup/  feen  tapfer  feurZ  eine  ^itt#unfei 
fZrift  fetbft  ;u  belangen/  unfe  ihm  cDie 
Durch  hoZglöad)fen  $rin^en  behanbi 
auf  weifen  ©chu£  wir  uns  oerlieflen.  . 
haben  ihm  feen  15.  3<mner  in  feinem^ 
aufwarten  unfe  it>m  unfere  fKettfZrifft  ub 
ben/  annebji  aber  betten  wollen  / feiefelbe  t 
feine  «JttaZt  ;u  unterfiü^en.  Allein  er  1 
feenfelben  ^ag  mit  ©efZdfften  feergejfalt  1 
häuft/  m feer  Hämmerling/  feen  wir  erfu 
uns  an;umelfeen/wolmeinenfe  unSgeratber 
feie  ©aZ  auf  feen  folgenfeen  ^ag  ;u  oet 
ben- 

5ö3ir  ffdleten  uns  feen  anfeeren  $ag  1 
ein ; fo  balfe  feer  Hdmerling  uns  erblicft  i 
fagte  er  uns  an/  feamit  wir  ;ut  Audienz 
fen  wurfeen.  fame  aber  balfe  vuruc! 
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.fnät  iiinein  gang  ml  6ap  et  «nferc  9vett<  “wop«m  ntO)t  mivben  Jm-ocf  Ecb' 
fr  nicht  mit  genommen  fonöer  jurncF  gelaf*  tc” : r,e  $tfmt<b  alle  bey  fahren/ 
arte.  Uns  freuefe/  Dah  ec  fo(d)e  obgenam  JJJ?  mte  (ßefunbhat  tß  gebrochen, 
ieic&s^aubtern  mifgetheilt/  in  Der  #vim*  we  werben  bemetHuhefelig^eiten  eu 
Da§ mann  Diefe  etmaS  Darin  auSfteüen  foU  JJf17 f°f<vwaren2setle  ertragen ? Macao 
>er  ^rin^unS  Deffen  malmen/  mir  aber  *»*  ohne  bern  nicht  ihr  Vattetlanb  1 
rheiferen  mnrben  : ftaUS  aber  fte  Diefelhe  Hfl®  bntittod?  laffen^ihrotnateil&t  fi> 


X>tt  Kögler  tmb  <mbere  iSmopäer  3«r<?ei?e/  K*  wüßte«  em  größte  taßer 
reichen  Euerer  tföajeßä t mit  tieft  u>tber  bie  Reich*',  Satzungen  hegan« 
Sbtforcbt  gegenwerttgfeö  Bcbreb  3en  baben/xmb  ba$  fie  $u  ihrer  0traff/ 
/ bamit  wir  uns  für  berofelben  <><* Reichs  w4te«  rerwtfen  worben. 
tbaten  beb  andern  $ugletcb  «ber  s>*tp  innere  tViajeßät  fie  titcfjt  <?|fo 
te^ergen^oai  offenbaren/  mit  S*e,w  ?bö  bem  &«3«b  fct>affer/  btfes  fe* 
mbtger  25t ttei  ftcb  mtfer  50  erbat*  bett  wtr  an  als  eine  Wut dtmg  bevo* 
500tr  haben  vernommen / b<?fj  felben  großmütigen  unb  mtlben  &ert 
> bem  iEntfcbluf/ welchen  bae&its  &n&;  aber  eben  bkrbtirch  wirb  ihre 
ettcht  $ti5ol<J  ber  *>on  bemZungtu  Scbanb  nur  vermehrt. 

Fokien  uberfcbtcf ten  XUng  / wiber  Jbaö  Bitten  5 (Bericht  feqt  btn$u/ 

luvopäer  gefaßte  bat/(£uertWaje*  &ap  ein  Unwifteribeß  XMdr/  tYlänner 
ftcb  haben  gnAbtgfi  erinneren  nnb  XPetber/ bleiern <Sefat£  foleiett;  baß 
em  bafj  wir  frembe  feyem  welche  lle  unter  bem  Porwanb  beo  cUebetts 
tts  Innflfe  3<tbr  tn  Cbm«  xoobntm  ohne  Unrerfcbleb  beyberley  (Sefcblecb# 
mbcnenjenlcfen/fobe82.<siib  ran»  tee  (ich  verfmnwei«;  batf  bte  &4nber 
muffen/  eine  Jriji  von  feefcö  VCio*  nicht  bengerwgffertnugcntfon ihnen 
n vergönnet/  unb  über  btft  (te  Sieben  jc,  feynb  bey  nahe  $wey* 
b einen  Mandarinen  begleiten  $u  bunberc  ‘Jahr/  b^f  tjnfer  Cbrtßltcbed 
a befohlen  haben.  2>i£  iß  eine  <Befatzin<LbimvetEi\nbiget  wirb;tm» 
tbati  bero  pretf?  wir  ermeffen/  unb  lehr  tft  jeber$ett  an  bem  betteten 
?e  wtr  b<mdrb«rltcbß  ernennen.  <Eag  öffentlich  amgelegt  worben;  f?c 
glncffelm  würben  wir  «ne  fcbA*  vtvpflic ptet  bie  Umertbanen  ihren 

]ofej>b.Stee(kJem  XIL  3 Ä<9flb& 
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Ä xu  fern : bt'e  noch  übrig  feynb  / $u  bütm  XC 

ab J ibP^fkitcin  mit  (£b**  bitten  ebenfalls  *£ueve  m« jefJAt  w. 
S^nntboirammoi:  «UH-nenfctwi  Un  ötttenCWjtn  m*t  Wmutcn/)), 
forq?t$a£j  ? M/»/4A%rsüi-4’h<>n  titib  von  fie  VOH  tbSCItl  <Ö laöben  abfallcrt/  ttO 
*«  ÄSS*  ftb  mit  Gewalt  biefelbe  tfem  anbaltc 

5«  XX>*  troffen  «ns  her  Mnungi  » 
nnrrererrißn  • «rR>  tm*>  fßnigtrit  jn  bem  großmütigen  ^emtSnetetma 
fahren  ic.  i»cr  »ie  »&*«  / l'o  »on  f«t  folcV«  ®n«b  |o  ectmigtn / wie 
s.„,  £hdQctinim  bonbcln / tiür  oben*  wir  mit  ewtger  iDancEt^tfett  erb 
?•  5S,  rei-b  banDgreiffü*  fin»  neu  werben/  m biefem  2lbje|>en  beb 
b«n an|<b«uet p«m>mein <«W  *0r*c  nnb  fcofmr 

nfmibfnocbTtn  togtie  Beet  feye  i um  gegenwertige öitefebrifit  mit  cicfjfe) 
SSZ  willen  ijicr  feit  |b  nie.  igbrerbietigfeit  überredet. 

?/M  Tfllweo  in  bem  Kei*  gntgebeiflen  SBiewol  »ic  btnfelbm  gan^n  $ag 
mb  beäen  Ubmtgieberman  frej-  ge*  SlbcnDB  in  Bet  Ä«»f«li*m  Sura  ««fr 
fleUet  worben.  Wie  ofjt  ifi  gemelbe*  wawn/ fönten  witBanno*  mebt ctfaken/cb 

m«  unfere®eial5  wnteejbcbt/ttnb  bnni  [ere  iSittf4cifft  Betn  ^icnifec  (ct)c  bebanD 

«o*^n  bcmlilben  niemalett  etwas/fb  worben.  Saturn  fugen  wir  utwemcht 
btntn  «eßnen  eines  woirerfaßten  Singen  abr unB  (Meten  uns  Ben  anberciw 
SÄoBit  ber  gefonben  fo Dens. 3<muarii wate / toiBet ein.  &, 
Mt &bnii<k>  wäre/  ent.  Wtag  fatne  Bet  bMMfrnBe  tym  tu  um 
Ei r^ilbm ' tu  lagen/  baß OTänner  Ben  Ott / allroo  »ic  feinet  bet)  W» 
ft*  mit  eman&er  ohne  batten/  unB  teBete  uns  alfo  an:..©  fd> 
UntÄ"bes<5eWt*w  »erfam.  „aus  euerer üvett, unB 5»itt|cbcjf 
mein/  iff  ein  tebige  Oerirambung/  fo 
frrinet  IPiheriegtiwg  beoatff“  iin.ere 

Vevfammhingm^nnmnttram^v^ 

öÄcbrt^  fern,  tföm  w*$  > &<*& 

Cb riffen  shte  $€?***&$  haben/ 

an  tiU Ven  fte  Rammen  tommen/ 
iamit  fte  <8 0)t£  wegen  fern er  wroew 
wAbrenDen  (Buttbaten  Ratteren  . kok 
and>  ba tritt  fte  ihn  bitten  tbeen &anb&> 
äj5 rllm  ihre  i&itetmi  ihre  Mandarinen/ 

S Sorö  nnb  bas  X’oltf  in  beffan*  un*  gegen  Den  £ap]et  woancren  / uap  c 
Kobe  ««*>  Jrieb  5«  et*  Europäer  tu  $cfmg  noep  ferner  leib en/ . 
‘ntcbSbeff owensqet  öebtec  übrigen  aber  eine M öon  ®?jnal&cn 
Lm  rolS  Wttcp  fd?wat*ctr  Btraff  ben  »oltc.  SEDte  gaben  ihm  m tometi 
fau%xn{ac>m . Wivi bemn  weil  er  iß  a(|o  für  gut  befanDe / mir  alles 
Ürvhmmi  Tonnen  taffen/  mß  Den  @chetn  einiges  ©freite 


bairen/vmu  reueie  vm»  «qu  m».  „vw>|u/ 
„au^  euerer  3veftsunD55itf|'d;rift/  ihr  w 
„ eu^  mit  Dem  tapfer  in  einen  ©freit  einlci 
„icb  forge  / folcpe  merDe/  mann  icl)  fte 
„mie  fte  laufet/  übergibe/  »on  ibm  nicl;t  gn 
„ aufgenommen  merDen.  3b«  muffd  euch  f 
„ einfebrdnefen  unD  begnügen  if)tn  5Dan<f  \ 
„ gen / unD  il)n  ju  bitten.  ££ann  il)r  es 
„ noch  mögen  wollet/  fo  mill  ich  e£  imar  g< 
„ben  laffen/  aber  megen  Dem  Sluögang 
«9ut#fprecben. 

3)e£  ^rin^en  ^lepnung  wäre/  mir  j 
uns  gegen  Den  tapfer  beDancfto/  Dafj  e 

Iim  CW iä-itsoxM  i 


«m.«  (affen / »as  Den  «Scbein  einiges  @tte u 
bie  2103«S1 ; “•r?„T<s£l  „jebt  begreif,  einfolglicb  uns  begnügen  wtirBen  3b»S 

, v ,■*£  SM/«««  Ä/5f  kfAß  nTf^in  mit  unt)  »itt  3 


ben  Caß  «nfers  tSIenbs  -----  - 
fen/ba  wir  betrachte« / «ran  fo 
Sei  anbete  Keltgtonen  leibe/  obne  bej 


l?!ei  anoere  v . ' 'v  ß- 

tofelben  ainb^et  ju^mtfmen/ba^fte 
fold>es  veiHatiejnen/  wann  fie  fiep  not 

¥w»hif>r  feie  eSefätx  besBinifcben Staats  ulwt  imu/  «^wi/ vHimnv.f  *'**•>■  2 y- » 
S At  4>e?fteoeln.  Wir  betrachten  «ns  t>a  t>ie  gan^e  ^aebf  binDureb  gemacbet 
SS?  rtlö  unglucf  fcltge  Ä>aS jen/  weld?e  unfere  nach  feinem  ©inn  perbefTertejbtftf 
[hlr^oflocht  %u  niemand  als  ^«  bet  seitlich  überreicbeten.  ^)a§  mir  unö  aber 

...  A«-»b\<i4»an  fte/msmsf  fvifsfitl/  WAI’i»  Dtß  fl 


tlll  ütyuu;  Uliy  uvyuwövi*  irn.vvii 

flat  blo^  allein  mit  ®ancf  unD  cHtt 
langen. 

SdgenDen  Sag  in  aller  grübe  gierige 

fererjmcp/nemlicb Pater  Parennin  unD  iß) 

mal  nach  *S>of/  Damit  mir  Dem  ^rin^en/ 1 


^etech nes?dt  (goetet  majcpAt  neb;  ju  dnDeren  bequeme!  haben/  marc  feie  l; 
mm  Unnen / beto  0mt>en  5 Quellen  ge it  unD  groffe  9?otb ; Dann  mir  batten 
rlrh  ohne  Untetfchteh  auf  alletban^  gen  ^agö  an  Der  3lrf  unö  ferne  »mi 

maen  toermerctf/  Da§  unfere  erjle  9vett| 


jLanhs#&e«t  aosgiefjen' 


|uj)vl>  Vvvuivvvvv/  vwp  v\Jvv  , « 

■ ' «ln  ökfet  Swwtficht  tmtetfangen  Dem  tapfer  unter  Der  ^anD  mare  gejeigi 
vMti/tms eSoete  tlda jeff  At  bemüngft  at«  Den/  unD  Daß  Der  ^rm&  unö  nicht  auöj 


Y»|t«nSICPet«4i 

xuhbem  Dtefelbe  gmtben  m Cbma  k# 
m iwopaet  $»  gebultcn/. welche  bte 
Patenten  haben  / «nh  Seit  fo  vielen 
-iahten  in  biefem  Keich  wohnen  ; eup 
folglich  mit  ihrem  2Utet  ein  mttleiben 
xu  tragen  l onb  ihnen  5«  glauben  Die 
BeatAbmiffen  ibtet  Potfahtetn  Die 
Seniaelabt  bmhwtch/  fo  benenfelben 


Den/  UliU  vUp  «m/s  _l 

ter  ^utmaffung/  fonDer  <mß  gemifler  Sü 
fchafft  habe  anDeufen  wollen/  wie  3&to ! 
ftdt  gegen  unö  geftnnet  fepen/  Damit  tri 
entmeDer  »or  ©cbaDen  hüten/  oDer  unfere 
in  Den  ©runD  nach  belieben  nerDerbm 
fen.  ©ölten  mir  unö  barfnaeftebferxß 
meigert  haben/  einige  OSerdnDerung  ju  m 
fo  ftunDen  mir  in  ©efabr  famt  allen  M« 
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»ön  Peking  Pecfagt  ju  werben ; moDucch 
in  Die  einzige  uns  übrige  #ofnung  mit  Dec 
t Diefer  jccfallenen  Million  roiDet*  aufjuhelf* 
gan&lid;  mucDe  fe»;n  jecnichtet  mocDen. 

Sec  ‘f'nm?  nähme  unfece  pecdnDecte  Q3itf# 
•ifft  011/  unD/  als  ec  fi'e  übeefefen/  gienge  ec 
Dcrjdbcn  Dcmon/  ohne  ein  $S3oit  au  fpcechen. 
orauS  mir  geurf  heilt  haben/ ec  macc  mit  fo U 
: ju  fciDen.  SÜOtc  fönten  felben  $ag  nicht 
’agen/  mie  tinfece  (Sachen  flehen.  Uns  muc» 
ehe  bang/  Da  mit  oeenommen/  Daß  befagtec 
nfe  Den  anDecn  §ag  oDec  Den  1 8. 3ulü  auf 
3'agt/  fo  ;mep  biß  Deep  $ag  maheen  folte/  pec» 
n mucDe.  (§s  mace  Dem  alfo ; ec  Farne  ecfl  Den 
iueuef.  93Sic  hofften  Den  aa.o&ec  13. 3en# 
ju  eefaheen/mas  unfece  ^Bittfchcifft  ausge* 
tet  t>abe ; aHein  mic  fönten  nicht  einmal 
mi  ob  fte  Dem  5frn;fec  fepe  eingehdnDiget 
Den.  Secotpegen  hat  Pater  Parennin  fleh 
Jlojfen/  Den  folgenden  §ag  mit  mic  in  aliec 
hc  het)  «ppf  ju  eefebeinen  untec  Dem  33oc» 
iD/  als  mare  unfec  ©efchdfft  Decmal  njd;ts 
Mi  als  Den  ^cinh  au  fragen / in  melchem 
Dec  $ai;feclichen  Q5ttcg  mic  Den  anDecn 
i/fo  in  Shina  Dececfte^eu^ahcö^ag  ma» 
>ie  getvonlicheCecemonien  oeccichfen  folten. 
©ach  gienge  nach  Xßunfcb  oott  flatten/ 
1/  al^e  Der  Q3cinß  uns  ecblicft/  fagte  ec  ju 
eö  hatten  ihn  hochmichtige@efchafften  Die 
cht  ooegefehen/  Decmaffen  ubechauffet/  Daß 
ifere^ittfchcifft  Dem^apfecju  ubecanfmoc# 
loch  feine  Seit  gefunden  habe : Doch  mucDe 
ijec  ingeDencf  bleiben/  unD  einec  gelegenfa* 
Seit  abmacten.  ^)iemit  mußten  mic  noch 
/ mocan  mic  macen  biß  Den  *8.  Sanua# 

-ln  melchem  $ag  Pater  Bouvet,  P.  Regis 
irennin  unD  ich  uns  miDec  nach  $o,f  pec» 
n.  gmifchen  neun  unD  jehen  Uhc  fame 
jrcnjehenDe  $rtnf$  famt  feinem  fechten* 
iocuDec  Ducch  eines  Decn  innecn  $5ucg» 
ren  becaus  unD  lieffe  uns  ju  ftd;  tcetten : 
b bab/  fpcach  ec/  ettece  ©cheifft  Dem 
t;fec  jugeMet/  allein  fte  ifl  ju  fpath  Fern# 

1 : Das  ©itfen#@5ecid)t  l;dt  einen  0vath* 
uß  gefaffet/melchen  Dec  tapfer  untecfd;cie# 

; Die  ©ach  ifl  nun  ausgemacht : fein 
mfeh  Fan  mehc  helffen. 
nichts  iß/  antmocteten  mic/  einem  fo 
bngeti  Potent«  reit/  als  berKayfer 
elfter/  bann  «beit  biejes.  jfilir  tan 
Jitab  erweifen/  unb  biefe  <B>nab 
> nicht  50  fpatb  kommen/  wann  fie 
v bas  Sitten*  (Bett&t  auegefevtu 
feirb.  die  Mandarinen  werben  (leb 
ollstebmig  bes  ergangenen  X>e* 

1 nicht  übereilen/  nachbem  ber 
fee  ans  eigener  SHilbigF eit  eine 
’ fcchs  fcllonatben  vergönnet 

Sec  ^apfec/  „ peefehte  Dec  ^3cin^/  „ 
mit  gefagt  / Daß  ec  füc  Dißmal  in  Dem/ 

5 ec  get;an  hat/  nichts  perdnDecen  forme; 

3*M  St  cec  klein  XII.  ^I>0tl. 


P.  de  Mailla  juPeking*  67 

„Doch  molte  ec  ins  Funjftig  euch/ falls  ihr  foltet 
„ angefochten  mecDen/  befchühen. 

XPaitn  alle  tfinropÄer/  fagten  mic/ 
aus  benen  Kelchs#  iUnbern  werben 
vertrieben  feyn/ift  gar  gewif*/  bag  fte 
allba  niemanb  werbe  betmrubigen. 

„ ©ept  ihc  nicht  annoch  allhict?  „ fragt 
„ Dec  ^ctn|. 

3a/  wir  feynb  allbier  unter  benen 
Zügen  unb  bem  Qchn^jbro  tiflawftkti 
antmocteten  mic;  aber  wir  leben  bierlelbft 
ohne  <ßbr /wann  onferemitge^brten 
bes&anbs  verwtfen  werben. 

„ ^icht  Dec  tapfer/  „ fpcach  Dec  ^cin^/n 
„ fonDec  Dec  Zungtu  oon  Fokien  peejaat  fie/ 
„Damit ec  Dec Uncul;e abhelffe/  fo oonpeen 
„€ucopaecn  in  feinec  tanDfchafft  ifl  eemeeft 
„ mocDen. 

50>ir  Fennen  btefe  $ween  «SuropAer 
nicht/  gaben  mic  juc  5lnfmoct/  wir  wirten 
fo  gar  ibre  Habmen  nicht.  Wann  fie 
allein  feynb  vertagt  worben/  warum 
*Jt  notbtg  |o  viel  anbere/  wiber  welche 
ftch  niemanb  befchwarenfan/unb  mit 
welchen  bie  Mandarinen  $ufrteben  fevnb  / 
in  ibre  0traff  ju  sieben? 

|)iec  menDete  fich  Dec  Jcin^  um  gegen  fei» 
,nen  JßcuDec  unD  fagte:  „€s  ifl  nuc  gac  ju  ge» 
„miß/  Daß  in  Diefec  (&ach  Das  ©itfen»@ecick 
„ am  unteceinanDecgemocffen  habe ; fein  3cat(;* 
„fchlußheiffet nichts;  Diß  vermeccffe  ich/ fo baU> 
„ ich  Denfdben  gelefen  hab. 

2öic  lagen  Dajumal  auf  unfeem  21ngeficht  5 
Dann  mic  baten  Den  ftapfec  uns  ju  begnaDen/ 
unD  Den  ^cin^en  fuc  uns  feine  33ocbitt  eimu» 
legen:  melchecuns  abec seefeste:  „ SOBaSoec» 
„langt  ihcoon  mic?  mollet  ihc  bielleicht/  ich 
„ folle  mich  «n  Den  J)ful  fluchen/  in  melchem  ibt 
„flehet/  unD  Daß  ich  aus  «egiecDe  euch  au 
„ helffen/  mich  felbfl  famt  euch  in  Das  ^ÖecDec» 
„ben  beinge?  Dec  ^apfec  laffet  euch  ohne  Dem 
„ aühtec  unD  ju  Canton.  3ch  hab  ihm  felbft 
„uocgecucft  / man  meebe  euch  ebenfalls  pon 
„Canton  nad;  Macao  fcbieben/  allmo  es  Web 
„übel  eegehen  mucDe.  „ Vorauf  Dec  tapfer 
„geantmoctef/  „es mucDe  DecUntec^dmg oon 
„ Canton  nicht  unteclaffen  eine  55ittfchcijff 
„oDec  Slnfcag  nach  ^)of  etnsufchicfen. 

Wann  ber  Vice-Äonig/  fpcachen  mic/ 
otn  KatbfcbM*  brseitttu»  (Berichts 
wirb  gtlcftti  babtn/ wirb  ibm  nicht  eia 
mal  tu  Sinn  tommtn  bergldchtft 
©chtifftju  uborfchicfenm  einer  Qach/ 
bit  er  für  einen  ausgemachtcu^anbel 
anfeben  wirb;  barum wAre basbeffe/ 
warnt  lauere  durchleucht  uns  xnt 
Ölnab  ibm  bureb  einen  Brielf  bes 
Kayfete  Willen  ju  vergeben  geben 
megten. 

toe  Dec  ^cin|/„ 

„ ihr  felbfl  fonnet  thm  jufcheeiben. 

wirb  uns  nicht  glauben/  peefeß# 
Iw  mic;  wie  wAre  es  aber/  wann  wir 
3 % inner 


©taff  beflelben  SanDS/  eihgezegen/  DenSllti 
jcrflorret/  Die  5BilDer  aber  in  Das  §euer  gewoi 
fen  ()at. 
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fntt«;  $wey  tHottrttbe«3bu<>  tHnjefjfo 
mit  etna*  ncuett  ÄfetfcfcwtTt  belangen 

deutete  uns  Der  $cing/  folcfleS  würbe  ' sftetchbem  hierauf  obgeDqcbteS  Urtheil  w 
nicht  anaebert/  urtD  zuge  fleh  Den  2lugenblic£  &u*  ebof  aus  in  Denen  3veichs4!anDeten  angeton 
ruef;  wie  hingegen  »erhärteten  alloa  in  einer  $/  warben  fafl  aUe  Kirchen/  in  welchen  fid>« 
folchen  Veflütfzung  / welche  (Suer  €hrwurDen  Miffionarius  befanDe/  Durch  Die  -geiDcn 
ihnen  zwar  einbilDen  mügen/  ich  aber  mit  feiner  genommen.  Sn  Der  Sanpflhafft  Fob 

^eDer  befchreiben  fan.  flonD  alle  ©ottS*$aujflr  t»>etls  m offentlic 

$Dt§  ifl  nun  Der  betrübte$uflanD/  in  welchen  ©chulen/  theils  in  allgemeine  Reicher/  ob 
Die  ©iniflhe  Million  zerfallen  ifl ; <£ucc  ©jr*  jn  Zetang  ( Das  ifl/  in  $oDcw©al)  um 
würDen  ifl  unrerborgen  / mit  wie  »iel  fuf)e 
tmD  Arbeit  Derofelben  erfle  ©äfftet  Dem  ©>cm* 
qelio  Das  $!)or  in  DiefeS  SKeicb  5um  erfien  mal 
eröffnet  haben;  fie  wifien/  wie  reichlich  ©Ott 
feinen  ©eegen  über  ihren  (Siffer  auSgego|en  ; 
h ifl  auch  betont  Die  »ermqlS  twrj&ren ' 81«» 
erworbene  $repheit  Das  ©efc^  J0u  ^h^ifh 


Delf/  etliche  aber  gar  gefchleiffet worpen.  V 
fere  Sranzofiflh«  Million  hat  in  eben  Die 
q}ro»infc  Die  $ird)  zu  Süan-hoa-tu  uetlowi 
aüwo  wir  eine  zahlreiche  ©)rtflenbeit  mb 
S>ie  ^ortugefifche  Sefuitec  haben  pererfeil 
mehr  eingebaut  / unter  anDern  aber  Die 
Tfchao-tfchcu , welche  niDergeciften/  unD  i 
Vau^eug  ifl  hinweg  geführt  worpen.  ü 


etnen  yvatmeymp  vw 

Raufer  Camhi  beftattiget  hatte/  erteilt  wor* 
Den.  2öaS  fönte  man  in  fo  lieblich  * auSfeben* 
Den  Umfldnben/  unD  »on  einem  fo  guten 
fang  nicht  hoffen?  aber  Der  leiDige  ©atan/  je* 
ner  ©eifl  Des  gwitrachtS/  jener  geinD  unfeter 
©eligfeit  hat  ein  Mittel  erfunDen  DiefeS  fo  zier* 
licjK  ©efxta  su  untetgrabm/  unt>  tu  frwra«. 

S)aS  wiDer  unfern  ©laub  gefaHete  Urtheil 
hat  erbatmltchfle&rangfalen  nach  fleh  gezogen/ 
Derer  ich  nur  einen  ^heil  benchten  fan ; weil 
gleich  auf  Die  erfle  ÄunDfcbafft  folcheS  «Slenps/ 
uns  Durch  Die  qiofl  Vtieff  zu  wechfefn  aller* 
DingS  ifl  »erbotten  worDen.  - . . 

©emelDeteS  Urtheil  ifl  erflDen  17.  *00  Des 
erfien  ^onDS/  Das  ifl  Den  n.  Februam  17*4. 
in  Die  3veid)S  *SdnDer  abgefertiget  worpen. 
halfen  aber  Die  Mandarinen  Durch  öffentliche 
Seitungen  (noch  »or  Deffelben  urfunDltchem 
©mpfang)  hieroon  Nachricht  empfangen  hat* 
ten/  flengen  fie  gleich  an  uns  zu  »erfolgen/  epe 
es  ihnen  wäre  »o.m  Ppof  befohlen  worDen.  jtt 
Der  SanDfehafft  Petfcheli  uneruchtef  Der  uns 
»ergonneten  Swpheit  in  Derofelben  «gaubb 
(Statt  Peking  ZU  »erharren/  hat  Der  ©tatt* 


DiefeS  wirD  'Sweiflels#  ohne  in  anDern  pi 
f ~ "chehenfei 


imeinen  ©peicher  gemacht 
«u  Kupekeu  auf  Der  ©trafTen  gegen  per 
:artarep  an  Dem  $hot  Der  groflen  uveicps^ 
flauer  haben  Die  Mandarinen  ebenfalls  nicht 
lein  unfete  ^ranzofifche  5tirch  eingenommen/ 
>nDet  aud1»  l)d§lich  gefd)dnDct ; als  fie  »on  Dem 
lltar  Die  SßüDnufTen  Des  »It^eilanpS  / flu 
vc  Sungfraulichen  Butter/  unD  ihr^S  heilige« 
3rdutigamS  3oflpl)t/  auf  Die  ©traffen  hinaus 
agen  unD  öffentlich)  haben  »erbrennen  laffen.  _ 
?Ö3ir  lehrnen  aus  Den  ^3rieffen  P.Cajctam 
opez  eines  533ortugefifd)enSefuiterS/  Daß  per 
iungtu  Der  SanDfehafft  Huamfi  Das  Urtheil 
?itten#  ©eriebts  faum  »ernommen  hatte/ 


i er  ohne  Verzug  noch  »or  empfangenem 
efehl  Die^ird;  zu  Kuei-Linfu , in  Der  4^aubt 


fSengefchehenfen.  fidp  f an  uns  biti 
iicher  flhmerhen/  als  Daß  in  etlichen  Op 
man  an  flatt  Des  wahren  ©Ottes  Den  Bf 

erhoben  / unD  ©hriflliche  Kirchen  in^eipnt 

Tempel  »erfehrt  hat/  gleid;wie  in  Dem  ©el 
»on  Honan  geflh'eljen  ifl/  laut  fleherer  pto 
rieht/  fo  wir  »on  Patre  Gozzani  empfanj 
haben. 

Obfchon  Der  5?ai)fer(id)e  Befehl  bei 
Mandarinen  auferlegt  zu  »crhinDeren/  m 
nenMiflionariis  fein  SeiD  zugefügt  werDe/ha 
Diefe  Dannoch  »iel  ©chmad;  unp  Q3erfolgi 
auSflehen  müffen.  P.  Joannes  BakowsKi 
Sefuiter  aus  Der  ^ro»in|  Oeflerrcid;  wäre 
öffentlicher  ©Men  W Hadg-tfcheu-fum 
Äaubt<«©tatt  Des  SanDS  Tfchekiang  bei)  n 
gefleiniget  worDen/  wann  erfleh  nicht  eil; 
mit  Der  flucht  aus  Dem  »fpagel*  Söetter  \ 
auf  ihn  geworfenen  ©feinen  t errettet  f)c 
Sn  eben  fllbiger  SanDfehafft  wäre  Pater  P 
quet  zu  Ding-  hu-hien  unfal)lbar  erwürgt» 
Den/ wann  nicht  Der  ©tatt * ©dmltbüf 
Söad)t  zu  Der  ©l>rifllid;en  Äirch^ur  gefl 
hatte  / um  hierDurch  ihn  »or  Demrafeti 
©rimm  Des  QSolcfs  zu  bewahren. 

SDer  #ochwürDigfle  £err 
torime,  welcher  in  Denen  SanDfchafften  bch< 
unD  Schanfi  Die  ©teüe  eines  2Jpoflolif 
©tatthalterS  »er triftet  / befanDe  fleh  zur  ( 
Der  anfahenDen  Verfolgung  nicht  m f 
5virch  zu  Si-ngan-fu : Derowegen  wurp 
famt  feinem  ©efahrten/  einem  ^riefler  auSi 
Frandfcaner^OrDen  / auf  einer  feiner  Mip 
nen  gefangen/  unD  ju  obgenanD  (einer  Äitct, 
ruef  geführt : aber  bepDe  flpnp  untcrw 
wie  er  fllbfl  an  R.  P.Raynaidi  einen  böflif 
gen  Carmeliten  fchreibt/  Dergeflalt  übel  ge 
ten  worDen/  Daß  fle  fleh  cntfchloffen  nach 
king  zu  fommen/  unD  ferner  nach  Cantor 
reifen/  aus  gorcht  fonfl  gar  um  Das  Sehen 
bracht  zu  «oben/  wann  fle  »on  Dannen 
mittelbar  auf  eben  Die  SOeifl  nach  befa^ 
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anton  gölten  begleitet  werDen  / wie  man  fie 
iCb  Si-  ngan-fu  geliefferf  batte. 

©0  flat*  Die  Mn  Canton  eingeloffene  ^Scief 
iten  unß/ Dag  man  Diefe  ©taff  nicht  mehr  alß 
ic  perftcherte  guflucht  Dem  MifTionarien  am 
.<n  fonne.  Haum  batte  Der  Vice-Höntg  Den 
11  Dem  ©ittcn#©erid)tcrgangenen3iathfchlug 
äugt/  alß  ec  ^enfelben  in  feinem  ganzen  £anD 
: außruffen  (affen,  Cr  lieffe  äugleid)  Denen 
lYtcnariis  beDeutcn  / fie  gölten  fich  auf  ihre 
reife  nach  Macao  Dergeffalt  fertig  machen/ 
nit  in  Dem  fed)ffen  oDer  auf  Daß  (angff  in 
i)  ftbenDen  $JonD  fein  einiger  Miffionariiis 
feinem  ganzen  ©ebiet  mehr  anjutreffen 
\ | 

Siefcß  Q3ecfäbren  Deß  Unter#  Hönigß  pon 
nton  fame  mit  Dem/  maß  unß  Der  Drepje# 
De  $rinfc  gefügt  batte/ gac  fehlest  über  eine©/ 
i nemlicb  Shto  $ftajeffat  ibn  Perffchert  bat» 

' fie  wurDen  unß  aßl)ier  unD  ju  Canton  et# 
len/  wie  auch  Dag  Der  Vice  - ^onig  Diefeß 
tß’  nicht  ermangeln  mürbe  Dem  Hapfet  Difec 
id)  wegen  $u  febreiben/  mann  mir  ibn  Deg# 
len  Durch  ein  paar  geilen  begrüffen  mürben, 
emol  mir  febon  Damals  allerDingß  perffchert 
:en  / Dag  unfere  Q3rieff  nichts  verfangen 
Den/  haben  nichtßDejfaweniger  / Damit  mir 
er  ^acbldgigfeit  wogten  befchulDiget  wer# 

/ Pater  Fridelli  unD  Pater  Parennin  Dem 
e-Hönig  gefebriben  unD  ihm  ju  miifen  ge** 

1 ime  ffe  auß  Dem$?unD  DeßDrepjehenben 
iken  gehört  batten. 

2l(ß  mir  aber  |u  Anfang  Deß£5tad)monafß 
4.  oetnommen  batten/  mie  ffreng  Der  Unter# 
ig  ju  Canton  mit  Denen  Miffionariis  per# 
e/  faffefen  mir  Den  ©d)(ug  obgemelbetem 
i^en  unferm  55efchußer  ein  neue  ^ittfehrifft 
Erreichen/  Durch  fo(df>e  aber  ihnDeffen/waß 
iß  gefagt  batte/  ju  erinneren  / annebff  ihm 
potjuffellen/  Dag  Die  meifie  £anDß  # oermt# 
Million arii  nicht  auß  Dem  Hönigtetd) 
tugall  / ju  welchem  Macao  gehört/  fonber 
unterfchiDlichen  anDern  Curopdtfd)en  £acn# 
gebürtig  mdren;  Dag  Die  Curopaifcfje 
iff/  fo  mit  China  ihr  ©ewerb  treiben/  ju 
ton,  unD  nicht  ju  Macao  anlanben;  Dag 
rbß  Diejenigen  ^rieffer/  welche  nach  Curo# 
juruef  reifen  weiten/  nach  Macao  jit  fchie# 
uebfß  anberß  wäre  / alß  ihnen  alle  $)?ög# 
it  foldjeß  ju  bewerefen  abfchneiDen  ; Dag 
illhter/  wo  unß  Der  tapfer  ju  feinem  Sienff 
1 wolfe/  fchwdrlich  befieben  fönten  / mann 
u Canton  nicmanb  haben  folten/  welcher 
n Qwieff#$öecbfel  mit  unfern  £5efanfen  in 
pa  bejorge;  Dag  wir  Dem  jugolg  ihn  b# 
iten/  ähra^ajefidt  Dabin  jtt  lenefen/  Dag 
fo  gar  jene  / welche  ihreß  Sllterß  unD 
rachbeit  wegen  nicht  uerlangfen  nach  Cu# 
iuruef  ju  febren  / &u  Canton  perbleiben 
:en.  Sie$aubt#Utfach/  welche  unß  hier# 
poge/  aber  mit  $(eig  iff  perfchmigen  wor# 
»erubete  auf  Dem/  Damit  Die  Shür  unferer 
on  offen  blibe/  Durch  welche  Die  Million 
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narii  mit  Der  Seit  miDer  in  Die  Oveichß#£dnDer 
fiel)  einDringen  mögten. 

2)en  I f.  Juni,  gienge  Pater  Parennin  nebff 
einigen  anDern  MiHionariis  Nachmittag  um 

z.  Uhr  ju  offtgeDachtm^rin£enß$aug>Shor/ 
unD  warteten  feiner  aßDa/big  er  Pön#of  beim# 
fommen  tff:  alß  er  nun  angelangt  wäre/  traten 
fte  ju  feinem  Srag#©effel/  unD  Pater  Parennin 
übergäbe  ihm  Die  Q3itt#©chrifft : ©ibt  eß/ 
fprach  Der  OM/  “ feine  ©cbmurigfeiten  in 
Der  ©chrifft  / welche  ihr  mir  juffellet?  „ 
Htcbt  gmngfte/  antwortete  P.  Paren- 
nin. ®a  nähme  Der  ^rin^  Diefdbe  an  unD 
ftenge  an  fieju  lefen.  ©0  balD  er  aber  gefeben/ 
Daf  wir  Den  tapfer  angeben  / alß  bauten  3bro 
^ajeffat  ju  il)m  gefagt/  Der  Vice-tönig  pon 
Canton  wurDe  unfer  wegen  fchon  nach  *Öof 
febreiben  / “^icht/„  fpracl)  er/  “nidmDer^an# 
„ fer  batgereDef/  maß  ihr  ihm  jumeffet;  ich  bab 
„ eß  auß  Dem meinigen  gefagt.  „ ®a  er  Demnach 
Den  Uberreff  unferer  ©ebrifff  uberfeben  batte/ 
lieffe  er  fofgenDe  SCott  pon  fiel)  hören:  “ ©ut/ 
„ gut/  nehmet  euere  Q3ittfd>rifft  juruef : per# 
» beffert  Derofelben  Anfang/  unD  alßDann  bringt 
,5ff'e  mir  miDer:  id)  wirD  fie  annemmen. ,. 

Sen  id.  Junii  haben  mir  Daß  bebörige  per# 
beffert/ unD  Perfugten  unß  Den  17.  in  Die  $at># 
ferlicbe  ^5urg  / nemlicb  Pater  Kogler,  P Pa- 
rennin unD  id)/  Damit  mir  unfere  ^ittfehrifft 
Dem  JJrinh  juffeUeten.  Mm  meDer  Denfelben 
ttoeb  folgenDen  ^ag  fönten  mir  ihn  nicht  errei# 
Jen  bi§  Den  3.  Sag  Deß  funfften  ^onDß/  Daß 
tff  Deuz3.  Junii  am  93orabenD  Deß  ^).  Sauf# 
ferß  Soanniß  / Da  er  einen  Hämmerling  fehief# 
fe/  welcher  unfer  Memor/al  pon  unß  öbgefor# 

bat  Cr  (afe  eß/  unD  lieffe  ihm  Daffelbe 
gefallen,  ©effaltfam  aber  unfer  ^anDel  nicht 
ihm  aßein/  fonDer  ^gleich  feinem  fechß^henDen 
früher  pomHapfer  wäre  aufgetragen  morDen/ 
brachte  unß  ermehnter  Hammerling  Die  mu 
fchrtfff  juruef  mit  Befehl/  mir  fo ffen  $um  gei# 
Jen/  Dag  fold)e  auf  bepDe  ^ürffen  jugleid)  lau# 
fe/  jmep  Siuchffaben  Darauf  jeiefmen/  melcheß 
mm  Den  Slugenblicf  gethan  haben. 

Sen  z4.  matteten  mir  bep  ^ofpergebenß 
einer  Antwort  auf  unfere  25itffd)rifft  Sen 
■2.  c . aber  wäre  ein  ©inifdjer  Sepertag/  anmel# 
ehern  Diefe  ^epDen  ffch  aller  ©efchdfften  enfbal# 
fen.  Sen  zd.  3unii/  Da  mir  unß  abermal  in 
Der  ^urg  einffeßeten/  nemlid)  Pater  Parennin, 
P.  Fridelli,  unD  id):  hat  Der$rinß  um  Mittag# 
getf  unß  ju  ffch  beruffen  unD  folgenDer  ©effal# 
ten  angereDef. 

„ 3ch  euch  meine  ©eDancf en  eröffnen 


g ''  'V  / vwvy  «i»vtüV  V/VvVtUU-Vll  vVV|!Uv 

„öber  Die  ©achen/ welche  in  euerem  Mcmori; 
„enthalten  fepnD.  2lber  mereft  mol/  Dag  ic 
„tXeDe/  nicht  Der  Häufet* : betriegt  euch  felbffe: 
„nicht.  3hr  miffet/  Dag  je^tgeDachterHapfet 
„alß  er  porhin  noch  ein  ^ripat#^rin^  man 
„Denen  Q$onßen  bepDerlep  ©ecten  Hotfchanj 
„ unD  Tao  de  hefftig  ergeben  gemefen  fepe ; al 
„ lein  er  gaffe  Damalß  nicht  auf  Dem  Shron 
„3h^  »erffehet  mich  ja?  $?ein  Gatter  / De; 

3 3 „ le^t 
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„ItMWtflovbene  Saufet  bat  eud)  fel)t  geliebt : 

„ er  bat  cucl>  mit  gtofTen  ®)ten  unD  ©naDen 
„angefehen.  ©0  tft  eud;  ebenfalls  befant/  Dap 
„tiefe  euch  erwifene  @unfk©ewogenl)ett  unter 
„ Denen  gelehrten  ©inefern  offterS  ^cofTeö  3ttur# 
„ten  unD  mand;etlet>  «Ölifwergnugen  erweeft 
„ habe-  Söoraus  nicht  folgt/  Dafj  mein  23ru# 

„ Der  Der  heutige  tapfer  euch  abl;olD  fct>e  oter 
„etwas  wiDereuch  habe;  er  fern  eud;  mol  leiten. 
„3ht  habt  ja  noch  nit  »etgeffm/wie  gütig  er 
„ftd;  gegen  euch  erjeigt  habe/  ehe  er  jur  ©ron 
„gelangt  ifl.  ^unmebto  aber/  Da  er  Den 
„©cepter  in^)dnDen  bat/  fan  er  ficb  nicht  am 
„Der ft  gegen  eud;  aujfül;ten/  als  er  wurctiich 
„tbuet.  ©eit  Dem  inFokien  entfianDenen 
„^anDel  b at  er  »on  unterfd;iDlichen  gelehrten 
„Männeren  übetjwan^ig  anDere  $lagfd;rift« 
„ten/  fo  aUe  wiDes  euch  lauten/  wie  empfangen/ 
„alfo  auch  »ertufdit  unD  frafftSoS  auf  Die  ©ei# 
„ten  gelegt.  Unfere  belehrte  Dringen  flatcf 
„Darauf/  Daß  man  in  Der  Sehr  unterer  alten 
„Söeifen  nichts  oerdnDere/  unD  Der  SDolfianD 
„unfetcS  ©taats/  welcher  fonft  nicht  glücklich 
„fan  regiert  werten/  erfortert/  man  folle  ihnen 
„ Dißfalls  glauben.  SDarum  wäre  mein  MO 
„ihr  follet  anftatt  euerer  ^ittfehrifft  vielmehr* 

„ eine  Svettfchrifft  auffe^en  / Damit  folchepem 
„tapfer  eingehantigt  werte,  galtet  euch  m 
„Derfelben  innerhalb  gewiffen  ©chrancfen/  unD 
„führet leDiglid;  folgente ©tücf  an : Daß  nem# 
„lieb  feit  Der  erften  Slnfunfft  Des  Li-ma-te-u 
„Oter  Patvis  Matthaei  Riccii,  fo  Der  erfte 
„nad;  China  fommen  ifl/  ihr  wiDer  Die  Reichs# 

„ brauch  nichts  begangen  ; Daß  ihr  geiftlicbe 
„ OrDenS^dnner  fept/  weld;e  nach  nichts  an# 

. DerS  als  nach  ihrer  felbft#eigenen33oIIfommen# 
„heit  trad;ten;  Daß  jenes  ©efafe/fo  ihr  preDiget/ 
„fein  falfcheS  @efa£  fepe;  Dop  euere  in  Denen 
,,^ro»in£en  DiefeS  yveicßS  bejtnDliche  SDWgfc’ 
„führten/  auf  Dem  ©prung  flehen  aus  Denfel# 
„ben  »ettribeniu  werten;  aUßter  fonnet  ihr  Die 
„Ungebühr  unD  Die  2lngf?/  in  wefcße  fte  h^ 
„Durch  »erfüllen  werDen/  anfüßren/  wann  De# 

, nenfelben  ju  Canton  ju  »erbleiben  nicht  er# 

’ laubt  Wirt ; Daß  ihr  in  ßod;flet  ^eftur^ung 
„ jlecft/  feit  ihr  »ernommen  habt/  Der  xJice#&e* 
„ nig  allta  habe  ficb  »erlaufen  laffen/  er  wolle 
„fein  einigen  Miilionarium  mehr  in  feinem 
,,  ©ebiet  (eiten.  Seitlich  bittet  unD  bettet  /Jo 
„gut  ihres  »ermügf.  2Ufo  muß  beplauffig 
„euere  fKettfcbrifft  unD  Q}orfiellung  an  Den 
„tapfer  lauten/  Dero  Sluffafc  will  ich  »otßero 
„ überlefen/  unD  wann  es  notßig  fep  folte/  »er# 
. belferen.  Sachtem  ihr  folcbe  hierüber  rein 
’ wertet  abgefd;riben  babetf/  folt  ihr  Diefelbe 
, Durch  Den  Sßeeg  Dem  ^»[erließen  Cbrifl# 
’^ofmeifiern  / welchen  mein  fed)S&ehenDer 
’’  Brüter/  als  dpaubt  »orflehef/  eingeben,  ©ie 
'werten  ftch  weigeren  Diefelbe  anjunemmen. 
”2l(SDann  fommt  ju  mir/  unD  ich  will  fte  mit# 
”teljl  Derjenigen/  fo2lmtS#wegen  Die^5ittjchrijf# 
51  ten  Des  3veicßs  empfangen/  $u  Dem  tapfer 
,’befürDeren. 


©n  fo  gndDige  SlnreDe  DiefeS  $riit§m 
welcher  uns  Dermalen  »atterlicb  mit  feinen 
wolmeincnDen  fKatb  an  Die  Spant  gangen  t|i 
hatte  uns  Dergeflalt  eingenommcn/Daß  wir  um 
auf  Das  Slngeftcßt  geworden/  unD  ihm  für  fol 
eben  Unterricht/  wie  aud;  für  Die  unfertwegei 
getragene  ©org  unD  9ttü  he  Demütigfl  bcDcmcf 
haben.  _ „ . 

©0  balD  wir  nach  #auß  fommen  warer 
feilte  Pater  Parennin  Die  »erlangte  3\ettfd;rij 
auf/  welche  beplauffig  eben  Das  in  ftch  begriff 
was  in  Dem  Memorial  wäre.  S)en  anDern 
»erflehe  Den  17.  3unü  giengen  wir  wiDenu 
nad;  »pof/  in  Slbjehen  tiefen  Sluffafc  Demant 
^en  ;u  jeigen.  Allein  er  wäre  mit  ©efchaffb 
alfo  überhäufet/  Daf  wir  Denfelben  ^ag  nid 
»orfommen  fepnD : welches  uns  nicht  wen 
dngjiigte/  jumalen  als  wir  für  gewifj  wart 
»erfianDiget  Worten/  Da^  er  Den  anDern  $aki 
um  ftch  »on  fo  »ielerlep  Arbeit  ju  erholen/  a 
Das  £ant  »erreifen/  noch  »or  »ierjehen 
juruef  fehren  wurDe;  aUermafTen  alle  2luge 
blief  Der  nod;  übrigen  3<nt  foflbar  waren/ 1 
©ach  aber  feinen  langen  Q3erjchub  leiten  »i 
te. 

* S)er  ^rin^  ifl  Den  folgenten  ^ag  würcfl 
»erretfet  / Doch  hatte  er  unfer  nicht  »ergeff« 

D^anbJohlen  / welcher  uns  auch  »ermahi 
hat  ihm  unfere  Ovettfchrifft  ju  bringen/  weil 
alfo  lautete : ^ ^ 

XX^irTai-fin-hien  tft  0tnif< 
Patris  Kogler)  tttlD  rtttlXCC  ii 
top&ev  übergebm  iZmvet  tYia j«jl 
mit  tteffet*  *Jz\yvfovd)t  bi<lcÄ«ttfcbrtf 
«nb  bitten  biefelbe  bemütigjl  um  ei 
<önab.  , . 

(gß  feynb  bep  Habe  ^wepbtmb» 

3<tbt/  (eit  bnf>  Matthaeus  Riccius  UttD  VC 

cuetettllajelitöe  getreue  llntertban« 
über  tfleer  in  biefea  morgenlüttDift 
»eicb  ju  fommen  pflegen : 2Ulwo  ! 
rojelben  3Durcbleud?tigftea  a 
fonberburer  <2fn«b  uns  nidpt  1 
Jtembling  angefeben  bat  / in  fo  tw 
ba^  wir  binwtberum  bas  Keicb  <Chi 
für  unfer  t>atterlanb  halten  / ald  t 
ren  wir  in  bemfelben  geboren  w 
ben ; barutrt  febiefen  wir  uns  in 
Qinifcbe  Äanbbrüucb ; übrigens  » 
legen  wir  uns  auf  guteVPercr  tmb  « 
unfere  felbffceigene  X?ollfommmb 
3pns  fo  wir  prebf gen/  iff  t 
falflbes  (Sefae-  ^ 

Sitten  »Bericht  bat  aus  ^ 
eines  Sufallß/  ber  (icb  in  bet  ta 
fd>nrft  Fokien  ereignet/  alle  CEurop<i 
welche  (ich  in  benen  Kelchs  *JUnb 
nufhalten/verbammt  nach  Macao  t 
wifen  $u  werben.  Ä)tr  als  treue  t 
terthanen  borffen  jwar  nicht  on1 
laffen  bem  Befehl  Euerer  m«jc! 
nachjnfommen/fonber  wir  bitten^» 
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be  5«  erwegett/  b<t£  Macao,  ineget 
ttn  xu  rebcit  / m4?t  bet  Grt  tmb 
n :t  feye/  in  wdcbtm  bte  Bcfoiff  / |o 
tß  itzuvopa  fonmtett  / anlänben. 
'ann  hingegen  befugten  Mifllonariis 
rgenttet  werten  feite  $tt  Canton  $tt 
ebarr em  wurbcit  btejenige  pvießer/ 
ld>e  gern  nach  (Europamzurue?  febtf 
mogten/zu  etwebtttctjiCantonBcbtfr 
ug  antreßen/  auf  welchen  fie  nach 
lieben  wlber  nach  kauft  inibrVat* 
bmb  beimfabten  honten-  Sonß/ 
m ihnen  biefeß  nicht  geßattet 
■b/  beraubt  man  fte  aller  Vf  litte  ln 
he&  $u  bewerben/ unb  fefendbet  ib* 

1 DetiKucfweeg  ab.  <Db  wol  Macao  ein 
afen  t|5rt>o  viel  Raußmans*  Öcfcifjr 
anbem  fo  feynb  hoch  (£uevevtY1aje> 
t getreue  in  bem  Kdeb  fevfivenete 
tenbanen  / baß  iß  bte  Europäer/ 

* einem  anhem  ^ontgrdcb  gebütr* 

/ als  jene  von  Macao.  2>ev  denbe 
t<mb  biefev  Wännem  iß  gewißlich 
:e  VfUtleibene  würblg ; bann  wol* 
fte  nach  (Europam  $ntu<#  geben/ 
lenimmt  man  ihnen  bte  hierzu  evs 
öcccc  Gelegenheit:  verlangen  fie 
gtgm  in  Zbina  zu  verbleiben/  fo 
b ihnen  folcheß  verboten.  Bte 
\b  gleich  einem  vonbernuebt  über# 
menXOanbevsman/  weiter  beine 
rberg  finbet/  wo  et  über  Vlac ht 
en  mogte . 

Döfolg  bern  Uttß  von  Canton  $u# 
mtenen  Leitungen  b«*t  her  Vice* 
mg  b<tß  von  hem  Bitten*  Gericht 
angeneUttbeil  öffentlich  laßen  am 
«Jen;  er  bat  «bei;  bteieß  fcharßen 
tx)l  ertbdlt/baß  alle  (Europäer  / fo 
t ft«?  fein  Gebiet  erßrec kt/  bas 
ib  raumen  unb  in  bem  fehlten 
r laugjfenß  im  fibertbentllonb  ftcb 
D Macao  »erfogen  follen.  Wobey  wir 
t ervoegeihaft(EuereVfia\eßäteiner> 
s miß  $u  bero  iDienf?  beykvf laßen 
len/«ttberfeitß  aber  wir  ohne  Brief? 
cbfd  unb  obne  Ge\b,khlß/  fo  wir 
t tmfern  Jrcuftben  «uö  (Europa 
(fangen/  niebt  beheben  tonnen/  es 
bannjemanb  aus  uns  %n  Canton 
eilet/ ber  fo  wol  bieBr ief/  als  bas 
b überttemme  mb  an  fein  beborh 
(Drt  befürbere. 

Das  gute  tmb  großmütige  ker/g 
?rer  tllajeft«?:  febirmet  tmb  be* 
6t  alle  foing/  welche  in  unb  auffer* 
l>  bcßtHeers  feynb.  Wir  arme  alte 
men  welchen  es  an  l&xäßteni  an 
mm  an  Gütern/  an  &&lfj / \a  faß 
dient  gebricht/ fo  [ehr  wir  auch  vor 
}ft  tmb  Jorcht  Sittern/  formen  batp 
b nicht  unterlaßen  (Euerer  ttlaje* 
ubcrlAjfig  %u  feyni  fonber  wir  wob 
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S2?  ^l^t7  (Vn2  *«  **«««  nbfonber; 
liehen  <0n(tb)  befehlen  werben  / man 
Jbllc  miß  von  Canton  nicht  verjagen. 
Bol4?e  Guttbat  wirb  «nfer  kern 

^oere  tnajefMr  geruhen  hoch  bfe^ 
fe  armfeltge  alte  Vflanmn  welche  ftcb 
in  bcrofelben  Keich6f£4nbern  auf  halt 
ten/  mit  einem  gnäbtgen  Zug  an%ut 
jetten;  weil  fie  mit  jfahren  unb 
%*tanäbeiten  bermaßen  belaben 
feynb/baßßefiä}  taumtubrinUm 

nett  btfttß  ein  Io  große  Gnab/  baß 
wir  fte  bäum  begehren  borgen. 

Wir  getreue  Unterthanen  erwar* 
**n,  mtt  guter  kofnung  hierüber  beit 
^oent;  mmtfi&e/  An  rviUbte 
abficbtTOte&ceo’tlten  «nch  ötefeKctt; 
tontft  mit  ttefftftec  a$rctbi«%frft 
ubctgebcn/  mit  25itt<rf«o. 

belieben  Tol<t)e  jn  lefttv 
unb  bie Gnab/  um  welche  wir  bttcen/ 
rntßjtj  verwilligem  j&cn  1 1.  Zag  bes 

funßten  Vftonbs/  bas  iß  ben  t Julii 
1724.  •* 

2)n  eben  bemfefben  Qrctg  bejahen  witm  in 
bte  5lai)fevltcf)e  ^ourg/  wnfere  Sittfc&tijft  eimu* 
geben;  Damit  aber  Der  fecb^ebenDe  tym  um 
fecec  5lnfunfft  erinnert  rourbe/  haben  mir  un^ 
a(fobalt)  ju  Derjentaen  ©ericbtflelle  vetfö^t / tu" 
welcher  mir  »on  ihm  waren  aemifen  morDen 
©leichmie  unter  Dem  heutigen  Warner  un^  nicht 
mehr  erlaubt  ifl  bi§  in  Den  innern  ^heil  feiner 
^5urg  hinein  *u  gehen/  alö  erfuchfen  mir  einen 
Dern  vortid>ntffcn  Mandarinen  Diefees  ©ericht^ 
DemJ3rtnij  ju  fagen/Da^  mir  auemertö  auf  feiV 
nen  Befehl  warteten. 

SDev  Mandarin  hat  unö  Djefe  ©cfalliafeit 
gern  ermifen/  Der  rJ3rin6  aber  ihm  auferleat/ 
tmen  oDer  Drei)  au^  unferm  Mittel  famt  Der 
pvettfc&riffi  ju  ihm  hinein  ju  führen.  2>er 
Mandarin  nähme  Den  P.  Kogler,  DenP.Paren- 
nin  unD  Den  P.  ßouvet,  weiche  er  bifj  in  Den 
ört/  wo  Der  $rin£  wäre/  gebracht  hat ; Diefer 
Surft  empüenge  fte  gar  gnaDiglich/  unb  ItefTe  ttt 
Demjelben  Slugenblicf  einen  Dern  hochften  Man- 
darinen ju  fich  rufen/  Durch  weifen  JödnDe  Die 
Dveich^Memorialia  jum  tapfer  befürDert  wer* 
Den/  welchem  er  Dann  befohlen  unfere3vefffchrifft 
anjunemraen/  unD  Diefelbe  Dem  tapfer  über* 
reichen.  S)er  Mandarin  wolte  fich  Jtvar  Zn* 
fangö  Dejfen  weigeren/  weil  anDere/  wie  er  fagte/ 
Dergleichen  Svettfchrijften  ju  beforgen  bejtellet 
waren;  Doch  ergäbe  er  ftcb  balD  Denen Urfacherv 
welche  Der  ^grinl  angejogen  hafte;  er  nähme 
alfo  unfere  Schrift  an/  unD  brachte  fte  Dem 
tapfer.  |tach  einer  jimlichen  Seit  Farne  er  mit 
unferer  3veftichrijft  wioer  jurucF/  auf  welche 
Der  $at)fer  mit  eigener  .^)anD  folgenDen 
fcheiD  gefchriben  hatte. 

«3h« 
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„Sbr  3Reicb&übrigf  eiten/  ^orfleber/Sür* 
„(len  unD  Herren;  nemmet  Diefe  Dvettfc^rifft 
.,t>e$  Parris  Kogler  : febteft  fte  Dem  Zungtu 
„unD  Dem  llnter#$onig  Ded  SanDdCanton ; fte 
„Men  Die  2$ewercffMung  Ded  bemühen  35e# 
auf  eine  gettlans  t>erfcf;teben ; fte  fallen 


„Die  Curopaer  nicht  Drtngen  nach  Macao  ju 
eifert.  ©(‘ ~ — 


„ reifen,  ©ec  Zungtu,  Der  Unter#$ünig/  Der 
„Sartarifcbe  unD  ©inifebe  $riegd#Oberffe 
„ (Ziang-Kium  unDTitu)  werben  ftcb  hierüber 
,ernfllid)  beratbfcblagen  unb  mir  Demnach  ihr 


j>  vvli  j uiw/  ^vvmyivv*v\yv*'  " ZrvZ  I;  7 y 

„ Gutachten  überfebiefen.  Söann  fte  mepnen/ 

. ^ in.  «r  rA«  S/%^ 


vyuiwu/wi  wuvviu/twv»*  i"  V wi-v 

„ ed  fepe  fein  groffe^ Übel  für  Dad  gemeint?©* 

„ fen  ju  befargen/  Dafern  man  Denen  Europäern 
„ erlaubte  ju  Canton  su  verharren.  Uber  Di* 

„ \t*  falt  auch  ihr  su  Ototb  f retten/  unD  mich  eue# 

„ rer  Cftepnung  berichten. 

©er Mandarin,  fo unfere  ^ittfehrifft  mit 
Diefer  ßapferlicben  93erbefcbeibung  juruef  ge* 
bracht/  wife  Diefelbe  crftlicb  Denen  9ieicb$#sQec* 
tvejecn ; ald  fte  fatcb«  gelefen  hatten  / liefen  fte 
Diefelbe  auch  unfern  $rieftern/cfa  allDa  gegen# 
wertig  waren/  mittheilen;  worüber  Der  P.  Pa- 
rennin  ein  fo  ftnnreid;e©ancffagung  abflattete/ 
Da§  Der  Mandarin  glaubenD/  fte  würbe  Dem 
tapfer  fehr  wol  gefaUen/  obneQSerjug  suSteo 
Sfftajefldt  hinein  gangen  iß  / unD  ihm  folche 
perratben  hat.  ©eine  SÖlutbmafung  trage 
tu;  Dann  Der  tapfer  ab  Denen  Porten  Patris 
Parennin  bergeftalt  pergnügt  würbe/  Dap  ec 
Dem  Mandarin  befohlen  Die  Deep  Patres  SU  ihm 
hinein  su  fuhren. 

©a  fte  nun  in  feiner  ©egenwart  erfchtnen/ 
hielte  er  an  Diefelbe  ein  lange  SMnrcDe/  ober  Piel# 
mehr  eine  ^reDig/  fo  über  eine  Q3ierteb@fun# 
De  gewahret;  ed  hat  Dad  Slnfeben/  er  muffe,  fol# 
che  mit  Steif  audgefannen  unD  audwenDig  er# 
lebenet  haben  / weil  er  über  Die  mafen  fchneu 
fort#gereDet/  auch  alles  hurtig  aufgefagt  hat/ 
wad  er  und  portragen  Wölfe.  Srbeftffe  geh 
Suerweifen/Dap  er  rechtmäßiger  weife  gegen 
und/  unD  gegen  Die  ©inifche  Million  perfa \y 
renfepe;  er  bemühet«  ftcb  annebend  unfere  ob# 
gefegte  SSittfcbrifft  (welche  wir  auf$ßefef>l  De* 
13.  «Bringen  hatten  perbefferen  muffen)  mach# 
Dntcflich  sumlerlegen.  Sbro  sOtojeftat  munD# 
liehe  2lnreDe  beflunbe  beplauffig  in  folgenDen 
Konten. 

„sjftdn  93ßtte r/  Der  pecflorbene  tapfer/ 
„nachbem  er  mich  PierjigSabr  unterrichtet  hat# 
.Mi  erwehtete  mich  enbljcb  por  aU#meinenS5ru# 
„Dem  su  feinem  Öveichd^achfölger.  Sch  be# 
„fleiffe  mich  por  allem  Demfelben  nachsufolgen/ 
„unD  in  feiner  ©ach  uon  feiner  5lrt  ju  regieren 
„absuweicben.  Cin  unD  Der  anDere  Europäer 
in  Der£anDfd)afftFokien  haben  wollen  unfere 
,,©efd|  pertilgen/  hierburch  aber  DadOSolcf  be# 
„ unruhiget  ©ie  f>6chfie  übrigfeiten  Ded  be# 

fagtenSanbd  haben  fte  bep  mir  perflagt;  mir 
” läge  ob  fotcher  Zerrüttung  absuhelffen  unD  at# 
” tem  fernem  Unheil  porsufommen  ; Dann  Dip 
”ift  ein  Slnligcn  DedDveichd/  weffen  Saft  ichtra# 
: Darum  Darf  unD  fan  ich  Dermalen  nicht 
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„perfahren/  wie  porbin/  Da  ich  nur  ein^rir 
„^rin|  wäre. 

„She  fag ti  euer  ©efa|  fepe  fein  falfcbe^ 
„ fa|.  Sch  glaube  ed.  $Bann  ich  ed  für  fal 
„hielte/  wer  würbe  mir  perbieten  euere  5Circj 
„ju  fchleifen  unD  euch  pon  folchen^uperjagi 
„ Die  falfcbe@efd|  fepnD  Diejenige/  welch«  ut 
„Dem  ^ÖorwanD  Die  $ugenD einsupfton|en i 
„ ©eift  Der  ^eutecep  erweefen  unD  Dad  §c 
„Der  Cmpotung  anblafen/  gleichwie  Da  tl; 
„Dad  ©efa|  Pelien*Kiao.  2lbcr  wad  »ut 
„ihr  Darju  fagen/  wann  ich  eine ©chaar^S 
,.|en  unD  Lamas,,  (Dad  ift©inifcherunD  ^ 
„ tarifd>er  ©d|en^faffen)  “in  euer^ötterii 
„fehiefte  mit  ernftlicbem  Befehl/  allDa  ihr  < 
„fa|  su  preDigen.  §ö3ie  wut’Det  ihr  fie  emp| 

„Matthaeus  Riecius  ift  im  erftetl  S 
„ Safere  Uanli  nad;  China  f ommen ; Sch  ü 
„gehe  mit  ©tiöfchweigen/  ipad  Dasumai 
„ ©inejer  gethan  haben ; Dann  cd  betrifft  r 
„nicht-  Allein  ed  waren  um  felbe  Best  cu 
„gar  wenig/ja  euere  Zahl  war  fo»iel  aldmc 
„«Ötantraffe  nicht  in  allen  üteichd#SanDen 
„welche  aud  euerem  Mittel  famt  einigen , 
„ eben  an.  ©olched  SÖSacbdtum  hat  erft  u 
„Demävei6  meined  ^Öatterd  angefangen/ 
„ ihr  aller  Orten  5tird)en  gebauet  / unD 
„©efaf?  in  fur|er  Zdt  fchnellferfig  audgel 
„ tef  habt.  SBir  haben  ed  wol  gemereft  / 1 
„wir  Dürften  nichtd  fagen.  2lUem  wann 
„meinen  Gatter  habt  betriegen  fonncn/fcl 
„Deswegen  nicht  f>offcn/  bafj  ihr  mich  eben 
„werDet  hinter  Dad  Siecht  führen. 

„Sht*  trachtet  Dahin/  Dap  alle  ©inefer 
„Sum  Chriftentum  befehlen ; euer  ®e]a| 
„ed  atfo  haben;  td)  weift  ed.  38atm nur 
„d)ed  pon  ftatten  gehen  folte/  wo  wurden 
„ hinfommen  ? wad  fonte  aud  und  enblicb 
„Den?  gelt/  su  Unterthanen  euerer  Äeni; 
,,©ie  Pon  eud)  befehrfe  Chriftcn  erfennen 
„ anDere.  Obrigfeit  afd  eud; : fte  würben 
„genDd  jur  Zrit  einer  innerlichen  Unruhe 
„anDere  ald  euere  ©timm  anboren. 
„weip/  Dap  Dermalen  nicht«  su  fürchten 
„Obermann  euere  ©chiff  su  taufenD  unD 
„fenD  anlangen  werben/  aldDann  Dürfte  et 
„ einige  UnorDnung  abfe|en. 

„China  hat  gegen  Mternad;t  Dap  3 
„ fche  fKeich  / weld;ed  nicht  su  peraehten  ip 
„gen  Mittag  aber  Die  Curopaer  famt  j 
,,^onigreid;en/  welche  noch  mehr  ^ac! 
„efend  perurfachen:  unD  gegen  5lbcnD 
„ Se-  uan  raptan  „ ( einen  %artarifchen  v 
tentöten/  Der  feit  acht  Sahren  gegen  Die  C 
fer  ^rieg  führt ) “ S<b  wiü  il;n  swingt 
„ £gup  su  bleiben  unD  perhinDcren  tn 
„ 3veidh  einsufallen/  aud©org/  er  mogfeD 
„be  serporren.  Ciner  aud  Denen  OTge 
„ten  Ded  Dvupifchen  ^3ottfd;afterd  Ismt 
„lahmend  Ange  hat  gebeten/  man  nj 
„Dod;  Denen  ©fofeowifern  erlauben  in 


»©inifien  Öveichd  # SdnDern  toffnu 
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Börfe  unb  üeg  * ©tdtte  mtfjuricbfen.  ©ol* 

>eb  nouvD  ihnen  abgefcblagcn  unt>  nur  »er* 
öillict  $U  Peking  unD  ju  Tfchu  - Ku- pai- 
ing,  auf  Denen  ©rangen  DebSanD  Kafkas 
öewerb  ju  treiben,  3cf;  erlaube  euch  auf 
leicbe  SFBeife  allster  in  Peking  unD  ju  Can- 
)n  ju  »erbleiben  / Doch  nur  fo  lang  / alb  ihr 
ich  Derma  (Ten  rul)ig  »et'Det  auffül)ren  / Daß 
iDer  euch  feine  Stlag  einfommt : folfet  ihr 
jer  fünfftigbin  $u  felcber  2inlaß  geben/  fo 
irD  icb  euch  »cDer  bier  / noch  $u  Canton 
»Dulten ; 3n  Denen  3veicf;b4!dnbern  will  icb 
inen  SOtenfcben  euerem  ©leic!;enb  leiben, 
fein  Vatfer/Der  »orige  tapfer  bat  »iel  »on 
iner  ^oebaebtung  bep  Denen  ©elebrfen  »er* 
)retiA»et'  er  eucf>^in  erwebnten  &mDfcbajf* 

1 halte  (affen  einniften.  £b  gebet  nicht  an/ 
iD  tvtrD  nimmer  juge)TanDen  »erben/  Daß 
m nur  bab  geringffe  in  Denen  ©efdßen  un* 
er  XBeijenjoeranDere;  $cb  »in  auf  feine 
Seife  Die  ©ad>  fo  »eit  (affen  anfommen/ 
ß unter  meiner  Regierung  mir  bißfallb  Dab 
■•ingjle  fdnne  »orgerueft  »erben.  SFBann 
m @obn  unb  gncfel  »erben  auf.  Dem 
)i;on  fiJjen/  mögen  fte  fbuen/  »ab  fte  für 
t beftitDen  »erben ; icb  forge  mich  belfert 
l)t  mebr/  alb  »ab  tapfer  U-an-  ü getban 
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Än|5,^  (Bnniftuttg  hmj  Kuffcn  ab* 
ge/chwg en  batte/  warb  mir  aufctlegt 
ibm  folgen  Befehl/  welcher  in  Katta* 
rtfeper  ©pruefc  aufgefet$t  wate/  $u  er* 
Wären.  2>iefer  Befeb!  enthielte  nun 


.Übrigens  foff  if;r  euch  nicht  einbilben/  baß 
<t»ab  »iber  euch  habe/  ober  gefonnen  fepe 
) ju  unterbruefen ; ihr  »ijfet/  »ie  ich  mit 
i)  umgangen  bin  / alb  ich  ehemals  nur 
amm*$onig  »are.  <Sb  batte  ftebbab 
(cblecbt  eine^  aub  eueren  €bri(i!icben 
Lndarinen  in  bem  Sanb  Leoatung  »iber 
empöret/  »eil  er  feine  Vor*  Eltern  nicht 
ihren  »ölte.  31»  fept  bierburcf;  m eine 
j|i ■ geratben/  aub  »elcber.icb  euch  beraub 
elfen  unb  bie  ©ach  bep, gelegt  bab.  2$ab 
^rgt’gen  jefct  tbue/  bab  tbue  ich  alb  Stap* 
Öttein  einjige  ©org  ift  Dab  Üveid)  »o( 
uriebten;  worauf  tcl;  »on  borgen  Stube 
2lbenDb  mich  Dergeftalt  gan^lid?  »erlege/ 
ich  mir  nicht  Seif  nimme  meine  ÄinDet 
Stap|erin  anjufebauen.  $cb  gebe  mit 
mt  SJtenfcben/  alb  bloß  allein  mit  jenen 
»eichen  bie  Veforgung  beb  gemeinen 
|enb  obliget:  Dip  aber  »itb  eben  fo  lang 
)ie  S'oDewStlag/  nemlicb  Drei;  3abr  »db# 
hernach  rotfb  ich  »ielleicbt  öffterb  euch 
I>en  befommen. 

tj]  bepldufftg  aileb/  »ab  ber  tapfer 
bat.  (Sr  trüge  aber  feine  SKJotf  fobe* 
oor/  baß  »ir  haben  urteilen  muffen/  er 
unb  nicht  juffeben/  baß  »ir  ihm  et»ab 
in  ober  antworten.  ^icbtbbeffo»ent’ger/ 
»on  bem  Ange  Reibung  fbun  »ölte/  unb 
mn  bahnte  nicht  einßelle/  bat  er  bem 
Parennin  ein  Sieben  gegeben/  welcher 
men  Valjm  alfobalb  aubgefproeben/boeb 
efer  ©elegenbeit  folgenbe  5Ö3orf  »orge* 
bat 1 211s  her.  vetflotb me  Ray  fet/ 
er/  Euerer  majeßätVattet  bem 
ofepb.  Stottkjtin  XII.  ^ei(. 


in  fieh/  et  foüe  htefe  <ötwh  nicht  begeh i 
ten/  $umalen  unter  bem  X>orW<mh  / 
hup  äitbere  (£ntop&etin  benenKeicbd* 
ÄAnhern  wohnen  5 bann  bie fe / faqte 
her  &avfet  / feynh  0>rheno , teilte  / 
welche  ihr  ^»epte  ptebtgen;  fiett eiben 
retneßfewerb  unh  £ ehren  n<?<h  Europa 
nimmer  juruef.  Jbv  mofeowitter 
hingegen  wolt  hanbeln  tmb  wanbeln/ 
eiwnnb  amgehen/  ja  eaeteteme  vet* 
anbetm  fo  oflt  es  euch  beliebt ; htefe 
leitete  feynh  gerne  geiflljd)e  (Drhens* 
Äeute;  wann  fte  wtherun|ereS^um 

fznfanbigeni  bin  ifa  fchuihtg  pe  ju 
raffen : (Treffe  td)  fte  über  / fo  wirh 
fich  euer  <£%at  hefwegen  befchwaren/ 
»eld?e8  jwifchen  uns  2i nlaft  $ur  miß* 
herftAUhuus  geben  wirb ; biß£anunb 
foU  nicht  feyn. 

S5er  tapfer  begriffe  »ol/  baß  biefe  ^inre* 
be  @cf;nur*grab  »iber  bie  ©leicbnub  ftreife/ 
»eiche  er  jwifeben  Denen  Miffionariis  einer* 
tmb  Denen  Üvulfen  anber  @eitb  gemacht  batte; 
allein  er  ftellete  fiel;  an/  alb  merefte  er  folcbeb 
nicht/  unb  fefefe  Die  9vebe  fort/  alb  batte  er  Die* 
fen  S^ercb^freicb  nicht  beobachtet. 

er  nun  feinen  0prucb  »ollenbef  baffe/ 
befähle  er  Denen  btep  Miffionariis  benfelben 
ihren  ^itgefdbrten  ju  erjeblm.  #iernecbfl 
gäbe  er  ihnen  allen  brepen  etliche  Fleine  ©efebenef/ 
für  welche  fte  ihm  Demütigflen  ©anef  erflgffef 
haben.  ^Racb  biefem  nähme  Pater  Parennin 
abermal  bab  ?£Boit/  unb  bäte  Den  tapfer/  er 
olle  gänzlich  Darauf  trauen  unb  bauen  / »ir 
epen  nicht  DetgefM  aller  gefunben  Vernunft 
«raubt/  baß  »ir  aub  böfera  Slbfeb ett  / »elcheb 
@r.  ^afelldt  nachteilig  fepn  Fönte/  fo  »iel 
$hihe  unb  fo  mancherlei;  ©cfal;r  über  unb  neb* 
menmogfen. 

2)ie  barte  Verfolgung  / mit  welcher  Der 
«Stapfet*  halb  nach  Diefet  Audienz  »iber  ein 
S)urchleucbtjeb  ^artarifebe  ©efcblecbt/  fo 
febier  gan^  ©btifHicb  »are/  »erfahren  if 1/  gäbe 
banbgreifflicb  ju  »er|]eben/  wie  baf  er  cntfdtfof* 
fert  fepe/ bab  (Sbrifientum  gänzlich  aubjurotfen. 
S)ab  glaubt  biefeb  Sittlichen  ^)auß  ifl  ein 
^rin^  »on  Stapferlicbem  ©ebluf/  Der  bereite 
i>ab  77-3abr  feineb  Sllferb  erlebt  bat/  unD  »on 
bem  erftgebornen  Vruber  bebjenigen  erffen 
Oft*>i.arfarifcben  ^önigb  betfiammet/  »on 
welchem  bab  beufn*egiereiibe^at;ferlicbe^)auß 
berfprie(fef.  liefen  lieben  unb  Dapferri  alten 
Surften  bat  Der  Stapfet/  ohne  webet  DefTen  %* 
ter/  nod;  hohen  @tanb  / noch  wichtige  Dem 
©taaf  erwifette  5öien|t/  noch  »ornebm^e  mit 
groftem  Vergnügen  »ertfettene  lerntet  $u  be* 
trachten  famt  feinen  ©Öbnen/  ©ncfeln  unb  51n* 
geböfigen  nach  ber  $arfatep  in  bab  (SlenD  ge* 

St  febieff. 
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ften  nichts  mehrerS  anfuhren ; weil  euer  ©w# 
würben  Verton  burch  einen  be|onbern  Bericht 
volifidnbige  Äunöfchafft  mit  biefer  Gelegenheit 
erhalten  werben. 

©cm/  was  ich  bt^ero  gefchttben  / fan  ich 
betrügen/  bah  fehler  alle  &tnbS*verwifene  Mif- 
fionarii  würcflich  aufgebrod;en  fepnb/ um  nach 
Canton  geführt  ju  werben.  ©er  ^ochwur# 
bigfte#ert  Vifcboff  von  Lori  me  2iyoffoltfcher 
(Statthalterin  benenSanbfchajften  Schenüunb 
Schanfi  hat  uns  ju  wiffen  gethan/  bah  fern  »w 
mal  wie  auch  bie  2lbreife  breyer  ^riefte  aus 
bem  ^ocbloblichen  Francifcaner*prben  /unb 
beö  Pattis  Barboricr  eines  Sran$»en  Scfuii» 
Ute  auf  Den  1.  $ag  Des  neunten  9Jlonb6/baS 
ifl  auf  ben  1.  O&obris  beflimmet  / bie  ocitch 
unfererGefellfcbaffi  aber/fo  wirbafelbff  hatten/ 
bereite  in  ein  öffentliche  (Schul  fepe  verwanbelt 
worben. 


2öir  haben  aus  anbern  Vrieffen  vernom* 
ife  ""  n.^r> - 


jgytV  yvil’Vi»  Muy  vtuvvvu 

men/  baf?  Pater  Simonelli  unb  Pater  Domen- 
ge , ber  ertfe  ein  Södlfcher/  ber  anbere  ein  Srarn 


de  Mailla  JU  Peking. 

fich  auf  biefe  fXetfe  begeben  muffe.  SÖßir  haß 
bisher  nicht  in  Erfahrung  bringen  fonnen / \x 
eher  $ag  unb  9Jlonat  anbern  Millionariis 
ihrem  5lbjug  beflimmet  feye. 

(Euere  (^bewürben  fdnnen  leicht  erad;t< 
wie  unenblich  grop  unfer  Schmerlen  f eye/ 
wir  einer feitS  fehentwie  bah  über  bret)hur,D 
Kirchen  in  bie ^anbe  bern  ungläubigen  £cii 
verfallen  fepen/  welche  lebiglicj)  bem  ©ienft  i 
wahren  lebenbigen  GD&eS  waren  gewiöi 
unb  eingewevhet  worben;  anberfeitß  aber 
trachten/  bah  über  bret>  mal  hunbert  tauf 
©Willen  ihrer  Vifchdffen/  ihrer  ^rieftecn  \ 
(Seelen^irten/  ja  aller  geglichen  &ülff  fei 
beraubt  worben.  ©aS  allerfd;mer^li#e  in 
fer  verberblichen  Verfolgung  ift/  bah  wir  n 
wiffen/wie  man  ohne  groffes  iSßunhecwerd 
nen  möge  beofpringen/  es  feye  bann  (Sach / 
wollen  ben  noch  übrigen  geringen  (Schatten  < 
ger  Wechten  £ofnung  ebenfalls  in  Gefahi 

i^en/  wann  wir  nemlici)  wegen  Vefuc&ung 
er  verfallenen  (Schaflein  gleicher^geffalten 
Peking  auf  ewig  falten  vertriben  werben. 

Sch  barff  gar  nicht  jweiffeln/  albör 
serieller  in  grancfretch  unb  anberwertig  1 
ben  bem  gütigffen  GD^  in  ihren  i 


wutv  wuo  vywmwv.....  , , 

unb  bah  ben  30.  Scpt.  P.  Paulus  Gozzani 
gleichfalls  von  bem  ledern  Ort  aufbrechen 

|0ÜC(grff  geffern  erhielten  wir  Vrief  von  Patre 
Laureati,  welche  melben/  bah  er  noch  £U  Nan- 
tfchang-fu  in  ber  #aubMStatt  ber  Sanbfchafft 
Kiamli  nebff  Patre  von  Prcmare  fiel;  bcjmbe/ 
welcher  von  feiner  Äirch/  fo  er  juKi-e-u-Kiang 
hatte/  iff  vertriben  worben ; bah  fie  allba  nur 
DeöPatris  Contandn  warteten/  bamit  alle  brey 
mfaramen  nach  Kantfcheu-fu,  einer  vornehmen 
(Statt  beffelbigen  SanbS gebracht  werben/  all* 
WO  ftch  Pater  D’Acofta  ein  ^orfugefifcheräe* 
fuitet  ju  ihnen  gefellen/  unb  famt  ihnen  nach 

Canton  in  baS  ©enb  Riehen  wirb. 

Pater  Hervieu,  ber  als  Oberer  unfer  ergrau* 
softfeben  Million  vorflehef/  berichtet/  bah  bie 
Mandarinen  ber  &mbfchafft  Hukuam  ihn  unb 
ben  Patrem  Noelas  , fo  feinen  0ih  ju  Nganlo 
hatte  / gezwungen  haben  ihre  Kirchen  m verlaff 
fen/  unb  nach  ber  £aubt<=  (Statt  beffelbigen 
JanbS&u  gehen/  hierfelbff  aber  ftch  mit  Patre 
Bayard  unb  Patre  Couteux  $u  vereimgen/  auf 
baff  fie  alle  vier  mit  einanber  nach  Canton  ge* 
liffert  werben. 

Unfere  ^rieffer  au^  ber  SanbfchafftKiang- 
nan  Schreiben/  bap  ber  P.  de  Sylva,  P.  Men- 
dez,  P.de  Sa,  P.  de  Brito,  unb  P.  Pinto,  alle 
iortugefer:  wie  nicht  weniger  ber  P.Marabito 
ein  fSDdlfcher/  P.  Jacqucmin  ein  0ran$oo/unb 
P.Bakowsld  ein  ^olacf  auö  ber  Oflerreicher# 
irovin^  gegen  Anfang  Odobris  aufbrechen 

fallen.  _ ,m  .p,, 

R.  P.  Saravallc  ein  St'ancffcaner  unb  Ver* 
wefer  bem  Kirchen  in  Hukuam  thuet  uns  ju 
wiAen;  baß  er  im  Äerbftmonat  nach  Maeao 


971effOpfetn  ohne  Unterlaß  biefe  in  btt 
gügen  greiffenbe  ^hriflenhett  eiffrigffens  0 


fehlen/  wel&e  man  biUich  für  bie  weitftdjt 
unb  fionffe  Million  ber  <£fwiftlid)en  Äit 


hat  atifeheh  fonnen.  Sich  wie  glücffelig  t 
nicht  Phasen/  wann  wir  0) 


ben  wir  uns  ..„v-  ....  - . 

bem^XSrrn/  auch  mit  Vecgieffung  oD#ur 
VlutS  einen  fo  herrlichen  $h<il  feiner  €rbfc! 
wiber  erffatten  fönten.  verbleibe 
Shrerbietigfeit. 


€uerer  €t>rt»üröe» 


Peking  ben  16.  0&. 


I7H. 


©emu(i8|!^ehotf«mller©i 
tn  gi)rtpo 

de  Mailla  ber  Gefeöfchafft. 
MilTionarius. 


2fof)<U13  R.  P.  Joannis  Baptii 
du  Halde. 


(\}2lchbe 


. jem  wir  obgefe^ten  Vricf  «ttpfar 
fepnb  bergleichen  anbere/  unb  jwac  ju 
re  Senbfchreiben  aus  China  eingeloffen/  w 
in  ftch  überhaubt  begreiffen/  waS  folgt. 

S)ie  Patres  Hervieu,  Bayard,  Dome 
de  Premare,  le  Couteux,  No6lai,  Contar 
Barborier,  Baudory,  Labbe,  Laureati,  d’i 
fta,  Simonelli,  Lopez,  Miilcr,  Pereyra, 
fester  alle  anbere  Miflionarii  feynb  juCai 
würeflich  «ngelangt. 
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auf  Die  erße  Bettung  De$  bon  Dem  ©itfen*  Num  901 

irid \)t!  ober  Li-pu,  ergangenen  Urfheilft  hat  • yi* 

) Der  #öri)Wikbigße  $etr  Müllener  Gi*  T Stenfpf 

off  ju  Myriophis  nach  Peking  verfugt  $Der  * . ^*11  \ 

Carolus'’ Caftorano  ein  grancifcaner  von  R.  P.  Romäni  Minderer  bet 
Propaganda  i|i  ebtnffllld  fl«»#« t t*»n  Su  (H|W)afjft  JEfu  Miffionarii  flug  &ft Qfa 

Äeutfdjm  <J3i‘oütnrj/  »ormalö  Ge- 
neral-V iiitatori}  S.J,  ttl  € fyttlft 

R<  P.  Franc.  Xaverium  Hallauer 
t>orget>a<f)ter  ;Oherß£euffdKtt  tyvw 
^m^^emelbeterSocierdfJEiiitjo^ 

gefegten  Proviticialerih 


tcn. 

Pater  Angelo  Parese,  ein  $rancifcaner  von 
mpt’l/  welcher  unter  Dem  Nahmen  et'ned  Uhr* 
chet'3  in  Manierlichen  ©ienßen  geßanben 
re/  ift  ju  Peking  geftorben.  folgte  in 
<£wtgFeif  nach  Pater  du  Tartre , ein  gran* 
('eher  3efuitet7  unD  Mathematicus , fo  Da 
fchiDen  im  9)ter^en  1724. 

£)er  Statthalter  DeöGifchoßg  oon  Naiv 
g,  eingrancifcaner  aud  ^ortugall/  wie  auch 
er  MiraltaClerieus  minor  de  Propaganda* 

» Pater  ßakowsky  and  Der  ©efellfchaßt 
11  haben  fiel;  gleichermaßen  nach  Canton 
eben. 

2Juf  Die  erße  Bettung  Ded  bon  Dem  (Sitten* 
.‘ißt  berfaßeten  9vatl)fcblußed/  che  folcher  iß 
’ünDet  worben/  ßunDe  Die  Mirße  ju  Sun- 
ng  in  Dem  £anD  Nanking  in  ©cfa!)t  bOrt 
: gemeinen  VolcF  gcplünDert  $u  werben, 
man  batte  fchon  angefangett  Dad  ©ottd* 
ufi  Dem  ^ortugeftfchenSefuiter  juTfchang- 
-iu  anojurauben/  unD  Dad  Vcfcf  wäre  in 


. (Bfcjcbribctt  jU  Hantfche-u-fa  , f 

beö  Tfchekiang 

fcert  Hi  Julii 

$>et  Anfang  kr  legten  SÖöfolgttng  iß  eigentlich 
km  jtoijfer  felbß  ki^imießti/  nielßer  auf  eine  ©de* 
geißett  mit  folcher  aucjukeßcn  gelötiert  imD  kefe  enk 
Itd)  tm  i!rtn&  Fokien  geftmktl  hat.  $J(Hc  Mrflionarii  in 
©)üta  / bte  }tt  Peking  ausgenommen  / werben  tu  ba$ 
ßienö  »erwife«.  §5och  hilft  in  km  ßanö  Tfchckiäng 
R<  P, Hincfeeef  tmö Patn Porquct  s.  f.  kr 2fnkclU  Jtl km 


3BetcT  begrißen  biefclbe  ju  fdßeißen/  öld  SSfn  fo  weit/'  b<\$  fie  aof  ihren  Mienen  ftehen 

Mandarinen  fich  eilfertig  Dahin  beifügt/  , ,“t“  f 1 ~ " ! 

Durch  ihre  ©egenwart  Die  Reiben  jerßot* 

>aben. 

Söie  Mird)  bon  Kiang-tfcheu-fu  in  Der' 

)fd)aßt  Schanfi  iß  in  ein  Collegium  Dem 
i'vtcn  Reiben  beifißrt  worben. 

Sie  Mircb  >u  Ku-  e-lin  fu,  fo  Der  £anD* 

(ft  Kuangfi  ß)aubf*©taft  iß/  iß  $u  einer 
.'meinen  Mandarinen*  ©tuben  gemacht 
Den.  tr  y/  .■ 

^ieMircbenju  Wu  fi-  hienunDbonZung- 


bletbeu.  Sörety  aiibeie  Miilionaiii  s,  j.  »erharren  eben* 
falls  attf  ihrer  ©teile  in  km  l'anb  Nanking,  item  4. 
Dominicaner/  ein ßjefutter/  «nb  eia  meltlicher  ^3fte|kria 
ber  ^robinfj  Fokien.  P.  Ignatius  Kogler  U'irb  »0111  Siät); 
fer  fehr  hod)  evhoben.  83en  bem  clormürbigen  2o& 
VV.  PP.  Mctfärit  Uilb  ßucharclli  S.  J.  nebf  9.  önbertt 
neuen  fßlöfjemjen  im  Königreich  Tunkin.  Compliment 
an  bic  fCerleuntber  Müfioriis  Soc.  jefu  in  ^hma^  ©er 
23rief  ft.  P,  Hindercr  lautet  alfo. 


bien  fet?nb  Durch  eigenDO  hierzu  beflellete 
id)ten  unD  ©d;irm^neß  errettet  morben. 
2)ie  Kirchen  in  Dem  ©ebiet  DeD  SanDO  Fo- 
1 fei>nD  etliche  jmar  in  ©chulen  / einige  in 
legia  für  Die  ©elehrfen/  anbere  in  uveiß 


€htt»ürbiger  Pater  in  Sbtifiol 
PC. 

C^Ch  ertheiie  hiemit  €uer  ChrmürDen  etliche 
\ Nachrichten  neuer  Gegebenheiten  / fo  ficb 
^ in  China  ereignet  haben,  ijmgahr  1723, 
hat  ein  geroißerOrDett^^ann  [ami  jemem©e* 
cicher ober ©emein*|)außer  beranDert  mor*  fpan  wegen  unbebutfamer  5ß3eife  feinen  (wie 
Sie  Dret;  in  felbigcr  Staubt  * (Statt  be*  ich  gar  nicht  jweißeln  will)  fonß  löblichen  Cißer 
ich«  ©Otto  * ß)acußer  fct?nt>  ju  oßenfßchen  ouDittüben  in  Der  £anbfd;afff  Fokien  ju  einer 
bergen  unD  Quartieren  Dem  Mandarinen  neuen  Verfolgung  wiDer  feine  Vermutung  2lr^ 
llct  worben.  S)ie  Mirch  bon  Lin-Kiang-  (af  gegeben.  S)er  Zungtu  ober  £)ber*Viee- 

1 iß  nunmehr  ein  ß)eiDnifcl)ed  Collegium,  Münig/  fo  bet)Den  JanDfchaßfen  Fokien  unD 

Die  bon  Yen-Ping-fu  ein  ungläubige'  (Schul/  Tfchekiang  borßehef  / fd;ribe  Slnfangd  Dem' 
Qlutter^©Ofte^^Mird)e  aber  allDa  ein  Oveif*  Matjfer  heimlid)  / berichtete  il)n  Diefer  Frechheit/ 
len.  ®lan  hat  in  Die  Mird)  ju  Pu  - tfchin-  unD  fügte  in  feinem  ^weißen  Grieß  htr^u/  eö 
1 ein  ©ohemGilD  gefegt  / Den  3i!ta^@cbopf  Ware  feineD^rachteno  nüti)ig/DaO  ©hriftliße  @e* 
legen  ju  einem  ©reicher  gemacht,  ^ie  fah  ju  berbieten/DieMird)en  in  anDere  ©emeinD* 
£e  unferer  Sieben  grauen  allDa  iß  in  einen  Gau  j«  berßaltcn/  unD  alle  Miffionarios  aud 
al  ju  €hren  einer  berühmten  dpeibnifchen  Dem  ganzen  Dveicf)  nach  Macao  ju  t>critt>eifen- 
ttib  bcrßaltet  worben.  $n  Dem  2luguß*  Sch  weiß  nun  juberldßig/  Daß  er  Diefer  jweote 

tat  wurDe  Die  Smnjoßfcße  Mirch  Derfelben  ©ufachten  auf  geheimen  Gefefß  Deo  Marfcrd 

ibD©tatt  ju  einem  (Siechem  $auß  für  Die'  jum  Verberben  Deo  ChttßcntumO  alfo  einge* 
ncten  unD  ^eßhaßfen.  rid)fet/  unD  nach  ß)of  abgefertiget  habe.  S)eß* 

wegen  iß  feitt  SSDunber/  wann  Der  Mapfer  feinem 
3°M  Stackjein  XII.  ^h^l*  M £ 


I 
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gegen 


JnD  Deö  »origen  unD  ju  Slnföng  Dee  g 
genwertigen  3al)^  an  t>er  tothcn  Bvuhr 
«Dttonatb  lang  toDlid;  Dabin  läge.  3«  « f) 
auö  eigener  Q>ewegnuO  mich  fo  rool  unfcr 
Vice-^vönig  a!ö  bieftgcm  ©tatt  * öberften 


ieu  utuam.  vji*  |v«.  hi  v 

fcemfcen  tX)ann  b<fd)ü«m  tu 
fcbtrmcft.  2luf  folebe  $83eife  »erharren  r 
Durch  Die wunDerbare tönaDDeO gpemntf 
Cbtijtt  annocb  bet)De  in  Diefer  SanDfchajft  ni 


Svatb  fo  willfährig  gefolgt  / Doch  für  Da$  erfte  allein  in  ferner  ©egenwart/  fonDer  auch  abroi 
mal  Die  »orqefd)lagene  Verfolgung  blo§  aUctn  fenD.  21(0  et  neulich  in  Diefer  ©tatt  angetane 
für  Die  SanDfchajft  Fokien  gebiüiget  / leper*  unö  idf&u  ihm  fommen  wäre/  bat  er  fiel)  m 
JvicbeneO  1 724.  Saht  aber  mittelft  einer  aüge*  mir  in  ein  meitlauffigeO  ©efprad)  ganh  wrtm 
meinen  9veich&2lchtung  Diefelbe  auf  alle  ©inu  lieh  eingelaifen/ich  aber  au$  Deffcn  2lnla(i  mar 
febe  SanDfchafften  auögebreitet/  unD  Dem  £brifa  cherlet)  büfenSßöabn  / m me  ehern  er  wtDer  un 
lieben  $3efen  bierDurcf)  einen  toDtichen  ©to§  Chrpn  flecfte/  ihm  fo  leichtltd;  benommen/ Da 
aeaebenbat.  ^icbtODeflomeniger  warD  Die  er  nunmehr  »on  Dem  wahren  Glauben  ein  me 
£of  unD£aubt*©tatt  Peking  bieroon  auOge^  beffete  Nennung  fuhrt.  ©0  bat  er  auctf 
nommen/  nach  welcher  aüe  MüTionarii , Die  &u  feiner  2lbwefenl>eit  fid)  gewurotget  mir  $u  fd)t< 
Säuerlichen  ©ienften  taugen  wurDen/  folten  ben / unD  fein  aufrichtige*  SÄitleiDen  &u  bejet 
gebracht  werDen.  Unfere  3efuiter  am  Sapfp  gen  wegen  meiner  fchwaren  arandbeit  /Da  v 
lieben  £of  haben  jwar  ficb  aue  all  * ihren  Sr# 
ten  auferfi  bemühet  DaO  Ungewitter  Diefer  Q3er# 
folgung  abmwenDen/  aber  nichts  mehrere  au& 
würden  fonnen/  alSDaj}  Die  SanDO#»crwifene 

«Briefter  nicht  nach  Macao  geführt/  fonDer  &u  , —2 

Canton  folten  geDultet  werDen/  Damit/  wann  feinen  an  fte  erlaufenen  Briefen  befter  majj 
einer  unD  Der  anDere  nach  (Suropam  juruef  ju  anbefohlen/  unD  ficb  unter  anDern  Dteferxßr 
fegeln  £u(t  hatte/  er  Dajelbft  eine  ©elegenijeft  ten  beDient:  iDu  folt  m meinem  Hnmi 
fünDen  mogte. 

SDamit  ich  alO  Damahlen  beftellter  Vifitator 
meinem  2lmt  ein  ©enügen  leitete/  h?b  ich  aüe 

unfere  Miffionarios  Durch  abfonDerliche  Sauft*  — v--  ■ *7"dr'7'',r  ~ 

SBrieff  »ermahnet  meb»  «ls  fotiß  jemals  ohne  ^oftnung /^eDer  ttanDhafftig/  fo 
bas  Geb ett  ibve  SufWc  %a  wen# eno  bt§  funjfttgeO  jahr  hterjelbfl  get» 
(KöStt  xu  itemmen : ftd)  in  *ille  XPe?3  tet  werDen ; jumalen  nachDem  unfer  Vi 
w^eto«e”»eb utfamfeit  ve«iuntf%  Äig/  w#«n^flu f feine  ^tttgegenwert 
unftufTihrcft:  alle  Ctffifeln  «nb  pl^t#  ilroutnh  Tfchekiang  nach  Der  ^elDmefl 
ten /auf  weiten  nnfece  Glaubens*  lunft  auf  eine  «anD^ajfej I »gjekhnrt  unD « 
&eb«tt  jam  Öcncf  geff  oeben  feynb/  bey  ehrt  h ab/  meinetwegen  nach  ^of  gejÄbj« 
Selten  aus  bem  &ee<t  taumen:  fege  wegen  langwieriger  2fbeit  unD  fchwa 
lentlicbenabev  fo  viel  fulflücbt  %u  fn*  Ärancf heilen  »oüig  erfdopft  unD  sericblag 
X$>tm tmb  Ibrc 2lbrc*fe  fo  t W mithin  einer  muhefamen  oDer  weiten  Steife  gc 

dj«i  mitte!  &ie  &«L  Miffion  in  ibtem  3<fuit«  / w(d)m  ibt  UntccÄomg  ebmfi 
Sr^nb takbakm  bciitbtn  mölM  tt>ol  geneigt i)i/  fiel)  in  Sec  an  unö  angremt 
©leid;roie  abet  id)  »ot  allen  cmBetn  befftig  ben  &mDfd)g|ft  Nanking  bi|bero  etbalten/ 
miqettiben  »urDe  Det  et(le  auf»ubted)en/  und  »oft«  wutmnflicb/ geliebt e«&Otf/aud) fu 
mif-  cyiMrtiTunct  meiner  ^ird)e  ndch  Canton  tighia  werDen  gelitten  werDen. 

M„ Ä S Ä j*  ja  Sbcen  3«  Bet  Äfdwf  Fokien  befinden 
Sl ®naden«  teidteti  Secbenö 3Sfu  ein  ©ernbd  g(eicbetge|ln(ten  noch  »iec  gStiete  aut it 
naß/ »orai  \i dut*  deffen ©drafc  djodilobi.  ?lcediget<Otden / abec  beitnlid)  i 

1a? hoffeihiacn  ^eft  in  Der  Äirch/  fo  id)  unter  Mandarinen;  wie  mcht  weniger  ein  »oitte 

fdne^^amenaül)ier  erbauet  hob/  unD  in  ©ina  eher  ««f««  jgc  J 

ffSi  ift/  »elcbt  diefen  3:itel  füfjtt/  alle  3ai)t  einem  weltlid)en  ^tieftet.  QJepde  lotete  K 
eS mal boebfenetltd) begeben roolte;  »ocinnen  gebotne ©mefet/  «mfolglieb »wate a« 
P Ludovicus  Porquet , ein  Scanjöftfc^eic  3«  sm  Sefto  »etet  / ie  »en.gec  die  Obrnf 
fuitet  micb  aemaltig  untei'Ptürfg/  und  feine  ISeije  »iffen  odee  otgmobnen  ftmnen/  dap  fie  €bt 
Sm  diefer Slndaebt mit frenaebia anetbot*  «Je ^tieftet fei)en.2lub aUen übrigen Sansfcl; 

skJrHSS.'ss  srsasaÄ; 

“ sss'äs» 

ffliein  @e(Äbb  war  »cn  ©£>$$  gebildet/  oder  in  @afl<^äuper  dem  fremden  Man, i 
meine  Äfmuig  befrättiget  «nd  mein  ©ebett  neu  oerandert  morden.  «85«  aber  Die  auf 
SlimnffmonadäetMrt/BapobaebacbtetObete  fo  etbat'mlicbe  Sffieife  ihrer  @eelen---f)irtm 

v“c”fönfg  / den  id)  febon  i lang  ferme/  ob»ol  raubte  ©Mein fid)  b«mb  m#  blutige« 1 1 
v lcc  jwh  CTWAfnnvi,*  nen  / mit  f)eulcn  unD  wcmeu  be{iur|en  / ran 


S/mSKS Tm «S?w«s» > <&  «* S*et beftfireiben. 
»otbin  jemals  enotifet/  «nd  WefeS  iwav  uitlit 
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©S  werben  gweiffels#  ohne  unfere  Patres  am 
cf  ju  Peking  bereite  nach  ©uropam  berichtet 
ben/  ober  mir  neebffer  ©elegenheit  berichten/ 
£ ein  gemiiTer^eiDnifcbcrScrttwn^ottig 
nt  .albDenen  feinigen  in  Das  ©lenb  fepe  ber* 
nnet  worben/  aus  befen  fchott  jimlicb  betagt 
1 ©dl>ncn  ihrer  fünf  nebfl  ihren  gürfflichen 
emal)linnen  unb  ß'tnDern/  wie  auch  zweohun# 
•t-£)aiifigenoffenen  bon  einem  93örtugefffchen 
fuiter  ju  Peking  ju  Dem  ©brifflichen  ©lau? 
1 waren  befchrt  worben.  tftun  berffehe  ich 
$ eueren  Briefen/  ba§  obgemelDeterQtrtm* 
otitcffleforben/  unb  borDem  $ob  getauft 
eben  lene.  2Ute  feine  ©hrifflidje  ©ohne/ 
chitür  unb  (Sncfcl  haben  Das  ©lcnbs*Urtbeil 
[?t  allein  mit  greuben/  fonber  auch  mit  itw 
mffiger  QSegierbe  noch  mehr  ja  ben  $ob 
ff  um  ©hriffi  willen  auszuffeben  angehort. 
>cp  ^rin^en  follen  bon  ©£)$$:  in  biefem 
unjd;  würcfüch  |epn  erhört  worben/  gefall 
1 mir  bon  #of  aus  gefebriben  wirb/  bajj  fte 
' Befehl  Des  Äapfers  in  ©ifen  unb  heften 
em  Dritten  trüber  in  Verwahrung  fetjen 
rantwortet  worben/  mit  fernerem  Bericht/ 
ro  ^ajeffdt  liefen  fiel;  öfters  berlauten/  fte 
ren  Das  ©hriffliche  ©efa§  um  feiner  anbern 
ach  w.llcn  bertifget/  als  bieweilen  felbtgeS 
bietet  benen  9veichs*©af|ungen  unb  ©ini* 
n SanbS*Vrduchcn  nachzuleben.  S)arum 
hochfgebachter  ©tonarch  ffch  wiber  ben 
rwehnten  alten  ©tamm^onig  fo  bitterlich 
•üjtet/weil  nemlich  biefer  benen  feinigen  nidf 
erfagt  halte/  einem  Dergleichen  frembem  ©e* 
an  bem  Äanferltchen  #of  felbff  ©ehorfam 
etffen.  ©taffen  aber  Shoo  ©tajeftat  befen 
rächtet  unferm  P.  Ignatio  Kogler  ohne  2ln* 
mg  feiner  Slbbift  nebft  ber  Machematifchen 
r(identcn-©telle  nod)  ein  anbereS  bornehme 
:en?2imt  in  bem  oberen  ©itten*©erid)t 
jebürbet  haben;  müfen  wir  befennen/  bah 
16  fftotentatenS  Ovathfclffdge/  unb  ©emüt 
1 511  ergrünben  fepen.  fEBenigffenS  weif  feiner 
uns  wahrfcheimlich  zu  erraffen/  warum  er 
benanten  unfern  trieft  er  in  Dtefen  ffbwüttg* 
Umftdnben  fo  hoch  mogte  erhoben  haben. 

£)er  bor  zwet>  fahren  eingefallene  $ob 
ijcrS  Camhi  hat  mid)  gezwungen  bon  mei* 
uvetfe/  auf  welcher  id)  nach  bem  $dnig?eich 
akin  begriffen  wäre/  unberrichleterS)ingen 
ffeljen  unb  ben  Dvucfweeg  ju  nehmen : ob# 
en  Die  königlich  e©efanfen/  fo  mich  bon  De* 
©rangen  abholen  unb  zu  feibem  5?dnig  be# 
:en  folten/  fchon  unter  $BeegS  waren.  ©tit* 
SBeile  haben  Dafelbff  zwei)  SlBdlfche  Sffut* 
fageP.  Joannes  ßaptiftaMelTarius  auS  bet* 
ierreicher#^robin^/  mit  weldjem  ich  bon 
ma  über  ©teer  in  einem  ©chiff  nach  ©hi* 
t gefahren  wäre/  unb  P.  Francifcus  Maria 
harelli , ihren  ritterlichen  5tampf  mit  einem 
würbigen  ©nb  gecront.  £)er  erffere/ welchen 
$dnig  in  ein  enges  unb  zugleich  ntbereS 
.9  eingefpehrt  hatte/  ift  als  ein  unüberwinb# 
r Beug  ©hriffi  bon  mancherlep  Ungemach« 
eit  Darinnen  berfchibw.  &er  anhwt  aber 


würbe  famt  neun  einheimifchen  ©hriffen  / Derer 
fünf  ©atechiffen  gewefen/  enthaubtet/  unb  Der 
gghl  bern  heiligen  ©tdrfprn  tm  $immel/wi« 
ganfffid)  zu  hoffen/  bon  ©Ott  einberletbt.  Vep« 
befepnb  in  Der  Äoniglid;en  Vurg  bon  Tunkin 
gefforbett.  £)as  Slbfehen  meiner  S)ahm*fKeife 
wäre  fte  aus  ber  ©efdngnus/  in  welcher  fte  um 
Des  ©bangelii  willen  gefabelt  faffeti/ Durch  weine 
©egenwart  zu  erldfen.  Sftachbem  aber  Der 
Fimmel  folcheS  berhinbert  unb  ihnen  Die  tm* 
ff  erbliche  ©rort  feiner  Vlut?  Beugen  aufgefe^t 
hat/  iff  wo!  ju  glauben/  ba0  ihr  Vluf  ein  neue 
©aat  berjelbett  ©hriffenheit  ein  reiche  ©rnbe 
befehrter  ©eelcn  herborbringen  werbe. 

SBann  unfer  guter  ^?am  in  ©uropa  bon 
benen  5Ce^ern  unb  Sehers#  Reifem  jerriffen 
unb  jerfd^et  wirb/  folt  ihr  euch  mit  uns  iffetab 
mehr  freuen  als  betrüben.  ?afft  fte  bellen  unb 
jeiffen/  jitfehen  unb  pfeifen/  furren  unb  murren/ 
b lang  es  ihnen  beliebt ; wir  (affen  uns  Deftbai# 
>en  weber  irin/noch  bonunferetnSlpoffolifchen 
Veruff  abfehrdefen/  fonber  frolocfen  bielmehr/ 
bafj  tttbeme  Die  Äirchew^einb  uns  Idffern  unt» 
berbammen/©öft  ünfereSlrbeit  ohne  untenaff 
mit  neuen  Vefehrungen  bieler  ©eelen  reichlich 
fetgne/  weld)e  er  mit  feinem  foffbaren  Vlut  er# 
lofet  bat.  ©ie  fahren  nur  bapferfort  uns  Durch 
ihre  ©d;mad>©d)rifften  unb  ^Bajeh#3obel  in 
öffentlichen  Geltungen  su  berleumben  : weif 
auch  wir  ihnen  ju  Siebe  nicht  urtferfaffen  neuge« 
taufte  Reiben  anffatt  ihrer  in  ben  Fimmel  ju 
uberfehicfen/welchen  biefe  ©hrabfehneiber  ihnen 
felbff  mit  ihren  giftigen  Bungen  unb  gebern 
berfpehren.  derjenige/  aus  befen  ©tunb  ein 
jwetffchnet'DtgeS  ©chwert  heraus  raget/  wirb 
enDUd)  barein  fdffagem  einem  leben  fein  0vecht 
fpred)en/  unb  alle  ©chanbmauler  berffopfen. 
Se^t  was  luftigeres. 

5)a  ich  ju  Macao  in  ber  Vifitation  begriff 
fen  wäre/  hab  ich  bafelbfl-  Die  Vruberfchafft  Des 
obgenanten  3©fu  aufgerichtet/  welche  in 
fchdnffer  Vlühe  immer  sunihmt;  wir  haben 
eben  allbort  btefeS  Saht*  befen  Seff  acht 
nach  einanber  mit  groffer  2lnbad;t/  mit  unbe# 
fchreiblichem  $roff  / unD  mit  einem  zahlreichen 
©chnittneubefehrter  ©hriffen  gefeperet.  S)urch 
btefeS  ©ottlichen  «5)er^eS  «^ulbewirb/  warnt 
mich  meine  ^)ofnung  nicht  befriegt  / Die  ©ini# 
fd;e  Miffion  nicht  allein  erhalten  / fonber  nod> 
herrlicher  empor  gebracht  werben.  Sn  folcjjer 
Suberffcht  tffmein  fchnlicher^Bunfcb/  Da0  bdlb 
frifche  Arbeiter  aus  unferer  ©uropaifchen  ©e# 
fellfchaffit  in  biefen  ^Beinberg  ©ötfes  über« 
fehieft  werben/allwo  ffe  mit  füfferem^roff  unb 
reicherer  ©rnbe/  als  in  ihrem  Vatterlanb/  ftd) 
überflüpig  werben  befcbdffttgen  fonnen.  Sch  be* 
f»|le  mich  w bas  ©te^öpfer  unb  ©ebett 

Euerer 

Btt  Hantfche-u-fü  Den 
z8.  Julii  i7af. 

ctmrtqfkr  ©jener  in  ßfrijlt? 

Romanus  Hinderer,  Der  ©efellfchaffl 
JEfu  Miffionarius 

$ 3 Nun? 
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11.  »f 

11.  P.  Romani  Hinderer 
feUfd>afft  JEfu  Mißionarii. 


töefcbrib m $tl  Hantfcheu  - fu , in 
&rtubt' Statt  X>cv  ©tmfcbm  iUttD* 
fä?a|fc  Tfchekiam  fcett  3.  Augufti  i7zf. 


3n&a]t. 


SDa  tn  @l)ina  alle  anbere  Mitfion«  jet’ffoljrf  mu 
Sen/  bleibt  bie  in  bcra  8«nb  Tfchekiam  ftel)«t.  Ani>acl)i 
ju  bem  per | 5@fu  (Sfynjii  roüvcft  ©nnbcv.,  ©tanb* 
|«fffigfeii  jweper  Stmgfriuicn  in  j8cw<if)rmig  il)tec 
fKein§feif.  aSerwovffcne  5tinöcr  werben  getauft!, 
SDapferf'eit  eines  ^ungiingö  in  93erfe(t)tung  OeS  ©laiu 

benS.  $ranc?f)eit  Patris  Hinderer : fein  üob.  ®®n  bes 

neu  4.  ßreu^en/  ft>  in  ber  Cup  erfdjtenen.  3)er  SSrief 
lautet  alfo. 


u 


(Etyrwürötger  Pater  in  .gütjrtfio. 
p.c. 

Verachtet  Der  allgemeinen  SanbS#Bermefr 
jung  aller  MifTionarien  fo  voot  aus  anbern 
beben  #©tdnben  unb  aus  beb  weltlichen 
!&rießerfcbaft/  als  auch  aus  unfecet  ©efellfcbafft 
%fu  ( bie  rn  Peking  allein  ausgenommen)  bat 
Dannocb  bet  AUmgütigße  ©Ott  fiel)  beS  P .Lu- 
dovid  Porquet  aus  unferer  Soeietaf/  unb  met# 
net  (0  gndbig  erbarmet/  baß  mir  bebbe  Durch 
9Raci)fel>ung  unferer  Mandarinen  btßauf  tueje 
^tunb  auf  unfern  Millionen  in  biefem  Sanp 
nicht  allein  oerbarren/  fonber  auch  auf  Denenjel# 
ben  langer  gcbultet  itimetbenserbofen.  ©in  fo 
unaemonlicbe  ©uttbat  haben  mir  bem  allerbet# 
Kalten  hwn  J©fu  ©b rifli  ju  Daneben/ |«  mel# 
cbem  mir  uns  &u  fold;em  ©nbe  oerlobt/  unb  tcl) 
beffelbenSef  l>ierfetbft  mit  nicht  geringerem  3u# 
lauff  als  Anbacbt  bes  Bölcfs  feierlich  began# 
gen  bab.  tiefem/  biefem  ©öttlicben 
Treiben  mir  mit  finblicber  ©tfantnuS  in/  baß 
aUfier  »on  ber  meltliebenObrigfeit  btßbero  me# 
ber  bie  $ird)/  noch  bie  ©cbdßein/  noch  ich  als 
Jpirt  fei;nb  angefoebten  morben.  ©ben  bemfel# 
ben  fagen  im  Jungfrauen  emigen  ©anef  für 
ben  ©ig  ihrer  unterlegten  Sveinigfett/  baß  fie 
nemlicb  alle  Anfechtungen  / Da  man  biefelbe  mit 
allem  ©emalt  jum  ©be#©tanb  jmingen  molte/ 
belbenmütig  ubermunben/  mithin  bie  gretjbett 
ihrem  Bräutigam  ©btifo  Dem  «p©rrn  bie 
ldng|t  serlobte  5veufcbbeit  biß  in  ben  $ob  treu# 
lieb  ju  halten  miber  allere  geinb  beraubtet  ha« 
ben;  bann  ber  Bräutigam/  fo  ber  einen  aus  ib* 
nen  mare  aufgebrungen  morben  / ift  nach  einer 
Dreitäglichen  Ärancfbeit  ebenber  gejtorben  als 
et  feinen  worgenommenen  Smec!  unb  Swang 
batte  fdnnen  in  Das  SÖ3ertf  ftellen.  2>ie  an# 
bete  bat  mie  eine  «pelbin  aus  ber  erjien  uralten 
Riechen  noch  ritterlicher  für  ihre  Jungfraufcbaft 
fo  lang  gefocl>ten/  biß  ihr  cnolicb  bas  ©tg# 


Sfrdnfclein  ju  tbeil  morben  i|t/  Da  fie  nemlicf 
um  Des  Bräutigams  inbrunftige  Siebe  in  ein« 
abfcbeubelicben  «paß  in  »erdnberen/  mit  immc 
mabrenben  AbtoDungen  ihres  Seibs  / wtßei 
mit  blutigen  ©eißlungen/  mit  frengfecgaftei 
mit  bdrinen  Buß#  Kleibern/  mit  geftad)elt< 
©ürteln  aus  ©(fernem  £)tatb/  unb  Dergleid)< 
mehr  ficb  felbf  toblicb  entfärbt  unb  gefdnrad 
bat.  AIS  nicbtSbeßomeniger  fie  an  Dem  \\ 
.pocb&eit  oon  ihrer  Jreunofcbaft  beftimmti 
^;ag  in  Des  Siebten  ober  Buhlers  ^Dauß  |ol 
übertragen  merDen / bat  fie  ihren  ganzen  £e 
famt  bem  Angeficbt  gefengt  unb  angebrenr 
baß  folcber  gleicbfam  in  einem  eitlen  ©e|d)m 
mürbe  unb  fie  einem  auSfdfeigen  ‘xBeibsbi 
gleich  fabe.  9)tan  bat  fie  beffen  ungebinöi 
miber  ihren  283ilien  ju  ihrem  Bräutigam  1 
bracht/  biefer  aber  ein  ganzes  Donath  bmbut 
mit©cbmcicbeln  unb  Bureben/  mitBer!)# 
gen  unb  Buiprecben/  leplicb  mitS)rob^( 
ten  unb  ©ebroefen  ihr  &wat  befftig  jugeic 
baß  fie  Doch  in  fein  Begeben  einmilligcn  ml 
te:  aber  ohne  anbern  Botlbcil/  als  baß  et 
unbetaftet  miber  nach  «pauß  ju  ibren  Slteni 
xnd  febiefen  / unb  son  feinem  Beginnen  1 
emig  abfteben  müßte.  Jbre  $fla$i  fo  e 
ungemein  f luge  unb  febr©ottsforc{)tige?ß3i! 
ijt/  bezeuget  tbeuer  unb  hoch/  baß/  alSDiefe 
in  Des  Bräutigams  Söobnung  getragen  v» 
De/  fie  mit  Augen  Deutlich  gefeben  habe/  1 
©brißuS  in  ber  ©eßalt  eineSfcbdn.cn  f nable 
mitmeilTen  Silgen  in  ber  .panb  famt  feiner: 
neften  Butter  (fcoeß  um  etmaS  in  ber  Süßt 
hoben)  sor  ber©enften  bergangen  fci;c / 1 
ber  Braut  Simmer  einen  ©dttlicben  ©eu 
tion  fiel)  gegeben  habe  / melden  jepgebac 
Braut  felbfi  mabrgenommen  bat/  bepbeSG 
ber  aber  niemanb  anbern/  bann  allein  b 
liebreicheren  *per|J©fu  $u  banefen  weiß/ 
melcbem  / glei^mie  ihr  sorfame/  fie  Die  gai 
Seit  ihres  Aufenthalts/  mie  in  einer  ©c^ii 
tpütten  geruhet  bat.  5Darum  if  leicht  ju 
ratben  r maS  für  ein  ©eif  ihre  gunq  reg 
>abe/  als  fie  alle  Bormürjf  unb  münb!id)e^ 
’eebtungen/  fo  man  miber  ihr  heiliges  Bor 
>en  je  osrbringen  mdgte  / bermafen  unroii 
leglicb  unb  ?SOort#  fertig  beantwortet  l)at/  1 
alle  SlBiberfacber  mit  j ebermanS  Bermunöeti 
Darob  erßummet  feonb. 


»ergonnete  — .,.v.3  .v.r. 

lieber  Allmacht  unb  bes  ^reißmurbigßen  4 
ßenS  J©©u/  baß  nemlicb  nunmebro/  m; 
bem  mir  fünf geben  Jahr  lang  folcbe  ©elg 
beit  vergebens  gefuebr/  uns  enblid)  frei)  ftd 
bie  geworfene  ober  ausgefe^te  frarnfe  $it' 
nach  Belieben  ©Ott  in  geminmn/  t>erer, 
innerhalb  eines  Monats  unb  etlichen  «ta 
jecbS  unb  fünfzig  mittelf  Der  «peil,  ^auß 
ben  «pimmfl  überfchicft  haben/  weil  bie  tnci 
ja  faft  alle  nach  bem  ©umfang  DiefeS  ©a 
ments  alfobalb  geforben  fei)nb. 
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©0  tfl  eß  aud;  eine  ungemdnliche  ©ad;/ 
S ein  gleich  nach  t>ec  ©eburt  »ermorffeneß/ 
5 auf  obbeDeuteteftöeife  in  Det^ftoth  getauf* 
©lagDlein/  obfdon  eß erR  anDerthalb  Saht 
' emfblalich  Dermalen  noch  unmünDig  iß/  un* 
$ögß  ofterß»ön  ftd>  felbß  feine  «pdnD  auf* 
t/ Dieselbe  ju  jammert  fdlagt/  zugleich  Daß 
mbt  neigt/  hiemit  aber / fo  gut  eß  Fan/  ©hri* 
n Deuv^Stm  anbettet ; ich  übergebe  anDere 
nDccbarlid;?  ©ebarDen  Diefeß  unjcbulDigen 
iDß/  melde  Defelben  SKter  unD  VerßanD 
:t  übertreten. 

Süß  neulich  ein  #eiD/ Der  gefdhrlichß  Franc? 
:e/  »on  einem  Catecbiflen  itnf errichtet  unD 
fein  Begehren  iß  getauft  morDen/  Farne  eß 
) Darauf  mit  ihm  fo  meif/  Daß  ec  »ier  unö 
m|ig  @tunD  mie  tot)  gelegen/  hierüber  aber 
er  jufich  geFommen  tjl/  unD  gefügt  hat : 
über  <S(Dtt\  Der  Du  mich  erlofet  baß. 
(Sin  ungläubiger  Gatter  molfe  feinen  günff* 
n*3dbcigen  ©ohn  entmeDer  »on  Dem 
glichen  ©lauben  abfd;roden/  ober/  mann 
nicht  angeben  folte/  um  Daß  Men  bringen. 
;il  nun  Daß  erßere  ihm  nicht  gelungen/  hat 
m Driften  mal  getrachtet  Denfelben  ju  toben/ 
heß  auch  murDc  gefchehen  fepn/  mann  ihn 
! roietuol  heiDnifcf;e  -SreunD  »on  Dergleichen 
Der*$0lorD  nicht  alle  Drep  mal  abgehalten 
:en.  demnach  er  aber  mahrgenommen/ 
Daß  fein  ©ol>n  ftd>  Der  ©efabr  nicht  allein 
t entgehe/  fonDer  Dem  »dtterKeben©chmert 
nebr  feinen  »palß  mit  SreuDen  Darbiefe : 

D fem-per^  gabling  Dermaßen  berührt/  Daß 
ch  feibß  famt  weib  unD^inD/Derer  ledern 
[lern  Drei)  mären/  unD  feiner©efchmep/oDer 
: ju  fagen  famt  feinem  ganzen  .päuß  ju 
ißo  befehrf  hat  Sille  Diefe/  unter  melchen 
1 obgemelDetec@ohn  $u  rechnen/  fepnD  auf 
t $ag  ju  gleich  getauftt  morDen.  Slühier/ 
n eß  Die  Beit  juliefe/  Fonfe  ich  »iel  melDcn 
mancherlei  harten  Verfolgungen/  dualen 
^inen/melche  meine  ©haften  »on  Denen 
)en/  unD  jmar  großen  $hei(ß»on  ihren  ei* 
n Nachbarn/  *paußgenofenen  unD  $(n»er< 
ten  mit  unüberminDlichec  ©eDuit  außge* 
)en  haben/  unD  annoch  außßehen  muffen/ 
»Iglicb  jene  £ßort  ©hnfii  Deß  »pgrrn 
thaei  am  X.  af.  feqq.  bemdhren/  Da  er 
[>t  ’ Veni  enim  feparare  hominem  adver- 
jatrem  fuum  &c.  ,,3d)  bin  Fommen  Den 
ohn  »on  Dem  Vafter/  Die  $od)fer  »on  Der 
utter/  Die  ©cßnur  »on  ihrer  ©chmiger* 
utter  abmenDig  ju  machen ; Darum  mer* 
t beß  SDlenfcßen  grolle  SeinD  feine  eigene 
iuß genoffene  fepn. 

ÖSaß  mich  felbß  betriff/  gleichmie  ich  fester 
3«n^e3ahr  enfmeDer  $rancf  / oDer  megen 
ragenen  unpdßlichfeiten  faß  tobfcßlacßtig 
tofftloß  gemefen/alß  mare  mir  nicht  mog* 
meiterö  alß  in  ein  unD  Daß  anDere  in  Die* 
Radhbarfchafft  gelegene  3)orff  auf  etliche 
3«  *ctg  ju  »erreifen/  in  melchen  ich  Dreißig 
onm  Daß  «p.©actamenf  DerSöiDergeburt 


ertheilf : in  bepben  Kirchen  Diefer©tatt  aber/ 
mie  auch  unD  jmar  haubtfad;lich  in  Denen 
©ottß*#außern  Dern  Vorßdtten  ein  unD 
fechjig  Seelen/  folgfam  in  allem  (mann  Die 
fechß  unD  funffjig  Einher  barju  gerechnet  mer« 
Den)  hunDert  unD  fiben  »ierjig  ©eelen  getauft 
hab.  bavft  mich  in  Der  $lutfer*©£>tteß* 
Kirchen/  fo  in  Der  »paubt*©tatt  figt/  nicht  bli* 
den  lafen/  auß  @org  »on  boßhafften@chnar* 
chem  »errathen/  unD  bet>  Der  ObrigFeif  Dejfent* 
halben  angeflagt  ju  merDen/  melde  nicht  un* 
terlafen  murDe  mid;/mie  alkmDern  Miffiona- 
riis  miDerfahrcn/  in  Daß  ©lenD  nach  Canton 
oDer  Peking  $u  »ermeifen/  hiemit  aber  meine 
©dajTein  ihreß  »pirtenß  unD  aller  geglichen 
©eel?@org  ju  berauben.  Um  folgern  Übel  jw 
entmeichen  hdre  ich  Die  Reichten  Dern  SBeibß* 
VilDern  nirgenD/  alß  nur  allein  in  Der  9?orD* 
Sßertß  beji'nDlichen  Vorflatt  in  DerÄirchen/  fi) 
»om^pec^  3^fa  Den  Nahmen  führt/  unD  jmar 
mit  fehr  umfichtiger  VehutfomFeit ; Dann  Die 
groffere  Äirch^huc  bleibt  emig  »erfchlofen/Da* 
mit  niemanD/  alß  hielte  ich  in  Derfelben  einigen 
@otfß*©ienll/  ju  argmohnen  Slniaf  nemme. 
3d  hab  folcher  Voßheit  Dern«peiDen  mit  einem 
unfdulDigen  »orgebogen/  Da  ich  jmep  an 
Die  ^ird)  anflofenDe  Fleine  -pdwßet*/  Daß  eine 
gegen  5Beflen/  Daß  anDere  gegen  Offen/  bepDe 
»on  Chtiflm  bemohnt  / jeg(id;eß  in  einer  an* 
Dern  ©afen/mit  paarem  ©eltgefauft/  Durd 
melde  Die  Leiber  un»ermerdt  fich  in  Daß 
©otfßApaufi verfügen/  Doch  in  fo  geringer  Bahl/ 
Da§  in  einem  ^ag  Derselben  über  Drepfig  nicht 
erfcheinen  Ddrffen.  ßben  Diefe  Vorforg  mirö 
»on  unß  in  anDern  Kirchen  fleißig  beobachtet 
Bo  weit  gehen  Die  2Örief  R.  P.  Romani 
Hinderer,  Oeflen  mir  »on  feiner  3«genD 
auf  (alo  wir  in  Dem  Sißimi  Äjfan^  mit 
einnnDer  ßuDiertett ) beficr  maßen  bts 
tarne  Klugheit/ CngenD  »»D  »ortreftlidh« 
55higPeit  mich  glaubenD  madht/  Daß 
in  Sfnfehung  feines  ^eiligen  redbt 
2fpOßoIifcben  XTanDclo  Der  Chriffenheit 
in  DemJtanDTfchekiangvor  allen  anDeren 
»erfdhonet/  nnD  fufe  Dtcfeo  großen  trians 
alo  eines  auoerlefenen  Oeffßee  beDienet 
babe/  welcfeeo  nicht  allein  feinen  nahmen 
Denen  Reiben  überbringeit/fonber  auch  Des 
Rollen  nnD  aller  Verfolgung  $11  Crug/ 
Die  neugeßifl-cete  Chnßenheiten  allDa  in 
VWtten  Deo  ungewittero  »on  Dem  Unter* 
gang  erretten  unD  in  ihrem  gottfdfgen 
BtanD  erhalten  folte.  XP03«  R.  P.  Roma- 
ni ungemeine  iDemut  viel  t»üb  beygetra* 
gen  haben/  als  welcher  nach  abgelegtem 
2fmt  eines  General-VifitatorisS.J.  m China 
gleich  einem  neu«  anfommenen  jungen 
prießer  wiDer  auf  feine  »orige  Miflüones 
mit  grofimütiger  (fintfcfelagung  »on  allen 
ihm  aufgeDrungenen  Äayfer  liehen  2?icnßeti 
begeben/  auch/  fo  oßx  es  Die  UmfiartDe 
erlaubten/  auf  DemiLanb  »on  einem  2)orff 
in  Das  anDere  gereifet  / Damit  er  Denen  2tr« 
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»neti  Oas  ißvange lium  verEunOigte  / unO 
Oas  &auß  Oes  bimmliften  &ot$eiters 
mit  ©ajien  anfüllete.  <Db  nun  Oie  3wey 
Crew*/  jo  irt  benen  3abr(n  1719.  Oen  ?r. 
Decemb.  unO  1722.  Oen  23.  Junii  in  Oer  S.ufft/ 
unO  3*var  in  eben  Oiefer  £,anOjtafft 
Tfchekiang  erftinen  fe^nO/  Oie  alliier  be# 
fcbrtbene  2$eb4rrÜtfcit  Oer  (Cbriftliten 
Miffion  Oajelbfi  vorbeOeutet  i>4ben/  laffe 
it  anOere  beurteilen.  25eftbe  (o  wol  von 
Oiejen/  als  von  not  anOern  jwey  Oerglet* 
eben  luffbCrewsen/fo  in  Oer  lanOftafFt 
Schangtung  in  Oer  Statt  Cinangfu  Oen  20. « 
Aug.  unO  Oen  8.  Sept.  5718.  fe^nO  gefeiert. 
worOen/  oben  Oen  neunten  Cbc‘l  Oiefea 
Weltf&Ottens  Num.  226.  pag.  2 r . unO  22. 

©ie  Sinefer  nennen  tbnTe,  weites 
genO  beOeutet.  &a  er  Oas  erfie  mal  nat 
(einer  XlnEunfft  in  (tpina  vor  Oem  Basier 
Camhi  nebfi:  anOern  Miffionariis  erftinert 
wäre/ warffe  Oiefer  ftarffjtttige  unO  Elu* 
ge  monarct?  feine  2tugen  fester  eüijlttUcb 
auf  Oiefen  Ceutften  (ßlfaßer / unO  befalle 
ttacb  vollenOeter  Audienz  Oem  Patri  Anto- 
nio Thoma  Oenfelben  na t feinem  VOunfd? 
5U  bereOen/  weil  er  tb«  gern  in  feine  &of# 
£nenjf  aufnemmen  mbgte.  2lber  Oer  <£ip 
fer  Patris  Romani  tvare  Oer  unenOltcben 
Siniften  tllatt  überwatsen;  Oer  25.  a^# 
fer  mußte  weiten  unO  mit  Stmerijeii 
vernemmen/  Oer neu  angcElagte  Europäer 
Te  habe  geantwortet/  er  wäre  bloß  allein 
um  Oern  Millionen  unO  Seelen  willen 
fiat  C^inam  kommen/  nit t aber  bey 
^of  feinen  Beruffsu  vergraben:  Oarum 
wäre  (ein  einzige  Öitt/  30*0  tHajeftat 
«volten  Oot  geruhen  fbltes  Vorhaben  3« 
billigen  unO  gnäOigji  ju  befurOeren.  öer 
Javier  fanOe  balO  ein  tTlittel  fi't  Oer 
Mathematiften  Wifjertftaffe  Patris  Hin- 
derer alfo  ju  beOienen/  Oaß  er  Oannot  fei« 
nett  Miffionibus  abjuwarten  Seit  unO  ©e# 
Iegen|>eit  erßbugen  Ponte/  wiewol  unmbg# 
lit  gewefen  ib»  3«  Peking  mit  &o f 2>ien# 
flen  aufjubalten.  Soltes  beginnen  bat 
ibm  Oie  Bavferltte  ©naO  nttt  geftwa* 
lert  fonOer  vermehrt/ weiter  fit  Oer2lpO* 
fiolifte  tWan  (lattlit  nit t 3»  feinem 
Hubert/  fonOer  leOiglit  $ur  <£\)V  ©(Dtteö 
unO  $um  bejien  gefamter  Siniften 
(lenbeit  gebrauchte ; Oann  als  ilytt  Oer 
Äavfer  nebß  anOern  Miffionariis  beorOert 
batte  Oos  Keit  Bina  Ourtjureifm  unO 
Oaffelbe  auf  verfttOene  2.4rt0'  Äarten  $u 
verjeitnen ; bat  er  OiefemBefebl^war  ge# 
hortet/  Oot  fein  erlies  Siel  unO  c£nO/  fo 
pa  wäre  Oer  %ix<to  dpvifti  auftubelffen/ 
vor  allem  ewfigfi  beobattet.  Oas  große 
3rt|eben  eines  Äa^fevltten  Commitfarii , 
Oie  reite  »hm  aufgeOrungene  &iffer*  ©el» 
ter  unO  ausgewogene  25efolOungen  / Oie 
ihm  von  Oenen  lanö  (2>brigi\sten  anerbot# 
tenebienßfertigfeit/  mit  einem  Wort  alle 


aus  folter  (Dbfbrg  entfianOene  (ßrfpriej 
lit5eiten/bat  Pater  Romahus  (einem  050; 
allein  unO  gän^bt  aufgeopfert;  inOem  1 
Oenen  armen  Miffionariis  famt  ihren  b 
Oörffttgen  Äirten  aus  Oer  Hotb  gebo! 
fen:  Oie  Verfolgungen  aller  (Drten  ge|ti 
let : Oenen  Mandarinen  Oie  Cbnfienbeit  ai 
befohlen : mit  preOigen/  Uncerweifiwget 
2 5eitt  - hören/  2fus|pen0ung  Oern  Si 

cramenten/  Verforgung  Oern  ÄrancPü 
unO  artOernOergleiten  2lpo(ioliften  £Hi 
h«waltungen  fit  unermuOUt  beft«} 
tigte. 

Hat  verfertigter  Äa-fferliten  21 
beit/  wie  aut  nitt  weniger  natabgelei 
tem  2ffitt  eines  Vifitatoris  unferer  (Betei 
ftafFt/  Weitem  nit t allein  beyOe  Pr* 
vinciales  v0rt3<tp0nun0Stna/  (onOer  au< 
OerJf^anjöjllte General-Superior,  Jurn ; 
fagen/  alle  jefutter  jenfeits  Oes  ^lußGa 
gangis  untergeben  feynO  / pat  er  fit  «I 
mal  wiOec  auf  feine  Miffion  3urucP 
fugt/  ohne  Oie  geringfie  Kühe  ju  genieffe 
00er  Oie  ihm  billit^  jugemutete 
Stellen  an3unemmen;  worab  fit  a 
Sinefer  ntt^  wenig  verwunOert  / Sa? 
Gamhi  aber  ein  (b  hob«  tTlevnung  ui 
(SnaOem^ulOe  ju  ihm  gefaj|et  h^t  / 0< 
fein  tHenjt  Oiejem  öSuropaerOasgcw 
(ie  in  Oen  Weeg  $u  legen  fit  unterfang 
Oorflrte  / aufler  eines  getviffin  Oern  v. 
nehmjfen  Mandarinen  in  Oer  jlanOftaj 
Canton,  weiter  ihm  (eine  X\trt  unO 
haußung  in  Oetraüöa  gelegenen  StatcSi 
ehuei  (|b  von  Oev  anOerten  (DrOnung  t? 
rein  ausgeraubt  unO  allen  !Eirtew2U 
mtyziMzt  hat.  Äaum  h^tte  Äav 
Camhi  folte  Vüißlntt&kmq  Ourt  Ö« 
vernommen/  als  er  Patri  Romano  jegtf< 
genOe  (Benugleiffung  aus  Bayferlid 
Vollmatt  ver  ft  afft  h<*t.  ^>er  Zung 
webfi  Oem  Vice-^onig  uttO  allen  hocbjt 
Öbrigteiten  Oer  ^anO|tafft  Canton  far 
Oenen  XUiegs#  ^Subtern  mußten  mit  fey 
litem  ©eprang/  unO  ein  feOer  mit  fein« 
fafi  Bbnigliten  ©efolg/  fit  unverju 
lit  $u  bejägtem  Hlann  ©0ttes  na 
Sinchuei  begeben/  Oem  Verfolger  öas  l 
theil  anOeuten/  Oem  verfolgten  Miffionai 
hingegen  alles  reit  lit  er  flattert/  unbfi 
©ottes^auß  in  wijerbrötliten  Äavf 
liten  Stu^  aufnemmen.  iDer  bejcbi 
Oigte  Mandarin  marftierte  weit  voran 
unO  langte  bev  Patre  Hinderer  Oer  erfie  ( 
Oem  er  fein  Verbreten  fußfällig  abgeb 
tm  unO  ihn  jugleit  um  feine  Vorbitt  < 
geflehet  hat.  2)et*  Oemutigffe  prief 
fnyete  ebenfalls  nieOer:  er  rfttctefeir 
Verfolger  auf/  unO  verfiterte  Oenfelt 
nitt  allein  feiner  gan^liten  Vcrjevb» 
aller  UnbilOen/  fonOer  (als  Oie 
darinen  ettOlit  alle  bejammert  wäre 
bäte  fte  aut  htfttig  Oem  St»lO<g«n 
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raft  nachsulafien;  aber  berZungtu/  fo 
&ay|er*  perjon  verträte/  wolte  hie*"* 
t nid) ts  t>dre»i  / fonbet’  ffraftte  ben 
•dbeit  Kauber  erftlich  tfeft  tu  ben  iöeu# 
vcrwife  ipm  bitterlich  feine  tHifjthat/ 
eqte  i^n  feines  Soeben  2tmts  / wnb 
cfte  ihn  enblicb  ohne  Barmhersigbeit 
as  (£lenb/  barmt  er  nicht  felbß  in  bes 
f (er 8/  (o  biefem  Europäer  beften  gewo* 
wäre/  Ungnab  verfallen  mogte. 
iDie  erffe  Sorg  Patris  Hinderer  wäre 
nach  Eunfttighin  fern  (üotcshaufj  in 
;re  Sicherheit  311  feiert.  £>arum  liefje 
nen  Sayferlichen  ©chirm*Schilb  (fo 
Salva  guardia  nennen)  an  ben  X>or# 
pf  bemetbeter  2\ircb  aufhencFen.  2>t* 
iX>appen  befielet  nun  / gleichwie  bey 
in  bem  hoppelten  fthwarijen  24bler/ 
bey  benen  Bwefem  in  einem  gulbenen 
eben  mit  fünft  flauen.  2lUe  iJzfyr  unb 
Bchimpff  (b  biefemBPappemBchilb 
thanwirb/  nimmt  ber  Äayfer  auf  fei* 
lierbbcbfte  per  fön/  als  wäre  er  felbfi 
ntvertig.  KPomit  bann  gef  (beben/ 
alle  Sinejer/  audb  |0  gar  bte  Manda- 
1/  ja  ber  Vice-BÖnig  unb  Zungtu  felbß/ 
ft  fee  bey  erwehnter&trch  vorbey 
von  ihrer  prunep  j 35uhne  aus  bem 
en'StuI  abff  eigen/ vor  ber&irch»C  h«t 
bas  2fngeficbt  »überfallen/  unb  mit 
3tirn  breymal  bie  t£rben  haben  be# 
enmujjen/  bamit  fee  nemlich  bem 
(er  in  (einem  bafelbft  aufgehenef ten 
?penbiegebubrenbet£br  erwifen/  unb 
t wibrigen  Jalls  etwa nn  als  T>erach# 
er  Äayferlicfeen  fflajeftät  abgeftrafft 
)en. 

)iefes  (eye  von  bem  unvergleichlichen 
in  unb  von  ber  lebten  <Bx unb#  Btugen 
3inifchen  Million , ich  will  (agen  von 
Romano  Hinderer  bermah  genug  ge# 

1 weffen  «£igenfehaftten  unb  perfon 
Derjenige  begraften  mag/  ber  ihm  ei# 
war  ernjll>iftrett  unb  bannod?  be# 
gen/  einen  über  bie  maßen  etfterigert 
bannoefc  umfuhttgen  ober  im  poeb# 
Staffel  tlugen,1  einen  nicht  weniger 
imen  als  befch  eibenen  tYlann  einbib 
befielt  mannbares  unb  sugleich  holb» 

0 'änfefyen  aller  tTienfcben  (Bemütet 
*hrforcfot  3u  gewinnen  fähig  iß!  auch 
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25uef 

P.  Caroli  Slaviczek  Bef  ©efefls 
fC&afft  30fu  Miftionarii  all#  bei: 

21n 

R.  P.  Julium  Zwicker  <gebad)fer 
Sociefdt  in  gmelbcter^robm^bofr 
gefegten  Provincialem. 

<8ef<bvibttt  51?  Peking  ben  z&  Nov 
«« s bem  &<iteitri\d)en  Original* 

felbß  ub erfeist. 

Snfjalt 

leiste  fßcrfolgung  in  Sfjina  wirb  orbenffid) 

eiuWüvjfen.  (Eilidw  Miifimiani  fouunca  nacl)  Pcki.  g, 
anbere  hingegen  »erharren  bei)  ifjmt  Kintjrn.  SDie 
©efct)ctuf  ui  Sbina  wrniogen  fcOier  alles.  Sun  gegen# 
wenigem  ßnftanb  Der  Mfflion  311  Peking.  (gfrmge  .fiuv 
ef)en^iiu;:  fyi^bgf  ^i'nuer.^miiiei'ßlibn.  SSorforg  bem 
Miffionarim  für  bie  »erlöflfenen  ©dinflein  in  «Printer* 
lofen  ßanberii.  ©er  neue  Äapfer  rum  - Tfching  fn&ei 
ben  i.^tilii  1724.  an  etrodd/c  (Europäer  in  feine ©e# 
flenwari  iWJUlafTen.  Patres  Thomacelli  mtb  Gagliardi 
sefjen  3 um  cf  uact)  Suropnm.  Pater  Kogler  mirb  bbcl)ety 
«lö  vorhin  jemals  / erhoben-  2(lle  -£»of  Europäer  wer-- 
ben  jum  Tupfer  berufen  unb  von  ii>m  roeiUauffig  ge# 
»timet.  Sr  gibt  Denen  $ep  $46(i(t4eu  ©efanfen 
äwepmal  Audienz.  3BaS  in  foliijen  »orbep  gangen? 
Sr  beantwortet  bie  jwep  «pdhfilichc  Briefe/  unb 
3bro  heiligfeit  foftbare ©egengefdiencf.  5)iegfjvt|ten 
in  Coancina  werben  erbannlid)  »erfolgt/  bie M ffionarii 
«ber  find  bem  ßnnb  gefd/aftt.  ©«SörtrfP.  slaviczek' 
lautet  a(|o. 

€^ft)ürt)tgcr  Pater  in  £l)x\fto. 

p.c. 

C\^mnacf)  vergangen«  3 a&r  alle  Miffio- 
narii,  fo  nicht  JU  Peking  fl^flfft  fepnD/ 
trofft  Äöbferlichen  äefd)fö  ihre  Kirchen 
ju  vcrfalTen/  unb  in  bat?  €lcnb  ju  jid)cn  waren 
vermahnet  worben/  hatten  wir  jwar  erfHich 
von  bem  5vat)fer  eine  halbjährige  dbencferö# 
grill  jjusgewufcft  nicht  ohnedbofnung/  mittler 
?Ö3et(e  fo  wo!  bad  ©emiit  3hro  fölajefldt  511 
befanfftigen/  atö  auch  bem  hod/fiert  ^)of#  unb 
Sanb  # Mandarinen  ©un(l  mit  ©efehenefen 


zj~ — ^ um.  viyvjvi/uiuvll 

Mg/  welchem  im(ere  <9e|eilfchafft  bas  (wdd)e  fonfl  in  biefem  9veich  fehler  alles  Q}er# 
emes  Vifitatoris  fthon  surrt  jweyten  mögen)  unb  mit  anbern  vergreipeben  Mitteln 
aufgetragen  hat.  ©cDttgebe/  ba^  ju  gewinnen,  halfen  aber  ber  tapfer  auf  fei# 
t jerfallene  Million  in  Cbma  wtber  nem  einmal  gefaffeten  @ch(u(j  vefl  verharret 
)t  bringe/  umb  ftein  fruchthafftern  ifl/ muffen  bie  MilTionarii  (Ich  jumgil  (egen/ 
ib/  als  jemals/  ergebe.  ihre  ©ott^dpaufer  mit  bem  Ovucfen  anfehauen/ 

unb  nad)  Canron  als  bem  ju  ihrem  ©lenb  be# 
fiimmtm@amcl^31ah  fiel;  ohnsSberrebe  ver# 

Jl» . ^ :,1  O..A  . ! • * r ^ r.  . 


fcfepb.  Stctcklem  XII.  §l)d(. 


Ürfheil  aus  gcamigem  wiber  bastSvangelium  ge# 
Metern  $a(?  nicht  ohne  Ungefißmme  unb  ^on; 

S anbere 
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ont>cte  binqegen/  fo  Dem  Cbrißentum  wolge<  tt>eld?cc  fich  gleichfalls  perbirgt/ unD  pon  eir 
neigt  fanD/auS Rechtlicher Sord)t  mit  ©limpf  Ott  in  Das  anDere  iiebet.  ^och  ein  and 
an  Denen  Wienern  dfcifti  Policen.  S)ie  aus  Diefem  OrDen  mit  tarnen  Pater  Sei 
©Ott  * gewettete  ^ircl;en  fepnD  nach  Dem  2lb#  valle  ift  aüDa  geßorben. 
m ihrer  Wirten  fcbdnDlich  entheiliget/  unD  theilS  Sn  Der  ^ropintj  folgen  tß  fteben  gebli 
m unterfcbiDlicbcm  ©ebraud)  in©emeinß?auß  P.  Thomas  a Cruce  ein  in  ©tna  gebot 
{er/  tbeils  auch' in  ©üfcen#$empel  oDet  in  $euf<  Sefuitec/  wie  nicht  weniger/  me  man  fagt/ 
fels^obnungen  »erwanDelt  worDen.  unD  anDerer  Dominicaner/  welche  [ich  \)m 

5ißir  haben  injwißben  nicht  ohne  blutige  aufbalten.  Ob  fte  aber  nach  Dem 1 neulich 
Sähet  pernommen/ Daß  Picl  Miflionarii  bereits  folgten  ^oD  Des  Zungtu,  fo  über  b 
Das  £anD  tu  raumen  fepen  gelungen  worDen/  £anDet  Fokien  unD  Tfchekiang  betrfcbet/ 
unD  iroar  Des  Urhebers  Der  lebten  Verfolgung  unD  ii 

Sn  Der  SanDfchafft  Schantung  funff  abfonDerlichen  SeinDS  / fich  nurtmebro  n 
„Srancifcaner  famt  einem  Sefuiter.  rr  offenbaren/ ift  mir  noch  unbewußt 

, Sn  Der  SanDfcbafft  Schanfi  ein  ©inifcbet  ^tchfSDejfowentger  bat  es  unferm  gn 
»Sefuiter-  nen  Vilitatori  R.  P.  Romano  Hinderet 


ClUllvV  rlvlk  ▼ mi*M**w**  *■  - 

' Sn  Der  SanDfchafft  Honan  jwe» Sefuiter.  glücft/  Daß  er  auf  jeinerMiflion  mHantfc 
Sn  Der  £anDfcb<ifft  Sehend  Der  Vifcboff  fu,  fo  Der  SanDfcbafft  Tfchekiam  £aubt'£ 
„ponCaftro-caro  nebff  einem  anDern  Scan*  iß/  biß  auf  Diefe  ©tunD  obn^lnfeclitung 


,fcaner  unD  einem  Sefuiter. 

„ Sn  Der  SanDfcbafft  Hukam  Pier , 


harret/  unD  jwar  unter  Dem  ©d)uf$  Des  t 
„ -ui  w «.uiwiwuiii *■  vtw  Jefuiter.  melDeten  Zungtu , weil  er  Diefem  su  gef 
, Sn  Der  SanDfcbafft  Kuangfi  ein  Sefuiter.  eiti  gewiße  £anD*$affel  über  einen  arn^te« 
„’sn  Der  SanDfchafft  Kiankam  Dret>  Sefu i*  legenen  SönDßricb  »erjeiebnet  batte,  es  ha 

0 alfo  nechft  ©Ott  feine  mathematifche  SB 

,‘,Sn  Der  SanDfcbafft  Fokien  jwet>  Domi-  febafft  für  Diefes  mal  sefalffen. 
nicaner„  ^ie  ©ottlicbe  Vorßcbtigfeit/  fo  allen 1 

” ©leiebwie  aber  Der  tapfer  ton  felbften  er#  folgungen  ihre  ©ebranefert  fett  / hat  Die 
faubt  hatte/  Daß  alle  Europäer  / welche  wegen  reiche  in  Dem  ©ebiet  pon  Nanking  beftn' 


taUDl  DUlie/  UUp  uuv  UVV / »vvim/v  tjL/vjjv..  , — ’ ; p 

fünften  unD  SBißenfcbafften  &u  feinen  £>ien#  Cbriflenheiten  auf  eine  abfonDerliche  SBei 
Um  tauglich  fepnD/  auf  Peking  an  feinen  £of  febuß/  maßen  Dafelbß  nur  jwep  geringere 
tommen  folten : als  haben  fich  bißbero  folcheS  fiones  äerßobrt/alle  übrige  aber  unD  weit 

“ ■ - - «r.  n ea>.r.„f.r — s.« 


411'Vll  IvvVvvlIi 

sftacbDem  Der  Äußerliche  Vann^ri 
ganzen  Öveich  wäre  p ttfünDet  worDen/  f 
wir  nicht  fo  Piel  erbitten/  Daß  einige  $ 
unter  Dem  VorwanD  ihres  simlicb*  ange 
jenen  Alters/  oDer  aus  anDdchfiger  Ve: 
Die  ©rdber  ihrer  perflorbenen  W# 


rommen  ; wv  yuuw  iny  lrlvvfT  vv  , KV  ' ZR*  7 r T Ti  ü 

Vorteils  beDienet  unD  allhier  eingeßellet  P.  fere  bei)  ihrem  ^Befen  folgenDer  ©eßalten 
Carolus  Rezende  ein  ^fortugeeS/  welcher  por*  erhalten  worDen. 
her  nicht  allein  Die  ©teile  eines  Miflionarii 
in  Der  ÜanDfchafft  Petfcheli  in  Der  ©tatt 
Tfchingting  pertretten/  fonDer  auch  Das  5lmt 
unferS  Vice- Provinciaiis  annoch  perwaltet; 
tiefet  hat  jur  ftch  Die  Rechnung  ^unß  jum 

VorwanD genommen. J&ie  auch  P.  Andreas  v,v  ......  .............. 

Pereyra  ebenfalls  ein  Sefuiter  aus  Portugal!/  ju  hüten  (welche  jwe  d ©tuet  m ©inj 
welcher  fich  einige  Saht  ju  Canton  aufgebab  grüßet  (Srwegung  feimD ) in  Denen  3 
ten/  iefet  aber  als  ein  ©term@ucfet  nach  Pc-  SdnDern  bei)  ihren  Äir  eben  Die  wenige  Seit 
king  gewgen  iji.  Sfem  P.  P-  Horatius  Caro-  noch  übrigen  SebenS  perbleiben  Dorfften : 
lus  a Caftorano  ein  Francifcaner  aus  Der  wir  aufs  wenigße  bei)  ^)of  guSgewürcft 
£anDfd;afft  Schantung,  unD  Der  ^ochwurDig#  Die  £anDS*petwifene  MiRionarii  ftch  ju 
fte  Jberr  Vifchoff Müllener  aus  Der £anDfd)ajft  ton  haußfaßig  niDerlaffc  n/einfolglid)  aüöa 
Hukam , welche  bepDe  leitete  fiel)  perftohlener  aus  Europa  angelangt  e Slllmofen  unD J 
?K3eife  allhier  eingefunDen/  ^>err  Müllcner  aber  beforgen  / jugleich  abe  t unfere  ©enDfcf 
Den  SCap.  «pof  freiwillig  wiDerum  perlaßen/  unD  unD  Antworten  Dahin  juruef  befurDeren 
feine  SJveife  nach  Canton  fortgefe^t  hat.  ten/  angefehen  wir  Europäer/  fo  am  Se 


ie  uvei  C imu;  uuuuu  wijjv|v*yv*»  »v«. 

hingegen  fepnD  unerachtet  Des  Äußerlichen  Peking  Dem  Äapfer  Dtei  iten  / ohne  Derg 
anm&rieffs  in  Denen  fXcichSÄDern  etwel#  Sßechfet  unferm  Vor  gehen  nach  untr 


£ Miflionarii  biß  hiebet  perbliben : als  in  Der  beßehen  fönten.  5llS  nun  Der  Äapfer  i 
sBroPinft  Sehend  P.  Joannes  Mourao  ein  Vitte  eingewiUiget  unD>  hierüber  Das  v 
$ortugcftfcher  Sefuiter/  wohin  er  aus  ©taats*  ftrichene  Saht  $u  Anfang  Des  Sulii  einen  j 
2lrgwonpon  Dem  neuen  Äaßer  2lnno  17^3-  liehen  Vefehl  nach  Canton  perfertiget 
in  DaS  €(enD  wäre  perwifen  worDen.  P.Ottaya-  Diefer  aber  gar  ba(D  im  ganzen  Dceia) 
nus  ein  Francifcaner  famt  einem  anDern  ^rie#  funD^gemacht  worDen : faßeten  DieMiüi 
fter  feines OrDenS/ welcher  leßere  aber  fid;  Per#  Der £anDfchaßt Nanking  guten^uth tni 
borgen  halt.  fer  ^ofnung/  Daß  obgefdtgte  Äaßerliche 

Sn  Der  £anDfchafft  Hukam  beßnDer  ftch  ficht  *>urcb  unfere  Veuiuhung  nicht  ßü 
Pater  Duarte  ein  Sefuiter  aus  ^ortugall/  aber  Canton,  fonDer  auch  für  alle  Reichs  * 
perßeeft : wie  aud;P.Ferreri  ein  Francifcaner,  gelten  wurDe.  OVft  Diefer  Su»erßcf)t  1 
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cf)  mtt  Foflbaren©c(PQWchancFmifTen  ftcfTcn 
Die  Mandarinen  aÜDort  bereben/  b«cf?  il>nen 
ubt  wutäe  nach  \>crffo^nei:  halb?  fahrigen 
|t  nod;  unbere  feche  ®?onat  Dafelbft  ju  per? 
rcti  / unD  miflcr  SSBctle  Dem  Sluegang  Der 
orangenen  QJerfoIgun$  abjuroarten.  ©in? 
al  aber  ee  fiel)  enbfid;  duffem/  Daf  bie  5Cat)? 
ehe  ©nab  innerhalb  offtgenanter  ©tatt 
iton  ftcb  einfehrenefe/  noch  auf  anbebe tyto* 
icn  auPDeuten  laffe  / müßten  fie  ftcb  hinter 
i*  anbern  ©d;anß  in  ©icherbeit  flellen, 
i(  nun  Die  meiflett  aue  ihnen  mit  Q5eflanb 
ilMbrbcit  jimlicb  alt/  mithin  einer  fo  mühe? 
cn  fKetfc  Fa  um  fähig/  bie  übrigen  ^riejter 
legen  um  felbeSeit  großen  $l;eile  gefährlich 
icf  waren/  warb  ihnen  $u  Denen  porigen 
) ein  Drittel  halbe  Sabr  jum  längeren  5luf?- 
•»alt  pon  Der  boeben  ObrigFeit  vergönnet 
(eher  ©uttbat  machten  ftcb  bie  gefunbe 
llonarii  ebener  maffen  tbeilbafftig ; geflalf? 
Die  ©inefer  Denen  Branchen  ju  warten  für 
Dern  beüigpen  Pflichten  halten,  SDod) 
Den  fle  biefen  gmeef  nicht  erreicht  haben/ 
n nicht  Die  ©inifche  £eib?  kerbten  Den  gu? 
d unferer  Branchen  porbln  genau  unterfuebt 
mit  fcbrifftlicben  UrFunben  bezeuget  / bie 
lionärM  aber  ihrer  ©eite  btcfejbenmitgrof? 
ilbernen  ©rempeln  Perftgeft  hatten, 

2luf  jehtbefchribene  SÖSeife  fepnb  bi§hebö  in 
£anb  Nanking  gelitten  worben  P.  An- 
us de  Silva  in  Der  ^aubt  ? ©taff  biefed 
)menp:  $U  Tfcinkiang  aber  R.  P.  Petrus 
Hame  Dermalen  unfer  Vifitator : ju 
inghai  Pater  Mendez,  aÜe  Drei)  Übet  fiben? 
Jahr  alt.  guZungkiang  P,Dominicus 
Jritto . P.  Joannes  Bakowski,  unb  P.  Erm 
tuel  Pinto,  welcher  unfer  Dem  $ifel  einee 
ftcanfert  hiebet  nach  <£)ofeingelaben/  aber 
er  nicht  erfchienen  ifl.  2ln  einem  anbern 
betreiben  Sanbe  flehet  Pater  Jacquemin, 
jilTfchekiang  Pater  Porquet,  bepbe  gran? 
1.  StBoju  auch  Fommf/  baff/  gleichwie  Der 
(er  nicht  mehr  fo  ftarcf  barauf  bringt/  alfö 
1 Die  Mandarinen  beginnen  Durch  bie  ginget 
:ben.  Söie  lang  aber  biefer  ©fiüflanb  baue? 
toerbe/ mul  bie  Seit  lehren,  ©hatten  auch 
Patres  Hinderer  unb  POn  Hame,  alP 
re  leistete  Vifitatores  unter  DemQ3orwanb 
t fünften  nach  $r|  ju  une  Fommen  foüen/ 
in  fie  nicht  Die  ^eforgung  tjwer  lieben  Cbri? 
seiten  bieoon  abgchalten  hatte, 

Q5on  Der  Seit  her/  ale  Der  tapfer  bie  fe 
ihrer  Wirten  beraubt/  hat  Der  $ob  jmep 
biefen/  bepbe  aue  Dem  ©erapbifeben  Ott 
entleibet/  nemlich  Patrem  Sarravalle , port 
hem  oben/  unb  P.  Angelum,  welcher  per? 
tjenee  ^af>c  ju  Peking,  nachbem  er  fleh  um 
■5mifd;e  dpdnbel  atte  SöegierDe  groffer  ^Reue? 
^en  hefftig  angenommen  / Dae  Seitliche  ge? 
et  hat.  SDie  Q3erfammlung  de  Propagan- 
)at  $u  gleicher  Seit  bie  Sahl  Dctn  Mitfiona- 
um  juperringeren  Den  Patrem  T homacelli 
n Zahler  / unb  Patrem  Gagliardi  eineft 
fflepb,  Stesckjm  XII.  ^l)etk 


SGBunb?5lrht en  nach  Üvom  jurucF beruffen  i nach 
Dero  Slbretfe  jef^t  annod)  folgenbe  gciflliche  €uro? 
pderam  ©inifchen  ^)of  aühier  gefehlt  trerben: 
„43ercTheodoricüs  Pedrini  ein  ^Bdlfcher  j3tie* 

i,fierunb^uftcant:jroei)baarfüfTer€armeliter/ 

„ fage  P.Rinaldus  Procurator , unb  P.  Wolff- 
a gangus  ein  ?01uftcuO:  P,  Joannes  Georgius 
» Schippel  au^  ^3aprn  ein  f^ilDhauer/ unb  P, 
„ CarolusCaltorano,  tpelcher  ohneQJorbetPUf  t 

„Deö  %of$  ft^  allhier  heimlich  aufhalt  3UP 
„obgenante  beFennen  fiel)  ju  gebachter  Propa^ 
Uganda,  3n  aüem  f.  ^rieflet. 

„ 3n  Dem  Collegio  Der  ©efeüfchafft  3^fü 
y,  hierfeihfl  befmben  fich  R.  Ik  Ernbertus  Fridellt 
„ aus  Öeflerreich/nH'Icber  alg  Redtor  bemfelbett 
„fd;on  in  bag  Dritte  Sahrporftehet/  fonft  aber 
„ ein  gefbmeffer  ifl.  P.  Jofephus  Suarez  aug 
,PJ3ortugaü/  ein  ©lag?  ©chleiffer  fibenjig  Sahr 
„ alt.  R.  P.  Ignatius  Kögler  aug  ^DaprlanD  Deg 
n'&tft  ©tern  ? ©erlebte  QJorfteber.  P.  An- 
„ dreas  Peteyra  aue  Portugal!/  bcgCollegii 
„Mihil]erunb,©chaffner,  ^ch  aue  ber^JtarcF 
„fahren  gebürtig/ Jiehe  ale  ein  9J]uficant» 
„trüber  §ranh©fdDlein  aue ©chnoeilerlanb 
„gebürtig/  aber  in  bie ^ropinh Lohmen  gebo? 
„rig/ ein  Uhrmacher.  ^BruberSofeph  deCofta 
„ pon  Neapel/  ein  S93unb?2ltht  trüber  §er? 
„ binanb  Moggi,  pon  Sloren|  ein  ^upferfiecheri 
„trüber  Folleri  pon  gloren^  / ein  Kriege* 
„ ^3aumeifier  Ober  Ingenieur,  unb  bee  Colle- 
„ gii  Subminifter.  aüem  ^rieftet  unö 
„4.  trüber, 

« Sn  Der  ^orfügeftfehen  3tefibenh  jü  ©t, 

ü Sbfeph R«  P.  Carolus  deRezende,  Superior* 
„porhin  Vice-Provincialis,  ohne  -£)of?S)ienfi. 
„ P.  Aloyfius  Fan  ein  ©inefer  unb  mißlicher 
„ ©ee(en?©fferer/  ebenfaüe  aüer  ^of?fSebie? 
„nung  befrepet.  trüber  Jofephus  Caffiglio^ 
„ ne  aue  ^Jlaplanb/  ein  megen  feiner  auebüns« 
„bigen  ©lahler?Äiinfl/  fo  mol  Dem  tapfer/  ale 
» allen  ©roffen  [ehr  beliebter  ©iann  / Der  eben 
„ Darum  ernig  bet;  *?)of  mohnet.  Sn  aüem  nur 
„ z.^riefier  unb  1.  Cßruber. 

3)Sn  Der  granjofifchen  Övefiberth  Dem 
W*&eil.  Salvator,  P.  Franc.  Xaverius  d'Entre- 
,,  colles , Superior,  auffer  aüee  $of?5Dienfig, 
„P.SodRtn  BouVet  befchdfftiget  ftch  ohne 
„$of?2!mt  in  feinem  ftbenjig?  fahrigen  2llteP 
„ mit  Büchern.  IkDominicusParennin,  ein 
„ ^apferlicher  ©oümetfd)  unb  Überfeiner.  P.  Jea. 
„Baptifta  Regis,  unb  P.  Jofephus  de  Maillä, 
„ bepbe  ale  gelbmefTer : toie  nid)t  meniger  P.  a n- 
„ tonius  Gaubil  unb  P.  Carolus  Jacques  ale 
„Mathematici  follen  erfi  in  ^apferfiche  ©ienft 
„aufgebtmgen  rnerben/  in  welchen  trüber' 
„Rollet  ein  533unb?21tf2f  ftch  würeFlich  befmbet. 
„Sn  aüem  7.  J3riefler  1.  trüber. 

„ 5Banti  ich  herüber  bie  Sahlen  jufammeil 
„jiehr/  fb  fepnb  Dermalen  ju  Peking  f.^riefler 
„de  Propaganda.  2lue  Der ©efeÜfchafftSCfu 
„aber  14.  ^riefler  unb  fed/e  trüber:  Sn  afe 
„ lern  unb  allem  1 9.  ^riefler  6.  trüber : ober 
nüberhaubt  25.  ©vopder. 

S 2,  ISßil 
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SBic  (affen  un«  Durch  gegenwertige  93er<  (SbtDarcm/  Dag  Dergleichention  f>lecat<fcf>ett)er 
fotaung  11  d Dergegalt  gängig  »on  «litt  ©eeU  kannte  beftgeneft  unD >«brli*  enfWenwetDe 
fow  affiefm  / Dag  in  Diefer  äfatifcrlicben  Sen  29.  SW  Dtefe«  lauffenDen  17, 
$of .unD  |aubt.©taft  Da«  ffl)riglicbe  Sßefen  Sagt«  maep  De« 1 Mathemanften  M.  Q 
in  ßnmaebt  wie  ©>Dt  tu  «SoDen  läge ; Dann  tiefet«  ®ot|l«l>«  R.  P.  Ignatius  Rogier  gal)), 
obfebon  tvtv  zu  93ermeiDung  Deö  ganzen  Up  na*  *&of  bccutfen/  unD  in  »e$  Äa»|er$  ^Pm 
terqann«  un«  fegt  bebutfamlicg  auffugren/  fo  befragt/  ob  e«  geh  feinet  feit« Mwl  tbun  l,e 
ftDannocb  Denen  «tännem  erlaubt  üblicher  Dag  Ujnt  ein  anfebnlid>eSM.»mtauf8etrii! 
Sen  bei)  unfetm  @ott«.®ieng  tu  erfcgeinetU  mutpe;  Dann  e«  imw  ja  funpbar/  Dngoor  s 
il.JintiAmmDn  11m  SMternacbt  vor  Dem  zu  ten  P.Adamus  Schall  unD  P.  Ferdinant 
D?SXrS<Ä  toSc  £eil.  Werbieft  begleichen  ©teilen  auf  äflofalid 

5Docb  fc&wcigt  von  Drep  her  hie  9ttuftc  55cfel)( ftch  unterzogen  hatten.  J^ieUriacb afc 
famt  benen  örgeln  ftill.  warum  ^bro  je-^tregierenDe  ^?aje|iat  folc 

K hingegen  Die  «Beiher  betrifft/  Detfab*  begehrten/ beruhe aufDero/ Dag  e«g*  nitbtal 
teil  wit  Diel  gtenger;  inDem  mit  ihnen  nicht  Ding«  gesnne  einen  ®an/Der  neb|  erneut  l 
aefian  n fid)  in  ihrer  abfonDerfagen  Ärtbensu  fen  Stet«  «tarnen  feinen  anDern  ©>ren4 
Ster  Sieben  Stauen  tu  »erfatwneln/  tbeit«  me*  führe/  in  Die  KoUe  unter  anDece  mit : unlerfc! 
Zi  Dem  allgemeinen  Äferlicben  ©ebott/  liegen  £hceiv@taffe(n  ausgegerte  Mandan, 
Knfen  Dem  grauentimmer  aller  «intritt  einjutragen  / um.  Durch  Den  Swcf  jamt  ihn 
mich  fo  aar  in  Die  SeiDnifdie  ©üben > £>mtfler  al«  mare  er  Denenfelben  in  aüem  gleich/  im  g 
utt? ieglidx  4emrel  unterlagt  fft : tbe«S  unD  gen  Sei*  Pj 1 »«Mnbm  / Md  folcbe«  N 
Imar  rnd)  mehr  au«  Soccbt  Dem  Ärieg«.?euten/  bereit  tum  «Kat»«!  opet  Unehr  gevetd; 
Se  ÄfferSdhl  auf  allen  ©affen  ©*ite  Singeleben  nun  mit  ©embmbaltung  lernet 
mX (leben/ nnD/fo  ba(D  fee  ein  3Beib««aSilD  geroiffe«  picfe  Saht  bmDureb  non  Der  ©t 
Sffi  Web  fegen  eingeben/  ficb  fafi  be»  Sung  l^ammemgegbribene«  Such/  unter 
Hagen  unD  bcfFtig  Drob««-  ©olcbemUbeloot*  ©rucWregfomroen  »erDc/mmelcbcmal 
„Smrn  lallen  mit  tu/  Dag  befagte  ©jriffinen  )enigen  SRamen  leben  mugten/  Die  tu  Dem  1 
fiSpSf  einem  groffen  unD  ebt*  gen  etma«  beitragen  bdtten  1 albDiefc  f 

Sfff  Ä angeb  gbremStein  bemrlcucbtetew  molle  Die  € 

?en/ unD  ein  girierter  miö  unfetm  «littet  Denen*  Dabin  auSfcgfagen/  Dag  fern  Slam  anDern 
f eiben  «leg  lefe / Damit  fie  nid/t  allein  in  ihrer  Der  naeggefegt/  noch  »orgetogen  merDen  foi 
S, @tu„D/  fonDer  auch  tut  Seben«  «Seit  nicht  {war  naebgefegt  wegen  Dem iSotjtig  fei 
Ehrlich  «in  unD  Da«  anDece  mal  Den  ©Mb  Stet« : jtoef > »orgejogen  »egen  anDeret  bot 
^enSronleicbnam  gemeffen  mögen.  ew^affcln.  3u  Dem  f»e  tu  ermee 


Die 


Rin frTte mehr Da«  Ä" *“! 

©Jgf  niÄne  aUe  >ülff  ueriaffen  m«^ 

ÄÄlKÄf  D?e  übSme IÄn  le  Damals  mit  ihren  f*te 

?uttö^äbcftich«/  ju unterrichten / Denen  ten/ ju  erfebemen  serbunpen ; wäre/  fiel 
©terimDm  einSrecben  / Die  Slleu  fftfebjten  Derglucben  Umganpen  ubelJeb.cN  m 
unD  Die  ÖfinDer  ©briglicber  gltern  ju  tauffen/ 

Die  ©ctauffte  aber  in  Dem  Glauben  zu  bejtattt^ 
qen/  unD/ mann  fie  anDetfr  ihre  Q3e|d(Dungenem# 
pfangen  wollen  / unö  hierüber  fchrtjttltche  jvc* 


wann  er  allein  folchen  5lufjug  betreffend 
von  anDern  unterfcheiDen  folte. 

(gleichwie  aber  Die  Mandarinen  ihm 
anlagen/  ohne  langet  ^eDencfen  ftcb  bicri 
ungefaumt  ju  erfldren/  Damit  fie  Dem  $(! 


JJ’K  Äanfer  weaen  Dem  ^oD  feinet  feinen  25efd;ciD  alfobalD  hinterbringen  mop 
Sörfabrerö  dIc VeniÄe  W U er  Z^ar  Dazumal  geantwortet/ er  fahe  t 
S Ä m»  Wmu 0/  hie  ihm  »erbiete  Dem  Äay  er  zu 

m ■ Ä zwar  Den  horfamen.  ^ach  3.  ^dgen  aber  überga 
r4lü  1 dö  er  unfere  ^ittfÖt  empfüm^  Sfefo  WaWät  eine  © chrifft / Ärafft  m\ 
* l J5  w «St  ihn  pr hiebt  haben/  Die  »er#  Diejclben  gebetten  wurDen  ihm  mit  allen  ubr 

Ä m$L™oKZZ  nach  ^mtWerwaltungen  / aufTer  Der  ©teüe  e 

alö  nach  Macao  zu  fehiefen.  ^weiten«  »ergan#  ^orfteberö  Der  ©tern^unÜ/  gnaDigfl  zu 
geneö  3al>r  im  November,  alö  er  Die  bepDe 
Patres  Tomacelli  unD  Gagliardi  vor  il)ter 
Dvucf reife  nad)  (guropam  fef>en  wolfe/ un»  mit 
Diejer  Gelegenheit  ft*  mit  Deutlichen  SBorten 


^ortfehertf  Der  ©tern^unfl / gnaDigli  zu 
fchonen/  Damit  Die  @inefer  wiDrigenfalfö  t 
Urfach  hatten  zu  argwonen/  atö  fdmen  wir 
ropder  ni*t  allein  auö  ^3egicrDe  Das 
liumzupreDigen  in  Diefeo  Dveid)/ fonDer  auch 


eXt^aTeo,Kn‘» 

lüucfmeege  ansutcetten  gfnnt  »ace/  aufralten  ®JoIDungm. 


»S  ÄTÄTO  rn  io  Säbört/|ag  X ÄÄ 

Ä m Tm  meine  «w  an  ben  hoben  «M  eine«  «gig 
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5ftfew©crichtö  bepgelegt/  jugleid)  aber  Öen 
'amen  cineö  X>orjjv<bcr8..  6cc  Qlretrtt* 


(en  unD  ©)ür/  Durch  wefcbe  Der  gug  gienge/ 

,nn jf/  welchen  Die  © ;rop&it|ffß>ro  gefüllt  necbff  aber ' in  Dre^^o^e^oD^ 

:rt<:n/  tn  einen  anDern/  jo  in  ©tnifcher ©prach  theilt/  unD  gleichfam  gemuflerf/  Damit  wir  wuW 
ffer  lautet/  unö  bei)  4?of  üblicher  iff/  reran*  ten/  wie  wir  unö  por  Dem  ^ron  buchen  unö 

aufföbren  [ölten.  ©te  begleiteten  unö  alfo 
Durch  Die  inneren  ©füben  unD  ^otfdmer  b iß 
in  Deö  %)ferö  ©egenwart/  unö  Reliefen  unö 
gUDobt  feiner  rechten  £anb  in  Drei)  ©liebe« 


rt  bat. 

?liß  gegen  CnDe  Seprembris  1715*.  Die  Drep* 
bri.tje  $lag  ifi  befchlojfen  worDen/  öffnete  Der 
ai)|er  unö  Europäern  ein  neueö©cbam©pie(/ 
welchem  mutmaßlich  ihn  $wcp  AA.  RR.  Pa-. 
:s  Cameliter^aarfüffer  öeranlaffet  haben/ 
ron  3bro  ^abfflichett  #ciligfeif  mit  pep 
>eff  oli|d)cn  Briefen  unD  einigen  ©efehdnefnuß 
1 alö  ©efante  in  China  ju  Canton  angelangf 
treu;  maffen  ihre  21nfunfft  Dafclbff  um  eben 
fe  Seit/  Daö  iji  mit  5iuögang  Deö  Jperbjlmo* 
tö/  Dem  tapfer  iff  angeDeutet  worDen.  ©ie 
»ach  uerhalt  ftd)  aljo. 

©en  19-  Octobris  perfügte  ftch  P.  Kögler 
1 oberjier  ^Sorjteher  Deö  <0tern4Kathö  in 
ö neue  Äapfecliche  por  Der  ©tertt  gelegene 
|l©auß  / unD  übergäbe  Dafelbji  nach  ©ini* 
ent  2lmtö  * brauch  Den  3lbriß  einer  9ftonö* 
tiffernuö/  welche  [ich  balD  ereignen  folte.  ©0 
ID  Der  DrepjehenDe  ^äußerliche  Q5ruDer/  ßo 
malen  aHcö  regiert/ihn  Dafelb ff  erblich  hatte/ 
uchte  er  Dcnßelben/  Den  Ferrit  Dietrich  Pc- 


ie  ffben  unD  fiben/  Doch  etneö  fo  weif  pon  Dem 
anDeren/  Daß  fie  jwiffhen  unfern  Linien  hin  unö 
her  gehen  mogten.  ©er  Suß^oDen  wäre  mit 
tpeiffem  $i(|  beDecff/  auf  welchem  wir  niberge* 
fnuet  feunö.  ©er  %fer  fehlte  fein  2lngeftcf>f 
iu  unö  unD  fprach  ; „ ©eit/  ihr  jept  femmen  m 
fragen/  wie  eö  um  meine  ©ejunDhetf  ffehe  ? n 
Wir  antworten/^«/  nicht  jwar  mit  Dem  CffgnD/ 
JonDer  mit  Neigung  Deö  Raubte  biß  auf  Die' 
Cröe.  ©a  name  er  abermal  Daö  $Borf  unö 
fagte  2 „ Sd)  wäre  Die  gan^e  Drei)  $lag<3abfc 
„hinöurch  mit  unenDlich Spielen  ©efchöfften# 
„welche  nicht  fönten  perfchobcn  wcrDen/  Der* 
„maffen  uberhaufft  Daß  iebweper  eucl)/noch  Die 
„Lamas,  noch  Die  Q5onhen„  •;  Daö  iff  weDer- 
Die  ©wtarifche  noch  ©intfehe  ©oßem&fgffen). 
„ Po«u(affen3eit ■ gefunden  hab.  künftighin  aber 

— , — ...,  ~v,.  - r-  v iff  euch  erlaubt  bißweilen  bep  $of  ju  erfcheinen/ 

ni  ßamt  bepDen  unferigen  Patribus  Jofepho  „ nemlicff  jeglichen  fünften  oDer  ffbenDen  $ag 
arez  unD  Dominico  Pareninn  ju  permah??  „efwelchen  duö  euerem  Sfftiftet/ Damit/  wann/ 
1/  Daß  fie  fofgenDen  §ag  por  ihm  erfcheinen  „ eö  anDerff  pie  UmffdnDe  julaffen/  ich  euch  nt 
3 feinen  Befehl  anbüren  folten;  welche  er/Da  „mir  rufe : wirD  ich  aber  nichfSeit  haben  / fo 
ftch  Den  ic.  üPcmmonac  eingeffellet/  aitu  „ hat  eö  wenig/  oDer  ntchfö  w ßeDeuten  21uf 
tu  wie  Daß  ftch  fchon  pprldngff  Der  tapfer  Diefe  Crflgrung  perehrten  wir  Den  tapfer  w£ 
te  perlaufen  (affen/  eö  wurDen  Die  Curopaer  Der  mit  Dem  Kotheu,  Daö  iff/  wir  fcMugen  mit 
h pollenDeter  5tlag  feiner  ©egenwart  genieß?  Der  ©firn  auf  Den  Q5oDen  / um  wegen  Dergleff 
. „ ?ffun  hat  Die  Drepffahrige  grauer  ein  chen  anerbottener  ©naö  unö  ju  beöancfen  Cr 
inD/  „ fprach  er/  „ Der  tapfer  hat  ein  offen«  fragte  Demnach  unfern  P.  Jofephmum  Snarez 
che  ^ahßeit  gehalten/  unD  Dannoch  habt  ihr  Wie  alt  er  wate : «ab  / fprach  Der  aufe 

ich  nicht  fehen  laffen.  ©arum  werDet  ihr  ^an/  ftbettncrSalu^qrucb  qeitat.  ©leich 
n fchrifftliche  ©lüefwünfehung  ju  Rapier  hierauf  reDete  er  Den  PJoachimumßouver  Der 
cingen/  unD  mir  Den  »4.  Pftobris  Diefelbe  ebenfallö  ein  ftbenffger  war/  folgenDer  ©effalten 
tßeUen/  Damit  ich  ffe  3h fö  ^ajeffdf  behdm  an : „ Dein  Slngeffchf  gibt  ju  erfennen/  Daß  Du 
ige.  „ 2luf  beffimmten  £ag  haben  wir  alle  nicht  gefunb  fepeff.  3*  bin  wol  auf/  m* 
gefamt/  fo  oiel  unferer  in  ^apferlichen  ©iem  » fe^te  Diefer.  „ ©a  er  nun  Den  i)ertn  Theo- 
1 flehen/  unö  in  obgemelbefeö  £uff*£)auß  pe«  fforicum  Pedrini  angefchauet/  forfchcte  er/  ob 
t.  Cö  waren  unfer  in  allem  ein  unD  panßig/  Derfflbe  ftch  nicht  übel  befgnDe  ? Diefer  beDachfe 
ilid)  ftbenjehen  Sefuiter  unD  Pier  de  Propa^  ftch  ein  wenig  / unD  liefe  ftch  pernemmen  / Daß 
’da.  ©te  pon  Dem  ^öbff liehen  ©tul  t)m  eö  mit  ihm  nicht  jum  bejlen  ffünpe.  Vorauf 
gejante  Carmeliter  waren  jwar  w Peking  per  tapfer  r „mir  form  Die  ©ach  anDeSf  por/ 
ommen;  wed  aber  ihr  ©efchafft/  welcheö  „ weil  Dem  ?lngcffd)t  Seugnuö  gibt/  Daß  bü  im 
tapfer  Dem  ©itfew©ericbt  ju  Unterfu^ung  „ lieh  friffh  unD  fafftig  fepejl  „ ©er  arge  4>m* 
efertiget  hatte/  nicl>C  auögemachf  wäre/  ha«  ff  er/  welchem  Die  gimg  ntemalö  gefriert  / bübe 
^nen  obgeDachtcrfapfrlichc  ^ruDer  befol«  jh  fern  nicht  ffecfenv  Daß  er  Dem  tapfer  ohne 
biß  auf  fernere  QRrorDnung  Daö  ^)auß  ju  ^ad)ftnnen  erwiDrigfet  fo  b«lb  ßprad)  er/ 


en%  e hingegen  nähme  er  unfern  fchrifftli 
1 ©lücfe^unßdv  unD  bcbdnDigte  Denfelben 
h ^ormittag  Dem  tapfer : Nachmittag 
r liefe  er  unö  jagen/  wir  feiten  naher  $u  Dem 
)r  Deö  ^allaffö  «in^utretten  / unD  aüDa  auf 
leren  ^efcheiD  warfen  s)?acb  halber  Pier 
warben  wir  enDÜcb  unferer  langwierigen 
)i(Dwacht  befrepef  unD  jur  Audienz  beruß  JVu 

etliche  Ämerltg  haben  unfer  jeher  ^fo«  WirD  gefallen  hab 


icb  tu  cticrci?  ttlajefiät  (5egaiw#vt 
pommen  bm/bat  ce  fict)  mie  mir  gleid) 


er  hmju : ein  itituvlidh  woPgientilretrs 
pnt$  ergießt  fict)  gern  in  b<w  Tinge* 
%*>*'  Sftbt  bemWben  ein  lebhafte 
Jarb.  ^ ©er  5?apfe*v  welchem  Stpeiffelö^ohne 

(rr„«  ejn  gur0p^c  j-ejna. 
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©eoenwatf  eine  Seffleftolt  fjalfame  fcfff  i»>  „nbgejlraftnpetpm.^  2«s  icbomaßcft^«: 
mejfe/  befaßte  hierauf/  man  folle  uns  mit  [einem 
auf  ^artatifdje  ‘Sßeife  in  «milch  gefottenem 
Thee  er'go|en / alfo  swat/  Daß  ar.c©ammer# 
dpcrm/'tin  jeglicher  feinem  ©uropaer  mit  fol# 
chem  ©ettanef  aufwartete : ec  mahnete  uns 
lugtctc^ . Denfetben  of>ne  ©cheuftcn  in  guter 
^ertreulichfeit  auS$utrincf  en/  „ Dann/  „ faßte  ec/ 

3, Diß  ift < eine  m / welche  id)  jbnft  nur  meinen  - r.„  «r-v- 

„oornehmften  Beamten  unD  hochften  Manda-  folgfam  wegen  tbren  Ubdtj)aten  billid)  geftraff 
rinen ui erweifen pflege- „ 323ir  bueften uns  worpen.  “ diuf  feine  ^Beife/  „ oerfeiftepei 
aber  mal  biß  auf  Den  §uß#£eppid)/  unp  beDancf#  Zapfet  / „ fte maren^mchl t «nmal  te^tgefepat 
ten  uns  ftiemit  füc  Diefe  fonberbare  ©nab/  wel# 
cl)cc  ju  genießen  mir  uns  Datmod)  auf  reine 
SBeife  unterstehen  woltert.  P*  Parennin  fprad) 


))  mD^v]U'VI[|1  Ii/vl'Uvl»»  vllv  Ivl/  vU»  \Vv|l  ' vWl' 

tacifchcn  Surften  Ce-vang-Reptan,  Der  fiel) 
„ wiDet  mich  empöret  hatte/  Durch  meine  2B, affen 
„gebdnDiget  hab/wie  oil  taufenDLamafsen  f«t>nc 
„ Dammal  nicht  in  Die  Pfanne  gehauet  unD  er 
„ würgt/  wieoiel  Tempel  oermüftet  worben?  , 
Jf)ier  fönte  [ich  unfer  Pater  Parennin  nicht  ent 
halten  Dem  tapfer  in  Die  3Rebe  $u  fallen  / uni 
ihm  ju  fagen/  Diß  waren  Lamafsen  geroefen, 


infamen  aller/  Das  bloffe Anerbieten  3[)c5 
smajeftat  wäre  für  uns  eine  uberfchwimmltche 

©Hab.  „ w ~ r 

r»r<  »fciefes  oorbei)  märe/  frenße  Der  tapfer 
m oon  ©taubenS#©achen  auf  feine  beiDnifche 
©taatSÄ&u  reDen  : „ihr  feot/„  fprach  ec/ 
„als  ©dft  nach  Sbinam  fornmen  Das  ©efaß 


fene  Lamafsen  > fonji  würben  fte  ja  ihrem  ©e 
„ fah  nachgelebt/  noch  aus  leichtfertigem  «Wut 
„willen  Das  ©emeljr  ergriffen/  oiel weniger  Da: 
„ ÖSolcf  jum  3luf|tanD  bereDet  höben.  ©ejj 
„ wegen,  hab  ich  aus  gleicher  Ur fad)  einen  ©hrifl 
„ liehen  ^rieftet’  fur|  um  in  Das  <SlcnD  oerwifen 
„weil  er  ftch  unruhig  aufgeführt/  unD  in@c 
„ eben/  Die  feinen  @tanD  nichts  angeben/  ringt 
„ gemifcht  hatte. 

£3ifbec  batte  hdchftgebachter  tapfer  Di 

rty  r C < . r*  L . 4 . . . 'a.  t 


\beS©itMS#©DtteS  ju  oerfünben/  gleichwie  fein  ©efprdch  &wet>  biß  Drei)  mal/  mit  laut 
5 auch  Die  Lamas,  Die  ^onßcn  unD  Die  Maho-  fchaüenDem  ©elddfter  unterbrochen/  unD  R 
” metaner  bei)  uns  old  SremDling  geachtet  werv  mjt  ju  erfennen  gegeben/  wao  für  ein  ung 
, Den  €in  teDeö  SanD  hat  fein  eigentümliche^  wonliche  greuti  er  ab  feiner  eigenen  ^SereDfan 
„ ©efafe/  nad)  welchem  e^  ftcj)  fehiefen  muh/  ein  feit  fchopfe:  fonft  aber  alle  ?£Bbrt/  Die  «in  ui 
iealicheo  Öceich  erwehlt  ihm  Dasjenige/  welche^  ferer  ©egenwart  »ortruge/  mit  foldier  ©cftnel 
’ feiner  SEBolfart  Daö  anftdnDigfte  ju  fepn  fcheP-  fertigfeit  Der  Bungen  unD  ^ejftigfeit  Deo  @ 
Vn et  SDie  0inefer  befennen  ftch  eigentlich  »u  niuto  auOgefprochen/  Dah  er  uno  feine  Beit  hei 
’ Dem  ©efdfe  Zukiao ; Da  hingegen  Die  Op  ihm  Daö  geringffe  ju  antworten/  oDer  feine  dl 
’^artarn/  Die Mungulen,  Die  Mahomctaner/  Den  ju  wiDerlegen.  @0  wäre  ohne  Dem  nie! 
Die  °mDianer  unD  Europäer/  mit  einem  SBort  rathfam  feinen  Vortrag  mit  einiger  Srag  cD< 
’ ein  jegliches  QSolcf  feine  abfonDerliche  oon  ein#  Antwort  ju  unterbrechen  / nachDem  uns  jm 
’ anDer  fefer  unterfd)iDene  ©a^ungen  bcobach#  Dem  Eintritt  ju  feinem  ^hton:  Die  Äammcrltr 
, tet  51U# Diefe  ©laubenS# Sehren  unD  ©efa#  offters  oermahnef  haften/  wir  Riten  uns  Do 
JjetjnD  meines  @rad)tcns  gut  unD  löblich/  wetf  fleißig  hüten/  Diel  unD  frei)  oor  3hto  ^ajefti 
„ftc  alle/  ein  jeglid)es  auf  fein  fonDecbace  dgeife  ju  reDen.  ^ 

„ nach  einem  Bmecf  los#  jihlen/  mithin  Den  «men#  £)a  er  nun  feine  Ännng  oon  ©latiben 

„fei  en  oerbinDen/  Daß  er  felbfl  beobachte  / was  Aachen  uns  obftehenDer  mafen  rollig  eröffn 
’ er  anDer e- lehret/  unD  eben  fo  fromm  lebe /-als  hatte/  forfeflete  er  unoermutet/  ob  Die  oon  De 
fromm  er  andere  machen  will!  SallS  wir  je#  ^abfl  hieher  gefd)icfte  ©efanten  fchon  ang 
„ Doch  eine  «Xeligion  gegen  Der  anDern  halten  langt  waren?  als  Die  jwei)  ©ar mellten/,  wek 
„ wollen/  welche  aus  aüen  Darff  ficb  wol  mit  Der  mit  uns  ftch  alfDa  gegenwertig  befanDen/  il) 
„ ©laubenS#Sorm  Dern  gelehrten  ©inefetn/  fo  geantwortet  hatten  : Lai-Leao  , Das  tfl/ 

„ wir  Zukiao  nennen/  ohne  Unfug  oergleichen?  feynb  anUmmtn : befmnete  er  ftch  em  fl 
„«fticbtSDcjfaweniger  haben  alle  einerlei 
„Den/  unD  machen  alle  jufammen/  wie  unter# 

„febiDliche  ©liDer/  nur  einen  £eib;  Dann  Der 
„Thien,  Der  Fo,  Der  Thien-tfchu  unD  Der 
,,©ott/  weld)en  Die  Mahometaner  ocrehren/ 

„femiD  alle  nur  ein  SDing.  ©aß  Deflen  uner# 

„achtet  eine  Religion  Die  anDere  beflreite  unD 
„ oerDamme/  ift  Der  gefunDen  QSernunfft  mwt# 

„Der.  3hr  ©uropder  oerad)tet  unD  befriegt 
„ Die  ^$onljen/ welche  nicht  ermangeln  euch  mit 
„gleicher  «münß  auSjujahlen  unD  euer  ©efa^ 

„ ju  (dfteren  / ja  euch  felbft  ju  oerf lagen,  öb# 

„fchon  aber  ein  jeglicher  ©laub  an  ftch  fdbft 
„ beilia  ift/  fo  beflnDen  ftd)  Dannocb  unter  Denen 
„dlnbangern  einer  jeDen  Sveligion  etliche  boS# 

„ baffte  £eut  unD  Ubertreffer/  wefd)e  eben  Da# 

„ rum  ohne  ^achtheit  ¥&  Glaubens  muffen 


ne  SSOcile  unD  jprad) : „3d)  hin  Der  5vai)f 
„oon  ©hina.  dlllcfo  wol  große  als  f leine  9tei 
„ Der  5Delt  beehren  mid)  mit  ihren  ©efante 
„ 3e^t  erfd)einen  auch  Diefe/  welche  Der 
„ aus  einem  fleinen  fKeich  &u  mir  abgefertic 
„ hat.  «man  foll  ihnen  feine  gordit  noch  2jk< 
„einjagen/  inDem  jemanD  ihnen  fagen  mögt 
„was  fte  hep  mir  oorbringen  oDer  oerfchweig 
„ müflen.  Saßt  fte  reDen  / was  ihnen  belieb 
„Dann  es  wirD  auch  mir  weDer  an  ©runD#l 
„fachen  nod)  an  Porten  fehlen  / mit  welch 
„ id)  fte  in  Die  ©chul  führe.  3 al  mann  av 
„ Der  ^abft  meine  SReDen  fibel  auSDeuten  [01 
„will  ich  Deßhalben  mich  gar  nicht  erjurni 
„galls  fte  nichtSDeftominDcr  ftch  oon  einu 
„ Baghafftigf eit  beherrfd)en  unD  ihr  aufgehab 
,,©efchafft  aufrichtig  ju  offenbaren  wurDen> 
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W*i>  taffen/  nie  werben  fie  noch  ihrer  ©en  jo.  Sßcinmonat  würben  bem  bteu*« 
ieimfunfft  ftch  ihrer  ©efantfc^fft  wesen  henben  $tinhen  bie  überfeiste  gjdbftlid>e  SBticfF 
innen  »erantworten  ? m bergMengufallen  jugellellet/  unb  |u  gleicher  M anaebem«/ wfc 
#il,et  gemeiniglich/  baO  bie  ©attfchajer/  »wefaSfl  »erlangten  nach  »errÄt  ©oto 
«in  Oe  hoch  reblicbe Seut  feunb/thremObet*  fchafff  in  Sapferllcbe  ©ienft  tu  tretten  unb  in 
l«ren  ober  Sutfien  bejennen/  baO  fie  webet  fblchenbei^af  tu  »erharren  ,©|(aVfid> 
"leroSJxfehl in allen  ©luden  nad/fommen/  „gar nicht  thun/,.  fagte bet  Sürfl/ „ bann cd 
>ch alle«/  wabthnen  obläge/  haben »orbriw  „(ft fo wol  beb ^abfld  alb  beb  Wrd 
n borffcn.  ©ei;nb £ e hergegen  meineubty  „baran  gelegen/  bah  bergleichenSBottfiaifter/ 
werben  fie  ihrem  Somg  eined  bähet  fchw«  „welche  mit  »fentlichem  ©Äng  au“  ft  S 
n unb  oub  ihrem  ©um  benfelben  mit  Srn  „ entferneten  Sdnbern  »on  bem  fablt  mit  @L 
11  berichten.  3br  feut  jmat  guropaer/  aber  „fchencfen  unb  SSrieffen  hiebet  fenb  geftnf 
innoch  meine Unterthanem  ®ann  ich  einen  „worben:  »on  bem  Saufet  mit  2inm>ot™ 
ib  euch  «wann  »erliefen  foite  ein  Mcbafft  „ «Schreiben  unb  @egew@efchencfen  bahin  tue 
»errichten/  würbet  ihr  euch  wo!  erfuhren  „rucE  gefettiget  werben.  9 * 

ir  bie  Süoahrbeit  tu  »erhalten  ? barum  mufi  ©en  7.  «teincecmonat  warben  benbe  2l»o* 
ihr  euch  nicht  fo  teigen/ noch  t>i«fe  @efan.  fiolifche  SBotten  tut  erjien  öffentlichen  Vubienu 
‘‘n,t  Sercht  erfd/rocten.  geführt/  welche  ihnen  bet  Saufet  in  feiner 

9?achoemberÄOhfer  aubgerebet  hatte/  fiefle  SSiitg  tu  *))efing  ertheilt/  Pater  Parennin  aber 

unb  #ecr  Pedrini  geboltoetfchf  haben,  ©er 
Saufet  fragtein  biefer  SSerbbr  nichfb  anberb/ 
bann  allein/  ob  bet  gjabfi  noch  wol  auf/  unb 
wie  alt  et  wate,  hierauf  würbe  Gaffel  ge« 
halten/  ba  auch  bie  frembe  @a'ff  an  ihrem  be> 
. ■ -z  fonbern  ©fch/  unb  anbere  guropaer  tractiert/ 

mb  1 ibr  mufTet  m bteSeatt  5 um  cf  bab  ©ittatifche  ©etrancE  aber  bre»  mal  ifl  ae> 

«HigebrtMm.  Saum  hatten  wir  rei*t  worben.  ®err  Pedrini  maibfe  unb  bei) 

bi|»or  bab  aufferüe  %hot  beb  JaUafib  biefer  ©elegenbeit  abermal  eine  Suriweil/  bann 
mb  begeben/  ate  bie  nachlauffenbe  Sammete  alb  Pater  Parennin  ( ber  mit  ihm  nebft  ue» 
unb  jutucE  berujfen/  unb  auf  Sauferlichen  ©oUmetfchung  auch  bie  Ceremonien  tu  befoS 


:r  Parennin  t>on  fiel)  Dtefc  SCßort  fernem* 
1 : Hun  famfc  mi'etttäetnbtev  von 
x &ovg  befrmc : womit  wir  abermal 
re  £)Mter  tieff  geneigt  buben.  3l)to 
iejlat  gaben  un$  hinüber  für  Di{?  mal  um 
2lbfd)ieD/ unt)  fagten:  *0  Iff  fcboti 


„ , brauch  De* 
:ecn  gejagt  batte:  Änyct  nu 


fehl  einem  jeDen  oon  utw  einen  auö  Hami-  gen  batte 
s hiebet  gefchieften  Meiaun  »erehrt  haben,  neu  SSottw.,,.....  Ä„y„ 

flellen  wir  »ot  biefem^of^ertn/  alb  wa>  Heu/  bnlbigcc/  fiebec  <tnf  ic.  wolte  ihn 
ict  Saufet  felbfl  jugraen/  wibet  auf  bie  jener  »erbeffern/  ba  et  an  ftatt  beb  iJCürtlein 
«im  berührten  jur©anrffagung  bieSrbe  bolbiget  gefprodiai  hat.-  »ertbm 
unftret  ©tirny  unb  sugen  ein  iegüchee  mit  ©en  4-  wate  in  bem'  aUfdgfo 

m Melon  auf  ben  Siemen  nach  bem^ailap  eben  4M«3eittmgs<  ©lat  ber  «Statt  üSefn* 
bteusehenben  Sgufetlichen ©ruberb/ bamit  bie  Antwort  beb Saufetb  auf benerft  n ©rief 
raus  gegen  benfelben/  weil  er  unb  biefen  et-  beb  ^abftb  ju  (efen  / welche  nachmalb  »on  S 
3«titt  jum  Saufet  juwegen  gebrad/t  hatt  ben  obgenanten  ©ollmetfchen  auf  Saulerlicben 
ecEantiich  emfielleten ; bet  Sammerling/  SSefehl  in  bie  Sateinifcbe  ©prach  übertragen/ 
her  unb  bcu  ihm  angemelbet  hatte/  Eame  unb  eben  biefe  Überlegung  nebil  bem ©inifeben 
! ^taul/  f"!6  w»  %artarifchen  Qrejrt  benen  offentlSen  S 

fein  |)ert  bet  ^rmh  wuntte  unb  jwat  tungen  i|i  einoerleibt  worben,  ©olche  lautet 
icf  ju  biefer  ®ht/ bobh  feue  ihm  leib/ bag  nun/ wie  folgt : 

»egen  gahnfehmerfeen  unb  ©pdthe  bet  Seit 

e'rinnerte  bab  Sitten,  ^a?dato  Cali  Rcgnans  Augu- 
■iü )t  Den  tapfer/  Dap  Die^dbfllic^e  Lotten  ltus  Imperator  fcnbit  ad  exiftentem  in 
jtvet)e  ^5rieffen  unD  mit  ©efebenefen  ange«  Italia:  Regno  Religionis  Re- 
it maren.  befahl/ bet)De@enD#©(brei#  gern, 

Sbrer  ^eiligfeit  Dem  geheimen  0vatl)  &u  px  alto  refpidens,  qUSE  Tu,  o Rex  fi?ni- 
«Worten/  unb  aub  ber  Sateinifdien  in  bie  ^ ficäfti , fimülgue  «gionis  Tuw  res.  qua« 
tifche  ©prach  ju  uberfehen.  ©je  iweh  pnfentäfti, in  omnibul  Video fincerumani- 
anten  hingegen  würben  »on  bnn  ©itten«  mum.  Cüm  divus  meus  Pater , optimu« 
tebt  alle  ifag  in  benen  ©imfchen  Ceremonien  Imperator,  fuffineret  protegerecqueomnes 

Ä“fr'"  ^ mundi  P' W nihil erat remotum  qul 

tet/  Damit  fte  erlchmeten  / mie  ftcb  Diefelbe  non  pertingeret.  Poftquam  e vivis  exceüit 

Ihrln  ilcw°?e|oS&CrC  omnes  tum  intra  c«m  extra  Imperium  Mi- 

SÄ  ®!JerSffiei(e  empüengenfie  niftri  & populi  non  absque  dolofe  perpetuo 

«jusdem  flagrabant  defiderio,  Ego  conti- 
ewifler  ®}afi/  gal/l  nnb  Qiewichfc  nuo  in  Imperio  fuccedens , ad  hoc  intendi 

cogi- 


88 


Num.  295.  An.1275.  P.  Carolus  Slaviczek  $U Peking. 


cogitationes  mcas,  ut  prius  ab  eo  gefta  vel  fd)rifft  Überfdjicft/  Krafft  Weichet 

L.,  nrnfpnnprpr  Tn  Rf'llP'io-  ^ FF  #>  IftlK 


tvuuwuv  1 — 1 -t  u 1 . • | V II  / »I  ' 

coepta  laudabiliter  profequerer.  Tu  Religio-  ßc  a[{e  @un|t  Ulli)  ©Uttfya 

nisRex  delonge  ad  me  per  ordinem  mililti  - - - ■ — " ' ' * 


meinet  verdorbenen  23atterS  beb< 
cf  eff  / anueben#  aucl)  burd)  t>etn  (? 
bett  wünfdjeff/  baff  mein  ©lücf  1 
weiter  auSbdhne*  £)ein  ©ei 


iVIV  v»t»vs»  vi.tjj.jjv».  ...... 

rten  Firmen  umfaffe/  btefelben  offt 
gelehrt/  tote  behntfam/  tote  einge^o 
unb  ruhig  ffe  ffd)  auphren  fcl 
f>tllermaffen  teb/  mann  ffe  nur  mit 
poriger  2Bad)tfamfeit  bie  SXcii 


libellum,  quo  gratias  agis  pro  defun&i  patris 
mei  favore  & beneficiis,  orans  pro  dilatanda 
mea  felicitate.  Libeilus  tuus  undique  bene 

eft  digeltus  ac  perfuadens.  Verborum  in  eo  ..„v ..........  - 

fententiae  reverentiaplense.  Huncpoltquam  (gc^eiben  tff  OOU  allen  ©eiten 
legi  relegique,  cor  meum  repletum  eit  gau-  frh,^  öerfaffet  Unb  Wolberebt*  $ 
dio  & confolatione.  Tuoseuam,  qui  de  una  @nrucb  beffdben  fet 

&SS2ST%&2SS5  SEwSÄft Tf 

Europaeos  in  Sinis  hofpitantes,  ego  Impe-  nt Cf)t  UUC  Ctn  mal  gelefen/  ( 

rator,  quatenus  univerfas  res  velutunum  Der  bfftertf  flbetlefen  hab/ WUrbetT 
covpus  finu  meo  compieftor , ipfos  fxpius  mit  §reub  UUb  Sroff  Ul 

docui,  caute  modelte  & quiete  kgexere  ftfiftemmet.  hingegen  l)ab  td)  bi 

Enimvero  fi  poilint  vigilanter  obfervarc  anaelatiatC  S^Otten 

Imperii  leges,  nequein  aftiombus  fuis  re-  bjff  [Cin  mer  angciangie  OOlun 

prsehenlione  dignum  aliquid  committant,  (S^^n  Ubcrl)aufft  Uttb  frCtMCblg  fl 

ego  certe  beneficiis  illos  profequar,  fbvebo,  gehalten.  533a$  aber  betrifft  bie  ( 

tutabor.  Nunc  quoniam  Legati  revertun-  r0p^r/  Welcf)e  alS  ©dff  Ul 

tür  ad  regnum,  fpontc  deorfum  mitto  hoc  ft)C^nen / uafr  ^ tapfer/  ber  id) 

reicriptum , fimulque  largior  auro  Aon  us~  cr\:nrt  «sie  einen  eilUiaCU  5?etb  mit  t 
que  diltinära  Serie!  magna  Volumina  fexa-  Ä>tng  WtC  einen  nn^.gui  UlP  miu 

ginta,  minora  quadraginta.  Rex,  ifta  fulci- 
pe,  meümque  obfervantilTimum  in  te  ani- 
mum  agnofee.  Ideo  haec  referibo. 

5w  Ceutffh  alfo. 

5Dcr  groffmdcbftgfte  Äat)fer/  ber  ~ 

baanf^3efef)lbe^^immelö  berrfebet/  ©afcungen  beobachten/  auch  l» 
ffhreibt  an  ben  in  bern  Königreich  nichts  ff  raffbareö  begehen  werben/ 
2Bdlfdhlanbbeffnbltchen@to 
ben&KÖnig. 

ich  oön  ^ben  t^erab  allcö  be^ 

«sJ  trachte/  D König /mß  bu  mir 

bebeutet  : tmb  bie©aa)eii  anfehaue/  v ^ ^ ..  . 

melche  bu  mir  au^  beinern  2anb  mtfy  fehiefe  aunt  ©efehenef  fe<W8  Ö* 
rethaff;  erfülle  ich  in  allem  beinaufrich«  mit  ©olb  unb  Blumen  untermüi 
tige^©emüt.  SU«  mein  ©el.födtter/  ©tücf  ©ctben^cugö  famt  mer$tg 
jener  gobmürbigffe  Käufer/  alle  ©e*  nein.  £>  König/  nihme  biff  alN 
genben  ber  «H3elt  annod)  bewahrte  unb  erfenne  mein  gegen  Sir €hrei 
unb  befchül^te/  wäre  fein  2)ing  fo  weit  tigeö  ©emut  S)effmegen  h^  $ 
entfernet/  baff  er  folcheä  nicht  erreicht  guruef  geffhrtben.  ac. 
hatte*  ^acl)bem  er  aber  ooit  biefem  weit  gebet  bie  ctffe  (^egenfcbriffi 

lieben  oerfdgben/  h^ben  alle  U?olcfet  (gimfeben  5?at>ferö  an  ben  ^ab|i/  »<l «bei 
unb  ©emalthaber  fo  mol  auffer^alif  auf  feinen  jwepten  ^5rief  gletcbfaöö  eine 
innerhalb  be£  fKeid>sf  mit  ©djmerfKU  wort  evwibriget  bat  beö  3nb«lf$  / t>ap 

*<•*><*  SS TAÜSiSVSSi 

nachgefolgt/  gieleten  alt^  meine  ©eban^  tapfer  aus  feinem  $lunb  batte  uernebmei 
efen  Dahin/  mie  ich  ölleö/  ma£  er  I6b^  fen/  ju  einer  gar  gelinben  ©troff  (weil « 


mifflich  cntffhloffen  bin  ffe  mit  ^ 
thatcn/©chu£  nnb@chirm  an^ufel 
SBeil  nun  jefct  bie©efantennadb  ? 
nem  Sanb  ^urnef  f ehren/  fenbe  ich 
oben  hina^  We  ©rgenfd>rtfft/ 
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Des  oberwehnten  3veichsv2lblafj  ihrer  we* 
»on  Denen  JObrigFeiten  &u  Canton  nicht 
lohnet  worben.  9?un  obetv  fo  balD  ec  von 
» gebärt/  würbe  ec/  wiewol  es  t>ec  $abfl 
t begehet  hntte/  Die  ©acfjnmfecfucht/  «nD 
)cec  ©efangenfcbnfft  entladen  höben.  SDa* 
wäre  an  gemclDcte  Cantonifcbe  Manda- 
n beceitö  Dec  33efet)l  eegangen/  fie  »on  il)* 
21er  eü  lööjujehlen.  gum  £$e|cb(u£  bebem 
ec  Sbro  ‘freiligFeit/  Da{?  ec  übec  Die  im 
n $rief  benante  ©fücF©eibew-3eug/  ihm 
noej)  anDcce  Decgleichen  mehr  nebjl  anDern 
>en  überfetiDe/  ic. 

2)en  17.  Novembris  langte  allhiec  in  eü 
elenDen  $leib  unD  fchlechtem  Siufeug  R. 
:r  Ferrcri  ein  Francifcanec  de  Propaganda 
»eichet*  »or  Dec  Verfolgung  einer  Million 
:r  ^anDfchajft  Hukam  »orgeflanDen  wäre, 
citte  auf  einem  (gfel  \)tum  unD  »erfiigte 
ju  Denen CcDen^Wdnnecn »onjoberwebm 
Propaganda,  fo  aufferbaib  Dec  ©tatt  wob* 
ehe  ec  Den  »fpeern  Pedrini,  Dec  fleh  in  Dec 
itt  aufbdlt/  be|ud;t  hat  Ob  ec  nun 
ng  »erharren/  ober  {ich  anDerwetS  hin  be* 
11  wecDc/  i|l  mic  unbewußt. 

Öen  18.  Dito,  ober  »orgeflern  hat  Dec 
fee  Die  »on3bi‘»  $ei!igFeitüberfcbicFte@e* 
icfe  befehen/  aus  welchen  Die  febonffen  unD 
weiten  (letDec)  unter  SBeegs  auf  Dem 
r waren  »erberbt  worben.  iSben  Denfdben 
um  1 1.  Uhr  fepnb  bepbe  PP.  Carmeliten 
3öb{tliche  ©efantefamt  ihren  SMmetfcben/ 
e Parennin  unD  R.  Domino  Pedrini,  wt£ 
weniger  mit  erweichen  anDern/  fo  in  Dem 
ferlichen  Sufl^auf?  00c  Dec  ©tatt  gegew 
tg  waren/  juc  jwepten  Audienz  abgeboief 
Den/  in  welcher  Da*  tapfer  ihnen  unter  am 
ju  »erflehen  gäbe/  Des  Sberrn  Pedrini 
brechen  fepe  Feine  aus  Den  grobften  $1$« 
:n  gewefen/  weswegen  ec  auch  ©nab  erlangt 
t : ec  hab  {ich  wiber  alle/ unD  alle  miDecihn 
st ; „ SDamt  ec  ift  in  feinen  Svathfchldgen  gar 
„ fpcach  Dec  tapfer,  ©iefe  kfr 


enftnmg/,  ,,  # 

SBort  hat  ifperr  Pedrini ' 'welcher  bämafs 
netfehete  / Denen  Vottfcbafftern  »erhalten/ 
irennin  bergegen/  Damit  fie  alles  treulich 
Ovom  berichten  mdgten/  ihnen  geoft  enbacet 
hierauf  nähme  A.  R.  P.  Gotthardus  als 
c ©ejanter  D aS  Sßort/  unD  erinnerte  Den 
fec  förmlich  jener  (Srlaubnus/  welche  ec  il)** 
©efanten  neulich  in  ©egenwart  aller  ©uro* 
’n  »ergonnet  hafte  / ncmlich  ohne  einzige 
cg  alles/  was  fie  immer  511  fügen  hatten/  um 
»rocFen  »orjutragen  / mit  Dem  3ufa$  / fie 
en  par  noch  etwas  »oejubeingen/  allein 
5occht  fpehee  ihnen  Den  $JunD.  2HS  nun 
Papier  Denenfeihen  alles/  was  fie  wolfen/ 
1 ©cbeube  ju  entbeefen  mit  großer  $rep* 
igFeit  erlaubt  hatte/  gäbe  ihm  Dec  wolbere* 
P. Gotthardus  ju  »erflehen/  b<$/  nad?» 
i er  mit  feinem  (Stipern  twd?  Kom 
ibe  jurud?  Fommeii  fe-err/  3l>ro  ^eiltö[i» 
ab  Der  XX)olgemot$enbeit  Br,  IHnjeflßü 
»Dl  gegen  Mefelbe/  nie  Oid?  aeaen  ihn 
| otok&MkJm  ” 


25riejf  / (BefcfeencF  mit)  c0efanten/  le^tUct> 
wegen  benen  Ka-ffef it'djan  Antwort« 

Sweiben  nnb  ber rjicbfEen 
fefeemfen  ficb  unenblicb  erfreuen  / smgletcb 
aber«  fragen  würben  / wie  es  mit  Denen 
MilTionarns  ßei>e.  Wann  nun/  fp?ad>  er/ 
unfer  / Der  Pabjf!  von  uns  verne^* 
men  wirb/  Da$  alle  prieüler  ( etliche  weni« 
ge/  fo  bey  v^of  imb  3«  Canton  verbleiben 
borgen/  ausgenommen)  aus  allen Keicfes# 
l^nbern  von  irrest  Buchen  in  bas  i£!e«b 
fe^cn  vertriben  worben/  wirb  bie  aus  einer 
bermafjen  betrübten  iletturtg  gehopfte 
CraungSeit  ber  vorhin  empfundenen  Jreub 
unvergkicfeli'cfe  vorfcblagen,  .falls  pms 
gegen  teuere  XTiwi&iiat  Denen  Million ariis 
bie  Jre^eit  auf  ipre  MiiTiones  jimicF  31? 
jiepen  gnabigfs  3!*Hcl?en  foken  i wurbef? 
biefelbe  unferm  fepr  alten  pabp  fern  leben 
um  etliche  ^%\yc  verlängern.  @0  coeif  ge^ 
het  Dec  Flug#  »eefafete  Vortrag  De^  ^3dbpcheti 
©efanten  / melchen  Dec  tapfer  folgenbec  ©e^ 
falten  beantmoctef  hat : “ i&am  ich/  „ (agte 
ec/  “ Diefeö  lulaffen  mofte / fo  hafte  ich  es  be* 
„ceits  »ocheco  auf  Die  mic  De§halben  übergeben 
„ne  ^ittfeheifft  meinec  €uropdifchen  ^)of  Pa^ 
„ trum  »ecmilliget  aber  Die  ©ach  folbfl 

„ betrifft/  fo  hab  ich  lieber  euere  Kirchen 
„fohlt/  noch  Die  (Suropder  »eitciben/  noch  Die 
„ einheimifc!)e  ©hciflen  »erfolgt/  noch  »on  eue* 
„ rem  ©lauben  übel  gereDet ; unD  mie  »iel  fepnb 
„Dann  Dem  Miffionarien/  welche  man  aus  De« 
„ nen  9leichs^dnDem  »ermifen  hat  ? bi?1  Vit u 
«/  f?>cach  Der  ©efante/  welchem  Der  tapfer 
ungefaumt  »erfelRhat:  u [ollen  Doch  fo 
„ wenig  Banner  in  Diefem  gewaltigen  Gleich 
„auSrichten/  wann  Diefelbe  hin  unD  her  Dermaf« 
„ fen  jecjlreuet  fepnoy  Dap  ihrer  Faum  jwep  ober 
„ Deep  in  einer  SanDfdjajft  gejeh/d  werben  ? wo^ 
„|u  noch  fommt/  Da§/  gleichwie  fie  Die  ©ink 
„fche  ©prach  nicht  »erflehen/  alfo  auch  eueren 
„ ©lauben  ju  prebigen  unfähig  fepnD.  fSBann 
„ferner  meine  Unterthanen/  Die  (ich  ju  Dem 
„ Chriflentum  befennen/  etwas  wiDer  Die  fKcid>^ 
„ ©a^ungen  »erwürefen/  fo  fept  ihr  ja  aus  2lb* 
„gang  behdrigen  ©ewalts  nicht  befugt  Diefelbe 
„abjujlrafen;  ober  wollet  ihr  »ieSleichf  / Daf 
„ich  euch  ©ewalt «nD  9Hacht  »erlephc  btefelben 
„ju  befrafen?  Cs  i{l  für  euch  weit  beffer  und 
„ftcherer  / Da^  ihr  »on  mir  allein  bep  $of  und 
„ Canton  gellten  werbet.  JWör / Daf 

„ ihr  euch  »orgenohmen  habt/  Das  ganfse  Oleich 
„ ju  euerem  ©efa^  |u  befehren.  3jl  Dem  nun 
„ alfo  / fo  beFehret  erflüd)  Den  ^)of/  famt  Denen 
„jwep  »olcfreicheflen  ^)aubt?©tdtten  Peking 
„ unD  Canton.  $Bann  ihr*  DiefeS  werbet  bemercr« 
»,  flellef  haben/  fo  wirb  man  euerer  Bemühung 
„ (Die  übrigen  f anbfchajften  ebenfalls  Dem  ©brü 
„jlentum  anhängig  $u  machen)  gar  nicht  be* 
„Dorfen;  fbnberes  werben  Die  be!e.hrtc3n* 
„W0hneCe  »on  Peking  unD  Canton  Diefem 
„ SSöercF  übermäßig  gewachfen  fepn/  unD  Dafelbe 
„»ielfeichter/  als  ihr  fclbfl/  ausführen.  3h^ 
«seht  ml  ^ fepe  fein  grofer  Unterfchieb  sww 
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„ jwifchen  euerem  unt>  Demjenigen  ©efa£/  wel# 
„ cj)eö  Die  gelehrten  Banner  in  ©ina  beobadj# 
„ ten.  DveDct  i!)r  Dififattö  Die  SSBahrhtft : fepriD 
„bepDe  unter  einanDerglcid;/  warum  wollet  ihr 
„ Dann  euer  ©efafc  jeDerman  aufDringen  ? fün# 
„Det  fiel;  aber  äwifchen  bet;Den  ein  UnterfchieD/ 
„ fo  fepet  verfid;ert/  Da{?  mir  unfer  von  oiel  tau# 
,,  fenD  3ahten  wol#hergebrad;te6  @efafceucf> 
„ &u  Sieb  nicht  abfehaffen  noch  »crlaffen  werben. 
„ ©laubt  ihr  Dannocf)/  Daö  euere  fepe  beffer  / fo 
„mu§  man  bepberfeifö  ©runD#Vefle  reiflich 
„unter juchen/  unD  nach  mancherlep  hierüber 
„gngejiellten  SSßort#  ©Weiten  fel;en/  welcher 
„ Arbeit  recht  habe.  „ 2lu$  Diefem  mit  gemahn# 
lieber  ©d^ellfiüpigfeit  Der  Bungen  von  Dem 
tapfer  gehaltenem  ©efprdch  nähme  P.  Gott- 
hardus  21nl Denfelben  ju  bitten/  3bro  9#aie# 
ftat  mogten  ihm  erlauben/  von  Europa  nach 
€l;inam  jutuef  ju  fommen;  weil  er  »erlangte 
ftd;  in  Derofelben  SDienßen  |u  hegeben.  SÖiit 
Diefem  Begehren  hot  Der  verjldnDige  ^riefter 
Die  rechte  ©eiten  getroffen  / unD  Den  tapfer/ 
Der  folchen  Vortrag  mit  greuDen  anhorte/  fo 
gut  gefismmet/  Daf?  er  ihm  antwortete/  Dae  €u# 
ropdifd;e  Sceicf;  wäre  flein/  Da£  ©inifche  aber 
Dejio  groffer;  Darum  fönten  aud;  Die  Europäer 
allhier  Diel  gemächlicher  leben/ al$  in  ihrem  Vat# 
terlanD.  u5öerowegen  bin  ich  jufrieDen/  „ 
fprach  er/  “ Daß  ihrer  fo  viel  anhero  fommen/ 
„ atö  mir  $u  Dienen  Sufi  fragen : angefehen  fol# 
„chc3  ju  meiner  befto  groffern  €f>r  gereichet.  „ 
sftad;  befchlofTener  21ubien£  befähle  Der 
tapfer  für  Die  ©djl  in  eben  Denselben  ©aal 
Die  Raffeln  &u  Decfen/  unD  fie  üblicher  'SBeife 
mit  einer  9M#it  ju  ergäben.  <Sr  felbft  aber 
verfügte  ftch  in  feine  9vucr  ^immer/  allwo  er 
gleicher  gehalten  befonDerö  gefpeißet  hat. 

$M;r  fan  ich  Dermal  von  ©inifchen  ©a# 
d;en  nicht  fcf;teiben/  weil  Der  fernere  §olg  erft 
muß  erwartet  »erben,  2Die  OfienDifche  ©chiff 
»erDen  bafo  Die  Slncfer  heben  unD  vielleicht  Di# 
jen  Vricff  nicht  mehr  erwarten.  3)od;  fan  ich 
nidht  umgehen  Die  autf  Cocincina  eingeloffene 
feht  fd;mer^lid;e  Bettungen  Euerer  (ShrmürDen 
mitjutheilen  / Dero  furzet  Inhalt  alfo  lautet. 
3m  December  1724.  lieffe  ftch  Der  Dajumat 
herrfchenDe  alte  Äig/  fo  Dem  @elt#@eif2  hoch* 
fienö  ergeben  wäre/  von  feinem  oberfien  SatiD# 
unD  bSofmeifler/  Dem  er  nebfi  aller  Vollmacht 
balD  auch  ©cepter  unD  ©ron  überlafTen  hatte/ 
fchdnDlich  »iber  Die  (Shriftglaubigen  anhe^en; 
Dann  Der  fcpalcfhöffteSieblmg  wußte  ftch  m Da£ 
«nerfdttliche  ©ernüt  DeO  fargen  S£öütrid;3 
Durch  ©rftnnung  neuer  Auflagen  Dergefialtmei# 
flerlid;  ju  febiefen  / Daß  Dtefer  auf  fein  erjteti 
Vorfchlag  alle  Miffionarios  auö  Dem  Sanö 
vertagt/  unD  DoS  Chrifilichß  ©efaß  in  feinem 
^bnigretd;  völlig  verboten  hat.  5?aum  wäre 
Diefer  öffentlich#  cuögeblafenen  Verfolgung  ein 
Slnfang  gemacht/  a(3  man  begunne  fo  mol  Die 
Cb#chß  ©«len  Wirten  aß  ihre  ©d;dpeiti 


mit  harten  ©eit#  gorberungen  unb  emt 
S)rangfalen  &u  dngffigen  / auch  mit  fol 
^prannep  bi§  in  Den  ©?at;monat  De^  ge 
mertigen  3«h^  enthalten  / Da  ©Ott  ft 
betrübten  ©hriflenheit  emjurh«  3vuhe_ver( 
net  unD  Den  graufamen  Ädnig  von  Diefer  Sb 
&u  feinem  3lid;terfful  abgeforDert  hat.  $ 
©ol;n/  meld;er  feinet  Vetters  $hron  beffü 
mare  Dem  heiligen  ©efafs  0;riüi  Dergejfalt  1) 
Daf?  er  aUeP/  ma^  fener  miDer  Daffelbe  vo 
nommen  unD  befchloffen  hotte/  wollig  jernicl 
Den  DbriffcSanDhojtneifier  a!^  ©tifftern  e 
fo  verDammlichen  Umvefenö  Durd;  Die  ©ein 
ier  feiner  5vriegö#Seuten  in  taufenD  ©tue? 
hauet/  unD  viel  anDere/  fo  an  befagter  Vei 
gung^hdl  gehabt/  mit  unterfd;iDlid;en©t 
fen  angefehen  hat.  SftachDem  aber  Die  ut 
9veid;$#3ürüen  unD  *?)errn / fo  Den  Chrifli 
©lauben  aufferft  hafTeten / jufammen  ge|d; 
ren/  verfaffeten  fie  miDer  Daö  €vangeltjd;e 
fah  ein  neuen  Vann#Vrief/  trugen  Denfc 
fajl  rafcnD  ju  Dem  5vonig  / unD  smanger 
Durd;  VeDrohung/  Dap  er  fonft  von  Dem^l 
folte  geflür^t  merDen/  mit  grobflerllngejtu! 
Die  gemelDete  ©chrifft  ju  unterfchreiben  / 
il;r  Urthcil  ju  befldttigen  ; we!d;em  ju  1 
Die  Miilionani  ol;ne  ^InfhanD  auo  Dem 
nigreid;  fet;ttD  vertriben  morben.  Etliche 
ihnen  verreifeten  in  Dao  ned;fl#  gelegene  5U 
reid;  Cambojam,  Die  meiffen  aber  festen  n 
©d)iff  unD  lieffen  ftd;  nach  Macao  uberfui 
5luf  je^t#  befchribene  Sirt  ifl  nun  aud; 
Million,  unD  &war  um  eine 3 eit / öafte. 
überflanDenem  Ungemitter  fchine  ganh  f 
ju  fevn/  Durch  ein  neuen  obfehon  unvern 
ten  ©turmminD  ju  ©runD  gangen.  3CJ 
fühle  mich  in  aller  (Site  Demutigft  in  ^ 
^)ei(.  5)]ef#Dp fer  unD  erflirbe 


€ucret  Sl^ür&cti 


Peking  bett  10.  Novem-» 
bris  1725. 


$ßjemg|fer  ©teuer  i# 
Sbrtfüo 

Carolus  Slaviczek  Der 

fellfchafft3^f«MüTl 

narjus. 
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Num.  296, 

luftig  ctlidjet  Briefen  tmb 

KunDfd)afffen  auöfit)iiia  t>on 

Anno  1726', 

3n&alt 

gvm1)fen  einet’  uiiD  Der  an Dern  Mifflon  iti  C(jma. 

0 Annes  Mourao  roirö  tf>eil$  auö  Ülröroobn  / %tl$ 

Dfö  ©laubeni  ttnllen  gepemtgei/  »eroifen . unD  mit 
fft  geioDei. 

3c  MiiTionarii  in  biefem  Üvctd^  bringen 
uneradtfet  ge<|enwertiger  Verfolgung 
mand;edep  Sruc^ten  bih  zur  Crnbe/  unb 
eben  aller  Orten/  wo  fie  qnnocl)  verharren/ 
:n  reichen  ©chntff. 

Cs  haben'biefeö  lauffenbe  3al)r  bloö  allein 
)cm  Coikgio  ber  ©efellfcbajft  3<£fu  allbier 
3c.  sjJerfonen  bas  $eil.  2lltar#©acrament: 
12. Einher/ unb  61.  betagte  £eut  ben  $auff 
fangen/  ohne  je^t  zu  melben/  was  in  anbern 
eben  allbier  bipfallö  ©Utes  gefebeben  ifi 
3n  ber^ircl;  juSchuntrchiang  haben  ol>ne 
9J?annSbilber  nntjujeblen  4270.  grauen 
imuniciert;  eben  allba  fepnb  780.  ^erfonen 
jufft/  unb  141.  gefirmet  worben. 

3n  Der£anDf<d)afftTfchekiang  waren  bern 
mmunicanten  5-400.  ber  getauften  aber  768. 
as  in  Nanking  unb  anbern  Sanbern  gefebe# 
/ bleibt  unö  bermalen  unbebaut. 

P.  Joannes  Mourao  guS  ber  ©cfellfcbafft 
;fu/  welchen  ber  beut#  betrfd)enbe  Zapfet 
d)  Anfangs  feinet  Regierung  aus  Argwohn/ 
hielte  er  bie  ^artbep  Des  neunten  Kamhi- 
n^rinfjenö/  feines  VruberS/  famt  bifem 
iften  nach  ber  ^avtarep  in  bas  Clenb  Per# 
ert  batte/  fönte  mit  feinem  Ziffer  nicht  fepe# 

1 angefeben  er  allba  nicht  allein  mit  gutem 
-tgang  eine  0)tijtenbeit  errichtet/  fonber  auch 
neue  Kirche  aufgebauef/  nebfl  bem  aber  bie 
Des  Coangclii  willen  Des  3veid)S  perwifene 
mifche  ^3rin^en  in  bem  ©lauben  gefteijfet/ 

> bierburch  i>eS  Zapfers/  ber  ihm  febon  por# 

abbölb  wäre/  gorn  alfo  febr  über  fich  gejo# 
bat/  bah  biefer  Monarch  ben  Slpoflolifcben 
9.  betten  gefaffelten  Cflann  nach  Peking 
•’cf  bringen  lieffe : wohin  hochgebachte  ©u# 
be  ^rinfcen  gleicher  ©eftalten  aus  bem  Clenb 
no  172^  fepnb  beruffen  worben.  @0  balb 
Mourao  bep^of  angelangf/  wutb  er  in  fei# 
eifernen  tauben  erjtlich  Por  ©ericht  ge# 
et  unb  perhort/  ja  weil  man  ihm  feine  $?if# 
at  erweifen  fonte/  auf  ber  Üvecfbancf  gefol# 
/ bamit  er  gezwungen  würbe  etwas'  wibet 
tu  befennen/  welches  er  niemals  gebacht/ 
weniger  begangen  hatte.  2Bt’ewol  er  nun 
he  ^ein  ohne  bas  geringfte/  fo  ba  ftrafflich 
ee/jugefteben/ftarefmütig  übertragen  hatte/ 

1 man  ihn  feines  Verbrechen  überzeugen 
gte:  fft  er  niebtöbefioweniger  $um  $ob  per# 
^ofepb  Steeplern  XII.  £j)*il» 


bammt  worben.  (2s  hat  zwar  ber  tapfer  fol# 
cheS  Urtbeil  gelinbert/  unb  ihn  mit  feinen  neun 
5tetten  nach  ber  SßefP^arfarep  in  fein  Porige 
Cleub#©fatt  juruef  gcrDi fen  / allwo  er  auch  ben 

2lugufti  1726.  eingetrojfen/  aber  gleich  ben 
folgenben  $ag  beobachtet  bat/  bah  er  ©ijft  in 
bem  ©etrdnef  befonunen/  an  welchem  er  auch 
ben  1 8-  dito , wie  gänzlich  zu  hoffen/  heilig 
perfebiben  ifh 

Söomit  banbgreifflicber  überführt  wirb/ 
was  ich  felbft  in  offentlid;en  3eitungeh  mit  Un# 
(uft  gelefen  b ab/  bah  befagter  Pater  Mourao  halb 
nad;  berSolter  por©cbmerhen  unb©cbwach# 
heit  zu  Peking  nur  in  einer  betten/  als  waren 
ihn  berofelben  ad/te  abgenommen  worben/  ge# 
ftorben  fepe ; bann  ich  weih  zuoerldhig/  bah  man 
ihn  nicht  gar  zu  lang  noch  zu  hart  auf  ber 
Dvecfbamf  gejtrecft  habe : weil  bes  heut  regie# 
renben  Zapfers  ©ohn  ( ohne  gweiffel  auf  Ve# 
fehl  3hro  $Iajeftdn  fich  perfonlid}  barbep  ein# 
gefunben/  unb  balb  Anfangs  bei*  Reinigung  be# 
nen  9vichtern  folgenbe  SCort  gefagt  hat : 
ifi  ein  unbilhche  ©ach  einen  Jrembling/ 
voiz  Oiefer  Europäer  iff/  alfo  graufmtihcb 
3»  martern/  melcfces  mein  <&err  nsjb  Patter/ 
Oer  Kavier  / cjew$lidh  nimmer  bültgm 
mirb.  Stuf  fofehe  SBort  hielte  man  unper# 
Ziiglich  innen:  SOlan  liefTe  ihm  zum  geid^en 
^apferlicher  Vegndbigung  alle  neun  betten 
bih  nach  feinem  erft  in  ber  $artarep  erfolgtem 
©ifft^ob.  ^Bobep  wol  zu  merefen/  bah  je 
mehr  betten  in  China  einem  ©efangenen  an# 
geheneft  werben/  zu  bejlo  grofferer  Chr  ihm 
fo!cl)eS  gereiche:  im  ©egenfbeil  je  weniger  bero# 
felben  fepnb  / beffo  grofTer  ifl  auch  bie  ©chanb 
unb  ©efahr.  Süßer  nur  eine  betten  an  hat/ 
wirb  als  ein  armer  ©ünber/  fo  baö  Sehen  per# 
würeff/  angefehen. 

Sluch  fo  gar  ^apferlichen  ©ebnen  werben  za# 
weilen  neun  betten  angelegt.  3cb  mare  bihhero 
felbft  in  bem  ^ahn/  bergleid}en  Vanbe  wur# 
ben  bergeflalt  abgetbeilt/  bah  43dh  / Senben/ 
2lrm  unb  Vein  in  biefelbe  mühten  gefchmibet 
werben/  bih  ein  aus  China  zurucf#gefommenec 
Miffionarius,  fo  bererlep  Gaffeln  mit  2tugen 
gefehen  / mid;  erft  Diefer  ^dgen  perftchert  hat/ 
bah  öie  neun  betten  pon  bem  d^als  über  bie 
Vrufl  herab  hangen/  ohne  ein  anbereS  ©lieb/ 
ober  bie  Senben  einzufangen/  mithin  biefelbe  zu 
tragen  nicht  als  ein  $ein/  [onber  pielntehr  als  ein 
3eid)en  einer  ^belieben  ©efangenpaft/  fo  nur 
großen  «fpemi  Pergonnet  würbe/  muffe  geadjtet 
werben. 

S)ie  lehfe  Urfgd;/  fo  ben  tapfer  wiber  offf# 
erwehnfen  P.  Mourao  perbittett/  wäre  ein  auf# 
gefangene  unb  in  Curo^difihcr  ©prach  pou 
ihm  gefd)tibene  ©enbfehrifft ; ftntemaf  aller 
Vricfwechfel  ihm  pon  3h ro  OJlajefldt  gdnhlid) 
wäre  perboften  worben/  welche  aus  ungezweif# 
feltem  SCBahn/  e^müffe  folcher  gobel  etwas 
wiber  berofelben  ©taat  ober  hocbfle  ^erfon  in 
fich  begreiffen/  ihn  erftltd;  Denen  ©etfllichen  de 
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Propaganda,  nadfmalg  aber  ( ohne  biefer^rie# 
jbern  bewußt)  auch  uufetn  ^efuitetn  behanbi# 
get  mit  Befehl  Denfclben  in  Die  ©inifche  ©prach 
|u  überfein ; weicheg  bepDerfeitg  Millionarii 
[0  treu  unD  reDiicb  bewercffMct/ba§  eine  ^otl^ 
metfchung  mit  Der  anDern  übereing  geftimmet. 
S)effen  unerachtet  / Damit  Der  #of  nicf>t  fcbinc 
gefehlt  ju  haben  / warb  Der  gute  Warm  Der 
peinlichen  §rag  unterworfen  / mithin  Sfraffi 
folcber  jwar  unfchulDtg  befunDen/unD  bem^ap# 
fer  ju  gefallen  nichtgbejloweniger  jum  £ob  per# 
Dämmt/  ja  objchon3hro  SOlajefldf  Dem  ©chein 
nach  ihm  Dag£eben  gefchencft/  Dannoch  auf 
Denselben  Befehl  mit ©ifft  getötet;  meinem? 
lieh  bet>  Denen  ©inefern  alle  ©eridfg#  ©teilen 
tiefe  ©runD#s'Kegel  heilig  beobachten/  Da§  Der# 
jenige/  welchen  Der  tapfer  / Den  fte  alö  einen 
irrDifchen  ©lücfg#©ott  anbetten/felbjt  bep  ihnen 
»erflagt/  Dag  Sehen/  ^fepe  er  gleich  fchulDig 
ober  unfchulDig)  perwureft  habe.  tRiemanD 
hat  Den  Unfug  folcher  ©chmeichlerep  beffer  per# 
mereft/  alg  Der  le^fperftorbene  tapfer  Camhi 
mit  feinen  eigenen  ©lohnen/  Derer  jwep/  wie  ich 
anterwertig  gejeigt  h ab/  $öed)fe(#weig  jeljt  tiefer 
halt  jener  pon  Denen  oberften  $of#  ©erichten 
fepnD  perurtheilt/  unD  loggefprochen  Worten. 

sftichtg  fommt  Dem  Nachruhm  Patris 
Mourao  beffer  ju  flatten/  alg  wag  Patres  Pa- 
rennin  unD  de  Mailla  oben  erwehnet/  ba{j  5vap# 
fer  Yamtfching  ftd)  haubtfddplich  Deswegen  wi# 
Der  ihn  heftig  enfrüftet  habe/ weil  befagterMif- 
fionarius  fo  gar  in  feinem  SlenD  Dag  (Spange# 
lium  gepreDiget/  unD  mit  Bntbun  jwep  ©uni# 
jeher  ^)rin|en  für  feine  ^Reubefehrte  atlDa  neue 
Kirchen  erbauet;  weicheg  Die ©inifcf>e  «fpepDefi/ 
alg  hatte  er  Den  tapfer  trugen  wollen/  ihm  [ehr 
übel  auggebeutet  haben.  3)er  Sefer  urtheile 
hierpon/  was  ihm  beliebt ; ich  fchreitte  ju  wag 
anDert/  unD  bezeuge  nur  noch  eine  Wahrheit/ 
Da§  nemlich  Diejenigen  Q5lut#geugen  Sht’ifii/ 
welche  tapfer  Nero  unter  falfchemOSorwant/ 
afg  hatten  fte  Die  ©tattSvom  in^ranD  gefMt/ 
hinrichten  (teile/  um  folcheg^ecfmantelö  willen 
aus  Der  gahl  Dem  «peil.  SDJartprer  nicht  fepen 
perfilgt  oDer  auggefrichen  Worten/  folgfamlich 
Dererlep  Q^orwanD  feinem  Wiener  (Shrijli  fcha# 
Den  Fonne. 


Numerus  297. 

©rief 

P.  Balthafsaris  Miller  bet  ©efeü^ 
fd)afft3©fuMiffi°nani  tn  <£F>tna  au# 
Der  £)eflermd)e»:  5>romn#. 

2ln  bm  33  erfaffer  btefe#  SBercf  & 

(Befdbvibm  3« Wie««  w0eßerreicfe  &ert 

2.  Nov.  1727. 


Snhalt 

©eine  Ptucfreife  »ott(5j)ttta  überSCReer  nach  Sonö 
uni)  5Btenn.  ©efn()r  B.  P.  Romani  Hindercr  tmi)  (l 
Derer  ooripn  un»eriribener  Miffionarier»  s.  j.  gleidjfai 
in  Da3  (SlenD  »erwtfert  ju  roerben.  hingegen  befjavr 
aelU  Patres  Dominicaner  bet)  tt)ten  Streben  tn  Dentl'ai 
Fokien.  $)er  alte  ©lamm * .fiontg  Sunu  jtiebt  op 
Sauff  in  feinem  (SlenD.  SDie  ©rabflatt  Deg  £etl.Frar 

Xaverii  ju  Sanciano  bleibt  WÖjlj  Pln^)l’t(t)t  PatiisCa 

ner  von  tiefer  ©ad).  Süb/  fo  Die  ©inefer  Per  iKo 
üat)ferin  Eleonorae  Magdalenas  Therefi*  glorttütbigfl 
ülnDencFeng  erteilen.  SSon  Dem  jtrieg  sroifcheit  h 
tapfer  in  (St)ina  unS  Dem  2Befi  - Sartartfchen  ©ri 
gurÜeRZavan-Raptan.  SDeC  95rief  Parris  Miller  U 

tet  alfo. 

ebrtoürbiger  Pater  in  Sprtflo, 

p.c. 

3e  ungemein  # höfliche  Antwort/  fo  St 
(ShrwürDen  mir  auf  mein  porigeg  erv 
Driget  haben/  perbinDet  mich  auf  eine  t 
permeiDlidie  ?03eife  Derofelben  in  ihrem^erlc 
gen  ein  ©nügen  ju  leiften/  einfolglich  Die  n 
porgetragene  fragen  unDßweiffel/  fo  Pielmt 
lieh/  in  aller  Ähe  aufjutofen 

£>«0  erfte  betrejfenD  bin  ich  $u  Canton 
©hina  auf  Befehl  meiner  Obern  Den  2 
Decembris  afg  am  Deg  2lpo(Wg  u 
(Spartgelifben  Joannis  in  le^tPerwichenem  30 
171^.  ju  ©chiff  gangen/ nachDcm  ich  porhet 
Der  Q}or|tatt#5?irchen  Dern  S5BS03.  SS.  F 
Francifcanern  ©panifcher  ^Ration  allDaSi 
Dag«&.  SO^ef#  Opfer  für  eine  glücffelige  3tt 
abge^attet/  unD  ihm  jugleid;  für  alle  in  dhi 
empfangene  ©naDen  FinDlichen  l^ancf  gefc 
hatte,  ^on  Dannen  perfügte  ich  ohne  Sei 
^erluff  mich  auf  ein  Oveig#  fertigeg  Sngliji 
©chi|f  ^Rameng  Townfend,  wetcheg  ne 
meiner  nocheinhunDert  unD  eine  Q3erfon/  bei 
günjf  Satholifch  waren/  am  Q5orD  hatte. 

©en  folgenDen  ^:ag  warDen  alle  Slnjlali 
jum  ^lufbrud)  DergejFalt  befchleuniget/  Daf  ti 
Den  2 9.  Shriflmonat  nach  gehobenen  Sincfe 
Die  ©egel  haben  fliegen  laffen/  mithin  un 
göttlichem  ©chu^  pon  befagtem  Canton  ab; 
fahren  fepnD. 

£)en  30.  gelangten  wir  in  Den  Rufern  0 
Macao,  weld>eg  wir  auf  Der  redpten  ^)an 
unD  noch  Denfelben  £ag  2lbenDg  Die  Ä 
3nfe(n  jurucF  gelaffen/  hiemit  aber  Die  polli 
^3ohe  Deg  ©inifchen  01eerg  erreicht  h^( 
<Son  welcher  Seit  an  ung  einfo  günfüget^?* 
fort#tribe/  Da§  wir  in  jwep  Wochen  jwifd; 
Dem  £anD  lava  unD  Der  Q3rinhen#3afd  Ju  I 
hen  fommen/aud)  Dafelbft  theilg  wegen  frifch' 
QRorrath  pon  S0#unD^Ra^#waaren/  theilg  v 
neuer  SBafch  unD  Srgütjl id)Feit  willen  ein  u 
jwanjig^ag  perharret  / hiernechff  aber  Den 
Hornung  alg  an  $9?aria#£iecbtmefj  Die  feg  17^ 
3ahr  in  Dag  3aDianifche  Ofl#9D?eer  eingelof 
fepnD. 

.©en  21.  ^erhen  fepnD  wir  unweit  t 
QJorgebürgg  guter  «pofuung  porbepgefahw 
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it  31.  aber  (egten  wir  uns  bet;  Der  Snfel 
n dix  Helenae,  fo  Der  (SngeddnDifcben  ©e# 
fepafft  juffebet/  frifcb  unh  gefunD  vor  Ancfer/ 
tte  bib’bero  Daß  gcringffe  Ungewitter  verficht 
haben-  ^lacbDem  wir  uns  allDa  neun  $ag 
ig / wie  oben  bep  Der  J3rtW;en#f3nfel/  erfrifebt 
:ten/  festen  wir  Den  10.  April  unfern  Sauff 
1 binnen  graD  nad;  €ngedanb  fort.  ©(eich# 

: nun  alle  (Elementen  von  Anfang  biß  $um 
De  Dtefer  ganzen  ©ebiffartuns/  a(fo  $u  fagen/ 
b iSounfd;  geDienet  haben/  als'  iff  fein  SCDun# 
/ wann  wir  fchon  Den  7. Sunii  Durch  Deffen 
fücDerung/  Der  ade  Slömbe  unD  Sfteer  in  feü 
1 Gewalt  bat  / Das  veffe  £anD  von  ©roß# 
itannien  mit  unbefchreiblicber  SreuD  erblicft 
en. 

Spie  reine  ©iglifebe  £ufft/  Die  grüne  Sarb 

I überwad;Senen  «fpügeln/ unb  Die  Anmutig# 
Des  Jpaafens  von  Dorbern  haben  mehrere 
!}iff#©enoffene/ Denen  ich  aus  ft  cp  er  n Ur»acben 
kf©efeüfcbafft  leifen/  veranlaget  ingemel# 
mJ3ortDen  9.  VradnnonatS  auSmffeigen/ 
fo  weiters  über  ©antelberg  unD  9vocbef  er 
»Der  berühmten  $aubt#©tatt  £onDen  $u 
n/  in  welcher  id;  46.  £ag  auSgeraffet  / fob 
>s  über  £apferlicb#2RiDerlanD  cwo  ich  aber# 
mich  etliche  Podien  verwei(ete)  unD  Durch 
bibene  3\etd;S;  ©fattt  ju  Söoienn  imD  in 

^)rofeß#«|pauß  Den  13.  O&obris  unter 
tlicher  Obhut  glücflid;  anfommen  bin» 

II  Aüerhücbff  en  fepe  £ob  unD  ©anef/  web 
mich  Durch  einen  bergeffalf  weiten  / auch 
gefährlichen  SBeeg  ohne  Anffoß  Dahin 

cf  geführt  hat/  von  wannen  ich  #or  feiten 
(£l)inam  aufgebrochen  wäre.  SUSomit 
i Dieerfe  unD  jwepte  Srag  Euerer  ©pr* 
Der»/  wann  ich  aus  ©ina  verreifet/  unD 
welchen  2Beeg  ich  nach  ©uropdrn  jut’ucf 
>rt  fet;e/  beantwortet  fepnD. 

Die  Dritte  Jrag/  fo  unfern  Vifitatorem 
Romanum  Hinderer  unD  feine  9Kitge# 
:en  angehet/  beforgt  ftch  um  Deffen  gufanb/ 

• nemlich  / wie  Anfang  Der  testen  Perfol# 

;/  alfo  auch  Dermalen  annoep  auf  feiner 
tMilTion  juHamtfcheu-fu,  in  DeS&mbS 
iekiam^)aubb©tatt  ungefaßt  verharre? 
:auf  id;  verfeme  / Daß  er  $war  biß  ju 
er  Abfart  aus  ©ina/  auf  befagter  feiner 
le  fepe  flehen  gebliben/  Dod;  nicht  mehr  of# 
ir/  fonDer  verfeeft/  noch  ohne  ©efapr  alle 
nblicf  nach  Canton  vertriben  ju  werben.  ' 
5 mitlcrSlBeile  ftch  mit  ihm  geäußert  habe  / 
Die  geit  (ehren,  ©iß  fan  ich  verficberen/ 
all: übrige  unfere  Mifftonarii  in  Denen 
|d)afften  Nanking,  Tfchekiam  unD  Der 
nD  fiep  $u  Dem  Abjug  in  Das  <SlenD  reis# 
gemacht  haben/  verliehe  Die  Patres  Britto, 
dez,  Pinto  Jacquemin,  Porquet  unD 
wski.öb  fte  nun  würcflich  nach  Canton 
brechen  fepen  gezwungen  worDen/  ifl  mir 
!ant.  hingegen  ifl  P.  Joannes  Duarte 
:iner  $ird;  bißbero  geDultet  worDen/  weil 
t Mitteln  verfehen  wäre  Die  Mandarinen 


ju gewinnen;  wann  aber folche werben  erfchopft 
fepn/  Dorffte  wol  auch  Die  ©unft  Dem  Öbrig# 
feiten  gegen  ihn  er(ofd;en. 

Vwtcn&  mogfen  ©uere  ©bewürben  gern 
wiffen/  ob  Der  alte©tamm#£onigSunu,  Deffen 
©urcpleuchtige  ©ol)n  / ©d;nür  unD  ©ncfel 
famt  Dem  Jpof#  ©efinD  Den  ©briflicpen  ©lau# 
ben  jum  «h«il  angenommen  hatten/  unD  welcher 
Dernwegen  famt  feinem  ganzen  fehr  zahlreichen 
©efcpledff  in  Die  SOGefc#  ^attarep  iff  verwifen 
worDen/  in  Dem  <2(enD  Dafelbft  geftorben/  unD 
vorhero  getauft  worDen  fepe?  2<:nt«?ort. 
ObgeDachter  ©tamm#^onig  hat  Di^fallö  fei# 
nem  Hefter  Dem  2l(fen  tapfer  Camhi  nachge# 
artet/  Dann  obfehon  er  Die  (Shrifflicbe  Wahrheit 
nicht  allein  erfant/  fonDer  auch  mit  £>ochacb# 
tung  bewunDert  hatte  / ifl  er  Dannoch  in  gemeb 
Debfeinem  ©lenb  als  ein  ^eiD  ohne  $auff  jum 
groften  SeiD#?£Befen  feiner  ©hrif  liehen  ©ebnen 
gefforben/  welche  nach  feinem  $oD  famt  ihrem 
Slnhgng  auö  Der  ^artarep  nad;  Peking  auf 
5tapfer(ichen^5efel)l  fepnD  juruef  berufen  wor# 
Den  : auö  me  2lbfehen/  wäre  bep  meiner  21  b# 
reife  noch  unruchbar. 

Snmaffen  aber  ^ünftteits  fo  wol  Die  33e# 
fehrung  Diefer  J3rin|en/a!0  auch  Der  ©fer  icner 
gwep  J3rie|lern  aue  Dem  «Öochloblidien  J3re# 
Diger#örDen/  welche  in  Der  mnDfchaft  Fokien 
auf  eine  gan^  offenbare  Steife  Die  (^hriflfiche 
©ebrauch  eingefuhrf/ju  Der  lebten  Verfolgung 
Dem  tapfer  fetten  Slnlag  gegeben  haben  : alö 
forfd;en  ©uere  €l)rwurDen  auo  sD]itleiDen  ge# 
gen  Diefe  Miilionarios,  ob  Diefelbe  wiDer  ade 
Anfechtung  Dern  SanDö# Mandarinen  unD  Des 
#ofö  von  Peking  Datf  gelb  erhalten/  ober  hin# 
gegen  Daö  elenD  bergen  haben  V Antwort. 
fepnD  nicht  allein  Die  gwep  OrDene#?D?aenner/ 
fonDer/  nachbem  fedpö  anDere  ju  ihnen  gef  offen/ 
ihrer  acht  von  einerlep  «Kegel  bep  ihren  ©chaf# 
(ein  in  Dem  £anb  Fokien  vef  verharret/  weil 
etwelche  faufenD  Chrifglaubige  Diefelben  mit 
Auflegung  ©ufö  unD  Vlutö  ju  befd;üfeen  ent# 
fchloffen  fepnD  : einfolglich  hie  Mandarinen  lie# 
ber  Durch  hie  Ringer  fehen/  alo  fch  an  Derglei# 
Jen  DapfereSeut  wagen  wollen,  ©er  enhlicbe 
Aufgang  flehet  ju  erwarten. 

Becfeatene  fan  ich  auf  Die  grag  / ob  ba£ 
erfe  ©rab  betf  & Francifd  Xaverii  auf  Der 
Snfel  Sanciano  mit  einer  prddptigen  ©apelle/ 
wte  ©.  ©.  in  Briefen  gelefen  haben  / fepe 
uberbauet  worDen/ äiwerla'fig  Dienen  unbver# 
fieberen/  Dah  ich  hie  3nfel  Sanciano,  welche 
meiner  ©eef©org  anverfrauef  wäre/  aljo  hin# 
tet (affen  / wie  gefunben  habe ; fintmal  Die  bofe 
Umf anDe  mir  feine  AenDerung  gefatten  wol# 
ten.  Adeö  (igtjept  in  feiner  Verbergung  wüff. 
Sn  welchem  ©tanD  aber  Die  Capede  unD 
©rab#©tatt  Deö  Xaverii  gewefen  fepe/wer# 
hen(£.  ©.  auö  Dem  Vüdfein  P.  Gafparis  Caft- 
ner  ausführlich  lehrnen/  welches  in  Sateinifcber 
©prad;  auf  ©mifchen  Gaffeln  gefodien  unD 
Anno  1700.  famt  einem  ©runD#Su|?  Des  @e# 
baueö  unh  einer  £anb#  harten  her  Snfel  San# 
$1  3 ciano 


94  Num.  298-  An.  1723.  55nefmtt)  ^(ftri^fenauö  Tunkino. 


ciano  in  China  ifl  gebrucft  worben.  SMefeö 
fd)one  2ßercflein  will  icf)  Euerer  0)t*wurben 
nebfl  nnbern  ^unbfehaften  / geliebt  eb  ©Ott/ 
mit  neebf  er  ©elegenheit  mittbeilen  / bamit  fte 
folcbeb  in  ihren  9?euengßelt#23otten  eintragen. 

Qtbenbene  geben  <S.  mir  &u  »ergeben/ 
wie  gern  biefelbe  eine  ^5ilbnuö  ober  einen 
Kupferstich  beö  lebt  # perfchibenen  Stopfe# 
Camhi  pon  mir  entlehnen  mogten  / um  folcbe 
naebsuf  ed;en/  unb  bem  XII.  §beil  il>w$  53ucbö 
einsuperleiben.  S83te  febr  würbe  mich  freuen/ 
wann  icb  bi^inn  willfahren  fonte  ? mafen  icb 
aber  fein  folcljeä  SSilb  mitgebraebt  f>ab/  über# 
febiefe  icb  wenigfeng  ein  auf  feineö  Rapier  ge# 
bruefteb/  unb  in  China  naebgeartet#  s2>ub  ber 
gtbrwürbigfien  momifcbenStopferin  Eleonore 
Magdalenae  Thereliae  ©ottfeligfen  2lnben# 
efenb/  bero  Seben  ebenfalls  auO  berSateinifcben 
in  bte  ©inifebe  ©pracb  if  überfeff  worben/ 
mit  wie  gtofer  $ofcbaljung  tiefer  SUlerburcb* 
leuch tigfien  grau/  fonnen  C.  C.  au£  bem  er# 
meffen/  wa$  einem  Mandarin , berebgele# 
jen/  au^gefproeben  bat*  “ Co  wirb  ja/  fagteer/ 
„ biefeö  ^ueb  fein  ©ebiebt  porfeüen;  bann 
„folte  eb  eine  Sabel  fepn/  fo  würbe  bie  Stopferin 
„ bierbureb  Pielmebr  perfebimpft  alb  gelobt  wer# 
„ben.  SDarum  will  ich  glauben/  eö  fepe  ein 
„ wahrhafte  ©efebiebt.  $3a nn  nun  ein  fo 
„ S)urcbleud)tige  grau  einen  bermafen  tugenb# 
„haften  SBanbel  nach  Anleitung  ihre*  ©efafc 
„ geführt  hat/  wab  für  ein  ruhmwurbigebSeben 
„wirb  nicht  ihr  Che^err  ber  tapfer  pon  ftcb 


„ haben  febimmem  lafen : weil  pon  einem  9)}ar 
„ feberjeit  mehr  alb  jpon  einer  Srau  erfothe 
„wirb? 

2tcbtens  fragen  C.  C.  ob  ber  Stoieg  swifty 
benen  ©inefem  einer#/  unb  bem  5ßeft#$actai 
[eben  dürfen  Zavan-Reptan  anberjeitb/ 
Anno  1716.  angefangen/  mitler  5Ö3eile  e 
Cnbe  genommen  habe?  Antwort.  SDetföro 
Surf  Zavan-Reptan  macht  benen  ©inefe 
annoeb  Piel  ©orgen  / unb  gibt  ihnen  nicht  fl 
nig  ju  febaffen ; bann  er  ftfst  mit  feinem  farcf 
Stoieg&Speer  fraefb  an  benen  €KeicI>ö#©tanh 
auf  bem  ©ebürg/  welcbeb  Ofwertb  an  i 
Sanbfcbafften  Sutfchuen  unb  Schenfi  «nfio 
neebf  em  ein  mebrerb ; für  bißmal  a! 
empfiblc  leb  mich  in  bero  #.  $)eß#£)opfec  1 

Suever  gprwüröen. 

3u  Sßienn  in  bem  ^rofeß#^)auf 
ben  a.  Nov.  1717. 

Wiener  tn  Shrilio 
ßalthafsar  Miller. 


2ln&ang 

S>eS  33erfa|ferg  gegeiiTOertigen  S3u({ 

(TsCn  Bericht  Patris  Gafparis  Caftner  fo 
^ befen  £anb#5torten  hab  ich  swar  in  $ 
ben/  aber  für  folcben  allhier  feinen  ^la|  m 
fonber  wirb  biefelbe  33epbe  in  nacbfolgetii 
feilen  bruefen  lafen. 


23rief  unb  9?a§ri<bten  aub  Tunkino. 
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golg  beb  ^riefb 

©eS  ^>od)rotivöig(ten  j^ennTho- 
mx  dou  Seftri  au£  5em  3>ret)iger*£T* 
fc>en/  ^if$ofe«S  ^uNifla  uttDSlpofio* 
lifdjert  ©tatt^alter^  im  SComgmd) 

Tunkino 


Venerabilium  Patrum  Joannis  Baptifts  MeflTarii 
Francifci  Mariae  Bucharelli  jtüCt)  SCßalfcber  ^Jeflli 

famt  ihrer  neun  fötifgefahrfen  habe/  welche  olle  eilfi 
Peö  ©lauhenbi  wißen  in  Der  ^aubi  * unö  ^3pf=(! 
Tunkino  Den  9Jiarfer*3wei<}  erlangt  ha^en.  6r 
net  jie  alle  mit  Flamen:  guDem  gibt  er  mand)erlen 
jianDe  ihrer  Verfemen  fo  ausführlich  ju  »erfieljen/ 
er  aöen@lauhen  ohne  ÜlnßanD  oerDient:  erhatfi 
Diefe  ©ach  um  ficherer  ttrfunD  wegen  gerichtlich  u 
fucf)f/  unD  Die  IMusfagen  Dem  geuaen  nict)t  allein  in 
©grifft  »erfaßt/  fonDer  Diefe  and)  hochgeDachter  1 


!ln  Die  Detlige  «Serfammlung  de 

Propaganda  nctcb  fKottt 


gregatiom  de  Propaganda  tmd)  iHom  gefd)icft/  ft' 

mir  aber  nicht  ifi  ju  |)dnDen  fommen.  ©er  golg  f 
Briefs  lautet  nun  alfo. 


<Blefcbribeti  in  bejagtem  Königreich 
Tunkino  ben  z3-  Decembris  1723* 


2(Derf)Od)Wür&Mfter  ßerr  Car 


3nt)alt  unb  93orbcnc!)t 

Sd)  hatte  oben  im  ad)ten  Sheil/  Numero  204.  atlt 
27.  unD  28  25lat  DtefeS  ®elt^ottenS  nur  einen  fur= 
feen/  ja  mwollfommenen  25egritf  Des  ’-örieffS  Rev.  & 

llluftr.  Domini  P.Thomae  de  Seftri  miC  empfangen/  alfo 
mitgetheilt;  wejfcn  s3lam  nid)tsefen  oDer  siferi,  wie  ich 
Damals  in  Dem  Manufcripto  gelefen/  fonDer  seftn  heißt. 
s«un  urtheile  id)  Den  golg  feines  gemelDeten  ©enD# 
©dH'eihenS/  ans  welchem  Deutlicher  erhellen  wirD/  waS 
für  eine,  35eroa«tait«  eb  mit  Dem  ßlorwürDiflen  Soö 


nal  Praelident , S}OÜ)l)t\\i$C 
fammlung. 

Ct  P.  Francifcus  Bucharelli  ein  3ef! 
pon§loren^  ( t»ef]e»i  letb6#B.Mf 
ber  barten  <Sef  rtignus/  tn  weil 
„ P.  Joan.  Bapt.  MefTarius  ein  emberer3 
„ ter  vor  Ungemadb  eteforben  tff/  ü 
>,tvacb(en  waren)  wurb  auf  bie  gewon 
?,0vicbtStatt/  allwo  bic  Übeltäter  Rinder» 
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erben/  ojfentlich  au#geführt  trnb  allDa  beit 
u Odobris  1743.  entlaubtet  $Reun  am 
ire  Stiften/  welche  bepben  Patribus  theil# 
!#  (Satechiflen  / theil#  al#  $au#genoffene 
bient  batten/  fepnb  ju  gleichet*  Beit  auf  eben 
lebe  3öc ife  Durch  Slbfchlagung  De#  ^taubtö 
Da#  ewige  Seben  übetfcbiclt  worben, 
^RiemanD  barff  jweiffeln/  Mgt  ^ocfcge# 
hte r Bifcfoofr/  Dap  ibr  Seihen  nicht  ein 
u'baffte#  Beugnu#  ober  SDIartertum  CbrifH 
1 ober  bap  fte  nicht  au#  $ap  De#  ©lauben# 
en  getdbet  worben.  Söann  ^uere  Eminenz 
ben  au#  benen  *)3einlicben3ragen/  welche  ftc 
;ten  beantworten  / unb  icb  tytt  utFunblicb 
cblicfe/  unfcpwa'r  erfehen/Dap  man  ftch  m 
fte  nicht / wie  fonjt  gefcheben  / Deo  Vor* 
ibO  einiger  Slufrubur  bebienf/  noch  ihnen/ 
in  oorgebenben  Verfolgungen/  ben  Unge* 
am  gegen  DenKünig  oorgerupft/  fonber  De# 
eiben  lebiglich  jugemutet  habe  Den  wahren 
üben  ju  oerlaugnen  / Die  Vilbnuffen  Dern 
igen©ütte#emit  güpen  ju  tretten/  an  bef* 
Statt  Die  ©oßen  anjubetfen  : folgfamücj) 
Weigerung  Diefem  perbammten  Vefehl 
'horchen  Die  einzige  Urfach  ihre#  ritterlichen 
Ojetje.  £)ie  übrige  Cprtficn  / fo  Denen 
ionariis  in  ihren  Sfpojlolifchen  TOhcwal* 
en  weber  gehofften  noch  gebient  Ratten  / 

) jwar  nicht  um  Da#  Seben  gebracht/fonDer 
n ^fechten  unD  ©ephanten  abjuwarten  auf 
oerbammt  worben/  welche#  eben  fo  ofei 
1(0  in  Europa  auf  Die  ©aleren  gefchmibef 
erbem 

!Run  folgen  Die  tarnen  un&  Da#  2i(ter 
: ebeln  VlufcBeugen/  fo  Durch  Da#  ©chwert 
rben  fepnD. 

^terßucharelli  ein  MÜTionarius  S.  J.  40, 

- alt. 

Jmbrofius  Daong  ein  ©afeebift  POrt  42. 
Jhilippus  Mi , ein  .paup^VeDienterpon  1?. 
immanuel  Dien  ein  önDererSDienfbVott 
16.  fahren/  Deffen  erftgeborner  VruDec 
t#  im^ahr  1712-  um  De#0>angelii  willen 
igen  gefegt  worben/  unD  ju  Anfang  De# 

;.  3af>t#  in  Dem  Kercfer  al#  ein  unüber* 
lieber  VeFenner  0)rijlt  geworben  ift. 

5etrus  Jeu  ober  Schö  einCafecpift  ju  44* 
^ulus  Noi  al#  Kirchendiener  ju  20. 

-ucas  Ju  ober  Schu  Der  ©ottfeligen  Pa» 
i au#  Der  ©efeUfchafftS^fn^auf^for^ 

Ll  62.  " ■ 

rhaddaeus  Kien , ein  ©atecfjift  JU  40. 3afj* 
©ein  cfpaubt  warb  auf  eine  ©algen* 
i\  ge{Mt  unD  Drei?  $ag  lang  Dem  Volcf 
©cbau*©piel  porgefteüet 
mcas  Tfehi  Kirchenväter  im  ff. 
'rancifeusKam  im  46.ßabr  feine#  SllterO. 

:r  liefte  ftch/  al#  man  ihm  Den  cpencFer#* 
feiner  angebrobeten  Folterung  oorwife/ 
flalt  erfchrocfen/  Dap  er  Die  heiligen  VH* 
teinepbiger  StBeife  mit  Süften  getretten. 

) ergriffe  ihn  balD  bemach  ein  fo  bittere 
biefec  fo  fchwarenUbelthat/  Dap  er  Diefelbe 


nicht  allein  flreng  gebüftef/  fonber  auch  Dem  Pa« 
trijofeph,  einem  gebornen  Tunkinefer  ge# 
beichtet/  unD  pon  ihm  hierüber  Da#  $eil.21lfar# 
©acrament  empfangen  bat!  M > Diefe  fepnD 

gefopft  worben. 

Bwol|fanDere€afechi|ien  fennb  mit  ©chld# 
gen  hart  abgebrügejt/  hiernechft  aber  freu  enf^ 
laffen  worben.  k$o  ww  Der  Brief 
tos ^ocfe«?ürl>igf!en  von 


3ia$ri8ft  unb  23rfef  au# 

bem  ©edant)  Nicoban 
Numerus  299* 

©rief  ‘Oetrn  leBon  de  Beau- 

fang  Tranquebar  bei>  ^ 1, 

Decembr.  1723.  famt  andern 
nd)fm, 

Snfjalt 

Sauer  berit  Snfeln  Nicobär,  auf  wdcfjctt  jwetj  Qe# 

fllifer/  9tßf)metl$  p.  Bonnet  imi)  1*.  Faure  171  j. 
jitgen  littö  tnttler^dlegcffor&en  fepö  / nacl)Deui  |ie 
»orljcro  ein  gvoffe  gal)!  Dkjer  ipepDcn  beMyrt  batten. 
5öwi  ber^abrnrig/  ©iauben  unD  auöern  (Sigenfebgffteii 
biefer  Bnfulanerm 

P.  P, 

53orBcrt^f  6e^  fQorfaffer$. 
iS  tfl  ohne  bem  au#  ber  ^elömeferet)  unD 
au#  benen  bihhero  in  Diefem  SBercf  gebruefr 
ten  Briefen  überfiüfftg  befant/  bah  hie  fp« 
fein  Nicobar,  welche  jufammen  ein  jimliche# 
©eelanb  (Archipelagum ) au#machen/  por 
Der  SDlunbung  Der?0?eer^nge  jwifchen  Suma- 
tra unD  Malacca^SBe^wert#  ligen/  mithin  pon 
Afchang  oDer  Achcm  nicht  weit  entfernet fepen/ 
unD  ^RorD^wert#  grab  gegen  Den  9Q?unD  De# 
glup  Gangis  fehduerr. 

©o  wirb  auch  Der  geneigte  &fer  noch  nicht 
pergeffen  haben/  wie  Dap  im  3af>r  Ghrifli  1 7 1 i . 
(laut  meine#  fünften  $bcil#/  Num  11  r.pag. 

unb  fg.)  jwep  Sranj5jlfche  Miffionarii 
au#  unferer  ©efeüfchajft  Nahmen#  P.  Bonner 
unb  P.  Petrus  Faure  auf  Die  $nfe(rt  Nicobar 
au#gefltgenfet>en/  unD  ftch  au#£iebe  Denenfelbett 
c^epDen  Da#€pangelium  ju  prebigen  ohne  einji# 
gen  Vorratl)  oDer0}?enfchen^ülf  Dafelbff  um 
ter  Die  wilDen  Varbarn  gewagt  haben.  ?D?an 
hat  pon  Der  Beit  an  ihnen  offter#  nachgefragt/ 
unb  Dannoch  pon  ihrem  BuflanD  nitf;t#  jnper# 
Idpige#  erfahren  Fonnen/  fonber  laut  meine# 
VII.  ^heite  Num.  1 80.  pag.  10^.  au#  gemilfen 
Beichen  gemutmalfet/  al#  waren  fte  auf  eineu 
Dem  Nicobarifchen  Unfein  tarnen#  Scham« 
bolan  gemartert  worben. 

^Run  aber  hat  R.  P.  Joannes  BaptiRa  du 
Halde  e S.  J.  au#  wefifen  granjoftfeben  Vriefen 
ich  a'^  obgefe^te#  Dmeutfcbet/  enbltch  eine  feine# 
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©radjtenS  fixere  5tunDfchafft  von  Dem  feligen 
©nD  Diefer  &meen  Slpoftolifchen  Farmern  erhak 
ten;  feine  ?[Bort  laut««  alfo. 


Bericht 

„ Eitler  $Beile  gibt  uns  ein  SScief/  (melcben 
»unfece  Miffionarii  JU  Ponticheri  VOltt  Dem 


,»f)emi  1c  Bon  de  Baufang  empfangen)  hier 
„von  eine  meines  ©eDuncfenS  gemife  3?unD* 


„fd)aft.  ©olcheS  (Schreiben  ift  datiert  &u 
„Tranquebar  auf  Der  lüften  VOtt  Coroman- 
„ del  ( einer  Der  ©ronSdnnemarcf  juftanDigen 
„$anDel*©tatt)Den  si.Decembris  1713. 

„ (Sr  berichtet  unter  anDern/  mie  Daf  nac b* 
„Dem  er  Dem  ©teuerman  Manuel  Dalmeida 
„ auferlegt  batte  fiel)  von  Dem  BuftanD  Der  Mii- 
„ (ion  von  Nicobar  mol  ju  erfunDigen/  Diefer 
„ ihm  nach  feiner  Ovucbfunfft  erjeblt  babe/DaS 
„Sdnifcbe  vom  ihm  regierte  ©d>iff  mare  in 
„Der  $?unDung  Des  Kanals  Des  4?eü.  ©eorgü 
,,  angelanDef/  unD  Dafelbft/  fo  lang  Der  tviDrige 
„ ?5DinD  anbielte/  verharret.  (Ss  fepen  folcbe 
„gcmfce  geit  l)inDurcb  aKe  $ag  viel  Nicobarer 
„ auf  Dem  3$orD  feines  ©dftffS  mit  unterfdftD* 
„lieben  feil# gesottenen ©efeifibungen  erfebinen/ 

, tvelcbeftcb  alle  ins  gefamt  für  giften  aus« 
„ gegeben/  aud)  ftcb  unter  einanDer  mit  ihren 
„ ^auff^amen/  als  Antonius,  Francifcus  iC. 
„ genant/  annebft  ftd)  mit  Dem  $ei(.  ©reufe  ge* 
„jeid)net/  mie  nicht  weniger  in  ^ertugeffeber 
„ ©prad)  Das  QSattcr  Unfer/  Den  ©nglifd)en 
„ ©ruf  unD  Die  2lpoftolifcbe  ©laubenS*^3e?ant* 
„ nuS  gefproeben  batten. 

,,©ner  aus  ihrem  Mittel  SRabmenSSenan, 
„Der  gefd)icffe|!e  unfer  allen/  Der  feiner  2luS]ag 
„nach  Dern  Miffionariorum  ^auf^eDicnter 
gemefen/  unD  feine  ©eDancfen  befer/  als  Die 


r,  übrigen/  ju  ofenbaren  muffe/  habe  auSgefagt/ 
“ ~ ‘ ~ tftebe  Die  Patr< 


„ eiten  ihm  gemifen/  mie  feine  &met)  ^riefi 
„ jelig  ihr  ©ebett  gegen  ©Ott  verratet  hatte 
„Da  er  n emlid)  mit  sufamtnen  gtfcblagen 
„ #dn'üen  Die  klugen  gegen  Fimmel  erhob« 
„ unD  gefproeben : Bons  Padres  fempre  alfir 
„DaS  ifl:  S)ie  gtiec  Patres  ftelletsit  feb  jebi 
„$es£  alfo  an.  Ser  ©teuerman  tfl Der^Oli 
„ nung/  Die  Miffionarii  murDen  aliDa  vtel  @ 
„ teS  gemureft  haben  / mann  ihnen  ©Ott  ö 
„£eben gefriftet  hafte;  es merDe  allem 2infef 
„ nach  ihnen  unmöglich  gefallen  fepn  ihre  $ 
„ tur  an  Die  ungemünlicbe  £anDS*  Nahrung 
„ bequemen  /fo  Da  IcDiglicb  in  lgnamen-^ß 
„|en  / Coccos-^uf  unD  rohen  giften  be 
„he.  Siefc  Snfutoner/fögt  er/  haben  me 
„ einigen  Abgott/  Den  fte  verehrten./  noch  eii 
,,©oßen*£empel/  inmelehem  fie  ftcb  veefe 
„mein  fönten;  fte  besagten  ftcb  heftig  »i 
„Die  b$fen  ©elfter/  von  melcben  fte  hart  gepi 
„ murDen : jold;e aber  $u  vertreiben  Die  Cocc 
Saum/  unter  melcben  fte  ftblaffen/  mie  o 
„ihre  ©peifen  mit  SSSafer  begufen  ober 
„ mgftenS  befprengten.  Sas  Sdnifcbe  © 
„fanDe  ftcb  gelungen  vor  Der  beftimmten; 
„ von  Dannen  auf  ubreeben  megen  anfteefer 
„©eueben/  fo  unter  Die  SBootsTeut  unD 
„©eftnD  eingertfen  batten/  unD  mclcbe  i 
„tb.eilS  Denen  gar  ;u  häufigen  Coccos-^r 
„ten/  fl)eilS Der ^lenge  einer  gemifen  Slrtl 
„fer  Puffern/  fo  Die  ©cbüfgenofemirnttt 
„ju  ihrem  QSetDerben  genoften  batten  / jujc 
„ be.  Ser  ©d)if  Capicaine  bat  jweo  N 
„barer,  fo  ftd)  auf  Dem  §8orD  su  lang  »et 
„ kt/  mit  ftcb  gemalttbatig  / aber  ohne  ft 
„^ftu^en/  binmeg  geführt ; Dann  er  ift  in 
..  ©egenD  Dern  Andamanen  ( fo  eine  Snf 
feS@eelanDS  ift)  famt  fünf^oots^ne« 


. . . : fünf ^ 

geftorben.  3a  alle  ©cbff^eDiente 


„Daf  bepDe  feine  ^riefter/  verftehe  Die  Patres 
„leFaure  unD  Bonnet  von  unterfcbiDlitaum 
„pdf  liebfeiten/  jumalen  von  Dem  JCftagen485eh< 

„ unD  rothen  3Rubr  völlig  erfebopft/  unD  an 
„Diefen5francf  beiten  febon  langft  geftorben  ma* 

„ren/  mit  fernerem  Sufa^/  Daf  ein  anDererSn# 

„fulaner  Antonius  genant  / fo  ebenfalls  vor* 

,,  mals  in  ibrenSienften geftanDen/  erft  neulich  „ v > 

„auf  einem  von  binnen  abgeftofenem  ©cbtff  ,.<me  ©elegenbett  aufert  fte  nad)  ihrem  l 
„ nach  Denen  ^bilippinifcben  Unfein  abgefahren  „ terlaUD^mob  vergnu^uruef  ju  fenDen 


,,gleicbfam  in  Denen  festen  Bugen/  als  fie 
„ DerÖvbeDe  bet)  Trankebar  miDer  vor  % 
„ fommen  fep.nD.  Ser  Sanifche  £anDS 
,,unD©tatt*Oberfte  mare  fe!>r  übel  ju  fi 
„ megen  Dem  ttnbiüicben  ©emalt/  Den  man  t 
.,$met>  gefangenen  ^rtfulancrn  angefügt  h 
„Darum  liefe  er  fte  jauber  fleiDen/  unt 
„fd)afff  Dencnfelben  ihr  gute  Nahrung/  bij 


gar  von 
^reuD  gerne* 


„fepe;  er  ©teuerman  felbft  mare 
„ermebnfemSenan  (Defen  grofte  _ 

„fen  von  Dem  ©briftlicben  ©löitben  ju  reDen) 
„ eingelaDen  morDen  Die  ©rabftatt  obgenanter 
, Miffionariorum  ju  befueben:  mafenc  aber 
„Dicfelbe  febr  tieft  in  Dem  ®lanD  läge/  batte  er 
,,  fiel)  von  feinem  Q$orD  nicht  fo  meit  entfernen 
„ Dürften/  hingegen  aber  Diefen  ©tenftben  in* 
„ftdnDig  gebetten  mit  ihm  nad)  Trankebar 
„ 51t  fahren/  Doch  vergebens/  meil  er  ftcb  gar  nicht 
„ entfcbliefen  fünte  feine  lieben  (Sltern  ju  ver* 
„ lafen ; ni^tSDeftomeniger  habe  er  ftcb  all* 
„ taglid)  auf  Dem  ©cbftf  eingefrcllet/  unD  &u 


„DftgemelDeter  ©teuerman  madft 
„ eine  «pofnung/  Daf  Der  Snfulaner  Anto 
„fo  Dermal  ftcb  ju Manila  beftnDet/  feine? 
„ Dveife  über  Pontifcheri  anftellen  n 
„ ©ölten  mir  Das  ©lücf  haben  mit  tbm  ir 
„cben/merDen  mtrunSgrünDltcber  von  De 
„ mie  lang  Die  Miffionarii  SU  Nicobar  g 
„ mie  auch  von  Der  ©eelen  * ©rnDe/  mell 
„allDorf  eingebraebt/  unD  endlich  von  Der 
„ gen  ©nDe/  mit  melcbem  fte  ihr  $lpoftc$ 
„fchlofen  / eine  gemifere  Nachricht  eins« 
„ unD  Der  Stßelt  mifiuthetlen  feines  ?Ö3wfi 
„terlaffen. 
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23cief  von  beit  ^atianifcben  Unfein  / uttb  von  Dem 

©edatlD  Palaos* 


Num.  300. 

25tief 

ofephi  Bonani  ber  @efe[Ijc|)Ctfft 

fEfu  Miflionarii  att$  bcr  £)e fax* 

reicher  * 

5ln 

Bakhafarem  Miller  $ebacf)fei: 
cieratauö  ie^tgemelbeter  g)romn£ 
eftebefien  Miflionarium  tn©bina. 

Sefcferibeti  auf  t>cr  tHarmmfcfcen 
3 Den  14.  Novembris  1724. 

3uf)alt 

denDer  ©cbtff&rml).  Unerfatlicftei’  @ei|  unb  2Buf 
juropm)d)en  S3camten  tnSnDku*  ilnfunfff  stoep 

^ni'itern  aiil  öofO&itffiiti^cn^t'Ottinlj  Soc  jefu 
cum  0&mianifd)eif-  ijnfeln  nemlfct)  p.  Viäoris 
er  uilb  P.  Franc.  Xavcrii  Urfarer.  Sl  wer&en  92* 

neu  Diuf)  öie  Ungeflumme  bei  2J?cerl  »on  benen 
t>  |d)ier  unbefnttfen  gegen  @uben  gelegenen  Silan* 
if  Dal  ü)iari«nifcl)e  @eelanD  gekibrn/  »on  P.  Jo», 
iio  Cantova  befefyrf/  uub  wiDer  nach  £aujj  jurticF 
ft  ©ec  förtef  laufet  al|o. 

bewürbiget  Pater  in  Sprtfio ! 

Sc  le|te  23rief/  welchen  ich  pon  (Euerer 
* (Shrrourben  mehtteflet  #anb  mit  unge# 
meiner  gteube  erhalten  j>ab/  wäre  »on 
3nfel  Sandano  Anno  171a.  abgefertiget 
•en.  3$  hflh  fo  mol  liefen  ate  Den  pot’i# 
mit  welchem  (Suer  ShrmürDen  mich  beeh# 
mar  (tote  fon|t  allzeit)  fleißig  beantwortet/ 
1 SOSeile  aber  petnemmen  müiTen/  mie-bah 
Dasjenige  <^t^iff/  meinem  id;  bepDe  meine 
Dfchreiben  mit  einanber  anpertrauef  batte/ 
feiner  ganzen  SaDung  erbärmlich  untetgan# 
unD  fein  einiger  9)lenfd)  / Der  um?  Deffel^ 
5cl)icffal  mit  allen  Umfldnben  er$el)lenFon# 
»on  Fomm.cn  fepe.  Söif?  mill  ich  nur  bef# 
n gemelDet  haben/  Damit  (Suer  Shtmürben 
luebleiben  meiner^lntmorten  Feiner  ©aum# 
eit  / fonber  fe|tbebeutetem  Unglücf  &u# 
n.  y 

5arum  fage  id)  mit  gegenmertigen  Seilen 
eiben  noch  ein  mal  gtoflcn  3)ancf  für  Die 
xn’bin gan|  unbefante  Nachrichten;  maf# 
h meber  pon  Dem  heiligen  $intrit  3hro 
:ftdt/  Der  j^apferin  Eleonore  fcligflen  9ln# 
en ö/  noch  pon  Dem  ^:oD  ihreö  Reicht* 
er«!  R.  P.  Balthaflari  Miller  e S.  j.  al£ 
er  ShrtoürDen  nechffen  Retters  nicht  Daö 
ffte  perffanben  batte-  SBorguö  unfehmdr 
liefen/  in  mie  reichem  Überfluß  einer  gdn|# 
Unmiffenheit  aller  geitungen  mir  auf  De# 
tlarianifd)en  Siitoben  leben  £)eromegen 
3°fe?h  St oec \lein  XU.  %|)eif. 


fonnen  Euer  ®)rmürben  mir  unb  Diefer  gefam# 
ten  Miffion  Fein  liebere  ©nab  ermeifen/  als 
mann  fte  uns  aHe  Nachridpten  / fo  ihnen  aus 
©uropa  jufommen/  jebes  mal  geruhen  mittu# 
theilen/  abfonDerlich  aber  jene/  fo  unfereOefler» 
reidper#  3)roPin|  Soc.  JEfu  betreffen  / aus  mel# 
eher  ich  fd>on  fech$  3«ht  hinburch  nicht  einen 
emsigen  Q5ud)ttaben  empfangen/  einfolglich  Den 
©d)lui  gefaffet  allen  ^5ricf#^3ech^el  mit  mei# 
nen  ^efanten  in  Europa  auftuheben/  melden 
ich  bisher  alle  3aht  ^ofnung  einiger  ©e^ 
gemSeilen  offter^  gefchriben  hab. 

?85aö  foll  ich  aber  ©uerer  @hut)ürDen  auf 
ihre  mir  pergonnefe  ^unDfchafften  ermiDrigen  ? 
3d)  bejeuge  »or  allem  unfer  fd;mer|hafftejteö 
©NitleiDen  megen  Dem  perDerblid)en  S^fFanb 
Der  fonfl  glücFfeligjlen  ©htiftenheit  in  ©hina/ 
Dero  Serflohtung  ich  auö  R.  P.  Ignatii  Kögier 
Briefen/  fo  et  einem  au$  meinen  ^ifprieftern 
überfchicFf  mit  hodjjler  ^5effür|üng  erlehrnet 
hab.  3a/  Die  ^etrad;tung  euerem  gegenmerti# 
gen  <SlenD$  hdtte  unö  balD  ju  ^rob  gefranef t/ 
mann  mir  unö  felbfl  nicht  trofieten/  Der  gütigffe 
©O^  merDe  unfer  unb  aller  molgefümten 
Chriften  ©ebeft  nicht  allein  erhören/  fonber 
auch  feine  milbelle  Q3armhet*|igFeit  euere  »£>of* 
nung  meit  übertrefen/  mann  er  / gleid)mie  ju 
münfd)en/  alle  ©aejhen  herflellen/  Diefen  permü'# 
jleten  Tempel  miDer  aufbauen/  unb  Der  ©ini# 
fchen  Million  ihren  porigen/  ober  Pilleicht  einen 
fd;oneren  ©lan|  erflatten  mirD. 

NiemanD  Fan  euere  ^rangfal  rmeine  ®>t* 
mürbtge  Patres)  ihm  lebhajfter  einbilben/  atö 
mir  armfelige  Marianer/  melchen  eö  mtSBiber# 
mertigfeiten  unb  3amnier  ntemalö  gebricht. 
S)ann  & ergehet  uns/  mie  allen  anDern 
Miffionariis  in  bepDen  3oDten/  meld)e  ihren 
hart#gebrucftcn  ©chdflein  meDer  ju  heljfen  no<^> 
ju  rathen  miffen/mann  Diefe/  mieeö  aller  Orten 
gefchihet/  ^on  Denen  ©elthungcrigen  ObrigFei# 
ten  unb  geizigen  Beamten  / fo  mit  tollerllnge# 
Dult  auf  ein  mal  mellen  reich  merben/ftch  (leiber) 
nicht  allein  febdren  / fonber  auch  fo  barbarifch 
muffen  fdffnDen  laffen/Da§  fte  Por^ebrdngnuö 
faum  2ltl)em  |u  fchopfengeit  haben/mithin  m 
Q3erDru§  per^agen/  unb  Den  £ob  einem  fo  hd^# 
lid;en  £eben  porjieben.  Q3on  mannen  Fomt/ 
Da{?  Der  ^auffen  unferer  Marianern  täglich 
abnibmf/  al$  melcf)er  nur  fünjf  taufenb  ^dpf 
übrig  hat/  Da  Doch  eheDeffen  biifünjfjigtaufenD 
3nmohner  fet>nb  gefehlt  morben.  S233ie 
empfnblich  nun  einen  5lpoflolifchen  ?0lan 
fd;mer|e/  folchc  UnterDrucFung  Dern  Firmen  an# 
Sufchauen : Die  Sdher  feiner  ©chdjfein  bejldn# 
big  por  klugen  ju  haben : ihr  billiche^  SBehe# 
flagen  ohne  (£nb  anjuhoren : fte  einerfeitö  mehr 
afö  ftd)  felbfl  $u  lieben  / unb  Dannoch  anDerfeitö 
ihnen  nicht  helfen  ju  Fonnen  : mie  heftig/  fag 
id>/  Dergleichen  Unmefen  einen  ©eelen#^)irf 

N quäle/ 
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quäle/ weiß  f einer  su  begreifen/ alo  ber  eO  erfah* 
ren  l>at/  ja  auch  biefer  lan  eö  swar  mit  ©ebam 
den  ergründen/  aber  mit  feinen  Porten  auO? 
fprecben.  $D?an  pflegt  su  jagen/  öte  Äom g 
^abe«  lan§z,$>Xn  0/  Doch  fepnb  entweber  Dieje 
ju  für %t  ober  unfere  (Süanben  fo  weit  entlegen/ 
baß  jene  nid)t  bießer  reichen ; fonß  mürben  fte 
Su^olg  angebornerSQWDe  unb  gered;tigfeit  fol? 
cf;em  llbel  balb  abhelffen. 

Unterbefen  bat  ©Ott  nicht  ermangelt  unO 
biefen  bitfern  $elch  einiger  mafcn  su  oerfüfen/ 
burch  bie  Slnfunft  swep  frifcher  Miffionarien, 
welche  nach  Pollenbeter  Theologiä  auO  ber 
Oberteutfd;en^rooin^S.  J.allhier  glucflich  am 
gelangt  fepnb : ber  eine  heißt  P.  Viftor  Walter 
auO  £l)t’Ol/  ber  anbere  Franc.  Xaverius  Urfa- 
rer  pon  9vegenfpurg  gebürtig.  Gepbe  waren 
fchon  povhin  ber  ?£ßelt  bergeftalt  abgeftorben/ 
unb  pon  allem  $ürwi|  alfo  befrepet/  baß  fte 
unO  pon  neuen  (Süropaifeßen  Gegebenheiten 
fchier  nichts  ju  fagen  wußten/  ald  pon  ber  ho* 
hen  <She?GerlobnuO  ber  Storchleuchtigßen 
Jofephinifchen  <Sr(s?dpersogin  an  ben  Storch* 
(eud)figßen  Cur^rinh  in  Gaptn. 

Storch  biefe  gwep  nemangelangte  ^rießer 
hat  bie  ©otfliche  Gerhangnutf  ben  ©chaben 
erjeßen  wollen/ welchen  wir  burch  Gerlttß  jweper 
Millionarien  gelitten  haben/  berer  einer  mit 
eben  bem  ©chiff/  welcl;eO  obgemelbete  meine 
Grief  mitführte/  in  bem  $Ieer  ertrunden  iß. 
S)en  anberen  aber  haben  wir  burch  einen  feit* 
famen  ;3ufall/  ben  ich  jcfcf  befchreiben  will  / per? 
lehren. 

S)en  19.  Sunii  im  Sjtfhr  1721.  fepnb  pon 

berTerra  auftrali  incognita,  DaO  iß  von  Dem 
■Cgcgett  tmjcmt  tHtfrag  iigettpen  wjiert 
jLano  imt)  pon  bem  tingewitter  lang  hin  unb 
hergefchlagene©ehifflein  enblichan  bao  Ufer  um 
ferer  SMeln  geworfen  worben.  (£$  befanben 
fleh  auf  Denenfelben  nicht  mehr  alö  swep  unb 
bttpßig  ©eelen  bepberlep  ©ejc&lechfö  pon  um 
terfchtb(icl)em  2llter  / welche  nicht  ohne  gorebt 
an  baO  Sanb  geßigen/  unb  mit  jarter  Siebe  be*= 
herbergef/  auch/  fo  Piel  möglich  / mit  aller 
Sftothöurjft  frepgebig  fepnb  perfeßen  worben. 
5?einSÜIenfd;batßch  ihrer  nujflicherangenomen 
unb  heilfamer  erbarmet/  alo  P.  Joannes  Anto- 
nius Cantova  S.  J.  Sto  er  auo  Gegierbe  ihrer 
ewigen  ©eligfeit  ßd)  ganh  unb  gar  auf  bie 
(gplehrnung  ihrer  ©prach  mit  folchem  gleiß 
perlegte/  baß  er  mit  ©6ft!td)em  Gepßanb  nach 
brep  Monaten  fähig  gewefen  baO  Gatter  Um 
fer/  ben  (gnglifcßen  ©ruß/  ben  ©fauben/  bie  sc? 
hen  ©ebotf/  unb  nebß  anbern  einen  furzen  Ge? 
grif  bern  pornehmften  ©tücfen  Shrißlicher 
Sehr  in  berofelben  $ftutter?©prad;  S«  über? 
feigen. 

©leichwie  er  nun  mit  recht?pdfterlicher 
©org  ihren  Seibern  bie  Nahrung  perfchafte/ 
alfo  hat  er  and;  ihre  ©eelen  ohne  Unterlaß  mit 
bem  Söort  ©ötteO  gefpeißt  / unb  ße  in  bem 
Chrißentumfo  reiflich  unterwifen/  baß  bie  mci? 
ßen  auö  ihnen  bie  •£>.  Sauf  begehrt  haben/ 


welche  ihnen  bernwegen  nicht  ertheilf/  foi 
auf  einige  geit  perfchoben  würbe/  weil  fte  1 
etlicher  SOIonaten  Gerfluß  pon  bem  heimt 
ßarcf  fepnb  ergrifen  worben.  , ©ie  bater 
auOfeßlid;/  man  woite  ihnen  erlauben  in 
«Gatterlanb  surud  su  fahren/  tbeilo  Dam 
baO  auf  unfern  (Silanben  erworbene  (* 
Söerd  nach  £auß  bringen/  theilö  bami 
wiber  su  ihren  Leibern  unb  Äinbem  gela 
mogten.  Um  folche  Gecgünßigung  gen 
SU  erhalten/  perfteßerfen  fte/  baß  Der  üuicfi 
ju  ihrer  ©eburtO?©tatt  weber  gar  $u  1 
noch  fonberbar  gefährlich  jepe.  ©olcße  2li 
fchine  unö  fel>r  glaubwurbigunb  beßo  beffi 
grünbet  ju  fepn/  weil  ße  etwelche  Coccos-? 
fo  fchier  ganh  frifch  waren/  mit  ßd;  hieße 
braeßt/  nebß  bem  aber  einem  Damals  in 
fechße  SOIonat  feßmangern  ?Ö3eib/  wie 
brep  f leinen  faurn  brep?  fahrigen  Äinben 
ber  #er?3veife  feittSeib  wiberfahren  ift/voe 
bep  fo  fchled;temGorrath/  bep  fo  groffetr 
gang  fd;ier  aller  Gothburft/  unb  Sftangi 
gewonltd;enc^erberg  in  bie  Sange  unb  t 
würbe  unmoglid;  gewefen  fepn/  wann  ißr 
terlanb  nicht  in  unferer  ^ad;barfcßaflt 
folte.  ©ie  fepnb  allem  Germuten  nach 
Denen  Carolinifchen  ©lanben  pon  Dem  S 
ju  ums  herüber  getriben  worben. 

S>em  fepc  nun/  wie  ihm  wolle/  unfern1 
lerneifrigen  Patron  Cantova  fame  ein 
an  feinen  neubefehrten  / obfd;on  ungetai 
Stöbern  in  Chrißo  biß  in  ihr  Gatterlanl 
©eleit  ju  geben/  mit  folcher©elegenheit  al 
wolbabSanb  al^  bie©emüter  bern^nwoi 
au^sunebmen/  aufbaß  jwifchen  ihnen  unb  i 
Mariancm  einiges  ©ewerb  aufgeriebtet/n 
allbort  ber  Sahn  (£hrtßi  mogte  0 
ßeeft  werben.  t 

liefen  gweef  su  erreichen  mclDefe  crfti 
bem  Krieges?  unb  Sanb^Oberßen  unferer  C 
ben  an/  unb  bäte  Dcnjelben  um  einen 
welcher  etwann  Drepßig  J3crfonen  faßen  l 
2110  ihm  ber  =Oberß  folcpeO  gern  permi 
fehete  Pater  Cantova  alle  Slnßalten  JU 
2lbreife  por/  unb  gienge  bemnad;  Den  1 
1722.  unter  ©egcl.  <2r  richtete  Den 
©chnabel  ©chmtr  grab  gegen  ©uDen/ 
warb  pon  Piersehen  fheilo  auo  ©panieh/ 
auO  Denen  J3hilippinifd;en  Stoß  ln  gebu: 
^rigo?5fnechten  unter  ihrem  ^Bachtmei'ft 
gleitet:  jü  welchen  noch  brep  anbere  971a 
fd>e  Bahnen  ßoffeten/  bergeßalt/  baß  mit 
jwep  fremben  in  allem  fed;0  ©aßtfletn  m 
anber  fo  lang  fortgefahren/  biß  alle  inO  g 
Sum  swepfen  mal  pon  Denen  tobenben  @ 
winben  in  ben  ^)afen/  pon  welchem  ße  c 
loffen/  wiber  einsufchren  fepnb  geswupger 
ben.  S)od;  wagten  ße  eO  sum  Dritten 
unb  swar  bie  brep  erßere  S:dg  mit  bei 
©lücf/nach  welcher  Gerlauf  ein  ungeftüi 
fetter  ße  ab  jebeuhelich  auO  einanber  jerße 
S)enen  brepSOIarianifchen  Aachen  hat  tß 
ohne  wunberbaren  Gepßanb  ©Ortes'  gelii 
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j fic  famt  ihren  Leuten  / welche  por  ©urfl 
crper|d;mal;ct  rodt'cn/  abfd;euhelicl;  serfd;la# 

1 cnDlid;  bet;  unß  wiDer  pon  AncFer  Fommen 
iD/  obwolen  wegen  Abgang  Der  Magnet# 
idcI  Die  ©Waffen  su  treten  ihnen  of;ne  über# 
ürliehe#ülff  wurDe  unmöglich  gefallen  fet;n. 
©a  ftch  Daß  tingewitter  gefegt/ nähme  Pater 
ntova  wahr/  Daß  er  Die  Dret>  9Aarianifd;e 
;rjeug  jwar  perlohren/  Die  jwet;  fremDe  oDer 
tDlötiDifd;e  aber  noch  in  feinem  Solg  unD  @e# 
lt  habe.  Sr  wolle  bet;  Damalß  eingefallenem 
ißigcn  SöoinD  feine  Seit  »erfahren/  fonDer 
Ire  mit  ihnen  sehen  ©!g  lang  gegen  Mittag 
tig  fort.  ©a  erhübe  ftch  abermal  ein  ent# 
icl;eß©furm#@ewitter/  weld;eß  fein  ©chiff 
; Denen  swep  ©uDlanDifchen  fo  weit  abge* 
;ert  unD  auf Die©ei<-en  hinattß  geworffen  hat/ 
er  »on  Der  Seit  an  Diefelbigen  nicht  mehr  er# 
:enml  weniger  einbolen  ronte;  wiewol  er 
)t  aufjutreiben  ftd;  jwet)  $ag  (Sufferft  bemu# 
unD  faft  alle  ©fraffen  Der  2BinD#3vofm 
cbcceufat  hatte. 

SBeil  er  bet;  alfo  befchaffenen  ©acben  fahe/ 
er  weher  Die  ©mDfa'nDifche  Bahnen/  nod; 
tflarianifcbe  (SilanDen  ju  erreichen  im  ©tanD 
:e/»on  welchen  ledern  ihn  Der  Oft#2BinD 
1er  weiterß  entfernete/  hat  if;n  fo  wol  Diefer 
DieQ}ernunfft  felbft  gehothiget  feinen  Sauff 
) Denen  ffM;tftppinifd;en3nfe(n  su  nehmen/  an 
t einer  Der  gute$}ann/nacJ)Dem  erbet;  nahe 
\)  $tonat  mit  SfiBinD'unD  Söaffer/  auch 
tiger  unD  ©urft/  Dapfer  gekritten/  enDlich 
elduDetuno  feine  ©chiffart  befd;foffen  hat. 
e fehr  Diefen  hclDenmutigen  ©eelen#©fferer 
Verfehlung  feineß  porgefeßten  gwecFß  werbe 
ur|t  haben/  ift  leicht  su  erachten. 
Oltterwchnte  ©uDlanDer  haben  unß  berieh# 
Da§ihr©eelanD  auß  unsdhlid;  »ielen  Unfein 
:!;e/  welche  alle  fehr  bewohnet  unD  mit  L33o(cf 
befe^t  waren,  ©ann/  alß  wir  fte  fragten/ 
Diel  Seut  ftch  beplauffig  auf  ieglichem  ©lanD 
>alten  / haben  fte  unß  mit  Dem  Singer  auf 
n lebenDigen  gar  groffen  Ameif?#$auffen  ge# 
:et/  unD  l;ierDurch  S«  »erflehen  gegeben/  Daft 
ihren  Unfein/  wie  in  Ameifj#@tatten  / por 
nge  Dern  Anwohnern  alleß  wimmele. 

©0  piel  wir  bifhero ' haben  außnemmeri 
len/.fepnD  fte  weher  einiger  Abgötterei;/  noch 
i Mahometanifcben  SOßabn  ergeben.  ©oef; 
:hen  fte  groben  Aberglauben  in  ^Verehrung 
r Abgeftorbenen.  ©ie  fteefen  in  groffer 
piiTenl;eit/  weil  bet;  ihnen  Feine  ©chrifft/  noch 
idtflaben.ansutreffen/  folgfamlich  DaßSefen 
©chreiben  Feinen  ^Maß  ftubef.  @n  SDlann 
ff  mehr  alß  ein  SBeib  haben : hingegen  bleibt 
i unperwel;rf  fid;  pon  Denenfelben  wiDer  su 
iDen/  wann  er  nur  Diffallß  gewiffe  Sanbß# 
brauch  unD  feierliche  Zeremonien  beobach# 
5Bie  unaußfprechltcl;  Piel  Snfeln  in  ihrer 
ichbarfcl;afft  fet;n  muffen/  ifl  leicht  auß  Dem 
emeffen/  Daf)  fte  unß  Dererfelben  über  Pier# 
ihcrt  mit  tarnen  genant  haben.  Aber  genug 
i Dem. 


Seist  bleibt  nichfß  mehr  übrig/  alß  baß  wir 
Den  barm|;erhigflen  unD  gütigflen  ©Ott  fel;n# 
lieh  bitten  / unß  Den  $Beeg  su  Diefem  großen 
©eelanD  su  eröffnen/  Damit  wir  fo  Piel  taufenh 
unD  taufenh  blinDen  Reihen  Durch  SSerFünDi# 
gung  feineß  liechtreichen  ©oangelit  Die  Augen 
eröffnen/  unD  auf  einer  Dergeftalt  mit  ©iftefo 
unDfDdrnernuberwachfenerSßufle  einen  fruebt# 
baren  $Bein#©arten  für  Den  himmlifchen  ßpauff 
Qlatter  anpflanfan.  Ubrigenß  beftfffe  ich  mich 
Demütigfl  in  Dero  4?eil.  SQtef?#Opfer/  unD  per# 
harre 

Euerer  Sfyrftmvbm 

Auf  Der  Sufel  Rota  Den  r 4. 

. Nov.  I7Z4. 

gerttigffer  wiener 
m stmfio 

Jofephus  Bonani  Der  @efeßfd;afft 

JEfu  Millionarius. 


Slnratrcfun^  über  tiefen  SSrief 

Patris  Bonani. 

Snfeln/  pon  welchen  Pater  Bonani  all# 
y hierhanDelt/  hab  ich  bereitß  oben  im  II.  $heil 
Stcfo  «ffiefeSSottmß/  pag.  4.  feqq.  Me 
im  Vl.Sfmfr  pag.  I.  ftqq.  nebfi  einet  SanD. 
©arten  weitlaufftg  befd;riben.  ©ie  werben 
unterfchiDlich  benähmet,  ©ie  ©panier  ha# 
ben  fte  }u  Seiten  Caroli  II.  Die  Carolinifchen/ 
Demnach  ober  unter  Philippo  V.  ihrem  heut# 
rcgierenDen  ^dnig  Die  neu#Philippinifchen  Sn# 
fein/  fonfl  auch  Archipelagus  S.  Lazari  oDer 
öea  Qeelanö  genennet. 

Anwohner  heiffen  biefelbe  inß  gemein  DaßOieicb 
Palaos  oDerPai,  wclcheß  nicht  auß  400.  fonDer 
nur  auß  87-<SilanDen  beflehet/  foaüepon  einem 
§§«}&  tegiettwetDen.  ©itfet  (jat  feinen  (inten 
©th  auf  DerSnfelLamurek  oDer  Falu,  Die  un# 
ter  allen  Die  fchonfle/  Panlog  aber  Die  große  ifl. 
Swep  Sefuifer/  nemlich  Pater  Duberon  unD 
^ 9*$}  fenD  im  S^hr  1710.  pon  Denen 
Philipptmfchen Snfeln  Dahin  gefahren/  unD  auf 
Dem  ©ilanD  Sanforol  nicht  allein  außgeftigen/ 
fonDer  auch  ft^en  gebliben  / pon  welchen  man 
mitler  Seit  nichtß  anDerß  pernohmen  hat/  alß 
Daf  fte  Pon  Denen  55arbarn  #prgt/  gebraten 
unD  aufgefreffen/  mithin  m 55lut#geugen  ©hrijlt 
^rDenfepen  (aut  Deß  IX.%hei(ß  pag. 6. Diefeß 

, © af?  aber  Die  ©uDlaenDer  bet;  Patre  Bonani 
über  Pierl;unDcrt3nfe(n  mit  Nahmen  genennet 
haben/  Da  Dod;  Pater  Klein  ( permog  VI.  ^i;efe/ 
pag.  i feqq.)  mit  befferem  ©runD  Dererfelben 
nurfiben  unhachtjig  tfW / macht  FeineScruna  • 
angefehen  ein  jeglicheß  ZilanD  unterfchiDliche 
tarnen  fuhrt/  unD  alfo  Fein  SSSunDer  ifl/  wann 
Diefe  87-  Snfeln  bth  400.  unterfchiDliche  9M;# 
men  jufammen  bringen, 

a ©0 


t 


ioo  Atomen  betnSIuf^cugot  un&  miöerer  tjeilig* mäßiger  ^erfbnen 

Ambrofius  Daong  ein  €atecf;ift  42. 


<©o  fet>nt>  auch  nicht  alle  Snfelnoon  9ften# 
fcben/  fonDer  Dererfelben  Dret>  leDiglicb  oon  336# 
sein  bewohnt.  Saturn  le|tlicb  @0«  bipbero 
alle  ©emeinfcbajft  Diefer  neu*  entbecften  mit  an* 
t>em  QSolcfecn  wunDerbarlicb  oerbinDect  habe/ 
fan  id;  nicht  begreijfcn/  fonDer  bete  in  tieffeftec 
5>mut  feine  unergrünDlicbe  Urteil  an.  Q}ie(* 
leicht  fepnD  Dern  (Sbciflen  taflei*baffte  ©itten 
t>ie  gt'of^e  ^)intecnus/  Damit  nemlich  Diefe  einfat* 
tigecfpeiDen.oon  Denenfeiben  nebjt  Dem  mauert 


alt. 


alt 


Philippus  Mi  $aufj*  Gebienter  19. 


VtVVU-  VVI»  VWIVUjV^VM  -V'- 

©laub  nicht  allerbanD  ärgerliche  25oebeiten  er*  $abr  alt. 

4 t ; ■' ru 


* Emmanuel  Dien  ein  anberer  *£)au|i$ 
Dientet»  2 6. 3abr  alt. 

Petrus  Jeu  oDec  Schö  ein  (Satecbift  < 
3abr  alt. 

Paulus  Noi  kircben*£)iener  2o%3af)r< 
Lucas  Ju  ober  Schu  >ipauii*^f6ttner  < 


lebrnen/.uon  melden  fie  Dermal  nichts  wiflen. 

tarnen 

S)eni2Muf*3eu3en  unt>  anderer  f)ei% 
mäßiger  ^erfonen/  fo  in  Dtefem 
^oljften  S()etl  borfommen. 

^)er  S)urd)leuc^tige^rin|  FrancifcusXa- 
verius  aug  Dem  königlichen  ©tamm  Dem  heut 
in©ina  regierenbenkapfern/  wirb  famt  feinem 
ganzen  #au£  um  Deö  ©laubenö  willen  »on 
Peking  nach  Der  SSBefb^artarep  in  Daä  (Slenb 
gefehlt/  allwo  er  balD  nach  feiner  2lnfunffU)ek 
Ita  geworben  iß  Den  4.  Augufti  1 724.  ©ibe 
Numerum  291.  ganfc  ju  <Snbe  famt  Defielben 

^H^pfserravalle  eingtancifcaner  ftirbt  auf  fei# 
«er  Million  in  €h«ua  in  Der  SanDfchajft  Hu- 


Thaddseus  Kien  einiSatecbiß  4o.3ahti 
Lucas  Tfchi  kird;em$üter  f t.  äabt  1 
Francifcus  Kam  ein  anDeter  3bienfb$ 
4 6.  gahr  alt. 

fllhDiefe  neun  Q5(utjeugen  waren  in  gei| 
eben  unD  anDern  SDienften  obgeDachter  V. 
Patrum  Meffari  unD  Bucharelli,  unD  bdi 
mit  ihnen  gleiche  fronen  oon@Ottempfanc 
P.  Bucharelli  wäre  Damals  nur  40. 

Pater  MelTarius  bergegen  um  etliche 3#«! 
Num,  298. 

* (Sin  €l)riß  Samens  Dien  be$  obgen 
Deren  EmmanuelisDien  erflgeborner  3$cu 
ftirbt  um  (Ebtifh  willen  in  Dem  kerefer  juTi 
kino  ju  Anfang  beä  1723- Num.  a 
P.  Bonnet  unD 

P.  Faure , jwei)  granjoftfehe  Sefuitec  / 1 


S I7S2<  ©ibeNum  a?!  I>«"  ("l!>a #ot  SM«®«  Wtig«  feurig i 

olgung  tm^ai)r  i72f-  ^mekNUia-45i>*.f,  p;«*,»  0>4Vh>f*  Num  199 

sfeSIMSS  Iä-ääjä 

gsisSÄsa?.«  g|»rÄas 

rnfti  aeftorben  ift.  ©ibe  Num.  296.  ^mwi!  jmtcpei. 

’ NBSDafi  V.  P.  Meflarius  S.  J.  in  Der  ©och  will  ich  ©lauben/  fte  geboten  tu 
Mdngnuö  m Tunkino  geßorben/  unD  V.  P.  jene  auöerwehlte  ©chaar/  gon  Dero  ©liö 
-rancifcus  BucharelliS.J.  allDa  Den  1 1.  Otto-  unfer  £ertunb  £eilanb  JoanmsXII  zf. 
3ris  1723.  famt  neun  anDern  Cbnfien  um  fproeben  hat : Qm  odn  ammam  fuam 
?eö  Soangelii  wegen  fet)e  entlaubtet  worDen/ 

>ab  ich  bereite  in  »orgebenDen  tytikn  erjel)let/ 

?och  Dem  neun  ledern  Nahmen  nicht  gewußt/ 
welche  id)  im  mittbeile.  ©ibe Numerum  298. 


hoc  mundo,  in  vitam  aeternam  cuttc 
eam.  VOev  feine  Bec!  auf  Diefer  tX?elt  h 
f et/  Da*  bewahrt  pe  su  Dem  ewigen 
&eben.  2tmen. 


(5nbe  be^  Swblfften  Sljcilo. 


Uüerönnb 

'W  r jm  ^ 
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,A  v» 
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wdc&e  »oit  betten 


mwiiup 


iHSSIONARÜS 


©efetffcjafft  3€6tl 

€luö 

SCH 


«nb  nnbetn 

:etf  enffmteten 


Anno  J7^8.  m Europa  angelangt  fegnb. 

, 1|fo  _ __  3f«t  jum  «(ten  mol 

^ ÄttDfc&rtjft(^ett  ütfunfcen/  tfycM 

bfnen  pwnjoftf(5en  Lettres  Edifiantes , unb  au£  benett 

ouveaux  Memoires  des  Miffions  de  la  Compagnie  de  JEfus  dans 
le  Levant,  $>erteutfc[)t  4 wnt>  aufammen  getragen 
..  VOtt 

mPHO  STOCKLEIN,  gebäre  ©efeUfäafft  3$0U 


&rei)rteite  ^ett 

301  bi®  Num*  308. 

33egteifft  Dfadjticljfen  atu?  ©grien  unb  Hopfen» 

um  Cctfareo  <y  Superiorum  Approbatione, 


n„,  2ai<tfpurq  unb  ©räf?/ 

« wean  Wipp/  SÄurtm/ tmO  3o&ann  SQrtt&ö  f«l,  €rkn/  Am»  t7i9, 


PRIVILEGIUM  CdESAREUM 

CUM  FACULTATE  RP.PROV1NCIALIS. 


üemadmodum  Sacra  Otfarea  Majcflas  Societa- 
tem  noftram  fpeciali  Privilegio  clementiffimc 
munivit,  cujus  vigore  nemini  licet  fcriptorum 
noftrorum  partus  absque  exprefla  Superiorum 
ejusdemSocietatis  öc  au61oris  licentia  typis  ede- 
re,  vel  alibi  impreffos  intra  Sacri  Romani  Im- 
perii  aut  Provinciarum  hsereditario  jure  ad 
tugußifsimam  Domum  Auflnacam  Ipedfontium  fines  importare. 


Ego  JOANNES  BAPTLSTA  THÜLLNER  Pro vincia?  Au- 
r,ae  ^ocietatis  JEfu  Prsepofitus  Provincialis,  poteftate  ad  hoc  ab 
• R»  Noftro  MICHAELE  TAMBUR1NO  prsedidte  So- 
etatis  Pr^pohto  Generali  acceptä  , prsefentium  tenore  littera- 
im  concedo  DDnis  Philippo,  Sc  Martino  Veith  Grsecenß  & 
uguftano  Bibliopolis  facultatem  excudendi  XIII.  & XIV.  Partes 
>n  , cui  titulus : Steuer  obet*  aUef&aiib 

»©cifL  teige  33nef  re.  £ p.  josepho  stöcklein  pr*- 

£tx  Societatis  Sacerdote  compofitas , & £ tribus  Theologis  no- 
’is  approbatas,  eumque  in  finem  libere  utendi  privilegio  Cte- 
xo  fuperius  citato.  Jn  quorom  fidem  has  manu  propria  fub- 
:jPtas  ofEcii  figillo  muniri  juffi,  Trenchinii  5.  Augufti  172g. 


Q JOANNES  BAPTISTA  THÜLLNER 

7 Idem , qui  fupra  mpria. 


PROTESTATIO  AUCTORIS, 

p&b  StofdWjjö  Genannter  biefeö  §3ud)d  93erfafFer/  bezeuge  unb 
« bebinge  biemtt/  bajj  ich  alLbaöjenige/  »aö  in  gegen  »artigem 
cref  »on  bet  JheiligfeitoberSMubgeugnuö  einiger  |)erfonen/  wie 
)t  weniger  »on  2Bunber*28ercfen/  ■Heiligtümern  unb  unfern  ber« 
eben  angeführt  wirb/  nicht  anberfl/  ald  nadlSSorfcbrifft  berSfoo* 
ifeben  hierüber  ergangenen  Sßerorboung  flabffö  URBANI  VIIL 
eligflen  SinbencEenö  will  »erffanben  haben/  bergeftalt/  baß  fob 
eben  erjehlungen  fein  ©örtlicher/  fonbern  nur  ein  menfeb* 
lieber  ©laub  be©ume|fen  ift. 


X 2 QSoiv 


W'pb.  Stttckjein  XJU. 


übet  bett  Iliet)je()ent>en  Ufte  i(. 

igeubtoie  mit  einerfeitS  gute  Sreunb  mebttnalen  rooimet) 
: nenb  geratpen  traben/  fünfftigbin/  fo  »iel  cS  fid)  tt)im  lie| 
fe/  t>ie  ^abt*fÄe*nung  famt  ber  ÜBelt  Teilung  genaue 
ju  beobachten : anberfeits  aber  ich  roiber  Setmuten  in  Df 
^neuett  Dfdilttöten  R.  p.  Caroli  Thomas  de  Fleuriai 
e S.  i.VlMt  ^ovgenltmb  met)t  ©rief/ als  ju  einem  Sbeil  erfotbet 
werben/  na*  SBunf*  gefunben  t)ab;  alfo  rotrb  geproerttger  ©rer 
KbenbeSbeil  meines  3Be*35ottenS  nut  jene®*rtfften  unbSttefea 
ben  Sag  geben/  fo  tbciis  aus  ©prien/  tbeils  auSSgppten  btefe  legtet 
Seiten  pinbur*  in  granefrei*  eingeloffen  fepnb. 

©ie  »ornepmffe  ober  elfte/  aber  juglei*  (elfe  JPcrfon  fp* 
auf  biefer  @*au*35übne  R.P.  Claudius  Sicard  bet  ©efelf*afft  JE! 
Miffionarius  unbSorftcper  inSgppteuj  bie  elfte  $roar  unb  »ortre| 
licbfte/  weit  er  mit  feinen  in  ggpptenlanb  entbeeften  Altertümern  tut 
©eltfamfeifen  oor  benen  meiften  anbernSrief©teaern/  bte  td)  b# 
»etteutfd)t  bab/  ft*  beroorge*an/  au*  in  biefemSpeil  btüt*  ben  grofti 
Wag  einnibmt.  ©ie  letzte  aber/  weil  er  ft*  jum  ©tenft  bern  p| 
@ie*en  $u©tof  Cair  gar  *u  frepgebig  ausgefegt/  aüetn  balb  berna 
ben  ©ifft  felbft  an  ft*  gezogen/  unb  feinen  re*t  Apofolif*en  £at 
bur*  einen  auferbäult*ften  Sob  felig  bef*lojfen  pat  ben  12.  Apr 

I726'Sier  gjjonat  berna*  ift  bur*  eben  biefen  SBeeg / petfiebe  bur 
Aufopferung  feiner  felbff  für  baS  £epl  bern  »on  obberuprter  9>efiilet 
angeblafenen  ©claoen/  na*  anererbten  giftiger  ©eu*  ju  beni  u 
fterbli*en  geben  überfabren  R.  P.  Jacobus  Cafchot  ober/ rote  er  b 
uns  Seutfcpen  genant  roirb/  Catchotus  e Soc.  JEfu , roeleper  äuSe 
ftantinopel  ben  30.  Augufti  1726.  »oll  bern  Serbtenffen  baSSeitltt 

gefegn^bat.  &j(j-eMiffionarii  waren  f0  <uo!  »on©eiten  beSgeibSo 

ber  ©eel  mit  aßen  m Apoftolif*en  ©füperoaltungen  gehörigen  €tgt 
f*aften  rei*li*ft  »erfeben/  unb  ni*t  roeit  »on  etnanber  geböte 
Pater Sicard  tltklt  »on  Lion,  Pater  Cachot  aber  auSU*tlanb. 
be  traten  gefunber  unb  bauerbafter  Statur;  bepbe  bapfer/  »otfitM 
flug/roolbeberpt/unb  in  gröften©efabten  unoerjagt 5 bepbe  eines  fepa 
fenSetftanbS  unb  bermajfen  inbrünftigen  ©erlern  €tfferS/baji  fie 


llarjöc^ttcn  ©Ott  öffterS  um  i>ie  Pfartprjjiron  inßänbig  gebetten; 
t>De  nicht  aücin  unter  benenfibriften/ fonber  auch  bei)  benen Süccfcn/ 
eueren  unb  abtrünnigen  in  fo  hochem  anfehen/  baß  ihr  (Ehren « «Kubnt 
Suropa/  afta  unb  africa  lange  3ahmach  ihrem  §ob  leben  unb 
ihenmirb. 

SWehr  »on  ihnen  an^uführen  gehört  nicht  in  biefe  Sorrebe.  Son 
itre  Sicard,  ben  anbere  Sigard  heiffen/  wirb  her  geneigte  £efer  in  eben  tu 
Unheil  unter  Numero  305,  ein  meitläuffigereSSobantreffen.  ©es 
ms  Cachot£ebenS*©efchreibung  ermatte  ich  pon  Sronfiantinopel/ 
n mannen  er  mich  gar  offt  hat grüßen  laffen/baß  ich  gar  nicht  jmeiffele/ 
perbejeptfürmich  betten. 

5BaS  nun  bie  ©aeßen  felbfl  betrifft/  fo  in  biefem  twijgtffenfcctt 
feilem  Sorfchein  f omen/  meiß  ich  folche  meber  beutlicher  noch  fürtjer 
sjufprechen/ als  mann  ichfage/ baß  er  uns  hßchmichtigfte  ©enefmür* 
feiten  unb  mancherlepaiterf  ümer  balb  in  ber  £anbfchafft@prien/  halb 
)fiber>£gt)ptenerfläre/oberpon  neuem  offenbare;  inSgppten^mac 
Sfuöjllc)  bern  ävinberu  jfraels  famt  ihrem  'X)tlt‘(f)jUg  burch  bas 
»tße  €0?eer.  Pater  Sicard  ift  ihren  gußftaffen  mit  ber©ibel  in  betOanb 
t Schritt  su  ©chrif  t biß  an  ben  ©erg  Sinai  nachgesogen ; er  hat  aUe$ 

: äufferftem  gleiß  ausfunbfehafftet/  auf  berStefie  felbft  fchrifftlicb 
:gemercft/unb  aufabfonberliche£anbtaffel  richtig  bezeichnet.  €ben 
er  Miffionanus  hat  bie  Unter « ThebsifcheSBüßen/  ober  bie  fo  ge« 
ifeÄühe^aßem  unb  SBagemgefber  famt  benen  Slöftern  bern  feligen 
;<€inßblern  Pauli  unb  Antonii  auf  Verlangen  bes  -Ö.äpofiolifchen 
uls  befuchf/  unb  aus  eigener  (Erfahrnus  mit  einer  bepgefügfeti 
harten  fo  ausbünbig  befchriben/  baß/  maö  biß  auf  unfere  Seifen 
meber  bie  ©oßmetfehet»  ber  göttlichen  ©chrifft  pon  bern  aus, ;ua 
n P)ebreern/  ober  bie  ©efchichtfaffer  pon  obbefagter  SBüften  beöJgj. 
tomi  megen  abgang  beö  niemals  eingenommenen  augenfebeins 
mehr  gemutmaffet  / als  juperläßig  berichtet  haben/  in  benen  mich« 
Jen  Umßänben  feinen  ©tich  haltet,  ©er  (entere  ©rief  Patris  Si- 
d erläutert  ein  meit  geringere  ©ach/  nemlich  bie  €gt)pfifche  gif* 
»Sögel/  mie  auch  benCrocodili  unb  baS5Baffer*9ioß/fo  bie  jme» 
sige  SBunber^hier  ober  Monftra  beS  Nili  fepnb. 

©ort  aber/  bas  ift  in  ©prien/  jumalen  in  ber©egenb  pon  Da- 
fco,  mirb  bet  £efer  unter  anbern  etmelche  uralte  ©rabftäff/  nicht 
in  heiliger  Patriarchen  unb  Pfännern/ als  ba  fepnbäbel/  Seth, 
e Joannes  bet  Sottauffer  fihtiffi/  Ananias  ber  £auffer  beS  SBeltt 
oßeis  Pauli;  fonber  auch  bes  <Erp*Pförbers  Cain,  unb  beS  gott* 
n Königs  Nemrod  betrachten  fönnen. 

Pebft  bern  fietlet  uns  Pater  Neret  bas  gelobte  £anb  famt  aßen 
tgen  Oettern  unb  ©enefmälen  Pakftin«  burih  feinen  fchönen  ©e* 
t unb  §mo  Sanb^arten  bergeftalt  lebhafftig  por  äugen/  baß  mer 

X 3 foP 


QSoccete. 

fotcbc  burd)blrttert  unb  befd)auet/  belenntn  muß/  nid)tö  boMommerot 

SÄÄ 

Thebfis  unb  in  buö  glMfelige  Arabien  fo  »iei  ©eltfaenfeeten/  2|lte 
tümct/  Iftaturrnnb  ©nabewSBunber/ baß  ttxwn  id)  aUbt^lbebterni 
öbSubt  berühren  folte/  ich  bie  enge  ©c&rantfen  eener  forrebe  m 
überfebreif een  würbe,  ©arum  muß  ich  w 

brechen/  unb  ben  begieregen  £efer  ju  jehtfolgenbem 
Seiner  üerWeifen. 


■w  )( t )(  «*■ 


ti&n 

§#er  ten  Urepse&enbeit  ©peil. 
>t*ief  aus  Hgppten, 


Numerus  301»  Lite,  A* 

■•  ^5rief  P.  Sicard  S.  J.  an  P.  de  Fieuriau 
gefc&ribenju  Cair  1717.  Inhalt.  fXeife 
S Sicard  »on  Cair  in  Die  duften  »önUn# 
hebais  bif  in  Das  ©öfter  Des  #.AbtS 
jnii,  unD  fo  meiterS  an  Das  fXotl>c  SDteer 
?6  ©öfter  Des  £.  ©^©nftDlers  Pauli. 
el)tt  eben  Diefen  Söeeg  juruef  nach  ©rof* 
f 55et;De  Diefe  ©öfter/  wie  auch  Die  Jpole» 
Bellen  obgeDacbfer  #.«£>.  ©nftblern/  famt 
fXotf>en  SOteer/  nebft  allerbanD  ©teirn 
5*unD  $iarmeb%ücbcn/  £5aum?unD  ©D* 
ebsen/  Brunnen/  gieren/  unD  anDeren 
famfeiten/  rnerDen  aUbier  befebriben:  item 
Araben  Ovaub  unD  COtorD  m ^tußen  ge# 

Numerus  301.  Litt.  B. 

i-  ^Brief  P.  Sicard  an  P.  Fieuriau  gefcbrD 
t Cair.  S)er  granjofifebe  dßof  »erlangt/ 
Sicard  fülle  ein  großes  S33erct  »on  Aftern 
!llt€gppten  famt  &mD*5?arten/allerbanD 
ti/  Stupferfticben  «nD  giguren  befebrieben. 
)t  folcbem  Befehl  nacb : fa^ct  Das  SBercf 
tD  uberfebieft  mitler  fS&eilt/  bif  es  $u©fan# 
jmmt  / Deffen  €nh»urff  Dem  Aller*  ©>rif* 
n Svonig ; folcber  befielet  nun  in  XIII.  <£& 

1 als  »iel  Das  Sßerct  felbft  haben  foU. 

N merus  302» 

I.  QSriefP.  Sicard  an  P.  Fieuriau,  gefcjjri# 

1 Cair  172a.  ^nfyalt  Pater  Sicard  reifet 
iro^Cair  über  eben  Den  SBeeg/  Deffen  ftcb 
JXopfe  Die^inDer^frael  gebölfen/  bif  an 
votbe  $teer : ein  anDereS  mal  aber  bif  ju 
Berg  Sinai';  Damit  er  Den  AuSjug  Dem 
ern  aus  Ggpptett/  unD  ihren  ©urebsug 
befagteS  9)teer  grunDlicb  befebreibe.  €r 
et  alles/  maS  er  reDet/  aus  Der  ^)ciL 
ijft/  aus  Dem  Augenfcbet’n/  aus  Der  £3e* 
itng  eines  jeDen  Orts/  unD  aus  alten  @e* 
febreibern.  &aS  erfte  Säger  Dem  tim 
ijtael  tuare  JU  RamelTe  beut  Beflatin  ; 
iDere  ju  Soccoth,  Das  Drifte  ju  Oft*Et- 
1 Öflj  vierte  am  3vofben  Sfteer  bei;  Phiha- 
. Pater  Sicard  toiDerlegt  alle  ©nmürff/ 
fet  Die  Broeiffel  auf.  Saturn  Pharao 


Das  Q3ol(J  ©Ottes  fo  grimmig  »erfolgt/  unD 

Sb  §iS}fe*  ""  fm 

Numerus  303, 

IV.  SSriefP.  Sicard  an  einen  tauffman  in 
gramf retcb  / gefebrtben  ju  Cair.  ^ün  aller# 

banD  gtfeben  unD  Orgeln/  fo  in  Dem  Nil-gluß 
unD  in  (Sgppten  $u  finDen  fepnD.  SCöie  foicbe 
gefangen  »erpen.  Q3on  eingemaebfen/  ge# 
räucherten  lunD  geDorreten  gifeben;  »on  Dem 
ganDel/  per  mit  Denfelben  getriben  mirD.  5öer 
CrocödiU  famt  Dem  ja3afer^of  merDen  be* 
febuben ; luftige  tfunfi  Den  erftern  ju  toDen. 

Numerus  304, 

S)ie  Coptifcbe  9veligion  famt  if;rem  Wu 


Eutychetis  Diofcori  unF  Jacobi  Zanzati 
fo  Diefe  ©ect  ge»et  buben. J M mmll 
rung  etmelcber  Zapfern/  Derer  einige  Die  $ebe# 
rep  »erfolgt  / anDere  aber  befebubt  haben 
©letsnerep  Zapfers  Juftiniani.  $er  Äeri 
Copt  fommt  »on  Dem  SCorf^acob/  nicht  aber 
»on  Wtco  ber.  Mr.  Simon  ift  »ielmebr  ein 
ein  AuffcbwiDer  als  ©efebiebtfereiber.  m 

Numerus  30^ 

525rief  R.  P.  Superioris  S.  1 in  Syrien  unD 
©gppfen/  an  R.  P.  Fieuriau,  gefebriben  im^abr 
ryzö.^acbrubmR:  P.  Claudii  Sicard  e SJ. 
er  reifet  »on  Lion  nacb  ©prien/  unD  langt  tti 
A epo  an ; er  befebrt  aüDorf  einen  grolTeti 
Der  »ornebmften  QSorftaff  / unD  ftijft  in 


Dere  ©genfebafffen.  @r  mirD  »on  Alepo  al$ 
93miMw  rweft  Cair  in  ggmjten  sefcf>icff. 
®t  b<mu(>et  ficb  a\lt)ia  neun  3al;t  txt geben« 
Die  Gopten  $u  befebren/  bif  enDlicb  ©O^^ 
feine  Arbeit  mit  reicher  ©mbe  fegnef.  Sc 
Durcbreifef  ju  unferfcbiDlicben  malen  gan$ 
©gpptenlanD  famt  atten  Säften/ ©nfiDlerepen; 
alten  rempeln/  ©ebauen  unD  S)encfmalen» 
er  entDecft  unbefcbreiblicb  »sei  Altertümer/  i»ie 

auc§ 


Seme*  über  ben  £)m)$et)enben  Sfyeil  btefeS  2$ud)$. 


öud)  Den  Slus^ug  Dern  Svinöetn  SfraelS  aus 
(ggi^pten.  (St  net&eiclmet  alles  auf  £anD#'£afetn 
unD  anDere  ^iöiiren.  <St  gibt  Der  gelehrten 
SSelt  Die  fchonften  Nachrichten.  <St  fe|t  fieh 

ürief  aus  Dem 

Num.  306. 

^5rief  P.  Neret  S.  J.  an  P.  Fleuriau  S.  J. 
öefchriben  ju  Sydon  im  3al)t  17: 13. 

Pater  Neret  wirD  ein  Sefuitet  unD  reifet  nach 
Syrien  , Damit  er  ©elegenheit  höbe  Das  gelob# 
te  SanD  2lnDacht$  wegen  ju  beftchtigen/  unD 
nach  Dem  (Stempel  (Shftffi  in  Syria  ju  preDigen. 
©r  (teilet  Don  Sydon  feine  SÖSallfatt  über  $teer 
nachSerufalem  an : allwo  er  glücklich  anfomt/ 
auch  fo  wol  hier  als  aller  Orten  unter  StBcegS 
alles/  was  DencfwürDig  ift/  fleißig  aufseichnet/ 
unD  hierüber  neue  £anD#$arten  reifet.  (St  be# 
jchreibtSerufalem  famt  allen  ©tdtten/  Sieden/ 
Dörfern/  ©oftern  unD  Oettern/  Die  er  im  ge# 


$uCair  ptt©ien|I  Dern^efihafffen  aus-.  tri 
aber  felbf  angeftecft  / unD  fiirbt  heilig  Den  1 
21pril  172.6* 


ge(o6ten  Haut. 

lobten  SanD  angetrofcn.  ©t  gehet  ht  Die  3E 
f e/  wo  ©htiflus  gefajlet : item  nach  3ericfoi 
ferner  ju  Dem  SorDan  : nach  Bethlehem : < 
Das  ©ebütg  3uDa/  unD  in  Dag  ©ofiet  ^ , 
Sabae.  2luf  feiner  SRucfreife  befucht  er  Na, 
reth,  Bethuliam*  Dothain,  Capharnaui 
Tiberias,  Cana  in  GalÜaea,  Den$Serg  Dem« 
(Seligleiten/  item  Die  £5ergThabor  unDC 
melus  &c.  @robl)eif  unD  ©ei£  Dern  §ürtf 
©er  neue  Tempel  oDer  Mofchea  Salomor 
<2fel  alte  unD  neue  2öutjDetmerc? : wie  ni 
weniger  Die  Ahnten  unD  £ebenS#£aujf  toieler 
werDen  ersetzt.  Q3on  Denen  Gittern  ju  3e 
jdlem.  £ob  Dern  PP.  Francifcanem  Dafelbjl 


Itief  aus  Myrten, 


Numerus  307* 

Nachricht  Dern  Miffionarien  Soc.  JFfu  $u 
Damafco  non  allen  ©encfwürDigfciten  Dicfet 
$aubt#©tatt  unD  ihreö  weitftchtigen  SanDS. 
Urfprung  norgenantet  ©tatt/  ihre  2luf#  unD  5lb# 
funfft : ©lütfwechfel-  3hre  Stöf  > Srucht# 
barleit/ Mofcheen,  ^auper/  Kirchen  unD  5Uter# 
tümer.  SöerjchtDenc  Oerter  unD  ©efchichten/ 
fo  laut  Der©.  ©ebrifft  in  Diejer  ©egenD  ftch 
ereignet/  werDen  erkläret  oDer  wenigjtens  be# 
rührt/  als  Da  fepnD  Die  Belehrung  ©auls  oDer 
Des  5Belt#2lpofe(S  fkuli  : Die  Dveinigung 
Naamans  nom^lufaij : Det^oD  Des  geredeten 
Slbels : Der©ig  Des  (Srf^NattetS  Abraham  it. 
non  Dem  ©unDs#Sluf  Q3on  Der  ©rabjtatt 
SlbelS/  Seth,  Noe,  Nimrods,  Cains,  Nefto- 
rii&c.  ©eltfames  ©ojier.  (Sin  SiBunDerbar# 
liehet  Stuf fo  non  Diefer  Nachbatjchafft  unter 
Der  (SrDen  b$  in  ^erfien  lauft.  Q)on  Csefa- 
rea  Philippi  unD  Dem  Urfprung  Des  3otDanS/ 
nebfl  anDern  ©enefwüroigfeiten. 


Numerus  308. 

Nachricht  Dern  MifTionarien  Soc.  J1 
ju  Alepo  in  ©prien.  ©iefe  dpaubb©! 
tnirD  befchriben.  3hr  fel)r  reiches  ©erw 
^ejehafenheit  Deren  Caravanen,  jumolen  l 
wenigen  allerprachtigfln/  we!d)e  Schlief)  1 
Alepo  oDer  Damafco  nach  Meccam  unD  b 
dinam  in  Arabien  wallfahrtet. 
beeDen  norberührten  ©tdtten  ju  beobacht 
betrug  Des  Mahomets.  ©eltjemx,  ^Oorf 
tigieit  ©OtteS  über  einen  Tusbergifchen  Sio 
unD  Defen  ©ohn  tn  Der  grofen  %artgrep.  i 
Yusbergen/  fo  übrigens  gute  Seut  fepno/  uoeri 
nor  klugen  geftellet.  Q)on  Der  ©tatt  Slnttoe 
ln  ©prien/  in  welchem  SanD  »iel  bif  hcr°  ^ 
fante  holder  famt  ihren  ©itten  allhier  j 
QSorfcbein  gezogen  werDen/  als  Die  Kesbin 
Naffarien  unD  Drufen.  ©eip  Dem  $ 

pel^errn.  ©welche  fchdne  ©ejchichten. 


(Snbe  tiefes  Sci^er^* 


S5e 


R~P-  C lau dj/  d'icarcl,  tSf\ 

■Land -Paffe  i 

übet'. 

Nrnut  Thebais 


*vcooa  , 


j yiaimv* 


Asab-V 


JJaear. 

-Haßei- 


CLO^TER  D 


, jl  E \ns\dler 

von,  do ptisciien  JVL oncheri  b cusohnct  • 
J-ici/zej  cn  P cZ  ird_z  J5  JKirehen  - G-loczcc 
■ JD  . .Einlaßr  -JTcnster  ■ JS  ■ Zweiten  . 
f/  ar te tz  jFjT  JLa/b  = cf  e/'aJt^eri e JUrunnquelt 


CXOSTXR  D es  HciUgen,  Einj-icllfnr.ANTO] 

-A..  ICir-ch  SS  Petri  und  Paitli.  SB  ■ Pirch.  des  p£ . A.ntorvt/ 
c Gic3un- C«.retic . BERG  Colzijvl 

D ■ Porter  Phurn,  . _^r-^sr  ^ 

E.  S clxlctq  --JJrucjce  ■ f' 

FEtn^^naterf  *>'\' 

I.jea»ht*£*rten  t yßNm 

K. S.XCanb,CapM,  ^/X  ~ 

L. lVeinj  arten.  ^ -V  Jj  ” f 

lK..-P*ltMa£m-  'N>  a\^±^T  #^>,S 

N.RCarlUcnZaäm.  m A 'TAC  ~ 


O-’Scch.rlwrubeuiUL- 
oder  Sdoa:  brodt. 


US  ein  - Garten 


d'/tob  ai 


©gtjpfeit. 


bereit 

P.  MISSIONARIORUM 

Soc.  JEfu 

Sö^rtnb  fo  2et)t',atä  ©etffcei^et 

Weit  / üßrtffctt  uni»  Bk& 

Bkföttttomgm 

mcpcnkt 

SJtfef  aul 

Numerus  30L  Litt*  A. 

©rftec  S3nef 

P.  Claudii  Sicard  bet  JVIiflion 
Societatis  JEfu  SSorffefjertf  m 
€st)pteru 
2ln 

>. Thomam Carolum  deFIeu- 
getagter  ©efeOföap  30@u 
flern/unt)  t)ern!^orgenlönt)irc6m 
lilioncn  Procuratorem  in 
rig» 

ejcferibert  $i>Cair  t>er  &aubv  QtAtt  itt 
nett  im  jMJ?r  1717. 

Snfjalt 

.rt  ^D|cp^  AfTcmanni  Bibliothecarius  Vaticanus 
etüonJKom  25efe&l  famt  mumtttfn  in  (So* 

? ^S9pten  olfe  ^>an&fd)vtfftcn  mit)  25fid)er  ffc 
bftlupe  Bibliothcck  einauffluffen.  Pater  Sicard 
)m  ptffaüg  uadibtüclrlicb  an  bte^?nnt)  nicht  allein 
o,  fonbcc  aud)  auf  bem  Sanb/  ba  et-  tf>n  erfütef) 

^ttönw  bei  $cü.  Macani , nad)mall  aber  burri) 

»iifn  Seiber*  Thebais  in  t)ie  Slöffer  öevn 
unb  Pauli  bt^  au  baliKot&e  2Jfcec  fuhrt  SDife 
rife  web  allster  mit  ad*  ihren  Umfnfnben  aul* 
be|d)noen.  (Sie  begeben  fid)  ben  2?.  mn 
m emanber  auf  ben  SBeeg/  fie  fommen  nad) 

«,  Band,  nnb  in  bieSBuffe  Unter  -'Thebais. 
m ihal  Gebei»  0nff?ßltcl)e  ohne  28affer 
yfluCn*  93on  i)C£  SEBufiftl  Bakara  o&fP  Sannur  s 
9fof>,  St  «(klein  Xjjj. 


2föb*ob«X« zetvZeibe.  ©rffel  9tad)M!age* 
tnbtfcr  SCufien.  $on  bem  »üben  Acaffi-g3aum.  (Sie 
gelangen  burd)  ein  Aachen  beö  Keleil  - fSergg  auf  bis 
SlüUfte  Araba  ober  Wagen^eibe.  (Spufjt  einel  alten 
Glotfer*.  Sn)epte^acbbl!agerinber£DB«ffen:  (Sumpf 
famt  einem  ^almen^ufd)  allba.  (Sic  erreichen  ben 
29.  vJiöt)  uralte giofi«brt^>eil.Antonü.  (Solche^ 
wirb  aulbutibig  befdiriben.  83on  benen  föergeu  Askar, 
£rab®’  «?reb’  sinaetm')  Kolzim.  Unterfdjiblicbe 
©rotten/  ©rafften/  £olen/  ©fein*  ©tormcl*  unb  QJor* 
Mp93ruch/  $|cf*unb  Derer  *©r  Wen:  fDZufcbtln/ 
JPftan^en/  trauter  »erben  nebjl  anbern  (Selffamfeiten 
berührt.  föovgebachfe  £>blra  nnb  ©rotten  ferjreb  ehe* 
oeffen  oon  £etl.  ©injiblern  bewohnt  worben.  2llle  Slra* 
ber  fepnb  ein  ©icbifehel  iKaub  = ©efinb.  (Selfiame 
^taljeit  aul  gelochtem  £eig.  liebeiWSlrt  bern  fieuti gen 
yjtondien  in  bepben  ©loßern  Antonii  «nb  Pauli.  sge* 
fdjrcibung  bei  Dothen  Sttcert.  SBaffer  * Quellen/  fo 
iimlich  gefaben.  <SfeWDel48rtmne.  ©troffen/  übec 
»elehe  bießinber  Sfrael  an  unb  burd)  bas  MeSDife 
auö  Sgppten  gezogen.  93on  bem  Slojfer  bei  £etl.  Pauli, 
fo  ba  2iger;glofIer  benähmet  wirb ; warum  bifel  ? £>ie 
Copnfdje  ^rieftet  lefen  ihre  Neffen  tmf$refier-'3DBein. 
©rotte  bei  |)eil.  Antonii.  gelle  bei  ^»eil.  Pauli  bei 
©infaltigen.  Stetiger  ©tjbei:  ober  $Drad)  Ouaral  ge* 
nant.  5S5unberbare^i§el(lein.  Sanb^arten  unb  ooU* 
fianbige  23efd)reibuug  bei  alten  unb  neuen  ggnttfenl. 
©er  23rief  R.  P.  claudii  sicard , welker  in  »ortgen 
©enb-©d)rifftcn  fidjsigard  genanthatte/  lautet  alfo, 

C’bwurbiger  Pater  in  Sbrifio. 

P.C. 

immcwa^enDe  ^u^enxjlfungeti 
unferet  Miflionen  geben  unö  Der^effaft 
ju  t&uny  Oßp  icb  bifywo  feine  Bett 
% öefum 


Num.  501.  An.  1717.  R.P.  Claudius  Sicard  JU  Cair. 

i . . JVC....  ..J  Cimvv  MiirhD  Mt 


fltfttntxnbab  ®««et 

ten  Bericht  von  tueuict  butd)  xßujic  tn 
Unter  ^Thebais  tängff  vollbradffer  fXctfe  &u  ei* 

«b«  beBiene  fc»  «N*  b(t  ©degenbe« 
unbtXu be/  »elc&et  s«  gmitflen  4 > ay« 
fttiBcrn  llrfad)  ««fr  Can-  9 Ä 
«iü  Bamit  id>  mein  SSBott  halte  / 


Sibanu*  gebürtiger  Maro  nit  fam  ungefähr  vor 

einem  Sabr  nach  Cair,  bamit  ec  in 

alte  fo  mol  Coptifche  al*  %abiÄe<fecbci|Tten/ 

wtScbe  et  auftteibm  tmB  Wec  Un!o(!m  web  t 


febmac  e*  fet>n  mürbe  fte  $u  gewinnen.  $leu 
Urfacb  babin  abjiuielen  wate  beffo  wichtig! 
je  qewiffer  mir  befant  if 1/  ba{?  fo  mol  ihre  o 

be^le^nbrinifd)ett^atriarcben|^eretnt3ui 

mit  ber  3lomifcl)en  Kirche  bie  Belehrung  5 
qanfeen  Königreiche  €gnpten  unb  bc*  Abyffii 
fcl)en  Kaisertum*  unfehlbar  nach  ftch  stet 
mürbe.  Sch  münfehte  ohne  bem  burch  eigi 
drfahrnue  &u  unterfujen/ wa*  ich  von  anbi 
Leuten  betreffenb  bie  »ffe  von  Thcbau  t 
berofelben  ©öfter/  bif  babin  nur  gehört  ha 
Me  fennb  bann  eigentlich  bie  Urfachen/ Dien 
vermögt  hoben/  obgenanten  #errn  Aflema 
auf  feiner  Steife  &u  begleiten. 

%8\t  brachen  ben  23,  SJJtav  17^.' 
Cair  auf.  2>er  fÄujf  unfern  bat  a 
benen  abtrünnigen  Gopten  einige  Unruhe 
meeft ; Saturn  verfugten  fte  ftch  m ihrem 
triarchen/unb  fetteten  ihm  vor/  bat?  ferne» 
burch  meine  ©efprach  mit  ihren  in  bet;  The! 
r.t.  .Jccrt.uun  sWimchen  tn  fein  a 


bienten  unb  ^rieftet*  m unierm^uu»»^  i^v»- 
big  unb  ©affreid)/  al*  im*  immer  möglich  ge^ 
roefen.  Sch  meiner  ©eit*  habe  mich  anerbot 
ten  ihm  bie  vornehmfte  ©actiffenen  btfer  Stofe, 

fcire^Sitte  in  bie  ©öfter  ber  SBuften  be*  g?eu. 
Macarii  geführt.  2öit  fanben  in  aü#  Dielen 
£) eitern  ein  Entliehe  Stenge  felffamet  unb  f oft# 
lieber  Büchern/  au*  welchen  er  btejerugen  aus- 
aeflaubt  hat/  fo  ihm  anjtanbig  maren. 

9 <$lad)  biefer  erften  Untcrfuchung  vateifete 
er  nach  ©vtien;  meil  man  ij>n  verftchert  patte/ 
ba§  er  bhfelbft  n benen  ©Aftern  unb  Kirchen 
*n£u  einen  t,««en  »imnBg  <u 
eben  tBaare  entbetfen  mürbe. 

5lbmg  gäbe  er  mir  ;u  verftehen/  bat?  er/  fo  halb 

eo  immer  möglich  fetm  tt!“öe/Ä^SS 
wxUte  Sa  er  brachte  mtch  bahm/  baf?  ich  mm 
verfprechen  müßte/  nach  feiner  ^«#«nfft  mit 
ihm  bie  gefamte©eburg  von  Unter^Thebais  ju 
burchmanbern/  bamit  er  attba  noch 
Äanbfchrifftliche  Coptifcbe  unbjlrabifche 
dtcr  auffuchen  unb  einfauffen  mogte. 

^ (gr  hielte  fern  SBot ti  unb  fettete  @ W 
Cair  nach  einigen  Monaten  mtber  ein.  Kaum 
batte  er  bei)  un*  eingefehrt  / alOec  mid)|ebet# 
ten  mit  ihm  nad)  benen  SBuften 

nuffenvon^iber#Thebais  |u  reifen,  ^jrfelbft 
mare  hiemit  nicht  übel  geholfen;  maffen  ich 
febon  von  langer  seit  her  gemungt  battj « 
fheil  von  (Sgt)pten#2anb  ju^^Möaf 
ich/  wie  biftheco  anbere  Coptfche  Ocben^ 
pdnner/  alfo  auch  bie  Stonchen  bepber^aubt# 

©bftern/  baO  ift  b<«  •£>«!- 

,!peil.  Pauli  ausmehmen/  unb  bie  patel  ihrer 


alle Coptifche  ooer ^gopnime 
oeö  Diofcori  Kehret)  ergeben/  unb  von  bet  att 
aemeinen  €hripd}en  Kirchen  abgetrennet. 
©ernmegen  hatte  id)  bereit*  mitvorgenommen 
mit  Sifen  ©eiftlichen  etmelch e rlauben*  # ©e^ 
fprdd)  ober  münbltche  5lbl)anblungen  an^uftel# 
Cum  hierbuwb  m erfahren/  m leicht  ober 


aeimctanrmuiüif 

ihr  Svat!)  unb  Dehnung/  er  folle  unfece  rc 
fite  9veife  aufaüeSöeife  verhinberen.  a 
aknge  ber  Patriarch  nicht  fo  meit  / fonbei 
anügte  fleh  allein  mich  bitten  ju  taffen  in  m 
llbbanbtungen/  bie  ich  etman  mit  fernen  9 
d)en  anftellen  borffte/  von  feiner  Sehr  / Jb 
Diofcoro  jumiber  mare/ efmaä  auf  bieg 
lu  bringen.  3<b  hingegen  hab  ihn  verft 
taffen/ W id)  befagten  ©eiftltchen  von  1 
anberifeach  efrnaö  vorftagen  mürbe  / ah 
Denen  ©runb^rticfeln  beo  ©hriftlid)en  ( 
benP  unb  von  bem  ^dL©ange(io/bas’  i 
ber  ^othmenbigfeit  |eine*  emigen  *peil|v 
m tragen/  bie  ©unb  m meiben/  ba*  © 
mürefen/  mie  auch  ©Ott  unb  feinen  %lc 
m lieben.  2luf  bife*  mein  ^erWc 
unp  ber  Patriarch  einen  offenen  ^rteff  er 
Kraft  beffm  aber  allen  OrbenP#  ^anne 
melchen  mir  fommen  mürben  / anbefop 
mit  aller  Siebe  ju  empfangen/  unb  bie  «t 
ihrer  ^ibliothecfen  uttf  ju  gef af ten.  , 

?Ö3ir  fei)nb  hierüber  auf  etnern^ 
©chiff/  fo  auf  bem  Nilus  miber  ben  k 
aufivert*  führe/  unter  ©cgel  gegangen, 
folaenben  £ag/  ba*  iff  hen  24.  0d 
mir  bei)  ber  ©täte  Benifonet  an/  welche 
©eit*  an  bem  Ufer  beö  ^il  * Stuf  » 
©tunb  weit  von  Cair  gelegen  ijt.  i 
fern  Ort  ift  bereif*  oben  im  X.  Shell/.« 
§5lat  §.  64.  Reibung  gefchehen/  unb  j« 
ter  bem  tarnen  Bonifoüef. 

?ö3tr  haben  ben  af.  Bemfonet  vei 
unb  fevnb  bemnach  m Baiad  einem» 
an  obgebachtem  ©trom  gelegenem  Soi 
aeftigen.  21Ul)ier  haben  mir  treue» 
aufgenommen/  welche  un*bt*  nt  bie 
bem  heiligen  Antonii  unb  Pauli  gegen 

lung  führen  folfen. 

TDen  26.  ©7ah  festen  mir  un*  ai 
©ameele/  unb  hatten  fein  anpeit*  © 
imeen  ebenfaU*  mit  unferm  ^Blunbev  w 


Num.jor.  An.  1717.  R.  F, 

^mif&et'ßlcidjcn^ia’enmitcciftcn&e^amcd^ 
ied)t.  Sßßir  öicticjcn  ecfllid)  auf  Dem  Dp 
liehen  Ufer  Des  Nili  anberthalb  ©tunD  lang 
icn  korben/  nachmals  aber  (endeten  mir 
$ allgemachsuDflengegen  Dem  (Singang  Der 
tigert  Des  <?>eiI.2(titomi7  meld;e  fonfl  aud) 
UPilDmis  vor»  Unter;  Thebais  genant 
D.  ©o(d;er  ^fam  fommt  »on  Dem  !>er/ 

: jroci)  Dergleichen  Säoüjfen  jmifchen  Dem 
then  OTcer  unD  Dem  ?fftl  * ©trom  gefehlt 
Den : Die  eine  jmar  oberhalb  Der  SSßelt#be# 
raten  ©tattThebae:  Die  anDere  aber  unter# 

);  jene  heigf<Dber#  Thebais  / Diefe  aber 
>etv  Thebais. 

£>iefe  festere  SBüffe  tfi  betmaffen  befant/ 
nid)f  ba(D  ein  Sttenfd)  anjutrejfen  tfi/  Der 
Derfelben  nichts  gehört  hatte/  obfehon  fehr 
ig  »on  ihrer  mähren  ^efchaffenheit/  Sange 
weite  famt  anDern  UmjldnDen  etmas  $u# 
IfigeS  ju  fagen  miffen/  mithin  auch  »on  De# 
heutigen  $ags  bafelbfl  mohnenDen  $D?on# 
unD  CinftDeln  fein  richtige  ^unbfehafft  ha# 
fortDer  ihnen  Die  ©ach  sank  anDerfl  / als 
n fleh  felbff  i|f/  einbilDen. 

Sleichmie  ich  nun  Diefe  Sdrjber  felbff  Durch# 
Dert/unD  alles  genau  nicht  allein  in  DenSlu# 
hein  genommen/  fonDer  auch  fchrijftlich  an# 
;rcft  hab : alfo  übetfdnde  ich  hiemit  Euerer 
»ürDen  eine  ausbünbige  mit  ihren  richtigen 
(Ten  belegte  ^efchreibung  Dern  0offern/ 
gen/  $ba(ern/  ©alfs#unb  £ald#  Oruben/ 
imen/  Krautern/  Mineralien,  gieren/  unD 
)aubt  aller  mercfmurDigen  Gingen/  fo  in 
hnten  greifen  Sßuffeneoen  anjufreffen 
: allmo  »or  3dten  ein  »iel  anbereS  23ug# 
i/ als  heutiges  f£agö/  bluhefe/  meil  nemlich 
eSOßeile  Die  feieret)  Das€(ojter#Seben  fehr 
afftet  unD  »erberbt  hat. 

)ie  aUhier  bepgefügte  SanD#  harten/  fo  (£u# 
-himürDcn  unter  mdhrenDer  Sefung  belie# 
n^ufehen/  mirD  alles  / mas  mein  Seher  et# 
unDeutlich  betreibt  / fatfam  erfldren. 
(feilet  unter  anDern  Euerer  ShrmürDcn 
öerter  »or/  ßenifonet  jmar  auf  Dem 
Zeitigen/  ßaiad  aber  graD  gegen  über  auf 
>|fmerts#figenDenUfer  Des  feSlug ; Der 
e Ort  fiehet  auf  einer  ©anb#(Sbene/  mel# 
Z),big  in  DenOvachen  Des  $halS  Gebei 
kei)  erjfrecft.  SBir  reifefen  über  jeßtbe# 
öanD'Slache  in  gemelDetes  $hal  jmtfeben 
bergen  Durch/  fo  Daffelbe  gleichfamfeer# 
n ; Der  höhere  £5erg  $ur  Rechten  heigt 
i oDer  X3Daf]er#@tube : Der  anDere  unö 
re  $ur  finden  mirD  Hajar-MufTum  Das 
arcf ; Stein  genant. 

1 Diefem  $hal  fepnD  Dreh  oDer  »ier  2öaf# 
:mahrnujfen  ju  fehen/  alle  in  Den  Seifen 
auen/  unD  nicht  meit  »on  einanDer  entfer# 

• J^n/  melcher  Diefe  Säger  anfüllet/ 

Se  Rethen  mit  ftch/  fo  Dem  Gaffer 
ißltedifeSarb  mifthetlt.  5luf  Mittag  lang# 

- bei)  Dem  erffen  5ßafferdteffel  an/  fo  einer 
ne  gleich  fihet.  Sie  dbifc  mare  einerseits 
ofepb  Stsetyin  XUZ. 


Claudius  Sicard  ju  Calr,  3 

unerträglich/  ötiDerfcitö  aber  megen  Abgang  ei# 
niges  WumS/  moran  es  Diefem  fahlen  $hal 
gänzlich  gebricht/  nicht  Dergefingffe  ©chatten/ 
an  mcld;emmir  uns  miDer  Die  flard#brennenDe 
©onnen#  ©trahlen  haften  bemahren  fünnen. 
pod;  trifft  man  efmelche  hin  unD  miDer  *er# 
ffreuefe  fleine  ©frguch  unD  trauter  an;  allein 
Dteft  maren  nicht  fähig  uns  miDer  Die  brünjfige 
Sufft  Ju  befchirmen.  ^ichtSDeffomenigererblicf# 
ten  mir  einen  meif#her»or^agenben  Seifen# 
©choof/ Der  einen  $iinlid;#füblen  ©d;affcn  »on 
fich  auf  Den  SOfos  marffe.  SBir  beDienten  uns 
fold)er  @e(egenl)ceif/unD  (egten  unsaüDa  fo  lang 
niber/ big  Die  grobjfe^ilmurDe  »ergangen  jet)n. 

r Nachmittag  gegen  »ier  llhr  faffefen  mir 
mfchen  Wfuth : begaben  uns  miDer  auf  Den 
«nt>  btPm  fo  gar  Den  ©üpfel  Des 
Gebei-^5ergs/ Den  mir  in  einer  ©funD  erregt 
haben.  entbeeften  mir  auf  aUen  ©eiten 
ein  unermeffene  Slache/  fo  »or  Seifen  flkara 
oDer  2^ü^e#^eSö/  heut  aber  Sannour  oDer 
heiff.  tiefes  iff  mm  fieinicht 
unD  folgfam  unfruchtbar/  melche  UntugcnD  Der 
ganzen  ?U3uffen  anflebef.  ®er  3vegen/  fo  im 
^ater  offters  fid)  Darauf  ergiegt/  macht  un# 
terfd;iDltche  ©chmaHbad;  / Die  er  mit  ^Baffer 
poar  reid)(ich  anfüllet/  meflfen  unerachfet  fte  im 
©ommer  miDer  austrüefnen. 

m haben  ju  unferm  ^acht#Sager  Den 
utiferS  ©eDuncfenS  bequemefien  Ort  Den  0.7 
0}?ap  2lbenDS  auSermehlt/  unD  hierfelbfl  »on 
Dem  mitgebrachfen  Sebens#^5orrath  Das  D?achf# 
mal  eingenommen ; fold)er  befiunDe  in  3mo# 
baden  oDer  ©d)#^5roD/  in  5hds  unD  gefalhe# 
nem  Sifch-  Söir  fepnD  mit  Der  ©Jahljeit  balö 
fertig  morben;  Dann  gleichmie  uns  DieDvuhe 
nothiger  mare/  Dann  Die  Nahrung : alfo  hat 
uns  Der  ©cblaflf  aübort  auf  Dem  ©anD#^o# 
Den  gäbe  uberfallen/  noch  hip  Den  anDern  £ag 
in  Der  Stuhe  »erlaffen. 

©en  *8.  Dito  fepnD  mir^mo  ©tunD  »oc 
anbrechenDem  ^ag  »on  Dannen  aufgebrodkn. 
Unfer  Vorrat!)  an  £ebenS#?0Jifte(n  mare  hod;ff# 
nothmenDig/  meil  man  meDer  auf  Dem 
JelD/  noch  auf  beffen  bügeln  nichts  Dann  mil# 
De  Acaliias  ober  2ld;aiiabdum/  an  Dtefen  aber 
nichts  als  Corner  unD  fo  magere  Blaffer  gn# 
Det/  Dag  fte  einen  fehr  fd;t»achen  ©chatten  ge* 
ben/mifhin  Den  ^OßanDerSmann  miDer  Die  feueri# 
ge  ©onnen#©trahlen  mentg  befchü^en. 

S)iefe  meitldffige  Gbene  Sannur,  über  mef# 
che  unfer  gug  immer  forfgienge/  enbef  ftch  an 
Dem  iveleil  - ober  vielgeüebten  ^erg  ; Dann 
alfo  mirD  Diefes  ?U5orf  »erDoümetfchef.  ‘ Ser# 
fclbe  öffnet  ftch  in  bereiften  nach  ber&uer  »on 
etnanDer/unD  geffaffet  einen  Aachen  oDerQrbal/ 
Durch  melches  man  auf  ein  anDere  ©anbgache 
romf/  foAraba  Das  iff  tPngcn/  ober  Deutlicher 
$u  repen/  Das  genant  mirD. 

-e  S^tberuhrtc  Slache  (auf melcher  tch  über 
funffjehen  ©tunDen  metf  ba(D  gegen  korben/ 
balD  gegen  ^orD#Offen  geretfef  bin)  erflredf 
ftch  gegen  Mittag  noch  meiter  hinaus;  gegen 
51  a Sßeften 
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SCGeflen  Wfcbffe  bon  Denen  bergen  Keleii  mb 
Askan , gegenOffen  bonbem  ©eburg  Colzim 
ftefchloffen. 

583ir  fepnb  Durch  borbebeutetenSXachen  DeS 
«SergS  Keleii  auf  Das  tDagen*  $clb  eingejo* 
gen.  Unfere  Weeg^ühtet  roifen  uns  noch 
m>o  ©tunb  weiter  fut  ftch  biß  an  einen  auSge* 
trüefneten  35ach*©raben/  bet  uns  über  Sftacht 
anffat  eines  25etl)S  bienen  fette.  ©o  !>art  nun 
Diefes  Säger  wäre/  bat  es  uns  Dannoch  nicht  fo 
febr  geplagt/  als  Der  töblid;e  2)utff/  weichen  ju 
(ofehen  wir  fein  Mittel  gefunden  höben.  3ebeS 
unferer  bier©ameelen  wäre  mit  einem  leDernen 
Waffet*©acl?  belaDen : jwet>  hatten  wir  aus* 
gelahrt/  unb  berlieffen  uns  auf  Die  jwep  übrige/ 
welche  (entere  aber  bon  unfern  ©ameehSfttech* 
ten/  ich  voeif?  nicht  warum/  mit  einem  berge* 
ffalt  fehmaefenbem  SeimOebl  waren  gefchmiert 
worben/  baß  Deifclben  ©effanef  fo  gar  in  baS 
^Baffer  gefchlagen/  wir  aber  lieber  Den  £>utff 
ettragen/als  uns  an  folchem  entweber  tob  ober 
franef  trinefen  wollen.  . 

35et>  Dem  ©intrit  Des  SPageit  «feite  Araba 
hatten  wir  rechter  $anb  Den  ©tein^aujfen 
eines  alten  ©(öfters  juruef  gelaffen. 

£)en  28.  9Xat;  fepnb  wir  noch  bot  Der 
sj^orgenrothe  weiter  gereifet ; bet;  bero  liechte 
wir  einen  Dicfen  3§ufcf;  bon9)alm*  Daumen/ 
fo  an  Dem  3uß  Des  Keleii  - 35ergS  über  hier 
©tunb  weit  bon  uns  läge/  entbeert  haben. 
Unfere  Weeg*  Weifet  bescherten  me/  baß  Die* 
feö  Walblein  auf  einem  ©umpf  flehe/  beffen 
©ewaffer  obfebon  ein  wenig  gefallen  bannoch 
gut  m trinefen  wäre.  Wir  begaben  uns  etlenDS 
bahm/unb  föhleten  unfern  auf  Das  aufferfte  ge* 
fommenen  Sburft  fchier  eben  fo  begierig  ab/  als 
Die  Jl'inDer  Sfrael  ben  ihrigen  bep  Der  frifmen 
Q,ell/  fo^lopfeS  am  bem  truefenen  Seifen  w* 
bot  geleitet  hatte,  tiefer  geringe !$toft  ertheüfe 
um  nach  einer  üblichen  wtettigfeit  neue^raff* 
ten.  Sbarum  giengen  wir  unferS  Weegs  mit 
oerboppelfen  ©dritten  hurtig  fort/  Damit  wir 
in  bem  ©loftet  Des  dp.Antonii  fruhejeitig  an* 
langen  mdgten;  fold;eS  fönten  wir  wegen  etli* 
<fien  wiewol  niberen  Rubeln  bon  ferne  nicht  er* 
fehen/  biß  wir  untere  ©amecl  hefftiger  angetri* 
ben/  unb  biefe  fo  Weltberühmte  als  uralte 
©inftblerep  gahltng  bon  weitem  erblicft  haben. 
3)a  ritten  wir  immer  ftdrefer  fort/  unb  langten 
bafelbft  noch  Vormittag  gtncflich  an. 

S)amtt  ich  nun  ^uercr  »J£J?rwurbert  bie* 
feg  obwolen  höd;ftgelobten/  batmoch  wenig* 
befanten  Orts  ein  fo  cicbtige£3efchreibung/  als 
je  möglich  ift/  überfchicfe/  l>ab  ich  Denfelben  auf 
Rapier  orbentlich  abge  jetebnet/  unb  ben  5lbriß 
gegenwertigem  SSrief  bepgefd;  (offen. 

Wobep  bor  allem  ju  wiffen/  baß  biefeS 
(Hoffet  unb  beffelben  ganße  ©egenb  bem  5lug 
nichts  anbers/  als  lauter  entfehlid;e  ©achen 
borftellen/  welche  DenSrembling  mit  einer  heili* 
gen  3ord;t  erfüllen. 

$lan  trifft  auf  Denen  bergen  Colzim, 
Keleii  unb  Askar  ein  groffe  Stenge  unterfchib* 


liehet  ©rufften/  #olen  unb  ©tuben  an/  we 
wie  Der  Slugenfchein  bezeugt  / bon  ^Dlenfc 


fepnD  gegraben  worben/ unD  jwar  an  berget 
abgelegenen  Orten/  Da0  bie  ©c 


— k — oonnen*©tral 

biefelbe  faum  berühren  mögen,  gwifchen  eii 
©ebürg  bi{?  &um  anbern  finbet  man  nichts 


ein  obes  ©anb^elb/fo  webet  angebauet  r 
bewohnt  wirb.  Su  <2r 


guenbbiefer  flache  an  1 

§u§  beS^ergS Colzim,  unb  jwar  in  bem 
geficht  Des  rothen  SWeerS  (welches  piji 
je^tgenantem  ^Serg  Colzim  unb  bem  @et 
Des  fteinichten  Arabiens  ligt)  ffehet  bas€li 
Des  heiligen  ©nfiblers  Antonü. 

änbem  ich  nun  borerwehnte  ^)olen 
mercffamli^  betrachtete/  iff  mir  borfomti 
fff)  felje  eben  fo  biel  heilig«  Antonios,  Pai 
Hilariones , l’aphnutios , Ammones  unb 


bete  gottfelige  2Ut*Q3attet  aus  benenfelben 
bor  raed;en/  weld;e  bor  Seiten  biefe  WilDm 


t 


bur<i  ein  fo  arbeitfames  als  bußfertiges  i 
geheiliget/  hierburd;  aber  bas  3veich  ©0^ 
ileidffam  mit  ffürmenber  #anb  eingenom 
iahen. 

Unflat  folcher  geiffteichen  Bannern  h 
wir  Coptifche  (bon  Der  allgemeinen  SCircf 
trünnige;  Mönchen  angetcoffen/  welche  in 
Umfang  Des  ©(öfters  Sanfti  Antonii  ihre 
unb  Seben  berjehren.  Wir  berlangten  in  b 
be  eingelaffen  ju  werben/  unb  fugten  bas> 
hin  unb  wiber  fo  lang  ; biß  unfere  ©ai 
Unecht  uns  berfid;ert/  baß  wir  rings  bi 
weber  §b«t  nodh  ©ingang/  fonber  aUec  £ 
ein  immerwdhrenbe  hohe  9vings*  flauer 
hen  würben,  ©ie  rebeten  Die  Wahrheit : 
ffaltfam  Die  ewige  ^ord;t/  in  welcher  Die 
Dens*$?dnnet  ffeefen/  bon  Denen  traben 
ans  Der  £)ieb*unb  fXauberet;  ein  >f?anbr 
machen/  plö^lich  überffllen  unb  geplünbei 
werben/ fie  gezwungen  hat  ftch  bon  allen© 
ohne  einige  Pforten  einjumaueren/  unb  n 
Dergleichen  Unfälle  in  ©icherheit  ju  ffellen. 

S)iefe  Q3orfichtigfeit  wirb  nid)t  allein 
hier/  fonber  auch  in  Denen  ©löffern  Des  33 
©inai  unb  Des  /f).  Monnas  beobachtet/  ] 
le^term  Der  $.  Pithirio,  wie  Rufinus  in  |i 
©efd;ichfen  bejeugf/  borgeffanben  iff. 

Unfere  Weeg*Weifer/  welche  beffer  alt 
wußten/  wie  man  ftch  allbier  anmelben  1 
hüben  ©tein  auf : warffen  folche  über 
Raiter  in  Den  ©loff erwarten/  unb  fchwei 
nebff  aus  boller  ^ehle  fo  ffarcf/  biß  bie 


cheti  unfer  fepnb  wahr  worben ; bann  $ 
‘ iieff  " 


hierauf  iieffen  ftch  auf  Der  3$ruffwel;r 
überaus  hohen  hattet  etliche  Mönchen  ß 
welche  mit  #anb* beuten/  unb  hallet  ©t 
uns  hteffen  wiüfomm  fepn.  ©ie  Iieffen  j« 


eher  "Seit  ein  groffes  irfbene  Waffer*@ef 


an  einem  ©trief  ju  uns  herab/  wol  wif 
bäs  alle  bep  ihrem  ©loffer  anlangenbe  S«1 
ling  bon  Dem  Sbutff  heftig  gequält  »et 
wie  bann  uns  biefer  ^runef  über  Die  nt 
wol  iff  ju  ffatten  fommen.  ^)iernechß  I 
wir  ein  Stoffen  Svorb  herab  fahren/  in  w 
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cCameebSDiener  ung  eingefefcf/  Die  Mönchen 
'er  mittelp  einer  SBinDen/  fo  t >a  auf  einem 
t’cfer  hinter  feiner  23tupmehr  punbe/  an  Dem 
eü  bif  ju  einem  genfer  aufge&ogen  haben/ 
rcl>  melcheg  mir  in  Dag  Clofer  etngefttgen 
nD. 

‘ @0  balb  Der  Obere  itnferer  2(nfunfft  mare 
■ichtet  morDen/  Farne  er  eilenbg  herbei;/  unD 
pfüenge  un^  bÄ  3cl>  hablhm  Dag  2lmt 
D Die  QJerDicnffen  Deg  #errn  Aflemanni 
tfenbart.  Sttach  Diefem  erpen  ©ruf  giengen 
: in  Die  Kirche/  unD  »errichteten  aUDa  unfer 
bete ; Der  2lorp eher  l>qt  famt  feinen  ©eipli? 
« ung  Dahin  begleitet.  Q3on  Dannen  fepnD 
in  ein  jmar  fauberg/  aber  fehr  armeg  Sim? 

■ geführt  morDen.  ©en  SlugenblicF  preef? 
per)  Mönchen  über  eine  Q)infen^a£en  ein 
nie  2)e<Jen  auf  Dem  SSobcn  auö/  fo  ung 
:at  eineg  Jifch?$uchg  Dienen  muffe ; pe  W 
auf  Daflelbe  fünf  bif  feefjg  ©cbufieln/ 

) in  albDiefen  nur  einerlei)  ©peif/  fo  Da  in 
tn  mit  2$afTer  tmb  5«cfcmrti<Del  gefoef;^ 
$eig  bejhmDe/  über  melchen  fie  jmep  ober 
1 Soffel'poll  #i$nig  auggoffen  haben.  §u? 
rr  ijt  an  Ikrmt/  fo  Die  Lateiner  Sefa- 
n rtemter»  ; es  treibt  einen  f>ol)en  &tm> 
rotbe  ÖJ4ter  mit  grauer  Blühe/ 
efee  famt  Dem  Saamen  in  ememÄnopf/ 
Der  £TCag  ? Bannten  / wrp^ioflW  tfl. 

' OiefemSaamen  wirb  ein  Harce/weip 
mb  wolgefc&tnacf  ea  (Del  erpreßt/  wel# 

; Die  (ggypeier  gern  in  i&ren  Bpeijjeii 
ef|en/  weil  ea  wo!  nennet  «nD  fett# 
bt. 

Der  Q3orpeher  laDete  und  ju  Diefem  ^ifch 
l>ag  iP/  er  gäbe  ju  oerflehen/  mir  folten 
iach  Dem  SattDg?£5raucl)  auf  Creu^meig? 
)rdncften  guffen  auf  Die  (SrDc  niDerje^en/ 
(olchen  $eig  genieffen.  2)er  bittere  #un? 
abe  ung  einen  folchen  Sufi  ju  effen/  Daf 
Diefe  OTafseif  jimlicf)  mol  gefchma'eft  hat. 
eben  marDen  einem  jeglichen  aug  ung  jmo 
lalen/  Die  eine  mit  $Bein/  Die  anDere  mit 
- gereicht ; imD  Dif  par  $um  Seichen  ei? 
MiDerbawn  ®)r/  melche  nur  Denen  por? 
(len  ©aflen  pflegt  ermifen  ju  merDen. 
tochbem  mir  eine  Seif  lang  auggeruhef/  ha? 
eie  Dag  gan|e  Clofier  befucht/  melcheg  ich 
'ach  5luomeifung  meiner  bepgefchloffenen 


5lbt  Antonio  gemeldet. 

e .3? wbtigung  Diefer  Dem  Q$au  nach  per? 
a^tlichen^irchen  muf  ein  ^remolfng  nothmen? 
Dtger  Steife  mit  5lnDachf  entjünDet  merDen/ 
mann  ihm  Die  Mönchen  aug  Dem  $?unD  ihrer 
^orfahrern  lagen:  ^ger  hm  t DergroP^ciUgc 

“«p  » MN  n«(fcf«lget  Mac®- 
nus . 0icr  Pofthumianus  gebetten ; welcher 
^*3tere  Des  &eti.  Macarii  junger  ge w eien/ 
wnD  fnnff»  tnupnD  (ginfiDiem  vorgeünn# 

Stehen  fermD  mS 
eineg  llemen  Smrfchem©angg  mit  einanDir Ter? 
cmwt/  in  »effen  Witten  cfn  StWTÄto 
«#».*»  «n  ©löctlein Mögt/  fo  mit  m 
Derthalb  ©chuhe  Durchfchnitfg  breit  ip. 

^urefen  murDen  anDermertig  Dergleichen  ©e? 
laut  nicht  geD ulten/  in  Denen  SBuflen  aber  nmi? 
menfteeg  nicht  fo  genau  in  acht, 

. vficht  meit  oon  Denen  jmep  Kirchen  Pebet 
g»  tnerecttchfcr  ^hurn/  Deffen  ^bor  pon  Der 

*!?  ®Wter  erhoben  ift. 
©olcher  ^hurn  tfl  gleicpfam  ein  fleine  ?Suta? 
Qlepe  unD  ©cfurmpatt/  in  melcher  Die9)?6n? 
^en  thre  Sucher/  unD  alle  Fopbare  Sahrnuffen 
bemahrenmeaen  emiger  gorc bt/  Die  Waben 

nT  nu,:  cin  Wehen  ifl)  m^g" 
ten  gahling  Fommen/  Die  fKinggmauer  über? 
fleisen/  «n£>  M ©ofletfnmt  Denen^  hmZ 
nem  «lÄoauben.  Sncum  ifl  erwetmfeexbum 
mi(  «net  Keinen  CnpeBen  »ttfeben/  in  wcE 
n«e«  fofibnw  ÄKben^etntf)  Mtfpekt  S 
nllroo  awS>  Bie  Wonnen  iljten  ©ottle  SDienfi 
finiten  roueben/  ßollc  fie  oon  Denen  eKnubctn 
nngefltfen / unD  in  Diefem  ®b&ümgbS' 

»STÄ 


' befchreiben  mill. 
n Ritten  eineg  jimlich  groffen  inmenDi? 
)ofg  fepnD  jmo  Kirchen  ober  oielmebr 
(en/  Derer  jegliche  jman^ig  bif  Drepfig 
he  lang/  hingegen  um  ein  guteg  fchmaler 
Sch  Darf  an  Denenfelben  nichfg  rühmen 
ig  Sllterfum;  meil  fte  finper  unD  nach 
: 3lrt  fchlecht  gebauef/  ihre  ?03acnD  aber 
nit  Pielen  Doch  feht’  rufigen  ©emdhlDen 
chmucFt  fepnD ; folche  ©chmar^e  Fommt 
it  gjlenge  SOBepherauchg  her / fo  man  in 
Capellen  unter  Dem  ©ottg?2)tenp  ohne 
njunDet.  S)ie  eine  ip  Denen  5ipo? 
€tro  unD  Paulo,  Die  anDere  aber  Dem#. 


habi^ por  einigen  fahren  in  Den  n CI« 
Der  S33upen  pon  Nitria  gefehen.  ' 
Stilen  Dem  9)?dnchen  ppnD  in  Dem 

ISiÄÄÄSSteS; 

ffiaiTm  ^ ft  «innnDcc 

lapr  lajfen.  Spag  Refektorium  ober  ©oeifo 

?i  j3«  SSacf-Ofm/  Dec  @oD?S5tunn 

^ me ttttn  ein  »Dt  (dm  ofme  Unterlag 

SG<#t  feboptp  unD  nnbete  ju  Dinen  Ssmi> 

aemtangewiDmetc  ©ebdulwiben  ibceeS 

«em  SIlbDife Sm/WSttamlmZ 
Dero  ©ebmien  unD  ©offen  snfqmmen  oenom, 
men  gleichen  einer  Fleinen  in  Der  ?SDöpen  eS? 
famlich  erbaueten  ©tatt/  in  melcher  Dag©tiife 
temeigen  ^:ag  unD  flacht  feifig  beobachtet 

Simlich  grofTen 

©arten  / Der  auf  Drep  ©eiten  um  porgebach? 

Hßt/  unD  mit  bemfelbeneinmeif? 
fchichtigeg  Q3ierecF  augmacht/  melcheg  etmann 
^^^  Snchart  CrDretcbg  einnihmf. 
SbieTOnchen  pfänden  in  befagfcm©arfen  fap 

% 3 allt 
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afle$ud)en*unD  ©glat*Sftduteriu  ejscnen 

^Rotf>t>urfft ; roie  nie ht  wenigecSDattel^ferM^ 
Slbricotten*  unD  sjJlarillen^aume : Stern  ©f. 
Soanneß*35roD*oDer  ^oefe^ornev  ^ joaum 
fonft  Siliqua  unD  Ceratonia  genant/  nebfi  ltn* 
Yen  unt)  anDern  Dergleichen  nu^baren  ©ewach* 
jen-  ©ie  haben  unß  pon  frepen.  ©tuctener* 
mahnet  felbjl  pon  ihren  fruchten  nach  geliehen 
öbmbrocfen.  @0  befinDen  fiel)  tn  Dtejem  Um* 
fang  auch  iwep  2Bein*@drten/  auß  melden  fte 
einen  fcbwachen  ©d>ieler*S(Bein  erpreffen/  unD 
folchen  für  Die  ^orr:ci)mfTe  ©ajl  aufbehalten/ 
Denen-  fie  biemit  ein  fonDerbare  ©br  antbun 
sollen,  ©ie  liegen  trinefen  ntd)tß  alö 
fgßafler/ihre  pier$aubt>Sejl  altem  außgenom* 
men/  an  welchen  Der  ?£Oein  ihnen  pergonnet  tff- 
daßSBafla*  flicht  Durch  DrepunterirrDtfcbe  p 
molbte  ©chlaucl)  Pon  eben  fo  Dielen  gellen 
öuß  Dem  35erg  Colzim  fo  wol  m Die 
ftatt/  alß  in  Die  ©lofler*  ©arten  / welche  hier# 

Durch  fatfamlid)  angefeucl)f et  werDen. 

difeß  Gaffer  ift  par  fchon#flar/  Doch  et* 
maß  gefallen  / welcbeß  aber  Der  ©efunDbett 
uichtß  fehaDet/  noch  alfo  wioerwertig  tfl  / Da$ 
manfich  Deffen  mit  Der  Seit  nicht  gewobnete. 
2lUe  fcdffer  Difer  ganzen  ©egenD  fepnD  folcbcr 
©alh*©auere  unterworffen.  » . _ 

©ebier  in  Bitten  Deß  grofTern  ©arfenß 
ftehet  eine  ju  <St>ren  Deß  ^eil.®nftDlerßMara 
errichtete  f leine  Capelle  / Der  em  Sunger  Deß 
Äntonii  gewefen  «1  ©«et  auß/  wie 
«ine©inftDlerct)/  in  welcher  Die  ^onchen  nach 
belieben  offterß  erfcheinen  / unD  Dafeibfl  tbr 
©ebett  perriebten.  ©ie  hat  pep  Slltar;  et* 
vodebe  ©infehrifften  an  Der  flauer  geben  m per* 
ftehm/  Dah  einige  Meiner  auf  Denenfetben  $>M* 

SeUfÄem i<$  tW*  rt 

cen  aeffeUet  hab  / ifl  im  notbjfl/.  auch  DefTen 
Anwohner/  Der  flehe  Die  OrDenß*®  lanner/  $u  be* 
Treiben  diefer  nun  haben  wir  nicht  mehr 
«IßSünfieben  iu£auh  bep  unferer  ^mfunfft 
onaetroffen/  unter  folchen  aber  nur  iwep  ^rie* 
«er/  Derer  einer  Der  Obere  felbfl  ifl.  Sbre  Sikv 
tmng  bed«  erfi(ict)  in  einem  JpemD  mrömeiffet 
SBolle/  alßDann  in  einem  furzen  Unter  *3vocr  auß 
fctaunerSBoUe/  unD  einem  mit  weiten  fermem 
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fonDer  bleiben  auch  bet)  Der  £eil.  SW  / wat 
fte  folcbe  entweDer  lefen  oDer  hören/  jeDerjeit  t 
Decff 

sftun  fchreite  ich  SU  ihrer  Sebenß  * 51; 
Sbre  i)aubt*3vegeln  DerbinDen  fte  jum  ©ehe 
fam/  lur  Slrmut  unD  ^eufchheit : ferner  in  De 
hofier  ftch  Deß  Sleifd)*  ©fleuß  iu  enthalt« 
mie  auch  Daß  ganhe  Sahr  hinDurch  |u  falle 
auffer  Denen  ©amflagen/  ©ontagen  unD  D 
oflerlicben  Seit : item  Die  geifiliche  wSeit 
aufrecht*ftehenD  nach  morgenlanDifcher  m 
fprechen ; nicfUßDefi  oweniger  ifl  ihnen  erlau 
ftch  auf  ihren  ©teefen/  fo  oberhalb  gleich  eir 
Bruche  einen  Smerch  *©tab  oDer  £anb*«p 
hat  / auftutehnen.  Su  Dem  fepnD  fte  fcguU 
um  Mitternacht  bet)  Der  gefungenen  fetten 
Dem  ©hör  ju  erfcheinen:  in  ihrem  ÄD  unai 
gelogen  auf  einer  geflochtenen  detf  &u  hg« 
ftch  alle  Fracht  bunDect*  fünfzig  mal/ mit  d 
5lngefichf  Jur  ©cDen  unD  mit  außgefpanntenü 
menniDer  ju  werffen  / auch  eben  fo  offt/  Da 
wiDer  aufflehen/  ftch  mit  Dem©reub  su  leicpn 
dergleichen  ^RiDerffur^ungen  werDen  allf 
MiTctvoia  Metanoea,  Daß  ifl  £3u$  benahtt 

diefe  Goptifche  9}lond)en  fepnD  nicht 
Don  einerlei)  ©efpunfl;  inDem  einige  auß  if)! 
anDere  an  ©trenghdt  Deß  Sebenß  ubertce1 


unD  ftch  ju  einer  hohem  ^oUfommenheit 
fennen.  ©ie 


aber  eine  blühen  auß  roth*  oDer  ^Repel*  blauer 
SßoUe.  die  ifl  mit  einem  wetfcunD 
[>lau*geflreifften  ^urbant  umwunDen.  der 
braune  Unter  *3vocf  wirD  mit  einem  leDernen 
IS  mittelfl  einer  ©chnaU  anDie^enDen 
mgeflrengt.  die  ©chuhe ■ fepnö  bep  Denen  et* 
nenrotb/bet)  Denen  anDern  fd;warh;  fte  liehen 

Selbe«  auö/  fo  oft  fie  in  m Sitcf)  ob«  m ;b; 


Si  Ären,  ©ie  entDecfen 


tciuieu.  voit  unterfcheiDen  ftd)  dou  Denen  u 
gen  erfllid)  Durch  Daß  fo  genante  Pallium  c 
Den  manuM  fo  eine  gewiffe  5lrt  leö« 
Scapulieren  oDer  B£to«lter*^4ngen  ifl : ) 
cheß  fie  balD  Daß  tÄngUfcfee.Bleib/  ba(D  Asl 
nennen  uon  Dem  übel  außgefproohenen  ©r« 
[eben  SbÖort  fo  ein  BlaD  beDet 

©old;eß  Engels  aUetD  hangt  oon  Di 
©chultern  fo  wol  hinten  auf  Den  Övucren/ 
pornen  auf  Die  ^3rufl  über  Den  braunen  Uti 
roef  herab,  ©ß  hat  Pier  ©nDe  oDer  ©cfi 
mit  pielen  ©reuten/  Die  einanDer  aufperfch« 
SSßeife  DurchfchneiDen/  gejeichnet  fepnD.  » 
nun  Dergleichen  t&iglifcbtn  tl’ 

ifl  m härterer  Saften/  flrengern  ^upwere 
unD  längerem  ©ebett/  alß  anDere  Mönchen 
bunDen ; $um©rempel  er  muh  Reh  t>rcpl)un 
mal  in  einer  jeglichen  ^Rad)f  auf  Daß  mm 
niDcrwerffen/  unD  eben  fo  Piel  mal  Daß  ©t 
machen.  S^h  fragte/  wie  piel  OrDenßÄwt 
in  Diefem  ©lojler  Die  ©rlaubnuß  empfat 
hatten  befagteß  Äskim  $u  tragen  ; woran 
mir  geantwortet/Dah  Dererfelben  nur  Deep  t 
Pier  waren/  Die  ich  aber  nicht  gefeben  hab / 
fte  eingesogener  unD  cinfomer/  alß anDereiei 
folgenDß  por  Denen  ©djlen  leichter  du 
nii$  erfcheinen.  ^ r 0 

SBann  ein  DermafTen  harfeß  95u§*i< 
alß  Die  Mönchen  Diefeß  ©loflerß  S.  Ant 
fuhren  auf  Dem  reinen  ©atholifchm  ©w: 
gcgrünDet  wdre/wurDen  wir  gewifmd)  t 
groffeßSob  ertheilen/  mithin  auch  ©Ott 
erflatten  mitfTen/Dah  Dur^Deffen^orftchfj 
Die  Uralte  heiligen  ©inftDlerPonThebais  tr 

alt 
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icl)cn  frommen  Nachfolgern/  rote  93dffer  in 
ett  ®äl>nen  unt)  (Sncfeln  annod)  leben/  ober 
febone  83lübe  uni)  Stächen  ©häßlicher 
ollfommenheit  heeroorbringen.  Allein  Dtefe 
jcilige  SEßcrcfßdtte  Der  $ugenb/  roeld;e  oor 
fen  nicht  allein  mit  Denen  Bdbern/  fonDer 
b mit  Dem  SBluf  obgebad;ter  55uß#$ßartprn/ 
iD  begoffen  worben/  werben  beut  oon  Or# 
&$0?amtern/  meiere  mit  Dem  Monothelifmo 
) Monophyfismo  angeßeeft  fepnb/  bewob* 
' Da#  iß  oon  folcben  Leuten/  welche  Da  glau# 
/ e#  fepe  in  ©prißo  Unferm  »pigrrn  nur 
ÖOiIien  unD  eine  KXamv.  333orau#  ein 
icber  beurteilen  Fan/ in  wie  DtcFer  ginßernuö 
e $?oncben  berum#fappen/  fo  Dannocl;  il>ren 
enfttm  wiDer  Die  ©atbolifcben  Dergeßalt  oer# 
fen/  Dag  fit  Derofeiben  ©egenfd^  weber  an# 
m wollen /noch  voiDerlegen  formen  / biemit 
: oon  Dem  göttlichen  £Beeg  in  atlerbanD 
rglauben/  ja  in  Die  gauberep  unD  Teufel## 
iftcn  geratben;  Dann  fie  rühmen  fiel)  De# 
Mit#  t)en  ^enfeben  oor  ^ranefbeiten  |u 
abren/  ©drangen  gu  bannen/  unD  taufenD 
ere  Rolfen  |u  oerüben. 

Sa  feben  mir  mm  Die  leichtfertige  ©fern# 
£en/ welche  anßat  jener  liecbfreidjen  alten 
fein  an  Dtefe m • ef> eraa tö  febeinbareßen  gir# 
nent  Der  Thebseifc ben  SBüflen  oiefmebr 
•armen  al#  glanzen.  <&<Dtt  lyat  dtefe  Is# 
#ige2Ütdr/  derer  &4«d?ö?erd?  t^m  ehe* 
in  (0  angenehm  mau/  ebett>gefd;Ieiff  t ; 
at  dtefe  fonß  ^eilige  Amöben  mit  ja# 
i^lucb  gefcfej4gc«/$ti  beleben  man  vd» 
r Seiten  von  allen  (Drten  und  (finden 
Ifa^rtete/danitt  man  dafelbß  die  TDet# 
eilig  3U  leben  erlerntet?,  ©ö  weit  Fomt 
enDlicb/  mann  man  oon  Der  allgemeinen 
b unD  ihrem  ©laub  ftd>  abfrennef. 

3dj  hielte  mit  Dem  Oßorßeber  De#  ©foßer# 
rfcbiDlicbe  ©efprdcb  ot>er  UnterrcDungen. 
;eißt  Synnodius,  unD  iff  eigentlich  nicl;t 
nadßtger  Oberer  / fonDer  nur  ©tattbalter 
# £)rt# ; Dann  er  oertriftef  Die  ©teile  D ei# 
icn  oberßen  ^dorßeber#  / Der  fo  mol  Dem 
t##»pguß  De#  »peil.  Äntonii,  al#  auch  Der 
’iblerep  De#  »peil.  Pauli  oorgefeßt  iß / oon 
her  ich  balD  banDeln  wirb.  SÖotgemelbe’ 
llgemeine  €rß#2lbf  bat  feinen  ©iß  inBuche 
öufcb/  einem  ^SoefF^roerf^  be#Nil#g(uß 
jenem  Sorff:  er  oerforgt  bepbe  ihm  unter# 
(fene  (Sloßer  Pauli  unD  Antonii  mit  aller 
:bDurjft/  oerßebe  mit  Meißen/  Sinfen/  gwi# 
/£ein#£)e(/  SBacb^/3ucbarf#öe(/  unD  an# 
t Dergleichen  QSorratl)/  melden  er  ihnen  |u 
iffen  Seiten  Durd;  eigene  Lotten  überfebieft. 

: <Sr|#5lbf/  fo  Damali  regierte/  beißt  Mar- 
; er  batte  einen  gewaltigen  ©freit  mit  Dem 
riarebenoon  (ggppfen/  al#  er  nach  Cairo 
men  wäre/  aüwo  Der  Patriarch  fiel;  gemei# 
d;  aufbalf.  Sie  Urfacb  Dtfe#  »panbel#  wa# 
fl  große#  ©fucF  ©eit#  oon  ad;t  biß  leben 
enD  ^lern/  welcbci  Marcus  Der  9veDe 
’ folte  iufammen  gebracht  bähen/  auch  forg< 


faltig  bewahrte.  Siefei  wolfe  Der  Patriarch 
nid;t  leiben/  fonDer  ihn  bergegen  jwingen  folcber 
©umma  wegen  3*vecl;enfcbafft  41t  geben. 

$Bai  aber  unfern  Synnodium  Slbfen  ju 
Sana-Antonio  anbelangt:  f>ab  id;  gefunDen/ 
Daf  er  mehr  OderfianD  q{^  SbBijfenfcbafft  habe/ 
obfebon  er  ihm  felbft  oon  feiner  ©elehrfigfett 
oiel  einbilDef.  Samit  ich  einem  fo  eifein  $?ann 
Feinen  gorn  erweefte/  bab  id)  mich  begnügt 
ihm  einige  S^öen  oor^ubringen  / welche  feine 
Strfumer  betrafen/  unD  ftellete  mich  an  wie 
einer/  Der  oon  ihm  oerlangte  erleuchtet  $u  wer# 
Den.  <£r  hingegen  antwortete  mir  Für^licb  mit 
Offenbarung  feiner  3rr#Sebr/  ohne  biefelbe  m 
probieren : an  ffaff  Dei  ^eweiitumi  aber  Id# 
fferfe  er  Die  Satetnifdpe  i?ird)e/  ohne  meine  ©egen# 
©runDe  anjuboren.  3bn  freuete  mel>r  mit 
mir  oon  Der©tern#@ucferep  unD  SBabifager# 
^unf/  ober  oon  33erwanDhmg  Dern  Metallen 
unD  Dem  ©olDmacben  ju  reDen;  Dann  Difen 
^föiffenfcbafften  naepsuftnnen  wäre  fein  eimiae£ 
©efebafft  unD  grojte  Sreub.  ^Boraui  id;  un# 
febwar  abgenommen  b ab/  Da^  er  wegen  feiner 
^aljjjdarrigFeit  oielmebr  |u  beweinen/  ali  ju 
heilen  fepe. 

@1  leigte  ftd;  oiel  witfiger/  ali  wir  if;n  ge# 
betten/  uni  Den  €loffer#$burn  |u  eröffnen/  wel# 
eher  fonfl  allen  gcemDen  oerfpel;rt  iff  ©old;e 
©rlaubnui  |u  erlangen  febeneften  wir  ihm  etli# 
cl;e  geringe  ^anblerepen  oon  fd;lecbtem  QM/ 
Die  er  aber  mit  greuDen  angenommen/  unD  ob# 
ne  ^IBiDerf  anb  uni  felbft  in  Den  §burn  geführt 
bat.  Unfer  ^orwi|  wäre  auf  niebfi  anDerg 
geratet  / ali  auf  Die  Unterfud;ung  Dern  mit 
freper  »panD  gefebribenen  Büchern  / fo  allDa 
oerwabrt  werben.  f©ir  haben  Drep  mit  Der# 
gleichen  SBaare  angefüllete  ^üflen  angefroffen/ 
unD  DurcbWattert , Dann  Diefe  allein  fepnD  nach 
fo  oft  wiDerboleter  Plünderung  Dei  ©lofter^ 
ubergebnben.  ©leiebwte  aber  Die  meiften 
©dffifften  nicht#  anDer#/  ali  ©ebetter  und 
HomiHen/  jo  tbeili  in  Coptifdper/  tbeil#  in 
2lr ab ifdi er  ©pracb  befebnben  waren  / in  ftd> 
begriffen/  alfo  bat^err  Affcmanni  Dererfelben 
nur  Drep  big  oier  ©fücF  für  Die  Vaticanifcbe 
Q3ibliotbecF  auierlefen  / unD  Dem  33orfteber 
Sy  nnodio  ol;ne  ^orwiffen  feiner  Mönchen  ab# 
geFaufft/  welche  ftd;  Diefer^ntfremDung  gewiß# 
lid;c  würben  WiDaffeßt  haben  / wiewol  befaafe 
Sucher  oon  ihnen  niemaliberübtt/oiefweniaec 
gelefen  werben/  einfolglicf;  allDa  müßig  liaett 
unD  ol;ne  einjigen  9?u^en  oerDerben. 

9?acbbem  wir  nun  Dai  ©loßer  De#  »öeif 
Antonii  ooßig  beßebtigef  unD  Durd;fttcbt  bat# 
ten/  fragten  wir  Deffen  5lbten  Synnodium,  ob 
er nid)tSuß batte/  un#  |u  einer  fonDerbaren 
©naD  biß  tn  Da#  0oßer  De#  »peil.  Pauli  m be- 
gleiten;  er  aber  wiDerrietbe  un#  Diefe  Oveife  auf 
aUe JÖJeife/ oorgebenD/  Daß  wir  unfehlbar  ge# 
wtffen  5lrgben  / fo  manAbalden  nennet/ wur# 
Den  in  Die  »panbe  fallen ; weil  ße  auf  Dem  Ufer 
De#  3votben  Q^eer#  beßanDig  herum  ßreiffen 
flBtr  haben  oon  ihm  etlehrnet/  Daß  fmmank 


Abal* 
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Abalden  Vött  Der  ©egenD  Afliian  unD  Nubien 
entfproffen  fepen/  unD  wiDer  anDere  Slrabtfche 
©trafTewSCaubcr  Sfobmenö  Beniiiaffel  einen 
ewigen  5?rieg  führen : baß  Dife  (entere  bepDe 
Ufer  Deö  SIH# Strome'  in  Der  ©egenD  Cair 
Dutchflreiffen:  Daß  bepDe  $arthet;en  einanDer 
offterö  ©erachten  Iteffccn/  unD  vor  nicht  (an# 
ger  geit  ein  groffe  ©chaar  Dern  Bemü'affeln 
von  Denen  Abalden  fepe  nibergemachf  worDcn. 

%$  ich  aber  Dem  2fbtSynnodio  vorgefiel# 
!cf  hatte/  trat?  meine  £3egterbe  Durch  mich  fdbfl 
in  eigener  ^erfon  Die  ©ewdchö/  Die  SGeite  unD 
Greife/  wie  auch  Die  §lutf  unD  ©bbe  Deö  S\o# 
Iben  Meerö  ju  etmefTen  weit  groffer  fepe/  alö 
Die  gorcht  Dern  2lraben/  wiDer  weicher  SinfaU 
unö  Die  gurerficht  Deö  ©örtlichen  ©d)u£  über# 
flußig  befchü^en  wurDe  : hat  er  fich  auf  unfeve 
Söirt  enDlid)  ergeben. 

SBtr  haben  Dem  ju  Soig  unfere  ©amede 
mit  Denen  behotigen£ebenö#  Mitteln  abermal 
IbeiaDen/  unD  Den  2 9.  Map  1716.  $lbenDö  um 
<.  Uhr  Die  Steife  Dahin  angetretten.  %öir  su# 
.gen  über  Die  Araba  gegen 

Würben/  unD  hatten  Den  $öerg  Colzim  sur 
Svechten/  Daö  A$kar-©ebürg  aber  sur  £incfen: 
wir  Waren  von  Dem  einen  wie  von  Dem  anDern 
ungefähr  achten  #taufenD  ©chrirt/ unD  von 
Dem  Stothen  Meer  beiläufig  Dreißig#  taufenD 
©chritt  entfernet.  e _ f 

©te5l4c&e/  fo  wir  unter  Denen  puffen  M# 
len/  wäre  mit  unenDlichwielen  2Gaf]er#©rdben/ 
fo  im  ©emmer  auötrücfnen  / Durchfchnitten/ 
auch  an  rerfchiDenen  Orten  mit  f (einen  dübeln 
oDer  ©rDdtropfen  überDecft/  welche  ledere  inö 
gemein  mit  gelbem/  rothem/  grünem  unD  brau# 
nem  Ocker  reichlich  angefüllet  fet>nD. 

„Ocker,  Ocher/  Ocfergeel/  SSerggeel/  auf 
wSateinifebOchra  ifl  ein  mürbe  unD  fanffte©r* 
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SBeil  wir  auf  Der  !OCktgen*&eib  2lr< 
immer  fortwanDerten  / wolle  ich  Den  Urfprt 
Dicfeö  S^ahmenö  wiffen  > maffen  Slraba  in 
2lrabifcf;eft  £anD#©praeh  einenSGagen  beDeu 
Mir  ifl  gefagtworDen/  Daß  gleichwie  vor  ad 
Diefeö  ganiie  SanD  von  einer  großen  gahl  i) 
ger  ©inftDlern  bewohnt  wäre/  alfo  fafl  una 
fe^lich  auf  befugter  ^eiDe  »tienWicb  viel  U 
gen  hin  unD  her  gefahren  fepen/  aüe  mitSebe 
Mitteln  belaDen  / fo  von  Denen  Qjriflgl 
bigen  ©gpptietn  ihren  geglichen  ^SrüDern/ 1 
che  in  Diefer  SBüfie  in  flcenger  aber  freptt 
ger  Slrmut  lebten/  fepnD  überjehieft  wor& 
wovon  auch  Diefer  3lachetDer  Nahmen  U 
gen#  Jeib  sugewachöen  wäre.  Sftebft  Den 
auch  su  werden/  baß  Die  ©gpptifche/  $erjtf 
©riecßifche  unD  Svümifche  ^5nig  oDer  $at; 
Da  fte  über  ©gppten  herrfcheten/  auö  De 
Thebaeifchen  ©ebürgen  ein  unfagltche  OJte 
Deö  auöerlefenefien  97tarmelö  auöbre^en/ 1 
toiePtolamaEus  fchretbt/  über  Die  ((Ebene  2lt 
haben  fortführen  taffen/  mit  welchem  naefcn 
jene  herrliche  ©ebdu  fepnD  aufgeführt  wot 
Dero  scrföllene  ©encfmdl  wir  noch  auf  1 
©tunD  mit  Grjlöimung  bewunDerett.  S 
gleichen  fchwdrbelaDene  ©tarmeh§uhrenh( 
ja  Denen  Ggppfern  ohne  anöere  Urfach  wr 
2lnlaf  geben/  mehrbeDeutete  (Ebene  Die  2ln 
XPngenbeiö  oDer  TkeurentS elD  SU  nennet 


” De/  welche  haubtfdchlich  Denen  Zahlern  $u  tb# 
~ u 1 i"a:i  fie 


„ren Farben  Dienet:  fenfi  aber  auch/  weil , 
„trüdnet  unD  ansieh  et/  »on  Denen  Skaten  m 
„ ter  Die  Raffer  gemenget  roirD. 

©leichwie  wir  simfich  nahe  bet)  Dem  toerg 
Cokim  fortwanDerten  / alfo  fahen  wir  an  Def# 
fen  5lnlauff  groffe  2luöl)o(ungen  unDjehr  Diebe 
bin  unD  wiDer  jerfireuete  §elfen#@tucb.  Pater 
Synnodius  fugte  unö  Diefe  mastige  ©fein# 


ner  Äwar^eö/  Der  anDere  gelbeö/  Der  Dritte 
rotbeö  Marmel  führe.  n frnDef  auf  beDeu# 
tetem  Colzim  ebenfalls  swet)  fiattliche 
©teinbrü^/  einen  swar  mit  gelbem/ Den  anDern 
mit  gefprecbeltem  oDer  getippeltem  Marmel/ 
welcher  (entere  unter  allem  ©tarmel  Der  foflba# 
reite  ifl;  Diefer  ©feinbruch  ligt  an  einem  niDe# 
ren  4hal  Tine  oDer  Jeigen#2;^al  genannt/ 
weit  eö  Die  Stenge  Dergleichen  eDler  feuchten 
betworbringf.  wirD  toon  einer  fuifenSBBaf# 
fer#Ouell  angefeuchfef/  bep  weger  Die  fameel/ 
Sriaer tbier  / ©trauffen  unD  $ßtlD#@et£en  ftch 
fchier  ohne  Unterlaß  oerfammeln/  Damit  fte  Da# 
fetbjt  ihren  (Dürft  lofchent 


utt 

fort  biß  swo  ©tunD  nach  Mitternacht/  Da 
enDlicf)  in  Dem  auögetrücbnefen  ©raben  e 
©chwaübachö  unö  auf  ein  fleine  geit  sur  1 
he  beguemet  haben.  5Ö5ir  befanDen  unö  j 
gegen  Dem  ^5erg  Akabe  hinüber/  fo  eher 
viel  alö  einen  (e^r  mß^rfameti  Bteig^  be 
tef/  wie  er  Dann  auch  in  Der  £f)af  felbft  «bei 
hart  su  erfteigen  ifl.  £)ie  Sufgdnger  gehen  1 
Denfelben  nach  Dergwerch/  Damit  fte  in  »er 
Dann  sehen  ©funDen  vonDeö*&.  Antoniiir 
jgjeil.  Pauli  ©lofter  gelangen  mögen.  S)a  h* 
gen  man  auf  ©ameelen  vor  fünffsehen©tui 
fotchen  SGeeg  nicht  suruef  (egen  fan  wegen 
weiten  Umweg/  welchen  Die  SveifenDe  Durd 
ttenSvachen  Deö  ^5ergö  Colzim  nemmen  mu 
©ö  ifl  wah^hafftig  ein  feltfame  ©ach/ 
obfi^on  Die  ©lofler  Dem  heilige»  Antonii 
Pauli  nur  ein  fleine  ©tunD  von  emanDer 
fernet  fepnD/  man  Dannoch  vor  funffs 
©funDen  von  Dem  einen  ju  Dem  anDern  1 
gelangen  möge.  5Doch  hat  folcpe  Q3cmm 
rung  MD  ein  ©nD/  wann  einer  felbfl  Den 
genfehein  DeöOrtö  einnimmf/unD  erfahret/ 
eher  geflalten  Daö  ©lofter  Deö  *f).  Antoni 
gen  OlbonD / Deö  ^).  Pauli  aber  gegen  2hifi 
an  Dem  Slu^  Deö  3$ergö  Colzim  an  einen 
jwtfchen  gelegenen  Dermaffen  hohen  unD  g 
Reifen  ligen  / Dah  folchen  fein  Menfch  crfl< 
fan.  Man  fthet  Denfelben  von  fehr  weif/ 
■anDcrfl/  alöwolfe  er  DengremDling  Deögri 
Umwegö  wahrrten  / Den  er  von  Dem  ©j 
Sanft^Antonii  biß  SU  Dem©lofler  Sanaif 
su  ermeffen  hat.  ; 
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fßcmtt  bet  Sj.  Hieronymus , roe(cf)Cr  IMS 
Vemübung  Des  *5).  Antonii,  als  Dtcfer  Den 
Paulum  befugen  molte  / ausführlich  btt 
riben  bat/  Das  erfcbrdcflidje  Saget*  bepber 
ifiDlerepen/  gleicbmie  ic b/  mit  Gingen  gefeben 
te/  mürbe  er  3meiffels*obne  auch  Die  Urfacb 
jeDeutet  haben/  marum  Der  Antonius 
i feiner  biß  ju  Des  $.  Pauli  £o(e  ju  fommen 
t;  $ag  jugebrad;t  f;abe/  miemol  eine  non 
anDern  nur  Durch  Die  25icfe  eines  gel|enS 
lefcbnitten  iß. 

xöir  giengen  Den  30.  Map  unferS  SBeegS 
11er  meiters  fort  um  Den  SSergColzim,  biß 
m gubrer  uns  über  Derselben  gemifen  bat 
1 unD  jmar  auf  einem  ?&eeg  / Deffen  2lu ft 
' 2lbßeig  bepDerfeits  jimlicb  bequem  mare. 
mir  auf  Deffen  bücbßen  ©üpfel  fommen 
•en/  hielten  mir  aüba  (litt/  Damit  mir  fo  mol 
i’ctbe  Meer/  fo  mir  unter  unfer  batten/  als 
33erg  ©inai  / melcber  unfer  2luffel)en  fern 
freies  SEßaffers  befebfuffe/  rubig  betrachten 
)tcn.  Um  aber  foldpes  Meer  pon  noch  na* 
auSjufpaben/  fepnb  $etr  Aflemanni  unD 
.'on  unfern  Cameelen  abgeßigen  in  gdnjßi* 

1 2Babn/  eSmare  biß  ju  Demfelben  nur  ein 
er  ©pajtergang ; allein  Des  Augenmaß  bat* 
11S  betrogen/  inDem  mirporjmep  großen 
mDen  eines  ßarcFen  ©angs  Deffen  Ufer 
t erreichen  fönten.  SBir  febaueten  es  mit 
munDerung  an/ unD  erinnerten  uns’  jugleid; 

• $Bunbertbaten  / melcbe  Der  allmächtige 
»errfeber  Des  Rimmels  unD  Der  (Srben  por 
:n  aübier  jum  $roß  feinem  ausermeblten 
cfs  gemureft  bat.  SOßir  glaubten/  es  er* 
ere  unfere  ©d;u(Digfett  auf  Diefer  ©teile 
SlUerbocbflen  ©Ott  nach  Dem  £$epfpiel 
£inbern3fraels£)ancf  abjußattenfür  alle 
tbaten/  fo  mir  pon  feiner  gnabenreid;en 
id  ohne  Unterlaß  empfangen. 
iBtr  baben  auf  Dem  ©tranD  Des  Ufers 
banb  Mufcbcl*8Betcf  in  gräßer  Menge  ge* 

1 / meld;e  pon  Dem  ©emalt  Dern  ^Bellen 
n gemorjfen  morben.  StBir  nabmen  Die 
ißen  unD  fcltfamßen  $u  uns.  ?Ö3tr  fanDen 
>fallS  etliche  ©tuef  2llabaßerS  nebß  eini* 
Krümmern  meiffer  Korallen/  fo  Die  Araber 
b ober  ©d>ab  beiffen  ; Diefe  (Korallen* 
icflein  haben  etmelcbe  rauche  51Dern  unD 
) mit  oerfebiDenen  deinen  Sodffein  angefdet. 
b flaubten  mir  nur  Diejenige  jufammen/ 

)e  unfern  (graebfens  murbig  maren  in  por* 
ien  Cabinetlein  aufbebalfen  ;u  merDen. 
Eitler  5Beile  / als  mir  uriferm  Vormiß 
rt  ahmarteten/  fepnb  unfere  ©ameel*jfnecbt 
PatreSynnodio  ju  uns  fommen/  melcben 
ber  alle#  maS  ich  gefeben  unD  por  klugen 
/ fleißig  ausgefragt  bab. 
iö  ßunben  por  unfer  Pier  lange  ©ebürg/ 
)en  Diefen  aber  Das  9votf;e  Meer/  nemlicb 
Serg  Horeb  unD  Sinai  v Den  Verg  Col- 
Den  Oeb^Serg/  unD  einen  anDern  in  Dem 
qfen  Arabien  gegen  Gorondel  hinüber  ge* 
m Q3erg.  SDaS  ©ebürg  Horeb  unD  Sinai 
3® fyb.  StMkJein  XJII.  ^1)^1« 


maren  meiter  alö  Die  übrigen  »on  un^  entfernet; 
Pater  Synnodius  bat  unö  oerftdjerf  / Daß  eö 
jeeb^tg*  taufenD  pebrittpon  unferm  Ufer  ent* 
legen  jepe.  3)er  ^Berg  Horeb  iß  hoher  al^ 
Der?oerg  Sinai;  Difer  flehet  gegen  Mittag/  je* 
ner  gegen  Mitternacht.  S>er  Serg  Colzim 
mare  ftracfo  bet;  uno  gegen  5lbenD : Der  «tomoP 
»erg  aber/  melchen  Die  Araber  Giabal  Ezzeit 
nennen/  (Mete  fiel;  unögar  Deutlich  por  / ob* 
ghon  er  meit  oon  unö  läge.  €r  führt  Den 
ycamen  pon  Dem  Petroleo  ober  ©fein*Oei/ 
meffen  etliche  Quellen  in  Demfelben  anjufrejfen 
fenD.  ©r  iß  eigentlich  fein  abgefonDertec 
'Jerg/  fonber  ein  gegen  Mittag  aupgeßrecftec 
5trm  De^  25erg0  Colzims,  meidjer  ßd)  langß 
Deö  9vothen  Meerö  SBeßfeitP  unenblich  mit 
htnaufjiebef. 

. ®‘c^erg  be$  ßeinichten  Arabien#  fo  un* 
fer  Slu^iehen  gegen  korben  abfebnitten/  halten 
Dae  DvotheMeer  m ©chrancfen ; Diefeö  hat 
an  feinem  2ßeß|eiflichen  Ufer  ein  gemiffe  @e* 
genD/  fo  man  heutige^  ^agp  Gorondel  nen* 
net/  aümo  Die  JCinDer  Sfrael  mit  truefenem 
guß  Durdb  Daö  dxotbt  Meer  gejogen/ Pharao 
hingegen  famt  feinem  ^riegp^eer  pon  Dem  fei* 
ben  iß  perfdßungen  merDen. 

S^tgenante  Meer*  ©traffen  ober  Uber* 
fuhrt/  mefd;e  Durd;  ein  Dermaßen  unerhörte^ 
unD  Dem  ^oold  ©ottep  fo  günßigeoMiracfel/ 
Der  großen  ©tcherheif/  fo  iemalö  hat  fbnnen 
erbacht  merDen/ genoffen  hat/  iß  heufigeö^agö 
für  Die  Darüber  fegelenDe  ©d;iffe  ftijt  gefährlich 
megen  Der  tobenDenUngeßümme  De^  Dielen  ©e* 
maffer#  fo  in  Daö  Ovotl;e  Meer  einßießt  / unD 
bep  beffelben  ©pi^  pon  Dem  ©ebürg  juruef  ge* 
fchlagen  mtrD/  mithin  Difer  Orten  unßnniglicb 
mutet.  7 

^ierned;ß  unferfuchfe  ich  fo  genau/  afö  mir 
je  möglich  gemefen/  Den  Söeeg/  über  mdd;en 
Die  ^mber  3frael  von  Memphis  btß  att  bas 

?0S!^rÄen  ^nE):  l^h  forfchete  auf 
Der  ©teüe  felbß  ßeißtg  nach  / an  melchem  Ort 
fte  Durd;  Dtefes  Meer  mit  troefenem  guß  Durch* 
gefeßt  haben ; ich  hab  folchen  ihren  ©ang  nicht 
allem  beobachtet/  fonber  bin  auch/  fo  Diel  eo  ficb 
thun  ließe/  ihnen  ©chritt  für  ©d;ritt  auf  Der 
©puhr  nachgefolgt,  ^aum  mare  ich  nad;Cair 
juruef  fommen/  alö  ich  alle# map  ich  gefehen/ 
gehört  unD  angemereft  hatte/ pon  neuem  #aar* 
fletn  ermogen  hab.  guDem  lafe  ich  mit  fonber* 
barer  2lufmercffamfeit  Diejenigen  ©feilen  Der 
*Peifl-  ©chnfft/  meldje  pon  Dem  SluPjug  Dem 
Hebräern  aup  ^gppten  hanDeln.  SQ&omit  id> 
mich  fo  fern  nicht  befribigte/  Daß  ich  über  biß 
auch  anbere  fo  mol  geiß*afömcltliche©efdncht* 
©chrctber/  Die  pon  Diefer  ©ach  etmaP  melDen/ 
Durdjgangen  : annebß  aber  emßg  au^geforfchf 
unD  aufgete id;nd  / mao  Die  «anDö*3nmohnec 
pon  ihren  ^or^ltern  öißfallo  pernommen  hat* 
ten:  Doch  mit  folcher  ^efd^eiDenheit/  Daß  icö 
nur  jene  befragte/  melcbe  Die  fabigßen  maren  mir 
einiges  ?ie<J>f  ju  ertheilen.  ^ach  einer  berge* 
ßalt  mühefamen  Vorbereitung  hab  ich  alles/ 

mas 
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roaS  id  mit  klugen  gefeben  / oDer  in  SSüdern 
gelefen  / oDer  ton  gelehrten  Snmobnern  Difer 
SdnDern  gehört  batte/  gegen  einanDer  gehalten/ 
eines  mit  Dem  anDern  ©ran#  flein  abgemogen/ 
unD  ton  mebrberübrtem  SluSjug  Des  QSolcfS 
^jcaels  einen  ©itmurff  abgefaffet/  aud)  in  öH# 
Deffelbcn  ©tüden  jeDerseit  Diejenige  ©lepnung 
ausermeblt/  melde  nach  teiffet  35etradtung 
aller  UmffdnDen  mir  als  Die  mabt'baffteffe  tor# 
f ommen  iff.  SBorauS  enDlid  jene 5lbl)anDlung/ 
fo  id  biemit  überfdide  / enffproffen  ift-  e 3d 
xmtermirffe  Diefelbe  fo  mol  (Euerer  ®brmurDen 
als  anDerer  gelehrten  Bannern  unferer  ©efeU# 
fd)ajtt  Urteil/  melde/  ob  unD  mie  weit  id)  Die 
Wahrheit  entmcDer  getroffen  oDer  terfel)let 
habe/  beffer  als  id)  entfdeiDen  merDen. 

Q3on  Diefem  fleinen  Umfdmeiff  febre  id 
jefet  su  meiner  unterbrodenen  SieiS  #<35efdtei# 
iung  miDer  juruef. 

©en  so.  ©lat?/  mie  id  fdon  oben  ange# 
Deutet  bab/  oDer  an  Dem  ©amffag  tor  ^jüng^ 
ffert  befanDen  mir  uns  auf  Dem  SIBefffeitliden 
Ufer  Des  2lrabtfcfrtn  @ee*  55ufeue  / meldet 
fonjt  aud  DaS  fcYfeer  von  Colzim  DaS  Iema- 
mfefee  ITieer  / DaS  tHeer  von  Mecca  , unD 
I\otbe  Hleer  benabmet  mirD.  SÖöarum  eS 
aber  Difen  ledern  warmen  führe  / meiff  id 
nidt  Su  fagen/  gemifffid  nidt  megen  feiner  §arb/ 
melde  ton  feinem  Ufer  an  biff  fd«r  Dre#  ©M 
auf  Dellen  $ieffe^raS#grün  ifi/  unD  jmar  ton 
Dem  grünen  ©toos/fo  unter  Dem  SBaffer  häuf# 
fig  ju  mad)fen  pflegt.  S33er  aber  meiter  auf 
Die  d?ol)e  hinaus  febauet/  mirD  ftnDen  / Dajj  Di# 
fes  SIBaffer  anDern  ©leeren  Dergatb  nad  ßani§ 
gleich  feffe.  _ 

©litlec  Sei ti  Da  id  mif^uSfunDfdafftung 
Difer  ©egenD  einsiglid  befddfftiget  mare/  haben 
meine  3veis#©efabrten  einen  gifd'gang  mit 
einanDer  angeftellet.  ©ie  fpanneten  ein  langet 
sfteh  aus/ mit  meldem  ffe«ingroffe©lenge  ton 
güedanD  gifden  beraub  gesogen  buben:  unter 
melden  einer  mir  tor  anDern  gefallen  l jat/  mit 
golDgelbenglofcgeDern/  auch  tbeCte  mit  gul# 
Denen  ffjeite  mit  blauen  ©friemen  am  ganzen 
Selb  gesiert  mare.  Unfere  CameebSBartet  ha* 
ben  uns  ton  Demfelben  ein  (Effeu  jugeridtet/ 
meldet  uns  megen  feinem  nieDliden©efdmad 
ungemein  ergoßt  bat-  ©er  2lbt  Synnodius 
lieffe  ton  Difem  unD  anDern  gifden  einen  ffm# 
lieben  Sßorrgfb  für  fein  ©öfter  einfal^en.  ©aS 
©alb  Dorffte  er  nidt  ton  meitem  betbolen; 
tpeil  foldeS  allbier/  Saite  man  nur  eines  halben 
©dubeö  tieff  grabt/  in  groffem  Überfluß  unter 
Dem  ©anD  antrifft. 

5lte  mir  nun  ton  unfern  gefangenen  gifden 
ein  gutes  Mittag  # ©ia l eingenommen  batten/ 
ffigen  mir  abermalauf  imfere€ameelunD  ritten 
ju  DemÖoffer  DeO^)eil.  Pauli  fort/  in  meldem 
mir  5lbenD$  um  fedö  Ubr  angelangt  fepnD. 
©ie  traben  nennen  e^  Deir  il  memura,  oDer 
Ciger#Clo(ier;  Dann  / fagen  ffe/mir  miffenton 
unffrn Q3or^ltern/  Da§/  ate  Derweil.  Anto- 
jaius  fid  bei)  Dem^oD  D^4)dl.  Pauli  gingefun* 


Den/  smep  auö  Dem  nedffmSBalD  b^rgclof 
^iget  ein  simlide  ®rub  mit  ihren  $fotten 
Der  €rDen  gefdarrct  haben/  in  melde  Der  J 
nam  Difeb  groffen  ©iener  ©ötteb  iff  begre 
morDen.  ©erteil.  Hieronymus,  Da  er 
Den  Eintritt  obgeDacbten  (Srfe  # ©nftDletg 
febreibt  / fagt/  Da^  ihm  smep  Bornen  Difen  lei 
©ienff  ermifen  haben,  ©em  fepe  nun  / 
ihm  molle ; es  fepen  gleid  Somen  oDer  ©igei 
meftn / ijl  es  auf  eine/  mie  Die  anDere^Öoeifi 
groffeSSlBunDer/  Daf?  Dergleiden  grimige^ 
ohne  Q}erle^ung  Des  Seibs  Die  ©teile  abgdt 
der  §oDen#@rabern  tertretten  haben.  ! 
allein  fanid  bezeugen/  Da§  in  Denen  €gppti( 
Hüffen  gar  feiten  Semen  gefeben  merDen ; 
^iger  hingegen/  ©emfen/  ©trauffen  / iS 
©ei^en  unD  güd^offters  herum  ffreiffen. 
©ger#^bier  führen  miDer  Die  ©emfen  einen 
gen^rieg/  melden  fte  Dod  menig  abgemir 
rneil  Die  ledere  Denen  erfiern  mit  ihren ^5or 
überlegen  fepnD.  €in  ©]ond  aus  Dem  (£1 
Des  «£)eil.  Pauli  bat  mir  ein  ©emS#^)oci 
fdenat  / meldeS  rier  ©pannen  lang  r 
©aS  €(ofier  Des  ^)eii  Pauli  ligt  Oft#  w 
alfo  su  fagen  in  Dem  gerben  Des  5Bergs 1 
zim.  €s  iff  mit  tieffen  iSBaffer#  ©rdben 
fahlen/  mithin  febmarhen  bügeln  umg 
Die  megen  ihrer  «&6he  Dem  Cloffer  DaS@i 
Des  3vothen  ©leers  benemmen  / obfdoni 
nur  s mep  50?oil  ton  Demfelben  entferne 
Ö3on  hirc  aber  biff  su  Denen  bergen  H 
unD  Sinai  merDen  nod  smanbig©tunD  iS 
geseblt. 

©er  d(offer#i®au  iff  ein  langes  Q)i> 
gleidmie  in  meinem  Slbriff  ju  fehen  iff.  6 
feinen  ©arten/  Der  aber  meit  fletner  iff/  al 
bet)  Sandb- Antonio;  Dodhat  er  einerlei)  ^ 
hen/  unD  mirD  ton  einem  ©efal^enen  iSdc! 
fo  Durd  Denfelben  Durdddf/  gemdfferf. 
fes  entfpringt  aus  einem  nah#  gelegenen  ? 
unD  mirD  unter  einem  ton  mir  abgemej] 
©emolb  hinein  geleitet.  @r  iff  ffbenjig  @ 
lang  unD  gehet  unterhalb  Der  ©arten#$ 
Durd  biff  in  Den  ©arten/  ton  mannen  es  fi 
feine  behorige  Oerter  auStheilf.  ©o  gef 
als  Daffelbige  immer  iff/  müffeneS  Die* 
aus  Abgang  eines  füfferen  iSBafferS  Dar 
trinden.  3illem  %tfehen  nad  iff  Dtefer 
jener  55rtmn/  in  meldem  offgeDadter  () 
(SinffDler  Paulus  feinen  halben  s33roD#$i 
eingemeidt/  Den  ihm  ein  0vaab  fed^Jig 
binDurd  tdglid  Sugebradt  hat 

©ie€loffer#3tirde  iff  meDer  grop  nod  fi 
Das  Q3ornel)mffe  in  Derfelbigen  iff  Die  @ 
Des  ^)eil.  Pauli  ®d#©tiffferS  aller  ©nfii 
aUmo  er  ihm  felbff  unD  Der  ganzen  3Belt 
fforben  mit  niemanD  als  mit  ©Ott  allein 
Det/  unD  ©emeinfdafft  gepflogen  hat. 

©ife  fo  Duncfle  als  baurifd>e  ^)ole  er 
tn  Dem©fenfden  ein  Siebe  jur  ginfamfeit: 
Q3eradtung  aller  me(f(iden|)odheit:eini 
gierDe  hintmlifder  ©ütern  / unD  ein  w 
Vertraue«  s«  ^Ott/  melder  feiner 
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n abfottberliche  @01*3  fragt.  3>ief<$  haben 
aulus  unD  Antonius  beften*  erfahren ; Dann/ 
I*  fte  bekommen  waren/  auch  $ag  unD  sftachf 
50tt  ba(D  mit  £ob?©cfdngern/  batD  mit  ©* 
hlung  feiner  25armberfcigfeiten  atthier  gepric* 
n/  bat  ©Ott  jur  ©rgdfcuttg  Antonü  Die  fd a* 
ße  Pauli  »erDoppelt. 

SBir  fepnD  in  bife*  ©öfter  auf  eben  Die 
3eife/  wie  »orher  in  De*#eü.  Antonii  feine*/ 
Weift  eine*  Kloben*  unD  ©eil*  hinauf  gern* 
n worben.  Sie  Orben**  Banner/  fobet) 
tn  2lufjug  unfer  inwenDig  gewartet  hatten/ 
Mengen  un*  freundlich/  unD  giengen/  nach? 
m fte  un*  gegrüßt  / Proceffion- wei*  tn  Die 
rcbe: »errichteten  bafelbft  ihr  ©ebeft:  famen 
Der  $u  un*/unD  führten  un*  in  ihren  ©peiß? 
aal/  anwowirfajiauf  Die  2lrt/  unD  miffchter 
n Denen  ©peißen  / wie  in  Sanft-Antoni- 
itfer  / fepnd  ergoßt  worden. 

£>ie  noch  übrige  Seif  biefe*  Sag*  nufclich 
Derjehren  haben  wir  Die  Setten/  Den  ©arten/ 

) anDere©ebau  De*  ©(öfter*  beftchfigef/  wel* 
«tte  in  eben  Der  Ordnung  flehen/  wie  ich  fte 
meinem  EMß  »ersehnet  hob. 

Ser  Obere  jeigte  un*  jwar  ihre  35ibliofhecf; 
in  Die  guten  Sucher  unD  befle  4?anDfchriff* 
waren  au*  Derfelben  entwenDet  worDen. 

• wußte/  Daß  in  Dem  ©öfter  ein  au*  über* 
Wten  gebürtiger  sxftünch  wäre/  Deffen  ©tern 
fennete:  ich  »erlangte  ihn  $u  fehen : er  warD 
auch  »orgefteüef ; allein  Der  Obere  jdmt 
jen  andern  München  au*  horcht/  ich  mdgte 
jur  $Xomi|ch*©afbolifchen  Äircft  beehren/ 
liefe  fich  fo  nahe  ju  un*/  Daß  ich  mit  ihm 
n nicht*  reden  fönte.  Saturn  ergriffen 
/ #err  AlTemanni  unD  icj>/  Da*  ©ewehr 
einem  anDern  ©nb/  unD  hielten  Difen  ©etft* 
n OrDen**5vehern  einige  fragen  »or/  wel* 
tte  in  ihrem  ©laubenunD  ©ewiffen  folten 
'ruhigen.  S83ir  forfcheten  unter  anDern/ 
ie  nicht  atterDing*  bet>  Derjenigen  Sehr  »er* 
eten/  in  welcher  ihre  Vorführer  und  ©tiff* 
ttemlich  Antonius  unD  Paulus /gelebt  hat* 
unD  geftorben  waren?  ferner/  ob  fte  nicht 
ingfen  Binder  Der  Äirch  3<£fu  ©ßrifti  ju 
? ob  fte  nicht  erfennefen/ Daß  eben  Dife 
\ f«n  fitlicher  Seib  wäre  / Deffen  ftchtbare* 
bt  fein  ©faffftalfer  auf  ©Den/ Die  ©hrift* 
bigen  aber  Dte  ©lieber  fepen? 
ttuf  Diefe  gragen  gaben  fte  gleich  anDern 
mmgen  ©etlichen  un*  jur  Antwort  / Daß 
«Itche  Äircl;  jwar  ein  fttlicber  Seib  fepe/ 
alfo/ Daf  er  au*  folgenden  *£>dubfern/©li* 
unD©tucfen  beftefte:  „erftlich  au*  Der  al* 
ettgften  Jungfrau  OT0v32(/  au*  Dem 
©angelio/  au*  Dem  ©rab  ©hrifti/  au* 
t himmlifchenSerufalem/  (etlichen  au*  De* 
©acramenten/ Q5ifchoffen  unD  Sebtern 
r Jtation.  „ $onfe  einem  ndrrifcher 
nen  i 

n folcher  fummen  Mnwiffenheif  ftetfen  Die* 
#ge©nftDler.  Soch  fepnd  fte  noch  bif* 


fen  $od)mut/  unD  ©roßfcha^ung  ihrer  felbft ; 
Dann  fte  glauben  wegen  ihre*  ftrengen 
Seben*  »on  allem  Irrtum  unD  »on  ©ünDen 
befrenef  $u  fepn.  !Sie  Wahrheit  su  befennen/ 
fte  toben  ihren  Seib  mit  immerwdhrenDer  §a* 
ftew  unD  fo  ftrenger  Arbeit  ab/  Daß  fte  biefe  nie* 

!!isl%^nr^Ue!?  mlt  ^W©efcmg 

unD  ©ott**Sienft  unterbrechen,  ©ie  ©chlaft 

ftn  auf  Der  harten  ©Den.  @ie  neftren  ftch  le* 

Dmltch  mit  ubet*subereifefem©Den*©ewdch*. 
©te  tnncfen  faft  niemal*  nur  etwa*  wenige* 
<Sie  pachten  mit  beftdnDigem 
©ftttfchwetgen  ein  ftathe  ©nfamfeif. 

O wol  elenDenSuftanD  Die|er  »on  Der^irch 
abgefchnitfenen  Mönchen/  welche  ihren  Äocb* 
mut  mit  Dergleichen  falfchem  ©chetn  Der  Ä 
genD  maften  unD  ftarcfen!  Dann  Die  ©wiftlicbe 
©nfaltigfett  unD  Semuf/Die  ^5iegfamFeit  unö 
Der  gute  Stilen  / an  welchen  e*  allen  Sehern 
gebricht/  unD  ohne  welchen  fein  Oftenfch  ©Ott 

©letjwie  aber  wir  un*  am  QJorabenD  De* 
heiligen  ^ftngft*©onfag*/fo  Diefe*  mal  auf  Den 
3I-gpa»  einfiele  in  Dem  ©(öfter  De*  S. 
aufgehatten/  alfo  haben  auch  Die  München  Den 
®0^^t^öe*  folgenDen  hohen  Seft*  bereit* 
am  ©amftag  mit  Der  erften  “^öefper  angefan* 
gen : um  Mitternacht  aber  Die  Kletten  / unö 
be?  Der  ^orgen*^6the  Da*  hohe  Imt  Der 
wleß  gefungen : folgenD*  auch  einige  ©ebettec 
»errichtet/  mit  welchen  fo  wol  Die  Gopten  al* 
Dte  metften  übrigen  ©hriften  in  ^orgenlanD 
Dte  Verliehe  Saf  befchlieffen.  ^Jlach  »oUenDei* 
fer  |eona  ober  neunten  Sag*Seif  machten  fte 
Den  Einfang  ju  einer  ©eremont;/  welche  bet)  hl 
nen  Profternatio  oDer  ntDemjurft  beiflef 
©olche  hebt  nun  »on  fehr  langen  unD  anDa^l* 
ftgften  ©ebettern  an/  unter  welchen  fte  ftch  alle 
gugenbltcf  niperwerffen  / unD  Die  ©ottliche 
anßehen ; wo»on  Diefer  2ln* 
Dacht  Der  ^am  AidelSejud,  Da*  ift  bei geßs 
bev  Znbemna  obertttbermtr ffc  jugewach* 
fen  tft.  fonft  nennen  fte  e*  auch  Aidel  Asera, 
oaö  5e|t  Deo  Urlprunao ; womit  fte  faaeti 
wollen / Da*  ©hriftentum  famt  Der 
mtng  De*  ©»angelii  haben  an  Dem  ifingft* 
©ontgg  ftmen  rechten  Anfang  genommen. S 
Sie  ^irch  / tn  welcher  fte  ihr  ©eben  famt 
©ott**Sienft  »errichten/  ift  faum  DreS 
©chrtft  lang/  unD  mercflich  fchmdler.  && 
wie  fte  aber  ftch  tief  in  Den  Seifen  »erfencft: 
alfo  fan  Da*  Stecht  blo*  allein  »on  Der  fleinen 
fuppcl  hinein  fatten.  ©je  mnt>  fepnD  »on 
Dem  ©ewdlbtan  btß  auf  Den  Q$oDen  mit  fehr 

hje  btbltfche  ©efchichten  »orgeftettet  werDett. 
^an  fthef  annebfi  auff)  ;ene  jwet)  km/  fo  Da* 
©rab  mit  ihren  Suffen  gemacht  haben/  in  ml 

KP# 


heiligen  patter*  unD  Sehrmeifter*  ^ault  tftjuc 
©Den  geftattef  worDen.  Ser  Wnch/fo  Diefe 
©emahlDe  »erfer tiget/  unD  noch  lebt/  hat  un* 
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petffchetf/  et  habe  biß  Mahlet'&unff  niemals 
erlcbtnet.  SSBir  staubten  es  peftiglid)  / weil 
bie  Ungefd)icf(td)Feit  feine«  ^emfelS  uns  beffen 
überseugt  bat.  £>a  wie  ibn  fragten/  wo  ec 
biefe  unterfd)iblid)e  Sachen  beFommen  fyattt ; 
bat  ec  unö  perfeZt/  ec  habe  fie  aus  benen  ned# 
gelegenen  Vögeln  gesogen  / allwo  becgleicben 
garb*  <Stben  anjutreffen  wdee. 

211$  mm  alle  ©ebettet  unbCercmenien  bes 
heiligen^ftngfPS^  ein  <Snb  genommen  bat# 
ten  / nabmen  wie  non  bem  Obern  unb  feinen 
Mönchen  Urlaub  / unb  gefügten  uns  wibec 
auf  Das  Meer#Ufer/  allwo  bie  ©amcel*  Unecht 

"rt  Affemanni  unb  icb  haben  mit  biefec 
©clegenheit  baS  rotbe  ttleec  noch  genauer/  als 
»orbin  jemals  betcacbfet/  welches  gleich  bem 
gtoffen  VDdt*W(%wti  täglich  swepmal  su  gewiff 
fen  ©tunben  anninb  ablaufft;  folches  iff  beffo* 
weniger  su  bewunbern/  weil  bepbe  Dtefe  xBaffet 
jnittelff  eines  fel>r  engen  ^aff  ober  ©unbS/  fo 
bie  traben  Bab-el-Mandel  heiffen/  fiel)  mit  ein* 
ernbet  peteinigen.  ©leidjwie  aber  bas  55etf> 
Des  üiofhenMeet«  nicht  fonbers  breit  iff/ alfo 
bab  icb  petmercft/Dafi  DeffelbenSlutt  ünb  ©bbe 
nicht  ffarcF  fepen/  ausgenommen  sut  Seit  Des 
allgemeinen  ©ee*©chwallS/  ba  folcbe  um  ein 
ctoffeS  permehrf  werben,  tiefer  ©chwau 
aber  duffert  fich  bep  bem  Q}olbunb  eu#Monb/ 
wie  auch  bapnal/wann^ag  unb  stacht  gleich 


'fepnb.  ^ u 

S)en  erffen  £$rad)monafS  1 71  & fo  ber  et# 
te  ^ag  Des  sunehmenben  MortbS  gewefen/  be* 
fanben  wir  uns  abermal  auf  bem  weltlichen 
Ufer  bes  rothen  Meers/  pon  helfen  duffetffet 
@pi&  bep  Sue  wir  nur  i<>.  Meile  entfernet 
waren.  3S3ic  hnben  beobachtet  / bafj  belfelben 
glutt  pon  6.  Ubr  2lbenbS  bifi  Mitternacht  um 
bunbert  sehen  ©chtitt  geffigen/  unb  hierüber 
pon  Mitternacht  biff  6.  Uhr  in  ber  Stube  um 
eben  fo  piel  ©chtitt  gefallen  jene.  - 

5Btr  buben  biefen  ©chrifftberuhmten  ©ee* 
SSufem  famt  feinen  anmutigen  Ufern  eben  fo 
freubig  befrachtet/  als  ungern  petlaffen ; bann 
wir  muffen  uns  in  baS  Clofter  bes$.  Antonii 
jurueb  begeben/  allwoPaterSynnodius  alS  beS 
örts  2lbf/  ber  potaus  gangen  wäre  / uns  auf 
ein  gewiffe  Seif  beffimmet/  unb  wiber  su  ficb 
eingelaben  butte.  fffite  fepnb  allba  por  ©onn# 
Untergang  glücklich  angelangf.  SBeil  nunwir 
offgenanten  ®rffeber  burch  unfere  mit  ihm 
unter  SIBeegS  angeffellefe  freunbliche  ©efprach 
bep  nahe  jum  wahren  ©lauben  belehrt  hatten/ 
empfüenge  er  uns  bep  biefer  Swepten-  SlnFunfft 
in  fein  ©(öfter  ohne  Q3erglei$  höflicher/  als  in 
ber  etffen. 

SBit  buben  ihn  erfucht/  uns  ben  unbern 
%tg  in  bie  ©rotte  bes  •£).  Antonii  su  fuhren/ 
bamit  wir  bafelbff  mogfen  Mef^efen : woju 
er  ficb  gur  gern  eingelaffen/  auch  uns  hierzu  ben 
Söein  su  petfehaffen  über  ficb  genommen  hat. 
$öiefe  ©toft  ober  £ole  ift  ungefähr  taufenb 
©chritt  pon  bem  Clofier  in  Mitten  besorg« 


Colzim  annoch  in  ihrem  Pollfommenen©fai 
SU  fehen.  2Bir  madpten  uns  in  aller  Sruhe  a 
ben  2Beeg / unb  trugen  mit  uns  eine  polljtdnl 
ge  Selb*©apell  in  gänzlichem  Q3ocfap  aUt>c 
bas  allerheiligfle  Slltar^öpfer  su  perrichn 
5lllein  ber  Suf^fdb  bif  bahin  ijt  simli 
fchwdr.  SOBir  muften  erfflich  burch  einen  gr 
fen  unb  febr  naffen  ©raben  gehen/  fo  mit  $ 
men/£5infett  uub  wilben  Mutern  ubecroa 
fen  wäre.  Sbemnad)  fletterten  wir  übet’Sdi 
welche  theilö  in  ©tsin  theils  in^ald  befhmD 
welcher  leitete  in  kappten  ganz  gemein  iff  £ 
gen  Mitten  beS  ^Sergs  machten  wir  cir 
©tillflanb  bep  ber  jufammen*  gefallenen  3 
bcS  ©ottfeligen  Mans  Pauli  bes  t£snfnlu^ 
ben  wir  mit  beftem  Sugr  einen  viDtmbcrtba 
biefer  1Ö3uffen  heiffen  bdrffen.  S)er  heilige  ^ 
tonius  pflegte  alle  ^efeffene  unb  Ärancfe  ^ 
fönen/  benen  er  felbff  nicht  allseif  heiffen  fot 
SU  ihm  sw  weifen/  wol  wiffenb/  baj?  ©Ö> 
offterS  auf  baS  ©ebett  biefeS  einfältigen  t 
bemüfigen  Singers  groffe  SBunbcr  toure 
weld)e  er  felbff  als  beffm&htmeiffer  burch  [< 
portrefflichfle^eiligfeit  nicht  hatte  ju  ©tan1 
bringen  fonnen. 

tRach  Ptelen  muhefamen  Umweegen  fei 
wir  enblich  in  ber  ©rotte  anlommen/  in  weil 
bijer  ruhmwurbigffeSrZ^atter  fo  Pielec  ©n 
lern  ©Ott  bemSllIerhochffen  feinSeben  ohne ! 
terlaf  aufgeopferthaf/unb  wir  ebenfalls  baö 
lige  ©ief^Opfer  ihm  ju  Chren  perrichten  n 
ten. 

3eZfgemelbete  ©rotte  ifl  nichts  anbei* n 
ein  bünfiere  ^)ole/  welche  bie  ^atur  felbfi 
ben  Seifen  perfiefft  hat-  Man  gehet  burd)  1 
^lumfen  hinein/ fo  efwann  eilff  ©chuh* !) 
unb  brep  Dergleichen  breit  ift.  SDte  inwent 
r^ole  an  fich  felbff  iff  fünfter  unb  eng/ungef 
swd(ff©chritf  tieff/  aber  fo  fchmal/  bap 
Menjch  ffch  Darinnen  fdjwdrlicb  ausffrei 
unb  ruhen  Fan.  2luf  Der  einen  ©eiten  bi 

©rotte  iff  ein  gewiffer  ©taffel/  unb  jwar 
befd;affen/  bafü/  wann  ich  uuf  bemfelben  ff 
ich  meine  2lrm  auf  einen  oben  heroorfchief 
ben  ©tein^ropf  auffehnen  Fan. 

S)tfer  ffcinerne©fanb  fchauef  gegen  ©c 
Slufgang/  unb  foll  Derjenige  SSett^tulf 
aufwefchem  ber  Antonius  aufrecht  ffei) 
nicht  allein  ganze  ^:dg/  fonber  aud;  einen  g 
fen  £l)eil  ber  stacht  mit  fingen  unb  be 
©Ott  su  loben  pflegte.  2(ls  wir  nun  in  bi 
#äle/  weldpe  ben  Men  fehen  sur2lnbad)f  hd 
anreiZt/  jum  ^).  Meff*  Opfer  Die  2lnffa 
mad)ten/  hnf  uns  auch  Pater  S^nnodius 
mitgebrachfen  SCBein  überreicht/  beffen  ©« 
unb  Surb  mir  gleich  perbdchtig  PorFame : bat 
weite  ich  wiffen/was  bifffür  einSöeinw 
CSs  ift/  fprach  er/  ei«  Abareke,  baS  ift/ 
Secfe«  # XPem.  Vorauf  ich  »hm  gleich 1 
feZt  hnh  : fo  iff  ee  bn»«  tfes»  folc^er  XX)i 
u>is  3«  beni4.tTleff#©pfer  erforbert  wi 
bann  biefe^  ©etrancF  iff  eigentlich  Fein  trat 
göein/  fonber  ein  Treffer#  ?ÖJein/  Saneren  c 
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w fo  Die  Copten  aus  jenen  gibeben  aus# 
egen/wekbe  aus  ©riechenlanD  nachGgpptcn 
bracht/  unD  in  SlBager  eingeweicht  werben/ 
n hieraus  erbrueften  ©afft  «bet*  Abareke 
er  Segen  nennen. 

2)iefer  XVeitt/  fügte  Pater  Synnodius,  i|f 
Diel  foffer  als  aller  andere  Wein ; Darum 
Dienen  wir  uns  bep  Dem  beiden  Wa&Opfet 
nee  anbern.  Samit  ich  Dem  ©treit  ohne 
x’itlduffigfeit  ein  ©nb  machte/  bab  td>  inDef# 
1 mich  begnügt  ibm  ju  faßen/  Dag  Dererlep 
>ein  jum  heiligen  2Utar#©acrament  gar 
bf  tauge/  unD  Die  fernere  ©rroeifung  biefer 
Hibt’beit  auf  ein  anDet’e  ©elegcnbeit  perfebo# 
1. 

SBir  »errichteten  Demnach  unfer  ©ebeft  in 
[er  ©rotte/  unb  fügen  wiDerum/  wie  2lbra# 
111/  über  Den  33erg  herab/  ohne  geopfert  ju 
Den. 

Pater  Synnodius  mife  un^jwo  deine  ©rot# 
/welche funff  big feegs  (Slaffter oberhalb  Der 
:ott  Des  £>.  Antonii  flehen ; ge  ltgen  aber  fo 
><  unD  Der  ©teig  Denenfelben  ifl  Dergejlalf 
mt/  Dag  feiner  aus  uns  (ich  Dorffte  hinauf 
gen.  SDIan  faßt/  Der  $.  Antonius  habe  geh 
me  in  Denenfelben  verjlecft/  hiemif  aber  De# 
i menfchlichen  Singen  unD  aller  ©ememfebafft 
wenigen  entzogen/  welche  pon  weit  unD  breit 
ihm  reifefen/  Damit  er  ihnen  mit  Üvath  unD 
at  an  Die  dpanb  gienge. 

Unter  wdhrenbem  berab#geigen  flaubfen 
: perfchiDene  jimlich  felffame  trauter  &ufam# 
M als  lErfiltd)  Senen-'QSldtter/  welche  all# 
ci  wie  auch  inSlrabien/  fehr  dein  fepnb.  Sie 
je- ©tauben  tragen  ein  unendliche  Stenge 
■{Rechter  Blumen/  in  welchen  ein  fegwarßer 
ne  ©aamen  ju  gnben  ifi.  $xvzyten$  wilDen 
juerrSlmpf  mit  runDen  gleifch  * farbigen 
attem/  fo  wir  rerfoflet  unD  wolgefchmacf 
.mDen  haben,  drittens  Gappari-£hdum/ 

0 fruchten  an  ©roffe  Denen  beflen  Satteln 
>ts  nachgeben.  Teerte«©  ©corpion#Spoi|/ 

* genant  oon  Der  brumme  feiner  »trpen. 
e Mönchen  haben  uns  »irjtcher t/  Dag  feine 
Pulset  geflogene  5EBur$e  ein  bewahrtet  ©e# 


nebfi  Dem  533rob  auch  Der  SÖBein/  unD  twat  alfo/ 
wie  er  oon  Dem  »injlocf  fommf  erfordert 
werbe:  gleichwie  aus  eben  Diefer  ©feile  fo  mol 
Daö  Goncrnumju  Störend  als  Die  allgemeine 
Äacherdart  haften/  Dagneinlich/  weil©bttgu£ 
per  4?©rt  in  Dem  lebten  SibenDmal  Das  ^roD 
tn  feinen  wahren  Selb/  unD  Den  »in  in  fein 
wahres  33lut  perwanbelt  hat/ 51t  Diefer»mD# 
lung  em  reefteo  ^ei^ennSroD  unD  ein  natüiv 
ltd;er  Jiebeo#»in  ponnotgen  feper  einfo  [glich/ 
weil  i!)tf  AWeker-tPm  Cet  mehr  »Ä 
waw  Derfelbe^u  Dem  Slltar#  Opfer 
auf  feine  Söeife  Dienen  fonne. 

©leichwie  nun  Pater  Synnodius  fcf)iene 
Durch  Diefe  ^eweigtumer  fettfam  überzeugt  m 
ton/  a fo  ergriffe  icb  hieraus  Slnlagigm  anbere 
xßahrheiten  DeöCatholifchen  ©laubenS/  fo  wt# 
Der  Die  Coptifche  5^etep  flritten  / au^ulegen. 
mm  jeder  5ve|etep  unD  Trennung  pon  Der 
aUgemeinen  Kirchen/  debet  pon  ^aturan/  Dag 
fte  Den  SSerganb  perblenDen/  Das  #er&  perfto# 
efen/  unD  bepDe  pon  Dem  25epfall  abhaften/  mich 
fo  gar  m ©achen / Die  man  hanDgreijflich  erwei/ 
fet  Sarum  will  ich  unD  Darff  mich  gar  nicht 
rühmen/  Difen  abtrünnigen  £>rDens#$Iann  be# 


fegrt^u  haben. 


* rr  r?nn  $ «^tebefloweniger  nach  Denen 
aufferltchen  Seichen  Der  pertraulkhm  Siebe/  Die 
er  uns  immer  Deutlicher  ju  erfennen  gäbe/  utv 
theile/  feite  kh  Pon  ihm  fehler  em  befere  fiof* 
nung  fafen ; Dann  er  bäte  uns  auf  alle  erDernf# 
liehe  mife/  wir  mogten  Doch  bep  ihm  langer  in 
fernem  ©loffer  perharren.  SBeil  aber  wir  ge# 
nothiget  wgren  nach  Gair  juruef  ju  fehren/  ha# 
ben  wir  uns  pon  ihm  unD  feinenOrDens#@eifl# 
liehen  höflich  beurlaubt. 

^mr  nahmen  Den  Üüicfweeg  über  Das 
^aaertfetb  Araba,  mb  fchlaften  Die  erfte 
^a^t  fehr  übel.  SenfolgenDen  ^ag  fe^temoir 
Die  0veifeefort/ unD  fahen  bep  ©onncwSlufgan« 
einen  fronen  ^ran^  Dern  ^ilD#©eifen/ welche 
auf  Dem  ©anb  luflig  herum  fprangen.  ^odj 
ein  unendliche  «Ölenge 
fchoner^tgelgeinen/  welche  Den  »eg  big  auf 
&wep  ©funD  weit  bedeeffen ; etliche  waren  rotf)/ 


faufen  Diefe  5Bur^e/unD  loben  ihre  5vrafft 
&eoer  wir  in  Das  ©(öfter  juvuef  fehrten/ 
en  wir  Den  obgemelDeten  gelben  Marmel# 
uch  beobachtet/  unD  allDa  Die  gienge  unge# 
fener  Qolocfen  Defelben  angetrofen/  welche 
i Slnfehen  nach  »on  alten  gelten  herDafelbfl 
?ig  ligen. 

Endlich  famen  wir  wiDer  in  Das  ©loger 
«peil.  Antonii;  faum  hatte  ich  in  folgern 
) umgefehen  / als  ia)  Den  Patrem  Synno- 
m mit  Dem  neuen  ^eflament  in  Der  ^öanD 
fuebte.  Sch  fchluge  Das  XXVI.  ©apitel 
itthai  auf/  unD  gäbe  ihm  Den  z%  QSerg  Dcf# 
in  ju  (efen/  in  welchem  Dtfer  ©pangelifl  uns 
m ö*  Pergehen  gibt  / Dag  ftrafft  Der  ©in# 
©hvljli  |u  Difetn  allerheiligfien  Opfer 


anbere  grau/ einige  graulichf/efwelche  fchwarß. 
5luf  ihrem  Ovucfen/  fo  gegen  Der  ©onnen  fchaue# 
te/  waren  ge  gleiclfam  mit  erhobenen  2lDern 
unD  Saubwercf  gejterf/als  wann  ein  55ilDhauet 
Diefe  gterDen  mit  Dem  Reifet  ausgefchniften/ 
ober  em  ©tiefer  bkfelbe  mit  Der  Wel  aufge# 
tragen  hatte,  hingegen  waren  fte  auf  Dem 
^auch/  wo  ge  Den  ^oben  berühren/ glatt  unD 
gleichgegaltef. 

»nn  ich  herüber  mein  unporgreiffliche 
©lepnungjdgen  Darf/  fo  mutmafe  ich/  Dag  Der 
»r^  ©alifeiv  we^enj)er  %au  gern  auf# 
lofet/  ftch  an  Diefe  Ätgel#©tein  anhenefe/  fol# 


nen#^)i^  gehärtet  werbe. 

^lls  wir  Das  ^3ögewSelD  pdllig  Durchwan# 
Dcrt  hatten/  erreichten  wir  Den  ^5erg  Keleü, 
^ 3 ben 
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bet)  welchem  wir  abgekigen  unt)  abermal  einige 
trautet  abgebrocft  haben/  welche  langk  einem 
Sßaflet^caben  wachfen  / ber  &ur  ©ommerö? 
Seit  jwar  auätrücfnet  / unb  bannoch  ba$ 
ganße  3ahr  hindurch  ein  sjftenge  perfcbibener 
Krautern  unb  ©erodchfen  herpor  bringt/  wel? 
che  man  in  Europa  nutzen  würbe.  5Die  por? 
nehmfien  fepnb  i.  ein  purgierenbetf  Kraut  $?ah* 
menö  Namania  , beffen  $5urße  unenblicf)  siel 
©tengel  unb  haarichte  Aeftlein  autftreibt/  wel? 
cbe  ficb  oben  in  einen  mit  Slocfen  angefulleten 
Knopf  enbigen.  2.  ©ieRäbel,  ein  wolriecben? 
betf  Kraut/  oon  welchem  Die  Stöben  gern  effen. 

3.  ©ie  Schekäa,  fo  jum  3iauchwercf  gebraucht 
wirb : fte  hat  einen  gekabelten  ©tengel/  auö? 
gejahnete  glatter/  wie  eine  ©ag ; bie  Srucht 
tjf  flein  unb  brepecficht;  fie  tragt  brep  Kerne. 

4.  Mefchetha,  baö  ift  ÄomniJÄtaiit/  ölfo^C# 

nant/  weil  etf  gekachelte  Slefle  unb  3vauche  Sölaf? 
ttrhgt.  t , ... 

Q}on  biefen  ©ewachfen  haben  wir  etntgen 
SSorratl)  jufammen/  unb  mit  mß  nach  Cair 
gebracht.  S)a  wir  unfern  ?83eegd  hiernechk 
forfgiengen/  haben  wir  einen  groffen  Spbepen 
sftahmenö  Oüaral,  erblicht ; unfere  Sameel? 
Unecht  renneten  ihm  »ergebend  nach/  weil  Da$ 

r^hier  ftch  behetib  in  einSoclj  oerfchloffen 
tiefer  Spbep  ober  Sprach  gleichet  einem 
©rocobill;  hoch  ik  er  oielfleiner/  nemlich  foch^ 
ßenö  oier  ©djube  lang/  unb  bleibt  befianbig 
auf  bem  Sanb  ohne  fich  jemals  wie  jener/  in  batf 
Gaffer  $u  (turnen.  Sr  hat  ein  fehr  niebliche* 
gleijch/  unb  ifl  fo  wolgefchmacP  alö  gefunb  m 
elfen;  weil  er  fich  felbfi  mit  ©chaaf?unb©eip? 
©Kid;  nehr ti  inbem  er  feinen  langen  ©chweif 
um  ber  ©eif  ober  be*  ©chaaff*  entweberen 
guf?  peft  umwinbef/  unb  mit  großer  bequem? 
lichfeit  ihre  Suter  auöfaugef. 

sftadjbem  wir  burch  ben  0vachen  be* 
«SergöKeleil  burchgejogen  waren/  haben  wir 
auf  bem  gelb  Bakara  überwacht  geruhet/  ben 
folgenbcn  $ag  aber  fehr  fpath  ben  Ort  Baiad 
erreicht.  Q3on  Baiad  f amen  wir  aufßenifonet, 
fo  jenfeit*  Deo  Nili  gegen  $83eften  ligt/  über  weh 
chen  wir  in  einem  ©d;iff  fepnb  überfe|f  worben ; 
mafien  biefer  gluf  Weber  in  Sgppten/  noch  in 
Nubien,  noch  in  bem  £anb  Fungi  mit  einiger 
SSrücfe  überfprengt  ijl  SDoch  gibt  e*  juweilen 
einige  ^eben^rüefen/  fo  aber  nur  über  einen 
ober  ben  anbern  Arm  fefetbefagten  ©trom*  ge? 
hen/  unb  jurgeif/  ba  er  fich  auOgieft/  meiflen^ 
unter  bem  2ßaffer  flehen. 

3u  Benifonet  haben  wir  »fperrn  Amba 
Ibrahim  SBifchojfen  pon  Bhenefsc  angetrojfen/ 
welcher/  obfehon  er  ein  Copt  iff  / un*  bannoch 
höflich  emoftenge/  unerachtet  er  wiber  bieSran? 
efen  ober  Lateiner  feinen  Diofeorifchen  Srrtü* 
mern  halkffarrig  anhangef. 

Kaum  hatten  wir  allba  einen  $ag  autfge? 

. raflet/ate  wir  auf  bemWSluk  ju  ©chiff  gan? 
gen/  unb  nach  Cair  jurutf  gefahren  / auch  hier? 
felbff  glücklich  angelangt  fepnb.  Unfet  erfie 
©ang  wäre  in  bie  Kirche  / um  ©Ott  für  alle 
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auf  biefer  gefährlichen  Üveife  empfangene  S 
ben  su  banefen. 

SBeil  übrigen^  feine  ©^ajefiat/  unfer^l 
(EbrifUichke  ^onig  mir  befohlen  haben/ 
benefmürbige  Altertümer  beö  weitfchichti 
Königreiche  Sgppten  aufjufuchen  unb  abjr 
fen : hab  ich  für  nothig  befunben  por  allen 
nen  Dvif  bee  uralten  SgpptemSanbe  ju  per 
figen/  ben  ich  Suerer  Shr würben  fchon  lai 
überfchicft/  biefelbe  aber  ihn  burch  ben  @i: 
Verwahrer  pon  grancfreich  Shro  Koniglii 
9)?ajekat  überreicht  haben. 

?ßun  fe^e  ich  &u  muffigen  ©tunben/ 
mir  nach  meinen  Apokolifchen  O^uhewaltuti 
übrig  bleiben/  einen  (ßnmmrff  beö  5ße: 
auf/  fo  ich  annoch  herauf  ju  geben  gefinnet 
©obalb  berfelbe  wirb  fertig  fepn/  will  id 
Suerer  Shrwürben  mittheilen/  bamit  fie 
hinwiberum'suwiffen  thun/ob  etf  hpchkgeöc 
feiner  ^jaief^dt  Villen  fepe/  baf  ich  fölcf)e 
baö  Söercf  keile  ober  nicht.  SHSir  befehlen 
alle  inö  gefamt  in  bero  heiliget  ^ef?ö| 
ich  aber  perbleibe  mit  Shrerbietigfeil 

€umt:  C£prtt?ürben 
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ineu#(5gopten  oorgenommenen  Sößercfo  er# 
:tc.  3d>  bab  allen  moglichene3le$  angewen# 
Denfelben  ju  begnügen/  unD  überfebiefe  <2ue# 
(SbrwürDen  bkmit  oorgemelDeten  meinen 
twwrff/  Den  icl;  Dergejtalt  umfianbiglicb 
:rfa;iDen  f>ab/  alo  Die  (Sach  erforDert/  Da# 
icb  nemlicb  jeige/  wie  weit  fiep  meine  auä 
nein  $ugenfd;ein  DiffallO  erworbene  333if# 
bafft  erjtrecfe. 

3<b  bab  alles/  me  ju  meinem  Vorhaben 
et/  in  Drepjehen  Kapitel  unterfchiben/  sugleich 
• ju  <SnD  eines  jeglichen  Derfelben  Die  Sanb# 
ten  unD  ^upfer#@ticf)  / fo  Dabin  geboren/ 
ntiieb  angemereft/  welche  unter  anDern 
eben  auch  Die  noch  übrige  berrlicbe  S)encF# 
unD  Altertümer  oon  (Sgppten  oor  klugen 
n feilen. 

Sucre  (Sbrwürben  belieben  Dann  Diefen 
wurfr  Denen  #errn  ©rafen  Pon  Morvil- 
iD  Maurepas  ju  behdnbigen.  Sollen  Die# 
in/  Dö§  icb  Denselben  in  Das  $öercf  flelle/ 
erben  jte  unfchwdr  Die  unumgängliche  Votl) 
inen  mir  einen  gefeilten  meiner  aus 
icfreich  anbero  su  febiefen/  welcher  alles/ 
ich  ihm  jeigen  unD  porlegen  werDe/  Aterficb 
DaO  Rapier  seichne.  (Solcher  ^unjller 
nebfl  feinen  9veif#unD  £ijfer#@eltern  auch 
einer  reichen  VefolDung  richtig  ergoßt  wer# 
gejtalffam  icb  nicht  im  (StanD  bin  Derglei# 
©ebülffen  nach  Verbienfi  ju  besagen. 

3Baö  meine  SöenigFeit  betrifft/  hab  icb 
t langfl  erlebrnef  unD  gewöhnet  mit  einer 
flechten  $ofi  unb  geringer  Verpflegung 
eb  $u  nemmen.  2Beil  aber  DejTen  uneracb# 

> wol  Diefes  £anb  als  beflen3nwohner  we# 
brer  perwilDeten  Art  einen  jeglichen  9)?en# 

/ Der  nicht  blof?  allein  Die  0>r£  ©DtfeS 
/ pon  feinem  Vorhaben  Fonnen  abfcfjrü# 

: als  ifi  hod)finotl)ig  / Demjenigen  SDlan/ 

>er  mir  in  Verfertigung  D es  porgefebten 
•cfs  an  Die  $anD  gehen  foll/  Durch  seitliche 
riejilicbFeiten  unD  groflfe  Belohnung  einen 
m 9ftutf>  su  machen/  ba§  er  mit  SreuDen 
fiebe  einer  Dermalen  faueren  Arbeit/  als 
fepn  wirb/  abwarte ; gleichwie  ein  teglicber 
Dem  jeptfolgenben  Auffajj  meines  €nt# 

TO  leichtlicb  ermeffen  wirb. 


nfftnirf? 

icr  »ollfomcncn  5Sefct>reibun3 

Des  fo  wol  uralten  als  neuen 

öbpt  mlant$/ 

>fl  feinen  beborigen  £ant>  Gaffeln/ 
Äupferfficben  unD  Figuren/ 

J3n  Xin.  Qfapitel  emgetfjeilt 
0 nebfi  anDern  auch  Die  Pornehmfie  Alter# 
mer  unD  £>encfmdle  por  Augen  gefiellet 
werben. 
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I. 

23on  tmferfdjtMtc&ett  Potentaten  mt> 
SSoldern/  welche  wr  gelten  / je  eine# 
/ nach  t>em  anbern/  über  ©gt)pten# 
lanb  geberrfeftet  ^aben. 

($3vfa  Abteilung  unter  Denen  alfo  genan# 
^ ten  ovonigen  Pharaonen  in  30.  Nomas. 

No/UCLS. 

n.  Teilung  un(et  beiten  3Wmem  iii 
rnnDfchafften  ober  ^rooinfan. 

III.  Jlbtbeilung/  Das  ©eifilicbe  betreffend/  in 
<£r£#  unD  Vtfiumer.  Von  Denen  sehen  VifhV 
mern/  fo  Die  Copten  annoeb  beftßen. 

IV.  Jlbtbeilung  unter  Denen  $ürcfen  in 
neun  unD  Drepfig  Cafchefliken  ober  SanD# 
Vogtepen/  fo  Durch  Vice-ßafcha  regiert  wer# 
Den.  £)ie  Pier  unD  jwanßig  Beyen  oDer  San- 
giaken.  £)ie  gab[  Dern  itriegö  # @cf;aaren. 
SBeife  fo  wol  Die  (Statt  alo  5ödrffer  ju  per# 
Fauffen  unD  su  beberrfchen.  SIBic  alle  Selber 
in  (Sgppten  angebauet  unD  jährlich  Dem  me# 
bietenden  uberlajfen  werben. 

Von  Denen  @itten/  SUifienfcbafften  unD 
©ebraueben  Dern  alten3nwob«ern  Deo  fXeidjö 
^gppten.  SIBaO  pon  folgen  <gigenfcbafften 
bep  Denen  heutigen  3nfafen  DifeO  ?anDO  no^ 
übrig  bleibe.  Von  Dem  alten  unD  neuen  ©lau# 
ben  Dern  (Sgpptiew.  Von  Der  SCBeite  unD  De# 
nen  ©rdnpen  DifeO  ^onigreicbO/  wie  auch  POU 
Dejfelben  SruchtbarFeit. 

^«pferffieg. 

©n  allgemeine  SanD  # Gaffel  DeO  alten  unö 
heutigen  ^pptenlanDO. 

II.  SapifeL 

föOtt  t)er  £attbfc6ap  Beheira  tmb  Ale- 
xandria famt  bem  S)?eer#Ufer  big 
auf  Rofsetta. 

wirb  aühier  Die  uralte  (Statt  Akxan- 

dnam  famt  ihren  Vorfidtten  [eben  / als 
Da  fepnD  Neeropolis,  Nicopolis  it.  wie  ni(bt 
weniger  ihre  Kirchen;  ihre  @cf;ulen  nabment# 
«Cb  Dao  Serapeum,  DaO  Iseum  K.  ihre  Viblio# 
tbeef  en/  ihre  ^aUdfi/  ihre  Sifiernen  ober  Halfer# 
<Stuben/  ihren  Pharos  ober  StBabrnfburn/  ihre 
£afen  xc.  ferner  auch  We  VerjeichnuO  ihrer 
Königen/  Patriarchen  2c.  item  ihre  perfchiDene 
©lucFwechfel:  ihren  gegenwertigen  BuftanD: 
ihr  ©ewerb^  c3oll/  9^auf/  ^arifunb  Slncter# 
©eit : Die  (Säule  Deo  großen  Pompeij,  unD  Die 
SRaDel  ober  Q3rang#@dule  Cleopatrse.  SDie 
Kirchen  Derweil.  Gatharinx,  Deo  ^.Marci  2c. 
Von  Dannen  werben  wir  Fommen  an  Den 
fflleaj®tranb/  unb  auf  die  Snfeln/  fo  swifcheit 
Dem  Araber# §hurn  unb  Der  ©egenD  Rofsetta 
pehen : wie  auch  auf  Die  alte  Da  herum#  gelegene 
(Statt  Parcetonium,  PJinthina,  Eleufina» 
Schedia,  Antylla,  Tepofiris,  Ar chandra,  Ta- 

richsa*  Tpnij,  Canopus  Wir  werDen  au<^ 

m 
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von  ihren  &wo  SanD  * QSogtepen  Damanehut 
uni)  Terrana:  von  t)em  &u  Cherafia  befindlichen 
$BafTer*©cblaud)  Der  Cleopatra , welcher  Dar 
fö3atfer  nach  Alexandriam  trügt : von  Denen 
grollen  ©een  ju  Marcfte , ju  Madia  unD  ju 
Bcheira,  Dergleichen  von  Dem  $eid)  bet)  Natron 
auf  Der  S83efb  ©eiten  von  Damanehur  reDen: 
onnebfl  aber  nicht  vergeben  von  Dem  Ichneu- 
mon , von  Denen  ©trauffen/  von  Denen  93o* 
geln  Rakamen  , von  Denen  Chamseleonten 
unD  anDern  feltfamen  ^hieren  m melDen : lefet* 
lieh  aber  von  Der  33aum*2Ö3ollefvon  Dem$lachr/ 
$abacF/  3ucf  erhöht/  Indigo,  Q$arnujf/  Her- 
modaten  unD  Dergleichen  *Pflanfeen.par  $8ej)o* 
rige  ju  berieten. 

Äupferfltcfc. 

(Ein  abfonDetlrche  SanD^Carte  von  DerSanD* 
fd)afft  Beheira,  unD  Dem  9)teer  * Ufer.  51b* 
rif  Der  ©tatt  Alexandria , Der  ©aulen  Der 
Pompeij,  unD  einer  'SRaDel  Der  Cleopatra:. 
5lbbilDung  Der  ^aumsSößolle^tauDen/  Der 
Sein*  ober  glachr * ©ewdehr  ic.  wie  auch  Der 
©trauffen/  Der  Ichneumons,  Der  Rakams  unD 
Chamäleons. 

III.  Saptfd, 

23on  6ct  fiaiibfdjajff  Delta  famt  Rof- 
fetta,  Damietta,  unb  btnen  fibrit 
Sföunbungen  bed 

tfs^er  werben  wir  geffiffen  fepn  Die  ftben  uralte 
ffOIunDungen  Der  Nili  famt  Denen  statten 
oDer  Slecfen  Tanis,  Sais,  Buta,  Mendes,  Atar- 
bethis,  Thamais,  Heraclea,  Pelufium,  Choi's, 
Schennytus,  Bufiris,  Cercaflora  , Momem- 
phis,  Nicium : fo  Dann  auch  DieSnfelnChem- 
f)is  unD  Profopis  (von  welchen  Herodotus) 
nebft  Denen  Tempeln  Latonae,  Ifidis  unD  am 
Derer  ©ofeen  ju  entDecFen.  5Ö3tr  wollen  Die 
heutige  Gaffer ;©chldud)  unD  §eicb  oDer  ©ee 
befd)reiben ; folgenDr  aber  von  Denen  SanD* 
fchafften  Menutia  unD  Garbia : von  Denen 
©tdtten  Damieta,  Rofleta , unD  ©rofl*Mehal- 
la : von  Balkim  unD  anDern  2lrabifd;ert  Sie* 
efen:  von  Der  Kirchen  Derweil.  Gemrana  oDer 
Schemianae  unD  anDern/  fo  Die  Copten  befifeen : 
von  Dem  ©alfe  Armoniaco : von  Denen  Durch 
Daröpfer?Seuer  aurgebrüteten$ennlein:c  von 
Der  SBeife  Den  (Erbboben  mit  ©chdpf*3vdbern 
anjufeuchten:  von  Denen  §aubew$eftgen : von 
Denen  Pelicanen/ ^3ib©torchen  oDer  Ibis,  5ftil* 
dienten/ 5ftil*©dnfen/  Dveir# Rennen/  $ropf* 
Lünern  oDer  Pintaden/  ©aeffaefen/  Abugar- 
den,  unD  anDern  feltfamen  Vögeln  hnnDeln: 
Doch  hiefkep  Der  Sftilch  unD  Der  3vogen/  fo  man 
aur  Dem  S#  Bmark  gebet/  nicht  vergeffen. 
©0  werDen  aud)  Die  wilDe  geigen*  Q3dum/  Die 
Nabken  oDer  Lotus,  Die^almen/  Die  CatTien, 
Die  5lbamr*geigen/  t)etCarthamom,  Der  3n* 
Difche  geigen  ?©tamm/  Der  Üveir/  Der  Nenu- 
phar,  Der  Colkas  oDer  Arum,  Der  Hebelazis, 


Die  Melukia , Die  Bamia  nebft  mehr*  öi 
^ffanfeen  auf  Die  55ahne  Fommen. 

(Ein  abfonDerliche  Sanb  * Gaffel  von 
Delta.  (Sin  Sflarfd)  * Dvutte  ju  ^Baffer 
Cair  biß  Rofseta  auf  Dem  5Ril*gluß ; 3te 
anDere  von  Cair  biß  Damieta.  5lbrifi 
^empelr  Ifidis  ju  Bhabeit,  unD  Der© 
$auß  Der  ^eil.Gemianae.  $Bie  nicht  1 
ger  Der^)ennleimOfenr/  unD  einer  anDern 
gleichen/  in  welchem  Dar  ©alfe  Armonia 
gelautert  wirD.  ferner  einer  ©cbopftvt 
Durch  welcher  Dar  Gaffer  aur  Dem  53il< 
aufgejogen  wirD.  Slbbiibung  feit famer  03 
unD  Manien. 

IV.  gapitd 

23on  bem  £anb  ^nnfe^en  bem 
unb  50?ttteUanbifd)m  Sföeer. 

QlSSbier  wirD  man  fich  erfunDigen  voi 
**  SanDfchafft  Augufiamnica,  fo  beut  C 
kia  oDer  Scharkia  beißt;  von  Denen  ©1 
Calliope,  Atribis,  Pharboethus  unD  Bub 
welche  ledere  wegen  ihrer  Der  5tbgdttin 
mis  oDer  Diana  erbfiueten  ^empelr  / unt 
feemgreptfeofr  berühmt  ifl ; wie  and)  vo 
Ben  ©tdtten  Lychnos,  Daphne,  Magi 
Oftracina,  Rhinocorura,  Heropolis, 
noe,  Clefpatris,  &c.  Item  von  Dem 
Stribon,  von  DemJSerg  Caffius,  auftve 
Pompejus  ifl  getoDet  unD  begraben  wo 
Q3on  Der  ©tatt  Manfirra,  bep  welcher  Di 
5?dnig  SuDwig  ifl  gefchlagen  worDen. 
Dem  ©ewerb  ju  Sue.  OBon  Dem  (Sinai 
©raben/  fo  von  DemSKotben  ^eer  bi§  ii 
^ib§lufi  gehet;  von  Denen  ©chiffen/n 
Ptolomaeus  Philadelphus  auf  Demfelbet 
terhalten.  ?DIan  wirD  fehen/  Da§  Sue  i 
bep  Cair  lige/  air  er  DieSanD<€arten  inrg( 
vorflellen.  3n  lefct  tvirD  ich  etwar  von 
Cane,  unD  von  Dem  ©ewdd^r  Hanne 
gletd)  aber  vom  ©gpptifd)en  ©emfen  unD 
Dem  ^ofl#€ameel  doer  Dromedario  enve 

^(upferffteb. 

©onDerbare  Raffel  über  obgeDad)te 
(Enge  bep  Sue.  ©eftalt  Der  (Egpptifchen  ( 
fen/  item  Der  Caffe  unD  Hanne-©tauDci 

V.  fiapitel. 

930tt  ©tO§^Cair,  Memphis,  Ullbi 
©egenb. 

gegenwertigem  3lbfa^  wirD  jum  ' 
^ fchein  Fommen  Die  ^aubt?©tatt  Q 
Cair  famt  ihrem  Säger/  ihrer  SIBeite/  Der 
ihrer  3nn>ohnern/  4)au§ern/  «Ölofcheen/ 
feen/  Sttdrcfen  :c.  nebft  ihren  ©ebrauchen/ 
Die  ©ericbt&ürDnung/  Jolijep/  @ewerb/: 
rung/  05aDer/©hdobnuffen/  Rmgdng/  offen 
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»lufjug/  Vegrabnuffen/  jtimalen  Die  SBallfart 
rnitder  Caravana  betrifft/  fo  alle  ttntec 
cm  »fpaubt^annier  nach  Mecca  jief>et.  2luS 


$er<s5and.  0vofl>ec  Ocfer.  Gummi-igafe 
m@eftalf  einet*  Pvramid.  Stufen/  ctui  welchen 
dte©ecFen  oder  SDlafcen  geroürcff  rncrden.  Ta- 
marinden : SBilD#©eipcn : Hymnen  oder 


>(chem  änlnp  toird  ich  etnmS  mehrcrs  fchreiben 

on  Dem  ©ircfifchen  Siffterglauben/  oon  unter*  ©rab^lff ÄilD^SSSm  it 
IjiDIicjxn  ©dnoiicmccstjen  Dttn  3Mnnig«n  * 

;i)Ci|toi/  itblpnbcrficO  6cm  Coptcn.  gevnct  ^ ^ p iu  Mammon- 

on  Denen  ©arten/  Seichen/  und  pon  Dem  Ca- 
1 oder  Dem  Canal  ju  Cair,  meieren  Die  alte 

)iicber  FoiFam  Frajanam  nennen  : pon  Dem  ^ 

~ ~ ~ * • — Dern 


SVüpfevfftcb. 


m WH/(„KW,  ^vu 

nfel  Ruda,  auf  Dero  @pi£  berMekias  flehet/ 
D es  $ftk@tromS  $tag  aenant  toird.  Von 
ItCair  oDer  Babylon.  Q3on  Gise  (Schise) 
»er  Memphis  ,•  pon  Denen  allda  prangenden 
aamiden  famt  tf>rer  3al)l/  9$ag  und  5lbfe# 
11 2C.  pon  Dem  ungeheueren  ©oßen  Sphynx. 
on  Denen  Catacomben  oder  unfertrrdifchen 
cab*@taften/  aus  toelchen  Die  Mumien  und 
gebalfamte  Vogel  gezogen  toerden,  Von 
icn  Vermachen  und  ^hdlern/  Durch  welche 
Binder  3frael  pon  RamefFe  big  an  das 
3the®le<r  unter  ihrem  ©efa|*©eber  stopfe 
trfchtert  fepnd.  Von  Denen  Statten  RameF- 
, Sethe  GelTen,  Heliopolis  odet@onnen* 
taff/  Onion,  Tro.ia,  nach  welcher  Die  aus 
ern  Vafterland  gewichene  Trojaner  ftch  ge* 
hfet  höben.  Von  Denen  verfallenen  alten 
5ffcrn.  Von  Denen  $gan&cn  Labaka, 
nzclalct,  Safsaf  (oder  (Sgpptifcbem  leidem 
»umj  Sateira,  Mach  oder  ©gpptifchen  Ka'* 

\>  CKubert ; item  oon  Frezzan-Kdften ; pon 
aan,  Abdeliaui'unD  Domairi,  welche  le^> 
»wo  Haftungen  ftaflicherSDWauncn  fepnd. 

^ttpfevffidb* 

©ne  £and*  Gaffel  pon  Cair  und  ihrer  @e* 

D.  5lbrig  der  <©tatt  Cair  infonders/  famt 
• ©od^runn^öfephö : wie  auch  des  Ke* 
iJU  Heliopoli : DeS  Sphynx  : item  einer 
gen  $lamnu@dule  oder  Pyramid  nach  ih# 
dujferlicben^lnfehen/ und  abermal  mittel)]  ei* 


/uVaTrC  n . 7 . wwmpen. 

^ °ÜCP  ^helfrap  Hysena  : der 
®3rf^t>eip/  und  des  £8ifo*0chsens. 

VII.  &apl\ 


Son  t)em  ptfcgeuCair 

trnt>  m bm  Jpauht  bt$  Canals 


jgatrAichnitteönach  ihren  innerlidben  ^h^F 
Vorbildung  dern  unterirrdifchen  ©ebduen/ 
1 Mumien,  und  eingebaffamten  Vögeln, 
lalt  dern  Vdmen  und  Q)flan|en.  ©bem 
eines  Cgppfietö  in  feinet  Fracht/ desgleichen 
f ^gdPt^dnderin  ; item  eines  Soldaten/ 
)tm  ic. 

VI.  gapifcl. 

'ti  6er  SBüßen  Scetc  c6er  6eä  ^eilfo 

gen  Macarii. 

j©fe  oder  Umfang  diefer  SGßüflen.  gahl 
ihrer  alten  ©oftern  t und  mas  pon  fob 
dermal  noch  übrig  bleibt.  Unterfcl/ied 
ben  denen  heutigen  Coptifchen  Bonden/ 
Denen  pormaliaen  ©infidlern.  ©er  <0ee 
Nitria,  und  Bharbelama,  Oder  DaSSDieeC 
xßaiTer.  ©cltfame  in  0tein  oertoandelte 
lff.  5ld(etv@teim©ruben.  UnterfchiOlk 
Jofepb  Sttutyein  XIII,  ^eif. 


[werden  ftch  herporthun  die  gegenwertige 
^fattBenifonet  oder  Benifuer,  Frajum, 
Bhenefla.Menia,  und  Mellaui  famt  dem@od 
des  ©öfters Iarnu.©ie  alte  @tdtte  Aphrodite- 
polis,  Buhris,  Arfinoa,  Crocodilopoh's,  Hera- 

cleopolis,Oxyrinchus,Hermopolis,Cynopo- 
Ils>J ü« oder  i hinis  (Ponipeld)em Ort  ein  ene^ 
deffenirt  Cgppfen  herrfchendeS  ^dnigli(^e^)au§ 
üern  Thmitcn  den  tarnen  ererbt.)  Antinoa  die 
£>aubri@taff  in  Unter#Thebais.  der  Canal 
Slofephs  oder  FohTa  Thmcos,  das  ifi  der©ra^ 
ben  pon  Thinis.  ©te  ^eich  Maurus  und 
Moeris , diefer  npat  füg/  jener  gefallen,  ©ie 
drep  Labyrinthen  oder  3f^©nrten  mider  den 
allgemeinen^rrwahn/  als  mdre  dergleichen  mm 
einer : derer  nod;  heutiges  $ags  übergeblibene 
©encrmal  mit  allem  dem  / maS  hierpon  Dio- 
dorus  Siculus  fcbrcibf/  richtig  eintrifft.  ©ie 
berühmte  ©rab^olen  pon  Benihaffan.  ©ie 
©rotten  und  Locher  an  der  Offmertigen  @ei<« 
ües  ^ili.  Verfd;idene  Pyramiden  odec 
glamm^aulen/  fonfl  auch  @trahl^()üvn  ge# 
nant.  ©n  ^adel/ obelifcus,  oder^3rangp 
Xegel  aus  einem  einigen  ©tuef  ©ranitem 
@tetns  oder  gefprecfelten  ©JarmelS.  ©nige 
heiDnifche  Opfer/  rnelche  durch  erhobene  Arbeit 
auf  denen  $?ebem$Baenden  DernVergenTuna 
und  Tchena  eingefebnifst  fepnd.  ©ie  ©ofier 
dern  heiligen  ©eürgen/  Hur  Joannis  des  Flei* 
nen.  ©rabfehrifft  der  @d;rauben  oder  des 
■Klobens/  item  des  ValcFen/  und  dergleichen 
mehr  gtoo  ©nfchrifffen  ju  Ilahum , die  eine 
©riech#  / die  andere  Slrabifch-  ©n  andere 
©ned)tfcbe  @chrifft  auf  dem  Verg  Tchene, 
und  ein  5lrabifche  ju  Menia,  übermal  ein 
©rtechifche  V«  Antinoa,  ©n  Coptifcbe  in 
Dem  Valcfen*  ©öfter. 

59ir  wollen  auch  fprechen  pon  demCroco- 
dill : wie  nicht  weniger  pon  denen  gifeben 
Tarfe,  Vlatfer^ifcb  Bolti,  Facaca,  ©to 
©pinnerin/  und  andern  mehr.  Stern  pon 
dem  Kranich/  Hanas,  ^tiFDteiger/  ©^©igcl / 
Vifchott/  Schnepfen/  Sarfurr  oder  dem  Vlau« 

© fopfich^ 
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fopfichten  Garnari-Q}ogel.  2}on  bem  Rapier#  the  «Meer.  f Sfatö  t>er  Cloftcrn  bepbcr _ heilig 
@<Mff/  unD  anbern  fo  u>ol  Linien  als  ©erieb  ©r^Cinftblern^pauh  unb  Anton«.  jdbbtlbuj 
tasmSlufi.  93on  Dem  Fajum-öbS.  Q}on  be^^ertl)ic^/Dec^atha^enne/pe|  Ouara! 
Dem  Coptijäen  ®le^S©efn.  93on  Denen  bern  Wedeln/  ©ebneren  #£auplem / «1 
Myrobolanen.  Vociffc^  Corallen. 


^upferjfidj. 

£anb#$affelrt  über  £)te  Snfel  Heracleopolis : 
übet  bie  Sanbfcbafft  Fajutn : über  ben  Maurus- 
©ec.  Slbrifj  bes  Keinem  unb  groffern  %nm* 
tenS : wie  auch  Des  Keinen  ©aulen#©efMS  &u 

Hermopolis  ober  Afchemumain  : item  Der 
©aulen  Alexandri  Severi  &u  Antinoa,  UttÖ 
jwep  noch  übriger  Choren  biefer  ©fatt;  ferner 
t>es ©onnemDpferS  unweitTuna;  bern  ©rot# 
ten  pon  Benihaffan.  Sibbilbung  DeS  Crocodils, 
feltfamer  Mogeln  / unb  anbereu  ©neben  mehr. 


IX.  ffapitcL 

ganbffrtd)  bon  bem,Ögubt  beg  ©att< 
3ofepb$  biß  Dem  Hinflug  beäSBa 
fer#0mbetl$  Abuhomar  jenfHt^Giq 
oDeuSchirichej  Der -£)viubt#©tgtt 
in  Dber#©cmDten. 


VIII.  gaptfel 

Söon.  Der  Thebasifc^en  Hüffen/  ober 
©tnobe  beg  j^etl  Antonii:  unb  uon 
bem  ^ureb^ug  bem  Ambern 
Ifraels  buvd)  ba3  SKot^e 
SMeer. 


(Y>idmen  bern  bergen  / $halem  / Stochen I 
Gaffer # Quellen  : wie  and;  bern  Salct# 
Gruben:  bern  fchwar^gdRrotb^unb  getupf# 
ten  obergetippeten^armel#£5rüchen/  fo  in  bie^ 
fer  ffßüjfe  angetroffen  werben.  ^Son  Denen 
©lofletn  Des  $.  Antonii  unb  DeS  gpeil.  ffmult; 
bero  «ftad)barfd;affc/  unb  bannod)  weiter  Um# 
weea  pon  einem  &u  bem  anbern.  Bellen  / fo  in 
Seifen  ausgel)6(et.  £ebhaffte93or®ung  Dem 
uralten€infib(ern/wie  nicht  weniger  bern  Cop- 

• ri  rCW  c i-.jc/A.  ft 


‘Oae  yvotoe  vj(m  jwni  |tuw  uw 
te : feiner  Slutt  unb  Cbbe/  ober  Slmunb  Slblauff : 
feiner  ©ebiffart : feinen  weiffen  Corallen : fet# 
neu  &u  ©tein  worbenen  ©ehwammen  unb 
«Pfifferling : feinen  gefdjeeften  ^ufcheln  : fei# 
nen  jierlid)ff#gewunbencn  ober  geträumten 
©chnecfen#£au§lein/  unb  anbern  ©eltfamfei# 
ten  biefer  «Meerengen. 

gjd)  wirb  unterfuchen  / was  unb  wo  DaSje# 
nige  Aziongaber  fepe/  pon  wannen  bie  glotten 
be^  Honigs  ©alomon  nad)  bem  Sanb  DpbiP 
abgefahren ; annebft  aber  betrachten/  an  wel# 
ehern  Ort  bie  ^inber  Ifraels  Durch  bas  pvothe 
s^eet  mit  trockenem  Sufj  gewanbert  Jepnb ; 
noch  bern  gieren  Pergeffen/  fo  in  biefer  Sßuffe 
herum  laufen/  als  ba  fepnb  bergiger  / Der 
@emS/  ber©trauf?/  bie5ßßilD#©ei§/  bie  Katha 
ober  baS  @gpptifd;e  3eebl)un/  ber  Ouaral  ober 
fleine£anb#Crocodill.  ©0  wirb  man  auch  bie 
Sirenen# trauter  unb  anbere  ©ewad;S  nicht 
gänzlich  auffer  Sicht  laffen. 


polis,  bie©tatt  Veneris,  Antcepolis,Pcn 
polis,  ©roß  # Ftolomais , Abydus  mit  if)r 
non  bem  Memnon  hinterlaffenen  «Pallaff  u 
ihrem  Tempel  ber  ©ofgn  Ofyridis;  ben  €ai 
ober  SBaffer#  ©raben  Lycus , fo  heut  Abu! 
mar  heift;  ein  @riechifd;e  ©nfeherfft  in  t> 
Tempel  Antaei : eine  bergleidjen  Satcmijche 
beö  Stipiferö  Tempel  bep  Manfelut. 

^ßtr  werben  auch  mitnehmen  bie  heul 
©tdtte  Manfelut,  Siut,  Abutifch,  Ko  fc 
Kau,  Schirfche  Ober  Girge,  unb  AkMin  fc 
ihrer  ©chlange/  fo  oon  bem  ^olcf  w* 
wirb.  Item  bie  <£loff er  bern  heiligen  Menr 
Sennodius,  Paefe,  unb  Da£  Clofier  Moh; 
welch eö/  wie  Rufinus  fd)tdbt/  burd)  bie 
wartS^juChriffi/  bap  er  alö  noch  ein  ^ini 
(ggppten  ware/iff  geheiliget  worbe.  Qj  on  getri 
«perfonen/fo  alönom  Muffel  befeffene  oon  Dt 
^ürefen  unb  Gopten  angefehen  werben,  x 
ber  2lrt  ©chiff  auf  bem  ^il*Slu§  auff 
abmfahren.  C8on  Denen  $auch#©ieben.  ^ 
gewinn  auö  Äfirbif#Slafch<n  »erferttj 
©chiffen.  Q3on  ber  alten  ©tatt  Oafis,  fi 
Oaris , Die  heutEIovah  hdft- 
«Sarbarinen/  welche  fchwar^e  ©claoen/J) 
©anb/  Slepl)anten#3dl)n/  unb  ein  gewiffe 
Cinhorm©pchr  von  bemDber#Nilo  im« 
fauf  herab  bringen. 

SSBit  wollen  Demnach  Pier  Gattungen 


uem  rcicuc j uvui  o«ii«.n  vu*v  wu» 

nebfi  perfchiebenen  Oehlen/  Derer  fleh  Die  ei 
tier  bebienen/  beobachten  / ba^^5aum#Ddl 
pon  ausgenommen. 


^upferflt^). 

©ine  Sanb# Gaffel  über  porbefagten  i 
©trich-  Slbbilbung  Des  Tempels  Anoni 
Anthei,  Wie  auch  beS  Memnons  ff'» 
Abydus,  Uttb  DeS  Sanft-Mcnnac-W 
©efialt  Des  ÄbiS#©chiffS/  unb  perfepte 
Acacias-^aumen. 


^upfcrf!tc&. 

Sanb#  Gaffel  über  Die  Thebaeifche  SBufle 
famt  ber  per&eichnefen  b^arfch#9vutte  bern  Ifrae- 
liten  Pon  Rameffe  bif  an  unb  Durch  baS  Dvo#» 


X. 


Nim  301.  An.  1717.  R.P 

X.  gapttel. 

Mricf)  »Oll  Girge  unb  Abühomar 

big  auf  Theb*. 

öiefcm  5lbfah  werben  ftcf)  por  Augen  fiel# 
(cn  bie  noch  übrige  ©fein  Rauften  unb 
uer*  Siede  bern  uralten  ©taffen  klein# 
ifpolis  1 kleiwApollinopolis,  Coptos*  Be- 
ce,  Myoshormos,  unb  Tentyra  famt  if)# 
prächtigen  Tempel  Veneris,  fo  nod;  gan£ 
t/  unb  einer  Capelle  Ifidis.  33on  benen 
Ibft  bcfinblieben  Haftel  # unb  S)um#3$du# 

7 welcher  ledere  eine  Art  wilber  SDattel# 
innen  ifl.  Q3on  einer  ©riedjifcben  ©in# 
fft  in  gemelbetem  Q3cnuß#$empel/unb  einer 
:m  Dergleichen  in  bem  Tempel  ApoJIinis 
au  äüon  ber  3nfel  Tabenna  unb  bem 
rrej!  beß  ©iojlerß  S.  Pachomii.  Q3on  be# 
Clotfern  S.  Vidoris,  beß  #eil.  ©reu|/  beß 
l^agß  ober  Synodi,  unb  be^«?).PaIemo- 
kurfpeilige  Ovd^lein  bern  Copten  bie 
nberwerd  ihrer  «^eiligen  betreffend  Q3on 
rfchiblichen  Arabifchen  in  ©gppten  wohnen# 
Poldern/  alßba  fepnb  DicHoüaranen,  bie 
bden , Die  BenioualTen , unb  Dergleidjen 
xi  famt  ihrer  Art  ju  leben/  ju  herrfchen/  zu 
>en  ic.  ©ie  fepnb  benen  Cafcheffen  unb 
cfifchenSangiaken  unterworfen:  übrigens 
grofe  Sauberer  / SÖSabrfager  unb 
iwarfckunftler.  ©ie  bemühen  fiel)  ewig 
^apidem  Philofophicum  ober  ©olb#©aa# 
urb  oerborgene  ©d)dt$  »u  erfinben.  Q3on 
nanter  traben  Arbeit'/  ©ewerb/  £Bod?en# 
afen.  3d)  wirb  auch  oon  bem  Würden# 
n oberSnbianifchem  £Öei|en/oon  einer  ge# 
in  ©attungMelaunenHerch  genant/  unb 
einer  ©maragben#©rub  reben. 

$upferffidj* 

SineSanb^afel  über  porgebachte  ©egenb. 

§ beßQ3enuß#$empelß/  ber  Capelle  Ifidis» 
$ruft#55ilbß  Veneris,  etlicher  ©dulen  unb 
rten  in  benen  Qlorhofen  biefeß  ^empelß. 
ilbung  eineß  Q5otfd)opfß  an  bem  Tempel 
illinis  zu  Kü ; item  etneß  gewaffneten  Ara# 
Zu  SKojj  unb  zu  $ufj.  ©ejlalt  beß  SDum# 
imß/  unb  beß  Herch-Melauns. 

XL  gapüel. 

nThebis,  unt>  fetten  SSorftdtfen. 

1.  “Dort  bw  Statt  Thebis  fetyi 

©itlduffigeß  Säger  biefer  Statt/  welche 
aud)  Hecatompylos  ober  Rimbert« 

>r  genant  wirb  wegen  ihrer  hunbert  ©tatt# 
cten.  3hre  Polus-dpohe  ober  $03eltbreite. 
t benen  S^orffern  / welche  bertnal  ihren 
\ einemmen.  CÖerfchibene  Altertümer/  wel# 
tach  fo  mancherlei?  33erhergungen  biefeß 
(t#berühmteflen  Drfß  annoeb  übrig  fepnb/ 
zwar  fo  wol  gegen  Auf#alß  Übergang. 
tyftpb.  Steeshjein  XIII.  ^Ijeih 
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ff.  a.  Altertümer  gegen  Aufgang  ober* 
(Dflwoerts  bee  £til#jl«g. 

Kürzlich  will  ich  befchreiben  bie  kÜuigljck 
55urg/  unb  berofelben  feebß  bif?  fiben  über  alle 
maiTenherrlid?e$forfen/  fonod?  heutige^  ^agö 
in  ihrem  ©tanb  DafelbfJ  perharren,  &on  be# 
nen  ©trafen  unbgugdngen  biefer  Pforten/  wie 
nemlich  biefelbe  mit  hunbert  auß  93larmetl  ge# 
fchnibten  Sphyngcn  unb  anbem^3ilb#©aulm 
auf  baß  prdchtigfie  gejiert  fepnb.  Q}on  bem 
grofen  ©aal/  fo  ba  auf  f)unbert#jwolff  ©aul# 
«j3fofen  flehet/ Derer  ein  jeglicher  neun  ppannett 
hod)/  unb  fünffjehen  Dergleichen  in  feinem 
S)urd?fchnitt  bid  ifh  ©ed?ß  auß  gefprecfeltcm 
Marmel  unb  ^3orph»?r#ober  ^urpur#©tein  bes> 
DemCingangbeß  obberührten©aalß  gepfan|* 
te  Obelifci  ober  Fracht  #^egel/  ein  jeber  auö 
einem  ganzen  ©titd  außgehauef.  ^lon  Denen 
mit  ^orphpr  petdleibefen  pimmern.  C^ehr 
al$  taufenb  in  unterfchiblicben  örbnungen  ae# 
ficlleten  ©aulen.  Unjdhltch  Piel  an  bie  9Jfdu# 
er  unb  ©dulen  eingegrabene  ober  außgeflOche# 
ne  Sterben/  Figuren  unb  ©chrijften.  Q3ier 
ungeheuere  auß  ?l}?armel#©fein  perfertigte  9vi# 
fem^ilber/  fonfl  C0I0B1  gepant  S^^P  $Sif6 
mit  ©alpeter#fßafer. 

^weytene  wollen  wir  Jierfelbfl  befrachten 
Dieburg  unb  baß  ©rab  ^onigß Ofymanduas, 
befen  Diodorus  Siculus  Reibung  thut.  Ctli# 
che  hunbert  theilß  auegehauete  thetlß  anbere 
©dulen.  S^eh  groffe  ^Boüwerd/  auf  welchen 
Die  ©djlachfen  unb  ©ig  biefeß  St'onigß  einge# 
fd;nitten  fepnb.  jwep  ^racht^egel  pon  ge# 
fpredeltem  Marmel  famt  jwep  Sphyngcn  auß 
fchwarhem  Marmel/  fo  por  btefen  5Bollwerden 
flehen.  S)endmdl  ber  bafelbfl  gewesenen  £5i# 
bliothed.  Q}erfchibene  ©die  unb  Rempeln  / 
bie  noch  ha(b#gan^  fepnb.  SDaß  noch  unperle^te 
Simmer  feiner  Q5egrdbnuß.  ©in  S)amm  ober 
?[BaU  an  bem  ?83afer. 

§.  3.  Altertümer  tfegeti  Urttergang  ober 
Mffber  X3DeIi#Beiten  Deentl^Iu^. 
drittens  Die  pep  ungeheuere  3Rifen#Q5it# 
ber/pon  welchen  Strabo  hanbelt;  pon  benen  fo 
wol  Sateinifch#alß  ©riechifchen  ©mfchrifften/  mit 
benen  biefelbe  gezeichnet  fepnb. 

Viertens  ber  ^allafl  unb  bie  in  Üufen#©rof$ 
gefd>ni^te  55ilb#©dulen  Memnonis. 

^ünfjtenö  zwep  mtf  Pielen  Tempeln/ 
fen/  ©angen/  auch  unenblichwiden  ©dulen  um# 
gebene  J^oniglid)e  ©rabfldtte. 

©ed?ete»i6  fiben  anbete  königliche 
grdbnufen/  weld?e  ( wie  auch  Diodorus  fd reibt ) 
in  weitfd?ichtigen  1Serg#©rotten  prächtig  fepnb 
erbauet  worben. 

©ibetibeme  mehr  anbere  in  Den  Reifen  ein# 
gebauete  ©rdber. 

Acbtena  bie  hunbertburchDiodorum  6e# 
fchribene  ©tdlle.  Söir  werben  gleichfalls  pon 
ber  £.ubr»ig0Ortrel/mit>  pon  pep  anbern  ge# 
meiniglich  mTt©rocobiUen  überlegenen  ©planben 
baß  behdrige  Anfuhren:  bepnebenß  bem  prach# 
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tigf&n  Altertümern  Des  Orts  Madamot,  fo 
pon  Thebis  gegen  $?orD#Often  (igt/  ju  geDen# 
tfen  nicht  ermangeln. 


3)er  ©otter#Tempel  ju  Arfü. 
£)er©ofäen#  Tempel  Apolünis  juMa 


na. 


$upfer|ftdj. 

©runD#9viff  Der  ©tatt  Thebae  (amt  iljren 
^orftdtten  unD  SfDacbbarfchafft : item  Der 
koniglichenSSurg/  unö  Derngugdngen  ju  ihren 
^Pforten.  AbbilDung  eines  jeDen  Thors  3u* 
jonDerheif.  QSorfMung  ihres  groflen  ©aalS/ 
unD  einer  feiner  ©dulen.  ©eftalt  Dern  fechs 
*prang#kegeln/ jumalen  jener  jween/fo  aus  -j3or# 
phpr  fepnD : wie  auch  Dern^orphptifchengim# 
mern/  unD  einer  ©dulemOrDnung.  Abrif?  Deö 
QkllaftS  konigsOfymanduas,  unD  Dern  jroep 
SooHwcrcfen  famt  ihren  ^3rang#  kegeln  unD 
Sphyngen : ferner  feines  ©rabs/  eines  ©aals 
ober  Tempels;  jwep  ungeheuerer  9\ifen#£5ilDer 
gegen  ©onmUntergang ; Des  ^allafts  Mem- 
nonis  unD  feiner  Q5tlD#©dule ; Dern  jwep  grof# 
fen  königlichen  ’SSegräbnuflen;  wie  nicht  weni# 
ger  Dern  jwep  ©rab^immern ; Dern  fiben  ko# 
nigltchen  in  Reifen  eingehaueter  ©rdbern;  Dem 
hunDert  ©(allen/  fo  oiel  oon  folchen  noch  übrig 
ift ; Dem  Drep  oon  ©ocobillen  befeffenen  Unfein ; 
©pubr  unD  SDenctmal  Des  Orts  Madamot. 


XII.  gaptfef. 


jßattbfd^afft  $>on  Thebis  big  bem  er* 
(feit  tSajfer^all  Niü 
£>e£  €gpptenlant>^ 


UntcrfchiDliche  Wirten  mancherlep  @ 
köpfen/  (Eapitelln  oDerknauffen  nach  Dem 
fallen  Dern  Sgpptifcben  konigen  oeeferti 
wie  folcl)e  auf  allen  ©dulen  in  Dem  £anDl 
bais  geftaltet  fepnD. 

S)aS  ©öfter  famt  Denen  ^attptgtal 
welche  oon  Der  Helena  außerhalb  Aii 
fepnD  bebauet  worDen/  nebft  ihren  griechii 
©nfchrifften. 

T>es  4?-  Pachomii,  unD  anDere  ©ofte 
SDie  ©tein#23rüch  Des  Baram-©teine 
SEBeiffe  $D?armeb$)rüd). 

£)er  berühmte  ©teim$5ruch  Des  gefpn 
ten  oDer  geDüpften  Manuels  unweit  Affu 
welcher  Marmel  (nach  ©nbilDung  gen 
©ci;rifft^erfafTern)  niemals  ein  aus  £ 
oDec  kif?  jufammen  gegebener/ JjonCer  jeCn 
ein  ganzer  harte  Seifen  oDcr  ©tein  gcr 
ift. 

(Einige  Nachricht  oon  Nubia  unD  D 
konigreichS.paubt#©tattEbrim,  fo  sorg 
Prenoris  gehetffen/  wie  auch  oon  anDernm 
hofften  Oertern  / fo  Dermal  unter  Tütet  i 
SSottmdfngfeit  jtehen. 

£)er  Nil-Siu^mit  feinem  ilrfprung; 
Urfach  feiner  AuSgüjTen  oDer  Uberfcbwenu 
gen;  Die  konigreiefy  fo  er  Durchfracht;  Di 
rühmte  3nfel  Meroe  ; noch  anDere  ©la 
DieieS  ©troms.  ©etneSBaffer#Sdlle/kli( 
?SafT<r#©rdben  :c. 


Diefem  Theü  rnerDen  mir  JolgcnDe 


öerter  unD  ©acf;en  befant  machen ; als 
Da  fepnD 

5Die  alte  ©tatt  Hermothis , Die  heut  Ar- 
mant  benähmet  wirD. 

lOie  ©tatt  Vcneris,  heut  Tot  genant  unD 
pon  Der  obgemelDeten  Venus -©tatt  weit  ent# 
fernct. 

©n  jwepfe  (ErocoDil#  ©tatt  pon  Der  oben 
berührten  gänzlich  unterfchiDen/  fonft  Croco- 
dilopolis  mit  ihrem  griechifchen  Nahmen, 
©ie  heift  Dermal  Democrat. 

£)ic  ©tatt  Latopolis,  jefct  Afphun. 

Lucinae- ©tatt/ h^t  Aflena. 

Accipitrum  Civitas,  DaS  ift  ©eper#©tatt/ 
^CUtArfu. 

©n  anDereS  Apollinopolis,  heufManfuria. 

SDie  ©tatt  Syene,  heut  Aifuan,  famt  Der 
nechft  Daran  gelegenen  3ofel  Elephantina. 

2)er  S£BafTer*Sall  Des  $?il#S(ufj/  unD  Die 
kunft  Darüber  ju  fahren. 

©nige  überblibene  ©tue!  Dern  Rempeln  3u# 
ptferS  unD  Des  Apollo  JU  Hermothis  oDer 
Armant,  Derer  Strabo  geDad;f  hat. 

Lüfter  Venus -Tempel  $u  Tot. 

S)er  noch  ganbe  unD  zierliche  Tempel  DeS 
^ifches Latus  ju  Afphun. 

SDer  ebenfalls  gan|e  unD  fchone  Tempel  Der 
Lucin*  ju  Affena,  fo  wol  in#als  auSwenDig 
mit  gef^ni^ter  Arbeit  prächtig  gejiert. 


^upferf!tc6» 


SanD#^:affel  ppn  Thebis  an  bif*  jum 
SEBoffer#8aU. 

3lbrif  Dern  Tempeln  Jupiters  unD 
Apollo  ju  Armant.  S)eS  Latps-  Tempel 
Afphun.  SDeS  LudnaE- Tempels  JU  All 
SDeS  ©offer^empels  ju  Arfu.  ©neS  an 
Apollo-Tempels  JU  Manfuria. 

©eftalt  Deren  ©dubkdpfen/  Eapitelin 
knauffen  nach  Der  uralten  Pharaom- 
Söie  nicht  weniger  Des  ©öfters  Dern  \ 
?Dtartprn/  unD  Des  gefprectelfen 
£3ruch& 


XIII.  Smtel 

3eifr£affel/  alteö&effen/  mgittbtc 
©ntmurfjf  enthalten  ift/  «ttb  itt  Dem  t 
Senommenen  5Öerd  her  83efd)mbi 
mit  me^rerm  foB 
au^gefühtt  merbm. 

^)ie  unferfchiDlid)e  königliche  ©efchfcd 
Q)dlcfer  unD  -]3otentafen/  fo  oon  2lnf>e 
bijt  auf  Difen  Tag  über  (Sgppfen  geherr 
haben. 

Qton  Denen  uralten  Drep§tg  N oW,  1 
men,  oDer  Abteilungen  DifeSkdnigre 


1. 
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, ©tt  anDere  5U>tfjeifung  Deffelben  in  gemiffe 
&mDfchafften  unter  Denen  Königen  Ftolo- 
maeis  unD  Denen  Römern. 

Q3on  Denen  neun  unD  Dret>f  ig  Cafchefliken 
oDer  £anD;Q3ogtepen  unter  Denen  Fünfen., 

£?on  Denen  »ier  unD  jroanfcig  ßeyen  oDer 
SanD^Söfften. 

2$on  Denen  ftben  Äriegtf  feeren  in  (Sgn* 
pten. 

Q3ou  Denen  aften  Q5ifiumern  / roefcher  in 
Denen  Conciliis  unD  fonften  SDMDung  ge? 

4on  Denen  $el)en  noch  übrigen  Coptifcften 
Stimmern. 

$3on  Denen  alten  (Koffern  in  Denen  SBujlen 
»on  ObetvunD  ^iDeivThcbais , rote  and) 
in  Dcr^Bnjie  See tc,  unD  an  Dem  $frf?$(uj?. 

. 3)on  Denen  heutigen  (Sgpptifchen  ©ofiern/ 
fo  tfyeitä  öon  Coptifcljen  Öttonchen  / theiitf 
ron  anDern  Leuten  beroohnef  roerDen. 

. 33on  Denen  alten  ©taffen/  Dero  ©puk  bi§ 

$u  unfern  Seiten  fiberWefbt. 

. ^5on  Denen  heutigen  ©ta'tten. 

Denen  ?Q?arcff[ecfen  unD  gtörffern/  ^«.u^uu im 

abfonDerficb  aber  jenen/  fo  am  Ml  ?R  x6  mk  ,-r  • , 

«*  Dann  oD«  SÄ  ** Ä!Ä&ä''"  (Obd,fcls) 

ÄS.SJSÄÄ  **  S 1‘SS'^r. *r 
swrÄft;  ins 
ssö'töwsäf"®*** 

Nß.  3ta«  iebem  & ließ  Mfiv  »erjeic&iimS  folt  in  bem  »oegenommenra  2Benf 
felbltew  «bfixt&eritc&e  getg^afej  »«fertiget  werben.  n ÄWcE 

€nbe  tffeö  €nti»urffö. 


K.  «Oll  benen  80tml)m(i<n  Hieroglyphic« 
optf  &ilD*fc<Mfon.  Stern  »on  Dec  ur» 
flljen  Sgi;pri|d,)en  löpcocl). 

1 7-  ™on  Denen  ^Bafer^roben  unD  (Sandten./ 

jo  auö  Dero  Nilo  bin  unD  rotDer  geleitet 
roerDen. 

18.  93on  Denen  affen  unD  neuen  $?unDungen/ 

zo-  ^on  Denen  Reichen  oDer  ©een  in  gairofen. 
Stern  oon  Denen  ©chmaH?Äern/  fo  m 
flennjfen  Seiten  auötrucfnen  / unD  Birken 
genant  roerDen. 

21.  Q3on  Denen  Brunnen  unD  ©6Den. 

22.  33on  Denen  bergen  unD  ©ebürgen. 

23.  33on  Denen  ©rab?©rufften/  ©rotten  unD 
berühmten  dpolcn. 

^on  Denen  jinrom?  Säulen  (Pyrami- 
den. ) 1 

^on  Denen  ©ebroibogen/  ©aufen?  Ork 

DÄÄfe"  ‘",t>  a“(n  &*** 
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Numerus  302* 

33eief 

P.  Claudii  Sicard  J>et  ©efelfc 
tfft  30fu  Miffionarii  wn&33orfiei)er$ 

unfererMitfion  in  €ppten. 

5lti 

\ThomamGlaudium  deFleu- 
befagter  Societdt  Pfieffe nt/  imf> 
t3Äorgettldnt)if»Miffionen  General- 
Procuratorem  $u  3>avtg* 

tefefonben  ju  Orof??  Cair  7»  tiZttyptcnl 
34>r  beyläufrig  1722. 

3nJ)aIt 

^3  &ern  ^inbent  3frael^  mtg 
’mUn  t)«rc&  i>a$  0?ot^e  SE^eer* 

c wi’x  Sicsrdj  um  liefert  wunberbarlicheniilug* 
nnoltj  ju  tmfevfud)en  \)at  »on  ©rofpCair  aug  brr» 

«me  Reifen  sü  unterfchiblfchen  Seifen  angefteOct; 


5Dtc  erflc  jmar  bureb  Die  Unier-'ThebaafAe®ößeil  5^ 

iu  betten  (5(of?ern  ss.  Pauli  «nb  Antonü;  £>jC  <mbere 
¥ aÜf  t)ic  Deifigen^öergeHoreb,  mtb  Sinai, • ^ie  brüte 
aber  bürg)  bettbe  Söuficn  Defchel«  mtbRede  bt^phiha- 
hiroth , alfiw  bte  Bfraeltfeu  bunb  iwß  rotfte  Weer  ae* 
mrn  m & tat  Ute  tif  fdifa 
SSJmefel  beg  <5gppte«tmii)^  beftitjügef.  ; ^ 

StB  5Kot;feö  bn§  (rfie  mul  bte  Ätnber  ^frttel  in 
(Sgbpfen  sufammm  beruffen  tjat/  ftecFü-  er  beuenfelben 
lÄ.^1  ^ ^mefe  mit  fo.  Ofiivertt  an  öent 
Jiiliiä  fief Kt  «Pbarao  fangegen  wohnte  bamttB  mtf 

fernem  gm^en^of  su  Memphis , melcfjeg  grab  gegen 

m4*»**'m  tigt/mb 
r“‘  Schll'se  ober  Gize  genatti  tutrb.  Ramefli  aber  hetf* 

ffLpfS  ßlStln'Tt7  ?W‘^en  McmPllis  Ullö  RameiTe 
finbet  ftd)  mef)^  tnOKtttca/  att  ber  etnjtge  9kl,@(rom. 

©ie  Sfraeltfen  haben  mwafytet  ib rer  unenbltriten 
©Zeuge  auf  bem  ©anb^elb  bebto^garftigltg)bet)” 
fammen  fielen  fonneti : aütuo  fie  auch  Dag  Ofier^amm 
geeffen/  benungefauerieu  Set'g  in  iftreWtef  eingebum 
ben/  unb  bte  Sfjttr  ihrer  gelien  ©ber  |>uUen  mU  5SIuf 
befprengi  unb  gesegnet  haben. 

5öer  S®firg»0ngeI  erfchlagf  in  einer  Diacht  affe  grß« 
©eburf  tngan§  ©gppten/  bie  Hebräer  allein  aas  ge* 
nommen.  Sn  eben  biefer  9tad)f  jroingf  Pharao  ben 
ptopfen  ohne  föersug  famf  feinem  Dolcf  3|rae!  nach 
mSBaften  su  reifen/  weicheg  mit  anbrechenbem  erfien 

ö 3 Sag 
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2aq  t>on  HameJJii  bif  Secceth , ben  onöern  Sag  üött 
Soccoth  \)\kEtham  ober  Famlia,  Öen  örittctl  lH§  Pm- 
lahiroth  eilenbg  fortmarfdjiett/  unöallba  «ubemUfec 
K*  votbc«  2Ttecrö  bag  Säger  auf|d)lagt. 

Warao  auf  ©«nehmen/  baf  bte  pachten  einen 
anbernWg  gehen/  als  er  if>ncn  »orgefd)nben  batte/ 
uerfammclt  in  aller  <5tle  feine  ohne  Dem  9?«$*  fertige 
«Urmee : er  stehet  ihnen  ft»  fd)ncü  nad)  / baji  er  gleich 
ben  anbern  Sag  feineg  Slufbottg  fie  timet  / unb  bep 
pliihahiroth  einige  ©tunöen  nach  ihrer  S^nhmfn  fd) 
firaerg  Ijtufer  if)r  £eet  lagert.  Stof  wag  5fßeife  bte  ge* 
braer  mit  entlehnen  bag  (5gpptenlanb  auggcplun&ert 
haben.  2Bo  eigentlich  bie  Detter  soccoth,Etham,  Pbi- 

hahiroth,  Beelftplion,  Magdalum  «nb  Arfinoe  gcfianDen 

fenen  ? &ie  fie  heutige^  Sagg  tjeiffen?  Etha"' 
feinen  abfonberlichen  Drt/  fonber  uberbaübt  eine^u* 
fien : barum  wirb  biefer  9?am  Etham  hier  &wo  3Bu|lin 
trtheilt/  berer  eine  in  Sgppten  biffettg  / b!c  anbere_  m 
Arabien  jenfeitß  beg  rothen Bce r$  ligt.  ®tc,^inöec 
Sfrael  fepnb  nicht  auf  sue  fommen/  noch  burch  einen 
Umfrei§  in  befagtem  Beer  herum  gewanbert/  noch  über 
beffen  ©franb  bep  Suc  unter  wahrenber(Sbbemarfd)tert/ 
fonber  »Bitten  burch  bejfclben  Deffnung  / b«  eg  ftcb  jer* 
fl>flltet/  au$  ©späten  in  trabten  / bon  etnem  an  DaS 


anbere  gegen  hinüber  gelegene  Ufer  gesogen.  $Bo  uni 
Wie  breit  fid)  befagteg  Beer  jertheilt  l;abe?  um  weld) 
©timb  bie  ^foaeltfcn  ihren  S>nrdp«rfd)  angefangen 
wie  lang  er  gewähret  ? wann  fie  rollig  in  Arabien  aut 
geftigeu  fepen?  auf  welche  IXßcife  / unb  ang  wag  Uriad; 
item/  wo/  unb  wann  bie  (Sgpptier  ihnen  nad)gcfcf$t  pc 
ben  / unb  in  bem  wiber  jufammen  gefallenen  Beer  j 
©runb  gangen  fegen?  , , . . 

©rep  etnWurff  wiber  bifen  Entwurf  Patns  Si» 
werben  anfgelöfet.  I.  $Die  SinDer  Sfracl  fegnö  nid 
»on  Tanis,  ned)  »on  einer  anbern  (5gppttfd)en  ©tatt  c 
bag  rothe  Beer  gesogen/  fonber  »on  Ran.efl«.  Tan 
Wirb  befd)riebeu.  H.  ©ie  fepnb  nicht  burd)  einen  pc 
ben  Umf reif  / auf  einer  ©eiten  beg  rothen  Beer*/ 
baffelbe  hinein  unb  wiber  hinaug  marfd)iert/  font 
»ollig  burd)  fold)eg  non  einem  Ufer  auf  bag  anbere  c 
wanbert.  Un»er|ianb  ä>eg  »SSovtg  Etham  unb  Der  San 
garten  »ernrfadjt  oiel Errungen.  m.  (5g  ift  eineÖo 
lofgfeit  su  fagen/  bie^ebräer  fepen  ohne  cinstgegäBi 
DewJBewf  nicht  burd)  gebad)tcg  Beer  gangen/  fom 
nur  um  beffen  ©pi(J  heg  Suc  jur  Seit  Der  (5bbe  pen 
gesogen.  £>er  lange  SSrief  ober  (5ntwurff  * «ns  s» 
laufet  aifo. 


i 


Sbrwütbiger  Pater  in  Sbrtfio. 

D , , m$i  unD  Die  tcepheit  unpoct^tplic^  <wöj«fp 

F*  Atenk bett  mit  bec  <&e*  d;en/ ob  ich  DÜW  recht  oDec  unrecht  ba! 

^ mic  ™Ä9en/  ^ fie. 

v»  feh^t^unÖ  | ^ ^ urtheil  fehlen/  Diefelbe  meine  hierüber  gejei 

nach  ^en  rotbe  o"?  er  nete  f leine  SanD^arten  betrachten/  juglewh  j 

lern  AmonhunD  Pauh  b j an  Dag  rotoe  ^ eec  mcine  2lbl)cmDlun.g  t>on  ©cb' 

mißartete/  l)ab  ich  molbeDacht  Diefelbe  ( mst  ^ ^ cjtt  ncicj)  öerfKci^efchreibune)  Mo; 

Sßahrheit  oetfichert/  ü\t  ©Dtteö  unterfucl/en/  welche  er  i 

SBaüfart  fet)e  fl«#  ^fS^aeneS  Diefem  ^unDer^ollen  ^u0  in  frfr 
tief  etngewurhfe  jlte  menten  Q3ticl)  am  1 4.  unD  in  Dem  vierten  # 

am  3?.  Kapitel  binteclalTm  bat.  . 
den/  «Hfw.clch^^?\ , ^suc  Daö  erfe  glaube  icf>  / Da§  Derjet 

auf  ©ottlidjen  Befehl  juö  K ■ . <?onia  Pharao , mit  welcncm  Moyfes  wc 

fartX bin toCÄ^raSitmfD  ernftlich  gef 


- «Run  glaube  id>  g«n«i®  toicpen  wjbs.ouw  Ä ° ® P ' 

TO«tfi()>tXutbwl><w  mit  abet  eine  betgefialf  tti* 

funbrnju^abm;  ^ @ad>  »on fern  ausgcuntxn/ »iffen reit  im 

“«f-T'SlSS 

e ®r  sf»  Wi  S!i 

Ifetbfi  feirpeam,  & linivit  eam  bitumine  ac  f 

weil  ivrf Bibern  ßam>ten#  pofuitqae  intus  infantulum,  & expofuit  e 

unD  befrer  in  carefto  ripae  fluminis : ftante  procu 

lanDö  rore qus,  & confiderante  eventum  rei.  f 

wahre  ^efchamnhe^ern  werw  mei  ^ dcfcendeba£  filia  Pharaoms , ut  k 

w «-  «rine'  f p*Ä 

mm  1« 

Se  Überreifen  ty&ml  angefebenDiefer  mit 

betn  heiligen  fSibel^ft  gar  mcf>t  ubetemfc 


^'“Äbem  ich  mit  Siefen  wenigen  Warten 
reeineWennung  Bentlijgeoffenbaret  bab/nberr 
ja(Te  ich  iefet  ikumx  tebrwwrOen  Die  etfant» 


„Dad  5tinD  hinein/  unD  felgte  e£  alg  m Daö 
„rohricht  an  Datf  Ufer  Deö  WiUtyut  [ &< 
„gleicher  Seit  DeO  ^nabenö 
„fern  ftunDe  unb  Den  5luögana  Diefei  W 
„ beobachtete.  0ihe  aber/  Die  Tochter  M 
„Pharao  fame  herab  / Damit  fie  W tn 
wgiuf  bflDete : ihte  SSmm^J 
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werfen  an  Dem  ÜvanD  Deö  SRil«©trom& 
iidi  II.  3.  feqq. 

SBofttitf  erhellet/  Daß  Die  Puffer  Moyfis 
6 ihr  ©onhlein  an  eben  Dem  Ort  autfgcfefct 
:/  allwo/  gleichwie  fte  beflentf  wußte/  Die 
bfer  Pharaons  ju  freieren  unD  fid;  m ha* 
pflegte/  welche  ftch  Der?  herzigen  ^nableintf 
rmet/  unD  Daffelbe  a(ä  ihr  eigene^  $inD  auf« 
jen  bat.  ©o  muß  Dann  Die  @eburfr©tatt 
pfis  nicht  weit  pon  Der  .königlichen  $aubt« 
£of«©tatt  injSgppten  entfernet/  unD  eben 
t ©i£  Deö  konigö  Pharao  an  Dem  2ftil? 
i geflanDen  fepn. 

SepDe  Diefe  UmfldnDe  reimen  ftcf>  befler« 
en  auf  Die  ©tatt  Memphis,  feinetf  SOßeegö 
aufTanis  unD  anDere  ©tatt/  in  welchen 
re  <5gppt[fd;e  konig  ju  anDern  Seiten  nach 
nach  £of  gehalten  haben.  3ch  halte  Dar« 
Daß  Die ©tatt Matarea,  fo  por  feiten  He- 
düs,  geheißen/  eben  Der  Ort  fepe/  wo 
rfes  Daö  erfte ^Cßelf# Siecht  angefchauet  hat; 
e ligt  nun  gang  nahe  bet)  Cair  unD  Gize 
Schifse.  SlÖenigflenö  bezeugt  au$  Dem 
en  SSuchfchreiber  Appione  Der  berühmte 
hichtfafTer  Jofephus  Lib.a.  cap.  r.  contra 
ionem,  Daß  Die  ©gpptier  pon  unerDentfli« 
feiten  her  Diefer  ^ftepnung  gewefen  fepen ; 
rfes , ut  accepi  ä grandioribus  natu 
yptiis , Heliopolitanus  erat.  Moyfes 
re  pon  Heliopoli  ober  ©onnenflaft  gebur« 
wie  ich  pon  Denen  alteften  Seuten  in  <2gp« 

1 gehört  hab.»> 

Daß  aber  Die  dpaubf«©taft  Memphis 
am  W$luß  geflanDen  fepe/  hat  feine 
)lbare  9vid>tigfeit  ; Dann  Herodotus, 
minus,  Strabo,  Plinius,  Diodorus,  unD 
mein  alle  ©cßriffffleller  befennen  eintracb« 
aß  Memphis  gegen  Untergang/  Babylon 
gegen  Aufgang/  unD  5 war  fchier  graD  ge« 
iber/  an  Dem  jS(u{$  Nilo  geflanDen  fepen/ 
ier  bepDe  ©tatt  pon  etnanDer  entypep  ge« 
ten  hat.  SUSoju  noch  fommt/  Daß  Strabo 
^Tamides  oDer  3lamm«@aulen  um  Pier« 
:adien  , Daö  ifl  taufenD  Betritt 
POn  Memphis  entfernet : Quadraginta 
is  ab  urbe  eft  montanum  quoddam  fu- 
!ium,  in  quo  funt  mu:tae  pyramides, 
im  iepulturse.  XJterjicj  StaDieit  weit 
Der  Statt  tiieinablangKfete  2tnl >obe/ 
welcher  viel  Jlamm«  Säulen  ({eben/ 
fen  aber  Die  &omg  begraben  feyno : 
>0  üb.  1 7.  pag.  fff. 

Hnius  fegt  gemelDete  §(amm«  ©dulen  aufö 
le  feefos  * taufenD  Betritt  weit  pon 
iphist  3ch  gibe  feine  SQSütf:  Reliquae  tres 
mides;  fitae  funt  inter  Memphim  oppi- 
, & quod  appellari  diximus  Delta , a 
minus  quatuor  millia  palfuum,  a 
l'phi  fex.  “ Sie  übrige  Drep  Stamm« 
tulen  flehen  jwifchen  Dem  Ort  Memphis 
Dem  SanD  Delta,  um  etwas  weniger  alö 
taufenD  ©chritt  weit  pon  Dem  9fii«$luß/ 
Memphis  aber  fechö  taufenD.  Plinius  lib. 
ip.  U. 


Diodorus  fchreibt/  Memphis  flehe  ein  we« 
nig  oberhalb  Deö£anb$  Delta:  Ex  omni  enim 
terra,  fagf  er  / locum  elegit  commodifli- 
mum,  ubi  Nilus  in  plures  alveos  difeedens, 
Delta  a figura  nuncupatum  efficit.  “ 

„ ^onig/  fo  Die  ©tatt  Memphis  geftifftet/  hat 
„ju  ihrem  Säger  Den  bequemflen^lab/  fo  fe  fepn 
„mag/  erwehlef/  nemlid;  fenen  Ort/  allwo  Der 
„5tiluö  ftch  in  oerfchiDene  3lerme  abfheilt/unD 
„wegen  Demselben  ©eflalt  A Dem  ituwifchen 
„gelegenen  SanD  Den  Nahmen  Delta  gibt.,, 

Diodorus  pag.  3a. 

2luf  gleichen  ©d;(ag  reDet  and;  Strabo: 
1 ropinqua  eft  etiam  Memphis  ^Egyptiorum 
Regia,  tribusSchoenis  a Delta  diflita.  Vlifyt 
tuett  t)on  Dften  ^SamnuS^len  ftb<t  man 
Die  Btatt Memphis,  allwo  DwCEgyptififoa 
ibreii&of  @1^  b^ben/ tveldber  von 
Dem  Delta  nur  Drey  Schcenrn  entfernet  iß, 
Strabo  lib.  17.  pag.  f jf. 

2>«$  ^öort  Schoenus  S XOINO^  bf 
Deutet  ein  ©gpptifche  $?a£  nad;  Herodoti 
nung  ju  fecfcsjig  Stadien , Derer  ieDeö  in  Uf. 
©d;ritfen  beflehet/  nach  n>e(d;er  Rechnung  pon 
Memphis  bih  in  Die  obere  ©pi£  Deö  Delta-. 
SanDe  7foo.  ©chritt  wurDen  gefehlt  werDen. 
SlnDere  alte  Se(D«SDle|Ter  hingegen  geben  einem 
Schoeno  nur  orevf  ig/  etliche  aber  gar  bunDert 
linD  iwanjig  Stadien  oDer  Senn 

^nrnit  fiel)  ittt!  (Jlö  flun&c  Memphis 

gegen  Slurgang  Der  ©onne  am  mufer/  W 
Der  wir  unfehlbar  wifTen  folten/  Da§  t»  auf  Der 
anDern  ©eiten  gegen  SlbenD  lige/  fe^t  Strabo 
m obangejogenem  ^5lat  hinju:  Hinc  pyrami- 
des, quse  apud  Memphim  funt,  in  ulteriorc 
regione  manifefte  apparent,  qux  quidem 
propinquae  funt.  “ ^on  Q3abt?!on  OtlÖ  ftbcC 

„ man  gan|  Deutlich  Die  Slamm«©aculen/ welche 
„bep  Memphis  fen feito  Deö  9?il«Slu§  nicht 
„weit  pon  fc^tbefagter  ©tatt  flehen.  „ 
raue Ungleich  erheUet/  Dap  Memphis  graD  ae* 
gen  ^5abplon  hinüber  gewefen  fepe.  ö 

Stephanus  pon  Byzantz  beseugf/  Döf  Lato, 
pohs  eme  Söorflatt  pon  Memphis  unD  Awar 
nahe  bep  Denen  3famm«©dulen  gewefen  fepe 
Leteuspohs  urbs  ^Egypti : eft  vero  pars  Mem* 
phidis,  juxta  quam  pyramides.  iatofiatt 
i(t  ein  <2>rt  m tEgvpten  / imD  jtuar  ein 
CbetI  Der  Statt  Memphis,  bey  melcber  Dü 
^lamm*oDer  Strahl  Bauten  ({eben. 

gu^  ie^f « angeführten  fo  pielerlep  Seugem 
fchafften  folgt  nothwenDig/  Da§  Memphis  auf 


„„  Jv , ®<Döe  «liwcftm  n*  (an#  ISS 

™l#olup/  Memphis  jwar  gegen  2lbenD/iSa^ 
bplon  aber  gegen  Aufgang. 

Sch  fjn  noch  mit  anDern  QSewetefümem 
Dartl)Un/  Dap  Pharao  ju  Memphis,  unD  nidbC 
SU  Tanis  gewöhnet  habe.  2)a$  cr(te  fene  &,•(& 
Unter  anDern  fBunDerv?Ö3ercfen/  welche  ©Ott 
jum  2rofl  Dern  3fraeliten  gewüreft  hat/  waren 
jene  unehliche  ©chaaren  Dern  ^eufchrecfen/ 
welche  auf  ein  malgan|(SgpptenlanD  überDecft 
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^abett;  moponDie  #etl.  ©grifft  alfoteDet: 

Dominus  induxit  ventum  urentem  totä  die 
illä  6c  no£te , 6c  mane  fa&o  ventus  urens 
levavit  locuftas.  Abermäl:  Qui  Aare 
fecit  ventum  ab  occidente  vehementiili- 
mum,  6carreptam  locuitam  projecit  in  mare 
rubrum.  „ £)er  dp©cr  bat  Denfelben  ganzen 


ex. 


„ ^ag  unD  Die  ganbe  ^aebt  einen  febr  beiden 
„$BmD  ermeeft/  Dtfer  brennenDe  SBinD  aber 
„ biemeebp  in  Der  grübe  t>ie  dpeufchpecfen  auf* 
„gehoben.  „ ^ac|  einigen  Seifen  fagt  Der 
Weltferner : “'©Ott  liedeDon  vlbenD  her  einen 
„■über  Die  maifen  heftigen  $3inD  btafen/ Durch 
„ melcben  er  Die  #eufcbrecfen  alle  aufgefangen/ 
„ unD  in  Das  rotbe  ^eer  gemorfen  bat.  Exo* 
di  X.  13. 1?. 

SDifeS  Ungejiffer  bat  alle  gelber/  halber/ 
unD  ©emad)S  verbergt/  Der  allen  anDern  aber 
Die  5lecfer  unD  ©arten  Honigs  Pharao  / mU 
cber  in  fotc&er  Sftotb  feine  guflucht  &u  klopfe 
nähme/  auf  reffen  53(tte  ein  beffiigfter  ton 
Untergang  erfanbener  S83inD  Die  *£)eu? 
fdjwcfen  aufgehoben  / unD  bid  in  Das  rotbe 
s öieer  getragen  bat/  in melepem  fie  alle/  feinen 
einzigen  ausgenommen/  erfofen  fepnb.  9f?un 

" .......  f.r,  • .ez  rx.  L"“h$t  auf 

‘ benb/ 

ILHW'VHl  vrv.,...  . ....  J ligt/ 

unD  Dreißig  £5tunb  Don  Difem  <See?55ujem  enfc 
fernet  ifl.  ©emilicf)/  mann  dvotiig  Pharao 
ju  Tanis  dP>of  gebalten  batte/  fo  mürben  Die 
$eufd)retf’en  Durch  Den  Don  heften  gegen  Offen 
braufenDen  1£8mD  ntd)f  in  Das  ytotbe/  fonber  in 
bas  ^ittellanDif4e€)?eer  fenn  geführt  mor? 
Den  / meines  Don  Tanis  nur  fed)S  ober  fben 
©timD  entfernet  iji. 

gerner  ifi  ja  unlaugbar/  Daf?  Die$inbet*3frael 
trnierb^T  Drey  Cagen  mi$'i£gypte^  geflo? 
ben / folgenbs  aber  Durch  bas  ro£t?e  tTicev 
bif  an  Den  Bmat  gezogen  fepnb.  Söije 
Drei)  UmjldnDe  laugnen  mare  eben  fo  Diel  als 
©Ott  felbjl  unD  feinem  fßort  miberfptecben, 
sftun  ifl  gemijj/  Dad  mt  dou  Tanis  nach  Dem 
©elobten  JanD  oDer  ju  Dem  55 erg  Sinai  reifet/ 
feine  Sftotb  ober  ©elegenbeif  habe  Durch  Das 
rotbe  $)eer.  su  sieben-  Waffen  Der  SBeeg  Don 
Tanis  su  Dem  einen  Ort  fo  mol  «IS  su  Dem  an? 
Dern  auf Dem  Def  en  Sanb  hart/ grab/  unD  Durch* 
gebenDS  eben  ifi. 

Obemebnte  Drei?  Umflanbe  reimen  fiep 
nod?  Diel  weniger  auf  Elephantina,  Thinis, 
Bubaltej  Mendes,  Sais,  Chois,  unD  Seban- 
nytus,  oDer  ein  anDece  $at>ferlicbe  ©taff/  an? 
gefaben  unter  albbiefen  nicht  ein  einige  ifi/  Die 
nicht  fed)S  bip  jeben^agreifen  Don  DemÜfotbm 
©]eer  entfernet  mare/  fo  nechfi  Des  55ergS 
Sinai  ifi.  S>a  bi#gen  alles  mit  Dem  £«jrl 
Der  heiligen  @ebrifft  fiatlicb  übereinfiimmt/ 
mann  mir  jum  ©runD  fe^en/  Da^  Die  ÄinDec 
Ifraels  Dßn  Der  ©egenD  Memphis  nach  Dem 
fftotben  C^eer  aufgebrocben.feren, 

£egen  mir  Die55ibel  Dor  unfer/  unD  betrach? 
fen  mir  alles  / mas  fie  bierDon  Jagt  / Don 
fSDort  su  ?S0orf.  3ch  fbe  tßrfiitd;  einen 


Moyfen , meld)er  Dem  ^bnig  Pharao  munt 
Dortragf/  es  fei?e  Der  55efebl  unD  Söillen  © 
teS/  Daf?  Die  Ifraeliten  alle  insgefamt  1 
ein  feierliches  Opfer  in  einer  folchen 
abfiatten/  melche  Don  aller  menfd)licben  SÖ3 
nung  Drei?  Qragreifen  abgelegen  fepe.  D 

Hebrseorum  vocavit  nos,  ut  eamus  vi 
trium  dierum  in  folitudinem,  & facrif 
mus  Domino  DEO  nottro.  „2Der  ^)ebf 
„©Ott  bat  uns  beruffen/ Damit  mir  Drei/- 
„meitin  Die  Söufien  geben  / unD  aÜDa  unj 
,,^)€rrnunD@Oft  opferen.  ExodiV.3. 

§»ma*iber«  fibe  id;/mie  DapMoyfes 
Aaron  bei?  tiefer  Tiacpt  Don  Der  5?onia(ii 
§Surg  Pharaonis  heraus  freftcn/  Damit  fie 
auSermeblten  Tiolcf  anDeuten/  fie  foßen  t 
QSerjug  aufked;en/  unD  eilenDS  fortmarf 
ren  ; Diefer  ^efebl  marD  gleich  bet>  anbrec 
Dem  ^ag  in  Das  $Bercf  gefiellet.  ^Göorau 
notbmenDtger^Beife  fd;  liefe/  Daf  alle  ©efd) 
ter  Ifraels  mit  0acf  unD  ^aef  (cbon  Dar 
auf  einer  ©bene  in  einem  Saget*  unmeit  Don 
53urg  Königs  Pharao  fepen  Derfammelt  g 
fen.  Vocatisque  Pharao  Moyfe  & Ar 
no&e,  ait ; Surgire  & egredimini  a pop 
meo,  vos  & filii  Ifrael : ite,  imniolate ! 
mino , ficut  dicitis.  „ ^IS  Pharao 
„ Moyfen  unD  Aaron  bei)  Der  ^acht  b<CV 
„batte : macht  euch  auf/  jagte  er  / fo  mo! 
„ als  DieÄDer  Ifraels ; siebet  aus  Donmei 
„53olcf:  gebet  bin/  opferetDem^)©miai|o< 
„ ihr  gereDet  habt.  Exodi  XIl.  3 1 . 

’&timm  fibe  ic b/  Daf  Pharao,  inDeu 
Denen  Ifraeliten  suftehet  [ich  auf  Drei) 
meit  |u  entfernen/  in  Jorgen  Me/  fie  tno 
Dieglucht  ergreifen  mit  Dem  xforfap  ©99 
auf  emig  su  Derlaffen.  Saturn  mabenet  e 
ernf  lieh  mit  folgenDen  Porten  : ego  dis 
tarn  vos,  ut  facrificetis  Domino  Deo  ve 
in  deferto  5 verumtamen  longius  ne  abe 

„3^  will  in  fo  meit  euch  entladen/  Damii 
„ euerem  ^5©rrn  unD  ©O *&£  in  Der  i83i 
„ opfert ; allein  hütet  eud?  meiter  su  w 
,,  Exodi  VIII.  z 8. 

SDiefer  SlrgmoJ)n  Pharaonis  mit’D  1 
mehr  aus  Dembefiatigef/  Dah  er  Denen  ßb 
ten  bat  perbieten  mollen/  ihre  5linDer  urtD  ^ 
be*^evDe  mitjunemmen.  Refpondit  Phai 
Sic  Dominus  fit  vobifeum,  quomodo 
dimittam  vos  6c  parvulos  veftros,  cui 
bium  ef,  qubd  peffime  cogitetis?  Non 
ita,  fedite  tantum  viri,  & lacrificate  Do 
no.  „ 5öa  anfmoctete  Pharao  ; T)er  ■& 


fepe  alfo  mit  eud)/mle  ich  eud;  entlaiTcn  w 
auein  mie  foü  ich  euch  fdmt  eueren  Keinem 
Dern  iaffen  fortsieben/  inDem  ich  jmeiffele 
ihr  nicht  etmas  fd?r  arges  im  0inn  hc 


viiwiv  I vyv  um  wmn  V* 

Darum  foU  nicht  gefdjepen  / mas  ihr  wo 
fonDer  ihr  Banner  gehet  allein/  unD  opi 
Dem  ^)€rrn,  Exodi  x.  10.  n. 

Vimem  fibe  id)  ein  unenDliche 
JolcES  Don  Dem  Jager  bcpRameffe  aufbrec 
iD  innerhalb  Dret;  ^agen  an  Dem  Ufer 
Lotben  ^leers  anlangen.  £>ie  heilige  ^ 
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nennet  alle  Drei?  $?acl;f#Sager  / fo  Die  jUnber 
hei  bi|?  Dal) in  bezogen  haben/  nemlicb  juSoc- 
th , $U  Etham , $u  Phihahiroth.  5Der  ^ejl’t 
•id?f  alfo  : Profeftique  Tunt  filii  Ifrael  de 
imefTe  in  Soccoth,  fexcenta  fere  millia 
ditum  virorum  abfque  parvulis;  Ted  & 
Igus  promifeuum  innumerabile  afeendit 
sneis,  oves  & armen  ta,  & animantia  di- 
rfi  generis  multa  nimis.  „ UnD  Die  ^inDet’ 
ffrcicl#  JUgen  pon  Rameffe  biß  Soccoth, 
l?ier  fecb#mal#(?unbert  taufenD  SDlan  ju  guß 
[)ne  ihre  5ftnDer  mitjurechneti ; fo  iji  auch  ein 
läßliche#  ©eftnD  PerjchiDetien  ©tanD#  unD 
Iter#  mit  ihnen  hinauf  gangen : wie  nicht 
eiliger  unenDlicMiel  *£)auß?  Vteße  unD  an# 
re  jame  $f?ier  pon  mancherlei?  ©attung. 
todi  XII.  37.feq. 

SlnDermertig  flehet  gefeßriben  : Caftra  me- 
funt  in  Soccoth  : de  Soccoth  venerunt 
itham,  quae  eft  in  extremis  finibus  folitu- 
is ; inde  egrefli  venerunt  contra  Phihahi- 
i,quae  refpicitBeelfephon  & caftra  metati 
t anteMagdalum.  „£)ie  #ebreer  fcßlugen 
; Säger  ju  Soccoth , pon  Soccoth  Famen  fie 
c^  Etham,  welche#  in  Dem  lebten  €nDe  Der 
Jupen  ligt.  Von  Dannen  brachen  fte  auf/ 

0 langten  bet?  Phihahiroth  an/  welche#  ge# 

1 Beelfephon  feßauet/  unD  ftreeften  il?r  Sa# 

: Por  Magdalum  au#.  „ Numerorum 
XIII.  f.*.  7. 

©leichwie  aber  fo  wo!  Der  göttliche  Befehl 
Abgang  mancherlei?  ^othDurfft  / al#  auch 
Jlachfieltung  De#  €gt?ptifd?en  5trieg#^eer# 
ränge  au#  (Sgpptcn  gefeßwinb  forPpeilen : 
haben  fte  fiel?  in  Diefen  Sägern  nicht  aufge# 
in/  fonDer  in  Denfelben  über  ^acl?t  blo#  allein 
leruhet. 

jptjfteits  fiße  ich/  Daß  Die  Sfraeliten  Den 
en  $ag  ihre#  2lu#jug#/  al#  fie  Da#  fKothe 
v por  ihrem  5lngeftchf/  recht#  unD  linef# 
nach  3euönu#  Flavii  Jofephi  nicht#  al# 
gliche/  ja  unerfleiglicbe  Vetg  hatten/  in 
pcifflung  geraden/  mithin  anfaßen  ju  mur# 
unD  ihrem  Oberßaubt  Moyfi  bitterlich  äu 
•elfen/  Dap  er  fie  in  Die  ä&äfien  geführt/ 
>urd?  aber  Pharaoni,  Dem  wiDer  fie  er^ür# 
tÄig/in  Die  #dnb  geliefert  hatte/ welcher/ 
)Wie  er  alle  ©feege  unD  SBeege  feine# 
b#  befler  maßen  Fenn ttt/  alfo  unfehlbar 
n würbe  / in  wa#  für  eine  2lngfl  ftcf> 
fluchtige  ©claben  (Da#  ijlDie  Jpebreer) 
3*  hatten/  inDem  fte  au#  Unperftanb  in  ei# 
SacF  gefcßloffen  waren  / in  welchem  er  fie 
in/  unD  feinen  ©rirnrn/  Dem  fie  unmöglich 
reichen  Fönten  / an  ihnen  au#üben  wurDe. 

ias  omnes  obfederunt,  quibus  cfFugium 
rsis  patere  poterat  inter  rupes  & mare 
lufis,  quo  loco  mons  prae  afpretis  invius 
ittus  ufque  procurrit.  „ f0te  ©gppfier 
ien  alle $dß  unD  gugang  befe^t/ Durch,  wel# 

' Die  $ebreer  etwann  hatten  entrinnen  mo# 

; Dann  Diefe  waren  pifcßen^leer  unD  $fb 
in  einem  Socß  perfpeßrt/  allwo  ein  wen 
tyfepb,  Stwkjein  XIII.  $heil. 


„fernen  gaben  Klippen  unüberwinDlicher  Verg 
^füß  bifl  an  Da#  SDleer  # Ufer  au#jlrecft. » 
alfo  Jotephus  1.  a.  antiq.  Jud.  cap.  6.  „SDcß# 
„wegen  fprachen  fie  ju  klopfe:  Vielleicht  gäbe 
v e#  in  ©gppfen  Feine  ©rdber  ? Darum  ßafl  un# 
„oon  Dannen  entführt/  Damit  wir  alliier  in  Der 
„SÖ3ußen  flerben  folten.  „ Et  dixeruntad, 
Moyfen:  Forfitan  non  erant  fepulchra  in 
Ttgypto  ; ideo  tulifti  nos,  ut  moreremur  in 
lolitudine?  ExodiXIV.  n.  ^)jfe#  Durren 
wäre  flrapch/ Die  gorcht  aber  nicht  eitet;  Dann 
fie  Fönten  ihnen  wol  einbilDen/  Daß  Pharao  bep 
folcher©elegenheit  nicht  feperen wurDe:  Didu- 

rüsque  eft  Pharao  fuper  filiis  Ifrael : coarflati 
funt  in  terra,  concluliteosdefertum:  “tyba* 
„rao  wirD  bet?  fiel?  felbft  über  Die  ÄinDer  ifrael 
„alfo  fprechert;  fie  fetmD  inDieföjgeiufamwen 
„getriben : Die  ^Bujle  hat  fie  ring#  herum  ein#5 
„gefpehrt.  „ ExodiXIV.  3. 

Vepor  ich  ober  all#Dife  tlmpacnDe  mit  metV 
mem  ©ntwurjf  au#gleiche  / mup  ich  #or  aüem 
jetgen/  in  welcher  ©egenb  eigentlicl;  RamefTes 
gejlanDen  fet?e;  RamefTes,  fag  ich/  jener  be# 
rühmte  Ort/  welchen  Der  uralte  Pharao  Dem 
•Patriarch  3'acob  unD  Deffen  ÄDern  gefchencft 
hat.  Jofeph  vero,  fpricht  Die @chrifft/ patri  & 
fratribus  fuis  dedit  poffeflionem  indBgypto, 
in  optimo  terrae  loco,  RamefTes,  ütpraece- 

perat  Pharao  „^ofe^h  aber  gäbe  feinem 
„ Vatter  unD  fernen  VruDern  RamefTes  in  23e* 
•»% Lf°  auf  Dem  fruchtbareften  VoDen/  Der  je 
„ in  ©gppfen  fepn  mag  / gelegen  iff  / gleichwie 
„ ihm  bl>l)örao  folche#  anbefohlen  hatte.  „ Ge- 
nefis XLVII.  1 r.  ^Jftach  Der  Seit  wurDe  Denen 
Sfraelifen  auferlegt/  befagten  Ort  $u  einer  @tatt 
aufjubauen:  aedificaverüntque  urbes  taberna- 
culorum  Pharaoni , Phithom  & RamefTes 
„ @ie  bauefen  für  ^onig  Pharao  pep  Seit* 


por  Dem  anDern  Ort  pep  Vorjüg/  Der  erflcre 
par/  Daß  fte  immer  Volcfreicher  worDen:  Der 
anDere  aber/  Daß  ftef?  Die  ^inDer  ifrael  allDa 
.Sum  erflen  mal  unter  9)lot?fe  perfammelt/  unD 
pon  hierau#  ihre  0veife  nadh  Soccoth,  auch  fer# 
ner  nach  Dem  Dothen  SOleerangefreffen  haben. 
SBorau#  uberfluflig  erhellet/  Daß  RameiTes 
gleichfam  Die  wahre  @runD#Vefle  unD  DeriScF* 
flein  meine#  ganzen  Vaue#  fepe/  einfolglich  mir 
oblige  unwiDerleglich  iuerweifen/wo  Dife^tatt 
anjutreffen  fepe. 

g^iemanD  fott  mir  in  5lbreDe  flellen/  Ra- 
meffesfepe  eben  Der  Ort  / fo  man  heutige# 
$ag#  ßeuattn  nennet/  unD  ein  Fleine#  Dre» 
Fleine  sDieil  pon  5llt#Gair  Oflwert#  an  Dem 
5Ri(#§lufl  erbauete#  5Dorff  ifl ; Dife#  ligt  auf 
Ritten  einer  ©anD#  ^lacbe/  welche  fleh  po« 
2l(t#Cair  btflju  Dem  VergTroyan  oDerTora 
nach  Der  Sange  pep  ^eile  / nach  Der  Vreife 
aber  pon  Dem  ^iU  ©from  biß  $u  Dem  Ver,g 
Diufchi  nur  ein  Sranjüjtfche  steile  erfirecFf. 
3#  «überhole  e#/  unD  fage  abermal/  Dag 

ßeflarin 
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BeiTatin  auf  eben  bem  (Srunb  fie^e/  wo  vor 
gelten  RamefTes  gefianbett  iff. 

£Ber  inGgpptennur  ein  wenig  herum  ge# 
reifet  ifi/  unD  nur  ein  fur^e  Seit  &u  Cair  ge# 
wohnt  hat/  ber  weiß/  baß  bie  Suben  von  Cair 
von  fc!;ier  ewigen  Seiten  her  biß  auf  bife©tunb 
fich  &u  Beffatin  begraben  laßen.  Shißt  Ge# 
brauch  allein  fan  einen  jeglichen  gelehrten 
Gtann/  ber  etwas  von  benen  Sübifchen  ©a# 
eben  gehört/  gefeiten  ober  gelefen  hat/  uberjeu# 
gen/  Daß  heutiges  BeiTatin  baS  alte  Ramelie 
fepe:  bann  fein  SBolcf  unter  ber  ©onnen  10er# 
harret  Dermaßen  bartndcficht/  ja  abetgläubifch 
bei)  feinen  uralten  Gebrauchen/  als  eben  bie 
^uben/  welche  auf  alle  erbencfliche  ?ö3eife  ftch 
Dahin  beßreben  / bamit  ihre  SDencfmäl  unb 
Altertümer  nicht  in  Abgang  f ommen.  SBarum 
wollen  fte  nun  in  feinem  anbern  Ort  / bann 
allein  ju  BeiTatin  jur  Crben  geflattet  werben/ 
als  lebiglich  in  bem  Abfehen/  bamit  ihre  Afchen 
mit  bem  ©taub  unb  Afchen  ihrer  uraltenQ}or# 
Eltern/  bie  bereits  von  benen  Seiten  bes  ^a# 
triareßen  Jacobs/  ihres  Gatters/  allbort  be# 
graben  fepnb/  vermifcht  werbe  ? 

©ifer  3ubifd;e  Grbwapn  wirb  allem  Anfe# 
hen  nach  Durch  bie  £5eDeutung  bern  ^Rahmen/ 
fo  bie  Araben  benen  bei)  gebautem  Suben# 
grepthof  herum  ligenbenöerfern  gebetvbeßat# 
liget  / meine  Sehr  aber  hierburd)  befraffttget, 
2Rut  eines  unb  bas  anbere  amufüßren 
CErflltd)  wirb  behelfen/  fo  aufbcmS5erg 
Diufchi  ftch  empöret  / mithin  über  BeiTatin 
herrfchef/  unb  über  Memphis  ober  Schifse  aus# 
fthet/  Mejanat  MuTsa  ober  bas  cSefpmd) 
SKlovfts  genant ; weil  nemlid)  Kopfes  mut# 
müßlich  ßierfelbß  feine  mit  Pharao  vorgefallene 
©chwürigfeifenG£>$$  bem  ££rrn  wehefla# 
genb  vorgetragen/  unbfo  offt  er  von  berührtem 
konig  gröblich  abgewifen  würbe  / allba  im  An# 
gefteßt  ber  ganzen  SEBelt  feinGebett  für  bie  Gr# 
lofung  Des  3)olcfS  SfraelS  auSgegoffen  hat. 

gme'etens  tragt  ju  meinem  £5cweiStum 
faß  eben  fo  t>iel  bet)/  baß  ber  von  beS  ßpeih  Ar- 
fenii  Gloßer  auf  bem  ^erg  Tora  annod)  übri# 
ge  ©tein#  Raufen  in  ber  Arabifd;en  Sanb# 
©prad)  Meravad  Mufsa  ober  tn0Yfts#'£X?Ol)* 
nun«  benähmet  wirb.  ?Run  iß  jeberman  be# 
fant/  baß  Kopfes  laut  Gottlid)cr  ©cßrifft  in 
bem  Selb  #£ager  bes  33olcfs  Sfraels  fein  Seit/ 
fovtel  es  ftch  immer  thun  lieffe/auf  ein  fold)eAn# 
hohe  aufgefchlagen  habe/  von  welcher  man  baS 
ganie  Säger  überfehen  fonte. 

2>ntteri6  gleichwie  BeiTatin  mit  feiner  Gbene 
baS  uralte  RamelTe,  mithin  Derjenige  Ort  ifi/ 
von  welchem  bie  brachten/  ausGgppten 
jießen  wolten/  mit  einanber  jum  erffen  mal  auf# 
gebrochen  fepnb  : alfo  iß  eben  bifeS  BeiTatin 
famf  feiner  gldcße  Derjenige  ©ammel  # $la£/ 
auf  welchem  bie  ^ebreer  aus  ganfe  Ggppten 
jufammen  gefommen/  unb  einige  £dg  unter 
Selten  verharret  fepnb : ba  Kopfes  mitler 
SOßeile  bep  $onig  Pharao  um  ihre  Gntlaffung 
anhielte/  jugletcß  aber  jene  erfchrocflicße  S83tm# 


berwercf/  ie  eines  übet  baS  anbere/  wurefte/ 
weld)en  bie  Ggpptier  fich  Dergeßalt  entfett 
ben/  Daß  fte  bern  Sfraeliten  fein  balb  los 
werben  inßänbigß  verlangten. 

Vicvtme/  obfebon  bie  Sat)l  bern  £inb 
3frael  fcf)ier  unehlich  groß  gewefen/  fo  l)atb 
noch  ein  fo  mächtiger  ^auffen  ftch  auf  i 
©anb^gelb  bep  BefTatin  ju  lagern  ^lalj  91 
gefunben.  3d>  gibe  auch  ju / Daß  über  bie  fe 
mal  bunbert  * taufenb  ftreitbare  Gtanner/ 1 
weldien  bie  ©chrifft  melbet  / wenigßenS  t 
mal  mehr  anbere  jum  Gewehr  untüchtige  $ 
(als  ba  fepnb  SÖSeibec/  ^inber / unb  alte 
fonen ) werben  jufammen  fommen  fepn.  < 
fefet  bann  / ber  ganpe  dpauffen  fepe  aus  p 
GtiHionen  unb  vier  mal  bunbert  taufenb/ 
iß/  aus  vier  unb  pan&g  mal  bunbert  tauf 
©eelen  beßanben.  SMefe  wiewol  fchier  un< 
lid)  groffe  ^enge  hat  auf  bem  Selb  bep  Be 
tin  ober  Ramelie  famt  ^(unber  unb 
ÖBiehe  unb  Sug  fid)  gar  bequem  lagern  1 
nen.  Sch  hab  alles  ausgerechnet  unb  öl 
meffen  / bevor  ich  mit  bifem  Gntwurß  jr 
fcheinen  mich  unterfangen  wolte.  ?0]an  l 

^ShaS  ©attb#Sd&  RamelTe  hat  in  ber  ^ 
von  bem  DiuTchi-£5erg  bi§  jum9TibSluB 
©funb : tn  ber  Sange  aber  von  Cair  bip  j 
55erg  Troyan  jwep  ©tunb.  Smo  ©tut 
erßrecfen  ftch  auf  fed)S#  taufenb  Geometq 
ober  auf  jwolff  taufenb  gemeine  ©chritt.  e! 
ßellen  wir  in  einer  Sinte  auf  bi|er  Sange j 
taufenb  Gtenfchen  in  gleicher Sößeiterobft 
anbei’/  fo  wirb  ein  jegliches  fechS  ©d)rit 
feinem  Antljeil  einnemmen.  ?Ö$aS  tyw 
bie  Breite  betrifft/  welche  brep  taufenö  C 
metrifche  ©djritt  abvtoiufit/  wollen  wir  Ü 
taußnb  $weyl)unbert  hinten/  nach  üer 
jebe  Sinie  ju  jweptaufenb  G^ann  auf  berfe 
auSßecfen/  bergeßalt/  baß  einSinie  von  Der 
bern  fünff  gemeine  ©chritt  entfernet  fepe 
wirb  ja  auf  ein  jeglichen  3Ttenfd)cn/  auch  fo 
auf  jebeSÄ/  cin^lah  fommen/  ber  \ 
©chritt  lang  unb  fünff  ©chritt  breit  iß; 
folgenbS/  weil  hoch  bie  Seut  fid)  naher  utiD 
ger  in  ’hre  Selten  werben  jufammen  gejoget 
ben/  für  bie  Cameele  unb  anbere  Saß  # g 
für  bie  Seuer#^>eerbe/  für  ben^roß  unb5]) 
ber  groffer  Övaum  übergebliben  iß. 

^ütifftens  hat  offtberührfeS  ©anD#i 
RamelTe  biß  jum  beßen/  baß  eS  längftDe^ 
gluß  ligt/  aus  welchem  bie  Sfraelitenuberfl 
geS  Gaffer  holen/  unb  von  benen  ©du 
foewig  auf# unb  abgefahren/  Sehens#^ 
gnug  haben  fönten.  Suöem  tß  bife  o1 
fanbiepf  unb  jubem  Sdt#fchlagen/einfolgltc 
einem  gelb#Sager  [ehr  bequem;  ber  ©träne 
vorgenanten  gluß  taugte  über  Die  maßen 
baS  93iebe  in  Die  Branche  ju  führen.  / 
gan^e  ^(a^  tß  unfruchtbar/  wie  auch  u 
wohnt/  unb  eben  beßwegen  alfo  befchaffetv 
tver  ßch  auf  benfelben  lagert  / feinenden! 
von  ‘pewlJ  vertreibt/  no^  ihm  an  feinem  l 
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$mt  einigen  ©djaDen  jufügen  Fan.  5Dieß 
offe  «£)cibe  ligt  grab  gegen  Der  königlichen 
oß  unt)  $aubt*©tatt  Memphis  über  / weil 
>ifcf)en  bepben  nichts  als  beb  einige  «ftibglup 
ijuireffen  iß.  SDernbalben  tt>ace  bem 
d)t  in  gar  Furier  3etf  uon  bannen  nach  *&of 
Dem  &o»ig  ^>f>arao/  unb  pon  binnen  in  Das 
ebreifcb/  Säger  ßcb  ju  verfugen/  bamit  er  ibm 
S Gehörige  btnterbrdcbte/  unb  feine  Sintmort 
n Q)Dicf^|rae(  Funb  machte/  aus  bepberfettS 
itfcbliißen  aber  feine  annfdjen  Jammer  unb 
iibof’  gelegte  2lngß  bem  oorßcbtigßen  ©Ott 
t Depo  beferem  gug  bortragen  mogte. 

©edbfiens  mid  icb  ben  $Iann  gern  Fennen 
men/  ber  mir  in  bem  ganl$*ubrigen<Sgppten* 
b nach  eingenommenem  Slugenjcbein  nur  ei* 

1 einigen  Ort  nenne/  auf  welchen  ftcb  ade 
iebenbe  Umßanbe  aUerbingö  febiefen/ gleid;* 

: ficb  biefeibe  aufRamdle  unb  befen  ©anb* 
b umbiberfprecblicb  reimen  : ju  oerßeben/ 
nn  icb  nacb  Slusfag  ber  bpeif.  ©ebrifift  ein 
htö  Säger  auSßnben  muß/ welches  bergeßalt 
ggpptcn  anjutreffen  fepe/  Daß  es  OftmcrtS 
bem  Jb?il*g(u§/  unweit  Der  königlichen 
ubt*©tatt/ uigleicb  aber  swifeben  betagtem 
ß unb  bem  0votl)en  Wfleet  iige. 

©ibenbens  überzeugt  uns  ja  bie  gefunbe 
niutijft/  baß  ber  oon  klopfe  für  bas  auSer* 
ilte  Q)olcF  auSgeßecfte  ©ammel*  «jMa£  an 
1 Oßwcrts/  nicht  aber  an  bem  SBeßwertS 
genen  Ufer  Des  Sftil*$luß  gewefen  fepe/  ange* 
iv  wann  bifes  erfie  träger  gegen  Übergang 
anben  wäre/  Fein  SQIenfcb  begreifen  Fan/ 
bap  hier  unb  awanPig  mal  bimberttaufenb 
den  famt  einem  unfaglicben^roß  in  fo  Für* 
Seit  über  gemelbefen  $>luß  fepen  / unb  noch 
[eiben  ^agjuSoccoth,  welches  jeben  ©funD 
Memphis  entfernet  iß  / Ratten  aniangen 
ien.  SBurben  fie  nicht  bloß  allein  mit  ber 
cfubr  etliche  £a'ge  jugebraebt  haben  ? ba 
legen  bie  4peih  Schrift  pon  einem  awar 
eilen  unb  in  großer  (Site  oorgenommenenv 
' in  guter  Orbnung  ohne  Qlerwirrung  an* 
detem  5lufbrucb  ober  3ug  rebet/  auf  mU 
1 weher  einiger  $luß/  noch  ein  anbere  $in* 
uö  bem  unjablicben  kriegs*.£eer  im  «Seeg 
inbenijt;  woraus  banbgreiffiicb  folgt/  Daß 
t|en  eeßen  unb  bie  jwep  folgenbe  §ag  auf 
m barten  unb  ebenen  35oben  über  ein  breite 
•aßen  fortmarfebiertfepe. 

Sftacbbem  ich  bißber  mit  ©runb  ben  erßen 
mmel^lab  ßern  3fraeliten  anaebeutet  l>ab/ 

: ich  nun  geigen/  über  welchen  «Seeg  biefel* 
innerhalb  brep  $age  oon  bem  ©anb*  gelb 
atin  oberRamefle  bip  an  Das  3voff)e  $?eer 
gen  fepen.  SDamit  ich  aber  oon  aller  @e* 
irr  *$u*  gehen  mich  befto  mehr  öermahre/ 

‘9  ganb2  genau  mich  an  Die  SBort  ber£>. 
tipt  anbinben/  unb  all*  Dasjenige  $\t  einer 
>t*©cbnur  nemmen/  mg  biefeibe  fowol 
bem  ©ammeb$la£  unb  Aufbruch/  als’  oon 
2luf5jug  bern  kinbern  3frael.auS  (Sgppten 

fyfepb.  stxcklein  XIII,  ^heif.  - 


anführf/  jumalen  Exodi  XII.  XIII.  XIV.  uni? 
Numerorum  XXXIII. 

£)a$  Oper  * £amm  unb  baö  ungefduerte 
£5roD  fepnb  auf  ©üftliche  Q3erorbnung  für  bas 
erpe  mal  ju  RamefTe  genofen  morben.  Ire , 
fagt  ©Otty  tollentes  animal  per  familias  ve- 
& immolate  Phafe,  fafdculümque 
hyßopi  tingite  in  fanguine , qui  eft  in  limi- 
ne , & afpergite  ex  eo  fuperliminareSc  utrum- 
que  poftem.  ^ Nullus  veftrüm  egrediatur 
oftium  domüs  fuae  usque  ad  mane.  Tranfi- 
bit  enim  Dominus  percutiens  iEgyptios: 
Cümque  viderit  fanguinem  in  fuperlimi- 
nari  & in  utroque  polte,  tranfeendet  oftium 
domüs,  & non  finet  pcrcuftbrem  ingredi  do- 
mus  veftras , & kdere.  „ ©ehet  hin/  tmÖ 
„ nemme  ein  jegliche  ^)aupl>alfung  auo  euch  eiti 
„Samm/  melcbeö  ihr  jum  Oeperlichen  Opfer 
„ gladjten  merbet  ; ihr  folt  ein  33üf9(cin  »on 
„|)pjTop  in  beßen  ^5lut  eintunefen/  fo  auf  bec 
„£hur*©cbtt>ellenßehen  mirb/unbmif  folcbem 
„fo  mol  bie  Ober*©chmelle/  alö  bepbe^fopen 
„befprengen.  deiner  autf  euch  unterpehe  pc& 
,411  feiner  #aup  * ^hür  bip  morgenö  frühe  hin* 
»auö  ju  gehen;  bann  ber  mirb  alle# 

„Durchgehen/  unb  bie  (ggpptier  erfcblagenj 
5»  mann  er  nun  baö  ^5luf  auf  ber  Ober*©cbmelIe 
„unb  bepben ^hur^fopen fehen  mirb  / foll  ec 
„porbep  gehen/  noch  sulaffen/  bap  berSSürgec 
„einen  Sup  in  euere  «Jbaufer  fehe/  ober  euch  ein 
„ ^eib  anfuge.  Exodi  XII.  21.  feqq. 

S)ie^inber3frael  leben  Dem  SSefeljl  ©Of* 
tti  nach : ein  jeber  ^aup*q3atfer  f9lachfet  fein 
«559 : er  befprengt  bie  Oberfchmede  unb  bet;* 
De  ^)fopen  feiner  duften/  ober  bepbe  Slügel  famf 
|a|  bep  Dem  Eingang  feineö  3elfö  mit  bem 
^ Jammö : jeglicher  bleibt  su  ^)aup. 
ractum  eft  autem  in  no£tis  medio,  percuffit 
Dominus  omne  primogenitum  in  terra 
yrgypti  &c.  „ begäbe  ßcf;  aber  um 

vtmafyti  bap  ber  ^€rr  ade  erpe@eburtin 
?T§gpptenlanberfcblagen/Pon  bem  erpgebornen 
» ©'obn  ^ouigd  Pharaons  , Der  auf  feinem 
V %!>ron  fafe/  bip  auf  ben  erpgebornen  ©obn 
„ Der  ^claotn/  fo  in  ber  ©efdngnuö  mare/  unD 
„ a?le  €rpgeburt  betf  QStebeö.  Sbarum  punbe 
„Pharao  jamt  ad* feinen  Gebienten/  ja  gan| 
v phPfen  bep  ber  9?acbt  auf : eg  erhübe  pcj> 

„ ein  großem  SSebeFlagen  in  (ggppten/  bann  e$ 
»wäre  fein  einßgetf $auß/  in  melcbem  nicht  ein 
„tobte  ?eicb  gefunben  mürbe.,,  Exod.  XII.  a^. 
feq.  ^iemanb  bat  ber  SSürg*(£ngel  perfebo* 
net/  c,{g  allem  Denen  3elten  unb  dpütten/  melcbe 
mit  Sammlern  ^(ut  befprengt  maren/  baö  ifl 
Denen  ^)ebreern/mel^e  nicht  im  gcringpen  fennti 
uecle^t  rnorben.  Vocausque  Pharao,  Moyic 
& Aaron  nofte,  ait:  furgite  & egredimini  a 
populo  meo,&  vosfiliilfrael:  ite  immolatc 
Domino,  ficut  didtis.  --^Urgebäntque 
iEgyptii  populum  de  terra  exire  velociter, 
dicentes ; omnes  moriemur.  , Pharao  ruf* 
„te  bep  ber  ^aebt  Moyfen  unb  Aaron  : 
»wachet  euch  auf/  fpracb  er/ unb  aiehef  aus  uon 
X)  z 
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„meinem  SJolcf/  ü)t  unb  t>ie  5^int>cc 3ftael : „unb  gulbene  ©efchitt / unb  oiel  kleiber 
, gel>et  bin  / opfert  Dem  £Etrn  / wie  ibr  getagt  „ gebrt.  ©er  £Ert  ober  gäbe  Dem 
' höbt : ««««  Die  Egopfier  triben  DaöOSolcr  an  „®naD  oor  Denen  Egpptiern/  Da§  fte  ihnen 
'hurtig  unD  gefchwinD  Das  SanD  &u  raumen/  „trauet  unD  geloben  / mitbin  auf  folcbe  2S3 
!,  unb  fagten:  wir  werben  alle  j!erben.„  Exod.  „Die  kinDer  3frael  Egpptenlanb  geplüni 
XII.  31.33.  »’ haben/  unD  Don  RamefTe  bip  Soccoth  g 

Moyfcs  überbringt  noeb  Diefelbe  ©tunb  Den  „ gen  fepnD.  „ Exodi  XII.  3 u feqq.  $ 
kSniglicben^efehlDonMemphisoberSchiffe  SEeut  fame  Denen  ^)ebreern  Deflo  wolfeii 
beo  Meter  ‘ftaebt  in  Das  Saget  bet)  RamefTe  „je  mel)r  ftch  Das  fKeid;  Egypten  wegen  if 
ober  BefTatin > Dann  bepbe  Oerter  waren  fo  „5lbreife  erfreuet/ weil  fte  Dem  ganzen  SanD 
nabe  bepfammen/  Da§  nichts  als  Der  9?il«  „grofTe gorcht  eingejagt  butten.«  Lxtata 
©front  injwifcben  gelegen.  ^gyptus  in  profeftione  eorum,  quia  in 

S)ie  £ebreer  beDienen  flcb  auf  ©ottlichen  buit  timor  eorum  fuper  eos.  Ffal.  C1V. 
«Sefebl  unD  auf  Moyfis  2lntrib  Diefet  fehlten  Eitler  BBeile/  als  Der  eine^heil  Des  33 
©elegenbeit  reich  ju  werben  : fte  lauffett  eben  ©OfteS  unter  QJorwattD  Der  Entlehnung 
Diefelbe  Nac bt  in  aller  Eile  nacb  Memphis  unD  königliche  4?aubt  « ©tatt  famt  Denen  ned;| 
in  Deffen  33orf!dtte  : fte  entlebnen  Dafelbf!  gul«  legenen  üertern  jum  le^tenmal  aueraubfe/ 
bene  unD  ftlberne  @efd)irr/  wie  auch  foflbate  ben  Die  in  Dem  Säger  jurucf^geblibem  Sfraei 
kleibet  oon  Denen  Egpptiern/  welche  aus'  gorcht  Die  gelt  abgefd;lagen/  allen  ^MunDer  eingepc 

Dpn  Dem  3Bürg«Engeltob«gefchlagenäu  werben/  unD  &u  Dem  unoerfcbiebltchen  5lufbrucl) 
unD  aus  QJegierbe  folcber  gefährlichen  ©af!en  Slnflalten  Dergeftalt  eilenDS  oorgefehrf/  Dal 
ftd)  halb  ju  befrepen/  alles  bergeben/  was  fte  mit  anbreebenbem  ©ag  marfebfertig  getr 
haben/  Damit  Die  3fraelrten  ohne  2lnf!anb  Die  fepnb.  hingegen  waren  fte  einerfeits  mit 
fXeife  antretten/  welche  Dergleid)en  Entlehnung  lehnen/  anDerfeifS  aber  mit  cinpacfen  alfo  g< 
bereite  etliche  ©dg  oorhero  »er  jucht/  bierburcb  lieb  befcbdfftiget/  Dafj  fte  ferne  geit  gefuni 
aber  Egpptenlanb  alfo  ju  fagen  mit  ©(impf  ge«  Q3roD  auf  Die  Steife  &u  baefen  / fonber  fte  t 
»lunbert  batten.  e wen  Den  ungefduerten  ©eig/  Der  noch  nicht 

keiner  fage  allbier/  Die  kinDer  Sfrael  bat«  fetmet  batte  / $u  ftd;  / unD  wicfelten  Dcnfelbe 
■ten  ia  S$efei;l  empfangen  tfor  Cag*  nid;t  aus  ihre  Hantel  ein;  Dann  Die  Egpptier  Drar 
Dem  <£)auf?  ober  gelt  ju  geben.  Slllermaffen  mit  allem  ©ewalt  Darauf  / Dafj  fte  ohne  ein 
Diefed  ©ebott  ©OtteS : „ keiner  aus  euch  unter«  QJerwetlung  Die  CKeife  antretten  folten/  auf1 
„flebe  ftd;  bif?  Morgens  grübe  ju  feiner  #aujj*  eher  fie  nachmals  Den  ©eig  unter  Dem  he 
v$bür  hinaus  $u  geben/,,  nid;ts  anbetO  *be«  5lfcben  ju  kueben  gebaefen  haben.  Coxcrt 
beuten  will/  als  ein  ieDer  folle  bi§  einige  geif  que  farinam,  quam  dudum  deyfgyptoc 
nach  Mitternacht  ba^  ^)auf  baten/  nemlicb  fo  fperfam  tulerant,  & fecerunt  Tubcinerii 
iang/bi^  DerSBurg^Engel  oorbep  gangen  fet;n/  panes  azymos:  neque  enim  poteram 
unD  alle  erfle  ©eburt  erfd)lagen/  ©ött  aber  mentaricogentibus  exire$gyptiis,&null 
Den  Sluögang  Durdb  Moyfcn  pon  neuem  wur«  facere  finentibus  moram.  Exodi  XII.  3;, 
De  erlaubt  haben,  ^ttunaber  laffet  unö  oon  bep«  3cb  bilDe  mir  ein  / Die  3vetM)?dntd  t 
Den  Entlehnungen  banbeln.  ^)ebreern  werben  Denen  heutigen  Mänteln  t 

QSon  Der  erflen  Entlehnung  reDet  ©0^  traben  bep  nahe  gleich  gefehen  haben. 

iu  Moyfe  alfo  : Dices  ergo  omni  plebi,  ut  Slrabifcher  Hantel  beflehet  auö  einem  einji 

joftulet  vir  ab  amico  fuo,  & mulier  a vicina  ©tuef  geugö  ober  ^uch>ö/  fo  JWar  fein  gern 

aa,  vala  argentea  & aurca.  Dabit  autem  ne  Sdnge  hat/  aber  jimlich  fchmal  tfl/  einfolg 

Dominus  populo  fuo  gratiam  coram  feine  ^?aat/  fonbet  an  bepberfeitö  EnDen 

/Egyptiis.  „ ®u  foüefl  allem  Qlolcf  fagen/  Da§  mürefte  ©chnür  hat/  mitte«!  weiter  man 

Dte  Männer  oon  ihren  guten  greunDen/  unD  webet  Den  ganzen  Hantel  wie  einen  (gaef 
Reibet  pon  ihren  Nachbarinnen  ftlberne  fammen  fchnuren/  ober  nur  einen  gipf  Dejfel 
’IunD  aulDene  ©efchirr  begehren.  Söer  ^)Err  überfchlagen/  unD  Daö  behorige  ctnfafTen  m 
' aber  wirb  feinem  Q3olcf  Die  ©nab  ertheilen/  Slber  laffen  wir  Derg(eid;en  kleinigfeitcn 
^’baß  Die  Egpptier  ihnen  gern  willfahren.  „ ©eitö/  unD  fommen  wiber  jur  ©ad;  felbfl 
Exodi  XI.  z\.  nun  Die  Sfraeltten  mit  Dem  entlely 

Q)on  Der  anbern  Entlehnung  / fo  Da  gefdje«  unD einpaefen  in  eben  betracht/  Da  DerSÖ3iJ 
Den  if!  Jur  Seit  ihreb  5lufbtud)0/  lefen  wir  aber«  Engel  mit  aller  Erf!geburt  fo  übel  hauffete/ 1 
mal : Fecerüntque  filii  Ifrael,  ficut  prxcepc-  ren  fertig  worben/  giengen  hiernechf!  nur  n 
rat  Moyfes:  8c  petierunt  ab  ^gyptiis  vafa  jwep  S)ing  ab/  nemltd;  Da£  gelD«geichen } 
argentea  8c  aurea , veftemque  plurimam.  Slufbruch/  unD  Die  $!arfd)«3iuthe/  weld)e  be 
Dominus  autem  dedit  gratiam  populo  co-  Don  Deö  Moyfis  aB  betf  einigen  Don  ©ött 
ram  iEgyptiis,  ut  commodarent  eis:  8c  flellefen Dberf!enO ^Billen abhiengen.  ©am 
fpoliaverunt  Ägyptum.  Profeftiquc  Tunt  batten  foeber  mehr  noch  weniger/  ale  $wep@t 
filii  Ifrael  de  Ramelfe  in  Soccoth.  „©ie  fen  DOt  ftd;/  Welche  Don  Memphis  jum  9vOt 
kinber  Sfrael  traten  / wie  Moyfes  befohlen  Meer  führen,  ©er  erf!ere  ^Beeg/  Deffen 

T batte ; fie  haben  »on  Denen  Egpptiern  ftlberne  Moyfes  auch  gebalten  hat/  nimmt  feinen  21nr 
15 1 Du 
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jrcf>  Dag  Shöl/fo  twifchen  Denen  twep  bergen 
ora  unD  Diufchi  (igt.  SDer  anDere  SS3eeg 
’het  über  ein  cbeneg  Selb  pon  SSabplott  ober 
It#  Cair  big  auf  Arfinoe,  fo  l;eut  Sue  genant 
irD/  unD  an  Der  aufferfien  *ftorb#©pifc  Deg 
kötben  Stteerg  ligr.  liefet  ledere  2Beeg 
are  ohne  SSBiDerreDe  Der  leichtefte  unD  fürjje# 
/ weichen  Swcifeiö  of>ne  Die  $aubtleute  Deg 
igerwehlten  L^olcFgwurDenPorgetogen  haben/ 
mn  Moyfes  Die  ©ad)  in  einem  perfammel# 
t togg#0vath  foire  porgefragen  höben. 
)cr  ©Ott  weite  unmittelbar  Durch  Moyfen 
ein  ohne  eineg  sjXenfdjen  9tath  biefeg  30Bercf 
^führen  unD  feinem  s^olcf  Den  2ßeeg  por# 
reiben. 

^idfigDetfoweniget  hätte  Moyfes  hfoh# 
chtigfie  Urfachen  Die  ©traffen  pon  Arfinoe 
ocrmeiDen.e  tiefer  finge  9Xan  hätte  Deg 
arao  ©emut  fo  gut  fennen  gelernt/  Dag  er 
bfitch  oorfehen  fonte/  wie  ein  Dermalen  mtg# 
ulicher  $onia  nimmer  ieiDen  wurDe/  Dag  Die 
caeltten  alg  jeine  ©clapeo  einen  2Beeg  er# 
Wen/  aber  weichen  fie  innerhalb  Drep  Sa'gen 
(citö  Arfinoe  in  einem  fremDen  £anD  anlan# 

-/  mithine  feiner  £)iengbarfeit  ftch  auf  ewig 
liehen  mogten.  Moyfes  hafte  ohne  Dem  ihn 
Hebert/  Dag  er  mit  Dem  93olcf  in  ein  foiche 
fi'tcn  oerreifen  muffe  / aüwo  er  auffer  Dem 
geliebt  aller  ©gt;pfier  / folgenDg  ohne  alle 
echt  Diejenige  Shier  febiaebfen  unD  opferen 
tu  weiche  pon  Denen  Anwohnern  Dt'efeg 
D#  alg  ©öfter  angebeftef  werben,  ^un 
c wäre  Die  glache/  fo  nach  Arfinoe  fuhrt/ 
ie  Wöfien/  fonDer  ein  ^olcfreidje  £anb# 
ralTett/  auf  weicher  pon  Leuten/  DieJpauffen# 

$ hin  unD  her  reifeten/  alleg  wimmelte, 
ominationes  enim  iEgyptiorum , patee 
yfes  $u  Pharao  gefproepen  / immolahi- 
s Domino  DEO  noftro.  Quod  fi  ma- 
/erimus  ea,  quse  coluntTgyptii,  coram 
lapidibus  nos  obruent.  „ $Bir  werben 
ri  ©reuel  Dern  ©gppfianDern  unferm  jp€rrn 
Ott  aufopfern.  SÜBann  wir  nun  in  ihrer 
egenwart  jenegQXehe  fchiadtfen  folfen/ wel# 

•’ö  fte  anbetten/  würben  fte  ja  ung  auf  Der 
'teile  fteinigen.,,  Exodi  V1II.  a£. 

Samit  ich  meine  $ftei;nung  platt  herauf 
/hab  ich  niemals  begreijfen  fonnen/  wie  Dag 
ihiDene  fonft  hochgelehrte  Banner/  nadhDem 
)rem  ©inn  nad;  Dag  Q3olcP  Sfrael  ponRa- 
fe  nach  Arfinoe  (heut  Sue  ) geführt/  baf# 
in  £gi;pfen  wiDer  turuef  treiben/unD  Durch 
cbmale^  Shäl/  fo  ftben  ©tunb  lang  ift/  an 
ZBcftmtö  gelegene  Ufer  Deg  Ovofhen 
erg  hinauf  weifen.  Ratten  ftch  Die^fraeli# 
)er  ©traffen  pon  Arfinoe  gehalten/  fo  wur# 
fie  ja  oon  Dannen  aug  Siebe  Der  fieberen 
)heit  ipre  fKeifc  Durch  Die  weitlauffigen 
iften  (über  welche  man  nach  Sinai,  nach 
■a.  unD  nach  Hebron  gebet;  in  Dag  gelob# 
anD  oielmehr  fortgefebt  höben/  alg  wiDer 
33ernunffr  nach  Sgppten  in  Die  ©claperet; 
et  getehrt  unD  Durch  ein  enget*  Shäl  gleich 
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fa«*«  einen  ©aef  gefd)lo|fen/  hiemif  aber  mite 
williger  aBetjeibrem  Seino/  Dem  wütricb  Pha- 
rao m D00  m gcloffen  fep.  ©a  hingegen 
Die  Drei;  erjtere  ©traffen/oer|iehe  001t  Sue  nad; 
Sinai  Gaza  unD  Hebron,  oef V Fahl/  eben/  unD 
breit  fepb/ al£  auf  welchen  weDer  ^erg/noeb 
©raben/  no^  groffe  Sluf/  noch  anDere  hinter# 
«uff m J>en  Jcbneüen  3ug  eineg  ^rieg#^)eerg 
hemmen  mögen.  ObgemelDeteg  ^hal  aber/ 
weicheg  langf!  Deg3vofl;en  ?Öteerg  ftch  oon  Sue 
na^ßeclfephon  erftreeft/  if  faum  eine  Q}ier# 
beett/  iui&  eben  cjifo  befeböf^ 

fen/  Daf  ein  unenDlicbeg^olcb  in  fo  FurkrSeif/ 
alg  erforberf  würbe/  unmöglich  hät  Durch  baf# 
felbe  Durchwehen  fonnen. 

Slug  äUera/  wag  obftel;ef/  fchliejfe  id;  not!;* 
wenbtg/  DaH  Moyfes  theilg  aug  Denen  bihhec 
angeborenen  Urfachen/  theilg  aber  unD  twar 
haubtfachlid;  auf©ottlid;en  Befehl/  Die  itinDer 
3frael  über  ein  gdn^  anDere  ©traffen  geführt/ 
nemltch  über  jene/  welche  swtFcf>cn  Dem  Q3erg 
Tora  unD  Dem  ©eburg  Diufchi , auf  Der  lin# 
efen  ^panD  Der  Unter  #Theba:ifd)en  SBüfien/ 
m einer  f^ter  graben  Linie  nach  Phihahiroth 
ju  Dem  Uvofhen  mer  gehet  / annebfl  fich  wol 
tn  acht  genommen  höbe/ Damit  er  folchen  SDöeea 
nicht  oerfehlete/  noch  gegen  Ober?<£gppten  ober 
gegen  Mittag  irrgtenge;  Dann  fo  wenig  alg 
er  auch  oon  Der  ©traffen/  fo  grab  ju  Dem  ^Xo# 
fhengXeer  leitet/  fi'ch  auf  Die  rechte  £anb  ge# 
wenbet  hätte/  würbe  ihm  unmoglid;  worbett 
fepn  mnerhälb  Drep  Sagen  Dag  9Xeer#Ufer  tu 
erreichen.  3)amit  ich  äber  allem  Rweiffel  por# 
biege/  unD  Die  ©ach  Deutlich  oor  äugen  fidle/ 
wiU^  jeht/  alfo  ju  fagen/  Diefe  ©traffen 
©chrtft  por  ©chntt  unterfuchen. 
r ^an  mi(  ®tunD  superldHig  pon  Die# 
fer  ©ach  reDen/  nachbem  ich  äüeg  abgemeffen 
unD  mit  Slugen  gefehen  f;äb.  Sm^äht  faufenD 
ftbenhunbert  tmanjig  hab  ich  mit  £errnFron- 
ton  ^mghch#Sranj6jtfchen  Beamten  tu  Cair 
eben  Den  SBeeg  ermeffen/  auf  welchem  Die  5?in# 
Der  Sfrael  aug  ggppten  gezogen  fepnb.  fö3ic 
brachen  tn  Dem^er^en  bep  Poüem^onD  auf: 
wir  höben  orbentlid;  unfer  erffeg  ^acht#Sager 
tu  Rameffe,  Dag  anDere  juSoccoth,  Dag  Drit# 
fe  tu  Etham,  unD  Dag  Pierfe  tu  Phihahiroth  ge# 
halfen/  Durch  Dtfen  Bug  aber  in  Der  Shaf  erfah# 
ren/  Dag  pon  Rameffe  ober  ßeffatin  big  Phi- 
hahirothunbanbag  0vothe  Weet  nur  Dret> 
fletne  Sagreifen  fepen;  maffen  wir  auch  in  fo 
Ptel  Sagen  pon  Dannen  nach  ©ro^Cair  turucE 
fpmmen  fepnb.  Phihahiroth  wirb  heutigeg 
SaggThuairek  gengnt.  Unfereg  ©ebunefeng 
tfi  Ramelie  pon  Phihahiroth  nur  fedjg  ober 
ftben  unp  twankg  St’änjdftfche^eil  entfernet; 
mithin  Die  Sfraditen  leicht  anfommen  alle  Sag 
acht  big  neun  ©tunD  ju  marfd;ieren/  weil  fie 
m ihrer  ^nechtifd;en  S)iengbarfeit  Der  harten 
Slrbeif/  wie  auch  Deg  S»urfig  unD  ^ungerg  ge# 
wohnet  waren  £)te  ^)ofnung  Durch  folchen 
Bug  ftch  Deg  fd;waren  Sochg  Der  <£spptifcf)en 
©claperei;  halb  tu  hefrepen/  machte  ihnen  alle 
SD  3 &u(;< 
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SDtähe  unD  Slrbeit  ring/  jumalen  auf  einem 
vcflen  uni?  jum  Dvetfen  febr  bequemen  SSoDen/ 
bet>  [ebenem  SbBettec  unt>  luftiger  gtübelingß* 
Seit/  alß  $ag  uni)  $ftad)f  gleich  / folgfam  Die 
Sufft  anmutig  / Die  #ifc  aber  &imlicfj  erträglich 
wäre/  welche  ohne  Dem  Dutd)  Die  SÖolcfen* 
©ehrten  unD  Den  ©chatten/  fo  Diefe  pon  ftd) 
roarffe/  ijt  abgefüblef  worDen. 

SBüwolubrigenß  mehr  alß  äwepOMionen 
©eelen/  [amt  einer  un$dl)lid)cn  sjflengeQSiebeß 
unD  ^lunDetß  mit  einanDer  gemarfebiert  fepnD/ 
batten  fte  Damtod)  ^3la^  genug;  maffen  auch 
fo  gar  an  Denen  Oettern/  wo  baß  $bal  &um 
fcbmdblehen  ift/  etlicb*taufenD  ^erfonen  in  ei* 
nem  ©lieb  nebff  einanDer  geben  fünnen.  $be* 
jagteß^baliftnirgenbenger/  alß  bet)  feinem 
Övacben  oDer  Eingang  jmijeben  Denen  bergen 
Diufchi  unD  Tora,  allwo  eß  Deffen  uneraebtet 
in  feiner  Breite  ein  gute  ©tunb  bat.  3« 
man  aber  in  Daffelbe  hinein  fommt/  Defto  wei* 
ter  gebet  eß  auß  einanDer:  ja  icb  bab  offterß 
permeteft/ Da£  eß  ftcb  an  manchen  Orten  swep 
bff  Drei)  ©funD  weit  außbreite. 

2ln  rauebem  gutter  für  Daß  Q3iebe  ift  Da 
fein  Mangel/  inDem  man  in  Difem  §bal  aller* 
banD  trauter  unD  fleine  ©traueb  antrifft/  alß 
ba  fepnb  Equifetum,  SKofffcbweiff  ober  bannen* 
^raut : Genefta,  ©mfter/  ©enefter  ober  ^ftngff* 
SSlumen:  Tamarinden/  unD  Aber,  welcbeß 
iefttere  em^lrtDiofnnarinß  ift/  DembieCameele 
febr  l)OlD  fepnb/  unD  Detgleüben  mehr,  £>i* 
meinen  waebfen  ©trcwdweiß  •'  Diel  fepnb  Dürr/ 
felgenbß  jum  geuer*  machen  febr  tauglid)/  bet; 
wekbem  ftd;  Die  £ebreer  bet)  Der  $?ad)t  mar* 
men  unD  ihren  ^eig  &u  $01a£*  buchen  bacFen 
fönten.  ©0  frühen  auch  unter  gemelDefen 
Krautern  Dergeftalt  viel  groffeunDwolgefcbma* 
efe  ©d;necfen  herum/  abfonDerlicb  in  Demgru* 
beling/  bafj  ein  233anberß  * 9ttamt  auf  leben 
©ebritt  fte  mitgüfien  triftet.  Jf^auß  erbeb 
ktl  bafj  Die  #eb  reer  auf  Difer  3vetjenebtf?orob 
unD  gleifd)/  &um  Überfluß  auch  ©dmetfen  §u 
elfen  gehabt  / unD  feine  ‘ftotb  gelitten  bab«' 
mogte  einem  bepfaUen/  Daß  xßaffet  muffe 
in  einer  fanbiebten  503üften  abgangen  fet)n. 
»in  Die  Sfraelifen  merDen  ja  fo  porftdjtig  ge* 
mefen  fepn/  alß  alle  anDere  2ßanbetß*Seute  in 
<£gt)pten/  weldw  leDerne  ©aef  auß  Dem  Sfcil* 
gluß  mit  Gaffer  anfullen/  unDfold;e  auf  <£a* 
meelen/  S83agen/  ober  Saft  * gieren  auf  Der 
Dveife  mitfübren/  welcbeß  ihnen  Deffo  leichter 
wäre/  weit  fte  etliche  Sag  ju  Rameüe  langft 
fcifeß  Slu£  geffanben  waren. 

©$  wiro  5fonig  Pharao  allem  2lnfehen  nach 
ejftopft  befohlen  haben/  baß/  naebbem  er  Durd; 
Den  stachen  jtpifeben  bepDen  bergen  Tora  unD 
Diufchi  würbe  Dutdjgesogen  fepn/  er  ftcb  mit 
feinem  QSolcf  reebtß  febwenefen/  Daß  ift/  gegen 
©üben  ober  ©uD*Often  wenben  / unb  in  Die 
ThebaeifdK  SSBüfte/  fo  man  beut  Die  Aeibe  Des 
Aeü.  Antonii  nennet/  jieben/  hütfdbfl  aber  fei* 
nem  ©Ott  Daß  fcbulbige  Opfer  abffatten  folte. 
§Daß  einige  Deß  Grannen  hielte  Dahin/ 
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Damit  er  Die  3ffaelifen  Don  Sue  ober  wn  bi 
©pi|  Deß  Dothen  ?D?eerß  weit  entfemete/  ec 
wannen  fte  ohne  9Jtübe  auffer  feinem  ©ebiet  1 
Arabien  fliehen/  hierbureb  aber  ftcb  feiner  $ol 
mdfigfeit  hatten  entgehen  mögen,  ^opf 
hergegen/ welcher  gan|  waß  anDerß/  alß  ^barc 
ihm  jugemutet/  im©inn  hatte/  trachtete  bemfc 
fdd;licb  Dabin/  wie  er  DaßSSolcf  fein  gefcbwii 
erretten  unD  por  aller  ^acbfteüung  Pharaon 
in  (Sicherheit  bringen  mögte;  Darum  führt 
baffe Ibe  Durch  Daß  ^hal  Defchele , weshalb 
Difeß  noch  auf  heutigen  §ag  pon  Denen  2icab 
baß  betrogene  Zfyal  ober  Äetwg  benahm 
wirb. 

SBer  foldjen  Sift  betrachtet/  fan  ihm  leid 
lieh  laffen  einfallen/  „man  werbe  Dem  Svor 
„Pharao  alfobalD  hinterbrad)t  habcn/Da§  i 
,,/pebreer  ihn  betrügen  unD  Die  glud)t  nei 
„ men.,.  Et Nuntiatum eft regi Ägyptiorui 
qubd  fugiffet  popuIus.Exodi  XIV.  f. 
ftd)  Moyfes  Deß  SOßeegß  gehalten  / Den  ii; 
Pharao  porgefd;riben  hatte/  würbe  niemanD 
©innen  fommen  fepn/Daptr  mit  feinem  $ciec 
^)eer  Die  glucbt  ergreiffe;  Dann  wer  hinget) 
wohin  er  gefchicft  wirb/  fan  Weber  für  ein 
Flüchtling  angefehen/  noch  alß  ein  Überlauf 
geffrafft  werben.  $aum  aber  hatte  er  ann 
gegen  Mittag  iw  marfchieren  fiel)  gegen  % 
gang  gewenDet/  alß  Der  3£uff  bep^)of  erfcha 
Ul  er  betrüge  Den$onig/  weil  er  anffat  Deö  r 
gefchü|tenOpferß/fo  ihm  auf  DcrThebaifd 
?Süffe  ju  perrid;ten  erlaubt  gewefen/  mit  gr 
[er  ©le  nach  Dem  3vothen  ^eer  fliehe.  Ot 
will  ich  biefeß  für  fein  außgemachte  5ßahrl)e 
onber  lebiglid)  für  meine  $?utmaffung  veefa 
ren/  obfehon  Diefe  Dem  fonff  Duncfetn  ^e;t 
)eitereß  Siecht  mittheilt. 

Pharao  entrüffet  ftd;  hefftig  ab  Diefer  2 
tung/er  macht  ftch  auf/  ohne  Dem  OSeda 
Dem  Drep  Dem  Moyfi  pergonnten  ^dgen  ju 
warten/  ober  ftch  Deß  SOIorbß  aller  ©fgeborn 
Dero  ÖMut  annod;  rauch  etc/  &u  erinnern.  1 
fahet  an  ju  rafen : er  will  ftd)  rechen : er  bie 
fein  ganke£riegß*9ftacht  auf/  unD  befielt  aj 
4)aubtleuten  ihr  Qlolcf  an  Dem  beffimmten£ 
ju  perfammeln.  S)er  ©amme(*^(a|  wate 
Der  ©egenD Memphis,  allwo  er  felbfi  Diesen 
muffert/  ftch  an  Dero  #aubt  ffeüet/  gleid)  t 
anDern  $ag  mit  Derfelben  aufbricht  unD  Den 
^fraetiten  in  folcher  ©le  nadffe^t/  Dap  ec 
jwep^dgen  fo  weit  fomt/  alß  fte  in  Drepen/  n 
mit  aber  fie  einholef/  unD  nicht  allein  gleich  l> 
ter  ihnen  fein  Säger; fdffdgt/ fonbet  auch  alleS 
gang  atfo  befe^t/  Daf?  fte  entweber  auß  ^ 
jwcifflung  mit  ihm  fdjlagen  / ober  ftch  ergebt 
ober  ungerochen  in  Daß  ücothe  SOIeer  hart 
fpringen  muffen. 

«8$cmn  wir  Flavio  Jofepho  glauben/  fo 
Daß  ^)eec  l?haraonis  für  Difj  mal  auß  jwentr 
hunDert*unD  fünffiig*faufenD  ffreitbarn^ane 
beffanDen : welcheß  mir  alaubwürDig  potfon 
nadhDem  ich  bep  Herodoto  gelefen/  Daf 1 
©gpptifche  Jwniö  Pier  mal  hwnbert  jef/en  ü 
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frcitbare  bannet  jut  £3efd;üßung  ihres 
greichs  unterhalten  haben  / nemlicf;  jmet> 
;i)unDert*fünffjig#taufenD  Calafiren  ncbft 
crt#fechSjig*taufenD  Hermotibyen;  mit 
eem  Sujets  / Daß  ein  fo  gewaltige  gal)t 
)S*2eute  theilS  in  Denen  fünjfjehen  3}og* 
Der  SanDfchafft  Delta  nicht  meit  »0% 
iphis,  theils  in  Denen  jmet)  Thebxifchen 
Mildert/  Thebas  unD  Chemmis  gelegen 

Ber  foll  mit*  mehren  ju  fagen/  ein  guter 
Diefes  bcmajfheten  QSolcfs  fet/e  bereite 
:ro  gegen  Siufgang  Der  ©tatt  Cair  in  Dem 
1 fo  pifchen  Heliopolis,  Babylon  unD 
2)erg  Diufchi  ligf/  nur  po  ©tunD  Den 
-lebmfchen  Säger  in  ^ereitfchafft  geflan# 
Pharao  mare  nur  gar  ju  rorftchfig  unD 
onifch/  Daß  er  Durch  Dergleichen  Entfalt 
allem  rermutetem  Übel  Dorgebogen  hatte/ 

:/  mann  Dilleicht  DiejSfraeliten/  Die  jtch  ob# 
nen  Befehl  in  großer  3nbl  Dor  feinem 
ficht  bet)  Rame/Te  Detfammelt  hatten/  fich 
een  folten/  er  im  ©tanD  mare  fte  ju  bdn* 

, SallS  aber  Diefer  5?ünig  jtch  auf  folebe 
i miDer  Die  ßpebreer  rerfehen  hat/  ift  ja 
BunDer/  mann  er  nachmals  in  fo  furzet 
oeomabhunDert  fünjfjtgdaufenD  Sttann  ju* 
en  gebracht/ unö  Diefelbe  in  eigener  ^erfon 
miDer  Die  fluchtige  3fraeliten  angeführt 

efct  Detfuge  ich  mich  miDer  ju  Denen 
:ern.  3hr  jmeptes  Säger/  mann  ich 
;(Te  für  D aS  erfte  anrechne/  mare  auf  Der 
eSchendeli  oDetGendeli  fo  in  Dec?Stbel 
>th  beißt.  ^et)De  Porter  fommen  in 
^Deutung  Dermaßen  jcbon  überein^/  Daß 
inem  Slusjprucb  iraum  ju  peijfeln ; Dann 
ideli  ijt  ein  2lrabifcbes  SBort/  fo  einen 
3S;<Drt/  gleichmie  Soccoth  aufgefdbia* 
iSolD^ten^elt  beDeutet;  eines  mie  Das 
e fan  nicht  beffer  / als  mit  Dem  SSBort 
Hager  oerDollmetfcht  merDen.  2ln  Diefem 
taben  DieSßaeliten  jum  erjten  mal  »nter 
kleben  aus  Dem  mifgebrachfen  $cig  i^re 
fütterte  2$rob*&iKbeu  gebadfen : Et 
int  fubcinericios  panes  azymos.  Exodl 
3?.  SDieGbene Soccoth  ligt  neun  ©tunD 
ion  BelTatin , unD  ift  Der  halbe  SOBeeg  oon 
i Ort  biß  Ramlia , allmo  fit  Den  anDern 
lothmenDig  fich  nibetlafien  müßten 
)as  Dritte  Säger  mare  Das  SelD  bet)  Ram- 
^elcbeS  DaS  alte  Etham  ifl : pon  Soccoth 
lebet  fepnD  neun/  pon  hier  aber  biß  an 
cothe  OTteer  ungefähr  acht  ©tunD.  S)ie 
It  Diefes  Sägern  gleichet  einer  balb#runDen 
(fei  oDer  einem  Amphitheatro , fo  rings* 
t mit  auffteigenDen  bügeln  anmutig  um# 
iß.  Gs  mag  in  feinem  SOurchfchnitt 
biß  fecl)^taufenD©chrittbegreiffen.  $t>as 
! lagerte  fich  in  Der^iejfe/  Dte  ^)dwbter 
auf  Der  2lnbohe. 

)er  heilige  $ept  fagt/  Etham  lige  gan|  am 
Der  S5Büße.  Profe&ique  de  Soccoth 
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caftra  metati  funt  in  Etham,  in  extremis 
finibus  folitudinis.  „ ©ie  jugen  Don  Soccoth 
,»fort/  unD  fchlugen  ihr  Säger  ju  Etham  am 
aufferjien  <SnD  Der  SOBü^en.,,  ExodiXIll.  aj. 
item  Num.  XXXIII.  ^id)fö  fan  fich  auf 
Ramlia  beffec  febiefett  alö  Diefer  UmjtanD ; Dann 
eö  befchliejit  murceiich  Diefe  SIBüfien  Durch  feine 
«?>ugel/  Dergeflalt  / Dah  ich  burch  einen  febt 
fchmalen  ^3 a^/  Der  po  ©tunD  mahref/ron  Dam 
nen  in  ein  anDere  ^Dßuften  ?Rahmenö  Bede  fom# 
me/  melche  Dielmehr  ein  Stehen #$hal  Deö  3vo^ 
then  SDteertf/  auf  melTen  Ufer  fit  ein  (SnD  nimmt/ 
alö  eine  ?Ö5üften  folte  genant  m*erDen. 

S)en  Dritten  $ag  marjehierten  jte  DOtt 
Etham  ODer  DOtt  Ramlia  bifj  Piiihahiroth  m 
Daö  Dierte  Säger : moDon  @0^  ju  Moyfe 
alfo  fprid;t : Loquere  filiis  Ifrael : reverfi 

caftra  metentur  e regionePhihahiroth  : „fa^ 
„ge  ju  Denen  ^inDern  ^frael/  fte  follen  jurueß 
„ M)ten/unD  Da^  Säger  gegen  Phihahiroth  him 
„ über fchlagen. „ Exodi  XIV.  2.  tiefer Kucf# 
weeg  ift  Der  ©tein  Deö  5ln(Iof/  an  melchem 
Diel  gelehrte  SJMnner  Die  ^opf  jerfebmettert/ 
unD/  meil  fte  Daö  SanD  nicht  fenneten/  Den  h eilte 
gen  Moyfen  famt  feinem  Ärieg$4>eer Durch  et> 
nen  narrfchenUmmeeg  gleichfam  bet?  Dermafen 
herum  ju  führen  jtch  unterfangen  haben;  Dann 
fte  glauben/  er  fepe  erjlltch  graDen  SEßeegö  nai 
Suemon  hinnenaberaufDemSOGejlmertö  ligenDen 
Ufer  De£  Ovothen  SOIeerö  nach  Phihahiroth  ge* 
jogen.  Sch  hingegen  bab  ihnen  ermifen  / Daß 
folcher  Sjtarfch  Don  Suc,  bi^  Phihahiroth  in 
einem  Cag  Durch  eine  Slrmee  Don  Dier  unö 
jmanjig  mal  hunDert  taufenD  ©eelen/  melche  fo 
Diel  ^piunDet r unD^oß  mitfchleppeten/auffein® 
SLBetje  habe  fonnen  erfchmungen  merDen/  juma* 
len  in  gegenmertigem  UmjlanD/Da  Der  SeinD 
mit  einem  gemaltigen  $riegö#£>eer  Dem  Solcg 
©Otte^  auf  Dem  nachfolgte. 

Stagen  jte  mich  aber/  mie  Dann  ju  Derftehen 
fepe/  Daß  Die  ^jraeliten  Don  Etham  oDerRamliä 
miDer  juruef  gangen/  unD  hiemit  Dannoch  an 
Da$’  Svothe  SOJeer  bet)  Phihahiroth  gefommen 
fepen  ? ©0  gibe  ich  U>nen  au^  eigener  Erfahr* 
nuö  jur  5lntmorf/  Daß  beDor  man  nach  Etham 
gelangt/  man  auf  Der  ©eiten  eines  Q$ergs  man* 
Dere/  melcher  in  Der  innerjten  ^iejfe  Diefer  2öü# 
ften  ft'ch  enDlich  hinter  Etham  in  einem  fo 
fchmalen  Aachen  Derliehre  / Daß  Durch  Diefen 
faum  jman|ig  ^lann  nebft  einanDerin  einer  Li^ 


viv  VUI  utmtnqjaUTTen 

QSolcfö  Der  gleichmiefur^eße/alfo  aud)  bequem* 
lichjte  ?Uoeeg  ju  Dem  Dothen  9J?eet.  Soi 
mare  einem  Dermajfen  unjahlichen  ^rtegs^eec 
nicht  möglich  in  einem  Cag  Durch  einen  fo  en* 
gen  Q3aß  DurchjuDringen/  Dtel  meniger  nach  fol* 
ehern  ©ur^jug  Dor  5lbenDS  biß  Phihahiroth 
ju  fommen/  mohin  fte  Doch  Denfelben  §ag  jeit* 
lieh  gelangen  müßten/  mann  fle  Don  Pharao, 
melcher  eben  Diefen  $ag  gegen  Slbeno  mit  feinet: 
5lcmee  bep  geDacßtem  Phihahiroth  iß  |u  jteheti 

Jom# 
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Jommen/  nicht  wolten  abgefcbnitten  unD  gefan* 
gen  werDen. 

£)erowegen  nibmt  Mopfeö  auf  auSDrucf* 
ficben  Befehl  ©Otteö  einen  anDern  £Beeg : <2c 
teftblt  Dem  Q3olcF  Diefer  engen  ©trafen  Den 
fKucfen  ju  wenDen/  unD  nuf  einige  Seit  gegen 
Söejfen/  von  wannen  fte  $agö  vorbero  fernen 
waren/  surucf  su  Felgen  btf)  ju  einem  gewjffen 
breiten  §f)al/  welche^  ftcb  v>on  t>er  Muffen 
Etham  bif?  in  Die  (Sbene  een  Bede,  unD  von 
Mittag  anfangs  gegen  Mitternacht  aufrecht/ 
Demnach  aber  graD  gegen  Aufgang  febwingt/  bif 
e$  auf  Dem  Bede-SelD  [ich  enDltcb  t>erlief>rt. 
Meine  SanDtaffel/  fo  ich  aufcDem  Ort  felbff  ge* 
jeiebnet  bab/  wirD  albte  erftdren.  SDurcb  Diefeö 
weitsichtige  $bal  iff  Mofeö  mit  Dem  TtolcF 
©Ottetfvon  Etham  öuf  Die  (Sbene  von  Bede, 
unD  über  folcbe  obneSöefcbwdrmte  in  Da3  neue 
Säger  bep  Phihahiroth  bif?  an  Daö  SRofbe  Meer 
geigen/  aueb  Dafelbff  frubeseitig  angelangt. 
$Dec  9cucfmarfcb  bat  ifem  etmann  eine  ©runD 
Umweegö  gefoffet/  jugieicb  aber  feinen  4Deer*3ug 
affo  befürDert/  Daff  er  Diefen  Dritten  ^ag  über 
neun  ©funD  £Beeg$  nicht  su  geben  batte.  3$ 
bab  albte  orDentiicb  abgemefen/  unD  bin  feiner 
©pubr  wn  ©ebritt  su  ©ebritt  naebgangen. 

£)ocb  wiH  ich  gern  &ub#n/  Da§  ein  $bei( 
Dem  3fraeliten  Durch  Den  febmafen  £5  erg*  9va* 
eben  hinter  Etham  graD  gegen  Offen  gezogen/ 
unD  auf  Dem  Bede-SelD  ffifbgebalten/  bierfelbff 
aber  ftcb  mit  Der  $aubt*$lrmee  wiDet  bereiniget 
:babe. 

2)ie  Slacbe  von  Bede  ( welche^  933orf'  in 
Slcabifcber  ©pracb  ein  neues  XPtmöer  beDeu* 
tef)  bat  in  feiner  Sange  bifi  anDa^SXotbeMeer 
über  bifj  Phihahiroth  nicht  mehr  ate  feebö 
.©ttmD:  allwo  Die  £ebreer  an  Dem  Meer* 
ffranD  ihr  wertet  Säger/  fo  in  (Sgppten  bete  le|tc 
wäre/  aufgefcblggen  haben/  unD  swar  gan|  na* 
be  bet)  Denen  xBaffetquellen  von  Thuairek, 
welcher  Ort  vor  Seiten  Phihahiroth  gebeifen 
bat. 

SDiefcO  ju  erweifen  brauchtet  nichts  anbertf/ 
ate  Die  33eDeutung  bepDer  Nahmen  su  unterfu* 
eben;  maffen  Die  Araber  in  ihrer  ©pracb  Die 
S&eDeutung  Dern  meiffen/&ebreifcben  jBorfern/ 
unD  biemtt  Die@ebacbtmte  fo  wo!  De£  Slutfjugä 
Dem  ^inDernSfraelö  ate  DcöTHtrcbsugtf  Durch 
Daö  fR otbe  Meer  treulich  bewahret  haben.  3^t 
jur  ©ach.  , t . 

Phihahiroth  hei§t  bet)  Denen  Hebräern  fo 
uiel  al$  locfomünD  / Das  iff  Den  obern  0vanD 
einer  in  Den  £5oDen  hinab  verfendten  ©ruben. 

iff  in  plurali,  weil  Dem  2.<5cbcrmmD  ihrer 
Mdulern  aühier  mehr  fepnb.  Thuairek  be* 
Deutet  bet)  Denen  Arabern  ebenfalls  mehrere 
Fleine  &<Kt?er/©raben  oDer  ^afFer*©cbldud). 
SSiefe  ^5enabmung  febieft  ftcF>  über  Die  mafTen 
wol  auf  Thuairek , weichte  Fein  wohnhafter 
Ort  iff/  fonDer  leDiglicb  in  Dret)  oDer  vier  gefal* 
feenen  Gaffer  *Ouellen  beffebet/  fo  Da  tn  einen 
barten  unter  Dem  ©anD  verborgenen  Seifen 
uon  Der  toff  oDer^atur  gleicbfam  attfge* 
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ffemmet/übrigenö  aber  stmlicb  feiebte  unt 
fepnD. 

Beelfephon  beift  in  ^ebreifeber  ©1 
ein  notD‘<£?<>Ben  ( idolum  boreale)  Ui 
ein  ^5erg/  DefTen  aufferffe  @pi^  nabe  bei) 
3wtl>en  Meer  ein  (£nD  nimmt;  auf  Difer < 
befanDe  ftcb  nach  Slugfag  Deö  Thalmud 
nabmbßffteö  @bhen*)BilD/  ju  welkem 
€gpptier  von  weit  unD  breit  fegten  511 
fabrten.  ^0  wirD  benähmet 

eö  Denen  3fraeliten  in  ^efrad;tung  ibrei 
ten  unD  vierten  Sägern  gegen  Mitten 
ftunDe. 

5Die  Araber  geben  befagtem  QSotgebü 
nen  anDern  Nahmen/  unD  beiffen  e^  Eui 
welche^  eine  i£rl<>f?jtig  beDeutet  / Swei 
ohne  Dernwegen/weil  Die^ebreer  bei)  Dar 
Diefeö  5Sergö  Durch  Da^  Dcofbe  Meer  g> 
unD  ftcb  nicht  allein  Der  Sgpptijcben  ^ 
batfiiti  fonDer  aller  vorfcbwebenDenQ3efai 
frepet  haben. 

Magdalum  ober/  wie  Die  Rabbiner  I 
geö  ^agö  au^fprecl)en/  Migdol  beift  .aui 
breifcbceinen€btim'  oDer  hoch  empor*  fh 
Den  ©üvfel.  ©ie  graben  hingegen  nennen 
Diefen  Ort  Kuaibe  , fb  ein  T’org^  biirg 
beDeutet.^  Unter  bepDen  tarnen 
Der  auiferfte  ©üpfel  feneö  ^5 erg  verffatt 
welcbrr  ©uDwerte?/  Wie  Beelfephon^ 
werte  figf/ unD  Den 5?opf gegen  Dadf)loti)e? 
bin aub  raget/  alfo  swar/  Daf  Die.^vinDerS 
SWifeben  gemelDeten  swep  Q3otgebürgen  tn 
rem  lebten  Säger  bep  Phihahiroth  ge-ffat 
von  binnen  aber  Durch  ba$  SKotbe  Meer 
gen  fepnD. 

^ep  Dem  Suf  Deb  ^ergt>_Magck 
oDer  Kuaibe  unweit  Dte  Meer*  ©tranDe' 
ich  ein  fepr  reiche  fÖaffer*  Quelle  angetre 
welcbeb  warm/  gefaben  unD  mit  minerali 
SSBin^lein  gefcbwdngertiff/Docb  ohne  Umfcb 
ftch'gar  gefcbwinD  tn  Dab  Ocothe  Meetfi 
©0  WOf^trabo  a(b  Diodorus  Siculusg 
den  bijee  beiden  Urfprungb : hören  mir 
$^öort : Oalhdarum  aquarum  exitus, 
amarae  ac  falfze  ab  excelfa  quadarn  peti 
•mare  emittunt:  V e<2b  gibt  alfDa  geunife 
„flüffe  warmer  SBdffern/ welche  bitter  un 
„ fallen  von  einem  hoben  Seifen  ftcb  in 
„Meer  fuhren.  „ StraboLib.  16.  Ab 
igitur  Ärfinoe  dexterae  continentis  Li 
iegentibus  crebri  plurimis  in  locis  amn 
mare  praecipitames  amaro  falfuginis  ia 
oceurrunt.  „ ?H3er  Da  von  Arfinoe  re 
,,^)anD  an  Dem  Meer*Üfer  ©urwerte  j)i 
„reifet/ Der  wirD  in  fel)r  viel  OcrteW' 
„Q^acb  mit  bitterem  unD  gefallenem  5Ö3 
„ nach  Dem  anDern  antreffen  / welche  in 
„ Meer  hinab  fallen.  $l(fo  reDet  Diod 
lib.  3.  num.  39.  womit  er  meine  %Cort 
allein  beFrafftiget/  fonDer  über  Diefen  auci 
jeugef/  Daf  smifeben  Sue  unD  Dem  Bede- 
langff  Deö  Meer*Ufete  Dergleichen  \w 
Quellen  ein  Menge  gefunDen  werDe. 
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j!  SWOiet*  Ware  fd;ier  ndfl;tg  5iupfergich 
ff  »gen  ju  fegen/  Derer  einet*  Daß  $ebreifche/ 
r anDere  aber  Daß  (Sgpptifchc  Saget*  nbbilDete. 
len  »gang  will  ich  mit  Porten  eiferen/  fo 
ir  cß  imnu*r  möglich  ifr. 

Spaß  ßede-gefD  ig  / wie  fc^ort  oben  ge* 
ffefthab/  fechß^tunb  lang/  unb  in  feinet* 

»itte  ober  großen  SBeitc  Stmfbig  fecf;ß  ©tunD 
eit.  ßpergegen  gebet  eß  ficb  bei;  DemÜvothen 


feer  pifchcn  Denen  bergen  ßeelfephon  unD 
agdalum  abermal  enget*  jufammen/  allwo  eß 
Der  Breite  nur  Drei;  ©tunD  bat. 

Sie  3fraeliten  haben  Daß  Steffen  ober  Die 
tirnil;reß  £riegß*$eerß  gegen  Dem  geint)/ 
1 Ovttcfen  aber  Dem  SOIeer  gewenDef/  einfolg* 

' mit  Dem  9vccjten  Slugcl  geh  an  Den  SBerg 
elfephon  ang#loffen;  bepnebenß  aber 
ff  oergeffen  reeptß  unD  (inefß  auf  Dem  SPeer* 
rranD  Die  glancfen  ober  bei;De  ©eiten  ihrer 
tnee  garcf$u  beDecfen/ wie  nicl;t  weniger  Den 
^p  oöer  DieQ3agafcbi)/fo  hinter  ihnen  naher 
Dem  Stteer  füll  hielte/  mit  einet*  ^Bacht  oon 
i)  * faufcnD  SOIann  gt  oergeheren. 

Sie  Sgppfier  hingegen/  welche  lief;  Durch 
1 lebt*  garcFe  $ag*9veifen  1; efftig  cibgemaf^et 
ten/  unD  oor  allem  gebucht  waren  mit  ihrem 
fen  Den  rechten  Flügel  Der  $ebreern  bei; 
liephon  über  Den  kauften  ju  wefcffen/  mit* 
Denenfelben  Den  $ag  unD  alle  »ßguefff 
i;  Sue  abiufcbneiDen/  haben  ftch  grab  gegen 
liephon  Uber  gelagert/  tmb  IffefDurch  il;r 
ehen  Dem  SDIopg  fatfam  gi  erfennen  gege* 

' welcher  ihren  Sifl  Dermercft/  unD  Die  Um* 
De  bepDer  ßvkgß  * feeren  mit  folgenben 
nten  befebriben  hat.  Cürnque  perfeque- 
:ur  ^gypeii  veftigia  praecedentium,  repe- 
int eos  in  caftris  fupramare,omnis  equi- 
s & currus  Pharaonis,  & univerfus  exer- 
s,  erant  in  Phihahiroth  contra  ßeeife- 
,n-  u 2llß  Die  (Sgpptier  Die  $ug gaffen  Dern 
rgegangenen^ebreern  perfolgten/  haben  ge 
funöen/  Dag  Diefe  ftcb  an  Dem  ©leer  gelagert 
tten ; nun  waren  bep  Dem  Sgppf  ifegen  «jpauf* 
i Die  gawje3Ieitterep/  aßelBdgen  unD  Daß 
lamte  5Criegß*$eer  ^baraoniß  / welcbeß 
1;  Phihahiroth  gegen  ßeelfephon  fiel;  nt* 
egelajfen  bat.  Exodi  XIV.  $>.  itm  anDet’* 
*ß:  Inde  egrelli  venerunt  contra  Phiha- 
'th,  quae  refpicit  ßeelfephon,  & caftra 
ati  funt  ante  Magdalum.  “ Q3on  Dan* 
t giengen  Die  3fraeliten  auß  / unD  famen 


. n«n  »ft  auf  meine  SanD*Sattcn 
wiegt/  ran  ihm  leicht  einbilDen/  elcvßiicb  par; 
wie  bepDe^riegß*^)eer  gegen  einanDer  gegan* 
Den  fepen/  nemlicf;  alfo/Dag  pifchen  bepben  Die 
Br«»n*l04&er  Phihahiroth  fqmt  Denen  pet) 
^oOt’geburgen  ßeelfephon  unD  Magdalum  qeo 
wefen  jepnD.  $wmem/  Dag  bepDerfeifß 
Armeen  einanDer  Die  ©tim  gezeigt/  mithin  Die 
eme  to  wo!  alß  Die  anDere  Die  inpifchen  gele* 
gene  mbmljaffu  Detter  Phihahiroth, 'Beefte- 
phon  unD  Ma^dalum  im  ©egefff  gehabt  ha* 
ben  ; Dann  Die^ebrcer  fhinben  auf  Dem^eeo» 
©tranD  unD  febaueten  in  Daß  ßede-^hal:  Die 
Sgpptier  bergegen  gunDen  in  Dem  $ftmb  Deß 
ßede-^balß  unD  febaueten  gegen  Dem  $T«ew 
Bvirnm/  Daf  fein!SöunDei*/  wann  Die  ©chrifft 
pon  bepperfeitß  ^riegß  * feeren  bezeugt/  baiD 
Dah  fte  bei;  ober  gegen  ßeelfephon ; balD  Da§ 
fic  unweit  Magdalum : balD  Dag  fle  nee®  Phi« 
hahiroth  ftcb  gelagert  haben/  oDcr  Daß  eine  hier/ 

r ..r  ..  , 


Daß  anDere  Dort  geflanDen  fepe ; weil  Die  ßpe* 


breer  fo  wo!  alß  Die  Sgpptier  all*Dtfe  Drei;  Oer* 
ter  mit  rf;ren  Singeln  fehler  berührt  Doch  naher 
oper  ftrarfß  bep  ßeelfephon  fleh  gegen  einanDer 
mbergelaffen  haben.  Vkvtsm/  Dag  Die Sffae* 
liten/ gleich  wiege  hinter  geh  Daß  $fteer/porftd> 
Die  feinDlicpe  »nee  / recht* unD  (incfer^)anD 
Die  unerfMgltcbe  ©ebürg  ßeelfephon  uns> 
Magdalum  gehabt  haben/  alfo  oon  allen  ©ei* 
ten  emgefpebrt  gewefen  fepen ; geflaltfam  Der 
pon  ßeelfephon  big  Sue  , wie  ich  fcbötl 
oben  gemelDet  l;ab  / in  manchen  Orten  fo  ena 
tjl/_  Da|  er  faum  sWan|ig  nebft  einanDer 


faffen  fan ; gefegt  aber/  fte 'hatten  gejucht  Dutcß 
DtfcßSochju  entweichen/  würbe  ja  Pharao  fte 


wuroe  ja  ^parao  Ite 
angefßllen/  Durchbohrt  unD  abgefchnittenhabem 
jonten  ihnen  ohne  Dem  einbilDen  / Dag  Die 


bejfenß  perwahret  unD  UW  haben. 

warum  Die  ÄinDer  Sfrael  in  Difer  duffer 


uen  f n#  wtDer  Hopfen  gemurret/  unD  @ötf 
uni  'pul^  ßtigcniffcn  haben ; Cumque  appro-1 


am.  XXXIII.  7,  „ ©Ott  hatte  eß  ©lopg 
»cro  alfo  anbefof;len/  Da  er  fpraef;:  Caftra 
entur  e regione Phihahiroth,  quae  eft  in- 
Vlagdalum  &mare  contra  ßeelfephon  : 
onlpedu  ejus  caftra  ponetis  fuper  mare. 

ie  5?inDer  %\m\  tollen  il;r  Säger  fcl;lagen 
gen  Phihahiroth  über  / welcheß  pifhen 
lagdalum  unD  Dem  93?eer  gegen  ßeelfephon 
t:  in  weffen  2lngefM;t  ihr  euch  auf  Dem 
:eer*Ufer  lagern  werbet.  Exodi  XIV,  z, 
lofyb,  StmkUm  Xlll  ^heilf 


Pinquaftet  I harao  , levantes  filii  Ifrael  ocli- 
los,  viderunt^gyptos  poft fe,  & timuerunt 
valde : clamayemntque  ad  Dominum , & 
dixeruni  sdMoyfcn:  forfitan  dod  crant  fe- 
pulchra  in  yfgypto?  ideo  tulifti  nos,  ut  mo- 
reremur  in  folitudine : « Pharao  henu* 
„ ruefte/  haben  Die  ÄinDer  ifrael  il;re  »gen 
” erhoben/  Die  Cgpptier  hinter  ihrer  gefehen/  ftd> 
^heftig  geforstet/  ju  Dem  ^)Srrn  gerufen; 
” ftsjprochen : f^Baren Pielfeicht 
„ferne  Araber  in  Cgppten?  S)arum  haft  Du 
„unß  entfuhrt/  Dgmit  wir  aßhier  in  DeriBufteti 
„gurben.  Exodi  XIV.  10.  feqq. 

Sa  gunpe©Oft  auf  unD  weite  Ärt/bai 
er  cm  allmächtiger  ^Str  über  Die  ^afur  un^ 
alle  Elementen  fepe.  Socl;  will  er  fiel;  hienti 
nur  Der  ^anD  eineß  fchwachen  SHenfchenß  be* 
Dienen/  Damit  er  Denen  pachten  ein  hmmrt 
©trafen  Durch  Bitten  Deß  eröffne. 
Sem  j«  Solg  beghft  er  Dem  Sfttopg  f^in  db^ 
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lein  i^u  ctötciffen/  unb  mit  Demfelben  auf  Das 
©lee r SU  fchtagen/  Damitz  fprach  ©Ott/  öte 
fjggyptier  ernennen/  ÖuJ  icj?  Der  wnbre  ml* 
mächtige  <g<Dct  feve.  Et  fcient  Ägyptii, 
quia  ego  fum  Dominus,  cum  glorificatus 
fuero  in  Pharaone , 6t  in  curribus  atque  in 
equitibus  ejus.  Exodi  XIV.  i8- 

g-ftopfes  gibt  mit  Der  üvwt^en  Dem  ©leer 
einen  ©treid;/ weld;eS  aifobaiD geboifamct:  eS 
ipaitet  fid;  von  einander ; bepbe  Shcil  Des  ©e* 
tbdffe rS  sieben  ficb  «eit  auf  Die  ©eiten : fte  fleu* 
oen  in  Die  £)ohe:  fie  bleiben  gleid;  s«ep  hoben 
daueren  flehen  / unb  (affen  s\vi|cf>en  ihnen  ein 
febr  breite  4?eer?©ttalfen  offen.  ©?opfeS  be* 
fiblt  feinem  33olcf  s«ifd;en  Denen  Raffern  über 
t)ifen  «unbetbarlichen  neuen  SSCeeg  Durch  DaS 
s^err  in  Arabien  hinüber  su  sieben.  2UleS  folgt 
ihm  in  hochflet  ©le;  Dann  Die  ab  einer  berge* 
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emortem  »viw,.,  u~ — 

Wie  auch  Die  nicht  völlig?  erlöste  Sorcht  Denen 
©aoptiern  in  Die  £anD  su  faUen/  haben  Dte  #e* 
breer  hefftfe  angetriben  fich  ungefaumt  in  ©t* 

chiheit  S«  flellen.  . #T  ^ 

9)cun  ift  su  erörtern/  m welchem  Ort  Dte 


Slntang  gemacht  paow/  wu  «... 

Ufer  nur  $to(feunbert  ©chritt  entfernet/  unb 
nabe  bep  Der  ©pib  ö«S  $8ergS  Beelfephon 
ober  Eutaka  gelegen  fepnD.  Profe&ique  de 
Phibahiroth  tranfterunt  per  medium  mare 
in  folitudinem:  M ©ie  machten  ficb  auf/unD 
aienaen  von  Phibahiroth  Durch  ©litten  DeS 
”©lcerS  in  Die  lüften/  ,>  «eiche  auf  Der. am 
Dem  ©eiten  in  Arabien  ltgf  Numerorum 
XXXIII  8.  ©ie  fepnD  von  obberubrtem  Phi- 
hahirothgraD  gegen  ©onnen*  Aufgang  fort* 
marfchiert/  ohne  webet  auf  Die  eine  noch  Dte 
anbere  ©eiten  su  «eichen.  e . 

sbtefe  meine  ©lepnunggtunbef  ftcb  auf  fob 
nenDe  Urfad; ; «eil  nemlich  bas  ©leer  m Dtfer 
©eamD  auf  Das  hWe  achten*  taufenö 
©ebritt  breit  ift.  ^Dahingegen  Daffelbe  bep  unö 
oberhalb  Magdalum  ober  Kuaibe,  (fo  «emg 
ds  man  immer  von  Dannen  gegen  ©Mag  «et? 
cbetb  ficb  nach  Der  gmerd)  übet  Dreißig  taufenD 
©chritt  weit  ertfreefet. 

°td;  folte  s«ar  biffalis  mich  gar  nicht  bemu* 
Den/  Dem  heutigen  Üvabbtnen  ©lepnung  anju? 
fuhren/ in  ©wegung/  ihre  Shorbeit  Der  ganzen 
feßelt  Dergeftalt  befanf  ifl/  Da§  jeDerman  ftcb 

ihres  «Babnwi*  ffa««*.  ^einet 
m imi  ein  für  allemal  su  seien/  wie  man  ftcb 
auf  Den  Thalmud  verlaufen  Tonne/  unD  «ie  übel 
öaS  Sabel  *©efch«a&  Dem  SuDen  gegtunbet 
fepe;  sumalen  Da  ich  tm  abbrechen  / unb  m 
Dem  mm  Wer  VWan^attern  suruef  fch* 

m öbaeDad;te  Üvabbinen/  um  vorsuflellen/tvie 
eng  Die  äfvaditen  bep  Phihahiroth  eingeipehrt 


gemefen  fepen / unD  «ie  Diefelbe  von  Dannen  f 
ben  sum  ©leer  gelangen  fonnen/  machen  in 
rem  Thalmud  am  bewert  ^5et’g  * ©pi!; 
Beelfephon  unD  Magdaium  mir  emÖ3i 
©cbürg  / fo  nirgenD  gehalten  obersertheiltfc 
Dod;  mit  Dem  gufaß/  Dieter  einige  55erg  l)c 
S«epvcrfchloffenegrö§mdchtige©rlau(ergel)a 
«eiche  von  Denen  jt£gppt#SanDem  fepen  angel 
tet  «orDen/  unD  Dte  vorgebrachfe  fragen 
antwortet  haben.  3a  fie  Dürften  vorgeb 
Phibahiroth  fepe  blos  allein  in  Diefen  jtt 
©laulcrn  beflanDer»/  unD  Da^Der^berg  ficb  i 
ein  mal  eröffnet  unD  Das  auSerweblte 
habe  Durchwehen  laften.  ©leid;wie  aber  t 
£öort@0tfes  hiervon  fein^bßortmelDet/  q: 
Damit  man  DiefeS  grunblofe  ©ebicht  vertvet 
braudjt  es  nicht  mehr/  als  offtgenanteS  Phi 
hiroth  famt  feiner  ©egenD  in  Slugenfchetn 
nemmen.  2lber  laffen  «ir  Die  Ü^abbrnen 
ihrer  Torheit. 

3ch  fage  ferner/  Die  3fraeliten  fepen  1 
Phibahiroth  5lbenDS  jwifchen  fechs  unD  fi 
Uhren/  balD/  nachDem  Die  ©onn  untergan 
«are/  aufgebrod;en ; Dann  fie  marfebierten 
Srüheling  um  eben  Die  geit/ als  ^ag  unö9lt 
gletd;  fepnD.  ^Sevor  fte  aber  einen  guf  in  i 
truefene  ©leeiv^Seth  festen/  haben  fte  ftcb 
Breite  nach  btep  ©tunD  «eit  in  ©cb(q 
OrDnung gefegt/ unD  nach  Dergahl  Derngtr 
©efcf)lechtern  3fraels  entweDerS  in  sw 
Treffen/  je  eines  hinter  Dem  anDern : ober  \ 
mehr  in  s«oljf  Slveihen  je  eine  rtebfi  Der  anD 
abgetheilt 

©in  heifbrennenDer  ftarefer  SßBinö  bl  1 
vor  ihnen  her/  unD  trüefnefe  Den  fonft  na 
©leer  # ^3oDen  aus.  Cümque  extendi 
Moyfes  man  um  fuper  mare  , abftulit  il 
Dominus  flante  vento  vehementi  & ure 
totänodte,  6t  vertit  in  ficcum:  divila« 
eft  aqua.  Et  ingreffi  funt  filii  Ifrael  peri 
dium  ficci  maris:  erat  enim  aqua  quafi  r 
rus  a dextera  eorum  6c  lacva.  “ 2I(S  931 
„fes  Die^)anD  über  DöS©leer  auSgeflrecft/ 
„ ©Dtt  Dafelbemittelfi  eines  beffftgen  unD  bi 
„nenöen  SGBinDS/  fo  Die  gan|e^ad;t  blie 
„gehoben  unD  auSgetrücfnet/womit  DaS^I 
„ [er  ift  sertheilt  «orDen.  SDie  ivinDer  3P 
„abergiengen  hinein/  unD  mitten  Durch  i 
„ froefene  ©leer;  Dann  es  ffunbe  Das  8öa 
„ su  ihrer  rechten  unD  (incfen^auD  gfeid)  ei 
„ ©lauer.  Exodi  XIV.  ai.  feq.  „ ©ie  fd( 
nun  ihren  gug  auf  folche  ?Ö5eife  in  Der  ©c 
fort  / bi^  fie  enDItch  su  Anfang  Der  0er 
Söadjf  / Das  ifl  nach  brep  Uhr  nach  ©lit 
nad)t  in  Arabien  jenfeits  Des  ©leerS  in 
fÖ3üfien  Sur  angelangt  fepnD.  Sur  wirb  b 
Sedur  genant.  Jamque  advenerat  vig 
matutina.  Ibidem  f.  14. 

Origenes  hat  tf>m  eingebilDet/  DaS©l 
habe  fich  nicht  allein  in  s«ep/  fonbet  jwoljf ; 
terfcbiDliche  ©trafen  sertheilt/  alfo  s«ac/ 1 
ein  jeglkheS  ©efchlecht  Durch  fein  abfonDerlt 
Öefnung  Durchgesogetj  fepe  / ohne  von  Del 


» 
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rigen  Stammen  3fraelS  Das  gctingffe  ju  fe 
1.  Allein  jebt  ju  gefebweigen/  Daß  Diefc  $ftep# 
tu)  fcl)t  fcltfain  fepc/  unD  feinen  ©grifft# 
erffdnDigen/.  als  Dem  ff?eil.Epiphanio,  item 
>itato,  Genebrardo  unD  etlichen  Ovabbinen 
allen  habe:  ffreitet  ffe  aud>  wiDer  Den  oban# 
»beten  ten  Derweil,  ©grifft/ welcher  aus# 
icflicp  faßt : Divisäque  dt  aqua:  iDrtflf 
ajfer  Ipabe  fick  geleitet/ wtb  feye  fo  wol 
bt  t 4ld  ltmfer  foanb  glddb  jweyer 
»new  geffmtfcen.  Exodi  XIV.  ai.  «. 
waren  folgenDS  nicht  etliche  jmcmlig  Der# 
eben  2Baffer#3£anDe  / fonDer  nur  jwep : 
[>  jwolff/  fonDer  nur  ein  einzige  ©trafen 
iM|d)en  •'  welches  Der  geiffreiepe  ^oetSedu* 
mit  Drei;  Werfen  alfo  erfldret  hat: 

^rvia  divili  patuerunt  caerula  ponti, 
n geminum  revoiuta  latus : nudäraque 
tellus, 

cognads  fpoliatur  aquis. 

Eigenes  hatte  fein  anDereUrfach  DaS^Ieer 
voljf  furche  (an  ffatt  einer  einigen)  tu 
ten/  als  jcneSSBorf  DeSCXXXV.  $falms/ 
Q3er0 : Qui  divifit  mare  rubrum  in  di- 
3nes,  quoniam  in  aeternum  mifericordia 

„ Sie  SSormherfcigfeit  ©OtteS  bleibt 
iglicf;/  welcher  DaSDcotbe  SDieer  in  gewiffe 
>eil  jertpeilt  hat.  StBelcpe  ©teile  jwar 
meprem  oDer  auch  nur  son  3»?ev  §bei# 
onte  auSgeDeufet  werDen/  wann  ©£>§§: 

: felbff  in  anDern  öertern  Der  $eif.  33ibe( 
licbjt  erfldr w Daß  er  Das  gfleer  mittelff  ei# 
-tnjigen  ©trafen  nur  in  jwep  ^heile  jer# 
ict  habe.  <Ss  fommt  ohne  Dem  einem  ge# 
en  QlerffanD  Der  SBahn  Origenis  Don 
ff  Dergleichen  ©poltungen  Des  öfters  fo 
fehmaef  unD  gauef  elbafft  *>or/  Daß  unno# 
(ff  Pierson  was  mehrere  $u  melDen. 

Jch  hab  oben  gefagt/  Daß  Die  Sfraelifen 
dben  Uhr  SlbenDS  angefangen  haben  Durch 
piotbe$?eer  ju  marfchiren : Dann  weil  ffe 
Exodi  XIV.  24.  jur  Seit  Der  aufjiehenDert 
>e#s2Bacbf/  Das  iff  um  Drep  Uhr  sor  $agS 
iliamatutina)  auf  Dem  gegenüber  gelege# 
Ufer  angelangt  fepnD/  unD  Das  SOIeer  all# 
dwann  j-.  biß  £.©tunD  breit  iff/ brauchten 
1 wegen  Der  $Ienge  ihres  Piepes  unD  $roß 
biß  acht  ©tunD  son  einem  Ufer  biß  auf 
anDere  hinüber  ju  fommen.  hingegen 


„pfen  geführt;  man  je&lete  in  all# ihren  ©e# 
„fchlechtern  nicht  einen  daneben;  fingt  SasiD 
Plairno  CIV.  37.  ^)ec  «Oleer#  2Beeg  wäre 
gleich/  eben/  seff/  angenehm/  mit  grünen 
©trduchlem  / $Jeer#©raß  unD  serfcbiDenett 
neinen  m ©fein#  worDenen  ^ffänßen  gejierf. 
ßm  jegliches  $riegs#gpeer/‘  fepe  es  fo  groß  als 
? .immer  will/  fan  einen  SBeeg  feon  fünf  biß 
M*  Sranjofffchen  teilen  in  ffben  biß  acht 
©tunDen  bep  all#Difen  fo  günffigen  UmffdnDen 
letcbfltch  ermefen. 

$Bann  ffch  iemanD  entfremDen  mogte  ab 
Dem/waeucf)  gefagt  h ab/  Daß  Der  ©run'o  De^ 
ycothen^eerö  theitö  mit  grünen/  theife  mit 
anDern  ju  ©fein# worDenen  fangen  befdef 
ffpe : Der  foü  wißen  / Daß  ich  in  albmeinen 
©chnften  mich  Der  Wahrheit  beffeife/  hinge# 
gen  mich  auferff  hüte  meine  Berichten  mit 
unerhörten  Zufällen  unD  wunDerbarlichen 
ffllabrlein  au^ufiefen/  welche  fo  falfch  ffe  im# 
mer  fepn  mögen  / Dannoch  Den  §efer  erluffigen; 
fern  fepe  oon  mir  mit  Dergleichen  betrogener 
göaar  aufjujiehen.  Wtä  nun  Die  in  Dem 


>iefc  in  $?eben#©tdmme/  in  günften  unD 
Spaltungen  alfo  abgetheilt  waren/  Daß  ffe 
1011  ff  er  OrDnung  unD  in  einem  Treffen/ 
cos  Drop  ©tunD  breit  wäre/  Durchgejogen 
: cOUDem  patten  ffe  ein  überffüßigeö  liecpt 
em  2)oUmonD  unD  oon  DerSeuer#tßolcfen/ 
e Der  2lrmee  nachfolgte/  unD  Den  Fimmel 
mD  breit  erleuchtete.  ^Sep  Dem  ganzen 
ten  jfrael  wäre  niepf  ein  einiger  ilrancfe 
Den.  Et  eduxit  eos  cum  argento  &au- 
. non  erat  in  tribubus  eorum  infirmus. 
hat  ffe  ©ilber#unD@olD#  reich  auö  Qmp# 
f«M  Stmkjun  XIII.  tHl 


In  mari  rubro  via  fine  impedimento,  & 
campus  germinans  de  profunde  nimio 
„gn  Dem  Svotpen  9)?cer  iff  ein  ?5Beeg  ohne 
»*pmternuggewefen/  unD  eingelD/welc#  oon 
„Dem  tiefen  ©runD  unD  ^rDgewdchs’e 
y peroorbringf.  „ Sapientix  XIX.  7.  ©olcpetf 
bezeugen  auch  Strabo  unD  Plinius ; Deö  erffern 
SSßorf  fepnD  Dieje ; In  tota  rubri  maris  ora 
arbores  in  profundo  nafeuntur,  lauro  & olese 
adiimiles,  quae,  cum  reforbetur  mare,  tota* 
deteguntur.  „5lufDem  ganzen  ©franD  DeeS 
„pvotpen  ^leerö  wachsen  ^aumlein/  fo  Dem 
„iorber#urg  Oelbaum  gleich  fepen/  mithin  juc 
” Gbbe/  wann  Daö  ^Oieer  jüruef  weicht/ 
„DoUig  entDecft  werDen.,,  Strabo  Lib.  i6t 
W iJ7.  SDer  leitete  aber  fepreibt/  in  mari 
rubro  iilvas  vivere,  laurum  maxime  & oli- 
Vam  ferentembaccas 3 „S)aß  in  DemÜvOtpett 
„gleergan^e  SKalDer/  abfonDerlich£orber#unö 
„Oelbaum  angetroffen  werDen/ unD  Dieferlepte# 
„re  J War  Oliven  trage. » Plinius  Lib.  13. 
Cap.  if.  ©ie  fagen  ferner/  Daß  Dergleichen 
^ffanpen  ju  ©fein  werDen/  welchem  ich  auö  ei# 
genem  olugenfcpein  gewißlich  oerffchern  fan/ 
nacpDcm  ich  nicht  allein  juPhihahiroth  Difeitö/ 
fonDer  auch  jenfeitö  Des  Ovofpen  ©uD# 
werts  bep  Lurz  unD  in  anDern  Oertern  mehr 
oerfchiDeneSßaumlem/  welche  in  je^genanfem 
9J?eer  m ©fein  waren  oerwanDelt  worDen/  ge# 
fepen  pah»  y 

a »u  leiten  Um# 

ffanD  Des  ÄBunDer#oollenS)urchjugs  Dern^in# 
Dern  jfrael  Durch  DorgemelDefes^eerfcpreitfe. 

* "Sfap’fo  mit  feinem  $eer  DieQ$rtmn# 
ooeperPhihahiroth  im  ©effepf/  Den  ^5erg  Bcd- 
lephon  aber  jur  Briefen  patte/  fönte  bep  Der 
waept  unmöglich  wahrnepmen/Daß  Durch  Cflfi’t# 
ten  Des  $?ep  ffcp  ein  breite  ©trafen  eröffnet 
@ * patte/ 
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t>dtte/unl>  Dafi  DerQ3ortrab  Derndpebreern  würcf* 
lief)  in  Dem  £)urd)&ug  begriffen  fepe.  tiefer  rnacb# 
tigeÄig  wäre  emsig  «ns?  allein  geDacbt/  wie  ec 
Die  ^Racl>t  unter  Denen  gelten  jubringen/ 
aber  fein  Kriegt  SSolcf  nad)  einem  Dcrgeflalt  ge* 
jwun'genen  langem  gug  erquiefen  / unD  wtDet 
m ^rafften  bringen  migte.  2)ie^acf>t  batte 
febon  vor  einigen  ©tunDen  angebrochen/  Die 
^inDer  3fraei  aber  waren  bereite  in  Dem  yvo* 
tben  SOlee r auf  Ü)rer  2)urd;reife  befcbajftiget/ 
al^  enDlicb  Das  @efd)rep  fo  unenDlicbwieler  £eu* 
ten/  SBdgen  unD  Siebes  Dermalen  sugenom* 
men  b at/  Da§  es  Die  ©gpptier  aufgeweckt  unD 
erfd^rdebt  bat  £)er  erffe  ©eDancfen  Pharao- 
nis  wirD  gewefen  fepn/  Da§  feine  leibeigene/  Die 
£ebreer/  aus  gord)t  unD  2lng|l  geDrungen/  le* 
Diglicb  Dabin  gelten/  Damit  fte  fid)  unerad)tet 
Der  tiefen  ^Racf>t  fid)  von  il>m  entfernen/  Den 
«M  bep  ßedfephon  bebaubten/  unD  ftd>  Durd) 
Denfelben  nach  ßue  erretten  fönten.  SDarum 
lieffe  er  Sdrmen  blafen  / unD  fein  ^olcf  in 
©d)lad)t  OvDnung  feilen  in  Dem  gan^hcbm 
SSorfaZ  Die  Sfraditen  gi  »erfolgen  / unD  ihnen 
auf  Dem  guf  nacbjufeZen/  fte  mögten  bingeben/ 
wohin  fte  immer  wolten 

5iüe  ©gppfier  gebord)en  Dem  Befehl  m6 
Honigs/  fte  machen  ftcb  marfebfertig.  2lber  em 
fo  grofer  $:ro|?  mit  einer  unenDlicben^abl  Dern 
«BfetDten/  ©ameelen  unDSBdgen  brauchte  viel 
geit/  bevor  Derfelbe  famt  Dem  :ftrigS*£eer  in 
gebubcenbe  OrDnung/  unD  in  Die  offene  SOleer* 
Straffen  ifl  gebracht  worDen.  £)ann  es  wäre 
notbig  OSrlUtd)  Die^ferDt/  ©ameele  unD  alles 
Ö3iebe»on  Der  weitfebiebtigen  $BeiDe  abgtbolen : 
%xvivm&  Die  gug*3\o£  su  gefebirren  unD  ein* 
mfpannen.  drittens  Die  ©ameele  unD  ©aum* 
tbiergibclaben/vorbero  aber  Die  gelt  ab^ufcbla# 
gen/allen  ^lunDer  einjupacfen/unD  alles  gtm  gug 
bet)  ftnflerer  Sftac&t  &u  »cranflalten.  Vicvbtzne 
Die  meit^ferDt  gt  fatteln  unD  &um  ©tretft 
ficb  auSsurüjlen:  ^imffiens  alles  xlolcf  m 
3v ofj  unD  guf?  famt  Dem  gubrwefen  unD  <tro|? 
in  Die  ricbtigfle  OrDnung  ju  bringen ; welches 
alles  febr  lange  geit  erfordert  bat;  Dann  es  wa* 
ren  nicht  weniger  als  „fecbSbunDert  OvuftwDec 
#e<r48&«gen  „ Exodi  XIV.  7-  Derer  Joftphus 
Der  SuD  wol  „ftbenbunDert  nebjl  funjfggdau* 

, fenD  Dveuttern  unD  jwep  mal  bunDertdaufcnD 


Claudius  Sicard  $U  Cair. 


^ Ivliy  vVVuuvvh1  w'' v 0*  / ' 1 r*  l 

„guffneebten  mit  ©d)ilDen  *el)lt„  Jofephus 
Hb.  1.  Antiq.  Jud  cap.  6.  £)OCb  langt  Pha- 


rao  enDlicb  an  Dem  Ufer  bet)  Phihahiroth  mit 
Dem  Qßortrnb  feiner  Slrmee  an/  als  ftcb  ein  neues 
gBunDer  geduffert  bat;  Dann  Der  ©ngel  Des 
jhgtrn/  fo  bi^bero  in  Der  feuerigen  SJBolcfem 
@dule  vor  Denen  £inbern  Sfcael  bergangen 
wäre/ erhübe  ficb  ploZlid)/  unD  überfe^te  ftcb 
hinter  Derofelben  ^Racbtrab/  Dergeflalt  / Daf  er 
twifdben  ihnen  unD  Denen  €gpptiern  bergejogen 
ift  : er  warffe  auf  Die  ^)ebreer  ein  helles  Siee&t/ 
auf  ihre  geinD  aber  ein  febr  DicfeginflernuS/ 
weil  eben  Diefe  ©dulen  OllwertS  gleich  einem 
febdnen  geuer  glanzte/  auf  Der  anDern  aber 
febwar^  auffabe. 


Pharao  tappet  in  Diefer  ginfternuS  mit  f 
nemQßolcf  herum : er  ftbet  weDer  ^immel  no 
@cDen  / »ielweniger  Die  bDcb#emporte  ^eb< 
5BanD  Des  ^ertbeilten  ^eers  v Doch  höret 
DaS  ©efd)tet>  Des  ^ebreifeben  dpeerS/  welcl)i 
er  blinDerDingS  nad;gebet/  ohne  gt  wiffen / ti 
er  flehe  oDer  wohin  er  gebe : b‘emd  ?oninit 
unvermereft  in  Das  grfpattete  ©leer/  unD  et 
hurtig  fort/  in  gänzlicher  dpofnung  pieÄinl 
3frael  einjubolen/  unD/  fo  balD  Der  ^ag  »ut 
angebrochen  fepn/fte  entweDer  ju  fcblagen/  ot 
geangen  ju  nemmen/unD  in  Die  bdrtefleSini 
barfeit  nach  ©gppten  gtruef  ju  bringen. 

lOie  @d)rifftge(ebrte  plagen  ftcb  aObter  r 
mancherlei)  2lnmercfungen  unD  fejtfamen 
gen.  SfßaS/  fngen  fte  / wäre  notbig/Daf ! 
Cgpptier  Den  SBeeg/mtf  welchem  fie  gewanö 
fepnD/  erfenneten  ? ©ollen  fte  Dann/  fprech 
anD«re/  nicht  »ermereft  haben/  Da§  Die  in  D 
9^eer  angetrettene  ©traffen  nicht  mehr/ 1 
vorhin  auf  Dem  SanD/  bar  ti  vefl  unD  gleich/  fi 
Der  fumpftebt/  weich  unD  einfdütg  fepe?  wen 
fte  nicht  Den  ©eftanefen  Des  ©leer#©cblfltw 
gerochen  haben  ? woraus  fte  febtieffen/  Dali 
viel  von  Pharao  unbefonnener  ?33eife  begang 
^borbeiten  eben  fo  viel  ^BunDerwercf  ©Ol 
fepen/  welcher  Durd)  feine  2Wmad)t  Die  <Sgt>p; 
Dermaffen  verblenDet  habe  / Da§  fte  nicht  tn 
wuffeten/wo  ihnen  Der^opf  [lebe/  fonDerto 
Söeife  fleh  in  Die  ©efabr  unD  in  Das  Q}erc 
ben  gekürzt  batten. 

3cb  will  mit  ihnen  gern  glauben  / Dajl  ■ 
Diefes  eine  SBürcfung  jener  ^linDhcit  gerne 
fepe/  mit  welcher  ©Ott  Den  Pharao  gefd)kt! 
batte  laut  jenes  : indaravitque  Dominus  < 
Pharaonis  Rcgis  ^Egypti , & perfecutus 
filios  Ifrael.  „ ©Ott  bat  DaS  ^)erZ  Pharao 
„Des  Honigs  in  ©gppten  verhärtet;  Dar 
„verfolgte  Diefer  Die  Ä'inDer  Sfrael. ,,  Exi 
XIV.  8.  5£)ocb  biubcrt  mt(J  folcheS  nicht 
fagen / Da§  all^DiefeS  ohne  neues  ^BunDergic 
natürlicher  SBeife  habe  gefd)eben  fdnnen : 
gefel)en  Das  ^5etl)  Des  fKotben  ?OleerS  eben 
fanDicbf  als  Die  ?£6üfle  Des  Bede-gelDS/  o 
©ruben  unD  ohne  ©cblamm  / wol  aber 
Krautern  unD  ©trdud)lein  angefdet  ifl.  t) 
bab  mit  guter  ©elegenbeit  / ohne  mid;  ;u  üi 
eilen/  Den  ©tranD  Des  Svotben  OTeers  ft 
Deffen  ©runD  gegen  Often  unD  SBeflen/qc 
©uDen  unD  WorDen/  ja  nicht  allein  bet)  Gor« 
del,  wo  Die  #ebreer  Durchgejogctv  fonDer  a 
bep  Sue  unD  anDerwettig  fleipiglt  unterfu 
aber  aller  Orten  einen  gleichen/  Das  ifl  fang 
ten  mit  Krautern  unD  ^3üfchlein  beichten  \ 
Den  angetroffen/ welcher  mit  Dem  ©runD  t 
herum  ligenDen  ?Bü|ten  in  allen  ©tücfen  ul 
einsfommt.  ^ ...  J 

Sööhr  ifl/  Daf?  Die  ©gpptier  jwifchen  i 
rothen  ?Dleer  immer  weiters  fortmarfchiect Jet 
bt^jurvtertert  IPDacbt  %cit  Ober  2lbIof?i 
Das  ifl  bip  nach  Drep  Uhr  in  Der  grübe.  J? 

queadvenerat  vigilia  matutina.  ExodiX 

»4.  2)ie  ^ebreec  pflegten  Damals  gleich  ft! 
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n Römern  Die  Stacht  in  der  gleiche  $heif/  „fte  wiDer  ung.  „ Fugiamus  ifraelem  5 Do- 
lan SSßci4)fen  nennefe/  afyutijeüen  / welche  minus  enim  pugnat  pro  eis  contra  nos 
Jur  Seit/  Da  Sag  unD  Stocht  gleid)  fepnD/  ExodiXIV.  if . 5lbet  eg  wäre  Feine  Seit  mehr/ 
iwdlff  $eutfrf;e  ober  Aftronomifc^e  ©tun#  weil  Die  »erubte  Ungerechtsten  unD  ©»hg* 
erßrecften ; Die  etße  5bad)t  Dauerete  um  ten  Dem  €gt>ptiern  jum  .§öd;ßen  geßigen  ma# 
>e  3ahrg#geit  oon  |ed)g  biß  neun : Die  an#  ren/  folgenDg  Der  fo  vielfach  erzürnte  ©btt  fei# 
»on  9.  biß  jn>o(ff : Die  Dritte  non  iz.  biß  ner  mach  unD  ©ered)tigFei£  ihren  £aufif;u  laßen 
' : Die  nierte  non  3.  biß  Uhr  ober  ©onn#  entfcbloßen  hatte,  (£r  wolle  ben  qrautamen 
'ms-  ® er  Simmel/  welcher  biß  bahin  Verfolger  feinet  augerwehlten  unfcbulbiaeti 
n gorn  in  biefer  Stocht  gegen  ben  Pharao  Q^olc U auf  Der  ©teile  hinrichten  Reverfe- 
allein  Durch  bicFeginßernußen  bezeugt  hatte/  que  funt  aqua?,  & operuerunt  currus  & equi- 
r gdfjüng  an  $u  teuchfen/  nicht  jmar  mit  bem  tes  cunäi  Exercicus  Pharaonis,  qui  fequentes 
n Sagliecht/ fonber  mit  benen  ©cha|en  fei#  ingrefli  fuerant  mare  : nec  unus  quidem 

‘ wfe  fuperfuittx  eis.  „Sag  ©ewdffer  Fehrfe  ju# 
„rucf  auf  feinen  gewönnen  ©runb/  unb  be# 
„becfte  bie$eer#2ö<fgen  mit  famt  Denen  SKeut# 
„fern  bee  gefamten  #auffeng  Pharaonis,  welch* 
„in  Dem  Verfolg  in  Dag  ©Rer  gezogen  waren; 
„ nicht  ein  einziger  iß  non  ihnen  ubergebliben. » 
Exodi  XIV.  ag. 

©o  iß  (eicht  iu  erachten/  wie  benen  SUnbem 
A g.  . . Sfwcl  um  Dag  #erh3  werbe  gewefen  fepn  / als 

r caitra  Agyptiorum  per  columnam  xg-  fte  auf  bem  ©tranb  ßehenb  biefen  erfchröcfli# 

c nubis  mterfecit  exerdtum  eojum : & chen  Untergang  ihrer  geinben  mitSlugen  anae# 
erttt  rotas  curruum  Rrebanturque  in  fehen  hoben.  Sag  ©?eer  wäre  mit  unjdhlä# 
jndum.^Unbfthc!  ©Ott  fchauete  Durch  nieten  Drummern  ^erbrochener  5Baaen/  mit 
feuerige  SBolcFen#©aule  auf  Dag  ©gppti#  fcmnimmenben  gähnen  / ^aucfen/  ^rummeln/ 
£negg#£eer : erjenge  an  Daßelbc  ju  tÖ#  ©pießen/  ©fangen/  Vogen/  Leibern/  Locher 
: er  ßurfcfe  ihre  xöagen  um/  baß  fte  in  unb  pfeifen  überbecft;  Die  tobe  Corner  fo  wo! 
^ie|fe  gefuncFen  fepnD.,,  Exodi  XIV.  34.  bern  ©Rnßhen  a(g  bcg  Vieheg  mürben  non  De# 

neu  tobenben  ©Rer#5lßellen  hin  unb  miber  ge# 
fchuf |t/  ja  jum  Arbeit  biß  ju  benen  gußen  bern 
Sebreern  auf  ben  ©tranb  hinaug  geworfen. 
Vep  Crmegung  einer  fo  unerhörten  Sföberlag 


©rimmg;  inbeme  non  Der  SBolcFen# _ 

•ige  Vli|/©trdi)l/3)onner#Me  unb  ent 
lebe  ©furmminb  hernor  brechen/  non  wel# 
Die  Cgpptifche  3vuß#3ßdgen  famt  benen 
ög^euten/fo  Darauf  faßen/  umgeßürfjtunb 
wettert  morben  : moburch  bag  gan^e 
gg#$eer  Pharaonis  mitgorcht/  ©chrocFen 
£ob#gallen  ober  Reichen  erbärmlich  ange# 

: mirb.  Et  ecce  rdpiciens  Dominus 


solcheg  Ungemtffer  baueret  fo  lang/  biß 
"ag  anbrid)t/bag  iß  non  halber  nier  biß 
feebg  Uhr  ©lorgeng  : alg  ©Ott  im  5ln# 


•t sanken  QIolcFg  3fraelg/  fo  auf  Dem  ihrer  Verfolgern  Fönten  fteftch  feYbfi  norgreiS 
:n  Ufer  ßunbe/  unb  in  Crmarfung  beg  ben  nicht  mehr  faßen,  ©te  erfanfen  mit  Finb# 


Cumque  extendiffet  Moyfes  manum  baß  er  Durch  fan  unermeßene  VarmberLqFeit 
contra  mare,  reverlum  eft  primo  di-  ihrer  fo  langwierigen  alg  harten  SlnftbarFeit 
O ad  priorem  Iocum  : fugientibus  (unter  Dero  unerträglichem  3ocf;  fie  fo  lanae 

-tüs concurrerunt  aquae,  & in volvit  cos  geif  gefeuffjet  hatten)  nun  ein  nölligeg  ©nb  ha# 

unus  in medus  fluaibus.  „211$  ©lopfeg  bemachen  wollen.  Sernwegcn  fangen  aUe/ 
: £anb  gegen  bem  ©Rer  aufgehoben  hatte/  3ung  unb  2iit/  ©Jänner  unb  Leiber  mit  einer 
iefeg  in  aüer  gruhe  bep  anbrechenbem  %ag  ©timm  jenes  S)ancf#Sieb. 

fein  o origeg  Ort  juruef  geFehrt : Da  bann 
?goptier  jwar  Die  glucht  ergreißen  wolfen/ 

: ju  fpatl) ; aüermaßen  Dag  ©ewdßer  wi# 
jufammen  gefd)oßen  iß/  unb  fie  oon©Off 
Bitten  bern  ©Jeer#?U3  eilen  fepnb  erfrdncFt 
Den.,,  Exodi  XIV.  ay, 

;g  hatte  jwar  ^önig  Pharao  feiner  feitg/ 
begunne^ag  ju  werben/ jcitlid;  oermercFt/ 

:r  ftch  felbß  famt  feiner  2lrmee  jwtfchen 
unb  Singel/  Dag  iß  jwtfd)en  bag  offene 
eingelaßen  hatte : er  fai>e  Die  bepberfeifS 
efftehenbe  ^ßaffer#S3odnbe : er  fanbe  Fein 
eg  3vettmitel  mehr/  bann  Die  einjige  unge# 
e glucht : Darum  erhübe  ßd)  bei)  feinem 
g#iheer  dn  allgemeineg  ©efchret)  t lauffen 
fagten  fie  baoon/  „laßt  ung  oor  benen 
wüten  fortßiehen;  Dann  ©Ott  ßreitet  für 


i. 

(laßt  utis  bem  {^<S.txn  jxntteu/ 
alle  JeIb<Bpiel  Slirtaen/ 

XPetl  er  fein  £TCad)t. 

2ln  Cag  gebracht : 
a. 

2lf0  er  bes  ^eittbö  pferbt  «nb  Koß 
2lUe  rDagen  famt  bem  £roß 
XYiav  verfendt 
^>at  imb  ertmnef t :c.  ic. 

Cantemus  Domino  j gloriose  enim, 
magnificatus  eft;  equum  & afeenforem  de- 
jecit  in  mare.  Exodi  XV.  i. 


<£  3 


5 8 Num.  502.  An.  1722.  R.  P.  Claudius  Sicard  5U  Cai’r. 


©leichwie  id)  nicht  nücin  Den  SÜßeeg  betn 
Ambern  3frael  von  RamcfTc  biß  an  Dag  fftotbe 
$fteer/  fonDer  auch  ton  Dem  Ufer  / allwo  fie 
von  Demfelben  auf  Der  anbern  ©eiten  an  Dag 
SanD  geßigen/  biß  an  DenSSerg  ©inai  felbfl  er? 
weifen  ijab:  alfo  glaube  id;  im  ©tanD  &u  fepn 
ihren  gug  biß  an  befagfeö  ©ebütg  juvedaßig 
ju  befd;reiben.  SÜßobep  id)  vor  allem  erinneren 
foll/  Daß  Die  jenfeitg  in  Arabien  gegen  Phihahi- 
roth  über  gelegene  Süßüße  vor  Altem  eigentlich 
Sur/  oDer  mit  Dem  allgemeinen  tarnen  auch 
Etham  geheißen  habe  / welche  beutigeg$agg 
Sedur  genant  wirb,  ©eßaltfam  Dag  Süßort 
Etham  feinen  obfonDerlichen  Ort/  fonDer  über? 
haubt  unD  insgemein  nur  ein  ©anD?§elb  ober 
unfruchtbare  |)eiDe  beDeutet/  wo  feine  3rud)t 
wachst/  mithin  auch  feine  Seut  wohnen.  Um 
Diefer  Urfad)  willen  gibt  Der  4peil.  §ejct  fo  wol 
Der  ©egenb  Defchele  alg  Dem  oben  SanDßtich 
Sur  Den  tarnen  Etham,  Da  Doch  &wifd)en  bep? 
Den  SÜßüßen  Dag  Bede-gelb  famt  Dem  Dothen 
€D?eer  ligf/  mithin  von  Der  einen  biß  m anbern 
SIBüßcn/  Den  für^eßen  SÜßeeg  ju  rechnen  it  we? 
nigßeng  eilff  ©tunD  fepnb.  £)arum  iß  hochlt? 
notbig/  wann  wir  Doch  Die  #eil.  ©grifft  »er? 
ßel;en  wollen/  Dife  jwep  Etham  wol  ju  unter? 
jebeiben/  Derer  eing  pvifeben  DemOvothen  SDleet 
unD  Dem  Sftilug  in  Ggppten/  Dag  anDere  aber 
$wifd;en  obgefagtem  9)?eer  unD  Dem  23erg 
©inai  in  Arabien  ligt.  ©internal  aber  id;  in 
gegenwettigemOSrief  mich  begnügen  will/leDig? 
lieh  Den  gug  Dem  5Unbern3fmeloonRamefie 
biß  an  Dag  3votf;e  Sftteer  &u  befchreiben/  ihre 
fernere  Steife  von  Sur  biß  auf  Den  25erg  ©inai 
aber  fünfftighin  Durch  ein  anDere  ©chrifft  vor? 
jußellen  mir  Vorbehalte:  alg  will  id;  in  ©egen? 
wart  vorläufig  nur  anbeuten/  Daß  Dem  3ßae? 
Üten  uraltem  Säger  Mara  heut  Gorondcl : ihr 
uralte  ^almen?©teüe  unD  Gaffer? Quellen 
EHm  heut  Turr : ihr  uralteö  §I)al  Sin  l;euf 
Sele,  unD  Dag  uralte  Raphidim  heut  Dag  $bal 
Dem  vierzig  9)farfprn  genantaverDe.  QJieHeicht 
wirb  folche  mir  vorgenommene  Abl;anblung 
Dem  gemeinen  5Ö3efen  einigen  Sßu^en  bringen. 
3e|t  aber  will  ich  nod;  etwag  wenigem  von  Dem 
Surchjug  Dem  SNeliten  Durch  Dag  fKothe 
sffteer  anführen. 

Süßann  bißbero  fein  (Snfwurß  iß  an  Den 
$ag  gebrachtworDen/  Der  nicht  feine  QSefcßwar? 
nußen  hatte  unD  gewißen  Anfechtungen  einiger 
^3efd;nard;ernunterworffen  wäre ; muß  ich  mir 
gar  nicht  träumen  laßen/  Daß  gegenwertige 
meine 21bb>anDlmtg  von  Dem  Aug?unD  £)urd>? 
gug  Deg  .£)ebreifd;en  Ttolcfg  aller  SÜßiber?3vebe 
unD  dinwenDung  befeepet  bleiben  werbe : un? 
erad;tef  Diefelbe  nid;t  allein  in  Der  ©örtlichen 
Bcbriffc/  fonDer  auch  in  Dem  2ti*genfcfc>em/ 
fo  Diejwo  beße©runb?T>eßen  eineg  Dergleichen 
©ntwurßg  fepnb  / beßer  maßen  gegrünDet  iß. 
©eßwegen/  um  Die  geit  unD  alle  SSerbdeßlid)? 
feit  ju  erfahren/  fomme  ich  folcbem  gebet#  ©e? 
fecht  vor/  unD  beßreite  mein  obßcbenDeg  ©uf? 
achten  felbß/  Da  ich  ießt  etweld;e  ^efchwatben 


vortragen  unD  beantworten/  aug  Deßen  Atilo 
aber  einige  UmßdnDe  erfldren  will/  welche 
Zieher  geboren/  unD  Dannoch  bißbero  feint 
«piafc  gefunben  haben* 

1 3d>  mache  Den  Anfang  aug  Dem  fibi 
unD  ßbenßgßen  Walm/  welcher  Dem  Scfoei 
ttadh  mir  wiDerfpricht/  inDem  er  am  iz.Q3ei 
Der  ©tatt  Tanis  iumißet/  wag  ich  Der^aut 
©tatt  Memphis  jueigne.  5£>ie  Süßort£)adi 
lauten  alfo : Coram  patribus  eorum  fecit  ir 
rabilia  in  terra  iEgypti,  in  campo  Tanec 
<B<DOC  bat  im  Artgeficbt  ihrer  \?attc 
KX>urtDer*©ing  in  i&awun  auf  Dem  je 
bey  Cartiö  gewürefr.  Pfal.  LXXVII.  i 
Abermal  am  43.  ^em  ßehen  Diefe?ß5oct:  i 
cut  pofuit  in  /Egypto  figna  fua,  & prodi^ 
fua  in  campo  Taneos.  (Bdetchruie  (S(D 
audb  in  Ägypten  feine  unD  fei 

¥PunDer?tX)efcf  auf  Dem  jelD  bey  Car 
gefegt  fyat. . Allwo  man  ßhet  / Daß  Der : 
cronte  Prophet/  Da  er  auf  Die  in  Sgppfen  r 
stopfe  gewürefte  ?Ö3unDer  fommt/  bepDe  n 
nur  von  Tanis,  niemals  aber  vonMemp 
reDe.  SBorauö  Dann,  einer  fchliefien  m6g 
Daß  Die  3ßöeliten  von  Dem  $elD/  fo  bep  Tai 
ßehet/an  Da£  3iöthe5}leer  aufgebrochen  fei) 
Antwort.  SBer  nur  ein  wenig  aufi 
Äßniglichen  ^ropheten^  3?ebenö?  Art  Ad)tr 
gibt/  wirb  finDen/  Daß  fo  oßt  er  von  Denen 
Den  hanDelt/  mit  welchen  ©Ott  fein  auöerw 
te^Q)olcf  in€gppten  angefehenljaf/  er  auf  el 
Die^löeife  von  Dem  Sanb  Cham,  wie  von  D 
gelb  bep  Tanis  reDe/  mithin  bep  il;m  DiefeD 
Stßorter  Tanis,  Cham,  unD  Ägypten  ein 
lep  ©ach  beDeuten.  ©olche  erhellet  auö  i) 
CIV.  ^falm/  a?.  %)evä/  allwo  er  fcfreil 
Pofuit  in  eis  verba  fignorum  fuorum  &p 
digiorum  in  terra  Cham : “ ©Ott  hilt  I 
»ihnen  nach  feinem  ?£ßort  5BunDer?geicf)eti 
»Dem  Sanb  Chams  gewüreft. ,,  item  autf  D 
CV.^falm/  zi.  ^Jerö:  Obliti  funt  DEu 
qui  falvavit  eos,  qui  fecit  magnalia  in  Üj 
pto,  mirabilia  in  terra  Cham  , terribilia 
mari  rubro.  w ©ie  haben  ©Otfe^  vergefj 
»Der  fie  erlofet  hat:  weld;er  große  £)ing 
» (Sgppten/'SöunDerthaten  in  DefriSanbCha 
„ erfchrocfliche  ©ad)en  in  Dem  Dvothcn  3Jl 
,,  gewüreft  hat.  „Süßer  ßhet  nicht/  Daß  Der  ^ 
miß  sfigyterr/  balD  Daö  Selb  Tanis , bcilD 
SanDf^afft  Cham  nenne/  nachbem  ßch  je^t 
feg/  jeht  ein  anDerg  Süßort  in  feine  v£)ebrei| 
Üveimen/  aug  welchen  alle  Walmen  befiel)' 
fehiefen  mag  ? Daß  aber  Derfelbe  fern  unc 
(Sgpptifche  ©tatt/  fonDer  Tanis  anführt/ fc 

f>6rjfhd?  von  Dannen  hef/  weil  Difer  vow 
me  Ort  Denen  SuDen  in  Dem  ©elobten  & 
naher  geßanDen/  folgenbg  and)  befanter  gfl 
fen  iß/  alg  alle  übrige  ^)aubt?©tdtte  in  €gppi 
$wemn&  / weil  Dag  fjier  unenDliche  fiö 
SanD/  weld;cg  fiel;  von  Tanis  biß  Heliopi 
in  Dem  SdD  Geffen  erßrecft/  uuD  heut  DieJ) 
vin^Scharkia  heißt  vorgeiten  Dag  $e(DTa 
iji  benähmet  worben.  weiß  man 
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entum  / gewöhnet  haben;  n>e^(>a(bcn  auch  (kieLhmhr  iw «,  p2f**  fle^  J^d/ 
>«  Wf*  »#Mtee  Selb  #on  Tanis  oder  ” Ende Sc  ömrÄ^etl 

flc^eö  eines  ijf)  Das  GetTener-£and  ron  de*  achten  sßecö  barel6ft^Li%er!tm  Sä!  ön* 

fielen  ggoptifchen  fragen  durch  eben  fy  ProtJäiauc  Äi  • ^ 

Wunder  feiner  Q5armhßrfci(ifi>tf  hofr/mU  °j. ique  de  1 nihahiroth  tranficrunt  per 

weicher  wegen  ©arid  ihnjwar  »reifet/  das  1".ar* in  fo&u<Jinem;  Sc  ambulan- 

IcfSfwel  öber  jur  £)ancf bar? eit  atmwbnef/  ffs  ttlbüs  ^fbus-  P?r.ciefertum  Ethane  c a* 
it  es  die  auf  dem  Seid  Tanis  oder  Geilen  ttuPetT  {Tln  ¥ara : “ fo  m Phi 
angene  feltfame  CSutthaten  nimmer  in  2)etv  ” fehLrots  wfö^rochen  7 iS®en  jfe  durch  die 
nbeit  jtelie.  ; enn  ^ »mttmmm in  dieöcde: fle  wanOÄ 

Verlangt  man  m »ifletv  wo  die  berühmte  ”r,S5a?  but:c!  S.lc  f^fien  Etbam,  Unö 
bb  @tatt  Tanis  gefunden  fepe ; fo  faae  ” $«  Mara. 

fte  fepe  eine  ^ag  * Oyeife  weit  »on  PeJufio  icf  dtfc  drei;  Utfachen  / eine  nach 

1 (Sud^HJeffen  ^wifchen  dem  SXotben  und  der  andern  beantworten/  und  erweifen/  daß  fei* 
Mtellandifchen  Wim  doch  »iei  naher  bet)  $e  ^dtöltch  oonemer  Unt^jlfmbift  des  land* 
(extern  / gewefen.  Wn  ji'het  die  pon 


n König  $u  lams  ihren  #of*(Si6/  und  r , vfe  «£lc  ‘«»afttig  oerficherf  ha* 
hierdurch  dtfe  (Statt  bet>  allen  herum  li*  fc?7 Dte  2$agen4?etf?e  des  SuhrweÄ 
i Q3o(cfern  und  fremden  Potentaten/  $u*  dem%anöS 

bei)  denen  benachbarten  Sfraelifen  in  *u'S?nß?e?*  v 

:s  Sinfehen/  welkes  obgemeidefen  tfonig  ^eiTenderhafpftmal  weder  die  Seit 
) mag  »eraniajlef  haben/  unter  difer  ”?$  Sahtgmt  die  (Sachen  durch  ji'ch  fS 
? Md  SKefibenfr ©tatt  das  ßan^e  Äg*  gffÄ  5U-  «nfcufucben  und  ju  bef^reben 
mtm  iu  »erflehen.  ö ^ ^ ^^feichen  & ihri 

Sweptens  dorjge  einer  einwenden/  da§  Enh^hfrLÄ1^  !!!$*  ^cn  und  ato 
mcmeS  (Snfmtirffk  cvr..^^r  £ dand  erdichteten  (Seif  amFßtfm  * 


Sweptens  dorjfte  einer  einwenden/  da§  Pß(  ^cn  und  attet 

meines  Gntwurffs  die  Binder  Sfrael  eU  erdichteten  (Seitfamfeiten  auSfüKefen; 
offen  Sß£«3  eljn"  am'Äö  in  S.6*  "»#  «Ä 

ttl«,  unnuse  SSetttnnfben  » wutben  fff  WÄ««  «f«!)«« 

ffm  toben/  wann  fie  buccl;  bab  Sötte  «Sdn^fioJi  ?}n  SBonbettean/ 
son  einem  Ufte  ju  bem  nnbetn  gegen  reJ,$ iu  WR«  «nt>  »ieiSnttbep 

Iren  mögen  fenn:  bnß  man  tingegen 

ÜnhoiTe  oetmetde/  wann  aefaejt  wird/  fie  !« 5SJS  • a!ff 7Cöen  irre/  warnt, 
icl/t  nach  bec  Sroecct  büret  bab  gante  fiJ  Zf  3« b«LVi<m‘^,9en‘w  mta> 
fonder  nur  auf  der  einen  (Seifen  durch  ’ucdt  hac/  arundnch  oor  5(uaen  fieUen  fotte/  wo# 

ein«  1 .«‘nimm  hoffiffi  J . ??  SU  ttU  Obfonderßcfec  ©efffifrWr-Afo/# 


©arm» 
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©arum  antmorte  id)  auf  obftehenDe  pn* 
Äffe//  pan  bas  Dvothe ?Xeer 

ffpe  an  Dem  Ort/  mo  Die  5?inDer  SjraelS/  Dura) 
Daffelbe  gezogen  fepnb/bet)  meitem  nicht  fo  breit/ 
als  obgenante  ©cf)r#©teller  oorgeben/  imD 
fchier  alle  £anb  harten  PorfMen ; allermqffen 
allDa  pon  einem  Ufer  bif?  zum  anDern  gegen*  über 
nur  fünff  oDer  hochiiens  fechs  ©tunD  gefehlt 
met’Den.  ©er  blofe  Slugenfchein  fan  einen  ?eg* 
lieben/  Der  es  auf  Der  ©teile  felbft  betrachtet/bi* 

(er  Wahrheit  überzeugen,  ©och  hab  id)  mit 
pifem  35emeif  mich  feines  SöeegS  Pergnugt/  fon* 
Der  befugten  ^a|j  fo  genau/  als  es  immer  mog* 
lieb  mare/abgemeffen.  berenne  id)/ 

Da§  porgemelbete  funff  bi{?  fed)S  ©tunb  Dem 
QSolcf  ©Ortes  zum  ©urchzug  nicht  mürben 
aeflecft  haben/  mann  DifeS  biff  Mitternacht  auf 
Die  Slustrücfnung  Des  eingebÜDeten  fumpfkbten 
©runbs  hatte  matten  muffen  / unD  Der  hetfc 
brennenbe  SSBinö  mit  folcher  harten  »Dor* 
rung  ehenDer  nicht  mdre  fertig  morDen/  emfolg* 
lieh  Die  «fpebreer  erff  zur  Seit  Der  Dritten  xöaeht 
leb  in  Die  offene  SBaffer*©traffen  [ölten  einge* 
affen  unD  ihren  Bug  angetretten  haben ; qnge* 
fehen  in  Difem  Saü  Die  ©gpptier  gar  zu  Ipatl) 
)inter  ihnen  in  Das  0voti)e  9fteer  mürben  ge* 
;ommenfep.  , . P . . 

Allein  ich  hab  bereits  oben  gezeigt/  Daf?  Dte 
Sfraeliten  SfbenDS  gegen  halber  ftben  Uhr  ihren 
©urchzug  angefangen  haben/  mithin  fofehen  zu 
pollenben  unD  auf  Das  anDere  SanD  zu  fommen 
ihnen  piel  Beit  ubergebliben  fepe.  Söec  mir 
nicht  trauet/  Der  glaube  ©0<£<£./  melcher  zu 
tßfopfe  affO  gereDet  hat  * Loquere  filiis  M'rael, 
ut  profkifeantur.  Tu  autem  eleva  virgam 
tuam,  & extende  manum  tuam  fuper  mare, 
'&  divide  illud,  ut  gradiantur  filii  Ifrael  in 
medio  mari  perficcum.  „©age  Denen  ^tim* 
„ Dem  Sfrael/  fte  füllen  meiters  fortreifen,  ©u 
„aber  hebe  Deine  Ruthen  in  Die  ff)o!)e/  ffrecte 
„Deine  #anD  über  Das^eer  aus/  unD  zerthetle 
„ Daffetbe/  Damit  Die  5?inDer  Sfraels  mit  «e* 
„nem  Durchritten  DeS93teerS  Durchziehen,  « 
Exodi  XIV.  1 f . & 16.  SBer  fil)et  allhier  nicht/ 
Da§  Die  5Unber  ifrael fchon  porhin/  ehe 
fes  DaS^teer  zerteilt/ gegen  bemfefben  auj  Dem 
©tranD  zugezogen/  mithin  fo  balD  es  [ich  erofff 
net/  auf  Der  neuen  ©traffen  ohne  ©aumnug 
fortgemanDert  fet)en  ? $?un  meif  man  \oj  Dal? 
Utes  SlbenDS  gleich  nach  ©onn*Untergang 
ftd)  ereignet  habe/  als  nemlich  Das  gMa  Dte 
©qp»tier  hinter  ftd)  erblicft:  aus  horcht  zu 
©Ott  unD  ©topft  gefchrpen : Der  dD^rraber 
ftch  ihrer  ohneilnftodb  erbarmet/ unD  Das  ©teer 
lerfpatten  hatte.  ^elcftemnad)  meine  ©egner 
nic!)ts  mehr  pertuefen  fonnen/  als  ihren  falfcpen 
sjßctbn/  Daß  nemlich  Det©toer*©runD  fchlam* 
micht  aemefen/  unD  einer  langmütigen  s2luStrucr* 
nung  ponnothen  gehabt  habe,  »nn  ich  aber 
febon  oben  gezeigt  unD  bezeugt  hab/  Da§  Der 
SoDen  Des  Dtotpen  ©toers  ohne  ©umpf/  oDer 
Seime/  fanDid)t  unD  bep  nahe  eben  fo  hart  fepe/ 
als  Das  Bede  -SdD  > fo  fallt  ja  Diefe  <Smmeni* 
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Dung  pou  [ich  felbft  über  Den  Raufen.  (5 
fe^t  aber/  melcheS  ich  nimmer  zugeben  mitb/i 
©runD  Des  Dvothen  97leers  mdre  leimicht/l 
nicht  ©Ott/  Der  Durd;  feine  Allmacht  gleicbf 
in  einem  3iugenblid  Das  9)?eer  zertpeilt  I) 
ebenfalls  Deffen  35oDen  Durch  Den  ffarilen  l)i 
brennenDen  SBinD  / melcher  Die  gan^e 
fauffete-/  zu  gleicher  Beit  auStrücto  fonne 
ift  in  Der  Vubel  nur  ein  einziges  ?ö3or t zu  lei 
^ermogmeffen  folgte/Da§  Die*|)ebreetDeni)u 
Das  ^eer  eroffneten  SBeeg  fechf  ©tunö  n 
einanDer  fo  lang  angefdmuet  hatten  / bifi 
©runD  murDe  reff  morDen  fepn  ? ober 
©Ott  feinem  SSolcf  irgenD  befohlen  erft  n 
zmblff  Uhr  in  Der  ?Racht  aufzubred)cn? 

Sluf  feine  Sßöeife/  fonDer  Das  Söort 
teS  lehret  uns  / Das  $D?eer  habe  ftd)  zerfpali 
unD  Die  5?inDer  Sfraet  fepen  Durd/gejog 
meil  nemlich  Diefelbe  hieron  nichts/  alr  Per 
aebilDete  unD  pergebens  erDad;te  ©chlamm 
halten  forste.  ^ . r r f , 

Jpab  id)  Dann  nicht  Urfach  gehabt  jufaj 
fie  fepen  alfobalD  nach  eingefallener  ?Rad)t « 
gebrochen  unD  Dutdjmarfcbierf/  Dem  abec 
§oig  ihnen  zu  einem  fo  fur|en  SBeeg  / Der 
fechsthalb©tunD  erforDerte/  Piel  Beit  überg 
ben  fepn  müffe?. 

Drittens  fan  ich  nicht  bergreiffen/  mit 
ehemalig  etliche  übrigens  f luge  bannet  |)( 
fchlieffen  Dorffen/  Dap  Die  $inDer  3frael  1 
Durch  Das  3vot|e^eer  pon  einem  Ufer  an 
anDere/  fonDer  nur  Durch  einen  f leinen  Äcui 
Raufen  oDer  Soufen  Deffelbigen  gezogen  fei 
Zumalen  Da  fte  ihre  ^epnung  leDiglich  auf 
^fert  Der  ©chrtfft  grünDen/  mekhe  fageti/ 

„ ^ebreer  fepen  nad)  ihrem  ©urzug  in  Die) 
„ffen  Etham  fommeir,,  Tranlierunt 
medium  mare  in  folitudinem  & ambul; 
tribus  diebus  per  defertum  Etham.  „ 
„giengen  Bitten  Durd)  Das  D)?eec  in  Die  iS 
„nus/  unD  manDerten  Drep  ?:dg  Durch  Die; 
„ffen  Etham.,,  Num.  XXXIII.  8.t 
hatten  ja  miffen  füllen/  Dafi  DiefeS  ?ß3o 
Etham  bep  Denen  Dpebreern  feinen  fonbed 
Ort/  fonDer  überhaupt  ein  jegliche  VQü 
ein  unfruchtbares  0'anD  * .f eU>/  oDer  einj 
4>st De  beDeute.  2luS  obbeDeutcten  © 
Der  ©d;rifft  folgt  blos  allein  / Daf)  Die  3j 
ten/nad)Dem  fte  Durd)  Das  s^eer  gezogen  » 
in  ein  langwierige  lüften  fommen  fepen. 
aber  Diefe  SBüfien  in  Arabien  oDer  in  z§ 
lige/  hieroon  fagt  Kopfes  nichts/  meil  ba^ 
the^eer  €gppten  pon  Arabien  fd;etö<t . 
hin  Die  SSernunfft  felbft  gibt/  Dap  mann  i( 
iggppten  Durch  Bitten  Difes  ?OteerS  Purch 
id)  nothmenDiges  ?Ö3eife  in  Arabien  anli 
muffe.  Voraus  jeDerman  fchlieffen  mut 
meine  ©egenfacher  an  Der  Q5eDeutwtifi 
^ßovts  Etham  ftch  perfloffen  haben. 

gtun  merDen  fte  mir  auch  erlauben  I; 
herum  zu  fragen/  mo  Die  3fcaclittn7 ua- 
Diefe  Dur$  einen  ^rumm  Des  «flteerS/  obe; 
in  einem  halben  ^reif  Deffelben  herum 
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•en  / wiber  heraus  auf  bas  Sanb  gefligen 
n?  ©efccnwir/  bah  fte  wiber  in  (5gp# 
1 angelangt : in  welcher  ©egenb  fet>nD  fte 
ms  fommen  ? Pilleicht  bep  ßeelfephon  ? 
icht  unweit  Sue?  belebe  fcheinen  mir  unmog* 
)/  unD  werben  einem  jeglichen  unglaublich 
Pommen/  welcher  bie  (Sgpptifche  £anb*(£ar# 
recht  Perflchet.  tfirjlltcb  Fonnen  fte  nicht 
Suc  hinein  / unb  bep  bem  §uh  bes  GergS 
Ifcphon  wiber  auSgefligen  fepn;  geflalffam 


_ eerg  allbabermaffen  hoch  unb  gacb/ber 
Jen  bemfelben  aber  unb  bem  9JUec  übrige 
im  fo  eng  ifl  / bah  j web  taufenb  $lan 
auffolchem  Faum  lagern  Fönten : ba  hin# 
n ber  Raufen  Sfraelö  über  jwep  Millionen 
(en/  ohne  ben^roh  ju  rechnen/ ausgemacht 
Swmene  hat  folches  SluSjleigen  eben 
enig  auf  ber  (Sbene  bep  Sue  gefchehen  FÜtt# 
Dann  in  biefem  <$aU  hatten  bie  #ebreer  in 
93?eer  einen  $alb*5?reih  ober  Umweeg  pon 
9 ?•  ©tunben  gemacht/  wann  fte  bepßeel- 
on  in  bas  $?eer  gefretten  unb  bep  Sue  wi* 
>erauS  marfchtert  waren;  fünfmal  ber  eine 
oon  bem  anbern  unwiberfprecblid)  fo  weit 
gen  ifl 

83er  mercft  allhier  nicht/  bah  biefer  fuglofe 
ourjf  benjßug  bemÄinbern^fraels  in  bem 
r opne  Sftoth  fchier  um  siet  ©funb  per* 
:re  ? zugleich  aber  biefelbe  pon  bem  Gerg 
i,  fo  ihr  erfles  Siel  gewefen/  gar  weit  ent* 

? ja  fte  in  ©efahr  fe^e  einem  neuen  <£gp* 
en  £riegS*$eep  in  bie^anb  ju  gerafhen  ? 
ogen  gleich  bep  ßeelfephon  ober  bep  Sue 
uS  gezogen  fepn. 

Da  hingegen  Gemfog  meines  ©tlwurffS/ 

i bie  $ebteer  graben  SBeegS  pon  einem 
an  baS  anbere  hinüber  Durch  Bitten  beS 
t’S/wie  bie@chrifft  burchgehenbs  perftcherf/ 
rfchiert  fepnb/  biefelbe  folchen  583eeg/  ber 
ünf  bih  fechs@funb  austragt/  pon  halber 
2lbenbS  bih  gruhe  um  3.  Uhr  ohne  (Sile 
1 jurucF  legen  fSnnen/  hiemit  aber  in  bem 
Jten  Arabien  angelangt/  ber  (Sgpptifcben 
iflellung  rollig  entwichen/  unb  bem  Gerg 

ii  genähert  fepnb. 

II.  £)er  britfe  ©nwurjf  will  behaubten  / 
)er  S^tirchsug  bern  3fraeliten  Durch  t>aS 
»e  9)leer  natürlicher  SBeife  ohne  einiges 
iber*SK3ercF  gefchehen  fepe ; bann  Kopfes 
fein  ÄriegS*^)eer  über  ben$leet*©tranb 
•er  ©pib  Sue  $ur  Seit  ber  ©>be/  wann 
d)  bas  933a|fer  abgeloffen  ober  sutucf  ge* 
n ifl/  fortgeführt:  Pharao  hingegen  fepe 
aiit  feinem  GolcF  auf  eben  bifem  583eeg 
jejogcn/  aber  pon  ber  Slutt  bes  wiber  an* 
ubenSDleers  ertrancFt  worben, 
j^tbefagter  ©nwurff  ifl  nicht  allein  pon 
rn  unb  anbern  gottlofen  Reuten/  welche  fiel) 
en  nur  bas/  was  ihnen  beliebt/  $u  glau* 
fonber  auch  ( wer  folfe  es  permuten  ?;Pon 
n^atholifchen  rerrheibigetworben/  welche 
'l  wegen  ihrer  ©elebrtigFeit  als  um  ihres 
nen  583anbels  willen  grofes  Sob  perbie# 
jofepb.  steckltin  XIII.  ^Jeil. 


nen.  Slowenen  will  ich  einem  $heil  nach  bem 
anbern  flanbmahig  antworten. 

, J)cr£c|cr  unb  ber  prepglaubige  ( bernem# 
Itth  thm  felbfl  einen  ©tauben  fcbmfbef  unb  nach 
belieben  perdnbert)  fommen  in  bifem  ©fucf 
mit  einanber  übereins/  bag  ihnen  alles/  was  ben 
wahren  ©lauben  anfichtet/  lieb  unb  angenehm 
tfl.  SCßomit  fte  bann  ftch  fo  weif  rerfleigen/ 
bap/  wann  bie  övabbinen  ohne  einigen  ©rtmb 
aus  (ebigem  Erwinen/  ober  aber  ein  unb  ber 
anbere  5Uf*^eibnifche  ©ehr ifft* ©feiler  etwas 
rorgeben/ jo  ber  »peil,  ©grifft  $u  wiber  ifl/  es 
mag  auch  Jo  gottlos  fepn  als  es  immer  will/  fte 
gleich  mit  allen  gieren/  wie  ber  grofeh  in  ben 
mV  hinein  fpringen/  unb  nichfsbeltoweniger 
ftch  felbfl  einer  gefunben  Vernunft  rühmen/ ja 
prallen  borffen/  als  waren  fte  bereit  ftch  &u  allen 
SBahrheifen/  welche  man  ihnen  mit  ©runb  er  * 
weifen  fönte/  &u  bequemen. 

£)iefe«  Scannern  will  ich  bann  mit  einem 
©egen*35ewei§  bienen/  ber  jwar  einfältig  unb 
bannoch  fo  Frafftig  ifl/  ba§  ihn  ein  jeber  begreif# 
fen/  unb  feiner  fchlechferbings  wiberlegen  fan. 
«Olan  oernemme  mich,  ©ne  natürliche  S83ür* 
cfung/  welche  pon  taufenb  mal  taufenb  SDlen* 
g?en  bie  ganhe  S eit  ihres  Gebens  hinburcli  alle 
Jag  &u  getoiffen  ©funben/  oon  Anbeginn  ber 
?83etf  her/  unperanberlich  beobachtet  wirb/  Fan 
ja  niemanb  unbeFanf  fepn?  %lm  ifl  bie  glutt 
unb  ©bbe/  bas  ifl  ber  21n*  unbSlbtauff  besOlo# 
then  SOleetS  bep  beffen  auferfter©pi^  Sue  aifo 
befchaffen;  fo  hot  bann  fo(cher5ln*unb  Slblauff 
fo  wol  ben  %ag  als  bte©funbbetreffenbbenen 
©gpptiern  nicht  Finnen  unbeFanf  fepn/  welche 
langfl  ober  unweit  bern  Mafien  bifen  ^leers 
wohnefen.  Um  folcher  Urfach  wtüen  ifl  an  be# 
nen  ©eey^uflen  in  grancfreich/  ^oU^unb 
©ngeüanb  Fein  5iinb  an^uf reffen  / welches  nicht 
wuffete/  wann  bas  ?)feer  auf*  unb  abfleige. 

583er  nach  gelegtem  biefem  ©runb  bannoch 
behaubten  will  / bah  bep  bem  £mrchjug  bem 
#ebreernohne  einziges  5£ounber*  fSBercc  alles 
natürlich  hergangen  fepe  / einfolglich  ein  ber# 
mafTen  unerhörte  Gegebenheit  lebiglich  bem 
2ln*unb5lblauff  bes  «J)?eers  bepmiflTef/  mithin 
porgeben  barf  / Kopfes  als  ein  gar  wifuger 
9)lann  habe  es  jwar  perflanben  / nicht  aber 
Pharao  mit  feinem  ^riegS^eer ; wer  Jage  ich/ 
alfo  rebef/  ber  muh  auch  befennen/  Dah  entwe* 
herunter  benen  jwep*maf*hunberf  unb  fünfjig# 
taufenb  Bannern/ welche  biefer ^oniganfuhr* 
fe  / nicht  ein  einziger  ?*}lenfch  fepe  gefunben  wor# 
ben/  ben  man  biefer  ©ach  wegen  hatte  fragen 
Fonnen;  ober  bah gebachfe ©gpptifche^urflen/ 
»£)aubf*£eut  unb  ©olbafen  alle  inSgefamf  ohne 
einzige  GorftchfigFeif  benen  f)ebreern  blinber# 
bingS  nachge^ogen  / unb  in  folcher  ^ollfuijt 
auf  einen  gefährlichen  $leer*©tranb  eingelaffen 
haben/  weifen  Sange  unb  Greife  nebfl  anbern 
Umflanben  Feinem  aus  ihnen  bemüht  waren; 
ober  welches  noch  übler  laufet/  bof?  aus  allen 
©gppf*Sanbern  / fo  langft  b rn  ©ee*  füllen 
»gjauh# hielten/  Feiner  auch  unbefragt  pon  (ich 

8 felbfl 


42  Num.  302.  An.'  1722»  R.  P 

felbfl  feinen  £$nig  oDerDeffenSlrmeeDer  ©efagr/ 
in  welche  fie  ficb  gürten  wolten/  oermahnet  ha# 
be.  ©epnD  nicht  Diefeg  bergefialt  wihloie 
$borheiten  unD  9M)rlein/  welche  man  ntemanD 
«lö  Darren  unE)  $inDern/  Die  niemal  Dag  ge# 
ringjte  gefehen  oDer  gelefen  bähen/  einreDen  wirD  ? 
2lber  weiterg.  „ „ , z . 

£>ie  CSrföljrnug  lebet  ung/  Dag/fo  glatt  unD 
eben  ein  ©tranD  immer  fepn/  unD  fo  fchneü  ein 
fjfteer  je  anlauffen  mag;  ein  $ten|cl)  auch  fo 
gar  su$ug  seitlich  genug  pon  Der  wolligen  glutt 
Dag  2anD  gewinnen  fdnne/  jumalen/  wann  er 
pon  Dem  Ufer  nicht  weit  entfernet  i|t  SÖ3ie  bat 
ficb  Dann  ereignet/  Dag  alleg  tegc^öolcfPha- 
raonis  .nicht  allein  su  jSug  / fonDer  auch  su 
«BferDt/  feinen  einzigen  Swan  auggenommen/  in 
Der  ^lutt  Deg  angelojfenen  fXothen  $?eerg  er# 
(offen  fepe  ? ©ewiglich  Diefer  alfo  «beraubt 
betrachtete  SufaU  ig  unmöglich/  folgfam  nicht 
ju  glauben.  Sßann  wir  aber  Die  UmganDe 
erwegen/  fo  halt  er  noch  wenigem  ©tid).  ?83eil 
nemlich  Der  9)Ieer#  Rufern  bep  Der  ©ptöSue 
pon  einem  Ufer  big  jum  anDern  nur  swo  ©tun# 
Den  breit  ig/  Die  ©ee  aber  ohne  Dem  pon  Dem 
Ufer  sur  Seit  Der  gbbe  nur  eine  ©tunD  suruef 


Claudius  Sicard  JU  Cairl 


Sfßollen  fte  aber  Die  ^rafft  Deg  ©fatlic 
SÖSorfg  Durch  geswungene/  abgefchmacfe  1 


weichet  ;^woraug  notbwenDig  folgt/  Dag  Der 
' ‘ ’fc  Sue  nur  eine 


froefene  ©tranD  bep  Der  ©pih  - 
©tunb  lang/  noch  über  swo  ©tunD  breit  fepe. 
©teile  man  jetst  nach  belieben  auf  Diefen  3vaum 
Swenmal#b«nDert#fünffsig  taufenD  gewaffnete 
Banner  in  folcher  OrDnung/  wie  man  immer 
will : eg  wirD  ficb  weifen/  Dag  ein  groffer  $beil 
einer  fo  gewaltigen  Slrmee  nicht  weit  pon  Dem 
einen  oDer  anDern  Ufer  Deg^eerg  gemarfdgert/ 
biemit  aber  im  ©tanD  gewefen  fepe  bei)  Dem 
Slnlauff  Deg  ©ewdfferg  ftch  ohne  ^ube  auf 
Dag  pegeSanD  sn  erretten/  wann  ich  auch  mei# 
nem  ©egentbeil  «über  Die  egrfabmue  suge# 
ben  folte/  Dag  Die  glatt  bei)  Sue  über  Die  $Iaf# 
fen  fchnell  anlaujfe. 

2Biewol  Die  ©atholifcge  ©ebrifftfaffer/  fo 
porerwehneter  Sfflepmmg  pon  Dem  SDurcbsug 
Dem  5UnDem  Sfraet  bepfallcn/  unD  glauben/ 
fie  jenen  auf  Dem  «Meer#  ©tranD  bei)  Sue  jur 
geit  Deg  gefallenen  Sßafferg  hinüber  in  Arabien 
gesogen/  Diefem  SÖ3af>n  aus  einem  gart  13  atu 
Dcrn  2tbteben/  alg  Die  Sehern  unDgrepglaubi# 
ge/  beppflicbfen : fo  haben  fte  Dannocb  mit  Die# 
fen  einerlei)  Urfacben  oDer  55eweigtumer  / auf 
welche  fiep  ibw  «nerweigliche  Sehr  grunDet; 
wegwegen  ich  meiner  feitg  nicht  fchulDig  wäre 
jolche  abfonDerlich  su  wtDerlegett.  SfticbfgDego# 
weniger/  weil  fte  Dem  ?83ort  ©ötteg  ihren 
QJerjtanD  aufrichtig  su  unterwerfen  bereit 
fepnD/  will  ich  ihnen  SnfonDerheit  befagfen^rr# 
tum  Dergegalt  unwiDerjtreblich  benemmen/  Dag 
fte  fein  2öort  mehr  wiDer  meinen  ©egenfah 
werDen  einwenDen  fonnen.  SDiefer  beruhet  nun 
auf  Dem/  Dag  Die  heilige  ©chrifft  nicht  eimfon# 
Der  jeDeg  mal/  fo  oft  fte  pon  Dem  £)urcbsug  Dem 
Sfraeliten  etwag  melDet/  meinen  ©egenfachem 
mit  Deutlichgen  Söorten  wiDerfpricht/  unD  auf 

tmimc  ©eiten  gehet? 


fühle  2luggüd)ten  fcfwdcbenunD  wiDer  Den 
ren93erganD  fünglicb  perDrehen/  fogeber 
ja  hierDurch  ju  erfennen/Dag  ge  anDere  unD 
felbg  perlangen  s«  betrlegen : oDer  mit  3e 
unD  SttunD  Der  SCÖelt  etwag  einsufcfwal 
wag  fte  im  -perlen  felbg  perwerffen.  Sch  1 
ge  fte  bei)  ihrem  ©ewtffen/  ob  ftejemalg  oe| 
lieh  geglaubt  haben/  Dag  jene  wort  Der 
25ibel/ba  gefaßt  wirD/  „Dag  SDIee r habe 
„alfo  entswep  gefpalten/  Dag  eg  sur  rechten  1 
„ lincfen  ^anD  gleich  einer  9ttauer  gegan 
„fepe/,,  niehtg  eanDerg  anseigen  wollen/ 
Dag  ?0?eer#©ewaiTer  fepe  natürlicher  SÜBeife 
nem©ebrauch  nach  bei)  Sue  sur  Seit  Der  ©bbi 
ruef  gewichen?  ©ie  Dorffen  eg  ohne  geriet 
ihreg  ©ewiffeng  nicht  bejahen/  fonDer/  wanr 
DerSug  abholD  fepnD/  offenherzig  befennen/ 
Die  heilige  ©chrifft  hanDgreifflich  wiDer  ü 
Entwurf  flreite  unD  Den  meinigen  beftd 
Aquae  eis  erant  quafi  pro  muro  a dextri 
a uniftris.  Exodi  XIV.  1% 

Ubrigeng  gereichet  unfern  Diefen  lebten 
ten  sur  ©chatiD/  Dag  ich  über  gegenwert 
^)anDel  mich  fo  weit  hinaug  ergreefenunt 
Sßabrbeit  Dem  großen  SßunDerwecden/ 
©ö^^:  bei)  Dem  herrlichen  £)urchsu.g  i 
Sfraeliten  gewüreft  hat/  mit  fo  mancherlei)1 
weigtümem  habe  pertheiDigen  muffen, 
©pott/  fao?e  tcjb/  ig  eg  für  ung  ihrigen 
gleid)en  5£BunDerthafen  su  laugnen/  welche 
»eiten  pon  allen  «peiDen/  ja/  wie  Diod( 


febreibt/  auch  pon  Denen  wilDegen'Sdicfern 
hoc 


,)Ochger  s^erwunDerung  fepnD  geglaubt  wer 
Apudlchthyophagosillorum  brevium  a< 
las  vetuftjluma  eit  traditio,  totam  finüs 
gionem,  quae  viridis  videtur,  ingeqti  <\ 
dam  defluxu  defTicatam  fuifle,  mari  in 
pofita  littora  refufo,  & terram  detectam 
que  ad  fundum  maris ; per  gravem  de: 
seftum  undam  priftino  alevo  reftitutam  i 
,,^ci)  Denen  gifch*  SrefTern/  fo  an  Denenfe 
„ «Öteer^dncf  en  wopnen/ig  ein  uralte  pon  il 
„ Voreltern  hergebrachfe5tufTag/eg  fepeDers 
„ he  ©runD  Diefeg  SOIeer^ufeng/  fo  Da  grün 
„fibet/  Durd)  einen  überaug  gewaltigen  5lbl 
„pollig  auggetrüefnet/  Dag  ©ewdjfer  aber 
„Die  gegen  über  gelegene  Ufer  getriben/ tw 
„Die  bloffe  (SrDen  auf  Dem  ^5oDen  Deg  5)1 
„gefehen  worDen;  big  enDlicg  eingarefer 
„heiffer  SßßinD  Dag  waffer  wiDer  in  feint 
,.geg  £$eth  suruef  geworfen  hat-„  ®i 
aug  Diodoro,  Da  er  pon  Dem  Rothen  ?■ 
oDer  51rabifchem  ©ee#  Rufern  hanDelt/L’ 
Num.  40. 

?Ö3ann  eg  fo  weif  mit  ung  fommen  w 
Dag  wir  Diefeg  grogmdchtige  ?83unDer 
©urchsugg  Dem  »pebreern  in  gweiffel  Siel 
unD  mit  nichfgwehrten  ©d;etn#Urfachen 


Steife  gefchehw  ? fo  fönten  wir  mit  gleicher  i 


43 


Num.  303.  R.P.  Claudius  Sicard  $u  Cair. 

•?)oct>geel>rter  fym ! 
p.  c. 


ich  immer  bin  meinem  hoch? 


ilaugnen/  Daß  oon  Slnbeginn  Der  SSBelt  je? 

!>$  ein  wahres  $$iracfel  fepe  gewüreft  mor? 

Satfö  mir  nun  alfo  befebaffen  maren/ 

Den  mir  uns  ja  felbft  auf  Das  «Ötaul  fcblagen / 

tt  mir  uns  miDer  gemißc  0d;riftt|ieUer  er?  VD  gehrten  £erm  su’wiifabwn : färTicb 
ej7  wlcjje  £mar  Die  £eben  gemilfer  ^eiligen  Dannocb  Demfelben  auf  feine  £öcis  »er! 
jiTcn/  aber  Dero  SBunbermercf  entweDerS  fpreeben/  Dag  meine  Simmort  feine  oieierle» 
bme.gen/  oDer  nur  folcbc  SWiracfel  anfub?  fragen  na<$  ^unfeb  oeranuaen  K? 
me(d;e  natürlichen  Urfgcben  fonnen  $uge?  «Ägypten/  febreibt  er  mir/  itoifet  acaeit 
kn  »irDen/iwt  bofMMt  tefaffung  m HSrten  an  bis  ImS , S 
»£d;e  bnnDflRi»  »n  Der  <D|len  aber  an  bn»  Sotfee  mJ.  3 «er 
iiU;en  SlUmacbt  altem  berrubren  mögen.  Htl  ? Sluß  flieflet  burefo  mitten  hSfl 

Wir  »erben  guere  €l>r»4tben  eine  @e*  glöWfeuZ  ÄeTobne  Ä 

lat  erweijen/  wann  biefelbe  mit  alle  Utfa*  mit  unenOlicfe*  vielen  Cctcfeen/  berer  etlicba 

SSSSÄS  #-«*SÄ 

Ät££S‘;Ä55,S!  .«gSÄÄ'ÄtSÄ 

VJiene  Äenfacber/  melcbe  ibw  SenterS^^ 
uicff  unD  ©egenfab  ieDiglicb  auf  Die  heilige  5ifcb?5ang  leben/  mitbin  in  Difem  5ti$niartich 
rtfjt  unD  auf  ein  oollfomme^unDfcbajft  Des  ein  grbffere  SUtenge  guter  »Weben/  als  in  pfmem 
n CgpptenlanDö  grunDen  werben;  meil  fie  anDern  Ort  Der  befanten  SBelt  m fünften  fim? 
icl; entmeper  felbft in Diefen AnDern herum?  ^Sergibt! er 

2föefca3t  ^aben7  mli  für  ein  ©emerb  bTÄUr  I molÄ 
iDenenfelben  bm  unD  ber  gemanDert  fepnD.  ulo  außer  £anDS  mit  ihren  Milchen  rmhen/  «nh 
Baö  Diejibrtgen  betrijft/melcbeneö  an  bep?  mit  melcben  (Sorten  anDerer  ?8Baawen  fie  fnich* 
)tefni  ©turfen  gebriebt/  fte  mögen  auch  in  fremben  (Seehafen  »erFelwen? 
feibfiotbecfen  auSgelefen  unD  ihnen  Die  melcberlep  ©attimgWcb  in  Denen 
möbünDigfie  ©elebrtigAit  ermorben  ba?  in Dem  Nilo  SÄ^fSen^  ^WU"° 
fojen  fte  Dannocb  oerficbert  fepn/  Dag/  fo  £)je  erfte  Slufaab  iii  mir  fahr 
'lefelbe  oon  Diefer  @acb  banDeln/  fte  oon  meil  Dergleichen  Unterfuluna  einem 
:^anD  reDen/  melcbes  ihnen  unbefant ift/  rio,  als K 

ihre (Stnwurff  als  labre£ufft*@treicb  meinem  «öerrnui  gefallen/  mich  h/miiw 
m »erben  teracDtet  »erben.  3«  £ "ÄtMÄS 

aübieriuCair/ fonDer  auch  in  anDern  ^)aub? 
^tatten  oon  ggppten  erfunDiget  / Damit  ich 
Demfelben  oielmebr  uberfebreibe/  maö  ich  auä 
ihrem 0tunDgeb^rt/  ale  mao  icb  felbft  erfab? 
ten  batte.  @ie  haben  mich  »erfteber t/  Da#  nie« 
manD  anDerer/  Dann  bloö  allein  Die  ^aufkeute 
»on  Damietta  unD  Rofetta  gefabene  gifcb  nach 
Denen  (Seelüften  oon  ©prien  lifferen/  folcS 
Sßaare  aber  Denen  Leuten/  melcbe  an  Denen  Dren 
paukt  Reichen  Manzale  , ßrullos , unD  Be* 

- heira  mobnen/  abfauffen.  Sluö  Diefen  teueren 
aUem  mirD  aller  eingemachte  Sifd)/  Den  man 
auö  egppfen  anDermert^bin  oerfebieft/  gern? 
gen;  Derjenige  aber/  Den  man  in  anDern  ^ei« 
eben  fangt/  mirD  aufDer  @teüe  felbft  ganfc  frifcb 
, Claudii  Sicard,  freftt Miffio-  l^tt  unt>  0011  £)eneu  Snfaffen  gleich  »et# 

en  SocietatisJEfu  ju  Cair  tu  3#  begreiffe  gar  mol  / Da0  ein  Dergeftalt 

fur^er  ohne  fernere  UmltänD  oerfaffetec  5Be> 
riebt  meinem  £errn  ju  feinem  Sibfeben  menig 
Dienen  möge;  Darum  mi«  icb  je$t  etneö  unD 
Dgö  anDere  gnföbren/  fo  meinet  graebtenö  ficö 
bteber  fcbicft  unD  Demfelben  ein  Dejto  größeres 
^nt)aiL  Mtbnlen  mirD/  je  luoerläfjiger  mir  tifa 

f«'filui)[icf)eß9t)p(ifcbegifd[)/f(imf  Der  ftunft  fotebe  ju  glauben  ift;  angefeben  icb  fur|  um 
f”l  »iemub  ©efiugei/  DerSroco»  nur  melDen  mill  / mgs  icb  felbft  gefeljen  bnb. 

-SBafecrlKof/  uebfi  anDern  ^&enf()euerm  roer*  _ 3^  mache  Den  Slnfang  öon  Denen  Dreß 
« ,rn/r  unj>  fcK-JSdf«  Diefei6en  i«  loDen  m «pauptj^eicben  / aus  melcben  aller  fo  mol  ge# 
Met.  svr  mrief  im  nie.  fafüWMnO  geDärrete  gis  geraueberte  gifcb  her# 

i ^ fummft 


Euerer  <SE,rtt>ür&er* 

?Cair  im  3abc 
174a. 

©eiiluiitjNefiorfamflei-  ©ienec 
in  {gprilio 

Claudius  Sicard  Der  ©efellfcbafft  JEfu 
Miflionarius  in  €gppten. 


Numerus  303. 

IV.  3$rief 


inert  aemtfien  weltftc^en^am 

0 Datum  gebet  ab* 

Snbalt 


winoen/  uhd  Die  Ui5et|e  Diefelben 
gefieUcf.  Söer  Srief  laufet  alfo. 
\ofepb  St<*\leiti  XIII,  ^jjeil. 
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Fommt.  2Ba*  ich  nun  oon  einem  auffage  / 
iff  ebenfalls  oon  Denen  übrigen  jwepen  nach 
Mag  ihrer  ©rüffe  ju  oer  flehen.  Mein  #ert 
oernebme  mich. 

S)ec  $eich  Brullos  ifl  fünff  * big  achtsehen 
©tunDen  lang / unD  oter*big  fünffe  breit, 
©p  iigt  swifeben  Damictta  unD  Rofetta. 

Ser  0ee  Beheira  hingegen*  bat  in  feinem 
Umfang  Faum  flben  ©tunDen  SBeeg*;  er  ru# 
*bet  jmifeben  Rofetta  UnD  Alexandria. 

Ser  groffe  Söeper  Manzale  aber  fabet 
nur  ein  halbe  ©tunD  oon  Damietta  an  ( fo 
sor  feiten  Thamiathis  gebeiffen ) unD  erflredft 
fich  big  ju  Dem  ©eblog  Thine , welche*  Da* 
ulte  Pelufium  ifl.  ©t  bat  in  feinet  Sänge  oon 
Öften  gegen  Stellen  etwann  swep  unD  swan» 
^ig/  unD  in  Der  freite  oon  korben  ju0uDen 
fünff  big  fecb*  ©tunDe.  Set  ©runD  ifl 
fcblammicbt/  folgfam  mit  ©ra*  überzogen/ 
Deffen  ©ewaffer  aber  nirgenD*  überoier  ©ebu* 
bc  tieff/  unD  nur  Durch  ein  lange  ©anh^anef/ 
Die  ungefähr  ein  fleine  CO^eil  breit  fcpn  mag/ 
oon  Dem  Meer  abgefönDert. 

Sefctbefagte  ©anD^ungiff  SRorbwerf*  in 
brep  Orten  Durch  eben  fo  oil  ©räben  Durch* 
fchnitten/  mittelft  welcher  Der  §eicb  Manzale 
ftch  in  Da*  Meer  entlaDet.  tfirff  liefe  j»ar  Durd) 
Den  ©anal  oon  Thine , welchen  man  oor  al# 
tem  Den  ^eluflfdjen  5^ilmunD  genannt; 
Sweytens  Durch  Den  ©raben  oon  Eummo- 
furesch  oberTanis;  Dnttert*  Durch  Den  gi# 
fcber*©anal  bep  Dibe,  föbep  Denen  2llten  um 
tet  Dem  tarnen  Mendefia  befant  wäre, 
©leichmie  nun  offtgeDachter  0ee  ootbebeute# 
te r maffen  fleh  gegen  Mitternacht  Durch  Drei; 
MunDungen  in  Da*  Meer  ergiefft : alfo  em# 
»fabet  er  aucf>  ©ubwerf*  oon  Dem  ^ilo  Durch 
oetfdfleDene  2ierme  oil  SBaffer/  aber  nur  swep 
ober  Drep  Monat  binDurch/  unD  jwar  in  Dem 
«£>erbfi  / um  welche  Seit  Der  sftil#©trom 
gufjleigt/  unD  oon  Difem  glug  Da*  ©ewäffet 
Deö^ekb*  Manzale  oerfüffet  wirb;  Da  eö  bim 
gegen  Die  übrige  neun  Monaten  fall  eben  fo 
gefal&en/al*  Da*  Meer>tßaffer  felbff  ifl.  &Bef* 
fen  fich  niemanD  entfremDen  foll;  weil  Daju* 
mal  Die  2lerme  De*  «Rilflug  fehler  ganfc  auötrücf# 
neu/  unD  Faum  etwa*  wenige*  oon  feinem 
©ewaffer  in  Den  $eicb  Überbringern 

©*  ifl  nicht  einem  jeDen  erlaubt  in  Dem* 
felben  ju  flfeben/  fonDer  nur  jenen/  welche  Di# 
je*  Öiecbt  in  Q3effanD  nehmen,  ©in  jeglicher 
gifcher/  Derer  Bwe^aufenD  gejeblt  werben/ 
mug  jährlich  fünffhunDert  Medinen  ober 
3wanbig  ©ulDen  für  Dife  grepbeit  befahlen, 
©in  MeDin  betragt  etwa*  weniger*  / alö  ein 
5?apfef*@rofcben.  Ser  Aga  oDer  #aupt* 
mann  De*  Ott*  treibt  folche*  ©eit  ein  / wel* 
^)e*  er  Dem  öberff*Bafcha  oon  Cair  oerrech# 
nen  mug.  Mit  Dergleichen  ©teuer  fepnb  Die 
Sfcütcfen  fo  fern  nicht  oergnügt/  Dag  Die  arme 
gifcher  noch  über  Dife*  tieff  in  Den  Teufel  ge* 
fdjoren  werDen;  Dann  fie  fepnD  geswungen 
Den  Dritten  Sbeil  ihr«  fo  wol  fcifchen/  al*  ge# 


falfcener  gifchen  Dem  königlichen  0{ent;l 
De*  grog*©ultan*  einjuhänDigen:  oon  D< 
übrigen5;weo  Sritteln  aber  Den  Soll  unD  $ 
fchlag  su  besablen/  Dergegalt/  Dag  Der 
fche  kaofer  jährlich  oon  Dem  einjigen  ^ 
Manzale  2lcht$ig  Beutel/  oDer  oietßig*^au' 
$balec  ©intommen*  sichet. 

Sch  hab  nicht  ohne  93er tounberung  Dieg 
fe  Menge  Dem  ©griffen  betrachtet  / nx 
auf  Dem  0ee  Manzale  mit  Dem  gifch»S' 
ficb  ewig  befchäfftigen  / unD  Derer  nicht  w 
ger  alö  taufenD  fepn  Fonnen.  Socb  muf 
beFennen/  Dag  ffe  fchlecbt  auffeben  unD 
Foffenj  geftaltfam  ihre  Sänge  laum  oier/ 
SSreite  aber  nur  eine  klafftet  betragt.  2fn 
Mitten  fepnD  (le  simlich  glatt/  oornen  bii 
gen  unD  hinten  jugefpi^f. 

Sie  2lrt  su  fffchen  bat  aüba  etwa*  fon 
bare*  / unD  tff  luffig  anjufeben.  Sie  gij 
umfchlieffen  gemeiniglich  mit  ihrem  ©acr 
nen  gewigen  mit  5Sinfen  umsaunten  ^ 
welche  fie  in  Dem  ^Baffer  su  folcgem  2lbf« 
pgangen.  Sifer  Umfang  wirb  Gabe  gena 
©in  jeglicher  gifd)er  befaßt  ein  ober  mef)t 
gleichen  Gabe  mit  Dermaffen  ooüer  Mac&f/ 
niemanD  al*  er  aHein  Darin  su  pfchen  bewi 
iff;  geflaltfam  einjeDe  Gabe  ihren  eigent 
liehen  £errn  hat. 

Sßigroeilen  ffellen  fte  mit  Dem  tunben  6 
einen  gang  folgenDet  maffen  an/  womi 
gefchwinDer  hergeljef.  0ie  nemmen  ei 
jwep#  klafftet  dangen  0tricf/  unD  binö«i 
Da*  eine  ©nDe  Deffelben  einen  groffen  ©f 
an  Da*  anDere  aber  einen  hölzernen  5t 
0ie  werffen  bepDe  sufammen  sehen  ©el 
weit  oon  fich  in  Da*  Raffer/  Da  Dann  Der  © 
in  Die  §ieffe  fincFt/  Da*  ^)olß  aber  m 
fchwimmt ; fie  ffreefen  gleich  hernad)  ibr^ 
über  Den  getroffenen  Ort  au*  / alfo/Dafj 
gifch/  weliie  Dem  ©tein  al*  einem  gra§  n 
fchieffen/  urplo^lich  unter  Dem  ©grn  gefat 
bleiben. 

©ö  gibt  auf  Dem  ©ee  Manzale  Die  $0 
gef  leinet  Snfeln/ welche  mit  @erohricht/Q 
fen  unD  Reefen  überwachfen  fepnD.  2luft 
©ilänDen  pflegen  Die  ©gpptier  ihre  gefattj 
gifch  auösuwetDen/  su  fallen  unD  ju  Don 
Doch  jene  auögenommen/  welche  ffe  frifcb 
Fauffen  / ju  folchem  ©nDe  aber  nach  Darm 
ober  in  Die  nechffgelegene  Oerter  su  ffll 
bringen. 

QJorgeDachter  Snfeln  luffige  Slnmutif 
beflehet  haubtfächlich  in  Der  unbelchreibli 
Menge  allerbanD  QJügeln  oon  auöerlefem 
©^ünheit/  wel^e  Difen  ©ee  niemal*  dc 
fen/  fonDer  nur  oon  einem  ©ilanD  auf 
anDere  fliegen ; alö  Da  fepnb  DieÄropf  • 
Der  Himmer  * Satt  ober  Pelican : Die  Ä 
lernte:  Da*  Wafferhutilem : Diegolbj 
bige  Hil  *®att* : Der  weiß  * graue  / unb 
gmtij  (weiffe  wit  einem  rotten  Öcbn* 
verlegene  tbafler?  Kaab:  wie  nicht  w 
ge«  allerbanD  50p«flev^etch*«neer*i 
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u<fc*iErtteti  Oerer  einige  grüne  2&öpf 
1 : item  Der  fc jbwar$e  unO  Oer  aiiö  fcbwavt$ 
0 wc  10  gejefreefte  'Jbie  / fo  em  nbfbnOer* 
?e2trt  {ßgeptifctxn  Qtorcfeen  oOev&eü 
n ift:  woju  noch  Fommen  Oer  €aud)er 
|>  Oer  Är  anicb/  oiel  anDere  ju  gefebweigen/ 
ehe  aUDa  $u  $aufenD  unD  c<£aufenD  anju* 
fen  fepnD. 

CSJiein  £m  »erlangt  unter  anbern  auch  ja 
fen/  wie  Die  gifcbec  in  (Sgppten  gcfleiDef 
n.  Sßorauf  icp  ohne  Umgang  auö  eigenem 
jenfebein  antworte/  Dag  fie  alle  inögefamt 
eglicDer  3abrö*3eit  leDiglicb  in  ©cblaff* 
fen  / übrigens  aber  nacfenD  Dabet  geben  / 
t)fö  icb  Der  unerträglichen  £t|  Difer  SanD* 
t iufebreibe. 

& finDen  geh  in  offtgenannten  Drei;  £aubt* 
Den  Manzale,  ßrullos  unD  ßeheire  bep 
:em  nicht  fo  oieleelep  ©attungen  pecfcbiDe* 
gifeben  / als  es  ibm  mein  .fperr  einbilDen 
,te;  Dann  naebbem  icb  hierüber  mich  emgg 
nDiget  unD  Dife©acb  mit  grogemgleig  aus# 
rfebetbabe/  Darfficb  fugen  / Dag  Dererfeß 
nur  gben?big  achterlep  ©orten  gefehlt 
)en/  nemlicb  Der  Keyäfch  Der  0ur/  Der 
»mal,  Der  Scheran,  Der  Nogt,  Der  Karu, 
Ü2eer*2lefcb  / unD  oetDeiphin. 
öer  Keyafch , fo  obne  SDBiDerreDe  für  Den 
hegen  gifcb/  fo  je  in  Dem  ©ee  ju  jmben 
gehalten  wirb  / ig  fo  grog/  als  Die  0fe/ 
a,  ober  wie  er  «nDerft  genant  wirb  / alö 
$ratfifcb/  unD  grün  unter  Dem  Ötügd. 
Öer  «Sur  unD  Der  Scbamail  fepnD  oiel 
er  unb  ebenfalls  gattlich  äu  genieffen. 

Der  ©dbermt/  Der  ÜOUtru/  wie  auch  Der 
t,  ( welcher  ledere  gefprecFelt  ober  getip* 
uöfibet)  fepnD  ebenfalls  nieDlich  ju  effen / 
mit  j<nem  guten  ©ejebmaefen  begabt/ wel* 
Das  2Bafier  Des  Reichs  Manzale  albfei* 
linbeimifchen  gifeben  mittbeilt. 

Der  Delphin/  fo  auf  teutfeh  STieeri 
wein  beifft/  ig  Detgeflalt  in  Der  ganzen 
t befannt/  Dag  unn&tbtg  ig  Denfelbenju 
reiben : Doch  mug  icb  melDen  / eö  fepe  in 
öenielDtem  $eicb  Difer  21«  gifeben  ein  Der? 

:n  unauöfprecblicher  Überfluß/  Dag  alles 
afier  oon  foldjen  wimmelt/  abfonDerlicb 
enen  Drep  SOJunDungen/  Durch  welche  Der 
ficb  in  Das  S0?eer  auögte  gef. 

?icbtö  Deftoweniger  gibt  eS  Dern  tTJee x» 
?en  noch  weit  mehr  / alfo  jwar/  Dag  Difer 
biüicb  alö  Der  hege  SJeicbtum  Difeö  Reichs 
eben  / unD  in  folcber  Sttenge  angetroffen 
' welche  icb  weDer  auSfprecben  Fan/  noch/ 

1 ich  es  fagen  folte/  icb  bep  meinem  £errn 
>en  gnben  würbe. 

^egwegen  wirD  Der  ^:ei^s2lefcb  (fo  wol 
mlein  alö  SOSeiblein)  büufftg  eingefallen/ 
an  Der  ©onnen  geDecrr/  ober  le^tlicb  ge* 
ert.  3nwci(en  wirD  Daö  ^Jannletn  frifdb 
ufft  [ Daö  fBeiblein  aber  niemals;  Dann 
ID  Difeö  auö  Dem  Raffer  Fommt/  wirD 
fiogen  ausgenommen  / ohne  welchen  ben 
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gifcb  niemanb  Fauffen  mag:  Darum  wirb  er 
ohne  OJerjug  eingemacht  ober  in  Die  5Dorrege* 
bernft*  ^ebjf  Dem  tBeer*2tefcb  wirD  audb 
Der  Äevnf<b/  wie  auch  Der  9vogen  bepber  Di* 
fer  gifeben  mit  ©al^  eingernamt.  Ö3epDo 
werben  nach  ©prien  / nacb^pprrn/  nach  ^onl» 
ffantinopel  Füuffiid)  perfübrt/  unD  Dannocb  in 
gan|  €gppten  fo  reicblicbauögetbeilt/  Dag/ 
wann  aud)  Suropaifcbe  ^auffleut  mit  ihren  ge* 
fal|nen$bunnen/©t6rren  ober  anDern  >]3icfeb 
gilben  nach  €gppten  Fommen  folten  / Fein 
SWenfcb  «Ubier  folcbe  3£aar  anfebauen  würbe* 
3cb  fßn  wol  befugen/  Dag  ich  bigbero  in 
(Sgppten  niemals  einigen  fremDen  gifd)/  Den 
man  aübiec  öerfaujfte/  gegeben  habe  /alö  Den 
Cauiar,  fo  »on  Dem  febwarben  9^eer  anbero 
gebracht/  unD  Denen  tauffleuten  »on  Damiet- 
ta  ober  Rofetta  gegen  paareö  @elt  oerbanDelt/ 
auf  Feine  SfDeife  aber  gegen  anDere  ffiBaaren 
»ertaufebet  wirb. 

$?ein  ^jerr  wirb  auö  folcber  2lrt  ju  ban* 
Dein  leiblich  ermeffen/  Dag  Die  ©dwari# 
SORer^änDer  Die  ^anDelfcbafft  fd)lecbt  oeriW 
Den/  unD  auö  Derfelben  gar  ein  geringen 
fjen  Rieben.  ©0  bringen  auch  Die  feff* 
©ebiff  auö  gppern  niebtö  in  Diefe  SdnDer/  alg 
2 oDer  Sobanneö^roD/  Lo- 
danum,  unD  Wein;  Die  auö  ©prien  nichts 
olö  ^aum*SBoüe  unD  ^abaef ; Die  auö  Dem 
@geifcben  S^eer  nichts  alö©cbwammen. 
hingegen  anDere  ^aupufe  über  Das  Dtotbc 
5f)]eer  $Bepberaucb/  CafFe  unD  allerbanDSn* 
Dianifcbe  3eug  erlangen. 

<2ß  gebet  nur  bep  ihnen  mifMg  eben 
Diefeö  SDleerö  ein  grofieö  @ewerb  mit  derlei« 
ansugeHen/  gleid)wie  man  Denenfelben  üfftetS 
gezeigt  hat.  Allein  ge  höben  ju  Diefer  äBaac 
Feinen  £ug.  5böann  ge  auch  Dergleichen  be* 
fclweiben/  fepnD  eö  Feine  öülIFommene  ^etl/ 
fonDer  oielmehr  ein  fcblecbter  ^3ed*0aamen. 
bringen  aber  Die  Europäer  ju  Seiten  gelben 
Slmber/  Korallen  ober  Slggein:  fo  Fauffen  Die 
€gpptier  folcbe  $o#arfeiten  auö  Feinem  an* 
Dem  2lbfeben/alö  Damit  ge  Diefelbe  nach  Cair, 
noch  Arabien  jumalen  nach  Ieman,  unD  nach 
Ethiopien  oerbanDcln.  OMt  einem  Söort  es 
ig  febwür  juerratben/  welcherlepSSÖaaren  un* 
fere  granjofen  mit  Denen  SFauffleuten  in 
ggppten/  jumölen  mit  Denen  pon  Damietta 
unD  Rofetta  pertaufeben  mogten;  anerwogen 
Diefe  ein  febr  fparfameö  Seben  führen/ unD  pon 
allem  Fracht  fo  weit  entfernet  fepnb/  Dag  ge 
geb  aU;Dergleicben  ©telFeiten  leiebflieb  entheb* 
ren.  @0  oiel  bab  ich  oon  Dem  gangbaren  unD 
beganDigem  ©ewerb/  fo  Die  ggpptier  mit  m 
falgenem  gifcb  treiben/  berichten  wollen. 

£)en  frifeben  gifcb  aber  betreffenD/  ig  fol* 
eher  alfo  gemein/  Dag  Die  geute/  welche  an  De* 
nen  Reichen  wohnen/  geh  mit  Denselben  er* 
nebren.  SDie  übermagige  perbietet  Diefe 
Sßaar/  gleichwie  in  granefreidj  gefebibef/  in 
Die  auch  nur  um  etwas  entfernete  ©tatt  m 
herfchicfen,  2fa  Die  &aubfc©tatt  Cair  felbg/ 
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fo  fchon/  gewerbbafft  unD  oollcfreich  fie  immer 
iß/  siebet  nicht  Den  geringften  $?u&en  oon  fo 
mancherlep  $ifcherepen/  welche  in  Denen  §ei# 
Chen  Manzale,  ßrullos,  ßeheira  Mareft, 
Corn,  Mceris  unD  Scheib,  wie  auch  in  Dem 
fjvothen  unb  TOtelldnDifchen  $leer  angeßellet 
werben.  Um  eben  folcher  Urfach  willen  fet>en 
Die  Anwohner  Diefer  groffen  ©tatt  niemals  ei# 
nigeö  9JIeergefcf;nett  / fonDer  eflen  nur  frifche 
Sifch  alfo/  wie  Diefe  aus  Dem  9Ril#3luß  (Rwor# 
gebracht  wer  Den/  unD  insgemein  su  reDen  we# 
Der  wolgefchmacf  / noch  pon  guter  Art  fennD. 
Waffen  Der  Nilus  in  feinem  ©runD  Piel 
©chiamm  mitführt/  pon  welchem  Der  3# 
nicht  allein  ftch  ernehrf/  fonDer  auch  einen  Set» 
tichten  ©cruchansiehet/sumalen  Derjffcfc  ßolti, 
fo  eine  Art  pon  Karpfen  iß:  wie  auch  ber£X»l# 
Üejch/  Der  Bayad,  DeiSchalbe,  Der  Ray,  Der 
©cfoiltmg  / Der  ß.ebi6  / Der  Bratpfcb  ; 
wel che/  obfehon  jtc  Die  pornehmße  $if<$ 
©tromtf  fepnb/  Dergeßalt  pon  Seimen  flinefen/ 
Dal?  fein  anDerer  Sttenfd)/  als  Der  su  Cair  ge# 
boren  unD  ersogen  ift/  Diefelbe  nur  ansurubren 
jtch  wurDigen  folte. 

$DefTen  unerachtet  wißen  wolbabenDe  Seut 
pon  Cair  ihnen  DißfallS  su  helfen/  unD  folchen 
Abgang  su  erfe^en  Durch  pter  ©attungen  Dern 
allet’beßen  Sifchen/  welche  fiel;  in  Dem  Nilo 
aufbalten/  unD  eines  Dergeßalt  nieblichen  ©e# 
jehmaefs  fepnD/  Daß  Die  alten  Cgpptier  ihnen  als 
©ottbeiten  Tempel  unD  ©tatt  gebauet/  auch 
Diefen  Derofelben  tarnen  ertheilt  buben,  ©e# 
melDete  Pier  §ifch  fepnb  nun  Der  Kefcbcr,  Der 
KefchuD,  Der  Bübni,  unD  DerKarmud. 

S)er  Kcfchcr  oDer  3vicflein  / mit  feinem 
uralten  ©riechifchen tarnen  AATOE  Latoe 
genant/  iß  oon  einer  ungeheueren  SDicfe  / unD 
wigt  ein  biß  swet;  Rentner. 

S)erKefchuie  iß  etwan  fo  groß/  atö  Der 
S$eer#Aefcb  / mit  einer  febr  foifcigen  ©cpnau# 
|en  perfeljen/  unD  in  alten^ucpern  unter  Dem 
tarnen  Oxyrinehus  berühmt. 

S5er  Bünni  iß  febr  Dicf  / jwan^ig  biß 
Drepßig  Q3funD  fchwdr/  unD  leicht  pon  anDern 
ju  unterfcheiDen ; Dann  jeDerman/  wer  ihn  be# 
trachtet/  muß  etfennen/  baß  Difer  Der  pon  De# 
nen  uralten  Cgpptiern  poepß#  geachtete  Lepi- 
dotus  fepe. 

S)er  Karmud,  fo  Pör  Difem  Phayob 
( $A.YOB  ) geheißen/  fthet  fchwarfs  au S/ 
unD  iß  einer  Dern  gefrdßigften  9vaub#  Stichen/ 
fo  je  tu  finDen  fepnb;  er  wirD  bisweilen  fo  Dicf 
unD  ftwdr/  als  Der  Bünni. 

TO  all#  obgeDachfenSifchen  buben  Die3n# 
tpohner  pon  ©roß#Gair  sweperlep  Q^ortheil ; 
Der  erße  beruhet  in  Dem/  baß  folcpe  nicht  nur 
ju  gewißen  B*»tM/  fanber  Daö  gan£e3uf>r  hin« 
Durch  (eichtlich  su  befommen  fepnb.  3«Wens 
foflet  Derofelben  5ung  fein  große  TOhe?  weil 
fie  mit  einem  einfachen  ober  gemeinen  vlt%t  un# 
erachtet  ihrer  ©roße/  fchled;ter Gingen gefaßet 
unD  herauf  gesogen  werDen/  wie  Die  Karpfen 
unD  anDere  §ißh  in  Srancfreich. 


®ie  (Sgpptier  tönten  ihnen  noch  einen  1 
Dern  33ortheil  su  SRufcen  machen/  Den  man 
(Europa  gewiß  nicht  Perabfaumen  wurDe;  l 
fer  iß  nun  Der  2)ogel#3ang/  wann  fie  nein! 
Die  Qtögel/  fo  auf  Dem  $Ril#§luß/  auf  Dei 
Reichen/  unD  auf  Dem  93Iecr<©eßatt  £aufl 
weis  herum  fliegen/ auffangen  mogten;  als 
fepnb  Die  ©ee^nten/  Die  Taucher  unD  ant 
Dergleichen  mehr/  welche  mit  ihrer  unenDIti 
Stenge  Den  ^Ril#©trom  gan^  überDed 
5Ulein  Die  Sifcher  begnügen  ftch  fo  wol  auft 
Nilo,  alä  auf  bepDen  Reichen  Manzale  1 
Brüllos  leDiglich  Dem  ?SßilD#  €nten  ftch  su 
mächtigen.  B«  folchem  (SnDefteHet  fid> 
gifcher  ndchtlidE?er  ?Q3eile  in  Daö  wafTer  bif 
Den  *t)alf  mit  einer  febwarfcen  TO^en  auf  i 
^)aubt.  Cr  gehet  in  folchem  Slufjug  in  ( 
©tiüe  ohne  ©etßf  an  Den  Ort/  wo  Die  Cr 
bepfammen  ft^en/  unD  uberwirfft  fie  urplof 
mit  feinem  ©arn. 

^iemit  bub  ich  meinen  ohne  Dem  fchon 
Su  langen $Srief befehlen  wollen;  inwek! 
ich  pon  DemSifchfung/  fo  tl;eilö  auf  Dem  N 
tbeilö  auf  Denen  Reichen  üblich  ift/  ferner  ni 
mehr  melDen  wirD. 

©leichwie  mir  aber  su  ©innen  fomm ti 
Der  ^Ril#Slup  eigentlich  Der  Aufenthalt 
^Rebr^atter  mancherlep  feltfamer  in  Cut 
unerfinDlicher  QBdgeln  unD  Aoertbeueren  fi 
alfo  wirD  ich  Bweiffefö^  ohne  meinem  & 
obfehon  Derfelbe  mich  hierüber  ju  fragen  rei 
fen  hut/  einen  SDtcnü  erweifen/  wann  ich  0 
melDete  f8$affer#SÖ5unDet  je£t  abfonDerlid] 
f^reibe.  ?föeil  nicht^Deftoweniger  e$  wol 
fonte/  Duf  mein  ©eebrtetfer  ^)err  leDiglicl 
Den  ©ewinn  Deo  seitlichen  ©utö  lo^sile/  ein 
lieh  Dergleichen  Crjeblungen/  alö  fuw 
?Racbrid)ten/  Die  nichts  eintragen/  gern  pera 
alö  will  ich  / um  feinen  33erDru£  ju  erwei 
alleö/  waö  ich  porbabe/  nur  uberhaubt/ 
obenhin  mit  wenig  SEBorten  berühren. 

TOn  fthet  auf  Dem  ^RibSluf  j m 
Q3ogel/  welche  in  fo  unenDlicher  O^enge  be 
fliegen/  Daß  e$  nid)f  auösufprechen  iß.  2 
etliche  DererfelbenfepnD  aud;  in  anDern  Üant 
unD  sum  theil  in  (Europa  su  finDen:  als  ner 
Der  X£afier#Qcfetiepf  mit  gefrümmtenC 
fchnabel  unD  ©tel^Süfien : Die  JÖacfe#@te 
Der  vf  ifefeer : Der  gemeine  Äetger  / item  ar 
feiger  mit  fur|gefpi^fem  ©chnabel 
©pattein : Der  nimmer#0att  oDer  Peli< 
Die  2\ropf  * unD  Qchwemm#(0an0 : 
Ärmticb  : Der  Kohr#Qchmpf : DaslC 
fcti&ünhiit  : Die  Kohr  # trummel 
Kohr*CommeI : Das  2tfcbert#(gtitleifi: 
XX)afier#Kaab:  Der  Cancber : item(£! 
mit  grumten  Köpfen.  33ie(  DiefeD  C 
gelö  wäre  aut  jueßen;  allein  DieCgpptierf 
SU  faul  Daffelbe  ju  fangen  : maßen  Diefoat 
pon  foldhem  Selber#  ?Ö3ilDprett  insgemein 
Cair  nichts  cmDerS  su  sjJiarcf  bringen/  alö 
Afchen#Cntlein  unD  5ßilD#Cnten/  mit  w 
Piel  mahl  fch^r  aUo  Q)ld^  Poll  fepnD.  * 
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iwfie  auefj/  tmb  jtwit  auf  gUic^e  2lrt/  ben  nimmt  ein  gute«  ©tnef  gleite  non  einet  toten 
can , ttemltcb  mit  ©>  Gelingen  unD  ©triefe  ober  €tncni  anbern  2ifi  / unD  ttecFt  m fate 

^[Icn  übrigen  ^o^cln  wirb  gonlßicb  oer*  d)C8  einen  ßarefen  Singel/  ober  eiferrten  ?DBit>cr^ 
nef/Da(?  fein  *£unber  tß/  mann  ße  ftcf>  o|)ne  ßaefen/  an  meßen  (SnDe  ein  £ocb  ober  3£ina  iß/ 

«S8Ä&**  *■  “ »äSSS 

3ec Ibis , Die ©oiöiffimie/tie »eignem  „„ *„ feiSBoten be»e|tÄit  $a«  am 
fwÄ?"  Duetts;  unb  bet  bete  gnb  mitb  famt  bem  grag  in  bas Sßafe 

asasr  St  »»tAS; 

K«teSSSÄ  fajffÄasS'Sii'Ä 

V netten  mitb/  es  bannoeb  wn  bem  m ©ttifan  ÄftÄ»  S 
: bekommt/  von  wannen  & pflegt  Dabin  ju  unfere  Araber  gar  burta  nhb  h/ßbiS  Ä n 1 
n ; rneteee i beflo  (etttet  «etteben  fan/ fe 

iTer  i|l/ baf  eorsebaebfet  ©trom  ftef)  in  nut  non  Ä"  Ä BÄ 
Wfiher  ^ Ä^lecme  btautbt-  Sffiann  bet  groc'obil  auf  bem  ©tränt 

rn  m emtetvjmmen  mö3en.  ÄS$£*« ^ «mb Äm%&me«1 


3et«b«n  morben * »in  m®  moiteb  m äSÄ 

nViri  t ^ *??*  ^Draebcn  nach  auf  Den  ©fcanD/  allwo  Difer  obbeDeuteto-  maü 
Ldjfui  batre/wei  unerhörte  £>mg  erjelßen/  fen  erfdflagen  wirb.  SDaö  Sö2eerfchmetiri  mirL 
:5  w*f  öem  2SanDer^$?ann  wegen  au&  febier  auf  eben  foSe  SBeife  aefenaln  e ” Wn^ 

»ää“:  sÄ®a.SA?±isÄ 

SB"  TI  bssssÄS 
»«  <8tSS.ÄÄ£ 

22, 5ÄnA«f  m webt  j«  betonteren  / als  bVbfe  unaen 
pnalen  bet>  Dee  »§(uß  SBafler^aU-  Crocobillen/  fo  balD  ße  am  Der  (ÄS,  S 
ter*&ropten bergegen/ unb in  Den^eaenö  ^ Ä LaÄ?.,?  i 


a man 
lanber 

> 


SÄSmBS 

boebffet  Sie  not  benenienigen  »ttbetgen/  ©cfubetan« »erben 5 ^ " i m 
ihnen  nacbjlellen/  foigenbS  niemanb  lieb  °tcb  toill  «Ubier  nicht  ent febeibm / **;.  r,Mj* 

SÄsft;Sft#te f ,f?  »ÄSet  lebT  ÄtffiSÄ 

liebt  Daß  folcbctf  allecbmgo  unmöglich  / gißec  nun  auf  öiVnta  QnKr 
übet-  Die  maßen  jehwar  fallen  wucDe ; f^e  Araber/  wdebfun  a’  ^nen  SromDiSn^! 

f'^SSS  SSSl£l 

«ÄSläÄ  b«Wttemit4tgbÄfl,tWtt6W<  ^ 

it’n  VMM*  9liirt«.i  ' fYL> iWa  hAAet^kutß,., 


Ten  ooc  5lugen  legen, 
it  Dem  CrocoDil  bat  e^  ein  gan^  anDece 
ntnuö.  bewirb  auf  jweperleb  ^SBeife 
en  ; Die  erjie  iß  febc  leidß  / unD  foßet 
öwße  ©efabv  / noch  ö?ati 


meinem  ^oefegee^rtff  m ^erm 

SDemfitig#geborfam|ier  ^Diejiep 
in  (Sbrifw 

Claudius  Sicard  Der  ©efellfcbajjit 
JEfu  Miiüonarius 

Numa 
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IVJnmerus  70 A.  ©gpptenlanb  in  feine  Äe|ecen  gejogen  böt/t 

IN  umer US  304.  ^ {[)m  ^^fichter  $Bei£e  «mhien 

Einige  DtacgctStett 

S)eftl  Miffionarien  Societ.  JEfu 
$u  Cair  *>on  betten  Copten  m 
typten. 


vy  v 

. , eife  an$i<nae/n- 

t>em  ec  aud;  fo  gar  ponbemftit^)en#3wthi 


Concilio  ju  Chalcedon  mare  oerbammt  w 
ben.  £)ec  ©chwarm  perftdrefte  ftcb  in  fit 
Seit  berge«/ baft  ec  bepben  Zapfern  Marti; 
unb  Leoni  ftcb  gewaltig  bat  wibeefeften  bär| 
3ßeil  nun  bie  Äapfer  Zenon  unb  Anafta 
ftcb  bera  Rectum  günjli^erjeigten/  bat  {tr 


Nß.  EDoburd?  eines  unt^e  «nbere  / ^ untcJ.|^  mächtigem  ©d)uh  immer  tiefte 
t»ae  oben  im  X.C«  weit»  öotts  ^ec  eingCWUl'|t.  tapfer  Juftinus  becSle 
pag. a. & feq.  \)UVOn  &Utd?l . du öernat ö j . >mt  benfelben  Perfolgt/  Juftinianus  l)il 

ijt  befebriben  worben/  befier  ercUret/  unb  flen  ^ ^ngefoebten/  balb  gufgeheiffen.  S 
5«m  <£h>etl  verbefiert  wirb.  voitO  biefem  letztem  bie  ewige  ©chanb  anfle 

- t.  bap  untec  feinec  3vegierung  Durch  feine  ur 

febamete  ©emablin  Theodoram , welche 
Eutych«  ein  STtöiufc/  Diofcorus  «patrinrd)/  «n&  einer  ©aucfeb©piblerin  pon  il)m  auf  Den  j 
jacobu?  zaniaius,  fo  aus  einem  ’Dioncb  jum  tsr^ra#  jeclicben  wace  ergeben  worben/  e 

fepoff  worDrn/  fepnb  Die  Urheber  Der  Eutychenfd)en  reimte  ^eftrep  mebt  al$  jemals  jugettom 

rep  / Dero  Jnhanger  Jacobiten  / in  @gpien  aber  Copten  ^ . Dflnn  ggefl>  baffe  ihrem  €b^ 

SSÄ  ’Ä“  »ä 


rebellieren  wiDer  Den  Stapler/  unD  geraipen  uniei  v«»  / hnfi  über  hnrf  ^milche  ^ 

So*  Dem  Sarazenen  / welchen  ju  flefnüm  jie  (id)  mfijfeu  tn  10  wett  / Dap Jte  Uber  Das  Jvomijcne  J 

SneiDen  lallen  ©ie  taffen  in  Spnfto  nur  eine  Sto*  nach  lb«m  ©tot&Wt«cn  berefto  Dörfffc 

*«  % S Sianben  unb  SRtfibtflu*  famt  etiich*  begleichen  ©runbfiufeen  pflegt  ftd;  Die  Ä<t 


tn  lOlint  ütv  lill|VU  IH  V^yU|4V  iu«^  VU»v  »l MV»/  f 1 1 

tue  iu  Shc  ©tauben  unb  SJitfibrauip  famt  etücp;  Dergleichen  ©runbßufcen  pflegt  fid)  bie  m 
(inDernllmftanDen  werben aageieigt.  5)erS3ericl)t  lau^  gern  anjulebnen/  sbaö  ifl  an  fcec!;e  f©d^ 
trt  alfo.  ber/  fo  in  f “““ 


P.P. 


unb  weld 


vw/  i v *»p  C/  ▼ 11  TT,r  T ’ ’ 1/  | ■ t r * 

ber  wabcen  €atbolifd)en  5?ircbe  nid)t  eit 
ju  rebeny  oielweniger  ftcb  einige^  ©ewaltt 


(TsUurd)  bie  Copten  werben  eigentlich  iene  jumaftn  befugt  fepnb. 

(ggpptier  oerjianben / welche  jwar  €btb  ^ Juftinus  ber Rungere/  Wjt  auc^Tib 


©gpptier  oerjtanben/  welche  jwar  €bc^  — >/— v t "?«  ■ f 

flen  fennb  / aber  jugleicb  beO  Eutycheas  unb  Mauritius , brep  nacbgefolgte  ©ueef 

n.’/  r ' • hnh(>n  fien  miilegt 


imb  Diofcori  ^efeeren  bal^arcigfi  anbangen,  tapfer  haben  jwar  ftcb  aufferft  bemühet 
Eutvches  wäre  ooc  Seiten  ein  berühmter  2lbt  Rrrwabn  Eutychetis  au^jurotfen;  welche 
einel  Clofterö  ju  Confiantinopel/  welcher  an#  nen  piUeicbt  wurbe  oon  jjatfen  gangen  | 
fanaö  ber  Äit*  ©Otteö  wiber  ben  Crbfcbwdr#  wann  nicht  ein  gewtftr^ocb  ^amenöjao 
Jner  Neftorium  fehr  güte  Sbienfi  geleiftet/  unb  Zanzalus  fiel)  einem  berge«  betltgen^c 
S «olifct/e  ÄÄeit  manlici,  »et foctrtm  bm  m&wfcfet  ftdfte.  ©ief«@ÄÄ 
hat  sböbureb  er  ihm  bet)  ©Ott  unb  benen  f feibete  ftcb  mit  einer  ha§ltcN.ernTenen  €at 
4enfcben  einen  unflerblichen  3vuhm  würbe  er#  £)ecfe : er  burdhwonberte  ©prien  unu  € 
worben  haben/  wann  ihn  ber  4?ojfart  nicht  auf#  ten : er  führte  mit  harter  Saften  etn  fte 
Äfen  unb  in  ben  Sbgtunb  geftür^t  hatte.  £eben.  gurch  fotoe  ©WPnerep  b(rt  « 
Ir  wolte  für  ben  oortcepchften  ©chrifft#£el)#  ^enfehen  5(ugen  an  ftcb  gejogen : bie@eit 
rer  feiner  Seit  angefeben  werben/  unb  wäre  e8  bethoret : gefcbeibe&ute  betrogen : bie  Äj 
in  ber  ^bat  nicht.  Scftlicl)  fame  er  mit  be#  in  ihrer  Sehr  gefMt ; Die  ^5efehrte  unD$ 
nen  Neftorianern  in  fo  weit  überein^/  t>«ß  Die  cfelbare  pon  neuem  Perfchrt : bie  jwptrac 
oetfon  unb  bie  Hatur  cm  Ding  feyc.  ©chwarmer  mit  einanber  peretnigef/  fo 
9lu8  biefer  fallen  ©runb#£ehc  faffeten  bie  aller  Orten  nid/to  alö  Empörung  unb  w 
Ncftorianer  ben  ©d)lup  / baß  gleichwie  in  geftfftet.  ©r  wäre  fein  ©fei/  noch  ein 
Cbrtlio  bem  &£xxn  jwey  natwreti  feynb/  weil  e8  ihm  weber  an  gewiffer  Wenfc 
alfo  aueb  in  bemfelbe»  jwoperfonen  anm#  noch  ^erjlgnb  gemangelt  bat.  ^SuDem 

treffen  waren.  Eutyches  hingegen  perthei#  " ' r ‘ r ~ 

bigte  fchnurgrab  ba8  ©egenfpiel  / baß  glctcb» 
wie  in  Cbrifio  nur  eine  per|on/  alfo  aum 
mir  eine  Hatur  pla^  hab«.  Sbift  waren 
nun  jwo  giftige  fernen/  becer  eine  bie  anbe# 
re  tobfcbeift/  unb  bepbe  Pon  bem  wabten©lau# 
ben  in  grobe  Rrrtümmer  abweichen. 

r C 411 


wu)  x>«i:jianü  puu 

ec  bie  abgefdumtepanbfchrifftenbeö  argtif 
Severi  in  «^dnben  nebft  allen  jwepbeuftgeti 
benO^rten/  berer  ftd;  biefer  €rfc#Sebwi 
eiet  ' * 


Eutychifchen  Unwefenö  funftgreifflich  bet 
hatte  / bamit  er  ben  Rtctum  perhüllefe  unt 


einen  pergiffteten  Sucfer  jeberman  ein/ 
©leichwienun  biefer  sj^dnch  Zanzalusf)cii 


'5SSä«p 

t*  mit  Eutvchete,  unb  nähme  ihn  unter  feinen  wephete  er  unterfd;ibliche  23i|cboff ; rom 
©d)ufe/  hoch  alfo/  bafj  ec  bepbe  Naturen/  per#  ihm  in  ©prien  unb  ggppfen  bep  benen  l 
ftehe  bie  ©ottliche  unb  bie  ^enfd)lid)e/  nicht  chianern  fo  groffe®hP  ünbSiebe  erworben 
So  e taffen  in  eine  jufamm  en  fd)me(^en/  unb  W fte  ftch  Pon  feinem  ^amen  Jacobn 
jwar  mit  folehem^achbrucf/  bap  er  fehier  gan^  nennen  btp  auf  biefe  ©tunbe  nicht  ^ 
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pingcgen  müßten  nach  igrer  ©mach  Die  ©a*  fd;on  »orgin/be»ot  Die  VefcgneiDuna  bco  ihnen 
golifcbe  Mclchiten  »Der  Die  Kapferliege  l^eifTm.  auffame/  Copten  feÄnaCi »oSm 
Wa$  aber  Den  pamen  Copt  angeget  / ig  Ser  allgemeine  Srrtum/  in  wefcgem*  alle 
Md)er  megtf  anDer*  altf  eine  2lbfur£ung  Detf  Eutychianer/  Daö  ifi/  Die  meinen  Armenier/ 
[Oorftf  Jacob,  Dergegalt/ Dag  Copitennid;fö  Die  lacobitett  in  Syrien/  Die  Copten  in 
icbn i^weniser  beDeuteta^Jacobiten.  Ägypten/  unD  Die  fieptet  in  ibyßüm 

! ©o  böft)  Die  Keßerep  m einem  £anD  megt  fteefen/  befielet  in  Dem/  Dag  he  in  ©brigo  nicht 

M ©ewalt  m £ani>en  gat/  gjfftej I fle  lei<Jtlicg  jwep/  fonDet  nur  eine  ^atur  julafen  mS 

inen  Siufjganp/jumaien  mann  DerSanDfcgurg  beraubten  wollen/  Dag  bep  De/  »ergehe  Die©/«* 
|.r  jumiDer  ig.  _ ^aebhem  Die  Jacobiten  oDer  lid;e  unD  Stafcglicge/  Naturen  qleid>  in  Dem 
:°pten  untcrfchiDiid)«  ©atgoligge  tapfer  Durd;  ergen  2lugenblitf  Der  ^enfd;merDuna  ©bS 
re  Empörungen  abgemaftet  baden/  gaben  fie  ju  einer  Watet  jufammen  geronnen  fenen- 
iDlich  Denen  Sarazenent2ln(ag  fieg  Dee  König*  mit  fernerem  Sufafc  / Dag  wer  in  ©grigo St 
hemad)tigcn.  Mahomet  eine ^atur  ernennet/  eben  Darum  auch  S 

e ein  »erfcgmiferter  ©taam^ann  gatte  fei»  ^erfonen  in  Demselben  unferfcbeiDen  muffe/  fof* 
m Eingang  befogten  mtf  Denen  Jacobiten  in  getiDO  ein  Nedorianet  jene. 
f»Pt<«  ««  aufrichtige  VerganDnue'  ju  unter*  Wahr  ig/  Dag  Die  Jacobitifcge  Sehrer  (leb 
,tten  ^te  Mahomctaner  gaben  igrem  fal*  fegr  bemuget  gaben  igren Irrtum  juoerbium  ln 
icn  Propheten  DigfaUö  blmDcr,  Gingen  ge*  @0  fruchtbar  alö  auch  alle  KePcrepen  in  ©tfin* 
[gt/  unD  Den  Sogn  tgretf  ©egor|am$  empfan*  Dung  Duncfler  unD  swepDeutiget  Torfen  feonte 
n ; Dann  nad;Dem  Der  Sarazenifcge  König  fo  gat  fieg  Dannocg  fein  anDere  ©ect  Dergleichen 
er  Cald  Omar  Die  |anDfcgaf|t  ©prien  ero*  »erpichter  OveDenö  * Wirten  argligigcr  unD  ojf* 


et  gatte/  griffe  fein  ©tattgalter  unD  KricgO* 
berget  Amri  DaP  £anD©gppten  an:  er  nag* 
! Deffen  *^)aubt*  ©tatt  Alexandria  ein/  unD 
ndcgticjte  geh  gierDurcgDifcPganfcen  unfega^* 
reu  Kdni;weicgc>  im  Fvabr  ©brifti  ledwbun* 


tero  beDienct/  altf  eben  Die  Eutychianer.  2lbet 
unerad)tet  all*  Diefer  Verweigerung  fennetmatr 
Dannocg  Diefe  Vogel  an  igrem  ©efang/  unD  Die 
in  £omen*£aute  eingendgete  ©fei  an  igrer  ©tim/ 
inDem  fie  DenCr^KefcerDiofcorum  alo  einen 
heiligen  Äirden*  legrer  anDdcgtig  »eregren/hin* 
gegen  Den  £eil.  *pabg  Leo  famt  Dem  allgemei* 
neu  Concilio  »on  Chalcedon  »erbammen/ 
r.v  unD  Die  ©atgolifcgc  £egt  pon  jwep  Naturen  in 

legengeit/  aß  er  famt  feinen  Copten  mep*  ©grigo  galggdrriger  Weife  »erwerffen 
Digec  Vbcife  cö  mit  Denen  Sarazenen  gegal*  p.  Jofephus  Sacchinus  in  feinen  @efchirh< 

' unD  fiel)  igrer  ©ung*  ©ewogengeit  in  fo  ten  Der  ©efellfcgafft  3©|u : wie  auch  P \W 
if  beworben/  Dag  ge  ign  |amt  feinem  Srrtum  leb  auO  Dem  J3reDiger*OrDen/  unD  £ert  Simon 
: SreuDen  unter  igren  ©cgug  genommen  ga*  in  feiner  Crmgbeit  <S«fiory  von  Oem  (Blaut 
■*  ^ ,lh"  C‘M'"  niA'*  ben  Dem  Cbnlfeti  in  morgenlanb  befcgul* 

Digen  jmar  obgeDacgte  Eutychianifcge  Vdlcfec 


reu  Königreiche  im  Sagt  ©grigi  |ed)egun 
•t  Pierjig. 

S)er  Alexandrinifcge  Elfter*  ^3afriard; 
njamin , welchen  Der  Kapier  Heraclius  in 
5 ©lenD  »erwifen  gatte/  beDiente  fid;  folcger 


. we(d;er  aber  über  funftig  Sagt  niegt 
leren  fdnte  / naeg  Derer  Vergug  Die  Sara- 
ien/  weld)e  big  Dagin  Die  Copten  bep  igren 
n Smjgeitcn  gelaffen  gatten/  ignen  auf  ein 
! ein  fneegrifegee  Socg  aufaeDrungen/  aueg  ge 
f ^ag  ju  c$ag  immerfur  harter  gepeiniget  ga* 
/ Dag  Difearmfeli^eKegern  beplduffigum  Daö 
i>r  acgtgunDert  funffjig  entweDerP  Durd)  '^p* 
nep  gezwungen/  oDer  auö  lagerhafter  Ve* 
De  igren  überwerten  / Dar?  ig  Denen  Sara- 
c n/  ju  gefallen  Die  VefcgneiDung  anjunem* 

|i  fieg  entfehiufen.  5ll|o  reDen  »on  Diefer 
•cg  Die  Mclchiten  igre  ©egenfaeger/  welcge 


nod)  »ieler  anDerer  Srrtumern/  »on  welchen 


hingegen  unfere  Miilionarii , fo  unter  ignen 
mognen/  unD  weiten  megr  su  glauben/  Diefel? 
ben  fre#recgm.  Wert  Simon,  alö  ein  gar  ju 
fugner  ©cgnftfafer/  Damit  id)  ign  nid;t  wad 
argerö  nenne/  »erfauft  feine  eifefe  ^utmafun* 
aen  gtr  gewife  Wahrheiten,  ©o  ig  aueg  fein 
^Injegen/  weld^cö  taglicg  abnimmef/  nicgtfdgia 
einiger  ©efegiegt  Die  begdrige  ©laubenewur* 
Digfeit  ju  ertgeilen.  gort  mit  Dergleichen  fau* 

v --  - -v--r  len  Virren.  5)te Patres  VanslebunDSacchino 

gnen  auch  wol  m Daö  5lngegd)t  porsumpfen  aber  wibieg  mit  Dem  entfifrulDigen/  Daß  ge  ihre 
VeDcncfen  tragen. c Scg  will  jwar  nid;t  in  ^acgrid;fen  auö  folcgen  Vrief*unD©brifft* 
:cDe  gegen/  DasWortlem  Copt  Dorfte  wol  Meten  gejogen  gaben  / weld;e  Die  Coptifcge 
Dem  ©rieegifegen  Verbo  K ottt«  , fo  eben  Vucger  niegt  fattfam  »ergunDen/  fonDoc  etmlf 
Diel  griffet  als  fcbticiDen/  gergammen.  che  obfegon  jimlicg  ublidbe  ?0?igbra*ucg  einiger 
cg  ig  »iel  glmibwurDiger  / Dag  eO  »on  Dem  Vdldern  für  allgemeine  Kircge*©ebrducg  Derer* 
^igfen  tarnen  Jacobiten  gerfpriefe.  SDann  felben  auögeruffen  gaben/  uneraegtet  folcge  »on 
\l  faum  wagrfd;einlicg  / Dag  Die  Sarazenen  igren  eigenen  Vifegoffen  unD  ©eiglicgen©ghun* 

gen  »erbotten  unD  »erDammt  werDen. 

^)ergegcn  gangen  alle  Jacobiten  Denenjeni* 
gen  ©laubenö*3lrticfeln  unD  heiligen  Kirchen* 
Vraudjen  ganDgafftig  an/  welcge  wir  ©atgo* 

lifege  wiDer  Die  ^>roteganten  »erfechten  : aftf 

»su  noeg  fommt/Dag  laut  alter  Vucgern  ge  Da  fepnD  Die  wefentlicge  ©egenwart  De^  Jeib^ 
jvfefb.  Sr« (kitin  XIII.  %geil,  © wflÖ 


Arabien  Difem  Volcf  einen  ©ried)ifd)en 
samen  ertgeilt/  »Der  Die  ©gpptifege  Kefcern 
frepen  ©tücfen  für  fieg  felbg  einen  tarnen 
:glt  gaben/  welcher  Denenfelben  }um  ©poft 
igren  geinDen  wäre  angegeneft  worDen. 


5o  Num.  305.  An.  1726.  S5rtef  «u$  ©tyrien  unb  Sgtypfett. 


wnt)  3$tut$3€fu  Ct>rifii  in  Dem  2lltar*©ac  ta* 
tnent/  meldM  ft«  mürffilidy  anbetten:  Stern  Die 
Verehrung  Der  allerfeligffen  Butter  ©Otte3/ 
weiter  fte  mit  albmdglidyer  Slnbadyt  ergeben 
fetynD : Die  Slnruffung  Dem  ^eiligen/  unD  wen* 
föeseugung  gegen  ihre  Silber:  Die^otiwen* 
iugfeit  Der  Ohren«#tp  famt  ber^fltdyt  ferne 
igünben  in  Derfelben#aar*flein  &u  offenbaren/ 
unD  Da$  Jegfcuer/  von  welchem  Untern  fte  smar 
mandyerlety  fabelfyaffte  bttalyrlein  mehlen/  Doch 
fcie  Verübt  * ©acl)  befreffenD  baffelbe  gati^ltcp 
glauben,  ©ie  faffen  viel  ffrenger  unb  offterö 
ute  eö  Die  fX6mifcl?e  £ird)  vorfdyreibt.  <öte 
uertiyeibigen  ftben  von  3<£fu  (Slyriffo  felbff  ein# 


3rt^alt* 

5^fl(bru^m  R.  P.  Claudii  Sicard  e S.  J.  (£r  dooiftt  Ulli 
(füttert  in  Per  sprointtfj  ton  Lyon.  (£r  fonunt  am 
graiwfmel)  nach  (Serien.  Gr  befeljtt  ju  Alepo  ein 
SJor(faf(/tmt  t»irö  t>ou  Dannen  nach  CairtnGgopfen  gt 
jebieft/  nlltvo  er  unferer  Miffion  t>pr|Myef.  Gv  beuiujjc 
ftd)  Dafelbfi  bij?  neutt!3fi&t’  umftmfl  DieCoptenju  befed 
ren ; öpcb  gebet  tfynt  endlich  (ein  5Qorf>«ben  »ou  (tatten 
Gr  reifet  gan$  Ggppten  nu$/  unterfuebt  «nD  betreib 
«He  Wtttfumev/  unD  fefct  ftd)  |u  Cair  für  Die 
ten  aus.  Gr  fitrbt  felig.  S)er  fövief  lautet  alfo. 


SlyrwtKbiger  Pater  infibrifio. 
p.c. 


gef egte  heilige  ©acramenten/  melcher  auch/ mep  /^©mirDSuere  ©yrmürben  fonDerSmetffd 

c ......... .r_  ftd)  tbet!l)anttg  \zr  n^t  wnjgei;  ü{$  un$  ^efftig  fdymer^enDi 

ö wtr  über  rein  c^L*«:**  d 

iun'Hv  . 1/  atömegen  Des 

SSÖeinS/  mitmeldyem  fte  SOJeß  lefen;  Da  fte  nem# 


fccro  #aubtmefen  belanget/  fte  , Jj  v ... , _ ^ ,.v 

machen/  Dergeffalt/  baß  Dißfallö  mir  über  tetn  Äintritt  P.  Claudii  Sicard,  melden  Die 
anbere  ©ad)  mit  ihnen  ffreitteti 1/  als  megen  Des  Miffion  jungffens  verlogen  hot. 

SCeinS/ mitmelcbem  fielen  lefen;  Da  (te  nem#  ervo  moO/ mpfrhp  opaßnnoerfifl  Diefes  aani 


?a>emö/  luuioeivyem  i»wttp  <£yie  ukft/  »eiche  gegenmertig  DiefeS  gonf 

lieh  Siweben  ober  eingcjd;nurfftejlßetn*  £rau*  ^ttomannifcheiHeid)  vermittlet/  hat j(eiej)% 

ben  nemmen  / Die  umein  meral(d)e^  faftttger  ^ <gr0^4air  gemaltig  eingeriffen.  2 


imb groffer alö unfere ^uropatjffie fet)Ub:jökbe  J^ovgemelDet # unfer  Miffiionarius Pat< 
ober  an  Der  ©onnen  in  ein^efchirr  mit  Raffer  Sicardi  m »u^roffbern  angefiecftenÄrancfi 
ftcbmellen:  bierned)fi  prefien  urtr»  fpm  Cnpifffef/ftp«  Pehen 


«per  an  ucr v^Ptmeu  ut üicard,  net)  mv«£ro  t oern  angefteccten oerana 
pellen/  Damit  fie  aufichmellen : htemethff  preffen  aw^eopfert/  unD  fein  ©ottfeligeö  Sehen 
fte  Den  ©afft  au$/  ugD  brauchen  Denjelbcn/  perofd‘Den  mürcfiid)er  qSeDtemwg  auf  Dieweil 
nachbem  erjtch  # gefegt  / anftatt  fetnc^mal)ren  j^t  erjehlen  mirD/  heilig  befffiloffen  hoi 


Söeinö.  ©ie  beobachten  fo  mol  bet)  Der  2Iu$ 
theilung  a\$  Dem  ©enufi  Dern  ©acramcnten 


©Ott  hatte  ihn  smar  Don  Anbeginn  ju  1 
nem  $lpo(]olifchen  Seben  au^er^ohren/  Doch  er 


li;aiuuy  Mio  n(U)v  ,,  _v . 

noch  anDere^ihbrduch/  utiter  melchen  Der  aller*  unfere  Miffionen  tn  ©orten  erfi  Dajumal  t; 
fchjoliibge^iff/Dap  faDü ruffen / nad)Dem  er  in  Der  ^robing  Don  Ly 


iu;«uuu;|u; i|i/ i'wp  rutten/  nawoem  er  in  uer  ^rovtn^  ppu 

imb  Die  ^Rcugebonte  5lnabletn  erft  nach  Dem  wntcce  ©chulen  »ermefen/  unD  Dafelbffi (et 

»ierugffen/  Die  ^iagblem  aber  na  J Dem  ajrtgg#  Theologie  oollenDet  hatte. 

©leichmie  aber  Die  emige  QSorjtchtighit 

wat aulabalb 6et &i(*j«mant> »ie Sauff }« 

«ttbeilen  pflegen  / alfo  bebamn  fiemif  Bern 

«s->in/  •»  ä ÄÄSla  ä w*  rÄK  mÄ 

Ä »i«  tu  einem Slpofloiifeften  Wan  fleWten/ m 
feactamento »ettcetten muffen/  »anno«  felis 

äs«?.«*« 


Sßeit#ä5otfenö  nach. 

©nBe  Bifeö  S8erid)t& 


Num.  305. 

93cief 

©C6  General  - <®OV(M)et$  Berti 
Miffionen  Soc.  JEfu  in  ©pcien  nnB 
©gppten 

Sin  vspraaycn/  tanue^wfwtinvvuiuii/  muv  vv* 

R.P. CarolumThomam de  Fleu-  ben^efantnuffen  unterfchiben  fetynD.  Sc 

riau,  befagto  ©efellf^afft  Wern/  ÄgfgSÄ» 
imb»»rgebacf)terMiffionenGeneral-  ma0igm/  jumalen  mann  ec  mit  folcbenf« 
Procuratorem  ^ariff.  ten  iu  thun  hatte/  me(d)e  allein  mit  langmütig 

<5efcferibert  im  1726,  übrige  ©ebult  Durch  gdttliche  ©nab  fdnten  gemonr 
Datum  gefeet  ab.  . werben*  ^ 


Reifen/  mit  einem  5S5ort  alle  ^uhefeitghitc 
welchen  ein  Miffiionarius  untermorffen  iffi/oh 
einigen  Slnffofi  ober  Ärancfl)eit  (yclDcnmit 
uberffanDen  hat.  S)amit  ich  nicht^Defiotvc 
ger  nur  oon  Denen  vortrefflichen  ©aben  fein 
(Seel  rebe  / muß  ich  jum  vorauf  befcnnen/D 
ihn  Der  Slüerbdchffe  mit  foidyen  reichlichß  v 
fehen/  unb  / mann  id)  aljo  reDen  Darff/  nid 
an  ihm  gewähret  habe. 

(Srftlid)  brante  er  von  einem  lebf)afften£ 
fer  Die  ©oftliche  &t)t  au^ubreiten  unD  0 
Q}olcf  er  su  befehren/  melche  allhier  in  verfebiöc 
(Sprachen/  £anDö#®hmfd)afften/  unD  @W 


Num.  305.  An.  1726. 3$rief  au#  @t)rien  unb  €$t)pfett*  si 

sftebft  bem  wäre  et-  mit  einem  fo  bapfern  fchafffen  fhdffidj  wol, erfahren  famn , <?* 

SelDenmut  begabt/  melden  Feine  S&iberwertig,  twntafleno  Darfur  auöaebcn  ” 

eg  filnÄ  Ww  figen/  ober  gt^gerpunnenen  me(Ä 

i(?igflc  ?Ö3ibeetebe/  and)  Feine  wiewol  hartna,  jeglichem  £anb  bei’  bcFanfen 

?id;te  Verfolgung/  folte  e*  auch  fein  Seben  Fo,  au"maSen  ^ rtal 

en/  weber  ju  brechen/  noch  abjufchrdefen  fähig  i)amit  er  nun  benen  CSvihm/  tw  ;a 

>are.  ©ec  nicht#/  bann  ©Ott  allein  formet/  ©ehrten begegnete KSÄS 

arjf  für  ©Oft  alles  t|?un/  unb  wirb  feiner  um  offlbS/ 

berwinblicben  Ächt/  alfo  ju  fagen/  bereite  mer  bern  llbtrünniaen  ifÄ  ulle  jrttu, 

tf  * 'niaVe^eilbafftig.  Ägen/  auifb i fÄ 

Bir  buben  öfters  aus  feinem  $}unb  gehört/  gefugt/  mit  welchen fle  ihw  ffi 

* «}ZS  an  mmf*  "’?*«  o'6  «©»  S Di? ®SÄ  » WbSSSÄ  tr 
letrt  fuebte/  etistveber  i|>m  alles  >wcf>  gebens  bemühen  ©leebwie er mmSnSS 

KtnJ,',tte"  Sfe  ob/r  W’ibrtgei»  fu  D«  ©?Xfl *ffi h ” ti  S« 

,11»  er  »miBliens  feye/  6«»  er  wate/  mit|>it?  oll«/  mg  er  ihm  SenoS  w 

«er  feits  be:<  (Bfottticben  Willen  erfülle,  qleicbfam  mitbem  «infw  akm~(£* 

Jabrbapig  ein  reiche  Oucll  unerfefopfiieben  in  richtigJerOrbnung  bie ©fdleiumD ©prüd> 
»ff*  für  einen  nothgebrangten  Miffiona-  ber  £.  grifft/  wie auch  bern%|/Sem 

famt  aUen  ©runb^Urfacben/  mit  welchen  unfere 
©o  t^©e(ehrte  bie  $eßereo  bereiten  unb  W 
©athohfebe  Wahrheit  erweifen/  in  oor befagten 
$wei;  Sou Mein fleißig  bezeichnet.  3)iefe  waren 
eigentlich  feine  Waffen/  welche  er  ftacts  bei?  fM> 
trüge/  bamit  il?n  unfere  @fouben$,§einbe  nie# 
mald  gewehrlos  antreffen/  noch  uberwinben 
mogten.  €r  fuijte  btefelben  oon  freuen  ©tu* 

»säs  “lää  »^44  ®ä 


©ein  liebreicher  Sleiß  bie  unwifienbe  Seute 
b bie  Äinber  ju  unterrichten/  wie  auch  benen 
anefen  bepjuftehen  butte  Weber  Siel  noch 
cf?rancFen;  fein  unjcrruttlicbe  ©ebult  farot 
em  oeften  (gntfehluß  alles  ju  leiben  unb  fich 
:cb  Feineriep  ©rangfal  oon  feinem  guten 
orfafc  abtreiben  ju  laßen/  wäre  ritterlich  unb 
j aller  Sughufftigfeitunenblich  weit  entfernet. 


<9tulm  in  Der  gemkn  (Statt  Aepoaug/  gewintm  @<f>ein*UtfacDen  u Sw 
)ö  er  anfangli*  gewöhnet  bot.  Waffen  er  unb  biefes  jwar  fo  lang/  biß  bcrfelbe  SS2h 
c Su  felbiger  Seit  noch  ein  SungerJJ rieff er  auogerebet  batte,  halbem  ber  Äffi  lt 
'e : alfo  hat  er  un*  aUe  auf  folcher  ©chiffart  folcbe  ?ö3eife  erfebopft  hatte/  S 
«mDete  Smto  feiner  CkpcDen  Sehren/  kard  feini  jwlp  sH4ein  Ä Ä 
:r  geijilichen  ©efprajjen/  feiner  auferbauli«  erflarte  bemfelben  ihren  Inhalt.  feiefeS 
1 ^epfptden/  baö  tfi  feiner  ©ebult/  Siebe/  legung  wäre  nichts  anbei  L ein  au&f  m/ 
nut  unb  Slbtobung/  ju  unferm  fonberbgren  ia  unwiberleglicbe  Sernicl)funa  bSiSS 
ftmtt «ngebkner 3ieDlid)Wt erSeWt.  . fan WÄäSSffÄ 

pei-  Slbmattung  faner  ber  anbere  öorgetragen  hatte.  Manche  abfrun, 
>warhcben ifKctfe  erholet/ m fein  erfteunb  ni^e  ©chrifftweifen/  fo eine«  S @2 

ge  ©org  bahm/  wie  er  ftch  ju  jenen  SBer,  mutd  waren/  ließen  fi'ch  hiermit  uLSen  unb 

/ welchen  em  Miffionanus  fiel;  untersiehen  gefetteten  fleh  unter  bie  Saht  bernSehÄaern 
/gefchicft  unb  fertig  machen  Fonte.  ©r  unferö  Miffionarii.  ^ ^ Kjwnaew 

iffe  gar  wol  / baß  bie^lrabifcße  ©pracb  bag  ©effaltfam  aber  ft'ch  nur  gar  ut  oflft  ereignet/ 
chmße  TOtel  fepe  ben  »orgefeßten SwecF  baß  gewiffe  Se^, Wpf  enfw^er  au/|off 
reichen.  S)urum  oerlegte  er  ftch  gan£  unb  ober  wegen  hulßftdrriger  (SigenfinnigFeit/  lieber 
auf  berofelben  €rl#nung;  gleichwie  aber  ber  erfanten  Wahrheit  wiberftrebem  ' Sw  M 

ff  °,nf$imneß/Ba^ ev  Ölungen  geben  wollen/  bamit  fte  nicht  fcheinen 
eing^tlbef  hatte ; alfo  hat  er  m Furher  oorhero  geirret  m haben;  faffete  Pater  Sicard 
bie  ©ach  fo  weit  gebracht/  baß  er  folche  ben  ©cßluß/  Funffttghin  offtei  unb  oielmehr 
h gut  nicht  allem  oerjjehen/  fonbet : auch  arme  ober  gemeine  Seut  in  ihren  Vehaußungen 
ft*  f ^tutrif  heimsufueßen/  welche  auö  Abgang  behdriger  Un, 

Slpoßolatö  bao  ©efchirr  bep  bem  regten  terweifung  in  tieffer  Unwifienbeit  leben  / Ä 

enhett  bern  Vdlcfern/  mit  welken  er  um,  einem  wahren  ©hriffen  behdriae  ©tücF  iur 
. würbe/ auösunemmcnfich  bemühet.  €r  ^othburfft  gnugfam  »erflehen.  * S 
te  / baß  er  unter  benen  m ©prien  beßnb,  5ln  einem  <Snb  ber  ©tatt  Alepo  iff  ein  tarn 
Äe|ern  unb  Abtrünnigen  mit  jweperlep  ge  Vorflatt/  in  welcher  aufd  wenigfle  sehen, 
»nen  würbe  su  tl?un  haben  / nemlicß  mit  taufenb  Cßrißen  gefehlt  werben  / ohne  bannoeb 

IS  ÄÄIwf*  * iw 


52,  Num.  305.  An.  1726.  35rief  mi6  unb  €0t)P3fem 

(eben  erforDert  werDe/  oDec  worin  DaS  ©bri#  in  Dem  ©atbplifcbe«  ^imjfeen/  njJh^i®5if: 

.*i:a  L.n.la  <ez.ia  nohun  fiff 


gentum  eigentlich  beliebe.  ©ie  geben  geh 
$wac  für  €brifien  au S/  allein  Den  Umerfcptep 
jwifeben  einem  icrenDen/  unD  einem  ©atbolt* 
feben  Cbnlien  begreifen  fte  nicht- 

3bre  abtrünnige  <&eelforger  lafen  ge mit 
ollem  gleiß  in  folchet  Unwifenbeit/  hingegen 
fclafen  ge  ihnen  aus  ©igennufc  einen  löblichen 
.frag  ein  famt  einer  fpottifeben  CöeradRlicbreit 
wiDer  Die  «Xomifche  Kirche/  jumalen  wtDec 
hie  Miffionarios , welche  ihnen  ein  blutiger 
£>orn  in  Dem  Aug  fepoD. 

Pater  Sicard  ynterßenge  geh  DtefeS  |0  gtOj 
htl  als  unwifenDe  QÖolcf  iaDem@lauben  unD 
€hriftlichen  IBefen  grünblich  ju  unterrichten, 
©r  gienge  täglich  in  Der  grübe  nach  gelefenec 
§Meß  in  obberührteQJorliatt/unDperfömmeUe 
allDa  Die  KinDet  ju  feiner  ©beglichen  £ehr ; 
Damit  ge  aber  Defto  williger  erfchinen/  lodete 
er  Diefelbe  mit  {leinen  ©gebenden  an.  »pter# 
über  befuchteer  Diefranden/  unD  theilte  ihnen 
etwas  oon  jenen  Arpep*TOteln  auS/  welche 
Der  AHet*©brigltchße  König  Denen  Mifüona- 
riis  gus  grandreid)  oon  Seit  oon  Seit  nach 
^orgenlanD  übetfebidt.  , ©t  gäbe  ihnen  su# 
gleich  heilfame  gehren/  Damit  er  bepDe  Ww 
Das  ifl  Den  Selb  unD  Die  ©eel  jugleich  heue» 

^°1oergletcben  tBerd©brig  iicher  SBarmber# 
feigfeit  haben  ibm  einen  folchen  ^ReiD  unD 
©ramm  Dem  abtrünnigen  ©etlichen  unD  an« 
Derer/  fo  für  ihren  ©cb*3mum  heftig  eiferen/ 
über  Den  #alg  geigen/  Dag  ge  ihn  öfters 
gröblich  abgelagert/  ia  fo  aar  mit  plagen 
unjsnnig  entunebrt  haben.  Aber  Der  Mifltona- 
rius,  ohne  geh  Defen  m ärgeren/  fagte  ihnen 
nichts  anDerS/  als  fte  wurDen  ihn  mit  Decglei* 


4IIU/5-45  vtnwi>v/  uw  f«rv  sw«*»-»'"-  • v’  

^en  Ungeg  imune  fo  fern  oon  feinem  SDoriafc 
nicht  abfehrüefen/  Dag  er  hingegen geh • bep  thf 


|ll  l/tu»  vtuiywujvv^*  w”  ' . ’ — -'u 

tung  jener  jablretcben  Million  allDa  ju  Dtyv 
den/  welche  wir  forgfalug  bewahren. 

nun  Pater  Sicard  geh  unermüDet  mit 
Der^5efebmng  pifer einfältigen  Leuten  bcfM 
ttgte/if  Der  ^ergebet  u nfer ec  Million  juCaii 
in  €gi)pten  gegoeben/  an  Defen  Stelle  abei 
jefetgeDachwr  Pater  Sicard  oon  Denen  Oberr 
Dahin  gefchidt  roorDen/  Damit  er  Derofelber 
©org  übergeh  nähme.  $?an  weiß  ohne  Dem 
Dag  folche  nicht  alt/  fonDer  ju  unfern  %m 
oon  feiner  CÜRajellat  gupwtg  Dem  XIV,  Komi 
in  grandrach  fepe  gegiftet  worDe«. 

Kaum  butte  Der  ©ottSeiferige  $lann  bei 
SBUlen  feiner  Obern  maowqmi  aiS«rot)ti 
AnganD  geh  nad)  Der  #aubb©tßtt  in  <Zm 
ten  oerfügte  / ohne  feinet  natürlichen  ^Retgw 
su  Der  oon  ibm  mit  barleger  9)lübe  errichtete 
neuen  Million  Der  33orgö!t  &u  Alepo  \\ 
gecingften  naebsugeben/  Deco  ©liDet  ipn  » 
KmDec  ihren  SSatter  jdrtlid)  geliebt/  no0obi 
©cpmechen  oetlobren  buben. 

3n  ©gppten  läge  ihm  nebg  Der  ^eforgiiti 
unfecet  Refidenz  baubtfacblich  ob  Die  Jacob 
ten  Deffelben  Königreichs/  fo  man  Gopten  nci 
net  / ja  belebten  / unD  wo  möglich/  nach  ai 
gef'ebworenem  Irrtum  mit  Der  0?cmi|d)i 
KJrch  oereinigen.  3cl)  f an  Die  iSjfthna 
nuffm/  welche  ihn  au  Der  Ausführung  m 
Deraegalt  wichtiflen  &öerds  gebmDert  / nid 
befer  oorgeUen  / als  wann  ich  feine  cigei 
^ert/  welche  Difec  Apogolifche  0}Jann/nac 
Dem  er  bereits  mehr  djubr  allDa  geh  gi|i . 
^oD  bemühet  batte  / uns  hiebet  geichciD' 
bar / fücfclich  anfüge:  alle  Wiittd/  fagte 
t»etdb&id)  hiß|>eroangew>enöet  DieGopn 
auf  Den  rechte«  Wtfö  3«  hvmm)l  h«b; 
mir  fei I Wcfets  gefruC 
folien  teuere  (E^mnirPen  gi 


nen  täglich  eingellen ' wolte/ ^unh  Wejeö  jwac  entfremden ; allermafgn/ w 

fo  lang/  big  Je  ©Ott  S Vnhgreifflt#  madhi  1 ft  hif 

Der  breiten  ^trafen/  auf  wel|)ec  ge  Der  <gef|tiDlet»  erflhd)  $u  tTIengfee 

jueileten/ auf  Den  fimalen  Sßeeg  Der  ©e-  c^znhe  aber  aliererfi  311  frommen  Cb 
ItgfeiJ  n>ufi)c  ubecfe^E  baben.  . L.wxijmadaen  öaüi)  lemaenanree 

& tarnt  »ÜEctü*  Den  falgenben'Sas,  tw»  . 


Der  / nicht  ohne  ©efabc  einer  frifchen  Prügel 
©uppen;  Do^  befuchte  er  oor  anDetn  jene 
Käufer/  in  welchen  man  ihn  befer  leihen  rom 
te.  gp  oerfaramelte  bierfdbg fold)e  .öaugoal? 
tung en/  welche  feines  Trachtens  Dectöabrbed 
oor  allen  anoern  geneigt  waren.  Gr  preDigte 
ihnen  mit  fo  oerfangiiehen  ^Borten/  Dag  ec 
nicht  allein  ihr  £er&  gewonnen/  fonDer  auch 
Die  3abl  feiner  gub^rern  täglich  angenommen 
hat-  GnDlich  wurDe  Die  ©chaar  gineHieben 


©chaflein  fo  geog/  Dag  er  ig  bemügiget  wor^ 
Den  mit  einem  unferer  Jriegern/  Rahmens 


Patre  Maucolot,  Den  Sag  ju  tbeilen/  weichem 
ein  einziger  SDlan  nicht  meijc  gewachsen 
wate 

liefen  jw een  Apogolifdjen  ©Innern/  De# 
rer  Arbeit  ©Ott  ficbtbarlicb  fegnet/  bat  mehr# 


rer  Arbeit  ©GHt  lichtoamcö  ™rliofie»  Wtv& 

semelDete^orgatt  ihr  gewaltiges ^aepstum  wud 


verlegt  fiel?/  alfo  jureDen/  vprfä^lia?« 
ein  tüiwne  Omvifen^eit.  *^ie  prielj 
fe^nb  bey  nnl;e  eben  fo  ungelehrt  / als  J 
gemeine  manu.  Alle  tnögefamt  pab 
nur  ein  fei;r  bunsfle  i&t fmtnrn  Des  Cb 
ümtums  i obfefeon  ge  fic&  3n  D.emglb 
Öffentlich  bekennen.  3 tyt  glauben  feb 
net  allem  Anfe^en  nad?  mtißtm  in  cm 
eben  off  male  abergl4ubif#en^erenwriK 
twb  in  einigen  unvollkommenen  IcmbtlDi 
gen  von  unlew  0ebeimnuffen  u«D  Baci 
menten/ vorDerfl  aber  in  entern  unverf^ 
liefen  ^af  gegen  Die  Komtl Je 
begehen.  ©OieD  # i Wahn  bleuen 
fo  veik  an/  Daß  fo  balD  femanD  fte  Ditfa 
befireitet/  ODer  verbefprn  rvill/  er  bev  i 
nen  kein  <Bd)Ox  fittott!  fonDer  auf  ew 
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mlA  Z&mnäS  ©l'aubm  J».  /TT' 

is;ä«ää 

ÄS'SSÄ  « 

em  Deco  ^Bo(gewogcnf?ett  Durch  alle  erDencf?  ^9mDen  1 *w^ 

)e  Mittel/  fo  Das  ©ewiflen/  Die  Siebe  Des  Sy^n  a-  einen  ooßfommrnen (Spiegel eiijeft 
•***— ' ••-*  — 0 Millionär« unfern  ©efeßfchafft  betraWen/ 

mmi  ~ ■ 


äcbtfens/  unD  Der  ©eelemÄecibm  an  Die 
anD  gaben/  ju  gewinnen.  ©c  fäßicfte  (ich 
Freitage  Sehens? Art unD  genujfe  nichts 
s (ErDgeraacbS.  SuDem  wate  er  jeDerjeit  fer? 
fie  ju  beDicnen  unD  ju  träflen  / auch  fo  gar 
ihren  ^rancfbeiten/  Da  er  ihnen  mit  fonDec; 
cem  gleiß  aufgewartet  bat. 


mit  einer  auMn\>m  Äelmigfeit  gusgei 
fcomucrf  habe/  ju  welcher  wenig  anbere  ge* 
langen.  <£r  batte  folche  f&itfenfchafften  au# 
Der  ^ropinfc  Sion/  aßwe  er  feine  (gtuDien/ 
trne  obflebei/  üoüenDet/  nach  ®prien  mitge* 

. ..  w...„  Dra^t.  ©ietebwie  er  nebfl  Dem  ein  «heran# 

(Es  fepnb  mifsDefioreeniger  «mlich  Diel  l^.^^baDrr  DernfceDen^önften  unD  eDleri 
;i>r  ohne  einzige  ©rnDe  eines  Dermaßen  luß^  ^er  mit  einem  fo 

ibefamen  gelDbaueS  perßrichen : ja  es  fcbine/  5ÄC”°^r  W1*®?  begab*  wäre/ 

erSicard  habe  Den  ©Pangdifchen  ©aamen  {JhlffJ*?  ÜOn  Dcr  önDeln  cnfl 

;inen  mit  ©ornern  unD  ©itfeln  überwachte?  '^c  L ^f^ßbcb  üerworrene  unD  »erbot» 

. «Ar  gene  ©«Jjdmnuffm  mit  geringer  ©?übe  bat 

entDccPen  fonnen«;  alfo  batte  er  feit  mebrerit 
Sjvwn  brr  fleh  fonDers  bemühet  alle  Denef> 
wörDtge  Altertümer  / fo  in  ©gppten  noch  üb* 
ng  fepno/  aufjufuchen/  u»D  auf  Rapier  tö 
»ergebnem 

€uere  €j>rwürDen  haben  feine  erfle  Atu 

_ , . ..  . --  ryT — r-  mercrungen  über  Dergleichen  ©encfmale  nicht 

@aib  unD  ©chmalß  famt  aüer  $?übe»  Süc,5^p&n^n/fon^c«ucb  Durch  Den  ©cueiE 
tung  aßetDingS  Perioden:  weil  Die  0aat  °(V  ninD»gemac&t:  ja  balD  hernach  un$ 
j fo  langer  Seit  nicht  aufgeben  wolte.  Al?  Hilfen  getban/  Daß  Diefelbe  non  Denen  Dijk 
)is  göttliche  UrtbeilfepnDrott  Denen  menfcb?  [aus  perftanöigften  ü)erfonen  in  Europa  mit 


1 Acfer  geworden.  £at  er  aber  in  Difen 
en  Seiten  Dannoch  einigen  grucbt  einge? 
cbt/  fo  beftunDe  Derfelbe  leDiglich  in 
bmach/  4Ösn  unD  grober  QSerfolgung/ wel? 
er  um  Des  ^ort@Ottes  wiüen  hat  über^ 
jcn  muiTen. 

3eDerman  b^tte  bei;  fo  wiDerwertigem 


dterfchliefifenfollen/es 
k unD  0chm 


negottli 
n/  wie 
n/  als  alle 
je  Der  lang, 
neunten  Sabr  an  ju  feimen  unD  feisten 
Migd  empor  ju  treiben,  ©er  erfte  Copt, 
jlch  ergeben/  wäre  ein  @gpptifchec  €Del? 
in/  fo  man  Mechaber bei jTi/  welie  ins» 
ein/  gleichwie  aueb  Difer/  Die  ginfünfften 
@roß?@ultans/  ober  anDerer  Dornebmen 
m in  (Sgpptea  oerwalten.  ©ifer  (£bcen? 
n name  nicht  allein  Den  Catbolifchen  ©lau» 
aufrichtig  a«/  fonDer  bat  auch  Den  Patrem 
rd  in  allen  glecfen  unD  ©brffern  / weldie 
m Rentamt  geboren  / felbji  herum  ge^ 


erleuchtet  ju  werben. 

©er  ©utcblcüchtigfie  / mitler  weife  geffor* 
bene/  ^erjog  oon  Orkans,  Damals  Regent 


Pon 

Dem 


tancheicb  bat  Durch  ©uere  (SbrwürDen 
, - • - aj,1  Sicard  aufgetragen/  mit  beflmog» 
liebem  gleiß  alle  uralte  ©encfmül/  fo  in  ©» 
gt;pten  aujutrejfen  waren/  aufjufueben/  und 


Durch  einen  erfahrnen  ^ilDjeichner/  Den  man 
ihm  aus  gramf reich  sufchitfen  würbe/ 


irnau 


abjureiffen  ©inem  Dermalen  hoben  ^m,, 
nac^julcben  b«t  Pater  Sicard  erftlicfe  Die  Ali 

r s o lertumer/ fo  er  bereits  porbero  beobachtet  bat» 

Pf  ^öc|ad)i fi ung  / fo  Denen  Cojxen  ge?  te  ( Doch  ohne  ^JerfüumnuS  feines  ApoflolifAen 
iure  Mechaber  angeboren  tfb  wie  auch  Amts)  ju  müfgen  0tunDen  in  ein  richtige 

rbr/  fo  Dijer  pearnte  Dem  Miflionario  OrDnung  gebracht/  Demnach  aber  immSfort 
rer  ©eaenroart  errrnk/  hrtf\?n  h/n*  en«!,*?  »iuujüu 


rer  ©egenwart  erwife/  haben  Das  qjolcf 
©den/  m iiebinfamen/  bewogen  ihn 
(Itig  anjuboren.  ©i§  wäre  eigentlichDer 
mg  aü  jener  Coptifdjen  ^efebrungen/ 
Pater  Sicard  pon  Der  Seit  an  in  <£gppi 
ju  jlanDen  gebracht  bat;  indem  ec  feine 

....  w r»i  . . n . 0 ‘r.f.  c r * . — 


; f , 

mehr  unD  mehr  anDece  entDecft.  ©och  hielte 

?l*  (y|*  !\irt  .. . ..  / 


n füc  ratfjfam  Di«  ODriacn  non  neusm  m am 
‘«f“®«!1-  3«  £>ifem  InD  fe&t«  er  ein  3Jd"ä 
söefdjreibung  aller  Miffionen  auf/welÄeer  bii 
DaDin  s«rricbtet  totte;  Mtiffiigljin  aber/  um 

™ «»iraa  ÄUÄlt 

Sl K/2 °.n 0 Labungen  bei;  Dem  jicb  tn  Das  anDere  Perfügen/  unD  DaS  ^ebori» 

IIP  in  9lllrtOnf/*hum  Hemm.»  j *,.A  ™ ..r/ 


leilünDifchen  Öieer  an^ufat\genbißju  Dem 
N .SBafierfall : balD  in  ObermnD^iDec» 


^ • V ' t r V VV/U  ft  D V «VIvVIV 

bais,  ja  in  Denen  abgelegenellen  Orten / 
bin  / fo  Diel  man  weiß  / fein  Miülonarius 


ge  in  Augenfehein  nernmen/  auch  mifSeiS 
blep  abjeidbnen  mogte.  Q)on  folcher  ArtWa« 


v.  . V WM  IVIU/Vl*  4\W,  XVU# 

renfemeOleifen  tiacfeThebae : im#  Dem 
Oeita;  JwDom  VDt^nmeer:  auf  De«  Bera 
@ 5 Sinai 
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Sinai , twb  $w  Dem  Qrofien  XX>afjcrfall  Des 


©a  et  alle  fo  mübefam  entbecfte  ©achen 
reifflicb  erwogen  batte/  »erlegte  ec  ficb  ernglicb 
auf  Da$  groge  333ercf  / fo  unter  Dem  tarnen: 
„Slltmnb  Sfteu;  kappten  mit  ganb »Satten 
„ unö  gtguren  oielec  alten  annocb  übrigen 
„ ©encfmalen  „ auögehen  folte.  <£r  bat  Sue# 
rer  ^bewürben  Den  ©itwurg  Dtfeö  Q5ucbö  u? 
ber  OTecc  mitgetbeilt  / welcher  fein  ganfceö 
93otbaben$ue'rfennen  gäbe,  $lan  Darffibtn 
Dego  Öfterer  glauben  / weil  er  in  feinem  £öercc 
mfttg  anberö  auf  DieSBabne  bringt/  alö  waö 
er  felbfl  mit  Singen  gefeben  bat. 

2llö  ec  nun  »on  Obec*€g»pfen/  wobm 
<c  etliche  Altertümer  ju  unterfueben  »erreget 
wäre/  juruef  f ehrte  / mügte  er  »ernebmen/öag 
m ©rofrCair  Die$)egileni  gleich  einer  geuerö# 
Brunft  aüeö  üerberge.  ©r  bilbete  ihm  gänfc» 
lieb  ein/ hie erffe unö  b&cbfie$fliobt  feineö  Amtö 
»erbinbe  ihn  Denen  ©atbolifften  ^eft  ? ©iechen 
in  fblcbec  SRotb  bep&ufpringen.  Äaurn  wäre 
er  in  Difec  £aubt;@tatt  angeiangt/  alö  er  fej* 
nem  ©Ott  ohne  Anganö  fein  geben  ftarcFmu* 
tig  aufgeopfert/  unö  nach  »errichteter  Anöacbt 
ficb  ium©ieng  öern^ejibafften  eilfertig  auö; 
aefeht  bat;  »iel  fepnö  in  feinen  Armen  »erfebi; 
Sen.  (gewuffete/  Dag  Der  93  or  fiebert  ge# 
lobten  ganbö  / Daö  ig/  Decn  PP.  Francifcanern 
»on  Dem  ©ifft  fepc  angegeeft  woröen.  Aifo 
balö  liege  er  bi»/  unö  bidete  öemfelben  feine 
5£)ienji  an.  Allein  er  warb  felbfl  aöDort 
»on  ber  ©euch  ergriffen  / unb  fame  ^cefibajft 
nach  &aug.  ©oeb  wolte  ec  ficb  nicht  legen/ 
fonDer  geitte  wiber  Die  $cancfb«it/  unb  befuebte/ 
wie  »orbin/  Die  qjefibafften  noch  &wep  Sag 
binbureb:  big  enblift  Der  ©igt  feiner  Dietger 
worben  ig/  unb  Den  fong  unübecwinölicben 
©iann  in  Daö  $Betb  geworfen  bat.  ©a  mer cf te 
er  nun/  Dag  feine  ©texb#©tunö  berju  nabe; 
Darum  begehrte  er  mit  Denen  lebten  ©acramen# 
ten  »erfeben  ;u  werben  / welche  ec  auch  mit  fo 
inbrüngiger  Anbacbt  empgenge/  alö  eteburcb 
ein  Dem  ©ieng  ©O tteö  unb  Deö  SRacbgeti 
ßinfelii)  gewiömeteö  geben  um  Die  göttlich« 
fearmberiigfeit  »erbienet  batte,  ©eine  Un# 
pafiliftfeit  wäbrete  nur  fünf  $ag/  nach  weU 
eben  er  feinen  ©eig  in  Die#anöDeöjenigenauf# 
gäbe/  Dem  cc  fldf>  jurn  Q3rantopger  »on  $uj 
genö  auf  gefe&encft  batte.  ©egarb  öenswolg* 
ten  April  im  &abp  $aufenD*©ibMbu«bm< 
©eftö  unb  Swanfcia* 


©aö  s))iitlciDen/  fo  unö  fo  wolöie  ©l( 
bigen  alö  Ungläubigen  wegen  öeö  Q3«rlur 
eineö  fo  teuren  SDlannö  befugen/  geben u 
ju  »ergeben  / wie  b»cb  ge  ihn  geachtet,  gefch- 
unb  geliebt  haben,  ©o  wol  Die  alten/  < 
Die  neuen  ©atbolifcbe/  welche  leitete  er  befei 
batte  / beweinen  iboulö  S'inbet  ihren  33ati 
unb  nennen  PatremSicard  ihren  Apoiiel.  j] 
3efuitec  aber/  welchen  ©Ottöen  $rogt 
gönnet  bat  iwanfcig  3abr  binbureb  mit  il 
»ertceulicb  umjugeben/  betrübet  nicht  mei 
jenen  liebgen  MiiTionarium  öuö  unfern  2 
gen  oerlßbren  su  haben  / welcher  unö  mit  1) 
^Seofpiel  bern  »ortrefflicbgen  ^ugenben  / fe  i 
ferm  Q3eruff;ugeben/  auf  eine  recht  muni 
fame  tBeife  »orgdeuebtet  bat- 
Obfcbon  wir  aber  in  öifer  3u»ergd)t  hoff 
bag  ec  würefiieb  in  ber  anbern  ^Ö3elt  bu 
göttliche  ^ilbe  Derfelben  4)err(id)feit  genie 
bie  ©briguö  bergiger  jenen SSottjibafft« 
neö  Ärtö  »erfprod)en.bat/  welch?  ßlU’ö  t 
lagen  / unb  ihm  nächtigen;  fo  begehren i 
Dannocb  biemit  burq>  Querer  ÄwürDen  03 
mittlung  für  ihn  Die  93?eg^  Opfer  unb@el 
(er/ weifte  in  unserer  ©efeüfcbafft  »orgefchril 
fepnb. 

tOeil  übrigenö  Suere  ^bewürben/  be 
alö  wir  fdbg/  Den  gtogen  ©ebaben  unb  2 
gang/  Den  unö  Diefer  ^oDfall  jufüget/  of 
Dem  begreiffen ; DSrgen  wir  gar  nicht  jweifie 
fte  werben  unferec  ^Bitt  »orbiegen  unb  tat 
liebe  Banner  hiebet  fenben/  welche  mit  u 
in  bem  Söein  ? ©arten  beö  ^)(Srrn  arbeit 
©neö  ftm  idh  bigfaüö  ©uere  (^bewürben  t) 
gfteren/  Dag  wir  in  unfern  heiligen  Opfern  t 
Fimmel  täglich  anfleben/  biefen  Sibgang  i 
folchen  Kriegern  ju  erfeben  / welche  Demje 
gen  nachfolgen/  Den  wir  fo  fftmerblKh  mijfi 
unb  Degen  wir  nicht  »ergeffen  formen.  ; 
Diefer  Slbgcht  »erharre  ich  famt  meinen  ®] 
Miffionariis,  Die  fid)  geborfamlich  empfehlt 


Cueret  €t)t»ür&en 


SDeniutiög'^berfamfler  Otec 
in  (5()ri|to 


©er  General- 93orgd)er  Dem  Midi 
nen  Societatis  JEfu  io  Syrien 

unb  kappten. 
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23rief  unt>  ftacgcicpten  <tu*  Dem  (gelobten  &mt>. 

Num.  306.  *$/  unD  ferner  über  s#Phec  an  im*  ©alilmfcrteefc 

<oon  oan  gelb  Dochain,  tüte  cuict)  oen  Denen  ocrhergicn 
vstaifrn  Capharn»um  uut>  Tibcrias.  <£r  hbvt  über  üiel 

Men*rourbige  Oerfcrheröanbfcbnff*  agil«  miDvr  auf 
Wmetf)  jurucf.  Can»  in  G3lii*a  fanif  benben  Sergen 
Thabof  uni)  Carmclus  werben  bcruprf.  & langt  enö* 
Itcö  über  Ptolomais  äu  sidon  njtöer  au.  l!pb  De*  öeiL 
mm  ßubwig/  Der |)ei(.  Pdagi«,  Derweil. Paul»' W 
Meranbern.  «Jpn  Denen  Stiftern  Don  Walern 
©er  lauge  SJriefPatn*  Neret  laufet  nun  alfe. 

Cbrmürbigev  Pater  in  Sbrifto. 
p.  c. 


Scief 

er  SXei&Sefcbrribimg  Patris 

eret  Der  ©ifellfcßafft  JElu  Mif- 
fionarii  in  ©friert 
Sin 

\ Carolum  Thomam  deFIeu- 
Mfüßtcv  Societdf  JBfu  g^rieffer/  tmt> 
■ni  Millionen  tu  gau#  borgen* 
laut)  Gencral-Procuratoi  eni. 

.'MjriDeit  311  QeyDer?  ober  Sidon  <m  be# 
tränken  Des  (getobten  XLanbe  im  'jjatyr 


0[>ÄanD  weiß  befler  ate  €uer  (Skmürbetv 
i pj?Jek  ,ct  poh  3ugoit)  auf  nach  D& 
Million  unterer  Societdf  in  ©prien  m* 

lehrtet  hnhp  Comfrhon  •««„Hf.vbj«  cxL 


a^ret[;/Capt;arnaum:  wteaueö  SÄ  «wty?  Miffionarii  Dafelbft  naci 
Die  »Üßuffe  / U)o  (Ebrifhiri  10  Tan  p^anefreteb  uberfebnben  batten.  5t)ie  Sruck 
I^fiA  *enf1^ ApoltoJats fairit Dem unfa*glicben$roji/ 

ra  ;^’  J^n,cy  ^ie  welchen  fie  m anDern  Miflionariis  geniejTen/ 

r UUD  Caniielitf?.  waren  für  mich  ein  $WP«<  evtw 


warfn  für  mich  em£ocf*$eDer  unD  gewaltiger 
Slntrib  in  Derofelbcn  gupftaffen  ju  treften; 
Dann  watf  fan  frofireiijer  fepn  als  in  ©prien/ 
Sumalen  in  Dem  ©elobten  SanD  Dae  fenanaelium 
i«  P^Digen/ allwo  ®kiffoa  Der  £^3iDi  felbft 
famt  feinen  2lpofie(n  Der  erjie  Die  ©teile  etneö 
Miliionarii  oDer  ©ktlichen  te/  welken 


v unfc  Carmeto. 

Snfcalt. 

•r  Na«  bewirbt  fTct>  bep  Denen  Obern  Der  der* 

! an*  ftrandfmcj)  nach  ©prien  auf  nufere  Miffio- 
ttiii'n/  Damii  er  nur  mif  folget  ©elegenbeif  Die 
Oerfet*  in  Dem ©elobfen  2anD  beftepfigen/  unD 

baffen  Sljrifti  anDdcpftg  »erebren  möge.  ©ob  «wiiouani  üuer  vsotntcpen  iöötfene/  welchen 
«cf  »»«fabvt  tom.  Sr  reifet  3«  öieer  »on  fei*  Der  bimmlifdk  Gatter  gefant  batte/  tu  uertret^ 

löa  JU  Sidon  ilbee  Sarepta  nac&  Tyrus ; DfpDe  tCtt  ftcb  gCWUrDiget  hat  ? 

cre  ©lat f fepnD  »erf<bttmiDen.  «on  Der  iSJif*  ©Ött  bat  aiul  jonDerbater  ©naD  Dtfen 

S StSS  Ä ÄÄ 

|em2Berg  Aiexandn  loerDen  befeprtben.  Pat«  abfonDevhcb  in  Detn  Dritten  ^Jrob^abr/  Da  ich 

" ’ • -rr  grneren  qjerfebub  Durch  einen  «Srief  u5 

ferm  Sißobb®WurDi0en  Patri  Generali  mi* 
anerbßtten  bab/ mein  öan|4briae^  üeben  fuc 
Daö  ^epl  Dern  fiebern/  |b  in  ©prien  unD  in 
Dem  ©elobten  ^anD  webnen/  aufjuopfeten/ 

igrfubrfr  Sribui/  fo”&re  ^rfgr4iriV öVnen  Sör” 

■’«  bejablen  muffen.  & fommf  über  Da*  f elD  JÄlSriW  “Sf  ^emem  Jg^weif 

&CC  Rama,  Lydda,  Latrum  unD  Jcremia,  feine!  ^ 1 Flt  eilTettl  ©HUDen # ^l)aU/  fd 

■ ©cbfirg  Durch  ba*  Serpeniimipal  jh  ^erufa«  bat. 

fiicb  an/  weiche*  famf  aßen  ©entFmaien  leb*  , 3$  erinnere  mich  ftatö  t'ener  liebjlen  &utf 
2lugen  gefießef  wirD.  er  befuepf  Bethaniam,  tbat/  fo  ©uer  (SbWurDen  mir  Damals  erwifen/ 
mb  Den  wiiöen  Serg/  m (Sbrtftu*  4o.2a‘g  ge*  alö  (te  mief)  in  meinem  Vorhaben  befiäümt  1 

emnaj  aber  Den  giuf  ^orDan  unD  Da*  $oDe  unD  mir  Die  ©rlaubnuö  nach  ÄorflenlanD/  fo 

Daö^iel  meiner  q$eaierDen  wäre/ ju  febiffenauö^ 

gewureft  haben.  5öfefe  ©nab  fd>a>  icp  in 
meinen  betagten  fahren  bi§  auf  Diefe  ©tunö 
(o  hoch/  Dab  fein  ^agporbep  gebet/ an  welchem 
icp  bep  Dem  heiligen  Slltar  meineö  ©uttbdterö 
ntebt  ingeDencf  wäre, 

^OJein  ^eruff  grunDefe  jtcb  auf  eben  Den 
swunfcb/  welchen  unfer  ©tiffter/  Der^.  lgn^- 
uus,  nach  feinet  ^efebrung  empfunDen  bat/ 


...vv*v  VU9  »VtlffC  «UIHtyClUUlJ  / 

fen*2Beeg  Alexandri  werben  befepriben.  Pater 
tmmf  anfPtolomai*;  2tb*unD5J[ufna()ni  Diefer 
Son  Dem^tlger^cblo^/  wie  and)  oon  Denen 

Tartura  unD  Cafarca  Palaeftinae  ober  Strabons- 

tfnu  oon  Joppen , allwo  er  au*fietgf/  unD  über 
d)  Serufalem  forfreifef.  ©te  ÜKercfwurDigfei* 
»orgenanfen  unD  folgenDer  Oetfern  werben 


»VH  VVH 

■ConDem  ©arfen  Qetbictiiani,  S3on  Denen 
iien  Der  Sar*2ßod)eu  tn  Der  ©om  Streben  ju 
m.  Sefrug  De*  @ried)ifd)en  «Pafriarcpen. 
m Bethlehera  ifi  fe^r  anmuftg.  Sun  Dem 
yuDa/  unD  wa*  in  felbem  ju  (eben.  S3on  Dem 
len  Scrnpel  ©afomont*  / fo  eine  SurcFifc^e 
ijf*  cob  De*  Oelberg*.  Son  Dem  Slofierbe* 
unD  feinem  ßeben. 

r Neret  reifet  tlbec  Joppen  nacp  Ptolomaij  ju* 
waufarfef  oon  Dannen  über  Sanb  auf  91aia* 


S6  Num.  30 6.  An.  1713*  fKei^cf^retbung  P.  Neret  in  ©otien. 

Da  er  inbrünfiig  »erlangte  Die  heiligen  Oerter  in  lieh  beimgefteUet  hatte : fepnb  wir  enölich 
Dem  ©elobten  SanD  &u  befugen.  §ch  »erliefe  7. 2lpril / »Der  am SWontag  naeh  Dem  fchwai 
Srandreid)  mit  SreuDen  unö  übetfchijffe  baö  Montag  bet>  feh* • gunfh gern  Bmb/ dm»  mi 
^ittellanDifche  $Jeer  / in  £>ofnung  Dem  aller#  ner  folcher  ©ejkfcbafft  »erfchiDener  ^tlgrar 
bochflen  ©Ott  meine  ©elubDe  in  Dem  Tempel  alö  ich  K hatte  wunfeen  fünnetv  untei  C 
/u  3erufalem  balD  ab&uffatten  / unb  meine  2ln#  gangen.  S)a  wir  auf  folct>e  Bei|e  auö 
Dacht  bet>  Dem  3uf#©eftelle  Deö  #eil.  ©rahö  £aafenjoon  S»don  audgeloffen  waren/  li 
iu  »errichten.  wir  Die  ©tatt  Diefeö*Ramenö  famf .Denen 

2111#  Diefeö  ifl  mir  nach  meinem  Vorfall  »on  ften  bepDer  ©tatten  Sarepta  unb  Tyrus , 
Hatten  gangen.  3$  hab  Die  heilige  ©tatt  be#  auch  baö  «?e»fje  X’orgebtivg  juv  ^nden. 
flicht/  in  welcher  baö  groffe  ©eheimnuö  unferer  Sarepta , fo  »or  Seiten  ein  groffe  ©tatt 

©rlofung  iff  »olljogen  worDen/  unD  ailwo  man/  berühmter  ©ee#£aafen  wäre/  tf  nunmehri 

« r-t  / ...«S  Sam^>  ahmaA  Aiywnd 


ai|o  ju  lagen/  auy  jeueii  vw;o.  r 1 .1:  e7, 

®cndmal  Derjenigen  unenDlichen  Siebe  entDectt/  em  groge  «uwiituH*» 
mit  welcher  em  ?0lenfd)#  worDener  ©Ott /Da#  SDocl)  fihet  man  Da  unD  Dort  annoch  etwas 

mit  er  Die  aanfee  Belt  felig  maile/  unö  aut  @t#  einem  alten  unorDenthch  # gepflafierten  % 

SangSj W glÜdfelig  wirb  ich  nebfi  Dem  verfallenen  ©emauer  etwelchet , 

mich  febäfeert/  wann  Die  ©eDachtnuö  fo  »iel  unD  Rauhem/  welche  Die  ^eit  bisher  nicht  gan 

mancherlei)  heiliger  Oertern  unD  ©achen/  wel#  vernichtet  hat/ Damit  em  )eDer/  Dcr  folcf.c  anj 

chen  ich  mit  Wf  offterö  nachftnne/  in  mir  famt  erf enne  / Daf  ehemalö  bafelbf  em  1 tm 

Demjenigen  ©eifl  Der  Slnbacht/  Den  fte  erwecken/  ©tatt  geffanDen  fepc  / Die  mitt  er  Be  le  fl 

ftanDhafftia  »erharret.  lieh  »erfchwunben  iff.  ^an  gibt  »or  / Da 

^ ©leichwie  ich  übrigenö  weif  / Daf  mit  Die#  »or  ihrer  gerff  orrung  ein  groffeö  ©ewerb 
fern  allein/  waö  id)  bifheto  gefagt  hab/  ©uere  ©ifen  unD  Tupfer  getnben  habe  vu  ^olg 
©bewürben  ftch  feineö  # Beegö  Vergnügen/  Sftamenö/  welcher  eben  fo  wel  beDeutet/  alö 
fbnDer  »ielmehr  Verlangen  werDen / Daf  ich  ich  ©iö#£upfer ober ©tfen#©tfc ; obwoknr 
Eem  ^erfprechen  nachfomme : alfo  über#  dneönod)  baö  anDere  Diefer  pep^ctallen 
fehiefe  ich  Derofelben  hiebe»)  einen  auöfuhrlid?en  allDort  mfinDcn  iff-  ©tatt  wirD  m 
Bericht  meiner  2lnDachtö#  halben  in  unD  Durch  Dritten  SSuch  Der  Königen  am  XVII.  Sa 
baö  ©elobte  SanD  »on  einem  heiligen  Ort  jum  ^erö-  nr.ti^y  Sarepta  ^[d<miorun 
anDeni  angeilelleten  Dveife  unD  Ballfart/  mit  nant/  weil  fie  nemlid)  Der  ^aubt#©tatt  S 
angehendter  Q5itt/  Diefc  wenige  ©chrifft  atö  unterworfen  wäre.  _^ur  etliche  ©chritt 
eine  ^eieugung  meiner  ^andbarfeit  anjunem#  pon  Sarepta  flehet  auf  Dem  SJieer  # ©e(lat 
men/ bepnebenö  aber/  wann  in  fold)er  je  etwaö  OTofchee/  »on  weld)er  fo  wol  Die  Shrife 
mißfallen  folte  / aüeö  jum  bejlen  auöjuDeuten/  Wurden  »prgeben/  Diß  |ei>e  Derjenige : Ort  < 
mmalen  meine  einfältige  ©c|reib#2lrt;  maffen  Der  Prophet  Sltaö  nad  Seugnuö  Der 
DiumenDlidje  Bürbe  unD  ^)eiligfeit  DernOer#  ©chrifft  in  obgemelDetem  Sapitel  Die  jwep 
tern/  »on  welchen  ich  jeb2t  gleich  vu  reben  «n#  liehe  BunDer  gewurdt  hat- 
fahe/  alleö/  waö  meiner  geringen  $eber  abgehet/  S)aö  erfe  tff  Die  ^erwehmig  et 
uberfchwemmlich  erfe^en  wirb.  ^Run  Jur  rieiö  unD  etneö  S6ffdwoll  ^Aelö 

^a-Jöir  begaben  unö  vu  ©djiff  in  Dem  ©ec# 
haafen  ui  Sidon , einer  an  Dem  $IitteuanDi# 

• r ...  in  Phnpniria . m 


tropfen  Oelö  unD  eineö  Soffei-roll  ©Jeelö, 
mit©0^  auf  Morbid  obgebachten 
tenö  Den  ©taub  unD  Die  grepgebigfeu 
Jbaafen  m Sidon , einer  an  oem  v/tumuwwi*  ffommen  Bittib  hat  belohn  eiiwoüen  / n 
toen  ^eer  gelegenen  ©tatt  in  Phcenicia,  fo  nach  einer  unfruchtbaren  SrD#^)umm| 
man  S «a9  Seyde  mnmt.  Ob  ba«  ^ungttö^otl)/  ba  ibt  imb  © 
SfBott  Scib«n  ober  (mie  etliche  Obetlanbtt  ni(bMimbt/blSbicf«ö35}in^(«m»i)ii  ü«l) 

rasÄ»»  s'asÄÄWö 

sä:  1 W‘a"Ä-  su «».  r » * 

SÄÄSi« 

ktoifo  niiSiVr  ein  timlicbe  Seit  auf,  nach  einer  3veife  bc»  befagter  Birtwt  ein? 


rtiinD  hielte  unö  allhier  ein  jimliche  Seit  auf;  nach  einer Sveiffbep befagter Biftwee^ 
- ^ ' w i)aafen  auögefahren  fanDe  er  Daö  ©ohnlem  tob  unD  Die 


Dann  fo  offt  wir  auö  Dem  -paaren  ausgquyvu»  mnuc  a wy 

[ennD  / tribe  er  unö  mit  feinem  ©ewalt  vurud.  h»cl)ffenö  bejlür^t.  ^a  nahm  er  Den  Seid 
®Ott  wolte  mid)  hierburd)  (ehren/  Daf  »or  al#  auö  Der  £anD  feiner  pu  ter  / trüge  Den! 

Sn  nothig  fepe  meinen  Billen  in  Den  feinen  &u  in  fein  gimmer/  »erguffe  über  ihn  fein  ©eb 
Km  non)ig  nit  Un  &u(t  foct/  , • , big  Cc  wiber  jum  Seben  fomnten  i|t 


ichiden ; Dann  ich  eilete  mit  , - 

mit  ich  in  Der  Sarmoden  ju  Serufalemm  Dem 
Tempel  Dem  ©ottö#2)ienf  unD  allen  £ird;en# 
Zeremonien  bepwohnen  mügte. 

NaehDem  ich  nun  mit  einer  ©JeichguMeit 
meine  ^egierDe  Der  ewigen  ^örftchtigfeit  gan^# 


lUIlU/  Dip  «V  IVIVCI.  awm  VWVW  

weichem  Sliaö  ihn  feiner  Butter  jurud  ge 

S)er  •$).  Hieronymus  melDet  in  Der  £ 
fchrifft  Der  Paulse,  Daf  Diefc  ^ugenjl 
feel#§raw/  alö  fie  Die  Oerfer  befu 


Num.306.  An.  1713. 5?dö^efd)veibutt3  P.  Neret  in  ©orten.  57 

in  ba«  Mtfeitl  ernster  gptttförcbtigeu  ganzen  ©*6oDm  ju  hetrfchen  : nud>  fo  Kid ,/ 
«mau  habe  fiten  laffen/roelche«  nebftbem  tag  ©olb  unb  Silber  fo  gemein/^  «Wb«.  Ä 
t^anfen  ton  Sarepta  frunDe/  tot  Seiten  ©taub  gemefen  feimD:  wie  nicht  mmLrfn 
' Ctl"  gebient  prächtig  in  ihren  ©ebauen/  b”?  ,'ebe«  SL'e 

?.  ©tedpebreer  fepnD  De$  2ßabntf/  gerne!.  einem  Ma  t gleich  aefehen-  hmSs  £ mSS 
cSnnb/  Dengtas  roibet  iumSeben  gebraut/  tig  wegen  ihrer® SS*|ung  / w fche^mfo  benm 
Der  Prophet  Jonas,  «3are  Dem  nlfo/  bapfergen  3Jergfchen/ Sibpfchen  unb  fnbSn 
ne  er  fehr  alt  gewefen  fepn/  af«  er  Denen  ©olbnten  bcpJr.be/  bag  teberLmiUd)  bif  S 

” W-  . herrliche  9?e|i  »I«  ein  unfibecwinBfleÄn 

©u)>  Viertel.  ©tunD  weit  »on  «SareDr*  bewunDcrt  hat.  Ezech.  XXVI.  XXVII. 

XXVIII, 


©rep  23ierteI.©tunD  weit  oon  Sarepta 
: man  ein  jimiiehdange  9vet>he  harter  Seifen 
n welche  emine  3al;i  artiger  folgen  einge. 
■n  ifi/  fo  fünf  big  fed;3©d;ul)e  tief  in  ©e. 
cineö  €reu£e$  autfgegemmet  fei;nD : Der 

n>l/>  Ata  lia.  a..  ...  .fl 


?5fe  $u  befeni^}V  tilgte  id; 

jmnr/  Dag  id;  Dife  ©tattbei;  weitem  nicht  mehr 

tu  rthhllrhvthe»»™«*  ^ J 


,.  , - ng.  5?i  mnnb  fern  SU,  'i^wSrtSS 

igtg  fagen/  ju  wa$  <pnö  piefe  Locher  fepen  cfwann  wurDen  oerfebonet  haben  5Iber  icbfatv 
ejchrntten  wcrDen.  ©ie€flnD^3n»o5ner  De  mich  betrogen : nid;fö  if  al(Da  *u febenÄ 
.ien/  Die  alten  CmfiDIer  haben  fo!d)e  ge#  QSerwügung/  öeDe  unD  jene  entfeb liehe  sfticb- 
t unD  iu  ihrem  begangen  Aufenthalt  er.  tigfeit/  welche  ©Ott  Dur|  oberSnfen  Ä 

4.Ä,  f,eiin?ef?^bai  *?"  Soö  Sag  Pheten  am  XXVIII.  CapSl  mie  SSt/ alfi> 
Jacht  ohne  Unterlag  betrachten  mogfen.  auch  in  Der  SEat  über  Dife  lafterhnfffl 
ur  meinen  Sheü  miU  Heber  jenen  befallen/  erbanget  hat  ” ffiBß  S£ 
[it  beferem  ©runD  beraubten  wollen/  Dife  wertigen  guganD  red;f  Dorf eilen  will/ Der bi  De 
%ncn  Dornehmjlenierfonen  Don  ihm  ein/  er  f ehe  auf  einer  häßlichen  4ba(b.°cnfel/ 
jta  „u  ©rifbern  geDienf.  it)em  fei;e  nun/  auf  welcher  hin  unD  wiDer  etliche  mifwilDem 

ich  verf ehern/  @ra*  überwachfene  ©fe^tJuflw  m 3$ 
fenthalt  aUerhanD  Ungejifers  (igen/nebf  ftben 
oDer  acht  läufigen  ©trofv#utten/  in  welchen 
[ich  einige  bettelhafte  unD  halbmacfenDe  Araber 
bei;  Der  ^acht  oerrriechen. 

f Euraeam  unD  Galiliam  Durch*  berü^tfn ' ©nrab^faeff  Det  hÄeHbrtenof^ 

®J«r  tonkeenicien  (lÄrhf.  Ille  Ä 

«fo  Sunmier ; ©unb/  ©taugen  unb^erhet* 
gung.  Stuf  foiche  «Seife  hat  ©Ott  bie  Üppig« 
tciI,l'DB  Jcn  ■gothmut  bifer  ©taff  abgegrafft/ 

Sl  SääÄ  .um 

u gug De« ©ebfirg« fehr fchueU fortfehiegf.  !B,p» Damit | ^/*wÄ 
TnJ\  3abr*  ^ Seiten  in  Dem.  fahrig  « mit  einem^ ^^o®  ?/  wdÄ  Z 
ue p&d;i(D^rotfen  in  groferÄenge  ge.  gen  begdnDigem  Ubetfug  / ?83olIuft/  Fracht 
.?ct^.e^erl  creln  ty?  Sanh  hochgead^et/  unD  SOIadjt  ftch  felbf  nid;f  mehr  fennef. 

Sfwel^e  alte  ©efchid;f.0^reiber  geben 

©^aarlS^“  1 Ju  ^*ibmf 


'7"k>  MHH  IU/  VClJlU/an/ 

Di*e  tiefe  ?dcher  Die  ©rotten  Adnorn  be. 
let  werDeti, 

Soit  jehtbenanfen  ©rotten  big  jum  Sing 
herus  if  nid;fö  fonDerbarcö  anüutrefen. 

:ffen/ 


He  au£  Dem  ^erg  Libanus  herfprief 


isjtcfj  in  DogÄeer ,,„v,iV. 

•'ötrom  entfcheiDetDgö  ©ebiet  Sidon  Don 
d'anD^  ©rangen  Der  ©taff  Tyrus;  Da. 
DicD  er  heutige^  ^agö  Kafemith  benai). 
welche^  SOßort^eine  Z\)alun$  beDeutef. 


ioch  mehr  berühmt  i|i/ weil  Die  dp.  ©chrifft 
im  i-  ^5ud;  Dorn  COIachabdern  am  XI. 
?• ^er^JDJelDung  tl>uf/  eo  habe  nemlich 
.'rühmte  ^onafhad  Cein^ruDer3uDd  Deö 
)abaerö)  ^hten.  halben  Den  ^gpptifchen 
) 1 toiomajum  big  an  Den  Sing  Eleuthe- 
;begleitet;  am  XII.  Kapitel  3o.Q3erö  aber 
tDtr/  Dag  bemelDefer  ^)e(D  unDjuglei* 
r Krieger  Die  SelD.  öbergen  Deö  Äigö 
etni  big  an  Daö  Ufer  Difees  ©tromö  Der. 
Doch  ihnen  ferner  nicht  nachgefe^t  habe/ 
ie  Durch  if)D  ubereilete  Sincht  bereit  Die 
e ©eiten  gewonnen  hatten. 

)rei)  oDer  Dior  $?ei(e  weit  Don  Dem  9tttmD 
oing/  unD  neun  oDer  jehen  ^eile  Don  Si 


fu.*  s,  v 1«  färben  unD  auf  Dem  9)?eer  sti 
fchiffen  Die  ergen  erfunDen.  ©iei)ebreerwetv 


Den  Das  ergerebetrefenDDifer  ^epnung  wiDer# 
fprechen ; me  hingegen  Die  ^5urpur.Sarb  unö 
Die  ©chtffart  belangt/  fan  ihnen  Die  (ghr  Der- 
gönnet  / unD  gefagt  werDen/  Dag  ge  foiche  2ßif* 
fenfd;aften/  wo  nicht  erDachf/  weniggeno  Die 
erge  geubet  unD  um  ein  grofee?  Derbefert 
ben/jumaien  Die  ©ee.^ung/  weiche  ju  ihrem 
unenDIichen  3vetd;fum  Da$  meige  bepgefragett 
hat;  woju  Daö  ?ager  Difer  ©fatf  fehr  bequem 
wäre/  a(0  weld;e  nachßeugnuö  Detf*£).  ©jechiel^ 

Ärl?/.f‘lfl^ec?,t0',l’e(  e*^fe!/  «Kn»  @ei«n  umgeben  u“ö  Ton  &«ftm 

ÄStÄB  hm  swt^,,"6e«  ®w«  «*«« 
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Alexander  Der  ©roffe/  wie  ohne  &cm  be* 
fern t/  bat  aug  bifem  ©ilanbeine  £alb#3nfel  ge* 
macht/  alg  ec  Diefelbe  mittelft  eineg  SDummg/ 
um  folcbeDefto  leichter  einjunemmen/  mit  Dem 
peften  £anD  bereinigte. 

©in  ©tunb  conTyrus-fifjot  man  noch  heu* 
> figeg  $agg  eineg  Decn  fcbonjten  unD  dlteften 
©encfmalcn/  fo  Die  Nötige  SÖ3e(t  ung  hinter# 
laffen  hat/  nemlich  einen  weitfd?icbtigen  ©ob* 
3$runn/  welcher  all# fein  SBaffer  in  groffem 
Überfluß  pon  Dem  £5erg  Sibanug  empfabet. 
Sfitan  nennet  ihn  Den  ©ob  ©alomonig  / nicht 
bap  Difec  Äänig  Denfelben  für  gewip  erbauet 
f)dtte/  fonDer  weil  er  Deffen  9MDung  anfuhrt 
in  feinem  hohen  SieD/  Da  ec  fchretbt/  ersehnter 
SBrunn  fepe  mit  lebenbigem  oDec  immerjlieffetv 
ben  ^Baffer  petfeben  / welcbeg  mit  fchnellem 
£auff  pon  Dem  SBerg  Sibanue  herab  fclneffe; 
Fons  Fortorum,  puteus  aquarum  viventium, 
quae  fluunt  impetu  de  Libano.  Cant, 
IV.  if. 

Sch  bab  nicht  Beit  gehabt  Denfelben  ju  be# 
fucben:  Doch  bekennen  alle/fo  ihn  gefeben  haben/ 
mit  einem  SDtunD/  er  5ffne  fiel;  in  Bitten  etneg 
grolfen  piececficbten  SBollwercFg/  ober  ^Blocf* 
baup/  welcbeg  aug  lauter  Dicfen/  harten  unD 
fünfMicf;  auggebauenen  Quaber#©tücfen  crrich# 
tet  ift/  Dife  fepnb  fo  mol  gemeffen  unD  Dergeftalt 
peft  an  einanDer  gef ittet  / alg  wäre  Dag  gan|e 
5Berd?  aug  einem  einigen  Seifen,  ©ie  fagen 
ferner/  bap  man  über  eine  fteinerne  ©tiegen  m 
2 $•  .^ritten  bip  auf  Die#äbe  befagtegs23ollwercfg 
hinauf  gehe/  in  weffen  Bitten  Der  ©oDjepe/ 
fo  in  feinem  aebteefiebten  Umfang  beplauffig 
achtjig  ©chritt  weit  ift.  SDag  ©trom  * weife 
SuflieffenDe  ^Baffer  fteigt  in  Demfelben  aufwertg 
bip  an  Den  obern  3vanbbeg  jteinerncnSap/  unD 
rinnet  pon  folchem  Durch  &wo  groffe  Oeffnun* 
gen  wibec  hinauf  in  jwet;  ©rdben  ober  £5acb/ 
berer  einer  eine  9)tübl  treibt/  Da*  anDere  fiel;  in 
bie  herum  # ligenbe  Selber  auggiept  unD  Diefelbe 
burch  feine  Anfeuchtung  fruchtbar  macht  / fol# 
genbg  aber  Durch  perfcbiDene  Canal  gegen  Ty- 
rus  feinen  Sauff  fortfefct.  Sftun  ift  Beit  Difer  in 
ben  ©runb  beworbenen  ©tatt  Den  Svucfen  ju 
Tehren/  welche  fo  gar  ihren  tarnen  perlobren 
hat;  maffen  Der  wüfte  ÜJ(a|/  auf  welchem  fte 
geftanben/ Dermal  nicht  Tyrus,  fonDer  Sur 
pon  Denen  herum  (igenDen  Tfölcfern  genant 
wirb. 

SDa  wir  immer  weiter  fortfegelten/  Famen 
Wir  in  Die  ©egenD  Der  Straften  Alexandri 
bes  (Broffen  / welche  gewiplicb  wel;rt  ifl  Den 
Nahmen  eineg  Dergeftalt  groffen  .fpelbeng  ju 
führen/  fo  Diefelbe  gemacht  hat/  Damit  er  fein 
$riegg*.peer  befto  leichter  nach  Tyrus  bringen 
unD  Dife  ©tatt  belagern  mogte.  ©emelDeter 
hole  Söeeg  ift  auf  Der  #ohe  eineg  groffen  ©fein* 
SBergg/  Den  ich  beffer  einen  immerwebrenben 
Seifen  nennen  Fdnte/  in  ©eftalt  eineg  ©rabeng 
guggeftemmet  / Deffen  eine  StBanD  gegen  Dem 
SJteer  fchauef  unD  gleichfam  eine  ^ruftwehr 
IWfW*  / W D«ro  guf  Die  ®teer#?EBellen  tynt 


Unterlaß  anbrellen.  €r  iß  eine  ?Öteii  ?ßi 
lang  unD  fechtf  bi^  ftben  ©chuhe  breit. 

£Don  Dem  holen  SSBeeg  Alexandri  gelc 
ten  wir  ju  Dem  weiften  XJorgehurg  alfo 
nähmet/  weüfolcheö  ebenfalls  autf  einem  we 
Seifen  ober  ©tein^erg  begehet 
^ierned)jt  haben  wir  Die  •We  Der 
berühmten  ©tatt  Ptolomais  ober  Deö  s( 
Joannis  pon  Acris  erreicht/  Welche  fonft  c 
Acco  genant  wiro.  Q5et>De  Nahmen  Pt 
maü  unD  Auo  Fommen  pon  jwep  ^örüDcrn 
pon  welchen  fte  ift  erbauet  worDen  / perf 
POU  Ptolomaeus  unD  Acco.  ©ie  WflC( 
gr pf}/  Dah  im  Sahr  1 1 91.  jwanhig  regiere 
Sürften  oDer  Potentaten  / Deren  Feiner  Dem 
Dem  untergeben  wäre/  ein  jeglicher  in  feil 
Quartier  allDasugleid;  geherrfcT;et  haben.  ( 
ift  lange  Sal^  pinDurch  ein  blutige  ©d; 
^Bühne  gewefen/  unD  rtelmalen  je^t  Durch 
Chriften/  je^t  Durd;  Die  Sarazcner  belog 
erobert  unD  wiDer  pon  Dem  ©egemhcil  c« 
nommen  / hiemit  aber  in  ein  fc|;ier  ewigeü^ 
Derbm  gefegt  worDen. 

©ie  ligt  auf  einem  febr  luftigen  ©runt 
einem  gar  bequemen  $teer4)afen  / welcher 
ju  Der^)anDelfd;afft  über  Die  maifen  wolfd/i 
Dah  Fein  ^BunDer-ift  / wann  Dife  unD  ani 
Q}ortl;eile  / fo  Die  Sftafur  Dem  Crt  pergon 
folchen  pon  neuem  aufjubauen  Anlap  gege 
fcaben.  Q5iel  3ftn#?eute/  fo  Denfelben  ben 
nen/  bitten  um  Millionarios , Damit  auch 
hier  Der  ©afl;olifd?et©laub  famt  Dem  ©0 
feienft  wiDer  eingeführt  / Die  ©itten  perbef] 
unD  Der  fonft  erlofchenDe  Ciffer  Dern  €1)! 
©laubigen  entjünDef  werbe. 

©ife  por  Beiten  fo  eDle  ©tatt/  welche  i 
©Ott  unerachtet  ihrer  UnDancfbarFeitmitm 
cherlet;  ©naDen  por  piden  anDeren  wäre  ar 
feben  worDen  / hat  Durd;  ihre  ©eilheiten/  A 
berepen  unD  $?orDtbaten  perDienet  pon  ihm  t 
geftalt  perlaffen  ;u  werben/  Dap  fte  in  Die  5 
gotterep  perfallen  unD  jur  ©troff  eineö  |b 
fcheuhelichen  £ajterö  Denen  Sarazenen  $u 
worDen  ift/  welche  mit  Seuer  unD  ©chwert 
leg  perberget  haben.  33on  Der5Dom#  #ird) 
fo/  wie  Die  ©tatt/  pon  Dem  ^eil.  Joannes  \ 
Acris  Den  tarnen  führt/  ift  nid;fg  mehr  übt 
a(g  ein  alfe^BanD : pon  Dem  ©ottg^aup  a 
Deg  ^)eil.  ^aufferg  Soannig  nur  etliche  # 
ober  ©aulen/  auf  Difen  aber  noch  ein 
Deg  ©ewojbg/an  welchem  man  Deg  hochgebo 
ten  Qtorldufferg  halb#  erhobeneg  unD  in  ©t 
eingefchnihteg  ^)aubf  bip  auf  Dife  ©tunD  fei 
Fan.  «fttan  trifft  ferner  Die  jerfallene  Q$rai 
ftdtte  unterfchiD(id;er  Dermal  wüften  C# 
an/  unter  weld^en  jeneg  Die  erfte  Reibung  t 
Dienet/  Deffen  QJorfteherin  Durch  ihr  ’Sorf; 
bep  Dem  ©infall  Decn  Ungläubigen  alle  ©£ 
gewenhete  Suagfrauen  bewogen  hat/  1 
Koffern  ihre  Angcftcbfer  ju  ftümpeln/  Dat 
Der  Sc'nD  wegen  fo  baulichem  Anjehcn  |i|? 
SfveimgFeitPerfchonete. 

S 
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Sie  bin  unD  wiber  serftreuete  mm mU  »ttwabtte  S5urg  unttt  Dem  «Kamen  Strabom- 
ltgenDe  @aulen/  fo  man  fDburtt  geflanDen  mate/  meil  nemfich  Srrahr» 

: »n  triftet:  D e W »e  Dem  alö  tfonigö  Darii  &7/e  Ä%una  ^ 

trem  oon  Serufalem/  unD  Dem  Tempel*  Der  Alexander  Den  groffen  mar  SS 
rm/  mte  auch  manche  (Sbritflichen  ^oten*  Doch  enDIicb  Den  ^uSen  acSaen  W 
» • *>«*  ^cl;tige  ©ebiff*  Slrfenal  faßt  an*  Alexander nähme  Selbe  ein  /uVmaJffo 
n in  ©runD  scr fUnefm  feinen  ©ebäum  }u  einem  ftffiST  Ine  SlaSiS 
en  emem^cifeen ©cmüt  mit  £cc<yb«*  griSfftr«  ©t  ifl  bifee  ©tatt  uaSfen^an 
iDem  ©cbmerhen  ju  #«r|?ebm  Den  alten  Dem  ©ottsförAtigen  ©aubfman” S™-i,? 

auAunDise  SietDe  Difcr  unglüctfe*  als  et  Den  &Äpo|tef  Ä,  Du  °tb  et?ni 
"Ä  ...  - - - Rotten  ju»  berufen/  welcbet  mit  foffi 

©elegenbeit  ju  Cxfarea  Denen  Ungläubigen 
jum  erften  mal  Da*  @panflefium  gepreDiget/ 
u*jö  Wen  Cornelium  au*  allen  #eiDen  Den 


QJon  Ptolomais Je^en  mit  ju  @cl;ijf  un* 
ü\(ifc  langjl  Der  @ee  * duften  meiter  fort : 

erblichen  lincfer  £anD  auf  Dem  Ufer  Da*  w,v  v„v„  .ÜU1Bllluu  MUÖ  uuen  ™inm 
Cmrf ISÄ Ä*ie 0tatt  «n« ^ufft bat/ mejfen £auf  Ä %m 

.onDmen©titeen^ilgÄen/meW;eel,e,  San“®^^ 

11  attb>ec Pflegten  auöjupeegen/  als  an  einem  Hieronymi,  gltiAmit  Difet  $P’irAcrH£Wuvi' 
MJ  »("n  Dw  » f'e  »«>«  » m>  m kW  flnnoeb  SU  fege«  rnrnftam» 

feg»  *** *.«. »Mttt 

kÄtrÄt  at«Ä» 


t>  R, ^tTotbin  fa  Sen 

ttbefubtigef/  unb  Derofelben  S5encfma‘le  in*  gemein  bepfammen  gelebt/  unDnebfiQ5e* 
@ie  mtrb  heutige*  ^aa*  ßbachftuid  eine#  atfwfoMnfiö**  $v*.w„e.L  r 


.n&ertbabe.  @ie  mirD»  %a9ö  iba«  « ITÄ»  M 

flfic(>me&t  m 4Mftm  ober  ©emol*  ben.  ©te  M.  Pauli  bat  auf  ibwcTOfthS 
' NDer  unter  ruhigen  Neuner  gelten  rofelben  Bimmer  befuebt/  mefebe^ Ei  u Pf 
melcbe freite auö fKol)r/tbet(ö auö%in*  ben ' Km 

bauet/  oben  aber  mit  einer  SWa^en  auö  lagen/  Dag  aemelDete  ^nafraJn  SThw  cfL*^2 

;f«?MbÄunD  mit  ®taw  RÄÄÄSff’ 

• **■'  — - - - $Demnad)  aber  Die  Mahometaner 


5o  mol  m Pilgram jQcblo^  oDer  Die  r.«  JJahomctaneü  ^ 

er*»urg  / atö  Die  ©tatt  Tartura  fepnD  fu  f HbcnfJ^  (e(c^£ 

eC  nöc&  öon  öem  Wetter/  LuÄrfaü  n?en?  n ^m{^m  ft« 

eö  aHe  O^enfcben*  SCßercf  ju  @runD  rieb*  rSrLWifilti 


In^licb  permuflet  morDen. " vwy  ^autn  batten  mir  Diefelbe  au^  Dem  ©eitcbf 
öleicbeö  Unbeil  bat  auch  Die  ©faftCaefa-  ^e^°bren/  ö(o’  mir  Die  ^tatt  Joppen , fo  beut 
liaeftinfE  erfahren/  melcf;e  Drei;  peil  »on  Jaffa  beigt/  entDecTfen.  Jaffo  ^ ,-n 


>ta  ligt.  «Dann  ito  fo  Kn«e  als  alter  ^tbtäifdje  «Kam/meltbet  fo  #ief6eDeute« 
nunmeljto  m Dem  ©anD  nerfd)arrefe  als  ^ctjöntKit/  unD  jmar  mit  gutem  fSecbt* 
m Die  bin  unD  mDer  annotb  übrige  maffen  fie  ihres  Sägers  »egen  febt  mmütia  ift’- 
ibret  prächtigen  ©ebauen / ihre  tieffe  unD  de  fiebet  auf  tinm i r.hf  ^.cccr.J  .?La?™,u.®r.'/ » 


,™'“®  nuSwenDig  gefutterte  ©tattt  gel  / »on  »elcbem  man  einet  ©eit«  Das  Ä 
en/  melcbe  festere  noeb  in  tbrem  SBefen  auf  Der  anDern  hingegen  ein  meitlduffiaeö  unö 
cren/aU^Dife unD  anDere  Dergleichen  berr*  fruchtbare^  Selb  überfeinen  fam  sfladinus 
percf  jetgen  um?  an  Den  Unter jcbiD  jmi*  batfi'e  jerfforren/  Der  ^)eil.  feiDmia  aber  6afb 
?clÄe^n^0l,,3e,?  n?iDer  bauen  (offen/  unD  mit 

e ©latl  / &te  ihren  alten  (mitler Beit  Durch  ein  munDerbare  ^efDenfhat  un/ein  l , 
gfen)  JJracht  ^omg  Herodi  Dem  Afca-  fameö  ^epfpiel  Der  ^bWDimg  feiner  felbff  mb 
n fchulptg  mare/  melcher  fheilg  auö  <£br  pichet  Siebe  gegeben;  Dann  foLfh  2 

T Pf*  ’a ,t,eite  m »«*«*«  uobnU  ÄR  Ätt  wetoe  auf 
Äapfer  Auguftum  ( Der  ihn  bep  Dem  feinen  Befehl  Dafelblt  Äiteten/ 

ben  ©cepter  erhalten  ) mit  unenDlichen  Ungläubigen  maren  erfchlagen  morDen/  unD  Fefrt 
ierbauet  hat.  €r glaubte folchemichfwe  s^enfeh  Diefelbe 
at  bejiens  ju  vergelten  / mann  er  Dtfer  Ptolomais  eilenDö  nach  Jaffa,  unD^Sfff 
:en  ©tatt  Dm  ^Jamen  feineö  buchen  ©on*  Seichen  hurtig  jur  (SrDen  flatten.  (Sv  tbate  no4 
thetlfe.  €r  legte  Derofelben  ©runD*  mehr/  alö  er  auf  ^ermereben/  Daß  Die  »on  ihm 
^Pb^  eln  m[t  b*mu  ^Den*©raber  m|f  macfer  (ugreiffem 
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felbft  einen  halb#  faulen  ©orper/  uneuac^tet  alles 
©eftantfs  auf  feine  ©cbultern  gefaben  unD  m 
i>et  beftimmten  ©rabftatt  übertragen  bat.  O 
herrliches  ©djaufpiel/  welches  Fimmel  unt) 
©eben  bewunDeren!  welche  ©djulter  ift  jemals 
mit  foftbaterm©efchmutfPor  ©Ott  erfcbinen? 
welcher  ©hriftemSOJenfch  M üie  ©teuß#©chleif# 
fung  unfern  ^eilanOe  Durch  ein  fchonereSftacb# 
folgung  befer  oerehrt?  welcher  tapfer  ober 
konig  obfchon  in  ©olD#©tütf/  €belgeftein 
unD  $erl  gefferf/  mit  Der  ©ton  auf  Dem  #aubt 
imD  Dem  ©cepter  in  Der  $anb/  fan  ein  gtoffere 
ejftajeftat  fpielen/  als  Diefer  Silier  * <£i>cifHic^fle 
$onig  mit  Dem  $obetv£eib  auf  Der  Slchfel  oot# 
geftellet  hat?  Die gan^e  SSBelt  muh  jwac  Dtefe 
unerhörtest  ewig  preifen/  aber  wewrD  fte 

”aC\ille  Pilgram/  fo  nachSerufalem  SMfar# 
UW  pflegen  &u  Jaffa  auSjufteigen/  unD  Die  übrige 
9veife  &u  SanD  &u  perrichten.  ©o  anmütig  Dtfe 
(Statt  immerligt/ unD  fo  luftig  ihr  SluS|ehen je 
fepn  mag/  fan  Dannoch  fein  anDere  ©ach  &ie 
äugen  eines  StemblingS  empfinDlicher  erfreuen/ 
«IS  Der  Slnblicf  Des  ©elobten  SanbS/  weffen  man 
«Ubier  in  Dem^)aafen  jum  erften  mal  anftchtig 
wirb.  SSaum  waren  wir  auSgefcbiffet  worben/ 
«IS  wir  nach  Dem  löblichen  ©ebtaueb  aller  from# 
men  Pilgramen  auf  Die  $npe  nibetgefaUeti 
fepnb/  unD  Die  ©rDen  mit  SinDacht  gefuftet 
haben. 

SÖie  Jmitjoftfche/  ©riechifche  unD  $ltme# 
uifche  ©Driften/  fo  in  Difet  ©tatt  wohnen/  etle# 
ten  Raufen?  weis  Dem  #aafen  ju/e  empfangen 
uns  auf  Das  freunblichfte/  unD  führten  uns/ 
ein  jeglicher  feine  £anDS#2eute/  in  ihre  Gehäuft 
jungen/  in  welchen  fte  uns  mit  recht  Cbriftlicber 
Siebe  beherberget  haben.  Sch  wiU  ein  für  alle 
mal  hier  anmerefen/  baft  unter  Denen  Stanafm 
ot>er  jrartjofert  alle  Diejenige  ©uropaifebe 
©hriften  perftanben  werben/  welche  ftch  bet)  Dem 
©otteS#©ienftber£ateinifcben  ©prach  por  Sei# 
ten  beDienet  haben/  ober  annoch  beDienen.  Sch 
für  meinen  ^heil  febrte  bet>  Denen  PP.  Frand- 
feanern  ftrengerer  Obfervanz  ein/  welche  aübier 
ein  Hofpitium  ober  @afM?aujj  haben/  fo  auf 
eben  Dem  Ort  ftehen  foU/  wo  ebebeften  Das  dpauft 
©imoniS  Des  SeDererS  geftanDen  ift.  ©eDachte 
CrDenS^riefter  werben  in  ©prien  gemeinig# 
tich  Die  Patres  Oes  ^etltgcti  ober  Die 

C5e tiiitdbe  t>es  (Belobten  SLartbe/  ober  bte 
&eilt£e  <Brab#6ütev  benähmet/  welche  mir  fo 
wol  aühier  als  anberwertig  auf  Difer  ganzen 
SOBallfart  mit  aller  Siebe  unD  £äflichfeit  bolb# 
jeligft  begegnet  fepnD. 

Söer  Raufen  ju  Jaffa  tft  tn  Der  d?.©d)nfft 
ehr  berühmt  wegen  Dem  ©eber##olfy  welches 
riiram  $onig  JuTyrus  DemÄigSalornon 
ür  Den  §empe(#Q5au  über  ©fteer  bi§  hieher  ge# 
ijferthat:  aber  noch  berühmter  wegen  Dem 
©eheimnuS/  foanDem  Propheten  SonaSift 
polljogen  worben  / als  ihn  Die  ©chiff # Seut  in 
Das  9)Jee r geworfen/  Der  $öallft|ch  aber  per# 
(Ölungen/  unD  nach  Drep  Sagen  wiber  lebenbig 


aus  feinem  ©d)ltmD  heraus  geworfen  hat/t 
mit  Die  SöegräbnuS  unD  2luferftebüng  ©hu 
wie  jeDerraan  weif/  ift  PorbeDeutet  wort) 
OfftgemelDeter  #aafen/  welcher  Pot  alten  l 
ten  fehr  weit  unD  tief  wäre/  ift  Dermalen  c 
perfchüttet/  Dafj  groffe©cbiffe  nicht  hinein  k 
fen  fonnen.  2luf  feiner  ©eiten  erjireeft  j 
Idngft  Des  ©fteerS  ein  (ebene  ©affen/  in  weit 
CReiff  Caffe  unD  ©etff e pon  Serufalem  unD  t 
Rama  perfauft  werben. 

©he  wir  pon  hier  aufgebrochen/  haben  t 
Die^ürcfen  nach  ihrer  $rt  ebenfalls  ben 
fommet;  Das  Compiiment  aber  beftunDe 
Dem / Daft  fte  pon  einem  jeglichen  Pilgram  füi 
jehen  harte  §baler/  ober  über  Drepjjtg  @uli 
©cpuf  ©eit  geforDert  haben ; Dann  Die  Ungi 
bige  wiffeu  Die  2lnDad;t  Dem  €hriftlid;en  sj 
gramen  ftattlich  ju  nuhen. 

$83ir  fepnb  pon  jaffa  nach  Rama  gejog 
unD  einige  3eit  lang  über  Die  fo  weitläufige 
luftige  gelber  pon  Saron  gereifet/  Dero  ©cf; 
heit  in  Der  ^)eil.  ©chrift  mit  beftern  §ug 
lobt  wirb ; Dann  fte  fepnD  mit  §ulipanen/ 
pon  fich  felbft  wadffen/  angefaet:  Der  Un 
fchieD  ihrer  färben  fallet  anmütig  in  Die  \ 
gen.  ©S  werben  in  Dem  ©ommer  Dafi 
unehlich  wiel  Alaunen  gepflanzt  pon  fob 
©rofe  / Daft  einige  bih  jehen  J3funD  wöi 
unD  Die  beften  fepnD/  fo  in  gan|  Palxftina 
funben  werben. 

Saron  oDer  Sarona  , pon  welchem  »E 
DaS  Saroner#S.elD  feinen  tarnen  hat/ wate 
Dijem  ein  jimlich#  fchone  auf  einer  2lnt)6t)e 
bauete  ©tatt/  Pon  welcher  fte  über  Dfgo 
felbige  ©egenD  geherrfchet  hat.  S)ie 
fich  POU  Caefarea  Palaeilinae  bi^Gaza  ecjlti 
tft  über  Die  maffen  weÄichtig  unD  frucbtl 
S)ie  Snwohner  höben  fich  jum  ©hriftentutr 
fehrt  wegen  Dem  ©ichtbrüd)tigen  / welchen 
^)eil.  5lpoftel  ^etruS  Lydda  gehcilet  h«1 

Rama,  fo  über  Pier aM  ?£ßeegs  pon  J 
entfernet  ift/  gleichet  Pid  mehr  einem  $larcf 
als  einer  ©tatt.  SDie  £anDS«Seut  nennen  t 
Ort  Ramie/  welches  @a«&  l>ei^r/  weil  et 
einem  [ehr  fanbigen  ©runD  fielet : Da  Ra 
hingegen  ein  Zntyeb*  bebeufet.  ©onll 
Derfdbe  wenig  S)encfwürDigeS  aufweifen  / 
Den  feligen  3°fePf>  üßn  Arimathea , fo  all 
gewöhnet  unD  ©hriftum  nach  feinem  £eb 
reichen  ^ob  begraben  hat.  ©er  ^)eil.  Gn 
rius  pon  Turon  fagt/  Daft  ©hriftuS ,Dcr$( 
um  folche  pon  ihm  empfangene  ©utthat  bei 
auf  Difer  9S3elt  ju  pergelten  / Difem  Dap 
^ann  gleich  an  Dem  $ag  feiner  5luferftel) 
erfcbinen  fepe  / unD  Demfelben  in  feinem gim 
Die  äBunben  feiner  ©eiten  gezeigt  habe. « 
Rama  müfen  fich  Die  ©hriftltche  J)iigwtr 
lang  aufhalten/  bif?  fte  pon  Dem  Cadi  i 
©djultheifen  pon  S^ufalem  Die  ©rlaub 
Dahin  jü  reifen  erlangt  haben.  c ©ie  Pa 
Francifcaner  nahmen  Die  ©org  über  fiel)/ 
ftebe  folchen  ^af^ort  auSjuwürcfenunD 
felben  uns  entgegen  ju  fenDen. 
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©ne  Viertel  *©tunb  PonRama  ffhetman  2lnFun|ft/  baff  bieiürcbe  De££eil.Grab3deic& 
prächtige  Ciffern  ober  $83ajje*©tube/  mU  jeft  fct/e  eröffnet  worben  ; ich  folte  mich  Diefec 
mit  einem  herrlichen  Gewölb/  fo  auf  14.  Gelegenheit  beDtenen.  3n  Dem  SiugenblicF  per, 
jwpbogen  ruhet/  uberfprengt  iff ; bife  wa*  gaffe  ich  aller  SMattigFeit/  unb  folgte  ohne  eimi« 
oor  gelten  mit  GemahlDen  gegiert/  Die  aber  gen  Seiff  <33erluff  Denen  Parribus,  fo  mich  Da* 

; Dem  fetter  gänzlich  fepnb  jernichtet  wor*  gtn  führen  wolten. 

®ie  Snwohnerfagen/  folcheg  anfehen*  2)ie  £irch  Deo  dperl.  Grabe*/  fo  an  S&ürDig* 
Söertf  fepe  oon  Der  £eil.  Helena  erbauet  Feit  Deö  Om  alle  anDere  in  Der  ganzen  Sßelt 
5ln*  r,  « 1 . «•  ubotttifft/  jel^lt  in  ihrem  Umfang  nicht  weniger/ 

23on Rama Fommt man  auf  Lydda,  Deffen  aff  Dret>  GotteHpaufer/  Dao  erffe  iff  Die $ircb 
?Ram Diolpolis geheiffen hat.  Schmeiß  Dee* Calparp*35ergö/ Daö anDere bet* ip, Grabs/ 
er  nichts  fonberbareS  anjumercfen.  33on  unD  Dae  Dritte  Der  Creui^Crffnbunq  £>1 
dabiff  3erufafem  trifft  man  allerfeifS  fehr  £ird)  Des  £ei(.  Grabs  iff  unter  allen  Dreoeti 
De  «11D  harte  ?ö3eeg  an/  Dergeffalt  Daff  man  Die  prdchtigffe  unD  wirb  Die  5?irch  Der  2tufer* 

. 25erg*  auf  ober  abffeigen  / unD  jwifchen  ftebwng  genant;  ihr  dufferlicher  Umfang  iff 
en  Seifen  fortwanberen  muff.  3)och  wirb  oval-oDer  ablangicbfcrunD  / Die  innerliche» 
e bittere  9M>e  gewaltigperfuffet  Durch  Die  theilung  aber  hat  Die  Geffalt  eines  CreufeeS. 
lung  balD  in  Die  heilige  ©tattju  gelangen.  £ie  CalParp^ergS^irch  iff  bep  Dem  Eingang 
ioarD  unter  $U3eegS  ein  2)orff  gezeigt/  aus  Des  Shors/  Durch  welches  man  tu  Dem  heüigen 
)emeDer  fromme  ©(Jacher/  wie  man  fagf/  Grab  gehet;  Die  Creu^€rfmDungs*$irch  aber 
gebürtig  fepn.  Cs  flehet  fo  gar  allDa  eine  $ur  rechten  £anD  Derfelbigen.  Slufferhalb  Der 
eiben  gemente  aber  jerfaUene  5Urch.  £>ie  groffen  heiligen  Grabö^irch/  welche  Die  anDere 
^gläubigen  Des  Sanps  geben  por/  et  habe  jwep  mibeinfchlieff/  iff  ein  weiter  mit  Marmel* 
as  geheiffen;  Der  Cardinal  ßaronius  gibt  artigem  ©tein  gepufferter  33orhof.  Su  Cnbe 
eben  Difen  tarnen.  Der  $irch  ffehet  ein  §hurn/  in  welchem  por  Sei* 

3on  jehtbefagtem  £>orff  Famen  wir  in  ein  ten  Glocf en  gehangen  fepnb ; er  iff  brep  GaDeti 
ff/  jo  Sanft-Jeremias  genannt  wirb/  web  hoch  unD  mit  fchonen  ©dulen  aus  weiffem 
ju  ehren  Dafelbff  ein  GotteS4>auff  ffehet.  Gtyrmel  geffert.  S)ie  $ürcfen  wolten  ffcb 
1 hier  anjufangen  giengen  wir  allgemach  Deffelben  beDienen/basGebett  mit  ihrem  Setter* 
Daöi^ubifcbe  Gebürg  wiDer  hinab/  biff  Gelchrep  ju  gewiffen  $ags*©tunDen  austu* 
nblich  in  Das  Serpentin  >$bal  gefommen  ruffen ; aber  Gött  hat  alb  Diejenige  aus  ihnen/ 

/ fo  nur  eine  ©tunD  pon  3erufalem  ligt:  Die  ftch  Deffen  unterfangen  Dorfften/  fo  ffreng 
[mufften  wir  pon  Difem  $hal  / an  Der  einen  abgeffrafff  / Daff  fiel;  heut  Fein  Mahometaner 
en  eines  35ergs  hinauf  ffeigen/  et>e  wir  Der  folchen  ju  beffeigen  erFühnen  Darf.  <2in  jegli* 
en  ©tatt/  fo  auf  Der  anDern  ©eiten  Deffeb  eher  auö  unö  muffe  Die  Grlaubnutf  in  Die 
anget/  fepnD  anfichtig  worben;  Dann  man  3)cm<$ircb  Deö  ^eil.Grabö  Den  erffen  Suff 
fie  nicht  ehenDer  / talä  man  gleiehfam  mit  ju  feffn  mit  fech^ehen  harten  ^halern  bejah* 
Safen  an  ihre  ^hor  anffoff/  ju  »erflehen  len : wer  aber  Dife  $ar  ein  mal  erlegt  hat/ 
enenjenigen/welche  ftch  Difeö2£eeg$  halten.  Darff  Demnach  Diefelbe  befuchen/  fo  oft  eö  ihm 
l'olche^ßeife  haben  wir  nach  einer  fehraff  beliebt. 

:nDen  Oveife  enDlich  Die  ©chriftf#  berühmt  S)aö  allererffe Heiligtum/  fo  wir  gleich  2ln* 
[Statt  Serufalem  in  Daö  Gefixt  beFom#  fange*  gefehen  haben/  iff  Der  ©albung^©tein/ 

auf  welchem  Der  ^).  Jofeph  pon  Arimatbea  Den 
■eine  Seber  Fan  Weber  Die  SreuDe  befebrei*  Pon  Dem  Creuh  abgenohmenenSeichnam  unfertf 
noch  Den  ^roff  auöfprechen/  mit  welcher  3€©U  €^)riffi/  ehe  er  folchen  in 

erffn  Dern  ^ilgramen  bepDem  erffen 2lm  Daö  Grab  hinein  trüge/  niDergelegt  unD  mit 
Difet  Göttlichen  ©taff  überfchwemmet  foffbaren  ©pejerepen  mittelff  eineö  feinen  £ep* 
in.  ©0  balD  ffe  unö  unter  Die  klugen  lachend  umfaffet  hat.  Um  jeffbefagten  ©fein 

brennen  acht  biff  neun  Sampen/  Dero  eine  mit 
tilgen  befaet  iff  jum  Seichen/  Daff  ffe  pon  unfern 
Sranjofffchen  Königen  fepe  geopfert  worben. 
Q3on  Dem  allgemeinen  Suff^oDen  Der  5Urcb 
jur  rechter  ^)anD  ihreö  ©ngango  bin  ich  über 
neunjehen  ©taffein  in  Die  Capelle  hinauf  geffi* 
gen/alhoo  Unfer  ^)Crr?  GOtt  fürunö  iff  ge* 

o«  creuhiget  worben.  $öiefe  iff  nun  auf  Dem  Cal* 

Äirch  porffellen/  unD  Derfelben  mit  ^?off  Parp  ober  auf  Der  ©chaeDeh  ©tatt  gebauet/  fo 
porffehen/  Damit  wir  ffe  aff  unfere  35 e#  eine  Dern  Drep  Kirchen  iff.  Cin  groffer  Pier* 

:r  Chrenhalben  begrüfften.  ©ie  haben  ecfichter  ^feiller/  welcher  Daö  Gewolb  fragt/ 
mit  foljer  SreunDfchaff  empfangen/  aff  theilt  Die  Capelle  in  jwep©tücF  ab  : in  Dem  ei* 
imer  hafte  perlangen  Fonnen.  Gleichwie  nen  §heil/  Der  weiter  aff  Der  anDere  pon  obbe* 
ihnen  Daö  Slbfefren  meiner  üveife  beFant  rührfer  ©fiegen  abligt  / iff  unfer  ^)eilanD  an 
alfo  mahneten  ffe  mich  balD  nach  meiner  Daö  Creu^  geheftet/  auch  an  £aenDen  unD  Suf* 

3 fen 


haben  wir  ^npfalligDie  Foffbare  ©encF 
perehrt  / welche  jwifchen  ihrer  övingö« 
eren  perjjjloflen  fepnD.  SCBir  langten  in 
>enam  ©onn>5lbenD  porDem  ^alm^ag 
5en  ia.Slpril  glücFlich  an.  Unfer  erffer 
wäre  ju  Denen  SCÖ1Ö3.  £C.  OrDenö* 
nern  Deö  -peil.  Francifci  ober  Patribus  Deö 
oten  £anbO/  welche  ju  Serufalem  Die  Satei* 
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fen  mit  eifernen  hageln  burcpgebobret  worben. 
Sn  Dem  anbern  gracfs  an  ber  «Stiegen  befind 
licbenSfreil  igbas^reufsfamt  Sbrn  aufgericptef/ 
unb  in  bie  (Srben  gepflanzt  worben/  bamit  €c 
ctUba  unfere  Sünben  Durch  feinen  $ob  ausbüf* 
fctc-  SDer  3ug#^3oöen  biefer  Capelle  ig  mit 
«nterfchiblichen  Steinen  auf  Mofaifche  2Jrt 
gepflagert.  Unferfchibliche  Rampen  aus  ®o(D 
nnb  Silber  brennen  pierfelbg  $ag  unbteht* 
S}erOrt/  wo  Das  Creu^  geganben/  ijT  um  jwep 
Schuhe  erhoben  unb  mit  grau  *gefpred eitern 
Marmel  bebecfr  $DaS  Soch  felbg/  in  welchem 
biefer  heilige  Stamm  wäre  perfencft  worben/ 
ifl  mit  Silber  ubersogen  Durch  bie  gottjelige 
Srepgebigfeit  eines  ©riechifcben  Priegtrs  te 
mensSiba,  welcher  bie Unfogen  hierin  im3apr 
1 f 60.  hergefchoffen  hat  Allein  biefe  Oeffnung 
hat  ihre  ^pochacl)tung  unenbltch  mehr  ju  bancf  en 
Dem  fogbaren  Blut  unferS  *£)(£rrn  3Cfu  Chf  i* 
fti/  mit  welchem  fte  an  bem  $ag  feines  bittern 
i£obS  ifl  angefeuchtet  worben/  als  er  folcheS 
für  unfere  Seelen  oergoffen  bat. 

$ünff  ober  fechs  Schritt  oon  bannen  ligt 
ein  runber  Stemel*  Stein  an  eben  bem  Ort / 
wo  bie  Schmerzhafte  Butter  mit  bem  #ei(. 
Joannes  gunbe/  als  ber  #©rr  3®M  ju  3!>r 
gefproepen:  Xüeib/ft^e:  t>n  tjtiDein©o^ii; 
ju  bem  geliebten  Singer  aber : ©ob«/  fil?e/ 
ba  ifi  Dein  XX\ximx,  Ctltcpe  QJatter/  wie 
auch  bie  heilige  Brigitta  in  ihren  Offenbarungen/ 
jagen/  bah  auf  eben  biefer  Stelle  Die  Butter 
©OtteS  in  Betrachtung  ihres  an  ben  Creu^ 
©algen  gehefteten  Sohns  oor£etb*$Befen  jwi* 
fepen  benen  Firmen  Marise  Magdalen*  in 
Onmacpt  gefunden  fepe.  gßeniggens  ifi  ber 
«£).  Bonaventura  folcber  ^Repntmg/  ba  er  am 
79.  unb  8o.Capttel  fchreibt : Tune  Mater  fe- 
mimortua  cecidit  inter  brachia  Magdalenae, 

Sn  biefer  entfliehen  Oual/fagen  erwehnteSeh? 
rer/  hat  bie  allerfeligge  Jungfrau  bie  unenblü 
eben  Berbiengen  beS  SeibenS  unb  Sterbens 
ihres  geliebtegen  Sohns  bem  ewigen  Batter 
für  bas  £>epl  bern  Sünbern  aufgeopfert. 

SRacpbem  ich  in  jeZtbefcpribener  Capelle  mit 
fonberbarer  Slufmercffamfeit  alles  befrachtet 
hatte  / gienge  i«h  über  bie  neunsehen  Staffel 
wiber  hinab  in  bie  Jpaubf^ircf; ; ich  hielte 
mich  rechter  #anb  an  Der  Cftauer  Des  Chors/ 
unb  fame  biemit  ju  ber  Capelle  Des  glorwürbü 
gen  ©rabs  unferS  dpeilanbS/  welche  gewifllicp 
ein  prächtiges  unb  fogbares  ©ebdu  ifl.  Sie 
hat  eine  aus  hunberteimunb  Drepfig  geberbdu# 
men  errichtete  Kuppel/  Derer  feber  fecpsjig 
Spannen  lang  fepn  folle.  SDiefe  gewaltige 
Bälden  gehen  aufrecht  / unb  machen  pon  Ort 
ju  Ort  ringsherum  ihre  Schwpbogen  welche 
weber  mit  gengern  perfepen/  noch  permauert 
fepnb/  fonber  offenfteben/  Damit  basSiecpt  feinen 
(ginfall  habe/  Der  tescp  hingegen  bcrnSampen/ 
fo  aübort  unauSfe^lich^ag  unb  tebt  brennen/ 
äusjüegen  möge.  ^Richt  wenig  biefer  Rampen/ 
Derer  einige  febr  Picl  gefofiet  haben  / fepnb  pon 
Chriglichen  Jürgen  unb  Potentaten  hieher  ge« 


fepeneft  worben.  3a  man  hat  mir  eine  un 
anbere  gewifen/berer  jegliche  über  swan^ig 
fenb  ^haler  gefcpdzt  wirb. 

So  wäre  auch  ber  oberge^heil  biefer: 
pel  ober  IKunbelle  por  Seiten  ganz  offen/ 
lebiglicf;  mit  einem  3Refc  pon  SDratp  aus  ? 
gng  perwahrt/  bamit  bie  Bögel  nicht  herc 
bie  Äirch  fliegen  unb  Das  ©rab  befi 
fönten/  welches  mitler  SBeile  aus  Demi 
gelt  ein  neue©egalt  gewonnen  hat;  inbem 
nicht  langer  Seit  über  bie  ©rabgatt  Chrifi 
f leine  abfonberlicpe^uppel  ig  aufgefrztwoi 
fo  Da  auf  jwdlff  fleinen  Sdulen/  je  jn>ep 
jwep  bepfammen/  ruhet  / bie  ebenfalls  untei 
anber  ihre  fehr  enge  Schwibbogletn  na 
obgebachte  Schwibbogen  ber  greifen  & 
hingegen  gehen  auf  einer  runbenCRauer/fc 
altem  mit  bern  5lpogeln  unb  propi 
BilDnujfen  gesiert  wäre : biefe  aber  beßu 
aus  fleinen  Steinlein  pon  unterfchiblic!;erj 
welche  in  fungreicheger  Orbnung  in  DieSÖ 
eingelegt  gewefen;  woeon  heutiges  $ags  n 
mehr  übrig  ig. 

©rab  unterhalb  ber  #aubf*$uppel  i 
um  bas  heilige  ©rab  fepnb  jwep  ’getr 
©an qj  einer  über  Den  anbern  gebauet ; j 
©ewolber  famt  ihren  Schwibbogen  ruhen  i 
mal  aufr  ungefähr  swanjig  pfeilletn 
Schwibbogen  ; ber  pon  biefem  eingefat 
runbe  piafs  hat  feeps  unb  jwan^g  Schul 
feinem  ©ucchfchnitt/  unb  ig  mit  bem  fcfjoi 
Marmel  gepflagert.  So  wol  bie  ober 
untere  ©dnge  fepnb  in  unferghibliche  Q3c 
chen  nach  UntcrfchieD  Chriglidber  ?anWt 
fchajften  abgefpeilt ; bann  jebe  #aubt^i 
hat  bafelbg  ihren  befonbernOrf/  gleichwie 
ein  jegliche  in  ber  S)om?Äirch  Des  •£.  C: 
ihren  abgefonberfen  ©otts^5Dieng  nach  Der 
ben  eigentümlichen  Kirchen « ©ebrauep 
Sanbfprach  oerriebfet. 

SDaS  ©rab  felbg/  in  welchem  ber  2Wei 
ligge  Leichnam  Cprigi  nach  feinem  ^ob  gel 
ig/  gehet  unter  ber  Kuppel  in  CRitten  besroi 
wepnten  jwep  ©dngen  umgebenen  Otaumsl 
fes  ©rab  wäre  Damals/  als  ihn  Jofephus 
Arimathea  hinein  gelegt  hat/  nichts  anber s/b 
ein  in  ben  harten  Reifen  eingegemmetes  b 
welches  heut  Pon  allen  Seiten  mit  wer 
Stemel  überzogen  unb  herrlich  gefütert 
Ss  ig  aept  bifl  neun  Schuhe  hoch/  unb  et» 
feeps  Schuhe  weit  in  feinem  Sburchfc!) 
Um  bas  ©rab  herum  ig  ein  fleine  teile 
bauet/  an  welcher  auswerts  neun  fleine  Schi 
bogen  famt  ihren  Pfeillern  in  gemeiner ! 
de  unb  #ohe  ju  frhen  fepnb, 

SDamit  icf;  aber  Euerer  Shrwürben  bi 
heiliage  S)encfmal  fo  gut  als  immer  mdc 
por 5lugen gelle;  überghiefe ich  hiemit  ben 
ben  eines  Demjenigen  heiligen  ©tdbern/  we 
allpier  aus  Perlmutter  gemad^t  werben 
bie  wahre  ©egalt  beß  göttlichen  ©rabs  }im 
gut  porbilben. 
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;5Die  «)  Dee  #.  ©tabe  bemal)«  nebfi  3cf)  mu§  beFennen/  baß  ich  mu  .-„s, 
fm  greffen  Heiligtum  noch  Pier  andere/  mel#  ©tunben  Der  erflcn  flacht  in  f&foVmn 
!«*•  ™ *»«  e«P«  M«W  •»«Set,.  fee  •!)«!, gen  O«  / Ä |3Ä 

öas  erflß  i|i  Der  auf  bem  35oben  mit  ©eheimnuffen  ^gebracht  hal;  ia  ich  Fon  t>«i 
fern  Marmel  unb  eingelegter  ©tcfn#2lrbeit  fieberen/  Daß  niemals  feine  flacht  mir  fiWc 
unterjcbiblicber  $arb  gepfiaflerfe  Ort/  all#  PorFommen  fepe. 
unfer  £Crr#@Ott  nach  feiner  UrfianD  in  £>en  folgenden  £ag/  laß  ifi  ben  i * 2i»r,f 
wert  * ©«falt  ber  £.  ©laria  Sagbalend  gle  am  ^alm  # ©ontag  warb  mir  bae  ©K 
inen  ifi;  allwo  jwep  Rampen/  big  eine  par  vergönnet  auf  bem  Slltar  bee  Sj  @rabö  feihff 
Denen  Lateinern/  Die  anbere  aber  bon  benen  # ju  # lefen.  $|erne<M  mobnete  ich  bi 
icncrn  unterhalten  werben.  Q3alm  # 2öepl)ung/  unb  ber  2lu^fl>eiluna  biefer 

5um  andern  Fommt  man  nicht  weit  bon  heiligen  feigen  Bep;  ber  $ochmürbigfle  Pater 
:en  in  eine  Capelle  / allwo  Die  Patres  Fran-  ^uardian  auß  bem  flrengern  Orben  icß  *§ 
ner  ihre  gewonltche^agjeiten  in tainifcher  ™!c,fGI  Seraphici  bat  in  feinem  Mcbojffid)eri 
acb  fingen.  ©lan  fagt/  bap  auf  eben  Die#  ©efebmuef  mit  3nfel  unb  ©taab  fo  mol  Diele 

rw  »L; (>  mvmrtrm  nid  tv-id  fwK.<T5i~,a.  rV.-t  _ , ..  ,v 


stelle  ebebeiTen  beo  JofephsoonArimathea  Ceremont;  aiß  dao  *£wcb#2lmt  felbji  gehalten 
Partner  gewöhnet  habe : wie  nicht  meni#  Vluf  Die2lu8tf)etlung  Dern  ^alm#3meigen  folate 
vifi  bie  9i[f^rf(>liVri}*>  ein  f) 0 fo t> 0 U ( i cf> 0 C unb  . 


mp  Die  sillerfeligfie  ©Otteo#  ©ebdhrerin  ein  bocpfeperlicher  unb  prächtiger  Ümg'ana/ 

falben  £au§  nach  ber  55egrubnu8  i\)uß  5>clcg5f  brepmal  um  dnö  heilige  ©rab  getoaen 

nß  ftef;  aufgehalten/  unb  Dofelbfl  feiner  "W  «Mein  biegeigiicheOrben^anner/ 
rftehung  abgewartef  habe/  meiner  auch  f0nDet:  ßucb  alle  Catholifcbe  Chnflen/  fo  Da 

dien  2lugeublicf/  alp  et  fleh  fclbfl  bon  bem  flegenmertig  waren/  trugen  $alm#Hweig  m ib# 

’rmeeff  hatte/  biefelbe  heimgefucht/  unb  fte  m ^nben/  unb  giengen  in  fünfter  Orbmma 

(ein  glorreiche  ©egenmatt  getrojiet  habe.  pit  befaßter  ^rocef ion.  3h«  Sucht/  Die  ©le* 

Capelle  jehlet  Drei;  1«/  welche  obge#  lobep  tl)re8@efang$/  wie  auch  Die  FojlbareÄ 

Drep  ©ebeimnuffen  botf  eilen  / unb  mit  Jcn#©ewanper  / in  welchen  Die  fcriefterfchafft 

iDencnewig#brennenben2lmpelnumhencft  &em  Fam  Guardiano  hepfiunbe  ober  aufwar^ 

tete/ waren  alfo  befehafferv  bap  fiep  iebermdnig# 
lieh  barab  oerwunberen/  unD  Die  Cercmonnm 
Der  9comifchen  Kirchen  ^ocb^fdbdtjen  müpte  / 
flehen  mir  Der  gan^e  Vormittag  bergan# 
gen  ift.  ^ai|)bem  folche  nun  bollenbet  waren/ 


'*is  bntteSDencfmal  ifi  ein  anbereCapelle/ 
(5eibarsc#5r^eihmct  benähmet  wirb/ 
icmlich  auf  biefer  ©teile  Die  hier  5?rieg^; 


Die  Kleiber Chrijii  unter  einanber  getheilt/  n*  ,ül%c  mn .®°u«no<r  waren/ 

ber  fein  innerlieO  ©ewanb/  ober  aefirief#  Tnv«e  mtcv  ein  I ater  rrancifcaner  in  ihren 
emb  follengewurffelt  haben.  ^ genante  Clofier  unb 

Gaffel  # Säumer  smch  saivatoris,  baß  ifi  beP 


**  vit we  rOencFmal  beliebet  in  ber  Sät#ÄSS2* 

:t#CapeUe ; man  ftf)et  unter  ihrem  Slltat  fppeebem  wie  aütia  m • r^'  r"" 

itumm  oetjenioen  ©Allen/  auf  melcbec  Ke.eihWÄiMillfb|l(l  ^m$a- ff 


itumm  Detjenigen  ©Allen/  auf tnelcbec  Ät/  unb »S: 
iud  ge|effen  ifi/  Da.ec  mit  Sötnecn  jecrö«  (t ohne  wein  ®eari?M/  iSfirt111  a 
,utbe.  © ifi  and  acauli^fetn  M fie  &ÄSÄIJ2S»  §« 


Fto 


mm/  Sei,en  ©pannm'Stt  ln  Sm  » > 

ig/  unb  etwann  Drer>  Dergleichen  hoch,  batte1  ^uu^amn/ülß  l£h  witbötgenommen 
wirb  JJwdrlich  an  einem  anbern  Ort  ; sin  Dem  oic  . 

m 2ßelt  bergefialt  heilige  ©achen  an#  fle  lcmnf/m 

/ welche  ein  ChrifilicheO  äerh  nachbrucF#  Kan  mräL  S Jac^ 

«rühren  Fönten/  alß  bie  SencFmdl/  fo  in  ^itc  Gebrauch  biinaf  mit  ? ; ^ 

Capellen  gezeigt  werben.  rL?Äf  Dß.^  ^Ee^ilgram 

a leb  Mi  aUe  befud/t  butte  / wtfefe  Ltfammttn/ 

:uuf  nuA  » btcSircb  Ott  €m, SSabfan  anfleHen.  «olcbe  ©ÄmÄS 
ivtlcbc  eine  bem  Stegen  in  Dem  Sborab  biffmal  utujcfibc  m bret/bnnbecl  köpfen  • ^cb 
®rabd  mitt  beanffemn  .«n-rhm  ift.  c*,  |,ab  mitb  ju  ibnen  gefcblagtn.  P'  ’ J 0 

SBit  bcaAen  jeitlicb  auf : mit  wanberfen 
tmttb  einen  |b«l  bed  $bul  JolaPhats:  »in 
juaen  uircb  Bethaniam,  allmo  einiae  Seraf. 
“< »»"  fern  ®uu6  sOlaclbä  unö  Aiä  ihtet 
©cbmeflet  fantt  Ccm  @cab  ibted  SSrubecd  Sa» 


\1  y wvn  v/ni/vu  Ul  l/cm  «^vfUUlU 

©rabo  mit#  begriffenen  Kirchen  ifi  ©ie 
folchen  ^lam  bef wegen/  weil  laß  heilige 
allbier  pon  ber  5vapferHchen  ©lütter 
i ift  gefunben  worben.  Ce  fiel)«  in  ber# 
•in  ron  Pielen  Rampen  erleuchteter  2llfar. 
ürefen  geben  ju/  ba^  fo  wol  hierfelbfi  i 


anbern  heiligenOvfen  Dae hoehwüruigfie  Sari  noch  juWen Sad? 
,h»  fffll  tfln  ?tD( ; f«  »un  in  ein  fleined  Ibui/  in  n>e(|lm 

& ÄlÄfM  «*  einem  gemiffen  «•  Nm» 


H,<n/ög§  fte  fcal,  fepD  falcbe  3«„ beit  ÄTOKTiS 
n ju  fonnen  nicht  jwar  aue  2lnbacht  / £Crr/  Da  er  pon  naTSrÄ IS 

“1eS  ^'W  m>  D<c  fibw  ^ fi  **L«  SÄÄiiiSfÄ 

Wt  2(ld  mic  ettid;«  ©tunb  unfece  Öieife 

fort# 
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fortgefe^t  batten/  famen  wie  ju  befaßtem  3eri* 
cf)ö  an/  »on  welcher  ef>et>effen  fo  namhaften 
(Statt  nichts  alö  Der  blofe  Sftam  ubrt0  if . ©ie 
tage  in  einet  weitläufigen  unD  anmutigen  ©bene/ 
fo  ficb  an  einem  boeben  £5erg  enDet/  auf  Defen 
©upfel  eine  ©rotte  gezeigt  wirb/  in  welcher 
©brifuö  unfer  JpeilanD  »ierjig  $ag  unb  »iersig 
sftdeht  folle  gefaf  et  haben  Söiefer  £3erg  fan 

nicht  anberf  alö  über  einen  febt  fcbmalen  unt> 
gaben  fßßeege  befigen  werben/  ju  Defen  ©eiten 
man  fo  enÄcbe?lbgrunD  jtbef/  Dafeinem  Die 
$aar  gen  &erg  f eben.  Slueö  / waö  man  fo 
wol  an  Diefer  #$!</  alö  in  Der  ©egenb  anfebauet/ 
tagt  Denen  SremDen  ein  heilige  2lngf  unD  SorcbC 
ein.  (Solchen  Ort  bat  unfer  ©rtöfer  ju  erweb* 
len  beliebt/  Damit  er  inDemfelbem  für  unöfafete 
unb  fein  ©ebett  »errichtete.  SDaö  2lbf  eigen 
fame  unö  eben  fo  hart  an/  wie  Daö  Sluff  eigen, 

2llö  wir  nun  wiDer  in  Die  ©bene  berabfom* 
men  waren/  fanDen  wir  aHDa  »erfebibene  lange 
Seit  f eben  mit  »ielen  Sttarcfetentern/  welche  De* 
nen  Pilgramen  gegen  ihre  SSejablung  SKeip/ 
Caffe  unD  anDere  Dergleichen  ©rfrijebungen 
«nerboten  haben-  5Ulein  wir  beDürfften  »iel* 
mehr  Der  fXube  alö  einiger  Nahrung.  £>od) 
fönte  auch  unfer  Schlaff  nicht  lang  Daueren/ 
weil  unfer  Süprer  eine  ©tunD  »or  $ag  Daö 
Seichen  sum  Aufbruch  gegeben  bat/  Damit  wir 
seitlich  bei)  DemÖlufSorDan  anlangen  mogten: 
ullwo  man  in  eben  Dem  Ort  / bep  welchem 
C^rifuö  Der§OÖ?»on  Joanne  if  getauft 
worDen/  swep  $elD*2tltdr  auffchluge/  auf  Derer 
einem  ich  su  meinem  fonDerbaren  $rof  su 
lefen  bin  eingelaDen  worDen. 

$8$tt  fal>en  »on  weitem  Daö  §obte  9fteer/ 
welcbeö  bereitö  »on  Denen  Seiten  Slbrabamö  her 
Dasjenige  wollüfige  Sanb  überfchwemmet/  wo 
»orbin  jene  laferbafte  ©fdtte  gefanDen  fepnb/ 
fo  Der  gerechte  ©Ott  Durch  Den  »om  Fimmel 
herab  gefallenen  Seuer*  liegen  famt  ihrem 
©runD  unöQSoben  tief  in  Die  (geben  »erberget/ 
»erjebrt  unD  bergefalt  serniebtet  bat/  bafj  Der 
3orDan  mit  feinem  ©ewafer  folcbe  weitläufig 
ge  ^fann  auögefüllet  / unD  biefeö  Sanb  in  einen 
gewaltigen  ©>ee  »erwanbelt  bat/  welcher  unge* 
fahr  »ier  unD  swanffg  ©tunD  lang/  unD  Drei) 
bif  »ier  feilen  breit  if.  SDie  Araber  nennen 
Diefeö  SÖSafer  ßahhet  Lout  ober  S-otöjQcs ; 
Doch  wirb  ihm  gemeiniglich  Der  SRam  Deö  tot>* 
ten  ober  Deö  Khwarfjen  merrs  gegeben  / »ib 
leicht  Deswegen/  weil  Defen  ©ewafer  fein  anDere 
Bewegung  bat/  alö  jene/  welche  eö  »on  Der 
Sufftempfabet/ mithin  DerSlutf  unD  <Sbbe  nicht 
unterworfen  if . 5Cein  $ifcb  fan  ftch  in  Demfel* 
ben  aufbatten  wegen  feinem  wiberwertigem©e* 
ruch  unD  baulichem  ©efehmaef;  allermafen 
t>aö  fonf  füfe  unD  beilfame  SEOafer  Deö  3or* 
Danö  gleich  bet>  feinem  erfen  (ginfall  in  Diefen 
(See  Dergefalt  »erfaßen/  bitter  unD  finefenb 
wirb/  Daf  weber  SDienfcl)  noch^Siebe/  weber 
ernigeö  §bier  noch  Sifcb  folcbeö  geniefen  ober 
trinefen  mdgen.  ©ö  wirf t an  Dem  ©tranD 
m Stenge  fcbwgrfcer  ©(einen  anö/  welche  glfo 


beif?  fepnb/  bap  fte  fein  ?D?enfcb  ohne  ftch 
brennen  anrübren  fan.  2ilI*Diefe  fchrdcfbi 
Umf dnDe  / welche  fchon  »ier  faufenD  3al)t 
Diefem  ©tanD  un»erdnberlich  alfo  »erharre 
geben  unö  Die  endliche  Dvach  ©Otteö  ju 
rennen/  welcher  bterDurcf;  Der  9?acb*$ßelt  I 
jeigen  wollen/  bap  er  noch  heutige! 
fcbdnDliche  Safer  Diefer  »erDammten  ©tat 
abjuf  rafen  nicht  unterlafe. 

$ch  foü  hier  nicht  umgeben  etwa!  »on 
nen  |o  genanten  ©oDomitifchen  Daumen  an 
fuhren/  welche  an  Dem  Ufer  Deö  toben  9)le 
eine  ^:ag*9veife  weit  »on  Deö  SorDanö 
Dung  wachfen/  unD  in  alten  ©chrifften  naniK 
fepnD.  3br  «S>ol §/  ©tamm  unD  ©rofe  gleit 
bei)  nabe  Dem  $eigew£3aum/  Daö  Saub  bin 
gen  Denen  flattern  Deö  9?uß.#58aumö/ 
grucht  aber  einem Simonp^pfel;  allein  fob 
man  folcheö  Obö  farcf  anrubrt/  jerbdrjlet 
unD  fallt  sufammerü  Dergef  alt/  baf?  nicht! 
ein  fchwarher  ©taub/  welchen  Der  ?Ö5int) ! 
blafet  / swijehen  Denen  Ringern  übrig  bk 
S)er  CP)eil.  Fulgentius  Q3ifchoff  JU  Carnutc 
grancfreich  rebet  hier»on  alö  »on  einer© 
Die  er  auf  feiner  Dveife  in  Söefchtigung 
fer  SdnDern  felbf  gefehen  unD  erfahren  i 
SDiefe  ^rud;t  / fagt  ein  gewifer  ©efebi 
@cbreiber/  if  ein  ©inn^ilD  feifcl)licber?S 
lufen/  welche  Durch  ihren  swar  febdnen/  c 
betrogenen  ©cbein  Denjenigen  »erfuhren./  De 
»erfofen  will. 

3)en  16. 5lpril  1713-  alö  am  ©ar^® 
wocl>en  haben  wir  bife  »erflucbte  ©egenb  in 
ter  Stube  »erlafen  unD  in  (Sie  Den  Ovucfn 
nach  Dem  %bal  ^bfaphatö  angetretten.  S 
fepnb  »on  unfern  Saft  übleren  grab  gegen  i 
0elberg6*(0<irten  hinüber  abgefigen/  f 
Dem  ©»angelio  Der  cßnrten  Gethsemani 
nähmet  wirb/  weil  er  nemlicb  neebf  an  i 
SDorf  Difeö  ^amenö  (igt.  5öie  PP.  Franri 
ner  haben  erwebnten  ©arten  erfauft/  in  i 
ehern  noch  ftben  btf  acht  Oeb^3dum  übrig  feij 
Daö  »on  folchen  eingebrachfe  wenige  öel  n 
»on  Denenfelben  alö  ein  heilige  ©ach  auögetb 
3luö  Dem  Oli»en*£em  ober  ©tein  t»ei 
Övofen^rdn^  gemacht/  welche  bei)  Denen  © 
gläubigen  in  hohem  Slnfehen  fepnD. 

3n  je^tgemelbetem  ©arten  wirb  Derjei 
Ort  in  (ghren  gehalten/  wo  ©hrifuö  Der^ 
Suhfdllig  Den  htmmlifchen  Gaffer  sum  Dri 
mal  um  Die  SlbwenDung  Deö  bitteren  belebe 
betten/  auch  »or  5lngf  mit  feinem  blut 
(Schweif  Die  (grDen  angefeuchtet  hat.  2lu| 
fern  ^la^  tf  nunmehro  ein  simlich* tiefe® 
U/  in  welcher  swe»  Slltar  f eben.  £)ie  PP. Fi 
cifcaner  fangen  bep  unferm  ©intrift  Daö# 
5lmt  unD  erlaubten  mir  jugleich  allDa  ein  - 
g}Jef  su  lefen.  3cb  taffe  hier  anDere  eracb 
wie  empfnD(ichcDifer  anDachtigeOrt  Daömer 
liehe  $erh  berühre : Diefer  Ort/  fa ge  ich/ 
welchem  Der  ©oljn  ©Otteö  unö  ju  lief 
nen  wunberbaren  ^oDö^ampf  hat  auöft 
wpllen,  S)och  müpfen  wir  gefchwinDtr  0 


[waren/  fo  i(?n  gefangen  führten/  in  Das 
up  Des  hoben  fl3cieflero  forfgejogen  ift. 
gu  3eru|alem  nannte  ich  abcrmal  meine 
’berg  in  Dem  QElofter  DeS  1CPelt*&evlanb6/ 
über  Nacht  in  Demfeiben  auSjupfcen. 

Sen  anDern  $ag/  oerfiebe  Den  17.  April 
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i/a(ö  icbflcroünfcbt  hatte/  Damit  mir  befio  ©piel  oor  Augen  ju  {Men/  unb  jwar  mittelfi 

üiDer  ju  ücruialem  uns  einfMlen/  unD  Denen  eines  Funftlicb  in  s^annS*  ©rbfie  gefcbnifeten 

remomen  in  Denen  lebten  Sagen  Der  dar*  nacfenDen  2$ilDS  Cbrifti/  bejfen  a«c  ©lieber 

leben  bepwobnen  mogten.  $ßir  langten  am  famt  Dem  £aubt  auf  alle  ©eiten  bin  unD  her 

T^Aittwocben  Dafelbjt  an/nacbDem  mir  por*  gelencFt  unD  gebogen  werben  Fonnen/  weil  je 
l nber  Den  ©d)waübacb  gebron  gefegt  bat*  eines  Durch  heimliche  Rafften  an  bas  anDere 
• 3«  tom  ® »rbep#  geben  wife  man  uns  ei*  angemaebt  ift.  Anfänglich  wirb  Dife  ^5i(Dnuö 
Loetjen/  auf  jolcbem  aber  Die  non  Cbrijlo  Dem  mit  hageln  an  bas  angefcblagen/  nach* 
trrn  in  Denfelben  etngeDrucFfe  ©pubr  feinet  ma(S  aber  erhoben/  unD  in  eben  Das'  £och  einge* 
>s/  Da  er  ror  ©cbmacbbeit  Darauf  gefallen/  fc %n  in  welchem  Das  wahre  0m % ror  Seiten/ 
\)  ba(D  wtDer  aufgeflanDen/  unD  mit  Denen  Da  3<§fuS  CbriftuS  für  uns  fturbe/  geflanoen  ift. 

hierauf  werben  febr  geiftreicbe  SieDer  unD  ©e* 
better  non  feinem  £eiDen  unD  ©terben  abgefun« 
gen/  bip  man  ibn  abermal  non  Dem  £reu|  ab» 
nimmt/  unD  nach  Dem  3$epfpiel  Jofephi  Des 
Arimatheers/  Wie  auch  Nicodemi  unD  Dem 
_ - ...  - „ . ©ottsforebtigen  grauen/  auf  Den  ©albungs* 

•;  am  grünen  Sonnerjtag  nerfugte  ich  mich  ©tein  übertragt  / Dafelbfl  einen  Fofibaren  <&aU 
je  xtreb  Des  «peil.©rabs/  Damit  id;  Die  Ge*  fam  aus  ftlbetnen  £3ücbfen  über  ibn  ausgiept/ 
miewDer  Garwocben  nach  ©enugen  betracb*  einfolglicb  in  ein  ©cbweip*Sucb  einwicFelt/  uni> 
nogte.  ^n  norbefagtem  $:ag  mit’D  Der  in  Dem  heiligen  ©r ab  niDerlegt.  ‘Siel  fromme 
ts^ienjF  mit  folcber  ^urDe/  Fracht/  Gbrijten  werben  enttneDers  allDort / oberauf 
rucpfeit  unD  Anbadjt  gehalten/  Dap  ficb  je*  Dem  Galrarn  Die  ganbe  Nacht  mit  betten  |u* 
wn  Darab  erbauen  unD  mit  greuDen  entfe*  bringen. 

mup.  Sie  Altar  fepnb  mit  beneff  hieber  Im  Gar*©amjtag/  Dem  8. April/  hielte 
iacf>ren  ©efd)encben  aller  Gbriftlicben  ^o*  Pater  Guardian  mit  feinen  OrbenS  * SSrüDettt 
iten/  unD  mit  Denen  oon  anDern  Gbrifi*  abermal  Die  Geremonien  famt  Dem  «öoeb*  Amt 
btgen  geopferten  ©aben  gegiert/  welche  aUe  nach  fKomifcbem^ircbem@ebraucb  mit  folcbem 
'famt  Funftlicb.  ausgearbeitef/  unD  eines  um  Fracht  unD  AnDad)f/  wie  es  Die  ieiligFeit  DeS 

Orts  unD  Des  Sags  erforDerte.  ©o  übermal* 
jtg  man  nun  ab  Der  Gingejogenbeit  / guebt/ 
Orbnung/  SrommFeit  unD  Aufführung  Diefer 
©eiftlicben  erbauet.  roirD : fo  febr  mup  ficb  ein 
gefcbeiDer  sfl^ann  argem  roegen  Der  tummen 

"afriarepens  Der 
$ifcbojfen/$rfe* 

gern  unD  ^ircben^eDienten  / fo  alle  oon  Der 
momifeben  $ird;en  abgetrennet  fepnD  / ein  ge* 
rniffe  ©eremont)  per  übet/  welche  auf  einem  leDi* 
gen  ©eDicbf  gegrünDef/  unD  ju  nichts  anDers; 
als  Damit  man  Das  einfältige  Q3olcF  betriegel 
atigefeben  ig.  Siefe  fa(fcbe<f)icten/  oDer  beffer 
ju  fagen  Djefe  fÖ3oTff  unD  Mietling  / Damit  fie 
ihren  einfältigen  ©cbajlein  ( Da  es  ihnen  an 
wahren  ©rünDengebrid;f)  wenigßenS  mit$£e* 
trug  einen  peracbtlicben  *S)ap  gegen  Die  Safeini* 
febe  Kirche  einblafen/  machen  jte  glaubenD/  Daf 
Die  Lateiner  ihr  neues  Seuer  am  ©ar*©amflag 
aus  einem  ^ipclpein  fcblagenmüifen/  mitwel* 
cbem  fte  bernacb  ihre  Serben/  Ampeln  unD  £am* 
pen  anjünDen:  wo  hingegen  ©Ott  um  ju  jei* 
gen / Dapibm  Die  ©riechen  unenDficb  lieber  fepen/ 
als  Die  Corner /Durch  ein  offenbares  £BunDer* 
wercF  ihnen  Sdbrlicb  auf  Difen  ?:ag  Das  neue 
Seuer  oom  Fimmel  bcerab  fcbicFe/  welches  Der 

, — v -v  Patriarch  in  feine  ^)dnD  empfange ; Da  Docb 

tmpebenDen  Das  allDa  PorgegeHte  ©ebeim*  rantlicb  unD  gewip  ift/  Dap  eben  Difes  betrogene 
Des  SeiDens  <Sh>rifh  &u  fernerer  «Setracb*  geuer  in  Der  (Sapelle  Des  ^eil.  ©rabs  aus  ei* 
ausgelegt  bat.  Samit  nun  Die  AnDacbt  nem  Seuer*Seug  unter  grojfem@etümmel/  Da* 
.atboltfchen^olcfsnacb^orgenlanDifcber  mit  man  Den  itnaU  nicht  bore/  auSgefcblagen/ 
^ fündiger  enJunDet  werDe/  pflegen  unD  Der  ^ürcfifche  Gadi,  nuf  Dap  er  $u  Dem 
P-  df:.  Patres  Francifcanet  Das  bittere  SucF  wtDer  fein  ©ewiffen  helfe  / mit  ©eft  Port 
n ©brifli  in  einem  beweglichen  Trauer*  Der ©rjecbifcben^rieflerfcbafftbeftocben  werbet 
’iofefb  St<x\lein  XIII,  ^heil.  3 


ibaren  ^reip  fepnD.  Ser  ^ocbwürDige 
r Guardian  pon  ^^nfalem  l>at  Dife  ganfte 
fegeit  binDurcb  taglicbunter  Der  23ifd)öffs* 
m mit  Dem  Wirten  *©faab  bochfeperlicb 
rindert  / auch  beut  all*  feinen  OrDenS* 
tnern/  allen  Pilgramen  unD  Catbolijcben  ©lelpnerep  Des  ©rieebifeben 
peil.  Altar  * ©carament  ober  AbenDmal  feiner  ©eits  famt  perfchiDenen 
:ugener^)anD  gereichet/ folgenDS  aber  nach  ' l|  ~ 
^)ocb*Amt  Des  grtttten  Sonnerflags  Den 
fliehen  Sronlcicbnam  bei)  einem  prächtigen 
lang  in  Das $eil.©rab  übertragen/  allwo 
Ibe  bip  Den  anDern  $ag  if  perfpebrtgebli* 
flUe^ilgram  p^en  Dife  Drei)  lebte  $ag  bin* 

Der  #eil.@ar*Srepfäg  ifi  tbeilSmit  offlnf* 
b©ebett*unD  ^ird)en*©efang/  tbeils  mit 
|>anD  ^upwercFen  jugebraebt  worDen. 
flebem  (SnDe  hielte  man  Vormittag  Die  ge* 
icbe  Äircben*Geremonien  mit  fonDerbarer 
i'bdulicbFeit.  Nachmittag  aber  warb  ein 
nng  angeffellf/  welchem  atleOrDenS*$ftdn* 
nD^riefler  in  ©br^^emDern/  alle  übrige 
gen  allein  mit  brennenDen  Serben  in  Der 
) baarfup  bepgewobnet  haben.  Ser  gug 
je  pon  einem  heiligen  Ort  jtt  Dem  anDern/ 
serer  jeDem  Die  Proceffion  ©tanD  gebal* 
ein  ©eifticber  aber  Durch  eine  AnreDe  De* 
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obfcbon  man  n id)t  in  SlbreDe  (teilet/  Da§  folcbeO 
fÖSunDec  Dajumal/  alO  Die  $ranc!en  oDer  Sa# 
teiner  su  Setufalem  berrfcbeten  / gefd;eben  fepe. 
2öefti)e  hiervon  wettläuffig  Den  X.  C^eil 
fettes  t)0elt'25ottene  pag.  48.  feqq. 

2lm  «peil.  Ofter#$agwobneteid)Q3or#unD 
Sftacbmittag  Dem  ©Otto#  Sienft  bet)/  welcher 
nacb  alb  feinen  UmftdnDen  febr  prächtig  gerne# 
fen.  Sie  Som#£ircb  jum  «peil.  ©reufc  wäre 
mit  Den  fünften  ©pallieren  unD  reicbeften  ^er# 
fianifcben  Teppichen  auOgesiert/aucb  mit  unenb# 
lieb  Dielen  Sampen  erleuchtet : Der  2lltar  aber 
mit  Dem  foftbareftem  ©olD#  unD  ©ilber#  ©e# 
fcbmeiD/  fo  man  je  erftnnen  Fan/  auOgefcbmucft. 
Unter  anDern  flunDe  allDa  ein  ©reu£  Don  auo# 
bünDiger  ©cbonbeit/  fo  ebemalo  ron  Denen 
Königen  ingran'cCreicbb^er  iftgefebeneftwor# 
Den.  ©0  haben  auch  Die  Äig  auo  ©panien 
Difer  Kirchen  unterfcbiDlicbe  über  Die  muffen 
reiche  Sampen  Derebrt/ welche  fo  mol  ju  DerCbt 
eineo  Dergeftalt  heiligen  ©ottO#«paufj/  alO  ju  Dem 
Nachruhm  ibreO  SlUerDurchleuchtigften  ©($# 
.paufj  oon  Oefterreicb  Diel  betragen.  2lUeO 
5?ircb#9)tef?#unD  2lltar#©ewanD  bejtebet  in  fo 
feinen  ©olD#unD  ©ilber#©tücfen/  Dafi  ich  in 
grancFreicb  nichts  Dergleichen  gefeben  bab. 

S)er  «pöcbWÜrbigfte  Pater  Guardian  bat 
in  feinem  herrlichen  Bifcbojfo#©efcbmucf  auf 
einem  bep  Der  $büt  DeO  «peil,  ©rabö  aufge# 
fchlagenem  Slltar  Dao  «poch  # 5lmt  gefungen. 
©ne  Babl  unterfchiDlicher  Beamten  bat  ihn  or# 
Deutlich  beDienet.  £u  ©iDc  Der  «peil.  $tef? 
reichete  er  auO  eigener  «panD  Den  ©örtlichen 
Fronleichnam  einer  gar  großen  Stenge  fremDer 
Pilgramen  unD  anDerer  ©beglaubigen/  wel# 
cj)e  in  auferbaulichjter  Orbnung  je  swep  tmD 
jwet)  m Dem  beo  «pCrrn  binju  getretten/ 
unD  mit  gleicher  (Sbrbarfeit  wiber  abgesogen 

^©leichwie  nun  Der  Vormittag  angefangene 
©otto#Sienft  erft  eine  geraume  Seit  nach  swolff 
Uhr  $tittagö  ift  befcbloffen  worben:  alfo  blibe 
wenig  Seit  übrig  unO  su  Denen  Nachmittag  übli# 
eben  SlnDachten  porjubereiten/ welche  ftch  ebener 
malten  biß  in  Die  fpatbe  Nacht  erftrecFt  haben. 

NachDem  enDlichen  alleo  auo  wäre  / bab 
ich  mit  Denen  PP.  Frandfcanern  mich  wiber  in 
ihr  Convent  jum  2öelf#*pcplanb  begeben/ unD 
mich  su  Der  auf  Den  folgenDen  Sag  beftimmten 
SÖSallfart  reiofertig  gemacht;  Dann  Der  alte 
©ebraucl)  bringt  mit  ftch/  Daf?  Die  ^ilgram  je# 
bewahr  auf  Den  Ojter#$tontag  nad)  Beth# 
lebem  sieben/  welcheo  jmep©funD  Don  3erufa# 
lern  entfernet  ift.  _ ^ 

tiefer  berubmtefte  Ort  ift  nur  ein  Sorff/ 
aber  jimlicb  groff  unD  Bolcfreicf).  Co  ligt  auf 
einem  madigen  Berg/  beffen  Säger  unD  VluOfe# 
ben  febr  anmutig/  Die  Sufft  aber  ungemein  ge# 
jimb  ift.  Sie  3nmobnet  fepnD  tbeilo  Cbriften/ 
theilo  Mahometaner;  Die  eine  fo  mol  alo  Die 
anbere  nebren  ftch  griffen  Sbeilo  mit  heiliger 
4)anD#5lrbeit/  inDem  fte  ohne  Unterlaß  Sofern 
^ranfc/  ©reu&lein  / unb  tim  heilte*  ©rdber 


perfertigen/  melche  entmeDer  Dao  ©rab  €jjt 
ober  feinet  ©örtlichen  SOtutter  Dor (teilen.  3 
Diefe  ©tücF  fepnD  auO  einem  «polij  / fo  tr 
Ätrten#JelD#23aum  nennet/  unD  auO  weifi 
^Sein  auOgefchni^t  / annebenö  mit  ^erlmui 
fauber  eingelegt  unD  auOgefcbmucFt.  SD 
SSßaar  mirD  bauffi g Derfchliffen. 

Sie  ©rotte  unD  Die  Äirch  Der  ©eb t 
©tatt  unfetö  «p€rrn  3Cfu  Chrifti  ligen  £ 
merto  su  CnDe  Deo  SorffO.  «Ötan  gebet  in 
feo  ©ottO#/pau^  Durch  einen  mit  greifende 
ren  Derfchloffenen  Q3or#*pof ; ftracfo  an  t)i 
felben  gegen  Mittag  flehet  ein  alteO  ©ebdu( 
Die  ©4)ul  DeO  «peil.  Hieron^mi  genannte 
in  folchem  trifft  man  einen  ©aal  an/  Der  Dr 
ftg  bi^  Dierfeig  ©chritt  lang  \ unD  fechte 
breit  ift.  SaO  ©em6lb  ruhet  auf  funff  0 
fecho  ©dulen  auo  9)tarmel*©tein.  ®latt  1 
bebaubten/  bafj  gepachtet  groffe  ^if^emSel 
inDiefem  Ort  feinen  ©chuletn  Die«p;©d:' 
auOgelegt  habe/  meffenfich  Die  Armenier  Der; 
jur  Beherbergung  ihrer  Pilgramen  beDiei 
Sie  5?irch  ift  jjon  unD  meitfchichtig-  3’ 
jig  febr  höbe  ©dulen/  jeDc  auo  einem  gern 
©tucF^Otarmel  auogebauet/  unterfcheiDen 
mitfere  5fird)#©chiff  famt  Dem  Chor  ron 
fen  Slügcln/  Die  ^i^/  fo  fich  auf  Difen  C 
len  ober  Pfeilern  herum  #minbet/  ift  srcar 
auO*pol^/  aber  febr  fünpeh  auOgearbe 
Oberhalb  Der  S^iefe  flehen  Die  Seniler / Dt 
welche  ein  gemaltigeO  Siecht  in  Die  Kirchen 
fallt/  auf  Dero  ?85dnDen  Dor  Seiten  alle@ef>< 
nulfen  DeO  ChrifKi^en  t©laubeno  abgent 
waren/  je^taber  fchietDollig  auogelofcbtfei 

Ser  Chor /fo  eigentlich  Den  DorDern  % 
DeO  $itcb#©chiffo  einnimmt/  ift  um  Drei)  ©ft 
über  Daffelbe  erhoben.  Sn  je^tbefagtem  € 
unD  jmar  inmitten  Deo3werch#Creu^eO  fl 
ein  Denen  «peil.  3.  Königen  gemepbeter  511 
welcher  eben  Denjenigen  *)Mat$  einnebmeti  | 
allmo  Diefe  DaO  ^tnD  S^fnnt  angebetten/ 
ihm  mit©o(D/  fSßepbrauch  unD  $Dt#ren 
bulDiget  haben. 

Sie  ©rotte/  in  welcher  Der  ©ofjn©0 
ift  geboten  worDen/ligt  grab  unter  Dem©) 
te  mag  Dierßig  ©chube  lang  unD  smolffe  6 
epn.  9)tan  fteigt  Don  Dem  Chor  bepDerf 
)inab  über  jmo  ftdne  auo  Marmel  uriD  | 
pbpr#©tein  gemachte  ©liegen.  BepDe  ? 
ren  fepnD  auO  93tef$ing  nach  aller  5?unft  Der 
tiget;  niemanD  Dorff  anberft  a(0  baarfuü 
ein#  geben.  Sie  ©roft  bat  fein  anDero  Sie 
alO  jeneO/fo  ihr  Die  immer#  angesünDete  Sani 
ertbeilen.  Sie  Grippe  ©brifli/  fo  nicht  tr 
Dorhanben/  wirb  Durch  einen  groffen  Ät 
©teinernen  auOgebdlten  $rog  Dorgebiloet/ 
nur  eineO  ©chubeO  hoch  über  Den  Sufibo 
ftch  erbebet.  9)?an  half  Darfur/  Dafera! 
Dingo  auf  jener  ©teile  lige/  wo  ehemafö 
heilige  Grippe  geftanDen  ift;  Darum  wirb  fl 
Die  ©eburt  Chriftf  bi^fclbft  ron  Denen  W 
perehret. 
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2W<S/  was  man  aUDa  immer  anfcl>a«ef/  ftctt.  Übrigens  »reDiact  DiVfr*  mAtbßbuu. 
WM&*  m %n*W  an/  unD  jidrcft  W öS 

<P  »«»  »«!>«••  ©«  »um*  Wen  Wenige  $uff  7 mel«e  Def*  S« 
ff««  gulauff  Decn  Caravanen  »on  allen  Joannes  an  Diefem  Ott  mit  feinem 
»m  ©pra«en  unb  «Katonen/ mcl«e  ben  na«  Biel  m«r/  «fe J) RKK 
bin  »allfarten/  Damit  fte  Den  BBelMpeplanD  perfünDet  bat.  9flum  Porten 

feiner  ©eburt  anbetten : wie  auch  Das  offent«  $3ir  perlteffen  Diefes  ©«»hüm  ferne  \ „uw,* 
j*  ®ebett/ öie  MB/  unb  anbereS&en  a»Äen  IÄ  Ä 

ler  Aufrichtigen  SlnDacht  ♦ item  Die  reiche  Joannis,  in  Dem  QJorbaben  nach  %rnfefw» 
.ben/  (a EMM«  Datentaten  jum  Opffet  ben 

/et  geWencft  haben/  imb  bierbut«  «re  bur«  oag  £btUti»m  GeoraUwm  a«oam 


nSX  s c vmv  vvwuu«.  VHK9  ^uyi.vH»o  viv  .jnwoi/ner  giausen/  Die  gotflote  ‘TuDen  mn 
gejta(f/Da|man  es  leichter  m Dem  dperhen  en  fct>neU  Dabin  geloffen/  unD  haben  allbier  a u* 
Un/  als  mit  ^Borten  ausjprecbewfan.  jn  einem  eilenDS  geilten  Q3aum  Dasjenige  ©reun 
tten  Der  ©rotte  tftetn  ^armeljteinerner  jufammen  gejtmmerf/  an  welchem  Cbriftuö  Der 
f a ^em  ödefen  wirb ; mir  £grr  für  uns  geworben  ift  ha  2 
1$  C °'C  ^brpenmalioeröonnetmorDen.  ii;m  wolle/  wenigfiens  ift  Die  tob  an  [iS  fdbft 

vJSß?f  « Hiero'  &my  unö  mit  *im  fronen  Wppel uberS. 

nus  Diefe  ©fette  $u  feiner  Söobnung  auser«  hingegen  fepnb  Die  25i(Dnuflen  Dern  mm» 

en  bat/jflng^efeben  ftin  anDerer  Ort  Der  fo  ebeDeflen  an  Der  SOßanD  \u  leben  waren/ 

legier  üoüig  ausgeldfcbf. 

S)a  ich  nun  ju^erufalem  wiberanFommen 
mare  / hab  ich  etliche  $dg  lyinDurch  alles/ 
was  immer  febeoSwürDig  fepn  mag  / befich* 
tiget.  Sch  betrachtete  erfilicf)  mit  unparfnem* 
fchem2lug  ohne  ^orurfbeil  überhaupt  Die  gan* 


It  Den  $?enfcben  jur  SlnDacht  lebhafter 
ttoflreicber  anfrifchet.  e^an  frbet  noch 
Diefe  ©tunb  (einen  Q5eft#©tul  unb  ©rab^ 
/ wie  nicht  weniger  Die  ©rdber  Dern 
)u(Digen  5vinDern/  Der  Jungfrau  Eufto- 
m,  Deö  *p-  Eufebii  5lbfö  ju  Bethlehem/ 


Der^.SOBittib  Paula.  Söie’fe  auö  Dem  eD?  he  ©tatt"  an  ficff  ftlbft  famT ihrem"  1 1mfe^rT^ 
t ©e(ch(ecl)t  Dern1 Gracchen  unD  Scipionen  welche  gewißlich  nicht  mehr  /ene  uralte  unö 


it/  Ifeb«  su  iMtai  «K  ta.  b«  fiaubfe  ®du/«n^nS;;/u;r 
tt  bet  ganzen  S©eit  «ren  SSßttfib#©«  etv  emgefcl/lofitn  btaty  einfolglicl)  tvtgcn  ihrem  meife 
nwoBen/mitbmemfoelenbeemobebenen  »(«eigen  Umfang/ ftawfa-!8e»eUigung/ Z 
mgdenjk  Balten  ju  Korn  »orgesogen.  SdWi«em  SSolcf/  |)td«tigen@ebäuenunbl)ett» 

San  fuhtte  unb  »an  58e«l«em  auf  bad  li«en  ©äffen/  bie  gilt  unb  grau  besS  ^üBiE 

S WÄftÄ  »ÄJi  '««  ««m 


<m  Ott/  b«  bet  A Buffet  Joannes  bem  ©Ott  oK«uI5SM^«b wSriSJSSS» 
geben  na«  wate  flebaten  motben/eme  Äit«  btrn  mit  unenb!i«en  ©uttbaten  »an  «m Tb™ 

Pim'?1?  s il'  unß^  blufften SuDen geta«en unb jugelaffen bat/ baff 

MW»  »an  Ungläubigen  entbeu  aBe  SOölcfec  bet  Söelt  ni«t  anbetff/  «letfm 


worben  ift/  bip  SuDwig  DerjaierjehenDe 

ID 


egierenber.  2lUers€hriftii<|)(te  ^onig  Diefel 
aen  nicht  allein  wiDer  entzogen/ fonDer  auch 
(tt/  unD  Derraalfen  herrlich  gejiert  hat/ 
fie  heutige^  (^agö  billidh  Denen  fchonften 
'ichtigft  abgemejfenen  toben  in  borgen* 
bepgejehlt  toirD.  SDie  PP.  Francifcaner 
rgen  Diefelbe  mit  folcher  SmftgFeit/  Die  p 
aniglich  auferbauet. 


neu. 


^iemanD  foll  fiel)  entfehen/wann  DerQ}or# 
^ ,r  'üievfc]' 


rShrifii/ welcher  feine  Nahrung  nicht  oon 


©ejtaltfam  aber  ©Ott  feine  0vach  niemals 
ohne  mitoermengte  ^armherhigfeit  ausübt : 
als  hat  er  gnaDigft  oerha'ngf  / Dal  ein  neue  auf 
Den  ©teinhauffen  Der  alten  ©taff  äerufalem 
erbauet/  unD  in  folcher  Das  SlnDencfen  Des  £ei<* 
Dens  unD  ©ferbenS/  Der  S5egrdbnus  unD  5luf# 
erftef>ung  feines  ©ol>ns  bewahret  wurDe/  Da« 

ÄJSCÄ 

ylDem^onig  begnügt  hat ; Dann  es  gibt  wie  auch  Die  unenDliche  ©utthaf  unterer  ©clo« 
<t  ©eatnb  tin  f«t  gtaffe«9tmge  %t\v  jung  erftnntn/  unb  «neu  fa  mä«tigm  Stläfet 
*!’: . »«fl  f«W  ggf  »etgsangeliff  bancfbatli«  »etebtm  falte,  ©äff  Die  gäft(i*e 
biefem  ^tarnen  bie  SBablem  gewiffet  CSorcbfiditigFeif  fein  anbete  Utfa«  gehabt  bad 
neu  »etfftbe'/  fa  affbiet  ebenfalls  &,m>  neue  Setufalem  auffommen  ju  (affen/  unb  baff 
Jen  genant  unb  wn  benen  ©aueten  g»  feibe  biffbeta  »at  bem  Untergang  n bemabrem 
ff  « anffat  einet  ©peiff  genaffen  werben,  etbeffet  gnugfam  aud  bem  / weil  in  gemeldetes 
|mlbe|)omgabetfinbet  man  uberfluffig  in  ©tatt  auffet  benen  heiligen  ©enefmäien  uni) 
Slimfen^unb^ifen  Dein  Seifen/ aBwa  bie  Oettern  f«iet  gat  ni«td  febendwtirbiged  anju< 
ui  aber  3mmen  ff«  ©«»atm<w(id(inBi»  treffen  iff.  ©ie  ©tatt  ifi  webet  gtoff/ na« 
Hihp.  SHtikJm  XIII.  '©tjeil.  3 j fc$än: 
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(hon  : ein  $ftenffb  Fan  ffe  in  einer  ©tunD  leicht  geglaubt  Wirt >/  laut  belebet  ein  dbtiff  lieber5} 

umgeben,  ©ie  bat  oor  altem  in  ihrem  Umfang  fentat  Die  ©tatt  Denen  ©urcFen  aus  ihren  #1 
nebffc  anDern  auch  Den  23erg  Sion  begriffen/  Den  reiffen/  unD  Durch  eben  DiffS©borin  3e 
weffen  ffe  Dermal  nur  einen  Fleinen  SUbffbnitt  falem  einffeben  folle. 
einfaffet.  3bre  ©affen  ffpnD  fct>mal/  unfauber  ©as  feltfameffe  Altertum/  fo  mir  unter 
unD  ffblecbt  gepuffert.  S«  Dem  iff  fte  ein  fo  2lugen  Fommen/  iff  Die  Pifcmaprobatica,bcu 
genante  elenDe  ivrippem©tatt/  in  meldet  man  Der  BcfcnaffCeutv  Den  anDere  auch  ©cbwf 
evoig  auf*  unD  abff  eigen  muff  ©ie  febauet  für  Ceict?  beiffen/  welchen  $?onig  ©alomon  i 
jene/  fo  2$erg*  abgeben  / nach  ©onmSlufgang.  ©ienff  Des  ©empels  gebauet  bat.  (Sr  iff  u 
$ein  rechtes  ©ewerb  oDer  Man ufaftur  iff  aUDa  Die  maffentieff/  ungefähr  bunDert  fünf  jig  @c 
tu  ffnDen/  fo.nDer  an  Dero  ©teile  ein  bittere  2lr*  ty  .lang/  unDe  oier&ig  breit  / auch  mit  fc&5i 
mut.  3br  groffeeC'infommen  beffebet  in  Dem  £XuaDer*©fucFen  gefuttert.  ©eine©effalt 
sftufffn/  Den  fte  oon  Denen  Pilgramen  einsiebet.  flehet  in  einem  abiangiebten  QSicrecf-  <& 
giebtöDeffomeniger  haben  Die  ©riechen  Dafelbff  nunmebro  gan£  auSgetrucfnet  / einfolglicb 
etliche  Kirchen  unD  ©loffer ; Das  ffbonffe  unter  braudjoar. 

Diefen  iff  Des  $atriarcbem©ifc/  weffen  Kirchen  ©onff  ffnDet  fleh  Dermaffen  wenig  ©ei 
Der  Helena  unD  ihres  ©ol)nS  Äffers  Con-  würDigeS  in  Difer  ©tatt  / Daß  ich  Faum  r 
ftantini  Des  großen/  welchen  Die  ©riechen  als  mehrere  ootbringen  fan.  ©arum  will  ich 
einen  heiligen  oerehren/  tarnen  führt.  2ittd)  eines  unD  Das  anDere  nennen/  oon  welchen nii 
Die  Armenier  unD  dopten  haben  ju  ^erufalem  als  Der  blofe  ?Ram  übergebliben  iff. 
ieglicl)e  ihr  befonDerS  (Stoff er  unD  Kirche  / wie  Unweit  Des  ©bors/  Durch  welches  man  1 
nicht  weniger  DieSuoen  ihr  abgejonDerte  2ßob*  33erg  ©ion  führt/  jeigte  man  uns  Das  £ 
nung  famt  einer  ©pnagog.  Des  hohe«  Q3rteffer0  Annas,  oDer  oielmehr 

SDie  Mahometaner  beft^cn  unterffhiDliche  «JM ay  wo  folcbeS  follgeffatjDen  fepn ; geffalt 
Mofcheen ; Die  ffbonffe/  welcher  auch  Die  ©ür*  oon  Demfflben  nichtö  mehr  &u  ffhen  iff  / als 
efen  größere  0)r  als  allen  anDern  erweifen/  ffe*  lahre  ©runD ; es  iff  aber  auch  unmöglich/ 
bet  auf  eben  Dem  Ort/  wo  Der  innerffe  unD  Diffs  unD  anDere  Dergleichen  ©ebdu  oon  e 
oberffe Tempel  ©alamonis  gewefen  iff.  ©leicb*  fo  langen  Seit  her  hätte  beffeben  Fonnen.  ©e 
wie  aber  Feinem  ©hriffen  erlaubt  iff  hinein  $u  unerachtet  Deutete  man  uns  hlerfflbff  auf-ei 
gehen  ; alfo  Fan  ich  nur  aus  fremDen  OflunD  OeP'RSaum/  an  welchen  dhriffus  Der 
oDcr  aus  fagetvhoren  ocrftcheren/  Daß  Die  im  am©rünen©onnerffag2tbenDSunD  Die^Ri 
wenDige  ©heil  Diefen  ©ebäueS  ffhr  prächtig  hütöurch/ wie  man  fagt/gebunDen  wäre,  j 
fepen ; Daß  Die  Kuppel  auf  einer  Stenge  Foffba*  SRenffh  Darff  oon  Demfflben  Das  geringffe 
rer  ^armelffeinernen  ©äulen  ruhe;  Daß  &wt*  ffhneiDen;  ja  er  ifHim  mehrerer  ©icber 
ffhen  Der  Kuppel  unD  Denen  ©äulen  ein  bert*  willen  mit  einem  ©atter  umjaunet/  Damit 
lieber  ©ang/  wie  ein  runDe  ^or*  Kirchen  fich  manD  hins«  nahen  möge.  ©ein©famra  iff 
ringö  fffww  ffhwinge/  unD  Daff  leßtlicb  oog  alt : feine  5leffe  tragen  ffattliche  Oliven  / 
Der  Kuppel  ein  unenDliche  gahl  brennenDer  £am*  Derer  fernen  OvoffmMn^  gemacht/  unD  Dt 
pen  herab  hange.  SM) r weiff  ich  *>on  Der  im  ©hriffen  oerfaufft  werDen. 
nern  Q5efchaffenhcit  Diff^  ^ufflmännifchen  Q3on  Dem  ^lafc/  wo  Daö^)auffD^hc 
Öeft^auff  nicht  &u  berichten.  ^3riefferö  Annas  geffanDen/  gehet  man  Di 

hingegen  bab  ich  alle  Deffelben  au^wenDi*  Die  ganh  ©tatt/  btff  in  Deg  Bafcha  ^allail 
ge  ©beit  ohne  JpinfernuS  Deffo  fleipiger  beobach*  ehemals  Deö  ^ilati  Offch^auff  gewefen  iff 
tet.  ©er  ©runD*3\iff  unD  35au  beffebet  in  w welchem  man  oor  Seiten  übep  acht  unD  jtoar 
nem  ächtecF/  welchem  Die  Kuppel  ein  fchoned  ©taffel  aus  weiffem  Marmel  hinauf  geffig 
Slnffhen  gibt,  ©ie  Malier  fepnD  DurchgeffenDS  Diff  fepnD  mitler  ISßeile  nach  9vom  uberbri 
mit  Mofaifcher  Arbeit  ff  erlich  eingelegt  unD  $war  worDen/  allwo  ffe  unter  Dem  tarnen  Der  h1 
aus  folchen  ©tücFen/  Die  ffch  Fünfflid;  ffifamen  gcnBtiegen  annod;  oerehrt  werDen. 
fehiefen ; Dann  gleichwie  Diefflbe  oon  unterffhiD*  ^Rechff  an  Dem  Seraglio  oDer  Des  Bafc 
lieber  garb  ffpnD/  aljb  ffeüen  ffe  auch  manchem  £auff  ffhef  man  ein  Flein  oiereefidffes  fet 
tep  wol  abgetheilte  §iguren  unD  ^elDlein  oor.  gewölbtes  ©ebäu.  ©0  wol  Die  ©ürefen 
Sflan  lifft  unter  anDern  etliche  mit  groffen  5lta*  ©hriffen  beFennen  einträchtig/  Daff  Cf>riffuS 
bifchen  ^Suchffaben  eingetragene  ©chrifften/  fo  in  Demfflben  gegeißelt  unD  mit  ©5t 
nichts  anDers  in  ftch  haben/  als  einige  aus  Dem  fepe  gecront  worDen.  ©Ott  hat  Die  &eilic 
Alcoran  auSerlefene  aöciD*@prüch.  DifeS  Orts  Durch  jwep  ffhr  gewiffe  3Bur 

©ie  ©tatt  tehlet  jwar  fiben  ©hör/  Derer  geoffenbarf.  ©ann  erffüch/  als  Des  ß« 
fed)fe  offen  ffehen/  Das  ffbenDe  aber/  fo  man  Das  ©obn  feine  $ferDt  hinein  geff eilet/  unD  t 
gutöene  C^or  nennet/  oerfpehrf  / ja  gar  oer*  DiffS  ©ewülb  ein  gimmer  für  feine  gebier 
mauert  iff.  ©urch  Diefe  Pforten  hatunffr  gebauet  hafte/  crepierten  Die  ^jerDt  Die  e 
©mlanD  am  heiligen  ^alm*©ag  feinen  ffghäfff  ^Racht  Darinnen  auf  Der  ©feile/  Da  ju  glen 
ten  (Simug  in  Die  heilige  ©tatt  gehalten,  ©ie  Seit  auch  Das  neue  ßimmer  eingefaüen  iff 
©ürcFen  wollen  Diefflbe  Devnwegen  nicht  aufma*  ©n  wenig  unterhalb  Des ßafcha  aßohti 
eben / weil  unter  ihnen  einer  uraltenSBeiffagung  ffehet  ein  uralter  ©d;wpbogen/  fo  man 
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P«  .W«/  «”>  ebrifKiö  t>ec  £&c  mit  SDfe  m 2llt«m  Das  £«ig  Wfa  ©felicbm  ®tofc 
jjecronet unD mit Dem  Purpur  <9)tyntel ge#  Butter  gewefen  iff/  (tat  aanfc  nahebei)  Der 
* nach  feiner  ©ci&iung  Dem  SuDifcben  Wohnung  obgemdDeten^ftilnecö^ eimoml! 
d pon  Pontio  Pilato  porgeffeUet  / unD  £u  Seiten  Det  ©btifflicben  »iaen  pon 
|jiige|tumme$  puffen  Destels  sum^oD  falem  ift  bep  gebadet  SÄ? ein ? fi*Ä 
i':i’banimt  worDen:  als  DtfeS  tumm#unD  ©loffet  geffanben, 

: 3öei|e  febt^e : tolle  , crueifige  eum:  Unfece  Subret  haben  uns  fo  aarbasdbaufi 

:m  Den  <i>A!gert  mit  ihm ! Met  ©cbwp#  Zebedad  gewiffn /_  rote  auch  Den  Dt ti  wo 


IlfW- ? f ®$§'ty^0firotos > t>gö  iff  Det’  eine aus  Deffett  ©übnen/  nemlich 3acobuS 
uf  Mofailche  2irt  mit  ©lernen  eingelegtes  s.j  rc„ •«  . 


gegertes  ©ebdu;  auf  .pebreifcb  aber  Gab- 
■ ober  ein  offener  mit  ©egitter#2$ercf  um# 
1er  ©refer  genant/ oon  welchem  im  ©ran# 
3oanniS  am  XIX.  Kapitel  13.  Qftrs 
)ung  gefchihet. 


Der  trübet  3oannis  Des  ©pangeliffen  iff  hm# 
gerichtet  morDen.  Mer  ^ ligt  gegen  Dem 
^5erg  ©ton.  SDie  Armenier  haben  auf  er# 
zehnter  ©teile  ein  groffes  Koffer  gebauet; 
itjreÄb  iff  jwat  nach  einer  fei>r  fremDen/ 
„„  DocbwolabgemeffenenSlrtaufgefübrt;  meiner 

J?ur  etliche  ©chritt  pon  Difem  ©cbwpbo#  ©apelle  DiefeS  ©Dtts#$aup  ffbet  man  ein  fiei# 
angt  bie|cbmerQbntf«^a}Fen  an;  weil  nes  mit  Marmel  auf  Mofaifd;  eingelegtem  Oert# 
d3clt#.peplanb  Durch  Diefelbe  auf  Den  ©ah  (ein/  auf  welchem  bocbgeDacbfet  Sipoffel  auf 
j,!ocrg/  mit  Dem  ©reufj  auf  feinen  ©chul#  Herodis  Befehl  iff  enthaubtef  worben, 
iff  angeführt  worDen.  Unter  SBeegS  SWebt  weiff  ich  ©ueter  ©bewürben  oon  De# 
man  uns  einen  931 a%t  wo  cbeDeffen  eine  nen  in  Der  Statt Serufalem  befinDlichen  Filter# 
hren  Der  fcbmerfcbafften  Butter  ©Dttes  tumern  nicht  ju  fagen.  2£as  aber  Die  auffer# 
richtete  ^irch  geffanDen  iff/  als  welcher  an  halb  Derofclben  noch  übrige  2)encfmal  belanget/ 
Dtt  ihr  ©Örtlicher  ©ohn  mit  Dem  ©reuij  gleichwie  folche  faff  alle  lepnb  oerwüffet  worDen/ 
eit/  Da  er  jum  §ob  hinauf  &uge/  begegnet/  alfo  fan  ich  über  jenes  / ' was  biffhero  iff  gemel# 


er  oor  SeiDnuefen  in  Onmacfft  folle  ge  (im# 
cpn. 

Um  etwas  weitert  wife  man  uns  rechter 
) Das^miff  bes  atmen  tmö  breffhaff* 
»ajari/  jur  lincfen  aber  graD  gegen  über 
eichen  praffere.  ©egen 


Det  worDen/  fchier  nitfits  mehr  anführen/  als 
! n ‘ ‘ hfof  ' 


wasjdff  fur^lich  nachfolgf. 

3ch  hab  etliche  mal  bat?  ©lütf  gehabt  auf 
Dem  ©rab  Der  aüerfeligffen  ©£)ttetf*©ebacbre# 
rin  Mariae  Daö  ^)ei(.  ©Reff # Opfer  ju  perrichten, 

^Vöv..  vjnD  Difer  ©ö  ligt  folcffeö  in  einer  an  Dem  guff  Deö  Oeh 
n fal)e  id;  Den  Ort/  auf  welchem  ©hriffuö  ^erg^  erbaueten  Kirche  jenfeitö  herüber  Den 

*©rr  fich  iu  Denen  frommen  Leibern/  fo  Q5ach  S«Dron  ge/prengten  ?Brucfen.  ^$e» 

ihn  weineten/  umgewenDet/  unD  fte wer#  Dem  ©ingang  ooroeDeuteter  (Der Butter ©Ot# 

et  hat  vielmehr  ihr  eigenem  Unheil  unD  Die  teö  gewepheten ) Kirche  trifft  man  ein  groffe 

igfalen  ihrer  ^inDern  mit  ^h^anen  ;u  be*  ©liegen  an  / über  welche  man  in  ein  Heine  ©a* 

iüae  Veronicae  läge  um  etwatf  pellen  hinab  ffeigt / fo  Dergeffalt  tieff  unter  Der 
unweit  Deö  ©tatt#^horö/  oon  welchem  ©rDen  ligt/  Daff  ffe  reinanDere£#immel&£iecht 

Den  ©alparp#^3erg  erblicft ; folcheö  hieffe  empfdhet/  alo5  leDiglich  jenes/  fo  über  Dife  ©tiegen 

als  Die  c£ieri#t0#pfortert/  weil  Die  arme  hinab  füllt.  M ©apelle  iff  gewölbt  unD  mit 

Der  unD  Ubeltba'ter  nach  empfangenem  Marmel# ffeinernen  Raffeln  «ungefüttert : ffe 

j Urfheil  Durch  Daffelbe  jur  9vid)t#  ©tatt  fan  über  brep  ober  Pier  ^erfonen  nicht  faffetv 

m ausgeführt  ju  werben.  Unfer  ^©rr  weil  Der  auf  eben  Der  ©teile/  wo  Der  fieichnam 


DeplanD/  uneraef/tet  er  Die  ewige  UnfchulD 


Jungfrau  MariaE  geruhet  hat/ 


MMVM1W/VVV  VV  VkV  VIVIVJV  V»* » f W)  Utv  VVVTr”VVMVVt'VV'  ^Wll 

ilfle  ebenfalls  Durch  befet^ten  (Saigen#  aufgeführte  2lltar  fehler  Den  ganzen  ^aum  ein# 
f &ur  ©chabelffatt  hinaus  gehen/  welches  nihmt.  S)te  Sinffe  - ^ - 

1CL  ....  ..7  k ...  .(  .f.  ...  O ... ...  4 


v . — yw.  ...v ~-.v  ^...ffere  Difes  Orts  / fo  nur  Pon 

.rmauert  iff.  einem  anDern^hdl  Der  erweichen  Sampen  beleuchtet  wirb : wie  nicht 
f haben  wir  Die  (Sefangnas  Des  <^etk  weniger  Das  ©efang  Dern  Pilgramen/  welche 
2(po(iel0  petrt  betrachtet/  aus  welcher  eine  nach  Denen  anDern  ju  Pier  ober  brer>  auf  ein# 
alten  ©briffen  eine  ©apelle/  Die  Würden  mal  hinab  gehen/  unter  wdhrenDem  äbffeigen 
jnitlerSeit  wiDer  ein  ©tocf#^)auff  gemacht  aber  Die  Marianifche  Sitanep  ffngen : ferner  auch 
I;  Das  2lnDencfen  eines  Dermaffen  heiligen  Öencf# 

coch  in  einem  anDern  ©tatt  # Ouatfier  mals  erweeft  bep  Deffen  erffen  Slnblicf  nebff  ei# 
ten  wir  Das  #auff  ©imons  Des  2lusfac(ff#  ner  tieffen  ©hr#5orcht  eine  fehr  empfinDlicbe 
|in  welchem  Magdalena  ffd;  nicht  gefeffd#  5lnDacj)t. 

M über  Das  ©rab  gebauefe  Ober#  $frcb 
hat  mehrere  5lltar/  fo  unterfchiblichen  ©hriff# 
liehen  £anbsmannfcbafften  jugehoren ; jegliche 
aus  ihnen  perrichtet  allba  Den  ©otfS#  Mnff 
nach  Dero  abfonDerlichem  Kirchen  # ©ebrauch: 
Doch  haben  Die  Lateiner  Den  OSorjug/  als  welche 
tebanft-Anna-^irch/ tPelche  auf  eben  Das  ©rab  Mariae  fdmt  Dem  unferirrbifchett 


••  »vvm/uu  ATia^uaivua  Uivyn 

, it  öffentlich  ihre  ©ünDen  ju  bewepnen/ 
ie  Suf  3©|ü  ©hriffi  mit  §btdnen  ;u  be# 
1/  biff  er  ffe  los  gesprochen  / unD  annebenS 
nget  hat/  Daff  folcpe  ibre^fjat  in  Der  gan# 
"’ielt  famt  Dem  ©pangelio  PerfünDet 


Ma^  ff  eben  foll/  aßwo(  wie  man  porgibt)  Elitär  felbff  beff^en. 


3'3 


SnDem 
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3nbem  man  oon  unten  über  t>en  erßen 
©jfaffel  oon  Dem  Sflarianifchen  ©rab  wiDer 
hinauf  ßeigt/  ßnDet  man  ein  Dunkele  lammet 
(amt  einer  deinen  Dem  ©örtlichen  $?ehr*Q3arter 
3ofeph  geheiligten  Capelle/  in  welcher  Derfelbe 
folle  fenn  begraben  worben.  ©fließe  (Staffel 
hüßer  Fomrnt  man  in  ein  Dritte  Capelle/  wo  Die 
©rab*©fatt  Dern  heiligen  2U)nen  Joachims 
unD  2lnna  fepnD.  3«  aH#  liefen  Capellen  wirD 
9)leß  gelefen.  e ' 

Swifcßen  SUJaria*  ©rab  unD  Dem  Sülarta* 
S£hor/  fo  eine  öern  ©tatrt^forten  iß/  obfehon 
es  nur  oon  Denen  Cßrißen  alfo  genant  wirb/ 
Zeigte  man  uns  einen  Dem  CrDboDen  feßier  gleich* 
gelegenen  Seifen/  auf  welchem  nach  Dern  Cßriß* 
^laubigen  2luSfag  Der  #eil.Cü$*$?artt>r  Ste- 
phanus ift  geßeiniget  worben ; Darum  pflegen 
Die  Pilgramen  allßier  Denfelben  mit  einigem  ©e* 
bett  zu  perehren/  unD  Die  CrDen  ju  Füßen. 

€>er  <DeU25e rg  ligt  gegen  Dem  c3lufgang 
Der  ©faft  3erufalem/  unD  ift  Der  ßocßße  aus 
allen  bergen  / oon  welchen  Diefelbe  umgeben 
wirb/  mithin  eines  fe(>r  weiten  unD  luftigen  5in* 
feßenS;  Dann  man  überfeßauet  Pon  feinemguß 
Die  ganpe  heilige  Statt  famt  all* ihren  ©affen 
unD  SBincFeln;  ein  wenig  hoher  entbeeft  man 
mit  freiem  Slug  auf  Der  einen  ©eiten  jwar  ei* 
nen^heil  Des  SlußSorbanS/ famt  Dem  lobten 
SÖleer  unD  Denen  jenfeits  gelegenen  bergen: 
aufDer  anDSrn  aber  Die  Q5erjge  Solovan  unD 
Bethania.  SBet  weiter  hinauf  ff etgf  / Der  ßn* 
Det  auf  feinem  SÜSeeg  Dvep  tieffe  fohlen  in  ©e* 
ftalt  einer  ©affen  ober  eines  hohlen  SIBeegS/ 
pon  welcher  groffe  oierecFicßte  Socßer  in  Der 
Sange  eines  menfcßlicßen  Seibe  in  Die  CrDen  ein* 
gefeßnitten  fepnD.  Sftan  nennet  fie  Die  pro* 

pbercujCQtdber. 

Stuf  eben  Diefem  Oelberg  wirb  auch  eine 
gewiffe  ©teile  in  ©ßren  gehalten/  allwo  unfer 
#eilanb  Die  Slpoßel  Das  Gatter  Uttfer  gelehrt/ 
wie  auch  ihnen  Den  Untergang  Der  ©tatt  3eru* 
jalem  unD  Der  ganzen  SOBelt  folle  porgefagt  ha* 
ben;  obfehon  Der  Ort  mit  Feinem  einzigen 
SDencfmal/ welches  uns  Deffen  oerficheren  fonte/ 
gezeichnet  ift.  SRacßbem  man  all*DiefeS  fatfam  be* 
trachtet/  fteigt  man  enDlich  biß  auf  Den  oberften 
©upfel  Des  Oelbergs  unD  füßt  mit  porgehen* 
Dem  ©ebett  Die  lehte$uß*©taffen  Chrifti/  pon 
welchen  er  ftch  felbft  erhoben/  unD  in  Den  $im* 
mel  zur  rechten  #anb  feinet  himmlifcben  3)at* 
fers  aufgefahren  ift.  £)ie  Cßrißen  haften  por 
Seiten  Dafelbft  zum  SlnDencFen  eines  fo  freuDen* 
reichen  ©eßeimnuS  ein  herrliche  Streben  erbauet/ 
fo  aber  oon  Denen  Mahometanew  wiDer  niDer* 
geriffen/  unD  an  Dero  ftatt  ein  Fleine  Mofchee 
ift  aufgeführt  worben  / welche  auSwenbig  zwar 
•acßtecFicht / inwenDig  aber  runD  ift.  Cin  jegli* 
eßes  Dern  a<j>t  CcFen  ift  mit  $ftarmelßeinernen 
©dulen  geziert. 

3n  Diefer  engen  Mofchee  bewahren  Die 
Qrürcfen  mit  großem  gleiß  Denjenigen  ©fein/ 
auf  welchem  noch  häufiges  $ags  Der  $ritt  ober 
Die  ©pußr  Des  linden  guß  Chrifti  unfers 


«fDCrrnS  zufehen  ift/  welchen  er  oor  feiner  J 
melfart  in  Denfelben  eingeDrucft  hat.  \ 
haben  biefes  SDencFmal  Pielmehr  Dem  ©ei^ 
Der  Slnbacßt  Dern  $ürcfen  ju  Daneben/  artet 
gen  fie  ohne  Unterlaß  ßieroon  ein  großes  ( 
erpreffen/  Da  fie  allen  Chriften  Den  Cititri 
biefes  £5ett*#auß  gar  theuer  perFauffen.  $ 
«fp.  Hieronymus  febreibt/  Daß  er  ju  feiner 
ju  großem  £roß  bepDe^ritt  Dern  puffen  i 
fti  gefehen  unD  perehrt  habe-  Allein  Die  £ 
ßen  wollen  behaubten/  Daß  Die  $ürcfen 
§ritt  Des  rechten  guß  aus  Dem  Seifen  Desi 
bergS  auSgehauef/unD  in  ihre  #aubt*Mofc 
ju^erufalemüberfe^t  haben  mit  Dem  Q5orge 
Diß  fepe  Der  guß*©taff  ihres  2lfßer*Sfcöpb 
Mahomets,  welchen  fie  aus  folchemSöahti 
felbß  anDdchtigß  perehren. 

SRur  etliche  ©cf>ritt  oberhalb  gebachter 
nen  Oelbergs  Mofchee  iß  ein  febr  tieffe  @ 
ten/  Dero  ©ingang  mit  einer  £l)ür  oerfp 
unD  oon  einem  ^ürefifeßen  SCBachter  oern> 
iß/  welcher  niemanD  hinein  laßt/  Der  ftd) 
ihm  nicht  um  ein  ©tucF  ©elts  pergleicht ; Den 
hab  ich  Den  inwenDigen  $b«il  Diefer  #äfe  r 
gefehen/  wol  aber  oernohmen/  Daß  Die  P 
gia  nach  ihrer  ^BeFehrung  in  Diefem  Hoch 
über  Die  maßen  ßrenge  unD  beharrliche  3 
biß  ihren  ^:oD  gewüreft  habe.  Obfehon  1 
Die  ©rotte  Denen  Chrißen  perfehloffen  bli 
unterlaßen  fie  nicht  ftch  Derfelben  ju  näheren/ 
auswerts  ihrer  5lnDacht  abjuwarten. 
entfefctlicbe  ^erefetv  welchen  Die  büfferinP 
gia  Denen  herrlichen  ^allaßen  unD  SSM 
Der  ©prifepen  ^)aubt*©tatt  5lntiochia  »otg 
gen/jerFnirfchet  billich  Das  ^er^  eines  *Pilgra 
unD  ftifftet  zugleich  eine  ^Jofnung  unD  Q 
trauen  ju  Der  milDeßen  barmherpigfeit  @ 
teS/  weiter  jeDerjeit  bereit  iß  Die  ©ünber 
Der  in  ©naDen  aufjunemmen  / Die  mit  eit 
eben  fo  reumütigen  unD  Demütigem  dpcr|en/ 
Diefe  ©ünDerin/  ju  ihm  jurud  Fehren. 

©egen  SlbenD  ju  3*rufalem/-oDer  W 
Werts/  wann  ich  Zu  Dem  Damasker-^hot  I 
aus  gehe/  Fomme  ich  zu  Dem©rab  DeSß)ro) 
ten  5^^mid/  fo  Da  in  einer  ©rotten  befiel 
welche  fünff*unD  jwanhis  ©chuhe  breit  1 
eben  fo  hoch  iß-  S)ie  c€urcFen/  nachDettt 
fich  Derfelbigen  bemdchfiget/machen  Dem  tur 
bolcF  weiß/ Diefe  ^)ole  fepeoor  Seiten  oon  eit 
Machometanifchen  Santon , DaS  iß  POn  eir 
5£ßahnwipigen  ^hanfaften  bewohnet  wort» 
Den  fie  mitfer  SOBeile  heilig  gefproepen  haben, 
etliche  ©chrift  oon  Dannen  fahe  ich  j 
wunDerSwürDige  Potenz  fo  man  ose  (5ra 
bern  Bomgeti  nennet,  ©ie  beßeßen  in 
wißen  mit  ihren  ©angen  oDer  Sauben  oerft 
nen  Simmern.  ©ie  haben  fo  gar  ihre  Cot 
feben  oDer  ^nauffen  famt  anDern  Sieben 
bau*Äunß.  Söas  gan^e  ^Dßefen  iß  mit  t 
Geißel  unD  Jammer  aus  lebenDigem  w 
ausgehauef.  S)ie  ju  einem  Dermaßen  Foßbn 
SBercf  erforDerte  faß  unenDlicheUnfoßenul 
zeugen  uns/  Daß  es  oon  niemanD  anDern  als  j 
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igen  habe  fonne  verfertiget  werDen.  SRoch  gen/  geftalffam  Deffelben  SugenD  mit  feflr  grofl 
• pah  ich  mich  entfett  in  Betrachtung  Dem  \m  ©cflritten  immer  sunahme  nach  $Ra6  fefnec 
DerbarenShurcn/  mit  welchen  Diefe  ©raber  immer  anwachmenDen  Siebe  $ur  (ginfamfeit/  sur 
i-eprf  werben  ; maffen  Die  ©teinmehen  fol#  gaffen  unD  jum  ©ebctt.  £>och  fbnte  er  fleh 


m Dem  Seifen  felbfl  aumgeffemrnet/  auch 
aumgeffoepener  Arbeit  unD  Seiften  fo  fein 
fätifflich  gegiert  haben/  alm  warenfievon 
1 BilDbauer  aud  Holfc  gefchniiff  worDen. 
gar  Die^hör^Slengcl  fepnD  aum  Dem  Seifen/ 
war  famt  Denen  SieraDen  aum  einem  ©tue! 
ept  QJergebenö  f>ab  ich  bet)  Denen  »er# 
igffen  unD  erfahrneren  Innern  naepge* 
/ welche  Doch  Diejenige  dfonig  fepn  mußten/ 
fe  berrlichffe©rdber  verfertiget  haben/  unD 
tenfelben  begraben  ligen.  Svein  93fenfch 
e mir  weDer  Dam  eine  noch  t>am  anDere  su 
Dafl  fein  SOBunDer/  wann  ich  l)tecx>on 
; mehr  mclDe : weil  ich  nicht  Die  geringffe 
br  folcher  SCBiffenfcpafft  entDecfen  fonnen. 
)a  nun  Die  Caravana  fiep  jur  Slbreife  fer# 
achte/  hob  ich  Den  lebten  §ag  meinet  Vlu# 
altes  mit  Befucpung  Dem  ©lofferm  Dem  H- 
Saba  oDerSabbas  ^gebracht;  Die  inbrän* 
liebe  sur  Bufl  unD  (ginfamfeit  f>at  jeptge# 
m(ginflDler  bewogen  ein  abgelegene^tno# 
uepen.  3e  erfcprocflichet  ein  Ort  attffabe/ 
angenehmer  wäre  er  ihm.  2lum  folcher 
) hat  er  Die  SöilDnuö  erwehlt/  wo  heutigem 
fein  ©offer  flehet.  liefern  ligt  auf  einem 
jwo  ©funD  von  Bethlehem  unD  viere  von 
dlem/  welcher  Berg  fleh  weit  in  Die  Sange 
ft  unD  voller  fepropflehten  Seifen  ifl  / Die 
vielen  Oerteren  eröffnen  unD  hohl  fepnD. 
jeSdcper  unD  Holen  hatten  fchon  vor  Dem 
;ba  unterfchi'Dlichen  ©nflbleren  anffat  Dem 
j.  unD  Betthduffern  geDienet. 
bet  ©chwaübach  ßeDron  oDer  5?eDron 
i unten  an  Dem  guf  Dtefem  ©teirnBetgm 
!).  ©leicpwie  nun  einem  tpeilm  erwepnter 
in  Dem  SeiDen  (gpriffi  oon  Denen  ©oange# 
gleich  2lnfangm  benähmet/  anDern  tpeilm 
on  befagter  ©inobe  ewiglich  gefepen  oDer 
wirD/  alm  hat  Der  H-Saba  fleh  aöhier 
fei#  Damit  er  Durch  Dam  Brauffen  unD 
auen  Diefem  ©tromm  jum^itleiDen  gegen 
HeilanD/  einfolglich  sur  Bufl  angemap# 
ffbe. 

: wäre  nicht  über  aebtsepen  3apr  alt/  Da 
©ntfcplufl  gefaffetBatter  unD  Butter/ 
ihn  sdrtlicbff  liebten/  su  verlaffen/  hier# 
aber  nach  Serufalem  su  gehen.  ©r  bega# 
ju  folchem  ©nDe  in  Dam©loffer  Dem  Heil- 
i,  welcher  Dam  Slbfeben/  fo©Ott  mit  Diefem 
ing  hatte/  fo  Deutlich  erfah e/  Dafl  er  für 
funDen  ihn  su  Dem  heiltgen  Euthymio  su 
1/  welcher  von  ©0$$  ein  fonDerbare 
empfangen  hatte/  Die  ©eelen  su  Derjeni# 
Dollfommenheit  su  befurDeren/  wohin 
Dief" 


er«p.Euthymius  erfantegar  balDin  Dem 
Saba  gtoffe@efcbicf liebfeit  ju  Dem  gort# 
mf  Dem  göttlichen  2öeeg  Der  ©priff  liehen 
>mmtnbcit ; worinnen  er  fleh  nicht  betrog 


nicht  Dergeflalt  verbergen/  Dap  Der  3vuff  feiner 
Heiligkeit  nicht  von  allen  gnDen  viel  fo  wo! 
Sungling  ate  Banner  ju  ihm  gelocft  unD  m 
gleicher  Seben&2lct  vermögt  hatte. 

©ie  hdüiflhe  ©eifletv  welchen  er  ein  C 9?em 
ge  ©eelen  auo  ihren  ^e|en  unD  gaHflricfen 
entzogen/ wolten  Der  ©ach  nicht  langer  jufehen/ 
fonDer  lifferfen  ihm  mancherlei)  harte  ©chlach# 
ten.  Slnflat  Dcrn  SOßaffen  beDienten  fle  fleh  ei# 
niger  falfchen  Q5ruDern/  welche  ihm  mit  taufen# 
Derlen  Q3erDrieplichfeiten  hefftig  jugefe^t/ ja  Dett 
CDJan  ©ötteo  dffterö  um  DaoSeben  ju  bringen 
getrachtet  haben.  Mein  ©Ott  hat  attdhre 
Sinfchlag  vernichtet/  unD  feinen  Wiener  in  Diefen 
betrübten  UmfldnDen/  Da  mancher  wurDe  ver# 
Sagt  oDer  versmeiffelt  haben/  alfo  gefla*rcft/  Dafl 
er  allseit  frolicl;  unD  wolgemutet  verbliben  ifl; 
niemanD  fonte  ihn  feiner  innerlichen  ©emuW# 
SJuhe  berauben;  feine  SBiberwerfigfeit  wäre 
fähig  ihn  ju  betrüben/  al^  Der  £intritfeineö  lie# 
benSehrmeiflerö  Euthymii,  welchen  erfchmerß# 
lieh  beweinet  hat 

tiefer  theilige  5lbf  hafte  feinen  beflen^ge# 
rathenen  3«nger  unfern  Saba  vor  Dem  $oD  in 
feinem  ^ftachwlger  benant/  welcher  hingegen 
fleh  lange  Seit  Dergleichen  ©org  über  fleh  m 
nemmen  geweigert  hat/  unD  folchem  Safl  fleh 
nimmer  wurDe  untersogen  haben/  wann  nicht 
alle  ©nflbler  inögefamt  ihn  geswungen  ha'tten 
Der  flerbenben  ©timm  unD  Dem  lebten  Villen 
Demjenigen  ju  folgen/  welchen  ©Ott  anffat  fei# 
ner  ihm  sum  Obern  vorgefejst  hatte. 

©ein  fluge  2lrt  ju  regieren  famt  Der  ^)et# 
ligfeit  feinem  Sebenm  haben  Dem  (glofler  ein  fo 
groffe  Hochachtung  erworben  / Dafl  in  furfter 
Seit  von  allen  ©eiten  her  viel  Scanner/  fo  Der 
fÖ3elf  absufagen  geflnnef  waren/  ju  ihm  Mm/ 
unD  Den  neuen  Slbten  guflfdöig  gebetten  haben 
fle  aum  fonDerbarer  ©naD  tn  fein  geifllicfle 
©chul  aufsunemmen.  ©0  fcflwdr  unD  lang# 
fam  er  fleh  nun  immer  geseigt  hatte  Dte^ahl  fei# 
ner  ^ungern  su  vermehren/  ifl  folche  nicbtmDe# 
floweniger  bifl  auf  jwevhunDert  ^dpf  ange# 
waclimen/  welchen  er  almHaubt  mit  vdtterlicher 
Ocbforg  vorflunDe.  ©leichwie  aber  für  ein  fo 
hduffige  CCflenge  neuer  Mönchen  Dern  Holen 
oDer  gellen  ju  wenig  waren/  alfo  fet;nD  Die  lefct# 
angelangte  gezwungen  worDen/ weil  fle  Doch  von 
ihrem  33eruff  nicht  abflehen  wollen/  ihnen  felbfl 
neue  ©rotten  aum  Dem  gelfen  Dem  5Sergm  aum# 
Suholen  unD  fleh  in  Dtefelbe/  wie  in  einen  frepwil# 
ligen  Äercfer/  einsufpehren. 

Einige  Seif  hernach/  alm  er  vermereff/  Dafl 
unter  einer  Dermaffen  groffettSahl  feiner  Sun# 
gern  ihrer  viel  waren/  Die  fleh  beffer  febteften 
gemeinfchafftlich  mit  einanDer/  alm  einfamlicfl 
abgefonDert  su  leben/  lieffe  er  für  Diefe  ein  Clo# 
ffer  bauen/  welcher  er  einen  heiligen  OrDenm# 
Wann  ^amenm  Theodorum  vorgefefct  hat.€c 
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felbft  aber  perfjat  tete  für  feine  Q3erfon  bei)  ber  ©n* 
ftblerep  nebft  einer  9)?enge  SÖ3alb*Q3rüber/welche 
in  ihren  ©rotten  unb  ^)o(en  unter  feiner  Slb* 
ficht  oerbliben  fepnb.  Neffen  unerachtet  nähme 
er  feine  Wohnung  in  einer  fo  niberen  ©rotte/ 
bah  ein  $ttan  in  berfeiben  Faum  aufrecht  f eben 
Fonte.  3«  liefern  2ocb  oergonnete  er  feinem 
£eib  bet)  ber  5?ad)t  ein  FurXe  0vul)e;  fein  £5etb 
wäre  ber  hatte  Seifen/  fein  Nahrung  aber  be* 
funbe  in  Krautern  unb^)ülfenfruchten ; ein  fo 
hartes  Seben  hat  fein  Sllter  nicht  abgeFürtf  fon* 
ber  perlangert ; bann  er  hat  ohne  jemals  oon 


feiner  ©trengbeit  im 
bas  Pier  unb  neunfgf e , 


jeringfen  abjuweicben 
Jahr  erreicht.  Site  er 


enblich  oerfpuhrte/  bah  es  mit  ihm  jum©nbge* 
he/  hat  er  feine  3ünget  perfammelt  unb  ihnen 
burch  eine  feht  bewegliche  SlnveDe  jugefprochen 
immerfort  in  einer  PollFommnefen  Siebe  unb 
brüberlichen  ©ntrdcbtigFeit  ju  perharren : 
©Ott  ewig  por  Singen  unb  in  bem  fetten  ju 
haben:  bie  £8elf  sufieben:  bie Mafien  unb  Sir# 
«tut  ju  Heben/ textlichen  aber  pon  genauer  Q5eo# 
Pachtung  ber  ©nfblifeben  Sucht/  welcher  fte 
ftch  freiwillig  unterworfen  hatten/  niemals  ab* 
jufeben. 

3nbem  nun  ber  Sibt  ihnen  bifklles  mit 
ent&ünbeter  Slnbacht  oorhielte/  serfchmulXen  fte 
inSaher  bergefalt/bah  bie#ole/  in  welcher  ber 
©terbenbe  auf  einer  jchlechten  Q3infen*©cden 
läge/  pon  ihrem  ©euffeen  unbSBebeFlagm  er? 
fchallete.  ©ie  begehrten  pon  ihm  ben  pdtterli* 
eben  ©eegen/ben  er  ihnen  erteilt  unb  fte  su* 
gleich  perfichert  haf/bap  er  mit  göttlicher  ©nab 
ein  ewiger  Beug  ihrer  $reu  gegen  ©Ott  ferm 
würbe,  demnach  liefe  er  ihm  bie  Walmen 
porbetten  unb  gäbe  feinen  ©eif  in  bie$dnb  fet* 
nee  ©lofers  auf/  unter  jenen  ^Borten  bes  IV. 
^falmOam  5>.£ÖerS  : in  pace  inidipfum  dor- 
miam  & requiefeam  : 2tuf  biejes  isnll  i$> 
in  5rtben  fcfelaffen  tmb  ruhen. 

©olcher  gef  alten  if  ber  heilige  mit  3ahren 
unb  QJcrbienf  en  reichlich  Perfehene  Slbt  Saba 
ober  Sabbas  pon  bifem  elenben  in  baS  ewige 
Seben  ubergangen,  tapfer  Juftiniänus , ber 
ihn  liebte  wie  ein  ©ohn  feinen  hattet/  hat  bi* 
fen  ©>b*Saü  mit  gar  fdntfichen  Seichen  feines 
©cbmerXenS  beweinet/  fo  halb  ihm  befen  $in* 
trit  wäre  su  Ohren  fommen.  ©ie  SOßunber* 
werd  aber/  fo  ©Ott  nach  feinem  Slbleiben  ge* 
wurefthat/  fepnb  urFunblicbe^Seweihtümer  ber 
4peiligFeit  eines  fo  grofen^annöunb  ©tiffters 
einer  simlicben  Slnjabl  frommer  ©nftbleren. 
SDIan  hat  uns  einen  £3runn  gejeigt/  ber  feinen 
tarnen  führt/  weil  geglaubt  wirb/  bah  ©Ott 
auf  fein  ©ebett  baS  $3affer  aus  einem  Seifen 
habe  herporquillen  lafen/  bamit  ber  9M)burft 
eines  ganzen  herum  gelegenen  Sanbs  gefeuert 
würbe,  ©as  bef e unb  felffamfe  hierbei)  if/ 
bah  PonberSeit  an  bih  auf  biefe  ©tunb  biefe 
SSßaffer*Ouellen  noch  immer  (liefen  unb  giefen. 

$83tr  fepnb  su  (einem  ©rab  geführt  worben/ 
welches  in  hohen  ©)ren  flehet ; obwolen  fein 
Seichnam  allba  nicht  mehr  su  fnben/  fonber 


fchon  langf  nach  QJenebig  if  überbracht  ts 
ben.  SftcbtSbef  oweniger  if  auf  bem  Ort 
ner©rabfatt  ein  faubere  unb  mit  einer  Fleii 
Kuppel  gecronte(£apelle  erbauet  worben/ all 
ohne  Unterlaß  eine  Rampen  brennt. 

©as  ©lofer  obgebachten  heiligen  51 
Sabas  wirb  heutiges  $ags  pon  folgen  SOlond 
bewohnt/  bie  ft ch  ju  bem  ©riechfchen  Stird; 
©ebrauch  beFennen.  9flan  beobad^tet  in  bi 
felben  f renge  Safen ; bas  Sob  ©Ottes  tv 
ju  gewifen  ©tunben  bep^ag  unb  ^flacht  f 
ftg  gefangen. 

^fachbem  wir  jexterwebntes  Clofer  bef 
tiget  hatten/  F ehrten  wir  nad)3erufalem  jutt 
©leichwie  aber  weber  in  bifer  ©tatt/  noch 
ihrer  ganzen  ©egenb  nichts  merdwürbigee 
wir  nicht  geje^en  hdtten/übrigblibe:  alfo  fo 
ten  wir  ben  ©puh  pon  hinnen  aufstibrecf) 
unb  ben  3vucfweeg  anjutretfen. 

©ie  Caravana,  bie  uns  bal>tn  gelifert  \ 
Ui  bef  immfe  ju  bifem  Slbjug  ben  z7.  Slpril  1 7 
fo  für  bifeS  mal  auf  ben  weifen  ©onntag  1 
gefallen  if : an  welchem  ich  in  aller  $ru!)e  ir 
in  bas  »peiL  ©rab  tmferS  «peplanbs  oerf 
hab/  um  ©O^  su  banefen/  bah  er  wir 
©nab  perlihen  hatte  bife  heilige  Oerter  i 
Siltertümer  ju  befuchen/  berer  Betrachtung 
nem  jeglichen  Srembling  ein  jdrtliche  Sieb  t 
(SrfdntiiehFeit  gegen  feinen  (Srldfer  cintrieffe 

•piernechft  nähme  ich  Urlaub  pon  Dci 
5U5ohh  Shrwurbigen  Patribus  Francifcane 
unb  perfügte  mich  ju  ber  reisfertigen  Carava 
§03ir  giengen  eben  ben  2Beeg  juruef  / weld 
wir  herfommen  waren  / nemlich  über  Rai 
nach  Jaffa  ober  Joppen,  allwo  wir  benen 
erfatlichen  ©elf*  Lotten/  perf  ehe  benen  ^ 
den  ben  üblichen^ribut  jumanbern  mal  h«l 
befahlen  mufen. 

Q3on  Jaffa,  in  wefen  0)?eer**paafen  1 
ben  30.  Sipril  ju©chiff  gangen  fepnb/  fegel 
wir  nach  Ptolomais,  unb  langten  hierfe 
gludlid;  an.  SBeil  nun  biefe  ©tatt  pon  5 
jareth  nur  ein  ©tgreife  entfernet  if ; fonte 
folte  es  auch  weiter  hin  gewefen  fepn/micfw 
enthalten/biefeS  QJatterlanb  unfers  4)€rrn  1 
^eplanbs  aus  Chriflicher  Slnbacht  ju  bi 
chen.  Nazareth  if  / wie  por  Sl Item/  alfo  a 
heutiges  ^ags  ein  fo  elenber  Sied/  bah/  wie 
«5)ei(.  ©chriff  melbet/  niemanb  pon  einem  t 
mafen  fchlechten  Ort  was  grofeS  ober  gu 
erwartet  hat.  ©emnaef;  aber  bas  tTore 
tyet  if  Sieifch  worben  / wirb  biefer  fonjh 
dchtliche  ^ard  bep  allen  Chtifglaubiger 
ewigen  (Shren  bleiben. 

Sille  3abr  auf  ben  2 5.  SOIerXen  / alö  1 
Stef  t>cr  ^enfchwerbungChrifi  unb  ber  95 
Fünbigung  OTavia  Fommt  allpier  ein  fehrgn 
9JIenge  €hriflicher  Pilgramen  jufatmnen/ 
mit  fe  biejenige  ©naben*  oolle  Butter  w 
ml  welche  bas  $83ort  ©Oftes  auf  bifen  5 
burch  XöurcFung  bes  dpeil.  ©eifs  empfani 
hat.  ©olcher  uralten  Slnbacht  hat  ber  heil 
$dnig  Subwig  famt  feinem  hohen  ©enet 

©ft 
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iiab  unD#offfott  für  Seit  Deg  Sreui^tiegg  Unter  »egg/  alg  id;  voiber  auHftajaretb  ( >in* 
ifinec  ^erfon  bepjuwobnen  fiel)  gewurDiget/  ab  gienge/  bat  man  mir  einen  Seifen  gezeigt/  in 
baiD  ec  Die  heilige  Capelle  non  weitem  ec*  welchem  ein  $npe  etngeDcucft  ift.  SXe  Cbrifterc 

t hotte/  ftch  auf  Die5fm;ceniDergeiaiTen/unD  Die  fee  ©egenDperftcbcren  non  ihren  Vor*Sltem 
fciechenD  biß  Dal)ein  Den  übrigen  »eg  er*  gehört  $tt  haben/  Daß  Die  Butter  Cbrifti  allbier 
m.  Sr  pflegte  über  Die|eg  in  VroD  unD  niDcrgelnpet  fepe  unD  ©Ott  Dancf  gefagt  habe/ 
ffer  einen  ganzen  §ag  $u  fallen/  ehe  er  hier*  weil  er  ihren  ©ol)n  aug  foicher  ©efabr  errettet 
Daö  2Ulecheitig|le  2lltar*@acrament  em*  hatte  : Difeg  ©cbett  aber  wäre  Dem  dpimmli* 
gen/  nach  Deffen  ©enuß  aber  etliche  £ag  not  fchen  Vatter  fo  angenehm  gewefen  / Daß  Durch 
i niedren  mit  anDachtigem  ©ebett  ju  ner*  ein  feltfameg  »mDee  Die  ©pubr  ibreg^npe# 
:n.  in  Den  Seifen  eingepragt  unD  biß  auf  Dife  ©tunD 

Diefe  Der  allerreineften  Jungfrau  gewep*  bewahret  worDen  fepe,  $Die«£)eif.  Helena  hatte 
£apell  ift  auf  eben  Der  ©teile  erbauet/  wo  Dafelbft  eine  Kirchen  aufgeführt  / welche  mitleu 
leiten  Dag  heilige  «fpauß  ftunDe/  weicheg  im  geit  wiDer  (u  ©runD  gangen  ift. 

■ 12.9 1-  oon  ^aiareth  nach  Dalmatien/  Von  Vaiaretb  fepnD  wir  nach  «errichteter 

0 ferner  nach  i’ereto  ift  überbraebt  wor*  2lnDacht  Durch  einen  $heil  oon  ©alilda  biß  an 
£)ie  heutige  ©apell  ift  ftbcnDbalb*  ©dwbe  Dag  ©alildifche  ©teer  gezogen.  SDifeg  oor  2U* 
hingegen  ein*  unD  jwan^ig  @d)ui)e  lang,  tem  fo  fruchtbare  unD  oolcrreiche  SanD  ligt  nun* 

1 Sitarn  fepnD  Drep  / einer  gegen  Aufgang  mehr  0 wü|t  unD  wi(D,  Sg  wirD  fonft  auch  Dag 

ircnDeggpceif3öfeph^/  einer  gegen  ©littag  &ant>  Der  IDerfmnDigurtg  oDer  Deg  iS.vm* 
peil.  Slnnd  / Der  Dritte  gegen  5lbenD  Dem  ctelti  genannt;  weil  unfer  döeplanD  unD  feine 
Sngel  ©abriel  gewiDmet.  vlpojtel  allhiec  Diefeg  neue  ©naDen*  ©efqp  $um 

leebft  an  Diefer  Capelle  ift  eine  in  Den  Sek  ecflen  mal  gepreDiget  haben. 

tigebauene  ©rotte/  fo  oor  Slltem/  alg  Dag  »r  reifeten  Durch  Saphet,  welcheg  etliche 
£auß  ©tarid  noch  hier  ftunDe/  mit  guDen/  aber  mit  fehlerem  »brfd;ein/  für 
Iben/  wie  ein  kleben* girnmep  oeraniget  Dag  ©chrifft*berül)'mteBcthuliaauggebenwoU 
en/  unD  ihr  juc  Verrichtung  tbreg  ©ebetfg  len.  SDem  fepe/  wie  ihm  wolle/  Diefer  armfelige 
icDienet  haben.  SParum  will  man  aühiec  Ort  oerbient  Den  tarnen  einer  ©täte  um  fe 
Rauben/  Daß  in  eben  Diefem  Ort  Der  Sn*  «iel  weniger/  weil  Die  Anwohner  aug  VothDurfft 

c Die  allerfrolichjte  Vottfcbajft  ihrer  über*  auf  Der  harten  SrDen  ju  ligen  gezwungen  fepnD* 
Iicben©chwangedchafftperfuitDigethabeB  ^iernedpfl  wanDerten  wir  über  Dag  wett* 
effet  hinter  Diefe  ©ach  jufommen/  ift  ju  läufige  Selb  Dothain , auf  welchem  gweiffelg* 

/ Daß  Die  l^apf fliehe ©tutfer  Helena  allDa  ohne  ftch  Deg  2»acobg  ©dpaafe  wo!  werDeu  be* 
Sdulen  habe  fepen  lafen/  Die  eine  jwar  funDen  haben/ mafen  eg  [ehr  fruchtbar  ifti  aber 
e ©teile/  oon  welcher  Der  $eil,  ©abriel  jur  Seit  je^tgebaehten  ^afriarebeng  noch  er* 
befieefte  Jungfrau  ©lartam  gegrüßt : Die  trdgfid)er  muß  gewefen  fepn.  fp&  haben  auf 
e aber  auf  eben  Dem  Ort/  allwo  ©taria  Demfelben  Den  ©oD*£5runn  3ofeph^  gefehen/ 
.'antwortet  unD  nach  erwogener  Nichtig*  in  welchem  eroon  feinen  VrÜDeni/  wie  in  einec. 
;neg  Vortragg  ftch  eine  ©lagD  ©Of teg  ©efdngnug  ift  «ermaljrt  worDen/  biß  fte  ihn  De* 
net  bat.  S)tcfe  bepDe  ©aulen  «erharren  nen  ^jmaeliten  «rrfauften.  Sr  ift  mit  einer 
>iß  auf  heutigen  ^:ag  / eine  etwann  jwep  fieinen  Kuppel  überfprengt  / welche  auf  Pier, 
he  pon  Der  anDecn ; Doef>  mit  Diefem  Un*  ©dttlen  pon  ©larmel|lein  ruhet. 
eD/  Daß/  obfehon  Die  ©aufe  Deg  Sngelg  »c  festen  unfern  Söeeg  gegen  Capbar* 
;ielg  auf  ihrem  Suf * ©eftmg  flehen  bleibt : naum  fort/  unD  bemüheten  ung  fefpier  «ergeben# 
Per  anDern  nichtg  alg  Der  obere  $beil  an  Diefe  ©fatt  ju  ßnDen/  weil  nemlich  Diefelbe  Der* 
oewolb  ohne  «55afft  Dergeflalt  wutiDerbar*  , gefialt  in  eine  ^wichtigfeit  verfallen  if/  Daß  matt 
utgen  bleibt/ Daß  nicht  allein  Die  Shriflen/  faurn  ernennen  mag/  wo  fte  müfe  gefanDen 

auch  Die  $urcfen  foldpeg  alg  ein  »teb  fepn:  Doch  triftman  hin  unD  wiDer  noch  einige 

)6ti!ichen  Singerg  anfelpen.  ©ie  Patres  Rümmer  «on  ©dulen/  Sriefen/  Capitellen  unD 

ifeaner  haben  hier  ein  ©all*  «fpauß  / unD  ©eßmfern  an/  welche  oon  Der  alten  ^perrlichfeit 
ngen  in  Demfelben  Die  ^i^rdme  mit  grofer  Diefeg  jeijt  wüflen  Ortg  gettgenfdpaft  (elften/ 

Senfeitg  obbefagter  Capelle  fihet  man  unD  sitnlidp  ©ut  auggearbeitet  fepnD, 

)erbiibenen  »ft  einer  alten  unD  groffeu  $U(e  wollüßige  ©tdtt/  fo  ipreg  Reichtum# 
mi  in  Shero  Umfang/  wie  man  glaubt/  Die  unD  ©lücfg  Ducdp  ein  lailerhafteg  Seben  miß* 

j’ftatt  Deg  ^)eil.  Sofephg  gewefen  iß.  $u  brauchen/  tonnen  ftch  an  Sapparnaum  fpiegeln; 

Deg  Vecgg  / auf  wefen  Saß  gemelDeteg  welcheg  Durch  fd)wdre  immer  über  einanDer  ge* 

eeth  ligt/  trifft  man  Den  entfeplidpßen  2lb*  hdufte  ©ünDen  alle  Q3uß*©liftel  Deraeßalt 

j an/  Den  ich  jemalgegefeben  habe ; Diefer  auggefchlageu  hat/  Daß  Die  ^awohner  fiep  we* 

;n  Diejenige  hpopc/  über  wddpe^Die  ^Raja*  Der  an  Dag£eben/  noch  an  Die^reDigen  Chrtßi/ 

pen^Belt^eplanD  hinunter  flür^fen/  hie*  Der  ^erßnlich  mit  ihnen  um^ugeben  unD  fte  su 

er  ficb  an  ilpm/  weil  er  fte  ihrer  Saßecthaten  wahrnen  ftcfv  gewürDiget  hatte/  fehren  woltew 

Ifehr  febarjf abgeftrafft  hatte/  red)en/unD  S)eßha!ben  hat  Dife  gottlofe  ©tatt  enDlich  jene 

plut  in  feinem  Vlut  abfühlen  weiten,  unerbitliche  ^’vach  ©Ottegüber  fiel)  geigen  / 

\ofepb.  $m klein  XIII,  ^l)Cii,  S'  \Wlti)$ 


74  Num.  306.  An.  1713, 3?eB^ef(^mbuttä  P.Neret  in 


roddje  il)t  Gbrißud  wolmephenb  porgefagt  bat* 
te / ba  ec  Sucd  am  XI.  a^.  fptacbe : Unö  tm/ 
0 < Zaptyaxmuml  gelt/  bu  wtrji  biß  mben 
Fimmel  ergeben  werben  ? Hem/  fortber  bu 
wicll  biß  in  ben  2ibgrunb  ber  Rollen  ver» 
fmefert ; b4nn  wann  3«  Sobbma  jene  Praff» 
tige5P0imber  gefefee^en  waren/  welche  in 
bir  feynb  gewurcPt  worben/  würbe  villeic&t 
bieje  ©täte  noeb  heutiges  Sago  fielen 
bleiben ; barnm  jage  icb  euch : eo  wtrb  bem 
JUnb  ©oboma  am  jnngjien  Sag  leichter 
gejebehen/  alo  bir. 

Gapbarnaum  bat  folcbed  Unbeil  feinem  gar 
ju  grollen  ©lucf  ju  banden  / ju  welchem  bad 
febone  Säger  bifer  ©tatt  nicht  wenig  betreten* 
gen;  fie  wäre  an  bem  3vanb  bed  ©alilaifcßen 
SDteerd  erbauet/  unb  erßrecfte  fiel)  Dßwertd 
über  ben  35ug  eined  fruchtbaren  §elbd ; ße  bat* 
te  einen  Überfluß  an  allen  Sebenfc9ttitteln/  aud 
bem  SOteer  jwar  allerbanb  Gattungen  bern  be* 
ßen  $ ifchen  in  großer  Stenge : pon  bem  platten 
Sanb  aber  alle  niebliche  SStßlein/  welche  fie  im# 
merwünfehen  fonte.  ©0  langten  auch  bafelbft 
ohne  Unterlaß  frembe  ©dße  aud  oerfchibenen 
Sanbern  an/  aud  33egietbe  ihrer  Jreuben  unb 
£üßen  ju  genießen-  ^Dermaßen  oiel  ©emadj* 
liebfeiten  haben  bie  ßeifchliche  #erfcen  ihrer 
Bürgern  bergeßalf  erweichet  unb  perblenbef/ 
baf  fie  enblich  ihrer  ©eligfeit  gänzlich  petgeffen/ 
unb  fo  unempßnblicb  worben  fepnb/  baß  weber 
bie  berrlichße^löunberseichenCbrifti/  noch  feine 
heilfame  fSßort  bep  einem  fo  fleißblichen  SSold 
nichts  mehr  perfangen  fönten. 

Jcf)  bab  sum  üfftern  bad  ©alildifcbe  $leer 
ober  bie  ©ee  pon  Tiberias  betrachtet.  Sch 
bilbete  mir  unter  anbern  ein/  ich  [ehe  mit  klugen 
jened  gnabenbaffte  ©chijf/  auf  welchem  unfer 
«fpeplanb  unter  wdbrenbem  Ungewitter  fanjft 
unb  ruhig  fchlaffte/  biß  ihn  feine  Jünger  aufge# 
jpecft/unb  er  mit  einem  Stßort  fo  wol  bieSEBinb 
dd  bad  tobenbe^eer  geßillet:  ein  anbeted  mal 
über/  ald  fie  bie  ganfee  9ftacf)t  binburch  nichts 
erbafebet  batten/  ihnen  einen  fo  reichen  gifchfang 
befchobren  bat/  baß  fie  barab  erßauneten/  unb 
i>ad  Sfteh  setborßen  wolte.  SDifed  9)teer  wirb 
imgefdbr  brep  ©tunb  breit/  unb  biß  acht  ober 
neune  lang  fepn.  Gd  wirb  fonß  bie  ©ee  Ti- 
berias genant/  weil  bie  an  bemfelben  pon  bem 
Q3ier#3ürßeh  Aerobe  su  Gbten  Äapferö  Tibe- 
rii  erbauete  ©tatt  folgen  tarnen  führt;  fie 
heißet  auch  ber  Seidb  Genezaret  pon  bem 
Janbbiefed  Ramend/  fo  gegen  korben  anbern* 
felben  anligt. 

£>ie  pormalen  fchüne  unb  große  ©tatt  Ti. 
berias  iß  ebenfalls  ein  wüßet  ©teinbauffen. 
©olcbed  ©lüd  wiberfabrt  allen  Sßercfen/  fo 
»on  Gßenfcben  * $dnben  aufgefübrt  werben. 
SUlbier  foll  eine  pon  bem  bapferen  Sürßen 
Tancredo  ju  <Sf>ren  bed  $eil.  Petri  erbauete 
Äirch  gewefen  fepn/  unbjwaran  eben  bem  Ort/ 
uUwo  Gbtißud  ber  #Gtt  bifem  Grß  * Slpoßel 
ben  ©ewalt  su  binben  unb  aufjulüfen  ertbeilt 
hat.  SOfan  bat  mit  größerer  ©org  eingewiffed 


£$ab  in  feinem  Söefen  erhalten  / beffen  Söa 
fo  beiß  iß/  baß  fein  9flenfcb  bie  .jpanb  bar 
halten  fan.  Gd  iß  febr  beilfam/  unb  wirb  e 
beßhalben  bauffig  befuchf. 

Sluf  bem  fKudweeg  pon  Tiberias  auf  J 
zareth  wanberten  wir  burd)  jened  nibere  $1 
in  welchem  Cbrißuö  ber  #Grr  bad  Sbtob  • 
mehrt  bat-  @0  ligt  jwifchen  swep 
pon  berer  einem  unfer  Jpeplanb  herab  fchau 
alö  er  bie  9)?enge  Qjolcfö  mitleibig  angefel 
auch  baßelbe  mit  fünf  Probten  unb  swep' 
feßen  mehr  bann  uberßüßig  erfattiget  bat. 

€in  halbe  ©tunb  hernad)  famen  wir 
ben  Cnmjdberg/  ober  auf  ben  Berg  ber«  t 
ligteiren/  welcher  ßch  gan^  allein  über  ein 
große  (Sbene  erhebt/  unb  auf  alle  ©eiten 
weit  auößbef.  €r  wirb  ©eligf  dt  * Berg 
nähmet/  weil  ber  ©ohn  ©Otteö  auf  ben 
ben  jene  ?83unberfame  ^3rebig  / fo  Pon  be 
acht  ©eligfeiten  anfahet  / jn  feinen 
gehalten  unb  ihnen  jene  bermaßen  getßn 
©iftemSehr  bepgebracht  hat/  baß/  wer  fie 
lifet  ober  anßort/  unfehlbar  greifen  muß/  je 
fepe  fein  ^cnßhen*5Bahn/  fonber  bao  reü 
fSßort  @£>£te& 

gwep  ober  brep  ©tunb  weiter  hin  p 
wir  burch  ein  §ldcl)e/  fo  man  baö  2ieher*^ 
nennet/  weil  nemlich/  wie  inOgemein  geglc 
wtrb/  bie  bungerigen  Slpoßel  bafelbß  an  eil 
©abbat  Sieber  swifchen  ben  »&dnben  ger 
unb  bie  fernen  geeßen  haben. 

€in  halbe  ©tunb  pon  bannen  haben 
ju  €ana  in  05ali(da  eingefroren/  allwo  ©bei 
ber  bep  bet  |)ocbseif  baö  SBaß 

Sßein  perwanbelt  / bi«wit  fein  erßeO?©un 
Seichen  in  ©egenwart  feiner  Jüngern  gewti 
bat.  Sin  bem  Ott/  wo  bifeo  Beteten  gefeh 
iß/  ßebet  swar  eine  Äirch/  welche  aber  ron 
nen  ^ürefen  entheiliget/  unb  su  einer  Mofc 
iß  gemacht  worben.  Sluf  bem  Q}orfchopf 
felben  fepnb  brep  Spaßer?  5trüg  in  erhob 
Slrbeit  abgebilbef. 

©liehe  ©chritt  weiter  hi»  ßhd  man 
55runn/ auö  welchem  obgemelbefe^fSßeiwti 
bene  5Baßer  iß  geßhopft  worben.  SBarv 
wol  biefe  alö  anbere  bergleichcnS)encfmdfc 
Sllterfümer  nicht  allerbingg  treulich  falten 
treffen/  bienen  ße  auf  ba£  wenigße  bie  ©ebö 
nuo  bern  ^haten  ©hrifti  unb  feiner  3ünc 
anbdchtig  s«  erneueren  / unb  bep  ber  Sftacht 
$u  peeewigen. 

Sllö  wir  hierüber  wiber  auf  Sf^ajareth  ® 
men  waren/  iß  mir  pergünnet  worben  in 
5Dtutter*@ötteö  Gapelle  Glteß  su  lefen- 

©leichwte  nun  ber  in  ©tätlicher  ©chi 
fehr  berühmte  Q3erg  Thabor  nicht  tftehr 
Swo  ©tunb  pon  SRajaretl)  abltgt/  fönten 
unö  beö  ^rroß^  benfelben  su  befuchen  nicht 
halten.  Söir  perfügten  und  bal)in/  unb  me 
ten  gar  balb/  wie  hoch/  gdhe  unb  hart  er  ju 
ßeigen  fepe.  S)ie  ^dhe  fan  aud  bem  errne 
werben/  baß  man  ihn  pon  fünfseben  ©tun 
weit  [eben  foll«;  welched  ich  beßo  lei#f  fl1 
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|.C  weitfichfiger  berfclbc  übet:  $wep  fehler  un*  3>t’cp[>et  in  tiefem  ©emach  gepretiget  / tag 

liebe  glachen  herrschet.  ^ ©eine  ©eßalt  iß  Qjolcf  unterrichtet/  unt  allen/  tie  ihn  um  Svatl) 


nach  m einer  Kuppel  / tute  cm  Smmen*  gefragt/  geantroortet  habe.  (Sin  bergcßalt  beili* 
b.  m fcpnt  übet*  einen  fcljr  rauchen  unt  gerOtt  iß  Dermal  in  ten  ganten  tet’n  Unglaubi* 
baten  ©teig  hinauf  mcl)t*  gefiefterf  a(g  gan*  gen/  in  welcher  tarnen  ein  Santon  ober  Sütcfi* 
! noch  Pot*  einer  gefangenen  ©tunt  auf  jeher  Orteng*$ßann  tenfelbcn  nicht  allein  be* 
in  ©upf  angelangf/  auf  welchem  ein  dvird)*  wahrt/  fonter  auch  wm  allen  ©brißen/  tie  hinein 
l iehet/  allwo  ich  in  tem  mit  mir  gebrachten  gehen  wollen/  ten  Soll  abfortert. 

|r>ctv©cmanb  ober  gelt*©apelle  faum  tie  Sch  hab  biß  ptet*  $dge  in  tiefer  anmutigen 
)c  $?e'p  gelefen  hatte  / alg  einige  auö  tem  ©inote  beg  23ergg  Carmeli  mgebraebt/  ehe  icl) 
Igelcgencn  S)orß  chergefprungene  Surcfen/  $u  unferer  Caravana  mich  jurutf  oerfügte/  mit 
■ gewohnt  fernit  über  tifen  faft  unerfteig^  welcher  ich  5«  Ptolomais,  unt  ton  hinnen  m 
§3 erg  gleich  benen  *anm.pirfcbcn  hinauf  Sidon  ober  Seyda  auf  meiner  Miffion  rniber 
ußen/ ung  turmtfeh  angefaUen  / unt  eine  anfommen  bin/  hiemit  aber  meine  SSMfatt  be* 
icr  gefortert  haben.  2Bir  fönten  uns  bi*  fcblcßen  hab.  ©leid)  nach  unferer  Slnfunfft 
.aub^ogeln  febter  unmöglich  log*  machen/  gierigen  wir  in  tag  ©ottM)au§/  unt  faaten 
mußfenwel  ehenter  witer  hinab  ßeigen/  mit  einantev*  tem  5lllerhochften  fintlichen 
.nt*  gewunfeht  hatten.  SDancf  für  ten  odtterlicben  ©d )ufy  ten  er  ung 

Run  blibe  nichts  mehr/  tag  wir  nicht  bc*  auf  unferer  vollbrachten  Dvetfe  gndtlgß  pergon* 
jet  hattet!/  übrig/  alg  bet*  $3crg  Carmeius,  net  hatte. 

Sch  hab  bisher  nichts  pon  betten  Siraben/ 
jenen  gefahrlicbßen  feinten  aller  $ilgrdmen/ 
gemeftet.  ®lan  trifft  fie  aller  Orten  an/  auch 
lo  gar  in  folchen  'SBincfeln/  wo  man  fie  tem 

...  v - -v - • ™>v~-  germuthen  nach  am  wenigßen  gefucht  hatte. 

i'ejabel  tottlicf)  Perfolgte/  fi'd)  auf  tiefem  ©ie  fpahen  Die  8Banberleute  auf  ihrer  Steife  fo 
l oDer  Pielmehr  auf  tiefem  ©eburg  per*  fleißig  aug/  Daß  faß  unmöglich  iß  ihnen  nicht  in 
hat/  fo  aug  perßbitenen  hod;en  Rippen  tie  flauen  ju  gerathen/  aus  welchen  feiner  ent? 
’tt/  unt  ftchPon  S?ot*b*Oßen  gegen  ©ub*  laßen  wirb/  biß  ße  ihn  völlig  auggeplunbett  ha* 
ü auf  ftben  ©tunte  (angß  Des  SOttttelldn*  ben.  Sa  ße  wißen  ßcb  mit  feiner  antern 
n ^cer^au^tahnet/  auch  ton  teßen  glut*  «pantticrung  311  entehren/  alg  Ictiglich  mit  tem 
,if  einer  ©eiten  gefchlagen/  auf  tet*  antern  Staub/  melden  ße  Denen  Pilgramen  pott  Seit 
pon  tem  gluß  Ciffon  abgefdtwemmet  &u  Seit  ablaueren.  £)at*um  wäre  eg  für  ung- 
, emfolgltcb  hier  par  übet*  tag  ©ßeer/  Dort  fein  fcfjlec&feg  ©lücf  / Daß  wir  pon  ihnen  nicht 
tber  weitlaußigegelDer  augßhet/  unt  tag  fepnt  angefailcn  worben, 
p ihm  tie  *p.  ©chif  t beplegt/  mit  beßem  ^Sepot*  ich  gegenmerfige  Stei^^efchreibung 
ec«  nn  re,  silente/  muß  ich  noch  ein  SSßort  pon  Denen 

m sßm  ©©.  PP.  Carmelifcr^aarfuß  Stern  pon  Serufalem  perliehren/  welche  all* 
)itb  pon  uralten  Seiten  her  im  föeßfc  tiefer  hier  im  bddißem  Slnfeben  fepnt.  ©olcher  (Shrem 
jcl^crgcn.  ©te  perharren  noch  biß  auf  ©taffcl  wirb  Feinem  pergonnet/  Der  nicht  ent* 
Stunt  bei)  ihrer  tagen  Siegel  unt  goto  webet*  wegen  feinem  guten  Sltel : ober  ho^wich* 
t (Sinfamfeit.  StBir  haben  ße  in  ihrem  tigen  Q3erticnßen/  fo  er  Denen  heiligen  öertern 
fcr  *pohe  erbauefen  ©loßet*  heimgefuchf/  erwifen : ober  lelßlich  wegen  großem  5lllmofen/ 
:i)!it  pon  Ihnen  mit  aller  ertencf{ld)en  weld;ep  er  in  tag  heilige  ©rab  gefchencft  hat/ 
pfangen  Worten.  ftch  auf  ein  fonterbare  SCÖeife  herporthut. 

erofelben  © oßer  beßehef  in  unterfdjitlü  SDer  ^ochwürtigße  Pater  Guardian  pon 
brotten  / welche  fte  ihnen  felbß  aus  Siebe  Serufalem  bct>  tem  Slltar  ß|ent  unt  mit  feinem 


en  wir  ebenfalls  heftigen  haben  / ehe  wir 
Ptolomais  juruef  reifefen.  ©r  iß  pon 
iThabor  nicht  gat*  ftben  ©tunt  entfernet/ 
aber  berühmt  wegen  Dem  Propheten  ©lia/ 
er/  Da  ihn  d^onig  3lchab  mit  feinet*  t*ud)lo 


| ItV  jvl/vvUlVUl 

cht  bewegen  fan/tmt  folched'jwar  um 


hr/  weil  fie  eben  jene  dpbfe  iß/  in  welcher 
rophef  ©Itag  ju  betten  pflegte.  ®iir  iß 
»ßreiche  ©ht*  witerfahren  in  terfelben  tag 
tat*  % Opfer  ju  perrichten. 


ebahrenn  gewephete  ©apelle  iß  fo  faubec  nach/  fo  um  tiefe  ^Dürte  anhalten ; feine  porge* 
rpenfuch  augftaßiert/taß  ße  jeterman  jut*  tragene  fragen  aber  werten  pon  gewißen  Seu* 

gen  beantwortet/  welchen  obfigt  ft<J  hierüber  ju 
erfuntigen.  Sachtem  er  nunfolcheSeugenhaff* 
ten  für  gültig  erfanthaf/  wirb  aug  tem  ©rab 

Der  SXgen  famf  Denen  großen  ©pohren  unt) 

l » ■ 1 „ . „ e Der  gultenen  ^afß^etten  ^dnigg  Godefredi 

ochgemeltete  Orteng  Jänner  führten  pon  Bouillon  herooc  gebracht.  ®flm  gibt 
!bß  m cm  antere  «Pole/  fo  grab  unter  por^  por  allem  tem  neuen  Svitfer  befagfeö  ©chwert 
er  ©apek  igf  / unt  m Den  gehen  aug.pe*  in  Die  ^)ant  / mit  welchem  et*  folgentg  umgür* 
iß,  tiefe  gleichet  einem  ©aai/  teßen  San*  tet  wirb : man  hefftet  hierüber  Die  ©pohren  an 
femanS;r  öbgemeßen/  (eine  güß^  unt  wirft  ihm  tie  gultene  fetten 
mucr  unt  ?lßante  aber  peß  uifammen  ge*  über  Die  ©chulfern  famt  einem  ©reu|  an  feinen 

LS  obgenanter  -&alß.  ^iernechß  werten  einige  ©ebetfer  gefpro* 

(#•  Stacklem  XIII,  ^heil.  $ % 
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d)cn  und  gleich  darauf  pon  dem  neuen  fKittec 
Die  Pflichten  fernem  neuen  (£fyrenfiant)ö  öffentlich 
obgelefen.  $Da  nimmt  Pater  Guardian  das 
StBort/  unt)  lobt  tue  $ochwürdigfeit  eines  Dvit* 
ters  pon^tufdlem/ welche  er  allen  andern  Dvif* 
tetvOrden  poi ziehet/  das güldene  Q3lie|j  allein 
ausgenommen  / Dem  er  Die  eifere  ©teile  laßt. 
(Sr  unterrichtet  Den  neuen  Dritter  aller  Pflichten 
und  ©chuldigFeifen  welchen  er  ftcf>  denfelben 
$ag  freiwillig  unterziehet.  ©r  befühlt  ihm  poi 
allem  an/  ein  auferbauliches  Sehen  zu  führen/ 
andern  mit  guten  Krempel  porjuleuchten  / wie 
nicht  weniger  Die  heiligen  Oerter  zu  befeinden 
unD  fte  beftmoglichft  in  gutem  ©fand  zu  erhab 
ten.  -SDie  gan^e  Geremonp  diefes  neuen  Dcit* 
terfchlags  wird^  endlich  mit  einem  feierlichen 
Umgang  um  Das  heilige  ©rab  befcblofTen.  $Bo* 
mit  ich  ebenfalls Diefem  meinen  Bericht  einSnde 
mache. 

Übrigens  Fan  ich  ©uere  ©hrwutden  der# 
fieberen/  Daj 3/  wann  id)  ja  in  gan|c ©prien 
nichts  anderS/alS  Die  heiligen  ©enef mal  gefehen 
hatte/  welche  Da  albdemjenigen  geugenfehafft 
ieiften/  was  wir  in  Der  göttlichen  ©grifft  Pott 
Dem  Seiden  unD  ©terben  unfers  Heilands  lefen/ 
ich  nichf$dejlowcni^er©Ott  für  meinen  SSeruff 
auf  Diefe  ^orgenlandifche  Millionen  ewigen 
SDancf  abflatten  wurde.  Sich  wer  wird  mir 
Doch  ein  fo  halb  fehlende  ©timm  geben/  mU 
che  pon  allen  unfern  geifllichen^ibSSrüdern  in 
Srancfreich  pernommen  werde/  Damit  ich  fte 
nicht  allein  auf  Diefe  fchone  €rnde/  fonder  auch 
jum  ©enuf?  alles  überfchwemmlicpen  Profis 
einlade/  mit  welchem  Der  {jlmmlifche  Q3atter 
feine  Arbeiter  und  ©dritter  bereits  auf  Diefer 
SBelt  befeliget? 

kommet  unD  fc hauet/  fchribe  por  Beiten 
Der  *fpei(.  Hieronymus  Der  gottfeligen  Marcel- 
ix und  andern  Dvomifcfpen  €deh§rauen/  als  er 
Dtefelben  bereden  wolle  Das  ungeflümme  und 
eitle  ©etofü  der«paubfc©fatt  Diom  zu  perlaflen/ 
und  fich  nach  Bethlehem  zu  ziehen.  Jreymh/ 
(fprach  diefer  hochgelehrte  ©infidler ) werdet 
ihr  jene  prächtige  (Bebau  und  berrltcbfie 
CBang  oder  jene  micfduemCBoId  und  Fun \b 
reichem  pemfel  gierte  Hauben : tute  auch 
jene  Faßbare  Big  * Pforten  und  mit  dem 
feineren  tTlarmel  übertaffelte  SdbwybO* 
gen  : Jtem  jenen  r etdbeßen  feauß  * und 
3immer<(Siefcbmuc?/  den  ihr  5«  &om  vor 
2lugen  habt/  alliier  nicht  untreren,  feint 
ge^en  werdet  i\)v  bey  une  die  Änppen  des 
fiodt^eilands  und  jetten  Stall  leiden  /in 
welchem  er  von  denen  Wirten  und  Königen 
ijl  an  aebetteu  worden. 

SDie'fe  sw^©tücE  allein  febinen  dem  $.Hiero- 
nymo  frafftig  genug  zu  fcpn  die  ^ochadelichfle 


Stauen  der  ©tatt  Dvom  nach  Bethlehem 
locfen.  SBie  Piel  andere  anzügliche  Urfac 
Fonte  ich  nicht  bepbringen/  und  mit  folgen 
fere  Sranzoftfche  3efutter  bewegen  zu  uns  n 
Alepo,  nach  Damafco,  nach  Tripoli,n 
^erufalem/  auf  den  £5erg  Libanum  unD  n 
©gppten  zu  Fommen  ? maffen  alle  diefe  Oei 
gelobte/  ja  heilige  Sander  fepnd/  nachdem  enr 
der  GhriftuS  der  ©ol;n  ©OtteS  felbft/  oder 
lieben  Sipoflein  famt  denen  erfFen  ^fingern  i 
felbe  theilS  durch  ihre  ©egenwart  / th 
©chweif?  oder  Q3luf  geheiliget  haben. 

3u  diefer  SOBelb©egend  hat  unfer  ©th 
feine  erften  jünger  erwehlt/  welcher  ©p: 
und  Suff  affen  wir  aller  Orten/  wo  wir  inn 
hingehen/  nachtretten.  5H3ir  perf finden  i 
©pangelium  in  eben  denen  ©tdtten  und  ^led 
in  welchen  fte  es  gepredigt  haben.  5öir 
ffeiffen  uns  den  CEbrtfilic&en  ©lauben  bep  je 
Q3olcFern  zu  bewahren  / fo  denfelben  Pen  De 
Sipofleln  felbfl  empfangen  haben ; wir  vert 
digen  die  ©beliebe  Wahrheit  wider  Die ! 
fechtungen  dern  Ungläubigen/  welche  fich < 
ferfl  bemühen  folches  göttliche  Siecht  völlig  a 
julofchen/und  den  Christlichen  tarnen  wutf» 
zu  pertilgen. 

SDie  ©tnde  bietet  fich  einem  ©atljolifc 
SDIan/  der  eines  guten  SOBillenS  ift/  aller  Öt 
pon  fiel)  felbfF  an.  t 2Babr  iji/  dafi  man 
©fächeln  und  Kornern  muf?  herum  geh 
aber  tfl  nicht  ShrifFu«  famt  feinen  Sipofleln ' 
unfer  auf  denenfelben  bin  und  her  gewanDe 
©epnd  wir  beffer/  als  fte  ? oder  ift  es  für  1 
nicht  Diehdchfle  ©htund  ein  unendlid)er  ^ 
DienfF/  wann  wir  an  ihrer  Slrbeit  und  ^xDta 
nuS  ^heil  nemmen  ? 

3u  guter  Sefcfe  biff  ich  Cuere  €hwur 
mich  in  Dero  ©ebeff  und  heiligfies  ©lejfcÖ) 
einzufchliefTen;  wie  auch  mit  mir  eintrdd 
©Ott  zu  loben  / da§  er  mich  hieher  ju  fein 
SDienfl  beruffen  hat ; annebfl  aber  bep  fei 
unermelfenett  ^armher^igFeif  mir  ein  glücF 
geS  ©terb^©tünd(ein  auszuwürcFen.  3ej>  i 
harre  mit  Shrforcht. 
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bleibt/  Sahie,  Da$  tff  iDorff ; Der  übrige  $|jei( 
öbecüerDienet  niebt  ein  mal  Difen  körnen. 

Äonig  NabuGhodöriöfoi-  hat  ojftgeDachfe 
Cfoft  tn  Dtfen  erbärmlichen  ©tanD  gefegt. 
4)et^)et(.  Hieronymus  fchrdbt/  Die  Macedo- 
mec  haben  Diefdbe  wiDer  aufgebauet/ nicht  jwac 
auf  ti)ven  vorigen  ©runD  / fcnDer  ein  wenig 
weiter  t>on  Denen  bergen  entfernet/  weiche  t>oi> 
her  über  fie  geherrfchef  haften ; Dann  fie  fanDen 
für  rathfam  Die  neue  ©taff  auf  Der  großen  unD 

™ ä .ms  »0»  Äii.Äisi/s  2ft&® §Äcm/  ?if  rl<s>ct  fie 

.,,S  gli.rn/ 

tbt'cr  @d;on?  unD  SBequemlichFeif  ein  großes 
betragen.  t 1 

£)ie  $onig  Ptolomrei  ließen  ihnen  Derofeb 
beti 1 luftiges  l'ager  Dermaßen  gefallen/  Daß  fie 


<3Jacl)ricl)ten 

)Ct‘lt  Mi/Iionarien  Der  (ScfcHfcl)afft 
JEfu  in  ©prien. 

on  bafpaubt*  (Statt  uni)  ber 

£ßllt>fd[)äfFt  Damafco. 

3nf)alt 

Du-  (Statt  Damafco  tvii'ö  mit  nllctj  Umfianben  m 


,CJP  K0 l &cr  ©tatf  fll$  ihrem  Hanb  ein  ungemeine 
aifigfeif  unb  bt|cm  ein  fonberbare  grucptbcirfeit  er* 
"•  löerfcljtbenc  Derfer  «nb  ©cfel)icl)ten  ber  ipetl. 
'ifd  / bte  ftcf>  in  biefer  ©egeub  geäußert/  tuerben 
upi't.  nl«  Da  fepnb  Die  25efebrmtg  ©au($/  ober 
:ue|^2{pofie[S  ^Sauli : bte  Nemtgtmg  Naamanö 
,fin  öer  Sob  be$  gerechten  2lbcß  •.  bec 

unb  »afterlanb  be$  Stp*  SSafterö  2lbrah<tm  je, 
öem  •pnnDös-yfiif.  93oit  ber  ©rabftat  2lbe(j/ 
/ Noe,  Ntmroiy  Gaim?  je.  <§elt|anie$  G (öfter, 
mnberbfirltcher  gluf/  fo  »on  btfer 
ber  ©rben  bis  Werften  gehet.  SBon  Csd.rea, 
'Pyunb  bem  tUfprung  bes  Jordans , neb(]  anbern 
.rourbigteifen.  $öic  Nachrichten  lanten  nun  aho, 
P.P. 


piefen  Ort  mehrere  gejierf  unD  auSgefcbmucft 
‘ Beit  ‘ 


3*  fangen  Dicjen  Bericht  an  mit  Q3cfd>rd; 


haben ; aleicbwie  aber  folcher  mitler  Seif  feine 
vfoerrn  oftfers  geanDerf;  affo  hat  er  aueftoon 
feiner  uormaligcn  ^)crrltchfett  oiel  oerlohren. 

Sie  erften  SeinD  Der  erneuerten  ©taff 
Damafco  waren  Die  Corner  jur  Seif  Des  be* 
rühmten  Pornpeij , als  fie  ftch  Derfeibigen  audj 
bemadjttget  haben.  $?acb  Diefem  melDeten  ficb 
Die  Sarazenen  an/  iwn  welchen  DieDcomerfepnD 
Dcrfrtben  worDen. 

)ie Araber  nennen  fte  Cham -Eldemechv  Slvol'n*  ' c ®at  nnerböffen  ihnen 

ISS-3 

kFSSISS 

paifelbe  pon  Untergang  Der  ©tatt  auf  Die  an^ 
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SllS  nun  t)ie  ^reutfd>m  unt)  grancfen  auf 
tiefe  fcf)dnD(tcf>e  SBeife  abgejogen  waren/  bliben 
tie  Sarazenet  in  ruhigem  £5eft|  ihrer  ©taff/ 
t>ocf>  nur  fo  lang/  bift  Der  berufene  Tamerla- 
nes  tiefeiben  »erjagt  bat.  ©ie  Mameluken, 
fo  Damals  über  (Sgppfcn  berrfcbeten  / bemach* 
tigten  fiel;  DifeSÜrtS/  unt  febiugen  Die^artarn 
wiDer  in  Die  flucht ; fte  Perharrefen  allDa  bift 
auf  Das  3abr  in?.  Da  Der  $ürcKfd?e  tapfer 
Seiim  in  eigener  ^Jerfon  mit  einer  salftreichen 
Kriegsmacht  offtgeDachte  ©tatt  angegriffen 
unD  Durch  gütige  Übergab  erobert  bat.  fTion  mU 
cl;er Beit  an  fein  Nachfolger/  Die^urcKghe  ©roft* 
©ultanen  bij?  auf  Difc  ©tunt  Damafcum  be# 
ftdnDig  unter  ihrer  Q3ottmdpig?eit  erhalten. 

Seßtgenante  ©tatt  wäre  Pot  Seiten  mit  ei# 
nem  Dreifachen  SBali  umgeben/  Doch  aljo/,paft 
Die  inner jie  Gatter  Die  hochfte  gewefen  unt  über 
Die  swep  anoere  aupgefehen  hat ; Die  bittere 
warD  oon  einem  breiten  unt  tieften  ©taben  be# 
jchiS&t;  Die  Dritte  als  Die  niDerfte  beteefte  Den 
©raben/  unD  herrfchte  über  Die  SluSlctnDung- 

©iefe  Drei?  daueren  muroen  pon  einer 
SDtenge  Pefter  ^hürnen  beftricljcn/ Derer  je  einer 
jimlich  nahe  bei?  Dem  antern  gejlanDen.  <Sinü 
ge  waren  runD  / anDere  hingegen  pierecKd?t. 
©welche  Dererfelben/  fo  noch  übrig  bleiben/  ha* 
ben  ihren  Äran|/3innen/  ©$ieft©d?arten  unt 
^euftwehr.  ©ic  flauer  hingegen  fepnD  [elfter 
ganhlid?  seifallen. 

©ie  ©tatt  begehet  in  einem  bei;  nahe 
PöUfommenem  QBicted?  5 jeDe  ©eiten  erftreeft 
fid;  in  Der  Sange  auf  ein  halbe  ©tunt.  SluS 
unterfchiDlichen^orfldtten/  mit  welchen  fie  per 
altem  umfangen  wäre/ bleibt  nur  eine  übrig/  Die 
jtch  PonNotDen  gegen  Söeften  siebet/  unD  bep* 
iduffig  eine  ©tunD  lang  ift. 

©ie  BierDe  unD  ©emadftid?feit  Der  ©tatt 
rühret  oon  fiben  Keinen  Aachen  her/fo  J>in  unD 
her  fonnen  geleitet  werben/  unD  Die  flache/  auf 
welcher  fie  flehet/  Durchftceichen/  cinfolglich  Die* 
jelbe  Dergeflalt  anfeuchten  / 1 afj  fie  alfteit  grün  / 
blühenD  unD  fruchtbar  bleibt  ©ie  um  Die 
©tatt  ringsherum  gepftanfete  ©arten  werben 
pon  Diefen  Halfern  alfo  gefcpwdngert/  Dah  fie 
alle  3nwol?ner  mit  Obs  / Kraut  unD  aller!?anD 
<StD*©ewdchS  überflüjftg  »erfehen  mügen.  Bu 
tem  füllen  oorgemdDete  33dd?  alle  Brünnen  Der 
©tatt  an/  Daft  faft  jeDe  ©affen  wenigftenS  mit 
einem  Dergleichen  gegiert  ifl.  931an  finDet  fo 
ggr  ba!D  in  jeDem  oornemmen  ©auf  ein  £Sud* 
le/  welche  aus  einem  ^armelfteinernen  Keftet 
heroorfpringt.  Vorüber  ein  ieDer  beurtbeüen 
Ion/  wie  faüber  unD  reich  Die  ©tatt  fepn  muffe. 

©er  grolle  unter  allen  Q5dd?en/  fo  Barrada 
Ijeiftt/  fliefjt  bei?  Dem  groften  ©afMpauf  »orbep/ 
aUwo  Die  Caravanen  einfehren.  (Sr  giejüt  ein 
sj^enge  Hafters  in  einen  SOlarmelfteinernen 
«SBeiDling/Der  in  Bitten  eines  groffen  oierecKcb* 
ten  £ofs  flehet/  fo  Durch  unD  Durch  mit  ©lat# 
mel  »on  unterfd?iDlid;er  Qarb  gepflaftert  ifl. 
©iefes  ©pital  ftf ?et  einem  oornebmen  ©öfter 
gleich*  ©as  erfte  ©aDen  hat  gewölbte  lange 


©dng:  in  welchen  Die  Bimmer,  wie  in  eine 
©chk#@aal/  je  eines  nebft  Dem  anDern  < 
bauet/  Die  %f)ürgcftelten  Diefen  Bellen  aber  n 
Keinen  ©feinen  perjcfftDener  §arb  nach  Mot 
jeher  Kunft  perfekt  jepnD.  ©aS  ©ewolb  t 
jagtet*  ©äugen  ruhet  auf  ©larttfel*  ©dule 
Nichts  ijl  an  Diejem  fchonen  dpof  prächtig- 
als  Die  Mofchee  mit  ihrer  Kuppel,  ©ic 
über  Die  maften  wol  gebauet/  unD  inwenDign 
mehr  am  aus  fchonftem  ©larmel  auSgebauel 
Pfeilern  unterftüht.c  3br  ^3orfchopf  ral 
ebenfalls  auf  Pier  ©aalen/  welche  j»öc  entfe^l 
Dieb  unD  hoch  / unD  nichfSDeftoweniger  ein  jg 
d;e  Dererfelben  aus  einem  einzigen  ©tucfwii 
melS  »erferfiget  fepnD. 

©er  ^Sach  Barrada,  beften  oben  SDMön 
gefd;d?en/  unD  welcher  nebft  Diejem  ©aft^f 
porbei)  jefieft/  rinnet  pon  Dannen  gegen  bi 
©d?!op  pon  Damafco,  fo  Da  einer  fleir 
©Satt  gleicht/  and?  mit  feinen  abfonDalid; 
tf?d|ftern  unD  ©allen  oerfchen  ift.  €0 1 
fünff  55ollwcrcf/  Dero  aus  ganzen  ©tue! 
auSgeftemmcfe  ©fein  gleich  einem  ©emi 
poran  ©pipecficht  gefefnitten  fepnD/  unD  1 
ihrer  ££arf2  herpor  ragen.  3u  Diefer  Q5u 
pefte  wurDePor  Beiten  Der  fo  genante  DamaSji 
t«  ©tahl  in  einer  abfonDerlichen  Segftatt  a 
behalten/  in  welche  Der  Eingang  allen ‘Jetfon 
auch  Denen  hochften  Saubrem/  perboften  m 
3'ch  will  unD  Darff  nicht  faßen/  Daf?/ gleicht 
etweld;e  porgeben  / pon  Diefem  allerfeinej 
<ötöl>l  in  gemelDctem  ©chlofj  annoch  etn 
übrig  fepe. 

$83aS  Die  Rauftet  su  Damafco  befei 
fepnD  foiche  nur  aus  ^ol^  gebauet/  unD  ai 
Werts  pon  feinem  Slnfehen.  Äßet  Ddofell 
$SBel?rt  entfd;eiDen  will/  Der  rmift  in  Den  inne 
©of  gehen/  unD  allDa  herum  fchauen;  atisir 
Dig  auf  Der  ©affen  fthef  man  nichts  als  gn 
Siecht#  unD  ginftedöfe  flaueren.  Sllleiti 
fehlest  als  Die  Söo!?mmgen  pon  auffen  in  E 
Slug  fallen  / fo  foftbar  feptiD  Diefdbe  inroen 
an  ©emdhlDen/  QSergolDungen  / Teppich 
$SöanDgefchmucb  unD  ^Jorsdlam  ©ejcinutlc 
welche  in  gewifter  unD  swar  hübfcherDrDm 
auf  faubern  ©eftmfen  / Die  fiel?  rings  her 
Durd;  Das  ganpe  Bimraer  erftrecfen/ausge| 
fepnD/  unD  Diefes  gar  anmutig/  ja  prächtig  siete 

(Sin  jegliches  Dpau§  l?at  feinen  Divan,  i 
ift  ein  jokl?en  £>rt/  öllwo  Die  ©dft  empfang 
fxath  gehalten  / Die  dtlagen  angehort/  einem 
Den  fetrn  3ced?t  gefprochen/  unD  alle  SpanDcl 
fchlid)tet  werDen.  ©ie  mdften  SGBohnun: 
fepnD  mit  «fpauf©  ©arten/  Diefe  aber  mit  JO 
Humen  perfe(?en. 

©ie  herrltchfte  ©ebdu  / fo  man  in 
©tatt  antrifft/  fei?nD  Die  Mofchecn,  Detei 
Damafco  ungefdl)r  jmephunDcrt  gejehlt  n 
Den.  ©ie  fd?6nfte  unter  allen  tft  Diejenige/ 
Des  hdligen  Joannis  Namen  führt  ©lei 
re  por  Bdfen  ein  berühmte  Dem  feligften  $ 
fter  Zacbariae  DeS  heiligen  ^qujftt’S  Joar 

Gattern/  gewephde  Kirche. 
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D?mt  will  fo  gar  fegen  / bod;jigeDacl)tec 
lauffer  K.|priff  lige  allDa  begraben. 
tigftenS  rühmen  fiel)  Die  Würden/  als  be# 
jrten  fic  fein  «fpaubt  in  einem  gulDcncn  5öecf/ 
gemclDeter  Mofchee  unter  Dem  ©ewolb 
: 5?rufft  lieben  foll.  21Uem  ff  jeigen  fold;eS 
m SÖIenfdpen/  wer  er  aueb  immer  fege. 
jDJian  gebet  in  Diefe  Mofchee  Durch  einen 
Ten  £of/  fo  Durch  einen  Sreufsgang  befcblof# 
pirD/ in  welchem  man  ringsherum  fpajieren 
5Öcr  Eingang  i|i  jwar  Denen  Kbriffn 
wen  ; Doch  fepnD  alle  §beil  Diefee  ©ebdueS 
in)i:ich  hinter  unD  auf  einanDer  gefugt/  Daff 
11  Die  groffe  Pforten  offen  flehen/  man  mit 
edien  21nblicf  Die  ganpe  Mofchee,  wie  fie 
nrig  befefjaffen  ift/  auenemmen  mag.  fDa 
'mm  ein  Teufel)  über  Die  febdne  ©dulen# 
irung/  fo  Dafj  ©ewolb  tragen : über  Die 
!;  itigfeit  ihrer  denauffen  oDer  Kapitellen  : 
Die  ^icrDe  Des  Ober*  ©eftmrnS/  fo  fich 
[herum  Durch  Das  gan^e  ^oert^au^  er# 
l't : unD  lebtlid)  über  Die  reiche  Q3ergul# 
fo  ie^fgenanten  gieraDen  einen  bellfd>ei# 
■'»  ©lanfc  erteilt/  nicht  gnug  oerwunDern 

hingegen  mogte  Denen  Katholifchen  Kiffe# 
Das  dperh  im  Seib  jerfpringen/  mann  fie 
| $u  ©emüt  führen/  Daf?  in  Diefem  Durch 
!i9gebigec2lnDad;t  ihrer  Greifern  fo  foff# 
|h  aufgeführten  ©otts#.fpauff  fo  cbeDeffen 
j bon  KhrifHichem  ©«fang/  fheiis  pon  Dem 
iolifeben  d?(ang  perfd;iDener  heiliget  $3i# 
c'n  unD  ^tieffrn/  welche  Darin  gepreDiget/ 
einem  Fimmel  erfchoUen  hat ; nunmehro 
f anDers/  Dann  ein  gaucfelhaffter  5öiDer# 
Mahometanifcher  SieDern  uno  SOIdbtlein 
ren  jepe. 

lacbDem  ich  nun  Diefe  ©atict^annis# 
bcfchriben  h ab/  ftnDe  jcf>  ju  Damafco 
ne!  DencfmürDigeS  mehr  auffer  Der  $rof  feit 
i’ttt  oDer  rtraöen  Qtrafjitt  < vici  re£ti ) 
in  Denen  2lpofbltfdjen  ©efdjicbten  am  IX. 

1 i.Q3ers  SOMDung  gefchihet ; unD  welche 
'üffgang  gegen  Hergang  fiel;  pon  einem 
I jum  anDern  Durch  Die  gan^e  ©tatt  unD 
latt  erflrccft ; ihre  Sange  mag  etwann  eine 
fD  $Beegs  austragen.  ?D?an  jlhet  rechts 
fincfS/  ober  jn  bepDen  ©eiten  Derfeiben/  ei# 
reffen  $aujfmanS#SaDen  an  Dem  anDern/ 
leben  aller  iKeichtum  i fo  Die  Caravanett 
[ich  aus  Europa,  Armenia,  Perfia,  Africa, 
JnDien  hieher  bringen  ) jum  Q3erfauff  in 
pner  OrDnung  ausgdegt  wirD/  Dag  Diefe 
•eiche  Stellung  Dem  Slnfchauer  einen  Sufi 
Sinfauffcn  macht. 

nrneit  Des  @fatt#?:hörS  gegen  Slufgang 
ein  £au§  gezeigt/  fo  jenem  Bürger  $Ra# 
SuDas  foll  jugehort  haben/  welcher  in 
Iben  Den  #eil.2lpoffl  Paulum/  Da  er  blinD 
Jamafco  Farne/  beherbergt  hat.  3«  Difem 
1 if|  ein  Keines  ©tüblein  / fo  nur  Pier 
ibe  in  Der  Breite  unD  $wep  in  Der  Sange 
autvo/  wann  Denen  3nwobnevn  |u  gkm# 


ben/obgebaebfer  Slpoffel  Drep^dgunD  *Racdjf 
ohne  einzige  Nahrung  Dem  ©ebett  abgc  wartet 
hat/  su  feinem  ^roff  aber  c laut  ä.  Corinth.  XII. 
a.)  in  Den  Dritten  Fimmel  »erjiicft/  unD  Durch 
Den  d?eij.  Sunget  Ananiam  Durch  Auflegung 
Dern  .JpanDen  Pon  feiner  QMinDbeif  ijt  befrepet 
iporoen. 

?ilur  Pierjig  ©chritf  pon  Dem  ^)au^  Des 
mehrbenanten  3«Dd  flehet  eine  Mofchee,  in 
welcher/  wie  man  porgibt/  Der Seichnam  offtge^ 
DachtenSüngerS  Ananise  ruhet,  tiefer  hoch^ 
erleuchtete  5Dlann/  welchem  ©Ott  befohlen  hat# 
te  Den  Saul  pon  Tbarfis  aufjufuchen/  wobnete 
in  Der  groffen  ^)aubt#©affen  / nahe  an  einem 
£Srunn/  aus  welchem  er  Dasju  Deffelben^auff 
notfnge  Gaffer  gefchopft  hat. 

^ie  pon  folcper  KRepnung  gänzlich  einge# 
nommeneKbriffen  trinefen  5inDacl)fS#halben  auS 
Diefem  55runn ; ihre  ‘jSorfahrer  haben  an  eben 
Dem  Ort/wo  Des  Ananiac  ^>auh  geffanDen  wäre/ 
eine  Äird;  gebauet/  Die  ich  offters  befiidht  habi 
fOie  Würden  haben  nicht  nur  ein  mal  getrach# 
tet/  aus  Derfeiben  eine  Mofchee  ju  machen/  ju 
Diefem  KnDe  aber  nach  ihrem  ©«brauch  eine« 
$hurn  sum  ©ebetdOuiff  Darneben  aufsuführen; 
allein  was  fie  heut  gebauet/  Das  läge  Den  anDern 
^ag  wiDer  ju  Q5oDen : woDurch  f»e  fcpnD  ge# 
jwungen  worDen  Diefen  heiligen  pon  ©Ott  fo 
hanDgrejfflich  befchü^fen  Ort  Denen  Khrifiglau# 
bigen  gänzlich  ju  überlaffen. 

3n  eben  Derfeiben  ©affen  neebff  Der  gegen 
@onn#2lufgang  befünDlid;en  ©tatt# Pforten/ 
g}JiftagwertS  fthetman  an  DemSÜM  nod;  heu# 
tiges  $ags  ein  SenffetvSoch/  Durch  welches  Die 
erfle  Khriffen  ihren  Sehrmeiffer/  Den  •£).  5lpoffel 
Paulum  in  einem  ftorb  hinunter  gelaffen/  hie# 
mit  aber  ihn  aus  Denen  £)anDen  feiner  Perfol# 
gern  errettet  haben.  SBobep  es  nach  Slusfag 
Dern  Anwohnern  alfo  hergangen  ift.  Kin 
Khtiffbehet  aus  AbyfTma  geborner  ©olDaf 
hatte  famt  feiner  Kriegs?  Ovofte  Damals  Die 
Stacht  bep  Dem  Off  ^bot.  Eifern  wäre  be# 
fant/  Da§  DieObrigFeit  entfchloffen  fepe  fich  Des 
heiligen  Q3cutli  ju  bemächtigen/  unD  ihn  Denen 
SuDen  ju  überantworten ; Darum  wahrnete  ec 
etwelche  junger  DifeS  Slpoflels  / unD  geigte  ih# 
nen  ein  gewiffes  Senffr/  fo  einer  ©chieff @d;ar# 
ten  gleich  fabe  / unD  eines  frepen  ©angs  auf 
Die^vuff^öehr  Derhochffen  ©tatt^  9J?auec 
genuffe.  cS)urch  befagtes  Sanfter  / unD  nach# 
gebenDS  über  erwehnfe  flauer  hinunter  haben 
fte  Den  Sehrer  Dern  ^eiDen  an  einem  ©frid 
errettet/  unD  in  grepheif  geffllet. 

tom  hatten  Die  3uDen  pernommen/  baff 
Derjenige  ihnen  entwifdff  fepe/  welchem  ff  nach 
DemSeben  ffrebten/  als  fie  aKe  erffnnliche  Mittel 
angewenDet/  Denselben  wiDer  einjubolen ; man 
perficherte  ff/  Daf?  unter  Der  Bahl  Dern  ^hoc# 
Pachtern  ein  Kh^ifficber^riegSman  fepe/ wo# 
raus  fie  ohne  fernere  ^tachfrag  geurfheilt  ha# 
ben/  es  muffe  Saulus  Durch  *>effn  ^ülff  unD 
Dvafl)  ibwm$Ö?orD#©rtmm  fepn  endogen  wor# 
ben.  ©ie  entDedten  ihn  balD/  unD  begehrten 

feinen 
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(einen  $oD.  Svenen  SuDen  wäre  leicht  mit  ©e* 
fdjencfen  Den  ©tatköbeoften  Dal)in  $u  bringen/ 
Dag  er  nicht  allein  Den  ©olDaten  bingericptet/ 
fonDer  auch  Das  Senget  jum  ewigen  SlnDencfen 
folcbec  3;teulöftgf  eit/  wie  fie  faxten/  bat  ver* 
maueren  lafen.  Slbet  ©ött  t»et*b^nste  / Daß 
eben  Difes  t>ct'bauete  Senget  als  ein  SDcncftnal 
Des  ©ottlicben  Dem  fBelt  * 2lpogel  verliehenen 
©ebuh  noch  beut  in  (Sbren  Debatten  wirD. 
SMe©)tigen  buben  Den  SeibDeSSÖlut^SeugenS 
Cbtigi  sur  ©Den  geflattet  / unD  Defen  ©rab 
mit  einem  ©dtter  umsaunet  / auf  welchem  ein 
fleines  £)acb  ruhet/  unD  Die«£)eil.©rabgatt  be* 
Decket.  $Bcbep  &u  bewunDeren/  Dagc  nicht  aU 
lein  Die©laubiaen/  fonDer  auch  Die^ütcfenall* 
Da  ihr  ©ebett  öfters  verrichten. 

SBeil  nun  Diefe  ©tatt  mit  nichts  mehr  in 
Die  $eDer  geben  ?an  / [0  wütDig,wdre  nach  ©* 
ropam  berichtet  |u  wecDen  : als  t>etfuge  icb 
mich  aus  Derfelben  auf  Das  berum4igenDe£anD/ 
auf  Dag  ich  ebenfalls  aUbtec  Die  votncbmge  W 
tertümer  unD  anDere  Denc&vürDige  ©ad;en 
fd^fftlicb  beobachte. 

^iebt  weit  von  Damafco  auf  Dem  £Beea/ 
Deo  |u  Dem  $ürc£ifcben  freptböf  fuhrt/  trifft 
man  ein  ©ebdu  an/  fo  Des  «uffdgigen  SütgenS 
Naamam  $)aug  foll  gewefen  fepn/ welchem  Deo 
©prifdheMnigBenadad  feine  5?mgSmad>t  am 
vertrauet  batte.  SDie  ^uoefen  haben  Dafelbe 
in  ein  öffentliches  ©iecben4>aug  vergaltet/  in 
welchem  Die  Sluffdpigen  veofoogt  werben.  £>ie* 
fes  @pitbal  bat  fein  eigene  Sulofcbee/  fo  eine 
©eiten  Defen  Öfteres  einnimmt.  Ster^of 
tg  weitläufig/  auch  mit  ^afmemunD  feigem 
fcdumen  mol  befept/  in  welchem  Des  Giezi,  fo 
Den  Propheten  Elifeum  beDiente/©rabgatt  ge* 
jeigt  wirb;  Dann  eo  bat/  nacbDem  eo  auf  Den 
felucb  feinet  .£)©rnS  mit  Dem  2luffah  wäre  ge* 
prafft  worben/  ficb  nach  Damafco  begeben  unD 
gllbieo  fein  Seben  befdpoffen. 

5£)ie  SWep  Siüg  Abana  unDPharphar,  De«* 
reo  Die  $.  ©grifft  geDencft/  fepnD  pepbum 
Deot  ©ebritt  von  berührtem  ©ieeben^aug 
entfernet.  2luS  bepDen  jepfberührten  Aachen 
engebet  ein  Dcitteo  ©trom  .^RamenS  Siuf. 
sftoeb  weiter  unten  sertbeilen  fte  ftcb  abermal  in 
Drep  anDere  tödffer/  von  welchen  Die  fühlen 
getriben  werben.  ©ie  haben  alle  insgefamt 
Diefe  ©genfebafft/bag  mit  Denenfelben  allerbanD 
färben  fonnen  angemadff  werben/ fo  gar  febon 
unD  ganbbafft  fepnD.  öbbefebribene  Slug  unD 
SSdcb  gürten  unD  verliebten  ficb  bieonecbP  in 
einen  groffen  ©ee/  fo  von  Denen  traben  Ora- 
dit  Gutha,  Das  ig  fOnfpvsQlcljltirtD  genant 


(Sr  ligf  Ofltvertö  Doep  ©funDen  von  Da- 
mafco , er  itf  ungefähr  eifff  ©tunD  lang  unD 
jebieo  fecl^e  breit/  fonjf  aber  mit  Patlicbpen  Si# 
feben  verfeben.  ©0  iaujft  auch  in  Dem  SöalD/ 
Der  il>n  umfanget/ein^enge?Ö3ilDpret^  beoum. 

feltfampe  an  Diefem  $eicb  ip/  Dap/ 
obfebon  er  ohne  Unterlaß  von  allen  vorbeDeute^ 
len$täffwunD  anDeon  ?Ö3i(D^dcben/ welch? 


er  verfeblüeft/  getraneft  tvirD/  et  Dannocb  je 
Seit  in  einem  ©tanD  bleibe/  unD  fiel)  niemals  { 
fein  Ufer  auSgiefte/  noch  Das  ^anD  überfebw 
me.  Voraus  erhellet/  Dag  er  ftcb  anDernv 
Durch  unterdrrDifcbe  ©cblducb  verlauffe.  (2 
cbes  gibt  mirSlnlag  anuifübren/  was  man  I 
ju&wD  von  Diefem  SjBajTer^©cblunD  erje 
unD  was  ich  felbjf  beobachtet  bab. 

^eplaujftg  eine  ?0leil  von  Antura,  «l 
unfere  ©efellfijap't  eine  Million  bat/  ig  ein 
miffes  SKSajTer/  fo  man  Den  i 

net.  9Jfan  fagte  mir  von  Demfelben  fo  rnitn 
hafte  ©acben/  Dag  ich  aus  i^egierDe  binrei 
SSBabrbeit  ju  fommen/  Defpn  Urfprung  in 
genfcbeiti  genommen  b ab. 

Sch  ernannte  nicht  wenig/  als  ich  Daf 
angelangt/Dag  unter  einem  fept  grofen  von 
^Ratur  felbg  aus  einem  lebenDigen  §d\m  ( 
geholtem  ©ewdib  ein  fo  gewaltiger 
frifeien  SBafers  hervor  ? fc^iefTe/  welchen  < 
mebo  ?0]üblrtreibcnDe  ^)aub^Q.uellen  sufa 
nicht  ausgleicbert  noch  anfüllen  wurDen. 

ShiefeS  ©ew^lb/  fo  ©Ott  feibf  gemi 
begreift  in  feiner  S8Me  swan^ig  big  fünf 
Swan^ig/  in  Deo  ^)df)?  abeo  swoljf  big  fünf 
©ebube.  3luS  i'e^tgemelDeteo  -pdlc  entfpt 
Der  2)ie  £«nDS*3nfafenl)< 

gdnglicb  Datfür  / Daf  folcbes  übermdgigt 
wdfeo  aus  obbenantem  Gleich  oDer  ton 
BdblimD  beofomme.  3f  nun  Dem  1 
folgt  notbwenDig  / Dag  mehr  * gebart; 
BcfelunD^IPDßvEcreSluSgug/  bevor  er  fiel 
hier  wiDerum  duferf/  Durch  einen  gehe 
©cblaucb  unter  DerSrDen  über  Drepgig^ 
Den  SßSeegS  weit  big  auf  Antura  fortrinne. 

©olcbe  ^epmmg  fSnte  man  leichter  5 
gen  verwerfen/  wann  nicht  Das  SBaffet 
Bcfehwb*  teid?e  unD  DeS 
einerlep  ©genfebaft/  2lrt  unD  toft  w( 
£5epDe  fepnD  fall/  hart/  ungefunD : in  k 
einerlep  Sifcb  ansttfrefen. 

©an^  nabe  bep  Dem  unterirrhifben 
w^lbtem  ©cblaucb/  von  welchem  wir  obei 
oeDet  haben/  gibt  es  verfcbiDene  ©rotten 
Prüften  / Derer  etliche  über  achtzig 
lang  fepnD.  £)ie  ^Ratur  Jelbf  bat  in  eine 
oeofelben  nicht  nur  eine  ©dule  aus  Grp{iaü/ 
Deo  auch  anDeoe  Figuren  gefaltet/  welch* 
©feinme^  oDeo  CöilDbaueo  mit  Dem 
nicht  befer  batte  ausfemmen  fdnnen. 

S)ocb  ifi  nicht  oatbfam  ficb  gao  ju  naf 
Dicfen  ©rotten  su  wagen  / es  fepe  Dann  € 
man  verlange  auf  einmal  von  einem  ga 
.fpagel  fpihiger  ©tacbeln  verwunDet  jn  mei 
fo  Die  ©tacbeb©cbwem/  Derer  alles  vol 
von  allen  ©eiten  auf  einen  loSfcbiefen. 

5Der  ganpe  ©trom  Des  £unDS*3h$ ) 
nicht  über  eine  ©tunD  weit.  © rinnet  poi 
swep  febr  gaben  ©tein^ergen  fort  / wdc 
vef  unD  hart  fepnD/  als  befunDen  fte  von 
©üvfel  big  in  Das  $b?H  aus  einem  ein 
§elfen^©tycf. 
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3d)  bab  in  Da*  $bat  wahr  befunden/  me  tveffen  ©pW  *wo  @aculen/  ieatkhe 
!;  m nemll#  Das  befonDemW.il/  ” Utbt  ml  Ä 

«fö  D.efo  Wo m*  fo  balD  ts  m befag*  (leinemen  Que^aict«.  gtDcrf/ L“/  S 
;i  e>tem*$bal  btnauö  Fommt/  fid;  in  jwep  cl )er  auf  betreiben tmn  ^naXn  Sr  Ä 
* iertbeile : betet  ei.»  mit  «W  ©W  teilen  n$t 

um  «ntet  Dk  ©.Den  tet/  ohne  fernem  Dem  ©bmaftn  betn  teblseSmen  iu  ftaum 
ftd;  tn  ganfc  ^mn  mehr  bltcfen  ju  (affen ; ift/  fo  bat  Ein  allbier  feinen  SS?  ffiÄS 
nnbete  tan  fliejTef  »fbatllcb  feines  eiffetÄem  MSMÄ*  **  m 
tcgä  fort  . (Sc  behalf  ben  ^Farnen  be$  SiDic  Kapferlicbe  Helena  bnf  ilhor 
itDs«Jluf/  u..D  febeibet  Die  SanDftjwfft  bcSunf(iiulDisener^3Iflrti;tSSIbete©tabeme 
r<™  ^cÜoali #r°"  6(111  aetouet/  son  welcf/er  niefosÄ/ds 

■JPl(  ^ten  ^Ycus  n&tt  Wolfjfe-  bvep  annoeb  gan|e  Pfeiler  übtig  fepnö  / welche 
4?  genant.  33epbe  tarnen  rühren  oon  bqtf  ©ewölb  unterfÄ  haben  3 ?Pnö/  Wec** 

i bec/jKilt>or  Seiten  bet}  helfen  SSJunbung  ein  €c6#  WcDec^  lafni  &vab  hmaenm 

8e.«b/  fo  einem  «m»  obet  Wolff  sleieb  liflt  btep  ©tunbTon  S“  Sg 
M|l  «ebetfentt>otben.  fen/  fo  nacb  Sydon  f%t.  1 Ö W| 

Ste«&3nwobner  bebauen  pefi  Darauf/  Stöerpon  Dem  Slbefe^eta  nach  Dam,  f™ 
lÜrnM'mt  habe  oor  Sittern  Die  ihm  reifet/  gebet  über  dnen  Sen 
getragene  Sangen  beantwortet  / unb  feine  Der  Gierung  ftcf>  etwann  auf  ein  halbe  @tunt> 
lS*  ^Mfgtmt/ unö  bermaffen  weit  erfir elf.  Ä tSftSfta 
f gebuUen/  bab  ferne  (Stimm  bif?  auf  bie  einem  weiten/  gefabenen/  unb  bibiaem  ^eU 

> .v  PeP  ^ ?e.b°lt  J^^en.  Unge<*  fen.  5£)atf  Gaffer/  welchem  ben  SSßinter  unb 
f ^ fernem  ©aiitem®fut  mittet*  grübeling  binbureb  in  bem  Q5eth  Difeä  SSBeneoa 
berab  gelcbmettert : bellen  £eib  tigf  unter  rubet/  nimmt  bie  ©genfebafften  feineö  irefntrh^ 
^teer  Begraben/  ber  ^opf  aber  M nach  fen  ^obenl  an  f^  ffi 

iebig  fepn  überbraebt  worben.  sbif  bab  mer  anfommt/  fo  jiebet  bie  beife  0onnen  alte 
mte gefeben / tbeifö  nur  gehört  ffoh flehe  wMmVhfp  !r^n.n  ßr 


myvr  ivmv  ytpyüU  yMP. 

Der  -öunto  t giufnft  mit  einer  fleintrnen 
efen  uberfprengt/  über  wefebe  man  auf  et 
weiten  in  febenbigen  Reifen  eingebauefen 
a rommt  (Sine  gteicb  bep  bem  Antritt 
liefen  eingemauerfe  jieinerne  Raffet  gibt 


tu*  A/lil.  VJUUI, 

mus,  Pontifex  Maximus,  montibus 
inentibus  Lyco  flumini  exils , viam  di- 
t per  - - - - Antonianam  fuam. 
kjferunten  lieben  auf  einer  anbern^affet 
beSSDort: 


unb  wirb  $u  einem  ©cpnee  ^ weilTen  barten 
@ö(^/ fo  man  @tucb?weiö  ohne  Wöbe  auf- 
beben Fan/  unb  oon  welchem  teb  Euerer  Er- 
würben biemit  eine  ^rob  übcrfcbicFe. 

i f ff  afTo n / ^ beU/  Wnt>  ^ Se^of  Damafco 

WÄ  iX®ÄÄ 

np.  Crf  M.  Äureliu,  Antonlnu,  Piu3,  S&.  Ä.S£S 
^ uguftus^Parth^^Max.  ßrit.  Germ.  Q)lir  Farne  wunbedicb  (Döt7  baf  eine  Stebtißin 

bepbe  (Siofier  jtigieicb  regiere/  unb  bieTOncbetw 

?n$c  fepnb/  einem 

Höetb^^uib  geborfamen  müfen. 

SDie  gewepbefe  Orben^Änner  fingen  in 
\rnZr~'  > n.  , . ^em  €bor  bie  geifliicbe  ^ag- Seifen : fie  oer# 

ImperfPe  P>  fd'X  Aü§‘  mukis  DS  @Ott^S)ienfi/ jnf  reicbm  benen 
, P Xü  Vpntf*  ^ Ciofier, grauen  bie  heiligen  (Sacramenten.  m 

kA« T ß e Sap^ruber  aber  oerwatfen  bie  SÖirfhfchafft 

S)er  ©tucffelige  unb  grogmaebttge  unb  ©nfünfften  bepber  geifiltcbenSSn 

$*  Sromme/  ©aö  grauen  /^T  S ftbS  L 
böebfier  ^riefier  unb  ^rucfmeijler/  ©tifft&megen  fchuibig  alte  @acfl/  wetchc  burrh. 
bem  er  bie^artben/  bk  ?Sntanner  unb  reifen/ju  bewirtben;  bie  Tonnen  famt  ber  2k fv 

!fe  ti^nJf?SlScn  f^tcbf  ^fficbf  fietlig  nach. 

E ifi  Faum  ju  betreiben/ wie  anbdebfig  t>U 
körDenö^erfonen  bepberfep  ©efchfechfö  bie 
atierfefigfte  Jungfrau  ®?arram  oerebren  / an 
bero  gefi^agen  ein  unenb(id;e  Wenge  Söotcf^ 
ficb  allba  oon  alten  Eben  oerfammelf.  ^iefe 
ungewonltcbe  Slnbacbf  grünbet  ficb  auf  ein  ge- 
wifies  flöunberwercf/  beffen  P.  Ludwig  Maim- 
bourg  in  feinem  oon  benen  Creu^S&en  ober 
»on  bem  heiligen  ^rieg  beraub  gegebenem 
?4)ucb  gebeneft/  unb  beruhet  auf  bem/  bafi  ein 

< in 


» 'f  - V-- gwMiivmvr 

' helfe  bie  Söetg/  fo  gegen  ben  5£Dofp- 
herbor-febtefien/  abfragen  unb  bie  fanb# 
wen  erweiteren  bureb  feine  Slntoninifcbe 
^|lan|-@faff  ober  Jtriegö^^aar.;,, 

l Unten  Itfet  man : 
unuberwinblicber/  frommer/  glücFfeliger/ 
acottger  tapfer!  bbtrfcfee  unb  regiere 

)o  Stunb  bon  btfer  SSrucfen  fabet  man 
Jd>  an  ben  2lbe(^S5erg  ju  entbeeFen/auf 

Stmkisin  X1U, 
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in  gegenwertiger  ©(oftr#£irft  ebeDefien  aufge*  Um  bewahren  Die  SuDen  Me  fünff  $üc 
bcncEfeö/  unD  mit  Farben  entwoeff eneö  Stauen#  Stopft  nebfl  etlift#anDern  ©heilen  Der  ©0 
23i(D  Denen  SlnwefenDen  Cbriften  nicht  mel)t  eben  ©grifft ; fölfte  fepnD  nun  mit  fre 
wie  ein  ©emdblDe  oorf  ommen/  fonDer  ganis  na#  #anD  in  4Debrei|fter  ©praft  auf  lange  © 
türlift/  ate  beflunOe  e$  au*  Sleifft  unD  35lut/  pon  Pergament  gefftriben/  welcher  CnDe/  je 
lebhaft  erfftinen  ift  ©et  weit  unD  bteit  aus  neö  an  Daß  anDete/  angeleimet  fepnt>.  ©n 
geüreuete  Stuft  eine*  Dergeftalt  fcltfamen  Sei#  tidjeö  23uft  wirb  abfonberlift  iufammen^ 

ften*  bat  mich  bewogen  Dabin  511  reifen/ unD  Die  let.  ©iejenige  Svolle  / fo  Die  fünft  \bm 
©ad)  an  Dem  Ort  felbft  ju  unterfuften.  ©topft*  ober  Den  Pentateuchum  begreift 

2U*  ich  nun  naft  meinet  Slnfunfft  begehrte  in  einem  au*  foftbarem  #ol^  gemachten  S 
Die  SSilDnu*  m feben/  bat  man  mir  einen  haften  / lein  perfftlofen  unD  mit  reichem  geug  $ugeD< 
oDer  beftcr  m fagen  ein  oerfftlofiene  SaDe  gezeigt/  ©ie  £ole  De*  Propheten  Clia  ligt  $ur  r 
fo  in  einer  »Dfdlle  Der  inwenDigen  £irften#  ten  «fpanb  Diefer  Capelle/  Da*#  auf  Der 
flauer  bafftet  / unD  ringsherum  mit  Dicfen  ei#  fo  gegen  Mittag  fftauet  3hw  Walt  ift  t 
fernen  ©a'ttern  umgeben  ift  welche  fold)e*  $lei#  erficht.  ©tan  gebet  über  jwep  ©taffe!  tn 
noD  wiDer  allen  ©iebjtabl  bewahren.  ©teijr  felbis  hinab.  Stiel  Rampen  brennen  allDi 
warDmir  nicht  pergonnet/Daft  ich  mift  alfo  gar  d>ncn  Diefe*  gewaltigen  ©iener  ©O Mi 
nicht  rühmen  Datff  Da*  Srauen#5SilD  felbfl  ge#  erleuchten  Den  fonft  fünfte  Ort : welchen 
feben  tu  haben/  fonDer  nur  oberwehnte  Äifte/  in  SuDen  Deswegen  Die  Storni  Clia  nennen  / 
welcher  / wie  man  fagt/baftebe  aufbehalf  en  wirD.  Diefer  bietfclbft  auf  ©ottliften  Befehl 
©ie  Capelle  / allwo  oorgeDacbte*  £5ilb  fift  Hazaei  jum  £ontg  über  ©Wien/  Damit  er 
befinDet/  ift  mit  fofibaren  ©efftenrfen/  fo  Die  Damals  regierenDen  £onig  ßenadad  auf 
Cbriften  Dafelbft  opferen  oDer  binfftirfen/au*#  ©)ton  nachfolgen  folte/  gefalbet  bat. 
neuert/  auch  mit  oielen  Simpeln  erleuchtet  / Diefe  £ebteet  fugen  ferner  hinju/  ßenadad,  ö! 
aber  mit  mehrern  Cbelfteinen  pon  unterfchiDli#  folcbee  pernommen/  habe  fift  Dergeftalt  t 
eher  Sarb  reichlich  befeift  ©ie  ©beglaubige  bal*  net/  Daft  obgebaftter  Prophet  in  eben 

ten  obberührte  Capelle  fo  hoch  inChren/  Daft  fte  ^ruft  fid)  habe  perbergen  muffen, 
niemals  anDerft  ai*  SSaarfuft  Diefelbe  &u  bettet#  äfftet  hab  ich  nur  pon  jenen  ©eltfar 
ten  fid)  unterfangen  unD  Dife*  jwar  in  grofter  ten  De*  ©ebiet*  Pon  Damafco  gcreDet/  n> 
Sucht  unD  mit  tieffem  ©tillfft  weigen.  gegen  ©onn#Slufgang  Difer  £aubt#©tött  l 

©ie  Sldche  oDer  D a*  ebene  £anb  pon  Da-  %n  muy  ich  etwa*  pon  Denen  ©cgenDen 
mafco  ligt  ‘an  Dem  Stift  De*  ©(öfter#  25erg*  Den/  weifte  gegen  Mittag  unD'SlbenD  Da 
Sajed-Naja.  35cp  Dem  Slntrit  Diefe*  weitläufig  ben  ju  fehen  fepnD. 
gen  gclDö  flehet  Daö  ©brjf  ßarfe,  weld)eö  Die  ObgemelDeter  Clofler#^erg  Saicd- 
SorweltNoba  geheimen  hat/  unD  Depbatben  ju  befindet  fid)  gegen  SOlitternaftt  Porenrd 
merrfen  ift  /weil  Der  Patriarch  Slbraham  Die  groffen  ©fatt  / unD  erfterft  fift  bif  an 
fcftnff  Äonig/  fo  Den  M gefangen/  unD  Das  gan#  ©ebütg  Salhie,  in  weifen  $ba(  ein  ©orff 
fee  ©arS©)al  auögeplünDert/  hatten/  bft  auf  Daß  feinen  tarnen  fuhrt.  SlufDem^crg 
Diefen  Ort  perfolgt/  hierfelbft  bep  Der  $Rad)t  aber  fthrf  ^an  ein  weitfftid)tige  ©rot t 
gefchlagen  unD  allen  Dvaub  ihnen  wiDer  abge#  tfrufft/  weifte  ringsherum  mitSclfen  au 
iaqt  hat  nem  Jafpis-©fein  umgeben  ift  ^]an  101 

^3et)  Dem  ©orff  Noba  ift  eine  Äruff t/  pon  haubten/  Da§  pter^'g  ©rieftiffte  Chriftcr 
<•  welfter  man  porgibt/  obgeDaftter  heilige  ^a#  por  geiten  fift  in  Diefelbe  gefluchtet/  Da 
triarcf)  habe  in  Derfelben  für  Den  erhaltenen  ©ig  fepen  hingerifttet  worDen/  weil  fte  wiöe: 
ein  ©anrf#Opfer  abgeflattet.  Mahomet  unD  feinen  abentheuerifften  m 

Cin  halbe  ©tunD  pon  Dannen  haben  Die  gereDt  hatten. 

SuDen  in  Dem  ©orff  Iobar  eine  ©pnagogoöet  2luf  geDafttem  £$erg  nur  jwepp 
Sett#©ftul.  211^  ift  nun  einige  au$  ihnen  ©ftritt  pon  Difer  ®tartpt ;#  5ftufft  trifft 
befragt  hatte/  feit  wie  lang  Diefer  Q5au  fthe  1 ein  anDere ©rotte  an/  fo  hoher  ligt/  unD n 
wäre  Die  Antwort/  Daft  weil  ihre  Q3or#  Cltern  in  tu  befuften  Den  Chriflcn  Perbotten  ift 
eben  Diefem  Ort  Die  ^)oleDeö  Propheten  Clia  ge#  ©ürefen  geben  Deffen  Urfach  mit  Crjebluj 
funDen/  Diefefbe  hierftlbft  bemelDeteö  25ettft?aufi  neö^ßhrleinö/  Daö  ift  jefet  furfelift  anfi 
aufgefuhrt  hatten/  Damit  fie  allDort  Die  Lüfter  will,  ©ie  Jagen/  Mahomet  habe  pon  D 
Der  heiligen  ©ftrifft  in  ©ifteifteit  ftelleten/  ^5erg#©upfel  Die  ©tatt  Damafco,  afö 
welche  Die  ^riefter  in  aller  Cile  auö  Dem ©em#  betrachtete/  Dergcftalt  luftig  befunDen/  Di 
pel  ©alomoniö  Dajumal  entwenDet  unD  bisher  nicht  allein  folfte  fti  befuften  auf  w 
gebracht  hatten/  al^  Vefpalianus  unD  Titus,  ihrer  ?£Bollujten  fift  nicht  gewurDiget/  |o 
jwei)  Öwmiffte  tapfer  Serufalem  belagert/  mit  Damit  er  fift  eilenDö  febr  weit  pon  Deroi 
©türm  erobert/  unD  terfröbrt  haben.  entfernete/  einen  über  Die  mafien  groffen  1 

Ohne  pon  Der  fEBoWeit  Diefer  ©efchiftt  ©ftritt  geftan/  Ärajft  DejTen  aber  (ift  W 
*u  ftreitten/  will  ift  nur  perftfteren/  Dop  5U  genblirf  ju  Medina  in  Slrabien  einge 
lobär  eine  ©pnagog/  unD  Oftwertö  an  Derfel#  unD  allDa  balD  hetnaft  Den  ©eifr  auf 
ben  Drei;  Capellen  |u  fthen  fegen.  Sn  tos  hatte.  c 
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3<Dermnn  ßhef  banbgrcifflicb  Den  Unfug  2luö  oorbenantem  #erw  Joinville  unD 
r Sabel  / auf  axlcpe  nicfpDeßbwenlger  Die  «nbern  ©cfcbicbbScbreibcrn  erlehtnen  mir  kt* 
rcfen  fo  peßsglicb  glauben/  Daß  fte  gegen*  ner/  Daß  auf  eben  Diiem  «Siafelb/tmD  mMr 


IV.»  IV...VV  v^ovmhhu  .v.uvv/.y  yw.vyi.vv  ywi  * Mt  einen  «üfitlu  etn  giÖenDe  XßbU 

>ßn  Dtefelbe  auch  ohne  Unterlaß  wallfahrten.  fpann/  in  Der  anDem  aber  ein  ©efebirr  pofi 
i i>aben  |o  gar  auf  Dein  ©upfef*  M Gergö  2Öaßcr$  getragen/  unD/  m Der  teilet’  um 
:dnaj3  einen  runDen pm  in  ©eßalt  eine«  Die  Urfacb  bieft*  2luf*ug$  fragte/  ihm  mnu 
mit  rter  greifen  (Singangen  gebeuet/  wort  habe/  fte  roofte  mit  Dem  Seuer  mw  hau 
m Denen  Pier  feilen  Der  mit  [(bauen/  bimm!#e^araDeißöerbrennen/mit  bemlE 
aon  mannen  man  Die  herum  SigenDe  fcmbcr  fer  aber  Die  #«Ml  audlfc/  Damit  fürbin  D e 
fonDerbarem  M überfein  mag.  <gin  Wlwffyn  vom  m Wnwm,  noi  auJ 
tehmer Jrurcf/  meiner/  Da  er  noch  lebte/  jorftt/  fonDer  leb«  atu?  &Ott  Dem 
r tagbeh  Dahin  fommen  wäre  / h at  nach  «pSrrn  Dienen  5Öa  bierrteebft  Pater  Yv« 
m ^oD  hierfeM  motten  begraben  werben.  folche  Gegebenheit  Dem  £eil.  itta  £ubwie  er# 
Gon  jejtbejlhribenem  runDen  M*  Sburn  ehlte/  hat  Difer  ©ottfclige  Monarch  miL 
[ «Jan  Meßwerte  gar  Mt  hinab  auf  eine  hofften  ©fauben  Des  febr  bwunDert/ 
pe/  fo  Den^amenBm^elD^hrt/melchec  unDihm  Derofeiben  Slmmorf  ju  Km  ql 
iur  3cit  heiligen  <freu$#  kriegt?  (ft  er#  macht.  6 v 

t worben ; »Oben  einirabifcher  ©efebiebt*  Goch  time  muß  ich  allhm  permerefen/  Be# 
er fchretbf/ Daß/ aß  Die ®)riften Damafcam  Por  ich  auö  Dem  &iqf<££»  meto  reife/  Daß 
mm/  unD  Die  £4ubfer  torer  5lrmee  in  mmM  auf  öiejem  ein  großer  Seifen;  unb  auf 
ni^imten/  em  gewtßer  £mibfman  au*  Dem  helfen  ein  pm  flehe/  fo  man  Den  iS 
n giftet/  welcher  weiter  ab?  anbew  m*  Zfymn  nennet/  meUnemlich  Die  bubtet  öeä 
/ ihm  porgenommen  habe  ße  mm  ju  (Shripcben  ^eerg  fä  atthier  mm  unö 
weilen/  Daß  Difer  Srnttraeßt  Die  Eroberung  • Demnach  erß  por  Damafcum * fotle  ©tat? 
Statt  perhmDere.  ®arum  nähme  er  Piel  $u  belageren/  perfugt  haben.  c 

ia  unD  banDefoBe  mit  ©triefen  Peß  $tn  tiefer  um  iß  auf  Dem  anmütiaffett 
tun  m «mfntim; Dtjcn  nun  M er  ©funD/  fo  man  fich  |e  einbilDen  mZ 
m SJngeßcbt  bern €Mtötn Sürßen  unb  »orben.  ©?  herrfchet  über  fecß^  SÄ/ma 
’^öberßen  nber  feine  toe  tu  brechen/  tbeOO  fuß/  welche  nicht  w itPoK^S 
les  aber  unmöglich  wäre,  m er  hierüber  Porbep  ßreicben/  unD  allem  (Schein  n££  «ü« 
3unp  auÄ&/  unD  einen  Weil  nach  Dem  penfeßen^tlnben  Pielmehr  aS  pon 
m ohne  »erbrochen  hatte/  4uf{ob  fepno  gegraben  worDen  / um  hiernit  Dag  Da- 
tte:/  fpwcp  er/  tvirö  eud>  tw  jfetrib  masker-gdb  Durch  immet’WÜhrenDe  Much- 
^ öreeiwn/  wann  ti;r  unter  emanöer  tung  Bet)  feines  fuchtbarfeit  ju  erlpalfem  ®ee 


>ec  vereiniget  feyn/  eueb  Derne 
bt  ilberw.flcigen*  Söiefe  Gorßellung/ 
Der2iml>:r/  hat  Die  ©emüter  Dermaßen 
einaitDer  au^gefdhnet/  Daß  ße  gefaulter 
P Die  Statt  Darnafcum  eingenommen/ 
)rt  aber/  wo  ße  fich  Perglichetv  Das'  Sig* 
benähmet  baber 


für  Pon  Denen 
befuebf  wirD/ 
unD  fri" 


Dai^fcn  ‘^nichf  fo  Ä/'aVie^Äre^ 
gen  SBeßcn.  Söer  ledere/  fo  mm  Hergang 


Slrakr  fich  Denen  Chrb  ff  mt/  mag  etwann  iwÄ  ©tunb  lanÄö 
Lircb  ^nfiibrimg  Difer  ©eicbicbt  ßhr  gun#  feßier  ftbene  breit  fepm  Solche  ©egenD  wirb 
5eigt/  glaube  ich  ihm  Dannoch  rnel  weniger/  O vadi  le  a Schans , oDer  t>4s  Perf! am&  f rib 

i|ern  fouropageben  ^ißorn*@Jreibern/  geheißen/unDgegen^ifterna^fponDrenaroiTett 

; f Su,®!  VeIK?  ?X?^rißlicl)e  Gergen  umgeben/  unter  welchen  Der  ho  elf  ft  eL 

t auf  fa.fdje  ^unDfchagt  etneb  G erratbare?  Scheik-Gerg  genant  wirD ; Diefer  erftreeft  fleh 
m «f«i> ptowb  m <XM  in  feiner  £ange  pon  ©X’Ä  2S 

begeben/  ;a  lebtlich  Die  Gelagerung  Dßen  auf  jeßen  ©tu nb/  unD  nimmt  4ß  nabe 
artetet  SÖingen  aufgehoben  habe.  Jperr  bei;  C^farea  Philippi  ein  ©tb/  welche  ZI  gfö 

pinvi!  e unD  Pater  Maimburg  fallen  mir  temfo  berühmte<Sfaft  Dermahu  einem  fchwL 
(Dem  ftV  fchMhen/  D,V  :Akuawiat  »u  emem  Wim)* 


' V”T  v ,v  VM^UUVi^XtfVip 

wiDer  haben  abueben  müßen. 
°fspk.  Steukjm  XIII.  %if. 


$ % 
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Sn  Dem  ©ebiet  von  Caefarea  unweit  Die*  wafev/  fo^aUba  nicht  su 


er©tatt  fihet  man  einen  runDen  «pugel/  Der 
chier  sehen  ©chube  hoch  iß/  in  feinem  Umfang 
aber  eine  Gierteb©tunD  begreifen  mag ; er 

. . . . <£  ....  .L  . . . / 14h'(Nxm  f(5  a!  ArtM  /i 


tet  ©ie  £anD«  Anwohner  verftchern  von  i\y 
reti  Urtitern  für  gew$  vernommen  su  haben/ 
t )afj  ©briftu«  unfec  «p©tr  auf  Diefem  Gubel 
feine  Sänget  gefragt  habe/  für  wen  ihn  Die 
sjftcnfcben  anfaben/  unD  wa«  fie  (Die  3lpojtel 
felbft)  von  ibm  biegen  ? worauf  ©imon  QJe* 
truö  in  jene  betrüge  $83ort  abgebrochen  ift/ 
unD  m unferm  ^eilanD  gefagt  bat:  ,,©u bift 
„©briftu«  ober  jener  gefalbte  ©ob«  De«  leben# 
, , Digen  ©Orte«.  , „ . 

2lu«  Dem  Sufi  tefctgebacbten  ^3ergletn^ 


quellen  Die  jwep  Brunnen  Sor  ober  jor  unD 
Da  ' " 


Dan  hervor/  Derer  einer  von  Dem  anDern  nur 
Drenßig  ©d;ritt  entfernet  ift : bei;De  vereinigen 
ftcb  etwann  funjf^g©$ritt  weiter«  mit  einem* 
Der/  unD  macl;en  Dem  ©cl;rifft*beruhmten  Slup 
Jordan  einen  Anfang : welchem  nebft  anDern 
SBunDerbarlicben  ©eltfamfeiten  auch  Die  ©pr 


«tue  tn  oeuijeiuui  uuu  jcmvu»  \)wh«hhv»^wh<i' 
ne  bat  wollen  getauft  werben.  ©ie  €brifren 
geben  ibren  Branchen  anftat  Der  Sirenen  von 
Dellen  SEBaffer  su  ttincfen  von  welchem  fie  gar 
oft  urplü^lich  gefunb  werben. 

Sie  ©ottliche  ©cf;rifft  lehrt  un« /bafi  Die 
5»er  Sfrael«  auf  Befehl  ihre«  Schürften« 
Sofue  au«  Dem  Ged)  Diele«  glüh  swolff  grob* 
mdcbtige  ©tein  aufgehoben/  unD  orbentUch 
übet  emanbct  gchdufet  haben/  Der  Fachwelt 
lum  ewigen  Seugnu«  / Daf?  Der  *p©tr  vor  Sei* 
ten  Deniauff  Diefe«©trom«  unterbrochen/  hie* 
mit  aber  für  Die  Äunö^iabe  unD  für  Da« 
au«erwel;lfe  Golcf  Durchritten  Delfelben  einen 
trucFenen  »eg  gebannet  habe. 

9Run  su  Dem  Gcrg  Scheik  jurucf  ju  fe!)* 
ren  fan  id)  nicht  untcrlafen  alli)ier  ein  gewiffe 
©fdncft  ju  erschien/  welche  ich  au«  Dem  Stab 
verjchibener  glaubwürDigen  ^Jerfonen  gebort 
bab/  Die  alle  in«gefamt  hoch  betheueren/  folc&e 
von  ihren  Voreltern/  von  ©lib  ju©lib/  al«  eine 
ungesweiffelte  Wahrheit  öfter«  vcrftanDen  su 

1)ab£<feoriger  Seiten/  fagen  fie/  ift  aut »Dem  3ln* 
(auf  De«  ©dwicfberew  ein  großer  Gad;  her* 
vor*gefcbofen/  welchen  Die  f erjtaner  Abuluair 
nennen,  liefet  Sluf  batte  nun  ihm  felbft  einen 
weiten  ©chlauch  gleich  einem  ©emolb  tpedö 
unter  hoben  Seifen  unD  ©teiw@eburgen/tbeu« 
unter  Dem  veften  üanD  von  Dem  Sufi  De«  Gerg« 
@cbeicf  bif}  in  Werften  unter  Der  ©eben  berge# 
ftalt  fünfdtd;  au«gebdl et  / Daß  fein : SOlenfcb 
von  feinem  heimlichen  Sauff  nicht«  wulfete  / bijj 
folcher  Durch  folgcnDe  Gegebenheit  ift  entDecft 

'VOliin  Äitt  führte  täglich  feine  ©chaaf  auf  Den 
Slblauff  De«  ©4?eicg#öer^0  auf  Die  peiDe/unD 
iwar  nicht  ohne  Ungelegenheit/wcil  er  fein  ^rmet# 
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tragen  müßte.  311«  er  an  einem  gewinn  \ 
ftch  auf  einen  Dem  Seifen/  mit  welchen 
Gerg  Dicf  angejuUet  ift/  ntDergefcbt  hatte/  r 
me  er  wahr/  Dap  fein  -|3unD/  nacbDem  er 
Der  opcecDe  eine  seitlang  ftd)  abgefonOert  i>; 
von  Der  'Pole  eine«  Diefer  Seifen  gleichsam 
au«  Der  (EtDen  hervor  Grieche  unD  su  ihm  sui 
fehre/  aber  aljb  SEBaj'Mlafe  ^a|  er  oaö  c 
Orten  herab  rinnenbe  Höaffer  ftacct  aus! 

tCitCk)cr  Sürwih  fribe  ihn  an  Den  Ort  ju  en 
efen  / wo  fiel)  Der  Gugel  gebabet  hatte : t 
vergeben« ; maffen  xr  in  Dem  ytgtyfui 
nid)t«anDer«  al«  eine  Sal)l  harter  Seifen 
faß  wie  ein  ©tucE  in  einanDer  gefugt  m 
angetroffen  hat.  2)en  anDern  c^ag  tribe  er  j 
©chaaf  abermal  auf  Denfelbcn  Ort-  ou 
wäre  er  allDort  angelangt/  ai«  Der  Dur 
«ÖunD  vorberührtem  Seifen  sueilete.  ct  fc 
ihm  nad;/  unD  vermerkte/  bah  folcher  untet 
melbetem  Seifen  Durch  ein  Heine  'po-e  i)s 
fchlieffe/  unD  fiel;  balD  hernach  au«  feinem 
ficht  verliebte.  €t  blibe  auf  Der  ©teile  ein 
ne  Seit  (leben/  unD  erwartete  feinen  «punD/ 
eher  balD  Durd)  eben  Dajfelbe  £och  Jntutfj 
men  ift/  aber  fo  m$l  wie  ein  gcbaDete 
9tad)Dem  er  ficb  eilenD«  au«gebeutelt  1)< 
fvrange  er  mit  SreuDen  su  feinem 
liebfofete  Demfelben  auf  ein  ungewonliche  | 
fe/  nicht  anberjt/  al«  wunfd/te  er  ihm  © m 
gen  entDecftem  frifchen  SSBafler/  unD  al«  |u 
er  De^halben  von  il>m  gelobt  su  werben. 

@leid)Wie  nun  Derart  nicht  mehr  sraer 
Dürfte/  e«  müfeein  frifche  Söafer#. 


Quelle  wegen  De«  gar  su  engen  M«  s«  9« 
gen/  Dann  Durd;  ©prenaung  De«  Seifen« ; 
erfebine  er  Den  Dritten  ^ag  wiDer  1 unD  s 
mit  allem  ©tembrecher#Seug  sur  ©nage  r 
Den.  ©er  «punD/  fo  nach  feinem  ©ebn 
gleich  in  Da«  SBafer  geloffen  / wtfe  befall« 
nem  «perrn  Den  »eg/  Damit  er  feljen  nk 
wo  er  ihm  Den  gewünfehten  SBeeg  erof 

^°^ekaum  hatte  Diefer  fo  viel  von  Dem  S 
auögefchlagen/  Dafi  er  Durd;#  Dringen  tonte/ 
er  ficb  hineingewagt/  unD  ein  fo  raunji) 
2lu«holung  angettoffen  hat/  Da§  er  nach  fei 
.punD/  welcher  ewig  für  fiel;  unD  hinter  fiel; 
fe/  hat  fort  Griechen  fonnen.  ' 

©r  wäre  nic^t  weif  in  Der -pole  vqt  fiel 
fchloffen/  al«  er  Da«  ©erat#  eine«  fawj 
DenSöafer«  swar  Deutlich^  ö^ort/  aber  fo! 
nicht  gefehen  hat-  ©i§  machte  ihm  eine«  ti 
einen  guten  ^Ötutb  : anDern  thei « hg 
hatte  ihn  Die  fauere  Sfflu l;e  balD  abgtfcbw 

Z ^ a*  uiiihSi  irhmrtli’P/  Dd 


Dann  Da«  £ocb  würbe  immer  fehmdfer/ Da 
t mehr  helfen  fonte;  ftntmai 


ihm  felbft  faum , 
erachtet  er  auf  allen  vieren  Daher  rrome/ 
möglich  wäre  ohne  neuen  3lu«bruch  tieft« 
ein  ju  Dringen/  welche«  aber  in  einem  üw 


Num.  307.  ©rief  unb  oonDamafcö  tntSown.  85 


wn  ftcb  fcl;ier  nicht  ruhten/  »iel  menget’  einen 
Schwung  nemmen  Fontc/  gar  $u  fcbwa'r  fidle, 
peffen  ungebinDert  brache  er  mit  feinen  cifct# 
ien  3nffeumenfen  abermal  Die  ber»or*tagenDe 
j'i'opf  aus/ unD  öffnete  ihm  Denf333ee^  fo  lang/ 

f]  er  einen gtojfen  ©cl;laucb  angetroffen  bat/  baren/ mii^SmmlefSSl7la!S 
mdcM  ein  entferne  Menge  Mm S£Caf<  begleite»/  SS  in  Stern  <nÄf 
tainD^acfw  ein«  Seifen«  *fr  sät  &U  hatte  f m S 0TOfiÄ5: 


, , J3Jit  welcher  $reuD  Die  OJerjifcbe  Lotten 
fotee  jfunDfchafft  an gel/to  W/  Ä 
cbmar  su  erachten.  @ie  erneuerten  ibr  SJer# 
preßen/  unD  baten  ibn  heftig  / feine  SGBtjfen# 
ebafft  ihnen  gegen  groffe  Stählung  $ucffZ 

■taten/  mit  ftrne»*vm  ö .Vn*»*** 


,* ,#l,"rDtm  ®™|?#>d.>OT  «"nei  Seifen«  i>«<  $&läk  battelttnen  ?mf 7em  &2S 

iÄ&p  *«*"*  untet<  sä  aSÄ 


lato  Sßort  ju  »eefauin/1  KgXibnen 

Ä ff  es  wurDe 


©intmalnun  einfame  Seuf/  als  Diefer  #irt  . , töIDUru. 

,u'e/  »iel  Dencfen  unD  wenig  reDen/  mithin  3^  «nö  $>?ube  foften  Dem  wahren  Ur# 
me  ©etot»  juwetlcn  feltfame  Aachen  etfnDen ; fM’ung  $«  kommen : ^icbtSDeftoweniaer  wolfu 
b /)at  er  Den  einen  ©raben  Diefer  Ärufft  ge#  g^nen  ratben  ohne  langem  Aufenthalt  Den 
Pft/  unD  aües  SOßaffer  in  Den  anDern  geleitet/  ^u^eeg  *n  ihr  SfatterlanD  amutretten/  all* 
ne  einem  «ienfeben  Deffen  Urfacb  ju  offenbar  Jg  fgf  wann  er  nur  ehrlich  befahlt  wurDe/  Das 
i . er  tbate  noch  mehr/  Da  er  Den  Eingang/  |©#r  tj>reS  3$acbS  Abuiusr  bei)  ihrer  An! 
r$  welchen  er  hinein#  gef  rochen  wate/  mit  mnfft  m feinem  »origen  ©ang  antreffen  folten 
öfTcn  ©leinen  alfo  »erlegt  bat  / Daß  niemanD  ©eftalfftoi  aber  fte  Dem  Wirten  auf  fei« 

1 »on  ijm  neu#erfunDenen  nafTen ©ebafe  ent#  eben  fo  wenig/  als  er  ihnen  auf  ihr  tru! 
:fen  mogte.  2)ocb  weiDete  er  feine  ©<l;aafe  ^3erfpred;en  / glauben  unD  trauen  mol# 
genDö  lieber  als  an  Diefem  Ort/  allwo  Diefe  tm:  bemuheten  fte  ftcb  auf  alte  Steife  Den  mv 
ar ein wolried;enDeS  unD  gefünDefieS ©raß/  ffen ®*«wy  &er bierDurcb hoffte  reich  tumZ 
aber  einen  frifeben  ^runef  bei;  Der  #anD  ha#  D(fn/  fftt  tymtytln  Dahin  ju  bereDen/  Daß  er 
•»«»'•  fe«  Den  Urfpnmg  reDli#  emDecEe/ju  fmm 

©nD  aber  fte  au  Dcmfelben  binfubre.  SDerJbirt/ 
welcher  eben  fo  »erfebmiffen  gewefen/  al^  Die 
©efante/  fönte  ftcb  5u  einer  Dergleichen  ©ach/ 
r .UH  uw  K)uu;ö  «DU-  *i$nLf(m  ^mmen  S/ 

!:r  forgfaltig  naebgefragt / unD  Die  (Straffen/  ^ nicht  »erfieben.  ©rmolfe ein  fcl^neö ©tuef 
?abm  führte/  ju  erforfc ben  ficb  emfig  beflijfen  ®egn  # ^erfteberung  einnebmen/ 

©amt  fagfen  fte/  »wir  wißen  von  jwfc&tö.iue  Rotten  auf  fo  ungewijfe  Art  au  tu 

legen  nicht  (tpffMiiiesH  ha/->h,im  önr^.'— 


€in  3abr  hernach  ffellefen  ftcb  auf  Dem 
D »on  Damafco  Drei;  eDle  ^erftaner  ein  / 
che  fo  »ol  unter  9GB eeg$/  atö  in  Der  ©egenD 
er  ©taff  Dem  Urfprung  Deö  s^acl)ö  Abu 


en. 


altejiett  .toten  uttjere  OatterlanDo/ 


A^Htteiinnvö/  waren,  ‘üilltin  fte  mußten 

hcfc>/  Daß  Die  0Luelie  ötefss  auf  Der  1®  '^  .fcm  ©fbafer  naebgeben/  »eil  Die  Um 

eue  von  Damafco  fe^e;  Swettene/  Daß  ©efantfebafft  immer  angeloffen 

4» ' feonD/  unD  Fern  anhorur  sidmm  ? Vr.  ruv 


jlelbe  bev  uns  tu perften  fcDei^cit  umü&t  Jein  anDerer  Teufel;  ihnen  »a^nS 

lieb  gefloffert  feve/  biß  fett  edtebert  moi  öonJem  @efcf;afff/  fo  ihnen 

Den/  Da  er  enbltcb  auo  Abgang  Deo  <Se#  bj  offenbaren  fonnen.  5öarum  l>a# 

iffero  «anßltcb  ausgetruefrtet  ijl.  Um 


bet  Ürfudjeii  ä Ä bieder  Äff«!1  «WemÄ^S 

ptt  worben/  brmtit  wir  uns  crfmibigen/  ^aulf  #<•#«  fblte/  mit  «tmebenef* 

Ä: *!*««?_ pJi?  ÖSBÄ 4 


vieler  # veruerouepe  u/aj|er#  At u?-  “/*»  ^«1  weit  gröj  ereö  ©e« 

,mgel  berrubre;  Docfe  haben  wir  t)olI#  ff  ßfwf&ictm  / wann  fte 

ir  unD  ITIittel  Diejenigen  3«  bejablen/  5?A  febff  (eben  wurDen/  Daß 

ebe  uns  Deßbaibcn  mttÄatb  unD  £b<*t  SfLt'fea-  qu^efrucfnete  525acb  / wie  »orbitv 


Die  ^anD  -geben/  Xr  Den  Urrprung  ® ^ ^ «iÄrlffi 
Tö Bacbe  Abuluaer  jeigen  werben.  ob 


iö  nDumaer  jeigen  werben.  s 7 cv^  oo  er  te  nicht 

pet95uffitoc Slnfunffe/  6eten6JwecE  fr  rtÄftn fflStom  Sff,'"/  «ni»W 
ieife/unt)  il)t  rcidie«  d’lecfpRcljen  Denjenigen/  58tief  il)n  m betteten/  ob  Da«  «»ÄT  m> 1 $ 

ß£  »io«  pröm” / 


V »»  »»»r  V V | H VT  VVtV«y  IbVll  / fr  Vfr  d IV  lUlv  VT  I 

|cb  Dem  Wirten  511  Obren/  welcher  ihm  leicht#  ©cbaaf#£irt 


fdhff  a s - vö  ^«un  oec 
fingebilbet  bat/  Der  »on  ihm  »erftopfte  un#  »mribm  qcfßehrte  7 

:Difcbe  ©raben  muffe  eben  Der  ©cblaucb  fien  su%t|kn  fdht^r  ^ m 
Durch  welchen  DaO  ^Baffer  in  Werften/  unD  ihrer  Abreife  Den  Mamm  er  nac& 

in  Daö  93afferlanD  Diefer  ©eYanten  fort#  m 


, -er-SelD'ftnDlicb  wäre/  er  gar  nicht  gweif#  f6/ 

Mi/  Diefe  au«  eigener  Stfatoni«  i«»if<  fee i »fetnUff  bieTSotm! ^ »VtTtoflmeri 


unD  wiDer  flugig  ju  machen. 


waren/  unD  Den  guten  Ausgang  Um  @S 

* 3 fefiflf 


o 6 Num  30^.  ©rief  unb  D?ad)dd)ftn  $ott  Damafco  m @'t>t*ten. 

n^ÄÄÄSS  ?ÄÖIÄÄ| 

w J unB  aWaumm/  Ba  Bann  Ba«  Raffet  m 

?oicf  f« in  Ben  »otljin  nm^tm  ©d«  M , 
|«nB  ^nJljyÄPnSrtot  feie tt«  fehoffen ifl/ Bie SSotteti «bet gat mctt me&r i 

fetung«  Seit  Wen / »intet  Ben  SSettug 

<8runB4tefa<» ftctf BnlBfiieffenBen b< 

lung/  $u  welchem  fie_aul^  ® lDÜ 


unb 


«tÄl»  gW»^WSWI 

unD  i»tet  mit  Bern  Ontoi  Pfifl™  Abulusr  getanen  tu  ferm.  £ 

lun9m  «lnSC  ^cei^t  f unb  Den  mit  nun  fünfftigijin  Der  $unge  ©wt/  D< 

neuem  naü>  | .imm  ~3  ft  jj  haben.  t>oi  \>erfproct>ene  ©eit  bejablt  haben  / tt)t< 

»ctfp»(feentn^«  Kn  QÄlani)  gleichen  ©chaben  ni 


,.tpcoebenen  Sohn  »,  (j^en  Qktterlanb  Dergleichen  ©chaben  ni 

Sfcl  3al)t,  hindurch  mehr  jujugen  fönte/  haben  fte  mibet  feinen  1K 

limu  ohne  einigen  Abgang  »ofl [Del WuW$l  {m  ^ mit  unö  fctit  tn  bet  Äi<M)e  t 
miß  boc  Seiten/  bi&  ec  enbltchj \im  Wl«w  Dajnafco  fuilt) gemacht/ unb  allen  Jeuten/u 
Seibmcfen  Dem  ^etfianetn  d>e  aul  93ormtfc  ein  jo jeltfamel  JÖunber 


würbe  man  gelungen  2 ^SBÄW» 

» dT«SÄSS  berman/  auef)  Die  flügefte  «eilte/  für  ein 
eben  man  alle  ÄunDi<Mnc  beut  mengen  cj«  «jafetbeit  aulgeben  / welcher  tue; 

fanten  fc«M.  au|  bal  ^eib/eitlic&e  Selb  wn  Dama 

tetnmqnn  Dem . ^ q^rftfebe  Sldcbe  genant  wirb.  ©e(l 


5r»^mastsas  csm>xbf£ 

asSÄfiS  »satssssÄ»  * 

SftÄ*,SSt£  rSÄftSKSS 

5^Sa»*  BSHtSH 

rS*,*"”"-  KH*?ÄüÄAA 

?s£a?ffiU‘SSSÄ  (-»«*.»»«*14 

jtaben/  all  ec  Den  utjpiung  Del  fmuiuere  vyie  i „ ^ aterfikten  ®]eec^ 

ÖÄÄrt«  "«Ä'fBl.aÄ^Ujb« 


ÄÄÄSffi  sM*Äi« 

/ mit  fein  wcfiocbenei-  «aftet  falte  Mofmet  tim  »oBe. 

>erben/  er  Dem  SBaffer  feinen 
ucijfelt  ermatten  mürbe.  ©ie  biu^yv..  w* 

;i  ihm  ein  noch  reichere  Belohnung  / Doch 

..  C\t  I A*  ihfrlAVt  hdtl 


er  ^ebingnul/  bap  er  ihnen  Den  Urfprung 
•taen  jblte ; mogi  er  Slnfangl  in  Slnfehung 
eö  üditertichen  Q)erbottl  [ich  gar  nicht  beque# 
len  vootte  / Damit  ec  bureb  QSei’haltung  biefel 
3el)eimnul  unb  93<rjtopnma  bei  ©chlauchl 
ie  «Berftaner  6fptcrl  jum  Opfer  antreibenmog? 
» ; Die  ©efanten  aber  festen  mit  £Mtt  unb 
3clt  fo  jtonbbafttifl  bei)  Dem  Jüngling  an/  ba§ 
c nach  langer  Weigerung  Heb  ergeben/  unb 
ul  Unverfianb  fte  in  bie  aoole  Del  Ucfpcungl 
efuhrt/  ja  ihnen  bepbe  ©cblauch  famt  bem 


loben.  Ezech.  XLVII.  i . feqq.  Pfal.  CI1I.  ] 

IO.  II.  13- M.  Eeqq. 

f^ch  einei  Darf  ich  allj)iec  nicht  ungei 
bet  lajfen/  bah  ncmlich  nian  in  Dem  #erab 


5ecc 


gen  pon  Dem^erg  Scheik  an  bemU  K 
©rabjtatt  / fo  brepfug  ©chuhe  in  Oecw 
hat/  antreffe,  ©ie  (igt  nicht  »eit  bin  1 
S)orjf  Beitima.  Q)IeI  glauben  / bap 
©taub  bon  Der  Seich  Nemrods  Darinnent 
Stiefel  Sbencfmal  hat  bie  ©ejtalt  anbertf 
alten  ©tabetn/  fo  in  gegembevtigem 

01/ 
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tt0c^  lc^  ,rl  »<*rum  »crfolttcff  Du  rmd> 2 Aft  IX 

fcs«  « s:»'"«  rÄ  f 
»***—  «Ja  |Ä»r^1rÄ1^ 

i ^Ärm  wfflicft  feine  »sttafft  leiften/  <c|i  na*  Damafco  3<wi- 

P mafjr  fene  / mas  man  in  Difem  fcmD  oon  ©ie  griffen  oon  Damafrn  «Äi 

.n  K »c‘f  fcfrjolc&es  Daß/  nacf;Dem  Der  Slpoßel  einige  Seit  beenaeb 

mnDec  felbß  nicht  gefeben  j >ab ; Daß  nem#  megen  blutigecQIerfolgung  DecfÄ  b efeibe 

!«Ä7Ä  *«  SSÄf  M ‘,bmw*  * 5itfa  4* 

^nfitmism^od^  ut,f!!i^L  «fSi?nfii  “"fa“  ©ÄMfff 

57  melcbec  als  ein  mabcec  ©£)££  oon  De#  ^uef  obewebnte  ^rujft  ju  befu# 

i!  $Jenfcf)en  bat  motten  anaebetten  mecDen.  l^b$cugen/Daß  feinSDlenfdy 

gben  DifeS  erjcblt  man  auch  oon  Dem  b Stt  m ma-Ln?  bfi  ÄS?-*  em^nt)I(c& 
ab  Des  ©oftsilßeclicben  <£cfc#£efcers  Ne~  U ^ *u  n?eit)cn/  bmcm  0e^n  hm- 
a,  nicht  anDecß/  als  mann  ein  boUifcbec  . *£•  %ßel  Paulus  iß  auf  feiner  SXei* 

inß  oon  Dem  ©taub  etmebntec  jmep  gott*  le  «J#  punafco  Durch  Die  ©oiferDadaidc, 
c hatten  ohne  Unterlaß  aufjlige/  unD  allen  Jahnnaia  unD  Scheraffer  Durcbgevogen/  melcbc 
t in  Der:  obfcbmebenDen  fiujft  oerjebrte.  heutiges  >eggs  »on  $urcfen  bemobnet  met> 
Mbab  bißbero  befebriben/  mas  fo  mol  &»efepjton&en  unD  bauen  DafelDff  s>tef 
erstatt  Damafco  als  in  Derofelben  ©ran#  ^aummotte/^aulbeerbaum/?Q3ei|en/@erfteni 
icb  tue  Das  OttercfmürDigße  angefeben  f>ab.  lie™  ^erbanD  $ulfenfcucbten  unD  @oD?©e# 
t muß  icb  ju  €bren  Der  allmächtigen  ©naD  » w*  ®ie  Slacbe  Diefes  £anD#©triebS  nitftc 
fu  (£brifti/  unD  jum  Sob  feines  mitmürefen#  ®n?c  ö,n  i»<P  Stoßen  bergen  / Derer  einer 
Slpoßels  Q3auli  fur^licb  anfubren/  mas  icb  Schafumehari , Der  anDere  aber / fo  boeber  iib 
Der  ©teile/  mo  ec  geling  iß  befehlt  moc#  Manaa  M*-  2?nf^  &es  ©ebuegs  auf  Der 
»ermereft  bab.  ©uDmeßltcben  ©eiten  oon  Damafco  nimmt 

&ec  alte  SBeeg/  fo  oon  Serufalem  nacb  SS  ?bc?e  Paran  ober : Heran,  Des  2lbcabamri 
nafco  meifet/  gebet  jmifeben  jmet;  bergen  ^«gerlanD/  ihren  Anfang.  @ie  micD  um  ib» 
hi  melcbe  bepDe  unten jmarrunD/  oben  abec  m Srucbtbarfeit  mitten  Der  Äorn#  ©peicbec 
fpif2t  fepnD.  ©er  eine  mag  oon  Dem  an#  ^ -Curcrifcben  fXeicbtf  benabmet.  Stile  Soc 
I »ietteiebt  bunDert  ©ebritt  entfernet  fet>n.  Da  herum  gelegene  ©fa'tt  feunD  ganblicb 
ienige/  fo  Da  naher  an  Der  SanD#  ©trajlen  Ifff.  *Pmgegen  langen  aufermebntem 
beipt  Kokac,  Datf  ifl  4tmmelß#ä,ie<i)E  / fllucffehgen  $elD  febier  taglig  einige  Garava** 
&K$>t*&ttvn.  ©ifer  Nahmen  ifl  ihm  nc2  ^weelen  an/  melcbe  D a$  affDort  eitu 
nmen  unD  bip  heutiges  $agö  anflebenD  ge#  ^aume^rn^SßJeccf  unD  ©efreiDe  faß  in  Die 
n pon  Dem  betten  Siecht/  mit  melcbem  Der  fl«u^e  £urcfet)  oertragen,  ©olcbeö  ^orn  aibfi 
c#  Slpoßel  allDa  pl^licb  umgeben  murDe.  ein  ßattlicbes  0??ebl/  aus  melcbem  große 
anDere  25erg/  fo  unterhalb  runDer/  als  Der  *©ejf e«  / fo  jmeo  ©ebube  lang  / unö 

je  iß/  mirD  Medaüar  el  Kokab , Das  iß/  Sjtt  DicE  fepnD/  gebaefen  merDen.  ©ic 
Sfteiß  De«  Äaecfets  genant,  ©egen  Der  ‘a'>en  f?P  °Due  ju  ßbimmeln  ein  ganßes  Sfabc 
:e  Dties  leiteten  ^Sergö  trifft  man  ein  altes  unoerfebrt  aufbebalten.  SKJann  Difes  ?SroD 
verfallenes  bloßer  an/  oon  melcbem  nichts  % »eichet  man  es  in  SSJafler  ein/  Da 

es  mehr  übrig  bleibt/  als  eine  ©rotte/  es  Dann  Jo  mol  febmaeft  / als  mdre  Dafr 
elcbec  ein  SOIann  faum  aufrecht  ßeben  ferne  unlangß  aus  Dem  Ofen  fommen.  ©S 

»ol  Reiche  als  Slrme  jieben  es  allem  anDem 
Imifcben  je^tbefagfen  jmet)  bergen  iß  jenes  ^oö  m- 

ausermebltes  ©efap/  fo  feinen  # Sum  55efcbluß  att#  Deffcn/  maS  ich  bifU 


— - _ .ivw  vv|wp/  ju  |vmvil  ojvtu»  <v/v|vyiup  Uvlfvu  / Tußff  |Cn  hsföa 

ten  Denen  ^etDen  uberbringen  folfe  / bero  oon  Der  ©tatt  unD  SanDfeafft  Damafco 
itmitet  »on  einem  betten  £immels#£iecbt  berichtet  bab/  fan  icb  bepDen  fein  befferes  fo& 
ngen/  unD  ju  «SoDen  geßur %u  auch  mit  ertbeilen/  als  mann  ich  aus  Dem  9JIunD  Dem 
©ttmm  jur  Q3eranfmorfung  feiner  ©rau#  ^eil.  Propheten  Die  ©tatt  smar  ein  ±utt* 
tt  geßettet  morDen/  fo  Döfpracb:  Säule,  ^auß/  Das  SanD  aber  einen  tolm  aller  rDoi* 
! guid me perfegueris ? Saul/ Saul»  Ufßcn nenne«  w • 


Num, 


88  Num.  308.  Sttef  obec  ?£ac&nd)ten  »otiAlepo  in  ®t)viot 
Numerus  308- 


Diefelbe  mit  tiflabkumt  93ergolhungen/ja  t 
Marmel  inwenhig  au^ugecen. 

Unter  t>enen  Mofcheen  tfi  jene  hie  fcbon| 
- 1 welche  oor  Altem  hie  $eil.  Helen»  ^ebai 

«***!»•  S*tfÄfrt?8Ct 

Miflionam  t)er  ©^feüfCyttP  J^u  hat  ©Ott  hie  Saftet  üppiger  ©hriften  akujto 

tn  Sorten  fen  gegattet/ 1 >af?  ganfcesXeich  unD  gmije  Si 

S3on  ber-Oaubt^tatt  unt>2ant»  ""  mm'hm  “ 

fcpctjfl  Alepo. 


her  nach  perworffenem  ©lauben  ecfilici) 


Kirchen  * Nennungen  / folgfamlich  in &km 
»erfüllen  fet>nt) : hero  Urheber  eben  jb  wrfet 


Sn^alf. 


$)ie  fe&re  reiche  £anl>t*©faff  Alepo  wirb  befcbm 
ßen.  ©ewerb  ifi  imbefÄi&tich  grof . 23efcl)af- 
fcn()eitbem  Caravwett/  äitmalm  bevjemgen/  Die  «He 
3a(>f  nach  Mecca  iießet.  83on  biefem  Drf  uni)  Don  bec 
©iah  Medina,  föefrug/  ©faat$*  ftunji  unb  «nöere 
SSoSijfifm  be$  Mahomets.  ©B  ÄDHlg  »OB  Yujberg 
reifet  au^  her  aroffen  Sarfaret)  ju  biefe^  Qjffter^ropbe* 
<en$0rab;  ©elffame  a$erf)angnn$  @0«e«  über  ge* 
i>aej)ien  «Potentaten.  SDte  Yutberg*  - gart  am  werben 
«übier  mit  ßob  oorgefienef.  93on  ber  uralten  @pri* 
f^cn  £aubf«@faff  Anaochia.  83on  unferfchiblic&en 
fhföt ro  in  Europa  fehler  unbefanfm  9Solcfem  in  @p« 
rten/alö  bß  fet;ub  bie  Arsaäden  ober  Affafsioen/ fo  beut 
Kcsbinen  UBb  Najfarien  |)«iffm  : item  bie  Drußnt, 


ote  ihr  Anhang  waren.  die  lebte 
tsa^  Sarazenifdpe  unD  $urcfifcbe  nocl yi  ur 
welchem  gan|$Jorgenlanh  b$  nuf  i#@ti 
|cufffecf» 

Obfdjonmm  hie  Ottomannifdje  SKelig 
tu  Alepo  hen  feiger  fpihtt ; fo  flibit  e$  D 
noch  allha  ein  grojle  3#  £atholtfd}et  (£ 
jien.  ämjilfften  $b«il  hifetf  ^Bereite  / t 


unh  unhere  jjvijunjy v v»v.»*».yv.»  ~ 

5öie  greffe  $anhelfcbafji/  welche  an  bie 
Ort  mit  aüerbanh  auö  Reiften  unh  Serien  I 
gebrachten  ISBaaren  gare!  getriben  Wirt'  / m 

Kcsbinen  UBb  NaJ]  Arten  tyfMfR  : uem  üic  urmen , btC  ® tött  fei)t  Q}olcfrCicf).  ^Rid)tÖt>e.ßd® 

berer  beeberfeitö  ©ebraudv  ©iauben  / ^erFunfft/  ©it*  get  l)at  fol^CÖ  ©ewetb  üon  her  Seit  an/  au 

ten  unb  Sigenfeliafften  allijier  oorfommen.  ©eifj  bern  gvicopaer  ü)On  untetfchihlicben  Sanhem  t 

Sempeh-^errn.  (£twelrt)e  |cl)i5ne  ©efcf)ic|)ten.  ^ie  h/id  5Tlolfi  sT)7i?<,r  nnch  ^nbien  üu  I 

Sprühten  laufen  wie  folgt. 


P.  P. 


hc$  groff^  IÖ5ett^  ^eer  nach  Schien  p 
xm  angefangen  haben/  um  ein  meccflichetf 
genommen ; weil  nemftch  hie  ©chipicl 


yVWVUH»*»»»  3 V _ — 4 

hem  ©Jcerjte  weit  leichter  aniommt/  alö 
SluiTct  ^ ^ ' • 


henen  Sluifen  Tigris  unhEuphrates,  anj 
hen  her  ergere  nicht  weiter  al$  ron  Bagdat 
BafFora  fchiffbat*/  her  anhere  aber  feit  11 
fahren  mit  @chiff' buhlen  hermaffen  fyu 


a Lepo,  allwo  ich  wehr  Mr  hidhurch  alf 
jljL MüTionarius  gejlanhen  bin/  ifi  bet)  weu 
tem  mit  Stencfmalen  unh  Altertümern 

$L£j St  ®(Ä po  Ä «ST w n 

©r^fe/  wie  auch  wegen  hem  ©ewerb  / unh  ©efafyt  ftch  an  henenfelben  ju  perftofjltv  1 
folglich  wegen  ihrem  überfewemmltchen  fKei^  fortlauffen  Innern 
tum/  hem  porigen  Ort  billig  porgejogen  / ja  Obfchon  nun  htee©tatt  Alepo  ctnec^ 
unter  hie  aflerpornemften  ©tdtt  he^^ürefi#  wegen  folcher  QJeranherung  einigen 
fchen fKeic&ö gefehlt-  hat  por  hifem^um  unh  ©chötw Jeihrt y ^wirp  ihr  anhe:p€ 
terfchihli^e  tarnen  < 


. 'Olt  imi  vui  vi|w»  v»**'  y«/,,vfv’’  »»’v  ' ' 1 

i geführt/  welche  her  Seiet  htfer  überfl#g  erfcf2t  tmreh  hie  Selige . 

famt  ihrem  Urfprung  oben  im  XI.  ^heil  hijec»  reicher  Caravan en  / welche  aühsei  ewig 

m ~ ■ ‘“,ä 


Sßel&ottenö/  pag.  40.  mag  nachfchlagen : unh  audjiehen/  hamit  fie  Pon  einer  0s:att  it 
dlwo  hie  ©tattfamt  unferer  Million  mit  mel);  anhere  hefto  ftcherer  gelangen  mögen, 
nerm  befd^riben  wirh.  _ __  ^aefagte  ^ar^a|/ertn^^^^egi 


«inem  so/ ßblangwtimp.  ^jer  xwau  lamr  uei.  uui^v». 

feSlhurnen  fleinet  nicht  im  ©tanh  ju  fepn  fuhren  unh  leiten  felbft  ihre  mitjöaaren  i 
iiefelbe  wiher  hen  Seinh  lang  ju  behüben/  hene  tjameele  unh  anhere  ©aunW 
Mt  folget  mit  ftarefer  Wacht  atrtuefen  fotte.  3Ber  eine  hergleichen  Caravanam  pon  w 
feem  ^farten  fepnh  beplauffig^en/  unh  et»  betrachtet/  foltemehemfen/  er  m ein  ffe 
Jiche  jwar  fehr  prächtig.  Ünter  einem  hiefer  in  ©chjacht  ? Orhnung  emeurf enhve  : 
©tatt* Choren  ift  ein  i)ole/  in  welcher  ohne  ^eec.  3^  Caravan»  erwehd  i>?r 
Unterlaß  ju  fehren  heö  Propheten  Elifaei  einige  Obcrf^fKottmeiger 7 welcher  hiefc-be gm 
Rampen  brennen ; weil  er/  wie  man  jagt/  ftcb  tig  regiert.  9iad;  fetnemQJjcfcol  mu|ftg 
«ine  Seit  lang  in  hifem  Soch  Perborgen  unh  auf  richten.  €r  begimmet  hie  Seit  jum  Jura 
gehalten  hat-  jum  Aufbruch/  jum  gortmarfch/  m J 

S)ie  i)duffer  in  her  ©tatt  weifen  auffer#  jum  €ffen : wie  auch  hen  Ort  $um  s3Mt| 
lieh  ein  fcbleehteö  Anfchen.  diejenigen  aber/  ger / unh  hen  ©ammel » ^la|.  ©r  hat  M 
tpel^e  bie  Mittel  haben/  fpahren  Dibfallö  nichts  hen  ©ewalt  alle  ^anhel  ju  ftltchten/  welch 


HK 


" ' 

1 


)auw  nuchleben  muffen. 
©ergleichcnCaravanen  genieffen  jwar  ver# 
)ene  ©cmdchlichfeiten/  Doch  nicht  ohne  mit# 
icngte  Ungelegen  heit  (Scfflich  iff  Det* 

uiDcrSmann  mancherlei)  fchnober  ©orgen 
L'bobcn  / Daf?  er  feiner $off  wegen  fich  nicht 
immern  noch  bemühen  Darff ; weil  jebe 
avana  ihre  $0?arcfetenDer  hat  / welche 
i guten  93orrath  von  allerhanD 

ns  # Mittel  mitführen/  mit  Küchen  unt> 
er  tvol  verfehen  / auch  mit  ©petfi  unö 
nef  feDerman  ju  bedienen  alle  Siugenblicf 
it  fei;nö.  9^an  findet  ebenfalls  Gramer 
HanDwercFs#£euf,/  welche  in  unvermuteten 
bfdllen/  Die  fiel)  auf  langen  Steifen  gern 
ren/  allen  unD  jeben  willig  an  Die  HanD 
n.  £)er  groffe  QSortbeil  aber  beruhet 
Dem/  Dah  ein  »ijfmann/  Der  fein  Hab 
©uf  in  haaren  unD  (Seit  mitführt/  bei) 
er  (Sefellfchafft  eines'  «ehern  Schüfe  wiDcr 
raber  genieffr ■ ~ ' 


Num.  308.  Srtcf  ober  !Da^ricl)feneonAlepo  in  ©prien.  89 

(en  unter  SBanber^eufert  fich  geling  er#  Arabien  su  Des  Mahomets  ©rab  reifet  ©leiefv 
ien:  Da  Dann  feinem  Siusfprud)  bepDe  fftei#  wie  ich  nun  fo  wol  su  AJepo  als  ju  Damafcö 
)e  ^arthepen/f  fo  längste  bei)  DerCaravana  auf  unfern  Millionen  gelebt/  unD  Den  Slbsua 

DOrgeDachter  ^aubtCaravana  felbff  mit  ^u# 
gen  etliche  mal  betrachtet  habe  / folgenDS  aus 
eigener  (Srfahrnus  von  folcher  su  rcDen  fähig 
bin ; alfo  wirD  ich  allhier  vielleicht  manchem 
em  CSefaüen  tl;un/  wann  ich  Diefelbe  Mt  füm 
lieh  beschreibe. 

@ie  bricht  gemeiniglich  in  Dem  m Mi 
Jull°  aul/.fumc  Bdt  alle  $dg  eine  gabt 
fremDer  ^ifgramen  aus  Werften/  aus  ©logol/ 
aus  Der  ^artarei)/  unD  anDern  Reichen/  fo 
Des  Mahomets  Srrtumern  glauben  / pflegen 
anjulangen. 

Etliche  ^ag  vor  Der  (2ch#Caravana  5lb,mg 
teilen  alle  Pilgrame  mit  einanDer  einen  fener# 
id;en  Umgang  an  / Den  man  hm 
^rocefiion  nennet/ auf  Daf  ffe  Durch  Die  Sßor# 
bitf  Dif  ihres  Slffter^rophetens  ein  glücfjdige 
Dxetfe  erhalten.  . 

SBann  Der  $ag  Des  berührten  greifen  Um* 

Irate'  gmielfet / ' weifte  auf  Dem  SÄ 
ein^anpwerefma^en/  unDleDiglid)  von  Sceichtum  anDern  Vorgehen/  in fchdnfler  »i# 
9uiub  leben  / Den  fie  Denen  3wifenDen  ab#  Dung  herrlichff  gefchmucft  tu  etfcheuFn 
©amif  nun  all#  unD  jeDe^eis4%fdhiv  reiften  auf  ^ferefen  Daher/  welche  mit  Foflbar# 
jiper  Dergleichen  vlnfall  befcfyugt  werDen/  ffen  (Satteln  unD  reichem  geua  ausaet’üftef 
per  Caravan  - Ziffer  alle  $ad;t  feine  fet;nD ; Die  @c(aven  ju  guff  folgen  i$en  Serm 
lDwad;ten  aus/ welken  obligt  hep  erftet  nad)/  unD  fuhren  hinter  Denenfeihen  Die  eben# 
nerefung  Dern  @traffew3vaubern  Satmen  falls  prächtig  aufgemuhte  HanD  # Werbt  famf 
tchen.  SBeffen^unerachtet  DJe  %aber  Denen  gameelen. 

,,  ®©Dnnem5lufgangnimmtDerlimgang 

feinen  Anfang  : alle  ©affen  fepnD  fchon  Dam# 
mal  mit  gufchauern  Dicf  angefüllet 

©ie  jenige  Pilgram/  weld)e  ffdj  rühmen 
aus  Des  Mahomets  ©eblüt  herji iffammen/ 
gehen  voraus.  @ie  fragen  an  Dem  ?eib  lange 
»Der/  auf  Dem  ßopf  aber  grüne  9Äen/ 
welcher  lehfern  ©ebraud)  feinem  Kernchen/ 
als  bloS  allein  Denen  55luts#§reun&en  Des 

- m”  . Mahomets  erlaubt  iff.  (Sie  marfchieren  vier 

eijt  auch  #on  Denen  Ungelcgenheiten  et#  «Ölann  1)0 dj/  oDer  vier  unD  vier.  b?ad)  ihnen 
iU  melDen  / iff  he t)  einer  Caravana  fein  fommen  g'mlich  viel  @»ihI4!eufe/  Derer  iealtcbec 
re/  aber  juglei^ unvermeiDßche  «e#  fein @pihl rührt,  hinter  Difen ffhet  mn  tt 

welche  3tet)hen  von  Cameelen  Daher  trappen/ 
fo  mit  faubern9veiger#unD  §eDer#^üfchen  un# 
terfd)iD(id)er  Farben  aufgebuht  fepno.  Swen 
^auefer  siehe«  vor  ihnen  her;  Der  (Schall  fo 
•7T"vl,v  wul^uA',wuu^  ^eJer  ^auefen/  trompeten/  unD  noch  mehret 

!S?/iUnm°öa$  ^ nuc  e.men  Shmbeln  machen  DifenÜafl^hier^n  einen  bittertt 

ussuruhen.  5Set)  ^;ag  wirD  man  fchr  unD  ffolhen  «9?uth. 
lattet:  bei)  Der  ^acht  aber  wirD  man  . ^iernechff  reitten  s«  Werbt/  tefechSunD 
Das  unausfehliche  Jeffer  # ©efchrep  fo  fechs  in  einem  ©lieb/  Die  übrigen  sur  Caravana 
an  ^^.f'eblaff/  gehörige  ^ilgrdm ; nach  melden  viel  (gdnjf# 
man  hochffnothtg  hat/  ganhltch  gehim  ten/  alle  mit  folgen  »Dern  angefüllet/ nachge# 

tragen  werben  / fo  Da  von  ihren  ©fern  Dem 
falfchen  Propheten  follen  geopfert  werben. 
QSorgemelDete  ©anfften  fepnD  mit  ganben 
©chaaren  lappifa;er  ©ingern  umgeben/wiche 
unter  wahrenbem  ©efang  taufenD  Idcherliche 
: “,vT'T,kyH,ü  SeibS#urtD  @effchfS#Q}erffelltmgen  fch neiDen/ 

XIII  |^i(Damafc0  *>'«  3«fcD«uec  slmibMD  m§ttt 


'vvvfiui 

]ar  ju  offt  Die  @tdrcfe  unD  @d)wach# 
'iner  Caravana  ausfpdhen:  Derfelben  in 
Hinterhalt  aufpaffen:  unD  bei)  erfehe# 
ilortheil  Oumalen  nächtlicher  Sßeile) 
^lich  Das  Säger  überrumpeln  : eilfertig 
fam  in  einem  £5lih  alles  / was  ihn  vor# 
it/  ausplünbern/  unD/  ehe  man  ftch  in 
invehr  flellen  fan/  mit  Der  Q3euf  in  Die 
e halber  fliehen/  Dero  (gteeg  unD?Seeg 
:nD  beffer  als  ihnen  befant  iff. 


* v , V1VVV  UJfVC'  _ 

enuS  / als  Der  Unfchlaff ; maffen  unter 
fo  salffteichen  ©?enge  Dern  mitreifenbett 
nrn/  SBeibern/  »Dern/  »chfen/ 
:hieren  unD  verfchibenes  Viehes/  welche 
n ^ager  vermifchter  SOßeife  untereinanDer 

in.  cm  . 


ichfSDeffoweniger  iff  beciuemlicher  mit 
iravana,  als  mit  feiner  ober  mit  fleiner 
d)öfft  su  reifen. 

ifer  allen  Caravanen  iff  Feine  berühmter 
eachtiger/  als  jene/  welche  jährlich  ent# 


oo  Num.  308.  SBriefobet  <’ftad)rid)fett  uon  Alepo  in@t)tieti 

SDie  0tött  Mecca  ifl  Das  $aubk3iel  b 


583aüfatjrf.  £5iefelbe  ligt  in  Dem  glütifciic 
Arabien  zwei;  oDer  Dees;  Sag#3vetfen  von  D 
rotten  sjjieet  an  Dem  Slu£  Berius,  u>eld 
l;eut  Eda  gettönt  WttD.  SDie  Mahometai 
glauben/  tl;t  Prophet  fepe  Zu  Mecca  gebot 


wollen/  Dap  fie  von  ©Olt  abfonbetlich  erleuch 
tet  fepen/  unD  ihre  Scibs#  ©IteDet  von  il;m  auf 
öife  fÖ3ei'fe  geteneft  werben.  . _ 

sjjiit  Dem  hat  Die  ta|weile  noch  fern  ©n# 
t>e;  fonDer  es  folgen  Difen  auf  Dem  Sup  zmep# 

fcunbert  53dtTil)duttee/  Das  iff/  feiere ©raaonec  » , .wy« 

nach/  fo  alle  mit  25dren  # Raufen  beöecft  jepnD.  unD  galten  Deswegen  Dtfe  ©tatt  fo  f>ocn  in  G 
©tliche@tücf/  aber  von  kleiner  SflunDung/  wer#  ml  Dap  fie  folct>e  niemals  miDerft/  als 
Den  auf  ihrem  ©chafft  hinter  ihnen  hetgezo#  ‘ ‘J 
gen/  unD  alle  ©tunb  einmal  loSgebtennet/  Da 
ju  gleicher  Seit  Das  gan^e  93oltf  aus  allen 
^rafften  jauchet/  unD  DenÄnall  mit  0chaU 
vermehret. 

©emelDete  ©tücktein  werben  von  einer 


grOßmacfcttge  (Statt  / oDer  Die  ^errl» 
Meccam  nennen/  fo  oftt  fie  von  ihr  zu  rci 
kommen. 

£öann  fie  ihr  ©ebett  verrichten  / roeld 
tdglid;  mehrmalen  gefc&ibct/  werben  fie  Das; 
gefleht  ieDerjeit  gegen  Difen  Ort  wenDen  / 


ftarefin  ätofte  gewäffnefet  fjeeuttern  begleitet/  mögen  fiel;  Damals  befinden  / auf  welcher  SB 
welche/  an  ftatt  Des  Rollers  oDer  ^arnifch/  ©egenD  es  immer  fepn  y 


Mofchee  ligt  in  Bitten  Der  tötatt.  @ie  n 
len  Die  Sfißelt  betl;6ren/  Diefelbe  flehe  auf  < 
Dem  «jMafc/  wo  Der  (Stfc#  vöatter  Slbraham 
aUererfles  £>aup  gebauet  habe.  ©ie  nen 
Dife  Mofchee  Da©  viepecPi&tefyaiW  IcDig 


auch  Die  Sßobm 
icflalt  gewefen  feix 


aus  Der  ©inbitbung/  Daf 
5lbral;amS  von  folcher  © ...  _ , , 

$>ifes  ©ebdu  ifl  grop  unD  fd;dn/  auch 
verfchiDenen  ?D?ahleres;en  gegiert/  reichlich ' 
gulDet/  unD  mit  all#  Denjenen  fofibaren  ©efd 
efen  auSgefchmuckt  / welche  Des  Maiion 
Anhänger  ol;ne  Unterlaß  biehet  fthiefen. 

SDie  ^uppel  ifl  mit  jwes;  Dermalen  fex 
^hürnen  überfeht/  Dali  man  fo  wol  Die  0 
als  Difes  £5eit#«£)aup  von  fel;r  fern  an  De 
ben  entbeef  en  mag.  ^ftedfft  Der  Mofcfec  \ 


SöammeS  aus  $iger#£ä«ten  / annebens  aber 
groife  £nebel#2$act  / Sartarifche  »£#  £ap# 
pen  / unD  lange  ©dbel  tragen  / folgenDS  in 
folcher  fKuflung  helDenmütig  auSfehen. 

Q}ierhunDert5?riegS^necht  juSup  in  gtü# 
ner  ÄleiDung  mit  gelben  3nf ein  ( Die  unfern 
^ifchoftS#$ftü^en  einiger  mailen  gleich  fel;en) 
auf  Dem  c^aubt/  tretten  vor  Dem  $utcktfd;en 
Mufti  oDer  oberfeen  2lftter^faffen  her/  web 
cf;er  in  ©efellfchafft  feiner  im  Alcoran  er# 
fahrnen  ©efa^Sehrern  / unD  einer  zahlreichen 
©(haar  ©ingetn  vor  Des  $D?al;ometS  Sal;u 
Daher  marfchiert/  Der  gleich  hinter  feiner  nach# 
getragen/  unD  von  zwolft  Scannern  zu  WDt 
als  ©tanDart#Sö3dchtern  begleitet  wirD.  Söife 

fennD  wie  Die  3Bappen#$onig  mit  hcrolDifchen  — - <r  - . ..  f f . . . 

£eviten#fKo(fen/  in  Der  über  mit  ftiber#  man  ein  Capelle  / in  folcher  aoer  einen  bei) 
nen  lolben  verfei;en.  S)ie  ^rompettesi/  Die  nen  Suregen  feto  berühmten  ©ot »Toni 
ihnen  nachfolgen  / taffen  fid;  waefer  hören  / genant  / von  welchem  Jre  ©efchtcht# 
Dero  Älana  Durch  anDere  ©pihl#Seute/  fo  un#  vorgeben/ DapDeffelbenS^affcr  vonjencrQii 

ten  fchlagen  / gewaltig  vermehrt  wtrD.  Ob#  betrübten  5lgar  unD  ihrem  ©ol;n  jfmud 
aefaater  Mn  ift  aus  grünem  5ltlaS  gewoben/  m hat/  als  »aham  bes;De  mit  ernar 
S mit  ©olD  reich#  ausgejlicft.  aus  feinem  ^)au§  gefchafft/  hterDurch  ab« 

2luf  DaS^elD#  ©pihl  fommen  vier  mit  Arabien  zu  stehen  veranlagt  hatte, 
grünen  Sehern  unD  ftlbernen  ©cf;ilDen  gezierte  Mahomet , als  eui  heimDucgijcher  J 
f ameele  / fo  Den  Betthimmel  tragen/  welcher  fuf;rer/  machte  ihm  / unD  feine  ©ebuit#  0 
Dem  Mahomet  bes;  feinem  ©rab  zu  Medina  folchen  ©oD  zu  nu^en/  Damit  Mecca  von  c 
foU  geopfert  werDen.  Solcher  ifl  aus  rothem  ^olcgern  / bie  feiner  Sehr  folgen /.geehrt/ 
Carmefm  # ©ammet  verfertiget/  DiferSeug 
aber  mit  ©ofD#  geftief  ten  SteraDen/  wie  nicht 
weniger  mit  ©Detpeinen  von  allerhanD  Sarben 
foffbarlidh  befe^t. 

etliche  Sdnfcet  hupfen  unD  fprtngen  hmtee  ™ u K « » 

borberührtem  ^elt  bet  t fie  machen  allerhanö  ften/  Safiern  unD  ©unDen  zu  reinigen. 

fätViftteid)«  «tut  batte/  roeltbe  »on  ©Oft  ttenen  OTufulmannecn  Betflefiatt 
iuf  Mecbate  Sßeife  ecleucbtef  fepnB.  »in  6af  fcftt«  ohne  Untertag  ganfee  @tt;aaM 
fern  fene  ton  un«  jener  gaucfelbaffte  @pott<  fattigec^ilgtamer lanfammen/roettb  »c *« 
©eilt / von  welkem  Die  ©d;alcg # Darren  fich  anDetn  zu  mcl)rbefagtcm©oD  lauffen/ unö 
cinfprecben  unD  regieren  laffen.  Demfelben  SSJaffet  fmopfen/  tl;ei(S  zum  turn 

Sefetlich  befd;liept  Der  Bafcha  von  Serufa#  theits  aber  Den  Seib  ab&uwafc&en. 
lern  / vor  welchem  Die  Srommel  # ©chlager  / 3leid;e  jubilier  unD  vornehme  ©eir 
Srompetter  unD  anDere  Sürcfifche  ©vil;bSeute  ^änDter  haben  bep  Difem J5nmn  imm 
ifch  waefer  hüten  laffen  / Den  ganzen  Bug  DifeS  foffbare  Verlern/  item  €Del^©tem  von  t 
Umgangs,  ^ach  weffen  CnD  aüe  Pilgram  hanDSarben/  unD  wolnechenDe  ^ulw 
fich  mit  gtofam  Sleip  reisfertig  machen.  0ie  verkauften  von  folgen  Maaten  fel)t 


rühmt  unD  befucht  wurDe ; Da  er  feinen  £ 
gern  vorgelogen  hat/  Das  ^öaffet  Dtfee  ^5cu 
habe  Die  $raftt  nicht  allein  Die  Ätancflx 
Des  Seibs  alle  ohne  2lusnal;m  zu  heilen/  foi 
auch  Die  ©eelen  von  allen/  wiewol  allere) 


Num.  308.  SSrief  ober  yj<t$ri<$ttn  m Alepo  in  ©orten,  qi 

I «n&  fein  qjotWm  in  Sa«  2&rct 

JM»  3“.  Mm  e«  hat  etftSf 

flet  bcuDet  lernen  anbern  O bec»  Herren unD 

öXÄÄ£n.. ?.  “%K5  > «*<#« 


j yrmuyrtt  uutu  ju  großem  yvetcptum  / Den 
necl;ft  Dem  Mahomet,  Dag  ec  nemlicb  fo 
iMCfc&amt  über  offtgeDacbfen  ©oD  gelogen/ 


icf)^Dec  ieicb(q(qübiqfeit  feinec  lebcfolgecn/ 
£^Jeitt|TO!)c(etn  für  unfehlbare 30aJ>& 


. jucF  aber  ju  fernem  neuen  3\eicb  Den  ©runD 
ßeteqt/  auch  $u  beffen  Höfs^nb.paubf»©fatf/ 

yqiuy  ui  tu  i;uu|]tu  nacp  Mecca  locrt/  altf  Die  Men/aue'^ 
ofnutin  £eib  unD  ©eel  mit  Difem  fabelbafften  LS ^ Mteptott  Medinam  ec» 

Safe  fcfig  tu  machen.  1 T SÄ’ä^Ä11  "*&  reimm%o& 

. SS fcÄÄ  Santi  > f?  **!?  .SP*  «“f 


;P  »#v  ivl,7  ^mynwn  |ut  UiifCpiDMCC  ?U>(2htV 

iten  annebmen/billicb  ju  bantfen  haben;  aller» 
Wg  fein  anbere  ©ach  Die  Mahometanec 
befftiq  unD  bauffignacb  Mecca  locft/  afö  Die 


SDnö  um  Mecca  herum  liqenbe  £anb  / fo  ’ mi®**  Dönn  « auf 

-funö  fc^ecbt  <$  immec  ift  / bringt  Dqnnocb  LtVeö  $aV mö^en  noc& 
W*  S/ucbten  in  Überfluß  ftewo«.  Jfflg 

refcn  fcbreiben  bife  Srucbtbarfeit  ienem  ©e»  tu SS»  J?  D^Ä^Io  hee  ^iabi  senant 
i ju/  welchen  ©Oft  ebebeffen  Der  »erlahmen  becSnuna  ^iT  WÖÄ  öurc^  f°(cbe 

:ä«S,k  s3ft«ÄSas  rf 

ÄSfc-'  «•  £S»s«s»j: 

?j^»fcste  &sSs3ff»TÄ“S 


fen  Urfad>  Die  Mahometanec  uns  mit  fbU  ^^ctTnBr?-  ba'tte. 

Der  ©efepiebt  bepbemgen.  ©ie  fagen / Dte  ttiffüf™ ? J? S ü J^cmeiDete  ©rabflatt  be* 
rgec  Don  Mecca  auf  Q5ermercfen  / Daß  Sf  Len/  ar*öcfef>en  Dec  <£m* 

homet  ftcb  bei;  ihnen  jum  ©efa^@ebec  bSfm? 

raffe/  unD  ibm  feibff  einen IffijmS  Ä ,c&  ^ahome- 

SÄ^sfeas:  SS«}» 

» t»  »■»;  *sb&  ISSSS 

Ä&ÄSJSKSSS  j^^SWRSÄ 

©pie^@efei[en/  melcbe  a(ö  aiv 
Scbmcfec  feDtgiicb  Don  ibm  (ebten/  einfofg# 
mt  tl;m  auffommen  oDec  DecDecben  mufe 
m Dannen  eiienDo  nach  Medina  qejoqen 
5nf  unD  Diecjigffen  3af> c feineö  Sftecö/ 

)cm  ec  bereite  »ierjeben  3abc  bmDurcb 
1 neuen  3mum  gepceDiget  butte,  ^on 
>ett  Difec  0(ud)f / qi£  nemlicb  Mahomet 

SSSrft^MS  fcppSite 

ÄS'Äl^'lS! 

eibft  Don  neuem  fein  faifebe  f?ehr  ul  «ii*<  jy^uiten  mtro / btß  DteCaravanarotDec  fort« 

|m  to  laiftn  angeiestn  f*  n / mit  fb V a&Äf ' dÄ^£lÄr,<(n  W 
btem  Vorgang/  afe  ec  nicbf  butte  boffen  ftnaen  «ntec”  ?!f?ei5et:  1 mt> 

n ; Dann  Dte  Hochachtung  feinec  ^eefon/  ©pcScb  auö  Dem 
jeDecman  tf;n  ate  einen  Don  ©OW  ec»  ravanai biir?hSt^ rsS ? <* . *9?m  ^ Cä~ 
’ten/j unD  mit  Dem  ©eiff  Dec  SÖBetfcuna  fo  fommen  Dief 


n Douigen  Suget  dt  / Vien  tnfu?  ec  aufD  SÄ  « Ä« 

i^t  altem  m feibec  9?ad)bacfcbajff  / fön»  Fan  Äö* 
cb  m weit»  entlegenen  JatiDecn  föm  einen  taSl{  n,r0^bf  m,,t  öroifecen 
uittgen  Slnbang  eemorben/  Da§  ec  glaub»  Enfft  in  ie  ©mt?/ SH?n/  ff  ^a^urnef» 
i mn  <*  Seit  Den  &ecfel  Dom  lopf  iu  Sa?en  nEfV^n  K «*W* 
ofepb.  st <xc klein  xili.  ^beib  P * flen  wn/  m0n  Oen^ben  unbefcbceibbcbe 


92  Num.  308.  SSricf  ober  7ktd)ricf)fen  »ott  Alepo  ttt<3t)rim. 

ft hc  antbut/  unb  abfonberlid)  ©lückwünßht  fiel)  in  Pier  Königreich  unter  eben  fo  Pie  Könt 

5 ißnen  ««»beiten/  welche  Das  Mahommni-  gen  jertfreifav  Derer  feiner  mit  bem  anbern  nichts 

6 ftiS Slufu&nem/  fo  Bett afftw  fu  befehlen D«t.  Set «MMgflt  vm Mfa 
Propheten  ©rab  befugen/  rergönnet/  unb  bie  ift  Der  König  pon  Balck : Der  anbere  uer  Äo 
Pilgram  »on  bem  Slugenblicf  an/  ba  fte  wtber  nig  pon  Karifsem  ober  Durfchenz  : buttem 
heimfommen/  &u  genießen  befugt  fepnb.  Un?  Der  König  pon  Schakar:  ptertens  bet  poi 
ter  folcben  Stepbetten  iß  jene  pielen  SÖMfabt?  Kycar. 

t rn  Die  nufelicbße/  baß  fte  bie rbureb  einen  polt  Obgeme befer  Sartarn  ^letbung  fomm 
fommnen  $blaß  aller  perübten  Übeltaten  er?  mit  Dp  Mogorn  Stacht Poütg  ubetetns ; ib 
langen/  wegen  welchen  fte  fonßQDetmög  beS  ©ewehr  befielet lebtgltch  tn Pfeiler lunbSßucfl 
O tomannifchen  «Ke&ts  batten  an  ©ut  ober  fließen 1/  welche  fte  mit  einer  : wunderbaren  @1 
*r,rrJ  «*«•*»*  • mniTm  mV.  frh«rf!ifhfßit  m merffen/  unb  ihren  ©Zaun  aewi 


en  UH  Vimi  yvvv  tviivvv  uv  »Hk  V»>vv 

müt  mn'äbmtafii  »etBen ; maifen  Bie  fcbicflicbfeit  su  mtffmi  uns  fee»  Warn  ge»; 

- ■ ■ " iaUetS3etfi>lgun8  su  treffen  troffen.  ©te  fettnB  »on  giatut  mu 


SBaüfart  nach  Mecca  fte  pon  uuu  xnMuiyimy  5«  ^hiv,‘ *t'VMV"'  ~.'r'‘v  ry"v  T7”r,’”x"  t’ 
beö  ©erichts  lebtg  [pricht/  unb  aus  ©algen?  unb  Seufltg.  ©te  gehen  mit  aßen  SremDe 
Mogeln  ju  ehrlichen/  ja  nach  ihrer  ©inbilbung  ohne  Unterfcpieb  Der  Religion  gar  betuch  un 
iu  heiligen  Leuten  macht.  m _ inbem  fte  Dergleichen  ©aß  nicht  allem  mit$w 

mt  biefem  Mittel  bat  ber  ehrgeizige  Ma-  ben  empfangen  unb  beherbergen  / fonber  m 
homet  feinem  ©tab  ein  unenblicheS  Slnfehen/  mit  ©utthaten  uberbauffen.  3br  £anb  tß  | 
unb allen  SSofcfetn  einen  £uß fein ©efafe  aus  fruchtbar/baMtnUberJuf aUeS ßemtbring 
^eaierbe  fo  groffet  gw»&citen  an&unemmen  voaS  jur  ^enfchltchen  Nahrung  oberst!  eine 
machen  wollen/  3a  fo  gar  Das  ©ameel/  fo  gemächlichen  Seben  bteneü  mag.  ©te  treib 
beö  ®to§?©ultanS  Opfer  auf  feinem  33ucM  mit  benen  perftnnem/  mit  benen  benachbart 
nad)  Medina  bringt/  wirb  hierburch  Dermaßen  Cartam/  unb  mit  benen  Bmcfcrn  ein  jir 
hod  bcabe iti  baf  e*  pon  folcher  Seit  an  nicht  licheö  ©ewerb/  obfehon  fte  pon  fym  febt  »e 
allein  fcblecbteö  ©aumtbier/  fonber  alö  ein  entfernet  fepnD.  JKan  flnbet  mtbwm  Ui 
bem  Mahomet  geweobeter  S)ienft5Sött  ange#  unter  anbern  ^ofibarf eiten  unb  paaren  feb 
feben  wirb ; £)ifer  ©bren^itel  befreiet  eö  auf  ne  Rubinen  / himmelblaue  £afur  * ©te« 
' — -tr.J  o^a  ^ ©cbmaragben  / ^Baumwollen  / Seinwan 


ewig  Pon  allem  £a|t  unb  ®lenfcf;en^  SDienfL 
fiÖian  bauet  ihm  ein  eigenen  ©tall  feiner 
S83obnung/  allwo  e^  in  fiatber  fKube  reichlich 
perforgt  wirb.  „ r , ^lfr 

^iit  bifer@elegenheit  muff  ich  mit  ©tilt* 
fchweigen  nicht  übergehen/  baf  wir  por  einigen 
Sahcen  ben  ^onig  pon  Yusbergs  gefel>en  ha^ 
ben  btird)  Alepo  nad)  Medina  reifen  in  bem 
^orfaZ  bafelbft  m perharren  / unb  bei)  bee? 
perbammten  Mahomets  ©rab  fein  übrige» 
Seben  in  ©nfamfeit  ju  befchlieffen.  5öie  Uw 
fach  eineö  fo  betrübten  ©ntfchluü  wäre  bie  Un^ 
treu  feines  ©ohnS  / welcher  ftch  famt  allen 
Unterthanen  gewoffneter  #anb  wiber  feinen 
Gatter  unb  rechtmäßigen  ^)errn  empöret/  bem 


5Ö3oUentucb/  wie  auch  feibene  unb  anbere  febo 
geug.  ©^an  will  fo  gar  fagen  / baß  in  ihr 
glühen  Piel  ©olb  gewafchen  werbe. 

S)en  ©otts^  Sd ienft  belangenb/  iß  jutni 
maßen  / baß  ihre  QSot^ltern  bem  Satholifcb 
©lauben  bepgepßicbtet  haben-  SDie  ©anl 
mut  unb  ^)olbfeligfeit  fepnb  ihnen  angebor 
unb  fte  felbß  ju  jenen  £ugenben/  fo  berühr 
liehe  ©laub  lehret/  fonbers  geneigt  ©leicpi 
aber  bie  bofe  ©efellfchafft  alles  in  ©runb  r 
berbt/  jumalen  wann  man  mit  Ungläubig 
ober  ^e|ern  pertreulich  umgehet : alfo  hat 
©emeinfd)afft/  in  weld)e  fte  ftd)  um  ihres  *■ 
vperbs  willen  mit  benen  Mahometanew  uri 


matter  uno  recoiTnupigeu  unpvwu  »wuvm  — D e r«  „hi 

felben  überwunben/  gefangen/  Pom  ^hron  hutfam  eingelaßen/  perurfacht  / baß  fte  er|t 

Würfet  / lefetlich  aber  / Damit  er  ihm  alle  #oß  ihre  ©itten/  nachmals  aber  ihren  Alcoran  t 
yqmuju  f ; iwwniMwmMi  hoben. 


CteHÜrfet/  leßuicp  «Da  / UUIUU  et  u;m  Muv»vvr  »mvvum.v  MWV 

nung  uic  ©von  gönfelid)  bendhme/  bemfelbett  g(eifch^©lauben  angenommen  haben, 
bie  Suaen  batte  ausffeeben  laßen.  dergleichen  änmerefungen  pßegen  wir 

3n  bifem  erbarmlicbengußanb  iß  ber  arm?  fern  ©atboltfcben  ©bt’tßen  sffters  emjuretb 
feiiae  abaefefete  5tbnig  mit  perbunbenem  Singe?  unter  anbern  aber  auch  bife  / baß  nemltcp 
ficht  Durd)  Alepo  gezogen,  ©r  faße  ju  ^ferbt/  Mahometanifche  Srrtum/  obfehon  er  tn  jm 
unb  funfug  ^ogen^chüfeen  ju  fKoß  gaben  sOJorgenlanb  hcrrfc!;et/  bannod)  jum  beß  n 
ihm  bas  (geleit,  ©in  fo  betrübtes  grauer?  ©hrißlichen  Kirche/  ftch  in  unterbliebe  ( 
©pibi  bat  fo  wol  uns  / als  allen  anbern  3u<  cten  ^ertbeile/  welche  elnanber  haßen  unb  < 
fchauern  bie  throne  aus  ben  Slugen  gesogen,  freßen.  difergwitracht  grunbet  ftch  auf  ;j 
SGcilß  haben  wir  pernomtnen/  baß  C©inn  ber  perbotbenen  ^J?atur  •>  bann  jo  , 
ber  gered)te  ©Ott  ein  fo  metnepbige  ©raufam?  ber  ©llenfd)  feiner  iecnunftt  unb  bflji 
feit  an  Dem  ©ol)n  gerochen/  unb  ihn  eines  in  ©laubenS?©achen  aüetn  fo  gen ,wiß/  j 
»mloBSgefttafft:  Bie  Untertanen  abet  «tibra  fclbfteine  BMtam/  Ste  fanen 
bieräbet  Ben  biinBen  Q5nttcr  juruct  betuffm/  Ben  unB  Sufien  abnltci)  t(i-  oBec  et  »cifaUj 

»ÄSÄ2Ä  ÄÄtSÄia 


bemfelben  pon  neuem  als  ihrem  rechtmaßtgenxo?  ein  ipi^nuige  L 

nia  aehulbiget/  unb  ihre  ©leuterep  abgebetten  ba?  berS  glauben  wtü/  als  was  fern  betrogener  W 

ben/  auch  ihm  pon  ber  geit  an  mit  weit  pollfcm?  ßanbbegreiffen  Jan.  ^ 

2t * nohrtuftimm.  ?0)if  btfer  offt?  tpibet’bolefen  ©nnnecitno 


ner'Vttu/  ie'b'otfamen.  ’ JO»  Btfet  offtäi»iBerboIet<n®cinn« 

n Yusbergftn  fepB  ^artatifebe  on  Be«  jitifftn  tvtt  tmö  nebfl  anbern  Spitteln  Bie«; 
nen  ^erfißhen  ©ranfeen  gelegene  holder  / Die  ' 
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Äifcfce  Wen  ui  Der .fugten  3ttmiften  ®)auec.«rümmee.  ®od>  bot  i>ic  @teli*e 
itcben  iu  etfwlten ; Da  wit  ihnen  »orgellen/  '»ocff'WflEeit  Den  trieftet  .ehot  Der  Sanft! 
# wit  an  Derfeiben  ein  unfehlbare  3vichtfchnur  roefcts/s'itcftt  big  auf  unfere  Sn  ftehm  irf- 
,ben/  welche  in  ahenUmfltoen/  ,u  (eher  Seit/  (f„,  Swri(fel/s  o(,ne ' Vm " ^wiam  »e„rfm 
ibmafenltattigen  gtagen/|t>  efmann  inSXe»  gäcgffgcDacgtens  SlpogdS/  welcher  in  Dielet 
»J"f ®4en  entgehen  wägten / M ohne  fetatt  etliche »»tK hieran« 
t äte  i« 1 irren  lehret  / was  wir  glauben  ober  Die  erfle  ghriftenheit'  ehe  er mE  S 
oerfprechen/  thun oDet  laffen foHen;  Damit  gierfhat  ; 0 * 3 

t »on  Dem  rechten  SÖSeeg/  fo  in  Das  fe!ig<  llnfermSBenfchlichenUrfheil  nach  hätte  Das 


tchenDe^lanD  fahreü  niemals  a« 

”■  rn  Difes  nicht  e„,  m,nherweerf  uen  man jbwogm  fallen  biefelbeTSa&fen 


tti»  3ß  Difeö  nicht  ein  StBunDerwercf  t>er 

rmher^igflen  93orfichtigFeit ©Otfeö/  wel*  unD Stacht  iuetbaKen7'^ 
chierburch  fo  wo  l Denen  »mn  al£@roßen/  ten  einer  we»^^ 

t*m  Ebenen  mältirn  als  ©e*  bei  Sto 

eten  em  ft^’eö  malle  SBccg  unbetrogeneö  SrudjtbarFeit/  fo  Das  gan^cSahr  wahret/  er* 
ittet  jene  SBahi’heif  $u  erfennen  mitgetheilt  halten  wie b.  ®ev  ^(ußOronthL  K«  fhl 

mMmf  WiC  tCaUen/  bc^aBen/  unD  nac^  rem  nunmehro  verfchwunbenen  9Utc&tum  nicht 
Ägm  heilfamen  Umfchweiff  ig  nun 

tineinen  ^Bericht  von  Denen  in  Dijer  'SODelt*  2lu$feben  Der  (Staff  crfttöfFe  firft  tittfimm 
genD  begnDlichen  DenctwfirDigenSachen  forte 

Wann  wir  non  Alepo  nach  Selene»,  unb 

iers über  TOeer wfTWi reifen/ treffen  K“» 

: rn  ^greifen  von  Alepo  Die  vornehme  $hal/  f0  benDc  ©ebüra  von  dnaKr  fröt 
MAnriodiiaminSyricn  an/  Dero  Kamm  ** Ä Aniioch l*  wÄ 

i;jer  Jufhmanus  veranDert/  unD  fte  Theo-  3?ebe  ift/  unb  THdoIt 
in,  Das  ift  <ff<D«es*  Statt  genant  bat/  Siufgang  Der  &tatt Tortoia  bTe  vorhfn  1!?/? 
.eben  e^em^tel  fte  Sweiffe^obne  vor  211*  radus  gcheißetv  ift  ein  Selb/  fö  in  ber  Jre^e 
i bc^er  mailen  verDiente/  als  Der  <£r$*2!poftel  Un D in  Der  idnae  ffiff  & mh iL/ 

truö  aODa  feinen  $ifö£ffficb<n  hielte  InD  gber  Z 

jo  man  Die  Ariaciden  nennte  / gewöhnet  hau 
unD  von  Dem  berühmten  Arsäce  füll  erjproßett 
fepn  / welcher  nach  Dem  ^oD  Alexandri  De# 
Q>ro|Ten  DöS  $arther*3veich  geftifitef  hat. 

ÄtgemclDetes  23olcF  in  mit  Der  %e\t  int 
ftbenDen  3abrhunDert  nach  <£hrifli  ©eburf  au# 
Denen  ^etfifchen  ©rdn^en  gegen  SSabvlon/ 
unD - fo  lang  weiterforfgejogen / bi^  e#fto  auf 
Die  le^fe  in  einem  SBincFel  DerSanDfchaft  Phocl 
mcien  gefegt/  allDorf  abertehenflarcFeSeffun* 
gen  auf  unuberwinDliche  Seifen  erbauet/  unD 
Nerburcb  allen  Nachbarn  einen  ©c^rdcfen  ein* 


e / Da§  man  fte  hi^f^lbfi  pm  erflen  mal 
riften  benahmfet  hat/  weil  fte  nicht  allein 
en  ^Borten  ihreö  #£rrn$  unD  £cbrmeijlcrö 
fuShviiii  ohne^BiDerreDe  geglaubt  unD  ge* 
cbet  / fonDer  auch  feinem  heiligflen  523anDel 
1 Tempel  nach  ?0^a^  ihreö  @tanD3  fo  eiffe* 
nacbgefolgt  fepnD/  Da£  aller  ©laubigen  nur 
•S)er§  unD  ein  ©eel  ju  fepn  febiene. 

3n  befagter  ^)aubt*@fatt  follen  Die 
)jteln  ein  Condlium  gehalten  haben  / von 
hem  Der  «£)eiL  ^$litt*3eug  Pamphilus  be* 
ii  Dap  er  Deffelben  f^rijftliche  ©efchichten 
©a^ungen  in  Deö  Origenis  53ibliofhecf 
ben  habe. 

öie  vielfältige  ^reDigen  / (o  Der  ^)eil.  Jo- 

es  Chryfoitomus  mit  feinem  gulDenen  meucbeUmpVöe'r'gegebenTat 
nD  an  Daö  vöolrf  von  Andochia  gehalten/  SDife  ©chnavvhanen  vffeafen  ihnen  fel6f! 
JJJ  ?e”  ^achnihm  Dtfer  ©tatt  verewigen/  einen  Surften  ju  erwehlen/  welchen  Die  Hiltori- 
ivclcher  Die  neiDwurDige  (Shr  ift  vergönnet  ci  Den  <0ebttr(t$*^ftefi  nennen/  wie  er  bann 
Den/  einen  fogroifen  »emjßehrer  mb*  auch  unter  folgern  tarnen  CSenior mSy 
ergen  / unD  ein  geraume  Seit  lang  mit  fon*  in  Denen  ©efchicht  * Suchern  timlich  befanf  m 
S? örijub^ren.  ©olcher  ^itel  rühret  entweDerö  von  Dem  her/ 

Sie  ©epachtnuö  Deö  alten  ©lauf?  Difer  vor*  weil  ihrer  falfeen  ©inbilDuna  nach  buXSt 
^ herrlich fien  ptatt  ift  Urfacb  jener  Saher/  SBahl  insgemein  auf  einen  Dern  dfteßenkmiS 
he  wir  vergießen/  fo  offt  wirperofelben  ge*  ^Igeln  ai^gefaUen  ift : ober  we  et in  Den* 
vertigen  mit  Dem  vorigen  @tanD  verglei*  hochßen  ^5erg!=@chlof/  fo  Almut  ober  Ab 
/ unb  wehemuto  befrachten/  Daß  fte  nun*  mut  hieße/  feinen  hatte/ Um  ihm  hemm 
co  unter  Dem  ^urrfifdjen  3ocf>  in  ihrem  Fommen  fchier  unmogU  ware^  ° b U 
derben ifeuffte.  ©eftaltfam  von  ihren prach*  Sittein  unfere  alten  @efchichf*©chreiber ha* 

cn  Archen  unD  ^aUaften  nid)fö  uberbldbf/  ben  Die  Slrabifche  ^6rter  fibelverftanDm 
etwelche  ©temhgujfen  / unD  bgufallige  2)ann  Scheit  heißet  iwar  alt  ober  Alter : aber 

3 e# 
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je bled)ts  jum-Oberbaubt  erfoten  haben,  5)0*=  eher  Titel  einem  fo  wof  als  bem  anbern  Ti 
rum  will  Das  SEBort  Scheit  allbiet  nicht  einen  gebührt/  angefeben  fie  ibnen  felbft  aus  0 
25erg#2fltert  / fonber  einen  ;&erg*Jür|iert/  (Lbnfientum  einer#  unb  aus  bem  Mahon 
fo  über  Die  <Sebör$0*Ä.e»t  bettfebet/  an^eigen.  tanijcfcew  Jabei werd?/  anbet  ©eits/  eii 
<gr  regierte  mit  einet  Dergeflalten  unge#  ©lauben  jufammengefiitftbabenyÄrfiiyLnjei 
fcbtdncften  ®lad)t/  baß  ein  jeglicher  Untertan  fte  ton  unfern  ©ebeimnuffen  vounbetbarii 
feinen  Befehl/  auch  mit  Sluffeung  feines  2e#  unb  abgefebmaefe  ©nbilbungen  hegen.  3 
benS  ebne  SSBeigerung  bat  tollsieben  muffen/  ©laubenS#Sebret/  tfo  man  Scheiken  nenn 
unb  bifes  jwar  nicht  allein  in  billicben  ©acben/  erhalten  bifes  unglucffelige  Q)olcf  in  bem  2 
fonber  auch  in  ben  grob  jlcn  ©ebanb#  ober  Übel#  tum  / ba  fte  bemfelben  einreben  wollen  / ©i 
tbaten.  9Jlan  will  mijfen/  bafä  fteSubwig  ben  fepe  offfcec*/  unb  war  in  terfebibenen  gro< 
röerjoa  W «Saum  Anno  1131.  ermorbet/  unb  Bannern/  als  in  Slbrab am/  klopfe/  unb 
bem  heiligen  Subwig  tfonig  in  ^ranefreieb  nach  bern  berühmten  ^erfonen  Des  alten  Teflamei 
bem  Seben  gejtrebt  haben.  Söoton  aber*£>err  SDlenfd)  worben.  eben  Dergleichen  Wahr 
Joinville  nichts  melbet/  fonber  vielmehr  ihnen  fereiben  fte  bem  Mahomet  ju / ba  Doch 
Das  Sob  gibt/  ba§  berojelben  Surft  im  Mt  Turefen  felbfl  ihrem  Slfften Propheten  fol 
iayi.  boebgebaebtem  Monarchen  ©efebentf  ©genft&afft  nicht Dürften  anbiebten. 
uberfanbt  habe.  £iemtt  ijt  ihre  Qrl)orf>eit  nicht  tergnü 

©en  ©laubenbetreftenb  waren  ojftberübrte  fonber  fte  termepnen  ©brifio  bem  ££rtn  < 
SDlürberwar  Mabometaner/  boeb  fo  wenig  ©br  juerweifen/  mann  fie  torgeben  / et  j 
an  ben  SUcoran  gebunben  / Daj?  fie  opne  3$e#  nicht  an  bem  ©reup  gefiorben/  fonber  habe  eii 
Dencfen  ficb  benen  Tempelherrn  Das  Cbriften#  anbern  anfjatt  feiner  befMet  / ber  am 
tum  anjunemmen  ftcb  freiwillig  anerbotten  ba#  ben  Tob  uberftanben  batte  5 gleichwie  a; 
ben/  aber  mit  ber  %?ebingnus/  baf  bife  Witter  Mahomet  (alfo  reben  fte;  befohlen/  baf 
ihnen  Die  3dbrlid;e  ©teuer  / welche  fte  benen#  feinen  Seib  ein  anbere  Seich  in  ben  ©ard;/ fo  i 
jelben  fonfl  sablen  mußten/  nacblaffen  folten.  wäre  bereifet  worben/  folte  gelegt  werben. 
«83eil  nun  gebaute  Tempel  # dperrn  folebeS  Unter  anbernTborbeiten  laffen  fie  auch  i 
Durchaus  nicht  eingeben  weiten/  ift  bie  ©ach/  ©eelemSEBanbel  ton  einemSeib  in  ben  anbe 
wie  fßilbelm  ton  Tyro  fdjreibt/  enblicb  babin  ober  Metempfychofin  tu ; ba  fte  lehren  / 
gebiben/  baf  bie  ©brijlcn  Das  jvonigreicb  3eru#  @eel  eines  $lenfd)ens  fonne  biß  ftbenjig  t 
falem  terlobren  haben.  ton  einem  Selb  in  ben  anbern  überfegt  werb 

gu  bewunberen  ifi/  ba§  einbermaften  aben#  boeb  mit  Difem  Uriterfcbib/  baf  bie  ©ec!  ei 
tbeuerifd;es  Q3olcf  fid)  febier  tierbunbert  3abr  frommen  ©lenfcpens  war  in  einen  tolifotr 
binbureb  bet)  feinem  ©tanb  unb  ©taat/  uner#  nern  Selb/  als  ber  torige  wäre/  m5ge  übert 
achtet  fo  tieler  geinben/  bat  erhalten  fdnnen/  gen  werben/  eines  laflerbafften  ^oswid 
bijj  leptlicb  im  Sabr  1 2 1 7.  bie  Tartam  unter  ©cel  aber  ftcb  in  ben  Seib  eineö  unreinen  Thi 
ihrem  Zottig  Allan  ober  Haloan,  um  boö  terf^lieffe. 


ju  befreien  / ihren  ^erg^urjlen  erwürgt/  unb  mal  nad)/  aber  auf  ein  unftnnige  SBeifc ; int) 
jugleii  btfe^  ©cbelmem  ©eftnb  wur^auö  ter#  ftesujolcbemnebfl  Des  SßJeinS  fein  ^5rob/  fotti 
tilgt  haben.  ein  ©tuef  Sleifcb  nemmen.  ^idjlSbcflowt 

heutiges  Tags  wiffen  wir  ton  feinem  SSolcf  ger  halten  fte  Diefen  ©reuel  in  jo  boeben  <2(?r 
mehr/  welches  unter  bem  tarnen  Affaffincn  bafc  bep  ihnen  ber  ©enuj?  beffelben  nur  bei 
ober  9)leucbel#$}}ÜrDer  bebaut  wäre.  Nichts#  Bannern  tergünnet  ifi/  bie  Stöeiber  unb  2 
bejfoweniger  fdnte  wol  fcpn/  bab  Die  Kesbmen,  genb  aber  bierton  ausgefcbloffen  werben, 
bie  nur  wo  Tag  # 3veifcn  ton  Tripoli  ihren  ©iefeperen  auch  eimguinfererSclVTög 
©i^  haben/  unb  bie  Wafsarien,  fo  auf  ber  am  als  bie  SOÖepbenacbt/  Die  ^efepneibung  ©)i't 
Wlet r gelegenen  Sfdd)e  wohnen/  in  Der  Tbaf  feine  (Srfdjeinung  ober  bie  brep  5?onig/ 1 
ton  benen  Affafflnen  berfiammen.  SEBenig#  ^Jalmentag : wie  nicht  weniger  ©flern/  famt 
jlens  beftben  jTe  eben  jenen  Sanbjfrid)/  über  welchen  2lpofte(n  unb  heiligen  ber  Cbrijllicf 
welken  bife  tormalen  geberrfd;t  haben/  jefct  ju  Äircb- 

gefebweigen/  baff  bie  Kesbinen  unb  Naflarien,  Unter  ihrem  ©ebett  wenbenbiefefbe ftcb  ge^ 
was  bie  iKeltgion  belangt/  mit  benen  alten  Af-  ber  ©onnen/  wo  Diefe  am  ^immel  aud)  imn 
fallinen  jimlicb  Übereins  flimmen.  T)rittenS  flehen  mag ; woraus  man  ihnen  bat  anbichi 
machen  bie  Kesbinen  unb  Naflarien  mit  ein#  wollen  / baf  fte  biefes  £ied;t  als  eine  ©ottf 
anber  nur  ein  QJoIcf  aus/  wiewol  biefelbe  nach  anbetfen/  welches  aber  ton  ihnen  wiberfproef 
bem  Unterfcbib  bern  Sdnbern/  in  welchen  fte  ftcb  wirb.  $$  ubergebe  tiel  anbere  ihrer  ©! 
aufl)alten/nid)teinerlcp^Ramenfübrcn ) bann  brauchen/  welche  als  eben  fo  tiel  terbamr 
Diejenigen  / fo  in  bem  ©ebürg  fipbafft  fepnb/  Srrtümer  unb  tolle  ^bantbafepen  angifef 
werben  Kesbinen  benahmt  / weil  ihr  ©ebiet  fepnb : benen  fte  Dannocb  bartndefiebt  anb* 


Sanb  ©prien  ton  fo  terberblicben  ^ad;barn 


le  affen  fo  gar  unfer  ©otflicheS  Slhei 
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Icn/tinD  ihnen  cmbüDen/  il)r©laub  wdrefo 
mt  al£  Die  Religion  bern  Maromten/  weil  fie 
liefen  in  efroelcben  ©ebmueben  nacbfolgen. 

Sinei’  unD  Der  anDere  auD  unfern  Miffio- 
iariis  haben  ftch  dufferjt  bemühet  einige  Diefer 
:renDen  ©dpdflein  auf  Den  rechten  SEßeeg  ju 
ringen/ abev  »ergebend;  Dann  fte  geben  DifjfaUb 
einem  $)ienfd)en  Daö  geringfte  ©ebor/  alb  ah 
:in  ihren  porgefeßten  ©laubenö  Lehrern/  unD 
»ollen  halffidrriger  SOßeifc  bet)  Dem  Saturn 
erharren/  tri  welchem  fte  fepnD  exogen  worben/ 
er,ac)ia(t/  Daf  unfere  ^rieflet  an  Devofelben 
3efehrtjng  oerjweiffelt  fepnD/  iiriD  Den  ©taub 
)u  ihren  SdjTen  über  Diefeb  SanD  aubgebcutelt 
aben. 

5öer  greift  nicht  allbier/baft/gfeicbwieund 
e beftanbige  ©rfabrnub  überzeugt/  fo  baiD  ein 
'ien|ch  Pon  Dem  gebabneten^öeeg  ©atbolifd)er 
öahrheif/ Den  unö  ©briftue  Der  dp©rr  feibft 
wifen  hat/  abmeicbef/  noch  ftch  an  Die  Siegel/ 
e er  uno  porgefdjriben  hat/  haften  will : Deiv 
be  (eichtfich  in  eben  fo  Piel  3trtümer  unD  per* 
rbfiche  SibgrünD  perfalle/  alb  piel^opf  fepnD/ 
rer  ein  feDer  auf  ein  anDere  Sßeife  ju  Dencfen 
>cr  juurtbeilenpftegt? 

©oldp  wofte  Der  2Belf4>lpoftel  Q3au(uö 
nen  Kornern  ju  perfteben  geben/  aß  er  ihnen 
fdjriben/  Da§  Dergleichen  £eut/  Die  pon  Der 
Siffenfchaft  ftch  lafen  aufblahen  / unD  ihnen 
ibifDen/  fie  gehen  anDern  wegen  auebünDiger 
eiehrfigheit  Por/  in  ihren  eifeien  ©ebluftreben 
Dticfffinnigem^acbgrübeln  ftch  feibft  perlieh# 

1/  einfolglich  ihr  wapnwibiger  ©inn  ju  wol* 
.'Dicnter  ©trajfpon  @D$$mit  entfe^licher 
iinDhcit  gefchlagen  werbe. 

Oif  ift  ja  ein  l)ochf#dDliche^Unheil/  weh 
^ nicht  allein  jenen  ftarefen  Hopfen  wiber* 
nt/  Die  in  ©latibenb*©achen  fein  anDern 
’ebter/  alb  ihr  eigene  Qternunffterfennenwoh 
: fonDer  auch  tiem  gemeinen  SOtan/  wann  er 
©fi'mm  Der  allgemeinen  Jttrch/tmferer  treu? 
»Dttitfer/  mit  ©infdltigfeit  nicht  anboren/fon* 

' f^ttreh  falfche  pon  Derofelben  perDammfe 
opheten  ftch  Perführen  lagt,  ©olcbeb  Um 
cf  ift  nun  obgenanfen  s^olcfern/  wie  auch 
tu  anöeren  in  unferer^achbarfchafft  begeg# 

Unter  Diefe  Babl  gehören  ebenfalls  Die  fe- 
sten, welche  in  Dem  fleinen  2anb  Cadmus 
hnep:  ein  wahrhaftig  fo  Ptebifcbeb  unD  ©br* 
gefeneö  Q5olcf/  Daf?  man  eb  faurn  melDen 
ff;  eb  wäre  Dann  ©ach/  einer  wolte  ihre 
mDliche  ©itten  nur  Deswegen  por  Gingen 
cn/  Damit  ftch  ieDerman  in  Diefem  perworffe* 
©cftnD  fpiegle/  unD  erfehe/  Daf?  fein  £5uben* 
f/  feine  Ubeltbßf  / UnorDnung/  noch  Baum* 
feit  fo  grof?  fepe/  in  welche  Der  SOtcnfcb  pon 
t Slugenblicf  an  ftch  nicht  ftürf$e/  Da  er  anfa* 
feinen  SSegierben  unD  Slnmutungen/  ohne 
ern  ^)anD^ül)rer/  ju  folgen. 

haben  in  unfern  ©ebürgen  noch  ein 
«olcf/  Defen  itrfprung  fo  wol  alb 


©lauben  jtt  ergrünDen  Piel  $)tübe  foften  wuiv 
De.  $)tan  nennet  fte  Drufen , unD  frnbet  hin 
unD  wiDer  Piel  Q^olcferfcbafften  biefeb^amenb. 
Stfiche  wohnen  auf  einem  §bdi  beb  Sßcrgb 
Libani : anDere  in  Dem  ©ebürg  unter  Sidon 
unD  ßalbak : noch  anDere  in  Dem  ©ebiet  pon 
Tripoli  unD  Hebail.  ju  fagen  / Die 

Drufen  erjtrecfen  fich  Pon  Dem  iöerg  Libanus 
bifj  in  ©gppten. 

Sragt  man  fte  felbff/pon  wem  fie  l^rFotm 
men : werDen  fie  antworten/  ihre  Voreltern 
fepen  auP  Der  pal)l  jener  33olcfern  gewefen  / fo 
mit  ©ottfrieD  pon  ßoüillon  im  3ahr  1099. 
Dao  ©elobte  £anD  erobert ; nachDem  aber  Die 
©priften  mit  Der  peit  ^erufalem  wiDer  perloh# 
ren/  hatten  ftch  ihre  Qbatter  hin  unD  wiDer  in 
unterfd)iDlid;e  ©ebürg  perfrochen/  auf  Da^  fte 
Dem  ^ürefen  nicht  unter  D aö  ©d/wert  fdmen/ 
welcher  Die  annoeb  übrige  ©hriften  aller  Orten 
auffuchte  unD  erwürgte/  Damit  pon  Dem  wahren 
©lauben  in  ©prien  nichfö  überblibe. 

©fliehe  @efchid)d@d)retber  wollen  behaub# 
fen/  Da^  / alö  jur  Beit  De£  heiligen  Kriegs  Der 
©raf  pon  Drenx  oDer  DreüiTen  in  Dem  ©e< 
lobten  £anD  ponSaladino  wäre  gefcplagen  unD 
getoDet  worDen/  Die  5?rieg^ned;t  geDachten^ 
©rafenP  in  DaO  ©ebürg  geflohen  fepen/  iittD 
ftch  Dafelbjl:  perfchan^t  haben,  ©leichwie  aber 
ihre  Bal)l  immer  angemachöen ; alfo  hatten  fic 
angefangen  Dörfer  ju  bauen  / unD  &u  ©hten 
ihreö  Idngfbperfforbenen  ©rafenö  pon  Dreux 
Den  tarnen  Drüfen  angenommen. 

Um  beffer  hinter  Den  ©rirnD  Diefer  ©ach 
ju  fommen/  ift  por  allem  ju  wüten  / Dafj 
bereit  por  Dem  heiligen  $rieg  obbemelDeteö 
Q3olcf  nicht  allein  in  ©prien  gewöhnet  / fonDer 
auch  Den  Nahmen  Dem  Drüfen  geführt  hafte  * 
einfolglich  ihre  «^erfunfft  weit  alter  fepe/  afDfte 
feibft  porgeben/  oDerpon  anDern  ohne  ©runD 
gemutmafet  wirD. 

©lauben  wir  hingegen  ihren  Büchern  / fo 
ift  wabrfcfteinlicher/  Der  ?lDam  Drüs  fepe  eine 
SDtifigeburt  Deö  5lrabifchen  SlßoitD  Deüfs, 
welche^  eigentlich  jene  rbaubfnath  bebautet/  fo 
bepDe  ?:heil  t>er  dbtrnpaale  jufammen  fügt ; 
Dann  ihre  ©dprifjtfMer  beDienen  ftch  gar  offt 
Der  ©leichnu^  Diefer  ^Jaubtnath  / wann  fte  De* 
neu  Drufen  geigen  wollen/  wie  nothwenDig  fepe 
ftch  Durch  ©intrachtigfeit  eben  fo  genau  unter* 
eirianber  ju  perbinDen  / alö  peft  Die  §heil  Der 
^)irnfchaa(e  mittelft  Der  4?aubtnath  sufammen 
halfen/  mit  fernerem  3ufa|/  Dah  gleichwie  Die 
©rhalfung  DeD  fDtenfdpenD  pon  Der  unperlehten 
QSerbünDnuö  geDachter  ^aubtnath  abhangf/ 
alfo  auch  Der©lücfftanD  DeDDrufifchen^olcfö 
nur  fo  lang  beftehen  möge/  alö  fte  ohne  Swi* 
frachf  mit  etnanDer  eineö  ©innD  unD  ^3illenD/ 
hiemit  aber  im  ©fanD  fepn  werDen  gefamfer 
^anD  ftcf>  ihren  gcinDen  mit  ^achDrurf  ju 
wiDerfehen  ; welchem  aber  nicht  51t  hoffen  fepe/ 
man  fte  ftep  ihren  alten  ©ebraudjen/  ©eremo* 

nie» 


» 
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nien  unD  ©efdßen  nicht  fianDhafft  »erharren 
joltcn. 

©iefe  in  ihren  Suchern  fo  vielfältig  Witter* 
|>olete  ©ieiebnug  ifi  fein  fcblecbterSSeweiptum/ 
Dap  Der  ?Ram  Drüss  von  Dem  StBortlein  Deüfs, 
©Der  von  Deffen  plurali  numero  Derüfs  ent* 
fproffen  fepe/  Doch  mitQ3erdnDerung  oDer2lug* 
laffung  eineg  525uct>ftabenö  / welcbeg  gleichwie 
in  allen  anDern/  alfo  auch  in  Der  Slrabifcpen 
©pracb  leicht  hat  ö^febeb^n  fotinen. 

©ie  Drüfen  erfennen  beutigeg  $agg  für 
ihren  ©efaf^geber  einen  gemiffen  SgpptldnDer 
SRameng  ßam-  Villah , Den  fte  fonft  auch  El- 
hhazem  oDer  Maölana,  D ag  ift/  Den  weifen 
mm  unfern  Siebter  / oDer  unfern  Hehr* 
meißer  nennen.  Allein  fie  betriegen  ftcb  in 
Der  Seit*?Kccbnung  abfcbeubelicb/  wann  fte  fa* 
gen/  er  bcibe  ftcb  erft  jweptaufenD  Sabr  nach 
Dem  Mahomet  [eben  taffen,  ©eine  junger/ 
welche  Denfelben  alg  ihrigen  einzigen  .ftontg  er# 
fant  haben/  erwifen  ihm  fo  grolle  <§br/  Daß  fie 
niemals  in  feiner  ©egenwart  ohne  ftcb  auf  Dag 
Slngeftcbf  niDersuwerffen/  erfefinen  fepnD. 

©er©ruftfcbe©laub  ift  ein  abfebeubetiebe^ 
gufammengup  tbeilgSbriftltcber&btfaisen  unD 
Gebrauchen/  welche  fte  von  ihren  Voreltern/  fo 
©briften  waren/  ererbt:  theilö  Mahometani- 
fcber^anDlerepen/  welchen  fte  ftcb  unterworfen 
haben/  villeicbt  au^  Gelegenheit  Deg  ewigen  ©e* 
werbg/  Das  fte  mit  Diefen  Ungläubigen  treiben : 
oDer  vielmehr  Denen  $ürcfen  ju  Gefallen/  Damit 
fte  von  ihnen  leichter  geDultet/  unD  weniger  ver* 
folgt  werDen. 

©ag  £5uch/  welcbeg  fte  von  ihrem  ©efa|* 
©eher  empfangen/  wirD  mit  großem 
bewahrt ; eg  ift  in  Drep  Arbeit  unterfcbiDen  / 
fo  in  ©eftalt  eben  fo  vieler  Briefen  SSerfafet 
iepnD.  ©ie  Drufen  verficberen/Dap  infolcben 
Dag  ganfce  ©ebeimnug  ibreg  ©laubeng  enthalt 
ten  fepe. 

Sßebft  obgemelDetem  erften  ©efa(?*©eber 
erfennen  fte  noch  einen  anDern  Samens 
Hamfsc , welcher  Deg  erftern  jünger  gewefen 
ift.  ©ie  geben  ihn  für  einen  «^eiligen  9ttann 
aug.  Sr  höt  ebenfalls  Dret>  Bücher  / in  fol* 
eben  aber  ihr  ©efafc/  nach  welchem  fte  leben 
feilen  / hinterlaffen.  ©iefeg  verbietet  ihnen 
auf  Da£  febdrffefte  einem  Styling  befagteö 
QSucbfeben su laffen/  er  fepe  auch/  wer  er 
immer  wolle.  StBorinn  fte  ihm  treulich  fol* 
gen  / unD  Daffelbe  unter  Dem  SrDboDen  an 
einem  geheimen  Ort  verfcbloffen  behalten; 
Doch  alle  gceptdg/  Da  fie  ihre  Sterfammlun* 
gen  anftellen/  hervor  nemmen/  unD  ein  ©tuet 
auö  folcbem  öffentlich  vorlefen. 

©ag  Sßeibliche  ©efcblecbt  höt  6et>  ihnen 
Den  3torsug  farnt  Dem  SKuhm  t Dap  eg  in 
@(aubeng*©achen  beffer  unterrichtet  oDer  ge* 
Iehrter  fepe/  alg  Die  Banner.  ©enen  2Bei* 
bern  ligt  ob  anDere  ibreg  Gleichen  ju  unter* 
weifen  / unD  ihnen  aug&ulegen  / wag  in  Denen 
Büchern  ihrer  jween  ©efak*©ebern  enthalt 


ten  ift.  $M;fg  wirD  Denenfelben  theuerer  a 
befohlen/  alg  DwQterfcbwigenbeit  alleg  Deffe 
wag  in  mehrberührten  Büchern  begriffen  t 
SÖSobet?  ju  bewunDern/  Daß/  uneraebtet  for 
ein  fliegenDe  ©cbnatter*©anp  leichter  alg  e 
SIBeib  Dag  9)?aul  halten  mag  / man  Dantto 
btpbero  von  Dem  Drufen-@efal$  nichts  anD« 
hat  augfpdben  fonnen/  alg  Dap  offtgeDacf 
Bücher  mit  lächerlichen  Sftdbrlein  unD  fab 
hafften  ©efchichten  angefüllet  fepen/  welchen  t 
Drufen  ewig  naebfinnen  / unD  ihren  3}ctpai 
Durch  Derofelben  Erinnerung  su  müpigen©tt! 
Den  ergoßen. 

Ubrigeng  wiffen  wir  auch/  Dap  ftcb  1 
Drufen  in  jwep  ©ecten  abf heilen/  Derer  er 
ge  man  Tukama  oDer  Ukkal , Dag  ift  we 
unt>  getßretcbe  Jleut  : anDere  hergej 
Juhhal,  Dag  ift  tumme/  ungefcbeiöe  ui 
lejcbtßnnige^enfcjbert  nennet.  ©ieerpi 
oDer  2Uuge  unterfcheiDen  fiel)  felbft  von  Der 
ledern  Durch  ihre  5UeiDnng/  fo  jeDerseit  en 
Duncfeln  §atb  ift.  3u&em  tragen  fte  nietrn 
einigen  Kanjac  in  Dem  Gürtel  / Dag  ift 
feptiD  weDer  mit  Seffern  noch  ©egen  vei 
hen.  ©och  ligt  ihnen  baubtfdcblicb  ob  anD 
Durch  ihren  eingejogenen  ftrengen  Sebei 
S33anDel  su  übertreffen,  ©epwegert  laffen 
ftcb  öffentlich  nicht  balD  fel)en.  ©ie  verb 
gen  ftdh  gern  in  Ärufften  unD  ^olen/  wie 
wann  Die  SinftDler  in  ihren  Sellen  / um  f 
biemit  Denen  weltlichen  Uppigfeiten  Defto  nr 
juentsiehen.  Shre  Nahrung  ift  fparfo 
©ie  haben  ein  folcheg  5lbfd;euhen  alleg  9vai 
unD  ©iebftahlg/  t>ap  fte  fo  gar  fein  Gefchc 
annemmen  aug  ©org/  Die  ©ach/  welche  m 
ihnen  anerbietet  / mogte  vielleicht  geftol) 
oDer  mit  Unrecht  erworben  fepn.  ‘jöiei  eh 
Der  werDen  fte  Die  ©ab  eineg  £3auereng  / 
eineg  SDelmang  oDer  £3eamfeng  su  empf 
gen  ftcb  bereDen  laffen/  wol  wiffenD/  Dap  i 
ledere  nur  gar  su  offt  nichts  anDerö  geben  f 
nen/  alg  wag  fte  von  Dem  armen  daueren  0 
Dem  gemeinen  $tann  erpreffet  haben. 

dergleichen  geiftreiche  Drufen , wie  n 
fte  su  nennen  pflegt/  folgen  Dem  Alcoran,  lal 
ftcb  befcbneiDen/  beobachten  Die  gaften  Rar; 
dan,  enthalten  ftcb  von  Dem  ©au^leifch/  t 
rinn  unD  in  Dergleichen  mehr  fte  mit  De: 
furchen  übereing  fommen. 

SBag  aber  Die  leicötfi'mtistertunD  trnti 
Drufen,  fo ©pottwet’g  Jahhal  benähmet  11 
Den  / anbelangt:  DÜrffen  Dife  in  Der^erfan 
jung  fcertt  geißreichert  ftdh  gar  nicht  blic 
laffen.  ©arum  wiffen  fte  Die  ©ehctmnu 
ihrer  Religion  nicht : ja  fte  leben  ohne  @1 
ben  in  einer  fo  fleifchlidhen  gaumlojtgfcit  / 
wann  folche  ihnen  erlaubt  wa're/  mit  gan^lii 
Suverftcht/  allen  ©chulDigf eiten  ein  ©nü 
geleiftef  su  haben/  wann  fte  nur  einige  ©ebe 
ju  Sbren  ihreg  @efa^©eberg  ßamvillah  he 
brummein  / in  folcper  5lnDacht  aber  ftcb  e 
Derjenigen  Porten  halten/  Derer  ftcb  Die  g< 
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ffte  Drufen  in  Der  ihrigen  bedienen.  S)ie# 
’e  (outen  nun  in  Slrobifcher  ©prach  alfo: 
i,  Fih,  Elah,  Ella,  hö:  DaS  ifl  : Äeitl 
)erer  <Sote/  als  Dtjer  allem  ; SDifcS 
(je  ©cbefi  ifl  ihre  ©laubenS  #BefantnuS. 
e wiDerbolen  es  öfters  / jumalen  wann  fie 
>n  ®efa&©eber  bet)  feinet:  BilDnus  oereh# 
! ©elfen  ungebinDert  fennD  nicht  mehr  als 
1)  ©ürffer,/  welche  Die  Druhfdje  ©prach 
cn/  unD  befagt#  ihres  @efal^©ebersBilD# 
uilen  heften,  ©iefe  muff  nunBermog  ihres 
fan  aus  ©olD  oDer  ©über  |epn.  ©ie  »er# 
»ren  Dicfetbe  in  einen  holöecnen  ©djrancb/ 
wannen  Der  armfeltge  @oi$  niemals  an  Den 
1 fomint/  als  an  ihren  bochften  8eM*>er 
tr  # Stögen/  Damit  fie  folgern  ihre  ©clübb 
:m//  hterDucd)  aber  auSwürcben  / was  fie 
angen.  Sa  fie  bilDen  ihnen  ein/  Dap  all es/ 
i fie  oon  ihm  begehren/  an  einem  ceben  jo 
*<n  Ort  angebracht  fet;e/  als  hatten  fie 
)££  felbft  ihre  Bitt  oorgetragen. 

©ie  jwet;  oberwebnte  SDoeffer/  welche  allein 
igt  fepnD  DasBilD  tl)reS©o£enS  &u  bewah* 
heijfen  ßagelin  unD  Fredis.  ©te  ligen 
)em  ©ebürg/  allwo  auch  Dic£dubtec  Dem 
ifen  ihren  ©i($  hnben. 

■t&un  hob  ich  meines  Söiffcnö  alles  erjelfft/ 
i wir  bifhero/  Die  Drufen  betreffend  haben 
sefabrnus  bringen  formen.  ?£Bir  halten 
>rs  wt)  Denen  (Satbolifcben  / fo  Bitten  um 
()nen  wohnen/  unfere  Miffionen,  unD  muf# 
iu  unferm  4?er^enleiD  in  Der  ©hat  erfehen/ 
Diefes  Bolcb  »on  Dem  3Reid)  ©OtteS  gar 
entfernet  fet>e.  S^och  bin  ich  fchulDtg  fie 
)ben/  baff  fie  Denen  .(Sbriffen  wolgeneigt/  De# 
^ürefen  hingegen  abholD  fepnD ; wie  nicht 
ig«/  Dap/  wann  es  sum  (grnfl  fommt/  fie 
r für  Chrijlen  / als  Mahometaner  wollen 
?fe()en  fepn : wiewol  fie  Den  ©urbant  nebft 
grünen  ©ürtel  tragen.  £BaS  noch  mehr  ifl/ 
impfangen  uns  MitTionarios  höflich/  unD 
rbergen  uns  mit  SreuDen. 
SticbtSDeffoweniget  »erharren  fie  $dww 
btt)  ihrer  Äefceret)/  welche  nichts  anDers  ifl/ 
ein  aus  (£&rtjutchen  unD  Mahometanifchen 
^rauchen  »ermengfeS  ©fifd/mafch  oDer 


©euffelS#©efrdp/  fatnf  einem  fM)l»effen©d)lu  p 
feinen  SWenfcben  anjubtav  Der  fie  was  helfe# 
res  (ehren  unD  auf  Den  rechten  W-iQ  jututf 
bringen  will.  ©arüm  forgen  wir  uns  bü# 
lieh/  DiefeS  Bolcb  werDe  auch  fui’hin  Dem  (£pan# 
gelio  Die  Singen,  Dermal!«  Perfpebren/  Dap  Die 
©onne  ©briffltcber  SBahrheit/  welche  über  De# 
rofelben  *f?aubter  leuchtet/  bip  in  ihre  »erföchte 
Rethen  fo  ba(D  nicht  e nDringen  werDe. 

Sn  wefTen  reiffer  Betrachtung  wir  alle 
€hri|l^nth»lifeh^  ©iffetet/  welchen  Diefer  Be# 
rieht  wirD  jufommen/  um  ©OtteS  SOBillen  an# 
flehen  ihr  ©ebeft  mit  Dem  unferigenfür  Die  Be# 
fehrung  fo  wol  Diefer  Drüben , als  anDerer  Der# 
gleichen  Belebern  $u  pereinigen/  für  welche  jwar 
©hrtjius  Derber  fein  foffbares  Blut  pergof# 
fen  hat/  Die  feieret)  aber  pon  feiner  allgemeinen 
Äirch/  unD  pon  Dem  $£8eeg  Der  ewigen  ©eligfeit 
auSfchlieft. 

Seht  wiffen  wir  pon  Denen  jwo  ©prifchen 
»fpaubt#©tdtten  Damafco  unDcAIepo,  wie 
auch  pon  Denen  herumligenDen  lanDern  nichts 
fonDerbareS  mehr  ju  überfchreiben;  nachDem 
wir  uns  in  gegenwertigen  Berichten  uns  bepiffert 
haben  Dasjenige  $u  perfajTen/  fo  in  Srancbrei^ 
wenig  befant  ifl/  unD  Dannoch  gemelDet  ju  wer# 
Den  unferS  Trachtens  wol  PerDienef.  3nS 
fünjftige  aber  werDen  wir  nicht  unterlaßen  al# 
les  was  hier  etwann  abgehef  / noch  genauer 
entDecben/  unD/  wann  es  folte  Der  Sfftühe  wehrt 
fepn/  ebenfalls  nach  ©uroparn  fchrifjUlich 
überfchicfcn. 

euere  (ShrwürDen  werDen  lehtlicf;  erficht 
uns  Das  ©cbett  Demjenigen  ausjuwürefen  / 
welche  für  Das  Slufnemmen  Des  IXeichs  unferS 
Jp(2rm  S^fn  €!}tifh  eifern : annebens  auch 
uns  mit  frifchen  Miffionariis  aus  Srancfreich 
ju  perfehen ; angefehen  fo  wol  Reiften  als  ©p#  ‘ 
rien  um  Dergleichen  Slpoffolifche  TOnner  bep 
uns  inflanDig  anhalten.  Wae  enDlich  unfere 
Berpfiegung  angehet/  fehen  wir  ein  imjerrütte# 
teS  Bertrauen  auf  Den  ©Ott  aller  Barmher# 
ijigfeit  welcher  allen  Reichtum  in  feinem  ©ewalt 
hat/  wir  hoffen/  fag  id)/  Doffer  uns/ feinen  ^ag# 
lohnern/  Die  ^ofhDurfft  aus  Srancbreicff  be# 
fchehrm  werDe. 


(Jnbe  aller  Briefen  unD  9?<«bti§ten 
DeS  XI1L  ^l)ei!S. 


n 


Jefepb.  Stetckjem  XIII.  ^heil. 


tfameit 


(f)» 


jamen 

^atciat#»/  Propheten  / »beugen/ 

imt>  Söefennenv 

n>ie  attcf) 

Sem  3«»3frauett  / SBittmett  un&  S5ü(Ten’nnen  io 

2)ercr  in  Difem  2)rey$ehe«Deti  tye il  iTIelbwg  gefcfcifcet. 


3n  5er  S3orre5e* 

R. P.  Jacobus  Gachot  ober  Cafchottus  e 
S.  J.  feßtjtcb  j«  Gonflanfinopel  für  Die  $efa 
Wten  ©claoen  au*  / wirb  felbft  angeftecft  / 
unD  (liebt  an  Der  üblichen  ©euch  Den  30.  Au* 
gufti  17a  6, 

Numero  301.  A. 

S.  Pauli  Deg  Sr^Sinltblerg  @tab  voitb 
tiid)t  oon  Hmn/  fonDec^igee^bieeen  qug* 
gefebarret.  2|nDere  UmjlanDe  oon  Difem  grolTen 
Wiener  ©Otteg. 

SDec  $eil.  2lbt  Antonius  wachte  in  Dem 
^ob  ©Otteg  $ag  unD  Nacht.  ©ein  feltfamer 
5oett#©tul  unD  feine  gelle  waren  barte  augge* 
l>olefe  Seifen:  fein  3$etl)  Der  Srbboben.  Sr 
lb«t  Durch  jt'cb  felbfl  groffe  $Bunber/  Die  grolle 
aber/  Damit  er  Demütig  bleibe/  wArtft  ©Ott 
i>urcb  Paulum  Delfen  jünger. 

e s:  ^auJus  &«  einfältige  unD  ^Demütige 
wurcFtgrolTerefSBunDerwerä/  alg  fein  Sehr# 
jneifler  2lbt  Antonius ; weil  ©Ottdbn  aller 
©efabr  menfcblidjer  Sitelfeif  befreiet  batte; 
Darum  febieft  Antonius  if>m  alle  SMeffene  tu/ 
Denen  er  felbjl  nicht  batte  belffen  fonnen. 

S.  Marcus  ein  Sunger  Deg  #eif.  Äntonii 
*wD  fein  Nachfolger  wirb  hoch  in  Sbten  ge* 
galten. 

Num,  302 

_ .^iejllmflanDe unD  löbliche §baten 
Jwbeg  SDlanng  ©Öfteg  / welcher  Die  $inDer 
Jfrael  aug  Sgppfen  Durch  Dag  rotbe  SÖleer 
geführt  hat/  werben  beroor  gejtrichen. 

Num.  305. 

R.  P.Glaudius  Sicard  e S.  J.  nadjbew  er 
|U  Alepo  Den  grbflen  $beil  Der  £aubnQ3or* 
ftatf/  m Sgopten  aber  Diel  Copten  befebrt  / 
auch  Dtefchonflen  £anb*€arten  unD  Siguren 
nebft  auöerlefenen  Nachrichten  beraug^gege# 
Den  batte/  bebienet  Die  $efl*©ied;en  &u©rofc 
Gaur , ererbet  folche  ©euch/  unD  fahrt  ju 
fernem  belohnet  / Dem  er  fo  treugeDienet 
hatte. 

Num.  306. 

r Scit)en  unt>  Serben  um 

äSfu  Sbrifii:  wie  auch  Don  eini* 
gen  Umflanben  feine*  Sebeng. 


S3on  SOlaria  feiner  beiligflen  Puffer. 

£>on  feinem  feligflen  Nebr  * Gatter 
fepb* 

§3on  Dem  £eif.  $auffer  Joanne. 

xlon  Joachim  unD  Slnna  / Denen  @1 
Sltern  Sbrifli. 

Qlon  Dem  gbaubtwan  Sorneliug/  fo  n 
malg  SßifchoffworDen. 

23on  Dem  £eü.  Sri^lpoflel  betrug  / 
(einer  ©efangnug  ju  Serufa 
Stem  unten  Numero  307,  e 
feiner  £3e!anttiug. 

Dimas  oDer  Dismas  Der  ©ottfelige  ©ebd 
wirD  in  Sbren  gehalten. 

Sachäul  wirD  aug  einem  Ober  t Sollnet 
QÄoff. 

Q3on  Den  .peil.  3.  Königen. 

93on  mm  $lagbalena  / Hartha  / 2ai 
unD  ihrem  ©cbloj?, 

gjon  Dem  ©d;weifc$ucb  Der  £eil.  Veror 

^öon  Dem  fKid;t^Ia|  / wo  Der  i)eil.  %: 
Sacobug  Der  ©r^lTer«  ift  entbai 
worDen. 

@r4ber  Dern  Propheten  / be»  Se 
lern. 

®on  Centn  £i5(en  Ce«  OJeopIjefen  3eeemi 

®on  Der  frommen  SIBittib  ju  Sarepta  in 
donien. 

Q3on  ihrem  erweeften  ©öbnlein.  Ob  \ 
nachmalg  ju  einem  Propheten  wc 
fepe/Jo  unter  Dem  Namen  Son«; 

fzs-  nrn  ??^n^cn  ö,e  Ö^reDige 
^apferltche  Butter  Helena  bauen 
mehr  prächtige  Kirchen/  algoiel, 
fer  unD  Äonig  jufammen  auftufi 
nicht  oermiJgen : gleichwie  aug 
allen  Na(Jrichten  Deg9.  io.n.n 
13.  ^beiw/  fo  offt  ron  ©pria 
Sgppten  gebanDelt  wirD/  erhellet. 

S.  Hieronymus  jener  obetfe  ^irdjen^ 
bat  feine  Wohnung  billicb  ju  ^ 
bemerweblt  Neffen  auch  fonfl  0 
Reibung  gefd)ibef 

SöerfchiDene  lobwurDige  ^hafen  Deg  & 
wigg/  ^onigg  in  Srancfreieb- 

^on  Der  ^).  Q5u|ferin  Pelagia,  fo  Die 
©taffen  Sbrifli  auf  Dem  Oelber 
er  gen  Fimmel  gefahren  ift/  bif 
ren  §ob  rerwacht  bat. 


$B(f) 

n Dem  $.3lbtSaba  oberSabbas,  unD  fei* 
nem  ©öfter  am  £5acf;  3eDron. 

>n  Der  ^eiligen  unD  #ocbaDelicben  3vomt* 
fcben  xöitttb  Paula.  Item  pon  Der 
»£).  Marcella. 

listiger  Som  Deö  »£)eil.  Joannis  oon  Acris 
jU  Ptolomais. 

>n  Dem  •£).  Eufebio  2lbten  ju  SM)lebem. 
Stern  oon  Denen  *£)$.  Elpidio,  Euthy- 
mio  tmD  Theodoro,  fo  am  £3acb  3^ 
Dron  heilig  gelebt  haben. 

Numero  307* 

Q)on  Dem  dpaubt/  Jeib  unD  @rab  Deg  dp. 
ilffertf  Joannis,  fo  in  Der  Statt  Damafco 
1 Denen  Sürcfen  bewahrt  tocrDen. 

Q5on  Dem  Snnger  Ananias , meldet*  Sau- 
i nacbmalg  Paulum  Den  Sipofiel  getaufft. 

^}»n  Der  55eFef>run0/  §auff/  £ßu§  unD 
d)t  Dfgjfp.  Slpoflelg  Pauli. 

Ser  SolDat  alö  ein  neuer  ©briff/  fo  jtt  fei# 
8M)t  gehofften/  voirD  ein  £Muf*3eug. 

40.  ©riecbifcbe  (griffen  / rneil  fte  Den  Al- 
an unD  falfcben  Propheten  Mahomet  ge# 
ften/  fepnD  gemartert  rnorDen. 


Speen  Propheten  Elise  unD  Elifet 
Mufften  unD  Jpolen. 

Araber  Dem  £dp.  Patriarchen  Seth,  No», 
unD  Slbrabam.  Stern  Slbelö  Deö  ©ererbten. 


Numero  30& 

Job  Deg  »£).  Joannis  Chryfoftomi» 

J^3on  obgeDacbten  Propheten  Elia  unD 

Elilaeo. 

Q3on  Der  ^.Helena,  unb  ihren  berrlicben 
5ftrcben#@ebauDen. 

®<ricb  nun  fo  Piel£eilige  fo  mol  DegSllfe« 
ölg  neuen  Sefiamentg  in  Diefem  einzigen  Shell 
anfubre/  fall . mir  jeneg  Sprüchlein  ©brifli 
Matthäi  am  XIII.  ja.  ein/  Da  er  fpricbt : ideb 
omnis  fcriba  doftus  in  regno  coelorum  fi- 
milis  effc  homini  Patrifamilias,  qui  proferi 
de  thefauro  fuo  nova  & vetera.  <Da?Utlft 

ift  in  Dem  £)immelretcl)  eilt  jeglic&ec 
gelehrte  Schreiber  jenem  $aufa$3aU 
Ut  gletdb/  welcher  auö  feinem  Sdjan 
alte  nnb  neue  .foff&arfeifm 
Jeruorbrinat, 


£nte  6c«  xiii.  gftm. 


m 


off 


euer » \t 

Äer|anf>  fo  Urtjr * aß>  fikijP  reiche 

ntf/  ®$rtfifen 

Uni» 


ci^ägcfcbrcibuiwcn/ 


SBtfcfje  ton  fcenm 


MISSIONARIIS 

to  ©rfcüfclxiffit  SSüi 

%x$ 

liefen  f 

nt)  andern  mu  enffernefen  Hangern 

I>i(3  2ümo  1728.  tn  Europa  m&t* 

langt  feijnfc: 

3fl&f  §um  erften  mafef 

SWß  <ntS  ©anf>f$rtfftli$en  okr  &tkuütmMm* 

i>en  / tfjeilö  airä  i>encn  0tranjöfif4>en  Lertres  Edifiances 

«nt)  Nouveaux  Memoires  RR.  PP.  du  Halde  mit)  de  Fleu- 

rieau  e Soc.  JElii  ? 

Vetttutföt  wnb  $ufammen  getragen 

föon 

JOSEPHO  STÖCKLEIN,  geltet  Societdt 

Drfcfftt». 

:|§icT;e()ciit>er  Heil, 

Son  Numero  30p.  Numero  334. 

Cum  Pri'uilegw  Sacra  Cafarea  Majefiatis  & Superior  um  Permiffu. 

2lugfpurg  unö  (Btm!  =========a»e? 

3n  93^1tpp/  Martin  / unb  3ol;ann  (cd  gthtn/  1729. 


C 0 ) 


roCTrafi 


v$r* 


.^XXX 
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PRIVILEGIUM 

CAESAREUM 


CUM 


fA  CULT  ATE  R.P. 

PUOVINaALIS  Soc.  JEfu. 


Uemadmodum  SACRA  GAS  AREA  MAJESTAS 
Societatem  noftram  Ipeciaü  Privilegio  Ciemendfli- 
me  munivit , cujus  vigore  nemini  licet  Scriptorum 
noftrorum  partus  absque  exprefla  Superiorum  ejus- 
dem  Societatis  Sc  Auftoris  licentia  typis  edere. 


. alibi  impreflos  intra  S.  Rom.  Imperii  aut  Provinciarum  ha?re~ 
ario  jure  ad  AUGUSTISSIMAM  DOMUM  AUSTRIACAM 
ftantium  fines  importare  $ ita 

EGO  JOANNES  BAPTISTA  THULLNER  Provincia? 
ißria?  Societatis  JEfu  Prtepofitus  Provincialis , poteftate  ad  hoc 
AR.Patre  noftro  MICHAELE  TAMBURINO  praediftse  So- 
tatis  Prtepofito  Generali  acceptä , prselentium  tenore  littera- 
ai  concedo  DD.  Philippo  Sc  MartinoVeith  Grsecenfi  <&Augulla- 
Bibliopolis  facultatem  excudendi  XIII.  &X1V.  partes  libri,  cui  ti- 
us:  ^cuer  SHScitt&m  I oUt  atlerbanfr  fo  £ef)r*ate  ®ei§*  reiche 
’tefiC.  a P;  Jofepho  Stöcklein  prsediftae  Societatis  Sacerdote 
mpofitas , Sei  tribus Theologis  noftris  approbatas  , eumque  in 
emlibere  utendi  Privilegio  Cselareo  luperiüs  citato.  In  quo- 
ll fidemhas  manu  propria  fubferiptas  Officii  Sigillo  rnuniri  juffi 
enchinii  5,  Augufti  172g. 


0 


JOANNES  BAPTISTA  THULLNER 
idem,  qui  iüpra  nipp. 


X * 


PRO- 


PROTESTATIO 


AUCTORIS. 


’m  5lnfattg§  genanter  bp  SBercB  SSetfaj 
be&euge  unb  bedinge  | iemit/baü  leb  alles  «nt 
be$/  roa$  inbifemäSucb  ronber^eiligfeitoi 
«8iut<3eugmB  gennfiet^erfbnen/  roieni 

„ __  .weniger  bonSunber*Sercfen  / heilig 

mern  / unb anbernbergleiffien  «ngesogen  foirb : ni|t  . 
berft  aB  nach  SSorfffirijft  i>crn  Sipoftoltfcbcn  hierüber 
aangenen  93erorbnungen  ^abp  urbanivjn.  feiigften  3 
bcncfenB  miß  rerftanben  haben  / bergeftalt  / baü  folcben  ( 
icblungen  fein  ©bttliffier/  fonber  nur  ein  9J*enf§!i‘ 
ier©laubbet)5umeflenift  ©ra$benz9. 

AprÜis  1728. 


©tCffldlt  mpp 


iop  üefce 

Uto  kn  Wcrjfßmkn 


fttmfonftiemkn  / itwt>  i§  aewtäim  imt  m hr 

(Wienern  $eil  een  £efer  gar 2 ,f, rKen i 
I Mnßerlienß  jmar  / IWCÖ  Chinarn,  imP  tl|  Die  crcire  3arM' 
rep  / »cn  Rinnen  ater  enrcß  eie  Ä'anferlicfie  fmufo- iS 
düng  , twe  aucßüßer  Canton  6$  jum  ©rat  e« V Eh£S ci  jSSS 
ufSanaano ; oföeatm  tveiterttter  Tunkino , CaÄodM  m 
I Africam ime in  NeoUta ßeftneiicße  Vimb . Hefter.  & S 
raeen  2Beeg<?  mit  ißtn  nacß  Cadix,  ime  folaenea roiß  £c‘m,c 
§iffen  m mir  in  9teu  * Jroncfrefcß  / ßierite§ Sef  jnÄf ci"  ha" 
:na  anfatiACit.  23on  ßier  »ereen  mir  tßeißj  auf^ftliicti  / timte  am  lisr" 

,iHnfmi3u9in  eaöLanos-£ane/  ja  eurcfi  eiffi  StSt  OdS 

SJlar?fI?onf?tifc6c,,/  auf  wfem  ■öau6t^  ®«M*r  n«fi ÄS 

ÄmÄ  ‘“»*»‘6  &4»S  ÄfmiÄ 

»i5“Ä  4 / ■ r»  * mm  «t¥n  m «. 

»Ä'ÖffÄSSS 

l|9  mmtmb  meßemörta  äußeren 


; men  et  een  ©runeeer  einen  Region  etlnfotiS  l ateSZ 

Al  “ÄS 

tumnakrukremö  fftmme/  mitßin  eenen  eießifeßen  Seaierem  eine* 

K®  ***  ®»an0eIium£|ri(B/  mereßer 

ISe?2  “ 11  Öön?  IC®  1 m Ht  «fr  m «ge 

mc.™"  Unö  Mt  ^riefier  an«  unf  erfcfiiPHcßen  ©idnßen/ 
weeg  ©lauten«  Sßtllen  eafelßfi  im  Sienefißen/üffters  ßeimfkfien/ 
'Bcnoß.geeacßter  Äapfttlicßen  SluPtenjj  (e  nnaieicß  reßen/  eaß  mir 

1 Dom”  ^ntCp  ^ fefilieff  n feiten  / mann  mir  nießt  een 
.Dömuucö  Parennin  einem  -Dorf)  * erleßten  ^ramcfifcßeit  lefuitcr  / 

fer  Segeßenßeit  wr  ßem  Äapfer  alle  SBcrt  geeeMmetfeßi  |at  / ein 


assÄÄÄ 

SffiSSSSt  ®an  Wirt  mW  eben  ju  Cfton  ««|«f^agl \* 

»hsStSKWa^^ 

[Si  SvSükSa  / unb  fonri6cttlirtiflö«^«wctDCtt.2lüeini 

ISS  S«  V<«  an  befaßtem  Silanb  «tfjtag* 

ÄS»»«  M«  3W| ' ««"ISS“  * 

nichts  mehr  als  ein  lebiö«  @win  * #awffw  ubt(ö 


3tt  Tunkin  Wirt  bet  Srtbeben  nceC  bämvfen  bon  bem  Slnt  Kj 

S&SSBSÄ^^ 

febtt  / ja  lebhafte  netbliben  i(t 


Safer  beneu|einben  S&rijftbon neuem  unter  bas  Slnseftcbt  treu. 


3n  Cambodien  werben  wft  biejenia«  ^ 

|e?nb. 


q„  ciam  werten  wir  bie  StoM M 

©Icttfito  Sir@^er”Sa& Iß«! 

fetasKSÄ^ 

be  in  ihrem  abenteuerten  Srrtutn. 


5u  Feflö  in  Africa  wirb  uns  ein  nmcb 

Jgj“ ttacC  feiner  Slbrejiej 


Mm'  Qittm  auferb<5uiicß|l  erfülict  / ohne  betten  RR.  PP.  Trinita- 
us  , fo  ihn  (es?  5 fauffeit  »veilen  / ©chör  ju  geben, 

3u Cadix  werben »vir  $».  fange  Weder aus  ob*gebachterSocie- 
itaevfammen  ftnben/  welche  heftig  murren  nicht  »vegen  Abgang  eini» 
:r@acb/  fonDer  ausSegierbebaibuach  2Befa3nbie»t  auf  Ne  Miffio- 
es  uberfeit/  unb  / narben»  fte  viel  3ahr  benen  Wen  »verben  bas  (San* 
diitn  verfunbet  haben /anftat  aller  Sdohnung  um  ©jriftt  2Bifan  Dil 
rtebtet  ju  werben.  Vergebens  »verben  »vir  ihnen  verfallen/  baß  erd 

retmgen3ahren  über  vierzig  Männer  aus  ihrem  ©rben  / fe  ebenfalls 
if bte Miffiones reifeten / farnt Dem  ©cßif  in  Dem  tfarb*  «Bfaer  unter« 
ngenunb  ertruntfen  feven ; bann  fa  halten  für  gewiß/ baß  ©Q3:£ 
Ijt  allein  bas  2Bercf  / fenber  aueßbenguten  Villen belehne 

3n  tfleu  - granef  reich  feilen  uns  Die  ^hräne  aus  bem  ©efiebt  fehlet; 
i / ba  man  uns  bei»  93laß  jeigen  wirb  / auf  »velchem  bieSngelldnber  beit 
feii©tencr©Öttes/  P.  Sebaftianum  Rasles  famt  50.  feiner  neu* 
ehrten  Äbnaken  aus  ©aß  bes  wahren  £athelifcßen©laubenser* 

a^i^rfth^n  ,a  0 na<^ ^einfm ^cn  Leichnam  mnttvil* 

3n  Dem  Lanos  - £anb  unweit  bes  glitß  Orinoko  »verben  »vir  sulc« 
/»vieaübertbie  3efuiterinben  2Balbldhraufbie3agtsiehen/  unbmit 
Ifen  ©chaaren  wtlber  ©eiben  tviber  heraus  fommen  / folgenbs  btfe 
rbari»  erfatch  aus  Seftien  jn  Söienfcben  / Demnach  aber  aus  SJlefa 
n ju  frommen  Stiften  machen« 


S5eh  bem  9lntrit  bes  ganbs  Quito  »virb  uns  vorfommen  / mir 
n m bem trrbifcßeu^arabeis angelange;  mafen  aHDa/abfonberficbfa 
EanDfatcbPatate.megen  üJidßigfeie  bes  Suffes  ein  immer,  wdb* 
>erm»t  ©erb(f  vermengter  grüheling  »11/  bergefalt  / baß  inbeme  ein 
ttti  / Der  ältere  jett^e  ucjjtcit  trciQt  / iiiifr  Da  frei?  eine  Mtftv  üti# 

(tj  ber anbere  / fo  gleich  baran  ligt  / gefebnitten  »virb.  ©as  ©tiber 

S)olb  »verben  »vir  »vegen  berofelben  gar  ju  großer  «Sftenge  für  nichts 
m/ tonber  vielmehr  / aus  Segierb  über  hunbert  3ahr  ju  erleben/ tvün* 

1 aübort  ju  verharren  / »vom»  folcßes  unfer  fernere  «Reife  juliejfa 

Sin  Dem  Maragnon  unb  an  benen  grüßen  / Die  fabln  benfelben  fair« 
»verben  uns  bieMiffionarüS.  J.  fo  meifans  aus  Seutftblanb  gebür« 
Wb  /ohne  2Bein  unb  SÖrobmit  allerhanb  SBUbpret  unb  gtfehen  herr» 
«mn/  jugieieh  aber  Die  grevgebigfeit  feiner  Satljolifehen  ®üaje* 
UvlippiV.anruhmen/  welcher  über  biegeivbnlicbe  IBefraHung/  ei. 


Voträ> 


-...„„„„s  ifuteniäMicfmerbunbert  ©ulben für (5ifem5ßaar/®(<v 
9B  Je?  unb  anbete  ©cfcbcncf  nicht  allein  ange  wifen  / ionter  ratt  irlegur 
kE* ctmiiMfo  auf  eroia  aenifftet  unb  ftcbctfl  angelegt  bat ; weil  nemlt 
!fl.  ?Wftnar£ßcn  wäre  binterbracbt  »orten  / ba§  e 


Si  * «*«> 

rti  iätlieilen  batte  ©o  werten  wir  cbenfaüö  beobachten  / bag  )tf 

2««b  / örtern  ©etw 

^aFfl^WgRfibnuna  in  benen  ©Salbungen  herum  laufen;  fort 

ÄSSäm*“*« 

«wjlffiSÄ 

* /If».  9 € 


C3.i  Para  in  ©rafilia  Wirt  ficb  ©ruber  £an§  Treyer  b#ig  bet 
Mtt  JLcn  ber  nm»"'11  ©ottloftgf  eit  / unb  (afterbafften  ganlf  «t  bern  t 

in  jü}t  * foißcnOcrn  Mtw  jfctu 


®ri(f(ni8®t|t.3niiimftnf(«8wei|oa„gfa; 

Scr6cric6f  tött  Me  Satrt , harten  m&mkk 


China, 


Numerus  30% 

€cic5f  P.GafparisGaftnerSJ,  g&ntcft 
in  China  Anno  1700,  pon  Der  erjten 
— ©rabflaft  Des  .£)♦  Fran,  Xaverii  auf 
^nfel  Sanciano.  Inhalt.  ^eföreibutrg  Der 
malö  unbewohnten  Snfel  Sanciano  , quf 
ficb  erft  An.  ifa^.  etwelche  ©inejer 
Raffen.  Sie  ^orfugefen  (anDen  auf  Di? 
©lanb  öfters  an  / bauen  Dafelbf  fcblecbte 
tten  / unD  treiben  oon  hieraus  ihr  erfteS  @e? 
b mit  Denen  ©inefern,  SifeS  Ö5orfheiiS 
ftcb  ebenfalls  Der  Xaxerius  beDienen  / 
iit  er  Das  mächtige  0veicl>  China  ju  Chrifio 
i)r<;  Sr  wirD  aber  balD  frantf  unD  fh'rbt 
ner  Dergleichen  ©froh  Jütten  / bei)  wef? 
fein  Leichnam  noch  Denfelben  $ag/  als  er 
i)iDen  / Das  ift  Den  2.  Decemb»  1 f f a.  jwar 
aben/  aber  Den  2.7.  Feb.  1^3.  wiDer  aus? 
ben/  unD  ganß  unoerfehrt  nach  Malacca 
fuhrt  wirD,  Gcft  Anno  1 640,  wirD  auf 
5cabf?aft  DifeS  SnDianer  ? SlpotfelS  ju  San- 
o ein  ©rein  mit  £)encf?  ©Triften  oon 
Collegio  Soc,  JEfu  ju  Macao  aufgericb? 
aber  furfc  hernach  oon  Denen  Zaubern  wi? 
;mweg  gefugt.  ©Oft  f ifft  wegen  fof? . 
unehr  Dic^nfulaner  mit  Jüngers?  “iftofb 
!jiölt/  Dapfie  ihre  $0}if?tbat  oerDammen/ 
fo  lang  »ergcbenS  / bip  P.  Philippus  Ca- 
usS.j.  i>en  ©rab?©tein  An.  1 638.  wi? 
u fein  Ort  fei<t.  (gs  pflegen  auch  Die  grau? 
be  Sejuiter  An.  1689.  Dafelbfi  ihrer  5ln? 
fepbStecklm  XlV,  Cb«*!» 


vw^M^upu^ergeDens  Den  Ort  51t  erbauen  unD 
uuSjitfchmucfen.  SnDlich  Dringt  JR-.  P.  Caro* 
Vifitator  Durch:  ev  W aKe 
Hinhalten  $u  Dem  Q5auoon  weitem  oor ; 
fea^wirDgangbar;  er  fragt  einem  teuften 
vr  ^???Fan1^  Patri  Caftner  Die  @or$ 

Ä ^ ?dc^CC  Dann  unm  ®wn$ 

fcf"  Mandarinen  im  3ahr  ein  ? tau? 

|enD  fibenhunDert  nach  Sanciano  reifet  / unD 

mt  ein M 

SiS  z'  }T  ablc  bcfastem  3«<>t  ein 
® ; naci»tin  tc  mitlcc  SBeileoufge« 

•&(©tn  getnufff  barte.  Sie  (t d,<s  una 

Ä*  ÄnDe  oiftg  ®tanDß  famt  neuen 

®mb*®ebdu  wetDen  nicjit  allein  befebtiben/ 
Nbec  auef)  in  Äupfet  sotgefleiit.  Job  De« 
^ungtu  unD  anbecec  •&aubtetn  Der  SanDfcbalft 
muT™,,,,  «P“  "tUe  Min,on  SU  Sinhocj  WirD 

mit  Der  pon  Sanciano  oereiniget, 

t 

Numerus  3 10, 

Q5rief  R-  P.  Parennin  S.  J.  gefdjriben 
Peking  Den  n.Nov.  1744.  >balt.  Pater 
Tornacelli  aus  Dem  OrDen  Dern  minDem 
©eifllichen  / unD  ^erj  Gagliardi  ein  'SBunD? 
Slrht  beurlauben  ficb  bep  Dem  ©inifchen  tapfer 
Den  8*  Nov.  17z  4,  wnD  fcfnffen  nach  f^affch? 

X ^ 


( e ) 

fotib  zurucF.  Sbte  SlbfdjibS  * 2lubienß  wirb  Numerus  3 1 r, 

»on  SIBort  $u  S35ort  angeführt*  9?adjbencf*  ©rabfärifft  R.P.  JofephiProvanaeS. 

liebe  9veben  ^Doc^acOac&tcn  ^apfccö  wiber  baö  Canton. 

Chriffentum, 


§Bricfat$  Tunkino; 


Numerus  312» 

Sfofatt9»mt>  Sora  Cer  (etfient  33er* 

föiaima  tn  T unkino  bon  Anno 

I7»i.gfpi7af. 

Urfprurtgbifer  Verfolgung  / welche Don 
einem  leichtfertigen  $3eib  unb  jwep  abgefalle* 
neu  (griffen  erweeft  wirb.  ©ie  %li u*  Ve* 

f ehrte  »on  Kefat  werben  geplünbert  unb  in  bie 
©efdngnuö  nach  #of  gefchleppet  / ihre  Kirch 
aber  nibergeriffen.  ©ie  Verfolgung  wirb  in 
anöere  Reichs  * Sdnber  auögebreitet/  unb  bureb 
rin  neue  ©a|ung  in  bem  ganzen  Königreich 
»erfunbet.  Patres  Bucharelli  unb  Meflärius 
werben  gefangen  / unb  in  (Sifen  nach  #of  in  ben 
genfer  gebracht  ©er  9ieichö*Verwefer 
Schuarafet  immer  unjtnnigcr  wibet  bie  Cbri* 
flen/  obne  ftcb  befdnfffigen  ju  (affen.  Pater 
MeiTarius  ffirbt  in  ber  ©efdngnuS.  Pater  Bu- 
charelli wirb  famt  9.  anbern  griffen  entbaub* 
(et.  ©tanbbafftigfeit  bifer  unb  anberer  Ve* 
fennern®)riffivbererbrepffig  in  bem  Herder 
»or  Ungemacb  lieber  fferben  / als  *>on  bem 
Glauben  abfaUen  wollen.  Slnbere  entfc&lief* 
fen  fid?  &um  ©epbanten  * ©ienff. 


Numerus  313* 

QSriefP.  Chaves  S.  J.  gefebriben 
bua  in  Tunkino  bett  i?*21pril  i?z4*  2h 
fübrlicbe  Vefcbreibung  ber©efdngnuS/  g 
ter  / gntbaubtung  / wie  auch  Vegrdbnue  bi 
1 1 . Sftartprn  / fo  in  bem  Königreich  Tunkir 
unb  zwar  in  ber  $aubt*@tabt  bifeöSßami 
um  Des  ©laubens  Villen  ben  23.  Junii  unb 
oaob.  1723.  fepnb  hingerichtet  worb 
SÖSunber  ? Seichen  / bie  ftch  bihfalls  nach  ibt 
^ob  geduffert  Valb  hierauf  iff  in  befagi 
Königreich  zu  Rereyra  ein  neue  Verfolgt 
zum  Vererben  ber  @briffenbeit  allba  erwei 
mitbifer  ©elegenbeitaber  mancher  Shriflgi 
bigen  ©eelen  ©fanbhajftigfeit  entfehlich 
prüfft  worben.  Sunff  Sluguftiner  Vaar 
fet  ertrinken  in  bem  $}eer:  ber  fed)Steftbn> 
met  aus.  ©ie  tarnen  ber  eiljf  Tunkinifc 
$iartpren  werben  soerbeffert  / unb  twuln 
verzeichnet 


SStief  nuS  Cocincina. 


Numerus  314. 

I.Vtief  P.  Lopez  S.  J.  an  P.  Miller  S.  J. 
gefcbt%n  in  bem  Königreich  Cocincina  ben 
1 f. Jul»  1724,  ©er  oberffe  @tabt* 

halterober  <£r$*  Mandarin  Anlat bewegt  ben 
alten  König  DtfeSSanDS  bie  ©briflen  zu  Perfol* 
gen  / bero  ©tanObafftigfeit  all  hier  gelobt  wirb, 
sjftan  fpehrt  PatremQuinmon  S.  J.  auS«£)aff 
beS  Glaubens  in  ben  Kercter/  unb  foltert  ihn 
Zumbritten  mal  oerqebenS.  Nachricht  Pon 
wnterfd;iblicben  Miffionariis  in  ©onberheit. 

Numerus  31$'. 

H.  Vrief  P.  Lopez  an  P.  Miller  gefebri* 
ben  / wieoben  / ben  *0.  Junii  1 72  f ♦ Inhalt 


S5ie  Miflionarii  S.  J.  in  Cocincina  WC1 
nicht  allein pon  Reiben/  fonberaud)  oon 
gen  Europäern  auö^eib  perleumbet  unb  i 
angefoebten.  ©iemeiffen  Chriffen  »erho 
in  mitten  ber  Verfolgung  bep  bem  wa! 
©lauben.  ©er  alte  König  ober  SCßütricl) 
Cocincina  ffirbf.  Sob  R.  D,  Laurentii 
Maria  eines  weltlichen  ^JricfferS/  unbf 
Philippi  a Conceptione  eineS  §rancifcöt 
©er  neue  König  zertrümmert  bie  Tempel 
©ö^en#  Vilber-  <2r  Idptben  €r^Ma 

rin  2lnfatfc  hinri^ten/  unb  (lillet  bie  Ve 
gung. 

Numerus  3 

VriefR.  P.  Jofephi  Pires  S.  J.  an ) 
Emman.  CamayaS.  J.gefchribenju  Coc 


m ( o ) § 


« Den  20.  Julii  i72f.  3nba\t.  Q5on  ber 
wen  Verfolgung  in  China  ,•  Die  in  Cocinci- 
a irill  fo  gar  nach  Deg  affen  tfonigg  $oD  / unD 
c(Ten  Singers  C Deg  Mandarins  Anfath)©tt? 
inibfung  aufDem  Sanb  feine  Cnbfchafft  nem? 
len.  Job  Der  königlichen  Puffer  aUDq  / mU 
ieDie*p.$aufFempfabet. 


Numerus  317, 

Ill.  VriefP.  Lopez  an  P.  Miller  SJ.m 
)nbenin Cocincina Den 20. Julii  1726,  Hfn« 
ilt.  S)?r  neue  konig  Don  Cocincina  toiDer? 


fufff  enblich  Öen  miber  Die  Cbrifienljeff  mm 
genen  QSefebl  feineg  verdorbenen  Vatterg/ 
unD  lapt  DieMiffionariosjsu  ihren  (Shrifienhei* 
fen  juruef feeren  / aber  nicht  ohne  gorcht.  $ot> 
I . Joan.  Baptiftas  Sanna  * unD  P.  Romani 
de  Sequeyra  S.  J.  von  Der  Million  in  Cam* 
bodza. 


) 

Sfttlrigd  aus  siam 


1 

♦ 


Numerus  51g. 

^rieffeinP.  SibinS.J.  an  P.  MillerS.  J. 
iierf^u Siam  Den  27  Junii  1724.  Jn\>a\u 


SlnDacbf  Deg  Cron  * ^rin^eng  / Deffen  ©emal^ 
fin/  unDDererdettkonigin  oifeg  3ieic&g  in  De» 
3efuiter*kirchenallDa. 


S3rief  aträ  Der  S5arbarep  in  Africa. 


Numerus  319: 

$ufcf)rifft  R.  P.  du  Halde  von  Dem  XVII. 
-ueil  feiner  Lettres  Edifiantes ; gebrueft  ju 
rig  iji£.  3nb«If*  ©n  ^efuifer  aug 
rtugalf  / welchen  Die  50?ahometaner  auf  Dem 
er  gefangen  / unD  nad;  Feflo  gebracht  ha? 
/ nimmt  Die  ©eel  ? (Sorg  feiner  gOKt*  @c(a? 
über  fiel)  / unD  tvill  nicht  log?gefaufft  wer? 
/ Damit  er  Diefefbe  Durch  feine  ©egenwart 


tmb^uhe  bet)  Dem  wahren  ©tauben  erhalte; 
gleichwie  Dif  alleg  erhellet  aug  einem  Vrief  A. 
R.  Patris  Darcifas  eineg  Trinitarii  unD  ©’(£? 
ferg  / fo  Da  gefchriben  warD  ju  FetTo  Den  * , No  v. 
1721. 


StlCfat#  America  >pi>et  §Be$|  Snföett 


Numerus  320, 

Vrief  P.  du  Margat  S.  J.  gefchriben  auf 
D'nfe!  S.pominiciDen27.Feb.  1721,  “Jnt 
* ©efcbajft  unD  Pflicht  eineg  Millionär« 
•[fern CifanD.  ©genfehafften / kennmal/ 
aftigfeit  / unD  lehrfame^rtbern$?obren 
i»  ihr  vertreuliche  Chr  horcht  gegen  Die 
lonarios,  noefche  viel  5D?übe  unD  £)rang? 

1 unvermeiblicb  übertragen  muffen : Derer 
: Die  minbefte  in  Der  ungefunben  Sufft  bede? 
fogar  badiiebe  / ja  toDfiche  kranefbeiten 
cct.  Neffen  unerachtet  taugt  Der  Ort  für 
>eut.  ©nfamfeit  Dern  SanD  * Miffiona- 
M StkkfciH  XIV,  £heil. 


rten/  welche  Denen  bredhafffen  bohren  ohne 
Unterfaf  bepdehen/  mitfofeher  ©elegenbeita? 
ber  fehr  viel  (eiDen.  @lor?würbiger  £oD  et? 
welcher  Miffionariorum  S.  J.  welche  aug  Siebe 
Deg  Fehden  ihr  Seben  frepwiüigeinbüjfim* 


Numerus  321*  K 

Vtief  Ven.  p.  Sebaftiani  Rasles  S.  J.  ß$ 
*£>errn  von  Rasles  feinen  Vettern  / gefchriben 
Sit  Nanrantfuak  in  ^eu  ? granefreieb  Den  ir» 
O£fob.  1712.  Inhalt.  Ven.P.  Raslesbe«? 
fchreihtfeine  MifTiou  bep  Denen  tvilDen  Abna* 
X )C  2 km 


ken  in  Der  to 

acc feinem ©orffeh  ©ie SierDe feinet: 5ticd>cn/ 
unb  berofelben  @ottö*©ienff  werben  nebff 
t)cm  Ziffer  feiner  neu  ^ bef ehrten  Cbrifien  am 
wütig  vor  klugen  gefallt.  Überfluß  an  grm 

nem  2Bajr/  fo  von  wilDen  Sorbeer  gaumen 
mitfgefotfen  wirb.  ©eine  ©age  * OrDnung. 
€c  uef^et  mit  Denen  ©einigen  jährlich  auf  Die 
Sagt,  guef er  au$5ü)orn*  gaumen,  ©ein 
fchlwbte  Nahrung  unD  vielfältige  $unger^ 
g^otb.  © ie  Sngeüanber  faeben  ibm  nach  Dem 
Sehen.  Sl'rieg  jwifeben  Difen  unD  Denen  Abna- 
ken, welche  feinem  Sutopdifcben/  noch  anbe* 
rem  Potentaten  butbigen  wollen.  Sc  macht 
einen  Snglifcben  preDicanfen  ju  ©djanDen. 
©apferf  eit  Dern  Abnaken , unD  ©tanbbafftjg* 
feit  bet)  Dem  magren  ©tauben,  ©ie  Sngellan* 
Der  überfallen  unD  plün&ern  fein©orff;  ©Ott 
errettet  ihn  für  Dip  mal  wunberbarlicf;  auö  üv 
ren  flauen,  ©ie  Abnaken  faben  an  ©ewalt 
mit  ©ewalt  ju  bejahten.  55egiecDe  Difcö  2Ipo* 
(iolifcben^annösutoartpr^ron  / Die  ibm 
aueb  laut  je|t*folgenDen  Numeri  jutbeilwoc* 
Denifa 


Numerus  321*  B, 

«Brief  R.P.  de  la  Chatte  S.  J.  gefdjtib 
ju  Kebec  in  «fteu  ? StancFreicbDen  z ?.  O&o 
1724.  njnbalr.  ©ie  Sngeüanber  famtibr 
5$unD^©enoffenen  wilben  SnDianern  übt 
fallen  abermal  mit  ffarefer  ©?acbt  baä  ©0: 
Ven.P.  Sebaftiani  Rasles , meiner  Dem  geil 
großmütig  entgegen  jiebet/  aber  vonbemfelb 
graufamlicb  erfeboffen  / fein  Seicbnam  aber  fat 
Dem  glaubt  jerfebmetfert  unD  gröblich  befuD 
wirb.  Q)iel  Abnaken  werben  tbeitö  getotx 
tbeilö  verwunbef.  ©ie  $ircb  unD  Daö  ©0 
werben  rein  au^geraubt  / biernccbft  aber 
55ranD  gefaeft.  Nachruhm  unD  recht 
fiolifcber  SSBanDel  Difeö  ©lor  * wurbigen  $li 
Sengend / (oben  13«  Auguft,  17*4«  öW 


StaSriitetl  <Ut§  @ttb>  America. 


Numerus  322. 

Q$rief£3ruber£  Treyer  S.  J.  gefebriben 
iu  Para , einer  Jpaubt * ©taDt  in  SBraftlia  / Den 
I*.  Martii  1705.  3nbalt.  ©eine  2}ttfunfft 
in^rafilia  juMaranhoam.  Sr  reifet  von 
binnen  bih  Para.  ©ntfeßlicbe  £alßf!<Srrigfeit / 
XJnbejianD  / Safarbafftigfeit  / «Äiggang/ 
viebifebe  ©ummbeit  unD  ’ftotb  *>«r.n  ©5raftlia* 
nern  wirb  ecwebnt  gruebtbarfeit  Difen  faulen 
2anD& 


Numerus  323, 

Q3rief  P.Jacobi  Edeler  S.  J.  gefehlten  ju 
Carthagena  in  lÖSeft  * SnDien  Den  1 f . Martii 
1724.  Snbnlt.  ©eine  Steife  von  Cadix  biji 
Dabin.  Sr  langt  atlbort  Den  17.  Feb.  1714. 

an.  geuer*unb  SBaffer*  ©efabr  auf  Dem 
©}eer.  ©ie  Rohren  bafelbft  halten  ju  Sbren 
Der  allerfeligfan  Sungftau  Mariae  einen  artigen 
Umgang*, 


Numerus  324* 

1. SBrief  P,  Steigmiller  S.  I.  an  P.  Vanoffi 
S.I.  gefebriben  ju  Santa -Fe  di  Bogotta,  Den 
2<s*Sept,  17^4.  3nbßlt.  ©ein  langwierige 


toDlicbe5\rancfbeitJuCarthagena , unbbi 

facber  Svucffaü  in  Diefelbe.  ©ottlicbe  £ 
bet)  Abgang  Der  9ttenfcf;licben.  ©eine  3t 
von  Carthagena  bi{s  Honda  JU  Raffet/  i 
fo  ferner  ju  Sanb  bifi  Santa  - Fe.  Q^onDe 
©bieren  unD  vBolcfern  / welche  fab  auf  bei; 
Ufern  Deö  s^agDalena  * gluf?  aufbatten.  1 
febreibung  Der  *^aubt  **  ©taDt  Santa  - 
PröffungDeö  5Serup  ju  Denen  Mifäonen 
ter  Denen  Reiben. 


Numerus  32  fr 

n.  «Brief  P.  Steigmiller  S.  J.  an  R.  P.» 
lindes  S.  i.  gefebriben  auf  Der  Q}dlcferfcböff| 
»Ö.TherefiaE  in  Dem  Lanos-£anD  Den  f.  l 
17 2f.  Snbalt.  @r  berichtet/  welcher  gt! 
teneraufDie  MiiTionen  bet)  Denen  Lanos  t 
verfdbiDenen  ^internufTen  unD  Slnffalfert 
langt  fepe.  ©ife  Q3olcfer  famt  il;uem  1 
werben  mit  mancherlei  UmllanDen  vorgqi 
$Ö5le  folebe  m Dem  SSBalD  beraub  gelocf  t/ 
in  neue  pjlan$  ^ ©taDt  verfammett  / h»« 
jam  gemacht  unD  befebtt  werben,  ct  »j 
iwar  gr offen  Mangel  / Doch  mtt  vw 
mener  ©’efunDbeit  / unD  uberfcbwemmlic 
©rofl.  5lnfcl;lag  aufba^  Orinoker  - m\ 


itit>cl<|e  »jüg  «u$  Denen  Pielfaltigen  Briefen 

P.  rranafcj  Zephyris  Soc.JEla,  attö  t>cr  Ocjiet'« 

Kicker  $ro»in(5. 


Numerus  32^ 

I*  Q5rief  P.  Zephyris  an  feinen  &erm 
5ruDer  / einen  $öom*#erm  ju  SSrijcen.  ©e* 
briben  ju  Quito  unter  her  ©(eichet  * £inie  in 
5uD  * America  Den  13,  Nov.  1714.  Jn, 
alr.  prächtiger  ©njug  Dem  Miffionarien 
DC  JElu  in  Die  ©taDt  Quito.  5DrörtgfflIen  / 

ihrer  auf  Denen  Millionen  märten,  & mirö 
nenfeiben  eon  Den  ©panifc&en  ^efuitern  aU 
tl)anD  <£br  unD  Siebe  erwifen,  SBeß&rei* 
JtigDer  ©taDt  Quito.  Dveicbe  Q5efolDuna 
rn  ©pant(chen  Beamten,  Complimenf 
iDie©olDmacber, 


Zephyr«  Jebf  m Stoff,  fc.djec  ©nfamfeif. 
©fernes  sSlum*  unD  Obs--  ©enxädm  Da,,., 
tefDaegan^3al)i'.  ®ms&,„c,  Quito  l 
immer > wabcenDeS <p«®eis.  gtötffai ß* 
«ber  gar  $u  gute  ^ag.  J ^ 

Numerus  330, 

. p*  Zephyris  an  grdufein  Feli- 

citatem  pon  Zephyris,  ©efebriben  / m 
Oben/  51t  Latacunga  , Den  if.  Slpril  i72f. 

?on  grojfer  3fat&Dur|ff  Dem  Miffiona» 
neu. 


Numerus 


327.' 


n.  Q?riefP.  Zephyris  Soc.JEfu  an  feinen 
errn^ruDer  ^)err  Feiicem  pon  Zephyris; 
tiert/mieoben,  3nb>alt.  SSefcbwarnutf 
€r(ehrung  Dem  3nDianifcf)en  ©pracben. 
oct^eil  Patris  Julian  Die  ©pracb  feiner  QJdb 
rfebafft  ju  begreifen,  grepgebigfeit  Deö 
itboiifcben  Äigd  Philippi  V.  gegen  Die 
Itfcbe  Miflionarios  an  Dem  Marannon. 
eltfame  ©efebiebt  mit  einem  Miffionario 
iacb  Dem  §od  fein  2lmt  Pertritef. 


Numerus  328, 

III.Q3tiefP.  Zephyris  an  feine  $ocbabe* 
Eltern  / Datiert  ju  Latacunga  Den  1 f< 
•tiliß  1 72  f . 3n^ait.  2)er  SBein  * 25au 

in  Dem  SanD  Quito  perbotfen  : toatum  ? 
)er  mirD  Der  SSBein  aüDa  febr  tbeuer  per* 
'm*  „.Ston  &em  bitfern  Pfeffer?  ©}ue& 
e ©a(fen  ju  Lima  in  Peru  merDen  mit  ftlber* 
glatten  gepuffert.  ©rDbibem  Dafelbft/ 
i welchem  Die  Q5urger  ju  Latacunga 
\ porbitf  Der  feligjlen  Jungfrau  Ma- 
befrepet  metDen,  £01$*  SBercf  an 
1 Marannon, 


Numerus  325»« 

. JfV‘  P.  Zephyris  Soc,  IEfu  a« 
Mein  Iofepha  pon  Zephyris , ^rofefin 
Jarae  JU  SSrijren  in  $prol.  datiert  / mie 
n.  jnbalc.  ©eltfame  ^$eFebrung  Durch 
mt  Der  feligjlen  Butter  <&Otte&  Pater 


Numerus  331. 

v . VI.  33ricfP.  Zephyris  an  feine  $ccbabe* 
hebe  Eifern  / gefebriben  ju  Tfchilio  unweit 
QuitoDeni9.Julii  ijzs.  Jnbak.  ©Ot£ 
beruift  nuttelft  einer  gefährlichen  $rancfbei£ 
1 atrem  Zephyris  tPunDerbarlicb  auf  Die  Mif- 
honen.  Pater  Provincia1,  Der  fid)  2lnfang$ 
tPiDerfe^t  batte/  Williget  enDltcJ) ein.  Q5luti* 

^ 7 £rocobil$  unD  £on>en&. 

©tübefeligfetten  Dem  MiHionarien.  SDie 
toobner  Deö  SanDö  Quito  rnerDen  febr  alt, 

^ foinmen ' ^ wir  nsc^>r  3m 

Numerus  332. 

1 ••  '* 

Vlil^riefP,  Zephyris  an  P.  ©offner 
S.J.  gefebriben  auf  Der  QJdlcFerfcbafft  Pin- 
tfchesDenz.  Renner  t727.  3nba.lt.  (grbe^ 
Icbreibt  erfFlicb  feinen  Petgnugtcn  ©tanD. 
feine  Miffion  in  Dem  greifen  Mit*  ©trieb 
Marannon,  3.^)aöSperfeineö^)orjfö.  4, 
©einen  £au£ # unD  M)  * «Bau,  u ©ei« 

©eftnp  unD  jtpepfacl;eö  SBaifen^auf. 

S)iß  Sagt  unD  Den  gifcb  ^ gang  feiner  3nDia^ 

. 7‘3brß  Dummheit  in  allen  anDern  / ju* 
malen  « m ©acben,  g.  5Dle  ^enge 
gt(cb  nnDJOöilDpretö*  ^5Da«  Sob  P,  Julian 
unö  1 . grauer.  19,  ,^)en  Q^eraleicb  Der« 
Stinten  mit  toten  ^feilen,  1 1.  ®ie  jerfireue. 
fe  ^eiDmfcbe  Sßobnungen.  1 z,  ein  m 
Deö  ©famm  ? oDer  $?eperbof  ein  anDe. 
re  ©pracb  reDe.  1 3,  S)aö  ^)eimmebe  Dem 
^nDianern, 

Pt  Zephyris  fahrt  fort  mit  feiner  fftei*  %5e* 
XX  3 , febret* 


/ 


tf§  ( o 

fcbteibungfcon  Dem  glufj  Napo  big  ju  Denen 
Omaguas:  oon  binnen  aber  bifj  Sanft -lacob 
»on  Laguna  : ferner  $u  Denen  Andoas,  unD 
letfiliel)  bif  ju  Denen  Pintfehes»  #immlifcbec 
^rofiDern  wrlaflenenMiflionarien. 


Numerus  333, 

IX.  Q3rief  P.  Zephyris  S.  J.  <m  R.  P. 
Mich.  Bombardi  S.  I.  geföriben  / wie  oben/ 
t>enz.3wnec  I'7z7*  3n^ö^‘  Uberfcbwem* 
lieber  $ro|t  aller  Millionarien  in  ihrer  Q}erlap 
fenbeit.  23on  Dem  guftanD  Dem  Patrum 
Schindler  , Maroni  unD  Brentano  in  Dem 
Collegioju Quito;  Der  letjlere  aUeinwirDfei* 
neö  35erup  auf  Die  Millionen  tbeilbafffig  »er* 
Den.  SBunDertbat  ©^«lieber  Q*orficbti0feit 
Die  vmferw  Miflionarien  betteffenD* 


Numerus  334^ 

ÜuSättg  eine?  unb  berank 

rett  23ncfg- 

S»  i.5luö einem  Q$rief  P.Oros.  S.  I.  ge 
febriben  ju  Seviglia  Den  8.  Sulii  1 7 2.7.  3>oi 
Dem^oDP.  Lucae  Bakranin  S,  I.  foDagefiot 
l>en  Den  3 * 17^4- 

§.  a.  2luö  einem  5$rief  P.  Innoccntii  Ei 
berS.  I,  Datiert  ju  Seviglia  Den  1 f.Feb.  1717 
£}on  einer  neuen  SanD  # Raffel  oon  Paraguay 
$,3. 2lu£  einem  uralten  5Brief  P.  Rein 
man , gejeiebnet  ju  Lima  in  Peru  Den  1 2. 
1633»  <Son  einem  feltfamenSlöunDer^etc 
mit  Der  £5ilDnu$  V.P.  Petri  CanifiiS.I. 

§.4.  Sin  anDerer  33rief  P.  Reinman  bi 
fyijft  Die  V,  PXanilii. 


©erat 

JP.  MISSION A 


OR 


SocJESU, 
Stöer&anb  fo  2$päß 


riefen  / 


uni> 


fftftrcitonflcti 


tCRCl 


aus  liff  Ruhten  imfeifS  Des  giug 

; Gangis. 


ssorbedit 

er  bie  £anb « farteu  »eit  Sanda- 

io , unb  ub«r  &cn  ©runb « SXtg  bcö 

0tCtb  * ©ebaubö  S.  Francifci 
Xaverii, 

£)iß  3nfd  Sanciano  unb  Dad  <35rab  beg 
Xaver ii  ligt  unter Dtm  2i.©rab3©.9)?i* 
:n  Vorbei:  Breite/  unb  in  Dem  i34.@rab 
S3elt*  Sange. 

SDa£  @rab*  <$ebdu  famt  feinen  ^ofen 
Der  3vmgS  * flauer  erjlrecft  ftcfj  in  bei* 
ie  übet  ftbenjig  <Sinifcbe  €Uen*33ogen/ 
über  90. 2Ut « fKßmifche  5Ö5ercF«*  @cbuj)e : 
)cr  Breite  aber  auf  30.  €Uen*58ogen  ober 
^ecöleic^en  S533cccf  ^ 

Die  Ö,  sDorjfcr  rtufSanciano  fcyftb 
folgettbe : 

1 . Pekang  jeblt  7 z.  Haushaltungen  / unb 
Wer  in  Eilten  bei:  3nfe(. 

2.  Hien  - Ju  ober  Hienfchu  I )öf  2o,HauS» 
ungen  5 ligt  duffet'fl  gegen  ©«Den» 

rfepb  St8(kleinX IV»  dbet'U 


3,Sikang  $e&lf$o.  HauSbdlfet ; M m 
, gen  ©üben  in  Der  Bitten. 


4.  Schefonn  jefjlt  £0.  Hau£()®fer ; figt 
Segen  Ollen. 

5*. Gao- Kon  jeblt  £3.  HauShdlter ; ligt 
in  Der  @pifc  gegen  Ollen. 

6.  Tfchavan  jeblt  f o.  Haushaltungen ; 
ligt  in  bet  @pi£  gegen  korben, 

3uTfchavam  fet>nb  Anno  1 700.  getauft 
trotben»  7,  JU  Gao  -Kon.  20,  in  Den  4*  üb* 
«igen^nfelnaber&ufammen  24.  3n  Dem  3e* 
futter  * Ha uS  aber  3 1 . $llfo  in  allem  8 2, 
jonen. 

Slufber  §an|en  Snfel  fepnb  HauShafoM* 
Se«33o» 

Getaufte  ©eelenga. 

^erfonenin  allem  3000* 

SDafj  bieSnfe!  Sandano  famf  Denen  necb* 
flen  Sildnben  / ©tdtten  / unb  Oerfern  wohl 
gezeichnet  fepe  / iff  ein  ausgemachte  ©ach : 
aber  Macao  unb  alleö / fo  befer  $?orb*wert$ 
gelegen  ijl /betrifft/  für  bifeö  will  ich 
fp  rechen. 


Srirf 


Num,  30p.  172&  3$Cri(f)t  R.  P.  Galparis  Caftner  e S.  J, 


rief  (W$  China. 


SSericfot 
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SlmfbCr  3t?fc(  Sanciano: 

roie  nemlicb 

©okfie  Anno  MDCC.  mit  dtiem 
uberfpreugt  / öuch  mtt  einer 
Capell/  &orboftmb  Million  ißwrfcften 
worben. 

SrfHicG  mit  £atctnifc6en  Sajfefnin 
China  gefcnuft/  jc^t  aber  311m  et* 
fien  mal  in  baö  Deutfcbe  berfeijf. 

UMft  einer  £ani><  harten  üDer  6c® 
faste  3nfel  / uttb  einem  ©cutiö« 
Dtip&ifcö  neuen  ©ebcfub& 

Anno  1728. 


mit  hungere,  Hoth  / biß  P,  Philippus ( 
roliius  S.  J.  benfelben  Anno  1 6 8 8.  wiöer  a 

t>afelbfi  im  J ahr  16?  8-  ihrer  Zlnbacht 
pflogm.  Go  wohl  Die  ^ranjofen  t 
©icpp  Amphitrite , als  bie  Portutte! 
*>on  Macao  nehmen  ihnen  vergebens  x 
ben  ®st  3«  überbauen  ober  su  steten  / { 
enMichR.  F.  Carolus  Turcotti  als  Vifitai 

5.  J.burchbringt  / alle  2tnflalten  uon  f< 
vermehrt  / bie  Gad>  gangbar  macht/  u 
Patri  Caftner , einem  teutfchen  jfefuitet  bi 
rOercb auftragt/  welcher  unter  (Sunftbe 
Mandarinen  Des  fianbs  Canton  im 
1700«  nach  Sanciano  reifet  / unb  De*  1 
Uler^en  bem  <5rab«Bau  $war  einen  21 
fang  / ben  z.  Junii  aber  in  gebautem  lub 
3ahr  ein  *£nb  macht/  nachdem  er  mitti 
teerte  auf  genanter  3nfd  ein  Million  < 
äfftet  / unb  Diele  Reiben  getaufft  hatte.  I 

6. D©rffer  unb  anbere  Umfldnbe  bifeu  fl 

lanbs  famc  bem  neuen  Grab*  (Bebau 
werben  beffhrrben.  £ob  des  Zungtu  ut 

anderer  Mandarinen  Heue  Miffion ; 
binhoej,  welche  mit  ber  Don  Sanciano  reri 
niget  wirb.  Der  SettchtP.Gafpam  Ca: 

ner  lautet/ wie  folgt; 


i t 


cs? 


R.  P.  Galparis  Caftner  e Soc.  JEi 
hOn&er  ®rah(!ött  S.FraneifciXa- 
verii  auf  der  Snfel  Sanciano, 


23ejchreibimg  des  Sägers  ber  ehemals 
imbewohnten^nfel  Sanciano,in  welcher  erfl 
Anno  1 f 2j . fiel?  etliche  Ginefer  niber  gelaf» 
fen  unb  diefelbe  su  bauen  angefangen  ha» 
ben.  Die  portugefen  la'nden  ebenfalls  alh 
ba  öfters  an  / bauen  Butten  / und  treiben 
Don  difem  (Drt  aus  ihr  etfles  (Bewerb  mit 
denen  Gineferm  Golches  Portheils  will 
fiel)  auch  ber  Francifcus  Xaverius  bedie« 

nen/  damit  er  das  mächtige  Äeich  Chinas« 
C^riftobefehre;  erwirb  frctncF  Und  fiirbc 
in  einer  bergleichen  Jütten  / bey  welcher  er 
auch  noch  benfelben  (Lag  / als  z.  Dec.  1 f f 2. 
begraben  / aber  ben  znL.  Februarii  1 f f $ » aus« 
gehoben  unb  gams  unuerfebrt  nach  Malac- 
ca  fortgefuhrt  wirb.  fSrfi  Anno  \ 640. 
wirb  auf  bie  (Brabflatt  bes  <$>.  Xaverii  su 
Sanciano  ein  Gtein  mit  DencP«Gchrifften 
»on  bem  Collegio  S.  J.  su  Macao  gefegt/ 
bochbalb  hernach  non  benen  Zaubern  bi» 
fer  Hfafel  wiber  hinweg  geftürist. 
jlrafft  wegen  folcher  Unehr  bie  Dnfulaner 


her  ^Bunbecfhdü'ge  3nt)taner«' 
1 Pbfiel  / ber  *£>.  Francifcus  Xaveri 
II  - einer  aud  Denen  erften  ©efpdnen  D 
|).lgnatn  deLojoIa,  nöchbem  er  aus  Slnlt 
feines  unerfatüchen  Seelen»  ©fferöunenDli 
biel  Sanber  unb  »erfehibene  9)?eer  burchreife 
enblid)  auf  ber  ©inifchen  3nfel  Sanciano  |i 
jur  3iuf)e  bequemet/  unb  feinen  ©eiff  bafelbfl 
bie  £cmb  feinet  ©rldferö  aufeeben  habe  / Dom 
feine  beflenö « »erbrente  ©eel  für  ihre  in  De; 

&Otm  uberftanbene unjdf)l 
ge  9Memaltungen  ben  öerfprocbenen  @n 
fepen  famt  ber  unterblieben  Cron  ber  ©eted 
f igreit  empfangen  mdgte : ifl  ohne  bem  Der  p 
^en  SBelt  langflenö  befanf. 

S)ie  Snfel  Sanciano  , fo  auf  @inif( 
Schang-Tfchuen  hei^t  / ligt  @ub«  wette  1 
bem ®?eer ber  ÜanDfchafft Canton,  unD  fall 
benenjenigen  @ee«Sahrern  fchontn  baö  Sing 
ficht/  welche  »on  9)?ittag  gegen  korben  nac 
ber  «fpflubt « @fabt  Canton  fegeln»  Doch  i 
in  berfelbigen  ©egenb  ein  3^enge  üerfchtDenc 
Snf<ln/bmD  tm?biegnbere  bebeeft/  wnp  m 


Grab  - .Statt  <le.s  Hcilio<.M  Franc  . Xecvertf 
citi^  cler  Im  fei  S ctrrerciaro  . 
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©rafrflat  t S.  Frau.  Xaverii  aufttt  Jilfcf  Sanciano*  $ 


tftt  gffafften  ein  hmlicbetf©ee*£anb  oberArchi- 
lelagum  machen/  DefTen  nic^^gcrinöfle  St'erDc 
leDeütefeö  Sanciano  iff  / fo  / gleichwie  alle  ©i# 
dnberinfelbiger©egenb  Der  Sanbfchafft  Can- 
ton  einuerleibt  / auch  bon  ihrem  beften  Sanö 
nicht  gar  weit  entfernet  iff. 

3)if«  bon  Dem  H.Xaverio  geheiligte  3n# 
fc(  liflt  unter  Dem  ein  unD  jwcmfcigffen  ©rab 
uttD  Dreißig  Minuten  DerNorb  # greife/  ju# 
gleich  aber  ( meiner  $?afi)  unter  Dem  fyunDert 
riet'  unD  Drepßigffen  ©rab  Der  ?8$elt#£aenge,. 
6ie  wirD  von  Denen  Einwohnern  Schang- 
Tfehuen , batf  ifi  / Die  obere  Hleei*  i ££nge  gc# 
iiant/unDjroarautfDifer  Urfacf;  / weil  ein  an# 
Dcre  noch  groffere  3nfel  / welche  beffer  gegen 
SAittagligt/  Den  tarnen  Hiatfchuen  führt/ 
foeben  fo  biel  beDeutet  /aig  Die  untere  fctfeer* 
^nge ; muffen  Tfchuen  eine  ffleevtfönge/ 
Schang  wae  oben/ Hia  hingegen  / njgö  unten 
flehet  /onjeigen. 

Sanciano  begreift  in  feinem  ganzen  Um# 
ang  beolauffig  Dce^ehen  / in  feinem  £>urcb# 
chnitt  aber  bon  ©ub#  Offen  gegen  Norb* 
SBefhtt  fünff  / unD  bon  Offen  bi§  SEBeften  in 
Der  Bitten  nur  Drei;  teutfehe  SD?eil  &e gg, 
©ife« ©(anDwat  bon  Anbginn  bift  1 5*23.  un# 
bewohnt/  Da  unter  Dem  tapfer  Kia-  Zimwe# 
genDerunbefchreiblichen  TOgeQ3olcf$/  web 
chee  in  China  fich  vermehret  wie  Die  $?ucfen/ 
einige  Haushaltungen  ftebhieber  gezogen  / unD 
foicl;c  ©inoDe  anjubauen  einen  Anfang  gemacht 
haben.  SDie  Enfel  ifl  Durch  unD  Durch  ein  fchier 
iinmct’wahrenDetf  ©ebürg  / Dergeffalt  Dctf?  kaum 
Da  unD  Dort  fich  einige  ©bene  eröffnen  / auf 
irelchen  Die  Anwohner  ihren  0veif?  anfaenmog* 
ten.  Nichts  Deftoweniger  fei;nD  alle  53  erg  mit 
Daumen  unD  SEBafDern  Diel  überzogen  / juma* 
len  mit  wilDen  min  # Sieben  / jb  allhw  Muffig 
QnjutceffenfepnD* 

©egen  ©uD#  Neffen  ( auf  welcher  ©ei# 
lenDile^nfel  nur  ein  kleine  teutfehe  TO  bon 
pem  beften  SanD  Der  Provinz  Canton  entfernet 
ifl)  gelfaltet  ffe  einen  $um  Ancfer#  Werften 
plich  bequemen  ©ee  # Q3ufem/  in  welchem  Die 
^ortugefen  bei;  ihrer  erffen  Anfunfff  nach  Sb 
na , bebor  Diefelbe  Den  ©ingang  in  anDere 
Meer#HafenentDetften/  ihren  Aufenthalt  er# 
raehlet/  Dafelbft  au$  unD  ©froh  etliche 
putten  auf  Dem  Ufergcbauet  / bep  folchen  ein 
Keine  Nibeclag  aufgeführt  / unD  bon  hierauf 
mit  Denen  ©inefern  ihr  ©ewerb  / fo  gut  fie  fon# 
ten  / getriben  haben.  SSBomit  fiel;  Dann  bega# 

be/  Da§  unter  anDern  $remblingen  auö  ^ortu# 
gaü  auch  Der  groffe  Enbianer#  Apoftel  Franc?- 
fcusXaverius,  nachDem  erborlffn  ju Malacca 
biel  vSerDrieSlichfeiten  auegeftanDen  hafte  / auf 
Dem  Schiff  Deö  Didaci  Pereyrae  hier  felbff  ange# 
langt  iff.  ©ein  Abfeben  wäre  unter  Dem  Na# 
men  eincö  ^ortugefffchen  ©efantend  ftef;  $« 
Dem©inijd)cn  Raufer  ju  beifügen  / Damit  er 
unter  Dergleichen  gewaltigem  &orwanD  ba£ 
W*pl>  StfckMm  XL V,  £Mil» 


©efa^<ShriffiDeffo  füglicher  Dtfcn  HeiDen  ber# 
fünDen  mogte.  SBeil  aber  Der  ^ortugefifche 
©taDthalter  bon  gemelDetem  Malacca , Dem 
obläge  ihn  $u  befüroern  / folche  ©efantfd;afft 
nicht  allein  berhinDeref  / fonDern  auch  Den  Apo# 
fiolifehen  5)fann  juberfolgen  begunnen  hatte/ 
faffeteDifer  Den  ©chluSauf  ein  anDere  lEÖeife 
mit  Der  nechffen  beften  ©elegcnheit  in  DatJ  Sieid) 
Chinam  einjuDringen  / unD  allDorf  Den  heiligen 
©teufc#  Sühn  ju  pflanzen.  «Slan  jehlfe  Da# 
mal^  unter ^ai;fer  Kiazim  beplduffig  fchon  Da^ 
Dret;Sigffe  3al)r  bon  Der  Seit  her/  alo  jum  er# 
ffenmal  einige  ©inefer  Dife^nfel  ju  bewohnen 
angefangen  hatten  / oDer  Da^  1 f 1 a.^aht  nach 
©hmffi  ©eburt 

Se  naher  nun  Xaverius  bct>  feinem  bor# 
gcfefetenSihlfich  befanDe  / Defto  hefftiger  ent# 
braute  in  feinem  Het’h  ieltec  unbergnügliche 
©iffer/  welchen  nichts  erfchrocfen  no&  abmat« 
ten  f unte.  Je%t  / mepnete  er  / dfjmet  fich  afc 
Ierreff  ein  it>eitfcbid;n3es5um0ct)mttgan^ 
fertiges  JelD  tnDffem  Doleb#reid)jten  unfc 
groftenHeicb  Sina , voelcbes  tct>  t>or  Augen 
habe ; voet  gibt  mir  Flügel  / baff  td)  Uber  Die 
noch  übrige  febrfchmale  Ü7eer  »i£nge  hin« 
über  fliege  unD  Dife  Reiben  bekehre  ? ©r  tri# 
be  Jeine  ^ortugefen  ^ag  unD  ^acl;t  an  < fte 
mogten  ihn  Docl;  balD  Dahin  führen  / wohin  ec 
auo  all  # feinen  ^rafften  inbrünflig  fehnete.  Al# 
lein  Der  Himmel  hatte  mit  ihm  wao  anDerö  bor  i 
©in Jo  fchoner  mit  Denen  henlichjfen  Srüchtett 
unehlicher  QSerDienffen  fchwar  # helaDeneC 
^aumfunteDer  bool;afften  Sßelt  nicht  langer 
bergünnef  / fonDer  müfte  in  Daö  5J3araDei^ 
©Ottetf  überfeßet  werben,  ©r  hat  jwar  gleich 
einem  heiligen  ©efah#  ©eher  $D?oi;ft  Da^  ge# 
wünfehte  jenfeitö  Deö  f^afferö  gelegene  SanD 
bon  Dem  Q3erg  anfehen  / nicht  aber  betreffen 
Dürften  / fonDer  auo  ©offlieber  Q3erhdngnug/ 
Die  wir  nicht  ergrünben  /Jte  Q5efehrung  Dem 
©tnefern  feinen  Nachkömmlingen  überlaffeit 
müffen.  S)ann  gleichwie  er  Durch  taufenoerieo 
9}2ühe  unD  Arbeit  feinen  ^ampf  ftghafft  geen# 
Det/  feinen  ©lor  ^würDigen  Sauft  bolljogen/ 
unD  feinen  beruft  erfüllet  hafte ; AlfowarDeC 
»on©ötfDena.^:agDe^  ©heiffmonatö  inDeC 
Sruhebei;anbrechenDem  $:a.ö  Anuo  1 f yz.  im 
4«.  Sähe  feines  Alfers  auobifem  ^ammerthaf 
in  Daö  ewige  Q}af  terlanD  abgeforberf.  ©eift 

heiliger  Seicl)nam  ift  noch  Denfelbeti  Nachmit# 
tagbon  feinem  Sieiö#@efpan  unD  Sbollmef# 
fchen  Antonio  ä S.  Fide , welchem  jwet)  3nDia# 
ner  nebft  einem  ^orfugefen  geholffen  haben  / att 
Dem  Ufer  Detf  «SJeerö  auf  einem  umetwaöan 
Dem  Suft  De^ergö  erhobenen  Hagel  begraben 
worben  / ».on  welchem  man  Die  gegen  über  be# 
ftnDlidie  3nfef?4ia  tfchuen  mit  freiem  Airgent# 
Den  eben  !aii.  Btbif^en  beftDen  Difen  ©ildnDen 
Sanciano  unD  Hiatfchuen  fff  Diejenige  sl^eet# 
©nge  ( Tfchuen  ) Durch  welche  Die  ©c!;iff  ih# 
sen  Sauft  fortfe^en.  orgebachter  Anroniu* 
A ä hat 
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ftat  fotcben  Ort  mit  au^gefucbt  / vdc#  unD  Difen  fremDen  ^eiligen  mit  ihnen  w 

gen  einem  fo  anmutigen  2lu$W>en/  tyeife  auch  ^ncJA  , s,^  ery  ct/  ale?  im  c*ö: 

“ &caroffe@chaS  biibeallBort  ligen  bfS  nebft  B«S  örtfS  neuem  $ottugtfifd>en  ©tai 

^jiietgconevju;««  y‘‘  , » ntec  haltet  Andrea  Codio  auch  einen  grifft«  a 

DMarasPneyu  Vec foetjegefte ) Bad  ©r ab  Btt ©efeUfcfwfff JEfu Samens PhilippumC 
ttfaiSS«!  beben  liefe : web  roffiumffibrtemr iBemUngewutet  bepB, 
cbe?  et  ratt  ieBecmS  bötl  (lec  SSttwunBe*  Snfel  einen  ®niBr©d>.tm  ;u  fliehen  unBei 
?una  «ans  unSrtbeftnBen/  unB  mitficb  Seit  lang MfelbU  ju  »etbatten  i(i  gei»un8 

SDamitabetBie  worBen.  3ebtegerneföetec3efu!tetn,olei 
mnÄX  ©cabrtatt  nicht  ohne  SJencf*  ©elegenheit  Ben  Ü Xaver.um  SU  Beehr 
«wn^heunB  mit  Bet  Seit  unerfinDlich  roucBe/  nidjlBetfaumen/fottBetetlangtemiffeine« 
SÄ?.ffifA3»  i S.  Fide  »on  einem  gnglifd,en  Capitaine , Bet  alte, 
5L.  Sin infammen  aeftbattef  unSmitBer  B0t2lncEec(hinDe/eine©chaluppe/atifn>eltl 
S Äm  Ben  Ott  ug  Belt  /weichet  in  Bifem  ec  an  Bad  SanB  gefahren  / and  bfo(em  »fei 
©MnbalfoBtthaiÄbilj  An.  i io.  Ba  um  Bie  ©tabflatt Be«  geoffen  SnD.anec * %|i 
toS  ZSet«  Schun  -Tiching  Bet  juentBecEen / unB  bei>  Bec|e!ben  feine  ainöo 

Ma-  »“  '>(ttitWen-  Sc  batte  mit  Seutm  Denen  f 

«Teten  ©rab-.  ©tein  / Bet  fünff  ©inifebe  wobnecn  / Betet  ©prach  er  nicht .Berituni 
ffBrn^Ramn  lana  wate  / auf  gemelBetem  EaumsuBecfleben  gegeben  / wad  fein  SOetb 
ru^hd  aufaeridjtet  / auch  mit  eingefd;nittenen  gen rodre  / al£  fie  ihn  mit  ^ceuDen  ju  Dem®] 
*utit>  £ateittifcf>c«iSSuct)ft<*bm  geführt/ bepnebend aber  ftolocfet  haben/ i 
~i"Ä  bat  Abecfchteiben  laffim/Ded  3n(>altd/  nun  ein  gucopaec  ft*  bet)  ihnen  emgeftellet  h 
S Be? | F ancifcus  Xavcrius  Sipofiel  te  / weichet  Ben  ersutneten  Fimmel  famt  D 

in  ®otaen  anB  tut  ficDen  fepe  geflattet  wort  beleiBigten ^eiligen be  anfftigen/  unDhietöti. 
m wwvgemanv  s ut  i / j 6nn  gj(ant>  einen  fB  lange  Seit  auSgeblibei, 

gin fo mercf  tnürBiged SDencf mal  «»«fte  «Kegen erhalten wurBe.  Sbcejofmngtc 
bei)  Benin  3nwobnern  ba(D  eine  ®!utma|Tung  / nicht eitel.  Pater  Caroifius  wattf-  |tcb  bc»  i 
w SSS  in  «ntec  Bifem  ©tein  ein  £.  @cab  mit  unbefAmbhcber  SDemuuuf ' 

mBto^ffÄfebatcet  haben  / welchen  2lngeficht : ec  sergufe  fein  entstehet  cd  ®ebi 
Ne  Pafeimfdie  ihnen  Starte  ©djrifft  jwac  unB  Etipte  mit  inniglichemjiethend  • «to|i 

hingegen  gtBen.  Wad,  einiget  SßeilefinnBe  et « 
Sfa/ald  wate  c«  n«c  eine  @tabfd)tifft/  auf/  unB  ftenge  an  Ben  BenBilDeten /fiuch 
vüprfuhmifoltsn.  ©animrourDen  ftc  |d)lu^ig  0cftcaud)ubet’mad'fcucn  ^5oDcn^u  (cbiitft 
Dm:  ©ad)  fleißig  nad)^iifotfcf)cn  / unt>  ft d)  mit  Die  3nö*anec  f0lcfcc^  ^cmecd'enD  legten  1 
Efrm  SLoScbenföut  u bereiten.  @ie  ^dnDmitan/ unD (>alffen if>m md)taüe»n 
haben  Den  @cab  ? ©tein  unteegeaben  unD  t>on  ^3la^  raumen  / jbnDer  auch  Den  (brab  * © 
DeSSinab  g?/ör^t  / l)ierned)ft  aber  aUe  mtDer  auf  feiner  origen  ©teile  / Don  mit 
ffScn  Cinaffium  auf  fechi  ©inifd;e  0lem  |teif)nDor Seiten berflur^et batten/  aufr^i 

(grribe  Denfelbenab  / unD  erfrifcbeteDtqitri, 

acfunDcn  / Die  @rub  miDer  angefüllet/  ßf)ne  Den  »ermofete  Uberftyrifften.  S)en  folgenDen .% 
©tein  auf  fein  bef)orige$  Ort  ju  erfiatten  / mel#  bauete  er  aüDortemen  plfar  auf  / unD  lafe 
irTmi  fie  auf  Der  ©eiten  ligen  lalfen  unD  ftcb  auö  folcbem  ein  ^e^  / bep  meld)cr  Die  ^ortt 
Dem  ©taub ^aemad;t  haben/  Wr  Seit  / alö  fen  feineö  ©*l(ftf  cmDacbtig  erfebmen  / Die  ( 
Kleber  etliclie  ^abr  binDurd)  Dafelbj]  ßonnie«  nefer  aber/ fß nur  jufebaueten/  auöDtfemb. 

«bl fchatffe«  gen Optemn« -&ofhung «inet beflknä^ 
©nfeben  Sthan  / unD  / gleid)mie  Die  Snfulaner  rung  gefd^pft  haben  / Die  auch  gar  ba(D  af* 
^fSflt  haben  / einen  fo  ©ßttlßfen  $Wii  ifl;  inDem  Der  btf her  öerfcblßlfene  l 
mit  einer  entfeblicben  ^ruefne  unD  hierauf  er*  eröffnet  / unD  mit  einem  beilfamen  pvegm 
folater  jhunaerb  ^ßtb  seffrafft  ; Dann  Der  au^geDuneten  (grDbßDen  befeuchtet  / Dijer  ( 
Ktomel Aum Wfe  Dem  ^.Xaverio angefügte  bdujfige Srüebten berrßrgebracbt bat. 
nnbilD  ui  nkben  / rerfagte  Dem  SilanD  Sancia-  S)anun  Die  ?Ö3inD  ficb  gelegt  / um 
do  feinen  3vegen  / Der  Dune  25ßDcn  aber  feine  QJortugefifcbe  ©ebiff 
fruchten  mit  fßkber  ^artnaefigfeif  / Daf  fo  gar  re  / haben  Die  »on 
Die  JieiDen  ßffentlid)  bekennet  haben  / Derglet*  gene  €urßpaerm  Det  CtaDtaUe^ctjehlet/ 
eben  öffentliche  lOrangfal  rühre  leDiglich  ößn  fte  bep Dem  @rab  Deö  Xav ern  0efd)ci|/öel 
hem  her  / meil  fte  auö  Äßfnung  eineß  ©cha^eö  unD  oernebtet  batten  / mit  fold;em  ^acbDrt 
Daö  ©rab  eine^  ihnen  jmarunbefanten/  Doch  Daf?  Die  3mt)ßbner  ihnen  üßrgenßmmen  au 
hdbam  hatten  : Darum  genen^ittelnDiefKuheflattDife^unDe  tH 

iüntVhfen  fte  hefftia  / eö  mogte  Doch  ein  (Suro*  gen  Slpßflelö  ju  überbauen  / unD  nach  & efe 
Shtd  (Swr  IflfD  beT ftom  «nlänBen  mmw  nachoem  folch«  nicht  wew| 
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eint»  gönfllgtnSEBinbabsuroarten/  6e»n)efiett 
icidbc  f unfftighm  Pon  je&ermanmglich  t>of>er  in  ©rfolgung  ftc  nad)  pcrridtfeter  2lnDacbt  ihren 
5&wn  gehalten  unD  2lnDad;tö  « falben  pon  De*  Saupß  Canton  fortaefefet  haben. 

, ce  c 3hr  erjle  ©org  wäre  ihrem  ©elübD  eirt 
Sliieui  DtferCntfcblu^  wäre  fetter  m fap  ©n  ugen  ju  leißen  / unD  Daß  heilige  ©rab  mit  ei* 
'it  / ale  111  Daß  £Bcrcf  ju  Jeden  wegen  faß  um  nem  fdjonen  23au  ju  beehren*  y Waffen  aber 
befremdlichen  |)mternußen/  welche  gleich  21m  immer  größere  «efe&ttdrnufleti  ihrem  Swecf 
mp  |icb  geauffert  haben.  SDann  gleichwie  entgegen  ßunDen/  muhten  fte  folcben  weichen 
ic  imiel  Sanciano ^tmltd)  weit  in  Dem  äfteer  unD  ihren  Vorfall  anDern  : inDeme  fie  Daß  tu 
? 'Äte  ^'l'n  ^?ec  * Zaubern  fc&ier  ööiv  Difem  ©nDe  gefammelte  ©eit  unter  Die  Firmen 
cbm  ier  ©t£  ifi  / ctlfc  wäre  fehr  gefährlich  auf  außgetheilt / unD  ju  anDern  guten  SBercFen per* 
nßelhcn  etroaß  ju  bauen/ unD  noch  gefdhrli*  wenDethabem  * 

»er  Den  «au  wiDer  alle  21nfdü  Difeß  SDieb^  SBeit  anDerf!  hat  Dife  ©ach  anaeariffeit 
)c|mD  ju i bewahren/  welcheß  allem  2lnfehen  R.P.  Carolus  Turcotti  , «(*  er  inDeffen  um 
jeh  Den  Ort  hon  Seit  $u  $eit  $u  ßdnen  nicht  Vifitator  über  Die  3«Pontfcbe  unD  ©inifche 

itertafien  wurDe._  _ $rooin|enißbcßelIetwörDen/Denenerannocf> 

4^amit  nichts  Deßowcmger  man  Die  21m  mit  bob  ocrßeljet  t,  Daun  gleichwie  er  wußte  / 
Wen  / jo  gut  eßßch  thun  ließe  / oon  weitem  Daß  ein  Dergleichen  heiligeß  SBercf  baubtföcß# 
>f( ^fl£.^ater  Carolus  Turcotti  Da*  (ich Dem Coilegiopon  Macao,  mithin Difet um 
al^  Miilionarius  ju Fofchan  (einem  in  Dem  fern3aponifchenri}roDinh  juflehe/  alfo  hat  ec 
jmCanton  gelegenen  (ßolcf^ reichen  Slecf)  gleich  2(nfangß  feiner  2lmtß* Wwalfuna 
Om  1691.  ihm worgenommen  in  einer  an  ßanD&ajftig  Darauf  geDrungen/  Damit  es  ein  mal 
m wxtts  ©tranD  auf  Dem  Peßen  £anD  gele*  auf  eben  Die  SDB eife  außgefübrt  wurDe  / wie  ec 
necfetaDt/  Pon  welcher  man  letztlich  nach  Daßelbe  bei;  ©tifftung  feiner- neuen  Million  :u 
ncuno  überfein  funte  / ein  neue  Million  Sin  - Hoej  entworfen  hatte,  ©ein  ^>orha« 

! l-  ?!*.  ®£aD£  Sin  “ Hoe-i  Sin~  ^en  wurDe  °hne  Dem  Durch  perfchiDene  Sßrief 

oej-Hin  fcljine  ihm  Die  ©elegenfamße  ju  A.R.  P.  Generalis  Thyrli  Gonfalez  ÄS 

f ’ öl^  mt£  nur jwepf (eine Sag*  unterst  / welcher  ernßlid;  befohlen  offt'be* 
|en  ron  hinnen  entferncten  Onfel  Sanciano  Deutetet  ©rabmal  ohne  fernere  Qlrioaeruna 
iges  ©ewerb  trabt.  Söte  ^eiDen  wiDerfefc*  aufturichfen*  BuDem  thate  ftcT;  ein  reiche? 
i fiel;  (einem  «egmmn  jwar  hejftig  / Do^  ©utthater  heroor  / unD  jwar  ein  ©panifcbec 
id)e  er  Durch  / er  hauet«  ein  faubere  5tird>  ©Delmann  / welcher  ©ewerbo^  halben  pon  Peru 
nl einem jmiltch großen  ^)auß / unD  nennete  über  Manilam  $u  Canton  angelangt  wäre  / 
es  neue  ©f#  DieMiffion  Deö  D.Xaverii  unDauf  «itt  R.  Patris  VifitatorSSfSc 
!l  1°  - AH°ieJr  öü/  (Dl^er «emühung  Die  Unfoflen  herjufchießen.  Uber  Dißaüeöha? 
)eDaö©rabteht^geDad;ten3nDianetv2lpo^  feP.Joan, Claudius  Visdelou  tu  Zlnfana  Deä 
e tm  alten  ©tanD  außer  einigen  Söadfahr*  Sahrö  1 700.  pon  Dem  Zungtu,  Da^ißpon  Dem 
GojuweilenjuDemfelbigenfei;nDangej]eüet  Ober  * Vice  - j^onig  bepDer  ^anofehaßten 

Anno  I^9|.  gefchahe  Durd|  ©ottliche  §riefau5getSrrff°/n 
ithangnuö  / Daß  jene^  berühmte pranjoßfehe  Regent  in  tarnen  Deö5?ai;ferö  erlaubte  Da^  hei« 
i)JAniphitnteoDer©]eet^ ©ottin genant/  lige  fS3ercf  per ju * nemmen  unD  ju  poüenDen 
m königlichen  ©efdjencfen  für  Den  ^a»;fer  weniger  hat  auch  Der  in  Difem  Sanobl 

.hina  unD  mit  emer  ^ai)!  neuer  Miffiona-  ßellteSelD  ^er:  oDer  commenDierenDe  Gene- 
r Ahluf  »ad;  Gamon  fegeln  wolte  / in  ral , Den  man  2imtö  * wegen  Dumping  nennet  / 

letßer  ©efahr  Der i Untergangs  ßch  Perlobt  uns  Dißfaüö  feinen  ©chuß  perfprochen.  ^Bo« 

/ caß/  wann  ©Ott  Daßelbe  auö  folchem  mit  Die  ©ad)  enDlid)  Dahin  geDphrn/  Daß  unä 
mmer  erlofen  unD  noch  »or  Dem  Sßinter  nichtßanDerO  mehr  im  SiBeeg  ßunDe  / als*  Die 
b Canton  befurDern folte/ Die  ©chiß« ©c«  ©inifche  ©ee#3vauber/  welche swarfonß off« 
fme  Dem  ©rab  Deö  Francifci  Xaverii  me  / Doch  abfonDerlich  Daö  letß^perwichene 
. ? «haueten  lOencfmal  ein  henli«  Sahr  alle  9^eer<«  ^)dfen  Difer  ©egenD  Deraeßalt 

lö  Hiehen  geben  wurden.  3hr  ©elubD  gefpehrt  hatten  / Daß  fein  ©chiff  auö  Denenfe!« 
wohne  ^3 er jug  erhört ; Dann  obfehon  Die  benau^ulaujfenßchunterßehenDdrfffe  ©ol« 
Sf  wcDer  Dao  ©inifche  Äeer  noch  Daö  ehern  Unwefen  ebener  maßen  ahjuhdffen  / haben 
»em«wö^en hatten/  eüifolglich  wirDie^rieg^Oberßen  /foDa  herum  ?u  a” 
ur  unbefanten  ©ee  hm  unD  her  ineten/  ha«  bieten  haben  / ohne  fonDerbare  $?übe  erbettelt 

'ÜH(i«Är&sn/  ö'Vrt"7  su?Sl8  ^r“2ln>(«^picS)tDa«  WeaunDWe 
“3 U VO  ?anc,ai?0  Sttnbm  bat«  n«bft > geftgene  ©tanücn  con  n-tDebtiten  SBaf« 

'btw^«“S‘laff  |l5  111  ftc » SDitbtn  ju  f&becn  / und  Die  allgememä 

/,!■/•??  pwit  SSBttäö  ju  Dem  ebttbeif  miDtc  becjultelfen ; rctlcbe«  fie  gern  bv 
STÄ  e>t,r<?  ( ,a“wo  itl!«  will iflef  / Bifen  3{aub<  Orgeln  aö«  Orten  nach« 

,c  ÖCWOt  iT«n  haben  in  Dem  Ablehen  allDort  gefegt  / inner  wenig  Monaten  ml  Dererfdbert 

5«  3 theifs 
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theil«  geto&ef/  theil«  gefangen  / Die  Übrigen  ab« 
alfocanhliduerRteuet  haben/  Daf?  aBeSöleec 
«..»n  '(cZa*,.  fvffon  hör  PrtrihfrhnfFf  Canton  aeaen 


ficb  Den  i7*  Hornung  1700.  ereignet  hat  / einer 
»eiligen  ©ich  erheit  su  genießen  begunnen. 

^achaifo  gefiiüeter  Unruhe  fchnfte  R.P. 
Carolus  Turcotti  ql«  Vifitator  JUt  Au«ful)* 

rung  feines  fentfd)luj?/ 1 >«  er  mich  hurtig  nach 
Sin-Hoei  gefant/  Damit  ich  nicht  allein  Derfel* 
ben  neu  * gegifteten  Million  ©org  trüge  / fon* 
Der  aud)  aUe  jur  Dveife  nach  Sanciano  etforDer* 
fe  ^otbmenDigfeiten  in  SSewtfcböfft  brachte* 
S?aum  hatte  ich  baiD  nach  meiner  Anfunfjt&u 
Sinhoej  smanftg  ^erfonen  getauft  / al«g(etch 
Die  anDere  Wochen  P.  Joannes  Laureati  De« 
Patris  Vifitatoris  jmefter  Svei«*©efal)rte  Reh 
famt  Dem  SSau . £eug  unD  Denen  £anpmerce «* 
Leuten  bep  mir  eingefunDen  hat*  9Jtit  mm 
langten  auch  j»ebS?rieg«*©cbiffafl  / ne  ihn 
forooht  €hren*al«  lieberen  ©chuieö  ^egen 
Dabin  begleifen/annebR  aber  unfer&orhaben  al» 
len  Mandarinen  infamen  De«comramDieren* 
Den  Generals  »on  Canton , Der  fte  abgefertiget 
hatte/  befier  mafen  anbefehlen  jblten* 

; Eifern  buchen  Strieg«  * Offtcier  haben  mir 

tu  Daneben  / Dal?  nacbmal«  Diegan|etXeifehm* 
Durd)  Dergleichen  ©chif?  un«  niemd«abgan* 
gen  / unD  Die  Mandarinen  und  ieber  Orten  alle 
ffiimft  mit  flutem  SBillen  tljatlicb  btseugt  l)<t> 
fem.  °tn  t>sm<t|?«n  Slnfangmiptentmc  £ant>. 


euren  ein uw«;nj*w  -- • s 

in  Difeögute  ©pü)f  menge  / Damit  Da«  »on  fo 
langen  fahren  her  Durd)  fo»iel  feott«forchtige 
lerjonen  gemimfchte  mtd  befutDerf  mur* 
De 

S5en  10.  fetten  »erfügten  mir  un«  ju 
fanD  nach  Der  eine  Sag  * Sveife  »on  Sinhoej  ent* 
legenen  ©taDt  Sin  - Ning : fo  balD  mir  un«  m 
ihrer  Sftachbarfcbafft  fchen  Helfen  / fepnD  un« 
eigene  Banner  entgegen  f ommen  / meld>ealle«/ 
mad  un«  jugehorte/  in  Dte  und  jur  $erberg  an* 
gemifene  Raufer  getragen  haben.  ^ be^ 
juchten  noch  Denfelben  AbenDDen  ©taDt*Ober* 
Ln ; mir  fprachen  mit  ihm  »on  unterfchtDHchen 
©achen  / unD  Helfen  Die  SKeöeunfer«  ©achten« 
imempflnDlid)  auf  Den  Cf>rmiid>en  ©tauben 
fallen.  ©o  balD  er  Defen  nur  ein  $?elDung 
gehört/  zeichnete  er  [ich  ungefebeuhet  mit  Dem 
heiligen  greufe  unDfagteun«»onftd)felbRDa« 
Patter  uttfer  auf.  Slöie  haben  balD  hernach 
»ernommen  / DaR  er  eheDelfen  ju  Peking  ge* 
tauft  morDen/unD  famt  feinem  ganzen  -pauß 
Dem  Chrilientum  ergeben  fet>e,  fßaoran  mir 
m\)t  mehr  Riffeln  Dotften/alö  er  und  nach* 
aebenb«  Die  in  feinem  4?aufl  hangenDe  heilige 
feionufftn  famt  einem  gteu*  wn  Gm w*c° 
geteigt/jugleid)  aber  »on  un«  eine  AblaJ*  ^)fen* 
Sin  Qi  ein  ©inifd)eö  5»ett  * «u*  / unD  »or  al* 
lern  Da^  fci?on  »Drhin  mit  ©inefifcb  w ©cht# 


fmgeDrucfte  Sehen  Deö  & Franc,  Xaverii  kt 

ÖC^rt©cn  anDern  $ag  matDen  mir  ju  ganD  auf 
Äaoferfiche  Unfoften  nach  Quang-Hai,  einer 
an  Dem  ^eer  *Ufer  gelegenen  Wellung  fortge* 
tragen,  ^ehr  al«  fibenjigSttdnner  / theil« 
©olDafen  / theil«  gaH  * Frager  befanDen  |ich  in 
unferm  Geleit.  ©0  offt  mir  unter  ?öategS 
nahe  &u  einem  SDorff  oDer  §(ecb  gelangt  /fameit 
un£  ie  anDere  unD  anDere  5?rieg«*vV0tten  ent* 
gegen /meld)eun«  nad)freunDlichem  Stnpfang 
»rdd)tig  beherberget  unD  freigebig  ergot jt  ha* 
ben.  ^ ©ann  mir  hielten  aller  Orten  unjern  of* 
fentlid)en  Eingang  / »eichen»  Die  Kriegs  *geut 
in  guter  OcDnungDen  ^ortcab  machten» 

£>en  1 4.  Serben  gegen  Mittag  haben  mit 
enDlich  ob  * gemelDete  ©olcaten  * ©taDt 
Quanehai  erreid)t.  ?ß3eit  außerhalb  Der 
©taDt  empfienge  un«  ein  »on  Dem  5lrieg«  * Oe- 
neral  De«  Ort«  entgegen  gefehlter  Ober 
Ouartier^eiRer  famt  einem  «paubtmann 
Dife  begleiteten  un«  in  Die  für  un«  jubereiteti 
«Sebaulfung/  inmelcher  mirlaum  auögcfchnau 
bet  hatten  / al«  alle  hoche  unD  niDere  Ätieg«*01 
ficier  un«  heim* gefügt  / holDfeligR  gegruft 
unD  ihreSDienR  großmütig  anerbotfen  / aud 
ihr  ££ort  in  Der  ^hat  Durch  Die  ganfje  Seit  un 
ferer«  Aufenthalt«  reDlich  gehalten  habet 
feann  gleich  Den  anDern  Sag  betacfelten  fl 
imen  grolfetegö*©d)iff/  auf  melden  fi 
un«  Demnach  auf  Die  3nfel  Sanciano , fo  utigi 
fahr  funff  teutfehe  ^eile»on  Quanghaient 
gen  iR  / uberführt  haben,  ©n  OberRer  md  f 
benjig  ^rieg«*  Bannern  gäbe  un«  ju  aßa|t< 
Da«  ©eleit  / unD  ein  Scott *$JeiRer  mit  jet)e 
anDern  ©olDaten  mare  un«  ju  einet  behart 
eben  geib*2öad>t/  fo  lang  mir  aufSanciar 
verbleiben  folten  / ^geeignet  / mit  yefebl 
unD  ^Rad)t  Die  gehörigen  Machten  ReiRtgR  au 
tuReUen  / Damit  un«  nicmanD  einige«  geiD  jUfu 
Ui  annebR  aber  unferet  ©org m tragen /a 
Dafl  mir  an  feiner  ©ad)  Den  geringRen  ^aik 

leiDenDürfften.  . 

5Den  1 f. Serien  gegen  AbenD haben in 
unter  @6ttlichem  ©chu^an  Dem  ©lanD  Sa 
ciano  angeldnDef.  £)a  mir  noch  Rmlich  t> 
bannen  entfernet  gemefen  maren/  hatten« 
bie  ©olDaten  auf  Dem  ^eer  von  weitem  t 
meiffen  ©rab  * ©tein  De«  & Xaverii  gew 
unD  m unferm  t)«r^u  nahenDen  Sil)l  ©luct 
münfeht  Slad)Dem  mir  au«geRigen  unD: 
ber  @raW©attfommen  maren  / matften  \ 
un«  auf  Da«  Angeficht  / fchlugcn  mit  per  ©t 
aufbie  gebe/  »errichteten  unfer  feebett  / 1 
hielten  Darüber  an  Die  Anmefenbe  ein  Fur^e  i 
SieDeuon  Dem^).  felauben/  melche »onpe 
ÄeiDnifchen  ©inefern  mit  gutem1 ®MiR< 
genommen  morDen.  ?ä5eil  inDelfen  Dte 
begunne  anjubred)en  / führten  Re  un«  m 
ned)ReS)0tf  Pekang  , fo  etmann  etn  teil 

ÖLil  »on  Dem  ferab  tiefer  in  Dem  ganD  ( 


fr  V £)IV»VI/fWW 

f #acnben  trugen  ) mit  uns  als  fremDen 
ißen  umgangen  fepnD  ; eben  fo  Falt;  finnig 
letenftcb Die Anwohner ober  3nfulaner  ein/ 
[d;en  unferc  2lnFunjft  mehr  'SerDruß  als 
:uD  rerurfacbet  bat ; maßen  gleichwie  Die 
fei/  alfo  auch  Das  QSolcF  wilD/  rauch 
) grob  auS)i'b‘t  / mithin  ron  Denen  ©inefern 


Iinwvv  r )MV)|niPMnu  viv  vvum/ <• 

Jf>iff  auSplunDert.  Uneracbtet  ihres  Unwil* 
s mußten  Die  Raubtet  unD  aüe  QSornebme 
£)orffS  auf  SSefebl  Dern  ©inifeben  ^aubt? 
ten  uns  gewöhnlicher  maffen  bcwillFommen 
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b wifett  uns  bierfelbfl  unfere  Quartier  an  / breit  Fan  überfeben  werben,  sw  am«»  sw 

mit  wir  ailDa  mitier  Steile  übernachteten/  begreift  in  ftebrier  fcb(ed)te.64uiTer/  eLffür 
i wir  und  mit  einer  bequemem  unb  eigenen  uns  / Das  anDere  für  Die  Arbeiter  /na*  hr/S  St 

Sof)mmg»HtDeii  Wefelen  fyatm.  ©ol# 

i nun  Die  Kriegs*  Seufe  ( Die  uns  gleicbfam  bepgefügt  worben  ) für unr rfebene  Qufdf 
■flmlh'"  friMM  ^ mie  <m<t  am  Avmhm  ©fc  ron  Denen  Snfufanem 

ten  fepnb  unjerfcbiDiicj)  ausgefbeüt  worben ; 
Drep  jwaran  Dem  Ufer  Des $&ietw : eineaufDer 
anDern  (Seiten  DerÄauf  einem  ^ügei/ron 
weicbem  Die  ^orDMje  $}eer  * SBeite  Fan  über* 
^en  werben  / unD  jwep  bep  unferm  ©atel* 

«n^arbarifebei SaÄ’Äbom  bf 

:ben  wirb/  weichet  gern  ron  &iebßa«  unD  ben.  &ie  jwep  Seite/  fo  Die  Snfulaner  I emt 
uüebet / ja ojftmaien  Die  rerbep * fgbrenbe  Ipben/  fepnb  non  unfern  ©imfci'en @oiDa& 

auf  Der©pi|e  Des  erwebnten  ©atel;  $8ergs 

ebreebietiflfi «ufwljmeii / . fte jnsoc  fi^tig mnfsettm 

‘ auS  Me  gegen  uns  / fonDer  aus  gordjt  Dem  #aubfwercF  feibß  m febreitten  / weichen* 

on|i  bereiteten  ©troff  ohne  Steigerung  ge*  wir  Den  19,  ©Jerxen  / ate  am  lei?  DeM)  T0* 

1/ aber  mit  fo Faltern  ©efiftunD  ©afft*  io*  fcphi,  jenes  greifen  ©ebub*  Patrons  w©»* 
Porten/  Daß  jeDemtann  erfennen  mußte/  nifeben  Miffion , einen  Anfang  gemalt  9tit 
Wer  6 gegen ums  gefinnet  fepe.  Iafen  erflltcb  Die  %.  m / weicher  aöe  ^anS 

®en anbern  Sag  / als  Den  1 Seiten  wercFs* Seute  bepgewobnet ; Dann  «e  watm 

- Joinne!  famt  DeJ2  öb^m  unP  ine  t«m  ^brifiiicben  ©iauben  ergeben 
en  Kriege  * ©ebiffen  / »on  Sanciano  nad>  unD  POn  unö  ju  Canton  für  Dife  Meitanae* 
^/juruef  gefahren  / Damit  er  Derfelben  worben,  ^ac&Dem@Otteo*©ienfl  Mtm 
ion  @org  führte  / jugieid)  aber  unö  pon  wir  Den  ^ für  Den  ganpen  firn  feinen 
icn  nebfl  anberer  ^otf)Durf t Den  beborigen  ^bedungen  auk  bnb  |S  obm  a na? 

/ jumalen  einen  guten  SSorratb an  mercFt  / Dab  Die  & ©rabfiatt  nicht  weit  Pott 
/ Derunöganpiieb  abgienge  / perfcbajfen  Dem  Ufer  auf  einer  2inbobe  ober  an  Dem  S 
«•  Sch  hingegen  biibe  mit  Denen  hiebet  fleig  eines  jimiieb  erhobenen  unD  aaben  SSeras  / 
lebten  qpanb jpercFs  * Seuten  / mit  swep  unb  $wat  an  Der  wefiiicben  ©eiten  Der  0<nfei 

?cne?Ä  SandaH°  , grab  gegen  über  Des  oeff en 

br  m9vött*s9Jeifier  auf  Der  Snfei  jurucF,  Chinalige,  S)aS  @rab  feibft  febauet  geaen 
t ietjlere  helfe  noch  Denfelben  ^ag  alle  Diejenige  Äeer  * SOFunDungen  / Durch  weiche  Die 
lieber  unb  pm§t  Q}atter  Dem  feebs  ©cbijfein*unDausfgbren/  Der  gefiait/DaßeS 
fern  / aiSPiei  auf  Dem  &ianbge$ebft  wer*  Denen  fremD*anFommenDen  ©ebiffen  unter ai> 
ju  ftcb  forDern  / welchen  er  Den  Befehl  De#  (en  ©ebduen  Das  erffe  pon  Drep  teilen  Steeas 
landarmen pon Quangbai angeDeutet  bat/  tnDieSiugenfdit/  ju  perfieben/  wann  Dtefeibe 
Dem  beruhete  / Da§  fic  uns  ein  bequeme  nicht OR*  wertS  über  Das  hohe  t / fonber 
»iiung unweit  Des  Xaverianifcben  @rabs  fß3e(l *werts  jwifeben  Denen  Snfein  Durcbfah# 
men  / auch  Die  ganpe  Seit  / fo  lang  wir  uns  ren  / gleicbwieDie  ^orfugefen  mtbun  pfifeaen 
'ji  würben  aufbalfen/  je  feebs  unD  feebs/  2>er  erfie  2(n|lo§  / mit  DoTaKifee 
glich  aus  allen  6.  ©orffern  jufammen  3 ^ SBBdt  nichts  obne^efcb wdrnuS  gefebeben  Fan  f 
n / mittel)}  täglicher  Slbiofung  / mit  ihrem  wäre  Der  Abgang  eines  ebenen  Ülaums : maf* 

:br bep  uns  erfcbeineVDieSlBacbte  wecbfel*  fenDerffacbe  ^3(ab  Faum  fogrobifi/  Dab  erei> 
halten  / auch  uns  wtber  aüe2lnfaüDem  nem  einzigen  ©rab FiecFef ; alles  übrige  trbreicb 
3vaubern  bejebupen  folten.  ijlfebr  unglei* : es  gebet  ^Serg  auf  unD  ab : eS 

öenr  7.  Dito  fiecFten  wir  Den^lap  für  utt*  fibet  einer  belieben  SOßilDnus  gleich  / hie  mit 
me  Wohnung  aus  / unD  jwar  an  eben  Daumen  / ©trdueben  unD  Soorn  *Q5üfthert 
)rt/wopor  Seiten  einige  |3ortugefer  ihre  überwaebfen/  nebfl  Dem  aber  gal)  unD  rauebk 
P * ‘Putten  aufgefubrt  batten  / nemlicb  Saturn  wäre  por  allem  nbtbig  Pbn  Dem  $m 
r anDem  ©eiten  Des  ©atel  * SSergS  / an  fo  piel  auSiubacfen  unD  abjuwerffen  / als  m 
1 Slub  Das  (grab  Des  ^Xaverii  ligt/  wel*  Dem  ©tunD  * erforDert  wurDe,  S)i#  wa* 
on  unfeem  eme  ©tunD  Söeegö  o?  fe  feljr  mübefam  |u  bewercFen ; Dann  wir  müß# 
eptaufenD  ©ebnttgegen  SftotD Reffen  ten  erfflid;  Piel  ^aumlein  unD  ©ebüfl  famt 
nlr  • unfewStßob*  ihren S^urpen ausrotten/ welches Defföfcbwa* 

mt  nicht  gar  weit  ron  Dem  #teer  auf  rer  fteUe/fc  baujfiger fie  mit  &hm/ Daß  matt 
'Owbel  / ron  welchem  Dgffelbe  weit  wnD  fie  mit  unblutigen  &dnD en  nicht  berühren  Fdn  ^ 

»I 
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te  / «eflacbtlt  geweftn.  211«  mit  mit  D«m  ®t>  »on  benen  SEBeUen  »«»lungene  6Ww 

ficdud)  --  Sßctxf  tu  €nDe  fcmmcn  roaren  / unD  itjcem Jätti'n  <r  jiatfet  / alfo  aud)  Difc«  »crloprt; 
tMunrtenttunmebtc  Die  grelle  £int«nu«  übet*  @d)iff  »icec  aufbrmgm  unD  ibron  surud  fr; 
mmovu  tu  haben  / fchluaen  wir mit 3(ceut # 4pa*  len  würbe/  wann  fie  tun  ihre  3oflud)t  ttij 
Z^nflweu  / ™D  Mn  ÄDlid,«  3«W  «W  «C«  ju  taa. 

St  Se  kcDm  in  gdn&ebet  ^aofnuttg/  einem  gewaltiger  Sferfntfer  nemmen  walte 
mit  ^ortraumuna  De«  ©tunD«  bnlD  fettig  ju  töet2lu«gnng  bat  un»e  ^etttofrrnigbewo 
roeröen.  Allein  wir  fanben  urtö betrogen / finf*  ret;  bad  rerlohrene  &hjff  j^c  na(5j  e'n<i 
mal  miüin  Demfelben  nicht  allein  grobe  ©tein/  Sfflonatbet)  gunfttgem  ©nb#SÖ3tnbwuct$iij 
fanRcr  auch  aroiTe%(fen#©tücf  ongetroffen  Q>orfcf>ein  / edfegeltebepbemXaverianiicii 
laben /wdebt  Sgtaben / tbeil«  ©rnb  mbm/  begrüfite  Daffdbe  mit  Di 

Mengen Sm  Ww>  taglbb  b«b  «»bluffen.  Den  $af«w 

...  oifKatf  nnfh  om<>r  Macao  aluccltcb  ein. 


Macao  glücklich  ein. 

£)ie  ©cl;aluppe  / welche  hifed  ©chiff 
fnben  ob^gefagtermaffen  folang  unbt^eit  h 
um  gefchwdrmet  wäre  / hat  und  feinen  fehle 
tm  SDienfl  erwifen  ; #cftaltfam  ihr  ©teil 


©omv*2lufgang  &u  unferer  Arbeit  nach  einet 
vorher  in  Der  Neeberg  gelefenen  SDlep  / Damit 
t\>iu  Durch  Durch  bifed  piligfte  Opfer  und  bed 
allmächtigen  ^epjianD  föOtted  oerficherten. 

fS^  Den!@Ä 

einMlen  Dosten  / mit  SRachbrucf  und  gegen  Zahlung  ju  gerfehen  fo  wenu 
befchuuten  S)ad  M ittagmal  einjunemmen  ©5tanb  gewefen  / Dafi  wir  oft  mtt ^ent9^l 

bä^ss  äst.® 


und  bifilver  begegnet  geld  angehend  # Mitteln  / s>ecmog  angeboi 
3*  wenige;  Ubeldjmd^  W ^ &dtterlicl;en Siebe/ ohne »onjemanD  helfet 


siSÄÄ”»  i^ÄÄSÄ^ 

iiSSsSHfes  attÄSfWpS 

^^Mnsos.  {ÄbaasÄWs, 


und  mir  xsu^rpeii  *uiw>uuw-.|iwp 

StfSis  rÄÄÄÄ 

IÄ  Die  aw®«un*Ä»  «rer  Wt  beugen  Dabin  »Wen «Km , 
SÄÄlffrwatenuonMacaoaufab 

l fvwm  liamhe  gilanD  gefant  worben  / einem  Dtfem  Itteben Rittet  / fo  und  wol  p 1t. 

^airfitnannd @chif¥  nachjufragen/  tarne/  haben  wir  unfern  «^anbwercfd * £i 
SÄfdÄS«  Säten  son  Manila  gteib/ WcMnDanDetn^otbwenDigfeite 
ÄÄÄ«*tw  biilicbenUteifiDetfebaffet 
fid  ttaÄtTÄ  ©ie  Ättcicbtenun«  ©oifraucbDenz,^ 
fo  gar  einen  ^ßrief  / in  welchem  Die^)errnDed 
©Chip  und  erfuchten  nach  juforfcheurob unp 
re  ^nfulaner  Don  Demfeiben  leine  Nachricht 
hatten ; bifegabenjut  Antwort  / ed  habe  ftch 
hereitdbon  tangfler  geif  her  folched  in  ihrer  (be# 
aenD  nicht  mehr  fd>en  (affen.  5Dar um  gienge 

r...  rv>  . r.f. .. 7 «irf 


'CU  ^vip-VSv|uyM||VU 

©oift  auch  Den  z.  ^pril  ein  anDeree 
sin-  Hoe)  mit  30c.  ^Ote^en  5va(ch  abgeferi 
©chiff  nach  mancherlei)  ©efapen  enDl 
Dem  55ufen  öon  Sandano  ju  unferm  Dego 
fern  ^r olt  angelangt  / je  fchmer^licber  w 
ied  erwartet  hatten,  ©leichwienun w; 

ju  gleicher  Seit  mit^udhacfungDtd  ^ergi 


SSÄS  m SSßcbung  M IBcDtn«  ilim  »< 

ferÄtrsÄSs  -5SS"S£sv 
irrÄSS 

verio  faf^n  / votlcljei: /sUic^ivie  ev^eOeffm  dtu  Den  nothtg  haben.  Deswegen  erfuep  j 


©rafcfiaft  S.  Fran.  Xaverxi  auf  fett  3ttfc(  Sandano.  9 

ttWfctt  ©chiffmann  / et*  mogte  t>ocJ>  fchnell  fclben  einen  Q5orr«tl>  ju  soo.SOJeßen  beFommeu 
:ucf  fahren/  unD  abermal  ein  ganßeSaDung  haben. 

« Dergleichen!  Beug  für  unfer  ©eit  an  Die  UnferDeßen  bat  ebenfalls  tmfer  Vifitator 
teile  liffern.  3e  inßanDiger  mir  ibn  gebet*  R.  P.  Carolus Turcotti , alserßer  Urbeber  Di* 

/Dcßo  bartna'cfiger  bat  er  (ich  DefTen  gernei*  fes  SOBercfS  unfer  nicht  pergeßen  / fonDer  pou 

t;  bann  er  wäre  einabgdttifcber4)eiD  / mel*  Denen  Mandarinen  ju  Canton  ein  kriegt 
r ßcb  Denen  in  Der  Einfuhr  auegcßanDenen  ©ebiff  ausgebetten  / unD  folcbes  nebß  einem 
raren  gefahren  $u  (gbren  eines  (guropdi*  $roft  * reichen  Brief  mit  einem  neuen  Borratb 
in  #eiligens  jum  anDern  mal  nicht  anper*  unterfchiDIicher  sftotbmenDigFeiten  nach  San- 
uett  molte/  Doch  ju  feinem  erbärmlichen  cianogefant:  allmoeSDen  14.  2lpril  eingelof* 
haben  / anermogen  er  auf  feinem  3iucfmeeg  fen  iß.  <gs  haben  nicht  weniger  Die  Kriegs* 
eine  Klippen  angeßoßen  / an  welcher  fein  Mandarinen  PonQuanghaiunDanDereBeam* 
biffin  krummer  jerfprungen  / unberfaum  te  Deßelben  Orts  uns  dffters  Obs/  Bucfer* 
Dem  Seben  Daröon  Fommen  iß.  ©iß  mare  mercf  unD  anbere  (grfrifebungen  uberfebieft/mit 

offenbare  ©traf  ©OtteS  / fo  für  Die  (gbr  folcber  blichen  ©uftbaf  aber  ßch  fo  fern  nicht 
er  lieben  SluSermeblten  / abfonberlicb  feinet  begnügt  / Daß  ße  über  Diß  alles  ßch  ju  perfcbiDe* 
>ßels  Xavcrii  eifferfe.  S)ann  es  iß  ja  ju  nen  malen  gemürDiget  auf  Die  3nfel  hinüber  ju 
unDern  / Daß  ein  ©ebiff  / melcbeS  porbin  fahren  / aus  Feiner  anDern  Urfach  als  uns  in  ei* 
einem  fo  fcbma'ren  Saß  bclaben  ßch  aus  Bu*  gener  $erfon  beimjufueben  / folgenDS  aber  auf 
icbf  ju  Difem  ^eiligen  Durch  Berg  * t)P<bß  Dem  $fteer  mit  ihren  ©aleern  herum  ju  Freuten/ 
illen  unD  rafenDe  fBinb  glücflich  Durchge*  unD  felbeS/ Damit  mir  nicht  beunruhiget  mur* 
igen  batte  / jeßt  ohne  SaDung  bep  meif  mil*  Den  / Pon  Denen  ©ee  * Zaubern  ju  reinigen* 
n Ungemitter  gefcheitert  unD  elenDiglich  ju  Setßlicb  haben  mir  mit  freunDlichen  $Bor* 
mb  gangen  fepe.  2)tß  reDe  ich  nicht  aus  ten  unD  bolDfeligem  Umgang  auch  Die  porber  jo 

lern  2Baf>n  cnocb  aus  eitler  (ginbilDung/  milDeSnmobner  Dermaffen  jam  gemacht  / Daß 
»er  aus  einträchtiger  2lusfag  unD  (grFant*  ßc  uns  nicht  allein  mol  ju  leiben  / fonDer  aufricb* 
Dern  Reiben  /Reiche  in  Beobachtung  / Daß  tig  ju  lieben  anßengen.  ©0  halb  mir  Dife  ©unß 
weit  FleinereS  ©cbifflein  bct>  ungeßumme*  mabr  * genommen  / fchine  uns  nunmebro  Beit 
#}eer  Pon  Qganghai  fünff  * / unD  ein  am  ju  fepn  ihnen  Das  (goangelium  ju  PerFunDen  / 

3 pon  Macao  tnitler  SIBeile  Pier  mal  ohne  Damit  Dife  barte  ©tem  in  jftnDet  Abrahams 
iahen  bin  unD  bet  gefahren  / DifeS  aber  gleich  »crßalfet  / unD  Dife  bißbeto  geßacbelte  SDorn* 
erße  mal  bepgrdberm_2Better  / Da  eö  Dem  ©trauch  in  fruchtbare  Oel*  Baum  perman* 
igen  juSDienßen  fronete/ unerachtet  feiner  Delt  murDen.  Unfer  2lnfcl)lag  gienge  nach 

imare  glucFlicb  angeFommen  : hingegen  SÖBunfcbPonßaften.  S)aö  erße  (gpß  haben 

inDerm2BinD/Daeö  ihm  Den  SDienß  auf*  jmep  Banner  gebrochen  / alöße  auf  ihre  Bift 
?t  / obfcßon  eö  la*f>r  mare  / jerfchmetfert  in  Die  ©chul  ©brißi  oon  unö  aufgenommen 
)enfepe/ftcbPerlautenließen/Der  Fimmel  murDenmitDem  BeDing/  Daßße/  mann  Doch 
Den  ©ebiffer  geßrafft  / meil  Derfelbe  mi*  ihnen  recht  ernß  mdre  / Die  oon  und  erlebrnefe 
ett ^eiligen gefunDiget/ unD  mit  Bermerf*  SIBabrbeiten  anDern  ihren  Bermanfen  unD 

aller  Bitt  für  ihn  ferner  ju  arbeiten  ßch  Befanten  preDigen  / Demnach  aber  ju  meiterm 

eine  SBeife  habe  bequemen  moüen.  Unterricht  Diefelbe  ju  unö  fuhren  feiten ; ße  ha* 

ben  unö  fleißig  gefolgt  / unD  immer  mehr  ©lau* 
nun  Die  5?alch*Sifferung  folcher  ge*  ben^^gierige  greunD  ju  unegebracht/  melcße 
ngebemmet/unD  Die  300. neulich  empfan*  mir  jmet>s9?onatbinDurchinDem  Cbtißenfum 
0?e£en  oDer  ©chefflein  bereite  Perbraucht  emßg  untermifen  / unD  Da  unfer  ßeinerner  Bau 
:n  / mußten  mir  un$  fester  nicht  mehr  ju  jum  (gnD  eilete  / Dem  ©eißlichen  ©ebdu  / fo  autf 
:n  / biß  mir  auö  Der  ?^oth  eine  $ugenD  ge*  lebenDigen  ©teinen  beßehen  folte  / einen  recht* 
it/  unD  nachgefehte  jmep  Niftel  mir  erfon*  fchaffenen  Anfang  gemacht  / inDem  ich  allen  3n* 
alfo  auch  mit  gutem  2lu$fch(ag  jur  ^)a«D  fulanern  beDeuten  ließe  / Daß  ich  mit  einigem 
mmen  haben.  SDatf  erße  beruhete  in  einer  ©efolg  Den  balD  folgenDen  z 3 . ?:ag  sj^apmo* 
cboleten  Bußufbt  ju  obgenant*  unferm  natö ihnen  ju  Siebe  mich  aufDenSBeeg  begeben/ 
m Patri  Provinciali,  melcher  unö  Pon  ein  S)orffnach  Dem  anDern  befuchen/  allerem 
30  aus  nicht  allein  Den  begehrten  ftalch  / ©laubigen  augforfeben  / unD  Diejenigen  / fo  id) 
icn  auch  anDere  ©achen  jur  5luöjierung  fähig  beßnDenmurDe/  Durch  Die  ?:aujf  Der 
'■$  neuen  Baues  gefchicFt  hat.  2)as  an*  ©häßlichen  ^irch  einperleiben  molte  / mit  Dem 
beßunDe  in  unferm  gleiß  / als  mir  nach  em*  Bufah  / ße  foltcn  erßlich  jmar  ihre  ©eeten  hier* 
^achfor fchung  aus  Der  Sfafel  Sanciano  ju  porbereifen  / bepnebens  aber  ju  meiner  Sßeife 

lußern/?i)?ufcheln  unD  aüerhanD  Derglei»  Das  Behdrige  peranßalfen. 

©chaalen  jufammen  gebracht:  Brenn*  SDa  entßunDe unter  ihnen  ein  unbefebreib* 
i gefallet:  einen  Ofen  gebauef/  unD  jene  in  liehe  greuD/jugleich  aber  ein  anmutiger  ©treit/ 

■ Ju  ^afch  gebrennet  / hiecDurch  aber  Def*  meil  ein  feDes  ^orff  Das  erße  meiner  ©egen* 

fyhStocklein  XIV.£beU.  B mvt 
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warf  unb  Deß  Ovetc^ö  Ebrifli  tbeilhafftig  werben 
»ölte*  ©lieh  freuete  / baff  bife  tt>ilDc  Reiben  / 
bie  unß  2lnfangß  mit  feinem  guten  2lug  an# 
flauen  f unten  / nunmehrovor  Vegierbe  mich 
ju  empfangen  fid)  unter  etnanber  jerfriegen* 
&och  fepnD  fte  auf  meine  Vorftellungbalbei# 
nig  worben  / unD  haben  ftcb  Dabin  verglichen/ 
fcafticb/  ohne  Ereuh#  weiß  bin  unD  her  juwan# 
bern  / ringß  # herum  in  einem  Sug  fünff  SDorffer 
befucben  / Daß  fecbfle  aber  / welcheß  gleich  an  Der 
HanD  ligt  / verfchieben  folte.  ©ie  haben  eini» 
ge  $rag#©effel  auß  «©infen  verfertiget  / auf 
welchen  ich  famt  benen  Peinigen  unb  bem 
0toit#©teifter  nach  ©inifcher  Sirtvon  einem 
Ort  mügte  in  Daß  anbere  getragen  werben : wie 
nuch etliche  ©chifffein berbep  gefchafft /bamit 
ich /wo  eßbieUmftanbeerforbern/  &u 
befurbert  würbe*  SRebft  meinen  gebienten  bat 
mich  Der  fKott  # ©teiltet  ober  fo#  genante 
Haubtmann  / unb  fecbö  feiner  Äriegß#Änechten 
begleitet  / Su  welchen  fiel;  ein  ähnliche  Sinjahl  De# 
ren  Snwohnern  gefchlagen  : S)ie  übrige  vier 
©olbaten  müßten  imfet  Häuf?  famt  bem  $lun* 

ber  hüten.  „ _ ^ 

©0  balb  wir  bie  ©rangen  eine*  SDotffß 
betretten  / f amen  unß  bie  ältefte  ©tarntet  Deffel# 
ben entgegen/  warjfen  ftcNufbaö  ^Ingefi^t/ 
unb  empfangen  unß  auf  ©inifche  SanDß#2lrt 
mit  tieftet  Ehr  # gorebf.  ®ie  Sungling  aber 
gaben  eine  ©alve  auß  fleinem  Gewehr/  welcheß 
fie  bep  unferm  Eingang  in  baß  SDorft  / unb  bep 
unferm  2lb&ug  wiberbolet  haben.  Uber  Dt)? 
fanoen  wir  aller  Orten  ein  gan&  fettige  ©tabj# 
seit  / nicht  aUein  für  mich  / fonber  auch  für  met# 
nen  ganzen  Solg.  Sch  weigerte  mich  $war  m* 
fangßDaß  geringfte  ju  berühren ; Damit  fte  aber 
uicbt  glauben  mogten/i'cb  verachte  ihre  bauert# 
febe  brachten  / hab  ich  für  rathfamer  befunden  / 
Da  unb  Dort  etwaß  ju  genieften  / ober  wemgjtenß 
ju verfofien.  Sluf folche ^Beife habteh  funff 

dürftet  in  Dtep^agen  burchreifet.  Vocbvet# 
febube  ich  jeDeß  mal  um  gtoffecet  ehrerbietig# 
feit  willen  bie  c£auft  bif  in  Die  $rube/  ba  ich 
bann  Vormittag  ben  24.  ©tap  eine  eben  ber# 
gleichen  Saht  / baß  ift  24.  Wonen/  unb  ben 
sc.bito  abermal  jwanpig  getauftt  hab  : unter 
welcher  Saht  ich  junge  unb  alte  Scute  beeberlep 
©efdftecbtß  will  verftanbe«  haben,  Söetl  eß 
mir  aber  ju  bifer  Verrichtung  fo  wolanciner 
Stirch/alß  an  einem  anbern  fabigenOrtgebra# 
che/  bin id>  gezwungen  worben  folcheß©acra# 
ment  in  ber  frepen  Sufft  öffentlich  ju  erteilen 
bep  einem  allgemeinen  Sulaujf  aller  Snwohne# 
t-en/  welche  mit  nicht  geringerer  ©)rerbietig# 
feit/  alß  angebornem  gürwi^  aufalleß  genau 
Sichtung  gaben.  £>a  ich  nun  von  Dem  funfften 
SDorftwiDer  nach  HauS  juruef  f ehrte  unb  auf 
bem  Jpeimweeg  begriffen  wäre  / auftette  ftcb  ei« 
neuer  ©treit  von  ©eiten  beß  fe#en  £)orftß/ 
welcheß  Durch  abgeorbnete  Votten  fich  bep  mir 
bitte rlicb  beflagte  / baf  ich  alle  anbere  Oertet* 
bifer  Snfel  Durch  meine  ©egenwart  beehret 


hatte  / unb  fie  allein  auß  Verachtung  nicht  I 
fuchte.  Ungefähr  eine  Weil  SCBeegß  von  ü)t 
©emeinbe  auf  meinem  0vucfweeg  festen  fie  v 
fchiebene  Ef  # 5£Baaren  mit  hefftiger  Vitte/öc; 
wann  ich  Doch  bep  ihnen  gar  nicht  jufprechl 
wolte/  ich  wenigfienß  su  ihrem  c^ro{t  bife E 
fehenef  anjunemmen  belieben  mogte.  3dj  li  1 
fenüch  sufolchem  Umweeg  bereben  (wie«; 
mit  meiner  groffen  Ungelegenheit)  Damit  ij 
fogut#gefinnte  £eut  fich  wegen  meinem  2li| 
bleiben  nidt)t  betrüben  Dorjften.  ©Ott  jegn 
meinen  Entfchlu^ ; bann  ich  hab  Dafelbit  fil| 
gnugfam  unterrichtete ^erfonen getan jft/  ui 
noch  mehr  ^eii  # ©laubige  auf  eine  Seit  l»3 
verfchoben*  !Oie  gan|e  Steife  hat  mich  D 

gefojtet /nach  Derer  Verlaujf  ich  öcn»i 
ten  statt  in  meinem  £luarttec  mich  wiber  em| 
l ete/  aüwoichabermal  brepfig  auß  bifer  S 
gebürtige  ^erfonen  nebft  einem  ©olbaten  til 
ner  von  Qugnghai  Dahin  mitgebrachtec  HCBei 
Durch  bie  £aujf  gel)eiliget  hab.  S^h  hpfr 
furfeer  Seit  einen  weit  reichern  ©djnitt  |o  v 
aufbifem  Eilanb/  alß  aud)  an  bem  gegen  ü 
gelegenen  Weer#Ufeu  ber  SanbfchafftCanu 
wann  nur  bife  neu  #geftifftete  Million  ba(D 
ber  von  einem  ^riejter  befugt  unb  Der  n 
Sßein  * Verg  nicht  oD  gelaffen  wirD.  6ie  I 
bengewiflid?  Die  ©ebeimnuffe«  unfecß  El: 
benß  mit  folchem  Sufi  angehort/  Da§  fein  ei 
ger  Diefelben  beltcitteoDermifibiUigte.  % 
rum  aber  jtdh  nicht  ein  groffereSal)l^m  3; 
Ehrifti  unterworffen  habe  / ift  Dife  Die  ein 
Urfach  / weil  fie  von  Dem  Evangclio  voi 
nichtß  gehört  / mithin  folcheß  ihnen  alß  1 
S?eueß  gar  fremD  vorfommt  / einfolglid) 
Seit  lang  / waß  Da  ju  thutt  fepe  / fid;  beffec 
ftnnen  wollen.  , . 

^RachDem  idh  bi§h«  weine  Steife  9 
f urh  entworffen  / will  jefct  fich  gejimen  Dte  .3 
mit  wenig  SBorten  ju  befd)reiben.  ©ie  jef 
wie  fchon  beöeutet  h^b  / fechß  S)or  jfer  / fo  fcf 
alle  hinter  hod)en  Vergen  ligen  / unD  von  De 
felben  w iDer  Die  ©trejfferepen  Dem  ©ee »9t 
bern  / wie  von  einem  $B3aU  bcDecft  werben- 

1.  S)aß  erfte  fOorjf  / fo  Daß  neebffe 
bem  ©rab  ligt  / unb  welcheß  wir  jum  erften  f 
befucht  haben/  beift  Pe-Kang  ober  Hc 
Bc fyveatt  1 ein  f leine  teutfehe  Weil  von  u 
©teer  # Ufer  unb^er  Xaverianif^en  ©tabj 
entfernet.  S)en  ^Ram  führt  eß  von  Denen 
Dem  ©ebürg  jur  Stegenß  * S^t  allDa  jufami; 
fchieffenDen  Gaffern  / welche  von  Dannen  it 
nem  ©trom  StorD#wertß  gegen  Dem  n 
fortpieffen.  Eß  teblt  über  fibenjig  ^augi 
tungeh.  Swifd?en  Difem  Ort  unD  Dem  E 
hebet  ein  Verg  mittel  # mäßiger  $obe. 

2.  S)aß  anbere  SDorff  ligt  gleicher  * 9c|i 

ten  ©uD  # wertß  unweit  Der  ©rabftatt  uno  ui 
Bien  - Ju  tötzMenfchu  genant  / fo  unenge»1 
fen  ^jfd)  beDeutet.  Eß  ift  febr  f lein  / paf 

wann  panfcig  Haushaltungen  / unb  ift  nui 
halbe  ©tunD  von  ber  ©uD  # wertß  bewf1 
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er#  Ginge  Tfchuen  entfernet  ©er  $SBeeg 
in  iff  $mar  eben  / aber  »egen  Dem  ron  allen 
iten  hinein  fcbmallenDcm  ©emaffer  überaus 
pjig/  folglich  fel;r  unbequem. 

3.  <£ine©tunb  pon  Dannen  fommtman 
> llberjfeigung  eines  fleinen  opügels  in  Das 
ic©orff  «?&**£»  melcheS  ^Öortebcnfo  riet 
t als  töeji»@cfrn>aU  beplauffig  pon  öq. 
igl;altungen  befeßt. 

4.  Dietfe  ich  aber  Pon  binnen  na  cf;  Offen 
einer  teutfcf;en  SOfeil  weit  / fo  triffe  tcf>  auf 
eierte  ©oeff  Schefonn , Das  iff  auf  ©teim 
>t/  weil  man  Dafelbff  gemiiTe  ©fos  # 0cof)r 
ü foäuämepunbjmep  big  sehen/  ja  mehr 
tragen boef;  aufjfchieffen/  unD  in  {feiner* 
iutben  erhärten  / meines  gmeiffefs  # ohne 
Itfametf  ©piel  Der  0?atur  iff/  Die  einen  Der# 
en  meinen  ©famrn  in  einen  fo  batten 
in  permanbeln  fan,  Slliter  nabten  fief;  e« 
j((S  big  60.  #augbäflungen. 

f.  ©el;e  icb  Pon  binnen  über  einen  febt 
m unD  raueben  Q3erg/  Der  überaus  fcbma'r 
|f  eigen  iff/  fo  begegnet  mir  gegen  ©ub*0# 
»aöfünjfte  ©orjf  Gao  -XöK,meld)eS  eben 
ie(  als  ein  l;od;e@  Slusfeben  oDer  eine 
gjinnebebeufet;  meilman  nemlid;  pon  ei# 
:iecl;ff  # gelegenen  $erg  fo  mol  Das  groffe 
D * als  Das  Off  # $0?ecr  überfeinen  Fan*  Sin 
! Ort  bab  icf;  über  jmanßig  QJerfonenge# 
a unter  folcben  aber  auch  Den  ©orjf# 
ultbeipt  ©etn  £augha(tunsen  fepnb 
garfibengg 

6.  ©aSfecbSte  ©orff  fytifyt  Tfchavan  ö* 
)ee  - Bufem/  melcber  tbeils  pon  Dem 

Thee  , tf>eifö  pon  Dem  neebff  # figenDen 
'*  ^öufen  erfproffen  ijj.  (£s  |febef  Baffeibe 
in  Der  dufferffen  ©pi$  gegen  lotsen 
mit  pon  jenem  ©leer  # Ufer  / fo  gegen  Ma- 
bauet/  unD  mirD  gleichfalls  Pon  einem  fo 
1 als  boeben  25erg  beDecft : allmo  mir  ft# 
perfonen  Durch  Das  ©acramcntber^Bi# 
butt  Der  beerbe  €btt|ii  bepgefellet  haben. 
Smpobner  begehen  io  j'o.gpaugbßftum 

^epiebem  ©orff  ober  tpem’gffens  in  Degen 
»baefebafft  unD  ©ebisf  fepnb  smeperiep 
c/  eines  jum  9Cci8*Q5au  / Das  anDere 
Sal^# machen,  ©ife  Slecfer  allein  aus# 
nmen  ijf  auf  Der  ganzen  3nfel  nichts  an^u# 
a / als  £5erg  unD  $bdler  / halber  unD 
be/  Reffen  unD  €inoDen/  Doch  alles  mit 
n gaumen  / ©tauDen  unD  ©traueben 
b ubetmaebfen.  ©ie  3nmobmr  halten 
fein  ©lücf  / Dag  uneraebtet  fo  fd;tbcflicl;er 
ielec  !S3ilDnugen  Dannodf)  auf  Dem  gan# 
:i(anD  fein  ^igeitbter  ju  ffnDen  iff.  SBann 
umeilen/  obmol  feiten/ eines  ron  anDern 
nbetüber  febmimmet/  fo  perreeft  es  ent# 

: in  fut^er  Seit/  ober  loitD  balD  erfcbla* 

hingegen  gibt  eS  Die  §3?enge  ©cbfangen 
'qbStkklein  XIV.  ^feih 


unD  Haftern  / Derer  mit  ein$imlid;eS«b{geti> 
Dct  haben  / unter  anDern  aber  eine  Sitter  / fo  mir 
auf  Denen  Daumen  neebff  unfeiS  gbaug  Deffo 
febmarer  eniDccfen fönten/  meil  ibrej^aut  jb 
grün  mare  / Da§  mir  Diefdbe  pon  Dem  Saub 
faurn  entfcbeiDen  mogten;  mie  nicht  meniger  ei# 
nen  SinDmurm  / Der  über  selben  5löercf#  ©d;ube 
lang/ unD foDicf  mare  / Dag  ein  $?ann  Delfeti 
£eib  mit  bepDen  £anben  faff  nid;f  umfpannen 
Fönte ; Darum  mirD  er  pon  Denen  Onfulanem 
Der  ©erlangen  (Wann  nicht  uneben  genant 
Setners  ijf  all!)ier  an  £BifD  # ©d;meinen  / 
Jauern/  ^trfeben  / DocbPor  allem  anDern 
SÖ3i(Dpret  an  ^Mocf#  tauben  ein  grojfec  Uber^ 
flug. 

Nichts  bejtomeniger  fepnb  bie  Sancianer 
ins  gemein  arme  £eut/  melcber  Mangel  unD 
^otbjfanD  meiffens  pon  bem  berrübret  / baff 
ft'emit  Denen  Nachbarn  fein  ©emerb  treiben, 
©arttm  merDcn  fte  pon  Denen  ©inefern  felbjf 
a!S  ein  fremDeS  QSolcf  angefeben/  meld;es  ihrem 
tapfer  meberjingtnocbfteueit  / einfolglicb  fei# 
neS©d;uhPon  0vecbts#megen  nicht  511  genief* 
fen  bat.  3a  man  lagt  fit  als  perbacd)tige  ©ee# 
Oiaubcr  nicht  leicbflid;  in  bie  ©insfd;e^]eer^ 
Reifen  einfahren  / noch  auf  bem  SanD  pon  einem 
Ort  in  bas  anDere  reifen  ; beromegen  fepnb  jie 
alfojufagengejmungen  Pon  jenen  ©ad;en  ju 
leben  / mei che  ihre  ßnfel  famt  bem  $?eer  berpor^ 
bringt,  ©ie  ftteiöimg  iff  jmar  fd;lecfct  / bocf> 
auf©inifd;e  9Sfobpgefcbnitten/  £>a^  <53efcbüb>e 
ausgenomüien  ; bann  alles  gebet  mit  blofeti 
©ebinbeinen  baarfug  herum  t gar  tpentg  tra# 
gen  ©trumpf : ©tijfel  unD  ©cbul;e  aber  fepnö 
allba  gänzlich  Perbannet.  Sluf  Der  ganzen 
3nfel  füllen  ungefähr  brep  femfenb  ©eeien  ge# 
jeblt  merben.  Slber  gnug  ron  bifer  ©ach. 

m mir  in  ^5e}ud>ung  bern  feebs  ©brf# 
fern  ju  Sja  ug  miber  anfommen  maren  / fanDer» 
mir  Den  iSau  Des  ^).  ©rabs  febier  fertig,  ©er# 
felbe  iff  nun  mbrep^of  abgetbeilt/  in  bem  ober# 
jfen flehet  ein  Capelle/  melcbe  jum  c^eil. 

Opfer  bequemet/  obenaber  jugefpi^t/  unbauf 
bem  oberjlen  ©üpfel  mit  einem  ^opf  famt  einem 
fleiners  ©reu^lein  überjfecft  iff*  ÖSon  bifem 
^)offfeigt  man  über  ftben  ©taffcl  hinab  ju  Dem 
4).  ©rab  /Die  jmep  unterge  L^rirt  früpfen  ftd) 
pon  meitem  um  Den  ©rab#  ©tein/  melcber  Port 
alten  Seiten  her  allbürtgcffanbeniff/  aufbefeit 
©tirn  oben  auf  Der  einen  ©eiten  man  Den  Hat 
men  3€©U©  / auf  Der  anDern  aber  ein  €reuf| 
fibet.  Q3epDe  gad;e  ©eiten  fepnD  mit  ©ini* 
[eben  unD  guropaifeben  ©d;rifften  überfein'« 
ben:  ©ie  (£urop|fcbe  lauten  nur  in  §orfu* 
geftfeber  ©pracb  /fPelcbe  auf  teutfeb  aljo  per# 
DollmetfcbtmerDen:  ^feir  if|  fat  Fran* 
cifcus  Xaxerius  jijjö  ba*  ©efcüfc|)aff£ 

JEfu , tnotrgertMnbifcbcr  2lpoflel  / 
gmbett  wo rbett.  $5efrer  unten  lifetfnött 

folgetlbeSBort;  ^Ifcp  Skm  tft  Anna 
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t acfcttt  woobrtt,  Sie ©iniffhe  retfertiget worben  /retfehen  : wie  mchtwci 

Am»  flet  augwenbig  mit  rothen  ©dul 
©rabfchrifft  hingegen  heißt t ai|ö  • ©et  miö  » Stiert,  ©olcher  ©cffalten  ifi  er 

bem  itjfjrufien  2ibcttfc>s3L<wb  btcbrc  (jcb  Demgtoffen$}otgenldnDifchen2lpoße(  r 

gekommene  ans  bet  (Scfcll*  ®jOtteg*£>ülff  unb  feinem  ( beg  .£)*  Xaver 

jebafft  JEfu  , bet  h*  Francifcus  Xaverius  s^epfinnD  / nach  ein  hunbert  acht  * unb  Pier 

ißt  n bem  $wey  imb  bteyßtcrjlen  3<tb*  fahren  feineg  heiligen  £inttitgin  bifem  gej 

xavfetö  Kiazim  in  bem  Eintet  ? mos  Slufgang  gelegenen  auifevfiem  3ßelf » Jbetl 
Äayjetö  rviazuu  w wem  ^ henlicheö  ©tab  / alg  eg  Die  UmfianDe  mir 


Äaylets Mazim  tn  oem  utothho  S b^iäSS^/ öltf e0 We UmffanDemit: 
nat  gen  <btmmel  gefjbten.  iT  «atten  wolten  / ju  ewigem  Slnöencfen  gebet 
unten  liebet  gejuben : 5»  bem  $wolfl ’tm  |inD  &cn  z junii  \ ?O0t  JU  ö$flj9Cm(Snt> gebta 
3«b^  Ä«y(et 0 Schung  - Tfchim  bnbett  ,p0Ct)eth  «a$iu  würben  rMgefchmmber  fi 


javv  l\(tyjev9  aenung  - 1 icnmi  vhvi i*  ^o^en.  £15it  wutuen  nei  geimwino«  |i 
biccSltbct  obsgebad>tet  ©efcUfcfcafTC  fertig  worben  /mann  fo  mancherlei?  ^intern 
bifen  (Stab  s Stein  (t cfejtt»  fen  bag  SBerd*  ron  geit  &u  geit  *Jpt  öefaui 

Q3en  bem  ©rab  gebet  man  abermal  nach  batten  / alg  ba  fepttb  erfllicb  Dag  offtere  SKeg 
einem  umlich  weiten  unb  ebnen  ^Md^lein  über  ^Bettet / fo  etliche  §aö  nach  eina^er  anget 
anbete  fünff©taffel  hinab  auf  ben  untern  ober  ten  / abfonoetü  cb  &u  Anfang  beg  ^mono 
Dritten  Q3otbof/  auf  welchem  wir  ein  feht  groß  wie  auch  bet  Abgang  beö  behorigen  £5aup 
feg  ©ceuß  aufger  ichtet  haben  / fo  jehen  fSBercf«  ^umalen  beg  $alchg/  weifen  ung  ein  unreelle 

IfflnÄ  W 4id)  «grofferet  QSorratb  / alg  wttje  gegla 

baßbifeg  ffghafffe  Seiten  unferg  *£)et(g  Denen  bitten  / aufgangen  iff » mir  mürben  gewif 
aug  Europa  Dafelbff  ootbep » reifenben  'öebiffen  wegen  bifem  Mangel  fepn  fielen  gebüben/ 1 
por  allen  anbern  ©achen  ftchtbar  unb  prächtig  mir  nid)t  benfelben  mit  unbefchreibii 
in  bie  klugen  fall  alg  ein  fcheinbareg  geugnug  / ^öhe  unb  Arbeit  |elbfl  gebrennet  hatten, 
baß  ^nunmebro  inbem  China  ©leichmie  mir  aber  berettg  rotbin 
1 mehr  heS  / fonber  öffentlich  rerebrt  ^errn  8tW ^Mandarinen  »on  Quangha 
SeTiL über  ben ©atan  obfige.  innerthatten/  baß  nach  rollenbctem^au 

^)ag  gan^e  Söerce  bie  ©ebdu  unb  ^)df  nun  wünfehten  nach  iauß  iuruef  ju  f ehren . 
mifaerechnet  erfireeft  ftch  in  ber  Sange  über  ft«  fo  iff  ein  ron  ihnen  ju  unferm  Otenß  ron  IJ 
betuig  ©inifche  glien » ^ogen  / bag  iff  über  «en  abgefettißte^  5^uicoö  ^ ^d;itT  Den 
neunzig  alte  3vomer*©chuhe/  in  ber  Breite  a*  monatbepung  angelangt;  eg  wäre  mit  fe 
beraufbren§ia€Uen«53dgen  oberrierffg  Der»»  Leuten  unter  bem  25effhl  eineg  anDern^pa 
flleickn «©chuhe. 9S)er gan^e Umfang  manngüblicher  maffen  reichen  / welcher 

frt  mit  einer  ?02auer  umgeben  / bie  nur  fünff  ron  Sanaanobiß  in  ben  c&ee«  *£w«n 
©Ä in 0<c bat imc() flbttfübwnfoKe.  ®it m*men #l|j>wnB! 
§ergg  ©taffel « meig  immer  mehr  uhb  mehr  in  Snmolmern  ob  ? gemetbeter  jnfcl  Urlaub/ 
bie  Johe  ffeigt  / an  ihrem  oberffen  <gnbe  aber  che  mit jÄejeugung  emer  jarten  Siebe  unb  I 
ftcb  biß  acht  ©chuhe  hoch  empor  richtet*  2>a«  liehen  ^ertrauengj ung  biß  an  bag  50leec  * 
mit  ber  3cegen  mit  feinem  ©emaffer  bag  ® ebaü  begleitet  haben.  Sei)  mußte  ihnen  rerfpre 
nicht  beriete  / haben  mir  erffiieh  bie  Ovingg»  baff  nach  wenig ponaten  e^weber  td)/ 
mm  r mit  einem  «einen  ^atlringg«  herum  wnfeÄffilSS 


ber  befugen  mürbe*  Sö3ir  giengen  hiett 
©chiff/  unb  famen  mit  glücklichem  Sau 
sinhoej  f>uufiö  an  / ron  mannen  ich  fernen 
benen  Steinigen  nach  Canton  gercifet  bin. 

Sftun  bleibt  nichtg  mehr  übrig  / Ol*  De 
ben  allmächtigen  güfigff  en@Ott  in  bifem  fe 
heiligen  Wiener  unb  SÖunberthatigen  2lß 
Xaveriobanctbarlich  lobe  wegen  fonberti 

f , . . /X*  f . * ..*.1» 


bereffiaet/  bifen  aber  mit  einem  ©raben  umge 
ben  / welcher  bag  ©egen  «Gaffer  / fo  ron  Dem 
Q5erg  herab  fchießt/  hinein  faufft/  unb  baffelbe 
unten  miber  auggießt*  ^Semelbeter  ©raben 

famt  bem  2BaU  ober  £>amm  hat  in  feinem 
S)urchfd)nitt  beh  nahe  brechen  Homers 

^^l^e gemauerte SBdnbe fepnb  augmenbig  a#»uwwhi.uvu ^ 
unfern  betrifft/ mit  blaute/  ©uttl>at«n/  fo  mc 
oben  herum  aber  mit  rother/ hingegen  inmenbig  baueg  nicht  ohne  SBunber  genoffen  h 

haben  einen  aug  r^h^mb  me?ß  rermetigfcn  ^tfflich  haben  ^ meine | 

» äs»* ss ssfjs  atispi 

auggehauenem  Seifen  ober  ffeitiernen  €ffrich  hoej , welche  all^  / fo  bep  «ng  roroep  0 
Set*  Söagbie  CapeUe  in  fonberheit  be«  £aar«  flein  «UÄunbigteM \ l ' bo Jffen«  N 
trifft  / haben  mir  foiche  mit  einet  Pforten  / ihren  bert  1 baß  Die  rorhm  ^ ^ehtfehe  unb 
©chopf aber  oben  mit  Der  gabl* ©chrifft be*  mohner  ron  Sanciano 


jehrifftbes  mopner  non  oapciauu  v*vw* 

IDCCäohc*/  in  welchem  bifeg  ©ebdu  iff  fchafft unb  Anhörung 


k iöet  ©inifcpe.'Bitttetinonat  flehet  tt«il>iel  fp«l&e?/ 
<ilöt>ev^eBt!che* 
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Ib.  #eifjf  bifc^  tltcbf  : Lex  Domini  im- 
culata  convertens  animas?  fc7iemanb  ab 


i ©cfas  <50ttes  faii  Dte©eelmbeM;* 
/imb  Dauert?  erneuern  ? PCXVIil*  g. 
Sivteyteiw  DiSt’ffen  Wir  ja  niemanb  al#  Del* 
«lieben  QbrjicbtigFeit  jufebreiben/  baß  tvtü 
in#  gefamt  Drep  ?D?onöt  binburdf)  unter  fo 
Kberletj  2ßiDerwertigfeifen  unD  20ifterun* 
/ in  großer  unD  nbwecbfelenDem  groß  / 
Diesen  unD  fruchte  / geuchtigfeit  unb 
nt!  bet;  ßutmenben  S&inDen  unD  geuer* 
■er  £ufft * ©tiUe  / von  Anfang  bif  jum  (£nb 
ceinjigetlnpaflicbFeit  frifcb  unDgefunD/  ja 
g unD  jeDerjeit  wobgemutet  vetbliben 
t>;  ohne  Daß  webet  Der  ju  unferm  ©d;ui| 
gebotene  £anD*2lu#fcbuß/  noch  Die  ©ini* 
©ölbafen/  obfebon  fcfjier  alle  Dem  blinDert 
Dentum  ergeben/  bet;  fo  langwierigen  ohne 
W ^Belohnung  ubetßanöenen  £öad;fett  je* 
6 Die  ©cDult  Verlobten/  ober  ßcj;  nur  mit 
tn  SEBott  wegen  Dem  garten  «Dienß  / Den  fie 
m fremDen  ^eiligen  ODer  un#  auÄDifdjen 
len  leißen  müßten  / besagt  batten/ berge* 
/ Daß  icl;  ibre  beßdnbige  $BiUfal;rigFeit  unD 
Jige  grolicbFeit  mir  51t  Dienen  nicht  begreif* 
fonte-  ©iß  wäre  nemlicl;  ein  unerhörte 
/ mit  welcher  ©Ott  Die  2lpoßo(i|cbe  jeDet* 
unverDrojfene  Arbeit  De#  $.  Xaverii  hat 
[men  wollen» 

dritten#  iß  e#  auch  ein  fJDßeecf  be#2lrm 
Me#/  in  weifen  £4nDett  Die^jer^en  aller 
!tgen  unD  SBebetifcbern  fepnD/  Daß  alle  boche 
niDere  ©taat#*  unb  $tieg#  * Mandarinen 
Eiben  untergebenen  ^Beamten  ol;ne  einige 
DerreDe  uttfer  Qforbaben  bebadlicf;  unter* 
l/un#  mit  eigener  ©efafjt  über  SQZeer  beim* 
cht  / auch  unfer  UBercf  / foviel  immer  mog* 
trare  / mit  $ftad;DtucF  befürDert/  ja  Da#  3b* 
51t  Demfelben  Dermalfen  willig  bepgetragert 
in / al#  mit  v&n  manchen  (Sbrißlicben  gut* 
tmb  öbrigfeiten  batten  faum  hoffen  ober 
Iterr  formem 

t>iertettö  gehübt  unter  Difen  #etbnifcben 
:ll)dtern  ohne  Vergleich  Dag  erßeSobDem 
bet;De?anDfcf;apn  Canton  unDQuangfi 
Meten  Zbngtü  ODer  Öbet*  Vice  dortig/ 
enfcbrijftlicbenanDie  untermotffene  Man- 
nen ergangenen  ^Befehlen  Wir  Den  ©rate 
u netbß  ©Ott  baubffdcbltcb  ja  Daneben 
(n : wie  nicht  weniger  jwep  anDere  bod)* 
tige  ©naDen  / Die  wir  nach  verfertigtem 
ref  wiDer  alleg  Vermuten  auf  unfer  etße 
t erlangt  haben  / unD  welche  ich  je|t  anfübre* 
Snwobner  von  Sandano  batten  mich  er* 
t ihnen  von  Difem  Regenten  einen  ftdjftige« 
)ii^* «Brief  wiDer  alle  ©ewa(ttf)atigfeiten 
barte  ©eif*gorbetungen  Dern  ©inifebert 
marinen  unD  ^Beamten  au#mmütcFettft 
c bwen  gleichfall#  eine#  $aü§vrt##D« 


©eleit#  * QStief  notbig/  Damit  wir  auf  unferer 
dpin*imD.£)et*  Üveife  $u  Unbvonbem  Jp,©rab 
aller  2lnfecl;tungen  befreiet  würben,  «Die 
©ad;  wäre  hart ; bod;  festen  wir  unfer  Q3et* 
trauen  auf  Die  grolt*mbgenDe  QSorbitt  De#  & 
Xaverii,  unD  überfcbicFten  bet;De  ie^t*  gejagte 
Slnligen  ob* gebautem  ^ungtu , fo  Damal#  ab* 
WefenO  wäre/  Durch  eine  53ittfcbrilft.  itaum 
batte  er  ihm  folcbe  (alTen  vorlefen  / al#  et  unferm 
Vifitarori  R,  P.  Tutcotti  alfo  halb  mit  verbinD^ 
licbfien  Torfen  über  Die  majfen  gnaDig  geant* 
wortet  / unD  alle#  / wa#  wir  begehrt  batten  / ote 
ne  5lu#nal;m  Ober  Q5eDingnu#  verwilligel 
bah 

^ünfftene  a'l#  eben  Difer  gro|^  £anb*  Q3e  * 
berefeber  vor  einigeh  Monaten  hier  ju  Cantoö 
angelangtware/Fame  er  vonfret;en  ©tuefen 
in  unfer  $aufp  erwebnten  P,  Vifitatorem  beim* 
jtifucben,  . £>a  er  aber  vernbmmcn  / Dab  Difer 
Wegen  UnpaplicbfeitFrancF  lige  / träte  er  in  feine 
©cteajf Kammer/  unD  bejltife  fiel)  Denfelben 
511  trb{len/  Weld;c#  wir  gewißlich  an  einem  fö 
Vornehmen  güqtcn  / Der  ^wei)  gewaftigpert 
^anbfeböfften  / Die  etlichen  Äiglichen  nicht# 
nachgeben  / mit  QMmacht  vorftehef  / juDem 
auch  De#  beut/'  regierenDen^avferg.QJetterill/ 
mit  £ob  unD  ^)ancf  bewunDern  muffen, 

CBei)  fo  febdn  au#febenbem  Anfang  ift  P. 
Joanui  Laureati  nebft  Der  ©btffanbeit  jtt 
Sinhoej  auch  Die  Miffion  auf  Sanciänö  VOtt 
Denen  Obern  üüfgetragen  worben:  welcherart 
feinem  (Ziffer  uud  gleib  nicht#  wirb  etwirtben 
lafen  / Damit  bet;oe  aufgefeburffte  gelDer  / 
famt  Der  ganzen  Dafelbft  angrdnhenben  ©ini* 
feben  ?Racbbarfd;afft  ein  reiche  ©rnbe  in  Die 
©ebenem  De#  bimmlifcben  ^au§* Gatter# 
einliffern  ; S)ifer  / Difer  Qjatter  aller  SBarm* 
ber|igFeit  wolle  Die  Duellen  feiner  frdfftigflert 
©naben  über  bemelDete  Q5^lcfer  nod»  ferne» 
bin  trieffert  unD  ffieffen  laffen/  DamitDet  in  bi# 
fert  vorher  WilDen  SBöDen  au#gejlreuetc  erfle 
©aamen  De#  heiligen  €vangelii  ftd;  immer 
iveiter  au#breife  / unD  su  feiner  geit  taufenb^ 
fa^e  gröebten  Durch  QSorbitt  De#  SöunDete 
tbafigen  3nDianer*2lpoflel#  Xaverii  hervor* 
bringe : ^iemit  aber  Die  dperUicbFeit  feine# 
©rab#/  unb  Der  von  mir  nad;  Sßunfeb  voll* 
brachte  neue  ?Bau  nicht  allein  in  feinem  noch 
geringen  JSefen  erhalten  / (öttDer  mit  ^unete 
menber  geit  immer  anwaebfe*  ^>a#wön* 
jebei^ 

Gafpat  Caftnef 

^>er  ©efebfebafft  jEfu  Mito 
fiariuis 


Mumefüi 
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5ln  einen  guten  Storni). 

Öefc^riben  su  Pekingöen  1 1 * Nov.  1 7 24* 

R.  D.  NicolausTomacelliaus  bem  ®r* 
Öen  öern  YTCtnbern  (Bepichen  / unb  *oer: 
Dionyfius  Gagüardi  ein  Wunb*2lmt  nem* 
men  von  betn  ©tnifcfyen  2\ayfer  Yumtfchin 
abfd?tet>/  bamit  fie  nad>  Wdlfd?lanb  $uruc? 
reifen.  3bre  Urlaubs  * Bubten*  wirb  all* 
hier  non  Wort  $u  Wort  angeführt.  Hach* 
öencfiidje  Jleben  bochgebacfyten  I^ayfers 
trüber  bas  Cbriflennnn.  iDer  2^rief  lautet 
ölfo; 

(SfjvÄWaw  Patwitt  £l;nfio. 
p.c. 

hat  (Sueret  (Shrmurbcn  bereits 
»orfwo  berichtet  / ms  fiel)  mit  R. 
D.  Nicolao  Tomacelli  aud  bem 
XbtbenjlanbCIericorum  Minarum,  unb  mit 
$ettn  Dionyfio  Gagliardi  einem  <£öunö* 
Sitten/ aud UrfachöerGtlaubnud/  melche  fte 
pon  Dem  tapfer  nach  Europam  hetmsureifm 
beacht*/  alihiet  bif?  &u  Der  Urlaubd  *2lu&ienfc 
geauflett&at/  melche  ihnen  Der  tapfer  Yum- 
Tfchim  ben  s.Nov.  1724.  bad  ifterfi»ori>re|> 
fragen/  in  ©egenmatt  Ded  4?«trn  Theodorici 
Pedrini  tmb  Patris  Joannis  Mariae  de  Mailla 
aud  bet  ©efellfchafft  JEfu  , bie  famt  mir  bie 
©teile  ^apferlichet  £)ollmetfchen  oerfretfen  / 
ertbeilttyat  / bamit  nemlich  mir  alled  / mad  in 
[sichern  ©efptdch  borbet)  gangen  unb  gerebet 
morbeniji/  fchrifftlich  utfunben  ober  bejeugen 
megten, 

©et  fecbdjcbenbe^apferlicbe  trüber  hat 
und  ju  3l)f  ü SWaiefidt  felbjt  hinein  geführt  / unb 
bifer  Slbfchibd  # Ceremoy  pom  Einfang  bijü  jum 
(£nb  bepgemohnet.  2luf  bah  aber  jebermdn* 
niglich  suoerldhigmiffe/  mad  fiel)  bet;  bifer  £3e* 
gebenheit ju getragen  habe:  mill ich allhter ohne 
gufa| /unb  ohne Sludlaffung/  auch  ohne  2lud* 
fcbmeiffoba’Sinmercf'ungfö  mohl  bed  ^tapferd 
afdunfereSBortblod  / mie  folche  an  fieh  felbft 
lauten  / anführen  / bad  Urtheil  aber  benenjeni* 
gen  / melche  bifen  55rief lefen  merben  / gänzlich 
beimjMen.  Sftacb  oollenbeten  gemonlichen 
Verehrungen /fptach  ber 

iapfer : ©e&et  / m sw 

wollen  nun  perrcifen : ©ie  fepnö 
gtc  mbliitg  / Mj  will  fte  niefc  awft;at* 


.Dominici Parennin  eS. J. 

teil;  bann wetitef! fcen 2Beeg troff 
net  l;ab  / bleibt  ifinen  mwcrwcbr 
wibef  fort  5«  geben  / wann  es  itmei 
alfo  beliebt : 3cf  lag  ihnen  Mßfatf 
bie  Svepbeit.  3cß  wäre  bigbet 
mit  ber  ‘Stetige  unjdb(icf)  * ttiefc 
©efet/dfften  überbdiijft  / bereric 
fonft  niebt  gewohnt  bin.  3bt  roi 
fet  felbfl  wob  / baf  / als  ich  meine 
Satter  in  bie  Sartarep  auf  bie  t 
gcr « 3agt  5u  begleiten  pflegte  / 1. 
bie  ©taats«  ©aebeii  wenig  gcac! 
tet/  fonber  nielmebr  mein  ©emi 
eiiijig  unb  allein  juerauiefengefud 
habe.  Sun  aber  befleige  ich  gdi 
ling  ben  Sbron  / bepor  icb  f 
Slrt  }ii  regieren  erld/raet  bat 

Iba  nahmt  idt>  bas  Wort  / unb  Iteffemi 
aljooernemmen* 

Parennin.  (Bletdfyvok  fcos&r 
md  ÜZnetetYiaiefi&t  suttecbctiftim 
brs^rojlcn  Kd4?ö  «ußertouen/  ni 
bat  ev  bkftibc  and)  mtt  dim  bkt$t\  c. 
folgerten  0Kibc«  tmb 
ttn  bttnurffm  trdcbltcb 
ba$  ße  Mmv  ^ld^?©c^til  bcboii 

f<»<  . 

SUPfcr.  SBorin  beftef) 
enbliebmeinegdbigfett?  boebmt 
icb  betonten/  bag  icb  feine  Seit  (in 
weber  bie  Äapferin/  noch  meine  S 
niglicb e bringe«  ober  ©ebne  }u  »: 
jubertiffcn 

Parennin.  Utiffe  «Heu  Setdi 
©eftpÄffttn  i(J  wol  bae  flteingfl 
$weyen  (Su  top&etn  bie  ^rkubnoö  s 
tev  2tbudfc§u  enbälett ; Htcbtö  l 
ßowemojeu  bähen  l^ueve 
Sctt^cfuubcnbifc  hitine  ©ßcb  uory 
rtenxmen  / fie  bcebc  in  bero  0egc 
xoatthommenftx  [affen  I unb  ihm 
nebß  etveifmev  tSbu  and)  bcrofclbi 
(Bnabens  (Bfcwogf enbeit  §t?  beengt 
Woraus  tct>  fd)lkffe  / baß  es  (£uev  1 
tHajeßAt  an  mäßigen  Qtunben  nie; 
mangele,  2)abegunne  ber  2\ayfer  ju  1 
cfeeln : er  wan&e  fiefc  gegen  feinem  fed 
^eb^nben  trüber  / unb  fragte 
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Parennin.  Wie  betgegen  tuet) 

ben  nid)t  jo  plump  fern/  büß  rote  uns 
cctübncn  einem  foIcbentrtiroVrtujlet* 
d?ett  *£rlaubmjs  <W8$mvurdrm  / trete 
d)ev  Erntet  tfäajej l&t  erfpriefjlicbe 
fotenfUeiftm  tonte. 

tapfer,  ®ie  mögen  gleicß 
miß  ober  umtu$  ftp  ; 3cß  rebe 
iitcße  von  bem  / fenber  fcfi  fage  nur  bi» 
fcö:  mann  alie  jugleicß  wetten  fort* 
gelten /mtbbie  ©aeßen  noeß  in  bem 
©taub  / wieju  Setten  meines  Sat» 
ters/  fieß  feepttben  (offen  / fo  rnögte 
nufere  QtßrMrait  gelegen  fep. 

Senlicß  51t  Anfang  meiner  Sie, 
gierungfepb  alle  falfcfie  ©laußen 
jamt  ber  Mahometanifcfien  Reli- 
gion bp  mir  verfiagt/  icß  aber  fol* 
eße  abjufeßaffen  geßetten  worbm. 
3cß  ßaß  bas  erffere  verwieget ; 
was  ßiugegen  bie  Mahometaner 
betrifft  / ßoßen  bie  Slnflager  eines 
non  bem  anbern  nießt  gritubficßun* 
terfeßiben.  ©ann  bie  Mahome- 
taner fiifften  feine  Unruße;  ff«  (ja* 
benjwarißre  Tempel/  bocßfiirffcß 
unbißreftinber  allein ; ff e nötßigen 
feinen  ÜJlenfcßett  ißr  ©efaß  anju* 
itcmmen ; ffe  feßtrf cn  ffcß  in  nufere 
£anbs»25rdudß  unb  9{eicßs*@a< 
pngen;  ffe  geben  niemattb  Sfafaff 
ffcß  wiber  ißre  Slnfftlßrung  ju  be* 
feß wären;  ffe  vergreiffen  ffcß  wiber 
ben  Confutium  nießt  / wie  ißr 
tßut.  3ßr  wiffet  / baff  mir  basjeni* 
ge  / was  ffcß  biff falls  unter  meinem 
Satter  ereignet  ßat/  nießt  verbot* 
gen  fette.  3cß  ßab  unldngff  / tmb 
Bwar  ben  >•  Julii  eneß  von  bifer 
©aeß  gerebet  / mitter  2Bcile  aber 
eneß  nießt  meßrgefeßen.  ©as©e* 
faß©Ottes  iff  nießt  fribfam/  bann 
es  beleibigetbie  ©eleßrten  / inbeitt 
baffelbe  bes  Confotii  £eßr  vertfl* 


S mein  Satter  ber  vorige  tapfer 
ßuropder  entließe/  wie  iff  er  iß* 
1 begegnet  ? wie  ßat  er  ffe  be* 
tneft  ? 

Verlange  prim$mn0te  fkb  hier  nicht 
inben  / fbnber  mürbe  uerminet ; barm/ 
m er  batte  fagen  l <$nnen  / bife  ©acb  feye 
tmbefant/  bat  er  jvuey  mal  geanm?or- 
es  feye  unter  Regierung  feines  Patters 
£urop<fer  in  fein  Patterlanb  $urudrge# 
t.  iDaoerfesteber 

Hälfet : SS  iff  bem  nießt 
/ fenber  gar  ju  gewiff  / baff  iß* 
etließe  ßeim  * gangen  fepb. 

über  forfebte  ber  Isayfer  aus  mir  / ob  er/ 
fein  23ruber  recht  habe  ? mir  aber  warb 
2tngjh  weil  id?  einerfeits  bes  Prinzen 
vort  mit  meinen  0bren  felbfl  angeb^rt: 
rfeitsaber  ibm  obne  (Befabr  feiner  Um 
micbttPiberfprgcben  borffte/  sumalen 
fen  Umjlanben ; bann  er  batte  uns  bife 
tem$  / unb  beyben  2leis  * fertigen  bie 
aibnus  juruef  $u  üebren  ausgemurch  / 
,ugefd)tpeigsm/  baf  erunfere  ©acben 
nöerlicb  beforge.  i>o d?  mufte  ich  ob* 
)er$ug  reben/  unb  bem  Eayfer  mit 
Arbeit  Sefcbetb  geben*  2)arum  ant# 
etc  icb  ©ct/nur^grab  auf  feine  ^rag 

Parennin.  tiSrjlleefite  vergaff  ge* 
1723. 3abu  b<thm  (£mve  tttaje* 
elbfl bem  Mä  - Kue  - Hien  ( bera  iß 
famn  Matthäo  Riga , einem  weit* 
n priefler ) nicht  altem  bie  1£vt 
»nuB  »a4>Europam  reife/  fonber 

I btfe  anb  jene  cöefd>aJtcfmi|]en  cvf 
t.  Bo  feyitb  aueb  von  bifem  tu 
be  nad?  jurud?  gezogen  / et* 

$wav  mit  / mtbere  ab tv  ohne 
ferltcbe  (Sefcbendf*  mit  einem 
it/  ce  ifi  bifer  @ad>  wegen  »td?tB 
ijfeß  vorgefcbribctt  / fonber  alles 
feayferlicben  ire^gebigbeit  mb 
^or  ati  beim  * gefielt. 

3cß  wirßßem  alfo 
fommen.  SSSann  einer  un& 
itiMre  fein  ©Iticf  weiter  fueßen  / 
in  um  feine  Sntlaffimg  anßal* 
ölte  / rnogte  wo!  fep  / ßaff  icß 

II  etwas  511  fagen  ßätte.  ©a< 
ßaß  icß  euefiberuffen  nnb  beffen 
tern  wolien. 


get. 
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mit.  mir  l>iß  Sftrirhtf  * SftürDe  ^er  vwgebtacbt/  t>a£  jeöermai 
^KKtltmnnr  m JWW''Omvi  mercfmm^tc/  erweUefcroeantwort* 

|(i  aufctkgt  werden  / bcflct|]c  tcl)  b$ren.  gswurbeobnebemfebrfcbwji 

mic6  Der  ©etecfltiaf eit  / MtD  beDtene  <wcb  in  gegenwärtigem  Btant>  / in  w 

SS  }u  folcßemSnb  bes  Mittels/ 

u>e(cßeö  mir  Die  Sertiunfft  felbu  ait  %nb  btt  aubtems  fragten  3bro  majef 
s»a  (Sanft  flibt : mailen  icfi  ftbe  / Daß  nad?  öem 2lItet  t)crn  5n?ey  Äe‘fen6en / U 

Die  ■yauDÖUH  5 umi]tn  IWJ  1»V  / P beobaebtetenunteranbern  / bafj  Pater  1 
Die^Iagen  tltcpt  ©nmDdOÖ  fe^en.  macelliinbemangeftcbt  «ranef ausfeba 

3clj  bitt  ein  Sartar  ; wie  foü  icß  tWt  haben  »enn^/ÄwoItebetBi 
bann  bie  Religion  meiner  Set  , <ZU 

Mm  Der(a|(en  ? Diß  fan  tcl)  IttCl) t nach  TOtflfcfclanb  $u  febiffen.  Stellet 


ifimf  ^hr  nM>ft  / aüe  fb  \X>üi  Dntte  er  oermeynet  / fie  würben  ftcb  r 
Jvt  aaL,,,«,  nad)Camonrerfugen;  boebbaeerbefh 

SDle  al$  ©emeitte  / ia  iclj  felbfl  euer  gCn  gemtx>ortt>eriobren. 
6urepdifc6e^  ©efaß  atutelpeu/  3um  23efd>lu|  Iteffe  er  ihnen  b 

^HMVMi  vwvy  ' a.  (C2^ictrtVI  00t  Stitferroertfs  auf fctp 


h Lm*m  ttacfi*  »dl  SucferroercPs  auf bie  &.| 

fcisfam  Denen  ^oicewttern  nw  3ltpeUen/  m0fur  ftc  $u  bebancPen ; 
arten/  welctje  Die  letfie  DetnfeiDen  4«ubt  neunmal  bif  aufbiel£rbegene 


VUiVll  / I vV*VVv  VfV  vi-wjvtwff  \5WUyv  um*  v»v  ^vvvytiK 

Mnbbcfren  öebrmicbcnfKt}  unter,  ***, 

WOrffett  / Dem  aber  JU  fr  öat  ^at  uns  POn  ^ entlaßen  / feinen  feebt 

./  /%>  aCjX*  AUA4*  f . < ^ " ' -’L»  .1 


WV»||*M/  Jjfll  UlJP  Wll  |m/  fCU'.. 

ibre  Satt  abgercbereit  haben.  benben  Sruber  aber  gant5  allein  bey  | 

Äiet  btacbe  6et  »avfet  in  «in  batlra  (Bei  bebaltcn  / >»efien  ivit  auf  dem  Dm 
liebtet  aus  / big  et  fein  emfibafttes  (Begebt  Sutg«  plan  nwtten i mugem : aüwo 
wibet  betcteffeUet/  unb  bi«  untetbtoebene  jeglicbet  aus  beyben  Sei«,  ©efabtten ; 
Rebe  alle  fottgefeet  bat.  6tucf  ©eiben , Seugs  nebft  fetnerm  / 

* " i.»U(  h/tt  / in  bie-  ^<Ra’C,te 


fehl  empfangen  but  / tn  bie  ^ayferlt 

3cßlaugne  niefit  / fptdct)  tt  / 

baß  ein  Thien-Tfchuober  jf)ittl«  lan  .©efcbittleinauf  ebenbie  »tt/  aie 

ItieB  : lenber  befenne/  bitibitjet  werben  / tc.  Pekinj  beim,  t 

Daß  ein  unb  sroar  ein  einiger  vembn»i7*4. 
Thien-Tfchufene.  ©oißeben« 
falls  nur  ein  Yu-Hoan:  wie  auefi 
nur  ein  Foe.  2Bann  wir  aber  bie 

@acfi  reiffließ  er  »egen/  fofepnbbi« 
febrepbemblofen  tarnen  naefi  n» 
terfcfiiben. 


Sner  ßfir»ütben 


SBanneucfifolteauferlegt  wer, 
benbemSonpen  erlauben  unb  £e« 
benS>3lrt  anjunemmen/  würbet 
ihr  euch  fa  wiberfefien.  Säuf  glei, 
cfie  SSBeifc  wate  jener  $u  fpotten/ 
»elcficrbortragen  borffte  bas  5icieß 
feile  »on  benen  Senken  unb  Lamas 
regiert  werben.  €uer  Jgtanbel  ifi 
cbenfo  fcfiwat  / mithin  niefit  511  übet, 
eilen. 

iDtf* alles  ^at  6er  !Rayfermtt  itnbe# 
fefotetbh^et  ^efcbwinOigPeit/  unbmitfol? 


Wiener  inCbn'flo 


Dominlcus  Parennin 
ut  I 


©cf  Dfd)dfft  JEfa 
fionariuSt 


Nu.mii 


VJum.JtLi7M*  ©Mbfcfjrifft R» P*  Jofephi  Provana  hSoc.  JEfu.  17 


Numerus  3 ri* 


Numerus  3 12* 


©rabfdjnfft 

P.  JOSEPHI  PROVANA 

e Soc,  JEfu, 

Welcher  5«  Ganton  begraben  ligt, 

-lic  jacec  P.  Jofephus  Provana 
Societatis  JEfu  Profe/Tus 
Sacerdos, 

Miflionarius  Sinenfis: 
a Sinarum  Imperatore  Kamhi  in  Euro« 
pam  midus  fuerät  Legatus» 

:dux  circa  caput  bonae  Spei  fatis  ceflit 
Anno  1720» 

Die  7,  Feb, 
gratis  Anno  6z* 

* Societatis-  47. 

(Tulmperatoris  in  hoc  ioco  fepultus  fuit 
die  x 7,  Decemb.  An,  171z» 

5uteutfd>alfot 

ü(I^icrruf)C(  P.  Jofephus  Pro- 
a,  Der  ©efeüfitafft  JEfu 
mit)  Profeß , (ginifcßcr  Miffio- 
ius : liHldKr  D0S1  Kamhi  Maty* 
in  China,  afö  ©efatitec  nacf) 
•opam  mu  gefcfjuf  t wtDm* 
5a  er  mm  Den  Dannen  jurucf 
fite  / tfl  er  tmmdt  Des  Serge* 
# guter  •Oefnimg  Anno  1720. 
7.  Feb.  feinem  91F 

im  ü24  ^ac[)  angetmmier 
ietdt  JEfu  aUx  tut  47»  3al>r : 
muf Jta&ferficöeu  ©efeW  auf  Df* 

Stelle  Den  17* Decemb.  1722. 

raten  »orten. 


Egßfe^te  ©rabfcbtifff  batjR*  P.  Balthasar 
Miller  ber  @efeUfcf)ßf¥f  JEfu  Miiliona- 
rius  t)on  Ganton  , allroo  gebauter  P* 
Provana  begraben  ligt  / nach  Europam 
witgebroc&t/  unb  bem  öJerfgffet:  Difetf 
SBercWmitgtf&tilf» 

feph  Stocklein  XIV ♦ £heik  , 


Üen§t 

SonDer  letflen  Serfefgtmgm  Dem 

Königreich  Tunkin  001!  172  r» 
bipi?  zf. 

2to  i»ep  ©riefen/  Derer  einer  in 
Södlfcfec  Der  anbere  in  p>rtugefi* 
f$U'  ©praef)  gefd&riberi  mv  lufam* 
men  gesogen* 

Snlalt. 

ttrfprung  btfer  Verfolgung,  D& 
Cbrifien  uon  Kefat  werben  bey  ^of  sw 
Tunkin  pedlagt ; Kefat  wirb  gtfblmg  mir 
Kriegs*  Leuten  umgeben  / bteCbrtften  aber 
gefangen/  in  Ketten  gefcblagen  unb  in  bte 
(öefangnus  nad?  Tunkin  gefchleppet,  3b* 
re  ©canbbaftttgretttm  fBlauben,  wirb 
abermal  eine  Schaar  0o!bacen  nach  Kefat 
gefebidt/  welche  bte  CbrtjHiche  Juffer  aus* 
rauben  unb  bte  Kirchen  eben  fchleiffen,  sDfe 
Verfolgung  wirb  in  anbere  Tunkinifd?b 
JSanbfchajften  ausgebrettet/  aüwo  bte  £bd* 
ften  geplunbert/  unb  tbetle  3erfireüet/tbeil$ 
einge$ogen  werben.  5ur  Vermehrung  tb» 
rer  iDrangfal  wirb  bUrcb  ein  Königliche 
Satzung  bas  (Ebriflentum  aus  bem  gantet* 
Königreich  perbannt  / unb  mit  aujjerflefc 
Schaffe/ foPiel  möglich/  Perfolgt,  £gtrt 
alter  (Cbrift  Perantwortet  ftch  POr  <Bertd>e 
mit  unPer$agterStanbhafftig£ eit.  Pater  Bu- 
charelii  unb  P.  MeiTari  werben  in  ben  Ker® 
cPernerfpebrt;  btfer  (et{Jere  macht  bte  Man- 
darinen gro0muttg$u©chanben.  5wey» 
Mandarinen  gellen  bem  KeicbS * Btabtbal» 
ter  ben  Unfug  feiner  Verfolgung  unperhul* 
lett>or21ugert,  iDie  Reiben  felbfi  argem 
ftch  abbefjelbert  ©raufgmfet't  wibetbiear« 
me  Chriflen.  2)rangfa!en  / fo  bte  $wep» 
3efuiterinber  (Befangnus  uberpanben  ba« 
ben.  Pater  Meifarius  fitvbt  in  bem  2\eflg« 
Bein  tTad^rUbm»  P.  Bucharelli  jattit  % am 
bern  Cbrt^en  vpirb  jum  üob  Perbammtt 
worüber  fte  alle  $eben  Por  ^reuben  febrfro« 
locfen,  iDasUttbetl  mitb  ihnen  öffentlich» 
Porgejefen,  öfift  jiarefes  0olbaten'-(Be* 
lett  fuhrt  f!«  Por  bie  0tabt  hinaus  $ü  bee 
Ktchtpattv  3br  auferbauliche  3[nbad)fe 
Unter  VUeegs,  0ie  werben  bafelbjl  ent* 
haiibtet.  Btanbbafftigfeit  unb  heiliger 
iVahbel  btfer  jebert  Slüt#  SeUgert.  jDreyfs 
ftg  anbere  Cbof%Iaubigen  haben  in  betts 
Kercfer  lieber  Perfli^machten  / als  Port  Chtt* 
jlo  abfaüen  wollen.  Anbere  entfchltefTen 
ftd>  um  ihres  (Blaubens  willen  benen  Ztk* 
pbanten  ju  warten*  IDet  Bericht  tettws 
aljoi  C P.  P» 


ts  Num.  311.  Söertctjt  vonlxr  tctflen  SScrfflsmift  in  * cm 


P.  P. 


lSe  imSaljr 172.1.  itt  Dem  2anD  Tun- 

1 kinentffanDene  Verfolgung  wiDer  Die 
vjvwj  (griffen  iff  unter  allen /ffo  biffher  in 
felbem  Üveicf)  fepnD  erweef  t worDen/  Die  erbarm? 
licbjk,  £in  feDer  wirb  mir  befallen  / welker 
aegenwectigen  Vericht  &u  lefen  ftch  würbigen 
wiU/unDinDemfelbenerfehen/  wie  Der  wahre 
©laubPerbünnt/Die  Kirchen  niDergeriffen/  Die 
«Briefferfamtfhten  ©chdflein  aller  Orten  auf? 
gefugt  / in  Die  ©efdngnuS  gewor  ffen/  gefoltert/ 
cepeiniget  unD  enDlicb  mit  Dem  iperccerS? 
Schwert  hingeriehtet  worDen  / um  feiner  an? 
DernUrfach  willen/  als  weil  fie  ftch  gemeigert 
pon  Dem  ©lauben  ab  ^fallen/  unD  Das  ©rucifip? 
?SilD©bri!li  mit  puffen  sutretten. 

£)tff  ifl  nun  feneS  ©chau  ? ©pif)l  / ab 


welchem  piele  Volcfer  DifeletffeSabrhmDurch 
erffaunet;  biffijtfene  Vühne/  auf  welcher  Die 


uiuutmu  uipMlfv,,v  "n  • im 

MiffionariiunD  pornehmfie  €hrtkenthreS3sr? 
fonen  Dcuhm  ?wütbigff  perfretten/  auch  mit? 
tdji  ihrer  unüberwinblichen©tdrcf  e pon  ©Ott 
Die  Mart pr  ? <£ron  empfangen  haben. 

3cb  willaübier  nichts  anbers  anfuhren/ 
alö  was  ©laubenS?  würDige  Mannet  gleichwie 
mit  Slugengefeben/  alfo  auch  &um  ewigen  Sin? 
Dencfen  febrifftlicb  bezeugt  haben ; Damit  man 
(ich  auf  Die  Wahrheit  Difer  (Stählung  aller? 
Dings  perlaffen  mdge.  £>atum  bab  ich  Piel 
febr  auferbdulicbe  UmffdnD  Des  Sebent  unD 
0terbenö  Dem  eilff  Vlut?  beugen  mttSletff 
mtSgelaffen  / weil  wegen  Derannocb  wutenDen 
VerfolgunaDieMiffionariificb  ju  perffeefe  ge? 
tr  unge  worDen/folgfamlicf;  gar  nicht  im©tanb 
gtwefen  fepnD  / fich  über  alle  Vegebenbeiten 
grunDlicb  ju  erfunDigen. 

©ieTunkinifcbeMiffion  ifl  btffbero  jeher? 
jeitinganhMorgenlanD  eine  Dem  fruchtbare* 
ften  CbtiOmbeiten  gewefen/  auch  biß  auf  Dife 
©tunhmebr  als  alle  anDere  perfolgt  worben. 
Söocb  batte  fite  einige  Seit  lang  einer  jimlicben 
fKube  genoffen  / als  Die  Miffionarii  in  Slusbret? 
tung  Des  ©tätlichen  ©efa|  weniger  SlnffoffalS 
fonff  in  ihren  Slpoffolifcben  Mühewaltungen 
«rlitten/unD  eben  Deswegen  ein  reichern  ©ebnitt 
eingeernDet  haben.  Unjdblich*Piel  ©eelen 
warben  DemleiDigen©atan  aus  feinen  Klauen 
aeriffen  / unD  Rauften?  weis  in  Den  ©ebaaf? 
©taU  3€fu  Sbrifii  überfein  / woDurcb  fein 
beerbe  über  Die  maffen  ffatef  angewachfen  tff. 
5lUein  ein  fo  febones  SBetter  fonte  nicht  lang 
wahren;  Den  fürft  Der  $inffetnuS  flache  ein 
Dergeftalt  I>eUeö  Siecht  tief  in  Die  Slugen  :e  es  wa? 
re  ihm  unmöglich  DifenSlbnabm  feines  l>6Uifcbcrt 
SKeicbS  ungerochen  anjufeben. 

S)er  etile  SBetcf  ? Seug  / wefen  er  ftch  $ur 
Vertilgung  Des  QEbrif entums  bebienet  bat  / 
wäre  ein  lieberliches  £BeibS?  Vilb  / welches 
iwarPormalSDie^.^auf  empfangen  / nach* 
gebenDS  aber  ftch  in  Dem  COfitl  allerbanD  Piebi' 
fcher  SÖSollüfte»  herum  ju  welken  begunnen 


batte,  ©te  wohnte  ig  einem  Marcfflecf  ? 
mens  Kefat , aHwo  ein  fo  gabl  * reiche  als  eif 
ge  dbt’ijlenheit  anjutreffen  gewefen.  3hr  t 
orDentlicbeS  Seben  famt  einer  unoetfcbann 
Vermefenbeit  jufünDigen  ärgerten  alle  2 
wobner  aufs  bochjle/  jumalen  aber  Die  ^ 
Vefebrten/ welche  foteben  ©reuel  langer  ni 
erbulten  mogten.  2lUe  beilfame  Vermabm 
gen  / alle  Sehr  ? reiche  Verkeilungen  / alle  V 
wei§  unb  VeDrobungen  / Ärafft  welcher  ir 
Dife  ©au  Poafcl)enunD  auf  Den  5öeeg  ©f)^i! 
eher  ©ereehtigfeit  uirucf  bringen  wolle  / m 
Pergebens/  ©te  tarne  mit  ihrem  laflerbafi 
?Ö3anDel  enblicl;  fo  weit  / Dah  fein  €briftlic 
Menfch  fie  ferner  geDultet  / Die  Miffionarii  a, 
folcber  Veflp  Den  ©enufj  Dem  ©a<: 
menten  unterfagtbaben/  bih  fie  in  ficf>  felbfl 
ben/  unD  nach  öffentlicher  Vuf?  ein  aufeeba 
cbeS  Seben  würbe  angetretten  haben.  211 
Die  perflocfte  ©chanD  ? ^)ur  perfebrte  eit 
^eil  ? reiche  2lr£nep  tn  Das  drgfle  ©ifft  / inl 
fie  jum  Uberfful  ibter  ©ottlofigfeit  nicht  alj 
Den  wahren  ©lauben  abgefchworen  / for 
auch  Das  ^b^ifl^ntum  auSjurotten  ihr  Pefli£ 
porgenommen  bat.  _ ^ _ . 

©olchen  petDammfen  Vorfall  offen! 
te  fie  jween  Ma'nnern  / Derer  einer  ebenfalls 
Cbriflo  abgefallen/Der  anDere  aber  als  ein! 
Der  ßireb  ©OtteS  ungemein  abbolDtr 
VepDe  fanDen  feine  Vefch  wa'muS  Das  Vot 
ben  ihrer  lieben  Saug  in  Das  s2Bercf  ju  fld! 
unD  erftnneten  ein  frdfftigeS  Mittel  Dem  (i 
fientum  einen  toDlichen  Jperf$?©fop  anjub 
gen.  ©ie  übergaben  Dem  Regenten  t 
Reichs  * ©taDfbalter  Schüa  ein  laflerl 
^lagf^rifft  / in  welcher  nachfelgenDe  Q 
leumDungen  begriffen  waren. 

^rfllid)  / Dak  Der  Emma! 

Phuoc  famt  feinen  2ltwerwanfen  ftch  wiDer 
tfonigl.  ©efa^/  fo  Die  ^ortugeft'lche  ( bas  tf 
(Tb«fiUcf?e)  Religion  perbietet/  empörten/ 
fleh  fo  wenig  nach  folchcr  SanDS  ? §ürfllii 
VerorDnung  lehrten  / Daff  fte  b^SW 
jwep  SuropdifcbeQ3riefler/  welche  Den13o 
gefer?  ©lauben  perfünDen/  offenbarlich 
fchü^ten  / unD  fo  wol  in  ihren  puffern /f 
anDertwerfig  in  felbem  Storff  perborg 
fSöeifebeheerbergten.  J 

5wey  tens  / Daff  geDachte  jwep  Europa 
gemelDetem  S)orff  eine  ^irch  erbauet  batji 
in  welcher  fte  ihr  ©efa|  ohne©cheuben 
Volcf  preDigten. 

drittens  / Daff  Die  Volcfer$ufäufent>i 
taufenD  ftch  aus  Dem  ganzen  Königreich  ii 
wehnte  Kirch  perfammeften. 

Viertens  / Daff  Die  Europäer  hin  und 
Der  in  Denen  Matcfffedfen  Piel  anDere  Kir 
hdtten;wo$uDfeMandarinen/  fo  offt  fte 
Ort  nach  Dem  anDern  befuchen/ein  Slug  juD 
ten/ohneDifen  ©reuel  abjufchaffen. 

Ob  ? gefegter  erffen  Klagfchrifft  folgte : 
ein  anDere  1 Dero  Inhalt  uns  nicht  iu  ^at1 
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men  if : bod)  faßen  wir  fo  v>ie(  in  Erfahrung 
•flcjjt/  t>ap  fie  mit  groben  QRerleumDungen 
jo!  De«  €faP»cßen  ©lauben«  / al«  Dem 
Honarien  unD  Dem  Sfteu*$5e?ej)rten  Dicf 
efpicft  jene. 

£ie(£brifenöon  Kcfat  fatfen  oon  Difen 
ena’öfaifcben  Staffagen  faimlid)  £uft  be* 
men  / Dap  fte  nemlid)  bei)  $of  fet>en  oer* 
>aßt  unD  oerfdjwdrßt  worDen.  ©arum 
en  fie  geDacht  Die  £elcb  unD  Da«Ähem 
cjjnieiD  / wie  nicht  weniger  Diebefen  Saht* 
en  / welche  in  Dero  Raufern  ju  fi'nDen  gewe* 
in  ©icberbett  ju  bringen.  Sveiner  wäre 
hurtiger  olö  Emmanuel  Phuoc;  Dann 
jwie  eroorfahe/  Dap  Die  erfett  krummer 
i Bonner  ?iTeil  auf  ihn  fpr  tagen  wurDen  / 
hat  er  auch  ohne  Beit^ecluf  einen  groß 
Jheii  jener  ©achen/  welche  oon  Denen  $ei? 
fönten  entheiligetwerDen/  eilenD«  errettet, 
übrige  Cfaifen  aber  au«  betrogener  dpof* 
9/  Da«  brummenDe  Donnerwetter  wer* 
ibalD  nicht  auöbrechen/ nahmen  ihnen  geit 
t (ich  ju  übereilen  / unD  wurDen  unoermutet 
fallen. 

Pater  Bucharelli,  fo  Damal«$dj  JU  Kefat 
»iefte  / fatte  fautn  oernommen  / Dap  oon 
:au«/  Drei)  Mandarinen  mit  ungefähr  hun* 
jfrieg«  Unechten  im  Slnjug  nach  oor*ge» 
Eem  $?arcf  flecP  begrijfen  waren  / al«  er  allen 
ipen  DefeTben  Otto  hieroon  DladjridjUr* 
t/  hierDurch  aber  Die  guten  Seut  in  große 
.fl  gefegt  hat.  S)er  geinD  wäre  oor  Der 
ir/Der@chrocfcn  aber  imkerten:  fie fen? 
an  ju  jagen : Der  Sammet  unD  Kummer 
nen  Dermalen  überfanD  / Dap  fienicht  mehr 
ggewefen  in  Dergleichen  oerwonenen  Um# 
3en  Die  behortge  Stafalfen  ju  ihrer  Rettung 
ufefaen.  Etwelche  liejfen  Daroon  / anDcre 
bliben  ju  ejpaup  / unD  wifeten  ihnen  fclbft 
•Sangheif  nicht  ju  helfen. 

Dem  Patri  Bucharelli  unD  feinen  Cate** 
enblibefaum  fooiel  Beit  übrig/  alOnothig 
e pch  au«  Dem  sDtarcfflecf  Ifnau«  ju  sieben : 
ntten  gleichfam  noch  einen  gup  in  Detnfelben/ 
Die  ©olDaten  angelangt  / unD  Den  Ort/ 
U hinter  ihnen  / umgeben  oDer  belagert  ha# 
Die  Mandarinen  liefen  ju  gleich  mit  hdl* 
Stimm  bet)  £eben«*©traf  oerbieten  Den 
rcfflecf  ju  oerlafen/  unD  fleh  anDerroert«# 
juoetfügen ; womit  Dann  Die  allDort  oerbli# 
t ©bntflen  Die  ganße  D?ad)t  htaDurch  Derge* 
: eng  fepnDoerfijehrt  worDen/  Dap  feiner  Die 
cht  ergreifen  fdnte. 

©o  balD  Der  $ag  anbrache  / fepnD  Die 
ndarinen  in  Den  SDtarcfflccf  eingejogen  unD 
m Dtafj)**£>aup  ju  Bericht  gefefen/  wo* 
fiel)  alle  Anwohner  auf  ihren  Befehl  oer* 
mein  müßten.  SMan  beruffte  Diejenigen 
ihr  Slngeficpt  / fo  De«  <£faißentura«  waten 
eflagt  wotDen  / unD  jwar  erplich  Den  Em- 
nuel  Phuoc , fo  bereite  oerfchmunDen  wäre» 
nfeph  Sthkjtw  XIV.lEfaf 


hierüber  wurDen  feine  fecb«  neu#  befehlt«  Sta# 
oerwantenoorgefellt/  auch  ohne  grag  je  einer 
nach  Dem  anDernoon  Denen  ©olDaten  in  ©feit 
unD  Q5anD  gefdfagen  ; ihre  ©efdngnu«  wäre 
Die  Death  * ©tuben  fetbf  / allwo  fie  genau  fcpnö> 
oerwafatwotben.  Sie  übrigen  Snwobnec 
liefe  man  wiDer  heim  * gehen.  511«  Difeegefche* 
hen/oerfügten  fiel)  Die  Mandarinen  famt  ihren 
Äeg«  Unechten  in  Die  ft'iccb  / weld)e  fte  famt 
Demi  Chrifen  Raufern  rein  au^geplünDert 
haben. 

Di fe  €!)t  wiDerfufae  erfliri)  Dem  ^)auf 
ob  ^genanten  Emmanuels  Phuoc;  Danngleich^ 
wie  er  für  einen  reichen  ^ann  gehalten  wurDe/ 
alfo  glaubten  fie  in  Defen  Wohnung  grofe 
^>eut  ju  machen  ; allein  er  wäre  ihnen  juge* 
fcheiD  / alO  er  feine  befhn  ©adjen  jeitlich  in  ©i* 
cherheif  gebracht  / hiemit  aber  ihre  ^jofnung  < \U 
fojetnichtetham/  Daf  fie  mit  Iahten  #dnDera 
abjiehen  muffen. 

Q5on  Dannen  giengen  Diefelben  in  unfere 
^irch/  allwo  fie  noch  einigeö  ©ewanDunDet# 
welche  SBilDer  / fo  man  aus  Äße  Der  Beit  nid)t 
hatte  oerbergen  fonnen/  angetrofen/  unD  in  Da# 
nechf  # gelegene  dpauf  eineO  waefern  (Sfaiß en^ 
mit  tarnen  Lucas  Thu , Der  nachmalo  mit  Dem 
©?arti;r#(£ranß  tfi  gecront  worDen  / oerfeßt 
haben.  2-öetl  fie  nun  Difen  reDlichen  ?Dlamt 
nicht  allein  für  einen  neu* befehlen  Diener 
€hriß«/  fortDec  auch  für  einen  fefa  eifrigen 
5]3reDigerDeO  €oangelifd)en©efaß  anfahen/al# 
fo  haben  fte  ihn  erjllich  mit  ©chldgen  wo!  abge* 
fdjmtert/  nachgehenDO  aber  in  einen  hdf  liehen 
5?ercfet  eingefpefat.  hierüber  gälte  eö  Die 
Dominicaner  * JUrch  / unD  Dern  gefangenen 
Chrifen  Raufer  / welche  oon  ihnen  gleichfalls 
fepnD  auOgeplünDert  worDen. 

DRad)DemDieMandarinen  auf  Das  Death* 
^»auf  / wo  Die  fed)0  €htif  en  in  Verhaft  fafen/ 
juruef  fommen  waren  / liefen  fie  ihnen  Die  $efe 
ten  ab  »unD  hingegen  eiferne  §uf*  ©fen  m* 
f^lagen/  unD  Diefelbe  in  Die  ©efdngnuö  werf# 
fen ; nad)  Drep  ^agen  aber  / Da  Die  Mandarinen 
famt  Der  £riegf^  Dvotte  wtDerabjugen/  haben 
fie  alle  feebö  ^Sefenner  Chtif i mit  ffch  nach 
Tuokin , wo  Der  Äug  «ipöf  halt  / fertige* 
fchleppef.  (So  iß  leicht  ju  erachten  / wie  febwetß* 
lieh  Die  (Shrifen  Die  ^lünDerung  ihrer  ^ird)en 
unD  Raufern/  wie  auch  DaOgraufame  Qfetfafv 
ren  gegen  ihre  neu  *bef ehrten  ©laubenO*5Btü* 
Der  / fo  in  Denen  ©efangnufen  oerfchmachten/ 
empfunden  haben;  tnDem  ihnen  bewuft  wäre/ 
Daf  fte  um  feiner  anDern  Urfach/  alo  um  De^ 
Chrifientumo  willen/  mit  Dermafen  hatten 
©trafen  fepen  belegt  worDen. . 

5?aum  waren  Die  fecho  ©efangene  bep  «pof 
angelangt/  alö  man  fie  Dem  iBluE  ©etichf  oor# 
gefeilt  / jugleich  aber  ihnen  hier  jwar  groft 
^)alo*^etten  eine«  unerträglichen  ©ewicht«  / 
Dort  hingegen  allerhanD  gelter*  unD  dpenefer«* 
Beug  oor  Singen  gelegt  hat  / mit  ^eDrohung 
€ * 
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fte  Darmit  fo  lang  ju  peinigen  / b$  fte  Den  (guro# 
paifeben  ©lauben  abfebworen  / unt>  Die  ©d|ett 
tüiDec  perebten  wurDen.  Ser  Mandarin 
Ober*©cbu(tbe$  toarff  ein  ©rucifije  auf  Die 
©rben/unbperfd)ertefte/  eSwdre  nunmtbro 
fein  anDerS  Mittel  übrig  ihr  £eben  unD  §rep* 
beit  ju  erretten/  als  befagte  33i(DnuS  Des  (£reu| 
@bri|li  mit  puffen  ju  tretten.  Srep  aus  einer 
fo  f leinen  3abl  lieffen  ftcb  Dergefialt  erfebroefen/ 
Daß  fte  aus  gord;t  Dem  feinen  unD  eines  ge* 
waltigen  $oDS  Dem  föütrich  geborfamet  / mit# 
bin  Das  33i(D  ihres  HeilanDS  entunebrtbaben. 
Sie  übrige  Drei)  hingegen  ertatferf  en  ab  Derglei# 
eben  Vortrag  Des  Mandarins  , unD  noeb  mehr 
ab  Dem  ©ottsldjlerlicben  Abfall  ihrer  $)?itge# 
fangenen/  welchen  $u  perbefTern  fte  ftcb  flarcf# 
mutig  anerbotten  haben  alle  $olfer  unD  Den 
§oD  felbjl  für  Das  ©hnflliche  ©efa|  duljufie# 
ben.  Sen  Augenblick  legte  man  ihnen  eiferne 

heften  um  Den  $ß(S  / auch  an  Die£dnDunD 
Süjl/famt  welchen  fte  in  Den^ercfer  fepnDge# 
fe|t  worDen.  Sie  Mandarinen  verfügten  ficb 
foIgenDSju  Dem  Reichs  ^erwefer  / fie  gaben 
Demfelben  0\ecbenfcba{ft  all  * Dejfen  / was  ju 
Kcfat  5£rajft  feines  33efeh(S  pon  ihnen  wäre 
»errichtet  worDen  / unD  bebdnDigten  Difem 
Slöüfricb  allen  Dafelbjl  gefunDenen  Kirchen# 
fjvaub. 

Als  er  nun  Difen  befrachtete  unD  DefTen  ge# 
ringen SEBe&rt erwöge/  mithin/  wie  hdSlicb  es 
injeiner  Hofnung  groffe  ©cf)d|  ju  erbeuten 
wäre  betrogen  worDen  / ju  ©emüt  führte  / ftett# 
geeranunftnniger  ^öeifejurafen/  unD  befähle 
in  Der  erflen^runfl  feinet  ©rimmS  einem  feiner 
5?dmerlingnebft  einem  oertraueten  Mandarin, 
Der  ihm  allerDings  ergeben  wäre' / nach  Kefat  ju 
reiten  / unD  aüDort  oon  neuem  allen  ju  Dem 
Chrifllicben  ©Otto  # Sienfl  erforderten  S?ir* 
eben  * 93orratl)  auf&ufuchen. 

£)epDe  Dife  Beamten  haben  Den  ^Bitten 
Des  oberften  DveicbS#  33erweferS  Haar*  f (ein  be* 
werckflellt  / unD  Dannoch  weDer  in  Der  5Vtrcl>/ 
noch  in  Denen  J^auffern  faum  etwas/  mit  wel# 
ehern  Der  @ei|  ihres  HerrnS  mogte  erfdttiget 
werDen/aufgetriben ; 2ßetlDie©l)ti|leninDef# 
fengeitgewonnen  hattenalles/  was  Die  ©ol# 
Daten  nicht  entDeckt  haften  / ju  perfiecken.  Se§# 
wegen  müßten  fte  ftcj>  begnügen  einen  (Shtiflen  / 
fo  bep  Denen  Miffionariisin  Sienflen  wäre/  ge# 
fangen  $u  n^mmen/  unD  mit  ftch  nach  *£>of  &u 
bringen. 

35ep  Abfiaffung  ihres  Q3ericf>fS  befchri# 
benfteDem  3veichs*£3erwefer  fo  wol  Die  ©e# 
flalt  als  Die  ©reffe  Dern  Kirchen  / in  welchen  ftcb 
Die  Triften  ju  oerfammeln  pflegten.  Ser 
flöütrich  fertigteabermal  anDere  Mandarinen 
nach  Kcfat  ohne  33er$ug  ab/  Denen  obläge  ob# 
gemelDete  Kirchen  nach  Dem  oerjüngten  $JaS# 
©tab  aufc^3apier  abjujeichen  / unD  ihm  Die 
DvißäubehdnDigen. 

$litfolcber©efegenheitg(aubfen  Die  mit# 
geteifete Kriegs#  Seut/  es wa're  fielt  ihnen  »dl# 


letflenSertoIsunamtiem 

lig  erlaubt  ihren  ungejdumfen  Mutwillen 
Denen  Kcfater  * @hriften  gdn|lich  ausjulafft 
Darum  fpahrfen  fte  weDer  grobe  SBorf/  ni 
harte  ©freicl;  / noch  ©ewalttbdtigf eiten,  k 
fepnD  gleich  Denen  boUifchen  Solter*  ©eifit 
in  alle  ^duffer  mit  grofler  Ungeflumme  ein 
fallen:  fte  haben  alles  / was  ihnen  unter 
#dnD  fieHe/  geflogen : bepnebens  aucht 
Seute/foihnenbegegneten/  rechts  unD  lincf 
mit  ©chlagen  in  Die  flucht  gefriben ; f 
O^enfch  Ddrffte  ftcb  »er  ihnen  blitf'en  l 
fen. 

2llle  Anwohner  würben  hierbureb  in 
entfe|licbe  gagbafftigfeif  gebracht  / Da§ 
febwangerö  SBeib  lang  »or  Der  Seit  c 
©ebroefen  mit  einer  s^ipgeburf  niDerfomn 
ifl  / ein  anDere  hingegen  aus  £>er&weifflung| 
felbft  um  Das  Seben  gebracht  / Das  gan|e 
aber  ftcb  »erfammelt  / ju  Denen  Mandant 
»erfügt/ unD  wegen  »or*  befagter  jweenguj 
len  wiDer  Die  Kriegs  # Seut  bitterlich  gef  logt  { 
Senen  Mandarinen  giengen  Die  throne  b 
Anwohnern  DertüafTen  tieff  ju  ^er|en  / Dnf 
ohne  SlnflanD  Der  gei|igen  flöut  ihrer  ©oi 
fen  ein  35$  Angelegt  haben. 

©ie  »erfertigten  $ug(eicb  Die  2lbri§  bep 
Kirchen  / unD  brachten  Diefelbett  nach  Tunk 
Ser  $prann  befebauete  fte  jimficb  genau  / v 
fante  btemecbfl  jum  vierten  mal  anDere  Man. 
rinen  unter  einem  Kriegs  # ©eleit  nach  Kefat  1 
febarffem  ©eboff  Die  Kirchen  niDerjureiffen/ 
33au*3etiÖ  unD  ©fein# Raufen  aber  n 
4?of$uliffern/  allwo  aus  foicbem  Die 
Tempel  tbeils  aufgebauet  / tbeils  auSgebef 
werben  foltert.  Sife  neue  Mandarinen  lief 
ficbPon  Denen  Anwohnern  gar  gern  mit  ein 
flarcfen  ©fuef  ©elfS  beflecben  / unDertri; 
ftcb  in  Ausführung  ibteS  35efehls  jimlicbnn 
Doch  warb  unfere  $ird>  Dergefialt  hdplichf 
bergt  / Dafj  fein  ©tein  auf  Dem  anDern  geblii 
ifl. 

Sife  Qlerwüflung  fame  alle  ©t>riflölcu 
gen  Deflo  fauerer  an  / je  ein  ftcherere  Stern 
b$hero  ( auch  Seif  Dern  ^öerfolgunge 
Der  $larcf  Kefat  für  fte  gewefen  wäre  / all 
nur  fechs  ungläubige  Haushaltungen  / Df 
©hriflliehen  ©eelen  aber  mehr  als  jwep  tauf 
gejehlt  werDen ; aus  welchen  ftbenjebenbunC 
pon  Den  Miflionariis  unferer  ©efelifch» 
fepnD  Perforgt  worDen.  Ser  H^nften  tri 
anpornehmen  ^eperfdgen  b$  auf  funff#  0 
fechs  taufenD  ^Jerforten  pergrdffert  / welche  t 
Dreppig/  ja  Picr|ig  teilen  SBeegs  Dahin  fc 
men  waren/  Damit  fte  ihrer  AnDachf  in  erweh 
unferm  ©Otts  # H<n$  abwarfen  / unD  juglt 
Denen  Seperlichen  Ceremonien  unfers  ©öt 
SienflS  bepwohnen  mogten.  S«Dem  w- 
Kefat  Der  einige  fiebere  ©i|  / unD  eine  ©t< 
Der  SnWt/  wo  ftch  unfere  abgematfefe  M 
fionariiperfammelt  ihre  ^rafften  wiDer 
holen  / unD  pon  wannen  Diefelbe  ftcb  in  Dient 
ge  Tunkiuifcbe  Reichs  #HdnDer  wiDer  aus 
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ilett/  ittiD  ihre  tteu«  gepflanzte 
bcfucben  gewohnt  hatte«. 

©ie  su  Kefat  ein  mal  angefangene  Ver« 
(jung  l)at  fi'c^gacbalD  in  anbere  Sanbfchaff? 

Detf  Königreiche?  auögoffen  ; majfcn  um 
ier  eben  föld;e  Seit  inDer©ub«wertö  gelegc« 

1 ^topittZ  ein  abtrünniger  Cht'ig  ihm  por« 
)ine  ftcj  an  einem  gewiffen  Reiben  ju  rachen  / 
(cl;cr  Dem  (Shriflentum  fel;r  günflig  wäre  / 

) treffen  Sßeib  famt  Denen  Kinbern  Die  ^auff 
rcflicb  empfangen  Ratten»  ©er  meinepbi« 
^oömicbt  folgte  Digfaltö  Dem  ärgerlichen 
'pfpibl  Detf  abgefallenen  ©chalcfenc?  pon 
fat:  erpecflagte  bei;«£)öf  fchrifftlichDicneu« 
el>tten  gfytijlen/  welche  ine?  dujferge  Ver* 
ben  su  bringen  er  unperfchamter  SßSeife 
ncherlep  Sagen  unD  VcrleumDtmgeu  in  fei« 
ivlacj  « Vrief  eingetragen  hat. 

©er  Reiche? « Verwefer  fcbicfte  tri  aller 
e einen  Mandarin  famt  Pierisig  SanD&Knech4 
oal)in / welche  Den  $Q?arcf ged;  Kumay,  all’ 
Pater  Francifcus  Chaves  S.  J.  fiel;  aufju« 
ten  pflegte  / unpermutet  überfallen  foltern 
:r  Mandarin  , Damit  Der  ©freid;  ja  nicht 
!#luge/  hat  unter  XBeegü  aue?  perfchiDenen 
den  noch  mehr  ©olDaten  an  fich  gesogen  / 

> mit  einem  simlichen  #auffengewaffncter 
Inner  in  einer  SRacht  erwehnten  $}arcfflecf 
tnay  ganz  unperfef)en£  umgeben» 

©aö  ©etog  Dern  Krümmel  «(Schlagern 
>Der  ^ufquefen«^nall  gaben  por«genan« 

1 Million ario  Die  ©efabr  / in  welcher  berfei«  4 
ich  befunDen/fatfam  su  Perflehen,  (Sr  nah« 
Die  flucht  in  ein  anDereö  SanD ; ift  nicht 
sprechen/  was  er  auf  Difer  fJveife  gelitten 
. €r  wäre  eineö  tf;eilö  halb « nachnb  / an« 
u tfeilö  aber  mit  feinen  Sebeng « Mitteln  per« 
m/  annebft  offtmalen  geswungen  fiel;  big  an 
^alöin  Rachen  ober  (Sümpfen  superber« 

/ Damit  er  pon  Denen  abgöttischen  Reiben 
it  ertappet  würbe. 

Eitler  SBeile  braten  Die  Krieg&Knechf 
einen  ^fan!;of  ju  Kumay  ein  / unD  nahmen 
: neu«befehrte  s0lannö«Q3ilDer  gefangen/ 
che  fonfi  Den  2lpo|lolifchen  $ftann  auf  feinen 
ifenalle  mal  begleitet  / jeZt  aber  ftchju  emt« 
feine  Seit gefunDen  hatten,  ©je  ©olba« 

Ducd;fucl;ten  Datf  #aug  / unD  raubten  atteä 
?/ was  ihnen  porfommen  ifi/  noch  hör  ihrem 
fall  hatte  fonnen  bergeeft  werben*  «Sie  be« 
chtigten  fich  folgenDS  einiger  anDern  (£f;rig« 
ubiger  Anwohnern  / welche  ge  nebg  Denen 
- Sefutter « gebienten  nach  *£>of  in  Den  Kec« 
•fortgetriben  haben. 

2lufebenDife2lrtif!man  in  DerwefKichen 
ihfchajffperfahren  ; Un fete  Kird;en  würbe 
iaepiünbett  / Die  ©efdngnuffen  aber  mit 
u»  belehrten  angeftiüt. 

3«  Dem  SanD  Ngbe  - Ten  wäre  ein  gewijfec 
dg  Ramend  Thaddäus  Tho , welcher  swar 
iSeitsuSeitinfeinem  VerganDig  oerrueft 
föen/  uno  nichts  Degowenigec  Ducd;  feinen 


©for « wurDigen  $ob  / Den  er  um  3<Sfu  Cthrigt 
Villen  nadjgehenDS  überganDen  / in  Der  §j)at 
gejeigthat/  Dag  Difer  2£al)nwi|  fein  gdtbe/ 
fonbec  ausfegenbe  Kopf « Krancfbeit  fepe.  2US 
ihn  eingens  feine  Soöfuchf  angefallen  batte  / be« 
gäbe  er  fich  in  Deö  Confutii  ®)ren « ©aal  / wel« 
eher  gleichwie  oon  Denen  ©inefern  / alfo  auch 
pon  DenenTunkinern  atö  ein  allgemeiner  Sehrer 
unD  ©efal? « ©eber  perefjrt  wirb ; er  warffe 
Defen^ilD#©aulen  su  ^Soben  unD  tratet 
mit  guff«n.  €tlid;e  Reiben  ergriffen  ihn  auf 

Der  ©teile  / brugelten  il;n  truef  en  ab : f e fd;lepp* 
ten  Den  guten  3#ann  por  Den  0Cicbter«©tu(/ 
unD  begehrten  pon  Dem  SanD«Q3ogt/  er  folle 
Die  ihrem  grofTen  Sehr « Heiller  Confatio  ange« 
fugte  UnbilD  rachen,  ©ie  perflagten  sugfetch 
Die  €(;riflen  alö2lnftiftter  eineö  Dermaffen  grdff« 
liehen  greuelä  / Durch  welchen  Der  weifefle€r« 
leuchter  aller  SÄorgenldnDifchen  Sofern  wd« 
re  Perfdjimpft  worben,  ©er  SanD « Q}oa£ 
lieffe  nad;  pernommener  j?(ag  aüe  ^efchulDigte 
in  Die  ©efanguutf  sieben.  g^achDem  er  aber 
Die  ©achgrunblich  unterfuchf  / entlieffe  er  all« 
porgemelbete  Shriflen  ohne  ©cbmach/  weil  ec 
ihre  UnfchulD  entbeeft  hatte ; Den  Thaddseum 
Tho  aber/  wefTen  ^opf«^5loDe  ihm  wäre  er« 
wifen  wofDen  / süchtige  er  mit  einer  geringen 
©traff  / unb  fiellete  ihn  ebenfallö  auf  frepett 
Sug. 

©ie  ungläubige  ©o|en«©ienec  funfett 
DtfeSDlilDe  ihrer  öbrigfeit  nid;t  ertragen  / fon« 
ti>er  brachten  Die  5?(ag  weiter  su  Dem  Ovichfer« 
©tul  Dcö  EReicbö » ^erweferö.  ©o  balD  Difec 
SButrid;  ihr  eingelifferte  ©chrifft  gelegen  / gen« 
ge  er  00t  Sorn  an/  wie  ein  %jn/  su  toben/  unD 
gäbe  SSefehl  alle  flaglid  belangte  €l;rif  ien/  Dero 
^Ratnett  auf  Dem  ^rief  perjeichnet  flunben/  un« 
persügltchnach^ofin  Die  ©efangnuö  ju  brin« 
gen.  ©olcher  Befehl  wurD  mit  großem  gleig 
PoUsbgen. 

^it  Difer  ©elegenheif  liefe  ojft « gebad;fec 
yveiegö « Q}erwefer  einen  2ld;fö « 5Brief  in  allen 
©erichtern  De^  .^Ünigreid;^  offentlid;  auöruf« 
fen  / Q^ermdg  weffen  Der  ©hrijiliche  ©lauben 
ohne  ©naD  auö  gan^  Tunkin  folte  pertilgt 
werben»  ©ig  wäre  nun  Die  Sofung  su  Der  aU« 
gemeinen  Verfolgung,  ©ie  meiffen  Kirchen 

würben  in  allen  Reichs«  SdnDern  su  VoDen  ge« 
riffen;  Die  €f)t’iften  felbg  haben  etliche  ©CttfJ* 
^aufTergefchleifft/  Damit  Dife  pon  Denen  ^ei« 
Den  nicht  fönten  entheiliget  werben,  ©ie  Mif- 
fionarii  lieffen  »g)aug  unD  ^)Of  im  ©ti(^  ; fte 
lieffen  pon  einer  SattDfd;afft  tn  Die  anbere;  fte 
inten  aller  Orten  Durch  ungebahnte  SBeeg  hi« 
unD  wiber  / ohne  irgenbs  weber  Ovuhe  no^  ©i« 
cherheit  anjutreffen.  ©ie  hitrab  beflür|te 
ihrigen  warben  gleicher  geflalten  aller  Orte« 
perfolgt ; Diejenige/fo  Dern  Mandarinen  $Racj)* 
ftellung  entwichen  / gellen  Denen  #eiDen  obec 
©olbaten  in  Die  ^dnD  / welche  mit  Bewaffneter 
»^anbinihre  ^duffer  getretten  fepnD  / unb  al* 
leö  rollig  au^geraubf  hnhen.  ^in  groffe  Saht 
ß 3 €\)Xife 
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fangene  ®lauben3#©efai)rten  Vätterlicbg 
tröget  / unb  fte.jur  ©tanbbafftigfeit  ang 
frifebt  SÖSomit  aber  fein  Ziffer  ficb  fo  fei 
nicht  begnügte/  Dafj  er  auch  fogar  Diejenige 
Cbrifien  / Sie  nicht  in  Der  ©efangnutf  faffer 


Cbtiflglaubiger  ^orfonen  würben  mit  heften  feine  ©laubens  # Vefantnuö  nebfi  einigen  An 

belaben  unD  nach  $of  in  Verwahrung  gefcf;icft.  wercf  ungen  $u  Rapier  gebraut  / unD  Durch  bi 

^ur^  ju  fagen  man  perfebonete  Weber  Denen  fe£et|terebebaubtetbat/Dapfeinanbereö@(au 

©utern/  noeb  Der  ®b tl  noeb  Dem  Sieben  all#  ben#>©efa^/  ata  allein  Die  Sehr  3@fu(Mi 

Derjenigen/  welche  ficb  Dem  (Sbrffilicben  ©efafc  auf  Der  Wahrheit  gegrünbetfepe/  welchem  all 

unterroorffen  batten.  ©Jenfcben  folgen  mühten/  wann  fie  Doch  ihr 

2>a  hierauf  etliche  Monaten  perffoflen  / ©eelen  oon  Der  ewigen  Rollen  # $ein  erretten 

warben  Die  gefangene  Cbrifien  Dem  ©erlebt  unD  Die  ewige  ©eligfeit  erlangen  wolten. 

torgeftellt  / welche  ihnen  Die  ?Ö$abl  anerbotte  3c kt  # befagte  ©grifft  wurDe  Dem  Man 

entweber  unter  beö  £encferö  Rauben  ju  fier#  darinen  * Bericht  bebanDiget ; fie  haben  foicb 

ben  / ober  ihren  ©tauben  abjufebworen  / unD  gelefen  / unb  wiber  ihren  tßiüen  bef ennet  / Da 

batf  (Sr uciftp mit Suffen  ju  tretfen.  5Die  Ve#  inbtfemAuffafcnicbt^ufmben  fepe  / foberai 

trachfung  be$golter#3eugg  unb  Dem  portfe*  junben  Vernunft  *u  wiber  wäre,  ©ieglaufc 

henben  Piehfacber  feinen  haben  jwar  etliche  tenannebfl/DieViUicbfeit  erfordere/  mit  Der 

gbwacbe  ©eelen  gefebroeft ; Doch  hat  Die  ehrlichen  ^annfünfftigbinaelinDerjuperfat- 

gorebt  unb  €iebe  ©Otte*  in  Denen  meiften  ob#  reu.  ©ewifj  ifi  / Da  jj  er  wegen  feiner  $ugen 

gefigt  / welche  mit  unerfebroef enem  Slug  ein  fo  unb  groffem  Ziffer  fo  gar  in  ©jen  unb  Äette 

firaufameÜvuliung  anfehaueten  / auch  tbeuer  oon  jebermdnniglich  nicht  allein  bewunDeci 

unb  hoch  bezeugten  / Daf?  fie  Die  beilfame  Sehr  fonber  auch  perehrt  worben  fepe ; bann  / ol 

Cbripi  mit  Aufopferung  ibreö©uta  unb^lufö  febon  er  pon  Der  ©Jübefeligbeit  fo  wohl  feim 

hiß  in^oD  bewahren  wolten.  Krankheiten  ata  etneö  Dermaffen  pembaffte 

. ©net  autf  Difer  heiligen  £abl  / unb  &war  Kercto  Dem  &ib  nach  febier  gänzlich  jerfcbli 

em  ehr  # wurbiger  alter  ©iann  LucasThuge#  gen  wäre/  bat  er  ficb  Dannocb  Durch  feinen  Dap 

nant/  welchen  fein  Cbrifllicber  .fpelDenmut  fern ©iutfelbji  aufgemuntert / ja  feine mit#g 

noch  mehr/ ata  Die  weih#  graue  £aar  gierten/ 

hat  feine  ©Jif#1Sefennerin  Dem  ©laubenmäcb* 

tiggefldrkt;  Dannau  ihm  Der©cbultbeijibe# 

fohlen  baö  Crucifü^  # Vtlb  mit  gu£#  dritten  ju 

perfcbmdhen/warlfeerfi'cböorDifembenAugen  

hlicf  auf  Die  Küpe  niber  / nähme  te  in  Die  #anb/  folgfamlicb  mit  ihm  nicht  reben  funfen  / Dur 

erhübe  Dafelbe  auö  Cbrerbietigfeit  über  fein  «$rief  in  Dem  ©tauben  gefWrcft/  unb  lieber  ei 

vaubt  / Drucfte  folcbetf  anbaebtig  an  fein  le  erbencflicbe  harter  aulsufieben  / ata  t>c 

§5rtift  1 richtete  fein  $er£  auf  ju  €^)ri^CbriÜoabiuweicbenbewogenhat 

fto  Dem  4?  € 3v  di  9h  / unb  fprach  ©jit  all#  Dem  wäre  Dem  $nrann  Schm 

mit  fo  Pefter  ata  anmutiger  ©timm  : Da^ift/  Dem  Dber(t#0veicbö*Q3erwefer  nid 

<!>  Du  mein  €>€>te  / unD  mem  l gebolffen;  bann  / obfebon  Die  Verfolgung  b 

ha  Du  Die  mb  tttaett  Dutrch^  reitö  ein  gan|eö  Sahr  hinbureb  gewahrt  batt 

fotfebeft  / mithin  unfehlbar  fibefl  / wie  5u^ifeggn|e  Seit  hinbureb  fein  grimmige  n 

mein  (Bewirten  befchartren  feve/baß  icb  öie  €l)n^n  9cnc 

metn^ewt]jen  oqaw renjeye/oa^  ux>  WQj;en  m\mm  n>0tben/  Perbitterfe  nichts 

5warDernt11en|^enUrtheilm4>tö$u  fiowenigerihnnicbtwenig/  Da§  erjicb  bifbei 

«ehren  bab.  tX>eil  aber  Difeö  in  ge*  feineö  Miflionarü  hdfte  bemächtigen  fonne 

genwercigfemUmjlanDnichtgnugt  ifi/  Söoch  würbe  er  enblicb  Pergnügt/  unb  » 

muf  ich  mt  öffentlich  mein  innerliche  greuben  gleicbfam  per juef t / ata  er  rernomme 

2öefch«jfettbeit  jenen  $u  ernennen  ge?  a“f  ein,mi?1  ^eIUo  Clt • nenl[i^  P^°? 

Baptifta Meflarius , unb  P-  Francifcus  Buch 

/ w WC  mit  öeDrobungen  mich  relli  eingejogen  unb  in  Die  ©efdngnuS  fepeng 
er  jdbrodfen  wollen.  Allem  fie  follen  fc^t  worben.  SDie  ©a<i  hat  ficb  folgenDerg 
wtffen/  Oaf  weDer  oieentfe^lichfie  (ialtenereignef. 
peinen  unb  Jolter  / noch  Der  aller?  SDie  unattafe^licbe  Arbeit  unb  VeDran, 
graufamjle  Zob  / ben  fie  etwann  erfin?  bei>t)c  Apofiolifcbe  ©Jänner  faft  gan 

wen  mogten/  mich  von  Deiner  liebe  / ^ 1 

ö>  gntigirer  3^fu  / mmmer  abfonDern  ju  febwinben.  Sita  nun  folcbe^  R.  j 

weroen.  Jofepho  Pires  bamata  Der  3aponifcben  ^Jrj 

^febeint/ber  ^)elbenmut  bife^bapffern  bin|  Vorflehcrn  wäre  hinterbracht  worbet 
Sbrifienß  habe  Die  SBut  Dern  Mandarinen  fo  fehiefte  er  ihnen  aud  Vdtterlicber  öbfo 
ftarcf  getroffen  / Da|j  Die  gorebt/  welche  fie  ihm  fcbrifftlicben  Vefebl  ficb  auö  Tunkin  in  D 1 
wolten  einjagen  / in  ihr  felbfl  eigene^  ^)er^  ju#  üveicb  China  $u  perfügen  / unb  allba  ihrer  @ 
rueb  gefcblagen  hat;  malten  fie  ohne  fernere  funbheitjupjiegen.©iewarenaufbenen©i 
gragbenalten@reifenfamt  anDernStfeu#Ve#  feben  ©rangen  an  einem  gewiffen  öct  Low 

lehrten  wiber  in  ben  Herder  Rieften  / alfmo  w genant  / fo  bepben  Reichen  iinfen  röuf  / »öt f 

li 


heiligt  Cid)  Tunkin 

) angelangt : aUwo  fte/  uneraebtet  ihr  eö  ftcb 
perbergen  atigewenbefenSleijj/oonbenen  #ei* 
n balb  fet;nb  cntDecft  mithin  peranlaffet  worbe 
E)  anber  * wertö  &u  per  fteefen.  ©ie  reiferen 
«»teilen  Weegö  weitem  in  ein  abgelegene 
caenD  in  ffeiffet  Buoer  ficht/  fein  Teufel)  wut* 
ihnen  bafelbjl  nad)fMen.  Sltlein  fte  fepnb 
bifer  ©ndbe  halb  auögefunbfcbalftef/  unb 
neiget  worben  in  einen  ftnflecn  WalDcsu 
:j)en  / welcher  mit  Reefen  unb  £)orn*©trdu* 
:nfobidbefe&tware/  ba£  unmöglich  fefnene 
ien  allbort  bepsubommen.  ©ie  befanben 
)ibreö  ©,'acbtenö  infolcbet©icberbeit/  bafj 
ien  fein  SSttenfch  / fonber  allein  bie  wilben 
)ier  einigen  ©chaben  sufügen  f dnten.  3)ife 
leinungbatfie  belieb  betrogen ; geffaltfam 
Reiben  einen  Cbritfen/  ber  um  if>ren2tuf^ 
halt  wiffete  / erbafebet  unb  benfelben  mit 
waren  feinen  / bie  2lpoftolifche  Banner  su 
enbaren  geswungen  haben.  $aum  batte  er 
oerratben  / alö  bie  Mandarinen  mit  einer 
ötte@olbaten  babingesogenfepnb/  auch  in 
n Walb  ftcb  fo  Jgenau  auögetbeilt  haben  / bafi 
jjt  möglich  wäre  ihnen  su  entwifchen.  £>ie 
et)  spriejlet  nebfi  bret>  Catechifien  / welche 
ien  baö©eleit  gaben  / unb  einem  Jüngling  / 
nDero&ienften  wäre  / fepnb  gefangen  unb 
j)  Anloam  gebracht  worben, 

©ie  mußten  bafelbfl  etliche  $dg  »erbarm 
/unb  mitler  Weile  Piel  bittere  QJerbriejslicb* 
en  oerfoften  ; bann  etwelche  geringere 
mdarinen  / welchen  eOju  hohem  Remtern  fo 
( an  SJerjtanb  alö  $ugenb  gebräche  / wolten 
E Slu^honung  bern  Miflionarien  fid)  ergo# 
i ; fein  ©chimpf war  fo  unglimpflich  / fein 
pottfobitter/  feine  Sajlerungfo  grob  / berer 
leb  S«  folcbem  BW  nicht  bebient  hatten.  £)ie 
Sefuiter  würbigten  ftch  auf  feine  Slöeifc 
gleichen  £otter#£3uben  ju  antworten  / fo 
g eö  ihre  ^erfon  allein  gegolten  hat.  £>em* 
habe?  bie  unseitige  Mandarin  - ^ärfdplein/ 
welchen  mehr  (Gewalt  alö  Klugheit  hälftete/ 
unterjtanben  baö  ©efa£  3^fu  grifft  5U 
ern  / ja  benen  MüHonariis  unb  Catechifien 
@%n#  ^ilberansubetten  befohlen  hatten/ 
ichen  bife  enblicb  ihr  ©tillfcbweigen  / unb 
fen  ihrem  ©fferben  gaum. 

Pater  Meflarius  nähme  mit  fo  ernflhaff# 
t alö  enfsunbetem  5lngeficht  baö  Wort: 
otbeu©d)aftfc!  fpracb  er/  wteborfft 
: elettbc  liederlich«  (Scfcpopf  eud> 
ber  enetn  ©chopfev  «mporeu  ? 
trum  eMbnet  ib?  btejentge 
>c/  welche  ©<Dtt  allem  gebubvt  / 
u ab$uji  ebUn/unh  folch«  betten  bol* 
ben  Ceuffeln  huueh  2lnbettuncj  ib * 
t &tlbnu|]ett  5«  fchende«  ? 3b* 
tbet  $um  wobltvwhienten  ilo btt 
eben  ber  £>olle  ewtgf  brennen/  tfi 
ilcper  fte  obne  £nb  sepetntejet  wer** 
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ben.  Wiv  aber  als  Botten  rnib  iDle* 
«er  bcs  2Ulerbocbflen  Bebetifcbevö 
bee  Rimmels  unb  ber  Arbeit  weifen 
benen  tYlenfcben  bte  richtige  &t rnf 
fentn  btto  feltcje  X)nttcrlnnb  / wobm 
wtr  ebenfnlU  nach  unferm  Zeitlichen 
Cob$u3elön#ett  hoffen  ; ha  tbr  bin* 
gegen/  wnntbr  euch  von  henen 
^en  nicht  §u  bem  wnbren  ein^t^e« 
<Sd>ccbebebrec/  tnbem2lbcjronb  ber 
boUtfcben  Jlnmm  tn  alle  tJzrvigktit 
ftebenunbbrnten  xrerbef.  S)ergeftalt 
beilfame  Wahrheiten  würben  BweijfeIö#ohne 
in  reblicben  ^erhen  etwaö  ©uteö  gefruebtetha# 
ben ; allein  bie  Mandarinen  fteeften  gar  ju  tieff 
in  bem  ^ful  ber  Slbgätterep. 

S)amit  fte  nun  benen  ^rieffern  beflo  em# 
pfinblicber  mßgf  en  wehe  thun/  haben  fte  ftcb  enf# 
fchloffen  ben  in  berofelben  S)ienflen  ftehenben 
Jüngling  auö  Dvad;  in  ihrer  ©egenwart  blutig 
absubrügeln.  S)ocb  funten  fte  folcbeö  ^egin* 
nen  nicht  inö  Wercf  fiellen ; weil  Pater  MelTa- 
rius ihnen unerfdjrocfen  inbie^)dnb  gefahren/ 
unb  fie  abermal  su  ©ebanben  gemacht  bat. 
XOas  bat  hoch/  fagteer/  btfer  Ännh 
gefunhtget/  weffen  Unfcpulb  von  fet«* 
nem  §nrten  2Uterfelbfi  erwifenwtrbl 
Wann  vielleicht  bem  vChrtflltchen  @e# 
fern,  n4cp§uleben  tbv  für  ein  Ubeltb^tc 
anfebetl  fobin  \a  ich  Straff  #m4fjtcj/ 
wetl  teptbn  !>ter§u  berebet/  unbttt 
bemfclben  unterrichtet  bab. 

Eitler  Weile  würben  bie  <Sf>rtfler»  oon 
Lofeu  oerfolgt  / ohne  einem  einigen  auö  ihnen 
ju  oeefebonen  / bann  bloö  allein  benenjenigen/ 
welche  mit  einem  groffen  ©tuef  ©elf  ftcb  loe* 
gefaufft  hatten : alle  Übrigen  fepnb  in  bie  ©e# 
fangnuffen  bingeriffen  worben. 

Wir  befaffen  feit  einiger  Beit  eine  tfireb  s« 
Vanim , einem  jwo  ©tunb  oon  Lofe»  entlegen 
nem  ^)or  jf  / woju  ber  Wüfricb  sebua  felbfl  por# 
malen  ben  ©runo  / bamitwiraHDa  eine  ©rab* 
flatt  anlegten  / gefebenef  t hatte ; gleichwie  bann 
allbort  P.  Joannes  pon  Segheira  unb  P.  Fran- 
cifcus  pon  Nogheira , bepbe  auö  unferer  (§5e^ 
fellfcbafft  bie  allgemeine  5luferftehung  erwarten* 
Neffen  uneratjtet  ift  fol^eö  ©öttö#^au^ 
nibergeriffen  / bepnebenö  aber  befohlen  worben 
bie  Gatechijien/  welche  ftcb  bep  bemfclben  auf* 
hielten /gefangen  ju  feien.  Allein  bife  hatten 
auf  heimliche  ^unbfchajft  ihrer  ©efahr  seitlich 
bie  Slucbf  in  bie  Wdlber  genommen  / unb  hier* 
felbfl  gar  viel  gelitten ; bann  ihr  gan|e  Nahrung 
beflunbe  in  wilbem  Obö : gubem  ft« 
alle  5lugenblict  bereif  fet;n  pon  benen  §igerfhie* 
ren  / welche  Raufen #weiö herum  fcbwdrmen/ 
Serriflen  su  werben. 

^nbelfen  fepnb  bie  $wep  MitTtonarii  famt 

ihren 
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ihren  Dveiö * (geführten  in  eifernen  VartDen  in  ©rtmb  geben  werben,  teuere  Jütf 
fciß  5C6nig(ict>e  *£>of * unD  #aubt  * ©taDt Tun-  [\^e  ©naben  werben  tnsr  bcyfaller 
kingek’a($t/unt)t>em©ßric|)töor9ß|lßütmo^  xoann  fte  bifen  meinen  Slnsfprucb  i 
Den  / obncbifki’o  &u  reifen  / me  her  Zhat  erfahren  / bem  aber  $u  Jol 

«rjien  Verborereignethabe:  Dochhabenwtr er*  b - . tfmtumbrev  labr  nach  cii 
fahren  / Daß  ein  jeDer  in  einen  abfont>erhd?en  öas  <U)vt]umum  «««?  «' 

kerefee  oerfchloflen  / bepDe  »on  einer  fiarcVen  mtber  mir  Jener  unb  Schwert  $u  re 
^riegö  * Söacht  ohne  Unterlaß  »erwahwt  / unD  tilgen  ftcb  bemühen  wollen.  3d>  e 
mit  einem  ewigen  Mangel  Der  nothwenDigPen  bi^e  t nicb  meinen  Kopf  auf  cm 

^ «■'  ^ r .y 6 « ee  .. ■ * f! 


&enrfers  * Buhne  $u  »erlicbren/wmi 
entwebers  nach  »ersoffenen  folch 
Seit  ber  Cbriffltche  (ölanb  gan^lti 
wirb  aasgerottet  feyn  ; ober  hing 


©Sachen  fepen  geplagt  worben. 

©iß  wäre  nun  Der  Sohn  unD  Sroff  bepDec 
^ne Dem fowol Durchirre  langwierige  unD  an* 
noch  anbalfenDe^randbdt/alö  anbcre$w* 

feligfeiten  toDlicb  abgematteter^tiejta/  &u*  , ^ - » 

Lltncw* tin febt  mite unt>  peinige»/  3««  (roanti ebnen  n«d)  ib«m  fficfi 
inDem  man  Diefelbe  geswungen  bat  in  einer  ohne  Anfechtung  ruhig  $a  leben  re 
gleicbjam  brenncnDen  £ufft  / in  einem  über  Die  gönnet  wirb  ) pe  ben  geringfl 
maffen  beigem  Sanb  / unD  swat  um  eine  Seit  / 2lufßanb  er  werfen  folten.  €ine  D 

wo  Die  ©onne  mel)r  al£  fonp  jemaw  lucht  / um  ^q^q  nacl;Drudlicbe  ^KeDe  wurDe  ein  jeglicl 
wer  fortjuwanDern.  *echt  # geartete  ©emüt  gweiffels  * ohne  befar 

©n  Dergefialt  unmcnfchlicf)^  Verfahren  tiget  haben : Doch  wolte  fte  in  Dem  wilDen  $ 
gegen  Die  aüet'Dingö  unfchulDige  ©jrijten  hat  fo  Detf  Vlut , Dürftigen  2Öütrich$  fo  fern  nid 
gar  Die  unalaubigen  $eiDen  felbp  jum  titlet*  verfangen  / Daß  er  Diefelbe  / ohne  etwag  &u  a 
Denerwecft/  abfonDerlich  einen  vornehmen  horten / mit  f alt*  finnigem  ©tillfchweigen  < 


er  mit  Dem  ooeriien  > ^vv.vv,w 
hochwichtigen  ©achen  auögereDet  hätte  / heue 
erDaöföefprdch  unoermerdt  auf  gegenwertige 
Verfolgung  fallen  / unD  gienge  benfelben  in  gm 
ter  VertreuWeit  mitfolgenDen  SBorten  an: 


wv„  Difer  reDlid;e  Öber^Manda 
famt  feinen  ®lit  # Kathen  su  @ericf>t  faffe  / 1 
Dem  Chriften  ^anDel  oorgetragen  wuroe/li 
ftch  Dern  Vepfeern  einer/  fo  Der  (Shrjfdid 
SBahrheit  ©pinnen ^ feint)  wäre/  gelußen 
fprechen  / Daß  Der  S^eich^  # Verwefer  Dife  © 


CSnabigfler  hw 1 1 fpra^er/  ber  ron  t>em rechten *g)efft  angreijfe/  noch' 

etjerer  Jurflltcheit  ^jo^hett  wtoer  ote  ©icopdifdtjen  ©tauben  fiBur^  # au$  jernich 
Cb  rillen  »ertonbigte  Kathfrflwf  tp  werDe/eöjepeDann/  er  laffe  einer  großen  $t 
bem  Königreich  fehv  nac htbetltg;  weil  ge  Chriftglaubiger  Anwohnern  Die  5Vopf  5 
folcheö  (Schnee  bic  fehen  Die  §üß  legen.  2)er  Ober^Manda 
unter  & I *5  fchauetc  bifen  ©chnarcher  mit  bl^enDen  S 

armen  Onterth^enbthau^as  ömt  ^ ön/  unD  ßabe  ij)m  folgenDe  grag  fl 
megefaugt  / htemtc  aber  bas  ilanö  ^cynea  ^an/Ce  feye  ein  Srfelm« 

ins  anfferfle  Verberben  gefegt  wirb.  ettjc^  ^em  cbriplichen  <Bc(W  an 
foann  fo  wol  ber  gememe  mann  als  <1  t»entöe  ££ort  nM 

bk  (Dbrtgbeiten  bebtenen  fta>  oijer  Den  VerleumDer  fchamroth  / unD  nothipn 
©elegenheit  5«  th^em  nngerc4)ten  Daö©ejprdchsuueranDern. 

XJorthetl  / ba  fte  «in  Zahlreiches  £)orf£ßutticb  Sehua  (fl gleicher  gefk 
X?olrf «ntcrbrttrfen.  ^chbennebte  »on einem anDern Mandarin, foDeffenW 
(Ehriflen/ welche  auf  ein  fo  unerhörte  jUr@he  hat  / unb  über  Daö  in  ©uD^anD 
mißhandelt  werben  / gar  $n  hmDe  ^riegö^eer  vollmächtig  gebietet/ 
wol /tmbmnf mit  gutem  (örtmbbe?  gemahnt  worDen  : ©«Obiger  & 
»cö gen/  bafftemilbe/ fltlle  unbfrtb^  fprach  Difer  / tch  barff  nicht  tmtgeb« 
fawe  lene  feyeit  / welche  alle  Unrnbe  Stierer  &ochheit  §n  htneerbrtngj 
ober  Empörung  »on  ^er^en  hafTen  / baf  m ber  mir  «»»ererauteti  lati 
anch  ii?rc  Steuern  unb  ©aben  rebltch  fchaffc  alles  in  groffer  ilnorbnu 
befahlen.  ^pasbonncniSncre^och?  S«he  / unb  fafl  eine  Unmogw 
heit  mehr  Pon  ihnen  »erlangen?  3ch  feye  den  Königlichen  5iti£  ein^t 

wolte  gern  für  pe  Bürgfchafft  leiffen/  ben.  ^etfch:bene»on  ihren  Man 

unb  wetten/  bap  peweber  ben  Staat  einen  bahin  gefante  <S«lt*  tHott 
jemals  5errütten  / noch  burch  bk  wie  nicht  wertiger  anbere/  bte  pch 
Verfolgung  abnemmen  ober  ü«  Unwahrheit  für  bergletchcn  Bea 
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jgebeft/  kujfe»  unb  tauben  I wie 
irttbe  hunb!  alle  h&uffctaml  wo« 
jfcas  Heb*  "Oatterknb  erbärmlich 
bergt  wirb.  foie  arme  €b tifienl 
btfett  tobenbm  &aubsX>ogd» 
bt  111  Die  flauen  $0  geracben  / laß 
£>au)juttt>  faofim&tid}/  bamit  fit 
>mctt  XPtlbnußm  (td>  vetbetgen* 
achofybtit  werben  Ärafft  anges 
•tiertJcrnunfft  uitfchwar  felhfl  et» 
nett  / was  für  ein  emfegHches 
tuet  * ©pibl  feytt  muffe  / wann  l&$» 
ne  alt*  tTl&nnet  / X\t«ber  unb 
tberm  tbrem  eigenen  Xktterknb 
cf)  bemcStewilb  aus  Jorcht  bin  unb 
men / bamit  fie  (ich  her  XPut ihrer 
folgern  entheben*  (Etliche  ba* 
ihnen  fWjbfi  tiefft  holen  nutet  bet 
>en  gebattet  / in  beleben  fie  famt 
m ßabtnujjen/  alfo  $u  fagen  / le* 
btgbtgtrdbtntigen.  2lnbeteabet 
en  unter  benen  Beffie«  in  benen 
l&ern  herum/  aus  ho fnnngallba 
ftebere  Jluchtfiaec  amutteffen. 
u$e  h<*n$baltun$m  / md>bem  fte 
tg  f eynb  ausgeplunbett  worben  / 
öden  in  benen¥X?üffen*>onemem 
in  ben  anbevtt  / unb  {leben  in 
>ßer  Oefabr  tbeils  vor  hungtt  / 
Iß  vor  anbetn  über  etnanOer  cte* 
{ftett  tnubefeltjffreiteft  §u  ftetben. 
(Szfangnuffen  fo  wol  hey  ho  (als 
men  &etd>s  * t&nbem  feynbmtt 
ingenm  €btifien  btd  angefdpop» 
jene  hingegen  / benen  es  noch  gen 
h bas  her  Vtadyfiellnng  ihrer 
tbcn  $u  entweichen  / erfd?dnen  auf 
cmlfäatcf  / fonbet  halten  fid)  vers 
et;  wodurch  alles  <5ewerb  «ach 
«ach  $u  Bobeu  fallt.  2lch  gnfe 
fer  &err ! liiere  &ochb*it  kffett 
) Ihr  &er*5  horch  fo  viel» fache 
yatefieptangfalen  et  welchen ; ein 
keß  aus  bero  Jur  jtlichem  tThntb 
*fkfjenheß  VOott  tan  ben  Hauff 
ibnober  Ungerechtigkeiten  in  ei * 

1 $lugenbli<£  hemmen  / unb  bte 
hß » Kühe  von  neuem  hetftellen. 
rtfbcb  bk  btvtnaifen  elendiglich 
erdrückte  Cbrtßen  fuhren  einen 
rajfUchenXPanhel : fie  feynbbem 
ng  tteu:  fte  elffern  für  feine  XOote 

(tpb.si  fck.iwi  xiv.  0:1)6«. 


fahrt  / unb  bemühen  ftd)  aus  allen 
&r4fften  3bro  tXiajefiM  ben  behorl* 
genCribut/wtc  and)  hem&anh  ihren 
Bey  trag  1 idfyttg  §u  befahlen. 

©0  weif  erficedf  ftcb  Die  @cf)it’m  * 0tebf 
Difeö  Dapffern  Mandarins , we(cf;em  Det  3\eicl)& 
Q3et’we|et’  geanfwotfef/  ec  babe  nicht  auö  eige> 
mm  ©inn  Den  ©cbluii  gefaiTef  Daö€i)Ci|ien? 
tum  aue’jufiigenunD  Die€f)ci«en  ju  verfolgen  / 
fonDee  fet)  Duccb  Die  Klagen  Dem  übrigsten 
unD  ©ecicbfß^  ©feilen  bieeju  alfo  unoecmeiD^ 
lieb  genotbigef  worDen  / Da£  ec  nicht  babe  unfec? 
laiTen  Docffen  mit  ©ebaeffe  wiDec  Diefelben  ;u 
»eefabcen  / Durch  folcbeö  ^et;fpibl  abecDie  alte 
©ebedueb  unD  3ieicbö#©a|ungen  in  tbcem 
ungefca'ncffen  ©fanD  ju  ecbalfen. 

Slucb  fo  gac  Dec  gemeine  $&>el  baffemit 
Denen  beDcangfen  €bciflenein  ^)ec^*bcec bem 
Deß  ?0HfleiDen.  S)ie  abgofftfebe  Q3ucgec  eineß 
ficbecn  9^acef«ecfß  haben  fich  unfec  einanDec 
Dabin  verglichen  / einen  gewiffen  Miffionarium 
bep  ftch  |u  bebeebeegen  / wann  ec  glaubte  allDa 
einen  beffern  ©ebu^  / alß  anDec  weefß  / anjm 
feeffen ; angefeben  DÄacbfocfcbecDenfelben  in 
einemOcf/  moficb  feinCbcifl/  fonDee  pur  ab 
lein  @o6en  ? Dienffige  Reihen  aufbalfen/fcl)ma°c# 
lieb  auffueben  wucDen.  $l)t  21'necbiefen  i« 
mit  ©and  unD  St’ßwDen  angenommen  mocDetr; 
Doch  fanDe  Dec^cieflecinfofcblupfecigenÜmä! 
ffanDeii  nicht  für  catbfam  ftcb  in  Difem  ^olcfts 
reichen  Ort  lang  ju  mmeilen  / fonDee  verfugte 
ftcb  oon  Dannen  weitecß  tn  ein  abgelegene 
SöilDnuß. 

^un  baffen  Die  mit  ©fen  unD  5?rancff)et« 
fen  befebwdete  jwep  Miffionarii  beceifß  ein  bab 
beö  3abc  in  Dem  Reeder  ju  ©Ottg«feuff;et; 
nöermafTen  her  Ungemach  Deö  Otts/  Dec  ^um 
gec  unD  anDece  unerträgliche  Mbefeligfeifen 
auf  Daß  ^)ocbfie  gefigen  waren.  t ©ie  Man- 
darinen / welchen  fte  offtecß  in* Dec  ©ecicbb 
©tuben  waren  Docgeflellf  wocDcn  / batten  ein 
pollfldnDige  ^unDf^afft  folcbec  ^Bebcangnuß; 
manbnffefte  feDeßmal  in  fcbeppecenDen^eften 
ubec  Die  ©ajTen  unfec  Idfferlicbem  gucuf  Deß 
ungeflömmen  Q^oldß  Dabin  geführt,  ©ß 
blieffe  Den  armen  Briefern  ibc  Sei&wefen  auß 
Dem  eefebopften  unD  eingefallenen  Slngeficbf 
hervor.  Allein  Die  unbacmbec^ige  dichter/  fo 
mit  ihnen  alß  mit  swep  jum  ^oD  gewiDmefeti 
Scannern  umgtengen  / haben  ;uc  Vermehrung 
ihrer  ^Jein  / Denenfelben  n?#f  Den  geringe« 
^coflöerfebafff;  Dapein  SöunDec  iff  / mann 
bepDe Miffionarii, foflardttufig  alß  auch  ihre 
©eelen  waren  / Dem  £eib  nach  einem  fo  widjfb 
genSaft  unjdblicber^BiDerwerfigfeifen  enDlicb 
unterlegen  unD  jugleicb  in  ein  toDlicbe  5?rand*f 
heit  gefallen  fepnD  / pon  welcher  Der fonfi  um 
überwinDlicbeP.  Joannes  Bapt.MelTarius  in  fet* 
nem^eftgmif  Neffen  gefdielt  um  Der  CbrifHt* 
eben  flOabrbeitlSöilleniflgefdDefworDen.  ©ie 
© ©funD 


z6  Num.  312.  Söcridjt  von  t>«  taffen  Serfofenns  In  fern 


©ftmb  wate  nemlich  ^etbet>  fommen  / Da 
Difeö  #elDenmütigen  Slpoßels  uner# 
fehroefene  ©ebult/  unb  beßen  in  Belehrung 
Dem  Reiben  unermublichen  ©ßet  mit  C>cc  ©ron 
wiget  Unßetblichfeitbelohnen  molte. 

Scb  habbißbero  fein  »öUige  Qteicbnus 
feinet  Söunber  * wütigen  Sebenö  # 2 W>/nocb 
all  * fein«  auf  ben  ©üpßel  boebßer  ^oüfom^ 
menbeit  getribener  Sugenben  &uc  £anb  ge# 
bracht /melcbe  su  betreiben  ein  großes  5Bucö 
f aum  erflecfen  mürbe,  ©oeb  barß  id)  wer 
ntcbtunteriaßen  ju  bezeugen  / baß  er  leberjeit 
alle/  ßbfebon  entfelßicbße  £ebenö#@efabren/ 
gleich  einem  £dmen  nicht  allein  verachtet/  fon# 
Der  jamt bem Sob  getrübt  habe,  ©emuner* 

fatlicber  S)utß  je  langer  je  mehr  um  ©OtteS 
Villen  su  leiben  entsunbete  ib«  »W 

alle  jufammen  gefegte  feinen  bifet  2ßelt  [einen 
sjflut  mebet  übergmdltigen  / noch  mit  einiger 
Sagbaßtigfeit  febmdeben  fönten.  Söer  mirb 
Dieunenblicb#Diele  ©efabren  seblen  / meldje  er 


mb  probintjen  / mie  oiel  $D?eet  unb  ©trom 
)flf  er  nicht  DurdbmanDert  ? 2luf  einer  berglei# 
i)en  IKcife  mürbe  er  oon  ©fraßen#  Stäubern 
Verfallen  / rein  auggeraubt  / bep  nabe  mit 
Schlagen  ermorbet  / unb  halb  # tob  auf  Der  <£r# 
ben  ligenb  »erlaßen.  2HS  er  and  feiner  Ob n# 
mad;t  miber  suftcb  fommen  mare/  befanbe  er 
ficb  faß  naefenb  in  einer  unbemobnten  grapli# 
cbenSBilbnud  obne^ülß/  ebne  Stoß  / ohne 
Nahrung;  fein  großer Reichtum  maten Die 
gefährliche  SSBunben  / Söeule  unb  ©ttiem/  fo 
>x  »on  Denen  Harbern  empfangen  batte,  jn 
bererleo  Gegebenheiten  pflegte  er  fiel)  über  [ich 
jelbß  su  erbeben/  ja  ihm  felbß  ©lucTsumm* 
feben/unb  nach  Der  Beit  Stagen  / ein  Slpßoli# 
[eher  Eßatm  muffe  ihm  unfehlbar  einbilben/ 
erfepesumSreutj  unb  leiben  gebobren/  berge# 
Halt/  baß  Arbeit  unb  S)rangfal  ihm  anßatt 
itnh  Sratirfä  bienen  follen. 


2luf  einer  anbern  nach  Cocincina  ange# 
trettenen  Steife  langte  er  in  einem  gemißen 
®*arcf  ßecf  tarnend  Tumke  an/  melier  nec&ß 
Denen  ©rangen  je(ß*befagten  Äanigreicbögele* 
gen  iß.  £)er  allba  mobnenbe  ©ineftßbe  £anb* 
Q5cgt/  fo  ebebeffen  ein  Sbriß  gemefen/  mare 
miflerSÖ3eile  »on  bem  ©lauben  fcbanblicb  ab# 
gefallen.  tom  iß  Pater  MdTarius  inbifero 
Ort  angelangt/  ald  Die  abg5ttifcbe  Reiben  ficb 
miber  ihn  sufammen  gerottet  / ja  $auffetv*meid 
iu  bem  Sanb  # QSogt  geloßen  / unb  ben  wann 
©Otted  mit  ben  fchmdrfceßen  Farben  abge* 
ma^ltfjöbea:  £>tfcr  iZuvopfct  / fpra«5 
eben  fte  / fff  ein  «bfcpcubelicper 
£Vj enfi)  / ober  »telmebr  ein  Zaubevev ; 
bnnn er maept mit  Zopenf&cmm  ein 
gewifleö  über  bie  maflen  feb übliches 
5Qpafler/  weicheö  er  ben  Renten  aber 


bie  Äopf  gießt.  EOer  nnft  mit  f 
d?em  beneijt  ober  »erbert  mtrb  / iß ; 
tterfHbji  nicht  mehr  fcHeißer/  font 
mwß  nothwenbtger  XÜetfc  I er  mo 
gleich  ober  wolle  nicht/  ein  Chriß  m 
ben. 

Sinbergeßalf  la^erli^e  Slnflag  beßöi 
Den  leicbf#glaubigen  £anb#^>ogt  in  fo  m 
Daß  er  ben  ^rießer  ungefdumt  in  Den  Äen 
gemorffen  unb  nach  menig  ^agen  sumScbti 
rerbammt  bat.  0)lan  mare  bereits  im  20 
bearijfenbifesUrtbeitan  ihm  rollsusieben/ 
ein  SBonfc  Dem  £anb  # Q5ogt  oorgeßellt  bat  / 
er  Durch  folcbeö  ^erfahren  ibmfelbß  einen 
fen  #anbel  anrichte : meil  nemlieb  Der  Äi 
oon  Cocincina  ßcb  dußerß  entrößen  Dr6] 
mann  einem  OrbenS#Gruber  Des  Patris , 
tonii  ArnedoS.  J.  melier  bep  je|t#geDacb 
Potentaten  alles  gelte  / Der  äopf  an>tfd;er 
§üß  foltegelegt  merben. 

Sbifer  Sinmanb  oerßenge  bep  bem  0 
Mandarin  fo  oiel  / baß  er  bie  QMßrecfütig 
^lut#Urtbeil^  erßlicb  »erfchoben  / unbi 
reiflich  ermogener  ©ach  ben  Miffionari 
frep  entlaßen  hat  mit  bepgefugtem  SSefebl  / 
balb  aus  feinem  untergebenem  ©ebiet  ficb  | 
jupaefen  / ohnefolcheSfunfftigbinjubetra 
P.  Meflarius  f ame  jmar  bifem  Befehl  n ad;/ 
mit  Doppeltem  SBehemut ; bann  jener 
franefte  ihn  / baß  er  Die  oon  fo  Diel  Sabren 
fofebnlich  oerlangteunD  enDlich  erbettene , 
ßon  in  bem  £anb  Cocincina , nad)bem  er  i 
mit  bem  einen  guß  fchon  berührt  hatte  / mit 
Övucfen  anfehen  / einfolglid)  unöerricb 
©adi)en  miber  heimjiehen  müße*  fr 
lieber  febmerfete  ihn/  Der  von  SugenD  au 
brunftig  gemünfehten  $)iartpr  # Sron  / fo  ei 
in  £dnben  hatte  / miber  Vermuten  betau 
merben. 

Srmarb  hiemit  geswungen  sum  fme 
malnad)  Macao  juruef  su  f ehren  / allmo  ei 
nicht  lang  aufgehalten  / fonber  Durch  unauj 
liebes  Ritten  bep  feinen  Obern  bie  Srlaul 
fich  aufbieTunkinifcheMiflfion^u  begeben 
aemurefthat  / auf  melcher  ein  unbefebreit 
Slrbeit  feiner  martete/  Dero  reiche  Srucbt  b^ 
fdchtich  auf  bem  beruhete/  baß  er  ein  g 
«S^enae  blinber  Reiben  sum  ©ottlicben  6 
bens  Riecht  belehrt  / unb  feinen  2lpoßolt| 
SebenS #£außmit  bem  Palm  ^ 

tprtumöben  if.  Junii  1723*  befcbloßen 
Ger  Reichs  #Q}ermefer  befähle  Deßcn  x 
nam  oor  bie  .fpaubtßatt  Tunkin  binar 
merßen  / mofelbß  er  brep  Sag  nach  feinem 
pon  Denen  Sbrtßen  famt  feinen  eifernen  \ 
©fen /fo  man  ihm  bepm  Eintritt  feiner  @1 
genfehaßt  angefchlagen  hafte  / iß  begraben  \ 
ben.  ©iben  «^onat  hernad)  ließe  ihn  I 
Stanislaus  Machado  aus  Der  €rbe  erhebet 
in  bie  ^treh  nach  Kcne , fo  bißhet  Dor  Der  ^ 
folguttg  frep  geblibeniß  / ßberfe^en  / m 


^omörCicf)Tunldnwii  1725, 


t!  ^tfctr  foflbat’e  ©chafc  cmnod?  ru# 

^achDemviptnfrif  Patris  Meflarii  wurDt 
nit  Patre  Bucharelli  immer  fcf)lechter/  Dag 
iniiann  ihm  Dag  Seben  abgefprod/en  bat* 
t Mandarin , wcld/em  Dcflelbcn  QJerwal)? 
13  aimertrauct  wäre  / bat  entweDer  aug  ®lit? 
cii/  ober  oielmebr  aug  gorebt  bct>  Deut 
icbg*3)erwefer  in  UngnaD  zu  fallen/  Den 
i|ft4öfen  9)riefler  aug  feinem  graf  lieben 
der  in  ein  anDere  um  efwag  bequemere  ©e? 
$nug  überbriugen  unt>  einen  n>o$^erf<i!>t’nen 
<t  Sitten  / Deribn  heilen  folte  / zu  ihm  ruf? 
kiffen  / gweiffeig  * ohne  aug  blofem  2lbfeben/ 
lit  Der  brande  nicht  / wie  P.  Meflarius , 
)em  kefig/  fonDer  nach  erlangter  ©efunD? 

Durch  Daö  ©charff?  Svichterö  ©cbwert 
be» 

Sllgofft  ‘benanfer  Miffionarius  ein  gan* 
3#  Die  Oual  einer  barten  ©efdngnug  ü? 
ragen  batte  / oernabtne  Derfelbe  mit  über* 
lemmlicber  greube  / Dag  fo  mol  über  ihn/  aig 
: feine  Gatechifien  unD  ltteu?^efebrten 
enDlicbeUrtbeil/  krafft  wegen  fie  murDen 
«richtet  werben  / »on  Dem  #of « ©eriebt 
üet  jene,  Ä £Mut  ? Beugen  Äbrifti  ing 
mtg  engen  an  jufroloden  / unD  legten  neue 
Der  an  / um  bierDurcb  ihre  innerliche  grd? 
-tt  aufferlich  zu  befugen.  kaum  batten 
grillen  in  Der  ©taDt  folcl;e  Seitung  per? 
unen  / alg  fie  ©ebaar?  weig  Der  ©efangnug 
ecilctfepD  / Damit  fie  Denen  augcrweblten 
rtyrn  ju  ihrer  Gron  ©lüdmünfd)ten/  De# 
bengug  anDachtig  füffeten  / unD  ftcb  Pon 
1 beurlaubten.  Sb«  f unte  man  in  Der  $bat 
1 / mag  Der  fleijfe  ©laub  unD  Die  wahre  Sieb 
enen  #er|en  frommer  ©eelen  permdge. 
Zum  $oD  Perurtbeilte  £$efcnner  3^©U 
,(li  haben  nach  abgelegter  Reicht  Die  Sog? 
hung  ihrer  ©ünDen  famt  Dem  allerbeilig? 
2lltarg?©acrament  augc  Der  4?anb  eineg 
jolifchenin  Tunkino  gebürtigen  $rie|ferg 
ichtigft  empfangen  / welcher  bereitgponet? 
aßabren  herum  Deg  Gpangelii  ^Bitten  in 
Difet  ©efdngnug  gefeffen  wäre. 

©er  §ag  ibreg  teilten  kampfg  unD  ©igg 
je  auf  Den  eilflften  O&obris  begimmt/  att 
jem  Die  Herder  eröffnet  / Die  ©efangene 
auf  einem  öffentlichen  ^laß  graD  gegen  Deg 
trfcbg  Schua  ^allajl  hinüber  in  einer  Öfci}? 
ont)  gegellt  morDen ; Pater  Bucharelii 
»eDererjie/  nach  ihn*  öie  übrige  ^ctflen  / 
r Difen  letglid)  etwelche  ^JeiDnifche  Übel? 
ti  fo  wegen  oerfchiDenen  Saliern  Dag  Seben 
ürdt  batten.  Gin  $of  # gebienter  trat? 
g Deg  Grannen  Schua  Q5ebau|fung  her? 
unDoerfünDigte  mit  baller  ©fimtn/  Dag 
$ocbbeit  aug  gürglicbem  ©titleiben  De? 
niaen  / welche  eingeborne  ©dl)rt  ihrer  Gl? 
raren/  in  fo  weit  ©naD  ertbeile  / Dag  fie 
Seben  mit  einem  ©tud  ©eit  ettfaujfert 
fephStkkJsm  XIV, 


Dorfgen ; er  fchribe  biernechfl  Die  tarnen  Derer-* 
felben/  fo  Dergleichen  ©traf?©chiHingpi  'er? 
legen  fiel)  anerbotten/auf  eine  Raffel  / unD  über? 
brachte  fie  Dem  9eeichg  • £}erwe.fei\  Gtnen 
SlugenWid  hernach  erfchine  er  wiDer  auf  Dem 
^3la|  mit  einer  ©chrifft  in  Der  «^anD  / auf  weh 
eher  eineg  jeDen/  fo  Da  jlerben  müfte  / Urtbeil 
verzeichnet  wäre  / weicheg  er  einem  nach  Dem 
anDern  abgelefen  hat.  Gr  machte  Den  Anfang 
mit  Patre  Bucharelli , er  nahete  fich  p ihm/ 
unD  fprach : JOPrilfo»  als  ein 
Werten  Feldern  btfes  Kd4)s  bas 
Chnffltctjc  cö'efa^  ^prebsgfee/  butt 
ahst  wtDer  bcs  Vm 

h&tt/fo  baffelbe  ane>  fernem  Kdcl?  ver* 
bannet  / grohltd)  gefünbig^e 
'mrfi  b«  »on  yyvo  faodybtit  / bent 
Keidje  # / $u m ©dJtvert 

vevbammt  I mit  welchem  t>tr  ba& 
faaubt  foll  abgeftyUgen  mvben* 
SJerMiflionanusneigteehrerbietigfein^aubf/ 
tmDfagtewup? vergnügt:  <&®ttfeye  <&e* 
bbt, 

S)er  ©erichtg?  ©Treiber  Wenbefe  ftch 
biernechll  zu  Thaddäus  Tho  , unD  reDete  ihn 
alfoan:  60  wirft  auf  eben  bie  Weife/ 
wie  bifer  t£uvop&evbtngerid)tet  wer# 
ben/  xvetlbu  fern  tel yvtjüngev  hiß/ 
nnb  bem  (&eß%  yM fu  Cbrtfli  mä)* 
kbefl:.  Subem  foll  bei«  abgefeimt* 
tenesfambt  btey  Zag  und)  etnanbet? 
an  einem  pfd  t«  ben  Zügen  be» 
X^olc^ö  offentltcb  bangen  bieibem 
Gr  führe  auf  folche  2lrt  von  $ü?amt zusamt 
fort/  crlafefeDeminfönDerg  feinllrfheil  herab/ 
unD  fugte  jeDegmal  Die  litfacl;  ihreg  ^obg  hinju/ 

weil  fie  nemlicl)  Den  Sl)rij!ltc6eif 
©lauten  angenommen/  noeß  von 
Demfelßcn  ßdtten  aßfallen  wellen. 

•t)aer  mit  Denen  Ghriflen  / welche  ©Ott 
Der  SOlarfpr  ? Gron  würDig  achtete  / wäre  fertig 
worben/  fünbigte  er  auch  Denen  Reiben  Den 
$£öD  an/  unD  hielte  einem  jeDen  aug  ihnen  Die 
Ubeltl^at  öör/  um  welcher  willen  er  gerben  mü§* 
tt  ©chlüglich  Deutete  er  anDern  gefangenen 
Chriften  an  /Dag  fie  in  Dem  königlichen  f hier® 
flall  Denen  Glephanten  / etliche  zwar  auf  ewig/ 
anDere  hingegen  nur  auf  gewiflfe^ahr  Dienert 
wut'Den/nebft  augDrudlichem  ^ermelDen/Daf 
Die  einzige  Urfach  Difer©traffaufDieQ$efant? 
tiug  Deg  Gbrifllichen  ©laubeng  änf  otnme. 

©0  balD  allen  unD  jeDen  Dag  Ürtheil  Ware 
gefprochen  worben /hat  man  fowol  jene  / weh 
che  besprochen  hatten  fich  (og?ju!auffen/  M 
anDere  / Die  zum  Glep{)anten?^ienflgebdtten/ 
ln  Die  ©efangnug  zurud  geführt  S)ie  übri? 

* geil 


i8  Num.  312:  95<Wc®t  w n 6«  letflen  SScrfefgmig  in  t>em 


gen  aber/  belebe  $um  $oD  perurtheilt  waren/ 
fepnb  o^ne  einige  #encfertf * griff  alfo  balD  $wi? 
|d)cn  einem  flartfen  ftriead  * ©eleite  jur  gewdn* 
lieben  SKicbtpatt  / fo  eine^tteilSBeegdauffer* 
halb  Der  ©taDtligt/  angeführt  worDen/  all* 
mobin  ein  unja'hlicbe  9)ienge  QJolcftf  / welche 
Dergürwi^antribe/  ihnen  nacbjuge.  Pater 
Bucharelli  marfchierte  roran;  ihm  folgten  Die 
Catechiften  unö  2fteu*  belehrten  / alö  treue 
©cba'flein ihrem  lieben  (Seelen* Wirten, 

5?aum  butten  fte  Den  Weeg  angetretten  / 
alö  LucasMai,  einer  auöDerofelbengahl/  an* 
fienge  Die  Kirchen  * Sieber  famt  Der  Sitanep  unfe* 
rer  lieben  grauen  mit  fo  haller  ate  frolicben 
©timmborjufingen/  welchem  feine  $tft*9ttar* 
tt>rer  mit  gleichem  $bon  unD  Ofluf  geantwor* 
tet ; folcheö@efang  wdhrete  immerfürbigauf 
Den  $ampf*  Q3(ah  / Doch  wurDe  es  oon  geit  pon 
geit  Durch  einige  ©efprdcb  Ven.  Patris  Bucha- 
relli  unterbrochen  / welcher  feine  lieben  ^inDer 
mit  fehr  oergreifflichen  Porten  jur  ©tanD* 
hafftigfeitemfripete:  *JZya\  fpracber/  feyt 
wobt* gemutet  / Bru* 

i>ev  : wtt?  werben  gat  balfr  bifea 
tnubcfelt^en  (Zletibs  Ioö  werben  / tmb 
<84>tt/  bwunfet  einzige  faofnvmg’tfii 
tttt  Fimmel  befmm.  2luf  folcbß  Weife 
hat  Der  Slpopolifebe  ©?an  Difen  flgbafffen  2lus* 
'jugfo  lang  geheiliget/ big  er  por  (Schwachheit 
in  Ohnmacht  funefe ; Dann  / weil  er  pon  feiner 
Strancfheit  niemals  rollig  genefen/unD  Denfetben 
ganzen  (bereite  fpathen)£ag  nuchter  gebliben/ 
auch  mit  Dem  ©ewiept  feiner  fchwdren  fetten 
überlaDen  wäre  / ip  fein  Wunber  / wann  er 
Dergeflalf  entf  rafftet  worDen  / Dag  man'ibm  um 
ter  Die  2lrm  gretffen  unD  gleichfam  auf^)anDen 
hat  forttragen  muffen. 

SßachDcm  fte  hierüber  auf  Der  3vichfffaft 
angelangtwaren  a warffefich  Pater  Bucharelli 
offterSaufDie©rben/unb  fuffete  mit  2lnDacf>t 
Den  33oDen  / welcher  mit  feinem  £5lut  folte  an* 
gefeuchtet  merDen ; er  fehenefte  zugleich  fich  fei* 
tiem  ©Ott  511  einem  (Schlacht  * Opfer  / mit 
finDlicher  £3itfe  folcheö  gnaDig  anjunemmen. 
£)ie  (Scharfe  Dtichter  griffen  inDcffen  &u/  fte 
festen  einen  jeDen  perurtheilten  ©hoffen  niDet 
an  einen  befonDern  ^ffoef  / fo  ihnen  fchier  big 
an  Die  (Schütter  reichte  / unD  banDen  fle  mit 
ruef  * Werts  perffrieften  #dnDen  an  Denfelben 
beflan. 

Um  eben  Dife  geit  fepnb  in  Der  Sufftallba 
gewiffe  ©chnee*  weife  Bogel  herum  geflogen  / 
welche  man  oorbero  in  Dem  Sanbniemahtege* 
fehen  hatte.  2lUer  Bufchauern  2iugen  erpaun* 
ten  ab  einem  fo  feltfamen  Wunber : aßeS  in  grd* 
BerOttengeperfammelteS  Qdolcf  wugte  nicht 
juentfcheiDen/  was  DifefremDe  ©dp  beDeuten 
wollen ; Dann  befagte  ÖJdgel  fchwungen  fiep  oh’ 
ne  Unterlaß  über  Die  5?opf  Dern  Befennern 
Chripi/^umalenüberDaö  #aubt  Ven.  Patris 
Buchareliirfte  fcplugen  mit  ibrenglügeln  jufam* 


men  / unD  hielten  unter  einanDer  ein  anmutig 
Sufl*©pibl.  £>ie  Reiben  haben  felbfl  PC 
mereft/  Dag  Diefelbe  über  Die  ungläubigen  Ub 
thdter  nicht  fliegen  wolten  / fonDet  blos  alle 
Denen  Shripen  ©lücf  wünfehten.  93iel  ( 
gunnen  bierab  ju  fluten  : anDereaberfchrt) 
mit  laperlichem  ©efpdft  überlaut  / unD  jagte 
Dag/  wann  Der  ©briflen  * ©Ott  Dermal] 
mächtig  unD  Dergleichen  ©eflügel  herbet) 
fchaffen  fähig  fepe  / er  ja  ebenfalte  Difen  QSogi 
befehlen  fdnne  feine  ©laubenö*©enoffene  Der; 
#encfern  auö  ^dnDen  su  reiffen  / unD  fte  ent): 
in  Die  Sufft&u  tragen. 

2lte  hiemit  ju  Dem  (etffen  ©treicl;  allte  f 
tig  wäre  / hat  Der  (Scbarff*  dichter  ein 
5Blut* Beugen  €hripi  nach  Dem  anDetn  t 
c^aubt  mit  Dem  ©cflwert  abgefchlagen ; i 
Patris  Bucharelli  feineö  / weil  man  ponihmi 
flenge/  fprang  Daö  erpeaufDie€rDeninDen 
ben  unDDrepgigpen  Sahr  feinet  2üter«/  De 
jwep  unD  jwan^ig  er  in  Der  ©efellfchafft  JE 
Die  ftben  letflere  aber  auf  Difer  mübefamen  R 
fion  jugebrachthatfe.  Seaman  ihn gefan 
nähme/  wolte  Der  ©inifche  auf  Denen  fXeiti 
©rangen  gebiet enDe  Mandarin  mit  gewaffn ' 
^)anö  ihn  pon  Denen  Tunlanifchen  ©erid 
Wienern  befreien/  wann  por^benanter^ 
per  Denfelben  hieroon  Durch  inffanDigfleS 
nidf>t  abgehalten  unD  ihm  porgeffellt  hdf te  / 
Der  Söütrid}  Schua  wegen  folchem  ©ewalt 
Der  Die  Million  in  Tunkino  noch  arger  nti 
perbitterf  werDen.  ^aum  hafte  man  ihn 
(gifen  an  BanDen  unD  güffen  angefchlagen/ 
it Diefelbe  ehrerbietig  gefüffet/  ohne  ftch  wi 
ihreö  fchwdren  ©ewichte  ju  beflagen  ; 3 
hatte  Daran  ein  fo  groffeö  Wohlgefallen  / De 
fte  dffterö  vielmehr  wie  ein  herpiehm 
jehmuef  / Dann  wie  ein  Reichen  Der  ©efan 
(■chafft  angefchauet  unD  mit  £uff  betrat 
hat. 

2luf  Die  ihm  pon  Dem  ©eri<hf  rfff(^ 
gehaltene  perfchiDene  gragen  hat  er  feinen  Ü 
fern  jeDerjeit  mit  ^5efcheiDenheit  / Doff)  nie 
len  mehr  / ate  ndthig  wäre  / geantwortet  / i 
gentf  aber  pillgefchwigen.  ©0  ba(D  pe  hi 
gen  etwaö  jum  ^achthcil  «nD  ©pott 
€hnPÜcbßn  ©laubenö  reDen  wolten  / m 
jornig  / unD  erwife  ihnen  weit  * (duffig  / wii 
prdfflich  unD  heilig  Daö  ©cfah  J£fu  €hf ‘Pt 
ohne  weffen  Beobachtung  fein  Sftenfcbtv 
Deö  ewigen  Sebeno'  f heilhafftig  werDen  / nod 
hollif.23ein  ober  Dem  ewigen^oD  entgehen  f j 
SDarum  ruef te  er  Denenfelben  unerfeproefer 
ungerechte  ©raufamfeit  por  / inDem  fte  fief 
tepflengen  eine  ©chaar  frommer  ©eeler 
feiner  anDern  Urfach  willen  fo  unmenfdflij 
peinigen  / ate  weil  pe  »ipoebgebaebfen  aßein  I 
machenDen  ©lauben  angenommen  hdtten.l 
ihn  einpenö  in  Dererlep  2Bort*©treit  eirj 
richte*  Q5epp^er  wahmete  / er  foße  ftch  J 
in  achtnemmen  unD  geDencfen  / Dag  er  mtj 
eben  Maudarinen  reDe  / wel^e  pm  ©lud 


Ä6mflrCic6Tunkin\)ö«i7Äifip  1725* 


2p 


>Crtin#dnben  haben ; oerfeßfe  b er  2lpopoli* 
e $?ann  ihm  unoerhullet : 3d>  fSrcfetc/ 
■ad)  er  mit  Donnerenber  ©timm  / Den  SEoD 
:pt;  ift  formte  ntemanb  / als  (B(D££ 
ein. 

dieerpe9?achf/  ab  er  wäre  enthaubfet 
>rben  / »erführen  pch  bie  (Stiften  heimlich 
f Den  Üvtebt^Iai^  / Damit  pe  ihrem  lieben 
atter  unD  Sehr  *$Jeiper  DieIetfie0>r  antha* 
1.  ©ie  legten  feinen  Leichnam  famt  Dem 
aubtin  einen  $oDen*£5aum/  unD  begrabe 
1 ihn  fonDerö  auf  eben  Der  ©feile/  allroo  er 
ibeHigeöVluf  für  Datf  ©oangefium  oergof* 
: batte.  €tlicbe  Monaten  hernach  warD 
cheroon  VruDer  Thomas  Borgia  wiDer  er* 
ben/  unD  in  unfere  5?irch  su  Damfchia  üe 
fefet  / aUwo  Difeö  Heiligtum  annoch  bemalt 
DoerehrtwirD.  9)Jan  erjehlf  swar  oerfchi* 
te  Durch  VorbitthochgeDachten  V(ut*3eu* 
verlangte  ©enefungen  oDer  heilfame  SBBun* 
fffittcl:  alleinichmag  Diefelbe  aühierDef* 
jen  nicht  anfupren  / weil  man  bipberonicht 
©tanh  gewefen  folche  Durch  utfunDlicbe 
jgenfehafften  ju  bewahren. 

©Nt  gleicher  ©tanDhajffigfeif  fepnb  Die 
ige  neun  Chriflen  um  Der  (Soangelifcben 
ahrheifwiUen  freuDig  geworben/  unD  nach 
1 Veofpifp  ihP^  lieben  Vattertf  in  CbriPo  f 
feligen  Patris  Bucharelli , noch  Denfelben 
enD  Durch  Das  ©chwert  hingerichfet  wor* 

. Söaö  aber  mit  jeglichem  Vluf  * Beugen 
mberg  pch  dencf*wurDigeö  oor  unD  bep 
:ra$oD  geduffertbat/  liehet  au$  balD*fol* 
Dem  Vrief  R.  P.  Francifci  Chavcs  ju  oer* 
nmen. 

daö  Q3rut  Difer  heiligen  ©}arft)ret  hat 
ic  Deä  SBütncbö  Schua  durp  in  fo  weif 
(impft  / Dap  eroon  Derzeit  an  feinen  Chri* 
lurn  Detf  ©laubentf  willen  toben  liefe;  Doch 
Verfolgung  fo  fern  nicht  gefüllt  / Dap  pe 
19  3af)r  hernach  / oerpebe  Anno  172c, 
h immer  gefobef  hat.  Vichtö  Defloweni* 
hat  Die  ©tarefmütigfeit  Dern  Q5efennern 
rifli  unD  Daö  Vetffpibl  oor^gemelDeter  ©Jar* 
n feltfame  ^)e(Denfhafen  nach  ftch  gesogen, 
mn  Der  ©ffer  Dern  Chripen  nimmt  oon  $ag 
Sag  Dergepalf  su  / Dap  ihrer  fepr  oiel  oerlan* 

1 üeib  unD  Sehen  für  Das*  ©angelium  aufju* 
rern.  diejenigen  aber  / welche  oorfpn  au$ 
9haffftgfeit  Den  ©lauben  dufferlicb  oerlaug* 
hatten  / gehen  jeßf  unoersagtinDie  ©eriebt* 
tuben  / unD  bef  ennen  oor  Denen  Mandarinen 
^hafft  ihren  gehler  ganß  bereif  folche  ©ünD 
t eigenem  QMuf  mitelp  Detf  §oDtf  abjuwa* 
en.  ©ie  haben  pch  mit  greuDen  in  eben  Die 
fdngnuffen  laffen  einfpehren/  Derer  5lnblicf 
mab  pe  $um  gall  bewogen  hatte  / unD  in 
leben  mitler  SÖSeile  nicht  weniger  alö  Dreppig 
efenner  freimütig  oor  Ungemach  geporben 
nD;  die  übrige  an  Der  $abl  hnnDert  Drep 
D funffjig  0>r  ipen  / welche  Denen  €lepbanten 
luwarten  »eroammt  fepnD  / haben  in  35e* 


frachfung  Dern  sehen  um  ©Öffeö  willen  ent* 
haubteter  ?0lartprn  einen  neuen  fo  unöber« 
winDlichen^lut  gefaffet  / Dap  pe  ihre  sftotb/ 
frbetfunD  ©enD  nunmehro  mit  oergnugter 
grobehf  eit  gern  übertragen.  €in  ?0lenge  un* 
gläubiger  Reiben  / welche  Den  ^oD  ob  * gefagt er 
jehen  Vlut  beugen  entweDero  mit  5lugen  ge* 
fehen/  oDeroon  anDern  oernommen  haben /be* 
gehren  mit  inbrunpiger  55iffe  Die  & ^auff /m 
malen  nachDem  ihnen  ju  Ohren  gefommen  / wie 
luPtg  Die  diener  ©hripi  fo  groffe  golter  unD 
Oual  auögepanDen  haben. 

©0  genau  alö  man  auch  hie  Miffionarios 
beobachtete  /utiferlaffen  pe  Dannoch  biß  auf  Di* 
fe  ©tunD  nicht  oon  einem  ^arefpeef  heimlich 
m Den  anDern  su  sieben  : Die  allbabefinDlicbe 
€hdpen  mit  Denen  ©acramenf en  ju  ßdr* 

wen 1 : Die  gnugfam  unterrichtete  Reiben  su 
tauffen  / unD  Die  Tunkinifche  ©hripenheit 
nicht  allein  su  erhalten/  fonber  auch  su 
vermehren ; allermaffm  pe  mit  unbefchreibli* 

W Die  Suhl  ihrer 
©chapeinDepogroffer  anwachfe  / je  mehr  Die 
•PeiDen  folche  au^juroften  pch  bemühen  / unD 
Spar  Durch  eben  Die  Mittel  / mit  welchen  man 
pe  su  oertilgen  oermepnet  hatte ; alfojwar/  Daß 
auch  aUhier  Der  fchdne  ©pruch  be£  uralten 
Tertulliani  ^3la^  hat  / alö  er  Denen  *?)eiDnifchen 
Verfolgern  Der  affen  ChriPlichen  Stab 
einen  c^ru|  gebotten  unD  gefchriben  hat  : 
VXad)  ebr»  Der  ttkp  / fagteer/  nach 
xvdctyev  t \)t  utts  bcfcbnctbct  «nb  to* 
bet/  voetben wttr  wtbeu  euevtt  XOüiett 
tmmet*  »>rumcbrt  ; gefiaUfam  bas 
»rrgofTmc  Cbt*tpcn*23l«t  ein 
nie»  ijj  / weiftet:/  wann  ev  in  bet 
i&tben  fltrbt  / tanfenbtfafte  Stuft t 
bettet  bringt,  ^ Plures  efficimur  , 
quoties  metimur  a vobis,  Semen  eft 
fanguis  Chriftianorum, 


Numerus  91^* 


P.  Francifci  Chaves  Der  ©efellfcpafft  JEfu 
Miflionarii 

5ln  einen  gewiffen  befagferSocietdt  ^3n> 
pern  SU  Macao  in  China 

©efebriben  ju  Kebua  in  Dem  ^nigreieß 
Tunkino  Den  1 9.  Sfpril.  1 724. 

3n6dlf. 

3lu5fubrltcber  Sericbt  t?on  Der  t>ec* 
folgung/  <5efangenfct;afft  / göltet/  ToD/ 
^egrdbnue  / unD  anDern  UmpdnDen  Dem 
1 1 . tTJartyrn  / fö  in  Dem  ^onigreicb  Tun- 
kin , imb*tn  Der  ^awbt*©taDt  Difee  Ha* 
d 3 mn§ 


30  Num.  313.  A.  1724.  P.  Francifcus  Chaves,  JU  Kebua  in  T unkino. 


mens  um  Des  (Blaubens  t\Dil* 

len  feynb  bingertcfytet  worben  : 2)ererfte 
3 war/  bas tfiP*  Joan.  BaptiftaMeflariuseS. 

J.  ben  zz,  Äract>monatö  172,3.  in  bet  Oe«  — n’T’a’  <*—  y, 

fentmus  : 2>ie übrigen  aber  / nemlicb  P.  ©onneohne Pantoffel ju  flehen/ unb  hiernech 
Francifcus  Bucharelli  e S.  J.  famt  anbern  baatfuff  £ welches  in^  Tunkino  bie  giof 
neunen  ben  1 1.  O£tob.  1723.  burd?  bas 


aber  gezwungen  ( Damit  fte  aßern  Volcf  *u 
©pott  würben  ) Durch  äße  .fpof*  ©affen 
bergr^en  herum  &«  gehen  / auch  unf« 
Vrant  * heiffem  Fimmel  lange  Seit  an  &. 


©dwert.  VOunber  * Seichen  / welche  ftd> 
md>  ibrem  <Slor  *wurbigen  kampf  geauf* 
jert.  2>alb  bernad)  tff  m befagtem  konig* 
reich  $u  Rereya  ein  neue  Iberfolgung  $um 
Perberben  berfelben  Cbriffenbeit  erwecft  / 
mit  bifer  (Belegenbeit  aber  mancher  (£l)r iff* 
gläubigen  ©eelen  ©tanbbafftigfeit  entfe^* 
lid)  geprufft  unb  abgefirafft  worben,  ^unff 
2lugufiiner'Saarfuffer  ertrincfen  im  tTleer. 

$£iner  Jcbwimmt  aus*  2) er  £>rief  Patris 

Chaves  lautet  alfo; 


ßfjrWHSrMa«  Pater  in  £()rijlo- 


^fer  in  btfem  Dieicb  Tunkino  befleß* 
ter  Superior  hat  uns  bereits  ben  Ve* 
^ picht  »on  benenjenigen  SDlartprn  et* 
fheüt/ welche  Dafelb|l  um  Des  ©laubenS  wißen 
fepnb  entlaubtet  worben.  ©ie  er {len  / fo  man 
in  Die  ©efdngnuS  eingejogen  hat  / fepnb  jwep 
Pieper  unferer  ©efeßfchafft  / nemlich  P.  Joan. 
Baptifta  Meffarius  , unb  P.  Francifcus  Maria 
Bucharelli ; weld;e/  obfchon  fie  auf  bem  @ini* 
fchen  ^obenanbenenTunkinifchen  ©rangen 
unter  bem  ©chuß  eines  ©hrifllicben  Manda- 
rins in  ©icherheit  lebten/bannoch  aus  Siebeber 
^arfpr^ron  / ba  fte  fiel)  Durch  Die  flucht  oh* 
ne  Sttühe  hatten  erretten  f önnen  / ftch  frepwißig 
haben  fangen  (affen.  3a  es  wäre  unnothig 
tieffer in baöSveich China ju fliehen/  fonber  es 
würbe  fein  $ftenfd>  £anb  an  fie  angelegt  ha* 

ben /wann  fie  ob*  gebachten  Mandarin  um  fei* 
nen  ©cbufe  hatten  anflehen  mögen.  Söeil  fte 
<tber  ftch  Der  ©efahr  auffeineSöeifeentjiehen 
wolten  / fepnb  fte  oon  Des  königS  ju  Tunkino 
kriegS*  knechten  in  ©fen  unb  Vanben  nach 
beffelben  #of*unb  *^)aubt^  ©tabf  gleichet 
Samens  gebracht:  öffterS  mit  aßer  ©charffe 
Derart:  mit  fch  waren  fragen  ihres  ©laubenS 
wegen  belaben/  unb  in  nibere  aus  3nbifchem 
fKohrgebauefekeftg  eingefpehrt  worben  / bep 
welchen  ein  königliche  kriegs*0vott  Sagunb 
sftac&t  ohne  Unterlaß  bie  SBacht  oertretten 
unb  bie  ©efangene  auf bas  genauere  beobach* 
ten  muffte.  ©ie  tmgeflümme  ©robheitbifer 

©olbaten : Der  bittere  junger  famt  einem  un* 
crtraalichen  ©urff:  ber©e|lancf  eines  berge* 
ftalt  "engen  kercferS:  bie  hoc^ft*  enfsunbefe 
©onnen*  4?i£  haben  fte  in  fur^er  Seit  alfo  ent* 
f rafftet  / baß  fie  faum  flehen  ober  gehen  fönten, 
©effen  unerachtet  warben  fie  nicht  allein  00c 
©ericht  geführt/  unb  gleich  Darauf  mit  ©fen 
unb  ketten  bon  neuem  gefallt/  in  folgern  Saft 


©chanb  ifl/  oor  ©ericht  in  ©egenwact  ein 
©^enge  Sufchauern  / ftch  ju  ließen/  nicht  ai 
berff/  als  foltethr|)anbe(  bafelbfl  unferfuept 
urtD  ihnen  Die  ©elegenhcit  ftch  ju  perantworh 
pergönnet  werben.  Slßein  Die  Otichternj: 
wiffenb/  bap  bepbe  Slpoflolifche  Banner  / bi 
fern  man  ihnen  jureben  erlauben  würbe/  bc 
©ericht  überffretten  unb  Die  Wahrheit  bi 
©hr'tfflichen  ©efa^  unwiberleglich  erweifer 
mithin  DieSuhÖrerbaffelbeju  ergreiffenperai 
laffen  börfften  / nahmen  ihre  ©ach  für  bff 
mal  nicht  por  / fonber  erörterten  anbere  Ovecft 
^)4nbel/  ohne  ein  einziges'  Söorf  gegen  bepi 
«nwefenbe  3efuitec  ju  oerliehren  / welche  hie 
über  wiber  in  ihre  kef'g  gebracht  / unb  Dur 
folchcS  ^)erum*fchlcppen  töblich  fepnb  g 
(ehwdeht  worben/  jumalen  Vcnerabilis  P.M< 
larius,  welchen  bie  immer  flarcfer  anhaiteni 
rotheÖvuhr  enblich  erfchöpfff  / er  aber  bijj  a 
ben  letflen  Slthemjug  ihmfelbff  beffanbiggege 
wertigfeinen©eiff  in  bie  ^)dnb  feines  ©löfci 
gropmütigfl  aufgeben  hat.  S)er  entfeetete  £e 
iff  nach  feinem  ^ob  fo  hefffig  aufgefchwoüei 
ba^  fein  ^öglichf eit  wäre  Denfelben  in  Den  ih 
jubereitefen  ?:oDen  * £3aum  einjufchlieffei 
Darum  warb  er  krafft  königlichen  ^efeh 
auf  einer  aus  Ovobr  oerfertigten  SSafjrauS  b 
^)aubt  * ©tabt  T unkin  hinaus  getragen  / u: 
aßbort  o-or  bem  §hot  begraben. 

9}Jan(ieffeihnan  bifem  Ort  unterbau 
ben  fo  lang  ruhen  / bif?R.  P.  Stanislaus  Mach 
doehebeffenProvincialis , fe^t  aber  Der  Tu 
kinifchen  Miffion  ojorffeher  nach  fiben 
naten/  basijt  im  Senner  1724.  unfern  Cat 
chiflen  befohlen  hat  / gebuchten  Seichnamheir 
lieh  ju  erheben  / unb  in  unferer  kirche  ju  Ken 
DfebiHhero  aßer  Verfolgung  befrepet  geblieb 
ifl  / mit  gröfferer  Shrerbietigfeif  in  bie  geroe 
hete  ©De  $u  oerfenefen.  © er  SluSgang  h 

gewifen  / baff  bife  Uberfe^ung  Durch  fonberba 
VerhangnuS  ©OtfeS  gefchehen  fepe  / Der  hie 
Durch  Die  $ei(igfeit  feines  getreueflen  ©ienei 
offenbaren  wolte/  inbem  Deffen  Seib  jwar  re 
jehrt/  bierechte  ^)anb  aber  / mit  welcher  De 
felbc  bie  heiligen  ©acramenfen  unb  Das  2lüm 
fen  auSgetj)eilt  hatte  / Dergeflalt  unoerle^t/a 
lebte  fie  würdlich/  nicht  ohne  VerwunDerut 
aßer  / bie  es  gefehen  / ifl  gefunben  worbet 

Manusilliustornadles  aureaE,  plenas  hyacii 
this:  ©eine^anb  waren  gleicFfam  aus  fs 
nem©olbgebrahet/  unb  mit  allerhanbgi 
ten  VPercf  en  / wie  mit  eben  fo  fiel  Fimmel 
blauen  ££DeIfletnen  / über  unb  über  teid 
Itcbbefe^t.  Canticorum  V.  14.  ©anneSh; 
bifer  bapffere  ?DJann  nicht  aßein  fo  lang  er  noj 
frep unb gefunb  wäre  / fonberauch  unter  tva 


renD 
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Aber  Strancfbeit  fo  greife  .©ing  gelitten  unD 
roürcft  / bah  wer  foldje  betreiben  weite  / ein 
;n^e^  Buch  anfüllen  mühte  / unD  t>nnrtod>  / 
etnn  er  alle#  ersten  folte  / bet)  bem  Sefer  Faum 
ligen  ©lauben  antreffen  würbe.  3n  all  * fei# 
m $bun  unb  £aflen  lielfe  er  ein  ungemeine 
[ugbeit  ncbfl  einer  unjerbrüc&licbcn  ©ebult 
mtf  blicfcn.  ©r  bat  aufbifer  583elt  nichts 
j ©rcufe  unb  SSBibcrwertigFcit  empfangen/ 
mit  ihm  fein  Sohn  ebne  einzigen  2lb&ug  in  bem 
immei  ganh  unb  oollig  oorbehalten  würbe/ 
>bin  er  »erfchiben  unD  oonbtfer0ferbltch* 
t in  Dag  ewige  Seben  übergangen  iflamBor* 
>enDfeineg^abmeng#§agg/  ben  23.Junii 
23. 

0ein$Dh’n5lpofM  P.  Francifcus  Maria 
icharelli  wäre  ebenfalls  in  ber  ©efdngnug  fo 
pdf’licb  / bah  jebermann  / ber  ibn  betrachtete  / 
feiner  2luffurjfft  oerpeiffelt.  Xöomif  aber 
n fcbalcfbafften  Mandarin , welcher  Der  Be r# 
aung  0org  trüge  / unb  Durch  ein  blutigeg 
cfyau#  0pibl  alle  Tunkinefer  üon  bem  ©bri# 
«um  abfcbrocfenwolte/  fo  wenig  geholfen 
1 ui  bah  er  ob*  gebadeten  ^rieper  ju  heilen 
en  erfahrnen  Strjten  in  Die  ©efdngnug  ge* 
ieft  / Durch  we(fen  @efd)icf(icbfeit  er  feine 
iünbheit  wiber  erlangt  bat.  töorauö  wir 
[iejfen/  ©Ott  habe  bifen  MilTionarium  be* 
bren wollen/  Damit  er  nachmalö  fein  Blut 
Pag  ©oangelium  öffentlich  oergtelfen  mog* 

2ilg  nun  P.  Bucharelli  über  ein  ganßcg 
br  Dtec  Bebrdngnug  eineg  fel)t  peinlichen 
referg  überftanben  batte/  warb  er  famt  feinen 
pCatechiJfen  unb  fedjg  anbern  ©hripen  bem 
rieht  oorgejlellt.  derjenige  Mandarin , 
reifen  #of  Die  ©efangene  eerwahrt  würben/ 
te  ben  ^rieffer  aufjmuntern  ibm  borget 
1 / Der  Äig  wäre  Deg  0inng  Denfelben  nach 
inam  $u  fdpcf en.  Slllein  Der  betrug  wdh# 
i nicht  lang ; geff  altfam  eben  bifer  Mandarin, 
bbem  er  hierauf  ben  dichter  *0tul  heftigen/ 

! Blut*Urtbeil  in  tarnen  beg  5vi5nigg  ge*» 
et  unb  oerfünbet  bat  / bah  nemltcb  Pater 
Aarelli  mit  feinen  Dtet)  Catechijtenunbge* 
beten  feebg  ©Driften  folle  entlaubtet ' wer# 

/ weil  er  famt  feinen  Drei)  ©ebülffen  wiber 
$onigg  Berbott  Dag  ©briftliche  ©efaß  $u 
Dtgen/  Die  fed;g  Banner  aber  Daffelbeanju* 
ltnen  unb  augjubreiten  ftch  unterfangen 
ten.  ©er  2lpojtolifcbe  9]]ann  neigte  fein 
ubtfebrtieff  / unb  gäbe  Denen  Richtern  ju 
liehen  / bah  er  bag  über  ihn  gefcbopfteUr* 
tmitgreubenannemme.  c 0eine9.SD?itge# 
r te'  erjeigten  ficb  eben  fo  frolicb/inbem  fie  hur# 
unb  luftig  ihre  alte  ^leiberoonltdjgcworf# 

/ unb  nach  bem  hier  jn£ano  üblichem  ©e* 
ueh  aller  Ubeltbdtern  / Dag  weife  ©ewanb/ 
bnenbie  ©eriebtg*  ©iencr  barreichten/  an# 
:fl f / jugleid)  aber  mit  frolecfenber  0timm 
gegen  ihre  greunb  / Gefönte  unb  Berwan# 
fo  fkh  unter  Dag  iubord;enbe  Bold;  beim* 


ficb  oerfieeft  batten  / wohlgemutet  beurlaubt 
haben,  ©ie  ©ottliche  Feigheit  batte  oon 
weitem  Die  Slnflaften  Dorgefebrf  / bakaüe  10. 
^efenner  Cbriffi  ing  gefamt  etliche  ^age  uor# 
bero  oon  einem  ©atbolifd;en  ^riejler  / Der 
nicht  aug  unferer  ©efeüfcbajft  ift  / mit  Denen 
SjSj.  ©acramenten  jum  letffen  ^ampf  unt> 
©lartprtum  fepnb  geffdreft  worben.  ge» 
baebter  ©eiffliche  faffe  febon  etliche  3abr  bin# 
Durch  aug  ^)a§  beg  Cbtijfltcben  ©laubeng  in 
ber@efdngnug/bocb  mitgrdffererSrepbcit  unb 
weniger©efabr/  alg  unfere  jwep  Miffionarii; 
Darum  bebiente  er  ficb  foldjeg  UrnffanDg  ju  grßf# 
fercr  €hr  ©ötteg/  Da  er  fowolPatremBu- 
charelli,  alg  helfen  ©litgefdbrten  Reicht  ge# 
hürt/  mit  unferm  $(?rr*©ütt  unoermereft 
berfehen/ unb  nicht  allein  / fo  guferfonte/  ge* 
frojlet/  fonber  audjDen  ^ob/  wann  eg  barju 
Fomnien  folte/ um  ihreg  ^peilan&g  unb  beg  fe 
»angelii  willen  ^dbenmütig  ju  überflehen  nach« 
brüdlich  angefrifd;et  hat. 

’35eoor  nun  Pater  Bucharelli  nach  Der# 
nommenem  $obg  ® Urtheil  mit  feinen  neun  b)lit# 
SDMtprn  aug  ber  0tabt  nad)  ber  beftimmten 
Glicht  * (Statt  aug^uge  / haben  ftch  ob  * erwehm 
teuntet  Denen  allba  oerfammelten  gufchauern 
gegenwertige  ©briffen  nicht  enthalten  Fonnen  / 
aug  bem  ^auffen  heroor  ju  brechen  / oor  benett 
10.  neuen  55(ut*  Beugen  niber  ju  Fnpen/  auch 
berofelben  gup  mit  Q}ergie{fung  oieler  ^htd# 
nen  unb  tiefem  0eu(fjen  &u  füllen  / hiemit  aber 
ihr  ^er^brechenbcg  SWitleiDcn  an  ben  ^:ag 
iu  geben. 

5l!g  eg  hiernechü  jum  Slug^ug  fommett 
wäre /fepnbbie  10.  ^Slut*Beugen  ©brifti 
fchen  ganzen  Svephen  hierzu  beeilter  Kriegs* 
^nedjten  / in  Begleitung  Dern  Büteln  unD 
0tocf  # 5fned)ten  / mit  fo  überfchwemmlicher 
Bejeugung  einer  ungewonlichen  ^rüüchfeitauf 
ben  Ovidjt*>f31a^gangen  / alg  wann  ber  .fpim* 
mel  ihnen  einen  Borgefchmacf  beg  ewigen  Se* 
beng  eingoffen  hatte.  ©Ott  bebiente  ftch  hier«# 
ju  alg  eineg  $Betcf  * geugg  ihreg  0eelen » ^)ir# 
teng  Patris  Bucharelli , welcher  unter  Söeegg 
Die  *£)anb  empor  gehoben  / mit  Dem  ginger  auf 
ben  Fimmel  gebeutet/  unb  mit  beherzter 
0timm  ju  ihnen  gefproeben  hat : auf/ 

liebße  'Ambet:  l / meine 

fötube t ! vidytet  eurre  tmb 

in  bie  kbbe!  betvadptet 
jenes  ewige  Vattcvimb  / m xveU 
(bemvoiv  alle  $ehen  innerhalb  wenig 
&tunben  exnanbet  wihet  {eben  wcz* 
ben . ©ife  wenige  5Ö3ort  / nicht  anberp  alg 
waren  fie  bom  Fimmel  her  gefaüen/  haben  Die 
neun  SÖldnner  folcher  gehalten  aufgemuntert/ 
unb  in  Denenfeiben  ein  fo  hejftige  Begierbe  ih« 
rem  ©Ott  baib  ju  blutigen  Opfer  gepachtet 
ju  werben  erweeft  / bah  alle  §oD  * §lngff  gdn^ 
Kch  perjehtputiben  / pe  aber  wegen  einem  ber^ 

tnaf# 
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maffcn  inbrünjligem  Sufi  ju  flerben  Denen 
Kriegs  ? unD  ©erichts  ^ Seuten  / wie  nicht  weni? 
ger  allen  Reiben  / fo  ihnen  bas  ©eleit  gaben/ 
a(ö  unftnnige  SBagbalS  / Die  ihr  Seben  für  nichts 
achten  / »orfommen  fepnb.  ©leid;  bepm  2ln* 
ttit  beS  SSBeegS  flimmete  Lucas  Mai',  jener  ge# 
treue  ^efchliefo  unferer  ^irct>  $u  Kebang  ,bie 
Sitanepen  famt  anbern  ©eifllichen  Siebern  an  / 
welkem  Die  übrigen  9)?artprn  mit  b«üec 
©timm  ebenfalls  |tngenbgeanfwortet.©leich* 
Wie  nun  P.  Francifcus  Bucharelli  mit  (Sifen  unD 
betten  fchwur  belaben  wäre ; alfo  f unte  er  nicht 
fo  gefcbwinD  als  anDere  fortgehen  / fonDer  warD 
gezwungen  ihnen  / was  Den  Seib  betrifft  / $war 
nadjjufolgen  / obwolen  er  / was  Die  eiffecige 
SSegierDe  balb aufgeopfert ju  werben  belangt/ 
allen  »ergangen  ift.  D^achbem  er  nahe  bet) 
DemDvicht^la^  anbommen  wäre  / warjfe  er 
ftcb  auf  Die  3?npe  unD  »errichtete  nach  Dem  £5ep# 
fpihl  €l)tift i beS  $£rrns  Drep  mal  fein  ©ebett ; 
Da  überftelle  ihn  plo^Iid;  eine  Ohnmacht  / wel* 
dje  ihn  Dermaffen  gefchwdcht  hat  / bap  er  auf  eh 
ner  aus  Dvof>r  geflochtenen  $rag  an  bas  Ort 
feinet  (elften  Kampfs  müpte  gebracht  werben» 
SUlhier  nähme  man  ihm  Die  eiferne £3anb ab/ 
unD  liefe  ihn  an  einem  in  Die  (Srben  eingefchla* 
genen  nibern  ^fioef  / fo  bip  auf  feine  v&d)ultern 
empor  füge  / niDerjtfcen : an  welchen  ruef  Werts 
ihm  bepbe  5lerm  angebunDen  : biernechfl  Die 
.jbaar  / Damit  fte  Den  ©treicb  nicht  hinberten/ 
abgefchniften/letfllichaberDaö^aubt  ift  abge? 
fchlagen  worben»  2luf  Dife  SBetfe  hat  Difer  %> 

poftolifche  $tann  Den  n*  O&ob.  17 *$.  bet) 
atibrechenbem  5lbenD  fein  heiliget  Seben  ©ott? 
felig  befd;(offen  ; er  ift  gleich  einem  ©eftirn  in 
©efcllfchafff  Dem  übrigen  neun  ©fernen  mit  Der 
©ornte  auf  Difer  ?8Belt  untergangen  / Damit  ihn 
Die  9?acht  ferner  nicht  ergriffe  / fonber  alle  ins 
gefamt  in  Dem  alleroberften  gfrmament  beS 
ewigen  SiecbtS  aufgehen  / unD  »ou  Der  felig?  ma? 
chenben  ©onn  3©fu  ©hrifti/  ohne  ©«fahr  ei* 
niges  Untergangs/  erleuchtet  werben  mogten: 
wohin  Ven.  Pater  MefTarius  als  ein  hell  f fch ei? 
nenber  borgen  ? ©tern  bereits  »oraus  gangen 
wäre. 

2luf  eben  folche  2lrt  fepnb  nicht  allein  Die 
neun  übrige  Q3lut  * Beugen  (Sbrifli  / fonDer  auch 
etwelche  #eibnifche  Ubelthater  hingerichtet 
worben/  Damit  nemlich  Die  heiligen  SDlartprec 
gleich  ihrem  ^eilanDftch  rühmen  Ddrjften/  Daj? 
fte  um  feines  Samens  SÖiUen  Denen  Ubeltba» 
tern  in  ihrem  §ob  fepen  bepgefellet  worben ; 
Dann  alfo  flehet  gefcl;riben  :n  Cum  eo  crucifi- 
guntduoslatrones,  unum  a dextris , &alium 
afiniftrisejus»  Die  ©olbatert  haben  nebft 
<£hnf?o  $wey  ©traffenOftauber  gecreutjü 
qet  / Den  einen  $u  feiner  Rechten/  Den  anbern 
nber  $ttr  linefen  4>anb  : womit  Die  ©grifft 
ift  erfüllet  worben/  Da  fte  fprtcbt;  unD  er 
warb  unter  Die  Ubeltb4ter  gerechnet.  Marci 
XV.a7.feq. 

£)ifesfd;lachten  unD  mengen  Dauerete  btp 


in  Die  ^acht  / alfo  jwar/Dap  Die  (etflerebepa 
gejünDeten  5CBinD?£ied)tern  fepnD  entbetub? 
worben.  SRad;  »ollenDetem^lutbab  fet;nb 
wolbie  $ri  gs? Unecht  als  Die  ©erid)ts^  ^ 
Dienten  unD  ©charff?9vid;ter  in  aller  ©( 
nichtanberfl  / als  waren  fte  gahling  »onbe 
^euffelbefeffen  worben/  in  Die  königliche 
ftattjurucfgelojfen.  $aum  waren  fte  »i 
Dem  Deicht  ?^Ma^»erfchwunDen/  als  Die  hem 
ftehenbe  Chriflen  unD  Reiben  ©chaar  ? weis 
Den  5?reip  ju  Dem  Seichnam  Des  fcligen  Buch 
relligetretten/  unDDeffentheilSaufben  S5oü 
»ergofleneS/  theilS  aus  Dem  ^)aubtunb^)c 
hersorquellcnbeS  ^5lut  in  faubere  ©chnu) 
ober  ©d;weip?  Büchlein  aufgefangen  habet 
ingewiffer  $u»ßrftd;t/  oap/  gleid)Wie  Die  Sj 
Den  felbfl  befenneten  / folches  Heiligtum  im  § 
Der  D?ofh  fte  aus  mancherlei  !Orarigfalen  cm 
tenwurDe/mif  fernerm  Bufa| : x>c 

lünbtgtmgf  tmb  bte  Beobachtung  bi 
Chttflltchtn  <Befat$feye  cmfo  heilig 
VOcvd f / welches  tetne  &tvaff  / utel  w 
ntget  dnett  hetmaflen  fctMnblich 
Eoh  vetbiente  X batutn  wate  ihn 
feht:  leih/  ba$  «ebfl  bemn  neunn 
fchulhige«  fXiavtym  ätsch  Pater  B 
charelli , et«  ohne  Wibeefptmd}  br 
vev/  vebltdjev/  wohi^sefltteter/ 1 
genbbaffiat  / trnb  ^hventwebttep 
priefleir/  hemntäft  die  einem  Jeem 
ling wol  hatte  t>etf4)onett  Urnen/ 
ihrer  $?e$enwf?re  habe  muffen  gei 
bet  / Durch  Difett  tHorb  übet  Der  c 
rechte  Fimmel  §tir  w 

kng  äwshleihen  wnrDe/  «ngeret 
wer  Den» 

SDie  ©htiften  haben  Den  Seib  ihres 
Dachten  ©eelen  ? ^irtenS  unD  liebffen Q}aff< 
in  einen  ju  folchem  ^nb  »orbereifefen  $ob 
iSaum  »erfd;loffen  / unb  in  ein  bemfelben  all 
abfonberfichgemachfes  ©rab  »erfeneft:  ni 
weit  »on  bannen  hatten  fte  ein  lange  ©ruba 
geriffen  / in  welcher  Die  übrige  SSlut*  Beugen  t 
ne  ©arch  bepfammen  unter  ber  (Srben  lige 
Doch  hiervon  Francifcum  Cam  auSgenomm 
we(d)cn  feine  QSlufS  ? greunbe  entzogen  «| 
nach  Kefat  geführt  / Dafelbfl  aber  in  einer  »i 
Dem  5vonig  gefchleiften  unferiger  ^ird;  mit  Ci 
ren  begraben  haben. 

©0  hat  auch  unfer  »ielgreiiebfer  55rtil 
Thomas  Borgias  Bat  auf  Qaefehl  unfei'S  Obe 
bepDer  ^ad)f  mit  nothiger  ^ehutfamfeit  i 
Seichnam  Ven.  P.  Francifci  Bucharelli  ailS  i 
©rDen  anbaed;tig  erhoben  / folchen  famt  fein 
^oben  * ^aum  in  einen  hi«rju  »erfertig 
groffern  ©ach  »erfpehrt  / unb  nad;  üugefch; 
retem  ©rab  benfclben  in  utifer  @ottS?*^a 
nach  Oantfchia  gebracht  / allwo  er  biphtto 
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i'iii  mueii@M6  bcnjenigm  eeroattet/  fcgcnijeit  Wf«  nitlit  cfrotinn  ein 

w iehern  feine  getnb  unb  Verfolget  von  ihm  Tunkinet  * ©olbat  Perwunbef  ober  aac  aeto* 
pDen  g*  richtet  werben.  C>ct / hiemit  aber  betfelbe  5lonig  noch  tieffet  in 

rs  ’C  {"  *»  v « ™ ^ . &en  •jpai’nifd)  unb  ju  einet  mit  äußern 

©ife  fepnb  nun  Die  erfle  $alm  *£wetg  / Verfolgung  angeregt  würbe.  Übrigen«  Hn* 

cfje  unfer  aßerheiltgfie  Butter/  Die  Chcifc  fen  bepbe  Patres  Mete  unb  ßucharelli , aß 
*$afbolifcbe  dvirch/  in  bem  Tunkinertanb  fte  Die  ihnen  angefchlagene  Q3cmt>  betrachtet/ 
d)  unfere  mtmsile  gefeüfcbufft  JEfu  beroor*  pot  gteuben  ficb  De«  Sachen«  unmöglich  ent* 
rächt/ bet  bimmlifche  $aufj* hattet*  aber  Raffen/  weil  ihnen  ungejweijfelt  befant  wäre/ 
Dem  ©tortpc * ©chwert  abgefchnitten/  unb  ba£bife©efangenfcbajft  au«  £>ap  De«  Cbrift* 
en^aum  peöSeben«/  fo  00c  feinem  Singer  Heben  ©tauben«  herrubre/folgfam  fie  au«  Der 
t ewig  biubet  / emgepfcopft  bat  / Damit  £abl  Demjenigen  fepen  / »eiche  um  De« 
ii;  ihr  iaub unb  griicbt  / Da«  iff  / Durch  ihre  men«  JEfu  willen  ©chmaeh  leiben, 
cbitfunb  Verbienjl  Die  Reiben  bef  ehrt  unb 

Riefet’  gebcilef  werben.  2lßwo  ihnen  Pater  ßucharelli  hat  oon  Lafeu  bem  Patri 

r nicht«/  mir  aber  nur  noch  eine«  abgehe f/  Balthafari  Miller  ojfter«  / mir  aber  jwep  mal 

icl)  legt  non  einem  jeglichen  infonber«  nach  au«  Dem  Fercher  gefchriben/woju  ihm  einCbtifh 
ürbnung  / in  welcher  fie  in  Die  unfierbliche  lieber  ©olbat  / fo  in  De«  ob  * erwähnten  Man- 
rp ubergangen  fepnb/  in  aller  il'ürjse  etwa«  darinsJpßf/  in  welkem  Die  ©efangmt«  wäre  / 

x’*  jJ  millallhieroon  Ven.P.  Joanne  Die  £öachf  hatte/  aßen  Vorfchub  gegeben  bat 
, 3 Meflano  ferner  nicht«  anfuhren  / pon  Sn  ö*m  erflern  an  mich  erlajfenen  &'eferfuch* 
nem  mit  Der  Seit  ein  gange«  Vucj)  in  Sbrucf  te  er  mich  heftig  feinem  leiblichen  unb  tugleicb 
geben  foHer  weil  feine  foolic&eS&aten  in  fei*  ©eifiüchen  trüber/  Patri  Aloyfio  ßucharelli, 
ngew  Cöchrance en  fonnen  einpefafet  wer*  unferer  ©efeßfchajft  JEfu  MüTionano  an  bem 
Cr  warb  gebobren  ju  ©otg  in  griaul  gluf?  Marannon  unweit  bern  Q5raftlifcben 
u? Sr  l675;in  Ebbing  öeflcr*  ©ee*5?iflen  pon  feiner  gegenwerfigen  ©efan* 

> hoc.  JEfu , al«  febon  ein  weltlicher  ^rie#  genfebafft  / Die  er  au«  De«  ©tauben«  litte  / 
tufgenommen  ju  ©tag  im  Werten  1 701*  wie  auch  »on  bem  2lu«gang  folcher^erfolguna 
:öl0v?Oeöi|5Wep3ahr|u?£ßiennbif  1703.  5Rad)richtjuertheilen:  wie  nicht  wenigerfebt» 
te  mbrunftig  um  Die  ^nbianifebe  Million  gebaute  Sörangfa!  allen  in  China  befinolichen 
ünbjchtpe  1705”,  nach  Sina  , aßwoerlang  Miflionariissjumalen  unfern  vf)of # Patribus  m 
:m  JSein?  ©arten  De«  unermüb#  Peking  funDju  machen/  Damit  auf  Dero  Q3or* 
gearbeitet  unb  Die  oier  geperliche  ©elubö  bift  Der  ©inifebe  tapfer  feinen  Sehen  * ?Ü?ann  / 
(egt hat.  & juge  enölid) au« Q5egierbe  benifonig  ju  Tunkin,  pon fernerer  kBut  wis 

vkartprsCron  nach  } unkin,  unb  flarb  Der  Die  Cbrijfglaubigen  nachbrucflich  abhalte  / 
bjl  um  De«  Coangelii  willen  in  Der  @e*  hkmit  aberDifem  Jammer  ein  SnD  mache* 
nu«  Den  z3.  Junii  1723.  feinet  2ilter«im 

[jigßen  / nach  angetrettenem  ©etlichen  Sn  Dem  anbern  55rief  »erlangte  mehr  * ge* 
eiijianD  aber  im  jwep  unb  jroanfcigffrn  nanter  Pater  ßucharelli  Den  tarnen  De«  neu* 
r.  ^amit  ich  nun  auf  unfere  jehen  ent*  erwehlten'J)abfJ«  (fo  Da  wäre  Innocennusbes 
»tete  Jolut* Saugen  juriuf  fomrae / XIII.  )nebfi  anbern  ^unbfehafften  / fo  unfere 

. ^ , TT  , Millionen  betreffen  / von  mir  ju oernemmen. 

I.  flache  tch  Den  Anfang  oonVeneraoili  2luf  Da§  ich  aber  aße«/  wa«  ich  juSob  bife« 
e rranciico  Maria  ßucharelli  einem  ge*  ^3Iut beugen«  weit*ldnjfig  anfuhren  fönte/ 
nenglorenfmer  au«  Der  Monier*  ^ropin^/  mit  einem  SBort  befchlieffe/  barffich  juperldhig 

perfichern/  er  fepe  ein  folcher  5)?ann  gewefen/ 
welcher  in  aß* feinem  $hun  unb  SafTcn  ®Ott 
unb  aßen  frommen  ?01enfchengefaßen  hak 


ich  unferer  ©efeßfehafft  mit  4.  feierlichen 
ibben  einperleibt  hatte.  €r  war  nicht  über 
i unb  brepfkg  Sahr  alt  / Da  er  fein  Seben 
b Die  ^artpr  * ©ron  befchloffen  / unb  flbe* 
terfelben  auf  Difer  mühefamen  Miffion  pon 
kino  mit  groflem  Sob  unb  ©eelen  * grui^f 
/baulich)  jugebracht  hat.  \D?an  nähme  ihn 


II.  SDer  anbere  97?arfir  / welcher  nach 
Patre  ßucharelli  Der  erfte  für  0>riflum  fein 

_ - v — v-  unb  Seben  bargeben  hat  / ifl  Der  feiige 

'enen  ©rangen  jwtfchen  China  unöTun-  Petrus  Frieu  ein  bewahrter  Catechiff  unferer 
mit  Dem  ©ottfeligen  Patre  MelTario  unb  ©efeßfchafft/welcher  / a(«  er  bereit«  porhero 
Catechiften  gefangen.  2)er  ©inifche  au«  Sinbacht  Die  brep  ©elübb  Der  5lrmut/ 
in(P  Mandarin , welcher  ein  gut  * Safho*  ^eufchheit  unb  ©ehorfant«  in  Die  ^)dnb  unfer« 
:r  Chrifl  wäre/  würbe  fte  unfehlbar  au«  Patris Superioris abgelegt  hatte /in unferer  dve* 
n «panben  bern Tunkinifchen ^rieg« * Seu*  ftbenfjju  Antäp  famt  fo.  anbern  ©briflen  ge* 
mt©cwalf  errettet  haben/ wann  nicht  Pa-  fdnglich  ifl  eingejogen  worben  / weil  et  fich 
sucharelli  ihmfolche«  auönachgefe^terllr*  jlanbhafftig  geweigert  hatte  Da«  Ccucifljemit 
miprathen  hatte  / Damit  nemlich  au«  ©e*  §üjfen  ju  tretten  / unb  pon  bem  wahren  ©lau* 
^h.stöckiein  XIV.  Shell.  t hm 
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L afoufalkn ; roomit  Dir  @timm  öcö  Dimgammergifchlagen  / sum  5Sefth(uR  al 
tannS  fiel)  fo  fern  ntcfjt  begnügt  / E>aR  er  ihm  auf  ifl  gttäpff  roctDdi. 

IIÄÄ/  ftounD SSÄ  V.  ®er funfffe / mmlicf,  Philippus I 

&tm  RaX  |lm<"  hat  geben  «fr  l»  pW«  «*» *"f**  /M,tOT1« ' ! ? 
gdnfclicber  $ofnung  i()m  Den  Ottut  Durch  fc>(ci>e  fe  / roteper  tonge 7 jSoItec/^a 

nvin  tu breche  2Ulein  ec  fanDe ftch  häßlich  betco#  wer  * (Schlag  / unD  oen  <£od  Jelbfl  mit  unub 
aen / alö  Der  Dapffere  Vef  enner  untec  wahren#  winD  lieber  ©tanDbafftigfeit  ubec|iflnDen,  ^ 
Den  lamniec,  ©cbldgen  »tfum  Den  ©e#  De  haben  unter  Dermalen  crWMen  $en 
cceubigten  famt  feiner  @ottlid)en  Sehr  oor  De*  Den  «fPimmcl  mit  unoecrudten  Siugen  an 
nen  Richtern  großraütiggepreDiget/  DifeSßut*  ld>auet, 

rief)  aber  wegen  einer  fo  feefen  Jbat  pergebalt  «*rfßymc,  cr&wfti 

SÄ  LucaSiS  mt  A in  um  &Att«r 

fZaen  »uäe  / biß"?  X l(u tt&  f««w  noch  mehr  um  fein«  ©tatefmütig 

ItTÄÄ  ISSÄÄ 

efert  ©chmert  Die  «mpfangen  g$j» 

fl"  111  Sbec  Dritte  3Mut  *3eug  heißt  Ambro-  fcRafften&erniSinifcben  ®d;ri|jten  jeCem 
«„.haduhttDao  mellet  ein«  unBstoat  Der  niglicD  bwmnDerte.  gmgetsifiefo  STugt 
fe£d°S' „mMÄ  al« ©erreich«  ©>«Rm leMgen  ©tani>«  I,, 

ÄXSÄÄ  längRsothero gemeloetm  Dajumai mt l 
»'An  n vnnrivti  eoiaflen  nun  Difet  roa=  teb  l0|en  unD  atmen  Lucam  in  bfofet  ^Infel)' 
Arf «Zn  unM  allen  Catechifien  Palis  Bu-  feint«  heiligen  SSBanDe!«  jur  6h«  begeh«.  ' 

Der/ wann  ibnDaö  Vlut*©ericbtecbacmlicber/  Dici)  an  nur  nicht  / fonoei  betrachte  Den 
alo  anDere  gepeiniget  bat ; Dann  er  wurDe  mit  terfcfcib  Dernes  ipol)l?retmogItd)en  / 
pinpm  ^nDiönifcben  ^Kobr  / biö  er  Vlut  au$ge#  meines  notbburgttgen  ©tanDs  ( Dann 
mßrficn  i fo  unmenfcblicl)  abgeDrefcbt  / Daß  je#  *ü?ab  un'o  ©ut  befiunoe  jdbiger  Seit  baubtfi 
Dermann  f|n ßÄ*  & meinem  jimlicb  abgenußten SleiD / w £ 

eben  beftunöe  in  Dem  / Daß  er  weDer  feinem  £ei*  ec  an  Dem  £eib  trüge)  oer fi ^ j. 
lanD  c*€fu  Cbt’ifto  abfagen/  nod)  Deffelben  ^ru?  Dene  Söort : 2)u  !-<£>  Luca , fagte  Die  ^rc 
cijtjc  rlsilD  mit  güffen  fiampfen/ noef)  Diejenigen  Dw  nur  i Deinen  f fernen  Ujnöfn  n 
5oSrfferanjeigenwolte  / in  welchen  Pater  Bu-  funjfttgbin  necfyft  00tt  mein  gro 
charelli  Dao  ©uangefium  gepr eDiget  / unD  feine  Äetcwum  fey n-  ^ei JSJJ? .^fAhrSi  / 

Mifliones  angejteUt  batte.  Sur  Vermehrung  emanDer  ein  recht  ty\\w* 
feineo  VerDienftö  wurDe  er  über  Difeögraufam#  ferne  5bmDer  gefugt  batten : alfo  »erfauffte 
lieb  aefoltert / unD  enDficf)  mit  P»  Bucharelli  ent#  ib^  hefle  gahrnuffen  / unD  tbeilten  terofe 
H.bflf  meijfenö  unter  Die  armen  €hn(len  c 

9WUPW  Da^  übrige  ©eit  aber  oerwenDeten  fte  in  an 

Uuter  wdbtenDen  (Schlagen  unD  göltet#  gute  Sßercf  / unD  ju  ihrer  eigenen  m*\ 
©chmerfeen  / ^rafft  welcher  man  ihn  jwingen  S)ocb  wäre  Daö  Jpaubt  = 2lbfel)en  folget  :> 
wolte  feinen  ^)errn  unD  Seht  # ^eitfer  / Patrem  filberung  ihrer 
Bucharelli juoerratben /gäbe  er  aufDie  peinli#  unfererÄirdnuKefa 
ehe gragen  nur Dife Antwort:  3ct)vrei^/Dajj  fen  / Damit  fte  täglich  Der  ^eiligen  W 
mein  fettem  g<tr  frommer  unD  ^eiliger  wohnen  unD  teglicbe  Soeben  einmal  Det 
tTÜannfeve : m|tsanDers/  Dann  ferne  (Cu#  5l(tar^-©acrament^nad)  abgelegter  V 
ttenD  bat  mtd) bewogen  ihm  juDtenen;mehr  genieffen  mogten.  Unfere  Patres  um  ei 
fonid)  Dermalen  eueb  nicht  fagen  : n?ann  loblid)eö  Vorhaben  $u  befucDern/  haben  j 
ibr  mich  fo  gar  tobet  / folt  ibt  niebrs  anDers  frommen  <£be  * puten  alfo  balD  einen  ihyl 
uns  mir  erforfeben  W Die  ©bciflalaubige  fer$  eigentümlichen  ^la^  emgeraumt.  L 

S 1° SeÄrf « bMtrn  / hat  er  fa  Thü , alö  ein  fluger  Warn  / wolte  Dem  ei 
Durch  fehr  auferbduüche  ©efprdd)  aufgemun#  ©efd;rep  / Daji  Die  dhtiflen  wurDen  inDte 
tat:  VüLvol id) ein ©unDer bin / fpraef)  er/  fangnuO gepgen  »eroer i / anfangj • mdjt  fi 
weiß  icb  nid>ts  Deflowentger  für  gevrif  / ben.  ®a  ernachS^nM  Den  €rn£  gef  I 
fcuß ich uir martvr * c£ron non ©0tt beruf#  unD  für  gewi^  oernommui  hatte/ 
fen  feye  / unD  mein  Slm  für  feinen  heiligen  ^tiegö  # 2eut  wurcflich  itn  Jnpg  begriffen 
werbe.  ren/  Damit  fiefowel  ©laubige  / alf  fte  m 

''  IV.  S)er  oierteift  Emmanuel  Dien  unfer  ertappen  wogten/  in  Verhalt  bradten/fP' 
Jbau§#  VeDienter  / weld)er  erfllich  gebrugelt  / er  unerachtet  jeiner  Impafhcbfei  at  , 
faÄ#0cfoltert  / hkröber  auf  dVW  mit  ^etly  beurlaubte  lieb  ton  unferm  Catech. 
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it>  offenbarte  ihm  feinen  oeften  Q3orfa§  mit 
t»ern  25ef  erntern  Sbt’itfi  in  den  Herder  &u  ge# 
i/Damit  ereinDermaffen  fefeone  ©elegenbeit 
1 geben  für  ©Ott  unö  das  Soangelium  auf# 
opfern  nicht  perabfaumete  / angefeben  / mann 
jiefelbe  jefctauS  Denen  fanden  (affen  fette/ 
rieüeicht/ ohne jtef/ fürf)in  ju  ereignen/  per# 
toinden  Dorfffe.  S)er  21uSgang  bat  feine 
leiffagung  bewahret.  Sr  marD  nicht  allein 
angen  / fonDer  auch  gewaltig  angetriben  das 
ucific  mit  guf*  Triften  ju  perfebmdben : wef# 
er  fich  allerdings  weigerte  und  überlaut  ruff* 
fcns  nicht  / $#  tbuc  ich  wicht/  es 
rb  in  i£wiglteit  nicht  gefc beben; 
nn  was  tfi  buö  (Cruciffe  ? es  tfl  bte 
Idnao  bes  lebendigen  (Btöttes* 
>bns  / welcher  fteywtllig  tHenfch 
eben!  unb  aus  lautetet  ktebef uv 
ch  / ja  f ut  bas  facti  bet  ganzen 
eit  gejiorben  tfl.  (£s  witb  nichts 

(aus  / ich  ban  es  nicht  mit  Juffen 
mebten.  £)$gefagt  / fteüe  er  auf  feine 
je/  und  füffefedaS  pon  denen  ffoeiden  jum 
ott  hingelegte  Srucifi'jcmit  tieffejler  Sb«^ 
gleit. 

Vergebens  drobete  man  ibm  den  £od  an 
en  »erachtetem  königlichen  ©efaß  / web 
bei)  @ut  und  Q3lut  / Seih  und  geben  befähle 
ifiound  feinem  ©lauben  pollig  afyufagen. 

1 »erachte  / fprad)  er  lachelend  / biß 
t$ung  nicht/  welche  mit?  einen  fo 
litchen  lohn  im  Fimmel  auf  ewig 
hebrenwtrb ; fonDer  ich  begebre 
i euch  <Sertcbts*&errn  »telmebr/ 
wollet  mir  mein  UrfbetI  fchrifftlicb 
eilen  /unb  in  demfelben  bte  wabte 
zd> meines Ccbs  mit  UavenWow 
beleunen/baff  ich  \>ermog  Äonig* 
et  X>erorbnung  lediglich  be$we* 
fierben  müfje  / weil  ich  bas  <Cbti* 
tum  angenommeu  / unb  durch 
:tli<he  <B»nab  unerfchtoclen  »er* 
biget/  mithin  alle  bemfelben  ent t 
en  gefegte  tllenfchltche  Befehl  unb 
la  als  ungerechte  "Oermeffenheh 
»etworffen  unb  ubett  retten  ba * 

©nedergeffalt  unperboffte  mit  fo  platten 
cten  heraus  gegebene  Antwort  biffe  die 
terfo  fchmertjlich  in  die  Olafen  / da§  fte  den 
n Wiener  Sbrijli  $u  einer  Doppel* 
iolterungderdammt  haben.  SllSmanihn 
juSolgdaS  erjie  mal  peinigte  / iff  erjuei# 
jubtff  folcher  Öual  auf  den  Dvucfgrad  und 
epde  «£>dnd  mit  jammern  gefchlagen  wor# 
wooondife  jwar  befftig  aufgefcbwollen/ 
feph  StockleinXlV*  lü)nl* 


aber  bald  hernach  in  einem  Sltigenblicf  aller  @e# 
ffbwulf?  fepnd  befreiet  worden.  SDa  er  hier# 
nechfi  aus  dem  @ecicbtS*#au{)  nach  der@e# 
fa'ngnuS  juruef  geführt  wurde  / fpracherju  fei# 
ner  allda  flehenden  Sbcfrau  folgende  £öorf: 
iDtfererfle  &attbeÜflmm»orbeys  ge* 
be  b in  / unb  bereite  mir  ein  Hacht* 
mal. 

S)aS  andere  mal  ward  er  nicht  allein  hart 
gefoltert /Jonder  and)  febr  empfindlich  aufdie 
knpe  gebammer^.c  Nichts  dejbmeniger  fla'rcf^ 
fe  ©Ott  ihn  fo  ma'cbtig  / Daf?  er  auch  Dife  ?0^ar# 
ter  bi^  jum  Sud  ftgbafft  überwunden  / unb 
nacbmalSim  dorbep  geben  ju  feinem  SOONfb  ge# 
fagtbat:  ©ibe  / auch  bife  pdn  bat 
jeh on  ein  t£nb  genommen . Sr  bat 
iwep  gan|e  gabt  in  dem  Herder  um  Sbrifii 
willen  gar  diel  ©chmacl)  / £)rangfal  und  ^otb 
mit  unjerbrüd)lscber  ©edulf  überfianden. 
S)od)blibeer  bierfelbfi  federjeitgefund  / da  er 
dorbin  ju  #auf?  immer  unpäßlich  und  Q$etb* 
ligerig  gewefenware. 

^flicht  lang  dor  feinem  $od/  als  er  ohne 
bewußt  feiner  Sbeliebjlin  den  c^ag  feiner  Snt# 
baubtungdernommenbatte  / lieffeeribrfagen/ 
mm  wolle  es  ftcb  geffmen  begliche  ^abljeiteit 
anjujlellen  / und  ftch  ungemein  ju  erluftigen. 
Slüein  fie  derfiunde  ihres  $?anns  @pracb  fo 
gut/  durfte  hieraus  gemutmaffet/  er  werde 
bald  bingeriebtet  werden,  ^aum  wäre  ihm 
derofelben  £3etrübnuS  hinterbracht  werden/ 
als  er  ihr  ein  rotheS  $(eid  jugefchicft/welcheS 
dielmebr  eine  Sreud  als  Seid  bedeutet  / mit  aus* 
drucblichemQ}erbottdie  $(ag  oder  grauer  /fo 
allhier  in  weiffer  garb  beliebet  / nach  feinem  £ob 
anjulegen/  weffen  fte  ftcb  gar  nicht  betrüben/ 
fonder  herzlich  erfreuen  folte.  ©ie  (ieffe  ihr 
jwarfolcbesgefagtfepn  / doch  gierige  fte  nach 
feiner  Snthaubtung  indet5tlag/  und  legte  das 
bi§  dahin  getragene  rothe  $(eid  aufdie  ©eiten, 
©lan  fragte  fte  um  die  Urfach  folcheS  Q3erfah* 
rens ; ihre  Verantwortung  giettge  dahin  / fte 
habe  jwar  ihrem  SQlann  / fo  lang  er  lebte  / in  al# 
lern  gehorfamet ; je^t  aber  / da  derfelbe  auf 
Srden  nichts  mehr  ju  befehlen  hatte  / hielte  fte 
fürratbfamer  in©achen/  fo  dem  ShrtfWcheti 
©efa^  nicht  ju  wider  waren  / ftch  in  den  Sands* 
Vraucl)  ju  fehlen  / damit  fie  durch  das  roth* 
gefärbte  Freuden  #5lleidc  ihren  Machbaren  fei* 
ne  Urfach  ju  allerhand  Säuerungen  gäbe. 

?SßaS  aber  ihren  Sbe*$?ann/  den  ©lor* 
würdigen  Lucam  Thü  belangt  / als  er  uon  dem 
Mandarin  Ober*©cf)u(tbeih  / fo  dem  ©e* 
rieht  »orflunde/  wäre  befragt  worden  / ob  und 
wie  diel  prüder  derfelbe  noch  am  geben  habe  ? 
gab  er  jur  2lntworl:nur  einen.  5£)ann  wäre  er 
ein  einziger  @01)0/ mitbin^Srudetvlos  gewefen/ 
fo  batte  er  fein  geben  mit  einer  3\opf  * ©teuer 
tu  Solg  des  Sand#3vechts  müffen  auslofcn. 

Sa  Ob* 
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öbfchon  nun  bec  Ober*  Mandarin  folchen 
s^efcheib  mol  v>ccflc«nOcn  batte  / lieffe  ec  Jtd) 
fcannoci)  gegen  Lucam  oernemmen/  ec  fönte 
fceflen  ungel)inbect  / mit  einem  guten  ©tuet 
@eltd  fiel)  bed  beoorfehenben  $obd  befeepen. 
g)ec  f luge  Siener  ©Otted  mol  merdenb  / m 
becgleichen  fahler  Bocmanb  aud  einem  geifei* 
genunbfalfchen  ©emüt  hecquelle  / fagte  hier* 
über/  er  babeuter  ©rüber  / nemltcb  einen 
leiblichen/  unbnod)bre?anberem  Cbrtjfo 
3£fu  ; ec  beutete  ju  gleichet:  Seit  auf  Deep 

Catechifien/  melcbeaüDamitibm  poc  ©ericht 

ftunben.  21Ü  * bifed  mürbe  bem  5?ontg  ohne 
SÖecjug  angebeutet  / melchec  ftcbhierabheffttg 
enteret  / unb  ben  fechd&ig*  jährigen  ©reifen 
Lucam  Thü  («nt  aobecn  pn©cbmect  mm 
theilthat. 

VII.  Sec  ftbenbe  Blutig  ift  Lucas 
Ma'i.unfecer  5tircl>  unb  Svefibenij  &u  Kebang 
Befchüljec/  melchec  an  ©taedmütigfeit  aüe 
e^itgefabeten  untec  mdhrenbec  golterung  u* 
bertroffen/  aucbbenenfelben/  ba  alle  molgemu* 
tetbem3vicbt^la^ueileten/  in  bem  2ludjug 
Die  Sitanep  nebjl  anbecn  Siebern  porgefungen 
bat» 

VIII.  Sec  achte  9))artpC  i{i  Thaddaeus 

Tho , melchec  aud  allen  bec  ecjle  unfece  Patres 
MiiTionarios  in  bem  Sanb  Tunkino  bebienet/ 
nacbmatö  abec  / ba  ec  jumeilen  im  BerganD 
rercudtmorben  / fte  miber  PerlafFen/  unbbep 
feinen  gceunben  gemobnet  bat»  Socb  mare 
ec  auch  biec  feinet  Söabnmifc  nicht  befeepet/fon* 
beebegunne  ju  gemijfen  Seiten  $u  cafen/  unb 
anbece  / fo  um  ihn  macen  / ju  fdjcoden.  3n 
folcbec  ^ollfucht  Pecfügte  er  ftch  einftendin  Ded 
©inifeben  ©cß  # Sebcerd  Confutii  ©bren* 
©aal/  allmoer  De(TelbenBilb#©dule$u  Bo* 
ben  gemoeffen  unb  jecfchmettect  bat.  4?ie u 

über  mach  ec  in  bie  ©efangnud  gefcbleppt  / poc 
©ericht  geteilt  unb  befragt / aud  melchec  Urfacb 
ec  begleichen  gcepel  begangen  bdtte.  Sa  f a* 
me  ec  ju  pSlligem  Berflanb  / unb  antmoctete 
molbebacbt : i&c  bette  nu t eisten  voabtett 

unb  baffe  alle  anbere  Btlb* 
nufjen  / welche  weber  bifcn  emsigen 
t/  noch  beffen  ^eiligen  »orjlellen. 
S&eilnuntbn  bie  göltet/  fo  erbapffec  übertra* 
gen  / pon  feinet  Befantnud  nicht  abmenben 
f ünte  / ifi  ec  nicht  allein  gef  opft  / fonbet  über  bk 
feöauch  fein  abgefcblagened  .fpaubt  famt  benen 
Hopfen  bern  $eibnifcben  Übeltätern/  megett 
jectcümmetec  Bilb  * ©dule  bed  Confutii 
gleichfam  in  einen^cauben  mitelfi  eined  ©teidö 
jufammengebunben  / unb  an  einen  ^falaufge# 
benef t moeben.  ©leichmie  ec  abec  um  feinec 

CDliptbat/fonDec  um  bec  5öal)cbeit  millenmcu 
cebingecichtetmocben  ; alfo  molte  ©Ott  nicht 
gejiatten  / bah  helfen  beiligeö  ^)aubt  mit  ben 
©cbelmen  Hopfen  folte  peefpottet  rneeben; 
cd  fielle  sum  beitten  mal  uncecmeccftoon  bem 
^flocf  becab/  unb  mürbe  eben  fo  ojft  mibec  aufs 
unbangehencf't/  lct|llich  abec  / meile^  auf  feine 


Chavcs,  JU  Kebua  in  T unkino. 

SBeife  bafften  molte/ebclich  begraben. 
jubemunbecn/bah/inbeme  nach  Dcep§ctgent 
fagted^)aubt  ju  feinem  Seib  gelegt  muebe/  be 
be  fofcifcl;  unb  fchonaudgefeben/  alömacen 
polier  Sehend#  ©eifiecn:  ba  hingegen  bie  bal 
perfaulte  5£6pf  unb  Cocpeec  becn  #eibnifcb 
Ubeltbdtecn  einen  unectcaglichen  ©ejlancb/ 
man  pon  meitem  febmdefte  / pon  ftcb  gegeb 
haben. 

IX.  Sec  neunte  if!  Paulus  Noi , un| 
befiec^aufs^ebiente/  melchec  feine  55eha 
lichieitinDemmabcen  ©lauben  / ba  ec  meC 
bad  Ccucif  je  tcetten/  noch  bad  Cbcillentum  »1 
laugnenmolte/  mit  einer  febc  febarffen gölte 
unb  enblich  mit  feinem  5topf  övubmsmüti 
befahlt  bat. 

X.  Sec  letffe  bifec  ^5(ut^  Beugen 
FrancifcusKam,  melcbec  in  bec  ©tabt  Ke 
umCJu'ifh  miüen  gefangen/  aber  tl)ei(3  Dui 
anbecec  bofed  ?8epfpibl  reefübrt/  tf>eil^  Du: 
bie  Betrachtung  bed  4>encf  ec?  Seagö  / ben  m 
ihm  bep  anbebcehetecgoltecungseigte/  Der 
fialt  i|l  ecfchcocf t moeben  / baf  ec  feined  ©et 
fend  pecgelfen  / unb  bad  Ccucifp  mit  gulfen 
tcetten  hat.  Söelched  ec  abec  balb  bereuet/ 
ne  ©ottdldflecliche^hatPecfluchf  / auch  bu 
©accamentalifche  Beicht  einem  in  Tunkin 
hurtigen  / hoch  rnaheem  Catholjfchen  Q3cie 
buffcctiggeoffenbacet/  unb  hierüber  bie  Ab 
lution  empfangen  / nachgebenbd  abec  um|« 
Slecgecnud  audsume^en  benen  Seichtem 
felbft  fcepmillig  pocgefiellt  / unb  ihnen  tu 
fehroef  en  in  bad  2lngefid)t  gefagthat  / bad  ( 
fa$  Cbcifli  fepe  Der  einzige  ?03eeg  suc  emi 
©eligfeit/  unb  fo  heilig/  baf/  nachbemeci 
felbe  meinepbigec  2$eife  audgoccht  peclauc 
hatte/ ec  ftch  jmar  unmüebig  fcha^fe  De 
übrigen  SDIartpcn  bepgefellet  su  meeben/ 1 
ecfocbece  feine  ©chulbigfeif/  einen  fo  jaghafi 
Abfall  bucch  ein  flanbhajfte  Befantnud/ a 
mit  Slufopfecung  feinedSebend  audsubuffer 

©chatte  faum  audgecebet/  ald  bie  •! 
efeed#  Unecht  ihn  auf  bed  ©chulthejh  Be 
ergriffen  / mit  SnbifchemSvohc  gebcügel  ti 
jammern  auf  bie  $nt>e  gefchlagen/  unö  j 
Befchluf  auf  bec  goltecsScahm  geredet 
ben.  ©eine  (^t>rifUichec  Bcubec  Einmai 
Pitol , melchec  smac  famt  anbecn  Befem 
sum©chmectmace  peebammf  morben  / i 
mit  einem  grojTen  ©eit  fichlod#  gefc 
batte /bote  ec  ftch  bem  ©ecicht  an/  bifenfei 
Bcubec  ebenfalls  bucch  ©clegung  einer  bei 
gen  ^opf#  ©teuer  su  eclebigen.  Slbet 
3vichtec  macen  alfo  erbittert  / baf  ihr  unftn 
%joüt  nicht  mit  ©über  / fonbec  lebiglich 
feinem  Blut  funte  abgefühlt  wt 
Sa  manbe  ftch  Emmanuel  ju  ihm/  unb  fpc 
Htm  / mein  ^er^  ^ Itebi 

JÖruber ! Hgc  bst*  nichts  «inbecs  0 
als  b<?s  (Lobs  ? UvtbcÜ  gebultig 
l)0Vcn/  unb  bict?  in  ben  $?tüen  6 
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swolcfemtttrc^urrgfekeft.  S)et  25e# 
ttnerChrißifolgfe  einem  fo  f)ci(famen  DM)/ 
id  fügte/  et*  fcpc  bereif  511  flet'ben  : er  neigte  $u 
(jen  Bewahrung  fein  Eaubt  gegen  Dem  ©e* 
iu  unb  bäte  Den  fo  freigebigen  pruDerlei* 
t »erwaifeten  $inbern  funfftigbin  ©org  ju 
igen.  21(3  er  folgenbg  auf  Der  Diichfßatt 
11  bitterlich*  weinenbeg  <gbe»31öeib  erblicht 
tfe/  ärgerte  er  ficb  Deßen  nicht  wenig  / unt> 
•acbjuibr:  23i| I fco  bkbw  kommen 
elmebt^ubenlen/als  vov  Svettben 
t fwlodfen/  fopaefe  fctef)  fort/  bat 
tc  teb  von  nun  an  fctcfr  ntmmevaw 
umen  foorffe*  ©ie  ließe  ihr  folche  Sehr 

allen  / unDreDefeDaß  berumftebenDe^olch 
: Difen  Porten  an : (Dbwolm  bie  Urs 
b/ warum  icb  weine/  ntemanb  un* 
tarn  \ jl ; fo  mti#  td)  bannofo  offene 
;>be$eu(jm/  bafhtn fcHenfcb  / weit 
x für  ba&  tJiuvop&tfifye  ( Dag  $ für  Dag 
cifllicbe ) flirbt/  für  imgluc^fes 
an^nfeben  feye ; ban  eben  btfeö  ©es 
5 bef \bit/  allen  ^Leuten  (Butes  $« 
ml  ferne $etnb$ttlkben:  bie  V\at 
nben  ju  Uetben;  btc  fanngevige®  §» 
ü)cn/  unb  alfo  wettere»  Voraus 
Kliet  / ba$ / wer  folcfcem  ©laubeit 
ct>£ommef  / auf  et n fo  fcfrüttbUcfce 
üfe  ntebt  bingevt&jtct  / fenber  Vielt 
br  gelobt  unb  belohnt  werben  fol* 
SnDeme  nun  Dag  Söeib  ( welcheg  il)r2ln* 
c&t  augwertg  gegen  Dem  großen  Raufen 
iSufcbauern  / Den  Dvuchen  aber  bem  Een* 
lehrte)  je|t  * erjeblte  Slnrebe  berporbrach# 
bat  Der  ©cbarjfsDvicbter  mitler  Sßeileib* 
$Iann  Dag  ^aubt  abgefcblagen  / weflen 
fienaebKefatüberbringen/  unb  aUDorf  bet> 
ifem  3«lauff  Dern  Cbttflen  unter  Derofelben 
>ettunb  ©efang  bat  begraben  laßen» 

2lüe  ob» genante,  sehen  SBlut  * Beugen 
ib bet>  ©onn  »Untergang  Den  n*0<äobris 
?.  bei  Tunkino,  welcheg  Die  E»f#unb 
ubt  * ©tabt  Deg  5?omgretdjg  bifeg  Dütmeng 
aug  feiner  anbern  Urfad)  / alg  um  Deg 
etlichen  ©efai?  willen  entbaubtef  / bureb  ihr 
Dentnütigeg  Krempel  aber  bie  übrigen  jim# 
Schaffte  Cbrijlen  allba  in  bem  ©lauben  aU 
idebtiggeftdreff  worben/  baß  wir  ung  pon 
Beit  an  ibreg  2lbfallg  wegen  nicht  mebtbe* 
im.  ©benbenfdben  2lbenD/ alg  ob*  gelob* 
ben  Sftartirer  Durch  bqg  ©chwert  feprtb 
pachtet  worben  / nähme  jebermann  wahr/ 
Der  Fimmel  ungewonlicher  maßen  oerfin* 
t wer  De;  biß  enbltch  noch  biefelbeDÜtcbt  ein 
met-  ober  ©chweijff  ©fern  ftch  feben  lief 
welcher  jwar  allen  Anwohnern  / öorberff 
* Dem  ^bnig  ein  folgen  ©chrocfen  einge# 
Mt/  baß  er  nicht  aüeinauöSorcbt  Die  dop* 


genommene  Dveife  / ju  welcher  alleö  fertig  wäre/ 
eingefiedet/  fonber  auch  bifem  3 tu  ©fern  tte 
lid;e  Ochfen  / ^Süffel  / Dvauch  * Stöcrchunb  icr^ 
gulDeteö  Q3apier  gebranb  opfert  hat.  ©r  lief 
fe  annebjt  ein  fchrijftliche  Zähmung  au3ruf 
fen/  Durch  folche  aber  baöfchwürige^olcf/  fo 
mit  feltfamen  ©ebanefen  wiber  ihn  umgienge/ 
bereDen /Der Fimmel  werbe  Durch  ior^ befugte 
Opfer  bergeflaltjbefanlftiget  werDen/baß  wegen 
bern  sehen  enthaubteten  Sbrifien  feinem  Sanb 
feinSeibwiberfdhrenfolte;  waöaber  ben  Co. 
meten  betrdjfe  / gienge  bifer  nicht  fein  ^onig# 
reich/  fonber  anbere  Solcher  an : Darum  wur* 
De  für  feine  Untertbanen  baö  befl e fepn  / wann 
fte  o!)ne^3efümmernu3  ftch  jur  Dvube  bequeme^ 
ten.  2tlfo  forchtfam  fepnb  alle  VOüm'ct). 

D?ichtö  Defoweniger  feßweben  alle  Mifflo- 
narii  annocö  in  groffer  2eben3#@efaf)r;  fin t* 
mal  naef;  Einrichtung  bern  gehen  f8lut^3eu* 
•gen  Die  Abrißen  oon  Rereya  bereits’  jum  Drit? 
fen  mal  ierflagt  / hierüber  aber  ihrer  fünffgg 
fepnb  gefangen  worben  : Derer  neune/  weilfie 
lieber  jf erben/  al3  auf  ba3 Crucißp treffen  wof* 
ten/beßbfliben  perfebibene  golter  tmb  feinen 
haben  auoffeben  müjTen.  Unter  folchen  neunen 
waren  Pier  Scanner  unb  fünff  ^öeiber.  Öife 
leffferefeinberfllich  graufamlich  gegeißelt  unb 
gefcblagen/  nachmals  aber  nicht  ohne  ibrübet* 
fcbwemmlichce  Sreub  beim^gefebieft  worben. 
5£)ie  Pier  Banner  hingegen  bat  man  fbeiteauf 
ewig/tbeÜ3  aufgewifeSctbrjum  ©epbanten# 
S)ienflperDnmmt  / welche^  eben  fo  piel  i(f  / atö 
bei)  unö  in  Europa  auf  bie  ©aleere  gefchmibef 
ju  werben. 

S^ein  Eauf  ^ gebient  er  D&mmm  Kamm 
hat  feine  Ubeltbat  / bie  er  Durch  bie  Rettung 
be3  €ruc#  perübf  hat/  alfo  bereitet/  baß  er 
nicht  allein  biefelbe  hartgebüßet  / fonber  auch  / 
a(3  man  ihn  jum  jwepten  mal  gefangen  unb 
bem@erichtPorgeßelIt/  ftepbefennet/  ßehgar 
fchwa'rlich  burch  feinen  2lbfall  perfunbiget  ju 
haben  / welcher  ihn  Dermaßen  fchmer^e  / baß  er 
ftch  jefct  Denen  Dlichtern  pon  frepen  ©tuefen 
anerbietet/  für  Dad  Chrißliche  ©efa|  ben^ob 
anöjußehen.  2Ulein  bem  ©ericht  geßelle  m$ 
anberö  / Da  eg  if>n  auf  fechö  3ahr  in  bem  @(e# 
phanten  # ©fall  ju  arbeiten  Perurfheilf  hat. 

Ecrgegen  hat  (ich  einer  aug  unfern  525ebien^ 
ten/  Dünneng  Dominicas  The , mit  anbern 
Dapfern  beugen  Chrißi  lieber  ent fchloßen  biß  itt 
ben  £ob  Denen  (glephanten  mit  unbefchreibl^ 
cberSttüf)eab$uwarten  / a(g  Dag  Crucißje  mit 
Süßen  jupetfd)impfen. 

S&iewol  ©egentheßg  etwelche  anbere/fo 
tn  bem  ©lauben  fijwdcher  waren  / entweberg 
aug  gorcht  bern  feinen  / ober  aug  ©ei^/bamit 
fte  ftd;  nicht  log  ? fauffen  Dorfften  / ob  t bebeutete 
SSilDnug  ©hrißi  por^gemelbeter  maßen  ju 
fchdnben  fid>  jwingen  laßen/  hiemit  aber  bie 
Srephcif  erlangt  hatten  : fepnb  ße  bod)  balb 
wiber  in  ftch  felbft  gangen  / unb  ihrer  ^Befel)# 
rung  wegen  pon  neuem  einge^ogen  / $ur  (Sruci^ 
€ 3 fip 
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fit . Srettungbergebem?  angetciben  / mitbin  all#  i . P-  Frandfcus  Maria  Buchardh  ßi 

^c?@«tem beraubt AitiD in  6m  Wanten*  Buchf^\em%J;^^fshcChcualt44.3d 

®t( ffl'Ä“' Saften  bifeb  tauffm6en  AmbrofiusDao,  ni*t  Daung.alte 

i7Ä4.3aNf«»nt>s»eo diente Gatcchijlen  Sab«.  , «u^eich* 

m %irn  ^ifebop  Thomae  Sefti  gefangen  4-  Emmanucl  Dien , Ott  »* 

ÄÄ r W Wl“enfW  Se"  J:K'u6  niebt Jhualt 3* 

f°lt  ®ret>  2llt9U(tinet*55aatfäffet  / fo  «ben  7-L""s,^a'’Sf*CS 
bifcö 3al)C bitljec na* Turkino f*fffcten/ft$nb  g.ThaddsusTh  , ni , . t 

na*  «littemm  <3*#ru*  in  Dem  sffieer  un*  3al>r. 

iiuaai«a4u  i linket! 9 


^.Paulus  No'i , Olt  zo.  SabC. 
io,  Francifcus  Kam,  Olt 4^*  S^bt* 


naco  entuenem  v^ujinpiuip  »» v«»  ^vvv 
tergangen  / welcbeö  Unbeil  DietobenDe  ©türm* 

SEBint)  perurfachet  haben«  gwep  fet)nb  ertrun# 
efen/  bet  Dritte  aber  Durch  £u(ff  (einet?  treuen 
Stnechtö/  fo  gut  fd) wimmen  funte/ mit  ©oft* 
liebem  ^5cpftanD  errettet  worben.  SRocb  übler 
ergienge  et?  anDern  Drei)  Bannern  aut?  eben  Di# 
fern  heiligen  Orbentfanb/  welche  im^abr  17 19. 
ion  Denen  Korbern  überfallen  / blutig  oermun# 
bet/  in  bat?  ®leet  geftur^t  / unD  in DcmRlbcn 
denbiglicb  fepnb  ertrdneft  worben,  euere 
Erwürben  betten  ©Ott  für  um?  / Die  wir  / Da# 
fern  man  unöentbecfen  folte  / nichts  anDerö/aw  « p ^ h 
Bit  ©efängnu«  / gjein/  golttr  unö  b«n  «ob  jEfuMinr10narii. 
felbfi  su  «»arten  haben.  ©ef*nben  su  Ke-  J sjuR-P-Ba 

buain  Dem  Königreich Tunkinoben  i?*  ^pru  fionen  Qßt)acütec  Societat  ja  Sinhoihi« 


Itiff  atl§  Cocincin; 

Numerus  514* 


R.  P.  Stephani  Lopez  Der  ©efellfcfK 
Miflionarii. 

än  R.  P.  BaithafTarem  Miller  Dern  Iv 


17*4» 


611«  ®f)wttrt>en 

aBmigflerSDim«  in  Sbriffo 


Honen  yeuuvyi^  ÜWW,V*™  0«  ~ 
Quamhai , unb  Sanciano  Q>or|«pcrn.  . 

©efebriben  in  Dem  Königreich  Conoc 
Den  itJulii  i7M* 


2>er  ®betfL  £of*  Mandarin  Anfat 
wegt  Den  alten  Röntg  ron  Cocincina 
Francifcus  Chaves  Der  ©e*  Cbrijlen  5«  verfolgen  / Dero  0tanbhßft' 
fellfcbafft  JEfu  Miffio-  fett  gelobt  wirb.  Hlan  fpebrt  Patr 
narius.  Quintaon  S.  J.  «us  beo(J5Uuben$  m 

41  e*  ik«  hrlffont 


inmerefung 

Uber  wrsclxnben  Verteilt. 

« < e L • 


wuiijiavii  u»  j*  v %s~’v  , 

Rercfer  / unb  foltert  ihn  $um  Dritten  r 
“*■  ' ’ ' bc  ~ 


»ergebene.  L*?acbrtcbt  von  unterfebi 
c^en  MiÜionariis  in  fonberbett. 


(S()vtt>örfciaer  Pater  in  £!)til 


555ei(  bet  9Seri*t  M ^o*»urbig(fen  p c. 

5$ifcho(fg/ ^)errng  Thomae  Sefti  ^reDiger#  _ h 

Orbenö  ( oon  welchem  oben  im  XII.  Sbtil  Dt>  Cb  f an  nicht  auö/prechen  Die  |reub 

feö  fEBelPÄottö  *)  mir  nicht  in  Originali , noch  ©uerer  ©brwurben  wehrtefle  t « 

in  getreuer  Slbfdjrifft  / fonber  in  einem  gehl#  Igjl?  in  meinem  £er|en  erweefen  / fun 


^anboon  Macao  auf  (btnijchem  Rapier  ©efunDbeitbeftere/ODicoonico  ueoerroi 
Durch  R.  P.  BaithafTarem  Miller  e S.  J.  juf om*  hört  haben  / baf  fte  JU  ihrer  poütgen  ©ene| 
men  ifi ; bab  ich  Den  Sefer  hiermit  wabrnen  fol#  nach  meinem  SOßunfd)  gelanget  fepen : m 
len  / Dap  Die  tarnen  Dern  eilff  Tunkinifchen  jd)  ©Ott  unauöfe^lich  bitten  werbe  / bfl! 
s^artprnalfo/  wieDiefelbe  allbier  (leben /foUen  ©uereCbwurDenDelTengroiTereCbf  noep , 
«uögefprochen  unb  gefebriben  werben.  geSfab^befutbern/  unD  mid)  mit  Dero 

Flamen  Cent  Xl.  T unkinijefjen  Unfere  Reifungen  allbier  lauten  ebei| 

59bartt)rn.  übel  / al^  Diejenige  / weld)e  auf?  Dem  üleid)  bj 

P Toannes  Baptifta  Meftarius  e S.  J.  alt  unD  au$  Tunkino  unö  gegenwertigeö 
so  3ahr  fepnDuberfcbicftworbem 


Nom.  314.  Amio  1724.  P.  Lopez  in  Cocincina. 
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3m  Sf)CjflmiMiat  1 7z  3.  (ieffe  utifer  König 
:1  Cocincina  auf  DeS  fo  gelehrt# 

boehafften  Mandarins  Anfat,  fo  Dcffen©e# 
itgän|lid)bel)enfchef/  wiDerDaS  Ct>t*ifHic5>e 
|a(|  einen  überaus  fchar  jfen  Q5efef)l  ergeben  / 
lebet  nicht  allein  in  alle  £änDer  feiner  Voff# 
fiigfeit  überfebieft  / fonDer  aud)  in  allen 
taDten  / $letfen  unD  3)orffern  öffentlich  ifl 
^ccuffen  worDen.  hierüber  hat  man  bie 
ri|}en  aller  Orten  gefänglich  eingejogen/  in 
Kercfer  geworffen  / unD  erbärmlich  gegeif« 
; weil  jie  aber  pon  Dem  ©lauben  nicht)  ab^ 
en  troffen  / fepnD  ihrer  nicht  wenig  Denen 
pbatifen  abjutvarfen  auf  ewig  perDammef 
roen. 

Un fer  Mißionarius  P.  Emmanuel  Quin- 
n wirD  ju  Donäi  (einem  berühmten  ©ee* 
fen  DifeS  Königreichs  ) in  Der  ©efängnuS 
rabrt.  <gr  hat  Die  göltet  $um  Dritten  ma( 
Denmütig  überflanDen  / unD  Dannoch  weDer 
i>ahl  / nod;  Den  Ort  / wo  fid)  Die  übrige 
:iftglaubigenaufhalten/  ju  offenbaren  fid) 
igen  laffen.  @0  haben  auch  unfere  $of# 
es , fo  in  DeS  Königs  POn  Cocincina  £>ien# 
ftehen/auSSlpofiolijchem  Ziffer  einen  Kd* 
ichen  VriefauSgewurcft/  Vermag  weifen 
gebachter  ^rieftet  hätte  foüen  auf  freien 
igejMet  werDen : aber  Pergebens  / ange# 

1 Der  leiDige  ©atan  Die  Vollflrecfung  Difer 
•orDnung  bifhero  perbmDert  hat,  guDem 
.tnfer  über  Die  3aponifche  ’7)ropin^  gefegte 
dncialisR.  P.  jofephus  Pires,  fo  et’fl  neu* 
ton  Macao  bep  uns  anfommen  ift  / nach# 
erben  betrübteflen  SuftanD  Difer  Million 
rfucht  hatte  / fo  wol  Des  Königs  als  feiner 
ie!)tn|len  Veamten©emüt/  theilSmitfofl# 
n guropäifeben  ©efdjencfen  unD  Pielem 
: / theilS  mit  einer  in  feinem  unD  Dern  Jp of* 
um  Samens  eingereichter  Sßittfchrifft  ju 
ifftigen  / hicöurd)  aber  Die  Verfolgung 
dich  $u  ftiUen  ftch  &war  äufferjt  bemühet/ 
ohne  Den  gnDjroecf  feineSc  5lnfucl)ens  $u 
in  /weil  Der  oberft  $of#  Kämmerfing  mit 
mb  Kunft  ftch  uns  wiDerfe^t/  auch  »on  £ag 
agbefagtnmfern  OReff  # Vrief  Dem  König 
ihänDigen  perfchiebt  £>er  barmberfsigfle 
tt  wolle  Doch  Pom  Fimmel  herab  fchauen  / 
itDeS  Königs  unD  feiner  Mandarinen  per# 
te  Kerpen  balD  erweicht  / einfolglich  Dem 
enDen  hotlifchen  £owen  ein  ^5iß  eingelegt 
>e. 

(Sin  pon  Macao  in  Dem  $afen  ju  Donäi 
Offenes  unD  Pore2lncfer  ligenDeS  ©ebijf 
pon  Denen  unerfätlichen  Mandarinen  ent«; 
h geängjliget/  gleichwie  (gucre  ChrwürDen 
Denen  Briefen  unferer  Mißionarien  mit 
:ermnid)t  ohne  grftaunimgermeffenwer# 
P.  Francifcus  de  Äcofta , welcher  feit  (an* 
Seit  pon  einer  <£ngbrüftigf  eit  geplagt  wirD  / 
te  wol  Pon  Denen  Obern  / Damit  er  wiDer 
re/  nach  Macao  gefchttft  werDen;  wenig# 
haben  fie  ihmbeDeutet  fichauf  Die  3veife 


fettig  jti  halfen.  Pater  Emmanuel  Freyre» 
weichet’ bet>  Dem  Antritt  Difer  Mißion  ©cljjf* 
bruch  gelitten  / wirD  wegen  tieff  » eingewutßtem 
©chrocfen  ftd)  Dem  $teer  fchwärlich  anper# 
trauen  / fonDer/  wo  moglid)  / über  SanD  nach 
Macao  Den  ÜvudSS&eeg  nenunen,  P,  Ro« 
manus  de  Segueyra , fo  Pon  Der  2)ünfüd)f  Per# 
jehrtwa’D/  Dorjfte  halb  auölofc&en/  es  wäre 
Dann  ©ad;  / Dajj  man  ihn  ohne  Verzug  in  ein 
gejünDere  £ufft  nad)  Macao  überbringe.  P. 
SebaftianusPires  ( Der  chebeffcn  ein£ap*  q$ru# 
Der  unferer  ©efellfchafft  gewefen/  nad;malSa# 
her  ^rieflet  worDen  ift  ) wirD  bereits  feit  Dem 
OKobri  pon  Dem  gieber  geplagt  / ohne  fonDer# 
bare  #ofnung  wiDer  auf jufommen. 

Vor  einiger  Seit  hat  unfere  Sodefäf  einen 
aufrichtigen  gueunD  Perlohren  an  Dem  ®3ol>l# 
0)rwürDigen  ^)errn  P.  PhiJippo  Maria  Cefläti 
aus  Dem  Bamabifen«OrDen  Des  ^),  SipollelS 
Pauli , fo  allhter  Die  ©teile  eines  2lpofiolifc&en 
Vicarii  pertrettenhatte  / bt|  er  enöitd;  in  Degt 
^»fenfeligperfchiDenift. 

5öas  meine  geringjle  ^erfon  betrifft  / bin 
ich  gar  wol  auf  / welches  ich  ©Ott  fonDerbar# 
lieh  ju  Daneben  hab.  Nichts  fräneft  mich  als 
Dec^iggang/  inDem  ich  ohne  ©efahr  anDere 
unD  mich  felbft  ju  perf athen  Das  3lmt  eines  MiG 
üonarii  nicht  frei)  perrichfen  Dorff ; Da  ich  por# 
hin  ein  febr  reiche  ©eelen  # CrnDe  neu « bef ehrtec 
unD  alter  €hriflen/  weld)e  Dermal  hin  unD  her 
jerflreuet fepnD / eingebracht  hatte;  mafTenDife 
meine  Chttjlenheif  eine  Dern  Sah^reicheflen/ 
folgfam  aud;  ungemein  berühmt  gewefen  ifl. 
^unmehroaber  pon  Dem  ^ag  an  $u  rechnen/ 
als  ju  Solg  Des  Königlichen  Vann  # Vriefs  Der 
wahre  ©laub  in  Dem  ganzen  £anD  ifl  perboffett 
worDen /Ddrffen  weDer  Die  $irten  ihre  @chäf# 
lein  / noch  Dife  ihre  Kirchen  befuchen/  wannfle 
nicht  Übel  ärger  machen  / unD  fo  wol  fich  als 
anDere  Perrathen  / htemif  aber  in  Das  aufferfle 
VcrDcrben  dürfen  wollen ; ftntmal  mit  @pio# 
nen  / 2fug#SÖBacbtecn  unD  Verräfhern  alles  m 
gefüllt  ifl, 

®lir  ifl  leiD  / Daf  Dero  wehrtefler  ©onner  / 
Der  ^ht’idÜtbß  Mandarin  Joannes  Baptifta 
Yang , welcher  Querer  ^htwürDen  Kirche  Piel 
©uteS  gethan/  gar  ju  frühe  pon  Difer  ©terb? 
lichFeifperfchiDenifl/  weffen  ©eel  ich  ©Off  in 
meinem  $led  # Opfer  fleißig  empßhle.  *g)inge# 
gen  getrojle  ich  mich  Der.^)ofnung/  man  werbe 
auch  meiner  unD  Difer  jerflreueten  Million  nim* 
mermehr  Pergeffen,  Gocincina  Den  1 f ♦ »^eu^ 
monatSi7Ä4* 


Stephanus  Lopez  S4  )<■ 


Numcrws 


40 


Num.315.  Anno  172.5,  P.  Lopez  in  Cocincina. 


Numerus  3 1 

iiiatief 


aller  SSerleumDer  €^ren?ru|)cif^e  fauler 
jlopffen, 

2Bir  Reiben  feined  ©eriebtö  toittcflidj 
nett^orgefebmaefoerfoflet:  alöDen  31.9)? 
p Cr-nhani  Lopez  an  P.  Balthafarem  172?.  ©erkonig  »on  Cocincinafamt feir 
M«Än  in  (Cocincina  Den  «,  Junü  ® Ä 

l7»f*  nicht  gnug  loben  fonnen  / Da|?  er  unter  ein» 

***  Dergejtalt  »erDerblicben  #agel  fetter  unjl 

iSUPiUU  @aat  alfo  bewahrt  bat  / Dal?  unfere(£bciflen 

»eMiffionarüS.J.  in  Cocincina  Wet*  «fangen«,  ©tauben  *«* 

ben  aus  HeiD  uerleum&et  unö  l?art  ange*  " 


Öen  aus  Heit)  üerleumöet  unb  hart  ange*  ^nf  cc  um  c^gju  gbtiffi  ttil 

foebten.  2>te  twtjk  griffen (0lcbe  £)rangfal  großmütig  übertfanDen  bab 

öem  (glauben  m ^^^^on^odn’  $ baubtfdcblicb  ju  schien  t>er  ©brauet* 

3Der  alte  Bomtj  ober  tPuwicb  von  Cocm-  keu,Laurcntius^s, Maria  ein  weltlicher  d 

cina  fiirbt.  Äob  R.  D.  La^tn  a £•  Cocincina  gebürtiger  ^rieflet  / welch«  bi 

eineo  weltlichen  prteflerß  / unb  R.  1 ♦ l n p-  g^omt  (anöX?c>n  Dem  SBütrid)  mit  Dem  #1 
piäC0nceptioneane9Fr^anw.  2>er  0ecinDem  ßerifer  jfi  geplagt  worDen.  % 
neue  konig  zertrümmert  Die  £empel  „j^t  wcl,iget  R*  P.  Philippus  a Conceptic 

(gotzen  * Silber  5 er  laf?t  ben  Mandarin  An-  ejn  @pcmifcber Francifcaner  / welcher  pan 
fatbmricfyten/  unbpiüetbtePerfolgimg,  ^qgunD^RdcbtDieCang,  Da£  ifb  Diesel 


#al$  getragen  bat. 

@0  balD  aber  Der  €ton^rtn£  anftat 
(§|i)VWHW^Ö^  1 ätcrjjt  clytlitO.  per  Den  dichter  * @tul  ©ötteö  abgej 

Derten  Q}atterö  Den  §l)ron  heiligen  / ba 
krafft  feiner  lolDfeligen  SOlilDigfeit  nicht  ai 
Denen  untdngfl  in  bifem  konig*  x>oc  ^ geDacbte  ^rieftet:  if?cer  Ratten  ' 

^^IPfreicb  auO  Sina  angelangten  @d)tf*  Der  auch  alle  |o  wol  auö  # alö  cin^jj^e  £ 
fm hab  ich ut»ar »on  Euerer  (£br*  flen  aller  2lngft  uiwermutet  befielet/  Die) 
J oftrief  erhalten  / mol  aber  »on  feiner  königlichen  ©nahen  »erficbett / mit 

reo  fiel)  berufenen  M U$en  $«jJ 
inDern  o hollifclie  ©cblana  mit  ihrer  neue  gre^heiten  ertbeilt  / bicrDurcb  aber 
ÜÄn  an*  «Äug  für  m mal  m tim  tm 

'ftnnh ÄaSÄ  ii  setceifR.  »in  ©Ott gebt/  Dag  bifec  anmutige  feonnen|e 
Ä£unlmtt"lncn  Smap^  »n  Dort  SiWIen  Dec  Sinftttnu«  Dutd; 

Ä alticWie  Dieftlbe  nicht  aüein  »cn  De*  tomat^«  ©etuüicE  n«®t  »on  neuem  #m 
aen  Leihen  / fonDer  fo  gar  »on  ihren  necb^  cfelt  merDe. 

neu  ‘y^vviw  . c v h f . 


dvKiio  hpraleicben  »iel?  tacoer  ’^mrecn#  molte auch  Die duell/  auömeldjer  fplcber» 
nMU/Äacb^ Irtt S (tttmenDen  Sßifbel*  len  < ©tcom  entfpeofien  mte  / gan^licl) 

nicht  (loufen/  aW  ec  Den  Ucbebet  alle«  Übel«  / st 


irh  9irt  eineö  nurmenDen  xbtroei#  ien  * vstrum  tmiphupu»  ^ 

nff  Ln  anin  (5nöen  anfallet  / nicht  fbpfen  / atö  er  Den  Urheber  alleö  UbeW  / » 
BmS«  un«  »du ^aUen  cn  Sob/  ),eDe„Obec(t*Mandarin  Anfat|<mecsid 

1 »uL  unh io<  fht.li  llhoffhafen  vueaen  m e»iaer@cbanD D 


SnoevS ntmerDen.  5lber/©Dttjepei:oD/  peoenwDeriumäuucuui 
smecDen  allem 2lnfel)tn  nach  »on allen unD(e*  cbenUbeltbatenmegen  suemigecStbanDD 
, Sr»I«  Miffionarien  / Dec  Da«  ©d,mect offen«.c|toDen  / unD  mit » 
f eb  / kubm*  baffte  Beugen*  ctung  fo  mol  Deo  ho \i  #1«  b<«  ®a W«  o 
anfebÄ  Sn«  unD  Selb  in  taufenD  ©tflef  Ductb  Die  ©oIDater 
*afi‘  ^ «ebauen  taffen.  5DiW  gefcltabc  Den  eil 


ÄISAsä»  ä! ® -7 ä!”  * 

»Sfefe  SsatSÄc  »SB»» 


a'mr 18 mk  nUbt^bnDec  D«  diocbwücDige Pa-  Söniglitben5SucgbefinD(icbe%entDeltin5 
X Älexand^Mada  ab  /Mexandris  ßar-  (äcn  * IB.lDec  gefebleft  / |OMm U » || 
ahit/  tmö  ^ioofiolifcher  Vicarius  de  Propa-  mer  jerfchmettert  / auch  funfttigbm  Di  9 
anda.  gallö  Dannocb  fo  grofet  Qmm  ©reuel  entmeDer  ju  bauen  oDer  aufouf 
irifftiieb^  ^öefantnuö  folte  »ermorffen  mer?  febarff  »erboten  bnt. 

Sa  eveette  / o»ec  memgffen«  foitbe  natb  fei*  fle  gute  Seitungen  anbecn  M'ffi™a™  n 

Ite«ÄÄS 

f^frnn  «infiwn  Jimibßi  tu  cidbten/  vmD  itä  s«Dampft  tverDe/  Damit  / flUicpww  i 


N am.  316.  Anno  1 725.  P.  Pires  in  Co cincina. 


|ets/  alfo  auch  tvic  uns  ihres  ©lücFS  er« 
m mögen. 

R,  P.  Jofephus  Pires  Dermalen  unferer 
'ööinfc^aponporgefefcter  oberfe  Vorfehec 
: nad;  oerflf offener  Drei;«  jungen  9vegierung 
1 2imf  bißher  nicf;f  abfegen  Fonnen : meil  ihm 
> Nachfolger / Dem  er Dafelbe übergeben  foff/ 
hunbeFantif.  @r  mirD  fiel;  nadyDonai 
füget)  / Dafelbf  aber  Dern  Unfertgen  pon  Ma- 
1 Briefe  famt  Dem  neuen  Provinciali  ermat* 

P.  Emmanuel  Camellus  muß  fd)  J11  be« 
fern  Donai  fo  lang  Permeilen  / biß  Der  SSSeeg 
[)  embodiam , mohin  er  gemiDmet  if  / er« 
tef/  unD  alle  #internufen  aus  Dem  2ßeeg 
Den  geräumt  fepn.  3»  jel^gemelDetem 
mgreid?  fepno  DerBeitnicht  mehr  als  $mep 
jcbeMilTionarii  auSDem  Francifcanet«ür® 
( bepDe  Der  .£).  Gongregationi  de  Propa- 
da  einperleibt ) anjutrefen.  hingegen  ifl 
) Der  Joaufen  Dern  ©hsif  gläubigen  allDa 
f-  ^oß.  ermatte  mit  UngeDult  pon 
rer  (ShrmürDen  einige  5lntmort  unD  neue 
^richten  aus  China.  Gegeben  in  Cocin- 
iDen  3,0.  Jmiiiyzf. 

Stephanus  Lopez. 


Numerus 

m.®  rief. 

R.P.Jofephi  Pires  Der  ©efellfdfjaft  JEftr 
:t  fo« genanten  ^rooinß  3apon  porgefefc« 
berf  en  Vorf  ehers 

2lrt  R.  P.  Emmanuelem  Camaya  geDadj« 
'oeieteft  Miflionarium , unD  unferer  3vef« 
JuLien-Tfcheu  in  China  OberenS. 
©efdm'ben  in  Cocincina  Den  ao.  Julii  im 
ri7zf, 

3n!wff. 

öonftec  neuen  Detfbfgtmgin  China; 
n Cocincina  mitlnadj  Deo  alten  Königs 
J unD  feines  Tlnbe tsers  / Des  Mandarins 
it,£Entbaubtung/  auf  Dem  £anb  hin 
> nemmen.  IJobberÄomglicbeniTJut* 
foDte^>.  ^aujfempfabet. 

®f;twörWger  Pater  iti  £I;rif(o. 

!§DO  ungemein  mich  Euerer  (ShrmürDen 
Vtief  megen  einer  Dermafen  mehrten 
«z ) $anD  erfreuet;  fo  bitterlich  hat  mich 
Iben  Inhalt  betrübt  / Dergeflalt  / Daß  ich 
pahern  mid)  nicht  enthalten  fbnte  / als  ich 
olchem  oerfanDen/  mie  Daß  ihre  QSemm 
1 ftpb  St oc klein  XI V.  ZtyziL 


4t 

hung/  Ziffer  / Arbeit  unD  Q5att  erbtfrmlid) 
fohrt/  zugleich  aber  Die  Chrifenheiten  felbigeis 
SanDS  megen  eingerifener  Verfolgung  ihres 
•Bittens  beraubt  / unD  Die  Dem  SHIerhochfen 
©Ott  allein  gemephefe  ^ird;en  in  meltlidx 
©ebau  fepen  oermanDelt  morDen. 

2£eil  nun  Difes  ein  gefchehene  ©ach  ifl/ 
mejdje  ich  gern  in  einen  folgen  ©tanD  Der  Un* 
moglid;feit  / Daß  fte  fiel;  niemals  hatte  ereignen 
fonnen  / juruef  treiben  mogte : bleibt  uns  ja 
nichtsmehrübrig  / als  Daß  mit  unfern  fßtllert 
in  Den  ©ottlichen  fchicFen  / unD  alles  Unheil  mit 
tiefer  &>emut  unfern  ©ünDen  / oon  melchett 
Die  Verfolgung  herrühret  / reu  «fertig  jumef* 
fen /Doch alfo  / Daß  mir  mit  Reifer  Stmerftchf 
unfere  £ofmwg  ju  Der  ©örtlichen  Varmher« 
ßigFeit  nemmen  / melcheuns  bißhero  aus  man« 
d)crlei;©efahren  errettet  / fo  oft  mir  nemlich 
Diefelbe  mit  ^mDlid;em  Vertrauen  angeßeßet 
haben.  ©OttmirD  ftd)Bmeifels«öhnefopie« 
leu@eelen  erbarmen  / Die  er  mit  Dem  $reiß  fei« 
neö  Vlutö  erfauft  hat/  unD  Derer  / mie  gar 
nicht  ju  jmeifeln/  nicht  menig  ju  Dem  emigen  Se# 
benermehltfepnD. 

fSBir  leiDen  in  Difem  Königreich  ebenfalls 
fchmare  ©rangfal;  gef altfam  in  etmelchen 
Codncinifchen  SdnDern  Die  Wirten  famt  ihren 
©chafeinoon  Denen  @taDt«  unD  SanDS^Ob« 
rigFeiten  entfe^lich  gequdlet  merDen : meil  fk 
Den  unerfatlid)en  @ei^  Difer  ©eit«  Nlottenju 
erfüllen  nid)t  fähig  fepnD. 

3nDer  SanDfchafftDonai,  allmo  ich  Der« 
borgener  Sßeife  mich  aufhalte  / if  unjer  Pater 
Emmanuel  Quintaon  mit  Pielen  anDern  / auch 
pornehmf en  ©S)rif en  / gefänglich  eingejogen 
morDen.  & fepnD  jmar  ihrer  gar  menig  aus 
Difen  abgefallen.  hingegen  haben  Die  meifen 
Chrif  um  Den  ^)€rrn  ofenbar  unD  f anDhaf« 
fig  beFcnnef.  Slnfatt  jenes  boshaften  Man^ 
darins  Anfät , toelcherDaS  Chrifentum  pertil# 
gen  molte/if  ein  anDerer/  fo  Dem  ^pangelio 
unD  Denen  Miffionariis  unferer  ©efeüfd;aft 
mehr  geneigt  $u  fepn  fd;einet/  ju  Der  oberfeit 
©teile  eines  Königlichen  ©taDthalfers  erho« 
Den  morDen.  Kur|  ju  fagen  / es  lafef  f cß  nach 
Dem  ?*oD  Des  SBütrichS  / oDer  Des  Porigen  Ko« 
nigs  alles  befer  an  : melchem  fein  erfftgebor« 
ner  @ohn  in  Dem  Üveich  nachgefolgt  if  / fo  pon 
feiner  Nlutter  / Der  nunmehro  permittibten  Kd« 
nigin  / Die  neulich  t>as  ©acrament  Der  §auff 
empfangen  hat  / Dermafen  mol  if  erjogen 
morDen  / Daß  er  pon  Dcrfelben  einen  un* 
perfohnlichen  *^)aß  miDer  Die  ©oßen  / unD  ein 
gemaltige  Siebe  ju  Dem  mähren  ©lauben  ange« 
erbet  hat.  ©0  balD  er  mare  gecront  morDen  / 
liefe  er  Dem  Mandarin  Anlat  feinen  fchfacFbaff* 
tenKopfabfdfagen. 

©opielhabtch  Guerer  ^hrmürDen  hier« 
pon  berichten  mollen  / meld)e  3^eiffds«ohne 
pon  unfern  .f)of«Patn'bus  mas  mehrers  per« 
nemmen  merDen.  Söefen  unerachtet  lefen  mir 
bep  Perfdfofewr^hür  NJeß  / unD  lafen  nie« 
8 manD 


4Z 


Num.317.  Anno  1726.  P.  Lopez  in  Cocincina. 


mant)  in  die  ßird)  fommcn  / biß  Des  verdorben 
wn  ßomgS  tviOcr  Die  Cbvtfien  ergangene 
95gnn  Urtb  Ü Durch «*n«n  @d)irni  * 2)nef ceo 
neuen  $6nigS  entfedfftet  und  vernichtet  fepn 

WiCDVi)hc  Süd  / Daß  Euerer  Qbtwücden 

Slmtö#  ©cfdbrt/  Den  ich  nach  Tunkino  gewrtb 
met  batte  / in  Dafielbe  ^onigeeieb  auf  femerleo 
SB:ife  bat  einDcingen  formen.  SÖ3ef wegen  teb 
ibn  bictnitnacb  Cambodien  beruhe  / allwo  ec 
«in  weites  unD  ftepeS  gelb  juc^luSubung  feineg 
(McrS  antroffen  wird.  £)od)  uberlafie  teb  |o 
tuolDiie  als  anöere  ©orgen  meinem  jftadtfol? 
m / und  erwarte  treffen  mir  unbewußten  via* 
men  vonMacao , damit  teb  Den  Sag  von ;m<nncn 
auf  feine  ©cbultern  über  trage.  Setjllicb  bitte 
ich  Quere  QbrwörDen  meiner  in  Dero  f). yxw 
Opfet  ingeDencf  ju  verbleiben.  Donai  in  Dem 
Jftßnigceicb  Gocincina  Den  ao.  Julii  1 7 a f • 


gucrer  Sljrreml’Ctt 


SBenisIt«  Si(n«  in  <Xf)Vi(To, 


JofephusPires^Der^rö# 

vinij  3aPon  Sof*  J^u 

p.  t.  Provincialis , UUD 
Miflionarius. 


Numerus  517* 

iv.  ©rief. 


R P.  Stephani  Lopez  CM  R.  P- Bakha- 
färem Miller,  bcedetfeifö  unferer  ©efellfcbafft 
JEfuMiirionarien»  ... 

®efebcibett  in  Cocincina  Den  10«  Julii 

1746. 


3i  Wt. 

2>er  neue RSnig  von  Cocincina  wtber» 
tUfft  endlich  Den  wider  Die  Cbriflen  ergan* 
genen  Befehl  feines  verdorbenen  Dmtero/ 
«nD  hißt  Die  MiiTionarios3U  ihren  (Chtiffem 
betten  juruef  Eebren  / Doch  nicht  ohne 
<jord)t.  t[oDP.Joannis  Bapt.  Sanna,  UnD 
P.  Romani  de  Sequeyra  S.  J.  Oon  Der  Mit 
fiontn  Cambodia, 


6l;rn>flrtiörr  Pater  iit  Sfjriflo. 


Sftblicf;  id  mir  DifeS  Sfafa  wn  Derofeb 
ben  jederjeit  angenebmden  fpanD 
abermal  ein  SSrief  ju  meinem  großen 
Vergnügen  jugedeUet  worden : für  welchen  ich 


biemit  Querer  QbrwürDen  aufrichtigen  Üö 
ermatte  / unDDurcb  gegemvertige  ßeilen  / 
fiel;  Dtfeöletjle  Saht  hindurch  allbier  geauf 
mit  wenig  ^Borten  berichte. 

2liS  vcrwicbenen  ©ommet  t7a?,Die 
mdfd)efpanDelS*©cbtjf  bereite  von  bier 
4>au|]gefegcltbatten/  hielten  wirmitfeld1 
^ittfcbrifftbepDemSÄg  an  / er  mögte 
gnaDigd  erlauben  fo  lang  allbier  ju  verbat 
biß  jebt ^ lauffeuöcn  ©owmer  Die  gabr^ 
von  Macao  anbero  fommen  / unD  wir  au 
nenfelben  in  Das  uns  jugemutete  Qlendji 
wurden/  angefeben  Die  ©inifebe  ©ee?C 
tainesfid)  geweigert  battenuns  auf  Dero  Q 
aufjuneramen.  $£)ocb  gaben  wir  feiner  $1 
lieben $?ö|efiact  mit  ©limpf  ju  vergeben/ 
uns  ein  weit  groffere  ®naD  gefebeben  w« 
wann  Dicfelbe  erlauben  wägten/  daß  einjegl 
aus  uns  auf  feine  Million  in  Difem  Äonig 
juruef  febren  / und  feinem  2lmt/  wievoi 
abmarten  Dorjfte.  Qc  bat  cö  jugejiat 
^rr  faben  un^  hierüber  nicht  lang  um  / fo 
«in  jeDer  verfugte  ftcb  hurtig  $u  feiner  Qbti 
beit/  jene  allein  ausgenommen/  fo  von  t 
Obern  anDerwerfSl)in  ju  verveifen  entn 
Befehl  oDerQrlaubnuö  haben. 

^ur^beraacbwarDenwirinnen/  Der 
nig  habe  Die  uns  von  feinem  verdorbenen c. 
ter  aufgeDrungene  SanDS#  QSerweifung 
Deffen  febar  jfem  Ediä  gänzlich  wiDerrujfen. 
her  wie  lang  wird  foleber  ?Ö3iderrujf  wdl 
indem  nunmebro  gefagt  wird  / boeb^geda 
^onig  habe  aus  liebe  Des  griDenS  in  daö 
gebrendern  Mandarinen/  welche  Den  €() 
eben  Flamen  ausrotten  wollen  / etngcwill 
©oeb  b^ten  wir  anderfeits  auch  / ob  *bert 
Mandarinen  fepen  dermal  wiDer  Die  Qurc 
nid)t  mehr  fo  bejftig/  als  vorhin  / veebit 
SDemfepe/  wie  ihm  wolle  / wir  leben  jwi 
gorcbtunD  ^oofnung/  ohne  Den  endlichen! 
gangDiferdngfttgen  ©ach  vorjufeben. 

Sn  Der  Cocincinifcben  ^of#unD^( 
©faDt  Fay-Fo  id  DifeS  fuc^wabrenDe  i 
im  Hornung  verfd;iDen  Der  berühmte  und 
reiche  alte  ^ann  P.  Joannes  Baptifta  Si 
unsrer  Sociatdt  Frieder/  aus  Sardiaiei 
börtig  / fo  Die  ©teile  eines  Scib  * Sichten 
Dem  5liSnig!icben  ^)ofmit  fold>em  0vul;m 
trettenbat/  dapervon  jeDermaenniglicb  fo 
5luS*als  Qmbeimifcf)«»  febr  bedaueret!: 
©eine  geofie  fugenden  und  datlicbe  QJer 
den  wird  wo  nrd/t  Dife  / wewgdenS  Die  fönj 
fÖSclt  offenbaren. 

<£ben  allda  bat  Den  1 f . S&racbtn 
1746.  feinen  Scbens*£au(f  befcbloflen  P* 
manus  de  Sequeyra  S.  J. 

hingegen  fud;t  P.  Emmanuel  Quint 
nachdem  er  aus  feinem  um  Des  Qvangelii  tv 
auSgedanDenen  SCercfer  id  entladen  wori 
ju  Donäi  ein  ftdjere  ©elegenbeit  nach  M 
ju  febiffen.  ©ölte  er  uns  wuerflieb  rttlai 
angefeben  tmfer  fleines  •öduftlein  Durch 


Num.  318.  Anno  1726.  P.SibinJltSiam.  ^ 

I utibberfd;töener  Miffionariorum  Slbjug  »on  Macao  nach  ihrer  ^twucf* kunjft  erschien, 
ch  befagl  em  Macao , fc^>i>n  jimlich  Dünn  mor?  9?un  befinDe  ich  Derma!  mich  / etwann  noch  auf 
lijl/  unD  noch  immer  abnemmen  mirb;  ift  einen  2lugenblicf/ju  Siam,  aUrno  am  grünen 
l;t  tu  erachten/  Daß  Die  gab! unferer  2lrbei?  Sonner|lag  Difem  1724. 3abrm/  alm  Den  13. 
11/ §all6  Dergleichen  Abgang  nicht  erfeltmur^  Slprilö/  Der  koniglicbei£ron?3)rmß  »onSiam 
■ balb  ju  nichts  werben  Dorffte.  aühier  in  unferer  Sefuiter*  kird)  / famt  feiner 

©ofepnD  auch  unldngflswet)  Patres  Frau-  ©cbwefter/  Die  ^gleich  feine  ©emablin  itf/ 
:atier  de  Propaganda  »on  hier  in  Cambo-  wenigfienm  ttier  ©tunö  nach  einanDer  unferm 
nangelangt/roelchenein  gewiflerPaterThea-  ©Ottm?Sien(l  bepgewobnef/  Die  Grebin  am 
:c  Dahin  nachgefolgt  ift  / unD  5 war  mit  Dem  gehört  / unb  Dem  Umgang  sugefdjauef  hat. 
el  einem  ©etlichen  £anöm?  Vicarii , Den  er  ©ein^ufentbaltDauerteoonetwanneineroier? 

1 Dem  |)ocb  würDigen  Q5ifd)off  ju  Malacca , tel  ©tunD  «ach  sehen  Uhr  2lbenDm  / b$  fchiec 
eDiger  ? OrDen  / aumge  wür cf  t hat  Drei;  Uhr  in  Der  grübe  / unD  swar  mit  folchec 

sy?iemanD  fMet  mehr  in  Sweijfel  / Daj?  €ingejogenbeit/  welchem}  einem  ungläubigen 
>t  unfer  P.Francifcus  de  Lima  bep  unferm  dürften  febermann  billicf)  bewun&ern  mogfe* 
mg  Die  ©teile  einem  Mathematici , unD  P,  Sife  gan|e  3eit  hinburd)  blibeDam  $ocbwür* 
»aftianusPireseineöSeibsSlr^tenöüertrette.  Öigfie  211tatv©acrament  feperltci)  aumgefefct 
:id)i»ie  aber  Der  neue  konig  ihnen  weöer  Den  5^ep  folcher  Gelegenheit  batte  ich  gern  mir 
ndarinö  ? $itel  / noch  öle  »orber  übliche  £8e?  Die  ©ab  fremDer  ©pracben  gewünfcbf/unb  ihm 
ungoerlphenhat:  alfogerathenmiraufbi«  Die  ©ebeimnuflen  unfern  ©laubenm  erflaret 
rauchen  / folche^rfpahrung  rühre  aum  fei?  Sie  oornehmjle  Königin  fdbft  erfchine  nach 
anDetn  Quelle  her  / alm  Damit  Der  #of  wi?  »oöenbefer  Proccffion  in  unferer  klrcb  aum 
Die  ShriÜen  nicht  angeregt  werbe.  QSegierbe  Den  ©efcbmucf  famt  Der  21ue|taffie? 

P.  Francifcus  Morcyra  ifl  &um  Obern  un?  rung  ju  fehen  : ©te  hat  bepbe  fehr  gelobt  €in 
i Million  non  Cocindna , P.  Camcllus  a®  QjettecR.P.  Friderici  Consbruch  e Soc.  JElii 
tu  üveid;  Cambodia  ernennet  worben.  Dvomifch  ? kapferlicben  Reicht  * QJatferm/  Ifta? 
2Bam  unfere^hrijfenheiten  betrifft/  werben  menm  Florentius  Consbruch  ift  famt  einem  @e» 
clbeoon Denen  Mandarinen/ unD  uon Dem  fpan  feiner  unD  meiner  ^iDer?££beinifcben 
Id  in  Slnfehung  Dem  königlichen  £3efebim  ^rooinfe  »ergangenem  3Qhr  ju  Manila  glüä* 
nicht  mehr  angefochten/fonber  mit  SriD  ge?  lieh  angelangt  zu  Jt  Siam  Den  27,  Junis 
n,  ^uere^hrmürDen  bleiben  meiner  inge?  172,^ 
f.  ©efd;ribeninCocincina  Den  10.  Julii 
f.  — - - 


Serofelben 

»erbunbenerSiener  in 

Stephanus  Lopez  Soc.J. 
Million  ariu  s. 


■(Uh rieht  <UK>  Siam. 

Numerus  3 1 g. 

5luöjug  einem  ^rieffeinm  P.  Philipp!  Sibin 
an  P.ßalthafarem  Miller S,  J.  datiert  JU 
a Den  27,  Junii  1724. 

21nöadht  Des  Cror»?prmt3ens/  Deffen 
iwhlm  / unö  Der  erffen  Königin  in  Der 
Itter  #2Mrd?aüDa. 

P P 

lÄ?  1 ■ 4 • 

T)€hfchreibe(g^  in  aUet  (gile/  meil  Dam 
II  ©chiff  / auf  welchem  ich  fortreifen 
!]&  tviU/  Den  51ncfer  gleich  sieben  wirb, 
öichju  Malacca  gethan  bab/  werben  Die 
ftpb  StoehJeinXlV,  Shell» 


33tief  auü  kt 

reo  in  Ölfctca. 


Numerus  319. 

SÄträjug 

Ser  gufchrijft  R.  P.  Joan.  ßaptifedu 
Halde  Der  ©efeöfd;ajft  JEfu  ^rieflerm  / unD 
General  - Procuratoris  unferer  über  Berges 
legenen  Sranjojtfchen  Miffionen. 

3«  haben  »or  Dem  XVII.  £5unb  feiner 
auferbdulichen  Briefen;  geöirucft  ju  ^arimirn 
3aht€htihi  172,6. 


3nf)a(t. 

Sin  Pottugcjifcbcc  Jefuieet/  mel<t>en 
Die  ungläubige  @ee?  Zauber  gefangen  unD 
nach  Feflo  gebracht  haben  / nimmt  Die 
©eel#6otg  feiner  mitgefangenen  ÄanDo* 
Leuten  über  flc^  / unD  will  ntebt  erlofet 
wetten  / Damit  er  Durd)  feine  (Segen wart 
unö  tTJübe  Diefelbe  bey  Dem  wahren  (Slau» 
ben  erhalte.  Srief  Ä.  R.  P.  Darcifas  i£tt 
l<Sfero  aus  Dem  (DrDen  Der  ^reyfaltt'g? 

§ % (eit 


44  Num.319.  1716.  K . 

feit.  <5efd?ribeti$uFefloben  f.Nov.i7zf. 
2?te  Wort  R,  P.  du  Halde  lauten  alfo : 

Sßrwörtiae  Patres  m©?riflo. 

P.  cx 

(j§rj(£b  erteile  ^iemit  Eueren  gljrwütben 
Die  jfrmbfchafft  eineg  fonberbaten  ©f* 
1S218  fe»g  / ber  Defto  btUic^er  »erbient  ge* 
rühmet  su  werben/  je  wenige»  53et>fpihl  befel* 
feigen  unfere  Seiten  fännen  aufmeifen*  c (Sin 
^otlugefifcherStfuiter/  a(g  er  »0»  betjlauffig 
acht  Saferen  Durch  bie  2lfricanifd?e  ©ee  * 3*vau* 
6 er  wäre  gefangen  worben/  wußte  ftefe  inbifen 
übet  ihn  »erhängten  ©treiefe  ©ottli<j)er  Q3or* 
fiefetigfeitfo  wol  sufchicfen/  Daß  er  gänzlich  ge* 
glaubt/  et  wäre  bierburefe  non  Dem  aüergüfig* 
flen  ©Ott  jum  ©etlichen  SDienff  lener  groffen 
©?enge(£brifflid>er ©Clanen  berufen  worben/ 
welche  famt  ihm  bei?  Denen  sjftabometanifcben 
5Sarbarnin©fenunb£5anben  bagSocfe  einer 
unerträglichen  £)ienjlbarfeitsu  sieben  gejwun* 
gen  fennb  / Damit  er  nemlid?  biefelbe  trüfle  / un* 
terweife  / Durch  Die  $*ö.  ©acramenten  ftarefe  / 
unD  Durch  feinen  unffrafflicben  SSöanDel  / juma* 
len  Durch  ein  unüberwinblicbe  ©ebult  erbaue, 
©oldjengwecf  ju  erreichen  bat  er  mitten  unter 
ihnen  ein  febr  arbeitfame  Million  geffifftet  / unb 
auö  Siebe  Deg^Recfeffeng/  alöwdreer  mit  Denen 
allgemeinen  £>rangfalen  Der  hurten  ©efangen# 
jehafft  nicht  fattfamlich  gebrueft/  bie  ©eel? 
©org  feiner  Wlit  * ©efangenen  großmütig  über 
ftefe  genommen  / bierburch  aber  ihm  felbjt  Den 
fefewäten  Saff  feineg  ©enbg  »erboppelf.  ©Ott 
hingegen  / welcher  Die  bret>  Knaben  in  mitten  beg 

Seuer  ?£)feng  ju  25abt?lon  mit  einem  fühlen 
bauergoht  bßt  / Übergriffe  auch  bifen  MiiTio- 
uarium  mit  fo  rei#'cb*uberj?äufftem  $roff  / 
baß  er  nicht  allein  bie  entfeßlicheTObefeligleiten 
feineg  ^otl?  * ©tanb£  allerbingg  »ergeffen/fon? 
Der  auch  niemals  bie geringffe^egierbe  log? ge* 
faufft  su  werben  »on  ftefe  hat  fpübren  (affen,  ©g 
iffber  sj^ühewol  wehrt  / baß  ich  allhier  Den# 
jienigen  $8r ief  »on  SIBort  ju  SBort  einruefe/ 
welchen  bifer  ©ach  wegen  A.  R.  P.  Darcifas 
Dem  Örbenö?  Innern  »on  Der  S)rep* 
faltigfeitju  Montpellier  &orffeber/  unb  sum 
$:roff  Dem  in  Der  Barbaren  gefangener  (Sbri* 
ffen  beffellter  ©lüfer  an  feinen  General , jben 
^jochwürbigffen  Patrcm  de  MafTac  gefd;ribcn 
höt-  ©olcher  iff  Datiert  »on  Miqucnez  einer 
»ornehmen  ©tabt  in  Dem  3vünigreich  Feflb  Den 

5\Nov.x72f. 

^ocbwürbigjler  Pater , fchreibt  er  / 
bemnad?  er  fl  vor  etlichen  Z&gen  mein 
t&cfpatt  Pater  de  la  Faye  in  ©acbett/ 
fo  trnforc  $wey te  2lubtm%  bey  bem 
Zottig  betreffen  / (Euerer  &ocbwüri? 


du  Halde,  in  Africa. 

bengeftytibenhtä / muß  td?  jet$t  fi 
ner  berichten/  baß  wir  mttler  X0c 
nllbter  einen  prtejier  aus  bet  <Sef< 
fd)aflt  JEfu  angetrojfen  haben  / w 
<t)ev  fett  ftbe«  obeu  ad)t  ^nbrett  ^ 
ein  Qclav  gefangen  ftnu  Wir  »( 
langen  auf  aiieVOetfe  ihn  §u  befrey 
tmb  mit  uns  nad?  faa\ $u  führe 
wann  nut  betr  Tkcnig  von  Maroc 
uns  benfetben  gegen  2$e$abltmg 
paavemtäelt  vergönnen  will;  wo 
aber  bermal  fcbUcbte  ^ofnungt 
obfcbonwtr  für  feine  &06l*tf]wtg  1 
reite  neb»  bunbert  pbUippinerslLl 
ler  $n  erlegen  uns  anevboten  bnbi 
tgr  ijl  ein  pormgees  tmb  lAßt  nicht  < 
geringfleUngebwUvon  (tebmerde 
weil  ber  gute  Pater  weif  / wie  nod 
feine  ©’egenwnrt  feinen  mitgefatt* 
nen  SLanbst  fernen  feye/  welche 
burd?  prebigen  unb  Sufprecben 
bem  (5l«uben  jlArdt  / zugleich  al 
auf  bem  richtigen  Weeg  Cbrifflid 
Zugenben  etjferig  anlextet  / u 
burd?  fein  Beyfpibl  ^u  gebulttc 
Ubererngong  ihrer  barten  Stenjibi 
beit  «?nfrt fd?  et.  «Sr  Ufer  alle  Zag  1 
2.Ubrnad?^ifC«rnacbt  fein  fo  tT 
in  bem  Canot , bas  tfl  in  bem  r 
fcbloflenen  (Drt  / wo  bie  (Befangi 
beyfmmenubemad)ten . «£m@o 
bes  Könige  von  Marocco  , weld; 
bifen prieff er  inCSbren  halt/  bat  u 
ben(dbenrdd)t allein  verratbett/  fi 
ber  aud)  anbefohlen,  XOas  jtd?  n 
b ünffttgbtn  mit  tbm  ereignen  bor  ff 
wirb  iebiuere  ^ocbwürbeti  fleißig  1 
richten  in  gAt?^lid)erSuverltd?t  / 1 
fei ben  werben  alles  genehm  halte 
war  wir  %u  feiner  «Srlofung  in  b 
Werd?  §n  fiel  Im  entfcbloflen  feyti 
wentgjlens  will  ich  an  meinem 
nichts  erwinben  lafjen  ?c*  Mequir 
ben  f»Nov.i72S’* 


Söie  groffe  Siebe  unb  freigebige  5 
mühung  bern  fSBohl  * 0?f  ? würbigen  Patri 
Trinitariomm  hat  ihren  €nb?Sa)fd  ni| 
erreichet ; maffen  ber  ^ortugefffche  3e 
ter  / wie  ich  Slnfangg  gemelbet  h ab  / in 
©efa'ngnug  iff  ft^en  gebliben  / in  tvelc 
berfelbe  fbrtfahrt  mit  gewonli^em  © 


Num.  3 20.  A.  1725.  P.  du  Margat,  atlft-cr  Jufcfkö  f).  Donunici  45 
1U  tmn  “•  Scf;  ^ *£&  / » *»  mm«  tmmmi 

Steine  SfjClVÜrNgC  Patres  a?«»Ä! sS^^gB  muattig'm, 

terffupthaben.  3 

S^ßrofelbc«  €uew  ghrwurben  (chreiben  mir  i t>ai  (k 

Won»cnfa^fSeittem»<ine,,s,#f4 
£>emuftgffcgeljörfgmffer  £)ie*  len  leRcn  Mifliombi»  ab^uwarten ./  unö  mat 
wr  in  Chrifio*  andern  ©Off  auf  Dcnenjemgen  tu  Dienen  f 

Joan  Baot  du  Ha!  5 23*Drdngnuflen  unD  grof* 

J defsPJ  H ' &ann  önbecmecf^  antcc|fen  t^urDetl 

d 5+J*  ««e  Wcfcarnuö  fehrdeft  Diefelbe  ab/ 

tvetlfte  nemlichfremDe©prachen  tu  erlebrnett 
nicht  geneigt  fepnb.  S)arum  wollen  ©uere 
^onvurDm  glauben  oielmehr  $u  unö  nach  De* 


rica. 

Ober 


Stfi'Sn&itit» 

Numerus  3 20* 

mef 


Pen  Bungen  einen  neuen  Miilionarium  nicht 
»erhinbetf.  5öoch  mogfen  fie  oorbero  gern 
tpiffen  / wae [ein  2(pofloiifd?er  Arbeiter  aübiec  m 
thun/ju  taffen  und  ju  übertragen  habe/  Damit 
et  Die  £bc  ©Otteö  [amt  Dem  |)ei(  beö  sftechfte« 
mit  erwunfehter  grucht  befürDere.  hierauf 
tPiUich  W Erntet  ©btwürDen  uttPerb»  fo 
aufrichtig alöauöfuhriich  antworten/  mithin 
nich^  pon  allem  Dem  Perfch weigen  / waö  fk  mek 

Paris  du  Margat  Der  ©«#  J£(u  JSig  jEf  ^ "*  *"  Mmmm 
wÄÄ‘°taftIi««  A Domini  Ädnifl  untemorffe» 

würbe  meineö©eDuncfenö  Dife  $}üb 
allein  Dem  Ziffer  eineö  Miflionarii  nnua  m 
^ t freien  geben;  Dann  unfere '2lmtö*Mcbt 

JUlJCdL  PerbinDet  unö  granjdjifeb  $u  preDigen  / Reicht 

(Befcbdjfc  unD  eines  Mitfiona-  ^ r CB 7 tie  e Wftc&e  &h*  auö^ulegen  / Die 
uf  Dtfem  igtlanb.  ßfigenfchrnfFten  / PP'  ^«wmnten  ju  erteilen  / Die  tonefen 
n » tV/al  / i£mfalttg£e:t  / unD  lebrnfame  ^witracht  in  einer  jeDeti 

>ern  Wöhren  aU Da ; >re  oertreultche  altung  aufjuheben  / Den  griD  herjufief* 

4 dfardpt gegen  Die MiiHonarios , welche  s-rÄs  kewuffeben/  unö  Rlfa 

ttuhe  unD  £rangfalen  unuermetblid)  2!?!^*  ^eö  D,e  unferec 
nagen  muffen : Derer  niefet  Die  gering*  «Ä1!’  weil  unö  zugleich  obligt/  Die  leibeigene 
DerungefunDenJSufftbeßehet/  fo  gar  u ^u^elfe^en  1 welche  anö  Africa  ju 

brücke  Ärancf  beiten  er  wetfr.  ^)efen  !ÄÄl?tea^en  fiU[  Ö^nwettige  3nfel 
achtet  taugt  Der  0rt  für  alie  Jßeut.  ilirv  ?ac^f  ^e(l.Den : Jfl  m betrachten  Die  Obforg 

•dt  Dern  Miffionarien  / welche  Denen  ^ ötne^ian^  Ul1fe^ 

hofften  bohren  ohne  Unterlaß  beyfle,  Sfef 1 unD  0te  ^on  ««f««'  ^ 

r * ftchfigfeit  habe  fte  um  feiner  anDern  Urfach  wtl* 

«JrwflrNaa Pater Itt  mm,  Ä »1^  « ®S 

beö  gelobten  SanD  / ©Ott  Dienen  [ölten  / Des 

W f . r»  m .rt  thw  seitliche  S)ienfibarfeit  / welcher  fte  in  Ame« 

/^b  ?^b  Derofelben  ©eilt  * reichen  <m  ncaunterworjfenfepnD/  mit  Der  wahren  gree* 
mich  etlaffenen^rief  nicht  ohne  fon*  hdt  feiner  auöerwehlten  ^inDern  belohnet. 
r Dcci:bai^ , ^wfl  gelefens  ©olche  grepheif  müffenwir  MifTionarii  Mm 

Dmup Der  SBahrhcit su Sieb befennen/ Dap  Perfchaffen  / inDem  wir  fie  Der  ^prannep  Deö 
elbenmutige  ©ntfehlui  / Derer  [ich  guere  ©atanö  loö*  machen  / unD  Dem  föffen  3ocb 
mrDen  in  Demfelben  beDienen  / unD  Sipojlo*  ^htifii  mit  fo  gutem  gortgang  untetwerffen  / 

S ? 
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Seit  an  einen  recht  *©ottfeligen  5&anbelf 

rem  ^ , 

®lit  t>i(en  fchwarfcen  0claren  / D< 
3ahlftch  etwann  auffunffetg^taufenD  0e 
erflreeft/  fepno  wir  achten  Miflionaru , 


Daf  wirbiefrdfftige^itwurcfungbcr allmdcfc  Den (affen/  edfür  ein  nicht  geringe  0unö  ai 

SÄ  ***  3efU  skic!,fammit  **"  im&mi utawtitmtWm* 

mirD  ich  (Sucret  <2f>mütm  fen  Rohren  Die  unfchulDtgffen  unD  frotwnl 
feinen  QJerbrup  erweefen  / wann  icb  Derofelben  ©hriffen  ju  machen/  wann  nt$t  einige  gaffer 
Die  SBefchaffenheit  Difed  fchwarijen  Q3olcfö  vor  SBecg  ffunDen  / weiche  theilö  von  Der  heil 
siuaen  falle  / weifen  iBefehruna/  wie  icb  hoffe/  Sufft  ihred  QSatferlanDd  unb  von  Ueöetlic 
fte  tu  feiner  Seit  mit  und  befürDern  werben.  21ufecjucbt  / theild  mich  von  Den  acgerlid 

Cntwurff  witD  23e#iblen  / fo  ihnen  allh*er  vor  klugen  tot 

SSSföSföMW  UnW#*****-.  e««1 

fetn  .öanDeld  ? geuten  nicht  übereinffimmen / fo  ©heffanb  antcetten  / nimmt fol$ed  |let|<bl 
»n  Dem  SIBabn  ffeben  / Derjenige  erweife  Denen  Unwefen  gememiglidb  ein  €nD  / bah  fte  von 
bohren  ein  groffc  ©hr/  welche  fte  um  Die  ^eif  an  einen  recht #@ottfeligen  flBanDelj 

fÖJabl  hoher  fcbdht  / ald  bad  ^iebe ; maffen  ib* 
rer  viel  nicht  faffen  wollen  / wie  Dag  ein  Der 
garbnacb/  fo  Der  unferigen  gänzlich  $u  WiDer 

lilitr  {S8ÄÄS  iwpi' 

»«“  ssess: 

?H5abriff  / bap/  überbaubt  ju  reDen/  be*  Der  gruchtbarf  eit  ihrer  Reibern/ jonDer « 
faate  bohren  von  grober  / tummer  / wilDer  wegen  Der  ^ienge  neu  » erfauffter  Rohren 
unD  oiebifd) er  2lrt  feonD/  Doch  nicht  alle  in  glei*  über  SOJeer  bauffig  anljero  gebracht  wen, 
eher  9M/  fonDer  einige  mehr  / anDere  weni*  immer  für  anwaebdt / würbe 
ger  / nach  SBefcbaffenbeit  Dem  unterfchiDÜchen  riger  Q3rufier  feine  Seit  unD^ube  wolattt 
2lfricanifcben  gqnbcrn  / aud  welchen  fte  berf  om*  Den.  ©d  »ergebet  ferne  .ooeben/  wo  r 
men  °ibr  Umgang  fo  wol  mit  Denen  ©trpde*  Dier  btp  funff  / ja  mehr  Dergleichen  junge 
Salöaucb  wffin eigenen  ganbd » Leuten/  lein  um  Der  Sät#  wiüen  jur  mm 
weiche  febonvon  langen  fahren  aübier  Dienen/  werben,  SDifein  Der  dufter  f @cl>op  unj 
macht  jie  allgemach  jam  / mi(D  unD  lebrnfam.  erlogene itinöer  lefjrnen 

sjftan  jmbet  bei)  fielen  aud  ihnen  ein  guten  9}er*  €brift(iche  ©ejaß  / wie  ^ 

SISÄSSKIS  «WÄ1 
faeST' °fftma"n  bt§c/  aifibU  Scan' 

3br  angeborne  ©nfdltigfeit  bringt  mehr  tiger  unD  f^dner/  al|Diemeiften^anDw« 
fRuben  alö  0chaDen  / weil  fte  Strafft  Derfelben  SeutunD  dauern  m ^rancfreich.  Sßan 
Die  C^h  riftlüSe  Sehr  / ohne  SöiDerff anD Der  93er*  nach  gefianDenem  Sllter  ftch  einmal  rerehe 
nunfft  / leichter  lehrnen  unD  glauben.  @ie  haben  / werben  fte  ftch  ? 

Achten  ohne  Dem  allen  °jrtfum  famt  Dem5iber<*  halten/  Dag  man  unter  ihnen  Diel  heilige  #< 
glÄnibÄ^  : ia  Die  mei*  Wm i»a«^^W^Ö; 

fien  langen  aUbier  ohne  einige  Religion  an.  ä)i^  Die  (?rfuüuna  ihrer  ^tenfi . Pflicht  / Daö 
feUnwiffenbeitbefurbert  ihre  0eligfeit ; Dann 
gleichwie  fteaüe$  ^3orurtbeilö  unD  falfcher£ebr 
gdnfelichbefrebet  bet)  unö  anfommen : alfo  iji 
Derofelben  ^öerffanb  Deflo  fähiger  Den  wahren 

©lauben  amunemmen/  unb  allem  Dem  / waö  * -—y r-  - 

wir  ihnen  »ortragen  / unbefchwdrt  bep&uffim«'  puaienauejlehen  / al^  an  ihr  er  0cetntgfeii 
men /wie auch auö  tägiger  Srfahrnuö  bejeu^  ben 0^#>ru^ leiben  woüen* 
genfan.  5faum  haben  fte  Die  ^othwenbigfeif  öbfton  bte  oon  Gumea  au^  Afhc^ 
mr  Jp.  %auff vernommen  / alö  fte  mit  inbtunjli#  tyt  frtfeh  * gelifferte  Rohren  tnö  gemem 
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unau^fefeliche  ©ebett  famt  einer  genauen 

ST?  € ■ />  / . r ,/7- « f . . <2  * . r I 

:cfung©b 


Äercfung  ©hrifllicher  ©erechtigfeit  auferi 
Jichfl  he^fehet  gibt  junge  0c(cwtni 
welche  wiDer  Den  ^Rothjwang  bifj  in  Den  ■ 
ritterlich  gefochten  / auch  lieber  Die  peinli 


feit  begehren  / auch  alleö  mit  fonberbarer  SreuD  lencf  en*  ,j<h  mu0  jwar  befennen  / Dap 


feit beaenren / aua; auee  nur {unueipuca J , a v r TitJI , 
bewercf en  / watf  ju  Demfelben  erforbert  wirb ; »InDa^t  Der  angebornen  ©robhett  ahnlnh  ] 

Da§  fein  ^BunDeriff  / wann  fte  nachmaiö  Den  allein  fte  ifi  Deffcnunerachtet  mit  jener  aufri 
%aa  ihrer  ^auffung  alö  baö  bdchfk  greuDen*  gen  ©nfalttglett  au^efebmueft / welkem 
leftihreo gebend ^ gauffd  anfehen.  0ie achten  ©oangelio  vor aüem geprtfen  wirb.  3b* ; 
Ire  ©evatter  * geut  fo  hoch  / Da^  fie  benenfel^  Jhriflentum/  weil  fte  ftch  wetterd  M 
ben  faß  wie  ^inber  Denen  ©fern  in  ©eidlichen  ffreefen  mögen/ beruhet  auf  Dem  / Dafftee 
SL”  „„k in  bren  ^ßerfonen  a auben  / Da§  tbn  fc 


»«  **>vu?«»-wvt  T _ . . . _ J»VVV»V»»  •»  tu/  j • 1 _ V />( 

Sachen  mit  ®)r  ^ §orci)t  geborfamen  / ober  / ©Ott  in  Drei)  ^3erfonen  glauben  / Dap  ihn  tj 

.,>.L  ° - Li—  tenunb  lieben  / Den  Fimmel  hoffen  / Die  4 


wann  fie  Dif  falle  etwad  an  fiel;  hatten 
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jeubett  / öie  ©ünö  metöen  / gemiffe  ©ebetfet 
rechen/  »ott  B«t  iuBeit  beichten  / unö  nur 
unalö  jum  heiligen  $lbenömal  gehen  / wann 
Der  ^rieflet  ihnen  geftaffef. 

Übrigens  jeigen  jte  fich  gar  begierig  t>ie 
itfbolifche  Wahrheiten  ju  begreiffen  ; Dann 
boten  unö aufmcrcffamlich  {u  / unö/  wann 
irunfere  Sehr  ihren  SSerftanö  nicht  übetttifff/ 
jeben  fte  ihnen  öiefelbe  / fo  »iel  möglich  / ju 
ugen.  ©ie  wiöerhofen  gegen  einanöer  un* 
e Wörter Die  ©elebttete  auö  ihnen  unter* 
iifen  Die  ©Schwächere/  öie  affe  tS^triffen  aber 
9?eu*Q3eFehtfen  / unö  ffoffen  ihnen  eine 
Pachtung  öer  §auff  ein.  dergleichen 
aatnen  tragt  mit  öer  ßeit  öie  gewünfdffe 
lichten ; bann  nach  gnugjamet  Unterricht 
ig  Hellen  fich  enölich  öie  neu  * angelangte 
obren  Dem  ^rieften/  öamif  er  fte  über  öie 
rifiliche  Wahrheiten  auöftage ; ihre  im 
auben  beffer  gegrünöef  e Sanöö  * Seut  aber  faf 
fit  in  Deö  Millionär»  ©egenwatt  öie^aubt# 
f (SatholifchetSeht  unö  Die  nothwenöigfien 
better  auffagen»  gtnöet  er  nun  / öaf?  fte 
am  unterrichtet/  unö  beö  Wanöels  wegen 
Irajflich  fepnö  / fo  beffimmet  er  Den  gteuben* 
hen  $ag  / an  welchem  ihnen  öie  heilige  $auff 
ertheiltweröem 

die  ^inöliche  Siebe  / 3u»erftchf  unö  Übt* 
jchtöifer  armen  Seuten  gegen  ihre  »or gefegt 
Wftliche  ^riefter  iff  öetmaffen  »olifom* 
i/öag  fehler  unmöglich  fcheinet/  mehr  »on 
in  öipfallö$u  »erlangen:  geftaltfam  fte  unö 
ihre  QSafter  inShriffo  »on  aufrichtigem 
:|en  ernennen,  deswegen  nemmen  fte  in 
1 35eördngnufTen  ihre  Buflucht  $u  unö. 
ir  forgen  für  ihren  ©tanö  / öamit  jte  jp 
cb  unbefonnene  Siebe  nicht  tnö  OSeröerben 
hen  / noch  roiöet  alle  98etnunfft  »erehelü 
1 : wir  fchlichtenunö  richten  in  Qfdtterlicher 
Digfeit  all  * ihre  gpdnöel : wir  föhnen  Durch 
re  ^orbift  jte  mit  ihren  beleiötgten  #emt 
: wir  befrenen  jte  folgenöö  »on  mancherlei) 
en  ©traffen  / »on  welchen  fonji  Fein 
nfeh  jte  würbe  errettet  haben : mit  einem 
»rtwir  bemühen  unö  ihrertwegen  in  allen 
lelegenheiten  fo  emjtg/  Dag  fte  unferer  treuen 
mnöObforg/öiewir  für  ihre  Wohlfahrt 
en/ga'nglich  überzeugt  fet;nö  / mithin  nechfi 
»ttunö  allein  öie  (grletchtetungihterfnech* 
endienfibarfeit/unö  öte^erfüffung  eineö 
: bitterffen  Sochö  nicht  allein  jufchreiben/ 
et  auch  Feine  ©elegenheif  »etabfdumen  / 
ÄJlicbe  danefbarfeit  gegen  unöjube* 

eti^ 

©ölten  öern  $tiefferti  mehr  fern  / wut* 
rirfooiel  Beit  erübrigen  Fdnnen  / alö  not 
wäre  alle  auf  Dem  Sanö  hin  unö  wiöer  jer* 
eie  Wohnungen/  welche  juweilen  »ietbif 
'teilen  »on  unferet&ttcb  entfernet  fetmö/ 
wen:  nufere  üffterö  wiöerholte  Untere 
urigen  aber  Den  Ziffer  öifer  ©claoett  erfri* 

1/  unö  eine  weit  reichere  €vnöe  eintragem 


Weil  bergegen  Dermalen  auf  jebet  abaefdnöer* 
tenMiffiönnureineinjiget  ^rieftet  flehet  / ijt 
ihm  gar  nicht  rathfam  ohne  bringende  ifetb 
ftch  »on  feiner  ^fan?  Kirche  ju  entfernen  auö 
©örg  / eö  mogte  ihn  wahrenöer  Slbwefenheif 
femanö  ju  Denen  ^ranefen  beruffen  wollen  / De# 
rer  immer  ju  ein  grojfe  9^enge  gefehlt  wirb. 

25ifhet  hab  ich  Euerer  €hrwüröen  ein 
Furien  gegriff  jener  grüchten  mitgetheilt  / mU 
che  ein  Miffionarius  aühier  jur  (ghr  ©ÖtteÖ 
unö  öeö  ^echflen  ^)eil  einbringen  mag. 

Fomme  ichauföie^ühefeligleiten  / wel^eeu 
^rieftet  auf  öifer  Miffion  auöiufdehen  hat ; 
bann  eögebridht  ^Ipoflolifchen  ?D?annern/gietch* 
Wieanöerwertö  / alfo  auch  bet)  unö  an  treus 
unö  Seiöen  niemalö.  Etwelche  öifer  drangt 

falen  entflehen  auö  ungeftümmer  Q3ermif(|)i5ng 
öern  Elementen  / unööon  öer  Sanö  * Sufft/  m 
öere  aber  auö  öer  unö  obltgenöen  Slmtö^^cht. 
Einige  WiöerwertigFeiten  betreffen  nur  Die 
neu  * geworbene  auö  ©uropa  frifch^gelifferte 
^rieflet : anöere  hingegen  fetjnö  Der  Sohn  erleb* 
ter  Scannern  /welcherlei  Sahrauföenen  Mi& 
fionen  jugebracht  haben,  übermal  werben 
etliche  haubtfdchlich  nur  an  ihrer  ©efunöheit/o* 
Der  Dem  Seib  nach  gepeiniget : Da  bet)  anöern 
öaö©emutfamt  Der  ©eelöaö  5^aö  auöfMen 
mug,  3n  bepöerlet)  BufdKett  Fan  ftcb  ein 
Miffionarius  in  Der  ©eöult  meiff erlich  auötlben. 

Sch  barff  Euerer  ©hrwüröen  nicht  »erhalte/ 
öahjwargegenwertige  Qnfel  einem  nemanfom* 
menDenMiffionariobe»  Dem  elften  SlnblicFein 
inöifcheöQ3areöeiö»orffelle;öanner  ft'het/  m 
er  immer  htnfchauet/nichtöalö  weifftchtige  gefc 
Der  / zierliche  Wohnungen  /anmütige  theils  mit 
Indigo  fheilö  mit  BucFer  * Droht  in  fchdnfler 
Otönug  gepfan|fe  ©arten,  daö  Suöfehert 
wirb  entweöerö  Durch  Daö  s^eer/  Ober  Durch 
henliche  mit  immergrünenöen  Qkümen  W 
fe|te  5Serg  gecnöet/  welchem  ©efiait  einer 
balb^runöen  ©chaubühne  fich  um  öaö  gan|e 
©lanö  herum  frümmen/ unö  Dem  $lug  unenös 
lieh  »icl  luftige  (Sachen  mit  einem  liebreichen 
Untetfchieö  $u  betrachten  geben,  die  ©traf* 
fen  unö  gufpfdöe  fepnö  nach  öer  ©chnur  ge* 
jogen/  auch  bepöerfeifö  mit  lebenötgen  <Z\U 
ron*  unö  f$ometan$en*  Bdunen  / wie  nicht 
weniger  mit  taufenöcrlep^3lumeunö^raüterrt 
befchrancFt  / welche  fo  wol  öaö  ©effcht  mit  ihre» 
abgewechöelfen  ©chdnheif/  alööaö  #irn  mit 
einem  balfamifchen  ©eruch  etgo|en. 

di§*aUeö  jufarnmen  genommen  folte  ja 
ein  neuen  Miffionarium  bereben  / er  habe 
hierfelbfteme  auö  jenen  woüüjfigen  Snfefn  an* 
getroffen  / »on  welcher  SlnmütigFeitötePoetert 
auö  ungegrünöetet  ©nbilbung  fo  »tel  Daher  lie* 
gen*  ©0  lieblich  aber  öer  erffe  5lnblicF  unferö 
©lanöö  einen  gremöling  anlacht  / fo  gewifi  trm$ 
er  ihm  einbilöen/  Dag  Feine  ©ach  noch  gceuö 
einen  guropder  allhier  ju  »erbleiben  6ewegett 
forme/ alöein  jlrdffliche  ^Segieröe  balöreid)iü 
werben  / wann  er  ein  Welt  * $?ann  iff;  ober  ein 

utt* 
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imerfatficber  ©iffer  ©Ott  »iet©eelen  ju  gewinn  fad)  nicht  ausgehen  / noch  anbetff  / als  in  beöe 
nen  / wann  ec  als  Millionarius  fiel)  hieher  »ec#  ten  3venn  # ©effeln.  ©olcheS  Subtwefen 

nunmehro  fo  gemein  worben  / baß  fid)  »cf 
* Cfch  jchlebillid)  unter  bie  groffen  Ungele*  jebermann  ot )ne  ©tanbS#  Unter  fchib  bebie 
cenbeifen  bifec  °tafel  bie  über  alle  maffen  entjün#  Mann  bat  uns  öfters  beceben  »ollen  auf  et 
Defe£tgber2anD#Sufft/  »ojubaS  ©rblager  bife  2lrt  au  reifen  nach  bem  Vepfpibl  anbe 


felbft  2lnla§gibt : bann  unfece  Meer#  Riffen/ 
ilfec  unb  ©effdtten  fepnb  jimlid)  nibec.  SÖ3o# 


bife  2ltt  ju  reifen  nach  bem  Vepfpibl  anbe 

OcbenS  * Bannern  / »eiche  aufgegenreertig 

©ilanbbenennacbLeogane  gehörigen  Milt 

nen  »orfteben.  ©0$  baben  mir  bi^t>eroi 

bifec  ©emleblidffeit  entfdffagen  / unb  begnüi 

uns  mit  einigen  liebeclicben  Dveit^ferb' 
£*!*£*«*%  / 


lUMMVVliU/  Ml|V  / vwp  Ulli/  invyv  »w'vnuvy 

ift  / DfffaUS  einige  Maf?  nach  Vorfcbt 
menfcblicbcc  Klugheit  ju  batten  / »eiche  fonfi 
forbert/  man  folte  fid)  in  gewiffm  uinftän 
fpaljcen  / um  ins  funfftige  ©Ott  unD  t 
^ecbffen  befto  langer  ju  bienen*  S03ir  »ec 
fowot  betrag  als  Nachts  alle  ©tunb/  fai 
»eilen  alle  Slugenbltcf/  nicht  nur  auf  ein/ 1 
ber  auf  mehrere  »ielmalen  weit  oon  einar 
entlegene  Oertec  becuffen  / halb  einen 
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M|vV  UUv  vivvfiwnvn  |vyMv  rw' 

|u  f ommt  / baf  gleichwie  Das  ganlje  ©ilanb  nach 
feiner  Sange  wm  Slnfang  bif  jum  ©nb  Durch 

ein  bobeö  ©ebürg  entjwep  geteilt  wirb/ es  e#  — .....  -y-  — ■>-<-" 

ben  Deswegen  bie  ©onnen  * ©trabten  auffan#  »eit  Die  gute  9co£  bter  gar  fettfam  / unb  n>e< 
oe/  »eiche  fid)  bin  unb  »iber  »erfchlagen/  bie#  Mengebetn  0venn  # Chaifen  febr  tbeuer  fei) 
mit  aber  bie  m um  ein  groffeS  vermehren.  ©efTenunecachtetfepnbmir^mt^wei 
©ife  meine  Mutmafiung  »irb  burch  Die©r#  »erbunben  oflfterö  unb  mubefamlich  herun 
fabmlio  beftdttiget;  bann  / fe  weiter  fid)  bie  »anbeww al  j 0 jwar / baf  une  nicht  mot mog 
©bene  aus  einanber  ffreeft  / befb  mehr  bie 
»^)i^  gebrochen  unb  gefcb»dd)t  »irb;  ba  hinge# 
geninbenen  f (einen  OTeer  # Rufern  unbanbern 
eng#eingcfcbroncften  Oertern  ( de  bafeynb 
t>er  Cap , ober  bas  ^ranjofifc^e  Oorgeburg/ 
t»te and) ber ElemeGoave,  unb  bergleid)en 

Ueffeln  mehr)  einfa|t  unerträgliche  bie 
^enfd)en  bratet. 

??55abr  ifl  / ba^  aus  »unberbarer  Q5er#  y***™,  , ^ 

!>dngnus  ©ottticber  q3orftcbtigfeit  bie  entfe|#  |u  hören  / batb  einen  ©fttbenOen ju  tauj 
liebe  2ßa*cme  täglich  »on  j»ei)533inben  gemdf#  5taum  fepnb  »ir  »on  einer  ©egenb  nach  % 
fiaet  »erbe.  35er  eine  / fo  Brifi  genant  »irb  / f ommen  / als  man  uns  auf  ein  anbere  ju  g< 
erfebS  Vormittags  gegen  jehen  Uf)r  t unb  notbiget»  ©s  begibt  fiel)  öfters  / baf  / » 
Set  »on  Ollen  nach  Sßeflen  bif  2lbenbS  um  »ir  nach  einer  muhefamen  üieife  ein  »emg  < 
üiec  ober  fünf  Uhr.  35er  anbere  heift  ruhen  »ollen  / man  um  Mitternacht  un 
Ä;  er  entfehet  »on  Hellen  ober  ^iber#  ©chtaff  fl ohrt/  Damit  »ir  einem  bem  © 
gang  um  fed)S  ober  ftben  Uhr  SlbenbS/  unb  nach  ferbenben  Menfchen  begehen  / »tl 
»dhrt  bi§  aegen  achtUhc  beS  folgenden  Vor#  bet)  unferetSDahtn  #^unfft  fi*  ju  Bettenb 
mittags.  ^©leich»ie  aber  ber  $rib  gebachter  befünbet  / als  Der  ^rtef  er  fclbf . . 

SBinben  öfters  burch  unterfchibliche  gufaü  ge#  ^fer  mageS  ihm  für  etn  ©lucf  fcha 
ftemmet  ober  »enigfenS  unterbrochen  »irb;  »ann  er  unter  Söeegs nicht  »on  einem uej 
olfcSeibtDIe^  all[eit  fo  flarcf  / als  gnug  ifl  liehen [Ungereifter ^cfaaenmirt) / 
Diejenigen  abjumatten  / »eiche  unter  offenem  bem  Monat  Sipnl  bifi  in  pooem^r  fchte 
Fimmel  ju  reifen  gej»ungen  fet)nb  / jumalen  ^achmtttag  unftnmg  tobet 
Sn  neun  Uhr  Moraensbil?  Nachmittag  um  ©onne  mit  ihren  ©trabten  in  berSruf) 
»iere/abfonDerlicb  im ©ommer / ber  bet)  uns  ©eben#  SUnfie  unb  Gaffer#  35ampf ai 
fchier  neun  gan^e  Monaten  anbaltet  ©ife  bet  / bie  ff ch  nadjgeber^S  »erfammeln  / rn 
ganzen  binbureb  ff ecben  bie©onnen#©trab#  ju  ftfrmar*  # grauen  ^3o^en  werben  / » 
len  fo  gewaltig  / ba§  fiel  Seut  barab  in  fch»are  Slbenbs  burch  entj^licbe©turm»etter/foi 
Sr / zugleich  aber  in  2öabn»i(j  unb  em#  mal  mit  Vlife  unb  ^onneroermif^tfepnD 
Dfinblicbf e ^opf # ©cbmer^en  perfallen  / »0#  bie  ©eben  mit  folcben  Raffer ?@ufenf 
mitbaS©eblutfamt  allen  Sebens#  ©eifern  un#  fallen  / baf)  Der  S2B  anberS  # Mann  in  etnun 
finnig  »utet  unb  tobet  3fb  bab  fclbff  jugeje«  genblicE  »afcb  # naji  »irD*  2lnbei’»erts 
l>en/»iebap/  als  man  einem  gewifen  berglei#  man  biüid)  bergletcben  Öcegen  als  em 
eben  Sieber  # ©ieeben  eine  jinnerne  mit  frifebem  »erachten  ; allem  hier  bat  es  cm  anbere 
gßafier  angefuUteSlafcben  auf  ben  ^opf  fegte  / »antnuS  / angefeben  bife  Vene«  in- 
folcbeS  »egen  ber  oon  bem  ^)aubt  auff  eigenben  mein  / »0  nicht  ein  Sieber  / »en#ens  eit 
^)ig  ju  fteben  unb  aufjuwallen  angefangen  ba#  bere  Urtpaßlicbf «t  AuÄl”?er^^c” 
be  / nicht  anberf  / als  »dre  es  bei)  bem  Seuec  ge#  SBiewolen  Die  *&ig  m ben  Raufern 
ftanben.  S83ann  bie  ©onne  eine  £anb  ober  ger  brennet  / gibt  fe  bannoch  benen  3n 
baS“@chinbein  ff areb  befl cablef  / fo  »erurfacht  »ie(  ju  leiben  / tnbem  Der  5]eÄtoön  Ä 
fte  eme Ämerhhaffte  ©efch»ulf  / »eiche  bem  aller  graften / .tote .auch .De« «ufW  jum  ©ff 
So  blauff  gleich  ift.  raubt  / folglich  in  ein  tobfchlachtige 

35ie  3n»obner  / »eichen  Dergleichen  gefurzt  / annebff  aber  »on  einer  unenD 
SbßörcEungcn  befant  fepnb/  »erben  in  bifen  ©chaar unmbiger MucEen bepnabe hing 
gefährlichen  ©tunben  ohne  hochwichtige  Ur#  Ut  »irb*  fhßir  muffen  bas  ©chmipf#  ^ 


Num.jio.  A 1725.  P.  du  Margat,<Ulf  Der  Jlifel  DCÖ  -g).  Dominici.  49 

i /um folct/c«  Unsejrfcc  abjufceifwti  / ewig  in  nen  Mm  3teg«n  fiocMnuefcftmotimm  OWh 
■^rnm/mi  Mn ©dwig/  fo  gUifr  fdwimm.n ; Mt  WÄtÖ 
jMm&«tDetuntottgnc(/(ibttöcfn(n.  fens  fcgleppte  c&n  fo  «b&mlici > hi, men  X 
gw#W.»5ne  »etbtn  ft«  euerer/  man'trfiMn  JJi 4Z  fSmrn  pon 
irixn  ftögm/  Da«  UW  nemmc  mit  @on»  Dem  Ocf/reo  bet  Spogolif Lg»onn  unt  r«a„ 
tttgnitflfin  ©tD ; auf  Feine  Sßeife.  ©et  genmate/  tob  9« Z . *« S 

inD  / »eichet  mit  bem  (Sonnenfehein  jugleicb  aus  Siebe  beS  ^ecbflen  feinem  ©Off  mn 
P/winDet / »«rfegaft  mit  fein anMtgi£re|i / @d>tac&t>,OpfccftorDm  / Da™  fön  1 1 « I « 


. ^C/  4 . ^ /H  ri/  **  r VVV  **wuy/  VV  U/vlUv  WllfvIJlDUt  l 

:iiD  * Wie  genteffe/  fo  überfall  mief)  ein  gan*  $um  Sohn  empfangen  haben. 
jPeec  o(ut#bur|ttger  (Schnaken/  »cld;e  (Sine  Dermalen  halb  endünbete  / balb  bi< 
I)  (»ingen  »tber  m bas  ^mmerjugehen/  cfe/unhmi^|npfenge^4gSÄmug 
berfpebten.  (Ss  gibt  nofh»erihigei SJBeifeallethanD  fc&mateKrancF# 
nie  beiten  gebähten  / »eichen  niemanb  gemiffer  all 

Die  ganfce  wacht  nicht  fehlen  Fan  / »eil  ein  neu  # anfommener  Miffionarius Wermorf' 
ecl«;^a*»ahcung  int)ifeni]mRdnt)enhe{f.  fentff  Gelten  langt  einet  an  / bet  S ^irfe 
^imrtcn  unb  abjuffatten  nicht  aendth(gef»dre  ♦ bann  obt 
jiffttge  (Stich  ihrer  Ruffeln  plagt  Den ©Fen#  fchon  manche  fich  brep  bihieebs  ?§onat  f ia  et> 
iognt  Unterlag  / Dag  er  nitgt  fonbett  @e=  wiege  ein  ober  gar  ÄkS  JLfi 
JiineriäejuüegeifwDerrugeji  notj)  fcglaf»  reiDerfegen  / miSfen  ge  Dannotg  mit  Der  3 nt 

‘co.vfe^  s„n_  • « w -T  ptnCteuh  Friemen  unD  in  &tTe  5loften  beiden/ 

.achtö  be|io»emget  retanbert  ftch  gegen  Faum  einen  unb  Den  anbetn  93rieflet  auSaeiicm# 
ternacht  Die  Witterung  ; bann  bet  Saab « men / bie non  folcbet  öualfW aebliben fennb 
lD  [a^^iumq(ön^«^eriublnfenunb  bie  Set  erfte  Singriff  Des  gieba^ift  heto  ei 
tn  beiffeSufff  absuFühlen,2Ben  folte  nicht  ein  brennet  bie  erfL  acht  SömSK 

gj^cn  fo(Jer  unbeforgtju  fchrokltch;  »annfich  Datf  Ubeln^ÄVutf 

£ * Ä • f»  «J#  f het / fo  (fl  et  ein  Seichen  / bah  er  »Iber  Datoo n 

Digen  gteubben Sugk laßt / unb ftch  nicht  Fommen »erbe / »out bie  Jummet  / ©oraen 
9 jubeeft ; SlUetmaffen  »ihrigen  et  nnb  Bewegung  oiel  bepf  tagen /»eil  bet  g^ihia« 
^erlep  fd;»«ten  Krankheiten  ^hnt  unb  gang  unb  bie  ©enuitö  # Ovuhe  mehr  m fhcbtm 
^ffnet  ^ fepnb/alöbaögiebetfelbff.  ^a|fen/fXfb 

^ietau^  folgt  gar  nicht  / baf?  bie  ©onne  bie  Sanb^KrancFheit  bar$u  fehl aat/  bet  giebet# 
lan^aht  hinburj^mit  gleicher  Dvafercp  hafftc  in  ein  tiefft  ©ch»drmutigFeit  amtlntf 
u.  Set  ^otb? SBtnb  / fo  nonbem  »eichet  man  ihn  leichter  Singen  nicht  befreien 
^ ? 5 .*"/ Wöfef / Fan.  Sie  5Srant,  heilTe  Sufft madjt  ubela^ 
>ft  bie  : bringe  Den  Siegen  / unb  er#  ger/  bann  / »eil  biefelb«  Denen  ©efunben  uner# 
t ueSufft  5lüem  eben  bifer  befianbtge  traglichtorFommf  / »ie  hart  »irb  fte  erft  einen 
in  fch»eUetbte  JSach  unb  glug  alfo  an / ohne bem btefibafffen  unb  jerfchlagencn  ©len# 
ie  bae  Sanb  uberfchmemmen  / bie  (Straffen  fien  nicht  peinigen  ? 3ch  hab  bt'fe  Q3iaa  felbff 
Strom  ihren  ©angocranbern  / einfolg®  uberfianben  unb  mich  febc  beforgt/  (ie  »erbe 
etlenber  ©Fenjch  »eher  (Steg  nochtSUeeg  mich  in  ben  @runb  oerberben  / unb  m aeaen* 
uan.  ©Ieid)»ie  nun  bie  fo  feuchte  alt  »ertigen  Millionen  untüchtig  /tarn  einem  e»i* 
iSufftum  fold;e  Seit  unenblich  PtelKrancF#  Mf&fr  ^üter 
1 oerurfa^t  / alfo (fl eben iDife  jene  erbarm#  ©Ott nicht  gnug loben/»elcher  meine ©efunb# 
^i|t  / m »eld;er  ein  Miffionarius  mehr  / heit  nid;f  allein  »iberhergeffellef/  fonber  meine 
;nft ba^ ganhe Sohr  hinbur^/ auölauffen/  Krafften  fo  »ol  beoe|iiget  hat/  Daß. ich  nunmeh# 
glich  breite  unb  tiefe  Gaffer  burch#  ro  im  ©tanb  bin  bie  flrenge  ©Ä  unb  Arbeit 
mmen/burch  baö  fumpftge  Koth  matten  / unferer  2lmt$  # Pflicht  leichter  / alt  alle  anbere 
«erguber|ieigen/»eiteg6rfiburch»am  Miffionadi^u übertragen.  ,u,vm*Mnwt 
' unb  fich  taufenberlep  ^lerbrieplichFeiten  Sie  gar  $u  geringe  Sah!  bernrfff olifc&en 

itraucn  muf  / Derer  md)t  bie  »enigfle  Der  Arbeitern  Iaht  nicht  $u  einem  allgem®  genefem 
n i(i  / fo  ben  ganzen  ^ag  auf  (einen  Seih  ben  ^tiefer  fo  Diel  Seif  (u  giften  / atö  fonfi  ihm 
^v,fr  ^ f . <4  tr  , jur  Erholung  feiner  Ktdfften  not  hig  »dre.  Sa 
mt  folcbet  ©elegenhetf  haben  »tr  unfern  td)  allhier  am  grancFreich  mit  anbern  friftben 
iFatrern  Van -Hove  »erlohren.  Site  bi#  Midionadisangelangt  »are/bachte  unfer^oc# 
lühonarms , »effen  unermübef  er  Ziffer  flehet  nur  Dahin  / »ie  er  uns  fo  lang  # eiwarfene 
rafften  ubertrafe  / ju  einem  Kranken  »a»  ©lif  #®ehülffen  ohne  QSctjug  befchdffigen 
uften »orben/ »ölte ermit  allem  ©e»a(f  mogfe.  Kaum  »aren  »ir  pon  bem  0chlf 
' augenfd)ein(iche  Unniogl!d;feif  burch  ei#  auSgeffigen  / als  er  mit  einigen  aus  uns  bie  lebi# 
epb.StScklem  XiV.  £beil.  © ^ 
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ge  ©teilen  eifert  / mit  anbem  ober  Die  neue 
errichtete  Millionen  befeljt  unD  verfeben  bat. 
s^ir  ift  Daö  weitlduffi^fie  Äitd) 6 ©pibl  5« 
tbeil  worben.  Sie  gewonlicbe  £anD  * $rancf* 
beit  bat  gleich  2lnfangö  mich  überwältiget. 
©leicl)Wic  aber  ich  von  unferer  DveftDen^  weit 
entfernet  / mithin  aüer  «fpülff  beraubt  wäre  / bab 
ich  t>em  Sieber  suSrui  meine  2lmte  betrieb* 
jungen  viel  langer  fortgefefct  / ate  Die  immet#an* 
gewachsene  Oberbant)  meineö  guftanDö  gefiat* 
ten  wolte.  3$  f röche  / fo  gut  ich  Wnte  / su  De# 
nen  .f  ranefen.  Sa  ich  vor  ©ebwaebbeit  me# 

t>erju§up geben  / noch  reiten  Dßrffte  / hob  ich 
auf  Die  letfle  mich  Su  Denen  ligerbafften  bohren 
tragen  laffen  / wobet)  ftch  offtmal  ereignete  / Dafj 
ich  unter  wdbrenber  Üvejchung  Dem  pa# 
cramenteninOhnmacht  gefunefen  bin.  £nb# 
lieb  warb  ich  auf  unfere  $aubt « CKeftDen^  nach 
Cap  öberbracht  / aüwo  ich  eine  Seit  lang  in  £e# 
benö  * ©efabr  ftunDe.  Pater  de  la  V erouillere , 
melden  man  nach  meiner  Million , um  inDeffen 
folcbe  anftat  meiner  su  verwalten/  abgefertiget 
Datte/ würbe  von  ebenDifem  Sieber  erftlid)  üte 
feetl)/  unD  balD  Darauf  inö  ©rab  geworfen. 
Obmolen  Damate  meine  ^rafften  bet;  weitem 
nicht  bergejfeüt  waren  / mühte  ich  wegen  21b# 
gang  eine$  anDern  fähigen  $riefier£  meine  Mif- 
fion  utmerjüglich  wiDer  belieben  / unD  Die  ©eel# 
©orgabermabl  auf  mich  nemmen.  Sifeu# 
bereilete  gurüct  # ^unfft  wäre  Urfach  / Daf? 
mid)  Die  tondbeit  von  neuem  / unD  swar  nicht 
nur  ein  mal  / angefochten  / unD  meine  Eilige 
©enefung  eine  Seit  lang  verbinDert  bat. 

Q3or  # bemelDete  Sufammen  # ^auffung 
Detuwutefeßlicben  2lrbeitmit  toDlicher  Unpafj# 
Uchfeit/  Da  ein  ^rieffer  ewiglich  autfsulauffen 
unbjugleichfrandsu  ligen  gelungen  ift/  bat 
Patrem  de  Palle,  Patrem  Leix,  PatrenfÄlIain, 
«nD  Patrem  Michel  Durch  einen  fel>r  frühe#  sei# 
tigenSoD  bingerichtet.  5£ann  mir  hingegen 
Denen  neu#bergefd)ifften  Millionariis  verfebo# 
nen/  unD  fie  in  unferm  mit  allen  Mitteln  wohl# 
verfehenem  ^)auh  S«  Cap  fo  lang  hatten  auf# 
halten  Dorffen  / bih  fie  allDa  Die  erjlen  Slnftof*  De* 
ren  Sanbtf  # giebern  würben  überflanDen  haben/ 
folten  wir  Dife  unD  anDere  vortreffliche  Banner 
je^t  nicht  miffen/  welche  Der  SoD  inbembeften 
©afft  ibreg  Sllteite  Verfehlungen  bat. 

Sod)  haben  Banner  eineö  hohem  2l(terö 
fich  Difer  Anfechtung  wegen  nid)t  su  beforgen/ 
angefeben  unfere  £anD#2ufft  alte£euter[rifchet 
unD  Die  erfaltete  £ebeng*©eifter  aufmarmef/ 
einfolglicb  Dererlep  bocherlebte  ^erfone  su  einem 
neuen  £eben  erweft.  5Bir  genieffen  annoch  Der 
angenemmen  ©egenwart  etlicher  Milfiona- 
rien  / welche  simlich  alt  auf  Difer  3nfel  ange# 
langt  fepnD.  ©leid)  nad)  ihrer  2lnfunfft  nab# 
me  man  mabr/  Dahfic  allbier  gleichfam  neuge# 
boren  unD  taglid)  frifeber  merDen  ; mepmegen 
Dife  SbrwürDige  alte  ©reifen  Den  Saft  unferer 
Millionen  noch  heutigem  ^:agö  leichter  Übertrag 
gen/  ate  Die  jüngfie ^riefler unferer ©emeinDe» 


S)ie  ©infamf  eit/  fo  Difen  Milfionen  un< 
barlid)  anbangt  / mu§  einem  neuen  ^cie 
fd)mdr fallen/  welcher  vorhin  fo.rool  Deä  ( 
tümmeteDern€utopaifcben  ©tdtten/  ate 
gemeinfamen  £eben  unferer  Collegien  gerne 
ift*  58er  £ü|t  bnt  nn  unferer  2lrbeit^bei 
nemmen/  Der  entfchlieffe  ftd)  / wie  ein  58i 
^ruDer/  in  befidnDiget  SinoDe  bib  in  $oi 
verharren  / angefeben  er  von  aller  menfd)lic 
©efellfchafft  abgefchiDen  iff  / jene  Seit  alleirw 
genommen/  Da  er  mit  feinen  weitaus  etnan 
serjlreueten  ^ranefen  umgebet.  wobn 
einem  gan^  einfichtigen  ?)au§  / fo  von  0 
0eiten  mit  bergen  unD  58dlDern  umgeben 
©r  flehet  allerDingö^)ülff#lo6  / weil  il)mo 
inbochjler  2Rotb  fein  ^enfehan  Die^ant 
bet  / auffer  sweenungefd)icftersu  feinen  Q 
ften  beflellter  bohren  / welche  auö  Qlerf 
offtmalen  ihrem  4>errn  alleg  su  wiDer  tl 
S5e<)  ftarefem  3vegen  # 58etter  / wann  Das 1 
wdffer  Die  §balet  überfchwemmet/  verteil 
ni^t  feiten  acht  £dg/  Da  er  feineö  $lenfcben 
fichtigwirD.  „ . 

58orauö  (guerc  ^brwürDenunfchwai 
greiffen  werDen/  wie  flatlicb  oor  anDern 
Banner  ftd)  bieb^  fehiefen  / Die  Da  ihre 
gern  mit  betten  / Sefen  / ©chreiben/  3iei 
Wahlen  / oDer  einer  anDern  ehrlichen  2lrbe 
vertreiben  wiffen.  ein  Miffiom 

su  müfigen  ©tunDen  entweDerö  feine » 
f^muef  en/  Daö  ^)auf  in  OrDnung  richten/ 
Den  ©arten  anbauen  / angefeben  Die  gran 
febe  SrDen#©ewdcht?  unD  hülfen  # f^ruc 
insgemein  nach58unfchgeratben.  Ser 
eben  5tur£weile  be  wahret  Den  einftDlifchen  ^ 
fler  vor  fairerem  QSerDruf  unbQSerfiocfunj 
©eblüte ; fie  fchajfet  ihm  Die  2RotbDurfft  in 
^üche  / Damit  er  am  Sret)  # unD  ©amftag  / 1 
Derflaber  in  Der  Saften  an  beborigerSftabt 
feinen  Mangel  leibe ; geflaltfam  Der  Siftb 
etwa^  feltfameö  ifl/  nicht  wegen  Unfrucht 
feit  Dem  58dfTern  / fonDer  auö  Pachtete) 
Dem  Anwohnern  / welche  Dem  Sif^b  * 5an9 
SuwartensufaulfepnD.  p 

SOlich  geDeucht  / €uere  ^hrwurDen  ft 
mir  inDteSleDe  / unD  id)  höre  fie  fragen  1 
Dann  eine  Million  von  Der  anDern  fofehr 
fernef  fet;e  / Da^  ein  ^riefler  Den  anDern  r 
Suweilen  befud;en  fönte  ? 58orauf  ich  Di 
Da^  jene  Miffionarii,  fo  auf  Dem  flauen  1 
wohnen/  unD  je  einer  su  Dem  anDern  über  i 
ober  vier  ©tunD  nicht  su  gehen  hat  / von  g < 
Seit  entweDerö  Dife^  ^roflö  genieffen  / ober  1 
ftd)  auf  unfere  ^)aubt  * DleftDen^  nach  Cap 
fügen  fdnnen,  2lUein  Dife  an  ftch  felbft 
für %a  wiewolfonfl  einsige  SreuD  foftet  fa 
©orgunDO^ühe/  theite  wegen  ^5efchwat 
Der3teife/  theite  wegen  flater  55efummerr 
er  mogtemitlerSeit  Su  einem  branden  b< 
fen  werDen  / Difer  auch  ohne©aerament  e 
Derflerben  / ate  Der  ^3rie|ter  su  «hm  fomt 
hingegen  gibt  & viel  anDere  2lpoftolifche 
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a / Dero  5£ircb#fepibl  nicf>f  auf  Der  ©bene/ 
3er  im  ©ebürg  jmifcben  Doppelten  «Serg* 
en  ligen  / unD  mit  gefa^rfic^cn  ©djmall# 
eben  umgeben/  folgfamlicb  hart  ju  bcfud>eti 
iD.  3)ife  fettere  fommen  feiten  jufammen  / 
weniger  aber  auf  bat*  flache  £anD  herunter, 
id'mieicb  nun  felb|]  unter  folcbeBabl  gebo# 
aifo  fonnen  ©uere  ©brmurDen  mir  ftebec 
iben/  D<$icf>  einen  unD  Den  anDern  MiiTio- 
um  innerhalb  feebtf  fahren/  altf  lang  ich 
bin/ nur  ein  malgefeben  habe, 
2Babrid/Dad  mir  Die  £$efcbmdrnuöun# 
’ ©noDe  Durch  Elftere  ©emeinfebafft  mit  et# 
ben  Snmobnern  erringern  fönten;  allein 
haben  aus  trijftigen  Urfacben  für  rat bfamcc 
nDen un£ pon #aud niemals  $u  entfernen/ 
üi  nicht  Die  ^otboDer  ein  roici;fige  21ngelc# 
tcituuö'bie^uperbinDef» 

3cb  melDc  nübttf  pon  anDern  Söibermer# 
iten/foalien^rieffern  / Die  auf  Difer  ^nfel 
*tt Dienen/  gemein  fepnD:  ^icbtö  »oh  Der 


)en : |ouDer  teb  hafte  mich  einjig  uno  allein 
Denen  ^ubejeiigfeiten  / melcbe  tmfer  2lmt 
itlicb angeben ; afeDa  iff  Die  fecbuiDigfeit 
Einern  anDern  ®?enfcben/ als  lebiglid)  mit 
hren/um^ugeben/  Derer icbbidmeilen  über 
)crt  in  einem  Vormittag  £3eid)f#bore, 
©ellancf  Des  Sabacfs  unD  Des  q$rant# 
■$  / foaus  ibrer  ©urgcl  / mie  Der  Dvaucf) 
einem  ©cborfiein  / Dem  ^rieflet  in  Die 
eigt/  errüttetibm  Den  ^agen  foicber  ©e* 
/ Daher  fid)  besprechen#  faum  enthalten 
. feie  beDienenftcb  Des  einen  mie  Des  an# 
ohne  Sdadigung  ; £>er  Prantmein  mirD 
$ucfer#9io!)rgejogen. 

^oeb  arger  grauetunS/  mann  mir  Denen 
u’enjur  Beit  febmater  £rancf beiten  in  ib# 
tgenen  Jütten  bepfleben.  @ie  iigen  allDa 
iner  Jpaut/Dieibr  einiges  ^öetf>  / unD  auf 
t geben  auSgebreifctid  / mit  jermorffenen 
an  in  mitten  ihres  herum  gefaeten  £otbs, 
lennD  offters  pon  Dem  ^opf Kurbel  an 
uf  Die  gud  # feolen  mit  ©efcbmdr  unD  ©p# 
betrogen,  ©s  ift  (eicht  $u  erachten/  bad 
)uiijtige  ^>ib  Difer  pon  allen  (Seiten  per# 
denen  / mitbin  £ufjt  # iofer  (Stuben  / in  mel# 
Der  beerbe  emig  brennet  / famf  Dem  Ocaucb 
DJedancf  / fo  allbl  benfeben/  einem  Miffio- 
^ , Der  aUDa  ©‘  mb  unD  ©tunD  Perbarren 
/ einen  feiner  toDiicben  Unmilien  ermeefe; 

1 a Darf  mit  gutem  ©emijfen  ihnen  Die 
• ^acramenten  nicht  ebenDer  reichen /b$ 
joorbin  nicht  fatfamunterrid)tet  unD  por# 
tetbat  / Damit  Dife  elenDe  £euf  nach  einer 
m Siendbarfeit  menigdens  frolicb  derben/ 
in  Die  Babl  Dern  auScrmeblten  ^TinDem 
m Per|e|t  merDen.  2öeil  Die  bohren 
:Dem  pon  grober  ober  ungefebliffener  2lrt 
3 /braucht  es  pider  Bemühung  / ehe  unD 
fipb  StöckleinXiV,  ^beil. 


(ttlf fett  3ltfcf  Dominici,  5*1 

bepor  man  ftejur  ©nuge  in  allen  fetuefenun# 
termede/  welche  jur  feeligf  eit  erforDert  merbem 
5J?ic \)tß  fommt  einen  Frieder  befcbmdrln 
eher  an  / a(ö  Dife  tummen  £eut  Reicht  # <u  # bd# 
rm/bep melier  Diemeidcn  miebo(|erne55i(D# 
fetoef  erlernen /noch  Daögeringde  befennen/ 
am  bloö  Dasjenige  / moruber  de  auöDrucflii 
befragt  merDen,  5inDere  hingegen / melden  Die 
Bungen  beffer  gelofet  ift  / plagen  Den  Frieder 
mit  einem  fo  unnuben  alö  langem  ©efcbmdfc/ 
welchem  er  mit  grdder  ©eDult  anbdren  mul/ 
Danuter  d'e/meil  fein  anDerer  Reicht# patter 

BJSt  Achter# 

fetul nicht abfebroefe.  ^seitliche  ©eriebt 

gibt  unö  ebenfalls  Piel  ju  febaffen  / bann  / gleich# 
mie  eö  ihnen  an  meltüchen  Obrigfeiten  mangelt  / 
al|o  jepnD  mir  gejmungen  auch  Dife#  21  mt  ui  per# 
tretten/  unD  all# ihre ^dnDelju  fcblicbten. 
rodet  inö  gemein  piel  Beit  unD  2lrbeit/  bidein 
Miüionariusibre^lag  famt  Der  q5erantmor# 
tunggrunDlicbPerdebet/  unD  bepbe  ffreitenöe 
J3arthct>en  mit  einanDer  Pergleicbef*  3cl;  über# 
gebe  mit  fetiüfcbmeigen  fene  Q5erDriedlicbfei# 
ten  / fo  unö  Die  ^errn  Difer  armen  feclapert 
rerurfacben/  ich  mill  fügen  Die  gran^ofen/ mel# 
che  aübter  ihrem  ©eminn  unD  Dem  Reichtum 
au^  allen  ^rafften  naebdrebem  i>ann/  ob# 
fbonman  in  gegenmerfiger^ftonß  #@taot  et> 
liebe  fromme  unb  auferbdulicbe  ^)errn  antrijft/ 
fogibt  eö  hingegen  auch  anDere/  welche  Durd) 
em  ^aum  # lojeö  £eben  ihren  Reefen  # -Dft’fert 
angjl  unD  bang  machen. 

^un  bab  id;  Euerer  ©bwmrDen  / £ieb# 
tpehrtefter  Pater , einen  jmar  furzen  / Doch 

J ^aicbt  Pon  allem  Dem  abgedattef  / maö 
ein  Miiiionarius  aufDifem  ©ilanDeinerfeitöra 
n)un/  anDerfeitöaberjuleiDenbat.  boife 
euere  ®)rmurben  bahallbicv  jufeben  / Damit 
jiemitunö  Die  2frbeit  ibtilm  / unD  Durch  Dero 
bod)*e»t$unDetm  Ziffer  unfern  £D?ut  erfrifcbai/ 
wie  njeht  wentejer  Durch  ihr  ^5eofpihl  unö  injoer 
©eDultalfodeilfen  / Dadmir  aüe  0?ühefamfei# 
ten /Die  unfer2lmf  mit  feb  bringt/  Defto  darcf# 
mutiger  übertragen*  ^cb  oerbarre  mit  ^ 


(Stierer  g(irnu1rt>e« 


<5efd>rtben  in  Dem  Kernen 
ttleer#  2>u|em  aufDer  3n# 
fei  S.  Dominici  Dw  zj,  Fe- 
bruariiijzf. 


fBerngda  Wiener  in  Cbrido 


Margat,  Der  ©cfellfcbafFt 
JEifu  Miiiionarius, 
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Numerus  321*  A* 

Sörtef 

V.  P.  Sebaftiani  Rasles  ber©efellfrl)aft 
JEfu  Millionär  ii, 

Sin  feinen  jungen  Lettern  / $errn  Rasles* 

©efcbriben  JU  Nanrantfuak  in  Sfteu* 
granefreid;  Den  1 1 . Oftob*  17z». 

3nf;alt. 

P.  Rasles  betreibt  ferne  Million  bey 
Öen  wilben  Äbnaken  in  Der  llanbfct>af}t 
Heu  '^runcPreicb.  £ager  feines  ÜDorffs. 
3£)te  Sterbe  feiner  Turcbcn/  unb  fein  (S0tts* 
iDienft  werben  nebft  bem  Ziffer  feiner  neu* 
begehrten  Cbripen  anmutig  not  Slugen  ge? 
fteüt.  Uberftuf  an  grünem  War  / fo  non 
wilben  Lorbeer  * üraubenattsgefotten  wirb* 
©eine  Hag  * ©rbnung*  ££r  siebet  mit  be* 
nen  ©einigen  jährlich  auf  bie  3agt.  Stieget 
aus  Tlborn  * Saumen.  ©ein  fcblecbte 
riabrung  unb  nielfaltige  Jüngers*  Horb. 
tDieiSngellönberftreben  ihm  nad>  bem  üe* 
ben  ; Jsrleg  jwtfcben  bifen  unb  benen  Ab- 
naken  , welche  feinem  C£urop4tfct>en  noch 
anberm  Potentaten  bulbigen  wollen.  i£t 
macht  einen  ÖSngltfcben  Prebicanten  $u 
©chanben.  2)apfferfeit  bern  Abnaken 
unb  ihre  ©tanbbafftigf  ett  bey  bem  wahren 
(Blauben*  2)te  i^ngelfanber  uberfallen 
unb  plttnbern  fein  <Dovff ; <S0ct  errettet  ihn 
wunberbarlich  aus  ihren  ^dnben.  2)ie 
Äbnaken  fangen  an  (Bewalt  mit  (Bewalt  3p 
be3ahlen.  ©eine  Segierbe  3ur  HTattyr* 
£ron*  ©ein  Srief lautet alfo. 


£icBftn*  -OmSktar. 

p,  c. 

ftßScif  mehr  bann  breiig  Saferen  / ate 
lang  ich  in  benen  gdrft  en  unb  &ödb 
bern  mich  unter  bifen  SßßilD  Bitten* 
fchen  befinbe  / bin  ich  fchier  ohne  Unterlaß  mit 
ihnen /Damit ich  fi'efo  mol  in  bem  (glauben  altf 
in  anbern  ju  bem  Chriftentum  erforbertett 
©tücfengrunblidimiteiTichte/  unb  ihre  ©ee* 
len  auf  alle  UBeife  bebiene  / bergeftalt  befchdfftü 
get/ Dal?  ich  feine  Beit  ftnbe  auch  meinen  heften 
greunben  öftere  mit  Briefen  aufjuwarten» 
©och  fan  ich  meinem  mehrteften  $errn 
tetn  bife  futf2e  SSeftferetbung  meinem  $bunö 
unb  Safeng  / fo  er  fefenlicfe  oon  mir  begehrt/ 
nicht  abfchlagen.  Sa  ich  halte  eß  meiner  feifö 
für  ein©chulbigfeit/  auf  baf?  ich  mich  Dancf* 
bar  einjtelle  gegen  jene  aufrichtige  Sieb  / auö 
welcher  Sintribberfelbefich  meinetwegen  befor* 
get. 

fSßaä  meinen  Aufenthalt  betrifft  /cwohne 
ich  in  einem  %heil  Derjenigen  weitläufigen 


SBelt#©egenb  / welche  in  9Rorb*Ame 
jwifchen.  Acadia  unb  9Reu*Cngellant> 
2ftocb  jwep  anbereMiffionarii  warten  nebft 
unter  bifen  wilben  Seuten/  fo  man  bie  Al 
ken  nennet  / benen  2tpoftolifchen  Millionen 
aber  ein  feglicher  auö  unä  ift  fehr  weit  oon 
anbern  entfernet*  ? befagte  unfece  Al 
ken  beft^en  nebft  benen  jwep5£)6rferen  / n>- 
fie  in  mitten  unferer  neuen  granjojifcben  $ 
^ung  inhaben  / noch  Drep  anbere  jimlichg« 
berer  jebeb  an  bem  Ufer  einetf  abfonberlt 
gluf?  (igt  / fo  allebrep  in  bem  ©üblichen  3 
oon  Canada  fich  gegen  97tittag  jwifchen  9 
CngellanD  unb  Acadien  in  Daö  SDteer  oerlc 
fen* 

S)a0  SDorf  / in  welchem  ich  meinet 
Wonlichen  ©ifs  hübe  / heiffet  Nanrantfuak 
jtehet  an  bem  9vanb  eineg  gluf?  / Der  fiel)  bre 
©tunb  oon  hier  mit  bem  ©leer  oermifcht. 
hab  an  Difem  Ort  ein  fcf/one  unb  wohl  * gej 
Kirche  gebauet/  fofcfje  aber  mit  heiligem 
wanb  famt  allem  ju  unferm  @öttg*£ 
nötigem  ©efehmuef  reichlich  ju  oerfehen  I 
Unfoften  gefpahrf*  SDie  Silben  / sfltefj  * 

todtib/  ^tefper Hantel/ 5? eich  nebft  cm- 
Q3orrath  fepnb  bergeftalt  fauber  unb  fein/ 
ftemit  ®>ren  in  unfern  Suropdifchen  Äit 
fönten  gebraucht  werben.  9?ebft  bem  he 
mir  auö  meiner  QSolcferfchafft  bift  Pier^ig 
bianifche^ungling  auögefucht  / welche  in 
gen  Kirchen  # Ovocfen  unb  Chor  ? ^emöeni 
helfen  ben  ©Ottö  ? ^)ienft  huiten.  Cin  j 
che  Skrthep  bererfelben  h^t  feine  abfotiDet 
Verrichtung/  Die  einejwarbep  DemSiltat 
Slmtber^.^teft  / bie  anbere  bep  bem  @e 
unb  benen  feierlichen  ^ug#  Beüen/  anbeu 
bem  mit  Dem  /f?.e>acramcntge£cbcnen  ©( 
anbere  bep  benen  Umgangen  / welche  aühiei 
einem  Bahl*  reichen  Bulauff  unferer  SBi 
angeftellet  werben  / fo  groften  £heifö  pon 
weit  bep  benenfdben  hduffig  et’fcheinen.  SR 
fan  auferbditlicher  fepn/  alö  bie  fchone  Orot 
unb  groffeSlnbacht/  welche  »on  ihnen  bei) 
gleichen  Proceffionen  beobachtet  wirb. 

$Bir  buben  uns’  mitbifem@Ottö*«§ 
allein  nicht  begnügt  / fonber  noch  jwep  Cap 
anbern  Ufer  unfern  ©trom^ gebauet  / De« 
De  etwann  brep  hunbert  ©d/ritf  pon 
S)orff  entlegen  ift : 2)ie  eine  jwar  oben  ju 
ren  Unferer  Sieben  grauen/  Dero  au$  hall 
hobener  Arbeit  gefinihte  Q5ilDnuö  aflba 
ehrt  wirb ; Die  anbere  aber  unten  ju  Sieb 
Sob  beö  ^)*  ©chu^  # Cngelö.  CMeicf/wic 
bepbe  an  benen  ^aubt?  ©trafen  figen/ 
welchen  man  entweberö  in  ben  ?SßalD  obei 
baö  gelb  jiehet  / alfo  wirb  fein  ^nbianer 
folchenporbep  gehen  / ohne  Dafelbft  fnpent 
©ebett  juperrichten.  C3ewiffefS3eibcr/b 
obligt/  bife  Capellen  ju  perwalten  / eifern 
einanbernichtwenig/  Damit  je  eine  Die  an 
übertrefe/  wannfolchejugewifen  Reifen 
malen  Da  ein  Umgang  auö  Der  Kirchen  b 
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führt  wirb/  müfen  autfgefert  werben;bamt 
folgern  SufaH  werben  fie  olle  Sbelgefein/ 
ktlein  / ©efdjmucf  / ©eiben? unb  anbern 
cug  / ja  allctf  / watf  fie  immer  $of  bareö  in  ih? 
m Qlermdgen  haben  / jum  Aufbujs  ber  Sapel? 
anwenben. 

£)ie  grofe  Beleuchtung  ertheilt  fo  wol  ber 
irch  altf  Denen  SapeUcn  einen  nod)  henlicbcm 
dan$/ we(d;en  wir  Def  0 leichter  begreifen  fdti? 
11/ je  reidjern  Überfluß  an  3Bap  unfcr  «anb 
rdorbringf ; gef  altfam  Die  in  bifer  Nachbar? 
>a|ft  gelegene  Meer?  3nfeln  mit  wtlben  «or? 
cr?Bdumen umjaunetfepnb/  weldje  in  Dem 
erbR  gewife  Beer  / fo  unfern  Sßoacfbolber? 
ceren  fehler  gleid;fel)en/  in  grofer  ^D^engc  $u 
igeti  pflegen,  ©olche  werben  mit  Sßafer 
tfcfelngefod)t ; je  langer  nun  batf  SSafer 
Der  / Def  0 mehr  grüncö  2Bap  wirb  in  Die  £0? 
feigen  / unb  oben  herum  fchwimmen. 
anffg  ^pfunb  Dergleichen  Beer  geben  unge? 
)i'4.  -])funb  Difcö  Söajr/  we!d;eö  fehr  rein  unb 
1/  Doch  weber  füf  noch  biegfam  ober  weich 

£)arum  if  rathfam  Dafelbe  mitDunb* 
cbaaf  ? ober  ©eif  ?ilnfd)lit  ( fo  anbere3ntflit 
inen  ) ju  gleichen  feilen  ju  »erraifchen  / 
il  mid;  DicSrfahrniW  gelehrt  hat/baf  auo  fol? 
m dermengf  en  Beug  faubere  / fteiffe  / trucf  ene 
D hell^brennenbe  Werten  herdot??omen.  Mit 
c unb  swan^ig  $funb  unfern  SÖBajr  unb  eben 
Diel  Unfchlit  machen  Wir  bif  swephunbert 
cfclcin  / Derer  jebeö  über  eineg  Üvbeinifchen 
chuhe  lang  if,  Man  finbet  an  Dem  Meer? 
:r  unb  auf  Denen  SilanDen  ein  unenbliche 
enge  bifer  wilben  «orbeer  ? Daumen  / berge? 
t / Daf  ein  Menfcb  taglid)  ohne  grofe  Mühe 
m Melden  ober  ein  ©chcfel  oft?befagter 
apBeern  jufammen  lefen  fan  / weld;e  ju 
ober  Kj.^funb  SSoap  erflecf  lid)  fepnb.  ©te 
igen  Trauben  ?weW  an  Denen  Aefen  ob?  ge* 
beten  Baum#.  3d>  hob  nebf  einem  2111 
:n£eib  Difcö2BapnachKebecgefchicft/  all? 
helfen  ©üte  geprüft  unb  fef>r  if  gerühmt 
eben. 

AH?meine  neu?befehrfe  Shrifen  »erfü? 
Och  alle  £ag  swep  mal  in  Die  ^irch ; erf enö 
Iler  gruhe  / Da  fie  Die  •£).  Mef  anboren: 

) Abenbg  „u  Dem  ©ebett  / weld;eö  ich  bep 
van  ? Untergang  $u  halten  pflege,  ©leichrate 
igenö  Die  jum  Auöfchweifen  geneigte  Sin? 
ung  Dem  Silben  mit  tauglichen  Mitteln 
P fleifF?  gebunben  werben  / a(g  f>ab  ich  gewif* 
äcbetter  aufgefe&t/  welche  »on  ihnen  unter 
1 Amt  Der  4).  Mef  entweber  gefangen  / ober 
lautet  ©timm  gefprod)en  werben  / Da* 
fie  hierburch  fähig  gemacht  werben  / Die  ©e? 
nnufen  bifet>  ©ottlidien  Opfert  unb  beö 
n’heiligjlen  2l(far?©acrament^  ihnen  leb? 
fter  üotjuflellen.  2Ule  ©onn  ? unb  geper? 

3 halte  ich  anfteeine^lrcbig/  wie  auch  fchier 
2Betcf?$dg  ein  furfee  2lnrebe/  in  weither 
entweber  Die  2lbfcheuhe(id;feit  jener  Haftern  / 
enfie  por  anbern  ergeben  fepnb/  ober  aber 


Die  Q}ortreff(id)feit  balb  bifer  / halb  jener  %u? 
genb  / welche  fie  üben  folten  / heroorflreidie. 

2Rad)  ber  ?Q?eO  mache  ich  für  Die  SCinber 
unb  junge  Seut  ein  ShrifHiche  «ehr  / welch«  Piel 
betagte  bperfonen  bepwoj)nen  unb  gar  hurtig 
auf  meine  fragen  antworten.  SDiegan^eübri? 
ge  Seit  beö  Q3ormittagö  lauft  fchnell  oorbep 
mit  Anhörung  Demjenigen/  fo  mir  etwatf  uorju? 
tragen  haben.  SDa  / Da  oerfammelt  fiel)  in 
meinem  ^3fan?4)o.f  ein  Stenge  SnDianer/ web 
che  mir  wie  Üinber  einem  Gatter  ihr  Slenb  unb 
^oth  flagen  : ober  unterfchibliche  ©treit? 
«^anbel  / fo  biefelbe  unter  einander  haben  / por* 
bringen:  ober  mich  je^t  wegen  ihrer  <%>/  jeht 
wegen  anbern  Angelegenheiten  um  Death  fra? 
gen.  %d)  mup  alfo  bife  unterweifen  / jene  rro? 
flen:  Die  eine  mit  einanber  dergleichen/  Die  an? 
Dem  in  ihrem  ©ewifen  *utDvube  feilen : bifen 
mitoerfdnglichen  Söorten  abfrafen  / jenen  jei? 
ner  Pflicht  »ermahnen : futt  ju  fagenaOein* 
gefamt  »ergnügt  ober  »erbefert  »on  mir  ent? 
lafen. 

Nachmittag  befuche  ich  Die  5fr«ncF<n  unb 
Durchgehe  Die  ©tcoh?  Jütten  jener  Snbianern/ 
fo  Da  einer  abfonberlid;en  Unterweifung  bebürf? 
fett.  ©0  oft  fie  ft ch  mit  einanber  berathfchld? 
gen/  welchem  bep  Difen Silben  dielmal gefd;i? 
h et/  werben  fejeDeömal  einen  Dem  Ojornehm? 
f en  auö  ihrem  Mittel  an  mich  abfertigen  unb 
bitten  / ich  wolle  Dod;  ihrem  Dvathfhlag  bep? 
wohnen.  3eh  gehe  ohne  SSerjug  ju  ihnen/ 
unb  / wann  ihr  Sntfclilup  mir  dernünftigdor? 
fo mrnct/  fo  heife  id;  benfelben  gut : gaüö  aber 
foldier  Mangelhaft  fcheinet/  feile  ich  ihnen  Den 
gehler  auo  / id)  ofenbare  mein  ©utachten  / 
weld)e  ich  mit  einer  unb  ber  anbern  ©runb  ? Ur* 
fachalfounterfü^e/  baffe  mir  alle  bepfallen/ 
mafen  mein  Audfprud)  jeberjeit  don  ihnen  ge? 
billiget  unb  bewercffellet  wirb.  3a  fie  rufen 
mich  fo  gar  ihren  Maffjeifen  : Sin  jeber 
©af  bringt  fein  hölzerne  ober  atW  5$aum?Dvin? 
Den  gefchnittene  ©chüfeln : ich  fegne  Die  ©peif? 
fen/  welche  Demnach/  einem  jeglichen  fein  ©tücf 
befonberö/  inibiefelben  angerichfet  unbaupge? 
theilt  werben,  hierauf  fpriche  td>  alfo  halb  Die 
©aneffagung  / Da  bann  ein  jeber  feine  dolle 
©chüfel  nimmt  / unb  mit  folget  nach  *&auf 
jiehet.  5)ifer  ©ebrauch  wirb  bep  all? ihren 
©af  mahlen  fletfig  beobachtet. 

Qaep  Der  Menge  Dergefalf  immer  ?wdh# 
renber  ©efchdften  »ergehet  mir  Die  Beit  foge? 
fchwinb  / baf  ich  faum  betreiben  mag.  S^ 
if  juweilen  mit  mir  fo  weit  fommen/  baf  ich 
faum  Beit  unb  £Beile  gefunben  mein  £5.reoier 
SU  betten  / unb  bep  ber  Nacht  nur  ein  wenig 
auöjuruhen ; bann  meine  3nbianer  wolten  gar 
nicht  »erfehen  / waö  Die  ^efd;etbenl)eit  fepe/ 
Damit  fie  mir  auf  einen  Augenblick  »erfhone? 
ten  / bif  ich  Pon  einigen  3«hren  her  mir  felbf 
ein  ©efa^  Porgefd;riben  hab  »on  Dem  Abenb? 
©ebettanbif  Den  anbern  $ag  nach  bet  Mef 
niemanb  fein  ©ehdr  su  geben  / folgfam  ihnen 
© 3 WP 
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»erboten  micpfolcpe  Seif  PtoPwcb  jubefucpen  / 
cP  märe  bann  ©ach/  bah  ein  ©terbenber  mei# 
ner^ülffnotbigbätte/  ober  ein  anbereP#ocp* 
micptigeP  ©efepdfft  unvermutet  auPfäme  / mel# 
cpeP  nicl^t  fontc  »erfepoben  merben.  Sßomit 
icpfoviel  gewonnen  pab  / bah  icp  feitpero  me? 
nigflenP  meinem  ©ebeft  abmarten  / unb  bep 
berSttacptvon  allen  Bemühungen  beP  bocken 
^agPauPraflenbarff. 

@0  ojft  meine  3faW<meb  auf  baö  9)Jeec 
pinauö  fahren  / um  allba  bet  Bogel  # 5öei^e  ab? 
jumarten/  ba  fte  öfe  SOlenge  $83i(b Renten/ 
Wappen  unb  anberer  23oge(n  / von  melcpen 
<mfber©ee  aUeP  boU  fliegt  / vorrätig  fallen : 
tauen  fte  mit*  auf  einet  Snfel  ein  St  irep  / unb  be? 
efen  biefelbe  mit  Baum#  3vinben  / mie  auch 
gleich  barbepfür  miep  ein  f leine  SBopnung; 
bann  icp  ffepe  mit  ibnenauf  bife  Sagt/  unb  laf# 
fe  einen  ^:f>etl  meinet  Svircpen  * ©efcpmucfP 
bapinbringen ; malfen  ber©£)ffeP  # ©ienfl  an 
bembcflimmtenOrtauf  eben  bie  fSBeife/  unb 
mit  eben  bem  gulauffbeP  Q3olcfP  / tvie  fonft  in 
t>em  Söocff/ gehalten  mirb. 

sftun/  liebflerBetter/  paf  et  »ernomen/ 
morinn  eigentlich  mein  2lmt  unb  ©efepdfft  be# 
(lebe*  SßaP  abet  meine  menigfle  ^3erfon  be# 
langt/  muhiepbefennen  / baffallep  / emaP  ich 
aufbifet  Million  ftbe  / alleP  maPlcpljort/uUeö 
map  ich  tebe  / milb  fepe*  kleine  Nahrung  be# 
(lebet  in  fcplecpten  unb  einfältigen  ©peiffen ; 
bann/meilichinfobielen  3«b«n  meinen  SOla* 
gen  nicht  bab  et  gingen  f ünnen  / fiel)  an  baP  ge? 
rdueperte  gleifcpunb  anbiegefelcptegifcp/  fo 
meinet  ^eu  ? Bef ehrten  bcfleP  (Sffen  fepnb  / &u 
gemopnen/  a(P  lebe  ich  lebiglicb  von  $ürcfi? 
(ehern  Sforn/  melcpePicp  $u$JJeel  $er|loffe/  auP 
bifem  abet  mit  putem  SÖSaffer  mit  einen  Brep 
foepe.  ©oep  menge  ich  unter  benfelben  / ba# 
mitiebibm  einigen  ©efepmaefen  gebe  / ein  me* 
nig  guefer  / an  welchem  mit i'  ©Ott  Sob  / feinen 
Slbgang  leiben ; fintmal  unfete  5U>orn  # Baum 
im  gtüpeling  mit  einem  ©afft  gefcpmdngert 
merben /melcper  bemgucfer#Dvobr/  foaufbe# 
nen  Snfeln  machet  / jimlicb  nabe  f ommt.  ©ie 
Reibet  fangen  benfelben  tn  ©chüffeln  auö 
Baum  # ÖvtnDen  / mann  nemlich  bet  ©taram 
beginnetjumepnen  ober  ju  trieffen/  unb  fieben 
ibnfo  lang  / bih  et  ju  einem  simlicp#guten3u# 
cf  et  mitb : bet  etfie  ©ut  ift  allzeit  bet  befle. 

2111  e Abnaken  befennen  fiep  mit  flanbbaff? 
tem  ©iffer  $u  bem  €prijlentum.  ©ifc  unübet# 
minblicpe  Üiebe  ju  bem  <£atpolifcpen  ©lauben 
ifl  bie  einige  Urfacp  / bah  fte  mit  bet  (£ron 
granefreiep  bep  ihrem  alten  Bunb  »erharren/ 
mithin  benen  in  Difer  $?acpbarfcpafft  bepnbli# 
epen  ^ngellanbern  fein  ©eher  geben  / mann  bi# 
fe  ihnen  / gälte  fie  auf  ihre  ©eiten  traten  mol# 
ten/ unvergleichlich  gtofiere  ^ottbeil  / ate  fte 
bep  un^  genieffen  / ohne  Unfetlah  anerbiefen. 
Sa  ich  barff  fagen  / e$  mdrebeö  ganßen  Sanbö  / 
map  Den  seitlichen^öüplfianb  belangt  / unenb# 
(i eher  9Men/  mann  fte  mit  ^ngellanb  bi«l«n; 


ba  fte  hingegen  auö  blofet  ?Segietbe  ihrer  en 
gen©eligfeit  auf unfetet  ©eiten  ju  ihrem  jei 
lieben  ©ebaben  flehen  bleiben  ; angefeben 
»on  benen  Sngellanbern  nur  einen  ober  jrn 
^age/ von Kebcc hingegen  ate  unferer  Jpaut 
©tabt  fünffjeben  ^ag  # Oleifen  entfernet  fepn 
Sßorauöleicl)tjuermejTen/  mie  leicbtlicbfiei 
re  Staaten  mit  €ngellanb  »erfebren/  unbn 
moblfeplfte  alle^otbburfft  bep  bifen  erbanbe 
fönten,  gubem  ifl  öer  SOBecg  nach  Kebec  fi 
fte  über  bie  maflen  fcbmdr  / tbeite  barum/m 
fteftcbaufber4)in#unb  ^5er?3cetfe  ( jeftfvi 
ihrem  2lufentbaltbafelbfl  |u  fepmeigen)  fiel)  e 
gan^  ^onat  pinburep  »er!o|len : tpeite  011 
bepmegen/mei!  fte  / inbeme  fein  glup  von  i)i 
grabbapin  fliept  / offterP  ipre  Aachen  etl« 
^)leil  SBeegP  über  £aub  von  einem  ©trotn 
ben  anbern  übertragen  muffen : um  melcber  l 
facpmillen  ipre  2öeibling  / bamit  folcpe  leü 
mögen  fortgebraepf  merben  / gemeiniglich  0 
5Saum  # DvinDcn  gemacht  fepnb.  Steiner  bil 
ihm  ein/  bifeP^olcffepefotumm/  bapePb 
gleicpen<2rfprieplicpfeiten  einer#/  unb  mic&ti 
Ile  55efcpmdrben  anberfeitP  niept  grünblid)  l 
greiffe  / auep  6 jfterP  ermege.  Allein  ber  mal; 
©laubfcplagtbepibnen  berge|1a(t»or/  bap 
all#  bife  unb  viel  anbere  noch  erheblichere  M 
feligfeiten  gern  auPflepen.  ©ie  miffen  rtemlic 
bap /mann fte  von  unferer  Q3inbnuP  foltenc 
meinen/  fte  fiep  halb  opne  Catpolihpen5])! 
fler  / opne  ©acrament  / ohne  $2eh  ? Opfer/ 1 
ne  ©OttP#S)ienjl/  folglich  in  ©efapr  in  ö 
»ormalige^etbentum  $u  verfallen  befinbenmj 
ben.  SDih  / bih  i|l  baP  einzige  ?SanD  / meid 
fiemit unP  vereinbaret/  unD  melcpeP  bie  (Sn£ 
ianber  auf  allc^öetfe  trachten  entjmep  ju  reif 
bipmeilen^marmit  Sifl  burep  mancperlep  §( 
©trief : ju^eiten  aber  mit  ©emalt  unb  %l 
tigfeit:  moburep  meine  Abnaken,  bie  für  il 
©ereeptfame  unb  greppeiten  alleP  aufjuopf« 
bereit  fepnb  / pefftig  verbittert  merben.  ©ol 
?2lih?^3afldnbnuP  macht  mir  viel  ©orge 
bann  icp  forepte  / eP  mog^e  von  benen  SngelSi 
bern  frupe  ober  fpatp  bife  beerbe  ©cbaflei 
melcpe  ©Ott  meiner  Obput  anvertrauefpc 
jerjlobrt  merben  / ebfebon  t'cb  mein  ohne  b< 
jum  iErtbe  eilenbes  JSeben  für  btefelbe  ö 
sugeben  garn^  bereit  bin.  2lber  (affet  ti 
itf&t  fürhlicp  jene  Stunfl  # ©riff  befraepten/be 
ft<p  bie  (Sngellacnber  um  bifeP  söolcf  von  unP 
fiep  $u  iiepen  bihpero  bebienet  haben. 

©er  in^eu  ^€ngellanb  beflellete  obet 
£anb  ? ^Jogt  febiefte  vor  etlichen  Sapren  t 
bem  ^)aubt  # .Ort  Bafton  ben  ©efepief  teflen  c 
all#  feinen  ^rebieanten  an  bie  ?Olunbungun(i 
glüh  / bamit  er  allba  ©cpul  pklte  / unb 
Stinber  meinerSnbianern  auf  Unf  offen  ber  © 
lifcpen  Nation  niept  allein  unterrichtete  / fon| 
aui  erna'prte.  ©leicpmie  nun  bie  SBtfolb«, 
bifeP  9)lietlingP  immerfort  bejlo  poperfoltc* 
maepfen  / je  groffere  Sapl  bern  Stinbern  berfe! 
verfammeln  mürbe  / ifl  leiept  ju  eraepten/  \ 
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fawgch  begrebethabe/»iel  junge  ©cgulec 
fich  ju  locfen : ©r  fuebte  ge  weit  und  breit 
::  er  Siebfofete  ihnen  mit  Siegreichen  Wor* 
und@ebärdem  er  fchmeichelfe  ihnen  mit  f (ei* 
1 ©eghentfen : er  bäte  ge  freundliche  ihn 
njufuchen;  mit  einem  Wort/  er  fpahrete 
>D  iftonat  hindurch  weder  Unfogen  noch 
uhedie  äugend  an  geh  sieben  / doch  der|e* 
iö ; mageti  nicht  ein  einjigeö  $ind  ftc^  bep  ihm 
jegellet  hat ; weil  nemlich  die  unschuldige 
nm(ein  den  reijfenden  Wolg  an  feinem  bofen 
euch  erfennet  haben.  (Sr  aber  fieflfe  ji'ch 
nhalben  fo  fern  nicht  abfebroefen/dag  er  fich 
)ie©chaaffelbggewaget/  »erflehe  an  meine 
»achfene  Abnaken,  welche  er  ihreö  ©Iqubenö 
jenunterfchidlich  auögefragt/  und  auf  ihre 
wort  fich  erf  uhnet  hat  auö  denen  #«£)•  ©a* 
uenten  / auö  dem  Segfeuer  / auö  der  fcuf* 
$ dem  «^eiligen  / auö  dem  Dcofenfran^  / auö 
jrn  ^öifDern  / ©reuten  / brennenden  5veiv 
/ ja  auö  allen  Kirchen* Gebrauchen  ein 
flifc&cö  ©efpott  ju  machen. 

$lrch  deuchte  / eö  erfordere  meine  2lmtö* 
ichtmicbdifer  ergen  55rutder  $e|erepund 
rfuheungiumiderfehen.  3$  febribeaffo 
n^redicanteinenhaflichen^rief/  in  wel* 
a ich  demfelben  $u  »erflehen  gegeben  / 
j meine  Cbtiflen  $war  alle  VOtibv* 
cen  best  Cacboltfcbeu  Kirche  vegtg* 
glauben  / tn  betnem  XPort  ? Streit 
t vertbetbtge»  Hnten ; weü  nun 
eitierfdts  nichts  begowmtgcr  dtfe 
gelehrte  tcut  be  flaue/ fie  hingegen 
erfeits  nicht  fähig  wären  $n  ant* 
ztcnl  mugteieb  hieraus  fchliefjen» 
Ser  geh  Sweiffels* ohne  an  mich 
ß$u  wagen  ein  Verlangen  trüge/ 
epes  mir  febr  lieb  feyn  wurde  / er 
gte  gleich  mündlich  oder  fchttjft* 
mtc  mir  über  die  <ölaubens*Säi$ 
bijputtcren  lufl  haben  i darum 
efe  ich  ihm  eine  fchrijftliche  Vers 
tmg  unferer  lebt  s Sagen  mit 
t/  er  wolle  diefeibe  fleißig  lefen  und 
flieh  er  wegen.  3»  W*  gedachtet 

jrifft  erwife  ich  durch  die  $•  Q5ibel/  durch 
<dte#erfommen/  durch  die  Q3atter/ 
durch  §fjeoIogifche  ©chlug*0ieden  all* 
nige  Wahrheiten  / welche  er  mit  unge* 
ideten  ©chimpfungen  auögehonet  hatte, 
n Befchlug  meines  Briefs  fugte  ich 
$a  / dag  wann  er  vielleicht  verrney* 
e / meine  Beweigtumer  waren 
n triftig  gnug  etnenfcfiann  feines 
ichcns  $u  überzeugen  / wurde  er 
rein  (gefallen  t bun  / wann  er  fbkhe 

: mpt«  verfanalscpen  ©egen* 


©runben  wiberictjeit  nt&gttl  nidje 
aber  mit  einem  bin  * und  ber  * hupfen* 
dem  (Sefchwag  / fb  nirgends  vefieit 
5ug  fegt  / folgends  nichts  banbm  i 
viel  weniger  mit  lngerIi<henXPorten/ 
welche  geh  weder  auf  unfern  Stand  / 
noch  auf  frreXVi4;tig£eis  der  fireitigen 
Sach  fehtefen  wurden* 

Sn>ep  £ag  nach  empfangenem  difem 
^Srieffehrteernach  Bafton  juruef  / »on  man« 
nen  er  mir  ein  fut^e  Antwort  in  Sateinifchec 
©prach  ertheiit  hat ; folche  wäre  nun  in  fo 
duncfeln  oder  ungewonfichen  Worten  »erf# 
fef  / dah  ich  faum  errathen  funte  / waö  er  fa* 
gen  wolle  / big  ich  endlich  »ermerefr  habe  / 
er  befclage  geh  mit  Schmergen/  dag 
ich  ibn  ohne  Urfach  angrdffe  / mit 
fernerer  Begeugung  / nichts  anders 
b^tte  ibn  bewogen  denen  XÜilden  den 
XPeeg  in  den  Fimmel  5«  weifen /als 
der  Ziffer  ihre  Seelen  §u  gewinnen : 
übrigens  aber  w^ren  meine  Beweigs 
tumer  I44>erltch/  ja  tedtfd). 

5l(ö  ich  hierne^g  ihm  'bald  wider  einen  an* 
dern  ^5rief  nach  Bafton  jugefertiget  / und  in  dis 
fern  die  ?Richtigfeit  feiner  Slntwotf  ihm  »pr  2lus 
gen  gegeüet  hatte /fchribe  er  mir  erg  nach^we^ 
fahren  juruef  ohne  daö  geringge  auf  meine 
©egen  *©d|  und  9ceftf^rifftsu»erfe^en/fotts 
der  hielte  geh  nach  üblicher  2(rt  aller  ^efcernle* 
diglich  an  die  &erleumdungö*£ung/  indeme 
er  mir  »orgerupft / dag  ich  eines  verbittere 
ten  und  $an&bafften  ©emuts  / mit * 
bin  einer  $omfuctimgen  Hatur  w4re. 
Womit  dann  unfer  ©laubenö*  ©weit  ein  ©nd 
genommen/  der  ^redicant  aber  daö  Seid  ge* 
räumet  / und  meine  liebe  ©chaffeitvfunfftightö 
mit  3vuhe  gelaffen  hat» 

Klagen  nun  difec  erge©treich  'föUQP 
fchlagen  hatte  / bediente  man  fich  eineö  andern 
Sigö:  da  nemlich  ein  (SngeHander  meine  ^eu* 
^Sefehrte  gebetten  hat  ihm  ju  erlauben  / auf 
dem  Ufer  unferö  Slug  eme£eggaff  $u  bauen/da* 
mit  er  mit  ihnen  ein  ©ewerb  aufn'chten  mogte/ 
mit  der  ^5erftcherung  feine  Waaren  denenfeb 
benaüda  wohlfeiler  ju  »erfaufen/  alö  man  ge 
ju  Ballon  felbg  haben  fdnte.  ^Oleine  Abna^ 
ken,  welche hierbcp nicht aHein  ihren  fonderbas 
ren  ©ewinn  fanden  / fonder  auch  die  3Mhe 
nach  Ballon  ju  reifen  erfpahrefen 7 haben  in  di* 
fen  Antrag  gern  gewilliget.  ©in  anderer  en* 

gellander  begehrte  bald  htrnach  eben  dife  gregs 
heit /und  bote  ihnen  noch  bortheilhaftere 
dingnugen  an  / alöder  ©rgere.  ^Die  WiHfah* 
rigleitmeiner  Wilden  auch  difeö  ju  »en»t'Oigen 
gäbe  denen  ©ngeHandern  den0)iut  und  Sinlaf 
an  dem  Ufer  tmferö  Sing  em^augnach  dem  an* 


in 
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juihrcc  ©icberbeifperfi$ibene©cban|en  / De4  fegen  SanDO  #Obergen  ficb  »erabreben  / 
m Drei)  mit  ©tein  .gefüttert  fepnD  / an&ulegen.  waö  Söeife  pnD  Mittel  Der  grib  unD  Daö 

S)ife  *Racbbarfcbafft  Dem  (Sngelldnbern  Bernemmen  jwifcben  bepben  «partbepen  i 
gefielle  SlnfangO  meinen  Abnaken  Deff  o beffer  / unterhalten  werben.  S)ie  gar  &u  gläubige 
je  weniger  fie  Den  hierunter  verborgenen  §all#  naken  lieffen  ficb  beveDen  / unD  febieften 
fetrief  in  acht  genommen  / fonDer  bloo  allein  ib#  Banner  auö  ihren  SanbO  Leuten  nacb  ßaf 
ren  neuen  Bortbeil  betrachtet  baben  / Da^fie  fo  balD  fte  aber  allDort  anlangten  / würben 
4 nemlicb  bei;  Difen  neuen  ©äffen  um  geringen  felbe  anffatt  Der  verbeiffenen  SriDenö## 
preifi  all  # ihre  SRothburfft  erbanbeln  fönten,  lung  in  Die  ©efangnuo  geworfen. 
^acbDem  fte  aber  mit  Der  Seit  vermereft  bat*  Mancher  wirD  allbter  fingen  / Dag 
ten  / wie  Dag  Die  (gngellänDer  mit  neuen  immer  £ariDvoll  meiner  Snbianern  ohne  ©ewegi 
anwacbfenDenSÖ3obnungenibr  SanDgleicbfam  lägren  Säugen  ficb  unter|lanDen  habe  e 
unuingeln  unD  fte  von  allen  Orten  einfebran#  £eer  von  jwepbunDert  gewaffneten  <£nge 
efen  / fepnb  ihnen  enDlicb  Die  Slugen  fo  weit  auf#  Dern  einen  Scufc  ju  bieten.  S33obep  ah 
oangen  / Dag  fte  ein  groffeö  «Jttifitrauen  gefaffet/  wiffen  / Dag  unfere  Abnaken  unsäglich  viel 
iwDbifeungelabene  ©äff  gefragt  haben  / wa#  weit# federe  Erbaten  verübt  baben/  Dere 
rum  fte  ficb  untergengen  ftcl;  in  ibr  SanD  ein ju#  jeßt  nur  eine  anfübren  will  /eDamit  ein  jebei 
niften  / unD  auf  ihrem  ©runD  ©cganßen  ju  ihren  übrigen  #elDen  # ©tuefen  urtbeilen 
bauen?  Sie  Antwort/  fo  man  ihnen  ertbeilte/  ge. 

Dag  Der  ßotfig  aus  Srandreicb  Dem  von  ©rofi#  Unter  wahr enDem  letff  ern  ftrteg  lebt 
Britannien il;r  Sanb abgetretten habe / beffürß#  ne3cott  ju  Drepfiig  $*ann  meiner  Snbia 
te  fte  noch  endlicher ; weil  fein  wilDe  Bolcfer#  von  einem  gegen  Die  (SngellanDer  gewci; 
febafft  leiben  will  / Dag  einige  frembe  Sttacgt  / ge  gug  wiDer  nacb  #aug.  ©leicgwie  nur 
fenebernacb  / wer  fte  immer  wiH  / über  ihr  ©e#  UßilDen  Difer  ©egenD  / jumalen  Die  Abn; 
biet  her  jfche  / ober  Diefelbe  als  ihre  Untertbanen  ficb  wiDer  Die  Kriegs  # Siff  unD  heimliche  91 
anfebe : fonDer  ge  geben  ficb  nur  für  unfere  ffellungenDesSeinDS  niemals  vecwahren/i 
BunDS#©enoffene  aus  / unD  werben  ficb  in  aus  Dergleichen  Borforg  aufibrer  ^)utge 
gwigfeit  gegen  uns  nicht  weiter  einlagen/wann  alfo  haben  fie  geh  auf  ihrer  9vucf*3faife$ 
fte  auch  wegen  einer  fremben  Obermacbt  Das  Den  ergen  SlbenD  niDergelegr  unD  alleangi 
£anb  raumen  jblten.  SDernwegen  febieften  mei#  gen  ju  fcblaffen  / ohne  einjige  ©cbilb  # 2C 
ne  Abnaken  ohne  Berjug  aus  ihrem  Mittel  auSjuffellen  / welche  bep  ihren  Säger #$t 
etliche  ©efanten  an  Den  |>errn  Marqui?  von  Das  Begorige  beobachtet  batte ; maßen 
Vaudreuilalö  General- SanDS#Oberffen  von  SnDianer/  fobalbfieauf  ihren  3elD#3ug 
gan^  9?eu  # $rancf  reich  / unD  liefen  ihn  fragen/  Der  Sagten  ein  Säger  begehen  / vor  allen] 
ob  es  Dem  alfo  fepe  / Dag  unfer  5?onig  ihr  SanD  / Dern  ihnen  Jütten  bauen  / in  welchen  fie  t 
weichet?  Doch  ihm  nicht  jugehorte/  einem  anDern  nachten.  ©ech^hunDert  ©ngeüanberunt 
Potentaten  überlafen  unD  vermacht  hatte  ? nem  Obergen  verfolgten  Difen  fleinen  #ai 
fo  wäre  nicht  fchwar  fie  ju  fiillen ; Dann  afö  big  j«  befagten  Jütten  / welche  fie  mit  fiai 
man  ihnen  Die  Uf rechtifcbe  SriDenö  # Slrticf el  / Sföannfcbafft  ringo  herum  eingefcblofen  b 
welche  Difen  ^anDel  betreffen  / auOgelegthatte/  in  gewiffer  Suverficbt/  Dag  fein  einggecj 
fchinen  fie  Darüber  vergnügt  &u  fepn.  fommen/  noch  ihrem  ©chwert  entgehen] 

©chier  ju  gleicher  Seit  begaben  ficb  bep#  Sillein  fie  fanDen  ficb  in  ihrer  Ocechnung  hal 
lauffig  ^wantsig  Abnaken  in  ein  (Snglifcbe  betrogen,  ®ann  faum  hatte  ein  ungefähr 
Behauffung  entweDerö  aUDa  ju  hanDeln  / oDer  Dem  ©effiaff erwachenDer  Abnak  Den  geini 
attOjuruhen.  5vaum  hatten  fie  ficb  ein  wenig  fel;en  / unD  feinen  <£ameraDen  / Die  ec  fd 
umaefehen/alöeine  ©cbaarvon$toeyhunDert  aufweeffe  / jugeruffen : SrüDer/  auf / < 
gewaffneten  Bannern  DaO  ^aug  umgeben  hat.  veiv  feynD  oerloffren  : wehren  wir  uns 

€inerauODen  Peinigen  / Der  folcbeO  Der  erge  terlich ; ein  feber  oerfauffe  fein  4>cmt 
vermercfthat/fchrpemithaller©timm:Srütf  theuer  erfan.  ^aum/fage  ich /hatte  Der 
Der ! wir  feynb  !RinDet  DeecEobs  : barum  DianerDife?[Bortau6gereDt/  alO  ficb  Die  Di 
lafifet  Doch  unfer  Äehen  theuer  oerbauffen.  fig  SüßilDein  fccgO  fleine  Pelotons  oDer*&c 
©ie  malten  fi<^  febon  fertig  Dife  ^rieg0?Ototfe  lein  / jeDeO  ju  fünf  9^ann  / auögetheilt  hal 
grimmig  anjufallen/  Da  Die  (SngeüdnDer  wohl  alfo  jwar  / Dag  j'e  ein  Abnak  Dem  anDern 
wiffenD/ wie  unverjagt  Die  SöilDen  in  Der  ergen  fKucfenfehrfe/  Dem  geinD  aber  Die  Beug  i 
*S>ige  geh  big  auf  Den  letgen  Bluto  # tropfen  bietete.  ©ie  hielten  in  Der  einen  #anD  ein 
wehren  / gute  SBoctauOgegeben/ unD  fie  jube#  ne  2i]et/ in  Der  anDern  DaO  Keffer  / unD  rei 
fanfftigen  ficb  bemühet  / annebeno  aber  verfi#  ten  mit  fofeher  Ovaferep  in  Die  €ngelldnDer/ 
chert  haben  / Dag  man  gegen  Diefelbe  gar  nicht  von  Difen  nicht  weniger  alo  feegofig  ®?ann  f< 
übel  gefinnet/ noch  auO  einiger  anDern  Urfacbju  ihrem  Obergen  auf  Der  ©ielle  toD  gebli 
ihnen  angejogen  fepe  / a(0  nur  fie  ju  erfuegen  / fepnD  / Die  übrigen  aber  Die  fcganDlicge  Slucgi 
einige  Banner  auO  ihrer  ©emeinDe  nach  Ba-  griffen  gaben, 
fton  ju  fenDen  / Damit  fie  «ÜDa  mit  Dem  @ngli#  S)amit  ich  mm  wiDer  fortfagre/  woj 
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en  aupgefefpabe  / mup  icp  er&eplen  / tute  cs  Unb  SBaftb  .gefangen  jututf  Begaffe  / nacBbettt 
len  wer  ©efantenin  iprer  ©efangnus  ergart*  bic  |wep  Centnet  Gaftor- &e(b  waten  abae* 
tfepe-  2JIS  DieAbnaken  pietöon  €ufft  be>  puttetWötben. 
nmen batten / befragten  P«M  pefftig / bap  „ z,  5?ame  ipnen fremb ööt ! baß  man  ftcb 
injursriDimö*8ttt  Das  QMcfet*  Üveiftt  fö  tpreS  SanbS  tutbet  betbferben  SMert  bemld? 
mepDigoerle&e.  , Vorauf  bie  ©ngellanbet  Üge*  ^lum 

»tyWW/  pe  BeBiertert  bie  m Mänmt  ^ 3*  Zöllen  bfe  tngelldnber  fotdjeö  ohne 
)t  eigentlich  als  ©efangene  / fonbet  als  ©ei*  93et$u&  taumert  / UnD  Die  biet  ©efanaerte  auf 
i*upcf  wegenbem©cpaben/  benpeöonbe*  ftepenfup  Pellen/  wie  ntcbrwenigeHnSS 
I Abnaken  erlitten/  DUbtfe  einiges  ihnen  W swep  mmifn  aüfbifen  ^tieffö  gewiß  S 
iDigeö  g?iepe  getdbei  f>«ffen ; bap  fö  baiö  wörten  / ais  wib'tigen  $m  / wann  mÄ 
»Dgm©cpaDen  /welcher  bi§  $Weppurtbett  Sßeile  ob?geröe!bete  jwep  ^efcpwdrnufört 
unbCaftor  - oberSbiber*  ^autOUSmUcpte/  nicht  abgetpan  werben  n bie  Abmken  ihnen: 
tn  wetDe erfept Bäben/ wblten  pebie  btetCJe*  felbp  ^eebt  öetfepaffert  wutm  ; 

gene  loS  laffen*  2Biewöl  Die  Abhaksn  $m}uliöt7£t,  warb  bifet  35riefbtitcft 
f ten  / bap  bet  greöel  niepf  fö  boeb  fdnrte  ge*  «welche  ©ngÄbet  / fö  bet  Sribsns  ? l&artb* 
f ^Ä« ' P*  Dännbcfr  bfe  pöep  jung  bepgeWopnt  patten  / naep  Bafton  oeüffett 
itner  Caftör  bejaplt/  Damit  ipnen  niemanb  S)ie  jWep  «Üönat  waten  öpne  Antwort  tma 
tuefen  bßrjfte/  als  patten  pe  tpte  Stöbet  einige ©enügfeipung  ton  Seiten  betrt  ©naeb 
'ianDS^eut  Wegen  einem  fo  getingen  m*  IdnDerrtberpticpen/  meid)ePbetbieberaanaene 
piümg  ucrDetbert  (affen  1 weltpen  Die  ©ngei*  Unbiiben  Denen  Abnakeö  neuen  Ötobruß  m 
w imt  angenommen  / Uttb  Die  ©efangene  beeft  paben  / alo pe  ipnen  webet  @ch*e§5 muf<* 
ttDepbwe'niget  ipteö  glttepS  nicptPeftepet  WH  ftöft  m ep  /’  nbep  Sebents  Mm  rm 
%...  & s\f-Ä  ....  * ä - ‘epebeffen / berfgulfen wolten.  Ünfete ^nbtU* 

.©et  ^anb  j' Öbetft  »oft  Baftön  OuS  het  tnäüb^H  »;«k 


ö»wene>iyanoiunganethietert;  man  »et^  'dreml,  beffen  Oeatp  pegernfoiaen / btefelbe  be* 

><ö??^2Dc^t?  wc|!n  Dem  ^ «nb  btt  tepet  patte  mit  ipren  getnbfeiigleiten  noeb  tinit 
»mmÄfft,:  ©ieAbnäkenpeileten  ge  geit  lang  innen  spätem 
gmtpep  fjejüitetn  / nemlicp  Patte  Raste  Allein  ipte  ©ebUIf  toutbfc  feafb  in  Vtfrm 
^?Tv/TlSari?'f'unD  R,‘ Pätrfe  d5,ä  Cha/fe  tnet  jetfcpiagen  bütep  pb  feinbliebe  ©?i(fetb^ 
D*fc^I|IiLött^|  ten  / fo  Die  (SngeÜdnDet  mibet  bie  Abnaktn  öuft 
gtimal  in  oet  yifitaciofiipret  btirep  Begriff  neuem  uetubt  patten  / bie  eineiwat  im  Shciit& 
me)  jut  bepimmten  3eit  bafelbp  teblicp  mönat  beö  1711,  bie  anbete  abet  m 2lnfanu 
Jerg^enblibe  bet  ^nglifcpe  Sanb^öbetp  bifes  1722,  ^apm  ©ie  erpete  bepunban 
kl»1 ^ Die  Dem  / bap  pe  Den  ^ettn  tan  Saint  -Cafteins, 

jrn  gat  übel  Ouggebeuf et / unb  naep  etmb^  f6  bep  ünfetm  Stanjopfcpen  ^tieag  ä @taat  bis 
t <bacb  Den  @cplupöefapet  pabert  bemfeU  ©feile  eines  Lieutenante  öertrafe  i gefangen 
bt  ©utaepf en  unb  ^iepnung  nViffelp  eines  haprnem  ©eine  Büffet  wate  ein  geboptnS 
&mu^a^nL  ^nghfcpet  Unb  Äbnaki-  Abnakin  gewefen  i et  felbp  abet  patte  fein  le 

Pf**A bmmttmrnmmm mbrnfm 

v ithaiS  äu^c  ^cö«P«n  b,*p,  bep  ipnen  fö  gtoffe  (Spt  unb  tkbt  etwotben/  Dag 

Die  gebet  fupten  / weil  et  alle  btep  ©pta*  pe  ipn  iu  betö  Selb » Öbetpen  et weplf  paben! 

^önnöbfcpön  Dem  2)arum  bötjfte  et  fiep  niept  weigetn/  Slmtss 
l & fc^me  ein  öetgebene  patbet  bepöb^bebeuteiet  Stibens^anblunn 

®lu  1JJ  .f1?  öfiJetn  als  bet  §nglt>  ju  etfepeinen  / als  an  welket  bas  fiööpletgepen 

^ wPCÖCl)  ÄÜ  bebienm  S fß  htßff^bflhnörh  tsUz  iinh  fdirtöv  tinri'säs  a i . 


'e^ßm  ^ urt?  ÄbnakiPPm  5luffa|  SU  be*  gen  legten  es  tpm  fut  ein  grobe  Ubeltpat  aus ; 
D,e.  3rtDiSJeC  »«BfieBctt  pe  fepieften  ein  gewaffnefes  ©^ip  m ök 
!^Lm  ^lifcpen  ^Stiefnicpf  ein  genb  feinet  SÖöPnung  mit  5Sefepl  ipn  aufmpe^ 


vmiwi  • Mtiutxftu»  uuecuie  ^ngeuan^  fcpeipauotmantt/üm  einen JsWetl 

€ngpe-5Dötti  fet su ertcicBett/ betBargo foirto ^ geut u* 
JUng  mit  Det  Abriakifcpen  Ucfünb  aller*  tet  bas  ^etbeef  bip  auf  xwep  öbet  btep  g^ann/ 
entpielte  nun  in  bie  pep  an  Dem  55otb  fepen  lieffem  ^aep  foi* 
^ ' - tpert^rtpaifenpafet  ben^ettnuönSaim-Ca» 

, * ^fn^ntD[f  Abnakefl  nicpi  begteiff en  / tieins  jü  ftd)  öuf  Den  Säpt  * 3«ug  fteunolicp  ein* 

äMö#  in  mn  geia^n  / Damit  et  ipm  butep  itftifepungen 
ftphmwm  XIy*4NL  ^ Dem 
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&cm  Q3org*ben  nach  einige  ®jr  erweifen  mägte. 
©leicbwie  nun  jefct  * befagter  Lieutenant  oon 
£>em  #aubtmann  / t>en  er  ohne  Dem  f erntete/ 
nicbtd  23§fed  argwöhnet«  / bat  ec  fiel)  nicht  lang 
bitten  laflen  / fonDer  ifl  gan^  allein  ebne  jemanD 
fcern  ©einigen  nnfjunemmen  auf  Dad©cb«ff 
geftigen/  welcbed  ec faurn  betretten batte/  ald 
manDie©egel  gefpannet  unD  ihn  nacb  Bafton 
foctgefubet/  ja  t>afelbft  auf  Die  golter  gelegt/ 
unD  ald  einen  / fo  Dad  Seben  perwurdt  / Der 
peinlichen  Stag  unteeworffen  bat.  9ttan  for* 
fcf;ete  untec  anDernoon  ihm/  warum  oDeraud 
tt>elcbec,2lmtö  Pflicht  ec  ftcbbep  Der  Seihend* 
.panblung  eingefunDen  babe?  Gütern  roaö  fein 
©taatd*$leiD  / fo  ec  am  M>  teuge  / bedeuten 
wolle  ? Seenerd  ob  ec  nicht  oon  Dem  Scanjojt* 
fchen  SanDd  * Oberflen  oon  Canada  ju  eewebn* 
tec  grtDend  * ^anDlung  wdre  gefant  worDen  ? 
©eine  Antwort  hierauf  lautete  alfo  : Jcb  bin 
*>on  Seiten  meiner  Stifter  cm  gebov* 
neu  Abnaker , tjitb  b<tb  unter  bt fen 
meinen  tLanbs*  Heuten  von  Jugfenb 
«tuf gelebt.  Wttaffennunhtfe  mtd)$n 
ihrem  <£>ber*&aubc  ertvebU  haben/ 
erforderte  ja  meine  Pflicht  bey  ob  * be* 
beuteter  'Oerfnmmlung  mich  em$u* 
ftnbenunb  ihr  2lnltgen  bejfmocjltchff 
$u  unter jlutjen.  £>$  tfi  bie  ein$tge 

tlvjad}  / fo  mich  verbünde«  al frage* 
genwerttg  $u  feyn.  3P0as  aber  mein 
(Bexvanb  betrifft  / ijl  folchcs  lein 
Staats  noch  Bontgltche  Hv 

verey  / wie  ihr  euch  embildet ; bann 
öbfehon  baffelbe  fauber  unb  reich  aus# 
ftbec  / fo  ubertrifft  es  bannoch  mev 
nen  Btanb  nicht  / wann  tch  auch  bie 
(£bv  eines  5ran5o(tfcbett  Lieutenants 
nicht  genteflcnfoUc. 

Söa  nun  Dec  Scanjßftfche  2anD*£>berfie 
Die  ©efangenfehafft  Ded  .peren  oon  Saint  - Ca- 
lleins peenommen  hatte  / übeefefmbe  ec  ohne 
geitö  Seeluft  Dem  ©taDtbalter  pon  Bafton 
hierüber  feine  Klagen  / weldjer  ihn  abec  feiner 
Antwort  getPÜcDiget  bat.  £>ocb  entlieife  Difec 
fafi  um  eben  Die  geit/ald  ec  eined  anDecn  «]3feD# 
SSriefd  gewärtig  fepn  funte  / Dm  gefangenen 
Lieutenant , nachDem  ec  ihn  funff  SOfonat  in 
$lrreft  peewabrt  batte. 

©ie  anDece  «OligbanDlung  Decn  ©ngelldtv 
Decn/ welche  mich  felbjlangienge;  bat  Die  Ab- 
naken  noch  drger  oerbittert.  ©in  Catbolü 
fchec  Miffionarius  mu§  Dergleichen  Nachbarn 
notbwenDig  ju  wiDec  fet>n  / welche  / wann  ed 
b'ep  ihnen  ftunbe  / Dm  wahren  ©lauben  aller 
Orten  gern  pectilgen  mogten ; inDem  fte  wijTen  / 
Daji Die äebeju  Derjenigen  Religion,  welche ein 
foldtcr  ^rieflet  Denen  SnDianecn  tieft  in  Dad 
opeclscinfcnch/  Difeö  Q}olcf  bep  Dec  Scanjofb 


fchen ^unDnug  febepeft erhalte  / unD  Pont 
€nglifchen  ^ottmdpigfeit  mehr  / alö  fein  a 
Dere  Ucfach  gewaltig  abfchcocfe.  £)eroweg 
bin  ich  ein  blutiger  3)orn  in  ihren  klugen  / w 
fic  mich  al^  einen  ihrem  CnDjwecfPocgefchol 
nen  Üvigel  anfeben  / welcher  fie  PcrbinDect  f 
Deö  ganzen  peflen  ^anDö  / fo  jwifchen  ^eu^  6 
gellanDunDÄcadien  ligt/  nacbunDna^)  $u  I 
mächtigen  / juntalen  Deö  ©ebietö  meiner  A 
naken , welche^  ihnen  fo  fchon  an  Dec  #atiD  j 
bet.  ©ie  haben  nicht  allein  ojftecö  getracl) 
mich  alö  Dermal  wachenDen  Rieten  aufoufc 
gen  / Damit  fie  Demnad;  meine  ^)ecrDe  ©d)( 
nach  Gefallen  erwürgen  fönten  / fonDer  m 
SuunterfchiDlichen  Seiten  mich  ^ogeLfren 
fldcet/unDDemjenigen/fo  mid)  lebenDigein 
fern  / oDer  um  Daö  Seben  bringen  wuroe  / 
reichet  ^lut  t ©eit  perfprochen.  Uneracb 
nun  ihre  Bemühung  bisher  aöjeitSrudjt^ 
gewefen  wäre/  haben  fte  Dannoch  gegen  $ 
Januarii  17 zz.  einen  neuen  sBcrfuch  on  mir 
werden  wollen  / mit  folcbem.  aber  nichts  cmD 
ausgerichtet  / ate  Daf  jeDermdnnig(id)  ibrg.'j 
mid)  entjunDeteö  «OforD^ierige  ©eniut  ha 
greijflicb  hieran  erfennen  unD  Perfluchen  mu 
te.  £> ie  ©ach  hat  ftch  folgenDer  ©efialten 
eignet. 

3ch  wäre / Da  Die  meiden  meiner 
nern  mit  tßeib  unD  5?inD  auf  Die  Sagt  gejoc 
mit  einer  fleinen  gahl  alter  unD  franefer  Ser 
allein  in  Dem  SDorff  Perbliben.  SDife  Umfl 
De  feinen  Denen  €ngepnDern  Die  lang)]; 
wönfd)te  ©elegenhdt  / mir  pon  Dem  Q$roi 
helffen/  an  Die  $anD  ju  fpihlen.  Um  fo 
nicht  juperfaumen  fehlten  fie  einen  3lue)c; 
pon  jwephunDert  wehrl)afften?Oidnnerngt 
unfere  Q36lcferfcha|ft.  Swep  junge  Abnal 
fo  langji  DeO  9^ecr?  Ufern  jagten  / ald  fie  gcl 
hatten  /Da§DieCngelldnDerin  unfern  Sluf 
ihren  ©chijfen  cingefabren  waren  / begaben 
eilenDd  Dabin/  unD  beobachteten  ihren  2ln; 
bi^fie  Diefelben  enDlich  $eben  ©tutiDjpeit 
unferm  S)orff  angetroffen  haben,  ©ie  lie 
graDen?lBeegdüber£anD  511  mir  / famen  i 
geinD  poc  / ertbeilten  mir  pon  allem  9Jac&ri 
unD  triben  Die  alten  Scanner  famt  Denen  jui 
geblibenen  Söeibern  unD  ^inDern  gefcl;n 
fort  an  einen  fiebern  Ort  / wo  fte  Der  $einD  r 
ertappen  wurDe.  Sch  hatte  faum  |o  viel 
übrig  / ald  mir  not  big  wäre  Die  ^»oflicn  ii 

ler  Cile  ju  genieffen  / meine  5veld)  unD  an 
gewephete  Kirchen  *©efdfj  in  ein  fleined^ 
lein  ju  verfpehren  / unD  hierüber  Diee  Slud 
Den  2Ba!D  ju  nemmen.  S3ie  CngeüdnDer  u 
gellen  gegen  SlbenD  Dad  SDorff ; weil  fie  mb 
her  nidht  angetroffen  / fud;ten  fte  mid)  fo! 
Den  $agd  bi§  in  Dem  Ortunferd  perborgi 
Aufenthalts*  SBir  nahmen  fte  erft  wahr  / 
wir  nur  noch  eines  Flinten  ^©chup  weit 
ihnen  entfernet  waren.  Sd) -wuflete  min 
anDerftiu  helffen/  ald  fein  hurtig  mich  tie 
Den  Diden  ^PoalD  iu  Perfugen,  ©leichm 
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er  nid^t  Seit  gnug  gehabt  meine  <Sift#©cbube 
itjuncmmcn  / auch  ohne  Dem  wegen  einem 
r etlichen  3aftrcn  Durdf>  einen  §all  erlittenem 
Einbruch  fcftwacft  jugufjgewefen/ wäre  mir 
möglich  weit  ju  fpringen.  $ftein  letfte  gm 
icftt  nach  ©Ott  beftunDe  in  einem  Q$aum  / 
tfer  welchem  ich  in  Difer  dufferften  ©efahr 
ch  oerftecfet  hob.  der  geint)  tbeilfe  (ich 
$ einanDer  / er  beobachtete  Die  gufjftaffen 
D #olß  * Sßöeege  meiner  Abnaken , er  renne# 
?er©puht  fcftnell#  fertig  nach  / unD  fame 
Mich  fo  nahe  / Daft  er  nur  acht  (Schritt  bift  ju 
n©tamm/  hinter  welchem  ich  hielte/  übrig 
tte.  allwo  er  mich  natürlicher  S&Setfegcmift# 
> hatte  feften  follen/  weil  Dajumal  Die  Saum 
ie  i!aub  nacfetiD  fiunDcn.  Nichts  Deftowe# 
ergiengen  fte  nicht  weiter  / fonDcr  wenDeten 
1 unr(  nicht  anDerft/  als  waten  fte  Durch  einen 
Icbfbaren  ©ewalt  abgefeftroeft  worDen) 
? feftrten  juruef  in  DosSöorff  / ich  hingegen 

Durch  JbnDer  baren  ©eftuft  ©OtteS  Di(en 
tub#93dgeln  aus  Denen  flauen  geriffen  wor# 
1.  ©ie .haben  fo  wo!  meine  ivireft  / als  mein 
an#«£>dußlein  auSgeplünbert  / hiei’Durch 
rmich  in  (piche  9?oth  gefegt./  Daft  ich  in  mit# 
Dem  SEBdlDern  fchier  erhungert  wäre.  3$ 
£5 war  geliehen  / Da£  fo  halb  mein  iftofb* 
iD  ju  Kebec  wäre  ruchbar  worDen  / man  oh* 
saumnus  mir  einen  frifchen  Q)orcatft  über# 
eft  habe/  welcher  aber  febr  fpatft  anfommen/ 
bDetn  ich  mitler  SEBeile  pon  allen  SebenS# 
tteln  entblofet  Die  dufferfte  92o.th  auSgeftan# 
hatte. 

dergleichen  offferö  wiDerholeter  $ftut# 
'etiDern  gngelldnDern  brachte  meine  SnDia# 
aufDie  ©eDancfen  / es  wäre  fürhin  feine 
t mehr  eine  Antwort  pon  ihnen  ju  erwarten  / 
3er  ©ewalt  mit  ©ewalt  ju  hemmen  / unD 
tat  t Der  geDer  jurn  ©eweftr  ju  greijfen  / oDer 
Unteclaffung  ferneres  griDen  # SBercf s Den 
•iflen  gcinD  Durch  offenbaren  5vrieg  jur  £3il# 
feit  ju  bequemen.  2Us  meine  Abnaken  pon 
3agt  nad)  «fpaufj  fommen  waren  unD  ihre 
)er  angefdet  hatten  / wurDen  fte  fcftlüftigDie 
ihrem  ©runD  erbauete  neue  SEßoftnunge« 

1 SngellanDern  ju  Derbergen  / hiemit  aber  Di# 

0 unruhige  als  gewaltige  ©aff  Don  4h^cc 
xftbarfcbafftju  entfernen  / welche  auf  ihrem 
'Den  immer  weiter  um  ftcb  griffen  / unD  fie 
ein  frep#geborneS  Q3olcf  unter  Das  Soch 
r fnechtifchen  SDienftbarf  eit  bringen  wolten. 

1 Slnflalten  ju  folgern  ^rieg  warDen  Don 
teniporgeFeftrf.  ©ic  fehieften  aus  ihrem 
tteleigeneQ5otten  in  alle^nDianifchedorff# 
ifften/  unD  lieffenDiefelbeerfucftenfkft  ihrer 
unemmen  / einfolgiich  in  Dererlep  ©cfaftr 
gewgffneter  #anD  ihnen  ju  $ülff  ju  fom# 
i/  uriD  fte  aus  gegenwertiger  drangfal  ju 
tten.  £)ife  Q3ottfcftafft  gienge  wol  pon 
ten.  Sille  eingelaDene  ^olcferfchafften 
ftdjerten  fte  ihres  33epffanDö  in  einer  Der* 
Myh.  Stöcklew  XIV.  (Lbetl. 


maffen  gerechten  ©ach.  ?0?an  bliefTe  Farmen 
nicht  allein  in  allen  Abnakifcften  Dörfern/  fon* 
Der  auch  unter  Denen  Huronen  bep  Maria  pon 
Loreto.  Kanrantfuak  warD  jum  ©ammel# 
^Mahbeftimmet/  aüwo  Die  ^riegtf#£eute  fti 
pereinbaren  / Daö  ibehorige  PerabreDen  / unD 
alleö  jum  gelD  # gug  Porbereifen  foltern 

Snjwifcften  fuhren  mein  Nanrantfuaket 
auf unferm  gluft  abwertö  biftjuDefTen^unD/ 
allwofte  Drei;  oDet  Pier  Fleine  ©nglifche  gahr* 
8<ug  hinweg  genommen.  &a  fte  ^hiernach!* 
auf Di|cn  eroberten  ©chiflfcnwiDer  Den  ©trom 
aufwertes  juruef  reifeten/haben  fte  unter  S23eeg« 
Die  neu#  aufgeführte  <£nglifche  ^duffer  erftlich 
rein  auögeraubt  / unD  hernach  in  SranD  ge* 
fteeft/  Denen  Anwohnern  aber  weiter  fein  £eiD 
jugefügt/  fonDer  ihnen  erlaubt  ohne  ©efahr 
ftcb  ju  ihren  SanDö#  Leuten  unD  guten  greunDeit 
ju  sieben  / Doch  fünff  O^dnner  ausgenommen  / 
welche  als  ©eifeln  bep  ihnen  fo  lang  perharreti 
müffeten/  bi^manDieju  Bafton  gefangen# ft* 
£enDe  Abnaken  würbe  los#  gejeftlt haben. 

^in  fo  höfliche  Q3efcheiDenheitmeiner  3n# 
Dtanern  / welche  ihren  geinDen  an  £eib  unD  £e* 
benperfeftonet  hatten/  wurDe  mit  grobem  Un« 
Dancf befahlt;  Dann  als  ein  Snglifche  Kriegs* 
©chaar  fechsjehen  Abnaken , welche  auf  einer 
Snfel  bepfammen waren/  fchlaffenD  angetrof* 
fen  hatte  / gaben  jene  alle  jugleicf)  auf  Dife  geuer/ 
wopon  fünjf  getoDet  unD  Drep  fepnD  PerwunDet 
worDen. 

5luf  Difem  guft  flehen  Dermalen  unfere 
weit  # auSfebenDe  ©achen.  S)aS  glimmenDc 

geuer  wirD  jwifcben1>epDen  ^heilen  balD  in  eint 
helle  Kriegs  *glamm  unD  erbärmliches  Sluf* 
55aD  ausbrechen.  I^)ie  Abnaken  Dorffen  ftih» 
pon  unfern  granjofen  feiner  ^>ß|ff  getroffen 
wegen  Dem  jwifchen  bepDen€ronenfur#wdh* 
renDem  griD  / wol  aber  pon  allen  herum  * ligen*- 
Den  3nDianifchen  Qfdlcfern  / welche  ft^  in  ih* 
ren^anDelju  mifeften  unD  fte  frdfftigftjube# 
fehlten  einträchtig  Perheiffen  haben. 

e Weine  ^eu  # jSef ehrte  in  (Srwegung  Der 
beftdnDigen  ©efahr  / in  welcherichallhierewi® 
fchwebe/  haben  aus  finDlichem  ^fiitleiDen  mir 
offters gerafften /mich  auf  eine  Seif  lang  nach 
Kebec  in  ©iefterfteit  ju  begeben.  SlHein  wd 
wurDen  meine  ©cftdflein  bep  Des  Wirten  2lb* 
wefenfteit  hinfommen  ? ^RiemanD  / als  Der 
?:oD  allein  / foll  mich  Pon  ihnen  fcfteiDen.  Q}er* 
gebensftellenfte  mirpor/  Daft  gaüs  ich  in  Die 
4)dnD  ihrer  geinDen  gerafften  folte/  Die  gering* 
fte^3ein/  fo  ich  »on  Denenfeiben  ju  geworfelt 
ftdtte/ ein  ewiger  ^ereferfepe/  in  welchem  fte 
mich  wurDen  oerDerben  taffen.  S)ann  ich  ant* 
worteiftnen  mit  Denen  SOßorten  Des  5Belf*  2I* 
poftelS  / Die  ©Ott  tieff  in  mein  eingefeftri* 

benftat:  Sftr  habt  euch /fag  ich  ihnen/  meinet* 
wegen  nichts  jubefümmern : 3d>  fdrehte  Den 
unperDienten  gorn  Demjenigen  nicht  / welche 
mich  ohne  Urfacft  hoffen  t 3uDem  febdse  icfc 
4)  a mein 
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mein  leben  nid)t  bobet  ab  mld? 
felbfi/  wann  teb  nut:  meinen  lau  ff unb 
benbtenjlbe^X^otrtö  »ollenbe/  web 
cbeö  bei:  JiZfae  mtv  anvew 

ttaact  bat.  A&or,  XX,  24.  SDtjett  li^ 
feen  ©Ott  bitte  er  ffei^iöfucmicb  / mebrteftet 
SRetter/  Damit  ec  mich  in  folgern  QSorbaben 
ftdrcle/  roefebeö  t>on  feinet  anbern  OueU/  als 
»on  Dem  £$runn  feinet  unetfebdpflicben  23arm< 
feerfcigleitbetflieffet/  aufba^  icb  fo  molinmei* 
nem  geben  als  $oD  niemals  ermangele  mich  für 
Dife  fonft  gdnfelicb  oerlaffene  ©eelen  ju  bemu* 
feen  / melcfee  et  mit  feinem  loftbaten  QMut  erlo* 
fet  unD  meimt  Obfotg  anbefofelen  hat,  Scfe 
»erharre 

deines  Sieb  * meferteften  £etrn  bettet* 

SuNanrantluak 
ben  ii,  O&ob. 

17z»,  * 

5Demütigft*geborfamftet 
^Dienet  in€fetifto 
' ' ' ■ , 

Sebaftian  Rasles  Det  ©e* 
fellftyafftJEfuMiflio- 
narius. 


Numerus  321*  B, 

SSrief 

R.  Patris  de  la  Chafle  Detn  Millionen  Det 
©efeUfebafft  JEfu  in  Sfteu  * §tancfteicfe  ober* 
ftenQßotftefeerS, 

5ln  einen  gereiften  ^rieftet  aus  geDacfetet 
Sodetat  ju  ^JJariS. 

©efd;riben  &u  Kebec  Den  2,?,  Octobns 
1724. 

3n()a(t. 

2>ie  ££nc$eU4nber  farnt  ihren  23unbs> 
(Beuoffenen  wilben  ^nbtanern  überfallen 
übermal  mit  ftartfer  tTJacfet  Das  l^orff  Pa- 
tris Rasles  S.  J.  ©r  gebet  Dem  ^etnD  entge> 
gen  unb  wirb  von  bemfelben  graufamlta:; 
erfeboffen  / fein  üetefenam  aber  famt  Dem 
^aubtjerfcbmettettunb  gröblich  befubelt. 
Piel  Abnaken  werben  tfeetle  getobet  / tbeile 
verwunbec.  SDic  Riech  famt  Dem  Dorff 
wirb  erftUcb  auegeraubt  / nachmals  aber 
verbrennet.  Hacferubm  unb  recht  * 2(po» 
ßolifcfeertPanbel  Ven.  Patris  Rasles , foben 
23,  Auguft.  1724.  geftorben  ift.  £>er 


de  la  Chafle  $U  Kebec. 

23rtef  R»  Patris  de  la  Chafle  lautet  / vt 
folgt. 

SfjWlkfcia«  Pater  in  gljcift 
P.C. 

J?5|2lmir  eines  SbeilS  Den  SSerluft  eir 
k^rJ  unferet  dlfeften  unD  bemdfertef 
Miffionarien  fcfemer^licb  bemeim 
möffen  mit  uns  anDern  tfeeils  mit  fcoiicfe 
£roft$ugleicb  erfreuen  / haftet  als  ein  2$rai 
Opfer  feinet  ent&unDeten  Siebe/  unD  3?ug  feit 
inbrunftigen  ©eelen  * Kiffers  aus  25egierDe 
ne  neu  * belehrte  ©feriften  in  Dem  mähren  @[( 
ben  ju  erhalten  geftorben  fepe,  ©uec  ©brtr 
Den  haben  aus  feinem  eigenen  SSrief  bereite 
Urfach  Des  neuen  Kriegs  jmifd)en  Denen  (Sn< 
idnDern  unD  Denen  Abnaken  erfeben  / Def)  n* 
lieh  Die  öftere  ihr  ©ebiet  mit  ©eroalf  mci 
auSftteclen  / Die  Setftere  hingegen  ftch  Dem  © 
lifchen  3»ch  auf  leine  SBetfe  haben  untergei 
mollen  / unD  Dift  jmat  haubtfdchlieh  aus  bebe 
liehet  ©fanbbafftiglett  in  Dem  mähren  @<tt 
lifchen  ©lauben.  SDift  mate  eigentlich  Det  c 
Urfprung  alles  gmptrachts  / melcher  ent) 
einen  öffentlichen  itrieg  nach  ftch  gezogen  bc 

SDie  ©ngeüanber  hatten  Idngfttoochir 
nen  tdDlichen  ^)aft  auf  Patrem  Rasles  gerne 
fen/  melcher  als  Miffionarius  Die  €hriftenl 
ob  # genanter  Abnaken  oerforgüe ; meil  fie 
feblbarurtheiiten/  Daft  DtfeSMiiTionariiut 
muDlicherSldft  Die  Abnaken  bet)  Dem  (£atl) 
fffjen  ©lauben  ju  erhalten  mehr  als  lein  am 
^3efchmdrDe  ihr  Vorhaben  ftch  Derofel 
SanDS  |u  bemächtigen  hintertreibe  unD  jernic 
©leichmie  ftenun/  fo  langer  leben  unD  bet) 
fem^olcIoerharrenmurDe/  ihnen  leine  | 
nung  madjen  Dorfften  Deftelben  SanD  51t  <n 
von  / haben  fie  für  nothig  erad)tet  Den9)Ji 
©OtteS  aus  Dem  SBeeg  ju  raumen  / Damit 
nach  feinem  ^oD  ju  ihrem  gmecl  gelangen  ni 
ten.  Starum  fdftugen  fie  ein  fcfeoneS  @1 
©eit  auf  feinen  dvopf/  meld;eS  Derjenige' 
pfangen  folfe/  melcher  ihn  entmeDers  ermfltf 
oDer  lebenDig  fangen  unD  nach  Bafton  üfj 
murDe.  ?Rad)Dem  ihr  2lnfchlag  dffterS  r 
jungen  / ift  ihnen  enDlich  Der  leffte  ©treief)  ti 
ihrem  ?D^orD#  SCÖunfch  mol  pon  ftatten  gang 
Daft  fie  nunmehro  ihr  ©all  * bitteres  ©emuf 
aeluhlt  unD  ftd;  Des  Slpoftolifchen  O^annS  i 
gemacht/  aber  eben  hierDurch ihm  Die  uttfti 
liehe  ©ton  eines  Dergeftalt  ©lor^murDi 
$:oDS/  melcher  Das  einjige  Verlangen  fei 
^)er^enSmare  / mit  blutigen  ^janDenmiDet 
ren  ^öiüen  aufgefe^t  haben.  Waffen  uns 
IftDingS  belant  ift  / Daft  eroonoielenSaf 
her  inbrunftig  gemunfeht  hnbe  Seib  unD  £e 
für  feine  0chd ftein  aufjuopfern.  ^amit  c 
©uere©btmurDen  miffen  / mie  ihm  gefefee 
fepe  / mill  ich  jeßt  Den  ganzen  Verlauft  t 
©ach  iTO(lP  umftdnDiglich/Doch  füglich  erje 
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Sftachbem  benbe  in  5?rieg  verfallene  ^ar#  rafenbemGrimmfolang  / frijjfte  jmfeitti  beö 
pen  unterfcjjibliche  Seinbfeligfeiten  wiber  SÖßnffa^OcbinDem  5öö(D  oerborsen  batfcn: 
an&(!cüerübf^ttcn/üecfammel(efl'cbcni)licb  allwo  ihrer  hunbert  unD  fündig  jufammeti 
jimlichftar<£eö$riegö?*£)eer/  fo  theilö  in  fommen  fepnD.  <23on  mehr  aföjwep  taufenö 
»ohrnen  (Sngelldnbern  tt>eü^  in  berofelben  Slinten? ©chüjfenfepnb(bie^eiberunb$in? 
imbö  ? ©enoflenen  SnDianern  berauben/  Der  mitgerechnet)  nur  Dreißig  $erfonen  aetg? 
) eilff?  hunbert  ßopfftarcfgewefen  ifl*  3)i?  bet  unb  vierten  biedere  worben.  5öie€nr 
mddbfige  kauften  bat  Daö  SDorff  Nanrant-  geüdnber  festen  Denen  flüchtigen  nicht  weiter 
k unvermutet  angefallen ; 2>er  Seinb  funte  nach  / fonber  begaben  fich  auf  Die  Q5eufe  / unö 
icn  Slnjug  leicf;tfich  verbergen  / weil  befagte  begnügten  ftch  Daö  2>orff  autfjurauben  unb  ju 
>rfffcf>afff  mit  einem  biefen  ^5ufcb  umgeben  / verbrennen.  55evor  fte  aber  Daö  GOttö? 
gegen  aber  mit  feinen  ^alifaDen  ober  #au{?  angejünbet/  haben  fte  gleich  Denen  #ei? 
urm  ? $fdlen  umjaunet  iff.  ©ie  3n wob*  Den  Die  £e(cb  famt  anbern  jum  ©i  eff  ? .Opfer  er? 
nahmen  folcheGdtf  nicht  ehenber  wahr/ bijj  forbertenGefdjfen/gefchdnbet/  ja  Den  Gdft? 
inö  gefamtauö  $euer  ? Ovohren  ein  Salve  lieben  £eib  Cbrifli  in  Dem  aüerbeiligften  Slltar? 
egeben  / unD  mit  ihren  kugeln  alle  #du|]er  ©acrament  entunebret.  GOtt  wirb  fte  rieb? 
ebbortbatten.  (£ö  befanben  ftcb  Damals  ten. 

entgangen  Söorff  nicht  über  fünfzig  wehr?  ©er  eil?  fertige  31bjugbeö$embö  gäbe  De? 

:te  Banner  / welche  auf  Den  erften  ufque?  nen  von  Nanrantfuak  Die  Gelegenheit  in  ihr  jer? 
?$nall  in  großer  ©le  Die  Waffen  ergriffen  (fohrteö  ©orff  juruef  ja  fehren.  ©ie  unter? 

auö  ihren  Jütten  hervor  ?gefprungen  fuebten  gleich  Den  anbern  c£ag  ihre  Q5ranbftdfc 
iD /Damit fiebern geinb  Die  ©pifs  bieteten  / te/  Damitler  UÖeile  Die ^Beiber bejiiflfen  waren 
t jtvarauö  Slbfehen  einem  fo  ftarchn  #auf?  heplfame  Muter  auejuffeeben  unb  Die  SDBun? 
'ich  biß  auf  Den  jetffen  OTfann  ju  wiberfehen  / Den  Dem  SÖleflierten  ju  verbinben.  ©och  wa? 
)er  Denfelben  fo  lang  mitDapfferer  Gegen?  re  aller  inö  gefamt  erffe  ©org/  Die  £etcf>  ihre# 
raufjuhalten/  biß  ihre  S33eiber  famt  Denen  4?.  Millionär»  ju  beweinen  / welche  mit  tau? 
Dern  auf  Die  anbere  ©eiten  Deö  §lufj  / wel?  fenb  ©cbüffen  Durchlöchert  erbärmlich  auöfa? 
)on  Denen  (gngeHdnDern  nicht  befefctware/  he  ; 3)aö  4baar  wäre  famt  Der  «fpaut  abge? 
tvnrDen  gefluchtet  haben.  fchunben  / Die  £irnfchaale  mit  Sj olfc  ? Jadeit 

Pater  Rasles  auö  Q5egi«rbe  feine  ©ebdf?  jerfchmettert/  Der  93tunD  famt  Denen  Singen? 
tu  befehlen  (uffe  gleich  tu  Slnfang  bifeö  ^)oienmit  $?enfchen?£otf>  angefullef  / bepbe 
ummelöauö  feinem  £duf}leinaufbieGaf?  ©chinbein  jerfchlageo  / unb  alle  Gliberge# 
unb  gienge  unerfchrocfen  Dem  geinD  unter  Oümmelt. 

üugen/  in  Der  £ofnung/  Durch  feine  @e?  SDa  nun  Die  fromme  Chriffen  Den  €hren? 
ract  beffelben  erfte  SJBut  ju  madigen  / oDer  wehrten  2eib  ihreö  liebflen  ^3atter^  unD  ^)ir? 
igflenö  folche  gänzlich  über  ftcb  allein  ju  $ie?  tens  nicht  allein  mit  SBaffer  / fonDer  vielmehr 
1 Damit  er  Durch  feinen  §ob  allen  übrigen  mit  §brdnen  abgewafchen  unb  tfffterö  gefülfet 
Dohnernalö  feinen  liebjfenivinDernDa^Se?  hatten  / begtabten  fte  Denfelben  an  eben  Dem 
irbalten  mogte.  Ort  / wo  er  §agö  vorhero  ium  leffien  mal  Datf 

©0  balD  Die  (SngeUa'nDer  ihn  erblicft  unb  & ? Opfer  verrichtet  hatte  / batf  iff  auf 

nt  batten  / entffunbe  unter  ihnen  ein  hoüi?  Der  ©teile/  auf  welcher  vor  Dem  SSranD  Der 
1 Setter?  ©efchret) : iDa  ijl  Der  pfaff / Slltar  geffanDen wäre, 
haben  wir  Den  3efuiten.  ©njebereile?  S)urch  einen  Dergeffaft  ©lor?würbigett 
m / unb  gaben  ihm  einen  ©chufj  / Damit  5?ampf hat  Der  Slpoff  olifche  ^Dfann  Ven.  P.  Se- 
iner wäre  / Der  ftcb  nicht  rühmen  f onte  Den  baftianus  Rasles  im  ftben  unb  fechöjigffen  3ahr 
ffolifchen 5Dfann  erfchojfen  juhöben/  wel?  feineöSllterö/  Den  i3.Slugufimonat  1714 .fei? 
vonbifem^pagel?  fetter  blepener Äugeln  nen£ebenö?£aujf  befchfoSfen/  nachbemerbifec 
5em  gufj  eineö  grojfen  ©reuh  / fo  er  in  mit?  Million  ftben  unb  Drepfjig  $abr  mit  dufferffer 
e^  3)orffö  gepflanhf  hatte  / ju  5®oDen  ge?  Gefahr  / immerwdhrenber  ^oth  / unauöfe^lt? 
feniji  / Durch  weflen  Aufrichtung  er  jeber?  eher  Slrbeit  / unb  ewigem  Nachruhm  vorge? 
niglich  hatte  ver jfdnbigen  wollen  / Dafj  man  flanDen  wäre,  ©ein  flrenge  5«Üen  unD  be? 
Dafelbfl  tu  Demjenigen  Glauben  befenne  / ffdnDige©frappajt;  hatten  auf  DieSefjl e feine  an 
)a  einen  für  unö  gecreuhigten@Ott  anbei?  ftcb  felbft  ffarefe  Mjften  fehr  gefchwacht; 
©iben  Abnakcn , welche  ihn  umgeben  / nebfl  Dem  wäre  er  feit  neutijehen^ahren  fehlest 
in  um  ihren  Geifilichen  Q3atter  von  Dem  ju  Su§/  Da  er  Durch  einen  fchwdren  $all  Den 
jufbefrepen  ihr  £eben  auögefejstbatten/  rechten  ©chencfel  unbDaö  linefe  ©chinbeitt 
) auf  Der  ©teile  niDergemacht  worben.  auf  ein  mal  jugleich  gebrochen  hat.  2ßobet> 
S)er  Eintritt  Deö  #irfenö  hat  Die  ©chdf?  ftcb  ereignet  / Daß  weil  Difeö  Setffere  ihm  übel 
nicht  allein  erfchrocft  / fonDer  auch  »er?  wäre  jufammen  geheplet  worben  / man  ihm 
et.  Sille  Anwohner  nahmen  Die  flucht/  Dajfelbe  von  neuem  von  einanber  brechen  unl> 
festen  tbeilö  fchwimmenb  theiiö  wattenb  beffer  Anrichten  mühte.  S)a  nun  Die  2BunD? 

& Dengluf ; geinD  verfolgte  fie  mit  Strien  folcheo  am  hejftigffen  auö  einanber  rif? 

4)  3 fort/ 

-3 

I ^ 
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fen/  fort  er  t>tf«n  unfaglichen  ©chmerßen  mit  ei* 
nee  unüberminDlichen  ©eDult  ot>ne  Die  gering 
fte5Uag/alSgienge  ü>n  ein  fo  entfefclict;e  $ein 
nic^t  an  / ftaccfmütigft  überflanben  / baß  unfec 
£eib  ?5lr^t-?)cn  Sarrazin , Der  auf  feinet:  ©ei* 
tenflunDe/  fich  poc  QSerrounberung  nicht  ent* 
halten  fönte  ihm  ju  fagen.  £ya  mein  pater/ 
fprad)  ec  / erleichtere  er  ihm  feine  ©d)met* 
$en  tremgfiene  mit  einigen  0euff$ern; 
Dann  er  bat  beflen  große  Urfad>. 

Pater  Rasles  befaffc  nebfl  Denen  ©gen* 
fchafften/melche  ju  einem  PortrefflichenMiffio- 
nario  erforDert  merben  / auch  all  * Diejenige  $u* 
genDen  / fo  ein  Slpojlolifcher  SDlann  notfog  bat  / 
mann  ec  Doch  Denen  milDen  Reiben  Das  ©oan* 
gelium  mit  gcucht  unD  SRußen  preDigen  will, 
©ein  Seib  mace  Dauerhaft  unD  Dermaßen  ge* 
funb/  Daß  ob*beDeuteten  Beinbruch  allein 
ausgenommen  icb  mich  nicht  ju  entftnnen  meiß/ 
Dafür  jemals  Don  Dec  geringjlen  Unpaplid?reit 
mace  angefoebten  mocDen.  ^RicfoS  fameunS 
feltfamer  poc  / als  fein  ungemeiner  gleiß  Wo 
munDecbace  gdfogfeit  untecfcbiDlicbe  ©pra* 
cbenDifec  mitDen  holder  in  furfcer  B«t  ju  ec* 
lebrnen;  ja  ich  f an  bezeugen/  Dafj  ec  alle  / fo  in 
Difem  meitfiefoigen  SRorD*£anD  üblich  fepnD/ 
menigjlenS  mittelmäßig  perjlanben  babe.^Rebfl 
Dec  Abnakifchen/  in  melchec  ec  Die  meijle  Beit 
jugebraeßthat/  ceDeteecauchDie  Huronifcbe/ 
Utauanifche  unD  illinoyfche  ©pracben.  ©eit 
feiner  erjlen^lnfunjft/  als  ec  in  Canada  ange* 
langt  mace/  biß  $u  feinem  Snp  blibe  ec  ibm  felbfi 
unoecanDeclich  gleich  / alljeif  Dapffec  / unw 
iagt/flanDbafftig  / farg  unD  flreng  gegen  fich 
felbfi  1 abec  gelinD/  milD  unD  feet/gebig  gegen 
anDece. 

©a  ich  auf  Befehl  unfecs  #ecrnr2anD* 
ObecßenS  poc  Deep  äabten  nach  Acadien  cei* 
fete/unD  auSfolchec  (Gelegenheit  mit  Patre  Ras- 
les pon  uritecfchiDlichen  ©acben  mich  in  ©c* 
fprdch  einlteffe  / bab  ich  ihm  porgeflellet  / Daß 
mann  Die  (gngelldnDec  Denen  e Abnaken  Den 
keieg  dnfünDen  folten/  ec  in  größer  £ebenS*©c* 
fabc  flehen  mucDe  / angefeßen  fein  £>otff / tvel* 
ches  pon  ibcen  ©cßan^en  nuc  fünffachen 
©tunb  entfernet  iß/  jum  ecjlen  malPon  Dem 
geinD  muffete  übeccumpelt  merben.  3)arum 
folte  ec  geDencf  en  / mie  notbmenDig  fepe  ftch  &um 
^cofl  feiner  ©chaßeinjiibemabcen/  DamitDi* 
fe  Durch  Den  $oDfalI  ibc  Nietens  pon  Denen 
^Bölffen  nicht  jerriffen  mürben:  (gö  mace  alfo 
meinävatl)/  et  mögt«  Doch  pon bannen  ftch  an 
einen  anDecnöct  in  ©icßecbeit  begeben  / biß 
Das  permutete  Ungemittec  mucDe  pecfchmun* 
Denfepn.  Was  bat  ecmic  aber  hierüber  ge* 
antmoctet  ? mein  maß  / fpeaeb  ec  / tfi 
langfl  genommen : meine  Ülnflaltcti 
fcynD  vorgctch rct.  <5d>tt  hat  mtr 

fctfe  beerbe  feinet:  ©chaflettt  anver* 
trauet : \d)  wtrb  mit  ihnen  leben  unb 
futbcu  l d>  wie  glücffeltg  will  ich 


dela  Chafle  JU  Kebec 

mich  fehlen/  wann  tch  für  fte  5« 
Schlacht  * <!>pfer  werben  folte 
dergleichen  großmütige  SveDen  bat  ec  fein 
2Reu  ? ^Sefebcten  pielmalen  miDecbolet  / hier 
abec  ihre  ©tanDbafftigfeit  im  ©laubenmä 
tig  gefldcdt  / gleichwie  ich  «nS  ihrem  $lu 
pecjlanDen  bab.  XPir  haben  / fagten  fie  m 
nur  gar  $u  fehr  in  ber  Chat  erfahre 
baß  bifer  liebe  Pater  tms  von  bi 
(Brnnb  feines  aufrichtigen  ^ertje 
jttrebe;  wir  haben  gefeben/  wie  c 
verjagt  unb  wolgemnteter  bem  Z 
einen  Cru^  gehörten  : wie  er  gai 
allein  ftch  bem  ©rimm  wnferer  je 
benwiberjegt/  unb  hiedurch  ibr 
fle^ttj  fmttbem  tnufqueten*^« 
mit  jleiß  über  ftch  gezogen  bab el  \ 
mit  wir  Seit  gewinnen  mogten 
flucht  jtt  ergreiffen  unb  alfo  unfet  \ 
benju  erretten, 

SBeil  jeDecmann  mußte  / Daß  Die  <5n 
IdnDcr  ein  reichen  5)locD  *©chiüing  auf  f 
^ecfongefchlagen/  unD  ju  perfchiDenen  3« 
ihn  enfmeDec  ju  fangen  oDec  ju  toDen  getcac 
hatten ; als  haben  (etil  * pecmichenen  grübe 
fich  feine  Abnaken  anertragen  ihn  heilerer1 
checheit  megen  tiejfec  in  Das  SanD  in  Die  @e£ 
ponKebee  ju  führen  / Damit  fein  Sehen  ai 
(Gefahr  unD  Unfall  gefegt  mucDe : welcl)< 
hingegen  mit  Unmillen  antmoctete : U 
halt  ihv  wol  von  mir  ? meynet 
bann  / tch  feye  ein  feiger  Äcie 
mann  / ber  aus  Jorcht  bes  geit 
burchgehet?  wo  folte  euer  (Slaul 
hmbommen/  bafern  ich  euch  ver 
fbn  würbe  ? teuere  ©eligbeit  ifl  f 
ja  lieber  als  mein  &eben, 

<£r  mace  übrigens  unecmüDlich  in  5 
Übung  feines  unecfatlicben  ©jfecs»  (St 
fd;dfftige  fid>  ohne  Unterlaß  mit  Q3ecmal)i 
Bufpcecben  unD  ^ceDigen/  DamitfeineBti 
nec  juc  ^ttgenD  immer  ftdeef  ec  angefpobrt 
auf  Dem  ^Beeg  <£brifilicbec  ©ececbtigfeit 
lieb  b^her  ju  (leigen  angeteiben  mucDen.  0 
hejftigeunDglatteSlct  ju  pceDigen  griffe  it 
tieff  in  Die  |)ecßen.  ©liehe  unldngß 
Orange  angelangte  $außhaltungen  aus 
QjOldecfchafft/fomanDieLupen  oDec  SU” 
nennet  / haben  mir  mit  najfen  2lugen  bejei 
Daß  fie  Patri  Sebailiano  felig  ihre  ^Befchcut 
Dem  Chcißlichen  ©lauben  ju  Daneben  bat 
als  pon  melcbem  fie  jmac  beceitspoc  Dce 
3abcengetaufft/  abec  jugleicb  in  Denen  € 
gelifeben  Wahrheiten  Dermajfen  nachDcuc 
mdeen  unteemifen  mocDen/  Daß  fie  nach  fo 
gec  Beit  weDec  Difes  ihres  Sehr*  9)l#ecS/j 
Dec  von  ihm  empfangenen  ieht  pecgejfen 
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; fo  frdjftig  unb  einDringcnb  wäre  bas 
ktlicbe  &Borf  auf  feinet:  gleichfam  fatalen 
nge/  welche  an  Denen  dperhen  feiner  3uho? 
ubergeftalt  beharrliche  SSrapbmdle  hinten 
le/DafjDife auf feinerlep  £Beife  fönten  a uS? 
Jfcbt  werben. 

3hm  wäre  nicht  gtuig  feine  Abnaken  in 
Äiccj)  fflfl  täglich  ju  unterrichten : fonDer  er 
tebte  jie  djfterS  in  ihren  fd)lechfen  Jöütten/ 
Dann  feine  Seut?unD  ©ottfelige  @kfprdch 
armen  ^nDioner  mit  hdchfter  Qlerwunbe? 
gerfreueten  unb  auferba'ueten ; Dann  er  be? 
e Die  5tunft  feine  £Bort  mit  einem  heiligen 
ha'rfcanjubcingen  / welcher  bep  Denen  2Bi(? 
weit  mehr  verfangt  als  ein  ernfthafftcr  2lu f? 
famt  einet  truefenen  Gebens?  2lrt : fuefc  um 
igm  / er  wäre  in  ^Borten  fo  mächtig  / Daj? 
en  Subte  Durch  ein  gletd/fam  ©ottliche 
ilftju  altem  / was  er  je  wollete  / bewegen 
bcreDen/  Die  Rethen  aber  nach  belieben 
>em  vorgefeßten  gibt  lenefen  funfe.  21  Ile 

iaken  glaubten  ihm  wie  f leine  5vinDer  ih? 
Gatter  / ober  wie  Sehr  jünger  ihrem 
ifter. 

Umtuchtet  feiner  immer? wdhrenDen  21? 
olifchen  2lmtS  ? ©efchajften  hat  er  Die  in  un? 
Coilegiis  gebräuchliche  2lnDachten  unD  ge? 
iliche  $ugenD?2Berd  niemals  unterlaß 
6r  pflegt  in  aller  grufjeauf$u{Iehen  uno 
©ciftlichen  Betrachtung  ein  gan^e  ©tunD 
warten.  (Sc  hat  Die  heilige  Übungen  um 
©tifftetf  jdhrlich  acht  Sag  nach  einanDec 
:chtet/  unD  Damit  et  ja  Diefelbe  $u  unterlaß 
«nalS  gelungen  würbe  / folche  mit  Dem  er? 
£agin  Der  galten  angefangen  / jum  2ln? 
:Un  unfern  #<grrn  unD  .£>eplanbs  3©fu 
ifli/  welcher  gleicher  ©eflalfen  um  Difegeit 
Dem  $.  ©eift  in  Die  SBüfle  ift  getriben 
Den.  Ergäbe  mir  ein  mal  Deffen  noch  ein 
:re  Urfach : Wann  ibnt  einet!  fprach  er  / 
fctfet  acht  ? tägigen  ÜZinjamtät/ 
Dt  fclbft  ein  ejewiffe  Seit  tmbeweg? 
votfefctreibt/  fo  folgen  bte  kirnet* 
f«rt  wege»  mettge  betn  cSefd^fir? 
in  einet  Keybe  fo  h&uffig  auf  ein; 
>et/  baß  matt  »ach  langem  Vet * 
tb  bäum  Seit  ftnbet  btfen  heiligen 
tmgcit  ab$urvatcen* 

Sie  ©etliche  2lrmut  blieffe  bep  ihm 
b alle  ^h«r  unD  genfer  heraus.  Nichts 
edrmer  als  fein  .£)aufj?  ©erdth  ; ©eine 
i unD  bleibet  wurDen  Dem  elenbeften  QSetler 
fraglich  vorfommen  fepn.  (St  hat  aus 
jicrDe  feinen  Seib  abjutoDen  ihm  felbfl  Das 
in  ? ^rinden  auf  ewig  unterfagt/  uno  ficj> 
:lben  aud)  Dajumal  unerbittlich  enthalten/ 
f fichju  Kebec  mitten  unter  uns  granjofen 
nDe.  (Sin  aus  §ürcfifchem  3\om  ? 9M)i 
»chtcr  Bcet>  wäre  fein  gewonlicbe  9tab* 
3‘  €c  hat  etliche  fehr  lange  unD  harte 


hinter  erlebt/  in  welchen  er  gleich  aiiDem  Ab- 
naken,  foum  Dergleichen  geit  «uflerffe  2ßotf> 
lepDen /nichts als (Sichel  geeffen  / imDDnnnoch 
fich  Deffen  nicht  befiagt  / fonDer  vielmehr  er? 
freuet  hat.  SieDrepietfle  3ahf  feines  Sehens/ 
Da  Der  ocrieg  feine  3nDianer  von  Der  Sagt/  unD 
vonDemgelD?£5«u  abhielfe/  ifter  in  Die  auf? 
ferfte  2RothDurfft  unD  ein  fp  enffejsliche  c^un? 
gers  ? 2?oth  verfallen  / welche  faum  grolfer  hat? 
u fepn  fdnnen.  ^Bir  befütfen  uns  jwar  ihm 
von  Kebec  Den  nöthfgen  QJorrath  «iuiger  Se? 
benS?  Mitteln  ju  uberfchicben;  woraufer  mW 
mit  fofgenDen  SIBorten  fchtijftli^  geDan^et 
hat:  Hlkhfchamet  / fprach  er  / Daj?  i£uec 
öfbr^urDen  fid)  meinetwegen  fo  tuel  bß? 
t’ummern  ; em  sum  Creu^  unD  ÄeiDen  ge» 
borner  Miffionarius  mu^nid;t  nlfo  saniieh 
gehalten  werben. 

5bein  ^Ttenfch  Dorffte  fid>  unferftehen  in 
nothwenDigften  $aufi?Sienffen  ihm  an  Die 
^ianDju gehen:  weil  er  felbfl  aOcS allein  ver? 
richten  wofte.  €r  felbfl  bauefe  ihm  fein  Jöaulk 
©arten : er  felbjl  faltete  ihm  fein  ^5rennf 
^olp/  fehlte  fein  Häuflein  famt  Dem  Zimmer 
aus  / unD  verfahe  fein  ganfec  obfcl;on  geringe 
5H3irtfchafft:  ©r  felbfl  fliebte  ihm  feine  jerriffene 
5vleiDer/  DamiterfteDeflolanger  tragen  fonte, 
(^ein  langer  ^neller?  2tocb/  in  weld)em  er 
ijt  gdoDef  worDen/  wäre  bergeftalt  abgefcha* 
benunDfd)lecht/  DafDie  geinD/  weld;e  jonfl 
nichts  wolten  juruef  lajfen  / Denfelben  jwar  von 
Dem  Seichnam  abgewogen  / aber/  nachDem  fie 
folchen  betrachtet/  wiDer  hingeworffen haben ; 
wofür  wir  ihnen  Dancfen  muffen ; muffen  Dijjtf 
foflbare  Send'mal  uns  nach  Kebec  ifl  übers 
fchidtworDen. 

©o  rauch  unD  hart  er  wiDer  fich  felbft 
verfahren  / fo  mitleiDig  unD  Sieb? reich  er»eigte 
er  fich  feinem  ^echflen.  (St  baffe  nid) fS  eigen? 
tumliches  / ja  was  er  auf  Befehl  Dem  Obern 
befaffe  / wäre  nicht  fein,  2iHeS/  was  man  ihm 
fehiefte  ober  fehenefte/  fheilte  er  alfobalofeineti 
armen  Abnaken  aus.  SBehwegen  leidet  jir 
begreiffen  ifl  / warum  Die  mellten  aus  ihnen  fei* 
nen  ^)intrit  viel  bitterlicher  beweinet  haben  t 
als  wann  ihre  Hafter  unö  Lüfter  geilorbeu 
waren. 

Sine  feiner  forgfdltigflen  ^emühungeti 
wäre  Die  Kirchen  prächtig  auSjujieren/  weil  ec 
glaubte  / Daf  Dergleichen  auferlicbec  ©chmucf/ 
tnDcm  er  herdich  tn  Die  2iugen  fdlf  / pigleichec 
geitDie  wilDen  Abnaken  ^ur  2!nDad)t  gewal* 
tig  anfreibeunD  in  ihren  ^ er  feen  eine  ^schach? 
tuug  famt  tieffer  ^hrerbietigfeif  gegen  Die©e* 
beimnujfon  Der  €atbo!i|chen  3?ic<§e  erweefe. 
©letch  wie  er  nun  reiifen  unD  mahlen  f unte/unD 
feinen  ©emahlDen  ein  jimlich  wol>l?gemelfem 
© eflalt  5U  geben  wußte/  glfo  hat  er  fein  ©Otts? 
$au£  mit  vielen  eigenbdnDigen  ©tüdrn  aus# 
geiiert. 

€uer 
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(guerShrmürDenmetbenautfDem  / mä$ 
id)bitjhetogefchtibenhab  / unphmäc  beurthei* 
ien/Da{jberetlepfo  hoch  autfgelduterte^ugen* 
Den  (melche  ganfc  $ieu*3rarttfteich  fo  lange 
Saht  hinbutd)  / tr>ic  mit  klugen  gefeben  / alfo 
mitDet  SßSahtheit  bezeugen  f an)  enDlid)Daf)in 
öeDp^ett  fc^en  / Da^  alle  fo  mol  gcanjofen  alä 
SnDiartetben  $tann  ©Öttetf  inniglich  geliebt 
unD  mie  einen  72lpopel  geehrt/  einfolglich  feiner! 
3:oDmieDen  Soll  einer  ©runD?©tuken  bifcö 
©hriPentumö  bemeirtet  hoben,  ^iemänö 
jweipelt/  eefei>eauö4?a(jfeineö  mutlDerfamen 
Slpofiolatö  / D a$  ip  megen  feinem  Ziffer  Den 
mähren  stauben  in  Dem  ©emut  Dern  milDeti 
SnDianern  ru  bevePigen  von  Denen  SeinDen  Der 
Äirch  ©ütteö  auf  Die  $aut  gelegt  unD  ermot* 
Det  morDen.  SBentgpewiip  Dip  Die  Meinung 

Des  $od;*<ShrmutDigen  $ertn  4>on  Belle» 
mont , welcher  Der  ©eiplid;en  ^flan^  ©chul 
Deö  heiligen  Sulpitü  tn  Difen  SanDerrt  ru 
nigeberg  ( Montreal ) verPebet.  ©ann  ich 
bäte  ihn  um  Die  gemonliche  $0?efe*  Opfer  / fO 
nach  ©atholifchem  ©ebröueh  für  Die  Slbgefiotj 
benen  verrichtet  metben  / mitgerechnet  / Dan 
wir  pieper  in  Dtfer  abgelegenen  28elt*©e# 
genD  / matf  ©tanD3  unb  OrDen  mit  immer 
fepnb  / nach  Dem^oD  einer  Dem  atlDern  folche 
«£)ulpRu  leipen  unö  verbunben  haben.  Sch  er* 
fuebte  trofft  DtfCö  fSUnDö  / fage  ich/  ob#  ge* 
melDeten  .ipertn  Bellemont  Die  jwifchen  Der 
Canapifchen  @eipltd;feit  verglichene  $oben* 
Neffen  unD  ©ebetter  Denen  feinem  Befehl  un* 
{ergebenen  ©etlichen  für  Die  ©eel  P.  Sebaftia^ 
ni  Rasles  aufoutragen.  <£r  hingegen  verfemte 
mir  ru  aller  Antwort  Dett  ©ptuch  De*  Au- 
guftini:  Injuriamfacitmartyri*  guiorat  pro 
eo : derjenige  entunebret  einen  2MUt * 5eu* 
gen  / Det  für  ihn  bettet 
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gen  nicht  vergeben  / melchet  mit  grojfer  5 
gorchtipunD  bleibt 


Euerer  Elwötbeu 


Bu  Kebec  betia^ 
ö£tob.  1724-* 


^emitfigP«gehOrfampei 
Wiener  in  ©hripo 


DeiäChäfle^et1 
feUfcbapt  JEfu  t 
Ponärius. 


»neföu£€)UbäAm 

rica. 


Numerus  322* 

äSrief ' 


joannis  Treyer  Der  ©efeÜfchaft  J 
Reiflichen  9)titbeiPerO  auö  Der  ^3rovin|öe 
reich*. 

2to  einen  artDern  25rubet  jeip*geööc 
SocietdtRuSöSienn: 

©efchribenjuPara,  einet  $aubt*© 
in  Brafiliä  DCrt  1 6.  Seriell  1 7©  U 


©ebe  ©Ött/  bapfein  für  ein  fo  gerecht# 
fame  ©ach  vergoPeneö  23lut  Dife  ungläubige 
SdnDer  fruchtbar  mache  / melche  mit  Dem 
@cl)meip  unD  QMut  mancher  Slpopolifcher 
Innern  / fovor  unfer  aühier  gearbeitet  / fö 
vielfältig  fepnb  angefeudpei  morDen  / Damit 
biejelbe  ein  reiche  €rnöe  eiperiger  ©hrtpenher# 
Vorbringen /jufolchem  <2no  aber  Der  ©otthehe 
Jbauf  haltet  neue  Slrbeiter  in  Difen  feinen  2ßem# 
©artenaufDinge/  melche  Die  jum  Sefen  Reitige 
Trauben  fo  vieler  Bietern  / Die  annoch  unter 
Dem  ©chatten  Deö^oDöligert/  in  Den  fcimmli* 
fchen  Heller  einfammeln/  unD  hi«^urch  Die 
gahl  feiner  ^luöermehlten  Vermehren. 


Ttnhmfft  Brübers  Treycr  xti  Brafili 
Maranhoam.  i£ i tdfetbon  binnen  bif 
ra.  Sntfe^itcbe  ^alppärrtgfett  / Ut 
panD  / £aPerbafftigbett  / Ulupigga 
Piebipbr  (Eumbeit  UnD  tlbtb  bern  & 
Itartern  mtrD  vor  lagert  gepeüec^ 
barbett  Dtfes  Sau  ■*  lofen  £anbO.  2?er  CB 
reictye  Stief  lautet  alfo. 


feit  t>es  y&tm  mit 


s^apen  aber  Der  #irc|  ©Öifeö  allein  ru* 
frehetjemanD  heilig  ru  fptechen  / alfo  befthle  i$ 
biemit  Danno^  Den  treuen  Wiener  ©£>tte$fö 
wol  in  Querer  dh^örDenalöanDerer  ^riepe# 
cen  unferer  ©efellfchaPt  heiligeö  SUtar  * Opfer  / 
inDerguverpcht/  DiefelbCn  metDen  bep  ^er^ 
richtung  eineti  fo  ©ältlichen  ?C6ercfö  Deöieni^ 


^Diicb  hab  ich  nach  langet  ©eDull 


\ mehrtepCö  ©^reiben  Ru  ^)ancf 
^ pfangen.„  Se  äptet  De 


p“»'  •*3*  »h*”'  Dctjelbe  t 

mit  feinen  Briefen  beehret/  Depo  gm 
ÄceuD  mitD  ee5  bep  mit  etmeefen  unD  m 


Dergleichen  ©egen  * SDienp  verbmoen. 

Sch  wiDerhOle  nicht  / maö  ich  Dut^  ve 
©elegenheifennach  Europam  an  R*-P» ^ 
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©Offs«  puffet  auf  i>tm  S<mt>  »etfeMigef 
hab. 

^acbbcm  ich  foldje  Arbeit  jum  gnb  m 
faadjt  l>atte  / reifete  icb  mit  unferrn  Obern  nach 
t>eranbern£aubf*©tabt  Para  genant  / pon 
melcher  auö  ich  Difen  Brief  nach  ßuropam  fd)b 
cfe,  Unter  Weegö  famen  mir  in  ein  ©orjf  / 
t)em  ein  Miffionarius  unferer  ^5ereUfcl>afft  aß 
©eel*  ©orgerporfiehet/  unb  tragen  Dafelbfi 
ein  großen  £auffen  neu  «belehrter  .Reiben  an/ 
ß öie  ©auff  nicht  empfangen  batten.  3$  m* 
fugte  mich  mit  Patre  Supcriore  ju  ber  jfit’ch? 
$bur  / um  foicbe  Wilb  * Stfenfchen  / fo  ich  oor« 
her  niemals  gefehen  batte/  $u  betrachten.  ©t*. 
nun  ber  an  bifem  Ort  be|Mete  Miffionarius  ifo 
nen  mit  einem  fXuff  baö  Reichen  gegeben  batte  / 
erfchinen  nicht  allein  Die  Banner/  fonber  auch 
bie  Leiber  / fo  gar  bloö  unb  nadenb  por  unfern 
Slugen  / mie  biefelbe  pon  Dem  Mütterlichen 
£eib  auf  Die  Weltfommen  fepnö;  malten  an 
feinem  auö  ihnen  / meber  Eilten  noch  jungen/ 
nicht  ein  einziger  gaben  / $u  gefihmeigen  ein 
|en  pon  ©emanb  ju  finben  mare.  ©ocj>  iß  Die 
hieraus  entßanbene  Slergernuö  nichtfogroß/ 
alö  man  ihm  mogte  einbilDen  / ßnfmal  bifee 
©chmarm  milber  Leuten  Pielmehr  einer  i)eerbe 
unflätiger  uno  mit  (Sicheln  gemäßerer  ©djmei« 
nen  / als  einer  fKotte  oernünfftiger  $?enfd)ert 
gleich  gefeben/  unb  außer  ber  ©eel  nichts  per« 
nunfftigeS  pon  (ich  bat  bilden  taffen. 

furh  borbin  ob  * gemelbefer  OSrießer 
ihnen  bas  heilige  2lltaF«©acramentfamt  Der 
Wanblung  auslegte/  haben  fte  gefragt  / ob/ 
meil  Die  Millionarii  einen  fo  großen  ©emalt 
haben  / biefelbe  nicht  Den  mähren  ©Ott  felbß 
erfcbajfen  batten  ? ©eßaltfam  bifee  piehifch* 
©eftnb  allerbings  unfähig  iß  ©eißliche  ©a* 
eben  ober  ©ottliche  Wahrheiten  ju  faffen  / 
gletchmie  mit  taufenb  Sufaüen  fönte  ermifm 
merben  / Derer  ich  nur  einen  unb  benanbem 
^ürhemegen  anführen  miU. 

iZtßid)  farn  unkfngß  ein  Weib  |uunfe* 
remPatri  Reftori  unb  begehrte  / er  foll  ihr  fei*» 
nen  ©clapen  $ur  Che  geben ; als  er  ihr  hierauf 
ein  abfchlagliche  Slntmort  gegeben  hatte  / pet* 
fehfe  bie  alte  ©aljslederin  alfo  balb  ; tOamt 
mid>/  fagte  fie  / ber  ©dat?  mcf>t  heyerathett 
barff  / fo  will  ich>  mit  ihm  in  ewiger  Unjudht 
leben,  ©er  Obere  gab  ihr  ju  Perßehen  / baß 
fie  Dergleichen  Wolluß  Des  gleifchs  in  ber  #olle 
ohne  gnbebußen  mürbe,  4ab  id)  / fprach  fie  / 
fein  anbere  ©traffals  bife  $u  beförderen  / fo 
feye  es ; id>  wirb  micf>  Deswegen  nidetbe* 
forgen.  Wobep  $u  merden  / baß  bie  Reiben 
bifer  ©egenb  ben  ©iauben  jmar  mit  BegierDe 
annemmen  / jur  ^hrifilichen  ©erechtigfcit  aber 
fid^  auf  feine  Weife  oerfiehen  / noch  ihre  ©elig* 
feit  burch  Beobachtung  ©dtflicher  ©ebotfeit 
murden  mollen/porgebenb/  eömare  ihnen  um 
möglich  biefelbe  $u  halten/  obfehon  fie  e^  t>ers* 
fprochen  / unb  ror  ber  ^auffjich  auf  eine  ^eif 
3 lang 


:m  Hcvencfi  berichfet/ba  ich  ihm  batf  ^ag« 
d)  meiner  Oveife  famtallen  Umfianben  über« 
fte/  folteetfaberju  Wienn  nicht  eingelof# 
mb  bannoch  angenehm  fepn/  fo  mill  idj  baö^ 

: gernron  neuem  auffe'ßen  unb  nach  Oefiers 
1 überfenben  / je%t  aber  nur  melben  / baß  ich 
Dem  $?eet  megen  be^  ©chijfö  ©nge  unb 
^oldö  OTenae  fehr  fnap  gefeiten  / hingegen 
^ar  günßigem  Winb  innerhalb  41.  ^agen 
Lisbona  in  Braliliaglücflich  angelangt  fepe. 
@!cicher*2inie/  unter  melcher  fonfi  bie 
Wahrer  offtmal  lange  Seit  gehemmet 
ben  / hat  untf  mit  ihrer  furzen  ?^eer  # ©tiUe 
einen  halben  §ag  aufgehalten. 

©a^  SQJeer  # Wafier  ifi  in  unferer  ©egenb 
>ara  nicht  gefallen  / fonber  mirb  »on  Dem 
i Marannon , fo  a($tjig  teilen  breit  ifi/ 
oerfüßt  / baß  man  eö  trinden  f an. 

3cb  hab  mit  grofiem  Sufi  gelefen  / baß  auf 
üb  por  #gebad;tenö  Patris  Hevenefi  alö 
!a(  beö  Academifihen  Collegii  ju  Wientt 
:ory,  fein  Slmtö?  Borfahrer  R.  P.  Fran- 
is  Refcalli  Die  Univerfitatö  * ^irch  Dafelbfi 
f)  unfern  jfunfi*  reichen  90?it  # Bruber 
Iream  Bozzo  fofibar  erneuert  / prächtig 
jejiertv  unb  bifem  ©Oftö<  4?auß  «me  über 
lafien  herdidje  ©efialt  ertheilt  habe,  ©iß  / 
idj/ hat  mich  jmar  ungemein  erfreuet/  ju* 
) aber  ein  menig  betrübt/  Da  mir  eineö  theilö 
balb  einfieüe/  ein  jeglidjer  ?D?enfch  / fob 
4 auch  meine  ©eel  / fepe  ein  (ebenbiger 
ipel©Otteö  / in  mclchem  ber  ^).@eifiju 
nen inbrünfiig »erlanget;  5lnbern  theika» 
$mirju©emüt  führte  / mieich  anfiattbb 
meinen  Tempel  mit  allerhanb  ?:ugenben 
heiligen  Werden  au^ufchmuden  / Denfeb 
»ielmehr  mit  Dem  Unrath  täglicher  ©üm 
mtheilige  / baß  er  Denen  allcrreineßen  2lti^ 
SOtteo  nicht  gefallen  mag. 

©ern  2lbgeßorbenen  / melcher  seidigen 
er  mir  ber  erfiefunb  gemacht /mirb  ich  fo 
inmetnem  ©ebeft/  al$  in  meinen  Mhefe*» 
iten  ifnb  (Shrifilicher  ©ebult  ingebenef 
/ annebfi  aber  gleich  ihnen  ohne  Unterlaß 
jener  emigen  0luhe  trachten  / an  meldjer  ab 
elegen ifi;  bann  folfen  mirbife  Perfehlen/ 
dre  alleö  auf  emig  Perlohren. 

Übrigen^/  Damit  ich  bie  (guropa'ifdje  mir 
febtibene  mit^nbianifchen*  3«itungen  per« 
1 barff  ich  mol  perfichern  / baß  in  bifer  un« 
ich«meiten  Sanbfchafft  Brafilia  nicht  mehr 
tpep  große  ©tdbt  ju  finben  fepen  / Dero  eine 
ber  anbern  jmephunbert  ^Jeile  entfernet 
hingegen  fepnb  Dern  ©orfiern  befio  mehr  / 
c etliche  fechö  ? biß  achthunbert  teilen  meit 
ihrer  ^)aubt « ©tabt  abligen.  . ©ie  erfie 
©tdbtcn/  allmo  ich  jum  erfien  mal  an« 
men  bin  / heißet  Maranhoam,  in  melcher 
reihen  ?0?onat  mich  aufgehalten  / unb  in 
>er  8«it  unterfchibliche  Bilber  theilö  für  um 
Collegii  -Kirche/  theilö  für  geringere 

ofefh  Stocklein  XIV«  £hetl« 


66  Num.32.2.  An.  1705*.  Joannes  Treycr  Mt  Para. 


lang  fk&  betfteUt  batten.  SCßir  febopffen  Dep* 
balbenfaumeine#ofnung/  Dap  inO  gemein  ju 
reDen  jcmanDauö  ihnen  felig  mcrDe/  Die  Keine 
SKnDet  all  in  ausgenommen/  melcbe  nach  em# 
pfangenet  §aufft>or  ihren  oernünfffigen  3# 
ren  Herben.  £>ie  ermaebfene  ^erjonen  hinge# 
gen  fepnD  nicht  mie  anDere  3nDianer;  Dannfie 
achten  meDer  ©Ott  noch  Obrigfeit  / meDer 
©laub  noch  ©efa$/ Damit  pe  ihrem  ©auifeben 
Sup  in  Patern  ©?upiggang  ohne  ©emiffenO# 
2lngp  mogetrnaebpreben. 

2lu0  einer  fo  laperbafffen  Vermögenheit 
entfielet  jener  oerDammte  ©ntfcblup  lieber  in 
Der  .fallen  emiglicbgepeimget  &u  merDen  / a IO 
ft cb  auf  Dtfer  SÜßelt  einiger  ©troff  ober  ernp# 
hofftet  Sfrbeif  ju  unterbieten.  SDßann  Der  Mif- 
fionariusjbnen  / Da  fteoiclleicbtDaO  Sehen  oer# 
mtU’cft  batten  / nur  mit  ©cbldgen  Drohet  / hie# 
mit  aber  fte  oon  Der©eilbeit  / Don  Dem  £)ieb# 
flau  unD  anDern  $}iptbaten  ahfcbräcfen  mill/ 
merffen  fte  Demfelben  Den  $otb  gleich  bor  Die 
Qrhur/  unD  fagen  ihm  unberfebamt  in  Dasein# 
geftebf/ Dap  falls  er  fte  mit  Vtugeln  ab&ufttaf# 
fenftcb  unterfangen  folte/  fte  in  Den  SBalD  ju« 
tuef  laujfen  murDen.  SDamit  auch  niemanD 
geDemfe/  folcbcs  fepen  (dbre  fJCßort  unDSufft# 
©freicb  / Hellen  fte  ihre  VeDrobungen  täglich  in 
Das  SSßercf : inDemt  Des  2luSreiffenS  feine  0}ap 
noch  0ftD  ip.  Nichts  iH  ihnen  lieber  als  @leict 
Dem  ©emilD  in  Denen  j^rften  nacfenD  hin  unD 
her  ju  sieben.  UnldngH  lieffe  ein  unferiger 
Miffionarius  auf  Dem  SanD  einem  gemiffen 
Sßeib/fomeDerinDie5fircbgeben  / noch  ihren 
untern  Seib  beDecfen  molte  / mit  etlichen  ©frei# 
eben  Den  3lucfen  abHauben.  $aum  hatte  fol# 
che  ©traff  ein  <2nD  genommen/  als  jmanfpg 
^erfonen  mit  einanDer  auf  ihren  Slnfrib  Die 
glucbtergriffen/  unDpcb  in  Die  SOßalDungoer# 
fteeft  haben  / in  melcber  fte  bip  in  Den  £oD  oer# 
harren  merDen. 

deiner  bilbe ihm  ein/  Dergleichen  Siebe  &u 
Dem  SSßalD  # Seben  hafffe  nur  Denenjenige  an/fo 
in  Dem  2BafD  gebohren  unD  erjogen  fepnD/  folg# 
fambon  Dem  |)eimmebegeplagf  merDen;  Dann 
iebfanherftebern/  Dap  auch  Diejenige  / melcbe 
fefjonbor  IdngHer  Beit  has  (£bfipentumange# 
uommen/  ober  bon  ©btiPlicben  Eltern  berHam# 
men/  febier  eben  fo  mol  als  Die  2öilDfdng/fo 
Die  ^aujf  nicht  empfangen  haben  / Dem  2£alD 
jutauffen.  $?it  einem  SSßort  ermaebfene  Vta# 
filier  fepnD  emiger  unD  ©etlicher  Gingen  nicht 
fähiger  / als  in  ^eutfcblanD  ein  5CtnDbon  Drei) 
hip  hier  3abren.  SCßaS  jeijt  folgt  / mtrD  meine 
SluSfag  noch  beffer  an  Den  §ag  legem 
c bliebt  allein  Die  (grbe  / fonber  auch  Die 
$<$aume  in  Vraplien  fragen  Des  3abrö  jmep 
hip  feebs  mal  ( nach  ©eHalt  Dern  ©acben  ) ihre 
fruchten.  Sber  SOßeinPocf  bringt  feine  jeifige 
^rauben  jmep  mal  betbor.  Neffen  ungebin# 
Dert  mirD  meDer  ©etreiD  angefdet /'  noch  einiger 
Vorratb  De^  ^Beinö  eingebraebt  / noch  ein 
rechter  &ßeio#  ©arten  gepftan^ef/  meil  nen> 


lieb  alle  Seut  in  Difem  fe«H  cDelflen  Sant>  ein 
uberminDlicbe^  ^ibfebeuben  ab  aller  Arbeit 
ben  / bierDurcb  aber  jum  offtcflen  in  duffe 
5flotb verfallen  unD  erbärmlich  ju  ©runD 
hett/  gleicbmieerHDifeletHe  3abr  binDurd) 
febeben  / unD  Daö  ©IcnD  fo  boih  gepigen 
Dap  auö  Abgang  Deo  ?D?ee(ö  man  meDer  Ö! 
ten  / noch  Vßein  jum  9)fep  # Opfer  haben  Fui 
.^)arum  bat  eben  Difeö  (auffenoe  3abr  in  gej 
mertigemunfern  Collegioju  Para  täglich 
ein  ^rieper  / unD  jmar  nur  mit  einet  fiel 
^oHp/^epgelefen. 

£)ie  HincfenDc  ^aulfeif  Difed  So 
Volcfo  (nicht  alleinDaOBeiflicbefonDer  0 
DaO  (Smige  betreffend  ) Deutlicl)er  ju  befcf>rei 
fari  ich  nicht  umgeben  ju  erjeblen  / maö 
felbp  mit  meinem  jugegebenen  Änecht  c 
§arb  # 9veiber  miDerfabren  ip,  ^acbDett 
Difen  lieDerlicben  ^3urfcb  erpltcb  mit  guten/ 
genDOmit  ernPbafften  ^Borten  / letpltch  / 
alleOnicbtO  uerpenge  / auch  mit  ©tceid)e] 
feiner  ©cbulDigfeit  ©ergebend  angettiben  ho 
fragte  ich  Dmfelben/  maO  Doch  enblicbauüi 
merDenmdgte/  mannerpeb  niebtbeffern  tt 
Den  ? iDann  / faßte  ich  / fo  lang  Du  t 
nicht  bequemen  wirft  / will  td>  mir 
©traffanbalten/noch  futhrn  mehr  Du 
Die  Ringer  fehen;  eo  wirb  heiften : Pc 
frift  ober  fttrb.  ©ein  Slntmorf  mare  l 
fertig  / Dap  er  ftcb  in  Den  £Ba(D  begeben  m 
3cb  molfe  oon  ihm  oernemmen  / matf  er  in  i 
©ebolßtbunmerDe?  Schwill/  »erfehtet 
Vangel  / ich  wtUaüDa  all*  meinen  Seg 
Den  Den  5aum  laffen.  3^b  hielte  ferner 
unDforfcbete  auOibm  / ob  er  nicht  miffe/ 1 
für  einen  elenben  SluOgang  Dergleichen  Se 
nach  ftcb  Heben  murDe.  5u  letft  / fprach 
wtrDichfterben.  grag:  VOo  wirft  Dun 
Dem  £ob  hinfommen  ? Slntmort : } 
Ceuffel  in  Die  i^otle. 

2lu0  Dem  / maO  obPebef  / ftbef-jeDerni( 
^anD#greiff(tcb  / Dap  Die  seitliche  unD  en 
SBoblfabrt  DifeO  Volcfo  belangenD  1 
gruebt  ju  hoffen  fepe  / miemol  ich  glaube  / i 
unfere  ^rieftet  unD  Miffionarii , melcbe  nie 
Deflomeniger  befugten  milden  Leuten  eben 
eifferigpreDigenunD  jufpreeben  / alO  mdre 
©?ul>emolangemmDet/  einen  Doppelten  K 
für  ein  Dergeftalt  ^roft#lofe  Arbeit  empf 
gen  merDen.  3cb  grunDe  / fo  offt  ich 
VerDerbnuO  betraute/  meine  ^ofnung  1 
ihre  Buuerftcbf  / unD  beDencfe/  Dap  / glei 
mie  ich  Durch  meinen  ^emfel  unD  mit 
Dern  4>aup  ? ©cfcbdfften  ihnen  oerbufff 
bin  / Damit  fte  einem  fo  uerDrieplicben  21 
ohne  seitliche  ©org  Defto  gemdd)(i^er  r 
gen  obligen  ; alfo  aud)  ©O^:^  mitt 
men  ©önDern  Dermal  eino  meroe  gnd 
fepn  / abfonDerlicb  mann  ich  hon  Dem  ( 
hett  meinet  guten  SreunDen  in  Europa  t 
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rfh^f  werbe/  in  welches  ich  juni  SSefchlufi  ©onne  werbrennet  juwerDen.  S5en 9.  batten 
nd)  Dcmütigff  empfiible  wir  einen  he»  vmi'iWmH  . ?ro:„s 


ira  Öen  iS.tTIer# 
?o  17c;. 


Söenigffer  Wiener  in  (SljrifTo 


Numerus  323 


Sörief 


wir  einen  bet;  nofte  wiDrigen  ©eiten  # S03tnt>  biff 
SlbenDS/Daein  ungetfummes  Bonner *2Bet* 
ter  mit  ftefftigen  ©türm  # SQöinDen  uns  Den 
Untergang  angeDfobetbat. 

5Dcn  1 o unö  1 1 . jagte  uns  ein  ^aeftminb 
twaccetfort;  Demz.  unDig.aber/  als  erfteft» 
wMigumgewenbef/  haben  wir  alle  ©egel  ein* 
Sieben  / unb  Die  g(of t Dem  tobenDen  OTeetr  über* 
(affen  muffen.  £)en  14.  unb  folaenDe  &fa 
febrte  er  ftcb  abermal  nach  5öunfc&  /Dergeftalt/ 
Joannes  Trcyer.  Da§  unfere  ©alionen  wie  Pfeile  auf  Dem  ^Baf* 
fer  worgefchoffen  / einfolgiicb  Den  1 unweit 
Dererffen  Canarifcften  Snfel  worbet)  gefahren 
fepnD.  SDen  16.  Januariifame  auf  unferm 
©tf;ifeinegeuerS*£3runjiauS/  fo  aber  halb 
tff  gelofcftt  worben,  3)en  1 7.  erreichten  wir 
sum  erfien  mal  Das  fo# genante  SfforD* 
2fteer. 

S)en  ?.  Februar»  frühe  um  halber  4.  Uhr 


*»»  / ♦ * VW»  mhi  11  jvuvyv  UW»  t/VMUvK'  Wl/t 

P.  Jacobi  Edeler  Der  ©efetlfcbafff  JEfu  wfbeeften  wir  Die  erffen  Ämericanifcben  Sn# 


flionarii  aus  Der  ^rowinß  Oefferreich 
2ln  ein  gewiffe  ©loffer  # grau  su  2Bienn. 
©e|cftriben  ju  Carthagcna  in  &Be(t  * Sn* 
1 Den  if*  Berßen  1724. 


I 


3ti(ja(t. 


0«ng. 


fein  Martinik genant/  Den  1 7.  aber  Die  ©taDt 
Carthagcna  ; Doch  fepnb  wir  wegen  wiberwer# 
tigern  fßinD  unD  gefährlichem  Eingang  Des 
$afenS  erfi  Den  20.  um  3 • Uhr^orgenDd  aus* 
geliigen/tmD  in  unferm  Collegio  angelangt. 
SDie©faDtijl  jwar  nicht  fonDers  fefton  t 
«trx  tr-'  « .!■  _ , Doch  weit  fcboner/als  ich  mir  eingebilDet  hatte, 

p befepretbt  ferne  Hetfe  von  Cadix  bi  ff  2llleS  iff  allbier  febr  tfteuer  / Das  ©eit  unD  watf 
thagcna, . fo  von  Dem  3 1*  Dec.  1723.  ge#  etwann  bep  Der  ©tabt  häufig  wachst  / allein 
bttbatbtff  Den  17.  Feb.  1724*  ^euer*  ausgenommen* 

»paffer* (5efabr  auf  Dem  meer.  £)ie  2>en  z7t  $owung  / als  am  gafmacftftf* 
»hren  ba[ten  Dafelbff  $u  (Ehren  Der  aller#  ©ontag  haben  Die  ©briff # Catholifche 
igjlen  Sungfrau  Maria  einen  artigen  ren  ju  befagtem  Carthagena  einen  prächtigen 

Umgang  ju  Shten  Der  allerfeligffen  Butter 
©Otfes  in  folgenber  OrDnung  angeffellf.  € rff* 
lieft  suge  eine  SXoff  woraus  / welche  ©eifflicfte 
SieDer  gefungen.  2*  folgte  eine  ©eftaar/  fo 
geraufft  ober  gerungen/ auch  Dapffer  unter  cm 
anDer  gejaneft  hat.  3»  Rupften  unD  fpram 
gen  wiel  §anl$er  nach*  4.  tarnen  wiel  3nDia^ 
St  Dem  leffien  ?:ag  Des  1 723  fen  mit  ^rummeln  auf  ihrem  Ovucfen  belaben  / 
SahvS  fepnD  unferer  82.  Sefuiter  Q«f  welche  Die  Tambours , fo  ihnen  auf  Dem 
in  Dem  ^)afen  su  Cadix  mit  Der  Sufrnacbfofgten  / mit  Den  ©cftiageln  waefee 
mifchen  glot  / fo  in  r 8.  ©eftiffen  befiunDe  / geDrofcftt  haben,  r . gubre  ein  $riumpft#?EBa* 
c @egel  gangen ; auf  Dem  unferigen  sehlfen  mit  fechS  Darauf  gefeffenen  bohren  #2ßei# 

# 3 2 j . ^Jerfonen  / aus  welchen  fein  einji#  hern*  6,  Sieffen  fteft  abermal  Die  ©inger  fti3ren/ 
^enfh  gefforben  iff.  T)er  SOBinD  fribe  nah  Difen  erfeftinen  wiDerum  anDere  fKauffer / 
b fchneU  hinweg  / Da§  wir  nicht  fowol  ge*  §anßer/  Krümmel  #©chlaeger/  unD  Derswep* 
n/  als  h^lig  fortgeffogen  fepnD/  unD  te  Triumph#  SBagen/  fo  won  einem  unfchul# 
Europam  in  wenig  ©tunDen  aus  Dem  Digen  6fel  iff  gejogen  worDen  :c.  Sch  befftle 
berloftren  haben*  Unfer  erffes  Mittag#  mich  Shrerbietigff  Carthagena  Den  if. 
laufDem^eer/ unDDas (etjie inwergan#  ^?artiii7a4* 
tt  SahtJ  wermogte  nichts  als  $aes  unD 


>§l«€j)rn)ürWgc  in  ©ött©ei(ific&c 
grau. 


d /nebff  einem  ©laS^Bein. 

©en  1.  Januarii  1724.  fpehrte  uns  ein 
:#©tiüe/ welche/  nachDem  Den  anDern 
ritten  ^ag  ein  günffiger  SBinD  geblaffen  i 
on  Dem  f . bif  8.  Senner  mit  einer  fo  uner# 
eben  abermal  eingefleüet  hat  / Da(? 
ns  forgten  inmitten  Des  Gaffers  won  Der 
epb.Stocklein  XIV.  d>eif. 


Nume- 
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Numerus  324, 


P.  Ernefti  Steigmiller  ber  ©efellfchoßt 
JEfu  Miffionarii  autf  ber  ^rovinfe  Oefler* 
reich- 

2lr»  R,P.  Antonium  Vanofliber  ©efeu* 
fchaßt  JEfu  ^rieflet/  SS.  Theol.  Do&orem 
unb  tn  Polemicis  auf  Der  Univerfitdt  JU  SöSiett 
Profeflorem, 

^5efc|)i:iben  JU  Santa -Fe  di  Bogotta  in 
bem  fo*  genanten  neuen  Königreich  Den  $0. 
Sept,  1724, 


3nfjaft. 

©ein  langwierige  toblidje  Brands 
|>ett/unbbrey*facber  Äucffall  tn  Dtefelbe. 
<öottltd?e  <2>ulff  bey  Abgang  ber  tTJenfcb* 
licken,  ©eine  Äeife  von  Carthagena  biß 
Honda  $utPaßer  / unb  fö  ferner  5«  &™D 
bif  Santa-  Fe.  Port  Denen  Poldern  unb 
(Ebieren/  fo  an  beyben  Ufern  Deo  tllagba* 
lena  * f!cb  aufbalten.  Sefd^retbung 

ber©tabtSanta- Fe.  prüffung  Des  23e# 
ruffo  3«  Denen  Millionen  unter  Denen  *&ei* 
Den. 


fef^WÖrtigCtPaterJtl  £()ri(lo. 
P.  c. 

(SrjCh  öteiffc  ebne  Umfchweiß  *ur  ©ach 
felbfl  / unb  berichte  €uere  (ghrwürben 
fgjK  biemit/  bah  ich  feit  Dem  halben  Feb- 
ruario  bijeöfur#tt)dhrenben  i724ten  Saht« 
nnjure^rten/  &U  Carthagena  in  America  von 
unterfchiblichen  toblichen  Krankheiten  bergen 
tfalt  harfnakicht  fepe  angefochten  worben/ 
bap  / obfchonich  im  britten  mal  nach  einiger 
CSeßerung  aufgeftanben  wäre  / ich  jeberjeit 
mich  wiberinbaö  2>etf)  legen  / unb  gleichfam 
$on  neuem  mit  bem  $ob  ringen  muhte  / ange* 
fehenfo  wol  ber  Seib*2lrfct  / alö  meine  Syetö* 
©efdhrten  an  meiner  Sluffunßt  gänzlich  Der# 
jweißelt  waren. 

2UIein  gleichwie  ber  gufigjie  ©Ott  / um 
feine  ^Umachtjujeigen/  niemals  lieber  rettet/ 
alönachbem  aüemenfchliche  #ülß  ihre  Unm’* 
mogenheitauö  langwieriger  grfahrnuö  geprüft 
fethat;  alfo  \>erlpbe  mir  enblich  ber  SUlerhdch* 
fiewiber  Vermuten  fo  Diel  ©tdrke/  bah  »<h 
ben  fünßten  $}apmonat  mich  von  meiner  £i* 
gerjiattaufmachen  / unb  baO  mir  jubereitete 
©chiß  hab  befieigen  f dnnen.  wate  nun 

mit  einem  ©egel  unb  gvepSvubern  / wie  auch 
mit  einem  bohren  ju  meiner  £$ebienung/ 
nebftanberer  SRothburßt  berfehen.  S)erglei* 
eben  Saht  * Smg  werben  bon  Denen  3nbianertt 
Cänoa genant  / unb  eben  fobiel  fagen  will/alö 
in  un  jerer  Butter#  ©prach  bao  SSovt  Rahne. 


Slufje^t  #gebachtemc©chijf  hab  ich  (unerad 
tet  meiner  §obfchldcbtigfeit)  Der  mir  rorg 
fchrtbenen  Oveife  / Die  ftch  aufbrephunbert  sjjfe 
le  erftreken  folte  / unter  ©dttlicher  Obwq 
tung  einen  Anfang  gemacht. 

Q5eV0r  ich  aber  ber  ©tobt  Carthager 
ben  Stuken  f ehre/  muh  ich  melben  / bah  Du 
©chaaren  MifTionarü  unter  eben  fo  vidi 
^robin^  Procuratoribus  bafelbß  in  unfer 
Collegio  jufammen  fommen  / unb  je  eine  na 
ber  anbern  weiterö  gesogen  fepen.  SDen  erfli 
Slufbruch  wagte  Die  Million  von  Peru , 0^ 
3ibl  bie  -paubt  * ©tabt  Lima  tff . $Difer  fol 
tenbie  Miflionarii  bon  Quito  , bod)  auf  ein 
anbern  ©fraßen.  5Die  Setflen  waren  wir  / 
ber  gegenwertigen  QJrobin^  von  Santa -F 
wohin  auch  Carthagena  gehört  / etnverle 
jepnb.  SBte  fauer  unb  hm?t  unö  Oe(ierteid 
anfommen  fepe  bon  einander  ju  fcheiben  / 
leichter  &u  faßen  / alö  ju  betreiben ; bann  r 
waren  fchier  alle  bon  3ugenb  an  mit  einani 
auferjogen/unb  fo  wol  über  baö  97littelldn 
j^ealo  Sltlantifche  s^eer  bih  Carthagena 
führt  worben.  Ob  nun  ein  jeber  at^  if)i 
mitler  Seit  in  feiner  SBeft  # Snbifchen  ^roio 
angelangt/  unb  wie  eö  benenfelben  auf  ber  9t 
ergangen  fepe/  hab  ich  bihh^b  nicf?t  bernc 
men;  3d)  überlaflfe  einem  jeben  bie  ^ühe  \ 
ber  ©einigen  bao  gehörige  nach  ^eutfchlt 
ju  berichten  / baich  inbeifen  bie  Peinige  je|l 
lein  betreiben  will. 

^Richtö  lieffe  ich  mir  emftger  angele 
fet)tt/  alO  bep  Abgang  bem  Seibö<Krdfff 
mein  ©emütaufsumuntern  / bamitberim 
sjjjenfchalleö/  waö  bem  äußerlichen  mange 
überflühig  erfe^en  mogte.  3ch  opferte  ti 
ohne  Vorbehalt  ber  ewigen  QJorftchtig 
©Otteö  völlig  auf  mit  oeflem  gntfehluh  c 
ju  bemerken  / unb  grohmütig  ju  gebulten  / 1 
er  je  über  mich  verengen  würbe  s Sch  fafli 
ihm  mit  bem  Sr ^ Sipofiel  Petro  ; 1 

bin  bereit  mit  Dir  ntd>t  allein  Den  &ercl 
fonDer  Den  ?EoD  felbß  auojußeben.  L 
XXII.  33-  Suwit' aber  fprach  ich  : ^tt'h 
gel  oDer  ßtrb.  5Bomit  ich  bie  ©ach  fo 

gebracht/  bah  / wiewol  einen  unpahlichen  ® 
fchen  nichts  harter  anfommen  mag  / ol$ 
dergleichen  abmattenbe  IKeife  / bie  auch  fc 
einen  gefunben  $?ann  franken  folte  / ich ; 
noch  mit  ^Sepjfanb  bedjenigen  / welcher  1 
auf  bie  4>tibni|che  Millionen  berußen  unb 
erforen  hat  / alle  Q^erbriehlichfeiten  jigl 
überwunben  hab.  hat  jwar  ber  gi 
Söeeg  feine  faß  immer  *wdhrenbe  95efchi 
nußen/  hoch  ijtbeßen  Anfang  oon  Carth 
nabihsubem^eper^of  diPadiglia  uni 
an  bao  Ufer  be£  großen  O^agbalena  t ^luf 
unerträglicher  alö  ber  5olg  «ab  baö  Snbe.^ 
auf  bie  völlige  Steife  von  Carthagena  bih 
ta- Fe  nicht  alle  Stfothburßt  mitnimmt  / i 
lieh  Smibacfen  ober  ©chiß  * Q5rob  / gefall 
unb  geräucherte^  Sleifcf//  2xth ? Kuchem 

t 
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% * ©cfcbtri  / @emanD/5ßafc()/  unb  #auff/  ben/  fonß^nfcben#  gtefferaenant/  unbber# 
3 m einem  gelt  beßebef / wie  nicht  weniger  gleichen Unmengen  mehr  / pon  welchen @uere 
jwei^a^  (Mb  Vdla  Onda^  fo  langman  gurten  fo  wolautf  meinen  oorbin  empfan# 
Dem  Jtt’et’  febiffet  / fuffetf  x3affer , Hüer/  genen/  aiö  anDern  Briefen  anuafame  ,5tunb# 
icf;  / Dife  unD  Dergleichen  ©eratbfebafften  febafft  haben  werben.  " 9 
«fahrt/ Der  wirDunter  Sßeegö  unfebl#  ^aebbem  id;  ein  gan|  ^onot  auf  0 fff* 
recDerben.  gemelktem  giuff  SflagDaiena  gegen  beflentlr* 

J”  Vl,j*  Pncte  fab|*  man  auf  einet  fprung gefahren  wate  / bin  ich  enblich  in  Deffel# 
Jianif^cn  Bahnen  oDct  A(of^(&d^iff  auf  ben  nach  Honda  gehörigem  dbafen  alöcflid) 
Siub  ^agDaiena  aufwet^  wiber  Den  angelang t/  aber  febr  abgemattet  unb  pon  De# 

S rna  1 tSi20, ^°JS?ncn oöec ^tjjja*  nengliegen  alfojerbiffen/  alt  wann  mein  2ln* 
>e  gifcber  Daffelbe  mit  Ctangen  unD  Övu#  geftebt  mit  cifernen  ©trigeiri  wate  aefammet 
jmmerfott#tteibem  @ie^pnD  jwatum  worben.  5ßid)f£  piagt  einen  Sremben  mehr 
a’iii  en  mit  einem  ©c&uröl beDectt  / ubri#  al$  Die  brennenbe  £ufft  / weiche  fo  warm  iß  / als 
’ t?c^llö f?e^n  Sw  aujjjt(l  # entjunbe*  wann  fte  auö  einem  großen  ©cbmeiff  # Öfen 

■gß / 1 2!pCfÖeini t ?n  h^biieffe.  3d)  woite  feinem  Europäer / wel# 

gleite  blaffet.  2nfe£>  mächtige  Sßaffet  che  hier  Pianos  ober  Lanos  genant  werben  / ra* 
'ä#^/  ^;i(DfrottenunD^rebfenfeht  tbenmitentblofetem  .fpaubtan  Der©onnenm 
/weiche  an  Denen  ®?eer  # ^rebfen  gehen  / er  hatte  bann  £uß  pon  entfeßlicben  $opf* 

e1 T VfUr aä^  ^chmer^en  gepeiniget  ju  werben.  «Sßaö  fall 
u©anD*23ancfen  betf  gluff  finbet ftcb  ein  ich pon fo  mancherlei gliegenfagen/  Derer  eini* 
‘8* ^nse  ungeheuerer  GrocodiJIen/  Daff  geDa^fut  auifaugen / mdÄXII 
äfftet^  bep  Strang  Dem  ©fernen  fte  mit  fabwulß  an  Dem  eingebiffenen  §bed  binferiaffetr 
lernen  bewerfen  unD  perjagen  muff.  3«  SDaöargße  iß/  Daff  ftcb  ohne  Sebenö/Sw 

:ti  ©eiten  DeöfefromöfepnDfchone  Stöal#  Der  Perielfe  ^enfeb nicht  fragen  Darß;  weifte? 
mb  &ergjufeben/ m weichen ßcgDieSi*  ftceh*  unD  SBranD gieich  $u ^ienßfnfobm 
ern  aufhaiten  / unD  achter  / fo  ihnen  & ifi  biffhero  wiDer  Dife*  Ungeßffer  fein  S 
' oje  ^ugen  fommen/  ohne  (&nai>  jerreiff  Dere*  ?0?itfei  erbaebt  worben  / al*  Der  ebie 

bem  giuff  / auf  Deffen  ©effaft  ich  Dererfei^ 

«eetb(icftun»b«cac()tet  hob.  ®ii)beUf«b<«  ©(tomüfamb  b(tfcT,ib« 

©K  SntDol)««  beü  bfmm ; ligmbm  rnn  £ebcn«>@ef4cen  uSotifai/  2(7 

mb  2lrt.  ©ic?8Slcf«c/  fotweaufunfe«  bttn gelt ftblaffen mul!/  nicht «prmSnm^n- 
:d)ten ^wub S©e|Meifö jutuef gdaffen/  ©ann *t|5K(l ttiff ma"^ allecOtltn °smac& 
meifttnS  Cm&oI»  / »o^gefittef  unb  ne  / boeb  felje  giffige ^"(tecn on  / »elX  «m 
mutig  jegn;  bacum  festen  unfece  Mit  f)tcfcn/  unb  alles  toben/  was  nun  i^nengebif» 
mauf  bec  Üvetfe  beg  iftnengem  em  / unb  ftn  witb.  3t»euten8  laufen  bie  ÄS 
eit^oMf  empfangen  / obttonibte  atme  ©cfiief  aus  / unb  fätcblen  ben  Steen  fo 
»# S>s*  unbgat&uns faumetwasju  wenig/  tat; fte  beg benen »etteloffenen  fimf« 
ibaben;  aKeitdWgutet _SEßilleti  ubetwigf  fern na^tficbec SH3eife @^i(D fieben/auÄ 

^lum^i^aHec  f!l,nD  •&of'ttun8  einen  guten  SÄ  » *22 

nDvphr/@tangIem erbauet / unD thetiö  ^ritteno  fueben  auch  Die  Tfchaiman« 
brauch  ober ^oo^pvohr/  theiiö mit  «hre^ahrung / fo  ein SfonDerl^e  SlrtbSS 
en  unD  Saub  sugeDeeft.  35c  groffer  Crocodillen  fepnb/ unD  ponDem  ^iaeraerS 
Jlj  heflehet  m einer  Ö(^fen  ?^)aut  / auf  unperfehenö  uberfallen  werben  ; Da  etf  Dannm 

J>e  : %Um  J"  l,nD  öcm  eincm  / ja  / wer  pon  weitem  juffhet  / 

.nfeöffttftog ; welche^ ffe  au^  Dem  iurffweiligen  ©freit  fommt:  inDem  ftch  Der 
febopfen.  ©ie  nähren  ffch  mit  ^ianta#  Tfchaiman  Dapffer  wahret  / unD  fo  (ana  herum 1 

Me» Jöuten  ©efebmaef ö fepnb : fchlag t/  biff  er  feinen  geinD  unter  bÄaffSr 
m|mif  Zifca - ffiiec / melcbe^auö Qrftrcf * bringt  / allwo er  weit ffarefer alt  m SanD : Der 
‘ ^e^cn  gebrduet  unD  mit  ^)5nig  per#  $igcr  hingegen  Deffo  fa)wa*cber  / auf  troefener 
wirb,  ©letrinefen  ficb  mit  Difem  ©e#  €rDen  aber  DeöGrocodils  heißer  iß  ? 
f fo  poH  / alö  Die  Europäer  mit  ihrem  Dve#  * 

Söein,  ©ie  Sieben  ferner  auö  Denen  3u#  Honda , pon  welchem  ich  oben  SÜMbunct 
Rohren  einen  faßlichen  unD  ßarefen  gethanhab  / iß  ein  ^)afen  Deö  giuff  $?agbale# 
^ KS  . . f . na  unD  maffige  ©tabt  / m weicher  ich  ßben 
Sluf  Der  Imcfen  ^)anD  Demjenigen  / fo  wi#  ^ag  auögeraßet  / unD  bierneebß  Die  noch  ubti# 
m ©cb wafl  hinauf  fcbtffen  / baö  iß  gegen  ge  3veife  biff  Santa  - Fe  ä«  £anD  ermeffen  hab. 
flng/  halfen  ftch  milDe  ^}6lcf  er  auf  / per*  2)er  meg  ober  ^faD  iß  an  Dem  Abfall  giher 
)ie  braven  ober  »haften : Die  Cari-  bergen  unb  febropffebter  Seifen  ungiaubiieh 
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ena  unt>  fchmal.  Sö3er  nicht  wo!  achfung  gibt/  ten f#  9vo|  / Den  man  über:  Da$  £aubt  an 
fanTamt  feinem  ?0^aultt>icr  / auf  melchem  er  Setb  wtcfft.  ^fe^eibec  tragen  eimn$ 
Z / fo  erbärmlich  hinunter  fluten  / i>ag  ec  tel/  fo  über  Den  ffop ^runter  hangt /un 
ihm Q$ein  unD*|?alg bricht.  S)ie ©eburgem#  Decfenftd) mst einem met|fen.£ut.  Siel 
»ocen  ficb  Dermalen  hoch  gegen  Fimmel  / Dal?  ifi  febc  fi’ifd)  / meil  Dec^Dct  gac  hoch  bgt- 
aletd)mie  auf  Dem  §!ug  ^JJJagDalena  ein  uner#  jece  Patres  lieben  biec  in  gcoifem  2lnf< 
trdglicbe  Jpifc/  a(fo  allbier  ein  überaus  frogige  megen^  ihrer  ©utthatigfcit  gegen  Die  2lr 
fidltebecifcbet.  SWanjleigt  offtecg  oon  Der  wnD  ^5eDcangten. 
doobe hinab  / unD  reifet  Durch  2lbgcünDoDec  SCBatfmid) anbelangt  /babichmitlec 
f hdlec  üi  melden  Die  SMenDe  Ducd)  tieffe  Die  ©prachen  in  fo  »eit  erlernet/  Dag  mid 
©cbmaü  * iSdcb  unD  ©ümpf  nidjt  fo  mol  reit*  Obern  füc  fal)ig  ecfennen  Daö  5lpoflohfie , 
tcn/alß!  Tarnt  Denen  ^aultbiecen  mit  foacoflec  untec  Denen  Reiben  balDcmjutcetten.  jtf 
S Simmen  n 2/  Dag  Pie  mal  Daö  folgern  bereit*  einen  Anfang  gemacht  / Do 

&S!f^(t^nDSi,,mbinro'99" 

|a;memmet  bar.  öbecftiaen  / mic  pon  K.  Patre  Provinciah  Q3efel)l  ect 

hin  itM  tofibemf  einet  anratoS  Ebene“/  Die  na*  Tunia  in  Die  Dritte  .»tob  (tu  Solgutii 
id)  Idnaft  gemünfcbt  batte  / mit§ceuDen  ange*  ©gingen)  juceifen/  allmo  icb  Pier  $öo 
9JHöamace  meinerfte  ©ocg  mich  um  lang  Denen  ©eiftlichen  Übungen  unfece 
iÄtZuS  am  ©tiffter^  Ignatii  obligen  / bepneben?  «bec 

cucf  lenen  mogte«  ©oldbec  mace  meDec  lang  fern  m Dec  #anD  »n  Die  JErancctn ' ’ vauffe 
«ad)  fdmdr  /fintmalSanta- Fe  nicht  »eit  mehr  ben  / unD  Dife  jdubec  aus!  ehren  mccDe.  , 
flblaae  / unD  ein  bequeme  ©tragen  auf  einem  SanDö  * £§caud)  »W  eö  alfo  baben  / in  mef 
fÄntÄ  Unfec©nlebcauf  micScutfche um*  gern  fehlen/  unD  btecp 

wKÄen Stdfemace  in  Dem  £>orff  Fin  tu  Dec  m ebcung  Decn  Ungläubigen . oDi 
di  Ban  unDjmac  in  Dem  ^facibof  bet)  jmeen  Denen  Millionen  unöporbeceiten  / auf  n> 
tmferer  9)rieffecn  / melcbe  über  folcbe  ©egenD  P.  Jacobus  Edekr  bereite?  porauö  gangen/ 
S R^rSaec  bcfteUt  fennD.  ßiec  be#  in  Denkern  hatten  Deö  htmmhfchen# 
munDecte  id)  nicht  menigDie  gTiuftcanten  / mU  ^5attecö  mürcf  (ich  aufaeDungen  ifi ■ 

<^0 mit  ßec  Dcael  unD Äacpfen  / mit^feiffen  Den/  fo  Duccb  Die  Mülionanos  Dtfec^co 

Keitfd)S©plW  öem  ®^aftcn  De^  ön  Öaö 

ÄteiS  Dec  ©S  Santa- Fe  nacbmalö  ge#  (SoangelifcbeSiecbt foüen  uecfe^t  mecDeti 1/ 
K/ih  §n3ie  folte  einem  Sucopdec  nid)t  fen  Lanos  oDec  Pianos  pon  Dec  unenbii 
fdtfam  por! ommen  ju  [eben  / mie  Dalfcbmar^e  gldd>e  / auf  mekbec  fie  gleich  Dem  ©emilD 
feiRflrf enöe  «Bacbacn  Die  Sateinifche  5ldc#  um  ic:en  / unD  in  febc  mel  ^eecDen  / Deco  k 
^ Sdnaec  fo  fünftlich  fingen  / unD  auf  ib*  noch  unecgcünDet  bleibt  / autfgetbeilt  m 
SÄffiS Sff  DecmalTen  SMe W mace  jmacgco§  / mann 1 ur 
jAmS  fpSJen  / Dag  man  ihnen  in  manchen  ©chnittecn  nicht  mangelte  / Dero  |bgang 

mit  £up  « 

^UlfDC  . 9 . ..r c\i ...Ml.«,*  0"V)t?hp 

^Rach  einem  fd)lechtenallDaeeingenomme=f 
nem9^ittagmal  hab  ich  mein  mühefame  ?Ketfe 
befchloffen  / a(ä  ich  in  Die  ^)aubt  # ©taDt  Santa- 
Fe  , unD  in  unfec  Collegium  Dafelbp  eingejo# 
aen  bin.  ©Ott  fepe  unenDlichecSancfgefagt/ 

Dag  ich  nach  einer  3veifeoon  1 3.  ^onaten/nad; 
fo  pieleclep  Q3erdnbecungen  Der  £ufft  / Der 
s^ahcnng  unDanDecer  UmffdnDen  abermalet* 

«Ämfi  • 6k  Aäuffer  ftunD  auf  e»anif*e  ffrdu* »oft neuem fetmD »re fifcttMtDen.  . 
S Äiitt  Äiucbm  un^D  Elöte  gibt  c«  in  nigfienb  fTcfjen  fie  in  aulTerfiev 

Unter  Dener@Oft«  &ern  falte/  tt.annau«gu»pani*t©e»tl4«e 
®iC^ÄVmUWm,naSa«fdÄ  necf)iel)etfoimuen/»i>nn>e(el)enDifeMTOil 

fef» ‘SÄ# 


xwaioer  juruu  äumuncu/ 

unfern  ^ciegccn  mit  langmiectgec  wu h< 
auö  gelocft  / folgenbö  in  Dem  ®igen 
arünDlich  unf ermifcn  / unD  Ducd)  Die  V>  j 
Dem  gttlichen  £etb  (£f>rifH  macen  eingepft 
mocDen.  SBobep  mit  blutigen  ^h1-’0^ 
bemeinen  / Dag  Dife  neue  gmeig  / fo  auf 
<£pangetifcbenOel4Saüm  fo  fchdne  SbW 
gcüchten  getragen/  nunmehco  pon  Dem  | 
machenDen  ©tamm  Durch  Deö  ©atane 


ein  grünen  Zweier  / fo  JZY^.  «mmer  anvoacbfenben 

5??i  fcJl'*  <rs-  ^e,8e  ^em  c*ne  6^üItCö  ^ Terror  tbnt ; $umak n 
Yluf)/ fo(4u^]t  eobtrju*  ©etfaltfam  auch  tt*<bbem  bet  .grtb  tvotfdhen  ob'etea 

)on  un  ern  Lanos  mit  Wa&rbett  m aefb to*  turntet  Vr  u ,W m ob'3*9 

&•*>":  Mt  biftn  Sm  “fi  »eTcLfthen LTI 
>Xc|c/«men©pKgeI/dnsIäfemelÄfig(ein/  *icig  *>m*  unfern 

ine  9toDel  / einen  Singel  / ober  ein  anDern  **  *£  &t4mgf£eit  iß  gebmdbt 

unberfanD  / fo  fanfjt  Du  Diefeibe  / wie  eine  P°^cfT‘  weit  lautet  Der  "irief»** 

5<taar  ©eiflfen  mit  Der  ©a^fchnitfen/  fub*  wWftnPatrisSuperioris. 

3»Ä-«.  -ä«SÄ«*35SS 

SÄaasssf*  sss  üÄÄ'-ie?  **5 

ebruar»  ( Wwittw)  Anno  i7i3.  feynt>  Wege  Min  feinet® Sntoloung ’ fonSrSe 
bm  unt>  fibcnjig  imb  Den  j.Siptii  gm«"  ®«tfl  unD  Su|i  / ob  ec  Von SS 
bwifirti  »ice  nnb  fibcftjig  Secltti  f3tt  Deswegen  nad;  Snbien  feinet/ »eil  «in 
■rywitlg  «118  bcncrt  ipoilbnuffin  itt  &fsl!!?^/einem  Sßunfcf)  nicht  auffommeit 
ne  tommen.  ötnad.  €feci(imon«t  naMh&nS  imf-  6“  Mm3N  pniDcigung 
bettln  Sana  - Stephans  s LVbat fo  Ä«  Ä,n^'‘Ä  nic&M  a(«  «"««>«# 
rebiefteibnifchc «taftÄ 

M*r/«  ^'ttu"rc"nöcbb,*'w  @em4«chfeif  »oUct  nacbiteL : jtrte 

wffc  bt£  ßecoico  gezogen  mit  gan  g*  4 auö  polierte  Männlein  / web 
bem  <£ntfcblu$  fid?  allva  &zu$ßfi  rtlrS  weDer 

I moer$ulaffm  tmb  ben  tbvißlv  weofr 

Zf:ti?riuT,mz'  ,5°  **  %S;äs:;  ts 

_>6nb  (te  bereits  ftben  Caleyes  o*  auf  Die  Mifliones  fo  wenig  / al$  Der  Jbaaö  lutn 

r ^aujßv  aufgefubn  bau  ©ie  ©^rm^auffen.  ©nOrbenö-dtann/wSI 
net  tturcftkft  elfte  Äirch  mtferbem  fej?en  &»&  famt  allen  2$egierDeit 

tett  ÄSÄS 

öen  f . m«*«  ,71}.  hat  m*  «ÄÄiSÄÄÄ 

Pater  Provmcialis , her  fid>  nicht  «'fo  R«(f  beceflisct  böf/Ööß ihn  tueOec  &!e  ^c?t/ 
atnet  zugleich  eine«  Miffionarium  8 Wfeb  ferner  iirDeti 

feW«/  bas  (Dberbaubt  bes  arof*  "?  e(n?m  Äw* 

«Rechts  Coritho  mit  ftd?  !,feber  Kffif  f°  ml  il^m/  Ql« 

**«?«* »««.ÄS  »ÄtÄ 

b übrige  aus  fernem  ©tamm  mfa  famen  Slug  feiner  Obern  / Damit  er  nicht  etwas 
olgt  unb  bey  uns  angelangt  feynb * W5  unt^  ««cfenDen  / geilen  unD  Sucbblofeti 
etn  teb  n?trb  bife  Corithen  au  f ein  ^e^e£^i§lich  oerDammet  werDe  / Da  er  in 
icn,  ©ct  Berlin/  unb  allhoctum  f«IH^«*|«^Wwfeligw'ecben«t.nen. 
fccm  Sctiu?  &ts  ft.  >(cp ha  ein  tt,iKw  W'^maniit 

cMiffion  furfiefttfFten  SK  ^^im^en  !emetI  / welchen  Die  Obern 

r^«  m u - . ^/^^'^^^cufft^ften  / blinberbingtf  auf 

- 2?‘  Jn*>*  bfe  t)ieM,fTionenju  Denen  Ungläubigen /auf Daß/ 

lonber^  Therefi«  von  Guajivoa  J?^em  ^ «nöern  gepreDigef  hat  / er  ni|t 


m wn  ©O^Soin^  Söia 
er  mchfSeSoweniger  einen  Slpof!olifchenW 

c,:  in  Denen 


▼ «'»r  'wwwjHUt» 

Seelen  ihren  Anfang  genonh 
*/  welche  fiep  inbeflen cimlich  rer? 

« bat 

3m  Februario  btfes  laujfenben  

4-  3«brs  i|t  bie  letfie  Capitana  ot  f^aftenentlalfe. 

^eerbe  trtlber  Reiben  t>on  freien 

a?en  bey  uns  er/ebinen  / welche  fp«#r;S  Sf2?,n  ®^Dfen/  fo  muferöber  op 
tweniga-  als  7 r «,  Z'.öpf^cblc.  LnÄmnrfm  fK""1  We  @P«ff«ti  i« 
3c  weit«  man  in  tofes  ebene  mtftof  e^MKc  auo&r/5ief«^a1' 

u 
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te  beben  unb  legen/  ftefdubern  unb  bu|en  Mb* 
nen  ben  Unflat  autftragen/  ja  alle  oeracbtlicb* 
Re  Sbienfl  ol)ne  0cbeubung  einiget  ©efal)t 
»ernenn. 


Numerus  3 2f» 


. 


3Birb  et  Wogegen  nach  überlianöenen  fol* 
c^cn  groben  auf  bie  Millionen  unter  bie  neu  * 
befehle  Reiben  abgefcbicft  > fo  muß  et  auf 
$£tob  unb  $Bein  eroig  »etjid)feit : anßat  beö 
SSrobämitberSBurfcen  Yuca,  maö  abet  ben 
$tuncf  belangt  / mit  einem  offtmal  abge* 
fcbmacben  %Bajfet  oerlieb  nemmen.  $rifcbeä 
gieijcb  mitb  bWenö  an  benen  oornebmften 
geji  * Sagen  aufgefehf.  €c  i ft  obne  bem  oon 
allen  feineö  gleiclkn  s9le#b.in  / mit  mekben  ec 
ju  feinem  §toft  ein  gefdjeiDetf  2Bort  teben 
fdnte/aUetDing$oerlaffen:  erflecftin  beftan* 
biget  ©efabt  feinet  (£br/  feinet  ©eroiflenö  unb 
Sebent!/  obne  anbete  ©efetlfcbafft  / all  einctS 
irulDen  ingtobfien  Saßetn  oonfmbbeitauf&r* 
macbjeneß  Qjtolcfö  / meinem  butcb  bie^auff 
bie  0ünD  $bar  bergeben  / abet  bie  Neigung  zu 
bem  botigenunmenfcblicbea  Seben  nicht  oollig 
benommen  mitb. 

SBorautS  erhellet/ maö  zu  einem  Miffio- 
nario,  bet  feinem  85etuff  recht  millnacbleben/ 
erforbertmetbe  / unbmiefef)t  ein^ann  / bet 
ficb  bergleicben  Millionen  ein  mal  unterzogen 
bat  / frembet  3}orbitt  ©ottfeliger  ^erjonen 
bebürjfe  / bamit  et  bie  Cron  bet  Unterblieb* 
feit  unter  fo  mancherlei)  3)rangfa(en  unb  te* 
ben$*©efabten  nicht  berfeber^e  / fonbet  famt 
einet  Sabl  * reichen  0cbaac  neu  * bef  ehrtet  £et* 
ben  an  jenem  $ag  00t  ©ü^  ohne  $abel  et* 
febeinen/  unbauöbem  $?unb  beö  unbetrugh* 
cbenSUcbtetö  3£0U€#tißi  jeneSBort  W 
ren  möge:  £ya  mein  getreuer  Wiener/ 
rueü  bu  in  deinen  gingen  treu  gewefen 
biR : gebe  herein  in  bie  Sreub  unb  <Slory 
beinee  <J>i£rrns.  SDamit  ich  nun  folcbet  emi* 
gen  Jpenlicbfeit  tbeilbafftig  merbe/  befible  ich  fo 
mol  mich  alö  bie  mit  anberttauete  Seelen  in  ge* 
famtet  ^robinb  / abfonberlid)  in  Suetet 
mutben  $fteß*  Opfer  unb  ©ebett. 


Euerer  (Sljrwöftxn 

Rattert  in  bem  ^aubt* 
Collegio  ju  Santa -Fe 
t?on  Bogotta  ben  3°« 

Sept.172.*. 


SBenigfier  dienet  in  £bt$» 


Erneftus  Steigmiller  bet 
©efellfcbafft  JEfu  Mif- 
fionarius. 


P.  Ernefti  Steigmiller  bet  ©efeHfdjflfj 
JEfu  Miffionarii  auö  bet  Oeßerteicber*5})« 
binß. 

5ln  R.  P.  Francifcum  Molindes  ö( 
^3rob  * $auj$  Societatis  JEfu  bep  Sand  - Am 
ju  SIBienn  in  Oeßetteid)  Redorem. 

©efebriben  auf  bet  QSolcfecfcbafft  bet^ 
Thereliae  ben  J , Feb.  1 7 z 1 ♦ 

3n(jalt.  \ 

Pater  Steigmiller  berichtet/  wie  er « 
bie  Millionesbey  benen  Lanos  nach  Vi 
fchibenm  ^internuffen  unb  2(nßalten  t 
fommen  feye.  3Dife  Polcfer  famt  ihre 
£anb  werben  mit  mancherley  Umßdnb 
t>or  klugen  gesellet.  YPie  folcbe  aus  be 
tX>alb  heraus  gelocft  unb  in  neue  pflar 
0tdbte  uerfammelt  / hier  aber  jam  genwc 
unb  bef  ehrt  werben.  iS.  r leibet  jwar  gi 
Ren  YHangel  / hoch  mit  uotlfommener  d 
funbhett/  unb  uberfchwemmlidhem 
2lnfch!ag  auf  bas  Orinoker  - Üanb.  2 
« 25rieflautetalfo* 

StjriUUtfctäCC  Pater  tti 
P.  c. 

(•Srfeb  batte  bereift  neunjeben  ^ono 
binbutcb  mancbetlei)  Verbrieft 
12J18  feiten  auf  unterfcbiblid;en  ü\e 
»erfcblucft/  bif  ©Off  enbiid)  meine  Piel  *fc 
^itteerbort/  bem  aber  zugolgmicbzutSI 
Rolifdben  Arbeit  auf  benen  Millionen  / fo 
unter  benen  Reiben  berfreften  / butcb  m 
£)bern  gemibmef  bot ; ©ann  naebbem  id 
Carthagena  ton  einem  febt  gifffigen  giel 
meldjeö  mich  jammerticb  geplagt  bat/  man 
nefen  motben  / fanben  meine  ^orfiebet 
ratbfam  mid;  nach  Santa -Fe  ober  ©laub 
0tabt /fo  bet  -fpaubt*ört/  auch  bafelbfi 
fertotnebmReö  Collegium  in  bifem  neuen 
nigteicb  ifl/  ohne  0aumnuö  ju  oetfebiefen  i 
mo  id)  funff  SBocben  binbutcb  zu  bem  lei 
0cbul*0tteit  auöbet  Theologiamicb  b 
Uti  unb  benfelben  nach  ^Bunfcb  übevRai 
hgb  / melcbeö  id)  mit  auf  feine  SBeife  jufebt 
fifnbet  mit  finblicbem  S)ancf  ©Ott  aller 
dbt  laffe.  ^5on  befagter^)aubt*@fabt  c 
id)  auö@eborfam  ferner  nach  Atungfchazi 
hritten^robunferetSocietdt  / unb  tollet 
aübott  bie  groiTe  ©eiftö*  Übungen  unfertf  € 
tero  beö  *5).  Ignatii.  ^aum  mare  ich  m 
nenfelben  fertig  / alö  icb  ^efebl  etbalfen 
auf  bie  Millionen  unter  benen  unglaul 
4?eiben  Pianos  ober  Lanos  zu  oerfugen  / b 
aber  m einzige  weinet  85  m#  mit  ( 
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m Q5epganDecreid)et  hab.  tyovtgmtU  her  inen  / weif  fte von  #Mern /Seite«/  #üt« 
Lani,  alö  fa^fe  kt> Plani , werben  alfo  ge«  ten  unt)  *£)aug * ©eratl)  nidjtö  wigen.  tinfere 
t pon  einet’  unenDtic^cn  €6ene  / auf  melier  Miflionarii  mit  intern  ©entgegen  in  Dem  ©e« 
Dof?nen ; fo(d;e  ergrecft  fleh  auf  Der  einen  hdl|  fo  lang  fort  / big  j?e  enDIicf)  einen  Rauften 

tettbiganDaö^leer/  auf  Der  anDern  aber  folcbetunmenfdgichen  Seuten  entDecfen.  ©0 
erofelben  <Snb  bigher  nic6(  erfunDen  wor«  balD  nun  Die  ^rieger  irrten  begehen  / geigen  ge 

auf  Difem  unermegenen  SanD  werben  Denenfelben  glißenDe  Keffer/  gidferne  fXofen« 

t mehr  alö  jwolff  Stieflet  tmfcrer  ©efel(«  frdnh  / ©tiletf)/  Heftern  / unD  anbere  ©a« 
fft  gefehlt  / weld;e  fief;  $war  auf  Die  Q$efeh*  eben  mehr.  S>ie  2Bilben  betrachten  Dtfe  &ing  / 

30b  > gebauter  Reiben  auö  alten  ^rafften  fo  b.ep  ihnen  Daö  bege  ©d)öh  « @ut  fepnb  / jeljc 

>Qtn  / allein  wegen  ihrer  gar  geringen  gabt  genau  / Doch  nur  fo  lang  / big  fte  eine  opaafen« 
n Dergeffalt  weitlduffigem  Selb;  unb.gcof«  Sorcht angogt  / Da  fte  Dann  in  grdger  <£ile  Die 
Seelen  « ©cgnitt  feinem  Söe.egö  gewa#n  §lud;t  ergreiften  / ficb  oon  neuem  oergeefen  / 
D.  ^ein^enfcb.metlun^su  fagen /toie  unDmitanDernßnDianernunterreDen. 
unterfcbiDlicbe  23dlcferauf  folcher  $fdd/e  fen  aber  ihnen  Die  rorgewifene  ^Baaren  gar  ju 

itcejfen/  unb  wie  garcf  Diefelben  fegen.  lieb  fepnD  / fommen  fie  balD  wibequ  Denen  äe« 

allein  ift  gewig/  Dag  fte  geh  unter  $iger«  fuitern  suruef/  befebauen  Daö  ©lag  * unD  €ifen* 
:en  unD £owen  aufhalten/  unD ein  weit  un«  Söercb  abermal/  unD  (lieben  auö  goregt  jum 

f#'chereöSeben/alöDife  grimmigeS3egien/  anDern  mal  / ja  dffterö  Darren  / naebberafte 
en ; Waffen  jeht  « er  webnte  §hier  geh  mit  nerolicb  in  bifer ergen  £8er  wunberung  fiel;  mehr 
j ^leifd;:  Die  SDlenfchen  hingegen  mit  ober  weniger  in  Die rerboffte  ©efdbencf  / unb  in 
langen/  Crocodillen/  unb  anberm  in©u«  Die  Porhinniemafögefehene€uropder  oerlieben* 
tunbefantem  ©reuel  ober  Ungejiffer  ju  er«  nicht  anberg  / alö  Die  $ldufe  / welche  bet)  (|r* 
:<n  pflegen.  bliefung  eineö  (litten  SDlenfchenö  balD  auö  ihren 

2llle  fowol $?annö«alö  $Mö«  Silber  Ochern berrorfrieeben/ balD ang(l? halber 
:n  Butter  ?nacfenD  ohne  Die  ©ebamjube*  Derinbiefelbe^urucf  fcbielfem 
en  / gleich  Dem  QSiebe  herum  / ja  sumeilen  f£Bann  fte  Demnach  in  Der  %haf  erfahren  t 

) fchönDlid)er  unD  Dermaflen  frech  / Dag  fol»  Dag  ihnen  Don  Denen  Europäern  fein  SeiD  ange? 
iu  befchreiben  Die  ^htbarfeit  nicht  ge(lat^  fugt  merDe  / bleiben  fie  letfllicb  re(l  (leben  / unb 

fchauen  Diefelben  mit  unöerrucften  klugen  an  1 
©njeDeöQSolcfreDef  ein  anDere  ©prach»  rnie  Der  §eicb=3rofcb  Da^©ra^  Deö  Ufer^ 
t Dergleichen  Qldlcferfchafftbeflehet  in  acht«  5öig  i(l  nun  Der  augenblicf  / auf  welchen  Die 
Dertbig  taufenD  / auch  mehr  unD  weniger/  ^rieflergelaueret  haben  : iu&em  fte  ohne  fer« 
>fen.  Sber  Unter(chiD  fo  manclterlep  ©pra«  nern  Seit  * Q3erlu(l  ju  Denen  SBilb  * Leuten  mit 
1 rerurfdeht  unö  Miffionariis  ein  unauö?  IdchelenDem?ÖlunDhinsutretten/  Die  ?D?dnnö# 
(bliche  Cöefchwdrnuö.  3h^e  weltliche  Silber  allein  freunblicbfl  umhalfen  unD  f uffen  / 
icgeher?  fo  ein  weiDfchichtigeö  ©ebief  unter  anneb(l  auch  fte  sum  ^Billf omm  freigebig  btr. 

) ^ottmdgigfeit  haben  / werben  Cafiken  % fehenefen.  ©ebricht  eöanS)ollmctfchen/  fo 
übrigen  aber  / welche  über  ein  geringere^  reDen  fte  mit  einanDer  Durch  Seichen  / Da  Die 
>lcf  herzfehen/  ^aubtleute  genant.  S)ie  fuiter  Denen SnDianetn Deuten / jte  foüen ihnen 
inner  / wo  fte  immer  (leben  unb  gehen  / tra«  nachfolgen.  Sbife  hingegen  in  Bewegung  De« 
in  ihren  £dnben  ^5ogen  mit  Pfeilen ; Dann  ren  empfangenen  ©utthaten  / unb  auö  &ofc 
«pnD  jum  ©treif  unb  $rieg  alle  augenblicf  nüng  fernerer  ©aben  gefetten  (tch  su  ihnen  / unD 
eit«  fertig.  Shr  grd(le  ^5eute  bedebet  in  lafTenjtch  führen  / wohin  eö  Denen  Miffiona- 
1 / Dag  fte  beö  SeinDö  ©ohn  unD  Tochter  riis  immer  beliebt.  SSßir  halten  folchen  berge« 
fangen/ welche  aber  oon  ihnen  um  ein  «Olef«  flalt  willfährigen  ©ehorfam  unb  §o(g  Difetr 
/StfcHlngel/  ^RaDel/  ober  Der^rlep  dfinDer«  Reiben  für  ein  fonberbareö  ^CßunDer  ©dttlü 
nb  rerfaufft  werben.  eher  S3örmber#gfeit  fowol gegen  unö  / afö  ge« 

5Dife  wtlbe  Seufe  nun  &u  gewinnen  & an  gen  Die  fSöilDling : ^egen  unö  $war  / Damit 
leben  aufler  Der  Seibö « ©ejlalt  unD  Der  un*  wir  Durch  ihre  SBefebrung  Der  Pflicht  unferö 
blichen  ©eel  fonfl  nichtö  ?01enfchlicheö  &u  apoflolifchen  amfö  nad)leben  : ©egen  Die 
)eni|l/  bebienen  (tchunfere  Miflionarii  fol«  Reiben  aber  / Damit  fte  mu  Der  feüjflifcbert 
iDerÄun(l.  ©ie  machen  geh  mit  etweldjen  S)iengbarfeit  (oö  «gemacht  / unb  in  Die  greg* 
'ehrten  SnDianetn  / mit  einigen  ©panifchen  |>etD  Dem  JfinDern  ©Otteö  überfein  werben. 
olDöten  / mit  einem  Qlorrath  von  Sluf  Dag  ge  nun  nach  einem  fo  fchdnen  Vtiu 

ßcfen/unb anberer^othburfftaufbie Üceife.  fang ^)ungerö«  wegen  nicht umfatteln / tgeilett 
ieaejetefepnD  ihnen  tauglich  Die  iSdum  ni«  ihnen  Die  Krieger  auf  Difem  erflenSugoon  Seit 
' S«  fchlagen  / unD  eine  ©tragen  Durch  Die  su  Seit  gleifch  unb  anbere  ©peigfen  auö/  big 
SalDer  ju  eröffnen/  Damit  ge  Den  3cucfr$Beeg  ge  enblich  augergalb  Deö  gorgö  einen'jur  neuen 
feheiben mögen;  gedaltfamunfereSnbianer  ^gan^ ©tabt  füglichen  Ort  antreffen/  unb 
Denen  Sorgen  nach  5lrt  Deö  ©ewilbö  hin  unD  hierfelhg  ihtten  Den  ^la|  iu  einem  S>or(f  auö« 
Myhstt XlV.ihetlo  S ge« 
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ftccfen : Das  jum  2(cfer*58au  orDentlich 
austheilen:  fie in  allem/  waSju  einem  gemein? 
fchaßtlichen  geben  gehört  / sumalen  in  ©lau* 
bens*@achen  / fleißig  unterrichten : auch/  wo 
es  anDerß  möglich  / ihnen  einen  Miflionarium , 
Derßefowol  in  Dem  seitlichen  als  geglichen 
S03efen  regiere  / sum  öberhaubt  porfe|en;  al» 
lein  Die  ^rießer  fepnD  alliier  fo  bef lemm  / Daß 
ich  es  nic^t  ausfprechen  fan  / unD  fo  fehlest  »er? 
fehe/Df  ß ohne  abfonDerlicheröSepßanD  ©ötteS 
feiner  aus  ihnen  lang  beßehen  mag ; fünfmal 
es  eine  Unmöglichkeit  iß  Denenfelben  in  Difen 
SBilDnußen  / ich  fug«  nicht  hie  einem  ©etlichen 
gebuhrenöe  <25e m aef) lict>f  elf / fonDer  nur  Die  blofe 
sftothwenDigfeit  / fo  er  anDerwerts  genießt/ 
ju  oerfchaßen.  „ ' . 

SDarum  enthalten  mir  uns  auf  ewig  alle^ 
Sßeim©etrdncks  / unDbehelffen  uns  gern  um 
Deßen  willen  / Der  für  uns  am  (£reu£  Den  bif* 
fern  SDurß gelitten  bat/ mit  Dem  Sßaßer;  weil 
ttirfümerlichfooiel  SCßeinö  hieher  bringen  unD 
bewahren  fdnnch/ais  su  Dero#.©?eß*Opfer 
unentbarllch  erforDert  wirD.  $?an  wirD  es 
mirfchmdrlich  glauben/  obf#neSgarsu  ge* 
totß  iß/  Daß  hier  ein  halber  Öhm  oDer  €mer 
jwepbunDert  Örbeinifcbe  ©ulDen  foße/  wie* 
mol  er  su  Carthagena  nur  auf  swanljig  ©ulDen 
fomrat/  oon  mannen  biß  auf  gegenwertige 
Millionen  über  oierbunDert©panifcbe  9)W(e 
eines  fehr  rauhen  / ja  faß  unubermir.Dlichen 
?83eegS  gejehlt  werben*  SuDem  wirD  Der  SBein 
nicht  in  hölzernen  §dßern  oDer  gdgeln/  fonDer  in 
€rDenen  mithin  fo  gemächlichen  Slafcben  über* 
liffert  / Daß  aus  fechfen  Dererfelben  fanm  jwo 
«verbrochen  hieher  fommen. 

Unfer  große  $reuD  iß  nicht  allein  an  Dem 
^runef  fonDer  auch  an  gewdnlicßer  Nahrung 
einen  beßanDigen  Slbgang  ju  leiDen ; Dann  unfer 
herrlichßeÄeifan  Denen  hoc&ßen  geß*$d* 
gen  Des  SabrS  iß  f aum  fo  gut  / als  Das  Mittag? 
fßenDes£außgeßnDS  in  unfern  Europsifchen 
Collcgiis  an  einem  fcblechten&Bercftag.  ISÖir 
genießen  nichts  anDerS/  als  was  unfer  ganD 
feroorbringt/  welches  fein  ©etreiDnocb&ßei* 
*ien /fonDer  nur  Söurfcen  unD  $ürcfen*£om 
ju  tragen  pflegt  / Die  wir  anßat  Des  25roDS 
eßen.  3)as  gleifch  / fo  man  uns  auffe^t/  iß 
meißens  balbßaul  unD  oon  Den  Lotten  sernagf. 
^Bir  wißen  pon  feinem  ©ewürf?  / weßen  ©tel* 
le  Das  emsige  ©alh  oertritet.  S3er  Srunck  btt 
ßehet  in  warmem  Sßaßer  / fo  oon  Denen  ©0 n* 
nen*  ©trabten  bet)  nahe  gefotten  wirD.,  5fein 
©efellfcbafftnocb  ©efprdcb  su  Crgdpng  Des 
©emüts  iß  nicht  su  hoffen.  3d>  übergehe  Piel 
anDere  «Mjefeligfeiten  mit  ßiKfchweigen/  Die 
uns  nicht  betrüben  / fonDer  Durch  ©OtteS 
©naD  in  5lnfehung  Des  unenDlichen  £roßS/  mit 
meinem  er  unfern  bittern^elchPerfüßef  / Der« 
maßen  erlußigen ) Daß  wir  uns  felbß  wegen 
Überfluß  geißlicher  Srolichf  eit  faum  faßen  / etm 
folglich  mit  Dem  SBSelt*  5lpoßel  Paulo  frolocfen/ 
Da  er  fefereibt ; Rcplctus  lum  conlolationc, 


fuperabundo  gaudio  in  omni  rribulati 
noftra,  3^  bin  uoll  Des  tEroßs  / ich 

fließe  not  ^reuD  in  all'  Unferec  £)ran 
unD  VOiDermerttgfeit.  z.  Cor,  VII v 4, 
fan  weDer  Die  9}tilDe  noch  Q3orßchtigftft  © 
teS  gegen  meiner  ?CBenig!eif  begreifen  / tu 
ich  suruef  Dertcfe  / wie  Daß  ich  eheDeßen  / 1> 
Su©rab  in  ©tepermatef  DieTheologi  ecl 
nete/PonDem  ?0tagenwehe  imD  ©eitenße 
empßnDlichß  fepe  gequakt  worDen  / numrn 
aber  einer  pdlligen@efunDheit  beßdnDig  ge 
fe  / unerachtet  es  mir  an  2Bein  / ?SroD  / 
wütf/anlinterfchiDDcrn  ©peißen/  unDq 
ren  ©emdchltchfeiten  / fo  mtr  in  Europa  t 
abgangen  / je|tallerDiUgSgebricht. 
ich  ungeswetffe.lt  fchließe/  Daß  Der  gut igße© 
mich  aufDife  Millionen  nicht  allein  auSerfo 
fonDer  auch  mir  pon  ©ebuct  aus  ein  folche  • 
tur  erfheilf  habe  / welche  mit  Sßurljen 
SBaßergeßdrcft  / hingegen  mit  Der  ^eutf 
Äoß  gefch wacht  unD  entfrdßtet  wirD.  S 
Slllerhdchßen  fepe  hierfür  ewiger  £)ancf  gtj 
welcher  meinen  swcpSveiS  # ©efdhrten/foi 
^ropinl  famt  mir  ercwerleibtfepnD/  ich»c 
heP.Jacobum  Edeler  unD  P.  Petrum  Lit 
eben  Dergleichen  ©tdrefe/  Vergnügen 
SÖSohlßanD  gndDigß  pertephet.  S)er  U\ 
pertritet  jwepgar  arbeitfame  2lemter  / ini 
er  Die  SÜDeliche  SugenD  in  Der  £afcintf 
©prach  unD  guten  ©itten  / Die  bohren  < 
in  Dem  Chrißlichen  ©lauben  su  Carthag 
unterrichtet,  ©ie  werben  Sweiffels^c 
beeDePon  ihrem  gegenwertigen  SußanD  Su 
€hrwürDen  felbß  Das  Gehörige  beriet) 
^tif  einem  SBort  es  lebt  noch  Der  alte  $ 
unD  @£>tt  / welcher  Por  Reifen  Die  Pier  *peb 
fche  Süngling  bep  ihren  lohnen  / traute 
hülfen  Früchten  / unD  Dem  flaren  Sßa! 
§runcf  am  (ShalDdifchen  *g)of  alfo  fegnete/ 
fie  frifcher  unD  fchoner  / als  alle  anDere  S 
Knaben  auSgefehen/  fo  mitSßjein  unD  tiii 
eben  ©peißen  oon  Der^oniglichen  ^aßelgle 
fam  waren  gemdßet  worDen.  SQ}tr  Ddr 
unD  müßen  aus  eigener  SrfahrnuS  bejeug 
Daß  feine  *^)anD  nicht  oerfür^t  fepe  / weil  er 
uns  obfehon  U nwürDigen  folches  SS^unDer 
auSfeißich  erneuert.  9?ach  Difer  ?lnmercfi 
fahre  ich  nun  fort  / wo  ich  auSgefei<f  hab  / f 
fehre  wiDer  juruef  auf  Die  neue 
©taDt. 

©0  balD  Das  ©orß  gebauet  iß  / faljef 
Miffiönarius  an  Die^inDer  su  taußen  / Die 
fen  £euf  täglich  jwep  mal  in  Dem  ©laubcti 
unterweifen  / unD  Die  SanD  # ©prad)  fei 
QSolcf s grünDlich  su  erlehrnen.  ©0  lang  t 
Dergleichen  Unterricht  wahret  / muß  er  De 
Bannern  / welche  mehr  SBeiber  jugleich  hat 
nid;t  juhart  anligen  Diefelbe  ju  oerßoßen/ 
ße  auS  feinen  (Cbrißlicben  gehren  Die  2lbfcf 
lichfeit  DifeS  gaßers  ( nemlich  Die  QJtelehe)  ß 
begreißen  / uttD  aus  giebe  ihrer  ©eligfeit 
Dem©efa^hrißi  Difer  ©ach  wegen  frepwi 
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emerffen  /e  mithin  bor  bet  §uuff  bem 
fionario  für  ein  SOfcßet  ober  fuc  waö  an? 
5 Dergleichen  gern  jwep  ober  Drep  SBeiber 
•außen  / unb  mit  einer  einzigen  Ehefrau  Der# 
nemmen.  SDie  alfo  erhanbeite  Gebern 
:iber  werben  nochbenfelben^ag  an  anDere 
je  SOfanntf  «gilbet  bcrmalßet/  welche  Der 
c|ler  fd;on  borhtn  hierzu  berebet  unb  gewor* 
hat. 

^achbem  er  nun  Die  wilben  Reiben  jam 
acht /unb  mit  bem  Nürnberger  * Frachter 
■nfelben  fo  bicl  Vernunft  eingoßen  hat/ 
ihnen  Daö  Q3ctßanD{M!eicbt  beginnetauf* 
hen  / lehret  er  fie  Den  SelD*£5au/  bod;  mit 
>er  ^ehutfamfeit  / Daß  / inbem  Der  eine 
ilDetf&olcftf  auf  bem  liefet  arbeitet  / Der 
:re  auf  Der  ebenen  SOßilDnutf  Der  Sagt 
arte;  Da  fie  Dann  #irfcben/  unb  Cazika- 
/ ( fo  eine  ©attung  bon  (Schweinen  iß  ) 
icuh  anDere  fowol  reine  alö  unreine  $hier 
11. 

Qjiel  Difer  QJolcfern/  $u  welchen  bißher 
Miffionarius  fommen  ifl  / leben  ohne 
ft/obneöbrigfeit/  ohne  ©efaß.  Q}on 
er  2lrt  waren/unb  fepnbgroßen  ^heilö  an? 
meine  Guaxibas  ( fage  Gagfchibas ) mU 
Mehrung  bem  P.  Jcaobo  Edeler  unb 
mrertrauef  ift:  nicht  Daß  wir  beisammen 
nen/  fonberligenjimlichweit/ein  jeglicher, 
feiner  QJülcferfchaßt  / bon  einanber. 
)ftf  Deßoweniger  hab  ich  crß  neulich  ihn 
gefuebt/  Damit  wir  unä  wegen  Denen  SOJit# 
)a$  Dveich  ©Ofteö  in  Difer  ©egenb  autfju# 
enunterreben  mogfem 

5Girb  etwann  einer  au$  Der  Bäht  unferer 
ianern  ftanef  / fo  rufft  man  Den  Miffio- 
jm,  Damit  er  Der  (Seel  unb  Dem  Seib  ju* 
) helffe  / jintmal  allhier  Weber  2lr / noch 
iep  anjutteßen  ifi.  SJet  ^rießet  hat  feine 
re ^)eil  Mittel  alö  etliche  5?raeufer  / wel* 
c bem  (Siechen  auflegf  ober  eingibt  / wie  e£ 
gebeucht.  S)ie  fchwdtße  3?rancffeit  iß 
lal  Der  junger  / wer  bon  Difem  geplagt 
/ gehet  ebenfalls  ju  Dem  Miffionario , Der 
mit  faulem  gleifch  ober  mit  fruchten  fo  gut 
»ilfft  / aß  er  mag.  #at  Der  SnDianer  eine 
:it  bot  feiner  / auö  welcher  berfelbe  nicht  ju 
nen  weiß/  fragt  er  abermalben^tießer/ 
inen^ann  / wie  Die  arme  Seut  mepnen/ 
alle  fünften  unb  SBißenfchaßteninbenen 
lern  hat.  SÖttt  einem  $öort  Der  Miffio- 
js  muß  allen  alleö  werben  ; ihm  ligt  ob  Die 
f enbe  ju  f leiben  / Die  betrübten  $u  troffen  / 
tomcf en  $u  heilen  / unb  Daö  gan$e  QJolcf  / 
er  »orffebet  / ju  ernehren.  iß  Daffelbe 
Müßiggang  fehr  holb  / in  fo  weit  / Daß/ 
n Der  ^rieftet  nicht  ewig  naebfehauet/  Die 
'Mehrte  webet  arbeiten  / notf;  ihrer 
! fiph  Stof  klein  XIV.  <Ih?ih 


Nothburfftwegen  ß'ch  befümmern.  Saturn 
befuche  ich  jebe  Wochen  ein  / jwep  biß  brepmal 
meinganhe  Solcher fchafft/  unb  forfeße  nach  / 
ob  feiner  unpäßlich  fepe?  ob  ihnen  nichts  abge# 
he?  wie  fleh  ein  jeglicher  aufführe  ? unb  alfo 
weiter.  Sch  theile  ihnen  zugleich  gläserne  9vo* 
fenfran^  non  unterfchiblicher  garb  autf  / welche 
fte  an  Dem  ^)alß  / an  Denen  Öhren  / ober  auf  ein 
anDere  Söeife  am  Selb  tragen  / unb  mit  folchem 
©efehmuef  nicht  wenig  prangen.  Nichts  ift 
ihnen  licberale  ©lag.  3)enen  0)fannö^ü« 
bern  fehenefe  ich  über  DifeO  auch  Sifch  ? Slengel/ 
Keffer  / Schellen  / nebff  anbern  Dergleichen 
5?leinigf  eiten.  Sch  fonte  f^ier  mit  Der  äöahr* 
heit  bezeugen/  Daß  ein  Miffionarius  faß  mit  je# 
Dem  gifch  # Singel  / Ocofenfran^  / ^efletfein 
eine  ©eel  fange,  ^eßwegen  reuet  etf  mich 
fehr  / aber  gar  ju  fpath  / Daß  ich  nichteinen 
großem  Q)orrafh  oon  Dererlep  ©efehenefen 
auö  Europa  mit  mir  hieher  gebracht  habe, 
(Suete0)rwürDen  würben  ihnen  bep  @ö^ 
einen  großen  QSerbienß  erwerben/  mir  aber  ein 
fonDerbare  ©utthat  erweifen/  wann  ße  mit  De# 
nen  neuen  Miffionariis , fo  nechßen$  auö 
^eufßhlanD  nach  America  fommen  werben  / 
ein  najmbaffte  ^ßenge  folcl;er  ©aben  unb  @a« 
chen  überßhiefen  folten.  derjenige  wirb  eö 
befahlen/  welcher  ßcl;  felbß  für  Dife  Snbianer 
am  (Steujs  aufgeopfert  hat 

Unferer  MiffionenfepnD  in  Difer  weitlauß? 
fgßen  SanDfchafft  nur  fünf.  £)ie  erße  unb 
uornehmße  / fo  meiner  öbforg  anuertrauef  iß / 
führt  Den  Namen  Der  heiligen  Therefi*  alfi  ei# 
ner  erwehlfen  allgemeinen  @chu^  Butter  un# 
ferer  neuen  Chrißenheiten;  Die  anDere  Detfhei# 
iigen  Jofephi  unter  P.  Jacobo  Edeler ; Die  übti* 
genDrep/  foman  würcflichßifftetunDaufrich# 
tet/follen  jur  heiligen  Sörepfaltigf eit/ ju  Sanft- 
Joachim  , unb  ju  Sanft  - Anna  gennnt  wer« 
Den, 

?Ö5ann  wir  mit  Der  Beit  bife  Reiben  in  Den 
@chaaf#©taü  Ghrißi  werben  eingetribenba* 
beny  Werben  wir  unfere  @enfen  unb  ©ichel 
fcha°rfer  wehen  ju  einem  weit  geifern  @tfjnitt 
an  bepben  Ufern  beö  §luß  Orinoco,  weichet 
biermal  breiteriß  / alobie&onau  unferhalln 
Gomohren  in  Ungarn.  S5efagteö  Orinoker* 
£anb  iß  bereite  uorhin  mit  bem  ^5lut  fünft met# 
ner  QJorfahrern/  fo  um  beö  (gbangelü  SBiUen 
ihr  Men  bargeben  haben  / angefeuchtet  wor* 
Den,  2lch  baß  auch  mir  ein  fo  henlid;e  (Econ 
bon  bem  Fimmel  befchohren  würbe. 

COfir  warejwar  lieb  gegenwertigen  Bu# 
ßanb  Europas  ju  bernemmen.  Allein  biß# 
ßchtet  mich  Dermal  nicht  fo  fehr  an  / alä  Die  ^Se# 
gierbe  meinem  S5eruf  ein  ©nügen  ju  leißen; 
Sharum  iß  mein  erße  unb  einzige  Q3itt  / alle 
^rießer  unb  ©lieber  DerQ3robinhOeßerreidh 
Ä ä mk 
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wollen  mich  unb  meine  Bolcfer  fchafft  in  Dero* 
felben  $0?ejj*  Opfer  unb  ©ebett  einfchlieften/ 

Damit  ich  ein  reiche  ©eeten  * grnDe  in  Die  l)imm* 
lifc^e  Jütten  einbringe  / gleichwie  hinwiberutn 
ich  in  meiner  2inDacht  ihrer  nicht  pergeften 
?an. 


•Ooct'a«(;rtc(l«  #en  SSntta 
p.c. 


t*ä  j€h  hah  jwar  bep  nahe  über  ein  3 
aus  $prol  Weber  Die  geringffe  % 


6umr  SOrmkfcen 


<Befd)ubenin  bet 
DolcFerfcbaffc  S. 
Therefiae  im  neuen 
^nigrei^/ben  f. 

Fe b,  i7*f« 


Cwig*  öerbunDener  Wiener 
unD@ohn  in@hriffo 


(grnft  ©teigmiller 
Soc.  JEfu  Mif- 
fionarius. 


. rieht  / noch  einigen  ^3rief  erhall 
Doch  bilDe  ich  mir  alles  ©Utes  ein  / unb  wün 
pon  ^)er6en/  Daß  fo  wol  meine  wehrteffe  ©t( 
als  Die  übrigen  Sinperwanfe  famt  meinem 
ehtteffen  £errn  BruDerfich  in  beffem  Stßi 
ftanDbefinDen. 

Allein  eben  Dife  meine  Unwiffimheit  / \ 
ehe  einer  gap^lichen  Berlaftenbeit  fchier  gl 
fommt/  wüteft  in  mir  einen  Dermalen  ü 
fcbtoemmlicben  $roft  / Den  ich  nicht  faften/  \ 
weniger  betreiben  fan ; Dann  Der  ©otti 
©eift/  jener  füfte  ©aftunferer  ©eelen/ ' 
Stüffer  jener  £erßen/  welche  Der  SBelt/ 1 
fieoon  Derfelben  perlaffen  fepnb/  auf  ewig 


fagen/  folgfam  jtch  in  ©Oft  ohne  Borbe: 

rünD  fic 


faitigenSSriefenp  Fran- 

dfciXaverii  de 

Zephyris» 


Numerus  326V 

1.  Brief 


P.  Fran.  Xaverii  Zephyris  Der  ©efell* 
fchafft  JEfu  Miffionarii  <uiS  Der  Oefierreichec 
3)rootnfc. 

2ln  Den  #ochwürbigft  * SEßoblgebornen 
<S)errn^)errn  Johann  Thomam  pon  Zephy- 
ris, Deö  Jochen  3veichS*©tifttS  Brijcen  Ca- 
pitular  - ©onv£errn/  unD  ^fanern  juSanä:- 
Lorentz,&c.  feinen £errn  BruDern. 

©efchriben  in  Der  ^ubt*  ©taDt  Quito, 
unter  Der  @leicher*£inie/  in  ©uD*  America, 
Den  13.  Nov.i7z4. 


Sn&oit 


pr&btiger  f£in$ucj  Dem  Miflionarien 
Soc.  JEfu  in  Die  ©taDt  Quito.  iDrangfa* 
len  / fo  ibter  auf  Denen  Millionen  warten. 
££s  wirb  ihnen  t>on  Denen  ©panifdben  Je* 
futtern  aüerhanD  fEbr  unD  üteb  erwifen. 
Sefchreibung  Der  ©tabt  Quito.  Reicht 
SefolDungen  Detn  ©pantfehen  Beamten. 
Complitnent  Patris  Zephyris  an  Die  C60ID- 
ma<4?er  ic.  ©ein  ©rief lautet  alfo. 


einjig  unD  allein  perfenefen  / unD  ji'ch  ihmpi 
fehenefen/  beginnet  nunmehro  mir  Die  cgi 
feiner  greuDen  unD  ©naDen  Dergeffalt  retd 
mitiutheilen/  wie  auch  Den  Borgefthmad 
f ünfttigen  ©eligfeit  fo  freigebig  in  mich  fl« 
gieffen/  Daß  ich  Dermal  einer  ooüfommeni 
alle  £ßeeg  pergnügfer  ©emuts  * Öiuhe  gen 

Sch  erf  enne  pon  $ag  &u  £ag  #anD*gi 
lieber  Die  tofft  Des  ©örtlichen  Beruffs/ 
fcb%micb  in  Betrachtung  meiner  ©ünDe 
lerbingS  unwürDig/  Daß  Der  Fimmel  mit 
alfognüDigperfahre/  Da  er  Doch  $u  $olg  fi 
©erechtigf  eit  / unD  meines  porigen  Sebentf  e 
immer*  wahrenben  *5)agel  pon  €reu^ 
SßiDerwevtigfeit  auf  mich  auöfchütten 
herab  * regnen  folfe.  Sn  weffen  Betrachi 
ii^  bisher  mich  fchon  ojfterö  Denen  Oben 
Die  Millionen  unter  Denen  wilDen  ^eiöei 
DemMarannon  (welcher  fonff  Fluvius  A 
zonum  genant  wirD)  inffünDig  anerboter 
bereits  Die  Berftcherung  fünfftiger  Söhc 
porhin  auSgefianDenen  groben  Dahin  abg 
iiget  ju  werben  auSgewürcft  f?ab.  Gaffer 
©ewiffen  unD  Die  ordentliche  Klugheit  ui 
Borffeher  unpermeiDlich  PerbinDet  einend 
fo  nach  Dergleichen  Millionen  fehnet  / pori 
fig  wol  ju  prüften  / ob  er  oon  @eiten  Seibö 
©eele  allen  ^ühefeligfeiten  unD  ©efal; 
welche  Difem  2lpofiolif$en  2imt  unpermei 
anf  leben  /gewachfen  fepe.  ©olche  ©rar 

len  / Die  mich  eheDeften  hatten  entrüffen  f5n: 
fepnD  Dermal  bet)  mir  ein  gewaltiger  % 
unD  5^eDer/  fo  mich  h#ifl  anlocFf/  Dami 
hierDurch  meine  ©ünben  auf  Difer  fÖJdf 
büffen/  meine  ©eligfeit  in  ©icherheit  ffe 
unD  Piel  Reiben  Demjenigen  / Der  für  Derof 
£epl  am  €reu^  gef  iorben  ifi  / gewinnen  un 
fuhren  möge. 

Bon  wannen  f ommf  /Daff  alles  / wai 
fere^eutfcheMiflionariipon  ihrer  Slngff 
9?otbhie&w  berichten  / obfehon  eS  fonftbe 


Num.  jztf.  An.  1724, 

Mteftm  Wann  abfchroccen  fönte/  Durch  t >ie 
taab  ©DtteS/  fo  je($t  in  mir  anfahet  ob&u* 
gen/  michSagunD  sftacht  anreißet/  mithin 
ie  Q5egierbec$u  bifer  2ipofiolifchen  21  rbeit  in 
icinem  ©eraut  immer  brünfiiaer  entjünDef. 

0ner  aus  ihnen  fchreibt/  Die  JpiQfeye  in 
incm  Äbfpihl  fo  grofi/  bafi  auch  Die  beiße* 
m Sag  in  Europa/  mann fie mit  folcherper* 
ic|>en  werben  / Piel  mehr  Den  tarnen  eines 
ihlen  $?ai)*  Monats  / als  einer  bünfiigen 
Bärme  PerDienen : mit  Dem  Q5epfci$/  bafi/ 
ann  cs  allbort  nicht  fafi  täglich  regnete/  einem 
^enfchen  unmöglich  fallen  wurDe  / Dergleichen 
anDheiife  lujfau  ertragen.  2lllein  eben  DifeS 
ue  9vegen*5Ö3etter  wegen  Denen  hierauf 
iSfieigenben  dampfen  perurfacfie  ein  foper* 
rbfiche  geuchtigfeit/  Dafi  Die  »Der  in  teer 
:it  an  Dem  leib  jerfaulen  / Die  Oblaten  aber  / 
rer  (ie  fich  jum  £.  W*üpferbeDienen/  fo 
etd;  n>urDen  / Dafi  manfelbige  unter  wehren* 
r *BanDlung  nicht  unten/  fonDer  bet>  Dem 
ern iDianD  angreiffen  unD  aufbeben  müfi  te. 

ein  anDerer  gibt  uns  ju  »erflehen/  welcher 
falten  Die  Surfen  unterfcbiDlicher©attun* 
11 511  getotjjcn  Beiten  fich  alfo  Permehren/  Dafi 
In  ni^t  allein  meDer  bep  Sag  noch  Stfacbt  feit 
e muhe  genießen  mogfe/  fonDernauch  fo  mol 
t&uiD  als  Das  Slngeficht  Pon  ihren  Riffen 
fclicbauifchmellen. 

$«r  Dritte  beffagfbenSlbgangbehöriaer 
ahrung/  an  welcher  es  ihm  fo  erbärmlich 
•Ite/ Dafi  er  allein  pongefoftenem  £>btf  ju  le< 

1 gelungen  märe ; ju  gefchmeigen  Die  Um 
u/  mit  melcher  Die  unDancfbare  3nDianer 
:em  (Seelen  * Wirten  fchier  ohne  Unterlaß  be* 
}mn  : mte  nicht  meniger  Die  meife  Cntfer* 
ng  eineöMiilionariipön  Dem  anDern/Da  fei* 

‘ DemanDeren  im  gaß  Der  ^oth  bepjufprim 
1 tmJStanD  fepe  / fonDer  Der  eine  ohne  Sroß 
ö£ulfperberbe/  ehe  Der  anDere  fonneher* 
igeruften  werben. 

BuDemifl  nicht  allein  Der  große  glufi  Ma- 
inon , (onDer  auch  anDere  Gaffer/  Die  ßch  in 
i|e(ben  entlaDen/  mit  Crocodillen : Die  «Ö3äl* 

: aber  mit  fo  gifftig*als  33ifi*gierigen@cblan* 

; unb  Sigerthieren  Dicf  angefäet.  sfticbtö 
weniger  weifi  ©Ott  feine£>iener  bififalls 
beruhen;  Dannmiemohl  Die^nDianerpon 
gleichen  QSefiien  offtmal  perlest  ober  ge* 
)et  unDperjehret  merDen/  hatman  Doch  fein 
edpil  / Dafi  fokfie  einem  Miffionario  jemals 
SepDjugefugt hätten.  «Jttehr  will  ich  hier* 
«ni^  mdDen/  fonDer  ein  ausführlichere 
inDfchafft  fo  lang  fpahren  / bifi  ich  Den  2lu* 
ifchetn  fclbft  mirD  eingenommen  haben ; maf* 
mich  pon  böfa^tert  Millionen  nichts  mehr 
jalten  fan.  SDeromegett  fefce  ich  aus/  unD 
k ^ aachDem  alles  porige  ohne  Dem 
$ Europa  meitläuffig  berichtet  morDen  ifi/ 

* JM.iSefurflich  befchreiben/  mas  fich  all* 
r mit  uns  bei)  unD  nach  öem  ©njug  in 
vbtaot  Quito,  m weicher  mir  Den  29 
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Slugufii  17^4.  anfommen  fei/nD  / geäußert 

1 ••  öuf öcm  tint>  nach  (len  Col- 

u L^ta  ao  aagelangt  maren/  fanDen 
mir  allDa  nebjl  Dem  höchmürDigen  S^om^a* 
pitel/ mie  nicht  meniger  Denen  QSifchäffiichen 
«ffa»?/  anDere  pornehmetheils  melt* 
-^äubter/  famt  fafl  Dem 
halben  Coneglopon  Qujto  bepfammen.  Um 

mrÄrrt?i%maI  1 bep  me(chcm  über  hum 
Dertg3erfonen  faffen/marD  uns  ju£ob  ein  SieD  ge* 

mm/  jugleich  aber  Die  ^arpfengefchlagen. 
©egen  jmep  Uhr  festen  mir  uns  aüe  theilS  auf 
WerDt/  theils  aupi)Jaulf  hier/  Damit  mir  unfern 
f mjug  in  Die  ^aubt^faDt  Quito  jeitlich  am 
fiengen.^mep  ^hor  Srompetter/  fo  Da  bohren 
maren  / fepnD  mitgeriften ; Der  eine  $mar  giem 
geporauS:  Der  anDere  aber  begleitete  unfern 
gewesenen  Procuratorem/Der  miffer  3S3eile  Das 
Provinzial- 2lmt  angetrettenhot.  <£s  maren 
mifer  etmann  300. 3veutter.  @chier  Dieganfee 
ptaDt  Quito  mfmmkte  fich  auf  jene  ©af* 
fen/  über  welche  mir  bifi  in  unfer  Collegium 
geigen  fepnD.  Nichts  fielle  herrlicher  in  Die 
2lugen  / als  jene  jmep  junge  £errn/  fo  mir  aus 
gpamen  mit  uns  fiieher  gebracht  haben. 
^epDe  fepnD  unfers  ^)errn  Q3ifchoffs  pon 
Quito  nechfie  Rettern/  welcher  ihnen  jmeo 
fo  rofibar*  gefchmucfte/  unD  Dermalen  reich 
auSfiattierfeqjferDtentgegcngefchicft  hat/  Dgfi 
ich  m ^eutfchlanD  unD  $u  S23ienn  felbfi/  maS 

finmnmeT/e| fdmu^bm/  m,c^ «^t äuen^ 

^ep  Dem  gan^en©nriff  maren  aHe0t  eigtf 
^5ugel  ( Doch  hierpon  Die  OrDens* Cannes 
ausgenommen  ) pon  feinem  (Silber.  2)ie 
(Sattel  famt  £infer*unD  Q3örDer*Seug/  ^aum 
unD  (Schabracfen/  worauf  man  hier  gar  pie( 
fi^enDiert/  gaben  ebenfaüs  Den  unenDlichen 
Üceichtum  öifer  @taDf  ju  erfennen.  äls  mir 
JeD  Dem  Collegio  angelangt / würben  mirpon 
Denen  Unfeugen  unter  Der  Pforten  liebreich 
empfangen  unD  pon  Dannen  in  Die^irch  beglei* 
tet/  allrno  Die  ?D?uficanfen  Das  Ambrofifche 
lob  #©efang  feierlich  gefungen/  mir  aber  für 
alle  auf  einer  fo  weiten  £Keife  genoffene  ©naben 

Derü  f 'vl)°W(n  @0«  finblw 
chen  5oancf  gefagt  haben. 

e,n  tyw  aus  uns  in  fein 


»""i“  w“yjouu;a*voe[ieue  mit^omeranher 
iemont)  / Cttronp  unD  ^lumwercf  auSgejieri 
Die  (SchublaDen  hingegen  mit  3ucfer*2Berc 
Chiocolata  angefüüet  gewefen.  ©iemeifie; 
uns  emgeraumfe  Zimmer  maren  fo  wohl  eingi 
richtet/  Dafi  meDer  id;/  noch  meine  ©efpän  bifj 
her  in  einigem  *&aufiunfererSocietät  begueme 
gewohnt  haben.  SÖBie  Dann  auch  Das  Colle 
gium  felbfi  eines  Dern  Pier  fchonfien  ifi  / fo  ich  k 
IT?a^  S[e^tn  3«  Oem  #aufi  * ©arten  i 
cm  Iö5öa|fer*unD  funfireicher@pring^rum 
aus  Marmel  *@tein/  Der  in  feDem  ^ürfilichei 
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©arten  ju  SSienn  mit  0)ren  flehen  fönte. 
2(uf  Denen  ©dngen  auffecpafb  Dern  gimmern 
fangen  hin  unb  miberbie^ÜDnuffenDernjeni* 
gen  2lpoffolifcben  Scannern  unferg  örbeng  / 

[0  auf  Denen  MilTianibus  Difer  ^ropinij  für  Den 
©lauben  ihr  QMut  PergofTen  haben.  ©er  letff  e 
aug  Difer  glormürbigflen  Bohl  ift  V.P.  Henri- 
cus  Richter  aug  Der  Q5ohmifchen' *J3rooinß  / 
melcherpon  einer  nicht  gar  ju  langen  Belt 10011 
Denen 3nDianern  ift  ermorDef  morben  ©(eich# 
wie  ich  nun  geDachte£Muf‘3eugen  (grifft  ie* 
Deömahl  / |o  offt  ich  Den  ©ang  betritte  / anju* 
fchauen  gelungen  bin:  alfo  mirD  in  mir  nach 
ihrem  £$et)fpihl  Die  SSegierDe  mit  Der  SDlartpr# 
€ron  belohnt  ju  merDen  immer  gefldrcft. 

©ie  Collegii-Äd)  iff  feierlich/ Daß  iß* 
reg  gleichen  in  ganft  ©)rol  nicht  angerroffen 
mirD : in  melcljer  ung  neu#  angelangten  Miffio- 
nariis  Die  uierjehen  erfie  §dg  nach  unfer  2in* 
funfft  ein  gemiffe  ©tunb  jur  #ei(.  ©leß  iß  an# 
gemifen  moroen/  fomir  alle  zugleich  bet)  grof# 
fern  Bulauff  Deg  QJolcfg  unD  täglicher  Stifte 
gelefen  haben.  innerhalb  folcher  erflen  ;met> 
!85ochen  fepnb  mir  beftdnbig  alg  ©dfl  frepge# 
big  traftirt/  auch  ung  ju  (Ihren  pon  einem 
jungen  annoch  ftuDiercnDen  ^fuitec  bet)  Dem 
©littagmahl  eine  £ob*3ieDe  gehaltenmorDen. 
Unter  allen  Dergleichen  (Srgüßlicßfeiten  fonte 
ung  fein  anfeere  ©ach  Dag  #erfe  befler  abgemin* 
nen/  a(g  Der  gute  SEßillen  unD  Die  odtterlicße 
jtebe  / fo  R.  P.  Re&or  unD  Die  pornehmße 
9>rießer  unö  mit  emftger  ©orgfdltigfeit  be# 
jeugt  haben.  ©ag  Collegium  ift  mit  feeßhig 
biß  fiben^ig  $erfonen  reichlich  befefcf.  ©ie  ha» 
ben  und  mechfebmeig  täglich  befucht:  ftch  un* 
ferg  BuftanDö  erfunDiget : ob  feinem  nichts  ab# 
geh«  / nachgeforfcht:  auch  mit  unterfchtDlicßen 
©efeßenefen/  jumahlen  mit  (Sßiocolata/  2at# 
mergen/  Snbifcßen  ©efchirrlein  / unD  anDern 
©eltfamf  eiten/  fo  in  Difem  SanD  ju  ftnben  fepnD/ 
abfonDerlich  aber  mit  guefermeref  beehret; 
melcßeg  letftere  allhier  feinem  ^enfehen/  mann 
er  auch  ©aüfuchfiger  ^atur  mdre  / ju  fchaDen 
pflegt.  fö3ir  haben  fomol  auf  Mittag  alg  auf 
Die  Stacht  jebegmal  ein  Fracht  pon  Bucfer/ 
alfo  jmar  / Daß  ich  allßier  Pon  Difer  ©chlecferep 
in  fo  fur^er  Beit  mehr  / alg  fonff  meinSebtag 
genofen  hab.  ©och  beßnbe  ich  mich  Darbet) 
molauf/  ohne  Den  geringen  Slnffoß  pon  Der 
©all  ju  fühlen,  ©ie  Urfacß  folcher  ©cßaben* 
Jofigfeit  mirD  Dem  ©ß*2[öafTer  jugefeßriben/ 
melcßeg  mir  bet)  Dem  (Sffen  trinefen;  Dann  an 
flat  Deg  SOßeing  gibt  man  ung^ruhe  unD^lbenDö 
Chiocolata,  melche  Den  ©tagen  bet)  feiner 
Strafft  erhalten  muß  : momit  man  ftch  Deg 
SBeing  ohne  ©efahr  entbdßren  fan.  2lber 
gnugoonDem. 

3ch  überfenDe  meinem  Q3ruber  mit 
Difer  ©elegenheif  Die  auö  einer  geflogenen  5?up# 
fer#^5laten  abgeDrucf  te  SanD^affel  Difer  ^ro# 
»inh  Quito  unD  aller  Derofelben  Millionen ; 
Damit/  mm  ichfuchinbonfeifenlet(iern  nach 


meiner  ©ahinf  unfft  efmaö  fchreiben  folte/meiti 
5Srief  Defto  leichter  mögen  »erjianDen  metDen. 

gür  Difeg  mal  aber  hab  ich  eineg  unD  Da 
anbere  oon  Der  ©tabt  Quito  ju  berichten  / me 
che  jimlich  grobtfl/  unD  fo  meit  aug  einanDt 
ligt/  Dap  mir  aug  unferm  Collegio  fomol  bi 
ju  Dem  einen  alg  anDern  @nD  bep  nahe  ein  gat 
|e  ©tunD  ju  gehen  haben,  ©ie  ift  nicht  allet 
ron©paniern  unDoermifchten  ©efchlechten 
fo  aug©panifchenQ5dttern  unD  SnDianifche 
©tüttern  ab|lammen  / jbnDer  auch  ron  ungi 
führ  Drepbig  taufenD  Dem  Catholifchen  ^om 
jingbarenänbianernbemohnet:  fonftaber  il 
rer  5ß5eitlaujfigfeit  halben  in  ftben  ^farrepe 
abgetheilet.  ©ie  Diel  Kirchen  unD  ©ojii 
fepnb;  nach  Der  5?un(t  prächtig  aufgebau« 
sj^ati  trifft  hierfelbfl  ©ominicaner  / granetfe 
ner  / Slugujiiner/^ercenarier  / ^Bethlehe^ 
ten  unD^ejuiter/  mie  nicht  meniger  jmepS 
minariaan/  allmo  DiefluDterenDeSugenDau 
erjogen  mirD.  ©ie  Tonnen# ©lofter  bela 
genD  gibt  eg  in  Difem  Ort  ClariiTerin/  2luß\tf 
nerin  / ©ominicanerin  unD  §h wftanerine: 
gerner  hat  eg  nebft  Der  Univerfitat  auch  e 
königliche  Regierung/  melche  unter  ihren  Prs 
fidenten  / Difer  aber  unter  Dem  Vice  - Äig 
Lima  flehet. 

©er  ^3ifchoff  unD  Die  ©om  # ^errn  j 
niefen  eineg  h«nlich«n  Cinfommeng ; nt< 
faßt  jener  fomme  jährlich  auf  fibenjii 
ein  Canonicus  hingegen  auf  fünff  faufei 
©ulDen.  ©ie  meltliche  Slemfer  fepnD  ebe 
fallg  mit  reichen  Q5efo!bungen  oerfehen : fit 
mal  in  Difem  3«Dien  einem  $0  niglichen  CRath 
^terrn/  ober  einem  anDeren  Dergleichen  % 
amten  ein  größere  ^ef^allung  / ulg  in  manch 
Suropaifchen  SdnDern  einem  geheimen 
ober  ©taafg^}?iniff er  angemifen  ifl.  $lit 
ebenmäßiger  Cßejahlung  unD  anDern  5lbfchn 
lein  begreifen  ftch  Die  ©panier  / Die  meiflenöt 
Getier  l)i«h«t  fommen  fepnb/  in  menig3c 
renDergeflalt/  Daßfte  mit  überfchmemmlich' 
Dveichfum  nach  €uropam  juruef  fehlen.  ^ 
fe^t  auch  / Daß  einige  aug  ihnen  ;u  feinem 
fraglichen  ©ienff  gelangen  / mijfenfte  glei 
mol  mit  ihrer  angebornen  ©pihßnDigfeit/ 
Durch  5lugen*©ldfer  perfchdrfff  mirD  / Die  hi 
ge  ©olD#)Serg  unD  ©tuffen  fo  tieff  Durch 
boren  / Daßfte  gemeiniglich  $u  grofTen  Sapi 
lien  ftch  erfchmingen. 

.©effen  unerachtet  iff  Der  heutige  Uberfl 
mie  nichts  ju  rechnen  / mann  er  mit  bet 
©cha^en  Poriger  Beiten  / Da  Die  SnDifcheJ 
nig  allhier  hertfeheten ) verglichen  mirD. 
fen  allein  in  Denen  smo  ^)aubt#©tdDten  Qu 
unD  Cufco,  in  Dero  (etflern  befaßte  $0 
^)of  gehalten  haben/  einfounenbliche  $?et 
pon  ©olD  unD  ©über  mare/  Daß  in  bepi 
öertern  viel  ^duffer  famt  ihrem  Ob#©ach 
unD  augmenbig  mitgulDenen^latfen  uberjo; 
gemefenfepnD.  S23iebann  auchfeie©olDater 

fetfen  ©tdDten  Die  •öarnifch  aug  feinem  ^ 

t 
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er/ Dag  @<i»ebr  aber  m lebigera  ©olb  ge* 
ragen  haben.  Qjon  ©olD  murDe  man  in  Difer 
SegcnD  aller  Offen  genug  auöfchlagen  Fonnett/ 
>ann  nur  aft33erg*tfnappen  nicht  mangelte, 
Die  erfchrdcFliche  $%/  fo  in*  unD  auf  Denen 
Sergen  entfefclich  brennt  / fchrdcft  Die  meinen 
>uf»on  einer  fo  Fofibaren  unD  gefährlichen  2lr* 
fit  ab.  ©efialtfam  aber  Die  §uropa*ifche  La- 
oranten  oDer  ©ofDmadjer  Dergleichen  (Mteö 
euer  ohne  Dem  gelohnt  fepnD:  rathe  ich  ib* 
:nn>olmet;nenD:  fferoollen  Doch  hieherfom* 
en/ unD  an  Hat  ihrer  faurenMje/  mifmel* 
er  fie  fl'ch  felbftunD  anDere  nur  anführen  / in 
ncn  herum  iligenDen  QSergen  »ahrhafftes 
olD  auögraben  / hiemit  aber  ihre  Seit  / sfe  jfc 
ifchafff  unD  <Shr  mit  ftcherem  Sßui^en  an* 
inDen.  Quito  Den  13,  No v,  17 z$. 


7P 

JnableininSöienflenauf  / rnelche  er  in  berall* 
^janifchen  Sprach  möhefam  un* 
feitichfef  / auf  Dafj/  nachDem  fie  Dife  voerDen 
' e5i)inn)ti:)erum  Don  Denenfelben 

<?ÄiC»Sluftc?®,>r9c^  unfrrt\)ilen  / fofgenb* 
fern  2lmt  an^ufrefen  in  (StanD  oefefst  merDe* 

MfiSrSfr!  Wft  Slrbeifl Fofien  ? Doch 

iftbipher  Fern  leichteres?  Niftel  erfunDen  mor# 
D«tl  i)jfe  toifDe  Q3ölcf«c  jubeft^en 
c vlnDere  auö  unfern  Miffionariis  fchreiben/ 

sSb'äS 

saS'SSS 


ße^gunffte/  Di«  93efc^-una  ßiftt  .öetDm m 

Murßetji  / ei„«m  (*«/  MiffioLari?beOe“ 


Numerus  327» 

11.®  rief. 

Patris  Zephyris 

2ln  Den  SOÖohLgebornen  $ern  Felicem 
Zephyris  &c.  feinen  £errn  QSruDerm 
Datirt  / mie  oben/  $u  Quito  Den  13, 
>v, 1724* 

Sefcfcmarnuo  in  Erlernung  bern  3n* 
nifd?en  Sprachen.  fconbeil  P.  Julian 
©proct?  feiner  OdlcFerfcf?ajft$u  begreif* 
► Jreygebigfeit  Deo  Catboltfdpen  Mt 
sPhilippi  V.  gegen  Die  teutfcbe  Miffiona- 
:an  Dem  Maragnon.  ©elcfame  (Be* 
icbt  eines  nach  Dem  £oD  fein  Timt  per* 
tenDen  Miffionarii. 

•0octjgcd;r(c(1er  -Oerr  85mi>er. 


unD  Dergefalt ftcher anfegen  lajTen  / Dalgemel# 

Defer  Smp  unfehlbar  fallen  muj?.  (Solch* 

Sr/pgebigFeit  Difeö  ^onarchenö  merDen  mir 

m unruhmen/  weil  faß 

ÄlÄ7  ß Dsetlm  £eiö(n  am  M^nnoß 
(Sh^flum  oerFunDen/  gleich  ungautf$eutfcb* 

[X> S6bmig/ m qn  mi  W* 

Sch  tt>ei§  nicht/  ob  ich  mit  Difer  ©clcgen* 
heß  ermehnen  folie/maö  hierzu  Quito  oonei*1 
"«»«"  Maragnon  /üngjl  * beworbenen 

Mffionang  mehlt  unD  geglaubt  mirD/  Dafieu 
°lft  if°Je  erforDerfe/  nach  feit 
nem  ^oD  murcfltch/  in  feiner  porigen  ©cflalt 
erfcfnenen/  SDle§;gelefen/  gepreDiget  / unD  Die 
©acramenten  auögefheilt  habe/  Doch  teDeömaf 
nach  »errichteter  Arbeit  miber  berfchmunDen 

t &lTe  ©Schicht  auö/  mie  ich  fie 

geFaufft  hab  ;e  menigftenö  braucht  fie  eine  ur* 
FunDige^eftaftigung/  beoor  ein  Fluger  ®ann 
Dtefelbe  alö  ein  gemijfe  Wahrheit  nu^rujfe. 
Qigto  Den  ip.  Nova  724.  11 


1 

©>  halte  mich  her  Seit  noch  echter  ju 
Quito  auf/  unDbriche  mir  Den  tfopf 
_ mit  Erlernung  Dern  unterfchiDlichen 
»ianifchen  £anD»@prachen/  melche  einem 
|lanDifcl;en  Miffionario  Dergeßalt  fremD 
ommen  / Dab  ein  bemrhrter  ^rieffer  auö 
Ober^eutfd)en  ^3rorin^  / ?ßamenö  P,  Jo- 
esi Baptifta  Julian , mie  ich  felbft  in  feinem 
ef  gelefen  / beg  Der  SlnFunfft  auf  feine 
IcFerfchafft  Fein  einjigeö  SBorf  mitDenen^ 
n SnDianern  hat  reDen  / noch  »erflehen 
ien«  @0  märe  auch  Fein  SDlenfch  aufju* 
1»/  »er  bepDerfeito  Sprachen  befeffen  / unD 
stelle  eineg  SDoUmetfcheng  öertretfen  f)fo 
Äarum  nähme  er  itvep  aKoa  gebürtige 


Numerus  32S. 

in-  SSrief 

. , ;Patris  Zephyris  an  feine  £ocbabeliche  & 
fern/  datirt  JU  Latacunga  Den  If,  Slprilisl 
1 7 ^ f * 

3n0olf. 

35ct  V\>cm«SöO  ifl  in  Dem  Haiti  Quito 
Perbotten;  tparum  fbldjee?  Dabero  tPirD 
Der  Xt>ein  febr  tbeuer  pertauffr . Pon  Dem 
bittern  PfeffetttHueo.  &U  (Baffen  511  Lima 
in  Peru  tperben  mit  filbernen  platten  ge* 
pflafJert,  ^rDbiDem  Dafelbfl/  pon  tpeb 

ct;em 


_ 
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hie  Burger  $u  Latacunga  huret?  t>or*  glafchen  um  fe<b$  bijl  acht  ©ulDen  petfauffr 
bitt  &er  feltgjfen  3ungfrau  *T?ari4  errettet  wirb. 


werben,  ^ofowercf  an  bem  Marannon. 
3Der  Brief  lautet  alfo* 


p.  p. 


2ln  ©peiffetr  haben  mir  feinen  Slbgana; 
fonDer  folgen  Überfluß  / Daß  fchier  ein  lebet  fc 
wbl  trüber  af^^rieficc  einen  armen  $w?g 
ßuöDem/  wctöibm  überbleibt/  mit  (Genehm 
baltungbetfObern/  autfbaltenfan:  Damit  Di 
ffierfenie  bt\>  wnwttflg«  ©**  fe  Dutftf)  in  »ec  Sic*  un»  in  Rem  fiaufj  iRnet 
aenbeit  / fo  »iel  ich  mi*  ecinnece  / »en  »efio  willig«  Oienen.  3*  felbft  bab  einen 
.«-»*  fiben»eno»ec  achten  SScief  cuusSItm*  jvoac  Keinen  / abec  febc  lebfxfttn i SMcen 
tica/  un»  lebe  in  »ec  Aofnung  / »af  felbigec  auf  (ein»ie(fa*eS8ittsugefagt/  »aMaufbi 
meine  aUecliebfie  Sltecen  in  ecroünfcbtec  &e>  Millionen  ibn  mitnebmen  mec»e : »elcben  ic 
fun»beit  antceffen  wec»e.  S5ecicbte  annebft / auf  eütnebnfe  SBeife  ebenfalls  ecnebce.  88« 
tag  nunmebco  f*on  1 8.  «Btonatb  »ecfloffen/  in  wo  ein  teutfebec  Stagen  / fo  »e«  Sßetn«  fic 
welchen  icb  »e»ec  einen  ®cief  empfangen/  no*  entbabcen  will  / mit  »ec  Sofi  aUbiec  gac  w 
fonftetwa«  »onmeinem  lieben  QSatteclanö ge.  bejtebenfan;  muf  *m»ocb|cbnjacfa»en/»« 
Wcet  bab.  sftndj»em  icb  in  »et  @ta»t  Quito  febiee  alle  fonfl  gute  ©peilfen  »on  »enenSi4t 
ben  f.SJonatben  »on  »ec  langen  3lei»  mrfgf  mit  einem  ubetaun  bittetn  un»  bigigen  $fefft 


sfflMö  übergoffen  / mithin  alfo  PerDerbt  t»c 
im/  DaßeinSremDerfolcbefafi  unmögliche 
nieffen  fan.  £)arum  f?aben  Die  Obern  befo 
len  unfer  mit  Difer  abgefchmacfen  Satmerg 
SUPerfchonen.  hingegen  hat  Pater  Brcmar 


ruhet  / habich  enDlich  nach  vielem  Ritten  Die 
Crlaubnuö  pon  Dem  R,  P.  Provindali  erhalten/ 
nach  Der  ©taDt  Latacunga  michiu  verfügen/ 
um  / in  Dem  Q3rob^auf  Dafelbjl/  wo  c$ilnjf 

lieh  einfam  unD  fHU  hergehet  / ju  Denen  Mif-  suoericponen.  7“** 

fionibus  mich  Dtflo  «eher  bereifen  su  f Snnen,  in  ^megung  / Daß  f 

SBeil  ich  ohne  Dem  allhier  auch  pon  jenen  ment#  tn  einem  geglichen  #auß  ube  jebttfe  / um  ji 
aen  ^efanten  / mit  welchen  icb  auö  ©utopa  beffomef)t  abju^Den/  nicht : allem  Dteuecpfejjj 
gnaelangt  bin  / mich  mlaffen  fihe  / hab  ich  De*  U ©Puffen  wioer  ^ a^föee  Jen  / fonD 
flo  beffere  Gelegenheit  mich  allein  bei)  GOtt&u  auch  Daö  £5roD  mit  Dem  Pfeffer  felbjt  ^ 
halten/  unDuiihm  meine  Zuflucht  junemmen.  fireuet/  bt^Dutch  aber feinem  Gingen  l 
Sch  führe  in  Wahrheit  in  Difer  meiner  (gingen  Strieg  angefunDef.  £Bjr  folgen  swar  ein» 
loaenheit  ein  fo  uergnügte^  Sehen  / Daf  mir  Die  Dermalen  löbltcheii  SBepfpiel  nach  / allem  ti 
fe9onn  auf^  unD  niDergehet  ohne  Der  geringfien  f onnen  unfern  ©efehmaefen  nach  fa  tanj 
^ümmernua.  Sch  erfahre  in  Der  ^hat/  mie  §eit  nicht  Dahin  bringen  / Dah  er  ohne  ?0 
fuß  ©Ott  aeaen  feine  ^ned)tfepe,  ?lBannich  Derfpenfiigfeit  Difeö  ©ewur^  anndhme  i n 
nunSe  / Dap  ich  meine  wehrtet  Ötewn  / cheö  mir  Dergefialt  ju  wiDer  \\V  pa|  ich  i 
unD  liebe  ©efchwif^rte  in  Difer  ^elt  nicht  mehr  meinen  ^hcü  weit  lieber  an  ©tu  cf  lein  s 
fehen  werDe  / uermetefe  ich  juear  in  mir  eine  fchwarßem  ^roD  / ein  J)unletn  mit  o 
€mpfinDlich?eit ; feDoch  wann  ich  SU  ©emüt  erwehntem  Q3feffer^oi  emn  mogte.  „ 
Sbre  ihren  mir  hef annten  auferb4ulichen  Se^  fan  mich  nicht  genugfam  »erwunDeren/ 1 
len^fcanDel/ welchen  ich  jeDerseit  bewum  Die  Seut  unD.  auch  unfere  Patres , fomDi 
52t«  macheich  mir  Die  ^ofnüng  / ©Ott  SanDeren fepnD auferwgen worDen / jichin 
werbe  mir  Den  seitlichen  93erW  meiner  che  gepfefferte  ©peijen  oerliebt/  oöer  be 
uerwanten  Durch  Derofelben  ewigen  ©enuf  im  ju  fagen  uernarref  haben.  Neulich : ha 

Fimmel  erfefeen.  SSBenigffenö  ifl  Difeö  meine  wir  «SriefauS  Der  Peruamfcheny roDin^ 
tfiSg e SBW/  welche  iä  bei)  Dem  Elitär  tag^  unferen  befanten  ^eutfjbmPatnbM ■ empf 
^ erneuere  gen  / in  welchen  fte  un$  berichten  / öa^i 


sjjlitler  Seit  wolle  Der  Gatter  alleö  ^roflö  bepDem0nsug  Deö i neuen  yice-5?jm^  m 


mb*  « pafteti/  tnit  Ptcnen 

aen  ©tanD  aenieffe.  Ubrigenö  lebe  i«^  allhier  pflafleret  habe  / unD  Dap  an  Dem 
Sfi W W«> » M>.  DW  Mm  «n>Dtt  eingrofer  | 
k)a6  SBafer  trinefen  fchlagt  mir  fo  wolan/  Dem  fepe  oerfpuhrt  worDen.  £iew ’ 

tapmich  Der  ^03 ein  nicht  im  geringen  anftcht/  tob/  haben  wir  fept  unferer  ^Infunfft 
unerachtetichbepfotchem  bin  auferjogen  wor^  feine  Dergleichen  ferDbebung  erfahren/ 
Den.  wachfen  swar  in  Difer  f8elt?©egenD  Äon  Difeö  SanD  Quito , sumalen  Die  © . 
ftatlkhe  SGBein^rauben  / Doch  ifc  uon  Dem  Latacunga  fehr  Darju  geneigt  ilf»  O« 

ISen  Äoffchar  ff  oerboten  / Den  ©afft  au$  frepung  oon  Difer  fonfl  gewöhnlichen  © 
benfelben au^supreffen / oDer ?83ein ju machen;  ©Ottetf / fchretben Dieejnwo^er jui Latai 
weilnemlich  m Äigliche  fKent-Ümt  auö  ga  unferem  wunDerthatigen  »rfDg» 
Denen  deinen/  fo  oon  ©panien  unD  Li-  Soretoju/ welche oon Der  ganzen ©taDt, 
ma  hieher  gebracht  werDen  / einen  grof*  eine  55efd)u^erm  wiDer  Dih  Übel  i\\  eni 
fen  ^u^en  siebet : angefehen  ein  jegliche  worben  »on  Der  Seit  «n  / bafelbtge  fam 
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3 nljcdt. 


& 


herumligenDen  &drffern  Durch  einen 
id>tö  eingefallenen  erfchtocflichen  SrDbiDem 
einen  ©tein  Rauften  {erfüllen  i|i  / unD  bei; 
joo.  ©eelen  unter  ihre  eigene  -fpaujfer  fepnt> 
raben  worDen.  £)as  Vertrauen  Der  3n? 
fonern  ju  Difcm@naDen?Q3tlD  ifi  fo  grofi/  Daß 
Seut  jur  S^it  eines  (grb*23ebenS  in  unfere 
eben  jufammmen  lauffen;  obwol  fte^na? 
tier^Beife  weitficberer  auf  Denen  ©affen 
> «planen  waren.  $Bobep  ju  merefen  / Daff 
Dijen  SanDern  Die  ©rDbiDem  offterS  eine 
:unD/  unD  noch  langer  anhalten/  auebmei* 
tf;ei(SPon  unten  auf  / Die  (frDen  erfcbütteln/ 
! Dajumal  ©tein  unD  ©anD  auf  Denen  ©af? 
in  Die  #d&e  fliegen, 

Unfere  an  Dem  Marannon  befielte  §euf? 
Miilionarii  haben  uns  Durch  SSrief  gera? 
1 / ehe  wir  Dabinreifen/  einJpanDwercl/ ju? 
len  aber  Die  ©ebreinet?  oDer  35ilDfcljniZerep 
crlebrnen/  unD  DifeS  jwar  wegen  Dernaus 
l'nejten  »fpolZ  oon  aüerbanD  garbenv  fo  in 
n SBalDern  überflufjig  nach  Der  Slöahl  su 
en  fepe»  SDie  Urfacb  aber/  warum  wir  uns 
Dergleichen  ©acben  begeben  folten  1 ifi  / 
1 nicht  feiten  Die  &BaiTer  alfo  anlauffen/  Daj? 
1 auf  felbigen  nicht  febiffen  fan  / über  £anö 
gegen  fepnD  feine  SBeegoon  einem  öttjum 
eren ; alles  ift  ohne  Dem  poü  Der  bergen 
1 Dicfer  HBdlDern;  in  welchen  man  oor 
m$pgern/  £dwen  unD  ©^langen nichet 
er  ifi»  £)ie  Miilionarii  werDen  alfo  gend? 
irt  ojft  lange  Seit  in  ihren  £)orfferen  ju  blet? 
1 allwo  eines  oon  Dem  anDern  wenigjienS 
biß  fechs§ag*3ieifen  entfernet  ifi/  auch 
iniemanD  bei;  ftch  bat  auffer  Deren  35arba? 
)en3nDianern.  S)arum  wurDe  ein  fo  be? 
Richer  Seit  Vertreib  ihnen  bep  Dererlep 
fianben  bdchfi?  nublich  fepn»  SD?ich  ifi  ein 
:anfommen  Die^ifchlerep  juerlebrnen/für 
he  ich  fchon  ein  unD  Den  anDern  SIBercf? 
g befielt  bub.  3ch  fchaue  Denen  ©ehret? 
1 / Da  fte  arbeiten  / offters  ju.  ©efchriben 
■atacunga,  Den  1 5.  Aprilis  17z  f» 


Numerus  31^ 

iv.  ürief 

P.  Fran.  Xaverii  Zephyris  Der  Gefeit? 
ifft  JEfu  MiiTionarii. 

2ln  Die  SBoblgebobrne  unD  SBöbbSht? 
röigegtdulein  / grau  JofephaoonZephy- 
Des«pod)?£dbl.©tifftSS.  Clarae  ju  £5rijren/ 
feffin. 

©efchriben/  wie  oben/  ju  Latacunga  in 
efi?3nDien  Den  1 c.  SlpriliS  1 7 z f ♦ 
ofeph.Stöcklein  XIV.  5£betl. 


©eltfatne  Sefebrung  Dnrd?  'Dorbütt 
tTlarid  Der  tllutter  3^ftt.  P.  Zephyris  te* 
bet  in  cErofbretd;er  iSinfantfett.  ©cbon  es 
Slum'  unD  0bö?(5ewacbs  Dauert  Das  gan? 
tge^abr.  2>as  SanD  Quito  ifi  em  immer? 
roebrenDes  ParaDeyf?.  besagt  jlch 
über  feine  gar  $u  gute  Hag* 

P.P* 

'(Sgenwertige  Seilen  fchreibe  ich  mti* 
fiens  aus  Dem  Slbfeben/  Damit  ich 

, meine  wenigfie  ^3erfon  in  meiner 

gei|iltchengrau  ©chwefier  reinelies  ©ebett  iw* 
ftdnöiöfi  empfehle  / in  gänzlicher  ^)öfnung 
Durch  Derofelben  QJorbitt  fene  ©naDen  ooti 
©Ott  auSjuwürcfen  / Die  mir  gu  meinen* 
Slpofiolifchen  SSeruff  ponndthen  fepnD 
fchreibe  gewif  (ich  niemanD  anDerer  als  ihrer  unD 
anDerer  frommen  ©eelen  2taDacl;tju/  Daß  mir 
©Ottinnaechfi?oerflrichener  gafien  Die  ©nab 
oerlihenhat  etwelche  oerfioefte  ©ünDerjube? 
fehren.  ^Derer  einer  felbfi  ausfagt/  Daf  er 
»erjueft/  unD  oon  einem  boHifchen  ©etfi  be* 
reits  als  ein  fette  55eut  Dem  ©atan  jugeführf  / 
Doch  für  DifeS  mal  wiDer  wäre  frep  entlaffen 
wotDen  / wegen  einigen  f leinen flnDacbten  / Die 
er  ju  €hren  Der  allerfeeligificn  Jungfrau  ^Oia* 
ria  ju  perrichten  pflegte.  €t  fame  ju  mir  in  Den 
55eicht?©tul;l  mit  folgern  ©chro^cn  unD  Sit^ 
Um/  Dap  i<^  langnidjtPerfianDenbab/  waö 
er  fagte ; als  er  ftch  erfühlet  / erjehlfe  er  mir 
alles  / fo  ihm  begegnet/ unD  beichtete  mitjer# 
fnürfchtem  ^)erZ  feine  ©ünDen.  3ch  »öcfc 
mit  Reicht?  hören  Durch  Dife  gafien  Dermaffe« 
befchafftiget  / Da§  ich  gar  offt  f aum  eine  Seit  ge? 
funDen  Das  Brevier  ju  betten/  unD  Das  SO?# 
öpfer  ju  perrichten»  5llle  2Bod)en  ftelfe  ich 
eine  Proceffion  mit  Denen f (einen  ^inDern  an/ 
ich  trüge  felbfi  einen  gabn  porauS/  unD  bettete 
mit  ihnen  laut  Durch  Die  ©afen  Den@laubcn/ 
Das  Gatter  unfer/unD  Den  Engels  ?@rufj* 
Sch  hnb  bisweilen  pon  Denen  übergeblibenett 
©peiffen  etwas  jufammen  gelegt  / unD  felbige^ 
nachmahls  in  einem  ^opf  juDen@efangeneti 
in  Den  ©taDt^ercfer  getragen.  Slnfebt  lebe 
ich  ein  wenig  ruhiger/  ob  man  mich  fchon  im? 
mer  jum  Reicht?  h^ren  ruffet»  S)och  erübrige 
ich  Seit  genug  meiner  felbeigenen  ^efehrung 
abjuwarten/  beoor  ich  oon  hier  Die  Unglaube 
gen  unD  blinDen  ^)epDen  ju  befehrett  abreijm 
werDe/  fo  oilleicht  nach  u ober  6.  Monaten 
gefchehenmogte/  gletchwieich  Deffen  oon  mei? 
nem  ^hrwürDigen  P*  Prövineiali  fdfion  bin 
erinneret  worDen.  S«  bem  ifi  Der  ©chluf?  ge? 

faffet  auf  Denen  Miffionibus  bi0  ju  meinem 
©nD  ju  oerharren  / fofern  mir  ©Ott  Die  hterju 
erforDerte  ©efunDheit  geben  wirD  ; Deswegen 
ich  öfters  ihn  um  Dife  fo  ndthige  Ms  f ^raff? 


82  Num.  32p.  An.  1725. 1 

ten  anflefje  / Dop  et  nemlich  Daö  letfle  3aljc  mei# 
neö  Scbcnö  mich  mit  allen  jenen  tonef beiten/ 
t>ie  ich  wegen  meinen  ©ünben  Perbient  &ab/ 
Depo  fc^drffec  unD  emppnDlicher  abPraffen  / bip 
t)ab«n  aber  mich  bet)  Der  ©efunDbeit  erhalten 
wolle/  alö  welche  ju  $25efebrung  Der  Unglau# 
bigen  ein  hochP#  notjjwenbige  ©ach  ip.  3$ 
Jjab  mich  bereite  t>oc  mehr  alö  Dcet>  Monaten 
auöDer  ©tabtQujto  Riebet  nach  Latacunga 
petfügt/  allwo  unfere  $roPin|  ihr  Novitiac, 
ich  aber  gute  ©elegenbeit  hab  mancherlei  §u# 
genbenpon  Denen  frommen  unD  eifrigen  No- 
vizen ju  erlernen.  SDie  Einfamf eit  Difeö  Ortö 
unD  Die  Slbfönberung  auch  fo  gar  Don  jenen  we# 
nigen  SSefanten/  mit  welken  icb  auö  Europa 
nach  Quito  fommen  bin  / oermebrt  nicht  we# 
nig  mein  Vertrauen  unD  Buflucht  ju  ©Ott. 
©tit  einem  ?83ort  icb  bub  alliier  folcbe  ©elegen# 
beit  mich  Su  belebten  / unD  meinem  (Schöpfer 
ju  Dienen  / Dap  ich  mit  meiner  Ovecbenfcbafft 
»ot  Dem  prengen  SXid)fer*©tuhl  Ehripi  D eö 
*^><Srrn  febr  übel  bcpeljen  wurDe  / wann  ich  fol# 
<Jeö  unterlajfen  folte.  steine  fSßohnung  ip 
wie  eineö  Eartduferö  : Daö  Senperlein  iP  fo 
hoch/  t)aö  ich  ein«  Seifer  brauchte  aufDie  ©af# 
fen  binauö  jufehen.  ©ie  rollige  Einrichtung 
bepehet  in  einem  greifen  hölzernen  Erucipp/  in 
einigen  papierenen  Alberen  / unD  geglichen 
Büchlein.  SDie  Bimmer#^burfchauefgegen 
Dem  fchonen  unD  jierlichen  QMum harten/ 
welcher  alfo  sertheiltip/  Dap  ein  jeber  Noviz 
einen  gewiffen  Q3la^  Deffefben  ju  oetfotgen  bat. 
Eö  ip  nicht  ju  befchreiben  / wie  ftch  Dife  irrDifcI)e 
Engeln  bemühen  unD  ereiffern/  wer  auö  ihnen 
einen  febonern  Äranfc  ober  25lutw£5ufchen  oosr 
Dem  äöunbertbatigen  Sauretanifchen  Eftatia# 
Sllfar  opferen  möge.  SDiefcbonfie  9lofen/  Sftdg# 
lein/  ^ftarciffen/  Silier»  1 neben  vielen  SnDiani# 
(eben  Blumen/  wachfen  in  Difem  ©arten  Daö 
gan^e  Sabthtabutch/  unD  jwar  in  Denen  ge# 
weinen  ErD  # Gelberen  fo  gut/  alöin^eutfcb# 
ober  SSßdlfchlanD  in  ©efebirren»  ©ebrauebt 
wanriUeicht  auf  ein  Sep  vieler  Üvofen/  fo  be# 
Darf  mannurswep^onaf  oorber  Die  SKcfen# 
©töcl  ju  befchneiDen.  SDWtelp  Difeö  Q5or * 
tbeilö  haben  wir  auf Daö  3ep  bet  ©cbmetßbafP 
fen  Butter/  unD  bet)  Der  2luferpel>ung  ibreö 
göttlichen  ©obnö  Diegan^e  5?irch  mit  SKofen 
betreuet/  bepnebenö  Daö  #ocb#2lltat  mit  fo 
Dielen  Seuchtern  unD  frifchen  Blumen  befe^t  / 
Dap  faum  etwaö  anDetö  in  Daö^lug  fallen  fönte» 
SDie  föpitcbpe  Srüchten  / fo  wir  verfloffene 
§apen  binDutcb  genofen  haben  / waren  Ouit* 
ten/  ^fetfkb/  feigen/  58irrt/  2lepfel/  ErD# 
beer  / wie  auch  eingewife  ©attungpon^irfen/ 
welche  Der  ©efchmacl  pou  Denen  Europdifchen 
um  etwaö  unterfebeibet;  nebp  mancherlei  an# 
Dern  gar  {tätlichen  3nDianifchen  Stuften. 
UBorauö  erhellet/  wie  lufiige  Beit  allbietDaö 
gan|c3abr  bierburch  jepn  muffe/  anerwogen 
fo  wol  Die  halber  alö  ^Sdum  mit  ibvet  ©rune? 


Zephyris  JllLatacunga. 

55lube  unD  grucht  immerfur  prangen  / wie 
^3omeran^en/  Semonp/  unD  Der  ^öinterg 
in  etlichen  Europdifchen  ©laO#$duffern  r 
©arten. 

Bwo^ag^eifenron  hier  i(l  einSanDfli 
Samens  Patate  unter  einem  fo  fruchtbaren/ 
funDen  unD  frölichem  Fimmel  / Dap/  wieeir 
weit#gereifete  Banner  billig  auflagen/  wi 
Derfelbe  Ort  in  Europa  jlunDe/  alle^önig 
um  folgen  serfriegen  / ober  wenigjtenO  ein  je 
allDa  ihm  ein  Sufi'*5)aup  bauen  würbe ; Eö 
niemals  einiger  Svegen/  fonDereO  wirDDie 
De  Durch  Den  s)^orgen#^au  alfo  angefeueb 
Dap  neben  Denen  Bucler^öbren  alle  Euro: 
fche  unDSnbianifche  fruchten  mit  Sup  »i 
fen.  5luö  Denen  Sntoobneren  leben  gar 
bip  auf  bunDert  unD  noch  mehr  3ahr. 
Idngpipein  pon  Dannen  gebürtiger  Sefuite 
Dem  bunDert#  unD  fecbsenDen  Sabr  feines 
terögefiorben.  Eö  bemühen  ftch  fafl  aUe  S 
che  unD  QSornemme  / fo  in  Difer  9?achbarfc& 
wohnen/ in  Patate  ein©ut  ju  haben  / unb 
Sefuiter  beft^cn  auch  eineO/  auö  welchem 
fere  ^rooin^  ihre  weiften  Einlünfften  jie 
©old;eO  wirb  Dermablen  Durch  einen  5Srt 
perwaltet  / Der  mit  mir  auö  Europa  anlomi 
i|t.  Sd)  hab  erft  neulich  uon  ihm  einen  5g 
erhalten  / in  welkem  er  mir  Difeö  ©tucfrSa 
DermajTen  angerübmet  / Dap  ich  balD  f) 
sweijfelu  mögen  / ob  Daö  irrDifcbe  ^araDeiS 
ftiger/  alö  Difer  anmutige  Ort  gewefen  | 
^orgemelbeter  trüber  tragt  ein  groffeö  Q 
langen  mich  / Damit  er  nicht  allein  fepe  / alfo 
perpflegen/unD  meiner@efellfcbapt  ju  gentef 
gleichwie  auch  ohne  Dem  R.  P.  Reäor  fc 
porber  willenö  gewefen  / mich  ( Por  meinet 
reife  auf  Die  Millionen  ) Dabin  ju  fcbtclen.  : 
Einwilligung  R.  P.  Provincialis  ift  hierzu  al 
wiüfdbrig.  3cb  hoffe  / Daf  mir  in  S5ett 
fung  Difeö  irrDifchen  ein  gewaltigerSuft  ju 
himmlifchen  Q3araDeiö  sujtoflen  / unD  mein 1 
müt  in  lünfftigen  ^ühefeligleiten  auf  Der  I 
fion  empor  ricbtenwerDe. 

Siebpe  ©i^weper  / bette  fte  c 
Unferlap  für  mich  / bamit  mir  ©Ott  ei; 
©rangfafen  unD  Ereu^  jufchicle;  Dann 
mir  bipher 0 gar  ju  gut  ergangen  Eö  hat 
jwar  auf  Der  langen  0veife  an  5ö3iDerwei 
feit  niemalö  ermangelt ; allein  Die  gute  § 
Dero  ich  je^o  genieffe/  haben  in  mir  alle  ©ehe 
nuö  Deö  pergangenen  ^ammerö  unD 
pölltg  auögelöfcht  9)tein  gröper  SSßunfcl 
meine  ©ünDen  Pie(mehraufDtferSÖ3eltg( 
(ich  auöjubüfTen  / alö  Durch  seitliche  / obfc 
unfchulDige/Ergö^ungDie  fünfftige  Qta 
ju  perfcher^en  / ober  wenigpenö  ju  fa) 
lern.  SDatum  ju  RatacungaDen  1 f.  21 

Nu 
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Numerus  330, 

v.  33rief 

p.  Zephyris,  an  Die  SÖBoblgebocne  Stau* 
/ gtduiein Felicitatem  oon Zephyris,  fei* 
5cbweßet.  ©eßbribm  / wie  oben  / su 

icungaDenif.2lprili7zy* 

3nt;alr. 

(große  HotbOurfft  Dern  Miffionarien. 

PP* 

fflGhtrföeine  jwat  allein  Werter;  Doch 
iw  begehre  ich  weDetGolD  noch  ©ilbetv 
ÜJ  welche  bet)De  aühiet  in  [olchcm  Uber* 
fei;nb / baß  jroei)  auö  unfern  MilTionariis 
breGötttf^dußet  fchbne  Seichtet  / Sam# 
unD  gefdblagene  Antipendia  aus  feinem 
w oerfettigen  laßen  / obwolen  fte  felbß  ju 
jer  Seit  für  ihre  ^eifon  an  Nahrung/  Ge* 
D / unD  anDerm  Unterhalt  dußerße^ftoth 
1.  3*>re  Sßohmmg  behebet  in  lieDerli* 

©froh*  Jütten  ; Die  Reibung  aber  iß 
eßalt  jerlumpt  / baß  etliche  au£  ihnen  fepnD 
tbiget  worben  / Den  Seib  mit35aum*SKin* 
u beDecfen*  £)en  junger  ßiüen  fte  mit 
ugleifch/  mit  ^apagepen/  mit  Sütcfen* 
i/  oDer  mit  DerSöurhenYuca,  fo  anßat 
SroDö  Dienet.  Sißh  ßtbt  e$  jwar  in  groß 
Uenge ; allein  Dcrofcfben  beßdnDiget  Ge* 
ßocrGefunDheit  fchdblid)/  weil  man  fol* 
u$  Mangel  Deß  Gßigö  / Oel£/  Gewürfc 
©d>mal£  nicht  wohbgefchmacfjuricbten 
S)obero  ißetman  in  wenig  $dgen  einen 
[/  fogarbalD  ein  Sieber  oDer  anDere  Um 
cbfeit  nach  fich  ßhet.  ^ 

S)ec  nechße  Miffionariusiß  ein^onat 
oon  Der  #aubt  * @tabt  Quito  , Die 
je  aber  jweo  unD  Drep  SDionat  ent* 
t.  ©ie  haben  jwat  ju  befagtem 
o in  unferm  Collegio  ihren  abfonDecli* 
©chaßner  oDer  Procuratorem  ; allein 
t ihre  SBrief  Däfelbß  anlangenr  biß  er  af* 
egebrte  jufammen  bringt  / biß  eine  tuef* 
n De  Gelegenheit  ftcf>  äußert  / unD  Die  £5ot* 
ufDer  Million  anfommen/  oergehen  oßt* 
3d>t  biß  sehen  OTJonat.  SDatirt  su  Lata- 
;aöem  f.  2lpriliö  i7zy. 


Numerus  5 31* 

vi-  Sirief 

P.  Zephyris , an  feine  $°ch*2IDelidje  (Jl* 
^gefchriben  juTfchilio  unweit  Quito  Den 
Juli  172  f. 

ftfb  Stückkin  Xl  V,  £befl. 


Sn&alt. 

berußt  ihn  mtetelß  einer  gefdbc* 
Iidjen  2\ranc?bett  wunberbadicb  auf  Die 
Millionen;  Pater  Provinciai , Der  ßd)  an* 
fange  wiberfe^t  batte  / williget  enDlict)  ein. 
0d>oner  0treit  Deo  Nigers  / «IrocoDils  unb 
£6wene.  tTJubefeligEeiten  Dern  Miffiona- 
rien.  ^obes  Filter  Dem  3m»or,em  Oes 
üanbs  Quito. 

PP* 

2lum  hab  ich  oernctmtien  / baß  ein 
ßcbere  Gelegenheit  nad)  Guropant 
ju  ßhreiben  ftch  ereignen  werbe  / alg 
ich  ohne  QSerjug  mit  jitferenDer  ^anbbieSe* 
Der  ergreiffe/  unb  fo  gut/  ateid;in  gegenwet* 
tiger  Svtaßfloßgfeit  immer  fan  / meine  wehr« 
teße  Eltern  mit  Dtfem  Grießem  beehre.  $?ic 
fommt  ju  ©innen  / Daß  oilleicht  aüe  nach 
^eutfd)lanD  oon  mir  erlaßene  ©enD  * ©chcei« 
ben  wegen  Dem  Switrad;t  / fo  jwifchen  ihre» 
3tomifd)en  5ftwfet1id)en  ^ajeßdt  einer*  unD 
anDerfeitö  uriferm  Satholifchen  itonig  ob* 
fch  webt/  unter  SBeegtf  aufgehalten/  folgenDö  i« 
ihrem  fonß  richtigen  SaußgehemmetwerDen* 
Gött  wolle  hepDe  allerhoi^ße  O^onarchen 
Durch  Datf  Stit>en^*Q5anD  mit  einanDer  wiDec 
Die  S^inD  feinet  9?amenö  jum  2lufnam  Der 
Chrißlichen  ifirch  fürDerfamß  oereinigen/ 
unD  Die  SKuhe  in  Europa  balD  wiDer  tyv* 
ßellen. 

Sßir  fet;nD  aöhiereiner  9)?onßranhenge# 
wdrtig/  welche  unfer  Collegium  für  acht  tau* 
fenD  GulDen  $u  9^aDrit  beßelt  hat.  533ie 
leicht  fönten  mit  Difem  Streben  * 5v(einoD  einige 
s^rief  auö  Europa  mit  anfommen? 

2Baö  meine  wenigße^3erfon  angehef/ hah 
ich  feit  meinem  ?lbjug  auöc^eutfd)lauDbißauf 
oerwichenen  ^ftap^onat  iyzf.ohnefonDer* 
baren  Slnßoß  mich  einer  beßanDigm  GefunD* 
heit  rühmen  Dorßen.  Um  folche  Seif  aber 
hat  mich  ein  hÜßS^  Gail* Sieber  überfal* 
len  / Dod)  bin  ich  Dermal  oonDifer  UnpdßlichM 
wiDer  obUiggenefen. 

Unter  wdhrenDer  QJreßhaßtigfeif  »er* 
wunDerfen  fich  unfere  Patres  nicht  wenig  / Daß/ 
tnDern  man  mir  wegen  oersweißeiter  Sluffunßt 
Den^oDanfünDete  / ich  folche  Seitung  mit  um 
erfchrocfenem  teutfehen  9^ut  angehort  hafte. 
S)a  ße  nun  auö  mir  forfcheten  / warum  ich  ab 
DemSlbjug  in  Die  gwigfeit  mich  fo  garnid)f  enf« 
fe^te/  hab  ich  ße  mit  Difer  Antwort  abgefertiget : 
SiebßePatres  unD23ruDer ! warum  feite  mw 
febwar  fallen  aus  Der  tPelt  ab$ufabr en  / Da 
iebfebon  langß alles/  wasicb  auf^rDen 
geliebt/  gdn^licb  verlaßen  b«b?  id)  bab 
SwargefunDiget/  jeDod)  mit(S0ttes  ©naD 
mtä>  beßißen  alb  Dasjenige  5«  bewerefen/ 
2 z ^ 


84  Num.  31.  An.  1725.  P*  Zephyris  JU  Tfchilio. 


was  er  v on  einem  23üffer  forDert. 
fafje  unDferjealfo  mein  Vertrauen  auf  feine 
unenblicbe  23armt)en$tgtett  / unD  auf  Die 
Dorbitt  feiner  aUerfeligflen  tfflutter. 

©s  bat  fiel)  in  eben  Difem  lieber  was  wun# 
DerbarlicbeS  ereignet  / welches  ict>  ohne  UnDancf 
gegen  Die  ewige  Q3otficbtigfeitnicbt»erfcbwd* 
gen  Darff.  ^ftoeb  »or  meiner  tonefbeif  wut# 
DigteficbmeinP.Provinäal  mid)  ju  befueben/ 
unDbemübete  fiel)  dufferft  mir  ollen  Sufi  ju  Denen 
2lpoftoltfd)en  Millionen  mit  trifftigenUrfacben 
aus  Dem  ©inn  ju  bringen.  ©olcbe  waren 
nun  erftlid)  mein  fd)wad)e  £eibS*^rafft/  web 
cbe/  wie  er  fagte/  Denen  Mbefeligfeiten  unD 
Der  feb waren  Slrbeit/  fo Der  Million  anf leben/ 
nicht  gewaebfen  wäre.  Sweprens : Die  Spof* 
nung  weit  größerer  ©eelen^rudrt/  fo  icb  in 
^Solcfreicben  ©taDten  bep  langem  £eben/  als 
bep  einer  wilDen  QSölcferfcbafft  unD  balD  erfolg* 
tem %oD  einernDen  wurDe.  drittens  Der  Un* 
terfcbieD  fo  Pieter  ©pracben  / ebne  welcher 
SSBifienfcbafft  icb  ciuf  Denen  Millionen  wenig 
Pulsen  febaffen/  unD  fd)lecbten  $roft  fühlen 
wurDe ; Da  icb  belegen  Die  in  Collegiis  nötbige 
©praßen  bereite  in  fo  weit  befdiTe/  Daf  icb  Die 
?RotbDurfft  reDen  fönte.  guDem  fiünDe  noch 
febr  Dabtn  / ob  icb  jemabls  fo  mancherlei  wib 
De  ©pracben/  als  unter  Denen  Reiben  üblich 
fepnD/  erlebrnen  wurDe  je* 

2UbDife6  nähme  icb  mir  fo  ftarcf  ju  4?er* 
ßen  1 Dab  ich  angefangen  bab  ju  peijfeln  / ob  ich 
»on  ©Ott  wabd)afftig  für  Die  Miftiones  ge# 
wiDmef  fepe.  50arum  bäte  ich  R-  P.  Provin- 
cialctn  mir  ju  edauben/Daf  ich  meine2lemter(fo 
Da  waren  Die  SugenD  in  Den  untern  ©cbulen  ju 
unterrichten  / ÄinDer  * £ebr  ju  batten  / unD  jwo 
53ruDerjd)afften  ju  verwalten/)  nur  auf  acht 
$age  bepfeitß  fefcen/  unD  Dife  Seit  binDurcb 
mittelft  Dern  geifHicben  Übungen  unfe?s  «£)et(. 
©tijfterS  Ignatii  mich  DeS  göttlichen  SöillenS 
ju  erfunDigen.  Sei)  feite  jugleicb  einige 
Dachten  ju  ©l)ten  Der  feligften  Jungfrau  $D?a# 
rid  / Des  Xaverii , unD  anDerer  2luSerwabb 
fen©OtteSan/  mitbefftiger^itt/  ftemögten 
Doch  bepDem  QDafter  alles  £ied)ts  mir  Die  ©naD 
auSÄcf  en  / Damitermir  in  einer  Dermalen 
»erworrener  ©ad)  Durch  ein  fcbeinbareS  unt> 
gewilTeS  geicben  allergnaDigft  wolle  $u  »erjle* 
ben  geben/  ob  es  fein  unbetrogener  SlBillen  wd* 
re  / Daf  ich  auf  Denen  Millionen  ju  §olg  meines 
aus  Europa  bicb«  gebrachten  Sibls  miebibm 
gänzlich  aufopferen  folte?  alSicbnunmitDifer 
SlnDacbt  Den  fünften  ?:ag  erreicht  batte/  ftelle 
ich  in  obberübrte  ^randbeif.  ©0  balD  ich 
fur^  bernacb  Derofeiben  ©efabr  beobachtet  unD 
begriffen  batte/  Dachte  ich  / ob  nicht  etwann  Der 
»orjtd)tige  ©Ott  foleber  ^reflbafftigfeit  ftcb 
beDiene/  Damiter  mir  / meinen  $ebens*©tanD 
betreffeuD/ feinen  Söitlenjuoecldbig  offenbare.  ■ 
Söarum  beflimmete  ich  ( Da  mir  nicht  einmal 
»on  weitem  ju  ©inn  fame  / ©Ott  bierDurd)  ju 
»erfudjen)  iebbeftimmte/  fage  ich / Drep  %dg/ 


unD  beDunge  in  Der  Q3runft  meines  ^ic! 
Daf/  wannid)  nach  »erffoffener  foleber 
auifer  Gebens  #©efal)r  folte  gefegt  werben  i 
Dife©enefung  für  ein  gewiflfeS  Sieben  mi 
Berufs  ju  Denen  Miffionen  annebmen  k 
gen^allS  aber  mein  Seben  in  DenenCoIlegiii 
gehren  wurDe. 

?Racb  Difem  ©elübD  warDeSmit  mi: 
mer  gefährlicher  in  fo  weit/  DafjP.Minift« 
zugleich  Die  ©teile  eines  abganglicbenSeib*' 
tenS  »ertrate/  an  meiner  Sluffrmjft  gan 
»erjweiffelt  ift.  3b m ftimmeten  Dipfaüe 
anDere  betagte  Patres  bcp. 

2l(s  nun  Der  Dritte  ^ag  angebrochen; 
icb  obne5lngfhrwacbet  bin/  »ermerdtei 
mir  felbfleingargroffeQ}erdnDerung/unb 
lete  weDer  ^ruftmoeb  Äopf*  ©cbmer|en  n 
3cb  griffe  mir  felbfi  Die  ^u(S/  weld)e  meinec 
achtens  / unD  in  Der  §bat  felbfi  richtig  gef 
gen  bat. 

^5a(D  betnacb  erfebine  P.Minitler  mi 
befueben  / welcher  ebner  mafTen  nicht  ohne 
Dige  Q3erwunDerung  meinen  beffern  gut 
aus  Der  ^ulS#5lDer  unD  anbernUmftdnDei 
genommen  bat.  3d) Dancfte  ©Ott 
mir  biemit  fo  augenfebeinlid)  aus  meinemg: 
felgebolffen  bat. 

Unter  anDern  ^efcbwarnuffen/Dieid: 
fers  berühret  / folgfam  allbier  nicht  wiDerl 
unD  welche  Die  ^riefler  »on  Denen  Million 
abfebröden  / fepnD  baubtfdcblicb  Die  gi| 
unD  ^3litffDur{lige^:bier  / fo  anbepDcnll 
DeS  Marannons  fid)  aufbaltcn  / obfonDe 
aber  Die  §igertl)ier/  £öwen/©cblangen(g 
pionen  unD  troffen  »on  ungemeiner  @t 
^or  Denen  Drep  (extern  ©attungen  Des  li 
jiferS  ifl  Der  Mimonarius  fo  gar  in  feiner 
bauffungnicbtjper;  balD  finDef  er  unter 
55etb/  ^ifd)  ober  haften  eine©cb(ang; 
IriecbfDaoDer  Dort  ein  ©corpion;  balD  I 
er  auf  eine  Grotte;  balD  fallen  ihm  unten 
renDem  effen  Derg(eid)en  ©reul^bier  m 
©trol)#S)acb  in  Die  ©cbüffel  herab.  ’J 
Dem  iflmit  Slmeifen/  mit  unterfcbieDlicben 
gen  Briefen  / fliegen/  unD  ©ebneefen 
angefüllt  / welche  Die  Miffionarios  nicbt  nii 
lein  beftdnDig  plagen  / fonDern  aud)  Die  2lnt 
unD  3lufmercffamfeit  unter  Dem 
fen  unD  ©ebett  perbttiDeren ; su  gefd)wei; 
Da§  Die  Steifen  pon  einem  jum  anDern  Ort  1 
aus  gefährlich  fepnD;  überSanD  gebet  gar 
SUoeeg  / weil  alles  »oller  ©ebürgen  uni 
efer  SödlDectt  tff.  S)epl)alben  muffen 
Steifen  juSEBaffer  gefebeben/  aüwo  nicht  f 
Durch  Den  ©ewalt  Dern  tobenDen  SBelleti 
©ebiff  umgef ehrt  werDen.  gabrt  mau  bi 
gen  wiDer  Den  ©from  aufwerts/  fo  ift  not 
Dafi  man  mittelfl  langer  ©fangen  nabe  an 
©eftatt  Das  ©cbifflein  fort* treibe/  mit 
wann  »on  Dem  hoben  unD  holet]  Ufer ; 
ling  ein  ©tuef  ©rDens  herab  feilt/  Die 
fenDe  ^erfonen  famt  ihrem  §abr  * Seus 
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i tct  folgern  Sag  lebendig  begraben  mec. 
Den. 

Äeine  Einfebr  ober  #etberg  ig  unter# 
meegganjutreffen ; fonber  man  fcl)idgtbei)  am 
bred)enber  ^aebt  auf  Dem  ©ejlart  ein  gett  auf ; 
abetmuch  hier  igpot  Dem  ©emilD/  abfonberlig) 
Poe  Dem  ErocoDil  Fein  Menfcb  gebet . (gin  um 
feriger  9>t’ieger/fo  Pormaf>lö  auf  Difen  Millio- 
nen ©Ottbienete  / bat  mir  erzeigt/  melcber 
geftalten  er  eingentf  auf  Dem  Ufer  beding  Ma- 
rannons  einen  ErocobÜ  gegeben  / ber  ftcb  be# 
mübete  mit  feinen  febarffen  gdbnen  ein  aroffe 
©cbilb^rott  ju  eröffnen.  Q$aiD  hernach  Fa# 
me  ein  $iger  Daf)in,  feinen  ©utg  ju  löfeben : er 
ienge  atfo  gleich  an  mit  Dem  ErocoDil  ju  ringen. 
jntern)acbrenDem5vampferfcbineein  Som/  Der 
teb  ebenfalls  um  Die  ©cbilD#5trütt£uerbeuten/ 
n Den  ©rreitt  einlieffe.  5Dife  Regien 
'ersten  einanber  fo  tieffe  Sößunben  / Dag  ge  al# 
e bret;  in  einer  halben  ©tunD  auf  Dem  >]3laß 
repirt  fepnD. 

©0  ig  auch  bie«£)i|  atter  Orten  fogrog/ 
ap  man  febier  unaub^lid)  febmif^n  mug ; 
egtoegen  pflegen  Die  Cananer  bepDetlep  @e# 
I)kcf)tö  an  Dem , ganzen  £etb  entblofet  ju  geben ; 
bfebon  Die  MüTionarii  meniggentf  Denen  iftem 
eFehrten  / mo  anDerg  nuSglid)/  ein  ©djrtgein 
erebren.  %Bomit  mabrbldbt/  Dag/  gleich# 

>ie  Quito  für  Die  angeneljmge  unb  bequem# 
cblle  unter  allen  OnDifchen  ^rooinfcen  ge# 
ha|t  mirb/  alfo  hingegen  ihre  Millionen  Die 
[Icrbefcbmdtlidjgen  fepen.  ©ie  ligen  me# 
tgften^  Drephunbert  Meil  pon  ber  ©tabf 
>uito  grollen  Rhette  an  Dem  Jpaubt  # Slug 
brannon , mie  auch  an  mehr  anberen  ©ebiff# 
(eben  Halfern/  Die  fleh  in  Denfelben  entla# 
n.  Eflidje  bifer  ©fronten  fuhren  ^erlein 
i'o  Die  Menge  @olb#@anb& 

3)ie  meite  Entfernung  fo  mol  aller  Mif- 
)nen  pon  Dem  £)aubt#ColIegio  ju  Quito, 
Scheinet  Million  pon  ber  anbern/  tft  Ur# 

1)/  Dag  ein  Miffionarius , mann  er  beichten 
ogte  / nicht  ju  Dem  andern  Fornmen/  unD  jut 
:it  toDlicher  j?ran  cf  beiten  ber  eine  $rie|ler 
endet  flirbt/  alö  ber  anbere  poh  pierfgg  big 
)gg  teilen  £Beegö  ju  ihm  Fonne  beruffen 
rDen.  2Racb  Dem  $oD  mug  er  lange  3 eit 


8^ 


^>eegö  eutmeDertf  PerDirbt  / ober  famf  Dem 
Lotten  Perlohren  mirD. 

2111#  Dife  nebfl  mancberlep  anbern  in  mel# 
nen  porigen  Briefen  bereift  ermehnfen  £3e# 
fömarnuffen/  DiemirR.P,ProvindaIis  meit# 
lauffig  por  2lugen  gegellct  hat/  fdnnen  mich 
PonDer3eitan  / alö  mir  ©Ott  feinen  Villen 
£iv?llDömf ÖDOffenbaree  hat/  pon  Denen 
Millionen  fo  fern  nicht  öbfd;rocin/  Dag  mich 
Ptelmehr  $ag  unD  2Racbt  unauo'fe^lich  nach  feh 
ben  fehnet/  gleichmie  ich  gebachtem  qgorgeber 
fülcheö  mein  Vorhaben  fchrifftlich  fiberfifcfcft/ 
rmf  angefugter  inganbigfler  Sitt/mich  je  eben# 

öb^Mflen;  mohin 
mid>  ©Ott  felbfl  munderbarlid)  beruffen  hat. 
Er  hingegen  perfichert  mich  in  feinem  2lnt# 
morfö  # ©chretben/  in  Ermegung  beemaffen 
mtehfiger  Urfachen  unb  Pefler  ©tanbhafftigfeit 
mich  nebfl  jmep^m©efahrten  im  nechfl#Funff# 
ttgenpnter#^onat  gemiglich  auf  Die  fo  im 
brnngig  perlangte  Millionen  ab^uferfigen/ 
nad)bem  er  mich  vorhin  auf  unferm  £anb#  @ut 
PatatejurQlermchrung  bern  Seib^# ^rafften/ 
unb  Ergo^ung  De£  ©emutö  merbe  äu  guter 
£et|le  erquiefet  haben.  a 

Sur  ^efrafftigung  beffen  / maö  ich  an# 
bermertig  pon  ber  gefunDen  Quitoner#£ujff 
gemelbet/  mug  ichaühier  nicht Pergeffen/  Dag 
erg  neulich  ber  Q}atter  meinet  Patris  Minillri 
f^’nc^  Alters / unb  ein  unferigep 
^rteger  über  hunberf  3af)r  altgegorben  fepem 
Dem  Collegio  ju  Quito  gäbet  man  etliche 
ach^tg#  big  neunjährige  Patres , melche  trüb 
einem  jungling  bep  hegen  ^rafften  fepnb. 
Ungr  ^ropm^Proeurator,  Der  fchon  neun# 
jaf>r  überlebt  hat  / reitet  frifch  uhd  munter 
pon  einem  ©ut  aufbai?  andere/  unb  perrt*# 
tet  fein  2imt  fo  hurtig  al0  ein  ERannpon  Pier# 
gig  Sahren. 

S)amit  .ich  j«  Patate  nicht  müfig  bleibe/ 
mtrb  mem©efchafftöüDa  fepn  Denen  Slrbeitem 
bep  Der  pucFcr#^ühl  täglich  $?eg  ju  lefen/ 
unb  hierüber  an  biefelben  ein  Ehrigliche  Sehr 
ju  halten.  3ch  beglfle  mich  famt  meiner 
runffttgen  Million  in  baö  Jp.  ©ebeft/  mich  aber 
infonberö  in  Die  QMtterlicbeimb  Mütterliche 
©nab/  unb  perharre  unperanberlich 


Die  gan^e  fo  meitfchidjtige  2>ropin^  au^ge# 
ribenmerben. 

SPag  Sehen  Fommf  ge  um  Piel  fduerer  / afö 
%oD  felbg  an.  3hr  einziger  ©ee(en%’og 


kleiner  -OcrtiaccljrtcfJ*  unfc  tkb, 
gen  (Slferit 


L'  öefpeigt/getrdncFt/  gegdrcFt  unb  ergoßt 
eben.  Smein  auch  bife  ^rog#Ouellemirö 
en  6gterö  gegopft  / mann  ber  2Bein  ju  Egig 
b ; ober  bifer  famt  benen  Oblaten  unb  Meel 
Ü9  übgeb  et;  ober  pon  Quito , pon  mannen 
!|e2Rotljburfftfamtber  Reibung  ermatten 
l!en/  ggrsu  fpath  anfommt/  ja  mol  unter 


Saturn  ju  Tlchilio 
in  Dem  üanb  t>on 
Quito, Den  ig.julii 
i7zj. 


£)emutigfl#  geDorfamfler  ©c5n  unD  ©lener 
in  glin'lio. 


« I 


Franc.  Xaverius  Zephyris 
Der  ©efellfchafft  JE fu 
Mi/Tionarius 

Nume- 


§6 
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Numerus  332; 

vhi.  äSttef, 

P,  Fr  ancifci  Xaverii  Zephyris , Det  © efelb 
fc&<#  JEfu  Miffionarii , bet)  Dem  glufj  Ma- 
rannon. „ .. 

51«  P.  Francifcum  Xavcrium  Gottner 
befaßtet:  Societdt  ^tieffem  / Philofophiae 
Dodorcm  utlD  Profefforem  auf  Der  &0&WI 

auf  Der  QtolderfcbafftPint- 
fchcs  unweit  Des  glußPaftaza,  Der  ficb  in  Den 
Marannon  ftürijt  / Den  anDern  Seiner  17^7« 


3uW*- 

Uv  betreibt  etfllid)  feinen  vergnüg* 
ten  ©tanb.  a.  ©eine  Million,  ?• 

.ßager  feines  Dorffs.  4*  ^ aU  s 

unD  £üd)*23au.  f*  ©ein  <SefinD  unb 
Doppeltes  tPatfen^  £aüf5.  6.  Jpte  Jago 
unD  Den  ^ifeb^ang  feiner  Jnbtanern. 
7 ^br  Dummheit  in  allen  anDern/  jumalen 
in  ®eijtlid)en  ©adben.  8.  » Wenge 
^ifd)  unD  XDtlDprets.  9.  ^ Äobl.  Ju- 
lian unD  P.  Brauer.  1 o.  2)en  Petgletd)  Dem 
Flinten  mit  Denenpfetlen.  1 r .2)ie5er^euete 
XX>obnungen  Dem  betbnifdjen  JnDtanem. 
jj,  “lebes  ©tamnv^aufj  obertTCayer^of 
reDet  ein  anbete  ©pracb*  1 3*  *2>etnv 

Jortfet$ung  feiner  2\et$*23efd)tetbung 
»on  Dem  ^lufj  Napo  biß  $u  Denen  Omaguas : 
üon  binnen  aber  bif  San£t-Jacob  ^ Eaguna: 
ferner  $u  Denen  Andoas,  unD  letftud)  btp 
au  Denen  Pintfches.  ^tmmltfd)er  £roft  Dem 
verladenen  Miffionarien,  2)er  Srtef P,  Ze- 
phyris lautet  alfo. 


GljlWUrtiflCt  Pater  itt  ßljtifio. 

P.  C. 


©n  aufrid)tiger28unfcb  stylet  wr* 

J Derjt  Dabin  / Daj?  gegenwertige 
len  ©uere©)twürben/  Die  ich  je* 
Derzeit  hoch#  gefebaht  unD  sdrtlich  geliebt  bab/  in 
vergnügtem  SSDoblftanD  antreffen.  5leb  tüte 
offt  wogte  icl)  fte  bet)  mir  famt  anDern  in  Der 
03robinfe  Dejterreicb  ^interlaffenen  guten 
fsreunDen  auf  Mittag  in  meiner  ©tcob*  «put* 
ten  altyier  &u  ©aft  buben ! an  ©peiffen  folte  es 
iwar  nid>t  mangeln  / noch  weniger  aber  an  ei* 
mm  gefunben  §rund  Söafiers;  wobei)  »cb 
bibber  mich  fo  wol  befinDe  / Dai  unnotbig  ift  ftcb 
meines  gegenwertigen  3utfanDö  wegen 
iu  erlunDigen  / Dielweniger  &u  befummern ; 
Dann  icb  leb e/  wie  ein  ‘fttenfcb  / Der  auf  Dtfer 
SÖSett  nichts  boffd/  nocl>  forebtet/  fonDer  lebi* 
olicb  Dem  ©eelem@ewinn  wilDerSnDianern/ 
wie  auch  Der  ©)r  unD  ©lort)  ©ütteS  einjiglicb 
n«#rebet.  $ßeil  aber  wir  einanDer  auf©" 


Den  nicht  mehr  feben  werDen  / eS  wdre  bann 
©acl)/Da§  euereSbrwurDen  wiberQSermutyen 
bieber  Peifetcn  / getr&fte  icb  wenigjtenS  mich  bet 
$ofnung  / Dal;  wir  in  Dem  ewigen  QSatterlant 
bep  Dem  glufibeS  unfterbiidjen  Sebenö^af 
fers  mit  überfcbwemmlicber  greub/  Die  ferner 
bin  niemanD  jlobrenfan/  wiDer  jufammenfom 
men  / unD  bet)  Dem  groffen^lbenDmalDeögott 
lieben  £ammö  unö  ohne  €nDe  unD  ©efabr  erlu 
ftigen  werDen. 

steine  Miffion , fo  icb  Dermal  oerwalte 
ligt  in  Der  ©egenD  Deö  glu^Paftaza,  welche 
wie  Diel  anDere  Dergleichen  Gaffer  / ftcb  in  bei 
i)aubt*  ©front  Marannon  |lur|t.  ?)iei 
^ircbfpil  aber  beftebet  auö  Drep  QSoldctn/  Di 
rer  Daö  erfle  Roamaynas , Dto$  anDere  Pim 
fches,  Da$  Dritte  Paoas  genanntwerDen;bet)  D> 
nen  Pintfches  ift  mein  gewöhnlicher  ©i$  an  e 
nem  ©rpftall*  Karen/  unD  mit  beflen  gtfehe 
reich' Derfebenem  525acf>/  auf  welchem  man  1 
Den  ©from  Paftaza , unD  alfo  weitet  in  D« 
Marannon  fahren  mag*  ?01eine  ^itch  i 
iwar  Kein/  aberfebdn/  Doch  mit  heiligem© 
wanD  unD  ?:anD  fehlest  Derfebem  c ©te  fui) 
Den  tarnen  Don  Dem  göttlichen  ^abr'Ät 
°)0fepb/  SU  weffen  <Sbten  fte  auch  gewepbet  ijt- 
S)eö  MilTionarii  ^)du§lein  gleichet  ein 
©nftDlerep ; Die  SßdnD  fepnD  auö 
9vinDen/  -Da*  aber  auö  ©froh*  2>< 
Kirchlein  ift  jwar  auö  eben  Dergleichen  gö 
»eug  / Doch  mit  mehrerm  unD  gtoffet 
£un  jl  aufgeführt,  kleine  Jütten  ift  bon 
nem  jimlichen  ©arten  / Difer  hingegnmttb 
Dianif^en  Wohnungen  ringö^umgeben.  , 
Dem  ©arten  wachfen  1 Öl 

grüchtenünDhübfche  Blumen.  Su  bepD 
©eiten  Deö  ^)au§  ftnDen  ftcb  smep  feboneear 
foDon  ^omeran^en*  unD  Semonp  Raunte 
welche  nach  Der  graDen  0vepb«  ocDentlicp : 
»ffonfct  fet)tiD  / überfebattet  werDen. 

S)ie  m belangenD  wirD  ich  Don  metr 
SnDianern  Dergeftalt  überflüpig  mit 
unD  ?8Bilb^rett  Derfebcn/  Da^  ich  mein  tn  Dr 
jeben  Q3erfonen  beftebenDeö  ©efinD  famt  t 
gar  leicht  auöbalfen  fan.  £ier  werDen  ®u 
gbrtbürDen  geDenden  / warum  ich  ein  fo  & 
rei^e  *?)auft  * ^altutig  mir  auf  Den  £alp  Jaj 
worauf  ich  antworte/  Da^  ich  Dipfall^Dem  *0 
fpihl  einiger  anDern  Miffionarien  nacbfoi; 
weldheDieDerwaifeten  ^inDer  armer  Derftot 
ner  ©fern  Ddtterlicb  Derforgen/  unD  Die  51 
ben  jwac  in  Dem  ^fan^of felbft  ergehen/ 
sjftdgDlein  aber  Der  ©chuhStuu/  fo  lobest 
ein  ©ottSforchtigeS  altes  ?Ü$eib  ift  / unD  n 
weit  ton  Der  ^ireb  wohnet  / anoertcat 
©ie  werDen  bepDerfeitSmitfonDerbaremo 
fo  lang  unterrichtet/  bif?  Der  ^riefter  Diel 
bet)  erwachfenen  Su^en  an  ihres  gleichen' 
ebefttftet« 

dergleichen  SöSaifen  * ©chul  hab  ich? 
erftenmal  bct>  Dem  ©hrwürDigen  alten  P.  w 
ccsIaoBraüer  auS  Der  ^dhmifchen^rOPint 
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icm  fcbr  bcn>cl>rten  Miilionario  öcfcf^er»  / weü 
her  mit  feinet*  i&hriflenheit  nur  Piengagsäiletfen 
>on  miv  entlegen  ift/  Da  hingegen  alle  anDcre 
\4iflion^riijwanhig  $äg  weit  ponmir  entfett 
iet  fepnK  ift  nicht  ju  betreiben  / in  wie 
cboner  Sucht  Difer  recht*  2lpoftolifcbc  $tann 
eine  junge  3nDianer  halte.  Iftichttf  bat  mir  an 
bnen  beffer  gefallen  / alö  jene  Gbtvgorcht/  in 
welcher  fie  ihrem  @0#  grauen  ^riefter  entroe* 
ere  bet)  Dem  SJUtar  in  Der  ftirch  / oDer  $u  Jpaufj 
et)  Dem  ^ifd)  aufm  arten. 

3)ie  unpermeiblichc  sjfjofh  unferer  Mif- 
onett  jnnngt  uns  mehrere  fofehe  Knaben/  Die 
nter|cj)ieD(iche  ©prachen  perftehen  / bet)  Der 
)anb  ju  haben  / welche  uns  DoUmetfchen  unD 
■mol  Die  ©ebetter  als  Die^ubt#©f«efil)ritf* 
eher  Sehr  auöwenDiglehrnen/  Damit  ffe  Diefel* 

!/  ein  jeDer  in  feiner  ©prach/  Dem  Qjolcf  in 
:r  5vircb  öffentlich  Porbetten.  S)attn  es  gibt 
Dlfen  ^BilDnujfen  feine  25eft*  noch  anDere 
iH'ucffe  Büchlein  / welche  ohne  Dem  unfern 
ttDianern/  Die  weDer  lefen  noch  fchreiben  fon* 
n/  nichts  helffen  würben.  S)och  Perftehen 
fiel)  mcifterlicf)  auf  Die  3agD  unD  auf  Den 
fclvgang.  Waffen  nebjt  Denen  Jagern  (fo 
fcfier  zugleich  fepnb)  welche  alle  Wochen  in 
nen  weitere  hin  gelegenen  Gaffern  unbSUSal* 
ngen  herum  ftreiffen/  werben  pon  Dem  alfo  be* 
bmtem  Gubernatore  ober  3Dorff*©chult* 
if*  täglich  swet)  anDere  Banner  auSgefchicft/ 
in  Difer  ^achbarfchajff  jagen/  auch  nie* 
i(S  ohne  reichen  QJorratb  Pon  3#  unb 
ÜlDprett  juruef  nach$auhfommen. 

Q3ocgeme(Deter  ©chultheih  wirb  nach  Des 
iffionarii  belieben  ein*  unb  wiber  abgefeimt/ 
t auch  alle  attbere  ^eamtenfeiner&olcfer* 
afft.  Obbefchribene^lrt^u  gifeben  / $u3ä* 
t/  unb  folcher  ©eftalf  Den  Cpriefter  ju  erneh* 
i reirbnicht  aüein  auf  meiner  / fonberauf  al* 
atibern  Millionen  gleichformigbeobaehfet. 

)ch  tff  bet)  etlichen  Qfoleferfcböfften  Die  ^ieh* 
d)t  auffommen  / abfonberlich  was  £ölje 
) ©chmein  betrifft/  Damit  Die  Anwohner 
$lei|cb  / weffen  fte  gewohnt  fepnb/  feinen 
gang  (eiben/  hierburch  aber  in  Den  £8a(b 
ju  oerlauffen  nicht  2lnlafj  nehmen. 

Weine  3nDianer  hingegen  wiffenponfet* 
a $auh  * 33iehe  nichts  / wann  wir  einiget 
te  ©eflugel  auSnemmen  / nemlicf)  gemeine 
) 3nDianifche  #uner  / nebft  Denen  4?auh* 
itett.  ©aeu  wachjen  pon  ffcb  felbff  gnug  / 
te  bah  nothig  waftre  uns  behhalben  ju  bet 
hen ; bann  unfere  halber  fepnD  mit  ffbwar* 
i^Bilbprett  Dergeftalt  hduffigangefullt/  bah' 
anffatt  Des  Dvinb  *§leijcbs  pon  SSDilb* 
hwein  effen.  (Sben  fo  leicht  entbehren  wir 
i Dem  kalbern/  unD  pergnügen  uns  mit  ei* 
griffen  2lct  SBifbprettö  Mahaz  genannt/ 
offen  ©teile  gar  wol  pertrittet.  ©0  fet;nb 
hunfereSlffen  ohne  Vergleich  nieblicber/alS 
Hammel/  ©ebaaf/  $Bocf  unD  schöpfen. 

* Khmdcft  gewiplich  ein  fetter^lff  beffer  als 
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ein  gcfchoppeter  ©teperiffber Kapaun.  SCBaö 
foü  icl)  pon  Der  Wenge  unterfcl)ieD(icl)er  gifcheti/ 
unD  Mogeln  fagen  ? 3d)  fan  bezeugen/  Dah 
meine  3agerbihherofchier  alle  Wochen  mir  eit 
nen  gi|ch  ober  Q5ogel  / fo  ich  Porher  niemals  g et 
fehen/gelifferthaben. 

Bu  bebaueren  ift  / baf?  nicht  allhler  eine 
€artl)au£  angelegt  wirb  / maffen  eö  in  Difer 
©egenD  einen  tlbeifuh  etlicher  ©attungen  fol* 
4;er  gijehen  gibt/  welche  einen  fo  natürlichen 
gleifch?@efchmacfenhaben/  Dafj/  wer  Diefelbe 
nicht  fennet/  ftch  an  ihrem  ©afft  unD  garb 
nothwenbig  betriegen  muh.  Q}on  Dergleichen 
Qlrt  ift  Die  ^Oteer^^uhe/  welche  einen  groffen 
ltngarifchen  Ochfen  auowigt  / unD  mit  einem 
fehr  nieDlichen  gleifc&^eruch  begabt  ift. 
icl;  in  Dem  $irchfpi()l  Dern  Omaguas  Den  Pa- 
trem  Julian  auöDeröbeiv^eutfchen  ^rooinß 
auf  einen  greptag  befuchte/  hat  er  mich  fur^ 
weilig  hintergangen  / Da  er  mir  jwar  nichts  al^ 
Dergleichen  gleifch*  artigem  gifchwerct  unb 
©chilbfrotten  auffe|te  / ich  aber  aiw  gaen^l^ 
cher(SinbilDung/  eöjtehe  auf  Dem  ^ifch  nichtö 
oltf  wahrhaft  gieifcb  pon  QJiehe  unD^ßiib« 
pret  / fo  lang  nichts  effen  wplte  / bip  er  mir  auä 
Difem  fJBahn  geholffen  hatte. 

™ ^u,n  m ^ ^ gehlen  / auf  wa^ 
Steife  Dife3nbianer  Die  §ifch  fangen  / unD  Daß 
SiöilDprett  fa'Uen.  S^5ann  fte  eine  groff:  gifche# 
repjur  ^othDurft  Der  ganzen  BemeinDe  gn> 
ftellen/  bebienen  fte  ftch  eineö  in  Europa  utibe^ 
fanten  QJortheilö/  inDent  fte  Den  ©afft  einer 
gewtffen  naffen?£ßur|en  / fo  allhier  Barbafco 
heiht  / in  Daö  flieflenDe  SIBaffer  auöDrucfen  / ets 
me  Dermaffen  ftarefen  ©eruchö/  Dah  Die  Sffcö 
hieroon  ohnmächtig  werben/ unD  mit  empöre 
wenDetem  ^5auch  aufDem  Gaffer  fchwimmen; 
einfolglich  mit  Dem  SDrepfpi^  ober  ©pieß 
leicht  fonnen  beworffen  unD  gefoDet  werben* 
J)ie  Keine  Slfcb  aber  ju  fangen  ift  Dern  jungen 
£naben  ©efchafft/  welche  fehr  hurtig  iirDem 
nöaffer  herum  fchwimmen  / unb  mit  5?i5rben 
ober  0veufchen  balb  ein  €ffen  0ifchsufammen 
bringen.  «JDach  Doilenbetem.  Jang  / bet)  wel^ 
mem  ich  jeberjeit  er fcheine  / werben  alle  giftij  m 
Dem  Miüionario  gebracht  AunD  in  feiner 
genwart  unter  Die  «^auttalfüngen  alfo  riebfig 
audgetheilt  / Dah  nicmanb  ftch  su  befchwaren 
Urfach  haben  möge. 

2luö  anbern  eben  fo  ftarefen  SSDurhen 
hen  unfere  ©chu^en  einen  ©afft  herauf/  unb 
bergifften  mit  Difem  Die  hölzerne  ©pi6e  ihrer 
Pfeilen  / welche  fte  pon  einem  3vof)t^©taenglein 
toö/fchieffen  / unD  hiermit  fo  wol  allerhanb  Pier* 
fähige  ^hler  ald  >Sogel  erlegen/  welche  ju  fo* 
Den  ed  nicht  mehret  braucht/  alefbah  Die  per^ 
gtfftete  ©pi|  bih  in  m 95lut  etnbrmge.  Söetl 
nun  folcheö  ohne  @et$h  gesehen  ran  / 
unD  Durch  Dergleichen  füllet*  ©efchü^  m 
(ScwilD  nicht  perjagt  wirb  / begibt  et*  ff cb  off* 
tete  / Dah  ein  einziger  3n&luncr  mit  feinen 
Pfeilen  unter  Denen  ?SöilD  ? ©chweinen  ein 

JBabl* 
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Bablreicbe  ^iberlag  auf  einet  ©teile 
ma#e. 

3u  bemunDeren  iff  / Dah  geDacbted  ©tfft 
Dem  Ötenfcben  / welcher  Difed  iffet  / fo 
fern  nicht  fc&aDe/  Deiner  fo  garDenoergiffteten 
$beil  fteber  genieffen  Darf.  <$d  tragt  ftch  off# 
terd  ju/  Dah  mir  bei?  Dem  Sffen/  jumalen  in 
bemäffen*gleifc&/  oorbefagten  toDlichen  ©pi&/ 
eDer  menigfiend  einen  ©plitter  Deffelben  / er  ff 
unter  mebrenDem  5?auen  mabrnebmen/  ohne 
und  De^megen  su  befümmern ; fonDer  mit  sie* 
Jen  folchen  mie  ein  Veinlein  oDer©cbrott  aud 
Dem  9)?unD  / unD  ffblücfen  Dad  gleiffb  f>in^ 
unter«  £)ah  aber  Dergleichen  ©plitter  »tel 
leister  in  Dem  Ziffern  ald  anDerm  gleiffb  gefun# 
DenmerDen/  rührt  ron  Dem  her;  Dah/  fobalD 
Derfelbe  feinen  empfangenen  ©ejufj  »ermereft/ 
er  mit  feinen  £a^en  gleich  nach  Dem  *J3feil 
greifft/  unDDifen  heraudsusiehen  ftch  mitjor* 
uiger  UngeDult  bemühet  / folgenbd  ftumm 
fahrt  unD  Die  ©pi§  abbricht  / melche  alfo  in 
Dem  Seib  ffeefen  bleibt. 

©leichmie  nun  Die  gnbianer  mit  ihren 
Pfeilen  meiff  erlich  umjufpringen  miffen/  unD 
fich  Derfelben  meit  Vortbeilbaffter  / ald  mir 
und  Dem  geuer>  Dvobten  beDienen ; alfo 
lachen  fie  offt  aud  ^itlepDen  über  meine 
glinten  nicht  ohne  mohlgegrünDete  Urfach : 
E)tfc6  <S*jct)üi$/  fagen  ffe  / vetutfaüt 
5t rar  einen  Stoffen  <?U  tittb  ©d?ro* 

eten/  aber  mit  fehlstem  ttut$en; 
bann  orflltd?  ejebet  eine  geraume 
Sdt  bureb  bie  kabung  verlobten/ 
ba  (id>  mitlcr  XPril  bas  ©ewtlb  vert 
laufftl  5ubrm  tan  ein  *3&ger  aus  eit 
ner  gant$en  heerb  EOÜbprrte  «or 
riti  emd:  erhofften/  angefebenvon 
feem  ©etoß  bes  etften  Schuß/  bcti 
er  letdyt  verfehlen  f an  / bet:  völlige 
fcmiflfctt  gefebtotttbeu  for trennet/  als 
ir  $umanbctenmal  fertig  feytt  mag , 
2)tt  bingegett  wir  in  aller  Stille/ 
ttttb  $war  voit  ritter  ©teile  / mtt 
ttttjertt  pfetlett  fcbttell  nad)  rittmtber 
viel  ©tuet  obtte  Kttall  erlegen  tont 
ne«/  and>  wegen  geringerem  ©c* 
wirbt  tmfere  (Sewebrsweit  gewtfler/ 
als  bet  Jener  * Scbü*$  mit  feinem 
febwüren  Kobe/  treffe«, 

Reffen  unerachtet  iff  faum  su  beffbreff 
ben/  mie  fehr  Dife  milDe  Seut  ftch  oor  unfern 
glinten  fürchten  / unD  aud  ©org  einen 
©chuh  SU  empfangen  ftch  hüten  Dem  Miffio- 
narjo  Dad  geringffe  in  DenSlöeeg  su  legen/ 


obfehon  feiner  aud  und  femald  auf  fte  gefefjof 
fen  hat;  meil  mir  taufenDmat  lieber  um  Dee 
©laubend  mitten  su  fferben/  aldsurgeit  einet 
Verfolgung  Die  SDlartpt'  €ron  Durch  folchi 
©egenmehr  abjumenDen  entffblojffh  fepnb. 
£)bmol  nun  Die  c€rfahrnud  fte  Difer  unfe< 
rer  ©anfftmut  gänzlich  überzeugt/  febeuher 
fte  nichtd  Deffomeniger  ftch  unferer  geuet 
Vücbfen  Dergeflalf  / Dahotel  aud  ihnen  ein  un 
gelaDene  glinten  su  berühren  fich  auf  feirn 
Söeife  unterfangen  wollen. 

tRachDem  ich  Den  seitlichen  BuffanDtnei 
nerMiffion  bihher  mitmenigem  berührt  hat 
mill  ftch  gesimmen  / Dafj  ich  je^t  oon  De 
^)aubt?  ©ach  / Dad  tfi  / oon  Dem  ©eijlli 
(Jen  SBefen  unD  ©eelen^föeminn/  fouitfe 
einjiged  SihlunD  <SnDe  ifl/  euerer  (ShrmücDe 
üvechenfchafff  gebe«  Vor  allem  ifl  su  miffen 
Dah  ich  in  meiner  ^achbarfchafft  meit  un 
breit  feine  #eiDen  habe?  Die  nechffe  audihne 
fepnD  aufd  menigffe  acht*^:agreifen  oon  me 
ner  Volcferfchafft  entfernet,  ©ie  mohne 
hin  unD  her  in  Denen  SöülDern  unD©ebütgc 
©chocfmeid  jerflreuet  / allmo  man  je$  t 
ein  fehr  tanged  einfchichtiged  ^)auh  / in  ms 
ehern  sehen  bih  swolff  ^)auh*  haltungen  k 
fammen  mohnen  / antrifft : balD  über  Dt 
oDer  vier  9Veil  abermal  ein  folche  Jütten  er 
Decft/  unD  alfo  meiterd  / ohne  meDer  jemo 
smep  ?Ö5ohuungen  bepfamen  / ober  Di| 
einsein  unb  Dermaffen  meit  oon  etrtanD 
abgelegenen  ^auffern  ein  <SnD  su  f 
Den. 

Nichtd  hinferfreibt  Die  Vefehrung  Dij 
c^eiDen  gemaltiger/  ald  Der  UnterfchieD  ihr 
©prachetv/  Derer  ieDed  SöalD^auh  fetrte  c 
fonDerliche  hat/  melche  mit  allen  anDern 
jehier  feinem  SBort  übereinjiimmet  / Ders 
ffalt/  Dah  fein  ^)auhohneS)ollmetfch  mit  Di 
anDern  reDen  f an/  folgfamlich  ein  Miffior 
rius , Der  fte  in  Dem  ©laub  unterrichten  wi 
eben  fo  viel  ©prachen/  ald  ©tamm^duf 
fepnD/ erlehrnen  muh/  unerachtet  Diefelbe  D 
maffen  fchmar  fepnD/  Dah  unfere  Miffion; 
Darfür  halfen  / Der  ©afan  muffe  folchen 
bürmlichen  UnterfchieD  Dern  Bungen  erfuni 
haben/  Damit  er  hierDurch  Die  Vefehrung 
fer  armen  Leuten  oerhinDere  / melche/  mie 
lud  fchreibt  / ohne  ^reDiger  Dem  ©vangt 
nicht  glauben  mögen;  mie  ifi aber  möglich 
nen  Daffelbige  ju  preDigen  / mann  meDer  fte 
Mifltonarii , noch  t>ifer  ihre  ©ptacl;  S11  * 
flehen  fähig  tff  ? melcher  ©etliche  ift  auch 
einer  Dergeffalf  göttlichen  ©eDachfnud 
gabt  / Dah  er  fünfsig  bid  hunDert  fo 
Dermertige  ©prachen  in  feinem  geffat 
nen  Sllter  innerhalb  wenig  3ahre«  erlebt 
fünte? 


c 

* 
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©aö  «jpeimwebe  macht  Die  ®acl>  noe^ 
tvdrer;  weil  fchier  fein  Mittel  iflfieauöih* 
^a(D*4pduffern  in  einS5orffsu  verfameln/ 
vi)  fte  fiel)  fo  wol  Den©lauben  alö  Die  $0 li» 
betrcffcnD  mit  einanDer  vereinigten;  Dann  fo 
DDiefdbe  ftebvon  t^rec  ©eburt»  ©taff  ent» 
ien/  uberfallt  fie  ein  folcl;e  ©d;wdrmüfig» 
/ Dafj  fie  balD  eif  ranefen  / unD  in  für |er  Seit 
ben*  2lUe  SufftanDerung  iff  fähig  fie  su  td» 
/wann  ibnen  Die#ofnung  wiDer  nad;  $auf? 
ommen  abgefchnitten  wirD.  ©olcher geffal* 
fepnD  von  jenen  acbtbunDert  4?eiDen/  welche 
Wcnceslaus  Brauer  vergangene  3al)r  fffm 
cb  auO  Der  WilDnuO  in  feine  Q}olcferfd)afft 
rjefct  butte  / f aum  jtben  ©eelcn  übrig. 

^acb  öffern  will  ich  etwelche  fluge  unD 
ttdeijfrige  3nDianer  mit  ©efehenefen  aufal» 
n unjere  ©rangen  anffoffenöe  *g)eiDnifchc 
ilD»#dufferabfenDen/  Damit  ich  Difer  Un» 
ibigen  Wolgewogenheit  erwerbe/bierned)ff 
:/  woanDerjl  möglich  / fie  Dem  füffenSocb 
tili  mit  allem  ©limpf  unterwerfe/  unD  Dem 
ubtjmecf  meinet  Q3eruffO ' fo  eigentlich  Die 
Ehrung  Dem  4?ciDen  betrifft  / ein  ©nügen 
tjlenDen  Anfang  mache ; Dann  ich  biffbero 
einen  einzigen  ungläubigen  ^nDianer  51t 
fen  weDer  Seit  noch  Gelegenheit  gefunDen 
Wo-rabftd)  ©uere  ©brwürDen  niebtent» 
iDtnfoüen/  wannDiefelbenach  angeborner 
djeiDenbeit  erwegen/Daff  ich  erff  in  DaO  fün  jf» 
lonat  allbterbepDenen  Pintfehes  mich  f«t 
icr2lnfunfftaufbalte/  in  Dero  Gebiet  unD 
ibarfchufft/  wie  fchon  obengemelDet/  fein 
5 anjutreffen  iff.  £$evor  ich  aber  von  hier# 
einen  figbafften  ©reu&ug  auf  Dieabgdtti» 
Soleier  / Die  von  Dem  Gleich  ©brifli  nichts 
tt  haben/  mit^ffu^envomimme/  will  al» 
ngö  notlffg  fet>n  vorlduffig  meine  bereite 
uffte  ©cbajlein  fennen  su  lebrnen  / unD  fei» 
Dem  wahren  ©laufen  beffer  ju  untertfeh» 
weffenfteDeffo  nötiger  haben  / je  unfdht» 
iefepnD  Die  Göttlichen  Wahrheiten  jufhf* 
unDjicbDeO  fcbmalen  Weegö  ©hrifflicbet 
echtigfeit  su  halten ; allermaffen  fie  jwar  in 
t allen  ©ingen/  vorDer ff  aber  in  ©eifflichen 
4>en  / Die  jur  ©eligfeit  geboren  / fo  tumm 
)/  Dafj  man  ohne  ©tem«  ©ifen  unD  $am» 
i ich  will  fagen  ohne  langwierige  taufenD 
wiDerbolte  llnterweifungen  unfere©ebeim» 

:n  ihren  nit  in  DenÄopf  bringt.  Wie  wirD  ich 
anDere  Dermal  noch  inabgdtfijd)erQMinD» 
leclcnDe  SnDianet  Durch  Dife  meine  Sfteu» 
ehrte  / Die  felbjlfaum  einigeoSiecbf  haben/ 
ichten  / wann  ich  vorhin  Durch  Göttliche 
iD  ihnen  Den  3>erffanD  nicht  wenigjlenOin 
eit  eröffne  / Daji  jfe  Die  ©laubentf » Slrtrcfei 
Göttliche  ©cbott  nicht  allein  für  fiel)  felbff 
Ibnüge  vergeben  / fonDern  auch  anDere  in 
nfelben  su  unterrichten  fähig  werDen  ? fonff 
De  ftcb  an  ihnen  bepDerfeitO  Der  ©pruef; 

;jli  bewahren  / Da  er  jagt : VPann  ein 
fefh  Stacklein  XIV.  ©feil* 
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23linDer  Den  anDcrn  führt  / fallen  bepbe  $tk 
fatnmen  in  Die  (gruben. 

©0  wirD  SweiffclO#  ohne  vorhin  befant 
fepn  / Dafs  Die  ©panier  bei)  ©roberung  Difer 
Wejl^nDiffbcn  Säubern  ein  lange  Seit  gesweif» 
feit  haben /ob  Derofelben  Anwohner  wahrhaft» 
te  ©lenfehen  / oDer  vielmehr  <cfeftanD*lofe 
§hier  fepen  / welche  jwar  Dem  $?enfcb.en  in  vie» 
len  ©achen  /wie  Der  2ljf/  gleich  ffhen/unDDan# 
noch  weDer  mit  vernünfftigen  ©eden  begabt/ 
noch  um  Detf  ewigen  Sebent  willen  erfebaffen 
waren,  ©olchcr  Sweiffel  wahrte  fo  lang  / big 
enolid)  Der  Slpojlolifche  ©tu!  nach  grünDlich  er« 
wogener  ©ach  geantwortet  bat  / fte  waren/ 
waö  Die  Weefenhcit  belangt  / wahre  ©lenfehen/ 
unD  jlammeten/  fo  wol  alö  wir  / von  Dem  all» 
gemeinen  Gatter  2lDam  her,  ©o  gewif  als 
nun  Difer  2lu$fprucb  ifl  / fo  wehemütig  hab  ich 
in  Der  £ljat  erfahren  / Dafl  ein  Papagei)  ehenDet* 
etwelcheWdrternachfprechen/  alo  ein^abi«- 
fcher^vtiab  Daö  ©reulj  machen  lebrne.  Wd^ 
foll  ich  von  erwachfener,pavbarn  Ungefchicf^ 
iichfeit  jagen? 3n  vielen  Oertern  wirD  ihnen  Daö 
aüerhetltgjle  Elitär « ©acrament  nierna*^  ge» 
reicht/  ja  fo  gar  in  Dem  c^oD « 55eth  abgcfcljfa» 
gen  / weil  fie  ein  fo  hoheö  ©eheimnuö  von  ir^Di» 
fchen  ©pdffen  nicht  entfcheiDen.  Niemand  fan 
glauben  / waö  für  ein  ©ftübe  fepe  Diefelbe  Reicht 
ju  hören,  gragf  Der  ^riejler/ob  ihnen  SeiD  fepe/ 
werDen  fie  lachen  unD  antworten/  e^  hab  ihnen 
wohl  gethan  / unD  freue  fie  annod;  ihren  Suff 
gebüßt  ju  haben.  ©ieSahlDern  ©ünDenvon 
ihnen  ju  erforfchen  iff  jwar  ein  nothwenDige  / a» 
ber  ihrer  feittf  unmögliche  ©ach ; wei!  fie  weDer 
Drep  schien /noch  imgeringffen  rechnen  fünnen. 

^ichtö  Deffoweniger  muffen  wir  Die  gott» 
liehe  Q5armher£igfcit  Dffallö  billich  anberten/ 
Da^  / obj'chon  Dife  WilD « Seut  Die  Seit  (heefi  Se» 
ben£  hinDurd)  faum  einmal  Die  ©acramenten/ 
wegen  Mangel  Deo  Q)erffanDO/  würDig  genieff 
fen  / fie  Dannocl)  in  Dem  ^oD » 55eth  su  ihrer  vol» 
UgenQ3ernunfftlommen/unD  gahling  aller  ©a» 
cramenten/  fo  man  Denen  ©terbenDen  su  ret» 
chen  pflegt  / fähig  werDen,  SDifcO  will  ich  aber 
nicht  von  allen  unD  jeben  getauften  3nDianem 
gefagt  haben ; Dann  eO  gibt  auch  unter  Difen 
Q5arbarn  juweilen  ©ottlofe  Seut/  welche  fo  ü« 
belinDie©wigfeitabfd)eiDen/  alO  lafferhafft  fie 
auf  ©rDen  gelebt  haben,  ©a  ein  Miffionarius 
unferer  Sodetact  ^arneno  P.  Detre  vor  nicht 
gar  langer  geit  einen  ^nDianer  / fo  auf  Den  §oD 
franef  läge  / nach  Der  Reicht  gefragt  hatte/  ob 
er  su  feiner  Weegsehrung  auch  Den  satten  gr&n» 
leichnam  ©hdffi  empfangen  unD  genieffenwol» 
te  ? gab  er  ihm  sur  Antwort : Jßtebffcr  Patter ! 
Du  witff  mir  ein  weit  grojjereo  (gefallen 
tbun/  wann  Du  mir  einen  guten  Secbec 
23ranbwems  ju  faujfen  gtbff.  Allein  man 
flnDet  Dergleichen  ©d)alcfen  unter  Difen  neuen 
©hriflen  wenig;  Die  meiffen  fferben  auferbdu« 
lieb  voller  «pofnuna  unD  ohnellngeffümme. 

m 3m 
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Sobfmill  ich  meine  9)?arfcb''Routte  pon 


Quito  b iß  Pintfehes  fortfefsen  / bei’»  Einfang 
€uet’e  ©wwürDen  in  meinem  cm  R.  P.  Stepha- 
num Dinarick  POtmaligen  Provincialem  er# 
laßewm  £3rief  lefen  werDen  / Den  icb  erfuebt  f>ab 
folgen  Euerer  ©)rmurDen  mitjutbeilen ; icb  wi# 
DerboleDernwcgen  nichts  / fonDer  pollenDe  nur 
Die 


Itii  »ikflmbung 


23(W  ter’SJhmt'img  Napo 

(ln/  frijsSanft- Jacob  di  Laguna,  HUt* 
fo  ferner  biß  ju  Sanft  - Jofeph  oon  Pint- 
fches, in  DerSanDfdmßt  Des  $tuß 
Marannons* 


|*2mnach  / wie  borbin  febon  gemelDet 
bab/ wir  aus  Dem  ©trom  Napo  ju 
©cbißinDem  «£)aubt#$luß  Maran- 
non angelangt  waren/  ruDertcn  mirfeebs^ag 
nach  einanDertaufwerfS  wiber  Den  ©cbwall/ 
biß  wir  Die  Q^ltferfcbafft  Omaguas,  welcher 
P.IuJianporßebet/  erreiebtbuben;  Difer  fluge 
$D?ann  bettte/  Damiteroor^unger  unD  €lenD 
bep  Denen  Payaguas  nicht  oerDurbe/  fiep  bieber 
gezogen/ nicht jwar  Dernwegen  / als  wären  fei* 
ne  ©chdflein  gegen  ihn  untreu  worDen : fonDer 

fs  butten  aus  gorcht  oon  einer  anßecfeuDen 
rgnef  beit  / an  welcher  ihrer  oiel  gefforben  / ge# 
loDctju  werDen  / wiDer  fein  SBißen  unD  2Btl* 
len  ftch  in  Den  SbBctlD  begeben*  £>er  gute  $irt/ 
Dem  es  nicht  allein  an  5UeiDung/  fonDer  auch  an 
' ©efcbübegdnblichßcbrache/  tß  ihnen &war  lan# 
ßegeit/  aber  nergebenS  nacbgefolgt  ©eine 
Nahrung  auf  Difer  mübefeligen  CKetfe  beßunDe 
in  Söur^en  unD  Kräutern  / Die  er  ungefähr  an* 
getroffen  bat. 

Q}on  Der  QJolcferfcbaßt  Omaguas  biß 
.nadf>  Sanft-Jacob  diLaguna , (aiiwo  Der  Obe# 
re  aller  an  Dem  Marannon  ligenDer  Millionen 


mit  einigen  ©ebülßen  aus  unferer  ©efellfcbaßt 
" l©i  ' “ "* 


feinen  ©i^  bat)  müßten  mir  abermal  oierjeben 
£äg  su  SBaßer  fortreifen.  3e^t  # geDacbter  un# 
fer  SSorßeber  famt  anDern  allDa  oerfammelfen 
Miffionariis  bat  uns  nicht  allein  mit  aller(£briß# 
^Säuerlichen  Siebe  fteunDlicb  empfangen  / fon# 
Der  auch  ein  ganß  3ftonat  btnDureb  frepgebigß 
«rgo|et  / biemit  aber  unfere  braßten  wiDer  her# 
ßeßeut.  ^Racb  Derfloßener  folcben  Seit  nab* 
men  mir  oon  ihm  / unD  ein  jeDeroon  feinen  biß# 
fjerißen  DieiS#©efdbrten  Urlaub  / Damit  ßcb 
«in  jeglicher  auffeine  / ich  über  mich  ebenfalls 
auf  meine /Millionen  oerfügtett. 

3chfe^te  mich  miDerju  ©chiff  unD  führe 
auf  Dem  Marannon  hinöb  biß  ju  Der  S0?un# 
DungDeS^lußPaftazo,  auf  welchem  ich  miDer 
Den©trom  hinauf  febiffte  bißju  Der  Qjdlcfer# 
fibaßt  Andoas,  melcbc  oon  R.  P,  Wenccslao 
Brauer  beforgt  wirb.  SDifer  Sieb  # unD  ©bren? 
mehrte  boeb  # erlebte  Miffionarius  behielte  mich 
«mßan^Tfonatbcpfich : erwifemir/  mie  ein 


Gatter  feinem  ©ohn  / alle  erbemf  liebe  Sieb 
unD  (ehrete  mich  aus  langwierig  jier  grfabtm 
oon©runDauS/  mie  ein  Slpoftoiifcber  Äat 
ßch  in  DifenSdnDern  aufführen  / unD  mie  er . 
WS  tb^ilS  Die  neu  # befebrfe  3nDianer  in  %i 
lieber  Sucht  erhalten  / anDertbeils  aber  Die 
Den  mit  gutem  2$eßanD  in  Den  ©cl)aaf  # ©t< 
Chrifti  eintreiben  foöe.  $urß  &u  fagen  / icl;  b< 
»on  Difem  fibenjig#jahrigen  2lpofte(  inneebö 
»ier  Wochen  fo  siel  erlehrnef/als  ich  fonßDur 
eigene  (grfabrnuS  in  langen  3abren  nicht  m 
Denermercft/  noch  beobachtet  haben. 

Q3ön  Sanft -Jacob  diLaguna  biß  jut 
nen  Andoas  bab  icl;  fecbSunD  jman^ig^daj 
ßebracht/Don  binnen  aber  biß  ju  meinen  Pii 
fches , welche  ich  »or  nicht  gar  fünf  9JJon 
jum  erßen  mal  gefeben  bab  / nur  oier  biß  füi 
%dg.  3cb  lebe  jmar  einfam  / Doch  alfo  luf 
unD  in  ©0%^Dergnügt/  Daß  mid)  bißberi 
^raurigfeit  nicht  einen  einzigen  2lugenblicf  Io, 
im  geringen  geplagt  bat  ©as  ©tillfcbm 
genunDeinoDe  / fomichPor  Seiten  töDlr 
hart  anfommen  waren/  fepnD  mm  jmep  un 
fchöpßicbe  Quellen  meines  @eißlid;en  i ja  f 
bimmlifeben  ^roßs  / mit  welchem  Der  gütig 
©Ott  meine  ©eel  fo  reidjlicb  überfchwemmi 
Daß  ich  alles  menfchlid;en  Umgangs  ra 
Diel  lieber  entba'bre  / als  Derofelben  genie 
€uere  ^b^ürDen  fepen  pecficberf  / Daß  / m 
unfere  pornebmße  0rießer  in  Europa  nur> 
mal  Die  unbefd;reiblicbe  ©üßigfeit  / mit  n 
eher  ©Ott  einen  Der  2öe(t  gänzlich  abgefn 
benen  Miffionarium  ohne  Unterlaß  in  D 
^)er^  ergoßt/  folten  oerfoßet  haben/ fte  r 
4)inla|Tung  alles  Desjenigen  / was  ihnen  j 
DaSSiebße  iß  / ßeßnaeb  3uDien  perfügen  / u 
bep  Abgang  eines  ©ebiffs  gleich  Dem  ^).(£ 
Slpoßel  ^)etro  über  ^Üleer  biß  an  unfer  U 
herüber  föwimmen  wurDen  / aUwo  Der  »i 
^oD  erßanDene  unD  ©lor#würDigße  »^eilo 
S^N  @#rißuS  i^cecroartet  / Damit  er  fiel 
reitS  auf  Difer  Söelt  aus  Dem  £3acb  feiner  bi 
(ifd;en  ?Ü5ollüßen  erquicbe  / unD  ihnen  Die  §r 
Den  Des  sufünjftigen  SebenS  ju  Perfucben  ge 
€r  rußt  jwar  Pielen  ju  : Venite  & viele 
kommet  unD  flauet : Ioap.  1. 3 9,  Doch  fo 
men  wenig  ; weil  ße  uns  nicht  glauben  / 1 
freuDig  unD  £roß#  reich  ©Oft  Die  ©ebaf? 
ner©naDen  in  jene  auSgieße  / welche  ficb  il 
fürDas#eil  Dern4?ejDen  gänzlich  aufopfert 

SDifeS  ju  befrdßtigen  will  ich  jum  3 
fchlußallbier  nicht  ungemelDet  laßen  / Daß 
Dem  Collegio  ju  Quito  erß  neulich  ein  al 
^rießer  unferer  ©efellfchaßt  (welcher  pornti 
aufDenen  MifTionibus  Dem  ©eelen  # ©emi 
Piel  3aht’  abge wartet  / nadbgeßenDS  aber  in 
fagtem  Collegio  einanfebnliches  SJmtPertr 
ten batte)  jwar  felig  geßorben  fepe  / Doch 
feinem  §oD  # Q5etb  bitterlich  beweinet  höbe  / 1 
er  nicht  biß  jutn  (SnD  auf  feiner  Miffion  perb 
retwdre;  2)ann mir  alle/  fpracber/  trijl 
ntcföt  / ©b  xvix  2\inDer  Der  ^tebe  ©Der  i 

$01 
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•nafeyett  i $uf  Denen  Millionen  hingegen 
I tu  ich  einiget*  maffen  Strafft  innerliche 
rftcbmmg/  Dajl  id;  in  Der  ©naD  ©Ottes 
e.  2BgS gleich  if  mir  non  einem  anDern 
blet  worDen.  ^ftoeb  eines  bitte  icb  mir  aus ; 
i DifeS  ? Daji  (Sucre  ©brwürDen  meinem  bep 
2lltar  ©Ottes  nicht  »ergeffen ; 34  »er# 
>e 

gucrer  (Sfjrtmirtien 

ctmbrn  bey  Sand- 
ph  in  Dem  Pintfches- 
net/in  Der  groffen 
D|cb<?tft  Des  Maran- 
sDen  2.3en.i7z7. 

S83enigf  er  Wiener  in  ©btiffo 

Ftan.  Xaverius  Zfphyris 
Der  ©efeU|d;ajft  I£fu 
Mülionarius. 


Numerus  333. 

ix-  asrief 

P.  Fran.  Xav.  Zephyris 
Sin  R.  P.  Michaelem  Bombardi  e S.J. 
X (grifft  Dodtorem  , wie  auch  SS. 
Dlogias  auf  Der  Univerlitat  $u  ©raifc  De- 
al unö  Profeflorem, 

©ejcbriben  auf  Der  Q3älcferfd;afft  Pin- 
s in  Der  £aubt#  SanDfcbafft  Des  Maran- 
:Denz,  3en,  1737* 

3nWf. 

Uberfcbtremmlid?er  ©roj?  aller  Mif- 
irien  in  ihrer  Oerlaffenbett.  Don  Dem 
inD  Dern  Patrutn  Schindler  , Maroni 
Brentano  in  Dem  Collegio  3«  Quito  ; 
letßere  «Hein  mtrD  feines?  Seuiffoju  De» 
vliffionen  tbeilbaffttgvrerDen.  tDun» 
5öttlicberDorjtchttgfeit  Die  Habruntj 
:er  Miffionarien  betreffenD.  j£)as 
pein  lautet  alfo. 

®6ttt)ßtMöCr  Pater  fo  gfjtifjc. 

I 

H 

5|3e  öuS  fo  Dielen  ©uffbaten  / welc&e  ich 
/ ebeDeffen»on  ©uerer©brwtfrDen  em# 
2?  pfangen/in  mein  $erß  tieff#einge# 
jte  ©rfantnuSbaf  mich  »etbunDen  meinem 
neigten  ©onner  tbeils  aus  ©panten/fbeils 
er  HanDfcbajft  Quito  mit  Briefen  öfters 
warten,  3ftun  aber  febreibe  icb  gegen# 
ge  Seilenaue'  Dem  weitläufigen  fo#ge<nan# 
ieicb  Dern  Amazonum, welches  ftd;  $u  bep# 
Seiten  Des  ©f$#3lup  Marannons  unenD# 


Zephyris  ju  Pintfehes.  p, 

Jicti  wjterftotff.  qfttf  (tföafre  fceffc. 

bet  aus  Denen  Pintlches,  Poaos  unD  Roamay* 
nas , unter  welchen  id;  bereit  auf  ©rDen  ein 
jquereben  fo»ergnugteS£eben  führe/ als  genuf# 
fe  icb  wurcflid;  Der  unterblieben  ©digfeit: 
worju  niebt  wenig  betragt/ Dag icb  auf  Difer 
S83elt  ferner  md;ts  mehr  ju  fud;en  bab  / auch 
Don  memanD  meines  ©lucfs  wegen  beneiDet 
wicD.  (£>olte  aber  Dannocb  jienmnD  mit  mir 
etffecn/  fo  reife  Derfelbe  bieber/  aüwo  er  obne 
mich  ju  »erfreiben  *})la(j  unD  ©elegenbeitgnug 
finDen  wirD  feinen  ©iffer  Durcb  33ef  ebrung  Dem 
ungläubigen  $eiDen  auSjuüben  / unD  Derieni# 
§en  (öeligfeit  / Dero  ©Ott  feine  Miffionarios 
wurDiget/  tbcilbafftig  ju  werDen ; Dann  obfebon 
icp meiner  verächtlichen  aus  Q3aum#3fanDeti 
unp  @trob  gebaueten  Sötten  wobne  / beftfli  ii 
md;töDe(ioweniger  ein  oollfommene  ©emutö# 
JuibenebfiDergeftalt  unauefpr.ed;lid;em  ©btt# 
beben  0 roft  / alö  RunDe  teb  wureflieb  in  Dem 
53orbof  Deö  bimmlifcben^JaraDeiö. 

©?eine  Steife  oon  Quito  bi^  bieber  bab  icb 
injweb  anDern  Briefen/  Dero  einer  an  R.P.  Stc- 
phanum  Dinarick , Der  anDere  an  P.  Francifc. 
Xav.  Oottner  laufet  / befebriben  / unD  beoDe  ge« 
betten  / Diefelbe  ©uerer  ghh>ürDen  mitmtbei« 
len  / welches  jte  fonDer  Sweiffelö  werDen  getban 
haben.  S)arum  will  icb  allbier  nur  eines  unö 
Das  anDere  anfugen  / Damit  auch  Dife  obwol  für# 
£e  (öenDfcbrifft  mit  einer  unD  Der  anDern  fon# 
Derbaren  ^Jacbricbf  in  ©uropa  mbge  an  langen. 

Syrep  meiner  aus  fceutfcfrlanD  in  3nDiett 
famt  mir  anfommener  0veis  # © efabrten  / nem# 
ueb P. Nicolaum  Schindler,  P.  Paulum  Ma- 
roni, tmDP. Carolum  Brentano,  bab  icb  ben 
meinem  Slb^ug  in  Dem  Collegio  ju  Quito  bin# 
terlajjen  : ©en  erfen  jwar  in  Dem  5ilmt  eines 
MinutriDeS  Collegii,  in  welchem  Der  anDere 
Die  Grammatic  docirt/Der  Dritte  aber  Die  Theo- 
logi  ftuDiert.  2IUe  Drep  »erlangten  inbrunftig 
mich  auf  Die  Miffiones  ju  begleiten  / Die  jwep  er# 
fern  jwar  umfonf  / P.  Carolus  hingegen  mit 
befer  «pofnung  feines  SBunfcbs  balD  t beilbaff# 
fig  $u  werDen.  2)er  P.  Schindler  bat  ihm  wi# 
Der  feinen  5Biüen  Den  ?lBeeg  felbf  »erbaeft  / 
weil  er  feine  f attlicbe  ©igenfebaffen  nicht  »er# 
borgen  / bierDurcb  aber  DenenObern  3lnla§ge# 
geben/ ihn  »ielmebr  inDer03rc»in^mit  ©hren# 
bafften  Remtern  su  befcbajftigen/  als  auf  Die 
weit#  entlegene  Miffiones  abjufertigen  / allwo 
er  ferne  »on  ©Ott  empfangene  ©abm  grofeu 
JbeilS  begraben  wutpe/  Da  er  hingegen  in  Denen 
Collegiis  felbe  ju  groferer  ©br  ©Oftes  in  Das 
SDBercf  feilen  / unD  an  Den  bellen  ^ag  legen  fi3n# 
tc.  Voraus  ich  fcbliefe  / Daf  er  gewaltige 
Pedarten  anfebrauben  muffe  / wann  er  ihm  Das 
£bM  ju  Denen  Millionen  auffprengen  wiU.  P. 
Maroni  if  immerfur  fo  franef  / Daf  ihn  Die  O# 
bern  / fo  lang  Dife  @cbwad)beit  anbalten  wirD  / 
auf  Die  Millionen  / welche  farcf'e  ^rafftener# 
forDern  / nicht  abfertigen  Dorffen. 

3cb  bin  »on  Quito  mit  jwep  anDern  frf# 

* fcbm 


pz  Num.333.  An.  172 7.  P. 

fc&en  Miffionariis , Daö  ifl  mit  P.  Cypriano 
Xavier  einem  Spanier  / unD  mit  P.  Ignatio 
Michel , fo  auö  2>ai)tn  gebürtig/  aufgebrod)en. 
ci^eine  Dceiö  bat  &u  Söaffer  unD  SanD  eine  Seit 
ton  fünff  Monaten  binmeg  genommen»  Sn 

allen  StdDten  / Sieden  unD  Dörfern  unter 
?83eegö  fetjnD  unö  Die  Cbrijlglaubigen  mit 
<£reu£  unD  gähnen  Proceßlon  - mciö  entgegen 
fommen/  unD  haben  unö  mit  feierlichem  ©e* 
prang  unter  SaufungDern  ©loden  mit  $rum* 
mel  unD  ^feiffen  in  Die  $ircb  geführt  / auf  faft 
eben  Die  3lrt/  mie  in  ^eutfcblanD  Die  3lpoftou* 
jel)e  Miffionarii  pflegen  empfangen  ju  merDen» 
S>ic3nDiancr  fclbjt  maren  mitfd)onenSeDern 
gefcbmucff/  unD  ermifen  unö  nach  ib^m  SanDö* 
Krauel)  alle  et’Dencf liebe  ©hr/  melche  mir  aber 
an  Orten  unD  (SnDen  / mo  feine  Q3olderfcbaffi 
ifi  / balD  miDer  eingebüffet  haben,  fallen  mit 
offtmalfein  Obdach  gefunDen/  unter  mel* 
ehern  mir  unö  miDer  Den  SSmDunDCRegenin 
Sicherheit  geflellet  unD  befchirmet  hatten,  2Bir 
haben  in  folchen  Zufällen  meißenö  in  Denen 
Salbungen  oDerSnfeln  / unter  einer  «v  aller 
©lc  perfertigten  £aub*  Jütten  unfete  9Mra* 
hen  aufDer  (grDen  auögeßredt  / unD  auf  folchen 
über  ^acht  / fo  gut  mir  fönten  / auögerubet. 

Unfcr  ganzer  gebend  *Q3orratb/  *>en  mir 
ton  Quito  auf  Die,  Oveife  mitgenommen/  mare 
gmibaef  cn  unD  (Sbiwofota.  hingegen  muhten 
okr^nDianer  auf  jmep  Scbijflein^aar*meiö 
t orauO  fahren  / melche  unö  mit  ihrem  gifebfang 
unDSagDfo  reichlich  ernehrt  haben/  Daß  unö 
auf  einem  fo  meiten  2öeeg  Daö  €ficn  nur  ein 
timigeö  mal  abgangen  iß  / obfehonunfer  *£)auf* 
fen  famt  ©efinD  unD  Schiff  Reuten  fiel)  auf 
tierhig  ^erfonen  erßredte.  2Baö  fage  ich  oon 
einigem  Mangel  oDer  Abgang  ? Scb  muß  Diel* 
mehr  mit  tieffeßer  Verehrung  Der  göttlichen 
Q3orfichtigfeit  befennen/  Daß  mir  fchier  Durch* 
gebenDö  in  Überfluß  hochfi  * oergnügt  gelebt  ha* 
ben.  QMoö  allein  aufDer  Schiffen*  oon  Poya- 
guas  bip|u  Denen  Omaguas  l>at  ftch  gedujfert  / 
Döh  unfere  2.  SagD  * Schifflein  auö  Slrgmohn/ 
mirmdren  juruef  gebliben/  unö  oerlobren  ba# 
ben  / Da  mir  Doch  oorauö  gangen  maren.  Sol* 
ehe  SrnmgDauerete  Drei)  §dg/  inner  melchen 
mir  / meü  auch  Daö  Smibadenabnabme/  bei) 
nahein  Die  dufferße  Jpungerö^otf)  verfallen 
maren/  mannaoir  nicht  bei)  oerjmeiffelter  aller 
«Xftenfcblicben  #ulff  unö  $u  Der  ©ottlicben 
^arinher^igfeit  gemenDet  hatten  / melche  unö 
alfobalD  erhört  hat  / unD  jmar  um  eben  Die  Seit/ 
alö  mir  emßcnö  2lbenDö  bep  Abgang  aller  Sftab* 
rung  unö  mit  hungerigem  33auch  auf  Dem  Ufer 
niDerlegen  unD  jur  fKube  bequemen  molten. 
SöanninDcm  mir  Dte3leße  / ©abel  unD  £aub< 
mercf  ju  unferer  Jütten  hin  unD  miDer  jufam* 
men  fuchten  / haben  mir  ein  groffeö  frifch  * rer*  * 
munDetcö  ^ilDKhmein/  fo  annoch  in  feinem 
rauchenDen§ait|chbaDete/iugleich  aber  in  Der 
^Rad)bavfd)afft  ein  $igertl)ier  / melcbeö  feine 
Sahne  grimmig  jufammen  vin|te/  mabr*g^ 


Zephiris  JU  Pintfehes. 

nommen  / unD  bterauö  gefchloffert  / fcaßfc 
^lut#Durflige  Söeflp  Daö  ?S5ilDfchmein 
getoDet  / Dod)  bei)  unferer  3lnfunfft  auö  §ori 
erhoffen  ju  merDen  unO  überlaffen  / unD' 
flucht  ergriffen  habe.  5Q3ir  [affen  noch  t 
Dem3lbenDma(/  Daunfere  jmep  SagD^e 
ling  mit  Denen  Pier  SnDianern  unoermutet  f 
bei)  unö  miDer  eingeffellct  haben.  £)ec  e 
Aachen  hatte  eine  Sftleer  * ^ube  / Der  anD 
hingeaenoiel  2lffen  unD  SeDer  * SßilDpret  tr 
gebrad)t.  £öic  muffeten  ©Ott  nicht  gnug 
loben  / Daß  gleichmie  er  oor  Seiten  Den  'IJropi 
ten  Eliam  unD  Den  (ginfiDler  Paulum  Durch 
nenSvaben/  alfoauchim^je^tDurd)  einen- 
ger ju  ernähren  allergnaDigft  beliebt  hatte. 

Sch  fonte  unterfchiDliche  Dergleichen  f 
fame^egebenheiten/mie  nemlid)  unfeteMfl 
narii  in  letfler  tfjotl)  oon  Der  reichen  #nnD  i 
SlUerhochjien  nicht  ohne  SBunDermerd ;fei 
gefpeiffet  mot’Den  / mit  grünDlicber  ?S3fll)i’l; 
anführen  / mann  Der  3vaum  Dijee»  s^ldtle 
nicht  ju  fchmal  mdre.  So  ifi  aud)  niemals 
hortmorDen/  Daß  ein  SnDianer/  jo  lang  er  t 
fere  Miflionarios  auf  DerDveife  beDienet  / \ 
junger  geworben  mdre/  miemol  Dtefelbe  fiel)  1 
feinem  Sebent  * SÖorratb  auf  Den  SBeeg  su  r 
fehenpßegen.  ©leicher* gehalten/  alöid)) 
balD  fünff  Monaten  oon  Sanft-  Jacob  dt  La; 
na  nad)  Andoas  ju  fahren  mich  m Schiff  be: 
be/  hab  ichnidfto  Dann  etmelche ^untern  1 
^piantanen  mitgenommen  / unD  Dannoch  I 
ich  famt  meinen  smepQ5eDientenunD  cilff^ 
Dianern  Die  z6.  c^dg  hinDurch  / alo  lang  nein 
Dife  Schiffart  Dauerete  / nicht  Den  gcringj 
Slbgang  geliten  / fonDcr  auö  Dem  SöalD  fo 1 
SBilDpret/  unD  auö  Dem  Gaffer  fo  oid  ö 
erhafchct/DaßunöPierjehen  Bannern  jeDer 
ein  simlicheö  überbliben  ifl  9Jur  Dem  ^ 
fauen  lauft  ein  gr6ffere  Selige  in  unfern  $£ 
Dern  herum  / alö^auß*Sd)mein  in  ^.eut! 
lanD  gefehlt  merDen.  SDaö  übrige-merDen/ 1 
obßehet/  Die  anDere  jmep  iSrief  geben, 
muß gdhling abbrechen / meil Daö Q)laterfu 
iß.  Scb  beßhf«  mich  in  Daö  & * Opfe 


5«  Fintlches  oen  2,, 

Renner  17^7» 


^emütigßer  Wiener  in 

(ght’iß» 

Franc.  Xav.  Zcph; 
Der©efelljchafftJ 
Miffionarius. 


Num.  ? 


Num.  334.  An.  1717.  §3rfef  mtg  Seviglia  uirt  Peru. 

Numerus  334.  dnen«D*ann/ an weifen &eruff  vielleicht  matt* 

fuSjug  unterfchiblilcr  bcfonncnei-  Kfictfc  MtFelnfm BttäXVwitbH* 

Iricfett  Pcm  IMCft  @Ut>  * America  ®!ü  SÄr"  Du5®  « WwnD«ttq?oc|Mun. 

»*!2Ä“r 


rum  etttg  Der  ^rovinh  Oefler# 
reich  Soc.JEfu, 


$.i*  2lti$ einem 5Srief P. Ladislai  Oros 
fc^riben  $u  Seviglia  Den  8.  Sulii  17*7. 

P.  Bakranin  ftrbt  feltg. 


vHpn»irreurfcpe»«a^fle# 
Wörbene  Miffionarri  nach  Paraguaria  fallen  ab# 
geferttget  werDen : wie  ba(D  aber  / iß  ungewiß 
n>m  m/Meit  Der  ©chiffart  / «nD  S»S 
fta*t  jwrfcfor 1 Dem©panifchen  unD  §1,3$ hen 
pof.  SU$a$  aber  bife  (elftere  3ahr  binDurcb 
in  Paraguaria  von  unfern  bafdbftbeßeütengrö« 
(len  $heifa  teutfehen  Miffiomriis  flejLetf 

benfepe/  noirDDaöaabierneb^emerneuenuber 

ten  Difeö  Monate  hat  P.  Lucas  Ba-  J^abevn  mit  greuDen  Dorffte  gdefen  werben/ 
^ kran.n  nach  einer  fchmerhhafiten  wannfolcheö  von  Patre  Sröckiein  peScb 
anefbe  t mit  fonDerbarer  ©eDult  unD  großer  unD  feinem  S&elt * ?Sott  einuerieibt  würbe  ^ 
iferbaulic&Feit  Daö  Seitliche  mit  Dem  Ewigen  * 0f  rau*öe* 

iaufebt:  weffen^oD  unfere  ©panifche  3e# 
ter/unD  noch  mehr  Die  Snbianifche  (provinfc 
jeuratores  Defbo  bitterlicher  beweinen  / je  $<Sc# 


Au,a'u‘“  viwuiiyci  iwvewen  / je  $ar* 

fieDifen  «|)tann  wegen  feinem  auferbäulichen 
anbei  geliebt  / unD  je  hoher  jte  ihn  wegen  fei« 
ftaflichen  Sehr  gefegt  haben»  £)ann  aß 
einfienö  $u  einem  ©chul  # ©treit  in  Der 
eologia  wäre  eingelaDen  worDen  / hat  er  fei« 

Segen# ©4$ mit  folgern  0vuhm  vorgefra* 
unD  auOgeführt  / Daß  Die  ©panifche  Pro- 
ores  fdbft  befennen  muffen  / e$  habe  Difec 
W ihnen  auö  einem  tief«  eingewurzelt 
ahn  geholfen ; maßen  fte  vorher  ihnen  ve# 

lieh  emgebilDet  hatten  / Daß  außer  ©panien  5, 3,  ms  einem  uralten  «Brief  P FerdF 
^Studium  Speculativum  entweDerö  wenig  nandiRainmanSJ.gefcbribeuluLimain  h/m 
d)tet/  ober  nicht  ernfhafft  getriben  werDe/  fidnigreichPerüDen itX»  «33  * 

hm  Dte  Sehrer  in  hohen©chu(en  Denen  @pa#  9 33  f 

ben  ProfeiToribus  nicht  Datf  Raiter  bie#  Sn^aft 

IC.  iß  Pater  Oros  . * ttferct  mit  Dem  33ilö  V.  P. 

Petri  Camiii  S,J. 


NB.  Pater  StÖcklein  hßt  $war  Die 
Carcen  empfangen  / unb  alfobalfc 
buvd)  ^errn  (Cbrifi oph  Mietet!  nacb* 
jJec^enlaffen/  gleic^mie  fold?e  in  Dem 
1 f.  ober  1 6.  Cheil  Dtfeo  tt>ercf s erfebet« 

abcr  £wd>  be* 
trtjft/ iftDifes  ihm  nicht  jugef eUet wor* 
Dem  itr  erwartet  Dem  wegen  ein  am 
Dereo Exemplar,  Damit  er  Daflelbe  ver# 
teutfehe  / unD  Dem  geneigten  £efer  von 
feiner  ^eDer  mittheile. 

*•  3..  ^ einem  uralten  «Brief  P.  FerdP 


§.z.  5luö  einem  Q5rief  P.  Innocentii  Er- 
» 9<fchriben  ju  Seviglia  Den  1 s.  Hornung 

3nf)alt* 

Heue  toD  Gaffel  öber  Paraguaria. 

gSh  Fan  nicht  umgehen  ju  bezeugen  / Da0 
ij  nicht  allein  Die  ©panifche  3efuiter  untf 
^euffchenMiffionariis  mehr  Siebe  unD 
■tote allen  anDern  unfern  ^if«0efa*hrten 
fremDen  Sa'nDern  erweifen : fonDer  auch  Die 
Jianifche  Procuratores  einen  ^eutfehen 
ejlerfurDerofelben  MiiTionen  allen  übrigen 
crgleichlich  vorjiehen»  SBelcheö  ich  Dem« 
enhabmelDen  follen  / Damit  Diejenige  auä 
terOefierreicher^rovinh/  fo  etwann  ju 
>em2lpofblifcben  Seben  einigen Suf  haben/ 
megen  wiDrigen Bericht/  Der  gewif (ich  Feh 
©tich  h^lt/ nicht  abfchrocFen  lajfen. 

)ne  Dem  ein  gar  fchware  ©ewiferiö#  ©ach 
Stis klein  XIV.  CChcil* 


Uf  emem  2llfar  Der  feligflen  Puffer 
0Otte^vonLoreto  in  Dem  Collegio 
. , SJ-  4«  QFiro  bejtnDef  fich  ein  «Bi(d  Deö 
teutfehen  sipofelc  Vcn.P.  Petri  Caniiii,  wd« 
eher  vor  Seiten  Die  uralte  Catholifche  S3Mr« 
heit  wiDer  Die  neue  ^rotefianten  fo  ritterlich 
PertheiDiget  hat.  S)ife  ^5ilDnuö  fiengenutt 
von  frepen  ©tuefen  an  etliche  %dg  nach  einan# 
Der  einen  fo  häufigen  ©chweif  von  fich  $u  trei« 
ben/DagR.P.Ludovicusvon  Sonrillar  unfer 
Provmcial Den  z 3.  $lpril  ig33.  folgen  mit  et* 
nemgrojfen  ?oaufch  von  ^Saumwollen  atifge# 
fangenhat/  wdche  vonDemfelben  Q3aD*naf 
worDen  ijt.  3d)  fcha^e  mich  glüeffdig  einen 
^oeren^tervon  auö  feinen  eigenen  patter# 
liehen  ^)anDen  empfangen  su  haben  / Den  ich 
0 gleich  einem  ^>cifi0tviin  bewahre  ui$  verehre» 
gin  «menge  unverwerfflicher  Banner  fepnD 
SeugenDifeö  SOöunDer^ 


s>5  Flamen  einiget  fe  wof  alt  * ate  neuer  SMut » Sengen. 


f.  4.  2lu0  einem  andern  23rief  Patris 
Reinman , t>ie  heilig*  ©Ptechung  Canifii  be* 
treffenD. 


\U  wegen  t)em  3$i(D*  (Schweif?  R.P* 
P.  Canifii  hierüber  helfen  Seben  in 
(Spanier  ©prach  ju  Lima  bet; 
unO  über  ^ifchgelefen  würbe/  haben  Die  ©pa* 
nier  unO  ^cutfc^en  oerwifen  / baf?  mit:  nach  Der# 
mafien  langer  Seit  bep  Dem  #*  2lpoftolifchen 
©tul  feine  ^erfeßung  in  Die  IJvolle  Dern  #eilü 
gen  nicht  auOgewürcft/  ja  niemals  mit  rechtem 
’Cmfi  getriben  hatten*  ©ölte  er  / fagten  fte  / 

ein  ©panier  gewefen  feyn  / würben  tmjere 
X>orfabrer  weber  tTlübe  noch  (Belt  erfpabr  t 
haben/  Damit  ein  Dergejlalt  grofier  / auch 
um  Die  Catbolifche  2\irch  befi^nerDientet 
iTiann/  fchon  langR  Der  3abl  Demjenigen 
2(ueerweblten  (BCDttes  / fo  man  auf  SErDen 
feyerlichoerebrt/  wareeinoerleibt  worben* 
ÜDiß  Pater  Reinman, 


Einiger  feweläit*afö  neuer  25(ufc 
geugm  / unb  anbetet  Ixtltg  * mäßigen 
Sperfonen  / Derer  Reibung  in  Difem 
oietjehenben  $heil  bot* 
fommt. 


iDvabflatt  unb  SßunDerwercf  beo  #eil* 
* Francifci  Xaverii  auf  Der  Snfel  Sancia- 
no.  Numero  309. 

2)ie  eilff  neue  23lut*  Beugen  in  Dem  &o* 
nigreich  Tunkino  werben  nach  ihrem  ^oboon 
mit  Söunbet  * Seichen  ®i* 


$anb  Ven.  P,  Joan.  Baptitte  Meffarii  blei 
utwerfehrt.  Num.  3 1 3* 

•Die  tarnen  ob * gebauter  Sftattyrn  far 
allen  UmfianDen  ihreO  SeiDeno  unD  ©terbei 
werben  Derbeffert/  unb  treuer  alo  »orljin  re 
jeichnet  Num.  313. 

£)ret)j?ig  anDere  Chriften  geben  ju  befa 
tem Tunkino  in  Dem  5tercfer  unb  Äiglicfc 
(Stall  um  Ch^fR  Spillen  ihren  ©eijt  at 
Num,  31a, 

P.  Joannes  SannaS.  J.flirbt  inCodn< 
na  nicht  ohne  Nachruhm  Der  heiligte 
Num.  317. 

©echO  Mififionarii  S*  J.  auö  geanefrei 
fterben  auO  Siebe  Deo  fehlten  gar  ju  frühes 
tig  auf  Derlei  s.  Dominici  , nemlid)  Pa: 
Van  Hove,P.de  la  VerouilJere,P.  de  Palte, 
Leix , P.  Allain , unb  P.  Michel.  Num.  32 

Ven.P.Sebaftianus  Rasles  S.  J.  wirD 
5Reu*=^ancfreichDen  23.  Slugufli  1724.4)1 
Denen  (gngelldnbern  auO  «fbafDcr  Catbolifd) 
^irch  nicht  allein  Q5arbartfch  ermorDet  / jo 
Der  auch  Deffen  Seichnam  fchaenblich  mifbanbe 
S?reppig  Abnakifche  Chriflen  werben  fcimtit) 
erfeboffen/  unD  Diel  anDere  toblich  »erwunDi 
Num,  321,  B. 

Q3on  all«  Difen  fan  mit  Wahrheit  gefa 
werben  / wao  ChrtftuO  Der  #(Srr  oon  feinen  1 
ben  $lpofle(n  mit  folgenben  SEBorfen  bejeu 
hat : 2)ie  VPelt  bat  fte  Deswegen  gebaf 
weil  fte  nicht  oon  Difer  VDeltfeynD  / gletc 
wie  ich  Dann  felbf?  nicht  von  gegenwer 
gerVPeltbin,  Joan,  XVII.  14. 

SlUeinben  enblichen  SluOfpruch  über  fr 
#eiligfeit  flelle  ich  Der  Allgemeinen  2Jpojlc 
[eben  Kirchen  heim* 


@nbe  bc0  pterschcnbcn  $|eitö. 


Ö&tt 


Want)  fo  ISd)r; aB  ttifyt 


rtef/ Sejmfften 

_ Unt> 


ci^llcfdtrdbmigm/ 


Söelc^e  ton  tonen 


MISSIONA 


iw  ©cfcflfcfmirt  gif« 


itötett, 

W>  antorn  mit  * entfernten 


ctn^cvn 

l'ifj  anno  1728-  in  Europa  mm 

langt  fennk 

3e$t  'jum  erfim  mal)! 

m «iSIWibfdjvinrliclimoiw  getonten  Urftnt« 

kn  / t^etlg  au$  knen  $ranjö(ife&en  Lettres  Edifkntes 

«nD  Nouveaux  Memoires  RR.  PP.  du  Halde  «nt»  de  Fleu« 

rieaueSoc.  JElu, 

Sufatnmm  gttvagcn 
füon 

dsepho  ST  ö CK  LE  i N>gekc&tet©efrflf$afft 


nmf;c()ent'iT  Üfxi(. 


SSOtt  Numero  335.  6i§  Numero  34?.1 
Cum  P rivilegio  Sacra  Cafarea  Majeßatis  & Superior  um  Permijfu . 


2tugfpurg  unD  (Bt&s  / 

3n  fSedag  t3t>iTcpp/  Martin  / unt>  Sodann  fM  ®ton/  1 729, 


PRIVILEGIUM 

CAESAREUM 

CUM 

ACULTATE  R.P. 

PROVIN  CIALIS  Soc.  JEfu. 


Uemadmodum  SACRA  GSSAREA  MAJESTAS 
Societatem  noftram  fpedali  Priviiegio  Clementifli* 
me  munivic , cujus  vigore  nemini  ücec  Scriptorum 
uoftrorum  partus  absque  exprefla  Superiorum  ejus- 

dem  Societatis  Sc  Aüftoris  licentia  typis  edere* 

alibi  impreflos  iutra  S.  Rom.  Imperii  aut  Provinciarum  ha?re- 
rio  jure  ad  AÜGUSTISSIMAM  DOMUM  AUSTR1ÄCAM 
tantium  finesimportare  $ ita 

EGO  JOANNES  BAPTISTA  THÜLLNER  Provin eise 
briae  Societatis  JEfu  Prtepolitus  Provirtcialis , pöteftate  ad  hoc 
l R.  PatrenoftroMICHAELE  TAMBÜRINO  prtediftccSo- 
itis  Prsepofito  Generali  acceptä , prsefentium  tenore  littera- 
i concedo  DD.  Philippe  Sc  Martino  Veith  Graecenfi  &Augufta- 
hbliopolis  facultatem  excudendi  XIV.  Sc  XV.  partes  libri,  cui  ti- 
s:  ifleuer  2BclG2$otr  / ofcer  aUeti)ant>  fb  gerate  0etfb  rctdfje 
ftC.  a P.  Jofepho  Stöcklein  praedifta?  Societatis  Sacerdote 
lpolitas,  &a  tribus Theologis  noftris  approbatas  , eümque  in 
ulibere  utendi  Priviiegio  CaTareo  luperiüs  citato.  In  quo- 

fidemhasmanupropriä  fubferiptas  Officii  Sigillo  muniri  juffi. 
uchinii  5.  Augufti  172g. 


,L.S.)  JOANNES  BAPTISTA  THÜLLNER 

idem,  quifupra  mpp. 


PRO- 


C O ) 


r*  >ilr  Otr* 


H8H 


<*  **r  t*r 

33BT 


*•$*  »$* 


► «v . 


•*  Jiv  wvw « 


PROTESTATIO 

AUCTORIS. 


&b  anfangs  genanter  bifeS  SBercfS  SSerfaf 
1 befuge  tmb  bedinge  bierait/ki  id)  afleS  unb 
beS/  was  inbifem  SBucb  »onber£eüigfettoi 
S3lut*3c«gmiS  gewiffet^erfonen/  wienn 
weniger  non  SBiinber*2Betcfen  / -£>et(ig 
mern/unbanbernbergielen  ange$ogen  wirb : ni|ti 

berft  aB  nach  ©orffiwfit  bern  JJpoftolifc&cn i bieruber 

gangenenSSerorbnungen^abp  urbamvui.  fdigften  ? 
3L«  3L«i  ä mtn  vwrffvtnften  haften  / bemeitült  / Mi  eichen  ( 


3 


iop  Sjede 

Ute  tei  fwt(jfteitei  Ste. 


Sinn  be«  uralten  Tertulliani  ©cft.befante«  Spricgwort/ 

la  fl'iaif  : aS£ßuis  Martru>»  *ß  firnen  CbriftUnorum  , 

f aö  in  i uz  g&«rtg*©mt  i#t>cvn  S£&rt|len 

,t.  . ui jcDeiit 23erf?aitD  ogite  2lu«nagm  wagr  feen  feite  / wäre 
cgtmcgr/  aMrorgtn  jemals/  jti  Reffen/  tag  in  China  ber  ggrifiliege 
Blati6  gfetegbem  «einen  (Seangelifcgen  Senf«  Äorn  tereß  SS 
Bacgetumbalbju  einer  greifen  Stauben  / ja  &u  einem  Saum  be«  Na- 

ÄlSgffi  "" **■  * 

ÄÄSSÄfÄ 

ÄÄÄÄÄfe 

MpjmCt  Sfufnegmen/  fenderaum  edlligen  Untergang  ber» 
Iden  3al;| , retegen  ffgriflengeit  a6  jigfe.  ©odee  «er«  u öüt 

"r  Jt?SfSei v-*^  «ß  / obfeßon  ?er  jegt.  re. 

UTCnDC  OnijCyC  Yamtfching  ctttcr  fettö  Jaa  «iih  soarftf 

9^ann£  * Sdtterltcgrr  (gmftgf  eit  auf  $>ftttel  ben  ©eglßanbfei. 
® Solds  immer  sukftlrbern  bedaegt  / unb  bejmebß  een  aller  Jeraraic» 

^fÄftelrf,i^er,,f  ^ 5 trni^defle weniger  anderfeit«  da«  ggrifi« 
|e  ©efig  als  ein  eermepnte  ßnetfe  de«  3'eitracgt«  nnb  allaemeiner 
mpornngeu  anfege  / mithin  dafielbe  auf aUe  »eTearÄw 

S ®.£Ff,f9en  wifWcö  entfcgleffen  fege.  Seiefie  ©enuit«» 

rdce"cS  ^ctfmatfns  «H'dlet  au«  feinen  ©orten 
©crefen.  2lu«  fernen  Porten  j»wr/  weil  er  niemal«  mit  benen 

Wmi/  umgeget/  «lieg  öder  big 
f. , y 1 tftentiim  tn  allen  9Setcf$ * £antwn  aK  ein  fcßdMicßc  fdmfFt* 

SSmteÄÄCStf0fe  ®agW19  a6frtfm  *»  ßcwißen  3* 
LfihS^w  ! s % J}C9etnttwt ©emeinden eorjutragen 
Mtr^a  tCn  aber  / da  er  jimgfigm  bem  *Portugefifcgen 

w i v I li./  Li  1 1 i.i ! Ti  i F"  n in  i ■ § f t/i  r $ w dS  t *4  ^ «>  # ^ «<**  — « 


;;;r » 5B"» «"  «piwm  aeer  / ba  er  jimgfigin  bem  $ortuge|ifcgen 
ttfegagt er  eerdeten  gat  aueg  nur  ein  SBcrt  een  bemSuroedifcgen  ©lau. 

' 2S^  ' m rüiin  feinem  we. 

glitg  - neeg  3>adglicgen  ©e|änten  etwa«  een  Reiigions  - Sacgen 

)( 3 an 


nen  gegeben/  als  er  feine  eigenen  ©urebleucbtiglle  Slut«*58cn»«möt/ 
idi  will  fageit  Ne  ©unifeßen  ^ringen  wegen  empfangener  Sauff  i"d'tal> 
feinibter  3ftrfi(icßcn®bren/  uni1  ßoßer  9(mtS«2Burlen  entfeßt/  fonoer 
oueß  von  einem  ölenl  in  lass  atilcre  gefcßleppt  / mit  neun  fetten  belaßen  / 
in  len  Äercf  er  geworden  / jum  5ol  petlawwt  / uni  mit  fo ' Viel  * feinen 
geplagt  hat  /laß  (aut  Nies  fünffaeßertlen©)eils  abermal  etliche  aus ihnen 
um  Sbrifii  SSJillen  btto  £eben  glorwnrligff  aufgeopfert  haben.  5Bo* 

mit  Nfer  SSffcnarcß  len  ©fang  feines  ®tammö 

ßeßt  / laß  fein  anlers  Äönigftcße  £auß  / fo  lang  1« ^e(t  (teßet  lernwf 

fen  liefet  gjlartprn  uni  ßeiliger  Sefennern/  als  eben  las  ferne  / mit 

fffiabtheit  fiel)  rühmen  fan.  , „ y 

y\je  fteiffefie  / uni  feßier  einzige  / ©dulenler  ©imfeßen  Ätrcß  (epnl 
lermal  etlicß  * wenige  in  China  gebürtige  ßatßolifcße  Stießet  / welcßein 
Slnfeßung  ihrer  ©praeß  uni  -Oetfunfft  fteß  lief  leichter  / bann  aniere  au« 
€urcpa ßergereifeteMiffionarii, perf (eilen/  entffellenunl  Perfiecfen/ 
foigfamlicß  unter  allerßaniSorwani  lie  in  lenen  ‘ Reichs  ^Saniernbin 
nnl  wiler  jerflreuetc  ghrift  enßeiten  befueßen  / auch  mit  lenen  £?>•©«• 
cramentenierfeßen.  3u  folcßer  gaß(  gehört  unfer  P-  Aloyfius  Fan 
welcßer  unter  ler  ©cflalt  eines  Ärdmers  pcrfcßiiene  Sanier  lutcßrctß i 
nnl  mit  ((einer  2Baar  lie  )perfon  eines?  grollen  Stpoffels metflcrltcß i/P)blt  i 
biß ißn ler lanfer fruße olerfpatß ertappen / uni  als fttticn  uatittliclt 
ilntertßan  mit  lern  SJiartpr * £ratt§  belohnen  wtei.  ©f 
fiat  hingegen  lenen  Suropdifcßen  £>rteftern  perfch  onet  / ßaben  utr  len 
Confutio  au  lanefen/wefeßer  feinen  ©inefern  gebietet/  alten  gremlti 

mit  Siebe  nnl  £öfficßfeit  au  begegnen. 

©te  ewige  Sßorftcßtigfeit  ßdlt  annoeß  ißr  ©ptß( aritfcb««  Kn 
ropdiießen  Miifionariis  eines  / nnl  len  garoliuifchen  jnfulanern  anicti 
©teils /iniem  ©Ott  »on  Seit  an  Seit  lenen  Miffionarus  gltteßlam  w 
Ringern  auf  lie  -OeilnifcßeSSolcf  erbeutet  (welche  oßne  lern  ihrer  feit 

fm  lergleicßen  Milche  breiiger  511  W ‘JWÄSS, 
wann  esaur  ©oeßfemmt/  las  3ßercf  lurcb  feltfame  3Bilcrfa((  hmtci 
treibt  / gleichwie  unten  aus  lern  SSriefP.  Joanms  Antonu  Cantova  ci 

tKßC,,£‘6ie©riec|tTcßeMiiriontn  Sürcfep  betrifft  / mag  lieferte 
lang  Küßen /als  ler  gril  a*P»1cben  grancfreicß  uni  ler  öttomanutfrtr 
Pforten  im^cr&tocßcn  beließen  ©oeß  niuß  itian  ^cncn  jpufi 
rodnnem  las  Sob  gönnen  / laßfte  tun  ließ  felbft  lenen  Sathonßhai  V 
Sriiens  * Seit  nichts  wurien  in  2ßeeg  (egen  / wann  ihre  Bafcha  uni  a 
feste  ©ewaltßaber  »cn  ler  ©rieeßifeßen  ©eiftlicß J< * t 

foltenangeßegt  werben  / alfo  jwar  / laß  lie  wahre  ^omt|cße£trcß  an 
nen  abtriumigen  ©rtecßifcßen  Söifößhffen  nnl  ^rie|terngro(fer  3 ^ 


Womt> 

S <m  Denen  <3JJaI;cmcfmiifc6cn  Mufti  mit  Pfaffen  jw  ferchten  l)at,  ©ef< 
t unerartjtet  mögteit  Me  Surrten  lieber  feben/Dag  Dermal  auf  einige  34r 
lc  ffforiflen  / bieunter  »(»rer  SSottmdgtgfeit  lebe«  / ftcb  Dies  aliein  unter 
:maliergndMg|?en  ©cljirm  31)»  'Hemifcß . Äapfcrlicber  sSiajcjtdt  bku 
al  Damit  nacb  »ollenbetem  2Baffcn>  ©tilltfanb  Den  neu«  angebcnDcm 
riegDte  ©rtdflein  fibriffi  alles  ©cfjulj  auf  einmal  beraubt  / unD  Der 
ittomannifrten  2But  überla|[cn  tnurDen. 

3dj  bab  jmar  bißf;er  Don  Der  imÄcnigreitß  Bengala  beftnDlicbe« 
briffeit^ett  viel  ?SJJerrt  <=  wörDiae^  aereßribe«  / welches  aber  wie  nichts 
achten  i(l  in  Sergleicftnng  Der  grünbfießen  unD  »ollfldnDtgen  ^iacti* 
j’t  / welche  imS  P.  Claudius  Antonius  Barbier  Riemen  in  feinem  ge» 
nmertigen  SSriefDefto  jimcrldgigcr  mittbeilt  / je  genauer  er  in  ©efetl« 
Ulfe  DCS  33ifcljc|fs  t'CIt  Thomas -®taDt/  Das  ifl  Des  Jg>errn  Francifci 
aynez  e Soc.  JEfu , alle  Millionen  / Äircßen  unD  Sbrift(ic6e  ©ernenn 
n Difer©egenDunterfucbt/  unD  mit  Der  SeDer»erjeicfjnct  (;at. 

$ufber  3nfel  S-  Moritz  ©uDwerts  hinter  Affica  werben  mirju» 
lauen  / mienebfi  Denen  cinbetmifcDeit  9ftcl)ren  auch  ein  unliebes 
eer  ungefffimmerSKagen  wiberbte  Öuropdifctje  Kriegs  * £eute  einen  fo 
jeiffelbafften  Ärfeg  führet  / Dag  halb  Difer  / halb  jener  Sbeilobfiget.  Sluf 
m SilanD  Bourbon  aber  »erben  uns  jwet)  naMepfammen  ligetiDe 
Serg/  aus  welcfienDer  eine  geltet/  Der  anbere  hingegen  20a|[rr 
fpepet  / jimlicf)  fremD  wtfommen  / unD  Den  £efcr  ja 
vielem  9lacbjtnnen  veranlagen. 


“Seiger 


irtefau^Slan'Sftm. 


Numerus  33^. 


fSRief  eines  unbenanten  Miffiona- 

rii  Soc.  JEfu  an  R,  P.  de  Fleuriau 
Soc.  JEfu  gefchrtben  §U  Smyrna, 
©eine  3faife  bon  Marfeiiie  aus  granefc; 
reich  nach  Smyrna  in  Jonien,  fb  t>te 

$aubt ' ©fabt  *>on  $lein  * 2ifien  ifl  ©r 

fommt$u  Malta  glücfltcf)  an.  ^Befchtet* 

bung  btfer  3nfd  / infonberS  aber  ber 
©rotte  bes  #.  Pauli , wie  auch  bern 
©iffMofcn  ©chlangen  / bes  tonten# 
©pittals/  unb  bergletdjen  mehr.  ©r 
lanbetbe^Moreanebjbber  3nfel  Sapiens 
za  an  / auf  welcher  bie  SXaubfüdjttge 
Snwohner  benen  ©chtf*  ©enojjeneti 


grob  begegnen,  23on  ber  fletnen  Ar 

gentaria.  liKufjwbeS  J^SÖifchOffSutö 
Steyrs  Polyearpi ; Stern  bes  S) 
SunglingS  unb  23lut*geugenS  Germa 

nici.  £i)b  P.  Xaverii  Portier , P,  Frau- 
cifci  Eftringant > unb  P.  Francifci  Bra 
connier.  SJorjleHung  ber  ©tabt  Smyr 
na.  5Reue  Miffion  $U  TbelTalonica  !t 
Macedonien, 


»rief  (tt$  km  £Ketcbbe$  ®w#|Mogois 

unt>  Üff ’iitften. 


Numerus  336. 

SÜliefP.  Barbier  Sog.  JEfu  an  R.P.du 
Halde  Soc.  JEfu  gefd)riben  JU  Pin- 
iiepur^di  tn  Garnate,  ben  if.januarii 
172?*  Sttbalf.  ^)etr  Francifcus 
Laynez  Soc.  JEfu  I55tfc|>öff  §U  Thomas- 

©tabt  an  bec  gifcher^ifben  befuchtfem 


großes  fötffum  bon  einem©hb  $um  ant)e 
ren  / unb  fommt  beßhalben  in  Madur 
glMlich  an,  ©r  reifet  nach  bem  $onia 

reich  Bengala,  WlfytÖ  atyltl 

wirb,  ©rofle  Ungewitter;  ber  £)or 
ner  fdjtägt  erbarmlicß  tn  bas  RMfchefP 
che  ©chtff/  unb  häuflet  übel  .funfl  au 
bem  Gang«  $u  fchtffen,  ©ebachtf 

$8l 


fdjoff  wirh  aller  Orten  m Triften/ 
ohometanem  / unt>  Reiben  mit  ^oc^en 
ren  empfangen,  guflanb  t>er  €l>rtV 
ijjcif  in  Bengale  ©efahrliche  fKetfc 
h Schatignan»  UngewMicheklei* 
fcern  kriegt  Leuten  aUba. 
$ unü  Ordnung  / welche  ber  33tfcf)off 
einer  Vifitation  beobachtet  hat  ki& 
luCeremonien  in  fcer  €har*5Bo* 
ii  urib  am  fy.  ®Ott$*&ichnam$* 
g werben  mit  herdichem©cprang  be* 
d)tet  Entwurf  ©ebiets  non 
langnan,  €in  feltfame  (Ehriftenheif 
kiloua*  SSefchret'bung  ber  Bengali- 
n ©oubt  * ©tabt  Daca.  (Sin  #auß 

0 inner  bret)  ©tunben  gebauet  unö 
)nbar.  Sftühefame  ©iffahrt  nach 
gamatijßlhoo  bte  £ujft  fehr  ungefunb. 

1 ungeheuerer  Orach/ate  eroiel  Sffen* 
n oerfchlücft  hatte  / wirb  getobet  Oie 
ijfer  Straffen  non  Daca  big  ughift 
t Ungewitter  flarcb  unterworfen, 
cr^ifchojf  Laynezfbirbt  heilig.  SBer* 
Dene  Reiben  werben  in  bem  £anb 
nate^umChrtflentum  betehrt  / unh 
ir  nicht  ohne  Söunber. 


Numerus  327* 

SSriefP.du  Croz  Soc.  jEfu  cm  beü 
Albten  Raguet  t gefchriben Ariancupan 
in  Off  *3nbten  unweit  Pundifcheri  ben 
17,  O&ob«.  i72f.  Jnbalt*  ©eine 
Stete  aus  grawfreid)  nach  Oft  * Snbien ; 
Slnfunfft  Cadix,  königliche  £etch* 
Söegangnus  allba*  fBefchreibung  bem 

Snfeln  S.  Moriz  unb  Bourbon,  ©tau* 

famfeitbern  flüchtigen  bohren:  Sftoth 
bem  gran^oftfehen  Anwohnern;  $ttenge 
bem  Staren.  tluf was  $Beife  tue  gran* 
|ofen  ftc|  btfes  ©ilantte  bemächtiget? 
&on  beffen  geuer  * unb  ^Baffer  * bergen* 
gruehtbarfeit  btfes  (SrbbobenS.  <St 
langt  in  Oft  Nubien  an  aüwo  tutegeft 
£ftari«?©eburt  prächtig  gefepetet  wirb« 
Anhang  bifes  Briefs* 


«Brief  aus  China,  tmb  au§  ber  ©* 

nifc&ett  $artarep, 

Numerus  358.  fo ibr  naher SGefter tff/ »erfahrt  mit  benen* 

ßsRtef p.  Dominici  p'arennin  So c.  J.  felbcn  f 'tfyc  grob.  Sie  #aufi  r ©enoffe« 
y gefc^ribenju  Peking  ben  20.  Julu  nen  eines  aus  ihren  ©Ewiger  r334ttent 
*.  Jnb*lt.  SSefchreibungber  £ar*  »erfeßen  ihnen  ebenmllS  ein  böfenStreicf)/ 
djen  ©tabt  Fartiau , in  welche  als  in  woburch  fte  in  erbärmliche  9totbburff£ 
Slenb  bte  ©unifehe  3)rin#en  aus  & »«Wien.  ©in  flüchtiger  Sienec  bes  alten 
)-'Ä)fetlic6em  ©tamm n>arcn»er*  ©tamlbnigS Sunu wirb ju Peking fcharff 
nworben.  «Gon  ber  #of*  ©tabt  ausgefragt.  «GorgenanterSuuu  ober  Sur- 
bem  ©eftnb  eines  begleichen  $ür*  ntama  fltrbt  ohne  Sauff.  Ungemeines 
s.  £>b « gauelbeta  Srintjen  eiet  Ziffer  unb  «SKut  eines ;®hrtff liehen  Ä 
ie  Srangfal  unb  33erfolgung.  ©ie  Strgts  /berftd)  bem  £anbs . »enuifmen 
ben  »an  kfagtem  Furdan  abermal  in  |>rm?enmit  (ianbhaffter  Siebe  unaebet« 
UöilbnuS  bertriben.  ©rofimütig«  tenannimmt.  Ses  ©tamm^tonigS 
eines  alten  Chrisens  m Furdan.  Sunnu  pente  Surchleuchtige  ©emabiin 
ts  bte  fßrinßen  unterwegs  big  in  bte  gibfbalbnacf»  empfangener  £.$au|f% 
tflen  Sinpuze  ausgeftanben.  ©in  rm®et(!auf.  3(n'Däcf)tige  Sßort  unb 
»mmrÄünig  ber  britten  Srbnung/  SBeref  brm|>tinhen  Jaumu  unb  Frau- 
XV.Ib«!.  XX  cif6* 


cifci.  gudjtutife  Somit  o'no:  fxmyfr 
ftnauS  Äat)fctltcf)cm  ©efctät  / fo  an ifr« 
ton  €lenb  £l)dl  bat.  So:  £ßt)fer  lägt 
alt  tiife  9)tin?oi  t()«r  Sürftlicf>m  €(jroi/ 
ßocMeiten  unt>  Slcmtem  cntfctjm ; 3&te 
©tanb&ajftistot  in  Übertragung  bifer 
©djanb.  $rmg  Sofepl)  fgmt  feinem 
£err  Sauber  £ut>»ig  »erben  jeber  mit 
s.Ä’etten  belaboi/  tmb  nacf)  Peking  of* 
fattlid)  in  ben  Äerdet  geführt.  ^Ortntj 

Joannes  fcf)tdbt  bem  Patri  Parennin.  Sic 
©efängnud  beijber  ^ringen  $u  Peking 
tPtrb  t>or Slugen  gejtellt;  wie  |tct)  bet 
fer  fülcbeö33etfal)ren8  »egen  entfc^ulbt 
gct.  23ofdjfi>oie  ^rinjejjmnen  onpfan» 
gen  bie  £.  Sauff.  3fc  auferbäulic&e 

©otte*Sorc&t. 

Numerus  53^ 

II,  SBttefP.Parennin  S.  J.  gefc tyb 
Ben  Peking  ben  24.  Aug.  1 726.  e 
halt*  ©in  gewifer  in  China  gebürtige 
3e(uiter  Samens  Aloyfius  Fan  reifet  nach 
sinpuze,ata>er  Die  im  ©lenb  bebrdng* 
ten^rinpentrof  et  uni)  mit  benen 
©acramentenoerfibet  2lnbad)t  uni) 
feltfame0ebultbtfer  gürten ; ihr  Ziffer 
bieUnglaubtgeniubefehren.  €in?>rms 
unb  5)rinjeptnnm  n>ert>en  getauft 
förief  Berber  $>tm|en  Pauli  unb  Fran- 
cifci  nn  P.  parennin*  ©efamte  5>rinpen 
werben  00m  tapfer  abermal  ernibriget/ 
unb  hierüber  unter  bie  gemeine  OSeuter 
eingeft  ofen.  föter  trüber  bes  Zapfers 
fallen  in  feiner  9ttajeffdt  Ungnab.  SeS 
neunten  ^apferlichen  SSruberS  ©chwt* 
ger^atter  / unb  bet  ©tamm^ontg 
Sunnu  ober  Sumiama  werben  fo  gar  nach 
ihrem  Sob  oerfolgt/  inbem  ber  tapfer 
ihre  Seiten  au^ber^rbenberau^  graben/ 
ju^lfchen  oerbrennen  / unb  bifen  in  bie 
lufftpfreuen  lagt,  Sfticht  aüeinbie 
©unifche  ?>rinpen  / fonber  auch  th« 
©obnlein  / fo  theiis  noch  anber^rufl 
fauaen/  werben  mit  betten  gefaßelt  <IU 
liehe  aus  ihnen  empfangen  bie#.  Sauf, 
großmütig!  eit  bes  ?)rinpen  Francifci  m 
©IaubenS  * ©achen.  Sie  $rtn#en 
werbentbeüSinCafemen  oerlegt/  tbeite 

in  bie  ©efdngnuffen  oerfchibener  San? 


bern  unb  üteid)S  * ©tdbten  entführt  3 
folchem  0ibe  bringt  man  fechs  aus  ibne 
oonsinpuze nach  Peking,  ^luferbdul 
cheS0efprach  eines  ©hnfens  mit  bife 
gürfen.  ©tun ; reicher  ,funfb@ti 
bes  ^3rin^  Francifci  bie  £> eiben  $u  b 
t ehren,  Wiberwertige  ^ranetheit  be 

|)rinp  ignaui  wirb,  geheilet,  ©eir 
©tanbhaftigfeitim  Glauben/  unb  fei 
famer  gujtanb  werben  befchriben.  & 
fechs  $rinpen  Riehen  oon  Peking  fo«  j 
ihr  ©fenb. 


Numerus  340. 

Söttef  P,  Contancin  ber  ®efd 
fchafft  JEfu  Miffiouarii  an  P.  Sebaftianm 
SoucietS.  j.  gefchriben  $u  Canton  ben : 
Decemb.  172$%  ^ttbälf»  Set  j)0 

in  China  regierenbe  tapfer  Yumtfchii 
wirb  lebhaft  'oor  klugen  gefeilt  S)< 
fen  f33dtterlid>e  Bemühung  feine  Unte 
thanenjutroffm/  wie  auch  feine  an  al 
«Öbrigfeiten  jum  beffen  bes  SSolcfs  t 
gangenefdhriftliche  Ermahnung  werb 
hier  ausführlich  mitgetheilt  Sie  offer 
liehe  Seitungen  in  China  enthalten  nidh 
als  nützliche  ^unbfehaften  / fo  be 
©taatfehr  erfprieglich  fepnb ; ba  bäuj 
aen  man  in  benen  ©uropätfehen  tan  t 
was  als  enfwebers  £ugen  ober  unnu 
Wahrheiten  lifet  #alß  ? ©ericht 
Stbnung  bep  benen  ©inefern,  tti 
©apung  bes  heutigen  Zapfers  / n 
man  in  allgemeiner  ^oth  bem  bebrdn 
tenföold^u  Jpüljf  fommenfoll.  ©ei 
Sbficht  auf  bie  ©efangenen.  ©ei 
Einfalt  wegen  bem  gelb^au  unb  gi 
ber  Arbeit/  wie  nicht  weniger  ein  anbi 
dergleichen  jum  beffen  bern  Wittfrauc 
^apferliche  SSerorbnungen  oon  t 
Pflicht  bern^inbern  gegen  ihre  ©Ite 
unb  5lnoerwanten.  Unterricht  für  I 
Mandarinen,  ©djone  Antwort  b 
Zapfers  an  einen  Zungtu.  ©eine  ^ 
hutfamf  eit  in  Unterfdhreibuna  eines  jeb 
fölut  ^Unheils.  5Bas  fich  bißfalß 
gegenwertigem  3ahr  bep  bem  oberjt 
^lut?©erichitreignet 


■1 


*§( 

Numerus  541.' 

3ufd)nff  R.  P.  du  Halde  Soc.  JEfu 

1$  iff  fur&er  2(u^ug  unterfchiblidjer 
liefen  Patris  du  Jacques  unb  anberer 
ii/Uonarien  Soc  jtfuju  ftnt>en  Porbem 
VIII.  Recueil  bCHl  Lettres  Edifiantes, 

ibgebrudt  $u  $>anff  1727,  Jnbait, 
Jbbtiöung  neuen  .^agferg  in  China* 

r verfolgt  t^te  f|ttfl(id&e  Religion  unb 
acht  folche  in  feinem  0tetd^  berjfe 
opfere  ©tanbhafftigfeif  etne^  fo  ge* 
>rt*atö  berebefen  £htifflid)en  ©ine* 
3 in  23erfheibigung  bes  wahren  ® lau* 
Su|Jnnb5een  Miffionarien^uPe- 
ig.  ©ifferbern  Clmffen.  SOieloer* 
>rffene$inber  werben  aüborf  gemufft, 
orforg  bes  Zapfers/  bamtt  ffdj  fein 
ffionariuspon  Cancon  entferne.  Bi  t 
ten^riffglaubigen/  fo  außerhalb  Pe- 
igunb  Cancon  ffehen/in  benen  3teid)g* 
ubern  $u  #ülff  ju  fommen.  Sie  Mif- 
uarii  $u  Peking  werben  nadj  £)of  be* 
fen.  f>(nfunfft  $wep  (Europdiichec 
*ben3  * Bannern  mit  © efe^enef  en  / fo 
jpabff  betn  ©inifd)en  tapfer  über* 
fort.  Sie  Miflionarn  haben  bep  3h*o 
aieffdt  Sfubienß/  welcher  ffe  mit  $a< 
eften  Melonen  befc^encft.  Sie  aus 
cincina  oertribene  Miffionam  langen 


) 


in  China  am  @n  t>om  Äattfcr  Camhf 

i)intreIa(fma@o^ni(!  fcem  efmffentum 
febramcwt/unöksmgt/  uag  fein  groß* 
macf>ttg|iet  ^»ecr  SSatter  uor  bem  £ob 
einen  «Qtkltfcßm  sprießet  »etgebettö 
juficfyfatuffmlwbc. 


Numerus  942; 

£3rtef  P.  Lahbe  Soc.  JEfu  an  Patrem 
Balthaflarem  Miller  Soc.  JEfu,  gefcfyrtbm 
£U  Canton  ben  27.  Decemb.  1 727,  7jfn* 

b UU  €m  ^ortugeftfe^er  Söottffhoff* 
fer  langt  |u  Peking  an  / unb  Jot  brepmal 
bep  bem  tapfer  Slubtenp.  Srep  ©unt* 
fd)e  springen  / nfcmddh  Jofephus , itea» 
Joannes  tnX  MtttCI  unb  Joannes  btl 

jüngere  ff  erben  um  be£  0lauben£ 
len  mit  betten  belaben  in  bem  ^erefer/bie 
erffern $wep  $u  Peking , ber britte  aber  $u 
Cmamfu  in  bent  £anb  Canton , allwo  ein 
groffe  Jüngers  *9?otb  entffef>et  / unb 
mttrold)er  (Gelegenheit  bafelbff  in  einem 
3ahr  oterfaufenb  / oierf)unbert  unb  §ej>en 
oerworffene  »er  getauft  werben» 


tief  tui§  benen  üRdtinnifißen  unb  £ßeu= 

garoKrofigen  Unfein. 

Sber 

2lu§  bem  ©erlaub  Paiaos. 


Numerus  343*  be£©ee*£anb$  Paiaos  ober  bern  (Töro* 

linifdjen  Snfeln.  Etliche  Snwobner 
t^iefP.  Cantova  Soc.  JEfu  on  R.  P.  bernfelben  werben  burd)  Ungewitter  auf 
d.  AubentonSoc.  JEfu  ^bnigltd)*  bem  $$eerngd)  ber  f^ariantfehen  ^nfel 
>antfd>en  Reicht*  flattern  / gcfchriben  Guahan  getriben.  Sie  frernbe  ©aff  er* 
egadna , bem  #aubt  * pap  bernSütta*  fcprbden  erfflich  ab  benen  (Europäern  unb 
ifdjenSnfeln/ben  20.  Kerpen  1722*  §9?arionern/weld)en  ffe  aber  fiep  halb  her* 
Mt«  Ven.p.  LudovicusSan  - Vit-  nad)  anbertrauen.  ^onber&efcpaf* 
;s  weis  * fagt  bie  funfftige  Verehrung  fenheitihrer  ©d)ij|em  €ingahr*geug 

X )(  % mt 


( O ) 


toit  Detgletdim  ®ilb*  SKenfcfjen  langt 
<mtKt@ptpfopOrotean/  weitem  balö 
ein  anbete  folgt.  SteÄiimng.  @te 


3nfa|fen  bee  ©t«nt>$  Y» p.  JDte  (Staate 


fOerfaffung  famt  ber  ^Öoltjas  / tote  nid) 
weniger  bte  ©ebtäuep  / ülrbeit/ 


uivyuuj  / »»  i-vm  y 

Sftötbburft  unterwtfen.  Sttan  tauft  et* 
ntqc  aus  ihren  Äinbern*  Vergebene 

sjjJU^C  P«  Antonii  Cantova  baS  ©)ange* 

Itum  in  erwe^nfe  Caroltnifdje  3nfeln  $u 
überbrtngen  /■  weldjc  allbterbor  Slugenge* 
fteüt  werben.  S3on  bern  Aberglauben 
unb  «S3abnbifer  SSarbarn.  ©ie  bereb* 
mibMfytt  «Seife  einige  aus  ihren  to* 
t>en23or  Eltern.  £eid)  * ^egananuS 
tbrer  bornebmften  £)brtgfetfen  / €bel* 
leutenunb  anberer  berühmten  ^erfonen. 
0^obe  Religion^  * Slrt  unb  3rrtum  bern 


i/Slrbett/@efd)df 
unb  ftr&weilige  ©ptyl  mehr  * gemelbete 
©ee  * Widern  werben  angeführt.  3b 
hurtige  unb  luftige  $unfi  ben  SMftfd 
$u  fangen.  3&rc9Bcifc  unter  ernanbe 
$rteg  *u  führen.  Sttutmafung  bon  ihren 
unterfd)iblid)en  Urfprung  / ba  bte  ein 
fä)war$lid)t  / anbere  wetg  / bte  britte  abe 
$obWwarfcbon9tatur  gefärbt  fept 
23onbemUnterfd)ib$wifcben  benenSr 
bianern/  ^obren/Mulaftem/Meftip 
unb  Europäern.  Pater  Cantova  erba 
bie£rlaubnusnadj  erwebnten  <Zos 
rolintfcbenänfeln^u 
reifen. 


©ereit 


PP.  MtSSIONARIORUM 

Soc.  JESU, 

Siflet&anti  fo  2$v  «B  @eift  * reicher 

riefen  / licfjtffeii  un&  Me& 

Skföttibutym 

titßepeitöer  lleit 


«eitf 01S 


Mn'Mftm. 

(St)murt>iäcr  Pater  itt£(?rj|fa 

F*C* 

)3<&.ttanbettf  / bann  ©uerer  <gt)müv 
Den  23efebl bat  mich  bezogen  Dero** 
felben  gegenmerfigen  Bericht  unferec 
©ebiffaff  ÖOtt  Marleille  bifi  Smyrna  iuüber* 
fc&icFen. 

£Sir  fetjnb  in  bifet  ©tabt  glucflicb  ange* 
langt»  «ftaebbem  mir  ©Oft  megen  feinem  uns 
auf  ber  ganzen  9veife  fo  gndbiglicb  bergdnnefert 
©ebu^  feierlichen  S)ancf  abgejlatfe't  buben  / 
Ml  etf  ftcb  gejimen  / bag  mir  auch  ©uerer  &)t* 
mürben  aufrichtig  banefen  für  bie  fonberbare 
©uftbat/  fo  fte  mß  bureb  25eförberung  unfers 
Q5eruff$ermifen/  unb  $rafft  ihrer  ^ermitte* 
lung  bie  ©acb  babin  gebracht  baben  / Da£  mir 
naebunferm  febnlichen  SOBunfcbunferbieSabl 
bern  ©oangelifeben  Arbeitern  fepttbaufgenotn* 
men  morben  / bero  ©efebafffen  unfern  ©afmn* 
gen  über  alle  majfen  Unlieb  fei;nb. 

SBannicb  nun  bifen  $met>  Richten  eins» 
ger  mafien  ein  ©nugen  geletfiet/  beoor  bie 
4baubt*©acbfelbfi  angangen  mirb  / muj?  ich 
aufrichtig  befennen  / baf?  etf  einen  Orbentf* 
9Xann  /in  melcbem  eine  2iDer  natürlicher  Sn* 
neigung  übrig  bleibt/  febmar  anbmmeftcb  »oti 
fiinem  SSatterlanb  mn  [einen  Sanbtf*  Seuten/ 


Numerus  335% 

SSrief 

©nes  unbenanten  granÄbenMi/Tio- 
ber©efej!fcbafft  JEfu 
2ln  R.  P.  Thomam  Carolum  deFleu- 
gebacbterSodctaf  ^riejiern. 

©efebriben  ju  Smyrna* 

Datum  gebet  ab* 

3nWt. 

©eine  Keife  t>on  Marfcilleauo  ,§rancl^ 
»nach  Smyrna  in  Ionia,  fo  bie  «gaubfr 
bt  in  5t lein  * 2ljten  ifi.  f£r  fommt  ju 

a an ; 23efchreibung  btfer  3nfel  / ber 
tte  bes  Pauli,  bern  <J5tfft*Iofen 
langen  / bes  KrancPen*  ©pitals/  :c. 
Inbet  bey  Morea  nebfl  ber  3nfel Sapien- 
n / auf welcher  bie  infdfige  Kauber  wt* 
;inen  ©chiff * (Benoffenen  ihr  ^>anb* 
P fpihlen.  Oon  ber  kleinen  jfafel  Ar- 

iria.  Kuhm  beo  Sifchoffo  unb 
[tyro  Polycarpi : 2)ee  Jünglings 
ölufcSeugeno  Germanici : wie  auch  P. 
biXaverii  Portier  ; jltem  P.  Francifci 
igant  unb  P.  Francifci  Braconnier. 
ieüung  ber  ©tabt  Smyrna.  £7eue 
on  suTheflalonica  in  Macedonien.iDer 
[mutet  alfo. 
refh  St i)( klein  XV.^beil. 


2 Num.  3 $ 4.  95rief  Citteö  3*  AltgSf  Miisionarii  s J.  in  Smyrna, 


greutiben  / 93erwanten  unD  CSefantcn  / mit 
welcbenman»iel3abrbmDurcb  in  befler  Q3er* 
treulich? eit  gelebt  t>at/  auf  ewigjufcbeiDen. 

hingegen  muf?  jeDermann  gefielen  / Daf? 
in  eben  Dergleichen  UmfldnDen  Die©tarcfebeö 
©dttlicbenSSerupficb  beröortbue;  inDemei* 
ner/  jo  balD  er  auf  feiner  Miflion  angelangt/ 
ji'd)  felbft  unenDlich  trdflet  nunmebro  an  DemfeU 
Den  Ort  $u  flehen  / wohin  ©Ott  ihn  »on  ©wig* 
feit  her  befiimniet  hat/  Damit  et  aHDaftcb  auf 
Die  grojfere  0)t  ©Ofteö  unD  De$  Sftecbflen 
#et)l  gänzlich  »erlege/  Daöifl/  auf  Den  ©es 
winnunjdjjlicb  »ieler  ©eelen/  welche  fonflwur* 
ben&u  ©runD  gehen  / wann  ©Ott  ihnen  nicht 
»on  Seit  $u  Seit  immer  neue  Wirten  jufchicf  te  / 
welche  ihrer  ©eligfeit  ©org  trugen  / unD  fie 
bon  Dem  ewigen  QjerDerben  erretteten. 

SDann  wirfonnenbon  Denen  unterfcbiblis 
«pen  liefern  / unter  welchen  wiraUbierwob* 
nen/ebenDaöfagcn  / wa£  Der  ABeltsApoflef 
unDie  SKdmergefcbriben:  tt>ie  werben  fie  ihn 
«muffen/  wann  fie  nicht  an  ihn  glauben? 
ober  wie  werben  fie  fenem  glauben/uon  web 
d?em  fie  nichts  gebärt  haben  ? wie  werben 
fie  es  aber  hären  ohne  prebiger  ? Allein 
wie  werben  fie  prebigen/  wann  jlenicbtge« 
fam  werben  ? Rom,  X.  14.  feq. 

©ife  QSerfünbigung  Ded  (goangelii  ifl  eis 
gentlichunfererMiflionariengrdfleö  ja  ewigeä 

mwt 

!Se»or  ich  aber  unfere Million  »on  Smyr- 
na befcheeibe  / will  nothig  fepn  Cuere  Cbrt»ürs 
Den  ju  berichten  / auf  waö  SBeife  wir  »on  Mar- 
feille  aufgebrochen  / waö  uns  unter  AöeegS  be* 
gegnet  / unD  welcher  gehalten  wir  allhier  ange* 
langt  fepen. 

AIS  wir  uns  $u  $arifj  »on  Euerer  <Sf>r# 
würben  beurlaubt  hatten  / reifeten  wir  nach 
Marfeille , allwo  wirunSfolten  ju©cl;iffbege« 
ben.  $83ic  warteten  aUDa  lange  Seit  eines 
gabrjeugs/  fo  Dem  Ovuffnach  alle  $ag  nach 
Smyrna  abfahren  folte.  (SnDlich  warben  wir 
fo  wol  Der  »erfahrnen  Seit  afa  eines  noch  langem 
ren  Aufenthalte  Dergefialt  überbrütiig  / bah  wir 
Den  ©ebluf?  gefafet  mit  einem  fleinen  Hauffs 
manne/©chiff/  fo  nur  mit  fünften  £5ootSs 
Leuten  »erfehen  ware/unter  ©egel  ju  gehen, 
Sber  ©chiff  * Capitaine  wäre  ein  (Sbrem  9)}an/ 
unD  fo  gütig /baf?  erunS  ohne  Entgelt  auf  feinen 
58orD  genommen  hat  mit  angefügtem  SJerfpre* 
eben  / uns  halb  nach  Smyrna  ju  lijferen. 

©leichwie  nun  Der  $u  unferm  Ab&ug  b$s 
ftimmteSag  über  Die  maffen  anmütigausfabe/ 
alfo  jweiffelten  wir  gar  nit/  unfev  ©Ziffer  wer? 
De  uns  fein  fö3out  unfehlbar  halten.  fSöeil  aber 


DaSSDleer  <2Better  eben  fo  unbefldnbig  ifl/  < 
Daö  betrogene  ©lücfbifer  falfchen  f2Ö3clf/hafc 
wir  Deffelben  SöerdnDerung  nicht  ohne  93} 
$rofl  balD  erfahren  muffen. 

3)er  Anfangs  fo  günfiige  SöinD  begut 
balD  hernach  an  Dergeftalt  unftnnig  ju  tobe 
Daf  unfere  ©egel  unD  bas  ©chiff  felbft  ron  | 
ehern  entfe^lich  fe»nD  auf  unD  abgeworffen  tu 
Den.  253ir  fdnten  mit  aller  SOlübefauma 
recht  flehen  ober  fi|en.  3$  fage  nichts  »on 
UngeflümmigfeitDeS  9D}agenS  unDanbernl 
gemdchlichfeiten/  fo  allen  Denjenigen  beror 
jjen  / welche  Das  erfle  mal  auf  Dem  9)}eer  fahr 

SOGir  führten  einen  jungen  ABunD*  Ac| 
mit  uns  / Der  fich  freiwillig  me  gänzlich 
feheneb t hatte  / auch  unfern  Miffionaribrait 
ner  ^unfl  flaffliche  S)ienfl  erweifen  folfe.  511 
maffen  ein  Apoflolifcher90?ann  Durch  Die  31 
nep  # ^unfl  / fo  in  93torgenlanD  hdchflenög« 
wirb  / Den  ©cbu£  ^ürcfifcher  Beamten 
wirbt  / jugleich  aber  ihm  felbft  unD  Dem  A3 
©Ottei  Den^intritin  alle  ©beliebe  ^)d« 
gewinnt. 

Söifec  gute  halbier  ? 3««g/  fo  Die  ( 
iiiemafa»erfuchtnochgefehenhatte/  warb  1 
einem  urpfa^lichen  ABinDfloh  Dergcjlalt 
fehrdeft  / Daf?  er  in  gänzlicher  Meinung  / 
fepe  eö  um  ihn  gefchehen  / ^oDen?  bleich  ju 
geloffen  unD  feine  Reicht  anjuhdrenmich  ft 
lieh  gebetten  hat.  3ch  lieffe  ihn  fo  lang  auf 
nem  Aßabn  / bi{?  er  fich  Dur<h  Difeö  ©acratr 
gereiniget  hatte /Damit  ich  ein  fo  guteö  A3 
nichthinDerte.  s^a(D  hernach  / Da  fich 
SÜBinD  legte/  warb  auch  feine  gorchfgefii 
3e  hefftiger  nun  befagter©turm#2BinD  bli 
Deflo  weniger  hatten  wir  untf  511  besagen  / b 
gleichwie  wir  Denfelben  im  Dvucfen  hatten  / 
tribe  er  uns  fbnell  aufunferer  ©traffenfo 

SDen  Dritten  ^agunferer  SReife  fepnö 
fchon  bep  Der  3nfelbcö^).  Petri  an  Der 
DeöSilanDö  Sardinien  »orbep  gefahren  / 1 
cheö  wir  mit  Verehrung  betrachtet  wegen! 
»ergebnen  fo  hduffigem  Q5(ut  »ieler  ^tfcf)c 
unDanDerer93larti;rn  / Die  aUDa  Den  real 
©lauben  mit  SDargebung  ihreO  Sebeifa  »erf 
ten  / ober  wenigflen^  um  ©brifli  willen  cif 
bdrmliche^SlenDbiö  in  ihren  §oD  au^gef 
Den  haben. 

9RachDem  wir  Die  3nfel  Sardinien  ai 
Deö  ©eftchtö  »erfahren  hatten  / glaubten 
gdnZlich/unfer  Capitaine  werbe  bep  Dem  A 
berühmten  ©lanD  Malta  sufprechen/  wie 
Daflelbe  betrachten  fdnnen.  ©eflaltfam 
eöihman  Sebenö#  Mittel  gar  nicht  mang 
hat  er  Dife  Snfel  um  fünff  unD  jwanZig  wd 
Steile  auf  Der  rechten  ^)anD  gelaffen.  Abe 


Num.  jjf.  Stfeffine^gMIIJ^MiffionariiS.J.Jil  Smyrna. 

fßm  mtfianDenre  ©ftirm*  SKtaS  richtete  SCBanDct  bern  Oröenes  * Stiftern  fatm  tat  {|J 
ftc @#iff becraoffm übel  ju  i bog  et  «ilenbö  barm  £o(ofeligfeit ; unb  f«in.aefeMffZr 
) na#  befagftmSlanD  retten  mujjte/n>e(c[«8  ©Jamete  mit  jeDertn<lnniglic&/  abfonDaW  a» 
jtitfi  in  furzet  gflt  erreichet/  mit  Miflionarii  bet  mit  Denen  grcmben  umiugeben  ®S 
■xbn> Denen  3efmt«n/ fo feftlbflein -Saug  nun micb Da« SSultf btm Sßeiffp« feiner  £erm 
m/  emnefebtt  (xiben.  ©ie  empfiengen  nncb  jufofgen  (id>  auf  alle  SlSetfe  befleißet  / rt 
J mit  groffer  Me  unb  SwMebigfeit.  3Bit  unfein»*  ju  ermeffen  / roats  fuc  eine  auVbänDfoe 
benuntetanbecnauefe  ben  Pater  de  Ja  Mot-  gjoliflpinbifemOttansutteffenfepe  U °S’ 


i(g  Q5cicf;t  # Gaffern  Dern  Sranjofifcben  Ov 
ß < Ziffern  / nebp  einem  anbern  Q3cieflet*  um 
i’@efeUfcf)afft  aug  Srancft  eicf)  / fo  atfDa  Die 
ithematicam  öffentlich  DOtlifef.  SUleinbi# 
!ef|1cce  ip  mitler  Höcifc  nach  Marfeille  ju* 


®et*  ©rop#$?eiper  bat  über  ötäQjoltf 
einen  Do«macbtigen@emalt/  gleich  einemW» 
cbenSanDg  #Surpen:  nicht  aber  über  bk  Dr# 

/ unD  öübocttn  Dem  murcflicben  QJorPeber  feine  untergebene  m>®tüb7tZ 
angepecften  ©tccf;en  an  Der  $ep  gieren  mup..  kt  bat  jeberjeit  bep  feiner  £of  iw 

0l’&m4  _ ein  febcgcofeSublaDelicber  Gittern  au^Dene« 

_ . _ Wen  unD  öornef)mflen0efch(ecbtern/ ltnö 

©ec  eine  m meinen  mV  3veiö  # ©efpd#  aug  allen  (SbriPlicben  Sdnbew ; angefeben  ein 
/ Jo  rrancf  angelangt  mare  / ip  oon  unfern  jeDeg  23olcb  unbabelicbeg^aupeg  ihm  für  ein 
ribus  ju  Malta  mit  fo  uberfcbmemmlicber/  ja  bocbe  0)vfcbafcf/  mann  unter  feinen  0famm# 
aJö'  «oruDerlicbec  ©org  bebienet  unD  er#  gmeigen  ein  unD  Der  anDere  ^Jaltefer  # 3tittec 
fet  morDcn  / Dap  er  fiep  in  menig  geit  miber  gejeblt  mirD*  * 

»lefe.  ©oeb  f>at  ibn  / mag  Die  2lr£nep# 

ip  betrifft/  niemanD  anDerer  aufgebracht/  ©ie ©f  abt Malta mirD Durch einen 93?eer* 

)er eDelc  örDenö # Dvitter 4?err  »onSaraf-  Slrminbrep  Sbeil  unterfcbiDem  ©ifc  oret> 
ein  fonDerbarer  Jubbaber  unferer  ©efeli#  Arbeit  fepnD  eben  fo  M abfonDerficbe  @tdö£ 
^ f»iT«nfJafft eben  fo  mk  unD  ^)aib#3nfel : auch  intf  gefamt  beoeftiget 
icp  / a(ö  Der  befte  2ir^t/  beft^et.  Durch  Den  Seifen  / melcher  Diefelbe  umfabef*  Je# 

mi  <•  ^ miplicbbie  ^atur  unDbie^unf?  haben  ßch  in 

Sßeil  unfer  ©chtffer  mtDer  (einen  SBiCett  QJermahrung  Difeö  Om  Dermalen  mobl  ini£ 
Ialta  ficb  langer  aufbalfen  mupte  / alö  er  emanDeröerPanDen/Dappenichteineö©pann^ 

‘ *>a,f  w unf  B«it  nnD  Steile  gelaffen  grop  ^lal  unperfchan^t  gelaffen  / mo  Der  Seinö 

wr  aDelicben  3nfel  alleö  $u  feben  / maö  feichtiicb  jufommen  unD  einigen  ^orfbeil  für 
5urmi|  einet*  SremDlingtf  ergo^en  fan.  @o  ficb  entDecfen  fönte*  ©iejenige  ©taDt/fn  mel# 
«»  ebenfallö  jmep  auö  unfern  allDa  eher  Der  ©rop^s^eiff  er  ^)of  half /ifi  Dieser# 
nhafflen  ^riefiern  ficb  bofficbfl  anerboten  nebmfle  i unD  mirD  Valette : Die  ^nfel  / mo  Der 
herum  ju  fuhren  / unDalleö/  mag  mir  be*  Inquilitortoobnt/  mirDDieSurg/  ober  ^or# 
gen  molten/  nach  belieben  ung  $u  jeigem  ©taDt:  Die  Dritte  aber  Die^-tTJiebefears# 

: nahmen  eg  für  befant  am  felgenant* 


Q5or  allem  mup  icb  bekennen  / baf  ung 
rfahrenip/  mag  allen  ©urchreifenDen  ju 
eben  pflegt/  inDem  pe  Die  anmöf  ige  ©chdn? 
»ifec  3nfcl  / mie  auch  ihr  oortbeilhaffteg  £a# 
unD  Den  henlichen  5®au  Der  ©taDt  nicht 
tnbemunDern  tonnen  / melcbc  nicht  allein 
inemfehr  gaben  Seifen  pehet  / fonDer  über 
iuch  mit  SBollmercfen  unb  allem/  mag  Da# 
;ebort  / Dergepalt  mohl  oermahrt  ip  / Dap 
iüich  für  Die  bepe  QJepung  unDparctepe 
bt  Pon  €urgpa  gehalten  mirD. 

SßSann  t J alleg  / mag  ich  bierfelbp  gefehen 
reifflich  überlege/  unD  eineg  gegen  Dem  an# 
ermige  / fo  pnDe  ich  / Dap  Der  ©taafg#Q5er# 
ig  unD  hoch  #meifen  2lrt/  nach  melcber 
a regiert  mirD  / Dag  erpe  Sob  gebühre ; Dap 
EßunDer  / mann  in  allen  ©achen  Die  j^on# 
cönungperfpuhret  mirD.  SEBobin  aueb 
■t  Der  recht#  abelicbe  unD  aaferbaulicb* 
r*pb  SUik].ew  XV*^beil* 


Malta  hat  mehr  afg  ein  ©ee#  |)afj!n/  unter? 
melchem  jener  Der  PornehmPeunDgrüpe  ift/  itt 
melchem  Die  ©alee#  ©chiff  Difeg  Ovitter#  Or* 
Dengbemahrt  merDen.  ©ifer  ^)ort  mirD  auf 
Der  einen  ©eiten  oon  Dem  ©eblop  Deg  Elmi, 

auf  Der  anDern  aber  oon  Der  ^urg#  ?§epe  Deö 
©ngelg  befebü^t.  ©ife  jmo  ^epungeit 
Derfcbaffen  Dem  ^)aubt  # 4?afen  unb  Denen  ©a# 
leernalle©icberbem 

9ttirbaf  einer  für  gemipgefagf/  Daperei« 
taufenD  acht  # bnnDert  montierte  metallene 
©t-ücb/  melcbe  fo  mol  Den  4?aafen  alg  Die  ©taDt 
Dertbeibigen  / gejeblt  habe*  aber  bore  icb  l 

Dap  mit  (er  Söeiie  folcbe  3^bt  fepe  »ermebrt  mor« 
Den* 

©ie©taDf  ipSanDmerfgmitDopbeffem 
SEBall  umfangen;  ihre  55oÖmercf  unD©rdbett 
fepnD  aug  Dem  Siefen  auggepemmef*  ©ie 
$ * *^dupi 


4 Num. 335.  Sricf  CWeöSrailSÖf.MiffionariiS.J.JUSmyrna. 
«ub  feben  au«  wie  ein  Amphitheatrum.  3«*  hört  gefülltem  werten  / fo  Wirt  eriljm  felbfl  ai 
K oben  mit  einem  platten  eiWe&wrfeben/  warten, 

Sch  glaube  nicht/  baf  etwa«  aufetbät 
fiVrfcbütten  / bierDurcl)  aber  t»cn  ©ewalt  Dem  cberes  f onne  erDa^t  werben  / als  Dte  öcbnun 

sTsasäSsasss 

5>0* ! f ommt  mir  por  / Die  £ochaDelicbe  Dvi tter#  niberträchtigejaSercf  Der  ^armber^gf eit 
Safft Don  Malta  bdbe  ihre  £enlicbfeit  baubt#  Denen  Sigerbafften  beruhen  / welche  wir  bill 
facblicb  in  einem  febr  weitlduffigenunbüber  Die  an  Denen  großen  ^eiligen  bewunbern. 

Dieruna/ ©tanDS unD ©laubenS fle immer fepn  *£). Joanms , unD Der  Ober # Inquifitortbei! 
mown/  aufgenommen  / umfonß  gepflogen/  Den ©eißlichen©ewalt unter e^nDecatfom 
»mb  mit  «Den  ©achen  teithlid)  »rtfehen  werten. 

©ann  obfthon  bet  £o<h!«>lic&e  ®alfe<  ebeln  Orten«  < fRittem  ifl  / tat  ben _et»en « 
fetrörten  feine«  #aubt*3wecf«  halben  ein  gti3(lcn  Gewalt  gleich  einem  iStfchoff  / mit 
Söttet < Orten 1/ untuum  Stiegs-Sehen  angee  $cie|letwephung  ausgenommen.  &to)i 
fhSÄ  nid)t / fl« allen jBifcWJ^en ®Ä«£=J^ 

betwebens 


enifl  ■ fo  unterlaßt  Derieibe  ocmnocp  mcpi  / öuv  uuui  r:'^  Trs J ci* 

neben«  auch  betn  Srancfen©otgjuttm  mitbem^irtem®tabunbbet  jn|lba««o 
' unb  bife«  iwat mSolg  feinet  ©ahungen  / amt:  et  »erUpl)et  Denen  ®ettht  < ^atttm  / 

^ ^ V . hiMk.rtiM« htfi  emf. nenenmerfiae  ecfutbieSItittet  felbll beftellet/  bei’. Oeraalt 


et  ffit  bie  Stiftet  felb|f  beftellet  / ben  ©ewalt 

©tuttb SBefotgung betn  unpaKen atmen 

leuten  beßdnDtg  beobachtet  bat-  »rmaflen  nsdiftioinm)  crgbi  Dcnen  ^ueO^nunD' 
bife  ©etö  liehe  Suncfer/  Da  fte  faß  ohne  Unterlaß  Dem  gewetteten  Monen  femeö  Otm 
mit^r  einS^anD  Den  ©egen  führen  / unD  Die  beborige^fcbiDö^riefauterasdimdTo: 

ässss»1:  t 

jS,  (Ofen  ©iecben  au*  Cbriß* milbeßer  ehiajfeineÄac&ig  teo^DteSor^«» 
SarmberVfl^^  aufbelffen/  sumalen  jenen/wel*  her  tragen  Das  blaue  ©cbulter  # hantele 
ehe  ficb  in  ihrem  ©pital  ju  Malta  aufbalten  ; wie  ihr  Btfcbojf.  . s , , 

?att)it  öber  alle  unD  jebe  Ritter  ©elegenbeit  ba#  &>ie  $ircb  De£  4?*  J°*nnis  $ JJP 

ben  folcbeS  £iebs  * SöSercf  &u  üben  / iß  jeDer  fo#  fKitter  # OrDens  #aubt * ^ircbe  «nD  auf 
oenanten  &etberg  ober  jeglichem  Priorat  fein  foßbareßeauSge&ierf.  Unter  tbtem©W 
aewiffer  $ag  in  Der  SBochen  angewifen  / an  bet  man  auch  &wep  tn  ^annö#för6feftlh{ 
welchem  Die  unter  baffelbe  gehörige  Cavalliers  ^3ilt>  # @aule  / Derer  eine  Den  Jo^ 
in  gemelDetem  (Siechen  # %a\\$  fleißig  erfchei#  Die  anDere  Den 
Sen/  unDDie  Q5re|ibafften  beforgen ; Die teutfehe  ben  ju bepDen  (Seiten ^^od)#^ltar0.  ^ 
%%bm  ober  3vitterfchafft  swar  am  ©ontag ; m jrn  ^riejler  # €bot  ^ Dem^a 
bie  auö  Provence  aber  am  tttontag^ ; Die  auö 
SUf  ? granef reid)  am  ^>tnffag;  Die  auö  AuVcr- 
gne  am  tHittwocb ; Die  auö  Caftilien  am 
Ibonnetjtog;  Die  auö  Arragonien  am  ^rey* 
tan/  unD  Die  auö  fßdlfchlanD  am  ©amf^ag. 

S>ie  Uranien  werDen  in  etwelchen  ©tüben  in 
©ilber#@efcbinbeDienet* 


^)er  ©roß# heißer  felbfl  in  Begleitung 
bern  cörofl#€reuQen  ( alfo  werDen  Die  *>or# 
nebmfle  s^altbefer#  £errn  genant)  wirD alle  - «r^r. 

S'aawenigflenö  einmal  Bormittag  / juweilen  bube  wir  em  über  Die  maffenjierltche  Dem  2ß 

auch  &um  anDern  mal  Nachmittag  fleh  in  Daö  Slpoflel  Paulo  gewiDmete  ©apelle  angetrof 
©pital  perfugen  / Daffelbe  famt  Denen  Unpdßli#  Sur  ©eiten  m # befagter  Capelle  flhef  man 
AMHwr;rk  fkpfitrKort  / f.vh  tinnohft  aemiffc ©rotte/  pon  welker  man ponunDei 


©chiff  flbet  man  ein  fllberneä  ©itter  / »etc 
fech^ig  faufenD  ^alteflfcbe  ^balec(ß^ 
haben,  ©in  §bolet  pon  5E^alta  mamt  2,  f * & 
fer t ©rofehen  oDer  7 f.  ^reu^er.  S)ifeöb 
liebe  £öercf  bat  Der  Commcndator  ober  ß 
lif i)eri  Fardella  ponTrapano  in  Dip 
^)auß  perfebaflt.  Cin  jegliche  D 
örDenö#  Gittern  bat  ibt  abfonDerliche  Cap 
in  Der  Kirche : alle  fepnD  mit  Dem  foflbarel 
Marmel  prächtig  auögetdjfelt. 

Sn  Der  Bor#©taDt  pon  Gitta  Vccc 

.'u  a.'m  aC«(tAU  S*'a  tMAlTffH  4tA«dlVf\d  Sdnt 


^VwVlIV  ' - 

Difen  in  feiner  ©ach  nichts  abgebe,  ©ölte  et# 
•Mmrn.itnei!  auä  feinen  Drittem  unpäßlich  all# 


geDachter  Slpoflel  nach  feinem  erltttenem©d 
brud)  fleh  Darinn  über  Drep  Monate  aufgel 


Num.  335**  33rtcf CtttC^  JVliffionani  S-  /•  Jll  Smyrna.  5" 

■5öie  ©#»<&<«  bern  Slpoßcln  / mclcbe  garmol geraten,  Cs  gebricht  Deßentbalber  an 
won  roancbedei)  Umßanbc bepbringen/  ba>  2$ein . 2ßacl)S  unD  kalbern / Deco  Ena 
n uns  am  XXViII.  Cap  3.  unb  foigenben  binnen Ducd;Oel^omeran|cn^un^imon^ 
erfen  nächsten  3u faß  nicht  Per&alten  25aum/  meiner  grüebt en  einen  porfrefflicben 
ollen/  inbem  Diejelbe  erjeblen/  baß  t>i'e 3n*>  ©efebmaef  hoben  / ctfefet  mirb.  Erhoben 
öbnet  Der  jnfel  Malta eingroffeSgeuer an?  febon im  Senner blübenbe sötonbetöBduman? 
junört  / JJtoulu* aber em 2lrm?P0ll  ©pane  getroffen:  Daß  FeinSSBunber/  manneinfoan? 
iö  ©ereißig  / um  folcf;eS  ju  erneuen  / f aum  mutigem  Sanb  mit  einer  überaus  großen  dfcnae 
tiauf  gelegt  hotte/  als  eine  Butter/  fo  bas  SSolcfs  befe^t  ift/  melcbes  ficb  inö  aemeinbec 
>ucr  aufgemarmef  hoffe  / aus  Dem  25ranb?  Slrabifcben/  bocf>  um  etmas  oerberbfen  ©oraefe 
^ heraus  an  Die  #anbb#3lpoßelS gefebof?  bebienet.  Sie  Sttanns * Silber  fennb  febier 
1 / unb  an  berfelben  bißig  fet>c  bangen  gebli?  alle  nach  panjoftfler  2trt  gefleibet : etliche 
ti/  biß  erfteron  ber£anb  in  basgeuer  ge?  tragen  ein  fieineö^riejter^ragleinnebft  einem 
feiDertbof.  ©leicbmie  nun  bie  Snwobner  febmarßen  Hantel*  Sern  ©eifilicben  unb 
n^licb  glaubten  / er  mürbe  ploifltcb  aufge?  örbens?  Bannern  gabiiß  febrgroß  Sbie 
mellen  / unb  gleich  ßerbenb  auf  bie  (geben  Söeiber  unb  emdgbfein  geben  niemals  allein 
) fallen ; alfo haben fie aufQ}erm&cfung/Daß  aus  ihrer  Q5ebouflung/  fonber  merben  ent? 

■ ©ifft  bemfelben  niebfö  febabe  / ihn  mie  ei?  meber  eine  Sienß  ? $D?agb  ober  ©claoin  hinter 

i@Ottin©hcengehalten.  ftcb  hoben.  3bc©arig/  Slufjug  unb  ©e? 

Q5on  folcber  gett  an  genießt  bie  Snfel  manb  iß  fo  ehrbar  / baß  man  fie  pon  Cloßer? 
ilta  einer gemiffen  ubernaturlicbengrepbeit/  grauen  Faumunterfcbeibenfan.  ©iemidefrt 
Djmarbifer/  baß  auf- folcber  meber  bern  ficb  in  fcbmarfcffetbene  $h!ntel  ober  Sööebel  ein/ 
ipern  /noch  apberer  fchablichen  Ungejiffern  mclcbe  pon  bem  £aubt  biß  auf  bie  ©chube  ben 
ficb  wnb  95iß,niemanb  febabea  / ja  mann  ganzen  Seib  Perbecfen. 

Eitler  Seit/  als  mir  unsju  Malta  per? 
meileten  / hot  unfee  Capitaine  fein  ©ebiff 
mibee  in  guten  ©tanb  gefegt  / Demnach  afor 
uns  Den  Sag  jur  Stbwife  beßimmef.  ?ö3ir  be? 
_ r ..  urlaubten  uns  oon  unfern  Patribusj  allein  es 

lichten,  €s  iß  nicht  ju  jmeiffeln  / ©Oft  fehlte  uns  an  ^erebfamf eit  unb  Sßorten  / mit 
je  bifem  ©lanb  ein  fo  feltfame  ©nab  bern?  melcben  mir  ihnen  für  fo  unsäglich  Piet  ©uffba? 
^enjoerlieben  / meil  beffen  Snmobner  ben  ten  / bie  mir  oon  ihnen  empfangen/  genugfa? 

men  Sand  abgeßattet  haften.  ©Off  aüein 
fan  es  Pergelten,  ©s  mare  Damals  jmae 
Sötnfers?  Seit  / unb  nichts  beßomeniger  ein 
fo  milbe  ^Bitterung  / mie  in  Dem  ©om? 
mee, 

Ser?S0inbseigte  ßcbgünßig;  Der  ^)im? 
mel  mare  beiter ; bas  ?Q2eer  febimmerte  pon 
bem  bellen  ©onnen?©cbein.  Cine  ©ebaap 
fel©cblangen^ugenunb  ^after?3«ttgen.  Delphinen  um  Der  milben  gufft  ju  genießen/ 
e grembling  pflegen  folcbe  mit  fleh  in  anbere  fpihlfe  Poe  unferm  ©ebiff  * ©cßnabel ; mir 
Der  ju  bringen  aus  gdn|licber  3uperßcbf/  febaueten  ihnen  mit  £uß  ju  / Da  ße  pon  bem 
Diefelbe  ein  bema'ht’teS  Mittel  miber  alle  giff*  ?02eer  in  bie  #obe  gefprungen.  ©olcbe  (gr? 
Bußanbfepen.  SÖSobep  ?aum  jubegreiffen  go^licbfeit  mehrte  ein  geraume  Seit/  biß  ßcb 
baß/  obfebon  ohne  Unterlaß  Die  $02enge  enblicb  ein  ßarder. SEBinb  erhoben  / unbbife 
»rlep  Sungenunb  Slugen  auSbifer^nfelan?  ©pihler  unter  bas  Gaffer  gejaat/  unfer 
mertshin  Pertragen  ober  perfchidt  merben/  ©ebiff  aber  / meil  er  im  0vucfen  mare  / Der? 
elbe  Dannocb  nimmer  abnemmen  / fonber  al?  maffen  b«cf«g  fortgetriben  bat  / baß  mann 
u fagen  immer  nacbmacbfen.  $U3aS  glei?  er  lang  angebalten  baette  / mir  Den  Pierten 
) erjeblt  man  Pon  Der  Crben  / fo  aus  Der  §ag  mürben  nach  Smyrna  Fommen  fepn. 
hie  Des  ^)eil.  $auli  unausfe^licb  entmenbet  Sie  na'cbß?  gefolgte  ^aebf  bat  uns  Pon 
D / unb  nichts  beßomeniger  niemals  febmin?  her  rechten  ©tfaffen  oerfübt’f ; inbem  mir  / an 
' nofljmenigermirb.  ßat  gegen  Smyrna  fortjufegeln  bep  Der 3nfet 

Sie  2fnfel  Malta  jeblt  in  ihrer  Sdngeßben/  Sapienza,  melcbe  ©ubmerts  bep  Der  ©pi& 
»ergreife  Piertbalbe/  unb  in  bem  Umfang  pon  Morea  ligt  / angelangf  fepnb.  ©ieiß 
unb  jman^ig  ©tunb  5Beegs.  ©ie  beße?  pon  Modon  nur  eine  ©ee  ■*  SDJeife  entfernet, 
in  einem  faß  immermebrenben  gelfen /unb  Modon  iß  Des  SanbS  Betuedere  in  Morea 
eben  Darum  ßmlicb  unfruchtbar  an  allen  #aubt?©fabt.  ©leicbmie  bie  ©ee?9vauber 
icben/ außer  Des  ©tein?  Obs/ bern  Ärau?  auf  bifem  502eer  gern  herum  creu^en/  alfo 
lunb  ^ulfemgrüchten/meleh«  auf  berfelben  borfften  mir  ermebnte  ©tabt  Modon  ni&t 

31  3 be? 


gleichen  foblicbeS  ©emürm  pon  anbern  San 
n Dahin  Fommf  / fo  mirb  es  gleicbfam  ern? 
ifftet ; pon  mannen  auch  bas  ©prid)??lßort 
rührt/  baß  auf  Der  Sftfel  Malta  alle 
cblangen  unb  0)?orb  # $l)ier  ihren  ©ifff 


il.2lpoßel^aulum/  melcberallhiec  als  ein 
iD©cbirmer  boebßensgeehtt  mirb/liebreich 
pfangen  / unb  nicht  allein/  fo  lang  er  bep 
en  perbarrete/  fonber  auch  bep  feinem  2lb? 
auf  Die  0vetfc  mit  aller  ^otbburfft  reichlich 
jeben  haben. 

$2an  flnbef  nicht  allein  in  obgemelbeter 
otte  Des  ^)eil.  Q3auli  / fonber  auf  Der  ganzen 
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bejtcbfigen ; fonDer  begnügten  ung  mit  ©ebiff  / unD  müßte  an  fiatt  feinet  prallere 
laubnug Deg  ©ebiffetg  auf  Die  3nfel  augjuffei#  je^t  um©ütteg  n>ilXen  t>on  Denen  $91  itcei  feniie 
gen/  unD  alloa  nur  frifepe  £ufftju  fepopfen/  qnDere  ftleiDer  betteln /Die  et  aueb  erbalte 
»eil  auf  folcber  gat  niebtö  ju  feben  ift;  Dann  bat*  Q3on  Der  Seit  an  bat  Die  Pier  §dgbir 
weDer  ©taDt  noch  SlecP  / weDer  Söorff  noch  Durch  / a(g  lang  mit  Dafelbff  eineg  künftige 
Jfbauß  fepnD  allDa  ju  fmDen.  Etwelche  SSSinDg matteten/  feinen mei?r  gelüftet/ Die 3r 
Raubet  baten  unD  meiDen  Dafelbff  ihre  ©eif#  fei  ju  befinden, 
fen;  alleinebenDifemobnen  famt  ihrem  Q3iebe  3)en  10.  Rennet  ftube  umfecböUbt  (ie 
inboblen  Seifen/  unD  leben  mie  Dag  ©ewilD  fen  mit  Die  ©egel  abermal  fliegen/  unDfcbif 
ebne  ©emiffen  unD  ©Ott^S°tcbf.  ten  Idngff  Denen  Kulten  Morea  immer  meiter 

Sllg  ici)  auf  einen  gewiffen  §ag  mit  ei#  bin/  pon  melden  mit  übet  Drep  biß  Pier  ©tun 
nem  anDecn  ©ebiff  # ©enoffenen  auf  Der  3nfel  nicht  entfernet  waten, 

berum  fpajierce/  baben  mir  iwep  Dergleichen  2ßir  haben  Coron  nicht  gat  meitc  auf  De 
$lbentbeuerifebe  bannet  gefeben/  welche  mit  ©eiten  gelaffen  / unD  Dag  2}or#©ebürg  M; 
einet  unbefcbreiblicben-  ©efcbminDigfeit  Durch  tapan  umgefabren. 

DicPe  ©trduch  unD  über  gäbe  Seifen  auf  ung  $£>en  2 j,  gebuchten  SDWnatgbefanbentoi 

julieffen.  ©0  mol  ihre  ©eltalt  alg  Reibung  tmg  bei?  ©onwSlufgang  jmifeben  Cingoun 
ö>arefebrQ5arbatifcb*  SDifejwep  SßilDfang  Dem  S3or .*  ©ebürg  Deg  (gngelö.  iöal 
Waren  groffe  unD  ffarcPe  Sflbanefer  / bepbe  mit  ^ernaef?  fteUe  ung  Malvifa  in  Dag  ©eftebt / n>e 
DicPen  ©tecPen  bewaffnet  / auf  welchen  oben  cbegpor  Seiten  Epidaurusgebeiffen/  unönief 
ein  eiferner  «^acPen/  wie  an  einem  $eu#3vupf#  allein  wegen  feinen  in  ganl|  Morea  »eftefte 
fer  / ftunbe.  Sftacbbem  Diefelbe  juungpom#  Q3oü#$öercPen/  fonber  aucbumbegffattlid 
men  / fragten  fie  mit  DrobenDer  ©timm  in  ge#  ften  Malvifier^einö  millen/Der  allbier  macf;f 
broebener  SBdlfcben  ©pracb/  wer  wir  fepett  in  Der  ganzen  3$elt  ibePantiff.  £)ife  ©tat 
unD  wobitt  wir  geben  ? wir  gaben  ihnen  mit  ligt  auf  einem  groffen  Seifert/  an  weffen  gu 
beferem  Sepmut  sur  Antwort  / wir  waren  ober  3lnlauffDer$0}eer*4?aafen  pon  Napoli  < 
granjofen  / welche  nach  Dem  ^gaeifeben  ©ee#  Romania  anfabet.  Sluf  Der  Off^mertö  liget 
£anD  reifen  / unfer  ©ebiff  aber  lige  in  Der  $ftdb$  Den  35erg#£ßanD/  wo  man  über  Den  abbangid 
s>or  SlncPer,  ten  Seifen  ju  Dem  SDteer  hinab  gebet  / trifft  md 

hierauf  Perlieffen  fieung  mit  Ungeffüm#  feneg  pornebme  2ßein#©ebürg  an  / Deffenüv 
me  / unD  heftigen  eine  #obe  / um  ju  feben  / ob  ben # ©afft  in  weit # entlegene  SdnDer  »erfühl 
fie  pon  Dannen  unfer  ©cblff  entDecPenPdnten.  unDtbeuer  perPaufft  wirD. 

S)a  wir  auf  Deffelben  £5orD  wiDet  angelangt  (Snblicb  buben  wir  Moream  jurttcP/  un 
waren  / buben  wir  unfern  3Ä©efabrten  er*  Dag  5Pdnigreicb  Candiam  $ur  rechten  ^)anD  9 
leb lt/  waö  unö  begegnet  wäre,  S)en  folgen#  laffen/  b«mit  aber  Daö  ^Egaejfcbe^teerglöd 
Den  ^:ag  wagte  ftcb  einer  auö  Difen  / welcher  licberreiebf. 
ffcb  rübmete  Dergleichen  $urfcb  nicht  juforeb#  ?Sibber  butten  wir  eineö  fajt  fo  wartne 
ten/  ganß  allein  auf  Die  3ttfel.  €r  batte  auf  Sßetterö  ate  im  ©ommer  genoffen ; biß  fei 
Derselben  !aum  »ejtenSuß  gefegt/  alöbefagte  ein  DurcbDringenDer  ^orD^SßßinD  unö  tn 
iwet?  3cauber  mit  noch  jwei?  anDernibregglei#  grimmiger  ^alte^u  plagen  angefangen  bo 


Difeg  SPBinDg  mehr  freuen  a(g  betrüben  / welch 
ungfoftarcP  für  ftch  gemorffen  / Daß  mir  bol 
ten  Den  anDern  ?:ag  in  Dem^)aafen  pon  Nax 
Por5lncPet  |u  Pommen,  Sillein  er  liefe  juui 
ferm  UnglücP  balD  nach ; Darum  faßte  unf 


eben  ihn  rafenD  angefallen/  bep  Dem  ^)alß^uch  SCÖir  müßten  unfere  ©aput^dntel  bcworfi 
ergiffen/  unD  mit  Denen  rucPwertg  jufam#  eben  unD  mit  Denenfelben  ung  wiDer  Den  Sw 
men  gePnüpften  *g)dnDen  an  einen  ?Saum  ge#  Dermalen,  ©olcber  Pame  uon  Dem  Morte 
bunDen.  <Bdt I fpracben  ffe : ?)tr  bifi  be&  ©ebürg  her  / welcbeg  mit  ©ebnee  überjog« 
fclbc  Boöwlcbt/ welche  mit  fdnttr  ^ure.  ^icbfg DeftominDer  mußten mirur 
SHntm  auf  «itjctrc  (Sctffeft  gefeboflett 
brtt  ? votntgfPcnö  bat  cs  einet  aus 
ettcb  getban-  wit(l  cs  jct$ t mit 
bern  2,eben  befahlen.  **g)iemit  fe^te  _ 

einer  Dag  Keffer  an  Die  ©urget  / Da  Die  übri#  Capitaine  Den  ©ebluß  ficb  bet>  Der  Pleinen  3 
gen  |u  gleicher  Seit  feine  ^afeben  unD  ©dcP  fei  Argentaria  jmifeben  Milo  unD  Syphani 
Äaar?PleinauggeplünDert/ (etftlicben  aberib«  lufebott.  S)er  ^)aafen  i|t  jimlieb  gut.  Äaui 
fo  gar  feiner  ^leiDer  beraubt  haben,  5^acb  batten  mir  ung  Dafelbft  por  SlncPer gelegt/  a 
»erübter  $baf  Hoffen  Drep  aug  ihnen  mit  Der  |mep  aug  befagter  Pleinen  3«fcl  abgefertig 
föeuteilenDg  Darpon:  Der  Pierte  (ofet  ihn  Pon  ©riechen  auf  Dag  bolDfeligfie  begrößf/ur 
Dem^aumlog/  liefe  ibm  niebtg  alg  Dag  in  tarnen  Deg  aliDa  beffelleten  Sran|dff|cbi 
^)emD/  unD  machte  (ich  ebenfalg  aug  Dem  Vice-Confulis  nicht  allein  empfangen/  fonD 
©taub.  auch  mit  frifebett  ^ß#  unD  $?aß  # haaren  e 

3n  Difem  batb#nacPenDen  Sluffug  Pame  gd^t  haben» 

Dtr  Dvui?m#  fücbtige  Sifenbeiffer  wiDer  auf  Dag 
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$Bir  erzeigten  und/  tt>ie  biUic5  / gegen  ein 
mgcmonlicbe4?ßflicbfeit  fehr  banefbat*  / unb 
übten/  unfere  ©chuiDigfeit erforöere / Da§ 
jautffietgen  / unb  Dem  Vice  - ConfuI  in  fei* 
n #aufi  aufmarten : s«  miesem  unö  eben 
> jmep  ©riechen  ben  £ßeeg  gemifen  höben» 
ligt  Drei)  viertel  ©ftmb  von  bem  Raufen. 
t\)  unferer  Slnfrmßt  fanDen  mir  bet)  ihm  auch 
t ©nglifchcn  Vice -ConfuI.  GepDe  fepnb 
>orne  ©riechen  / hoch  auö  benen  vornehm# 
1 ©efchiechtern  bifer  3nfel  entfproffen.  ©ie 
icn  unögar  höflich  bemillfommei/  ber  grau* 
!'d)c  Vice -ConfuI  aber  noch  über  bifetf  mit 
:r  Rauften  ergoßt  / unb  hierüber  felbjl  in 
©tabtherumgeföhrt ; ber©nglifche  gäbe 
5 ebenfalls  baö  ©eleife.  SDtfe  ^efucf?ti** 
nghat  nicht  riet  Beit  ge^oflet ; geflaltfam  Die 
reibt  über  hunbert  unb  fünfzig  .fpdufllem/unD 
nhunbert  ©eelen  nicht  fehlet.  S)ic  ©aßen 
ib  fo  fchmai  / ba§  jmep  Banner  fümmerlich 
lieinanber  gehen  mögen. 

SDeßen  unerachtet  haben  mir  in  einer  fo 
nen  ©tabt/  bie  bietmehr  ben  tarnen  eineö 
u’cf^iecfentf  vetbienet/  einige  granjofi'fche 
ufc#aUungen  angelroßen/  melche  fichmit 
rf (einen  5£rdmer  ftaßt  unD  fchlechfem  ©e# 
b ernähren.  Sbifen  Leuten  fame  baib  ju 
ren/  bafl  granjoftfehe  Sefuiter  angelangt 
ren ; barum  eilten  fte  mit  unbefchreibiicher 
ub  ju  unß  / bamit  fte  etmaö  neuetf  au$  ih* 
lieben  Gatterlanb  vernehmen  fönten* 
irmolten  fte  bifeö  Stoffs  nicht  berauben/ 
)er  haben  all#  ihre  Stagen  reblich  beantmor* 
Unfer  groffeGortheU  mare  / DaflDiea'l# 

: Gegebenheiten  ihnen  unbefant  mithin  eben 
ngenehm  / als  bie  neuefle  Leitungen  gemefen 

ib. 

$iernechft  haben  uns  bie  ©riechifche 
efler  unb  bie  vornehmere  3nmohner  ber 
sbt  heimgejucht/  auch  ihre  ab  unferer  ©e* 
vart  gefchdpfte  Sreub  auf  unterfchieblicbe 
:ife  mit  aufrichtigen  Porten  unb  ©ebdr# 
bejeugf.  ©ie  fragten  / ob  mir  nicht  fom* 
imdrembet)  ihnen  eine  Million  anjuflellen? 
r habet!  / fagfen  fte ) jene n Million 
i)  nicht  »etrgfeffett  / welche  P.  Jaco- 
Xaverius  Porder  mebnenn 
bnen  mit  feinem  ©efpass  bey  uns 
xtlcen  bat.  S>t/c/  btfe  §wey  2lpo* 
Itfcbe  tKlAnnen  haben  tmfeve  von* 
t mxvijJenbeMtnbcn  beften  waffe» 
teniänet ; viel  unten  uns  gltm * 
tett  gegen  einanben  infeinbltcbem 
ytvaä)t  / welche  »oti  Ihnen  feynfc 
‘föhnet  worben ; wir  lebten  nicht 
br  wie  Chwfien:  fte  aber  haben 
s gelehrt  recht  beichte»  unb  bad 
%e  llbenbmal  w&rbig  genießen/ 


welched  wir  etwelche  ^ahr  5a  cmfati* 
gen  liebenliebenXOeife  nerfaumet  bau- 
ten. tritt  einem  XVont/  wir  haben 
erji  non  ihnen  ben  rrpeegt  (Lbriftlityee 
<Bened>tig};ett  erlehrner. 

lOon  berfeiben  Seit  anfifynbww 
(leyber)  von  bifem  fchmalen  XVeea 
ben  (Seligkeit  wiben  abgexvtcfyen  / auf 
welchen  fte  uns  geleitet  batten,  ©o 
kommet  bann  / <D  h eilige  pnieften  / 
unb  weifet  uns  aufbenfelben  jorttef  j 
Kommet  unb  erweeft  in  uns  jene 
Snenb/  welche  uns  P.  Jacobus  Xave- 
rius  Portier  burch  feine  2(nwefenhetC 
nernr facht/  unb  burch  (einen  SSbfchteb 
wiber  benommen  bat. 

@ne  von  hcrmalfen  aufrichtigem  ^)cr|m 
an  unö  vorgetragene  SlnreOe  hat  unfer  ©emuf 
fehr  bemogen.  Unfere  2ltifmort  lautete  Dahin/ 
Dafl  mir  atlererfi  auö  §rancfreich  in  Dem  ein$is 
gen  ^ibfehen  fte  ju  beDienen  / anbmmen  ma* 
ren.  ©leichmie  mit  aber  ihre  ©pra^  nicht 
verflunDen  / alö  molten  mir  vor  allem  Diefelbe 
erlehmen/  Damit  mir  von  ihnen/  uoDftevou 
unö  mdgten  verfianDen  merDen. 

c ©ie  maren  mit  folgern  GefcheiD  ver^ 
gnugf.  3)aö  fchlimme  ^Bettet  / fo  uno  bep  D(f 
fer^nfclgehemmethatte/  mährte  nichtmeni* 
ger/  al^jman^iggan^e  ^ag/  inner  melcheti 
feine  ^loglichfeitgemefen  Dieyleife  fortjufeßen. 
S)amit  mir  ein  fo  lange  Beit  nicht  mit^töflig* 
gangverluhren/  haben  mir  Denen  ermachfenett 
gran$ofen  Dafelbfl  Daö  ©vangeliumlgepreDi« 
get/  ihren  SftttDerrt  aber  Die  ©hriflliche  Seht 
aufgelegt,  ©0  mol  Die  ©riechen  alö  Stanjo^ 
fen  mohnefen  o'hne  UnferfchieD  unferer  ^ 
bep;  unfer  ©chiff#Geamte/  Goofö#£eut/ 
unD  0vei^©efdhrten  fepno  ebenfalls  bep  Derfel# 
ben  fleifig  erfchienen  / fofgfam  Denen  3nfula# 
nern  mit  einem  guten  ©jcempel  Vorgängen. 
Giel  haben  mit  Geichfung  ihrer  ©unDenunö 
bem  ©enufl  Deö  ^eil.  sÜltar  * ©acramenfg 
ihre  5lnDacht  verrichtet  / htecDurch  aber  fo# 
mol  ihnen  felbfl  ate  unö  Den  ab  einer  berge# 
flalt  langen  Germeilung  gefaxten  GerDrufl 
gelinDert. 

©0  balD  beiTerefSBitterurtgerfolgt/  ha^ 
ben  mir  Den  «fpaafen  von  Argentaria  gerau# 
mef  / unbfepnD  Dieerfle^achtbep  Syphanto 
überwacht  gebliben/  melche  ein  ohne  Ger* 
gleichgroßere  unD  reichere  Snfcl/  altf  Die  vo# 
rige  ifl.  &en  folgenDen  ^ag  brachen  mir  mit 
Dem  £ag  miDer  auf  / unD  f amen  vor  Der  $?acl)t 
bifl  Mycone ; bifeö  ©planD  / fo  heut  Micoli 
genant  mirD  / gehört  $u  Denen  Cycladifcl;en 
IJnfeln  / melche  einen  Shell  Deö  /Fgaeifchen 
©ee  s SanDö  ober  Archipelagi  auemachen. 
UnimarD  bep  unferer  Sahinfunfft  er$ehlr/oaf* 
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»iel3vdmifcb  *<£atb olifebe  Cbfiffen  ffcballDott 
«uralten*  lieffcn  ung  ju  ihrem  Pfarrer 
fuhren  / Damit  wie  »on  ihm  ©laubnug  b e* 
gebeten  SEttep  ju  lefen*  Seifer  ^3riefter/  ob** 
wolen  ec  ein  gebornec  ©riech  tfl/  halt  Dannoch 
feinen  ©Otfg*£>ienff  nach  Sateinifcb * 0vomi* 
ifebem  $iccben*©ebcaucb*  €c  empfabef  Die  ju 
feiner  Nahrung  erforderte  ©eit  Niftel  »on 
Der  #*  QSerfammlung  de  Propaganda , welche 
ibm  Die  ©eel*@org  Decn  ©atbolifeben  difec 
©egenDönoectvautbat. 

2llg  feine  ^fem  *5?inDeröon  unfecec  @e* 
genwart  Nachricht  erlangt  batten  / famenfie 
in  Den  $fan  * *£)of  unD  begrüpten  ung  mit  un* 
gemeiner  Siebe*  ©ie  erjeblten  ung  in  £5et?fepn 
ibreg  ©eelen  * ^)irtenö  »on  Dec  Million , wel* 
cbeP.  Jacobus  Xaverius“  Portier  DOC  einigen 
3abren  bet)  ihnen  mit  großem  ^ußen  Perrich* 
tet  hafte.  röte  hätten  fpracben  fte  / 
bald  rnher  einer  anbevn  berejleiche» 
nctbiQ  X wann  er  es  wiflen  folte  / 
wtithe  er  «ns  balt>  $ti  &ulff  Fcwv* 
men;  geffaltfatn  wir  an  ibm  einen 
tmctf&ultd)en  Ziffer  für  tmfere  @e* 
ligtdt  rerfpubrt  haben,  2Ub  / wann 
er  nur  febon  bitr  wäve* 

2öir  bßben  une  verbunden  ihnen  Die  neu* 
»erlangte  Million  ju  perjehaffen  / und  ihnen 
Den  anDern  Sag  in  Dec  grübe  $?epgelefen/ 
bet)  welcher  fte  ftch  in  geoffee  $)?enge  mit  auf* 
ecbaulicbjiecSlnDacbteingejiellet  haben*  SSßeil 
wir  aber  Die  abfonDerliche  2lct  ihrer  ©rie# 
feben  unD  »eederbfee  2öalfchen  SanD*©pra* 
eben  nicht  Perjhmben/  waren  wir  nicht  fa'ht'g 
ihnen  su  peeDigen  / oder  ein  €hri|ilicbe  Sehr 
porjutragen  / fonder  begnügten  ung  ihnen 
Durch  ©oümetfeben  auf  ein  unD  Die  anDe* 
t’e  grag  ju  antworten.  Stfacb  Perfloffe* 
nen  toter  unD  äwan|ig  ©funDen  / fo  wir 
auf  Difem  ©lanD  ^gebracht  / nahmen  wir 
»on  Dem  Pfarrer  Urlaub/  welker  ung 
»fpofliebfeit  halben  famf  feinen  ©cbdflein  bip 
ju  Dem  ©ebiff  begleitet  / ja  ihn  auf  feiner 
3nfel  balD  wiDer  ju  befueben  tnfidndigft  er* 
fuebt  bat.  Stßic  heftigen  in  ihrer  ©egen* 
wart  unfern  SSorD/  unD  fegelten  mit  fo 
günßigem  SBinD  fort/  Dap  wir  innerhalb 
iwolff  ©funDen  uierßig  granjopfebe  Steile 
lurucf  gelegt* 

5S3ir  haben  Den  16.  #ornttng  Die^afel 
Spalmador  erreichet  / unter  SSeegg  aber  Dag 
berühmte  ©lanbChio  oDer  Schio  nur  eineg 
©tucf*©cbup  weit  auf  Der  ©eiten  gelaf» 
fen.  ^eine  jwet)  $?it  * Q3riefter  aug  Der 
©efellfcbajft  3^ß*  haften  gleich  mir  ein 
groffe  SSegievD«  befagte  Snfd  ju  febw/ 


Damit  wir  mit  klugen  erfahren  moafen/  n 
wir  mit  Ohren  gehört  hatten  ron  Dem  C 
fer  Dern  ©atbolifeben  / fo  auf  Difem  (?»ic 
fü&afft  fepnD.  2lber  unfer  $ßunfcb  fai 
Damahlg  feinen  9Mah ; Dann  wir  waren  bei 
thiget  aug  Dem  ^gaeifeben  ©ee*SanD  ung  t 
malheraug  jufebrauben/  unD  in  $(ein*Ai 
oDerNatolia  anjulanDen. 

3#  hab  $u  Difer  Beit  in  DecSbatgepr 
fet  / wie  grob  ein  ungereifefer  SDtenfcb  ficb 
feinen  QJorurtheilen  betriege.  S)a  ich  nod 
grancfreichware/  hatte  ich  mir  immer  eir 
bildet/  Da§  in  borgen *SanD ein  immew 
renDer  ©ommer  hewfch«  / mithin  Dieutia 
fe^liche  ^)i^  mir  faft  unerträglich  »orfotnti 
wurDe.  Allein  Die  €rfabrnug  bat  mich 
©egenfpiblg  überzeugt ; Dann  wir  haben 
$dg  binDurcb  wiDerum  einen  Dermalen 
greiffenDen  Srop  auggejtanDen  / wiDer  t 
eben  ung  alle  UberfleiDung  nicht  genusf 
retten  fonte. 

5yfun  batten  wir  nur  eine  gute  Sag  *9! 
bip Smyrna  »or  unfer/  unD  f^meicbeltem 
innen  folget  geit  Dafelbp  an$ulangen.  S 
SOßinD  bergegen  nähme  Dergepalt  ab  / i 
wir  faum  forfruefen  mogfen.  ^)ierju  po( 
noch  ein  ©egemSöind  / welcher  ung  oeena; 
bat.  5Bep  anbreebenhem  Sag  erblicften ; 
fünff  Sürcfifd)eSabr*BeugDie  »on  Conft 
tinopel  nach  Chio  fegelten.  ©ne  Sulta 
oDer  ^riegg  * ©ebiff  ju  Dreißig  ©tüi 
ruefte  aug  Dem  ©lieD  gegen  ung  mit  S5eft 
wir  folten  an  Deffen  55orD  fommen.  SK 
weiten  wir  arme  ©cblucfer  mit  unferm  1 
nen  ©ebiff  gegen  Difeg  ©ef^waDer  »orm 
men  ? wir  müpten  ung  sum  giel  legen  / unD  i 
Befehl  geborgen  / ohne  Dag  öcringfieSBor 
wiDerfe^en* 

S)er  ^aubtmann  / fo  Die  Sultanin  cc 
mandirte/  bat  unfern  Capitaine  laffen 
ftch  hinauf  fommen  / unD  hingegen  l 
Sürcfen  ju  ung  gefebidt/  welche  Dag  ga 
©ebiff  genau  unterfuebt  haben.  SBeil 
aber  feine  Contrabanda  oDer  »erboti 
SBaaren  angetroffen/  bat  Der  Sürcfi 
Admiral , fo  alle  fünff  5vriegg*©d)iff 
ter  feinem  Ö5efebl  batte  / unfer  »erfc&on 
unD  Den  Capitaine , naeböem  er  ihn  me 
Malta  unD  Sicilien  / in  welchem  @f< 
bepDe  Dife  3«feln  wdren  / lange  Beit  f 
umffa'nDlicb  auggefragt  baffe/  in  ©na: 
enflaffen;  Der  Capitaine  aber  / fobalD  er 
ung  wiDer  angelangt  wäre  / grüpte 
Sürcfifcbe  Flotille  mit  einem  ©tucf©cb 
welchen  fie  ung  iu  einer  ©egem^br  gleich 
wiDrigetbat» 

% 
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S®irfd;iDenhiemit  »on  einanDer/  unD  fe# 

:en  bepDerfeitö  nach  Dem  »orgefeßfen  Sißl 
f/fie  jmar  gegen  ©icilien  / mir  hingegen 
b 5Uein  # 2lfien.  Unfere  ©chiffart  mare  be# 
öwiepoltenDet/alö  erfillch  ein  gj}eer#©til# 
unD  folgenDö  ein  ©egen  * £BinD  unfern  (Sin# 
ff  in  Den  Reifen  ju  Smyrna  ju  guter  leffte 
inDert  haben.  (SnDiicb  Farne  ein  fo  gute 
itterung/  Da&  mir  Daö  Vorgeburg  ßorro, 
CN  an  Der  ©piß  ob# gebauten  £afenö 
/ i> aben  umfahren  F dnnen  / unD  in  Denfeiben 
iflich  eingefoffen  fepnD. 

£%c  #nfen  begehet  in  einem  $?eer#  Vu# 

/ Der  fo  anmutig  in  Die  Slugen  Dern  anFom# 
ii>en  ©chijfen  fd(t/  Daß  mir  unö  Dellen  nicht 
ig  rernmnDern  f onten.  © r mirD  benluuflfjg 
(fiehen  ©tunD  fang  unD  funfe  breit 
i.  Sie  herum  ÜgenDe  Verg  unD  Stigel 
iDmitfchonenOel  # Daumen  uberpflanßf. 
ir  faßen  in  einer  langen  Dvet?he  fehr  »iel 
t'iff/ft'  auf  Der  üvßebe  »or  minder  gefianDen 

lD[Äe,®taDt  Smyfna  fdbft  aber  enDete 
tfSluöfeßen. 


JVlifllonarii  S J.  JU  Smyrna:  9 

gnen  Idngijenö  Die  Hochachtung/  rote  auch  Die 
Qjertreuii^feit  Difer  pre»  Nationen  ju  megett 
gebracht,  Sod;  rühret  fold;eö  unfprungli# 
oon  Dem  nacßDrudlicßen  ©cßuß  h ec/  mit  mel# 
chem^etroonFontenu  fo  mol  Die  Million«- 
nos,alöihre SOiußemaltungen  eifferig beehret : 
mie  mcht  meniger  »onDer  <£hc#3orcht  uni> 
|)o(iichfeit  / mit  melchen  alle  hier  mofjnhajfte 
Sranjofen  unö  Dergejfalt  aufrichten/  Daß  fern 
SöJunber  / mann  unfere  MilFionarü  be»  Deut 
Voldmgfoffem  2lnfeßenfe»nD. 

^achDem  mir  mit  ©ruflen  unD  Vefuehe» 
maren  fertig  morDen  / »erlegten  mir  unö  gdnß* 
lieh  unD  einjtg  auf  (Srleßrnung  Dern  ©prachen/ 
Damit  mir  hierdurch  unö  in  Den  ©fanD  feßten/ 
Die  immer#  mdhrenDe  harte  Arbeit  mit  unfern 


Patribus  $u  fheilen ; gejfaitfam  Deririfc’heSiffer/ 
:u#angefommenen  Milfio- 


2ßir  fe»nD  aöhier  Den  2?.  Feb.  gegen 




ttag  frifch  unD  gefunD  mit  greuben  ange# 
& unfere  Oveife  auf  Dem  Weerhatin  Dem 
teflen  hinter/  fo  uns  aber  menig  gefcha# 
fiben  unD  fünfzig  $ag  geDaueret.  R.  P, 
ianus  Vericau  alö  unfer  Vorfießer  ju 
yrna  hatte  famfanDern  unferigen  ^riefte 
(elbfl  unfer  feßon  lange  Seit  mit  ©eßmerßen 
örtef.  2llö  fie  nun  oernommen  / Daß  ein 
njoßfcßeö  ©chijfin  Dem  £afen  angelangt 
/ jroeiffelten  Die  gute  Patres  gar  nicht  / mit 
Den  uns  auf  folcßem  beßnDen;  Darum  eile# 
fie  herbe»  / Damit  fie  unö  gleich  be»  Dem 
feigen  empfangen  mdgfen, 

3d>  Fan  Euerer  ©hcmurDen  nicht  befdjret# 

I mit  mie  $roff  # reicher  greuD  mir  einan# 
umfangen  unD  empfangen  haben»  ©ie 
ten  unö  in  unfere  Veßauffimg  / aUmo  mir 
ihnen  auf  Daöbefle  fepnD  ergoßt  morDen. 
^achDem  mir  einige  $dg  auögera|tet  hat# 
gienge  R.  P.  Verfeau  mit  unö  ju  Dem 
rn  Srß#^ifchoff  / unD  ju  Dem  gcanjofiv 
iGonfuJ^errnpon  Fontenu , Damit  mir 
beiden  Difen  ^)acubfern<Shrerbtetig»orflel# 

pdche  unö  aud;  fehr  gna'Dig  aufgenom# 
haben. 

Sie  nechfi#  gefolgte  ^ag  fepnD  gleichfalls 
jefuchungenoerfloffen.  Unter  anDernha# 
(tcß  unfere  f unfftige  ©chöler  be»  unö  einge# 
t / melche  mir  hinmiDerum  in  ihren  $qeuf# 
begrubt  / unD  ihren  ©(fern  aufgemartef 
m Sie  höfliche  2irt/  mit  melcher  fie  unö 
Orten  begegnet  / hat  unö  überflufjig  ju  er# 
m gegeben  / mie  lieb  unD  mehrt  unfere  Pa- 
n Difer  ©taptfepen;  Dann  Die  erfpriegliche 

I I / melche  |ie  Denen  granjofen/  ©rieeben 
Urmenier  ohne  Unterlaß  eemeifen/  haben 
]fäh  St Hehlern  X'  V,  ißeif» 


melcher  in  Denen  neu^..öv»v.»„,v..v».  w uuw. 
nariis  hefftig  fieDet/  fte  fähig  macht  alle  S5e* 
jchmarDen/  fo  Daö  ©prach#  Nehmen  mit  ft^ 
bringt  / ju  uberminDen ; inDem  fie  miften  / Dal 
je  beffer  ein  Slpofiolifcber  ^ann  Die  SanD# 
©prachen  reDen  Fan  / Deflo  grdfere  gruchf  er 
»on  feinen  Verrichtungen  ju  hoffen  habe. 

S«  unferm  fonDerbaren  ^roft  haben  mir 
»ermerdt/  Dap  ein  3«fuiter  crflbier  mitSlrbeif 


y^iiMvyw  üvuuvauMi-n iiu;ueoyj/ujjiggangö 
beriagen/  alö  jener  allein  / melcher  enfmeDer  Den# 
felben  liebt  / oDer  aber  fiel;  auf  Die  © pracbeti 
nicht  be»  Seifen  gleich  2lnfangö perlegt  hat. 

Vloö  allein  Smyrna  öffnet  Denen  Miffio- 
nariis  ein  meitlauffigeö  gelD/  auf  melchem  fie 
unferfchiDliche  gröchfen  einjuernDen  ©eleget^ 
»eit  finDen.  Sifer  Ort  mare  eheDeffen  Daö 
^)aubt  aller  ©taDten  unD  Dern  ftben  Kirchen  in 
Elften  / aUmo  auch  Die  ©fanD  Difeö  ganßen 
SanDö  ihre  Verfammfungen  unD  £anD#^age 
ju  halten  pflegten,  ©ie  t’ji  noch  heutiges  £agö 
eine  auö  Denen  pornehmfien  ©tdDten  Deö  %ur# 
difchen0\eichö/  allmo  ein  öberauö  groffeö  ©e# 
merbponeinheimifchenunD  fremDen  ^anDelö# 
Leuten  getriben  mirD ; um  melcher  Urfad)  mil# 
len  Der  ©ee  # Vufem  oDer  ©ee#^5afen  allhier 
fchter  ohne  Unterlaß  mit  granjoficheo  / 
fchen/  ^)ollönDifcben/Q5eneDifchen  unD  ©enue* 
fliehen  ©chiffen  angefüllet  ift.  Sllf^Difeer# 
hanDeln  pierfeibfi  unD  »erfuhren  nach  Europam 
Q3erfi'anifc|)e  ©eiDen/  mie  auch  Vaummolle/ 
gemafTerten  Camelot  »on  Angura , unterfchiö# 
licheö  öel  / $abad  / unD  ©cammont;  # i'rauf. 
©olcl;e  haaren  bringen  Die  Armenier  in  grof# 
fer  Stenge  über  £anD  nach  Smyrna  t melcheö  ein 
jimlicßgroj]e/  aber  fehlest  #»ermabrte  ©taDt 
i\U  maJTenihrganße  VeftigFeit  in  einem  alten 
©cf;lop  beruhet/  fo  auf  Dem  ^eer#©tran& 
ftehef/  aud;  »on  Dre»  ©aleern  unD  jmephun# 
Dert  JanilTaren  befchußt  mirD.  Sern  gefum# 
ten  3n^°hnern  merDen  bi§fecßöjig#taufenö 
Ißeilö  Wurden /Armenier/  ^uDe»  uno  ©rie# 
Q)  pßen/ 
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*<n/  theiis  Ständen  ot>ec  Wep*  (Suropger 
gaehlt.  Seglicße  Difer  SanbSmannfchaPten 
wohnet  in  einem  abfonberlichen  Ouartier  ;DaS 
Sramäfifcße  / fo  Idnsffc  Des  $)eers  pcb  weit 
ouöbdbnct/ ip  ohne  WibereDe  unteu  allen  Das 
Scßonpe* 

&ie  ^du^ccfepnb  meiPenS  nur  aus  um 
fermauertem  £olh  unD  2Kigel*Wanben  ge* 
bauet*  Weil  aber  aus  Deffen  5lnlaß  Die  letPere 
§euerS*2$rünpen  wegen  verurfachtem  unfdg* 
liehen  Schaben  bte  £eut  wihiger  gemacht  ha* 
ben ; als  pflegt  man  non  Der  Seit  an  / fo  offt  em 
neues  £auß  angeführt  wirb  / ficß  eines  beffer« 
$8aw*SeugS  jubeDienen. 

SMe  9flofd)eeft  fcpnt>  nicht  gat  prächtig  / 
bie  58a$aren  hingegen  Depo  fehlet.  Sefet  * be* 
nante^a&arenfepnbnichts  anberS/alS  lange 
^ephen  Dielet  an  einanDet  gefugter  kauft* 
*nannS*£äDen/  welche ftd> Durchgänge  ©affen 
erftreden  : ©ie  kauft*  £eute  legen  aHDa  ihre 
unterjchiDliche  Waaren  mit  folcher  kunft  unD 
fofcßonerOrbnungauS/  wie  auf  Denen  ©an* 
oen  ober  tauben  Des  königlichen  ^aüaps  5« 
|jaris  ju  gefchehen  pflegt,  ©in  Dermaften  per* 
liehe  Stellung  Dern  ©utern  nimmt  Die  2iugen 
unD  bas  #erh  bergeftalt  ein  / Daß  mancher  fich 
veraffetunb  wiber  feinen  Willen  eines  ober  Das 
anbere  einf aufft.  $?e hr  * beDeutete  £aDen  unD 
©ewolber  empfangen  alles  $ag* Siecht  bloS  al* 
lein  von  ihren  kuppeln/  welche  mit  QMepbe* 
bedt  unD  alfo  gut  verwaßrtfepnD/  Daß  fie  fo 
wol  Den  .£)anDels*«)Jtann  als  feine  Waaren 
«wiber  alle  Witterungen  in  Sicherheit  ftel* 
len« 

gr  Smyrna  waren  vor  Seifen  henliche 
©end  * 5ttdle  unD  Altertümer  ju  fehen  / welche 
$u  Der  gierDe  Difer  Weltberühmten  Stabt 
Diel  bepgetragen  haben ; £)ie  Würden  aber/ 
welche  Dergleichen  Sachen  nicht  Diel  achten  / 
noch  verfteßen  / haben  Diefelben  theilS  Derwu* 
ftet/tßeilS  laffen  ju  ©runD  gehen.  Q)or  allem 
ift  meines  ©eDundenS  $u  bebauern  ber  fchier 
gänzliche  Untergang  eines  Amphitheatri , auf 
welchem  ein  groß  * mächtige  gabt  heiliger 
3$lut*  Sengen  für  Den  ©lauben  ihr  QMutaüfc 
geopfert  haben. 

Nichts  Deftoweniger  hat  webet  Die  Seit/ 
noch  Das  Wetter  / welche  fonft  alles  jernichten  / 
Die  ©eDachtnuS  Des  #.  35ifct)offS  unD  tfftat* 
tprSPolycarpipertilgen  fonnen  ; (Sr  hatte  be* 
reits  fecßs*unD  acßtjig  Sahr  erlebt  / Don  fol* 
chen  aber  feeßs  * unb  fecßsjig  3aßr  hinDurcß  Die 
Smyrnifcßekircß  regiert  / übet  welche  ißnDer 
»Jp.  Apoftcl  Joannes  felbft  $um  Wirten  beftellet 
unbgewcpßet  hatte.  Setjilicß  warb  er  in  fei* 
nem  hohen  Alter  lebenbig  verbrennt/  Da  er  un* 


ter  wahrenDer  Oual  mit  lauter  Sfimt 
©Ott  für  Den  unterblieben  Sran|  eines  foft* 
ßajften  ^oDS&andfagte. 

S)ie  Sßripen  Don  Smyrna  verehren  De 
.£).  Polycarpum  als  ihren  patter  unD  ^oi 
fprecher  bep  ©Ott : Sie  gehen  öffters  auf  De 
noch  übrigen  Stein  * Rauften  Des  Amphithe; 
tri , unD  befueben  bafelbft  Den  35oben  / m 
welchem  fein  Afcßenift  vermengt  worben. 

Sie  haben  auch  ein  fonberbate  SlnDacl 
ju  einem  gewiffen  Jüngling  Samens  Germ 
nicus,  welcher  ju  gleicher  Seit/  alsPolycarpi 
litte /Denen  wilDen^ffteren  vorgeworften/  un 
von  Difen  ift  verehrt  worben. 

SDergleichen  #elbenmüfige  55epfpißle 
unD  Das  Stempel  unferer  alten  Miffionarier 
welche  folcher  Spubr  nachfolgen  / treiben  ur 
junge  ^riefter  hefftig  an/  bep  Dem  erften  % 
fang  unferS  Svangelifchen  Amts  in  fo  heuig 
Bannern  gußftaffen  ju  träten. 

3cß  will  mich  aöbier  nicht  aufhalten /no 
Diefo  fauere  alsnu^bare  Arbeit  jeßt*bep9t 
Millionarien  / noch  Die  viele  gute  Werd  bei 
Shripglaubigen  Difer  ©egenD  mit  mehrermt 
rühmen ; Dann  DifeS  wate  eben  fo  viel  / alSDfl 
jenige  wiDecbolcn  / was  oben  im  IX.  - - - ^hei 
Numero  240.  am  6®,  ^ölat  bietDon  iß  l 
fchriben  worben. 

Was  mein  wenigPe  ^erfon  anlangt fl 
fribige  ich  mich  Dermalen  leDigltch  mit  Dem  SI( 
Die  Sprayen  ju  erlehrnen.  S3od) 
icß  jeh.tmidh  bereits  DeneukinDern  Die  JtjtJ 
cßeSeßrauSjulegen:  ja  ich  ßopemichbalDbi 
gepcütt  auSsuüben  / Daß  icß  unfere  Miliienan 
werbe  überßeben  fonnen  / welche  nicht  allem  u 
merfortbep^ag  / fonber  üptersaujbept 
Reicht  mit  überwaeßfener  Seel  * Sorg  l 
fcßdfftiget  fepnD.  Söifc  haben  mir  auferle 
(Suere  SßrwürDen  in  gegenwertigem  ?orietr 
neue  ©eßülffen  ju  bitten.  S)er  Slugenfcßei 
Den  icß  in  fo  wenigergeit  eingenommen/  jwmi 
mich  ißren  Stimmen  Die  meine  bepjulege 
weil  icß  .jpanb  * greiplich  erfenne  / Daß  ein  Deti 
palt  reich  * blüßenDe  Miffion  einer  groffewSi 
Slpopolifcßer  Arbeitern  beborpe. 

Unfer  Superior  R.  P.  Adrianus  Verfe 
verlegt  pi^  einpglicß  aufbieUnterweifung  De 
Sclaven/  fo  allßier  in  groPer  «Stenge  um 
harter  SSienflbacfeit  feupjen.  (Sr  beßri 
fieß  aus  allen  krapten  bahin  / baß  alle  beS  i 
genwertigen  (SlenDS  ftch  ju  ihrer  ewigen  ©e( 
feit  nuhlicß  bebienen  / inbem  er  Denen  €atßi 
feben  Die  ?Suß  / Denen  übrigen  hingegen  i 
wahren  ©lauben  prebiget.  (Siner  unferer 
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offen  Mitfionarim  / Dcc  fef;on  bas  ßbenßgße  feinem  Sienß  bicber  berufen  bat*  <£t*  Ä 
);al)r  feines  Alters  erreidMat  / unb  nid)twc#  mancherlei  fd;wdre  dpinternufen  aus  Dem 
ijejec  als  Picrjig  3al)t  lang . in  Difem  2Bein#  fSBccg  raumen  / beoor  ii)m  nacb  $?orgenlant> 
harten  ©OttcS  arbeitet  / übertragt  annoeß  ju  fegefn  gdnßlicb  iß  oergonnef  worben.  & 
en  Saß  Des  £agS  unD  ber  #iß  mit  unuber*  batte  ein  fo  große  gdbigfeit  Die©pröd)enae* 
>iitDlicbem$?uf.  & iß  por  etlichen  fahren  fchwinD  unb  feklßlid;  ju  eflebrnen  Pon  Dem 
oti  Denen  ©ee# Zaubern  Pon  Älgier'gefan#  $immel  empfangen/  baß  er  balD  nacb  feiner 
en  worben/  untermefebener  pep^ahrbm#  Sinfunfft  Die  »>er#Sebr  halten  / folaertbs 
urcbeDie  allerbarteffe  Sienßborfeit  mit  $el#  Reicht  bdren  / prebtgen/  unb  (Weißliche  ©e< 
^mäßiger  ©ebult  uberfragenbaf.  Eitler  fprdcbbaltenfonte/  unbiwarmitfoerwtinfcb# 
Beile  haben  mir  jwep  anbere  oortrefflicbe  tem2luSgang/Daßer  in  furßer  Seit  ein  großes 
ifanner  oerlobren  / nemlicb  P.  Francifcum  Slnfeben  gewonnen  bat  Sie  gtmdßfcbe 
Wngant , fo  bon  Orleans  gebürtig : unb  P.  «Bott febafter  ju  Gonßantinopel  haben  tim  ab* 
anciicum  Braconnier  aus  Der  Champag-  fonDerlid)  bod)  gefcßa%;  bann  fte  bewunber* 
|d;en/  ober*  befer  |u  fagen  Sotbringifcben/  ten,unb  liebten  feinen  weif^ausßbenben  Ö3er* 
Cl)i>in&‘  ßanb  / fein  aufrichtiges  ©emüt  / feinen  front* 

~ , ..  men^anbel/ feine  Neigung jum @uten  unb 

Ser  €rßere  tß  aus  fernem  anbern  2lbfe#  ju  aüer  £3tllicbfeit  / feine  ©efebiefdiebfeit  Die 
ti  in  Die  Societat  fommen/  als  Damit  er  auf  wicbtigfle  ©acben  ju  entwerfen  / unb  fein  uns 
iien  über  «te  gelegenen  Millionen  ©Ott  , uberwinblicbe  ©taccfmütigfeit  Durd)  faugficb« 

D Dem  $2ed;ßen  bißein  Den  £ob  ju  bienen  «EftittclalleS  / was  er  ihm  oornabme/  ju  po U 
degenbeit  erlangen  mogte:  Darum  wurDeer  lenben/je^täugfcbweigen/Daßer  in  aliaeinem 
n Denen  Obern  nach  ^rgenlanbgefdjicfr.  $bun  uno  Saff.n  ßcb  als  einen  überaus  rebli* 

' wäre  mit  allen  ju  bem  ©eelen  # ©ewimt  er#  d;en  $?dnn  aufgefubrt  bat 
Derlen  ©genfebaftm  portreflid;  ausge# 

Jet.  Seßwegen  bat  er  ein  fo  faßbares  pon  ©o  Piel  auSerlefene  ©aben  brachten  uns 
empfangenes  $funb  ©elts  nicht  in  fere  Obern  auf  Den  ©dduß  ihn  anbern  Mitfio- 
i schnupf# Sucboerßecft/  fonbermit bem#  nariis  jum  £aubt  Porten.  «ftacboem er 
en  einen  heiligen  fSöucba*  getriben  / unb  es  einer  unb  Der  anbern  abfonberlicben  Million 
iem  £(gcm  faußnD  # facb  jurud  geftellet;  mit  '0vubm  porgeßanben  wäre  / haben  fü  ihn 
rmaßen  er  Piettig  3abr  binbureb  Das  2lmt  jum  General  - <=Sorßeber  all  * unferer  Miitio- 
tf  unermubefen  Miirionarii  mit  unerfaet(i#  nen  in  ©riecbenlanb  beßellet  Sie  pon 
n <2  flfer  / jugleicb  aber  Die  @telle  eines  Smyrna  bleibt  ihm  beßo  mehr  perbunben/  ie 
jm  unb  Dannod)  Sieb# reichen  Q}orßeberS  Fdntlicber  fte  pon  ihm  por  anbern  iß  geliebt 
unßerblicbem  Nachruhm  pertretten  bat  worben : ^acb  bifer  aber  gälte  bet>  bifem  groß 
ne  ©efabr  tonte  ihn  Pon  ber  @eel#  ©org  f n ?mann  aüeS  unfer  ^aubt#  OceßDenß  m " 
broefen ; bann  er  bat  Dem  § ob  felbß  einen  ©onßanfinopel  / Die  tbm  wegen  einer  geuers* 
tß geboten/  als  er  ßcb  öfters  jum  Sienß  £3runßpiel ©orgenperurfad/t  / Durch  welche 
t ^eßbaften  auSgefeßt  / pon  welchen  er  ein  ßmlidje  gabl  Käufer  in  ber  Ö3or#©tuDt 
itangeßecft  / aber  halb  wiDer  / Doch  m’d;t  Galata,  unter  Difcn  aber  aud)ein  ^be^  unfers 
e^ßunber/pon  ©Ott  iß  gebeilet  worben.  ob#gemelbeten  #atiß  iß  Perjebrt  worben 
r eifes  febaßteeres  ibmfurbiegr^ßeSbr/  ©oldxSnunwiberber^ußellen  nähme  er  feine 
ihn  €^)rißuS  ber  ^)2rr  würbig  geachtet  gußueht  ju  Denen  ^)errn  .Q}erwefern  beS 
um  feines  Samens  unb  Des  ^ed;ßen|)eilS  *£aubt#:@cwerbs  juMarfeille  in  granefreieb  / 
den  ein  harte  ©efdngnuS  in  €ifen  unb  als  immer  #wdhrenben©utthdternaH#  unferer 
nbenauSjußehen.  ©o  hat  er  auch  biß  in  Millionen  in  ^lorgenlanb.  Sa  er  Die  tum 

hohes  Siltcr  Den  ^Ipoßolißhen  ^Ofuhewal#  5Sau  erforberte  ©elf  •#  Mittel  auf  jolche  Ätfe 
jen  abjuwarten  nimmer  unterlaßen  / biß  er  erbettelt  hatte/  wurtf fe  er  bep  Denen  Iwcbßett 
ich  poU  Dem  ^Jerbienßen  &u  feinem  ^rldfer  »pdubtern  Des  Swcfifchen  ^>ofs  / weld;e  ibtt 
iß.  liebten  unb  ehrten  / Die  ndtbige  (grlaubnus  unb 

_ _w__  .r.n  . f grepbeit  aus  alles/ was  ponbemgeuer  wäre 

Ser  ^öb  P.  Francuci  Braconnier  l>af  perberbtworben/wiöeraußubauen/  unbwol# 
t allein  Die  Smyrnißbe  / fonber  all  * unfere  te  nicht  abßehen  / biß  er  befagt  # unfere  SßJob# 
fiones  in  ©riedtenlanb  fehr  beßurßt  / wel#  nung  in  Den  guten  ©fanb  / wie  man  ße  noch 
)efm  Abgang  hart  empßttben.  Sie  Obe#  beut  ßbtf  / mit  ©OtteS  Äßlff  gefeßt  batt 
unferer  ©efellfchaft  wolten  fehr  hoch  mit  te. 
aus  / unb  einen  fo  fähigen  $Jann  $u  Denen 

lebmßen  Slemten  unferer  Societat  in  €uerer-€brwurbenißobnebembewußf/ 
Ddreid) befurbern.  ©O^  aber  wolte  baß/  als  er  feßon  etliche  gaßr  all# unfere  Mif- 
iod)  weit  hoher  als  ße  erheben  / Da  et  ihn  fionen  regiert  hatte/  er  ßehauS  uberfchwemm# 
ifepb.stöckiein  XV.Qfyei l.  ^ z fiebern 


ja  Num.  335.  25rUf  (tot$  Sranjof.  M^ionarü  $•  J.  5«  Smyrna. 

icbcm  Ziffer  unterfangen  habe  / ein  neue  Der*  feen  weitsichtigen  ÄänigteicbS  tu  Petforger 
nleicben  ju  Theflalonica  in  Macedonien  ju  weil  nemlicb  DifeS  Durch  Den  Sobfall  fein, 
ftifften.  $aum  wäre  ibmbinterbracbtwor*  QJotfabtetS  aUDa  eclebigtc  2lmt  eineg  gut 
Den  / Dap  Die  in  je#  * benantet  ©labt  unb  felbi*  OberbaubtS  nicht  lang  entboten  fönte.  € 
occ  ©egenD  wohnhafte  (£l>riften  ohne  ©eel*  lieb  als  nun  unferm  (Sbren  * wehrten  alten  Pai 
©orgeralfo  jureDen  aufQSorg  lebten  / mithin  Braeonnier  feine  Miffion  juTheflalonicaw 
unfere  iriefler  piel  ©uteS  allbn  würcfen  f än*  re  / hat  er  jte  bannoch  Petlaffen  / jtcb  felbp  j 
ten  - als  er  pcb  felbp  Dahin  perfugt  mitganp*  walttbätig  fiberwunben  / unb  Den  ©eborfa 
eher  Suoer ficht/  ©£>$$  / Deffen  €hr  hieran  feiner  Suneigung  porgejogen.  €r  gäbe  fj 
Idae/  werbe  unfehlbar  Die  ju  einem  bermafen  alfo  auf  Die  fJveife  uneraebtet  einer  Dergep« 
Heiligen  SBercf  erforDerte  Mittel  berpbaffen  / emppnblicben  Unpaplicbfeit  / welcher  wegen 
wann  folcbeS  ihm  gefällig  fepn  würbe.  (Sc  ftch  billich  hatte  entfchulbigen  follen  / unb  < 
hat  ftch  nicht  betrogen.  2lUeS  gienge  ihm  pon  jeglicher  anberer  folgen  2ap  würbe  abgebett 
Hatten.  S&ie  neue  Miffion  würbe  Durch  Die  haben.  fteinetjep  Ausflucht  wäre  fähig  il 
©otg  Patris  Braeonnier , Durch  Die  SBeppeuet  abjufebrdefen  / obftjon  er  wol  merefte  u: 
etwelcher  wohl  * bemittelten  Sanb  * unD  ©tobt**  felbp  bef  ennef«  / Daß  Difer  £ug  in  ein  weit « 
Ijhrift en  / wie  auch  Durch  Die  JpülffDern  Dafelbff  ferneteS  Sanb  ihm  Das  Sehen  abfur^en  wuri 
ftöhafften  granjofen  unb  ihres  Cogfulis  be*  ©tip  mit  bdrteper  QJlöhc  in  Denen  Dardani 
fcarrlich  gepifftet.  £)amit  ich  aber  nicht  über#  len  angelangt  / allwo  fein  beper  gceunb  t 
fchrtibe  was  oben  im  lX.$beil/  Numero  z$\ . granjopfebe  Coniul  ihn  aus  Dem  ©Chip  abj 
«m  6z.  QMat  bierpon  ip  gefaßt  worben  / holet  / unb  in  feinem  #aup  beherberget  b 
mag  ich  von  Difer  Miffion  nichts  mehr  mel*  fSBenig  $dg  hernach  nähme  feine  ©cbwcn 


Sch  Pernimme  / bap  Pater  granfc  Taril-  men  Drbens  * ^rieper  / fo  Dafelbfl  wohnha 
Jon  mehr  * gebautem  Patri  Braeonnier  auf  Der  wäre  / bitten  ihm  um  ©öttes  Villen  in  gege 
Million  ju  ThelTalonica  nachgefolgt  f epe/  wertiger  SRotb  bepjupeben/  Pon  welchem 
«rtDDapermit  SSepbulff  P.  Xaver»  Piperi  fei*  Die  #£.  ©acramenten  jeitlich  begehrt  ti 
iteS  ©efpanS/  Der  aus  Der  Snfel  Chio  gebüt*  empfangen  hat  mit  Dermalen  auferbdulid; 
tia  ip  / allbort  ein  reiche  ©eelen  * ©tnbe  ein*  Reichen  2lpopolifcber  SlnDacht  / Dap  alle  hmi 
brinae  / jumalen  pon  Der  3«it  an  / als  ein  ©ottS*  pebenDe  ©briPen  aus  feinen  mit  gebrodm 
tifferige  ©belfrau  Die  Unfdpen  jur  ©tijftung  ©timm  auSgefprochenen  ©chup*©ebettl 
einer  ewigen  SlnDacht  ju  Dem  £.  2lltar*  ©a*  unD  anbaebtigpen  ©ebarben  einträchtig : 
cramentfrenaebt'g hergefchofen  hat.  SÖSormteS  fchloffen  haben/  Difer  @p* graue  frembe 

gar  heiliger  33lann  fepn : woi 


I . Jt. 

ffranfe  auSgefet  unbmit  perfchibenen  ©ebette*  , 

ren  perehrt ; wobep  unfere  Satholif^  in  grof*  9*un  gehet  bifem  ?orief  nichts  mehr « 

fer  ^ahl  erfcheinen  / unb  nicht  allirt*vDer  hrilißen  als  bap  ich  £uere  €hrwurben  bifte  / biefe 

vßm  1 fonbet  auch  öenen  Unter^peifungen  / fo  geruhen  bep  Dem  barmher^igPen  ©£>$$  m 

pon  Dem  ©otflichen  gronle^naro  gehalten  Deci^auS feiner  anbernllrfach  / alSbamit 

»erben /auferbdulichbepwohnen.  ©beubife  famt  bifen  Q3o(efern  Die  ewige  ©eligfeit 

dblicbe  grau  auf  Q5erne^men/  bap  DieSluS*  werben  möge  / hiebet  fommen  bin  / ein 

jierung  bern  Slltdren  Denen  €hriPglaubigett  ben  fo  heiliges  €nD  Durch  «hw  ^}orl 

ein  parefer  2lntrib  jur  5lnbachtppe  / hat  tbeiis  auSjuwurcfen» 

mit  eigener  / theilS  mit  fremben  £dnben  fop* 

täte  b)iep*unb  Äirchen*©ewanber  oerfetfi* 

get/auci)folcl)e  offt*erwehnter  neuen  Miffion 

aus  ihripticber  grepgebigfeit  perehrt. 

©amiti«^aber  wiber  ju  ihrem  erpen  Ur* 
f ebet  / DaS  ip  ju  patri  Braeonnier  jur u cf  feh re/ 
mup  ich  auf  feine  £öeife  aujfer  acht  (affen  / Daf 
er  gtaD  um  Die  Seit  / als  er  ein  jig  unD  allein  mit 
feiner  lieben  €hripenheit  ju  ThclEdonicabe* 
fchdfftiget  wäre  / POn  unferm  Patre  Generali 
pon  fKom  aus  ernplichen  Befehl  empfangen 
Habe  / pon  hinnen  nach^3erpen  ju  reifen  / unD 
all  oberpet  QJorpehtr  alle  Milßpoen  DefeP 


heit;  Dern wegen liei 


heit  ju 1 unb  würbe  ju  einer  tdblichen  ft'rnn 
heit;  bernwegen lieffe  er  einen  geroiffen  froi 


■ 
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i>mt  Hidd)  hd>  lütofL  Mogors  unö 
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Numerus  33 £ 

•rief 

P.  Claudii  Äntonii Barbier,  Des  @#fe|L 
cbofft  jEfu  MifTionarii.  1 

SlnR.P.Joanaem  Baptiftam  du  Halde, 
•ejagter  Socictät  Q3rießec  / unD  Dem  Scan* 
o|i|d;en  MiiTionen  S.  j.  General  -Procurato. 
«PtMr  flon^j  OfbSnDien. 

®e)cl;riben  $u  Pinnepundi  in  Dem  ^ßnig* 
cid}  Carnate,  Den  1 f»  Jauuarii  1723. 

3nWt- 

4ett  Francifcus  Lainez  23tfcboff  31t 
'homaj-StöÖt  in  ®ß*3nDien/  vorhin 
m MilTionarius  S.J.fdbet  an  feingant$e* 
üftum  $u  befugen/  unD  «ommt  Deßbal* 
:n  in  Madura  gliktlicb  an.  i£t  reifet  in 
>en  Difem  2lbfeben  nach  Dem  Keid?  Benga- 
, welches  aUbterbefcbriben  wirb.  (Stof 
} Ungewitter.  Runß  auf  Dem  £aub t# 
langes  $u  febifftn.  XV>ie  bochge* 
id)ter  ötjcßoff  (eye  empfangen  worben. 
ifJanÖ  Der  (Cbnßenheit  in  Bengala.  <5e» 
beliebe  Keife  nach  Schatignan,  Unge* 
obnlid)eKletber«£racbtbem3nwobnern. 

unD  ®rbnung  / welche  gemelDeter 
ifchoffinUnterfutbung  feiner  untergebe* 
n Cbrifenbtit  beobachtet.  Kircbe## 
eremonien  in  Der  Carwoch  werben  mit 
löetbarer  2lnDachtgehalten,  öfntwurff 
3 (ßebiete  von  Schatignan.  Unßbulb 
tn  eifferigen  Chrißen  in  Der  Ddlcferfcbaffc 
Uoua.  Daca , Die  «äaubt  * ©tabt  in  Ben- 
!a , wirb  vorgejtellt.  i£in  <äauß  wirb  in 
tiig  ©tunben  gebauet  unD  vollenbet, 
uhefame  Keife  nach  Rangamati , allwo 
5ufft  fehr  ungefunb,  Utin  ungeheurer 
:ach  verfcblucn  viel  ülenfcben  / unD 
rD  enblich  mit  Uif!  getoDet.  ©onber* 
te  Sarmben$ig?eit  <£® «es  gegen  einen 
ri jten.  2>ie  ©cbtffart  von  Daca  biß  Ugli 
Dem  Ungewitter  ßarcP  unterworfen, 
rr  Btfcboff  Lainez  flirbt  heilig  : fein 
b wirb  von  Denen  D6lcf*ern  beweint, 
rfchibene  *£>eyDen  werben  in  Der  JlanD* 
<#  Carnate  jum  Chrifientum  befebre. 
r Srief  Patri*  Barbier  lautet  nun/  wie 
I*. 


Pater  f»  griffe 

S*it>  bca  &<£cm. 

i&o^nsßcbfgffert  93i= 
RP.Franci/cijm  Laynezju 
IW  genommen  hatte  / unterließe  ich 
nicht  ^c^hrmucDen  einige  Umftdnb  feinet 
heiligen  SoDö  $u  übertreiben  / unD  Difes  1 wa* 

J“jj: liefen  einoecleibt/  unD  mit* 
telji  Des  SDcucfö  an  öffentlichen  £ag  gebracht/ 
mich  über  Durch,  fehrifftliche  Antwort  erfuebf 
hohen  / Die  UmßanDe  jener  weitläufigen  keife/ 
fo  hochgeDachter^ifchoff  unter  wabrenDecQ3e* 
fuchung  feines  SSißumö  »errichtet  / ebenfalls 
|u  befchretben » welches  mich  Deßo  leidster  an# 
rommenfolte/  weil  ich  ihnauffolcheroonSfn# 
fang  biß  jurn  €nDe  aller  Orten/  nemlich  »01t 
CM^oWf«iWeSfaifcJi  ©rangen  btgl# 

Sch  willfahre  jwac  €urec  €h»wörDen 
wegen  Der  @org/  welche  fte  för  unfere  Mif- 
V ?n*f?  l^ogeny  in  allen  ©achen  gern  / DoA 
W « jcmahlö  / weil  mir  Der 

inbrunfiige  fiffer  Difeö  ©ottfeligjien  SBifcboffö 
immer  »orSlugen  jehwebt  / gefialtfam  er  fern 
hoched  2lmt  nicht  alö  ein  anfebnliche  Sö3urDe/ 
JonDer  »ielmehr  aid  einen  neuen  Sintrib  Die 
^ Slpofiolifdjen  MiBionarii  befi* 


/rc  n Ute  »yeeroe 

mniiä  mhmn>ü’>c 

...  ®c  n)«öira3*i7of.jumfce(tcn  bifee 
Miffion  anö  SnDien  nach  ^ortugaa  juruef  ge# 
fehtert/  he»  feines  SbahinFunft  aber  berichtet 
woroen/  Da^ihm  Der^nig  Das  $iffum  t>on 
Thomas-@taDt  an  Der  Sifcher^Öffen  auftra# 
gen  wolle;  worab  erfchhafft^  beflüc^t/unD  auf 
aüe JSBeife  jolche  UBahl  abjuldhnen  bemühet) 
auch  in  Dtefelbe  5 u willigen  heffanDig  (Ich  aewet* 
gert  hatc.  Waffen  aber  feine  ^ortugeftfehe 
^ajeflat  / fo  Deö  2lpoffo(ifchen  &nnl 

(onAÄ?Än,lei!  fehlten/  »on 
Dero  0chhip  nicht  abgefianDen  / fonDec  »iel# 

mehr  ihre  Q)ocfiellungen  he»  feiner  gjdbßlicheti 
«peiligfeit  Clcmem  Dem  ©Ifften  mit  0jach# 
prutf  wiperhölet  / Dem  aber  j«  golg  Der  (^taDt# 
halterChrißi  ihm  bep  Dem  heiligen  ©ehorfam 
befagteö  Riefen  *2lmf  auf  fidh  $u  nehmen  be# 
fohlen  hat ; als  muhte  Der  Miffionanus  (ich 
Dem  «aß  enDlich  unterjtehen,  S)er  oberße 
vof^calat  son  Portugal!  hat  ihn  jumpte 

® * fehof 


i4  Num.  33<5.  An.  1723.  P.  Barbier , jti  Pinnepundi. 


»off gewepbet.  SSfllö  Darauf  heftige  ec  bag 
©cbiff  / welcbeg  ftcb  unter  SGßeegg  Jo  lang  »ec« 
weilet  bat  / baß  ec  ec|J  Anno  1710.  fein  33$um 
in  £3eftfj  nemmen  fönte. 

©einSlbfehen  wäre  baflelbe  alfo  gleich  in 
eigener  ^Secfon  m burebwanbern/  unb  alle  un« 
teegebene  Gbciftenbeiten  au  unteefu^en.  €c 
machte  Den  Slnfang  auf  Der  Villen  pon  Goro- 
mandel,  abec  nicht  optte  gewaltiger  SIBiber« 
fe^ung  / weil  bec  neibige  © atan  alle  Q3ccbef« 
fecung  ju  binf  ertedben  ftcb  dufierft  befftfien  bat* 
Slllein  bec  ftarefmütige  Wiener  ©Otteg  lieffe 
benSflut  nicbtftncfen/  fonber  Drange  Durch  al« 
le  $intemuffen  / erhielte  Den  ©ig/  unb  brach« 
te  bag  SEßercf  ©O tut  jti  ©tanDen.  5?aum 
wnce  ec  allba  fectig  woeben  / alg  ibn  bi«  Miffio- 
narii  Pon  Madura  baten  ftcb  in  felbige  SänDec 
ju Perfügen/ unb  ihre  Gbcifelaubigen  jufic« 
inen/  woju  ec  ohne Dem  gefehlt  unb  geneigt 
wate*  SDann  ec  perftunbe  bie  ©pracb  unb 
©ebedueb  bifeg  5tonigreicbg ; ec  batte  lange 
Sabv  binbuccb  alg  Miffionarius  untec  felben 
Q)dlcfecn  ein  ficengeö  Seben  geführt  / uub  Piel 


Coromandel  tinbOrixa  beiläufig  5 wey  bu  n* 
berofunftsig  teilen  £$eegg  jucucf  gelegt  bat« 
ten  / fepnb  wie  ben  9. 3unii  1712.  auf  Der  nad) 
Balaflor  geborigen  behebe  in  bem  $?unb  beg 
gluf  GangisporSlncfer  fommen/  unb  aUDoct 
pon  einem  ecftaunlicben  Ungewittec  bep  nabe 
perfilgt  worben.  2)er  5£>onnec  febluge  in  un« 
fec  ©cbiff : ec  jecfd>mettecte  ben  Pocbern  Sftafi 
tntaufenb  ©plitter:  $wep  Scanner  blibenauj 
bec  ©teile  tob:  jwdlff anbece lagen  einegeik 
lang  faft  £ebeng«  log  auf  bem  £3oben  aus'ger 
ftreeft:  bcep  anbece  abec  fepnb  auf  etliche^ 
ibeeg  ©eftebtg  beraubt  woeben.  Sllleg  jittecte 
por  Singji  unb  gorebt.  Sch  bergegen  bab  ba< 
rnalg  in  bec  $bat  erfahren/  wie  ©Ott  einer 


Miffionarium  in  Dergleichen  penweiffeltenUmi 

■ '*  I “ ‘"tf 


taufenb  $et)benju  bem  Gbcifientumbefebcf : 
welcbeg  ohne  $e 


.„ibec«3vebe  folc&e  QSortl^eil 
jepnb/  Derer  ftcb  biphero  fein  SSiftboff  ruh4 
men  fonte.  ^ . 

gc  bat  mit  bifem  heiligen  SEBercf  bcet> 
$}onat  ^gebracht  / unb  Die  Madurifcbe  @l>ci* 
fienbeifen  buccb  feine  ©egenwart  erfreuet.  Sllg 
ec  nach  Sanft  - Thomas  juruef  f ommen  wäre  / 
machteeralleSlnftalfenauf  feine  nach  Bengala 
»orjlebenbe  SKeife;  untec  anbecn  begehrte  er 
pon  meinen  Obern  einen  ^riefter  / bec  ihm  auf 
bifem  langmütigen  Bug  aller  Orten  ©efell« 
pafft  teiften  folte.  S)a6  ©lüef  betraffe  meine 
göenigfeit/uhb  ich  gienge  mit  ihm  &u  ©d)iff. 

5&ie  £anbfd)ttfft  Bengala  , welche  in  bec 
9?orbectieffe  beg  ?Oteerbujemg  (bec  eben  bifen 


tarnen  führt  )^u  bepben  ©eiten  Djg 


Gangis  ligt  / ift  «tfo  ju  fagen  bie  ©ebuef 
©tabtunb  bag  ^aubt«^eft  alleg  Snbiani« 
fchen  Slbecgtaubenö  / ober  bag  eigentliche  S3at« 
ieclanb  aller  Slbgottecep.  SDie  3nöi£lnec 
eben  gar  oiel  SBeefeng  aug  einer  hoben  ©ebul 
inNudia,  in  welcher  ein  geofle  Bai) Israel)« 
mdnnec  ficb  au  £ob  bemühet  ben  lappifeben 
Sßabn  ibeeg  »eegtaubing  ju  beoefttgen. 
€in  febec  fan  unfebwdebegeeiffen/  baf  gleich« 
wie  bem  $euffel  bieSlnfunfft  beg  25ifcboffg  alö 
feineg  gcdjten  geinbg  Piel  Sepbweefeng  anbeobe« 
fe/  ecibmallecbanbbdfe  ©piblangecicbt  / unb 
fooiel  möglich  / ben  feucht/  welker  aug  bifec 
Kirchen «^efuebung  erwaebfen  folte/  jeenteb^ 
tetbabe/  aneewogen  bifbeco  feiner  aug  allen 
CQorfabrern  beg  ^)ecrnLaynezfolcbe©egcnb 
betreffen  baffe/  welcher  eben  Darum  in  allem/ 


wag  ec  jum  bejfen  feiner  ©cbdfllein  Perocbmn 

m 


wolte/  Piet  ^ibecfpenltigfeitenpgrfpübct/nnb 
fcbwdre5lngßpübectcagen  bat- 

Sicht  ^:dg  nach  unferm  Slufbrucb  Pott 
Madw-FAtan , a{g  wir  l(fng|t  Dem  lüften  pon 


jtanben  ju  |ia£rcf en  pflege.  Sch  jeicbnetc  mich 
mit  bem  Greu^  / welcbeg  mir  fo  feiger 
©tutertbeitte/  bapicb  obneBagbafftigfeitau 
bem  ©ebiff  herum  fpringen/  unb  Denen  m 
©tcatjl  befebdbigten  ^erfonen  bepfteben  fonte 
€r|t  gegen  Slbenb  nähme  ich  wahr  1 ba^  icj 
meinen  ^beil  auch  empfangen  batte ; majfei 
mich  ein  toblicbeWattigf eit  überfielle/  unb  bi| 
ben  anbern  ^ag  anbielte;  feine  SRacbt  / ab 
lang  ich  lebe  / j|t  mir  unerträglicher  roc 
fommen. 

Sber  ©ebraueb  bringt  mit  ftcb  / »onDife 
Dvbebe  ober  ©teer<©eicbe  aug  / über  Sanbuti 
einen  erfabrnen  ©teuer  »5Jlann  au  febiefen 
welcbec  bag  ©cbjff  jwifeben  Denen  ©ant 
5Sdncfen/  fo  ben  söiunb  beg  Gangis  perlegen 
ungeföbrf  burebfübte.  Snbem  nun  wirbift 
©ebülffeng  warteten  / bat  fiel;  Der  Fimmel  coi 
neuem  uberjogen/  mithin  ung  ein  noch  erttfefi 
licberegSCÖeffec/  alg  wir  erft  überganben  bai 
teny  angebrohef.  Jßaffet  uno  betten  / fprat 
aumirberCapitainc;  mir  triffen  nicht  / w« 
(50ttmttun@  oorbabe.  SBic  feilen  alle  au 
bie  Änpe  rtüber  / unb  erhüben  unfere  ©titnr 
gen  Fimmel : Der  55ifcbojf  aber  erteilte  un 
ben  ©egen.  5Denfelben  2liigenblicfjecfbeill 
ftcb  Dag  febwar^  graue  ©ewülef  / fo  grab  übe 
unferftunbe/  tbeilgjur  rechten  / tbeilg  auf  bi 
linefe ©eiten  unferg  ©cbijfg/  becgefialf/  ba 
aujfec  einigen  Dcegen«  tropfen  / welche  bew 
feilen  / ung  ferner  fein  Sepbgefcbeben  i|f. 

SRacb  übeewunbener  ©efabc  fepnb  tri 
auf  befagfem  gluf  beplduffig  fecbg|tg  Steile 
aufwectg  wibec  Den  ©fcom  geceifet/  unb  m 
Die  ertfen  jwan^ig  ©?ei(e  awifeben  allerfeit 
herum  ftebenben  weitfebiebtigen  Salbungen 
bif  hierüber  ein  aimlicb  bewonbfegSanb  ftcl;w 
unfec  eröffnet  bat  / allwo  peefebtbene  (Suropc 
ctf<be*^anbe(g«©efellfcbajffen  / eine  jebe  ftirD« 
Co  eigene  2anbg«2eut  unb  $M«©ewerben/  ibt 
abfonberlicbe  ^)of/  ©cbldfTerunb  9?iberlagc 
ruhig  beftteh.  ©olcbe  flehen  gemeiniglich  a 
Dem  Bufammen « $(uf  swep  ftarefee  SBdjfecr 
ober  bep  einem  tieffen  Äeflet/  in  welchem  b 
5?aujfmanng«©cbiff  guten  .Slncferwurff  P« 
ben;  Der  au  cuip  ift  einer  aug  Den  beffern/  tt 
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lugleicb  tieSnglifcbeö  unbgranjogfcben  ©cbiff 
fiel)  gatß  aufbarten,  SDic  #olla'nbet  hingegen 
fcfctfftn  funff^ben  p7?eüe  m eitet  aufmertß  big 
Foita.  Sine  n?ie  Die  anDere/  Deggieicben  auch 
t>ie  SDanen  unt>  g3ortugefen  / fopiel  eß  Die 
2öiffenmgjula*gt/  tceiben  ihre  ©ebiffbigsu 
Denen  SeggaDten/  fo  einem  jeglicl;enauß  ihnen 
eigenfumlicbjtigeb^cen. 

SBir  reiferen  auf  einem  Slrmenifcben 
0ebijf/  melcbeßDieSranjogfcbe  Compagnie 
|U  Pondifcheri  in  2>efcblag  genommen  batte. 
£)aß  Commando  über  Dajfelbe  marD  Dem 
£)crrnBoutet,  einem  alten  molgeübten  ©ebif* 
er  obermebnter  ©efedfebafft  anoertrauet.  S)ie 
$lut  triebe  unß  aufmertß/  Der  SSßinD  aber  mi# 
'ersucucf / aifo  jmar/  Dag/  fo  offtmit  nur  ei* 
len  ©egel  außfpannten/  Daß  ©cbiff  pon  Dem 
Strom  abmertß  gefebieppet  murDe.35etomegen 
jabmen  mir  auf  einem  f rummen  Sieben  *2irm 
meiiUmmeeg/  Damit  Der  ©cbmall  unß  nicht 
mDern  mogte  / aber  ju  unferm  ©ebaben ; 
ann  mir  bliben  in  einem^umpf  mit  abhängig 
0#  ©cbiff  auf  einmal  ffeefen;  mir  marffen 
mar  einen  Slncfer/  allein  ermolte  nicht  anbeif 
n/  momif  Daß  ©cbiff  auf  Der  SrDen  ift  fi'^enO 
ebliben;  ja  eßbienge  Pielmebr  an  Dem  allDort 
¥ flöhen  ©tranD  / folget  ©effalfen  / Dag  mir 
uf  Der  einen  ©eiten  nur  anDertbalb  / auf  Der 
nDern  hingegen  feebß  klafftet  Sßaffer  mit  Dem 
3let)*©encfd  gefunDen  haben,  sftebg  Dem 
!gunne  Daß  ©Jeet  megen  eingefallener  Sbbe 
umer  tieffer  juftnefen/  mir  aber  aüe  2lugen* 
icc  in  nähere  @efaf)r  Deß  Untergang^  jugera« 
ien.  ©Jan  hat  jmar  alle  erbend liebe  Mittel 
i)  ju  erretten  eilenbß  in  baß  2öercf  geff  eilet  / 

>cb  molte  Feineß  Den  ermunfebten  SmecF  erretv 
en/  big  aufiSefebl  Deß  Capitains  ein  garcFeß 
5dil  mit  Dem  einen  SnD  an  Daß  £aubt  Deß 
lag^aumß/  unD  mit  Dem  anDern  mittelg 
tieö  ^3gocfß  aufbaß£anD  ig  gebunDen  mot* 
n : momit  Daß  ©cbiff  glücf  lieb  in  Den  $umpf 
(erjteffel  binabgcrutffbt/  unD  bei)  nacblafTen* 
r Sbbe  ringß»berum  frei)  in  Dem  Söaffet  nicht 
mol  geffanDen  alß  gefebmumrnen  iff.  £ßir 
ufen  ungefaumt  einen  anDernSlncfer  in  ©Jit* 

1 Deß  $lug/  melcber  Daß  ©cbiff  auf  Die 
ohne  fernem  Slngog  gezogen  hat.  Sßoben 
merefen/  DagDie^lut  unD  Sbbebeß  ©Jeetß 
Non  Der  ©JunDung  groffer  Slujfen  pid  ©Jet* 
i2öeegß  aufmertß  jmifchen  bepDen  Ufern  in 
ßSanD  ergreefen  / einfoiglicb  Die  ©trom 
gleichen  an  * unD  ablaugen  Deß  Sßafferß 
ier  eben  fo  mol/  alß  Die  ©ee  untermorffen 
>en. 

Um  fag  gleiche  Seit  Farne  ung  ein  Bafleras 
'Öulg/inmelcben  mir  ohne  QJerjug  übergi# 

1 fepnD.  BafTeras  ig  eine  2lrt  pon  ©«leeren 
er  Sfcbeicfen/  melcbe  pon  feebß  big  pierjig 
uDern  gezogen  mirD  / auf  Dem  #intertbdl 
er  mit  einem  ober  jmep  gmiraern  perfehen 
SDererlei;  Sahc?Stug  fepnDöufDem 
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^^n-es  jWNot&iwn&ia  megen  Denen  ju 
gemgfenjohrß?  Seiten  geh  ereignenDen  2<uß« 

Äf‘[ßr  ? u^,  ^««^luntfenew  ?Sßaf- 
|5f  V^flh»^  Diele  / immer  anDere  unD  anbere/ 
©raben  ober  ©ebigreiebe  lieben  * Sierme/ 
m,?.#en  flagge  SanD  Durcbfcbnitten  ijft/ 
außfngetunD  aufreiget.  öbgemelbeter  Baf^ 
feras  mare  unß  pon  ^errn  Rouxei , einem 

h,wZfiipfJmlraIs  ^amenß  j u 
^ulg gefcbjrf t morben.  ^$epbe  fepnb  Sngef^ 

lanber/  mtthinProteftamif^er  Religion;  Dec 
afh  mm  tut  »mnal  Da*  2lmt  «ine*  *fcieä«> 
Obentenju  Collicuta,  fo  eine  Dem  pornehm# 
gen  J3gang#©taDten  oberCoIonien  ig  / mel« 
che  SngellanD  in  3nDien  beggf.  ©Jan  ftnDeC 
agba  fogar  eine  Denen  Catholifcben  übrigen 
ieDer$eit  DgemgehenDe  ^ir^e/  melcbe  febon 
porhin  rnare  gebauet  morben  / bepor  Die  Sngel^ 
IS10/?  bemächtiget  haben* 

©olqjeß  ©Ottß^aug  ( gfeicbmie  alle  anbere 
^ircben  Deß  £anbß  Bengala)  mirb  Pon  einem 
Prieger  auß  Dem  OrDen  Deß  #.  Auguftini 
Perfehen/  meil  nemlicb  por  Seiten  Der  .ftonig 
auß  ^ortugaU  genantem  ^ocblbblicben 
OrDenß#©tanD  alle  Ührigenl) eiten  Difer©e* 
gnb  anpertrauet  bat.  ^er  Slpogolifcbe 
©tuhl  hat  hocbggebachfem  Potentaten  -a\$ 
^m  Ober^aubt  Deß  Orbenß  Chrigi  Die 
Srepheif  uberlagen/  in  ganh  SnDien  Die  geig# 
uebe  9)frunDen  nach  belieben  au  per# 
geben. 

SODir  fepnb  auf  porermehnfem  Ort  an  Daö 
SanD  gegigen  / Da  Dann  ^err  Rouxei  C mel# 
d;eß  an  einem  Protcihnren  billlicb  ju  bemun^ 

c2  r.?mJrne  ^i^achfung  gegen  Dem 
hwM)  ju  bezeugen/  ihm ju 
Shren  nicht  allem  Die  ©tucF  loßgebrennf  / fon* 
Der  auch  Dcmfelbenpiel  anDere  ^ogiebfeiten  er# 
totjen  hat.  S)en  anDern  ^ag  überlebten  mir 
unß  auß  Dem  €ngli[cDen  in  ein  Sranjogfcben 
Baßeras.  j5)er  berühmte  P.Tachardnebgei# 
nem  pom  «Jperrnd  ^lardaricourtgefantenOfD 

oT>cr  entgegen  Fommen. 

mit  ihnen  acht  ©eile  beg’er  auf# 
mertß  big  Schandernagor , fo  Der  Sronjog# 
feben  Compagnie  iYggabt  ig.  ?7Jein  ^Jra'iat 
perjugte  ftch  Dahin/  unD  empgenge  pon  allen 
©lieDern  Die  feiner  hohen  233ürDe  fcbulDige 
Shren/  DteSGBohnung  abererma'hlfe  erinun# 
ferer  ^jefuit er  ÜveftDcn^  / allmo  ernurDrepi 
^ag  Perharrefe;  Dann  er  gienge  pon  Dannen 
in  Daß  Auguftin^r-ülöger  nach  Bandela , md# 
eher  Ort  jmep  ©Jeilen  meifer  aufmertß  be» 
Ugli  ligt/  unD  Der  Üron  ^ortugallmgebet* 
Unfere  ©efeüfchafft  3üfu  hat  Dafelbg  ein  Der 
Malabanfcben  proin^  einperleibteß  CoP 
legium. 

©leichmie  Die  5?trch  berührtem  Ban- 
in  Bengala  begnbficbett 
©Otfß^augern  tinD  übrigenbeiten  iff : ma# 
re»ptrcLaynez  gegnnt  bierjelbg  all#  Diejenige 

^unö# 
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ÄunDfchafften  ju  erwerben/  welche  ibmjufer* 
ncrer  Unterfuebung  DifeS  §beitö  *>on  3nö*en 
ndfbig  waren.  ©erowegen  perbarrefe  ec  all* 
Dorf  Deep  SOJonat.  Allein  feine  2lmtf*©'e* 
fcbdfftenwurbenburcb  Den^rieg  gewaltig  tut* 
terbroeben/  weiter  jwifeben  einem  Mahome- 
tanifebenfrepett  £anbö*§ürpen  unD  DemMo- 
golifcben  53urg<©rafen  ponUgli,  fo  nuc  eine 
piertel*  Steile  pon  Bandda  abweiebt/  entpan* 
Den  ip.  ©ife  SRacbbarfcbafft  jwange  Die 
Cbripen  ewig  auf  ibcec  #ut  ju  peben/  ein* 
folglich  autf  ibcem  Slecfen  einen  ©ammel*SMaZ 
unD  $rieg&Sager  ju  machen;  woburebfte  ge* 
binDect  wocDen  in  Die  $ircb  jufommen/  unD 
Die  bet)lfamen  Sehren  ibcetf  geglichen  *£)irten$ 
«njuboren : welcher  um  folcbec  Urfacb  willen 
nach  Schandernagor  juruef  gefehlt  iP* 
müpten  allDa  Den  gewöhnlichen  Sinpbejablen/ 
fo  pon  allen  in  Dem  SanDBengala  neu*  angelang* 
ten  ©dpen  abgefocDect  wirö;  er  beftunDe  in 
Dem  / Dap  auöjwanjig^erfonen/  fo  Dielunfer 
bepfamen  waren/  bepanDig  ihrer  Pier  bipfunf 
in  groiTerSebenS©efabr  franef  gelegen  fepnD. 
S)en  erflen  ©treicb  hat  R.P.  Guido  Tachard 
empfangen/  unD  jtacb  einem  3)tonatfeinerUn* 
pdblicbfeitDaoSeitlicbe  gefegnet  s^irwurDe 
niebtö  befortDerö  gemacht : ich  bab  meinen  $b«il 
teDlicb  au^gepanDen.  ©ie  3vepl)e  betrajfe  Den 
jpeern  SBiföoff  fo  ftarcf  / bap  wir  an  feiner 
©enefung  febier  berjweiffelt  waren;  Dann  Der 
funifte  SinPop  Deö  Siebers  batte  ihn  balD  ins 
g5rab  geputzt.  ©leidjwie  wir  aber  DamaipS 
unferer  jimlid;  Diel^riepet  in  feinct93or*5?am* 
mer  bepfammen  gewefen/  alfo  hat  ein  jeglicher 
auö  uns  für  feine  ©efunDpeit  etliche  heiligen 
Sölef  * Opfer  perlobt.  ©Ott  erhörte  unfer 

©ebett/  unD  es  wurDe  mit  Dem  ^ralaten  in 
Denselben  Slugenblicf  befier.  @n  ftarefee 
^i’ojt  hatte  ihn  bereits  Drep  ©funD  nach  einan* 
Der  gebeutelt  / auf  welchen  ein  Dreppig*  Punbige 
iiife  hatte  folgen  follen/  Da  Doch  Dife  faum  jwep 
<0tunD/  nemlicb  bip  ju  unferm  ©elubD  wai)? 
uta  Pßn  Difer  Seit  aber  Die  tfranefbeit  bep 
Demfelben  immer  ab*unD  Die  ^rafften  alfoju* 
genommen  haben  / Dap  ec  in  futZet  Srip  Polltg 
gefunD  worDen  ip.  @0  lang  ihn  DieUnpap* 
liebfeit  pon  feinem  Vorhaben  unD  SPPab* 
Dielte/  wäre  er  ewig  geDachf/  wie  Die  ©ach 
fönte  angepellt  werDen/  Dap  er  felbPaUe  tfn> 
eben  feines  $5ipumS/  fein  einjige  auSgenom* 
men/  befugen  mßgte.  ©arum  heftige  er 
nad)  gänzlicher  ©enefung  abermal  Das  ©cbtff/ 
er  fulwe  bierjig  teilen  weit  auf  DemGangcs- 
Kluß  hinab  / unD  feZte  pon  Dannen  in  mitten 
Des  Senners  1713.  feine  Dveife  fernere  nach 

5chatignam  fort* 


©attung  bepehet  in  allechanD  Cutopdetnaud 
perfchiDenen Nationen/  welche  IdngftDeS  gro* 
PenSauffS  offterwehntenSluffeS  Gangisinib* 
ren  eigenDS  hier  ju  erbaueten  $Panz  * ©tdDten 
ober  ^fiDerlagen  ftcb  Da  unD  Dort  pep*gefezt  ha* 
be/  aüwo  auch  ihre^erwalter/^3|eger/0chrei* 
ber  / SSeDiente  / mit  einem  S33ort  all*  Diejenige/ 
fo  unter  einerlep  flaggen  geboren  / bepfammen 
wohnen,  ©er  £aubt*©trom  ober  grope 
2Baffergang  Des  fo  pielfacb*  jertbeiljen  Slup 
Gangis  iP  jener  / welcher  an  Dem.gup  Der  ^e* 
pungUgliporbep  rennet. 


©ie  anDere  2lrt  hiepgec  Shtipen  ip  öon 
©toS*Mogor  felbp  gepifftet  worDen.  ©ifec 
sj)tonard)/  um  feine  Oveicbö  *©rdnfcen  wiDec 
allen  feinDlicben  Unfall  &u  befdmZen/  unD  Die 
neu«  eroberte  £dnDec  im  Saum  ju  galten  / hat 
nebp  Denen  Mahometanifd)en  55efaZungen/ 
jo  eigentlich  in  pepen  ^)aubt*^MaZen  ligerii 
auch  Die  ringsherum  pehenDeOerter  unD  Q3on 
fidDt  mit  ^ertugefern/  Die  man  hier  gemeini- 
gli(^  ^>ut*  Frager  nennet  / perwabren  wollen, 
©ife  |)üt*^rdger  fepnD  por  alten  Seiten  m 
Goa  hieher  gelaDen  / unD  mit  guter  SBefolDuns 
in  Mogorifche  5?riegD*©ienpen  aufgenomer 
worDen ; fie  haben  ft eb  mitler  SBeile  fap  unenD 
(ich  permehrt ; man  pnDef  Dercrfelben  unjahlicf 
PieljUÜgli,  juPipii,  ju  Schatignan  > JU  Da 
ca,  ju  Oflu'mpür,  JU  Rangamati , unD  an. 
Derwerfö'mehr.  ©er  alte  tarnen  iP  ihnen  bi| 
auf  Dife  ©tunD  perbliben  / obfebon  Dermal  ficj 
feiner  mit  Dem«jputbeDecff/  alö  bloö  alleinDi 
Raubtet  einer?  jeDen  ©efcblecbtö  / aud>  Dif 
nicht  bepdnDig/  fonDer  nur  an  hohen  Sw* 
tagen. 


Unter  Dem  Driften  unD  lefpen  Shriplichet 
^aujfen werDen  alle  nembef ehrte  ^)epDen  ge 
rechnet/  welche  entweDerö  pon  Denen  Miffio 
nariis  felbp/  oDer  pon  Denen  Catechipen  juti 
wahren  ©lauben  gebracht  worDen  / noch  all 
an  einem  Orten  bepfamen/  fonDer  in  untecfc&iö 
liehen  ©tdoten  unD  Qlecf  en  wohnen. 


f 


s^epor  td)  Difeö  SanD  befchreibe/  mup  ich 
guerer  (^bewürben  nicht  perhalten/ Dap  in  Dem 
3ieich  Bengala  Dreperlep  ChripenPon  einanDer 
follen  unwrfchißOen  werDen.  ©ie  erpere 


Schatignan  gehört  unter  Dife  Saht/M 
ip  Die  Q}olcfreichepe  unter  allen  Bengali^ 
©hriPenheiten/  theilö  wegen  Der  gefunDen  Suff 
in  welcher  man  feiten  $rancf  wirb:  theil^nx 
gen  Deö  Mogols  ©unP  / weil  ihm  Diel  Data 
ligt/  Dap  Difer  Ort  ftarcf  befehtfepe/  DamitD: 
angrdnZenDe  Q}olcfer  Don  Aracan  unD  Peg 
pon  betreiben  ©eiten  nid)t  einbrechen.  Sbe 
Dife  Urfach  hat  Den  ^)errn  25ifcböff  bewöge 
feine^irchen^Vifitation  pon  bemelDetemOrt  ai 
jufangen.  ©olche  IKeifeipunöbefchwdrlich« 
alö  alle  anDere  gefallen.  Sicht  5:dg  nach  einattpi 
haben  wir  weDer  einiger?  ^)aup/  noch  ^enfepe 
gefehen  / obfehon  offterg  fo  wol  Die  giut  a(ö  D< 
©trom  ung  fort*tribe/  unD  wir  täglich  bi 

lg. ©tunD  Die  3\uDer  unauttfÄ  anjugei 
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Solche  Seit  binDurch  I)«ben  wie  nichts  als  bim# 
erc  SSBdlDCü  / unD  tobe  oon  Dem  überfchwem* 
c^cn  Ganges  hinfettoffene  ^PGaffcc  gefehen  / 
»elc&e  jeßt  entfefclieh  breit  / j?%t  hingegen  fo 
bnwl  waren/  bat?  wir  nur  auf  einer  ©eiten 
abenrubern  Birnen.  Gepbe  Ufer  würben 
)ti  mächtigen  Daumen  oerfinflert  / Derer  2leffe 
;b  weit  in  Die  glüh  heroor  ffreeften.  sftebff 
cm  febwuben  wir  in  beffänbiger  ©efahr  oon 
men  tigern  jerriffen  ju  werben  / weicher 
fWeb*©pubr  uns  oon  geif  su  Seit  in  Die  2iu* 
m Fommen  ifl  an  benen  Woefen  / bie  man 
legt  auf  folcben  ©teilen  in  bie  Grben  ju  fd)la* 
n/  woemSEttenfcb  oon  bifen  Geffien  entwe* 
rS  auf  bem  Sanb  erwürgt/ober  gar  aus  ei* 
m ©ebiff  s ift  heraus  gezogen  worben. 
nDem©ewdffer  felbft  trifft  man  Crocobillen 
1 / bie  jwan^ig  bijj  brephig  ©cl)ube  lang 
mD  / unbben^ann  in  einem  ©ebnapp  per* 
»lüefen.  Seffflicb  liebet  man  in  bem  ©ewalt 
ui  Korbern  unb  fKaubern  / welche  auf  bifen 
‘eben  * ©trdroen  mit  ihren  9venn*  ©cbifflein/ 
c Der  Glifc  / unvermutet  baber  febieffen.  Un* 

: Dergleichen  ©cbwürigFeiten  fepnb  wir  an 
tu  Ufer  bon  Schatignan  enbiiej)  angelanat/ 

) welchem  Ort  bet  letfie  2lrm  Des  Gangis 
rbcp  gebet/  unb  0{1  * Werts  bem  Rufern  bon 
ngala  feinen  Anfang  gibt  / gleichwie  eben  bis 
^eer gegen  aßeilen  bon  ber  füllen  Goro- 
andelunbOrixa  befcbloffen  wirb. 

£)ieerffen  Anwohner  Des  ©ebiets  Scha- 
nan,  fo  uns  bor  anbern  begegneten  / haben 
s wegen  ihrer  feltfamen  Kleiber  Fracht  in 
bt geringe  Verwunberung  gefegt.  2ln  bem 
tem  Seib  batten  ffe  (einerne  grof?*gejfreiffte 
cb(af*«£)ofenan/  famts$antoffeln  an  benen 
ffen;  obenber  trugen  ffeein^emb  oberjeu* 
neS  Gamifol  / auf  bem  5Bpf  aber  eine  9)?ü* 

1 mit  Obren* Sappen/  welche  bepberfeitsü* 
fcblagen  empor  jiunben.  Uber  all  * folcheS 
wanb  waren  jte  mit  einem  ©eblaf*  SXocf 
gelegt/  weffen  ffe  fi'cb  bep  ber  ^aebf anjlat 
*Getf)S/  oep  $ag  aber  jum  Fracht  bebie* 

1.  Sn  bifem  2luf&ug  begegneten  ffe  uns  auf 
em©cbiff/  ein  halbe  ©tunb  weit  oberhalb 
tatignan,  unb  swap  ein  jeglicher  mit  einigem 
wehr  in  ber  #anb.  S)er  Gifcboff  fragte  / 
e jte  fepen/unb  was  jte  perlangen?  -Da  nähme 
er  aus  ihnen  bas  äßort  / unb  fagte : tOir 
nb  ©olbaten  von  bifer  unb  jener  Gom- 
'nie:  unfer  Oorbaben  iff  euere  i&mltd}« 
ejubegletten.  hierauf  fönten  wir  febfief* 

/ bah  bih  ihre  Gbren  Reibung  fepn  muffe, 
einem  ^relafen  geftelle  berofelben  guter 
iUcn  fo  wol  / bah'  er  ihnen  ben  ©egen  ertheilt 
’*  Sejtf  * gebachfen  Kriegs  * Seutcn  folgten 

D ihre  Jqaubtleut  unb  anbere  Gefeblbaber/ 
oon  febdner  unb  hohen  ©eftalt.  ©ie  füffe* 
Dem  Gifcboff  bie  $anb/  unb  gaben  auf  ib* 
iBafferasbemfelben  bas  ©eleit  b$  suunferer 
iohnung. 

]ofyhStkkJ«*n  XV,  £beff« 
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S5aS  Volcf:  Pdn  Schatignan  fhafe  eitt 
weit  mebrers  / ba  es  feinen  oberfien  ©eelett* 
4?itt  mit  hcnlichjlem  ©lang  unb  Fracht  feper«? 
liebff  empfangen/  auch  ihm  juGbren bas ©e* 
wehr  los  * gebrennt  / Triumph  * Worten  auf* 
geführt  / bie  £duffet  beleuchtet  / Ritter  * ©pibl 
angeffeüt  / mit  einem  5Sßort  bemfelben  alle  mdg* 
liebe  Sieb  unb  Slnbacht  befugt  hat.  ^ier  fan 
ich  nicht  unterlaffen  bie  2Bobb  Gbtwürbigen 
Patres  SlugufiinerDefbalben  febr  ätipreifen/bafj 
fte  nicht  allein  ihren  untergebenen  ©cl;acfleino* 
ber  benen  (griffen  / fonber  auch  benen  Reiben 
unb  bohren  aller  Orten/  wo  wir  anlangten  / 
por  unferer  Slnfunfft  ein  fo  groffe  ^oebfebi 
hung  berQ5ifd)dfflicl)en  SSÖurbe  cingerebet  ha* 
ben  / welche  faum  hoher  ha'ttefdnnen  gefpannt 
werben ;maffengefamteÖ3dlcf er  (auch  fo  gar 
bie  9M)ometatier  unb  abgoftifcDe  Snbianer 
mitgereebnet ) in  allen  Gegebenheiten  bifem 
Oberhaubtber  Snbianifcben  Kirchen  mit  tief* 
fer  Ghrerbietigfeit/  aus  Slnfrib  Por*gemelbe« 
ter  OrbenS  * Bannern  / begegnet  fepnb. 

Gr  ma#te  feiner  bij?  bahtn  Perfcbobenett 
Unterfucbung  bern  Kirchen  einen  Einfang  am 

Siecbfmep*  ^ag  bes  1713.  Sabrs/  unb 
swar  in  nacbfolgenber  Orbnung  / welche  er 
nachmals  burcbgebenbSaufgleicben  in  al* 
len  Gbriffenbeiten  beobachtet  bnf*  ^achbem 
bie  erjfe  in  folcben  Umffdnben  Porgefcbribene 
Geremonien  Pollenbef  waren  / bejlimmfe  er  ein 
gewiffe  Seit  / innerhalb  welcher  bie  Cbriflen  [ich 
$um  ©enuf  bern  ©acramenfen  folten 
porbereiten/perffeheburcbPerfcbibene^lnbacbii 
ten  / Gbrifflicbe  Sehren  / ^rebigen  unb  2lnmab* 
nungen  ;erprebigtefelbjt/  unbPerbracbte  oftt* 
malen  bie  gan^e  ^aebt  mit  Geicbt  * hören.  SDie 
Miffionarii  haben  bemfelben  in  einem  wie  bera 
anbern  ©tuef  fleißig  ausgebolffen. 

©leicbwie  aber  bie  mancberlep  0vecbett* 
febafften/  fo  wol  bas  3eitlicbalS©eiflicbebe* 
treffenD  / wie  nicht  weniger  perfchibene  ©chwu* 
rigfeifenunb^)dnbel/we(che  jur  geit  ber  Vib- 
ration muffen  bepgelegtwerben  : Setjllichen  a* 
ber  auch  bie  behdrige  ^achforfchungen  / bie  ei* 
nem  Gifchoff  in  bergleichen  gufdllen  obligen/ 
bie  meiffe  Seit  hinweg  genommen  / mithin  nicht 
allein  ihm/  fonber  auch  benen  Miflionariis  pief 
ju  fchaffen  gegeben  haben/alfo  mühte  ich  ben  ub^ 
rigen  Sajl  ©eifKicher  Verrichtungen  auf  mi^) 
laben,  ^ebff  bem  hat  er  mir  Das  2lmt  feines 
Thcologi  unb  Poenitentiarii  äufgebrungen  / 
welche  bepbe  ein  Miffionarius  leichter  aßeife 
nichtausfchlagenbarff  1 

©egm  Gnbe  ber  Vibtation  , welche  stitf 
gleich  ein  fruchtbare  Million  wäre  / perfünbig* 
teer  Die  allgemeine  Communion  auf  einenge* 
wiffengepertag  nebff  pollfommenem  Slblah  su 
golg  Des  ihm  hierüber  Pon  3b^  53dbj](icher 
^)ei(igfeif  Periihenen  ©ewalts.  Sum  Ge* 
febluh  firmete  er  Diejenigen/  fo  DifeS  ©acrament 
€ nie* 


iS 
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oiemal  empfangen  f>atten/  berer  $u  Schatignan 
Allein  über  jwep  taufenb  fepnb  gefehlt  worben. 

Unter  einer  fo  mastigen  gal)l  Fonnen 
nicht  alle  unb  jebe  oon  einerlei)  ©efpunff  fepn* 
©g  gibt  aller  Orten  tugenbhaffte  ©eelen  / bie 
©Oft  aug  aufrichtigem  Jperßen  bienen ; eg  gibt 
aucfflaue  ©hriffen/  in  welchen  ber  augiofchen* 
be©t'ffer  pon  neuem  muff  angejünbet  werben; 
©g  gibt  letfflich  ©iff*  falte  ©eelen  / bie  wegen 
unempfinblicher  Verffocfung  if>rem  Wirten  biel 
Kummer  unb  Slngff  perurfachen.  S33ag  foll 
ein  SlpoffolifcherVorff  eher  bep  fo  befchaffenen 
©ad) en  tbun  ? Sßichtg  anberg  / alg  bie  eine  er* 
bauen/  bie anbern hingegen  unterrichten  / auf* 
muntern  unb  ffa'rcfen : SDern  letjtern  Vlinb* 
beit  aber  beweinen  / unb  ©Ott  für  ffe  bitten* 
£)iffiffbie  Siegel  / welche  mein  Vifchoff  bon 
Slnfang  biff  jum  ©nb  feiner  Steife  in  Vefuchung 
fcern  Snbianifchen  Kirchen  aller  Orten  mit  ei* 
nerunberanberfen  ©leichmütigFeit  beobachtet 
bat.  Sillein  bor  * gebaebte  Faltfinnige  unb  wi* 
berfpenffige  ©ünber  / bet)  welchen  ber  gute 
©aamenbeg  ©ältlichen  ?Ö5ortö  nichtgperfan* 
gen  wolle/  unb  noch  mehr  biejenige/ bie  ffch  fei* 
nem  Vorhaben  haigffdrrig  wiberfe|t  batten  / 
Jepnb  nicht  lang  ungejüchtiget  perblibcn;  maf* 
Jen  einige  auö  ihnen  eineg  fo  unglücf  feligen^obg 
halb  hernach  gefforben  fepnb  / baff  jebermann 
Ihr  entfelfficbeg  ©nb  alg  ein#anb*greiffltche 
Straff  ©Otteg  anfabe  / welche  ftc  wegen  Ver* 
Achtung  Dem  Väterlichen  Vermahnungen  ib* 
*eg  oberffen  ©eelen  *$irteng  wol  berfchulbef 
j)dtten. 

©g  wolle  weber  bie  bielfaltige^othburjft 
fcifer  ©hriffenbeit/nod)  bie  Siuggüffbern  $öaf* 
fern/  welche  im  Julio  unb  Augufto  bag  Sanb 
jährlich  überfchwemmen/  unö  geflattert  fchleu* 
nigbon  Schatignan  auffubrechen  / fonber  wir 
müßten  unfere  Slbreife  biff  in  November  auf* 
febieben/  obnemitler  Steile  bengeringjien  Sin* 
Jfoff  einiger  tonefheit  J«  Perfpubren.  35ie 
^abtungbafelbffiffffatlich:  bieSufft  febrge* 
funb/  bag  Gaffer  portrefflicff  ; hoch  bat  ber 
©ifchojf  bifer  ©emdcfflicbFeiten  unb  Vorthei* 
len  ftch  wenig  bebient : er  berbarrefe  (ieiff  auf 
[einem  Vorfaß  bepbemffrengen  Seben  / fo  bie 
iMiffionarii  in  Madura  führen/  biff  in  ben  §ob 
|u  berharren  / bag  ifl  mit  2öurßen  / Suchten  / 
Krautern  unb  Gaffer  berlieb  $u  nemmen. 

®ie  ©hriffen  pon  Schatignan  fepnb  in  brep 
VälcFerfchafften  abgefbeilt/  berer  je  eine  bon 
feer  anbern  ein  halbe  ©tunb  entfernet  iff.  Se&* 
bat  ihren  befonbern  Miffionarium , $aubt* 
mann  unb  Kirchen,  ©n  grdffere  gal)l  3>rie* 
per  würbe  allba  Slrbeif  gnug  antreffen.  9flan 
rettet  inö  gemein  bie  ^ortugefifche  Sanb* 
©prach*  SDoch  Fommt  bie  einbeimifche  Sn* 
feianer/  welche  ihrer  natürlichen  Butter# 
Sprach  gewohnt  fepnb  / jimlich  fcbwdr  an  / bie 
jur@eligFeif  notbwenbige  Sehren  unb  ©ebet* 
ter  in  einer  fremben  iu  etlebmen.  SDiff  W mich 


bewogen  mit  #ülff  eineg  £>ollmeffcben  n 
ernfilich  auf  ihre  ©prach  $u  Perlegert/  bie  icl 
wenigSOlonaten  in/o  weit  begriffen/  baff  ich 
allein  bie  ©hriffen  bon  Schatignan , (ottber  0 
bie  bonBogdos,  welche  umbern  @öc 

menten  willen  babin  Fommen/  in  ber  Ve 
bernemmen  unb  fatfam  unterrichten  fonte. 
bifem  ©nbe  febte  ich  einen  Snbifchen  Catec 
mum  auf  / welcher  mir  bemnaeb  auf  ber  gatt 
übrigen  Steife  gr offen  9?u^en  gefebafft  bat ; < 
erfuite  über  bijj  einen  alten  ungemein*  %uge 
hofften  unb  eifferigen  ©hriffett  mich  auf  bei 
ben  ju  begleiten  / welcheö  er  mit  greuben  ben 
liget  / unb  bie  ©teile  eineö  augerlefenen  Cl 
chiffeng  beffer  maffen  erfüllt  hat. 

Sn  Feinem  anbern  ^)eibnifchen  Sanb1 
Snbien  fepnbbie  ©hriffen  in  hoherm  Slnfeb 
auch  nirgenbg  genieffen  ffe  groffere  grepb 
aig  in  gegenwertigem  Steich  Bengala , De 
©runb  * Urfach  haubtfdchlich  auf  bem  berul 
weil  alle  inggefamt  ©olbaten  fepnb/  auf  1 
§reu  unb  Pflicht  ber  ©rof  * Mogor  ftch  jö 
laffen  bat.  5öa  fte  nun  alle  bag  ©ewebr 
gen/  unb  für  ben  wahren  ©tauben  alleg  au 
opfern  bereit  fepnb  / barff  ftch  niemanb  entft 
ben/  wann  bep  ihnen  alle  ©brifilicbe  gefi 
Ccremonien  eben  fo  feierlich  / alg  in  ©ut 
felbft  / begangen  werben,  ^ichtg  hat  mit 

fehrauferbauef/  alg  ihre  öffentliche  Slnöad 
inbec©har*S33ochen.  ©iepra'chtige© 
in  welche  bag  •&.  2llfar*©acrament  ijtü 
fe|f  worben  / nähme  ben  ganzen  ^3'rieffer*  @ 
ein/  unb  hafte  bie  ©effalt  eineg  Ehrung /Di 
utel  ©taffel  abgctheilt  iff . C^an  hatte  ju 

ehern  ©efchmucF  weber  ©olb  noch  ©ilb« 
tbigV  fonber  bie  neu*gegoffene  Vla'tter 
ginn  / ( welche  ju  Vlumen  / Saub  / ^rdtti, 
Vufchen  unb  gefionen  uerf^niffen/unh 
rofhe  ©tücFlein  oon  ©eiben  *geug  waren 
getragen  worben  ) machten  eine  gierbe  / fo 
müfigji  / ja  wunberbar  in  bie  Slugen  gef 
iff. 

^)ie  uralte  ^3orfugefffche  ©hriffen  hfl; 
jährlich  noch  einanbere  ©eheng*  würbige 
bachf/  ju  welcher  ffe  in  ber  gaffen  einen© 
tag  erwehten  / ber  bet)  ihnen  "Domingo  d «.  < 
ober  €reuG*6ontag  benähmet  wirb ; 
nemlich  in  einem  Umgang  bie  ©reufc  * ©cj 
fung  ©hriffi  oorgeff  eilt  wirb»  CSJan  beob 

Ut  hierbet;  bie  ffhonff e Orbnung.  S)ie  in  n 
alg  natürlicher  $?anng*©rüffeauggefcht 
Vilbnug  beg  SBelt  * 4?eilanbg  / welcher  fnt 
|ein©reufc  auf  ber  ©chulfer  hat/  wirb 
ner  Vühne  »on  Pier  unb  jwanfcig  ®itii 
herum  getragen.  S)er  mit  einem  Vef 
Hantel  angelegte  S3rieffer  / fo  in  benen  *pär 
ein  perfchlepherteg  ©ruciffp  unter  einem  blc 
Fimmel  half  / befchliept  bie  Proccfllon, 1 
che  auf  gewiffen  h^u  porbereifefen  ©t< 
ober  Stationen  eine  geit  lang  flehen  bleibt/ 
ihrer  Stnbac&f  pflegt,  ©ag  gefamte  ^ 
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jteflfjj  ttöuerigem  £hon  unterfchiblicbe©reu6# 
inD  Q5ug  # £ieDer  mit  feiere  21  nmutigfeif  / wel* 

.()e  untf  Dctö  $erh  DurchDrungen  hat,  Söer 
Ii»3«ng  ift  Durch  Die t»fer nad;  Der  ©cfmur  ae? 
;ö0ene  £aubt#  ©affen  Ded  $?artfgecFen$  ge# 
öl)i*t  worDen.  Noch  mehr  öcftelic  mit  fo  mol 
er  (angfame  ©ang  ald  Die  Begegnung  swepec 
i nDern  Q$ilD  # ©dulen  / Derer  eine  Die  äüerfeiia? 
e Butter  ©OtteO  / Die  anDere  aber  Die  Ve- 
rkam mit  unferö  #©rr#@Otf  ©chweig* 
OtichoorbilDet.  EOergleidjen  mit  fonDerbarer 
)cnlidff  eit  Daher  frabenDe  Q3orftellungen  bet 
WM  mit  ^acbDrucf  Die  bergen  aller  s^its 
! lagern imD Mauern;  ich  felbftfonte  m 
xoft  mich  Deö  235ei;nen^  nicht  enthalten. 

2)aö  geft  Des  ©dttlid}en  gronleichnamö 
E mit  nidbt  geringerm  Fracht  gefeperetwor*- 
;n/  ta  man  batte  bighero  in  Difen  SdnDern 
itijtd  Dergleichen  gefeben.  25er  25ifd;offbe# 
inbe  für  ratbfam  Den  ©Oft^Sbienft  abju« 
iden.  ©in  jeDer  hfote  in  feiner  Wan  * Kircij 
e&wß  / unD  öerriebtete  Dafelbft  Q}ormit# 

3 |dne  JnDacbt.  (Sr  hingegen  fange  in  Der 
ittb  / bep  welcher  feine  Sßohnung  wäre/  mit 
ufei  unD  ©faab  in  Sßifchdfflichem  ©e# 
)mudDatf.£och#2lraf/  unD  feilte  Die  heilige 
ommunion  aus,  Nachmittag  um  3.Uf>r 
ace  Die  Q3efper  / it,nfer  welcher  Die  ©hriften 
10  Denen  anDern  swep  Kirchen  mit  ihren  ©reu# 
n i Heiligtums*  Kaffen  / unD  Q5ruDerfcbafftö# 
ieiDern/  fo  unfern  ©hor#HemDen  gleichen/ 
b bet)  untf  eingefunDen  haben.  S)ie  guten 
utbatten  bereite  »orbin  Die  ©affen  prdcbtigft 
icgejiert.  ^JNan  fabe  mit  QDerwunDerung 
ibjcbe  Triumph  # Pforten  /Blumen  * 33ünb  / 
fronen  / gähnen  / unD  anftat  Dem  Teppichen 
senDige  ©paüier  / Dann  Die  ©affen  mären 
pDerfeitö  mit  eingegrabenengeünen  Daumen 
richtiger  OrDnung  Durchpflangt  worDen. 
ie  ojftersmiDerholte  ©alpe  auö  geuer#$?är# 
n / Hauben  unD  SWufqueten  lieffen  ftch  wa# 
r hören.  Sild  Die  Procelfion  bet>  anbre# 
nDer  Nacht  juruef  fommen/  hielte  jeglicher 
irifl  ein  brennenDe  Serben  in  Der  £anD/  Dem 
gesunDeten  $83inb#£iedbtern  aber  wäre  fein 
iD;  suDerawurDenKunft*retd)e  geuerwertf 
^anDet.  Kur$  £u  fagen  Der  Umgang  fchi# 
foberdicb/  Dag  auch  Die  oornehmfte  ©uro# 

;r  Demfelben  mit  aUem  Vergnügen  batten  tu# 
auen  mögen. 

Sch  hab  nicht  nur  einmal  beDaueret  / Dag 
* # Spante  ©uropaer  / ald  fie  jtch  in  Dem  SanD 
^gala  niDerlaffen  Wolfen/  Daö©ebiet  oon 
latignan  Dem  ©trieb  öon  Ugli  nicht  oorge# 
im  haben  / Da  Doch  in  Dem  erjlern  Ovt  ein  ft# 
rere^ieffe  jum2lncfer#5öerffen/  em  leich# 
it  ^Jortbeil  jum  SlnlanDen  / weit  beffere 
Jbrung/  gefunDereöHBaffer/ reinere  £ujft/ 
taujenDerlep  ©emdchlichfeiten  an juf reffen 
jD  / Durch  welche  fte  ju  fo(d;em  ©ntfd;lug 
hfiß  Stöcken  XV,  ^beil, 
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batten  feilen  angelocff  werben.  SSBabr  ifl/Dag 

( ?enen  9iei  {‘^ev  ift  / fremDe 
tiejfer  m Dem  £anD  gleicbfatn  in  5lrrelt 
Su  halten  ) ftcb  Difem  Q}or haben  bep  ieDer  ©eie# 
genheit  wiDerfe^en  / gleichwie  iu  meiner  Reit 
ullDaiwep  ©d;iff/  eim©nglifd!  / Da/an# 

Dere  ^(rmentfeh/  ju  ihrem  33erDerben(leiber} 

Äcnftv  . »ölten  jwar  nach 
BalalTor  hinauf  fahren/aHetn  Die  ©bbemit  Dem 
^eei#©chswaiihaf  fie  abwertd gef riben/  ein# 

ÄÄ&SI; 

ÄÄMS!!!? 


»«S  / Mcbtem  W« 


id)auö  einer  ?0?onD  # ginjlernui/  Die  ich  mit 
möglichem  gleig  beobachtet  hab,  aö  berge# 
gen  Die  SBeit  ? freite  betrifft  / joichofftem  ab# 
gemeffen  / fanDe  ich  jebed  mal  / Dag  bt(agn$ 
^hangnaneinutiD  jwan^ig  ©raDfamt|wan# 

Minuten  Der  NorDer # Breite  leble, 

löte  haben  enDlich  Difen  Orfberfaffen/ 
unD fepnD  abermal  auf  Dem  Ganges  gegen  Da- 
ca , fo  Deö  Königreiche  ßcngala  §aubt#  ©taDt 
£/  wtDer  Den  ©trom  aufwerfe  gefahren, 
8?  Reifen  Don  Schatignan  beliebte  Dem 

«öt|q)olt  einen  Umweeg  oon  24.  ©tunDen  tu 
J?Sen/  .um  fw'$  öewiffe  Su  Buloua  gelegene 
©hrmenhettjubefuchen  / welche  ©Ott  Durch 
ergene  ^orfiebtigfeit  befehlt  unD  regiert/ weil 
gar  feiten  ein  Miffionarius  Dabin  fommt : we# 
mgjiene  batte  heb  feit  fünfSabren  allDort  fein 
Wieffer  fehen  iaffen.  Neffen  uneraebfet  muß 
ref;  bejeugen  / Dag  icf;  hierfelbfl  mehr  / Dann  in 
reinem  anDern  Ort  fepc  erbauet  woi’Den.  ^)atf 
Oberhaubt  Difer  ©brijllicben  ©emeinDe  ift  ein 
©hr#  wörDiger  alter  S0?ann/  Deffenfunf  ©ohn 
«Uperebelicbef  fepnD.  ©0  wol  ihre  ^)aug# 
haltungenfamt  Dem  ©eftnD  / al^  anDere  Sir# 
S^ut  / Die  ftch  su  ihnen  gesogen  unD  ein 
©tucr  gelDö  jum  Slcfer  # £5au  gemietet  haben/ 
wohnen  allein  bepfaramen  / unD  erfüllen  einen 
©Jarcfflecfen  su  Drep#bigöierhunDert©eelen, 
S)aö  arbeitfame  £eben  unD  Die  waebffame  Ob# 
forg  ihreo  ob#  erwehnfen  hoch#  erlebten  ^at# 
tem  unD  QJorfteherö  erhaltet  fte  in  frSmmfte* 
UnfchulD.  ^)ifer  waefere  ©raio  begäbe  ftch 
an  Daö  Ufer/  auf  welchem  Der  25tfchojf  au^ge# 
ftigen  wäre  / unD  oerfteberte  ihn  Durch  einen 
SjoUmetfchcn  / Dag  er  ftch  wegen  Snfunfftfei# 
neö  oberften  ©eelen  # ^t'rtenö  tm enDlich  er# 
freue/  wekheo  wir  ihm  Defto  lieber  glaubten  / 
© 2 g ld 


2<o  N um.  i s 6r  An.  172s.  P.  Barbier  jll  Pinnepundi. 

atebmiffigereBabtfDor^roft  auö  feinend  ihm  waren  anbefohlen  worben/  au^efuf 
gen heroor  gefeboffen  fepnD.  I>abe* 

3cb  gienge  itt  ©efellfdjafft  eined  pon  Scha-  ^)ic  Ülefcbung  be£  #od)Würbtgfien  03^ 

tignan  mitgenommenen  Miflionarii  biß  in  Di * famt  Der  Firmung  hoben  unO  biß  Mittag  ai 
fen  OTorcf  flecf  / fo  etwann  brep  piertel  ©tunD  geholten,  Sftacb  gefabener  ©och  n>act>  t 
tie ff  in  Dem  SanD  flehet.  5Bir  unterrichteten  QMfchoffauf  fein  Baflerasjurucf  begleitet.  2 
Dife  Seut  in  ©iaubenö*©achen  brep  bij^Pie*  abernerblibenocheineSeitionginDem^afi 
%ag  lang  / unD  bereiteten  Diefclben  zum  würbt*  Damit  ich  einigen  Die  $auff  / anberen  aber  t 
gen  Empfang  Dem  ©acramenten.  9?ad)*  (Sh«l*d>en  ©egen  ertheilte  / welchen  jie  Port 
Dem  fte  ihre  Reichten  abgelegt  hatten  / boueten  nicht  empfangen  hatten,  ©egen  5lbenD  nal)i 
wir  auf  einem  eßbaren  Ort  ein  Stltar/  Damit  icbPonDtfem  lieben  QSolcf  Urlaub/  unD  bege 
Der  #err  £5ifd>off  auf  Demfelben  DaO  .£).  $01#  mich  auf  Daö  ©ebiff  / welche^  Die  einfieber 
Opfer  perrichten  mogte.  sftaebt  unter  ©unjl  Der  Flut  wiDer  unter  ^ 

©leichwie  nun  ich  fehr  jweijfelte  / ob  fo  ein*  gel  gehen  wolte.  2£ir  haben  biß  Daca  ai 
faltige  SnDianer  jener  S&iffenfdafft  unD  ©>r*  $ag  jugebracht / unD  fepnD  Dafelbfiohneunt 

gordt/ welche  jum  ©enuß  Deö  ©ottlichen  21*  loffene  £8iDerwertigfeit  nach  SBunfcl)  am 
benDmatö  erfordert  wirD  / fähig  fepen : alfo  hob  langt.  2£ir  haben  zwar  Den  vierten  ^ag  1 

ieh  in  meinen  letjlern^reDigen  micbbeflijtenbe*  0laub*©chiff/  foauf  ur$  loö*  rennete/  et 
nenfdben  einen  heilfgmen  ©chrocfen  einzuja*  ben ; weil  aber  unfer  Striegö  * ©eleit  ihnen  ul) 

gen  / Damit  ja  feiner  ftd;  unterflunbeobnepor*  legen  wäre /alfo  haben  fiebalDumgefattelt  u 
lauffige  fJBurDigfeit  Den  Setb  ©brifli  zu  empfein*  ftch  oor  unfer  eilenDtf perfrochen. 

gen.  Sd  befähle  über  Diß  Denen  Catechiflen  Daca , weichet?/  wie  obflehet  / Der  St» 
eile  unD  jeDe  Anwohner  Deswegen  genau  zu  fchafft  Bengala  $aubt*©taDtifl  / ligDun 
examinieren  / unD  nur  Denenjenigen  36bel  Dem  Pier  unD  zwanßigflen  ©raD  9ftorber*$8t 

aupjutheilen/  welche  threö  ©rachtenö  Der  Com-  te.  wirD  aühier  wegen  Dem  93ortbeil 
munion  fähig  fcpn  wurDen.  reö  Sagem  / fo  pon  mehr  Sluffen  beflrid/en  i 

3)en  folgenDen  $ag  frühe  um  acht  Uljc  fa*  ein  überauö  reicheö  ©ewerb  Pon  Cinheimifcf 

men  wir  abermal  in  DenSÖlarcfflecfen  famt  un*  unDgremDengetriben.  £>er  $Diußelin?3ei 
ferm^Sifchoff;  e6  ifi  nicht  au^ufpreeben/  wie  welcher iuDpcaau0©arn  unD  ©eiben  »erf 
nicht  allein  Die  arme  Chtifl en  / fonDer  auch  Die  tiget  wirD  / tjl  in  Europa  wol  angefehen.  SB 

in  Dero^achbarfchafft  ftfchafffeSOlahometaner/  aber  Die  ©efialt  Difer  pornehmen  ©taDt  am 
welchethnen  fehrhoiD  fepnD  / ftch  bemühet  ha*  b et/  fan  nichts  ha'ßltcheref?  gefunDen  werD 

ben  Difen  Q3rdafen  mit  all  * mogiiehffer  Sh^er^  ©ie  flehet  in  einem  ©umpf  / allwo  feine  Ö 

bictigfeit  ju  bewillfommen.  SDawirjwe^  nung^3la|hat.  ßueve  ©bewürbe«  bÜDen 
Miflionarii  ( Der  Pater  Slugufliner  unD  ich)  nen ein  / fte  fehen ein unjahliche Stenge lieDei 
jumSM*  Opfer  alleönothige  jurtchteten/  ijl  eher  ©troh  Butten  / welche  jufammen  f 

Der  Catechift  $u  mir  getretten  / unD  hat  mir  in  auf  ein  halbe  ©tunD  weit  herum  erfireefen.  % 

Daö  Ohr  gefagt  / Dap  er  nur  Drep  ^erfonen  Den  ©affen  fepnD  fehr  eng  / zugleich  aber  mit  t 

Communion-BoDel  bebanbiget  hatte » weil  ratf)  / 5loth  unD  allerhanD  ©reuet  angeful 
alle  übrigen  einem  fo  hohen  ©ebeimnutf  bep jp  wejeher  eigentlich  pon  Denen  5luögüffen  De^  Q 
nahen  ftd)  unwürDig  adjteten.  Sbre  Sinfal#  wdjferö  berrübrt ; weil  Difeö  bep  Der  geringji 

tigfeii  frofiete  mich  jwar  bochjlenö ; jtntmalicb  Uberfchwemmung  ftch  in  Die  ©affen  enflac 
aber  Dannoch  wüffete  / Dah  Die  meijlen  ftch  twd  3n  mitten  folcheö  $?araflö  trifft  man  einige  t 

«in  recht ‘gefchajfene  Reicht  ju  Difer  €nglifchen  unD  wiDer  jerflreuete  unD  nach  SnDifdec  3 
SOlahljeit  gebührenD  porbereitet  hatten  / wolte  fehlest  erbauete  fieinerne  ^)auffet  / Die  f?cb  jt 

mir  Die  flrenge  drwehlung  einer  Derma jfen  f ki«  fchen  Denen  gemeinen  SCBohnungen  / ober  / 1 

nen  ßahlfo  wenig  in  Den  ©inn  gehen/  Daß  ich/  fersufagen/©aujldHenberPorthun  / auch 

um  ihnen  Die  überfcha'hte  gord;t  ju  benemmen/  ber  Diefclben  auf  fafi  eben  Die  SEBeife  empöret 
unD  ein  finDlichcö  Vertrauen  einjupfropfen/  ten  / wie  in  Europa  etwelche  Da  unD  unD  Dt 
noch  ein  Chrijtliche  Sehr  an  fte  gehalten  hah.  in  emem  weitläufigen  ©eflrduch  aufieiger 
^3ierned)fl  horte  ich  etwelche  atttf  ihnen  Pott  Q)dum. 

neuem  Reicht : worüber  Die  angefangen  5Die  Chdjfen  haben  ihr  ©Off$*#a 
hat  / unter  welcher  fte  mit  Dem  allerheilitpen  Oflwertg  Der  ©taDt  auf  einem  simlid  faube 
Fronleichnam  perfehen  würben.  5öem  Gate-  ^löljlein  ; Daffelbe  ifl  ouö  gebaefenen  ©fein 
chiflen  warb  Die  ^reDtg  aufgetragen ; Dann  fei*  erbauet  / unD  einer  mäßigen  ©rojfe.  SK 
netauö  unP  wäre  m Der  SanD  * ©prad)  fo  gut  fepnD  bep  Difer  $ircb  Den  erffen  ©ontag  im  2 
erfahren  / Daß  er  ftch  Difer  Q}ernd;tung  hatte  Pent  angelangt.  ^)er  ^3riefler  hatte  für  $ 
unterziehen  Dorffen.  ©Ott  hat  feine  SBorf  langjl  * erwarteten  23ifd>off  gleich  Darneben  1 
mifDen^ftunD  Difeö  eijferigen  ^annö  gelegt;  neue  SEÖohnung  jugerichtet/  weide  zwar  n 
iß  faum  ju  glauben  / wie  fur^  unD  gut  / wie  au£  Seim  aufgeführt  unD  Dannoch  fo  anmüi 
fdfltig uno  frajftig  er  alle  ©tütf  / Die  pon  unö  mtfgejiert  wäre/  Daß  ich  Deffen  mid  oetwr 
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berf  / (feniit  aber  Dem  Miftionario  2ln laf  ge* 
geben  hab  mir  $u  (agen  : Hun/  fpracl?  ec/  ge* 
beid?bin  / mein  Pater , Damit  id;  Euerer 
Öibrwürben  ebenfalls  em  nettes  (Duartier 
aufbaue/  welches  ihnen  nicht  übel  gefallen 
f>U.  ©ttf  cbmie  folcheS  Anerbieten  unmöglich 
febirte  / alfo  bab  ich  ihm  geantmerfet  / Dife $Ju« 
peunDÄdfenmdren  Pergebens/metl  mir  uns 
Dafelbf  n id;f  lang  aufhalten  / fonbet  ebenDer 
2lb|chiD  nemmen  mürben  / als  bet  53 au  jum 
@tanb  fdnte  gebracht  merDcn.  SBoju  er  bin« 
gegen  nur  lachte  mit  53erfcberung  / Dah  ich  ge« 
trih  noch  biefelbc  9?acl;f  in  bem  neuen  Spauh  be« 
guemlich  fcblafen  mürbe  / angefeben  Die  55e« 
mercfungbifer@ach  nichts  anDers  erforbere/ 
als  Dah  erbe^halben;emanbinbic  ©taDt  fcf;iV 
cfe.  3ch  aber  Fonte  nicht  begreifen  / mie  ein  fo 
irnlihaffteg  53erfpcechen  enblicf?  au^fchlaaen 
»urOe  / fonber  mace  ungemein  begierig  balD 
!ineö  jener  Raufern  ju  fehen  / melche  man  auf 
>em  $JarcF«  ^laß  feil  hat.  ^aum  oerflufe  in« 
#n  ein  halbe  ©tunD/  als  etliche  Seut  aus  bec 
Stabt  bet;  uns  mit  einigen  9vobt‘*^üfchen/ 
nit  grofen  55infen«©ecfen  / mit  ungefähr 
roanfcig  ©abein  / mie  auch  mit  $mep  aus 
Baum  * Siefen  gemachten  febc  meiten  gldcbten 
efebinenfepnb  / melche  leffete  mit  ©trol;  fo 
icfburchmürdt  maren/  Dah  bie  ©onne  mit 
)ren©trahlen  nicht  Durchliefen  fonte  /meil 
emir  anfatDeS  ©aebs  Dienen  foltern  ©as 
jebau  marD  balD  oerfertiget.  ©ie  Zimmer« 

eut  pflanzen  erflich  $mep  ffauefe  ©abein  in 
ie  @rDen  / fte  hefteten  oor«unD  hinfecmerfS 
it  btefelben  etmelche  Oueu  « Spüret.  Auf  De« 
tn  ©abeln  ruheteein  £Bihbaum/oon  melchem 
:pber Jetts  Die  töpefc«  ©fangen  ffrdgS  her« 

) hiengen.  ©as  ganjse  ©er  ippe  murDe  mit 

)ppelten  3iohr«5öeden  überzogen/  obenher 
w mit  Denen  jmo  gischten  jugeDedf.  ©ie 

mitten  auf  Der  einen  ©eiten  ein  Socb  in  Die 
SanD/  melfeS  mein  genfer  fepn  mühte  unD 
it  einem  ebener  mafen  aus  Dvohr  gemütef* 
n 2am  Fonte  auf«unb  sugefpebrt  merDen. 

'ie  $hw  befunDe  in  einer  anDern  gleffen/ 
fojmar/  bah  mein  #auh  noch  t)or  Nachts 
ebnbar  gemefen  if * ©en  anDern  Sag  mur- 
bas  ©ach  mit  ©froh  befer  Perbicft/  Damit 
c Dvegen  nicht  Durchbringern  mogte. 

5öir  haben  uns  ju  Daca  Den  ganzen  De- 
mber  aufgel;alten  auch  Dafelbf  Die  Jpeil. 
Jephmacht  mit  grofem  Fracht  unD  SlnDacht 
feperf ; Dann  mir  maren  nebf  Dem  £ettn 
iffof  unfec  nicht  mentgec  als  fechs  ^rie« 
a melfesin  Difer  ©egenD  Pielleicb  t niemals 
Ifehen  if. 

©leid;  nach  Denen  gepertdgen  fehieffen 
c uns  auf  Die  Steife  nad;  Rangamati , mel« 

'S  gegen  Ofen  auf  Denen  duferfen  ©rangen 
$©rof«  Mogorifd;en  3ceicj)S  unter  Dem  ft« 
i*unD  jmantygf  en  ©raD  SforDer« Breite/ 
fDierjehen^ag«9veifen  oon  Der  ©intfhen 
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^ropitt^  Yunam  gelegen  if.  SlKein  Die 
©trafen  pon  hinnen  bih  in  China  fepnb  un« 
gangbar  / unD  Das  inimifd;en  befnDliche  Uanö 
fehet  unter  fonDerbaren  £anDS«gurfen/  mel* 

mollen*1  feinem  ^emDcl]  glatten 

Äan  hat  uns  Dife  ©chtffart  fehr  miDer« 
rathen  megen  mancherlei)  ©efabren/  melcheti 
fe  unfermorfenif.  p gehet  inganij  ßenga- 
la em bemaf;rtes ©pruch « SfBort/  d ah/  mann 
ihrer  jmet;  mit  einanDer  nach  Rangamati  tiehen/ 
nur  einer  ^uruef  Fomme.  *|)ingegen  mare  Der 
unuberminbliche  ?Dlut  meines  ^Jrelatens  nicht 
SU  erffroefen  : XVa&  tan  mir  / fagte  er/ 
ubels  wtberfabren  ? rielteicbr  öer  iob  ? 
fo  wirb  tcf>  ja  in  murdltcber  Vemettung 
meines  2hms  (Bottfelicj  f erben. 

9?ach  bem  ^eiligen « Sbrep « ^dnig « gef 
ßienge  enblich  bie  Oieife  an/auf melcher  mir 
DrepSOochen  bih  Rangamati  jugebraebt  haben; 
Dann  Der  farefe  5£6afer«©chmall  frdmetefo 
heftig miber uns/  bahmiremig  am  ©ail  auf# 
merts  muhten  gejogen  merben  / nicht  tmar  auf 
Dem  Durchgel;enDS  trüben  Ganges , fonber  auf 
einem  ©rpfall«Flaren  gluf  / Decoon  ©onn« 
Slufgang  herfchiehf  / unD  unterhalb  Daca  in 
Den  Ganges  falt.  Vergebens  bab  ich  feinem 
Urfprung  nachgefragt  / meil  mir  folchen  m 
manD  ju  enfDecFen  mufefe. 

Sben  fünften  ober  fechsten  ^ag  unferec 
jmiretfelanDeten  mirbep  einem  ganh  unD  aac 
Cl;rif  liehen  ^larcFf  ecFen^amens  OfumptSr 
an/  unD  Permeilefen  in  Demfelben  nur  einen  §ag; 
Dann  mir  mühten  auf  unferer  9vucFfart  miDec 
Dahin  Fommen.  Q3on  hieran  mare  unferSug 
Überaus befchmarlich.  ©as  SanD if milDunD 
muf  /Die  Sufff  fehr  Falt  / Das  20afer  meifunö 
brett  mit  einem  Dermafen  Dicfen  ^ebel  bebeeff/ 
Dah  mir  nicht  mol  aufsehen  ©d;rtff  metf  fehen 
wogten»  gubem  prahelfe  ber  ^auf  bes 
gfroms  mit  retfenbem  ©emalt  gegen  uns: 
^hppen  unD  ©fein  ragten  Die^dpfeauSDem 
SBafer  empor : 3^  etlichen  Oertern  Fdnten 
mir  Denen  ©anD « fanden  fd;ier  nicht  aus# 
weichen«  ©och  leitete  ©Ott/  ju  mefen  ©hc 
a««unfere?Oluhe  abji^lte  / Das  ©chiff  fo  poc# 
f chtig/DaftPir  ohne  Unglüd  ju  Rangamati  an# 
gelangtfepnD« 


©ie  3tUPohner  empf  engen  uns  mit  grof« 
fer  greuDenS«^ejeugung/  unerachtefDer  be« 
trübte  ^oD  ihnen  aus  Dem  bleichen  unDeinge« 
faüenen  ^ngefcht  heraus  blicfte/fo  ein  unbe« 
trogenes  auferliche  Reichen  eines  innerlich « ab# 
fochenDen  giebers  / mie  auch  Der  ungefun&en 
SanD  ? Suft  if  / melche  jtpfr  f? ^ an  mich  ge« 
magt  / Doch  balD  nach  bem  erf  en  Eingriff  mt« 
Der  perlafen  hau  ©ie  fünf«  unD  sman^ig 
^aghinDurch/  als  lang  mir  Dafelbf  perharre« 
ten/  fepnD  pon  meinem  ^Sifhoff  übet  taufenD 
^3erfonen  gejlrmetmorDen. 
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^n  meinen  cm  bifem  Ort  mit  denen  Snfnp 
feti  cmgcpeüfen  Gefprdchen  ip  mit  eine  Ge* 
fcbicl;t  erseblt  worden  / welche  wegen  ibtes 
©eltfamfeit  bePenß  perdient  gemeldet  su  wer» 
feen;  bap  nemlich  dife  Gegend  Pon  einem  grau? 
(amen  Slbentheuer  jämmerlich  fepe  geplagfunb 
«rfchrocft  worden;  dann  ein  abfcheuhliche  unb 
dergePalt  dicfe©chlang  / bap  pe  unter  wdh' 
$enbem  Griechen  auf  bem  Q3oben  einen  acht* 
dtp  sel)en*©chuhebreiten  SOBeeg  bahnete  / hielte 
fleh  gemeiniglich  ein  wenig  oberhalb  Rangama- 
ti  nuf  / unb  swar  auf  einem  bequemen  $8erg/ 
pon meinem  bie  Q5epp  ben  ganzen  unterhalb 
porbep  »rinnenden  glup  mit  Slugen  entdecken 
unb  uberfehen  fonte.  ©o  halb  biefelbe  ein 
©chifferblicft/  eilete  fte  hurtig  herab  / warfe 
(ich  inß  2Bafec  / unb  Purste  ben  gahrseug  um  / 
feamit  fte  alleSeut/  fo  darauf  waren  / theilß  le* 
bettbigoerfchlingen/  theilß  tob  bcifep/  unb  mit 
Gelegenheit  frefen  mogte. 

©olcheß  0enb  wahrte  fo  lang/  bipein 
lum^oboerbammter  Ubelthdter  ftch  anerbofen 
hat  / faßß  man  ihm  daß  geben  fchencfen  würbe  / 
den  Sprachen  ju  toben,  ©eine  mt  wurb  ihm 
jugepanben/  und  er  hielte  fein  Söort  redlich. 
SDamitdec  ©treich  nicht  fel)l»  fei)  luge/  hat  er 
die  ©ach  mit  folgendem  gip  angriffen.  Gr 
fchlicbentnoermercft  auf  der  andern  ©eiten  beß 
glup  bip  oberhalb  beß  Ortß  / wo  der  ginbwurm 
fein  gager  hatte.  Gr  machte  allda  auß  ©troh 
etliche  ^enfchen  # Silber  / welche  inwendig  mit 
Engeln  unb  Sßiberhacfen/  Dife  aber  jeder  mit 
feinem  3ving  und  angehendem  ©trieb  Perfe* 
hen  waren,  Gr  überäuge  befagte  ©troh^en* 
fchen  mit  Kleibern  / bie  Geflehter  aber  mit  to 
ven/unb  fefctediefelbenauf  fchwimmenbe©tocb/ 
einige  jwar  pehenb  / andere  hingegen  flfcend. 
5Die  ©trieb  / fo  an  denen  ©fatuen  hafteten  / 
binbete  er  alle  an  ein  langmdchtigeß  ©chifP 
©eil  / wefen  Gnb  er  auf  Dem  ganb  um  einen  di* 
eben  23aum  gewunden  unb  »efl  angemacht  hat. 
Sßach  folchen  Slnflalfen  liefe  er  bie  mitjbrem 
Gewicht  oerfehene  ©toeb  famtdenen©troh* 
Reitern  fortfehwimmen.  ©er  ©ueb  gienge 
nach  SBunfch  bon  patten,  ©er  ©rach  erfahe 
dife  außgefchoppte  $ienfchen/  er  fchufe  born 
Sgerg  herab  / undflengean  fte  su  oerfchlucben/ 
aber  su  feinem  Verderben  / bann  fein  ^ngeweib 
wurb  pon  denen  Singeln  unb  Söiberhacben  ool» 
ligserriffen  / bap  Q}olcb  hingegen  aller  gorcht 
und  Slngfl  befrepet.  Sch  felbfl  hab  hin  unb  wi» 
derinbifer  ©egend  eilf  Grocodißen gefehlt/  fo 
auf  bem  ©and  außgepreebt  lagen  / derer  etli* 
che  fünf*  unb  swanfeig  bip  dreppig  ©cpuhe 
lang  waren. 

Q3ep  unferm  Slufbruch  Pon  Rangamati 
hatten  wir  Urfachbie  Göttliche  SSarmherfcig* 
feit  iu  preifen  wegen  eineß  Ghriflen/  bep  wel* 


chem  swar  die  GOttß»  gorcht  nicht  gän^licl 
außgelofchtware:  bochwolte  er  feine  SÖMü 
Pen  nicht  flanbhaftigperiafen/  fonber  plump 
teofterß  in  den  »origen  ^ful.  GCtt/  bei 
bifen  2öetter*4?ahn  dannoch  Wolfe  felig  ma 
chen  / liefe  ihn  gleich  nachunferer  pfunftir 
ein  fchwdre  tanebheit  fallen  / derer  wir  um 
&ur  ^Seferung  feineß  gebenß  bedient  haben 
mit  fo  gutem  Slußfchlag  /dap  er  mit  greiffiichei 
Reichen  einer  wahren  Dleu  bie  .£)*£).  ©acra 
menten  genufe.  ©ie  nechp  * gefolgte  ^Rad) 
warb  ich  »ermahnt  / bap  er  in  die  gugen  greiffe 
Schberfugte  mich  eilenbß dahin/  obfehon  fein 
fSBohnung  ein  h>albe  5DReil  »on  meinem  0,uar 
tier  entlegen  wäre  / unb  fände  ihn  jwarindei 
ietpenSiengften/boch  boller  Slndacht  unbjdt 
tefier  giebe  GOtteß.  3d;  gäbe  ihm  bie  letft 
£>elung  und  rathefe  dem  guten  ^annohn 
^Jerjug  feinen  (etpen^BiUenbehorigermaife; 
ju  erflaren.  Um  swep  Uhr  iti  der  grübe  ba 
ich  ihnberlafen.  Gß  blibeihm  nicht  mehr  3ei 
übrig  / alß  ndthig  gewefen  fein  ^ePamcnt  j 
perferfigen;  worauf  er  um  hier  Uhr  33ormii 
tag  geporben  ip.  ©ein  ^infrif  warb  mir  a 
fo  balb hinterbracht:  darum  hab  ich  bep  fein« 
Q3egrdbnuß  bie  geich  # Ceremonien  berriebte 
G)an  legte  feinen  geib  an  einem  fonberbarc 
Ort  Ghrenhalben  in  bie  Grben  / weil  er  außen 
gal>l  jener  fechß  Bannern  gewefen  / welc| 
dafelbe  GOtt^  *&aup  auß  eigenen  Mitteln  j 
Ghren  der  allerfeligpen  Butter  GOtteß  / al 
©tifterinbeß^).  ^cofenfran^  erbauet  patter 
worauß  ich  unfchwdr  abgenommen  / bap  i 
durch  &orbift  unferer  gieben  grauen  mit  e 
nem  fo  guten  Gnd  fepe  belohnet  worben.  9?ai 
»errichteter  geich  ? ^5egdngnuß/  bie  pch  b 
Mittag  hinauß  gesogen/  begäbe  id>  eiiendß  mit 
auf  baß  ©chif  / aüwo  man  im  Slufbrucb  m 
ner  allein  wartete. 

Gleichwie  der  $£afer*©cfjwall  unbb 
gauffbeß  glup  den  gahrjeugfchnell  fort  *tribi 
alfo  fepnb  wir  ju  Offiimptür  in  wenigBcilw 
der  anfommen.  Sllß  wir  bafelbp  bie  Ghripi 

mit  Slnbaehfen  unb  l>cilfameu  gehren  außg 
ubt  hatten  / fepnb  wir  tieffer  in  baß  bepe  gar 
einbrungen  / woju  bie  unjdhlich^biel  Gand 
»on  welchen  dife  Gegend  häufig  durchfc&mfb 
wirb/allcn  Q}orfchub  gaben*  ©ie  pornehmj 
5Urch  su  Offümptur , fo  su  Gl)ben  beß  ^).  N 
colaiToIentini  gewephet  iP/  hafbem35ifd)c 
fo  wol  gefallen  / bap  er  m berfelben  die  Gbf i| 
gläubigen  geprmet  hat. 

Slufben  fchwar^ett©ontag/  welcher  b 
fünfte  in  der  gapen  ip/  haben  wirut 
abermal  su  Daca  eingePellf.  Gß  haben  nid 
allein  bie  OeperlicheSlnbachten/  fonber  am 
andere  Ubungen/dureh  welche  der  ^Jrdiatfeii 
©ebdpein  sur  *&.  girmunganfcbicfenwolt 
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W«1  Mute  gegen  Ugli  unfern  äßeeg  / wel«  J&ÄifS  S*® 

ebecungecbarmlicbec/  Dann alle »orige  Steifen  habe.  3eDecmonnhS 

abgemattef  hat ; ma|fe»  Der  OTonb  «Sauff  im  auf  Dm  fiSfflfÄÄ 

Ä’r&ftÄEs;  ri»äw 
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sssa  ss^ü 

m / Dflf  in  Der  Mt  mit  Drummern  »on  SK/ Ä4sSrna? 
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aBÄssaE  aiSaf 

»,cDo«  Daum»  «bgeceifet  »acenUcfge«  ÄWSÄÄtS 
5 ‘ W t S5etäD  Canavay  gelegene  €hri|tenbeifen  »ec® 

b(utf«SBunfdben  wegen  feinec  Stucffunft  ®nDecmaßcbwictö3oc6h& 
langen/  gteecunfece fMDenb  m Schall-  (^cfiufferemE 


»HiHiMi  in«  iwnec  uns  ueonjct)^  lieberen ; Dann  d 
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fie  4>ot’f>iri  «fbepben  waren  / bas  Shrißlicße  @e? 

}a$  famt  Der  .£>.  §auff  angenommen/  einfolglicb 
Durch  feine  ©efdßcflichfeit  nicht  allein  DaSjeit? 
liehe  Sehen  bemalt  / fonDer  auch  jum  ewigen 
Sehen  einen  rechtmäßigen  Anfpruch  erworben 
bähen. 

Sererlep  SBercf  Shrißlicher  Siebe  famt 
Herflügen  ötunß  Das  göttliche  ©efaß  immerin 
höheres  Anfchen  $u  fe|en  haben  fooiel  auSge? 
wütcft/  baß  er  Don  jeDermanniglicb  groß?  ge? 
fcha^t  wirD.  Sie  ungläubigen  Sürßen  unb 
SanD?Q3ögf  nehmen  feine  Q3efuchungen/  t>ieec 
ihnen  Durch  feine  Satechißenabßattet/  mit  Sh* 
renan/  unb  erwibrigen  ihm  Dergleichen  $ö f? 
iicßf  eit  in  eigener  ^erfon.  SerObrifN©taDt? 
halter  pon  Canfchivarung  iß  erß  fürißieh  ju 
ihm  nach  Vayaur  fommen  um  eben  Die  $iit/ 
als  man  Dafelbß  Die  heilige  ^öephnacht  feperte/ 
unD  hat  es  ihm  für  ein  fonDerbare  Shr  gefchäht/ 
baß  ihm  Der  Miffionarius  erlaubte  in  beffen  ar? 
mer  ©trofcdpüttengiübernachten.  SftiemanD 
weiß  beffer  als  Sucre  SßrwürDen/  tpie  gewaltig 
Durch  Dergleichen  ©cßuß  hoher  *&dubt«rn  Die 
gortpfianhtmg  Des  ShrißentumS  befürDert 
werbe.  Unterfcßieblicbe  Cramany  ober  9Jot? 
ßeberbern  QSölcf  errafften  (affen  ftd)  Dermal 
in  Dem  Spangelio  unterrichten : unter  welchen 
fluch  t>ie  Burger  PonCavepundi  $u  rechnen  / 
nachbem  fie  ßchPon  Dem  Aberglauben/  Der  fie 
»orhin  tieff  perblenbete/  los?  geriffen  haben  3ßr 
©chulfbeiß  hat  ßch  le^twerwicheneXßephnacht 
tauften  laffen.  Sr  jeigte  fich  Por  unfer  fo  £toß? 
imb§reuDenwoll/Daß  es  ihm  anSBorten  ermam 
gelt  jeine  grölicbfefrMam  *u  bezeugen;  Doch 
batet  uns  befennet/  er  merefe  (elbß  ( Daß  er 
nicht  mehr  Der  porige  $ttann  wäre  wegen  Dem 
heiteren  Siecht  / Don  welchem  fein  Q3erßanb 
erleucht  et/  unD  Der  innerlichen  0vuhe  /,  pon  wel? 
eher  feine  ©eel  befribiget  würbe.  c 

5Die  blinbe Reiben/  fo  ihrem  ungegrum 
Detern  Irrtum  annoch  anhangen/  bitten  aus 
einer  bißhero  uns  Perborgenen  SinbilDung  Den 
Miffionarium  inßanbig/  &u  Sbren  Der  Königin 
öUer  Sngeln  ein  prächtiges  Seß  ansußeüenmit 
Anerbietung  / ju  folcßem  ©eprang  alle  Un? 
f offen  herjugeben.  $DiejenigeShrißen/  wel? 
thebie  SÖephnacbtenaHe  mitgefeperet  / haben 
SSrafft  ihrer  Auftag  nicht  genug  bewunberen 
f önnen  / Daß  Die  abgottifeße  Snbianer  mit  gro? 
Jter  Q5efd;dfttigfeit  Die  ©aßen  auSgejiert/  Die 
.£)öuffer  beleuchtet  / unb  anbere  greuben  * Sei? 
eben  an  allen  Orten/  wo  Der  Umgang  Durch* 
ließen  folte/  angeßeüt  haben. 

Um  bepldufttg  Dife  Seit  würbe  Der  ©chult? 
heiß  Pon  Vailatur  pon  einer  Ärancfheit  / Die 
ihm  §ag  unb  ^acht  feine  SKube  Pergonte  / an? 
gefallen.  Sc  nähme  feine  Sußucht  nicht  allein 
iu  allen  geheimen  Ar^nep  ? Mitteln  / fonber 
<mch  &u  allen  Aberglaubifchen  ©egen  / Derer 
in  Snbien  fein  SnD  iß.  Waffen  er  aber  mit 
All? Dem  feine  Srleichterung  perfpührt  hat/ 


Barbier,  Pinnepundi. 

lieffe  er  P.  Aubert  fügen  / Daß  er  nach  Cave- 
pondiin  Die^irch  fommen würbe/  weil  Doch 
Der  einßge  Sbrißen*©Ott  Die  ^aeßt  hatte  alle 
Krankheiten  ju  ßeplen.  Ser  ^rießer  hat 
gern  eingewiüigt  / aber  mit  Der  23ebingnuS/ 
Daß  er  Die  Shrißlicße  Sehr/  Die  er  ihm  por? 
tragen  wolte  / aufraerkfam  pernehmen 
folte. 

Ser  ©cßultheiß  langte  hierüber  Dafelbß 
an ; als  er  faum  Die  ©chweUe  Der  S?ird>thür 
betretten  hatte  / gehet  bin  / fpracher/  unb 
fagt  Dem  MiiTionario , id)  feye  nnf ommen/ 
unb.  baßlicf?  uonbifer  ©teile  niefetehenbet 
ab$iehen  werbe  / biß  ni<^>c  Der  wahre  <5® tt 
tnir  Die  (BefimDbeic  werDe  erjfattet  haben, 
Sn  Demfelben  Augenblicf  perringerten  ficß  fei? 
ne  ©chmer^en  Dergeßalf/  baß  er  inner  iwep 
^agenpolliggefunb  worbeniß. 

Söoer  folte  allb^r  nicht  glauben  / bifer 
DS^enfch  habe  oß««  ^erjiiit  Das  ^epDentum 
flbgefeßworen  ? Sr  hatte  es  $war  ernßlidh  im 
©inn/  biß  Die  55rachmdnner  ißnbefucßtunD 
permaßnet  haben/  es  wdre  Der  SaßrS?£ag 
porDer^ßür/  an  welchem  er©chulDigfeithab 
ben  feinem  perßorbenen  Gatter  Das  gewößm 
liehe  Opfer  abßatten  müßte ; weffen  er  fid)  An- 
fangs mit  einiger  ©tanDhafftigfeit  geweigert, 
aber  balD  btrnacß  aus  menßhlicher  gorcßi 
gejaget  / unD  ihrem  Befehl  gehorfamet 
mithin  Den  5Seruff  ©OtteS  / welcher  ißt 
hierDurch  wolte  felig  mad;en/  hinDangefet 
hat.  .. 

Sifem  will  ich  einen  anbern  ©treid 
göttlicher  ^>anb  bepfügen.  Sin  #epb  Der  nie 
mals  nichts  Pom  wahren  ©lauben  gehört  hatte 
unterließe  nicht  heimlich  nach$ufinnen/  wie  e 
Dem  aUerböcßßen  ©Ott  Durff)e  tugenbßafft 
3öercf  immer  beffer  gefallen  mögte.  Sißn 
ehrlichen  9^ann  erfchiene  bep  Der  Sftacbt  in 
^raum  ein  auf  Madurifche  Art  gelb?  gef  (eibete 
Miffionarius  (pon  welchem  man  glaubt/  e 
fepe  Der  felige  P.  Joannes  de  Britto  gewefen 
unD  befähle  ihm  nach  einem  fed)S©tunDroi 
Dannen  enffernetemSorff  Samens  Ayancu 
lan  ju  reifen  / unD  ßch  Dafeibß  in  einem  gewiffe 
^)auß/  Deffen  dufferlidje  ©eßalt  Der  heilig 
ihmPorbilDete/  anjumelDen/  mitDemSwffll 
Daß  man  ihn  allDort  Die  ö^unß  polifommcri 
^ugenD?Söercf  $u  üben  lehren  wurDe.  0 
ba(DDerc£agangebrod;en/  machte  er  fid)  ai 
DenSßeeg  / tratte  in  DaSSorff/  unDgieng 
auf  Der  ©affen  fo  lang  fort  / biß  er  ebe 
Das  4pauß  erfehen  / Das  ihm  bep  Der  9?ad 
wäre  gezeigt  worDen  ; ein  inner(iehe©timi 
tribeDen  frommen  $ftannbefftig  an/  in  fold 
Wohnung  hinein  $u  gehen/  unD  mit  bei 
*£)auß?#enn  su  reben.  Sifer  ßieffe  nun  3! 
hanneS/  unb  wäre  feßier  Der  einzige  infelbei 
Sorffbeßnblicße  Sßriß/  welchen  Der  fremi 
©aß  aufbie©eifengenommen  unb  ihm  fetjm 
§raum  erjehlt  hat»  Ser  ^)auß?^atter  fuß 
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Miffionario.  welcherart  ^Uöent^  en&enSerueU/  mteuticfotton  ferner  €rn cfat*. 


ihn  jubctu  MiiTionario,  welcher  Den  $ugent>* 
ertaen  ®afl  in  t>ic  ©cfjul  Cf>rifH  aufgenom* 
cn  hat.  ©leichwie  er  mm  fehr  wünfchte fei* 
m SBetb  Difes  if>m  begegnete  ©lücfju  offen* 
iren  / rerfügre  erfleh  balD  w&er  h«m  / unD 
me  mit  feinet’  (Sbemürtin  gleich  jucucf  nach 
pneulan  |u  Dem  (Satholifchen  ^rieflet  / Der 
ittrürcflicj)  bepDe  $ufammenfl«ifligunterrich* 
7 unDjm^.^aufföorbeceitet. 

SDifl/  was  ich  biphw  gefchriben  bab/  ifl 
1 fenec  Gegebenheiten  / Die  fleh  auf  Di* 
Million  feit  meiner  Anfunfft  ereignet  haben, 
ic&ts  hat  mich  mehrere  auferbauet/  als  Der 
ilauff / Die  AnDachi  unb  Die  UnfchulD  Dem 
>riflen/  welche  an  Derjahl  bifl  DrephunDert 
njehen  bifl  fünften  ©tunDenhieher  reifen/ 
mit  fte  fleh  Dem  4>&.  ©arramenten  fheil* 
fftig  machen  «.  3d>  befiele  mich  in  Das 
üge  SDJefl  * Opfer  / unD  bleibe  mit  @;r* 
^tigfeit 

@ucrec  ©jrnwfcett 

fdmben  ju  Pinne- 
ndi  in  Carnate  Den 
fermer  1723- 

SDemütigfl*  gehotfamflec  Wiener 
in  Chriflo 

Claudius  Antonius  Barbier 
Der  Qkfeüfchafft  JEfa 
Mifflonarius* 


Numerus  337* 

£Iricf 

V.  du  Croz  Der  ©efellfchajft  3€fu  Mif- 

larii 

An  $errn  Abten  Raguet  Der  SaDiani* 
:n  Compagnie  in  granef reich  rerwefern. 

©efchtiben  ju  Ariancupan  in  Öft*3aDien 
Der  lüften  »an  Coromandel  unmeitPon- 
:heriDen  17,  Oäobris  171t* 

3nfjaft. 

Seln&eife  aus  ^ranebreie^)  nad)  0fl* 
Dien.  Änbunfft$u  Cadix,  aUwo  finD» 
j bee  erflen  2\orucjo  in  Spanien  £etd)* 
gdngnuo  gehalten  wirb.  Sefcfyretbung 
njnfeln  S.  Moritz  unb  Bourbon  hinter 
ica*  (Braufamfett  bern  fluchtigen 
obren:  £7oth  bern3nr»ohnem:  Wen* 
J>ern&at$en.  Auf maß  tt)eife  bie  ^ran* 
en  fleh  Deo  fEilanÖs  Bourbon  bettwfchtt* 
: von  beflelben  ^euetmnö  XPaffer>  fpey* 
jvfepb  f tfa klein  XVä0?ell* 


enben  Sergen  / mteauch  von  feiner  Jrucbfc 
barbett.  fc r taugt  in  0fl*3nbtert  an  / all* 
wo  Das  ,§efl  tT fartd  ? cBeburt  mit  gr^fletn 
Pracht  gefeyert  w?trb.2inhang  btfe«©4>tet* 
beno.  2)erSrteflautetalfo. 

^o^miwWa«  $(&(. 

p.  c. 

wann  ich  meinem  Gerfprechen  nicht 
foltenachfommen/Da  ich  bep  meinem 
lefflenAbfchieD  Euerer#  och  würDen  auf  ihr  An* 
fuchen  jugefagt  hab/ meine  Anmerkungen  über 
all«  Dasjenige  / was  ich  unter  2öeegs  beobach* 
fen  mügfe/  Derofelben  fcbrifftlich  $u  erteilen; 
angefehen  meine  ©cbulöfgfett  fokbesronmic 
unrermeiDlid)  erforDerte  / wann  ich  auch  nie# 
malDoerfprochenhatte. 

©eflaltfaro  befanf  ifl/  wie  Dafl  (guerc 
#ocbwürDen  unter  Anleitung  Des  preiswür* 
Digflen  ^relafen^  / fo  gramfreich  jemals  ge* 
fehen  hat  / ich  will  fagen  Des^)errn  GifchoffenS 
jnunmehro  Caroinals  ) von  Fleury  unfern 
jungen  Monarchen  in  einigen  ihm  fehr  nu^« 
liehen  5ö3iffenfchaften  DermajfengrünDlichun* 
terwifln  habe/  Dap/  fo  weit  auch  roir  immer 
nebfl  Dem  ©mngelio  Die  B^itimö  feines  neu*  an* 
getretenen  Reichs  überbringen  werDen/  ihm 
Dannoch  Der  S0öe(t*S35incfel/  in  welkem  wir 
uns  beflnDen  / nicht  unbefant  fepn  fan.  ®ann 
SuDwig  Der  fünjfjehenDe  ifl  fehr  gefehlt  einen 
©taat  oDer  Oteich  oon  Dem  anDern/  wie  nicht 
weniger  ein  (Shriflliehe  oon  einer  $?ahometani» 
fehen  oDer^eiDnifchen  Hüffen  $u  entfcheiDen, 
©olche  ^unDfchafften  haben  3bro  ^Dtajeflat 
(Dero  Unterfhanen  in  Die  gatifce  weite  äöelt 
auSgetheilt  fepnD ) oon  €uerer^)ochwürDen  era 
lehrnet.  SBorauS  oon  felbfl  erhellet  / wie  b& 
li(h  flo«/  bafi  alles  / was  wir  auf  unfern  Reifen 
mtDecfen  unD  anmerefen/  Derofelben  wie  ein 
gebühwnber  ginfl  jugefchicf  t werDe. 

Nichts  Defloweniger  grünDet  fleh  Der  ge* 
ringe  SDienfl/ Den  ich  Euerer  $och  würben  hie* 
mit  leifle/  noch  auf  anDere^fficfflen/  jumalen 
auf  Die  €rfantlichfeit.  Olafen  ich  unter  aßen 
Miffionariis  rielleichf  Der  erfle  bin  / welchen 
(£uere  ^»o^würDen  in  ©achen/  fo  Dife  Mif- 
fionen  betreffen/  ju  unterrichten  fleh  bemühet 
haben  / feit  nemlich  Sh^ß  ^ajefldt  Derofelben 
DieObforg  über  Die  ©eiflliche  Angelegenheiten 
Der  QnDifchen  Compagnie  aufgetragen  hat. 
©intmal  aus  allen  ©efprachen  / fo  wir  bep 
meiner  Geurlaubung  angeflellet/  fle  mir  Dero 
Q3naDem©ewogenheitfo  fdntlich  ju  rerflehen 
gaben/  Dafl  Dero  AnDencfen  aus  meinem  @e* 
roüt  niemals  erlüfehen  wirD.  €uere  ^)och* 
würDen  haben  alle^rangfalen/  fo  meiner  auf 
gegenwertiger  Miffion  warteten  / nicht  allein 
porgefehw/  fonDer  mir  folche  eines  theilö  auch 
& leb* 
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lebbufffPorSlugen  geftellt/  anbern  theite  aber 
mich  angefrifcbt  biefelbe  belbenmütig  ju  übet# 
tragen/  ja  fiebere  Mittel  / tvie  ich  unter  berglei# 
eben  Saft  mich  febiefen  folte  / porgefebribem 
sftun  mache  icb  mirbifeheplfame  Sehren  su9tu# 
ben  mit  fo  gutem  SUtegang  / Daß  bie23efd;war# 
nufien  / wiber  welche  £uer  #ocbwurben  mich 
haben  bewahren  wollen  / allgemacbPerfcbwin* 
Den,  , 

3cb  bin  oon  Port -Louis  ben  n,  Octob. 
1714.  auf  einem  ber^nbifeben  Compagnie  $u# 
ftdnbigem  ©ebiff  Sirena  genant  / fo  pon  bem 
«Kittet  Albret  commendierf  würbe  / aufge# 
broeben  / welcher  wegen  feiner  SfttilDe/  SBacb# 
barfeit  / ©org  unb  ©efd;icf liebfeit  auf  ber  gan# 
|en  Oveifc  bon  jebermdnniglicb  geliebt  / unb 
gleicbfum  ift  angebetten  worben. 

23ep  unferer  Slnfunfft  su  Gadix  ,nadjbem 
wir  börbin  ein  endliches  ©turnu&Better 
autfgeftanben  butten  / fanben  wir  fo  wol  bife 
©tabt  / ate  baO  gan|e  SÄgreid;  Spanien  in 
tieffeftcr  5?lag  wegen  bem  frube  zeitigen  $ob 
^onigSubwigg  beg  erften.  Unfer  granjoft# 
feber  Confui , 4pew  Partyret , famt  anbern  ibm 
untergebenen  $anbelg#Seuten  buben  miebbe# 
rebet/Dag  peinige  beantragen  $u  ber  henli# 
eben  Seid;  # 25egdngnug  / ju  welcher  fie  alle  Sin# 
fialtfnporfcbrten.  $tir  läge  ob  nicht  allein 
ben  billigen  (gntwurff/  fonber  auch  Die©inn# 
Silber  / ©prud)  unb  (Sinfcbrifften  aufsufefeen  / 
womit  icb  Die  ganfce  Seit  unferg  Slufentbalte  Da# 
felbft  bin  befcbdfftiget  gewefen.  ©0  befftig  nun 
Die  #errn  ©panier  ficb  ab  folcbem  ^obfall  ent# 
ruflet butten/  fo  groffe  greubwarb  an  Denen# 
felben&ufpübten  / ba  ftepernabmen/  Daß  Phi- 
lippus V.  ben  §bron  abermal  heftigen  bube. 
3d;  batte  su^ariß  ihm  juchten/  wegen  21b* 
trettungber  ©panifeben  €ron/  ein  Oteimge# 
Dicht  taffen  auggeben  / unb  mir  nichts  weniger 
ctngebilbet/alö/  Daßbifer  Monarch  innerhalb 
einem  bulben  üjiabr  bie  faum  nibergelegte  Üte* 
gierung  wiber  antretten  folte. 

£>)on  Cadix  an  biß  aufbie  Snfel  Sand- 
Moritz(fo  wir  nunmebro  bie  3nfel  Pon  granef# 
reich  nennen  ) ift  ungniebte  fonberbateg  wiber# 
fahren  auffer  eineg  gewiffen  Sftafur#$lBunDerg  / 
weld;eg  ich  hier  furßlicb  befebreiben  will.  SDen 
6. Jpornung  17*1.  unter  bemz4.©rab/  fo. 
SOtmufen  ber  ©über#  greife  / unb  bem  zo, 
©rabber  fpelt# Sange/  um  swep  Uhr  0?ad)# 
mittag  haben  wir  ein  unenblicbe  SDtenge  bin  unb 
wiber  setfireuetet  ©tet'nen  aufbem  «Öteer  gefe# 
ben  Daher  febwimmen.  ©old;e  waren  weiffer 
garb/  unb  fo  leidjf/  baß  fie  Dag  ^Baffer  nicht 
lieffe  untergeben : auch  fo  Pe  ft  / baß  fie  pon  Dem# 
felben  nicht  erweicht  würben : hingegen  aber  fo 
marb  / baß  man  biefelbe  mit  ber  £anb  ohne 
$Ktbe  Sprechen  fdnte.  Sille  ©d;iff#©enof# 
fene/  fo  gar  bie  25efeblbaber  / ©teuer  #Seut/ 
$5oote#  Unecht  unb  erfahrnere  ©tdnner  haben 
Dergleid;en©eltfamfeitbewunDert/  unb  jwär 


fo  lang  / biß  unfere  bierab  gefd&opfte  $reu! 
ein  erftaunenbe  S^cbt  uuf  einmal  perdni 
würbe ; inbem  wir  ung  einbilbeten/nur  eine  t 
tel  ©tunb  por  unferm  ©ebiff  einen  gan 
©trübet  perborgener  Klippen  su  erbliden  j 
weld;en  wir  beflo  gewifler  hatten  fdjeitternr 
fen  / je  ftdrefer  ber  gewaltige  ^aebwinb 
auffolcbe  angetriben.  Sillein  bifer  Sdrmen 
febwanbe  halb  / ba  wir  nach  geworffenem  ^ 
cfel  feinen  ©runD  / unb  atö  wir  ndher  hi 
fommen  fepnb  / feine  ©puhr  einiget  gel 
fonber  ein  burdjgehenbO  gleich  #gefirom 
SSfteer  angetroffen  haben  / welchem  ein  unfeb 
reö  Seichen  ift/  Da^  feine  Klippen  unter  ben 
bensuftnbenfepnb. 

S)ie  ^)errn  pon  Albret , pon  Farelle , 
Okart  festen  ftcb  mit  mir  auf  ein  ©tbiffl 
wirlieffenunOan  ben  Ort  hinfuhren  / wo 
melbete  ©tein  in  grdfter  9Kenge  su  feben 
ren  ; Die  mdd)tigften  waren  fo  groft  ale 
öcbfen#^opf/  bie  geringjten  aber  in  ber  ©1 
eineo  groben  ©anb  # 5forng : bie  übrigen  b« 
ftcb  swifeben  bifen  swo  Waffen  in  oerfebib 
©rofTe.  Qton  einem  ört  su  bem  anbern  k 
Da  unb  Dort  gan|e  ^)duffencfolcber  ©teil 
Die  gleich  Denen  ©d;nee#^3ld^en  febimmet 
UnOftelleDerSlrgwonein/  eöbdrfften  oiell 
Diefelbe  pon  einem  gelficbten  ©runb  empot 
ftigenfepn:  aber  wirfanDen  ungbiffallöbe 
gen/  weil  ber  23lepwurff  niebfö  anberö  al 
nen  immer# wdbrenben  Slbgrunb  ange, 
bat, 

25ep  unferer  Snrucf # 5funfft  auf 
©cbiffwolte  ein  jeglicher  feine  ©ebanefen 
DerSlctunb  pon  Dem  llrfprung  Difer  ©te 
berporbringen/  weld>e^efiogewiffer  s«  4e< 
buben  wir  biefelbe  fo  wol  im  ©d;eiD#2Bi 
alö  $tm  gepruffet.  Site  fte  nun  bepbe 
ohne  einige  Qterle^ung  überftanben  / geriei 
wirenblicb  auf  Den  ©cblu^  / eö  fepen  get 
55imfenftein/  bie  ein  etwann  unweit  geleg 
Seuer#fpepenDer  «55^  auggeworffen  h< 
$err  de  la  Feuillee , ate  CommenDant  un| 
©d)aluppe  beftdttigte  unö  in  bifer  sJKeimi 
Da  er  Perftcberfe/  gebuchter  geuer#s^erg 
auf  Denen  hunberfunb  Dreißig  Steile  poni 
nenbefiinblicbenSnfeln  bepTriftan  pon  A( 
na,  swifcben-welcben  er  herum  getreust/ 
gan$e©egenb  auggefpdhet/  unbeinweitg 
fere  Stenge  Dergleichen  febwimmenber  ©tei 
auf  bemfelben  $)teer  gefeheh  hatte. 

«ytaebbem  wir  feit  unferm  Slufbrud^ 
©panien  fünf  $?onaf  unb  aebtsehen  ^dg 
gebracht  hatten  / fepnb  wir  enblidb  aufbie! 
fei  Sand -Moritz  ungefügen  / welche  i 
werte  bet;  bem  groflen  ©ilant)  Madagafcir 
terbem  19.  ©rub/  31*  Minuten  Der  ©ui 
Breite /auch  unter  Dem  80.  ©rab/  47.  ttöi 
fen  ber  SBelt  # Sange  flehet.  ,3hre  erfte  S5 

^er  waren  bie  Q3ortugefen  / f;iernecf?ft  aber 
«polfdhDer  / biß  fte  letftlich  Srattcfreichsut 

n 
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mtm  if?*  ©ie  Stenge  #irfc&en  / Siegen 
itib  ©chwein/  bepgleid;en  Die  ^ommeranßen* 
Eitroncn  * unD  anbere  tl;ei(S  SSdum/  tljeils  ©e* 
eilb  fepnD  eben  fo  Diel  Seugenfcfjnfften/  bafi 
ie^ortugefen  fich  oor  Seifen  allhiermif  «ftu* 
enaufgebaltenhaben. 

©aS  (Silotlö  Sanft-  Moritz  f;at  jwep 
5ee*  «griffen/  nemlich  Den  $ort  Bourbon  ge* 
en  @ub  * Öden  / unD  Den  $ort  Subwig  gegen 
?orD  * Öden.  ©er  erdere  / jugleicb  aber  Der 
bonfle/  i(l  eine  ©funD  breit : ec  l>at  Drepun* 
irfclu'Dliche  Sißader*  ©trafen/  Durch  tvelc^e 
ie  ©chiffgac  bequemlich  in  Denfelben  fonnen 
n(nufen;Die  Ausfahrt  hergegen  ifi  De|io  fchwd* 
x wegen  einem  fd;ier  beffdnDt'gen  ©egen* 
BtnD  / fo  Diefelbe  in  Den  .fpaafen  jurucf  treibt  / 
Defen  Bitten  euere  SnDianifche  Compag- 
ie  ju  Dem  Q3au  einer  farcfen  SSurg^cde 
Mich  Den  ©tunD  gelegt  / unD  folcbe  bip  ju 
m untern  ©tanlj  oDer  erden  Cordon  aufge* 
brt  bat ; ©er  Ober  * SSaumeifler  ift  Der  #er* 
m Nion  felbd  / welcher  in  tarnen  ob  * gebach* 
c Compagnie  Difer  3nfel  Dorflef>et  / welche 
[er  Orten  /unD/  mo  man  bindbet  / Pon  allen 
ieitenfebr  luftig  anjufcpauen  ift ; Dann  / wo 
an  Die  klugen  immer  binwenDef/  fdltinbiefel* 
eipfchoneS  mif£ügeln/  Aachen/ Adlern/ 
3ifen  unD  SBalDern  anmütigd  Durchfcbnitte* 
ö SanD.  ©ie  25dume  tragen  entweDer  fat* 
)i  fruchten/  oDer  taugen  ju  allerbanD  ©e* 
u unD  |u  eingelegter  Arbeit,  ©o  fliegen 
cb  un jablich  Diel  Turteltauben  herum/ 

: man  ohne  $düf)e  mit  freier  «fbanb  auffan* 
ifan:  wie  nicht  weniger  $apagepen/  Derer 
ige  mit  grünen  / anDere  aber  mit  grauen  §e* 
:n  jieclich  gefchmucft  fepnb  : fobalD  man  ei* 
i aus  ihnen  jwicft  unD  fchrepenD  macht/ 
ieffen  Die  übrigen  hinju/  Da|  feine  $unf  id 
> ihrer  ju  bemächtigen.  Als  ich  Pon  einem 
wfen  ju  Dem  anDern  reifete  über  einen  Stßeeg/ 
itwatin  14.  ©funD  lang  id/  liefe  ich  mir  eine 
itlduftige^bene  Flat  genant  über  alle  maffen 
(gefallen;  gedaltfam  meines  (grachtensbie 
«uc  alles/  was  auf€rbenbas  anmüfigde 
nfan  / Dafelbft  oerfammelt  / unD  gleichfam 
Starcf  gebracht  bat.  ©ann  einerfeits  deben 
chtbare  Obs*  QSdume  / anDerfeitö  aber  ben* 
e ©tamm  Don  ©ben*#olß.  Jpierbe* 
d)tete  ich  fchüne  $3dd;  / Dorf  aber  grofe 
idf)*  £Bahn  Die  $unf  Der  Sftatur  nur  ein 
lig  an  Die^anDgienge/  würbe  Difer  Sanb* 
d)  an  Sudbarfeit  alle  ©egenben  Der  SüßelC 
rtcejfen.3nTOten  Derglache  bab  ich  ein  f lei* 
Säger  mit  gcanjddfchen  Kriegs  * Seuten  am 
roffen  / welche  Die  neue  Seitungen  / fo  ich  ib* 

1 pon  Dem  SndanD  ihres  QSatterlanDS  erjeb* 

/ mit  unbefchreiblicher  ^egiecDe  angebort 
>en.  3cb  blibe  fo  gar  bep  ihnen  über  stacht  / 

) bernahme  nicht  ohne  jarted  9JiitleiDen  / Dad 
^ag  unD  stacht  in  ewiger  Sebenö  *^)efabc 
\ofeph  Stöckjein  XV4^b«l. 
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fchwebeti  / weldheö  mir  Slnlad  gegeben  ihnen 
DorjufhUen  / wienotbig  fepe  ein  Dergeftalt  un* 
draffltcbeöSeben  ju  fuhren  /Ärafft  wefTen  de  im 

öl?Al^ccn  alIc  2lw0«nbIicP uor  Dem  dichter* 
©tulföÖtteö  juerfcheinen. 

-c . ifc^ehtbare©org  fommt  »on  Denen 
fluchtigen  ©cfaoen  her/  melcl^e  d'cb  auf  Dem 
©eburg  aufbalfen  unD  ohne  Unterlad  gefalfef 
fepnD  Die  arme  ©olDaten  unbermutetjuüber* 
faüen:  Derer  einer  / Den  de  für  toD  auf  Dem  gjiaß 
batten  ltgen  laffen/  mich  berddnDigte/  welcher 
gejlalfen  er  in  einem  ©cbaarmü^elbonibnen 
nicht  allem  am  ganzen  Seib  oerwunDet  / fonDec / 
nachDemde  ihm  bepDe  SlrmentjtDepgefcblaaen/ 
auch  einen  tiejfen  ©chnitt  in  Den  tSaucb  em* 
pfangen  habe,  ©leichwie  er  nun  f„ein  Seben 
mehr  Don  d'cb  fpubren  liefe  / glaubten  fte/  er  wd* 
regejtorben/  unD  jugen  wiDecabinibr^iebm 
Jded-  S)er  gute  s^ann  aber  flaubte  d'cb  au* 
fammen  / er  hielte  mit  Der  einen  £anD  feine  au^* 
gefaüene  ©arme  / mit  Der  anDern  aber  froche 
er  / fo  gut  eö  ihm  mdglich  gewefen/  bep  Dünderer 
ptacbtfo  lang  / bifl  er  auf  einem  gellen  ange* 
langt  / unD  oon  Dannen  ein  grofeö  Seuer  er* 
Mcftbat  /bep  welchem  jwep  feiner  gefangenen 
©ameraDen  gebraten  wurDen/  Die  wilDen 
Rohren  aber  um  felbe  mit  enffeificbem  Setter* 
©efchrep  herum  tankten,  ©o  jerbrochen  unD 
elenD  Difer  nachmald  geheilte  ^riegö  * Unecht 
id/Derrichfef  er  auö  ^otb  feine  ©iend  mitgu* 
ter  ^pofnung  pon  Der  Compagnie  ba(D  mit  ei* 
-=n  * ^efof Dung / fo  lang  er  (ebt/ergo^f 

^aum  wäre  ich  in  bemSuDwigd^aafen 
angelangt  / alö  mich  Daö  ©lücf  betroffen  Daö 
2lmt  eines  ©eel*©orgerö  jupertretfen;  weil 
^rJ3farrer  Des  Orts  aus  Wpergnügen  feine 
©chademperlaffen/  unD  auf  Die  3nfel  Bour- 
bon  deb  uberjogen  batte,  ©arum  eifere  ich 
dme©teae  / fo  lang  ich  Dafelbd  oerbarcetbin; 
S^lafftaglichDie  ^farr*smed:  id;  hielte  Die 
©bndlidhe  Sehr  balD  für  Die  ^efa^ung/  balD 
für  Die  Stohren : ich  b^rte  Reicht  / unD  reichte 
Die  ©acramenten  nach  eines /eben  ^oth* 

Durfft  ober  SabÄ/  mit  einem  SSÖortid;  er* 
füllte  a«e  Pflichten  eines  ©eidlichen  Birtens. 


Angelegenheiten  oDer  ©rangfalen  grünDlicb 
ausjunemmen/  welche  gewidiieh  grod  fepnD  / 
unD  erd  Dajumal  PerfchwinDen  werben  / nach« 
Dem  Die  löbliche  Compagnie  allen  Abgang  er* 
fe|t/unD  erwebnfem  Ort  fein  beborige  ©edalt 
wirb  ertbeilt  baben.©ie3nwobner  (eben  gemei* 
niglichPon  Der^agf  unD  pon  Dem  Sifchfang: 
gleichwie  aber  bepDe  dffters  nicht  pon  datten  ge* 
ben/  unD  wegen  übermdfiger  nichts  auf 
Den  anDern  Tag  d'd;  lapt  be  wahren : alfo  gibt  es 
gar  piel  gadtdge/  an  welchen  Die  arme  Seute 
nichts  ju  beiffen  / noch  ju  nagen  haben. 

2)  * ialls 
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Saite  hingen  befagteSufel  }ut@nuge  be* 
totfiget/  Der  CcDboben  abec  mit  (gcnfl  folte 
gebauet  werben  : würbe  ^weiffelß  ohne  baß 
QkwerbaÖhier  gewaltig  junemmen;  Doch  will 
no^ig  fepn  rorhcro  bie  flüchtige  ©Clären  / web 
ci)e  aüeß  in©cbrdcfen  feßen/  rollig  außjurotten/ 
unb  sugleichbie  Üiaßen  su  rer  tilgen/  fo  sugrof* 
fen  ©cjjewren  gleich  einem  kriegß* Perron 
Dcr-fpdhe  herunter  Rieben  / auf  Denen  gdbefien 
Seifen  auf*  unb  abjieigen/  in  Der  Cbne  herum 
irren/  unb  ftch  in  benen  fumpftgen  Oertern 
rerfammeln  / mithin  alleg  / jumalen  bet)  Der 
sftacht/  rerhergen.  Sch  bab  nacl)  ©onn* 
Untergang  felbfi  gefeben  / wie  folcbe  gleich  be* 
nen  5lmeifen  Raufen*  weiß  auß  ihren  Sichern 
herror  fchieffen  unb  alleß/  wo  fie  immer  hin* 
fommen  / in  Den  @runb  rerberben.  SÜtan 
weil  auch  lein  anbereß  Mittel  fichiunter  wdh* 
renbem  ©chlaff  wiber  DifeßUngesiffer  5«  rer* 
wahren/  alßbaft  man  nicht  allein  Den  ganzen 
£eib  / wie  ein  Seich/  fonber  auch  Daß  £aubt 
wol  einwiclle  / annebfi  aber  gebultig  übertrage/ 
wann  fte  auf  einem  herum  tanken  t hin  unb 
her  bringen  / unb  mit  einanber  fchlagen.  Q3ep 
anbrechenbem  $ag  pflegt  ein  jeber  feinem  Ca* 
meraben  ju  er^blen  / wie  offt  er  ron  folgen 
Äolter*fiDldufeh  fepe  gebiffen  worben. 

Sbeflen  unerad)tet  tff  gar  nicht  su  jweif* 
fein  / bat?/  wann  offtgenante  Snfelmit  SSolcf 
reiflich  befeßt  unb  burchgehenbß  folte  ange* 
bauet  werben  / bie  maßen  ron  $ag  su  £ag  ab* 
nehmen  würben ; angefehen  Daß  ©ilanb  Bour- 
bon, welcheö  ehebeffenmit  folchen  Shierlein 
ebenfalls  bief  angefüUet  wäre;  Dermalen  Difer 
§l-agximlich  befreiet  ifi 

£)ie  ^orb^luchtling  fepnb  jwar  ein  weit 
gefährlicherer  geinb  / alß  bie  0\a|en ; Doch 
wurbeeß  weniger^ftühef offen  ftch  bererfelben 
loß  ju  machen.  Söife*  unmenfchliche  ©efinb* 
lein  begehet  (ebiglich  in  fchwarßen  ©Clären/ 
welche  man  su  Madagafcar  erhanbelt  unb  auf 
bie 3nfel  Moritz  überfeßt  hat/  Damit  fie  baß 
Sanb  bauen  unb  folcheß  burch  bie  kinber*3ucht 
mit  nußlicben  Anwohnern  anfüllen  foltern  511* 
lein  fie  haben  baß  Slbfehen  bern  granjofen  übel 
rerflanben  / inbem  fte  / einer  nach  Dem  anbern/ 
Durchgangen  unb  ftch  in  Daß  ©ebürg  begeben 
haben  / ron  welchem  fte  mit  gewaffnetet  dpanD 
offterß  herab  fommen/  ihrerormalige  £errn 
anfatlen/  auch  alleß/  waß  fte  antreffen/  mor* 
ben  / plünbern  unb  rerwüften.  Shreinjigeß 
Verlangen  wäre  3lnfangß  nach  Madagafcar 
in  ihr  QSatterlanb  ben  Övuclweeg  ju  nemmen. 
gftan  würbe  ricl  beffer  getl)ßn  haben  folcpe 
flucht  ju  gefiatfen/  alß  ihr  ©chifflein  / wel* 
0eO  fte  subifem  0ib  gebauet  hatten/  in  £rüm* 
tner  }u  fchmettern.  Slber  jeßt  ifi  eg  mit  Difem 
heplfamen  3iat!)  jufpath  / ntafen  ihnen  nun* 
inehco  Daß  Heimwehs  Decgeftalt  r ergangen  ifi/ 
baß/  obfehon  man  fie  gern  nach  .pautjwolte 
gehen  laffen/  baß  &>iebß  * Sehen  auf  Dem  ©e* 


bürg  Sanft-Moritz  ihnen  riel  lieber  ifi/  sum; 
len  nachDem  fie  Durch  ihre  £)ücf  / Durch  ü)i 
^öerwogenheitunD  £Mut*£)urfl  unfern  Seute 
dntieff*eingewurßte  Sorcht  eingejagt/  fof< 
famlich  unter  anDerer  Q5eut  nel  Gewehr  uti 
fchwarße  ©darinnen  sur  fortpflanßung  ihre 
#auffen£  erobert  haben,  ©ie  folgen  alle  e 
nem  öber^aubt.  3>er  erfte  ^orjleher/  tre 
chen  fte  erwählt  hatten  / ijl  in  einem  treffe 
toD  gebliben ; Dann  al£  er  ror  Der  ©piß  fein« 
^)eerö  ein  tobliche  SÖJunDen  empfanger 
fd)nitte  er  au£ feinem  breiten  leDernen  ©ürtel  < 
nen  3viemen  / mit  I welchem  er  Den  ©cl)abe 
rerbunDen  / (ich  auf  Die  ©eiten  gesogen  / uti 
jwifchen  jwep  Seifen  feinen  rerbammten  Q5ei 
aufgeben  hat.  3«hen  Sransofen  fepno  in  Dif< 
©(hlacbtumgebrachtworben  / ba  Doch  femi 
lieber  ©eitO  er  allein  baß  Sehen  einbüflet 
?öian  fanbe  feinen  Seichnam  mit  gefchorrenei 
^opf  unb  mit  £>bt*#dng(ein  gegiert  / welcbi 
bep  bifen  ^arbarn  ein  Reichen  königlichen  © 
waltß  ijl,  SÖie  ^ubianifche  Compagnie  (ol 
ohne  Slnftanb  ftch  laffen  angelegen  fepn  folc&i 
?DWrb*@esicht  rollig  außjurotten, 

SDaß  getfilicheSBefen  bebarff  einer  not 
hurtigem  Sömerung/  alß  baß  Weltliche.  S)öi 
ijlunnothig  hi«rron  etwaß  mehrerßsu  melbet 
weilen  €uere  ^)och würben  ron  ftch  felbftnai 
ihrem  berühmten  €iffer  ohne  mein  guthun  c 
leß  wiber  herjMen  werben.  S^h  trofte  mit 
annebenß  Der  ^)ofnung/  Die  Miffionatii  Dt 
Lazari , fo  Die  Compagnie  allDö  unterlaß 
tet  / werben  frifchen  faffen  / unb  a 
ihrer  Pflicht  inß  fünfftige  nichtß  erwinbt 
laffem 

Sch  mag  mich  mit  ^Befchreibung  Der 

fei  Mafcarennas  oDer  Bourbon , weil  fte  o1)t 
Dem  belannt  ifi  / nicht  lang  aufhaltem  S)i 
felbe  befiehef  in  einem  weitlduffigenSelfen/ 1 
ron  bem^eer  ftch  empöret  unter  Den  2 1 ,Q5r«i 
f Minuten  Der  ©üDer>breife/  unb  77.  ©rat 
44.  Minuten  Der  Söelt*  lange,  ©ebachti 
Seifen  hat  swar  außwenDig  ein  hd^licheß  21t 
fehen/  inwenDtg  aber  ein  febr  lufitgeß  Sag 
famt  einem  fruchtreichen  ?BoDen*  €in  ehrlich' 
^Uann/  $?ahmenß  Ricbourg,  fo  unter  alle 
Snwohnern  Der  Slelfefie  ifi  / hat  mich  rerftcbcc 
Daf  Difeß  CilanD  Bourbon  anfänglich  bene 
Sranjofen  ron  Madagafcar  su  nichtß  anber 
alß  su  einem  ©pittalunb  0enb*©töDtgeDi 
net  / wohin  fte  nicht  allein  ihre  kranefen/  fonDt 
auch  alle  Meuterer  su  rerlegen  gewohnt  wäret 
demnach  aber  unfere  SanDß  * Seut  auf  rorg< 
Dachtet  4)aubt*Sufd  Madagafcar  fepnb  nibet 
gemacht  unb  rerjagt  worben  / haben  fie  Daß  € 
lanb  Bourbon  ju  ihrer  rornehmfien 
fiatt  erwehlt/  Dero  Umfang  ftch  auf  achsig/  Di 
Sburchfchnitthergegen  auf  fünf  *bi§  ad)t*  un 
Swansig  Sranjofifche  teilen  erfireclt.  ÄDi« 
wol  eß  übrigenß  Dem  ©cj)ein  nach  nur  einem} 
Ser  Seifen  ifi  / fo  über  Den  $ieer*iSDtrom  heran 


fdjaurf/»irb  c*bannoch  in  t>rci>  §hei(/  unb 
eben  fo  Piel  ©cbörg  abgethtilt.  Sfn>ep  ©eit? 
fomFdfeti  bab  id;  por  andern  ©ac(;en  be»un? 
Dcrf  / ncmlicf)  betl  Jeuer  ? unb  den  Waffen 
3evg/  welkes  ictftcre  Salafes  benohmfet 
wirb* 

©«  Seuec?  SBerg  fle^ce  in  ©eftalt  eine* 
3ucfer?»£)ut*  fehr  I>ocf>  empor : unter  beffen 
Tüpfel  fihet  man  einen  holenSöeeg  gleich  einem 
wt/  welcher  ju  gereiften  Seiten  ganße$5accb 
ftüenber  ©fen  ? ©cf;lacfen  au*»irfii  Wocmn 
?erÄejfel  mit  folchem  25ranb?Seug  einmal  am 
jcfullt  ift  / (o  fpepet  ec  benfefben  Dermaften 
cbnell  unb  haujfig  au*  / baft  fo  gar  ba*  $?eer 
unlieb  weit  surutf  reichet/  Doch  feinen  pori? 
jen  $lag  halb  »ibec  einnibmf.  ©a*  $euer/ 
Delcheö  in  Dem  35erg  ohne  Unterlaß  glimmet/ 
Mfb  feiner  ade  ^acl;t  gefeben  ; eö  perurfacbt 
on  Seit  ju  Seit  f (eine  Crbbibem  / fo  nicht  iebe* 
itil  auf  einem  Ort  / fonber  batb  da  halb  Dort 
en  s23oben  erfchutteln  / unb  allem  Slnfeben 
ach  pon  einem  unterirrbifcben  Sauff?5euer 
erfommen. 
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Smtjohnect 

SjL  ? fern  unb  bie  Suef  er? 

3vohr  machten  / ohne  jemal*  au*mfefeen  / im? 


™Sl  * JVvwmnu  ute  euerer? 

3vol)r  machten  / ohne  jemal*  au*sufefcen  / im? 
mer  fort/  alfo  jtpar/  bah  bie  einige  ©ebnitt? 
fertig/  anbere  bereito  halbseitig  / etwelche  aber 
tm  erffen  5Bach*fum  fepnb.  Sille  qfögef  / bie 
allba  herum  fließen  / fepnb  gutsumeften/  ab? 
fonberltch  Die  Slmfeln.  ^ein  fcbablicbe*  ^f)ier 
ifi  auf  Dem  Ctlanb  anjutreffen.  ©er  'Sjfnh  ** 

men:  Der  9)ieer?Sifch  hingegen  hat  einen  nieb? 
liehen  ©efchmacben.  ©er  SanD;2Bein»ird 
au*St*cret*9i0hr  erprehtunb  ift  angenehm  m 
trmefen  / nachbem  er  brep  ober  Pier  $dg  in 
glafchen  gefeimet  hat  ©ie  Sujft  ift  adec 
Orten  fo  rein  unb  milb/  ba*$rincf|l&aftec 
aber  Dermaften  gefunb/  bah  bte  Branchen  / fo 
allhier  Ponten  ©ebiffen  auf  Da*  Sanb  au*ge? 
^t  »erben  / in  wenig  §dgengenefen/  unb  ihre 
Ärajftener&ofen, 

^D?an  gibt  auch  Por/  e*  fepeauf  bergan? 
|en  onfel  fein  ungefunbe*  ©ewa'cb*  ju  finben. 
|ttchf*befiomeniger/  gleich»«  aufDiferSßett 
fein  Pollfommene  ©lucfjeligfeit  ohne  n>er? 
mifchung  eine*  Un&epf*  anjutreffen  ift  / alfo 
muhftchein  ieber  3}tenfch  hierju  Fanb  porbem 
Krampf  unb  €rharrung  bern©libernmo(  in 
acht  netmnen;  meilmiber  bife  jfranefheit  fein 
Slr^nep^ittel  nicht*  Perfangen  tpid  / »eiche 
ben  ©iechen  mit  unfaglichen  ©chmer^en 
pemtgef/ unb  in  furjer  Seit  ohne  £ofnung 
einiger  Q5e(ferung  aufreibt ; »obep  ber  fcbnelle 
pb  / mit  welchem  bie  0,ual  ein  (£nb  nimmt/ 


©er  ^Bajfer#Q$erg  Salafesbefinbef  fich  in 
»nberSnfelimb  henfehef  über  ba*  herum? 
pbe  ©eburg,  ©er  ©cf; lag  be*  Sffteer? 

5ch»aD*/  ober  ein  anberePielleicht  unbefanfe 
rfach  treibt  burcf;  heimliche  ©cf/lauch  unb 
iufften  ba*  Gaffer  bih  auf  beffen  ©upf  in 
Ichem  «berfluh/  bah  biebrep  groffeglüf  bi? 
ö©lanb*  au*  folcher Ouell mit unbefci;reib? 
hem  ©erdufch  herab  fpringen/  unb  mancher? 

fff  ^ m ?br  Singen  fidlem  blcdttsigT^ 

)ie übrige  ©aA  lauffen gleicher ©eftalfen ge?  5Sreftl;afftigfe  t ergreifff  gernb  Sen/  bero 
)mmb  fort  / (wann  ich  ben  Sufanna-^luf  ©enn*4mi 
lönimme  / fo  Da  jimlich  fanfft  porbep  (f reicht) 

■ein  fte  haben  anbermert*  ihre  abfonberliche 
cfprung* 


öchi  uiejemgen  / Dero 
©enn?Slbern  im geringjten  perlest/  oberpon 
emem  Srojt  angefallen  »erben. 


©te  Oerfer  Sanft-Sufanna , Sanft-Dio- 
fii  unb  Saria-Paul  fepnb  por  anbern  Die  Sin? 
mlichften  unb  33olcfreicheffen  glecfen:  be* 
fern  53ann  erftrec ft  jich  bih  an  Da*  9fteet/ 
b »irb  bafelbft  abfonberlich  Piel^abacf  ge? 
an^f.  3n  Dem  ©ebiet  be*  & Dionyfii  hat 
ein  ftatliche  tSßeibe  / aü»o  groffe  beerbe 
iehe*  anjutreffen  fepnb.  Sn  ber  ©egenb  be* 
«(•  Pauli  »ach*t  guter  Caffec  in  grofer 
enge. 

Äurh  ju .fugen  bie  Snfel Bourbon  iff  fo 
ichtbar  / bah  fte  an  Sehen*  Mitteln  ftch  ei? 

* unerschöpflichen  ^Sorratl;*  rühmen  barff. 
i*  ^33eib?  QBiehe/  sumalen  bie  ©chaaf/ 
>ba*  ©eflügel  Permehren  (ich  ohne  €nb  unb 
ah.  ©er  €rb  ? Q5oDen  braucht  feine* 
lug*/  noch  einiger  fKuf>e : genug  ift  ohne 
gehenben  Slcferbau  benfelben  anjufaen  / unb 
enechft  Oer  €rube  absumarten*  ^in  »ahv? 


/n-r  ?jn  über  Die  Snfaflen  be* 

©tianb*Bourbon  »irb  burcf)  bie  Miffionarios 
be*  ^p.  Lazari  pertretf en  / »eiche  ein  fehr  aufet? 
bauli^e*  Sehen  fuhren/  unb  ihrem  Slpoftoli? 
fehlen  Slmt  fo  ffeihig  Porftef;en/ bah  i£uere>öoch? 
»urben  unb  bie  Snbianifche  Compagnie  Ur? 
fach  haben  mit  ihrer  Slufführung  Heb  belteu 
maffen  su  begnügen.  J 1 

nnfereÖveifeponbifemOrtbihaufPondi- 
fcheri  i|t  eben  Jo  glücflichponfiatfengangen/ 
al*  Die  ganfse  ubtigt  ©chiffart.  SÖßontit  16 
ba*  Siel  meine*  ^eruff*  nach  SBunfch  erreicht 
uub/  unb  mich  nunmehro  »Mich  in  bec 
Sanbfchaft  Carnate  beftnbe.  ©a*  Slufneh? 
men  be*  ©hriftlichen  ©lauben*  / fo  in  befagtec 
©fabt  Pondilcheri  täglich  an»achfef  / macht 
mir  ein  guten  5}?uf.  (Stfi  Porzf.Sahren  ift 
m berfefben  fein  einziger  Malabarifdher  Cbrift  su 
hnbengemefen,  je|t  aber  »erben  bererfelbett 
bih  brep?taufenb  gejehlt.  Su  einem  emsigen 
.jaht/  berftehe  pon  dem  1 z,  Odt,  1724.  bih  Den 
© 3 1 2,. 
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12.oa.17zr.  fet>nt>  f>ierfetbfl  if)t?er  fechöhun* 
Dertunb  einet’/  nur  oon  einem  ^rieftet  / nem* 
lief)  pon  P.  Turpin,  unb  jwar  meitfentf  auö 
Dem  ©efchlecht  bern  Bemuttern  getaufft 
morben  / baö  ift  folget  Leuten  / welche  por  allen 
anbern  fchwdr  ju  beferen  fepnb. 

Q3ot  ungefähr  1 z.  fahren  befanbe  fich  um 

ferR.  P.  Joanne  VenantioBouchet  juArian- 
cupan  nicht  mehr  al$  ein  (Shrijtglaubiger 
sjjienfcb.  dpeutigetf  £agtf  ijt  bife  ©emeinbe 
bifjauf  400.  ©eelen  angewachfen  mit  ftcherec 
•^ofnung  gan^e  unb  jmar  anfehnliche  ‘frauf?? 
Haltungen  in  nicht  geringer  £abl  mit  nedj* 
ftem  in  ben  © chaaf  * ©tall  grifft  *iu&u* 
treiben. 

3e£t  münfcbfe  ich  mir  alfo  berebf  &u  fepn  / 
bah  ich  alle  2lnbachfen  / fo  in  bifem  letjtern  Ort/ 
melier  pon  Pondifcheri  nur  eine  ©tunb  ent«» 
fernet  ift  / gehalten  werben  / recht  bejchreiben 
tonte*  Söir  haben  bafelbftein  fchone  Chriflo 
bem  #(£rrn/  $u@hren  feiner  jungfräulichen 
Butter  / gewephete  £ird>.  9tiemant>  fan 
pon  bifem  ©Ott^«£)aufmben/  noch  in  bem? 
felben  fein  £er£  oor  ©Ott  autfgieffen  / ohne 
fich  bern  ©orgen/  fo  (Sucre#  och  würben  für 
jblcheö  tragen/  wie  auch  bern ©utthaten / fo 
bero  Compagnie  ihm  erwifen/  $u  erinneren. 
SBenigftenö  hat  P.  Orry  bie  ©ach  alfoeinge* 
rietet/  bah  bife  grepgebigf  eit  in  feine  SSergef* 
fenheit  geraden  wirb.  © wirb  jwar  ba£ 
ganfce  jahr  hindurch  ein  jimlicher  gulaujf 
frommer  ©eelen  / welche  ihre  ©elubb  in  bifem 
Ortabjiatten/  unb  ihrer  2lnbachtpffegen/per* 
fpurt/  hoch  ift  berfelbe  niemals  großer  als  Die 
letjie  neun  §dg  oorbemgeft  $tarid*©eburt. 
sjftir  ift  bih  jahrfelbjt  baö  ©lucf  wiberfahren 
unfern  ^rieftern  allba  folche  Seit  hinburch  autf* 
luhelffen/  unb  fo  mol  bieMalabaren  ate  granjo* 
fen  «Beicht  ju  t)«5uen  mit  fo  unermelfenem  Sroft/ 
bah  ich  offtnihtor  greuben  bern  Sdhern  nicht 
enthaltenfonte. 

2im  QJor#2ibenb  obgemelbeten  grauen# 
%agö/  an  welchem  befagte  neum  tägige  2ln* 
Dacht  befchloffeti  wirb/  ift  Pon  ber  Malabari- 
fchen  jugenb  baö  s^artprtum  Der  #eil.  Agnes 
in  einem  <öd)au*©pil  porgeftellt  worben.  (S$ 
glaubt  fein  $tenfch  / wie  fehr  bife  jnbianer 
Dergleichen  SSorftellungen  oberComoedien  er* 
geben  fepnb ; bann  gleichwie  an  ihnen  nichtö 
»ilbeö/  nod)  SBarbactfcheö  anjutreffen  ift/ 
alfo  halten  fie  Piel  auf  bie  0eetm*unb  SDicht* 
$unft ; Darum  flehen  auch  Die  guten  Poeten 
ober  Oveim  * ©id)ter  allhier  in  hohem  2lnfehen/ 
nicht  allein  bep  Dem  gemeinen  Q3olcf  / fonbec 
auch  bep  dürften  unb  dperrn  in  fo  weit  / bah, 
ihnen  erlaubt  i| tficb  in©enfften  tragen  ju  laf* 
fen  / welche  für  eine  Dem  pornehmflen  grephei* 
tenDetf^beltf  geachtet  wirb. 


Sbie  auf  einer  Cbene  nebft  unferer  Sfirch 
aufgeführte  ©chau*$Bühne  nähme  einen  grof* 
fen  ^la^  ein.  2lfe  baö  ©piel  anfienge/  bab  idh 
jwar  mich  Dahin  Perfügt  / Doch  nur  auf  einen 
Slugenblicf  mit  Peftem  (Sntfchluh  gleich  wibec 
abjutretten  / unb  anbern  ©efchdfften  abju* 
warten.  Allein  ich  fanbe  mich  in  meiner  Üvech* 
nung betrogen;  bie ^ubianifche Jüngling  »er« 
traten  ihre  $erfonen  fo  meijterlich  / bah  ich  il)s 
nen  pon  Anfang  bih  Ju  <5nb  wiber  mein  Stilen 
jugehorcht  hob.  SDann  / obfchon  fie  webet 
unferö  Horatii , noch  be3$er:n  Boileau3v^ 
gel  beobachten/haben  bannoch  ihre  (Spiei^dnö 
unbgüh/  wie  auch  ihr  ^ah  unb  Siel  famt  ei; 
ner  richtigen  wol  abgetheilten  Orbnung.  Se* 
beö@piel  wirb  in  feine  Slufjüg/  jeber  Slufjuc 
in  feine  ^3or{ldnb  unterfchiben : ein  c^orj]anC 
folgt  ohne  Smang  natürlicher  SBeife  auf  ber 
anbern ; alletf  / wa£  man  fihet  unb  hört  / ifi 
fünhlichineinanbergebunben.  ©iepon  geil 
$u  Seit  untermengte  ©aucf eh^Joffen  unb  furft; 
weilige/  feboch  ehrbare  ^un^en  * @tücf  be 
wahren  ben  Spfchawer  por  allem  Ccfel  uni 
vöerbruh.  S)ic  neue  ^afchinen  fepnb  @itin 
reich  erfunben:  bie  jtleibung  ift  wol  anftanbig 
bie  ^dnij  auf  ihre  ©prüng  unb  ©d)wunj 
^aar*flein  abgemefTen : bie  Stufte  lieblich  ju 
fammemgeflimmt/  unerachfet  ihreö  gar  m 
dnberlichen  auf*  unb  abfleigenbenober  hupfen 
ben  $hon$/  fo  einem  gremben  fettfam  m 
fommt.  S)ie  ©precher  tragen  ihre  SBor 
mit  grofier  Srepheit  por : ihre  ©tellung  if 
söfafefldtifch/  unb  alle  ©ebdtben  abelic^  / wei 
fie  nemlich  auö  pornehmen  ©efijlechtern  föß 
ren  auöcrlefen  worben,  ©ie  muffen  mit  flat 
lieber  ©ebdchtnuö  begabt  fepn  / angefehei 
feiner  jemalö  mit  ber  Sangen  geflrauchelt 
fonber  ein  jeglicher  feinen  ©pruchfo  utipecjaj) 
alö  hurtig  Porgebracht  hat ; barum  werbei 
auf  ihren  ^Bühnen  feine  Cinfprecher  befldlet 
Damit  bie  Sugenb  ihre  ^Jerfonen  ohne  gehle 
auöwenbig  $u  lehmen  gezwungen  wei‘01 
?Rid)tö  gejtelle  mir  beffer/  altf  noch  Por  5lti 
beginn  beä  ©pielö  alle  t fo  auf  ber  SBühne  et 
x fcheinen  folten  / tnögefamt  bie  Chrihlid> 
©laubenö  * ^Befanntnuö  ojfentlid)  abgelegt 
in  bem  golg  ber  Comaedie  aber  bieheibnifcl)e 
©6|en  fehr  fchimpflichPerfpottet/  unb  bluti 
burd)  bie  Rachel  gejogen  haben.  SDifer  @< 
brauch  wirb  in  allen  Chrtfllidhen  ©d)öt 
©pilen  / fo  wir  benen  heibnifchen  entgege 
fe^en  / fleihig  beobachtet  / alö  ein  gar  »et 
fdnglicheö  Mittel  bie  Ungläubigen  ju  b 
fehren. 

S>ern  Sufchuuern  tparen  »enigjjen 
jwanjig«  taufenb/  welche  mittiejfeflem©til 
fchweigen  bifer  auferbdulichen  Suftbacfeit  bet 
gewohnt  haben.  9Jtan  hat  bi^hero  btcgvar 
jofichen  / bie  Snglifchen  / bie  ?S5d(fchen  urt 

©panifchen  ©chau*©pieleburch  ^^n  2>ru« 
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fofle«  auggehen  ; Pieüeicbt  n>ir£>  frcb  tttit  Der  ich  mit  beengt  ei,,»*»  s 5 
Beit  jemanb  heroor  fl)un  / tpefte  £)faiu  tiac  ÄfflS, 

Die3nMan(f«en  Comoedien  an  Den  4aa  eae  XßÄSr?? ^ e^.^^«en  an» 

©er  £aubt  < UnterfaieD  swifeben  Difen  tyflern  &$ieffem Rdbeft  ^eile  m}>Uibt 
ünb  Denen  (Suropa'ifcbtn  fBfl&n^elen  |£  ^ ” K fpea: 

ru^et mjfDem/  paf?  bep Denen 3nDianern Die 

tonnet  ^eebutet  ■ÖOCMrMäert  JperW 

»W>/  W eineJJetfon  ober  QSorflanD  nicht  Wt$ 

lang  auf  Der  23uhne  Derharre/  fonberbalb  toi* 

Der  abgelofet  / hiemit  aber  ein  einiget  Sößecbfel 
beobachfetwerbe.  ; 

Sch  hafte  mich  Detmafen  wibcflich  au  offt*  Ariancupan  Den 
gebautem  Ariancupan  auf  / Damit  ich  «übtet  17*°<a«  *7*/. 

»*?  unfern  «fteu*  begehrten  Die  £anD  # ©ptacb 

öL’lio  aelcbminn<>r  oHohfMj»  cv^  • / 


©emütigfl*  gebötfamflet&ienei? 
in  ©hrijio 

Du£oz^®«afft 

Jtia  Miffionarius. 


vv..  «m  vm,  vHwvnutiun i vie  mno^praef) 

Mio  gefcbwmber  etfebtne.  3cb  gewöhne  mich 
jtt  gleicher  Seif  nach  unD  nach  an  /ene  fftenge 
£ebeng*2ltt  / welche  oon  unjern  Miflionariis 
ih  Dem  fiejfen  £anb/  Damit  Oe  Daö^et)fDetn 
Seelen  DeOo  unlieber  beförderen  mögen  / S 
nau  beobachtet  wirb.  21b  wie  gto£  mürbe 
nicht  Dte  ©rnDe  fcpn/  wann  Dem  ©cDnittern 
oDer  ^rteffern  mehr  waten ! 3e  weiter  man 
fiel)  oon  Dem  ©Jeet*0tranD  entfernet/  beffo 
groffere  ©chaaren  Gbriflgfaubiget  0eelen 
entDecft.  Ohne  oon  2lit# Madura  unD 
)on I Mai/Tur  ju  teDen  / wo  Diel  faufenD  unD 
aufenD  Chriflen  geuebff  werben  / Fan  ich  bfog 
tüein  oon  Der  Million  Deg  SanDgCarnate,  fo 
miete  Sromofifcbe  Sefuiter  etmann  oor  30. 
gabt  geflifftet  unD  bisher fottgepffan^t  haben/ 

utierlafita  heffviionm  / hnß  iw,.  .ucc 


usalafis  bttbmtm  / Dafi  reit  Dafelbll  «ilff 
><m  mobeen  ©044  gemiDmete  j?ird>en  btt 

m unD  »ecfefjen:  betet  Die  geflej/  fo  ju  Pi-  ?en  '„«»«(De  flarcfe  »ienölsdirocen  oü 
■opiindiflefctf  / »on  bet  Seffien  übet  ljunbe«  6<l?  „©«Weg  obgefettiget  / routben  uon  Difel 
We  SJBeegö  entfecnef  if},  ©ie%mifse  fm^m\oA4k&MiSS 
hffion  begrafft  umefaftr  gebe  b®  neun  ^8«m  geib,q5au  roeit  befe  tauatn  roThi! 


SInbang  obgefepten  ^rieB 

Uß  Anno  1727. 


i'ÄÄ'l.SS'.SS 


frt  i.m  ,uncge  ^eioet  entDecft/ 

aepr  Dtp  neun  S«fp#Q$au  metf  beflfet  taugen/  aie  Die 

welche  meijientf  f ^fcne  Don  Flat.  ® er  @tunD  ift  nicbi 

rias  fepnD  / unD  Wich  / fonDet  auch  eineö  f ieffen  ©pecFtf 

nariis  nt  etttfolglicl)  Übt  aefchnff 


diffion  begreifft  ungefähr'  acht  bi£  neun 
aufenD  Gbriflliche  Seelen  y melche  m< 

rttroeDet  ©c butter  ober  Parias  fepnD  / unD  »onE)^nuch  eineö  f ieffen  0pecFtf> 

loö  aüetn  Don  Dter  Mifllonariis  perforgt  cmfolgltcf;  febr  gefchicft  Daöganbe  3abt  bim 
püff0’  £s  egAnö,  DWal  nur  bweb  unaufhörlich  allethanD  €tb^  ©enxfeß^ 

rep/  nachbem R Aubert , um ftcb  oon  einer  Suchten  unD  Ob^  hetpotjubtingen  Z 
Altchen  Ärancfheit  ju  erholen  / fich  m nn&  W angefangen  auf  Difem  ©lanD  Caffä* 

•ipofnung/ 

k , . «ter  le  taac  ÜS ^ ^ 

ber  / fo  Der  gefamfen  MiiTion  mftebet/  y ®5^ie go^Mnn/  welchem  Die  fchmar* 

urcbwanDert  Daö  gan^e  SanD  pon  einem  Ort  % Slnchtling  bepDe  21rm  entjwep  gefchmetfert/ 

1 Dem  anbern  / Damit  er  aücö  unterfuche/  nach  Der  Seit  auf  Port  - Louis  ingranS) 
Jeoanorbne/  perbeffere unD  in  gutem  0fanD  P^cFgebracht  / unDaüDaDem.  ^pril  172.7 
halte,  ©leichwie  übrigens  in  ganfc  3nDi*<  Jon  öer  3nDianifchen  Compagnie  auf  gebend 
\J  alfo  Perfolgen  m auch  hier  Die  Q3racb-  lan&  m,t  {mem  ehelichen  Ginßmmen  perfehen 
anner  mehr  alö  alle  anDere  ©laubeng  * geinb  »MDen*  n 

)ne  Unter(a|  bif  tnDen  %oD  .•  eg  würbe  auch  s , ^nfufanet:  Pon  Sanft-Moritz  haben 
ig  fa|F  unmöglich  fepn  theem@rimm  ju  wiber«  Patns  du  Croz  gutem  fKath  au  gola  Dio 

Deg  Nabab  ober  Vi-  *«e  Hatangebauef/  hieraugabefeinTn  Do^ 
ü°n  Carnate  0chu^  genieffen  pelten^u^engefch^pft/  nemfich  ein  gar  reiche 
(t en/  ober  Ptelmehr  Deg  ©rop  ^ Mogols  «rnDe/  unD  QlerminDerung  Deg  Ungenfferg; 

hll$eV «"»  ^heibigungbifer  wetlponfelbtgerSeitan  Dielia^n f|r  Sbge^ 
hnftenhett  mit  ©rnff  unb  ^achbrucF  anbe^  «°«fn)en  haben, 
hfenhat.  ©e»  eg  ©£>$$/  f0  ^ 

Srirf 


Num.  338»  An.  172.5*  P .Parennin  ? JU  Peking. 


Inf  f «mg  China  UDi 


Numerus  338« 


6f)r»urtiö«  Pater  in 


l SSt  ief. 


foev  t >ce 


P.  Dominid  Parennin , bet  ©efcllfc^afft 

^EfU  In^neTöniSern  Rieflet  geba  chtet  Sode- 

t5t  inSefÄ*?äm  ^apf.  -g)0f  iu  Peking , öen 
z®,  Juliii72.J* 


Sefd?retbung  bei’  SEartartfcfcen  Stabt 
Furdan,  in  welche  b*e  ©unifebe  Prinzen 
«uisÄayferUcbem  ©ramm  waren  verwtfen 
JUrben.  Pon  ber  £of  * Statt  tmb  bem  <5e* 
finb  etnee  begleichen  ,$ürßenö.  * ge* 

öaebter  prim$en©tangfal  unbPerfolgung. 
0te  werben  von  bet  Stabt  Furdan  in  eine 
XPflbnun  vettrtben,  (örofmutigEeit  ernes 
alten  (Ebrifleno  von  betagtem  Furdan.  Was 
bie  Prinzen  unter  VPeego  bt^m  bt^#en 
Sin-Pu-Zeausgetfanben.  Stamme 

Ronig  ber  britten  0rbnung  / fo  th*  Pe«« 
itt  / verfahrt  mit  benenfelben  febr  grob.  ©te 
Aauf  * (Benoßenen  eines  tbrer  ©d;ivtger* 
Pattern  verfemen  ihnen  ebenfalls  ein  bofen 
Stretch /wobureb  fte  tn  0voffe  Hothburftt 
verfallen,  «in  flüchtiger  Wiener  bee  alten 
Stamme  Ronge  Sunnu  tvirb  fcbatßausge# 
fragt.  Por*  genanter  Stamm -Ronijr 
ßirbtohne  Sauft.  Ungemeiner  Ziffer  unb 
Jüut  eines  (Ehrlichen  &eib*2lrf$ts/  ber 
fiefo  bern  £anbe*verwifenen  Prinzen  mtt 
fanbbaffter  Hiebe  ungebeten  amimmt. 
§3es  Stamm  einige  Sunnu  ^be"<5em«^ 
I in  gibt  halb  nach  empfangener  laueren 
«Beifi  auf.  2lnö4cbtige  VyortunbWcrcf 

bem  Prinzen  Joanms  unb  Franciici.  Sucht 
unb  ©emut  einer  Prin$ef?in  Äayferltchen 
Geblüts  / fo  an  ihrem  iElenb  Qlbetl  hat. 
§>cr  Rayfer  laft  all*  bife  prtntsen  ihrer 
«SürßUchentPürbe  unb  ^reyheit  berauben; 
Hbre  ^elbenmütige  ©tanbhafftigCejt  bey 
sicher  h^chll  * empfmbltcben  ©chanb. 
Dünn  Hofepb  unbPrtnn  Hubwig  werben 
ieber  mit  neun  Retten  gefafjelt  unb  nad)  Pe- 
king irt  ben  Rercf  er  geführt.  prins  Joan- 
nes ßbteibt  bem  Patri  Parennin.  ©ie  (net 

fÜngrms  beyber  Prinzen  $u  Peking  wirb  be* 
febtiben  ; wießch  ber  Rayfer  fofches  Per- 
fahren 0 halben  entfdmlbiget.  t)erfd?ibaie 
Prin$efinnen  empfangen  Sie  & Kauft  / 
Sorte  * horcht  bifer  ©urcbleucbttgen 
grauen,  ©er  Srief  bes  Patris  Parcnmn 
lautet  nun /wie  folgt. 


ß*^<£hdarß  feines  SBetgö  jweiffeln/  ba§ 
(guere  (gbtwürben  nicht  abfonbetlich 
tgJB  werben  fepn  erbauet  worben  / als  fle 
ben  SRerichtgelefen  / welchen  id)  vergangenes 
«tahr  überfchief t hab.  €r  betriff  baö  gewalti- 
ge Aufnemmen  beö  <£htißentum$  in  einem 
§af)l  - reichen  ©efdßecht  £a#rlichen  ©eblutö/ 
roie  gtofmütig  nemlich  bie  au$  bemfelben  et- 
fproffene  Q3rin^en  famt  ihren  Angehörigen  da* 
um  €hrijfi  willen  über  fte  ergangene  Unheil 
übetjianben  haben/  als  fte  nicht  allein  ihre«  ho* 
hen  €bren-  Aemtern  fpüttlieb  entfett/  unbrtoch 
über  biß  in  ba$  (glenb  Jenfeitö  ber  ©inifeben 
stauet  fepnb  oertriben  worben.  werben 
vielleicht Suere^hrwürben  ftch  mittetet  be- 
forgt  haben/  ob  nid;t  nach  bem  erften<gift<r/nie 
eo  fonfl  sugefchehen  pflegt/^och^ebachte^cin- 
feen  erföltet  / unb  bep  immer  junemmenbet 
harter  an  @tardmüfigfeit  abgenommen  ha- 
ben. tRein : fte  fepnb  noch  bie  vorige  gelben  / 
welche/  je  fchwaterer  Saft  immer  anwachfen- 
ber  §tübfalen  ihnen  aufgelaben  wirb  / befto 
männlicher  fte  ftch  aufihtenSüfien  mit  göttli- 
cher ©nab  fleiffen.  deiner  auO  ihnen  W tm 
geringfen  gewandef.  ©ie  ^ßiberwertigleit  / 
fovon^agsu  ^aggr^fer  wirb  / vermehrt  ihr 
©hrifiliche  ©ebult ; maßen  fte  unauöfepebe 


«.puiuiu/f  vywvilk  9 «IWMVO»  ^ 

qjepfpihl  unerfchrodener@tanbh«fffigf  ett  von 
jtchbliden  laßen. 


Sch  will  hievon  in  gegenwertigem  Be- 
richt nichts  anberö  anführen  / alö  wae 1 ich  th«tie 
von€hrifien/  fo  auöbemört  il^roö  (glenbö  tu 
mirfommen/  theilöau^  eigenhändigen 
fen  bifer  ©urchleuchtigflen  ^)errn  vernommen 
hab;  bod)  mu§  td>befennen  / baj?  ihre©emui 
viel  ^ercf- würbige  Umflanbemirannochven 
borgen  halte. 

Ubrtgenö  mup  ich  vorläufig  (gueretw 
würben  eineo  unb  baö  anbete  um  mehret« 
tfürfee  unb  ©eutlichf eit  wiüen  aUhier  ju  vecjte« 
hengeben/  unb  jwar  i£rßlicb/  bah  / wiemoi 
bie  ©tobt/  wohin  bie^rin^en  verfduc«  mt 
ben/  in ©inijd)er ©prach Teu-Ue heißet /tcj 
bannoch  fte  fürhin  auf  ^artarifch  Furdanm 
nen  werbe  / welches  $8ort  halb  ein  jegliche  bet 
benen  Choren  ber  großen  O^eichö-  datier  bei 
ftnbliche  QSeflung/  balb  aber  ein  fiattf-vet 
wahrte  (glaufen  in  bem  ^ah  eineö©eburgßi 
ober  / fnrfe  ju  fagen/  uberhaubf  einen  vejter 
£anb  - ©d)lüßel  bebeutet.  3 wey teno  W «t 
fünfftighin  ben  alten  ©famm’Äg  oöei 
SSatter  bern  neu  ? belehrten  ^hfipehen  $rm 
iennid;t/  wie  bipero/  smu , fonbet  $»mm: 


ff®  M i «in  bet  Sai)|ec  / unD  biejenigen  / fo  Sönigbeterbcf  ® '«im»« 

«t bem Jfabfer  oon ihm «Den / nuc  in ©egen*  bei) i'ebenö « Reiten  noch 

«(feiner OTajeflif bebienen  börffen ; babin*  ZÄQttÄ 
M ®J«i  • «Kd  ifi  / bet  i()m  ©taffel  nicht  erhoben  TÄ  ft  S Äm 
>n  Dieebw*  wegen  gebührt.  ©eine  ©öbn  Aofilnnb  in  eineTnLwSf  / #?Wt  *9 
ibmjwate  enfaiig Sattatifebe «Kanien/boch  In! ngfegueftrtaf  / ÄÄE Ä "’s6 f® 

clLl® AD,0ltc^  00,1  )<n<n  $u  «Den  »orhab / autf feinen Wettern erb^f/nü fw?,?n&<m 
fich  jum  Cbriftentum  befennen/wicb  Der  leDigen  ?!tdben  m 

W fepn  / wann  ich  fie  wie  Dem  Eiligen  SRa*  Äftteni  Si  Ä ü £rten 

cn  / Den  fie  in  per  $auff  empfangen  / beehre.  Dag  /wann einem  iulQßn  f 

^Drittens  Die  MantfcheuJkifchen  C£attacn  einQSebiemerftiitYhrtdiw  • eu^Ifl$ßn  3ucffett 
Kerhalren  juFurdan  ein  fiatef  e IBefaijung  ju  obne®erjugbemt^^^^ 
ec  c taufenD  5)?ann  famf  einem  jtciegö  * Ober#  gleich  he»  Jiof / imT!?;  J?*  -tS eö 
n/ unb  einer groffen 3«bi »etfefjibener öffteie»  Nttrtrtngen/  m f*r/ÄJ'o?  tn\)  iu 
i/fo  unter  ihm  liehen.  ®jfer  Obetffe  hat 

t>t  allem  über  DieÄaubf#@taDt  Furdan  lec  ftermmofon  Ztniitr* l ®ßW/unDaf, 
tberauch  übec  alle  in  fefbiaem  SanDfiricbae,'  hnaö  • wibricusn  S^cht, 

fÄÄSfÄS 

ifenb  Snwohner  gejeblt/  fo  oiie  inj gefönt 

toeber  oonber^)anb<21rbeit/ober»onbem  mit  fonberbnrer  ©chn'rL • fi  11 

wert  leben/  weichere  mitbenen  Munguli-  auf  bem  @X  mein  ImJihP  sCn|?  beft 
tn  Enttarn  unterhalten.  ®och  witbbie  MnUettetihnZLm'ft.^a^Mni,W(l,en< 
ilijeo  bet  Stabt  nicht  »onÄriego<SSeam«  3*  h JbJR£SS5  * 

/ fonber  oon  Schul*  gelehrten  Mandat!-  «Äft&J 

Piertens  iliju beobachten/  bag jtoegerfei»  mlgm/ fS'abefSittelin  SV * 

sasa:  ^ssP^ss^sss 

ÄÄfÄl  »erw»^fe^‘t»r 

&en  / Dergefiaft  / tSs 

fiPÄ"  f^a(fCnu"D  maften  m°Öen*  ®«c  tiet  / in  welchem  ein  feDerautf  ihnen 
ffiaab  hingegen  micD  öon  Dem  Käufer  fefbfi  famt  feinem  A St!  ,SrSf  TeMonDew  1 

tommommnWen*  m Ä#  SßÄ  f |aug,@ef?nD/  be, 

@tnefern  aufgertchfef/ unD  in  gciSffecec  oDec  gen  glaubten  53*, k*S J®urßv  f)tn^ 
ngerec  3at)l  nach  ^afj  Dec  WcDe  einem  ©tanDö,  ysetfonm  frt!Setd  ^n,3b'che 

n mm  auesfaftti mnemmS!  mti$tün 

mm  ©ehoefam  «nteewotfen.  @o{,  fcbwdcen4rt&^ 

^offiaab  wtcD  »on  Denen  ^artacn  Die 


»e  Pforten  genant : nach  welcher  nen  fo  hod/lbe^rS»''  ei' 

)enö?2fct  auch  De$  ®cog,@u(tanö  Äof,  QJaufuö  / Lfthom  ';  'n  9 
attDie  <Dttomanmfcf?e  Pforten  benähmet  ^öcüDecn  hierin  fotoel  Sncflhchen 

).  ■ 25e»  Dergleichen  ^offidben  St  matt  ©5ÄfÄ£^  ^ c,ne?  läl)W 
nalen  nicht  aüein  »ornehme  Mandarinen  / l>cu / afffi Durch  ^ bebaue 

[ec  auch  Vice  - j^önig  unD  Zungtu  an  / wef,  tunaZSS  ilL?!^^  ^euece 
Jbecjwo  ^anDfJajften  unD  übet  Decofelben  t»urt4nC^5ji^iSM€rm  ^ 

’c^omg  ju  befehlen  haben,  öbfc&on  muffen.  ©nLiWi/r?,  .au^o(fer 

bife  letilere  nicht  aUetbingg  wie  ©ctaoen  ©nabenbon  ^ 

»aeaa  s 

»S’Ä'ÄSSia  K"»»“i«»ÄS.T:53 

s jsss  aeSl  ssss 

‘{tfbStickUmXV.  iheil.  «enoebtenten  bahinjufchicfen:  mbembochfo 

• wol 


34  Num.338.  An.172 5.  P. 

TOoKtfll«  feine  ©föne  Sie  suifeKt  ©ectäpung 
notbiae  ©eit  < «ffiittel  blois  allem  autS  Bifec 
Äaubf  # ©taDf  erbalten  fönten.  £)tß  9«nge 

ob# bedeutetem  Licentiatfo  tieff  ju£erhen/ 
Daß  er  in  gtwegung  / wie  unbülicb  wäre  Der* 
gleichen  ^urcb(eu(btiae»fonenweit  m ,ibj 
rern  QSatterlanD  inaufferfter  ^^bobne^ulff 
unoSroftoerDerben  julaffen/ftd;  enffchloflert 
nach  Peking  ju  reifen  / Damit  er  Difen  elenDen 
durften  pon  Dannen  einige  ihrer  gefallen  nach 
Furdan  überbrachte ; Dann  / gleichwie  er  auf 
feinerlepSöMe  in  ihren  2)ienften  wäre  : aljo 
glaubte  er  auch  / DifeS  SreunD  # 0tud  wur# 
De  ihm  feit)  groffeS  Unglucf  über  Den  &alß  $i«? 

^etl  S)er  tapfer  / welcher  aller  Orten  feine 
SluSfpaher  bat  / warD  Deffen  balD  berichtet / wie 
nemlich  Der  Licentiat  Dem  ©tawm*$ontg 
Surniama  fein  0?auß  Perfaufft  / un'O  in  Dtp 
©eteäjften \t%\  gleich  iu  Peking  anlange.  jb# 
ro  soiajeffd t lieffen  ihn  ergreiffen  / tn  Den  &er# 
cf  er  werffen/  folgenDS  aber  ftarcf  foltern  unb 
auSforfchen.  ©ie  unerträgliche  ©chmerfcen 
Difer  £>ua(  zwangen  ihn  jubefennen  / baß  er  et# 
welchen  ^ecftnifchen  mit  Dem  Surniama  »et* 
Wanten  «Bringen  einige  ^rieffthafften  über# 
bracl>t  batte,  ©ife  Sa^en  wurDen  auf  Sfap* 
ferlichen^efebl  ohne  2lnftanD  in  Die  ©efang# 
ttus  gezogen  famt  Des  Surniama  ^auß*  «pof* 
Heillern/  fo ein m*  @1» feiner  Pforten wa# 
re ; Dann  er  batte  ihn  ju  Peking  wohl  * beDacht 
hinterlaffen/  Damit  er  aUbter  feine  Ungelegen# 
beiten  beforqen  / Die  ©nfunfffcn  empfangen/ 
unD Zf  eit  ju  Seit  ihm  ein  ©tucf©eltS  in  Das 
glenD  ubcrfchicfen  mogte. 

Söte  *fteu  befangene  / als  fteumftanbltch 
auSaefragt  unD  examiniert  wurDen  / haben 


Parennin,  JuPeking. 


WIUVIUVUU/  /SJWVMVV*  v ^ ic, 

Der  Kriegs*  Oberfte  pon  Furdan  aber  urplo|s 
lieb  nacb4bof  iff  beruffen  worben* 

©n  foiuwerhoffter  Befehl/  unD  Die  Por# 
lauffige  ©efangnuS  pornebmer  ^erfonen  er# 
wecfteein  unbeschreibliche  Sorcbt  unter  Denen 
SScDienten  DeS  Surniama  unD  feiner  Swrcb# 
leucbtigen  ©ohnen.  €tlid)e  gaben  ihren 
iÖienft  auf  / Damit  fte  ihren  eigenen  ©efchafften 
ohne ©efabr fönten  abwarten  5lnDere  bm# 
gegen  wolten  im  gruben  ftfcben/  unDftchmit 
Dem  @ut  ihrer  £erru  auSmaft en  / pon  welchen 
fte  mit  unjablichen  ©utthaten  waren  beglucft 
worDen.  ©ie  mißbrauchten  fo  gar  Der  33er* 
treuliebfeit  Difer  $roft*lofen  ^rinßen/  unD 
(hatten  Diefelben  nod)  tieffer  in  Den  2ibgrunD 
ibreö  SSerDerbenS.  Unter  folche  ©w  # Pergef# 
feneSabl  geboren  einige  ihrer  Pforten  #©enof# 
fenen  / welche  Die  ©nf  unfften  fo  wol  Dem  £anD# 
©ütern  als  puffern  ihrer  Surften  einjuforDe# 
ren  / unD  nach  Furdan  ju  überwachen  waren  be# 
- " ■ worben,  ©w  lieffen  ihre  #et’cn  auffer# 


ften  Abgang  leihen  ohne  ihnen  DäSgetittgfte 
überfdjicfen : Doch  triben  fte  alle  ©efälle  een 
lieh  ein/  unD  behielten  bas  ©eit  für  fichum 
Dem  leichtfertigen  QSorwanD  / eS  wurDen  all# 
fe  ©üter  unfehlbar  Pon  Dem  Äapfertichen  Fil 
famtbemPerfalUnenginß  eingejogen/  efnfo 
lieh  fte  als  Verwalter  alles  ©nfommen  p 
Dem  $agan/  Da  ihre  Surften  in  Das  glenbP 
reifet/  ju  erftatten  benothiget  / unD  hierüber « 
Dem  tapfer  einer  anDern  Pforten  ober  % 
@tatteitwerleibtweeDw. 

UnterDcffen  langte  Der  5triegö  # Obei 
ponFurdanbepDem  ^apferlichen^)ofan.  S 
fer  hat  nun  Dem  Surniama  fein  ©lucf  unDQ 
ju  Dancfen/alO  Durch  weffen@unft  er  f©  fy 
geftigen  ift.  9ftan  mu{?  it)m  aud;  Da^  2ob 
d)en/  Daß  er  ftch  gegen  Difen  feinen  ©uttb« 
Dancf bar  unD  ehrerbietig  aufgeführt  / fo  piel 
Die  s]>ftid)t  feineö  5lmtö  uno  Die  ^reue  gegen  t 
tapfer  julieffen.  ©o  balD  er  ju  Pckin  an 
f ommen  / berufft  ihn  Der  tapfer  ju  (ich  / 1 
hielte  mit  ihm  lange  UnterreDungen/  Doch  c 
heimlich  / DaßniemanD  hinter  Den  abgefaffe 
©chluß  f ommen  mogte  / biß  folcher  in  Der  ^ 
fich  gepuffert  hat.  _ 

2Uö  Der  ^riegö#  Oberfte  auf  feiner  gun 
Dveife  nicht  weit  mehr  Pon  Furdan  wäre  / fet 
aUe  Äriegö  # unD  ©taafö  # Beamten  Ghm\, 
bennach  ^anDö#©ebrau^  ihm  entgegen  g 
gen.  SDer  ©tamm  # ^6nig  Surniarmbef 
De  fich  unter  fold)er  Saht ; allein  Der  Ob« 
tpolteihn  nicht  anfehauen/  fonDer  tpanDe  i 
4)aubtmit  Ski^  aufDieanDere  ©eiten : r 
deö  Der  gute  alte  Gatter  gleich  PerftanDen/ 1 
hierauf  neue  ©rangfalen  / Die  über  ihn  unD 
©einigen  ausbrechen  wurDen  / porgefehenj) 
Dann  gleich  Den  anDern  ^ag  lieffe  ihm  gerne; 
ter  Oberfte  anDeuten  / er  folie famt  feinemg 
^en  »^auß  unD  ©tamm  / mit  allen  wt 
unD  ©eftnDDie  ©taot  raumen  / unD  ftch  jv 
©funD  weiter  pon  Dannen  in  Der  Bitten  ei 
gewiffen  SdDS  nioerlaffen  / nebft  auSDtui 
ehern  QJerbott  ferner  ju  Furdan  ftch  bliebet 

laffen*  r . « 

Unangefehen  Durch  etnen  tummen  3t 
Dife  betrübte  Scltun0  D^n4  @^tPhdf  W 1 
überbracht  wurDe/  haben  wir  uns  Darüber  n; 
wenig  entrüftet  / unD  / gleichwie  Piel  anDere  g 
SreunD/  aus  folchembofen  Anfang  gemutn 
fet  / DeS^apjersSlbfehen  wäre  Die  ^Jrin^er 
Difer  lüften  perDerben  ju  laffen.  Socß  b 
ten  wir  ihnen  fein  anDere  ^)ülff  leiften/ 
Durch  unfer  perDoppelteS  ©ebett/  Da  wir 
Dem  Q}atter  aller  ©naDen  inftatiDigft  angd 
ten  / er  wolle  Doch  fte  mit  einer  unüberwitt 
chen©eDultausrüften/  Damit  Diefelbe  all  # i 
fofehranwachfenDe  ©rangfalen  ^elDentm 
überfragen. 

QiergebenS  bab  ich  mir  Die  ?uZuhe  g«w 
men  fie  fd)rifftlich  oDer  münDlich  ju  troft 
weil  a«<  liöeeö  unD  ©feg  wn&M 
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Bann  ouchsuweilen  ein  treuer  SDienjl^ort 
d)  nach  Peking  gewagt/  gefchahe  es  jo  hei im# 
ch/ Da&  wir  nichts  »on  Dejfen  Slnfunjft  Wulfe# 
mjbipcnWic&fur^ioorSSJepbenocbten  / Das 
lfechS2Bochennad>  Der  Greife  ojft#geDach# 
c^rin^en/jttjep  uubef  ante  Banner/  Diefich 
ir  Chriffen  ausgaben  / in  unferm  #aujj  er» 
hüten  fcpnD/  unD  mit  mirju  reDen  »erlangt 
aben.  Sch  führte  bepDe  in  meine  Sommer : 

?r  belfere  aus  ihnen  Deutete  mir  meinen  $8e# 
ienfen  aus  Dem  Stornier  ju  fchaffem  2lls  Di# 
enunabgefretten  wäre  / ftenge  jener  an  au  re* 
in/  unD  gäbe  mir  $u  »erflehen/  er  heiflfemit 
lamm  Marx  ja , uno  fepe  Das  #aubf  fünjf 
>ec  fechS  Shriflitcher  Haushaltungen  / Die  fiel) 

1 Furdan  aufhielten:  übrigenSaber/  weil  Die 
«iDS#  »erwifene  Surflen  feinen  töeDienfen 
Kh  Peking  fehiefen  Dörjften/  wdre  er  bieber 
»mmen  mich  unD  Die  übrigen  Patres  in  ihrem 
tomenjugrüflen/ouch  annebensuns  ju  »er# 
bern  / Daf?  Die  $rinßen  onnoeb  einer  »oll# 
mmenen  ©efuuDheit  geniejfen/  unD  mit  ih# 
in  gegenwertigenSuftanD  ftc&  aller  Dings  »er# 
iugen. 

Scb  loffe  Suere  Sbrmürben  geDencfen/ 
ie  mir  be»  Anhörung  foicber  SveDe  um  Do« 
>ecöf  tvefen  3#  befrachtete  Difen  eiff# 

m Shrijlen  als  einen  »om  Fimmel  herab 
fehieften  Sngel  / welchen  ©Ott  ju  Furdan 
m$roff  feiner  Wienern  unD  Der  geongfügten 
ringen  beftellthotte;  Dorum  bäte  ich  ihn  mir 
Ehrlich  ju  erschien  / was  fieb  su  Furdan 
tDer  Slnfunfft  Hoch#  geDocbter  dürften  bi§ 
feiner  Slbreife  ereignet  hacffe ; welches  er  n>i(# 

; eingangen  hot : 3cb  ober  fan  meiner  feits 
ht  b e(]er  thun  / als  wann  ich  feine  eigene 
tort  bieber  feße.  Sr  mochte  Den  Anfang 
n feinem  Gebens  # Sauff  / Damit  ich  Deflo 
unDlicherron  feinem  unD  Dem  trinken  3u# 
nDmogfe  urteilen. 

3cg  gab/  fpwJ;  et/  feit  meinet  3u« 
nb  bem  Stapfet  im  Selb  gebient;  baieg 
et  «cn  bem  letffen  tm'bet  bie  Eluthen 
fiifjtten  Stieg  juruef  fommen/  hielte 
1 für  ratgfam  in  Söeftacgtung  meinet  ge« 
Jdjen.i  Ätäfften  unbgoeg«  angemaeg« 
wi  Sitter«  ba«  ©emegr  nibec  ju  legen, 
g bäte  gtemif  bie  ©ctaubnu«  foiegen 
tieg««©imff  meinem  @ol;n/  bet 
tcgfaltebem  egriffliegen  ©lauben  et« 
Jen  iß/  abjutretten.  Sife  ©nab  ifi 
t betgönnet  morben.  2ßit  mognen 
mal  ju  Furdan  teebe  Benfammen/unb 
en  tgeite  »on  bem  tagrlicgen  ©oib  met« 
i ob « bebeuteten  @ogn«/  unb  oonbem 
tig  / fo  igmangatbe«$rot>iant#  aßt 

loftpbftfeigtmXV' 
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n,'rt'  ••  tbeite  »011  einem 
5rl»9?ff / btffen  @e»mn  alles/ 
abgebet/ etiegenmug,  <£$ 
gibtaßba  unretfcbiblicbe  (Men/  betet 
©n-i)5llPant’nieccEm  1 <mbere  aber 

k'fe  u b^en  mit  enelilt/ 

bag  fteuon  euerer  ®btn>iirben  bereits 
Sagten  unter  bet  gtoflen 
SteicbS«  stauet  bei)  bem  Sgor  Ticharn 

H.a-Kcu  genant/  inSSefanuna 

tagen/  bie  £>.  Snuff  empfangen  gaben. 
^ ^rammeleaU.-tiife  Cbriggtoubigen 
tebe  @onn«  unb , Sepettög  nt  meinem 
Wberricbten  jufnmmen  unfet 
©cbeft:  Mbetfunbeibnen  bie  Sefcunb 

Saftöge ; aUe  unb  jebe  feuffjen  natg  einem 
Miffiauario,  bamiffteju  igtem  böebfien 
Stojibie  4?.  Steg  anbören  / unb  betn 


nn  ^n^cüchoor^ont)^  »cr’mtfcnt’rQi^nn# 
ßen  betet  büCbtiffum  nnbetfen/juFurdan 
tr,° angelangt  n>acen  / lief 
fetm  aUe  egtigen  bei)  mir  betfammeln/ 

Ittlll  1 4(14  /%  4 r*r 


utm  «iptimicoen  ©e|a?  ergeben  fepen 
jeb  geigte  ihnen  / bog  bergleicgen  23ot 
nn?/  bet  in  allen  anbetn  Seiten  löbltcf 
fepn  tonte  / bei)  gegemoertigen  Umffan 
benfowolbifen  bogen  «Perfonen/ate  ib 
nen  felbg  gro(fe@efagrunb  ©cfjabenm 
fttgen  mürbe  / jumalen  bei)  bifet  neuer 
Regierung  b^  heutigen  Zapfers  / fo  bem 
Cbrigentum  fegt  abgolb  möre.  3*  et; 
fudgte  ge  bemnaeg  btfe  ©otg  mir  ju  übet* 

icg  ignen 

bigfatis  alles/  maöicg  entbccfm  mögtet 
offenbaren  merbe.  @ie  gaben  feibg  et* 
5*/  bag  foiege  JQotfotg  oetminfftig 

wtfptoU(gmflCg  beifeI6m  Ju  Vi- 
Sls  bie  |3tin?en  ju  Furdan  eirtge« 
troffen/  ermeglte  ein  feber  aus  tgnen  ein 
pefonhecejSBo^nimg/  etliche  mar# 

jmcfetm^aufffm/  anhereaknn  offene 
Ii^m^)erhergm/  m tympot* 

« * au* 
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aus  gefehlte*  Gebienten  in  23e(t$  gc* 
nommen/uni)  nimmer  aus  £dnben  fennb 
gelaffen  worben.  3cbbebiente  micbju 
meinem  23orbaben  eines  Cbriffltcfem 
föalbierers/  berwegenfemee^unff  ohne 
©efabr  einiges  2lrgwobnS  Die  gan$e 
©taotunbaUe  ©affen  ju  burebwanbem 
befugt  wäre.  3d)befable  ibm  ftc^met>r 
alsanberwertigbep  Denen  Jpduffernbem 
nem  angenommenen  Surfflt'een  ©djfen 
mit  feinen  flt'ngenben  ©^teilen  bören  ju 
laffen  tn  Der  3uoerficbt/bag  il;n  gweiffels* 
ohne  einer  aus  ihrem  Mittel  ju  fid>  be* 
rufen  würbe/  in  welchem  gali  er  mit  al^ 
lern  ©limpf  ausforfcbenfolte/  ob  berfelbe 
gürffein^brifffene. 

JDtr  £tff  gienge  non  (batten : Dem 
$rtn$en  einer  lieffe  tfm  $u  ftcb  tommen/ 
welcher/ uneraebtet  er  non  feiner  Steife 
noch  bollbes  ©taubs  wäre  / Dannocb  Die 
#aar  wolte  abfebnetben  laffen.  ©leidj* 
wie  nun  erwebnter  gürft  über  Die  maffen 
bolDfeligiff  / alfo  gäbe  er  Dem  23albierer 
unter  wdbrenbem  £aubtfcbdren  oiel  gra* 
aen  auf  / fo  Dtfer  ibm  mit  befcbeiDener 
<gbr  * Strebt  beantwortet  bat.  €r  wolte 
fcor  allem  wiffen  / ob  er  bon  Furdan  ge* 
burtig  fev>e  / unD  warum  er  ftcb  nid)t  nach 
Peking  oerfüge/  allwo  Die  £eut  feiner 
Mrofegton  mehrere  ©elegenbeit  fanben 
reich  m werben/  als  in  einer  fo  elenben 
©tabt/wie  Furdan  wäre  ? 533oraufber 
©ebdrer  ibm  geantwortet  / er  fet>e  aus  Der 
Sanbfcbafft  Schenil  gebürtig  / unb  habe 
etliche  Sabr  binbureb  ju  Peking  mit 
f^lecbtem  ©lücf  feine  $uujt  getriben/ 
weil  in  Derfelben  £au bt*  ©tabt  Dem  33al* 
bierern  fo  btel  herum  Iteffen/bog  feiner  oor 
Demanbernauffommen  ober  fein  ©lud 
empor  bringen  tonte.  3n  welcher 
©affett/fagteber^rin^/babt  ihr  in 
Peking  gewohnt/  unb  was  bat  euch 
bafelbft  im  heilen  gefallen?  34? 
habrnteb/nerfe^tebifer/  bcybemfcboi? 

Schun-Tfchimen  nufgcbaltcn  / uttb 
ullfca  mte  X>erwtmbenmg  eine  tttd? 
0turop4tfdK*2U:C  aufcjcfubm  ^Wd?< 
gfc|cb*t*  / g>  twebfi  Dtfcö  Cbotö  (lebet* 
9>rinß:  ©epttbrnteUetcbtinbiefeb 
he  hinein  gangen  / unb  f eunet  ihr  Die 


Söidnner/welche  in  folchem  ©otti 
£au§  wobnen  i was  ift  ibr  ©1 
fcbdfft?  23albierer : 34?  bnb  tm< 

3**  offtbabm  t>«fugt:  ^ie^ttwo! 

nev  feynb  (guvop&ev  / welche  bas  0 

<B<H>ttes  ptrebt3<ti.  5>rin(3 

2ßarum  fept  ibr  in  btfen  5empel  btt 
ein  gangen  ^ Sielleicht  habt  ibr  wo 
len  ein  £bri(1  werben  ? halbiere 

3ct>  btn  ein  CbHfi  vom  3a<fcnb  au 
Itoum  batte  er  bife  2Bort  auSgerebet  / a 
Der  g>rin^  aufgefprungen  unb  ibm  frei 
big  um  Den  £fllg  gefallen  ijl : 211) 
fpracbbergürjt  / warum  I )abf  ti 
citcß  nicht  ebenber  5«  erfennen  g< 
heu?  3ch  hinein£briß  fo  wol  a! 
ihr ; Paulus  i(l  mein  Sauff  * ‘Jlatti 
hierüber  erfunbigte  er  ftd)  aller  $u  Fu 
danft^baften  €briffen/  ^umalen  mein 
«Senigfeit  wegen/  weil  anbere  mtd) 0 
tbr  ^)a ubt  erfennen : €r  lieffemtr  eini 
unb  basanbere  / fo  teb  §u  beobachten  |c 
te  / oermelben  / mit  fernerer  §8ebeutun< 
teb  f onte  einen  gewiffen  Höfling  Sftamei 
gran^  Tfchcu , fo  non  Der  Pforten  D 
5>rin§en  Joanniswdre/  mit  ©elegcnb 
beimfueben.  3cb  bab  folcbem  feef 
hurtig  gefolgt  / unb  bifen  ^Rotb  ^ bebrdn 
ten  gürffennacb  meinen  wenigm  M 
ten  alle  mögliche  2)ienfferwifen. 

S)ie  Wahrheit  $u  befennen  att 
gienge Furdan  mit  ob*  genanten  gt 
(ten  nach  t'brer  S)abinfunfft  jimlicb  9 
nonftatten  / big  Der  Kriegs  *£)berjt  t 
felbff  non  ^of^urud  angelangt  iff  n 
^apferlicbem  Befehl  / biefelbe  au^  i 
©tabt  in  eine  ^BtlbnuS  $u  vertreibe 
S)em  ju  golg  mugten  fte  gdbling  auffi 
eben  unb  auf  bas  obe  ©anb  * gelb  Sinpi 
2ebinjieben/  welches  fo  nielbebeuteta 
einen  vocy Ur/ober  ein  f Irenes  in  jerffrei 
ten  daueren  * Jütten  beffebenbes  ä)or 
lein ; ftntmal  etwelche  bon  weitem  auf  f 
fagter^Buffen  eingetroffenearme^au 
baltungen  ftcb  allba  nibergelaffen  unbi 
ben  big  acht  lieberltcbe  ^augletn  aufa 
fubrt  batten  / Damit  fte  einige  tn  felber  0 
aenbjenfeitbes  ©anb^gelbs  begnbltd 
gleden  guter  0rben  anbaueten* 
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SRiemanb  fontc  ben  erbürmlidjen 
gu^onb  bifer  Jürgen  ohne  jperijsbre« 
egenbed  SRit  leiben  onfehen.  Set  immer« 
«nhaltenbe  Stegen  hatte  tf>re  Dtiig=2B4« 
gen/  Ädrtm  / ©engten  unb  ©eselt 
fd)te  in  ben  ©runb  »etbethf.  ©liehe 
aud  ihnen  hotten  gleid/bi^  ihrer  tfofunfft 
juFurdanbm^)ßu(j«3mg  für  ein  gan« 
ge«  3<ifn:  »oraud  befahlt ; bann  alfo 
Pflegt  man  m China  mit  bannifterfen 
ferfonen  ju  »erfahren.  Stnberc  hatten 
auf  eigene  Unfögen  neue  £<iuger  aufge« 
Bauet/  etbeenod)  nicht  »ollenbet.  SRan 
iiutijrgte  ge  alied  im  ©tief)  tu  lagen : bie 
ongeroenbete  Unfögen  mären  »ergebend. 
SRanhatge  gelungen  in  hödjger  &le 
eie  ©tabtju  raunten  / noch  ihnen  biegeif 
wrgonnt  bie  geringge  Singalt  su  ihrer 
äbreife»orsufehren.  ^n'emitfepnb  bife 
Dur<hleud)tigge  fPerfonen  gleich  armen 
Bettlern  autogen/  bie  SMnner  tn>ac 
hetld  su  Jug/tbeildsu  UVerhr  .*  sv  W 
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bunbenm  #<Snben  blfed  Stauer  «©»ibt 
ari|ufcf)ftuen ; maflen  ich  wiber  Sen 


kib  ju  Jug/tbeild  su  ipfer'ot ; Sie  jür« 
tonen  aber  famt  benen  Äinbent  auf 
Rechten  Äderen/  big  fte  in  bem  ange« 
tifenen  neuen  Säger  ju  Sinpuze  anlang« 
tat  alirso  weber  einige  «ZBeibe  für  bero 
Stehe/  noch  bad  sum  Äocgenunb  ©n« 
eigen  erforbertefcoli?  «njutteffen  wate. 
)ie  grobe  S3auerd«Seut  begäben  £>rtd 
«ben  benen  ©ringen  ben  su  ©bauuna 
cer^iittenbeiibthigtenüMais  / fofan« 
ichf  er  immer  wäre/  über  bie  maffen 
euer  »erfattgf.  ©olehejFjdugleinwut« 
“naud^olß  unb  ©ben  oer fertiget/  o« 
naher  mit  ©froh  gebedEL  Socgmüg« 
n fte  eben  bifen  S3au « §eug  / weil  er  bon 
eitern  hergeführt  worben  / bermafien 
euer  besohlen  / bag  ihr  noch  übriged 
ihaoeefpahrted  ©eitlem  »öllig  batauf 

Sa  "nun  aKeSeuf  wiber  btfe  unbilli« 
täte  mit  fo  hohen  fPcrfonensu»erfab« 
mberlaut  murreten  / haben  bie  ©rin« 
u allein  aud  ihrem  SRunb  fein  unge« 
«fenedtSortfchiefen  / noch  bad  ge« 
gfte  Seichen  einiger  Ungebulf  oon  geh 
refen  lagen.  3a  ge  ggfenen  alfo  »er« 
ugt  jufenn/  ald lebten  ge  in  gemddjli« 
mltbergug.  Scgrebe  nur  ton  benen 
iriften;  bannmitbenenanbemhab  ich 
jtdjuthun  gehabt. 

SRich  fchmer?te  bitferlid)  mit  ge« 


Shör  ein  fdjatged  Edi<a  laghtanfcblaaen/ 
Äragt  weifen  allen  Mam tcheSÄ 
WOl  ald  MuDOulifchen  Sarfnm  1 

mTtißP7  ^mf^otenn>X 
ra  lm'p"-2e  Ju  gehen  unter  ©tralf 
fong  bem  öalg«  ©erlüg  ju  Peking  über« 
Itffert/unb  wie  SReüteret  ton  bemfeS 
an  Seib  unb  Sehen  gegragt  ju  werben. 

©n  bergegalt  erghröcfliched  @e. 
fag  gemittete  ben  guten  »illeti  alkber« 
fettigen  / welche  benen  unglüdfeliam 
springen  ©uted  su  thun  geneigt  warm 
^tenanbbürgfefhnen  HgR 
ganb  gehen  / ald  ein  unb  onbecet  öaufo 
^ebtenfe/ TOtWhe  heimlich  in  bie  ©tobt 
Furdan  gefehlten  / bie  höcgg « notgwrn« 

»sssss 

Ä“Ä!SS» 


baten«Seben  aufgeben  hob / man  mit 
für  einen  gemeinen  Äerl  angbef/  unb  im 
™ner,nl!1  bie  Üung  ju  leimen  »ergehe/ 
annebg  auch  Francifcus  Tfcheu  > ald  et 
nom  ju  Furdan  wäre/ mirein^iib/foeE 

.^^«©chÄgel  pgangen 
/internen  anterlrauethatte/  nab« 
ntetch  bigjum  ?33orwanb  ihn  su  Sinpuze 
lu  ^9t“fen  / Bamit  ich  wegen  bemPSu« 
gaiüi  mehr « gemelbeter  Armeen  midfe« 
funbigte/  unb  wie  ich  benmfelben  mgfe 
genwertiger  5both  bienen  fette/  sutmlf« 
ftgerforfchenmbgte.  3dh  bai auf bem 

M»feineiÄS^33 
fen , ald  ich  aber  nahe  ju  bemSirffieitt 

ein  junget  9titter 
jufpferbf/  benid)fur  eine  Selb«2Ba*f 
angefehen  / auf  mid)  lod : er  hielte  mich  an/ 
imbgagte:  2Bcherhwl;in  ? miifet 
tpr  bann  «idft/  fagte  er  / bag  »erfoteit 
fege  (lieber  ju  fommen  ? 3ch  gah  ihm 
jut  Antwort/  ich  fehcmeinerÄungnach 
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ein  Sehnet  / unb  fucge  flutet  Arbeit;  fucf)t  / unbjtef)  unfetmSothflhen  w^ct.' 
tannid)  batte  ocrnommen/  bag  man  in  |egt/auo©org/  bfgr©trttcl>  megte  \X> 

bifemßrtbaue,  @epttl)C/  fprad,  et/  ^Snalkt'  bet  &Ä 
ein  10  SCigt  gran£ Tfcheu hingegen  machte ihnen  frt* 

mir  eiteren  2Bercf  * 3cug.  S)em  j^m  s^ut  ♦ gacre  £mrchi«Khtcn/ 

tc^aBert>erfe^t)ölve^wdreni^tt>er@^  fprad^ er/  wollen  hoch  &tfet@achwe* 
brauet)  dergleichen  Snftrumenten  mit  fich  gen  ^ m Feme  eot#  dnlafle»  J td> 
$u  führen/  big  man/  was  t>a  $u  machen  nimmc  ^UciSefabr  «tjfmemcXJetant« 
fepe  / nicht  erfehen  / unb  fidh  bes  $reiß  worttwcf.  das  sroff*  Übel/  fo  hier* 
wegen  mit  bem  33au*#errn  verglichen  auö  cnt^bcn  mogte  / beruhet  auf 
hätte*  bem  / baß  mein  £nt$wecF  eewann 

®leid)Wie  er  mtd)  febr  genau  be*  borffte  mtbcdrt  werben ; tn  welchem 
trachtete  unt>  au^forfchte/  alfo  bat  er  ein  ^aü  ich  berj$bafft  mich  5«  bem 
jufammen  gerodete^  Rapier  / welchem  leb  xutess  * <£>ber|len  von  Furdan  rerfu* 
tn  meinem  SSufen  berfteeft  batte/  erblicht  gen  imb  ibm  vorteilen  würbe/  baß 
uni)  wißen  wollen  / was  folcfyes  bedeute*  weil  tet?  eines  cbetls  nicht  mit  Hamm 
3cb  belennete  ibm  redlich  / es  fepe  ein  tn  bas  0!lenb  bin  uerwlfen  worbe«/ 
f23tld*  SDijeS  müßte  td)  ibm  nun  geigen*  anbern  tbetls  aber  mir  als  ein  pfor« 
$aum  batte  er  daffelbe  angefchauet  / tett *<öeno|]ener  meine  Termin bife 
als  er  mit  lauter  ©timm  aufgeruffen ; pOujlenfreywUl^  begleitet  habe:  ich 
2tl)  / was  fil)e  ich  ? ttß  ifi  hie  feligfle  gün##  geglaubt b^tte mchte  wtbet 
«SJlHttcr©Ot«ö  J ictjmercferoof/  *>«  ^f"8 

tafj  tl)t  Ctlt  £W*  \tytt  ■ Jlt  roettt  TOl.i-ett  jem(tn}>  jwcjj  Peking  fd/iettti 
bCtlan^t  tl)t  ♦ Sll6  icfj  timt  geantwor^  t>on  bannen  bie  jn  nteinee  nab1 
tet  / ict)  mötjte  gern  mit  Sramj  Tichcu  riv  tnng  nötige  mittel  ab$ubolcn ; m«f 
ben;  ©0  folgt  mit  tiacö/  fagte  er/  fert  wfbee  wiber  mich  tein  Uwbni 
tcfl  U)i(l  eitcfj  Dal)  in  führ  Clt.  ©Obalb  bagicb  «Ubier  »ot  ftiinger  gerb« 
tr  mit  helfen  £>aug*£i)fa  gezeigt / ritte  fotle/  n>Sce gefallet rooeben.  ©W» 
er  weiteres  / unbbeutete  feinem  SSattcr  an  / wie  tote  ^ringen  tmtcr  Oifm  gn» 
bafi  ein  <£bri(l  angelangt  märe.  Sdjbab  niebfö  einjuwenben  muffetm/  ölfo  h» 
nam  t>er  Seit  erfaßten/  Oag  bifer  ® achter  fieauef)  fern  S3eginnen  ferner  m*f  m* 
iU  Werbt  bet  Wim?  59?ict>elein  ©oitn  angeföd)ten.  ©arumttate  t^bKSÄth 
be<5  «iiritenö  tßaule  fetje  / unb  bag  bife  an  / unb  hin  / @Dtt  Sob  / inötfer  ßauM 
iunae  öerm  %ed>fel  * weis  aufferhalb  ©tabt  Pek,n  ohne  einzigen  Stnjfof/  m 
tcoSorffobergte^en  *ad)ten  rertrefc  Sucre  ShrmiirDenmicSibamit Singen  (< 
ten  / fiemit  aber  fici)  »or  fallen  SluO«  Jten/  gliicfli#  angelangt, 
foäbernunbbhfen  Seutenhewabren/roek  ©owtit  etfltecfen  |ic&  Me  2ßett  ofc<f» 
d)C  fon(l  ihnen  mit  ungleicher  Äunifd/afft  nanten«  Marx  Ki  .eine«  fefjr  eifferigen  ek 
ein  böfeo  ©oiblmahben  fönten.  fim«;  «tj«Wnt>ig(e  tnitgnmbtnfeittcnssti 


r / / 'lYsAt*  »onDem^tin^nFrancifco,intt)elcl)emeci>e! 

Francifcus  Tfcheu  tonte  ftw  / M \ tt  |^jj)enc  / &ie  ^ut  Unfcrholturiö  fo  iw 

mi^b  gefeben  / oor  Sreuben  nicht  faffen*  feiner  / atö  Dem  übrigen  Sürfilicben  ^Perfone 


miu;  yMvyui  / wt  o^wuMtjwe  irriv».*  jetner  / aio  oern  wortgen  ^uniuaien  ywiom 
5ö3tr  haben  tue  übrige  SdtdejfelbenSagS  (^riflltcber  SinDacbtDIenen  folten/  unter  anb 
nebfl  einem  Sbeil  ber  ^Racbt  mit  ren  ober  oucl)  einige  €rur#  unD  moncber(< 
ratbfdülaaen  iuaebraebt  / unb  endlich  be*  geDruefte  Silber  oon  mir  begehrt  bat  3$  ra 

feteinaHer  ©leaUeS  iufammen/  maöDonöe 
M*"  @«<b‘ntnic  n»*tefl»awy  uwg 
€brt(tltd)en  Jünglings  / fernes  Retters/  ^ rte t gemeiDetem  ^Sotten  Ki  mit  5^uDei 
her  hier  oor  (Euer  (Sbrwurdenfrebet/nad)  m{$tt  ^ ^(mit  beurlaubt  / Damit  er  in  d 
Peking  reifen  folte*  ^et)he  |3rm^en  @taöt  anDere  weit  fcl)maerere@efci;dfftenju 
Paulus  unh  Francifcus  baben  midb  ob*  ge^  ^rojt  Dem  ^rinnen  verrichtete.  J 
Pacht  ^ ihrem  gebienten  Tfchcu  brimge#  Um  faß  eben  Die  Bat  / ateDie  @u# 
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$tin»  »Oll  Furdan  »tcttiben  rourben  /(»efc  #elt>e»(tfen  an  «Jenen  .SülffWofeti  'S üttlinmn 
m m i ib«n  rwtflen  S5(uW>Sett»(mten/  »ecüb tfatte/  wate  nun  Seit  DÄeaenf  nSe 

nem»Ha  Pole , e.n  ©famm . So»  Oec  öcit,  anW#/al«Mtteecben4U«*IÄÄe 

ttnOcbnung/  unb  jraac  ein  gncfel  Des  alten  gen / )«  gange  Äänigteicb  eingenommen  b rin 
(Sptamm*  ÄonigöSurmama  fiel)  «S»  »ergeffc*  @ig * unb  Steuben  < |e|l  ansuitebe“  W hat 
net  SBeife  unteefangen  btfen  feinen  @ro|ts3)a«  auch  bipfaild  an  » nichts  'twinoen  iaiTen 
tetunb  beffen  «Mft.Mtf HM  «aaf ,iu#e«  «Sein Sorten *£«  XS  oit 
folgen  / fofflfntn  ^eckur<^tbre  S)rangfalen  ju  geh  $wn  «£)aubt  Des  gejamten  ©urcbleucbtig* 
oeemebten , Jlöev  aus  StfeiD  unD  «Öag  gegen  gen  ©famms  aufgeworfen  bat.  £r  liefe  alle 
pifeö  fo  heilige . ©eföfofofcm Amfec  bititec»  juruef  * geblibene £aug  * unD  £of * VeD  Inten 
braute  / pfl^mtöecSbtp  ?0?aje|la(  Vefebl  Der  DernDerfribenen  ^tin^n/  jo  Die  ialldft  ihrer 
neunte  ^nn^emeo  3nferren*  Surniama  feine  £errn  böteten  / oerfammeln/  unb  Derbote  inen 
Sbe^tnablm  ju  Peking  unterem  Vor*  unter  fcbwdreget  ©traf  Die  Äircben  unb 
roanb  «n*gec  Unpggiebfeit  juruef  gelafen  ba*  ©Otts » Raufer  ju  begicben  / wie  auch  einige 
be.  SKornuf  Dem  Kriegs * Oberen  oon  Für-  Vefucbung  oon  ®)rigglaubtgen  »JJetfonen  an* 
dancuiferjegt  wurDe  btfen  neunten  bringen  junemmen*  ©olcbe  VeDrobungen  haben  Die 
m Neffen  $u  belaDen  /unD  in  einen  engen  ^er*  2lnDacbt  einigem  9?eu  * Gläubigen  t>oI(ta  abae* 

efer  em$ufpebren;Dem  Verräter  Ha  Peile  aber  febafft/ anDere  aber  DergegaltVdwcft/  Daß 
irarDDon  Dem  Zapfet  befohlen  / ob*geDacbte  ge  nicht  anbetf  / als  mitgroferVebutldmfeit 
jpuef  * geblibene  gurgm  famt  $wo  anDern  bet)  Dem  ©Otts*  ©ienfi  erfcheinen- 
JJrmjepmen  / ( fob«  «wen  Die  ©urcbleucbtige  ©er  oberfle  gürßen  * Ovath  batte  feinet 
^e^onforttnnen  mn  $tin|en  SuDwtgS  feit*  Befehl  empfangen  alte  VeDienten/ 
mD  jojepbO)  nach  Sinpuze  in  Das  SlenD  ju  ©runD*©tücf  unD  Raufet  Des  Surniama 
agen ; malten  bepDe  gurßen  / wie  ich  in  meinem  unD  feiner  ^inDern  ju  befebreiben ; worauf  man 
jlten  Vnef  gemelDet/mit  einanDer  jum  Kriegs*  fcbliefen  moite  / Dag  ihre  ©utet  nunmebroui 

peerms  gelD  waren  Derßbicft  worDen  / mobin  Dem  i^apferiieben  Fifco  murDen  gezogen  toer^ 
etn  grauen  # Stmmcr Denen  Bannern  nächst  Den.  ©ifeö  Verfahren  machte  jene IseDien* 

Jlgen  m^t  eriaiibt  tfi  # ^nDernim(S(enDbefinDlicben  ^3rin^en  Dermo* 

©<|talt|.am  auj)  m Surmama  fünfter  gener/  tueicbeobneDem  ihren  ^)errn  entmeDec 
nnfin  e^°^en  # ©teüe  eine#  ® ra*  abboiD  oDer  untreu  rnarem  3n  Difen  Dermaf* 
ins  febon  langg  Des  ^oDS  »erblichen  mare  / fen  öbel  aus  # jebenDcn  UmfidnDen  iß  Der  gh* 
[aubte  feine binterlafene ^Bittib nicht  fcbulDig  ren^annMarxKiju  Peking erfebienen.  & 
t feon  mit  tbrem  ölten  ©cbmtger  Surniama  in  fanDe  faum  einen  unD  Den  anDern  unter  fo  Dielen 
iSglenD  m geben  / jonDer  Derbarrete  unange*  gurf  lieben  Beamten/  welche  fiel;  bereitmillia 
»ehren  gi  Peking  |o  lang  / big  Dor  genanter  gezeigt  bdtfen  ihren  ^ofb  * leiDenDen  Q3rinßen 
iaPeiJe  Diefetbe  mit  Denen  Drep  anDern  gut*  unter  Die  Sltmgi  greifen;  anDere  hingegen /Die 
innen  Die  ©taot  famt  Dem  SanD  mit  DemÜiu*  noch  eines  guten  fmiüenS  waren  / aebracbe  eö 
en  anjufebm  gezwungen  / unD  Den  tapferli*  an  Mitteln  ihren  ^)errn  einige  ^)ö(f  * Mittel  m 
'Ü  • ff  « ön  ‘?nen  mit  «nmenfcblicber  uberfebteeen.  ©er  ?Jrinb  Joannes  batte  ben 

4ötffe  Doffjogen  bat ; Dann  er  übereilte  ihre  feiner  Slbreife  einem  gewifenOber ? Mandarin  t 
breife/  er  beraubte  ge  fefpier  all*  ihrer  gabt*  Der  fein  ©cbwiger*  Gatter  wäre /faufenD  bar* 
ifen/  er  entjoge  ihnen  alle  ^agDeunD  «Se*  te  £baler  in  Verwahrung  gegeben  ingewifec 
mtmnen  / unD  erfe|te  Dero  ©teile  mit  alten  SuDerftcbt/  Dag  er  fo!cbes©tucf  ©eltsauf  je* 
ibefanten  Leibern  / welche  nicht  fähig  waren  Den  Slugenblicf  in  feiner  ^otbDurf t wiDer  m 
i jptm$eg innen  auf  Der  0leife  ju  beDienen/  ruef  erhalten  wurDe.  ©et  Mandarin  aber  / 
bft  angefugtem  VefebUacb  Peking  girutf  welcher  glaubte  / Dife  VeDürftiafeit  wurDe  geh 
rommen  / fo  balD  Die  gurginnen  ju  Sinpuze  fo  balD  nicht  dufern  / batte  erwebnten  Verfaß 
trpen  angelangt  fepn.  ©et  grobe  Ha -Peile  in  eigene  Ausgaben  DerwenDet. 
rebfuebte  fo  gar  ihre  Riffen  / geU  * ® fen  unD 

efb*©a  er  nähme  ihnen  alles  @elt  unD  tom  wäre  MarxKi  m Peking  anfom* 
geparfte  SueiDer  hinweg.  SSBie  fauer  unD  men  / als  er  Difem  Mandarin  Den  VriefDor*ae* 
tner^bafft  cm  fo  barbarifebes  beginnen  De*  nanten  ^rin|ens  jugegeüt  / welcher  ihm  beDeu* 
luJrmjegmnen  gefallen fepe / ig  leicht  ju  er*  tete/ DafunDermutete Ausgaben  ihn notbiaten 
Ifen  / angejeben  Die  einzige  ©emablin  De^  Diel ef>enDer/  alSer  Dermepnt  batte/  feine  ^u* 
rft  Sofepbs  ein  ®)tigin  / Die  übrigen  hinge*  guebt  ju  ihm  $u  nemmen  unD  ju  bitten  / er^be* 

1 Dem  ^eiDentum  ergeben  waren,  ©och  liebe  Doch  Dem  Überbringer  Difes  RoDelS  als  ei* 

>en  jwcp  anDere  in  ihrer  ©rnngfal  nach  Der  nes  gebern  unD  treuen  9^ann  Das  anperfrauete 
tDemeüangehjcben  Siecht  Die  klugen eroff*  ©elt^ubebanDigen»  ©er Mandarin, welchen 
/ unD  Die  heilige  $auff  empfangen  / wie  ich  Dergleichen  gurucfforDerung  in  groge  5lngf 
en  an  bebongem  Ott  erjeblen  werbe.  gejagt  / liefe  Dem  Volten  lagen  / er  follegch  ei* 

wacbDem  Ha-Pcdc  Dermafen  Dapfere  nige^dggeDulten/  Damit  er  3eit  batte  Das  ab* 


4o  NumljjS.  Aal7M-  ?• 


gefotzte  ©eit  wn  einem  guten  gteunD  tu 

<ml{Jgin  ^ ^e^ntcn  tvü§tcn  ihrem  #errn 
fceiTer  / all  er  felbß  / «ul  bifer  ©org  &u  belffen  / 
S einen  ©ottlofen  fcuc f / inOem 
fie  unter  ftcf>  einl  morDen  Den  ölten  Marx  Ki , fo 
lern  Mandarin  febr  jufe^te  / »eit  ju  entfernen, 
gufolcbem  ©nbe  beßeUten  fie  etmelcb«  Sotter# 
"üben/  melcbe  tu golgDer empfangenen  Un# 


tecticfjtung  an  ctntm  Swrtas 

ttO  s»octug<fj(cl)<n  Collegii  6<c  ©tfettttafft 


«tgfu  erfebinen  fepnb  mol  miffenb/Daß  offt'be# 
laater  Ki  ficb  öUDö  einfinDen  mürbe.  ©te  ga* 


ben  »or  / Der  ftbenjehenDe  trüber  Del  regieren# 

DenÄapferlMefteDabingefcbieftumeinenge^ 
miffen  ©lenfeben  sftamenlKi  in  Schafft  i« 
uemmen  / Der  unldngß  »on  Furdan  Dafelbß  an# 

fommen  mdte.  Sie  ©bj#€*},i  P*c 
^ireb#  SburgeßanDen/  ließen  fic^Deflo  leicb# 
ter  betrügen/  je  beffer  ihnen  befant  mare/  Daß 
»b#  gebauter  ßapferlicbe  trüber  auf  jhro 
€Köieftdt  Befehl  fd>on  Diel  Seute  eingemgen  ha# 
be : Darum  gaben  fie  tur  Slntmort  / befagter  Ki 
fene  tmar  nicht  in  Der  £ircb  / *>ocb  molte  man  / 
moDerfelbeantutreffen/  ficb  erfunDigen ; Sb* 
Slbfeben  mare  Dem  guten  Ottann  Seif  tu  »er# 
febaffen  / Damit  er  ficb  mügte  unfebarma# 
eben.  ©>en  Difel  tbare  aueb  Der  gnDjmecf  / 
uacb  meinem  Del  Mandarin«  #auß » ©enoffe# 
ne  abüblten ; Dann  / fo  balD  ße  »ermereft  / Daß 
ihr  bolbaffter  2lnfd;lag  »on  ftatten  gangen  fepe/ 
OunDen  fie  »on  fernerer  acbßeUung  ab  / unD 
lachten  ihnen  Die  4?aut  »oll.  ©obalDMarxKi 
»ernommen  / baß  man  ihn  moUe  gefangen  fe# 
feen  / bat  er  «ul  üblicher  2ingß  famt  feinem  ©e# 
fpanin  bäcbßer  ©le  Die  glucbt  ergriffen/  unD 
koiel armer miDerbeimgeloffen/  all  er  tu  uni 
t ommen  wäre ; maßen  er  ju  Peking  «Del  / mal 
ihm  für  Die  ^rinfcen  mare  anuerf  rauet  morDen  / 
im  ©ticb  gelaffen  bat*  , 

©leichmie  ich  nun  muffete  / Dag  Dife  Sur# 
fien  ohne  fcbleunige  ^ülffunmoglij  belieben 
fönten/  alfohaf  Del  alten  Ki  übereilte  greife 
Äbetttig  beftür^t ; Dann  mir  mareDajumal 
»erborgen  / Daß  ©Ott/  Der  feine  Wiener  nicht 
»erlaßt/  ihnen  auf  ein  anDere  $öeife  ju  belffen 
entfchloffen  fepe/  »on  melcber  ich  an  feinem  Ort 

leDenmerDe.^^  ^ JU  SinPuzc 

Um  alten  ©tamm#  ^onig  Surmama  ein 
(Xdmmerling  heimlich  Durchgangen  unt » naA 
Peking! ommen ; meil  er  Dal  barte  Seben  Derjel# 
ben  SBöffen  nicht  langer  übertragen  f onte/mit# 
hin  «Ubier  beffere  Nahrung  ju  finDen  hoffte. 
Surniama  unterlieffe  nid)t  Den  Äriegl  # Ober# 
ften  »on  Furdan  folcber  glucbt  jugolg  feiner 
Pflicht beo Seiten  ju  berichten/  Difer  aber  erm# 
nerte  el  an  Dal  23lut»unD  ^)alß#  ©eriebt  ju 
Peking;  Der  Flüchtling  matD  aufgefuebt / er# 
tappet  / eingefpebrt/  unD  auf  Del  ^apffrl^e# 
fehl  auf  eine  ungemonlicb*  aw^' 
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fragt.  weiß  90t  wol/ faßten  Die  9tk&* 
ter  / fcapu  nicht  öulgeriffen/  fonber  hon 
deinem  gefchtcftmor# 

t)en  / jbamtt  Du  tn  Difer  ©taDf  tun’D  ma* 
^efl  / xoit  i§m  ergebe  / unD  zugleich 
auefpahef!  / m$  am  Äapferlichen  % of 
neue^  pafeere*  &ec  ©dmmerling  antmor# 
tefe  / Daß  Surniama  meDer  ^3roD  noch  Oveiß  tu 
effen  b4tte  / fonDer  «ul  2lrmuf  mit  Jpirl  / fo  mm 
mit  Söaffer  gefotten  mare  / »erheb  nemmetr 
müßte  / einfolghcb  in  feinem  ©enDoor  junger 
»er&maiie:  el mdren ohneDembep Denenrec# 
tribenenFürffenmebr  £3eDiente/  alißeerhai« 
ten  f üriten ; Deßmegen  habe  er  ol>nc  feinem  fier# 
ren  ein  ?U3ort  tu  fagen  hinter  Der  ^b«rSlb|c|a> 
genommen  / Damit  er  hier  bep  feinenjoefanten 
unD^ermanten  feine  Nahrung  fuebfc  J)ier# 
übermarD  er  befragt  / ob  fein  ^)err  ein  dhciff 
fepe/  unD  melcbeaulfeinen  ©obnen  Dem ©1# 
ropdif^en  ©lauben  anbangen.  Söiel  anDe« 


öingen  uiupiic  vv  puuiuvw.v»»  < 

fein  gnugfame  j^unDfcbafft  habe.  Sftut  Dip 
meiß  iff)  / Daß  Die  Mandarinen  unenDlicß  Diel 
auch  sumtheil  unnu^e  grögen  »ortragen  / Da# 
mit  fie  naff)mall  im©tanD  fepenDem$öDl«D 
auf  aUel  OveD  unD  Slntmort  tu  geben# 


S)er  ©dmmerling  marb  in  ©fen  unD 
fSanDen  Dem  £riegl#Oberffen  nach  Furdaa 
juruef  geliffert  umfehier  eben  Die  3tif  ^ all  Der 
alte  ©tamm#$ontg  Surniama  in  feinem 
©lenD  ju  Sinpuze  oor  ©chmacb  / ^SerDruß 
unD^lrmut  gefforben  iff.  ‘Sermog  Del  ron 
Dem  5triegl#Oberffen  tu  Furdan  hierüber  an 
Dengürfteiv^Xatbabgeffatteten  iöerichtl  iß  Dl# 
fer  alte^)errDen  ij>.$agbel  eilfften©ionDl/ 
Dal  iß  Den  anDern  Senner  17*5*.  toorfep^en. 
S)er  oberße  QDorßeber  je^t#ermehnrer  W 
fammlung  / fo  Damal  Del  5\apferl  fechltch^ 
Der  SöruDer  mare  / hat/  meiß  nicht  marumi 
»erßboben  Den  tapfer  Difel  ^oDfalli  fchrint* 
lieb  ju  »ermahnen  / gleicbmie  feine  ©cbulDig* 
fett  erforDert  batte;  Dann  Der  tapfer  pflegt  ir 
bergleicbcnSSegebenbeit  felbß  auf  Den  eiligere^ 
ten  ^oDen  * 23c  ief  fo  mol  Die  Summam  ©eltl j 
melcbeer  mc  Seich  #35egdngnul  bergeben  midi 
anjufebaffen  / all  aud)  Die  3>er  jonen  )u  benen- 
nen/ fo  in  feinem  Flamen  Der  ^egrabnul  fol 
ienbepmobnen. 


S)er  gürßen  # Praefident , mie  febon  0t 
bachtbab/  nähme  ihm  mol  Seit  folc!;e  S«‘tunl 
Dem  tapfer  ju  binterbringen/  fonDer  märtet 
etliie  ^dg  / Da  er  Dann  nicht  fcbrifftlicb  / fonDei 
münDlicb  Sbro  sölajeßat  bier»on  mit  mm 
Sßorten Nachricht  erteilte/  utÄimaenuyu 
fälliger  Sföeife  / nacbDem  er  anDere  ©efcbdfftei 
»orjutragen  batte. 

£)er  tapfer  nähme  folcbe  ©aumfeligfei 

ungnaDig  auf ; fotl  ^Ctffcn  / fP(jJ 


/ 
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/ Dag  man  mit  begbalben  fern  Memo, 
ii  bebanbtget  bat  ? wMfyt  weit  ihr 
itr  tue  £anb  hinten  / unt  oerbietenbi? 
«Verdorbenen  ©ute£  $u  tbun?  3cb 
De  ml  / tag  t(jr  eud)  euere  %mt& 
flicht  wenig  läget  angelegen  fepn* 

I cmnach  befchulbigte  er  Oie  Vepg^er  Des  gür? 
In ? / Dag  jie  Den  Prafidenten  nicht  »er? 
ihnt  hätten/  unbernibrigte  Diefetben  einen  je* 
i um  einen  ©taffel  tiefer/  feinen  trüber 
igegen  entfette  er»on  Der  Präsidenten?  ©tel? 
Doch  liege  er  ihm  Oie  SBürOe  eines  (Stamm« 
>nigS  / su  welcher  3bro  SNajegät  Denfelben 
[öngilbefuröert  hatten. 

2luS  Dergleichen  XBeife  ju  »erfahren  wolte 
ermann  fchliefen/  Des  Zapfers  Born  wäre 
t Dem  Seben  DifeS  ungludfeligen  alten  Sur*- 
imajugleichausgeläfcht/  alfo&war/  Dag  fei? 
©ohubalb  in  ihre  »orige  ©teilen  würben 
»oben  werben.  SUIein  bie  ©ach  Werte  fid) 
t^anberg/  gleichwie  auS$woun»ermuteten 
egebenheifen  / bie  geh  halb  ereignet  haben/  ab* 
lemmen  ig. 

SDann  erglich  liege  bec  tapfer  unterfebib? 
ie  Befehl  an  Den  Kriegs?  Obergen  »onFur- 
b ergehen  / unter  anDern  aber  auch  bifen  / er 
e Dem  neunten  ©ohn  Des  Surniama  bie 
ttenobfchlagen/  unb  nach  »erflofenen  hun? 
t Sägen  / als  lang  nemlich  bie  $lag  wahren 
t </  ihn»  biefelben  wiber  anlegen  lagen : wie 
l)t  weniger  Den  »ierten©unifchen  ^rin^en  / 
»bereits  »on  fiben  fahren  her  im  gelb  biene? 
famtbem  fechsten  unb  swolgten  (»ergehe 
gürgen  Subwig  unb  3<W>/  fo  mit  bem 
mten  trüber  Des  Zapfers  im€lenbfeuffje? 

) nach  Furdan  berufen/  Damit  alle  brep  ju 
ipuzc  wegen  ihrem  »ergorbenen  Vatter 
uern  mägten ; nach  »ergrichener  $lag  * geig 
:r  würben  3hr»  SOlajegät  »erorbnen / was 
Gefügten  Drep^cingen  ferner  »orsunemmen 
u 

SweptenS  fertigte  Der  tapfer  jwepMan- 
‘inen  nach  Furdan  ab  / unb  befähle  ihnen  / al? 
Sunifche  gurgen  / ober  ©ohn  DeSSurnia- 
i,  Der  SBurbe  unb  $odrcit/  fo  Denen  aus 
pferlichem  ©eblüt  erfprogenen  93rinfcen  ge? 
)ct/ ju  berauben  / folgfamlich  ihnen  DengeF 
1 ©ürtcl  / fo  Degen  Reichen  ig  / ju  benemmen/ 

5 ge  in  Die  £ahl  Des  gemeinen  Volcfs$u  »er? 
m. 

2)ife  fo  harte  ©tog  fc|mer|ten  mich  ar* 
als  vielleicht  bie  $rin|en  fclbg  t ich  »er? 
gte  mit  Ungebult  mit  jemanb$u  reben/  Der 
1 Furdan  onfommen  wäre  / unb  mich  aller 
igänben  berieten  fönte. 

€nblid)  befuchte  mich  ju  Anfang  heS 
rils  ein  junger  ?)}ann  / fo  ein  guter  iShrig 
) göttlicher  Mo  * Slrfcf  ig.  sftachbem  ich 

fefyh  Smkltin  XV, 
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auf  fein  gegebenes  £eic&en  meine  gebiente  aus 
bem583eeg  gefchaft  / befennete  er  mir  reblich/ 
Dag  ihn  bie  ^rinfcen  Joannes , Paulus , Frandf- 
cus, Michel  unb  anberehiehergefchicft  harten; 
um  geh  meiner  ©efunbheit  wegen  ju  erfunbF 
gen /annebg  aber  $u  bittm  / ich  folte  mich  ihrer 
wegen  nicht  befümmetn  ; bann  ge  wären  mit 
ihrem  gegenwertigen  guganb  wol  |u  friben  / 
unb  »erlangten  »on  mir  nichts/  als  Die25ephülff 
meines  ©ebetts.  ^ierechg  genge  er  an  Den 
Verlauf  feiner  £in?unb  £er  ? Oceife  / wie 
auch  &en  muhefeligen  ©taub  bern  ^rinften 
mir»or  Slugettju  gellen,  ©eine  Wortlaute? 
tenalfo: 

3dh  h^lp  Thomas  Tem  , fprad;  er  1 
unD  obfehonid)  au^bcm^anbKiamhge# 
büxtiq  hm  / i>ab  ich  hegen  unerac^tet  mi‘4 
& Peking  ^)aug  ? fagtg  nthergelagen/all* 
m (d)  mit  einigem  Ütupm  hieÄnflete 
Seih? Hebens treihe/  meiere  mir  ehehefi 
fen  fcen  Sutn't  he^  henen©unifd)en  g>rfrv 
^en  eröffnet  hat.  tymfmlWtmk 
au^^ulhengewogenheit  eine  SSBofmung 
he^  feinem  ?)aüad  angetoifen  / unhfoofft 
e^  Ne  Seit  fliege/  mic^^u  ftd)  heruffem 
©ein  ©efpradh  hetraffeimmerfort  ©lau# 
hens?0kr  Mnbafytt*  ©ad)en.  €r 
hataug  fonherharer©nat)  mtdj^u  feinen 
Sürfflt^en  %mn  Haftern  geführt; 
toobe^idj)  hefennenmug  / Dag  ich  ieDe^ 
mal  mich  ^ah  erbauen  muffen  / al^  icf)  Dt# 
fer  fo  S)urchleud)tigen  $)erfonen  S)emut  / 
^eutfeligbeit  unD  CbrpidK  (Bittm  be# 
trachtete,  ©ie  pflegten  ftd)  fo  gnabig  ge# 
gen  mic^  auffuftthren  / Dag  td>  m 
©djambafftigfeit  Darübererrbtbet  ©a> 
boeb  tbre  ©eburt  unD  5BurDe  fte  über  an# 
Dcre  erhübe  / befio  tieffer molfen  fte  ftd)  er# 
ntDrigen/iafiefcbmen  t'brer  dpod)heit  m 
Dergegen  / unD  begegneten  mir  mie  einem 
t'brer  gleichen.  3b*  ttnglud  bat  mir  Da^ 
^)em  DurcbDrungen : Scbbab  mi^febr 
entrüffet  / aBi^fabe/  mie  Dag  jeDer# 
mann/  Der  fte  oorber  angebeten  / ihnen 
j^t  Den  SKuden  febre  / unD  m ihre 
^3luts  ? Vermante  / ihre  Sreunb  / ^ $%t 
eigene  Gebienten  fte  au^  menfÄMer 
gorcbtberlagen. 

pb@on  mein  Vamogen  febr  mittel# 
mögigiff/ babteb  Dannocb  aus  Cbrifflt# 
m zitht  unD  ^andbarfeit  mich  ent# 
fd)loffenfte  tn  ihrem  ©lenD  ^u  befudjenr 
unD  ihnen  einige  #ulff  leiffen,  ©leid)# 
S wie. 
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wie  ober  ein  betmaffm  gefährliche  @ad) 
raufte  geheim  Weihen  / Ijah  ich  mein 
gjothaben  ntemant»  offenhart  / als  (U 
nem  tceuen  unb  Augen  «Kann  Sfamcns 

JaonnesTfcbao,  fo  einet  berjcnup  23e« 

bienten  tff  / welche  spring  SPauluS  jut 
föerwaltung  feiner  ©fitem  ju  Peking 
binterlaffen  batte,  ©efialtfam  aber  ber 
aufrichtige  Stalin  nur  einen  abgetbeilten  / 
mithin  gefd/rdndfen  ©ewalt  hat : atfo 
fan  er  auch  feinem  Jperm  m«f>t  helfen/ 
mie  er  weite  / fonbet  wirb  »on  feinen 
§lmts«©efährten  auf  allerf>anb  3ßeife 
aehemmet.  @0  halb  ich  tt>m  bas  S3or« 
haben  meiner  Steife  entbeeft  / würbe  er 
t>or  greuben  »erjuef t / unb  f laubte  in  aller 
©lei»  et>«  hunbert  harte  Sbaier  $ufam« 
men  mit  einem  Sufats  fo»ieler£fi«2Baa« 
ren / als  eintKaulthier  tragen  fan.  Sen 
letften  Sag  »or  meinem  Slufbrudj  legte 
ich  meine  aäefudjung  bet)  all  «jenen  $Per« 
fonen  ab  / welche  wegen  meiner  langen 
§lbwefent>eit  auf  einen  Argwohn  geraden 
unb  mich  hatten  »erraten  fernen  / ohne 
ihnen  »on  meinem  93orhaben  bas  gering« 
Ile  moertrauen.  Sen  folgenben  Sag 
fegte  ich  in  ©efellfchafft  meines  Knechts 
mich  p 5pferbt.  «Keinen  dpaufj « ©e« 
nojfenen  Ijab  ich  weif « gemacht  / ich  wolle 
meinen  ©cbwiger « SSatter  gröflen/  ( bet) 
welchem  ich  unter  5BeegS  auchjugefpro« 
chenbab)  folgenbs  aber  unterfd)ibliche 
branden  / fo  hin  unb  her  auf  bem  £anb 
meiner  »erlangten  / heimfuchen  / bamit 
ich  ihnen  berfdngliche  £>eil««Kittel  »or« 
fchribe. 

3chhab  ben  ®fels«Äned)t  »or  bet 
©tabtanbefttmmtem  £>rt  richtig  ange« 
troffen:  ®r  hatte  ftch»etbunbenmid) big 
Tfcha-Hu-Keu , fo  jenfeits  ber  33e« 
ffung  Furdan,  bie  ich  ihm  nicht  nennen 
wolte  / gelegen  tft  / ju  begleiten. 

«KeinSteife  gienge  ätmltcfj  gut  »on 
ff  affen:  bie»on  mir  ehebeffen  erlebmete 
Sartarifche  Sprach  unb  berSfamen  ei« 
ne£  §lr$ten£  ^aben  ben  Slrgwopn  von 
mir  entfernet  Stad)bem  teb  §et)en  Sag 
nad)  einanber  fort  - geritten  / unb  et  wann 
nod)  etliche  9Me  5öeeg£  big  Furdan  üb* 
rig  waren  / liejfe  id)  ben  Sag  be£  SÜtaul* 
ti)ier$  aufbas^ferbt  meines  $ned)t$ 
überfaben/  unb  gäbe  bem  €fel*  Äd)t 


?.  Parennin , $U  Peking. 

feinen  2tbfd)ib.  3d)  durfte  mtd)  $ 
Furdanfur  bigmat nicht  bliden  taffen  au 
gordg  vonbes  3friegS;£>bergen  25 
bienten  erbant  unb  verraten  $u  Werber 
weilicbbefien  £)aug  / ba  er  noch  P< 

kingware/  etweld)er  tonten  ©orgg 
tragen  batte,  3d)  nähme  berobalben  £ 
nenUmweeg  unb  geriete  auf  einen  guj 
$Pfab/  fo  auf  bem  ©anb^gelb  Sinpu2 
fteg  wiberum  verlieb# ; mir  tarne  m 
id)  fefje  mitten  aufbemfelbenbaSgefucb 
£)orjf / fo  bas  gi^l  meinerJHei|e  war 
3d)  wurb  baffeibe  noch  vor  £&onwUnte 
gang  erreicht  t>aben  / wann  id)  mei 
^Pferbt  nur  ein  wenig  hätte  antreiben  wo 
len.  Allein  id)  mügte  meinem  fed 
immer  nad&geben/  welcher  $u  gugnad 
folgte  unb  bas  belabene$>ferbt  anbei 
gaumnacbfubrte/  fong  batte  ich  t'bn  fan 
bem  Sag/  wegen  bie  gürgen  borgen 
bebürfften/  leiblich  verliefen  unb  ba 
einige  2lbfeben  meiner  Steife  verfehle 
Innern  . 

Eitler  ££etle  uber^uge  ftd)  bi 
^tmmel  mitbtdem@ewülct  / unb  bc 
gwrff  verfebwanbe  aus  meinem  Sing 
gebt;  es  geile  zugleich  ein  ^auffig1 
©ebnee  mitfo  btden  gioden/  bag  u 
faumben^opfmeine^ferbt^  febenfoi 
te.  deinen  ^neebt  tarne  fcbwdr  a 
mirnad^ufolgen.  3n  fo  verworrene 
Umgdnben  ergrtfe  mich  ein  angftic 
gorebt/  bannieb  btette  mich  für  verlol 
ren  / wanniebin  bifer^Bügen  unter  ber 
#immel  übernachten  folte.  3cb  befai 
Je  mich  ber  23orftcbtigteit  ©DtteV  / we 
cbem  bie  Urfacb  meiner  Steife  begen^  B( 
tantware;  3db  faffete  neuen  $?ut/  un 
tribe  mein  $ferbt  an  obne^u  wigen/  w 
iü)  fe^e  unb  wo  idb  auf  bie  letge^nfoir 
men  würbe. 

(gnblicbbabid)  einen  ^fereb  angt 
trofen  mit  guter  ypofnung  aud)  ba 
Sorffball^u  entbeden : barumliegetc 
allba  meinen  Sob^mübenÄd)tmitfe 
nemSag^ferbt^urud/unb  ritte  gam 
allein  weitert  b>tn  / bamitid)  ben  €ingan 
be£  Sorff^  gnben  mogte.  !9tir  bad 
follen  einfallen  / bag  teb  ieb  auf  fola) 
SBeife  vielleid)t  ben  SBeeg  immer  meb 
unb  mehr  verfehlen  tonte;  bann  e£  10 
bav  ©ebnee  fetter  unauefe^licb  ö« 
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imbbiesftacht  wäre  fef>r  fünfter*  Sodj 
reifete  ich  wohlgemutet  fort/  obfd&on  ich 
ntd&t  wüffete/  ob  tct>  auf bas  Sorff  mrei* 
:e  / ober  hingegen  mich  bon  bemfelben 
ntferne : big  mein  spferbt  unoermutet  an 
int  Stauer  fo  ftarct  angebrdllet  hat  / bag 
ch  fchter  herab  gefallen  wäre*  Stuf  bifes 
Setog  hbrte  idh  eine  ©timm  / fo  mich  an* 
jefchnardhtunbbefragthat  / wer  ich  fct>e 
mb  wo  ich  bin  wolle  ? 3<h  erfchracfe 
lierabunmagig/  unb  gäbe  pSlntwort: 
{eye  es /ate  wann  ichbafelbjldpaug* 
Sfjigware/unb  jebermann  mich  anmei* 
lerSluSfprad)  f ernten  folte*  Sttan  fragte 
ttich  $um  pepfen  malrich  aber  wiberhol* 

: mein  erffe  Antwort  unb  fagte:  ya> 
mö*  Site  ich  halb  hernach  mich  beffer 
efonnen  h>atte  / liege  ich  gan$  (tili  bon 
ttr  bernemmen  / tch  fette  ber  Dodor 
5a  träte  ein  Sttann  herbor  / unb  hälfe  mir 
omSPferbt  herunter /mafien  tch  bon  ber 
MteboHigburchbrungen  unb  alfo  tob* 
ch  geftdrr et  wäre  / bag  ich  allein  nit  hatte 
feigen  tonnen;  er  führte  mich  eilenbs 
feine  @tuben  / aUwo  tch  ihn  erfterfant 

W*  €r  Ware  ber  $)rtnh  Joannes  Bap- 

fta,  welcher  mich  freunbltchft  umbal* 
ab  gebrochen  hat : 2lh  mein  lub  fiev 
retmb  t wo  iommtibt  bei:?  Schba* 
ihn bor  allem/  er  mbgte  hoch  um  mei* 
n Unecht  fchicten  / welcher  in  einem 
chtweit  entlegenen  pferch  halb*erfro* 
n pucf  bliben  wäre*  €r  fertigte  un* 
fäumt  etliche  feiner  Gebienten  bahtn  / 
ihnbaib  einbegleitethaben*  ®c  liege 
gleicher  Seit  all* feinen  Kröbern/  bie 
\ Chrtften  waren  / meine  Slnfunfft  p 
iffenthun*  ©ie  haben  ftch  eilfertig 
b ihm  eingeftent  / mich  aufbas  pteff  e 
wfangen/  unb  eintrdchftggefprochen/ 

) fomme  ihnen  bor  wie  ein  €ngel  / ben 
£)ttbom,öimmelp  ihrem  Stoff  her* 
gefchtct t hatte*  Sftit  einem  2Bort  bie 
:eub  btfererffen  Sufammenfunfft  wäre 
grog/  bag  ich  ffe  mit  feiner  geberbe* 
»reiben  f an*  Sille  lobten  ©Ott  wegen 
m (Schnee  / ber  mich  bifen  Slbenb  fo 
el  jugerichtef  / unb  pn  SBeheflagen 
canlaffet  hatte : » Stg  iff  fasten  fie/ 
in  ©naben*  (Streich  ©örtlicher  f23er*= 
tängnus  / bie  euch  auf  folche  SBeije  un* 

lofepb  Stoeklein  XV*  Chetl. 


» ftchtbar  gemacht  / unb  bor  benen  Slu* 
» genbofer  Leuten  / benen  ihr  fonff  wur* 
,» bet  begegnet  fep/  berborgen/  mithin 
»,fo  woleuch  ate  uns  fchwdrer  Srangfa* 
„ len  / welche  hierauf  erfolgt  waren  / be* 
„ freuet  hat* 

Shrgroffe  (Sorg  wäre  mir  ein  gu* 
teS!fta<ht*0ffenaufpfe£en:  aber  wo* 
her  nemmen  ? (Ste  haben  mit  ihrer  auf 
ferffen  grebgebigfett  nichts  anoers  m 
ffanben  gebracht/  ate#anb*greiffiiche 
^enn  * Seichen  ihrer  bittern  Slothburft* 
5Ri<h'te  beffoweniger  liejfen  ffe  ftch  beffen 
weber  mit  ^Borten  / noch  ©ebdrben/ 
noch  in  ihrem  Slngeftchtbermercfen*  3n 
mitten  foldjer  ^rubfal  unb 
5Roth  berbliben  fte  feber^eit  luffig  / ber* 
gnugt  unb  aufgeräumt*  Swet)  ganne 
Sag  haben  mir  faumerflecft  allere  gra* 
gen  ^beantworten* 

Site  ich  fit  alle  in$  gefamt  fahe  in 
Srauer*»ibern  ober  tiefer  »g  ba* 
her  gehen/  pefelteich  gar  nicht/  ibr  al* 
ter  Satter  / ber  (Stamm  * lEonig  Sumia« 
ma  muffe  geworben  feon.  3$  fragte  bie 
^rm^en/  ober  hoch  bor  feinem Sob bte 
Slugen  bem  ^bangeitfhen  Bie^t  eröffnet 

» 0^  i(l  / leiber  / fprachen  f?e  / nicht 
»»allein  unfer  Satter / fonber  audh  fein 
»>pe^fe0emahlin/be^  ^>r(pen  Fran- 
„ afei  Butter/  in  bie  0wigfeit  berfchf* 
„ben  / aber  auf  eine  gami  ungleiche 

9)  vllrtf 

„ S)te  gurffin  betreffenb  wäre  t'h« 

» ben  eilfften  Sag  be^  letff  * berwtehenen 
»>  SÄonb^  fo  übel  / bag  fte  felbff  bermerit 
»hat/  ihr  <Sterb*(Stunblein  nahe  mit 
» groffen  (Schritten  bem  ©ie  wäre 
»»im  .Orr^en  ein  Chrifrin/  unb  würbe 
»»langffborbinburchbas  ©acramenfber 
^Bibergeburt  ber  ^irch  @£)tte^  ft^ 
einberleibt  haben  / wann  ftch  ihr  0(>r* 
•Oerr/  unfer  Satter/  foldhem  Segtn* 

»» nen  nicht  ewig  wiberfe&t  hatte*  @ie 
bäte  ihn  um  €rlaubmte  ftch  §u  ihrem 
©ohn  übertragen  $u  laflen  unter  bem 
Sorwanb/  bamit  fte  bon  ihrer  ©chnur/ 
„welche  ihr  fehr  lieb  wäre/  beffo  bejfec 
»»gepflogen  würbe»  Surniama  hat  ed 
»»berwittiget 

3 a „©0 


»> 


>» 


>> 


»» 


»» 


44  Nom.  s 3 8.  An,  17^5*  I 

„©obalb  fte  bahnt  fommm  wate/ 
Begehrte  fte  ohne  ^Ser^ug  bie  O.Sauff: 
oll  * ihre  ©efprdch  waten  bon  ©.Oft:  fte 
bepate  öffentlich  / wiefchmerpch  ftebe^ 
teue  ihn  beleibtget  $u  haben.  ©leid)* 
wie  nun  ihr  unfete  ©laubens*2lrtidel 
ebne  bem  oortreffiieh  befant  gewefen/ 
warb  ihr  auferlegt  noch  etnmal^teu  unb 
gelt)  über  alle  ©ünben/  unbeininbrüngi* 
ge  gtebe  gegen  ©Oft  $u  erweden/  web 
ihemnach  fte  bon  bem  g>rtn^  5>aul  ig  ge* 
tauft  worben.  SSon  Dem  ^lugenbltd 
an  würbe  fte  a!fo  füll  / bag  man  ben* 
den  fönte  / nichts  wäre  berfelben  §u 
rem <£)intrit abgangen/  als  btfe  Xauff* 
©nab.  Unfee  Gatter  / uneradhtet  er 
felbgfrandware/  bat  bt'efelbe  hierauf  be* 
fud)t;  weil  fte  aber  bie  klugen  ^gemacht/ 
unb  ihn  weber  angefcfyauet/  noch  eineini* 
e3  5Bort  auf  feine  Stagen  erwibriget 
af/giengeerwibernach-Oaug.  „ 

„ %ch  einiger  Seit  ftenge  fte  an  gar 
beweglich  jureben./  unb  befähle  ihrem 
©ohn  bem  5>rint$en  Francdco,  an  bie 
Krieger  ber  ©efellfchafft  3£fu  nach 
Peking  $u  fchreiben  / fte  folten  für  bie 
0tuhe  ihrer  ©eel^eg  lefen:  ja  fte  uber^ 
gäbe  ihm  $u  folgern  €nbe  breiig  Xh^ 
ler/  welche  aber  bon  benen  3efuiternauf 
feine  5Betfe  angenommen/  fonber  in  bie 
get'ch  * SöegdngnuS  fe^nb  berwenbet  wor* 
ben.  2Btr  fe^nb  nimmermehr  bon  ihr 
ebgewichen  / bamif  fte  burch  unfern  53  et)* 
ffanb  ihr  geben  bego  ©ottfeliger  befchlief* 
fen  mogte.  wir  enbltch  ben  i s%  Sag 
erwehnf  en  9ttonat£  / bas  ig  ben  rp.  d ec. 
1724.  ringsum  ihr  53ett>  herum  fronten/ 
unb  über  fte  bie  gewöhnliche  ©ebetterbe* 
ren  ©terbenben  mit  etnanber  beteten  / hat 
fte  gan#  fanft  ihren  ©eig  in  bie  #dnb  ijj* 
res  €rlöfers  aufgeben.«  ' 

„ 5Bas  hingegen  unfern  5Mer/ben 
©tamm*$ömg  belangt  / haftenftch  in 
feinem  geib  fchon  bor  langer  Seif  man* 
cherlet)  tondhetfen  berfammelt/  unter 
folche  aber  auch  ein  frudener^ujben/wel* 
<her  bon  bem  hohen  Filter  / bon  einem 
heftigen  Söerbruß  / -unb  bon  bem  harten 
€lenb  untergü^t  fetnenoch  übrige^rdff* 
ten  allgemach  erfehöpft/  unb  ben  f leinen 
Uberreg  feiner  ©efunbheit  in  ©runb  ber* 
berbthat.  2Btt  fanben  uns  $war  alle 


Parcnnin , JU  Peking. 

5lugenbltd  in  feinem  #aug  ein/  hoch  wc 
re  uns  nchif  erlaubt  §u  ihm  big  tn  hieran 
mer^u  gehen/ wo  erfrandlage/  wanne 
uns  nicht  $u  geh  ruffte.  €nbltdj  lie)fe  e 
uns  ben  neun^ehenben  Sag  bes  eilffte 
Monats/  bas  ig  ben  2. 3enner  172^ 
bor  ftch  fomnten/  unb  ftenge  burch  ein  lar 
ge  Ütebe  an  ftch  $u  rechtfertigen  / ober  um 
$u  beweifen/bag  er  ungerechter  5Beifet 
baS0enb  fet)e  bergoffen  worben.  ,, 

95  £>er  $ay|er  / fprach  er  / hat  mt 
oh  ne  (Srunb  vier  Jebier  t>or  gerupft 
berer  jeetmr  fofalfcbifialßber  anie 
t?e.  foer  erge  wäre  bifer  / bug  mein 
*>or  * fernem  &aug  <tbholb  g< 
wefett  feyett.  XOae  %an  uttbtütebere 
erb^cbr  werbet»  ? tHem  <Srog  * 
fer/JürgErgatu  Peile  hat  bereits  tti 
ftbett$ehe«beti  'Jaht  feines  SUters  bei 
&<trntfcb  angelegt  / unb  lg  Im  bre 
unb  $wamjlggen  3«hr  mit  bem  2)< 
gen  ln  ber  Jaug  für  bas  Äaygrllcb 
&außgegorben.  JürgTuman  Peile 
mein  *)Oatter  hat  / (b  lang  er  lebte  / Ir 
Ärteg  wlber  bes  Äayfers  Jetnb  g< 
grltten.  aberhab  bie  hohe^l 
ven  * ©teilen  meiner  X>attern  nicht  et 
erbt  / fonber  bin  burch  langwierig 
unb  gefährliche  Kriegs  * &lcng  y 
folchen  geglgen.  felget  bas  ftd 
felnbfeltg  gegen  bas  X\ayferltch 
^2 >aug  aufführen/  wann  XUtter/@6bt 
unb  tSndfel  für  baflelbe  &lut  un< 
<ßut/  Jlelb  unb  &eben  nach  elnanbe 
aufopfern.  3, 

1,  Sweytens  wirb  mir  vorgego| 
fen  / bag  / als  ber  @chwlger*X>atte 
bes  neunten  Äayfcrllchen  Araber) 
garbe/lch  fetnetwegengefeufftetuttl 
mich  trauerlg  angegellet  habe.  3d 
lau gne  es  nicht ; er  wäre  mein  Bluts 
X>erwanter  unb  guter  Jreunb  / ro 
btfem  aber  feynb  wir  beybe  $ugleld 
oberge  pannler*^errn  unb  Ütnts 
(geführten  gewefen.  Allein  wtr  b«t 
ten  begwegen  nicht  bte  gerlngge  X)er 
g<lnbnus  / noch  2lbfeben  wlber  bei 
Äayfers&teng.», 

„ drittens  wirb  Ich  befchulblgct 
bag  als  unfer  tllonarch  geh  gegen  et 
nlge  meiner  @obnen  erzürnet/  unt 
fte  Ins  Jelbgcghtdt  hat  / td?  bernwe 

get 
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woKtn  / würbe  icf>  ffinmt  hoben  btertöi 
rönnen.  €r  fcE>me  mit  btfem  SBef^eib 


gm  mich  nid)t  gerührt  / mithin  fe 
6°f  nidn  eingefnnben  /\  noch  um 
&n*b  crebctfcn  habe.  Was  Ligt  bann 
bcnsnMantfcheukcn  baubtf4chltch  ob/ 
ah  baß  ße  benen  VOaffen  iml\vieg  ab* 
warten  ? ^htte  ich  bamals  nur  ein 
einziges  angeßhaffene  Wort  aus  meU 
nem  Wnnb  fchieffen  laffen  / wie 
fibatff  (ttnb-$wathillt<b)  würbe  er 
mir  bergleid)en&ünbeitx>erwtfen  hv 
bm?  tmb  wie  Utte ich  (olcfye  J eigbett 
tonnen  ent fcbulbtgen,  „ 

» Viertens  wirb  mir  als  ein  grobe 
Wlißtbat  ungerechnet  / baß  meine 
60b«  ben  Zbrißxchen  ©Hubert  am 
genommen  / tmb  ich  ße  beßbalben 
nicht  abgejirafft  habe.  3#  bab  ße 
im  otfetr  Urfach  rotüets  ojftctö  fowoi 
nitWorten  / als  in  ber  Zbat  felbfi gef 
ingftiget,  (Bleichwte  ich  aber  in  bem 
Cbrtßichen  <Befat$  nichts  finben  Hm 
el  fo  bei:  gejunben  Vernunfft  wtf 
>er  wäre  / bat  |tcb  ja  nicht  ge$tmcn 
Men/  tt>ibei:fold?e  &fnbe r wutf 

m / bse  ich  vonfaerQen  liebte  / 1 mb 
•fe  für  tmfcbulbtg  hielte . „ 

>:P«  nun  obfeac hfnmfer  &at* 
fee  bife^au^gerebet  patte/  hief|e  er  uns 
wtor  abtretten  / unb  wenig  Stunb  ber< 
nach  ctfttdte  er  an  einem  Cafharr  in  be* 
nen  £dnben  tim  ungläubigen  lebten* 
fe  / wegen  beulen  unb  ©efeen  uns 
(einen  Sob  $u  tfeeben  gäbe.  SS3as 
3aher  haben  wir  nfe  oergofjen?  mt 
bitterlich/  aber  vergebens/  haben  wir 
über  ihn  nicht  gejammert  ? 

SSM  ich  hier  wahr  * nähme /bag  bfe 
rm^en  walten  weich  fertig  werben/ 
b ich  bas  ©efprdch  unterbrochen  / unb 
antors  auf  bie  Zahlte  gebracht* 
eit  anbern  Sag  tn  bergruhe  tarne  ber 
>et)te  <Sopn  tos  beworbenen  Surnia- 
l$umir/  unb  besagte  ftch/  bag  ich  fetV 
) Slnoerwanten  Pekm  feine  9kck 
;)t  bon  meiner  äbreife  gegeben  hatte. 

iln  itltr  trK  fhtVt  1 X v 


. Jor^emeIbdtr|Jrtii|/  bo  etoon 
Pckmg  roimiyf/  (Kitte  feinem  ©ebner. 

!2f  y-  i«  empfangen/  mit 
fWbff  Furdan  eilt 
€bn(f mmerben/  fo  bolb  er  fleh  matt 
mi)fen  ÄJerbriegiiebfeiten  / bie  feinen  33er* 
ftanP  beunruhigten  / würbe  betau«  ge* 
wunben  haben.  Sei,  bab  $n  *u  SomU 
tn  eben  bem  ©tanb  angetrofen  / wie  et 
™9  ä«  oedaffen ; gefiaitfam 
noch  auf  bife  ©tunb  eitle  Strebt  unb 
gofnungibnponbem  ©bnibentumab. 
fcbrocten.  & bat  mich  gewännet  bet) 


nmen/  bann  wibrigen  Sa II«/  fagte 
/ würbe  ibr  cinbeimifcbe  SJtgbet|ianb. 
? mein  93orbaben  geofenbaret/  unb 
me  9{eife  oerbinbert  haben.  Stuf  fob 
Sßeife  / wann  ich  aßen  btoe  bienen 


fe  amuttttten.  9focb  t-enfelben  Slfcenb 
mm  IQ)  bm  ^}rtn^Cn  loannena , um 

mtcb  bon  ibm  ju  beurlauben  / unb  feine 
jSefebl  aüftunetnmeii.  ®rbafmi*mit 
feiner  gewöhnlichen  ©iitigfeit  empfang 
gen  unb  mir  ju  ©br®  fein  gange«  ßaug 
jufammen  berufen  / bamif  i'cb  ihnen  / wie 
er  fprach  / einen  guten  oen  Peking  neu^an« 
gelangten Sreunl> / Der  ein  (Efctft  wäre/ 
PormtgengeHefe. 

; SS3eil  ich  ton  anbem  Sag  in  aller 
gruhe  mich  auf  ben  SBeeg  machen  wolte/ 
hat  er  mir  ein  ©tuef  ©elte>  ^u  meiner 
JBeeg^ehrung  nicht  allem  anerhoffen/  fe 
Der  feer  mit  ©ewalt  aufgebrungen  / wo# 
futch  hingegen  mich  gar  nicht  kquemef 
m ® epbem  feen  2lhfeeb  machte 
er  mir  ein  fee  5>rebig/  bie  ich  nimmer 
oergeffen  werbe,  ©ewiglich  bie  ?ßcx* 
mahnungen  heiliger  ^erfonen  haben  eine 
^3li|#  artige  Äfft  / wefe  htm 
unb  Die  Seel  burchbringt 

j>  fü?ein  lithfla  Do/ior , fpradh  er 
« toeliehret  Doch  Den  grucht  jener  Chfe 
« Ilc|en  ^armherßigfeit  nfe  / Die  ik  an 
mfmxdtt/  fonberberhejfert  etwelche 
» gehler  / welche  fo  gering  fte  audh  fet>n 
» mogen/bannoch  an  euererSeligfeit  euch 
»grofle^jnternu^  m ben  SBeeg  legeborff# 

” M; . ~£h  mercf e / bag  ihr  euere  unge# 
j’  toltige^atur  higher  nfe  aEerbmg^  ge# 

,» banbiget  / noch  bie  angeborne  kbhaf# 

„ tigfeit  gnugfam  abgetobet  habt  3cb 
-forge/  e£  mogte  ein  heimlicher^oa> 

S 5 mut 


?> 
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» mut  in  cud)  fernem / unt>  all»  euere  f<€««  . «*.  3*»«*“« 

„ ©ebonefen/  2Bort  unb  'SB  er  cf  unt>er«  Rinc;  uberfcbtdrtj  nwbabcn  alle«  mit 
„ mereft  ueraifften ; Saturn  nehmet  in  freutng«-  iDamtbartett  empfangen, 
„ euch  SififaUö  wol  in  aä)t/  m «Dem  Wann  »StUri^t  c£u««  <ebm.urtcti 
„ ater aenieffet  oft  benifjdligen  ©acra*  noch mebr berglctcbcn  haben / fob«* 
menten/  rpotsu  eud)  tu  Peking  Sie  @e<  tc  teb  / unsfölcber  ebenfalls  ebeilbaff* 
„ Icambcifntcft  mangelt.  SetSlbgong  tigjnmacbcn/  somalmicwr/wlcb« 
, tifcrfo  göttlichen  ©nabm*©efäffm  iil  mtt  2tblt> 4 vttftbm  f<y»b.  3*  o» 
„ jag  cmjige  Übel  / fo  unö  in  gegenvuert i*  warn  mit  «webmm  W«wtm 

CINWAVKOrtlHI  Inft 


„ Do^cm^tgewei/  jounemgegmw^  warte  mtt 
, , aem drnb franefet  2>erowegm  folt  auch einige »Üblem/ fo benjb» 

„ ü>r  m fo  beplfames  3fltMeucf)  el  / ben  ©cbu<$  * £«gel  tmb  ben  M. 

„ liaen  nicht  »erabfaumen.  (Sctpetfet  >bannem  »or(iellw*c< 

mir  betrieb  btc  ^tebe  btcltncbt  bet)  sbawit  obgefefcter  Q5ncft>cffö  fßt^c  öcc< 

, , mir  ^?UC0en9  vk  ~ Hrnemm/  ft^en  roeröc  / iji  ju  merken  erfiltcp  / fca(j/  ala 
» bem  ^eiligen  Siftar^pfct  §u  wepetn wi/  ^ jn  ^ @ent>  wrreifete  / er  fleh  tef« 

„ unb  einige  ^ejfm  auf  J jm  geringen  betrübt  / font>ec 

„amu^oten.  , . _ »iefmehr  gefeeuet  habe  in  gewilferlMnung 

JDtfe  Ietfte  S33ort  haben  rntr  00$  ^ f^enge  ungläubiger  Reiben  &u  Furdan 
evrft  beraeftalt  erwerbt  / baß  id)  bm  in  Oem  ©tauben  $u  unterrichten  / unb  «o 

^^Ä»K  SSfSTÄÄ: 

ben^ufonnen»  _ ^^Utd^  tOtrbbft^  ^tV  , „ worben  / fienge  er  an  unaufhörlich  ju 
benefen  feiger  ^eütgen^ebr  au^  feuffoen;  moffen  ein  fertiger  Ziffer  unD  ein 

©tnnbertilgt  werben ; fo  tteff  pafftet  ite  Jntfe^ticbcr  ©cbmerfcen  in  feinem  perlen  mit 
mmelnem©emüt  r einanber  gekritten/  ba  einerfeitö  Oer  ©ff  ec  je 

55i§her  bab  ich  bie  ?ö3ort  t>ife$  liebreichen  »ieiabgöttif^e  93oltf  er  ju  belehren  ihn  befftifi 
Seib^rfctenö  angeführt»  ©iben  ober  acht  antribe:anberfeitö  aberber  Verbrüh  fo nape 

rv  ? . r..  AL  mi 


3«/  mdeben  Q3tinfe  Francifcus  mir  in  Man-  geutoon  oem  ©chatten  be$  <tobtf  an  baö  rie^! 
^heukifchet©pcach  mit  eigener  £anb  gefchrt»  t>eö  göttlichen  2ebenö  $u  überleben  ferne  ©e* 

%S«Sw*  Ä'ÄÄWÄS 

CTäSS  5Ä.Ö 

fceyttnbe  febon  cm  ^ ©jotteö  unb  W 

felbe  nicht  meh*  flefebt»  / woep  »*n  £Crn^c$cn  befürberen? 

berofelben  einige  htUfnntc  ^eb^tn  $u  Sweitens  waren  bie0ving/berec  |e|fgebachte 

meinem  Zvofi  empfangen.  Mitte  gürji  Reibung  gethan  / jvoar  nur  au*  Äupf« 

uaum  un&  rtUeubanb  2)rangtfnleti  £>ocb  mit  einem  oergutbeten  €ruc#lein  »er 

* & 'C  vu* vfttiic»«  ntd)tö  febt/  melcheö  auf  einem  rothen  ^3latlein  liflt 

featiffcttswdfc  ubcrfaUdi.  g'Jtcjn;(mbJb(Cunt)en(jv^«uenetlsett( 

jHagtmicSapgce/  alsSag  Sftöloflcnift.  3d> hatte s»<9 So featfotcbei 

&ofntm<j  unb  metner  bejtcn»e3ieroe  ^ng(ein  0jetcbu>ie  auö  Europa  empfangen  i 
In  aeftenweuttgen  Umjl^nben  ntepe  ^jro  Dem  Q3t’in^en  Joanni  uberfchicFt  / bannt  ei 
aetUelfen  f’an.  Übrigens  leben  wfr/  fje  unter  bem  (£hr#'cben  grauenjimmer  v 

Ä-S'W  pÄSSSSlB 

mtr  befl ünbtg  »or/unfer  (Sleno  wer oe  ^cem  flutbefint)en  ju  oerfchendem  S)anui 
etn  e€nb  nemmen.  3<t>  »erlange  es  «pcin^  pauius  genommen  / baß  bern  ^nnjei 

SSSÄ  ssraa» 

SSE^..-«  «'ÖS? 

ibpgutetebtunbtgicmpclmögeaof-  f0[ten  crtucgm/  Safj  ObfchPfft 

«bancnroccem.  ürue«  ^bewurten  f 8 ihrctffieburtunS  aöcltcbemSwnC 
haben noaCbciltli«*«  cSuttbÄctgtetc  § ßaU(  ppraeben/  )tt  fll6  §r(l 

tniit  etlicbe  Slbla^Pftnmng/  «tig»  M|«(Wnm  «aui  wr»  y 't  ro 


»wr*  wn  «-  WPÄ 

S)eni3.  $02aij  mmnöette  mich  mit  III.  ^onibcem^^^a^  <n*fernw* 
fcniOen  / Den  Do&or  Tem , her  fcfjon  mm  folaenhe  i?unbfrhrtff?U£  Hn^affen  (H*f  er  mir 
rnciten  mal  jurutf  fommen  mare/  miDer  ben  Dachte  durften  rich^um^ffl^  D?^  Wae* 
w* ««  %n.  €t  hat  mir  enehit  / Die  bre»  ein?n  / S?«  kS  5 s °^en  W m &* 
sunifd;e ^Jnnßen mären  oon Der 2irmee fchon  fammein / antln  ^cWFung  rer# 

* oor  feiner  5u  Sinpuze  angÄ/ 

^ toßö^Oberlle  oon  Furdanohne  ©ebett  öberfnuf  S£l.vR?n^  mit  e,nan£w  «br 

merÄmv”^  ^ bmc&fef  We/  unbmatf  Sluöubung  €brimid?er  ^ m 

inetömit  ihnen  üorjunemmen/  betfjfapfertf  aber mr ftanMaf®^  ' $um* 

5efcj)(  ermattete.  Jpiernechft  beÄ/ecr  faf  K m W $wns* 

"*  mW  ^anD*  ©rief  oon  Denen  OJr iS/  !©XS £amif  f° Werfe) 

‘sps‘sssass  Situs?.  t“tts 

äsä"-' — »*  £S®®WB‘Ä*ä 

3^^«  wiffim  SEtfHicfe / wie  ln1«SÄtiS«»SÄ!!8?<n  /»WcWs 

mit  Der  Sibmurbigunfl  Dern  unfcfmfbiqen  mftimmen  vW^PNtan* 

Äe[!  fangen  fepe.  Streitens  / auf mag  Der  $rinf$*  SuDmia  a»*  Sümfe? / 1 

5eife  fte  Feh  m Difen  harten  ©treich  aef$icft  Fommen ; DeffÄfiK?^  % lucucf  ö* 

ÄÄ*  gs£5W8SSWS5ftg 

ÄSfflSKS** 

‘ ™ °!r)ßm  e.cPm  anjufanqen  fepnö  mSofa  tu  merben / fßnb^ff £ ?me  ®Win 

etliche  Mandarinen  eiqenbg  oon  ftenfumtm^rrech^^r^c*11^ in  Dem  (Jhri# 
^Dferlichen  Wnach  FuX%efan?  laS  rf« 

7 f,e  a^e  ifin^en  auö  ihrem  9)rin6en  / mefefie  J lb  ^eg  fanfften 
!nD  berufen  / unD  nachDem  bife  niberaefnoef/  Meö  2ibrchonhTn  % m unrerfbhtv 
en  ftayfer#  oerberbfichen  ©efebl  anae*  Latte  bliJeni&/f  ö£m  ®ofW*n  @efa| 
WWen/Dageemmlicblte  ÄZ  nun  ebtn »» «« 

ucom,'  4benlicl)f(ifcn  uni)  Qjc^jügen  / fo  lieh  hat  Doöor  Tem'm.v  n! iU'  n’f,ri:’l!'n  ©ii>< 

3e<  6i?@anfftmut  unD  »wJÄ'Ste* 


Num.  3$.  An.  172?.  P 

vet'flotbemn  Surniama  befchreibe  / unö  öie 
bintetlafene  SSeöiente  / fo  &u  fetncc  Pforten  $c* 
fefaen/  aufjeidjne:  rote  auch  ju  Solg  eineg 
imcch  öen  Surften?3vatbgefchfyften  Urteils/ 

( welche  öet  ftatfet  unfehlbar  befldttigen  wur* 
t»e)  alles/  was  man  auf  folche  SÖ3eife  «ufge? 
febriben  batte  / folte  fequeftnet  weröen.  3u 
t>em  mühte  id)  ebenfalls  vernemmen/  öafiman 
gefamtec  ^rin^en  (feiner  ©6bnen)  $auffec 
unD  ligenDe  ©rünö  $u  inventiren  angefangen 
habe  / mit  gpanögreiftlic&ec  ©efafw  gleicher 
©eilten  ju  öet  Staatlichen  ^fant  (Sammet 
eingejogen  ;u  wetöen.  Söeil  aber  befagte 
©runö?©tüd  weit  von  einander/  unö  von 
Peking  ligen/  folgfamlicb  nach  ©innijehem 
SanöS*  brauch  gar  Bieter  Beamten  Beugen? 
(Rafften  hiet&u  erfordert  weröen  ; als  witp 
noch  ein  jtmliche  Beit  verftreichen/  bevor  öife 
@acb  &u  ©tanöen  f omme. 

(gebier  su  gleicher  Beit  erhübe  ftd)  ein  tum? 
metSvuff/  alsfolten  öiesmei?  ©unifche  $rin? 
feen  Suömig  unö  3ofeph  ^eemog  eines  von-pof 
ergangenen  SSefehlS/  einer  wieöcranöere  mit 
neun  betten  belaöen/  nach  Peking  gebracht 
meröen.  £>ife  Beitung  bat  mich  abermal  m 
fchmdre  35etrübnuS  fleftörfcf.  Sod)  fönte  ich 
iu  ihrem  $rofl  nichts  anöerS  betragen  / als 
Den  Gatter  aller  35armber^igfeit  ju  betten  / er 
wolle  öoeb  öife  Durcbleucbtige  Q5efenner  feines 
heiligen  Samens  öureb  feine  aümdcbtige^anD 
in  ihcemSepönnefen  alfo  flarcfen/  öah  Jteöenen 
vielfältigen  dualen  nicht  unterligen  mogten. 

3>en  anöerten  Sunii  fühlete  ich  abermal 
einigen  £rofl  / als  öer  2eib  ? Siebt  Tem  in  mei? 
nem  Simmer  erfebimn  ift.  <£r  wäre  öurd;  fei? 
ne  3veife/  fo  Sag  unö  2ftad;t  gewahrt  hatte/ 
Dermalen  abgemattet  woröen  / öap  er  faum 
gehen  fonte.  9?dc&öem  er  mir  von  öern  ^ur? 
ften  wegen  swep  SSrief  jugeffeUt  hatte/  er? 
jehlteer  mir  mit  wenig  Porten/  wie  es  ihnen 
Dermal  ergehe*  . _ 

3ch  bin/  fprach  er/  um  einen  Sag 
ebener/  als  id)  besprochen  hatte/  §u 
Sinpuze  angelangt  Euerer  Qroutoen 
fSrtef  fepnb  non  bifen  bapfern  €l;ri(ten 
mit  Sreuben  angenommen  unb  mit§8e* 
aterbe  gelefen  reorben.  $aum  aber  rea* 
re  man  hiemit  fertig  worben/  allein  bon 
bem  $riegS?;Ober  ften  $u  Furdan  gefanter 
officier  benen  brep  jüngfthm  aus  bem 
<itrieg angefommenen  bringen/  bas  ift 
bem  bierten  / feisten  unb  $reolfften  anbe* 
fohlen  hat  ficb  nach  Furdan  $uberfügen/ 
unb  bafelbft  Des  Zapfers  Befehl  an^u? 
hören.  Sie  brep  Surften  fegen  ftchju 
snferbt/  unb  folgten  ihm  nach/  ohne  bas 
geringfte  Seichen  einiger  ©emüts^ 
gung$u  geben. 


.Parennin,  J«  Peking. 

3hre  trüber  / bie  übrige  9>rm  w 
fd)idten  in  ©eftalt  eines  €pren?SolgS 
uerfchiebene  gebienten  $u  $ferbt  nach/ 
urafilieunigftp  reifen/  reas  ihnen  rei? 
berfahren  folte.  ©ner  aus  ihnen  famc 
©pormftreichs  ^uruef/  unb  überbrachte 
bie  betrübte  Leitung  / baf?  / fo  halb  oie 
Surften  uor©erid)t  erfchinen/ber^riegs? 
dJherfte  ihnen  befohlen  niber^ufnpen/ 
hieme^ft  aber  ben  bierten  pinken  mit 
folgenben  Porten  angerebet  h^e: 
Sir  ift  erlaubt  reorben  aus  bem  Selb 
„ hieherpfommen/  unb  bie  Ägreegcn 
„ beineSberftorbenen?3atterSSob  §utra? 
„ gen.  Saturn  bifi  bu  nad)  bollenbe? 
„ ter^lag  nicht  alfo  gleich  ^uber  Slnnee 
„ mrud gangen?  ©leichpadebichfort/ 
„ unb  berfüge  bich  reibe r bahin ; aber 
„unterftehe  bid)  ferner  nicht  bas  2m 
„ $u  berlaffen/  bi^  ber^rieg  ein  ©ib 
»,  nemmenreirb  : aisbann  reirftbu  bich 
„ iU  Sinpuze  reibet  einftelien. 

S>emnach  fprach  er  bepbe^rinp 
£ubreig  unb  Sofeph  ulf^  on : » ich  hab 
„ Befehl  einem  feben  aus  euch  bepben 
„ neun  betten  ifeuhenden/  unb  gefaf* 
>,  feit  nach  Peking  ^u  liferen/  allreoihrin 
,>  bie  ©efdngnus  etngefpehjt/  unb  bem 
„ brüten  trüber  bes^apf?rs/  ber  euch 
„ bewahren  foll  / reerbet  anoertrauetwer 
ben.  „ Sie  übrigen  fKeitÄ^t  bem 
i)rin^en  tarnen  einer  nach  bem  anbern^ 
rud  / unb  beftdtigten  obftehenben  S3e 
rieht  Sie  Gebienten  bern  §reep  gefatt 
genen  Surften  rüfteten  etreel^e  Darren, 
aufreeld)cn  ihre  ^ermnachPekingmog 
ten  geführt  reerben;  mafen  bife  reegei 
bem  ©ereid)t  ihrer  betten  nicht  {reitten 
nodh  $u  f)ferbt  (teigen  tonten.  Serlet 
ftefKeit^necht/  benid)  bon  Furdan  ji 
Sinpuze  $ab  baher  fprengenb  gefehen 
reare  in  Sienften  bcs  ^>rin^enr  Jofeph: 
reeller  bf en  Unecht  etgenbs  ju  bem  Sui 
(ten  Joannes  abgefertiget  unb  ihm  h«ü 
fagen  lafen  / er  folte  fein  ©d)id?@(K 
nicht  bebaueren/  bann  fein  £epben  mai 
gering;  fonberbas  grofteSreunb?@tuc 
fo  er  ihm  bep  folchen  Umjtdnben  erweifc 
tonte/ beruhe  aufbem/bag  er  ©£> 
bitte/ 1 bergleidjen  |)epnen  ihm^u  or 
mehten. 


Num.  jj8.  An.tjif.  R 

; spring  Joannes  ergaunere  atnfanag 
m bifcr  unbergofften  g>og/  unb  fontc 
gtg  antworten.  2ffg  er  ft#  aber  er,« 
et  gatte/  braeg  er  infolgenbe  2Bort 
?'• » 3#  wirb  eg  wol  (regen  (affen/ 
tote  ec  / unb  mieg  güten  meinem 
Jruber  gdrtcre  Dualen  bet)  ©Ott 
ugjubiften:  fonberben  »rgöcggen 
iig  allen  dürdfften  bielmegr  angegen 
mbie@tdrcfe$uberlet)gen/  bamftec 
leg  mit  unjerbrücglicger  ©ebult  über« 
age «Mir  farne  bor  / fpraeg 
ior  Tem,  fo  i >fel  unb  fegware  über 
aber  gegduffte  Orangfalen  folten  bife 
rn  betreiben  i aber  i#  entfegte  mi# 
a megr  / alg  fie  ade  ing  gefamt ; ja  fie 
n mtcl)  bureg  igrenOelbenmutunb 
ereggufpreegen/  wie  auegbutegbie 
ifgngeit  igreg  SBideng  tn  ben  ©ottli* 

/ aufgemuntert.  SRorgen  wirb  t'cg 
SinpuzejurucE  fegten/  fagteet/  alle 
enbücffepnb  foffbar ; barumfan  t'cg 
* niegt  Idngerbergarren/  noeg  mich 
iwcttldufftgeteg  ©efprdcg  einlaffen. 

Im  (Euer  Sgrwürben  megr  wiffen/ 
nnm  fte  fteg  bet)  benen  Gebienten 
er  gefangenen  ^ringen  femerg  et> 
igen;  muffen  ade  £ of<  ©enoffene 
Peking  jutuef  beruffm  fepnb.  ®tje 
en  augfugriieger  ju  erjeglen  wiffen/ 
bieSutgenju  leiben  gaben/  unb  wie 
Söttfeligeg  geben  fte  in  igrctSBügen 
n.  211«  ec  hierüber  fieg  eiien&g  beuc* 
baffe  Mafe  icf>  Ben  non  Dem  *J)cin ä Joan- 
mi<t>  ubeefebief  ten  SScief  / welebe c in  fob 
j Söocten  abgefabt  wäre. 


Parennin,5u  Peking.  4<» 
«n't  wöget  Srfdnflicgfeit  für  bieg  öegge 


nnes  i>er  ©ritte  <u$  i>em 

I an  P.  Parennin , um 
liegen  feinet  / unb  Bern  uBrtdm 
Gattern  0efunbfjett  et^ 
ftmWgm* 

U)  IjaB  Euerer  Erwürben  fötief  er* 
Balten  unb  mit  folget  Sfufmercf* 
ft  gelefen/  ate  Batte  icf)  aße  2Bort 
&tem  eigenen  2ttunb  gegenwärtig 
mmen,  £)te  gute  in  bemfelBenbe* 
te  lebten  troffen  mich  / unb  fftflen 
©emut;  fie  BleiBentieff  in  meinem 
efngebrudft.  5Bft  Bebancfm 

?b  St ö erlern  XV, 


©nab/  bafi  (Euere  (Egrwürbcn  famf  an- 
bemPatcibus  in  bero  gcfligcmSSKefcOpfcr 
unfer  ingeben#  fennb.  gfun  aber  Sr* 
langen  wir  gefftt'g  / fte  wollen  boeg  b» 
©Ott  ung  bie  ©nab  augwürefen  / ba* 
mit  wir  unfere  Segler  wrbelTeren  / bie 
Suaenb  nben/  ung  tn  ben  göftlicgen  mu 
lenfcgicfcn/  unb  big  put  <Enbe  in  feinem 
gefltgenSiengbergarrcn  mögen ; biß  ah 
lemwunfcgen  wir/  big  ig  ber  ©ibswecf 
unferer  33egterben : adeg  übrige  aegtm 
wir  für  niegtg.  ®etüe  jwet)  trüber 
Subwig  unb  Sofepg  fagen  (Euerer  <Egr* 
wurbm  taufenbfdltigen  Sancf.  ©leicg* 
wie  biefelbe  niegt  im  Staub  fegnb  igr» 
Srfantlicgfeit  feibffju  bezeugen/  aifoga* 
ben  fte  mtegbifer  Sorg  beiaben  nebff  an* 
geführter  SÖitte  / Sucre  Sgrwürbeit 
wden  fte  in  bero  ©ebett  einfcgßeffen. 
SBirfuglen  in  ung  ein  gefftige  SSegierbe 
(fo  uitg  plagt  wie  ein  gewaltiger  Sburfl ) 
unb  wunfegen  Sucre  Sgrwürbm  halb  tu 
fegen.  Stber  wann  wirb  bifer  feligeStu* 
genbliefung  »ergönnt  werben  J Sig/  bie 
Stunb  i(i  bideiegt  noeg  weit  entfernet, 
jnbeflen/  big  fie  gerbet)  fommt  unterlag* 
ffn  fte  boeg  feine  ©elegcngeit  ung  bureg 
trögen/  unb  mit  guter  &gr 

2lue  Difcm  / gttiegwie  au«  anbeett  ©eben'* 
ben  ecbfUtf  / wie  fege  Die^Jcii^m  einen  Miffio- 
narium  bet)  (id)  |u  (eben  bedangen,  ©ieba» 
ben  cecbf  >'  allein  wie  wflnfeben  es  noch  inbciSn* 
feiger/  aie  fie  felbff.  biicgfis  fcbmecM  uns  in 
Dem  eienben  guftanD  / in  welchem  Bife  Million 
ftebef/  aegee/  als  Baü  wie  auffecbalbPeJäng. 
aUwo  wie  febc  eingefebednef  f fei/nö  / nicht  allen! 
Bifegucjlen/  fonBecbielanBece  weif  na'bec  bei» 


> n&  J , >-'vs||vti/  ui/fw/uiijn; une  i/cproe# 

gcnmftanOig  bitten,  @um'fc5eOJt:in6eii 
wifen  e^jurn  beffen/  tom  feuff^en  fte  mb 
belferen  feiten  / Da  wir  graflerer  SrenBeit  ge^ 
nieffen  mogten  r unD  traueren  jugleicfe/  Daß 
DergieicBen  fo  fel>n(icB  gewßnfcBte  ©eie# 
genbett  mutl>ma£(ic&  nocB  lang  auöBleiben 
Dornte* 

, . ®CI1  7-  Sunii  fetmB  benBe^cinhenSnö« 
wig  unB  Sofepb  bbc  Bern  gücfien.9tatb  ium 
erftenmal  angelangf/  welcher  fiemif  Feiner  grag 
belafttgef/  fonDer  oBne  if>nen  Die  UrfacBju  fa# 
gen/  ftegleicB  Dem  Driften  jtapferlidjen  ^5ru# 
Oer  / fo  ein  @famm^anig  iß  / uberliffertBaf/ 
^antit  er  fte/  einen  teglicBen  BefonDer^/einfpel;res 
® tt 
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U unb  rerwabrete.  5Dic  Umftanbe  ibrer 
fdnsnuö  bab  icb  »on  einem  Cbriften  Samens 

Joannes  Üh , fo  DeÖ  $CinU°fephs  SSl&iWMP 

iß/  pernommen. 

$aum  batte  ich  berffanDm  / faste  ec/ 


Daß  mein  £err  gefangen  unb  auf  Dem 


SBecg  rtacf)  Peking  Äegjtffmtec/ «te  rö 
ihm  eine  Sag  * ÜSeife  weit  außerhalb  btfer 
#aubt<@tabt entgegen  geloffenbin.  Sa 
ichnungefeben/  wtearmfeiiger  mitneun 
jäwären  betten  belaßen  auf  einem 
Iieberlichen  Darren  / Der  nur  mit  einer 
SöinfemSecfen  überzogen  wäre  / herben 
geführt  werbe  / fönte  td)  Der  Sbranen 
mich  auf  feine  «Beife  enthalten ; er  bim 
gegen  ffraffte  mtchfolcher  ^eidbberi^S* 
feit  mit  €mfi  ab/  unD  fprache  §u  mtr: 
wllji  b«n  ptä$  nnh  TOeobtettfl  Des 
Ctrcu^  unD  ieibenö  nicht  ejAttnuni 
jmb  bannoch  barffejf  bn  bid>  fut;  tU 
ncnCbrttlcnrtttßgebcn?  bn  foljiwtf* 
fett  / baß  bcrgUidK«  Swansfal  ein 
Pfmb  betr  fciigmadXHbc«  tSwtcfieit 
feye*  t&y  fo  lafle  bann  betne«  VCint 
nicht  finden/  fonbem  (ce^ojfeanch/ 
waöcs  wolle)  feye  ftctff  mb  cm  (Stau» 
ben/tmb  taffe  btch  t>o»  bem  2>tcn|f 
cS0£te6  nirnmeo  abfdxod  en. 

3$  folgte/  fpracb  bifer  treue  Sienet/ 
Dem  Darren  nach  biß  in  Die  ^atjx@tu* 
Den/  unDoon Dannen  biß  tnbie0efang* 
iru^/in  welche  mir  nebff  einigen  anbern  Der 
(gintrit  ift  Pergonnet  worben/ bannt  wir 


Herder  übertragen  mogten  i folcherbe* 
ftunbe  lebiglicf)  in  Dret>  ^olftern  ober 
Muffen  unD  in  Dreh  hanteln : nt^arn 
Der$  warb  ibm  geffattef*  3d)  fabe  aß* 
Dort  Dreh  fitine  ebener  €rbe  gebauete  fab* 
le  Stornier/  Die  webet  mit  ©epn  md) 
mit  Sifcben  / noch  Muffen/  noch 
ehern/  noch  ©chreib^apier/  furpu 
faaen  mit  feinerleh  ^otbburfft  uerfeben 
waren.  Sife  Stornier  (beben  pufchen 
peh  fletnen^bfen;  aüed  kfammemft 
mit  hier  daueren  umfangen/  um  welche 
man  auswärts  rings  herum  geben  fan. 
«9ban#affte  uns  alfo  halb  hinauf/  unD 
Jteffe  niemanb  bet)  Dem  Surften  / als  einen 
Süngling  / Der  ibm/  fo  offt  es  notbig/ 
helfen  folte  Die  betten  aufbeben.  3# 


glaub  fo  gar  / man  werbe  ibm  oon  geil, 
geit  einen  anbern  Knaben  $u  gefeiten  / i 
mit  je  einer  Den  anbern  ablofe*  $\ 
nechff  warb  bas  Sbor  Des^erd'ers 
fpebrt  unD  mit  einer  SBacht  befept.  § 
0ememf#afft  ift  Dem  $rinr?en  ab 
fdjniften/  außer  einer  einzigen  Söinb 
Dte  etwann  Pier  ©ebube  hoch  Ponbeti 
Den  in  Die  Swings  ^auer  etnoerletbt 
Durch  welche  man  t'bm  ©peiß  unD  Sro 
überreichet.  SBir  haben  gegen  über 
gimmer  gemietet/  allwo  ihm  bas  € 
mbereitet  wirb ; Dte  ©olbaten  ballet 
ab/  unbbringen  Die  ©Ruffel  §urucf  / 1 
un£  bep  Der®nDen  $u  erfcheinena! 
Ding^  oerbotteni(b. 

^)rint)  £ubwig  i|i  in  einem  an! 
©auft  auf  eben  Dife^rt  oerfcblo 
gwif^en  bepber  gOrin^en  ©efang 
(lebet  noch  ein  Dritte/  in  welcher  feit  * 
Monaten  ein  anberetfprinfyfo  einDb 
^annter  ^ gewefen  / rew 

wirb.  ^ v 

Sbgemelbeter  Drifte  grübet 
^ahfer^  batte  ebebeflen  porbebeutete 
ne  ^Bohnungen  für  unterbiet» 
Äanbwercf^^eut  $u  feinen  Sienßen 
geführt.  Allein  er  müßte  auf  $at) 
^en  Befehl  fein  Vorhaben  anbern/ 
in  Dtfe0ebau  Die  gefangene  3)rm^i 
fpebren. 

C9}«be  / alö  wag  obßcbtt/  bab  icb  #i 
fern  reOlicbcrt  5fnecj)t  nicht  ccfabcm  g 
SlUcin  ju^nO  t>eg  ^Scacbmonatö  bat  micp\ 
Tfcheü,  jener  ©Ott^  eiffmge  Cbrißw; 
nem  ^erjn  ersebneffer  Skner  bdwsej 
auch  alleö  / wag  mir  bi^ro  wäre  erjebft 
Pen  / betätiget.  Sch  gäbe  ibm  unterfebi; 
grasen  auf  / welche  ec  mir  aufuicbtiS  • 
wortef  bat.  Scb  will  fie  allbier  obne  c 
Orbnung/  al$  wie  folcbemirju  ©inner 
men/  furß  unb  fcblecbt  anfubren.  i 
fBort  lauten  beylduffts  alfo. 

^(fenö  ; Sie  gebiente  ui 
gürffen/  fpeaeb  er/  männlichen  u®i 
liehen  ©efchlechB  / fo  wol  ©etbo 
Cbriffen  fepnb  bieber  nach  Pekms 
ruef  berufen.  Sie  springen  Jatft 
reblidbff en  unb  el)tlichffen  ^annei 
a^  ihren  Gebienten  audgefuchtA« 
D(B€IenD  mit  ftd)  geführt/  ba£  ifr 
brabeSeute/  weidhefte ^u ihren 0e 
©Treibern/  ganD^föerwef 'mit 
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dofmetflem  unb  anbercn  dergleichen  3ofepb  wirb  nidkö  *«**>*  «*«» 

Sbren^emtem  |u  bcfurbern  gewogner  Sfeba|  SÄ 

15m.  Zm  «ler  bleibt  irrten  ntebtes  wig  / nad>  Sw  frt  bak  Sit 
feig/  ate  erntete  mit  ©eit  erfauffte  ferftd)  mbÄ® 
öftom  / unb  einige  ibaug  « ©ewigene/  Ufern  icißm '^  frM  PSe »1K 
0 .bnmwnj WÄtogftffli ju  . Äcicgju »erU m fi/ «bSlm&t? 

Mmdt  TOrbm6^  kr  ^ni>  @c  Wm  aber  ein  ntuet  93ra»anb/bii 

?SS«,  <« ...  s,pto  SÄSäsäS 

1 bin/  »ermeibe  tefj  mit  numrtctjro  box/  bag  / nfö3erbm  r in! 

irofTcr  SStitutfamWt  bat?  £aug  meinem  (»et tobe  ben (Ä  ÄSawL Ä 
« mol  roifenb/  bagieweiter  ich  «bfeKe/ ^beirSÄVf  Sf  ö 
J"  / Wo  helfet 

Fn'm'ä  W«w  / efnfoSi  mit  benm  sTulm 

twt  / baß  m &ef^gt^  fetnent  ,fbauß  bet  gleidbfijm  nedrobef  / unh  «irr  hm  cj^s 
imtmä,  m unter»  über  fieg  fef>re.ß  3n  wrSt  habeT  bU  folte  ln  L^s 

£ÄÄ5  ÄSÄhÄ 

üSsi^  »ÄS4g 

ädtitobf ii  U Ä e,to  ramt  &£m  äü't^mietmmiB  / alfo  M^erlid)  SÄ 

ä'ää 

(Jen  nBer  t>tel  fßufhib  ^Oferdt/  w>eldhe  ©md?  gegmwevttgev&adb  ?S5brau& 
Jc(fm  fcon  benen  ^ungultfd^en  £ar*  wir  fattfam  fonnen  abnemmen  / daß  die 
(tn/  unb  £wat  bon  feinen  eigenen  grofie  Urfadb  Die  ©unifefk  93rmp/nhntt 

;enten /benen  er biefelbe  anbertrauet bat*  Furdan  in  tue  ^Men  lu  remS^ 

/ fe^nb  ^erftrmef  unb  augeraubt wor*  bem  herrühre/  weil  bit  Rkfamma  imt' 

ÄK»  ÄlSgfgl» 

™S«S«S£ffiS  *»« 


;v*”mvMy  Fuu^unuufc^  Die  anoern  aber  ihre  ©iMgi^Äiiihw 

ringen  ate  rechtmäßigeren  haben  die  ober  fo  genante  Creaturen  aewefen/ berat 
m unter  einander  getheilt/  unb  (weilfte  fbal t/  baß  man  ftcb  bcfercL 

? rn^en niW0i>t*e*  diel (geboten  aufibr SSDrfpielnnbgure 

fiteSttrrÄs  sb  »»  wä 
Ä|Äfi|Ä  ^gs^lÄS 

wenSfatm3  &a  flUffCi:,im  tet®töm^öntgdSurmamabensLj 

.ueren  mogten.  nebftben  tarnen  Anna  empfangen 

xtimma : Sie  Urftcljen/  warum  fepb  aud)  tote  2Bittib  bed  fönfftm  ©rin 
’anfer  feinen Qorn  an  bmm  «VSrmnm  nenö  / ber  em  ($\raf  T,.^ 
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Dem  €l)rtf!entum  febc  geneigt : wenige 
jfens  lagt  ec  ftch  tn  bemfelbm  würtf'lta) 
unterrichten/  unD  bereitet  ftc^jubec^Bt^ 
t>ergeburt  / Damit  er  aus  Dem  Söaffer  unD 
Dem^eiL  ©etfi  balD  möge  neugebobren 
werDen.  &)te  gurfftn  Therefia  bleibt 
wtehor&m/  ein  Spiegel  Der  SugenD  unD 
De^@bttlicbenSiffer^*  %\$  ich  bep  Derfel* 
ben  mich  beurlaubte  unD  fragte  / ob  fte 
nichts bßbe^u befehlen*,  alles l was  ich 
von  euch  begeh«  / fprach  fte  / behebet 
I«  Dem  l Dag  tbt:  offterö  meine  §« 
Peking  perehellchte  Cochter  bdm* 
fucht/  uttD  Ihr  meinetwegen  fagt  / fic 
folle  mich  gm:  nicht  beweinen;  ich  bin 
mit  meinet  XJerhAngnus  wol  $u  ftv 
ben ; ich  wunfebe  Ihr  vor  allem  bic 
Sotti) t (3<Dtteö/  «nb  rathe  Ihr  alle 
tYionatb  bas  heilige  2Utar*©acra* 
ment  511  empfangen*  lagt  euch  eben 
bifeö  / fagfe  fte  mit  / gleichfalls  anbe* 
fohlen  feyn  i «nb  rergeffet  nlm* 
mer  / was  Ihr  ©©OE  perfprochen 
|abt. 

©ie  ^rm^egin  Agnes  Befchaffttqef 
[ich  mit  Den  perachtiichfftn  £>ienff  en ; fte 
Debet  Da»  JQaug : fte  focht  unD  bereitet 
Das  (£|fen : fte  oerforgt  Die  branden 
unD  Die  ÄDer.  2lf>  l wie  febr  bat  fte 
fiel)  oon  ihrer  alten  Bebens  *2lrt  heran* 
Dert  / Da  fte  hör  Seiten  noch  bep  #of 
wäre ! 

©tbettbens : ©leidbwie  JU  Sinpuze 

fein  bequemer  £>rt  pgnDen/  wo  fte  ftch 
^um  ©£)tts*2)ien(l  oerfammelten  / unD 
ein  jeDes  £>aug  *u  folcber  Sufammen* 
fünft  $u  flein  wäre;  alfo  haben  Die  gür* 
(Den/  ein  jeglicher  nach  gegenwertigem 
Vermögen/  ftch  felbff  gefehlt/  unD  ein 
jeglicher  Das  ©einige  für  Erbauung  einer 
€apeH  $ufammen  gefchoffen.  £)as 
#ol£wercf  wäre  beb  meinerSlbretfe  fchon 
getauft* 

£ier  nimmt  Das  ©efpraef;  bifcö  frommen 
55eDientens  ein  <Snt>*  (Sr  bat  mir  auch  ju  per* 
(leben  gegeben  /Dag/  falls  manDenenfelben  ib* 
rer  ©fitem  sugenieffenpergönnen  wurDe  / fte 
uneraebfet  Oer  ubeln  Verwaltung  im  ©tanö 
waren  noch  etliche  Sab*  binDurcb  ibrejablreicbe 
#augbaltungen  mit  (Sbren  Durcbjubringen: 
wann  aber  laut  Des  gemeinen  dluffs  ihre 
©runbj@tüct  folten  eingejogen  werDen/  fte  in 
Den  ©runD  vererben  mugten.  SBo^u  auch 


fommt/  Dag  alle  55luts*  Verwanten  / an 
greunD/  alle  Lettern  / mit  einem  SBort  all 
Vefanten  pon  Difen  gfirgen  abweicben  / unD  ft 
fieefen  taffen ; weil  Der  tapfer  auch  fogarba 
Slnoencfen  Des  alten  ©tammdtönigSunbal 
ler  Deffen  (Spbamen  perfolgt. 

.£>öcbfi*geDacbter  Monarch  fagteerflpo 
wenig  §agen/  unD  lieffe  es  in  Die  öffentlich 
geitungen  eintragen/  mitbin  Durch  bas  gan| 
yveid)  Petfünben  / Dag  Der  alte  SunnuDte  ach 
Sabr  binDurcb  / fo  lang  er  nemticb  als  gelt; 
qpen  Der  SanDfcbafft  LeaotungporgeganDen 
Dafelbg  Die  beplfamgen  £anDS*55räucb  abge 
braebt  / Dem  Volcl:  allen  SOlutbwiUen  gegattet 
biemit  Die  $erßen  an  ftcb  geloctt  / il)m  Dei 
tDacbrubm  eineö  bolDfeligen  qperrnä  erwoc 
ben  / Daö  ^aebfeben  aber  jo  weit  getriben  habe 
Dag/  wannaucbiefctfeine  55 eine  folten  in^ul 
per&erjioffen  werDen/  man  bierDurcb  eine  Der 
gelfalt  groffe  Ubettbat  nicht  gnug  oertilgei 
fönte. 

S>er  über  bepDe  SanDer  Kiangnan  un! 
Kiamfi  begelte  Ober  f Vice- 5TÖnig  Flamen; 
Tfchabina , Deffen  ©obn  Deö  Surniama  ^oeb 
ter  jur  (£b*9mommen/  empgenge  por  etliche! 
Monaten  SBefebl  Die  im  ötriegö^Mandarina 
gefebief feffe  Banner  audjufueben  / unD  fit  nad 
5)of  ju  uberfebiefen.  €r  bat  Dererfelben  fecb» 
alfobalD  abgefertiget/unD  einen  jeDen  auöibnei 
bep  nabe  / wie  Den  anDern  ohne  mer  etlichen  Un 
terfcbieDbefcbriben.  S)er  tapfer  ta&elteuni 
lagerte  folcbe^  beginnen.  5POlc  / fagten  ihn 
Sttajegat/  tfi  wol  möglich/  Dag  fed?< 
VClhnnit  dttrtfthei:  Dccgcflalt  glctd 
fehett/  Dag  §wlf<bm  Ihnctt  taxxm  eit 
UntcrgbleD  entheben  xchxe%  & 
gebricht  Dem  Tfchabina  weDer  at 
X>er  jf#mD  / noch  (SefchlcHtchbett/ fort 
Der/  well  es  Ihn  perDrtegc / Dag  14 
feinen  “Oetter  Sunu  abgeff rafft  bab( 
gibt  er  auf  meinen  25efebl  wenig  ach 
tung*  man  foll  Ihn  Deffen  perttmb 
nen  / er  aber  (ich  hierüber  rer 


antworten. 

SDer  Zungtu  Tfchabina  bat  geh  jwar  mti 
begem@runD  geredjtferfigef/  Doch  igjubefor 
gen/  feine  (SntfcbulDigung  Dörffte  feinen ^Jlaf 
gnDen/  fonDec  auö  Unwillen  perworffen  wen 
Den;  welches  Verfahren  allen  Mandarinen 
unD  groffen  ^)errn  am  ^)of  ein  nicht  gering« 
gorebteinjagt.  , .... 

SftunbabtcbSuerer  Sbrwurben/  Itebflet 
Pater,  DmgegenwertigenSaganD  DijeS  Dur# 
leuebfigen  ^aug  por  Slugen  gegelt. 
jweiffle  nicht  / eö  werDen  in  Europa  noch  nei 
©Ottsförcbtige  ^erfonen  anjutreffen  fepn; 
welche  Das  Slufnebmen  Des  CbrigentumS  unter 

Denen  ^eiDen  su  ^erörn  nemmen/  folgend 

mit 
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tnifbenen  »erfolgten  gurfl licken  qjcrfonen  ein 
9MfeiDen  hoben  / unb  fi cf)  ob  tf>rer  ©totibboff« 
Itigfeit  im  ©fauben  erbauen.  3$  bitte  Oe  um 
bie  fiebe  ©Ötteö  Sßillen/  ihr  ©cbett  $u  »er# 
Doppeln  / unb  ihnen  Durch  inbrunlfige  Slnbacbt 
Die  ©nab  ju  erlangen  / bamit  biefeibe  in  lenem 
©ei(t  DetfCbriOlicben  ©iffem  unjerrüffet  »er« 
barren/  meiner  0'e  Silber  in  (gifen  unb  Q3on« 
?cn/  ia  in  mitten  bern  fcbwdreOcn©rongfolen 
polten  bot.  3$  befehle  fit  (etOiicb  in  Dero# 
eiben  heilig  mp  Opfer  in  gänzlicher  3u« 
)cr|1cbt/  Oe  werben  Desjenigen  beb  bern  Slltar 
licbtrergeflen/DerDableibt 

®«mr  Qtywdrttn 

‘ekingbenzo* 

uliii72;* 


empfangen Die 

Fro^rU-  - Des  Primsen 

Francifci  m (Blaubens « Sachen.  ©ie 

P«nQen  fo^n  tbetls  in  Cafernen  oerlegt/ 
tbetlo  mbie(Sefdngnuflen  uerfcbtbener£4m 
bern  unb  Ketcbs*  ©tobten  entfahrt  wer* 
oen.  2>arum  werben  ihrer  feebs  non  Sin- 
P“ze  "gt  P^g  gebraut.  Xuf'etbduli* 
d?es  (Befpracb  eines  Cbriflens  mit  benen 
Dringen,  Sinn*  reiche  KunO*  (griff  bes 
^urOens  Francifci  bie  Reiben  ju  befebr en. 


Jeitim  ©lauben/ „nb  ÄSS 
Kbrtben.  ©ie  fed?s  Prinzen  sieben  non 
Peking  fort  in  ihr  £lenb.  ©er  SriefPatris 
rarennin  lautet  nun  alfo. 


©emutigO«geborfamer  ©ie« 
ner  in  ©briOo 

DominicusParennin 

ber©efe«fcbofftJH. 

fuMiflionarius. 


P.C. 


@0ttWir%r  Pater  fo  S Otf  (Io. 


Numerus  33^ 

11.  Särief. 

P.  Dominici  Parennin , ber  ©efelffcbojft 
fuMiilionarii , 

2ln  einen  onbern  ^ärieflcr  befaßter  Socie- 
nacb  Tarife/ 

©efebribenam  £of  ju  Peking,  Den  z 4, 
Duft.  1726« 

3n0<rtf- 

€in  gewiffer  in  China  gebürtiger  Ja 
er  reifet  nach  Sinpuze  , allwo>er  bie  be* 
ngten  Sürßen  troßet  / unb  mit  benen 
1.  Grtcramenten  »erßbet.  Slnbacb t unb 
äme  (Bebult  bifer  Sürßen ; ihr  Ziffer  bie 
ßaubigen  $u  befebren.  ftin  Prim?  unb 
» PrinseOinnen  werben  getaufft.  Srief 
\ Prinzen  Pauli  unb  Francifci  an  Patrcm 
nnin.  (Sefamte  Prinzen  werben  t?on 

Kayfer  abermal  erntbriget/  unb  benen 
einen  Kernern  einoerleibt*  Pier  23rü# 
bes  Kayfers  fallen  in  feine  Ungnab. 

neunten  Kayferlicben  Srubers 
»tviger  * Patter  / unb  ber  ©tamm  t $6* 
»urniama  werben  fo  gar  nach  ihrem  lob 
>lgt/  inbem  ihre  (Bebein  ausgegraben 
y&Jtgoerbrant/  ber  2lfcben  aber  tu  bie 
t $erßreuet  wirb.  Hiebt  allein  bie 
<sen  fonberaueb  ihre  ©obn/  fo  noch 


Siebtem  ich  ©uerer  (Shrwürben  febott 
jwepmol  / nemlief;  ben  zo.  Slugußf 
— — 1724.  unb  ben  20.  3ulii  172  c.  poti 
6«ra  (Scttfeligtn  gif«  tiecn  ©untfcjw  nach 
rurdan  m Das  QtnB  »ecroifcnec  ?|)tin$«n  »tit« 
laujfiß  ßefcbnben  hoffe  / glaubte  ich  ßdn^iicl)  / 
««  reurBe  unnötig  l)iet»on  ffinfftighi» 
noch  etwa«  5u  meloen/  ja  guecs 
lelbjt  »erbnebueb  anfommen  fernem  ^Beriebt 
bon  ^)och  * ßebachten  QurOen  ju  lefen*  Mtin 
bte  mitlcr  Steile  ueranberte  UmflanDe  ihre^ 
Äf7  uy.^c  öarauö  erfolgte  neue  gjrob^ 
ftuef  ihreo  ffeiffert  ©laubenö  / mie  auch  ihrer 

iinuberwinbliehen@tanbhajftißFeif  unb  Cbr# 

lieben  »g)elbenmufö  oerbiefen  mir  Datf  ©tillä« 
fd^weigen;  weilbermaifen  ^ugenbbare^hateit 
fähig  iepnö  bie  gan|e  ©hd|llicbe  Sß3elt  hoch® 
ftenöju  erbauen.  ' 7 

Q>on  Dem  ©nbSulii  bi§  in  ben  ^fJoöemb* 
ief0^t)erj!oiTenen  3ahrö  wujfeten  bie  »on  Sin- 
puze  nach  Peking  anfommene  CBebienten 
*5?h>  ^achter  ^cinßen  unö  nicht  gnug  amu« 
rühmen/  wie  baf  ber  mühefelige  @tanb/  in 
wejehem  O'e  O'ch  befanben  / biefefben  gar  nicht 
rrancte  / al$  mit  welchem  Oe  0on£  oergnugt  leb« 
ten/unb  fchier  ben  gan|en^ag  fheile  mit  betten 
in  ber  aügemeinenCapclle/  theilö  mit  Unter« 
weifung  ber|enigen  jubrachfen  / welche  unla'nalf 
entweberö  Die  $auff  empfangen  hotten/  ober 
ftch  ju  berfelben  borbereifeten. 

^olc^c  S^it  Öhriben  Oe  untf  rer« 
fchibene  35rief/  unb  baten  mit  Torfen/  fooon 
feiner  anbern&uellate  »on  bem©eifi  ber  Sin« 
bachf  fönten  herjlieffen/  unö  bergeftalt  beweg« 
«cb/  ihnen  wenigOenö  einen  ©inifchen  Miflio- 
narium^amenö  Äloyfium  Fan  ( toeil  ohne 
groOe  ©efahr  fein  Europäer  fichbeflTenunfer* 
Oeben  borfffe)  ju  rergonnen  / baf  wir  ihnen  fol« 

© 3 m 
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$en  $ro(i  enblicf)  oecwitliget  haben  / uneracl)# 

Ut  eben  öifeefeinifc&e  Sefuitec  fo  wol  ihm  felbft/ 
alggefamtecMiffionmel  Unbeil  hatte  »erucfa# 
chen  fiSnnen  / falte  Der  £of  hinter  Die  ©ach 
fommen  wate.  Söeil  wir  jeDannoch  ihnen  ei# 

mn  Dermaffen  ^ciUsen  &ienft  nicht  abfchiagen 
wolten  / haben  wie  Die  Slnfklten  jur  Slbretfe  ob# 
genanten^riejteitemit  möglicher  Bebutjdm* 
feit  »on  weitem  oorgefebrt  / unD  folcheö  unfet* 
QJothaben  Denen  Sürßen  heimlich  geoffenba# 
ret  / welche  auf  Dife  angenehme  ßunbfcbajft  alfo 
balD  einen  oerfraucten  ©tonn  oon  ihrer  ©eiten 
hieher  fdhief  ten  / Damit  er  Patrem  Fan  oon  Pe- 
king unoermercf  t nach  Sin  -pu  - ze  uberlifferte ; 
tamit  aber  jeßt#  befagter  Miüionarius  Defio  we# 
niger  mSgte  erfant  unD  verraten  werDen  / hat 
er  ftd)  DurchgehenDö  auf  Der  Sveife  wie  ein  2anD# 
SCcamet  aufgeführt/  unD  Das  £>orff  Sinpuze 
ohne  2lnßofj  erreicht.  (§r  hat  jtch  allDa  über 
ftben  bip  acht  $dg  nicht  aufgehalten/  Dann  mehr 
geit  hatte  er  nicht  nothig  Das  gurftliche  £auß 
famt  allen  (Shritflicben  Snroobnern  mit  Denen 

©acramenten  oerfehen.  ©te  be# 
feutfften  weDer  feinet  gufptecbcnS  / noch  einiger 
gjteDig/  nocl)  (ShrifUicherSehr  / angefehen  Die 
©ottlkhe  @naD  / Der  Olaub/  Die  ©eDult  unD 
alle  SugenDen  fich  tieff  in  ihre  ©eelen  einge# 
wurfct  hatten. 

Pater  Aloyfius  befudjfc/  gleichwie  er  Don 
un$  wäre  erfucht  worDen  / auf  feiner  Üvucf# 
fKeifeunfere  gegen  korben  befindliche  (£bri# 
ftenheiten  oon  Suen-  Hoa  - Fü , oon  Ta-Tung- 
Keu,  unD  bon  Sa -Tiching.  (Sr  hat  aller 
Orten  etwas  £)encf#würbigeS  unDbiel  aufer# 
bauliche^  beobachtet/  welches  ich  mit  Der  Seit 
berichten  werDe. 

Etliche  ?dg  nach  feiner  #eimfunfft  hab 
t($  ihngebetten  mir  aUe^  ausführlich  ju  erjeh# 
len  /was  er  bet)  feiner  2lnwefenheit  ju  Sinpuzc 
gehört  unD  bermereft  hatte. 

Aftern  Pater,  fpracber/  w>a6 foll 
bierbon  fügen  ? fennen  Sucre  Shwür# 
ben  btfe  £>urcbleud)ttge  ^erfonen  nicht 
cbm  fo  gut  / als  ich?  3fw  Ziffer  / ihre 
Smßgfett  / ihre  ©tanbhafftigfeit  / ihre 
2)cmut  unb  2lbtobung  haben  rnidh  über 
hundert  mal  ©djamroth  gemarkt  / baß 
ich  in  Betrachtung  tt>re^  heiligen  2Bam 
bels  mich  meiner  felbß  fchämen  mußte, 
©te  bemühen  ftch  ihtc  SDfühefeligf  etten  ju 
Derbergen/  unb  ihreStfen#oeße  ©ebult 
unter  einer  heiligen  Srolichbeit  alfo  ju  oer* 
hüllen/ baß/  wer  fte  anßhauet  / geben#* 
am  foite  / fte  hatten  nichts  ju  letben  / fom 
ber  lebten  gemütlich/  wie  ber  gifch  im 
Gaffer  / ohne  einigen  Abgang.  3h*e 
Capefleijlfauber;  mich  wunberte  / tote 


. Parennin , JU  Peking. 

manbiefelbein  einer  fo  wüßen  $Bt(bnuS 
bergefMt  ^erlich  habe  fdjmuden  fonnen. 
3dj  ßenge  meine  Million  mit  Beicht#  j?ö# 
renan/  unb  ßärefte  bie  Beicht  ^inbet 
mit  bem  (göttlichen  gronleichnam  / fo  td) 
ihnm  jebeS  mal  unter  bem  £.3tteß#£)p* 
fer  ausgetheilt  hab /halb  ihrer  oielen/balb 
toentgem/  nach  $taß  unb  3ahl  bem  an# 
gehörten  Beichten.  £>ternechß  tauffte 
idh  bie  ^Ueu#  ©laubigen  / fo  oon  benen 
gürßen  in  allem  / toas  hierzu  erforbert 
toitb  / jum  beßen  toarm  unterrichtet  toor^ 
ben.  &tßlid)  hab  ich  bie  ^ird)en  # Ccre- 
monien  an  jenen  erfe^t/  toelche  oor  ntet# 
nerÄunfft  waren  getauft  worben,  3^ 
fehlte  bererfelbm  biß  oier^tg  / theite 
Banner  unb  Leiber  / theiis  S)tenß# 
Botten.  IDer  brenjehenbe  ober  letßc 
©ohnbes  Sumiama  hielte  gleichfalls  um 
bife ©nab h^fttig  an ; allein/  obfehonet 
oon  feinen  Brübern  nid)t  abhangt  / fanbe 
i^bannoch  für  rathfam  / baß  er  feinem 
iweotm  Bruber  hiervon  Nachricht  gebe , 
weicher  fett  bem  Sobbes  alten  Sumiai™ 
unb  bes  erß  # gebornen  $>cin^m  Xaveri 
äum  £)ber#$aubt  bifes  S)urdhleud)ti 
gen  j^auß  worben  iß. 

©olcher  Umweeg  !am  ihn  fchwdi 
an  / weil  fein  oor#gemelbeter  Brube 
aus  menfchlichem  Slbfehen  wiber  eigene! 
©ewijfenS*  Srib  bie  Sauf  felbß  empfar 
gen  hatte/  mithin  bergletchen  Srlaubnu: 
ju  ertheüm  ftch  weigern  borjfte. 
auf  ich  ihw  herp|f  CJiCttere  2>ttrd?leucbt 
jagte  td)  / crwrtfm  thm  biß  c 
ma$  glctd)  ja  obev  nein  fagrn  / wolle 
wlt:  banmid)  bdöjrtUcjc  bewrrcteii 
Wrtöfüubtc  (So ttiidoc  (Siovy  uttb  fu 
bas  &*U  ihuci;  ©cd  / ti«fci:6  Ö&aci 
tcito  / bas  beße  fey  n wirb. 

©ein  Bruber  hat  ihn  jwar  freuir 
lieh  empfangen  / aber  ju  gleicher  Seit  fn 
bitterlich  betlagt/  baß  er  feines  fKatbS 
einer  ©ach  pflegen  wolte/  tn  welche  er  ft 
feines  ^BeegS  einlaffen  würbe,  ©eyr 
^ocrdtcbbctt  / fprad)  er/  mebf  h* 
«ber  ihren  XOtücnl  unb  Heben&VQw 
bei  ? wao  b^ben  ße  mtcb  beßen  5«  fr 
gen  ? xoann  ich  bero  Se^ebren  ei 
wUltsie  / fo  muß  leb  nlleö  / voae  bierm 
folgen  mogte  / verantworten  i fd)M< 
leb  eo  aber  runb  ab /fo  labe  leb  mtr  e 
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ßßwäre  @unb  auf  matt  (Bewiffett. 
Mache  bemwegett  bet  &err  23trut>cr  / 
was  et  will  / ohne  mit  bietvott  ein 
8?or*$umel&ett* 

£)eriu,e%el)enfre  $)3rtn£  famc  MD 
wflmuwcf  / unb  begehrte  abermal  tue 
Saujp  Sut#  Joannes  warfc>  oon  ihm 
$um  ©eoatfer  gebetten  / unb  gab  ihm  fei* 
nen  tarnen  nefcß  bem  tarnen  Stanis- 
laus , gleichwie  €uere  Erwürben  ihm  ge* 
reiten/  unb$ugle(d&ba$33tlb  farnt  bem 
geben  btfes  Jpctltgen  überfd&tcff  batten/ 

welcte  Pater  Dorleans  gran^oftfcf)  he* 

febnben/  fte  aber  tnfcte  ©imfcije  ©praef) 
werfest  Ratten,  ©eine  gürßliche  ©e* 
luahlm  hat  gleichermaßen  nicht  allein  ftdh 
rauffm  laßen  / fonber  auch  in  ber  erßen 
0%  fym  ©eidlichen  greub  einen  35e* 
dienten  nach  Peking  an  bero  ^Satter  abge* 
chicft/  um  ihn  nachbrücflich^ubetten/ 
x wolle  ftch  in  bem  ghrißlidjen  ©efag 
aßen  unterrichten  / unb^warburch  einen 
l'atechtßen/  ben  fte  ihm  borfcfßuge*  ©ie 
rfuchte  mit  eben  bifer  ©elegenbeit  unfere 
pectinifche  $>rießer  befagten  ©laubens* 
‘ebrerbabtn^ufenbem 

(Sine  bon  bem  Surniama  {unterlaßen 
ie$3ittib  iß  ebenfalls  burch  bi'e  Saufber 
^treh  ©£)tte£  einberleibt  worben*  Sin 
>enen  übrigen  Surßtnnen  / fo  $prfnt$  Pau- 
ns  getauft  batte/  bab  ich  bte  gewonlt'dje 
Zeremonien  nach  Sjwtß liefern  #erfom* 
ben  berrrichf  er*  Sill  * btfe  Sürßen  ha* 

>en  bet)  mir  ohne  Unterlaß  um  €ruciß£* 
Silber  / Dtofcnfran^  / Slblaß^fenntng  / 
;nb  was  begleichen  mehr  iß  / angebalten* 
Schwäre  nicht  tm©tanb  fte  alle  $u  Der* 
nugen:  barumbringeich einfchrifftliche 
3er$eichnu$  all^be^enigen  mit  mir/ 
fte  §um  heffttgßen  verlangen* 

5öip  iß  nun  ein  fürder  2UWsugDefett/  was 
iicP.  Aloyfius  Fan  erjehlt  bat  mit  Dem  Q5et)* 
i %l  Oie  Drei)  ^3rin|en  Joannes,  Paulus  unt> 
rancifcus  feoen  wahrhafte  ©ptegel  DerDolk 
tmmnefen  $ugenD  / annebß  aber  mit  einem 
leben  Ziffer  unD  ©efcbictlicbfeit  (£#rifium 
m #(£rrn  ju  öerfünDen  begabt  / Dal?  ibte 
Bort  tief  in  Da$£eri|  greifen/  unD  alle  ^r# 
nDer  ©eele  berühren* 

Q$ei)lduffig  ein  9flonat  nach  Detf  Patris 
in^urucr^unft  if  oft?erwe()nter  Sir gt 
homasTem  biß  $wen  mal  nach  Sinpuze  oer* 
ifet/  Damit  er  Dem  Q)rin|  Paulo  Die  notbige 
ieit  t Mittel  überbrdebte/  welche  einem  anDern 
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Lotten  nicht  fdnten  anoert rauet  werDen*  $11$ 
er  ju  Peking  uon  Dannen  wiDer  angelanat  ma# 
re  / unterliefe  er  nicht  in  tarnen  Dern  eguni# 
[eben  bringen  mich  ju  grufen  / unD  Dero  in* 
brunßige  33itte  bei>  mir  s«  unferftügen. 
XVamt  i&aete  ^buwüubett  ( fprach  er 
mit  feiner  angebornen  greuheit)  nicht  bas 
toflttfle  thun  bie  2litbacht  bifer  $uvt 
fUn  5«  vetgnugen  / werben  ße  mir  bte  ^ 
©chwlb  beymeffen mtb  fügen!  ich  voA* 
re$mwgfe|cbicbe/  meine  Bitt  aber  §« 
maet  gfewcfeti  baejenige  am%uwut*.. 
cFett/  was  ße  bttreb  meine  Wetmitt? 
hmgbegebtthäcten. 

^un  will  ich  etwelche  58rieföifer  Q3rinßett 
allhier  einruefen/fo  ich  in  Da^  Sranjißfäe  über* 
fe^thab  : Sch  überfchicte  Euerer  ChrwürDen 
jugleich  DieUrfunDen  oDer  eigene  ^anDfchriff* 
ten  fe|t  * gemelDetec  gürf  en  / Damit  ße  Diefeibe 
ju  civf^ctt)  2(n&cncfcn  ibwtQ5ottfiUQftitbiWüh0 
tm.  3J  nwfe  Den  Stofanswit  Des  gwneetr 
^3aulöe)enD  Schreiben. 

€ut«  fcfweibf  et  / fmnö 

tttem  ©ci(ilic&re  Satter/  Dm  id)  mit 
garest  gvttfie.  2t3tr  greifen  Die  ©ötto 

feit  ©Stte^  / unD  loben  euerer  ebn»ürs 
Den  födtterlic^e  Siebe/  Dafiaufbero  SSer< 
anffaltung  P,  Aloyfius  Fan  \id)  gemürDi. 
get bat bieber  mfommm/  unD  »on  Dem 
febmaren  @ünben*£afi  uns  m erlöfen. 
3cb  b«6  t'bm  ju  golg  Des  ©öttlicben  @e* 
botts  alltmeine  fQerbrecbm  geoffenbaret 
ebne  etwas  suoctf<|n>eigen  / unD  aoea 
mol  aus  fernen  <Prie|terli<|en^)«nDenDm 
aUerbeiiigften  l'etb  €bri(fi  empfangtu 
©eite  tcl;  md)ts  Dejfowmiger  entweDec 
aus  fQergeflcn^oDer  5tflcl)(äfiigfeir  et* 
was  ausgelaffen  haben/  fo  bitteim/ ®ue* 
reebrwürDen  wollm  bep  Dem  barmber* 
ty'gfim  ©ßtfin  bero  fffee^-öpfer  Dem 
unglücffeligen  «Paul  Die  ©nab  auswüt* 
ctm  / Dami  t er  mit  folcbes  oerjmbc : ben* 
nebens  Die  böfe  SQegtaDm  / fo  in  meinem 
•Oerzen  auffieigen  / erflfcfc ; Denöof* 
fartSBurgaus  oertilge:  binaegen  ©lau* 
Ben/  .Dofnungunb  giebebetmebw;  üb* 
rigms  mir  Dm  wabrm  S3ufj*  ©eiüertbei* 
le/we(cber  mein  iperij  jerfnirfd^e  / unD 
in  mir  ein  bittere  CKm  aller  begangenen 
©ünben  erweefe:  letftlicb  aber  mir  ein 
heiliges  Sehen  oerfebafe/  unD  felbes  mit 
einem  feligen  2ob  cti>  ne/  auf  Daß  idb  mit 
Der  Seit  feiner  oerbetfmm  Belohnung 
tbeilbafftigwerbe. 
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3d) Bitte mir  noch  een  andere® nab 
«uS/bte  mit  Euere  Ehrwürben  ja  nicht 
t>erfl agen  wollen  / unb  beließet  in  bem/bag 
mit  btefelbe  ein  fleinen  2luSfchni$  oon 
bem  wahren  Ereuß/  an  welchem  unfer 
#Err  unb  ®£)ft  C^)r((bu^30fu^fur 
unsgeßorbeniß/  wie  nicht  weniger  etlt* 
dheSilbletneben  bifes  gecreu^tgt'en 
lanbs/  ber  aller  het'ligßen  Srepfaltigfeit/ 
ber  allerfeligßcn  Sungfrau  mit  ihrem 
3€fu$*Äinb  auf ben Firmen/  item  be^ 
#.  3oßl>h$/  unbbes  Jp.  Slntonü  famt 
anbernberglet'chen  überfc^icben  je, 

SBc  t fofte  bet)  Slnfjöeung  DifetfMtlefamrt 
^odbflet  2lufcrbaulicl)fert  nicht  bewundern/ 
wann  er  betrachtet  / Daf?  Dife  QJn'nßen  in  einem 
CanD/  wo  fte  an  aller  ^otbDuejff  grofen  $0?an* 
gel  (eiöen  / ihrer  ©tangfal  nicht  Oie  geringe 
Reibung  einföhren  / fonber  bloö  allein  helfen 
ingeDencf  fepnD  / waö  fähig  ift  Dero  2lnbacht 
aufjuwarmen  ? Mßi)De  Sürfien  Joannes  unb 
Frandfcus  babm  unö  ebener  maifen  nebfl 
freunblicher  S)anctfagung  eine  MerjcicbnuS 
jener  ^eiligen  Silbern  unb  Tupfer  jtichen/nach 
weiten  fte  febnet/$u|Men  la(fen/  in  bem  2lbfe# 
henbiefelbe  unter  Denen  neu* belehrten  Ehrt* 
flenau^utheilen, 

&amif  ich  nun  fte  nach  meinen  ^rafften 
vergnügte/  hob  ich  alleö  jufammen  getragen/ 
was  ich  oon  unfern  ju  Canton  im  ElenD  ab# 
wefenDen  Patribus  erbettelt  hatte;  unter  anbe# 
ten  aber  bem  ^rin^  Paulus  Das  oon  bem  Patre 
Gazier  felig  binterlcifene  mit  fronen  #eilig* 
tumern  perfekte  Edpslein  uberfchiett  / in  Dero 
Bitten  ein  ^atticlel  oon  bem  mähren  Ereu£ 
Ghrifli  &u  feben  ifl  Allein  eben  bife  grepgebig# 
feit  bat  mich  in  neue  3lngfl  oermicfelt  wegen 
Oem  Surften  Francifco,  welcher  mir  alfo  ju* 
fcbceibt:  tguetei£btxvavbenbabennitv 
offters  geantwortet/  bag  jenes  ein& 
ge  wahre  25roctl rinbee  4.  €reui$/  fo 
Kn  bero  <25ewale  ßünbe  / für  meinen 
25rober  paal  gewtbmet  (eye*  2iber 
leb  taffe  mid)  btemte  nicht  ab  favoäen/ 
font>er»er(id?ere/  bag  ich  nicht  abße* 
ben  werbe  btefelbe  um  einen  anbern 
- SlbfcbniQ  btfeö  £>eyl  # reichen  &oli$  §tt 
plagen,  bte  &.  ©ehrt  (fr  jagt  / man 
muffe  jo  lang  anblopfen  / big  bte  Zb  ur 
atifgebe  ; barttm  wirb  teb  teuere 
IZbtvoutben  mit  XXJiberbolung  met* 
nes  2lnfud>enö  tmmerfur  angeb en/ 
feamtt  fte  ^or  ‘Üermetbtmg  folcher  Un# 
gelegenbett  (t<b  enblicb  entfalteten! 
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entweber  t>on  ber  VX&beobev$etne  I 
meiner  2$egterbe$u  willfahren. 

SÖerQJorjJcherunfecer  9veftDen£  allbiet/ 
R.  P.  oon  Entrecolles  liefe  ftch  bureb  Den  Eiffet 
DifeS  ^rin^ens  Dergefialt  erweid)en/ba^  er  feitt 
eigenes  £eiligt£mer*(5ef4g  oon  Dem  £alfi 
geriffen/  unb  folcbeSDemfelben  burch  einen  >£tt 
Dienten  Des  Surfien  Joannis , mit  tarnen 
Frandfcus  Tfcham  überfcbiclt/  bifer  hingegen 
bet)  feiner  Surucf^unfft  mir  folgenbe  2int» 
wort  oon  offt  *benantem  $rinfcen  Francifco  be# 
banbigethat, 

Frandfcus  Tfcham  ttlttbfttt 

foflbarcn^ol^i)^  J^.Creu^/  foermir 
ncbjlbero  reifem  ^riefuberönt# 
wertet  bot*/  allster  anlangte  / bm  ich  hon 
einer  fo  Ehrerbietigen  greub  burchtruw 
gen  worben  / bag  ich  ein  bermaffen  fofl# 
bare^  ®efdhend  $nt)e#  fällig  bon  ihm 
empfangen  unb  mit  Sbranen  benei^t  hab  / 
m Erwegung  / bag  ein  fo  grojfer  ©ünber  / 
aB  ich  fon  / einen  bergef alt  Sp.  ©ch«^  ju 
heften  allerbing^  unwürbig  fepe.  2)och 
tröffet  mich  anneben^/  baß  Cpriffusber 
J^Err  für  bte  ©unber  an  eben  bifem 
©ol^  gehangen  fepe ; foldher  ©ebanefm 
ßeijft  meinen  «9lut  unb  ffdreft  meine^of# 
nung,  Sch  wirb  all  «mein  £ebeniang 
ber  Ehriß  ^ föatterlidhen  Siebe  / bte  Eue* 
re  Ehrwürben  un£  erweifen/  mit  beflan* 
biger  Ehr*gorcht  mich  erinnern  / unb 
®£) ft/  fo  bero  ^Billen  gegen  un^ neiget / 
beßhnlbenpreifen, 

^ein  gürßlidhe  ®efcfjwet)  / bie 
Ehe*®emahlin  meinet  trüber  Sub* 
wig^  / wie  auch  meine  Ehefrau  wollen 
michfehier  bife£  unfehlbaren  ^leino^ 
beneiben  / unb  wünfehen  inffanbig  mit 
bergleichen  Heiligtum  be[eligef  wer* 
ben.  (Sie  bringen  mich  Euere  Ehrwür* 
benbepwegen  für  fte  §u  bitten ; ich  ^n 
terftchern/  bag  ftebero  Mütterliche  ®e* 
wogenhert  wol  oerbienen. 

Sa^)ang  Tfchaona^  Peking  ^U# 
rud  lehrte/  habe  ich  ihm  auferlegt  oon 
Euerer  Ehrwürben  jene^  Much  be* 
gehren  / fo  ba  einen  Unterricht  oon  ber 
Meidjt  unb  Mug  begreift.  Sch  bitte  / 

Euere  Ehrwürben  wollen  es  nicht  oer* 
gefen, 

©ie  befehlen  geh  in  unfer  ®ebett/ 
welches  bie^gichf  Ehrißlicher  ^inbern 
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wen  tgrm  ©ttfflicgcn  «Soffern  ogne 
tat  mit  füg  bringt.  Slberroad  mag  ein 
Mner  2ßaffer  , Stopf  einem  gangen 
Eiter  («»tragen?  £>ocl»  »erben  mit  fob 
(»cd  niegt  unterlafTm  / &amif  mir  (;ters 
'»rc^  unfere  lebgafftefle  €rf  dntlicgfeit  be, 
eugen  / in  fleiffer  Suoerficgt  / Sucre 
ebttwirben  »erben  feine  ©elegengeit  laf, 
cnwrkt»  gegen  und  jubericgten/  »ieed 
:tit  ignen  unb  mit  betten  übrigen  Pam- 
us,ibren3Äit^rie(iern/  freite.  2Bad 
ns  klangt/  (eben  wir  burd)  ©örtliche 
5nab/  unter  bem  ©cgutj  feiner  3ung, 
ättitcEjett  SKuttcc  in  befter  ©nfrdegtig, 
it  unb  folget  ©emufd.'Kuge/  bec, 
eidten  »it  niemals  uerf  ojlet  (toben. 

3dt  «bMte  SU  gleicba-  Seit  einige  geilen 
ii  ipnnS  fßaut  naebgefegt«r3nltalM. 

3cg  fab  fnttenb  unb  »or  greuben 
cnnenb  bas  beilige  Creug^olg  em, 
angen/  fo  (Euere  (Sgcnnirbm  mir  aud 
tberbarer  ©ütigfeit  gefcgencft  gaben, 
t / rote  fcgdmet  tnicg/  bereite  fo  lange 
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meme  ©iinben  beroienete  / bie  ft*  alle 
^ongaujfen/  t|ibie  dreutj , ®ac- 
itcfcl  gletcgfam  bom  ftimmel  ju  mirget 


1 fu  «uwojaa«  |erm  ; uuas 

d)  übler  laufet/  mm  geiler  bah  ich 
langen  entrückt  burd)  jFwfite/  oder 
>letchtftnmger  ^ae&Mgtgfeit  l $aum 
fe  tch  bie  Sauf  erhalten  / ate  ich  m 
sgcldgeaogen/  unb allborf  den  lieben 
Oft  öftere  beleidiget  bab  / der  ftch 
)tedefb  weniger  meiner  erbarmet/  und 
Vieler  Gefahren  befreiet  bat  3d) 
ienach£ofaurutf/  und  baffe  die  ©e* 
atbeit  ^u  beizten  / der  & htmu* 

)mi  und  fchier  unendlich*  oielande* 
Gnaden  durch  ©enug  dern  ©a* 
nentenauermerbem  Sch  bab  innere 
) folcher  Seit  d«3  & mar*©acra* 
it  big  dreißig  mal  empfangen.  Sefen 
rachtetrrchfetai  meine  alten  ©ewon* 

mdieÄpfempor  / alfo  amar  / daß  ich 
mal  einige  ©chwachbetfen  begangen, 
tm  hier  fetmd/  bab  ich  *>on  neuem 
ndtget/ welchem  mich  febr  fchamrofb 

(jt  Sie  5(nfunff  Patris  Aloyfii 
nich  über  die  mafen  erfreuet  / weil  ich 
üt  dag  ©lücf  batte  awe$  mal  au  beich* 
und  eben  fo  oft  mit  dem  €ngel& 
Jfrmich  au  getreten, 

Sn  eben  dem  SlugenbM  / da  ich 

>(eph  Stocklem  XV,  ^ eil, 


fo  mtScgtigen  ©utfgat  niegt  ertragen: 
mem£etgrebet/  niegt  mein  gebet : el 
»areja»ad  meinepbiged/  roann  icg  ge, 
gen  euere  egrtourben  mieg  berftellen/ 
ober  gletfnertfcget  tfünften  gebienen  fou 
te?  ©ie  galten  (urgetoig/  baf  mir  um 
moglid)  fette  tgnen  mein  tnnerlitge  €t* 
fantltcgfeit  unb  greub/  fo  icg  gierab 
^opfe  / fatfarn  ju  offenbaren,  euere 
egrttmrben  gegen  und  jutoerfbegen/  ba| 
Pater  Aloyfius  Fan  füg  bet»  und  abermal 
ctnlMen  »erbe.  3e  egenber  bifi  gefegt, 
get  / befio  liebet  roirb  ed  und  fepn. 

. , ®it  übrige  OJcingen/  sumatengücf!  Sta- 
mslaus,  fo  unlangfl  getauft  worben/  haben 
mir  gleicbfattö  / fc^tec  auf  oifett  @cf)!ag/ö^ 
pnben : gleicbww  aber  ihre  «rief  beß  mH 
iaafen/ wie  Die  ob? angeführten  / alfo  mag  ich 
mit  ^erbolung  Deffen/  m$  fiongefagt 
bab/  fernen  SSerDrul  ermeefen*  ' 

Sn  Anfang  heg  Slpcilö  gegenmerfigets 
Sahrg  ertheifte  Der  tapfer  eingemifen 
- ejgbl/ fo  unö  hofen  machte/ er  mnrDe  nun  Die 
«n  ©enp  herf<&machenDeprfen@tanD?maf 
ftgoerfehen:  alöec  Dem  Praefidenten  Deö 
fen^athö£gefogt  hat/  Daf  / meilDer  alte 
fetamm^oni.g  Sunu  gejtorben  maere  / man 
je^t  überlegen  mugte  / me  mit  feinen  ©6f)nen 
ju  fhun  fepe,  fSBeiter  liefe  er  ftch  Damals  mit 
^orten  nicht  herau*  S)er  Gebrauch  aüec 

©tnifchen  öberfi?  $of>  ©erichfern  brinaf  mit 
fich  / Da^  Dife  hohe  ©feilen  fcharffe  Urfheil  fafc 
«n  /hiemit  aber  Dem  jTaifer  ©elegenheif  geben 
folchrsulinDern  unD  Dem  ©eflagten  ©nah  m 
ermeifen.  Ser  Pra?fidcnt  mit  feinen  dcathen 
magfe  Den  5luöfpruch/ Die  in  UngnaD  oerfalle* 
ne  >}3rmhen  folten  in  ein  anDereö  0enD  guDee 
oierten  ©chme|ier  Shro  s»?a)eflaet  oerfchicff 
merDen /welche  mit  einem  Munguliflen  gur# 
ften  oon  Kalka  oermachtt  wäre,  Ser  tapfer/ 
öjfer  ^oöfpruch  nicht  gefallen  / fanDe 
erfiltch  für  befer  / Die  ©unifche  ©obn  unter  Die 
^aubt  ^ gähnen  einjutheilen.  SSJeil  aber  auch 
|u  Furdan  einige  ^riegö»  ©chaaren  / fo  m Di? 
fen  acht  #aubt  # ^annieren  gehören  / anjutrefä 
feit  f^nö/  fcbluge  Da  gutfien*  Katgoor/fir 
m folche  ©olDaten  * Stoffen  ein^afchreiben/unh 
|o  oftt  ein  yveuter  abgehen  würbe  /Defen  ©feile 
Durch  ein m ©unifchen  ^rinhen  |u  erfe^em 
4)er  Smfchlag  begunne  Dem  J'apfer  einjuge? 
hen;  eruberP1“^“'  r‘  1 ^ 


jg  Num.339.  An.  ^26.  P. 

ben  ju  bewerben  an  ben  $tieg£  * öberßen  nach 
Furdan  , welcher  felbfl  ein  geborner  Mant- 
fcheukifcfw  gürl t wäre ; t>ifec  ließe  ohne  Ver* 
m Deg  ßapferg  Villen  Denen  ^rinfcen  anbeu* 
tm  / unD  ju  gleicher  Seit  in  Denen  Cafernen  Der 
qjorftabt  ben  Furdan  einem  jeglichen  aug  ihnen 
fo  Diel  $du(fer  ju  feinem  Ouartier  anweifen/ 
alg  ju  feiner  unD  Dem  ©einigen  Unterrunftt 
nüthigwaren. 

3ept  * befchribenen  ©fanbg  * 933echfel  ha* 
ben  Die  ^rin^en  nicht  ungern  bernommen.  ©ie 
glaubten  / Deg  ^anferögorn  fange  an  ju  erfal* 
i en  / unD  geDachten  jugleich  / baß  ße  nunmehro 
sott  neuemeinen  ficiffcn  guß  fe^en  / einfolguch 
all 'fernerer  UngnaD  oDec  Verfolgung  aut 
ewig  erleDiaet  fepn  mürben.  SDernmegen  fag< 

len  Die  Cljrißlicbe  Surfen  ©Ott  finblichen 
S5ancf  förfolche  SlenDerung ; ih re  ^eiDmfche 
Gröber  waren  ebenfalls  ju  friDen : Dann  ob* 
jchon  Die  Veßallung  eineg  gemeinen  3veuter$ 
imenDlich  geringer  / alö  ihr  Smrchfeucbtige  ©e* 
hurt  wäre/  haben  fte  ftch  Dannoch  unter  einan* 
Der  mit  Dem  getriftet  / baß  ein  jeDer  Mant- 
fcheukifcher  Tartar  / alg  fte  waren/  jum 
Kriegs  ? Seben  geboren  fepe.  ©ie  hatten  ohne 
Dem  Dag  Vepfpihl  Dem  «Sncfeln  ßapferg  Cam- 
hi  oor  Slugen  / welche  gleicher  geftalten  Dag  Um 
glucf  betroffen  3h»  ©tajetfat  alfo  ju  mißfal* 
len  / baß  fte  auf  Dero  Vefehl  unter  gemeine 
SKeuterunterßecftwurben. 

sftichtg  De(io  weniger  hat  auch  Difer  Sebent 
©tanb/  welchen  fte  alg  ein  beharrliche  ©ach 
anfahen  / nicht  lang  gewahrt : gleichwie  Der 
Sluggang  /Den  ich  jefct  borßellen  wiü^gejeigt 
bat.  Um  ebenDiegeit/  alg  min  Die  ©untfche 
33rin6en  unter  Die  acht  Sahnen  ju  Furdan  um 
terftecfte  / hat  Der  tapfer  bieren  aug  feinen 
VruDern  / berßehe  Dem  Sichten  / Dem^Reum 
ten/Dem  SehenDenunb  Vierjehenben/  Durch 
Daö  Surften  «©ericht  Den  Procef*  machen  laß 
fern/  welcher  bisher  ju  feinem  Slugfpruchgebp* 
ben  iß.  SBobon  ich  aber  hier  nicht  mehr  / al$ 
tu  meinem  Vorhaben  Dienet  / einrucf  en  will. 

©leichwie  Die  UngnaD  groffer  #errn  ge* 
tneiniglich  Den  Untergang  bieler  anDern  ^er* 
fonen  nach  ftch  Sichet ; alfo  hat  De*  neunten 
©ofjng  ftapferg  Kamhi  Unglucf  einen  gewiß 
fen  Surften  sftameng  Zifche  mitbetroffen/  wef* 
fen  Tochter  bor#  gebuchter  neunte  ftapferliche 
VruDer  jur  <£he  hat.  Sfttemanb  f an  ein  anbe* 
re  ©chulb  folcheg  Verfahreng  augftnDen/  Dann 
allein  bife  / weil  er  Deg  SanDg  * oerwifenen  S3rim 
^eitg  ©chwiger  # Vatter  ift.  ©r  mußte  bor 
jwep  fahren  famt  feiner  ob<gemelbeten  £och* 
ter  Die  ©tabt  raumen  / unD  ju  feinem  (Spbam 
in  Dag  0enD  jiehen.  Sillein  er  fturbe  unter 
SBeegg  theiig  bor  Slltertum/  theiig  wegen  jrn 
geftojfener  Ärancfheit. 

Vor  ungefähr  swep  Monaten  warben 
feine  ©ebeinaug  Der  ©eben  auggefcharret/unD 
»erbrant/  Der  Slfcben  aber  in  Die  Sufft  gefprengt  : 
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feine  ©Sfjne  hingegen  in  Die  ©efangnug  ge 
worffen.  Waffen  nun  jween  Dererfelben  / jeDe: 
eine  Tochter  Deg  Sunu  ober  Sumiamaju  Sh' 
hatten  / wolten  ihreSeinD  wißen  / baß  jwifchet 
Difen  jwep  alten  4?errn  / Dem  Zifche  unD  Den 
Sunu.  eine  genaue  VerßdnDnuggewefenfepe 
worüber  auch  Difer  letftere  ein  jimliche  Seit  nacj 
feinem  $oD  gerichtlich  berfolgt  würbe. 

S)ifeg  grauer*  ©pihl  aufferte  ftch  in 
eötonat  Junio : Söag  bon  Dem  Säften  * Ölatl 
gefaxte  Urtheil  lautete  Dahin  / Die  ©ebein  bei 
alten  Surniama  folten  ebenfalls  äug  Der  (StDei 
gegraben  / Durch  Daggeuer  jernichtet/  unD  De: 
©taub  in  Die  Sufft  jerftreuet : wie  nicht  wem 
gerjo  wol  feine  ©ohne  alg  Sncfel  ( Die  übe 
fünffjehen  3ahr  alt  waren  ) getübet : Die  übr 
gen  aber  / weldfjc  jünger  fepnb  / in  Die  Reiche 
£dnber(  gleich  anDern  ing  ©enDberwifenen  ß< 
meinen  SeutenJ)  jertheiif  werben. 

£)er  tapfer  hat  Den  erften  §ljcil  bife 
$lugfprud;g  beftdtiget  / ben  anbem  ^hcil  h^ö 
gen  alfo  entfchiben  / eg  müßten  jwar  etwelcf 
©untfche  $rin^en  augerlefen  unD  hingerid 
tet/  Die  übrigen  aber  in  unterfchiDlich«  Üan! 
Rafften  entführt  werben. 

SDifem  Äapferlichen  ©chluß  ju  Solg  la< 
Dem  Sürften*  ©erichtob  jene  ©ühne  Deg  Su 
niama  ju  benennen  /welche  am  Seben  folten  g 
jtrafft  werben.  €g  warb  balD  Darauf  ein  rei 
tenDer  Voft  ju  Dem  5friegg*Oberjten  m 
Furdan  Den  fünfften  ^:ag  Deg  felgten  Skonto 
Dag  ift  Den  4-  Suiii  abgefer tiget/  welcher  tia 
DeflfenSlnfunfft  alfoglei^  alle©untfche^n 
ßen  aug  Denen  Cafernen  ju  ftch  beruffen  \)c 
S)ife  lagen  ganß  ruhig  jeDer  in  feinem  Ouarft 
unDbermutefennichtg  wenigerg  alg  einDergli 
chen  fchnelle  SürlaDung  jum  ©erichf.  S)o 

liefTen  fie  ihnen  nichtg  büfeg  träumen/  fotiD 
glaubten/  eg  muffe  ein  Currier  aug  Dem  §e 
bon  Dem  $riegg  * ^peer  auf  ommen  fepn  mit  23 
fehl  fte  Dahin  ju  liffern  / Damit  fte  wibec  Di 
SeinD  Dieneten.  ©nen  Siugenblict  hernach  < 
fchienebep  Difen  berfolgten  Sürften  einanber 
^riegg  * Officier  / Der  in  tarnen  Deg  Comme: 
bauten  ihnen  beDeutete/  Daß  nicht  allein  fte  fi 
ihre  ^erfonen/  fonber  auch  aflMhreÄinb 
männlichen  ©efchlechtg/  wann  ße  fchon  no 
an  Der  Vruß  hangen  folten/  ßch  bepihmung 
fdumt  ein  juftellen  hat  ten.  S)ie  ^>rin|en  re 

jtunDenbife  harte  ©prach  ohne  ©ollmetfcßer 
unD  jweiffeltennichtmehr/  Der  tapfer  fepe  g 
finnet  ihren  ©tamm  alfo  ju  bertilgen  / baßm 
Deroßlben  fein  ©eel  noch  ©ebein  überbleibe. 


9bun  (affe  ich  ©tete  ShrwürDen  erwege 
tbieuntroßlidh  Die^rinjeßinnen  ober  ©ema 
iinnenob^gemelDeter  Sürßen  ftch  ab  DiferS 
tung  werben  beßür^t  haben.  3>ag  S^eh<^ 
gen  Dem  füttern  bermehrte  ßch  getvall 
Durch  Dag  unfd)UlDige  ©efeprep  DernÄ’inber 
welch«  man  aug  ihren  Firmen  hinriffe.  ©n 


H 
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ÄftÄlf*  mm, 

Ä.ÄÄÄ  oÄÄflra^ 

®f'  ?«* *»'  *» lUmmf'Uw 

,M«tn  mu Re.  3n ■ »ifec  2lngff  unb  5Bot&  btrn/  neune bet fe  6en Kn 

s?«m 

Ä fÄÄ  ?S»iÄf  SfÄ 

Me!sotl>anbent>Wn/  bagman  inemjebm  ÄÄffif'  1#ef(&«B*  w 
teune «tte anbemfen  Mflnen/feonb  ibtet  me*  lo  wol  K&Äienff.  ^ , 

ÄS«S^ÄW;rt  f«»/ÄSS 

ui«mmtn»ti|pti>uwotbett.  fangnugeingelgffen.  ®ie  l>ai)en  feibeneunB 

teM6liiWU»4  SÄ’ÄÄÄÄ 

e mit  Wfet  ® elegeni;eit  enblicf)  feine  Slugen  / fm  / fo  b fjöaut uom Seit blntta  Ä«ften/ 
2$*£,  »«♦  * «« e ^fhung  in  einmitfefn  unoSTme  mZS 

assas  ä"äISI 
»sso  ®»?ifjs5Hs 

m »etSen  / fonoer  raatffe  fiel)  feinem  53cu<  ( f?S 

»U  ^"k'ifift 1 ffiÄadfa;  Jeni>9  Wunbauegeroogen  ) buttignaef)/  uns 
■bffec  ötube?r>;«.teL“tb,g  Cgcn  , 

mocjte essu fpatf>  feyn.  €r batte nemlicb  KWf!? 

t>ocf>ec  Daö  über  Den  Leichnam  ibre$  per*  Sfrbort/ bnjj  Cbriffun  ber  v;>i£rr  m b&e 
»rbenen^attertf  ergangene  Urtbeil  x >eruom*  **j®4>*.  femeö  bittern  Idbrns  (leb  bc* 
w unD  hoffte  niebtö  beffetö  &u  erleben.  mubet  habe  betten  ©triefen  / mit  weis 
cin|  ^auluö  / welcher  wüffete  / DafDiferfein  eben  er  gebunben  w are  / jlufftt«  ma* 
cuDec  m Dem  Glauben  PoHfomment lieb  un*  <h*ij  / 0scr  iwtfitvn  ,ms 

wiTen  fepe / bat  ihm  befohlen  feine  ©ünDen  2LJL  K * 

n^erfeen  ju  bereuen/  unD  nacbmalö  ohne  $j$en  em3«* 

iffanD  Die  $auff  ertbeilt.  Öet  jtbenDe  Pect?ccn  / v«mtt  aber  Den  ©cbmergen 
famt  feinen  jwep  ©obnlein  folgte  fob  5«  linbcren  ? öoeb  war«  ^u<S(l>tt  tmt> 

■m  Q3et)fpibl  unD  empfenge  ebenfalls  Die  tTJcnfeb/  wcjfcn  Unfd;ulb/  4ocbbetc 
iaD  Der  @o«(jcben  3BiDergeburt  ^acb#  nnbMajefiät  nkntanb  bmtäf$\  me 
n Die  Pier  gurfien  waren  getauft  worDen  / bat  nxA n fuv  ficb  fAhd  / fonhJk*  ***** 
i#ten fie alle sufammen ben ibtigen ‘■Jfeeil bet 

Jtbt  im  mm  ju.  »a  fit  abet  mit  einem«  **me  ®w5*c  St*»«*»:  imwtr^rg« 
Den  Ovofenfran^  mit  bader  @timm  fpra?  nicj 1 1 UJ?  ffftOeee/  fonbet:  für  um 
n/  bat  Die  SOBadjt  felbe  wobl^  mepnenD  Dejs  fHbjf  leiben, 
gerafft / Damit  fie  ihnen  felbfi  bi^&ut’cb  fein  SnDeme  Dife  Q}erDrteflicb!etfen  ju  Furdan 

eö  fepibl  anriebteten  / weil  e$  Die  Uk#ba»  9efptl>lt  wurDen  / bat  man  ju  gleicher  Seif  in 
boren  fönten,  jifi  bann  nod)  ttn  öemgurfen»  iSeri^t  $u  Peking  umgefragt/ 
mfd)  5«  f inbenf  fagten  Die$rin|en/  pelebeunDwiePielauöDenen^unifcben^rm? 

fl  nictit  betont  w&tt  / bog  wie  ffiÄÄ’Ä'®t?n,aS"-  J*eWn‘ 
riffelt  ffvnb  ? öbei?  Toll  i?Vh  S?e  ^r^!>^eUe  5ln  Bwepten  / Vierten  / 

£ ? **? ct  ^eunfen/BebenDen / S)re wbenDen : wieaueb 

ttt»  entlegen  / bnf  wir  bcitjewscn  auf  Den  erfigebornen  @obn  Deg  Grinden  xZ 
wt  anenffen  / welchen  wir  allein  verii,poraU^anDern  aber  auf  Die  gürfien  £uD^ 
-enttert  tmb  anbeten  ? xvolte  (B(£>tt  JJlgunDSofepb/  welche  bereifö  über 3^br  unD 
i w4re  bte  eift^tcr e 11  r fncb  ber  ^ ^nen  5?ercfern  ju  Peking  gro fie  ISe^ 

Ithit  / mit  weldn?*  matt  wthot*  ntta  öcant9nttö «Ji&<lt#oDen  batten.  tytiw 

fob«  t T 6m  Joannis , fi>  Det  Dritte  ©oi)n  bfb  Surniama 

iec  Wlltl  «in ©mf ättiKfm  v>m/  gtiMe jtint 
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SOMDung:  weil  nemlich  por  Der  ihrer*  wegen 
angeßellten  Cöci:atJ>fcf)lci0un9  / als  Der  tapfer 
Den  ©tamm*$onig/  fo  Dem  Sürßen  *Aatj> 
porßehet  / was  er  oon  Difem  ^rinhen  halte/ 
unD  wie  fich  Derfelbe  aufführe  / befragt  I;a«e: 
Der  Praefident  ihm  geantwortet  / er  fepe  ein  über 
Die  maßen  aufrichtig  * unD  einfältiger  / jugleitj) 
aber  milDer  unD  fribfamer  £err  / mithin  unfa* 
jßgben  ©taatimgeringßenjurütten/  obß&on 
er  Dem  ^apferlichen  4?aufj  in  feiner  SugenD  eif* 
ferig  geDient  hätte.  $?it  Difem  VefcheiD  lieffe 

ftch  Der  tapfer  befdnjftigen. 

©aman  mm3bro  $?ajeßät  Die  tarnen 
Dern  acht  oom  Surften  Bericht  jum^obper# 
Dammter  Q3rin^en  bebänbigte  / haben  Diefeibe 
Die  Verfügung  gethan  / Saß  t)Cr  ©ed)Ste 
unfcgwolp  auSt'hrem  Mittel/  i>astfl/ 
Dte^rtn^en  £v$wtg  imt>  Sofeph  tn  Dem 
Herder  eben  Dasjenige  Uttbetl  $u  erwart 
ten  Ratten  / welkes  übet  Den  Acljtmunfc 
Neunten  ^apfetlic^en  §BruDet  würbe  ge* 
fd)opft  werben/  wetlfolc^es  für  aüemet 
gleid)  gelten  müßte ; hingegen  folten  ftd)S 
ßnDete@unifche|3rin^en  / berßehe  Den 
gwegten  / Den  föiecten  / Den  Neunten/ 
Den  gehenDen  / Den  ©re^ehenben/  unD 
Denerjfgebornen@ohn  Des  Sürßen  Xa- 
ver» , pon  emanber  / wie  auch  oon  all  * ifc 
ten  Angehörigen  oollig  abgefonDert/fol* 
genDSinDetfdhtDene  £ßet$S*£anber$er* 
freuet  / unD  allDa  unter  Dbforg  Dern 
Mandarinen  in  einem  2Bmdel  Dern  0e* 
rtchts*J5auflern  genau  berwafjrt  wer* 
Den  ; Die  übrigen  g3rin^en  betreffenb 
mbgten  Diefeibe  311  Furdan  bleiben  / unter 
Die  ^Befö^ung  gefielt/  unD  wie  gemeine 
Deuter  31t  ^apferlt'chen  Kriegs*  ©ienßen 
ungehalten  werDem 

©er  Kriegs  * öbecße  ju  Furdan , welcher 
«mDifen  Stapferlicben  Scatbfcbluß  nichts  wüß 
fete/  bilDeteihm  Peßigltch  ein/ Die  ©ach  mit 
Denen  ©urcbleuchtigen  befangenen  würbe 
noch  übler  ausfcblagen  ; Darum  wäre  er  be* 
Dachtin  fo  fcblüpfericften  UmftdnDen  feinblücf 
unD  0>ren*  stelle  vielmehr  ju  bebeßigen/  als 
feinen  Sürßlicßen  Rettern  ju  beißen.  bleich« 
wie  er  nun  glaubte  Des  Zapfers  UngnaD  über 
ßcbju $ieben /wann  er  fte  feiner  feits  nicht  an* 
f lagen  wuroe : alfo  überfchluge  er  bep  ßcb  / unD 
fihnete  nacf/wie  er  Diejenige  bep*&of  perfcbwdr* 
henmogte/  an  Dero  heiligem  S&anDel  er  nichts 
jutaDelnfanDe,  SEBeil  ihm  nicbtSDeßoweni* 
ger  mit  gutem  brunD  porfame/  Daß  Die  Ve* 
fantnuS  Des  Cbrißliden  blaubens  Die  grolle 
lirfach  ihres  Unheils  fepe  / hat  er  fte  perflagt/ 
eine  ^ircl;  ju  Sinpazc  erbauet  / unD  ftch  in  Der* 
jeiben  täglich  mehrmalen  jum  bebett  verfam* 
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melt  su  haben,  ©et  tapfer  hat  jwar  hif 
^lagfchrifft  gelefen  / Doch  ohne  folche  Dem  Sur 
fien*«Katb  üblicher  maßen  mitjutheilen/  ent 
webet  Darum  / Damit  ereinejumbnDegeDpb* 
ne  ©ach  nicht  pon  neuem  aufrigelte/  ober 
welches  blaub«  würoigerift/  weil  er  Den 
men  eines  Verfolgers  Der  ©inijcben  0t>UO«n 
heit  nicht  haben  wolte. 

Snbefien/  als  Der  Kriegs  «öberfte  juFur 
dan  einer  Antwort  auf  feine  fchrifftliche  Ver 
leumDung  gewärtig  wäre/  hat  er  Den  i6.3uli 
ob«erwehnten  letften  Sntfchluf  Des  Zapfen 
empfangen  / unD  Deflen  Solgleißungaber  Dener 
wenigetrlos * gefprochenen  ^ptinhen  Die  (Sifen  al 
fo  balDabfcl;lagen/  unD  fte  in  Die  Cafernen&u, 
rud  gehen  laßen,  ©enen  anDern  hingegen 
Die  ihre  betten  behalten  müf  ten/  hat  er  nur  »iec 
unb  &wanhig@funD  ju  ihrem  ^Ibjugnach  Pe 
kingbeflimmt  / allwo  fte  inDiebefdngnuSge 
worffen  / nachmals  aber  »on  hinnen  in  Da 
blenbserflreuet/  unD  allDa  pon  neuem  in  eng 
Herder  folten  einfpehrt  werben,  ©tfe  ^3ei 
fame etliche  aus  ihnen  harter  an  / als  bergt 
wattige  $oD  felbjl  / welcher  mit  DemSebenju 
gleich  allen  fernem  ©rangfalen  einerwünfchte 
^nD  würbe  gemacht  haben.  Nichts  f onte  bi 
denDen  ^rinhen  arger  fdbmer|en  / als  aufewi; 
nicht  allein  pon  ihten(£he#bemahlinen  unD  Äit 
Deren/fonDer  auch  PonberoVebienten  abgefc^i 
Den  ju  werben;  maßen  feinem  aus  ihnen  per 
günnet  warb  nur  einen  einzigen  ©ienß«  SBottei 
mit  ftch  ju  nemmen.  b?an  fehle  fte  auf  fchlecf) 
te  Darren  / welche  ftefelbß  aufihreUnfüjiengt 
mietet  hatten : jwep  Mandarinen  aber  famt  ei 
ner  0olDaten#  ©chaar  müften  Diefelben  bi 
Peking  begleiten. 

3hf  ©chmerhen  würbe  fchwüriger/  ad 
ihnen  unter  SBeegs  gleich  Den  anDern  ^ctgjn>i 
©enfften  begegnet  fepnD  / in  Derer  einer  ib 
fechSjehenDe©chweßer  faße  / fo  ju  Peking  mi 
Dem  eingebornen  ©ohn  Des  Tfchabina  Vice 
Honigs  pon  Nanking  perebelichef  gewefer 
©er  tapfer  hatte  Durch  ein  geheimen  Veft) 
Dife  She  laßen  fcheiben  / unD  Der  perßoßenei 
Sürßin  auferlegt  fich  ju  ihren  SceunDen  nad 
Furdan  ju  perfügen/  ohne  ihr  ein  anDereW 
that  por juruden  / als  weil  ße  Des  Sumiam, 
Tochter  wäre  / eine  bep  Dem  heutigen  5tapfe 
Dermaßen  grobe  (grbfünb  / Die  mit  Dem  £oi 
felbßfaum  mag  auSgelofcht  werben ! ©a  ft 
nun  / wie  obftehet  / th^en  ©urchleuchtige» 
Vrübern  auf  Der  ©traßen  unter  Die  Sluges 
fommen/  brache  ihr  Das  ^)erh  Dergeßalt/  Da| 
fte  Dero  SetDwefen  unD  5)litleiDen  nicht  mi 
SEBorten/  fonDermitfeuifjenunD  weinen  Font 
ju  perßehen  geben,  ©intmal  aber  Denen  ge 
fangenen  Sürßen  nicht  erlaubt  wäre  fich  lanj 
mit  ihr  aufjupalten  / hat  wenigßenS  ^rfni 
Paulus  einem  feiner  Vebienfen  / Der  ihmwi 
weitem  nachfoigte  / befohlen  / Difer  feinet 
©cl;weßer  bip  Furdan  bas  ©eleit  ju  geben 

un 
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mit)  hierüber  famt  feinen  SSrübern  Die  IKeife 
nach  Peking  forfgefe^t. 

tfaum  Botte  mon  in  bifer  £aubf  ? ©tabt 
»on  Der  nahen  2lnf unfff  mehr  * geDocBter  $rim 
% cn  Süßt  befommen  / alö  iBretr  Gebienten  einioe 
Denenfelben  »or  Der  ©tabt  entgegen  mögen 
fepnb/  welchen  t>te  SÖacht  Den  gutrittoerbie* 
ten  wolle  / biß  ße  enDlich  fatfam  iß  »erßehert 
worben  / baß  ßcß  unter  folgen  ^urfchen  fein 
frember  Sftenfch  / fonber  allein  »ertrauefe 
S>ienß  # Lotten  beßnben  : worauf  iBnen  »er* 
gönnet  würbe  ouf  Die  Darren  §u  f leigen  / unö 
tnifiBren  £errn  ßch  ju  unf  erregen* 

©ie  ^rinßen  befchieffen  mich  mit  einem 
m kW*  betagten  Wienern/  weicBermir  einen 
onP.JofephumSuarcz  unD  jugleich  an  mich 
[öutenDen  53tief$ugeßellt  Bat : in  Difem  wur? 
Den  wir  »on  Denen $rin£en  inßdnbfgß  erfucB.t 
bnen  um  ©Ofteö  SöiDen  einen  Miffiona- 
rium  in  ein  gewiße  »or  Der  ©tabt  gelegene 
[oerberg  entgegen  jufebiefen/  Damit  ßeaüba 
n Der  neebß*folgenben  «ftaebt  iBre  Reichten 
iblegen  mdgten,  xVtt  wetben  / jagten  fTe  / 
wjercr  fette  bte  ©oioaten s Wacht / 
)mtt  fie  fict?  nicht  wtbezfeqe  / g ewim 
ten  / welche  ohne  bem  viel  nach  fibet/ 
iod)  me  getn  etwas  tn  ben  Weeg 
W-  5«  Peking  wivb  hae  ©pifcl  am 
»erfr  Hingen/  alixvo  man  gegen  me 
fttt  auffetfiet  ©ct)«t:jfe  $4  petfabten 
efonnenift. 


6t 

<Bm  rer  fugte/  unb  Diebe»  bet  Sauff 
gewonlicbe  Ceremonicn , welcBe  an  iBm  wet* 
ten  »erfaumt  worben  / »errichtete ; Dann  alfo 
baben  a lujjtee  ^ifc^öfffötaU^  bitjmigen  / &ie 
#on  «man  ©mtfet  / fo  fein  Stieflet  ifl/  gefauffc 
roaften/  secortmef  / mit  rnigtbtncff«  Q}etfu< 

äe* 


35e»  Empfang  bifeö©chteibenö  wäre  unö 
egben  ber|licb  leib  / Dag  Pater  Äloyfius  Fan 
on  Der  Million  ju  Leaotung  nach  »ier  9)jona* 
n feiner  Sibwefenheit  bißber  nicht  jutuef  fom* 
ien  wäre ; Dann  er  wäre  Der  einzige  ^riefler  / 
eicBer  ohne  ©efabr  Die  gefangene  ^ringen  bet 
eben  Dorjfte.  £>och  fehieften  wir  ihnen  jwe» 
Brillen/  Derer  einer  / nemlich  Francifcus 
fcheu,  juberofelben  #ofßatt  ober  Pforten 
Borte.  33e»be  Batten  »0»  unö  in  Befehl  De* 
n gurflen  ju  bebeuten  / Die  ©efabtfepe  ju 
:°p  / nicht  $war  wegen  unferer  Wenigjlen  ^3er* 
nen  / maßen  wir  unfet  QJatterlanb/fallöunö 
tgleicben  UmßdnDe  fehrdcfenfolten/  niemalö 
urben  »eriaffen  Baben : fonber  in  2lnfehung 
r gefamten  €Brijtenheit  in  China , »orberjl 
w Der  Million  ju  Peking.  Ubrigenö  wur# 

n fte  ja  bet>  ihrer  Sibreife  »on  Peking  Durch 
t gewiffeö  Sborff  flracfö  »or  Dem^har  unferer 
jfuiter  * $irch  »orbe»  fahren  / unb  aufunfere 
'eranflaftung  in  Derfelben  einen  tytieflec  am 
iffen.  ^ichtö  wäre  leichter  / alö  in  bergfei? 
;n  UmflanDen  auöjufleigen  / unter  Dem  Q3or? 
mbbafelbjlThee  jufrinefen  ober  ein  wenig 
öjuraflen/  gfeichwieber  ©inifche  ©ebraueb 
ohne  SEßiberreDe  mit  ftch  brachte. 

Wnfere  21ntwortwo(feftenic(>t  »ergnögen/ 
iDer^Jrin^  Joannes  begehrte/  Dag  einer  »on 

( 


gung  / Dergleichen  ©wißen  unter  einer  ?oe* 

SÄ1 y« ‘««ff«"-  , 2l(tein  mit  fnnben 
e« mbifemSufnll für  unnötig /»eil  »ittms 
gan^licbbnMufBeclaffen  Knien  / bn|j  licinß 
gjouluöbiejutr %nuffung  etfoebette  ©töcf  bi? 
ßenö  »erßeheunb  genau  $u  beobachten  pßege. 

_ T Sbfe/J3rin^en  langten  am  QJorabenDDeö 
5°*.  3ufii  in  Denen  ©efangnuf» 
fen  Deö  ’^fut?  föerichtö  ju  Peking  an/  tn  wef* 
che  man  feinem  ^Olenfchm  Den  ©nttitt  »erflat* 
tefhat  / afö  allein  Dem  ^)aug  Tfchao,fo ein 
^ebtenta- Deö  gurßen  ^auliißy  Damit  et  ih* 
nen  Daö  <gjfen  in  Den  ^erefer  trüge.  £>en  am 
pern  ?:ag  erfchine  allbort  auch  Sranfc  jfcheu 
be»pem|ingang  / welchen  aber  Der  Mandarin , 
}o  pte  aöaeht  commenbierte  / alfoangefahren 
fcat:  X0ae  hend/eft  bu  boeb  ? oti  bjjl 
h nicht  meht  in  iötenften  bey  htfert 
Jutrff eit  l wo  haft  hu  keinen  X^erffntib 
gelaffen /haf  f>ti  mit  fo  ftclichctn2lm 
ge  ficht  hiebet:  tommß/  mtbbtcbfeibji 
tn  beit  %bgvtmb  fiüvt$en  wilfi  ? w aß 
tum  bleibft  bu  nicht  x>telmehv  vuhtg 
bey  beinern  neuen  kettn*  Tfcheu  gab 
ihm  m Antwort  / Daß  fo  wohlfein  Gatter/  alö 
jr  felbß  »on  Difen  gurßen  unehlich  »iel@ut* 
thaten  empfangen  Batten  / mithin  bereit  weiten 
aUeö  für  Diefelben  ju  leiben.  J5)er  Mandarin 
ließe  ihm  folchejDvebe  wohl gefaüen/  unb  erlaub? 
te  Dem  guten  g)lann  hinein  ju  gehen.  Francif. 
cus  bebtenteßebbifer  Srepheif  jwep  ^dg  nach 
emanber/  nach  welcher  Q?erßug  er  mich  Beim* 
gefucht/unballeö/  waötheilö  ju  Furdantheilö 
auf  Der  yfeife  fich  mit  Denen  Sürßen  eveianet/ 
mir  alfo  erjehlt  B af/ wie  er  eö  auö  ihrem  $funb/ 
abfonberlich  »on  ^3rin^  ^)aulo  »ernommen 
Batte^  S)er  offterögemelbefe  M ? Slr^t  Tho. 
mas  Tem  wäre  in  einem  gan^  jerlumpeten 
oiletD  ebenfallö  Denen  ^rin^enoor  ihrem  (gih* 
jug  entgegen  gezogen.  5}?an  fahe  ihn  wegen 

jerrißenem  ©ewanb  für  einen  Gebienten  an/ 
unb  »ergonnte  ihm  Den  Darren  Deö  ^rin|en 
paulö  jubeßeigen*  2llö  er  Biernechß  mi^)  be? 
Mte  / Bat  er  alleö  beßdtiget  / waö  Sran| 
Tfcheu  auögefagtBafte. 

t Sbifer  letßere  Bat  feinen  Bericht  fo  fur| 
unb  replich  abgeßattet  / Daß  <£uere  ©)rwur* 
Den  Deßelben  ^Bort  gern  anhdren  werben. 
254  tcf>  fpracher/  bey  benen  Sofien 
noch  inbet  ®eßngnue  wate  / haben 
mich  bet  neuntepvinm  uitb  betetfit 
3ebomc@obtt  Jurjfcitn  Xaveni  3 fo 
•£>  3 beyf 
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beybe'm  bem  kefoentum  verharren/ 
mtehhefraßt/  wie  ich  bas&er tsgefaf* 
f et  hätte  mit  bermajfen  2lußenfchdnli* 
eher  (öefnhr  (iehdm$ofuch<n  / tnbem 
anbere  purjih  / fo  onnoch  in  bero 
&ien(?en  flehen  / fid?  be(fen  nicht  um 
ter(f  eben  borfften  ? @ie  l>abcn  / faßte  ich/ 
bifen^ttut  nicht  : bann  gleichwie  fie  alß  ab« 
gottifebe  $eiDen  Dem  wahren  ©Ott  untreu 
fepnD : alfo  fonnen  (te  gegen  Denen  $)2enfcben 
feiefonft  gebührende  Q5flicbt  »iel  weniger  beob? 
eichten.  Suere  durchleuchten  glauben  eß  mit 
gewißlid)  / bah  / wann  ich  fein  €bcift  wäre  / icb 
ihnen  Diffallß  wurde  nachgefolgt  haben:  wor« 
«ußDann  Diefelbe  Die  QSortrejflicbfeitDeß  wab# 
ten  ©laubenß/ welcher  feinen  Slnbdngetn  einen 
fo  unüberwindlichen  *£)elDenmut  einjtöjfet/  er* 
lennen  foltern 

» S>«  wtlfi  uns  / fprac^en  bie  Sur# 
»ffen/  ewißprebißen ; allein  es  tji$u 
«Jrubc  / wie  werben  einanber  halb 
9,wiber  ttt  einem  ruhigem  Staub  50 
£>  (eben  bekommen*  3d>  weif  nicht  / »er« 
fe|te  ich  / Doch  nimm*  ich  bereite  »on  langet 
Seit  her  wahr  / Daf  (gnete  durchleuchten  Durch 
ein  eitle  3u»erficht/  leihet  / fich  felbjt  gern  U* 
th^ten. 

pvints  Paulus , welchem  meine 
Slnrebe  mit  lufi  etngienge  I bat  folche 
«nterffu^t  unb  anßerübmt,  %\sa* 
bet:  bas  (Sefpräd?  von  einet:  ©ach  auf 
bie anbete  ßefprunßen  wate/  bat  W 
fer  5ur(l  (ich  verlauten  laflen  / es  wur* 
be  ihm  £ieb  ßewefen  ftyn  / wann  er  $0 
Furdan  wate  btnßertchfcc  worben« 
S>a  tonte  ich  mein  tHaul  nicht  halten/ 
fonber  faßte  ihm«  ©lirfommt»or/€ue* 
te  durdjleucbt  wollen  mit  ©Oft  alfo  wuchern/ 
Daj?  jte  alljeit  gewinnen  / aber  wenig  auffeien, 

2,ibn  beßretffe(l  meine  ©ebam 
„ dfen  nicht  / fpradj)  et ; ich  will  nur  fo 
„ viel  faßen  / bajj  je  Unßer  ich  lebe/  bes 
, (io  mehr  ich  funbiße/  unb  bannoct> 
sj  fürbin  $u  beichten  reine  (Seleßenheit 
3>  mehr  haben  werbe. 

Vorauf  ich  ihm  verfemte : Urlauben 
Sucre  durchleucht/  Daf  ich  ihnen  mwerbüllet 
meine  hierüber  gefaxte  Meinung  fage/  weifen 
ich  bifbeto  mich  niemals  unterflanDen  bab; 
»ielleicbt  werden  wir  einander  auf  Difer  $ßelf 
nicht  mehrfeben» 

»Jttebfier  $van%  / (MMOtttfe  bet 
»tyxillfy/  faßenut  alles  / was  bir  be* 
M liebt  / bedf  heraus  t ich  Wfcb  ht<h  mit 
to&uftftnbwen* 
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Sftun  Dann  / fprachich/  foll  man  mit 
nichts  in  UngnaDen  aufnemmen.  ©e  lang 
€uere  durchleucht  »or  Difem  noch  in  ihrem 
33alla(l  »erbarreten/baben  Diefelbe  Der  ^).sD H 
bengewßbnt  / gebeichtet  unD  Daß  ©Etliche 
2lbenDmal  empfangen.  Slber  feet>  all^Difen 
SlnDöcbfen  genuffen  €uere^)ocbbeit  allerseits 
eben  ©emdchlicbf  eiten  nach  Dero  eigenem  $5e« 
lieben : Nichts  ifl  abgangen  / als  weifen  fie  fei« 
nen  Sufi  batten,  die  SÖSobnung  wäre  §ür |b 
lieb  / Die  Raffel  nieDlich  / Die  5UeiDung  pcdd)tig  / 
Der  Slufjug  benlicb.  ^an  wurDigte  ftcb  nie* 
manDanDern  / bann  allein  groife  ^)errn  ju  be* 
fueben,  Un&ablicb  viel  ^erfonen  fepnD  su  ib* 
nenfommen/  unD  haben  auf  einem  $npe  [ich 
wegen  Dero  ©efunDbeif  erfunDiget  / zugleich 
aber  ihveti  55efebl  erwartet  / unD  Sucre 
durchleucht  / gleichwie  Dero  Faltern/  mit 
Dem  Sbten# tarnen Uang-Ye, Daß  ift 
niglicher  ^Dpchbeit  / oDer  eineö  ©tamra*Äo< 
nigö  beehrt.  dageDacbfe  ich  bep  mir  felbft : 
hterifiieneß  €Pangelifcbc<£ameel/  welcheßgar 
febwar  Dur^  Das  ^«DeUSoch  wirD  Durch; 
fcl;lie|fen  fonnen, 

23ey  htfer  (Sldchnus  ficngttt  W 
here  prm^c»  an  ju  fchmu^en  / weil 
Jur(i  Paulus  eines  rmßemetn: 
^leifch  * rdchenunh  hieben  Hethsi  (f. 

3ch  Iteflehiefelbe  lachen  unb  fe# 
te  meine  Keb  immer  fort : Se^t  ( fußte 
ich  ) alß  Suere  *£)ochbeit  mit  fchlechter  Sein; 
wanD  gef  leibet  / mit  betten  belaDen  / nur  mit  ei* 
ner$$etel#$oftioerfebett/  unD»on  manniglicl 
»erlaifen  / ja  »erachtet  fepnD  / haben  fie  allerer^ 
Den  graDen  SÖoeeg  gen  Fimmel  angetretteni 
wobin  Diefelbe/  nach  gegenwertiger  drangfal 
balD  gelangen  werDen. 

2((lhier  bonte  er  (ich  nicht  tnv 
halten  mir  in  bie  ©prach  5» 
tmb  in  nachßefe^te  )i>ort  aus$ufnhJ 
r enj  als  er  ftch^uvormtefdnenfe« 
ten  an f bie  2lrm  ßefchalßen  hatte: 
Sran^  / tch  h<#  htfen  ^etb  fchon  »on 
langer.  Seit  ba  ol;ne  mich  hefümme# 
ren  / wös  ihm  etwann  be»orf!ef)en  mög* 
te : fonbet  bö£  emsige/  m$  mify  dng« 
(figet  / i(l  bet  Snffwb  meinet  atmen 
0eel, 

Vorauf  ich  ihm  ahermal  erwib? 

rtßte : SCßann  Sucre  durchleucht  UrfachfitK 
Den  Öch  De^balben  ju  forchfen  : 2lb  / Heber 
©Ott!  wie  foll  eß  mir  endlich  ergeben  / inDm? 
ich  ohne  Vergleich  mehr  ©önben  begebe  / nfib 
Dannocb/  wann  ich  meine  drangfalen  gegen 
Die  ihriße  abwege  / gar  wenig  su  leiden  habe  ? 

difer  redliche  $D?ann  erjeblte  mir  folcfu: 
Gegebenheiten  mit  einer  Dergepalt  an|ia'n|igen 
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rin  0cn ; bann  / glci#wie  1#  Beate  feit 
etltcBm  Sagen  mi#  teefanf$tfrft£ 
Ben  taffen  / wttBSweiffete  .oBneemSB* 

'?^Wm  weiß‘  gemad;t  ffaBcn/ 
4 fe»e  Büßgängen  / in  welchem  Sa« 
«meinen «tarnen Iei#tff#  Bern  ßaiff. 


/ baß  i<$)  ihm  gern  einen  halben  $ag 
,uael)orcht  hatte.  SDa  ec  abec  mich  tviDec  rer« 
#n  wolle /hab  ich  ihn  gefragt/  ob  bann  bie 
Wen  fogar  aller  Aachen  beraubt  wa'ren/ 
?ap  man  ihnen  nicht  erlaubt  hatte  bie  sftoth* 
renbigfeiten  auf  bie  Steife  mifjunemmen? 
Jcicf)^/  fpracher/  hat  man  ihnen  gelaf 
en/  ate  blo£  atleinjeVem  feinen  Ta  - Lien , 
iß  einen  aus  grobemgeug  verfertigt  en 
öeekrfacf  / in  Neffen  $wev  großen  23du* 
hen  arme  i?eut  auf  kr  üteife  ihr  $8et6* 
9en>animnVankrn  PunVermtttragen. 
Die  Surren  haben  ihre  SSethlein  auf  bem 
Darren au^gebr eitet/  bamit  fte  ta*  0e* 
t)id)t  bem  betten  unb  baß  Staffeln  krn 
labern  kßo  leichter  ausßehen  mogtrn. 
ftkmankmShetl  ks  @acfs  fuhren 
e etma^  wenigem  von  Reibung  mit.  £)fe 
mrfren  Paulus  , Joannes  unb  Stanislaus 
ahenin  ihrem^ufemjegltcher  ein  Heines 
)acHem/  in  welchem  ein  QErucißr  / ein 
-apslem  mit  Heiligtum  / ein  fKofcn^ 
m/  ein  $eth  Büchlein  unb  etliche 
Silber  verfchloffen  fet>nb.  Ukrkßtra* 
fk  Wunto  -föleibung  einen 
)len@urfel/  unb  infolchem  ein  wenig 
5e!t/ bamit  fte  unter  2£eegs  bie  hochfk 
)thwenbige  ^3eburffnus  einfauffen/ 
ib  bte  ungeßümme  @o!i>aten*2Bacht 
ft  einem  £rin<&  ©eit/  wie  kgige  £unb 
;it einem  vorgeworffenen  33ein  / bcfdnff* 
jen  mögen. 

, fctgUch  Begehrte  er  m mir  unferfcbtbliche 
jachlem  jum  $rog  bem  gefangenen  gurßen; 
ch  gäbe  ihm  alleö/  was  je  in  meinem  ©ewalf 
«fo*n  aber  auch  ein  ^ßcilein 
it@$lag*25alfam  : 2ln  bifem  ©efchend/ 
?flte  ich  ) als  an  einem  SOMjeichen  werben  bie 
jrttenerfennen/  baß  ihr  bep  mir  jugefprochen 
bt;  Hßannihrwiber  ju ihnen fommt / laffe 
iftererfichern/  baß  wir  ben  aUergutiatten 
Oft  unaußfe^lich  för  ge  bitten  / bamit  er  bie« 
luntergu^n  öttnwchti3*  @«ab  in  ihren  Qu a« 

hernach  fachte  mich  eben  bifec 
:an^Tfcheu  abermal  heim/  unb  berichtete  / 
p es  ihm  bep  nahe  unmöglich  gewefen  in  bie 
lerwahrnuS  ju  benen  gurgen  erbringen/ 
<h  hatte  man  enblich  ihm  auf  fein  ubertägige 
itt  ben  Eingang  erlaubt;  bie  ^rinfcen  tagten 
runenblichcn  3)ancf/  baß  ich  ihrer  noch  ge« 
icren  mogfe  / jumalen  bie  $wep/  fo  bißhero 
Demgpetbentum  üerbarren/  weil  ich  genießt 
mger  alfanbere  in  0>ren  hielte.  Sllißiec 
jeh  er  gahlmg  ab  unb  fpraeß:  sftun  muß 

>$umeinem  neuen  #errn  km  Manda- 


Ser  erffe  Betankt  Ben  bringen 
Francifcum ; guere  «BrwürBen  fennen 

^grm  riel  Seelen  311  gewinnen?  Bife 
unerf^e  SSegierBe  Bat  ihm  ein  feltfa« 
medJRitte!  an  Bie  ftanB  geben  folcben 
Swedi  ju  treffen  / <te  er  nemiicl;  ff#  auf 
Bie#eita  $unff  »erlegte  unB  Bermal  für 
einen  Bern  Beffen  Strgten  mit  großem 
Stu&mangefeBenwirB.  5Ja#BemiBn 
ffm  f#w«red  ©eljör  fdjon  »on  oielen 
jaitten  Betju  menf#Ii#er  ©efedfeffafft 

ÄtetI9/  Beöeinfamm 

«eBowfabig  gemacht  Batte /ff  enge  er  an 
aud  58u#em  Bie  Slrgne»  ^unff  tu  m 

temÄptü*?e. «»  b'c  «funßoie 
^eitaSWtei  an  feinen  SSeBienten  un& 

§u*k<?„?^nVn!l  f"0  ö^önfefftmt 
attwf#tag/  Baff  er  BalB  mBerBJadBBar* 

feffafft/  na#  Bet  Seit «BerwritunB Breit 
Bctait/  au#  ffato  p Benen  Ärancfen  Be. 
ruffen  wurBe  / Bero  er  eine  gar  emffae 
@org  trüge/  ffeffeiffigBefu#ie/  unB  ibs 
nen  mit  BoiBfeiigffer  Siebe  an  Bie  ßanB 
gtmge.  Sab  inerauö  erworbene  £06 


men/  fonBer  affen  unB  jeBen  @te#en  fo 
wol  Biejtanep  afe  feine  SWüBewaltuna 
gef#encftffat.  Siier  Beffige  £iff  öffnete 
jBmp  FurdaDBenSinganginaffe^äuff 

teTÄ'^  h'l^igff#  »erlangte 
&^<Mumben  «Jföm  affen  er. 

SttöerMnBen  / unBBte 
pcrbmbe^mVenu  taufm.  kr  trtbc  fei * 
ne  oergeftalt  wohl « ausgefonnene  Änß 
fo  lang  / biß  er  famt  fernen  ÄVern  *u 
Furdan  mit  Jetten'  ift  gefagelt  worben. 
Saerware  fchonfowettfommen/  baß  er 
wegen  Vermenge  nick  allen  .ä’unkn/ 

Die 
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ine  feiner  £ülß  begehrten  / begegnen 
fönte. 

iDer  andere  ©trete!)  gebet  'Den  g3rt'n^ 
#en  Joannem  an.  btfet  fromme 
£en  mit  feinen  betten  belabtn  in  ob*  er* 
weitem  öffentlichen  ©aß*#außzu 
Furdan  t>e^tt>a^rf  würbe  / ber \xfot  ihm 
©Ott  ben  wunberbarlt'djen  Sroß/  baß 
fein  eingebohrner  ©oim  / $>rin#  Ignatius , 
bon  einer  fo  ungewon!id)*als  langwieri* 
gen  tondheit  urpl6#ich  iß  genefen  wor* 
ben.  (Solches  Übel  batte  ihn  bor  bret> 
Sabren  angefallen : bie  beßen  5lr^nep* 
^ünßlerwüßeten  fich  in  feinen  gußanb 
nicht  zu  fchiden.  ©r  gerietbe  halb  in  ei* 
nen  $ßahnwt$  / unb  hielte  ein  fo  hart* 
nddichtes  ©tiöfchweigen  / baß  man  fein 
ÖBort  bon  t'bm  heraus  bringen  fonte. 
SifeSummhetf  oerdnberte  fich  allgemach 
in  ein  fchrbdbare  Sollfucht/  alfo  zwar/ 
baßes  biel^ttühegefoßet  ihn  biß  in  bas 
£>rt  feines  Slenbs  zu  bringen,  Setßltch 
r würbe  er  fo  wilb  / baß  manmdjts  mit  ihm 
Anfängen  mogte. 

©ein  große  Sjwrheif  beßunbe 
baubtfdchlid)  inbem/  baß  er  feinen  bor* 
nehmen  ^ttenfdjen  n>eber  anfeben  nodh 
berehren  wolte  / welcher  ihm  wegen  hohe* 
rer©eburt  / ober  5llter/  ober  ©ewalt 
unb  2lnfehen  borgezogen  würbe ; mtt  ei* 
nem  $Bort  / er  fönte  nichts  über  feiner  lei* 
ben  / fonber  trachtete  alles  unter  ftd)  zu 
bringen.  #ergegen  erwife  er  ftdj  milb  / 
ehrbar  unb  freunblich  gegen  all*  biejeni* 
gen/  fo  unter  ihm  ober  geringem  ©fanbs 
waren/  ohne  feine  £)ienß  * Lotten  hier* 
non  aus^unemmen. 

Sa  nunber  Kriegs  *£>berße  bon 
Furdan  imSSttonat  Junio  (für#  jubor / 
ebeber  ^apferlidje  Befehl  bie  93rin#m 
gefangen  zu  fe#en  angelangtware)  einen 
Mandarinen  ihnen  gefant  hatte  / ber  ba 
unterfuchm  folte  / welche  aus  ihrem  fjßp 
tel  bas  ©ewehr  zu  tragen  fähig  waren; 
wolte  Sürß  Joannes  ftch  entfchulbigen 
feinen  ©ohn  Ignatium  befagtem  Manda- 
rin oor  klugen  zu  ßellen  wegen  beffelben 
Unfinnigfeit  / welche  ihn  zu  allerhanb 
ndrrifchen  unb  groben  ^Borten  berleitete. 
Ser  Mandarin  uerwarff  folchen  33or* 
wanb/  unb  befähle  ohne  ^Biberrebe  bem 
tollfuchtigen  jungen  Sürßen  in  feine  ©e* 
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gegenwartzu bringen/  bamit  erftdjwe 
gen  obhabenbem  ©efchdßt  beßo  beßei 
berantworien  fönte.  Ignatius  iß  hier 
über  erfchinen  unb  hat  ben  Mandarin  mi: 
£aßer  * ^Borten  gletchfam  geßeiniget : ei 
hieße  ihn  einen  ßinefenben  ©claben  / ftd 
felbß  aber  rühmte  er  als  einen  mddhtigei 
£)erm.  Ser  Mandarin  wolle  ihn  Idn 
ger  nidht  anhbren  / fonber  giengeaufbti 
©eiten  fprecfjenb  / man  müßetemit  ben 
Darren  ein  »leiben  haben.  Snbeßet 
bergaße er inßeinem Bericht / fo  erben 
Sberßen  abgeßattef/  nicht  bie  ©chmad> 
SBortzuerzehlen/  welche  ber  $rin#wi 
ber  feine  ?3  erfon  auSgoßen  hat ; f aum  hat 
teer  ausgerebet/  als  ber  Commenbcm 
befohlen  ben  5>rm^m  ju  ergreifen  / in  U 
©ifen  zu  ßhlagen  / jdmmerlich  ab^ubrü 
geln  / unb  an  ben  £hür  * 9>foßen  ber  0e 
richts*  ©fuben  an^ubmben. 

Allein  bifes  tumme  Verfahren  tra 
chelgnatioben  »t  auffeine  2Beife/wti 
man  berhoßt  hatte;  hoch  würbe  er  ball 
hernach  löblich  f ranef : ja  es  f ame  mit  ihn 
auf  bas  dußerße.  ©ein  Gatter  famt  an 
bern  $rin#en  baten  ben  Sberßen  ihnei 
ben  branden/  bamit  fte  feiner  ©orgtru 
gen  / aus$ulißeren  / welches  ihnen  auch  if 
berwilliget  worben.  Ä#  hierauflang« 
tebas  ^abferlicheunter  bem  bierten  3u> 
lii  gezeichnete  Urtheil  an.  Ignatius  wart 
gleich  anbern  mit  betten  belaben  / ohn 
feiner  ©chwadjlmt  wegen  fich  im  gering 
ßen  zu  befümmem  / ober  ihm  einige! 
maßen  zu  berßhonen. 

Sa  er  an  einem  gewißm  Sag  aut 
ber  ©rben  ber  Sange  nach  auSgeßred 
bamtber  läge  / unb  jebermann  glaubte, 
je^t  werbe  ihm  bie  ©eel  ausgehen/  erhu 
be  er  ftch  geling  / er  fdjauete  einen  ber  ge« 
fangenen  Sürßen  nach  bem  anbern  an* 
unb  fprach : 3>  %lm  bin  ich  burch  ©öt; 
»fes^öarmher^igfeit  wiber  gefunb:  U 
»rum  fage  ich  ihm  unenblidjen  Sand; 
>,  je^t  beßnbe  id>  wenigßens  mich  in  bem 
,,  ©fanb  mitSSerbienß  zu  leiben. 
femnach  munterte  a feine  Lettern  auf  / in 
bem  ©tauben  beß zu  berharren  / auch  alK 
Zergdngliche  feinen  / auf  welche  ein  m* 
ge  ©eligfeit  folgen  würbe/  ßanbhaßtig 
Zu  erbulten.  hotte  ich  / f^gte  m» 
&ftn%Tfckca>Mxm  beßere  ©ebdcht^ 
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mi/ id)  würbe  Euerer  €{)miirben  fau* 
fmp  önDcre  öufe$4uitd)e  ©aefjen  Dom 
gürffm  ignatio  cxtfWm/  Die  mir  je#t 

nic^t  be^fallen.  © 0 meit  geben  bie  S33orf 
Difeöbapfern  ©beißend. 

ZBam  ich  in  meinen  $mep  porigen  Briefen 
wn^)rin|  Ignatio  nicbttfgemelbef  l>af>/fo  mol** 
;e  id)  bomatö bife  Nachricht  biß  nach  feiner  v&U 
igen  ©enefung  fpabren ; bann  icT;  Fönte  gar 
liebt jmeifeln/  ©Oft  mürbe  egblid;  feiner  from* 
ncn©lfern  unb  ©emablin  unermüblicbeö  @e* 
•eff  erhören/  melcbegßemit  ga'nßlicbef  ©rlaß 
tnbetfin  Den  göttlichen  SÖillen  ohne  Unterlaß 
ufopferfen  / unb  jmar  billicb ; bann  bifer  ma* 
e unter  allen  ©ncfelnbeö  Surniamafo  mol  an 
enen  ©aben  betf  £eib$  alt  ber©eel  unb  be$ 
)emut^  ber  QJortreflicbßiulfein  all$eiffr3ltV 
)ed  unb  bann oeb  ernßbafffes  Slngeßcbf  nebß 
tier  ungejmungenen  Slrf  /ebermann 
itPorjuFommen  maren,eben  fo  piel  Singel/  mit 
clcben  bifer  gefehlte  Q3rin^  aller  ©ienfeben 
erfsen  / unb  beö  alten  Surniama  alö  feinet 
roßjQJatters  ©emuf  an  ßdj)  gezogen  bat/  ber 
1 bann  Por  allen  anbern©öbneh  unb  ©nebeln 
(tanbtg  lieb  unb  mehrt  baffe  / ohne  ßcb  jemals 
önabig  ju  jetgen/  biß  ibm  $u  Obren  Farne/ 

* er  ebne  ferneren  Slnßanb  ein  ©briß  Ju  mer* 
lallerbmgöentfcbloffen  ma're.  ©Ottfeane* 
ein  Vorhaben/  als  er  faß  *u  gleicher  Seif 
t feinem  Gaffer/  Dem  gürfi  Joannes , Die 
^auff  empfangen  / unb  feinen  SebenfcSaSan* 
pon  ber  Seif  anbergeßalt  perbeßert  bat/baß 
n an  tbm  ein  febr  genaue  ©orgalle  Q3flicb* 
SMllic&er  ©erecbfigFeit  $u  erfüllen  / neben 
m inbrurißigen  (gif er  / einer  ßrengen  2fbfö* 
iQ/aucb  ungemeiner  @nge$ogcnbeit  beobacb# 

; erberlegfe  ßd;  cinjig  unb  allein  auf  bas 
tflicbe  ©efaß  / unb  beflife  ßd;  bafelbe 
nbheb  ju  oerßeben  mit  QJermeibung  fomol 
; müßigen  ^rßmeilen/  afö  unnnüßer  ©e* 
icben  / bie  fernem  ©rächten^  bie  ©eel  mif 
nicht  enger  Perbinben  Fönten,  ©r  mare 
luter  Slpfel  cineö  fruchtbaren  Q5aumtf/  ein 
Jtger.  ©obn  eineö  fo  ©ottfeligen  QJatferö/ 
ben  jebermannigficb  afgein  QJorbifballee 
lenben  angefeben  bat-  3cb  miß  gar  nicbf 
ffeln  / bte  ©otflicbe  Q3erbaengnueJ  habe  ibn 
unberbarlicberbalfen/  bamif  er  $u  Furdan 
n jurucF  geblibenen  gürßinnen  / melcbe 
bbaö  graufame  ©lenb  ihrer  ©bewerten 
Sorubern  jämmerlich  Perlafen  fepnb/  mif 
b unb  $baf  an  bie  £anb  geben/  unb 
Ibe  m folcber  ©ntrüßung  aufmunfem 


P.  Parennin,  5«  Peking.  6$ 


' auggemorfen  / uuu  einem  ieg# 
./  mobm  er  folte  PerfdficFt  rnerben/  foU 
m©eßa(fertangebeufet/  nemlicb 

fepb  Stöckltin  XV,  (Ebeil, 


Ziwgfa  in  &ie 

x • v ®cC  m™«  ©umWe  gjrms  iwcö 

Tai-Yuan-Pu  m Die  SanDfcftaft  Schanfi. S ® 

6km  lamen«4"1  aufNankiDS' 1,1 

SanD®a?tKt“in^Su-TfchSuinöiä 
y „ «tebotne  «J5citi^  6e«8dc|?en« 
T fcSianf  Ha"S  ’ TfC  '£U C’i‘  Sani>l'tl,afff 

„ ,*•  ®a»ierfe  ©unif^e  ^vinij  / fo  balD  ec 
aus  Dem^ceg  wit&  jutuef  na* 

Cai-fum-fu  in  DieJanDfc&afffHomn. 

4ber  an  bie  Mandarinen,  tpelcbe  Porbe? 
nanfen  Sanbern  Porßeben/  Perfertigte  ^Befehl 
bringt  mit  ftcb  /man  folle  ße  famt  ihren  betten 
einfpebren/  noch  ihnen  bie  minbeße  ©emein* 
fd;aftjmit  anbern  jierfonen  Perßaffen,  Sin 
eben  Denselben £ag  mürben  ße  miber  auf  5Faet* 
ren  flefe|t/  unb  ein  feber  nach  feinem  angemife^ 
nenOrt/  m jenem  armfeligen  Slufjug  fortge^ 
fuhrt  / mie  fie  auf  Peking  Fommen  mären, 
^cc  Oveutter  unter  Pier  OfBcieren  fepnb  iuc 

ÄfeHetmorben  mit 
ßbarffem  ^efebl  alle  alten  Gebienten  bifer 
^)rin|en  m ^erbafff  ju  hemmen  / meld>e  ßch 

ODCC  mwr%1[,TjutÄÄ  s“ Eomm(n/ 
S0?an  Fonte  aber  mif  aller  Q?orßchfigFeif 
m^fPerbuten/ baß  nicht  offfgebaebf/^in  en 
pjittel  gefunben  baffen  bem  Patri  Suarez  m 
bebeufen  / baß  ße  ßraeft?  por  feiner  ^irA^bur 
mürben  Porbei;  geführt  merben  / mif  angeftg^ 
gerfteberung/ße  bereiteten  ßcb  murcfli|  tu  ber 
©acramentalifcben  ^oefpreebung  pon  ihren 
PßU?r&en/  m c‘n^3rießer/  benmanbiertu 
Hßeßen  folte/  ihnen  bafelbß  ereilen  wogte. 

mbrunßiger/  je  weniger 

Segnen“ fhfii  ' f m$ 

«Ä&SS'J 

...  «Ä8KÄSÄS 

*?£,Daten  5 @»«M  fca(D  ab 
flefofef  tuucDen.  @0  b«|5  fit  abec  m &£< 

nen  armen  g3r(n|en  fepnb  befebemft  mor^ 

«Den  Öqbm  ^ naC&  1 Wnt>  liefl*en  ^ W 
:3u  glauben  iß/  baß  je  meifer  ße  ßcb  pon 
Peking  entfernen/  beßo  gelinber  man  mitifc 
nenperfabrenmerbe.  sflac-bbem  ße  aber/  ein 
jeberan  feinem  beßimmfen  Ort/  merben  ang^ 
l<mt  fepn/  mann  boeb  ber  Sanb^raucb  nm 
abFommf/mirb  man  nicbtunterlafenbiefelbe 
mit  ©d;lagen  ju  entunebren  / ehe  ße  in  ben 
Äercferperfpebrt merben.  ©omirb  man  auch 
Jem  ^öuebßaben  nach  ben  ^apferlicben 
fehl/  jumalen  pon  Slnfang/  an  ihnen  poßjieben/ 

*n  Dem  Solg  aber/ mann  nicht  ein  neue©cbaerf* 

3 fung 


<5<5 
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fung  t>or»  $of  fommt/i  von  folcher  ©treng# 
heit  abweichen ; weil  nemlich  Det*  übliche  ©e# 
brauch  Dern  OceichSÄDern  Difen©limpf  ßhon 
vorgeßhribenhat, 

(gin  anbers  tfi  ju  Peking , allwo  bepbe 
^3cin^n  £uDwig  unE>ä*>fepf>  vergangeneS3ahc 
in  Die  ©efdngnus  fepnb  verfchloßen  woroen  / 
unD  mit  gleicher  ©chdeße/  als  Den  erßen 
auf  Di  je  ©tunb  ver  wahrt  werben.  Niemals 
iß  ihren  Gebienten  jugelaßen  worben  bas  Cße« 
fuc  fie  anberwerts  / als  außerhalb  Des  ftcrcferS 
ju  bereifen/  ohne  ein  $öort  mit  ihren  #enn  ju 
reöem  Sarum  wißen  wir  nickt/  wie  es  um 
Diefelbe  ßehe*  t ÄS  / was  icb  in  (grfahrnuS 
bab  bringen  fonnen  / beruhet  auf  Dem  / Daß 
^3rin^3ofepb  einmal  feinerlSSacbtgefagtba* 
be  / man  folte  Den  Driften  Q3ruDer  Des  Zapfers 
als  ihren  »er  orDneten©tocfmeißer  vermahnen/ 
Daß  ein  0cing  an  feiner  #aubt^etten  / fo  er  um 
Den  #alß  tragt  / ^erbrochen  fepe*  Ser  ^rin^ 
hat  ju  Difer  geitung  gefacht  / aber 
nicht  unterlaßen  Die  gefangene  $ür  ßen  / je  einen 
nach  Dem  anDern  in  ihren  Si’ercfern  heimzu? 
<hen.  ^RiemanD  fan  errathen  / noch  ergrün# 
Den  / was  er  mit  ihnerrgereDet  habe  / Dip  allein 
ausgenommen/  Daß  er  ihren  SBeDienfen  erlaubt 
hat  Denenfelbenanbere  Kleiber  jum  abmechfeln 
juverfchaßen/  weiche  ßch  auf  Die  3ah^Beit 
fchicften»  . . f 

©onß  hat  man  auchvetmercft/  Dahob? 
Befagte  gürßen  ßcj)  in  Der  $)tonat#unb  §ag* 
Rechnung  irren ; geßaltfam  fie  Die  g(eifcl>  unD 
8aß?$dge  voneinanber  ju  unterfcheiDen  nicht 
mehr  fähig  fepnb.  Q3on  Anbeginn  Dero  (pe* 

fangenfcbafftbemübeten  fiep  ihre  Sienßtiöot# 

tenDiefelben  täglich  fo  mol  mit  gaß«  als  gleifch# 
Reißen  ju  beDienen.  Sftacb  verloßenen  jmet? 
biß  Drep  Monaten  haben  Die  5?och  aus  Dem 
überblibenen  unD  juruct  gebrachtem  Slbtrag 
mahrgenommen  / Daß  ihre  #errn  am  ©enn# 
tag  faßen/  unD  am  greptag  gleijch  ceßen/ 
auch  ein  jeDer  aus  ihnen  Die  vierißg*tögliche 
Mafien  einer  befonDeren  Beit  angefangen 

^<1$  wirb  billeicht  (Suere(5brwür&en2Bim# 

, her  nemmen/  Daß  Der  obberühmte  Marx  Ki, 
naebbem  er  einmal  verfebwunben  / in  meinen 
Briefen  nicht  mehr  jum  Q)orjchein  fomme* 
S)ip  jbtt  eines  Dergeßalt  eißrigen  ChrißenS  unD 
alten©olDatenS  3vuhm  nicht  fcjjwachen/  als 
welcher  vergangenes  Saht  biß  Drep  mal  jum 
£to ß Der  ©unjfchen  $rin|en  nach  Peking 
f ommen  iß*  Sock  mup  ich  befennen  mich  ent# 
fremDef  &u  habfr  weil  er  ßcb  ferner  nicht  einßelle# 
te.2US  ich  Die@ach  Deswegen  nachforfchete/hab 
ich  vernommen  / Dap  1 obfehon  er  feinem  ©oh« 
feine  vorhin  geführte  ©olDafen  # ©teile  abge# 
treffen  / er  Dannoch  Der  Bahl  Des  gemeinen 
93olcfS  nicht  wäre  einverleibt  tvorDen/  fonDer 
biphet  beö  Oem  Sah«  Mw  bleibe/  unter  web 


ehern  er  i(l  geboren  tvorDen  / folgfamlich  Der 
^otfmdpigfeit  Dern  5friegS^Officieren  unter« 
tvorffen  fepe/  welche  bep  geDachtem  ^annier 
commendiren. 


Ser  Kriegs#  Mandarin,  Der  mit  ihm  um 
mittelbar  $u  gebieten  hat/  unD  ein  Mahome- 
taneriß/  als  er  innen  wocDen/Dapunfer  Marx 
jum^rofiDer  ©unifchenQ3rin^en  offtersnach 
Peking  reife/  ftunDe  in  ©orgen  feineftvegen 
felbjt  in  UngnaD  ju  verfallen  / weil  in  China 
ein  feDe  Obrtgfeif  für  Den  Unferthan  Rechen 
fchafft  geben  raup*  Sarum  berußte  er  je&fc 

erwehntenMarxKiju  ßch/  unD  ließe  ihm  juir 
Sßillfomm  40.  Prügel  anmeßen ; nach  Difei 
©traßaber  reDete  er  ihn  mit  folgenDenSßor 
ten  ganh  f altßnnig  an : XPdjl  b»  was  ? id; 
bab  bt4>  cje$üd)ttcfet  nicht  aus  Den 
2lbfdKn/  Dätmebtj  Deinen  (SUubet 
hnbetfil  ober  Die  Oc^en  anbetteft 
fonbet  anfbaf  bu  btcf>  in  fuembc  ©a 
eben  / fo  bicb  niefetö  ancfefrcn  / im 
tünff%e  nicht  änmifcbejf.  ‘Ectjfc 

befi  bn  mtd?  ? 9»  grtpltcf)  fagi 
Der  gute  s^ann ; v§  würbe  gleich  be 
„ Dem  erjlen  ©tmcjbberjlanben  haben 
s>  mann  Der  $tti  mir  el;enDer  51 
33  fagt  hatte* 

©0  balDer  Demnaß)  Dem  Mandarin  at 
. Dem  ©eficht  fommen  wäre  / gab  er  Denen  £f)t 
fien  / welche  um  ihn  jlunDen/  ju  verßehen/Da] 
weilen  Die  ©unifche  ^rin^en  viel  ^eDiente  i}fl 
ten/  unD  man  ohne.  Dem  unter  Dem  Q}r( 
£eut  gnug  fanöe  / Die  an  feinen  gewißenOi 
wie  cr/angebunDen  waren/  fonDer  frepw 
ftcher  hin  unD  wiDcr  reifen  Dürßten  : als  mol 
er  fürhin  Difer  Mhe  unD  ©efahr  entübrig 
fepn/Dodj  in?lnfehungfeineS  2llterS  nicht  unts 
laßen  jährlich  einmal  auf  Peking  ju  gehen  / ui 
Dafelbß  nach  verrichteter  Reicht  Das  *&>  Stift 
©acrament  ju  empfangen  ,•  allein  erwürbe  fi 
aüDa  nicht  aufhalten  / fonDer  auf  feinen  $ßofl 
juruef  f ommen  / unD  in  feinem  -ipaup  ftch  rul; 
iu  Dem  ^oD  vorbereiten. 

€in  ©Otts#  epßertger  Chriß  Sßame 
PaulÄißjuSinpuzeverbliben  theils/  Dar 
er  Die  Capelle  hüte/  theüsauch  um  einige 3 
Dienten  / fo  man  allDa  gelaßen  hat/ 
forgen. 

Ser  tapfer  hat  bipheroDie*&außerii 
©üter  Dern  verßoßcnen  ^rin|en  nicht  einse 
gen  : hingegen  fcpnD  Diefelbe  in  Denen  ^dni 
untreuer  Beamten  / welche  in  Dem  Srü! 
ßfchen / ßch  Damit  bereichen/  unD  ihre#eti 
Die  nicht  im  ©fanD  fepnD  Depwegenju  flag 
meineiDiger  SBeife  verlaßen.  3hre  2lnt 
wgnten  hingegen?  Diefolchem  Ubel  ßeueren 
ten/  hßftw  iurud  / als  hatten  ße  ihr  &b 
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mit  Den  Unglücken  Surften  feinet  ©emein# 
fc^afffö^pflogen/  noch  Diefelben  jemals  gefennt/ 
Damit  ftc  nemiicl;  ölten  Slrgmon  unD®efabr  Don 
fic&fc&ieben.  0et>nD  jene  aber  oon  Der  ganhen 
aßetföertö|Ten/fo  mirDi5mn©£>tf  allein  Defto 
ÄanDgreifflicber  beheben  / unD  fte  in  Diien  a'ufi 
fer(ten  Sörangfafen  mit  ftarefer  £anD  unter* 

3^  bef^c  ^iefelben  farm  mit  in  Dero 
•P*  SWrffcOpfer  unb  öerfcarre 


ßttcrcr  (SCtrtüurfccn 


Peking  Den  z6t 
Augulti  I7z^ 

©emötigft*  ge&orfamfter  Wiener 
4tt  (Sbrifto 

Dominicus  Parennin 
Der  ©efelffc&afft  JE- 
iu  Miffionarius, 


Contancin  Jtl  Cantoa  <$y 

uc«?eus.  iPas  ft  chbtf  falls  in  qegenwer » 
«gern  30)  t bey  Dem  oberen  Slut* 

ßörwötwgcr  Paterf« 

P*  c. 


^etftelfcobne  fo  mo(£uerer<£brmör 
gen  Der 0ön|en  gelel)iten333elf  Der 

maffen  betont  f im/  Dag  Weftib*  niÄ/e 


Numerus  540, 

§M*f 

fiffiona!iiC°ntanCin  DeC  ®^elffcböff  JEfu 

. Jln  P.Stephanum  Soudet  befagter  Sode- 
it^wjtern. 

©efc&ribensu  CantonDen  a.  Dccembris 
HU 

3nf;afc 

2)er  beut  in  China  regierenbe  Soyfer 
um-TChing  t^irD  tebbajfc  t>oc  Tinnen 

jjlellt*  ipeffen  txftterliche  Semuhunq 
in*  Untertanen  $u  trojleny  wie  auch  feS 
: an  alle  ©brigCeiten  $um  beßen  Des 

olcfö  ergangene  fc^wffcticbe2(nmabnunn, 

te  Öffentliche  5ettungen  in  China  enthal* 
imzhcbeRmWafiten/ fo  Dem  Staat 
>r  erfpnefhcb  feynD.  ^al^CBenchts-Ocb* 
mg  bey  Denen  ©ineferm  SasungDes 
uttgeniNayfersy  wie  man  in  allgemeiner 
SU  £ulff  fommen  fotf. 
eine  ©blicht  über  Die  (Befangenen.  Set* 
Peranfiaftung  wegen  Dem  ,$elb*23<m 
D grober  Arbeit/  wie  nicht  weniger  ein 
Dere  Dergleichen  jum  beflen  Dem  VDitt* 
^ayferliche  PerorDnungen  t»on 
: Pßicht  Dern  ÄinDern  gegen  ihre  Ottern 
D 2tm?erwanten  Unterricht  für  Die 
mdarmen.  Schöne  Antwort  Des  ZW. 


neuen  Äciyfec/  welcbec  febon  bcen* 3?  ?! 
©toben  Sbron  beV/ SÄ 
®,D  quiJ  fltofle  SKonard)  Dem  ghn-|j 

hegen  ©tauben  abbolDig/  mug  manibnßan 
noj  wegen  anDecn  ©genfegafften X/ Z 
fattfam  bejeugen/  Dag  et  fonft  gac  mol  webe 

jugeetfegen.  3Benig|teng  bat  ec  Duc®  Dif 
2lct  ju  cegiecen  in  f ucbec  geif  bie.öücbacbfun( 
tot  Dec  Siebe  «B<feinec  liefern  gewannm 
©«lebe  @c,mD,@tci®Tfo  ® 2“S 
tuecDe/  follen  Degen  gog« Wien Iwceclbc 
»ucDen  auf  ein  lebbaffte  deife  uoc  lug(r 

fcÄÄSS'S 

*Ä““Ä«S»53 

Sgl'  Snö  lteJ?läaf*W<it  feiner  unSebmm 

Q}5(cfern  befurDeren  möge.  %8tt  feine  ß 5 JS 
ermerbenmilt/  fan  fofeben  CnDimecF  Durch  fein 
anDece«  Mittel  gewiffec  tceffen7al«  wa„„  ? 

ö f^nm  c"  ©ifwucff  aas 

xcafft  Welfen/  wie  man  Den  allgemeinen  5Unbeii 
befucDecen/  unb  Die  SSBoblfa?t  i*  IS 


rönne  / erm  fen  mirb  • m 
fen  ec  Dececleg  Wfmmm&S  niÄin^ 

ÖhuMe?Wt&SÄwet/  fr"6“  «4  öf 

Snfebung  Dern  Unfoffen  in  Da^sfeercf  (ieß 

toÄ.‘,nDewc  ®twicr;  f(,a  meine  9N I 
^moinperSanDfcbafftNankinggetegencöi 

^me@faDfmemtid)Siiffrh«ui.Ssc  .f!.'"* 
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Kiang  aber  brepmal  hunbert  / fünf  unb  ftben  jig 
taufenb  ©ulben/  auf  jebeö  Sa^r  $u  rechnen  / 
großmütig  nachgefeben  bnt»  $tft  eben  bi* 
fer  ©nab  bat  er  bie  ©tobt  Nan-Tfchiang, 
fo  bec  Sanbfcbafft  Kiangfi  £aubt  iß/  er* 
freuet. 

©n  »erberblicbe  §rücfne  bat  vergangenem 
Sabr  bie  Üanbfchafft  Tfchekiang  gebrucf  t/  baß 
man  in  fielen  berofelben  ©egenben  einen  gar 
acmfe(igen©cbnitt  einernbete ; wefiroegen  ber 
tapfer  bunbert*fecb$  unb  neunzig  * taufenb 
5$e|enSveiß  unter  baö  Volcf  aUDa  obne<£nt* 
©e(t  t)flt  auötbeilen  (affen.  €in  ©inifcbec 
teilen  faffet  fooiel  Dieiß/  als  hunbert  ^erfonen 
in  einem  £ag  berühren. 

hingegen  bat  eö  in  bifem  lauffenben  Sabr 
fouberßußig  geregnet  / baß  bie  SanDfcbafft  Pe- 
king famt  ihren  ©rdnfsen  fcbier  unter  baöSBaf* 
fer  gefegt/  bierburcb  aber  ber^reiß  aller  Sebent 
Mitteln  unmäßig  geßeigert  mürbe.  S)ie  erfte 
©org  beö  apferö  mare  bie  arme  #außb<u* 
tungen  feiner  ju  befagtem  Peking  in  Vefa^ung 
ftebenber  ©olbaten  &u  ergo^en  / welchen  er 
jmepmal  bunbert/  fünf  unb  jman^g  taufenb 
©ulben  al$ein©cfcbencf  bat  au&beilen  (affen, 
©amit  er  aber  auch  bas  gemein«  Volcf/fo  feine 
Waffen  tragt  / in  Dergleichen  ^otb  trojlete/ 
batermitbemrotben  ^emfel  eigenbdnbig  eine 
Vermahnung  fcbrifftlicb  aufgefefct/  in  mel* 
eher  ibro  ^afeßdt  alle  hohe  übrigfeiten 
becn  bebrangten  bteo  Sanbfcbafften  alfo  an* 
rebet* 

23erwichenen(3ommer  fjathas  0te* 
gen^etter  gar  $u  lang  unh  garcf  ange* 
halten/  hergeffalt/  hag  £anhfchafft 
Petfcheli  famt  hem  ©ebiet  bon  Honan 
unhschantungfepnhöbetfehwemmttbor* 

hen.  SÄtt  gebet  hie  £>rangfal  meines 
SQolcte  fehr  ju  fttxm/  in  welchem  ich 
hajfelbe  gleichfam  herum  trage/  auch  Sag 
unb  Sftacht/  wieichhelffenmogte/  nad)* 
henefe.  SBie  foltc  mir  möglich  fetjn  ru* 
hig  ju  fchlaffen/  ha  ich  weiß  / hag  mein 
ItebgesSSolcf  Mangel  leihe?  hiejenigen/ 
wel^emit  einem  ©ewerb  ihr  Sehen  bor* 
bin  hergebracht/ fepnh  nunmehro  er* 
fdbopft : anhere/fo  ihre  bequeme  $S3oh* 
nungen  hatten/  wiflenie^tntcht/  in  wel* 
eben  SBincfel  ge  geh  ©chirm*ffet)  her* 
flehen  fallen  / nachhem  hie  ^)la^fKegen 
ihre  Öduffer  über  einen  ©auffen  geworf* 
fenhaben.  S5a)hifer  SahrS*  griff/  ha 
ber£erbfffchonetnrucft/  fommt  mir  311 
©innen  / hag  weil  für  hißmal  Dauern* 
tbercf  unter  hem  ©ff)lamm  unhSBaffer 
herfault/  wir  feine  ©mhe  su  hoffen  haben ; 
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wohurch  mein  £eihwefen  hermehrt  /unb 
mein  ©dhmer^enberfchdrfft  wirb.  Sfton 
mug  einer  fo  unenhlichen  Sftenge  eines 
Sftothleihenhen  g}olcfs  fürherfamjl  $u 
#ulfffommem 

Um  folcher  Urfadhenwillenfoltihr/ 
£)  groffe  Reichs  * SBerwefer  / gewiffc 
Slmt4?eutbeffellen/  bonhero^reu/gletg 
unh  gdhigfeir  ihr  oerftchert  fepet  / hag  fie 
nem(ich  meinen  guten  SBtllen  emftgltö 
werden  / unh  ohne$)Mujferebhasallge* 
meinegrommen  ihrem  eigenen  Sftutp 
rehlich borgen werben.  S>ifefoHent>ie 
hret)  ^oth^behrdngte  Sanhfchafften  felbff 
burcfjwanheren  / unh  henenfelben  mein 
Slllmofen  überbringen ; fie  werben  aud) 
fo  gar  hie  fchlechteffen  Werter  unh  abge* 
legneffen  iBincf  el  befuchen  / hamit  fie  hie 
armen  £eut  alle  entheef en  / unh  fein  em$t* 
ger  ^enfehmehrsugnhenfehe/  hermei# 
ner  ©utthaten  nicht  th^ilhaffüg  würbe. 
Schweig  swar/  hag  in  hergleichen 2lufc 
theilungensuweilenUngerertigfettenuiu 
terlauffen ; aber  ich  wirh  hierauf  ein 
machtfames  Slug  haben/  welches  tfy 
euererfeits  ebenfalls  thun  folt.  3dh  lu 
fthle  henen  Zungm  unh  Vice  - ^ontaen 
horgemelheter  £dnhern  / in  hifem  m 
fTdfft  feinen  Slet'g  sufipahren;  ge  feilen 
uielmehr  ihnen  baffelbe  beginoglichg  lag 
fen  angelegen  fe^n.  Sch  wirh  hie  ©ebuf 
higen  unh  ©aumfeligen  ohneföarmpw 
^igfeit  abff raffen : S)arum  foll  man  mich 
t>on  allem  auf  has  genauege  berichten. 
©0  fehet  hann  hife  armfelige  Satt  mit  eben 
fo  mitleihigem^)rr§enan/  als  waren  fie 
euere  leibli^e  Einher  ohec  ©nef ein ; per* 
fahret  in  SluSthetlung  meiner  ^)ülff 
©teuer  mit  genauer  S^ag  her  ©leichbeü 
unh  nach  her  grahen  ©chnur  her  ©ereefy 
tigfeit  / auf  eben  hie  2Beife/  wie  ihr  fob 
ch es  Slllmofen/  wann  es  aus  euerm  Beu- 
tel herfdme/  ausfpenhen wurhet.  ©nue 
tg  / hag  ich  euch  jage/  ihrwerhetmirhiß* 
falls  ein  fehr  gefälligen  S)ieng  erweifen, 
unh  meinem  SBillen  nachf  ommen.  SH 
fer  mein  Befehl  follc  mit  ©hr*$orch 
beobachtetwerhen* 

ÜbflebcnDe  Stat>fecftcf>e  Vcroc&nutig  if 
tnittelft  becn  öffentlichen  Leitungen  in  Dem  gan 
^en  9veich  funb  gemacht  moeben  / bamit  fo  NQ 
hitüheigfettm  al#Wnt«cthancn9on  bccgutei 
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©fcbttuitg  / fo  Der  Jva»fer  gegen  feine  Vßlcfer  <• 

l)Cöer/ 9M;ricbthatten.  Sllltoo  icl;  nicht un# 

tei’lflifm  Dorff  $11  melDen/  Daß  Die  geDrucffe  EnnD/Ä ? bP  offTir 

kitulW  China  öem  ©taat  einen  mibe, 

#t’etb  icl;en  9to*cn  hoffen ; Dann  aöhier  wirb  S?Ur  ?n?  D^2^Man« 

DaSVtatlctn/  gleichwie  inetwelchen©uropdt>  ni >^«un 

fjen  ©labten  gefehlt/  nicht  mit  unnulem  fö»ft  Iw  ^nnÄrr^  0rÄb^Clben  / ober 
*anbelwer<f/  noch  mi(  bißigen  ©«eben  uuD 
prenrubrifeben  Sajferungen/ fonbet  nur  mit 
[Dieben Porten/  Shafen  unD  Vegebenbciten/ 
meiebe  mit  Dem  tapfer  einige  VerwanDfchaffc 
haben/  angefüllt.  hoffen  nun  Die  ©inifehe 
©taafS#gorm  atlerbings  sötonardjifch  ober 
©nbaubtiö  ift/  in  fo  »eit  / Dof  olle  wichtige 
pefcoafff  Dem  tapfer  aus  allen  £dnDer  n müjfm 
bnirerbracbf  werben,  als  pflegt  man  leDiglicb 
^cbe^inginDieSeifungen einjutragen / Dero 
Söiffen  febafft  nicht  allein  Die  Mandarinen  / Do* 
mit  fte  ibr  2lmt  Deffo  beffer  pertretten/  fonDer 
Quel)  fowol  Die  ©eiehrten  / als  Das  gemeine 
Volcf  erleuchten  tan. 

©?an  lifet  jum  ©jrempel  in  Denenfelben  Die 
tarnen  jener  Mandarinen  / welche  ihrer  2lem# 
fern  fepnD  entfett  worben  famt  VermelDung 
ber  urjach  ober  Des  Reblers  / Den  fte  begangen 
haben:  als  Da  fepnD  / Dag  einer  Des  Zapfers 
gfnrunfffen  entweber  nicht  eingetriben  ober 
jerfcbwenDet:  DeranDere  aber  in  Veffraffung 
)ern  Safiern  ju  gelinboDerju  febarfffieb  aufge* 

;tibrt:  Der  Dritte  hingegen  um  feinen  Teufel  m 
picrenDen  gemeinen  $?ann  ausgefogen  habe : 

>ec  wette  (efßlich  Dem  Volcb  Porjußehen  nicht 
«big  fepe.  'Söann  ein  Mandarin  tu  einem 
lornebmern  Slmt  erhoben  / ober  im  Segenfpihl 
>on  Denselben  um  einen  ©taffelabgewörbigef/ 

>Der  jur  ©fraff  einiger  SWißfhat  feiner  j%* 
icben  Jöeiolbung  auf  eine  Seit  lang  ifi  beraubt 
jorDen;  unterlaßt  man  nicht  folcbeS  in  Die 
Leitung  jufehen/  hiemit  aber  in  Dem  ganzen 
Reich  auSsuruffen, 

Söton  ßnbet  in  Derfelben  auch  alle  Vluf* 
irtheil/  fo  offf  ein  armer  ©unber  jum  $ob 
erDammef  wirb»  ^)ier  ift  ju  wiffen  / Daß  attff 
r gewiffen  feltfamen  Zufällen  / Die  pon  Difec 
irepheit  Vermog  Dern  ©inifchenötechfen  aus# 
mommen  fepnD / fein  Mandarin,  noch  @e# 
jerichts*  Verfammlung  ein  ungebunbenes 
luf4Irtheil  $u  fallen  stacht  habe  / angefehen 
le  #alß * ©erichf  S*#<f  nbel  famt  ihrem  2luS* 
ruij  pon  Dem  tapfer  felbft  unterfucht/  ge** 
jltcbfen  unb  eigenha'nDigmuffen  unterfebribe« 
erben,  S)ie  Mandarinen  fepnD  fcbulDigDen 
m^en  Vlut#Procefs  nebfi  ihrem  ©utachten 
ich  £of$u  fenben/  unb  Däs©efahan$ufüh# 
n / welches  fte  ju  einem  folcben  3eath<©chluß 
wogen  hat,  5um  Krempel : iDtffr  ober 
ttev  bat  btfes  ober  jenes  kaf Cer  bet 
tttgen  \ nutt  gebietet  betß  (3efat$  ber# 
ctä^en  Übeltäter  evtvofleln; 
imm  fall  er  unfees  (geästem  mit 


nothig  bat/ übergibt  fU 

<n  Reichem  Die  uSlfbot  mbft 
Des  ianD  t Mandarins  SluSfprucb  enthalten 
"tö  fupj  hinju : Damit  mir  Deffo  ac* 
Ätet  fmmen  mögen/  feinet  unfM 

fäfi/  bifen  oöes 
ienen  UmffanD  au^fuhrlicöer  m oernefe 

ü?fn  i*  w>4re  unfere  S^e^numi 

man  foße  geDac^tem  Mandarin  aeaenmer^ 
tigen^pelmiDer^eimffeßen/  Damit  er 
un^  Die  oeriangte  ©riauterung  einfenDe, 

«Oer  oiapfer  fan  jwar  thun  / was  er  will/  Doch 
pflegt  er  aus  satterlicjfr  ®9Wdc  Die  ©ach  allieif 
Surucf  ju  fehiefen/  Damit/  foofftesumbasre^ 

nt>cb  °bne 

leglicb^ewetgtumer  jemanb  hingericl/tet  wer# 

A:’ef^0  brfl  b Des  ?anD>  Mandarins  begehrte 
^ ? ©crid)t  einlaufft / 

wßaftef  Difes  abermal  fein  ©machten  Dem 
Japfer/ welcher  entweber  Daffelbe  unterfdhreibt/ 
ober  Die  ^3etn  mtnbert : Docf;  fcl;(agt  er  biftmikn 
Das  Memorial  juruct  / unb  PerbefcbdDet 
es  etgenbanbtg  mit  naeböef^ten  Torfen" 
öaö  hofi<Qetm  »trb  «oeb  einmal 
m über  btfe  ©neb  betmtbfcblagen/ 
mb  mtr  fein  (Smarten  offenbar 

ttti*  N 

©uere  ©bewürben  foffen1  ffcB.entfeßen/ 
“ff«  Dieangjiiicbe  ©org  anfehenwur^ 
Detr/  welchein China angewenbef wirb/  fo  offt 
em  armer  ©unber  Durch  gewalthdtfigen^ob  m 
«^UmßanDe  Des ; öber  ihn  gefpro® 
ß)enen  llrfbeils  werben  in  Die  Seifunaen  ae# 
Drucff/  in  welchen  ebenfalls  Der  tarnen  / 8u* 
«amen  / unb  Das  ^afüertartD  eines  jeben  neuen 
Mandarins  famt  Dem  Verbrechen  feines  abge# 
festen  Verführers  / ja  Des  ktftm  Sinfiaa 
unb  Procels  nebft  Des  Zapfers  Darüber  er# 
gangener  VerorDnung  ausführlich  befehlen 

©letchergeßalfen  lifet  man  in  öfffgemelöe* 
fen  Setfungen  erßlich  Die  allgemeine  !)rang* 
falen  eines  jeben  SanDS/  unb  fo  wol  Dern  allDa 
gebtefenben  Mandarinen  als  Des  Zapfers  jum 
^rofi  Des  Volctsporgelehrte  ^nßalfen  obeP 
©egen^itteh 

ä.  ©inen  SiuSjug  aller  auf  Den  Unterhalt 
Dern  jcriegS!1  Leuten  / ober  juP  ©rleichteruna 
nothburfftiger  Sabbern/  ober  in  öffentliche  @e» 


70  Num.  340.  An.  1725.  P.  Contancin  §U  Canton. 


bau  uut>  ©utthatenbeöSeapfetö  aufgangener 
Unfällen. 

3.  SMe  QSorfMungenbernüornehmffen 
3fveiebfr#dubtem  unb  Oberft## of#@erich# 
fern/  wann  fie  ju  golg  ihrer  2lmt$#9)flic f)t 
ben  tapfer  entweber  wegen  feinet  Aufführung 
übet  Negierung^# Seglern  »ermahnen. 

4.  S)en  £ag/  an  welchem  ber  Zapfet 
felbftben  9M!ug  in  bie  #anb  genommen  unb  ei# 
iten©tricbgelbg  angebauethat/  Damit  bureb 
bifeö  in  Der  übrigen  SOGelt  unerhörte  CSepfpii  bie 
Sicfcrö  # Seut  famt  ihrer  faueren  Arbeit  geehrt  / 
unD  ju  fernerem  gleip  angefrifcht  wer  D eit. 

f.  3)ie3eitunb©tunb/  wannatte#of# 
#dubter  unb  33orftef>er  Der  Oberen  3veich# 
Berichtern  su  Peking,  00m  tapfer  foüen  »er# 
fammelt  werben  / Damit  er  fie  in  einer  feperfi# 
eben  Anrebefelbjt  unterrichte/  wie  man  batfge# 
meine  Sßefen  regieren  unb  ein  jebet  feiner 
leichtem  ©nügenleiften  foUe.  ^Dergleichen 
Anrebe  wirb  famt  ibren  Sebr*@d^enbonibro 
cfKajejtdt  jeberjeit  auä  foicben  Büchern  / fo  in 
China  für  Ganonifcbe  Urfunben  gelten  / nach# 
brüeflieb  erwifen ; bann  / fagen  bie  ©inefer/ 
unfet  Monarch  ifl  tapfer / Damit  er  regiere: 
jugteicb  aber  Der  boebfte  ^tiefier  / Damit  erop# 
fere/  unb  ein  allgemeiner  Sebrmeijlet/  Damit  er 
fein  Neicb  unterweife. 

6,  $Die  neue  ©ebrdueb  unb  ©aßungen ; 
wie  nicht  weniger  bie  £ob#©prücb  / mit  welchen 
Der  tapfer  einen  unb  Den  anbern  Mandarinen 
beehrt:  hingegen  auch  Die  Q}erweip/  mit wel# 
eben  er  biefelben  abftrajff.  9)?an  gibt  beö  5?ap# 
ferö  eigene  SOÖort  aller  £Belt  ju  oerjteben  f baß 
er  jum  Tempel  gefproeben  habe : foifet  Man- 
darin bnt  einen  nicht  allet guten 
Hitmeit ; bcjfcrt  et  fänenSeblet  nicht/ 
jo  will  tch  tb«  ffraffen. 

7.  5Turß  um  su  fagen  baö  ©inifcbeSet# 
tung$#55laf  begreijft  nichts  anberö  alö  be  wahr# 
teUrfunben  / welche  Dem  gemeinen  Söefen  un* 
faglichen  Nufcen  bringen  / oorberfl  aber  bie 
Mandarinen  unterwerfen  / auf  waö  SOBeife  jte 
Das  Söolcf  regieren  foHen.  Sjerowegen pflegen 
fiebergleichen  öffentliche  Nachrichten  nicht  al# 
lein  su  lefen/  fonber  auch  gewijfe  AnmercFun# 
gen  au$  benenfelben  fcbrifftlicb  herauf  su  sieben/ 
Damit  fie  ficb  in  folgen  erfehen  / unb  in  gleich# 
lautenbengufdUenbehenb  nachfehtagen  mögen. 
Guere€hrwürben»erseihen  mir  Difenautf  @e# 
legenbeit  Dem  Leitungen  eingefchlichenen  Um# 
fchweijf/  welcher  meines  Trachtens  feinender" 
brup  erwecken  fall, 

Se^t  wenbe  ich  mich  wiber  ju  Dem  ©ini# 
fcben&apfer ; als  ihm  ein  gemiffer  Unfer^ontg 
gefchriben  hatte  / bap  wegen  langwüriger 
$rücf ne  fein  untergebenes  Sanb  in  ©efabr  ei# 
ner  allgemeinen  #ungerS*Notb  ftünbe ; rer# 
fchlujfe  er  ftch  in  einBimmer  feinet  93allafts/  all# 


woerin©nfam!eit  mit  betten  unb  gaffen  fo 
lange  Beit  anhielte/  bip  er  rernohmen/  bapin 
berfelben  &mbfchafft  ein  überflüpigeS  Sfcegen* 
Wetter  Den  £rD#SBoben  angefeuchtet  habe. 

#iernecbft  fertigte  erein  neue  ©a^unga« 
alle  hohe  Oveichö# Mandarinen  ab/  in  welcher 
er  anfänglich  bezeugt  / wie  febt  ihn  Die  ©rang# 
falen  feines  Q^olcfö  beffür^en/  folgenbS  aber 
benenfelben  auferlegt/  fo  offt  fünfftigbin  ein 
Sanb  oon  einem  groffen  Glenb  unb  Sammec 
folte  bebrohet  ober  angefallen  werben  / folche 
Notf>  ülfo  halb  nach  #of  su  berichten; 
JDann/  fagt  Der  tapfer  / t>Ct  Tien  oDct 
#immel  unterhalt  mit  Dem  SNenfchen  ei# 
nen  ewigen  ^Bechfel/  tröfft  treffen  er  t>ic 
©ünDen  jwar  mit  ©traff/  ©ehett 
hingegen  mit  ©utthat  au^^ahlt  S)ero# 
wegen  folt  ihr  euere  ©chulbigfeit  erfüllen/ 
©efa##majug  leben  unD  alle  ^ifthaten 
bermeiDen  / weil  Der  Ven  an  un^  nid)t^ 
anDer^  ate  Die  ©unD  abffrafft.  SBann 
alfo  gebauter  Tim  un^  mit  S)rangfalen 
heimfucht/  muffen  wir  un^  felbfl  wol  in 

nemmen/  un^  felbfb  abtoDen/  un^ 
fern  SßBanDel  befferen/  unD  Dem  ©ebetl 
abwarten;  maffen  Der  Tien  Durch  unfett 
2lnbatf)f  unD  53ug  befdnfftiget  wirb 
S)a  idh  nun  Dtfen  Befehl  ergehen  loffej 
bilDe  ich  mir  feinet  5ßeeg^  ein  / wärt 
tch  fähig  Den  Tien  ju  erreichen/  fonDer  t'c^ 
will  euch  blc$  allein  bereDen  / Dag/  wie  ob 
flehet/  ^wtfehen  Dem  Tien  oDer  Fimmel 
unD^wtfchen  Dem  ^Nenfchen  ein  immer 
wahrenber&aufch  Der  ©unD  unD  ©ftaff 
wie  auch  De^  ©ebetfö  unD  De^  ©egem 
getribenwerDe. 

3«  gegenwerfigem  Sahr  hat  Der  gluf 
Hoang  Die  gelber  gewaltig  überfchwemmet, 
unb  groffen  ©chaben  rerurfacht;  bie  Ober 
Mandarinen  unter lieffen  nicht  / ihrer  ©ewon 
heit  nach/  bie  ©chu(bbife^0enböaufbieUn 
ter#Mandarinen  su  fchieben  / unb  fie  Dephalber 
bep  Dem  tapfer  su  »erflagen/  welcher  ihnet 
aber  mit  folgenben  Porten  sugefchriben  hat 
ShrmüffetnichtDie  Mandarinen/  fonDei 
mich  felbfl  befchulDt'gen.  Schbin  DieUr 
foch  bifet?  föerberben^  / non  welken 
mein  SÖolcf  Darum  geplagt  wirb  / weilet 
mir  an  jenen  SugenDen  gebricht/  Dieicl 
Dollfommentlid)  beft^en  folte.  €t)  fi 
laffet  un^  Dann  einzig  unD  allein  Dahii 
trachten/  Damit  wir  unfere  gehler  befferen 
unb  hierburchber  Uberfchw^mungab 
heljfen.  2)ie Mandarinen  betreffenb/  fi 
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wflagt  / M ifjnen  alleö  bergen  fti)n/ 
tigern  icT;  niemanb  afe  mid)  felB'fi/  unt> 
t>m  Abgang  meiner  Sugei it>  an? 
flage. 

©egen  €nDe  bei*  festen  $?onbg  / fo  für 
3al;r  miü  unferm  £eumonaf  übcreingim* 
metljvavc  ju  Peking  ein  übet*  Die  muffen  fchwel* 
lige^piti..  £)em  tapfer  gelle  ein /Dag  ihrer  Diel 
entweDer  mit  Der  Cang , Da*  ift  mit  einer  fchmd* 
ren  giDel  um  Den  £afg  auf  Denen  oornehmgett 
€wu^@ajfen/  ober  in  Denen  ©efu&ufen  su 
Peking,  bei; Dermalen  entsünDeter£ufffgrojfe 
£iua(  au*sugel;en  hatten.  ©leichwie  e*  nutt 
ihn  Difer  armfeligen  Leuten  erbarraefe/  alfobat 
et  Die  Pier  oornebmgen  rpogMandarinen  su  geh 
berühren/  unD  ge  mit  folgenDen  Lotten  an* 
gereDet:  ^ 
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rv,  7^  fwfy  Seif/  al*  er  auf  Dem  ^hroti 
W / hat  er  DwfcbteDend^Dere  ^crorDnunueit 
ergehen  taffen/  welche  fattfam  erweifen/  wie 
emfig  unDwachfbatlich  er  fiel;  autf  allen  Jtrdff* 
fen  bemühe  / fcin<|8,5(cte  wo!  Su  realeren, 
weihen  unE)  örtö  anDere  bierpon 


. . Sk  $/  fprach  er  / ift  unerfrdgltdj  t 
mmm  / fo  entweder  in  t>te  ©efdgnuf* 
fen  okrink'ecang  oerfpebrt  fa>nt>  / let^ 
kn  Ötoffe  öual:  man  muß  ffe  troffen. 
Jd)  fage  nifyt  oon  jenen  / fo  in  km  $cr* 
crer  ke  &oi>£  warten/kn  fte  Söermog  tfe 
xt6  Urtbcte  iitfunfftigen  #erbj?  roegrn 
tpren  Uhlfyatm  audffÄ  werben : k* 
fefe^nb  feiner  ©nab  wettl;/  ed  will  ftef) 
belegen  nfet  geäfften  fte  au  erqufema 
fonber  tef)  reknur  oan  knenjenigen/  mb 
d)t  wegen  @d>u!kn  unb  anbern  Recife* 
pmhtln  / fo  einer  langem  Unter®  ung 
bebtirjfen  / in  »errafft  feen.  $em  au 
Solg  werbet  ihr  borgen  einen  meiner 
Pendenten  aueudjaiekn/  unbmif  t|m 
oerakekn/  wiemanbie  ^zmmmmb 
beten  elenben  Leuten  erleichteren  vm 
ge, 

• er  ant)em ^ wai‘ö best apferö  %$e* 
M pollgrecft:  all*  jene  ©efangenen  / welche 
ourgfehafft  leiflen  Hntm/  Dag  fte  fiel;  bei;  2lu& 
lang  Der  qpi|  wiDer  eingnben  wurDen  / fepnb 
mf freien  $ug  gegellt  worDen.  SOftt  eben  Difer 
oeDingnuö  bat  man  auch  anDern  Die  gibel  ab * 
jenommen.  Söcnenjenigen  aber  / für  welche 
uemanD  gufcfprecben  wolfe/  bat  man  Dienet* 
m abgenommen  / auf  Dag  fie  in  Dem  weiten 
pofDer  ©efangnuöfrep  bin  unD  bergeben  fon* 
en,  S)tfeö  ©utacl;|en  Dern  Mandarinen  iff 
>om  tapfer  gebiliiget  worDen  / Derbiemit  moer 
tbat  fein  oatferlicbe  ©org  unD  gndDigfte  mb 
»igreit  bat  ju  erfennen  gegeben  / alö  welche  er 
liebt  allein  gefamten  Unterfbanen  überbaubt/ 
onDer  auch  Denen  oeracbtlicbflen  /jaunwürDia* 
len  feilten  reichlich  anfprieffen  lagt:  Dag  ein* 
olgltcb  fein  0?enfcb  weDerfofcblecl;t/  noch  fo 
lenDifl/  Den  er  nid;twie  ein  patter  fein  eigene^ 
^nDlteb  batte. 


S^amtt  er  Dt£  dauere’  ?£eufsu  ihrer  bar* 
5$?/  ©faat  bdebff*  notbwenDiger 

Jrbeitmtt£tebeunD(£bi*cn  anfrifebete/  bat  it 
aüen  Mandarinen/  fo  Den  ©tdDten  unD2«n« 
Dernoorgeben/  anbefoblen  il;m  Den  tarnen 
Derjenigen  Mauren  juuberfcbicfen/  welcher  in 
lebet»  fehlet  feinenSlcfer  jum  hegen  angebauet/ 
anncbggcl;  sum  ef;rbargen  aufgefuf;rt  / feiner 
«paupbjjtung  jum  loblichgeu  oorgegatiDen/ 
mit  Der  ^achbörfcbajftjum  friDfamgen  gelebt/ 
unDfowolpurchJeie  SBtobfcMft  al^  mit  €r* 
fpahrungubergugfger2lu^gabeni)or  aüen  an* 
Dern  Den  3vuhm  m alletbegen  ^augbalters 
mit  0vecft  oerDienef  hatte.  2luf  Difen  eingelol* 
feen  Bericht/  Den  jeDec  @faDt*ugD  SanD^ 
Oberg  ergatten  mug/  wirb  Der  tapfer  Den  be* 
jten  Jauern  eineöjeDen^ebieWsuDem  0;ren^ 
©tßgeleineö  Mandarins  Der  achten  OrDnuna 
erbeben  unD  il;m  hierüber  einen  urfunDlichen 
ßrepbeittf  ^rief  ertbeilen/  ^rafftweffenDer* 
felbe  befugt  fepn  WirDDatf  Mandarin -Äbsu 
tragen  / feinen  @taDt*Obergen  beimsufueben/ 
kbm  feiner  ©egenwarf  niDersufe^en  / uni> 
Theeimfibmsutt’incfen.  ^anwirD  ihn  nicht 
allem/  folang  er  lebt/  ehren/  fonber  ihm  auch 
nach  feinem  ^oD  eine  feiner  WurDen  gemetfene 
ieicb/5Segangnuö  angeKen  / unD  feinen  ©hren* 
pUl auf  einer  Gaffel  in  Dem  ^oDen^aalauf* 
benfe  3g  Dig  nicht  ein  fonDerbare  ^reuö 
unD  ©br  fo  mt  für  Den  fo  l;ocb  erhobenen 
Slcferö*$?ann/  alö  für  fen  ganlje^  döaug? 
Mt  su  gefebweigen  / Dag  Dergleichen  QJeraeU 
tung  unter  Denen  daueren  einen  ©iffer  / Damit 
g'e  geh  in  Die  ^Betfe  begeijfen  einanDer  in  Der  in* 
genD  s«  übertrefeir  / erweefen  werbe:  Der 
5ta#r  aber  Durch  fo(cf;e©naD  DemgelD^au/ 
welcher  in  China  ohne  Dem  grog/gefchdht  wirD/ 
ein  neuen  ©ianß  ertbeile. 

fit  bat  noch  ein  anDere  ©a^ung  im  CveicF> 
DerfunDen  lagen/  tofft  welcher  Die  ?03ift* 
grauen  swar  su  Q5erhammg  in  Difent 
erleDigten  ©tanD ; Die  0;e  # Leiber  aber 
Sur  unoerfefen  ^reu  gegen  ihre  Banner 
bewogen  werben  / betf  Snhalt^  : g)ie 
Siatc  ©fao t*/  fagt  kr 
W ^n  nfetkfel;en/  wann  i>tö  wih* 
ltd)tmd)kd)i  ke@cfeand|n  ge$tmm* 
kr  fbrbaiteit  ukrfeidttef.  &ic 
kr  füllen  geflijfen  fa;nk'e  Pflicfytm  i'bre^ 
©tan^  a«  afüllcn  / öoef)  oor  allem  in  \u 
ner  0jngeaogenfeit  au  leben/  fo  tfemt  ©e^ 
felcc|t  aujfe^et.  ÖBann  ein  junge  (Ehe* 

grau 
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grau  ihren  SNann  oerliebrt  / unb  ohne  jur 
anbern  ©beju  febrilen  als  SEBttttb  big  in 
ben  Xob  wenigff  ens  jwan^ig  3af)r  tn  ein* 
famer  ^eufcbbeif  überlebt : item  wann 
ein  anbere  tngaö  einer  gewalttl>atigen2ln* 
fedjtung  ober  eines  NotljjwangS  ftd) 
tapfer  gewehrt/  unb  ebenber  bas  £eben 
aufgeopfert  als  in  bte  ©djanbthat  ringe* 
williget  bat;  fo  befreie  icl)  ihren  2lnber* 
warnen/  wejfen  ©tanbs  ffe  immer  fepn 
mögen/  bierbon  bem  Mandarin  beweiben 
£>rts  Nachricht  $u  geben/  welcher  bife 
iobwürbige  Xbat  urbunblid)  bewahren 
unb  mir  nad)  J£of  uberfenben  foll/  bamt't 
$ugolg  meiner  23erorbnung  fo  Diel  ©eit 
aus  meinem  galff  * 5lmt  bergefdjofen 
werbe/  alsnotbigtff  31t  Erbauung  eines 
fd)bnen  ©d)wibogenS/  auf  welchen  £ur 
ewigen  ©ebädjfnus  $r  £Kul)m  foll  ringe* 
febnittenwerben. 

©ffoor  jwep  ®?ongfen  bat  Der  tapfer/ 
um  Die  Siebe  / gorebt  unD  2lnDad)f  Dern  5Un# 
Dern  gegen  ihre  Eltern  / wann  es  möglich  wate/ 
ju  oermebren  / ( weil  DifeS  ohne  Dem  ein 
©runD*3)efle  Deö  ©inifeben  ÜCeicbSift)  allen 
Vice«5eonigen  (affen  jufebreiben/  es  fülle  ein  je* 
Der  in  feinem  unterworfenen  SanD  naebfor* 
feben  / unö  3bro  ®?ajeffa°t  ju  wiffen  tbun/ 
welche  ßaeealaurei  folcber  finDlicben  ja  wefent* 
lieben  Pflicht  mehr  als  anbere  naebfommen 
fct>cn  / unD  ihre  tarnen  nach  $offcbicfen/  Da# 
mit  ibro  ©lajefi dt  um  Difer  einigen  Urfacb  wil# 
len  fte  ju  einem  höheren  (Sbren  # ©taffel  K ian- 
sang  genant  befurDere/  <2)erbülff  weffen  fte  Des 
Mandarinats  fdbig  werben;  mafen  mit  Dem 
fclofen  Baccalaureat  fein  ©elebrter  ju  einigem 
€bren*2tmt  gelangen  fan.  Xafj  er  fte  aber 
Hiebt  ju  Licentiaten  maebt/  gefebibef  bepbalben/ 
Damit  bierbureb  Die  juDifem  ©taffel  erforberte 
Söiffenfcbafften  nicbtin2lbgang  oDerQ)eracb* 
tung  geraden  / als  ba  fepnD  Die  ©ebreib# 
(gpracb*  Xicbt*  SXeDner*  unb  Dved;en  # 5?unft : 
auch  ohne  bem  ber  tarnen  eines  Licentiaten 
feinem  bar  ff  bengelegt  werben/ber  nicht  mittelff 
Dem  gewobnliwen  Examen  Denfetben  recl;tmaef* 
flg  oerbienet  bat. 

3a  es  bat  Das  Slnfeben  / 1 ;t  tapfer  wolle 
in  feinem  SXeicb  bieSbrerbiefigfeit  DernÄinDern 
gegen  ihre  ©fern  aufbas  #ocbffe  treiben  / in* 
?em  er  noch  ein  anbere  ^erorDnung  hierüber 
abgefaffet  bat,  Xie  ©ach  grunblicb  ju  oer* 
flehen  iff  ju  wiffen/  baf?  Die  Mandarinen  nebff 
DemSbren^amen/ju  welchem  fte  ibrerSOBiffen* 
febafft  wegen  gelangt  fepnb/  noch  einen'  anbern 
fonberbaren  £itel  fuhren/  ber  fte  non  anbern/ 
fo  nicht  ihres  gleichen  fepnD  / unterfebeibef/  unb 
mit  welchem  fte  fo  gar  nach  bem  $ob  beehrt 


werben,  Nun  erlaubt  ber  tapfer  ftrafft  ob* 
gemelbefer  ‘neuen  ©afcung  einem  jeben©obn/ 
Der  ein  Mandarin  iff  / Difen  letff  ern  §ite(  feinem 
Gatter  / folgfamlicb  auch  feiner  Butter  / fo  an 
ihres  ©emabis  ®)ren#Namentbeilbat/  abju* 
tretten,  XeS  Zapfers  Söort  fepnD  bife: 
©in  ©obn/  herauf  bife  5Beife  oerfabrt/ 
fagtil;malfo§ureben  fel&ff  ab/  bamit  er 
feine  ©Itern  erbebe;  er  beraubt  fiel) einer 
€br  / fo  ibm  auch  in  bem  ©rab  nad)  bem 
Xob  anf  leben  würbe/  bamit  bifelbe  feinem 
SSatter  erwifen  werbe.  Nichts  fön  bi U 
lieber  fepn/  als  folcbes  beginnen/  ge* 
fbaltfam  ber  ©obn  oielmebr  bemjenigen 
feinen  ^erbienff  unb  Xitel  fcbulbig  iff/ 
Don  welchem  er  bas  Sebennebff  herauf* 
er^iebung  empfangen  bat/  als  ibm  felbjl/ 
weil  bie©eburt  unb  erffeguebt  ber  Ur* 
fprung  feines  ©lucfs  fff.  Xifc  Sehr  Dem 

©inefern  wirD  manchem  feltfam  rorfommen/ 
allein  fein  oernunfftiger  ?0;enfcb  wirb  Diefelbe 
taDeln/  noch  Das  geringffe  an  einem  fobeilfa# 
men  ©ebraueb  fdnnen  auSflellen. 

©leicbwie  Der  tapfer  nichts  befftiger M* 
langt  / als  aöe  Mandarinen  feines  ganzen 
Reichs  woi  ju  fennen/  alfo  bat  er  tbrerwe* 
gen  ebenfalls  etwelche  Neuerungen  oerorDnet/ 
unDerfHtd?  jwar/  Da§  alle  £>ber*Mandarinett 
mit  genauem  g leig  unterfueben  foüen/  wie  ein 
jeglicher  Beamte  in  ihrem  untergebenen  ©ebiet 
befebaffen/  unD  welche  unter  Denenfelben  Denen 
^dlcfernoorjufteben  Die  ©efcbicfteflen  fepen/ 
mit  fernerem  Befehl  / Difer  letflern  Namen 
nach  £of  ju  febiefen.  Stueyteno : ©leider* 
geflaftentbmaucbiene  Unter*  Mandarinen  ib* 
res^SejtrcfS  nambajft  ju  machen/  welche bd* 
berer  ober  auch  Dern  bocbflen  ©)ren*2lemtem 
fähig  fehnb/  Damit  Sbro  SOtajejMt  foldhe  auf 
einen  ©prung  oon  Denen  unteren  ju  Denen  ober* 
flat  ©faffeln  erbeben  mögen/  ohne  fte  auf  De* 
nen  bitteren  aufjubalfen.  Xn'tteno  brinaf 
Der  ©ebraueb  mit  jtcb/  bafj  alle  Dveicbs#Manda. 
rinen/  ohne  einen  einigen  auSjunemmen  / alle 
t>ret>3abr  einmal  in  ©egenwart  Des  Vice-^5* 
nigs  einer  \ eben  SanDfcbafft  unD  Dern  ibm  juge* 
fellefen  Pieröberfl*Mandarinen  examinirf  wer* 
Den/ welche  ffcb  Demnach  miteinanDer  unterre» 
Den  / ihr  über  einen  jeDen  infonDerS  gefebopfte 
^cpnung  nebff  anbern  UmffdnDen  ju  Rapier 
bringen/ unD  nach  |)offenDen.  ©ie  febreibett 
jum^  ©eempef  alfo.  Xifcc  Mandarin  btt 
werten/  fünften  ober  fernsten  «Orbnung/ 
ausbifer  ober  jener  ©tabt  gebürtig  tff^u 
fcharff/  annebf  auchfo  ©eit*  gierig/  baff 
erbas53old  aufauget;  ober  bifer  Man- 
darin  iff  gar  £u  alt  / folgenbSnidjf  mehr 
im  ©fanb  fein  §lmt  mit  Nacbbrud  $u 

»er# 
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verrichten ; 3tem  kfer  Madarintjf  (e^c 
ungeffümm/  km  gapen  gorn  unfcrtt>otf^ 
fm7  unb  kgwegen  bet)  km  23olcf  oer? 
höffet.  gu  golg  Dergleichen  Slnmercfungen/ 
welche  man  Dem  Obeegen  ©taats  * 9vaff>  nach 
Peking  juferf  iget/  Wirt)  ein  greife  3al)lunfäch? 
tiger  Mandarinen  »on  Dem  $apfer(ichen  ^)of 
cntweDers  abgefefct  / oDer  gegrafft/  oDec  we? 
niggens  erniDriget.  diejenige  hingegen  / wel? 
d;e  Der  Vice-jvonig  aufDer$?uger?3iolle  nicht 
taDelt  / fonDer  als  »orfreffliche  SOJdnner  »or  an* 
DernanruhmetunD  Tftho-y  nennet  / werDenalfo 
gleich  ju  h^h^cn  Mandarin  aten  befurDert. 
Dbfchon  nun  jeDer  man  glaubte/  obgefeßte  $?it? 
tet  Die  Mandarinen  auSjunemmen  fepen  Der? 
geaalt  erflecf  lieh/ Dag  faum  etwas  mehrers  fon? 
tc  erforDert  werDen/  hat  Dannoch  Der  heutige 
tapfer  DifjfaUS  was  auSbünDigereS  erDad;f  / 
unD  Denen  Öber?Mandarinen  eines  jeDen  SanDS 
befohlen  / alle  anDere Mandarinen  / fo  unter  if)? 
rer  3$ottmdgigfeit  gehen/  in  DrepSvephenab? 
tutheilen ; in  Die  ejße  gehören  Diejenige  /welche 
tin  feine  unD  anmutige  3lrt  haben  mit  aüerhanD 
^erfonenumjugehen  / oDer  jeDermanniglid)  ju 
begegnen  •*  zugleich  aber  gar  nicht  »erlangen 
reich  ju  werDen ; jeDannoch  in  Denen  ^BijTen? 
Schafften  unD  Zungen  gatlich  erfahren  / in  De? 
nen  Gebrauchen  unD  9teichS#Gefd£en  begenS 
auSgeubt/  annebg  nicht  ju  alt/  fonDer  noch 
fr#  / garet  unD  gefunD  fepnD.  Jn  Die  an? 
bere  IKepbe  werDen  jene  eingetragen/  welche 
alüoberwehnte  ©genfehafften  befißen/auSge? 
lommen  / Dag  ge  bereits  jimlich  alt  / oDer 
’chmacher  GefunDbeit  unD  matt  fepnD.  Sie 
brüte  letgiich  wirD  Diefelben  begreifen/  welche 
,war  garet  unD  eines  gefunDen  Seibs/  in  Der  Ge? 
ehrtigfeit  aber  unD  anDern  ©genfebafften  mit? 
:elmdgig  fet?nD*  » Sife  ?Oer3eid)nu$  / 
ägt  Der  tapfer  / n>trb  mir  Deutlicher^  cts 
tnnen  geben  / welche  Mandarinen  / fo  öl? 
e kep  3öhe  ihrer  ® jfenfchajft  wegen 
:xaminirt  werben/  £oh  okr©fraffoer? 
nenen*  Serer  einen  hierauf  etfprteffenbe 
tyti  unD  bern  anbern  ©cfjanb  wtrbfte 
u einem  fbeilfamen  ©iffer  'önfpohren. 
Sch  wirb  obgebachte  IKolie  felbfl  lefen ; 
>arum  befühle  ich  oenen  £)ber?Mandari- 
tenbet)  harter  nach  hochfier  58il? 
ich  feit  ohne  ©efdhrt  ober  Betrachtung 
'ern5)erfonen  in  btfer  fo  wichtigen  ©ach 
uberfahren.» 

Sch  bab  hier  oben  erwehnef  / welcher  Ge? 
alten  Der  tapfer  bepDen©tdttenSutfchcu  unD 
»ung-Kiang  aus  GnaDen  einen  grolfen  $beil 
)res  fahrigen  Tributs  auf  ewig  nachgelajfen 
>abe*  © ig  leicht  ju  geDencten  / Dal  folche 
iflilbe  Des  ©inifeben  ^onarcpenOcp  Denen 
"jofipk  Sticklein  XV.  Cbeil, 
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Snwohnern  ein  unbefchreibliche  greub  erweeft 
habe.  Ser  Zungtu  Das  ig/  Der  Ober*  Vice- 
^onig  glaubte  Dem  tapfer  ein  Gefalligteit  $u 
thun/  als  er  Denfelben  berichtete  / mit  wiegrof? 
fern  Srolocfen  unD  Saueren  Die  Burger  Der# 
gleichen  Gutthat  erfennen»  © öberfchiette 
Shro  9)Jaiegat  fo  gar  einen  fchrifftlichen  1§e? 
rieht  / in  welchem  er  unter  anDern  melDet  r 

„ Sag  Die Snfaffen  kr  einen  ©tak/  um 
ihre  Sanbarteit  befugen  / in  Denen 
0b$en?£empeln  öffentliche  ©ebetter  für 
krofelben  langwurige^  geben/  welchem 
bem  ©taat  fo  erfprieglich  wäre/  anffel? 
len/  unMDurch  herrliche  ©chau?@pilft^ 
erluffigen : übrigens  aber  / barnir  auf 
ewige  Seiten  bife  hbchfle  ©nab  in  feine 
föergeflenheit  gerade  / ein  öffentliche^ 
©ebau  auffuhren  / unb  in  folchem  ein 
Sencfmal  bon  hartem  ©tein  aufrichten 
wollen/  in weldjem  offtbefagte  ©utthat 
Sheo  ÜttajefMt  folle  eingefchnitten  wer? 
ben. » Ser  tapfer  hatte  Des  Unter?^<5nigs 
iörief  faum  gelefen  / als  er  ihm  mit  eigener 
4?anD  folgenDe  Antwort  jugefd^ieft  hat. 

!Sa^  bu  mir  uberfchriben  h afJy  - 
fpricht  Der  tapfer  / ifl  meinem  ^Billen 
©chnur?  grab  311  wiber,  ich  bie  be? 
fanfe  ©nab  meinem  23olcf  bergonnet/ 
wäre  mein  einiges  5lbfehen  beflen  ©iücf 
unb  ^Bohlfart^u  beförbmn/  nichtaber 
mir  felbjb  ein  eitle  ©hr  $u  erwerben.  ©0 
wol  bie  befchribene  ©chau?©pilal^ba^ 
©ebett  fepnb  überflügige/  fa  bergebene 
5Bercf/  weil  ftemir  ni$r  ben  geringen 
^u^en  bringen  f bnnen.  tlachbem  ich 

gewiffe  heilfame  gehr?©fucf  in  km  gan# 
m dieid)  »etfimtim/  mfttelfi  folcbm 
a6et  ba«  SoIcE  jut  ©patfamfetf  unb 
\)oh  anfrifcbm  laffm/  Ijaii 
bu  ja  übel  getianbelf  / bererlen  nam'fcfje 
ausgiiben  }u  etlauben/vneicbc  bu  alfu  bjitb 
»erbieten  folff.  3cf)  forgefebr/  bt'efte. 
Amte/  fo  unter bir  (leben/  börfften  n>oi/ 
unter  bern  fGonratibbie  ju  bergletcben 
Mbnrfeif  en  erforberte  ©eibet  eintutret. 
ben/  einige  Auflagen  «(tunen/  unb  ftcB 
mit  bem  ©ut  beo  «rmen  SJoicfs  aus. 
maflen.  Saturn  nimmt  bicb  tool  in 
acf)t.  @0  »erbiete  id)  ebenfalls  bas  of. 
fentiiefx  ©ebtiu  unb  (beinerne  Sencfmal 
»on  »eichen  bu  mir  fcfjreibefl/  aufjufub. 
renj  bann  ie^  roibecbole  es  aberma!/  unb 
ä;  ; »er. 
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berftd&ere/ t>ag/  fooffttdf)  ©naben  aus* 
fheile/  tcf)  hiermit  feinen  vergänglichen 
!Rach^uhm  fuche/  fonbet  lediglich  ba* 
hin  0c/  bag  unter  einem  faflfc  unjap* 
eben  Volcb  fein  Sttenfd)  ja  ftnben  fern/ 
welcher  bie  ©inifche  ©ebraudjnebfbfetV 
ner  fbanbmdgtgen  Pflicht  nicht  erfülle/ 
unb  in  ff  ibfamer  fKu^e  lebe.S)tg  allein  fan 
mich  erg^en.Unt  fold>er  Urfacben  willen 
wir  jb  bu  gleich  Ben  Empfang  btfes  Briefs 
borgebaebte  ©ebetfer  unb  ©cbau*@pt{)le 
famtbem  jfeinernen  S)encfmal  abjfeüen/ 
auch  in  beinern  tarnen  ein  öffentliche 
Vermahnung  ergehen  unb  in  allenCreu^ 
©affen  anfchlagenlaffen/  tofft  welcher 
bas  Volcf  bon  bir  jur  Beobachtung  bern 
gewöhnlichen  (Sitten  / jur  Erfüllung  fei* 
ner  ©chuloigf  eiten/  unb  311  einer  oolfom* 
menen  ©ntrachtigfeif  bewogen  werbe* 
2Bann  big  gefcht'het/  wirb  ich  e^  mir  für 
ein  ©lücf  fehlen* 


£)es  iTapferö  Obforg  erflrecftfkhfogar 
auf  Oie  Ubeltbdter/  beleben  ju  §roff  nac&fol* 
genbe©aZungpon  fetnetroegen  igauögeruffe« 
worben.  gwep  ©tuef  / fagt  er  / mugt  ihr 
Mandarinen  fonbers  in  achtnemmen/ 
fo  offt  ein  armer  ©unber  jum  Sobfoü 
berbammt  werben ; bas  erffe  iff  bie 
Hochachtung  bes  menfchlichen  Sebent: 
bas  anbere  aber  bas  jarte  ^tleiben/  fo 
ich  gegen  mein  Volcf  tragen  foll*  „ S)eg* 
» halben  wirb  fürfun  fein  Prüfet)  ohne 
5,  mein  Vorwtjfen  bes  SobS  geffrafft 
»,  werben* 


Sööann  nun  bie  Ubelthat  gar  ju  abfcfjeulicb 
tfl/  pflegt  ber  tapfer  bep  UnterfchreibungbeS 
Urfheilö  fiel)  bife£  BufaZ  ju  bebienen : » @0 

„ halb  tf)r  bifen  Befehl  werbet  empfangen 
„ haben/  foltihrbenfelben  ohne  Verzug 
„ inS  ^Bercf  (feilen*  „ $!Baö  aber  anbe# 
reiftet’/  fo  nichts  fonberbareöaufftch  haben/ 


Durch  waren  überfchieft  worben  / nebft  2ln* 
merefung  be£Urthei($/  fo  ein  febeö Bericht ge# 
fallet  / unbbeö  SluOfpruchö/  welchen  Dag  Ober» 
fie  B(uf#@ericht  ju  £ofbaruber  gefchüpft  hat# 
fe;  welches  (elftere  ftch  Demnach  perfammelt/ 
alles  »on  neuem  uberlefen  / auch  ba  etwas  juge# 
feZt  / bort  hingegen  auSgelaffen  / unb  nach  gut# 
befünben  Perbeffert  hat.  Sbifes  alfo  perbefferte 
2Bercf  befähle  er  jwep  mal  rein  abjufchreiben/ 
ein  mal  jwar  für  feinen  ©«brauch  / Damit  er  fol# 
d)eS  im  girnmer  allein  ubergehen  unb  Np  ftch 
felbfi  erwegen  mogte:  Das  anDere  mal  aber*« 
fernerer  (SrfantnuS  / bamit  es  por  bem  hochflett 
geheimen  O^ath  aller  Prxfidcnten  noch  ein  mal 
porgelefen/  unb  nach  ihren  ©timmengefcblicb* 
tet  würbe*  SüöorauS  erhellet  / Dafin  China 
bem  aller#perdchtlichflen  Sftenfchen  / fo  Das  2e# 
ben  oerwörcf f / nicht  weniger  grepheit  / als  in 
€uropa  bem  hochflen  2lbel  pergünnet  werbe; 
inbem  $um  (Stempel  in  grancfreich  bie  por# 
nehmjle  *£)errn  alleinDifesBorjugSgenielfen/ 
ba§  ihr  Urtheil  pon  allen  ©teilen  eines  gatten 
Parlaments  fan  bewert  unb  Pollig  ausge# 
machtwerben. 

3n  China  brauet  es  noch  mehr;  bamt/ 
nachbembife  jwepte  Slbfchrijft  oonbem  gehet# 
mejienPraEfidenten#3fvath  ifi  perbejfcrt  worben/ 
wirb  fie  abermal  bem  tapfer  behdnbiget/  auch 
auf  helfen  Befehl  wiber  acht  unb  neunzig  mal 
in  Q:artarifcher/  unb  ftben  unb  neunzig  mal  in 
©inifcher  ©prach  abgefchriben  / hi?rnecl)(l 
aber  bem  tapfer  famt  allenSlbfchrifftenubet:# 
geben  / welcher  biefelbe  Denen  fdhigfien  theilö 
^artarifchen  theilo  ©inifchen  Mandarinen  / fo 
Damals  ju  Peking  fepnb/  ju  fernerer  Unterfu# 
cl;ung  überantwortet  / Damit  ja  fein  9tter# 
unfchulbtger  föoeife  hingerichtet  werbe* 

$D?it  einem  S35ort  ber  neue  SOTonarchbe* 
her^tbao^ohlergehenfeineöüveichöbergeflaltl 
bap  er  eine  mit  bem  rothen  Q3emfc(  eigenha'n# 


rw  ..  .... 

b™lft ; febreibt  er  ju  ^nbe  beö  Blut  # Urtheilö 


alfo : 5^an  wirb  ben  Ubelt^dterm  ber 
» ©efdngnu^  big  in  Qtxhfi  bewahren 
unb  aisbann  üblicher  majfen  ^inric^^ 
9>  ten  „ ^)ann  eöiftjur^)erbf]#B^fcia  9** 
wijfet^ag  bejllmmt/  an  welchem  alle/  fo  Das 
£eben  perfchulbet  haben/  ihren  Perbienten  Sohn 
jugleich  empfangen. 


(Einige  geit  por  je^fgemelbefem  blutigen 
^:ag  hat  Der  tapfer  in  ein  Buch  alle  Bericht 
(affen  jttfammen  einfehreiben  / welche  ihm  pon 
allen  3^?tch&’#  ©erichtern  Datf  gan^  Sa^hin# 


fen/  in  welcher  Derfelbe  allen  Mandarinen/  |o 
Dg  befugt [epnb3hro  Sftajejidt  einige  Memo- 
rialia  ju  überreichen/  wahrnef  wol  nachiui?^ 
nen  ober  Achtung  ju  geben  auf  bie  ©adjen/ 
Welche  ju  einer  heilfamen  CJvegierung  etwaö  bep# 
tragen  fünnen/  unb  ihm  Dero  gute  (gmfdlle 
fchrifftlich  ju  offenbaren  / mit  bem  Bepfafc/ 
Daf/  wann  fie  wünfehen/  ihr©utachten  foöc 
geheto  bleiben  / fie  DalTelbe  perpetfehiert  einge# 
•ben  mögen  /in  gänzlicher  Berficherung/  ba^ 
er  in  bifem  gall  eö  nicht  f unb  machen/  ober  me# 
nigfienö  ihren  unterfchribenen  tarnen  au^U# 
fchen  werbe. 

2luö  all#  bifen  ^haf  en  beö  neuen  5Tapfer$ 
fonnen  (£uere  Chtwürben  abnehmen  / wie  em# 
gg  Derfelbe  ohne  Unterlaß  arbeite.  W feine 
©org  unb  Bemühung  jihit  Dahin  Damitz 
mräbem  ©runb  erlehrne  fein  Bolcf  recht 
ju  regieren  / unb  helfen  £8ohlfart  ju  per# 
mehren^# 
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©Ott/  in  wcflen  Hand  das  Her£  eines 
ieben  $&tigs  Rebet  / wolle  difes  SfttonarebenS 
5Rmöf  dabin  lencfe nj  batnit  er  unfern  CbciR* 
ic&cn  ©tauben  RdjgünRigec  jeige  / etnfolglicb 
dcMiilionarii , das  iRdte  oon  if>tren  beerben 
ibgefondecfe  unb  in  das  (Slend  oerwifene  ©ee« 
en  Riefen  / ein  jeglicher  ju  feinec  5ticcf)  / jucucf 
prüften  werden.  3>ife  ©nad  / gleichwie  id; 
»irre/  wollen  €uere  Sbrwürdenoondem  2111er« 
)o#en  in  ihrem  * Opfer  unausjeljlicb  be« 
lehren /auch  in  öemfelben  meiner  nicht  oergef« 
en/dec  ba  oecbleibe 


Euerer  gf;rwi5rten 


Danton  Öen  z.Dec. 
1*U 


^emütigfUgeborfamRec  £)t> 
nee  inCbciRo 

Contancin,  öer©efell« 
febafjt  jEfu  Miffiona* 
rius. 


Numerus  34^ 

S5eri$t 

R.P,  Joannis  Baptiftaedu  Halde det’©e# 
Ufcbafft3S|U briete / General* Procura- 
»ris  unferer  Millionen  in  China  unb  durch 
mkOR*3ndten. 

©exogen  aus  benen  Briefen  Patris  Jac- 
jes  unb  anderer  Miffionarien  S.  J. 

3«  finden  in  der  Vorrede  feines  XVIII. 
nmdSdcrn  auferbdulicben  Briefen ; gedruckt 
i ^3öCi^ im 3öi;c  i7z7» 

3nijaft. 

2tbbtldunc$  des  neuen  Kayfero  in  China. 
Verfolgt  die  CbriRltcbe  Religion  , unö 
acht  folcf)e  in  feinem  Heid)  oeebaft. 
Opfere  ©tanöbafftttjfett  eines  gelel)Eten 
nö  beredeten  Cbrifilic^en  @irs efers  in  Der* 
»eiöitjtmg  des  trabten  (Blaubme.  5u« 
and  dern  Miilionarien  ju  Peking.  Ziffer 
?rn  (Cbdflen.  Diel  rertrotffene  Kinder 
»erden  alldort  getau ff t.  Dorforg  des  Kay# 
rs  / damit  fein  Miffionarius  ftd)  von  Can- 
»n  entferne.  TDeife  denen  Cdnftglaubb 

>n  / fo  atifjerbalb  Peking  und  Canton 
ynb/  in  denen  Heicba  Landern  su&üiff 
‘jofepb  Stövlein  XV,  £!)eth 


3U  fommen.  2)te  Miilionarii  ron  Peking 
werden  nad)  ^ofberuffen.  2tnftmfft3wey 
icuropatRber  0röens«iT?dnnern  mit  <5e« 
fd)encfen/  fo  der  Pabfl  dem  Kayfer  über«* 
fd>id?t.  2)ie  Millionär»  baben  bey  dem 
Kayfer2luötem$/  trelcber  fie  nnt^amifd^n 
tllelonen  bcfcfytncft.  ^)ie  aus  Cocincina 
rertribene  Miffionarii  langen  in  China  an. 
i£in  rom  Kayfer  Camhi  binterlaffener 
0obn  tfl  dem  CbdRentum  febr  geneigt 
£)er  Bericht  Patris  du  Haide  Immtalfo. 

P.  P. 

iR  ohne  dem  langfl  befanf  / dag  des 
i letR  * oerftorbene  tapfer  Camhi  fur£ 
* 00c  dem  §od  feinen  bieiten  ©obn 
$um  Reichs  # Crben  eingef^r  habe.  Äaunt 
batte  fenec  die  Siugen  jugemacf;t  / alö  bifec 
Qkittk  ben^dfteclicben  ^bron  beRig?«/  bie 
iftei<bö*$<!ubtec  in  die  ^piebt  genommen/ 
und  fuc  ftd)  den  tarnen  Yumtfching,  fo  einen 
un?erR6brlicben  Ariden  bedeuretym  ermeb* 
len  beliebt  bat.  v 
„ ^Seiit  # gedacptec  Monarch  iR  efmann 
funffRsSabcalt:  feine  Setbe^^eRdt  iR  f)u> 
lieb  / fein  SlngeRcbtabec  jagt  allen  / die  ibn  an» 
febauen  / eine  Cbc#S^d;tetn.  Cc  iR  allem 
Slnfeben  ndcb  ein  »ecRandigec  und  gemi^Iicb 
tro!)G  beredeter  £err:  allein  er  redet  öber  die 
rnaRcn  gefebmind/  und  bafpelt  feine  SBortfo 
febneß herunter / da§  er  denen/  melobe  tbn  an« 
boren  / feine  Seit  laßt  ibm  ju  antworten.  Q3teR 
leiebt  iR  dtfe  ein  angemaRete  peife  / bamtf  er  die 
©egen  «©rund  oder  Urfacben  jener  ^erfonen  / 
melcben  erden  Sutrit  feinem  ^bron  nerRat« 
tet  / nicht  der  nemmen  / mitbin  non  feinen  DM)* 
fcbluffen  / die  er  nicht  andern  mill  / abfteben 
dorffe.  Übrigens  gibt  er  auf  allee  Reifkg  acht: 
er  beforgt  ohne  Unterlag  m gemeine  SBefein 
eriRRandbaRt  und  hurtig  in  ^erbejebetbung 
dern  dorgetragenen  @efcbacften  / auch  immer 
bereitfectig  allerhand  %>itf  ? und  »g#@cl)r# 
ten  nicht  allein  su  empfangen  / jonber  gleich  ju 
beantworten ; Dann  er  regiert  alle-$  einzig  Durch 
ftd;  felbR/  dergeRalt/  Dag  in  einem  ohnedem  fo 
eigenmächtigen  0\cich/  alß  Daö  ©inifche  jeder« 
SeitgetdejeniR/  niemals  fein  Monarch  mit  ei« 
nem  fo  ungebundenen  ©ewalt  geherjfchet  hat  / 
noch  don  denen  nad;gefe|ten  Obrigfeitenmeh« 
mß  iR  geforchtet  worden. 

hingegen  hat  er  don  feinem  Gatter  bet> 
weitem  nicht  jene  Hochachtung  de^  ChriRli« 
eben  ©efafe  ererbet  / fo  difec  underglei^liche 
wjonarch  die  gan|e  Seit  feiner  Ovegierung  oon 
Reh  underanderlich  hat  fpuhren  lafen.  Q5iel 

weniger  bezeugt  er  denen  Miffionariis  jene 
Q^attecliche  ©emogenheit  / mit  welcher  un^ 
fein  Q^orfahrer  gnadigR  angefehen  bat.  Sn 
Anfang  feineö  3veid;o  hat  er  feinem  einzigen 
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Suropderben  Sintrit  in  feinen  ^allaft  gefiat# 
ten wollen/  ja nicht  einmal Demjenigen  / »el# 
che  Der  »orige  tapfer  surn  bejten  batte  leiDen 
f önnen.  Sr  »erparrete  »ejt  bet)  foicber  MU 

ftnnigfeif  / unb  entbehrte  fiep  fa(tgdnpli<b  ihrer 
©ienften  / fpeite  belegen  / »eit  er  Denen  $ün# 
ftenunb  5Q3tffenfc^aftten  nicht  fo  f>olö  ift/  al$ 
fein  Gatter:  tbeilö  auch  in  Der  £bat  ju  seigen  / 
Daß  er  famf  feinem  Üveich  Difer  SremDtingen 
nicht  nötbig  habe. 

@0  bgtD  er  De«  §bmn  heftigen/  lieffeer 
»erfebibem  ^JrinhenunD  boepe  Raubtet  in  Die 
©efangnuö  »erffen  ,<  Derer  »iel  fo  »ol  Denen 
Miffionariis  otö  Dem  Sprifletttum  felbft  (ich  fepr 
gunftig  enutfen  batten*  ©ie  übrige  <£)of# 
^)errn  feprten  Den  kantet  nach  Dem  SßinD/ 
fte  fepieften  fiep  in  DeO  neuen  fKegenttnö  ©tnn  / 
unD  prtfen  Den  feierlichen  $8ann#S5rief / 
Ärafft  »e(|en  er  Daö  S»angelifcbe  ©efap  auö 
allen  Üveicpo#  £4nDem  su  »eetitgen  befohlen 
hat. 

%Hcm  »elf  in  Suropa  herein  auä  unfern 
fchiDlichen  SRacbricbten  Den  erbärmlichen  3*% 
Difetf  »erberblicben  EdiÖtf/.Daß  «emlich  alle 
Miffionariioo«  ihren  Archen  »ertriben/  unö 
nirgenD  aig  su  Peking  unD  ju  Cantoe  fepnbge# 
Dultet  »orben.  Uber  Drepbunbert  Streben 
»utDen  enfweDertf  gefchlttjft/  oDertbeiig  in  ©e# 
mein  # Raufer  / tbeilö  in  ©öjjen # Tempel  »er# 
»anDelt  / in  »eichen  Dermal  Die  bollifcbe  ©elfter 
anftöfDe0»abren@Ottö  angebetten  »erben. 
CDiebr  alg  brep  mal  bunDerf  taufenD  Sbrift# 
gläubige  ©eelen  überlieffe  man  Dem  ©rimm 
Dern  Reiben/  nachDemji'e  rorpin  alleet  ©cpufi 
unD  ihrer  ©eelen  e$iitm  »aren  beraubt»or# 
Den.  SHBomit  alle  SÜtübe  wnD  Slrbeit  fo  »ieler 
Slpoftolifcpen Bannern/  »eiche Dife  Miffion 
geftifftet  ober  fortgepflankt  patten/  auf  ein  mal 
in  ein  2Bepnenö#»ürDige  9Ricptigfeit  »erfal# 
len  tft.  äßenigftenö  ligt  Diefelbe  in  einer  ent# 
fet-ftiepen  Ohnmacht  / »onwelcberfteftcpfaum 
mehr  erheben  »irD  ; majfen  eö  piersu  biß her 
gar  feine  Slnftaltpat : alle  $ofnung  ift  »er# 
fcpwunben:  Da$  Übel  hingegen  »irD  täglicher# 
ger.  ©iß  tft  Der  gegen»erfige  guftanD  Der 
©inifcbenSbriftenpeit/  »eiche  »or  Seiten  / e^e 
Der3»itrad^f  eingefchlichen/  gleich  einem  blu* 
henDen  ötom  # §elD  fo  febön  auogefepen  batte. 

©er  heutige  tapfer  bat  s»at  bereite  &um 
X»epten  ober  Driften  mal  etwelche  auö  Denen 
Miffionariis,  fo  fiep  X«  Peking  aufbatten / SU 
ficb  beruffen.  Slber  fein  ganß  ©efprad;  »are 
Dabin  gerichtet/  baßer  be»eifen»olte/  auöer# 
löblichen  Urfachen  Den  Sbrifilicben  ©lauben 
autf  feinem  Üceicb  ausgerottet  su  haben/  ohne 
Denen  Q)rie ftern  su  erlauben  / ftch  nur  mit  einem 
Stßort  su  rechtfertigen. 

3a  er  brennt  »iber  Die  5Urcp  ©OtfeS  »on 
fo  entjünDetem  Siffer  / Daf  er  unlangft  mit 
eigener  ^)anD  ein  &ucb  sum  Unterricht  feinet 
^Jolc?ern»erfaffet/  unö  in  Denselben  Die  Shvi^ 


liehe  Sehr  aufögrobjleoerleumDef  hat/  inbem  et 
fte  nebfl  »iebanDern  Halterungen  einer  geroiffen 
Religion/fo  man  Pe-Lien-Kiao  ncnet/  ju  »ergieü 
eben  fein  ^eDencfen  tragt,  ©ife  ift  nun  ein  »er« 
Dämmte  Seft  / Dero  Anhänger  sum  Siufftanö 
jeDerjeit  fertig  fteben/  unD  Derowegen/  bifi  fit 
ihren  ^Sortbeil  erfeben  / ficb  »erborgen  halten. 
Srfügtbinsu/  Dafi/  »ann  auch  Diejenige  / fo 
Den  ©tauben  Cbrifti  »erfünben  / bep  #of  an* 
noch  geDultef  »erben  / folcbetf  auö  feiner  anDerti 
Urfad)  gefchebe  / aiö  »eit  öife  Heut  Durch  ihr« 
fünften  unD  Xßiffenfchafften  Dem  Dteich*  einü 
gen  tRu^en  fchaffen.  Sr  befchliept  feine  ^Ser* 
teumDung  mit  folgenöen  Porten:  2)^8  tj] 
eilte  Qact?/fpricbt  er  / t>te  man  cuct)  nicht 
bat  vcrbnltpnhorffeit/hamic  ihr  btc  rs 
t>on  benachrichti^ee  würbet. 

^Rod)  mehnft  su  bebaueren  / Da^  er  in  ab 
lenUCeicbä*©f<SDten  Denjenigen  Beamten/ 
»eichen  obligt  alle  9)tonat  s»ep  mal  Dem  ^tolcf 
Dao  @inifche  ©efa^  unD  SRec^t  su  preDigen/ 
auferlegt  hat  ihren  Vortrag  auö  eben  Difem 
^uchsu  nemmen  / unD  fol^eö  »om  Anfang 
bi^  jum  SnD  Dem  gemeinen  9Jtann  außsulegen. 
SBoDurch  Die  ungläubige  ÜceDner  in  China 
»eranlaffet»erDen  ihren  ^JReiD  unD^)a^»iDec 
Die  Shriftltche  Religion  au^sugieffen  / unD  ein 
fo  heiliget  ©efa^bep  DemQ>olcf  sulaftern.  1 
SOtitDifer  ©elegenheif  mug  ich  ein  gewip 
fe^  fehr  auferbdulicheö  @tücflein  erjehlen/  fo 
ein  unweit  »on  Peking  in  einer  fieberen  ©taDt 
»ohnenDer  Shrift/  Der  unter  Die  3abl  Dem  ©e< 
lehrten  mifgerechnef  »irD/  erft  neulich  begann 
gen  hat.  ©teich»ie  Difer  ©tann  mit  einem 
ttattiihe«^unD#@tucf  »erfeben  ift  / alfo  hat 
ihn  Der  oberfte@faDf#Manaarin  »or  allen  am 
Dem  au^erf obren/  unD  ihm  aufgetragen  ob#  ge« 
gemelDeteg  neue  föueh  Deö  5lapferö  Dem  »er# 
fammelfen  Q3o»e(  ju  erfla'ren.  äßeil  er  nun 
einerfeitö  befagteo  jöucD  nicht  gelefen  hatte/ 
anDerfeitö  aber  »egen  Un»ermogenbeit  feine 
^)auphaltungsuemehren  im^RothftanD  fteef# 
te;  hat  er  ftch  Difem  angenehmen  Haftgernum 
terjogen/  Damit  er  Durch  einen  fo  ertrdglichen 
©ienft  ftch  s«  einem  gemächlichem  Heben  er# 
fch»ingen  / unD  Die  ©einigen  Defto  leichter  au^# 
halten  mogte.  Sittein  e£  haben  (ich  ba(D  ’Ttci# 
Der  her»or  gethan  / »eiche  ihm  folcheö  2lmt 
mißgönnten.  Sin  ^eiDnifcher  5)tit  #s^3ul)icr 
hat  Den  reDlichen  50tann  »erflagt/  Daß  er  ein 
Shrift  fepe  : »effen  unerachtet  Der  ©taDt# 
Oberft  bep  feinem  ©chluß  mit  Q3er»erffung 
folchetf  Sin»enDen$  »oft  »erharret  ift. 

©ieerße  preDigen  unfern  ^Reu#  Q5efebr# 
ten  »urDen  mit  allgemeinem  HobunD^Jergnü# 
gen  angehört,  ©ifer  Üvuhm  machte  ihm  fo 
guten  Sttut  / Daß  ejr  fortgefahren  Datf  ^uch 
»eitert  su  lefen  / unD  fiel;  ju  neuen  SlnreDen  »oc< 
lauffig  su  bereiten.  Sillein  er  beitörfcte  ficb 
befftig  / altf  er  in  Dem  golg  Deö  ^ejrtö  »ermereft 
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i tKeliöion  f unDen  wäre  bcflcfft  worDen  / fo  fern  Denen  Zu* 

öb|c^u{)e(t(tDut(f)Dte Jeebel ge;ogm / ec  aber  botecn  fein  ©nügen  teiftete/ VonDecDeraeß^ 
Ijiemif  m griffe  ©efabt  »erwicFelt  werDc.  €c  hefftig  $u  murren  unb  uir 
betra^tete  DtffeM  ©Ort  fam t Dem  wa&ren  ^orfabrer^eranlaj^e/  fofö  Oberße  Del 
©lauben  / unD fem,©ewtffen : >enfeittfl)ergegen  neu.befebrten  ©britfen  ÄinSn^ienß 
fetnenSientf  UnD  baöemjtge  Hirtel  ftcb  nebft  eingefeijtbat/  welchen  er  annoeb 
Denen  ©einigen  su  erbulten,  ^icf>^  Dctfo*  nem  Sob  De*  gefSen  SÄ  ?hn? 
weniger  beftgre  er  fief;  felbft/  unb  nabme  ibm  Anfechtung  öertritet  ^ m ^ e 'mm 

gänzlich  Dor  ©Ott  niät  5u  beledigen,  £r  2Bu*  Die  MiOlonarios  betrifft  / leben  fo 
fflme  mit  guter  ©elegenhett  nach  Peking  / all*  tU  Peking  bifihpm  in  nmf ,w2U? 


uup  uiiiuu  jmiiuu i niwnu  / uriu  iqi  meot  tinDannoeft  e gen/  fangen  an  Dem  «vmfc  .7. 
o U«n Dut'd; Deffen Jeilfamui Diatft /föntet aueft  gefaUen.  } Ä7Ä3H 

rmt  Denen  £|).  Sacramentm gegarett/  unD  (änaD ^«NWiiJInbw/WffiK 
tietauf  Den  9tucfn>eeg  naeft  J?aug  genommen  nieftt«  in  Slßeea  l«8t  / oftne  iftnen  JS 

' ' gntlicft 

baetoontem  Eftciglicften  ©lauben  nofftwen*  wito  in  Dem  föallag’  menen  feinet  Wm// 
bis  freeeften  mflgte.  Sie  Seftaar  feinet  gu>  Xmß  »on  ^IWfßftffiÄ 
fifernware  um  siel  3aftl*reiefter/  ai«  fonfi;  suroeilen  cinanDererbetu|fenwicD/meW)e«aar 
itbetmann  bitte  Die, Oftren i «erwöge  aufs  feltengef#iftet/ige«ein  geieften/  Dag  S 
jennuelle  all  * feine  5ßorf.  ©tobet  ftatte  jeine  Digmal  lieft  ifttet  auf  feine  Sßeift  enthdhLn 
Stap  wohl  genommen  unb  fieütc  fi(^  weit  feefer  Fonne,  ' *e  entbö^ea 

il^  oorbin  nieinalo«  ^?acb  einer  Furien  03or*  9?ichfö  Defto  weniaermufemmt  begönnern  a 
■m  egte  etDie©eboft©Otte«  fo  sietlieft  uns  tag  Su PtLg rtSSK 
larefmutig  au«  t tag  fieft  alle  ©egenmettige  Der«  aebtueft  werben : ge  setfammeln  lieft  in 
ie|gn  sermunDert  ftaben.  -Jpt , fügte  et/  DetSiccfte:  man  reieftet  iftnen  Die  ^ ÄS 
,abt  Ibt  oemommen  / •»  einem  (egiieften  menten;  Doeft  wetten  Dergleieften  &?amr£ 
.ftrigen  oblige  : big  i)i  jene  ftimmlifefoe  (ungen  mit  groget  iBebutiamfcif  imLSt 
lebt  fo  uno Das  ©ättliefte  ©eftiq uotbalt ; 3»Wi7*f 

m tan  eo  einem  feten  uernunffiigen  men»  ften  naeb  bertiefttetet  »eiefte  Den  attetfteiSn 
im mebt gefallen ? ^eenaeft begunne  etDie  Stonleicftnam empfangen /weifen^ «eftöffi 
diflionanosubet  abeO  ju  lobcn  mit  Der  «et»  tig sumaeften  einige »on meftt ads ftunb'tt ffi 
eftetung/  Dag  Die  «ugent  unD  SSfenfeftafft  len äßeeggftieftet  geteifet  fennD  / imtet  fol'S 
»nen  Den  SCeeg  in  Dagpteieft  China  eröffnet  abet  ein  gewijfet  ÄcieU'obetfi e / fn'Ä  ' 
abe/unt  big  auf  Dife@tanD  intemfeibenbe»  35egimenf in  Der  «artateft  borg  Lt  [ft/  S 
laftte.  S)et  ©eftlug  beflunDe  in  Deo Saftfer«  nieftt  weniger  alb  ftunDect  fftnffiia  OTeil  h« 
genen  Sßotten s £)ig,ff  ein*  @«et,  / «*  Pekingetmefen  ftat / nur  DamÄetS 
wrs  eueb  nieftt  bntnctbnlttn  öötffcn/  ©accamenten  genieffen  mögte.  Saum  mq« 
«emit  tftt  f/tttvoit  bcnnefittcbtiqec  WDonftiiiitenwiDetnaeft^iflug  fommen/  als 
»utbet.  3 f/P^gfö'.Saftt  feinen  aitetb  feiigge« 

SieSemD DebCfttigiieften gjamenb/ fo  ftietjelbjfgftetto'b Äft*ÄS^% 
Muffen*  meie ijufammen  fommen  waten/  gefeftteSinDetgetaufft.  dftuntettauf* 
utDen  3wci(felb*oftne  Den  Dapfetn  Wann  Sowenig  Srenfteital« wir  fonft  ivemni 
ttiffen  ftaben  / wann  Die  ©egenwatt  Dem  tu  Peking  beßften  / aetenhef  ninÄ  Sff 
landarinenfiemefttabgeftaftenftötte.  Socft  Denen  ftinunD  witet  inm 
jftagten  fie  iftn  noeft  Denfelbcn  l^ag  Difet  jetgreuefen  ©fttigenju  einem timiieften  ^roft/ 
seieft  wegen  bep  Dem  obergen  Statt  »Man-  untlegtDenen  SÖetfolgem «in  "£} %%  . 
inn,  weWet/ obfdfton  et  iftn  gern  etftoben  fie  nieftt/ wie  eö  Diefelbe  gelügef  / w DetDie  J?! 
foaueftbefcftufttftatte/  mefttODegowenigeti|t  ten*  lofe Seftäßein  mitten  Ddtffmffta».» 
jwungen  Worten  Den  gfttiglieften  SÖDnet  SBegeb «W& WtoStteitf^Sw 
neb  amt«  su  Mt  ©ifet  / weleftet  oft  Saofet  ftat  PalrilgSo m L 
i oorgefchen  hatte  / ergäbe  fiel;  in  Den  SBiüen  »orbin  Äorfieber  & eg  ÄkimÄ' 5?? 
Dtte«  / unD  wolte  lieber  in  Sltmut  leben  / al« 

’XS'tSiSt'fniS^  e . s.  jfgt / meilgeftaeftte Praefidenmi - ® ette auK 

t ®“H*lc|e  -Soifiefttigfeit  ftat  ftie  ftalb  feinet  fXatftit^öetfammlunaibm  feinen 
trfmutige  %teu  tftre«  SDiener«  nieftt  lang  un*  »orlug  gegattete.  Sein  Ä 5S 
[oftnt  gelogen. ; alletmalfen  Derjenige  unge*  ftatten  bei;  Qfetlepftung  Difet  fienlieftfeit  fein 
e« Dem Sgolcf Da«  anDet«afeften/  ftSbamttftiS^KS 
imfefte Cef a(s nebg Dsöiavfer« äueftsu  oet*  fgftig wntDe  mit  einigem ©lanftwx Cetofelben 
: . ' ä 3 ftöeftf 
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höcfjfl«  *»etfon ja  aetotffen  Beiten / jumalen  an  @<«6(e  uni>  £ant>f<J;afftcn  Die  fl<fc5icft<fletuil> 
ficbecen  -Bof>  Reffen  / uiitet  an&etn  Mandari-  belle  Catechifleti  abstfeitiget  / roelcb«  Denen 
nen  »u  evfcbeinen  / geffnttlam  ecsotbetofitb  oi}>  5Jeu  < SSef tfctten  pteDigen  unb  jufpcetben : 
ne  einige«  S<mt*3tid>en  feinet  SKfitbe  batte  ren@iaubenetfti|d)en : fie  jut  ©tanbbafftig. 
cinftcUen  tmiifon.  ©>en  betgieicben  @nab  feitaufinuntetn:  tljnenneue  (Jalenbet/  S8ucb< 
bat  betupfet  etlichen  Ädmmetlingen  ettbeilt/  lein/  unb  ©eiflicbe  «Silbetnwtbeilen  / aacb 

biemit  aber  uns  übetroifen  / bah  au«  foldjem  fleihig  naebfptfcben  / ab  bie  an  )ebem  O«  be< 
beginnen  nicbtfalge/  afdtaäce  etbehbalben  fleUte i Catechiflen itjne amts^flicbt  etfuUen. 

nn«  cbet  bem  ebtt|ientum  helfet  geneigt/  als  ©iebefudgennubbeitbencEenfogatbieManda- 
porDifem  ritten  / umhierDurd)  Derofelben  ©chuisjuge* 

£)ie*Miffionarii,  fo  entweDer  ju  Peking  Winnen*  All#DifeSfan  ohne grolle Unfern 
perfjarren/  oDer  ju  Canton  im  0enD  ft^en  / nicht  gefchehen/  noeb  ptfe  anDerß  öufgebroc^t 
empfangen  ojfterS  fehr  bewegliche  SSriefoon  »erben  /als  aus  Dem  Allmofen  / fo  Dte  Miffio* 
ihren  in  Den  DieicbS * SanDern  hin  unt>  wiDer  nam  aus  Europa  von  ©ottseiffcigen  $erfo# 
tue!  geladenen  ©chdflein*  2)ie  ffiriefler  wün#  nen  empfangen  / welche  Da  glauben  / Paß  tbc 
fcbenoon  #er£en  ihnen  mit  ©eißltcber  ^)ulff  / Überfluß  nicht  befter  möge  angemnDet  wecDen  / 
auch  mit  eigener  Sebent  ©efabr  bep&ufprin#  ote  wann  fte  Dte  neu  #be ehrten  ©tmfche  £brt< 
gen  ; allein  Das  Mittel  einfo  gute  smepnung  fon  bep  Dem  wahren; glauben  ^ 
jubewercf'eniflunerflnDlid).  3n  Dermaßen  biß  es  Dem  allcrhdcbtlen  @0tt  beheben  wirb 
betrübten  UmfianDen  / Da  man  alle  Schritt  DaSunSabbolpe  ©emut  Deo  $apferS£uoerbe( 
wnD  Sritt  eines  jeglichen  Miffionarii  genau  in  fern  / unD  Dahin  &u  lencfen  /Daß  er  fo  wo  pu 
Obacht  nimmt  / fallt  ihnen  unmöglich  perfün#  Apof  olifchc  Slrbeiter  als  Das  Coangelifche  ©e* 
(ich  Dahin  tu  reifen*  M 1 ft  PWn  / ju  lieben  unD  hod;  $u 

©welche Miffionarii,  Die  nicht oonunfee  fchß|enanfabe*  _ 

rer  ©efellfcbafft  / unD  Derer  tarnen  Dannoch  in  S)en  zo*  ^emwonat  1 7^  J.  uejfe  Dei 

aUen  ©erseht  "©teilen  pon  Canton  aufge&eich#  Drepjehenpe  tfapferltche  SStuDer  etliche  aus  De 
«et  fepnD/  glaubten  ein  gutes  Söercb  Daran  $u 


thun/  wannfie  ftch  unoermeteft  aus  befagter 
$aubt#©tßDt  auf  Das  £anD  perfügen  wur# 
bem  SB  er  folte  Dergleichen  Ziffer/  wie  er  an 
ftch  felbft  heilig  iff  / nicht  loben  ? SDochc  ifl  hier# 
bep  &u  fürchten  / Die  ©ach  wogte  gar  übel  au& 
fchlagen/  inDem  Der  tapfer  einige  Mandarinen 
«ach  Canton  abgefertiget  mit  aUerfchdrjfeflem 
Befehl  / alle  Miffionarios , fo  in  geDachte 
©taDt  fepnD  perwifen  worDen  / por  ftch  ju  fotv 
bern  / unD  einen  nach  Dem  anDern  / Damit  ja 
feiner  abgehen  fünte/  mit  Slugen  fleißig  anjufe# , 
^em  ^rafft  Difeö  ernjilichen  ©ebottö  warb 
ollen  Miffionariis  auferlegt  por  Dem  Dvichter# 
©tul  gemelDeter  Mandarinen  ju  erfcheinem 
!£Bie  aber  Die  ©ach  ent>lic|>  auögefchlagen  ha#- 
be /muf  Die  Seit  lehren»  weilbihhe*»  Der  3luö# 
gang  mir  unbefantifl* 

3n  mitten  fo  fchlüpferishter  ©efahrenhat 
man  Die  ©inifd)e  DergeiialtBahl?reid)e  Chri# 
(ienheit  nicht  ohne  aller  ©eijilichen  -fpülff  allein 
fd)wimmen  laffen.  SDrep  in  China  geborne 
^rielierunferer  ©efeüfd;ajft/  weld;en  lejcptip 
fiel)  ju  perbergen  / DurchwanDern  Die  0veichö# 
SdnDer  / unD  befolgen  mit  Ciffer  Das  Jpepl  ihrer 
SanDS  ^ Seuten.  ©o  ftnben  fich  ebenfalls  unter 

Denen  *^)errn  de  Propaganda  einige  Miffiona- 
rii, Die  pon©eburt  aus  ©inefer/unD  mit535e# 
fuchung  Dern  Chrifienheiten  hin  unD  wiDer  be# 
fd;afftiget  fepnD*  Allein  was  follen  unD  f on# 
«en  wol  fo  wenig  Arbeiter  auf  einem  fo  weit# 
lauffigen  §elD  / als  Difes  Üveid)  ijt  / auSrich" 
Cen^ 

‘ ©old;en  Abgang  Chriülicher  ^riefiern 
4«  erfe^en  werDen  alle  »»  bie  Dvescbs# 


nen  alteflen  Miffionariis  permahnen  / Pap 
weil  er  ihnen  etwas  &u  faßen  hatte  / fte  ftch  ohn 
vöerjug  nach  Dem  Sufi#  |)auh  Tßbang-Tfchun 
Tuen  perfügen  folten/  aUwo  er  fich  DamalSbei 
Dem  tapfer  aufhielte/  welcher  in  Dem  .fperbj 
eine  Sei*  lang  fich  Pflegt  Oafelbft  auf  Dem  2ani 
in  feinem  neu#erbaueten  ^allaft  aufjuhalten 
fo  unweit  Desjenigen  ©chlop  flehet  / in  welcher 
fein  patter  üfftetS  ^5of  # gehalten  hatte*  $0la| 
fen  aber  fol eher  Befehl  Denen  Miffionariis  er] 
SlbenDSfehrfpathifl  hiWerbracht  worDen/ h(i 
benfteDife^efu4)ungauf  Den  folgenDen 
perfchoben. 

Einige  Sei*  porhero  hatte  Der  Dornehwfl 
Mandarin  pon  Canton  noch  «^of  Die^lnfunff 
sween  neuer  Europäer  berichtet  / welche  alt 
©ejante.pon  Dem  ^abfl  mit  ©efehenefen  uni 
Briefen  an  Den  tapfer  in  Denfelben  4?aafen  ein 
geloffen  waren  / mit  Dem  ?Sep fafc/  er  habe  ft 
müreflid)  Pon  Dannen  nach  Peking  abgeferti 
get/  allwofte  balDnach  feinem©enD#©chrei 
beneintreffenwurpen. 

Unfere  Miffionarii  pon  Peking  ftellen  il 
DenSlrgwohn/  man  wolle  fte  bep  4?of  wegei 
Dtfer  neuen  ©efantfdjafft  jur  0veDe  (feilen.  211 
lein  fte  haben  fid)Dihfallsgeirret/  weil  Der  Änp 
fer  auf  etwas  gan^  anDers  jihlete ; Dann  ob  > ge 
Dachter^rinßgabe  benen  ^rieflern  ju  reife 
hen/  wieDahfein^enfchftch  Derofelben  ittfon 
DerS  annabme/unD  ihre  Angelegenheiten  be 
forgte/  er  aber  Die  Seit  nicht  hatte  Dergleiehci 
©efcha'fften  über  ftch  ju  laben  / inDeffen  war 
nun  Seit  / Daß  fte  Durch  eine  Chren*©d)rtff 
fich  wegen  Des  Zapfers  ©efunDheit  eriunDtg 
ten:  Doch  folten  fte  ftch  fleißig  hüten  etwas  an 

Den 
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einjuruefen  / fonbep  ftef)  innerhalb  bem  einet  55übne/  foetroarMi  htv*\  (SfrAnft«  n 
mmtim  bifer  2lnfrag  halten  / mit  Der  Qfcr*  &je  finaÄT  ^ 

/ M«  cp  f*ft  fold;e  Dem  «<7 k.  S Äen  m D «S®  pn  neun t Ä, 

B=s::a»  »,Äg*ssgsa£ 

s* bi‘ x«  S"«ÄiS4taB 

fflie  äotron  m?t  3()ro  iMWre^SlisFe«  erbotten  mmaren/  an* 

©efebanefnuffen  unD  Briefen  angelangt.  £)i* 

fe  traten  nun  $mep  £5aatfüffer  * ©armefiter  / , Unferbeffen  feßte  bet  tapfer  fein  ©efprdcß 

ireiche  Perlangten  nach  Pericbteter©efantfcbajft  «ep  «ape  *im  Zettel  ©tunb  lang  fort ; alleö  i 
;u  Peking  alöMüfionariiju  perbleiben.  SDet  cc  ötfagt/  befiunbe  in  riet  ober  fünfF 
Zungtu  hatte  fte  aut  feine  Unfogen  burch  ein  -Pßubf * ©tücfen.  ©r  aabe  ihnen  crfM 
Jtifehenlicheö  ©elcitunb  einen  SSeamfen  feinet*  bergen  / tbie  er  flcf)  freue  / baß  fte 
göuMon  Canton  über  öffentliche  i’anb*  fommentbaren^ufraaen/ W*  Jd 
fragen  mit  gemonlichero  Fracht  big  Peking  ©efonE 

W ^aum hatte ber tapfer pon Canton  $°ml 

n*  bienoon  bie  erfte  Nachricht  empfangen  / alt*  w W Pnj*  verdorbenen  Söafr 

c Dem  ©itten*  ©ericht  befähle  bife  ©ach  nicht  a ^ auc&  fefj^arer  @Cü 

Hein  jit  unterfuchen  / fonber  alle*  gehörige  fiWfttn  / bie  ftef)  £u  Anfang  feiner  £r£e* 
5?  2itt  $u  oerorbnen.  S)em  $u  gterung  über  cmanberjtehaufft  / nic&tiii- 
iÄ-a  i?K,e  ?>cfanten  b^«ef  ff# *«<«  gelaffen  hatten  fte  ebenber  *u  i eben ♦ ffi? 

I China  üblichen  Ceremonien  unb  Jaof*  ©e*  er  iU s J<  ^Vr  3 SÜfi 

rauchen  ätiuntermerffen  nicht  ohne  ^achtheil  ^nCHntc^f  tibet  tbü0e ; bag/ 

; gntmal  bie  ©inefer  Xfft  er  m ^m  letffern  tbiber  ben 

re^hoffartigen  S&ahnöalleö/ mab  aufber*  - Uan  - Raptan  geführtem  ^rieg  ein 
eichen  öffentliche  SGßeife  mit  prächtigem  ©e*  gWffeguhl  Xörtarifcf)er  Lamas  ober  Ä 
it  nach  *&of  befurbert  mirb  / für  einen  Tribut  * Pfaffen  batte  bttmcftfen  n / rm 

fiel)  Die  Mif-  SfeÄft  ^ 

)nam  m aUer  gtuhe  nach  Tfcbang-  Tfibun - f l f 1 r • M,ffionanos  ^eber 

(e«,  unb  geilten  fich  ein  bep  bem  ©ngangbe^  betreffe  / noch  auf  einige  b2Beife  fehrbefen 
»urg^la^  um allba beb brei^chenben ^3rin#  »0üe5  Bap alle  Religionen  ben  SÜ&nfOjen 
n^u  märten/  melcher  balb  hernach  erfcht-  5um  ©aten  antreiben  unb  auf  einm^ 

l$LL  rnacf>.  «Vernommener  ßbm*  ob# hlen  / boc&  borffte  au^  allen  fei^ 

•(ptifft  bte  Patres  vurch  einen  Mandarin  in  ne  mit  öer  (S^lniThf’n^  ^ > 

i Heine  ©tuben/  fo  aufferhoib  f vßMtmö  bern 


Vf  acpmittafl  um  orep  upf  tarne  ein  j?am*  ¥tn  pimbiDerum  Denen  Curonüem  nichts 
rhiig / treuer  ge  in  tarnen  beb  brepjegem  gut e£ nacl)fagten*  Id)  hin/  fnracb  er  / 
t^rmßenb  berichtete  / bag  ber  tapfer  ihre  cm  etaenmibtt^ZZZrf  T ^ 1 
chnfft gelefen  hätte ; barum  folten  ge  geh  in  L ,5  &*bttifd)eic  hee  tn 

i innern  ^Jaüag  rerfügen  unb  bereif  fepn/  ^ en  SJ^Benen  &etd>ß/  weh 
to  5}jajegact  Befehl  511  »ernetnmen.  ©ne  ZfP  a c an&et:e  unb  keine 

imb  fpather  mürben  ge  burch  Die  5vapferlt#  vMbet  ober  Potentaten  buvd)  ilhers 
vöor^gimmerpon  einem  anbernÄmer*  ^tcboitst  tbres  Zvtbutß  unfennnh 
\ geleitet  unb  bep  feber  $h»t  50?ann  für  fteueml  miviftlteb  btefelhtn  Ln*  r i 
mn  abgejehlf.  S5ie  Mandarinen  / bie  d>ev  ! 1 b iC  fol# 

achten  unb  Hämmerlingen  nähme  Wvm*  l $ö  mtcv^d)ten^ 

[ in  einem  bergegalf  geheimen  öcf  / mo  ein  "rf,a;cn  JJ5  n®n  tfynen  meine  kefyv 
eö  ©tillfchmeigen  regiert/  miber  alle  ©e^  ^ut$en / fo  ift e$  beffo  befjejr ; wo  abev 
big jman^ig ©uropaer  jufehen*  nid)tl  faßetd)  befibalben  tetnen  Vet» 

2llö  ge  hternechg  in  unterfchiblicgen  Q5or^  bvnfc  & fragte  ju  guter  letge  / mie  alt  ein# 

nachern  balb  ba  / jefct  bort  giU  ^ gehalten  / unb  anberer  Miffionarius  fepe  / fo  neebgens 
■ben  fte  enblt«  ju  b«n  gug  beö  Honiglichen  bep  ihm  mat'en ; m omit  er  Dtefllbe  / ohne  i E 
one  emgelaffen.  S)er  Hapfer  faffe  mit  fet>  bie^eit  ju gönnen  geh  s«  Peranfmorten / mibec 
auf  ^artgrifch  perfchrancf tm  Men  auf  entlaßen  hat:  bann  faum  haben  bie  tvmftm 
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aus  ihnen  ©elegenbeit  gefunDennur  obenan  ein 
SÖort»orjubringen. 

@ie  waten  nac^  t>oUbca^ter  !Mubieti^  ifj* 
reS  SßSeegS  fepon  biß  auf  Den  groflen  93urg* 
plafc  fortgangen  / als  ein  Kdmerling/  fo  ihnen 
nacbgeloften  / Diefelbe  jurutf  ruffte  mit  93er* 
melDung/  Der  Kapfer  woüefie  nicht  mit  labren 
4)dnDen  laden  nach  4pauß  geben.  ©ie  f amen 
alfo  in  einen  Dem  innern  .£) Öfen  Des  palladS/ 
fielleten  ficb  in  gewöhnliche  Orbnung  / unD  et* 
warteten  Dafelbft  mit  epterbietigdet  ©inge^o* 
genbeit  Die  ©naD/  welche  ihnen  Der  tapfer  am 
tbun  würbe.  da  etfepienen  auf  einmal  »iel/ 
Hämmerling  ein  jeDet  mit  einem  f (einen  Horb/in 
folcben  aber  eben  fo  »iel  .^amifepe  Melonen/ 
alfo  genannt/  weil  Dife  Srucpt  aus  Der  fept 
weit  »on  Peking  entferneten  unDinber  §arta* 
rep  gelegenen  ganDfchafftHaminacb  «Jpofge* 
Fracht  / mithin  alSwasfeltfameS  hochgeachtet 
wirD.  dergleichen  SDMaunen  laflen  fiep  funff 
biß  jeeps  ^onat  aufbebaltcn/  unD  werben  in 
grofler  SDtenge  »on  Denen  $artatifd)enManda- 
rinen  Dem  Kapfer  $um@efchcncf  jährlich  übet* 
jepteff.  die  Millionär«  fiellen  auf  Die  Hnpe/ 
Damit  ein  jeglicher  feinen  $Maun  mit  gebühren* 
Der  demut  empßenge : hierüber  fcplugen  fte 
nach  ©inifcpet#of*weife  mit  Der  ©tim  Drep 
mal  aufbie  ©eben  unD  giengen  wiDer  hin/  wo 
fte  berf ommen  waren,  die  ©inefer  t welche . 
Difen  Europäern  bep  ihrem  ©ingang  weht  »iel 
gutes  jugemutet/  fonDer  Diefelbe  mit  fchehlen 
klugen  angefchauet  hatten  / machten  jeßt 
nach  einem  bermaflen  fcheinbaren  Kenn* 
Seiten  Der  Kapfetlichen©nab»iel  anbere©e* 
fieptet.  die  ©efepene?  grofler  Königen  wer* 
Den  jwar  in  Der  ganzen  Süßelt  po<j) / aber  nir* 
genD  höher  als  eben  in  China  gefepaßt;  maflen 
allhier  alles  / was  Der  Kapfer  einem  SDienfcpen 
»erehrt  / folte  es  auch  nur  einKinber*$anD 
©Der  altes  paar  Pantoffeln  fepn  / fo  wol  bep  De* 
nen  böchflen  0veicpS  ? ^g)aubtcrn  / als  bep  Dem 
gemeinen  SOfcmn/  als  ein  gewifle  Prob  eines 
fonbetbaren  ©ewogenpeit  Des  KapfeeS  ange* 
fepenwitb. 

Um  fall  eben  felbeSeit  fepnD  aus  DemKönig* 
reich  Cocincina  jwep  ©ebiff  inDen#oafen  ju 
Canton  eingeloffen  / welche  Die  betrübte  gei* 
tungen  mitbrachten  / baß  Derfelbe  König  alle 
Miffiooarios  aus  feinem  3ceicp  »ertriben  / unö 
auf  einen  Sahrjeug  gefegt  / Dem  ©cpifFet  aber 
befohlen  hatte/  folche  frembe  ©afl  nach  Can- 
ton ju  führen  / unD  Denen  Ober  * Mandarinen 
Difer  ©taDt  ju  überantworten,  da  haben 
wir  abermal  ein  erbdrmliches^epfpil  Der  93er* 
folguna/  fo  in  China  angefangen  / unD/  weil 
alle  Machbaren  Den  £of»on  Peking  fürchten/ 
ftch  in  alle  berum*gelegene  Sanbfcbafften  aus* 
gebreitet  hat  / inDem  Die  angrdn^enDe  ober 
ginpbare  Königreich  DaSSpununD  Saflw  Des 


©inifchen  Kapfets/ Damit  tfebeflen  ©unflec# 
werbewblinber  dingen  naepaffen.  dem  aus 
Cocincina  »erjagten  Millionarien  werben 
nicht  weniger  als  fecbSjepen  gejeplt/  nemlicp  ein 
Vifcboff/  jwep  weltliche  priefler/ ein  Varna* 
bit/  Drep  grancifcaner/  famt  neun  Sefuitem. 
die  93orflebet  obgebachter  OrDenS*@tanDen 
haben  Die  Slnflalten  »orgefeprf  / Daß  gebaute 
Miffionarii  nicht  ju  Canton,  fonbenu  Macao 
ausfleigen  folten  / hiermit  aber  Den  Samten  »er* 
hinbert/  welchen  ihre  2lnfunfft  erfllicpjuer* 
wehntem  Canton,  unD  nachmals  ju  Peking 
fctbft  unfehlbar  würbe  erweckt  haben.  diß 
fepnD  wol  harte  ©teeiep  / unD  jwar  einer  auf 
Den  anbern  / mit  welchen  ©Ott  feine  Kirchen  trt 
Difen  ^orgenldnbifcpen  9?eicpen  unDProßin* 
fcen  jücptiget.  2lp  wol  ein  entfe^licpe  Q3er# 
wü(iung  Des  göttlichen  ©cpaaf*©taüs/  in 
welchen  fo  »iel  grimmige  SÖwen  uno  ^iget  ein* 
fallen/  Damit  de  alles  »erpergen  l 3m  Sapc 
172  z.  warb  Das^hridentum  aus  Dem  König* 
reich  Tunkin  : Anno  1723.  auS  Der  Sanb* 
fepafft  Fokien  : im  3ahr  17*4*  aus  ;gan| 
China,  unD  Anno  1725*.  auS  Cocincina  auS* 
gerottet;  worausfattfamerhellet/  Dad  ©Ott 
ftch  über  »orgemelbete  SdnDer  hefffig  ec* 
jürne. 

5(uf  ein  fotiejfeunDhi^'g«5öunDem»i!l 
ich  tum  95efchlud  ein  trodreiches  Kühhpffadet 
auflegen/  welches  in  folgenDer  ©efehiepf  be< 
depet.  ©in  junger  etwann  jehett*  jdhriget 
prin^  unD  liebdes  ©öhnleiß  Des  lefdhin  »er< 
bliehenen  KapferS  Gamhi  hat  in  mitten  bei 
Verfolgung  feine  ©ewogenpeit  gegen  Den  waf) 
ren  ©lauben  unD  Deffen  Priederni^f»erbe«- 
gen  fönnen/  gleichwie  folcpes  ein  ©hridli^i 
©Del*prau/  fo  ihn  bep^)oferjogen  / unfern 
Sranjöjt'fchen  Obern  R.  P.  d’EntrccoIIcs  er 
jealt  hot* 

$ocbgebacbfer  junge  Surd  bewahrt  in  fei 
ttem  girnmer  Diefeinedenin  ©uropa  »erfertig 
ten  Kupffer*  ©fiep/  welche  ihm  fein  £er; 
Vatter/  Kapfer  Camhi  gefchencf t hatte.  5I(i 
er  nun  Dife  auserlefene  2lbbi(Dungen  etwelcpei 
aus  feinen  VeDienten  fepen  liefTe/  unD  fragte 
ob  de  wüßten  / aus  welchem  SanDfol$eKun|l 
©tüct  herfommen  waren  / hat  oberwepnf 
©atho(ifeh«^)of*§rau  geantwortet  / Daß  biß  eit 
©uropdifepe  Arbeit  fepe.  3pr  f>öbt  rcc^t 
faßte  Der  prinh/  aber  bennet  ihr  n>o!/  m 
fcte  ©uropaer  Dor  Seat  fcpnb  ? 3<t>  weiß, 
fprach  Die  #ofmeiderin  / weiß/  haß  bi 
tiZuzop&ev  ttt  (Lügenbctt  tmb  XVifßrt 
febafften  über  btetYlaßen  woblgcubte 
auct)  bem  Kctcb  böcbjb  * ttttttlid>< 
Männer  feyen . 3j)r  fagt  bfc  9Böpt 

ptit/  »erfe^te  Der  junge  QM  / l>ann  au 


Num.  342.  An.  1727. 
eben  tnfm  ©djjfog  fjat  mein  berforkm 

Vilttft  Don  bCHCri  Miffionariis  QCtCÖCt: 

erraffe  fteiteb  unbu>el;rt;  td>  J>ab  fxe  gar 
offt  kt)  Jjjofgcfrjm  / £umolen  fcm  Suro* 
Paj(£)if?  ifi  Der©inifcbeNamenR.P.Do- 

miniciParcnnin)me(n  Gatter  ^aUlt 

einet  Ietffe^andWt  fu$  m fememSot) 
?efoj)len  Dtfen  wacten  SNann  in  feine  ©e* 
pworf  $u  bringen ; ober  bie  g)o(l  tf 
bm  ntd^t  au^gericfjfcf  worben  / jbnfi 
purbe  er  gewtßltdh  kt)  bem  £ob  * 23  etf) 
rfd)inen  fet)n.  hingegen  meinen 
Bruber  betriff  / fobeuf  auf  bem  Sbron 
i$t  / merefe  icb  wol  / bag  er  bie  Europäer 
iebtiiebe/  noch  flu  ftef)  in  bie  23urg  he* 

J|fe»  SBorauf  Die  SDel*  grau  wiber  batl 
Bort  nähme  unD  Den  $rin<ien  affo  fragte: 

><*a  werben  abcti£ueveiC)tiv<tyleutf)t 
?mi/  metybttn  fie  bei;  3utyfet;$abci* 
ob««  XX/nrbediteö  @tnmm  * l\omcj6 
irb  e^obe«  haben  ? werben  fie  De* 
m «Irurop&fcfreti  jLebrem  mit  <Bna* 
m gewogen  feyn ? 3a/  anroertete  et*/ 

) tt)trb  fte  nicht  allein  lieben  / fonber  aud) 
nenliebfofen/  tmb  fo  oft  mir  einer  au£ 
aen  begegnen  n>irb  / bemfelben  meine  P,  a 
»anbbarbieten*  @0«  wolle  Den  jungen 
einten  bep  Difem  guten  Saunjum  beften  Der 
trübten  ©milchen  Shrif  enijeit  noch  ferner 
jaften ; allein  foll  wol  Dife  Mitlion  bajumal/ 
mn  Der  ^rin^folche^SlttermirDerreichtha# 

1/  in  China  noch  übrig  fet>n  ? gewißlich/ 
mn  ich  ihren  »erDerblichengufianD/  in  wel* 
filmt  flehet/  befrachte/  Darf  ich  mir  Def* 
raum  einige  qpofnung  machen  / eO  fepe  Dann 
<ut)  / Daß  Sucre  Shrwörben  unD  anDere  / De* 
i meine  Nachrichten  $uf  ommen  / ein  fo  mich* 
e ©nab  Durch  ihr  beiligeö  $ieh  « Opfer  unD 
Jett/  in  welche^  ich  meine  Söenigfeit  an« 
kig  empfehle  / bep  Dem  barmherjsigfen 
£ tuuswuccfen«  ©0 nfi  oerbarrc 
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Numerus  342* 

ikief 

. . Pd°fephi  Labbe,  Der  ©efellfchafff  jEfa 
Miffionarii,  wie  auch  Der  granjajifchen  Mif- 
tion  in  China  Procuratoris,  unD  Der  ÜtefiDen& 
JU  Canton  Superioris.  ** 

, 2ln  P.  BalthalTarem  Miller  gebachfcr  So» 
cietat  JEfu  Briefern  in  Der  «Prooinß  Oefter* 
reich. 

©efebribenju  Canton  Den  27.  Decemb, 
i7*7* 

Sin  Pottugeft'd)ctSottf(i)a|ft;r  Unat 
*u  Peking  an  / unD  bat  breymal  bey  Dem 
Äayfer  2luDiem*.  2>rey  ©unifebe  Prinzen 
(lerbenum  Deo  (glauben«  willen  mit  Äetten 
belaben  in  Der  <Sef4ngnu«/  nemltcb  prins 
3ofepb  / unD  swey  anDere  / fo  beyDe 
banne«  beifen.  junger«  * Hott)  ju  Can- 

ton , aliwo  in  einem  ^abr  4410.  uerworf 
fene  ^inDer  t?or  Dem  SoD  feynD  getauff 
worDen.  £)erSrieflautetalfo. 


©^rmörWöer  Pater  in  £i;riJio. 


Euerer  eftrwikfccn 


SDemut  igf  gehorfamfler  Wiener 
in  Shrifto 


h B.  du  Halde  , auö 
Der  ©efellfchaftJE- 
fu  Miülonarius, 


ofeph  StdckUin  XV,  £ beit. 


Slmif  ich' Diejenige  ©emogenheif  / fo 
Sucre  ShrmurDen  unferer  granjofr 
fchen  Miffion , ate  fie  noch  in  Difem 
SXeich  mären  / jeDerjeit  in  Der  ^haf  bejeugt  ha^ 
ben/  mit  einigem  @egenDien|ier?enne/  mill  ich 
auf ibro  Verlangen  Durch  gegemoerfige  Seilen 
Derofelben  efmelche  ©inif^e  Seitungen  mitthei« 
len/  welche  nicht  mehr  Dann  DiefolgenDeDre» 
»^)aubt«©tucr  in  fich  enthalten  werDen/  alö 
erfilicb  Die  ^orfugejifche  an  Den  tapfer  oon 
China  gefante  ^Sottfchafft  : sweyten«  Die 
fcharffe  Verfolgung  Dem  auö  5Tapferliehem 
©eblut  erfproffenen  Shrifilichen  bringen; 
Dritten« : etliche  mercfrourDige  mithin  unge« 
wohnliche  gute  Söercf  / fo  letfihin  aufDifer  Mif- 
fion gefchehenfepD. 

2Dh«  erflere  hetrejfenb  wäre  Der  ^)orfu« 
gefifche  Vottfchafter  pon  hier  nad>  Peking  auf« 
gebrochen/  beoor  Suere  ShrwurDen  Den  19. 
Decembris  1 716.  oon  Difem  ^aafen  nach  Su« 
ropam  juruef  unter  ©egel  gangen  fepnD.  Sc 
bat  auf  feiner  IXetfc  oon  gegenwerfiger  ©faDt 
bif  an  Den  £apf.  ^offechö  «»?onaf  jugebrachf ; 
Dann  er  ifl  um  beferer  Vequemlicftfeif  wegen 
ju  SBafer  Den  einen  gluf  auf/  Den  anbern  ab* 
gefahren/  weichet fehroielSßif  Fofiet/  auch al* 
ler  Orten  fo  wol  oon  Denen  £anD&  alö  ©taDf* 
Obrigfeiten  höflich  / ja  weit  lwffi<kr  alö  ju 
Canton  empfangen  worDen/Den  s.  5D?ap  1727.  ’ 
S aber 
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öber  am  £apferlicben  £of  glücklich  angelangt ; 
Den  anDecn  §ag  Darauf  freite  ec  feinen  offene 
lieben  (Sinjug  in  Die  $aupt?©taDt  Peking  in 
naebgefe^ter  Dehnung. 

SDen  3>ottcab  machten  swep  Svotten 
Sveutterep/  Derer  eine  aus  Martern  7 Die  an? 
Dere  aue?  ©inefern  beftunDe.  Seifen  folgten  Die 
in  36.  giften  Derfcbloffene  königliche  $octu? 
geftfebe  Dem  tapfer  überfebiefte  ©efebenef ; bep 
jeher  Eitlen  ritte  eine  5Ö5acl>t  v>on  Pier  ©ini? 
feben  Dragonern,  ^Demnach  erfefrne  Das 
sportugeftfdbe  3elD?©pifr  mit  ftlbernen  $com? 
petten  unD  kupfernen  ^auefen  / hinter  wel? 
eben  Pier  unD  swanfrg  fiDeWeut  Des  #errn 
Sgotffcbaffterö/  alle  mit  (Suropdifcben  f oftbar* 
gefMten  kleibern  angelegt  Daher  gezogen 
fepnD.  ^ftacb  Dtfen  fame  su  ^JferDt  ganf$  allein 
Der  Sccretarius , unD  gleich  Darauf  ebenfalls 
einzig  Der  SDtarfcbßU  ober  ©tallmeifterofffge? 
melDeter  ©efantfebafft.  Söer  SSottfchaffter 
felbft  folgte  in  einem  prächtigen  bon  achten? 
jiecn  getragenem  ©effel/  Deffen  bepbe  ©eiten 
ein  groffe  Stenge  feiner  gebienten  unD3veut? 
tern  bebeeft  haben.  SDerganfccgugwarDmif 
einer  ©cbaarSufc&olcfS  unD  einer  Squadron 
tu  ^ferDt/  fo  mit  ihren  ^nen  uerfeben  wa? 
ren  / befchlojTen.  Sn  folgern  ©efolg  warb  er 
bijj  su  Dem  für  feine  ^Bohnung  vorbereiteten 
Jjerilic&em^allaft  begleitet:  allwo  er  etwelche 
£dg  ohne  stufte  ober  ©etoßganfs  ftillperbar? 
rete.  Sa  man  bat  ihm  Dife  Seit  frnbureb  me? 
Der  fonberbare  ©bf/noch  jene  ^oflicbfeiten  er? 
mifen  / welche  nach  ©inifc&e'm  ©ebtauch  Denen 
©efefnten  fonft  gebübten  / als  Da  unter  anbern 
fepnD/  Dap  Der  tapfer  ihn/  wie  er  ficb  aufbe? 
finbe/  nicht  fragen  / noch  Demfelben  ©peiflen 
»on  feiner  Raffel  bat  übeefefrefen  laflTen ; weil 
nemtich  Sfr#  ^ajeftdtargroobneten/  er  mög? 
te  etwas  jum^roft  DeS^brijtlichen  ©laubeng 
porbringen  / Da  Doch  Diefelbe  in  Der  Religion 
Daögeringfte  su  »erdnberen  nicht  gefmnet  wa? 
ren.  35ec  ^ottfehaffter/  welchem  folches  halb 
luöbten  gefommen/  batbiekapferlicbe  $of* 
4pdubter  perftebett/  er  werbe  bep  Dem  tapfer 
pon  Dergleichen  ©achen/  fo  Den  ©lauben  be? 
langen  / fein  SBort  perliefrm  £Benig  §dg 
jbernach  / Das  ift  Den  1 8.$tapbaf  er  öffentliche  _ 
SluDienfs  gehabt  / unD  Sbro  SOtajeftdt  fo  wol  ge? 
fallen  / Dafi  er  pon  Der  Seit  an  mit  grüjten  ©fr 
ren  ergoßt  würbe/  mafTen  Der  tapfer  ihm  tag? 
lieh  Pil  ©peiffenpon  feiner  Raffel  in  ©chüffeln 
aus  leDtgem  ©olD  überbringen  / unD  fleißig/  wie 
<s  um  feine  ©efunDbeit  ftebe/  ihn  b«t  fragen 
lafTen. 

£>en  z 8 . SÖit 0 Übergabe  Der  25of tfchaffter 
Sbvo  SÖtajejtdt  Die  mitgebrachte  foftbare  ©e? 
fehenef  / welche  Der  tapfer  alle  gndDigftange? 
nommen  / ihn  felbft  aber  in  Dem  £uft?©cb!o|? 
Tuen-Ming-Tuen  ftattlicb  tractiert  / unD  hier? 
neebft  Die  ©egen?©efcbencf  für  Den  Königin 
^ortugaü  fertig  ju  halten  feinen  Mandarinen 
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anbefoblen  bat.  Setftlicb  begehrte  Der  ©efante 
in  einer  anbern  StuDienh  Die  ©rlaubnuS  toibet 
nacb^)au§surucf  sufebrm/  woju  Den6.Su? 
lii  beftimmef  würbe  / an  welchem  $ag  er  in 
©efeüfcbafft  eines  Mandarins  aufgebroeben/ 
Der  ihn  bis  Macao  begleitet  bat. 

SEBenig  ^dg  nach  feinem  5lbjug  pon  Pc- 
kmg nahmen unfece^)of? Patres  bep  Dem$ap? 
fec’2luDienb/  utiD  bebaneften  ftcb  für  alle  Dem 
Q)ottfd)affter  gnabiaft  erwifene  ©bren : wel? 
eben  Shto  ^tajeftat  wiDec  Vermuten  fol? 
gence  Antwort  ectbeilt  haben : EPmw  tunfp 
ttgbtti  am  t£uvopa  ein  anbevet  £0? 
nt^ltd)  ? ober  prtbff lieber  Bottfcbnff? 
tev  aübier  aniangen  xvtvb/  folt  ihr 
bettfelbe«  fleißig  xvabvnen  / ec 
von  euerem  (Qimben  bein  XOott  aus 
feinem  tHunb  in  meiner  CSecjenwart 
febteffen  tafle,  yd)  wei^  gat  wol / 

Meceiius  ( alfo  tytiflt  bcr  ©e[an? 
tt ) btervon  mit  meinen  untergebene» 
Ketcba  ? Vevmfem  gefproeben  / folg* 
famlid)  ibr  Demfelben  folcbes  nicht 
»erbotten/ noeb  meinem  Befcbl  nach? 
gelebt  b<tbt.  5}tehrgemelDeter  ^Sottfchaf? 

ter  ift  Den  8.€l)rift??9?onöt  su  Macao  anfotm 
©c  wirb  pon  Dannen  su  Anfang  Des  Stnnecs 
17^8.  feine  Dvucf  * Otetfe  nach  Lisbonam 
antretten. 

SB aS  smeytms  Die  ^artarifche  ©bfrft? 
lifche  ^Jrin^en  / fo  Des  Zapfers  nahe  SSlutS? 
QterwantefepnD/  angehet  / haben  Diefelbe  bi^? 
her  ein  tmjerbrücfricbe  ©tanDhajftigfeit  im 
wahren  ©lauben  pon  ftch  bliefen  lajfen/  ja  für 
Das  (SPangelium/  wie  auch  für  Den  5ö?artpr? 
©ran|  jbfr  in  $ob  geftritten;  ©eftaltfam 
^rinbSofep!)/  foju  Peking  unter  öbftchloeS 
Dritten  5tapferlichen  ^SruDerS  gefangen  falle/ 
als  ein  Seug  ©fr’ilt»  fein  Seben  ©lor*würDig|t 
befchloffen  hat/  inDem  er  nach  Pielen  bartend 
fechtungen/  nach  graufamen  5SeDrobungen/ 
unD  nach  angehdrtem£oDS?Urfbeil  ( ^rafft 
weflen  er  tmgall  berQ$ehanlichfeifintaufenD 
©tücfserrifTenunDserfefefsu  werben  PerDamt 
tvorDen)  Drep  ^:dg  Darauf  / perftehe  Den  13. 
Augufti  1727.  in  Dem  33orhof  feines  Simmers 
mit  feinen  neun  betten  belaDen  / aufber  ^rDen 
ligenb/toD  ift  befunDen  worben.  ©ein£eicfr 
nam  warb  auf  ^apferlichen  £3efefrsu  Sifchen 
perbrennt  / Der  ©taub  aber  in  einen  ftincfenDen 
$lu£gul?geworffen. 

2ilS  Der  tapfer  Denen  Triften  jumalcn  i 
Denen  übrigen  ©unifchen  ^rinben  ju  Furdan 
Sttgemutet  unD  gebotton  hatte/  Die  pon  ihnen  . 
aUDa  neu?  erbauefe  5vircb  mit  eigenen  ^)dnDeu ' 
wiDer  su  fcbleiffcn/  haben  ft'e  ftcb  Dellen  gewei?  j 
gert/  unD  ihm  fagen lafTen/  Daf?  swac  fie  felbft 
famt  J^)ab  unD  ©utinSbto^ajeftdt^anDert 
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ftynben/  bod)  tvtirDen  ffc  baö  von  ihnen  Dem  ein* 
jiaen  wahren  ©Ott  angeführte  $aujj  in 
SmigFett  nicht  niberreiffen.  SDifer  Sonare!)/ 
weld;erjvon  allen  Unterthanen  ohne  SBiDer* 
rebe  einen  hfinDen  ©eborfam  forbert/  fchicFte 
feinen  Söurcbleuchfigffen  Brubcr  ju  ihnen/ 
welcher  fi'e  bereben  unb  jwingen  folte  feinem 
©ebott  ju  gehorchen/  ober  biefelben  gar  hin* 
richten/  wann  fic  ftch  auf  Feine  $Beife  hierju 
bequemen  mürben:  Da  aber  Difcr  Den  Slugen* 
khein  nebft  Beobachtung  aller  Umftänben  ein* 
genommen  hafte/  woltc  er  ftcf>  Den  aufgebrunge* 
ich  Befehl  in  DadSÖercf  ju  (teilen  nicht  erfül)* 
len.  5Der  tapfer  Helfe  auS  Unwillen  hierüber 
mi)  bern  vornehmen  Triften  / (eben  mit 
leun  heften  gefältelt  von  ermehntem  Furdan 
mf  Peking  bringen  / hieefelbff  aber  mit  entfeij* 
ichen  Bebrohungen  prüften/  ob  man  biefelbe 
on  bem  ©>riftentum  nicht abfefroefen Fönte/ 
dein  feine  Bemühung  wäre  vergebend  5öa* 
umjetmb  bepbe  Befenner  (Ebriffiin  eben  Die 
efangnuö  vermehrt  werben  / in  welcher  gürft 
iofeph  geworben  wäre.  £>er  eine  / unb  jwar 
U’in$  Sohanneö/  hat  in  Difem  jherefer  glei* 
•er  maffen  baö Reifliche gefegnet.  (Ein.anDe* 
r aus  ihren  gürfflicj)en  Brühern  / fo  eben* 
:lte  Johannes  hielte/  unb  in  Der  ©tabt  Ci- 
imfu  DeS@laubenS  wegen  gefangen  fafte/  iff 
icl)  glorwürbiger  BeFanfnuS  (Shrijilichec 
Sabrbeif  von  ©Ott  auf  gleiche  Steife  in  DaS 
literbliche  £eben  aufgenommen  worben.  r(t$ 
nnen  (ich  alfo  bie  Of?*$arfarn  billich  rühmen/ 
b auch  fte  nunmehrobapfereB(ut*3eugen 
i*£)immel  hnben/  von  welchen  fiefamt  ihrem 
nb  fieberen  @chu^  bei;  ©Ott  hoffen 
)gem 

iDirtteno  will  icf;  jum  Befcbfufj  auch  mel* 

1/  Daf?  wir  niemals  ein  grdffere  3al)l  ver* 
offener  unb  (terbenber  jvinoern  allhier/ 
m in  gegenwerfigem3öhr/  gefauffthaben. 
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©inftnal  wegen  eingeriffencr  ^rf>euerc  ein  folche 
•punger^othent|tanbeni(t/ ba(i  aus  (chier 
allen  ©drffern  unjahlid;*  viel  arme  &ut  / ia 
gan^e  ^aufihaltungen  fiel)  in  bife  £aubt* 
©tabf  Canton  gejogen  haben  / Derer  armfeli* 
ge  vor  junger  unb  Blobe  (terbenbe  ^inbec 
burd;  untere  €ated;i|ten  Furßvor  ihrem  $oö 
mittelft  Der  dpeii.  §auff  Denen  SluSerwdhlteit 
©Otteö  fei;nb  bepgcjeblt  worben.  20ir  ha* 
ben  inner  jwßnhig  Sagen  |olcf;erunfchulbigen 
Qmgeln  jwei;*taufenb  vier*  hunbert  Der  ^ireft 
©Ottetf  einverleibf/ohneanbere  jehen/fo  heim* 
lieh  bas  ©acrament  ber  Slöibergeburt  von  uns 
empfangenhaben/  mifjurechnen.  Shieübri* 
ge^nableinunDSSMgbfein/  fo  wir  aufbefaate 
SÖ3eife  bifeS  1 7*7.igffe3ahr  hinburch  ju  ©Oft 
uberfd;icFt  haben  /belauffen  ftch  auf  jwep*tau* 
fenb  / alle  jufammen  aber  auf  vier*  faufenb  vier** 
hunbert  jehen  neu*  wibergeborne  ©eelen  / fo 
alle  insgefamt  halb  nach  ihrer  Sauft  in  Das 
ewige  Batterlanb  überflogen  fepnb. 

$öomit  icf;  gegenwertigen  Brief  in  aller 
(Eile  befchlieffe.  Sille  ^riefier  unferer  Ötefibenö 
allhier  laffen  guete  €hrwürbefreunblichft  arüf# 
fen  / unb  erwarten  von  berofelbeh  hmwiberum 
fri|d;e geifungen aus  (Europa;  icf). aber freft hie 
mich  injianbigft  in  Dero  heiligeSS)?ef?*Opfer/ 
unb  verharre/  wie  vorhin  / alfo  aud;  ins  fünff* 
tige  unveranbert 

Euerer  g&rnnirfccit 

Gantonben  a7.Decemb, 

17  *7- 

^Benigfter  Wiener  in  ©hn'fto, 

Jofephus  Labbe  Der@e* 
felljchafft  JEfu  Miilio- 
narius. 


kief  ouß  kim  Mmani. 

<ui$  km  &! ant>  Paiaos,  ober  aus 

rolinifien  3nfeln. 


rs 


m 


Numerus  343, 

Brief. 

P.  Joannis  Antonii  Canto va , Der  ©efell* 
ifft  JEfu  Miffionarii , 

Sin  R.  P.  Wilhelm  Daubenton  befaßter 
ietdt  ^cieftern/  unbBeid;t*Bafter  3h# 
Catholifdien  Sttajejtat  De.S  Honigs  in 
anien. 

©efchriben  ju  Agadna , Dem  ^aubt*Ort 
1 SJtariani|d;en3nfeln/  ben  ao.  Serien 

ofepb  Stöckjein  XV.  £bet(, 


3nfja(f. 

f ,„,  Yen;P'  |rudol*us  San-  Vittorcsivcif- 
!f3  Y‘n  f“nffa3c  ffntöecfimn  bts  6ec. 
fian&6 1 alaos  öOcv  öevn  CatolmirÄen  Jiv 
If  Jnn’obncv  öercrjclben  tver- 

ben  butcb  Utigcniittev  aufbcmm«tmjd> 
bet  OTntwn^cbm  3nfet  Guahan  5mibm. 
2)ifefrcmbe  ©4(i  er|ibtöcfm  ab  öe. 

r-en^iUro^öern  Un^  ^FJartanern/  ruekt;en 
fte  fi d;  aber  halb  hornaef)  anuertrauen, 
Don  Der  Befchmffenhetr  ihrer  ©cbtffen. 
U>m  jahr*3eu0  mit  Dergleichen  XVilb'  Wm* 
£ s 5 Wme 
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fffien  langt  an  bet  ©püj  vonOrote  an  fvct  U 
ffiem  halb  ein  anöers  nacbfolgt,  3bre 
2\letbung.  Sie  werben  nad)  Agadna  ge# 
führt/  unb/  fo  gut  möglich  / mbemCbri# 
ffentum  nad)  Hothburfft  unterwijen. 
ttlan  taufft  einige  ihrer  iNinbern.  Perge# 
benetllüheP.  Antonii Cantova  bas  t£van» 
geltum  in  vorgebad)tee  ©eelanb  Palaos  311 
überbrtngen  / vvelffies  allbier  vor  klugen 
gesellt  wirb»  Pon  betn  (Blauben  unb 
Wahn  bifer  23arbarn.  Bie  verehren  aber» 
glaublicher  Weife  etwelche  tbrerPerfiotbe# 
nen.  £eid)»25egdngnuo  ihrer  vornehmem 
ijanbs  * Leuten,'  (Brobe  Keligtono*  2trt 
bern  3nfafjen  ber  “Jnfd  Yap»  ©taute# 
Perfaffungfamtberpolt$ey/  wie  nicht  we» 
nigerbteCBebrauch/  Arbeit/  (E>efd)dfft  unb 
furnweilige  ©pihl  mebrgemelbetet  ©ee* 
Poldern  werben  ange$etgt.  3^re  hurtige 
Run#  ben  VPallfffd)  $u  fafitjen.  3hr^)ei» 
fe  unter  etnanber  5\rteg  ui  fuhren»  tTJutb» 
maffung  über  ihren  unterfchiblichen  Ur* 
fprung/  ba  bie  eine  fchwarnltd)t  / anbere 
weiff  / bie  brtttc  RobPfcbwam  vonHatur 
gefdrbt  feynb.  2)er  Srief  Patris  Cantova 
lautet  alfo. 

S&rnnirMg«  Pater  in  Sf/ri(Io. 
r.  c.  . 

©(C^S-3ch  freuet  nicht  wenig  eine  ©eie* 
genbeit  gefunDen  $u  haben  meiner 
Pflicht  einiger  maffen  nachjuleben/ 
tja  ich  biemit  euerer' ©hrwürben  berichte/  baff 
man  förmlich  abermal  inbtfes  ©egenb  ein  fehr 
ÖloldreicheS  ©ee#Sanb/  fo  von  ungläubigen 
Renten  bewohnt  wirb  / entbedt  habe  / welche 
bem  Ziffer  unferer  Miffionarien  etnneueSSelb 
eröffnen  / unb  felbft  verlangen  in  bem  ©hoffen# 
tum  erleuchtet  &u  werben,  Unfere  SDandbar# 
feit  erforbert/  baft  ich  in  t>er  ^erfon  Querer 
©brwürben  einem  ^ann  / fo  uns  auf  gegen# 
wertiger  Million  frafftigbefchüßt  / infamen 
aller  Siarianifchen  Miffionarien  bidöon  3ce# 
^enfchafftertheile.  . 

Um  fchier  eben  bie  Seit  / als  bie  ©panier 
ftch  bern  gttarianifeben  ©ilanbenbemdchfigen/ 
hat  man  von  einigen  in  bero  Sftachbarfchafft 
jbefinblicben  Unfein  Nachricht  erhalten  / unb  De# 
uenielben  febon  Damals  ben  tarnen  bern£a# 
roltmfcben  3nfcIn  hengelegf.  ©leiebwie 
aber  unter  Denen  ^arianijeben  bie  3nfelGua- 
han  bie  ©roffe  unb  duffer  jte  gegen  §)?ittugwa# 
re  / alfo  hatte  man  fiefüt  einen  ©cbiüffel  ange# 
fehen/  welcher  und  bie  Pforten  ju  unehlich# 
fielen  artbern  beffergegen  ©üben  fiebenben  ©i# 
lanben  eröffnen  folfe.  SBeil  nun  berührte  Ca# 
rolinifche  unter  all#berg(eicben  TOtagwerts  li# 
genben  3nfeln  bie  nechffen  fcpnb  / ift  faum  jü 
betreiben/  wie  fich  bie  ©panifebe  Kriegs# 


Obetfien  / welche  über  Das  ^arianifche  ©ce# 
£anb  vollmächtig' gebieten/  bifbero  von  3cit 
ju  geit  bemühet  haben/ bife  ©üblicherer# 
Jdnbec  &u  entbeden/  unb  Diefelbcfo  wol  bem 
©vangelifcbenals  ©panischen  3och  ju  unter# 
merffen.  Slber  all#  ihr  §leih  «ff  bth  auf  bife 
©tunb  vergebens  gewefen  ; weil  netnlid) 
©0$$  folcheS  äbfehen  niemals  fegneti 
wolle, 

Nichts  beffoweniger  liefe  fleh  ein  gewifer 
Miffionarius , ‘OfrtmenS  Gerardus  Bovvens 
aus  ^tDer#$eutfchlanö  gebürtig  burch  er# 
mehnte  sjJli^fdU  fo  fern  nicht  abfchrScfen  /bah 
er/  je  fd)wdrer  bife  ©ach  fchiene  / bejio  befferen 
^utbgefaffet/  unb  fein  Vorhaben  bem  Patri 
Sanvitores  geoffenbaret  hat  /welcher  mit  be# 
ffem  gug  ein  $lpoflel  bern  ^arianifcheihSiian# 
ben  genant  $u  meebenverbienet : maffenec  Die# 
felbe  nicht  allein  ber  erjte  mit  bem  ©langes 
©vanaelii  erleuchtet/  fonber  auch  alSeingeug 
©ht’iffi  mit  feinem  vergoffenen  angefcuclj# 
tet  hat  ©a  nun  Pater  Bowen^fichjudnem 
fo  ^),  ^Berd  antruge  / hat  ihm  ber  ©Öttfeiige 
^ann  geantwortet : (£aeee  (£b rwürben/ 
fprach  er  / fiyen  ohne  ©org  / mtb  ge# 
hülfe»  fiel?  fb  lang  / biff  btfeö  Jelb  5um 
©ffinttt  fettig  werbe ; bann  fo  balb 
folcb*  ©tunb  wirb  kommen  feyn/ 
werben  bie  Carolmtfcbe  Jnfaianct 
felbji  bornmen/  unb  inflanbtg  um2lpo# 
jfoli|che  ©ffinttter  anbalten,  & hat 
©Ott  allem  Slnfehen  nach  bie  SMehrungofft# 
genanter  Poldern  auf  bife  unfere  letffe  Seiten 
gefpahrt/ gleichwie  aus  fe|tfolgenber  SSege* 
benheit  erhellen  foll. 

Sben  1 y.  Junii  1 yz  1 »nähme  man  auf  bem 
SfKeer  ein  fremDeö  ©chiff  tvahr  / welches  übri# 
genS  Denen  Cftarianifchen  gahr#  geugen  bet) 
nahe  gleich  / Doch  viel  hoher  unb  groffer  mul 
bergeffalt/  bah  ein  ©panifcher  ©olbat/fo  eS 
von  weitem  beobachtete/  baffelbc  für  eine  Fre- 
gatte angefehen  hat/  welche  mit  vollem  ©egel 
herju  nahete/  unb  enblich  Off#wertS  an  einer 
wüffen  ©egenb  ber  ^)aubt#3nfel  Guahan, 
Samens  Tarofofo , glüdlicb  anlanbete.  SS 
roare  mit  vier  unb  jroanfjig  ^erfonen/  baSi(l 
mit eilff Partnern/  ftben  Leibern  / unbfechS 
^inbern  tafelt,  ©fliehe  ffigen  vor  junger 
mit  gorcht  unb  Sittern  anbas  £anD/  aüwo  fte 
fich  unter  5j3alm#^dume  verf rochen/  unb  ei# 
nenQ3orratl)von  Coccos- Hüffen  gefammelt 
haben,  ©in  ©ftarianer  / fo  in  Derfelben  ^ach# 
barfchafft  ftfeh ete/  hatte  bife  feltfame  ©djl  nicht 
fobalberblidt/  als  erihre5lnfunfft  R,P,Mu- 
icati , (welcher  bas  5lmt  eines  Vice-Provincials 
Soc.  JEfu  vertratte/  unb  ft'ch  Damalen  in  Dem 
9)?ard#3led  Inarahan aufhielte)  angebeutet 
hat.  SDifer  geiffliche  QJorffeher  fe|te  fiel)  in 
©efeUfchafft  Des  ^avd#  Richters'/  unb  etwel# 
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eher  anbetn  pfatianern  auf  Heine  tßacbtfi/  unt) 
eifite  ungefdujnt  Difen  atmen  gremDüngcn  ju 
$ülff  / Dene  mcDer  Dag  SanÖ/auf  welchem  fie  ftdE) 
befanDe/nocl;  Dag33olef/mit  welchem  fic  $u  t|un 
hatten/  befant  mare.  2llg  Die  atme  £cut  Den 
$?arcH0vicbter  mit  Dem  £>egen  auf  Det  ©eiten 
angefehen/  erblaffetenfieaug  gotd)t  inganß# 
liebet  S0?et>nun<}/  eg  fepeum  ihr  Eeben  gefclje# 
hen.  5£)ie  noch  mehr/  alg  if>te  bannet/  et? 
fchtoclene^Beiberfiengen  an  mit  gro{fem©e# 
fihrep  su  beulen  unD  ju  meinen.  Q3etgebenö 
gäbe  man  ihnen  mit  ^Deuten  ju  perfieben/ 
Dap  ftc  ntcbtö  bdfeg  $u  permuten  batten; 
e$  mare  feine  ^og(id;feit  Diefelbe  ju  be* 
fanfftigen. 


fo  betrübten  Umfidnben  faflete  einet 
bifer  ©afien  / welcher  um  etmaö  Mer  wäre  als 
feine  $?it<  ©efaptten  / Dae  £erß  Die  0?arianer 
1»  begrüßen ; Danny  alg  er  Den  Patrem  Mufca- 
i , fo  auf  Dem  Ufer  fiunDe/wol  angefebauet  /unD 
u feinen  ®cbiff*©enofienen  ein  oDer  Dag  an* 
»creSBortgefprocbenbafte/  fprang  er  aufDaö 
|anD/  er  gienge  graDen  2Beegg  ju  geDacptem 
prießer/  unD  befepenefte  ibn  mit  einigen  aug 
einem  3}attetlanD  mitgebracbten^anDletepen/ 
•etfiebe  mit  etlichen  ©tüctlein  Carai , aug  wel# 
ben  Dife  ^nfulaner  ihre  3ltm  * gterDen  machen/ 
)ieaud;  mit  einem  gfiifcbfarbigen  unD  gelbem 
Leig  / mit  welchem  fie  ihre  Leiber  mahlen 
nD  überreichen.  Pater  Vice  - Provin- 
ial  empfange  Den  gremDling  auf  Dag  #dflicb* 
V unD  nähme  Defren  ©efebenef  mit  Sw 
man. 


„ . ®ifeg  milDe  Verfahren  f>af  Die  sagbare 
3aff  nicht  aCletn  ihrer  Slngßpdllig  befrepet/ 
)nDer  in  ihnen  auch  ein  Dergefialt  luftigeg 
Vertrauen  ermeeft  / Paß  fie  ohne  fernereg 
SeDencfen  auggefiigen./  unD  aug^oftiung 
ach  SBunßb  etgdßt  ju  werDen  ftcb  Dem 
titer  anoertrauet  haben/  Damit  fie  »on  ihm 
ach  einer  fo  mühefeligen  ©epiffart  erquieft/ 
ach  mit  ©peiß  unD  %ramf7weil  eg  ihnen  an 
Wbrung  febr  gebräche  / oerfeben  wurDen. 
aterMufcati  Iteffeoor  allem  Diefelbe  mit  5üei* 
:rn  augrüfien  / Damit  fie  Defio  ebrbatlicber 
>r  anDern  Leuten  erfebeinen  mogten : er  hatte 
Diel  Sebeng«  Mittel  Dabin  gebracht/  alg  no* 
'ig  wate  ihren  junger  unD  £)urß  übermäßig 
iffillen  / biemitaber  Di;  oerlohrne  ^rafften 
1 erholen.  <£r  führte  fte  Demnach  in  Den 
?atcf  * glecf  Inarahan , Damit  Diefelbe  allDort 
lang  oetbarren  mogten/  biß  Der  an  Den 
riegg^Dbetflen  nach  Agadna  abgefertigte 
iott  wutDe  juruef  fommen,  fepn  / unD 
Deffcn  e 35cfepl/  mag  mit  Difen  ©aßen 
tbun  mare/  folte  »ernohmen  hüben. 


P.  Canto va , $t|  A gadna.  SS 

, ©tf  33au  ihreg  ©ebiffg  iß  SBunDet* 
murDig.  @g  bat  nur  einen  aug  jerf afeten 
^)alm  # flattern  fein  gemobenen  ©egcl. 
S)er  ©cbnabel  unD  ^)intertbeil  ipreg  gabt? 
Seugg  fepnD  einanDer  gleich  / bepDe  fleigen 
oDer  fpi^en  jpaufmertgin  Diethe  faft nach 
Der  ©eßalt  eitieg  9)Zeer^fecbmeingoDer  Del- 
phins. S)ife  ßarque  hat  nicht  meniger  aig 
riet  gimmev  / eineg  jmar  ju  Anfang  / Dag  an* 
Dere  aber  am  ®nö/  unDjmet)  ju  bepDen@etV 
ten  Deg  ®la^55aumg/  an  »eichen  Der  ©e* 
sei  alfo  angebeneft  ijf  / Da^  er  jt'ch  in  jrnet) 
olugcl  / fo  über  Den  $8orD  hinäug  Riegen  / 
artig  jerfhcilef.  gefugte  riet*  Jütten  fepnD  / 
mie  Der  £)ecfel  einer  ©utfeben  / mit  $alm* 
SBlattern  Dermalen  reit  jugeDecft  / Daf?  me# 
Der  Die  ©onnen  # ©trahlen  noch  Der  SXeaen 
folcbe  DurchDringen  mögen.  Unter  Dem  33er* 
Decf  fepnD  perfcbiDene  ©efa'ch  unD  Q5emahc>» 
nujfen  / in  melcl/en  fo  mol  Der  £aft  pon  2Baa# 
ren/  algauch  Der  £ebeng#33orrath  aufbehaf# 
ten  merDen.  ^ichtg  ijf  mehrerg  ju  bemun* 
Deren  / aigDahan  Dem  ganzen  ©ebiff  nicht 
ein  emsiger  *Ragel  anjutrefen/  fonDerDie^il# 
len  mit  gemtfen  ©clyiffen  fo  pefi  jufammen 
gebunDenrfepnD/  aignothig  tfl  Dem  geringfien 
Raffer  ^ tropfen.  Dag  »SinDringen  su  Per# 
bieten. 


, zi,  33racbmonafg/  oberstpep^dg 

fpather  / lanDete  abermal  ein  anDereg  Denen 
parianifchenföligleicheg  ©chifflein  an  / unö 
jmar  bep  Der  ©piß  pon  Orote , fo  2Beff* 
rnertf  auf  Der  #aubD3tifd  Guahan  fiepet, 
^g  führte  folcpeg  nicht  mehr  algpier  Banner/ 
ein  SBeib  unD  ein  3UnD.  93?an  hat  fie  erfilicp 
gefleiDet unD  nach  Umatag  geführt/  allmo Der 
i?riegg#öberfie  Don  Ludwig  Sanchez  fidp 
Damalö  aufhielte  / um  bepDerfeitg  fremDe^n# 
fulancr  in  feine  ©egenmatt  ju  fiellen  / hier# 
Durch  aber  su  erfahren  / ob  fie  jufammen 
SanDg  # Seut  mdren  / unD  einanDer  fenneten* 
©0  balD  Der  eine  $beil  Den  anDern  erblicht/ 
überfiellefie  ein  founbefcpreibliche  SreuD  / Dafi 
fie  einanDer  sacrtlicbfi  umpalfet/  gegrüfifuni> 
bemillfommet  haben.  \ 


' ^aep  Der  Seif  haben  mir  pernohmen/ 
Dafi  bepDe  Dife  ©chiff  nebfi  Pier  anDern  Sahr# 
Seugen  jugleich  pon  Der  3nfcl  Farroilcp  nach 
Dem  ©lanD  UJee  unter  ©egel  gangen  / un# 
ter  ?ö3eegg  aber  pon  einem  SÜSefi^SEBinD  hiu 
unD  ; her  fepen  jerfireuet  mot’Den.  S)ag . 
©türm  # SOBetter  hat  fie  jmanßig  ^:dg  an  ei# 
nem  ©fuef  auf  Dem  ?l}feer  herum  gemorffeit 
nicht  ohne  emige  ©efahr  eineg  erbärmlichen 
©chiffbruchg.  S)er  junger/  Der  $Dutfi/ 
unD  Die  fiarefe  unaugfeßlicpe  Arbeit  paffe  fie 
Sl  fall 
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fajl  ^etoDci ; bann  fte  müßten  entweder  unter# 
gd)en  / oDer  fid)  mit  immer  .'mdbrenDem  3vu* 
Bern  erretten/  meil  Der  5Bajfer  * ©cbmall  ib* 
nen  entgegen  gemefen.  £)ebmegen  fepnD  fte 
auf  Der  3nfel  Guahan  toD  * fdjmad)  angelangt/ 
ihre  efpanDe  aber  maren  pon  unmäßigen  tKu* 
Der^ügen  fo  fcl)r  abgcfcbunDcn  / Dab  fein 
SOÖunDec  / mann  ein  simlicb  * junger  / aud?  fonfl 
(farefep  $lenfd;  aus  ihrer  gabl  ba(D  nach  fei* 
ner  2lnhmfft  por  $ftattigfeit  geworben  tff. 
SÜBir  höben  il)n  / [0  gut  mir  fönten  / mit  Seit* 
ten  in  Dem  {£bri(ilid)en  Glauben  untermifen/ 
unbpor  feinem  SoDgetaufft 


Grmebnfe  ©dji  fragen  fein  anDere  $(ei* 
Dung / als blpö allein  jeber  ein  ©fücflein  geugö 
oDec  SeinmaDS  / mit  welchem  fie  Die  gieren  unD 
•fpujftbein  umminDen.  3bre  aDelicb*  Obrig* 
feiten  / melcbe  Tamofes  benähmet  merDen  / ha* 
bengemifle  ju  bepDen  ©eiten  gefpalteneSSBam* 
mesan/  fo  Die  ©cbultern  famt  Det53ruflbe# 
beeten  / unD  bib  auf  Die  5vm;e  hinab  reichen* 
Sie  Leiber  hingegen  fieiDen  ftcb  nebff  ob  * be# 
Deutetem  ©tuet  lein  3eugs  / in  welches  befagtec 
maffen  Der  Unter  * Setb  eingewief  eit  mirD  / auch 
eine  Joppen  / fo  ihnen  uon  Denen  SenDen  bib  an 
Die  ©ebinbein  langt  Sie  ©Delleut  übermal)* 
len  ihren  Seib  mit  färben  / unD  DutcbborenDie 
öbr  *Sdplein  / welche  pon  ihnen  mit  Blumen/ 
mit  riechenDen  Krautern  / Coccos-^ernen/ 
ober  mit  ©las/  mann  fte  erhaben  fonnen/jur 
gierbebeheneft  werben. 


©iefepnb  übrigens  wobl*geffalteteSeut/ 
eines  jimlid)  * h^h^n  Seibs  / DefTen  Sicfe  mit 
Der  Sange  mol  abgemeffen  ift.  Sie  meinen  ha# 
ben  fraufe  #aat  / Dicfe  ^Rafen  / grojfe  unD 
feijarffftebtige  2lugen/  auch  jimlich  Dicfe  23acrt 
Sie  §arb  Deö  2lngejicbts  ift  Dreperlep ; Dann 
etliche  feböt  anDern  TfnDianem  gleich  / unD 
fepnD  haften  * braun.  SlnDere  geben  ju  er!  en# 
nen  / Daß  fte  unter  Diej3abl  Dern  Meßiz.en  gehÜ# 
ren  / fo  pon  einem  ©panifdjen  Q3atter  unD  et* 
ner  3nDiamfd)en  Butter  herftammen.  SRod) 
anDere  fepnDmutmablid)  Muiaßri , Das  iftoon 
©taultl)ierS*2lrt  / alfo  benant  / meil  Diefelbe 
oon  einem  3nDifcben  Gatter  unD  ©panifebep 
©futtergeseugtworben. 


$JuS  melcber  Urfach  nun  Dergleid;en  Un* 
terfcbiD  oeS  ©eblüts  unD  Der  $arb  herrühre/ 
iftfcbmdtiuerrathen/  Docbmill  ich  hierüber  in 
Dem  golg  DifeS  Briefs  meine  ^Otutmaffung  er* 
offnen. 

£)en  *8.  Junii  lieffe  offt  * geDad)ter 
Kriegs  *unb  SanDS ; Oberfte  mel)r*gcmclbete 


fremDe  ^nfulancr  nach  Agadna  fuhren  / mel* 
cbeSDer  .paubt*  Ort  Dern  €Ü7arianifchen  3n* 
fein  unD  fein  gemonlicber  ©iß  ift.  £)ife  arm* 
felige  @aft  hatten  ftcb  auf  ihrer  ©ee^Sahrt  al« 
lerDingSerfcbdpft/  unDbliben  immerfür  Derge# 
jtalfifra^tHos/  Dab  por  allem  notbig  gerne* 
fen  ihnen  Die  porige  @efunDl)eit  ju  erftatten  / 
melcbeSunfer^ruDer  Chavarri  meifterlich  be* 
mereft  bat : malTen  er  nebft  feiner  5lpotecfer* 
5^unft  aud;  in  Der  2lr£net)  febr  gefd)icf  t unD  mol 
erfahren  / fonft  aber  mit  ungemeiner  ^)olDfdig* 
feit  unD  Gbnftlicber  Siebe  begabt  ift  / nod)  fid> 
Durch  einige  ^Ötuhc  oDer  Gefahr  abfd;rdcfen 
labt 

9Rad)Dem  fte  ftcb  unter  feiner  Obforg 
ba(D  erholet  haften  / mare  man  beDacht  fie  in 
Dem  (£briftlicben  ©lauben  ju  tmterriebten.  211* 
lein  DifeS  Vorhaben  mare  leichter  ju  münfeben 
alSinDer^hat  auSjufttbren;  fein  ^QRenfch  auf 
unfern  3nfdn  perftunDe  ihre  ©pracb  : fein 
$£)ollmct|d)  mareaufiutreiben.  ^ICeil  nichts 
Deftomeniger  einige  Difet  gremDlingen  in  unferer 
3vefiDen^mol)nten/  bin  id;  mit  ihnen  beffdnDig 
umgangen  / unD  bab  fte  ohne  Unterlaß  ange* 
halten  oon  jenen  ©achen  ju  reDen  / auf  me(d)e 
ich  mit  Singern  Deutete  / hiemif  aber  fo  oiel  er* 
lehrnet/  Daß  ich  innerhalb  $mep  Monaten  im 
©tanD  gemefen  in  ihrer  ©prach  Das  £>.€r 
Reichen  / Das  Qtatter  Unfer  / Die  2lpo|tolifche 
©laubenS  * ?SefanfnuS  / Die  sehen  ©rbott 
©OtteS  unD  einen  furzen  i^egrijf  tShri|tlid)er 
Sehrfchriffllich  aufsufefsen.  2lU*Dife©tüd 
haben  fte  nicht  allein  auSmenDig  erlebrmt  / fon* 
Der  auch  in  ©egenmart  ihrer  SanDS*Seutett 
miDerbofet.  *?)iernecbft  hielte  id;  an  Diefelbe 
ein  Gbciftlidje  Sel>r/  melcbe  jeDeS  mal  mit  einer 
fleinen  ^aljeit  befcblojfcn  muroe  / Damit  ich 
fte  mit  Dergleichen  $eDer  ungejmungen  in  Die 
Kirchen  (oefte. 

2lm  hoben  Seft  Dern  heiligen  ©rfj*2lpo* 
fteln  Petri  unD  Pauli  fam  ein  ©ottsfürebtiger 
©panier  ju  mir  mit  einem  jungen  etmannoier* 
jährigen  Garoliner  auf  Den  Firmen  / fo  gleich  itt 
Die  letfte  gügen  gegriffen  baffe  / mit  Q5itfe/  ich 
mogte  Denfelben  eilfertig  fauffen.  ^aumbat* 
te  id)  Dem  Knaben  Das  perlangte  ©acramettf 
ertbeilt  / als  er  begunne  .gefunD  su  merDen  / alfo  : 
smar/  Dab  er  in  menig  Sagen  feine  Pollige  ^rdff* 
ten  erholet  bat  3)ifeS  ^inD  mare  nacbgebenDS 
mein  grbfle  SreuD  megen  feinem  ungemeinen 
Suff  Die  Sbt’iff  liebe  Sehr  subegreiffen  / unD  tue* 
gen  fonDerbarer  ©efcbicflid;feit  Die  Suropa'i* 
fcbe@ittennacbsuarten. 

2luf  Michaelis  - Sag  \)ab  ich  abermal  Pier 
anDere  Dergleichen  $tnDer  mit  groffem  ©e* 
prang  unD  bduffigem  Snlauff  Des  Q3olcfsge* 

taufft/ 
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lau® /Doch  nicht  ebenber/  ate  ihre  ©(fern  ein» 
gewilliget  unD  perfprocben  Ratten  Diefelbe  ju 
Agadna  ju  taffen  / Damit  ffe  unter  Dbforgun» 
ferer  «prießern  ©brijtlicb  auferjogen  wurDen  / 
wann  Doch  fein  Miffionarius  mit  Difen  SremD* 
lingen  in  ihr  QJatterlanD  jieben  fotte*  ©oldje 
^ebutfamfejt  wäre  notbwenDig  wegen  ©e» 
fahr  ein  cö  funfftigen  ?ibfaüd/  wann  netnlich 
Dife  $inDer  in  einem  fo  jarfen  2llter  ihrem  eige» 
nen  SCßiHcn/  oDer  Dem  SEÖabn  ihrer  ©Kern/ 
welche  Die  $auff  nicht  empfangen  hatten  /über» 
(affen  wurDen, 

3(uch  fogar  Die  erwaebfene  ©aroliner  /ate 
fieenDtich  begriffen  / Daff  Der  böHifcben  *])ein  $u 
entgehen/  unD  Der  ewigen  ©eligfeitim  Jpimmel 
theilhafftig  51t  werDen  ohne  $auff  unmöglich 
fepe  / haben  mir  öffters  ihr  Verlangen  Den 
€hriff(ichen  ©lauben  anjunemmen  bezeugt, 
©leichwie  fieaber  ein  hefftigeö  £eimwebe  hat» 
ten/  unD  in  ihr  QSatterlanD  mit  neebffem  Söinb 
juruef  ju  fahren  entfehtoffen  waren ; alfo  haben 
wir  nachfleiffig  erwogener  ©ach  uno  billicbbe» 
forgt/  eömögte  Dife  geringe  ©chaarnachihrer 
#eimfunfft/  in  einem  ungläubigen  SanD  baiD 
wiDerumfatteln  / einfolgiich  fich  Dem  »origen 
^eioerttumpon  neuem  ergeben  unD  ©briffo  ab» 
lagen  / jumalen  wann  fte  ohne  einen  ©ee(#©or» 
3er  allein  nach  *|?auff  fommen  / unD  wie  ©chaaf 
)bne  Sjirt  unter  Die  S&ölff  geraden  fetten. 
Darum  hab  (cb  ihrem  Begehren  fein  ©ehor 
Derlphen  / fonDer  anDern  Nifteln  / wie  Der 
^achju  helffenware/  naebgefonnen. 

©ie  hatten  bereite  Pier  «Ofonaf  auf  Der 
Jnfef  Guahan  müffig  jugebracht  / unD  hier» 
elbft  mittler  $0eile  ron  hageln  / 2(ejeten/.£)olß» 
jaef  en  / wie  auch  pon  anDerm  ©ifen » &Berc?  / 
reffen  Q3r eiff  fie  unenDlich  hoch  fehlten/  fo 
>iel/  alo  immer  möglich  wäre  / jufammen  ge» 
»rächt  3)te  58egierDe  folchen  ©ebaß  in  ihr 
SatterlanDjuüberbringen/  jugleich  aber  Daö 
ibränftige  Verlangen  ihre  Leiber  unD 
er  / pon  welchen  fte  fchon  lange  Seit  abgefön» 
ert  waren/  wiDer  ju  fehen/  erweefte  enDlich 
ep  ihnen  ein  fo  groffeUngeDult/  Daff  fte  ohne 
öerfchub  entlaffen  ju  werben/  mit  Uogeffutm 
jegebetten  haben. 

Unfer  Kriegs  »Oberffe  wolle  jwar  ihnen 
»iUfahren  / aber  zugleich  Die  oornehmfte  #dub» 
r Difeö  fleinen  #auffenö  alo  ©eifein  juruef 
»halten  / in  Dem  blofen  Slbfehen  ein  orDentlicbe# 
kwerb  jwifchen  Denen  ^arianifchen  unD  ©a» 
tlinifcbcn  ©ilanDen  aufjurichtem  ©r  hat  mir 
inen  5lnfchlag  geoffenbart  / ich  bergegen 
lenDö  meinem  Patri  Provinciali  um  ©rlaub* 


8/ 

rmö  gefchriben  Dife  Snfulaner  biff  in  ihr  9Qm* 
terlanp  ju  begleit/  Damit  ich  Daffclbefatmol 
nen  ©Uten  Ded  SSolrfd  au hemmen  / foZkrn 
lid)  aud  eigener  ©rfabwud  urtheilen  möate/ 
ob  unD  wie  weit  DijeAeiDen  fabia 
€b*Weeeffl|juerflWif<n: wiuUinmt 
ger  / mit  weiten  O^ittefn  Diefelbe  am  füglich» 
(icn  fönten  befehrt  werben.  y ; 

per  Oberffe  billigte  nicht  allein  fofto 

; mjf  auch  hierju  ein 

©ch  ff  an.  3a  er  hat  jo  wol  Denen  Mariane» 
cenaltf©paniern/  Welche  .Sufi  hatten/  erlaubt 
mich  Dahm  ju  begleiten.  QJiel  haften  ß*  mir 
tottg  angetragen  / unD  gebetten  ffe  anhern 
50W » Buhlern  oorjujiehen. 

Ji' .^tichlis , Der  nicht  allerDing^ 
tnemeö  ©mnö  wäre  / hat  mich  m Agadna 
nach  Jnarahan  woer  felbigerSeitwohnte/  m 
*bm  nach  meiner  5£>a* 
hjn»xunfff  oor  / Daff  weil  Dife  ©arolimfehe 
Snfeln  oon  Dem  ©ilanD  Guahan  nicht  weit  ent# 
fernet  jepnD/  eO  gar  leicht  wäre  Dahin  ju  reifen 
uttDPon  Dannen  wiDer  juruef  ju  fommen/  ab» 
fonDerheh  in  gegen  wertigen  UmffanDen  / Da  ihre 
eigene  3nwohner  un*  Den  ^eeg  jeigen  wolten. 
SuDemffunDe  ja  Die  ^arianifche  Million  Del?» 
wegen  nicht  in  ©efahr  eineö  unD  Deö  anDern 
griefferö  beraubt  ju  werben  / angefehen  Dife 
^ölcferoon  ^aturmilD/fanfft/leitfam  unD 


wdcDe  für  m gut  ff?hen  mufften / juruS  lS» 
halfen  WutDe.  Ziffer  Vortrag  famt  allem 
Sufa|  weite  bep  meinem  Provincialnichfö  per» 
fangen /weil  er  ftch  befolgte/  unfer  beginnen 
mögfe  ju  Manila  mißbilliget/  unD  feine  Crlaub” 
nuofowd  allDa  alo  anDerwerfö  getaDelf  wer» 
Den,  heb  bin  alfounperrichtefer  Gingen  nach 
Agadna  juruef  gefehlt/  unD  hab  mich  in  Den 
Spillen  ©Ott eö  pöllig  erlaffen. ; m e 

, _3chfraffe  ju  gebachtem  Agadna  meine  Ke* 
ben  ©aroltner  an  / welche  mehr  alo  jemals  Pont 
•peimwehe  geplagt  wurDen.  ©ie  lagen  Dem 
Oberffen  §agunD  9?achf  hefff  ig  an  / unD  $ war 
mehr  mit  bitfern  gabern  ate  mit  Porten/ 
evtnogte  ftcfcocfc  l&n$wnid)t  auf  bah 
ten  / fottbev  ihnen  fuvhevfamfl  x>et» 
gönnen  nad)  5«  fabven. 

«tic  fie  t hn  brffo  wacbbrucHicbcr  evt 
xoeidjten/ bähen  fie  vevficfyevt/  e$ 

ihnen  unmöglich  nil» 
hiev  fevnevbtn  leben  / fonbev  fie 

vpuvben  vov  Jammev  gewißlich  halb 

affe 
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alle  ßerbctt/  wann  bet  ’&u&tXVeeg 
511  bcn  'Jbttgen  noch  weiter  bind ns 
[blt<  »erfcbobrtt  werbe«  ; rs  w£re 
jcboit  fo  weit  kommen  / brtg  fte  t>or 
2Öetr«bnue  von  XPetb  tntb  Ätttb  ab* 
gefonbert  5«  fey«  weber  efjett  «och 
fdHßjfcn  Unten*  fe&nb  il)ce  eigene 
«ffiort/  welche  ich  Defto  reDlicber  ju  betreiben 
fdbig  bin  / weil  id)  folcbe  Dem  Oberen  / fo  ihre 
©pracb  nicht  t>erfiunDt  / t>erDoUmetfd[>et  [>ab. 
gleichwie  nun  Derfelbe  feinen  SJorfah  fie  balb 
ju  entlaßen  mitler  Seit  »eranDert  ^affc  / alfo 
SiebfojeteeribnenaufaUe£Bcife/  unD  bemühe* 
teftcb  fte  ju  beceDen  / noch  ein  unD  Die  anDere 
Soeben  fid)  &u  geDulten.  ©ein  Slbfeben  wa* 
re  Dife  ©aff  big  ju  Anfang  Des  Sinters  außu* 
weilen  / unD  ihnen  erff  Damals  Die  »erlangte  ©t* 
laubnuö &u  geben/  wann  wegen  Ungeffumme 
Des  ^leetö  fein  Sttenfcb  auf  Demfelben  fahren 
Darff  / Damit  fie  ^terDurdE)  genötbiget  würbe  ifc 
n^breiö  big  in  Den  gtübeling  ju  »etfebieben/ 
er  aber  untetDeffen  alle  Slnffalten  Dife  Mein 
guöjufunDfc&afften  mogteDorfebren. 


P.  Cantova.JU  Agadna. 


«Salb  nach  folgern  Söebef  lagen  Meine* 
<wS  Den  ffben  ©ar  olt’nifcben  SÖ3eibern  ein  Stnab* 
lein  *ur  #1  t/  ihr  Sftann  aber  &u  mir  gebraut  / 
Damit  id)  eö  taufte.  SDifeä  gefdjabe  am  £ag 
Deö  i>.  Slpoffelö  Andrea,  ©er  öbetffe  bat 

ficbfelbff  gewurDiget  baö  2lmt  eines  ©offen« 
$u  »ertr  et  ten  / unD  Dem  $inD  Den  tarnen  £ub* 


gabrten  erworben  batten.  ©leiebwie  übri* 
genö  ibr  Compafs  nur  in  $wolff  SßinD  abge* 
tbeilf  iff /alfobabid)  fiegaremjig  auSgefragt/ 
wie  »iel  Seit  ihnen  notbig  fepe  »on  einer  jegli* 
eben  Mel  auf  ö,€  anDere  ju  fommen  ? unD 
welcher  Sinie  Der  SBinorofen  ffe  naebfabren? 
©obab  teb  ebenfalls  Daö  ©ewiebt  ihrer  ©dfff* 
fen  unter fuebt  unD  befunoen  / Dag  fte  fcbwacer 
fepen  als  Die  Sftarianifcben.  sflacbDem  ich  al U 
Dife  nebff  anDern  UmffanDen  mehr  »iel*  malen 
gegen  einanDer  ffeigigff  erwogen  / glaube  ich  gar 
nicht  weit  ju  fehlen  / wann  ich  fefce  unD  fage/ 
DagaU*  Dife  Carolinifcbe  Unfein  oDec  Das  ge* 
famte  <£>ee*2anD  Palaos  jwifchenDemfecbsten 
unDeilften  ©raD  Der  ^ftorDer*  Breite/  hinge* 
gen  aber  unter  Dem  Drepgigff  en  ©raD  Der  2Belt* 
Sdnge  ligen : 5«  »erflehen  / warnt  bte  er* 
fie  mittag  t Hinte  bareb  bte  pbtl ipp'tt 
ntfebe  2fnfel  Tandaya,  »nb  nabmenu 
Heb  butd)  bas  Xtor^ebürgt  Santo  Spiri- 
to , ober/  welches  auf  eines  Ummtl 
bnrcf>  bte  ©mtfd;e  faaubtf  ©t abt  Pe- 
kingge$ogenwwb/  becgeftalt/  baß 
von  erweitern  Hanb  < Äropf  Santo 
Spirito  btf  ntt  offttgemeibete  Cnrolw 
nifd)c  ti£tl anben  x>o«  XOeften  gegen 
(Djlett  breyftg  Graduscfe^cbltwerbett. 
Joannes  Baptifla  Homan , jo  üblicher 
maffen  be«  erjJe«  mittag  ? Cret^ 


wig*  Philipp  gegeben. 


bttrcbbieCanarifcbe  3nfel  Teneriffam 
$tebet/ fest  mehr? bestes  feoltttjp 


©leicbwienunDer^lbjug  Difer  Sremblin* 
gennad)  ihrem  QJatterlanD  »erfeboben  wäre/ 
ich  aber  eben  Darum  ihre  ©pracb  gnugfam  et* 
lebrnet  batte;  \)ab  ich  mir  Dero  2lufentbaltum 
gefdumt  $u  ^u|en  gemacht  / unD  fie  #aatf  lern 
auögefragf/  wieoiel ihrer  Snfeln/ unD  wie  Dt* 
fe  gelegen  fepen : worinn  ihr  ©lauben  unD 
©öttö  *©ienf  / wie  auch  ihre  ©itten  unp 
£anDö*©ebraucb  famt  Der  ©taatö*Q3erfap 
fungoDerfKegiment  begeben? 


jebe  @ee  * Ä.4ttb  / welches  er  Archipela- 
gum  S,  Lazari  nennet/  uttter  bell  16 fP 
0rnb  b<r  tOeltj  Hange . 


©ie^iifelttDifeö  weitläufigen  ©eelanbö 
werben  in  fünf  ^tom'nßen  abgetbeilt  / Derer 
jegliche  ein  befonDere  ©pracb  reDet.  fSßefen 


unerad;tef  rühren  all* Dife  ©prachen  meines 

-■  r 1 


©rachtenöpon  einer  / unDtwar  »onDer^lrabt 
fegen  her. 


A 


f 


Sch  fein  jwar  nicht  »erfpre^en/  Dag  ich 
Daö  Saaer  Difer  neu*  entDecften  ©ilanDen  mit 
genauerer  üeicbtigf eit  treffe/  weil  ich  Diefelbett 
leDiglicb  nach  SluSfag  Dern  ^nfulanern  »or* 
ftelle ; nichts  Def oweniger  / wann  Doch  etn 
gebier  mit*einfcbleicben  folte/if  meines  ©e* 
DuncfenSfolchetnichterbeblicb;  mafen  ich  / fo 
Diel eö Die Utnffdnbe  litten/  Digfalls  Den  grofett 
gleig  angewenDet  / juDem  auch  öfters  mit  Den* 
jenigen  aus  Difen  Mulanetn  ^ ünferrepet 
bab  / welche  mehr  als  anoere  »erflehen  / weil  fte 
geofere  ©rfabmus  Durch  Dielfaltige  ©eh# 


I.  ©ie  cvpe  33rchitt§  f;ei§t  Cit- 
tac. 

II.  ©iC  andere  Lamurec  - Ulee. 

III.  ©tc  Dritte  Egoi. 

IV.  ©ic  hterte  Yap. 

V.  ©IC  funfftc  Panlö  oDCr  Pa- 
laos. 


^ch  will  jeßt  eine  nach.  Dwanbem  infon* 
Der^befchvetben, 

l.©ie 


Num,34$*  A*V7U.  ECantovajll  Äpdns*  § 


I. SMe  erpe  faubfcbafft  Hauung  cittae 

igf gegen  Ollen.  3br  oornebmpc  3nfel  beipf 
rorres  oDer  Ho^olö ; pe  tfl  «m  Diel  grofer  / aig 
lagSilanD  Guahan.  3)ie  3'nwobner  fepnD 
liebt  einerlep  garb  / fonber  etwelche  l>aben  weif* 
e/ ant?ct*c  aber  febmar^e  / Die  Dritte  hingegen 
»ermifebte  oDer  Mafien  * farbige  SIngeficbter. 
Dife  ^rooini^erfennet  für  i!>r  Oberbaubf  ei* 
ien  geringen  ©ee*5H>nig/  Dem  fte  Den  Sbren* 
Lifel  Tahulucapit  geben.  Sr  berget  über  ein 
rojfe  gab!  f?bt  SBolcf  * reicher  SiianDen/Derer 
:nige  jimiieb  grob/  anDere  aber  Depo  Heiner 
pnD.  £>er  belle  QSorfbeil  beliebet  in  Dem  / 
ab  |e  eine  Don  Der  anDern  über  acht  / oDer  fünf* 
ben  / oDerbbcbPeng  Dreppig  ©tunD  SBeegg 
icbt  entfernet  i( 1.  diejenige  / welche  ftcb  oon 

lerDen  gegen  Hellen  sieben  / beiifen  Bel % 

üao , Pis , Lamoil , Falalu , Ülalu , Magur , Vitt , 
utlep , Legifcßel , Temetem , Scbitg.  5£)ie  Übri* 

erftreefen  ftcbüon  ©uD*  Ollen  gegen  ©uD» 
Hellen  / alg  cüop , Capöftbö , Fup , pöi  , Pat  unb 
bog  ; anDere  geringere  / fo  allDa  in  grofa* 
abl  önsutreffen  fepnD  / su  gefchweigen* 

II.  5öie  anDere  Sanbfcbaft  tarnen# 
imrec-uiee  nimmt  ihren  Anfang  um  fünft* 
1b@raD  weiter  gegen  Oflcn  alg  Die  Mittag* 
lieron  Guahan.  Sg  werDen  ungefähr  feebs 
D jwanhig  $lercf*  würDige  Unfein  ju  Der« 
ben  gerechnet  / Derer  oierseben  mit  3nwobne* 
i Dief  angefaef  fepnD.  ©olcbe  ligen  swifebett 
at  achten  unD  neunten  ©raD  Der  sftorDet* 
reite.  3b«  tarnen  beiifen  Ulee , Lamür- 
: , Setecel , Ifelük  , Orrüpüc  , Farroilep , 

D anDere  mehr  / fo  auf  Der  SanD  * Sarten  rid> 
öerseiebnet  fepnD.  2l|g  im  3ab£  i Der 
ebiffer  dpanp  Rodriquez  auf  Der  ©anD* 
and  Sanftae  Rofae  ge|lranDet  baffe  / ent* 
fteerDatf  SilanD  Farroilep  famt  Deffen  jwo 
inen  kleben  *3nfeln;  welche  feineg  Sracb* 
ig  über  fünf  unD  oierhig  ©)tunDoonDer3n* 
Guahan  nicht  fönten  entlegen  fepn  / fonDer 
ifcf>cn  Dem  sebenDen  unD  eilften  ©raD  Der 
orDet  Breite  lieben  muttem 

swepte  9JtoDin£  wirb  abermal  in 
sp  Surllentumer  abgetbeilt ; Dag  eine  wirD 
ee,  Defen  Oberbaubf  aber  Gofalu  genant, 
ag anDere beibtLamurec,  Der  Ober*  ^err 
gegen  Matthüfon ; 5l(le  3nDianer  / oon  wel* 

« hier gebanDelt wirD/  fepnD aug  DiferSanD* 
?fft  /unD  jwar  Die  meinen  aug  Denen  3nfe(n 
l Ulee,  ODer  Farroilep  gebörtig» 

III.  3n?ep  ©raD  oon  Der  Guahaner  * SDltfr 
*Sinie  befer  gegen  5ö?e(l?n/  fabef  Die  Dritte 
fofepb  StSt klein  XV.  Z\)tiU 


'9 

CanDftJaft^oian ; welcher  Rainen 
er|len3nfel/  fogegen  Guahan  Die  necbfle  Hot  f 
gegeben  wirD.  ©ie  i|l  über  Die  möffw  frud;tt 
^^.^/^olcfn'eicb.  @ie  mag  in  ihrem  Um# 
freib  bip  feebg  ©tunD  haben.  Sin  fonDerbarer 
purft  unter  Dem  ^itel  Mehrung  ben|cl)t  über  Die* 
F|b?*  ^acb  um  einen  ©raD  weiter  bin  gegen 
f£Gepen  triftman  einen  kaufen  oieler  Sddm 
Dern  an  / aug  welchen  eigentlich  Dije  Dritte  ^ro* 
Pinb  beflehef.  c21llesufammen  erflrecfen  fiel;  in 
Der  Sange  auf  fünf  unD  swatihig  / in  Der  Breite 
aber  auf funfsehen  «letle.  3m  3al>r  1 7 1 Zt 
fepnD  Diefelbe  oom  |)errn  Capitaine  Bernard 
de  Eguy  entDecbf  worDen.  n 3hre  tarnen  heiB 
fen  FaUiep , fo  tn  Dem  Umfang  fünften  jehlt : 
Wie  auch  Otescur , Mogmog  nebjl  anDern  / Die  ich 
auf  Der  SanD  Raffel  perseichnef  hab,  gu 
Mogmog  halt  ftch  Der  SanD*^)enaKÄDij'er 
Qnfein  auf  / unD  lapt  |tch  Cafrimei  fcpelten, 
©o  balDein  Schiff  in  Den  ^)aafen  pon  Mog^ 
mog  einlauft  / llreichf  eg  Die  ©egel/  um  hier* 
Durch  Dem  Cafchattel  Die  gebübrenDe  Shr* 
horcht  oDer  Unterthdnigfeit  su  erweifen,  gu 
gegenwertiger  Dritten  Sanbfchafft  gehört  auch 
DagSilanDz^4o/,welcheg  fünfsehen  SORiloon 
objlehenDemHeinen  ©ee*SanD  abweichf.  5il* 
[e3pfeInDifeg£anDg/  fo  gegen 3lufgang ligen/ 
heifen  mit  einem  tarnen  Lumuiuimu , Die  gegen 
^HDergang  aber  Fgoi + ©efamfe  3r,tt?ohneu 

Difer  SdanDen  leben  fheilg  pon  Coccos,  unD 
Pon  Dem  febr  reichen  Sifchfang : theilg  pon  ftben 
oDer  acht  ©atfungen  nahrhafter  fSBurpm/  fo 
Denen  / welch?  auf  Denen  ©Jarianifchen  3nieln 
waebfen/  bep  nah^fl^i^  fchen. 


IV.  S)ie  pierfe  v,lt,MUJI 

breppig  SORil  pon  Der  Dritten  ab/  gegen  $£Be* 
fen.  Tap  , fo  Die  *§)aubt  * 3afel  Difer  SanDi* 
Qafff  if  / bat  in  ihrem  Umfreip  über  Pier|ig 
©funD ; fie  if  febr  bewohnt  / unD  fragt  Die 
Stenge  Suchten  ; Dann  nebf  perjchiDenen 
SBur^en/  fo  Denen  3nfafen  anfatDeg^5roDg 
Dienen  / fnDef  man  auch  Pataten , Die  man  Da* 
felbf  Camoten  nennet  / unD  aug  Denen  93htftp* 
pinifchen3nfe(nfepnD  Dahin  gebracht  worDen. 
©leichwte  mir  einer  aug  unfern  Saroltnern 
^Rameng  Caiai  erjehlf  / unD  perfteberf  hat/ 
Dapfein  Q3after  ^ameng  Coorr,  fo  eine  Dent 
erf en  ©feilen  auf  befugter  3nfel  pertreften 
hatte/  famtDrep  feiner  ^rüDernunDihm/  Da 
er  nicht  mehr  a(g  fünf  unD  swanifg  3ahr  alt 
wäre  / pon  einem  ©furtm  fetter  in  eine  Dem 
^3f)Üippinifch?n  SanDfchaften  Bifaias  benahmt 
fepen  geworfen  worDen  / alfwo  ein  Mifllona- 
rius  unferer  ©efeUfchafft  f e frcunDlich  empfam 
gen  / gefleiDet  / unD  mit  einigen  ©tücfen  pon 
Sifen/  weicheg  fe  über  alleg  |chd|en/  be^ 
febeneft habe.  £3?p  ber  guruef  e $abtt  ia  ihß 


90  . Nam.  S45-  An, 1721. 

BatterlanD  batten  jte  unterfcpiDliche  ©aamen 
ron  manebet(et)  Pflanzen/  unter:  anDern  aber 
auch  Pataten-^em  mitgenommen  / welche 
mittler  Steile  Durch  Fortpflanzung  Dergefialt 
mdren  rermeprtworDen/  ategnug  ift  alle  an* 
DereSnfelnDifeö  groffen  ©ee*SanDtf  Damit  su 
rerfepen. 


Sie  ©aroliner  machen  einen  gewiffen 
$eigron  gelber  unD  Fleifcb*  artiger  Färb  an/ 
mit  meinem  fie  an  hoben  geft^  oDer  FreuDem 
§dgen  ihren  Seib  anftreicben  in  gänzlichem 
Sß3abn/  Dip  fe$e  Der  benlichfle  ©efd>mud/ 
fo  je  ein  9ttenfcb  tragen  fonne.  Q>en  Difer 
SnDianerwillbebaubten/  Dapauf  feiner  3nfel 
Silber  *©rubenju  pnDen  fetten/  auö  welchen 
aber  wegen  Abgang  Deö  eifernen  &8erdseugö 
gar  wenig  herauf  gezogen  wirD  / mit  fernerer 
Berftcherung/Dap/  wann  suwetlenein©tud 
leoigen  ©ilberö  Denen  Bergknappen  in  Die 
■£)dnD  geratbet  / man  folgern  Die  ©eftalt  einer 
runDen  Scheiben  gebe  / unD  Dem  ?anDtf*Für* 
ftenrerepre/  in^weifen  ©ebazkammer  eint# 
ge  Dergleichen  Silber  * glatten  fo  grop  waren  / 
Dap  fteipmanjlat  eineö©tul£  jum  ©iß  Dien# 
ten.  Befagter  SanD  * .jperr  wirD  mit  feinem 

ßpren  * tarnen  Tegmv  genant,  ©eeptf  oDer 
ftben  ©teil  weiter  bin  ligen  noch  Drep  anDere 
f leine  Unfein/  welche  jufammen  einen  £rian* 
gel  machen  / unD  fepD  Dife  Ngolii , Laddo, 
UnD  Petangaras. 


V.  Bon  Der  vierten  bip  jur  fünften  &mD* 
fdjafft  weroen  bepldujfig  fünf  unD  rierpig 
$teil  gejeblf.  Sife  fünjfte  JrorinZ  wirD  inö 
gemein  PaUos,  non  Denen  3nwopnern  aber 
Panis  genant,  ©ie  beftebet  jwar  auö  febr  t>ie# 
ten  3nfeln/  Doch  fepnD  Der  nampaffteflen  nur 

flben/alö  Pehlio,  Cocengal,  Tagaletö,  Cofcbeal , 
Talap , Mogülibec  unD  NagarroL  Ser  Ober* 
#err  Difeö  $teer  * SanDö  beipt  fyuy , unD  halt 
feinen  #of * ©iß  su  Yalap.  Bor  * beDeutete 
Snfeln  fepnD  jwar  mit  einem  groffen  / aber  su* 
gleich  graufamen  unD  wilDem  Bold  befeht* 
©0  wolSCBeiber  alö  Scanner  geben  rollig  na* 
denD  Daher/  unD  ernebrenjfch  gern  mit  $tten* 
fchen*Sleifch;  ron  wannen  fommf  / Dap  fte 
ron  Den  Anwohnern  Dern  übrigen  (Sarolini* 
fchen  ©lanDen  alö  SDlenfcben  * SeinD  reraeptet 
unD  auf  alle  583eife  gefcheubet  werDen  / weil 
mit  Dergleichen  Unmenfcpen  niemanD  will  ju 
tbun  haben.  SOttr  fcheinef  Dife  Nachricht  febr 
treu  unD  Der  inSrud  berauö  gegangenen  Be* 
fdjreibung  P.  Bernardi  Meffia  febr  ähnlich  $u 
fern /in  welcher  man  Dao  Fernere  naehfcplngen 
mag. 

?9$ann  ich  ron  Der  (elften  Difer  fi'ben©* 


P.  Canto vaju  Agadna. 


^nDen  funff  unD  swanZig  ©tunD  weiter  g m 
©uD*  heften  fchiffe  / f omme  ich  SU  Denen  iwe 
SnfelnDeO^).  Andres,  welche  ron  Denen  % 
fulanern  Sonrol  oDer  Sonorol  unD  Cadocc 
puei  genant  werDen.  ©ie  ligen  unter  Der 
tun  jften  ©raD  unD  etlichen  Minuten  Der  sfloi 
Der  * Brette.  Sonrol  ift  Dasjenige  ©lanD 
auf  welchem  im  Sapr  1710.  beoDe  Millionär 
unferer  ©efellfchafft  / nemlich  P.  Duberon  uns 
Cortil  nebfi  riersepen  anDerw  ^erfonen  fenni 
ft|en  gebliben.  ©iner  autfüifer  letftern  / fo  a( 
SDollmetfchDienete/  wäre  Der  beruffene  Moa 
famt  feinem  Söeib  unD  jwep  ©obnen.  Boi 
felber  Seit  an  bat  man  nach  oielfdltiger  $tüf) 
unD  ^achfragnicht  Die  geringpe  geitung  rot 
Dem  SnfanD  Difer  jwep  ^riepern  erlangen  fön 
nen.  Bergebenö  bab  ich  unfere  fremD«  Caro 
liner  befragt/  ob  fte  ron  ihnen  nichts  gehör 
batten:  jte  mieten  mir  fein  anDere  ^acprich 
SU  geben  / alö  Dap  ihnen  bierron  gar  nichts  u 
Öhren  fommen  fepe.  S)a  ich  aber  Den  Mol 
mit^amennennete/  haben  mir  Die  ron  Uiei 
gebürtige  SnDianer  mit  SreuDen  eine  BegierD 
hejeugt  ju  rernemmen/  wo  Difer  SÜtenfcb  muff 
gebliben  fepn.  ©ie  fragten  mich  forgfdltia 
ob  er  noch  lebe/  unD  ob  id)  ihnen  nicht  faget 
tonte/  wie  eß  mit  ihm  ftebe?  jgu  tft  / fpra 

f enffe/  vor  vielen  Jahren  vet 
ftfovvunben.  TiOit  haben  t hnt  verge, 
bene  anfalb  unfern  Jnfeln 
fragt  i barmn  $voeiffeln  triu  <j<u 
nicht  / er  muffe  auf  hem  XXieer  « 

<Brunb  gangen  feyn. 


Übrigem! haben  fte  autfgefagf /Dap/matw 
ich  ron  allen  m * benanten  Unfein  gegen  ößer 
gtfenfolte  / icpaUDort  eingrofTe  Bapl  anDern 
©lanDenpnDenwurDe/  Derer  ein eö/  foFalupei 
beipt/fid;  febr  wetterprede/  Deffen  Anwohner 
einen  mit  Burpenanftat  Der  ©chüppen  oerfe< 
benen  §ifch  5^amenö  Tiburon  anbetten  /web 
d)erub|r  Die  maffen  fKaub*gierig  unD  frdpig 
fet)e.  ©ie  felbfl  aber  waren  meifieng  fchwar6< 
farbig  / grob  unD  barbarifep.  s^epr  f onfe  idj 
DtpfaU^auö  tpnen  nicht  erforfd;en;  geflaltfam 
fte  auch  Dtfe  ^unDfcpafft  nur  oon  etlichen 
SremDlingen  / welche  Daö  ungePümme  9)}eet 
auöletp*erwepnten  Unfein  an  ipre  ©ee*5?ü* 
Den  getriben  / rernommen  batten. 


©a  haben  mir  nun  ein  weitlduffigeö  m 

^cc#Sant>/  Snwohner  t 
ferö  g/lttleiDenö  wol  wehrt  fepnD.  ©ie  (et 
gier  opne  allen  ©lauben  / unD  ohne  @oi=i 
^gebriept  ihnen  fogar  an  gnug 
mer  SGBiffenfcpafft  teuer  Singen  / welche  i 
raenfd;(icpe  Bernunfft  felbft  eingibt,  W 


,--'i  ult 
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fte  fragte/  wer  Fimmel  unb  (Srtfen  famt  aßen 
Gingen  erraffen  r>abc  ? wate  Die  Antwort/ 
fol#etf  fepc  if>ncn  unbefanf.  ©ife  Unwiflen« 
heitfanDießei#t  intf  ftünfftige  fo  woluntfaltf 
ihnen  groflen  9?u£en  Raffen  / unb  ihre  SBefeh« 
tung  md#fig  befürbern.  © ann  glei#wie  ihr 
S3crfianb  oon  aüerhanb  gabeln  unb  ©nbil« 
Düngen  anberer  (Beeten  unb  falf#er  ©laubenov 
SSerfajfungen  befreiet  ifl : aifo  wirb  Der  gram 
geiifebe  Saamen  bet)  ihnen  allem  2lnfef)en  nach 
in  ein  gute  (Srben  fallen/  welche  Dotier  webet 
mitS)ornern  no#2)ifleln  überwachen  gewe« 
fen  / fonber  in  lebiger  0cuhe  gelegen  wäre* 
©infmal  jene  liefet  Diel  leichter  ju  belehren 
[et)nb/  wel#e  ft#  ron  feinem  Qjorurtfjeil  noch 
Saturn  haben  einnemmen  taffen» 


^ichfö  beftoweniger  erlennen  bife  Reiben 
litte  unb  bo|e  ©eifter  / »or  welchen  fte  aber  Der? 
lejialt  fleijcblicb  reben  / Dap  fie  benenfelben  einen 
tienf#li#enSeibfamt  $wet)  bißbrep  Leibern 
iteignen  / bie  alle  ing  gefamt  in  einem  himmli# 
hen  SBefen  / fo  oon  bem  3nDif#en  ooßtg  um 
TfchiDen  ifl  / begehen  foüen  / bah  folgenbö  bie 
flenf#en  auf  (geben  (ich  mit  Dijen  #immeltf« 
Ziffern  aufleinerlepSöeife  Dergleichen  Dorf# 
n. 

^unaberinfonberö  eon  einer  fo  fd#erli« 
en  Sehr/  welche  fte  oon  ihren  SSor Eltern 
tererbt  haben  / ju  reben  / geben  fte  m / Dag 
>r*geba#te  ^)immelö  * ©eifler  in  folgenber 
rbnung  oon  einanber  abflammen.  Sabü- 
r ber  <£rt$*@eifl  hat  auö  feinem  ebenfalls 
iflli#en  2Beib  Halmelül  einen  (Sohn  Sfta« 
me  Eliülep , fo  nach  ihrer  Sanb«  (Sprach  fo 
’lalß  einen  grofjen  (Seiftbebeutet/  famt  ei* 
c Tochter  gezeugt  / welcher  fte  Den  tarnen 
gobuüd  erteilten. 


Eliülep  vermählte  ft#  mit  Jungfrau 
töhiöl , fo  auf  ber  Snfel  Ulee  gebürtig  wa« 
©ife  flarb  in  ihrer  erften  3ugenb/  bero 
eel  aber  fluge  Schnur  « grab  in  ben  Fimmel, 
ülep  hatte  mit  ihr  einen  Sohn  Samens 
güeilang  geboren  / welcheö5SBort  Die  tritt* 
i Des  Rimmels  bebeutef.  SOIan  oerehrf  ihn 
# heutige^  §agöate  ben  groflen  .£)immetöfl 
rrn  / weifen  anwartenber  (Stb  er  fepn  folt» 


halfen  aber  Eliülep  übel  jufriben  wäre/ 
t er  auö  feiner  (She  nur  einen  einigen  Sohn 
tugt  hatte  / alö- erwehlte  er  an  M>ö*flat 
Refchahuilang,  einen  überaus  oortreffltV 
i Süngling/ welcher  auf  ber  3nfel  Lamu- 
iu#auß  wäre / unb  einen  folchen  gcfel  ab 

ofeph  Stkklein  XV*  (Eheft* 


9t 

btfer  2S3eft  f#äpfte  / baft  er  gen  Fimmel  m 
^^«'«twaHbabern  SBoßüflen  fäne*3& 
terö  theilhafftig  ju  werben  / obf#onfein  $}ut« 
ter  tn  einem  fehr  hohen  2llteriuob«befagtem 
Lamurrec  anno#  leben  folle ; Deswegen  feoe 
er  oon  bem  ober»  Fimmel  biß  in  bao  mittet* 
Sufft  * Sanö  wiber  herab  gefügen  / Damit  er  oon 
bannen  btfe  fein  liebffe  ©ebdhrerin  ernehren 
unb  ihr  bte  hmtmlifche  ©eheimnüfen  offenbar 
fen  mogte,  j)}  biß  nicht  ein  glücf  felige  ?0?uf^ 
ter/  unb  ein  noch  weit  gröberer  ^Betrug  Dern 
Snwohnern  oon  Lamurrec , welche  folcheS 
9^ahrlem  um  feiner  anberen  Urfa#  SSötllen  er« 
ba#t  haben  / als  Damit  #r  giianb  wegen  Der« 
gleichen  ^ealichleiten  »on  allen  herum  * haen« 
gen  Snfeln/  atö  ein  halb«h«mmlifcheö  ü)ara* 
Deiöoerehrtwurbe?  T 

Ligobuüd  beö  Eliüleps  Schweffer  / ate 
fte  inmitten  Deö  Muffte  ft#  f#wanger  befanbe  f 
ifl  auf  bie  €rbe  hinab  fommen/  allwofte  bre» 
^inber  jur  ?05e(t #ra#  tt  Sie  entfeßte  ft# 
hefftig/  baß  ber  ^rbboben  ganh  Dürr  unb 
Sru#tMoöau0gefehen:  Darum  hat  fte  Dur# 
ihre  ma#tige  Stimm  Denfelben  in  einem  2lu« 
genblicl  mit  Mutern  / Blumen  unb  £>bg« 
MpNn  angefüllt : ^Bepnebenö  au#  mit  al« 
lerhanb  grünen  ®ewac#fen  überzogen  / unö 
mit  oernünfftigen  50lenf#en  berolclert* 

3u  bifeu  crflen  feiten  wäre  Der  ^ob  no# 
unbefant  / unb  ein  fur^er  S#laff  »ertrafte 
beffelben  ^3la|,  3)ie  9)lenf#en  »erlieffen  ihr 
Sehen  bet)  bem  abnehmenben  tetflen  ?*)?onb« 
f#ein  / ba  nemli#  bifeö  Sie#f  gegen  Hellen 
untergienge.  So  halb  aber  fo(#eß  gegen  Q, 
flen  na#  wenig  (^dgen  ft#  mit  ben  erften  J^ür« 
riern  wiber  bliefen  licffe  unb  in  Die  .frohe 
auffiige  / warben  fte  abermal  (ebhaflft  / ni#t  an« 
berfl  / al^  waren  biefelbe  auö  einem  fanfften 
S#lajferwa#t,  ©ife@lücffefigfeit  wahrefe 
folang/  bißeinbüfer  @eifl  / ben  fte  Erifchire* 
fchers  nennen  / we(#en  beö  menf#lt#en  @e« 
f#le#tö  Wohlfahrt  au^  s^eib  frdnefte  / ihnen 
einen  anbern^ob  / oon  weffen  gaß  feine  2luf« 
funfft  su  hoffen  wäre/  ju  wegen  gebra#t  hat/ 
alfo  jwar  / baß/  wer  einmal  fturbe  / nimmer 
Sum  Sehen  erflehen  fonte.  ©eßhalben  heijTen 

fteihnau#ElüsMelabü‘t,  baöifl  / ben  feos* 
Rafften  ober  fd)dblid)en  (Seift*  ^)a  h{ms 
gen  bieanbereEJüsMcIafirs,  alöfagtei#  nute 
ober  gut#«ttge  (Beifter  benähmet  tuet# 
ben* 


Sie  re#nen  unter  bie  bofen@eifler  einen 
gewiftenMorogrog,  we(#er/  al^  er  wegen  fei« 
COI  * nen 
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mn  groben  ©itten  au*  t>em  Fimmel  wäre  »er; 
Menworben/  ba*  bif  babtn  unbetonte  .§eucr 
mit-ficb- auf bije  SEBelt  herab  gebracht  bat.  St* 
fe  gabel  /wie  €uere  €hrwfirben  feben  / bat  mit 
tm  / wa*  t>ie  Poeten  »on  bem  Prometheo  er* 
schien/  ein  große  »nlicbleit 


Lügueilang  be*  Eliulep  ©öbn  bat  JWep 
SBeiber  gehabt/  ein  bimmlifebe unb  ein  irrpi* 
febe*  Q)on  ber  bitnmlifcben  batte  er  $wep  $in* 
Der/  benCarrer  unb  Den  Melilio.  Sie  3rr* 
bifebev  fo  »onFalalü  au*ber£attt^qfftHuo- 
goto  ber  wäre  / bat  ihm  einen  c&obn  $tob* 
inenöUlefat  geboren.  Sifer  Süngling  wol 
wiffenb/  baf  fein  Qtofter  ein  bimmfifcber©eift 
fepe  / wette  au*  Begierde  ibn  J«  feben  in  ben 
Fimmel  fliegen  / gleich  einem  neuen  Icaro. 
2lbertoum  batte  erftcb  in  bie  obere  £ufft  erbo* 
Den  / al*  er  auf  ben  (gtbboben  wiDer  juruef  ge* 
fallen.  ©olcber  $j$all  betfürfcte  ibnjwar  beff* 
-tig  / boeb  »ft  er  wegen  bifem  Unglücf  »on  fei* 
nem  erften  2>orfaZ  niebt  abgejtanben.  €t 
^unbefe  ein  gewaltige*Seueran/  burch  weifen 
IKauch  er  jum  jwepten  mal  nicht  allein  bie  Eujft 
burchbrungen/  fonber  ficb  biß  in  bie  Slrm  fei* 
ne*  bimmtifeben^atterö/  fo  ibn  örtlich  um* 
^alfete/  empor  gezwungen  bat« 


©ie  ermeifen  blo*  allein  etwelcben  au*  ihren 
Q}or  * Eltern  ein  eberglaubtfcbe  (2br*  Sie 
Reichen  ihrer  lobten  werffen  fte  fo  tieff  unb 
weit  inbaöStteer  / al*  immer  möglich  / bamit 
biefelbe  »on  bem  Tiburon  unb  SEßallfifcb  balb 
berühret  werben.  SEBann  aber  ein  gar  abe* 
Hebe  / »ornebme  / ober  fonft  bep  ihnen  wölbe* 
liebte  $crfon  ftirbf ; wirb  i^r  unter  fonberba* 
rem  SEBebe  Klagen  ein  prächtige  Seichte* 
gangnu*  angejtellf. 


©enfl  haben  fte  mir  auch  erjeblf  / Mt  in 
Der3nfel  Falalü  ein  gewifler  $eicb  mit  fuflem 
SBafier  fepe  / in  welchem  ihre  »on  -£)tmtml 
Jjerab  fabrenbe  ©elfter  ficb  babeten  y barum 
borffte  ficb  au*  <Sbr*Sor<3)t  fein  Snfulaner 
unterfangen  ftch  bep  bifem  Sßaffer  blieben  ja 
laffen  / Damit  er  ben  Born  folcher  ©ottbeiten 

• t . . ■Xi.'.l.  ...  s...  Ktöt* 


(So  balb  ber  Sbrancfe  »erfebeibet/  wirb 
beffen  Seih  mit  gelber  $arb  übertrieben.  Sie 
greunbfchaffl  »erfammelt  fiel)  bep  ber  Seich  / 
unb  beweinet  ihren  allgemeinen  Q)erluft.  Sa 
gehet  ba*  Reuten  unb  Stellen  fo  jämmerlich 
an  / baj?  nichts  al*  2Gebe  * flogen  unb  ©euft* 
jen  &u  baren  ift.  Sluf  bife*  ©efebrep  folgt  ein 
tiefte*  ©tillfcbraeigen  aller  Sinwefenben/  auf 
fer  eine*  SEBeib*  / welche*  mit  einer  flaglicbm 

©fimm/  fo  alle  SUtgenbltcf  mit  ©eufftenunö 

©tuef  jen  unterbrochen  wirb  / bem  Q}erftorbe< 
nen  ju  Sob  eine  Seich  *?}3tebig  halt,  ©te  lobt 
mit  au*erfefenen  Porten  feine  ©chonbeit/ |er 
nen  Slbel  / feine  ©efebwinbigfeit  im  ^an^en/ 
feine  ©efebiefliebfeit  im  gifcb  * Sang /unb  all< 
anbere  an  ihm  »ermerefte  gute  gigenfebafften, 
SBann  einer  ober  anberer  bem  lobten  ein  mv 
gemeine  €br  antbnn/  unb  feinen  ©cbmerf^ 
nacbbröcf  licbft  ju  erfennen  geben  will/  fo  febneii 
bet  er  ihm  fetbft  ^aar  unb  55art  ab/unb  wirftl 
bepbe  bia  auf  ben  €6rper.  Sille  ©egenwar 
tigen  pflegen  benfetben  ganzen  ^ag  |ebr  |iren£ 
ju  faften  / bie  folgenbe  5?acbt  'aber  ibreir 
5Sauch  Offen  0cbat>w  reichlich  s«  erfe^en. 


ibm  nicht  über  ben  Salf  juge.  SBer  jihet  hier 
“ >Sljfui 


ttii)t  eine  ?Uach  -*  Slffung  be*  ©ebichf  * ron  Dia- 
na unb  Aäaeon,  welcher  bieSvach  bifer  ©ot* 
tin  empfunben  / weil  er  au*Unrerfianb/  Wie 
(ich  biefelbe  habe / «feben  batte? 


©ic  eignen  ber  ©onn  / bem  ^onb/ 
unb  allen  ©ternen  ein  oernünfftige  ©eel  m 
unb  glauben/  baf  fte  jufammen  ein  3abl*r^ 
cbe*bimmlifcheQ3o(cf  au*macben.  Sa  greifft 
man  mit  Sanben  ben  Irrtum  Homcri  unb 
DemOrigeni|fen. 


€inige  Caroliner  rerfchliefTen  ben  Seich= 
nam  in  ein  fleine*  au*  ©tein  aufgefubrte*  fr 
bau/  fo  innerhalb  ihre*  £aup  ftebet.  Slnbe* 
re  bmgegen  begraben  ihren  »erworbener 
greunb  weit  »on  ihrer  SEBobnung/  unb  »er 
wahren  bie©rab*©tatt  mit  einer  fieinerner 
»Diauer.  ©ie  fc^en  nebfl  ben  tobten  Seib  »er 
febiebene  ©peilen  in  gänzlichem  SSSabn  / bit 
©eelbe*Slbgelebten  fauge  biefelben  au*/  uni 
werbe  barmit  ernebrt« 


SRm  bab  ich  Den  Slberglauben  bem  Ca- 
jolioifben  Snfularn  »or  Slugen  gefMt . / al* 
feinbepneben*  an  ihnen  »ermereft/  baf  fte  bi* 
fen  ?OJdbrletn  nicht  balfWdrrig  anbangen* 
Sann  obfebon  fte  »orbebeutete  ©oftbeiten  er* 
fennen/  finbet  man  bannoeb  bep  ihnen  Weber 
Tempel  / no<b  ©oben * SStlb / noch  Opfer  / 
noch  einigen  anbern  dufferli^en  ©dZen*SienW» 


©ie  glauben  / baf  ein  Fimmel  fepe  /c  iti 
welchem  bie  ©Uten  belohnt : unb  eine  ^5oHi 
wo  bie  SBofen  abgeflrafft  werben,  ©ie  fa< 
gen/  bie  ©eelen  / fo  in  ben  Fimmel  fahren/ 
fommen  ben  »ierten  ?:ag  wiber  herunter  auf 
ferben  / Damit  fte  in  Bitten  ihrer  greunben 
wohnen* 


gibt  bep  ihnen  fo  wol  ^rieflet  al* 
$rieWerinnen  / welche  tyrern  Vorgehen  m 
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mit  Denen  Seelen  / Die  pon  Dem  2eib  abgefchü 
DenfepnD/  ©emcinfchafftpjlegen.  SDie^faf* 
fcn  fpeeeben  nach  eines  jeben  $ob  frepauS/ob 
ii’  im  Fimmel  ober  in  Der  $6H  fepe.  5Die  ©e* 
Ügen  werben  mit  Dem  tarnen  Tahutup  be* 
el>rt  / welcher  einen  heiligen  @d)ut$  *£erw 
bebeutef.  €0?att  rufft  fie  in  allen  Dothen  um 
ESepftanb  fleißig  an.  2Birb  einer  Franc?/ 
nimmt  jemanb  ein  Oveife  por  / gehet  man  gi* 
chen/  oDer  märtet  einer  Dem  gdb*Q5au  Qt,/ 
ß nehmen  fte  jebeSmal  ihre  £uf!ucht  ju  Dem 
rahatup,  Damit  er  ihnen  beziehe,  jluriHu 
’agen  Der  Tahutup  mujj  alles  Unhepl  pon  i\)* 
ien  abwenben/  unD  alles  ©ntes/  welcheSfie 
»unfehen/  befchehren.  ©ie  perebren  ihm 
>3efchencFen  / unD  hencFen  folche  auf  in  ihrer 
ramolen  ©bei  * .pofen  ; cs  gefchehe  bifeS 
ileich  aus  Elbfcben  eines  ©igennup/  Damitfle 
ine  ©uttbat  erlangen  : ober  aus^anefbar# 
eit/  Damit  ihm  wegen  empfangenen  ©naben 
iegebührenDe  ©rFantnus  abgeflattet  werbe. 

©ie(  Anwohner  Der^nfel  Yap  fFecfen  in 
inem  grobem  3rrtum  / inbem  fie  Den©roco* 
iü  perebren/  unter  weifen  ©eflalt  Der  ©atan 
;iiten  QMut*  Dürftigen  ©rimm  an  Difen  einfal* 
gen  Leuten  ausübt.  $lan  trifft  bep  ihnen 
ud>  boshaffte  Sauberer  an  / welche  mit  Dem 
:euffel  oertrdulich  umgehen/  unD  Durch  helfen 
)üljf  ihre  geinb  nicht  allein  Franc?  machen/ 
»aber  auch  mittelfl  Des  $obs  aus  Dem  &$eeg 
iumen. 


^ehr^he  Leiber  auf  einmal  ju  halfen 
E bet)  Difen  ^nfulanern  jeDerman  erlaubt  / ia 
n Seichen  groifer  ©hr  unb  £enlicbFeit.  $lan 
gt  / Der  Tamol  ober  gürjl  / fo  über  bie^tu 
[ Huogolö  herrfchet  / habe  neun  ©emahlin* 
:n.  £>er  ©bebrueb  ijl  jwar  als  ein  abfebeu# 
beS  Salier  pon  allen  perflucht ; £)ocb  wirb 
m Ehebrecher  Dife  ©unD  gern  beruhen  / 
ann  er  Den  3ftann  / weifen  2öeib  er  mifl* 
aucht  hat  / mit  einem  reichen  ©efchencF  be* 
niftigef. 

’■  ■ ••  /'ifV  •<  .W  ’ ’ v‘:  '• 

SDer  ©be*9)lan  barff  fein  SOBeib/  wann 
: ftch  mit  einem  anbern  permifcht/  nach  SSe* 
ben  perflolfen.  ©ie  aber  geniest  eines  noch 
‘ojfern  QSortbeilS  : Waffen  ihr  feep  flehet/ 
m armen  $lann  / fo  halb  Detfelbe  ihr  nicht 
ehr  gefüllt  / feinen  Elbfcbieb  ju  geben.  S)ocp 
erben  in  Dergleichen  Sufallen  / Die  ©he* 
Steuer  unb  borgen?  ©ab  betrejfenb/  gewtfs» 
Sanb  * Stauch  unb  ©efa'h  beobachtet, 
stirbt  ein©he#©fann  ohne5?inber/  fomu§ 
IfenSOBittib  fleh  mit  feinem  trüber  / DaSiff 
it  ihrem ©chwagerpermdhlen;  worinn  um 
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fere  ©aroliner  mit  Denen  alten  «pebreern  Dai- 
teronomii  am  XXV.  f.  Übereins  Fommen. 

rwl.  fün  fte  auf  Den  gifcb<gang  ausfab* 
m9f  bm  ^ringflen  2lorrat& 
Pon  Lebensmitteln  ju  ftcb  auf  ihre  ©ch# 
lern.  3br«  Tamolen  ober  abdiefce  0briS^ 
Fetten  perfammeln  üch  im  Hornung  in  einem 
•pauf?/  unb  erfotfehen  Durch  Das  £os/  ob  in 
felbem  jahrDte  @chiffart  glücFlicb  unb  Der 
Mcb  * |ang  reich  fepn  werben  ©emelbetefS 
5os  behebet  m gewiifen  an  $alm*  flattern 
geflochtenen  knöpfen  / welche  nach  einanbec 
abgejehlt  werben ; SMe  gleiche  ober  ungfei^e 
Sal)l  ifl  bte  Övegel  Des  SluSfprucbs  / ob  Dfe 
©ee  * gart  unD  Die  gifcherep  wo!  ober  übel  pon 
ftatten  gehen  werben. 

©o  wilb  unb  Q5arbarifch  als  auch  %ie 
©aroliner  fepn  mögen  / ftnbef  man  Dannocb 
bep  ihnen  ein  gewiife  ^3ofijep  unb  ©taats* 
^erfaffung  / mithin  einen  unoerwerfflichen 
Q5eweiStum  / bah  bifesqiolcf  weit  pernünff# 
tiger  fepe/  Dann  Die  meiffen  anbere^nDianer  / 
bep  welchen  auffer  Der  £eibs#©efla(t  wenin 
9J?enfchlicheS  $u  fehen  ifl.  S3er  ©ewalt  $u  re<* 
g^ren  wirb  unter  mehrern  2ibeltd)en  (Be» 
fcf)lcd)tem  getheilt  / Dero  hochtfe  ^aubtec 
Tamolen  genant  werben.  Subem  ifF  jebo 
Sanbfcbafft  mit  einem  0ber^  Tam  ober  fehen/ 
mlcheruber  alleanberesu  gebietenhaf. 

©ebachfe  Tamofen  faffen  ihren  $art 
fehr  lang  wachfen  / Damit  fte  hierDurcl)  ihren 
unterfhanen  eine  ©hr  # gorcht  einjagen,  ©io 
regieren  mit©igen''5)?achf/  reben  wenig/  uni) 
erdigen  ftch  gar  ernflhafft.  ©0  ojft  ein  Ta» 
mol  einem  untergebenen  ^nfulaner  @eh6e 
gibt/  unb  helfen  Einbringen  permmmen  will/ 
feht  er  fi'ch  auf  ein  erhobene  ?Bühne/baS  ^oftf 
aber  neigt  fi'ch  Por  ihm  bif?  m ©rben.  5)an« 
Jo  halb  Derjertige/  Der  mit  ihm  reDen  will/ De« 
Tamol  pon  weitem  fehen  Fan  / gehet  er  mit 
fieff*  gebogenem  £eib  herbep  / er  DucFt  fein 
vaubt  fafi  bih  auf  Die  ^npe  / bih  er  enblich  m 
he  ju  ihm  fommt  / unb  por  feiner  auf  Der  ©r* 
Den  mit  unter  ftch  gefcblagenen  Elugen  nibere 
Ü|f  / hiernecbfl  aber  Deffefben  «SefcheiD  ober 
^efehl  mit  Demütigfier  ©hrerbietigFeit  an# 
port. 

e • -n  htt  Tamol  ausgereDef  hat/ 

rnemt  DerSubianer  mit  eben  fo  geFrüiumtem 
leib/  als  bep  feiner  ElnFunfft/wiDer  fort/ unb 
barff  fleh  fo  fang  ihn  Derfelbe  erbfiefen  Fan/nichf 
grab  aufrichfen.  EUI^  feine  Sßort  werben/  af* 

m 3 
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f dmen  fie  »on  ©Ott  felbfi  her  / in  hWen  (Sb’ 
ren  gehalten.  2Ber  aber  eine  ©nab  begehrt/ 
ber  mup  ihm  #dnb  unD  Süp  mit  möglicher 
©emut  füllen.  ©ern  gemeinen  Snfulanern 
UBohnungen  fepnb  lieberlicbemit$alm*$3ldt» 
lern  geöecfte  Jütten.  ©ern  Tamofen  .fpduf# 
fer  aber  fcpnt>  aud  $ol£  gebauet  / unD  mit  fo 
jehonen  ©emdhlDen/  alöDife  Snbianer  immer 
machen  fiSnnen/  audgejiert. 


Stein  Ubelthdfer  wirb  anSeib  imbSeben/ 
ja  nicht  einmal  Durch  ©chlag  ober  ©efangnud 
«bgefirajft  / fonber  blöd  allein  auf  ein  anbere 
Snfel  in  bad  €lenb  »erwifen.  fitnDet  bei) 
jeber  OSölcferfchafft  $we»  ©emein  # Raufer  / ei# 
uedjroar/  in  welchem  Die  5tnaben/Dad  anbere 
hergegen  / wo  bie  SOidgDlein  auferjogen  wer# 
Den.  2lber  alled/  wad  man  in  Difen  ©chulen 
lehrt/  befiehef  in  etlichen  ©runb# Regeln  Der 
©tern  # Stunfi/ auf  welche  ftch  bie  metffenSn# 
fulaner  um  ber  ©chiftart  willen  »erlegen.  ©er 
©fern  # ©chub^Oieifier  hat  eine  #immeld>  Stu# 
gel/  auf  welcher  fo  wol  Die  »ornehmfte  ©fern/ 
ald  SEBinb  # Ovofen  »ersehnet  fepnb  / Damit  bie 
Anwohner  »onSugenb  auf  bie  unterfchiebliche 
©Waffen/  an  welche  man  fich$ur©ee  halten/ 
wie  auch  bie  ©fern  / nach  welchen  man  (ich 
tiach  Dem  Ungewitter  richten  foll/  grünblich  be# 
greijfen. 


©ad  widjtigfle  ©efchajft  ber  dünnem 
tff  ber  gifch#  Sang  / wie  nicht  wenigerber 
©ebiff#  unb  Selb  # 55au.  ©ie  SSBeiber  hinge# 
gen  »erlegen  ftch  auf  bie  Küchen  / unb  helffen 
Ihrem  Sttann  bad  Selö  bauen.  ©onff  aber 
Pflanzen  fie  | wei;er let>  SSdume  / berer  einer  bem 
wilben  2lhorn  gleichet/  ber  anbere  aber  Bali- 
bago  heipt  / Damit  fie  aud  bepDerjSaff  unb 
paaren  eingewiffeSlrt  »ongeug  unbSeinwab 
»erferfigen.  5ö3ei(  ed  ihnen  übrigend  an  ®fen 
mangelt/  bebienen  fie fich  an  helfen ©tatt  an# 
bererSteulen/  SC6ecfenunb^)ol^#hacbenaud 
©tein/mit  welchen  fie  Die  Q3aum  fallen/ fchnei# 
ben  unb  fpalten.  SÖSann  ungefähr  ein  frem# 
bed©chiffauf  ihren  Unfein  etliche@tücf  »on 
altem  @fen  hinterldpt/  fo  gehört  ed  Denen  Ta- 
mofen, welche  DaffeJbeju  einem  2Bercf’Seug 
»erfchmiben  lalfen  / unb  ihre  SKüjl#  Kammer 
»erfpehren  / Damit  fie  Dergleichen  (£ifen#©e# 
fehirr  jimlich  theuer  audlephen. 


©ie£aroliner  haben  ftch  bed©tgdbrei># 
mal  / nemlich  borgend/  Söttttagd  unb  2lbenbd. 
©te  gehen  mit  ©onn?  Untergang  fchlajfen/ 
unb  flehen  mit  ber  borgen  #3vothe  wiber  auf. 
©er  Tamol  begibt  ftch  jeDer^eit  unter  ei# 
ner  iSarharifchcn  gftufic  §ur  Üvuhe  / welche 


Cantova  Jll  Agadna. 

ihm  eine  ©chaar  junger  Tlutfchen  / bie  ftch  b< 
feinem  .£>aup  »erfammefn/ aufmacht/  unb  m 
Sieber#  fingen  fo  lang  fortfahrt  / biper  ihm 
bad  Seichen  sum2lb&uggibt. 


2luch  fonft  »erfügen  fie  fich  öffferd  nach 
lieber  SEBdle  be»  bem  ^onb#©chein  $u  De 
Tamols  Wohnung  / Damit  fie  aübort  finge 
unb  fpringen.  ©ie  tanken  nach  Der  lebenD 
gen  SÜfenfchen  # ©timm  / weil  ed  ihnen  an  $)t 
ftcalifchen  3nlirumenfen  gänzlich  gebrichi 
S5ad  ©chonfle  an  Difen  ^dn^en  ifl  Die  ^eti 
übereintrejfenbe©tellung  ober  gleiche  Q5et»< 
gung  ihrer  Leibern,  ©ie  Banner  fepnb  »0 
Denen  Leibern  abgefonbert/  jebed  ©cfd)(e^ 
ffeHet  fich  in  ein  grabe  3ve»he  gegen  bem  an 
bern  / hier  par  bie ,H?annd#Dort  hingegen  Di 
Sßeibd# Silber/  Doch  jtmlich  weit »on  einan 
ber.  ©ie  feinten  erflich  bie  Ä6pf/  wie  auc 
^)dnb  unb  Sü|  hm  »ub  wiber  nach  Der 
ben^.  ©er  ©efebmuef jiert  ihred©ebuncfcn 
bad  ©piel  noch  mehr;  ©ann  fie  cronen  Da 
^)aubtmiffchonen  Sebern  unb  Blumen:  wol 
riechenbe  trauter  hangen  »on  ber  ^afen  hei 
unter:  ©ieOhr#?dpplein  fepnb  mit  jierfich 
geflochtenen  ^)alm#  flattern  beheneft:  SDi 
2lerm/^)dnb  unb  Süpaber  ebenfalls  anmuti; 
aufgemu^t. 


©ie  Sßeiber  hergegen  ergehn  fich  auf  eil 
anbere  ihrem  ©efchlecbt  anjianbigere  2lri 
©ie  bleiben  ji^enb/  unb  flauen  einanberan 
©ie  fingen  mit  jwar  haüer  / boch  langfame: 
©timm  gewilfeSieber : fie  bewegen  nach  Demi 
€aben£en  bad  ^)auht  unb  bie  £dnb.  ©ef 
wegen  wirb  bife  j?ur£weile  nach  ihrer  ©pracl 
Tanfchcr  Ifaifil , bad  ifi  bie  XPeiber^laj 

benähmet* 


SBann  ber  ^anh  ein  <Snb  hat  / halt  bet 
Tamol,  Damit  er  feine Srepgebigfeit  jeige/ ein 
©tucf&inwab  ober  Seugdmit  ben  $anDen 
in  ber  £uffr/auf  wefched  er  Denen  ©Indern  t>eu* 
tet ; folched  gehört  nun  Demjenigen  aud  ihnen 
ju  / welker  folched  ber  erfie  ergreifft.  ©och 
fepnb  Die  Tamofen  nicht  allpt  in  fo  gutem 
©tern/  bap  fie  ihre  ©fnfcer  jebedmal  bef^enef# 
ten* 


©ie  haben  noch  anbere  luftige  ©piefe/itt 
folchen  aber  ©elegenheit  ihre  ©efchicflichfcit 
unb  ©tdrefe  an  Den  §ag  ju  bringen : ©a  fie 
fich  mit  ber  Sanken/  mit  ©tein#werffen/un& 
^ugel#  ©chleibern  öffentlich  üben.  (Sin  jebe 
3ahrd#griff  hat  ihre  abfonberliche  ^urpeir 
len.  1 


Num,  J4J.  An.  172*. 

S5«  SCiillfüfdijgang  ifi  für  Dife  Snbia* 
ml  gleichwie  mir  ein  auöDerSnfelUIee  ge* 
hurtiger  £aroliner  gefaßt  hat/ein  übet  Die  «M 
fen  luftige**  grcuben  * gefl  geben  biß  jwöfft 
ihrer  3meln  / fo  in  einem  Creitf  ringö  herum  li* 
gen/  machen  jufammen  einen  in  Bitten  Dero* 
feiben  gelegenen  fieberen  #afen  / in  welchem 
batf  SOteer  einer  faji  ewigen  0?uhe  genießet. 
©0  bafDe  ein  SÖSallfifch  in  Difem  £5ufen  ficb 
merefen  fußt  / rennen  Die  Snfulaner  auf  ihren 
Bahnen  ungefa'umf  in  beßelben  großen  $)?unb 
oDer  Eingang;  ße  rüden  mit  ihren  ©chifflein 
gleichfam  in  ©cblacbt*örbnung  gegen  Datf 
Shier/  unD  treiben  cö  fo  lang  porftch  her/ biß 
foicbetf  auf  Dem  ©tranD  fteden  bleibt  ; 2U& 
Dann  fpringt  Der  gefchidtefte  Taucher  in  ba$ 
9^eer/  unD  gibt  Dem  SBallßfch  mit  Dem  SöurflF* 
©pieß  Den  gang ; £>ie  übrige  gifcher  (egen  Der 
soeftp  ein  langet  ©eil  an/  weßen  bepDe  (gnb 
auf  Dem  SanD  an  fteiffe  $fläd  angebunDen  wer* 
Den.  S)en  2lugenblid  erhebt  fich  ein  großes 
greuDen  * ©efchrep  Des  auf  Dem  Ufer  hduffia 
(ufammen  geloffenen  unD  frolodenDen  93oldS. 
-Oec  xBatlßfcp  noirD  inDeßen  aufDie^rDen 
^tnauö  gezogen  / Difer  gifeper  * Sufi  aber  mit 
wer  herrlichen  9fr$4eit  befchloflen. 

fSßann  ein  garoliner  mit  Dem  anDern  in 
jeinDfeligfeit  oerfa'Ut/  fo  muß  Der  ©cßulDige 
•en  UnfchulDigen  mit  einem  ©efchend  befanff* 
igem  Söann  aber  eine  Q?oiderfchafft  Der 
inDeren  ein  große  UnbilD  anfügt/  fan  Der  i)am 
»e!  nicht  anDerfi  / als  Durch  einen  blutiaen 
l'rieg  ausgemacht  werben.  3hre  Waffen 
;pnD  nichts  anbers  als  ©tein  unD  feparffe  mit 
gfeh  * Q5ein  aw^efcharfffe  Sanken*  £)ie  5lrt 
rit  einander  in  Dem  gelb  |ü  fchlagen  gleichet 
nem  Smp^ampf/  inDem  ein  feDer  <£aro(i* 
er  nur  mit  einem  SDtann  / fo  feinDlicher  ©eitS 

raD  bor  feiner  flehet/ suthun  hat. 

SBann  mm  man  bepberfeits  entblößen 
E Durch  em  orbentliche  ©chfacht  Dem  tfrlea 
“ ,®nD  iu  / Perfammeln  fleh  bepbe 

riegö^eer  in  einem  ebenen  gelD  : fobafD 
1 Shetl  Dem  anberen  ins  ©eflchf  fommet/  fle^ 

} öegen  einanDer  in 

^fa^t^OrtJnung  / unb  jwar  jebe  befon* 

tn  Drep  Treffen  / ober  nur  brep  gftann 
•ch.  3?  Dem  erflen  Treffen  flehen  Die  et* 
agfene  (ebtge  QJurfcp:  in  Dem  anDern  aber 
j Banner  / fo  einer  höheren  £eibs*@eflalf 
mb:  in  Dem  Dritten  enDlich  erfeßeinen  Die  a(* 
i unb  furzen  ^anntfbilDer. 

. ® erße^reffen macht  Den  Sfnfang/ba 
1 jeher  mit  ©teinen  unD  Sanken  auf  feinen 


IJ.  Cantova  jlt  Agadna. 

Ä"  himtl  f *"«  fW»  / bc&m 
Pertrctten  : gehet  auch  Difer  Darauf/fo 
rueft Der  Drifte  heroor  swi 

höflicher  alö  anDere  oorfommen  feer 

«sÄL'ra«*  aD ,,£ü<n  W'ÄäSI 

beomnstm  DJtben * SOitnfcben  f in  »Ä 

tom.  Om DifcSucbi/S/uSblhÄ 
ÄS  1 ff*  W> 

iSSÄTÄfÄ?* 

«-ISSSS» 
•TÄS  SS;  s S SSSS 

Efto unDfcbworte mbten  %ll: 

‘ K' fi“ung.m.1"4ir<n  t>mm  uralten  ud«? 

Sn  T*  ^ iß  s-ualaub‘"'  N>«ft 

jjc opien  aue  y^eu « Guinea  Dahin  fommm 
fepen  / alö  mohin  Die  Caroliner  ©hm  ^ 

IäääI 

ttffl  neuem @>maMt 

ÖÄ  (’ieräbec  mm  WntSaf» 

Warn  offenbaren  / ju  tvefeben  Pater  Colli™ 
unferet  ©efeHfffjafft  9)rieffer  / in  Eiemlman  w® 
ffw*anbfs  @tnct  feiner  »on  Denen  ffiS 

Um  9 ?Ä$fbmn  «» 

bern  f f atltl  et^!t  imt<* 

!ö^i,wr  meinepbige 
^ «tfleft  ©chifiFö  / mclcheö 
s %W  m AmericaimSahr 
fommpn^eV^)t(!ppim^Kn  ^nfeln  |u  ^ulff 
2 ! /,.  Wit, ad)t  unD  Sroanfcig  anDern 

©S  ®^Va’bunDen  bncbe/  m übrigen 
^«;ifT#^enojfene  auf  ein  mujle^nfel  aue?su* 

fe^en/ 


9d 


IN  um.  343.  An.  1722.  P.  Cantova  JU  Agadna. 


fegen/ {fo&bietnec&fl  Des  ©chiffs  ju  bemddjti* 
gen  / unD. Demnach  auf  Denen  giften  Pon  China 
einen  ©ee  * Staubet:  $u  fpiblen.  211S  Dife  gu* 
fammen  * ©chworung  auf  Dem  ©chiff  entDecFt 
worDen  / empörten  ftch  ebenfalls  Die  übrige 
sÖlif  5 SveifenDe  wiDer  Den  ©cfnffer  unD  feine 
acht  unD  jwanljig  ©piefj  t ©efellen  / welche  jur 
SBiDerpecgeltung  ihrer  Bosheit  auf  eben  Das 
©ilanD  fepnD  auSgeworffen  worDen  / auf  wel* 
chesfte  ihre  IXeiS  Geführten  hatten  auSlaDen 
wollen*  ©oldheö  läge  nun  Oft  * Werts  nicht 
weit  pon  Denen  $?arianifd;en  Snfeln«  ©S  ift 
ju  glauben  /Dife  £56swicht  fepen  in  eines  Dern 
Carolinifchen  ©lanDen  gefchmiffen  unD  allDa 
mit  Snöianerinnen  perehelicht  worben.  Q5on 
fo(d;er  ^Sermifchung  Dorfften  wol  Die  heutige 
©Jeftijen  herjtammen  / Die  mitler  28eile  fiel) 
auf  aii*Dif«n  Unfein  unenDlich  permehrtha* 
ben» 


Sn  Dem  2lugenbli€/  als  ich  gegenwerff* 
genQSriefbefchlieife/  empfange  ich  Pon  meinem 
Obern  Die  CrlaubnuS  mehr*gemelDete  Snfeltt 
jubefuchen/  unD  in  Difem  Slbfehen  einen  jener 
§ahr  • Beugen  ju  befieigen  / welche  unfer 
Kriegs  *Oberfte  gleich  nach  Offern  Dahin  ab< 
fertigen  folle  : womit  Dann  mein  fehnlichec 
f$ßunfch  enDlich  erfüllet  witD*  £)er  $(£ rr 
wolle  ein  Dergepalt  grofles  Vorhaben  fegnett 
ohne  meine  Untuchtigfeitanjufehen/  Damit  mei» 
ne  ©önDen  Den  ^epftanD  feiner  SSarmherfcigs 
feit /unD  Die  QSefehrung  eines  foBahl# reifen 
Q3olcfs  nicht  hintertreibe.  Cuere  {Shttoür* 
Den  befleißen  ftch  mit  Dife  ©naD  Durch  ihr  heilt* 
gesteh  * Opfer  auSjuwurcfen  / Der  i$  mit 
tiejferiShr#SotchtPerbleibe 


Euerer  Shrwörben 


Offt  * genanteSnfulaner  leben  pon  Stöch* 
ten  / pon  Stöur^en  / unD  pon  jenen  §ifchen  / fo  Agadna  Den  ao,  V(U& 
in  ihrem  QJatterlanD  gefangen  werben.  Sboch  ^eni7zz, 
gebricht  es  ihnen  an  Tunern  unD  anDerem  ©e* 

Sögel  nicht»  hingegen  fepnD  alle  Pier  *füfige 

fehler  bep  Difen  Q3olcfern  unbefanf.  <2$  ©emötigff*  geljorfamffer  Wiener 

wachst  allDa  weDer  SKeijj  / noch  ©etreiD  / noch  in  ©brifto 

©erjten  / noch  ^urcfifcheS  5?orn*  2ln  man« 

chctiet)  4)ol %!  auch  fo  gar  an  fo(d;en  ©tarn*  Joan. Antonius Cantova' 

men  / Die  jum  ©chiff*  Sau  Dienen  / haben  ffe  Der  ©efellfchajft  JEfu 

einen  Überfluß  Miffionarius« 


ttmercfuttg  über  objteljenben  äsricf 

Patris  Cantova. 


«in  Verlangen  tragt  511  «oifien/  wie  bas  heilige  Sorhabcn  bee 
MtKS  \(tp  gefachten  2lbc|iolifchen  ‘äßanns  wegen  wibrtgem  5Bint 
Scrnichtet  / er  fclfcf?  aber  auf  He  lüJtariani|cben  3nfetn  aus  Ritter 
beö  gj^eers  sstrwcf  ju  fepren  / unö  attfa  uitverricpteter  Sachen  5«  »erbat, 
renfepe  geswungen  worben:  Oer  (efe  oben  im  swölfften  5l)ci(  ben  33riej 
P.IofephiBonani,  wefenSenbfcfjrifft  an  R.P.  Sigismundum  Pufcb 
mirebenber  jnfommen  / mithin  auch  (dngfl  »er  gegenwertigem  Serichi 
Patris  Cantova  ifi  gebruef  t worben.  3Barum  aber  ©Ott  alle  Sübftcff 
tenbern’PhKWPinlfden  unb  ®iarianifchen  Mifllonarienauf  bie  3nfeiti 
Palaos  ober  ßareltnifcbe  ©lanben  / bifjbero  hintertriben  habe  / fan 
allein  jener  wißen  / welcher  beffen  unergrönNicbe  Urtl;eil 

burehgrönbet. 


^tarnen 


Samen 

Wütlfytt  fo  M alt * (tlß  mm  , okc 

$et%  * mäßiget  Womit  / t>tm  in  tofem  fünf« 

jehenben  2l;«il  ’SWbung  gefcbibct. 


|2?3nfge  ©efcbicbten  unb  Ul  es  unfehlbar  fein  geben  gelten 
2Bunber»  2Bertf  Des  O.  nnirbe.  <£r  »erfcbibe  alfo  bep  benen 
SlpdteW  Pauli  auf  Oer  ©arbanellen  umreit  bes  &gxs- 
nfelSJialta:  jiheNum.335.  fcben'CÖ'teers.  Num.  335. 


Slnmercftingen  über  beit  Job 
ib  anbere  'Begebenheiten  bes  £. 
ftartprö  Polycarpi  SSifcboffenö 
I Smyrna  in  Jonien , U)ic  ailcf) 
0 heiligen  3üngling$  unb  Slnt< 
eugenö  Germanici,  fo  alibaum 
brifii  willen  bepbe  fepnb  hinge* 
btet  worben.  Num.  335. 

P.Francifcus  Eftringant,  citf 
rühmtet  MilUonarius  Soc.  JEfu 
JÜrcfep  / (Mt  jll  Smyrna  mit 
m wohl  * rerbienten  -Jtatbruff 
tes  recht  * heiligen  Sftanns. 

um.  üf. 

P.  Frandlcus  Braconnier 
>c.jEfu  ein@tiffterber  Million 
n Theflälonica  geborfamt  fei« 
m Obern  obneftcbbillicb  ju  ent» 
lulblgenbig  in  ben  Job  / wiewol 
»orgefeben/  ba§/  manu  er  ibm 
gen  unb  nach  perlten  reifen  wur* 

\r>[ephStZtk!em  XV, 


Don  Frandlcus  Laynez, 
ein  unocrgleidiiicber  Miffionarius 
Soc.  JElu  in  Madura , unb  nach«' 
maß  Sifcboff  ju  Thomas  - ©tabt 
fnOfi*  3nbien  / ftirbt  ben  tu  Ju- 
nii  / 7 1 5.  in  bem  /Königreich  Ben- 
gala,  in  ber33orf?abt  bep  ügli  an 
bem  glujj  Ganges,  unb  jwar  in 
bem  allba  beftitblicben  Collegio 
Soc.  JEfu  , mit  allgemeinem 
Kubm  eines  fo  eifferig*  aß  heiligen 
©eelen*Oirtens;  naebbemerfein 
meitldufftges  gange  Siftum/  wel* 
(best  ficb  oen  ber  Comorini|cben 
©big  big  an  bie  ©inifeben  ©ran* 
gen  erftreef t / in  eigener  Werfen 
befuebt  / auch  alle  Sbrifienbeiten 
mit  «Prebigen  / fibriltlicben  £eb* 
ren  / 23eicbt*  hören  / girmen  unb 
anbern  guten  2Bercf  ett  oerbefert 
unb  geheiligt  hatte,  Num.  5 3 <s. 


Sinn 


J>8 


tarnen  ctiuclcßcr  heilig  * mäßiget  Derfonen. 


SJunfolätn  rtwcMic  ttmSE&rtfHicbtr  SB# 

jjeit  willen  geftorbene  ©unifffie  grinsen 

aus  fern  heut  < regierenden  Shapferlicßen 
#auß  in  China, 


5§i3e  ©urcßleucßtige  jwepte  1717-  bevor  das  urtßeil  an  ihm 
r&f,  ©emahlin  des  großen  hat  fönnen  »ctljogen  werden,  ©ein 
©tamm*ftönig$  Sunu  ober  Sur-  £eib  warb  su  2lfcßen  »et  brennt  1 
niama,  welcher  »on  feinem  Setter*  «nb  bi|er  in  bie  Stijft  jerfireuet 


(dem  beutigenf  aofcrY  umtlching) 
farnt  feinem  gangen  Sagt  * rei* 
eben  #aHß  in  bie  ©inifeße  2Beß* 
Sartare»/  unb  5 war  erfllicß  in  bie 
©rabt  Furdan,  nacßmais  aber  in 
bie  5Büße  Sinpuze  au£f  -Daß  des 
ßßrijiließen  ©laubenö  wäre  »er* 
wtfen  worben  = ©ifes  hohen  5ür* 
jleuö  / änderte  ©emahlin  / fag  icß  / 
wirb  in  eben  difem  ölend  tödlich 
franef  / unb  läßt  fieß  jn  ißrern 
gßriiilicßen  ©oßn  dem  Dring 
Francifco  übertragen/  atlwo  ße 
»onde|fen©tieff*8ruder/  Dring 
Paulo  getaufte  wird/  aueß  bald 
ßernaeßin  größer  9lnbacßt  mit  im* 
enMicßem  ©-oß  ju  gedachtem  Sin- 
puze  ihren  ©eiß  aufgibt.  Num. 
338- 

Dritig  Joleph , ein  ©oßn  ob* 
gebacßtenS  Surniama,  wirb  nm 
ÜEhrißi  willen  naeß  überßandenem 
»tel*facßen  ölenb  mit  nenn  Äet* 
ten  beladen  »on  Furdan  naeß  Pe- 
king gebracht/  unb  allda  in  den 
jherefer  »erfpeßrt  / naeßgeßenbö 
aber  }U  einem  graufamen  Sob  »er* 
dämmt,  ©oeß  ßirbt  er  mit  feinen 
neun  betten  am  ©alß  in  gemelbe* 
ter  ©efängnus  den  ij*  Slttgußi 


Num.  34?. 

1 ©ein  ©ureßfeueßtiger  95ru 
der  Joannes  wirb  anf  gleiche  21r 
in  mancherlei)  ölend  unb  ©rang 
fal  ßerurn  gejogen  / biß  er  enblid 
fiel)  geweigert  die  »onißtu  unb  fei 
nen  Stübern  511  Furdan  gebauet 
gßriftlicße  Äircß  ju  fcß(eiffen©eß 
wegen  wirb  er  auf  des  »erbittertei 
ShaßferS  SSefeßl  in  feinen  neun  $ct 
ten  nach  Peking  geliifert  / jtnt 
Slbfall  »ergebend  mit  ©roßungei 
angefoeßten  / unb  des  Sedss  fcßtii 
big  geachtet/  aueßineben  den  Scr 
tfergeworffen/  in  welchem  Drini 
3ofe»ß  »erfeßiben  wäre-  ör  ftirt 
in  bifer  ©efängnus  (elig  mit  bei 
eifernen  gäßelit  am  ©alß.  ©eii 
geib  wirb  »erbrennt  / wie  oben 

©ißeNum.  34z. 

öin  anderer  gürfilicßer  95m 
derdijer  glorwürbigen  sweg  Drin 
gen/  befeit  tarnen  gleicher* ge 
ßalten  loannes  hieße  / ßat  ob » et 
jehlte  ©eßmaeßen  und  ölend  ebei 
fo  heldenmütig  überwunden,  ö 
warb  dcrnßalben  wegen  ©fand 
ßafttigfeit  im  Shrißlicßen  ©lau 
ben  / in  neun  feßwären  betten  an 


tarnen  ctwefcjjer  heilig « madiger  iPerfonen. 

faitglicf)  iitbie  ©cfdngmts  nach  Pc-  fetti  / (ic  werten  Dargegen  Die  utu 
king,  unt»  fo  weiters  in  ®en  Äer*  ftertlicße  fiten  ®er  ewigen  ©fern 
cf  er  nach  Cmamfu , einer  @taDf  im  $imme(  empfangen haben /laut 
Des  £an®s  Canton  gefchleppet  / in  jenes  Joannis  Des  äpeftefs : In  ca- 
WelCÖer  DCt'|ClDe_Anno  17Z-7.  als  pitibus  eorum  corona?  aurea?.- 


ein  Seug  fibrifii  ftgpafft  ge|3« 

betl  ifi-  Num.  3 42. 

2Beil  Dife  ©tircljfeucßtigde 
Dringen  famt  ihrer  Butter  aüe 


3luf  ihren  ^dubtem  fcl/im? 

mecngufoeneSronen  ♦ ApoCe 

IV.  4. 

©oeß  fomme(iimi6cr  Wu 


^urftlicftc  ®()rcn  / gronen  / 2Bur*  ff  • r , ^ 

m\  unt>  2BoHufleit  tfjrem  £ei(atrt>  Ä*  2*  ri  fon^cr 

JSfu  fi drille  ju  giehe  mit  güflen  ® S.«!'  £|rc! 1 ^ 

letretten  / unD  letfilic©  für  fein  ^rcm 
^angeliiim  ihr  geben  (larefmiitig  au'  ''*ww  iM* 

tifgeepfert ; i|I garniert  $u  jweif< 

Sni>e  De*  ftfnfse&mben  tym. 


Mnfytjb  fo  atö  ©eift*  auß  ßcnbeit  %bieit/ 

ouö  China  unb  artbern  über  9)lcet  gelegenen  £dnbe?n  ilt  Äpg 

angdanöter  Watifytitytm 


ecps-  jefieniw 


3Ü 


ot>et  fceö  II.  Tomi  Ufytw  S^eil. 

@o  baubtfädjlid)  Por  Singen  fttikt 

Aftronomifcpe  »«ggfÄnfl 

t@inif$mgaMiic&efo  mit  ten^ofaifffim/eociftfim/ 

€gt)pttfd>en/  3übifc&en  / ©riechen  unb  ’ " W 
Siömtfc&en 


«br 


«(mutigen 


lie nidit  nxnigec  m m^nrn  äGec fe$e Paraguarim 


aitb  * Harf  nt 


©amt  einem  allgemeinen  2ilpf)abetifd)en 

leiser  ober  indice 

dlftc  Materien/ 

io  in  tifem  feiten  Tomo,  pom  Anfang  i>e$  SJItunten 

big  $u  bifem  XVI.  Sheil  enthalten  fepnb. 

3um  erjten  malcalculiert  unö  gufammen  getragen 

fcOtt  JOSEPHO  STÖCKLEIN 

e SocietateJESU. 

Anno  M.  DCC.  XXIX. 

Cum  Prmlegio  Cafareo  & Superiorm  Vermiß,, 


m , . m,.,.  augfpurg  unb  ©roh/ 

SQakflfe  5>btlipp  / SSJJactin/  unb  3obann  gjejtbö  fei,  ®rb». 
Anno  MDCCXXX, 


tlkr  kn 


(^i 


orreüe 

ccl^icbciibcn  ®()cil  t>c§  irnicii 


ffb  mag  l)ter  fein  SBort  perliebren  pon  benen  «pe» 
über  Ober;  unb  Bibers  Paraguaria  neuaeflocbenen/ 
bigt>ero  in  Seutfcblanb  niemals  gelegenen  großen  £anbs 
öarten;  tpeii  id)  über  folcbc  einen  befonbern  Bericht 
ju  enbe  bifer  Sorrebe  abjtatten  tperbe.  3cb  meibe 

eaenmrrfiam  Ä"  Öcm  m‘'^f^cn|(lpbabetircbcn  Seiger  übet 
egcnrocrttgen  anbem  Tomum  meines  2Be(t*S$ottS  / melcber  aüe 

«aterim/  fo  m bem  neunten/  ^bcnben/  eüfften/  woffften/  bret);  Piers 
KnffbUe’^eil&m  ^ei,C" entf)a,tm  fet)llb/  bem  ö«icigfen  £efer  perras 

■Tnf  unvet  ^ rcbmtteobnc  Ummeegju  bem  ^mubt^SBercf  bifeS 

sr!;5W  taö  ,ft  9“  bcr  ©inifcf)en  Chronologie  ofcec 

i(l(jr'3uYf)ll!!lhi/  fo  tcl)  ber  allererfie  ebne  oorMuffiges  ©eempel 

ifhrf?^Är^Ues en  u2-&  3«bt'üäuifen  (Epochis  & seris)  Jnberer 
Ictyttc?  93ofcfern  bcntiaflfen  ^cnau  au$alcicbc/  baß  tbir  witMß  sc 

S neuen  ©ebliiffelö  unfehlbar  mißen Sm  tti  Ä^ 

nfang  ber  SBeit  biß  auf  ben  @unbßuß/  pon  bem  ©ünbflufi  biß 

if  benaagememen  fiben/äbrigen  -Ounger  Zapfers  Tang  unb  Äomaf 

SwÄlun9tr  m ^ unb  ben  lob  unS 

fanto^Tahr^1.^  !Ü,!°s  ber5öe|tunb  pon  jeber  obs 

^ uuf  gegenmcrtigeS  3abr  fibrif« 

ng)  ,IeUn' Ü,lt)  (Dionyfifcber  mt)> 

eina?ber"  a bi?  ff  Ä!  9(e,ictmiem  unbct™Äm  Ubrmercf 

s ää:  £?  “ä"  ä’ 

^ fwitbcn  bab  jcb  Por  allem  febr  Pief  auSgeßrecfs 

rnfrhit  nUer w»fr!Ib  ^bl'?no^°gIfcbr  ?aßefn  jufammen  gefcbr  iben/ 
rnecbftaber  biefeiben  nach  uuenblicb;  oiei = 23erbeßerungen  fo  lang 

X 2 pers 


Dombe  »bet;  Seit  0eeho$cf?citbcit  Cfieil 

»eränbert/  in  ein  anber  gefügt  unb  erneuert/  bifj  ich  auf  bte  lefjt  nad 
öffterS  erlogenen  Sinwürffen/  fo  mir  aus  beit  »ornehmffen  Chro 
nologis  fönten  »orgerueft  werben/  ferner  nickte  met)r  ftnben  fönte 
welches  einer  Slenberung  bebörfftes  bann  ich  wolte  ohne  einigen  ©e 
hülffen/  fo  in  bererlep  Slffronomifchen  fKeffmungen  mehr  mürbe  zet 
fföhrt  als  befürbert  haben/  in  muffiger  Sinfamfeit  bifen  neuen  Sai 
mit  ©öttlichem  Seoftanb  allein  aufführen:  ohne  mid)/  baö  J^aubl 
roercf  betreffend  / an  frembe  Meinungen  ober  einige  jßorurtheil  anjii 
binden/  bamit  ich  in  ber  ?hat  fclbfi  erfahren  unb  meinen  SBiberfageri 
grünbltch  ermeifen  mögte/  was  eigentlich  aus  bifem  fo  genauen  Set 
gleich  ber  ©intfeben  mit  ber  (Suropeifchen  3al)rs3ieff)nung  heraus  f ont 
men  mürbe.  SBatm  ich  beflfen  unerachtet  meine  weit  auSgebälmi 
£affd  zuruef  holte  / gefchihd  es  nicht  aus  SDJifgunfl  / fonber  aui 
(Sorg  bem  gefer  etwann  einen  Serbrufj  ju  erweefen  ober  ihn  mit  ur 
nußen  Höften  zu  befdjwären  ; ift  er  gelehrt/  fo  wirb  et  ohne  9Rüfi 
aus  meinen  Principiis,  die  ich  tl)m  aufrichtig  offenbare  / betgleiche 
Tabulas  felbff  auffeßen  fönnen;  ift  er  aber  bifjfaüs  unerfahren/  ( 
Wirb  ihm  mit  dergleichen  Siffct-Tfeßen  gar  nicht  gebient  fepn. 

SBahr  iff/  bajjfowojP.  Martinus  Martinius  alS  P.  Philippu 
Coupplet  ( zmeo  Miffionarij  unferer  ©efcllfchafft  in  China ) jeber  aii 
ein  befonbere  SBeife/  bte  ©inifche  ©efchichten  unb  3al>r>  £äuff  bi 
fchriben/  auch  die  3ahr  Sßnftt  aus  ßaronio,Spondano  unb  anbet 
Hiftoncis  bepgefügt  haben;  allein  webet  einer  noch  ber  anbere  hat! 
Seit  befagfe  3ahr&hriffi  mit  bem  i)immelö*£auff  unb  mit  alte 
Slünßen/  item  mit  ben  ©riechifchen/  ©prifchen  unb  9Zömifff)en  Seil 
Quellen  unb  3alffs  Käufen  auözugktchen/  fonber  fte  bezeugen  felb| 
nicht  nur  einmal/  bajj  fte  bife  langweilige  Unterfuchung  anbern  Aftrc 
nomis  überlaffen. 

@o  »id  tff>  weif/  bin  iff)  wol  ber  erffe/  welcher  ftd)  bifer  fauerei 
unb  troftlofen  Slrbeit  unterzogen/  unb  mit  Slufopferung  meiner  ©< 
funbheit  nicht  abgeftanben  bin/  bifj  ich  ein  bergefialt  »erworrene  ©ad 
SBmßeßÄlein  aus  einander  gemicfelf/  unb  gegen  wertiger  3gh^9?effi 
nung  fein  beßörige  ©eftalt  erfheilt  hätte,  ©olche  beruhet  überhaub 
ju  reben  auf  zwep  unersättlichen  ©runb=Seffen/nemltch  auf  bem  et 
ff en  Such  Moyfis,  fo  wir  Genefin,  ober  bie  ©eburten  nennen/  unb  au 
benen  ©inifchen  74. 3ahrj2Btrbeln  berer  jeglicher  in  60. 3ahren  bi 
ffeßet.  2tus  bem  erften  Such  Moyfis  wiffen  wir  ganß  richtig/  wt 
»tel  3ohr  bifj  auf  ben  ©linb^Iufj/  unb  fo  weiters  l'ifs  auf  ben  ffben 
jährigen  junger  Genefis  am  41.  Sapitel  »erloffen  feoen.  Son  bi 
fern  junger/  welchen  bte  ©inefer  ebenfalls  wie  empfunben/  alfo  aud 
jehr  treulich  befchriben  haben/  iff  ihre  3aht^echnung  bifj  auf  gegen 
wertige  ©tunb  bergefialt  richtig/  bajj  fte  nach  Sejeugung  aller  Curo 
peifchen  ©ternweifen/  fo  inSbina  gelebt/  unb  ihre  ©efchichten  fleiffi/ 
unterfucht  haben/  fein  3ahr/  ja  fein  SSJfonath  »erfehlen. 

SOlaffen  bie  ©inefer  nicht  allein  ben  ffbenjährtgen  junger/  fon 
ber  auch  W wunöerbarltcbe©onnem§inffernuffen  in  ihren  Suchern 

ango 


bes  neuen  IXtelt^otts. 

ongcmerdft  fabelt/  bcrcr  eine  bloß  ödein  in  China  unb  im  äufierften 
Swrgenlanbbepöer  ©eburt:  bieanbere  aber  bey>  Öem  £oö  un> 
I«6  3*fii  Cbriftt  in  ber  ganzen  2Bef t ift  gefeben  worben. 

' . 'u  fo  tw>l  aus  bem  ßebreifdten  Seyt/  als  aus  ber  gateinifeben 

Vuigat- ?5tbei  beö  peil.  Hieronymi  gewiß/  baß  oon  (grfchaffuitg  ber 
SEBeit  biß  gu  bem  ©ünbßuß  1656.  biß  gu  bem  ßbenjabrigen  junger 
aber  2235. Jal/t  »erfloßen  / folgfamücb  mit  bem  Jahr  ber  3Bclt  2236. 
oifc  J>mgere^® tra(f angcfaiigen  habe:  mit  weiter  StopfeS  feine 
jattr^eebnung  gleicbfam  befcbließt/  unb  fernerbin  bie©eburten  bem 
Patriarchen/  fo  nach  Jacob  unb  Jofepb  gelebt/ nicht  mehr  betreibt/ 
bierburch  aber  uns  in  einer  Unwißenbeif  ber  uralten  Chronologie 
ffeemt  lapt/aiis  weicher  fein  gewißere  SluSfunfft  tu  erßnnen  ift/  alö 
bie  ©tmfebe  Sbronicf  / fo  »on  eben  bifem  ßbcn/äbrigen  junger  amu« 
rangen  bermajfen  orbentlicbaufeinanber  gebet  / baß  nichts  an  berfefc 

ausgufteflen  ift/  oerffebe  was  bie  3abr  < Wirbel  belangt.  ©Ott 
>af  es  alfo  »erbanget/  bamit  »on  bifem  peibnifeben  fSolcf/  fo  »origer 
seiten  nichts  »on  unfern  Sibeln  unb  Suchern  gehört  batte  / fein  m> 
«trogenes  2Bort  beff drteget/  tt>ir  aber  aus  Vergleichung  ber  SJofat* 
eben  unbjSinifcben  Jahr  Rechnung  überwifen  würben/  SErßUcb  / 
»aß  ber  eunbßuß  unb  ber  ßbenjäbrige  junger/  mithin  ades/  was  in 
'er  teil,  ©ebnfft  erjeblt  »irb/  feine  ©rieebifebe  Stäbrlein/  fonber 
tmbrbaffte  ©efebiebten  fetten.  Sweptens/  baß  Cainan  gwifeben 
lrphaxad  unb  Sale  unter  benen  Patriarchen  feinen  plan  ßnöe. 
[trtttene  / baß  Sibrabam  nicht  im  itunöerböreißtgflen/  fonber  im 
tbengtgjten  Jahr  feines  Vaffers  Thare  geboren  / Thare  aber  nicht 
n 3t»e5?bunbertfimfften/  fonber  im  bunöerb  funjf*  unb  viexzia* 
len  Jahr  feines  Alters  geftorben  fette.  Viertens/  baß  wer  nicht  ir* 
rn  Wtd/  ßcb  »or  benen  72.  Oodmetfcben  unb  ©rieebifeben  Sibel  b«ä 
:n/  unb  aderbtngS  entweber  an  ben  pebreifdten/  boebungettpten  Serf/ 
ber  an  bie  gafeinifebe  V ulgat-Sibe!  halten  fode.  fünftens  / baß 
»ann  »iedeiebt  bie  ©riechen/  fo  bas  Sücblein  Jubifb  unb  ben  p.  gu* 
im  abgefebriben/biejabr  betreffenb/ bem  Stopß  ober  bempebreifeben 
wunb^cft  / unb  bes  peil.  Hieronymi  Überfettung  wiberfpredten/ 
ir  »leimebr  S?opß  als  benen  ©rieebifeben  Sibfcbriften  glauben  fob 
n.  ©eben  wtr  jeßt  weiters. 

Srage  ich  nun  einen  gelehrten  ©tnefer/  ober  fdftage  ich  in  ihren 
abr^Sucbern  nach/  wie  »tel  Jahr  »on  bem  Slnfang  beS  fibeniäb* 
gen  pungerS  biß  gur  friebfamen  @onnen$infternuS  ihres  jfapferS 
laongai,  bas  ift  biß  gur  ©eburt  Sbrifti/  unb  biß  gu  ber  übernaüiir* 
ben  ©omten*  ginfternuS  Zapfers  Quam  - vud,  bas  ift  biß  guttt 
ob  Sbrifti  fodengegebit  werben?  fo  wirb  ich  aus  ihrer  Antwort 
rnebmen/  baß  »on  bem  Slnbegin  beS  pungerS  biß  auf  bie  ©eburt 
brifti  taufenö/  fibenbunbert/  fünff  unö  feebsgigjabr  »erftridten 
>«*?.  feße  ich  aus  Stopfe  gwep  taufen»/  jwepbunöert  fünflFunÖ 
3<*br  btngu/  welche  »on  Srfcbaffung  ber  2Belf  biß  auf  befag* 

5 erfte  pungerS^Jabr  »ergangen  feptib/  fo  wirb  ßcb  (iitben/  baß 

X 3 Sb«? 


I 


Dombe  übet  ben  0e<b83ebenbe»  Cbeil  fees  neue»  OOelt.Bötts. 
gbriftuß  im  3al)t  bei-  SBelt  vier  taufenb  geboten  / unb  im  SBelt« 
3abr  4033-  geftorben  fepe. 

gorfebe  icb  ferner/  wie  »iel  3abr  oon  bet  ftibfamen  $mfternuß 
^apferö  Hiaongai  biß  auf  gegenmertigeß  taufenb  fibenbunbert 
neun  unb«  sroanfjigfieSabr  Sbrtflt  (DionylifcbctSBäbrung)auß« 
geioffen  fepen / »erben  fie  micb  »erfteberen/  baß  Dionyfius  um  $»ep 
3abr  ju  furp  fomrne/  unb  mit  nun  im  taufenb  fibenbunbert/  ein« 
unb  breißigjlen  3abt  nach  obermebnter  Stiebenß « ginftetnuö  be« 
griffen  fepen.  ©eß»egen  bab  icb  bie@inifebe  pon  benen  Dionyfi feben 
SabtenSbtift*  in  meinet  3abr»9iecbnung  »olbebacbtunterfcbieben. 

3<b  »urbe  fein€nb  ftnbeo/  mann  icb  “He  £ebr«@cblüß/  fo  auß 
Sufammenflimmung  bet  ©inifeben  mit  anbetn  3abr«3ablen  folgen/ 
jept  anfübten  folte/  alß  ba  fepnb  jene/  »eiche  icb  mit  wenig  SBorten 

bieranbemfe.  , , . „ . „ 

f&filieb-  Sie  ftbenjig  SBodjen  Damehs  fepnb  tm  ßerbfl  beö 
3 <5. 3«br«  nach  Sbrifti  ©eburt  außgerunnen  unter  tapfer  Tiberio, 
unb  nicht  unter  V efpafiano. 

oroeitene.  SÖic  müßen  alle  «Eras  ober  3abt»£duff  bern  3ubi* 
fcben/€gpptifd>en/  ©)albätfcljcn/3)er|ifcben/  ©rieebifeben  unb  Storni» 
jeben  Zapfern/  Königen  unb  Surgermeiftern  otelmebr  auß  einanber 
ftreefen  ober  oerlangeren/  alß  abfürpen  / mitbin  alle  Surgermeifter 
non  JunioBruto  biß  auf  Bafilium  Juniorem,  baß  ifl  t'Otl!  CrftCll  biß 
jum  lepten  obne2lußfireid)ung  etneö  einzigen  ^)aarO/  (leben  laßen/ unb 
alle/fo  Ifidorus,  Baronius.Caiiiodorus  ober  anbere  außgemuflert  ba« 
ben/  »iber  in  bieFaftosconfularesemtragen.  2luß  eben  bifem©runb 
»irb  bie  Siecbnung  Dionyfij  Petavij,  btc  3^br  belangenb/  fooott 
§luß$ug  bern  Äinbcrn  3ftael  biß  auf  ben  Slnfang  beß  Salomomfd)en 
Sempelß  follen  gefehlt  »erben/  gerechtfertigt. 

SDrittene.SBeber  baßSroptfd)e3abt  Sofigenis,  nod)  bie©rö|fe 
tineß9Konb=£außßTycbonis  Brahe,  noch  bie  ©cbalFOrbnung  Lilij, 

nod)  ber  Überfluß  eineß@onn«3abt$  über  baß  S)Ionb«3abrKepleri 
halten  ©tid). 

Vierten«.  SBer  bie  ©d)alt«3abr  red)t  treffen  »tH  / muß  t»ar 
in  jebem  oierten  3abr  einen  Sag  einfcbalten/  boeb  alfo/  baß  er  brep« 
geben  bunbert  Jabr  bmbureb  in  jebem  bunbertflen  Jahr  ben 
©cbaltSag  außlaffe/  bergegen  aber  in  jeglicbem  wiersehemhunbert» 
fienjabr  benfelben  einfebiebe ; bannber  Überfluß  beß  Juliamfcben 
@onnen«3al)rß  macht  in  bunbert  unb  acht  Jahren  nur  einen  über« 
ßüßigen  @d)alt«Sag. 

Slllein  »aß  halte  ich  hier  mich  mit  -Bomben  auf/  tnbern  baß 
ganpe  febr  furpe  SBercf  ein  immer»äbrenbe  /Bombe  eineß  großem 
SBercfß/  fo  icb  oorbabe/  mag  angefeben  »erben 


Slnmer« 


nmrtcftinö 


U6et  t>ie  %i\U  Quellen  unb  gtfuff/ 

fO  (Ulf  ÖCC  •fjflUbf  t £affd  Numero  345 
»«#((&  nrt  fftjnO. 


3«®e>fä3i»|r  »«Seit  aus  93<-r6m&uttg  6er  ©iniföm  mit  6er  Mofai- 
fcoen  3a!)r*3{ec&mmg  eben  in  6er  23orre&e/  wie  auch  nnten  an  ieh&tU 
gern  Ort  erwtfen. 


2, 


®*e,  Olymp-en  l>ab  ft  auf&aS  3«&r  6eS  So6S  C&rifft  mit  6er3«6^S«fi= 
fei  Phlegontis  Tralliam,  fo  für  6en  l>c|fen  Sfu^rec^ner  bifer  3abi  ae&altra 
tmr6/  »ereimget  unö  angemercft/  6aß  € &ri|fuS  im  4. 3«&t  6r  S 202.  Olym- 
pifc^en  <SptI)IS  ge(icrben  fetje.  1 


Sie  3«&t  6er  (Statt  fXorn/  un6  6cS  Caji  Jnlij  Csfaris  bab  tc&  aus  Cenfo. 
rino  lib.  de  die  natali  gezogen* 


S)te  SahtSeleuci  Nicanoris  hat  mit  DiodorusSiculus  in  bie  gebet  geaebe tt/ 
ÄS  Wfer  JWnfe  im  4*2.  3 a$r  bet  Statt  Dtom  ftch  bet  Äubt* 
patt  Babylon  utChaldaea  bemächtiget  habe ; bann  bün  bifemSieg  fabelt 
ferne  »c  an.  Eufebius  rucft  bifen  Slnfang  um  4-  Saht  höbet  hinauf; 
altem  tue  alte  Zungen  halten  eg  mit  Diodoro. 


Stoß  Cneus  Pompejus  Magnus  im  Saht  bet  Statt  dlom  fechefruit&ettf 
äd)t*tmb  ad)!3i0  bepbe  ^?onig/  Tigranem  nnb  Antiochum  Afiaticum 
ubetmunben/  hierubet  au<h  ©prien  unb  fchtet  gang  Sblotgenlanb  untet 
bag  SKömtfcbe  Soch  gebracht  habe/  folgfamlich  bag  <rs8.  Saht  bet  Statt 
0?om/  baö  erffe  Antiochenifche  Saht  Pompeji  fepn  muffe ; etheHet  aug 
Diodoro  lib.  XXXVI.  Plutarcho,  Appiano  K. 


g)ie  Antiochenifche  Saht  M.  Antonij  Triumviri  merben  hierunfen  an  beho* 
tigern  £>rt  aug  Dione  Caffio  gerechtfettiget.  SSÖie  auch  bie  ©ig  * Saht 
tftopferg  Augufti  nach  bem  £ob  Cleopatra ; item  aug  alten  Zungen 


Sille  tuet  Safjtfoütbel  Herodis  Afcalonirawetben  unten  Flavius  Jofephus 
unb  bag  #etl.  ©bangeltum  felbft  benähtem 

%e|^J?fWmt»etben  in  bifem  ®mf  butchgehenbg  tmferfuc&t/  unb  enb* 
lieh  auf  btfen  guß  gefegt 


% 


9*  £te  3a$r  Tiberij  werben  %il$  aus  Dione  Cafllo , unb  anbern  SKomern/ 
tbetl£  au$  bem  #etl.  Luca,  au$  Clemente  Alexandrino,  aufg  frajftigße 
aber  au$  alten  fötorgenlanbifcben  Zungen  in  eben  bifem  XVI,  tbeil  w n 
mir  erwifen. 

io,  g)ag  bie  ©mifd)e  Satyr  mit  bem  5BeIt^2llter/  «nb  anbern  Sabrlduffen  alfo/ 
wie  man  jte  auf  meinem  ^upferfficf)  ft&et/  muffen  berbunben  werben/  wirb 
aus  bem  Rimmels*  £auff  unb  anbern  ©runb  heften  in  bifemSSBertf  faß 
burc&gebenbg  erwifen. 


föUE  Toffel  Dlr  Wlitlaufeigen  Landschaft  E^RAGUARlA  samt  ihren  Grantzen  von  denen  allda  Bester 

Ml  yVleistens  Teutscfien  , ALiIsionahijs  Soc 
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Tropictw  Gipricorni 
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\_.£ine  J-ta.lt. 

'j.JZin  C/irurth'e/icr 
fllarc& .-De *lf'  odee 
ValcKcrs  cfiafft-  - 
'-xJL  m Zef^tä/irter  Ort. 
Ein  fiöfier  Cr-ertitZ  aJ/etn 

* Oft,  wo  cm  Tfli^rt&Tia-z 
rnu'Joc-deo'u  axer  J'Chp' 
dos  G-la  u l>  e-ns  ist  J7  c - 
todet  ordert.  ■ 
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o mirnflofc 


Fado  trvOJ- 


JVjtAN. 


AbnJVi 


rtlvrd 
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Große  Teütecßo  mdien.is  .in  einem 


eJ pari tirc/i-c  fftcÜen, 


einem. 


des.  .f  /tc/d 

T LAT  TA 


des  11'ef N>e  ttens 


des  ysl  Tßeu-.r 


£ tiic  n.da*'td  cd 


I 


•*® )( o )( m- 


frHdrung 

bet’ doppelten  Paraguarifcfjett 

IttitD'Äffel 

!tt»itfanfiDe5XVI.ipetB 

Dtö  Seiten  Heilte. 


B^ec  mug  ich/  tvie  in  Der  Q3orrcDe 
D t6  ergen  Tomi,  abermal  crt'n^ 
nevn/  Dap  kl)  nad;  anDererStßelt* 
meffecn  Q5ei)fpiel  Americam  in 
peD^beüjecjdmeiDe  mitteig  ei* 
nee  £inie/  fo  id>  t>on  Panama 
cf)  Porto-ßello,  v>on  Dem  0uD*$um  $RorD* 
teer  big  in  Den  Mexicanifcben troffen  0ee* 
ufen  siebe.  3>en  ©üDlicben  §beil/  fo  ge# 
1 Mittag  liCJt/  nenne  icl)  &ub*  American: 
i anDecn  aber  gegen  gjlittecnadjt  beiffe  ich 
otbtAmericam.  £)ie  griffen  unD  begen 
nDcr  in  einem/  roie  Dem  anDecn  befifct  Die 
:on0panien/unD  eegieef  folcbe  Durch  smet) 
ce-$onig/  Decec  einec  $u  Mexico , Der  am 
:e  abeeju  Lima refidicen : Difem  (extern 
ganlj  ©u6;  America , jenem  abec  v7orb* 
terica  unteemorffen.  SBoraug  erhellet/ 
S Dec  Untertänig  oon  Lima  oDec  Peru 
tarnen  3bi'D^<kbolifcben^?aje|}at  Durch 
le  ndcbgefe|fe  bocb*unD  niDece  Beamten 
>r  aüe  SdriDec  / fo  auf  Difen  bepDcn  Para- 
mfeben  £anD*f  arten  oerjeiebnet  fepnD/ 
rfcl>e. 

<23or  allem  muffen  srcepfoaubkSlugmol 
nereft  vrerDen/  in  welche  alle  übrige  fooiel* 
:ige  SÖSdffec/  Q3dd)  unD  @trora  ficb  ec# 
(Ten/  nemiieb  Die  Platta  unD  Der  Maran- 
n. 

£)ie  Platta  ober  Die  ©über  baf  Difeö  be# 
Der/  Dag  fte  foldjen  tarnen  erg  etroann 
mfcig  0tunD  oberhalb  Buones  Ayres 
libmt  / unD  nicht  gar  weit  unterhalb  Difec 
tatt  ficb  mit  Dem  $?eec  oermifebt.  3)ec 
>fle  Slug/ welchen  Die  Platta  oerfd>(ingt/  ig 
Paranas  fte  entfpringt  in  0uD#Bra(ilien 
Dem  Quiriguer  - ©ebiet  unter  Dem  17. 
:aD  0üDerbreite/  unD  Dem  337.  ©CßD 
"jofepb.  Stesckjein  XVI,  ^l)ei(. 


Der  SBeft  * £<Snge.  3br  Saug  gebet  erglfcb 
oon  MpOflen  gegen  0uD*2öegen  fo  lang 
fort/  big  fie  bei)  nabe  Den  318.  ©raD  Der 
SBdPSange  erreicht/  allroo  ftd;  Der  0trom 
Paraguay  in  Dicfelbe  güclst/  unD  feinen 
men  oerltebrf.  Q3on  Dannen  rinnet  Die  per* 
mehrte  Parana  graD  gegen  Mittag  big  an  Die 
©funDung  DeO^oacbOTcrceros  allDa  fcüm# 
met  fie  ficb  gegen  0uD  # Offen  unD  fcfnegf 
lefstlid)  bei;  Dem  $?unD  Deö  Söafferd  Uru# 
guay  in  Die  Platta,  tt>e(d;e  eigentlich  nidjtö  an# 
Derb  ijt/  alb  Die  SOfunDung  beeD#  obbenanter 
0trdmen  Uruguay  unD  Parana,  ^efst  be# 
fagter  Uruguay  nihmt  feinen  Anfang  pi# 
feben  Der  Parana  unD  Dem  Paraguayern 
SÖfeec  unter  Dem27@raD0üDecbreite/  unD 
Dem  328.  ©raD  Der  SßeMange ; er  lauffe 
ebenfalls  bon  SRorD*Ögen  gegen  0uD#2öe* 
ffen  ju  0uDen  / big  er  enDlich  gd;  mit  Der 
glatten  oermifijt. 

2>er  ging  Paraguay  ig  ein  Slubgug 
Deb  Scbarejer-  ©ees  oDer  fugewtTTeers/  unö 
fliegt  »on  ^RorDen  nach  0üD*  0üD*  SCejfen 
in  Die  Parana. 

OSorgemelDefet'  Schareyer  * $eicb  wirft 
Deswegen  ©üfkVHeer  benabmet/  weil  er  pac 
febr  weit  unD  breit  gleich  einem  $?eer  ftd)  er# 
greefet/  unD  nichts  Degoweniger  ein  trinefba« 
m SBaffer  führt/  melcbeö  er  oon  pep  lim» 
liehen  Sluffen  empfahet/  Die  geh  in  Denfelben 
entlaDen  / unD  gleicher  gegolten  Paraguay 
heiffen:  ihrUrfprung  bleibt  bigberounbefanDt. 
Seifer  0ee  iigt  unter  Dem  324.  ©raD  Der 
SSBelt#  Sange  unD  Dem  if.  ©raD  ^RorDdv 
Breite,  ^och  ig  ju  merefen  Die  lange  ^ach 
Picoiotnajo,  fo  nicht  mit  oon  Der  ©fatfOru« 
fo/  ju  rechter  $anb  Deö  ^eicbö  Aliagtm  bep 
Denen  ^fyareageit  erfpriegt/  unDron  ^RorD 

% ?^egen 


StfUrung  bet  hoppelten  Paraguayern  2anb^affel 


SBefien  gegen  ©ub  #£>jlen  Dem  Sluf?  Para-  Der  ©efellfchafft  3Sfu/  welchem  alfo  ui  fogei 
X^Jjweil et.  Dam  ©aflhaufj/  ©pitthal  unD  Magazin  alle 

2lüe  anDere  23ach  unD  gluj?/  fo  oberhalb  Miffiönarien  felbiger  ©egenb  ifl : em  gehol- 
tem Picolomajo  beifcc  gegen  korben  in  £>#  gleichfalls  in  Die^ropinlZ  Peru  / unD  Fan  fiel 
be^Paraguarien  aum  Dem  Peruaner-©ebürg  unterjcf)iDlicf)er  $lut$eugen  rühmen/  welch 
herpor  quellen/  perfammeln  fiel)  entweber  in  pon  Dünnen  auf  DieMilliones  unter  Die  wil 
Den  ßeni,  oDerMamorc,  welche  bepDe  Pon  bemühen  gezogen / allDa  ihrSeben  gelaffen 
©üben  gegen  korben  fortrennen  / unD  nach  unD  niemals  juruef  Fommen  fepnD. 
perdnDerten  ihrem  erflen  tarnen  ftch  in  Den  Potofi  pon  Peru  hat  Dam  erträglich 
4?aubpgiufj  Marannon  ftürfcen / fo  DergrÖ#  ©Über#  SSergwercF  in  ganfc  America,  mit 
jte  in  Der  ganzen  befanten  £Belt  fepn  folle : hin  einen  großen  3veicf>tum/  unD  alle*/  rom 
ob  fchon  Der  Colorado , befen  SflunD  auf  $u  einer  vornehmen  ©tatt  mag  erforoer 
alten  SanD  harten  Daö  Californifche  COJeer  werben.  Un|er  Collegium  allDa  erneue 
genant  wirb/  mit  il>ra  ftrertet.  3<h  I>ab  bep#  ebenfalls  Diel  unter  Denen  ^arbarn  hin  * uni 
De  in  porigen  feilen  bijem  $EBelt#>öj>ftm  nicht  wieDer  serflreuete  Slpoftolifcpe  Banner.  T)i 
allein  befefmben/  fonDer  auch  auf  befonDeren  fer  Ort  ifl  nicht  weit  pon  Dem  Urfprung  De; 
Gaffeln  perjeiejmet : Den  Marannon  zwar  glufj  Picolomajo  unter  Dem  312.  ©taDDe 
Numero  1 1 r . tm  V.  ^b^il  * Den  Colorado 
aber  Numero^n,  teil.  $heü-  SOlir  ifl 


Der  Sufi  eine  ©ach  öfters  ju  wieberholen 
IdngO  oergangen.  Ser2t  was  anberm. 

«6  ifl  unnötig  alb  unD  jeDe  fo  groß#  als 
fleine  Queich  allbier  zu  benennen  / welche  auf 
bepDen  Paraguarifchen  SanD#  harten  orbent# 


$Belt#?dnge  / unD  Dem  ao.  @r ab  ©uDer 
Breite.  Oruro  ligt  befer  oben  gegen  Sftort 
SBeflen/  noch  höher  aber  Die  ©tatt  Paz 
Cotfchabamba  hingegen  grab  gegen 
Den. 

SBann  ich  pon  Potofi  grab  nach  ©uö 
Offen  reife/  Fomme  ich  auf  Tarija  ober  Ta 


lieh  m klugen  gejlellet  werben  famt  Denen  rifcha  bep  Dem  Urfprung  Dem  SBaferm  We* 


mcjo , Waffen  ju  weilen  Reibung  gefcpibei 
Sch  übergehe  Piel  anbere©tatt/  unD  txn! 
hier  Den  Sefet  Fürfclicb  erinnert  haben/  Dal 
nicht  all#  unD  jebe  QSölcFer  ober  Sdnber/|i 
auf  bepDen  garten  gejlocben  fepnD/  zu  Para 
guaria  gehören  : nngefehen  über  Die  ## 


laufenDen  £Bafern  / Die  fich  in  Denenfelben 
»erüehren.  Söie  ©röflen  fepnD  erfüllet?  Der 
obgemclDete  schwer  - ©ee/  fo  Dem  umligen# 

Den  SanD  feinen^amen  ertheilf.  Sweytene 
Der  Tfcbuctiiter - ©ee  in  Dem  ©ebütg  Peru, 

jur rechten  «Jpanb  Des ©üDer#$Jeerm.  2t)tto  ^ w,(wv 

tens  Der  Cayuabas  in  über#  Paraguaria  in  Jur  lincfen  #anb  Der  lanD#  Raffel  pon  Ober 
Dem  SanD  Mobimas  ganh  oben  gegen  9?or#  Paraguaria  ju  Dem  Königreich  Peru  foli  ae 
Den.  2)er  vierte  i|t  Der  Tbera  jwifchen  De#  jehlt  werben.  Q[?on  Der  Unter#Paraguarifcba 
nen  Slüifen  Uruguay  unD  Parana  in  unter#  Sanb  # Carten  aber  wirb  ebenfalls  ein  jwai 
Paraguaria.  S)te  übrige  fepnD  geringer  unD  langer/  Doch  nicht  gar  breiter  ©trief)  / fo  fiep 
ohne  meinen  Bericht  auf  bepDen  SanD#Kar#  lineftf  (a'ngjf  Deö  ©ebürgö  Pon  ©üben  nach 
ten  Uirht ™ korben  jiehet/  Dem  KonigreichXhiü  ^ 


ten  leicht  ju  entDecFen.  SÖie  meinen  ^:eich 
perfchlieffen  ftch  / wie  Daö  Cafpifche#  S9ker/ 
unter  Die  CrDen/  ohne  &u  wiffen/  wo  ihr  @e# 
wdifer  eigentlich  hinFomme  / jumalen  in  Der 
janDfchaft  Tucuman,  in  welcher  Die  ©tatt 
Corduba  wol  in  acht  ju  nehmen/  alö  Dermalen 
Der  pornchmjle  Ort  in  ganfc  Paraguaria,  all# 
wo  iinfere^efellfchafift  ein  zahlreichem  Colle- 
gium famt  einer  hohen  ©chulhat:  auch  Der 
©panifche  ©tatt# Raiter  famt  Dem  Ober# 
^3jfchoff  £of  halten.  9?ach  Difer  ifl  mercf^ 
würbig  Die  ©tat  Buones  Ajm  oDer(5utlufft 
an  Dem  Platta-©trom ; maffen  allba  alle 
Europasifche  ©chiff  aum^  unD  einlauffen/  alö 
an  Dem  einzigen  ©taffel  / wo  Die  ©panifche 
©ee#@efcj)waDer  fich  pflegen  oor  SlncFer  zu 
legen. 

cpiernechfl  wirb  offterm  Die  ©tatt  311m 
*äetl.  Creut$  von  Sierra  in  Dem  Miffionari- 


eignet. 

©O  Wirb  auch  Dam  SBött  Paraguaria 
auf  zweperlep  ^Beife  genommen ; balD  in  weit* 
heutigem  QDerfianö  für  alle  üanber  inm Qifmti 
fo  auf  bepDen  Gaffeln  flehen/  Doch  Die  ®w 
hen  pon  Peru  unD  Chili  aumgenonimen: 
balb  aber  nach  Perjüngter  ^?aa§  für  bepbe 
Ufer  Dem  §lu0  Paraguay ; allein  Die  erflew 
£5eDeutung  ifl  Die  gemeinefle  / nach  welc&er 
wir  je^t  Die  ©ranien  Difem  groffen  SSDelt# 
^h«i^  ermefTen  woEen. 

Paraguaria  floßt  ^orDwertm  an  batf 
weitfichtige  SanD  Marannon,  ober  Deutlicher 
Zu  reDen  an  jene  ©ebürg  oberhalb  Dem  Scha* 
re^er-©ee/  aum  welken  ein  03lenge  grofltr 
Sjufleu  / Die  fich  alle  in  gebauten  Marannon 
fluten  / hct'Por# quellen/  unD  gegen  $?ori># 
öflen  zu  korben  laufen,  ©egen 


cn^rieffen  angezogen:fie  ligt  anbemPerua-  Ojlen  grdnpt  em  an  Dam  Königreich  Qxafu 
ner-@eburg  unter  Dem  3 1 7.  ©raD  Der  SBelt#  lien/  fo  Der  Cron  ^ortugall  zuffehef.  @e# 
Sange/  unD  Dem  17.  ©raD  ©über# greife : gen  ©ub#Oflen  hingegen  an  Dam  ÖJaragua# 
gehört  ubrigenm  zu  Dem  Königreich  Peru : rifche  «Öleer.  ©egen  Mittag  unD  ©ubwe# 
hat  ihr  eigene  ^Sefa^ung  famt  einem  Kriegm#  fien  an  Dam  Königreich  Chili , unD  gegen 
Öberflen : wie  nicht  weniger  ihr  SanD#©e#  9lorDwe|len  an  Dam  Königreich  Peru.  ©0 
rieht : ein  zirnlichem  ©ewech/  unD  Collegium  groß  au^  bepDe  SanD#^affeln  fepnD/  ifl  Dan# 

noch 


SrFIdrung  Der  Doppelten  Paraguarifdxn  2ani>4affd. 


3 


(!)  auf  Der  Gaffel  Pün  ObCfcParaguaria, 
1 ©tuef  je|tgeD«cf)ter  ^anDf cl?affc  / " tvo  fei* 
an  23rafilien  greintet  nicht  m'jeidjnct 
>rdcn/  Das  ift  auf  Da*  Seiten  gegen  ^RorD* 
|lcn/  wo  fte  an  Die  #«ubrmanfc&afft  Des 

Ltg  Janeiro  an  flogt. 


SelDS  mit  5vorn  an : bauen  jugleicb  neue 
©ebiff/  auf  melden  fle  Slufwerte  big  in  Den 
Jpaubt*Slug  Paraguay,  folgenDS  in  Den  ©ee 
Maniore,  aüfDifem  aber  in  Delfen^aafcn/«* 
tines  fortfdgffcn : an  Difem  Ott  »erf4>ötcen 
fte  ihre  Bahnen  unter  Den  ©and/  unD  mar* 


amelufcn  oder  ©d;nappbaanen  melden/  Dort oon  Denen Tapacuren,»on  Denen  Tsch’i- 
gleid)  unferm  Sigeunec  * unD  Regler*  ©e*  kiten  unD  anDern  QSoIcfern  bewohnt  wird. 

V 1»*  MP/«#  H’nem  hoben  ©eburg  23igme(Ien  wagen  fte  ftch  big  an  Den  Slug 
t wraftlten  »erfammelt  haben/  aus  Guapay  unD  in  Die  9Racbbarfd)afft  Des  jöcü. 
•cljem  Der  S(ug  Janeiro  gegen  Ogen/  unD  ©reug  ron  Sierra,  ©ie  reranDeren  forc 
jSach  Anembi  gegen  ^ordwegen  fort*  ©treifferepen  ron  Seit  ju  Seit/  wie  auch  ih* 
5t  ©M>e  2lnl)oi>e  Itgt  bep  nabe  in  Der  ren  Sug/  Da  fte  baSD  Da/  bald  Dort/  gleich 
fernen  ©p$  von  25raftlien  unD  febauet  Denen  $iaer*$bieren  unD  2JbenD®olffenein* 
en  ©uDfOflen/ nid)t  weit  ron  Dem  OJJeer.  fallen.  feo  fte  immer  einen  Ort  oDer  ^old 
auf  obgemeldetem  ©eburg  angreifen  / falls  man  ftd>  ihnen  nicht  wider* 
er Slecf Bauet* Paul genant/allwo mehr*  fe^t/  nemmen  fte  aüe  Seuf/^ung  unD2llf/ae* 
igte  ©tomelu fen  ju  gewifen  Seiten  gd)  fangen ; machen  alle  33olcferfd)afften  wüfl 
ammein/  |um  Sfrieg  ausrugen/  unD  ron  unD  febren  Durch  eben  Den  SBeeg/  über  wel* 
nen  tn  bm  Paraguaria,  ja  big  in  Daö  eben  fte  fommen  waren/  in  ihr  ^atterland 
uaner* ©eburg  greifen;  Dann  fte  über*  wiDer  juruef  nad)  ©f.  Qlau!  in  ^ragliem 
:n  unrermutbet  m DifeS/  'm  jenes  Sand  €s  gefebibet  Ars  / Dag  ge  an  gatt  Der  »er* 
dmell/  Dag  man  ftd)  Defen  nicht  Dorfeben  hofften  reichen  25eut  emweüers  getoDet/  oDer 
* fte  tauben  alles  im  aus/  geefen  Der  oon  Denen  ©panier  unD  Indianern  in  Die 

flucht  gejagt  werden.  JOefen  uneraebtet 
lebt  in  gan£  Ober*unD  $RiDer*  Paraguaricn 
ihrer  ©raufamfeit  wegen  alles  in  ewiger 
Sord)t;  weil  ge  einerfeits  feinem  Sand  Der* 
febonen/  anderjeits  aber  fein  gemiffe Seit  beob* 
ad)fen.  Niemand  bat  ge  befer  gedemüthi* 
get/  alS  P.  Jofephus  h’rancifcus  de  Ärce, 
nachmals  ein  ^lutSeug/  auö  unferer  ©efelb 
febaft;  DijerDapffereSDIann/  nachdem  er  do n 
ihrer  Annäherung  geirrt/  bewaffnete  fünf* 
hundert  feiner^ReugiaubigenTschikitengiffer* 
te  ihnen  ein  ordentliche  ©dgachf/  und  erbiel« 
te  ein  fo  Doüfommenen  ©icg/  Dag  Don  bun* 
Dert  und  fünfzig  tölann/  als  Diel  Derer 
melufen  waren/  nur  ihrer  fed)S  mit  Dem  £e* 
ben  DaDon  fommen  fepnd : Derer  Drep  geh 


ten  Indianer  epütten  und  Kirchen  in 
and:  und  fuhren  alle  SSftenfcben  bepder* 
©efcblecbfö  mit  ftcb  in  Die  erbdrmlid;e 
ngbarfeit. 

Sbr«  Marche- Route  nad)  Obcr#Para- 
rien  und  in  Die  ©rdnßen  Don  Peru  ig  fol* 
)e. 

icOös  SSBeeg  bertt  SKamdufcn 

»on  ?örafilien. 

ige  erglich  Die  Sand  * Gaffel  do«  Ober* 
^ragüarienDor^ugen:  fuebe  inderfelben/ 
Dem  yvand  rechter  JpanD/  Den  20.  ©raD/ 
Minuten  ©uderbreite/  oder  Die  groffe 
^ Ammbi,  welche  tn  oder  bep  Dem  9tta* 
ifer*©ebiet  erfpriegt.  2luf  Difem  Gaffer 


t ibc  3ns  an : Da  fte  gd)  auf  Bahnen  fe*  mügten  gefangen  geben/  Die  andere  Drep  aber 

mit  Der  ffbandlicben  Stacht  ihr  £cben  erretten. 


und  alfo  abwertö  big  in  Den  Slug  Pa- 
, und  fo  weitere  big  jum  SftunD  Deö 
j lmuncina  fahren;  auf  Difem  fdgffen 
jeiterö  aufwerfö  wider  Den  ©trom/  fo 
ge  immer  fonnen/  und  langen  endlich  bep 
£)orff  Unter-Ä/«m  an  / fo  Dermal  wug 
emeldetemSlug  lmuncina  ligt/mitbin  auf 
JauD*tetennicbtgegocben/  und  Don  et* 
indem ^randgatt  Difeö  Samens/  fo  ich 
iv- scheret  nenne/  und  an  Dem  Ufer  Deö 
stetey  gebet/  wol  ju  unterfd)eidcn  ig. 

Die  ?[gamelufen  geigen  sullnter-^/w« 

' und  lagen  allda  ihre  fleine  Söb^Seug 
c einer  garefen  SBacht  juruef/  welcher 
lt  mittler  ?Ö3eile  ein  ©tuef^  SelDö  anju* 
n / Damit  ge  bep  ihrer  0vucf*jfebr  etwaö 
[engnden.  Q3on  Dannen  geben  ge  »uS«^ 


55egbe  biet’Don  Den  ^rieff  Patris  de  ßurgos 
numero  50.  t’m  IV.  Deö  ?£Belt*^oifö/ 
pag.  41.  fegq.  welcher  Don  Denen  Ober*Pa- 
raguarifdjen  liefern  einen  fo  Dollfommenen/ 
atö  wahrhaften  Bericht  abgattet. 

Die  übrige  fag  unehliche  QJolcfer* 
fcböfftenbepDerParaguarien  betrifft/  wirD  Der 
Scfer  ibre^efebreibungen  ohne  TObeinmei* 
nem  ?S3e(t*^)0tt  gnDen/  wann  er  nur  in  bep* 
Denlndicibus  oder  allgemeinen  Seigern  nach* 
fd) lagen  will/  fo  ju  SnDe  Deö^tenunD  DetJ 
Bect)ojel)enDen  ^bdlö  eingedrueft  fepnD. 
SCDann  ich  «U^/  wae’  Digjnüö  bigbero  Durd> 
mein  Seher  gegoffen/  jufammen  geben  wolte/ 
wurD  icf;  wol  ein  Dicfeö  iBud)  jufammen  fa)rei* 


. ben/  biemit  aber  jwar  Die  Neugierigen  in  Un* 
m Die  £5acb  ßoinhay  oder  Mbotetey;  fogen  gülden/  und  Datmocb  wenig  oder  gar 
ten  bierfelbg  ebener  maffen  einen  ©trieb  nichts  neueö  auf  Die  $Belt  bringen.  ?öaill  ein 
rM¥}‘  suxckjfin  XVI.  ^beil.  21  z andei 


4 Stifter  übet  ben  XVI.  £f)dl  ^Rcuen  SBelf^off^ 


anberer  t>ifc  9)iuf)e  über  fid)  nehmen/  roirD 
id)  smar  bepmegen  mit  ihm  feinen  9\ecptS* 
JPDctnDcl  anfangen/  mann  ec  nuc  meine  tJRe* 
bens*5lct  nicht  auf  ein  ^eDantifc^e  2lct  »et* 
feptf/  feembe  teutfepe  Dialeftos,  Die  ec  m e? 
malS  ec!el)cnet/  noch  »etpebet/bapjtcbafte- 
friert/  unb  aUeS  mit  Grammatical-Soloe- 
cifmis  bergefialt  anfullt/  bap  gan^e  beerbe 
»erfchtbenec  55ocfen  auf  bem  Q3apiec  herum 
tanken/  auch  bermaffen  flarcb  mit  «Römern 
auf  einanbec  tennen/  bap  bie  cotf>e  ©uppen 


becab  fließt.  Sd)  hoffe/  bife  ©org  fep«  »et 
gebend/  unb  es  merbe  fiep  ja  ohne  einpc 
meinet  ©ei«  gegebenen  Ucfacl;  miber  mic 
feinet  aus  jenen  iungen  Sciolis  aufmacher 
welche  alles  etneuecen  / anbecn  unb  »erbeff 
ten  mollen/  mas  fie  nicht  »erflehen : unb  ai 
bete  erlebte  bannet/  fo  ibte  ©leijfecjfü’ 
rühmlich  »erfettiget  / mit  allem  (Seroalt  i 
folcpen  SßSiffenfcbafften  unfetroeifen  mogtei 
beco  ©cunb^egel  fie  felbflen  niemals  reif1 
fl  et  höben. 


Gegiftet  übet  ben  XVI.  Sbeil  beS  DJeuen 

sCll'UottS. 


dtfle  If&Oanbluttg. 

föon  fccr  2l6enbl«nöifcf)eti 


Opftf  W feie  SS3elt*3aI)t  tmtd) 
bie  ©eburfenbern  «Patriarchen  nuc 
bip  auf  Sncob  unb  feinen  ©opn 
Sofeph/  ober  bip  jum  ftbemjäbci* 
gen  junget/  unbetroas  batübec  orbentlicp 
»ecrtnet : Numero  343. 

SUan  mup  nach  ©ebrauep  bec  Uralten 
Subifcben  ©pnagog  in  bet  allecerflen  ^etech* 
nung  bec  ^ofaifchen  Sßßelt^ahten  fich  gar 
nicht  an©ob  noch  an  baSSlttec/ fonbet  an  bie 
©ebucten  bern  «Patriarchen  anbinben : ibi- 
dem §.  4.  item  Numero  344. JT.  lo.Jeqq. 

S)em  ju  Solg  tft  Slbrapam  nicht  im  130. 
fonbecim  70.  Saht  feines  Gatters  Thare  ge* 
borenroorben:  Numero  343. §.4.  item  344. 
g.  i 7.unb  §.  1 8.  item  Numero  370. 

©ie  alte  ©gpptifch«  ©efehiepten/  Saht* 
^Rechnungen  / roie  auch  bie  Hieroglyphica 
ober  ^iibfchtifften  fepnb  »on  bem  3>erftfchen 
unb  ^gleich  <Sgppdfd;en  dortig  Cambyfe 
gdnfclicb  »ertilgt  worben.  2luf  btfe  Sßetfe 


fepnb  auch  bie  UralteSgpÄe  #epbem$fa’f* 
fen  unb  bie  Pharaonifche  ©pcach  SU  © 


t . ju©runD 

gangen/  Numero  344.  §.  1. 

©leicpeS  Unheil  ifl  megen  mancherlei 
$tieg  unb  £5ranb  ber  Chaldaeifcpen  Saht* 
«Rechnung  roiebetfahten/  unb  besmabren  0* 
ber  alten  ßerofi  ©c&rifften/  Numero  34^.  §. 
2.  hoch  höt  Flavius  Jofephus  etliche  ©rum* 
mec  beS  Berofi  , beS  Ariftaei  Ober  Ariftiae, 
unb  Ctefiae  errettet ; ibidem  & feqq. 

Sie  jüngere  ©gpptifebe  / mie  auch  öUe 
©riecpifdje  ©efdjicbten/jumalenbes  Herodo- 
ti  unb  Manethontis  Bücher  fepnb  tpeils  Sa# 
belhafftig/theilö  »erfdlfcpt/ Numero  344.  §♦  3. 

SOie  ©gpptifepe  / ©rieepifebe  unb  0vümt* 
fche  ©o^en/  ©ottec  unb  ©Oftheiten  fepnb 
ein  gtunbiofeS  ©ebicht/  ibidem  & feqq. 

Eufebius  Caefarienfis  hat  feine  alte  Äö* 
nig/  Sütjlen  unb  ©efchichten  aus  betrogenen 
©riechen  unb  anbecn  ©grifft*  ©tellern/ 


meld)e  feinen  ©ti(t  hölten/  jufammen  gett 
gen/  hoch  bie  ©riechifche  Monarchie  unbe 
bete  ©achen/  fo  nicht  lang  »or  feinen  Seit 
gefepehen/  beffer  getroffen/  ibidem  §.  y . 

SacherlicheUnmiffenheit  ber€apptldnöe 
in  ©achen/  fo  in  ihrem  eigenen  £anb  gefd 
pen/  ibidem  §.  6,  7.  8. 

SUleHiftorici  haben  bifhero  bie  40.3c 
Ezechieiis  am  XXIX.  c^j?.  n.  »erp / int 
melchen  ©gppten  ohne  Äonig  gelebt : t 
auch  bie  7-Söh^  beSDehfenturnsNabuch 
donoforis  beS  jungem  auSgelaffen/  m| 
bie  Saht  Rechnung  um  47.  Saht  »er  für 
Numero  344.  §.  8.  unb  9. 

©s  ifl  aüerbingS  unmöglich  ohne 
ber^).©chrifftbie  ecjlere  $vt>eytaufenbör 
hunbert  jaht  beS  aBelt<  SllfecS  su  etgti 
ben/  ibidem,  hingegen  muffen  mic  »on  b 
Saht  nach  ©rfebaffung  ber  20elt  za  3^1 
aufGl)tifli©eburt/  unb  fo  m^itcr^  bip  < 
bife  Seiten  biefelben  aus  anbecn  ©eprifft 
jumalen  aus  ber  ©inifchen  Söhc^  3Rechmi 
ermeffen/  Numero  369.  unb  370. 


Unter  allen  Bibeln  ifl  bie  -öebreif 
( aber  ungefippte ) mie  auch  bie  rateinif 


Vulgata  beS  ^Hieronymi  bie  befle/ Nun 
ro  344.  §.  10.  feqq. 

©er  Sübifcbe  $elb  unb  ^rieper  Flay 
Jofephus  ifl  »on  fd;iec  allen  eilten/  als! 
»ortrefflicbfle  ©efchid;t*©chreiber  auf  l 


häcbfle  gerühmt  moeben;  Numero  344- §• 
feqq.  ©r  tobt  bte  Shriflen  übet  alle  mafl 


ibfdem.  ^Jon  bem  Ünterfd;ieb/  fo  jroifd 
feinen  Büchern  ju  beobaepten/ibidem  §. 
©r  macht  feine  $83iberfad;ec  in  Apione 
fchanben.  ibidem. 

©ec  Patriarch  Arphaxad  hat  nicht ! 
Cainan,  fonber  ben  Sale  geboten.  © 
Cainan  ifl  ein  ©ciechifcpeS  ©ebiept/  Num< 
344-  S»  17- 


fHcgiffer  über  ben  XVI.  %ii  beö  teilen  3BeIt-  Solls. 


#€SX!K  (Stlicbe €imoürff  toerDen  beanfmortef  unD 
$e. geboren  roorDen/  laßtftcb  unfehlbar  er#  toiDetlegt  / Numero  349.  5öie  Siffer  fennD 
lÄ*?7  /tt^nn  *?«  üie  ibini|cbe  mit  Der  pon  Denen  ©rieebifeben  Slbfcbreibecn  DegFl 
Sir sS'V  ^.Pftfiien  imD  Europaeifchcn  Jofephi  hier  unD  Dort  »ecfdiicbt  toorDen/ 
saMCecbnung  (charff  auggleichen/  Nume-  ibidem  §.  1.  a.  3.  ' 

° 34/\  allgemeine  ^ab^affel  über  Sluofübrliche  Raffet  über  Die  5U2onafben 
SKet;^?p  oDec  unter#  unterfcbiDlicber  Bollern.  Num.  }49.  § 4 

S.fS  wic0  #aut)t*  2lnraercfimg  über  Die  SWonatben  gurftg  Al- 

Ruffel  Difeg  Sößercfö  Dem  £efer  in  Die  bategni.  ibidem.  ©iC  3uSe  Snei 

m' Aufuftf !7 ilbldew‘  <^oni>/nc,n  3#  ©tonutben  toerDen  mit  Denen  3vbmtfd;en 

"Ä  SÄT’  £Lfa\«Ä 

nf ^W*Ue,Un0SB£“"äWibidem 

hSi  1222?  ^ T*  2,f  ®ie  Jette  3ub*  Sweyter  CalenDer  über  Das  anDereSfabc 

.bnflt  toerDen  gern  berechnet/  ibidem.  §.a.  unD  über  Den  Zoo  Hero dis,  Nume- 

. 4^  f -6. unD  7.  feqq.  (Xbrißug  ifi  unter  ro  372. 

^Den  Cemims  unter  Tiben°,  Pompo-  dritter  CalenDer  über  Dag  3abc  heg 

*.  fsT unfa*  ■&&m  3®fu  Num- 

B,7fc?Ul'anÄ#i^a^4rDa’  0taJ  ^om  im  3to0  fiben Stnfiemuffm  toirD  Die  ©inifdte 
t cSfh^nJÄff1 ^csn  im  üjP  mit  t>*r ^IbenDlanDifcben 3Sbr#SXed;nung  febr 

frÄorbenK  cnö  Stt>ac  Den  cr^n  ö«nau  oerbunben/ unD  Dte^abr  &ifti» 
Pjji  s*°  PÖF  ^ tv  öen  Dl^n  äpril  tig  abgerechnet ; Numero  3 5-4. 

i4i-  $'1S‘  'J  ^ @ö§en Pfaffen  tu  3vom  ba# 

n.  ben  Den  3u(ianifcben(£alcnDergleicb  anfanag 
, SDte  puDen  buben  nad)  Dem  ZoO  Caji  perfdlfcbt/  tapfer  Auguftus  aber  toieDer  \wc* 
ly^fansDen  9ttonD # (SaienDer  famt De#  geftellet ibidem.  $hifeg toirD Durch  Di« Zeit* 
nffionOfffionatben  oertaffen/  unD  ibre  fei  A.  g.  porgeßellet.  ibidem  §,  8.  gw 
J*fn  °ucb  Dem  @onnen#(SaienDer/  ja  nach  @cblacbt#3abt  fepnD  ptfeben  Denen  Seiten 
jonnem^onatben  ju  Cbri^i  feiten  gefepe#  Juliani  Apoftatae  unD  anno  (Sbrifli  1000 

?CßnJF?en&cJi  Do.S  mit  ciniöem  um  xn*  »errueft  tvorDen.  ibidem 
iterfcbteD ) nach  Dem  Ovdmtfcben  eingericb#  Tabula  A.  h.  unD  A.  1. 

y Numero  34^.  §.14. 1 j ^ phlegon  S)te  ölten  Schmer  buben  einträchtig  ne# 
ralhanus  but  Die  O ympifcbe  3ubr  jum  glaubt/  Daß  Q3ermog  fo  mol  Deo3uliamfd)en 
[ien  ausgerechnet  / ibidem  §.  17.  S)ie  (SalenDerö  Sofigenis , als  auch  ^raft  Der 
.u^.cna^bche  ginßernuö  Q3erbefferung  Äapferö  Augufti  Wacl)t  unD 
J.^D^  richtiger  getroffen  / aie  alle  §ag  im  Gröbling  auf  Den  z?.  g)ler|en  gleich 
riechen  unD  Lateiner/  ibidem  §.  1 7.  unD  morDenfcpen/Numero  3n.§.  i.feaq.  5öiS 
^ Soangelii  Lucae  mirD  auö  einem  Uralten  $?arme#netnen 
rDen  errlart , ibidem  §.  1 8.  item  Nume-  (SalenDer  f lar  «rmifen.  S)er  ^ulianifcbe  Sa# 
3^7*  lenDer  but  innerhalb  1723-^1  Die  Hacbt 


ianern  gun^  anDerft/  a(0  oon  Denen  Äfrica-  verfehlt : Num.  m,§.  6. 
m unD  Europäern  gejeblf  mocDen.  ©a nn  ©aö  Troptfcbe  ©onnen  # 3abr  mirö 

9J?orgen(anDer  buben  feine  Regierung  um  minbel#  Eiein  autfgemeffen.  Num.  3^.  s.  r 
; ^ent)ec  Su  berechnen  angefangen  / feqq.  mie  auch  Die  groffe  eineö  cmonD^auffö/ 

fil  r0m!c^  N^e2  Z47*  pfo  llnf  unD  ^DnD#3abrö/  famt  Dem  Überfluß  De^ 
fchieD  feiner  pveicbs#  Subren  mirD  unroi#  ^ropifeben  <&onn#3ul)rö  über  Dag  9)?onD# 
:reDlicb  $um  Überfluß  aus  alten  Sftunfcen  3al)r : Num.  3^.  §.§.  4.  <.  Tvcho 
D Pfenningen  ermifen ; Numero  348.  but  fid)  in  feiner  Berechnung  geirref 

=r^alcl  H?.ec  Daö  2tbm  -S>®wn  ©ie  ©toffe  eineg  O^onD  Hauffs  mirD 
m Reicher  nicht  allein  Die  febarff  abgemogen/ Num.  35*7.  ©iben^in# 
U?D  ^bel/  fonDer  auch  jiernuffen  geben  Den  Slugfcblag/  ibidem  £ 
JKomtfcbe  tapfer/  Burgermeifter  unD  feqq. Gaffel  unD  mand;erlet?  @cbluß#So(ge 
iD#pßeger  nebfl  ihren  fahren  orDentlich  »on  Der  ©eburt  unD  Dem  $ob  (Sbrifti : mie 
’jetebnet  merDen/  Numero.  341.  jr.  1^#.  auch  ron  Dem  5finDer#9)torD  Herodis,  unD 
(Sin  gute  £ifton;  unD  3af)r # Rechnung  pon  Der  Sinßernug  ^apferg  Claudii,  ibidem 
i§  mit  Dem  ^)immelg  # Sauff  unD  alten  u.  17.  feqq. 
un^en  richtig  öbereing#ßimmetv  Numero 

7.  unD  3+$.  % 3 .3wep# 


6 


Siegte  ShpanDlung. 

?Son  ber  ®tnifd)en  Ja^Diec^nimg  infonbcrf)eit. 


jfe&2($  ©inifcfic  3«l)C  l)o(  jucgeit  €l)tt(li 
(MM  nicht/  mte  i>eut/  vom  erflen  oDer  an# 
Dem  ‘D'leumonD  im  2Baffetman/  fon# 
Der  vom  erften  ^Reuliecljt  im  ©teinbocf  an# 
gefangen : Numero  3f8.  Martino  Marti- 
nio  unDPhilippoCouppieto  haben  mir  Diel 
ju  Daneben.  Sie  ©inifche  3a()r#9vecl)nung 
ifi  nach  Der  ©lofaifchen  Die  ricbtigfje  unter 
Der  ©onnen ; ibidem.  Sie  ©inefer  haben 
Den  Anfang  ihreO  neuen  3al>rö  unterjcl>iDlid) 
veranDert.  Jao  oDer  Wo e foU  Dem  ©inifchen 
(mieDem3üDifchen)  ©ionD#3ahr  fein  roll# 
fommene  ©eflalt  ertheilt  haben/  obfehon  heu# 
tigeä  $agö  jmifchen  ihnen  ein  groffer  Unter# 

fchieD  ifl/  Nnmero  3^8. 

Sie  eigene  £Oort  Der  ©inifchen  3ahr# 
Suchern  über  Die  3eit  Der  ©eburt  3Cfu  ©b^b 
fii  merDen  angeführt : Numero  359- 

SBie  auch  über  Die  übernatürliche  c^)#$in# 
flernuö/  fo  am  Sag  feinet  SoDOjft  beobach# 
tet  motDen:  Numero  360.  item  über  Die  na# 
türlicbe©önn*Sinflernuä/  fo  anDerfbalbSag 
hernach  ajn  $ei(.  öfter  # ©onntag  ftcf>  in 
China  gedulfert  hat:  Numero  360. 

etliche  Sehirr  Der  ©inifcben3abr#0vecb# 
tmng  merDen  entDecft  / jumalen  von  Dem 
groffen  2öelt#5llter/  fo  Die  ©inefer  in  jwolff 
groffc  ©tunDen  audtheilen.  Numero  36t. 
Kraft  einer  ©teile  DeÄ$roj®etenW^<*««  am 
111.  2.  (mann  fte  mit  einer  uralten  ©inifchen 
Sßeiüagung  verglichen  ma’DJ  murDeDie  Sffielt 
von  Anfang  bifüjumCnDc  8000. 3ahr  flehen/ 
anno  Cbrijli  6000.  aber  aUeö  in  einen  anDern 
©tanb  gefegt  merDen.  Num.  361.  §.  4. 

Sie  ©inefer  flammen  von  Dem  Hevila 
her/  melcher  ein  ©ol>n  De3  Jectan,  unD  ein 
Cncfel  De8  Patriarchen  Heber  mare/  Dafj  alfo 
Die  ©inefer  mit  Sug  in  DifemQ3erflanD  fon# 
wn  Hebräer  genant  merDen/  Md.  $.  s.ö.feqq. 

China  follvor  Dem  ©ünDflufü  vonCain/ 
unD  feinen  0?acb#©rben  fepn  bemohnet  mor# 
Den.  Saturn  ifl  fehrglaubmürDig/  Daö  irr# 
DifcheParaDeiöfepe  smifchen  China  unD  Dem 
gluf?  Ganges  an  Dem  groffen  Seich  Kia  ge# 
flanDen/  auo  melchem  noch  heutigen  Sagd  vier 
©chiffreiche  glüfj  ihren  Urfprung  nemmen : 
Numero  361.  §.  9.  Sie  ©inifche/ *?)ebreifche 
unD  ©riechifche  f^men/Difer  vier  glüffen  famf 
anDeren  UmflanDen  merDen  ermogen ; ibidem. 
SÖSie  Die  ©inefer  ftch  felbfl  nennen/  unD  von 
anDeren  Q3olcferen  benähmet  merDen : ibid. 

§•  IO. 

tarnen  Der  erjlen  Patriarchen  vor  unD 
nach  Dem  ©ünDflufü  / Num.  362.  &itXXii. 
Kapferlicbe  ©fammen# Raufer/  fo  von  Dem 
Sem  anjufangen  bi§  auf  Dife  ©tunD  über 
DaO  ©inifche  Q)olcf  geherrfchf  haben/  merDen 
vor  Slugen  geftellet/  Num.  363.  Set  ©i* 
Uifche  Pu  Kaang  ift  De$  ©lopftö  Hevila. 


Set  ©ibenjdhrige  SBelfi#unger  Gene- 
fis 41.  fafiet  in  China  fur^  vor  Der  Ovegie# 
tungKöpjerOTfchim-tangs  an:  Num  364. 

garb  Dern  ©inifchen  äöappen/glaggeni 
unD  gähnen:  Numero  364. 

tapfer  Hoamti  erbauet  Die  ©inifche 
0veich8‘mauer/  Die  ftch  über  200.  ©letl  von 
©uDmeflen  gegen  öflen  erflrecft.  Cr  fchicfl 
groffe  Kriegsflotten  in  alle  auch  meit  entfcr< 
nete  ©leer.  Cr  verberget  unter  fchiDliche  Han« 
Der  unD  Königreich  feiner  SeinDen.  Ccgiefji 
aus  Metall  XII.  ungeheure  0vifen#©tatuen, 
Cr  befühlt  unter  £ebenS#©traff  alle  büchet 
in  ganf$  China  ju  verbrennen  / unD  ein  ©len 
ge  gelehrterer  Bannern  lebenDig  ju  begra> 

ben:  Numero.  366. 

Hiaovuti  erflatfet  Denen  ©elebrfen  ifyt 
Chr : er  laf? t Die  alte  noch  übrige  büchet 
miDerauffuchen/  unD  von  neuem  abfehreiben: 
er  fchlagt  Die^artarnunDvermüfletihrÜanD 
er  bringt  hi^  an  Den  Sluf  Gangem  allepro: 
vin^en  unD  Königreich  unter  fein  Socf) : ei 
Durchfucht  alle  ©leer  Durch  feine  ©ebiff  bif 
in  Die  Slmericantfche  SanDfchafft  California 
er  befühlt  D aä  neueßah^  utü  c>em  erflen^leu 
monD  nad)  Dem  für^eflen  ^:ag  anjufangen 
mobep  evauch  32;.  3abr  hinDurch / nament 
lieh  unter  Denen  erften  fXümifchen  Köpfen 
Julio,  Augufto,Tiberio,  Cajo,  unDClau 
dio  verbliben  ifl  ( Num.  367 ,)  bif  Kapfei 
Heuti  aug  Dem  anDern  ^)au§  Ban  annc 
Chrifli  ^24.  hen  nod;  heut  ublid;en  CalenDei 
eingeführt/  unD  Den  erflen  ^ag  De8 
anDen0leumonD/fo  Dem  iy.  oDer  18.  ©rat 
Detf  S25affermanö  Der  nedjfüe  fepn  murDe/  fol 
angebunDen  haben/  Num.  3^8. 

S)ie  %Befl^acfarn/fö  jmifchen  Der  Reichs' 
©lauer  unD  Dem  Urfprung  De^  Gangis  moh 
nen/  bemöchttgen  ftch  anno  Chrifti  Dion 
1280.  De£  ©inifchen  0veichö  / unD  verharret 
auf  Dem  %htoa  8?.  3ahr;  fte  von  einem 
©inifchen  ©traffen#3üauber  Tfchu  vertri 
ben  murDen  ; Difer  feilte  f?ch  felbfl  auf  Der 
S^hron  unter  Dem  tarnen  TaifiTu  anno  Chri 
fti  Dion.  13^9.  unD  regiertemit  feinen  0?ach 
Crben  276. 3ahr:  Num.  3a. 

Sie  0ft#Cartarn  überfallen  Daö  Dveict 
China  anno  Chrifti  Dion.  1444.  unD  M 
gieren  bi§  auf  Dife  ©tunD:  Num.\ 368. 

Cin  ©inifcher  Patriarch  oDer  Kapfei 
führt  offtmal  jmep  bi$  Drep  unterfchiDlicf)» 
tarnen/  je  einen  nach  Dem  anDern/  Numerc 
369.  §.  I.  Hevila  tfi  Der  Ti  -pu  - K'tam  Dett 

©inefern/  ibid.  §.  %.  etliche  Srrtümer  Det 
©inifchen  3ahr#9technung.  Soch  fcpnDiho 
3ahr#?tBirbel  von  Dem  2200. 3ahr  nach  Co 
fchaffung  Der  S03df  rid)fig/  ibid.  §.  4.  Set 
fiben*3%$«  SÖ3’Ut#*&unger  binDet  Die  ©to 

faifcljt 


Serene  ©foff#*unfc  €uropmfc^e  7 

tyfö*  P't  ^er  ®tt21Ic^^  Sfbr*  ^Rechnung  ©er  fibenjdbrige  ?83elt*.£)unger  bat  nach 

lu  ‘m  öobc  Der  i&elt 

anem  ©tuir weiDen,  ibid.  §.  f.  unD  6.  angefangen  / unD  nicht  allein  ©gnpten  famt 

^K^v5?0,m,clc  *!?cD  .£K.Dcc  tonen  angrdnfcenDen  SanDern/  Ltw  Me 

M^Ovecpnung  h^Dßreiff  ich  miögeglicben ; ganfce  Söelt  / mithin  auct>  Daö  Königreich 

Sä  Sä  »• »'« »■ - 5»  «•  i 

’'  3<n«3a^ü{cd)n«  fo  txnanDmi  Sab  <M»^te>w«3Ä<oÖ^ 
ran  iroifcfcm  Den  Arphaxad  unt>  Den  Sale  tWts  nu«  Der  Ae«.  «St^cft  uns  Denen  be« 
mpicfcn i tnie  nudj  DtefVlbe  / roeldx  feigen/  tvebrfeflen  Audoribus  beraub neioqcn  / in 
Ibwljam  fei;e  im  1 30.  Jaln:  feines  Gatters  ein  OtDuuns  gebtadit  / unD  jum  35efcWuS 
rhare  geboten  motDen/  miffen  niepf/  n>gs  fte  Difes  XVI.  S£l>eite  oDet  Tomi  *.  m I fec 
igen . Num.  370.  §.  3. 4.  f.  mifgetljeilt.  Num.  371.  1 


Die  mit  emanbecperaliihenc  ©inifcJje  unb  ©uwpäifcfje 

a§r®d)nun& 


Numerus  343* 

3on  t>em  5?u^en  unb  SBefdwf* 
fmfyeit  t>ev  %ctl)v$?die(f)mtng 
überhaupt 


§•  1. 

© bleibt  unftreifig  wahr/  Dap  eitt 
Wotp  ohne,5ahr*Ovechnung  ( gleich* 
wie  Die  Sucher  Xenophontis  »on 
Cyro  ) einem  gewaltigen  ^orrath 
it  allerhanD  55au*geug/  alö  oon  ©tein/ 
ilch/  ©anD/  #olfc/  ©ifen/  ©lap/unD  alfo 
iferd/  gleich  Fortune/  aud  welchem  erfl  ale* 
m ein  #aupju  behdrigem  ©tanDgebracht 
-D/  wann  ein  Saht’ Rechner  gleich  einem 
tumeifler  ein  ©fucF  orDenfltch  auf  Das  an* 
e fugt/  auch  alled  richtig  jufammen  binDef/ 
enDlich  Dernau  fein  oollFommcneöeftalt 
Jinne.  ©ie  Wort)  ifi  Der  Seib/  DieSapr* 
chnung  bergegen  Die  ©eel  / welche  Dem 
ft  tobten  ©orper  Den  ©eifF  unD  D ad  Seben 
)eilen  mup.  £Bann  nun  über  Difed  ein 
fd;icht*©chreiber  fein  Q3uch  mit  ©famm* 
turnen  unD  SanD*Karten  / ober  wenigftend 
benennung  Der  Sange  unD  greife  eined 
n Orte'  audfepmueft/  fo  Fan  er  fiep  troften 
en  Slejp  / Den  man  billiget  Steife  oon  ihm 
)ernfonte/gefpahrt/  fonDer  feiner  Pflicht 
©enugen  geleifiet/  unD/  wann  DieCrifis 
ju  Fommt/  fein  oorgeuommened  SBercF/ 
x’it  ed  Die  £3efchwdrDe  Der  ©ach  jugibf/ 

;t  aufbad  hochfie  getriben  ju  haben.  Ob* 
n ein  anDerer/  fo  ihm  nachfolgt  / unD  mit 
en  Suchern  ober  neu  * entDecften  alten 
unDen  reicher  oerfepen  ifF  / oiel  jufe|en  / 
oerbefTeren  Fan/  um  welcher  Urfacp  wil* 
öeö^5ucherfchreibenö/  De$  gufe^enö/  unD 
erenö  Fein  (gnDe  ju  hoffen  ifi.  Faciendi 
is  Bros  mllus  eft  finis.  fpricpt  Salomon 
leliaftae  XII,  i z. 


. $>*•  ^nn  Der  greife  ?9?ann  ©Ofteö/ 
jener  m*  Gatter  unD  Surft  aüer  Q5ud)er« 
fepreibern/  ich  will  fagen/  Moyfes  uno  auf  ei* 
ntgen  SanD*  Gaffeln  Da^  Säger  Deö  jrrDifchen 
^araDepp  / wie  nicht  weniger  aller  SdnDertt 
unD  liefern/  Dero  in  feinen  funff  Wucheren 
SDMDung  gefchihet/  hinterlaffen  hatte : ach/ 
wie  vieler  ©trittigFeiten  wurDe  er  unö  nicht 
uberhoben/  wie  mancher  Errungen  befreoet/ 
mithin  juoerlapig  gelehrt  haben/wo  Der@ar* 
ten  Deö  xßoKuflö  geflanDen/  unD  wo  Die  ^r* 
Den  ( auö  welcher  2lDam  erfcpajfen  worDen  ) 
anjutreffen  fepe  ? wir  würben  unfehlbar  wif* 
fen/  in  welcher  ©egenD  Der^Belt^lDam/  Seth 
unD  Noe,  wie  auch  Cöin  mit  feiner  ^ach* 
runfft  famt  allen  erfifn^atriardpen  oor  Dem 
©unDPuf  gewohnt  / unD  in  welchem  SanD 
nach  jerjF6hmmiBöbete*^hurn/  unD  $Jer* 
Wirrung  Dem  ©prachen  fich  ein/eDcö^aubf* 
©efchlecht  Dem  ^achFinDern  unferö  Södttertf 
Noe  ftch  niDergelaffen  habe. 

i.  3 . ©olcher  Abgang  wirD  oonMoyfe 
jwar  unterfchiDlich/jumalen  Durch  fein  auö* 
bunDige^ah^cchnung  oDer  ©eburtö*Q5rief 
. afefit/  inDeme  er  oon  5iDam  bip  auf 3acob/ 
aller  Patriarchen  Sebenö*3ahr  bip  jur  Seit 
ihrer  erflgebornen  ©eben  alfo  richtig  oerieiü> 
net  hat  / Dap  wir  ohne  ©efahr  ju  irren/  wie 
lang  Die  2Be(t  oon  ihrem  Sinieginn  bip  ju 
Dem  ^oD  Jofephi,  Dcö  fo  genanten  5öelt* 
■ÖeoJanD#/  geflanDen  fet;e/  fegen  Föhnen,  ©i# 
fer  Sluöfpruch  hat  feine  9vichtigfeit/  wann 
wtr  nur^ohfen  alfo  nehmen/  wie  er  will 
»erflanDen  fepn/  folget«  nicht  Daö  ganße 
Sllter  / oDer  Den  ^oD  eines  fehen  Patriat* 
^>ens  / fonDer/  fo  offt  wir  Die  rechte  3ahr*  • 
3ahl  Der  erfFen  SOBeit  wtffen  wollen  / bloö  al* 
lein  berechnen  / wie  lang  ein  Patriarch  oon 
feiner  ©eburt  an  bip  ju  Der  ©eburt  feineö 
©ohnö  oDer  erpen  ©tamm*©rbenö  gelebt 

habe. 


I 


8 Söergfidjenc  ©tmfcfc  unb  <£uropäifrf)e  3afor>  fRec&nung. 


habe.  <SS  wäre  bann  ©acty/  ©topfe*  felbffc 
führte  uns  bisweilen  bißfalls  auf  einen  anbern 
SBeeg/alSbaer  bezeugt/  Noe  fei>e  ju  Anfang 
t>cS  ©ünbfluß  fectystyunbert  Satyr  alt  gewe* 
fen/  Arphaxad  aber  jwep  Satyr nach  t)0,len# 
betem  ©ünbfluß  pon  Sem  geboren  worben/ 
unb  tyterburcty  feine  Sßort  auslegt/  ba  er  ge« 
fagt  batte/  Sem  wate  auf  DieXßelt  fommen/ 
al*  fein  Gatter  Noe  fünfftyunbert  Satyr  ju« 
rucf  gelegt/  inbem  er  Damals  fctyon  Das  fünf« 
hunbert  jwepte  Satyr  überlebt  tyatte.  Ubri« 
genS  oertyarret  ©lopfeS  Peflbep  benen  ©e* 
feurfS«3atyren  bern  @rfc«  Gattern.  Sille 
Chronologiften/  welctye  bie  jwep  erflere 
?Ö3elb2llter  auSgemefien  tyaben/  bebienen  ftd) 
bifer  unbctrogenen  SXictyt«©ctynur/  inbem  fie 
ficty  lebiglicj)  an  bie  ©eburten  halten /feines» 
weegö  aber  an  ben  %'b  ober  Das  gan^itctye 
Sllter bern  grf^dtfern.  3d)  fagenocty  metyr ; 

Mi  feinem  tyeiligen^ctyrifftgeletyrten  weper 
be$  Sitten/  nocty  SReuen  SeflamentS  )emal)lS 
m ©inn  fommen  DaS  SBelt  «=  Sllter  anberfl  / 
atö  Durcty  bie  ©eburten  ju  berectynen.  sSon 
benen  alten  ©ctyrifffiBaffern/  Propheten 
unb  Suben  fctyreibt  Fl.  Jofephus  ausbrücf« 
lieb  Lib.  i.  Antiquitatum  Judaicarum, 
cap.  4.  baß  fo  wot  fle/  als  et/  bifen  pon  ©Ott 
büreb  Hopfen  gezeigten JBeeg  jeberjeit  gan« 
gen fepen:  id> gibe  feine SGßort:  Wan  muß 
aber  auf  feine  Weife  bem  Tob  bifer  Pa« 
triatdtyen  ober  Pattern  nact)forfcf)en/  tj 
fonber  einzig  unb  allein  ttyre  CDeburten  biß« 
falls  beobachten.  j;E^er«^  /uzi- 
reA ivrois  w Ävfyav)  - - - 
üMciw  yzvecrits  clvtw  /uovov  o^a.rcc) 

Sn  bem  ^Reuen  Seflament  tyat  porgebactyte 
?Keael  abermal  feine  Oeictytigf eit/  naebbem  bec 

C*.7i  CttWffc/W  r'an  T MUt*  hi(>  (ftfi 


nseigt/  noeb  bife  ^rjetylung  baß  25ud)beS 
Mets  unb  §obS/  fonber  bas  £3ucb  ber  ©e« 
urt  benähmet;  welchem  Sxpfpiel  Der  4beil. 
DPangelifl  Sucaö  cap.  III.  fleißig  nactyfolgt/ 
bwolen  fie  bie  Satyr  nicht  tyinjufe|en/  fonber 
nit  bem  bloffen  tarnen  fleh  begnügen,  (gf 
il  ohne  bem  befaat/ Daß  Die  (StyrifllicheÄircb 
on  Anfang  tyer  baß  erfte  SSucty  ©topfls  be# 
lanbig  Genelin , ober  DaS  ^Sucty  ber  ©eburt 
[enant  habe. 

$.  4.  SSBann  nun  bem  alfo/  tyatja  unfer 
Xonyfius  Petavius  große  Utfach  Lib.  IX. 
leDoctrina Temporum,  cap.  18.  bie  neu« 
rfunbene  Nennung  Demjenigen  abjußraffen/ 
oelctye  ba  wiber  ben  hallen  ^uctyflaben  gott« 
ictyer  ©ctyrifft  fo  wol  Des  £ebre«  als©rie$« 
mb  SateinifctyenSejctS/  ja  wiber  bie  eintracty« 
:ige  Setyr  bern  heiligen  Gattern/  mithin  wi« 
)er  bie  SSetorbnung  Des  #eil.  Concilii  pon 
rhrient  Sefs.  4.  Ddrffen  pofgeben/  Slbratyam 
epe  nicht  in  bem  fiben$igßen  / fonber  im 
junbert  unb  breyßgßen  Satyr  feineSSRatferö 
rhare  geboren  worben;  bn  hoch  Genchs 


XI.  76.  ?0?opfeö/  ober  oielmetyr  ©Ott  felbj 
burcty  beffen  4)anb  mit  auöbrucflid)en  ^ot 
ten  alfo  fctyreibt:  2lls  Tbare  fiben$ig  3aty 
als  wäre /X>at  er  ben  2lbrabam/  ben  tia 
(tyov  unb  2lran  geboren,  ?83ie  nictytsbefle 
wenigerobgebactyterThare  jweptyunbett  uni 
fünjf  Saht/  Damit  «OlopfeO  itym  felbfl  nicty 
wiberfprectye/  foU  gelebt  tyaben  / will  icty  unte; 
im  nectyjifolgenben  Numero  344.  am  18 
2lbfa£  fur^  unb  teutfety  erörtern. 

§.  f.  2>amit  wir  aber  in  einer  fo  m 
worrenen  ©acty/  alö  bife  ifl  / burcty  einig 
Orbnung  alles  erleichtern/  ifi  nottyig  gleit 
Anfangs  ben  Sefer  ;u  berichten  / baß  ich  i 
gegenwärtigem  S83ercf  einerfeitS  bie  ©inifety 
anberfeits  tyergegen  bie 2lbenbldnbifd;eChrc 
nologie  mit  einanber  auSiugl.eicl;en  geftnm 
bin.  Unter  ber  ©inifetyen  ober  Worget 
lanbifcben  oerfletye  id)  alltyiet  bie  Sah' 
3^edbnung  aller  936lcfern/  fo  jenfeits  ty« 
§(uß  Indus  wotynen : unter  ber  2lbenblat 
btfeben  aber  nad)  ©inifetyer  9lebenS«5lctb 
3eit«9cectynung  aller  übrigen  Sdnber/  fo  bcffi 
gegen  lUJeflen  ligen/  bas  ijl  bie  ^Perfianei 
Armenier/  Styalbaer/  SllDcn/  ^ityiopiei 
©gpptldnber/  Araber/  ©riechen  unb  gefam 
Suropcter.  ^3on  ber  lefctetn  onjufangei 
bas  i|I 

5Son  ber  2lbcnM<5nt>tf#cn3api 

SRedjnung 

Numerus  344* 

5. 1.  S*betman  weiß/  baß  bie  Sah 
Rechnung  gemeiniglich/  nach  2lrtber^)ifl 
rp/  in  bie  ©eifi«  unb  2ßeltlid;e  abgettyc 
werbe  / nictyt  allein  bep  benen  Snben  ur 
(£tyrifien/  fonber  auch  bep  benen  *£)epben 
Ctyalbaea  unb  @gppfen.  ®ie  geiftlid)e  S; 
florp  bifer  ledern  abgüttifetyen ' Q3o(cfetn 
pon  ityren  $lffter«*prieflern  jwar  richtig/  j 
bod)/ was  Den  ©^en«S)ien|J  betrifft/  nie 
ohne  (Sinmifctyung  allertyanb  lappifd)er  ®laty 
lein  unb  falfdtyer  SGBunberwercfen  befctyribi 
worben,  dergleichen  geifllictyeSatyt*£)uci) 
enthielten  nebfl  Dem  ©reuel  ityrerSlbgottc« 
auch  ben  Solg/  bie  Regierung/  bas  Hob  ur 
bie  ©(tanb  ihrer  Adligen  / ben  ©lut 
?SBechfel/  bie  ©taatS^erfaptwÄrieg  ut 
Srieb  famt  benen  pornetymflen  gegeben!)' 
ten.  Waffen  aber  bife  ©etyrifften  nicht 
ber  Sanb«  üblichen/  noch  in  ber  Sit>elicf;e 
fonber  in  einer  allerbingS  geheimen  ©prac 
bie  niemanb  als  benen  Qkieflern  befant  g 
wefen  / unb  jwar  mit  faft  unergrunblid): 
S3uctyfiaben  perfaßt  waren  ; ließen  ficty  t 
wetynte  Pfaffen  Pon  jenen  ttyeuec  bejatylc 
wektyebep  ihnen  fleh  über  alte  @efd>ictyten  t 
funbigen/  ober  bie  -^iflorp  erlernen  tvolte 
Cambyfes,  beS  großen  Cyri  erfler 
folger/  Ädnig  in^erflen/  naebbem  er  Jicty  D 
Königreichs  Sgppteo  pon  neuem  bemächtig» 

0 


2$cv9ltdKne  @inifd)c  unt»  €tiropmfd)<  3af>r  .= 3?edjmms}.  9 

uö  0o rg  / Der  3{u0  N ilus,  fo  Dem  ©gppf#  Apionem  pag.  1 045*.  uni)  ießtgeDachfen  Tofe- 
anDcrn  dorncbmße  ©ottbeit  wäre  / mögte  phum  felb|i  Dadllrtbeil  fallen;  SöSrecffece 
ad  geiieiv  fo  don  Denen  ^erftanem  angebet#  ald  ein  gebomei’ Babylonipr/welcber  don  Dem 
tn  rotrD/  ubcrwuiDen  / oDer  gar  auslofd)en/  ©ünDfluß  an  biß  auf  feine  Seit  Die  ©efebieb# 
Jj  nlv%^!^e  # ierfebmet#  ten  feined  OJatterlanDd  (£|)a(Daa  befehlen/ 
;.rt/|  L;v^??d  öt’Kbönbet  / ötc  geheimen  honet  Die  ©riechen  aud/  Daß  fie  ficb  unter# 
Jefcli^töbi id)er  derbrant/  Die  &tlD#0cbnff#  ftanDen  doriugeben/  Die  0tatt  «BabSlon  fepe 
k f^’eroS!vpbicaj  der  tilgt/  Die  ^rießer  don  Der  ^nigin  Scmiramis  mit  Doppeltem 
bel  ^eild^getoDef/  tbeild  gefangen  nachher#  oDer  Dreifachem  SEBaU  famt  eben  fo  diel 
en  unD  >oabplon  gejehteft/  jene  allein  aud#  $83afer*©raben/  auch  mit  einem  bergidnen 
enommen/ welche  über  $5?eer  narf>  ^nDten  Euft#  ©arten  derwabrt  unD  geliert  worDen/ 
Der  tn  anDere  weit  entfernete  EanDer  Die  inDem/  »die  er  fagt/  gewiß  ift/  Daß  Dtfe  berr# 
iuchr  genommen  haben  ohne  Hoffnung  ihr  liehe  SEDercE  don  Nabuchodonofore  Dem 

^er\  S^0tnl/Dle  Süngern  aufgeföbrt  unD  don  Nabonido, 
Jbeimt :£bilD  * ©ebriften  famt  Der  wahren  Dadiftdon  Dario  Medo  fepen  oermehrt 
gppnfchen  *Ötßorp  auf  ewig  $u  ©runD  gan#  worDen,  SEBoraud unfehwar  tu  erfeben/  Dal 
:n  fepnD.  ^on  Der  Seit  an  bat  €gppfen  Die  ©riechen  wie  don  ihren/  alfo  auch  don 

emJ°  fcemDen  alten  ©efchichten  unoerfchamt  liegen/ 

f Daß  Die  Anwohner  ihrer  unD  Die  SEBelt  mit  ungegrunDeten  fabeln  be# 

121,  ^‘ffeufebaften  fchier  dollig  oergefen;  tboren  wollen.  Flavius  Jofephus  aber  lib 
ter  Alexandre  Dem  ©rofen  unD  feinen  i.  contra  Apionem  pag/i  034.  feqa  rutf 
^chfolgern/  Denen  Ptolomafis  aber  anftat  Denen  ©riechen  unD  @gpptem/  ohne  horcht 
wÄ  f ^pt‘f$en  ' s D«  ©nechifche  idiDerlegt  ju  werDen/  in  Dad  ©eftebt  m/  Da  J 

mlw  cSfeet  „unD  öecebct  ^öben ; Dßö  fie  ßUÖ  liegen  ein  £anDwercf  machen  / 
meine  Q3olcf  allein  audgenommen/  bep  mitbin  Die  ©ach  nicht  betreiben/  wie  fo(cT)e 
liebem  noch  Kutiged  Sagd  ein  ©chatten  in  Der  Sbat  fidijugetragen/ ^ Sr  dielmcbr 
frflnöeSn  öt  * öc^Drbenen  Pharao-  aud  fluchtiger  (SinbilDung  aüed  Daher  febwa*# 

&^SßSnlabrrtilS:  ***  D?  ^ T* ^ e(nfßüt/  mX/  W1 F«*n€C 

•c‘er;  du  ßf  nrat : R Sicard  ’ &c-  wie  auch  aud  ihnen  Dem  anDern  glaubt  / folgfamlicb 
odorum^ofephum^trabonem,  unD  aud  eigener  ^efantnud  in  ihren  Huchem 

D^e  ( f<>  m Erbauung  Der  ©tatt  9vom  nach 

■k  w benen  M,  Terentii  Varfonis  ^nmercEung  fepnD  g^ 

•ifchen  ©e|iiMten  jur geit  Dem  ^erftfehen/  fchriben  morden ) meDer  ©runD/  necb  0alb/ 
uecljtfchen/ Oi^mtfchen  unD  ©aracenifchen  noch  Wahrheit  ^lab  flnDen-  ift/ßiat 
legen  miDerfabren.  Sdann  obfchonßero-  Jofephus  i.  c.  ohne  Dem  tUarmialidb  be# 
’iSJJ rtur«lte  ©)alDÄpe©o^en#riejter/  tarn/  meiner  mafien  Heliamcus,  wo* 
^?enge  Dergleichen  buchet  errettet  unD  Die  CBeburten  ( oDer  Die  ©efchlecbter  Dem 
Ü7,  2uf  ^fexaLndria  nacb  ^bPten  ge#  ©%n/ unD  Den  §o(g  Dern  Jtönigen  ) betn'tft/ 
sd;t/ bterfelbftaber  unter  Dem  milDreichen  unD  AcufiUm  einanDer  miDerfbrecben- 
^uMonigdPtoIomxifhiladelphi  aud  all#  gleichwie  eben  Difer  AcufiUus  Den  hefiodum 

unD  Phi  ofophie  auch  ein  herrltched  obbefagten  Heüankum , Den  Ephor  um  abeu 
rep  ^ucher  abgetbeilted?lßercE  in  CbalDa#  ein  Timms  unD  fein  21nbang/lteqem  Sen 
)©necbifcher  ©pracb  der  fertiget  bat/ ifl  Herodotum  permerffen  alle  mo  nelamt 
hedDannoch  mit  Der  Seit  $u  ©runD  gan#  Uucydidcs  famt  alb  feinem  bat  Den 
Lbiß  auf  wemae ^rummer/  welche  Flavius  Hamen  eines  Setnegers  bäum  ablabnen 
ephus  lemenJSuchem  hier  unD  Dort  ein#  ftSnnen*  ^)ie  Urfacb  Difer  Perfalfcbunct 
leibt  bat.  ©d  tdit’D  jmar  ein  jimliched  (ed  fepnD  annoch  Die  SEDort  Jofephi ) temmt 
jep  unter  Dem  vcamen  Difed  Berosi  herum  meines  f£rad)tens  non  Dem  ber / weil  ei# 
’agen/  melcbed  Annius  don  Viterbo  dor  nes  Cbeils  Die  uralten  (Brtecben  ßefo  auf 
tefabr  jidcpbunDert  fahren  lieffe  audge#  febreiben  unD  lefen  nicht  nerleat:  anDern 
/ aber  bep  Denen  ©elebrfen  fo  wenig  Cbeils  aber  Die  lange  Seit  bernaefo  ent# 
mben  antrafte/  Daß  cd  beutiged  ^agd  ftanDene  £ebrer  Dannocb  ihre  alten  (Be# 
jeDerman  a(d  ein  unterfchobened  ©eDift t febiebten  Der  roelt  funD  machen  möllern 
dorfren  wtrp,  SEBic  wißen  ohne  Dem/  emfolglicb  Den  Abgang  alter  öcbrtfften 
Die  allerMbarelie  sSibliotbecE  obgeDacb#  mit  fabeln  unD  (BeDtcbten  $u  fahren  rks 
yvonigd  Phdadelphi  jur  Seit/  ald  Cajus  res  “DatterlanDs  erfe^t  haben.  £)as  alte# 
luL.c^rac  ««  @9VPten  alled  mit  Seuec  fte  Such  Derer  Athenern  fcvnb  Die  blutige 
©cbwert  ihm  unterwerfen  wolte  / in  (Beffe/  welche  Draco  fArifftlicb  rerfafTec 
i ^öranD  aufgangen  fepe.  bat.  (Db  ein  &ftovy  wahr  oDer 

^3.  Jon  Denen  weltlichen  fowol€gppt#  feye/  mtrD  an  Dem  erbaut/  mann  untere 
grtecbtfcben  ©efcbicbt#0chreibern  laffe  fcbtDlicbe  ©dweiber  über  eine  (Befcbicbt 
ßeroium  bep  Jofcpho  lib.  r.  contra  mit  etnanDer  ubereins#  ftimmen.  «Siß# 
J®M  **kfm  XVI.  $$ 


IO  «8ergltd)ene  ©inifc&e  unb  (Sutopdtfd)c  3al)r^ect)nung. 


hero  Flavius  Jofephus,  1*  e.  welcher  mit  ei? 
ner  nod?  fchdtjfern  Sauge  Dem  (Sgpptifchen 
( Hiftorico  Manethonti  DenMpf  DCtge* 
ftalt  abwafchet/  DapDec  armeSttann  mehr 
einem  Riffen  alö  «Otenfcben  gleich  unD 
jeDerman  mit  $anDen  greiffen  mup/  Dap  in 
feinen  55üd)etn  faft  eben  fo  oiel  Sugen  ald 
fjßort  an{utceffen  fepen:  wiewol  Dieegpptier 
nach  Dem  erbärmlichen  Untergang  ihrer  ur* 
alten  0d;rifften  auf  ihn  alb  ihre  ©efchidften 
unb  Saht’^cchnungen  wegen  Mangel  eineö 
belfern  unD  altern  0chriffr0teller$grunDen 
wollen.  (St  hat  unter  Königs  Ptolomxi 
Philadelphi  @<$irm unD üvegierunggelebt. 
<Sö  beweifet  auch  Der  gelehrte  *£)epD  Diodo- 
rus  Siculus , Rerum  antiquarum  lib*  i>  c. 
2.  Dap  Die  (Sgpptier  unD  ©riechen  fehr  ungleid? 
pon  ihren  alten  ©ättern  / Mnigen  unD  be* 
rühmten  ^erfonen  reben / mithin  fein  Mittel 
fepe  etwas  ftcheretf  pon  ihrem  Altertum  ju 
fepreiben:  ich  gibe  feine  eigene  SSSort:  2lüc&/ 
jprichfer/  was  man  von  Öifen  (Bottem 
et*el?lt/  tft  ein  eitler  TPapnwm  : vana  eft 
de  his  Diis  opinio;  2)ann  etwelche/  fagt 
er  weitert  / halten  Die  einjtge  CBotttn  lfis 
für  Die  Ceres , für  Die  Thesmophora , für  Den 
iTJonD/  für  Die  Juno,  unD  für  anDere  mehr/ 
als  wann  alle  jufammen  nur  ein  iDing 
waren.  Auf  gleiche  Weife  wirD  ofiris, 
fo  Der  ifidis  Ehemann  foll  gewefen  feyn/ 
ron  etlichen  Seraph,  pon  einigen  Dionyßus, 
uon  jenen  P/«ro.uonDifen  balD  Pluto , balD 
Ammon,  balD  Jupiter  oDer  Pan  benähmet. 
£)ifi  Diodorus,  fo  nur  etlich  Dreppig  Saht 
por  Chriffi  ©eburt  feine  Köcher  gefchriben 
hat/  Derer  aber  ein  grolfer  $lxi[  ift  Perlohren 
gangen.  2öer  foll  fich  aber  ärgern/  wann 
Der  Sugew©eift  / ich  mepne  Den  Muffel/ web 
ehern  alle«£)epben  als  ihrem  permepntenSSat* 
mi  ©ott  unD  4>ettn  geDienet  haben/  feine 
Stunft  ( fo  haubtfdchlich  in  Dem  Siegen  unD 
Kriegen  beftehet)  allen  abgotdfchen^Solcfern 
mitgetheilt/  Durch  fo  furfcweiljge  g^dbriem 
aber  fie  bet?  Dem  Srrtum  erhalten  / unD  pon 
Der  ftrengen  ©ottlicpen  ISßahvheit  / abge# 
fehroeft/  jgihm  felbft  unD  feinen  TOgo^en 
alle (Sl>r  (fo  Dem  wahren  einigen  ©Ott  unD 
helfen  grojlen  Wienern  gebührt)  jugeeignet 
hat;  Semehr  ich  in  Diodoro  unD  anDern 
.jpepbnifchen  Hiitoricis  Die©oheni»@efchich^ 
ten  life/  befto  mehr  wirb  ich  in  meiner  unge* 
jweifftlten  SQiepnung  gegrünDet/  welche  ich 
Difer  0ad)  wegen  furlfticb  hieher  fe|e.  ©e< 
wip  ift/  Dap  nach  Dem  0unbflup  alle  9ften* 
fchenftch  bep  55abp!onperfatnmelt/unDpon 
Dannen  allgemach  in  Die  ganjje  Sßelt  fepen 
jerftreuct  worDen/  balD  nach  Der  Seit  / als  fie 
Die  nothwenDigffe  Mafien  bafelbft  erlehrnet/ 
unD  Nemrod  ftd)  nicht  allein  jum  5Xi3ntg/ 
fonbet  ju  einem  ©ott  aufgeworfen  hatte/ 
Den  einige  iwar  erfanten/  anDere  aber  oerad?* 
teten.  Noe  wäre  Damals  nod?  bep  Sebetv 
welchem  ihm  feine  SRach*  <5ntf*l  mit  Difem 


©reuel  fehr  verbitterten.  Als  er  ihnen  / w 
©Ott  Die  porige  SSBelt  um  gleicher  Saftet 
willen  abgeftrajft  hatte/  vorhielte/  wurDe  < 
0pottweiS  Janus  oDet  Jao  genant  unD  m 
jwep  ©efichtern  gewählt/  Derer  eines  in  D 
alte/  Das  anDere  aber  in  Die  neue  Sßei 
fd;auete.  Sille  Q3dlcfer/  fo  pon  Dem  Chan 
Der  feinen  frommen  Cöatter  Noe  perfpotti 
hatte/  abfiammen/  jumalen  aber  Die  ÄinDt 
Deö  Mezraim,  weld^er  ein  (Sncfel  De8  No 
war/  unD  mit  Denen  ©einigen  (Sgpptenlan 
bejogen  hatte/  haben  Die  Slbgotterep  famt  D< 
nen  Sabeln  aufs  hWe  getriben/  unD  fo  »t 
auö  Denen  alten  ^attiard?en  alö  ihren  Mn 
gen  unD  anDern  berühmten  Ißcrfonen/  ja  au 
Slüffen/  Sifd?cn/  0chlanaen/  ^hieren/  Oft 
geln  unD0ternen  lauter©ottheiten  gemad) 
mgleich  aber  eben  Dife©ottheite  untereinanD( 
balD permifcht/  unD autf  pilen  eine:  balDwiDt 
jertheilt/  unD  auö  einer  viel  gemacht. 
rum  muh  Mercurius  ie|t  Der  Drepeinige  allei 
büd)fje  ©ott  felbft/  je^t  Deö  Beli,  Bals  oD( 
Jupiter ö 55  ott/  balD  ein  Mnig  oDer  ?Ö3el 
weifet  fepn/pon  welchem  alle  fSBilfenfchaffte 
heefommen.  2llle$/waö  Die  0chri|ft  Dene 
alten  Patriarchen/  Die  SGBciebcit  betrejfeni 
jumiffet/  wirD  DemMcrcurio  jugeeignet;  < 
ifl  Der  Slbraham/  fo  Die  0tem^  Äunfl  un 
Die  ^ud)flaben  nach  <Sgppten  gebracht:  < 
ift  Der  Sofepl)/  welcher  Die  $caum  äugle; 
unD  pon  Der  SRofh  errettet:  er  ift  iugleü 
OJtopfeö/  Welcher  nicht  anDerff/  alö  patte  < 
Slügel/  erfilich  nach  Madian  unD  gleichfai 
über  DaO  Sffleer  geflogen  ift:  et  hat  fo  gc 
einen  mit0chlangen  urawunDenen0taabi 
Der  #anD  / Dife  ©chlangen  aber  DieMaf 
ju  heilen/  weil  De$  ©?opftg  Ovuthen  ju 
0chlangen  worDen/  unD  er  felbft  ein  ahrer 
0chlang  auf  einem  hdl^ernen  0tamm  i 
Der  SOüfien  aufgeheneft/  hiermit  aber  Da 
QJoltf  Sfrael  pon  Dem  ^oD  errettet  hfl 
3ht  «percule^  ift  ein  aug  3ofue/0amfon 
2)aPiD  unD  Dem  €gpptif$en  Mnig  Sdä 
oDer  Sefoftres , fo  Der  erfre  ju  ^Baffer  un 
SanD  mit  Waffen  bip  in  3^icn  geDrungen 
jufammen  gefcbniol^encö  Abentheuer.  All 
€gpptifche  ©otter  fepnD  pon  gleid)er  Arl 
nichtö  hajftet  jufammen/  nichts  fehieft  fid 
weDer  jur  ^iftorp/  noch  m Scttvcd?nung 
weil  aUe  ©efehiebten  unD  Die  fo  weit  pon  ein 
anDer  entferneteSeiten  untereinanDer  geworj 
fen/  aud;  mit  taufenD  falfchen  ©eDichten  rer 
mifcht  werDem 

§.4.  ObgemelDeteSgpptif^e  ©ottbdfet 
fepnD  erfilich  in  flein  Afien  unD@ried;enlanD 
pon  htnnen  aber  nach  9\om/  ferncrö  pon  Di 
fer  ^)aubf#0tatt  famt  ihrem  Üveich  in  Di 
ganfseSSBelt/Doch  Idngft  porhero  unter  Cam 
byfe  Durch  Die  flüchtige  €gpptifcbe  Pfajfei 
5u  Denen  55rach^dnnern  nad?  OftotiDicn 
ja  mit  Der  Seit  bip  m Chinam  überbracb 
worDen.  ^Son  wannen  fomt/  Dap  nid;t  we 

n# 
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Söeraltdjeite  @tntf$c  unb  guropaifiJje  3a()t3?ecl)nun^.  h 

"'S« toMmw» gtobni ai«  Sgwtet  fen/  nad)Detn  Der £ei|.  Hieronymus  fidi  nt. 
ibrai  abfoitDetlicben  jupitec  / Herculem,  wutDiget  bat  Deffeiben  fuc<ie3aSedmuni! 
Martern,  Ncpmnnm  mit  einem  «Sott  jmat  au«  Dem  ©riecbifcben  in  Da«  lateta  sffir! 

{«‘rahte  <>f«  «inbetrotfcpe  fegen/ uneradifet  Hieronmusifoi  Sn« 
Böttec  Wen.  5»un  grage  id)  einen  Der»  ai«  einen  arianifd/en  Seger  (a'flert/  Sem 
lunfrftgen  £efer/  ob  unD  wie  wett  Denen  £eiD#  in  ©laubentf  * ©neben  nicht 
ufeben  @eto^@cbreibern  tu  trauen  ha  Ä SaiST  SSÄ 
Jte  ihre  25ud;er  mit  Dcrgletdjen  £ugen  / QJof*  Dern  Vefcbicbten  / !u  malen in  imm  f f*  w 
in  ui®  all»  SBeibet » ffltabrlein  angefket  gnDe  DecldeÄ  u,®  D?n  K/Ä 
laben  ? wa«  fagt  tau  Eufttiu»  JWhi-  Detörteeliii^WnaSe  hÄMaS« 
i,  iveldiec  auscecevfe  alten  ©ebrifften  übet  kaufet  Augulfo  aniufangen  bifi  auf  Da« 
aigenD  Sabt  ,n  fein  Chronic  eingrtragen/  iwaiigigge  labt  cSffini  m ©Ä 
mD  wegen  DifcrUnbehutfamheit  DieS33eltum  einet  Der  beften,3abr*0ied)nem  Süfkm  mnn 
aufenD  äwe^unDertSabt’aUetv  ale  fic  in  Dec  mu0  fiel)  (eDiglicb  an  ^Olymp^fSc 
Ba Weit  i(i/  gemadit  bat  ? Mt  bat  Deg»  balten/  worin  °r  mit'  DeÄffiS  Sk‘ 
ialben  Dionyfius  P etavius,  weichet  ( in  £5e*  gonte  Traliiano  übereintf  «ftimmt  ssw 
rachtung  ferner  Seiten  ftjarjfet/  alö  feiner/  aber  Eufebius  oon  alteren  Seifen  unD 
jtneiwunDDurcbgefeben)  bereuet/ Dem  Hero-  narebien  m Den  betroaenm  lanSnbem 
loto  unD  oorgeDacbfem  Eufebio  mebe/  al$  fte  unD  ©riechen  jufammen  aefraaen^bat  / iO fa! 
m fei;nD/  geglaubt  ju  haben.  &er  Dfe  beS  unD  Dte  Poffie 

tf«  an  meiner  auflag  jweiffelt/  berief,  in  4*5“«  * ’ 

:m  n Parahpomenis  ad  libros  de  doftn-  ©arum  ftblieftFiav.  Jofephm  au«  allem/ 
atemporum  , wa«  er unter  Dem  58ud>ga»  wa«  sbfieber/ biliieb/  Die  *.  ©«iS 
en  D |d, reibt : Eufebius  v.rüs  ex  autori-  breiter  ©pracb  / wi  fit  nSTu  ferner 
US  chromcon  fuum  concexuit : quorum  Seit  «bne  %üple.n  gefebriben  waw  fene/  wa« 
lerumaue , cum  diverfse  fine  fententi*,  ben  Stnbeginn  aller  ©Ingen/  ober  Die  erfe 
anc  ipfam  vanetatem  qua  prüdem,  qua  iwebtaufenDDrebbunbertll3e!b3abrHlanqff 
icautus  in  Opus  fuum  intulit  Qujn  eci-  Die  einjige  fXiditfebnur/  QueuinD  ©tiiX 
in  doruiife  plerumque  dicit  aliquos  anno  Siegel  aller  Jpiflorien  unD  3eit<3ietbmaen/ 
Io,  quo  revera  nan : funt  &e  ßfÄ,  betge|lalf/  Dag  fein  Q3ol/auf  f rben  in  eb 
“ uerfebtbenett  Bdireibecn  nigem  anbern  ®ueb  feinen  tlrfpruna  fudieiv 

"!f  ^abt.jydmimn  jiifeiimcn  geflwEt/  notfi  wa«  fiebere«  webet  non  Dem  2h’fana 
nb  eben  bifen  llnteifdneö  balb  mitüe»  aller  ©innen/  nod)  Don  feiner  dvX nffe'S 
anb/  balb  „nbebaci,.er  Weife  feiner  fen  fam' 

abrraecbnungemuetleibt.  ftiftauf  anbeter  @efdiid;tfa(fer/  Don  (eiben  uralten 
fer  Safe?'  I«  >®eit  irrgangen/  Duff  er  | a>  feiten  etwa«  juDetldglge«/  ba«  mit  ®!onfe 
in  barff/  eciuelcbc  babm  f,cb  in  bet  Sbetein«|Iiromt/ gefebtib.il/  fo  bat  er  Äe 
Celc  ein  groflen  narnen  gemaebt  in  Sßaj,rbeiten  au«  beffelben  ffinff  «Büchern  au 

’m  t’eS  t?D>c/  ' fe  fetn6  S'b«K1tBOt;  mm  unb  für  ein  sdercf  feiner  Äbaifcbm 

n ©iff-ctayius.  © i rebet  ni«t  Diel  ffllit^fnffen  au«geben.  ©ie  übrige  ®“aK 
fler  üon  Herodoto  m ie^tbefagten  Parali-  er  irren/  wie  unfinniae  Choren/  fL  nZ 
»menis,  unD  ftrajft  ficb  m ab/  Daf  er  il)#  de  Divinat!  Iib.  V.  ^ 1 Ö 

n bccDen  gar  ju  febr  getrauet  b&te.  5ll(eö/  §.  6.  ^orberubrte  UnwiflTenbeit  aITerQ7of«( 

* L “ te  fL“?5ci^  ?icS  T 'fm  * n/  »*»  mylXlSgÄX 

nbgreifitb  etwifen.  Diodorus  Siculus  wifen / bag  uneraebtet  bie  SgpptldnDer  bereit« 
b Ctelias Cnidius,  weldie gewig  onSieb.  doh  ben Seiten  abrabam« bigtur SXegieruna 
,feit  alle  anbevt  dpeiDnifd)e>©cbrtiber  ol,ne  Zapfet«  Adriani  mit  benen  Hebräern 
ufscctceften  / fönten  be«  Hcrodoti  fd)iec  befldnbig  umgangen  fepnb/  auebmit« 
efebicbten  fo  gar  nidit  biBmen/  bag  fie  ibn  let  «Seile  bet  ©ott« f&tige  Sänig  pX 
I einen  IBetrieger  Dorfaglid;  wibetiegt  ba»  mius  Philadelphus  bie  ffinff  iBüdierfflion» 
i.  Diodorus  fdireibt  unter  anbern  Iib.  2.  fi«  in  Die  ©tieebifd/e  ©praeb  feinem  QJoM 
:rum  antiq.  cap.  3.  etlfo : Wir  wollen  in  jut  Unterticbt  batte  überfegen  unb  DerfünDen 

« ^ tu»  laffen ; bife  lepben  baniiod,  au«  blinbec  «S 

tricbt«»art  anbelangt ) uns  fernes  weegs  be  tu  ibren  nid,t«werfigen  ©äsen  benen  In» 
ct>  Dem  feilten/  was  HmJotas  unb  am  genbafften  gabeln  ihrer  «Poeten  mit  fummec 

« rlUnl  *SfP«%®e»  ©algfiatrigfeif  ang"bangm/ nnb  md  ™r« 

»testen  jirar  erje^cn/ atiem  Der  VOalyv  ad)tung  Deö  bd^n  £tecbfö  in  Der  Dicfen  5im 
ic  juwiDer  / mit  VTiaiyvkm  unD  fabeln  flernuß  ihrer  anererbten  Unwiffenheit  »erharr 
^ ß.efer  aufraumen  unD  ergeben  wob  ret  fa>nD : mithin  nicht  einmal  Die  rechte 

\ c ri.  D 1™»/  ^vetebö^ahe unD £eben ihrer  eigenen 

?en  Eufebium  Pamphih  Königen.'  weiche  ju  feiten  ©afomoniö  regier# 
ifd)0ffen  JU  Caefarea  tm  gelobten  SanD  am  uw  gewöf t haben  Sa  fie  liegen  über  ihre 
»et/ifternicbt ohne ^fcbteDju oerwerf  jween Um ^onigPharaönes, nemlicb  m 
pfe^h,  st«ck}cm  XVIt  ^heib  a Den 


i2  S3cwlt^cnc@tnif<^cunb€uropätf<$e 3apr*9iec&nunj}. 


Den  Amafin  unD  Pfammecheriten/  fß  Cam- 
byfes  gefturßt  bat/  Dermalen  fecf  oDec  um 
berfchämt  / Dap  je  mehr  man  ihnen  glaubt/ 
Defto  tieffer  einer  m Den  Srrtum  verfällt.  3$ 
b6ber  mir  auf  DerSal>r#Seiter  hinauf  fteigen/ 
Defto  weniger  Siecht  wirb  uns  febeinen.  3$ 
will  nur  eines  unD  Das  anDere  Stempel  aus 
Jofepho  contra  Apionem  anfuhren.  ©ie 
geben  aus  ihres  Manethontis  J£)ijton>  bor/ 
Die  aus  Syria  ju  ihnen  gekommene  Wirten/ 
Das!  ift/Die#ebreer  mit  ihrem  Gatter  ^aeßb/ 
hätten  ftcb  aUDa  nicht  wie  fremDe  ©oft  auf# 
geführt/  fßnDer  fiel;  Des  Sgpptifchen  Throns 
bemächtiget  / unD  über  hunDert  Sahr  lang 
tprannifcher  ® ife  regiert  / bip  enDlid;  ein 
neu#entjtanDener  $onig  / (Sgppttfchcr  dper# 
funff t/  ftg  unter  Das  öebrad;t/  unD  theilS 

mit  ©teinbrechen  / theilS  mit  Aufführung 
herrlicher  ©ebauen  gewaltig  unterDrucft  \jat 
be;  allein  fic  hätten  fichoon  neuem  empört/ 
©topfen  ju  ihrem  #aubt  erwehlf/  DenÄig 
aber  gezwungen  nach  Äthiopien  (perftd>e 
nach  Madian  in  Arabien ) ju  fliehen.  5)ocb 
hätte  ftch  nach  einigen  Sahren  DaS£3lat  wibet 
umgewenDet/  unD  Der  aus  feinem  ©enD  mit 
ftaf  cf  er  ©tacht  juruc?  gef  ehrte  Äontg  Pharao 
Amenophis  ober  Mnemon  Die  ÖberhanD 
gewßnnen.  3n  fß  gefährlicher  Angft  hätte 
Das  £irten#©eftnD  ßDer  2tolcf  Sfrael  Durch 
«Srief  unD  Lotten  ihre  £anDS#Scut  pon  #ie# 
rufalem  um  fchleunige  $ü(ff  gebetfen/  welche 
fich  mit  einem  Zahlreichen  Kriegs  * $eer  bet) 
Pelufio  nicht  weit  ron  Der  ©piß  Des  rßthen 
©teerS  hurtig  eingsfteUf/  unD  Den  $5nig  ge# 
jwungen  Den  Hopfen  famt  feinem  ausfaßig* 
unD  ftäbigem  Qjolcf  ju  entlaßen  / welcher 
hierüber  mit  ihnen  nach  Phoenicien  juruef 
geigen  wäre.  AnDere  fagen/  ibr5\onig  h^ 
be  Hopfen  unD  feinen  Wirten#  #auffen  erft# 
lieh  gefälagen/  hierneebft  aber  nach  ©prien 
in  Die  flucht  gejagt,  Sftoch  anDere  fcheuhen 
fich  nicht  ju  fchreiben/  Die  dpebteer  fepen  aus 
gaghafftigfeit  nach  perlohrner  ©chlacht  in 
Das  Gaffer  gefprungen/  unD  wie  $eufchre# 
efen  im  rothen  ©teer  ertrunefen. 

$■  7-  Sch  fthe  wahrf)ajftign(chf/  wie  ein 
©tarcffdjreper  ßDer  ©aucfler  / welcher  pon 
Richten  unD  ^offenreiffen  leben  mup/  fünft? 
lieber  hätte  liegen  fännen  / als  Manethon 
famt  jenen/  aus  welchen  er  Dife  pabel  jufam* 
mengetragen/  ßbwolen  er  fich  rühmet/  folebe 
aus  Denen  heiligen  ^gpptifeben  Büchern  ab# 
aefchriben  ju  haben,  (tt  lebte  etwann  z6s. 
Sahr  »or  €brifti©«burt.  hälfet)  ift  fürs 
erfte/  Dap  Die  Wirten  ßDer  Sfraeliten  jemals 
überSgppten  geherrscht  ßDer  juherrfdjenper# 
langt  haben ; DannSofeph  wäre  nichts  mehr 
als  ein  ©tatthalter  *PharaoniS  / in  wefTen 

fiänDen  fein  ©lücf  unD  Seben  ftunDe. 

alfd)//  Dap  ©topfeS  Den  Sfönig  Ameno- 
phin  jur  flucht  genäthigef/  angefehen  er  hin# 
gegen  felbfV  aus  horcht  Pon  Difem  Söütrich 


getoDef  ju  werben  ftch  aus  Dem  ©taub  ge# 
macht/  unD  nach  Madian  entflohen  ift. 
hälfet?/  Dap  Die  Sgppter  jemals  pon  Denen 
$ebreern  bip  jur  Zeit  ihres  AuSjugS  fepen 
gequält  worben ; maffen  Die  Sfraeliten  Piel* 
mehr  ein  [ehr  lange  unD  tmmermährenDe33er# 
folgung/  fß  na$  Dem  $oD  Sofepb^  anftenge/ 
auSgeftanDen  haben,  hälfet)/  bap  Die  Sfrae# 
liten  aus  Ggppten  ihren  SSefreunDten  nach 
•fpietufalem  um  *^)ülff  gefd;rib4n;  anerwo# 
gen  fein|einjiger#ebrcer  um  felbe  Zeit  auffer# 
halb  <£^Pn  anjutreffen  gewefeti/  nachDem 
3acob  famt  feinem  ganzen  #aup/  feine  ©cel 
ausgenommen/  nach  ©gppten  ft'ch  gejogen 
hatte,  ^alfd?/  Dap  Die  «pebreec  in  ^gppten 
nom  5luSfa^  unD  ©rinD  gefchänDet  worDcn; 
gepaltfam  Dije  Ärancfheiten  nicht  in  (Sgoptcn/ 
fonDer  in  ©prien  unD  Palxftina  gern  ein# 
greiffen.  hälfet)/  Dap  Die  ^)ebreer  in  @gpptm 
mit  Äänig  ^haraone  gefchlagen ; nod)  fäl# 
fd;er/  Dap  fte  non  ihm  mit  ©ewalt  rer  jagt; 
ein  faule  £ug  aber  ift/  Dap  fte  non  Demfelbett 
in  Das  rotbe  ©teer  fepen  gefprengt  worDen/ 
in  welchem  hingegen  er  famt  feinem  Kriegs# 
^)eer  felbft  erfojfen  ift. 

§.  8.  ©s  haben  nemlichDie  €gppter/wel# 
cheioorfahen/  Dap  Der  wunberbarliche  5luS# 
jug  bern  Äinbern  Sfrael  weit  unb  breit  ju 
ihrem  ewigen  ©pott  würbe  auSgeruffen  wer# 
Den/  um  ihre  ©chanb  ju  uer beeren/  bife  unD 
aü#anbere  ihnen  nachtheilige  ©efchtehten  per# 
fehrt/  Die  Allmacht  ©OtteS  bcchüllet  / Die 
©chwachheit  ihrer  ©äßen  perborgen/  unD 
alles  unter#  über  ftch  gefehrt,  2luS  gleicher 
5lrgliftigfeit  wollen  fte  nicht  geftehen/  Dap 
Nabucnodonofor  ihren  ÄÜntg  Ephrec  et> 
würgt  unD  fte  nterjig  Sohr  ohne  Äänig  unter 
fremDen  SanD#Q3Pegern  Denen  Äigen  oon 
^abplon  unD  $erflen  geDient  haben  / bip 
nach  Qterflup  Difer  Zeit  Amafis  mehr  Den 
tarnen  als  Die  ^)errlid;feit  eines  armen  Ää# 
nigs  wiDer  erworben  hat.  Q3ejj'be  hiervon  Den 
Propheten  Ezechiel  am  XXIX,  cap.  n.  v. 

9.  ^ein  ÄeiDnifcher  Hiftoricus  (auch 
fß  gar  Berofus,  Gtelias,  Herodotus  unD  Dio- 
dorus  mitgejehlt)  hat  Die  ftbenSahr/(maer# 
halb  weldjer  jeßtgeDachter  Nabuchodonofor 
Der  jüngere  wie  ein  wtlDer  Ochs  »om  tytön 
»erftoffen  unter  Dem  Stiche  herum  lieffe  unD 
©capjrafTe)  in  feine  Sap^ücher  eingetra# 
gen.  S)a  Doch  aus  Danielis  IV.  zz.a9.feq, 
itemV.  z 1 . gewip  bleibf/Dap  Nabuchodono- 
for langeSahr  »or  unD  nach  DtferS)emütigung 
regiert/  folche  fiben  Sahr  hmDurch  aber  fein 
©ohn  Evilmerodach  Dem  9teid)  in^amtn 
Des  Gatters  »orgeftanDen  fepe/  unD  Den  3üt>i* 
fchen  Äänig  Joachim  ober  Jechoniam,  wel# 
eher  fchon  fiben  unD  Drepptg  Sahr  gefangen 
faffe/  feines  ^erefers  ohne  QSerjug  befeepet 
habe.  Jeremiae  LII.  31.  S)ahero  ich  fo  wol 
jene  bierjig^gppfifche/  als  Dife  fiben  &abpfo# 

rtifche 


^ 23er$fld)ene  tyt  unb  Suropaifc^c  3a[)r>!Hcc^nutt^  13 

£/C  ??iCKmet,15f  ^C(?nwnÖ  fleißig  cint)cr^  d)em  23etcuq  aber  bie  tt7ofaifd)e  'labt# 
S ^rü,d  sonnen  i/ab/  Daß  Rechnung  oolltq  verfettet  bat.  £)ae 

&Se  bai/cfle  Dern  Propheten  ohne  argf  e bey  bifer  Bad?  tff/  baß  aus  folcbet 
m C m ran.  erften  verfaßten  Ifdjdff?  aüe  ’übngl 

§♦  10.  SBann  ich  nun  bißhero  ermifen  ®dc<J>if^e  ^‘bdn  naebgeartet  worben/ 
>ab/  Dag  Die  erflere  jrneo  faulenb  unb  mehr  'ieJ,em^‘ö  }x}k  be9  Pt °iomai  Ongtmli 
$ahr  bmDurct)  obne  bie  ^eil.  Begrifft  un#  $u  “herfben/  *wlch«$  nach  Derzeit  famt  fei# 
nöglid?  fepe  in  £)i|torifcben  ©acben  Die  !JJcf°MbnteRen^5ib  iotl)ecriU@t:unD  gange« 
lßal)rl)dt  $u  treffen  / mich  gefragt/  Ob  bie  !'v  Hieronymus  Praefr  m Pentateuchutn» 
iratfe  #ebreifd>e  ober  aber  Die  ©riecbifche  bfte3en  befchulDiget  Die  74.  Söoametfehen 
Bibel  Dcrn  72.  3>ollmctfcben  Die  rechte  unbe#  >dT  unD  ie,?(  lftcn  mancherlei)  gebier/  Die 
togenc  9ugel  aller  ©efdrabt  * ©Schreibern  c fm  #ebrei|chen  / noch  in  feinem  neu# 
....^„.0^  2 verfertigten 1 £ateini|d;en  $ept  anjutrefen 


» omvwi  unperauptrr  neimqit  oe#  Z ~yJ  vvw,,\  xm 

H'Den > Die  ©riecbifche  btnaeqen / be?famtfen  m bem  Ixomglicben  Baal/ 
. maO  Die  fünff  Kleber  m»iie  be#  feubcde3ten  ülks>  wo!/  «»b  trugen  ibre 
‘ifft/i}l  ein  SBertf  Dcrn  $mcp  unb  fibemig  S|C?;T  emanber  vor ; fie  giengeit 
boUmetfcben/  rocld;e  au®  tt  DeoSgnptifcben  ie> r . but»6in  bef?m ; kann  fte  haben  alb 
>6nig0  Ptolomxi  Phjladeipbi  unD  auf&e#  bteien*3^?  ^^rtfft  ? ©teilen  entwebers 
bl  Deo  hohen  briete  Eieazari  Den  Pen-  $»93elönen  verbrebet/  fo<£0>ct  ben 

_ i.  , a 1*  ( . , r IT /Yt*  l“öt?  S o««-t  s*.  1*«^  .'4.  * 


fteuchum  ouo  Dem  dpebreifchen  in  Die 
3rtedufd}c  ©prad;  überfe^t  haben.  ‘ 


, X>a«er  non  bem  ©ebn  unterfebeiben/ 

-r-v.,  vwul.  obf  bie^etlige t)r eyfalttgfejt  $u  ernennen 

t fleöaehtem  König  nicht  Die  ganfee  ©ebrifft/  sebe? 7 bömlr  bie  ^eiöen  n>^c  ^^anlafet 
nDer  (eDigltch  obgemelDeteO  ©efaß  €0?oöftö  !furbeI,<2n  'aSe^  1 **  waren  jvuey  ober 
n'tgetheilt  haben  / befugt  Jofephus  Üb.  1.  ^ anfiat  eines»  ^Ariiieas  eben# 

ntiq.  cap.  r»  (xS'e  yap  7rc£crav  - - r>iv  dnjuD/ jugled)  aber  Oberfier  «^)aubf# 

w SÄ^«Ä?Ä 

i“«)  wömu^  folgt/ ba^  Die  übrige  ^Biblb  forgen/  gleichwie  auO  feinen  hinferlalTcncn 
pe  35uc&er  oon  einer  anbern  ^)anD  Denen  ©chrifften  aüeO/maO  objlehef/  erhellet,  i)iß 
»riechen  jufommen  fennD.  S>i^  roiflen  mir/  auö  Hieronymo , melcher  Dem  Jofepho  in 
!ß  üon  Denen  Slpoltem  an  ju  rechnen  b$  ju  einer  ©ach  miDerfpr®f/  unD  irret/  Da  er 
6if)f.lkHliro^mi  bie  3comifch#  glaubt/  Die  y^SMmetfchcn  haben  Daö  «am 
afholifche  Äa*ch  unterfchiDlicher  ebenfalio  |e  alte  ^efiamem  in  Daö  ©rieebifebe  über# 
iö  Der  ©ded)ifd;ejt  m DieSateinifche  ©prad;  mibm.  öbgefagte  Q3ücher  Dao  Ariik« 
»cr(e|ten  Bibeln  jtep  beöienet  habe/  bip  oor#  fepnb  Perlohren  gangen ; Der  Ärilteas  aber/ 
nanter  grojfe  Kirchenlehrer  megen  pielen  |o  man  heut  in  Q$ibliothecfen  antrifft/  ul  oon 
Jhlern  DeO  ©ric^ifchen  ^cptO/  auf  Befehl  einem  ^Setrieger  unterjehoben  tporben  / mie 
0 ‘Peil.  5Pabuo  Damafi  «uö  Dem  ^ebrei#  »on  gelehrten  Bannern  fatfam  ermifen  mirb» 
»en  ©runD^ept  Dao  alte  ^ejlament  £atei#  S)ie  jmep  anDere  Arifteae  gehören  nicht  hie# 
[ch  auOgehen  lielTe/  melcheo  auf  Verlangen  her.  } 

f Concilii  pon  Shrient  in 58rtr«cfetung/o  §.  1 1.  ©0  mol  Hieronymus  alo  AuSu. 
rfchieDener  mangelhaften  €pemplarien  ftmus  ( locis  dtatis ) unD  mit  ihnen  gefam# 

r Dec,§u5?te  «dien  te  Cafholifche  ©chrifPSehrer  / nennen  Den 

eflanient  theilO  mit  Denen  alteflen  (Srempla#  ^ebreifcl;en  $ept  emig  eine  ^BrunqueHe  ( fon- 
:n  Hieronymi , theilo  mit  Denen  $ebre#  tes  Hebraicos ) alle  übriae  2lbfchrißtcn  nb#t! 
iD  ©rtechijchen  Uraueaen  collationieren/  auoflif/  fo  pon  Difem  Urfprung  herrinnen! 
‘D  f°  ötd  «loglid) / hat  perbefern  lajen.  ©leichmienun  Die  gan|e €hri(lenheitin  Oed« 

ÄÄwf  Crlca£^V  Wt  d,ent(:«^  f°  öar  Die$rotefianten/  maODao 
Dar^ir/  ba^  bte  ^ebret^eoibel  uon  alte  ^eflament  angehet/  einträchtig  mit  hinb# 
nen  Juben  niemals  yerfalfjt/  nel  vw  anfe^ung  Der  ©riechifchen/  f ch  folcher  /atei# 
geruon  benenyz.^oümetfcbmanberft/  nifchen/^eutfchen  unD  anDerer^ibeln  behelf# 
3 5ei  ?2ünh  Zt W Iautet ' fe^e  m biö  ßn/  f°  entmeDerO  auo  Dem^ehreifchen  ©runD# 
^ertragen  worbm.  Jtx  ^ept/  ober/  meldbeo  faf  etneO  tff/  auO  Der  £a# 

irSmt  Ä?rie?l^en  Ret*  Sp*®«1  Vu|gata  in  anDere  ©praßen  fepnD 

lfd>ung  auf  ben  Scpretber  / melcber  uber|c^t  morDen ; greifen  mir  ja  mit  Ä 
m erften  mal  bas  original  gebaebtet  72.  Den/  Dap  Die  aügemeine  Kirch/  in&em  fe  Der 
lannem  unrecht  abgefd)riben/  unb  bie  Sateinifchen  Vulgat-^ibel  ben  &ormg  por 
etjten ©eourtenbern erf enPatrtarcben/  allen  anDern  Verlionen  gibt/  fie  iugfeid)  Den 
Je  um  bunbert  Jabr  verlängert/  mit  (bl#  *£)ebreifchen  ^ept  afO  Die  Urquelle  Difer  Uber# 

£5  8 fe^utig 


wmwrn 


i4  S3crg(tcfjcnc  ©imfcfjeunt)  £uropätfd)e  3al>r4>?ed)mm{5. 


fefeung  gutbeifle/  unD  Die  in  fielen  ©tücben 
»ecfalfcbte  ©ciedßfcbe  ©grifft/  obfcbon  nicht 
mit  Poeten  / Doch  in  Der  $bat  venverffe/ 
»eifche  in  jo  weif/  alö  fie  mit  Dec-fpebreifcben 
nicht  einßimmt.  Sbre  Urheber  fepnD  mei? 
ftenO  £b«n4ofe  bannet ; Dann  fegt  von  Dem 
SJllepanDrinifcben  93etfdlfd)cc/  fo  Die  7z,5Dol* 
metfeben  oDec  Die  funff  buchet  ©iopfrö  Des; 
erße  unD  leiste  nach  geugnuö  Auguftini  Up 
treu  abgefebriben/  weif?  man  ja/  Daß  Aquila 
Ponticus  unD  Theodotio  Ephefinus  meinei# 
Digec  fSßeife  von  Dem  (£bn|Hicben  ©lauben 
abgefallen  unD  *u  Dem  verDammten  3u* 
Dentum  übergangen/ Sy  mmachus  aber  jwei>? 
mal  befebnitten  worDen  fepe.  £)etf  Aquilac 
nach  Dem  SuDifcben  Thalmud  fcbmacfenDe 
2$ibel  iß  von  tfapfer  Jultiniano,mie  Fabri- 
cius  anmeccft  / billid)  verbotten  worDen. 
583a$  von  Origene  jubalten  fet>e/  lafTe  icb  an? 
Dere  beuctbeilen/  unD  mache  Den  ©eblufi/  Daß 
Die  ©riechen  ibrvon^atur  angeborene  Um 
beßanDigfeit  nnb  febr  betrogene  grepbdt  in 
alten  Suchern  / fo  offt  fie  Diefelben  abgefebri* 
ben/  jeDerjeit  etwas  &u  veranDern  / auch  fo 
gar  bet)  Überfettung  oDer  unter  wabrenDer 
llbfcbrifft  Der  Q$ibe!/  nicht  bet)  feits  gefegt/ 
unD  mit  folcfjem  Sv*e\>ct  n>ie  Das  alte/allo  auch 
Daö  neue  $eßament  ( wie  Tirinus  unD  an? 
Dere  beobachten ) abfcbeulicl;  verftümpelt  ba* 

kß%.  12.  SBann  ich  über  Den  #ebreifcben 
$ept  nach  Dem  SSepfpiel  unferer  allgemeinen 
Butter/  Der  3vomifcb?2lpoßolifcben  Kirch  fo 
gtojj  j'cbabe/  will  ich  hierunter  feines  weegS 
bie  Maforcrifche  mit  allerbanD  Rippen  ober 
Runden  wie  geßeppte/  alfo  auch  verfalfcbte 
£?ibel/  fonDer  jene^emplaria  allein  verßan? 
Den  haben/  weld)e  von  hierzu  gefebworenen 
fKabbinern  ohne  Runden  auf  feine  ^ergame? 
nifche  Sollen  mit  großem  gleiß  unD  möglich* 
ßet  §rcu  eigenbanDig  abgefebriben  / genau 
uberfeben/  febarff  cenfuriert/  unD  in  Denen 
SüDijd)en  Synagogen  wie  ein  f oßbareS  $lei? 
noD/  in  einem  verfcplolfenen  haften  / mit  fon? 
Derbarer  (Sbrerbietigfeit  bewahrt  werDen. 
<33on  Difen  Dergeßalt  urfunDlich  abgefebribe? 
nen  Jpebreifcben  Bibeln  iß  $u  vergeben/  was 
Fl.  Jofephus  Hb.  i,  contra  Apionem  pag. 
1037.  mit  folgenDen  SCorten  verftebert ; fm 
ift  weltfünbtg/  fagt  et  / Daß  wir  Hebmvc 
untere  abfonberltche  (Befdtz  unD  (Bottltche 
23udt)er  haben  / unD  Denenfelben  nact>le? 
ben.  Wobey  zu  bewunbern/  Daß  von 
fo  langen  Seiten  her  biß  auf  bife  ©tunb 
fetn^uD  ßch  unterfangen/  in  befagter  <0. 
©d)rifft  nur  Das  gertngße  weber  mit  Su? 
fat3  / noch  mit  2luslaffung  Des  mtnbeßen 
(lipleins  oDer  ©meßs  zu  veranDern/  viel 
weniger  ein  Wimpern  zu  verfaißhen ; 
Dann  es  iß  allen  3»Den  gletchfam  vom 
Wutter  * £eib  aus  angeboren  gebuchte 
©chrtfften  als  ein  (50ttes?Wort  zu  vevv 
^hren  / unD  Diefelben  mwetdnbert  zu  be# 


wahren/  ja/  wann  es  nothig/  für  folche 
(bist  unD  23lut  aufzuopffern,  feynb 
bißbero  viel  gefangene  3nDen  offters  ge# 
foltert/ unD  intTJitten  öffentlicher  Äampf 
planen  auf  mancherley  VPeife  hingerict)# 
tet  worDen  ohne  anDere  Urjgd)/  ais  weil 
fie  fein  Wort  noch  ©yiben  w^Der  ihr 
(5efÜt3  julaffen / unD  lieber  f erben/  als 
Die  ©chrtfft  nur  in  einem  Tiplem  rer# 
lesen  wolten.  Welcher  (Briech  hat  jerna# 
len  «was  Dergleichen  um  folcher  Urfach 
willen  gelitten  ? ©te  fonnen  nicht  aus? 
ftehen  / Daß  unfer  feits  auch  nur  zufälliger 
Weife  Das  geringfte  verDerbe : Du  fie  bin# 
gegen  alle  ©chrifften  fo  offt  veranDern 
als  abjehreiben/  folgenDs  bey  ihnen  fein 
Ütpemplar  Dem  anDern  gleich  ift.  ©0 
weit  geben  Die  Süßort  Jofcphi , welchen  bif# 
bero  Fein  ©riech  noch  onDerer  ©cbrifft?@teb 
ler  mit  ©runD  sviDerlegt/  fonDer  vielmehr  ab 
le  gelehrte  Sfttdnnet  ihn  svegen  feinem  §1  ejji/ 
feiner  5Babrfam!eit/  Srfabrnuö  unD  ouöbun? 
Diger  ©elebrtigfeit  ßllen  übrigen  ©efcl)icbt< 
©ebreibern  unenDlich  vorgejogen  buben, 
Eufebius  Pamphili  lib.  3,  Hift.  Eccl,  cap, 
9.  gibt  ihm  unter  nnDern  auch  Diß  £ob  / Dai 
gleichwie  er  in  all#übrigen©acben  Die^ßabr* 
beit  jum  necbjfen  getroffen  / man  ihm  alfo 
auch  in  all? Dem/  waö  er  vonDem^üDifcben 
Ärieg  gefchriben  böt  / von  reeßto  wegen  ju 
glauben  fcbulDig  fe^e.  5>t#ei(.  Hierony- 
mus reDet  in  feinem  £3ucb  de  feriptoribus 
Eccl.  von  il>m  folgenDer  gehalten : 'j°fefhui 
ein  ©oh nMattbatia,  unDpriefier  von  hie- 
rufalrn  ifi  von  Vefpafiano  gefangen/  unD  mil 
Defjen  ©ohn  Tito  in  juDenlanD  mruef 
gelaffen  worDen.  2lls  er  Demnach  auf 
&om  fame/  hat  er  ftben  2$üd)er  von  Der 
3üDifchen  (Befangnus  ( Das  ifi  von  Dem 
3uDen?Ärieg  ) nicht  allein  verfertiget/  fon? 
Der  auch  Diefelben  beyD#  obgeDachten'Äayi 
fern/  Dem  Patter  unD  ©ohu  verehrt/  von 
welchen  fte  in  Die  2Mbltothed?  verfemt/ 
Dem  3<>fePfc  aber  wegen  feiner  ruhmwüt# 
Digen  Wiffenfchafft  zu  Bom  ein  fahren? 
0dnle  ifi  aufgerichtet  worDen.  itv  hat 
auch  zrvansig  Sucher  von  Dem  jübit 
fc hen  Altertum  / oDer  ein  allgemeine  #oi# 
fiory  von  2lnfang  Der  Welt  biß  auf  Das 
vierzebenDe  3abr  Ixayfers  Domitiani,  unD 
Zwey  anDere  wiDer  Apionem  einen  ©prach? 
Weißer  von  Alexandria  heraus  gegeben/ 
welcher  letztere  zur  Seit  üxayfers  Cap  Caligul & 
von©eiten  Der  i^qypttfchen#oeyDenfchafft 
als  (Befänter  naa)  2\om  wäre  gefchieft 
worDen  / mit  folcher  (Belegenbett  aber  ein 
laßerhafftesSuch  wtDet  Philonem  aufgefeqt 
unD  in  Demßlben  Dte3uDen  (auch  Die  Chrü 
ßen)  blutig  Durch  Die  Hechel  gezogen  hatte, 
i£tn  anDeres  Wer  cf  Jofiphi  von  Denen  Wo? 
ebabeern  fb  er  Die  (DberbanD  Der  Pernunffc 
(tt dvToK^ocToi’os  Aoyis/uQ  ) nervet/ 
wirD  fehr  angerühmt,  IDifev  hochgelehrte 

Wann 


©er9lt$ene@ini|tf)euiit>  €urop4ifcf)e3<}I)v*  Otcdjnung.  i? 

Hann  bekennet  in  feinem  achtjebenben  ber ; I\eine  *Dienjh23otten/'wetl  fe  barfüt 
$uch  bes  Altertums  offenbarltd;  / bafj  halten/  es  fehiefe  (ich  nid>t  wol/  baf)  ein 
'briftua  tvegen  ber  VBenge  unb  (Brojfe  tTIenfcb  fernen  rteben^tTIenfiien  bee 
>iner  Wunberwercfen  non  benen  Pba#  iDienftbarFett  umerwerffe ; l\eme  Wet# 
ifeern  gerbet/  imb  ber  SCauffer  Joannes  ber/  bamtc  fie  aller  Unruhe/  fo  bie  iti)$ 
in  wabrbajfter  Prophet  gewefen  / wie  mit  jtd?  führt/  befreiet  bleiben,  2>abero 
icht  weniger/  b«|  wegen t^nthaubtung  leben  fie  wie  trüber  beyfämmen  tmb  be* 
es  *$eil.  2lpoftele  Jacobi  *oieruf«lem  feye  bienen  einanber  felbft.  csas  ^aufwefen 
jrjiobrt  worben.  Q>i|3l>ero  Die  SEBort  famt  ber  Wtrtbfcbafft  wirb  non  ihren 
lieronymi , mit  welchen  er  Fl.  Jofephum  Prieftern  nerwaltet/  welche  aus  bem  Hein* 
ber  olleö  lobt/  unb  in  feinem  £5rief  an  kommen  bes,$elb#Bausunb  ihrer  (Batten 
lagnum  für  ein  Söunber  hol tl  baji  bifer  bie  ©petffen  für  bie  garnje  (Bemeinbe 
SuDifcbe  ^rieflet  olle  @ried)ifd;e  Ö5üd;er  suberetten.  2\un$  ju  fugen/  fie  führen 
abe  Durcl>get)cn  unb  oudblotteren  können.  ohne  (Bewerb  in  Brüberiieher  €intvdd> 
:uf  gleichen  ©d>(ag  tebet  von  ihm  Sozo-  tigkett  beynahe  einfolcben£ebens#TC>an* 
ienus  Hift.  Ecclef.  Jib.  i.  cap.  i,  Item  bei/  wie  bie  pitfien  bey  benen  Vaken, 
vagrius  Hilt.  Ecclef.  Üb.  f.  cap,  24,  wie  oberiDa$ier. 
icf>  Photius  in  feiner  $$ibliot()eck : unb  Jo-  §.  14.  @0  weif  erfl  reckt  fleh  boo  non  Jo- 
phus  Scaliger  in  Prolegomenis  ad  Emend.  fepho  benen  erften  €f)riften  ert  peilt  ctf  Sob/ unb 
emp.  als  er  (ich  olfo  erhöret : fyfephtu,  fagt  |war  jenen  / fo  in  bem  gelobten  Sanb  $u  Bei# 
/ hat  an  unb  Ätebe  ber  Wahrheit  ten $op|erö Domiriani  gewohnt  hoben.  0ie 
U übrige  ©<hriffMaffer  nicht  allein  in  führten  im  lebigen  ©tonb  ein  febt  Feufd;etf 
übifchen  / fonber  auch  in  auswärtigen  Sebeny  nicht  aus  33erad;tung  Deo  ghefianbS/ 
lachen  fo  weit  übertroffen  / b«f  man  fonber  ßuO  Siebe  Oer  Cbrifilichen  QJolifom^ 
m ficherer  als  allen  Griechen  unb  Äatet#  menbeit  / unb  ouS  Q5cgierbe  in  ihrem  Söam 
rn  glauben  barff.  bei  unferm  «fpeplonb  / wie  cm  cf;  feinen  flpo# 

, , „ tfcln  unb  erfien  Jüngern/ nodjjufolgen.  @ie 

§.13.  ©leichwie  aber  Jofephus  1.  c.  pon  bßtlm  noch  ein  anbere  Urfoch  ohne  SÖcib 
jrifio  nidhtö  als  Sobreicheö  gefchriben  hat/  unb  i\inb  fich  jeberjeit  9veiofertig  ^halten/ 
6 preifTet  er  ebenfalls  noch  bem  Krempel  weil  fie  aus  ber  SQÖeijfagung  ^hrifiiMatthzi 
lilonis  bie  (Shriflofoubigen  felbfl  unter  bem  om  XXIV.  Lucae  am  XXI.  unb  Marci  om 
omen  ber  neuen  Eflenem/  bie  er  als  ein  XIII.  gewip  porfohen/  baf  bepbe  auf  Domi- 
lObunb  Sommer  3uDen  im  i8.25ucb  beö  tianum  folgenbe  Töpfer Trajanm  unb  Adri- 
tertumS  am  v €ap.  mit  nachgefebten  5Ö3or#  anus  ^ubenlanb  pecmüflen  unb  alle  3rm?oh# 

1 vor  Slugen  ffeUt : £>ie  Offener/  fpricht  ner  / pie  nicht  bem  Sommer  bucch  fcbnelle 
glauben  t?ef!iglich  / baf  (B0^'€  über  0(ucf)t  PorFommen  folten/  gefangen  nemmen/ 
mmel  unb  färben/  fa  über  alle  2)ing  in  bie  gai$eJ83elt  jerflreuen/  unb  mit  emtgee 
erfche/  unb  baf  bes  ttlenfchen  Beel  Sbienflbarfeit  abfraffen  mürben,  ©ie  erin# 
fterblich  f Ivtl  mithin  bemjelben  obli^e/  nerten  fich  ber  Q5ebrohung  Chrifli/  ba  er  ge# 

: wahren  (Berechtigten  aus  allen  Äruff  fagt  h^tte  : vae  oraegnantibus  &c:  weh« 

1 nachjujlreben.  ©ie  fchicben  jwar  benen  bamals  ©chwangetn  ober  faugetw 
e (Baben  in  ben  Cempel  nach  ^ierufa#  ben  Weibern.  S)a§,aber  unter  benen  Elle« 
V Doch  verrichten  fie  bafelbfl  ihr  2U\t  nern  bie  erfle  Chrifltn  oerflanbcn  werben/  be# 
cht  nicht/  weil  fie  felbfl  ein  weit  heili#  jeugt Hieronymus  üb.  de  Icriptoribus  Eccl. 
n (Botts^ienfl  haben/  mithin  aufjet*  tn  Marco.  3d)  gibe  äu/  bah  oor  (Xfrifü  ©eburt 
[b  bes  groffen  #äauffens  in  eigenen  etwelche  fromme  Suben  unter  Difem  tarnen 
itt^auffern  ihr  abfbnberliches  0pfer  ein  ©ottfeligeO  Sehen  nach  bem  ©efah  Moy- 
[tatten.  ©ie  führen  übrigens  einen  fis  getriben  hoben.  Allein  eben  bife  fepnö 
erbings  frommen  gams  unftrufflichen  Chriflo  Dem  *^)€rrn  bie  erflen  ongehongen/ 
•anbei/  unb  warten  einjiglid)  bem  von  welchem  fie  bie  €oange(ifd>e  2lrmuf/ 
b#2»au  ab.  Jhre  OerechtigFeitift  ber#  ^eufchhüt  unb  einen  fo  PolIFommenen  SBan# 
tffen  vollkommen/  baf  fie  biffalls  all#  Del erlehrnet  hoben.  SOieEflener/Pon welchen 
tige  Welt#  Polder  unb  bie  (Briefen  unter  tapfer  Augufto  unb  Dem^inDer^or# 
>ft  ohne  Pergleich  übertreffen  / weil  ber  Herode  Reibung  gefehlt/  hollen  Feinen 
nemlich  fich  in  berfelben  fchon  lange  befonDern  ©otte&2)ienfi/  noch  Offer/  fonber 
t ausgeübt  haben.  £>ie  seitliche  (Bu#  opfferten  unb  perrichleten  ihr  ©cbett  in  Dem 
feynb  unter  ihnen  gemeinfchafftlich  Tempel  ju  Hierufalem.  2luö  oll#  Dem/  wo£ 

> jwar/ baf  ber  Reiche  von  folchen  id)  bifhero  PonFl  Jofephounwiberlegiicher# 
ht  mehr  genieft/  als  ber  2lrme/  welcher  Wehnet  hob/  folgt  £2 rfiiich/  Doh  er  ohne  Un# 
•nichshat.  5?ie  5ahl  bifer£/*»ern  be#  hilb  nicht  unter  Die  Sugenhofflen  ©efd)icht# 
fft  fid?  in  Jubenlanb  auf  vier#  taufenb  (Schreibet’  fonne  geiehlt  werben/  moffen  £u- 
anner  / alle  lebigen  ©tanbs ; bann  fie  febius  1.  c.  von  ihm  befugt/  Do§  Fein  önDerer 
?m  weber  £)icnftt&o(tm  no(fy  Weü  mit  ber  #.  ©chrijft  beffer  übereinoftime/  ober 

bie 


i6  53ergli<j)cnc@inifct)cun&(£uvcipdtfd)e3^t^c(^itun3. 


t>ie  SBahrheit  richtiger  treffe*  Sweytens/ 
t>a9  ec  wcDet  noct>  Denen  ab# 

holb  gewefen  fepe.  drittens/  Dafj  was  er 
<£hrifto  unD  fe‘ncn  ©Obigen  ju  Sob  reDet/ 
nicht  unterschoben  noch  rerfalfcht  fepe  / weil 
t)ct  4?eil.  Hieronymus  DaS  $3egenfpif)l  be# 
teugt.  Ptertens/  Daf?  wann  wir  Jofephum 
gänzlich  rerwerffen/  Die  Äf^en#  #iftorp  ju 
stoben  fallen  mufj/  angefeben  wir  ebne  feine 
©ebrifften  weDer  Die  ©pptifeben/  noch  Die 
SBabplonifcben/  noeb  Die  ^erftfeben/  noch  Die 
Afmonaeifcben/  noch  Die  ©rie^ifeben  .König 
unb  Seiten/  Diel  weniger  Die  ^übtfeben  hoben 
itiefter  auSeinanber  Hauben  unD  jufammen 
fügen  fonnen*  2111  es/  was  Die  oornebmften 
<£brijtlicbe  ©cj)tifft#$ebrer/  @efcbid;tfcbrei# 
ber  unD  anbere  gelehrte  Banner  aus  Ariftea, 
Berofo,  Hecataeo  Abderita,  Hieronymo 
jt2yptio.  Manethonte,  Nicolao  Dama- 
fceno,  Ctefia  Cnidio,  unD  Diel  anbern  Ural# 
len  Autoribus,  Dero  Bücher  nicht  mehr 
übrig  fepnb/  anfübren/  haben  fte  nicht  in  Dero# 
felben  ©ebrifften  gelefen  / fonber  enttPeberS 
auö  Jofepho  felbft/  ober  aus  folgen  Diel# 
iüngtrn©cbreibern  gezogen/  welche  es  gleich# 
Mäl  wenigjtenS  ins  gemein/  aus  Difcm  ©($# 
Hiftorico  nacbaefpicff  buben*  Ohne  Jofe- 


i* 


noch  bepbe  Pagi,  noch  anbere  3abr#3vechnec 
febren/  fonber  Denen  fahren  entwebers  ib# 
ren  Sauff  laffen/  ober  folchen  Don  neuem  er# 
ftatten.  SWerd’würbig  fepnD  hierüber  Die 
reblicbe  SCßort  Jacobi  Tirini  e S,  J.Chro- 
nici  facri  capite  47.  allwo  er  jeigt/  wie  Diel 
^aar  Üvomifeber  £3urgermei|ler  Don  Caefare 
baronio  , Onuphrio  Panvinio  , Ifidoro 
Mercatore , unD  anbern  wiDer  3eed)t  fepen 
ausgefraßt  worben/  Demnach  aber  fe[ne9Jlep# 
nung  Don  ftcb  gibt/  unD  alfo  reDet:  3d)  meu 
neo  Cbeils/  fprid;t  er/  irill  fa  lieber  Die 
(Beburt  Cbrifti  um  jvoey / Drey  ober  oier 
3abr  hoher/  Dann  Dionj/ßus  Der  kleine/ 
hinauf  fetven/  ale  Die  23urgermeifter  ron 
ihrer  ©teüe  uerrucfen/  vroDurch  eben  fo 
viel  3^hr  überfprungen  ober  vernichtet 
werben,  Wann  aber/  fagt  er  weiter^/  Die 
^omifch#€atholifche  Ivrd)  lang  nach  Der 
(Beburt  Christ/  was  Die  letztere  Setten  be# 
trifft  / Der  Dionyfiftfyml  hingegen  in  2lnfe# 
hung  noch  weit  älterer  3uhren  ftd)  Der 
<Bned)tfct)en  SetD&edhnung  bebtenet/  fo 
hat  fte  Deswegen  rueber  Die  eine/  noch  Die 
anbere  gutgeheiffen/ fonber  jebebey  ihrem 
Werth  gelaffen  / ohne  jemale  Die  ©ach 
V«  unterstehen* 


Sen bif*  fehlet*  auf  Zapfers  Trajani  Seiten/ 
baS  ift/  fibenbunDert  3af)r  bmburch  weDer 
aus  ber  weltlichen#  noch  £itcben##ifiorp  rieh# 
tig  fortfommen.  ©eine  QSerleumber  erfen# 
neu  eS  in  ber  $bat  felbft/  weil  fte  ihn  alle 


2lugenblicfutm  Sengen  nemmen. ' ©neUr# 
ach  Difer  Säuerung  ift  Jofippu«  ! 


na;  vuu-  4M|ivvw»»»  Ob  er  Jofe- 

?hus  Gorions-©obn/ein  Sramoftfcbet  mab# 
>iner/  welcher/ wie  einige  bepMenkio  fagen/ 
n Dem  eilfften  ober  jwdlfften  Saeculo  ein 
Such  in  dpebreifdjer  ©prad)  heraus#  unD 
ür  Flavii  Jofephi  2öertf  ausgeben/  Mun- 
terus  aber  Daffelbe  famt  feiner  Sateinifcben 
dberfebung  anno  15*29,  }u  $8afel  bat  Dtu# 
fen  laffen.  ^eberman  haltet  Dermal  befag# 
■en  Jofippum  für  einen  ^etrieger  / unD  fein 
öifiort)  für  ein  ©eDicbt ; in  welcher  alleä 
oertufd)t/  waO  Fl*  Jofephus  Gbriflo  unb  De# 
len  Gbnfen  SuSob  gefd^riben  batte;  3)ann 
alle  ^ebreifebe  Sucher  DifeO  ledern  fepnb 
oerlobren  gangen/  Die  ©riechifchen  bergegen 
annoeb  Dorbanben.  2lnbere  haben  Fl.  Jofe- 
phum bernwegen  oerworjfen/  weil  ftd)  Die 
Dionyfif^e  3abr#0\ecbnung  an  ihm  Derftopt/ 
unb  &u  Solg  ihrer  Chronologie  (Sbrijluö  er|t 
frach  Dem  2lbjlerben  ^erobiö  Deö  ^inber# 
^orberö  würbe  fepn  geboren  worben ; Da# 
rum beiffen  fte  Jofephum,  alä  er  ^erobiö 
3abr  mit  treuer  SBabrbeit  Derjeicbnet  / lie# 
gen/  unb  jwtngen  ^erobern  ein/  jwep/  bip 
Dier  3abr/  ja  langer  nach  feinem  ^ob  ju  le# 
ben. 

' 5»  1 SOÖoran  ftd)  aber  weber  Petavius 

Lib,  13.  de  Dodr,  Tcmp.  in  Chronico,. 


§.  1 6 3?un  febreich  JU  Flavio  Jofepho 
juruef/  unb  fage  Don  bifem  unoerglcid)licbcrt 
@efcbicht#©d;reiber/ben  id;  bereitö  Dormebr 
als  Dierfcig  labten  b^‘  S«  2efen  angefangen/ 
mein  unpartbepltcbe  Meinung.  3d>  mache 
por  allem  einen  UntcrfcbieD  jwtfcben  feinen 
©ebrifften.  ©ein  $£rjtes  5Bera  waren  Die 

r>t.  ...  r\y ß.  .r.  ...  .....  w. r>a..w  . ..  frvv..' ^ ^ • K 


Slitertum : bas  Ibrttte  Die  jwet)  9vctt# 
d>er  wiDer  Apionem.  3^h  feie  bepfeitswa# 
er  Don  Denen  Machabeern  unD  feinem  eigenen 
Seben  gefebriben  bat.  ©eine  ^Büd)er  Dom 
3uDen#5?rieg  betreffenD  / ftbe  ich  gar  nicht/ 
wie  man  ihm  ohne  unoerfebamte  Q}erwogcn# 
beit  Dtfjfallö  wiDerfprechen  Dorffe ; bann  er 
bat  in  benenfelben  alles  befebriben/  wie  er  eS 
entwebers  mit  2lugen  gefeben/  ober  ron  an# 
bern/  Die  aus  eigener  €rfabrnuS  ihm  Die  ©a* 
cbeft  eriebü  / suoerldfjig  oernommen  batte. 
$Die  SBucber  00m  Slltertum  bat  er  tbeitö  aus 
Denen  bewdbrteffen  unD  dltefJen  Hiftoricis 
perfebibener  Sdnbern  imb  ©pracben  mit  un# 
gemeinem  ^lei^  jufammen  getragen/  Die  lel># 
te re  Bücher  eben  bifeS  SKtertumS  aber  aus 
Herodis  (San^lep  / Die  er  in  $dnben  batte/ 
unb  ans  berofelben  ungepeijfelten  Urfunben 
abgefebtiben,  S)ocb  ifJ  meines  ©achtens 
nichts  auSbünbtgerS  als  feine  jwep  gua)ec 
wibet  Apionem,  in  welchen  er  feine  183iDer# 
facber  rollig  entwaffnet  unb  tieff  unter  Die 
©Den  begrabt.  ^icbfSDeftoweniger  fnDe 
td)  felbft/  baf?  er  in  feinen  sehen  ober  eüft  er# 
jiern  Büchern  rom  Altertum  einige  pebleu 
begangen/  mithin  Die  ©ach  zuweilen  uberet# 

le« 


3 
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t / ober  silleidft  feinen  ©c&reibem  ( ohne 
Ueö  felbft  genau  juerwegen  ) gar  $u  v>icl  ge# 
:auet/  noch  allzeit  Die  wahrfamfien  Hiftori- 
os,  alS  Ctefiam,  Berofum,  Arifteam,  ober 
irilfeeum,  Denen iSugenbojften/  ( DaS  ifl  Dem 
lerodoto , Heliodo , Ephoro  &c  ) sorge# 
>gen  habe,  gu  Dem  mereft  man  äfftet/ 
ajj  et*  Die  £$iblifd)e  ©efdftdften  nach  Der 
M)anfetfd)cn  0d)ul#£cl)t  auslege/  unD  in 
er  3dt*3ved)nung  ftcf>  sidmehr  an  Die  ser# 
iljd)te©riecbifd)e  Q$ibd/  als  an  Dcn^ebrei# 
Den  ©runD^cjet  binDe/  obfebon  er  serge# 
enS  bezeugt/  feine  cfpifloti)  baubtfddjiid)  aus 
SÜDifebcn  ^Suchern  gezogen  ju  haben,  .^a# 
,tm  finDen  fiel)  Da  unD  Dort  etlicheSDdfklXecb# 
ungern/  ur.D  fdftinet  er  ibm  jemalen  felbjl  &u 
liDerfprecben.  ©r  unterfcbeiDet  in  etlichen 
)rtcn  Die  ftset)  Nabuchodonofores , wie 
ud)  Die  Xerxes  unD  Artaxerxes  nicht  ge# 
ugfam  son  einanDer/  welche  Srrung  icl)  {ei# 
m (Schreibern  jumifFe/  angejeben  er  $u  ©n# 

! feiner  ©apifeln  oDer  Büchern  Dergleichen 
Mangel  felbft  serbeffert/  Da  er  DesMegafthe- 
is,  Philoftrati,  Berofi,  Ctefiae  &c  SIBort 
lfü!)Ct. 

§.  17. Glicht  allcinjofephus,  fonberaueb 
e ©cbrift'fgelebrten/  93barifeer  / wie  nicht 
eniger  Die  heiligen  Gatter/  ja  juroeifen  Die 
ieü.3lpö|le(n  unDiSsartgelilkn  felbjl  (als  fie 
e ©riechifche  SuDen  unD  $epDen  befefren 
ölten  ) haben  Jtcb  Der  ©rieebifeben  / nicht 
»er  Der  *£)ebreifcbert  Qoibel  unD  5abt#3vecb# 
mg  beDient/  obwolen  fie  würden/  Daß  Die 
bjci)tifften  Dern  72.  Söollmctfcben  in  Der 
’it#3iccbnung/  wie  auch  in  Denen  (Stamm# 
idumen/  mit  Dem  «pebreifeben  @runD#^ept 
ebt  eintrejfen.  (Scbän  unD  grunDlicb  hat 
CCSOn  Diony  fius  Petavius  lib.  9.  de  Doftr* 
mp.  cap.  17.  angemereft/  Daß  fo  offt  Die 
pojlelunD(Ssangeliften  in  Dem  neuen  wa# 
ent  sielmebr  Die  SBott  Der  fchon  Dajumal 
angeibajften  ©rieebifeben  ©grifft/  als  Den 
inen  $ejrt  SBJopftS  unD  anDerer  Propheten 
(fuhren  / fie  hiermit  Die  ©riecl)ifd)e  S5ibel 
if  feine  SBeife  bewahren  / fonDer  Durch  jot# 
es  Mittel  Die  ©rieebifebe  SuDen  mit  ihrer 
bjt#  eigenen  QSefantnuS  auf#  Sölaul  fdfta# 
nunD  über  jeugen/Daf  ©hriftuö  Der  wahre 
leffias  unD  Södt##eplanD  fepe.  SBann 
|Ö  Der  cpeil.  Matthäus  cap.  1.  Tiers  1 1.  in 
m ©eburt#3$ud>  <£l)djli  fagt/  Jofias  habe 
n Jechoniam  geboren  / Da  Doch  Jofias  Den 
>akim,  Difer  aber  Jechoniam  gemengt  hat; 
ann  gebauter  2Jpo|W  beffer  oben  ftsifeben 
>ram  unD  Ozias  Drei)  5?6nig/  nemlicb  Ocho- 
im,  Joam  unD  Amaiiam  auöldfJt ; wann 
sicher  gehalten  Der  #eilLucas  im(Ssange(io 
a III.  cap.  36.  f.  Den  Cainan  $Wifd)en  Ar- 
laxad  unD  Sale  unter  Die  gabl  Dern  ^atri# 
eben  feift ; wanninDern^pofMn>©efd)icb# 

1 Der  ipeii.  Stephanus  am  fibenDen/  unD  Der 
3e(t#2lpofiel  Paulus  am  DrepjebenDen©api# 
i entwebers  in  Der  $bat  / oDer  nur  Dem 
fyfepk,  StMkJein  XVI.  $be(E 


@chein  nach  anDerjl  / alö  ^lopfeo  unD  Die 
Propheten  in  Dem  ^)ebreifchen  ©runD#^epC 
reDcn/  fo  folgt  hierauf  nichts  anDero/  alö  oa^ 
fie  Denen  3uDcn  ihr  eigene  au^  Der  Damals 
fd>ier  allem  üblichen  ©ried)tfdhen  / obfebon 
jimlich  gcdnDerter  ^Sibel/  unD  aus  Der^hari# 
feifchen@cbul  erfprojTeneSehr  Vorhalten/  Da# 
mit  fie  mit  Difem@limpf  bep  ihren  Zuhörern 
eingünfhges  ©ehor  finDen/  unD  Das  ©oan# 
gelium  ohneSinfloS  oerfünDcn  mdcjten;  oh> 
ne  hierDurch  Die  ©ried)ifche#©chrijft  gut  ju 
heiffen  / oDer  Dem  ^ebreifchen  $ert  Das  ge# 
ringjle  ju  benommen  ; Dann  fo  wo!  Die  Sipo# 
fiel  unD  ©oangdijlen/  als  Die  übrigen  3uDen 
waren  bereit  ehenDer  taufenb  mal  ju  jler# 
ben  / als  in  Der  4?ebreifd)en  Urquelle  fcbrijft# 
lid)  nur  ein^üpleinjuoerdnDcrn/  oDerSdopft 
ui  wiDerfprechen.  Serowegen  fdnnen  Die 
xBort  Des  ^)eil.  Stephani,  Da  er  Ad.  VII.  2. 
Die  3uDen  folgenDer  mafen  anreDet  ; (Bott 
Der  4errlid)?eit  ifl  unferm  Gatter  2U)i\v 
l)am  in  tTJefopofamia/  beuor  er  $u  Oman 
vuobnete/  er  fei)  inen  ; gar  fugljd)  alfo  aus# 
geDeutet  werben  : (B0tt  Der  ^errlicbSeic 
( ttue  tf)r  31T  reDen  pflegt  ) tft  unferm 
Patter  Abraham  in  iTMopotatrda/  beuor 
er  311  Cbaran  rechnete/  erfcl)inen.  Sluf  Di# 
en  ©chlag  unD  nad)  obgefehter  Siegel  unferS 
3etavii  fdnnen  alle  Dergleichen  0chrifft#@tel# 
en  / alS  Jofue  XXIV,  2.  NehemiaelX.  7. 
Judith  V.  7.  &c,  ohne  ^5efcf)warnus  auSge# 
legt/  unD  mtfSDIopfe  oerglichen  werDen/  ohne 
£3ocfS'@prüng ; weld)e  fein  ?D?enfd)/  fo  ei# 
nen  anDernfSeeg  gehen  will / oermeiDen/  unD 
Dannoch  mit  allen  Umfchwetffen  ihm  felbjl  fein 
©enügen  leijlen  fan / oiel  weniger  anDere  jtrnt 
^epfall  bereDen  wirD.  SPie^Bott  Des  ojft# 
gemelDetenDionyfii  Petavii  1.  c.  lauten  alfo: 
Eft  ebvia&perfacilis  explicandse  rei  ratio, 
quam  interpretes  & chronologi  muki,  vtri 
graves  & Catholici , jam  pridem  fecuci 
funt,  velut  Janfenius  cap.  XIV.  Concor- 
dia;,  ScGenebrardus : nec  improbat  Per- 
rerius  5 cum  enirn  Lucas  Graecorum  prae- 
cipue  (ive  e MwcpaV  jn  gratiam  Evange- 
lium inftitueret,  non  debuit  aiiunde,  quam 
ex  ipforum  libris,patriarcharum  origines, 
fuccefüonesque  prodere  &c,  &c. 

§.1 8>  Seift  ijf^dtgi  bewerefen/  was  ich 
obenNumero343,  in  Dem  4ten21bfai$  oerfpro# 
chenhab/nemlich  juftigen/  welcher  geftalten  Die 
SBort  9}}ot)fiS  im  ^Such  Genelis  amXI.  (£ap. 
z6,  ^ers/  mit  Dem  sa.^ers  eben  DifeS€a# 
pitelS/unD  mit  Dem  vierten  QJerf  Des  glei^  Dar# 
auf  folgenoenXlI.  cap.  unter  einanDer  follen 
oerglid;en  werDen.^lopfeS  fagt  laut  aller 
breifcben/©riecbifcbenunD5afdnifd;en^ibeln/ 
Thare  fepe  ftbenjigSabr  alt  gewefen/als  er  Den 
Slbrabam  gebobren  bat.  ^Jlun  fchreibt  sorge# 
Dad)ter?[)iopfeS  aucb/2lbrabdm  habe  jur  geit 
Des  c£oDS  feines  QJaftersThare  nicht  md)t’dS 
fünf  unD  fibenjig  3abr  erreichet  ^BormiS 
Dann  folgt/  befagter  Thare  habe  sov  Der©e# 

C burt 


18  SSerglid)enc  ©inif^c  unt>  (Europäifdje  9M)nung. 

K rbfff)l"ür(it><miä/ru,"?  «SW*®*  fromme  gug  son  Dem  Kof  famt  Dem  He, 
bwt  fünff  unD  ftbenstg/  foföfamUcfe m allem  Cf  ....  r , „ N 

nur  hunDe«  fönff  unD  pierjig  3a|p  gelebt,  wbccöcbliben  fepe  {r\  . .^)  nun  befags 
933obec  fommt  bann/  Daß  in  allen  äübifchen  ter  Ftumme  gug  einem  Reich , fo  swepbum 
gnö  Cbrißlichen  Bibeln  Genefis  am  XI.  De« gilt/ gleich  ßhet/  unDRefch  He  jwei;; 
€ap.  32-  Gers.  gefdmben  fielet/  Thare  fepe  f>unDect  fünff  auomaefien/  iß  ja  billig  tu 
nad)  Dem  jwephunDe«  fünften  ^al>r  feines  muthmaßen/  Daß  aus  Denen  1 4 fahren  Des 
gltecs  / Das  iß/  fechjtg  Satyr  nach  feinem  Thare  ohne  einzige  Gerfdlfchuog  oDec^öoS* 
£t)D  geßotben  ? Söamit  ich  ein  fo  harte  gcag/  beit  ao  y . 3al)r  worben  fepen.  Meinet  faae 
welche  allen  ©*rifftgeleb«en  fo  wol  Des  ab  mir/  es  batte  auf  eben  Dife  £öcife  Die  Sijfec 
ten  als  neuen  ^cßamenfS/  unD  Denen  beb  rth#i.  A:in  r 1 \ es»**« 

tigen  Gattern  felbß  jeDe«eit fef>r  Diel  ©iühe  tim  A)in  (y)  »nnen  Durch 

perurfacht  bat/  Deßo  leichter  unD  gründlicher  ©ehrotnbung  petßeUet  werben  / Daß  aus  De« 
beantworte/  wolje  Der  Sefer  erßlich  aühier  noch  nen  erjten  fibenjig  por  Der  ©eburt  Abrahams 
tinmalwiDerbolen/wasFlav.  jofephus  oben  erlebten  jahren  Des  Thare,  bunbett  unD 
§.  iz.  »erjtcberf  bat/  Daß  nemlicb  Die  3uDen  öreoßta  Sabr  worDen  waren ; geßaltiam  cd 
in  ihren  urfunDlicben^ebreifcben35ibelnnie?  beße  ©d;r#£ehrer  fein  2llter  Durch  Dife 
raalS  Das  gertngße  mit Sufaß  oDer  SluSlaßung  SluSfluchtperFebren.  ©laßen  aber  bnnbevt? 
wränbert  haben.  Sillein/  welches  wol  ju  Dreißig  mit  Kof  Lamed  (ul)  fibemig/ 
mercFen/  er  fugt  hinju/  Daß  Durch  einen  Su#  , _ ...  . . ..?//> 

fall  ein  ober  Das  anDere  $B3o«/ Qrüpiein ober  bergegen  mit  einem  einigen  Ajm  ( j?  J ge« 
Guchßaben  in  Dem  erjtcn  Sttojaifcben  Origi#  febriben  werben/  Fan  auch  ein  blinber  / m 
na!  wo!  hafte  mögen  su  ©runDgeben/  ober  um  nicht  mit  Slugen  feben/  wenigßens  mit  $acn« 
leßbar  werben.  3d>  gib  feine  $Bo«:  fie  (Die  Den  greijfen/  Daß  ohne  große  GeranDeruna/ 
©riechen)  Tonnen  nicht  ausßeben/  Daß  wie  auc!)  ohne  Sufaß  eines  ganzen  Gute* 
lmferfetco  auch  nur  zufälliger  VPeife  Das  ßöbenS  auS  Ajin  unmöglich  Kof- Lamed, 
genngfre  nerberbe,  @0  bat  Dann  in  Der  mithin  aus  70.  auf  feine  SCBeife  hundert# 
•öebteifchen  Urbibel/  abfonDerlicb  in  Denen  brepßig  werben  Fonnen;  iebbab  fchon  eewi* 
fünf  Wucheren ©topßs / jumalen  anfangs/  fen/  Daß  folcbe  2lenDerung  ober  gufafc  po« 
fcepor  folcbe  unter  Denen  Königen  pon  $ferufa#  Denen  SuDen  niemals  fepe  begangen  worben. 
lemfepnD  abgefchrtben  worDen/  etwas  weniges  Söern  nichts  Deßoweniger  Dife  meine  (Sem« 
Durch  mandjerlep  Gegebenheiten  Fonnen  aus#  tung  Dern  bunbert  funff  unD  öierjig  fahren 
geloßht  oDerunleßbar  werben/  jum  Tempel  Des  Thare  nicht  gefdlt/  Der  mag  ihm  enttre# 
«IS  Die  GunbS#£aDe/  in  welcher  Die  Gücber  Der  bep  Dem  *(3eil.  Auguftino  Lib.  XVI.  de 
©lopßs  »erfchloffen  waren/  pon  Denen  Q)!)*#  Givit,  cap.  i f,  ober  bepBenedi&oPerrerio 
(ijlern  erobert/  mithin  eröffnet/  unD  alles/  über  Das  XI.  cap.  Genefis:  ober  bepDiony. 
was  Darinn  läge/  iß  unterfucht  worDen.  r.  fio  Petavio  Lib.  IX.  do6tr.  temp.  cap.  18. 
Reg.  £ap.  V.  unD  VI.  gu  Dem  wäre  Der  ein  anDere  erwehlen.  Sch  Dancfe  Feinem  bar# 
bocpe^rießerfchulDiggeba(|teS©efa^©Iop#  für/ wann  er  mirbepfalt.  3db  gibe  meine 
fiS  ju  gewißen  Seiten  bem  GolcF  porsulcfen/  ©Jepnung  für  nichts  mehr/  als  für  ein  glaub« 
unb  felbß  in  folgern  ju  ftudieren/  bamitec  wurbige  ©^uthmaßung  aus.  Thare  mag 
fein  2lmt  rechtmäßig  perrichten  mogte.  €s  fo  lang  gelebt  haben/  als  einem  jeglichen  be# 


ißfolgenbSfchierunmüglich/baßDuri  foofft  liebt/^idh  »erharre  mit  Der  allgemeinen 
wiberholefen  ©ebrauchbifeSjottlichen Gucl)S  Streben  Deo  alten  unD  neuen Teftaments; 


nicht  Da  unD  Dort  ein  Guchßaben  ober  SEÖert  wie  auch  mit  Denen  Pattern/  wiben 
innerhalb  fünffbunbertSahren  »erfcbwunDen  etwelche  neue  £ebrer  oeß  barauf  / Mißlich/ 
wäre.  SBeil  hingegen  einer jeits  Feine ^Ibfcbriff#  Daß  obgebachter  Thare  nur  ßbenjig  Sa'oc 
ten  »orbanDen  waren/  aus  welchen  berglei#  alt  gemefen/  als  er  Den  Abraham  gebähte/ 
eben  Abgang  batte  Fonnen  erfe^t  werben  / Damit  ich  t>em  Gefehl  Des  ^)eil,  Concilii 
anbetfeifS  aber  aus  angeborner  ©ewißenS#  pou  grient  fefs.  4.  nachlebe/  Die  ^).  ©grifft 
Slngß  Fein  3uD  ßch  unterßehen  Dorffte  Die  nicht  auSe  eigenem  ©inn/  fonDer  nach  Dem 
perfchwunbene  Guchßaben  ju  ergangen/  als  ^)eil.  Gattern  SehrtmD  ©lepnung  ausjule« 
fepnD  Dife  auf  ewig  auSgelaßen  worDen.  gen.  Sweytens/Daß/gfeichwieAuguftinus 
ferner  iß  su  glauben/  Daß  ©lopfcS  Die Ijun#  Üb.  XV.  de  dvitate,  cap.  13.  fCqq.  hoeb# 
De«  funff  unD  pierjig  Saht  Des  2llterS  Thare,  pernünfftig  lei)«/  Der  alte  doebreifche  ohne 
Genefis  XL  31,  nicht  mit  ausführbaren  Runden  ober  Hüpfern  gefchribene  ^ert  »ott 
flßorten/ fonDer  mit  Difen  DrepSiffrta/kof»  benen  Üvabbinern  boshafffer  Sßeife  nie# 

mem,  he  ( ) G r4r.  bcDeufen/  per#  g^ls  fepe  peranbert  noch  rerfdlfcht  worDen. 

1^  »4f-oeoeuten/  per#  ^nttcn9/  Dag  &e^en  uneraebfet  tesuwei« 

jeichnct  habe  / mit  Der  Seit  aber  Das  Mem,  len  ein  ©trichlein  ober  Guchßaben  in  Dem 
famt  Dem  langen  unD  graben  ©tri*  Des  uralten  unD  erßen  ©remplar  ©Jopßs  Durch 
kofs  m Dem  ©lofaifchen  Original  rällig  su  Pielfad;eS  Sluff unD  3ufammen#3vollen/  Durch 
©nmo  gangen/  unD  nichts  als  Der  erße  Altertum/  ober  Durch  einen  anDern  Sufall 

nach 
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ÄJÄf  ^ !)Clbe  r}mm  au^0[djet  DeD  oon  Denen  Reifen  ober  fo  genanten  breö 
E, Söud^  Sättigen  Die  Seit  Deo  if?ncn  jum  erften  mal 
a I einer  Z9  L 0fl^fln#  e^menen  ©terno  genau  crforföct/  unD  &u 

LL L Iid  nun  hflSSSS?^  e 3ßlg  ihrer  5luofag/  um  Dao  ftcherfle  ju  fpih* 

o;en  |tp»D  nun  haubtfacbltcf;  nacl;folgenDe.  len/  etwaO  sugegeben/  mithin  fo  mol  ju  Söe t b* 

A - - Genefis  vttt  a ».»«,» 4rtc  ,j  lebem  olö  in  Deffen $?acbbarfcbajft/ alle  5tna* 
flnßof  • sehen/ dccem:  ben/  fo  unter  jwep  Sabr  alt  waren/  bat  bin# 
B - - rJ? Y }^W.5»wm6ffl/v,gno.  richten  laiTen:  äbimatu,  &infra,  fecun- 
35‘  nn  jmet^unDert  funjf:  dum  tempus,  quod  exquilierat  ä magis : 
fln  tat:  rna^  embunDertfunffunD  fagt  Matthäus  am  II  cap.  u.  gfoß,  %0 

Gen  IriY  Tn  Mf . , imn  Dann  all# Diejenige  banDgreifflicb/welcbe 

«a cPy  ’ we  ^ ergeben/  4?eroDeö  habe  nach  ©brifli  ©ebnet 
^ort  gut  ferne  ^Deutung  bat/  nur  $wet)  big  Drei?  Sflonat  überlebt ; welche 
anjtat  , welker  Da  follge*  &br/  famt  all#  Dergleichen  ungegrunDeten 
fant  werben/  nemltcb  t>er  Meffias,  Slueflücbten/  einerfeito  Der  #eil.  ©ebrifft  @e* 
Ial™°  7*  bab  walt  antbut/  anberfeito  aber  Den  2>etftanD 

f‘e  bQf  auf ?dne  ^e‘fe  Wöfll*  4?eroDeO  ifrnacb 

len  Durchbohrt.  Flavii  Jofephi  2lnmercfung  fur|  oor  Oflern 

(7s;fa  tmS  . K , . r .r  geflorben/  unD  swar  in  Der  reffen  ©tatt  Se# 

Wc,$en,  Ö^t*inge  riefeo/  allwo  Difer  Äonig  einige  Seit  porbero 

frLÖem^eni ec  ^fen  gelehrte  Gatbo#  nicht  weniger  alo  t)ier$ig  junge  ©efellen  unD 

S/ Banner  batte  lebenDig  oerbrennen  laiTen/ 

• Dö^°^e  weil  Oe  »on  Der^aubt^forten  Deo  ^Tempelö 
^>^l?eit/  alo  ent#  &u  ^ierufalem  Den  gulDenen  SIDler  / wd§en 
Wlt  fDer*n  ^^«ibern  er  Denen  Römern  ju  gefallen  aufgeffeeft/  ber^ 
^fuS  {n,n  ^lialfe,n  ^a’flteiTen;  g!eid;?  unter  geflur^t  unD  zertrümmert  batten, 
l^  Jerel\T^aS  Hard.umus  in  cLhr?n?“  Roleber  ^5ranD  gefebabe  bet)  Der  «flaebt  juc 
gia , vetens  leltamenn  pag.  f i f.  beobacb#  Seit  einer  völligen  ^onD^inflernug  Den  28. 

1 f „ t . _ oDer  ai.Decembris  im  42.  ^ulianifcbeti 

iniSn^M  fff^^a’ungen  toteto  gabt/  Da  ©brifiuö  nur  ein  Mr  unD  Drep 
Si  h!  Jx  , ™onymimb  Stxti  V.  ?dg  alt/  Dajumal  aber  in  ©gppten  flüchtig 
S 2ktSü2n  ■ Jabcflr<rt  Ie^nD;  *1*  n>ave.  Sn  eben  Difer  ^aebt  fepnD  auch  Dt? 

Dafl  obgenant#  «peil  Hie-  Knaben  ju  Bethlehem  ermorDet  morDen/  weil 
iKiitige  Die  ^ireb  Dero  SeiDen  auf  gemelDefen  ^aa 
Äf^a?e‘n?  ,^nnn  a fagc/  feieret  / angefeben  Der  ein  unD  DreofigfleDc- 
aiie,  ^öefagte  Sebler  m Der  Vulgata  cembris  Deö  unoerfal(cbten  Sulianer#  Sälen» 
l J?  ^Sörön  «u^i«nemmen  Derö/  in  DerSbat/  wie  alle  ©fern  ^Sßeife 
;;  J^/te  gebier  Gen. XL  3^  welcher  un#  befennen/  Der  acht# unD  jwanfeigfle^ag  ktitt 
r aUen  Der  altelje/  mttbin  auch  in  alle  fo  befagten  «OJonato  nach  Dem  Damals  üblichen 
Dl  f^ebreiid)#  afO  ©riech#  unD  ^ateinifche  aber  fallen  ©alenDer  / fo  in  wurcflicber 
nbem  emge|chltchen  iji  Saturn  bat  Jo-  ^erbefferung  begriffen  wäre  / ohne  SßiDer* 

r4?11?3  Ap!®nnm  pag*  l0r}7‘  ^et>e  Siefen  ift.  ©leichwie  ich  hier  unten 
olbepacht  gefchriben  / Da§  mit  Der  Seit  mit  mebrerm  grunDlicb  erweifen  will.  Sa- 

2f«?rll®en^tt'<iS  ^nneti  lianus  unD  Die  meiflen  ©chriftfleüer  fallen 

tsgelofcbf  werDen;  feine  SÖBort  laufen  alfo : Difer  ?0?et;nung  in  Der*t)aubt#©ach  bet),  ©je 
ne  (nemheh  Die  ^©riechen  unD  ^)epDen)  ©inifcheSahr#^Süiher/  fo  Diffallö  niemalen 

betriegen/  swingen  mich  alfo  autf$ufptecf>en. 


>tmen  nicht  auofteben/Daf  unfer  ©eite 
icp  nur  sufftütger  'tPeife  Das  germetfte 
trDerbe, 


Numerus  345. 


dichte?  iff  unerträglicher/  alD  jener  ?Q3abtv 
Der  Da  oorgibt / Herodes  fet;e  inner  3.  S^o* 
natben  nach  §brifii  ©eburt  geworben ; Dann 
^ ^ , . faum  batte  Archclaus  Difen  feinen  Gatter  be<» 

iOII  oem  jal)t  bet  fönabentet  graben  / folgenDS  aber  Die  Üvegierung  antrefc 
(&en  0eb«rt  unfern  ^)Smi  tenwoüen/alDaufÖffem./  unD  abermals« 
°t©fu  ©brifti  Wgjlen/ )a  Den  ganzen  ©ommer  hinDurch 

. . ^ , 9 !,  * in  Dem  Tempel/  in  Der  ©tatt/  in  SuDaa/ 

§.  1.  Se^t  auf  DaD  Sabr  unD  anDere  ja  in  ©alitaa  unD  an  allen  ©nDen  Deo  gelob# 
mfldnD  Der  ©eburt  unferD#(grrn£  S«  fom#  ten  £anDö  ein  febr  blutiger  ^rieg  entflanDen 
en/  ij \ icrftlid)  auö  Denen  (Soangeliften  tff/  welchen  Quindilius  Varus  jamt  Der  gan# 
wi§/  Dah  er  mehr  alö  ein  Sabr  »or  Dem  ^enfKbmifcl)enunD5lrabifihen^riegÄachf 
inDer#5DlorD  unD  »or  Dem  balD  Darauf  er#  faum  bat  Ddmpffen  fonnen.  £>ife  ©ach 
IgtenOroD  Herodis  Afcalonitxju  SBefb#  mehr  su  erläuteren/  fan  mir  ja  feiner  in  2tl* 
m fepe  geboren  worDen;  maffen  $etö#  reDe  flehen  / Herodes  habe  oon  Der  Seit  an/ 

€%  alt* 
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al3  er  ju  3vom  jum  3uben#5?onig  wäre  erflart 
worben  / ftben  unD  örepftg  Saht  / ober  pon 
t)cm  $oD  Deg  lebten  SüDifcpen  ^riefierö  unb 
Königs  Antigoni  an  ju  rechnen  Pier  unb 
DrepfigSabr regiert;  gleichwie  Jofephus  lib. 
I.  de  belio  Judaico,  cap.  ult.  pag,  771. 
UnD  abermal  lib.  1 7.  Antiq.  cap.  I o.  pag.  f ??. 
ausführlich  fcbreibt.  Sftun  ift  Herodes  fiber 
3uDenlanD  in  3\om  jurn  $onig  gcmöcbt 
tüOCDen/  alSCneusDomitiusCalvinus  unt) 
c.  Afmius  Pollio  Dafelbft  Dem  £5urgetmeiüet# 
2lmt  porltunben/  fagt  abcrmal  Jofephus  lib. 
14.  Antiq.  cap.  a6,  pag.  499.  DaS  ift  im  fed)# 
ften  SulianifcbenSab^  Den  ia.  Dec.  oberaf* 
Cafleu.  ©e^en  mit  Dann  ju  Difcm  testen 
3ulianifcben  / Die  fiben  * unD  Dcepfig  3abr 
[einer  ganzen  Regierung/  fo  werben  jufam# 
men  brey  unD  vierzig  3abr  ; woraus  ob* 
ne  auSjlucbt  folgt  / Dap  er  im  Drei)  unD  Pier# 
jigjten  Sulianiföen  S;abr  geftorben  / mitbin 
©briftus/ 1°  Damalö  flüchtig  in  ©gppfen  wob* 
riete/  mehr  als  ein  ganzes  3abr  oorbero/DaS 
dt  Den  zf.DecembrisbeS  ein  unD  Pierjigften 
Sultanifcben  3abr$  juft  Damalen  fepe  gebo# 
ren  morDen/  als  tapfer  Auguftus  jum  XII. 
mal/  mit  Lucio  Cornelio  Sulla  Das  Burger? 
meifter#2lmt  oertrafe.  ©ben  Dife  Üvecbnung 
trifft  baarflein  ju/  mann  id)  Des  Herodis  Pier 
unD  Drepfig  3abr/  fo  er  nacb  Des  Antigoni 
§ob  überlebt/  berechnen  wtü.  Antigonus 
Würbe  gelobet  unter  Dem  33urgermeiftertum 
M.  Vipfanii  Agrippae,  unD  L.Canidii  Galli 
( fcbreibt  Jofephus  lib,  1 4,  Antiq.  cap,  ag, ) 

fage  in  Dem  neunten3uliam|cben3abr.  S5ife 
neun  unD  jene  34*  sebcn  abermal  Das  Drei) 
unD  Pierjigfte  Sulumifcbe  3«brv  in  welchem 
Herodes  für  % por  öjtern  an  Der  Sausffucbt 
unD  anDern  fcbanDlidxn  toncfbeiten  iff  auf# 
erieben  worben.  ©er  ©laub  lehrt  un s/ 
er  #etl.  Jofephus  fepe  mit  Dem  Stünb  3®# 
fug  unD  Deffen^tutter  nacb  Ägypten  geflohen/ 
bcoor  Herodes  feinem  ©rimm  unD  Sfttorb# 
©eijt  Den  völligen  gügel  gelaffen.  @0  bat 
er  Dann  folcbe  flucht  nicht  im  Dret>  unD  Pier# 
jigften  3ulianifcben  3nbr  C ßlö  Pom  Renner 
an  b$  in  «fperbft  obermifener  maffen  ganij 
3uDertlanD  unD  ©alilaea/  folgenbs  auch 
Bethlehem  unD^ajaretb  imQ5lut  gefcbmum# 
men  fepnD  ) fonDer  im  «fperbjt  porbero/  bas 
ift/  im  jwep  unD  oierjigften3nlianifchen  3abr 
ergriffen/  unD  aUDa  btfj  ju©nDe  Des  einbeimi# 
[eben  3uöen#5?riegS  ftch  perborgen  gehalten. 
Wann  nun  ©briftuS  im  jmep  unD  pierjigften 
^ulianer#3abr/  unD  jwar  im  #erbft  nach 
©gppten  ift  übertragen  morDen/  fo  mu§  er 
febon  in  Dem  porigen/  Das  iff  im  ein  unD  Pier# 
jigften  3ulianer#3al)r  &en  a8*  oöec  af  De‘ 
cembris  fepn  geboren  morDen.  Wann  et 
aber  aus  ©gppten  juruef  fommen  fepe/  fon# 
nen  mir  leicht  auö  Dem  ^pangelto  Matthaei 
am  II.  ©ap.  1 f.  unD  zz.  Q}erö  abnemmen/ 
Da  gejagt  mirD/  er  fepe  aUDa  oerbarret  bi§  nach 
Dem  <!0D  Herodis,  unD  bifj  Arcbelaus  Deffert 


©obn  Die  Regierung  über  3uDenlanD  am 
getretten  batte/melcbegerfi  Dajumalgefcbeben 
ift/  alä  er  pon  3vom  nach  Hierufalem  juruef 
fommen  mar/  ungefebr  gegen  auögang  Deö 
^erbftg  im  Drei)  unD  oietjiglien  3«linner? 
3alm*  SÖSorauö  erhellet/  Dah  ©b^'ifl^  «te 
ein  ^inD  pon  neun^Otonatben  nad)  (Sgpptcn/ 
unD  Da  er  ftben#  Piertel#  3nbr  alt  mare/  nach 
^Rajaretb  fepe  juruef  gebracht  morDen. 
©ann/  mie  Fl,  Jofephus  1,  c.  fcbreibt  Arcbe- 
laus ift  balD  nach  Öftern  Deö  43.  3nlianec# 
3abrö  Pon  3uDenlanD  nach  Ücom  gereifet/ 
aUDa  megen  fchmaren  0fvechtöbanDeln  ein  jim# 
liehe  Seit  perbliben/  folgfamlich  erft  gegen  Den 
hinter  Deffelben3ab^  miDer  l)eim  fommen. 

§.  z . ©ap  aber  ©b^^uö  gegen  ©nDe 
Deö  einmnD  Pierhigften  3alianer#3ab^  unt^ 
Dem  ebenfalls  auögebenDen  ^urgermeift er* 
21mt  tapfere  2lugufti  311m  ^noolfffcen  mal; 
tmD  Lucii  Cornelii  Sullze  fepe  geboren  motv 
Den/  lefen  mir  in  uralten  3ahtbücheren : eile 
Da  fepnD 

^rfflic^)  eine  Chronic  bep  Epiphanio  , 
Haerefi  ji. 

Stvey  teno  ein  anDere  3ahr#3ved)nung  Deö 
9veich^#©tifff  Weingarten  Ord.  S.  Bened. 
fo  bereite  im  3ab^  1 197.  befebriben  morDen/ 
unD  bepHenrico  Canifio  antiq.  Le£tionum 
Tomo  1.  Cap.  19,  jufmDen  ijt. 

■iDrtttetto  ein  anDere  Dergleichen  Chronic 
bep  Eufebio  Pamphili. 

Viertens  abermal  ein  febr  alteö  ^Such/ 
auf  melcheei  ftch  Tirinus  begehet  / in  Chro- 
nico  Sacro , cap.  47. 

^ünfftens  Joannes  Decker  e S.  J.  ju 
^arfpruef  in  glanDern  gebürtig  / ©analer  ju 
©raiß/  melcher  banDgreifflich  ermeifei/  Da^ 
mir  enfmeber  allen  alten  ©efehiebfen/  jumalm 
Dionis  Cafii  unD  Flavii  Jofephi,  ja  Det$. 
©chrifft  felbft  miDerfpred)en  / ober  Difer  gac 
ju  gemiffen  ^Jtepnung  bepfallen  muffen  / über 
welche  er  ein  gan^eö  ^5uch  de  anno  ortüs  & 
obitüs  Chrifti  herauf  gegeben  / unD  auf  Dec 
hoben  @chul  aUDa  Dife  £ef)r  öffentlich  Perfoch# 
ten  bat  / unD  jmar  Durd)  feinen  8eb^3öng<r 
Laurentium  Suslyga,  meld/er  mit  Der  3dt 
felbft  ein  vornehmer  Lehrer  unD  berühmter 
Chronologift  morDen  iff.  ^3epbe  haben  Di# 
fe  ©ach  Deraeftalt  grünDlich  erörtert  unD 
gänzlich  erfchopfft/  Dab  bi§hero  fein  «plenfcb 
fte  miDerlegen/  noch  ihren  25ewe$lümecen 
etmaö  rechtfchßffeneö  bat  beplegen  fünnen/ 
Daö  fte  nicht  Porhin  angeführt  hatten. 

©edbffeno  Dionyfius  Petavius  Hb.  1 3. de 
DoStr.Temp.inChronicopäg.  661.  fd>rcibt 
auf  baö  einmnD  Pier|igfte  3uUaner  # 3abc 
Dife  Wort:  Joannes  primüm : tumChriftus 
hoc  anno  nati,  fi  Dionem  & Jofephum 
fequimur.  3n  Difem  3ah^  ifl  erftlidb  Dec 
Käufer  Joannes , nachmalö  aber  ©hrifiutf 
geboren  morDen.  ©eDachter  Petavius  er# 
flart  ftch  noch  Deutlicher  über  Dife  SUJepnung/ 
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ba  crLib.i2.Do£tr.temp.cap.6.pag.4i4.ben 
enDIirf)cn  2luSfpruch  gibt  unbfagt/  Dagftrafft 
Oerfetben  ©brtfluS  Da-  #©r r fepe  geboren 
jvoroen  in  Dem  41.  Rulianifcben  3abr  Des 
3veid)S  tapfere?  54ugufii  ober  nach  bem  Tob 
Julii  C*faris(»ic  et  jeblt ) im  40.  ber  ©tatt 
Üvom  nad)  Varronifdjer  Siecb.nung  im  749. 
beS  Nabonäflari  im  744.  Periodi  Julianse 
imt4709.  3a&r;  0(0  Zapfet  Slugtiflus  jum 
Sttofjften  mal/  unb  L. Corn.  Sulla  Burger# 
mtiftev  marcn.  5Ö$  Petavius. 

Öthenbens  siebet  aud)  Jacobus  Tirinus 
cap.  47.  feines  Chronici  Sacribife$?epnutig 
öllen  onberen  tor  / treibe  ohne  bem  ttcif  ab 
ter  if?  / als  bie  fo  genante  Dionyfianifcbe/ 
tvelcbe  ton  Beda  erfllid)  in  ©ngellanD  auSge? 
breitet/  ton  bannen  aber  in  Teutjcblanbunb 
prancfreicb  überbrad)t/  unb  erfl  unter  Carolo 
Magno  in  Occident,  aud)  lefstlicb  ju  9vom  an? 
genommen/  bod)  ton  Dem  SlpofJolifcben  ©tul 
niemals  unterfucbt  ober  gutqebeijfen  ijj  ttor? 
bem  SOKt  einem  SBor t Des  Bedse  3abr?S«bl 
jß  etman  taufenb/  unfere  hingegen  über  tau? 
fenb  Drepbunbcrf  3abr alt/  ttenigflens alter/ 
öls  ber  $.  Epiphanius  unb  EufebiusPam- 
phili* 

§.  3.  ©Sifi  ohne  bem bep  Denen  $.Q)atfern 
ein  ausgemachte  ©ac b/  bafj  in  Dem  3abr  Der 
Geburt  ©brifii  in  Der  ganzen  fSÖoft  Fein  £rieg/ 
rongr  ein  allgemeiner  / torbin  niemals  erbor? 
ter  Jrieb  geitefen/  mitbin  Des  Jani  Tempel 
;u  Deorn  terfcbloffen  gettefen  fepe.  ^un  ttif# 
fen  ttir  aus  Plinio  lib.  3.  NaturalisHiftoriae 
cap.  20.  bafj  tapfer  2lugufluS  ben  grieben 
ium  Dritten  mal  bergeflellef/  unb  eben  foofft 
)en  Janus-Tempel  jugefpel)«  höbe, 
mar  im  fi'benjebenben  : Seitens  im  ein? 
mb  3want5igf?en  JuUanifdjen  3abr/  mef? 
he  anberte  Qjerfchliejfung  menrgftens  sttülff/ 
»Der  bifj  in  Das  DrepmnD  Drepfigfie  3ulianifcbe 
Jabr  gemährt : ttiemol  mitler  tteile  je  unb 
oann  einige  ivrieg  ben  grieD unterbrochen  ba? 
en / torberjJ  aber  alfobalDbernacb  immer? 
mb  breyfigften  3uiy?3abr  / als  bie  J3an? 
«r  Dem  ^riegs?OberfienTiberio : bie  Si- 
ambri  unD  $au^en  aber  Dem  Drufo  tiel  ju 
taffen  gegeben  batten ; mie  bepSvetonio  in 
lugufto  cap.  i2.  $25ep  Liviolib.  1.  unb 
ep  Plutarcho  in  Numa.  £3ep  Dio,  libro 
!‘f  2-n-f4.fr.  f6.2C.  £5ep  Orofio  lib. 

. cap.  20.  11.  item  lib.  7.  cap.  3.  5^ep 
^ellejolib.2.  unb  bepTacito  lib.  12.  ju  lefen 
l 2luS  melden  @efd)id>t?©cbreibern/  falls 
>ir  fie  fleißig  gegen  einanber  halten/  unlaug# 
ar  folgt/  bafj  tapfer  SlugujhiS  im  3f.  3«# 
amfcben  3flbt  ben  Janus  Tempel  sum  Drit? 
n mal  su  terfpebren  im  öffentlichen  Öiatb  ter? 
ebenS  Den  ©cbluj?  gefaffet  habe : Dann  Die 
)acfen  unD  Salmafen/  ju  malen  aber  Die 
tiuberminblicbe  Teutfcben  machten  Die  9tf® 
iet  ton  neuem  Q3lutfd)tti^en/  ttiber  melcbe 
mich  Druius,  fo  Darüber  Das  £eben  einbüf® 

!«/  mithin  nach  ihm  Tiberius  gekritten  / unb 


enDlicben 1 mit  ihnen  grieD  gefiifftet  bat  3« 
nutteu  Dtfes  ^.eutfcben  9vümer?ÜriegS/  ttelcher 
*£‘fet1  Pannormm  an  Der  3)onau/ 
als  tßcfimerts  in  Allamnia  am  Dibein  tti# 
Der  TeutfflanD  ton  Denen  Diomifcben  %aubt* 
teufen/  etliche  3abr  nad)  einanDer/DaS  iflton 
anno  36.  bi^  39.  3ulianifcbcr  äieebnung  ge? 

triben  mürbe:  bat  ftcb  in  @rie4>en(anb/  m 

ff  ^ Thracien  unb  Macedonien  bep® 
Jaufig  tm  38.3ulifchen  3abr  eintorbin  faum 
erhörter  SluffianD  miber  Die  Corner  güblina 
erhoben/  rtelcben  Lucius  Calpurnius  Pifo 
innerhalb  DrepSabren/  ober  tor  Dem  ein  unb 
tierjigfien  3ulianer?  3abr/  nicht  bat  Dampfen 
fbimen/  fonDer  tielmebr  Cbriflus  Durch  feine 
^enfebroerbung  geflillcf  bat  Söife  ©efebieb« 
ttirDton  Vellejo  Libro  II.  Hiftoriarum  pag 
463.  fur|(icb  erttebnet  ©0  bejeugt  au| 
Ei.  Joiephus  hb.  16.  antiq.  cap.  16.  Da^bie 
Slrab^/  ^.racbonifen  unb  3uben  bi^  anDert® 
halb  3abr  tOrbemTßb  Herodis  Afcalonit®, 
bas  ifi/Ji^  in  ©onimcr  beSein?unb  urav 
$mften  Julianifcfym  'Jabve  einanber  in  ben 
paaren  gehangen  fepen/  bi^apferSlugufluS 
felbfl  geDacbfen  Herodem  mit  Dem  Slrabü 
ld>m  jvonig  Anea  ober  Äreta  ttiber  tergü? 
eben  / folgfamlicb  erf]  Damals  / Das  ifi  ein 
Fui^e  tteile  tor  €brifli  ©eburt/DeS  JaniTem? 
pel  bat  terngeln  fonnen.  Um  eben  Dife  Seit 
Der  ©eburt  unfers  £eilanbs  haben  ficb  am 
©mtfcb  - 5vapfet1id)en  ^)of  ju  Peking  Drep 
teitfame  munber  geduffert/  bas  ertfe  jttar  an 
ber  ©onnen/  fo  gan^lid)  terfinffert  mürbe : 
bas  anbere  burch  erfcbrocflicpe  unfichtbare 
©ftmmen;  bann  bie  Ä?^aucfen  tor  bes 
jvapferSSimmern  rührten  pchtoon  felbffen  ob? 
ne  9J?enjd)en?|)anD ; man  horte  jugleicb  ein 
erbärmliches  brüllen  un&@et6§eS/  tteld;eS 
opne  Urheber  fepier  ein  ^Jiatel?©tunbtteitifi 
gehört  morDen.  drittens/  ba  jebemtan aus 
folchen  QJorbotten  allerbanb  5?rieg  unb  ©m? 
porungen  ttolfc  torfagen/  erfchiene  ohne  ter? 
P 7 ©ro^^o«fchaffrer  tom  Tartarifchen 
tapfer  Tangu,ttelcber  Die  ©rlaubnuS  begehr® 
te/  Dal?  Difer  fein  £>errunb  Monarch  ju  beflatfi® 
gung  Des  lieben  grieDenS  in  eigener  *})erfon  nach 
Peking  fommen/  unb  Den  ©inifepen  tapfer 
Ngai-n  begruffen  Dorffte.  SöifeS  gefebabe 
na(&  &em  su  felber  Seit  gebräuchlichen  9iü® 
mtjehen  ©alenDer  Den  z$.  Decemb.  nach  Dem 
3ulianifchen  ba’gegen  Den  28.  Decembris, 

SU  ©nDe  Des  dn?unD  tier&gflen  Sultanen 
Y*V-  Den  etflen  Tag  Des  fechsmnb 
MffSigffen  3abrs  tm  funff  unb  tier^igflen 
©mitoen  Sett?Sßürhel/  unD  iUnfaüs  am 
erfien  4,ag  Des  funfften  3abrS  Zapfers  Ngai- 
ö»  £u  vierufalem  tormittag  um  brep  Uhr/  als 
es  su  Peking  tormittag  acht  Uhr  mare  bepei® 
ner  grojjen  ©onnen?ginfiernuS  / meiche  im 
3ubenlanb  unfichtbar/  in  China  mit  ©rfiau® 
nung  iff  gefeben  ttorben. 

©S  bleibt  ohne  ftßiDerrebe  barbep/  ba§  bec 
Witte  Tempelfchlup  bes  Jani,  «nb  ber  ton 
© i bene« 
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Denen  Propheten  gewetPagt*  2Belt«Srieb  in 
Bitten  ober  fdjiec  gegen  £nb  DeO  ein«unD  Pier? 
frgPen  3u!ianifd>en  2iahrtf  / nicf>t  Pil  $?ona« 
then  oorChrtPi  @eburt  allen$D?enfchen  auf»£r« 
Den  pon  @üft  fepe  oedpbcn/  unD  jwoljf  bip 
acht«  jeben$?onath  hernach  abcrmal  Durch  Den 
SüDifcfcen  / Armenifchen/  fhacttfcf>en  unD 
Teutfchen  5vrteg  fepe  jerpohrt  worben  / pon 


welcher  Serpdhrung  Fl.  Jofephus,  Hegefip- 
pus,  Dio,  Svetonius,  Zonaras,  Florus, 


Sextus  Ruffus  > unD  auö  eigener  ©egenwart 
Vellejus  Paterculus,  locisfupra  citatis , UHPet« 

würjfliche  Seugenfchafft  (eiflcn  / Dap  neinlid) 
Die  5biegö«8lamm  im  Deep  < unD  Pierfsigpen 
2futianifchen  3ahr  in  5Q?orgenlanb  unD  #for« 
Den  pon  neuem  auOgebrochen  bube/  obwolen 
tapfer  SluguPuO  Den  Janus-Tempel  nicht  er# 
öffnen  wolte.  ©er  grieD  in  China  wurD 
balD  Darauf  Durch  einbeimifche  Empörungen  / 
Durch  ^apferhebe  Tobfdü/  unD  Tb*on«pur« 
jungen  gleidtfallo  unterbrochen  / toeH  nemlicb 
Daö  gnaDenceiebe  Saht  Der  perbeijfenenüluhe 
fd;on  perfirichen  wäre.  3d>  übergebe  anDe« 
re  $Seweiptümer/  unD  wenDe  mich  ju  Dem  Ovo# 
mer«3inp  Kyrini  ober  / wie  man  beutreDet/ 
Cyrini,  fonft  auch  Quirini. 


§.  4.  ©er  ^)eil.  Lucas  rebet  in  feinem 
Evangeiio  am  streifen  Capifel  am  erjlen  unD 
folgenDen  Werfen  alfo : Um  felbe  Seit/  fagf 
a / erqtenge  von  2\ayjet  2lugupo  ein 
Schriftliche  Satzung  Die  gam$e  Welt  3» 
befchreiben.  £>tp  wäre  mm  Die  erfte  Be« 
fchreibung/  fo  jener  Cyrinus  verrichtet  b nt/ 
welcher  &anb«pj?eger  in  Syrien  gewejen 
if,  £mrum  verfugte  fich  ein  jeglicher  nach 
Der  Statt  feines  herftommens/  unD  gäbe 
fich  felbften  an.  Gehwegen  gienge  auch 
jofepb  ron  (Baltlaa  aus  Der  Statt  Ha* 
^aretb  hinauf  nach  3ubenlanbin  Die  Statt 
bariDs/  fo  Da  Bethlehem  genant  wirD; 
weil  er  non  Dem  *baujj  unD  (Befchlecht 
iDavibs  herftammete;  Damit  auch  erfamt 
feiner  Schwangeren  £he«(5emablm*na« 


13.  Sabr  nach  CbtifH  ©eburt  pon  Stopfer 
Augufto  jurn  tonb«$Peger  überSprien  unD 
SuDenlanD  ijl  bepeUet  trorDen  mit  auöbrucr« 
liebem  Befehl  befaßte  bepDe  ^rooinijen  aber# 
mal  ju  betreiben/  oDer  mit  Sinforberung  DeO 
övömer*3inp  ju  muPeren. 

SIBorauOaber  nichts  anberOfolgt/alObap 
befagter  Publius  Sulpitius  Cyrinus  auf  xap« 
ferlicben  Befehl  ©prien  famtSuDcnianD  jtrep 
mal  unterfuebf/gemupert  unt»  befchriben  bube: 
DaO  erpe  mal  jtrar  im  ein  unD  Piecjigpen  ju# 
lianer^Sabr  blop  aüein  alO  Stopferlicber  ©e* 
fanter  unD  Pfenning  «©MPer  ; Daö  anDere 
mal  aber  als  trürcfticber  £anb « Pfleger. 
SBann  niebto  Depotreniger  Der  *5)eil-  Lucas  ihn 
einen  2anb«f)3fieger  nennt/  folgt  bierauö  nicht/ 
Dap  Decfdbe  febon  bep  Der  erpen^efebreibung 
Difeö  hohe  2lmt  pertretfen/  fonDer  Pielmebr  eö 
nacbmalen  Durch  feine  trichtige  ^SerDtenpen 
ertrorben  habe/  folgfamlicb  Der  ©oangeliP  ihm 
Den  Titel  / unter  trelchem  er  ju  feiner  unb  De$ 
$ei(.  Pauli  Seit  betont  tpare/  porlaufftg  ertpeilt 
habe,  ©ife  5lrt  ju  reDen  iP  noch  heut  ju  >tag 
bep  allen  <23dlcfern  Der  SBett  im@cbtpung/ 
tpann  mir  j.  fagen  : Äontg  ^aui^  hat 
mit  freyer  <oanb  £owen  unD  Baren  3er? 
rijfen ; obtpolen  er  um  felbe  3 eit/  alä  Up  ge« 
fchahe/  fein  5tonig/  fonDer  ein  £irt  getpefen  ip. 
3tem  Äayfer  ^erDinanD  Der  Dritte  hat  Die 
SchweDen  bey  HorDlingen  gefchlagen ; 
uncracbtet  er  bep  Difer  @chlacht  nit  alö  i\ay* 
fer/  fonDer  alö  Seomifcher  ^onig  commen- 
diert  hat  / unD  erp  nach  einigen  fahren  ^ap« 
fer  morDen  ip.  ©er  «fpeil.  Lucas  hat  fich  in 
Dife  ehrerbietige  2lrt  ju  reDen  fchicfentpollen/ 
5?cafft  melcher  man  pomehmen  ^erfonen 
gleich  Anfangs  einer  ^)iPorp  Den  hochPen  eh« 
ren«Titel  gibt/  fo  ihnen  jemals  hat  gebühren 
mögen/  ob  pe  gleich  Denfelben  Piel  fpather/ 
oDer  furb  por  ihrem  ToD  ertporben  haben. 
Lucas,  alö  ein  ebler  2lr^t/  unD  in  Der  4?aubf* 
©tatt  Antiochia  geborner  3«D/  hat  Dipfaw 


ria  fich  an3etgte.  LTun  ereitmete  fich/  Daf  / 
als  pe  Dafelbji  waren/  Die  Seit  ihrer  (5e? 


nach  ChriPi  Befehl  einem  jeDen  feine  gebüb' 
renDe  €hr  geben  tpollen.  ©em  fepe/  tpfe  ihm 


burt  ip  erfüllet  worben:  unD  pe  gebäre 
ihren  Sohn. 

©ife  obfehon  wenige  unD  Deutliche  föJort 
Deö  j&eil.  Suca  haben  Denen  gclehrteßen  ^ir« 
eben  «Gattern  unD  anDetn  ©chrifftweifen 
Bannern  unbefchreiblich « Piel  ®u()e  perur« 
fachet/  auo  jwep  Dem  Schein  nachfehwaren 
Urfachen.  2)te  erpe  bepehet  in  Dem  / Dap 
fein  einjiger  ^)eiDnifd)ec  @efchicht«©chreiber/ 
aud)  Jofcphus  felbp  pon  befagter  WelhBe« 
fchreibung  / oDer  pon  Difem  Luftro  / Jo  in 
Dem  eimunbtHermgpen  3uUamphen3ahr 
porbep  gangen  wäre/  einige  Reibung foll  hin« 
terlaPen  haben.  _ . 

&ie  anDere  ^BefchwarnuO  ip  um  ntcbfö 
leid)ter/  Dap  nemlid)  eben  Difer  Cyrinus  aller« 
erp  in  Dem  DrepoDec  Pier«unD  funfjigpen^ahr 
Sulianifcher  IKechnung  / Dao  iP  jwolff  oDer 


wolle/  gewip  ip  Der  SluOjpruch  Tertulham 
lib.  4.  contra  Marcionem,  cap.  7.  Da  er 
fagf  : Cenfum  Augufti,  Dominicx  Nati- 
vitatis  teftem  fiddiflimum,  Romana  Ar-* 
chiva  cuftodiunt,  2)ie  (Beburt  Des  ^iSrm 
hat  einen  fehr  treuen  beugen  an  Dem  unter 
2\ayfer  Augufto  erlegten  Binp  / weffen 
fchrifftliche  X>er3eichnus  in  Denen  2\6mi« 
fchen  (Eanc^leyen  verwahrt  wtrD,  Reffet 
unten  am  i?.€apitel  fchreibt  er/  Dap  ju  felbi« 
ger  Seit/  alo  CbripuO  befchriben  wurDe/  Sen- 
tius  Satuminus  ^anD « pfleget  in  @prien 
gewefen  fepe.  2Boraus  folgt/  Dap  obgeDach« 
ter  Publius  Sulpitius  Cyrinus  DamalO  blop 
allein  Die  Stelle  eineO  gepollmdchtigten  3top: 
ferliihen  Smp«  Herren  perwaltet  / folgfamlicb 
Der  ^)eil.  Juftinus  Depwegen  ihn  billich  nm 
i'Tureo'rrov  t>aö  ip  einen  Schaffner  ober 

^ent«3Weiper  nenne.  J 

^3on 


58<rgridMe@mtfc&e  unb  €uropd!Td)c3^r^cc!)nung. 

S3otJ  ben  3a&Wt  Quin&ii  Sulpitii  Cyrini. 

€in  uralter  p'fltninq  bet)  Joanne  Hardnino  lautet  alfo  ; 
EJTII  CTPA.  KYPINOr  X Epi  Stratcgu  Kyrinu )( 
PA^ANEHTON.  AOC.  Raphaneoton.  271. 


2? 


^uce  Qfrin1°XRaphaneotarum.  27/. 

Unter  ^aubrmart  CyrinoXDem  von  Raphanea.  im  Sabr  271. 


fei)i/  »on  welt&ttn  Der  Eilige  Lucas  rtM/ 
©fälten  ( Decapolis  genant ) unweit  Da-  fdMießt  Harduinus  nur  bem  f weil  tote  mit 


leuci Nicanoris  ©»/«»« 55«te>fon  filmt 

,n)  44**3«br  Kn  fiifiig/ aue|)  in  feinet 3ugen5  mit  ao.°icl)< 
D«  Cm  d\om  geäußert  bat.  ren  Die  ©teile  eines  Reinen  Kriegs»  öbciften 

<7\  c r „ au  verwetten.  2luf  Deni©ewidt  Diset  Pn’i'S 

wrt¥Ar  ¥ Segen wertigen  Wenning  »ejfen/tbeils  tqn  imitbnidßlic&en  b'^ 
jetjeie&nete  Kynnus  (oDec  CyrmuO  eben  Der  rubet  Derlei?«  je$tfblgerW  Gaffel. 


‘eleucus  Nicanor  nibmt  SSabplon  ein.  ? ? 
^Sulpitius  Quirinus wirD  geboren. » 1 1 
ftf  WirD  Dbtifi  JU  Raphanea.  t # 
t * *■*  25urgcrmeifier  ju  tJvom.  * * t 
t t t befcbreibt  jumi.mal@ptien  unD 
Subenfant».  * * 

? « t wtrD  SanfcWeger  in  @t;rien.  * I4 
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vr^ne#  faffet  uns  feben/  ob  Dann  Die  anDerfbalb  Sabr  tu  9vom  verbliben  iß  * weil 
tonnte  M«ten  gar  nichts  von  Difem  JofephusIi£XVII.Andqu «pTr 
(Jen  ging  Des  £etf.  Lug*  melDen.  «Lßas  unD  1 a swfirhm , W • * 

ge  0d)rifft,533eifeaül)ier  vorgeben/  als  43.  3ufiane[t  |ab?^ ^^Ädi^Ioö  tu 
lut  Cajus  Caefar  ohne  Staofers  Augufti  9vom  Dem  ©erirot  bewaemohnef  hnht>/ ft\ 

»efebl  von  jicb  (elbflDife^efcbreibung  in  Def*  Die  ©rben  unD  (Ebfcbafft  DifeS  Äßnias  ift  m 

i^amen  verorDiief/oDerC^rin^  fd;on  halten  »orten. 

fefbtger geit  Das  2lmt  eines  S?anD*WegerS  banDef  gefebficbfet/  als  SV* 

erretten/  Dergejialf/  Dag Sentius  Sarurninus  ins  $elD  bcaeben/  unh  iw  4»2i]!tfSe)lnJee 

r fein  2lmts#@ehufff  fofle  gewefen  fepn  *.  ift  Der  Die  Matthen  oDerWrfianer  an  D«n  ^ful 

i «fies  ©eDicbt;  maßen  gebauter  Cajus  Euphrat^ 

sfar,  wie  Vcllcjus  unD  anDere  Hiftorid  tonio  unD  Vellcjo,  welcher  leMere  ben  bifett 

Äfc  ggjjp  in  d3(l,re  V*l«  » ttfauL/ 

fc  ÄffiÄS 

SS 

issjpT  a 

Raffen/  (ich  felbfl  ergangen  fei>c : ^rafft  weilen  €briffus 
Die  fufiige  jnfelRhodus  verfögt/  unD  aff#  gleich  auf  feine  ©eburt  erfliich  m bnt<  svAm»« 
ftteu  Säte  in  «wigtm  SSoBufi  müfe  ju.  SS 

h? v i?-!ep  f ÄÄc%lt/  Hwt ^^^aeiDung  in  Das StiDifcbe ©tatnm* 
man  beoVellejo  Paterculo  Des Tibeni  bif  3\egijfer  Des  ^)auf  ^aviDS  ifl  einaefebriben 

i^reunD  unD  gelD^ameraDen/  Hiitori*  worDen/  $um  geichen/  Da0  erftficb  D?e  Homer 


man*  üb,  z.  pag.  464.  feqq. 


®ie  fimte  ficb  Dann  Cajus  ju  gleicher  geit 
omn  unD  auDcom  bepnDen  ? Cajus/  fag 
' ft>eld)ec  von  Difergeit/  Das  ift  von  Der 
hi«  Cbrifii  an  au  aeblen/  wenigflens  noch 


(amt  ihrem  weitlauffigen  Oteicb  unD  gang 
Ucadent  nebfi  WorDen  unD  America,  nach* 
gebenDS  aber  Die  Suhen  famt  ganh  borgen? 
lanD  an  ibn  glauben/ uuD  Die@eligfeit  erlan« 
gen  werDen.  Cs  bleibt  bet)  Dem  §irel  Des 
•peil.  Juftini,  Daj?  Cyrimis  jur  geit  Der  ©ott* 

lieben 


24 


?Qn‘9li^ene®tmf(6e«nt>£ujopätf(|)c3a^^^nutig. 


licken  ©eburt  nur  ein£apferlid)er  ©cpaguer 
( Evr/r^Tro^  ) geroefen/  mitbin  erg  bepläuf# 
fig  ia.äapr  bwnacp£anb?^geger  in  ©prien 
morben  fepc.  ©leiepmie  aus  Tacito  Hb.  3. 
Annalium  erpellet/  Da  er  föCJt  : bifer  Cyri- 
nus  habe  etf  lieb  $u9vom  Da<J  >ourgetmeiger# 
2lmt  oertremn/  unb  hierüber  in  Cibcu  Die 
aufrüprifepe  Homonaden  DermafTen  gluct* 
lieb  übermunben/  Dag  ipn  tapfer  Auguftus 
öffentlich  ju  3\om  triumphieren  ließe/  wv 
neepg  aber ju  feinem  ^ingmeiger  begehe  / mit 
Sßefebl  Seutfcblanb/  Africam,  unb  SuDen» 
lanb  ju  mugern/  ober  jubefepreiben : welches 
et  treulich  bewereft/  unb  mit  jolcber  roeitgeptu 
gen  Arbeit  etliche  Saht  »ugebracht/  auch  m 
eben  Dem  2lugenblicf/  als  GbtiguS  geboren 
mürbe/  Die  ©tatt  Bethlehem  juenbe  Des  41- 
Sulianer^abrö/  in  Äapfevs  Augufti  unb 
ft^nigS  4berobtS  tarnen  / befebriben  bat. 
SRacb  »ollenbeter  25efchreibung  aU*obge* 
Dachte  grofferp3elt ^heilen  bat  ihn  tapfer 
Auguftus  Dem  Cajo  Caefari  in  Dem  ^erg* 
feben  bepgefellet  / Damit  bifer  junge 
ßjrinp  oon  einem  fo  alten  «fpelben  unb  erfahr* 
nen  ©ameraligen  erlebrnete/  wie  ein  Sablreu 
d)es  £riegs?£eer  wiber  Den  Seinb  angeführt/ 
unb  mit  geringen  Untren  möge  erhaltender* 
Den.  Ob  er  oor  ober  nach  Marco  Loiiio, 
mit  Cajo  Caefare  Der  Üvomifdjen  Armee  m 
Afien  porgegemben  / will  ich  hier  nicht  ent* 
feheiben  : maßen  Die  SKomifcbe  ©efchidgen 
bigfails  ungleich  lauten.  2)ig  ift  allein  gewig/ 
Dag  er  ungefähr  im  n.3ulianet$ald/nach* 
Dem  Des  #erobiS  ©opn  unb  SüeichSfolger 
Archelaus  oon  Auguito  nach  ©aUien  ins 
©lenb  mar  perwifen  worben/  auf  jefjtgebach* 
ten  Zapfers  Befehl  nach  ©prien  unb  3ubem 
lanb/  nicht  allein/  wie  m jwolß  fahren/  als 
Singmeiger/  fonber  nlit  aller  QJoUmacht/ 
alö  Sanb^geger  / unb  Vice-$apfer  gejogen 
fepe/  mit  auferlegter^gicht  erglichbeö  Arche- 
lai ©üter  einjujieben/  Demnach  aber  Suben* 
lanb  Der  3fämifchen  ^ropinlj  ©prien  einju* 
verleiben/  auch  bepbe  bife  £anber  mit  ©ntrei# 
bung  Des  üblichen  ^ujier^ing  abcrmal  ju 
betreiben.  33on  Difem  jweiten/  unb  feinem 
anbern  Sing  tnug  perganben  werben  / waS 
Der  offtbcrübmte  @efcbicpt?©chrefter  Flavi- 
us  Jofephus  in  Dem  is.Söuch  beS^tltertumS 
cau.  i.fcbteibt:  Quirinus  ober  Cyrinus-,  jagt  CC/ 
ein  &6mtßher  Durch  alleiEbrenftap  big 
$um  Surgermeiger  ? 2fmt  erhobener  unb 
recht?  auserlejenerWann/  wirb  PomÄay? 
fer  nach  Syrien  gefehlt/  Damit  er  Denen? 
felben  Pole? ern  mit  Becht  porftehe  / unb 
eine®  feben  Oerm<$gen  aufjeichnen  laffe. 
£>ij$  fonte/  wie  aus  erwebntem  Jofepho  er* 
bellet/ nicht  ehenber/als  nach  ber@lenDS*33er* 
mcijiing  Archelai  gefchehen  / Der  nach  Dem 
$oD  c^erobiö  fdßer  sehen  Saht’/  mithin  ron 
Dem  43.  big  f 3. 3ulianet#3ahr/  nach  £ero* 
biö  ^0 b/  über  Subenlanb  regiert  hat  / alfo 
jmar/  bag  Cyrinus  nicht  ehenber  / atö  im 


n-  ober  *4.  Snlifchen  Sahr  Die  ©teile  eines 
sanb  Pflegers  in  ©prien  mürcflich  hat  an? 
tretten  fonnen.  ^egvregen  ( e$  fepnb  Die 
5ßort  Petavii  de  Doch-.  Temp.  iibr.  u. 
cap.  8.  pag.  41?. ) wirb  tn  Denen  3abv? 
Büchern  Baronii,  ‘jofephus , gar  $u  ungna? 
big  angejogen  unb  gleicbfam  tmfchulbt? 
ger  Weife  gegeiffelt.  Waffen  er  felbft  big? 
falls  feinen  Sehlerbegangen/  fonber  riel? 
mehr  Eufebius,  welcher  allhier  ( wie  au ct> 
fongotelhunbertmal ) ohne  "Derfanb  unb 
Sebachtfämfeit  bife(Befchicht  au sjofobo 
abgefchrieben/  unb  feiner  X\irchen?^igoi7 
im  erfen  Such  / funfften  Kapitel/  einuev? 
leibt  hat,  Waffen  Eufebius  ihm  ohne 
(Brunb  embilbete  / bife  Sin|?^orberung/ 
Dero  aühier  jener  ebelfte  Jub  unb  (Bc? 
fchicht?  Schreiber  Welbung  getban/  feye 
eben  Diejenige/  non  welcher  ber^eil.Z«crff 
rebet,  TOobey  3«  wißen/  Dag  Äayfer  Au- 
gufius  brey  mal  / wie  Svetontus  unb  ein  alte 
Üfmfcbrifft  ju  Ancyra  bezeugen/  Die  Welt 
ober  wenigjtens/  etliche  XPelt?^heil  mit 
2lbforberung  bet  5ing?S teuer/  habe  be? 
fchreiben  laffen:  erftlich  jwar  im  18.  ju# 
ltaner?3ahr/  als  er  felbft  mit  Marco  Agrippa 
Surgermeifier  wäre  / in  beyber  Hamen, 
Sweytens  im  38.  3ulianer?3ahr/  als  c. 
Martins  Cenforims  unb  C.  Aßniits  Gallus  bas 
Surgermeigertum  oetwefeten.  Brütens 
im  f?.  3ulianer?unb  Dem  leisten  3ah* 
feines  Reichs  / Da  Sextus  Pompejus  unb  Sex- 
tus  Apulejus  befagtem  Timt  oorgunben.  Oie 
erge  unb  leiste  5ing?Seghreibung  gehe# 
ren  nicht  hieher  / fonber  nur  Die  mittete. 
«Sighero  Petavius,  1.  c.  bann  Die  erge  p-at 
geh  23. Saht  uor/  Die  Dritte  aber  18.  Sabc 
nach€hrigi©tburt  ereignet.^  ISitijebe  Der* 


SDie  jmepte/  fo  im  38. 3lil>^er#3ahr  angc# 
fangen  / unb  mit  Dem  4*.  tin  <£nb  genom# 
men / ip  nicht  Die  erge/  fo  tapfer  Augultus 
perorbnet/  fonber  Die  erge/  welche  Cyrinus  in 
3ubenlanb  porgenommen  hat/  roie  Der 
jpeil.  Lucas  ausführlich  anjeigt/  mithin  uns 
jmingt  tu  befennen / Dag  Cyrinus  Subenlanb 
jmep  mal  befchriben  habe  / nemlicb  im  41. 
unb  im  f4*  Sulianer  *3aht%  ©ie  erpere 
mar  allgemein  unb  gienge  Die  ganpe  ucoim? 
fd)e  Xßdt  / auch  Cprigum  Den  ^)grrn  felbg 
an ; Die  anbere  hingegen  betrage  allein  ©d< 
rien  unb  ^nbenlanb/  aus  fonberbarem 
fehl  Zapfers  Augufti,  ohne  3vctff)fd;lug  Dein 
^urgermeigern  unb  Des  Ovcmifcpen  OreichS* 
SvatpS  ; angefepen  fein  einiger  ©efd^b 


©epreiber/  aTs  Jofephus  allein/  folcper  ©ßj 
pung  gebenefet.  Q5on  Der  ergern  ig  ju  m 


gepen/  mas  Habacuc  Der  Prophet  am  HI. 
<£ap.  y.  ^5erS.  gefungen  pat : Egredietui 
diabolus  ante  pedes  ejus,  ftetit  & menfus 
eft  terram,  Oer  Ceuffel  vpirb  por  feiner 
puffen  herein  tretten;  er  ig  giflgeganben 
unb  bat  Den  fSbboben  abgemefTen»  E§rc 

djetu) 


fSeralicfjcne  ©intfc&e  unb  £uropätfd)c  3aJ>r*9\ed)tmng.  25 


in  Die  ganße  S33elt  war  auögebreitet  worDen. 
^uDem  batten  Die  Drei;  ccjlcre  ©jangefiflen 
etn)dd)c  lebe  wichtige  Selben  unD  ©efebiebte« 
pt@ttufcf)meigen  ubergangen.  Äaum  wäre 
boJgemelDeter  2too|lel  ton  feinem  <£lenö 
öuö  Der  Jnfel  Pathmos  rracf>  Ephefo  jucucC 


dietur  diabolus:  Da  haben  wir  Den  $rieg: 

Stctit,  Den  SrieD  : menfiis  eft  terram,  Die 
2Belk35efchreibung  famt  Dem  3in£. 

Numerus  34 6. 

23on  bem  3abr  Hx  ?auff  unb  fommcR/"atö  er  auf  S35itt  (Sna§?mgetn^wm 

brö  Sobö  3®fu  (grifft.  Ä w (nram  £ob  Die&fcer  «griffen/ unD 

. Sv1-  ©«<  iwc  gtö|en  SSefima'muffen  {^«iSaÄm« 

ttfpnw  au«  einer  3«t<3reung  De«  gelehrten  fleißig  eingetragen/  wD  Weetott S 
Tertulliani*  ba  w libro  adverfus  Judasos*  L 

cap.  8.  fd)Ribf/  ®ci|to  few  im  fünffiehen»  ol>ne ju tt>iBctr!jo(<n/ teas  E>et £>ci(  Lücasmn 
Den  3ahr Äapferb  Tibcrii  nicht  oUein  getauft/  Ul.  dp.  f. Ja% b<Z,  m a ta,S 

e«a  ?&ls Hs 

»»Jssi  Ät»±aSs 

^ Dannocb  oor/  ju  unD  nach  ge#  unD  Die  SlnFunrFt  Deö  ^Keicbö  ©Äfiw?  upr* 
)achtenö  1 ertuliiani  Seiten  einen  großen  2lm  FünDethabe/  biß  enDlicb  alle  benachbarte 
>ang mebt  alle in  »on gelehrten / fonDer  jum  Q3blcfer  avtautow % erufalem /«aÄ 

ÄÄÄ513t5?sÄ#.S  BW.S?1|*äSs 
SrÄ"ÄSfr2,'K  CftJÄ&StSftSS 

.tiD  toD  nicht  mehr  alb  h&hffetus  Drei,  fflhS  XffÄ  VSaTÄ 

m<l?C  S«»?Scrl“f}  h>,Die  Sßfifcn:  “fÄ  » 
TeBulS  ^'T  m f«  «©  unD  9?dd>f:  er  tourte  l(Mlid)  wn 

TOP  cZ  9 .0  u uni  ' Doarin“  bam', 111,5  fl«9‘  im  ®lerfsen  an  ju  pteDi- 
‘ ' * Un^  I2"  9ei1  / äls  Cneus  Lentttlus  Getulkus  Ut\b  Cal» 

. S-  % ©*  Un«W*W  «*t  baut«.  ® 2 

»mä  ?ä  ■«>  ä sas  «äs 

etbutcb  aber  Denen  geiehrteften  fflidnnern  s&jp  alte/  son  bet  3-oaff  (Mi 

nlu§  gegeben  haben  ju  fcblietfen/  baS  ( me«  faben/  begäbe  w ÄnffiK  t2 
fagte  Drei)  gtangebg  nach  bet  %auffg|>cu  Tykrij  nad?  moiaenianbtfite  »e*™mn 
S/mVlllh®,'i(Il:s*?'e  ’®^a'n  melben/  in  betn  (Egyptlanbem/  3uben  unb  Svtiew 
& &£ m fMtuS  3®fu«  Onie  Suca«  am  IlLap! 
■hSSÜkK” IriruA  vA*e‘?im  unö  *3.  Q)etf  anmercFt;  Daö  Drengiaffe  °tabr  fei* 

\9*  DwJg’J&^SS'lfSS  einTÄXn^Ä^SS“*  g 
»ÄÄ  3ÄaufMSg“neS  ÄS 

Är«x^  za-5SfS: 

»sä  »sSiSSfS 

ÄÄxfriw  6c  ed>mtt  fl<nnnt/  f5«8'  ^ m *i! 
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fpather.  Deuteronomii  VI.  Cap.  ft  i . feqq. 
Judith.  VIII.  i. 


§.  4.  Sc  tcafte  folgenbö  in  Galika  baö 
ein  >unD  Dreyßigffe  3a&  feines  3lltertj  an/ 
fo  mit  Dem  pey  unDftbenßgßen3ulianifd)en/ 
unD  tum  $heil  mit  Dem  fecfpebenben  &ay? 
fers  Tiberii  übeceinS?  trifft.  Scpechacrete 
nicht  lang  inGalil*aJfonbcctpe  abermal  nach 
»öiecufalem  ju  einem  hohen  $eß : es  feye  gleich 
Oßern  oDec  Mafien  gewefen:  Joan.V.  i. 
womit  Dann  SbrißuS  her  £Scc  nach  feinec 
SauffDiepeyte  Oßern  putf  gelegt  h«t* 


§.  f.  3n  Dem  ftbenjehenöenSa^  Tibe- 
rii, anno  Juliano  73*  unter  Dem  Gonfulat 
Appij  Junij  Silani,  unb  Publi)  Silij  Nerv*, 


nach  angefangenem  pey  unD  Dreyßigßem 
' hc  feinet  StlferS  fafie  unweit  De« 


JVHIVi?  üllVW  | vi | f v ,^v|*?v  - ■ - 

©alildifchen  «OleerS  auf  Dcm&erg/unDleht* 
te  Das  sSolcf:  Da  ec  auch  mit  fünff  ©ecßew 
«ScoDfen  fünff  taufenD  $?ann  / furft  poc 
Oßern  gefpeifet/  Doch  für  Diß  mal  folfeS 
hohen  $cßs  wegen  nicht  in  SuDenlanD/  fon? 
Der  in  Die  SanDfchafft  Galilaeam  ftch  Petfugt 
hat:  Joan.  VI.  1.4.  item  VII.  1.  ©OCy 
$uge  ec  noch  Dofielbe  Sähe  im  £erbß  nach 
Aiccufalem/  unD  feyecte  allooct  Das  fo  ge? 
nante  SaubechüttewoDec  3elt*3eß  Den  eeften 
Sag  Des  fibenDen  Monats;  Joannis  VII.  2. 
unD  10.  Sc  blibe  in  SuDenlanD  biß  $u  SnD 
Deo  £erbßs  unD  begienge  hferfelbß  im  De- 
cembri  Den  if.  Casleu  Die  Tempel*  x&eyhe/ 
Encaenia  genant;  Joan.  X,  za. 


§.  6.  ^Rach^tntcitDeO  Dcey  unD  Dreyßig? 
flen  Sähe  feines  Alters  pceDigte  3Sfus  an 
Dem  @tcom  SocDan ; Joan.  X.  40.  Das  tjt 
imachtjehenDenSahc  Tiberij,  oDec  anno 
Juliano  piec ? unD  fibenjig  / als  beybe  Gemini, 
fage  Cajus  Ruheilm  Gminus  UttD  Cajus  Fufius 
Geminus  £5ucgecmeiß«c  waren.  Ubec  pey 
gjjonat  fame  ec  nach  BethaniamunD  erwecc? 
te  Den  Sa&arum  Pom  £oD ; Joan.  XI.  vertu 
t.  feqq.  Sc  hielte  feinen  feyeclichen  Sinjug  in 


Piertel  3ahc  balD  nach  feinec  ^rauff  feye  ge 
cceufcigt  wocDen/  fommt  folchec  Rectum  rot 
Dcey  Ucfachen  her : £rßüdb  pac / weil  Jo 
annes  ungefayc  ecß  hunDect  3ahc  nqc! 
Shcijli  ©eburt  oDec  anno  Juliano  hunber 
Dcey  unD  Pierjig/  pey^ahe  poc  feinem  ^oD 
unter  Äayfer  Gocceio  Nerva  ( wenigßem 
fünffjig  biß  fecbSjig  Sähe  nach  Den  anDen 
Dcey  Spangelißen)  fein  Spangelium  gefchei 
ben  hat  / als  Die  Shciflliche  SCBelt  fchon  f 
lange  Seit  hinDucchPon  Dem  UnterfcßicD  Der 
ledern  Pier  fahren  Shrißi  nichts  gehör 
hatte.  Sweyteno  haben  Die  faffche  SuDeti 
unD  Sfrljec  Die  Slbfchcifft  unD  2foSbrettun: 
feines  Damals  neuen  Soangelii  beßmöglichl 
pechinDect/  Damit  Die  ©Ottbeit  Shrißi  hie« 
Durch  nicht  eewifen  wucDe.  ^Drittens  em 
ßunDen  balD  hierüber  Die  blutige  QJetfolgur 
gen  Dern  Äayfern  Trajani  unD  Adriani,  ui 
ter  welchen  geDacbteS  Spangelium  Joanni 
leichter  Gingen  nicht  fönte  fo  ojft/als  nötbh 
abgefcheiben/ noch  in  in  Der  ganzen  Shriffei 
heit/  jumalen  in  Occident , pecfunDet  un 
einträchtig  angenommen  wecDen.  SuDei 
wäre  Die  alte  ^ieynung  / Daß  Shciftuö  na» 
feinec  ^:auff  nur  ein  oDec  pey  öftecn  übe 
lebt  habe/  fo  tieff  eingewuc^t/  Daß  auch  je« 
ÖSdtter  unD  &bcer/  welche  Daö  Spangeliui 
Joannis  in  £dnDen  hatten  / Die  Piec  pon  il)i 
untecfchiDene  Dfiern  nicht  in  Obacht  genon 
men  haben:  alö  Da  feynDTertullianus,  ro 
OUCh  Clemens  pon  Alexandria  lib.  1.  Sm 
matum.  Item  Julius  Africanus  bey  S.  Hi 
ronymo  in  eap.  ^.Danielis.  La£tamit 
lib.  4.  cap.  10.  unD  anbece  mehc.  Sein« 
ifl  flrafflicher/  altf  befugter  Ter tullianus,wi 
eher  pac  libro  adversüs  Judasos , cap, 
DaO  neunte  Saoitel  Deö  Soangelii  Joann 
au^Drucflich  anfuhet/  unD  Dannoch  wiDer  i 
fe$  5lpofIelö  Sehr  auö  piec  Oflern  eben  D 
felbjl  nur  eine  macht. 


Die@tatt  ^biecufalem/  Joan.  XII.  ia.  ßunff 
^dgherna^  wurbeernacbDem  lebten  5lbenD^ 
mal  auf  Dem  Oelberg  gefangen  / Den  fechften 
?:ag  aber  für  unö  am  Sceu^  getoDet.  Joan- 
nis XVIII.  IZ.  item  XIX,  30. 

#tec  ifl  ju  merefen/  Daß  Die  Sähe  Äay* 
ferö  Tiberij  pon  Dem  19.  Augulti  Deö  POC? 
gehenden  3ulianer?3ahrö  anfangen. 


§.  7.  ?Ö5er  fihet  aUhier  nicht/  Daß  nach 
Der  recht?  erwogenen  Seit^echnung  Deg#ei(. 
Joannis  Shcifiuö  Der  #S3S0v  nach  feinec 
^auff  biß  jur  piecten  Oßern  gepreDiget/  mit? 
hm  im  achtjehenDen  3ahr  ßayferö  Tiberij 
Den  ^oD  am  Step  für  unö  auögeßanDen 
habe?  $83ann  abec  poc  unD  nach/  ja  mit 
Tertulliano  Die  gelehrte  933elt  Der^eynttng 
gewejen  iß/  Daß  unfec  «&eylanD  in  einem 


$.  8.  fÖJanniPic  un^  an  Die  3ahr  D 
IKeichö  Tiberij  unD  anDerer  ^ayfern  binDe 
folche  aber  nicht  auö  Dem  Spangelio  Joann 
au^rechnen/  wecDen  wir  alle$  unteceinanC 
perwirren.  T)annTertulIianus,  Origenr 
Clemens  Alex.  La£hntius  unD  Pröfp 
Aquitanus  mit  pielen  anDecn  hefften  D 
t^oD  Shcißi  auf  Daö  Dreyßigße  3ahc  fein 
Sllterö/  unD  auf  Daö  fünjfichenDe  5?ayfe 
Tiberij ; Der  ^)eil,  Irenaeus  aber  lib.  a.  ca 
3?.  beylduffig  an  Daö  fünff  unD  Pier;ig! 
3ahr  Sbrifti  unD  an  Daö  Drifte  ötayfe 
claudii,  Eufebius  mit  Dem  großen  2lnhai 
biUich  an  Daö  achtjehenDe  3«hr  Tiberi 
Paulus  Eorofempronienfis  an  ba$  3 
SahrShrißi/  unDDaO  aa.  3ahr  Tiberi 
als  hdff e Sbrißu*  Der  £Srr  nach  feiner  ^ai 
jei^O  biß  ßben3abr  überlebt.  2ßec  wicD  m 
pißhen  fo  großen  Bannern  Den  Sluöfpcu 
thun  / alö  ©Ott  felbß  unD  Die  2lp 
ßelg  famt  Denen  Gattern?  au$  welchen  jei 
' folgen 
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foffjenbc  Regeln  oon  allen  unD  jeDen  (£hr  iffen 
muffen  beobachtet  werDen. 


$.  9.  £rffe&egel,  (gpriffuS  Der$€rr 
iff  laut  aller  (Soangeliffen  unter  Dem  JiiDi« 
(d^en  SanD^fleger  Pontio  Pilato  geworben. 
3ftun  wiffen  mir  aus  Jolepho  lib.  1 8.  An- 
tiq.  cap.  f . item  auS  Eufebio,  Caffiodoro 
unD  Adone  in  ihren  Chronicis,  Daff  Pilatus 
Don  Dem  ©prifeffen  SanD^fleger  Vitellio 
im  21. 3ahr  Zapfers  Tiberij  abgefept  unt> 
nach  3vom  fepegefcpicftworDen/  wie  auch/ 
Daß  er  aUDa  Den  Tiberium  toD/  DenCaium 
Galigulam  aber  aufDem^apferlicpenSpron 
angetroffen  habe/  oon  welchem  er  nach  SBienn 
in  Srancfreicp  ins  <2lenD  oerwifen  würbe. 

§.  io»  Srcette  &egel.  (SpriffuS  iff 
latiff  gewiff  unter  Der  Regierung  Zapfers 
tiberij  gefforben;  S)ann  weil  er  tm  Anfang 
>es  Drcpffigffen  3abr  feines  SllterS/  fo  Daß 
unfffepenDe  ÄapferS  Tiberij  wate/  an  Dem 
$luff  SorDan  iff  getauft  worben  / unD  laut 
>es  €oangelii  Joannis  nach  feiner  $auff 
•ic  leierte  öffern  / in  welcher  er  ffutbe/  erreb 
5<t  hat/  folgt  notpwenDig/  Daff  er  im  acht* 
:henD,cn  3apt  Tiberij  fepe  gecreulffgt  wor« 
ett;  maffen  Difer  tapfer  wenigffenS  2a, 
jahr/  unD  ein  halbes  regiert  hat.  $Bosu 
oci)  fommt/  Daff  Pilatus,  wie  JoTephus  1.  c. 
ejeugf/  unter  Tiberio  jum3uDifcf>en£anD# 
Pfleger  beff eilet  / unD  oor  DifeS  Zapfers  $ob 
•iDer  iff  abgefeimt  worben ; fo  hat  Dann  ©>ri« 
u a gleichwie  unter  Pontio  Pilato,  alfo 
ach  unter  tapfer  Tiberio  fein  Seben  für 
iS  aufgeopferf.  Pilatus  fame  im  jmolfften 
apt  Tiberij  nach  3uDenlanD  / unD  juge 
1 swep  unD  swanfeigffcti  wiDet  ab.  Jofe- 
aus  I.  c. 

§.  1 1.  dritte  &egel.  (Es  iff  bep  Denen 
1#.  Gattern  unD  Kirchen#  Lehrern  (oon 
elcher  allgemeinen  SluSfag  abjuweid)en  et« 
aS  eigenffnnigeS  beDeufet/  unD  Dem  Irrtum 
ir  ju  nah«  bestrittet  ) ein  ausgemachte 
5ach  / baff  ChriffuS  jut  Seit  Dem  swep 
eminorum  Confulum,  oDer  in  eben  Dem 
ihr/  alS  Cajus  Fufius  Geminus , unD  Cajus 
tbeHtus  Geminus  Sßutgecmeiffer  ju  Ovom 
iren/  am  (Ereu$  gefforben  fepe ; woraus 
junemmen/  baff  ffe  Die  Japt  Dern  Burger# 
uffern/fo  paarweis  jährlich  oeranDert  wur« 
n / jwat  gewußt  unD  rid)tig  getroffen/ 
tgegen  aber  Die  3apc  Dem  Äapfetn/  fo 
ige Seit  regierten/  nicht  otel  geartet/  noch 
aarfleinoermercff  oDer  unterfchiDen  haben, 
knn  id)  nun  erweife/  Daff  unfer  #eplanD 
itet  obbenanten  swep  QSurgermeiffern  »er« 
iiDen  fepe/  fo  iff  meines  Trachtens  Difer 
anbei  gewonnen.  Jefft  jur  @acp.  £)aff 
f Seif  Des  $oDS  d>rifH/  »orgemelbete  swep 
:mini  ju  SKom  als  33urgermeiffet  borge« 
nbenfepetv  lehret  mit  auSDrucflicpenSCÖot« 

1 

tyfepb,  StKckttm  XVI.  $peil. 


io.  Tcrtullianus  lib. adverfus Judaeos.  c.  8. 

z^er^s^u,Pitius  cin  Sänger  Des  #ei(, 
«#0ffs  Martini  in  feiner  .jbifforp  lib.  z. 
weiter  »ort  Difen  swep  Geminis  anjufan« 
gen  bt|  auf  Otiliconem  unD  Aurelian  um 
37a  ^Baar  ^5uvgermeiffer  / unD  eben  fi> 
biel  jahr  fehlet/  mithin  in  allem  mit  meiner 
3ahr«9\echnung  eintrifft  / unD  »onDio- 
nybo  jwepjahr  abweichf. 

3».  £>er  »peil.  Augultinus  lib.  1 g.  Civita- 
tis, cap.  f4. 

Vidorius  Africanus  in  feinem  Canonc 
Pafchali,  gleidj  Anfangs, 
f ^ Idatius  ^ifchöff  bon  Hifpali  oDer  Se- 
villia  in  feiner  Sahr^Iechnung  bei;  Phi- 
hppo  Labbe  ju  Anfang  feiner  neuen 
bliothecc  tom.  1. 

6b.  Proiper  Aquitanus  bep  obgemelDetem 
Labbe , Da  er  nicht  allein  befagte  jwep 
Geminos  nennet/  fonbet  aud;  bezeugt/  Daff 
Difes  Die  gemeineffe  £el>r  Der  alten  Väte 
tem  unD  ©ct>rtfftffellern  feye:  Ufita- 
tior  traditio. 

7«.  Unterfd)iD(ichealte  3ahr?fKechnungen  bet) 

Cufpiniano  in  fatlis  Confularibus  ffhrei^ 
ben/  Da§  ^hfiffuö  unter  bepDen  Geminis 
confulibus  gelitten  habe, 

80.  <Sben  DtfeS  lifet  aud;  Der  ^)ei(.  Irenseus 
libro  2,  cap.  as,  in  Dem  5lffter^bangelio 
Nicodemi. 

9^.  Georgius  Gedrenus  mit  feinen  ©riecht« 
fchen©d;rifft^eifen  unD  Hiftorids  will 
beraubten/  Da^  €hriffuS  im  nemipben? 
Den  3al;r  2\ayffrs  Tiberii  fein  Seben  für 
Die  fSBelt  aufgeopffert/  unD  fe^f  enDlich 
htnju/  Daff  niemanD  beffer  als  Die  Äatei? 
ner  Die  Seit  Difes  peinlichen  ToDs  ners; 
$eid>net  habe/  veie  er  nemlict)  unter 
bepDen  Surgermeiffern  Geminis  geffor^ 
ben  ffpe. 

ioe.  eben  DifeS  befugt  auch  Ladantius  üb. 
4.  cap.  10.  was  bepDe  löurgermeiff  er  Ge- 
minos betrifft. 

11«.  ^ebff  obffehenDenQJdttern  unDSehrern 
glauben  aud)  Marcus  Antonius  Capello, 
in  feinem  ^uch  oon  Dem  £eil.  SlbenDmal; 
©amuel  Petit  in  Eclogis  lib.  1.  cap.  1 1. 
item  Godefredus  Henfchenius  unD  Da- 
niel Papebrochius  tn  ihrem  Propylaeo 
Maji,  pag.  4.  feqq.  nebff  anDern  mehr:  ffe 
glauben/  fag  ich/  unD  wollen  erweifen/  baff 
Die  <£teu|tgung  3@fu  grifft  unter  bep« 
Den  Geminis  gefepepen  fepe. 

110.  Sßorait  ich  meines  Trachtens  faffarn 
gejeigt  pab / Daff  Dife  sDIepnung  unter  allen 
Die  gewiffeffe  unD  ffeperffe  fepe/  jumulen 
wann  wir  oorgeDacpten  groffen  Smgen 
©lauben  bepmeffen/  nemlid)  Prospero 
Aquitano,  unD  Gedreno,  weldbe  fagen/ 
Daff  Die  Eilten  feffier  eintrad;fig  Derfelben 
bepgefallen  fepen ; unD  wir  Die  SBort  Bedae 
recht  oerff epen  oDer  alfo  nehmen  wollen/  wie 
ffe  su  nemmen  fepnD. 

3)  * deiner 
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deines  fage  m ir/  t>ie  beiligcn  hattet  ba? 
Ben  nicht  allein  Den  $oD  / fonber  auch  Den 
Qrauff  <£hrijti  an  Das  Burgermeifter?3abr 
bepDec  Geminorum  angebefftet.  £)ann  ich 
antworte  hierauf/  Daß  nur  Diejenigen  Bat? 
tet/  fo  DemTertulliano  auf  fein  £Bort  ( ob? 
ne  fernere  Unterfucbung)  geglaubt/  DerSÖtep? 
nung  fepen/  als  wäre  CbriftuS  unter  Denen 
Gcminis  getaufft  worben  ; Da  hingegen 
fchilr  alfe  mit  einer  ©timm  nach  fcbarff?  er? 
wogener  ©ach  nerjtcheren/  er  fepe  unter  De? 
nen  Geminis  geflorben.  (£s  mare  ja  ihnen 
unenDlich  mehr  an  Dem  §ob  Sbrijti  / als  an 
Dcr^auffSioanniS  gelegen/  mithin  notbwen? 
Diger  ftcl>  Des  erflern  wegens  beffer/  als  Des 
Intern  ju  erfunDigen. 

$.  i z.  £)amit  mir  niemanb  oorrucfe/  als 
mare  Dife  ©tepnung/  Dap  (£briftus  oon  feiner 
©ebnrt  bip  in  Den  €reuß?$ob  nur  $wey  tmb 
breiig  garase  3af>r/  unb  beylduffig  brey 
illonat  gelebt  habe/  neu  unb  fonDerbar/  lefe 
man/  was  ich  hiervon  in  eben  Difem  Nume- 
ro, paragrapho  3.  4.  y.  unb  6.  auS  bet)Den 
©oangelijten  £uca  unD  Joanne  oorgetragen 
habe.  Alphonfus  Tostatus  in  defenforio 
parte  z.  ftreitet  hejfttg  für  Dife  gOfepnung; 
Doch  wollen  ihn  etliche  ftcaffen/  Dal?  er  Die 
©reupigung  Chrifti  auf  Den  3.  51pril  fe^t : 
obfdjon  in  bet)Deo  ©tücfen  feinem  2luSfprucb 
Diel  gelehrte^dnner  bct)|timmen/alS  Rogerius 
Bachon  epift.  ad  Clementem  Papam  V. 
Joannes  de  Muris,  Paulus  Burgenlis , unD 
Der  jmeite  Paulus  DOn  Fofifembrone  : item 
Joannes  Lucidus,imD  Pererius  über  DaS  1 1. 
Capitel  Danielis.  Befibe  hi^roon  Petavi- 
um  lib.  1 2,  de  Do£tr.  temp.  cap.  9,  & 10. 
Paulus  Middelburgenfis  hat  nach  Der  ©tern? 
Äunft  alle  Dfiern/  Dor  unD  nach  Dem  $ob 
Chrifli/  famt  Dem  Bollmonb/  auf  welchen 
Das  0per?$eft  Dern  3uDen  fallen  müpte/  in 
auSgebdbnten  Gaffeln  Winkel?  f (ein  auSgered)? 
net/  unD  befunden/  Dap0)riftuS  entweDer  im 
brey  ober  itn  fecfos?  unb  breyfiglten^abr 
am  CreiiQ  üerfcfuben  feye/  hiemit  aber  fo 
groffe  €hr  eingelegt/  Dap  ihm  Diel  ©eiehrte 
anbangen.  SDann  er  glaubte/  weldjeS  Doch 
falfch  ift  / ©briftuS  fei;e  bei)  Dem  BollmonD 
gecreußigt  worben : weil  er  nemlich  Den  heu? 
tigetfÖuDen  ju  Diel  getraut.  5lllein  Keple- 
rus,Petavius  unD  anbere  oortrefflicbfte  ©tern? 
fKechner  haben  fcfion  langfl  erwifen/  Dap  Die 
3uben  um  felbe  Seit  ihren  CalenDer  nicht  nach 
DemSauff  Des  ©eftirns  / fonDer  nach  falfchen 
CyclisoDerSahr?5Bürbeln  berechnet/  folg? 
famlich  ungewip  fcpe/  ob  Chcifip  grab  jur 
Seit  Des  BollfcbeinS  feye  getdDet  worben. 
SBabr  if t/  Dap  Damals  Die  ©onne  nach  Be? 
fantnuS  aller  Bdicfern  in  Der  ganzen  &Belt 
übernatürlich  fei>e  oerpnftert  werben/  als  Der 
9)tenb  nicht  iwifdjen  Der  ©onne  unD  ?ö3etf? 
Slugel  ftunDe.  SöefTen  unerachtet/  Der  wie? 
Dielte  Aflronomifty  $ag  Des  SOtonDS  ( Don 


Dem  ^Reuliecht  an  jurechnen ) Damals  gerne? 
fen/  wiffen  Die  Europäer  nicht  / weil  DieSü? 
Difche  Cycli  nicht  genau  mit  Dem  ©ejtirn 
überein^  ge(]immet.  S)ie  ©inefer  aber  reDen 
hierDon^in  ihren  unbetrogenen3a!>r?^)üchern 
alfo  : 3m  acht  unb  $want?t|ien3abr  bes 
fechounb  uier3igflenöeit?tDurbelö/  bao  tji 
im  ftbenben  3abr  2\ayfers  Qmm  Vuti,  am 
lebten  ^ag  bee  britten  tTlonba  mare  ein 
wunberbarltche/  unb  jmar  ooüige  Son? 
nen?^in|ternu6  / ab  welcher/  weil  fxe  not 
ber  Seit  ftch  geduffert/gebachteh&ay  fer  fich 
bermafjen  entfet3te/  bafj  er  ben  cEttel  Gfibim 
ober  heilig  r>on  bemfelben  Cag  an  nicht 
mel>r  führen  wolte.  SOBobci)  ju  mercfen/ 
Dap  Die  ©inefer  ihre  3al)r  unD  Donath/  fchier 
mie  Die  ^üraen/  nach  Dem^onD  rechnen/ 
Daö  ^onat  aber/  fo  Diel  möglich/  mit  Dem 
SReuliedjt/  bad  3ahr  hingegen  Don  jenem 
sfteuliechf  anfahen  / fo  entmeDerd  auf  Den 
fünjfjehenDen  ©raD  Deö  SGBaffermantf  / ober 
nach  Demfelben  nechfend  einfdlt.  Martinus 
Martiniusgibt  ein  anDere9vegel/Da  erfchreibt/ 
Daö  3ahr  nehme  feinen  Anfang  mit  jenem 
^euliechf/  melche^C  oor?  ober  nach)  Dem 
ach^ehenDen  ©rab  Des  SBafiermanS  Das 
nechfte  iff.  Philippus  Coupplet  hingegen  be? 
fimmet  hierju  Den  fünf^ehenben  ©rab  Des 
SIBaifermans ; allein  fe  reDen  Don  Dem  l)<uti< 
gen  ( nicht  Don  Dem  alten  ) Calenber.  ©e? 
^en  (tDir  inbeffen  Dife  Berechnung  benfeits/ 
bip  mir  bieeunten  Don  Dem  ©inifchen  €alen? 
Der  abfonDerlich  hanDeln  merDen.  %t%t  mup 
ich  folgcnDe  ©tücf  unterfuchen ; h^rfHtci?/ 
in  meinem  5)?onat  / unD  auf  welchen  $ag 
Des  Monats  0)rifluS  am  0eu^  Derfdjiben 
fet;e  ? Sweiteno/  wie  weit  Damals  ©otm 
ur.D  9^onD  Don  einanDer  gefanDen  fepen? 

§.  13.  £)ie  erflere  grag/  fobaS  9JJonat 
unb  Den$ag  betrifft/  bat  bereits  über  tau? 
fenD  unD  etliche  hunbert  3öt>r  Denen  gelehrte? 
ften  Bannern  Diel  $u  fchajfen  gegeben.  S)ie 
©inifche  Chronologie  wirb  unS  Sichtlich 
heraus  helffen  / mann  mir  fte  mit  Der  3vdmi? 
fchen  haarfein  «ungleichen.  BeDor  ich  «her 
Difegrag  Dcrbefcheibc/  ift  nofhmenbig  ju  mer? 
eben/  Dap  Cajus  Julius  Caefar  Den  0nttit 
Der  ©onne  in  Den  SOBiDDer/  mithin  Die  ^ag? 
unD  Nachts?  ©leichung  theiis  an  benDier? 
unD  jmanjigflen/theils  an  funjf?  unD  jmanjig? 
fien  söter^en  oefiiglicb  angehefftet  / unD  nach 
halb  unterlojfener  3rrung  tapfer  Auguftus 
Die  ©ach  bergeftalt  oerbeiTerf  habe/  Dap  in 
Dem  Drep  unb  Dreppigften  Sahr  0>rifti  be? 
fagte  £ag  tmb  ^Racht  ©leichbeit  miber  auf 
Den  zy.  «Öter^en  für  ftd)  gefallen  ift.  SDef? 
fen  ungehindert  hat  Der 3uli«nifche  holender/ 
Die  3al)l  Dern  ©chalt  ? fahren  betreffenD  ein 
folchen  fehler  begangen/  Dap  m Seiten/  Des 
Concilii  DOnNicea,^ag  unb  $Racf)t  auf  Den 
zi.  POter^en  gleich  worben  fepnD.  S)arum 
bezeugt  ^])abjt  Gregorius  Der  S)ret;iehenDe/ 

Dap 
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tl  N/-*ri  (bttnlt/l.  VTT  .«..S  VI1T  - • rT  «r... 


t)öp  ec  in  feinem  neuen  GalertDer  baö  Srut>e>  XII.  unD  XIII.  item  XXIII  i f r eV,v,v; 

«.'•  N^ero”™  1XL  ?!?% 


Seit  Deö  Goncilii  ponNicea  war/  für  ftch 
öefcf?altef/  mithin  Dem  ßfic^eff  fein  gebüb? 
renDe  3eit*St’ift  erflattet  habe : unD  Difeö 
nicht  allein  auö  Gi'genmacbt/  fonDer  nach  lang? 
weriger  Betrachtung  / mit  einträchtigem 


XX VIII.  17.  wie  auch  DeurcronomiIiXviü 
M-  ©ölte  mir  einer  antworten/ baß  Moy* 
fes  unter  beiden  Portern  iTIonb  unD  H7o? 
rmth  cinSDing/  nemlicbtnonatben  perftehe/ 
Den  werben  Die  £ebreer  feiner  Unmifenheit 


^ ;y:  / um  emtracptigem  oen  wecoen  Die  ^Debreer  feinet:  iintniflßlnkdM 

9iath  Dem Portrefflicbflen  Mathematicorum,  wegen  Deifpotten ; maffen  be»  ihnen  DerÖm 
welche  er  mit  griffen  UnFoften  nach  3\om  Jeracbobw  Jareach(n^)  einSWonafhhmno 
um  Difeö  ©efcbafftö  willen  beruffen  hatte,  gen  cbodtßh  (wirt)hei4f 
®orau«  Sann  felgt/  Daf  juc  Seit  De«  S»S  ganzen  £ebtcif*en  «ibel  fein  iutmS  m 
gi)u|1tDec3u(iam|ge SaienDet nicht geirtet/  JmrtoDet  SJlonft/  ein  monMbKuWe 
mithin  Daö  aequmodium,  welclpeö  Die  ^iacht  ^ 

SÄ frbÄrÄ^i“^ 


«ÄS5Ä^ 

macbt/  fenbec  Denen  Sinbecn  Ifrael  blof  allein  cbe«  in  Difen  SnnDern  BamaU  Ln n$£h!!uv 
befohlen  babe/  ibv  fibennägige  OftetrSBocben  |on„  Du  "*  W ÄH K 'f,  b,j 


mit  einanDer  auögleicbt.  S)ie^Öort  @3fc 
Deuteronomii  XVI.  1.  fcqq.  helfen  alfo: 
obierva  menlem  novarum  frugum  &ver- 
ni  prirnum  temporis,  utfacias  Phafe  Do- 
mino  Deo  tuo  5 quoniam  in  ifto  menfe 
eduxit  te  Dominus  Deus  tuus  de  ^gypto 
noftu.  &u  mirf!  Denjenigen  erfien 


nod?  t>onn?  Untergang  anjufangen/  fte 
mogren  hernach  ihr  erfieö  Donath  gleich  nach 
Dem  Tonnen  ? ober  ^D?onbö  ? £auff  berechnen. 
y fepnb  Die  2£orf  Petavii  libro  XII.  de 
dodrina  temp.  cap.  n.  in  fine:  welcher 
flu$  Dem^eif.Epiphanio  hserefi  yi.  erweifet/ 

»nD  Die tüm  fcOfkeB#  «wa  7TJO-  tm  «fSsJS 

ijuirruaiv , jfi  gac  JU  frul^e/  ober  etli?  beobachten/  Damit  Du  beinemif£m(5(Dtt 
$e  «tag  Por  Dem  erfien  Bollfchein  Deögrüije?  bas  Ofter^eft  anflelleff  unD  Den  imrctv 
ingö  begangen  haben.  0o  boten  Dann/  $ug  feyereft ; metl  Dieb  Dein 
pricht  I etavius,  Die  Seit?  Rechner  ein  mal  in  eben  Difem  tTJonatb  bey  Der  Hacbt  aus 
;uf/  Den  Gag  Des  £eyDens  Cbrifli  in  ihren  Ägypten  geführt  bat.  gleichwie  nun  Die 
Smfletmtft  Gaffeln/  oDer  m ihren  auf  Das  (SrD?grucb  ten  oDer  Daö  jfern?^ercF  nicht  nach 
e^te'wm^lem  auch  gerechneten  tTIinuten  Dem  ^JIonDji’aujf/  fonDer  nach  Dem  0onnetv 
>es  HeunmD  DollmonDs  ju  fueben/  hie?  @ang  zeitig  werDen ; nebfi  Dem  auch  Der  2ln? 
tut  aber  Den  £efer  3«  peinigen/  voetl  Epi-  fang  De$  gruheltngö  na^  Der  @onne/  nicht 
bamui  uns  ubermeifet/  Daf  mir  Difen  Gag  aber  nach  Dem  SDIonD  abgemejfen  wirD  * alfo 
uefot  m Der  @tern?Äecbnuna/  fonDer  m haben  Die  Tfro/ii 


ern  funff  Büchern  Moyfis,  in  welchen  pon  then/  aW  an  Dem  9)?onD?@cheiri  ernennen  unb 
enen  Drep  3uDifchen  ^)aubt?ge(Ien  / nemlich  tiffen  fonnen.  S)a^  aber  Die  ^uöen  wurcF^ 
on  Oftern/  »on  ^ftngflen/unD  Der  hätten?  fjch  ihren  GalenDer  nach  Deö  Julii  Csefaris 
per  gehanDelt  wirD/  wolbeDacht  Dur^lefen/  »ier  3af)r?2lngcln  Perbejfert  haben  / bewuaen 
ber  nirgenD  nur  Die  geringfe  Slnmahnung  Die  Rabbiner  felbfl  bep  JacoboChriftmanno 
efunDen/  Daß  Die  SuDen  ihre  SOIonathen/  $v*?  in  feinem  GalenDer  con  Palaeftina.  Shurch 
Wien  waö  Dife  Drei;  £aubt?geff  betrifft/  nach  bie  Pier  3af>r ? 2lnge(  / fo  bep  Denen  £ebreern 
mt’Keu?oDer ‘BoUmonDauöiurechnenoDer  Tekupba  genant  werDen/  Perflehet  man  Den 
1 begehen  waren  perbunDen  gewefen ; ©onDer  langflen  unD  Fur^efien  ^ag  Deö  °tahrö  ober 
er  ©ottliche  Befehl  lautet  DurchaebenDö  alfo : bcpDeD’olftitia : unD  jene  m p Qäa  im  ^ruhe^ 
f^foltben  1 4.  Gag  Des  erfien  ITJonats  im  fing  unD  ^erbfl/  an  welchen  ^agunD  ^acht 
iruhelmg/  mann  Die  erfte  f£rD? fruchten  mit  einanDer  gleich  werben/  oDer  Dte  2 xqui- 
uttg  merDen/^benDs  Das  0fterlamm  ef  nodia.  |)if  gefchahe  $u  Seiten  Moyfis 
J* ; tunfsig  Gag  hernach  aber  Die  Pf  ngfl?  Den  1 y,  April , Den  1 y . Julii , Den  1 y . Odo- 
Pochen/  unD  Den  erfien  Gag  Des  fiben?  ber,  unD  iy.  Januarii.  Beo  Julii  Csefaris 
en  n lonats  Das  Jütten ? oDer  Seit? ^efi  Sob  hingegen/  wie  ich bereitö  erwehnt hab/ Den 
4 feperen  anfaben.  ^er  Sefer  erfehe  ftch  zy . Wer fan/  Den  2^  Junii,  Den  ag.  Septem- 

tpwegen  felbfl  tn  Der  ©chrifff/  alö  Hxodi  bris.unb  Den  z^Decembris.  3n  Dem^ah'c 

5D  3 Deö 


3<>  SBetglicfyette  @tmfcf)e  unb  SuropmfctK  Sa^dHec&nunä. 

DeßConciliiDon  Niceaabetbeplöufftg  ben  «in  Aftronomifchen  d?immelß*£auff/  leiblich  aber 
unb  jwanfcigtfen/  unb  im  3ahc  (Shrifli  i s 80.  nach  Dem  Sulianifchen  Calenber  oerbcfiert : 
bmciIfften^a0öor(icbacbfei:5)Jonatt>cn..t)c^  jumalen  unter  Dcegierung  Äapferß  Augufti 
wegen  hat  5>abfl  Gregorius  ber  Sörepjehenbe  unb  Tibcrii , wie  auch  unter  bei  äßuth  $ö* 
nicht  weniger  als  sehen  $ag  außgefiridben  / nigß  Herodis  Afcalonitae  unb  Pontii  Pilati, 
unb  alle  öier  3afjr*  Singel  auf  ben  21.  Mer*  fo  bepbe  benen  3uDen  mancherlei)  Oiomifche 
den/  ben  22.  Junii,  ben  24.  Septembris , unb  Gebrauch  (Die  Zapfet  hierburch  su  datieren) 
22.  Deccmbris,  wiberum  ermattet.  £)ie  3fu*  hüben  aufbringen  wollen/  welchen  bic  £>ebreet 
ben  in  Europa  beharren  (Die  Tekuphas  belan*  auch  in  allem/ waß  ihrem  ©efafc  nicht  su  wibec 
genb)  bei)  Dem  uralten  3ultonifd;en  (Salenber/  ifi/  gern  willfahren  fepnb.  ^Run  wäre  ihrem 
folgfamlich  bep  Dem  fünjf  * unb  jwanfcigften  ©efah  nid)t  ju  wiber  Die  Oflern  nach  Dem 
$ag  Merkend/  2funii  ic  in  Dem  gelobten  £anb  ©onnen*£auff  »ielmehr/  alß  nach  Dem  33oll* 
aber  haben  fie  $rafft  Der  Reformation  ihreß  mono  ju  feieren.  Slßarum  follcn  (ie  fich  bann 
3cabbinerß  Ada  hiers«  ben  1 * . §ag  9}?er£enß/  Deffen  geweigert  haben  ? 3a  fie  haben  in  bet 
Junii,  Septembris  unb  Decembris  beftimmet.  §hat  würcflich  ihre  Oflern  sut'  Seit  beßSobß 
TO  einem  583ort  alle  Suben  haben  (dngfi  oor  €()ri|ii  nur  einen  emsigen  £ag  por  Dem  9?eu* 
Der  9tömcr  Seiten/  beß  Moyfis  Tekuphas  £iecf)t  su  feperen  angefangen  : wie  ich  balb  jf. 
iwworffen  unb  ihre  3ahr  öffterß  nach  Oem  17.  erweifen  werbe. 


Slnmercfrmg 


Nifan 


Martins 


"*S>ie  §njet)  mit  Dem  **  ©tern^3eid&en  bemerkte 
Sag  gelten  nur  für  einen  Sag/  fo  bet)  etlichen  3u* 
Den  oon  @onn*llntergang/  bei)  anDeni  hingegen 
oon  neehft*  Darauf  foIgenDer  Mitternacht  angefan* 
gen ; Darum  haben  etliche  Den  ?i.  Merken/  einige 
Den  1*  2lpril  Da3  £>ffer*£amm  geeffen. 

0 in  v 

f£)a£  €reuh  * 3eidjen  beDeutet  Den  £ag/  an 
melchem  €hri(!uö  für  un$  gefforben/  unD  ein 
übernatürliche  ©onnen  * ginfternug  t;  &ag 
«nD  1 u ©tunD  oor  Dem  ^eu^iedht  gewefen  tfi 

f*  5ibenbö  Slntrit  beß  Öfter*  Seite  * * * 

|*  grfier  gange  gag  ber  öfter  Wochen  f f 

2.  $ag  * * ^euliecht  * * 

3.  §ag  t s f t t 

4*  Sag  * * 

f.$ag  * * 9 

6.  $ag  * * * 

©ibenbee  $ag  ber  Öfier*3Ö3od;en  * 


Den  1 

a 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

1 1 

12 
13 
Mi 

*f*  Ifj 

* t l4 
9 I? 

? * 18 
* 19 

J >20 


ben  18 
> * 1? 

* * 20 
* * 21 

* ? 22 
f * 23 

* * 24 

* * 2f 

* * z6 

* f 27 

* < 28 

* f Z} 

ff  30 
f * 31 

Aprilis 

ben  t i 

* * z 
fff  3 

ff  4 

f f t f 

* * 6 

* f * 7 


g.  \6.  Eternit  haben  Die  3uben  fo  wol 
Dem  ©Etlichen  alö  ^vapferlichen  @efa^  ein 
©nügen  geleifiet ; Dem  (Bottlicpcn  jwar/ 
weil  fie  Datf  ö|ier*Seü  SU  Anfang  beo  gtühe^ 
lingö  balb  nach  Oer  Seit/  ulö  ^ag  unb^acht 
.gleich  werben/  fepereten:  unb  bannoch  baö 
öüertommben  14. Nifan  Slbenbö  affen ; Dem 
Äayferlid)en  aber  / weil  fie  ihre  $tüheling£* 
Tekupham  nach  Dem  ^ulianifchen  Calenbet 
an  Daß  Wibbtvst  aquimetium,  nad)  Slußbeu* 
tung  bepgelegter  Raffel  angehefttet  hüben. 
Süobep  su  wiifen  / ba^  Die  9\omer  alle  über* 
wunbene  QJolcPer  geswungen  ihre  3comifche 
©a^ungen/©ebrdud)/©erid)tß*Orbnungen/ 
Ritten/  Slbgotterei) / feierliche  ©d^en*geü 
famt  Der  2ateinifchen@prach  unb  Dem  Sufia? 
nifchen  €alenber  ansunehwen/  auch  ohne 
55öiberrebe  su  beobachten.  £>och  müßten  |?e 


benen  3uben  in  Dielen  ©tücfen  nachgebeti/ 
weil  bifeß  ^Solct  fept  Dem  Machabadfchert 
^riegftd)  auf  feiner  lep^Beife  su  Dem  gering* 
fien  @d)atfen  einiger  Slbgotterep/  noch  JUf 
©ntheiügung  beö  ©ottlichen^empelß  f^tber* 
ftehen  wollen.  3n  anberen  @ad;en  hingegen/ 
fo  Dem  @efa$  Moyfi  nicht  su  wiber  fepnb/ 
haben  fie  fich  ohne  äßcigecüng  in  bern  dib 
mern  HOillen  gefd)icft  / einfolglich  ihren  £«* 
lenber/  fo  Diel  möglich  / gern  nach  Dem  3ulia* 
nifcheneingerid)tet/  Damit  Die  Durch  baß  gan&e 
Dvömifche  Dveich  serflrcuete  3uben  nad)  Slmvei* 
fung  beß  Sulianifchen  Calenberß  auf  bic  brep 
offtgenante  #aubt*$efi  beflo  suöet’lafjger  fich 
»on  allen  (Snben  nad)  Hierafalem  uerfügen 
mögten.  ^ßann  nun  auß  bern  ©inefern 
Aftronomifcher35eobachtungunfehlbarfolgt/ 
bap  Chvifiuß  über  ein  ^ag  wc  bem^eumonb 

gc* 
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geßorbcn / mithin  Die  3uDen  $u  Beiten  Tibe-  Den  cinDem  $ag  De*  oierten  Monate  aiufm 
nj  unD  Pilati  Da*  Öfter* gefi  nicht  mit  Dem  25efthe  unten  Numero  a"o  ^ 9e'aüm* 
^oümonD  begangen  haben  / fan  ich  nicht  Q3on  Dtfet  ginfternuö  reoet  Eufebim  m 
umgehen  nach  Dem  25epfpiel  Dionyfii  P«a-  feinem  Chronico  auf  Da*  Dreo  unDDreuLS 
vij  unD  Jacobi  Chnftmanni  mit  jenen  übri*  3ahc  Chrilti  alfo  : ' 3<£fu&  Clmfwlhlr 
ff  »0« «»Ilm  3*>9t«Nm  ober  Sohn  «fetcea  b«t  ^„  bSfflei6c, 
Chronologe  ein  »taDen  ju  fragen/  fo  Die  im  i s.  2M>r  »ayfers  Tikrij  anammmi 
3i  4muna  ohne  Den;  «Bit*  gema*t  / unD  unb  }t»at  um  eben  Die  Seit/  uonSS 
mit  unbefctaiblid/et  ®!ubc  ben  erfleti  SSolb  Die  foetbnifd/e  3abr<Bucbet  I ffi 

«ff  De«  Saht«  /in  roe!*em  ebtifhtö  ge*  ju  VX>ort  alfo  fcbreS,  • |,1 
(ierben/  bep  einte  Minuten  haben  «ubncfit  fpredoen  (Je/  .ff  cerbunctelc/  unb  bf  aam 
nenwoBen/  m gantaber Jffr|t*f/  hier*  ee  ffirbtref  mit  Äffernus  ÜbeBonen 
Durcfff  i*fam  mit | einem  9IaDel*@ta  Den  morben.  2>as£anb  Jnhimn  wS 
|ng  leinet  aufetfiebung  gettoieniu  haben,  einem  fcbbibem  betaaffen  K t” 

fifk?,  btebep  Dem  Äeil.  Epiphanio  gc>  fcbuttelt/  baff  ju  NuU  gär  otelfoduffet 
glaubt/  a(«  Denen  juDif*en  Sugen  getrauet/  ntbergefaden.  So  bat  auct>  bet  bmi/  ia 
mutDenrteehenDet  tatet  Die SBabrbeitto  te  3emSetbnet  M.gm  M«»“™* 

haben  ihre  heut  Bucfffolgenbe  ttDotceingerucfr  ‘'in  beni 
UDliehe  Cvclos  etil  funffhunDett  Saht  nath  uietten  labt/  lim  „ , fL  öl 


SKT"”  m .»  wrnii wuuui  i "aunuai|a>en  grogere  Uno  meccttvürbicieve  P 
Sondern  ftwmiilig/Dah  Detofelben'Jlotfaht  Äffemue / als  oorbtn  niemals/  tunt' 
tetDie  tiet  Ttkuphas  na*  Denen  3uliani  tragen;  maffen  bet  LZtasZ 

fc  f 3?,nÄs“nt  ^olftitiis  9<Met/  c 6<w  Ift  grob  um  gjJilfagJW)  mein  bUn- 
unD  auf  Dtfen  §uß  Den  GalenDer  eingerichtet  ftere  Had?t  uerwanDelt  bat* J its  fevnö 

r ^««ny  alfo  fchlieft  unfee  Pctavius  I.  c.  BytbiWen  fff" ein  tafftigefltbbibem  uet" 
feynb  mit  lenem  ntoflentllann/ Dem  fpubrt  tuorben  / meltbet  in  betStaf 
Epiphamo  Jönbetbaten  IbancE  fcbulbig/  NkU  ciel  ffiebffu  n.ber*gelegt  bat.  *?£ 
i\£k9ef*Ste  Beobachtung  Da:  Phkgon  bepEufebio.  ~ ^ 

JuDtfc^en  0) fier * Jeyer  uns  non  unenb*  ^berührte*  Beugnu*  Phlesontis  mirb 

ict)?melenBcfdjmarnuffm  befreiet/  unö  »on  Cedreno  in  annalibus  pal  iu  unD 
uiöfo  mand^erley  unauflo^Uci>cn  ©tnV  t)0n  Origene  traäatu  3f*  in  Ilatthium 
hn  kagemunDen  ^at*  mit  gtoffe*  item  libro  a.  contra  Ceifum  mitXS 

ucv  nef  gebührt  Denen  Ghmefern.  angeiogen.  ^ch  melDe  nicht*  uon  Dionyfio 
r /Tn  o /•  „ ..  t)«m  Slreopagiten/  meicher  Durch  Difc  jlbrrn^ 

§♦ 1 7*  pfer  rooKe  je|t  auch  miDer#  turiiehe  ^SerDuncfiung  fich  heutig  foH  entfett/ 
0 en/  ma*  ich  oben  gefagt  hab/  Dap  Die  @i#  unD  nachmafe  fofche&^i^'ÄÄiK 
;c[er|r^onataufDa*genauefte  Cfooief  fiei ^au(o geglaubt habenf  ^ißiSeÄ 
aogiieh)  jeDerictt  »en  Dem  £ag  De*  m>  flernu*/  oon  meiner  Der  Ämos  am 
wnD*  angefangen  haben/  alfo  par/  Da§  VIII.  Cap.  ?*  ^3er§  mei*geS  OcdS 
emefonnemStnflernu*  bet>  ihnen  auf  einen  foi  in  meridie,  & tenebrefcWe  fackm  Sf 
nDern/  a(*  auf  Den  erfien  oDer  anDcrn  ^ag  ram  in  die  luminis.  Die  ©onn  M mr 
e*  Öjlonat*  hat  fallen  fonnen*  ^un  oer#  il7ittags?oeit  untergeben/  un6  Dje'^röen 
$eren  fte  un*/  Daß  Die  munDerbarltchfle  foü  bey  gellem  €aa  verfinftm  LaS? 
sonnemSinfietmi«  / fo  am  «ag  De«  %oo«  Item  josl  am  II.  5 r SolSSetÜr" 

.htlfll  tu  Det  ganhei^Söeit  gefehen  tvorDetl/  nebras  & Luna  in  lans/vinem  • bic  Sonn 
“Kt.«  Dem  etfien  Sag  De«  »fetten/  fonbet  mirb  in  eine  imfiemus/  bet  mönb  aber 
u*  ?S?  lC!ff  ®Ionat«  roiDec  in  Blut  »etflaltet  merben.  Sfßelehe  ©tei- 
IleJlatutMeteignet  We/  mittawenig-  len  nicht  allein  Hieronymus  iber  Da«  27 
en«  um  mehr  al«  24.  ©funb  ju  §rul>e  g v Capitei  Matthad,  fonDet  auch  Det  (Sri;  - ütai 
KfKen  fee ; Waffen  su  ßolg  ihre«  afitonoe  fiel  Petrus  felhff  Act.  11. 20.  auf  Dfe  llmÄ 
Än^onDeSalenDet«  Dfefelbe  ft*  etff  am  De  De«  ®>D«  Chrllli  au«Deutet  ShffriiS' 
leihOffet^ag  Stühe  um  4.  Uht.  32.  Sffiu  meine  SBclt  taten  nßÄ 

aten  hatte  begeben  follen : ©a  e«  ju  foietm  unD  aU;  ihten  Durch  Die  ® elf 
lern  etff  e.lffUbr  unb  32.  OTinuteS  »ot  toriis,  wSK/ÄT 
taetÄ/ mithin  Det£at.@am|lag  no*  fant  geroefen/  faÄbli*  ta  eto&b® 
*t  ganhli*  au«ge(offen  nwte ; angefehen  mercf  aufgej«i*net  morDen.  ©efeeaen  hat 
©onnem  Shtna  taläuffig  um  Sflnff  Der  W ®at*tLUciamis  in  Dem  froceg 
3tunD  chcnDcr  mifgch^t/  al*  in  ^uDenlanD.  feine*  SeiDen*  Denen  ‘öeoDnifchen  Ocichfern  fo 
f^ml  feiner  Sinjler*  mol  Dife  Q}erDuncflung  Der  ©onne/al*  DerL 
* ro®K“ia  m*t  auf  Den  ttflen/  fonbet  auf  felben  93etf*n>eigung^ iolgemptffenfunD  » 

tapfer* 


— 


32  ffiersltc&enc  ©ttufc&e  unD  €uropdtfcf)e  3^SKed)nuna. 


^apfetlicben  Beamten  $u  ihren  einigen  3abr# 
Büjern  perwifen  : wie  Eufcbius  Hb.  ?.  hi- 
ftoriae  Ecd.  cap.  9.  betreibet  ©leidige# 
galten  fahrt  TertuIIianus  in  apologetico 
contra  gentes , Die  abgoftiftbe  «peiDen  nad; 
angeführter  Difer  ginflernuk  aifo  an : tarnen 
eum  mundi  cafum  relatum  in  archiviis 
yeftris  habetis.  Paulus  Orofius  perftd;ert 
libro  7.  cap.  4.  Daß  in  Denen  ©riecbifcben 
Büchern  ju  lefen  fepe/  Die  ©onne  wäre  Da? 
malkjo  febr  perß'njtett  worben/  Daß  manaud) 
alle  ©ferne  am  Fimmel  gefeben  habe.  ©en 
©nbfprud)  überlaffe  ich  Dem  -peil.  Auguftino 
epiftola  80.  adHefychium,  allwö  et  folgen# 
Der  gehalten  reDet:  Diejenige^infteinus/  jagt 
er/  wabrenber  welcher  Cbrifhia  am  Cretus 
gehangen/ware  anbern  deines  weegs  gleich 
fonber  recht  vmmbertbatig  unb  übevna# 
turlich.  c 2lüetn  ber  tTeib  bern  2lbgottt# 
fchen  Römern  hat  bife  (Befchicht  verbuk 
iet/  bamit  man  nicht  glauben  feite/  ber 
»ptminel  felbft  habe  ben  Tob  eines  (Bott# 
liehen  fHarms  beweinet ; berowegen  ha# 
ben  Jte  ein  fo  unerhörte  Gegebenheit  in 
ihre  jahr#Gucher  $war  eingetragen/  boch 
biefelbe  511  offenbaren  febarjf  nerbotten. 
Bißbero  Auguftinus.  A&emanD  balle  lie# 
bei*/  alk  Die  Avouier/  © brigum  für  einen  ©Ott 
erfennel/  wann  er  nur  ibre  2lbg6tter  nebg 
ftcb  leiDen  wollen  / unb  nicht  ein  fo  grenge 
©itten#&br  feinen  ^ungern  oorgefebriben 
balle  / weld;e  Denen  meifien  ©bdgen  felbg  fo 
nach  Dem  $leifd>  wanDeln/  unerträglich  poc# 
fommt 

1 8*  5Bir  haben  bereit  oben  gefeben/ 
Daß  in  Der  Berechnung  Dek  Sllferk  Cbrißi 
nichts  fcbwdrer  fepe/  alk  Drep  Tept  Dek  #eil. 
(Spangeligen  Lucse  mit  Denen  bewebrtegen 
©e(d;td;t#©cbreibern  jufammen  ju  fliramen. 
©er  erge  betrifft  Den  Quintum  Sulpitium 
Cyrinum.  Lucse  II.  2.  wopon  ich  fatfam  ge# 
banDelt/  unD  wie  fold;e  ©teile  muffe  perjlan# 
Den  werben/  grünDlich  g ejeigt  bab. 

©er  anbere  $ert Jtnbet  (ich  Lucse  am 
Driften  Capilel/  erflen  Verß/  Da  gefagt  wirb/ 
Soanneö  ber  Käufer  habe  im  funföebenDen 
3<*br  .ftapfetk  Tiberii  angefangen  $u  pteDi# 
gen. 

©er  Drille  $ept  flehet  abermal  Luc*  am 
III.  ©apitel/  Drep  unb  swan^iggen  Betß/ 
aUwo  PorgeDadfter  ©oangelig  perftebert/ 
Cbtiguk  fepe  jur  Seit  feiner  $auff  beplauffig 
im  Anfang  feinek  Dtepßiggen  3abrk  gewefen. 

2luk  Dijen  Drep  Sepien/  welche  ficb  mit 
Der  alt#  Avomifchen  unD  #eiDnifcben  $igorp 
fchwerlich  Übereinkommen  laßen  / fepnD  fo 
Diel  ©freit/  3abr  Rechnungen/  ©aß  unD 
©egenfdß/  offtmalen  nicht  ohne  ©lieh  unD 
herbe  Verbitterung/  bißhero  aukgangen/  Daß 
ich  Diefelbe  inkgefamt  anjufubren  unD  |u  er# 
lautern  ein  ober  jwep  groffe  Folianten  anfül# 
len/  mit  all#  Dem  aber  Den  Sefer  nicht  überwei# 
fen/  fonDer  unaußoßlich  Pergriefen  würbe. 


S)ie  ganße3rrung  beruhet  auf  Dem/  Daß  Det 
4peü.  Lucas  alk  ein  pon  Der  .paubf#  ©tatf 
Antiochia  in  ©prien  geborner  3ub  / nad)# 
malen  aber  ein  2eib#2lrßt  Dafelbfl/  unb  leßt# 
lid;  ein  jünger  (Sbdfli  in  Berechnung  Dern 
Sabren  Äapferk  Tyberij  ficb  in  Die  Antio- 
chenifcpe  AveDenk#2lrt  feinek  VatterlanDk  1 
nidjt  aber  in  Die  Avomifche  3abr#  Sabl  ge# 
febieft  bat ; wobep  oor  allem  ju  beobachten/ 
Daß  Die  (SgppfldnDer/  Die  3uDen  unD  2lntios 
Jener  in  Berechnung  Dern  Ateid)k#3abren 
^apferkTiberij  mit  einanDer  genau  ubereink 
Fommen/unD  oon  Denen  Europäern  um  Deep 
3abc  abweicben,  3)iß  will  ich  «hh  erioei# 
fen. 

Numero  347, 

SÖte  bei)be  Luc^e  am  in. 

<£apttel/  am  erfien/  unb  abermal  am 
bvet)  unb  ^man^fg(!en  23erg  feines 
€Dangelti/  mit  benen  alt#  Atömifdben 
@efchicht^@chreibern  gan^  fuglic^ 
fpnnen  unb  muffen  Derßli^en 
merben. 

§.  1.  @leid)Wie  Der  ^)eil.Lucas,  alk  ein 
2lnfiod;ener  unD^)ebreer  nichtinüateinifcher/ 
fonDer  in  feiner  ©ried;ifchen  l’anb  * ©prach 
gefchriben/  alfo  muffen  wir  oor  allem  feinen 
obgeDachfen  ^tejrf/  am  Dritten  Kapitel/  erßen 
Verß  hieher  fe^en  / welcher  alfo  lautet  •• 

Ev  kre/  -TrevriKdj^iK.aLrcD 
yyz/uovict<;  Ttßegiü  KctJcroigoz,  vys/uo* 
\ivo\Tos  Flotr/b:  YliXdr'ii  ’l^aUgi 

&c.  ©iß  heißt  nun  oon  Söoort  ju  2S3ort 
auf  ^eutfd;  alfo : 

Slber  im  funfßebtnben  3d5r  be^ 
©emalt^  ju  berrfdhen  tapfer ^ Ti* 
berij , al^  Pontius  Pilatus  über  3u* 
benlanb  herrfdbete ; * * * # S)a  ge# 
fchafK  ba^  533ort  be^  ^)©rrn  über 
Scannern  be^  gacöaria  ©ebn  in  ber 
Söüffen.  K'  k. 

©er  Sateinifche^ejrt  in  Der  Vulgat-Bibel 

Dollmetfd;ef/  Wie  folgt : Anno  autm  quintod #- 
cimo  Imperii  Tiberij  Cafaris , procurante  Ponti» 
PiUto  judaa?n.  &c, 

§:  ifi  unn&bt'gju  wtDerbolen/wdk 

ich  hierpon  furp  supor  Numero  346.  para* 
grapho  2.  gefagt  h abi  fonDer  bochfl#  nufelicb 
Su  beobachten/  Daß  Det  Jpeil.  Lucas  in  Be# 
febreibung  fo  wol  Dek  ©ewaltk  Tiberij  alk 
Pontii  Pilati  mit  allem  $dß  unD  SbBolbe# 
Dacht  einerlep  AveDenk#5lrt  pflege/  Dergeftalt/ 
Daß  Dem  Tiberio  ^rafft  (Göttlicher  ©d;rijft 
an  Difem  Ort  Fein  grofferer  ©ewalf/  alk 
Pontio  Pilato  bepgemeffen  wirD/  mithin  Der 
Sateinifcbe  ©ollmetfd)  unter  Dem  Sßort 
imperii , fo  er  Dem  Tiberio  beplegt/  eben  Dak’ 
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*«>« « unte Mm  Jßoct JW.«.,  DenJotiB/  @tm'm  unBflnin  Aden,  foecwtl, 
Mfr*  amniuoiturntt  / bauten  cfce  iwncMarcus  Antonii» Det®t2 
will:  unD  son  SBort  ju  SUBo«  butt  %tft  man/  unb  nac&mgte  Auguftus  famtfKi 
Luc*  alfo  batte  ubetWen  fonnen : Anno  ^feigem  einen  DergeUait  ung<d/raÄ/ 
autem  qumtodcomo  procuranonis  T.bc-  mebt  alb  Ääniglicben  ©ewalt  eTOMben  bat. 
rii  Caeiaris , procurantc  Pontio  Pi  ato  Tu-  t*n  / iv>ß  f?o  / ^ ^ 


,J)  Caefara  .procurantc  Pontio  Pilato  Ju-  Uni  Dag  ft  U obne  ben  Diömifebm  iatb  «U 
d*am:  ob«  anno  quimodcamo  lmperij  ftagen/in bifen  Pa'nbetn nid;t aUe n bwetatt“ 
T’bmj  Crfam,  .mperantc  m Jud*a  bältet/  fonbec  nach  belieben  fo  gacSönta  ein. 
Ponno  Pilato;  «ngeftl)m  bet  gwngelifj  unbubgefe&t;  weswegen  bann  t«SK 
beb  einen/ wie  beb  anbetn  fmalt  mit  einer,  lub  nicht  an  ben  3fömifcben  9iafb  / fonber 
» feewitbt  / nemltcb  mit  Hegemon«  unb  an  benÄai;ferfelb(i  appelfierfc^baben  ff 
Hegemoneffo  (nyz/uovia, , nyz/uoviva)  falls  $eroDeS  $onig  in  ^uDaa/  Aretas 
ohne  UnterfdfteD  abwigt/  einfolglich  Der  Sa#  nig  in  Arabia,  Cleopatra  Königin  in  (£gop> 
tcinifc&ß  2)ol(tnetfcb  unter  feinen  SBdrtern  Archelaus  Äontg  in  Cappadocia  geh 
Imperii  unD  procurante  etwas  gleiches  t>er«f  öctn  3vomifchen  0vatl)/  fonDer  blog  allein 
gehen  mug;  n?elcf>eö  fo  wol  Der  ©riechifchen  &en«en  Opfern  unterworfen  / unD  in  ihren 
alö£ateinifcben©pracl) fo fern nicl;t jumiDer/  ‘fpunDeln  Derofelben  2lusfprucb  erwartet; 
als  allen  ©d/ulern  befant  if 1/  Dag  gleichwie  Dömm  auch  P.  Sulpitius  Cyrinus  auf 
Hegemonia  bet)  Den  ©riechen/  alfo  auch  Im-  De*s  Archelai,  fo  nach  Aerobe  Dem  ©rogen 
perium  bei;  Den  Ocdmern  balD  einen  geringen  in  SfaöenlanD  regiert  hat/  £anDS#Q3erweifuna 
©ewaft  oDer  Befehl/  Den  ein  jeDe  obfd)on  jehifllid)  auf  Zapfers  Augufti  Befehl/  ohne 
geringge  Obrigfeit  über  feine  Untergebene  $öW»ftbung  ojftbenanten  Ovath^/  in  ©prien 
bat:  balD  Das  0vecht  einem  $riegs#.£eer  im  unD  Q3atojlina  jum  anDern  mal  Den  Bing 
Selb  würcflicb  oorjugehen:  balD  Die  aller#  ^9efchriben/unDDie©cha^ungeingetriben: 
boebfte  f onigliche  <£igenmad)t  ein  IKeich  $u  um  €j)en  Wfw  Utfac^  willen  haben  Die  htm 
behetrfcheny  beDeuten.  ©ewiglich  Der  $itel  »orgeDachter  ©rbla'nbern  Dem  Tiberio, 
Hegemonia  gebührt  auch  einem  Zettel#  nlö  Zapfers  Augufti  ©tieff?©ohn/  Da  er 
QHtben/  fo  einen  SMinben  an  Dem  ©teefen  f^en  Sahr  lang  auf  Der  3nfel  Rhodus  ftcb 
herum  fuhrt/  wie  bet)  Homero  ju  lefen  ig.  oufhielte/  all#  erbenef  liehe  C‘hr  angethan/  unD 

©leicbwie  nun  Der£eil.£ucaS  mit  feinem  fernen  fchanDlichen  SSMugen  gefchmeichelt/ 
Ht gentone  ff o eines  theils  aus  DemPontioPilato  hlemit  aber  feine  ©unfi  oor  anDern  ^}d(cfern 
nichts  grdfieres  alö  einen  über  SuDenlanD  be#  gewonnen  ; Archdaus  hingegen  £dnig  in 
flelten  uerwefer  machen  fan/  welcher  nicht  Cappadocia,  weil  er  folchee?  glatteren  unter# 
allein  unter  Dem  Raufer/  fonDer  auch  unter  De#  laffen/  ihm  Deflelben  UngnaD  über  Den  ^alß 
nen  Äapferlichen  £anb*pflegem  in  ©orien/  gezogen,  d^aurn  hatten  nachmals  Dife  §ür« 
Das  ifi  anfangs  unter  Pomponio  Flacco,  ften  unD^rooin^cn  in  9??orgenlanD  oemom# 
lektlid)  aber  unter  Aulo  Vitellio,  Der  ihn  oh#  men/ Dag  Auguftus  ihn  alles  Äapferlichen  ©c* 
ne  oorbewugt  Zapfers  Tiberij  abgefe^t  huf/  theilhafftig  gemacht/  unD  ju  feinem 
untergeben  war ; alfo  will  anDern  theilS  Der#  9veich^@efahrten  auf  ewig  angenommen  ha# 
felbe  aud)/  Da  er  oon  Denen  @ewalts#3ahren  btt  als  jte  nicht  allein  über  Die  halfen  ftcb 
ie^tgeDachfenS  Tiberij  rebef/  nid;t  oon  DeflTel#  erfreuet/  Dag  ihr  ©auff#5$ruDer  ju  folÄer 
ben  allerbächgen  Obermacht  / Die  »on  feinem  bochlten  €hren#©telle  wäre  erhoben  worben/ 
groflern  ^aubf  abhangt/  fonDer  oon  einem  fonDer  auch  ihn  famt  Augufto  für  ihren 
anDern  ©ewalt  oerganben  werben/  Den  ec  Monarchen  erfennet/  unD  Die  3abr  ferne* 
Drei)  ganhe^ahr  cor  Dem  Slnfrif  feines  befon#  3veid)S  oon  Dem  $ag  fo(d)er  ^efürDerung 
tern  ^veich^con  tapfer  Augufto  mit  genehm#  Stehlen  angefangen  haben.  21  ttes/  was  ich  big# 
haltung  Des  9vdm®>cn  OiathS  empfangen  h^ogefagthab/  erhellet  thetla  auSDem^oan# 
patte/  fage  im  3nlian#en/  ober  ju  an#  gelioLuc*  am II.  Cap.  i.  unD  z.  ^erg:  wie 
fang  Des  • Sahrs  Der  ©fatt  0com/  ge#  mich  ©ap.  III.  verfu  i.  feqq.  item verfu  rU 
Ben  <SnD  Des  2luggmonats  / als  Marcus  unD  zy  wie  nicht  weniger  aus  Dern2lpofteln 
i^miliusLepidus  unb  Statilius  Taurus  ^5ur#  ©efchichfen  cap.  XXV.  1 1 . Q}erg.  ®betl$ 
germeiger  ju  fKom  waren  ; um  welche  Beit  nus  anDern  ©chrifft#©teHern/  als  Da  fepnD 
tapfer  Auguftus  ihn  als  feinen  langgoot’he#  Svetonius  cap.  XXXI.  Vellejus  libro.  2. 
tt>  an  ©ohnS  # gaf  aufgenommenen  (Srben  Havius  Jofephus.  Sieggleichen  Tacitus  ■ 
jlleS  ©ewalts/  fo  er  felbg  über  Das  0vomi#  bor  allen  aber  Dio  Gaffius  in  Augufto  unb 
che  SXeich/  über  alle  dtricgS#^)eer  unD  Q}o(#  Tiberio. 

fer/  jumalen  über  Die/einem  ^)aug  eigentum#  Sag  aber  fo  wol  Die  (Sgpptfdnber  unb 
ich  zugehörige  @rb#£anber  befage/  ohne  2luS#  3uDen/  als  Die  meigen  ©prier  unD  ©faeft  in 
tahm  theilhafftig  machte,  ©olche  QJerorD#  fiein#  Atien  Die  0ceid)S#3ahr  Tiberij  auf  fei# 
lung  warb  in  Dem  ganzen  Ovomifchen  3Heich  ne  SÜBeife  oon  Dem  ^oD  Augufti  ( gleichwie 
wSgeruffen/unb  feperlich  angenommen/  oor#  Die  Europäer  gethan  ) fonDer  t>on  Der  zeit 
>erg  aber  in  aOen  Dem  ^)aug  C^far  erblich  an  feines  erlangten/  fa  aufgeDrungenen  glei# 
ugeetgneten  ^orgenlanDifchen  QJropin^en/  chen  ©ewalts/  gerechnet  haben/  folgt  unwt# 

U pergehen  in  Sgppten/  in  Phoemcien,  $u#  Derleglich  aus  Clemente  Alesandrino , n>el# 
PW>.  Smkjtin  XVI.  tytiL  g ^ 
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eher  gan£  Deutlich  bezeugt  / bap  mehrere  ge#  er  unb  Optier  Dem  Tiberio  um  brep  3abr 
lehrte  geit#3vecbner  folcber  SJiepnung  bepfal*  mehr  / als  bic  [Römer  unb  alle  Europäer  &u# 
len/  unb  üecftcf>et:en / es  l>abe  nemlicb  Tiberi-  gemeften/  mitbin  brep  3abr  oor  bem  Slbfchei# 
us  ( juperfteben  in  ^orgen(anb)  fed)s  unb  ben  5tapferö  Augufti,  boebgebaebten  Tiberi- 
jmantsig  3abr/  fecb$  $?oncit/ 19.  $ag  re#  um  für  einen  $ftt#.£)ertfcber  Des  ganzen  Svo# 
giert/  obfebon  erfelbft  befennet/  bap  anbere  mifeben  SDiorgenlanbS/  eitifolglicb  als  ihren 
( er  rnill  fagen  Die  ©urop&er ) ibm  nur  ppep  ©rop  * Äonig  unb  Ober  #*£>errn  ernennet  ba* 
unb  sman|ig3^bc  famt  etmelcben^onatbcn  ben.  £)amit  Der  Sefert  an  meiner  5iupjag 
jueignen.  S)ife  2lnmercfung  be|agtenS  Cie-  nicht  jroeiffde/  pnbe  ich  für  ratbjam  Des  Cie- 
mentis  überzeugt  mich  gewaltig/  unb  jtpingt  mentis  pon  Alexandria  bepbe  3abrs*  Gaffel 
uns  einjugeben/  bap  Die  Sgppttdnber/  -pebre#  J>iei>ec  &u  fefcen. 

doppelte  ! a&r  * Haffel 

übet  bie  3ietcb$  * 3aht  bem  erften  9t  ßmtfeben  fopfem 

©ejogen  au$  Clemente  pon  Alexandria  Libro  1.  Stromatum  im  Latein  pag.  160. 
im  ©rieebifeben  aber  pag.  146.  gebrueft  im  3ab*  iy?*-  feuwfo  bie  oanft- 
Andreaner. 
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Ohne  mich  iefjt  bep  DerfKicbtigfeit  b\pb# 
obgefe^ter  Raffeln  aufMalten  / behebe  icb 
bermal  micb  allein  auf  bie  tTlorgenldnbifcbe 
2\etd?e#3abr  Zapfers  Augufti  unbTiberij. 
Sbifer  (entere  / nemlicb  Tiberius , ift  nacb 
allgemeiner  3luSfag  bern  ©efebiebt  * ©ehret* 
>ern  ben  16.  liierten  tm$vvey  unb  aefoig# 
*ten  3ulianer#3abr  geworben/  ba  Cneus 
^roculus  Acerronius,  unb  Cajus  Pontius 
Nigrinus  Das  ^urgermeifter#5lmt  ju  [Rom 
pertraten,  ©r  bat  nacb  2luSfag  berer  93ol* 
efern  in  ©prien/  ©gppten  unb  Subenlanb 
fecbö?unb  $mant$tg  3abri  feebs  STJonat/ 
neunten  (tag  regiert.  Saftet  uns  bife 
geit  pon  bem  jtoep  unb  acbfftgften  Suliani* 
feben  3abr  abjieben/  fo  wirb  ficb  pnben/  bap 
feine  ^orgenldnbifcbe  [ReicbS*3al)r  in  bem 
fecbs*unb  fünftjjgften  Sultaner*  3al)r/  ben 
zf.  £ag  Des  2lugft*  Monats  anfaben/  pon 
welchem  dato  an  bip  ben  1 61 $fterl£en  beö 
»a.3ulifftjen  3abrS  richtig  fcd>ö  unbjwan# 
t?tg  3ai>r/  feebs  iYlonat  unb  neun$eben 
Tag  feiner  $}orgenldnbtfcben  [Regierung 
gejeplt  werben.  SÜBorauS  folgt/  bap  er  brep 
3abP  (weniger  feebs  $agj  por  bem  Tob 
Zapfers  Augulti  nad)  ©prifeber  ücecbnung 
mitjuberrfeben  angefangen  babe/  einfolglicb 
fo  tPOl  ber  ^)eil.  Lucas  alö  Clemens  Alexan- 
drinus,  famt  allen  sD?orgenldnbern/  ber  öce* 
aierung  Tiberij  um  brep  3abr  ebenber  / alö 
Dio,  Tacitus,  Jofephus  unb  anbere  / fo  in 
Europa  gefebriben/  einen  Anfang  machen/ 
melcbe  Untere  inO  gemein  feinem  Üveicf;  $vvey 


unb  jivanrug  ^Jaiyv  unb  feebs  bip  ftben 
STlonat  jueignen/  meil  pon  bem  19. 2iugft* 
monat  beo  neun#  unb  fünffjigfien  Sullaner# 
3abP8/  baö  ift  oon  bem  $ob  ^apfer^  Au- 
gufti,  bip  ben  id.  ^er|en  betf  8z.  3«lianer# 
Sabrö/  ba  tapfer  Tiberius  perfebiben/  nicht 
mehr  noeb  meniger/  altf  za.  3abf/ fecb^OJio# 
nat  / unb  zf.  ^dg  ^Jla^  pnben. 

Slllbicc  ift  jn  merefen/  bap/  obfebon  offfge# 
baebter  Clemens  pon  Alexandria  mancher# 
lep  miber  einanber  ftreittenbe  3abr#  3vecbnun< 
gen  anfübrt  / er  bannotb  insgemein  ein  jebe 
bep  ihrem  Höertb  oberllnmertb  lafte/  unb  fei# 
ner  bepfalle/fonber  biegrepbeit  ju  roeblen  bem 
Sefer  jmar  ungefrdneft  überlafte:  boeb  allbier/ 
tpo  er  pon  Augulto  unb  Tiberio  banbeit/ 
ausführlich  bejeuge/  fein  ?lbfeben  jile  lebiglich 
babin  / bamit  er  bie  Seit  ber  ©eburt  unb  Des 
§obtf  Cbrifti  entbeefe/  morüber  feine  $ßott 
alfo  lauten:  Unfer  »o^rr  ift  in  bem  acht# 
unb  $wanQtgften  3öbr  geboren/  als  jum 
erften  mal  mit  ^orberung  Des  Stnft  bte 
VOelt  ju  befcfyretben/  unter  Augufto  befob? 
len  vourbe,  ('Eysi/wSn  0 Kvpios  y/uonv 

~ j p,/  » » / >/  c/21  r- 

TOü  O-yd  QCi)  KCLI  ZlKoq'Ct)  £T 6/ , OTt  '7V%COTN 

i)tttevcrcLV  oL-7ro’y^a(poL^  'yiveoScti')  pjjjg 

ift  nicht  baS  acht  unb  jman^igfte  3abr  ber 
[Regierung  Zapfers  Augufti  ; maften  Cle- 
mens Die  0ieicbs#3abr  Augufti  bierfelbft  pon 
bem^objulij  Gaefaris  beregnet ; Cajus  ’julm 
Cafar , fpriebt  er/  berrfebete  brey  j abri  4* 
tHonat  6,  Tag,  XT«d?  ihm  regierte 

Augü- 
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wann  n>ic  in  alten  ©'nfebrifften  ober  £>encf* 
Pfenningen  lefen/  Imperator  CDeC  ImpernOild* 
rum,  hieraus  nur  abjunebmen  fepe/  Dah  Der 
befchribene  oDec  aufgeprdgte  *pelD  «ept  mal 
obgeftejt  habe : bon  mannen  fommt/  Daf?  Der 
‘hui  Imperator  uito  impem  $u  felben  alten  Sei# 
tcnCiceroni,  Lepido,  Drufo  unD  Dielen  ailf 
becn/ Die  niemals  tapfer  gemefen/  erteilt:  her» 
gegen  aud;  Neroni  unD  eiligen  anDern  $ap# 
fern/  fo  niemals  jugelD  geigen/  abgefpi  od;en 
tbicD.  $U3er  mir  nicht  glaubt/  Der  betrad;te 
Die2l(f#Üvbmifd;eS)encf#pfenning/  fo  mit  Sa# 
teinifd;en©cbrifftcn  geprägt  fepnb.  <£jn  an# 
Derö  ifl  mit  Denen  in  9)torgenlanD  gefd)laae# 
nen  ©rieebifeben  Oln|en  / glcidwiemii’  jm 
fel;en  merDen.  S)ie  Diomer  haben  tiel  im. 
peratores  gezef )lt/  Die  niemals  tapfer : unD 
berfd/ibene  tapfer  gehabt/  Die  niemals  W- 
ratores  gemefen  fepnD. 


Attgujlut  16, 3al?r : nicht  4 6.  mie  Der  ubri# 
genS  nette  Hervctus  an  Difcm  Ortfalfch  lifet. 
(&  hei§t  Vtr\  »ich Auguftus,  fage 
icp/  regierte  16, 3al;r  nach  Dem  9)Jotb  Julij 
Caefaris,  $u  berftehen  bih  auf  Den  §ag/  als  ec 
Tiberio  allen  Äapferlichen  (bemalt  berlphen/ 
bon  mefdjer  Seit  an  fo  mol  Die  ©prier  / als 
€gpptIa*nDer  Dem  fecbs#utiD  zmanfcigfl*jdb* 
eigen  Dveid)  DesTiberij  einen  Anfang  machen. 
SBorauS  unmiDerlegltch  gefchlofljen  mirD/  Dah 
obgebadneS  aept*  unD  jmantjigfie  3ahr/  fo 
in  Die  @eburt(£hrifli  eintrifft  nad;  Der  Damals 
in  Didmifch#  SNorgenlanD  brauchbaren  An- 
tiochenifchen  3ahr#Sabl  Marti  Antonij  Des 
Dreymano  mafie  berflanben  merDen/  wiche 
Don  Dem  DreptehenDen  Julianifchen  Saht  an# 
fangt/  Deegeffalt  Dah  oorbefägt^adpt  unD 
3tuam?igfte  Antonianiföt  ‘Jalyt  unsmeiffel# 
bafftig  mit  Dem  41.  Julianifchen  eintrifft/  in 
wiehern  ChrifluS  auf  Die  $ßelt  fommen  ifl. 
5ßann  aber  Clemens  balD  hernach  fd;reibt/ 
bah  einige  borgeben  / Die  ©eburt  Chrifti  habe 
fich  im  28.  3ahr  Zapfers  Augufti  gedujfert/ 
fo  falt  er  ihnen  Dehmegen  nicht  bep/  fonDer 
begnügt  (ich  Dife  SOlepnung  anjufuhren  ohne 
Diefelbe  anjunehmen.  Sr  melDet  ferner/  0;ri* 
flus  Der£€rr  habe  bon  feiner  ©eburt  an  bifj 
3U  feiner  Cauff  unter  SCqpfer  Augufto  bih 
auf  Das  erfieSahr  Tiberij  funffseben3abr/ 
unD  eben  fo  biel  unter  Tiberio,  einfolglich  un* 
ter  bepDen  breyfjig3apr  juruef  gelegt/ inDem 
Doch  Auguftus  nicht  im  if.  fonDer  im  i8* 
3ahrShri(lige|]orben  ifl ; Voraus  ahcrmal 
erjmungen  tbirD/  bah  Die  3al)r  Tiberij  nach 
Clementis  DeS  Alexandriners  9eed;nung 
t>rep  3abr  bor  Dem  c£oDt  Augufti  herfprief# 
fen. 

SBer  Demnach  nichts  Deflomeniget  Darauf 
»erharret/  bah  Die  XBort  Lucs  am  III.  Cap. 
1.  QJerh/  öllrno  Der  £ateinifd;e  Sert  fagt : 
anno  autem  quintodecimo  Imperij  Tiberij 
Caefaris  ( im  funffjepenben  'Jabjt  Des 
Äeid?e  Äayfero  Tiberij)  nach  aller  ©charffe 
Der  Sateinifchen  ©prach  bon  Dem  funffiehen# 
Den  3ahr  Deo  ^ayfertums  Tiberij,  mie  Das 
teutfehe  Sbangelium  Dollmetfcht/  ju  b rfehen 
fepe  j Dem  gibe  ich  S«r  Slntmott/  Daf  er  nicht 
einmal  mifle/maS  ju  Seiten  Der  2ipof!eln  Das 
Sßort  Imperium  beDeufet  habe/  mithin  beboc 
ec  DihfaüS  urtljeile/  Die  Grammatic  beffec 
Durchgehen  foüe.  SeDerman  meih,/  DahTi- 
berius,  als  er  fiarbe/nid;t  mehr  als  a^t^ahr 
feines  Imperij  gefehlt/ unD  Dannoch  etlid)#unD 
jtban^ig  3ahr  als  tapfer  oDer  9vdmifd)er 
Monarch  geherrfcht  habe.  ©0  muh  Dann 
Das  Wßott  Imperium  bon  Dem  Sateinifchen  Doll» 
metfehen  Des  fy.Lucx  nicht  nach  her  Damals 
üblichen  SateinifchenÜieDenS#2lrf/  fonDer  nach 
0prifchem  ©ebrauch  fepn  äberfefct  morDem 
®Ian  berflunDe  Damals  / fo  offt  bon  Zapfern 
unD  h»h<n  ©emalthahern  Die  DeeDe  tvare/  ju 
9Som  unter  Dem  S33ort  Imperator  einen  ftg# 
bufften  v^elD?^urfien/  unter  Imperium  aber 
einen  ftgbafften  ^elD#5ug/  alfo  jmar/  Dah 
fyfeph.  Stecckjein  XVI.  $heil* 


Numerus  348. 

©ap  Tiberius  tn  ©i>nen/  3u^ 
benlanD  unt>  0gt)pten/  t>m; 

\>ov  Augufti  %oi>,  ai$  ein  mt&ai)* 
fer/  unb®rog^^ontg  fepe  erfant  roov^ 
twi/  mb  ferner  öu^  uralten 
unD  £>encf  ^ Pfenningen  ebne 
2BtDerfpruc&  emu 
fen. 

€s  ifl  ®rffltcf>  auSDioneCaftio  libro 
f7-  t»«e  nicht  meniger  aus  Comelio  Tacito 
Annahum  libro  1.  getbih/  Dah  Julia,  fo  ein 
|ocbter  ^gpferS  Augufti  unD  Sbe*©cmcblui 
Zapfers  Tiberij  gemefen/  in  Dem  erfien  9icid;S# 
3abr  Dih#ibreS  She^©emals/  balD  nad)  Dem 
^oD  ihres  ^apferlid;en  Gatters  geworben/ 
unD  in  Dem  SlenD  berDorben  fepe : ich  fage  in 
Dem  erfien  J^eicpo?  3abr  Tiberij  nad)  £uro- 
paeifjer  3ahr#  Ocechnung  1 bon  melcher  Dio 
unD  Tacitus  nimmer  abwicben. 

Sn?etten^  ift  eben  fo  fichtr/Dah  inSgpp# 
ten / SuDenlanD/  ©prien  unD  sum  ^hfii  in 
$lein#Afia  berfchiDene  Pfenning  &\)wn 
obgeDacffter  Juliae  gefd;lögen/  unD  auf 
Diefelben  Das  erfle/  bas  anDere/  Das  Dritte/  ja 
Das  bierfec3ahr  fo  mol  ihres  als  Des  Tiberij 
©iorgenlanDifchen  Reichs  fepen  aufgeprdöt 
morDen. 

2)ritten^  meih  jeDerman  / bofj  in 
©JorgenlanD  feines  Ocdmifchen  ^drf^en^ 
3apr^al>l  jemals  auf  Die  ©rän^$fennin« 
gen  chenDer  fepe  gezeichnet  morDen/  bih  man 
Denfelben  nicht  borhero  als  einen  üapfer  ober 
tapfer  erfant  hdtte»  jlcin  gelehrter 
SOlann/  fo  in  alten  ^Jiün^en  nur  ein  meni'g  er# 
fahren  ifl/  fan  mir  Dihfaüs  miDerfprechen, 

©0  folgt  Dann  hieraus  hanDgreiffliclv  Dag 
Juha  menigflens  Drei;  3al;r  bor  Zapfers  Au- 
gufti unD  ihrem  eigenen  SoD#gall/  als  eine 
ßberperfcherm  unD  9^i^5?apferin  famt  ihrem 
She^errn  Tiberio  in  Dem  Dvdmifchen  gjjor# 
^ ^ genlanö 
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genlanb  fct>c  öngcfebcn  unb  perebrt  worben. 
£d  gibt  fo  gar  $2unfcen/  welche  Ded  Tiberij 
auf  Der  einen/  Der  Juüae  Manien  hingegen  auf 
Der  onDern  ©eiten  mit  £5emercfung  ihrer 
3veich£#3ahren  porftellen/  alfo  jwar/  Daß  Ju- 
lia einerfeitd  biß  fchier  in  Dad  vierte  Sahr  Ded 
3ieid)d  Tiberij  nad)  S1orgenldnDifd>ev 
Rechnung  gelebt  f>at  / unD  Dannoch  anbei# 
feits  im  elften  2fahr  feiner  Regierung  nact) 
Europa  ifd?er  3abr#2\ed)nung  gejlorben  ift. 
©o  fahet  Dann  Ded  Tiberij  borgen IdnDifche 
SKeich  um  Drei)  S«hr  früher  gn/  ald  Dad  (£u# 
repdifche/  weil  ihm  Difed  lefetcre  erft  nach  Dem 
$oD  Augufti  Dad  erjtere  aber  Drep  Sahr  Por# 
hero/  Dad  ifty  pon  Dem  §ag  an  jugefchriben 
wirD  / ald  ihn  Auguftus  aü  * feitied  ©ewaltd 
unD  Äapferiichcr  Vollmacht  qufewig  theilhaff» 
tig  gemacht  hat. 

55cm’  ich  nun  Die  perfprochene  Pfenning 
Por  2tugen  lege/  muß  ich  eined  unD  Dad  an# 
Dere  erinnern. 

. jf.  i*.  £>qö  SBfatlein  K bebeutet 
einen  Dber#$6nig/  Der  über  anbere  jfjjnig 
unD  ©ewalfbaber  eigenmächtig  (>*rrfcher/  wie 
Joannis  qm  XIX.  cap.  i f . QJei'ß  qUwo  Die 
hohen  Priefter  $u  Pilato  fagen:  Non  habe- 
mus  Regem,  nifi  Caefarem  : VCftr  haben 
Deinen  anbern  2l6nig/  als  Den  l\ayfer. 
55alD  aber  heiflet  ed  nicht  mehr/  ald  einen 
Sörften/  welcher  entweDer  aud  Dem  £auß 
eaefar  entfproften/  ober  aud  ©nabemxßahl 
in  Dafielbe  ift  einoerleibt  worben : wie  aud 
jehtfolgenDem  Wenning  Lucij  Caeläris  er# 
hellet/  jo  nebft  feinem  55ruDer  Cajo  Caefare 
pon  Augufto , ald  Dieichd  # €rb  unD  ©ohn 
wäre  aufgenommen  worben.  3)er  Pfen# 
ning  ftellet  auf  Der  einen  ©eiten  oorDadblofe 
$aubt  Lucij  Caefaris  famt  Der  ©chrijft 
KAIXAPEHN;  gufber  anbern  aber  fte# 
bet  gefchriben  AETKIOX  KaIXAP: 
Lucius  Gaefar,  welchem  ju  (Shren  Die©tatt 
Caefarea  folgen  Pfenning  geprägt/  unD 

§weiffeld  # ohne  ihm  perehrt  hat.  ©eine 
teichd#3ahl  jiebet  nicht  Darbep/  weil  er  nie# 
mald  regiert/  fonber  in  feiner  SugenD  bad 
geiliche  gefegnet  hat;  Doch  wirb  er  Caefar 
ober  tapfer  benähmet.  SEßer  mercft  allhier 
nicht/  Dap  nur  Dernregierenben^apfern/  unD 
$ftit#ftapfern  3ieicbd#3ahr  auf  Denen  «jflor# 
genlanbifchen  Pfenningen  perjeichnet  / min# 
hin  Tiberius  eben  Darum  Drei)  Sahr  Pot 
Dem  $oD  Augufti  fepe  für  einen  50iit#j?apfer 
erfant  worben/  weil  feine  0ieichd#3ahl  Drep 
Saht  »orhin  auf  Denen  9ttorgenldnDifcf)en 
9ftünfcen  ju  lefen  fepnD? 

§.  zo.  £>ie  9)iorgenldnDifche  92?unfcmei# 
Per  haben  bisweilen  Die  Sahr  # fahlen  auf 
©prifche  5lrt  pon  Der  rechten  jur  lincfen/ 
halb  aber  gleich  Denen  ©riechen  unD  Lateinern 
pon  Der  Sincfen  jur  rechten  #anD  gefchriben, 
§.  ?>o.  5Die  Sahr  Der  ©tatt  Oiom  fan# 
gen  an  pon  Dem  n.  2lpril/  Die  ölpmpifche 
pon  Dem  24. 3unii/  Die  Oveichd#3abrTiberij 
pon  Dem  i>  unD  af.  Augufti  hörigen 


DieSulianifchen  hingegen  pon  Dem 
erfien  Sener  be^gegcnmerttgeti  SahrS. 
Sum  Tempel/  wann  ich  in  Der  #aubt#$affel 
Numero  34y.  fage/  Chrijinö  Der 
fepein  Dem  722.  Sahr  Der  ©tatt  9\om: 
DeO  202,  Olpmpijchen  ©pihlö  im  pierten: 
Äapferö  Tiberij  nach  ©prifcher  Siechnung 
jwar  im  1 8.  nach  ©uropdifcher  aber  im  74. 
unD  im  33.  Sahr  nach  feiner  55efcbneiDutig 
gecreu^iget  worben ; fo  fangen  jwar  Die  Sahr 
©hripi  unD  Julij  Caefaris  pon  Dem  erfien 
Senner  Deo  Damals  laupenDen  / alle  übrige 
3abr*3ablen  hergegen  in  Dem  lefct#oorbc»* 
peifofenen  Snlianer#  Sahr  an;  Da§alfo 
©hnpuo  gegen  SnDe  Deo  782.  Sahro  Der 
©tatt  3iom/  unD  ebenfalls  gegen  2lu0gang 
DeO  pierten  Sahr£  Der  toz.  Olympiadis, 
wie  nicht  weniger  im  fibenDen  ÖJlonat  Deo 
1 f.  unD  DeO  18.  SahrO  Tiberij : hingegen 
aber  brep  gan^e  507onat  nach  Slntrit  beö 
74. 3«banifchen/  unD  gleicher# gepalten  Drep 
©lonat  nadP>  angefangenem  Drep# unD Drepf# 
ft’öften  Sahr  feineo  5l(tero  für  uno  amSrcu^ 
gejtorben  ift  S)ie  Sahr  ^apfero  Augufti 
werben  GÜhier  entweDero  mit  Denen  Suliani» 
fchen  pereiniget  unD  pon  Dem  etjien  Senner: 
ober  pon  Dem  29.  Augufti , an  welchem 
$ag  er  Antonium  unD  Cleoparram  befi# 
get/  gerechnet/  auch  Deswegen  ©ig#3ahr 
benähmet. 

S-  4^  Sch  hab  alI#Dife  Pfenning  auo 
P.  Joanne  flarduino  s.  J.  gezogen  / welcher 
$war  fich  in  feiner  Sahr# Rechnung  jimlich 
perjloffen ; Doch/  waO  feine  fOlün^en  betrifft/ 
fo  reblich  gewefen  ift/  D afti  obfebon  er  felbji 
permerefte/  Da§  er  hier  wiDer  feine  UehrhanD# 
le/  Dannoch  Die  ju^hren  Der  Juliae  gemünzte 
©enefmal  uno  nicht  hat  perhalfen  wollen. 
5lUe  fepnD  ju  feiten  Ded  fiber  ©prien  befteH# 
ten  SanD#Wegerd  sUani  geprägt  worben. 

§,  fo.  Söer  ©ricchifche  55uchftaben  E 
fo  eben  fo  piel  alo  Etos  ober  Sahr  bebeutet 
wirb  pon  Denen  ^orgenldnDern  ind  gemein 
mit  L,  gefchriben,  3um  Tempel  L.  A. 
(L.  B.)  L.  F.  (L,  A. ) bad  i|J  im  erfien/ 
anbern/ Dritten/  pierten  Sahr,  53ifjwei(en 
wirb  E.  ober  L,  audgelafjen/  unD  Die  Sabr# 
3ahl  ohne  folchen  55ei;fa|  gejeichnet, 

, §•  ® » wof  Die  SgpptldnDer  ald  *öe# 

braer  haben  m Seiten  Augufti  unD  Tiberij 
auf  ihren  Pfenningen  $u  ©innbilDern  balD 
einen  Palmbaum/  balD  Drep  ober  mehr  jform 
Slehr:  j t%t  eine  S^eintraub  ober  ein  3leb# 
Sweig  porgefteüt.  SDic  SuDen  jwar  ohne 
^»ilbnud  eined  «3?enfchend/  ober  efniged  aw 
Dern  lebenbigen  ?:hierd/  53ogeld/  gifchd  2c,; 
weil  fold)ed  ihnen  perbotfen  wäre.  S>i< 
(SgpptldnDer  hingegen  haben  auf  ihre  «Wün# 
^en  nebji  Der  Palm/  ^orn#dhr/  unD  ?JBein# 
reben  mancherlep  falfche  ©ottheifen  unD  le# 
benbige  ©eftalten  geprägt : weswegen  Die 
SuDifche  pon  anbernpfeimingenleid;t  ju  un# 
terfcheib.cn  fepnD. 

§.  7>- 
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$.  7^  3>aö  Seiten  :)(:  bcDcutet  beobe  SMorgenlanb  jum  anbern  mahl  unter  ber 
©eiten  Deö  ^enningö/  m$  nemiieh  m*  Cleopatra,  tvie  aud)  unter  leine  eigene  mit 
tuertö  unb  ruefroerto  ge|djriben  ober  geprägt  ij>r  gezeigten  kinbern  auegetheilt  bar/  folcbeö 
WK  . _ _ ge(d;al)e  nun  / ald  cafar  otiavius  $um  2.  nial 

ttitf  1/nlr 7Vy///i  n\n«A.uiu« .u  
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P.  Com.  Dollabtlla , 

Cs  Julius  Silanus 

M,  if  milius  Lepidus, 
Statilius  Taurus 
Tib.  Gcrmanicui  Cafar, 
C.  Fontcjus  Capito. 

C.  Silius  Nepös, 

L.  Munatiut  PJancus 
Sexti*  Pompcjus, 

Scxtus  Apulejus, 
DrufusCselärTi.  F. 
C.Norbanus  Flaccnr. 


ms  betten  uon  Alexandria  ein  Königliches 
(Baftmal/  unb  lieffc  fo  wol  bie  Cleopatram , 
als  ihre  Kinber  auf  <£bren?Sefjel  nebjt 
feiner/  im  2ingejscht  alles  "Dolcfs  ntber? 
filmen-  tTacbbem  nun  er  hierüber  eine 
2inrebe  an  bie  gange  X>erfämmlung  ge? 
halten  hatte/  theilte  er  groffe  Ö:bren?£ttel 
aus:  |Dann  er  nennete  cleopatram  ein  Ko? 
nigin  über  anbereKontg : Proiomaum  Cafa- 
rionem  aber  einen  2\onig  ber  Königen; 
«nb  fehenebte  ihnen  nebfi  Ägypten  auch 
bie  <Brof?3nfel  Cyprum  : hingegen  fei? 
nen  aus  Cleopatra  gebomen  Äinbern/ 
bem  Ptolomao  Pbiladelpbo  3 war  gang  Syrien 
imb  bletn  Alien/  mit  einem  VOort  altes/ 
*»as  jrrifchen  bem  (Srtechtfchen  illeer 
imb  bem^luf  Euphrates  ligt:  er  jungen 

Cleopatra  aber  bas  Üanb  Cyrene  in  Africa : 
egtli<he  Alexandro  ihrem  $wtümg?23ruber 
>as  Königreich  Armeniam  unb  alle  jen? 
eits  bes  Euphratis  jtcb  erftreebenbe  £dn? 
>er/  nicht  anberji/  als  hatte  er  folche  be* 
:eits  eingenommen/  unb  mit  benenfelben 
>u  befehlen,  £Sr  fchribe  folgenbs  jb  gar 
iach  Korn/  bamtt  allbort  bif?  feine  t5er? 
>rbmmg  gutgeheiffen  würbe;  allein  feine 
Srteff  feynb  oor  bem  Kath  öffentlich 
licht  uorgelefen  worben  wegen  tDiber# 
egungbeeberBurgermeiffern  Domitij  unb 
tofij,  welche  übrigens  bem  Antonio  fehr 
jeneigt  waren/  unerachtet  Caefar  Oftavius 
mf  bife  Perlejung  hefftig  gebrungen  hatte. 


©0  meit  lauten  bie  SEBotf  Dionis,  aus  mel# 
eben  folgt/  Daß  Marcus  Antonius  offtbe* 
nielbete  jmcife  unb  lefcfc  ^heilung  Des  Dionii? 
fcl/en  SföorgenlanbS  gegen  €nbe  Des  Dreo* 
jehtnben  Sulifchen  3abrö  in  (Sgppfen  offen* 
barlid)  betfunbef/  tvelcbe  aber  $u  3vom  im 
Slnfang  Des  nechftgefolgten  »terjehenben  3u* 
lianer  ? 3al)ts  fei;e  »ermorffen  worben. 
Seifen  ungehinbert  haben  nicht  allein  Cleo- 
patra famt  ihren  kinbern  / fonber  auch  bie 
königliche  fJveftben&  ? unb  #aubt  ? ©tdtt 
Alexandria  in  €gt)pten/  Antiochia  in  ©p< 
rien/  unb  anbere  mehr/  oon  bem  §ag  btfer 
Antonianifchcn  QJerfchencfung  an  ein  neue 
3ahr?3vecbnung  angefangen  / fo  man  bie 
Antio,chenifcl;e  unb  kat/ferliche  nennet. 

§.  90.  5Die  Cgt/pfifcbe  unb  Aftianifcbe 
Sahrkapferö  Augufti(obfchon  fi'e  bep  naTie 
einSahr  tveitoon  einanber  entfproflTen  fepnD) 
merben  für  einerleo  genommen/  unb  oon  bem 
z9.  Augufti  beö  fech^jehenben  Sulianer# 
3ahr£  gejehlf.  Pctavius  hat  fo  mol  bie  Saht 
ber  ©tatt  Üvom  / alö  Julij  Csefaris  unb 
Augufti  jum  heften  getroffen  / meil  er  biß* 
Jallo  bem  Cenlorino , btfer  aber  bem  M. 
Terentio  Varroni  gefolgt.  2J3aö  hinge# 
gen  bie  ötympifche  $ahr  antrifft/  in  melcben 
ein  entfe^iidje  Ungemif heit  aüeö  »erberbt  / 
halte  ich  Deromegen  »iehnehr  milPhiegontc 
Tralliano,  meil  Eufebius,  Hieronymus , unb 

w<hv  anbere  groffe  Banner/  ihm  bao  Job 
2 1 geben/ 


3%  53erglid)ene  @inifd)c  unt»  £uropäifct)e  Sa^fKecfynunc). 

öeben/  bap  ec  ^icrinncn  alle  anDere  übertrof*  achtet  hier  Dererfelben  nur  acht  ober  jeben 
fen  habe.  mm  söorfcbein  bringen  / melcbe  &u  meinem 

§.  i o^»  Obmolen  ich  au$  Goltzio,  aus  vlbfeften  mehr  als  alle  anDere  Dienlich  (et;nD/ 
Harduino,  unD  anDern  Pfenning*  FunDigen  Die  übrige  aber/  geliebt  es  @0 ff/  ju  einem 
Lehrern  ein  greife  SPIenge  oerfcbiDener  SOIün*  grüjfern  Chronologifcben  28etcF  fpab« 
|en  Anfuhren  fönte ; fo  mill  ich  Dejfen  uner*  ren. 


SßoräenldnWfc^e  SSftunfcen  pon  Alexandria  tn  €gpptcn/ 

pon  Anriochia  in  0prien/  unD  ans  3ubenlanb. 

I.  Tiberij  Uttb  Julias. 

A Ern  XIAANOT  ANTIOXE.QN.  EM.  :)(:  ^ 

XEBAXTOX  XEBAXTOT.  A * - - - i 

Sitt  Seit Silani.  Sföitnp  bern  pon  Antiochia.  45- 
Tiberius  Auguftus  PeS  Augufti  ©ob«.  * * 1 

£)aS  ifl : Difet  Pfenning  ifl  im  4f • 3al)r  t>er  Amiochenifeben  Ovecbmmg 
M.  Antonü  jur  Seit  Des  0prifcben  £anD/pflegetS  Silani,  im  erjlen  Söbc  Ti- 
berii,  $u  Antiochia  in  0prien  gefcblagen  morDen.  ^eft'be  obftebenDe  Gaffel. 
* £3et>  A.  ift  Die  £5ilDnuS  Tiberij  mit  blofem  .£)aubt. 

B tib.  Kaicap  :)(:  SlbbilPung  eines  3)almbaumS. 

Tiberius  tapfer.  SüDifcbe  mn%. 

C Ti.  kaicap  :)(:  iotaia.  L.  A.  @n  g)almbaum. 

Tiberius  tapfer  :)(:  Julia  im  erffen  3apr.  SüDifcbe  $lun& 

II*  3<*l^  "Tiberij  unt)  Julias. 

D iotaia  :)(:  spalmbaum.  &L. 

Julia,  im  jetten  3a&f.  3ut>ifcbe  sfltän$. 

III.  ^dl)X  Tiberij  Uttt)  Julias 

E r.  Eni  xiaanot  antioxeon.  z m.  oo 
kaixap  xebax^tox  xebaxtot. 

£)aS  Dritte  3aljr.  Unter  Silano.  S)ern  Antiochenem  im  4 7.  J 
tapfer  Auguftus,  PeS  Augufti  0of)n;  Da$  ifi  Tiberius. 

Slllbier  merDen  etliche  anDere  gleich*  lautenDe  Pfenning  Dem  oon  Julia, 
Laodicea  unD  Seleucia  übergangen. 

&Ul$  mB 

IV.  3 <*!)t  Tiberij  unb  Julias. 

F TIBEPIAX  :)(;  nEPioAOT  TETAPT.  ©in  9>almbaum. 
S)ie!@tatt  Tiberias  :)(:  im  Pterten  3«^  (Tiberij) 

©in  SuDifcbe  SDtänfcd 

G tibe.  L.  a.  fBtlb  eines  ©rocobilS  ;)(:  baS  blofle  #aubt 

(Tiberij.) 

Tiberius  im  Pierten  3^  ©gpptifebe  9flünß, 

H IOTAIA.  L.  A.  Julia  tm  Pterten  3^  Tiberij. 


§.  it  / Seifer  lebte  Pfenning  ifl  nach  Der  Feine  SOJünfc  oDer  Medaille  mit  Difer  Juli« 
^apfertn  Juli*  2lb|terben  gemünzt  morDen/  tarnen  meDer  in  Sgppfen  noeb  in  0priett 
beoor  man  ihren  ^oDfall  in  SWorgenlanD  »er#  ifl  gerempelt  morDen/  mol  aber  ju  (Jbren  Ju- 
nobmen  batte : »on  melcber  Seit  an  ferner  üae  Agrippiaae,  fo  DeS  Caefaris  Germanici 

©emab* 


— 
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@<mal)^/  UnD  ^apferä  Caji  Caligulse  ?Dlut* 
ter  gewefcn  iß.  SDic  keimen  Julia,  Caefar 
unD  Augufta  waren  allen  Dem  J[?auß  Augu- 
fti einperleibten  gürßinnen  eben  alfo  gemein/ 
al$  Denen  Surften  Der  $itcl  Cajus  unD  Caefar. 
Slngefeben  aber  alitier  einjiglicl)  oon  Julia 
Äapferö  Tiberii  ©emablin  Die  §ragciß/  unD 
jwar  bloß  allein  pon  ibren  SUtorgenldnDifcben 
9veicb^^abren/  folgfamlicb  alle  übrige  ©rie* 
cbifcl;e  Pfenning  nichts  jur  ©ach  tbun  / Die 
Saieinifcbe  hingegen  gar  niept  bieber  geboren ; 
all  will  icb  für  Dißmal  mich  begnügen/  autf 
Ggpptifcben/  SüDifcben  unD  ©prifcl;en  $lün* 
$cn  erwifen  iu  baben/  Daß  Tiberius  unD  Ju- 
lia in  SOtorgenlanD  / alo  tapfer  unD  5Capfe* 
rin/  Drep  3abr  Por  Augufti  ibreö  33atterö 
$oD  erfant/  unD  atö  bäcbße  #dubter  non  ab 
lenSWünf^lemtern  offenbarlidp  fepen  perfün* 
Dct  worDen:  mitbin  Der  £eil.Suca$/  welcher 
in  SuDcta/  ©pria  unD  flein  Afia  fein  Goan* 
gelium  nicht  allein  gepreDiget  / fonDer  auch 
©cbrifftlicb  oerfafTet  pat/  Die  3abr  Tiberij 
nacb  $?orgcnldnDifcber  Dvecbnung  Drep3abs 
por  Deö  Augufti  $oD  $u  fehlen  anfange. 

§.  11.  SftiemanD  ruefe  mir  por/  icb  pabe 
Dife  3abr « Rechnung  Der  Grße  erfonnen. 
SGBie  fan  icb  Der  Urbeber  einer  ©ach  fepn / 
wiche  febon  por  1700.  fahren  pon  allen 
Dvatb*©tellen  in  ©pcien/  Ggppten  unD  3u* 
DenlanD : pon  fo  Pielerlep  QSdlcrern  unD  Sam 
Dern : pon  Denen  Slpofteln/  Gpangelißen  unD 
Jüngern  Ghrißi : pon  all*  Den*  j'enigen  Seb* 
cern  unD  Gattern/  rnelcbe  nacbBeugnuöGle- 
mfcntis  Alexandrini  Detf  Äapferö  Tiberij 
Dveicb  über  feebtf  # unD  panißg  3abr  binauö 
treefen / ohne  einjigenSweiffel  gebraucht  unD 
jutgebeiffen ; Sßad)  Der  Seit  aber  por  mehr 
ftö  100.  fahren  Pon  Dem  SEBeltberübmten 
Vlinoriten  M.  Antonio  Capello  : wie  auch 
)orbero  pon  Dem  Baprifcben  Ganzer  Jo- 
inne‘Georgio  Herwarto  : item  PonDani- 
:le  Papebrochio  mit  feinen  ©ebülffen  in  Pro- 
jylaero  Maji,  unD  Dielen  anDern  wiDer  ift  empor 
jebraebt  morDcn  ? SBann  Dife  9ttepnung 
amt  Denen  9)?orgenldnDifd)en  Sttünfcen/  Durch 
pelcbe  fte  erwifen  wirD/  etliche  bunDert  Sehr* 
ofe  Sabr  binDurcb  / alä  Die  SBelt  in  tieffer 
$inßevnu$  Der  Unwifienbeit  fieefte/  in  33er* 
jeffenbeit  geratben/  fo  bat  fte  Deßwegen  pon 
>em@lan^  ihrer  Wahrheit  fo  wenig  perlob# 
:en/atö  ein  gulDener  Pfenning/  welcher  ettpan 
aufcnD  Sabr  unter  Der  GtDen  oergtaben  ge* 
egen  / unD  jefct  wiDer  ift  beraub  gefebarret 
potDen. 

§.  13.  Gin  pergebene  tJtusfTucbf  ift  ju  fa* 
jen / Daä  funff*  fed>0*  ftben*  item  Das  adbt* 
mb  ptemtgfie  3abr/  fo  auf  obbefebribenen 
Jftünfsen  Dern  Antiochenem  fteben  / Jollen 
tiebt  Pon  Deö  Marci  Antonii  SXeicb&'fcbei# 
ung  / fonDer  pon  Der  Cleopatra  ^:oD  ihren 
Anfang  nemmen» 

2fnttüort.  T)aö  ^tün^Slmt  ppn  An- 
iochia  bat  ohne  SßiDerreDe  untep  Denen 
l<mD#^3ßegePH  Saturnino,  Volumifto  unD 


Varo  ftcb  offterö  obgefagter  gabl  beDienet/ 
unD  Die  Sabr  pon  Der  Cleopatrae  Jpmtrit/ 
alö  Auguftus  gan^  Ggppten  einnabmc/  ge* 
rechnet/  annebft  aber  nicht  oergeffen  auf  Denen 
«Oiun^en  $u  melDen/  Daß  folcbe  Sab^Babl 
pon  Difem  berrlicbften  @ig  Augufti  anfabe/ 
unD  jtpar  mit  folgenDen  Porten  BTOTX 
1H>.  N IKH2. : Etüs  Tes  Nikes : 

@tg£  ? 3 gleichwie  auö  naebgefeö* 

tem  Pfenning  ^apferö  Augufti  erhellet: 
ETOTS  SK  (ober  ctf  K)  N1KHZ. 

TFIAT.  IB.  in  Dem  26. 3a^r  beo  @igs ; 
Bnrgermeifter  $um  12.  mal  ?U>er  weiß 
nicht/  Daß  Auguftus  fein  swülffteö  Bürger* 
meißertum  famt  Lucio  Cornelie  Sulla,  mit 
Dem  41. 3ulianer*3abr  angetretten/  al$  Daö 
feebö  * unD  jwanfcigfte  %cit)V  feineö  Ggppti* 
feben  alleverß  acf)t  Donath  b^nadl 

mit  Dem  5luögang  De^  Slugßmonatö  feinen 
Anfang  nähme  ? Den  neebft#  Darauf*  folgen* 
Den  2 f . Dccembris  warb  Gbrißu^  Der  «foGrr 
iu  Bethlehem  geboren/  unD  Pielleicbt  mit  Gr* 
legung  eben  Difeö  Wenningd  pon  Gyrino 
par  gegnfef/  Don  Dem  ^eil.  Jofeph  aber  bc* 
frepet/  auch  bi«tüberDen  eeßen  Januarij  Deö 
4i.3ulianifcben3ab^  befebnitten/  Da  Cajus 
Calvifius  Sabinus,  unD  L,  Paffienus  Rufus 
35urgermeißer  worDen  fepnD. 

93icbf^  iß  biegen  m Befrachtung 
Dern  ©prifeben  $tuw§en  gewiffer  / alo  Daß 
Die  Antiochener  jur  Seit  Deö  Sanb^ßegcrä 
Silani  ißre  befonDere  3al)r  nicht  mehr  Pon 
Dem  ^oD  Cleopatras,  fonDer  pon  Der  9teicf>ö* 
$beilung  Marci  Antonii  her  geieblt  haben. 
£)ifen  ©a^  ju  bebaubten  flecft  mir  ein  ein* 
jiger  Pfenning/  welcher  alfo  laufet : Erii 
21AANOT.  ANTlOXEaN.GM.  4?t 
Sur  Seit  Silani,  2)em  Zntiodjmem  tm 
4?.  3al>r.  Daö  iß  im  61.  3ulianijcben/ 
unD  im  20.  3ab*  Gbrißi/  oDer  im  4y.  nach 
Dem  §oD  Cleopatrae.  Sbßonn  ich  nun  mei* 
nen  ©inn  perbdrten  unD  fpreeben  wolfe/  Dife 
®tün^  reDe  pon  Dem  49.  3abr  De$  übe» 
Ggppten  Durch  Den  £oD  Cleopatrae  erlangten 
pollfommenen  ©igö/  oDer  pon  Dem  funff 
unD  fi’cj)£§tgfiett  3ulianer*3abr/  fo  wur# 
De  ich  alle  3abr  * OrDnung  unter  * über  ftcb 
werffen ; geßaltfam  im  6f.  3abr  3ulifcbec 
Rechnung  nitSilanus,  fonDer  Der  jüngere  Sa- 
turninus  in  Äapferltcbem  tarnen  Der  SanD* 
febafft  ©prien  porgeßanDen  iß/  nacbDem  Si- 
lanus  febon  Pier  3abr  »orbero  bepm  tapfer 
per! lagt/  pon  feinem  ©ienß  abgefe^f/  ju  fKom 
Dem  ©eriebt  Porgeßellt/  unD  Die  Bcrwefung 
©pt’ienö  Dem  Lucio  Calpurnio  Pifoni  tpa* 
re  aufgetragen  worDen/  welchen  Sentius  Sa- 
turninus  Der  jüngere  abgclofef  bat.  Eifern 
folgte  Pomponius  Flaccus,  unter  welchem 
Cbfißuö  iß  gecreu^iget  worDen  / Du  Pilatus 
iu  gleicher  Seit  in3uDenlanD  commendierte. 


4°  S3erglicJ)enc©tnif(^cunt>gurt)pmf^e3o^3iec^nun0. 


SMfe  Dem  ©chein  nach  Duncfle'  2lnmercfung 
jtt  erbetttern/  rucFe  ich  jeßt#  folgenDe  tafeln 
ein  / in  welcher  Die  33-  Saht/  als  Icing  ©pri# 
fluö  gelebt/  mit  mancherlei)  ©hronologifchen 
unD  anDern  UmffdnDen  orDentlid)  »erjeid;net 
fepnD. 

§.  ij\  $(Bannni<$tSDegowenigerjemanD 
Daraufbegehenwill/  ich  liebe  mit  neuer  S23ahc 
auf/  Den  Fan  ich  ohneUmfchweiff  überieugen/ 
Dag  (wie  aus  allem/  was  btghero  iff  ange# 
fuhrt  worDen/  erhellet)  Die  ©runD ^ Q3eflen 
meiner  Chronologie  unter  allen  anDern  Die 
dltegen  fepen/  mitbin  ohne  UnbilD  einer  $?euig# 
feit  nicht  Fonnen  beffhulDiget  wetDen/  juma# 
len  in  Slnfebung  Der  ©inifdjen  3abrj3vech# 
nung/  welche  »on  Dem  fiben#  jährigen  SBelt# 
junger/  folgbarlicb  »on  Denen  Sebs#  gelten 
Des  Patriarchen  anjufangen  big  auf 
Dife  ©tunD  ihren  un|erbrod;enen/  allerDingS 
richtigen  Sauft  h^^  / treffen  fich  fein  anDere 
3«h^3ßhl  / gleichwie  hierunten  foll  Darge# 
tban  werDen/  rühmen  fan, 

§.  16.  @s  ig  alfo  hier  (was  Die$aubf# 
©ach  anbetrifft)  gar  nichts  neues  anjutref# 
fen  / als  ein  neuer  Steif?/  oDer  ein  neue  bigbero 
»on  feinem  »erfechte  gufammenfügung  »er# 
fchiDener3<th^vecbnungen/  Durch  welche  Die 
©inifche  3abt*3abl  mit  Der  ©prifeben/ 
SuDifchen/  2lfiatifcl;en/  (Sgpptifcben  unD  3co# 
mifchen  fchier  »panDgreifflich  ausgeglichen 
WirD.  5öann  cbWOl  Martinus  Martinius, 
UnD  Philippus  Coupletius  Die  ©inifche  ©c# 
fchichten  »on  Anbeginn  Der  SSBelt/  jener  |war 
big  auf  ©brigi  ©eburt/  Difer  aber  big  auf 
unfere  Seiten  / »ergehe  bigt  auf  Das  Saht 
Cht’igi  C Dionyfianer  # ?Ö3dl)rung  ) 1680. 
förmlich  befchriben  haben : bejeugen  Dannoch 
bepDe  / Dag  ge  aus  Abgang  Der  Seit/  weil 
Der  eine/  wie  Der  anDere  geDrungen  waren  nach 
Sinam  Die  3uicF*3iei[e  an|utreften  / Die  ©i# 
nifche  mit  Der  ©beglichen  Saht#  Rechnung 
nicht  auf  Das  genauege  bereiniget.  <öie  ha# 
ben  fiel)  Derohalben  ohne  »orgdngliche  Unter# 
fuchung  theils  an  Die  Dionyfiffbe  Vulgat- 
& ram , theilS  an  DeS  Carainals  ßaronij 
3al)r#55ücbet  gehalten.  SBomit  geh  ereig# 
net/  Dag  ge  nach  Degen  S23ct>fpicl  einige  Saht 
auSgelaffen/  Das  Filter  Cht’igi  »erjüngert/ 
feine  ©eburt  um  etwelche  $aar  Burger# 
meiger  |u  weit  herab  gefegt/  Coupletius 
aber  Die  wunDerbarliche  Singernus/  fo  geh 
jur  Seit  Des  $oDS  Chrigi  geduffert  / nicht 
auf  Das  Drep#oDer  »ier#unD  Drepgigge  / fon# 
Der  auf  Das  acht#  unD  jwanhigge  Saht  feines 
Gebens  angebefttet  haben.  2>ocb  fügen  bet)# 

De  aufrichtig  i)in|u/  fie  überlagen  anDern  Seit# 
fKechnern  Die  ©org  Die  ©inifche  ginger# 
nuffen  unD  3al)t#3ahlen  mit  Denen  5lbenD# 
IdnDifchen  genauer  |u  »erbinDen  / oDer  aus 
bepDen  / fo  weit  »on  einanDer  entferneten 
^heilen  ein  ganzes  |u  machen/  Damit  ihr 
Bemühung  Denen  Europäern  |u  Dego  grof# 
ferm  Sßufcen  anfpriege.  Ob  ich  nun  DifeS  ju 
©tanDen  gebracht  habe/  mag  Der  güngige 
Sefer  urtheilen. 


§-  17.  3ch  gegebe  annebg  ungejwungen/ 
Dag  ich/  was  Die  Doppelte  Reichs# Saht  Äap# 
fers  Tiberij  betrifft/  mit  M.  Antonio  Cap- 
pello,  mit  Georgio  Hervarto,  Daniele 
Papebrochio  unD  anDern  in  Der  ©ach  felbg 
fchier  einerlei  ©praef)  reDe  / nicht  aber  tn 
Denen  35ewetgtümern/  noch  in  Der  2ßeit# 
lauffigfeit.  $?eine  ^eweigtumer  werten/ 
Wie  bet)  ihnen/  nicht  allein  auSDioneCaffio 
unD  anDern  SKümigben  oDetSlbenDldnDifcbcn 
©chrifftfertigern/  fonDer  »ielmebr  aus  Cie- 
mente  Alexandrino,  auS  Den  »ovnebmgm 
^orgenldnDifchen  ^ün^^leratern/  ja  aus 
Der  «£)eil.  ©chrifft  hergeleitef.  93orbenanfm 
Autoribus  folge  ich  ferner  auch  in  Dem  nicht/ 
Dag  ge  ohne  UntergbieD  beraubten  wollen/ 
Diet3teichS#3ahr  Tiberij  fepen  in  Der  ganzen 
Svomifcpen  Söelt  mit  jweperlepÄreiDen  auf# 
gejeiebnef  worDen ; Da  ich  hingegen  »ergehe# 
re/  Dag  fein  Dveid)  allein  in  ©gppten  unD 
©prien/  in  Elften  unD  SuDenlanD  geh  be# 
gdnDig  über  fechS#unD  |wan|ig:  in  Europa 
unD  Slfvica  aber  immerfür  auf  jwep#unD 
iwan^tg  Saht  unD  einige  Sonett  ergreefe. 
^)atte  jemanD  anDerer  Dijen  UnterfchieD  eben# 
Der  an  Den  $ag  gelegt/  wurDe  »iaeicht  Difer 
Sehr  »on  Petavio  unD  feinem  Anhang  nicht 
fo  garcf  fepn  wiDerfprochen  worDen. 

§.  18.  ^RachDem  ich  nun  alles/  was  mir 
»erwicfelt  »orfame  / auSeinanDer  gcmunDen: 
unD  was  geh  bighero  nicht  jufammen  fehiefen 
wolte  / »ereiniget  hatte  / glaubte  ich  »or  acht 
Monaten  einer  Dergegalt  faueren  Arbeit  etiD# 
lieh  Das  lang  erwünfehte  CnD  überlebt  |u  ha# 
ben._  Sch  fanDe  mich  aber  betrogen;  Dann/ 
als  ich  &ie  beffen  Chronologigen  noch  eia 
mal  jttr  ^anD  genommen/  erfahe  id)  gar 
balD/  Dag/  wann  ich  fawol  Der  gelehrten 
2ßelt/  sumafen  Denen  heutigen  fcharffftch ti# 
gen  Critiris,  als  mir  felbg/  Der  unter  Dife 
gahl  Feines  weegs  gehöre/  ein  fatfameS  @e# 
nügen  leigen  wolte  / Die  ^oth  erforDere  / 
meine  Chronologie  an  |wet)  ©treichgeinen 
|u  prüften/  nemlid;  an  Dem  Rimmels  # Sauft/ 
unD  an  Denen  alten  9ttünfcen.  Unerachtet 
nun  Dergletdjen  ^opf#brechenDe  Arbeit  mir 
unerträglich/  ja  harter  als  Der  $oD  fehlem: 
hab  ich  nach  wol  überlegter  £3efchwarnuS 
mich  |u  Derfelben  Dannoch  beciuemet  / unD 
nach  einer  balb#jdhrigen  ohne  Unterlag  fort# 
gefegten  Bemühung/  nach  »ielerlep  ^erbef# 
ferungen/tnach  »fft  wiDerholefen/  auch  »iel# 
faltig  »eranDerten  / unD  big  auf  Die  iwolfften 
Minuten  gebrocfxnen  Aftronomighen  lat 
bellen  enDlieh  Die  SlbenD#  mit  Der  5)lorgenldn# 
Difchen  3al)t#9iechnung  begmdglichg/  wie  ein 
Orgel/  jufammen  gegimmt/  einfolglich/  Dag 
fo  »iel  Dem  ©djein  nach  wiDerhdlligegungen 
in  cein  ^orn  blafen  / ju  ffdnDen  gebracht. 
•&atte  ich  Mer  freiwilligen  Oual  mich  ent# 
logen/  wurDe  ich  gar  (eicht  gan£e  Saht  Der# 
fehlt  haben/  wo  ich  jejff  bep  nahe  »ergewigt 
bin/  innerhalb  Drep  faufenD#  fünft  hunDert 
Saht  Faum  einige  ©tunD  »on  Der  ©chnur 
«bgewichen  |u  fepn ; Dann  fo  lang  mich  einer 
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hätte  überzeugen  Fonnen/  b#  meine  3al?r^<y  welchen  fort  unmteh  mn»  ^ qi!Ms  * 
«cfmung  entwert’  mit  Dem  ©egirn/ ab|onber#  etwas  ablufofm SannWeÄJ  J»  !r  ^ 
fiel)  mit  Dem  ©onn  * unD  ®lonb # tauft  nicht  fX fron** 
übereinS,  treffe:  oDer  mit  Denen  alten  5D«ufc  md)tmK 

Pfenningen/  welche  jetoec  Seit  forgfdltigff  obflcf>cnDcn Uffern &*« 
aufgeud;t  werben/  nicht  laffe  jufammen  reimen;  Edition  Petri  de  Ja  rS:  1 fl,ten® ,n  Dcc 

muroe  ich  ja  Feinem  ©temguefir/  n0cft«Mn*  Die  ich  foSiDen  habe  °tt  n°  im* 
w^igen  $?ann  haben  borgen  unter  Die  klugen  ©aß  Dem  alferDinai  nffo  „ * 

flehen  / aus  ©org  »on  ihnen  einer*  Irrtums  Dern  nicht  mit*  Srn/  Ö!P 

berud)tiget  ju  werben ; Da  id;  jefct  gleichfam  »er*  Ucben  ja  weitlauliaen 
gehertbin/  innerhalb  mehr  alt  Dreh  taufeno  ©teilen  obS^eSfinf 

SS  ST 3%S  s ÜB  Sg'iAt’ÄS  £ä»S? 

8ÄT.S2S"  sMäSSS® 

XT  Odavio  aus  SDancfbarFeit  gegen  feinem  Q3cit< 

Numerus  349.  tev  Amipatro,  fo  bepDe  m ©Utthaten  »on  ihm 

mMntW fo  SfeÄteLÄnS 

tM  obfte^ent)c  Saffel  betreffen/  wer*  geführt/  unb  Dem  3\ath  mit  folgern  &ad)brucf 

Den  abgeleljn et/  unb  erlaub  «ngeruhmt  worben  / baß  Difcr  ihn  ohne 

tert.  ^erjug  jum  flonig  über  Subenlanb  begeUet/ 

S 1 iSintrurff,  Fl  Tofcphus  faat  im  feccn.ecty?  ö^ec  benfelben  höehfeperlid)  in  Daö 

flf.VM  M »kumS/cap Herodes  ^a^sÄm  ^ U"D  °2' 
fepe  jur  Seit  Sexti  Claris,  alt  Difer  Das  ganb  T9etV 

©prienj&ermefete  / nicht  mehr  bann  funff?  funbhch  wäre 

sehen  loht  alt  gewefen/  obmol  er  Damals  »on  ^2/  foricht  Jofoohuf  ° f 5 

feinem  Gatter  Antipatro  mit  ©nwilligung  bet  ^oniafirhlr  • t ®*Pfel 

bm«n  sum  OD«  EThnarchcnffi  fmStÄ,”  °Z 

GilUzamwaK  Miedet  »OtBen.  ®t  ft&teibt  Vornhin  CW^uÄSflÄl fÜnDCA 
ferner  Ltb.  XVII.  cap.  8.  Herodes  len  im  jiß»;,.*  d„»;„  ca... .onUnCn  raßl  / unD„^ 


ferner  Lib.  XVII  cap  » Hemdes  len  im  1 Sl,m  anbern  mal  / unD  Caju 

**ns?ä£ fÄ i?ä. _ «*5 f¥“ 


$?un  Wtffen  nur/  ba§  Sextus  Cxfar  im  liehe S[nhr  mmVi V y r."7: T’ 
fibenhunbert  ftbenben  3al)t  Der  ©tatt  0vom  n*£n  Dte  ^ 

in  ©prien  geherrfcht  habe;  moraus  folgt/ bag/  mir^ na*  Domitio*  Ca%o  '• S oki 

weil  Herodes  felbiger  Seit  fnnfßehen  3«bt  Sone  fiben^  S?  ÄSL?  APa°  P,°J 
ölt  gemefen/  er  im  fechshunbert ^ 31-oey ^ unb  foigenber  ^BuraermeißÄ P 
neun$igj!en  3«hr  Der  ©tatt  9Som  geboren  4ahr  auSnfaZ^ bc  fo  JM 
morbenf  ©e^e  Die  ftbemig  Jafr  feines  ge,  Ä^Änb 
beno  binju/  fo  micjlu  ftnben/  Dag  er  im  ftben,  machen/  unter  melchen  h!£^°  °T  T 
hunbert,  jwey.unb  fech^tgftm  3ahr  Der  foÄeö  & Ä 
©tatt  3vom  geworben  fepe/  melcheS  m&cmtrfcr  ??an£^ EKeSs  im 
unb  funffstgffen  Sulianer^ahr  eintrift.  ZS  tob  ?m S 

lief)  fagt/  Herodes  fepe  Dajumal/  als  er  Die  fto  nS  cM&iZÄ  Ä f 
gierung  ton  Galilxa  übernähme/  fehr  iung  ge#  fchaffuna  Der  5ffiert  im  nie?  Jm.f»?SCrnCna  -?c 
mefen;  fo  »ergehet  er  folches  nur  in  5lnfel>ung  {Jr  ©tatt  3v ^ to  KLS?«*Snö  WtcS 
eines  fo  michtigen  ämts  / unb  Des  Svömifchen  ifarten  Jv0m  m 'lfcen^unöe^  cm*unD  fünf 

Gebrauchs/  Ärafft  rnefen  Der  ©tatt,  unb  SEßelf#  öfftaebachrens  TofobfoscWf  r a . 

Dtath  ju  9^om  bergleid;en  ‘äermalfung  ganzer  XVII  cap  10  Item  libm  1 il  ß it‘  f nP1 
Sönber  gemeinfolii  nur  molerfahrnen  unb  alten  co  Cap  11’  lauten  alfo-  Herrtd?  ? Jü lai‘ 
gelben  ober  CKathS^errn/ja  abgebienten  33ut#  t?ier,unb  örevfoa  ^abr  nafh  A^e*r 

jermeigern  anjutrauen  gemohnt  mare  / Feines  SoniV  ober  f?ben,unb  LÄ» 

»eegS  aber  einem  fremben  an  geh  felbg  unbe#  er  in  ^om  mm  «'nnirt  nöc&^em 

fanten  Jüngling.  Übrigens  wäre  er  nicht  jung  £>a§  er  aber  bas  fibetmfrtSfr  Ii  K 

iWlSSSS^Ät 

SSV If  $c ^oTaÄÄS  i\m m4a 

M - «ÄÄ 

«ging  Der  SSuchgaben  ) /e  Das  ig  1 r • für  zt.  lieh  abgefchriben  haben/  wolle  Der  Sefer  felbg  bet 
lefefg  haben/ig  ein^chler/fo  aUen  uralten55uchem  urteilen  / atmebg  jugleich  erwegen / baß  mehr« 
Diberfahrt/?umalen  bei;  Denen  untreuen  ©riechen/  geiWlDefer  Jofephus  lib,  XIV.  antiq.  cap  zs 
fyfepb.  Stafkjtin  XVI.  $bdl.  g it{W 
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bezeuge/  Antigonus  Der  le£te3uDew£6nt'gau« 
Dem  Afmonxifc()en  ^tieftet ?<btamm  fepe  öuf 
Herodis  Slnrrtb  ntd;t  ebne  groffe  ©cfäencf / 
Pon  Marco  Antonio  hingerichtet  worDc«  um 
ter  Dem  SSurgermeiffertum  Mani  Agrippa  unD 
Camdii  Galli,  pon  Welchen  biß  öuf  Cn.  Ccrnelium 
Lentulum  utiD  Mar  cum  Mejfalinum  Ccttam , Da«  iff/ 

biß  ju  Herodis^oD/  nicht  mej)r  noch  weniger/ 
al«  Pier#  unD  Dreißig  3ahr  fepnD. 

5Bönn  Die  2öiDerfprecher  Difer  SBahrbeit 
3uDen  oDer  4?epDen  waren  / fönte  man  ibnen 
perjeiben;  Daß  aber  ein  (Ebriff  in  Dergleichen 
grobe  Sertürner/ fo  Der  2lpoffolicben  ©lauben«# 
SMantnu«  unD  allen  Pierlgpangeliffen  ©ebnur 
graD  wiDerffreben/  fteb  Perwicfle/  iff  ein  gott# 
lofe«  beginnen*  SDJaffen  au«  Dern  SBiDerfa# 
gemXBabn  folgen  wurDe/  Daß/  gleichwie  <£brE 
ffu«  <zin  biß  jmey  3abr  por  Dem  §oD  Hero- 
dis  laut  Matth.  II.  \6.  geboren  worDen  : He- 
rodes  aber  jugolg  ihrer  ^ebr  im  Pier  unD  fünfte 
iigflen  3ulianer#3abr  perfcbieDen  i|I/  Cbriffu« 
Der  «pgrr  im  jwep  unD  fünffjigffen  3abr  3u(i# 
feber  Öcecbnung  auf  Die  SBelt  fommen/  mithin 
Drei)  unD  DrepßigSabr  hernach/  Da«  iff  im  fünf 
unD  acbjigffen  3uhaner#3abr  wurDe  am  (Sreufi 
geworben  fepn / nicht  unter  Pontio  Pilato , noch 
unter  Tiberio,  fonDer  Diel  fpdtbec  unter  iltap# 
fer  Claudio , ai«  S^DenfanD  pon  feinem  £Ko# 
mifchen£anD.^fleger/ fonDer  pon  feinem  eigenen 
5?onig  Agrippa  regiert  wurDe.  Q5ebüte  mich 
©Ott  Por  Dergleichen  Seitflohrern/  welche  ihren 
Anhang  bereDen  wollen  ju  glauben/  ©briffu« 
habe  nicht  unter  Pontio  Pilato , wol  aber  unter 
$onig  Agrippa  gelitten  : inDem  Doch  Die  Jpeil. 
0chrifft  funffsig  mal  Da«  S83iDerfpil)l  bejeugt. 
S)er  ©egentbeil  wolle  mit  Difem  SöefcbeiD  per# 
lieb  nehmen/  unD  mit  Der  allgemeinen  $ird) 
au$  Slpofeolifcher  Cinfetjung  fprechen:  S)ec  t)a 
gelitten  fyat  unter  Pomio  Pilato. 

J.  2.  gmeiter  ©tmtmrff.  Jofephus  fagt 
Iib*  XIV.  antiquitatum,  cap.  26,  Herodes  fepe 
in  Der  einbunbertPier#  unD  acbfffgffen  Olympi- 
ade in  3tom  jurn  SuDen^onig  gemacht  wor# 
Den/  welche  in  Dem  jweiten  3ultaner,#3af)r  ju 
©nD  geloffen  ift ; fe|en  wir  Die  37.  Stabt  feine« 
Dveichö  binju/  fo  wirD  ffcb  geigen/  baß  er  im 
neun  unD  Dreien  3ulianer#3abr  geworben 
fepe. 

SCntlDßrt . 5Sie  sDlorgenlanber  fepnb  in 

Berechnung  Dern  Olympifchen  ©püffen  acht 
biß  sehen  Saht  Detgeffalf  uneinig/  baß  eben  Da? 
rum  ihr  «Sufförp  unD  Chronologie  bißbero  Pütt 
Denen  gelebrteffen  Bannern  nicht  bat  formen 
jufammen  gef immt  werDen.  2S3eßwegen  fein 
SSBunDer/  wann  auch  Jofephus  Da«  erffe  Olym- 
pen-@pibl  um  Pier  biß  fecb«3abe  weiter  hinab 
W alöPhlegon,  welchem  inogemein  fo  wol  Die 
©riechen  af«  Die  Safeiner  D a«  Sob  geben/  Da#  er 
Diefelben  jum  beffen  getroffen  habe,  3)iß  iff 
auch  Die  einzige  Urfach/  warum  ich  ihm  folge/ 
unD  fage/ Aerobe«  habe  im  erffenSabr  DerCim 
hunDert^  fecj)«#  unD  acbßigffen  Olympiadis  m 
y\om  Die  ÄiglicheSlBürDe  erbettelt.  Sch  bab 
bereite  oben  erinnert/  Der  ffeberffe  fö3eeg  Die 


fKomtfehe  3ab^|N)l  ju  treffen  fepen  Die 
germeiffer/  ohne  em  einjigeö  J3aar  auö^ulaffcn/ 
Worinnen  Leunclavius , Petavius , unD  bepDe 
Pagij  meinem  ^rachtenö  anDere  übertroffen/  eim 
folglich  ihre  Faftos  Confularcs  nicht  auö  Caf- 
liodoro,  fonDer  au^  Idatio,  auö  Der  Chronick 
pon  Alexandria,  au^  Diene,  unD  anDern  Der« 
gleichen  bewahrten  Auftoribus  jufammen  ge» 
tragen  haben. 

i; J ©mtntrjf.  ©ie  %era, 

pehXBephe  tff  nicht  gegen  Bitten  Decembm, 
(onDer  entweDer  ju  CnD  Novembris  oDcr  itn 
-/mfang  Deo  ChriffmonatO  gefeiert  woroen. 
(bo  flehet  eo  auch  Dahin/  oD  DieSuDen  Damnio/ 
unp  noch  heutige«  Q:agO/  Den  z?  Casleu,  Deo 
oalomons,  DeO  Nehemiae,  Dem  Machabatern 
Oper  Deo_^)eroDio  Tempel  »»SlBepbe  jährlich  be? 
gehen.  Barum  beruhet  Die  oben  Numero  34c, 
m Der  #jtubt  ? Gaffel  bemerefte  Sahrjahl  Der 
Tempel  ?aBet;he  auf  einem  ungewtffen  ©runD. 

Sintiyort.  «SBto  muffen  por  allem  per# 
nehmen/  wao  Jofephus  antiquitatum  libro  XV. 
cap  14.  bierpon  erjeblt  unD  annebeno  ficiffig  be# 
merefen/  Da#  Die  ©riedjen/  fo  ihn  ^alfcb  abge# 
gnben/  in  fernem  erffen  ^uch  pom  Süoiffhen 
5trteg/  am  XVI.  Kapitel  ( TOje  rßno  ) 
abermal  einen  Q3ocf  gefeboffen/  unD  anffat  I H. 
Jota/ta,  Durch  perfeben  Jota  epfihn  I E,  gefchri# 
ben/  biemit  aber  für  DaO  achtjehenDeDaOfunff# 
jehenDe  Sabr  De«  0vetcb«  dperoDw  gefeßt  ba# 
ben.  £0  iff  ohne  Dem  aller  QJernunfft  ähnlich/ 
paß  weil  Jofephus  Die  Sucher  pon  Dem  SuDem 
Ärteg  tn  feinen  beffen  Sabrcn/  Die  pon  Dem  211# 
tertum  bergegen  in  feinem  Ziffer  piel  fpaetber  per# 
fertiget/  er  in  Difen  ledern  werDe  perbeffert  ba# 
ben/  waO  in  Denen  erff ern  perfebft  wäre.  Söoc# 
au«  Dann  folgt/  Daff  #eroDe«  Den  55au  DeO 
neuen  Tempel«  nicht  im  fünfffehenDen/  fonDer 

SiehenDen  Sal)r  feine«  9iomer^eicbo  an# 
n unD  im  ad)t#  unD  jwan|igffen  nach 
h mt  aaem  PoüenDet/  fonDer  an  eben  Dem 
Sag/  a(0  er  por  feiten  su3iom  Den  Äiglichen 
©cepter  empfangen  hatte  / Difen  neuen  Tempel 
mit  unbefchreibiichem  Fracht  unD  gulauff  De« 
<%om  habe  wephen  (affen/  ja  fünfftigbin/ 
Den  Sabro^ag  Difer  ^empeE^Bephc  famt  Dem 
3ahr«Bag  feine« Dleich«  feperlich  begangen'ha# 
$ welchem  ^etigmi«  Jofephi  unfcbwdr 
ju  fchueffen  / Daff  gleichwie  Die  3uben  nur  eine 
C unD  jwar  jcDerjeit  Die  le^te ) Tempel # ?EBephe 
gefeperet  haben/  ffe  alfo  auch  pon  Der  Seit  an 
biß  auf  Di#  @tunD  Feiner  anDern  / al«  Der  Jbt< 
roDifchen  Tempel# »phe  Sahrliche  ©eDdcht# 
UU«  auf  Den  Zf+Casleu  foDer  iz.  December 
noch  Dem  0onnen  # (SalenDer  > wiDerholen. 
SBurDe  Herodes  unD  feine  Nachfolger/  fo  über 
gu^lanD  geherrfcht/  jemal«  uigelaffen  haben/ 
Die  $?achab«ifche$empel«#©auberung  ju  fepe# 
ten / unD  De«  pon  ihnen  au«  Dem  ©runD  / ganß 
neu?erbaueten  allerprdchtigffen  Tempel«  idhr# 
Itdie  SulelDung  hergegen  ju  pergeffen  / nachDem 
Herodes  folche  ©eDachtnu«#Scpere  mit  SSDillen 
Dem  hohen  J)rieffern  unD  groioefung  De«  gan#. 
^en  K>olcf«  nicht  allein  auf  ewig  eingefe^t/  fon# 

Der 
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XII  6 
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(a)  Jofeph. 

(b)jofeph,ant.  XI 
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Ve-Adar 

antiquit.  Xll, 

17.  ( f)  idem 

©c&cMIona 

t 

7. 

antiq.  1,4.  &c. 

1 

1 

\ 
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C 

D 
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1 

F 

G 

! H 

| .1 

1 K 

1 ÖcDnung  Der  ft'ircb « oDer  geglichen  «Ötonatben  ijl  mit  Sateinifcben/ 
'leserliche  Donath  «her  mit  Slrabifcben  Morn  gezeichnet. 

©aö  Kirchen  oDer  geijlliche  Saht  fahrt  Den  erflen  Nisan, 
bürgerliche  3«hr  hingegen  Den  i*  Thisri  an/ 

SDeÖ  Albategni  »on  Äratta 
bccglicbme  ?Ö}onatl)cn. 


Stl  au1’  (i  l^,  Vj; 


A a a. 

S5et  berühmte  Albategnus , fo  &U  Arafta  in 
Mesopotamien  anno  ebnfti  912.  2ljtronomifcbe  5lnmer« 
cfungen  gefebriben/  vergleicht  Die  ©prifebe  mit  Den  9\6mi# 
(eben  ^07onatl>en  auf  ein  anDere/  unD  jwac  folgenDe  StBeife/ 
welchem  Sroeiffelö#  ol>ne  zu  felbiger  3«‘t  roebrSuDen  Dif?« 

fallö  auo  feiner  am 
Dem  Urfacb  werDen 
gefolgt  höben/  alö 
voeit  ibt  Donath 
Nisan  mit  Dem 
$rübelingö*  Anfang 
immer  weiterö  oon 
Dem  funffunDzwan« 
fetöften  SÖIetheu  ab« 
getrieben/  jumalcn 
nacbDem  fte  Die 
©otmen  « SOJona» 
tben  rerlaflen/  utiö 
ibrSabrron  neuem 
nach  Dem  9)}onD* 
Sauff  eingerichtet  ba< 
ben.  SBelcbetf  id) 
hier  böb  melDen  foU 
len/  Damit  ftcf>  jene 
nicht  irren/ Die  et« 
wann  bet>  Difem2lra« 
ber  (efen/Dap  er  Da$ 
sequinoftium  oDec 
Dc£j?erbfte2lnfang 
in  Daß  Donath  Elul 
einbinDe. 


<Sprifct)e 

Wonatl). 

Sag 

Stömeiv 

Wonail) 

Nisan 

30 

Aprilis 

ljar 

3i 

Majus 

Sivan 

30 

Junius 

Tamuz 

3i 

Julius 

Ab 

31 

Augultus 

Elul 

30 

September 

Thisri 

31 

Ottober 

Marchesuan 

30 

November 

Casleu 

31 

December 

Thebeth 

31 

Januarius 

Schebeth 

28 

Februarius 

Adar 

31 

Martius 

Sum  WUM  SSBelt^Sott  Numero  34?‘  $•  4*  M XVI.  3#efl& 


53erglid;>eite  ©inifdje  unb  ©ivopaifdicSa^  9ted>mn$. 


te  auch/  fo  (artö  w lebte/  felbfl  feierlich  begann 
gen  batte  ? werben  »ielleicht  feine  (Srben/  als 
ba  fet>nD  Archelaus,  Hcrodes  Antipas , uttD 
Agrippa,  fo  nach  ihm  regiert/  bifen  Gebrauch/ 
an  welchem  Die  ®ht  ihres  »glichen  £aug 
gelegen  wäre/  haben  abfommen  (affen  ? ober 
feonb  bie^uben/  Die  ©chrifftweife  unb  ^ba* 
rifaer  famt  Denen  hoben  ^riefletrt  fo  utwernunff» 
tig  gewefen/  bafj  fie  bielmehr  Die  $tacbabeifcbe 
SluSmiflung  unb  gering#  foftige  &uSflicfung/ 
als  Den  unfaßbaren  neuen  25au  Des  #erobia* 
nifeben  Tempels  werben  gefeperet  haben? 

§.  4»  S»amif  aber  wir  bifem  langwierigen 
©freittoon  Dem$gg/  ©ionat/ Sabr/  fowol 
Der  ©eburt  als  Des  $obs  ©b#i  Deflo  ehenber 
em  <SnD  machen  mögen/  ijt  meines  brachten* 
tiothig  ein  unb  Das  anDece  öon  Denen  in  einanber 
gefugten  9vomifcl>3a(ianifchen  / wie  auch  Subi# 
wem  unb  ©mifclxm  ©alenbern  borjuflellen/ 
mf  bap  Der  Sefer  beffo  mehr  berficbert  werbe/ 
biebefl  meine  Sah^  Rechnung  gegtünbet  fepe. 


43 

. . bifem  5lbfehen  lege  ich  f für  baS  er  fie) 
Die  Staffel  Aa  unb  Aaa  borSlugen/  in  wel# 
eher  alle  Donath  berfchibener  qjolcfern  ber# 
jeiebttet  feonb.  $ftan  fiinDet  fte  bep  Denen  meü 

^Scrrtcn/  äbec  Die  W ©chtifft 
groffere  Sßercfer  gefchriben  haben/  Doch  webet 
mit  ihren  Sijfern/  wie  allhier  fo  Deutlich  be# 
mereft/  noch  mit  Denen  ©inifchen  $?onblauffen 
ausgeglichen/  welche  bon  Dem  ©ünbfluft  ober 
wenigfiens  feit  Des  25abplonifcben  Shurns/  un* 
beranberlich  nach  Dem  ^eumonb  feonb  bered)* 
net  worben.  J 

®in  aanß  anbere  bewantnus  hat  es  mit  De# 
nen  Suben / welche/  wie  ich  oben  weitlauffig 
erw^net  hab/ unter  Äaofer  Augufto  fich  itt 
Den  Dvomifc^en  Ctalenber  gefchicft/  mithin  anfiat 
Der  borhin  üblichen  ®fonb*®Jonathen  fortab* 
m jwolff  ©onnen#  $?onatl)  auf  folche  gefialt 
abgetheilt  haben/  iß  ihr  elftes  Donath  ton» 
wie  Der  Dvomifche  Sfe^onath  eimunDDretf* 
fig^  Jag : bas  anbere  mit  bem  2Iprü  brßig&lg 
$etß ; $3efibe  hierüber  /eßofgenbe  Gaffel  Ac. 


\c. 


10erglei(6«tt3t)entf){5mtfc6en  mit  bm  Subtfc&en  ©ottnemSföottatijett. 


Dvomifche  ©onnem^lonatben. 
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4. 
f- 

6, 

7- 


Martius  $4g. 
Aprilis 
Majus 


Junius 
Julius 
Auguftus 
September 
Odober 

1 1 November 

12  Deccmber 

1 Januarius 

2 Februarius 


10 


3* 

30 

3t 

30 
3t 

31 
3o 
3t 

30 

31 
3i 

18 

29 


Sübifche  ©onnen^onathen. 


7»  Nifan 

II.  Iiar  * 

III.  Sivan 

IV.  Tamuz  - 

V.  Ab  - 

VI.  Elul  - - 

VII.  Thisri 

VIII.  Marchefuan 

IX.  Casleu  « 

X.  Thebeth  - 

XI.  Schebeth  * 

XII.  Adar 


7 

8 
9 

10 
1t 

11 

l 

1 

3 

4 
f 
6 


haben  $4 

31  XXX 

30  XXX 

31  XXXI 
30  XXX 

xxxi. 

XXXI. 

XXX 

XXXI 

XXX 

XXXI 
XXXI 


3t 

3t 

30 

31 

30 

31 
3t 


18,  XXVIll. 
19'XXIX. 


£>t>gef^te  Subifc^e  ©ontt*Sföottat&M  fangen  am 


Nifan 
Ijar 
Sivan 
Tamuz 
Ab 
Elul 
Thisri 
Marchefuan 
Casleu 
Thebeth 
Schebeth 
Adar 


Den 


* 18.  SDIerlett 

Den  18.  Slptil 
Den  18.  WW 
Den  18.  junij 
Den  18*  julij 
Den  12.  Augufti 
ben  1 8.  Septembris 
bett  i8.  Ö&obris 
bett  1 8*  Novembris 
beit  18.  Decembri« 
bett  18.  januarij 
Den  18.  Februarij. 


A»  c. 


fyfeph.  St*(kjcin  XVI. 


Sa 


Num, 


44  Serielle  ©intfcpe  unb  £uropaifcf)e  3d)r*3?e$nim 


Numerus  350. 

§.  1.  Sie  SuDen  haben  nach  (out  obpehen# 
her  Gaffeln  Aa.  unö  Ac.  ihre  Sahr  etliche 
hunhettSahc  (>tnt>urdh  abgefoffet  / nemlich  Pöri 
Caii  Juüj  Caefaris  §oh  anjufangen  bip  jum 
gall  D e«  2llt*3RÖmifchen3icicb«/  furh  &u  fagen 
btf?  5«  Denen  gelten  De«  $ei(.  *pabp«  Inno- 
centij  primi  unD  tapfer«  Honorij,  ha  her 
2trianifd;e  ©ottcmöfömg  Alaricus  hie  (Statt 
0coni  eingenommen  hat;  maiTett  bip  hal;in  hie 
Dvonret’  gleichwie  über  Die  ( bet)  nahe)  gan&e 
hamal«  bebaute SBelt gcherrfd; et:  alfo  auch  alle 
Qlölcfer  ju  ihrem  3uliancr*Calcnöec  / ju  ihrer 
Jateinifchen  (Sprach  gelungen  haben : gleich# 
wie  ich  fepon  porhin  mit  mehrerm  hargetham 
S&orau«  pon  fiel;  felbft  folgt  / hap  hie 
Suhen  unter  tapfer  Augufto  ihre  bip  Dahin 
brauchbare  ^onhmonatl;  unh  alte  SDIonD# 
Sahr  herlaffen/  einfolglich  töten  Calenher  nach 
hem  (Sonnenlauf  eingerid)tet  haben/  alfo 
jwar/  happe  au«  hem  3l*lianifd;cn  Dvomer# 
Calenher  aller  Orten  her  SSBett/  ihre  Sep^Sap* 
23ett#  unh  $Sup#$ag  ohne  Sftlühe  abnehmen 
ltnh  auo'rechnen  fönten  / al«  welche  fernerhin 
feiner  ^>era*nherung  mehr  unterworfen  wa# 
ren.  Sife«  Depo  befer  ju  begreifen  ip  nichts 
anher«  nöthlg/  al«  hie  Drei;  Gaffeln  Aa.  Ac. 
unh  Ab.  wol  $u  betrachten/  unh  gegen  einanher 
ju  halten. 

fßöeil  nichts  hepoweniger  ein  hermafen 
fdiwdre  ©ach/  über  welche  man  biphero  über 
taufenh  fünfhunhert/  ja  mehr  jahr/  ohne  er# 
folgten  Vergleich  bitterlich  gegriffen  / um  ein 
mercflicheo  wirh  erringerf  werben/  wann  hie# 
felbe  in  einem  oöüig  au«gehabneten  Cafenber 
»orgepellet  wirh  ; al«  I>ab  ich  hife  SDlühe  nicht 
erfahren  wollen/  fonher  Drei;  3abß?  Calenher 
einen  jehen  pierfach  haarflein  au«gerechnet/unh 
allhter  eingerueft.  Sa«  erpe  Sahr  fahet  an 


ponherCJeburtChriPi.  Sa«  anhereponbem 
Öfinher#tmh  5vnaben#$Ö)ofD  $Önig«  Herodis, 
Sa  Dritte  betrift  Den  $oh  unfern  4)<£rrn  3C|u 
Chript* 

Soch  will  ich  horldufig  erinnern/  hapnach 
her  Beit  hie  Sahen  tbeil«  au«  #ap  hern  Ä'at;# 
fern/  tbeil«  au«  aberglaubifchem  2Saf>n  ihrer 
Thalmudipen/  hen  Ötömifchen  ©onnen#€a# 
lenher  gänzlich  Perworfen/  unh  ihre  Sahtpon 
neuem  nach  hem  $0?onD#  Sauf  berechnet  haben. 
SBaht’ip/  hap  anhere  ^orhenlanhifche  Q3ö(# 
cf  er  nebp  ihrem  £anh«#  üblichen  auch  hen  Ü\ö# 
mifd;en  Calenher  gleichwie  perpanhen/  alfo  auch 
Suweilen  gebrauch ti  hoch  mit  her  Seit/  weil  her 
$0]er|en  immer  weiter  für  pcb  gefallen  / henfel# 
ben  in  ihrer  ©pnfeben  (Sprach  nicht  mehr 
( wie  porhin)  Nifan,  fonher  Den  Donath  Adar 
benant/  unter  Nifan  hingegen  hen  5lprii  per# 
panhen  habetl.  $83er  nicht«  hepoweniger  har# 
auf  beharren  wolfe  / hap  auch  hie  Suhen  unter 
hem  Nifan  Den  2fpttl  genommen  haben;  hem 
will  ich  jwar  folche«  nicht  perbieten/  fonher  nur 
hip  £ur  SODahrnung  in  ha«  Ohe  fagen  / hap 
auf  hife  SQBeije  hie  Suhen  ihre  OPern  nicht  hen 
14.  unh  if.  Nifan  , fonher  im  5ftonafh  Adar 
wiher  ha«  ®efa§  «XPopp«  wurhen  begangen  l;a# 
ben. 

SÖ3ann  anhere  Q)ölcfer  in  Orient  hie  Diö# 
mifche  Donath  anherp  al«  hie  Suhen  bered)# 
net  / wie  her  2!rabifd;e  $ürp  Albategnus  in 
in  her  Gaffel  Aaa.  gethan : fo  ft  fold;e«  fel;r 
fpaf/nemlid;  annoDionyfiano  911.  gefdxben/ 
unh  swar  pon  einem  folchen  Cttann/  her  hie 
Sühifchen  ^onathen  nicht  entzwei;  gfenltten/ 
unh  einen  $hd(  be«  Nifan  hem  SÖferisen  / hen 
anhern  hergegen  hem  2lpri(/  fonher  hen  ganfcett 
Nifan  hem  Slpril  mit  Pfannen  unh  (Stiel  ohne 
2lu;«nahm  gefchencft  hat. 


Numerus  351. 


m ha«  elfte  ^abr  unfer«  |)@ertt  HCftt  ÜKjtifti : 

33on  feinet:  ©eburf / big  ju  bem  Knaben ^SJJofb 

^ont^Ö  Herodis» 


StnmercFunscn  ubtt  Da^erfc  3abc 
Cbrtft. 

f|3 e ©eburt  nebp  hen  erpen  acht  Sah«« 
‘ Chtipi  treffen  grah  in  hie  Beit/  al«  hie 
pon  5?at)fer  Augufto  porgenom# 
mene^eferung  he«  perfa(fd;ten3ulia# 
ner#Salenher«  annoch  im  ©chwung  wäre/ 
mithin  her  hamal«  übliche  Calenher  pon  hem 


rungabgefafet  hat/  fonher  jenen/  welchen  ec 
gern  hatte  su  panh  bringen  wollen/ Damit nem# 
lidj/  wie  fein  löbliche«  ^Ibfehen  wäre/  ^ag  unh 
9?ad;t  im  Antritt  he«  $rüheling«  auf  ewige 
Seiten  hen  if.fflievfyen  einanher  gleich  wurhen. 
SBeil  man  aber  toft  Der  Altronomifd;en 
©tirn#3fiechnung  pon  Julij  Gaefaris  ^oh  an 
bip  auf  Cht’iPi  ©eburf/  innerhalb  41.  Sah«»/ 


wahren  Afiro»omifd)m^utiamt  fchier  um  Drei;  uid;t  mehr  al«  nf  utt  Sog  (nebp  einem  Uber# 
$ag  ruefwert«  abwiche.  Sch  nenne  hen  wah#  ttßn  XVI.  ©funhen/  3 f . Minuten)  hafte 
ren  Sulianer  nicht  jenen/  welchen  Sofigenes  einfchalten  follen ; wurhe  man  hingegen suSofo 
auf  C.  July  Gxfaris  Befehl  mit  simlicher  S^  feiner  ^oefeprifft  Sag  ( famt  einem 

fech«pün# 


3 lim  XVI.^hrtl  nmm  Numero  2rn. 


Au 





# ©ctdli^enc  ©mift&eunb  (Europmfc&e  3al>v  * Dtec&mmg.  45- 

£?Ä'Ä  > (ingtfdjobm  haben/  mif  Die  Sßelf  fomtmit  ift/  a na  cb  tim  buitmte 

motDtif"  e<1<nto  bl,BWÄ  n>aK  S<btand)t  jreat  ejebtaurtilictien/  abec  becfa'l|ci>ten  «R*. 

ÄÄttÄ (tt*  Wft'ÄTS  ^ 

Eü^n  ?rhL  <L*r  ) bflken  fiel)  feineö  (£bina  ein  Stoffe  Tonnen  * ginfternuO  oefehen 

weeso  nach  Sofigenis  Villen  gefehlt/  noch  in  würbe/  oon  welcher  in  °Uibcnlanb  / m 
R,«n/  fonber  «Be  Dritte  Safer  einen  noch öftere  Wt wäre/ ® 

anöft^en  1 ßlfl'ömlicj  in#  werben.  S)ann  eO  Damate  in  Subcnlanb  Drei» 

&Ä«Är  £ÄSSi;?i*;rsÄ?i 
r.Ä-afc«KSÄ  ssits  «ä— -Ä 

DreiMen  3ulianer«3al>r/  Die  jwolff  nechfffob 

)inC,utc,} ' 37>  38,  <*«  önbereoon  Flavio  Jofepho  an- 

b«  l^airung  ÄÄ  g.*#  fi**  SÄSV* 

&"*«  m 4««  ÄtoÄTiÄh? 

ÄfTrÄrftÄä  asststsi 

ESa'SHSs: 

(Wei)  _£ag  1 n>ic  nicht  weniger  9.  ober  ad)t  nn#  Peking  fchon  xr  iifit*  00A«m, ^ 
oere  ©funb  %ropifcher  Srrunn  Sofigenis  bli*  eben  bi  |i " ote auf  ^ni?He?od?' öÜ!3 
>en  noch  übrig/  welche  wo!  muffen  in  acht  ge#  40. 3ubifche  ©fubenfen  oberTheoIo« 
jfeorauö  bann  folgt/  ba§  rid?o  lebenbig  oerbrennef  / unb  alle 
rann  Chriffuö  nach  bem  wahren  Aftronomi-  Bethlehem/  fo  unter  a fahren  alt  nw Im  <v MjL 
eben  Suhaner^alenber  ben  ag.  Decembris  öttÄ 


Numerus  352, 

üalenkc  . . 

9uf  ba^  jfoeite  Jahr  unferö  fiQfttit  §@fu  Ü0rijfij, 

5Bon  beut  iCitaben^SKorb  Herodis  btf;  auf  bit  ittcbflf 

bavöuf  gefolgte  §)jtngft«ge. 

ünnwcEungm  üb«  ba«  |»eite  3«&r  . . s 

€f)ri{!i.  i^b«nbet  finMH  wtfÄnbise«/  Kf  «,* 

•»"‘sssäfti  aSSSS^Sss 


i ä säää“  »assr in  *» 

* üK-ssiass» & iSKsSSiri1; 

atossÄÄÄ  siÄrÄr*?1" 

n / baf?  «£)erobeO  nicht  ein  viertel  RaPr  / fonbec  Die  fünff  $]}Lath/  n?eiJfn  * 

ÄS  jS?  ®-* naÄl‘  z SS«« 

©eSib  i|t  au«  Matthzo  am  *.  Al/ 16.  I(!m  öSÄlSbm  Sr  ** 

3«ü  ’ baMuroM  bei;  nabe  jmei;  3abr  t>a>  maj  Da  fit  Sw  ftwanae« $Me'! IbfÖ 
.,ch/  bte^SBeifen  in  ©torgenlanb  oon  fern  ebenfalls  febwanaer  hifmhtl , 
n beUen  ©fern  a,ri(ii  jum  etilen  mal  übe"  Sei.  / abe?X  ÄÄ 
ubMilanb  batten  febeinen gtfämj  Die  ÄinDec  worben;  ate  Die 
»eftlebem  «rmorDet  habe : i bi, mm  & bewarb  auf  Me  5ÄmÄ  W l m! 
fra,  lecundum  tempus,  quod  exquifierat  SEOeife  aeaen  acht  sM*nnih  t«lL  « J •!'  ',}i 

ÄÄÄ3TÄÄIS  SÄäÄP; 

3 3 QM 


46  Scrgli^ene  @imfct>e  unt>  gutopdifc^e  3abr<fHed)mmg. 


aus  grop*©thiopien/  jb  gegen  Mittag  flehet/ 
fonDer  aus  Dem  glücffeligen  Arabien  Durch  ei* 
nen  grojTen  Umrceeg  ( tvcif  in  Dem  jn>ifchen*ge* 
legenen  gemichten  Arabien  alles  unftcber  u>are ) 
nach  -fpierufalem  gezogen  fepen ; maffen  in  Dem* 
felben  Sanb  Das  feinege  ©olb  / Der  flatficfjfle 
2öepberaucb/unD  Die  befte  SDtphrren  gefunDen 
werben.  ©s  gunDe  foiche  ©egenb  jur  Seit 
©alomonte  famt  ganfc  Abyffina  unter  Der  be* 
rühmten  5t$nigin  bon  Saba,  welche  bon  Difem 
weifegen  £onig  fo  mol  bon  Difem  ©fern  als 
bon  Der  besprochenen  ©eburt  Des  5Bel t*£ep< 
lanDS  Das  behorige  bernohmen/  unD  in  ihrem 
Sveich  tvirD  berfünbet  hoben. 

£>em  fepe/ wie  ihm  wolle/gewip  ifi  aus  noch* 
gefegtem  ©alenber/  Dap/  mann  Aerobes  nur 
noch  ein  biertel*3ahr  nach  ©brijti@eburt  über* 
lebt  hotte/  Die  unfcl;ulDigen  3?ndhlein  gleich  Den 
bierteti  $ag  nach  befugter  ©eburt/  unD  mit  ih* 
nen  auch  Das  $inb  S<2fuS  würbe  fepn  hinge* 
richtet  worben/  unD  jwar  neun  §ag  bor  Sin* 
funfft  Dern  3.  Königen : welches  alles  bon  Dem 
•£)eil.  ©baengefio  bielfdttig  wiberfprochen  wirb/ 
auch  unjahlich#biel  Srrungen  nod;  (ich  liehen 
wurDe. 


gu  Dem  wäre  Aerobes  faum  an  Der  £aus* 
©ucht  berfchiDen/  als  auf  Opern  in  Dem  $em* 
pel  unter  feinem  ©ol;n  Archelao  ein^rieg  ent* 
ganben/  in  welchem  3000.  SuDen  feonD  erlegt 
rnorDen ; auf  Q3ftngfien  oDer  jo.  Sag  hcrncch 
brache  Die  glamm  erg  büllig  auS/  unD  frage  fo 
weit  um  fiel;  / Dap  ganfc  SuDenlanD  gan<$  ©öli* 
laa  nebg  allen  angran^enDen&mbem  ( Sama- 
rien  ausgenommen  ) im  QMut  geghwummen 
fetpnD/  einfolglich  ©hriguS  Dajumal  nicht  hot 
fonnen  ju^ajareth  fepn/  fonDer  bereits  ju  ©n* 
De  Des  porigen  #erbgs  nach  ©gppten  hat  mühen 
uberbracht  werben/  Das  ift/ wie  aus  meiner  rot* 
Derfagern  Sehr  folgt/  lange  Seit  bor  feiner  ©e* 
burt/  welches  ju  fagen  mehr  als  ein  $hor* 
heit  ift. 

2>ip  alles  jwingt  uns  ju  fagen  / $eroDeS 
fepe  allererg  fünff  biertel*  Sahr  nach  Der  ©e* 
burt  ©hrigi  Des  $obS  berblichen/  als  ©heiftuS 
mit  feinen  ©Itern  in  ©gppten  flüchtig  Ware/  Das 
ift  im  anDern  Sohr  Chrifti/  oDer  im  43*  Sulia* 
ner*^ahr : unter  Denen  3tdmifchen  CSurger* 
meiftern  Co.  Cornelio  Lentulo,  unD  M,  Va- 
leria Meflalino  Cotta, 


Numerus  353» 

ükilenbet 

auf  bal  brep  unb  breiiigfte  ^?ljr  unfet’S  |>©ern 

tfSfu  llpriffi: 

M & für  um  am  Sreufc  geworben  ift 

f23on  fcem  erffen  Xa&  Senner/  btfj  ju  €»t>  be$  Söracbmünat^. 

Slnmercfungen  über  Oa^brep^unb Das  erfte  ©inifche  ?OtonD*^onath  19.  Das  m 
ftgfte  Sohr  Chrifti.  Dere  Drep&ig  / Dos  Dritte  ebenfalls  §äa ; fo 

@ mirb  (ich  unten  bep^orftellung  Der  jufammen  88,  ^ag  ausmachen/  als  biel  nem* 
0mifchen3ahr*3tecl)nung  rneifen/  Dah  lieh  von  Dem  bierten  Jenner  bip  Den  1 . Slpril  be* 
. t)on  Der  @onnen*SinfternuS/  Die  ftch  rechnet  rnorDen,  S)as  erfte  Donath  enDefe  ft(h 
bep  Der  ©eburt  €bcrifti  nebft  anDern  mit  Dem  erften  Hornung/  Das  anDere  mit  Dem 
fEBunberjeicben  in  China  geauffert  hot/  big  auf  Dritten  ©teefeen/  Das  Dritte  mit  Dem  erften  2tpril/ 
jene  ubernaturliche@onnemSinfternus/  Die  bet;  Das  bierte  mit  Dem  erften  50tapmonafh«  Sß3o* 
feiner  Creub[gung  in  Der  ganzen 2Ö3elt/  jumalen  raus  erheKet  ^iftlicb/  Dag  ©hriftus  meDer  iu 
bonrDenen  ©inefern/  ift  bermereft  rnorDen/  nicht  ©nb  Des  erften/  noch  Des  anDern  ^teumonDSge* 
mehr  noch  meniger/  als  jmep  unD  DrepfigSahr  ftorben  fepe ; meil  bepDe  bor  Dem  Anfang  Des 
nebft  Drep  ganzen  ©inifchen  ©tonathen  $la^  grühelings  eingefallen ; noch  1«  ©nbe  Des  hier* 
finDen.  ÄßorauS  folgt  / Dap  ChriftuS  eben  fo  ten  ober  Den  erften  $?ap/  meil  Ogern  niemals 
lang  big  &u  feinem  bitteren  SeiDen  unD  ©tetben  fo  fpath  fallen  tan,  ©s  erhellet  Swettenö/  Dag 
gelebt  höbe.  Die  SuDen  jur  Seit  Cbrffti  ihre  Ojtern  nicht/ 

S)op  erfte  Sohr  ©Ijrijti  hot  trofft  Des  ©i*  mie  bor  altern  Seiten/  unD  heutiges  £agS/  nadh 
nifchen  CalenDerS  Den  z Decembris  im  41.  hem  erften  QJollmonD  im  Srüheling/  nod)  / »ie 
3ulianer*3ohr  5 hoö  anDere  Den  12.  Januarij  einige  glauben/  nach  Dem  $OtonD*©alenber;  fon* 
Des  42.  Das  Drep  unD  brepftigfte  aber  Den  4.  Sen*  Der/  ohne  geh  Des  ©tonfrSauffs  ju  achten  / biel* 
ner  Des  hier  unD  ftbenjiggen  Sufioner*  Sohrs  mehr  nach  Dem  ©onnen*©alenDer  gefeperet/ 
angefangen/  nemlichmit  Dem  ergen  9teumonD  mithin  geh  feiner  9)2onb*9)tonafhen  / jonDer 
im  ©teinboef.  S>ic  ©inefer  fchreiben  in  ihren  ©onnen  * ©tonathen  beDienef  hoben,  ©s  er* 
3ohr*^5uchern  ausführlich/  Die  n>unDerbar*unD  hellet  drittens  / Dap  Die  ©inefer  Damals  ihre 
übernatürliche Jingernus  höbe  geh  im  2 8. 3ahr  Sahr  / nicht  wie  heut/  bom  nechgen  ^euliecpf 
Des  4^.  Sohr*^5irbelS/  Den  lebten  ^ag  Des  Drit*  Des  1 u ober  1 8.  ©raD  Des  ^BagermanS  / fon* 
ten  $?onath$bor  ihw  Seit  ereignet,  ^tunhof  Der  bon  Dem  erften  9teumonD  ira  ©teinboef 

ange* 


SJerglicttcnc  <Sinifd)cimb  Stu-cpdifdK  3al>r=f>?ed)nutig.  47 

nngefangeti.  @Dnft  hafte  ihr  Dritte#  Monath  erwecfen  ; al#  hot  w Niivh  um  eFVmfoffv tv>*» 

Den  elften  Mat;  ein  CttDe  genommen  / auf  wcl#  ^Dahn  ^rui'  befaate  !l  !l 

eben  $aa  auch  Der  ^öö  Chrifti  fnme  rvr  ; i oft"  pclci0ie.  otnirernue  mebt  allein 

s«SSS®SS 

Jb,Ä3Äaifi  ssSs«IHS 

fernuö  am  Charfr eotad  3f.  €>tu nD  unD  ein  KÄfiÄ*  P S’  9 U 

halbe  m Der  Sei t oDer  oor  Dem«fleumonD  Den  £>(e  K,vKec  ößyrfrt, 

(SrDboDen  oerDuncfelt  unD  erfchrocft  bat ; Dam  ünc/  fo  i'  * ffimf  / $ 

noch  Den  Darauf  erfolgten  Öfter#©onntag  in  fbenfunber  rJf/ 

Der  gruhrum  halber  fünf  Ubr  in  China  aber#  an  eben  Demfelben  l/uatnbl^?3illbftU 

mal  ein  ©onnen  #gmfternuö  bet;  wür«cm  JSb/ ato DtS 

geuliecht  gewefen  fepe  / Don  welcher  aber  Die  eorianifeben^ cSLKr  i s„IIÖ?  D«4JrG  ' 

©inefec  nuc  Das  ©U>  »011  Mb«  m,  ul 

ÄftÄsM 

€a U!!  StowP  fn  ^ ®onE>  »01%  übfrfdMKt/ 
^,!S  rmlL  U?D  *mt  um  ”•  Ul>r ; 3®.  alfo  $war/ Dag  ju  Merenberg  oormittag  um  i o. 


Minuten  in  Der  «flacht/  oDer  zs.  Minuten  oor 
Mitternacht : weil  Der  Sag  in  China  um  e . 
0tunD  ebenDer  anfahet/  al#  in  3uDaa. 


§•  1 


Uhr/  if.  Minuten  oon  Der  ©onne  gar  nichts 
ift  gefel;en  worDen/  wie  Homannus  al#  ein 
5juöen#Seu0  »erftchert.  Allein  Dife  gdn&ltcbe 
Verßnßernu#  wahrete  aÜDa  nur  i.  Minuten/ 
unD  30.  Secunden.  ©leichwie  nun  Der  Unter# 


Numerus  354*  min  vn  unter# 

. ©leichwieDie  öier in öorßebenben  Drei)  *9?^  r?eIf  f ^erl-  jwifchen  Vicremberg 

#•!)**  IfinflrtHMiirf  ii.  1 , , J 

alle  Q3efchwdrmiffen  / fo  einem  ©ternweifen 


aorfommen  mosten/  nicht  allerbing#  heben/ 
tuann  nicht  anDere  $2eu#unD  Volleicht  famt  ih# 
een  ginfternuffen/  fo  »on  niemanD  in  Sweijfel 
tonnen^  gezogen  werDen  / J;in$u  Fommen : a(# 
»ill  nofhig  feon  noch  Drei?  anDere  unjlreittige 
|uropai|che  ginffefcnuften  Denen  vorigen  bet;ju# 
lugen/  Damit  au#  Vergleichung  Dererfelben  fo 
(oolDer  Überfluß  De#  ©onnen  #3nhr$  über 
5aö  MonD#3al;r:  al#  auch/  wie  oiel  Seit  ein 


oeourt  vinnni  / De#  &nabem?D?orDä  He-  i ar>-n  ' wimu  unuiroam# 

is,  tot  ^oDö  unD  Der  ©rab#0vuhe  Cbrifii  Hicr?!;5(alem’ 

«eftoffw/  fo  einem  @«rn»eifen 

ju  Peking  oon  einem  ftattlichen  Mathematico 
unferer  ©cfeUfchafft/  alg  $u-$ari§  Don  einem 
©IteD  Der  königlichen  Äcademie  aue  Vorgang# 
lieber  VerjlanDnuö  mit  fonDerbarem  gleiß  ift 
abgemejTen  worDen/  auös2lbfel)en  hierDurcb  Die 
Jöelt^ange  oon  Peking  Defio  gewifler  ju  ent# 
Decren. 

i)ie  ftbenDe  ginj!ernuö  fet;e  Diefelbe/  welche 

»oa1niCSRo«ebb&o*'- 

Ä S ftÄTu Ä?  u“‘tm 

, • S;c  5m|ernuö/  an  welcher  bifh^ro  acbt#unt> 3wann,ict tftmuten : ju  Hierufalem 
m 9flenfch  gejweiffelt  / begäbe  ftcb  an  Der  hergegen  um  eil®  br/  fibennmb  Dreißig  t17i# 
tonnen  tm  fünften  3ahr  kapferö  Claudij , nuten/  Furfc  oor  Mitternacht  in  feiner'  timften 
)en  i.  Augufti , nemlich  an  feinem  ©eburtö»  VerDuncflung  geßanben  ift.  " ” 

tag  / ate  M^Viniaus  ium  anDern  mal  mit  §.  z.  Vcoor  ich  auö  Difen  fiben  ginlfer# 
[tanho  Corvinö  Vutgermefter  waren  / ju  nuftn  ein  heüeO  ju  meinem  Slbfehen  bienfametf 
Unfang  bcö  fibenhunDert/  acht  unD  neunjigftn  Siecht  herauf  siehe/  i(f  ju  wiftn/  Daß  Caius  Ju- 
jahrö Der ©tatt^omVarronifcher Rechnung:  liusCaefar alö oberßer ©o^n^rieffer tu Ovom 
o Ditö  neunugße  3ulianer  # unD  Daö  neun#  unD  Durch  Den  berühmten  ©ternguefer  Sofoenem 
'terjtgße  3abr  Chrißi  gewefen : oDer  De$  fechö  Der  allererße  Dem  Oiomifcben  ©onnen#  Calen# 
inD  otetiigßen  ©inifchen  SBtrbelö  Daö  »ier#  Der  feine  »olfige  ©eftalt  ertheilt  / tu  folcfiem 
mD  bicrjtgfte.  ©leichwie  Claudius  einerfeitö  CnDe  aber  Daö  3af>r  in  jwolff  ©onnen#  Mo# 
>pn  fernen  ©ternFunDtgen  folche  Verßnßerung  natl)  / welche  jufammen  DrenhunDerf/  fünft#  uni) 
Äporhero  Dernolpen  hafte  / anDerfeitö  fech%’g  ^dg  au^machen/ abgetheilf  habe  / mit 
her  forstete/  eö  mogte  Dife  VerDuncflung  fernerem  Vefehl  in  j'eDern  vierten  gabr  nach 
ntweDerö  bet?  Denen  Ubelgefinnten  / oDer  be^  Dem  oier#unD  jwan^igften  Hornung  einen  Sag 
>enw  aberglaubtgett  Volcfern  einen  2lufftanD  einjufchalten/  mithin  anftat  Dem  3^;.  in  feihem 

Mv 


48  93e^UAcnc  @tnifd)e  unb  Suropdifd)e  3aJ>r4)?edjming. 


Saht  %t>6.  §dg  tu  Schien-  $ttit  einem  SÖSort/ 
Dab  pon  ihm  benante  3ulp*3abr  folte  in  Dm;* 
bunDert  fünff  unD  fedjbjig  Sagen  famt  feebb 
©tunDen  belieben/  melcbe  feebb  ©tunD  in  Pier 
Sabren  einen  ©cbalt*Sag  befragen. 

§.  3.  Waffen  aber  PorgeDacbter  Julius 
Caefar  im  erpen  3abr  feinet  nach  Sßunfcb  oollig* 
»erbefferten  (SalenDerb  geporben;  haben  Die 
IKömifdje^rieper^gürpen/  Denen  Dife  ©org 
Slmtbmegen  jugebörte/  pcb  pon  Denen  publica# 
nen/  fb  Den  Soll  in  33epanD  genommen  batten/ 
mit  @elD  bepeeben  laffen/  unD  anpatt  Deb  Pier* 
tenin  jeDem  Dritten  3al;r  einen  ©djalt*Sag 
eingerueft/  biemit  aber  Den  Porgefcbribenen(£a* 
lenDer  Julij  unD  Sofigenis  Dermalen  perfehrt/ 
Dap  Die  Sag*unDe9Jacbt*@Mcid;ung  im  grühe* 
ling  pon  Dem  fünff*  unD  jmanljigpen  auf  Den 
5mep*unD  sman&igPen  Serien  5vrebbgdngig 
jurucF  gemicben  ip/  uerpebe  in  Dem  fect>s* unD 
Dreypigpen  3ulianer?3abr/  alb  fte  nicht/  mie 
ibnen  befohlen  mare/  bip  Dabin  nur  neun/  fon* 
Der  jwolff  ©cbalt*3af)t  öejeblt  batten. 

§.  4-  3«  bifer  3rrung  gefeilte  fid;  ein  an* 
Derer  gebier/  Den  Sofigenes  felbp  begangen; 
inDemeer  ein  jeDeb  Sfabc  auf  36  $.  Säg/  unD 
6.  gan^e  ©tunD  erprecFt/  mithin  Daffelbe  um 
Drebieben  Minuten/  jmet;  unD  twanfcig  Secun- 
Den  / neunjeben  Serien/  ftbenjeben  Quarten 
unD  febier  Dreißig  Öuinten  ju  grop  gemacht  bat; 
folcber  Uberfcbup  betragt  feit  Der  Söerbefferung 
Augufti  bip  auf  Dife  ©tunD/  Dab  ip  pon  Dem 
neun -unD  Pierjigpen  bip  auf  Dab  (SintaufenD/ 
fibenbunDert/  jmet)  * unD  fibenjigfie  3ulianer* 
3abt  (fo  nach  unferm  (SalenDer  Dab  ftfin* 
taufenD/  ftben  l;unDerr/  neun  * unD  jxvanjig? 
fteift)  nicht  weniger  / alb  fed;bjel;en  Sag/  mel* 
cbe  aub  DemM*3ulianifcben  galenDer  nach 
Dem  neunten  Sag  5fler£enb  notbmenDiger 
fÖ3eifc  müßten  aubgepoeben  merDen/  alfo  zmar/ 
Dap  Der  neebp  folgenDe  Sag  nicht  Der  jebenDe/ 
fonDer  fünff*  unD  jmanfcigpe  $?erfcen  benabmet 
murDe/  mann  mir  Dod;  Die  tXacpu  unD  £ag* 
(Bleichung  Deb  grübelingb  in  ihren  uralten 
©ib  erpatten  molfen. 

§.  j.  58eoD*  obbcmercFte  Errungen  ju  per* 
beffetn/  bat  tapfer  Auguftus  Die  gefd;icftepe 
Mathematicosöerfammelf/unD  auf  ihren  9vatb 
befohlen  2£rjfltcb  jmar/  Dap  pon  Dem  37. 
3ulifcben*3al>r/  fo  Dipfallb  Dab  erpe  fepn  müp* 
te/  anjufangen/  jn>dlff  3abr  binDurcb  Fein  ein* 
Ziger  Sag  eingefd;alten  / fonDer  ein  jeDeb  Derer* 
felben  mit  3<?f.  Sag  ohne  3ufa£  befcblopen/ 
biemit  aber  Die  Drep  leichtfertiger  SBeife  einge* 
febobene  überflüptge  Sag  folten  aubgePochen 
merDen.  / Dap  fünjftigbin  t>on 

Dem  Drey  unD  funffjtgpen  ^ulianer  * 3al)f/ 
meld;cb  nach  Difer  QJerbefferung  Dab  erpe 
©cbatt*3abr  fepn  murDe/  Den  Anfang  ju  ma* 
eben / je  unD  emig  jmifd;en  jmep  ©cbalf*3abfen/ 
Drep  gemeine  3abr/  jeDeb  blob  ju  ^ . $agen 
follen  gejeblt  merDen.  S«  welchem  (SnDe  ec 
Dann/  um  allem  betrug uorjubiegen/  eigenDö 
ein  orDentlicbe  3abr^affel  oDer  ewigen  (Sälen* 
Der  inGscfä  einpeeben  unD  imCapitolio  bat  aufc 


bencFen  laffen/  Damit  Die  dalenDer*  Bacher  pch/ 
obnc5lenDerung/  nach  Derfelbcn  fehiefen  wägten. 
©0  bat  er  auch  Duttenö  jum  ^beil  Den 
Uberfd)u§  Der3ulianifchen3rrung  aubjuped;en 
Dab  erpe  ©cbalt*gabr  nach  Der  33erbcffenmg 
nicht  auf  Dab  f z.  mohin  eb  gehörte/  fonDer  auf 
Dab  Drep* unD  funffpgpe  Sulianer*  $ahc  uew 
legt- 

§.  c.  Obfcbon  nun  Dife  Gaffel  in  alten 
d;ern  nif  gefunDen  wirD/  fo  miffen  mir  Doch  un» 
fehlbar/  Daf  nach  Deb  Augufti  Seiten  etmelchc 
bunDert  Jabr  btnDurcb  / Da®  Dritte/  ftbenDe/ 
etlffte/  fuuffjebenDe/  Das  neunjebenbe  3abc 
eines  jeben  ©mipt;en  Seif^Wtrbels  / unD 
alfo  t^eiter^  je  Dab  »ierte/  ein  ©d;a!t*^abr  ge* 
mefen  fepe:  Dahingegen  beutigeb^aab/  mie  uni 
Die  Srfabrnub  jeigt/  bas  erpe/  bas  funffte/  bas 
neunte/  bas  breyjebenbe/  bas  fibenjebenbe/ 
bas  ein  unb  $want3igpe  3abr  tc,  Deb  ©ini* 
fchen  SGBirbelb  gefcbalten  merDen. 

§.  7.  SDen  erpen  ©aß  ju  ermeifen  braucht 
eb  nid;t  rnebr/albDieSeugnubAmmianiMar- 
ccllini  iibro  XXV.  item  Socratis  libro  IV. 
cap.  1.  unD  Zolimi  libro  IV.melcbe  einträchtig 
aubfagen/Da^  in  Dem  3ahr/  alb  tapfer  Jovinia- 
nus  mit  feinem  ©ol;n  Varroniano  DabDvömi* 
fche  ^SurgermeiPer*  2lmf  pertrate  / unD  nach 
feinem  gruhejeitigen  ^oD  Valendnianus  er* 
mel;lt  wurDe/  ein  ©chalt*3ahc  gemefen  fepe; 
mit  fernerem  Sufafc/  Dab  ücomifche  $riegb4)eer 
in  ßythinien  habe  jmar  ju  Der  feperlichen  €v* 
hohung  Deb  neuermehlten  Äapferb  Den  zf.  Fe- 
bruarij  bepiminet/  Valentinianus  hingegen  an* 
Pat  Depelben  Den  z6.  Hornung  angefefcf ; 
er  on  feinem  @d)äi t*Sag/  Der  feineb 
?8Babnb  nichfb  alb  Unglucf  bedeutete  / feilt 
SKetd)  unt)  Regierung  anfretten  wolte. 
©0  iPDannporgemelDefebSahr  ein  ©p)a(t* 
3abr/  Der  fünff  unD  jmanfcigpe  Hornung  aber 
( Biflexto  Calendas  Martias  ; ein  ©chalt*^ag 
gemefen.  ?Run  mare  eben  Difeb  3ahr  nach 
(Srfcbajfung  DerSEBelf  Dab  PiertaufenD*Drepbun* 
Der t/  acht*  unD  fed;jigpe ; Deb  3ulianifchenCa* 
lenDerb  Dab  pierhunDert  neunte ; Der  ©tatt 
fKom  ( nad;  Varronc  ) Dab  ein* taufenD/  ein* 
bunDert/  pbenjehenDe ; Deb  jmep  * unD  fünffjig* 
pen  ©inifchen  3ahr*3ßirbelb  Dab  Dritte ; <SI;ri* 
pi  aber  tu  go!g  heutiger  Rechnung  Dionyfit 
Dab  DrepbunDert  fed;b?  unD  fechjigpe.  3eDer 
©inifche  Sdt*  Wirbel  bePehet  in  fecbbjig  3fll)# 
ml  unter  melchen  fünjfjebcn  ©chalf*3al;r  mit 
begriffen  fepnD.  S)ie  ©inifche  3ahr*9\ech* 
nung/  fo  pon  Dem  alten  ^)atriarchen3acob  an* 
tufaben  bip  auf  gegenmertige  Seit  Fein  einjigeb 
3abr  perfeblt/  mirD  ein  jeDen/  Der  meine  aubge* 
Dabnefe  3abr*£affelen  Die  ich  für  ein  groflereb 
SSßercf  juruef  behalte/  betrachtet/  Difer  $8abr* 
beit  überzeugen,  ^atm  alle  ©inifche  @efd)i# 
©chreiber  fe^en  Die  übernatürliche  ginpernub 
Deb  ^oDb  ebripi  auf  Dab  acht*  unD  $man$t'gPe 
3abc  «bceb  fechb*unD  pierjigPenSert*?[Birbe[b; 
wun  bub  ich  oben  Numero  346.  paragrapho 
if.  febiee  banDgreiffli^  behaubtet/  Dap  nach 
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10 
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!3 
J4 
17 

16 

17 

18 

19 

20 

21 
22 

23 

24 
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26 

27 

28 

9 


Dio- 

nyfij 

©e= 
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Supt 
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1086  1727 

1687  1728 

1688  1729 

1689  1730 

1690  1731 

1691  173 

1692  1733 

1693  1734 

1694  1737 
1697  i73ö 

1696  1737 

1697  1738 

i<598  1739 

1699  174° 

1700  1741 

1701  1742 

1702  1743 

1703  1744 

1704  174* 

1707  1746 

1706  17^.7 

1707  1748 

1708  1749 

1709  17*0 

1710  1771 

1711  17*2 

1712  17*3 

1713  17  *4 

17x4  177* 

1717  17  *6  I 3° 

1716  17*7  31 

1717  1778  32 

1718  i7*9  33 

1719  176°  34 

1720  1761  3* 

1721  1762  36 

1 1722  1763  37 

1723  1764  38 

1724  1767  39 

1727  1766  4° 

1726  1 7 <57  41 

1727  1768  42 

1728  1769  43 

1729  i77°  44 

1730  1771  4* 

1731  1772  46 

1732  1773  47 

1733  i774  48 

1 7 34  | 177*  49 

173*  I77ö  *° 
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1737  1778  *2 
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Ofen  erobert 
©tbenbürgen  ergibt  ftcp 
4c  iBelgrnb  eingenommen 
Krönung  ÄbnigS  joftphi, 


©cplncpf  bep  S2«nti,  unb 
§ncb  511  SJufjmcf. 
gricb  ju  ßmlürrip 
c.Sob  Honigs  catoliii, 
©panijxpcr  jüicg 
\!nnb(iu  erobert 
Sfßiber  oetlopren.  t 
4c  ©icg  bep£ocPfiflt(en 
finpf.  Seopolö  fxirbt 
©onnemgin|lernu« 

^teilten  erobert. 

©d)l«d)ltep  Mons 

Snpfer  (5nvl  VI.  g«r$nf. 

4c  gricb  in  £ungarm 
grieb  ju  Utrecpt 
unb  ju  tHnftatf 
«JTeuer  2üvcfeu<Strieg. 

4r  Scmeitoar  erobert. 

23flßrnb  erobert, 
grib  ju  ^aproiritj. 

SUicg  in  ©tcilien/ 

4c  unb  in  *Perfien. 

Sfnpfer  camhi  fiirbf. 

4t  äSdpl  Btncdifti  Xlll.^flbfU 


])  ginfiernu^  ben  ij.rdw. 


4c 


4c 


4c 


gnbe  be$  sim 

q3flj|flvcrei5 
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Seusnuö bepnabe  otler^etf. lottern unb alter  belg.  @o  iff bann  föafö  he  »erbefeen (Tn, 
©cbrifft  # ©fellern  Sbrtffog  unter  bet)t>en  lenberg^apferg  Augufti  Dag  Dritte/  Dag  ftbenbe 
^urgcrmctljern  Geminis  im  vier  unb  Jjnb  jeöe^bierauf  gefolgte  vierte  folgfam  auch 
pbeniigflen  3ulianer#3abr  gegeben  fepe.  £ier#  n-JSaJr cln  ©c&altflflfct  getvefen.  SbZ 

über jeble ein  jeber  entmeber  bep  Pmvio,  bep  f‘&e t)ie %affel  Ah,  1 

Francifco  Pagio,  bep  Gravcfondo  oDei'  einem  „ uwffe  mir  aüf)ier  vor/  eg  rodre  mit 
anbern  Autore,  meeber  Die  Faftos  Confulares  ^ *>*?«*»  noch  nit  gdnßficb  ermifen/  Dag  grab 
mcf)t  t>erfa(fd)t  bat/  alle  £5urgermeiffer/  fo  »on  ^ brey^  unb  fTmfsigfte  3ulijcfye/  ober  Dag 
Denen  mit  geretteten  kt)Dm  Geminis  big  f*ke»°e@imfcbe3abr/  Dag  erffe©cbalt#3<*bc 
auf  mit  begriffenen  fovinianum  unb  Var_  bann  nidjfg  iff  ■■  -- 


auf  mit  begriffenen  Jovinianum  unb  Var-  ?Äßn.tJSV  ^aiJn,n*^(  $ mir  leichter/  als 
ronianum  wate*  hohen  ♦ f<s  „ kJ“  f0^e.iun^‘&et‘^g(icb  SU  bebau bten.  9}fan  bo* 

felben  breybunbert  fed?6  unb  breygig  üjaar/  cfch hob vorh Jrcs*’ ?>n^  nfl  @*&ult  an. 

«p*  *« k&.a&i  in  wJuSZ  fmw  &ÄÄ 

33£-3ab«nifl/  biebrep  ergere^abrrfoge  bag  SJ'  ©imjcben  Söirbelg ; fo 
7&J**  u"öf  7^.  3u(ianer%>r  ; feine 
©d)alt#3abr  haben  fepn  rannen:  mol  aber 
Dag  Drep  unb  ftbenjigffe/  fo  »ergangen/  unb  Dag 


Oben  # unb  ftbenjigfte/  mclcbeg  nacbgefolgt  iff.  31^“®:"«?"^°"?  ; m ^^ait^abrge# 
§.  8. SDamit  ich  in  einer  fo  micbtiaen  ©acb  Se'!n^  4*  fl  fiva8c  ,cb  / uoer  Dann  »on  Dem 
alle|  fo  beutlicb/a(g  je  täglich  »or  2lugen  ffelle/  J^fiani  Den  Ovdmifi^cn  Salem 

ruefe  icb  je|t  folgenbe  Smep  Gaffeln  A h.  unb  PcrJa9mt  ©d/alt^abren  alfo  eingerichtet 
Ag.  ein.  habe  ? geroigftcb  ntcf>£  Julius  Caefar,  noch  So- 

hgenes : meil  ibretgcbalt^abc  aug  q5ogbeit 
Dcrn : SJoöeMJfaffen  niemalg  fepnb  gebraucht 
rnorben.  933er  Dann/  alg  allein  tapfer  Augu- 
ftus,  meiner  Der  erfte  unb  fegte  iff/ fo  Den  Mim 
nifdjen  SalenDer  tbeilg  bergeffellt/  tbeilg  »etbef# 
fert  bat/ big  $u  Dengelten  DerSrdncfifcben^ap* 

lern  Der  DtonvtiiHKo 


iff  Dann  su  Seiten  5?apferg  joviniani  unb  Va- 
kntiniani,  ein  jebeg  t>ritte/  ftbenbe/  eifffte/ 
( imbfo  meifergje  Dag  vierte  3abr  eineg  jegli# 
eben  ©imfcben  SBirbelg  ) ein  ©cbalf#3abt  ge» 


Ag.  ein. 

Slug  Der  MefAg.  erbeUef/  bag  Die  3x3# 
mifebe  ^örteffer  »om  erffen  big  jum  feebg#  unb 
brepgigffen^ulianer^abr  C mit  eingefcbloflTen  ) 
brey  uberffugtge  Zag  emgeföatten/  unbto 
[er  Auguitus  im  eimunD  »ierjigffen  Sfulp^abr 

bereifg  einen  oon  bifen  brey  tagen  augaerot#  T v ’rwr^‘-p  ®M ÄV  55^.l<:u  üt,;  örenenjepenotap# 
tef  habe  / bag  nicbf  mebr  alg  jwey  bererfelben  tcr,!v  cf  ÜIOnyi#e  Salenber  auf fommen/  unb 
öbergebliben  fepnb.  933ann  icb  aber  Den  irrigen  « bern  ©cbalt^abren  abermal  »ec# 

Uberfcbug  Deg  3ulianer<Sa(enberg/  fo  unter  Den  Sü??,  fl  SMflte  / olg 

fleinen  ^ui^ffaben  a a a a.  nuf  eben  Dag  41.  l ^ Ccbalt#3abr  unter  tapfer  Joviniano 
3uli«ner?3ub^  mit  neun  ©tunDen/  acht  5Üi#  ren  ^^lenigen  @ang  unoerrueft  bebalten  ba# 
nuten/  funjfjeben  Secunden/  jeben  bergen  »er » uen/  mclcpen  ihnen  tapfer  Auguftus  »orgefebrt# 
seiebnet  iff/  ju  obgemelbeten  jmep  ^dgen  anfeße:  s ll  ’ nuP  ^l’en  unter  tapfer  joviniano 
(o  bleiben  ja  noch  z.^ag/  unbbife  neun  ©tunb  e nnb  ftbenbe  3abr  Deg  @inifd)em 

übrig/  bergeffalt/  bag  mann  Sbriffug  nach  Dem  lg  orbentltcbe  ©cbalt^abr/  fo  bat  bann 
2lfitonomifcbcn9vomer?SalenDer/  mie  unten  er#  ^öÄ.A!!gllÄLLs  t>eroi:Duet/  Dag  febeg  Dritte 
bellen  mirD/  Den  zs.  Decembris  iff  gebobren  Deg  ©intfeben  # 933irbelg 

morben/  fein  ©eburt  nach  Dem  bamalg  üblichen  (often/  n^(  &ag  er  um  Die 

falfd;en  Salenber  notbmenbiger  Slßeife  auf  Den  ^bPf?Kecbnung  etrnag  gemigt/  ober 

Dritten  ^ag/  Dag  iff  auf  Den  Zf.  Decembris  Mt  rflPcn  Ö^jnnt/  fonber  meil  er  Die 
bat  suruef  fallen  muffen.  ©cbaff#3abr  bergeffalten  eingerichtet  bat/  bag 

sfS^S?£f§IS?s  KSÄSTh^lsS"^“’ 

|t%grfsliÄ  äsStS-Hä 

mm/  unb  eben  begmegen  tapfer  Auguftus,  neunte/ i wffimDe 

Damit  er  mentgfieng  feebg  ©tunb  bierbon  aug#  fauen  / fo  foiat  unlauäbM  ? 1 fi? 

habe/  t$a\ iff  m» S bon  Beda,  ober  jemanb  anbern  feoen  »errueft 

gfWj«  ^«|uung/  alg/  mie  Dag  Sbangelium  fagf/  Sfern  sugemeln  merben/  beÄef  - S 

n ™m  fibwSm%ab7»tiS  4Ärt  lm'Ä  S1 1®#"  W'»"*«  W«"-  in  Oec 

XÄ1»i,n ^ A h- W(n ei"«’6% *-  «n~ 


co  53ev3lt^cnc©m#e  unb  Suropdi  fd>e  3<^  Kennung. 


$8uchjtaben  R.  S.  einet  #/anberfeif$  aber  unter 
T.  ausführlich«  bot  klugen  fommt. 

§,  % @lcichwienunfein$Jenfch/  welcher 
fein  ^>icn  gleich  einem  ©h  nicht  bergocft  hat/ 
in2lbrebe  gellen  fan  / eä  fepen  bie  ©chalt#3ahr 
»on  ihrem  alten  ©ihberrucft  worben : alfo  muh 
ich  hi^  mitteig  bet  Raffel  AI.  etfrtertf wie  fol# 
cheö  gesehen  fei yti  unD  m$  ee  in  bet  Seit# 
Rechnung  auöwerffe.  Obmolen  nun  bihhetö 
niemanb  ergcünbet  hat/  in  welchem  fBirbel  obec 
Saht  fiel;  Dergleichen  Slenbetung  zugetragen/  fo 
bleibt  hoch  gewih  / bah  berofelben  Urheber  bie 
<g5cbalt* *3al)len  nicht  habe,  wrmehwn/  fonbem 
Detminbetn  wollen;  fintemal  fo  wol  Sofigenes 
cW  Auguftas  felbft  bemerkten/  folgenbergei# 
ten  aber  alle  ©terngucfer  au£  €tfabtnuöun# 
fehlbat  augfagten  / batf  Sfalianifche  Saht  fepe 
um  einige  Minuten  zu  gtop.  Sß3oraug  zu  fehl# 
fen/  bap  bet  Urheber  bifer  3}erfe£ung  eben  alfo/ 
wie  gegenwertige  $abell  augweifet/  angat  beö 
jtbenben  bag  neunte  Wirbel  # Saht  gefchaltet/ 
einfolgtich  bon  anno  3.  bih  9*  fein  ©chalt#$ag 
cingerueft/  mithin  für  bifeä  einzige  mal  bon 
bem  lebten  anzufangen  nicht  baö  bierte/  fonbet 
baö  fechge  Saht  jum  ©cbalt#3af>t  erwehlf/ 
hiermit  aber  innerhalb  jwep  iahtet  unter  R in 
benen  Sinien  d,e  mit  nulla  gezeichneter  Sahten 
nicht  mehr  alg  $wolff@runt>  aus  bet  ©chalt# 
Svechnung  auggegoeben  habe : fo  ich  in  bem 
golg  bie  X1L  3rr^©tunb  nennen  werbe/  unb 
hier  unter  bemSdichgaben  P.  bezeichnet  hab. 


' Gaffel  Al. 
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Numerus  355'. 

§.  1.  ©amit  wir  aug  ob#  auggefe|ten  fiben 
Sinfternuffen  Dego  leichter  fommen/  unb  aug 
benjelben  bie  behörige  ©dgüh  abfaffen  mögen/ 
ig  nothig  bothin  ben  Anfang  ber  biet  Saht* 
^heilen  zu  untetfuchen  *.  baß  ig/  ben  Eintritt  beg 
Aftronomifchen  ^rühclingg/  ©otnerg/‘£erbgg/ 
unb  SBinterg.  ■ T 

£)ie  eilten  haben  einträchtig  geglaubt/  Ja- 
lius  Csefar  habe  burch  feinen  £alenber#©tellet 
Sofigenemben  Einfang  beg  §tühelingg  auf  ben 
2 y.#ler§en  berlegt/  unb  tapfer  Auguftas  burch 
ferne  QJerbefferung  bon  neuem  bie  Hat^wto 
n«d>fc(Bleid>e  auf  befugten  zy.  ®}erh<n  am 
ge&efftet.  SDiejenige  Aftronomi,  welche  ben 
Eintritt  beg  Srühelingg  zu  Seiten  obgebachten 
jüapjerg  Augufti  gern  auf  ben  24*  ober  23* 
SDfcrfceng  berfe^en  mogten/  fuchen  zwar  man# 
cherlep  Ätofftlöfe  Slugflücht/  hoch  muffen  fie  be# 
fennen/  bie  alten  ?R6mer  haben  gar  nicht  ge# 
Zweifelt/  bie  ©onne  fepebamalg  m bem  etften 
@rab  beg  Aftronomifchen  SIBibbetg  am 
£ag  $let^eng  eingetreften. 

§.  2.  Allein  Hubertus  Goltzius  göpfft  tf>neil 

bag  $i4ttl  mit  einem  groffen  Marmel  # ©tein/ 
welcher  noch  heutiges  £agg  zu  Sftom  auf  bem 
Blumen  #§elb  ( Campo  Flora)  nechg  bes 
5Reu#  Farnefifchen  ^allagg  auf#  recht  ieberman 
bor  5lugen  gehet/  auf  allen  biet  gleichen  ©eiten 
in  folehet  Orbnung  uberfchriben/  bah  et  auf 
einer  jeben  bererfelben  brep  ©onnem^gonatpen 
borgellet/  auch  beutlichg  melbet/  auf  welchen 
^ag  beg  ^ethenS/  beg  Junij  unb  Septembris 
bie  ©onne  in  ben  SCBibber/  in  ben^rebfen  unb 
in  bie  fßaag  eintrette/  hiemit  aber  bem  Stuhe# 
ling  / bem  ©ommet  unb  #etbg  einen  Einfang 
mache.  S)o<^  wirb  ber  Eintritt  beS  SCBintecS 
mit  Sleih  berfdwigen  / weil  man  fiel)  bajumal 
t>iffaüö  nicht  hatte  begleichen  fonnen.  3co 
mag  mir  bie  unnuhe$hll)e  nicht  nemmen/  bign 
in  Marmel  eingefchnittenen  (Salenber  ganh  all# 
hier  einsuruefen/  fonber  will  bloh  allem^einen  zu 
«nferm  5lbfehen  dienlichen  Auszug  anführen. 


Calcndarium. 

Januarius  dies  XXXI.  Sol  Capricorno. 
Februarius  dies  XX VIII. Sol  Aquario. 
Martius  diesXXXLSolPifcibus.  M 'qui - 
noäium  VIII.  Kal.  April. 

Aprilis  dies  XXX.  Sol  Ariete. 

Majus  dies  XXXI.  Sol  Tauro. 

Junius  dies  XXX.  Sol  Geminis.  Solif 
Inßitium  Vlll . Cal.  Jul. 

Julius  dies  XXXI.  Sol  Cancr. 

*Augullus  dies XXXI.  Sol  Leone.  #i* 
September  dies  XXX.  Sol  Virgine. 
AEqumoäium  VIII.  Kal  Ofi. 

Odo* 


23et0licf)ene  ©itiifclx  unt>  €uropäifcl)c3o!)r=jHect)nimg. 

Oftober  dies  XXXI.  Sol  Librae. 

November  dies  XXX.  Sol  Scorpione. 

December  dies  XXXI.  Sol  Sagitt.  Hie - 
tnis  Initium  Sive  Tropa  Chimerin, 
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* 3«  i>em  Wugßmonaf  ift  ein  gehler/  weil  auf 
brm  OJtarmcI  Oemfclben  nur  30.  Sag  nn|M  31.  $«* 
grdgnet  »cr^n:  bavum  bab  ich  für  bmjiig/  mich  ein* 
unD  Dreißig  gefcfyriben. 

®ev  'Unfang  Des  SBinferS  i|I  jroat  im  Dcccmbri 
»erjruhnd/  boct)  nicht  »ermerefi/  auf  weiten  Sag  fol* 
gefc^rt>e. 

Stetig 

Obgcfebten  5Ki3mcr;£alcni5erö 
auf  Seutfcft. 


falben  unD  $u  0vom  aufgerichtet  morDen : folgt 
ein  für  allemal/  Daß  nach  etfunDenemSulianer# 
^alenöer  ( c$  feoe  gleich  frühe  oDer  fpßtb  ge# 
fchehen)  Der  Sruheling  Den  z?.  ^Rer^en  ange# 
fangen  habe;  gemißlich  «seht  »or  bemSulifcSSi 
Calenber/  maßen  Der  Werften  ju  felbiger  Seit 
um  mehr  alö  Dritthalb  Donath  gegen  Den 
fedÄn|iirucfgefa«enmare;  noch  er ji  nach 
?Mei’^ugufti,  geßaltfam  aUeüvß# 
mifche  ©efchicht#  ©chreiber  mit  einem  $0?unD 
ohne  einigejaSiDerreDe  bejeugen/  Daß  Julius 
Cxfar  Den  Dvomifchcn  CalenDer  Im  erßenmal 
abgefajfet/  Augultus  abermiDer  hergeßellet  ba# 
bei  ohne  Daß  mitler  SBeil  ein  eimiger  £at>fer 
m Demfelben  nur  ein  Süplein  oeranDert  hatte. 
9)]an  lefe  hiervon  Ceniorinum  cap.  g.  feg. 
mieauch  Svetonium  cap.  3r,  Plutarchum , 
Sohnum,  Plinium , . Appianum , Ammia- 
num , Maa-obium  jc.  $EBorau$  fatfam  erhel# 

1 et/  Daß  offfgemclDeter (EalenDer  unter $ai;fer 


3enncr.  3 1 . Sag.  @onn  im  ©fetnbotf.  Augufto  in  Difen  ©tein  eingeßemraef  morDen/ 
J^ontung.2  8«  Sag.  ©onn  im  SEBafierm.  pithm  pjjmalö  $ag  unD  *2Racht  Den  zs-^fle r# 

Sfter&en.  3 * . Sag  @onn  in  Den  giften.  ^cn Äs  im  * 9 emu*  o-  f 
Cag  unb  ttacbtgleid)  benzr.tfienjen.  s Bähung/  öec Äm 

€alenDertf  ein  Anfang  gemacht/  unD  ift  Damit 
tm  49.  Sulifiben  3af)r  fo  glücfltch  fertig  mor# 
Den/  Daß  Die  $ag*unD  9Racbt#@leiche  famt  beö 
Sr uheling^  Anfang  ftcb  in  eben  Difem^aßr  Den 
?ef*J^crJ^fere'0n^  N/  auch  menigßentf 
funffgg  3aßr  hinDurch  an  Demfelben  iß  hangen 
gebhben. 

tf-4.  SBann  nun  Der  Srüheling  im  49. 


Stprtl  30. Sag.  ©onn  im SBtbber. 
SÄatj.  31*  Sag.  ©onn  im  ©tier. 
SSradjm.  30.  Sag.  ©onn  im  Shilling* 

££inßanD  Der  Sonne  Den  24. Sracbmonat. 


#eumonat.  3 i.  Sag.  ©onn  im  .förebg. 

^ugffmonat  3r.Sag.©omtiml?on>.  ~ T"  omywing  im  4?. 

^erb|im.30«Sdg.©onnint)er3ungfer.  ?cn«3 s lT?eCi5f.n  angefan# 

lagunt)  Oad^t  gieret)  6en  24.  «jttbftmonat.  ^ 

®X’m I'ÄÄ  Sem  ÄSS? 

SBmterm.  3 o.Sag.©onn  tm  ©corptom  tiiernene  oeß  anfiebet  / fo  iß  ja  unmiDerleg# 
£hnflmonat.3  i.Sag  @onntm©d)u^  (ich  mahr/  Daß  Der  Anfang  Deö  Sruhelingö  mit# 
Anfang  Des  Winters  oDer^roßvrenDe.  ler  3Bei(e  um  fechten  ^ag  juruef  gemiäen 

fei;e/  alfo  jrnar/  Daß  mann  ich  (mie  feßon  oben 
geDacht)  Denfelben  auf  feinen  uralten  ©iß  er# 

. §.  3.  ^eht  frage  ich/  ^on  ober  unter  melchem  ßenö  fechejehen  §äg  auößreichen/  Den  nechft# 
faojer  Dt|er  (EalenDeyum  mm  ©eDachtnuö  folgeren  kag  aber/  fo  je\t  Dfr  neunte  nier# 

1 ^armeUngefcl)rtben  unD  Dem  ^mtfeben  t5en  iß/  Den  funffunD  s^ancigften  Hierin 
Solcf  jur  Nachricht  fepc  oor  5lugen  geßeüef  benennen  mußte. 

>orDett/  Damit  ihn  ieDerman  lefen  / unD  Die  oiet  $k  * cQ0n  oem  49.  Kubaner#  °?abr  biß  auf 
iahr>2lngd  famt  Der  ^ag#3ahl  eineö  ieDen  gegenmertigeö  Dion^fiarßfSe  Jhr  Chrlßt 


....  . 17^9- (fo  «^aarflein  mit  Dem  177a.  Kubaner 

S*i*t  »on  Jul»  Crfarc?  fo  W«6f  bann  cintrifit  fcpno  gan«  genau  «in  taufen»/  ftbem 
;abt/ &af  Sofeenes  auf  Seffrn  Sefel,!  ben  bunbett/  bteyninö  3n,ant,,ig  jAyt/  angefö. 

ÄÖiÖSSteWÖ'Sr  |f*  neun, un&  »ieijisfie  3u(iSnec  taö  &?itS 
!i(fpet|abe.  allein  b c fteffte  9iämet.-®o<  gafc  D«  fecfi*  unb  »ierjigOen  ©tnifd/en SSSitr. 

itb  Mt  Damals!  *«</«,  unb  1^  4#»,  bels!  ifi/  bergtftalt/  Daß  »on  eben  Diftm  Sffiicbef 
Mncbt  unte  Augufto  ? SDig  ifi  feljc  glaube  biß  ju  feinem  €nbe  no*  (tben  unb  funfijtg 
utbig/  »eil  Mactobius  »on  tl>m  bejeugt  / et  3afct  flbetblieben.  «Nun  fefinben  wie  tims  bec« 
ibt  fern  »etbeffette 34c>Otbnuncj  ufOTetalle*  mntinbemfe^eMnbcientgflenlabtbessiete 
Meta  Wen  taffen ; »acum  nicht  tu  glcb  «nb  fibenügfien  SBirbehi ; wfe  41  famt  innen 
ec  3«t  m ®iacmd  emffemmen/  Damit  allem  h.  mcicben  jufammen  ©nbuiiDeti-'b «» ( 103J 
lettug  mö (unfftige  »otgebogen  »utbe  ’ €ä  3^.  93onbcm gnbe  Dem  46.  bihiumgnbe 
ag  enblich  btftt  (Stein  unttt  Cacfarc  Ofta-  bep7,.SÖirbeta  fepub  27.  ganpe  Sßicbel/  iebet 
ano  Augufto , ober  noch  fpathet  |epn  ubct<  ju  fechöjiflSahc;  welche  jufammen  gievtaufenb/ 
Jofifb.Stackltm  XVI.^ftil. 


— 
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fecfeSbunbert/  &wan&ig (i^zo.)Sa^  abwerffen/  49.  3ulianer*bifj  auf  gegenwertigeS  1715, 
fefceicb  nun  obgejagte  105.  3«b*  bm&u  / fo  Dionyfifcbe  3al)t  gefehlt  »«Den. 
werben  in  allem  17*3.  3flb*v  welche  ron  Dem 


Gaffel  »on  bem  49.  big  1772.  3ulfan«  s 3«f>t 


5luS  Dem 
©inifchen 
föJirbel 

^Rimrne 

unD 

teble 

3abr 

Aachen 

jufam* 

men 

3abr 

Q}om 

6. 

Diony* 

fifchen 

Sabr 

<£^rifh 

bijj&u 

Dem 

93om 

8. 

©inifchen 
Sabr 
©brifli 
bifj  $u 
Dem 

93om 

_ 49 
Sulianer* 

3abr/ 
bi§  ju 
Dem 

Saffel 

Am. 

46 

17 

17 

63 

61 

106 

47 

60 

117 

123 

12 1 

1 66 

48 

60 

177 

183 

m 

226 

49 

6o 

Z37 

243 

Z41 

28  6 

1 0 

60 

297 

303 

30 1 

34  6 

fi 

60 

3?7 

363 

361 

40  6 

1* 

60 

417 

423 

42 1 

4 66 

?3 

60 

477 

483 

4 81 

1z6 

1 4 

60 

1 37 

?43 

141 

186 

?? 

60 

197 

603 

60 1 

646 

1*  • 

60 

61 7 

66  3 

661 

70  6 

1 7 

60 

717 

723 

7z1 

7 66 

f 8 

60 

777 

783 

78 1 

826 

19 

60 

837 

843 

84? 

886 

60 

60 

897 

903 

9°? 

946 

61 

60 

917 

96  3 

961 

1006 

6z 

60  ^ 

1017 

I©23 

102 1 

l©66 

63 

60 

1077 

i©83 

108 1 

1126 

64 

60 

H37 

U43 

114? 

1186 

6? 

60 

1197 

1203 

I20f 

1246 

66 

60 

i*17 

1263 

126; 

1306 

67 

60 

1317 

13*3 

132.? 

13  66 

68 

60 

1377 

1383 

138; 

1426 

69 

60 

1437 

1443 

144? 

i486 

70 

60 

1497 

l?Q3 

i?o? 

i?46 

71 

60 

tim 

1I63 

1 161 

1606 

1* 

60 

1617 

1623 

162; 

1 666 

73 

60 

1677 

1 <583 

168? 

17  z6 

74 

4 6 

17  28 

1729 

1731 

177* 

O 

P 

Q_ 

R 

s 

T 

§.  6.  Äaum  bin  ich  mit  Der  #elffte  bifec 
Gaffel  fertig  worben/  als  mir  ein  Neugieriger  $u 
Derjteben  gibt/  es  fct>e  biemit  nicht  allerbingS  er* 
wifen  / bafj  Des  Juüj  Claris  neun*  unbrierjig* 
fte  Calenöer#3abr  mit  Dem  Dritten  Des  feebs* 
unD  oierjigften  ©inifchen  * SSBirbelS  ubereinS 
treffe.  % 

Antwort  3)a£  gegenwärtiges  17*9. 
Dionyfer/Sabr  Sbrifli  Das  fecbs*unb  rierjig* 
fte  3«br  Des  rier  * unD  ftbensigfien  ©inifchen» 
Wirbels  fepe  ift  aus  allen  ©inifchen  523rieffcn/ 
Die  ich  bißbero  unterfuebt  bab/  wie  nicht  weni» 
ger  aus  aller  fo  geifbalS  weltlicher  Europäern/ 
fo  mit  Denen  ©inefern  täglich  umgeben/  unge* 
jweiffelfer  (SrfabrnuS  Dermaffen  gewif/  Daß  wer 
folches  in  ihrer  ©egenwart  wiDerfprechen  folfe/ 
in  ©efabr  flehen  wurDe  / als  ein  unwiffenDer 
Grübler  »erfpottet  iu  werben,  ©o  ifl  Dann 


Das  €nbe  ober  Das  le^fe  Saht  meiner  9tedj* 
nung  allerbings  richtig.  Söarum  ligt  mir  ob 
auch  Derofelben  Anfang  jtgbafft  $u  rertbeiDigen/ 
Daß  nemlich  Das  49*  3ulianer#3abr  mit  Dem 
Dritten  3al>r  Des  4 6.  ©inifcben*S33irbels  rollig 
ubereins*ftimme ; Dif  erweife  ich  alfö:  Die  wun* 
Derbarliche  Sinfternus  Der  (Sreufcigung  Sbritfi 
bat  fich  im  28.$abr  iefctbefagtens  46 . ©iner* 
$Ö3irbels/  ober  (welches  auf  eines  heraus  fomt) 
im  74. 3ulianer#3abr  unter  bepben  SSurger» 
meiftern  Geminis  ereignet ; $?un  fepnD  ja  rott 
Dem  4?t  bip  74.  Sulianer*  / ober  ron  Dem  Drit* 
ten  bif?  *8. 3abr  jefctbenantenSBirbels : ^tetn 
ron  Denen  jwep  QSurgermeiflern  Sexto  ülio 
Catto  unD  Cneo  Sentio  Saturnino  bifj  auf 
bepDe  Geminos  nicht  mehr  noch  weniger  als 
25.2M)r/  unö  gleich  fo  riel  $aar  Burger# 
meifler*  ©0  fcpnD.  ebenfalls  ron  offtgebaebtec 

€reufc* 


S3cr3lic&enc  ©ttiifc&c  unb  <Euvopäifct)e  Söf^SKecfwung.  53 


(Steui^Sinftevnuö  Cprifii  bip  auf  Difeö  gegen 
wertige  17z?.  Dionyfer#3abt  (grifft  Geafft 
©inifd;er*3vecbnung  gan|  Fnap  1^8.  Saht. 
§uge  »orbcDeutete  af.  Sapr  binju/  welche  »om 


4?«  bip  74-  Sulianergabr  »erftriepen  fepnb: 
(0  werben  grab  1723.  gabt  becauö  Fommen/ 


tolgfamlicp  obneSßiberrebe  wahr  bleiben  ittß 
lief)/  Dap  »oh  Dem  49.  Sulianer#  / bip  auf  ge# 
genwertigeo  1729.  Dionyfianer#3abr  (£brifti/ 
ganfc  richtig  i723-3apr  muffen  gefehlt  werben: 
Zweitens/  Dap  innerhalb  1723-  Sapren  Der 
Slnfang  Detf  ^tupelingo  ( ata  s7?acbt  unb  $ag 
gleich  wirb ) »on  Dem  zf.  bip  auf  Den  9,  $ter* 
£en$/  Daö  i ft  um  fecb^eben$dg5?rafft  Deö  alt# 
^uhanifchen  €alenberö  jutucF  gewichen/  oDer/ 
wclcbetf  ein  £)ing  ift/  Der  gan£e  9)ter^9)tonaf 
für  fiep  gefprungen  fepe. 

SOtir  Fommt  »or/  ich  f)ßte  jemanD  fragen/ 
warum  ich  Difcc  ©ach  wegen  mich  Dermalen 


bemühe/  unb  me  enblich  her  gelehrten  Sßelt 
hieran  gelegen  fepe  ? 1 

Sluttoort.  £)er  $olg  wirb  balb  zeigen/ 
bap  / wann  wir  einmal  für  gewip  »erfteberf 
fepnb/  um  wie  »iel^dg  unb  ©tunb  Der  altgu* 
lianifche  CalenDer  Den  21ftronomifchen  $immeta# 
Sauff  öerfehle  / wir  eben  bierburep  jiwerldpig 
tagen  Fonnen  / wie  grop  ein  Sropifcbetf  ©Innen* 
Sahr/ober  wie  »iel  Sag/ ©tunb/  Minuten  unb 
Setbxßinplein  »on  einem  21ftronomifcben  21  n> 
fang  Detf  grhhelingö  jum  anbern  fepe : einfolg# 
lieh  ergrunben/  wie  offt  ein  ©cpalt^abr  muffe 
auSgetaffen  werben  : Stern  um  wie  »iel  Seit 
Daö  ©onnen*3abr  groffer  fepe  ata  Daö  9)?onb* 
3ahr  / ju»erffehen  nachbem  ich  auö  33er# 
gleicbung  Der  ©»rifeben  mit  Det©inifcben  unb 
(Suropceifchen  Saht  # Rechnung  beffer  unten 
wirb  Dargetpan  haben  / auf  wie  »iel  Sag/ 
©tunb/  Minuten  ein$tonD4!auff  fiep  erftrecFe. 


§.  3»  S5er2lflronomifche2lnfang  bte  grübe# 
lingö  iff  ( wie  icp  oben  bereite  erwifen  pab  ) 
ju  golg  De$  Sultanifcpen  altenCalenberö  inner# 


Numerus  356. 

©aö  ^roptftye  @onncn  * 3^ 

Wirb  2Bin#el  allein  ermefien.  0M  *'v  MIVVU  V^VUVIIV'KVC  Ml  IICl? 

§.  i.  Unter  bem  ^ropifepen  ©otinen  # Sab»  fe^j^jjufenb/  *?c!!aUi? 

wirb  ptefigeO  Orte  jene  Seif  »erftanben/  jo  »on  $•  J Jl  ^ Ji^öi€^nJ£ag 

Dem  Anfang  einetf  SötnterO/  wo  Der  $ag  jum  Dcm  ZJ'  auf  Den  9-  ^er^en  juruef  ge# 
Füt^effen  ift  bip  $u  Dem  2lnfang  Deo  necpft#fo(#  wicpen  /ober  beffer  ju  »eben/  Der  9Jter^monat  , 

genben  Sßinfete  »erflieget ; ober  »on  Dem  2ln#  ! fJ x vt^Ä  SC!lSÄLC^S 


trit  eineö  ©ommete/' wann  Der  Idngjie^ag  ein#  ^ S^faWen ; weil  nemltcp 

«rr. , ä.—  - - . ' - M y L Daö  Sultanergabt  um  fo  »tel  ju  grop  ift  / Dap 


. / bipjum  2(ntrit  Deö  anbern  ©oromerd 

nach  2lftronomifcper  ?[)tap  ^3lap  pnDef.  Unb 


feine  Ubermap  in  1723.  fahren  ein  Uberfcpup 
»on  16.  $agen  «bwirflff/  welcher  auö  Dem  3u# 


Difeö  swar  nicht/  wie  foieper  2lnfang  ftep  an  r.~- 
bem  Seftfrn  im  Fimmel  / fonber  auf^rben  # ^ nach  Dem 

Durch  e©cpaften  ober  ©traplen  nach  ttnfetm  »erbeffert  würbe/  mupte  auöge# 


2luge  auffert : ju  »erftepen  unter  eineriep  ^tit 
tag#Sinie  / Dap  icp  betagten  Antritt  jum  €rem# 
pel  bepDe  mal  ju  ^)ierufalem  abmiffe. 

§•  2.  Sn  Dem  wirb  pietinfalta  jwifepen  bem 
^ropifepen  unb  Dem  sequino&ial  - Sapr  Fein 
LlnterfcpiD  gemacht  / ata  welcher  biphero  »on 
feinem  ©fernmeffer  gnugfam  ift  erwifen  wor# 
)en.  Sbarum  ift  meinem  €racpfeuö  »on  bem 
Anfang  eineö  Srüpelingö  ober  4^rbfts  bip  auf 
)en  anbern/  eben  fo  »iel  Seit/  ata  »on  bem  2ln* 
rif  eineö  SCßinterö  bip  jum  anbern. 


ftriepen  werben. 

§.4.  gallö  wir  nun  bife  fecpöjehen  uberffuf# 
ftge  ^ag  unter  befagte  1723.  Sapr  abtpeilen / 
fo  Fommen  auf  ein  Sapr 
brey$eben  Prim  - STHnuten/ 
f unb  jwamsig  Secunden/ 
neunjepen  iter^en/ 
ftben$eben  (Duarten/ 
breypig  (Dum ten/ 
fiben#  unb  funfjtg  Septen. 


Minuten. 

11 1 III  \ iv  j 
2Z  1 19  | 17  I 


V 

30 


Vl 

n 


Uberfcpup  eine^Sulianifcpen  I3apr|^ag|©tunb|  / 

Sapte  Sofigenis.  | o|o|  o | 13 

. j;  X-  wir  jßt  bifen  Uberfcpup  »on  fo  wirb  Der  Uberreft  m ^ropifche  Saht  in  fich 
inemSuItanifdjengapr/  ober»on  DrephunDert/  begreiffen/ nemlicp  J 0 ® 

unf#  unb  fedp^jg  ^:age/  unb  feepö  ©unben  ab/ 


€in  waprhaffteö 
lifcpi 


^dg 


3^t 


2lftronomtfcpe 
Sahrpatinfi^ 

iDceybunbert  funfpunb  fec^o$tg  Cdg 
^unff  ©tunb. 

©ect?s#unb  pter$lgPdm#lT5'muten: 
©iben  unb  breyptg  Secunden ; 


©tunb 

V 


Minuten 

III  I IV 


V 

29 


VI 

f % 


I I II 

46  1 37 1 40  i 
tfi'erjig  Cercen: 

§wey?unb  utetjig  (Duarten: 
r^eun#unb  jmanjig  (Duinten: 
5wey  ©epten. 


© 3 


54 


Sßer<ilicl)etu  ©inifcfie  unb  (Euvopäifc^e 


©n9Ronb#2auff  enthalt  in  fiel)  bie 
3eit/fo  pon  einem  *fteulicbt  jum  anbem 
nach  unfern  2lugenfchein  berechnet  voicö/ 
nemiieb  . _ e 

neun#  unb  swamstg  vlag / 

Swolff  ©tun b/ 

Pter#  unb  pterjtg  PrimdTJinuten/ 


.Sunfffunb  breiig  Secunden/ 
2)retgtg  Certsen/ 
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£)rey#unb  svvant3tg  (Duinten. 
Heunscben  ©epten, 
sDretgig  ©epttmen. 
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jpreyhunbert  Pter*unb  funffsig  vE4g : 
2icbt  ©tunb: 

^unff#unb  funffstg  prim#tTJtnuten, 
©eebs  ©ecunben. 

Swey  Pensen. 

Swey=amb  fünfzig  (Duarten. 
t7eun#  unb  breiig  (Dutnten. 

Sicht#  unb  Ptetstg  ©epten. 

<Dag  bife  bie  wahre  $iagen  eines  StfJonb# 
Monats  unb  ©ionb#3uhr$  fepe  / wirb  ich 
balb  hernach  Numero  377.  erweifen/  je^t  aber 
bie  Q3iertel#3ahr  hieher  feiern 

§.  6.  Sch  behüte  mit  Tycho  Brache  unb 
nach  bem  Q5ei>fpiel  bern  oortrefflichften  ©fern# 
Sßeifen  peg  barauf / bag  pon  bes  ©teinboefs# 
Anfang  big  $um  Slntrit  beS  ÄrebfenS  eben  fo 
piel  Seit  begriffen  werb/  als  pon  bem  Anfang 
Des  SCrebfenö  big  jum  Slntrit  bes  ©teinbotfs/ 
tmerachtet  einige  oornehme  ©tern#S?enner  bifec 
Seit  einigen  Unterfchieb  gnben  wollen  / aber  ben# 
felben  nicht  Jur  gnuge  erweifen.  ©eggleichen 
jehlt  Tycho  famt  feinem  Slnbang  eben  fo  Piel 
Seit  pon  bem  SBibber  &um  ßrebfen/  als  Pom 
Strebs  jur  Sßaag  ; # # 3temPon  berSBaag 
jum  ©teinbotf/  als  Pom  ©teinboef  jurn  533ib* 
ber.  S)od>  ig  bas  wahre  por  mir  oben  befchri» 
bene  §ropifche  ©onn  # 3ahr  etwas  mehr  als 


jwep  Minuten  fleiner  als  bas  Tychonis,  web 
eher / falls  er  annoch  lebte/  mir  hoffentlich  felbjl 
bepfallen  würbe. 

<5s  fepnb  meiner  ^Rechnung  Pom  .SEBibb« 
jum  5?rebs/  ober  Pom  5trebs  jur  SBaag 
iDrey  unb  neunzig  T4g : 
neun  ©tunb, 

Pterseben  Prim  - iTJinuten, 

Pier  ü unb  svramstg  Secunden 
^unff  ? unb  smamsig  Tenjen. 

Selben  0uarten. 

©tben#unb  breygtg  (Duinten. 
v^unff$ehen  ©epflen. 

2)reygtg  ©epttmen. 


hingegen  jehle  ich  oon  ber  ?SDaag  jum©fetn# 
boc h ober  pon  bem  ©teinbocE  jum  fSBibbec 
neun ; unb  acl^Qtg  Tag. 

^unff©tunb,  * 
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Sehen  (Duarten, 
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Numerus  357* 

SJonber  ©reffe  eines  93?onb? 

£aup. 

§.  1.  Wlan  fragt  l)icc/  wie  Diel  Seit  »on  ei* 
«cm  ^euliecht  jurn  anDern  / ober  »on  einem 
BoIImonp  jum  anDern  fet;e : unD  jwar  nicht 
in  Dem  ©term.£)tmmel  ober  in  Der  $hat  / fon* 
Der  auf^rDen  nach  tinfeem  2lug/  wann  wir  Den 
©Ratten  ober  Die  ©tragen  Des  klonte  Durcf) 
^atbematifd)e,3nßrumenten  beobachten ; ja 
»erflehen  unter  einerlei)  ( nicht  fegt  unter  Difer 
jegt  unter  jener  ) 93Wrag4!inie. 

§.  z.  ferner  Dinge  ich  mir  »ö.rlduffig  auS/ 
baß  obfdjon  ich  »erfkbert  bin  Die  tröffe  eines 
®}tonD^aup  in  fo  weit  233ingel?flein  getroffen 
m haben  / wann  wir  jweo  ‘ifteufaebt  C oDec 
Boüfcbein  ) fo  über  i£oo. 3abr  »on  einander 
jjd)  ereignet  haben  / jur  Ovichtfchnur  unferec 
Rechnung  nehmen ; ich  Dannöd)  mir  Di^fali^  in 
einem  jo  fleinen  iSBcrcf  Die  SQlühe  nicht  genom* 
men  hab  Die  SReu  * unD  Böüfchein  nach  Den 
Svegein  Dern  $inßetnuifen  ausjurccbnen  : weil 
ich  gefunben/Daß  wegen  Dern  Apogaeorum  unD 
Perigacorum,  wie  auch  Des  ^orD*$ngelS  Uns; 
bejlanDtgfeit/  unD  anDern  Befchwdrnuffen  fchier 
unmöglich  fe»e  Die  gtnßernuffen  auf  »iel  * htm* 
Dect*3ahr  »orauS  richtig  ju  treffen ; Daß  fein 
§S3unDer  iß/  wann  Die  Ecliptifchen  Gaffeln  »on 
geit  ju  Seit  muffen  »eranbert  werDen : weil  Die 
Ccfabrnuö  lehrt/  baß  welche  Dererfelben  in  ei* 
nem  3ahr#hunDerf  Die$tnßernußen  juoerldßig 
Dorfagen  in  fünjftigcn  Seiten  alfo  irren  / baß 
man  ftch  Derofelben  nicht  bcDtenen  fan.  SDa* 
cum  pflegen  Die  beßen  Aftronomi  heutiges 
$ags  Denen  CalenDer  * Bachern  ihre  Tabulas 
eclipticas  ins  gemein  nur  auf2o.0Der3o.3ahc 
»orlauffig  mtetfheilen/ Damit  jte  ftch  felbß  Durch 
ein  langer  Borfagung  nicht  ju  fchanDen  mad;en. 

§.3.  Um  Difer  Urfachen  willen/  weil  Doch 
Die  Berechnung  Des  Sfteu  # unD  BolImonDS 
Das  erßeSunbament  Der3inßernuS*3ve(bnung 
iß/ wirb  mich  freuen  '/  wann  ich  Demjenigen 
Matbematicis,  welche  Durch  Sluöratfhunjg  Dern 
§inßern#n  Dem  Publico  greife  SDienßen  er? 


wetfen/mit  gegenwertigerlinterfud)ung  »ittelcM 
einen  ^Ru|en  fchaffe.  ?ÜBo  aber  nicht/  fo  jeiag 
pannoch/  wie  »iel  ^euliechf  innerhalb  uit* 
fahren  wurdlid;  gewefen  fepen  : ich  theile  fte 
orDenflich  Durch  *>ie  fKcgel  de  Tri  ab/  unb  gi* 
be  einem  jeben  ^onDlauf  feinen  rechtmäßigen 
Slntheil ; welches  / wie  Petavius  wol  beobadh# 
kt/  aüe  Hiftorici  unD  Sahc*0vecf)nec  thun 
muffen  / wann  fte  nicht  »on  Denen  ©terwSSßei* 
fen  grober  Errungen  wotten  überzeugt  werben. 

§.  4»  <©o  offt  ich  Derowegen  fage/  auf  wef# 
chen  ^ag  unD  auf  welche  ©tunb  eine  Sinße i* 
nus  ftch  geauffert  habe/  ifl  fo(cJ)eS  nur  / wie 
fchon  gemelDet/ unter  Der  Bebingnus  m »erße# 
hen/  wann  wir  nach  gleitet  Slustheflung  Dem 
yj/onD^auffen  gehen  wollen/  ohne  uns  weitete 
einiu(||fen.  SEßomit  ich  fo  »iel  gewinne/  Daß  ich 
weuigßens  ju  weilen  Die  §infternujfen  friffe/  ut 
Seiten  hergegenoerfehle/  Doch  niemals  um  fo  »iei 
©tunD/DaßJ)ifei’3crfum  Der3ahr*  fKecbnuiui 
|u  einigem  ©chaDen  gereichen  ronte. 

hat  Jtavfer  Claudius  in  feiner 
fcfmfftltchen  Durch  bas  gan^c  OcAmifche  3veicb 
( wie  DioCaffius  melDet ) »erMn&efen  fSßahr« 
nung  gelehrt/  Daß  ein  jebe  ©onnem  SinßernuS 
bei)  Dem  ^eumonD/  Die  ^onD^inßernus  bin» 
gegen  bet)  BoümonD  fleh  ereignen  / welches  oh* 
ne  Dem  auch  fo  gar  Denen  «fpirfew  jungen  Der# 
maßen  befant  iß  / Daß  ich  hiervon  ferner  fein 
BCort  ju  »erfahren/  noch  einige  UßiDetteDe  ju 
beforchten/  fonDer  alfhier  bloß  allein  Die  ©iben 
oben  angejogene  ginßernuflen  erßlich  jwar  »oij 
neuem  ju  benennen/  nachmals  aber  aus  Denen# 
felben  Die  ©rojfe  eines  f^onDfaup  ju  ermeffen/ 
unD  (erlich  einer  jeben  ihren  gebührenDen  Ort 
in  Der  Seit  einiupaumen  habe. 

1.  &)te  erffe  gefchabe  be»  Der  @cb«ri&hrßty 
an  Der  ©onne. 

a>  OtennDere  bei)  ^)eroDiS  Knaben#  O^orD/ 
an  Dem  ti7onD, 


56  33ergltd)etie  @tntf<J)e  un&  £uwpdtfd)e  3a^fHec^nutia. 


■3.  &ie  Dritte  bet?  bem  §ob  SC©U  C#rijli/ 
«n  ber  ©onne. 

4-  £)ie  vierte  alö  er  in  bem  ©rab  rubete/ 
an  ber  ©onne. 

f . &te  funjfte  in  bem  fünfften  Sahr  Claudij/ 
an  ber  ©onne. 

6.  2>te  ßcbfle  Den  12.  ®lat>  1706.  an  ber 

©onne. 

7.  2>te  ftbenbe  in  bifem  Sab?  '7*9.  ben  1 3. 

Februarij , an  bem  tTJonb. 

§.  6.'  2luö  bifen  ^erfünflerun^en  erweble 
«b  bie  funffte  unb  fcct^fle/  Damit  ich  auö  Dero* 
felben  Berechnung  fo  genau  / alö-lmmer  mdg* 
lieb/  bie  ©rdffe  eineö$Ö?onb4!auffö  ermeffe/  unb 
für  genoi^  auöfprecbe/  wie  viel  Seit  von  einem 
Sfteuliecbt  511m  anbern  fepe.  5)ocb  will  id)  vor# 
bero  eineö  unb  baö  anbere  bemerdfen. 

§.  7*  3$  l)öbe  bereit  oben  Numero  3 j y. 
§.  j.  unwiberftrittfiob  gejeigt  / bah  von  Dem 
neun  * unb  vier$tgften/  biß  auf  gegenwettigeö 
££intaufenb  ©ibenbunbert  $tt>ey?unb  ftben* 
ßgfle  3ulianer*3abr  nicht  mehr  noch  weniger/ 
alö  i&ntanfenb/  ©ibenbunbevt  / brey  * unb 
äwantßg  3abr  spiaij  ftnDen  / unb  baj?  vorge* 
Dachtet  neun  * unb  tuer$tgfle  3uliffbe  Sahr 
ganh  unfehlbar  mit  bem  britten  3abr  bes 
(ecbs*  unb  vterßgflen  ©tmfcben  » Wirbels 
ubereinö*  treffe.  ‘Bon  eben  bifem  britten  biff 
jum  acbt/'unb  $tvanp,tgßen  'Jabv  jeljtbenan* 
fenöjSBitbelö  fepnb^)aarf(ein  fünff  unb  5 warn 
3*3  3abr.  3«  bifem  ad/t*  unb  jwaniigflen 
Sabr  beö  46.  Sßirbelö  ifl  Cljrifluö  ber  .£)©cr 
am  lebten  $ag  beö  britten  ©inifeben  SDlonatö 
geworben/  baö  ift  ein^ag/  eilff  ©tunb/  32  .$?i* 
nuten  vor  bem  3fteuliecbt/  weil  nemlicb  bie  bret> 
erfle  SOlonatben  eineö  ieben  ©mifcben  Sabrö 
febier  mit  bem  9?eulied;t/  baö  vierte  Donath 
hingegen  vierten  ©tunb  vor  bem  sfteumonD 
anfangen/  angefeben  baö  erfle  unb  briffe  9)?o* 
natb  in  China  nur  27.  $ag  haben  / mithin  baö 
vierte  SpJonat  um  beflo  ehenber  eintrittet  / unb 
beflo  langer/  nemlich  30-  §dg/  wahret.  33on 
bifem  ^eumonbber  ©rab*Dcube  Chrifli/  unb 
von  bifem  acht#  unb  jwanfsigflen  Sabr  bij?  auf 
baö  vier*  unb  vierjigfle  Sabr  beö  4^  ©inifeben 
Söirbelö  / unb  jwar  biß  auf  ben  1.  Augufti 
fet?nb  feeböseben  Sabr/ 1 2 1 . Sag.  #iemit  hat 
bie  ©inifebe  Svecbnung  ihre  $laf. 

§.  8.  Sc^ldftunöaucbbieälomifcbeSahr 
mit  benen  ©inifeben  auögleicben.  £>aö  acht* 
unb  swanfcigfle  Sahr  beö  SBirbclö  trifft 
mit  bem  vier  * unb  fibenjigften  Sulianer  über* 
eind/  unb  fall  auf  baö  Burgermeiflertum  c.  Ru- 

beüij  Gemini  unb  C.  Fuß)  Gemini . S^hle  nach 
Difen  jwei)  Geminis  feefejeben  ^aar  Burger* 
meifler  ober  feeböseben  Sahr  hinab : fo  wtrflu 
Daö  Confulat  beö  Marci  Vinutij  II.  unb  beö 
Statilij  Corvini , famf  bem  neunjigften  3u^ 
Uamifjafyv  antreffen/  welcheö  baö  ^nffte  Der 
fKegierung  Äapferö  Claudij  ift. 

§.  ?.  ©Icichwie  nun  wir  auö  Dionc  Caf- 
fio  1.  c.  juverld^ig  tviffetv  Daß  unter  Denen  Q5ur* 
germeiftern  M.  Vinutio  II.  unD  Statilio  Cor- 
vino  Daö  funffte  Sahr  «toferö  Claudij,  unb 


in  eben  bifem  Sahr  ben  erflen  ^ag  Slugfimo* 
natö  ein  groffe  ginflernuö  an  ber  ©onnen  fepe 
beobachtet  worben/  welcher  ebenfalls  bie  ©ine* 
fer  gebenefen  ; alfo  folgt  nothwenbig/  bah  in 
Dem  44.  Sahr  beö  feebö*  unb  vierjigflen  ©ini« 
feben  Sßoicbelö  ben  erflen  Augufti,  ober  ben  er» 
flen  §ag  beö  achten  ©inifeben  OJlonatö  bie 
©onne  von  bem  ?Reumonb  fetje  verbuncfelt 
worben/  mithin  baö  ©inifd)e  Sahr  für  bihmal 
mit  bem  6.  Senner  angefangen  habe. 

§.  10.  Scfft  wollen  wir  auch  ber  fo  wol  in 
China  alö  Curopa  ben  1 2.  SDlap  im  1 70^.  Dio- 
nyfifeben  3ahr  Chrifli  gefehenen  ©onmgin* 
flernup  ihren  behörigenSeit*©tanb  geben,  ©e* 
bachteö  Dionyfifcbe  Sahr  Chrifli  1706.  iß  $u 
Solg  ber  ©inifchen  Sahr  Rechnung  beö  vier* 
unb  ftbenbigflen  SDBirbelö  baö  brep  * unb  swan* 
higfle/  von  ber  ©eburt  Chrifli  ©inifdber^ßdh» 
rung  baö  1708.  ber  Sulianer*  3ßahrung 
baö  174?.  beö  611.  ölpmpifchen  ©pihlö  baö 
britte : ber  ©tatt  3vom  ( bem  Varroni ) baö 
24?  7 : Deö  fKomifchen  ^apferö  Jofephi  baö 
jweite/  unb  beö  ©inifchen  ^)errfd)erö  Camhi 
baö  fünf*  unb  vierjigfle.  gerneröiftöerjvvolff* 
te  iTTay  beö  ©regorianer*Ca(enberö  / Ärafft 
beö  alt  * Sulianer  * Calenberö  ber  erfle  C.ag  bes 
tTlaymonato. 

§.  n.  ©o  fepttb  bann  von  bem  fünfffeti 
Sahr  unb  von  ber  groffen  ©onn*^injlernuö 
Ä'apferö  Claudij , bif?  auf  baö  anbere  Sahr 
unb  bifj  auf  bie  groffe  ©onn*Sinflernuö  Äap* 
ferö  Jofephi  iZimaufcnbi  feeßshunbert/  neun» 
unb  fünfzig  3ah*/  weniger  jn.  ^dg  : alö 
viel  nemlid)  von  Dem  1.  flflai)  bih  1.  Augufti 
nod)  abgehen : ober  iSmtaufenb/  feeßobunbert/ 
aebt*  unb  fünfzig  3abr/  unbz73.Cdg.  ©i» 
fe  Sahl  tvirb  fich  ebenfallö  duffern/  wann  ich 
entwebet  Die  ©inifcbe*$Eßirbei  ober  bie  ©rie* 
chifd;e  Olpmpien/  ober  mit  benen  Ovdmern  bie 
Sulianer*Sahr  berechne/  alfo  jwar/  bah  niebtö 
anberö  ubrigef  / alö  ju  unterfueben/  wie  viel 
sDlonblauff  swifeben  bifen  jwet;  fo  weit  von  ein* 
anber  entferneten  ^eufebeinen  ober  ©onnen* 
Sinffernuffen  follen  geseblt  werben. 

§.  12.  Söamit  wir  auö  bifer  fonfl  febwaren 
©acb  beflo  leichter  fommen/  ifl  niebtö  befferö/ 
alö  obbemelbete  iö^Sahr  in^dg  su  bredjen/ 
unb  ber  auö  folchemSorud)  entflanbenen  ©um 
vorgefe^te  übrige  273.  ^ag  bepsufügen  : wie 
folgt. 

Vermehre  auf  ©gpptifebe  Slrt/  ober  Mul- 
tiplicire  bie  i6j8.Sahr  Durch  3*s.  ^dg/  ohne 
einigen  gufafc  ober  ©cbalf*$ag  : fo  werben 
herauö  fommen*  605170.  haö  ifl  feebs* 
mal  * hunbert  / funff*  taufenb  / einhunöert/ 
ftbmjig  Cdg. 

©ege  binsu  öfrfllid?  bie  273. 5Jdg  fo  von 
bem  1 Augufti  bß  1.  Cflap  Srylo  Vctcri  laut 
Paragraphi  1 1.  überblelben. 

e Smeyteno  Addire  auch  Die  414.  ©cbalt* 
?:ag/fo  nebfl  einem  Uberfcbuß  von  jwdlff©tun* 
Den/  in  161 8e  3ahren  Geafft  beö  alt*  Sulianer* 
Calenberö  muffen  gejeblf  werben.  Sene  275. 
unb  bife  414.  machen  jufammen  ös  7.  Sag/ 
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XU  ©tunt) : fage  ©eche'hunDert/  ftbe n# unt>  &ßann  ich  bife  Quhf  ymv*  mt.l  » 

$äa>  xiV'SS0n^tf  tlic^t  w<&*  öteifc 

. XIL  ©tunD;  44.  Minuten / * 3.  Se- 


güge  be^Dö  ©ummen  jufommen 

Cag.  0tun6 

nemlicb  # 0 <cop  70  # « 

unD  # # 62?  » XII. 


cunden , # 10.  Serben'  # # 38.  Quaf. 

ten,  # v 5.  Quinten,  t UttD  ao  ©ech* 
fien  jueigne:  fo  tpirb  ich  jmar  zofie,  Gage 


*ää,WS«.S» 

saar0-3"-«  »jsIrSS«'^ 

maUfyimbmjmffitaufenb  i acht  fünften  ©tunö  * 10.  nTfnuten^eblm* 

ihorf/ frmfiritrt  TTÄn  dNü.*  hrtfi  nffrt  nt  s.... «. 


bunbert/  ftbett # unb  fünfzig  £<fo.  Söen  ge#  M «Ifoju  2lugfüllurtg  Der  lebten  Soll  noeb 
wp«  Uberfchuff  / fo  von  Den  übrigen  a73*  giben*0^  feeb^en©tunb:  SB 
Wgen  abgemorffen  tvtrD/  unD  ermann  Drei)  Minuten  :c.  abgehen;  melcher  ataana  tioS 
StunD/  nebfl  etlichen  pampig  Minuten  betrifft/  wmm  Steife  unter  i>ie  swanefa*  taufen? / 
affe  ich  mittler  metle  belegen  aug  / weil  ftd>  fw#htm6ett  / fechten  monb^4«fFein- 

rft  rtiif  h o Pofeto  efnffiwn  vw.Vh  , OOfhoi  0/  «tnh  An«*  .jj-  „1  ^ 
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©ecb& 

v v-'  :^v,^T",vvv''  «c^t  bimöm/ 

; P »Mfo  «icbfg  anberg  meljr  Übrig/  nifchen  b$  ^upme^g emete?  Jofcohlnfe 
) jefct  berechne/  mie  Diel  ©Ionb#£aeuff  ßiBUmi«  tÄtSf  i PÄ?1?1^ 


)aarflein 

m i 

i 


men  auf  einen  ^onD#£auff  ■ 

^ ^ Minuten. 

tCag  # ©tttnb.  I.  | IL  | Mi.  | IV,  f V,  j VI.  I 
29.  XII.  44,  j 3f.  j I©,  j J4<  Ii3t  j i%  J ( 

^effbe  ht’erbon  üben  Numenim^^. 

1 f . Cben  bife  ^onbgrüffe  mirb  heraug  t>em  / alg  auf  Den  anDern  Sag  Äpriiis  habe  faf« 

len  fonnen  / folgfamlich  Chrtffug  Der  £>Crr 
Den  u ^pttiig  fepe  gecreufcigt  morben. 

aber  in  befagtem  piet#unD  fibenffgffen 
3nltaner#3abr  Der  le^te  %g  Deg  Dritten  ©ini# 
febett  Wonatö  auf  Den  i.SIprit  gefaUen  fepe/ 
Jab  tef;  üben  bep  Dem  CaienDer  über  Dag  C\abc 
^£^e«öeng  unb  ©terbeng  unferg  $eilanDg 


§.  , . ......  v 

immen/  tvann  mitDiefeibe  entmeDeröön  Der 
inffernug  Der  ©eburt  Sbtiffi/  ober  Deg  j^na# 
m^IorDg  Herodis,  über  textlich  üün  Der  ©rab< 

;ube  unferg  #ep!anDg  beregnen  rnollen : roel* 
eg  ju  ermeifen  ich  mit  Tabulis  expanfis  cDet 
iggeDabneten  ©onn  # OJIonDg  # unD  §ropt  feben 
aftta  miAaBjeit  gsfaffe^to.  um  vsietoen* 

i allbier  bepgefugte  Gaffel  ßn.  erfproffen»  . m,  L \ ß * 

s ^%0peffa(tenmirDattgDer©roffe 

u^oBgefe^fen  gdf^ec^nungen  wirb  Sit  BabUem 

räeö  unt»  öaö  anbertangemere».  !*»“  Cec  mm $m. VSS 
i 1 7-  Um  Die  Seit  ju  erfpabten/  bab  ich  ge#  JffütDg  Herodis  Dergeffaft  gemiff  erfunDen/  unö 
amertige  Raffet  B n.  perfertiget/  atg  einen  für#  ffeper  bepeffiget/  Daff  obne  attelKeget  Der  äftro# 
^ begriff  fo  ipüI  Deg  Sebeng  Cbriffi/  a(g  Dem  «ümp  über  Den  #auffen  ju  merffen/  unmöglich 
en  mebrgemelDeten  Sinffernuffen.  iff  Die|e(be  Pütt  Der  ©teüe/  fo  i(>nen  gegenmer# 

Sfßem  eg  beliebt/ Der  moUenaebreebnen  unD  f«g<5  Gaffel  ßn.  beflimmef/  ju  perruefen*  ii 
t genauem  Staff  ermegen/  mie  eineg  auf  Dag  mag  gleich  fblche  nach  Deg  Tychonis,  Deg  Pe- 
Dere  folge/  jumalen  aber  Die  ©onn#  fünfter#  tavn,  Deg  Ricdoli,  oDer  nach  meinen  eigenen 
g ^apferg  Claudü  mol  in  acht  nehmen.  Raffeln  berechnen;  maffenDergan|eUnferfiieD 
ann  nichts  ifl  getoiffer/  alg  Daff/  mann  einer#  m gar  menig  ©tunDen  oDer  Minuten  beftehen 
g Dife  Sinffernug  ftch  im  neunjigffen  Sulianer#  mirD. 

ihr  Den  erjjen  $:ag  Augufti,  (gleichmie  nie#  §.  19.  €ben  Diff  folgt  aug  Denen  ©inifchen 
inD  petffelt)  ereignet  hat:  anDerfeitg  aber  $u  Sahr#  unD  ^JonD#^affeln.  ®ann  / mann 
fg  Deg  ©inifchen  Calenberg  Chriffug  Der  Chriffug/  mie  ung  Der  ©laub  lehrt/  m Seif  Der 
gtr  fechgjehen  3ahr  porhero/  Dag  iff  im  7 4.  Stoffen  übernatürlichen  ©onnen  # ginfiernug 
ltfd)en  Sohr  / Den  lebten  ^ag  Deg  Dritten  Den  lebten  ^ag  Deg  Driffen^lonatg  im  zi°$abt 
tmgen  sölonafg  geßorben/  mithin  Den  an#  Deg  46.  mtbete  oetfchieDen/  unD  bep  einer  pori# 
n Sag  Deg  Pterten  qjonatg  unfehlbar  SReu#  gen  ebenfaög  mit  SßunDer  # Seichen  in  China 
# 8«n,e|m  * tMMt  auf  feinen  an*  netmeceften  ©onron“  SÄ®  6«  / |Sa 
jofepb.  stetskfttn  XVI.  Sb«tf*  ^ 


58  S3erglid)ene  ©imf^eun&€uropdtfc^e3a^D?e^nuna* 


Des  erpen  SDlonats  im  f 6.  Saht  Des  4f.  Sßir* 
J>elS  tp  geboren  morben/  annebp  nach  einhelliger 
©rb#£ebr  Der  gangen  ©pipenheit  bip  gegen 
©nb  Des  Decembris  pcb  ereignet  hat/  fo  ip  er 
nach  Dem  Damals  üblichen/  obfchonoerfalfchten/ 
3ulianer*CalenDer  unfehlbar  Den  i f.  Decem- 
bris aufDieSßelt  fomrnen;  anermegen  fo  mol 
Bet)  (einer  ©eburt  als  bet)  feinet  ®rab#9lube 
Der  SReumonb  angefangen  hat/  melcher/  mann 
mir  Den  @tern#Sauff  nicht  gdnglich  oerpellen/ 
un$  pingt  Die  ©eburt  ©htipi  auf Den  if.  De- 
cembris Des  ££in#unb  tnerjtgpen:  Den  $na# 
ben#©ttotb  Herodis  aber  famt  Dem  Bollfchein 
«nD  Defen  sjJjonD^inpernuö  auf  Den  28»  De- 
cembris Des  $voey#unb  otersigpen:  mie  nicht 
meniger  Die  @rab#9Utf)e  ©htipi  am  #eif.  ©ar# 
fampag  aufz.SIpril  Des  oter#tm&ftben$igpen 
3ulianer#3ahrS  ju  »erlegen. 

Sch  »ermeife  Den  Sefer  ju  Den  oben  bepnb# 
liehen  Drei)  3ahr#©alenDern/  Dero  etPererbaS 
Sal>r  Der  ©eburt  / Der  anbere  Das  (egte  Sahr 
Herodis,  Der  Drifte  aber  bas  Sahr  Des  lebfamen 
$oDS  U.  •§>.  3©fu  ©pipi  betreffen. 

§.  10.  3)ie  ©funben  bern§inpernuffen  ju 
erfmben  hab  ich  folgenDe  Regeln  jur  Ovicp# 
fchnur  genommen  / melcpe  aus  genauer  QSer # 
gleichung  Der  ©inifchen  mit  Denen  SuDifcben 
unD  fXomifcpn  3ap  # Suchern  entfprieffen. 
S)er  $eil.  Sucas  fagt  am  2.  ©ap.  8.Q3erp  aus# 
brieflich  / Dap  um  eben  Die  Seit/  als  ©htipus 
ju  Bethlehem  gebohren  mürbe/  Die  Wirten  in 
Der  ^achbarfchafft  bet?  Der  $Racp  ihre  $eer# 
Den  gehütet  / unD  ihre  orDenfliche  Machten  ge# 
halten  / ober  »on  Dret?  ju  Drei?  ©tunD  einanDer 
abgetöfet  haben,  hingegen  folgt  aus  Denen 
©inifchen  ©efcpchfen/  Dap  es  Damals  in  China 
$ag  gemefen/  unD  eine  groffeSinpernuS  an  Der 
©onn  fei?  gefeben  morben.  SBorattS  erhellet/ 
Dap  Die  ©eburt  ©hripi  um  ein  folche  Seit  fiel? 
ereignet  habe/  als  es  jroar  in  SuDenlanD  noch 
Dunpere  SRacp  / in  China  aber  »olliger  $ag 
mare. 

§.  ai.  $Run  hab  ich  auf  Dem  Aftrolabio 
Patris  Tacquet  e S.  J.  nach  genauer  9)Jap  be# 
funDen/  Dap  Die  ©onne  ju  CnDe  Decembris  in 
China  um  7.  Uhr/  32.  Minuten  aufeehe : aus 
Denen  »on  unfernMiflionariis  »erbefferten£anb# 
©arten  aber  abgenohmen/  Dap  Die  Parallaxis 
pifchen  China  unD  Bethlehem  ungefähr  f. 
©tunb  befrage : alfo  jmar/  Dap  mannChri# 
pus  Der  *£)©SK9i  um  1 2.  Uhr  Mitternachts  in 
SuDcea  auf  Die  SCBelt  fommen  mare/  in  China 
frühe  um  ?.  Uhr/  Das  ip  Drifthalb#  ©tunD  »or 
©onn#  2tufgang  eine  ginpernus  hatte  muffen 
gefehen  merDen ; meines  allerDinDS  unmöglich 
ip. 

©emiplich  mürben  Die  ©inefer  aus  befag# 
ter  SinPernutf  fein  fo  groffes  Siefen  in  ihren 
3ap#Büchetn  machen  / mann  pe  folche  in  ih# 
rer  fälligen  Bertieffung/  unD  etmann  ein  halbe 
©tunD  »orhero  mit  klugen  nicht  folten  gefehen 


haben.  SÖip  jmingt  uns  ju  befennen  / Dap/ 
meil  Die  0onne  bet?  ihnen  Damals  um  halber# 
acht  # Uhr  »ormittag  aufgangen  mare  / DifeS 
S83elf  # Siecht  allererff  um  aebe  Up  gdnglicf) 
fet?e  »on  Dem^ReumonD  »erpuffert  morben/  als 
ju  Bethlehem  erp  Drey  ? IIP  in  Der  ^nip 
mare/  um  me(che@tunD  Die  Wirten  bet)  Anfang 
Der  legten# ober  S^hemacht  einanDer  abgelßfet/ 
mithin  alle  ins  gefamt  fo  mol  Die  Slblofer  als 
abgelofete  munter/  folgfamlich  im  ©tanD  ma# 
ren  Den  Cngel  ju  fehen  / fein  gute  ^ottfehafft 
|u  »ernehmen/  unD  DaSCnglifcheSobgefang  mit 
unbefchreiblicher  $f euD  anjuhi5ren.  S)ip  # alles 
mirb  leichtlicl?  eine  ©tunD#Seit  gefopet  haben. 
@ie  merDen  S^eiffels#  ohne  nad?  Q3erfchmin# 
Dung  Des  ^)immlifchen  #eers  pch  nach  3nbi# 
fchem  ©ebrauch  auf  Das  2lngep(Jt  gemoeffen/ 
unD/  gleichmie  bepDe  ^obiai  gegen  DenCngel 
©abriel  thaten/  ebenfalls  eine  0funD  lang  in 
folcher^opur  gleich  »erjueff  unD  pillfchmeigenD 
©Ött  angebetten  unt^  ihm  fehnlichPen  S5an<f 
abgepattet  haben,  hierüber  mirb  Das  münD# 
liehe  ©ebetf/  unD  fräliche  £obgefang/  famt  Dem 
fr  off  reichen  e©efprdch  pe  bis  jur  borgen# 
fKothe  befchdfftigef  haben/  Da  pe  ftch  aupnach* 
fen/  nach  Bethlehem  giengen/  unD  Das  ©dttli# 
ehe  $inD  »erehrfen. 

S.  ^2*  ©i«  0ini(^eUmpdnDe  Der  Seit  Jie^ 
hen  uns  gleichfam  bep  Den  paaren  auf  Dife  ®le^ 
nung ; Waffen  bet)  Dem  ^apferlichen  *&of  allDa 
jmei;  ober  Dre»  ©funD  nach  ©onn#2tufgangDaS 
Q3ferDt# trappen  C meil  alles  reiftet/ unD  nie# 
manD  fahrt)  fo  parcf  angehef/  Dap  Der  öberna# 
furliche$aucfen#4?all/  unD  frommet#  ©chall/ 
fo  bet)  mdhrenDer  Sinffernus  Durch  ©dttlichen 
ginger  ip  ermeeff  morben/  faum  hatte  fonnen 
bip  eine  »iertel  # ©funD  ?33eegs/  als  meit  »on 
Des  5?at)ferS  Simmer  bip  jur  dufferffen  ^5urg# 
Pforten  fet)n  folle  / »ernohmen  merDen  / mann 
Dazumal  bet)  $of  nicht  alles  noch  jimlich  Piö/ 
folgfamlich  es  fehr  S^he  folfe  gemefen  fepn/ 
Doch  auf  feine  SUSeife  alfo  gruhe/  Dap  Dernme# 
gen  nicht  Der  gange  #of  »on  Dem  ©chlaff  er#. 
panDen  marey  unD  mit  Beobachtung  Der  »or# 
gefehenen  murcflichen  QinPernuS  ftch  gdnglich 
befchafftiget  hafte. 

i 23.  £)epmegm  hob  ip)  Die ©ebttrf  Chri# 
pi  auf  ein  folche  ©tunD  attgebunDen  / melch« 
meber  Dem  Coangelfo  Des  ^)ei!.Suc«/  noch  Den 
©inifchen  Sahr#Böcf;ern  im  geringpen  miDer# 
prebt : Da  ich  fage  / er  feoe  geboren  morben/ 
als  es  $u  2lugfpurg  nicht  gar  ein  Uhr : ju 
«pteruptlem  aber  grab  Dre»  Uhr : unD  su  Pe# 
erlüg  acht  Uhr  ooemittag  mare.  SBomtt  Die 
erfte  ^infternus  ihr  richtige  ©teile  hat. 

§.  24.  Sehle  ich  nun  »ont>ifer©nabenreiche# 
Pen  ©eburt  ober  oon  Difem  SReumonb  bip  jum 
^inDer#?0,?orD  ^)eroDiS/  ( Da  eine  StnpernuS 
an  Dem  Bollmonb  gefd)ahe  ) jmdip  unD  ein 
halben  ®?onDlauff7  melcheiufammen  3^-^dg/ 

Dreb 
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Deep  ©tunD/ 1 7. 9)tt«ufetnc*  besagen;  fofepnD 
Die  Knaben  oon  Aerobe  Stube  um  @ecftö  Uftr; 
fibenjeben  Minuten/  tfteilö  ju  #ieeicbo/  tfteifö 
iu  Bethlehem  bingecicbtet  wocDen/  unD  jwac 
nuc  eine  ©tunD  Poe  ©onn*2lufgang/  Da  ju 
tyte fing  eilff  Ufte  Potmittag  wate.  ©o  Diel 
von  Dee  z.  Sinftecnutf. 

$♦  2f.  Sßon  Dec  ©ebuct  ©ftcifii  bifi  ju  fei# 
net*  (£ceußigung  fepnD  eilff  taufenD  ftbenftun? 
De«/  ein?  unD  acfywg  Zag.  & wacD  an  Daö 
€ceuj  geheftet  Sreptag^/  Da  es  ju  .friecufalem 
polff  Uftr  $Ü?ittagä  ; ju  beding  ftergegen 
funff  Ufte  SlbenDö  gewefeti : unD  ftacbe/  atö  in 
SuDaa  Deep  Ufte  Nachmittag/  in  ©ftina  abec 
aeftt  Ufte  5lbenD$  ge$eftlt  wucDe.  £5ifjfteco  pon 
Dec  3.  Sinfieenuö. 

5*  26. 33on  gfteiffi  ©ebuct  bif  ju  Dem  Neu* 
monD  feinee  @eab#3vufte  fepnD  DreyftunDeit 
neun  ? unD  neun$tg.  tTlonD  ? Hauff/  in  Difen 
abee  eilff  taufenD/  ftbenftiwDe«  jwey  ? unD 
acbt?tg  (Tag/  jwannag  ©tunD/  $wey  unD 
Dreißig  rninuten,  Sönftero  feine  ©eab  ? Sin# 
fiegiuö  fieft  geaufert  bat/  atö  etf  ju  «^ieeufalem 
eilff  U ftr/?  32.  Minuten/  Permitternacftt; 
ju^eefing  abee  riet  Uftr/  ? 32.  Win.  n ad?# 
iTJttternacftt  wace.  £)ifj  pon  Dee  4-  Sinfiee# 
nu$. 

§.  27.  93on  Dem  Neumonb  Dee  ©eab  3fvu# 
fte  ©fteifii  biß  $u  Dee  ©onnett*Sinffecnu£be£ 
funjften  3afteö  Claudij  raet’Dcn  jmevftimbert? 
jvuey  iTTonblduff/  in  Difen  abee  funff?  tau? 
fenD/  neunftunDe«/  funff?  unD  fecftsjig  Zagt 
feefto  ©tunD/  ftben  tYJinuten  bececbnet;  woc# 
auö  folgt  ) Dafi  Difee  NeumonD  famt  feinee 
©onn  ? Sinfieenuö  ju  *ftterufalem  um  funff 
Ufte/  neun#  unD  Dteyfig  ülinuten ; $u  Pe? 


effng  um  jeften  Ufte  / ? 39.  Minuten  t?oe? 
Hlittag  gefefteften  feye,  Söiß  Pon  Dee  f ♦ Sin# 
flecnuö. 

...  hz2,r^on  ^ Sinffeenuö  kapfecs  Glau- 
dij  btf?  auf  Die  geojfe  ©onn?Sin|leenuO  kapfeetf 
Joiepbi  ( obbefefteibenee  Waffen) fepnD  $wan# 
S t^taufenb/  funffftunbe«/  feeftojeften  monbs 
Hauff/  mit  Difen  abee  nieftt  wenigec/  ald  feefts# 
mal  ? ftunDeet  ? funff  ? taufenD/  aeftt  ? ftunbeey 
fiben?unD  funffjtg  Zag/  feefts  ©tunD/  ? 44, 
Minuten  pecfloffcn : Daf  alfo  Dife  ^eeftnfle# 
eung  fteft  ju5lugfpueg  um  jeften  Ufte/funffjeften 
JJJtnuten  öoemittag ; $u  ^ieeufalem  um  $eoolflT 
Ufte/?  z4*  ülmuten  Vßimgsi  511  Pecftng 
um  funff?Ufte/ ? 24.  tHinuten  2ibenDo  mu^ 
eceignet  ftaben.  ^5ifftieftin  Don  Dee  6.  Sinftee* 
nuD. 

. $-  *9-  ©ie  fibenDe  Sinfieenuö  folgt  pon  fteft 
felbjt  auö  Dec  porigen  / mann  ieft  swevftun# 
Deet  ein?  unD  aefttjig  famt  einem  ftalben 
inonDlauffftinjufe^e:  melcfte  jufammen  acft&s 
taufenD/  Deey  ftunDeet/  jmolflF Zag/  ic.  auö# 
maeften.  SDaö  ubeige  muf  Duecft  Deö  Riccioli 
opee  Dee  königlichen  ©efeUfcftafft  ju  ^aei^ 
Gaffeln/  auPgeeecftnetmeeDen/  fofteutigeö  ^agö/ 
maö  Die  SinfiecnujTm  belangt/  Die  bejien  fepn 
follem 

3cft  meinee#©eitg  begnüge  mieft  Die  ^eu# 
unD  Q}ollfcl)ein  De^  angejeigt  ju  ftaben/ 

an  welchen  Die  Sinfieenuffen  ftafften/  oftne 
weifee^  nacftsugeubelm  Seewegen  bin  ieft 

nicht  DaetPiDec/  wann  temanD  auö  Denen 
Ecliptifd)en  tafeln  Den  ©tanD  jeder  Sinfice# 
nuö  fleifigee  auöeechnen  / unD  waö  i(ft  ange# 
fangen/  beffec  auöuben  will,  ©jfte  obin 
Numero  3f7-  SS.  1,  a*  3.  feqq. 


6o  Söcrgtidwe  ©mtfcfo  unt>  £utopmfcf)e  Sa&r-Dlcc&mmg. 

QSon  bet  $lotgeittänbifcbeti  cbcu  einigen 
Sa&r*  ÜMjnuitg. 


Numerus  358. 

25d§  t uc  Seit  bet  ©eburt  unb  beö 
SoW  3$fu  €l)tt(?t  baö@ini)^e3«br 
mit  feem  erflen  2ftculicf)t  trn  ©teilt* 
foct  angefangen  &abe  / wirb 
emtfen, 

O tPOl  Martinu*  Martinius , alS  Philip- 
pus Couppletjraep  gelebte  Mathema- 
tici , unb  fon&erö  berühmte  Mirtionarij 
wnferer  ©efellfchafft  Jefu  in  China  haben  aus 
uralten  unD  neuen  ©efchicht*25ucbern  Deffelben 
Reichs/  raeffen  ©prad;  fie  oortrefflich  perftun* 
feen/  ein  jeDer  uns  ein  abfonDerlidje  ©inffche 
»£)ifforp/  Der  erffe  sraar  in  Sateinifcher/  Der  an« 
Dere  hingegen  in  gran^ftfeher  ©prach  hinten 
(affen.  23epbe  fahen  pon  Der  Älf*£*fchaf* 
fung  an/  unD  jehlen  alle  Cydos  ober  3eif*2öir* 
bei;  Doch  Wtl  fo  oiel  mir  befant/  Martinius 
bet)  Der  ©eburt  Chriffi  auf;  Couppletus  her*5 
gegen  macht  mit  Dem  ! ionyfifd;en  Jahr  Chri* 
ffi  1680.  ein  ©tDe.  Cin  jeDer  aus  bepben/  raie 
Der  Sefer  balDraabrnibmt/hatfe  raenigflens  $um 
theil/  feine  befonDere  Jahrbücher/ Derer  ficb 
Der  anDere  nicht  beDienef;  unD  Dannoch 
fommen  fte  in  Denen  Wirbeln /unD  ihren  Jah* 
ren/  |b  genau  ubereinS/  Dag  aus  eben  Difer  <£in* 
trachtigfeif  erraffen  rairD/  raaS  nicht  allein  fte/ 
fonDer  alle  in  ©tnffchen  Büchern  erfahrene 
Miffionarij,  ja  alle  gelehrte  ©inefer  ohne  2luS* 
nahm  perffcherrt/  Dag  feit  Drei)*  big  piertaufenD 
Jahren  in  ihrer  Jahr*  Dtecbnung  nicht  Der  ge* 
ringffe  gehler  |u  finDen  fepe/  mithin  ffcb  feiner 
beforgen  Dbrffe/  als  hatten  fte  nur  ein  Jabrent* 
raeberuberffuftg  eingefchoben/  oDer  bureb  per* 
fehen  ausgelaffen. 

^un  fchreiben  bepb  * obgeDachfe  Miffio- 
narij  auf  Das  3a.  Jahr  Deo  XVI.  ©iniffhen* 
SÖSirbelS/  oDer  im  Jaljr  Der  SGßelf  za 3 7.  DaS 
ffi  gleich  iu  Anfang  Deo  groffen  ©ibenjdhrigen 
2Belt*  Jüngers/  raelcher  fo  raol  in  China  als 
Cgopten  Die  £eut  gepeiniget  hat/  unD  raie  pon 
Moyfe  Genefis  am  41.  Capitel/  alfo  auch  pon 
Denen  ©inifchen  ©efd;icht*©chreibern  iff  per* 
jeiebnet  raorDen  ; bepbe  Miflionarij , fage 
ich/  melDen / Dclg  tapfer Tßhim-tang  oDer 
Tang,  Der  Damals  regierte/  PerfchieDene  ©achen 
feineo  Reichs  in  befferen  ©tanD  gefegt  habe. 
Couppletus  aber  fugt  bin;u/  er  habe  unter  an* 
Dern  auch  joerorDnef/  Dag  lunffttg*  bin  Das 
temtfebe  Jahr  non  Dem  erffen  neuinonD 
nach  Dem  icmtrtt  Der  Bonnen  in  Den  ©fein* 
boef  feinen  Anfang  nehmen  feile*. 

_ ,3m  i£.  Jahr  Des  17.  SBirbefS/  ober  im 
Der  SSßelt  2.88 ttiflcfjfcÄcipfcr 
ein  ©efaft  Daraus/  Dag  Der  erffe  $ag  Des  ©i* 
wen  Jahrs  bep  nahe  um  folche  Seit  anfan* 


gen  folle/ Dag  er  auf  Das  erfie  ^euliecfct  unfers 
heutigen  Decembris  gefallen  iff. 

a ,3m  f^3«hr  fees  41.  Wirbels/  ober  im 
S^^fe^^elf*  37^7-  feaS  iji  243. Jahr  poc 
Chngt  ©eburt  hat  ihm  tapfer  Gfchi-Hoam-ti 
gefallen  laffen  Das  Jahr  mit  Dem  erflen  9?eu* 
monD/  Der  fich  nach  feem  ©nfrif  Der  ©onne  in 
Den  ©djufcen  begeben  fol  W anjufangen. 
5lUein^apferHiao-wuti  hat  im  H.3ahr 
44*  ^irbels/  im  3ahr  Der  Sßelt*  3897. 
por  Chrifli  ©eburt*  101.  Die  ©ad)  ratDer  auf 
feen  alten  §ug gefielt/  fagt  Couppletus,  rael* 
eher  (ich  irret/  Da  er  permeinet/  Dife  Crgattung 
jthje  auf  Die  CalenDer*  Einrichtung  Des  Sabel* 
bafftenÄapfersTfchuen  - Hio  fonfl  Cao  -yam 
genant/  fo/raie  einige  ©inefer  Dichten/  im  f. 
Saht  Des  4*  SBirbels  regiert  hat.  Sülein  Coup* 
pletus  hatte  nicht  Seit  auSjurechnen/  Dag  eben 
fetfeS  Jahr  mit  Dem  i&intaufmb  / t>terhunDetc 
neunjtgffen  Jahr  Der  5öelt*  Crfff affung  ein* 
treffe/  Dem  aber  ju  golg  fo!d)e  ^3erorDnung 
nicht  raeniger  als*  166.  Jahr  por  Dem  allge* 
meinen  ©ünD*gfug/  jur  Seit  Des  allerdltegen 
patnard;en  ^lathufalcms  ergangen  fepn  raur* 
De/  raelches  gar  nicht  ju  glauben  ift 

©onDer  es  hafte  tapfer  Hiao  -wuti  Durch 
feine  *perfiellung  Des  neuen  Jahr*  $ags  nichts 
anDerS  als  Die  ©afcung  Zapfers  Tfchimtangs 
L beföhlen  hatte/  furhin  Den 
? fe^©mtfchen  Jahrs  mit  Dem  erffen 
nac^  1,6111  ®nfrit  Der  ©onn  in  Den 
©tembocr  ju  Peremigen.  ©onft  raurDe  I« 

Sh  lK  ^r,nngff  erraifen  h ab/  Den  er* 

fe  ^5  wfe^*1  fe^  Alapmonats  pom 

nur  ju  geDencfen 
^ ; fln;9efchm  PorgeDachter  ga* 
bei  Äapfer  Cao -yam  ber  erfie  foll  Die  Q3erfö# 
gunggethanhaben/  Dag  Derjenige ^leumonD/ 
LÄ/ÄmÄaD  ^ffermans  Der 

Äf/Äf  w ®inift6w  3aW 

s^^Mnn<nA,)i<®(ntl't'  Cdf)  Y10, 
tat  i|t  Noc,  fo  Der  Drifte  nacl>  Cao  yamfoit 

S*  nl!ece^c  D“"  €<tlenDec 
feine  bebortge  ©eflalt  gegeben/  inDem  er  Das  ge* 

meine  Jahr  in  jraolff  ?Ö?onathen  ( Derer  fecbS 
m Drepgij/  Die  anDere  fechs  aber  5S5echfelraeiS 
in  z|.  %gen  begehen  mugfen)  abgetheilt  habe/ 
mit  fernerem  3ufa|/  innerhalb  neunjehen  Jah# 

öföflben  einjufchal* 

gn/ unD  Das  Jahr  mit  Dem  erffen  ^euliecht  im 
Sruheltng  anjufangen.  ©er  ©inifche  geuhe* 

fifSiShi  jener  Seit  an/  Da 

fo  raol  Die  55aume  als  Die  Sßmter^ruchfcn  in 

pollfommener  33(uf>e  liehen/  raelcbes  bep  ihnen 
ungefähr  Den  erffen  Hornung  gefchi'pet  V 

min  Strang,  raie  obflehet/  hafDaS 
3ahr  lieber  pon  Dem  erffen  ^euliecht  nach  Dem 

fur^e* 
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fürfcejlen  Sag/  angefangen/  Hiao-wuti 
ober  nach  eingelofencr  Smmg  Dife  OrDnung 
wiDethcrgejielt/  welche  $u  Seiten  Deg€fömifd;en 
Äapferg  Augufti  unD  feinet  erften  Nachfolgern/ 
folgend  aud)  lange  Seit  nad;  Chrijii  Qrot>  in 
China  ift  beobachtet  worDcn/  ohne  ju  wifen/ 
wer  eigentlich  bet  rechte  Urheber  Deg  heut#  ge» 
brauchten  ©inefer*CalenDcrg  fepe/  $rafft 
wefen  Dag;3ahr  bermalen  wiDer  nach  Deg  Nob 
©efafc  oon  jenem  NeumonD  anfahet/  fo  bei)» 
lauffig  bem  erjten£ornung  ( eg  jepe  gleich  vor# 
hero  ober  hernach  ) j«  nechjten  flehet.  ©o 
haben  auch  bie  ©inefer  jeßiger  Seiten  feine  rieh* 
tige  ©chalt^onath  mehr/  noch  gewife  Dvegel/ 
a(g  allein  ben  2ljtronomifd)en  £imme(g#£auff/ 
nach  welchem  fte  ihre  ?Monatben  alfo  einrid;ten/ 
Daß  fte  immer  # für/  fo  Diel  möglich/  mit  bem 
NeumonD  anfahen/  ju  folchem  CnDe  aber  fein 
Q3cDencfen  tragen/  $wei>  «Ötonathen  nach  ein* 
anber  jebem  30.  ober  nur  z9.  $ag / nad)  erfor# 
berung  ber  UmftanDe  |u  ertheilrn. 

S«  bem  hat  in  China  bag  erfte  Donath 
nur  neun#  unb  jwan^ig/  bag  anbere  Dreißig/ 
bag  britte  abermal  Z9.  $dg/  unb  alfo  weiterg: 
ba  hingegen  bie  ©i;rier  bem  erjten  Donath 
Dreißig/  bem  anbern  z%  bem  britten  ebenfallg 
breiig  £ag  jueignen. 


Numerus  359, 

SBort  ber  ©tntfeben  ©efd)!$f* 
©cfjrdbern mx  t>era£ag/3ftonat  unb 
ber  ©etmrt  U.  £).  3©fu 
(E&riftL 

§♦  1,  SDie  ©inefer  reben  bet)  Philippo 
Coupplet  hiervon  alfo: 

“ jn  bem  ^ünjften  3abr  kayfers  Hiao- 
„Ngai-ti  (fo  einen  geborfdmen  unb 
„ gUid)  barmherzigen  monarchen  be» 
„ beutet)  ift  ein  ungew<$nliche  Stimm  / fo 
„ Durch  bie^ganne  kayferltd;e  Burg  erfchal# 
v lete / gebort:  biernechft  aber  ber ;Tarcar# 
„ konig  Tan-yuam  Simfcben  ^of mit  'Kot 
„ ntglicbem  Pracht  empfangen  worben.  „ 
53ißhero  Couppletus. 

§♦  2 . MartinusMartinius  hingegen  fchreibf 
DOn  bifer  ©ach  Decade  1.  Hiftoriae  Sinicx 
libro  10.  ebenfallg  aug©inifchen  ©efd;iehten/ 
wie  folgt 

“ 3m  fünften  keichs#3abr  kayfers 
„ Ngai , am  erjten  Tag/  Des  elften  Wonats 
«>  be(felben3abro/  ift  ein  feltfame^infternus 
„an  ber  Sonnen  gewefen/  ba  ?u  gleicher 
„ Seit  ein  vorhin  niemals  nermercfteS  timm/ 
„ fb  wie  Trummel  # unb  Paucfen  brummete/ 
„ weit  unb  breite  biß  $ur  dufferjten  Pforten 
„ ber  kayferlicben  Burg  mit  entfet?licbem 
„Setof  ift  gebort  worben:  ibr  tlrfprung 
„ wäre  in  bes  kayfers  Pallaf t/  non  welchem 
„ fie  fleh  ausgebreitet  unb  ben  kayfer  un» 
„ gemein  erfchrocPt  hat  %x  fragte  feine 


„ Gterng  tiefer/  was  bifestPunber  bebeuten 
„ mogte:  ©tnengroffen  Slufftaniv  fpra# 
„ eben  fie/  unb  ^erdttDerimg  imiKctch* 

„ £>a  nun  jeberin an  nichts  anbers  / als  blu« 
„ tiger  Kriegen/  unb  erbärmlicher  Serftob* 
„rungen  bes  keichs  gewärtig  wäre/  erfebi* 
„ ne  bey  ^bpf  unvermutet  eine  von  bem 
” Tanga  abgefante  Bott# 

„ fchafft/  welche  in  feinem  tTamen  ben  Äay# 
„ fer  bäte/  er  mogte  ibm  erlauben  perfon# 
„ lieb  3hto  tTJajefat  beimsufuchen/  biemit 
« aber  ben  furg?  vorbin  gefcblojfenen  ^rie# 
„ ben  3U  befdttigen.  2\ayfer  Ngai  willigte 
» ein  / unb  emppenge  ben  (BrofCartar  mit 
„ mehr  als  königlichem  Pracht/  ohne  cinß? 
»"9«  Unf offen  311  erfpabren:  er  Iteffe  fo  gar 
„ ben  vorigen  Titel  Ngai  fahren/  unb  wolte 
„ furbinPimti.bas  ift/  ber  frtebfame 
„ uav^  benabmet  worben.  tPomit  3wi« 
,.  jeben  ben  3wey  drgejfen  ^einben  / fo  viel 
„ 3abr  binburch  wiber  einander  blutigffe 
„ krieg  geführt  batten/  nemlich  3wifchen 
„ ben  S inefern  unb  Tartarn  / enblich  bet 
„ liebe  Sieb  iff  gejfifftet  worben.  ? Jn 

„ welchem  Cbriftus/  ber  friebfame  konig 
„ 3U  Bethlehem  geboren  würbe.  „ Mar- 
tinius  will  jwac  fo  wo!  Die  Slnfunfft  beg  Tartar# 
^önigg  alg  Die  ©eburt  Chriffi  auf  Dag  fünf# 
tige  Saht  »erfchiben ; allein  Couppletus  wiDer# 
fpricht  ihm  unD  fagt  augDrücflich/  Der  Tartar 
wäre  noch  in  Difem  Sahr  bct>  ^)of  angelangf. 
5£)od)  bejeugen  bepDe  einträchtig  / Dap  Difeg 
fünfte  Sahr  ^apferöNgai  Dag  fed)g^ unD  fünf 
jigjfe  Deg  46*  ©inifd;enB«ib?Ö3irbelg  fepe. 

Numerus  360. 

553a6  in  beneit  ©inif^en  Supern 
hon  hem  Sag/  SSRonat  unb  3al;r  M 
U.  ^.SCfuCht’ifftg^efnmtr^ 
hmmt  aübter  ^um 
f^ein» 

Couppletus  reDefoon  Difer  Seif/  folgenDer 
mafen;  “ Jm  z&.  Jahr  bes  46.  SeitAViu 
» bels/  im  fibenben  keichs;3abr  kayfers 
» Quam-wuti , ben  lebten  Tag  bes  britten 
„ i17onb4Tlonats  wäre  ein  benefwürbige 
„ unb  gänzliche  Sonnen^tnf  ernus ; bef# 

„ wegen  bat  obgebachter  kayfer  ben  itb ren# 
„Hamen  Gfchim,  fo  einen  ^eiligen  bebeu# 

„ tet/  nicht  allein  aus  feinemTitel  ausaefr* 

„ ch en/  fbnber  auch  verboten/  ihm  furbin 
„ benfelben  (chrifftlich  3«  ertbeilen.  Weil 
’’  ml?  ^‘»ifh6  3abr^Bücher  ausbrücf# 

„ lieh  jagen  / bije  wunberbare  ^infternus 
„ habe  fich  vor  ihrer  gebübrenben  Seit  er# 

„ eignet ; als  entfiebet  bie^ rag/  ob  es  nicht 
„ jene  fey e/Jbie  3m*  Seit  bes  Tobs  unfers 
„ *beilanbs3f£fu  Tbrifiijtgefeben  worben? 

„ welches  311  unterfuchen  ict)  benen  Sterrv 
„ Cunbigen  uberlajfe,  „ ©0  weit  gehen  Die 

$ l Ü3orf 


6a  SQeraltcfwe  @mifd)e  unb  €mropätfc&e  3a^3tc^nuti0. 


SÖOtt  Patris  Philippi  Couplet  e S.  J.  tpel# 
eher  bas  erite  3ahr  bes  46.  ©trafchen  tUir# 
bete  mit  bem  Pterten/  emfolgltp?  bas  28.  mit 
bem  3 1 . 3al>r  Cbrijli  Pergletchet/  mithin  ftct> 
hieran  felbft  perrathet/  baff  er  ffch  an  bie 
Dionyfianifche  Epocham  binbe/  vpelche  «m 
jvpey  3ahr  5«  funs  iff/  ober  su  fpath  an# 
fangt.  Martinius  gehet  eben  bifen  tPeeg; 
vpeil  tpeber  bijer  noch  jener  bie  @ach  pon 
Ö5runb  $u  unterfuchen  Seit  gehabt/ folgfam# 
lieh  bije  ©org  2\ra|ft  ihrer  eigenen  3e£ant# 
nus  anbern  hehngef  eüet  haben. 

Sene  f3K5oct  / baff  bije  ^inffernuo  ffch 
t>Dr  Der  3ett  gepuffert  habe/  fepnb  vool  ju 
merefen/  al«  w>elche  jagen  wollen/  e«  habe  swat 
^cajft  De«  Fimmel #Sauff«/  einige Seit hernach/ 
Da«  tft  bet)  Slntrit  De«  ?ReumonD«  Die  ©onne 
muffen  natürliche?  SÖSeife  »erjünffert  werben/  ja 
würcflicf)  jebe  petjwffert  worben:  allein  nicht  jo 
früheseitig/  fonDer  um  einen  $ag/  XI.  ©tunb/ 
32.  Min,  jpather/  Daß  alfo  innerhalb  &wep  $a# 
gen  swep©onnemSinffetnuffen  in  China  fepnb 
gefehen  worben:  3)ie  erjlete  am  Capgreptag 
mar  übernatürlich  unb  ein  SEOercf  ©ottlicher 
Allmacht;  bie  ledere  hingegen  gan£  natürlich/ 
ate  welche  bep  bem  ^Reulicht/  $u  Hierufakm 
jraar  am  £ar#©amffag  um  halber  #stp6ljf 
Uhr  2tbenbö/  su  peefing  hergegen  atn^eil. 
(Dffer#Catj  um  halber?  funjf  Uhr  in  ber 
Äuhe  fiel;  jugetragen  hat;  maffen  ber  §ag  in 
China  um  fünff  ©tunb  ehenber/  ate  in  Suben# 
lanb  anfahet/  ober  um  ftben  ©tunb  ehenber  ate 
ju  Slugfpurg. 

£)er  Anfang  bijer  ledern  unb  natürlichen 
ginffernu«  gejebahe  in  China  beplduffig  um  a. 
Uhr  in  ber  gtui)e:  bie  tieffeffe  Frfencfung  ber 
©onn  aber  um  4.  Uhr/  3a.  Minuten  ein  gan^e 
©tunb  oo?  ©onn  > Aufgang  : um  ftben  Uhr 
nähme  DieFrbuncflung  ein  Cnbe.  SEOorauö 
folgt/  baff  bie  ©ine jer  nur  Dag  Cnbe  (bon 
halber#  fecb«#biff  ftben  Uhr  Vormittag)  Doch 
anbert  halb  ©tunb  lang  gefehen  haben. 

Ob  jehon  nun  bije  natürliche  gtnffernu«  per# 
müg  De«  3Umifch#unb3übifchen  Calenberg  ju 
Hierufalem  unffchtbar  gewe jen/  unb  würcflich 
am  Car#©amffag  / Doch  feiner  ju  beffen  Cnbe 
ftch  Jur$  bor  Mitternacht  ereignet  hat:  jo  ijl  ffe 
bannoch  ju  golg  be«©tnifct>en  Calenberg  nicht 
Den  etffen/  fonber  Den  anbern  $ag  De«  bierten 
Monate  ge jehen  worben ; bann  bie  Drei)  erjlere 
©iner#Monatb  machen  ju jammen  nur  88. 
$dg;  Da  hingegen  Drei)  Mono#  Eduff  pierjehen 
©tunb/ 13.  Minuten  über  bije  88.  $dg  au«# 
tragen. 


Numerus  361* 

Etliche  geiler  t>er  uralten 
feiert  33ücÜ)ern  trerhen  hemorffen/mtö 
her  £)rt  t»>8  trrhtfc&en  5>arahetg 
nnterfucht 

Seht  iff  Seit  Die  Curopai jehe  mit  ber  ©ini# 
fchen  S^hr^echnung  alfo  tu  berbinben  / baff 


au«  beobett  ein  ganfce«  SESercf  entjlehe  / au« 
welchem  wir  juperläffig  wiffen  fonnen/  wiepiel 
Sahr  bon  Anfang  ber  SBeit  biff  auf  gegenwer# 
tigen  §ag  betroffen  fepen.  3)och  will  n&hig 
fepn  borhero  Den  Sefet  eine«  unb  De«  anbern 
UmfianD«  ju  erinneren. 

$♦  1.  ©leichwie  bie  Fachmänner  in  öjl# 
Snbien  borgeben  / bie  SESdt  werbe  bon  ihrem 
Anfang  bijj  jum  Cnbe  ftben#ma!#htmberfe 
taufertb  3ahr  ffehen:  aljo  Dichten  ebenfalte  et# 
liehe  ©inefernach  ihrem  Fiteben /unb  theilett 
ba«SS$elt#2llter  in  jwolff  groffe©tunb/berer  jebe 
3el>en#taufenb  / act)thunbert  3«hr  : mithin 
alle  jwolff  jujammen  nicht  weniger  ate  izin 
mal  bunöert/  neun#  unb  sipanstg#  taufenb 
feeböhunbert  Jafyv  attemachen.  Samit  nun 
ihnen  fein  bernünfftiger  Men jeh  glauben  möge/ 
fchreiben  fte  ferner/ber  Fimmel  fepe  umMitter# 
nacht  ober  in  ber  jwolfften  ©tunb ; Die  3Belt 
um  ein  Uhr  nach  Mitternacht ; ber  Menfch 
um  Uhr  in  ber  §ruhe/  unb  aljo  weiter« 
anbere  3)ing  erjehaffen  worben  / bergejlalf/ba^ 
jebe  fölcher  ©tunben  oberwehnter  maffen 
(10800.)  sehen#  taufenb/  achthtmbert3ahc 
in  ftch  halte,  ©ie  wollen  bem  tu  golg  be# 
haubten/  ber  fromme  unb  gerechtere  tapfer 
Jao , fo  mit  unferm  Noe  ein  Mann  iff  / jepe  in 

ber  feä)fren  ©tunh/  ober  in  bem  Mittag 
geboren  worben. 

§•  2‘  Slffdn  ffe  fchlagen  ffch  felbft  / Da  anbere 

©ine jer  Denen  erffern  wiber fprecjjen  unb  wiffen 
wollen/  e«  jepen  üon  Anfang  ber  fEBelt  btff  tu 
ihre«  Pehrev«  Confutii  Seiten  brey#  taufenb# 
su?ey#hunbert#mal  ftben#  unb  fechostg#  tau# 
fenb  3ahr  oetfoffen/  welche  Sahl  über  brey 
ein  Ptertel  XTiiüionm  3ahren  abwirfff 
(3^67000)  mithin  uon  Anfang  Der  SBeltbiff 
ju  ihrem  Cnb  ffben  Miüionen  Saht  betragen 
würbe. 

. ..  ^ierjeigf  e«  ftch  hangreifflich  / baff 
btje«  leitete  Sllter/  welche«  ffe  bet  porigen  5EDelt 
anbichten/  mehr  bann  fünfzig  mal  groffer  fepe/ 
ate  Da«  erffere.  ?Ö3er  Treiben  hat/  unb  bepbe 
gegen  etnanber  au«rechnen  will/  wirb  mir  Övecht 
geben.  ©0  lang  aber  bie  ©inefffche  Flehet 
bifen  Doppelten  S&eeg/  (Da«  iff  ber  eine  Sheil 
recht«/  ber  anbere  hingegen  lincf«/  fo  weit  pon 
etnanber)  gehen  werben ; iff  weber  bem  einen 
noch  bem  anbern  §heil  nicht«  ju  glauben/  biff 
ffe  ffch  mit  einember  pergleichen  / unb  einfach# 
tig  sufammen  ffch  ber  mittern  Sanbffraffen  hal# 
ten. 

§.  4-  ^ichf«beffoweniger  reben  ffe  meine« 
Crachten«  in  einer  ©ach  / fo  bije  jwdljf  groffe 
SOßelt#©tunb  betrifft/  nicht  übel  / ba  ffe  befen#- 
nen/  baff  wir  Dermal  un«  swi jehen  ber  achten 
unb  neunten  ©tunb  De«  2öelt#2!(ter«  beffnben. 
£)ann  jo  fern  ich  einerfeif«  bie  $3ort  De«  ^ro# 
Pheten  £abacuc  am  3.  ©apifel/  ^weiten  Frff/ 
mit  bewahrten  ©d)nftweijen  Dahin  au«beute/ 
ba§  Chriffu«  ber  ^)Crr  in  Mitten  De«  ganzen 
f«3elt#5Uter«  jepe  geboren  worben ; anberjeif« 
aber  au«  bem  Solg  bijer  ^ahr#Üvechnung  foü 

erwifen 


SBergftdjene  ©inifc&e  unb  ©iropäifdx  3al)t  * f5fa<J>mmg.  <?$ 


critM'fcti  »erben/  Dag  er  im  tnettattfenbeften  §.  6.  ift  meinet  SJÖö^nö  bet  sßtäfa 
3af)r  Der  Söelt  unfer  menfebfiebe  Sftatur  ange#  »ertb  Die  SIBortDer  $eil.  ©grifft  Genefis  am 
normen  jjqbe : ift  fein  Streifte!  mehr/  fonDer  X.  @ap.  zf.  unD  folgenbcn  Reifen  hieher  m 
ein  ausgemachte  SBabtbeit/  Dag  Die  $£elt  por  fei#  feßen  / all»o  IjocbgeDacbter  Moyfcs  et  ftlich  er# 
ner©eburrPier#£aufenb  3abr  gefranben/unD  jeb!f/»ie Noe  Den  Bern/  Difer  Den  Arphaxacf 
nacb  feiner  ©eburtanDere  X)ier#£aufenö  3aftty  Difer  Den  Sale , Difer  Den  ^eber  gebobren  höbe  * 
alfo  in  allem  2kt?t#£aufenb  3abrbig$um  lebten  f^ierncdbfl  aber  alfo  rebet ; Dem  %ebev  würben 
©erid)t  flehen  »erbe,  SDann  falls  icb  Slcbt^au#  $wep  Boftn  geboren  / Des  einen  Ham  hieße 
fenD  mit i»olft  tbeile/  fommen  auf  jeben/^beil  Phaleg  ober  Teilung/ weil  3«  feiner  Seither 
0ecfts#£unbevt/  fec^st#unb  feefoig  Jafyt  / Ödbboben  ift  getbeilt  worben:  Des  anbern 
famt  acht  Wonatben  / folgfamlicb  auf  acht  aber  Jcdan,  ( oDer  »ie  anDere  lefen/  Judan  > 
Shell  ODer  acht  grofte  333elt#©funbcn#n?3,  welcher  Jedan  Den  Elmodad,  Den  Saleph 
Sabr/fcfer$D?onatb:  auf  neunSbeü  hingegen  Den  Afarmoth,  Den  Jare,  Den  Adaram,  ben 
graD^ooo.  3abr.  9tun  leben  »ir  jfyt  im  Uzal,  Den  Decia,  Den  Ebal,  Den  Abimael 
^unff#€aufenb#fibenhtmbert#ein#unbbrey#  Den  Saba,  Den  Ophir,  Den  HEVILA  unb 
ftgften  XVdtfJafa/  mithin  in  Der|um  <2nD  Jobab  gejeugt  h«t;  alle  bife  waren  Bohrt 
neigenben  neunten  groften  SlBelt#©funb ; »0#  Des  Jedans.  3bre  Wohnung  aber  erftrecPte 
von  fte  in  ihrem  SSucl)  von  Der  9?atur  (»ie  ftd?  für  |ene/fo  non  Metfa  weiter  hin  reifen/ 
Martinius  bezeugt  Jalfo  fdjeeiben:  in  Der  neun#  bift  ju  Dem  Worgenldnbifchen  (Bebura  Se- 
ren Welt# Btunb/  ba  folchewitb  ju  i£nb  phar.  &Ber  »eig  nicht/  Dag  Meßa  entmeDec 
gehen  ( Perftebe  um  Das  3abr  Sbrifti  aooo.  Die  (Statt  Ninive  getvefen  / ober  »eniaftens  in 
Der  Söelt  aber  £000. ) wirb  in  Der  ganzen  Derfelben  ©egenb  geftanben  fepe?  unD^Dag  Die 
Welt  Durch  entfetfticbe  Ärteg/  ^mporun#  #ebreer  unter  Dem  ©ebtkgSephorim  ober  Se- 
gen / unb  hieraus  erfolgenbe  allgemeine  phar  bas  allera‘uftecfte  ©ebürg/  fo  k gegen  Dem 
©rangfabt  alles  tmter#tiber#ftd>  gePehrt  wer#  50/orgenlnnDifcben  ober  Saponifchen  €D?ccc  liat/ 
Den:  biß  enbltch  alle  2)inge  auf  ihren  erften  ober  fleh  biß  Dabin  Durch  unterbliebe  Q3erq# 
3«ft/  wohin  fte  gehören/  erftattet  werben.  ©attel  auSDifnet/  Perftanben  haben  ? ifl 
2»  von  Difem  »ollen  »ir  anber»erts  »eit#  nicht#anDerö/a^einefort#ppan^ung  besorge? 


läufiger  fbanbeln/jeht  aber  uns  in  Den©cbran# 
efen  unfers  gegen»ertigen  porbabens  halfen. 

§.  f . ^?ocb  mehr  anDere  fchieften  Die 
©inefec  in  ihren  Patriarchen/  Da  fte  Diefelbe 
nicht  allein  tapfer  nennen  / fonDer  auch  aüeö  / 
me  oor  unD  nach  Dem  ©unDftuft  bift  auf  Die 


Caucali.  @ein  grofter  ^)aubtftamm  fangt  bin# 
ter  Dem  (Safpifcben  9}?eer  an/  unD  reeft  [ich  faft 
in  einer  graben  Pinie  hinter  betf  ©rogniogolö 
©ebiet/  unD  ?RorD»ertö  Der  @inifchen?D?auer 
bift  an  Die  Slleer^nge  von  Gorea  unD  Japo- 
nia.  @eine  »ornebmfte  ^eben#2lefte  fepnD  Der 


Serftobrung  Dem  Sungen ^9&em^buni^a#  ^nDifche  ©«hiDberg/  »elcher  von  Der  groftm 
bei  m onDern  PanDern  gefaben  ift/  nach  Chi-  Sarfarep  oDer  von  Dem  Oftfeitlichen  Urfprung 


na  jieben/  unD/  »ann  eoftch  fehieft  a!fo  ju  re# 
Den/  rechte  9}?enfcben#S)ieb  abgeben;  maften/ 
»ann  »ir  ihnen  glauben  Dererfte  OTetifch  / ft> 
bep  unö2lDam/bep  ihnen  Puoncu  beift/  in 
China  erfchaften  »orben/  ja  alle  ^afridrehen 


De^  5‘lnft  SnDi  bift  an  Die  Comorinifthe  @piß 
binauö  lauft.  S)er  anDere  $8ergftricb  gebet 
gleicbermaffen  oon^orDen  gegen  (Suben/  nem# 
lieb  von  Dem  HBeft»er»  ftebenDen  Anfang  Der 
pinifäjen  Sceich^auer  big  in  Die  PanDfcbafft 


t>on  2lDam  nicht  allein  big  auf  Noe,  fonDer  big  Siam , unD  fo  ferner  big  MaJacca.  2io#Dife 
auf  Phaleg  unD  Jedan  ober  Judan , pon  »<l#  ©eburg  helfen  sufammen  bep  ^opfe  unb  Denen 
cbem  fte  berftammen/  (&inefetmuften  ge»efen  ^jebreern  Sephorim. 
fepn..  S)er  ©unbgug  fdbft  unb  Der  allgemeine  §.  7.  g)qg  aber  unfer  allen  brepjeben  (Sdb# 
ftbenjabrige  junger  / fo  laut  Genelis  am  4 u nen  De^  Jedan  fein  anDerer  alö  Der  3»&ffte  / 
Capifel  Den  ganzen  ©rbboDen  unter  $$nig  fage  Der  Hevila  nach  Chinam  ge&t  km 
Pharao  unD  Dem  Patriarch  Jofeph  betroffen  / inufbmafte  ich  am  Dem  / »eil  feinet  anberen  / 
haben  ftch  blog  allein  in  China  jugefragen ; mit  fonDer  blog  allein  Difer  ^am  in  (Simfe&ee 
emem  ^ort/  aaeö»aöin  Der»eit#unD  brei#  ©prach  feine  eigentbumliche  ^ebeutung  haf» 
ten  SBelf  ftch  ereignet  bat  / unb  Denen  ©inefern  £>ocb  mug  er  Pon  einem  anbern  Hevila,  fo 
por  uralten  3eiten  nt  Obren  fommen  ift/  haben  laut  Genefis  X.  7.  Deö  Chams  ©ncfel / unD  t>U 
ftein  ihre  3abr#^üd;er  eingefchriben / unD  ib#  Chu*©ohn»ar/fteift(gunterfchieDen  »erben, 
rem  Q3atterlanö  / balD  jum  Pob/  ba(D  jur 


©cbanD  jugeeignet/  big  fte  enblicb  lang  nach 
Serfti3rtem^abel#^burn  im  aufteeften  borgen# 
lanö/  »0  fte  noch  ftien  / angelangt/  pon  frem# 
Den  ©gehen  rtidhtö  mehr  Pernobmen  / unD  nur 
ihr  eigne  ©efcbitfjten  »ie  ge»igt/  ölfo  auchfebr 
genau  bezeichnet  haben.  S)ig  gefchabe  bep# 


§•  8.  Sch  baffe  mich  hiermit  nichf  langer 
auf/  fonDer  lafte  eö  Darbep/  Dag  Die  heutige 
Chmefer  pon  Hevila  unD  feinen  €rben  ab# 
flammen  / folgfamlich  famt  Denen  SuDen  pon 
Deö  Hevilae  ©rog#  Gatter  Heber  betfptieften  / 
unD  ohne  UnbilD^ebreerpon  Difem  allgemeinen 


läufig  im  3abr  Der  SBelf  Bwey#CaufenD/  ©tamm#^atter  fronen  genant  »erDen. 
DreymnD  vieztg/  unfer  ihrem  @rog#©tamm#  §.  9-  €in  gan£  anDere  §rag  ift  / ob  por 
^Satter  Ti-pu-ham->  »elcher  meinet  geDun#  ^em  ©önDftug  Daö  PanD  China  fepe  bemohnet 
efenö/  entmeDer  Deö  Moyfis  fein  Hevila,  oDer  »orDem  ^ie  ©imfer  ©agen  3a/  unD  fter« 
einer  am  heften  (Sncfeln  fepa  mug,  hm 


- 


64  S3etgK4>ene  ©inifc&e  unt>  <£uropdtfct>e  Sa&fcOfec&nmta. 


b<n  Darauf;  allein  fte  irren  fich  in  einem  andern 
UmjtanD  hefftig/  Da  fie  il)nen  einbilDen/  es  feoe 
Das  Öttenfchliche  ©efchlecht  Durch  Dife  Uber* 
fchwemmung  nicht  vertilgt  / fonDer  nur  jum 
t&eil  »erringert  worben.  3ch  finbe  auch  feine 
SÖlelDung  oon  Der  2lrd>  Sftoe  ober  Jao.  Jp)in* 
gegen  machen  fte  Den  ©ünDflufl  gac  ju  grof  / 
Da  fie  wftialicb  Darauf  »erharren  / er  habe  neun 
Saht  gemährt*  2BaS  Die  £aubf*grag  anbe* 


$lot)feS  hat  fie  jum  $beil  anDerff  genenn ti 
atö  Der  £ateinifche  Sbollmetfcb : Jofephus  aber 
ihte  tarnen  aufgelegt  antiq.  üb.  i.  cap.  z. 
Der  erffe/  fo  Phifon  heißt/ beDeutet  ein  «Menge/ 
nemlich  Des  ©ewaffers  unD  Der  gifchen  ; Die 
©riechen  fasen  / es  fepe  Der  Ganges.  Gehon 
Durch flreicht  Sgppten  / unb  iß  Der  Nilus.  £)<r 
Dritte  auf  Jpebreifcb  Digla,  fonft  Tigris,  hat 


langt/  fchreibt  Martinius  in  Der  SöorreDe  Hifto-  öen  tarnen  oon  feinem  engen  SBetl)  unD  fchneb 
riae  Sinicae  ausführlich/  er  habe  fo  Diel  unD  len  Sauff.  &>er  vierte  auf  SuDifch  Prath 
micfÄ  Urfachen  su  glauben/  es  muffe  oor  heißt  entmeDer  eine  523lum/  ober  Serflreuuna. 
Deö  Sftoe  feiten  ein  jahlreicheS  93olcf  in  <£h«na  ©leichmie  übrigens  unmöglich  iff  / Daß  Die 
ftch  aufgehalten  haben/  Daß  er  hieran  gar  nicht  hier  heut  unter  Denen  tarnen  Ganges , a, 
jmeiffeln  borffe.  2luf  fchier  gleichen  @chlag  Tigris  unb  Euphmes  befante  glüß  aus  einem 
reben  anbere  Miffionarij , fo  offt  fte  Dife  ©ach  einzigen  Suftgarfen  unb  aus  einer  Q,ueU  jemals 
berühren.  »Bann  Dem  alfo  fet>n  folte/  mürbe  hatten  entfpringen  fonnen.*  alfo  ift  leicht  Den 
folgen/  öafCatn  mit  feinem  ©efchlecht  Der  er*  hieraus  geköpften  gmeiffel  außulofen/  mann 
fte  Das  £anb€htna  bezogen  unb  bemohnt  habe/  man  fast  / Adamus  habe/  fo  lana  er  im  Wat 
mithin  Das  irrbtBe  $araDeiß  smifchen  0)ina  raDeiß  mare/  Den  giuß 
unb  Dem  Gangesfgluf  muffe  geflanpen  fcpn  an  t - Siam  - Phifort  - - Ganges 

einem  folchen  Ort /mo  oter  groffe  glüß  aus  II,  - Cahor  - Gehon  - W?  - Nilds 

ememtetch  entfprteifen/  ninltch  aus  bem©ee  hl  - Pega  - Diglah  - LJ-i  . Ti“r?s 

Km,  fo  9?orbmerfS  gegen  Die  ©anb*  £öüße  IV.  - Cosmin-  Frath  - JVö-Euphrates 

Aamos  unb  Das  gleich  Thibet,  ©ubmerts  benähmet/  nachbem  er  aber  aus  Dem  2ufb©ar* 
gegen  Das  ^ntgretch  Pegu , Oftmerts  gegen  ten  mare  »erftoffen  morben/  eben  Dife  tarnen 
Die  SanbfchalftGfchenfiunbSutfchuen,  ^3ejl<*  anbern  avoffen  gluffen  erfbeilt  / feine 
merfS  aber  gegen  baS  Königreich  Laffa  fc&auef.  f&nmltna  aber  in  folcher  SBenabmuna  ihm  noch/ 
S)ie  picr  gfuß hoffen  heutiges $agS/  mie  folgt/  gefolgt;  ^ 

rer  auiferfie  gegen  Ollen  mirb  siam  genant/  Nichts  iff  natürlicher  als  bife  Ölusleonnn* 

meil  er  nach  Siam  in  ben  ^leerbufen  oon  Gam-  Der  gluß  Siam  fließt  um  Die  ©Mcbe* 

«anbttafftm  Lcchuen  unb  Junnan  buä 
unb  lauffit  nach  Der  ©tattPegu  btp  tn  baS  pegu  unb  Cambodia,  fo  noch  heutiges  ^oas 
Gangetifd)c  SOleer;  ber  britte  Cosmm  rennet  ge^  iy  (y,hina  theilS  als  @iaentum/  fhetfs  olct  Sinfi« 
gen  bie  ©taff  Aracam ; ber  »ierfe  Cahor  flreifft  rei*  / mit  hin  m bemÖ£anb  Hevda  ober  S 
na#  t-a  Heftung  a„tig,M  in  tw  SBufm  »ön  StM  Unfi  P ÄS  S 

.W  un^  fcftwiM  au«  tigtmm  31ugmf#«in/  Bag  in  f«lbw 


ÄTomoBe^teSSottgb^riwB;  toDmÄ/SSf 

W*  T Tr^ZÄS;  SraÄ 

fi>  u.  io.  fegq.  «(fo:  £m  Slu§  (Jcomte  nwtl)f«nBeTaikt)aum/»el#ef  mitwei|f«SBlu< 
6etow;  aus  Dem  £>it  Den  ®oUu(t/  Da^  V to#en  SSlätiem/  «nB  grönen  Wen  / «uS 
mit  er  heiß  ^ara&etg  anfeuebtete/  n>el^  welchen  bas  ebelfle  ?5Bachs  erpreßt  werbe/  mit 
ci^er  ftcj)  Don  bannen  tn  t)ter  ©trom  wnbcgwiblicherSInmuffgfeit  in  bie  Slugen  falle, 
ahtbeift;  £>er  erffe  beigt  mit  tarnen  ja  ^ 

Ph,ßw,mbifi<bm  bmenm/  fo  öaö 

gan|e  ^anb  Hevila  umftmfyt : aön>o  bohren  nennen ; er  hat  ein  greife  Sehnlich' 
baS 0ol£>  wgcbft ; unb  baö 0olb  beff  feit  mit bem  Nilus,  weil  bas  Sanb  gleich  (ggtjp# 
felhen  £anb$  iff  baö  helfe*  S)Drt  ftn*  fel>r  fruchtbar  / unb  in  Dtfem  ©trom  oon 
|t  ma«  Den  Satcf  / unD 

säanDereSluß  fünften 3?amen  | 

Gehon,  welket Daö ganße ®t()iopien»  SDateo fönnett o6ang«jog«ne!ffiott mv> 

rber  9ftobren4?attb  burebivanbert  ^ sum  fuglichften  alfo  ausgelegt  werben : Der 
£)er  dritte  gl«§  beißt  Tims , tmb  er^te  öeoParabei^  batte  eben  bmttat 
Iaufft  aeaen  §tffnrien  men/  öen  v^r  ^eüt  5em  Phifon  «Der  Gan- 

zer vierte  rtbrr  iff  JW  z?«  §cs  Sel?w  / fo  um  Das  £anb  Hevila  o&ec 
S)ei  bterte  glug  aber  t|t  ber  China  fließt/  unb  baffelbe  uon  0^3nbien 

phrates.  «bfebnetbet ; ( meil  alles  jenfeif  Des  Gangi? 

ßehmDe 


S3e^ltd)enc  @tmfcf)e  unb  Suropmfcf)e  3 9?edjmm<}.  6? 


I jlebenbe  CrDrcid)  vor  Seiten  Dem  Oieicb  Cata- 
ya, Hevila,  oDer  China  einverleibt  ware.)2)er 
anbeve  ©trom  ^teffe  Gehon,  worunter  wir 
je&t  Den  Nilum  verfielen,  2) er  Dritte  wa# 
re  Der  Digla , wefjen  Hamm  Dermalen  je? 
netn  ©trom  gegeben  wirb/  fo  Durch  VHe* 
Dien  nach  2lffyrten  fließt/ nemltcb  DemTygris. 
j 2) er  vierte  tfl  Der  Fra  oDer  Fhora  gex\iejen/ 
treten  Hamen  mttler  Seit  Der  ^aubt^luß 
! Euphrates  ererbt  hat, 

2)ife  ©ollmetfcbung  vergnügt  ja  Den  Ver# 
ftanD  unenDlid)  beffer/  als  Der  SBabn  jener  / fo 
DaS^araDeijj  fo  noet'c  aus  etnanDer  llrecfen/  als 
{Des  Nili  Urfprung  von  Dem  3lu§  Ganges  ligt. 
VeiTer  bat  cS  getroffen  Der  berühmte  Vifcboff 
von^arift  Guilielmus,  welcher  mit  Denen  2lra# 
betn/  ©prier  unD  anDern  Dort  -berum  gelegen 
nen  Vdlaern  lehret  / Das  irrDifcbe  $araDei§ 
fepe  in  Dem  aufferflen  gegen  ©onn  * Slufgang 
; beglichen  ^e!P$beil/  mithin  jenfetf  DeSGan- 
gis  gewefen.  ©ben  Difer  Sfllepnung  iß  auch  Der 
;S83elt Keffer  aus Nubien,  ins  gemein  Nubi- 
enfis genant/  famt  feinen  jwep  SDoUmetfcben 
ßDer  Maroniten,  Gabriele  von  Sion  unD  Jo- 
anne von  Ezron , tvelcbe  auSDrücflicb  febreiben/ 
Das  J>araDei|?  fet>e  in  feinem  anDern  SanD  / als 
in  China  geftanDen. 

Övucft  mir  jemanD  vor/  Die  jpebreifebe  Sfta# 
wen  Dem  vier  bluffen  muffen  anDerft  auSge# 
fproeben  werben  : fo  habe  er  jur  Antwort/ Daft 
aus  eben  bifem  UnterfcfneD  erhelle/  wie  von  De# 
nett  Rabbinern  Durch  ihre  niebtswebrte  punda 
vocalia  Die  #ebreifcbe  5luSfptacb  |et?e  verfdlfcbt 
tvorDen.  SDer  allergelebrtejle  3ub  unD  tyw 
fter  Fl.  Jofephus  lifet  Phifon,  Gehon,  Dig- 
lath,Phora;  Die  heutige  Rabbiner  in  fohlen 
unD  $eutfcf>lanb  hingegen  fpreeben  obgefe^te 
VierfDort  alfo  ÖUS:  Fifchon,  Gifchon,  Hid- 
dekel,  Phrath,  Slllein  gleichwie  Die  Rabbiner 
mit  ihren  falfcjjen  punftis  oDer  ©timm#$üp# 
lein/ alfo  haben  auch  Die  ©riechifche  Sibfchrei# 
ber  Des  Fl.  Jofephi  ohne  Smeiffel  ftcb  Dergefialt 
verirret/  Da§  unmöglich  i|t  ju  tviffen/  wie  9)}op# 
fei  unD  Jofephus  Dife  SSBorf  ausgefproeben  ha# 
ben;  ju  Dem  geben  mir  Die  Hexapla  unD  O&a- 
pla  DeS  Origenis  ab. 

$.  io.  «Bann  nun  Das  ^araDei§  an  Dem 
§ei$  Kia , jo  noch  beut  Dem  ©tnifeben  $ap# 
fer  ©cbuf5#gin§  erlegen  muf  / gejianDen/  unD 
unD  felbe$Belt*©egenb/  wie  $0?opftS  reDet/  Das 
SanD  Eden  iffc  benahmt  tvorDen : auch  DetCr^# 
Korber  ©ain  nach  verübtem  ^oD'fcblag  von 
befagtemSEBeltflricb  Eden  weiter  gegen  ©onn# 
Slufgang  geflohen -if!/  allDa  eine  ©tatt  erbauet/ 
unD  fein  irrDifcbeS  Sveid>  geflifftet  bat ; fo  muft 
er  nothwenDiger  Steife  ftcb  in  Das  2anD  ©bt# 

nam  gezogen  haben  .*  egrejfusque  Caina  freie  Do- 
mini, habitavit  profugus  in  terra  ad  orientalem  pla- 
gam  Eden,  Genefis  IV.  16. 

Cs  fonnen  ftcb  alfo  Die  ©inefer  nicht  fo  wol 
rühmen  als  febdmen/  Dab  Der  erfie  Anwohner 
ihres  Reichs  zugleich  Der  erfie  Korber  unD  ein 
lajierbaffter  Söütricb  gewefen  / weffen  $in# 

^ofepk.  Stuekfm  XVI.  ^heil. 


Der  ihrem  Gatter  in  ©ottlofigfeit  DermafTen 
»palbliarrtg  naebgeartet/  Daß/  weil  eines  theils 
fein  Mittel  wäre  fie  auf  Den  rechten  SGBeeg  m 
bringen  / anDern  theils  aber  fie  mit  Dem  M 
ihrer  Verführung  Das  ganhe  ®ienfcben#@e# 
fcplecbt  angefieeft  hatten/  ©Ott  um  ihrer  SEßil# 
len  alles/  was  Dg  auf  CrDen  lebt/  Durch  Das 
Söaffer  ju  vertilgen  ifl  veranlaget  worDen/  Den 
Not  oDer  Jao  famt  Den  ©einigen  aüein  aus# 
genommen  / welcher  nicht  von  Dem  Catn/ wie 
ihnen  träumt/  fonDer  von  Dem  frommen  Seth 
unD  Dem  #eü.  Henoch  abfiammete.  ©en  er# 
flen  Vamen  Difer  ertrdneften  ©inefern  finDen 
wir  Genefis  am  VI.  ©ap.  a.  Veth  : aüwo  ftc 
filij  bominum  ( Bene-ifch  ) oDer  Bentfc^en/ 
DaS  ifl  tl7enfci)en  ? IxinDer  gefcbolten  werDen: 

®CrPfalmum  IV.  3.  Da  hingegen  Die  von  Dem 
©efd)led)t  Seth  Filij  Dci  ( Beneha-eloim  ) Be - 
neioiten  oDer  ^ttiDer  (öottes  genant  werDen. 

?)?acb  Dem  ©ünb*§luf?  iff  Drep#  bi§  vier# 
bunDert  Jahr  binDurcb/  fein  «Oienfcb  in  China 
oDer  fenfeit  Des  Gangis  gefeben  worDen : bifj 
enDlicb  Hevila  mit  feinem  ganzen  gahlreicben 
©tarn  unD  ©eftnD  über  Den  Ganges  oDer  Den 
neuen  Phifon  gefegt/  mithin  allen  i’dnDern/  fo 
jenfetf  Djfes  Sluf  Itgen/  feinen  tarnen  ertheilt/ 
unD  Diefelben  unter  feine  Crben  auSgetbeilt  bat. 

^acb  Der  Seit  bat  ftcb  Das  ©efcblecbt  He. 
viU  in  umablicb  viel  neben  #5lefie  abgetl>eilf/  De# 
rer  jeDer  fepn  befonDern  tarnen  geführt/  einer 
Den  anDern  vom  Qrbron  geflür^t/  ftd>  über  Den 
anDern  erhoben  / Der  Cron  bemächtiget/  unD 
Den©faat  alfo  zerrüttet  bat/  Dap  Die  ©inefer 
bifbero  nicht  weniger/  alS^wep  unD  swan^itt 
MS ■ «Dichtet/  theils  wahrhafte  ^apferltcbe 
•Pauper  jeblett  / Derer  eines  nach  Dem  anDern 
regiert/  unD  jeDes/  wenigftenS  feit  jwep#taufenD 
Sahren  her/  feinen  tarnen  Der  ganzen  ©ini# 
fcl;en  Nation  mifgefbeilt  bat. 

S)erowegen  fepttD  Die  ©inefer  vor  Dem 
©unD^lul  jwar 
10.  ©rfilicb  jwar  Benifiben. 

1b  ©wann  vierbmiDert 3abr  nach  Dem  ©ünö# 

Sluft  Hevilatbt r. 

3 o.  Von  Dem-  ^ap.  ^)auf5  Gfiham  Die  Gfcha- 
mit%  n. 

4^  Von  Dem  $ap,  Tfiheu  jur  geit  ©a# 
lomonis  Die  Tfrheuu.  UnD  alfo  weiters  biß 
auf  Difen  ^ag  bep  jeDer  Reichs  VerdnDerung 
anDerft  benähmet  worDen ; woran  ftcb  aber 
Die  SremDen  nicht  gefebrt/  fonDer  viel  bun# 
Dert^abr  bep  einem  tarnen  verharret  fepnD. 
®er  heutige  ^?am  China,  ebinefrr  oDer 
©mefet  ifl  aus  Dem  jweifen  Des  S?ap. 
©efcblecbts  Zm  entfproffen  / fo  von  tapfer 
caoffu  im  33,3abr  Des  6i  Seit  Wirbels/  im 
gabr  Der  mit  4938.  ( Cbrifti  nach  Dionyfii 
S^ecbnungim  936. iff gejffftet  worDen.  ^icht/ 
Dap  Die  ©inefer  ftcb  Dermal  alfo  nennen/  fonDer 
weil  Die^nDianer  unD  nach  Ihrem  Vepfpiel  fol# 
genDS  auch  Die  meiflen  Curopaer  bep  Difem  fei# 
biger  geif  üblichen  tarnen  fürbin  b$  auf  ge# 
genwertigen  ^ag  verbliben  fepnD  ; Da  im  ©e# 

S gen# 


66  Sßergric^ene  @imf$e  imb  fuvopmfc&e  34r*3?ed)ming. 

genfpiel  bie  tiefer  aus  Der  ©tog?£artarep/  Numeru«?  262 

n>icnic^(tt?emgecDicMorcowitecDen@mifc^ea  ^ ^ T , ~ f 5* 

Äapfet  einen  Äönig  »on  Gatay,  »on  Mugal  4Jdö  V Jftatlfi  Hi 

unD  ßogden,  mithin  Die  ©inefet  nicht  anDerjl  genant 


all  Catayen , oDer  Mugaln  : unb  Die  ihm  un? 


terworffene  £artarn  ßogden  Reifen.  Ä IX* 1 1 • 3<*bi 

©ie  ©inefet  aber  nennen  ftd;  felbfl  »on  vuÄ®011  &öbf 

bem  ieber&eit  regierenben  ^apferlichen  ©tamm?  S?LS?lec  xvjJ;  ^pfem  ^ 

4?atig/  all  mann  mit  ^eutfepe  »on  unferfcbiD?  Äg^°f?en  im  SBdfcSabr  az3i 

lieben  jvapferlicben  -ödugetn/  fo  »on  Garolo  beigen  alfo : 


lieben  jvapferlicben  Saugern/  fo  »on  Garolo 
Magno  big  auf  bifen  §ag  über  uni  berrfeben/ 
balD  Garolingeir/  balD  SJÜÖeftretc^er;  je^t  £ofl>rin^ 
mi  jef$t©acbfen  »on  Denen  Ottonibus ; balD 
Srancfen  unb  ©cbmaben  »on  Denen  Gonradis 
unD  Henrids  : balD  €u^elburger  balD  $ab? 
fpurget  uni  benabmen  wollen,  ©letcbwie  Ju- 
lius Gasfar  unD  anDere  Romifcbe  ©cribenfen 
unä  »eefebiebene  tarnen  bet  ©<j>waben/  Äaf? 
ten/  ÖuaDen/  Srancfen/  ©ofben/  35urgunDer/ 
unb  fo  weitere  aufgebtungen  haben  entweDet 
»on  Dem  gclDobrift/  fo  Die  §eutfche  5ltmee  an? 
führte  unD  »on  feinem  SJatterlanD ; ober  »on 
bem  gröflen  $auffen  Del  Kriegs  »QJolcfl;  ober 
leßlich  »on  ber3:eutfcben£anbfcbafft/  in  welcher 
fie  mit  unfern  QJor?  (gltern  gekritten  haben. 
Sagt  uns  iefct  Die  vu  #akuget  bem  ©inifchen 
Regenten  hiebet  fe^en. 


1. 


Numerus  3 <52. 

SBon  btn  XXII.  ÄapferltdKit 
Jpaugem/  fo  bighero  über  Chi- 
natn  aefjerrfcjjt  jfa&em 

Se  ©inefet  feben  in  ihren  ^Jahrbüchern 
etwelcbepatriarchen  »oraus/  fo  »ot  unb 
nach  Dem  ©unb?  ging  gelebt ; ja  fie  machen 
aus  ihnen  eben  fo  »iel  iftfoig.  ©ife  fepnD  nun 
folgenbe. 

SGcc  6cm  ©ött6*gtofj. 

I.  ©ct  erfle  aus  iftnm  wate  Puma,  oixe 

5lbam/  Der  erfle  SDJenfch. 

II.  ©et  anDere  Thienhoang,  bas  ifl  «öim# 

mel  unb  ®tben. 

III.  Tihoang,  mit  1 1.  Nachfolgern. 

IV.  Gfchin  - hoang  mit  9*  Nachfolgern, 
v.  Jeu* 

VI.  Su. 

V}J-  Fohi  ober  Thienfu,  ®£>tteS?  ©ObtT. 

VIII.  Schin-nung. 

IX.  Hoamti,  fonfl  Hiuen-Juen,  ein  ^ru? 

bet?  SDlotber. 

X Gfchao  - Hao , ober  Kien  -thien* 

XI.  Clchuen-Hio. 

XII.  Tico,  fonfl  Cao-fin. 

XIII.  Tfchi. 

XIV.  Jao  ober  Noe  jut  Beit  Des  ©unb?  Slug. 

Nad)  &«n  ©üni>*5lug, 

XV.  Gfehum,  fonfl  Schern  ober  Sem. 

XVI.  Tay u , bep  benen  Hebräern  Arphaxad. 


©et  erfle  Tayu  ftirbt  i8of.belIX.2Bi: 
bew  im  10.  beS  Reichs  im  10. 

*•  Tl**  $1$  Tayu  ©obn/  flirbt  im  2Bel 
Saht  1814.  beS  IX.  SSßirbelS  im  14. 

3.  TatcamjM* origen  ©obn/  flirbt  ig4: 

Des  IX.  SBirbelS  im  s 8. 

4.  Gfehum  - Cam , fein  trübet,  ©titl 

i8f8.  beö X.  SCBicbel^  im  13. 

Unter  bifem  Gfehum -Cam  tfl  im  Sab 
Der  SBelt  i8f7.  ober  ein  Saht  »ot  feiner, 

?h.a,eg  IOO‘  Sabr  alt  wate/  De 
^burn  SBabel  gebemmet  worben*  @0^ 
jertbeilte  allba  Die  Bungen  in  »ielerle»  ©pro 
eben/  unb  jerflreuefe  baö  big  babin  in  Der 
SanD  Sennaar  »«reinigte  ^enfcben^efcblecb 
in  Die  gange  $H3elt : Dag  alfo  Die  ©inefet  all 
obgefe^te  Patriarchen  Denen  ^ebreernabge 
floblen/  unb  eben  fo  »iel  ©inifebe  ^onig  m 
ihnen  gemacht  haben.  Slüein  fahren  wii 
weitert. 

s'  J*ung  Ä Ti"SianS  »origen  unge 
ratbener  ©obn/  wirb  im  m\U$a\)t  1 883 
»on  Hanzo  ober  fangen  C »iüeicbt  Nem. 
r°d)  un 38.3abr  Deo X.^üßifbelö erwürgt 
welcher  Sprannifcber  SBeife  4o.  3abr  regiert, 
unD  enbltcb  anno  1924.  De^  XI.  Wirbele 
im  1^9.  bmwiberum  getobet/  noch  unter  Dm 
tapfer  gejehlt  wirb. 

4.  Gfihuo  - Cam  DeöSiang  ©obn/  jeußf  utw 
ter  anbern  swep  ©5bn/  unD  befcbenlt  fie 
mtf  SanDern.  ©ttrbf  1941.  beö  XI.  mu 
belo  im  40. 3af>r. 

7*  Tl  W Gfchu  Neffen  ©oh«, 
©tirbt  19^.  Ded  XI.  im  /7, 

1 i-Hoai  ober  Hoai  fceg  »oriaen  ©obn 
@ficM  i?S8.  DcSX,I.^irSliS 

7i‘ ®<>6n-  ©tiebt  zoo6.itt 
XII.  SÖBirbelö  im  41. 

^ Ä ^ßbn.  ©tirbt 

aoza.  bei  XU.  ?Sßirb.  im  57. 

Pu-Kiam,  Deffcn  ©obn  / unter# 
wirfff  fe<nem  ©ewalt  neun  SanDer.  ©tirbt 
^081.  Del  Xlii.  Sßirbeil  im  fl.  feinetf 
^eicböim^-Sabr. 

©0  »iel  ich  nach  »ielerlep  Rechnungen/  unb 
nach  lang?  erwogener  ©ach  muthmaffe/  ig 
Difer  Pu-Kiam  entweber  Der  Hevila  ober 
einer  feiner  erjlen  Nacfj?€rben  / fo  auch  Der 
erfle  über  Den  Slug  Gangem  gefebt  / unb 
jwar  meines  Trachtens  im  Saht  Der  2ßelt 
a©43.  bei  XIU.  Wirbels  im  18.  weniggenl 
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bitt  tc&  »erftcherf  weher  t>en  SWao  noch  Das 
Ä mercf(ccf>  ju  »erfebfen.  fSßie  ich  an# 
Dctmeftö  jeigcn  werDe. 

SBomit  abermal  fo Igt  / Dab  »on  Nod 
ober  Jao  an^ufangen  bifj  auf  btfen  Pukiam 
fein  einiger  aus  allen  »orbenanten  Zapfern 
»Der  Patriarchen  Das  2anb  China  gefehen/ 
»iei  weniger  bef)errfd;et  habe/  unb  baß  eben 

bifet  Pukiam  Det*  erft  Äg  allDg  gewefen 
fepe. 

iz,  Kiung  Des  vorigen  trübet,  ©ffcbf 
ai0^Des  XIII.  Wirbels  im  17.  ©c  hat 

ri S!n  p^iam  übemrtheilt/  unb 
ftcb  felbft  auf  Den  ^rbron  gefegt. 

1 De,lKi(ung  @obn/  ein  lafter# 

baffit  c Purfch*  ©ttrbt  1 1 2 3.  Des XI V.  ?ö3itv 
belS  tm  32. 

14.  Cumkia  Des  obgebachten  Pukiams  ©ohn/ 
mt  f<bon  aff/  unD  Dannocb  lieDerlich;  ftirbt 
zif4-  Des  XV.  SBirbels  tm  9. 

if,  Cao  , ober  Ticao  Des  »origen  unnuber 
@obm  ©tirbt  116s.  Des  XV.  S&irbelS 

* im  ao. 

i 6.  Ti  - Fa  ober  Fa  Des  Cao  ©John.  ©tirbt 
zi  84*  Des  XV.  Wirbels  tm  39. 3abr. 

Des  Fa  ©ob»  : «in  graufamer 
xßufricb.  ?ö3ttD  »erftoffen  anno  7736.  Des 
XVI.  SßirbelS  tm  31.  $Ö?it  tbm  unteegebet 
gud;  Das  erfte  ^a^fetltcbe  #aufj  Rahmens 

Hia. 


Numerus  364* 

Sn  eben  Difem  3ahr  fangt  (aut  Der  ©tni# 
fdjen  3abr#  Huchem  Der  ©ibenja(;rige  allge# 
meine  äöe(M?unger  an  / »on  welchem  Kopfes 
im  35uch  Genefis  am  41.  Capitel  fd;veibt.  SDa 
Äapfet  Tfchimtang  ooer  Tang  $war  bereite 
regierte/aber  nacb£anb&£5raucb  Difes^war  erfte/ 
Doch  nitgan^eSabr  feinem  Q3orfaf)rer  überliejfe. 

5Darum  »erbinDet  gegenwertiges  2136. 
Sabr  Der  SÜSelt/  Des'  OtopftS  Sab^Sucbnung 
febr  genau  in  Die  ©inifebe/  welche  »on  Der  Seit 
atu  unD  la'ngft  »orbero  ihre  Svicbtigfeit  bat/ 
mitbin  $u  meinem  Cnb^wecf  unfaglicb  »iel  bet)# 
tragt. 

Um  welcher  Urfacb  willen  id;  Die  folgenbe 
^at).  ©tamm  # Raufer  nur  fürßlid)  ubergehen 
wirD, 

Gfcham 

©aö2.  ©fomm^auß  in 

China* 

©efhfftet  anno  az37*  Des  XVI  SEßwbelS 
im  31*  »on  tapfer  Tang  fortfb  Tfchim-tang, 
im  87.  Sabr  feines  Alters.  Cs  »erharret  bet) 
Der  Cron  644.  3al;r  unter  z8-  Zapfern.  SDie 
*paubt#  unD  4?offtaft  wäre  Queite  in  Der  SanD# 
raafft  Honan,  ©leiebwie  Da£  »orige  ^)öup 
Hiaftcb  Der  fcbwatQett/  alfo  bat  Difeö  ®e# 
jcblecbt  Gfcham  ftcb  Der  iveiffen/  unD  Der 

Jofeph,  Stwkjt'm  XVI.  §beik 


necbll#  folgenDe  ©tamm  Tfchcu  ftcb  auf  Den 
Sabnen/  äBappen/  unD  fonfl  Der  Purpur#^arb 
beDienet. 

crjle  tapfer  war  obgenanter  Tang , 
ein  über  alle  maffen  gered;ter/  frommer/  ja  h ei# 
liger  gueft/  weldjer  unter  anDern  »erorDnef/ 
DaO  3al>r  mit  Dem  erfien  ^eumottD  nad;  Dem 
fur^ejien  $ag  an^ufangen/  wie  icb  fchon  »or# 
bin  gemelDet  bab.  Sßeil  mit  feiner  Regierung 
Der  ftbenjabrige  Slöelt#  junger  ein  Anfang 
nabme/  ifi  md)t  m befd;rciben  / waeJ  er  erback 
unD  getban  bat  fein  Qlolcf  ju  troffen/  unD  Den 
©Öttlicben  Sorn  ju  befanfftigen.  Cr  wolte  ftcb 
fo  gar  für  feine  ilntertbanen  alß  ein  ©flacht# 
öpffer  Dargebeu  / weil  er  Dife  erbdrmliie 
5Drangfal  feiner  anDern  Urfacb/  Dann  allein 
feinen  ©unDen  jugefebnben.  SDa  er  aber  hier# 
an  »on  Denen  3ieicb^  unD  gpofcgurffen  wäre 
gebinDert  worDen/  »erlegte  er  fiel;  mit  bitterem 
CrnfI  auf  ein  febr  flrengeö  SSufkMen : auf 
?lllmofen/ Saften  unD  betten:  al^  er  (entlief) 
5u  CnDe  Der  ftben  Sabren  bep  einem  Opfer/ 
welcbeo  er  Dem  allmächtigen  ©Ott  abgeftattet/ 
in  bduffige  ^u^Saber  Qkidjfam  icrfiujfe/  er# 
weichte  er  bkmit  Den  Fimmel  Dergeflalt  / Da& 
nach  einer  fo  langwierigen  S)ürre  enDlicb  Der 
CrDboDen  mit  fruchtbaren  Ovegen  angefeuchtet/ 
DaO  SanD  mit  reicher  CrnDe  gefegnef/  Dem  Übel 
abgebolffen  / unD  Die  allgemeine  greuD  wiDec 
tfl  b^g^ßllßt  morDen. 

©r  regierte  mit  unflerblicben  &>b  nur  13. 
Sabr  in  eigenem  tarnen/  in  Der  ^bat  feibft 
aber  14*  2>te  erftere  ftben  twar  in  groffem 
Sammer  wegen  me(;r  alö  TJämlidm  mu 
leiben  gegen  fein  erhungertes  Q3olcf ; Die 
teve  ftben  aber  in  gottsforebtiger  gr^licl^ett* 
unD  ftarbe  im  0.749.  ^BelfiSabtv  feines  Alters 
in  1 00.  Des  XVI.  SbBirbels  im  44. 

3d)  übergebe  Die  anDere  Z7.  tapfer  aus 
Difem  ©ejcblecbt/  als  welche  in  meinem  Swecf 
wenig  beptragen  fonnem 


Numerus  363*. 

S)aS  3.  ^apferliche^)au§^anienS  Tfcheu 
warD  geflijft  »om  tapfer  Wu-Wam  jm  3afip 
2882.  Des  XXVII.  Wirbels  tm  16.  »or  Cbri# 
fti  ©eburt  tm  1 1 19.  CS  beharrete  auf  Dem 
Sbron  873.  3al;r  / unter  3 f,  Zapfern. 


Numerus  3 66. 

S)aS  4.  jfapferliche  ^>auf  Samens  Ssin 
ift  »on  tapfer  Tfcbuang- Siang-  Warn  Anno 
?7f4-  Des  XLI.  Wirbels  im  49.  »or 
Chrifit  ©eburt  aber  246.  Sabr  geftijftet  wor# 
Den.  Cs  fehlte  nicht  mehr  als  4.  tapfer/  web 
che  nur  43.  Sab»  regtet  haben. 

n SDer  erfle  aus  Difen  Tjcbuang-Siang. 
Warn  ftarb  3717«  Des XLh  Wirbels  im  fr. 

S * Ho  amt  L 


z.  Hoamti , melden  erpn©ohn  unD  Sr# 
ben  liiert  geboren  / fonDer  etwefßt  hatte/  folg# 
te  ihm  auf  Dem  $hton/  einfogcaufamerSuoan/ 
Dergleichen  in  Derzeit  wenig  fepnD  gefehen  wor# 
Den.  Scßlich  verßellete  ec  Das  3ahr / unDwol# 
te/  Daß  es  mir  Dem  erßen  *ReumonDim©chü# 
fcen  anfangen  folte.  ©ife  ^erorbnung  hielte 
feinen  £3eßanb  / fonDec  würbe  Durch  Die  nach# 
folgenden  Käufer  wiber  verdnDert/  unD  auf  Das 
crße  SReuliecht  im  ©teinbotf  erflattet-  Sr  rü# 
flete  ein  ungeheure KriegS#3lott  aus/  welche  ©tg# 
hafft  biß  Bengala  gefegelt  hat : Da  ec  ju  glei# 
eher  Seit  feeßs  in  Der  ^achbarfchajft  von  Chi- 
na gelegene  Königreich  verbergete.  Cr  feßiefte 
noch  anDere©efcbwaber  unDglottenin  DaS©i# 
nifebe  Oß;unb#©uD*93teer/  mit  verfcbieDenem 
©lud?.  Sr  ließe  XII.  0lifen#@roße  Reiben# 
©tatuen  von  Srfc  gießen/  jeDe  &u  faufenD  imeu* 
hunDert  Rentner  an  ©ewiebf. 

3m  15*.  Sähe  Des  XLIL  Wirbels/  feines 
Reichs  im  24.  her  SBelt  37  80.  vor  Sbrißi  ©e* 
burt  im  220.  führte  er  jene  £öeltberühmte9veicbS* 
0D?auec  auf/ welche  fich  über  200.  9)jeil  2BeegS 
erßrecft/  Damit  er  Die  ^actarn  von  allem  Sin# 
fall  in  China  abhielte. 

SDaS  nechfl#erfolgfe  Sähe  aber  müßten  auf 
feinen  Befehl  alle  Bücher  (Die  5lr^nep#unö 
Rechts  #Kunbigen  allein  ausgenommen ) bet> 
$0(ut  * unD  ©utSs@traff  Durchs  geuer  Derbrennt 
werben.  Anno  3732.  ließe  er  ein  große  2ln# 
$ahl  gelehrterer  Innern  lebenbig  begraben.  Sr 
felbß  ßarb  3793-  Des  XLII.  Wirbels  im  28 . 
vor  Sfjrißi  ©eburt  im  207*  feines  grimmigen 
Reichs  im  37.  S)ie  übrige  jweu  Käufer  laß  ich 
aus. 


Numerus  367* 

£)aS  r.  #auß  Samens  Han  t>a£ 
f!ece  warb  von  Käufer  Lieu-pamjonfiCaozu 
errichtet  Anno  3797.  Des  XLII.  SOßirbelS  im 
32.  welches  426.  3abt unter  2;.  Käufern  be# 
ßanben  iß.  S)aS  ^oflagerwareerßlich  inXen- 
li , hi«rnechß  aber  in  Honan.  SDifec  Käufer 
wäre  vorher  ein  gemeiner  KriegS^Knecht/  welcher 
ßch  Durch  vielerleu  ©riff  fo  hoch  «rfchwungett 

’&ep  fechße  Käufer  aus  Difem  #auß  mit 
tarnen  Hiao-wu-ti  erßattete  Denen  gelehrten 
ihr  vorige  Shr/  ließe  alle  alte  Bücher  / fo  von 
Dem^SranD  waren  errettetworDen  mit  gleiß  auf* 
juchen  / unD  von  neuem  abfehreiben:  er  Dampf# 
te  Die  Sartarn:  verwüßefe  ihr  Sanb  weit  unD 
breit:  er  nähme  alle  gegen  SEDeßen  gelegene  Sanb* 
fd)afften  unD  Königreich  biß  an  Den  Gangem 
ein.  Martinius  fugt  hinju/  er  habe  alle  5fteec 
weit  unD  breit  Durchfuchen  laßen/  ja  muthmaß# 
lieh  Durch  feine  ©chifi^oit^Americam  ent# 
bedft  unD  bevolcfect  / verßehe  Caliphorniam, 
unD  was  von  Dannen  beßec  gegen  SRocb#2ße# 
ßen  ligt,  3m  14*  Sahr  Des  XL1V.  Wirbels/ 
Der  ?töelt  im  3899*  vor  Shtißi  ©eburt  im  i«i» 


fefcfe  er  Den  Salenbec  wiDer  auf  Den  alten  5uß  / 
unD  befähle  Das  3abr  vom  erßen  SfteumonD 
nach  Dem  fürfceßen  §ag  anjufangen/  wobeu  es 
auch  lange  Seit  / biß  Anno  Shrißi  224.  vec* 
bliben  iß. 


Numerus  358* 

SDaS  6.  .fpauß  unter  Dem  tarnen  Han 
Sfnfrent  eefennt  für  feinen  ©tißter  Den 
Käufer  Lie-Wam,  fonß  Lieupi  genant.  SS 
ßenge  an  im  33.  3ahr  Des  XL IX.  Wirbels: 
Der  SKMt  im  4223.  nach  Shrißi  ©eburt  ©itii# 
fcher  Währung  im  223.  SRach  Dionyhj  exigui 
Diechnung  im  221.  (£S  herrfchete  nur  44. 3al;r 
unter  2.  Käufern  nemlich  Den  Lie  Warn  unD 
feinem  ©ohn  Heu-ti : welcher  Deen  noch'ucu!  in 
China  üblichen  CalenDer  eingeführt/  unD  Das 
3ahr  mit  Dem  ^ReumonD  im  Slßaßermann  foll 
angefangen  haben. 

SDaS  7.  ^)auß  Cm  ober  Zin  erfprießt  von 
Käufer  GJchi-  Ssu  - Wuti  Anno  4264.  Des  L. 
SBirbelS  im  21.  bleibt  unter  1 f.  Käufern  1 Sf* 
3ahr  beu  Der  Cron/  UnD  wohnt  in  Honan. 

3)aS  8.  «Öauß  Samens  Ssummtbc  Anno 
4423.  DeS  LII.  XöirbelS  im  fS.Chrißi  Diony# 
hfcher  Wahrung  im  411.  von  Käufer  Cao-fsu- 
vu’ti  fonß  Lieu-yu  erhoben  / unD  beu  Dijec 
SSBürDe  unter  8.  Käufern  *?.  3ahr  erhalten. 
Sr  iß  aus  einem  fchlechten  ©chuheßiefer  $u  ei# 
nem  grofl'en  Monarchen  worben. 

•Das  9.  »&auß  Zi  ßammet  ab  von  Dem 
^oSwicht  Caott;  welcher/  als  er  2.  Käufer 
meineuDiger  Steife  ermorDef  / ihm  felbßbie  Stört 
auffe^te  Anno  4482. Des  L1II. SöirbelS  im  57. 
ShrßiDion.  480,  SS  wdhrte  unter  f ♦ Käufern 
nur  23. 3ahr. 

SDaS  10.  ^)auß  Leam  rührt  her  von  Kau# 
fer  Siao-yeu , fonß  Cao-fiu-vati > welcher 
ebenfalls  2.  Käufer  unD  fechS  Koniglein  umge« 
bra^t/ Damit  er  Den  £bton  beßige  Anno  4^04, 
Des  LIV.  Wirbels  im  19*  nach  Sbrißi  ©eburt 
Dion.  Wahrung  im  y 02. 3ahr.  SDifeS  ©efchlecht 
verharrete  beu  fo  hoher  9M;t  nur  ff.  3ahr 
unter  4 ■ Käufern. 

SDaS  n.»öauß  Tfch'm  t^art>  Anno  4ff9t 
imi4.3ahr  Des  LV.  Wirbels:  ShrißiDion. 
im  ff 7.  Durch  Cao-fstt-vuti , fonß  Tfchm- 

Pa-fien  geßifftet.  SS  ßunDe  nur  33.  3ahc 
unter  f.  Käufern. 

•Das  12.  ^jauß  Suy  nähme  feinen  Urfprung 
mit  Käufer  Cao-fsu-venti 3 fonß  Jam-kien 
Anno  4f 92.  DeS  LV.  SEBirbels  im  47.  Shrißi 
Dion,  im  f90,  SS  beharrete  auf  Dem  £hron 
nur  29.  3ah u/  unter  3-  Käufern. 

SDaS  13.  ^auß  Tarn  etfennef  für  feinett 
©tiffter  Den  Käufer  Gfchin-Jao-ü  fonß  Li- 
Jwen  im  Saht  DeS  L V I,  äBirbels  im  1 r . 

Shrißi 
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Gftifli  Dion,  im  61  g.  & regierte  unter  20SW 
fern  z%%  3flbt-’  binburcb* 

£)ad  14.  £aug  Heu-Leam  ober  £>a$ 
ledere  Le  am  geftiftet  Durch  Stopfer  Tai-fsu 
fonft  Tfchu-uen  Anno  49c>9.beS  LXI.  583trbel$ 
im  4-  ’Shrifi  Dion,  im  907.  bat  nur  1 6. 3abr 
unter  2.  Zapfern  geberrfebef. 

&aS  1 r . #aug  Heu- 1 ang  ober  Tang  t>ag 
festere  erfebwingt  jtcb  Durch  tapfer  Tfchuang- 
fsum  Anno  4924.  beS  LXI.  XöirbefS  im  19. 
Cbritfi  Dion,  im  922.  Regierte  unter  4.  Jtop? 
fern  nur  13.  Sabr. 

S)aS  id.  $aug  Heu-Zin  ober  Zin  Dag 
<mt>ere  mirt)  empor  gebracht  pon  tapfer  CUo- 
fsu  Anno  4938.  Des  LXI.  Wirbels  im  33* 
Cbrifti  ^ion.  im  936.  Q5efiunbe  nur  1 r.  3abr 
unter  a,5vapfern:  Doch  bat  eSbepfcembenWU 
efern  Denen  ©inefern  ober  befer  ginefern  feinen 
tarnen  mitgetbeilt  / Dag  #on  ber  Seit  an  DifeS 
| Sveicb  Das  SanD  Zina,  bie  3nwobner  aber  Bi? 
nefer  pon  Denen  3nbianern/  Straben  unb  $?i? 
Derlanbern  benähmet  werben. 

3)aS  1 7.  #aug  fonf  Das  anbere  Heu - Han 
ober  Han  frag  dritte  if  auffommen  Durch 
tapfer  Caoßu , ober  / wie  er  fonf  gebeiffen/ 
Lieu-Tfchi-yuen  im  3flhr  494?.  beS  LXI. 
SöirbelS  im  44-  €brifi  Dion,  im  947*  €$ 
berrfebte  nur  4. 3abr  unter  2.  Zapfern,  (Sin  gar 
Furße  (£br  l 

5DaS  1%.  $m$  Heu-tfcheu  ober  Tjcheu 
t>a£  Slnbere  wirb  gegiftet  Anno  4 9 $-4,  Des 
LXI.^ßirbelö  im  48 . ^briRiDion.  im  9 r Durch 
tapfer  Tai-fsu . ($0  wdbrt  nur  9*  Sähe  um 
ter  3.  Tupfern. 

S)aS  1 9.  £aug  Zum  obet  Gfchim-Tfchao, 
bas  iflheiltge^egtermtö  wirb  errichtet  49^3- 
Des  LXI.S55irbe(öimf7.(£brijIiDion.im9^i. 
Durch  ein  anbern  MeiitfwTai-fsu.  Cs  befrei? 
tet  Den  Sb^n  319. 3abr  unter  28.  Zapfern. 

3)as  20.  #aug  Juen  fommt  bet  pon  De# 
nen?H5r^Sartant/  Die  ftch  Durch  ihren  er# 

' flen  tapfer  Gfchi-fsu  fKeicbS  China  be# 
indcbttgten  Anno  j 282.  t>eS  LXVI1.  Wirbels 
im  17.  Cbrifli  C Dionyfifcber  Bohrung ) im 
iz8o,  unb  if  bep  beryfegierung  89»  Sfabrun* 
ter  9.  Zapfern  Derbltben. 

S)aS  ai.  4paug  Talmin  bat  folcbe  #etr? 

1 liebfeit  su  Daneben  feinem  erfen  tapfer  Tafsu 
cUtTfchu 9 einem  ©inifeben  (Sr^fXauber/  fo 
erjllich  f (einen/  nachmals  griSfern/  (ertlich  aber 
ganpen  5vriegS?.£)eern  migpergnugter  ©ebnapp? 
ipaanen  als  $aubt  porgefanben/unb  mit  Di# 
fer  Obermaat  Die  SÖNttle^Seit  ju  SÖeicblingen 
worbene  Martern  aus  Dem  tonb  gejagt  / mitbin 
ficb  auf  Den  ^on  gefegt  Anno  n7w  Des 
LXVIII.  SBirbels  im  44.  Cbrifi  Dion,  im 
1369.  £)ifes  *£)aug  hat  unter  1 6 Stopfern  27 6. 
Sahrgeherrfcbet. 


Sbaö  2i.  beut  regierenbe  #au§  TalZim 
ober  grofle  iKetnigfeit  ift  auö  Den  £>fb$ar* 
tanfeben  Röntgen  erfproffen/  im  3abr  ^46.  beö 
LXXIII.  ?fßicbelö  im  21.  Sbrifti  Dion.  1644. 

1.  S)er  erfie  ^apjer  bifeö  ©tanirn^  wäre 
Gfchum-tfchi  Damals  ein  bapferer  Jfnab  »on 
fecb^  fahren  / ein  ©ob'n  Des  ÖfLSarfar^öp* 
fers  Ssum-te,  unter  treuer  ^ormunbfebafft 
feines  alten  fetter $Hma-Wam , welcher  bef* 
fen  groß  Gatters  früher  gewefen. 
junge  Monarch  (iarb  Anno^irijü  Dion.  1461. 
ber  %Belt  im  ^43.  beS  LXXIII.  ^^(0  im 
38.  feines  Dvetcbs  im  1 8.  Des  2I1kc$  im  24. 

2-  3bm  folgte  an  ber  Regierung  fein  acht# 
jähriges  ©öbnlein  Camhi  pßg  necbfifolgenbe 
3abr  1 66z.  unter  QJormunbfiafjtoier  ^arta# 
rifeber  gurjien  ein  wahrhaftig  auf  alle  ^öeife 
lobwurbigfier  Monarch  / Dergleichen  bie  SOeit 
pon  ihrem  Slnbeginn  wenig  gefeben  hat  & 
färb  im  3ahr  ber  mit  J724.  Chrifii  nach 
Dion.  Nahrung  1722.  ben'20.  Dccembris: 
DeSLXXlV.  Wirbels  im  39.  naebbem  er  big 
61.  3ahr  regiert/  unb  acht  bip  69 1 3abr  er? 
lebt  batte. 

3.  S)er  heut  regierenbe  tapfer  fyijjt  Jum- 

tfibmg , Des  Camhi  vierter  ©ofm:  er  berr? 
febet  feit  Anno  <£f>ciflt  Dion.  1723.  (g,'n  Lat 
lieber  Gatter  Des  ^atterlanbs  / aber  grofer 
petfolger  Des  €brif entums.  ©Ott  wolle  ibnbe# 
febren.  J 


Numerus  3 6p. 

$fnmtrcftmgen  über  Oie  22.  <&tam* 

Qäußa  be r ©intfegen  Zapfern, 

jy.  I • ©ie  ©inefer  befennen  fdbfl/unb  erwef? 
fen  es  Durch  frifebe  Stempel/  wie  ich  bereits  m 
Anfang  beS  12.  c^heil  bifeS  fSeltbotts  geieiat 
bab/  Dag  ihre  Patriarchen  unb  tapfer  nicht 
alljeif  bep  einem  c^itel  gebliben  / fonber  gar  oft 
einen  anbern  neuen  tarnen  angenommen  unb 
Den  porigen 'haben  fahren  (affen/  alfo  iwaty  baß 
fe  mit  Dem  neuen  tarnen  auch  ihre  DieicbS# 
3abr  Pon  neuem  ju  schien  angefangen/  nicht  an? 
berf  / als  waren  jwep  ober  brep  untcrfcb/blicbe 
tapfer  einanber  in  Der  Regierung  na^efokt  / 
Da  Doch  alle  brep  nur  ein  einziger  gurf  untec 
breperlep  tarnen  gewefen  fepnb;  »cilnunWeaf# 
ten©ineferin  ihren  Sbronicfen  bifenUnterfÄeib 
ju  permerefen  Äffers  unterlafen/fönnen  wirun^ 
möglich  wifen/  wie  Pie!  Patriarchen  unb  j?an* 
fer  aüba  regiert  haben;  obfebon  wir  Perfiiert 
fepnb  / bag  Derofelben  Bahlum  ein  mercflicbessu 
grog  fepe.  S)ann  gleichwie  2lbam  fein  flDeib/ 
unfere  Butter/  halb  Ifcha  balbSoa : unb  ©Oft 
felbff  bcm2lbram/  Dem  3acob/  Dem  £r^2ipo? 
fei  ©imon  / unb  anbern  mehr  neue  tarnen 
Slbrabam/  3frae(  / ÄepbaS/  ober  petrus  tu 
tbeilt  bat;  alfo  if  fein  PSunDer/  wann  auch  bie 
©inefer  unter  mehr  Manien  nur  einen  görfen 
hefchrieben.  Bum  Tempel  Jao,  Gfchuni  unb 
3 3 Tayu 


70  Serglidjene®imfef)e  unb  ^mropä  ifcbe  Scdx^ec^nung 

jzsr.sa5Ä*rÄ  amsagteyw«« 

W »iw  «f  ein  ®}ann  unfec  bifem  tarnen  KÄ ÄrSÄS* 
fltcfe.  @»  fjatöucf)  obbefagtct  ©taflen  S«;ftc  mit  Nob  Sb  f2  «rtSSSs  JSÄ“** 
Ngai  au« gelegen&eif bet ©onnemSipfietnu« / be« ^dbntoniStnwffis Äf f ®,»f>l'u',3 

sg^j« 

ÄotÄtotÄ^'® ,U  Rt,fn  **  btll!  ffi6  ™in/  «*  f»  ÄÄVjTlob 

ncp  »Olim. «tituliert metben,  ^möefct?Jic|?en / JeDoch  of>ne  Die mimte 

§.  *.  33on  mannen  Jommt  / baß  Die  ©fe  cfung  ihrer  Safcmibeln / i D?ccncDcc7n  S 
rtefcc  üon  Dem  Puoncu,  fo  unfer  2lDam  iß/ biß  fahren  beßebef.  ©ie  marnen un j lelbfi  nS 
5 J®° N°e K&t  üierjehen/  ftt  34.  $a*  feilen Denen  deich&sVen illwÄnS 
5*af f JJJ  tfW*'  Da  öö^emfelben  ni^t  mehr  burchgehenbä  j«  Diel  trauen  / fonbev/mnn  S 
« ? \?£n  Nn  föntten.  @letcijer*©eßalten  nen#  ung  Dor  allem  betrug  ^«ten  unb  Der  ^öabtbeit 

an^ Hut&en  Derßchern  mollen/  me  Dielmehr  an  ihre  unfef b 

tu|cben  9cetch&©tiffter  Hevifc»,  fo  Des  Je&ans  bare  Sabr# Wirbel  halfen  / tumäfon  0 Innn  S 1 

0oi>n  mare_nuc  f^n^aetter/fage  Noe ,Sem,  che  genau  bezeichnet  fepnb/  unD  Der  Hiftoricus 
Arphaxad,  Sale,  Heber,  Jettan,  Hevila } Da  aueDrüchicb  jum  (Stempel  faqcn  folfe/  Döfi  hot* 
Wogegen  Dieselben  in  eilff  unterfc&iblicbe  Raubtet  fiben  jährige  junger  mit  bei  : leaietuna  tfatÄ 
»on  Denen  ©mefern  abgetbeilt  merDen/  ja  mol  Tfchim rang  angefangen  / uneben  JÄ  «! 
gut  m 14.  »atmbtt  Ti-pu-kiam  anbtrUmif  ftc  bereit«  Im “f>^ 

»Ä»  Si‘Ä3S3st 

sss'^steBf*- *'*4f 

« ss??bt  «"ä“s  s£iI££l,i"T» 

«««*»!£  :r3lSS?Ä 

SÄÄÄ'MS'Ä'  aiÄSS??«?« 

die  Des  Phalegs  @obn  Reu  gelebt  unD  regiert  ^öf/^oeirDööj?ePcUnDfl^ffi'fl^/ mithin  k$te 
habe.  !5?un  laut  Gen,  XI.  ig,  feqg.  haben  ~fJ^5s^letif^r^^n^un^rö3enc^5anD/ 
fo  mol  Phaieg , a\e  fein  ©obn  Reu  jeDer  23?.  M0y[is  Bott  liebe  3ahr?  Rechnung 

Saht’  gelebt  / unb  nach  gefugten  $inbetn  jeDer  « ec  ^nufeben  bergeßalt  unfehlbar  Derbinbet/ 
über  ferne  Haushaltung  beplaufftg  ng.  ^ahr  tWin  mt  €,ne  m Die  anDere  auf  eben  Difcö 
geherrfchet : Dahingegen  alle  Pier  obgenannte  ©i#  0?nau  oereinigen  / mir  ohne  ©efahr  nur 

- Perfehlen  Haarflein  m.f 

^ ^rftlid?/  mle  lang  Die  mit  flehe: 

öweytetw/  mte  tnel  3al;r  oom  Anfang  Der  Slöelt 
^bcnlclhri0en  Hunger:  unD  bfe’ju r 
©eburt  Shrijhs  oDer  biß  tu  feinem  H-'^oD  am 
,.v>v»v„  . ,v  vmivu  k k auf  gegenmertige^  tattfenb/  fo 

Dannoch  tbregelehrfefie  unD »ornehmfie  Sehrerein  <rönS  3ahr 

fo  grojfe  8ai)l  für  ein  Slbentheuerifieö  ©eDicht/  h Sßc  Wahrung  »erhoffen  feoen; 

Da  ftc  aufrichtig  befennen  / ihre  ©efchichten  fepen  ©r^unb^omS?/^1 meD»r  ^balDficr  / 
»on  Dem  Puoncu  oDer  2lDam  an^ufangen  biSju  nocb^lu’JFacr  °^c  3tfn* 

Denen  Seiten  Deg  Noe  oDer  Jao  mit  9Ji<fhrleitt  2« eS?lfcn  Tonnen;  meil  fei# 
Dermaßen  hauffig  angefpieft/  Daß  fehler  nicht  e ^ 1 ii^ö en ü4n  1 c n 

möglich  fepe  Die  Wahrheit  »on  Denen  £ugen  ju 

unterjcheiDen : 9Jut  Dip  laffcn  ftt  ihnen  nicht  neh*  Rechnung  m t mogltchflem  glet|  au^ugleichen. 
men/  DaS  unter  Der  Regierung  Jao  Die  Slbelt  mm  UMtftHß  Die  (Sinefer 

imt  Dem  @unbf!u£  fepe  geßrafft  morDen  / ohne  SS  ß:^ inntni^  ' ^i< 

föt  eine  ©emipheit  auö^ufagen/  in  melchem  3ahr  bl&  &um  fr 

feiner  Dvegierung  [ich  Difeei  äugetcagen  habe,  LSmJS  w ?ec  nC  ^en  ^ ' unt>  ni$ts 

s.  4-  ®w  «imrn  SBott.bie  SOeifeUe  unter  fi  n^ ( ab« rafÄnetÄÄrTft""  <Ci 
Denen  ^anDarinen  glauben  einträchtig  / DaS  Der  Lg  öufnMenSÄ  Hungerö 

©unDßuß  an  Deel  Jao  fJieicbtf  * Söhren  peß  an#  rene  n cÄ(S.  i7  9 riJ/mlr 
M«  unb  bu§  8l»,  benutiten^fetlicfKn  $mß  LyltiJfenöli^ 

o ? ^niufaröC,i  l)lre,  Sohr^echnung/^maö  Die  3«hr  fdnnen  unD  mäßen  gefehlt  merDen ; atu 

bevfeite  hingegen  mir  (griffen  au^  Der  fo  mol# 
Hebre#  alö  Sateimfchm  Vulgär- ^3ibel  jmar 

unfcl/b 


geherrfj)et : Dahingegen  alle  Pier  obgenannte  ©i#  flmau  peretmgen  / mir  ohne  ©efalm  nur 
nifche  jurßen  jufammen  nur  fmnbert/  neutu  ifr  dn^igeö  jahr  |ü  perfehlen  Haarfletn  mißen 
$ehen  3af>r  follen  regiert  haben.  rönnen  / tcrfdid?/  mie  lang  Die  Slßelt  flehe  r 

§.  3.  Obmolen  Diel  ©roßfpre<her  in  Chi- 
na Der  mitMtev  balD  auf  einhunbert  neun# 

«nb  5it»ani5ig  taujenb  / halb  aber  auf  ßben 
tTJiüion  34> t hinauf  ßreefen  : fo  halten 


3df#^öirbei  unD  Saht’/  mie  auch  große  Q5ege# 
oenheiten  betrifft  / unßrafflich  / mithin  in  alle 


S3er3ltdKtie  ©mifcfje  unb  (£uropatf(^c  3a^c^cd)minct  71 

ÄS'bl'l! SÄWfi?f# 

^umjerö  »ergangen  fepen  : unb  bannocJ)  ohne  heften  ©cftfufi  bffa1 cnP# 

» sstafi  5 S®21 *»» 

gegenmerfiges  Safte  1 7%9.  foden  gerccftnet  n>er* 

»SSäSEBI  Stsis? 

«IW «ft uno3Öra.WmWÄ  wpMnmm*  * mm*(n 

SWÄT4ÄS 

ÄT»ÄfÄ‘K  Ätfe  S 

ungejrotiiftlt reifftn  unsomifpreft  uftn/wic  Lg)  füllen smbii wt%tn°  ymie  ^ 

Numerus  370, 

€$  fegnb  Äwff*  ^ei(.(gct)ttft  t>ott  frfebaffutt^  bec  SBdf  big  auf  ben 
fibmiafyn&tn  junger/  gan&frtapp  |u  rechnen/  * z2^3t  3a&r  ' 

»erfinden. 

MB  $»  I» 

ISßCft  ftab  fefton  langff  eemifen/  ba§  tt>ic  in  bon  feiner  fti§  auf  feinet  »ornefttuffm 
5®  getetonungft  SBefcgltet«  in  Set  £ei(.  ©ebutt  gelebt  babette  (m  Sann 

©ftflft  nitfit  auf  Sen  ^sS  Setn  Q)attü  Sie  *£)eil.  ©ebtifft  oSet  SJtoofcö  felbft  una  hü 
attben/  fonSet  auf  iljtc  ©ebutten  müfieif 2%  uns  sott  Supern  an^mSa  ffibte  ^2 
fimgaeben/  wie  lang  nemlicf.  ein  3>aMati  be  SieM«l  i™.W.  9f  ^ ®v 

&cr  wfien  *P«friarcbcn 

S33on  etfc&affmtg  bet  Weit  big  jum  ft6en4«bnaeit 
junger. 

jHbam  jeugt  ben  ©etft/  feineg  2fliecs  im  0 99 

jpetf)  jeugt  ben  Enos  feines  21lters  im  s e 9 , 

Enos  jeugt  ben  Gainan  feines  öfters  im  « 0 

Gainan  jeugt  ben  Malalael  feines  Alters  im  # $ 

Malalafcl  jeugt  ben  Jared  feines  öfters  im  e 9 

Jared  |eugt  ben  Henoch  fernes  SUters  im  9 $ 

Henoch  jeugt  ben  Mathufala  feines  21(terS  im  0 9 $ 

Mathufala  jeugt  ben  Lamech  feines  Slltecs  im  0 9 

Lamech  jeugt  ben  Noc  feines  Liters  im  ? 0 0 

Not  jieftet  bep  Anfang  bes  ©ünbflug  in  bie  21ccft/  feines  öfters  im 
Sem  ein  ©oftn  bes  Noe  jeugf  im  loo.Saftc  feines  Eifers  ben  Ar- 
phaxad,  2.  3?aftc  naeft  bem  ©unbfluß.  Gen.  XI.  10.  - 

Summa  btjjftero  * 9 9 


Arphaxad  jeugt  ben  Sale  feines  Alters  im  ? * 

Sale  jeugt  ben  Heber  feines  Ärs  im  * 0 * 

Heber  jeugt  ben  Phaleg  feines  2Uters  im  # t 

Phaleg  jeugt  ben  Reu  feines  21(ferS  im  0 0 1 

Reu  jeugt  ben  Sarug  feines  Alters  im  9 0 t 

Sarug  jeugt  ben  Nachor  feines  21  (fers  im  9 9 

Nachor  jeugt  ben  Thare  (eines  2l(ters  im  * 9 

Thare  jeugt  ben  Abraham  feines  2llterS  im  9 

Abraham  jeugt  ben  Ifaac  feines  2Ufers  im  « 0 

Ifaac  jeugt  ben  Jacob  feines  2l(fers  im  0 0 9 

£>er  fibenjdfrrrge#tmger  faftef  an/ n(S  Jacob  12  8,  Safte  a(£  mare 
Summa  Summarum  0 * * T 

(Ss  fepnb  »on  bem  ©unbfluj?  big  ju  21nfang  bes  Hungers  * *8o 

€s  fepnb  ölfoin  allem  unb  allem  »on  Anfang  bec  $a$eltb$aufDenftbenidftrigcn  junger  5mev 
aufenb/  $weyd?unbert/  feep^unb  breiig  3aftr/  bergefialf/  Dap  ebenbijes  2236.  Safte  baSerffe 
'?!  nben«pungers^aftrn  ifi  ^Racft  bifem  erffen  Safte  Des^)ungers  bi^aufgegenmeetiges  1729, 
lafte  ffteifti  jeftjen  bie  ©inefee  34?!-  Safte;  mitftin  »on  Anfang  bee  S^eft  bii  auf  bife  ©tunb 
73 1«  ©age  jtwf* tgujenb/  fibenftunbert/  ein  unb  breypig  3aftr, 

f.  % 


^afeiae^ 

Safte 

eften# 

bee 

Safte. 

SBelt 

130 

13® 

IOf 

23f 

90 

W 

70 

39f 

46® 

1 6z 

6zi 

cs 

6Z7 

18? 

§74 

I§2 

lo$C 

9 

Soo 

I6f6 

9 9 2 

I6f8 

1^8  | 

iCfg 

3f 

1693 

30 

1723 

34 

I7f7 

30 

1787 

32 

I8i9 

30 

1849 

29 

1878 

70 

1948 

IOO 

2048 

Co 

2108 

128  1 

2236 

223(5  | 

zzjIS 

72 


föaglt^cnciStntfileunbSutopdifc&eS^^^tiung. 


$.  a,  £)er  leicbfefe  unb  sugleid)  ftcberfte  3^  bet  Sßelt  tanfenb  fecftsbimbert  funff# 
98ortbeil  autf  t)ifer  ©ad)  &u  fommen  beruhet  unb  rterjig  geh  ereignet  ; ©o  metben  mir 
auf  bem/  baf  fo  mol  Die  ©ottlicbe  3abr#f)vecb#  bannoch  »on  bifem  big  auf  batf  31*  3flbr  be$ 
<iung  Sttopftö  / a\6  bie  ©inifdje  auf  einer  Gaffel  feebösebenben  Sföirbetö/  ober  big  auf  ba$  SBelt# 
A W.  oor  trugen  gelegt  tberben/ roelcbe  aübier  3«br  fage $ivty< tanfenb/ swep  buh# 
eingerueft  wirb*  bert/  feefos  unb  breygig  ( aiö  Der  junger  an# 

§.  3.  *ftun  bitte  icb  all  diejenige/  melcbe  Der  gefangen  ) nicht  mehr  al£  funftbunberc/  ein# 
$ebreifcben  Q5ibel  su  rniber  ben  Cainan  jroi#  unb  neunzig : auf  feine Söetfe  aber  feebobun# 
[eben  ben  Arphaxad  unb  Sale  einfliefen  unb  be#  &el;t#$d)en/  bieltbeniger  fed)$l)unDerHtBem 
fcoubtm  wltoi/  ^ 3,,^  jufammen  (,tin3m. 


ben  Den  Cainan,  bifer  aber  ben  Sale  geboren/ 
unb  jmar  im  breigigfen  3abr  feineö  SliterO  / 
mitbin/  ba  €07opfe^  bon  Dem  ©ünb#§lug  big 
auf  baö  erfe  «£>ungerö  3al>r  ( boeb  mit#einge# 
jcblofen ) nicl;t  mehr  alö  fe%t/  C>ife 


§.  4,  StBorauö  unmiberleglicb  folgt  / ba§  fo 
mol  ber  ledere  Cainan  ober  oermeinte  Gatter 
betf  Sale  famt  feinen  30*  3abren/  al$  bie  1 30. 
3abr  be£  Thare  ein  eitelö  ©ebiebt  fepen/  roel# 


«#«*  f»  Chronologe. 

610.#  jeblem  SSnbere  fepnb  biemit  niebt  ber#  JßCJ>  jmt  ^ ^e^tfeben i&runb * ^t  9ftot)' 
gnugt/  fonbern  fragen  bie  $eil.  ©ebrifft  noch  fö  Gegeben  fan,  ©ü;e  oben  Numerum  344, 
über  bifeö  glcicbfam  ju  Sagen/  unbmollen  bie  $•  1 £uieq<?'  r , . r „ - S.A 
gelehrte  SEBelt  bereben  / ber  Patriarch  Thare  SBeiterö  folgt  aucl;/  bag  objtöon  bie  ©1# 
habe  feinen  ©obn  Slbrabam  nicht  im  ubenjig#  nefer  meber  bon  unfern  (£brif  heben  Ädn/ 
ften/  fonber  im  bunbm?bretfigiten  jabr  fei#  noch  Safr # Rechnungen  etliche  taujenb  Jahr 
neö  3lfter3/  baO  tfl/  um  feebojig  Jafer  fpdtber/  binbued)  nichts  gemiffet  / fonberpbne  einige 
afö  ©£>££  felbft  berf'cbert/  geboren.  $wn  ©emeinfebafft  mit  aimmertigen^olcfern _tbre 
mir  nun  übermal  Dife  60. ju  ben  oorigen#6io.  abfonberlicbe  ©efalj/  ©pracb/  ^iffcnfcbattten/ 
fahren : fo  mdren  ja  bon  bem  ©ünb^lug  bif?  unb  Seit*  Wirbeln  gehabt  folgfamltcb  bon  fei# 
mm  junger  nicht/  mie  $D?opfeg  jeblt  / ftmjf  nem  §remben  @efcbicl)t # ©cfr eiber  nichts  ent# 
bunbeit  ü&)pm/  fonbec  fed)öhimbert  fibem  lebnet  haben  ; fie  nicbtObefomentger  buteb 
5tq/  Sahr  berfricben.  mein  bie  ©inefer  mer#  munberbarlicbe  ^erhangnuö  ©ottheber  ^lor# 
ben  bifen  gefährlichen  Irrtum  entbeefen  unb  |u  fiebtigfeit  fo  wol  ben  ^ebreigen  ©runb  # £01 
febanben  machen.  ©Jan  höre  mich  gebultig  an.  als  bie  Sateinifcbe  Vulgär -»elbiüigen/  ber 
5itle  ©inefer  mifen  für  gemif  ohne  einigen  fo  bielfaeb#  berfdlfchten  ©neebifeben  Überlegung 
Smeiffel/  baf  ber  ©ünb#$luf  unfehlbar  inner#  mtbetfpred)en/ unb/  mag  ^i«Seit^cl)nung  an# 
halb  jener  Inmbert  unb  einem 3a$ren  gefdbc#  belangt/  allba  anfaben  bie  3abr  #Sßmbel#fletn 
ben  fepe/  meicbe  fie  ber  Regierung  ibreö  Jao  ju  treffen/  mo  SWopfeö  in  bepben  Patriarchen 
ober  Noe  metgnen.  ©efefct  aud)/.obfchon  eö  Sacob  unb  ^ojepb  feine  3abr*tKedmung  be# 
nicht  mabr  if/  gefegt  ber  ©unb#Slnf  batte  fcbloffen  bat.  5)af  aber  bon  bem  ©unbflup 
gleich  im  erfen  §abr  feinet  DveicbS/  m ift/  im  bif  auf  ben  ©iben#  jafrigen  junger  ntem  über 


S3om  @unl>fl[ug  Big  |u  Bem  ftBenjla^iöm 
junger* 


S)er  ©unbfluf  mare  im  2fabr  ber  SCßelf  16^6. 


Sem  gebibrt  ben  Arphaxad  jmep  3abr  nach  bem  ©ünbfup 
Arphaxad  jeugt  ben  Sale  feineö  5ilterö  im  # * 

Sale  jeugt  ben  Heber  feinet  5l(ter^  im  * # 

Heber  jeugt  ben  Phaleg  feinet  Sllterö  im  ^ * 

Phaleg  jeugt  ben  Reu  feinet  Silterö  im  5 • 

Reu  sengt  ben  Sarug  feinet  2i!ter$  im  s ^ 

Sarug  jeugt  ben  Nachor  feinet  2llter^  im  * * 

Nachor  jeugt  ben  Thare  feineö  2Uferd  im  * * 

Thare  jeugt  ben  Abram  feinet  Sllterö  im  * 

Abraham  jeugt  ben  Ifäac  feineö  5llter^  im  * * 

3faac  jeugt  ben  Jacob  feineö  Sllter^  im  # * ■ 

S)er  junger  fabet  an/  al^  Jacob  iz%.  3abe  alt  ig  * 


Summa 


3m 

3abt 

Sabr 
nach  bem 
©unb# 

m 

3m 

3abc 

ber 

SBMf 

1 

z 

a 

1^8 

3T 

37 

1^93 

30 

67 

1723 

34 

ICI 

1717 

30 

131 

1787 

3z 

163 

181? 

30 

193 

184? 

*9 

zzz 

1878 

70 

a^z 

1948 

100 

39z 

2048 

60 

4fz 

aio8 

I z? 

?8o 

2236 

5*8©  | f3o 

2136 

§*  S*  Sefct  ermeife  icb  / baf  ber  junger  mit  Pharaone  erfebienen  ip/  batte  ber  junger  be# 
bem  bunbeit  acht  # unb  jvuani^igften  3al)c  reitö  jmep  3abr  gemährt/  unb  eben  befsmegen 
beö  Patriarchen  ^acobö  angefangen  habe.  2llö  Sbfeph  feinen  £3rübern  gefagt : biennium  eit 
^ofepb  feinen  Gatter  Sacob  nach  Sgppten  be#  enim,  fpracb  er/  quod  coepit  fames  eüe  m 

vujfte/  unb  bifer balb bavauf  allba  bor^onig  terrae  & adhuc  quinque  anni  reftant,  qui- 
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bus  nee  arari  potent,  nec  meti.  Bor  3tuey 
3*bren  bat  £>er  junger  auf*£rben  angefart# 
gen/  unb  fünf  3ubr  feynb  noch  übrig/  in# 
n erbalb  tveld;er  man  webet  pflügen  nod; 
einernben  ober  fcbnetben  wirb  Tonnen* 
Geneiis  am  XLV.  Cap.  6.  QSerß.  SDarum 
fame  3acob  eilenbd  rtacfj)  Cgppten  ju  Cnbe  Ded 
ijnbem  $ungerd#3ahr/  unb  fagte  unter  anbern 
SU  $onig  Pharao , Daß  er  Damald  bunbert 
unb  Dreyßtg  3ubr  alt  feye ; Genefis  XLVII. 
5.  dies  peregrinationi?  meae  centum  trigin- 
ta  annorum.  ©0  fade  er  bann  jwet;  3uhr 
sorl/ero  bet;  Anfang  Ded  #ungerd  fd;on  bun# 
bevt  acht#  unb  swarmtg  3ubr  triebt.  5Can 
«ne  9ved;nung  mol  richtiger  fepn  / ald  bife  ? 

§.  £•  £>aß  aber  eben  bifer  junger  in  ©i# 
na  gleich  mit  bet  Ovegierung  5?'apferd  Tang 
im  lebten  3ßh?  bed  pot’hin  perfloffenen  Jvqpferd 
Ke  einen  Anfang  muffe  genommen  haben/ 
erhellet  aud  Dem/  Daß  Philippus  Couppletin 
ber  ^Biertner#  Edition  pon  anno  1703.  pag. 
36.  unb  37.  ald  er  auf  tapfer  Tang  fommt/ 
por  allem  Ded  perbefferten  Calenberd/  unb  bed 
ftben/dhrigen  $ungerd  Reibung  thut.  Mar- 
tinius  fommt  mitCoupplet  nur  in  einer  ©ach 
nicht  übereind/  ba  er  fagt/  tapfer  Kie  wäre 
im  3z,CouppIetus  hingegen  im  31.  3 ähr  bed 
XVI.  SBivbeid  perßoffen  worben/  hoch  fd>rei# 
ben  bet;be  Dem  Oieid;  jfapferd  Tang  brepjehen 
3nhr  5U ; bepbe  perbinben  bad  cvflc  3al)t  fei# 
ned  Ovetchd  mit  bem  3 z.  3abt’  bifed  SBirbeld; 
Couppletus  aber  fe{$et  bad  CnDe  bed  «fpungerd 
bepläuffig  in  bie  Bitten  feined  Ovetcbd  alfo  jwar/ 
baß  er  meined  Crachtend  fechd  biß  fibcn  3al;r 
por/  unb  eben  fo  lang  nach  gefülltem  junger 
raup  regiert  hüben. 

S)ieJ83ort  Couppleti  laufen/  tpie  folgt.* 
im  32. 3af>r  ( Des  XVI.  Wirbels  ) triftet 
Tjchim  - lang  tm  87.  3abr  {eines  2üters 
bie  Regierung  an  / unb  fhftet  bas 
Gfcham , welches  unter  28.  2\ayfern  644. 
3al;r  geberrfcbt  bat.  bk  T.omglicbe 
<^a ubt#  unb  4<#att  voaxz  Queite  im  kanb 
llonan,  iEtn  fromm  # unb  ehrbarer  ,$ür  ff* 
Hü r fangt  bas  3ubr  »on  jenem  tTeumonb 
an/  fo  necbffens  auf  ben  Jürtseffett  Tag  folgt/ 
unb  in  unfern  3unuartum  einfdlt.  »irr  be# 
bient  ficb  auf  benen  Jahnen  unb  Wappen# 
©dflben  ber  weifen  3arb/  gleichwie  bas 
»orige  *oauß  Hia  bie  fcbwartse/  bas  folgen# 
be  aber  Samens  Tfcheu  bie  purpur  #rotbe 
erweblt  buben.  Unter  feiner  Regierung 
bat  ber  ffben#  jährige  junger  bas  Heidt)  ge# 
plagt/  unb  »iüeicbt  eben  Derjenige/  t>on  wel# 
cbem  bas  Buch  Genefis  am  XLI.  Capttel 
be3eugt/  er  bube  in  ber  gangen  Welt  geto# 
bet*  IDerowegett  bat  Hayfet  TJchimtang 
ffd)  bem  er$ürneten  (B(Dtt  jum  Bcblacbt# 
unb  @unb#  0pffer  anerbotten/  ber  ^im# 

^•fefh.  Stackiein  XVI.  T()dl. 


mel  aber  auf  {ein  (Sebettftcb  erojfnet  / unö 
piag#Jlegen  berab  gegofjen* 

^ternecbft  but  er  ein  Berg#  Wdcf  am 
gelegt  unb  <5olb#(ßr;.  ben  eröffnet/  rote  and; 
bas  Polcb  311  ergogen  bk  iTJujtc  eingend;# 
tet.  ©0  rneit  gehen  Die  ?83ort  unf.rd  Coup- 
plet'i  » mdchcr  pep  ©achen  unter  anbern  Difem 
tapfer  }um$t  / Öfrftltd;  ben  ftben  # jdhrigfcn 
junger/  Svreytens  nach  bem  junger  bie  Cr# 
finbung  famc  ber  Cinrid)f  ung  bed  ^erg^TBercfd/ 
unb  her  ©inifchen  Oluftc/  mdefie  jmep  ©tuef 
jufainmen  nid;t  weniger  ald  eine  geit  pon  fechd 
bip  ftben  3uhren  werben  hinweg  genommen  hu# 
ben.  Subem  wäre  ja  ber  junger  eine  ©trajf 
ber  Durch  bad  lafierhajfte  ^5epfpiel  feined  Tlors 
fahrerd  Tie  eingerijfenen  Unjudtf/  gra^/  §u(# 
ierep  nnb  anberer  groben  ^crgernujfen  mehr » 
fo  wirb  bann  bie  ©traf  mit  bem  lebten  Saht 
$apferd  Kie  angefangen/  unb  mit  bem  fechflett 
3 uhr  bed  ©ottfdigen  ^apferd  Tang  nachgeiaf# 
fen  haben.  Martinius  fuhrt  bie  ©ach  weitlduf# 
füget:  aud  / jumalen  wad  obbemelbeted  Opfer/ 
Ckbetf/  unb  erfolgte  3vegenwetfer  belangt.  Cr 
melbet  unter  anbern  / bifer  heilige  2\ayfer  bu# 
be  aus  Buffertiger  iDemut  ben  junger  bem 
0berbuubt  bes  Beides/  unb  3war  ihm  fdbft/ 
ba  er  bod;  unfcbulblg  v»are/  nicht  aber  fei? 
nem  allergottlofefen  ^orfaljrer  Kie , 3uge# 
fd>riben/  Da  Doch  bifer  ©itiifd>e  Nero  ber  wab# 
re  Urheber  eined  fo  langwierigen  3ammerd  ge# 
wefen  if.  SfOoraud  id;  abermal  fci;liefe/  baf 
ber  junger  bereite  in  lebten  Sahr^ßpferd  Kie 
eingerifen  habe.  Ratten  ihnen  bepbe  Miffio- 
narij,  ober  wenigfüend  einer  aud  ihnen  bie  CÖIit# 
l;e  genommen/  unb  fleißig  nachgefchlagen / in 
welchem  3a!;r  ber  junger  entweber  angefan# 
gen  ober  nachgelafen  habe/  würben  wir  mit 
groferer  guper fleht  fßnnen  audfpredhen/  wie 
Picl  3ahr  »bn  bem  Anfang  bifed  $ungerd  biß 
aufbifed  gegenwertige  Dionyfifd;e  TGeft^ahr 
pcrflöfen  fepcen.  ©ölte  id;  aber  irren/  fo  fan 
ber  Reifer  über  ein  ober  h^chfend  $wep  3uh^ 
nicht  audtragen. 

§■  7.  deiner  fage  mir  / ber  fbenjahrige 
Cgpptifche  junger,  habe  nicht  bie  gan^e  SBelt/ 
fonber  nur  Die  ^ad/barfd/aft  unb  bad  SanD 
Cgp))ten  betroffen ; muffen  bie  «£)eil.  ©chrifft 
audführlid;  bad  ©egenfpiel  bezeugt : cceperunt 
venire,  fagt  Moyfes , feptem  anni  inopiaE; 
quos  praedixerat  Jofeph,  & in  univerfo  orbe 
fames  praEvaluit^  bk  ftben3ul)r  DerHotb# 
burfft/  welche  3°fePh  »orgefagt  butte/  fa# 
men  enblicb  un/  Dergeffalt  / Daß  auf  Dem 
ganzen  i£rD#2^reifl  Der  junger  Die  (Dber* 
banD  genobmen  bat,  Genef.  &JLI.  ba 
junger  nähme  täglich  uuf  Derjan^en  it r* 
Den  3U  ( ibidem  f.  f6,  ).  bet  junger 
Druckte  alle  £2rDen  heftig  i fames  preme- 
bat  omnem  terram  vehementer.  Genef 
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XLIII.  i.  unb  ö&ecmöl  Genef.XLVlI.  15.  in 
toto  cnim  orbc  panis  deerat,  & opprelferat 
fames  terram , maxime  ^gypti  3t  Chanaan : 
bann  eo  gienge  bas  Stob  tnj  ber  ganzen 
tPelt  ab  / unb  bcr  junger  ^>atte  btc  ££rben 
unter  brucft/  abfbnberltcp  bas  £anb  ü^gyp# 
tcn  unb  Cbunaan.  SDife  (entere  Söort  ge* 
ben  unö  ju  Dctfleben/  ba{?  Die  5öurre  unb  all# 
emeine  Unfruchtbarkeit  Der  €rben  jwar  alle 
änber  bcr  Sßelt  betroffen/  Doch  nit  alfo  gdnß# 
lieb  voie  Cgppten  unb  Chanaan  / weil  fbnjl  an# 
berwertö  alle  Seut  famt  bem  Q3lebc  beftten  er * 
hungeren  muffen/  als  welche  ficb  mit  feinem 


folgen  SBorrath/j  wie  bieCgpptier  perfehen  hat* 
ten»  Süer  Cgpptifcbe  junger  muf  ju  ^oig 
obangejogener  Sejrten  notbrnenbisec  Söeife  $1» 
gleicher  Seit  in  China  unb  in  ber  ganzen  SBelt 
getvutet  haben ; bann  jeljt#  jugefcjjweigen/  ba|j 
einer  «)ie  ber  anbere  fiben  3ahr  lang  befftig  an# 
gehalten/  finben  mir  webet  in  ber  «Sibel/  noch 
in  ben  ©inifchen/  noch  in  anbern  ©efdjichten 
nicht  Die  gerfngfie  Reibung  pon  einer  allgemein 
nen  *£)ungertf#sftofh/  bie  nicht  mehr  noch 
weniger/  all  fiben  3ahr  gebauert 
hatte. 


Numerus  571. 


Sc^fic|)cii(@tn#eut^(guropiiif^e3al)i^fHe^nun^ 

Numerus  37t* 

SDamif  De  1 fefer  Den  3ufammemSug  Der  (gJinifcfjen  mit  anbcrn  3ajj& 

Üvechnungen  »on  Anfang  Derzeit  bif?  auf  gegenroertigeö  3ab£  gleichfam 
in  einem  Slugenblitf  erfeljen  möge/  rcill  icf>  jmar  nicht  n)iberl)o(en/  roatf  ich  in 
»engen  Gaffeln  »orgclJeüet  I >ab/  fonbet  allbiet  bloß  allein  noch  anbete  §a# 
bellen  anl>encfen/  welche  »on  gtojfet  2ßicf)tigfeif  feint)  / unb  bifbeto  feinen 
^laij  gefunben  haben.  3d>  bab  fie  autf  meinen  meitlau|ftgen3abiv3collen 
beraub  gesogen/  alb  einen  furzen  begriff  meinet  $anö*  tScbriiften/  fo  bet# 
mal  fo  balb  nicht  Bnnen  gebrueff/  noch  an  ben$ag  gebracht  merben. 
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I.  Haffel. 

Sßll  &et  ©Cblirt  Abrams  bi jj  jlt  Öüfi 
gtord^UCj  Moyfis  fcutcf)  t)a^  ÜtOtj)* 
Sföeer. 
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4f 

38 

83 
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84 
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8f 

4 

89 
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Thare  gebirf  Den  Abraham  ? 

Abraham. jw!)ef  »M  Ur  ailg  Chaldxa  nach  Haran 
? IKeifet  »Ort  Haran  in  Dflg  Canö  Chanaan. 

* ©Ott  »erfpriebt  il)m  Den  23efi§  btfeg  ßau&l 

* Sr  reifet  m junger  nach  (Sgppfen 

* ftomt  «uö  Sgpjifen  jurutj  * 

* Vefigt  Die  /.  Honig  aug  ÜJlorgenlatib 

s Sodoma  roirb  tocrbi'cnnt.  s 

ifaac  wirb  t>on  Abraham  unb  Sara  geboren 

* Von  Der  33rufi  feiner  DJliitfer  entwöhnt 
c S‘»n  ©cbM)t;  Opfer  geroiDmet 

Sara  beg  Abrahams  grau  tUlb  Deg  Ifaac  Butter  jlirbt 
Ifaac  berei)eltcl)et  fict)  mit  Rebecca  * 

Jacob  roirD  »on  ifaac  unb  Rebecca  geboren 

Abraham  ftivbf  * 

jofeph  toivD  »on  Jacob  unD  Rachel  geboren 
nfaac  fitrbt  21U/  180.  3abt  * 

— ©et  ©iben*3abrige  ©el^ungec  fahet  an 


©eg  j Jacob  rotrD  üon  feinem  ©obn  Jofeph  Dem  ft.  Pharao  oorge|Mf. 
©er  @iben-'3di)rtge  junger  hört  auf.  ? 

Jacob  fiirbt  in  Sgppten/  unb  nnrD  j«  Hebron  begraben  * 
Jofeph  fiirbt ; feine  I3eicb  bleibt  in  ögppfen.  ÜUf  r i o.  ^alg 

* ©ie  Verfolgung  Dem  ifraeliten  in  Sgppten  fdbet  an.  1 

Moyfes  wirb  geboren/  unD  bep  £>of  erjogen  * 

jofue  wirb  geboren  * = 

Moyfes  fliehet  nad)  Fabian  in  Dag  ülrabifdje  DJlobrenlanb 

s CSt  fomf  jumcF/  unb  plagt  Die  Sgppfter  * 

; CSr  fuhrt  Die  ftinber  Ursel  Diivch^  ÜRotbe  DJleer  * 

* (Sr  ttjepljcf  bieVunDg^uffeiy  unD  fpdhet  chanaan  aug 
; Sr  fcblagf  Die  i.ftonig  Sehon  unD  Og.©tirbt  hierauf 

Jofue  fährt  Die  ifraeliten  Durch  Den  Jordan 

* VerfunDet  hocbfeperlicb  Dag  ©efalj  ©Offel  Dem  VolcF 

* 2f;cilfDaggelobtellanD/  unD  entlaß  bteXii.@efcble<bter 

? jolue  fiirbt.  * * : * 


31b 

ter 

'Jtbra* 

h«mg 

3ahr 

oer 

S3elt. 

Vor 

G>hu|ii 

©eburt 

! ©inif 

m* 

bei 
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3»fc 

-0- 

1948 

201'  2 

XI. 

43 

70 

2018 

1982 

XII. 

73 

77 

2023 

1977 

XII. 

/8 

7 <5 

2024 

1976 

XII. 

79 

87 

203  f 

196/ 

XIII. 

IO 

88- 

2030 

1964 

XIII 

1 1 

92 

2040 

i960 

XIII. 

17 

99 

2047 

19/3 

XIII. 

22 

100 

2048 

19/2 

XIII. 

23 

IOf 

20^3 

1947 

XIII. 

28 

117 

200/ 

1937 

XIII. 

40 

1 f 9 

2107 

1893 

XIV. 

22 

IÖO 

2108 

1892 

XIV. 

23 

i5o 

2108 

1892 

XIV. 

23 

177 

2123 

1877 

XIV. 

38 

4 

2199 

l8oi 

XV. 

74 

m 

2228 

1772 

XVI. 

23 

ter 

223Ö 

1764 

XVI. 

31 

2238 

1762 

XVI. 

33 

ß 

2242 

1778 

XVI. 

37 

22// 

1747 

XVI. 

70 

23O9 

1691 

XVII. 

44 

2337 

166/ 

XVIII. 

IO 

2344 

i6s6 

XVIII. 

19 

37 

2381 

1619 

XVIII. 

7 6 

40 

2384 

1616 

XVIII. 

79 

80 

2424 

IS16 

XIX. 

39 

81 

242/ 

1 77  f 

XIX. 

40 

82 

242  6 

1774 

XIX. 

41 

120 

2464 

I73<S 

XX. 

19 

246/ 

1737 

XX. 

20 

2466 

1734 

XX. 

21 

2470 

I/30 

XX. 

27 

2491 

1/09 

XX. 

4d 

Moyfes  iji  mit  Dem  ^olct  Ifrael  40.  3flbt 
herum  gesogen/  nach  mejTen^oD  Jofue  27.  Jabt 
regiert  bat.  SDajj  Moyfes  40. 3abt  ia  t>et  ^3u# 
ften  regiert  habe/  flehet  Pral.  XCV.io.  Num^XIV, 
54.  S)a9  Jofue  27. 3abt*  öem  ^Jolcf  »orgejJan&en 
feye/  beseligt  Clemens  »on  Alexandria  ; Fl.  Jofe- 
phus  hingegen  gibt  ihm  nur  1 j.  3af)t ; t>$  gilt  gleich/ 
mann  mit  nur  fc>em  Jofue  unb  Den  5l(t#  Bannern 
lufawmen  S7-  Saht  sumeflen« 


jofeph  Stetigem  XVI.  Chrit 


Nu. 


76  23<rgli#ene  ©tnifcfre  unb  Suropätfcbe  * Stecbnung 

Numerus  372. 

1 ifoetfe  Üaffe( 

©teSitc^tcr  Ifraels,  un&  3 ♦ erfie 
tfontg. 


(Stellen  ber 

4>.  ©grifft 

unö 


* Giern,  Alex. 
Lib.  1.  Strom. 
Siebter.  II.  7. 
Dvicbter.  III.  11. 
Svicbter.  III.  30. 
3vicj)ter.  V.  3 z. 
SKicbter.  VIII.  »g. 
fKic^tec.  IX.  zz. 
CJvic^tec.  X.  1. 
fKic^ter.  X.  3. 
SKicbter.  XII.  7. 
SKicbter.  XII.  f. 
SKicbter.  XII.  13. 
SKicbter.  XII.  14. 
9*vict>tec.  XVI,  31 
i.fönjg.  IV.  18. 


*Jofue,ber  erfieSKicbter  De^olcfölfrael  * 
SMe  2llfc$?aennec  nad)  Jofue  * 

Othoniel  * 0 

Aod  t 00 

Debbora , bie  SKicbterin  « 

Gedeon  0 * 

Abimelech  0 00 

Thola  0 0 

lair  0 

Jephte  * * 

Abefan  0 0 

Elon.Ahialon  0 f 

Abdon  fi  0 

Samfon  $ f 


- „ w.  Heli  0 

Slp.  @e(4  XIII.  20.  Samuel 
21p.  ©ej'cb.  XIII.  ao.  Saul  ber  erfle£6nig 
a.^onig.  V.  4.  David  ber  £6nig 


3.5Conig.  VI. 


Salomon  ff  on,  bif  &um  Anfang  be3  £empete. 
££twelcfye  fragen  werben  beantwortet. 

€rjie  grog. 

933o  nehmen  jene  400. 3abc  einen  51n 
ifang  unb^nbe/  Pon  melden  ©Ott  $u2lbra 
bam  Genefis  XV.  1 3.  alfo  rebet : j)u  foUefi 
t>orfid?tig  wtffen/  baß  bem  Saamen 
fremb  feyn  wirb  jin  einem  üanb/  fo  ibm 
| nicht  jugebort ; ba  bann  beine  Had?* 
Jomling  ber  iDienfibarbetc  unterworfen/ 
unb  Oierbunbert  3al>r  btnburd?  jbllen 
geplagt  werben  ? 

2lnttt)0rt.  3)ife  400. 3abr  nemmen 
enttoeber*  einen  Anfang  im  3abr  ber  SBelt 
-1014.  alä  ©Ott  bem  Abraham  nadf)  feiner 
'erfien2lnfunjft  inö  ©ebbte  Sanb  erfdbmen  ifi; 
unb  enbigenjicb  imSabt  DerSÖÖelt  1424,  ab 
Moyfes  ba$  attfertoeblte  93olcf  ber  €gppti* 
tifcben  SKenfibarfeit  befrepet  bat.  - - - Ober 
fie  fangen  an  mit  bem  ?83elt*:3al}r  20^. 
,ab  2lbrabam  feinen  ©obn  Ifaac  fcblacbten 
molfe/  unb  bären  auf  mit  bem2>utcbjug  betf 
QJolcf?  Ifraels  burcb  ben  Jordan  im 
3abr  ber  SCBelf  a46f. 


S5if 

3«ö* 

im 

vor 

qtert 

grifft 

3«l)i 

ber 

©eburt 

üBelt 

*27 

2491 

If°9 

30 

2^21 

1179 

Stofite  Stag. 

fÖJann  beginnen  unb  pollenben  ftd>  jene 
430.  3abr  Exodi  XII.  40.  alltoo  gefcbriben 
Hebet:  £>er Aufenthalt  bern^inbernlfrael 
in  Ägypten  betragt*  430. 

antmort  3bc  Anfang  falt  in  bao 
'3abr  ber  SGBelf  ao3  y.  ab2lbrabam  in  Ggpp* 
ten  anlangte ; ibr  Snbe  aber  auf  ba$  SGDeb 
3abr  24 6f.  Ober  in  ben  ©urcbjug  Ifraels 
burcb  ben  Jordan.  €ben  alfofeinb  juperfieben 
bie  43Q.3abrbe^.l:)auIi  ad  Galathas  III.  r 6. 


zf6i  1439 
2641  I3f9 
2681  i3«9 
2721  1279 
2724  1276 
2747;  iaf3 
1769'  la3i 

l77f|**af 
2782I  ia.18 
2792!  1208 
igoal 1200 
2820' 1 180 
2860  U4° 
2880  1120 
2900  11 00 
2940  1060 
2944  I0f^ 
$em 


©tf 

©inifcben 


2Birbel$ 


3^  t 

bet 

5£Beit 


m 

jum 

ber 

SKeli 


XX 

XXI 
XXI 
XXIII 

XXIII 

XXIV 

XXIV 

XXV 
XXV 
XXV 
XXV 
XXV 

XXV 

XXVI 

XXVI 

XXVII 
XXVII 
XXVI11 
XXVIII 


Sßerbcn 

gejeblt 

SoiK 


3«ln 


©ritte  S^g- 

SS5i«  follm  i(i;c4co.3d)c  berechnet  ntt> 
ben/pon  melcben^ur  ji  Achior  im^Sucb  Judith 
V.  5».  uw  auch  ber  Stephanus  in  benen 
2lpofiel#@efcbicbten  VII.6.  Reibung  machen  ?, , 
SintlDOfi'.  SEBie  oben  bep  ber  änt#Ji 
tt>ort  auf  bie  erjie  Sf  aß/  unb  nicht  anberfi.  I 


2024 


20<£f 


2©  3>* 


400. 


Ä4 &S  I 400. 


2024 


H I 430. 


2424 


* 


lieft- 


SQfralic&ene  ©inifcfce  uitb  €mop4ifc&  e3af>r5  fSec&mma 


Vierte  grag. 

Srt<9  e'ne  SSewantnus  hat  es  mit  jenen  500.  fahren 

beö  Doffern  Jephtc , ön  ec  gleich  ju  Anfang  fein  ec  Svegierung 
bemÄomg  oon  Ammon  fagen  lagt/  bie  tfinbec  Ifraeh  bas  ijt 
& Rüben  unb  Der  @famm  Gad  famt  bem  halben 

waren  bereits  &rephunbert  3a()c  lang  im 
^tcdbenewo(te^rn  aus  welchem  f»e  gebauter  5tönig 

SlntlVOrt.  Jephtc  mach  $um  buchtet  unb  Selb?Sür? 
ften  ecwehlt  im|*abr  bec  2B  eit  277*,  unb  in  eben  bifem  Sabr 
cu°r£  ?oniö  ^ fanDS  Ammon  , obgemelbete  300» 
rjapr  alfo  poc/  ba§/  wann  Derfelbe  ftd[>  nicht  bequemen 
wurbe/Jephce  it>m  benflrieg  angefünbet  bat/im^uch  Derlei 
tern  Ai.  24.  - - JDife c rubfgeSSefifc  bem  Driffbalb  @efcb!ed> 
tec  fangen  an  im  2iabr  bec  SÖßclt  ? z47o.  als  Jofue  nach  (Sr? 
oberung  Des  ©eiobfen  Sanbs  Das  groffe  $riegS?£eer  entlaffen/ 
mttbtn/  wie  anbere/  alfo  auch  bie  $wep  ©efebieebter  Rüben  unb 
Gad  nebg  ber  ^eiffte  Manafle,  nach  £au|*  gefehlt  ban 
^ßorauöfoigt/bagoon  bifem  rubigen23ejt£  ober  oon  Anno  2470. 
bip  ^77f  • ntebt  300.  fonber  305- $abr  oerfloffen  fepen/  foigfamlicb 
Jephte,  Damit  er  nicht  fonte  $uc  £ug  geftrafft  werben/  iieberum 
f .qabr  weniger  als  mehr  oorgefcbüfct  l)abe ; gleichwie  nach  lan? 
ger  3ert  aud)  Die  ^barifeer  ju  (Sbrifto  ju  Anfang  Des  33. 3abc 
fernes  2llterS  gefproeben  haben  : Quingnaginta  annos  nom 
dum  habes,  öc  Abraham  vidifti  ? £>u  bift  nod?  nicht 
^unffsig  3«f>r  alt/  unb  folleft  bannod?  Den  Abraham  ge? 
feben  haben  ? Joann.  VIII.  * 7.  Dem  geinb  mug  man 
Das  ficberile  fpiblen. 


S3on 

Dem 

Sdjr 

ber 

«HJelf 


^470 


gi'mfffe  grag. 

jSCßie  fotten  jene  4f o.  3abr  cingetbeiit  weebew  oon  weichen 
ber  $til  Paulus  in  Den  ^poftel*©efcbicbten  XIII,  16.  feqq. 
banbeit? 

§inttPOtt.  SDer  ^)eib  $lpoffel  Paulus  fagt  nicht/  baf 
bifer ^abt # Sauf  baarflein  in  4*0  / fonber  quafi , beyiaujfjg 
in  4*q,  fahren  befiele : S)ann  es  feinD  md>t  4*0.  fonber  4*2. 
Sabr ; Dife  fangen  an  im  3abc  ber  Söelt  2018.  als  Abraham 
aus  Chaldaea  nach  Haran  juge:  unb  enben  fich  im  $abr  ber 
SÖ5elt  2470,  ober  mit  ber  2lustbeilung  Des  ©elobten  SanDfi. 


@ed)ffe  grag. 

Saturn  gefehlt  oben  in  ber  Gaffel  bern  fKichfern  Ifraels 
feine  Reibung  bern  feebs  5Dienftbacfeiten/  fo  sufammen  (Sin? 
bunbect  eiljf  3abr  auomachen  / innerhalb  welker  bas  Q3o(cf 
©Öfteö  halb  bifem/  halb  jenem  benachbarten  Surften  ober  $0? 
tentatengebienetbat? 

I.  5inttt)0rt  Eufebius  in  feinen  3abc*  Gaffeln  erwei? 
fet  au$  #ebceifcben  ©efchichten/  baf  obgesebfte  ? 1 1 i.^abr  in 
benen  ^Kegierungo?  Sabren  bern  Surften  ober  Dvicbfern  Ifracls 
begriffen  / folgfömlicb  nicht  ju  jebfen  fepen  ; 2>ann  niemafö 
batten  bie  Ifraeliten  eines  DticbterS  mehr  »onnötben/  als  ;ur 
Seif  ber  ©ienftbarfeif. 

II.  SInttDOrf.  S)ag  aber  bep  Sebens  # Seif  ihrer 
9ei^fern  bie  Hebräer  fremben  Poldern  gebient  haben  / er? 
bellet  unlaugbarlicb  aus  ber  $ei(.  ©cbrijft/  unb  erftli^  jwar 
aus  bem  ^ueb  ber  Richtern  IV,  2, 3,  4.  aüwo  tu  lefen  iff/ 
ba§  um  eben  bie  Seit  / als  bie  Sfaebterin  Dcbbora  über 
Ifrael  regierte  / bas  QSolcf  ©OfteS  unter  Jabau  bem  Äonig 
pon  Chanaan  20.  $abr  binDurcf)  erbärmlich  fepe  geplagt 
unb  gebrueft  worben  : Voraus  folgt  / baft  bie  20.  °jal)r  bi? 
(er  barten  SienftbarFcit  in  Den  40,  fahren  Des  Sürftentume 
Dcbborse  begriffen  feyeu.  * * ^Desgleichen  wiffeti  wir  ja/ 

^ 3 Dajtj 


j 

^018 


S5i| 

tum 

3<i&r 

Der 

Steeit 


77 

! SBerDett 
flejeigt 

3«^ 


i?7r 


30b 


2470 


4fÄ. 


7$  ?8ei$ltdjette  ©ittifcfye  unb  (Suropdtfcfye  3<*f)r ' 5fa<$Ntutt&* 

bap  innerhalb  Detn  20.  Sauren/  Da  Samfon  gel?ercfd;et  bat/ 
uneradpet  feinet  ©igen/  Dannod)  Die  Ifra&iten  Denen  ^biliPbee# 
m geDienet  unD  gejinfet  haben  ? im  £5ucb  Dem  Üvid£>tern  XV. 
i i.  unD  20.  Saturn  fpracben  DieSupen  ju  Samfon  : VC>eijtu 
nicht : 2>af  Die  philipheeruber  uns  gebieten  ? Söeromegen 
bezeugt  Die  ©ebrifft  allDa/  Samfon  habe  jut  Seit  Dem  *hbü 
liftbeem  20.  Sabr  Das  S&olcf  Ifrael  getötet  / Das  ip/  &ut  Seit 
jener  langen  ©ienpbatfeit  / meiere  40.  ^apt  lang  gemährt 
bat. 

III.  3itt£ft)0tk  2UIe  #ebreifcbe  / Chaldadfcbe/  ©rie# 
ebifepe  unD  anDecer  QSolcfern  33ibel  lefen  im  3.  £5ucb  Der  5?ö# 
nigen  am  VI.  Kapitel/  i.QJerp/  Dap  &onig  Salomon  Pier? 
hundert  3abc  nach  Dem  2luSjug  Dem  ÄinDern  Ifrael 
aus  Cgppten/  fefnes  Reichs  im  Pierten/  Die©runD#(33epe  Des 
Tempels  gelegt  l>abe ; nun  fan  Dife  fRttbmmg  nicht  befielen/ 
mann  ich  Die  n 1. Saht  Der  Hebraeifcpen  feebs  £)ienpbar?citen 
|ur  Seit  Dem  fXic&tern  mitteebnen  mill/  gleiche  aus  nacbgefelper 
Rechnung  erhellet. 

Moyfes  beharret  nach  Dem  2JuS|ug  in  Der  ?03uf?e  * 
jofue  hat  nach  Defen  $oD  regiert  * * 

©ie  5llt  Banner  # * 

SDie  übrige  dichter  pon  Othonid  bip  &u  Samuels-CnD 
@e^e  biniu  Die  ui.  ©ienp#3abc  9 
0ö  fornmen  Sa  heraus  * # 

Siehe  nunpon  Difen  f 67.  fahren  Die  480.  ab : @0  haflu  einen 
Uberfcpup  pon  87.  Sehren. 


Sahr 

40 

27 

30 

3f9 

III 

f&7- 


(Siben&e  Srag. 

SDatin  fotlm  Sann  eigentlich  obgeSachie  48°-  3°*>*  *>* 
@cunD*98efle  DeS©a!omontfcben  Tempels  anfangen/  Pon  mel# 
eben  3.  Reg.  VI.  i.  gereDt  mirD  ? 

3lnfn?0ff*  ©ie  nemmen  einen  Anfang  mit  Dem  $oD 
Des  großen  $?annS  Moyfis  im  Sabr  Der  SBelt  2464.  unD  enDen 
ftcb  im  Sabr  2944.  DaSiff/  imQ3ierten3abr  unD^mcitenOIonat 
DeS3veid;S  Saiomonis.  Sann  Die£.©c&rifftperP<bet  unter  Dem 
Slus^ug  Dern  Ifraeliten  aus  Cgppfen  balDDen  Surcbjug  Moytis 
Durch  Das  rothe  tHeer:^a(D  aber  DenSurcbjug  DeSjofue  Durch 
Den  juf?  Jordan ; angefebeu  Difer  ledere  ©urcb&ug/  fo  um  ^ierjig 
Sabr  jünger  tfl/  als  Der  erflere/  in  Der  ^eiligen  ©ebrifft  öftere/ 
beö  Dolcf  Israels  aus  1ü&QypU\\  benähmet 
mirD  : Sum  Krempel  Deutcronomij  am  IV.  ©apitel/  am  4f* 
unD  abermal]  am  4 6.  Q)erp.  Item  am  CXIII.  ^3falm/  verfu  1, 
& 3.  in  exitu  Ifrael  de  jEgypto  jordanes  converius  eil  re 
trorfum. 


] 


Y 


Sichte  gra& 

mit  belieben  Die  40.'  Sabr  / non  melcben  Der  heilige 
Paulus  in  Denen  Sipofiel# ©efcbid;ten  am  XIII.  Cap.  20.  unD 
21.  23crp  i alfo  ceDet  : ^iernechp  gäbe  ihnen  <5 0CC 
Kicbter  biß  $u  Den  Seiten  Des  Propheten  Samuels  : £?ar# 
auf  begehrten  fie  einen  Ixontg  : unD  (50tt  hat  ihnen  gege# 
ben  ©aul  # # Üierstg  Jd)t  hindurch  ? 

Slntmort  ©er  «£)eil.  Paulus  fagt  auSDrücflid)/  Dap  er 
allbiet  Die  Siebter  nicht  weiter/ als  bip  auf  Den  Samuel  erpreefe/ 
mit  wetten  Sürpentum  Die  2)iemgSabt  anfangen/unD  ftcb  mit 
Des  ©auls^oD  enDen ; S)epmegen  gibe  ich  fo  mol  Dem  Samuel, 
als  Dem  Saul,  jeDem  infonDers  »o.  »)in  bepDen  iufammen 
40.  S«h^ 
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2Belt* 

Snijc 
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2Brtb 
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2464  2^44 


SßlerDen 

ßfid)U 
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48°* 


79 


Serglicbene@imfcf)e  uni>£  uroptfif<$e  3abr;fXe<bntmg, 

tfteunte  $eag. 
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ÄndäSS 
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&£**L  «t  <*  Banane«  «W<«m !>«.  ©i«  ©ÄtÄ  fÄt 

rtw  NuVjr^w77lÜM/  0,1  Ifra6lite"  W'fien  ©««<#> 


(Steden 

Cer 

-^)ei(. 

©c&rifft.c. 


Numerus  373. 

dritte  Gaffel 

?3on  £>en  VI.  ©imilbarfcifen  Deö  «Qoicfe  Ifrae 
unter  Den  £ftd)tern. 


t. 


jKit&t.  in. 
Ri<H  Hi. 

Ki(f)f.  IIU. 
Rit&f.  VI. 

W X. 
Rty£mi. 


8. 


1 ^‘en^  “JfJf  ^u/an  ^uig  eon  Mcfopotanucn.l^F  an  im'2  a.Sahr  Cer 

2Ilt  = Scannern ; ßefrtfff  Cie  GaliJser  allein 
n.  SQienft  unter  Eglon  äonig  »on  Moab  .•  fafct  an  im  23.  Sohr  Ce$  jKicöier 
Othomels ; betrifft  Cie  ©ef^Iecfeter  Rüben,  Gad,unC  Manatfe  jC 
«Kern. 

m.  ©ienfl  unter  Jabin  völlig  »on  chanaan : fo()e(  an  im  61. 3nhr  Ceg  iHid); 
ter  Aodj : betrifft  Cie  Galilaeer  öüetii. 

IV.  SDienfl  unter  MadianunC  Amalec ; f«f>et  an  im  34. 3«$r  Cer9iifbterin 
__  Debborae.  foetrifft  Cen  Jordan- ©front. 

SDienfr  unter  Ammon  gegen  Offen  unC  Cen  spigilifffieern  gegen  ©effen  • 
fahrt  an  im  V.  3a &r  M »Jlic&fcr  lair  t betrifft  Cie  ©efdjlecbter 

Rüben,  Gad,  Manaflc,  Juda,  Benjamin,  Ephraim  &c. 
vmft  unter  Cenen  «Pbiliffheern : betrifft  Juda,  Benjamin,  unC  Vrf)ter  * 
a«e  ©efdjledjter : roäljret  4°-  Saht  ; ©er  üljtfang  unC  ßfnC 
ift  ungetvt|i/  C»oct)  meinet  ©ecumfentf  * 


Numerus  374. 

l&tfa  beett  Wenigen  §uCa  unC  Ifraels. 


Sangt 
an  im 

Sähe 

Cer 

28elt 

2Bnh 

ret 

Sa^r 

|v5rf  auf 
UH  3«he 
Cer 
Söeft. 

2fI4 

VIII. 

2 e 22. 

2^4 

xviii 

2f^2. 

2022 

XX 

2<J42, 

VII 

2ö8t. 

27  f2 

XVIII 

277*. 

2801 

XL  | 

# 

284t* 

L wo]  i«  merefen/  bn§  in  $?orsenfonb  (wefefietf  aUDa  feftiee  burcbaebenbtf  / bcch  tm* 

W*  nifV  <* «“*'  Ä einrirÄolm 

ÄÄsaa^ÄraÄig 
P^&g#mear  •*-«  - 2r*  - 

i«AfilSlIl<£5Eunr!^e  000  ^rafel  abec  frtnö  au«  \>erfcf)iebenen|)ifu§etn  enfforofTen/  ia  manefa 

ÄS  Ä «ortowfletfDet  ober  t>»m 

f fZ  vr  «SP*  «*>*«*  We  Ml  bern  Wisen  Wl* ^ Derma|n  SIS! 

ihr  SmmÄ 21nn’ercfun^  n«&f  »?l  in  aebtnibmt/  alle  Slugenbiicf  ftolpem/ unb  mit  ber 

inia  »on  If3  f$£e,&2  nic^r  ^ierau67  D<$  nicot  irren  rnilf/  bie  absöttifebe 

öu^  Dlcf^et^e«  unD  lebifllicl)  Die  9lefc&«>:3ajr  bern  Subifcfcm  föniaen  bu 

m mm  im affo/  wie  foic&e  in  ber  &il. m* fff »ürÄnet  femb  ? ö 


8o  Sßerglic&ene  ©inifcbe  unb  guropäifcbe  Sa^^ecbnmtg. 


©er 

©tatt 

9iom 

Saljr 


Otym» 

Ptfct« 


©pifjl 


211. 


122 


-6 


122 


191 


132 


Sab* 


3* 


37 


IV 


raffet. 


iierte 

©ie  Äöntg  in  3ubenlaitb/ 

; ««gefangenem  XempeI48au  to| 

SSabpIonifcben  ©efdngnul 


bierne#  aber  xxxvi,  i«  allem  40.3«^  j.Reg.xi.  43 

Roboam.  3.  Reg.  XIV,  21, 

Abiam  3,  Reg.  XV.  j, 

Asa.  3.  Reg,  XV.  io. 

Jofaphat.  3.  Reg.  XXII.  \X, 

Jotam.  4.  Reg.  VIII.  17, 

Ochozias.  4.  Reg.  VIII.  26. 

Athalia  M BOtiflen  90tufter.  2.  Paralip.  XXII,  12, 

Joas.  - 4.  Reg.  XII.  I, 

Ainasias.  4.  Reg.  XIV.  2, 

AzarBu,  fon(i  Ozias  geilGnf.  4,  Reg.  XV.  2, 

Joatham.  4.  Reg,  XV.  33. 

Achaz.  4.  Reg.  XVI.  2. 

Ezechias.  4.  Reg.  XVIII,  2. 

Manaflcs.  4.  Reg.  XXI.  l. 

Amon.  4.  Reg.  XXI.  19, 
josias,  4.  Reg.  XXII,  1, 

Joachaz  3.  5Jlpnatl).  4.  Reg.  XXIII.  3 r 
Joakim,  fpnff  Eliakim.  4.  Reg,  XXLII.  36. 

Jechonias,  fonjl  joachin  3,  töiOUrtt.  4.  Reg,  XXIV.  g. 
Sedecias,  fon(l  Matthaniai.  4,  Reg.  XXIV.  18. 


^)rtt 

X(t 

giert 

3«f)r 

25i& 

ööet 

im 

Sapr 

Der 

SEBelf 

53  or 
etjri* 
ffi 

burt 

<£inij$ 
ÜBirH  | 

36 

2980 

1020 

XXVIII 

17 

2997 

1003 

XXIX 

* 3 

3000 

1000 

XXIX 

41 

3041 

999 

XXIX 

2f 

30  66 

934 

XXX 

* 8 

3°74 

920 

XXX 

s 1 

307  9 

929 

XXX 

3©8i 

919 

XXX 

40 

3121 

879 

XXXI 

29 

3190 

890 

XXXI 

91 

3202 

798 

XXXII- 

16 

3218 

782 

XXXII 

16 

3i34 

7 66 

XXXIII 

29 

3263 

737 

XXXIII 

99 

33x8 

682 

XXXIV 

e 2 

3^20 

680 

XXXIV 

31 

33H 

649 

XXXV 

— 

— 

— * 

II 

3362 

638 

xxxv 





* 

- — , 

3373 

627 

xxxv 

3<W 


17 


28 


-8 


37 


ff 


*7f 


187 


i?i 


40 


fi 


IV 


IV 


Slnmptcfimqen. 

1^.  erfle  Olympifc&e  @p;l)(/  unb  t>«$  crfle  3apc 
Ipbiti  fangt  an  im  8. 3abc$onigö  Achaz:  be$ 
Afchyligurftenä  von2ltb«n  im  12.  ba$  ijl/ben 
24.  Junij  tm  3af>r 

20.  ©te  X.©efeblecbfet  Ifrael  werben  famt  ihrem  5?o# 
nigOfce^onSennecharib  bem^onig  von2If# 
forien  unb  «Jftebie n/  gefangen  unb  entführt  gegen 
Snbe  be^VI.3ahrö  Ezechiae  Äonigg  in  Judaea. 

v.  3)ie©runb#Q)e|te  ber  ©tatt  Dkom  wirb  gelegt  im 
XV11.3ahr^nigö  Ezcchise. 

4^.  SDatf  erfle  3ahr  Nabonafari  Äünigö  juSSabplon 
föbetan  ima3.3öhtrEzecbi2e. 

ftf.  £)a$  eilffte  3ah1'  Sededae  ifl  batf  erfte  Stehe  ^3abp# 
lonifcher  ®efdngnu& 

60.  ©e^e  ich  hierzu  69. 3af>r/  fo  werben  70. 3ah r/  mit 
welchen  befaßte  ©efdngnuS  ein  €nb  / unb  baö 
3veicb  Cyri  ein  Slnfang  nihmt. 


Numerus 

lönffte 


3 79. 

raffet 

S)ie  ©ro^S?6ntg  v>on  Sabpfon  tmb 

flirten. 


II. 


l. 


Sungerm 


I. 


Nabulafar,  Nabopolafar,  ober  Nabuchodoncv 
for  ber  dltere 


II 


Nabulafari  ©ohn 


grofien  Nabuchodonofor  ©ohtl 


I.  i Bakhafar  ber  jüngere/  ein  ©ohn  beö  Evilmerodach 


— 

3226 

774 

XXXIII 

I 

• — 

3240 

760 

XXXIII 

u 

— 

3*P 

74? 

XXXlII 

x6 

— 

3if7 

743 

XXXIII 

31 

— 

3373 

627 

xxxv 

28 

— 

3442 

ff  8 

XXXVI 

37 

; " 

(Stivbl 

93or 

©inildien 

re» 

im 

Sbvi* 

SKirbeU 

Giert 

Satjr 

ffi 

Der 

öe* 

mit 

burt 

29 

3383 

617 

xxxv 

38 

43 

342<5 

f74 

XXXVI 

21 

— 

12 

3438 

XXXVI 

J3 

f 4 

3441 

f f 8 

!XXXVI 

1 .. 

J2 

iä.  5De$  jungen  Q3althafarö  viert#  unb  (e|te$  ifl  beö 
Cyri  erfdeö  3ahr/  ju  folg  be$  SÖIorgenldnbifchen 
Gebrauche. 

2^.  Nabulafar  regiert  nach  angefangener  SSabploni# 
fd)en  ©efangnuä  1 1, ) ( Nabutbodpmfor^  43.  ) 
( Mtrodach  1 2.  Balthafar  4 ,)(Summa  70.  jjteh*. 


§.  J.  S3oi 


Sßetgltdmte  ©mtfc&e  unt>  £uropdifd)e  3<tyr * Ütaftmng.  §i 

__  $•  '•  bcfcepct/  unb  »on  Der  Beit  an  königlich  fene  ergoßt 

S3om2(nfattgimb0nOebe^aBt)lonif(&en  £w&en*  £)iß  gefd;ahe bepidufRg  im  Jahr  Der 
©efdnqnutf.  *veB  3399.  Des  44.  Oli;mpen*©pihlS  im  jwelten/ 

Il.Paralip.XXXVI.i  i .leqqlfaiae  XXIII.  i j-.i  7.  WdcheSjeremm 

Jcremiae  XX  V.  9.10  11  itemi  Esdrael  IT  feaa  ^aS  er^e  ^Kh&Jahr  tatgS  Evil  - Merodach* 
wirb  ausführlich  qemelDef/  Daß  von  Der  Weitem  / a?s  n{nn*Sf  *w**tö&  000  erjle  unter  Denen  7.  fahren/  Da 
Nabuchodon^OT^c^tfltÜam^cm^cmpi/s^  «Ä  **  "fff*“?  5»*“*  * ®W« 
rufalem»erbrennte/unb  Den  JuDcmÄig  Sedeciam  mV  r N s 

nach  ßabpfon  in  Die  ©efangnuS  fehiefte/  Die  JuDen  m,iT ? F **T n ^uchodonofor  Der  affe  ober 
obgeDachfem  $ünt'g  Nabuchodonofor  unD  feinen  CL’  tn  ^ &un* 

kühnen  ftfonjfg  J$r  lang  biß  jum  erRen  DveicßS«  naAmnwfXrX^S 

°idbt  Dcö  9)erfifcben  Cvri  äihfotif  hdhpti*  nflcpniw)i$  öbct-X.L^öI)C  ){Scin\5ol)n.N2bucho-’ 

ajfÄÄSft  ÄÄÄÄff« 

fangenfebafft  aufgehoben;  Die  gulDene  unDRTbetne  „ JiÄ?  s ^rfvöu 1 i)ter* 

©ejeßirt  (fo  Nabuchodonofor  nad;  ßabplon  ent«  un  'f  Dem  ßteix  ober  ©ewtlb 

fuhrt  hatte)  Dem  #auß  ©DtfeS  erRattet;  ja  Denen  ^tya^tMirB)  übermal  mit  fernem  ©ohn  Evil-Me- 


rv'^vyiv»M|vyvv  / Ui)V  |vynvil  M(jl7  ^ g««*U 

Slnfüllung  Dern  70.  fahren  ) noch  Rd?9  * jebest 

Y**»mi*t  mi  ffiÄirSÄS 

ÜC&rtft  £U  ?öaht;lon  bom  Anfang  big  $Um  ßalthafar  Der  legte  Chaldaeer-tag  tuet  3abr  re« 
€nt)e  Der  33af>t)Iomfcl)ert  @efangnw£  ö‘ert  babe^:  womit  Dann  feinem  ßatter  Eviimero- 
regiert  ? dach  jvvolff  Jahr  überbleiben. 

©S  bleibt alfo  Darbet?/  Daß  DeS  Jeremiae  Rbenjig*  'lohn 

^hrtge  ßabplonifche  ©efangnuS  mit  Dem  eiljften  £teßab»(onifcbe©efa'ngnusfangt  an  im  ©nb  ; 
gahr  Sedcci*  einen  Anfang/  unD  mit  Dem  erRen  Des  1 8,  Jahrs  Nabdafar.  W 
Jahr CynoDer  mitgroberungDer  ©tatt  ßabplon  Nabulafar  regiert  nachmahfS  eilff  Jahr  * T t * 
em@nD  nehme.  Sfftit  einem  3öort  Das  eilfftejaßr  Nabuchodonofor  Der  @roiTe/  fein  ©ohn  * ^ 

f «1  DaSerReJahr/unDDaS  erRe  Jahr  Cyri  Evilmerodach  fein  ©ohn  ' , V* 

tR  Das  fegte  Jahr  jener  ßabplonifchen  ©efangnuS/  ßalthafar  fein  ©ohn  0 , < !* 

welche  Der  Prophet  Jeremias  porgefogt  har : gleich« 

wie  aus  z.  Paralip. XXXVI.  unD  i.Esdrx  I. erhellet.  Summa  - 7®. 

©S  werben  Dern  ^abplonifchen  ©efdngnufen  ®ifeS  legte  Jahr  STünigS  ßalthafars  unD  Der  Q?a« 
nicht  weniger  als  Die  toter  nadjfolgenDe  gejehlf.  bplonifchen  ©efangnuS/  iR  Das  erRe  Jahr  ^aoferS 
5>te  erRe  betraffe  DenJuDen^onig  Jechoniam,  Cyri  unD  Der  ^eD^erffchen  Monarchie.  ; 

Den  ^ropheten  ^echtef  unD  ein^Jenge  anDererSu«  5)af  Nabulafar  in  allem  29.  Nabuchodono- 
Den/  wdelje  Nabdafar  tm  7.  Jahr  feines  DveichS/  Das  fer  aber  43.  Jahr  regiert  haben/  beteuat  ßerofut 
‘R  ,ttJ. 3öht  hei;  SKJelt  33^2.  nad;  Sgabplon  |d;lep>  lib.  3.  mit  FL  Jofepho Iib.  1 . contra  Apionem. 
pen  IteRe.  ©ic  hat  81.  Jahr  gewahrt.  Jerem.  SDafj ßalthafar  Der  jüngere/  Das  iR  Der  legte  kd# 

“f1'«  ®f*# t's  ift  um  «Äff  3abr  Wngei:  XodSh" 
fll«  Nabulafar  «m  ■ j.  3abr  fernes  StidiüDen  %emr  i.  irem  am  V.  Cap.  i.  ig.  ,0.  3 OJafen  im  al 
»erbrennte  unD  Sedeoam  in  (gifen  unD  betten  Rern  Ort  jagt  Daniel,  er  fene  im  Dritten  Jahr  Bai- 
nach^abplonfchicfte.  ^önDiferiR  hier  Die  §rag/  thafars  famt  Difem  ^ünig  ju  Sufis  in  ierRenaewi 
wed  fie  7°.  Jahr  gebauert  hat.  Jerem  LII.a9;  fen  : »erRehe  im  Jrüheling  ober  ©ommer ; Dann 
©te  Dritte  fahet  an  tn  Dem  23.  Jahr  Nabulafari,  jo  wol  Die  Chaldaeifche  als  nachmabls  Die  Q3erfifche 
gs  fern  ©ohn  Nabuchodonofor  abermahl  gange  $onig  wohnten  im  Srüheling  ju  Sufis,  im  ©om* 
©chaaren  juben  gefangen  nähme.  Söife  erRrecfte  mer  ju  Ecbatanis,  im  ^)erbR  unD  hinter  m §abp« 
fich  auf  f . Jahr.  Jerem.  LII.  30.  Ion/  wie  Clemens  Alex.  1.  x.  Swom  unD  Xen^ 

efr£,eMllCte  fVe^Vfan§^mlbem  e^n^e!^  Phon  h>  cyfi  8-  fchreiben : weil  nun  Ecbatanis 
^arJMrbuchodonofe?eö  SunRcrn  «n/  als  er  nicht  tn  feinen/  fonDer  in  Cyaxaris  ober  Darii  Des 
nach  Eroberung  Des  SOßelt  «UheilS  Africa,  über  PÖTeDer^onigS  ( fpricht  Xenophon  lib.  6 ) .Sa'n« 
©gppten  nach  55abplonjurucf  f ehrte/  unD  Die  über«  Den  wäre/  wirb  ßalthafar  Sweiffels  ohne  biß  in 

SCÜC  ^uD?/  fo  n!d;t  em!°^  m*m/  ft*'1*  9*e  8«  Sufis  »erharret/  unD  im  Oäobri  nach 

tüDet/  theiis  Befangen  hat.  Berofus  hb.  3.  Jofeph  55abi;lon/  um  aUDa  ju  überwinteren/  gejogen  fenn 
hb.l  contra  Ap.  ©te  wgbrete  f 9.  Jahr.  2lUwo  ihn  Cyrus  ein  ©ol;o  Cambyfis  Des  Damals 

^0«öer  erRen/  Das  iR  »on  Des  Jechoniae  @e*  annoch  lebenDen^erRaner^onigS/  unD  ein  ©chwe« 
fongnus  tR  wol  ju  merefen/  Daß  Difer  $onfg  im  Rcr«©ohn  Des  SfleDcr^onigs  Cyaxaris,  mit  einer 
RbeiiJunD  DreiRigfteii  Jahr  feiner ©efangettfehafft/  gewaltigen  tagsmacht/  Dero^ern  in  ^eDsfcben 
tm  jrlTen  Jahr  Des  fibenjahrigen  öd)fen«  Gebens  unD  ^etfifd?en  ©olDaten  bcRunDe/  hart  befaaerr/ 
^abit^oDonoforS/  unD  ebenfalls  im  erRen  Jahr  Des  Die  ©tatt^abplon  eng  ängefpehrt/  unD  enDhrh  ury 
Rbenja^rigmBwtfchen«fKeichS/  »on  Deßen©ohn  4.  Jahr  Honigs  ßalthafars  mit ^Mtart  hat 

wn0  f^"Ä£Exvif lhetch’  ^ ^ DaQi  le  T 

* Xe* 


93er3licl)ene  @inifi$«  unb  <£ur  opaifcfee  3aC>c*Uied>tmn3. 


82 

Xenophonte  augfühtlich  SU  Icfcrt/  lib.  7.  de  Cyro. 
folgt  nicht  hierauf  €r(f  Itc^/  wag  ich  oben  gefagt 
hob/  Dap  nemlich  *>on  Denen  70.  Sahnen  25abiponi# 
(eher  ©efdngnug  etlffDem  Nabulafar  : Drey  un6 
vier3tg  Dem  Q^COffen  Nabuchodonofor : 3vv6lff 
Dem  Merodach  oDer  35althafat  Dem  alteren/  unD 
vier  Saht  2>altl?afar  Dem  jungem  milden  ju  geeig* 
net  werben  ? 3tt>eiten$/  Daß  wahrerer  feabolo# 
nifchen  ©efdngnug/  in  SBabplon  vier  König/  fage 
Nabulafar  , Nabuchodonofor  , Evilmerodach 

unD  23altl?afat  geherrfcht  höben  ? 

Kaum  bab  ich  Dip  auggereDet/  alg  mir  jemanD 
porwirfft/  Jeremias  Der  Prophet  S«hle  nicht  Pier/ 
fonDer  nur  Drei?  folcher  Königen/  Da  er  am  XXVII. 
Cap.  <c.  unD  7.  Qlerg  uorfagt/  Die  3fuDen/  ja  alle 
^oIcFer/  werben  Dem  Nabuchodonofor,  unD  fei* 
nem  ©ofn/  wie  auch  feinem  Cncfel/  oDer  ©obng# 
©ofn  70. Satyr  Dienen.  Vorauf  ich  aber  antwor# 
te/  Dap  Jeremias  Den  alten  Nabuchodonofor  oDer 
Nabulafar  an  Difem  ürt  auglaffe  / oDer  wenigpeng 
nid)t  unter  Die  Drei)  Q$abi;lonifcbe  König  jeble/  wel# 
chen  Die  SuDen  bip  auf  Dag  erjle  3abc  Cyri  geDient 
haben/  obfehon  er  übrigeng  nicht  Nabuchodono- 
foris  Deg  jüngeren  unD  groffen/  fonDer  Deg  alten  oDer 
Deg  Nabulafari  D\eichg#3abt  berechnet/  Da  er  am 
LII.  Cap.  am  ia.  Q3erf  fpricht/  Der  Tempel  fepe  im 
neiinjehenDen : am  2 9.^3 er (j  hingegen/  er  mareim 
ad?t3ehenDen3ahr  Nabuchodonoforis  Deg  altern 
perbrenent  worDen : Dag  ip  ju  CnD  Deg  1 8.  unD  su 
Slnfang  Deg  19. 3aht6 ; gleichwie  auch  Die©cj)rifft 
PonKünig  Jechonia  fagt/  balD  er  fepe  im  7.  bedp-tt 
wäre  im  8.  SahrNabuchodonofors  nachSöabplon 
in  Kercfer  gefchleppet  worDen. 

^ie  Urfacty  aber  / warum  Jeremias  ftch  jwar 
an  Die  3ceicbg#3aht  Nabulafari  anbinDet/  unD  Dan# 
noch  ihn  Denen  Drei?  Königen  unD  £?ebertfcbem  Der 
CSabplonifchen  ©efdngmf$  nicht  befehlet/  gibt  er 
ung  ja  felbf!/  Da  er  an  mehr  gemelDetem  LII.  Cap. 
12.  unD  16.  Werfen  oerftchert/  Der  alte  Nabucho- 
donofor fepe  Damals  algSctufalem  famtbem^em# 
pel  erobert  unD  perbrennt  würbe/  nicht  suScrufalem/ 
noch  in  SubenlanD/  fonDer  ju  Reblatha  in  ©prien : 
Der  junge  Nabuchodonofor  fein  ©ohn  aber  $u  3e# 
rufalem  gewefen/  Dergeftalt/  Dap  Die  SiuDen  Die  Cr# 
oberung  Setufalemg  unD  ihre  hietnit  angetrettene 
70#  jährige  oDer  sweite  ©efdngnug  nicht  Dem  alten/ 
fonDer  Dem  jungen  oDer  groffen  Nabuchodonofor 
ju  Daneben  haben/  welcher  ebner#$!apen  Der  Ucbe# 
ber  ihrer  Dritten  unD  oierten  ©efdngnug  ip.  e 2111# 
Difeg  fonte  icl)  hanDgreifflich  aug  bepDen  Ö?üd)lein 
Efther  unD  Judith  erweifen/  mithin  ohne  SßiDerreDe 
Darthun  / Dap  je|tgeDad)ter  jüngere  oDer  groffe 
Nabuchodonofor  im  Q3ucb  Cpber  Alfverus  unD 
Artaxerxes , fein  Gatter  hingegen  blog  allein  Na- 


buchodonofor genant  werDe  / weil  nicht  Der  Q3af# 
ter  / fonDer  Der  ©ohn  Dag  OlittelldnDifche  Kerpen/ 
unD  mit  folgern  Den  ^erftfehen  $itel  Artaxerxes : 
wie  auch  mit  Dem  Königreich  Medien  Den  tarnen 
Affyar  oDer  Aifverus  erworben  hat.  93iel  leichter 
ip  ju  jeigen/  Dap  Holofernes,  pon  welchem  Da* 
Ö3uch  Judith  hanDelt/  pon  feinem  anDern  König/ 
alg  pon  Nabuchodonofor  Dem  groffen  nachSfuDen? 
lanD  fepe  abgefertiget  worDen. 

-pierauö  erfehen  wir/Dap  Jeremias  Die  70.  Saht 
Sßabplonifcber  ©efdngnug  alfoaugtheile/Dap  er  Dem 
groffen  Nabuchodonofor  74.  Dem  Evilmerodach 
jtvolff/  Dem  £5altbafar  vier  Saht  einraumet. 

S33ann  Fl.  Jofephus  lib.  10.  antiq.  cap,  12. 
anberP  reDet/  fo  befennet  er  zugleich  mit  platten  SCßor# 
ten/  Die  2\etd?e?3ahr  Dem  perfi fd?en  unDChab 
Daufct?en  Königen  (iyen  unergrünDltcb.  ?Rach * 
Dem  er  aber  hierüber  Den  Uralten  ßerofum  lib.  3. 
Hiftoriarum  beffer  gelefen  hatte  / fchreibt  er  lib.  1. 
contra  Apibnem  nach  fleipigp#  erwogener  ©ach/ 
Nabulafar  habe  29.  )C  Nabuchodonofor  43.  )( 
Evilmerodach  a.  )(  Niriglilforoor  4.  3ahr  ; X 
Laborofardochus  neun  SjJIonatl)  X Nabonidus 
1 7. 3al)r  regiert.  S)ap  er  Dem  Evilmerodach  nur 
jwep  anpatt  jwolff  fahren  jufchneiDet/  macht  mich 
glaubenD/  Dab  Jota,  fo  jehene  beDeutet/  fepe  mit  Der 
3eit  auOgelofchet/  unD  Daö  Betha,  fo  $roep  giltet/ 
pon  Jota  Betha/  oDer  pon  12.  allein  übergeblibttt. 
©0  ijl  auch  Evil-Merodach  nicht  &u£3abplon  pon 
einem  Nirglilforoor,  fonDer  in  Dem  SelD/  unD  jwac 
in  Der  erpen  ©d)lacht/  fo  er  Cyro  unD  Cyaxari  in 
öber#2lffprien  an  Den  «uleDifchen  ©rangen  geliffert/ 
pom  SeinD  umgebracht  worDen/  welchem  ohne 
tel  fein  ©obn/  Den  Die  ©chrifft  ^althafar  nennet/ 
am  fKeicb  gefolgt  ip/  unD  4,  Saht/  Dag  ip  fo  lang 
regierte/  bip  er  in  eben  Der  SRacbf/  alö  Die  3fteDec 
unD  ^erfer  Die  ©tat!  35dbt>lon  mit  £ip  unpermiw 
tbet  einnahmen/  Pon  ihnen  ip  ermorDet  worDen/  wie 
Daniel  am  f . Capitel/  unD  Xenophon  in  feinen  poh 
Cyro  herauf  gegebenen  Büchern  bejeuget ; Der 
ledere  fügt  hinju/  Die  Kriege#  Raubtet  hatten  nach 
eroberter  ©tatt  Den  Cyrum  jum  König  erwehlt/ 
Difer  aber  mitCyaxare  oDer  Dario  Dem  wleDer#Kü< 
nig  ihre  SdnDer  pereinbaret/  unD  gemeinfchafftlich  re* 
giert ; Dap  fein  SBunDer/  wann  2,  Paralip.  XXXVI. 
n.  feqq.  wie  ou<h  1.  Efdrae  1.  Dag  neuerobert« 
3veich  Denen  ^erpanern  unD  Dem  Cyro  X hinge* 
gen  panielis  am  V.  (£ap.  31.  Q5erp  Denen  SOteDerrt 
unD  Dario  oDer  Cyaxari  jugefchriben  wirb : ^Xaf? 
fen  fo  wol  Xenophon,  alö  Daniel  in  jefctbefagfem 
f.  Capitel  am  28. 93erf  ausführlich  fagen/  eg  fepe 
Daffelbe  bepD#Difen  ^Jolcfern  ju  theil  worDen : di- 
vilum  eft  regnum  tuum , & datum  eft  Medis  ac 
Perfis : fpricht  Daniel  jum  König  ?$alfhajät  l.  c. 


Num^ 


0(0111» 

ptfö)« 


t 0pi() 

1 

34‘' 

61 

II 

67 

I 

74 

IV 

79 

IV 

90 

1 

94 

IV 

104 

IV 

IIO 
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1 

112 

III 

114 

! 1 

47 

1 

fo 

1 

50 

in 

5Q 

IV 

fi 

II 

53 

IV 

— 

( 

54 

I 

( 

93ecgltc(j<iie  @mtfc&e  unb  eurojpäiföe  3at»:*  Dünung. 

Numerus  376. 

01t  beiten  $ieb>iiecfif(ljen  ^vo^Änigen. 

®om  eeften  3al;t  Cyri  anjufangen/  big  jurn  Sob  Alexan 

dri  beö  groflem 

NB.  JDt'e  auogefetjte  3al;r<3al)len  bedeuten  bas  i£nb  eines  jeben  Reichs, 

Hecpfe  Haftel.  A 


183 


CyrusmitDarioMedotem««ecfi(if5  XVII.  iwc&mal«  abet  «Kein  1 3. 3«l)t.  in  abtm 
Dar^^Hyftarp«ÖregkrE^^'  SSeijin  flbeb  7.59lonatb  Sunüa 


SumSa0t,W  Artaxerxcs  ,-K0i<«XIX.3fl5t:  f.$9Joi1<ttl>X  Artabanus  y.sKonat. 


nufrsit'  ® mm?Ufi/  te9‘£ttXL-3ai>c  ^nfltXXerxes  II.  unb  Sogdiar 


glitt 

3«Ik 


30 

1 9 

31 


2Belf 

3a&v 


Summa  3a()C 

ilbenbe  Haftel.  B 


e ^ uvv"  5VVIVI 

Kffiftt  nod)  einmal  fcorgefteßet. 


& .y  0 in  v(ow*ij r*-i)er  ten  aeboren 

^(fnn<r®iuiter  Da  Ägin  Mandana  nad)  Medim  ju  fttaem 

i?fn  t*  IhS"6 1,011 1+’®al,ttn  i){n  ^Monijtjj«!  Sron^cfo&m  S8«lfba> 

Ätbtf  bKräbtc  jimtef  nach  ^ccftcn  j«  feinen  »iglic&englfmi  * - 

Steigt  autf  Der  Hubert#  ©ebul  auf/  in  Die  Knaben  * ©iul 
- 3luö  Der  Knaben  *©cbul  - in  Die  5>?ann^  ©ebul 


20 


4* 

19 

40 

ai 

■4 

-6 

-6 


i_37 

«Her 

Cyri 


54 


54 


54 


II 


III 


IV 


si  c*  ■ ' j uw  wtwe^jvomgp  nur  3iooo.yj, 

fcpec  ÄctegösQSoIcfem  nadf)  Medien/  unD  ecobeit  Armenien 

*£*^*3^  ^,cl)^*ifd;e2lrmee  in0beiv21§cienan  Den  9^ 
SfW  Evilmerodach  £bnig  ju  Babylon  bleibt  £od  auf  Der  SÖBabl* 

etatt,  ©ein  ©obn  ^altbafar  etroann  4 1 . 3af)C  alt/  folgt  if)m  auf  Dem  ^bron. 
Cyrus  unD  Dan us  oer folgen  Den  flucbtigenSemDbili  in^iDer;2((fyrien/aün>o  ihn* 
Cyrusbep  Dec^acbt/alßDariuseinec^ilaljeitunD  Dem  ©cblajftuflg  abwarte*] 
te/abccmalgefcblagcn/unD gänzlich  entfrafjtet  bat.  Öarius  fabetDefitoegen  gn/- 

ntoabeßmtom,  unD 

Fel)rtauffetiw3^d;^@ran^en  juruef.  Cyrus  hingegen  erobert  einen  $beil  De# 
rl5€iS? nac^ «n&«n ; ^id>etnaci)35abnlon/unD  erobert  in 

rium  teigen  m^?t<n  ' aün)° eC  abccma* Dcn  Mtrilfigen  Äig  Da- 

^5ait5afar £omg  oon  23abt;ion  reifet  mit  groflen  @elt<©cbgfcen  nach  ©nricn/Sgnö 
ten/  Cyprum,  unD  in  ftleimSlfen/ ja  bift  in  ©riecbenlanD : unD  wirbt  albDtfe  Q3ob 
der famtd)ren Röntgen mtDer  Den Cyrum : er  befrellet  anfett  feiner  jum|)aubf 
Dtjer  unzähligen  $0»  acht  Den£t;Dier*5U$nigCrccfem : er  felbflFebrt  nocb^Babiv 
Ion  sucucf.  Cyrus  rufbet  fiel;  ebenfalls  aus  allen  ßrdfeen : er  gebet  Dem  SeinD  eni 
gegen:  erbaltabermal  einenoolltgen  ©ieg.  Crrcfus  bergegen  fliehet  in  fein  4bof* 

f0  mit  dnem  fel?c  ü£flen  unD  «K» 


12 


»471 

3490 

3f2i 


3 5*41 


3 5*82, 

3601 

3641 

3662 

3672 

3678 


3<i^r 

»or 

S^ri 

l?i 

@e* 
btir  t 


529 

yio 


©inifitje 

SBirbef 

3«Ör 


479  xxxvii 


459 


3410 

3422 


H 

15 

l7 

*7 


28 


29 


1 lzz,luJ*x  wutl^>rus  «Kt «u  erobert/  mithin 
auch  Der  ©tattftcbbemacbtigct/DenCroefum  neb|t|einen  unenblicben©cbacfeen 
^fangen/ nacbgebenDöaueb  gantj^lein^fien  obne  SBiDerftanD  Durcl;  feine 


*£)aubf4!eute  eingenommen  l;at 
Cyrus  febieft  Dem  ^onig  Dario  reiche  Q3euf/ mefeber  hierüber  ihm  erlaubt  Qkbt;lon  m 
belagern/  au|>  oerfprichf  ihm  mit  aUec  9Rotl;Dutf  t an  Die  ^)anD  $u  aeben.  5Die 

riyrcamet’/ oaken,  Cadhulen  unb  anhpror  mahr  (MUn 


Hyrcanier/ Saken,  Cadhufen  unD  anDerermebr  fallen  Don  ^Saltbafar  ab/ unD 
hangen  Cyro  an/  welcher  mit  unD  breit  alles  unter  feinen  ©ernalt  bringt/  unD 

i 1 


3424 

3425 
3427 
3437 


418 

399 

359 

338 

334 

328 

322 


590 

578 
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573 

563 


3438 


3439 
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XXXVII 

XXXVII 


xxxvm 


XXXVUI 
XXXIX 
XXXIX 
XL  - 
XL  ;■ 

XL  - 
XL  - 


-6 

25 

56 


16 


XXXVI 

XXXVI 


XXXVI 

XXXVI 

XXXVI 

XXXVI 


xxxvi 
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16 
56 
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21 

27 

33 
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17 
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561 


XXXVI 


XXXVI 


34 
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3<i&r 

Oer 

(Statt 

Dim 

J*9I 

Dip 

Pif(t 

<5|>i&l 

ff 

m* 

3# 

I. 

. . 

Cyrus  nibraf  Babylon  mit  Sifl  ein/  in  eben  bet  Stacht/  alö  ^Salf^afac  auö  beb 
ligen  beleben  juGbren  feiner@öfcen  fcbwelgte/ welchen  Dte^erjtfcbe^feil? 
©cbüfcen  töDen.  Cyrus  wirb  hierüber  »on  feinengelD?gürften  unD  »on  Den 
ttornebmftenChaldaeetn  jum  ©rojkKönig  übet  Slffprien/Afien  unDChal- 
daeaetmeblet  <St  b«btt>ie  fibensiö#jdl>ti0e  525abt>Ionifcb>e  ©efdngnuö  auf: 
etlaubt  allen  3«Den  nach -yau§iu  jieben/unD  Den  Tempel  juHierufalem 
wiDer  aufjubauen/  untet  Anführung  Zorobabels  altf  weltlicben/unD  Jefu 
alö  geblieben  ^)dubtem  Deö  33elcfg ; jenet  wäre  auö  Dem  $aufl  SDaöibö : 
Difet  auö  Dem  ©efcblecbt  Aaron  entfptoffen.Gyruspetteifet  mit  einet  flie? 
k genben  Slrmee  juDSofl  eilcnDtf  ju  Dario  nach  9}Jgbien/ welcher  ibm  feine  ein? 
geborne  Mochtet  Amytin  (Dann  et  batte  feinen  SOldnlicben  Grben)  jur 
SSrauf/ unD  Darf  Königreich  SÖ?eDien  famt  Armenien  jurGbe^teur  »er- 
macbf/  fo  et  aber  er  fl  nach  Darij  £ob  anf  retten  folfe.  Gyrus  gebet  »on  Dam 
nennacb^erflenjufeinenGltern/anrooerebenfalJgjum  fünfftigen  König 
(nacb  feineg  Qtatterg  Cambyfis  ^intrit)  erweblt  wirb.  Grfommt  nach 
©lebien  juruc?/  unDbältmit  Amyti  #ocbjeit/welcbemit  ibm  nacb  Baby- 
lon jtebet;  ibt  Gatter  Darius  folgt  ibnen  auf  Dem  gufl  nach/ unD  wirb  pon 
Cyro  allee©ewaltg  über  gefamte  neu  eroberte  SdnDer  tbeilbafftig  gemacht. 
£>eg  ^altfafar  ©obnletn  Laborofardochus  (liebt. 

Cyri 

unO 

Darij 

DleiebS* 

3abr 

i« 

Sabt); 

Ion 

I. 

% 

tec 

n 

34t 

bei 

ZBelt 

3441 

SSoc 

Sprifli 

Öeburi 

f?8 

(Sir 

SBirbc 

XXXVI 

I?2 

ff 

II. 

Gyrus  bringt  abermal  ein  grofjeä  Kricgg?.£)eet  jufammen ; mit  welchem 
et  Dag  ©JitfellönDifcbe  Reiften/  Caramaniam  unD  anDere  SdnDet  etc# 
bert  Darius  Der  9)?eDet?König  bergegen  bleibt  m SSabplon/  unD  will/ 
fo  lang  er  lebt/ allein  regieren ; et  »erbietet  Den  %empel?35au  juHie- 
rufalem : et  »erlangt  alg  ein  einziger  wahret  ©£>tt  angebeten  ju 
werben ; Daniel  wirb  Den  föwen  »orgeworjfen.  Cyrus  mup  Durch 
Die  Singer  febauetv  unD  naebgeben. 

II. 

33 

3443 

117 

XXXVI 

J93 

IS 

III 

Cyrus  jwingt  Die  Saken  ober  ©aebfen  famt  ihrem  König  Amorgen  jum 
©eborfam.  Gr  befugt  feinen  Gatter  König  Cambyfen,  unD  fommt 
nach  ^abplon  juruef.  ©ebaebte  ©aebfen  wohnten  in©epllanD(beut 
Gilan)  an  Der  ©piß  Deö  Cafpifcben  Sföeer 6 gegen  ©ub?SS3ejien. 

III. 

34 

3444 

116 

XXXVI 

297 

f« 

ia 

Cyrus  rüftet  ftd>  wiDer  Die  Araber/  welche  er  famt  allen  noch  übrigen  £an? 
Dern/  fo  jwifeben  Dem  Euphrate  unD  Ggppten  ligen  / unter  Daö  3ocb 
bringt.  Gr  richtet  befaßte  Q3ro»in&en  ein/  beflellt  Obrigf eiten/  befefct 
Die  Teilungen  ic,  bifl  Anno.  3448. 

,V1I. 

38 

1448 

ff* 

XXXVI 

ao3 

f8 

I. 

Cyrus  bringt  Die  fedjg  folgenDe  3abr  mit  25efucbung  feiner  neu  eroberten 
Zaubern  ju  :in  welchen  er  alle»  genau  Durcbforfcbt/  fage  DenKricgg?©taat/ 
Dag  »erfahren  Det  übrigfeiten/  Daö  ©ericbtö#2öefen/  unD  Klagen  Der 
Unfertbanen  it.  bifl  A.  M.  34^4. 

XIII. 

44 

3414 

XXXVI 

304 

fS 

II. 

^SepDe  alte  König/  Darius  Der  $fteb/  unD  Croefus  aug  £pDten/  weichet  ju 
SSabplon  al»  Kriegsgefangener  ftep  herum  sieben  Dörffte/ bringen  all? 
Da  ihr  Ceben  in  furfcweiliger  fEBolluft  ju.  ©ie  beneiDen  Cyrum  feineg 
©lucfg/  ©ewal w unD  3vubm»/  in  fo  weit/  Daf  Darius  Den  Croefum 
nicht  allein  frep  entlaßt/  fonDer  audb  ihm  ein  febäneg  SanD  in  ©tfebien 
febeneft/  Damit  er  Die  Qldlcfer  in  Klein? Elften  wiDet  Cyrum  aufwicfle/ 
mithin  Difer  feine  3^t  jwDe  Deö  Darij  Ubermutb  ju  fluten. 

XIV. 

41 

34ff 

f4f 

XXXVI 

SOf 

f8 

III. 

Cyrus  überfalt  unD  tobet  Den  mepneiDigen  Croelum  in  aller  Gile : er  be? 
mdebtiget  ficb  bepDet  Königreichen  g^eDien  unD  Armenien. 

XV. 

46 

3416 

f44 

XXXVI 

2,06 

f8 

IV. 

Cyrus  jiebet  in  Klein?  5lfien ; et  Dampft  aUDa  Die  Gmpörungen. 

XVI. 

47 

34?  7 

f43 

XXXVI 

2,0*7 

19 

I. 

^ßun  wate  eg  Seit  Darium  Den  5WeDer  ? König  ju  bdnDigen. 
Kaum  wäre  Cyrus  in  Die  ^aebbarfebafft  fommen/  alö  Derfelbe  Die  ©tatt 
^abplon  »erlaffen/  Gvrus  hingegen  folcbe  befe|t  bat.  25epDe  König  lif 
fetten  einanDet  jene  blutige  ©cblacbt/  in  weiter  Darius  unterlegen  unD 
na<^  Der  »cfien  ©tattßorbfsippum  geflohen  ift.  2llö  ihn  nun  Cyrus  hier? 
felbfl  belageren  weite/  ergäbe  er  ficb  frepmillig  feinem  Socbferman/  Der  ihn 
nad;  Caramaniam  in  ein  lufligeö  GlenD  »erwifen  bat ; allwo  et  auch  ge? 
florben  ift/  nacbDem  et  juEcbaranis  über  GfleDien  unD  Armenien  allein  VI. 
^Racbmalg  ju  SSabplon  XVI.  in  allem  aber  XXII.  3abr  regiert  batte. 
£iemit  ifl  enblicb  Cyrus  jum  «^errn  unD  Monarchen  Der  ganzen  befan? 
ten  SÖSelt  worben.  Gt  bat  »on  Der  Seit  an  swölff^abr  binDurcb  im  grub? 
ling  ju  Sufis,  im  ©ommet  ju  Ecbatanis,  im  ^)erbfl  unD  333intet  ju^a? 
bplon/folgfamlicb  in  einem  immerwdbrenDengruhling  feinCeben  jugebracht 
bifl  ju  GnDe  Deg  ^47®»  S®elt^3ab^gi 

1 — 

xvn. 

> 

48 

34?8 

f 4* 

XXXVI 

v4  \ 

SOtil 


3«&r 

Der 

Statt 

9im. 
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JRetibd. 


pv 
©pil 


Ct)C 


iKeidjif 

Cyri 

5a(tr 

Cyri  jü 

te  t 

95abp- 

len 

tio 


6t 


II 


SBeil  nichts  Degoweniger  DemCyro  in  feinen  aU 
fen  Sagen  Die  SBelf  $u  Wein  wurDe/  bauefe  et  ein 
>etrlid)e  23tucfen  über  Den^NunD  DeöSlug  Araxis, 

0 ron  SGegen  gegen  Often  in  Das  Cafpifche  5^eer 
r4(t ; er  gäbe  fo  wol  Dem  ©ttorn  als  Der  SStucfen 
einen  tarnen  / fo  ihnen  big  auf  Dife  ©tunD  an# 

'(ebt : bepDe  beigen  Kur,  Kyr,  Kyros,  fo  Die£atei# 
net  Dermal  mit  Cyrus  ausfpreeben.  Cr  mattierte 
nicht  lang  por  feinem  SoD  mit  einem  ausetlefenett 
£tieg$#$eet  big  an  Dife  Q3rutfen  Des  Willens  Die 
Dcrbiken , fo  in  Der  ©egenö  Derbenth  wohnten/ 
unD  Sftaffagetben  (Das  ig  Die  &rug#©ofhen;  ja  fo 
gar  Die  Dort  herum  geaffte  Scythen  feinem  fXeicb 
ju  unterwetjfen.  Sie  feinDlicbe  Sltmee  lagerte  geh 
jenfeits  Des  SßacbsKur  gegen  über/  unter  ihrer 
nigin  Thomyris , melcbe  Den  Cyrum  mit  Kriegs* 

W &fouber  gelotff/  unD/  als  es  jum  Treffen  fame/ 
feine  ^olcfer  alfo  gänzlich  in  Die  Pfanne  gebauet  / 

Dag  er  nach  empfangener  töDlicben  SßunDe  mit  we* 
nigen  Q3erjtanern  geh  mit  Der  flucht  fmtm  retten 
Fonte/  unD  Den  Dritten  $ag  an  feiner  SöunDen  ge*  XXX 
ftorben  ig/  feines  Alters  im  6t . Des  SSabplonifcben 
Reichs  aber  im  30.  gabt. 


SCBelf. 


a 


347  t 


3ö&c  | (Stnifcbe 
bot  (Wirbel 
tyrifti  I 
©tburi. 


fa9 


xxxvn 


283as  ich  allbier  oon  Cyro  weitläufig  angeführt/ 
hab  ich  tbeilö  aus  Der  göttlichen  ©ebrifft/  meiftenS 
aber  aus  Ctefia  unDXenophontc,  fo  alles  aus  Den 
königlich  ^erjtfcben  Canßlepen  abgefchriben/  ent# 
lehnet:  tbeilS  aus  Herodoto,  Berofb,  Jofepho, 
Diodoro  , Clemcntc  Alexandrino  , Pompejo 
Trogo,unD  Juftino  berauögejogen/unD  in  DifeOrD# 
nung  jufammen  gefugt.  9M;tS  ift  bei;  alten  Hifto- 
ricis  gewiffet/  als  Dag  Cyrus  Die  ©taff  ^Sabplott 
ium  ergenmal/  im  etgen  Saht  Des  ru  ölompifcben 
©piblS  erobert*  SDag  er  aber  big  Drepgig  ^abr 
nicht  in  Werften/  allwo  fein  Gatter  cambyfes  noch 
lang  lebte/  fottDer  juQSabplon  regiert  habe/ bezeugen 
Giern*  Alex.  )(Eufebius  mit  Hkronymo)(  Cte- 
fias)(  M*  Tüll  Cicero)  UUD  Juftinus,  Herodotus 
gibt  ihm  XXIX.  gabt* 

IDie  XIX*  3veichö#pahr  Cambyfis  hat  abermal 

Clem.  Alex.  Lib.  i.  Stromatum. 

5£>iC  XXXI.  3ahc  Darij  Hyftafpis  gnDen  gd) 
bet)  Ctefia. 

S3ie  XX*  3ahr  Xerxis  I.  bet)  Diodoro  Sieulo, 
famt  f.  ^onathen. 

Sbie  7.  Donath  Artabani  beit)  Eufebio , Hie- 
rotiymo  unD  Diodoro* 

SÖie  XL.  ^ahr  Artaxerxis  ©rog^Saug  bet)  Euf. 
Hier.  Diodoro. 

5t)ie  9.  ^onatXerxis  II.  unD  Sogdianibet)  Euf* 
Hier.  Diodoro.  Ctefia. 

SDie  XIX.  3ahr  Darij  Deö  5SancFartö  bet)  Eufe- 
bio,  Hier.  Diodoro. 

5Die  XL,  3abt  Artaxcrx*  Mnemonis  bet)  Euf. 
Hier. 

£)ie  XXI.^ahr  Artaxerx.Öchi , tn  Dem  Cano- 
ne  Ptolomaei.  Clemens  Alex,  ertheilt  ihm 
XX.  Saht  wofür  aber  Hervetus  3.  gefdjri# 
benhatzc, 

^i^  IV.jahr  Arfami,  bep  Euf.  Hier«  Diodoro« 
%oftpb.  stmkim  XVI, 


£)ie  VI.  3ahr  Darij  Codomanni,  bet)  Euf. 
Hier,  item  in  Canone  Ptolomaei. 

S)ie  VI.  Sahr  Alexandri  M.  bet;  je^tgehachten 
©chrifftraiTern/  wie  oben. 


Numerus  377, 

93ött  betten  70,  SBocben  ober  490« 

Sa&ren  i>e$  i3rop^etenDanidis  ix, 

24.  K> 

Q$ep  Denen  Wochen  Danieiis  ig  Der  Einfang  unb 
batf  €nD  wol  su  erwegen.  €$  fepnD  feine  ?83od)ert 
pon  7*  Sagen  fonDer  teDe  oon  7.  Sahren  / alfo  / Dag 
Dife  70.  Söochen  nicht  mehr  noch  weniger  alö  490. 
Saht  betragen. 

Daniel  fagt  am  IX.  Cap.  am  *4  **.  tL  unD 
vt-  Werfen  ausführlich/  Dag  in  Bitten  Der  lebten 
oDer  ftbeniigjlen  SBochen/  eDas  ig  in  Bitten  Der 
lebten  fiben3al;ten  Die  ©unD  jernidnet/imD  Die 
ewige  (Berectjngf eit  Dcrgefteüt : Die  ^rfc^einun# 
gen/  (Befaßtet  unD  XTeifiagungen  erfüllet/  mit^ 
Din  Der  ^lüerfieiligge  werbe  gefalbt  wetDen  ; Dag 
eben  Dtjet  2itlerbeiligge  Cl;riguö  Damals  getÖDet/ 
btemtt  aber  in  tUtcten  Der  lebten  fiben  jabten 
Die  3übtfd)e  0pfer  entfrdfftet/  unD  Darüber  Der 
(Breuel  Der  Derwugung  im  Cempel  folle  gefebett 
werDen ; big  nach  Der  Seit  ein  Kriegs#  ^>eer  un# 
ter  feinem  JelD#0bergen  Die  ©tatt  famt  Dem 
(Tempel  auf  ewig  verbergen  unD  jetgöbren  wer# 
De.  ©0  ig  Dann  Chrtgus  in  Bitten  Der  lebten  ft* 
ben#3ahren  am  CreuMetöDe^unD  jum  CnDDero# 
felben/  DaSig  pierthalb  5ahr  hernach  Der@reuel  Der 
Qlerwugung  oDer  Die  4?eiDnifche  @ö^en#^5t(Der  in 
Derweil,  ©tatt  Hierufalemja/  wie Hierony- 

m mm 


86  5Betgli<$ette  ©tm'fdje  unb  €urop<Stfc&e  3a&r  «fKc^nuttg. 

mus  petftchett  in  Dem  Tempel  felbft  ton  Pilato  auf#  untetloffenen  göttlichen  £Bunbet#3eichM  geweph# 
geftecft  worben : befih«  hiewMfl-  Jofephum  libro  hat : gleichwie  ju  lefen  a.  Esdrae  XII.  42.  wie  auch 
iS.  antiq.  cap.  4.  unt>  libro  2.  de  bello  Judaico  2.  Maehab.I.  2 1 . feqq.  item  2.  Machab. II.  9-feqq. 
cap.  8.itemDen4)ei(.Hieronymumlibro4.Gom-  5lngefehen  batf  göttlidje  $euer/  gleichwie  ju  ^iten 
ment,  in  Caput  24.  Matthsei.  ?ftun  ifi  (ibtifto  Moyfis  unt)  Salomonis,  alfo  auch  jeßt  alle  £3ranb# 
wie  ich  (ängfi  uorhero  etwifen/  im  3ahc  bet  SBelt  Opfer  berührt  hat.  S)afi  «bet  mit  Difer  tollenbe# 
4053*  im  Frühling  ben  i.  2lpril  geworben/  mithin  ten  Erbauung  Der  ©tatt  jerufalem  Die  490. 3ah& 
Die  lefete  ^ßochen  ober  baö  490.  Saht  Danielis  im  Danielis  anfahen/  befugt  ja  Der  (Sngel  felbfl/  Da  et 

f crbft  Detf  ÄBelttSabtö  4 Q3£.  ben  1.  O&obris  ju  Den  Propheten  alfo  anteDet:  iDufottfl  vctffen  unb 
nD  geloffen.  wolmercfen/  bafj  non  Erfüllung  Des  Worts/ 

2\rafft  weffen  <5(Dtt  nerfprocben  bat/  Die  Statt 
S)er  Anfang  je^fgebadjtet  490.  fahren  ober  ft#  *oterufalem  wtber  3uerbauen/  bif?  auf  Cbnftum 
fcenjig  mal  jtben#3abren  Danielis  ifl  gar  leicht  su  (Dar?  ift  bifj  jur  §auff  fibenmal  ftbew 

<tfinDen;  Dann  fallö  tcb  ton  Dem  4036.  ^elt#3aj)t  3abr/  unb  abermal62,  mal  ftben#3abr/  fol# 
Die  490.  Saht  Danielis  abfchneibe/  fo  bleibt  mitDaö  genbs  in  allem  489.  3a^r  verfließen  werben : 
' ~ ' - - - D 


3f4^.  SK$elt#3ahc  ß«h<m/  in  weifen  4?ecbfl  Die  70. 
5Bochen  ober  490.  Saht  anfahen/  Daö  ifl  im  fünff# 
ten  Saht  Deö  5j>erftaner#^önigö  Artaxerxis  <Broß? 
^auj V alö  nemlich  bet  ^rieflet  unb  3uben#3üt|l 
Nehemias,  nachbem  et  mit  Erbauung  bet  Chören 


aniel  IX.  2f. 


SEBomit  ich  bann  etwifen  hob/  wie  Die  Saht* 
3vechnung  tftlopftö  mit  bet  ©inifcben  / $erft|chen/ 


©tatt#$?aueren/  unb  neuer  Raufern  ton  Hieru-  £3abt)(onifcben/  Sübifcbeh/  ©riedjifchen/  unb  Safei# 
falem  innerhalb  j .Sahten  wate  fertig  worben/  bife  nifchen  Chronologie  am  fuglichllen  fonne  unb  folle 
#eil.©tatt  mit  hochfet/erlichem  ©eprang/  ja  mit  au£geglid;en  werben.  5lUe$©Ott  allein  &ucSht, 
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gangenen  Befehl  feinet  perRorbenen 
Vatter£  unb  lagt  bie  Miffionarios 
$u  ihren  KbriRenheiten  $ttrncf  feh* 
ren/  bod;  nicht  ohne  Specht  XIV. 
42. 

Cogga  Bagdaflar  ein  Kathdtfcbcr  llr* 
mener  wirb  um  beg  ©laubentfwtl* 
len  famt  feinem  23ifchoff  gu  Trebt 
zund  geheneft  XI,  10»  feq. 

Colao  etn  ©intfeher  iR  ein  © lib  beg  tn* 
nerRen  ober  geheimen  Ütath&lX.  7, 
Colzimrn%$t rg  in  Thebais. XIII.  g» 
Communion  unter  $wep  unb  einer  ©e* 
Ralt  bep  benen  Copten.  X.  13.  feq. 
feq.  Communion  mit  f&lbacht  XI. 
64» 

Combrtich  Florentinus  Soc.  Jefu  gelang 
get  $U  Manila  an.  XIV.  43, 
Conftantmusm  Slrmcmfd&er  Patriarch 
perfammlet  Concüia.  x.  ^c.  feq. 
Contancin  P.  S*  j.  Mifsionarius  in  ber 
^anbfchafftPetfcheli  in  bem  Dteich 
Khina.  IX.  <vXV.  ^7. 

Covert  fepnb  KgppttfcheKhrtRen,*  um 
ter  wem  fte  Rehen.  X.  5*  warum  fte 
bie  SQefchmttene  genant  werben.  X. 
4*  bereu  langwierige  &ienffbarfett 
unter  frember  Potentaten  Spram 
ttep.  x.  3.  werben  in  brep  ©tdnb 
eingetheilt  X.  5.  enthalten  ftch  Port 
ber  Simonie.  X.  g)er  gemeine 
föfann  iR  bep  ihnen  meiRen^arm 
unb  arbettfam.  X,  6»  feq.  beren  Um 
wiffenhett*  x.  7.  s,  2f.  feq.  wie  fit 
ftch  pou  benen  3uben  unb  $faho* 
metanern  unterfchetben  wollen.  X. 
18*  erfennen  nur  eine  9fatur  in 
KhriRo.  x.  19,  XIII.  49*  fepnb  feine 
Monophyfiten  in  bem^SerRanbHu- 
tyches.  X.  2o»  laugnen  in  ber  äh af/ 
b z bai 
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bag  ber  /peil,  ©eift  bon  bem  Gatter 
unb  ©obn  $ugletcb  au#gebe*  X.  2i . 
wie  fie  $u  befreit.  X.  27 . 28.  58e* 
trug  bereu  Copten  mit  bem  Seuer/ 
fo  über  ba#  #eil.  ©rab  $u  3erufa* 
lern  brrab  faßen  foße.  X.  45.  2Bo* 
her  fte  ben  Nahmen  Copten  haben 
foltern  X.  f o.  xiii.  48,£ern  Copten 
tn  bem  (Doffer  s.  Antonii  Slußug/ 
£eben#-2lrt/©trengbeit  *c*  wirb  be* 
febrtben.  xiii.  6. 1 1.  geratben  unter 
ba#  ©aracenifcbe  30$.  XIII.  48* 
feq.  3br  ©lauben  unb  Sßftgbrdueb 
famt  anbernUmffdnben  werben  an* 

gezeigt.  XIII.  49.  feq. 

Cortil  P.  S.  J.  Miffionarius  auf  benett 
©üanben  Palaos  wirb  gemartert, 
ix.  <s, 

Lofaken.  £>ern  £)apferfeit.  Xi.  17. 

Couder  P.  Bernardus  fegt  gehoffter#  be* 
nen  ^eflbafften  £u  Alepo  au#:  tbut 
biel©ute#/  babero  er  ber  ©prtfebe 
Sipogel  genennet  wirb.  ©ein 
ben  wirb  beßbrtben.  XI.  47.  feq. 

dränier  P.  S.  J.Miffionarius  (tirbt  in  bem 

Clenb.  xi.  82. 

Creülly  P.  S.  J.  Miffionarii  auf  ber  3^* 
fei  Cayenne  unermübete  Arbeit/  £ it* 
be  gegen  bie  Slrnten/  Cpfcr/  ©org 
unb  Bemühung  bie  #epben  $u  be* 
lehren/  gottfeliger  £ob.  XI.  2 j,  2 6, 
feq. 

£re«8  biere  erfebeinen  in  ber  £ufft  tn 
bem  iDteid)  Sina.  IX.  2 1 . 22.  Item 
ein  anbere#  aßba.  XI.  84.  vertreibt 
bieSeuffelunb  ©efpenger.  IX.  37* 
feq.  wmtbertbdtige#  Cructgp  $uBa- 
ruth.  XI.  ff. 

Crocodili  auf  bem  ffttl*  Slug/  Wte  er  ge* 
fangen  werbe,  xni.  4 7.  uerfebibene 
Crocodili  auf  bem  Magdalena-glug. 
XlV.  69.  an  ben  Ufern  Marannons. 
(Streit  eiltet  Crocodili#  / £öwen# 
unbStger#.  xlV.  35*  wtgebeure 

Crocodili.  XV.  22. 

Croz  P.  du)  Soc.  Jefu  Miffionarius  gu 
Ariancupan  m £)g*3ttbien.  XV.  2 % 
€r  langt  tn  £)g*3nbien  an/  aßwo 
ba#  5*g  SÄarid  * ©eburt  prächtig 
gefepret  wirb.  xv.  30. 

Cyrus  ein  Slug  bet)  Javat.  XL  21.  feq. 

Czar  mug  bem  £artat*|>aan  einen 
Tribut  geben,  ix.  9^ 


D 

Dttca  be#  J^bnigmcböBengalaj^aubt* 
©tatt  wirb  befebriben.  XV.  20.  bie 
2ßaffer*©traf|en  bon  Daca  big  Ugii 
ig  bem  Ungewitter  fbarcf  unter  worf* 
fen.  ibid.  2 3. 

Dad  ober  Dao  ein  Gebienter  bern  Mif- 
fionariorum  tn  Tunkin  Wirb  um 
(Sbrißi  wißen  entlaubtet,  xiv.  34. 

Daltneida  P.  Apollinaris  S.  J.  wirb  in 
Ctbiopien  um  be#  Catbolifcbc  n ©Iam 
ben£  wißen  bingeriebtet.  Xi.  si. 

Damanßhur  eine  ©tatt  tn  Cgppten. 
X.  36* 

Damajcenus , V.  P.  Joannes  ein  Slugugi* 
ner*$8aarfüffer  wirb  in  Tunquin  ent* 
baubtet.  IX.  6. 

Damafco.  SDifer  ©tatt  Urfprung  wirb 
ungejetgt.  XI.  49.  fte  i g bie£)au5t* 
©tatt  be#  ganzen  £anb#  ©prien; 
wirb  mit  aßen  Umgdnben  bor  Slu* 
gen  gefteßt.  Xiii.  77.  wirb  bon  be* 
nen  Cbrig lieben  Potentaten  bergen 
ben#  belagert,  ibid.  &.  83. 

Damianm  eitt£). 3ungfrau.X. 83. feq. 

Darcifas  A.  R.  P.  bern  £)rben#*$födn* 
nern  bon  ber  £>ret)faltigteit 
$U  Montpellier  SJorgeber.  XlV.  44. 

Beirut  ein  an  bem  Nii-@trom  gelegen 
ner  ^)afen.X.  36. 

Delta  eine  3nfel  in  (ggppten.  X.  38. 
woher  fte  bifen  Nahmen  bekommen. 

XIII.  23. 

Demayer  ein  SÄa^ometanif(^e#^orff. 

X.  38. 

Dendera  ein  berühmte  ©tatttn 
ten.  X.  47. 

Der  - Gurmdas  ettt  Armenifd)er  Prte^ 
ger  wirb  ein  ^artpr.  ix,  f 8. 

Dervijfen  fepnb  Xürcfifcbe  Drben^ 
Ä?eut/  welche  ber  Mofdiee  ©org  tra^ 
gen.  XIII.  91* 

Dejchamps  P.  S.  J.  Miflionarius  ju  Ale- 
po in  ©prten  (tirbt  an  einem  Sieber. 

XI.  43. 

DefiheU  ein  ?bal/  bureb  welche#  bie 
Sfraeliten  gezogen  / warum  e#  ba# 
betrogeneSbol  benähmet  wirb.xill. 
30.  warum  e#Etham  genant  werbe. 
XIII.  38. 

Dien  Emmanuel  ettt  #aug  gebienter 
bem  Miffionoriorum  S.  J.  tn  Tun- 
kin wirb  um  €briftt  wißen  enf< 
laubtet.  Xiv.  34* 
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Dfofeom  ein  Patriarch  hat  beg  Euty- 
ches$e$eret)  bertheibiget.  Xlli.48. 
Diufchi  m 25erg  in  (£3 ppten,  xm.  26* 
Dominicaner  PP.  £u  Smyrna  tverben 
gelobt,  IX.  60*  in  bem  Banb  Fokien 
muffen  fte  ftc&/n>eü  bie  Wßenbeit 
verfolgt  tt>trD/  berbergen,  XII.  22 * 
76*  fte  beharren  bet)  ihren  Kirchen. 

ibid.  93. 

Dom  ? 2&rd)  §u  Naxia  ft)trb  beftyvv 
ben*  IX.  67.  68*  ttt  Armcnia.  x>79* 
Dom-XVMb  bet)  Dendera  wirb  ange* 
mertft.  X,  47, 

Dora  ^ om  wirb befdjriben,  x.  4?.  feq. 
Dothain  bag  Selb/  allwo  ftd)  0?$  3a* 
cob$  ©chaaffe  befunOen*  XIü.  73, 
Drnch  ein  ungeheurer  / nachbem  er 
viel  ffienfcfyen  ber  fcfylucft  batte/  wirb 
enblich  getobet.  XV,  22* 

Drufen  ein  Voltf  bet)  Damafco.XI.  52. 
ihre  ©ebrduch/  ©lauben/  #ertun  fft/ 
©itten  unb  €igenf<hafften.  xui.^ 

feq. 

Du- Ban,  P.  S.  J.  Miffionarius  p Bag- 
dad in  ber  ^rtmtfcben  £artare». 
ix.  78* 

Du-BernatPJS.J.  Miffionarius  in  0qt)iM 
ten.x,  2 * 

Duberon  , P.  S.  J.  Miffionarius  auf 
bent  ©eelaitb  Palaos  wirb  gemar* 
tert.  ix.  6. 

Dupuis  S.  J.  Miffionorius  £U  Erivan 
belehrt  ben^atriarchen  zu  Efchmiad- 
zin.  XI,  3*  4* 

E 

Ebrim  iff  bie#aubtftatt  tn  Nubien,  X. 


ment  bet)  benen  abtrünnigen  Arme- 
nern  gehalten  werbe,  x.  j?s>.  roo. 
Elbaramus  ein  (£1  öfter  tn  Cgnpten* 
5Baö  beffen  Mönchen  bon  bem  wab* 
ren  ©lauben  ab^alte*  x.  33, 34, 
Elesbaam  tonte  tapfer  in  Äthiopien  : 
al^  er  bernommen/  bafl  ber  ^bntg 
bonSaba  bie  (Djrifien  tn  Arabia  per* 
fo}Qe  / $uge  er  mit  einem  Kriegs* 
'Deer  tn  beffen  Banb;  nachbeme  er 
nunbtfen  SButerichabgefe^t  unb  bie 
Verfolgung  geff  itlet  hatte/  fehiette  er 
feine  €ron  nach  3erufalem  unb  gien* 
ge  in  bas  (Oofter.  xr.  7f . 
Eleutherustin  Sluß  in  ©prien.  xm. 
EUßeus  ein  Armenifcöcr  Patriarch-  X. 
87. 

Emmanuel  P.  eitt  Vaarfuffer*£armelit 
ftirbt  in  würctlichem  £>ienfi  bem 
5>efthafften.  xi.  48. 

Jg»ödl4ttber  bern  2ifl  wiber  bte  Abna- 
ken.  XIV.  54,  feqq.  ffeden  P.  Rasles 

nach  bem  Beben ; überfallen  unb 
plünbent  fein  &orff.  @<Ott  errettet 
thn  munberbarlich  au£  ihren  Qänt 
ben.  ibid.  ^8.  feq.  ©ie  überfallen 
fein  &)orff  abermahlen»  ibid.  61 1 
EntrecottesP.  cf)  Soc.  Jefu  Miffionarius 
Kim-  te  - tfchim  in  €htna.  IX.  s * 
VtK  b^olg  bern  £)fl*£artarifchen  Mt 
ttigen  bOn  Niutfche.  XII.  3,  feq. 
^rbblbem  p En  van.  XI.  I.  |n  Quito, 


f°. 

Edeler  P.Jacobus.S.  J.  Miffionarius  ZU 
Ca  in©ubjf  Amarica  befchreibt  feine 
IXeife  bOlt  Cadix  biß  Carthagena.  , 
XIV.  67.75. 

Egoi  eine  «Probinh  beg  ©eelanbg  Pa- 
laos wirb  in  etwas  befchriben,  xv. 
89- 

typten/  was  es  bor  geilen  benen 
Moment ; heutiges  SagS  aber  bem 
®ro§  *©ultan  eintrage,  x.  2f*  3ft 
mit  einem  unzähligem  Volcf  befegt/ 
welches  aber  faul  / trag  unb  nach* 
laßig  tff.  x.  2f.  2«r.  Sgnpfen  wirb 
furhlidh  bor  klugen  geftedt.  x.  43. 

bet)  benen  Copten  n>irb  leicht  ge<* 
fchiben.  x.  17*  tbie  folche^  ©acra* 

f oftfk,  Stmkjem, 


S^arid  errettet  toerben.  XIV.  so.  feq. 

Erivan  iß  ber  einzige  michtige£)rt/ben 
bie  $>erftfche  ^onig  in  Armenien 
tnnhaben,  Öero  ©taat^  wtittm* 
gen/  ^Bitterung  unb  anbere  Umffdn^ 
be  merben  befchriben.  X.  7a.  feq. 
xi.  1 , 

j^rfcheittmts  falfche  bern  heiligen 

Schemiannae  Uttb  Georgii.  X.  39, 

^Er^Btfchojff  bon  Nafchivan  ffehet 
ohne  Mittel  unter  bem  93abff.  x.  s 1, 

Ertzerum  ein  Sürcfifche  ©tatt  bon 
ment  fte  erbauet.  S)ero  Bufft/  2Bit* 
terung/  ©taat^gerrüttungen  n>er^ 
ben  befchriben.  x.  77.  feq,  xi. 

Efcbmiadzin  ein  €lofter  untpett  Erivan. 
X.  79* 

tEfel  idm  ein  Str pnep^ntel/  tote 
jolcher  bereitet  werbe,  xn.  17. 

« Etham 
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Ethm\$  ba£  Dritte  ßagcr  bernSfraelt* 
ten  bep  Dem  2lu$äug  aus  Campten» 
xm.  3.1,  woher  Difer  btahm  romme. 

ibid.  3 8.  feq. 

Etbwpmi  tote  eö  in  Dem  alten  äeffa* 
ment  genennet  werbe/  unb  wie  Dife$ 
£anb  pon  einem  SSoid  auf  ba$  an* 
bere  fommen  fepe.  XI.  74.  2Bann 
e£  in  Die  Diofcorifche  Keperep  per* 
fallen,  ibid.  7?. 

Eßringant  P.  Francifcus  Soc.  Jelii  Mif- 

“ fionarius  wirb  gelobt  XV.  1 1. 

Utry  ein  an  bem  wiU  Stoß  gelegene^ 
S)orff/  aßwo  p.  Sigard  Cheiffliche 
Sehr  göltet  X.  28. 
Üfrwtsely^ncb  halten  bie  Copten 
in  hohen  Chren.  X.  4?. 

Euphrates  wo  er  entfpringe.  X.  77. 

Eutyches  wäre  Einfangs  ein  berühmter 
2tbt  eineg  Cloftertf  $u  Conftantino* 
pel/  na<bmahl$  etn  Ke$er.  XIII.  48. 

Euthymms  ©riechifcher^öifcholf  richtet 
$U  Damafco  eine  Miflion  auf*  XI.  49, 

gjybejr  mit  Slugein.  ix.  1 8.  Cin  an* 
Derer,  xni.  14. 

F. 

Falcidas  Abyfllnifdjer  Kupfer  perfolget 
bie  Chriften aliba.  XL  si. 

Fah  Aloyfius  ein  in  China  gebürtiger 
Sefuiter  reifet  nach  Sinpuze , allwo 
er  einige  in  Dag  Clenb  Perfchidte 
unb  bebrangte  Springen  f roftet/  unb 
mit  Denen  ©acramenten  per* 
fihet.  XV.  54. 

Safte n halten  bie  Copten  jährlich  Pier 
groffe.  X 8.  s>.  64.  Deren  ©prier  in 
bem  Cloffer  Der  Butter  ©otteg  in 
Der  SSBüften  Scete.  x.  30.  feq.  (Iren* 
ge  Saften  Dem  Slrmenern.  X.  79.  feq. 
IOO.  feq.  Dem  Maroniten.  XI.  62. 

Faure  P.  S.  J.Miffionarius  auf  Denen 
3nfeln  Nicobar , nachbeme  er  Piel 
jpepben  betehrt  hatte/  ftirbt  allDa. 
XII.  96. 

Fay-fö  tf t Die  Cocincinifche  J^aubt* 
unb  £of*©tatt.  xiv.  42. 

^egfener.  ©olcheg  haben  etliche  ©rie* 
d)en  unb  Armenier  aug  Slnlaß  Kap* 
ferltdhenExequien  anfangen  $uglau* 
Den.  IX.  5 6,  $>te  Copten  glauben 
ein  Steuer  / welche  SEBahrheit  fte 
mit  lächerlichen  Wahrtem  augfpt* 
den»  x.  ai» 


geigelt*  Cpal  ober  Tine  wirb  ttlfo  Pon 
feinen  Suchten  benamfet.  Kill.  8. 

feltfamer  in  bem  SanbSir- 
van*  XI.  14.  iy. 

^dfen^lPDeeö  Alexandri  beg  ©roffen 
bep  Der  ©tattTyrus  wirb  befchriben. 

xm.58. 

Perfol  #err  Marquis  pon)  nimmt  ftd) 
Dem  tn  Der  deinen  Sartarep  gefan* 
genen  Chtiften  an.  IX.  78.  feq. 
fttfftet  aliba  eine  Million,  ibid. 

Ferrand  #err/  ein  Sran$og  unb  erfter 
£eib*2lrpt  beg  £ai’tar*£)aang  er* 
langt  in  Der  fleinen  SSartarep  eine 
Miflion.  IX.  78. 79* 

Fejjo  ein  Königreich  tn5lfrtca.  Xiv.  44. 

5e(l  unbewegliche  feperen  Die  Arme- 
nier Dag  ganpe^ahr  nicht  mehr  alg 
Piere.  X.  101. 

Semtl  ob  foicheg  pom  Fimmel  über 
Dag  £>eil.©rab  juSerufalem  herab 
falle.  X.  48. 

Jener*23etg  tfx  Bourbon.  XV.  29» 

jirmnng  Dem  Copten  wirb  porge* 
ffeßt.  X.  12.  bern  abtrünnigen  Ar- 
menern.  X.  96, 

^ifch/  welcher  Äeuffel  genennet  wirb/ 
wirb  befchriben.  ix.  21.  ein  anberer 
feltfamer.  XI1L 10.  ©onberbareHlrt 
auf  bemiteichManzale^u  ftfchen.ib. 
44.  xiv.  87*  ©attungen  Dem  St* 
fchen  auf  bifem  ©ee.  ibid.  4.?.  4$. 

S\ei>ex^XXim%l  fo  auf  Der  SnfelBour- 
bonftchbeftnben/werben  befchriben. 

IX.  16. 

Zimten  mit  Denen  Pfeilen  Perglichen. 

XIV.  88. 

fokien  eine  £anbfchafft  in  China,  allwo 
Die  Chriftenheit  fejjr  Perftlgt  wirb. 
XII.  fj. 

Fontaine-,  P,  Soc.  Jefu  Mifllonarii  £ob 
unb  £ob.  ix.  41. 

Formofdy  eine  QanbU  3nfel  in  China 
erregt  einen  ihr  felbft  fchablichen 
Slufftanb.  ix.  7.  feq. 

Francefchi  P.  Hyacinthus  S.  J.  ^ifepoff 
pon  Nicaea  wirb  um  begCatholifchen 
©lauben^  wißen  hingeri^tet.  xi.g  1 . 

Francifcanw  PP.  Mifllonarii  ttt  Ctf)tO* 
pien  werben  um  be^  Catfjolif<hen 
©laubenö  wißen  gefteiniget  unb  hin* 
gerichtet.  XL  82. 

Francifcus 2)ifen  Nahmen  erwehlte 


RERÜM  MEMORABIL1UM. 


ßch  in  5er  J£)eil.  Sauf  5er  ge* 
bohnte  ©ohn  Sürßenf  Sunu  tn  Chi- 
na. Xii.  29*  <Er  ßirbt  in  5em  €lenb. 

ibid.  f i. 

Francifcus  Xaverius  5er  (Srß^gebohme 
©ohn  bef  Sunifd)en  (Stamm  * $ö* 
nigf  beliebte  5ifen  tarnen  in  ber 
#eil.£au(f.Xli.  44.  <£r  iß  ßanb* 
5ajfter  / alf  er  barfür  gehalten  wirb, 
ibid.  4r.  ©eine  ©roßmütigfeit  in 
©laubenf*©achett.  XV.  59* 

Franctfcus  Xaverius  5er  3nbianer*  $tpb* 
(fei*  Segen  ©rab  bleibt  toüff.  XU. 
9 3*  (Er  bebienet  ßß)  mit  5enen  $)or* 
tugefen  gleichen  SGortheil  aufber 
3nfel  Sanciano,  um  baf  gan^e  0{e:c& 
China  $u  (Ehrißo  $u  belehren.  XIV. 
?.  (Er  ßirbt  aßba  in  einer  Jütten/ 
btt)  melier  er  begraben/nachgehenbf 
aber  aufgehoben/  unb  unperfehrt 
nach  Malacca  geführt  toirb.  ibid. 
feq. 

Frataphernes  ein  Armenier  Zottig. 
X.  6s>,  70. 

Fridelli  P.  Ehrenbertus  S.  J.  Million  a- 
rius  in  China  taufft  5en  €ncfel  bef 
©inifchen  ©tarnm  * ^bnigf  Sunu. 
xii.  4f. 

Frm  Petrus  ein  Cafechtlf  iPtrb  in  Tun- 
kino um  (Eh^ßi  wißen  entbaubtet 
XIV.  33. 

Fromage  R.  P.  Petrus  S.  J.  5ern  Millio- 
nen S.J.  itt©9rienGenerai-^orge^ 
her.  X1.7r* 

5ronleid)narn  (grifft/  wie  btfef 
©acrament  bet)  benen  abtrünnigen 
Armenern  gehalten  toerbe,  x.  97. 
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nach  NothDurfft  unterwtfen.  xv. 
8*>  23o«  Dem  Aberglauben  unD 


SSBahn  Difer  Barbaren,  ©ie  oereb* 
ven  einige  aug  ihren  Vor  * Eltern. 

XV.  91.  feq. 

Panama,  ein  ©pamfehe  ©tatt  unD  oor* 
nehmer  Jpafch  in  SSeft^  America. 
IX.  28. 

Padoy  eine  $)rooing  heg  ©eclanbg 
Palaos  wtrD  angemerebt*  xv.  90. 
Paoletti  P.  Antonius  S.  J.  Miffionarius 
in  Äthiopien  wtrD  um  Deg  wahren 
©laubeng  willen  in  Dag  (SlenD  Der* 
wifen/  wortnn  er  ftirbt.  Xi.  32. 
Paremim  P.  S.  J,  Miffionarius  tn  China 
bemühet  fid)  Die  Verfolgung  Dem 
(Ehrtflen  |u  hemmen,  ix.  5.  xn.  ro. 
i ?.  23.  (£r  Der  fertiget  auf  Befehl 
•kapferg  Camhi  in  Sartartfcher 
©prach  ein  oollftanDigeg  SBercb 
Don  Der  Anatomie,  xil.  1 r,  wtrD  mit 
einer  feltfamen  SfBurgen  Don  feiner 
kranebhett  befrepet.  Xil.  r 4*€r  über* 
fegt  Die  allgemeine  kitchen*  ©cbet* 
ter  in  Die  Sartarifche  ©prach-  XII. 
3 5.  €r  reDet mit  Dem  kapfer  Yum- 
Tfching  wegen  Der  Verfolgung  Der 
Chriffenheit  in  China.  Xü.  73. 
Parersi  P.  Angelo  ein  Srancifcaner 
Don  Neapel  (tirbft  juPeking.  Xil.7^ . 
Pafcha  ein  Sürcbtfcher  regiert  gang 
^ppten.  X.aÄ.  Neffen  ©tg.  X.  27. 
Paßaza  ein  ging/  welcher  fich  in  Den 
Marannon  fturgt.  XIV.  86. 

Paße  P.  de)  S.J.  Miffionarius  in  51orD* 
America  fegnet  Difetf  Seitliche.  XIV. 
To. 

Patriarch  ©riechtf^er/  Deffen  ©taat. 
IX»  <;$.  X,  f .Dern  dopten  Patriarch 
rühmet  fich  ein  Nachfolger  De^^eil. 
Marci  jufepn.  X.  2a.  Dem  Melchiten 
g)atrtarc(f  warum  er  fich  btt 
SXömifchen  kirnen  nicht  bereinige* 
X.  22.  wa^  für  einen  Die  Copten 
öum  q>afriardhen  erwehlen.  X.  ^ o. 
ÄDrDnung  Dem  Armentfchen  5>atri* 
archen.  x.  72. 73*  %0atriarch  ju 
Efchmiadzin  wtrD  Don  allen  Arme* 
nern  alö  Da^  hochfte^Dber  * ,£aubt 
Der  Armenifchen  ktreh  erbant.  X. 
79.  feqq.  wie  Der  Patriarch  unD  Die 
SBifchöff  erwählet  werDen.  Stern  ihr 
©ewalt/  Sinbommen*  X.  si.feq. 
Gregorius  Illuminator  ifb  Der  erfte 
Armentfche  Patriarch  gewefen*  x. 
S4*  Nun  fepnD  aa^  Dem  Arment* 


RERUM  MEMORABILIUM, 

fcfjenjpafriarcbatbm)  werben.  X.  Perez  Boahia  xrv  „* 

’ 2 pf  Ä 


SJrmenten.  X.  93.  Set  Slrmenifcbe 
if)atriatcb  SU  Elchmiadzin  tt)i&etfe^ 
get  ftef)  bet  Million,  weldje  Die  3efui* 
tcr  su  Erivan  aufgeriebtet.  XI.  2. 
Eater  Roulx  S.  J.  Mifiionarius  nca 
Winnet  6cn93atiiarcf)eii;  Pater  Du- 
P»is  «btt  betetet  XI.  ?.  4.  bet 
•Patriarch  sott  Damafco  wirb  bes 

fefjrt.  XI.  44.  feq.  bet  ^Patriarch  su 

Scrufalem  tisitfelf  anbete  breit  03a» 
triareben  wiber  bie  (£!}tif?eii  auf.  XI. 
7*-  betrug  beö  @ritd)ifd)m  9}a? 
triat^en  su  Scrufalem.  XIII.  6f. 


IX.  ff. JU Smyrna.  IX.  6,.  iu  Kri- 
mea.  IX.  8f.  87.  SU  Trebizund.  XI. 
s.  su  Alepo  in  ©grien.  xi.  4S.  ,u 
Seyda.  XI.  ;8.  3 

Petitqueux  P.  S.  J.  Miffionarius  XI  68 
Petroswttz  fin  weltlicher  aber  recht 
§IpoÄoIifcbet  Prüftet  fiübt  auf  fei« 

in  brat  (Sinn 

allba  Mifficnes  |U  giften.  XI.  f 
Petrus  Ignatius  ©riecbifcber  Patriarch 
»ttb  um  beS  wahren  ©lautend  1»«= 

Än?(fli”äraS  sücstl  mctum 
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PW«rbe^o|fe I.  iDcfenSra^ocb/  Petfcbeü  ein  £anbfcbafft  in  ch™  rtu 
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ben  gegurgt  worben/  wirb  angeseigt.  fen  xr / .so  P 0 3ö°f 

P.7«/«r  ber  jebenbe pring beä Sunu  er*  ^x'v.'ss  PmCn  wrglic&en. 

ttäblet  bifen  97a!)men  tn  bet  #etl.  pfetbt  unb®Ie»banf  werben  «mut 
Snuff .•oratrittet  bet)  feinem  Wg&  ©effie  fiÄ 

5fer bteetcireeniee^eiö^rtpiand.  g>fecote n.  XI.  JO,  feg'  3 3 *r" 

ca  vii3!bt  pharM  bet  .König/  ba  er  mit  Stopfe 


ftd).  XII.  3u  lagt  eine  fefcone  Capelle 
bauen.  Xlh  38.  feq.  ©»  ftmtet  nad)/ 
ft>ie  bie  #ct)ben  $u  beeren  fer)en* 
Xil.  40.  fr  wirb  oon  feinem  Gatter 
mit  betten  belaben.  JgUs,  f r ßcb 
let  feinem  SSatter  tue  fjtelfeit  ber 
SBelt  oor  Stufen.  XII.  47,  f rfebreibt 
Pacri  Suarez  au£  bem  f lenb  einen 
förteff*  XII.  fr*  wirb  auf  Nanking 
in  bie£anbfcgaft  Schanfi  Derwifen. 
XV. 

PmIm  ber  Minfälti$z  würeft  groffe 
SBunber.  xM  t2. 

PauliS.  beö  gr^Cinftblertf  ©rab  wirb 
nic&t  oon  So  wen/  fonber  &iger*£6ie* 
ren  autfgcfcljarrt  XIIL  i0. 


wegen  bem  Sludjug  beru  Sfraeliten 
gefttitten/  bat  bamabfein  bet  Statt 
Memphis  £>of  gebaifat.  Xiii.  22, 
Sn.eben  Klier  37ad)t/  in  wdebet  bet 
2Bnrg^  Sngel  alle  ©rft*  ©eburt  in 
£gppten/  bie  #ebrder  allein  emsae* 
nommen/ erf*Iagen/  swingt  g>bo* 
rao  ben  SÄopfen  famt  feinem  fßk<t 
Sftael  nach  bet  SEBüfTen  su  reifen. 
XIH.  17.  feq.  £r  eilet  benen  3ftae< 
Uten  und).  XIII.  f o-  wie  et  gegen  jte 
ge(i«nben;  XIII,  j}.  auf  welche 
SBeife  et  tbnen  naebgefegt/  unb  in 
bem  wiber  sufammen  gefattenenfiReer 
famt  feinem  S3clcfsu  ©raub  gangen 

fege.  XIII.  36.  feq. 


»w*  jvyv»  4UU.  4^U4  IWtJ* 

Pe-  Kmig  ein  Sorff  bei;  ber  3nfel  San-  Pharphar  ein  Sing  unweit  Damafco  Bai 

P 4 b/f^Ä  ?lv-  'Ä  ?k  !»#»/  mit  ibrn  attet« 

Peking  bie  Äanfethcbe  aieftbenß. (Statt  banb  Satben  fönnen  mmmta Af 


/VI  v.  io» 

Peking  bie  ^anferit^elKeftben^^tatt 
in  China,  attwb  groflTe  23eranberun^ 
Öen  gefd&e&en.  Xü,  anfeq* 

Penco  (0efangnu^@tatt)in  bemSÄeicft 

Chili.  IX.  ^7« 

Peveus  ein  Slug.  IX.  62* 

Pereira  P*  Joannes  S.  J.  Miffionarius 
Wirb  umbe^  ©lauben^  Wille«  6in^ 
ieric&tek  XL  si. 


r V/  vwp  Ulli.  «Utns 

banb  Sarben  tonnen  angemaebt  wer^ 
ben»  xiii.  so* 

Phihahiroth  iß  ba£  i>iettc  ^ager  bem 
Sfraeliten  bet)  ihrem  Slu^ug  au^ 
Xiii.  1 r*  ^öebeutuna  be# 
5Bort$  Phihahiroth * Xi II.  52. 

Philippi  v*  ©panifeben  ^bnig^  Sre^ 
gebtgfett  gegen  bie  Seutfcbe  Miffio- 
narios  an  bem  Maragnon.  XIV.  7^ 
f 2 Phi» 
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Philippus  R,P.  a Conccptione  ein  grau* 
cifcanerin  Cocincina  wirb  gelobt. 
XIV.;  40. 

Phuoc  Emmanuel,  fo  halb  er  Don  her 
Verfolgung  ber  <^^rt|lcnt>eit  in  bem 
Königreich  Tunkin  £ufft  betommen/ 
bringt  ftd)  unb  bag  Kirchen  * ©e* 
fcftmetb  in  ©id&erheit  XIV.  ip. 

pil0tam*@d)log  in  ©prien  wirb 
bepgebracht  xill.  * <?. 

Pillon  P.  S.  J.  Mifsionarius  ju  Damafco 
girbtin  bemSiengbernSpeghajften. 
XI.  fi, 

Pintfihts  eine  Vblcterfdjafft  unweit  beg 
ging  Paftaza,  ber  ftd)  tn  ben  Maran- 
non  gurpt  XIV.  86, 

Pipen  P.  Matthaeus  S.  J.  Mifsionarius 
§U  Theflalonica.  IX.  62. 

Pires  R.  pjofephus  obergerVorgeher 
ber  53rooittp  Japon.  XIV.  41. 

Pires  P.  Sebaftianus  Dertritt  bie  ©feile 
eineg  £etb*3lrpteng  bep  bem  König 

in  Cocincina.  XIV.  4?. 

Pianos , ein  Volcf  in  America.  IX.  27. 
totrb  famt  ihrem  £anb  mit  mancher* 
Iep  Umgdnben  Dor  klugen  gegellt. 
XIV.  73. 

Platanus , ig  ein  Vaum  / welcher  be* 
fchriben  wirb.  XL  gf. 

Poeten  fepnb  bep  benen  3«bianern  m 
hohen  Chren.  XV.  50. 

Polycarpus  Vifchoff  unb  Stefprer  gu 
Smyrna  wirb  ungerührt.  XV.  10. 

Pont-Chartram  (©raf  Don)  befchüpf 
bie  Miffiones  in  SÖtorgenlanb.  IX. 
y 4.  feq. 

Porceüan- (ßefchttr  wie  auf  felbem  bag 
erbleichte  ober  auggelofchte  ©olb 
Wiber  tonne  erhoben  werben;  Von 
anberen  Kung*@tücfett  ben  Porcel- 
lan  betreffend  IX.  8.  feqq. 

Porquet  P.  S.  J.  Miffionarius  tn  China 
hat  Don  ben  Ungläubigen  Diel 
©djrnach  unb  ©pott  auggeganben. 
IX.  Xii.  68.  €g  hulfft  ihn  bie 
Slnbadjt  $u  bem  #erp  3<£ftt  in  fr 
weit/  ba§  er  auf  feiner  Million  Der* 
harren  barff  Xll.  76.  feq. 

Portugejen  haben  DOttSanciano  attS  ihr 
ergeg  ©ewerb  mit  betten  ©inefern 
getriben.  xiv.  3. 

Potbier  P.S.J.  Miffionarius  unb  erger 
©tigter  ber  Million  in  Sirvan  wirb 
Don  einem  Wurden  aug  betf 


E X 

©laubeng  getobet.  XI.  j ?.  @eitt 

£ob.  XV.  7.  feq. 

Prajappa  - Naidu  gürg  DOtt  Andewaru 
Derurfacht  gegen  bag  Chrigcntum 
einen  gefährlichen/  aber  Dergebltchen/ 
l&tfganb.  IX.  47.  wirb  Don  einem 
3cfuiter  gefunb  gemacht/  aber  Don 
feinem  eigenen  Kebg*  2Betb  gelobet. 

IX.  52. 

prabicant  ein  ©dhwebifcher  wirb  £u 
©chanben  gemacht  IX.  sb.  Cin  an* 
berer  Kepertfcher  Pfarrer  wirb  Don 
einem  3ungling  Don  if.  3ahren$u 
©chanben  gemacht  Xl.  4 6.  3tem 
$u  Damafco.  XI.  yr.  Sin  anbercr 
waget  geh  oergebeng  in  9teu*granct* 
reich  bie  Abnaken  an  geh  $u  pichen. 

XIV.  f4.  feq. 

Precopen  ein  Sarfartfcheg  Volcf  wirb 
befchriben.  ix.  8r. 

Pracht  bem  Sürcfighen  ^allagen  in 
Sgppten..  x.  26. 

Prieger  Coptifche  leben  Don  Jpanb* 
Arbeit.  X,  * . feq.  haben  alle  Sag  ein 
langeg  Brevieren  betten.  X.  15.  Dem 
Summheif.X.  4^.  bem  Armenighen 
Kriegern  spgidgunb  58efd)ajfenheit. 

X.  sz.gefen  ihreSBeffen  mitSreger* 
«ein.  xill.  12. 

Prteger*tPeyl}e/  wie  fold)e  bep  benen 
Abtrünnigen  Armenern  gehalten 

werbe,  x.  2 g . feq. 

pn«B  wn  Kapferlichem  ©eblüt  in 
China,  bern £3efchaffenbeit.  XU.23. 
tonnen  nirgenb  gerichtlich  belangt 
werben,  ibid.  borgen  geh  mit  einer 
gürgen  ihreg  ©efcplechtg  nicht  Der* 
ehelichen.  Xll.  24.  ein  brift*  gebohrner 
$rtnp  eineg  ©tamm*Komgg  wirb 
burch  £efung  geiglicher  Suchern  be* 
tehrt.  XII.  feq.  greitet  mit  Pa- 
tre  Parennin  über  etwelche  ©lau* 
beug  Wahrheiten.  xji.  26.  bie  be* 
tehrte  9>rinpen  werben  Don  feiner 
Verfolgung  erfd)r$cft  XU.  ge 
befragen  ftd)  über  etwelche  Sweiffcl 
unb  ©ewtfleng  ^ Slenggen.  xii,  36. 
fte  wohnen  ber  Sinwephung  ber  Ca* 
Delle/fo9)rtnD  ^)aul  errichten  lagen/ 
bcp.  Xll.  39*  fte  trogen  ihren  Vat* 
ter.  xll.  43 . fte  werben  aug  bem  Clenb 
nach  Peking  ^uruct  berufen.  Xll.  ^r. 
Don  ber  #off©tatt  unb  bem  ©egnb 
eineg  bergletchm  gürgeng/  wel^eg 


• . - «n*  ■ 
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mit  i&tten  tu  ba#  €lenb  gezogen.  XV. 
33.  bifer  3)nn$en  bielfache  Orange 
fal  unb  Verfolgung.  xv.  33,  feq. 
werben  au#  Furdan  in  eine  SS3ilb* 
mi#  bertriben.  XV.  34.  t>te  #aug* 
©enofienen  eine#  au#  ihren  @cf)Wi* 
ger4öatfern  berfe^en  il)  ncn  ebenfall# 
emm  bbfen  @freid>/  woburd)  fie  in 
erbärmliche  ^othburfft  berfatfen. 
XV.  39.  feq.  werben  bon  bem  Kap* 
fer  unter  bie  gemeine  genfer  berftof* 
feit.  XV.  <7.  feq.  (£gwirb  einem  je* 
ben  ber  «Ort  ferne#  0lenb#  angebeu* 
fet.  XV.  6y, 

Pnn$t§mti  berfchtebene  in  China  ent* 
Pfangen  bie  Sauff,  XV.  5 1.  feq. 

Procefewn  ber  ©riec&ifc^en  ©eighebfeit 
am  £).  Offertag.  X.  49.  ein  anbere 
nach  *>em  gronletchnam#  * geft  in 
ber  Statt  Plats*  XI.  92 . bern  SÖJoh* 
ren  |U  Carthagena.  XIV.  67 

Provarn  R.  P.  Jofephus.  S.  J.  Mifllo- 
narius.  Oefjen  ©rabfebrifft  xiv. 
17* 

Ptoiomais  eine  Statt  in  Sorten  / bero 

unb  Slbnahnt  wirb  befeßribem 
Xill.  53. 

Pnh-Condor  ein  granzoftfdje  Snfel  wirb 
befdjriben.  Xl.  itf.  feq. 

Pyramid  feltfante.  X.  44,  feq* 

Queyrot  P,  Hieronymus  S.  J.  Mifliona- 

v rius  hat  ju  Alepo  in  Speien  ein  fehr 
barte  ©efangnu#  au#geflanben.  xi. 
41»  dichtet  ZU  Damafco  eine  Million 
auf/  unb  befc&Iiegt  aüba  ba#  geitlt* 
che,  XI.  49.  90* 

Qnbitaon  P.  Emmanuel  S.  J.  Mifliona- 
rius  in  Cocincina  Wirb  Donai 
( einem  berühmten  See^affen  bife# 
Königreich# ) au#  be#  ©lau* 
ben#  in  ben  Kerder  gefpert/  unb 
$um  britten  mahl  oergebiieh  gefol* 
tert  xiv.  39,  Sftadjbem  er  au#  bern 
Kerder  entlaßen  worben  / will  er 
nach  Macao  reifen.  XIV.  42. 

Sai®  ein  Sycmbtfttatt  unb  Königreich 

bife#  Nahmen#  in  Sub  * America 
wirb  befchriben.  XI.  87,  feq,  Xiv. 
7 s.  g)rächtiger€iuzug  bern  Miffio- 
nariorum  bafclbf*.  xiv,  ?7.  bifeä 
£<m&  iji  etit  tmmcrii'älji'cnbcs  pa- 
tabfnfi.  xiv.  S2-  Jpoljetf  Slltcv  bem 
Snwotmcra  än  Quito,  XIV.  84.  feq, 

'joftfb.  StKtkftin , 


R, 

Rama  eine  (Statt  in  ©grien,  Xin.  eo. 

Rmw,  einffljenfcl)/  in  tedefjen  fi*!*» 
Slbgott  Wichnu  »erflaltet  gaben 
folle*  IX.  39* 

Ramejje  eine  SelfcStatf  König#  9Jh a* 
rao  in  €gppten/  fo  heut  Beiratin  qe* 
nantwirb,  xill.  1S  .ifiber  Sammel* 
?plap/  auf  welchem  bie£)ebreer  au# 
Qan^  Sgppten  zufammen  gekommen. 
xllU*r.  wie  weit  e#bon  bern  Diufchi- 
^Berg  big  jum^iHJlug  habe.  ibid. 

RameJJeran  ein  Abgott  IX,  29, 

Rangamati  ligt  unweit  ber  9)robing 
Yunam.  3(f  gefährlich  bahin  zu  ret# 
fen.  XV.  21, 

Raphidim  iß  ba#  £hal  bern  biereig 
^artprern,  Xlu.  38, 

Rafiha  ein  3nbianifd)er  grebherr*  IX, 
32, 

Rafcht  eine  Statt  in  bern  £anb  Gilan, 
allwo  ein  großer  Seiten  $ Oanbel 
getriben  wirb,  XL  2#. 

unzählbare  auf  ber  3nfel 
Bourbon»  XV.  28. 

Rechberg , P.  Carolus  S.  J,  Mifsiona- 
rius  $j  Buenos  Ayres,  IX,  28. 

Regis  B.  P»  Francifcus  S.  J» ) erlebiget 
Patrem  de  Ja  Garde  S.  J.  pon  beftt 

^ob  burch  an  hanbgreipehe# 
SBunber.  XI»  9.  Cr  befreiet  auc^ 
anbere  Miffionarios  ZU  Schamake 
famt  ihren  Chnffen  non  ber  ©efan* 
genfehafft  unb  bern  *5lut;0ug.  XI. 
36*  ©ein  <0^iligtum  ergattet  einem 
ISahnwi^igen  urplo^lich  bie  Ver* 
nunfft.  xi,  48. 

^ei^twm-  gu  folchem  hat  ©gppfen 
bie  fchonffe  ©elegenheif.  X.  25, 

Regelt  ungefunber  tn  !gorb^  America. 
XIV.  48, 

&etje  P.  Heimhaufsen  bOrt  Buenos- 
Ayres  über  Paraguarien  unb  Men- 
doza  big  Sacob^tatt  in  Chili,  ix. 
27.  feq.  Magiftri  Meges  bOrt  Panama 
big  Lima.  IX.  28«  Patris  Zephyris 
bon  bern  ging  Napo  big  zu  benen 
Qmaguas : bon  h^nen  aber  big 
Sanft-  Jacob  di  Laguna ; ferner  ZU 
Zu  benen  Andoas , unb  (ertlich  big 
Zu  benen  Pintfehes.  XIV.  90  0ieife 
eine#  unbefanten  granzbgfdhen  3e* 
fuiter#  bon  Marfeiile  au#  grand# 
reich  nach  Smyrna  in  lonia,  fo  bie 
g £aubfc 
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#aubt*©tatt  tn  klein*  2lften  iji. 

XV,  2. 

2xcis- tTTantel  öern  ^ebreern/  tbie  fte 
getbefen  ftyett.  xm.  28. 

Rekin  ein  SKaub^gifcb  tbirb  Defc&riben. 
IX.  zu 

Rafeles  V.  P.  Sebaftianus  S,  J.  Mifliona- 
rius  $uNanrantfuakin$}ett*granC^ 
reich  betreibt  feine  Million  ben  ben 
n>tl6ett  Abnaken.XIV.  f 2.  feine  Sag* 
£rbnung.XlV.  ^3.  €r  macht  einen 
©nglifcbrn  5)rebicanten  $u  fcban* 
ben.  xiv.  4.  feq  ©£)tt  errettet  ihn 
tbunberbarltch  au3  bern  (gngellan* 
bern  #anben/  welche  ihm  nach  bem 
geben  geffellt  haben.  ibicl.  f8.  feq. 
welche  abermal  mit  ffanfer  flacht 
fein  2)or(f  überfallen.  <£r  gebet  ib«= 
nen  entgegen/  wirb  aber  bon  ihnen 
graufamlich  erfcfooffen/  fein  geicbnam 
aber  famt  bem  £aubt  $erfcbmetteret 
unb  gröblich  befubelt.  ibid.  tu 

Rettu  ein  ©efchlecbt  in  3«bien/  helfen 
£>berbaubt  befebrt  wirb.  ix.  3 s. 

Rezcalla  Dionyfius  ©riecbifcber  <2r$* 
^3tfcboff/  mirb^u  Alepo  um  begwab* 
reit  ©iauben£  willen  in  bie  ©efdng* 
nu£  gelegt/ morinn  er  ffirbt.  xi.  43. 

Rhebarbara » Welche  in  Sina  wad)ff/  Wirb 
befebriben.  Xil.  1 y.  feq. 

Ricard  P.  S J.  Miflionarius  ffirbt  heilig 
in  bem  Stoff  bern  $Peffbafften  $u 
Ertzerum.  XI.  r.  tl )Ut  biel  ©Ut£. 
ibid.  7,  8.  9* 

Rigordy  P.  Francifcus  ein  gran^oftfcher 
3efuiter  ffifffef  bie  Million  s.  j.  $u 
Scyda,  inbem  er  ftchfur  bie^)effbap 
ten  autffefct/  unb  nachmabltf  prebi* 
get  Xi.  <-8. 

Rigoufl.  P.  Gilbertus  S.  J.  Miflionarius 
fluSeyda.  XI.  ^9. 

Ripfim  #eil.  ein  «belüfte  fKomifche 
Jungfrau/  unter  bero  Nahmen  eine 
kircb  unweit  Erivan  §u  ftnbeti.  X. 
7P  iff  bOttTiridate  bemArmenifcben 
kontg  um  bag  geben  gebracht  wor* 
ben.  x.  83. 

Ritter  bon  3erufalem  / bifer  ßrbren* 
«ftabm/  welchen  er  ^utomme.  (XIII.  7?. 

Roche  P.  S,  J.  Miflionarius  bebienet  $ur 
$peff*3ett  biekrancten  £u  Ertzerum. 
<£c  wirb  üon  benenfelben  angeffecft 
unb  berfcbeibet  aug  giebe  be£  Sftech* 
ffen.  xi. 
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Rodriguez  P.  Francifcus  S,  J.  Mifliona- 
rius tbirb  um  be£(£atbolifdben©lau* 
benS  willen  hingerichtet,  xi.  81. 

Rofarlo , P,  Xaverius,  S,  ],  Miflionarius 
in  China.  IX.  f . 

Roulx  P.  S . J.  Miflionarius  £u  Erivan, 
ffirbt  mit  bem  aiftrubm  eines  bei* 
ligen  3Äann$.  XI.  3. 

S. 

Saba  ein  5lbt  / welchem  $u  ©f)i*n  ein 
ktreh  unb  (Ooffer  erbauet  worben, 
tbirb  angejeigt.  xil!.  71. 

Saccaraift  ein  £)orff/  bejfen  3«Wobner 
ftch  gemeiniglich  mit  Mu«iiem©ra? 
ben  ernebren.  X.  65. 

©acramettt  b^ben  bie  (Eopten  ffben. 
X.  p,  feq.  ©ibe  Copten. 

Sal  Armomacum  tbirb  $tt  Demair  ge* 

fetten.  X.  38. 

Salafes  iff  ein  SSBaffer  * 553erg  auf  ber 
3nfel  Bourbon.  XV.  2p. 

©aibuttg  / ibie  bife^  ©acrament  beo 
betten  Copten  gebalten  merbe.  X. 
ir.  feq.  tbie  bep  benen  abtrünnigen 
Armenern.  x.  ps.  tbie  bie  ©rieebi* 
febe  S)cr(f^farrer  mit  folcbem  um^ 
geben.  XI.  ^6. 

Salomen ; befien  königlicher  ©tatumen 
in  (Stbiopien  tbirb  lange  3uh^  &er 
€ron  beraubt.  XI.  7^. 

©al B^0t2in  an  bem  ^BergTelev 
mus.  XI,  31. 

Sammanud  ein  grojfer  iD^arctffecf  be^ 
Delta -^anbö.  X.  41. 

Samos  eine  3ufel*  IX.  67, 

Sanciano  eine  ehemabl^  unbetbobnte 
©inifche  3ufel.  xiv.  2.  feq. 

Sand - Moriz  ober  3nfel  bon  grandreich 
tbirb  befebriben,  XV.  27.  feq. 

Sanna  P,  Joannes  Baptifta  P.  S.  J.  Mif- 
fionarius in  Cocincina  gebet  mit 
Sob  ab.  XIV.  42. 

Santa-Fe  eine  ©tatt  in  SBeff  * 3»bien 
tbtrbfamt  benen  3ntt>obnern  befchrt* 
ben.  xiv.  70. 

Santorino , eine  Sürcfifcjje  3ufel  unb 
Miflion,  alltbo  bie  ©riechen  mit  be* 
nen  Lateinern  unb3cfuttern  ittbeffer 
SJerffdnbnu^  leben.  IX.  70.  feq. 
tbirb  in  ettbaä  befebriben.  IX.  73. 

San-Vittores  V.P.  Ludovicus  tbeifidget 
bie  fünfftige  Belehrung  be^  ©ee* 

lanb^ 
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Schgf  in  <*• 

diftän  n>trt>  öngemertft.  xi.,«. 


3nfeln.  xv.  84. 

Sapenza  iff  eine  3nfel  / belege  ©ub* 
ft>erf£  bet)  bet  ©pi£  t>ort  Morea  ligt/ 
«uf welker  fcie  infdjjige  3t»tibec  t»U 
ter  einen  @4)i|fgmo|]enen  ihrJOtinb« 
ttenf  fpifjien  xv.  feq. 

geben  e«ic|)e  3uben  fite  basi 
©cf)n(ft?bcni[;inte  Bechulia  c?u£. 
XIII.  73. 


Scheßin  ein  Scrflr  unweit  bet  0rabt 
Itatt  s.  Xaverii  n>irt>  beweiben. 
XIV.  u. 

Scheu -tao.  ift  ein  £anb*Vogt/  welcher 
«5er  mehr  pornebmff  e SKeic&&@tatt 
I«  gebieten  bat  IX.  4. 

©ebiff  au$  ©tein.  x.  töerchaf^ 
fenbeit  ber  ©ebiffen  Dern  3nwob* 


Sarepta  mmrnt  eine  groge  (Statt  in  'nn'n  Dern  PaTaos™  xv^sT 

xrsÄ.r^  ä?^s  xr.  ^ 

SE^Ä  Äff ,an3  *■ 

£Cr!!amfie  **«1  ^0000.  Schindler  V.  Nicolaus  S.  J.  Miffionarins. 


2lrmener©emerb^balben.  x.  so! 
bat  eine  herrliche  prüden  über  ben 
ging  Cyrus  bauen  lagen,  xi  22. 

©ebaaf  welche  tragen.  XL  <??. 

Schach- lfmael  Äomg  in  3>erfim  befür* 
bert  ben  #ag  wiber  bie  Sunni.  ix. 
n- 

Schamake  bte  ftaubt*  ©taft  in  Sirvan 
wirb  por  klugen  gesellt,  xi  16. 
wirb  pon  benen  Sunni  erobert,  xi. 

36. 


XI.  86.  XIV  .9  f. 

SchirCche  beö  £anb£  Said  in  (Egopfen 
S^anbUStatt.  x.  46. 

Schiffe,  ©ibe  Gize. 

Scbivan  ein  ©Oh  in  Marava.  Ix.  31. 
Sch&msj  wah  btfeg  Sö3ort  bebeute? 
XIII.  23, 

Schua  ber  fKeich&Verwefer  in  Tunkin 
wirb  pon  feinem  £ocbterman  pon 
ber  Verfolgung  wiberibie  (£betffen 


Schamkal ober  Leskifcbe  Saubf^fturif  abgemabnt.  xiv.  24.  feq. 
bat  feinen  ©ifc  |u  Tarku.  XL  *u  ^t0  x!-  88. 

Schatigm/t  eine  Sanbfd)afft  in  D(l^3tu  Scbulfa  hlc  ci8ene  @tatt  bcm  Arme- 
bien/  bat)in  gefdbrlicb  ftu  reifen  tfh  c "e™‘ x\8°\r  . ^ „ 

xv.  i6.  feq.  ungewöhnliche  Mleu  Schwe'$  cm  «ngememtf  ÄormJpattg 
bungbern^riegMeutenaüba.!bid.  . .m  ^OPten.  X.  48. 

JDegeit  £u|ft/  Nahrung  unb  anbe*  sü10  etne^nfd.  ix.  63. 66. 
reh.  &ie  griffen  afiba  werben  in  ScTu  eine  un wett  Theflaionicaanmu# 
brep  Volcterfcbafften  abgetbeüt.  tfle  3nfel.  lx.  <s2. 
ibid.  18.  ligt  um  fünften  ©rab  ©eelenfommcn ferne  porbemiurtgffen 
weiter  gegen  Offen  altf  Pondifcheri  Sag  weber  m ben  Fimmel  noch  in 
ibid.  19.  bte  m lehren  etwelche  Armenier. 

Scheich  em  groger  Verg  bet)  Damafco  x*  IO**  fe(I- 
xlil.  83-  an  bifem  33erg  ftnbet  ft<^  @ee? Zauber,  £nglif<he  plünberm 
eine  ©rabftatt  / worinn  bie  £eic&  1Xl^  XL  89. 

Nemrods  unb  be£  (£vfyffie$ev$  Ne-  Sefi  eilte  ©trttt  bern  Mähometanew* 
ftorii  ruhen  folte.  ibid.  86.  feq.  Xl.  34* 

Schemianna.  ©ibe  Damianna..  X-  3 8*  Seidha-Batrik  ein  ©rlecbifcbet  ©ebrifft^ 
39.  ©teHer.  X.4* 

Schenfi  ober  Xenfi  eine  &mbfcbafft  in  Sembat  Perübt grogepohbeit  an  feinem 
China,  ix.  f.  Vruber.  ©ibe  Hayton. 

Segheira  P.  Joannes  S.  J.  Miflionarius  ^ePP*  Antonius  S.  J,  Miffionarins 
ruhet  §U  Vanim  einem Oorff  tnTun-  in  Paraguaria.  lx.  28. 

kin  XIV.  23.  Sequeyra  P.  Romanus  de)  S.  J.  Miffio- 

Scherambey  iff  bet  b*>be  Slbel  in  ber  narius  in  Cocincina  gebet  mit  tob 
Reinen  Sartarep.  ix.  79.  feq.  ab.  XIV.  42» 

Scherif.  g)a£  tfjein  ^acbfömmling  beö 
SÖJabomet^.  X.  fl.  g 2 Ser* 
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Serrano , P.  S.  J.  Miffionarius  letzet 
©d&iffbruc^*  IX»  6 . 

&/?ri  $err  Thomas  POtt)  au£  t>Cltl 
3)rebiger*£)rben/  SÖtfcboff  $u  Niffa 
unb  Slpoffoltfcber  Statthalter  im 
Königreich  Tunkino«  XU.  94* 


5en  tut rb.  Xl.  12*  feq-  foirb  pon 
benen  Sunni  erobert-  xl-  ?f. 
Smyrm  in  Kleirt*Afien  farnt  einer  Mif- 
fion  toirt)  ätmt  offtern  mit  t>er  g)eftts 
(ent?  unb  Crbbiben  geftrajft*  1 x.  6 1. 
tt>irt>  in  etmag  befchriben.  xv.  9. 

feq. 

Soccoth  ij!  baß  $tpepte  Saget  bern  3feae* 
liten  bep  intern  2tu$$ug  au$  €99* 


Seyda  eine  ©tatt  in  ©prien  mirb  be* 
fchriben.  xl.  rs*  xlll.  5^ 

P»  Philippus  S.  J.  Miflionarius  in 
Siam«  XlV.  4?« 

Sigard  P.  Claudius  Soc.  Jefu  Miflio- 
narius in  (ggppten^U  Cairo.X.  23** 
befehlt  etliche  dopten.  X.  32.  33* 
tmrb  als  ein  gauberer  perldumbet 
X.  44-  45*  unb  Por  bem  ©cha£* 
©taben  gemahnet.  X«  *<?.  er  be* 
fehrt  einen  ©olbfchmib  Coptifd)er 
Religion«  X.  ^3.  er  gebet  £>errn 

Jofeph  Aflemani  Bibliothecario  V a- 
ticano  in  ©infauffung  alter  #anh* 
fcbrifften  unb  Suchern  nachbrüd* 
lichan  bie  ^)ant>.  xui.  2.  ir*  2 t. 
4?«  feinSlacbrubm.  ibid.  ^o.  feq.be* 
febrt  $u  Alepo  eine  33or(f  att.  xili.^i . 
feq.  tt>irb  ber  Million  £U  Cair  in  ©gt)* 
pten  ?Gorff  eher*  ibid.  <-2.  nacbbem  er 
neun  3abe  an  ber  ^Belehrung  bern 
©opten  bafelbfl  gearbeitet/  gebet 
ibm  boch  enbltdh  fein23orbaben  oott 
ftatten*  ibid.  * 3.  er  reifet  ganfc  ©gp* 
pten  au$/  unb  befebretbt  alle  Sllter* 
tümerunb  S)endmdble.  ibid.  ^ 3 fe^t 
ftd)  $u  Cair  für  bie  9)e|fl)njften  au^ 
unb  ftirbt  felig.  ibid.  54. 

©10*$  elb  ifi  eine  gldcbe  unweit  Da- 
mafco , toober  cß  bifen  Nahmen 
habe.  xlll.  83* 

Sikang  ein  Storff unweit  ber  ©rabflatt 

Sanciano.  XlV.  n. 

^ba^Sbalbern  Sfraeliten  toirh  tyut 
Seie  genant  xlll.  38. 

©inefer  erfcblagen  ihre  Mandarinen/ 
unb  oerachten  bie  Mahometaner.  1 X. 
7.  feq.  2>enen  ©tnefern  ift  por  Pie* 
len  3abren  ber  <£hnpltdhe  ©laub 
perfunbet  worben,  lx.  if.  haben 
an  Pielen  ©ewdehfen/  welche  in  ©u* 
ropa  maebfen  einen  Abgang/ melcber 
ihnen  aber  burd)  Ptel  anbere  / fo  in 
©uropa  abgeben/  erfefct  wirb.  xll.  is>. 

Sirvan  ober  Schirvan  ift  baö  alte  Al- 

bani^,  welche^  umftdnblich  befc&rb» 


ten.  xlll.  31- 

©omteit  Cempel  nabe  bep  Tuna  ei* 
nem  Sieden  in  Unter  *Thebais  wirb 
befchriben»  X.  $3. 

Sophi  ba£  ift  ber  König  in  Werften  er* 
laubt  auf  SSorbitt  ber  ©ron  Stand* 
reich  benen  Sefuitern  £u  Erivan  eine 
Million  aufeuriebten.  Xr.  2. 

©peiß  bern  ©tjrier  in  bem  ©lofter 
ber  Butter  ©otteö  in  ber  SBüfien. 

Scete.  X*  3 1» 

©prad>  Sartarifcben  bero  ©igen* 

_fd>a|ften.  XU.  1 1.  feq. 

©tamm*&<$ntg  in  China,  helfen 
Slmt  unb  ©efcbdfft  XII.  24. 

^5tmtbi>afftigfeit  eineö  gefolterten 

9leu*  ^ef ehrten^.  IX.  42. 

©teilt/  roelcbe  auf  bem  ^Baffer  febmim* 
men.  xv.  26. 

Steigmiller , P.  Ern e Uns  S.  J.  Miffiona- 
nus  in  bem  Königreich  ^leu*Gra- 
nata  in  America.  IX.  27.  £U  Santa- 
Fe  di  Bogotta.  XIV.  6 8.  feine  lang* 
ttnrige  Krandhett  / unb  Steife  pon 
Carchagena  bl§  Honda  2Öa|fer. 
ibid. 

Stella  P.  Joannes  S.  J.  erffer  ©tiffter 
ber  Million  s.  J.  flu  Alepo  in  ©prien 
lepbet  unb  wurdet  grofle  SDing.  XI. 

40.  feq. 

Stephanus  Armemfdjer  Patriarch  mirb 
pon  benen  Saracenen  aufgehoben/ 
unb  ftirbt  in  ber  @efdngnu&  X.  90. 

Strabons -<L\jnm  / mober  folcber  ben 
Nahmen  habe.  Xlll.  55». 

©trafleit*  Zauber  nehmen  pon  P. 
Claudio  S.  J.  Miflionario  einen  S3er* 
weiß  gebulttg  an.  X.  3 1. 

Suarez  R.  p.  jofephus  taufft  ben  ^ebep* 
ben  93rtn$en  SuniT-  Xll.  28.  bdH 
fföe§  in  ber  Capelle  be^  pringett 
^aul^ ; comuniciert  unb  taufft  Pte* 
Ie.  ibid.  40.  haltet  an  ein  S«rftli<^e^ 
©efcblecbt  eine  febe  bemeglicbe 
rebe.  ibid.  50» 
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Sultan  Gazi  Guiray  t>er  jepige  Sartar* 
#amt  wird  befdjriben.  IX.  79, 

Sumatra  eine  ©ee* stufte  tx>trt>  tu  etwa# 
befcpr iben.  IX.  17. 

Sung-Kiangrnt  tu  5er  £attdfcl)afffNan- 
king  tu  China  dornedme  ©tatt 
don  dem  jept  regierenden  tapfer  in 
der  jährlichen  ©teuer  geringere 
XV.  67. 

Sunni  eine  £Rott  dem  Mahometanern. 

XI.  j 4* 

Sum  ein  ©tamrn * $Sntg  der  dritten 
fRepdein  China.  XII.  24.deffen  dritt? 
gebotener  ©odn  wird  durch  £efung 
getfflicher  Söüchern  befedrt.  ibid.  25% 
feq.  fein  Vatter  oerbietet  ihm  den 
Eintritt  in  feinen  3>alaff.  »'b.  29.  Sunu 
fürchtet  den  tapfer  mehr  al£  0£tt 
ibid.  nach  oielem  gufprechen  feinet 
fechff  * gebognen  ©odntf  wurde  fein 
#erp  $war  berührt/  aber  nicht  bv 
fedrt.  XII.  3 2.  er  fangt  an  Cdrifc 
liehe  SÖercf  üben.  ibid.  34.  (£r 
erit>eifet  Pacri  Parennin  alle  S^ren. 

XII.  37.  er  wird  oon  dem  tapfer  aller 
0dren  entfept/  und  in  dag  £lend 
oerwifen.  ibid.  43.  feq.  weil  er  feine 
©nad  erhalten  tunte/  Ueffe  er  $wepen 
feiner  ?)nnpen  die  fetten  anfcpla« 

teu.  ibid.  45.  feq  er  ge^et  tn  da£ 
;lend.  ibid.  50.  worinn  er  cdne£>eil. 

Äauffge(forben.XIi.  9 3. XV.  4o.@ei* 
ne  $wepte&urd)leuchtige  ©emadlin 
gibt  bald  nacd  empfangener#. Stauff 
idren  0ei(t  auf.  XV.  44.  fein  £eicd* 
nam  wird  auSgegraben/  $u  Afchm 
derbrennet  / und  dtfer  in  die  £ufft 
$erff  reuet.  XV.  * 8. 

Sur  eine  2Büffen  in  Arabien.  XIII.  34. 
warum  e3  Etham  genant  werde. 

ibid.  33. 

Susneios  Aby  ffinifcher  tapfer/  nacddem 
er  ftcd  befedrt/  pertbeidigetbie^dri* 
ften.  XI.  si*  feq. 

Sutfcheu  eine  in  der  £andfcpafft  Nan- 
king tn  China  dornedme  ©tatt  wird 
don  dem  jept  regierenden  tapfer  tn 
der  jährlichen  ©teuer  geringelt.  XV. 
67. 

Syphanto  eilte  3ltfel  in  Morea.  XV.  7. 
Synnodius  der  Vorüber  de£  Cloffer# 
S.  Antonii  in  Thebais.  XIII.  7. 


Tachard  R.  P.  Guido  S.  J.  MilTionarius 
in  Bengala  fegnet  da£  Seitliche.  XV, 
r<S. 

Taimingpa#  ^apferltd)e  ©efcdlecdf  in 
China  fehlet  17.  tapfer/  fo  alldiec 
oorgeffellet  werden,  xil.  2.  ©tamm* 
Saffel  eben  difer  Zapfern.  ibid.  3. 

Tai-Zu  deiflet  in  ©inifcder  ©prach  ein 
Überwinder,  xn.  1. 

Tam-Cue  i(|  ein  fedr  ffarcfe^  0ewürp/ 
fo  in  ©ina  wdchfL  xii.  1 $* 

Tani  der  Sodfcdldger  V.  P.  Boranga 
S.  J.  Miflionarii  auf  den  ÜKartani; 
fcöen  Snfeln  ift  au£  Verl;dngnug 
0£)tteg  in  dem  SÖ^eer  elendiglich 
ertruncfen.  ix.  r. 

Tunis  eine  ©tatt  in  €gppfen.  XIII.  2?. 
Tanis,  Cham  und  €gppten  bedeu* 
ten  einerlep  ©acd-  ibid.  33.  wird  be* 
fcbriben.  35». 

Tanfchahor , eine  Pandfch  afft  in  £>ff* 
Sndien.  Verfolgung  der  Cdriffem 
dett  allda  IX.  33, 

Tandon^ld.  S.  J.  Milsionarus.  IX.  54, 

Cmtar  Gannett  wie  fte  don  dem 
0roß  *©ultan  ein  * und  abgefept 
werden.  IX.  79. 3bro  #offfat/  SRe* 
giment/  Stacht/  ^Reichtum/  0laub 
und  andere  Umffdnde  werden  be* 
fcdriben  lx.  79. 80.  81.  warum  fie 
den  3unal)men  Guiray  fj>  gern  in 
ihrem  £itl  führen.  Ix.  95. 

Tartura  eine  ebedeffen  fel;r  mächtige 
©tatt  in  ©pricn  wird  angemercft 

XIII.  59. 

Cmjcber  / da£  ifi  welche  unter  dem 
^Baffer  fcdwimmen;  wie  fte  die 
©ddiff  plündern,  x.  52* 

Cmtff  deren  dopten,  x.  10. 1 1.3er* 
tum  dem  Kopien  in  difern  *©acra* 
ment.  x.  44»  dem  Abtrünnigen  Ar- 
meniern, x.  <??.  96, 

Telefmus  ein  Verg  in  Parthien , über 
welchen  niemand  reifen  fonne.  xi.  3 1, 

Temiena  tff  Ctn  ©Od/  Wohin  dieMaho- 
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